Google 


This  is  a  digital  copy  of  a  book  that  was  prcscrvod  for  gcncrations  on  library  shclvcs  bcforc  it  was  carcfully  scannod  by  Google  as  pari  of  a  projcct 

to  make  the  world's  books  discoverablc  online. 

It  has  survived  long  enough  for  the  Copyright  to  expire  and  the  book  to  enter  the  public  domain.  A  public  domain  book  is  one  that  was  never  subject 

to  Copyright  or  whose  legal  Copyright  term  has  expired.  Whether  a  book  is  in  the  public  domain  may  vary  country  to  country.  Public  domain  books 

are  our  gateways  to  the  past,  representing  a  wealth  of  history,  cultuie  and  knowledge  that's  often  difficult  to  discover. 

Marks,  notations  and  other  maiginalia  present  in  the  original  volume  will  appear  in  this  flle  -  a  reminder  of  this  book's  long  journcy  from  the 

publisher  to  a  library  and  finally  to  you. 

Usage  guidelines 

Google  is  proud  to  partner  with  libraries  to  digitize  public  domain  materials  and  make  them  widely  accessible.  Public  domain  books  belong  to  the 
public  and  we  are  merely  their  custodians.  Nevertheless,  this  work  is  expensive,  so  in  order  to  keep  providing  this  resource,  we  have  taken  Steps  to 
prcvcnt  abuse  by  commercial  parties,  including  placing  lechnical  restrictions  on  automated  querying. 
We  also  ask  that  you: 

+  Make  non-commercial  use  ofthefiles  We  designed  Google  Book  Search  for  use  by  individuals,  and  we  request  that  you  use  these  files  for 
personal,  non-commercial  purposes. 

+  Refrain  fivm  automated  querying  Do  not  send  automated  queries  of  any  sort  to  Google's  System:  If  you  are  conducting  research  on  machinc 
translation,  optical  character  recognition  or  other  areas  where  access  to  a  laige  amount  of  text  is  helpful,  please  contact  us.  We  encouragc  the 
use  of  public  domain  materials  for  these  purposes  and  may  be  able  to  help. 

+  Maintain  attributionTht  GoogXt  "watermark"  you  see  on  each  flle  is essential  for  informingpcoplcabout  this  projcct  and  hclping  them  lind 
additional  materials  through  Google  Book  Search.  Please  do  not  remove  it. 

+  Keep  it  legal  Whatever  your  use,  remember  that  you  are  lesponsible  for  ensuring  that  what  you  are  doing  is  legal.  Do  not  assume  that  just 
because  we  believe  a  book  is  in  the  public  domain  for  users  in  the  United  States,  that  the  work  is  also  in  the  public  domain  for  users  in  other 
countries.  Whether  a  book  is  still  in  Copyright  varies  from  country  to  country,  and  we  can'l  offer  guidance  on  whether  any  speciflc  use  of 
any  speciflc  book  is  allowed.  Please  do  not  assume  that  a  book's  appearance  in  Google  Book  Search  mcans  it  can  bc  used  in  any  manner 
anywhere  in  the  world.  Copyright  infringement  liabili^  can  be  quite  severe. 

Äbout  Google  Book  Search 

Google's  mission  is  to  organizc  the  world's  Information  and  to  make  it  univcrsally  accessible  and  uscful.   Google  Book  Search  hclps  rcadcrs 
discover  the  world's  books  while  hclping  authors  and  publishers  rcach  ncw  audicnccs.  You  can  search  through  the  füll  icxi  of  ihis  book  on  the  web 

at|http: //books.  google  .com/l 


Google 


IJber  dieses  Buch 

Dies  ist  ein  digitales  Exemplar  eines  Buches,  das  seit  Generationen  in  den  Realen  der  Bibliotheken  aufbewahrt  wurde,  bevor  es  von  Google  im 
Rahmen  eines  Projekts,  mit  dem  die  Bücher  dieser  Welt  online  verfugbar  gemacht  werden  sollen,  sorgfältig  gescannt  wurde. 
Das  Buch  hat  das  Uiheberrecht  überdauert  und  kann  nun  öffentlich  zugänglich  gemacht  werden.  Ein  öffentlich  zugängliches  Buch  ist  ein  Buch, 
das  niemals  Urheberrechten  unterlag  oder  bei  dem  die  Schutzfrist  des  Urheberrechts  abgelaufen  ist.  Ob  ein  Buch  öffentlich  zugänglich  ist,  kann 
von  Land  zu  Land  unterschiedlich  sein.  Öffentlich  zugängliche  Bücher  sind  unser  Tor  zur  Vergangenheit  und  stellen  ein  geschichtliches,  kulturelles 
und  wissenschaftliches  Vermögen  dar,  das  häufig  nur  schwierig  zu  entdecken  ist. 

Gebrauchsspuren,  Anmerkungen  und  andere  Randbemerkungen,  die  im  Originalband  enthalten  sind,  finden  sich  auch  in  dieser  Datei  -  eine  Erin- 
nerung an  die  lange  Reise,  die  das  Buch  vom  Verleger  zu  einer  Bibliothek  und  weiter  zu  Ihnen  hinter  sich  gebracht  hat. 

Nu  tzungsrichtlinien 

Google  ist  stolz,  mit  Bibliotheken  in  Partnerschaft  lieber  Zusammenarbeit  öffentlich  zugängliches  Material  zu  digitalisieren  und  einer  breiten  Masse 
zugänglich  zu  machen.     Öffentlich  zugängliche  Bücher  gehören  der  Öffentlichkeit,  und  wir  sind  nur  ihre  Hüter.     Nie htsdesto trotz  ist  diese 
Arbeit  kostspielig.  Um  diese  Ressource  weiterhin  zur  Verfügung  stellen  zu  können,  haben  wir  Schritte  unternommen,  um  den  Missbrauch  durch 
kommerzielle  Parteien  zu  veihindem.  Dazu  gehören  technische  Einschränkungen  für  automatisierte  Abfragen. 
Wir  bitten  Sie  um  Einhaltung  folgender  Richtlinien: 

+  Nutzung  der  Dateien  zu  nichtkommerziellen  Zwecken  Wir  haben  Google  Buchsuche  Tür  Endanwender  konzipiert  und  möchten,  dass  Sie  diese 
Dateien  nur  für  persönliche,  nichtkommerzielle  Zwecke  verwenden. 

+  Keine  automatisierten  Abfragen  Senden  Sie  keine  automatisierten  Abfragen  irgendwelcher  Art  an  das  Google-System.  Wenn  Sie  Recherchen 
über  maschinelle  Übersetzung,  optische  Zeichenerkennung  oder  andere  Bereiche  durchführen,  in  denen  der  Zugang  zu  Text  in  großen  Mengen 
nützlich  ist,  wenden  Sie  sich  bitte  an  uns.  Wir  fördern  die  Nutzung  des  öffentlich  zugänglichen  Materials  fürdieseZwecke  und  können  Ihnen 
unter  Umständen  helfen. 

+  Beibehaltung  von  Google-MarkenelementenDas  "Wasserzeichen"  von  Google,  das  Sie  in  jeder  Datei  finden,  ist  wichtig  zur  Information  über 
dieses  Projekt  und  hilft  den  Anwendern  weiteres  Material  über  Google  Buchsuche  zu  finden.  Bitte  entfernen  Sie  das  Wasserzeichen  nicht. 

+  Bewegen  Sie  sich  innerhalb  der  Legalität  Unabhängig  von  Ihrem  Verwendungszweck  müssen  Sie  sich  Ihrer  Verantwortung  bewusst  sein, 
sicherzustellen,  dass  Ihre  Nutzung  legal  ist.  Gehen  Sie  nicht  davon  aus,  dass  ein  Buch,  das  nach  unserem  Dafürhalten  für  Nutzer  in  den  USA 
öffentlich  zugänglich  ist,  auch  für  Nutzer  in  anderen  Ländern  öffentlich  zugänglich  ist.  Ob  ein  Buch  noch  dem  Urheberrecht  unterliegt,  ist 
von  Land  zu  Land  verschieden.  Wir  können  keine  Beratung  leisten,  ob  eine  bestimmte  Nutzung  eines  bestimmten  Buches  gesetzlich  zulässig 
ist.  Gehen  Sie  nicht  davon  aus,  dass  das  Erscheinen  eines  Buchs  in  Google  Buchsuche  bedeutet,  dass  es  in  jeder  Form  und  überall  auf  der 
Welt  verwendet  werden  kann.  Eine  Urheberrechtsverletzung  kann  schwerwiegende  Folgen  haben. 

Über  Google  Buchsuche 

Das  Ziel  von  Google  besteht  darin,  die  weltweiten  Informationen  zu  organisieren  und  allgemein  nutzbar  und  zugänglich  zu  machen.  Google 
Buchsuche  hilft  Lesern  dabei,  die  Bücher  dieser  Welt  zu  entdecken,  und  unterstützt  Autoren  und  Verleger  dabei,  neue  Zielgruppcn  zu  erreichen. 
Den  gesamten  Buchtext  können  Sie  im  Internet  unter|http:  //books  .  google  .coiril  durchsuchen. 


•  i 


Neuer  Anzeiger 


fttr 


Bibliograpbie  und  Bibliothekwissenschaft. 


.)ai)r9«n0  1863. 


Herausgegeben 


Ton 


Br.  JoliuB  Petzholdty 

KönlcL  Sich«.  Hofiratb ,  Blbliotbelur  8r.  MaJeeUt  de«  Königs  Johann  Ton  Sachsen, 
•ovie  Sr.  KöBiffl.  Hobeit  des  Kronprinzen  Albert,  Herzogs  zu  Sachsen,  und  der  Prinsl. 
2$eeBa4«ceaitiir- Bibliothek  zu  Dresden,  Mitglied  des  Königl.  Philologischen  Seminars 
•od  der  6riechlscb«n  Gesellschaft  za  Leipzig,  sowie  des  Königl.  Sachsischen  Alter- 
thana-TereiD««  «nd  der  Naturwissenschaftlichen  Oesellschaft  zu  Dresden,  auch  Mitglied 
des  OaMijt^ii-AtaaMshuaiiea  des  Germanischen  Museums  zu  Mikrnberg,  Ehrenmitglied  der 
*SocUU  »rch6ologM<gTke  du  Orand-Duchft  de  Luxembourg»,  Xlirencorrespondent  der  Kai- 
•wlfcAeB  öffentiicben  BibUothek  zu  St.  Petersburg,  Bitter  des  Königl.  Bayerischen 
H.  Mlekaebsordena,  Inbaber  der  Kaiserl.  Kussischen  grossen  goldenen  Medaille  und  der 
KAij«rL  Koniirl.  Oesterreichischen  und  Königl.  Preussischen  goldenen  Medaillen 

für  WIsseuBchaft. 


G.  Scbönfeld's  Buchhandlung  (C.  A.  Werner). 

1863. 


?.  2L?^.q   ' 


NEUER  ANZEIGER 

für 

$ibliogra|i^ie  ttitit  Bbliottiekini5seitS]|afl. 

Herausgegeben  von  Dr.  J.  PetllnUlt. 


Jaiiiuur. 


Ubalt: 


1863. 


Kritbehe  Uebarsicht  der  kartographischaii  Bibliograpbi«.  —  Veneiehniss 
TOD  Beiseo  in's  Heilige  Land.  GröBstentbails  ans  der  Stadt-  und  der 
Commen- Bibliothek  an  Hamburg.  Von  F.  L.  Hofimann.  Fortsetzung. 
—  Mittheiinngen  über  Dentsche  Bibliotheken.  —   Litteratur  und  llis- 

cellen.  Allgemeine  Bibliographie. 

[1.]    Kriiisclle  Uebergiclit  der  kartograpliiselieii 

Bibliographie*). 

Catalogue  gönöral  des  meilleures  Cartes  Geographiqnes  &  To- 
pographiqnes;  Plans  de  Villes,  Sieges  &  Batailles;  Cartes 
astronomiqaes;  Cartes  marines,  &  antres  Pikees,  pabliöes 
JQsqttlci  en  Enrope*  Paris,  David  pöre.  (Nnremberg,  hörit. 
d*Homaitn.)     1752.     gr.  12^     2  BlI.     160  S. 


^)  Hierbei   will  ich    nicht  unterlassen,    beilSufig    die  drei  nach- 
fliebftnden  VerceicbniBbe  mit  zu  erwähnen. 

*  Inventüre  de  la  eollection  g^ograpbiqne  de  M.  d'Anville, 
Premier  göographe  du  Roi.  Fol.  Important  travail  manu- 
Beriif  d'environ  1000  pages,  formant  nne  Bibliographie  des 
cartes  gtographiques,  fait  sous  la  direction  de  d*Anville  et 
amiot^  sous  sa  dict^e  par  son  61öve  M.  de  Hanne.  [Er- 
wähnt im:  Catalogue  de  la  Biblioth^que  de  M.  d'Hauteclair 
Formee,  en  partie,  de  celle  de  M.  d'Anyille.  Paris,  Meugnot. 
1860.     S».     8.  41.     Nr.  535.] 

Der  Besitzer  Jean  Baptiste  Bonrguignon  d'Anville  ist  1782 
gestorben. 

*  Sari  S3it^.  t>.  Oedfelb'd  ^öc^fi  fauber  unb  jierli^  gefc^riebene^,  tu 
]|cii^nbtgc9  SRamtfcript  cine^  fpcctenen  kDtffenf(^ftÜ(i^>!ritif4en,  in 
bentfi^r  mtb  ftaniftfifd^ft  ©firo^e  abgefa^en,  geogra))^if4en  Sa^ 
talogd  Über  Statttn  unb  $Ifine  aller  Sänber  ^ro))a'd  auf  610 
«(.  in  OftaD.  (206  ®.  Äattcn,  404  ©.  ?länc),  öon  bcncn  t)XtU 
ganj,  anbete  nnr  t^ettmetfe  bef daneben  flnb.  [(SttoA^nt  in:  Ver- 
zeidbniss  der  Biblidthek  nnd  Kartensammlnng  des  Carl  Rit- 
ler. Th.  II.  Leipzig,  T.  O.Weigel.  1861.  8*.  S.  2.  Nr.  35b.] 

Dieses  mit  musterhafter  Sorgfalt   und   der  subtilsten    Qe- 
nauigkeit  TonO.  (f  1843)  eigenhändig  verfasate,  höchst  werth- 


ToUo  und  bisher  ungedrookte  Verzeichniss  ist  zur  Grundlage 
für    ein    periodisoh   fartzuaetaendaa  Repertotium   ifller   naC- 
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Nouveau  Catalagne  de  Cartes  G^ographiques  et  Topographiqiies ; 
Plans  de  Viiles,  Sieges  &  Batailles,  Gartes  marines,  Cartes 
astronomiques  &  de  Geographie  ancienne;  Cartes  &  Plans 
de  plttfiieura  feuilles  avec  la  hauteur  &  ia  longueur  de 
chacune  en  pieds  &  pouces;  divers  Atlas;  M^moires  ou 
Analyses  de  Cartes;  Möthodes  &  Traitös  de  Geographie; 
Sphöres  &  Globes ,  &c.  Divis^  en  denx  Parties.  Paris^ 
Julien.     1763.     gr.  12».     2  Ell.     ?  S. 

Von  Rocb.  Jos.  Jalien  herausgegeben. 

Enthält  ein  reiches  Material,  ist  aber  nicht  übersichtlich 
zusammengestellt  und  desshalb  sehr  unbequem  zu  handhaben, 
überdiess  auch  in  einzelnen  Angaben  ziemlich  ungenau. 

Notice  sur  la  Topographie  consider^e  chez  les  diverses  nations 

de  TEarope  avant  et  apr6s  la  carte  de  France  par  Cassini ; 

suivie  d'un  Catalogne  des  meillieures  cartes.     Enthalten  in: 

Memorial  topographique  et  militaire,  r6dige  au  D6pöt  gönöral 

de  la  Guerre  par  ordre   du  Ministre.     Nr.  3.     Topographie. 

Paris,   de   Timpr.   de  la   R6publique.     An  XI  (1803).     8«. 

S.  57—201. 

Der  S.  14S — 201  angehängte  „Catalogue  Des  meillenres 
Cartes  g^ncrales  et  particuliöres  dont  la  eonnaissance  peut 
etre  utile  a  an  Militaire'',  worin  meist  nur  neuere  Karten 
berücksichtigt  sind,  ist  als  militairischer  Karten  Wegweiser 
und  namentlich  in  Verbindung  mit  der  vorhergehenden  kri- 
tischen Uebersicht  der  Leistungen  im  Gebiete  der  Karten- 
litteratur  von  Interesse  und  Werth,  jeduch  als  Kartenkatalog 
überhaupt  roii  untergeordneter  Bedeutung. 

Catalogne  des  Cartes  &  Ouvrages  Geographiques  qui  com- 
posent  le  cabinet  de  Simon  Schropp  &  Comp"  ä  Berlin.  F6- 
vrier  1817.  8«.  XVI,  417  S.  Nebst  19  S.  Nachtrag  bis 
zum  J.  1819.     Pr.  1  Thlr.,  autiquar.  c.  15  Ngr. 

Neue  und  vermehrte  Auflage  des  1810  erschienenen  Kata> 
loges,  der,  obwohl  er  zunächst  nur  für  merkantilische  Zwecke 
angefertigt  worden  ist,  doch  aus  zweierlei  Grüuden|allgemeinoro 

haften  Kartenproduktionen  bestimmt  gewesen.  Es  zerfällt  iu 
zwei  Abtheiinngen :  1)  Landkarten  und  2)  Grundrisse,  und 
enthält  bei  jedem  einzelnen  Werke  nicht  blos  den  Titel,  Namen 
des  Verf/s,  Ort  und  Jahr  des  firscbeinena,  Proportion  und 
Dimension,  sondern  auch  genaue  Beschreibungen  der  Zeich> 
nungen,  verbunden  mit  einer  kurzen  Kritik. 

Catalogne  of  the  manuscript  Maps,  Charts,  and  Plans,  and  of 
the  Topographical  Drawlngs  in  the  British  Mnseum.  Vol. 
1  — ü.  Printed  by  order  of  the  Trustees.  Liondon  1844. 
4^  (oder  Lex.  S\)     VIII,     481  S.  &  2  Bll.     483  8. 

Gnt  redigirt  and  höchst  werthvoll.     BetriiTt   nur  die  Erde 
.,    *  im  Allgemeinen  und  Grossbritannien  nebst  Frankreich.     Ein 

in.  Rand  hat  das  Uebrig«  oslh alten  sollen. 
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Wichtigkeit  hat,  und  zwar  erstens,  weil  er  einen  für  einen 
Handeis-Lagerkatalog  wirklich  aoMergewÖhnlichen  Reichthnm 
an  Karten  nnd  dergleichen  Werken  anfeuweiaen  hat,  und 
zweiten!«,  weil  er  mit  einer  verhältnissmässig  ebenfalls  ausser- 
gewöhnlichen  Sorgfalt  und  Sachkonntniss  gearbeitet  ist.  Das 
Schropp'sche  Kartenlager  hat  lange  Zeit  als  das  am  besten 
assortirte  gegolten,  und  gehört  noch  jetzt  zu  den  wohlrenom- 
mirtesten.  Leider  ist  der  Katalog  sehr  selten  geworden,  und 
nicht  wieder  nen  aufgelegt.  Von  beschränkterem  Interesse, 
aber  der  Beachtung  werth  ist  das  „Verlags-Verzeichniss  von 
Simon  Schropp  &  Co.  in  Berlin.  Berlin,  gedr.  bei  Trowitzsch 
n.  Sohn.  1847.  8«.  36  8.  nebst  1  Karte." 

Catalogue  Des  Cartes  Geographiques ,  Topographiques  &  Ma< 

rines.  De  ia  Bibliothöque  Du  Prince  Alexandre  Labanoff  de 

Rostoffy  A  Saint-Pötersbourg.     Suivi  d'une  Notice  de  Manu- 

acrits.     Paris,  Typogr.  de  Didot.   *  1823.     gr.   8^     2   Ell. 

VIII,  495  S.    (Nur  ri40  nicht  für  den  Buchhandel  bestinimte 

Exemplare,   wovon  30  auf  Gr.  Pap.  blos  für  die  Mitglieder 

der  Gesellschaft  Französ.  Bibliophilen  gedruckt   sind.)    An- 

tiq.  Pr.  c.  3  Thlr. 

Vom  Besitzer  der  Sammlung  selbst  redigirt 

Dieser  mit  ziemlichem  Luxus  ausgestattete  Katalog  gilt 
als  eine  Art  Vorläufer  ciucr  grösseren  Arbeit,  welche  der 
Hcransg.  im  Laufe  der  nächstfolgenden  Jahre  erscheinen 
sn  lassen  beabsichtigt  hatte,  die  aber  nicht  erschienen  ist. 
Der  Herausg.  hat  sich,  ohne  auf  weitere  Raisonnements  der 
angeführten  Karten  einzugehen,  darauf  beschränkt,  blos  die 
Titel  derselben  anzugeben;  diese  Titelangabe  ist  jedoch  ziem- 
\icb  genau  nnd  desshalb  auch  der  Katalog,  zumal  bei  dem 
grossen  Beichtbume  der  Sammluug,  von  mehr  als  gewöhn- 
Üehem  Werthe. 

Ser}ei(^nt§    ton    ben    beffcren  geflod^enen  harten  ber  $t)renöif(l^eu 

^olbinfcl.     guthatten  in  bcr  3citf(§rift  für  Äunft,    SBiffcnfd^aft 

unb  (?cf^id^t€  bc«  itricgcö.     9tcbattorcn :  S.  t).  3)erfcr.  g.  D.  du 

riac^.  S.  »Icflon.  S9b.  II.  «crtin  u.  ^ofen,  üRittUr.  1824.  8^ 

3.  122—46.  —  .a)e«flt.  bcö  ^tönigrcid^«  grantreid^«  ffibcnbafclbjt 

S.  276—96  u.  414—27.  —  !I)e«9l.  öon  Italien,  in  bcr  näin* 

ti(^n  3eit|(^rift  Sb.  III.  1825.  ©.  116—40  u.  271—303.  — 

Dc^gl.  bc«  Äaifert^um«  Dcjireic^,    bafclbfl  93b.  IV.  182Ö.  @. 

118—37,  248—63  u.  344—56. 

Verfasst  von  C.  ▼.  Decker. 

Versuch  eines  kritischen  Verzeichnisses  der  besseren  En- 
ropäischen  Karten,  welches,  ohne  ein  vollzähliges  Repertorium 
aller  erschienener  Karten  sein  zu  wollen,  die  Bestimmung  hat, 
Denjenigen ,  die  theils  in  allgemein  wissenschaftlicher  Be- 
ziehung, theils  beim  Studium  der  Kriegsgeschichte  in  dem 
Falle  sind,  eine  Auswahl  unter  den  Karten  treffen  za  müssen, 
bei  dieser  Wahl  zu  Hilfe  zu  kommen  —  eine  sehr  gelungene 
und  wirklich  empfehlen swerthe  Arbeit,  welche  auch  allseitige 
Anerkennung  gefunden  hat.  Es  ist  diess  Veranlassung  dazu 
gewesen,  dass  die  Verzeichnisse  unter  dem  gemeinschaftiichen 
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Titel:  ,,Kiirten-WegweiBer  «larch  Earopa,  oder  yereeicfanisB 
von  den  hessereii  gestoebeaen  Karten  der  einseliien  Lander 
diese«  WelttheiU.  (Berlin,  Mittler.  1824r— 26.  8».  4  Hefte,  wo- 
Ton  1.  Europa,  2.  Frankreich,  3.  Italien,  4.  Oestreich  ent- 
hält.) Pr.  I  Thlr.  2  Gr.'*  auch  besonders  abgedruckt  worden 
sind. 

Kritischer  Wegweiser  im  Gebiete  der  Landkarten-Kunde  nebst 
andern  Nachrichten  zur  Beförderung  der  mathematisch-phy- 
sikalischen Geographie  und  Hydrographie.  Bd.  I— YII  &  12 
Stücke.  (VII  ist  unbeendigt  geblieben  und  hat  nur  8  St.) 
Mit  Kupfern  und  Karten.  Berlin,  Schropp  &  Co.  1829 — 35. 
gr.  8».  X,  374  S.  mit  0  Taf.;  VIII,  386  8.  m.  2  Taf.; 
XII,  375  S.  m.  1  Taf.;  VIII,  376  S.  m.  1  Taf.  und  1  Ta- 
belle; VIII,  389  S.  mit  6  Taf.  u.  2  Tab.;  VIII,  376  8.  m. 
2  Taf.;  320  S.  m.  1  Taf.  u.  2  Tab.    Pr.  ä  n.  3  Thlr.,  an- 

tiq.  c.  1  Thlr. 

Herausgegeben  von  Heinrich  Berghaus. 

Gehört  eigentlich  nicht  in  die  Keihe  der  Bibliograph] eu, 
ist  aber  für  bibliographische  Forschungen  viel  an  wichtig, 
als  dass  er  übergangen  werden  dürfte,  anmal  ihm  durch  das 
jedem  Bande  beigefügte  Inhaltsverzeichniss  eine  für  biblio- 
graphische Zwecke  geeignete  Gestaltung  gegeben  ist..    . 

Catalog  ttber  die  im  Königlich  Bayerischen  Haupt  Conservato- 
rium  der  Armee  befindlichen  Landkarten  und  Pläne.  Mün- 
chen. 1832.  8».  1  BI.  XXIV,  756  8.  —  Supplement 
Band.     Daselbst.     1848.     8^     2  BU.     285  S. 

Ein  sehr  gut  und  genau«  gearbeitetes ,  umfängliches  und 
hauptsächlich  an  militairisehen  Karten  und  Plänen  reich- 
haltiges Verzeichniss,  welches  Niemand,  der  sieh  mit  Karten- 
wesen specieller  beschäftigt,  ohne  wesentlichen  Nachtheil  un- 
berücksichtigt lassen  darf.  Das  Ende  Juli  1833  ausgegebene 
I.  Supplement  ist  in  den  neuen  Supplement-Band  rollständig 
mit  aufgenommen  und  dadurch  gans  überflüssig  gemacht 
worden. 

*  Catalogo  de'  libri  esistenti  nelia  Biblioteca  del  Reale  Of- 
ficio Topografico.  Napoli  dalla  tipogr.  della  guerra.   1840.  8®. 

Zum  Gebrauche  des  topographischen  Bureau's  und  der 
Garnison  Neapels  bestimmt,  enthalt  14,207  Bde.  in  17  Klassen 
vertbeilt  und  alphabe^sch  geordnet  mit  5914  Karten. 

3)er  Karten-Freund  ober  Slnjeige  unb  S3eurt^etlung  neu  erf^ienener 
\!onb'  u.  ©ce^^Äartcn  unb  ©ruubriffe.  3tt  jtoanglofcn  Lieferungen 
Ijerauögegeben  üon  C.  W.  v.  Oesfeld.  Hft  I— iL  »erlin,  ^5* 
mann.  1841—42.  8^  k  12  9hx,,  njoüon  bie  erfte  iRummcr  be« 

I.  $efte«  mit  bcm  3.  1840  beginnt  unb  bie  Icfetc  SRuramer  be« 

II.  $efte«   bi«  gum  3.  1844  xtiiji.     Sfcbc«  ©eft  VDI,   96  @. 
^^r.  n.  12  ®r. 

Enthältdie  trefflichsten  Materialien  au  einem  raisonnirenden 
Kataloge  neuerer  Karten.  Es  ist  in  der  That  sehr  au  be- 
dauern, dass  das  Werkchen  nicht  fortgesetxt  worden  ist^). 


*)  Engelmann  führt  in   seiner  Bibliotheca   geographica  an,    dass 
Heft  II.  durch  J.  V.  Kntscheit  fortgesetat  wqrden  sei. 


Kritische  üebersicht  der  kartographischen  Bibliographie.     5 

Catalogae  of  Charts,  Plans ,  Views,  and  Sailing  Directions,  ftc. 

Pnblished  by  Order  of  the  Lords  Commissioners  of  the  Ad- 

miralty,  and  sold  by  R.B.  Bäte.    London,  print.  by  Clowes 

and  sons.     1847.    gr.  8*.     2  Bll.     133  8.     Pr.  1  Sh. 

Oeographisch  geordnet,  mit  Angabe  der  Titel,  Maassstäbe, 
Formate  und  Preise  der  einzelnen  Werke,  sowie  mit  alpha- 
betischem Register;  sonst  aber  bibliographisch  nicht  ganz 
genügend. 

Catalogne  de  la  Mappothöque  du  D6pdt  de  la  Gnerre.  Brii- 
xelles,  impr.  de  Parent.  1849.  kl.  4«.  2  Bll.  III,  160 
S.  mit  1  üebersichtstafel.     Antiq.  Pr.  c.  15  Ngr. 

Die  Sammlnng  ist  nicht  gerade  selir  umfänglich,  aber  mit 
grosser  Accnratesse  verzeichnet  und  mit  Sorgfalt  geordnet. 

Ueber  Erdkunde  und  Karten  des  Mittelalters  von  Heinrich 
Wnttke.  Enthalten  im  Serapenm.  Zeitschrift  fUr  Bibliothek- 
wissenschaft, Handschriftenknnde  und  ältere  Litteratur  hrsg. 
?on  R.  Naumann.  Jahrg.  XIY.  Leipzig,  T.^  0.  Weigel. 
1853.  8».  Nr.  16.  S.  225—36,  Nr.  16.  8.  241—56,  Nr.  17. 
8.  257—72,  Nr.  18.  8.  273—80.  Mit  7  lithographirten 
Blättern. 

Eine  im  Wesentlichen  zwar  rein  litterarhistorische  und 
geographische  Arbeit,  die  aber  auch  für  Bibliographen  In- 
tf^resse  hat.  Der  Aufbatz  ist  auch  besonders  gedruckt  er- 
schienen (Leipzig.  T.  O.  Weigel.^  1853.  8«.). 

Bepertoire  de  Cartes,  pnbii6  par  Tlnstitut  Royal  des  Ingenieurs 
litolandais.  Livr.  1 — 3.  A.  n.  d.  T. :  Repertoire  des 
^^irtes  de  la  Monarchie  Antrichieüne.  II.  Edition.  —  Livr.  4 
— &  A.  n.  d.  T.:  Repertoire  des  Cartes  de  TEmpire  Fran- 
cis. La  Haye,  van  Langenhaysen  fröres  et  Nijhoff.  1856. 
Lex.  8*.  VIII  8.  1  Bl.  144  8.  &  1  Bl.  178  8.  Pr.  ä  n. 
1  Thhr.  —  Livr.  7.    A.  n.  d.  T. :  Repertoire  des  Cartes  de 

*ia  Snöde,  de  la  Norvege  et  du  Danemark.  Ibid.  1859. 
Lex.  8*.     8  Bll.     74  8.    Pr.  n.  15  Ngr. 

Verdient  die  volle  Beachtung  der  Leute  von  Fach;  denn 
Das,  was  darin  geleistet  ist,  trägt  nicht  den  Maassstab  ge- 
w^Shnlioher  Arbeit  an  sich,  sondern  ist  das  Resultat  der  Be- 
mübiuigen  einer  gansen  sachkundigen  Corporation  ,  die  alle 
Energie  daran  gesetzt  hat,  das  Unternehmen,  welches  von 
einem  Einzelnen  in  solcher  Vollendung  gar  nicht  ausgeführt 
werden  könnte,  an  allseitiger  Befriedigung  der  Bedürfnisse 
dea  wissenscbafUichen Pablikums  tu  Stande  anbringen.  Das 
Werk,  wovon  die  drei  ersten  Lieferungen  in  erster  Ausgabe 
1854  erschienen  sind,  ist  die  umfassendste  und  beste  rai- 
sonnirende  Üebersicht  der  kartographischen  Litteratur. 

Marine  et  Colonies.  No.  299.  —  Catalogne  chronologique  des 
Cartes,  Plans,  Vnes  de  Cötes,  Memoires,  Instructions  nau- 
tiqnes,  etc.,  qni  composent  THydrographie  Frangaise.  (Depot 
de«  Cartes  et  Plans.)  Paris,  impr.  de  Dnpont.  1860.  gr.  8«. 
2.  EU.  198  8.     Pr.  3  Fr. 
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Marine  et  Colonies.  No.  300.  —  Gatalogue  par  ordre  g6o* 
graphique  des  Cartes,  Plans,  Vnes  de  Cötes,  M^moires,  In- 
structions nautiques,  etc.,  qui  composent  THydrographie  Fran- 
^aise.  (Depot  des  Cartes  et  Plans  de  la  Marine.)  Paris,  impr. 
de  Dnpont.  1860.  gr.  8«.     VllI,  259  8.     Pr.  4  Fr. 

Bei  der  ausserordentlichen  und  w&lirhaft  rtihmenswerthen 
Sorgfalt,  welche  das  Französische  Marinemiuisterium  dem 
Kartenwesen  gewidmet  hat,  und  der  demzufolge  vom  Karten- 
depot entwickelten  grossen  Thätigkeit  muss  ein  vollständiger 
Katalog  dieses  Depots  offenbar  von  Bedeutung  und  Wichtig- 
keit sein;  er  ist  aber  um  so  wichtiger,  als  er,  wenn  auch 
nicht  mit  der  für  rein  bibliographische  Zwecke  erforderlichen 
Sorgfalt,  doch  mit  genügender  Accuratesse  gearbeitet  ist. 
Schon  1856  hatte  man  einen,  freilich  nur  chronologisch  ge- 
ordneten Katalog  veröffentlicht  und  denselben  durch  ein 
Supplement  1857  ergänzt.  Seit  dem  Erscheinen  dieses  Kata- 
loges  hat  sich  jedoch  das  reiche  Kartendepot  bedeutend  er- 
weitert; die  Zahl  der  „Cartes  et  Plans**  ist  auf  1855,  der^Vues 
de  C6teB**  auf  538  und  der  „Mömoires  et  Instructions  nau- 
tiques" auf  301  gestiegen.  Man  hat  sich  deeshalb  zur  Her- 
ausgabe des  neuen  Kataloges  veranlasst  gefunden,  der  aber, 
was  mit  besonderer  Anerkennung  hervorzuheben  sein  dürfte, 
nicht,  wie  der  frühere,  auf  eine  Verzeichnung  in  chronolo- 
gischer Ordnung  beschränkt  geblieben,  sondern  auch  auf  eine 
Zusammenstellung  in  geographischer  Reihenfolge  ausgedehnt 
worden  ist  Es  Hegt  auf  der  Hand,  dass  diu  letztere  Art  der 
Zusammenstellung  für  den  bequemen  Gebrauch  des  Kataloges 
weit  mehr  Vortheile  bietet  als  die  erstere. 

(Schlnss  folgt.) 

[2.J    Yerzeichniss  von  Reisen  in's  Heilige  Land*). 

Qrösstentheils  aus  der  Stadt-  und  der  Commerz-Bibliothek  zu  Hamburg. 

Von  F.  L.  Hofhnann. 

1647.    Reise  des  Kön.  Rathes  u.  Crimin.  Lieutenants 
Balthasar  de  Monconys  zu  Lyon. 

Jovrnal  des  Voyages  de  Monsievr  de  Monconys,  Conseiller  du 
Roy  en  ses  Conseils  d'Estat  &  Priu6,  &  Lieutenant  Criminel 
au  Siege  Presidial  de  Lyon,  etc.  etc.  Enrichi  de  quantit6 
de  Figures  en  Taille-douce  des  lieux  &  des  choses  princi- 
pales.  Auec  des  Indices  tres-exacts  &  tres  commodes  pour 
l'vsage.  Publik  par  le  Sieur  de  Liergves  son  Fils.  Part.  L 
Lyon,  Boissat  &  Remevs.  1665.  gr.  4».  S.  296  f.      (St.  B.) 

Der   Herausgeber    heisst    Gaxpard  de    Monconys   Siear  de 
Liergues. 

1651.     Reise  des  P.  Jean  Doubdan  zu  St.  Denis. 

Le  Voyage  de  la  Terre-Sainte.  Contenant  Vne  veritable  de- 
scription  des   lieux  plus  considerables  que  Nostre  Seigneur 

*)  Fortseteuug  von  Ans.  J.  1862.  Nr.  659. 
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a  sanet]fi6  de  sa  presence,  Predicatlons,  Miracles  &  Bouffrances. 
L'estat  de  la  Ville  de  Jerusalem,  tant  ancienne  que  moderne. 
Les  guerres,  combats  &  victoires  que  nos  Princes  Fran^ois 
ont  remport6  snr  les  Iniideles,  auec  quelques  ceremonies  de 
la  Pasqne  des  Chrestiens  Orientaux,  oü  il  est  traitte  du 
flenne  Jonrdain,  de  la  Bfer-morte,  de  la  Qnarantaine,  de 
Nazaret,  dn  Mont-Thabor,  &  autres  places  celebres.  Le 
tont  conforme  anx  T6moignages  de  rEscritnre  -  Sainte ,  & 
des  bons  Autheurs  qui  en  ont  traittö.  Plus  vne  legere  De- 
scription  des  pnncipales  Villes  d'Italie.  III.  Edition.  Reneue, 
corrigee,  angment^e  ä  enrichie  de  nonuelles  Fignres.  Par 
J.  Dovbdan,  P.  CLanoine  de  TEglise  Royalle  &  Collogiale 
de  S.  PanU  h  Saint  Denis  en  France,  &  Confesseur  dn  celebre 
Monastere  desYrsulines  de  la  roesroe  Ville.  Paris,  Clovsier. 
1666.   4».    4  Bll.  714  S.  &  5  Bll.  mit  10  KK.       (C.  B.) 

1(355.     Reise  des  Capuziners  P.   Ignatius 

von   Rheinfelden. 

Scttc  3trofoIt)mitamfd^c  ^tlgcr^^ga^rt,  Ober  Äur^c  Scfd&veibung  3)cg 

gelobten  fettigen  VanH,  Don  Sf|riflo  Oefu  unferm   griöfcv  unb 

Ztiistnaä^tt  bctrcttcn  unb  ge^ciligct,  k.    Durd)  P.  F.  Ignatium 

tonSi^cinfcIbcn,  bcg  5D?inbcrn  Drbcn«  S.  P.  Francisci,  Sapuc* 

cincrn,  ^rcbtgcm,  burd^manbclt  unb  bcfd^ricbcn.     9Kit  untcrfd^icb^ 

U^m  Äuj)ffccpü(fcn  unb  $oljf(^ntttcn  gegiert,  unb  lieber  in  3)rucf 

^tjtbtn.    ®anH)t  Slngcl^cndtcm  ©ummari^en  SSerid^t,  öon   bcg 

^anäkancr  Drbcn«  ^roDiutjicn,  Suftobicn  unb  ^etfonen.     3n* 

Mer^it   ober  *Son   untctfc^teblid^en  SWiffloncn  ober  ©enbungen 

bereu  Gapuccinern,  ju  Srtucitentng  beg  S^rt^lK^en  ®Iauben«  in 

mtb  ouffer  Europa,  tote  aue^   tn  Asia,  Africa,  &.    SBürfeburg, 

^.    1667.    4«.    7  m,    160  &  76  ®.  mit   2  »0.  JRegifler. 

^eb^  gum  Duette  eingebrudt.  $o(gfd^nitten.  (St.  B.) 

1655.    Reise  Arndt  Gebh.   v.  Stammer's  ans  Sachsen. 

WorgcttlAnbifd^e  Steife  ^Sef^reibung,  3)eg  $o^^(Sbeigebo^rncn,  @e« 
llrengen  unb  S^eflen,  $evrn  Arndt  ©eb^avbtd  oon  Stammern,  ic, 
SBeld^t  Sot  e^lid^en  5a^rcn,  mit  groffer  Ü!eben9^®ef a^r ,  iebod^ 
aber  bur^  ^o^freifenbe  @nabe  ©otted,  o^ne  3$erlu{l  bed  l'ebend 
get^an:  2)arittuen  3)te  bendmilrbigflen  S)tnge,  fo  in  fold^cn  Säubern 
ju  fe^en  unb  gu  mcrrfen,  unb  guförberfi  Da«  ^eilige  ®rab,  unfer« 
üebflen  ^erm  unb  $e^Ianbeß  Öcfu  6t|ripi,  9?cben  anbern  umb* 
liegenben  i^ciligen  Oertcrn,  gan<j  ctgeutli(|  befd^riebcn  tocrben.  3ena, 
gleitet.  1671.  12«.  6  M,  228  ®.  (St.  B.) 

1655.     Reise  Jean  Thövenot's  (eines  Neffen 
Melchisedek  Thevenot's). 

Relation  d'vn  Voyage  fait  av  Levant.  Dans  laqvelle  il  est 
cmevsement  trait^  des  Estats  snjets  an  Grand  Seigneur,  des 
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Moeurs,  Religions,  Forces,  Gonaememens,  Politiqiies,  Langues 
&  coostumes  des  Habitans  de  ce  grand  Empire.  £t  des 
singularitez  particnlieres  de  TArchipel,  Gonstantinople,  Terre- 
Sainte,  Egjrpte,  Pyramides,  Humies,  Deserts  d'Arabie,  la 
Meque:  Et  de  plnsienrs  antres  lienx  de  FAsie,  &  de  TAfrique, 
remarquez  depuis  peu,  &  non  encore  döcrits  jusqa'ä  present. 
Outre  les  choses  inemorables  arrin^es  au  demier  Siege  de 
Bagder,  les  Ceremonies  faites  aux  receptions  des  Ambassa-* 
deurs  du  Mogol:  Et  Fentretien  de  TAutheur  auec  celuy  du 
Pretejan,  oü  il  est  parl^  des  sonrces  du  Nil.  Par  Monsieur 
de  Thevenot.  Roven,  (Paris,  Jelly.)  1666.  4».  9  Bli.  676  S. 
mit  des  Verf.'s  Bild.  (St.  B.) 

Mr.  Thevenot's  Travels  to  Jerusalem,  and  several  other  Parts 
of  Judaea,  from  Cairo  in  Aegypt.  Enth.  in:  Navigantium 
atque  Itinerantium  Bibliotheca:  Or,  a  compleat  Collfection  of 
Voyages  and  Travels,  etc.  By  John  Harris.  Yol.  II.  London, 
print.  for  Bennet.    1706.    Fol.  S.  43Ö — 49.  (St.  B.) 

1666.  Reise  des  Kurf.  Sachs.  Kammerjunkers  Franz 
Ferd.  v.  Troilo  etc.  ans  Oberschlesien. 

Sran^  gerbtnanb  Don  Srotio,  aud  £)ber^®d^(efien,  auf  Soffot,  deutri^, 
®tr|borff  unb  Jtotgborff,  Slitter«  be9  J^ctUgen  ®xaU»,  ®r. 
Sl^urfl.  2)ur^I.  )u  @ad|fen  »ol^lbeflatten  Sammer  «dunderd,  unb 
be^  bexo  Unter«Setb»®uarbie  gu  ^ug  genbrid^d  Orientatifd^e  9teifc« 
Sefd^reibung ,  9Ste  er  ^u,  bre^en  unterfd^iebencn  mal^len  na^  de« 
cufaiem,  t)on  bannen  in  Sg^fyten  auf  ben  Serg  <Stnat,  unb  ferner 
nad^  Son{lanttno)>eI  fid^  begeben,  auff  ber  legten  Slüd^Sieife  aber 
Don  ben  @ee«9täubern  gefangen,  nac^  Algier  in  bie  Sarbare^  ge^: 
brai|t,  )toe^  mo^I  Derfaufft,  unb  burd^  ©otted  tounberbarc  @d^idung 
in  Snbe  bed  1669.  3a^red  mtebecumb  er(5fet  morben.  äBorbe^ 
aller  berer  Sttnber  9rt,  unb  ^eilige  £)cter  augfü^cUd^  bef daneben, 
beren  dntoo^ner  erfleh  ^ertommen,  9teItgionen,  ©ebrdud^e  unb 
(Sitten,  unb  n^ad  benrfmttrbiged  mit  grojfer  &ib«  unb  Sebend« 
@efa^r  angemerdtet  totxhtn  mögen,  nunmehr  onff  Segelten  bem 
günfligen  Sefer  augfü^rltd^  9}ad^  toter  darren  t)on  bem  Authore 
felbft  abget^eilet,  t)or  Vugen  gefleOet  totrb.  2)re6ben,  Sergend 
fei.  ©tttibe  u.  Crben.  1676.  4«.  15  »tt.  670  @.        (C.  B.) 

Beckmann  spricht  in  seiner  Litteratar  der  Reisebeschrei- 
bungen  II,  285  von  einer  erdichteten  orientalischen Beise, 
welche  der  Conrektor  Job.  Valent.  Merbia  unter  dem  Namen 
Troilo  habe  drucken  lassen  (Dresden  u.  Leipzig.  1734.  8.). 
Die/vorl.  Reisebeschreibung,  in  der  ein  an  Troilo  gerichtetes 
und  von  Job.  Valent.  Merbiz  unterzeichnetes  Gedicht  sich  be- 
findet, trägt  jedoch    alle  Zeichen  der  Aechtheit  an  sich. 

^anii  Serbinanb  t)on  ZroUo,  auf  Zaffot,  deutri^,  ®trgborff  unb 
^Dl^borff,  Stittern  be«  $.  ®rabe«,  Orientalifd^e  Steife^iBefd^reibung, 
äßeld^e  biefelbe  Vu9  Zeutf^Ianb  Über  Senebig,  buvd^  ba«  $9nig' 
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rtiil  Cä^ent,  tiad^  bem  gelobten  i^onbe,  infonber^it  ber  @tabt 
Oerufaletn,  t)on  bannen  in  Sg^fiten,  auf  ben  93erg  8mat,  unb 
iptclen  anbern  entlegenen  3RorgenIänbt{d^en  Oertern  mel^r,  ®on)0^1 
jn  SSaffer,  ald  Sonbe,  unter  fel^r  Dicletlet)  ®(ttdd«  unb  Ungtüdd« 
^Uen  i^oObrad^t,  abfonberlid^  toxt  er  auf  ber  9tüd«9tetfe  t)on  benen 
@ce^9{Aubent  gefangen,  nad^  SUgter  in  bie  Sarbarc^  geftt^ret,  imi^' 
mal  iMrtaufft  unb  burd^  ©öttlid^e  ©d^idung  mieberunt  baraud  be« 
freipet  tporben;  SBorbe^  %Ut  !üanber  unb  Oerter  au^fü^rß^  be- 
f^rieben,  bereu  3nmo^ner«$erlonimen,  dteligion,  ©ebtttud^C;  unb 
mQ§  WKt  3)endii)ftrbige0  fttrtomnten,  mit  befonberm  ^eijfe  auff- 
tejeic^et,  unb  alled  in  ein  DoÜftänbiged  9{egt(ler  gebrad^t  »orben. 
«ei^ig  u.  grandfurt^,  be^  Sefc^cn.    1717.    8°.   4  »0.  888  ®. 

«.  32  m.  (C.  B.) 

Das  Merbis'Bche  Gedicht  findet  sich  in  dieser  Ausgabe  nicht. 

1669.     Reise  des  Franzosen  Savinien  d'Alqui^.  (?) 

lie  Toyage  de  Oalilöe.    Paria,  Le  Petit  et  Michalett.     1670. 

12*.    8  Ell.     260  S.  (8t.  B.) 

Die  Dedication  ist  mit  D.  B.  A.  unterzeichnet,  was  Barbier, 
allerdings  unter  dem  Vorbehalte  möglicher  Unrichtigkeit,  auf 
Sarinien  d'Alqui^  gedeutet  hat. 

1669.    Reise  eines  Ungenannten. 

AJonmey  to  Jerusalem:  or,  a  Relation  of  the  Travels  of  Four- 

teen  Englis-Men,   in  the  Year  1669.  From«Scanderoon,  to 

Tripoly,  Joppa,  Ramah,  Jerusalem,  Bethlem,  Jericho,  ttie 

En«r  Jordan,   the  Dead  Sea;   And  back    againto  Aleppo. 

Wiüi  ta  Exact  Account  of  all  the  Remarkable  Places  and 

TkmgB  in  their  whole  Joumey.    In  a  Letter  from  T.  B.  in 

iieppo,  to  his  Friend  in  «London.    Together  with  a  Map, 

lud  brief  Aceonnt  of  the  Ancient  and  Modern  State  of  those 

Comtries.    London  print.  by  T.  M.  for  Croneh.  1672.  12  ^ 

19  Bll.    87  8.     Mit  Abbild.  |  der  Begräbnisskirche  n.  von 

Jemaalem  auf  einem  Kupfertitel.  (Bt.  B.) 

Wahrscheinlich  von  dem  Londner  Bnchhändler  Nathanael 
Croneh,  der  unter  dem  Namen  Robert  oder  Richard  Burton 
eine  grosse  Anzahl  von  Büchern  herausgegeben  und  verlegt 
hat,  verfasst. 

1674.  Reise  des  Malers  Com.  de  Brnyn  ans  dem  Haag. 

Voyage  an  Levant,  C*est  ä  dire  Dans  les  Principanx  endroits 
de  i'Asie  Mineure  Dans  les  Isles  de  Chio,  de  Rhodos,  de 
Oiypre  &c.  De  m6me  qne  Dans  les  plus  Considerables  Villes 
d'Egypte,  de  Syrie,  Et  de  la  Terre  Salute;  Enrichi  de  plus 
de  Denz  Gens  Tailles-douces,  ou  sont  reprösentöes  les  plus 
cä^bfes  villes,  PaTs,  Bpnrgs,  &  autres  choses  dignes  de  re- 
aarque,  le  tont  desain6  d'apr6s  nature:  Par  Corneille  Le 
Brun.  Traduit  du  Flamaud.  Delfb,  de  Kroonevelt.  1700.  Fol. 
7  1311.  408  S.  3.  Bll.  Mit  dem  Bildnisse  .d^s  Verf.'s  u.  mit 
snpi  Theile  eingedruckt.  Kupfern.  (C.  B.) 


10  Verzeichniss  von  Reisen  in's  Heilige  Land. 

Voyages  de  Corneille  Le  Bruyn  an  Levant,  C'est-ä-dire ,  dans 
les  Principanx  endroita  de  TAsie  Mineure,  Dans  les  Isles  de 
Ohio,  Rhodes,  Chypre,  etc.  De  meme  que  dans  les  plus 
considörables  Villes  d'Egypte,  Syrie,  &  Terre  Sainte;  Enrichi 
d*un  grarid  nombre  de  Figures  en  Taille-Donce.  Oft  sont  re- 
present^es  les  plus  cölfebres  Villes,  PaYs,  Bourgs,  &  antres 
choses  digncs  de  remarque,  le  tout  dessinö  d'apres  Natnre: 
Tora.  I.  II.  La  Haye,  Gosse  &  Neaulme.  1732.  4».  8  BU. 
648  S.  6  Bll.  &  565  8.  6  Bll.  (St.  B.) 

Die  drei  übrigen  zu  dem  Werke  gehörigen  Hände  mit  an- 
deren Titeln  enthalten  nichts  auf  die  Orientalische  Heise  Be- 
zügliches. 

1675.  Heise  des  Brandenburg.  Edelmanns 
Otto  Friedr.  v.  d.  Groben. 
Dricntalift^c  Steife  ^2)cf(^rcibunq,  3)c«  Sranbcuburgift^en  abdicken 
•ißilger«  Dtto  JJ^icbrit^  öou  bcr  ®röbcu :  9Jcbft  bcr  Sraubcuburgi* 
f(^en  (Sd)ifffal}rt  md^  Guinea,  unb  bcr  SScrric^tung  ju  Morea, 
Unter  i^iem  Xitel.  ÜKarientuetbcr,  gebv.  bur^  9tcimgeni.  1694. 
40.  4  »a.  399  S.   mit  29  ^tft.  (C.  B.) 

Aach  mit  dem  Knpfcrtitel:  „Die  Morgenlacndische  Pere- 
grination  oder  der  Lebens-Lanff  des  Branden burginohen  PÜ- 
grams.  —  Die  lieise  nach  Guinea  hat  den  besonderen  Titel : 
Gvineische  Keise-Beschreibung,  Nebst  einem  Anhange  der  Ex- 
pedition» in  Morea.  Otto  F>iedric!i  von  der  Groben.  Marien- 
Werder,  gedr.  durch  Reinigern.    1694     4  Bll.  135  S.  mit  15  KK. 

1681.  Reise  eines  Ungenannten. 
Nazaret  Gloriosa  Relatione  de  Viaggi  di  Levante,  Fatti  coli' 
Eccell.  8ig.  Polo  Michiele  Capitanio  delle  Nani;  principiando 
Halle  Rooehe  di  Constantinopoli  sino  per  tutta  la  Soria  con 
la  descrittione  di  diuerse  Gittä  Turchesche  vedute,  e  successi 
curiosi  del  viaggio,  e  speeialmente  della  Oittä  Santa  di  Na- 
zaret, doue  Maria  Vergine  fü  dair  Angelo  Salutata  Madre  di 
Dio.  Dedicata  Air  lllustriss.,  &  Eccellentis.  Sig.  Lorenzo  So- 
ranzo  Kavalier  Fü  dell'  Eccellentiss.  Sig.  Andrea  Patritio 
Veneto,  eletto  Ambasciator  Estraordinario  ä  Constantinopoli. 
Venetia,  Lovisa.  1700.  12«.  6  Bll.  204  S.  (St.  B.) 

1684.     Reise  Henr.  Myrike's,  reform.   Predigers 

zu  Gonstantinopel. 
§r.  $enrid^  3Wi)rifc  gcmcfcncn  Sieformirten  ^rcbigcr«  ju  Son* 
ftantinopel  9ie^fe  mi}  deruf alein  unb  bem  iaub  (Kanaan,  Vnd 
Vid^t  gegeben  unb  mit  tielen  Smnercfungen  erttflret  unb  tierme^tet, 
S$on  3o^.  ^cnxitS)  iM^.  Dönabrttrf,  gu^rmann.  1714.  8«. 
5  m.  128  ©.  mit  4  »tt.  Siegifter.  (St.  B.) 

1693.  Reise  des  Dr.  Giov.  Franc.  Gemelli  Careri 

ans  Neapel. 
Giro  del  Mondo  del  Dottor  D.  Gio.  Francesco  Gemelli  Careri 
Giudice  di  Vicaria,  e  Regio  Auditore  deir  Armata  Marittima 
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dl  Napoli.  Parte  I.  Contencnte  le  cose  piü  ragguardevoli 
vedate  nella  Tarchia.  In  qnesta  terza  Edizione  di  molto 
accrescinto,  e  ricorretto  dall'  Aatore.  Napoli,  Parrino.  1721. 
8».  12  Bll.  406  S.  u.  5  BU.  Mit  des  Verf.'s  Bild  u. 
3  KK.  (C.  B.) 

Giro  del  Mondo  del  Dotier  D.  Gio.  Francesco  Gemelli  Careri. 

Nuora  edizione  accrescinta,  ricorretta,  e  divisa  in  nove  vo- 

Inmi.     Con   nn  Indice  de'  Viaggiatori,  e  loro  opere.     Tomo 

I.   Contenente  le  cose  piü   ragguardevoli  vedute  nella  Tur- 

chia.     Venezia,  Coleti.   1728.   8^  1(5  Bll.  314  8.  u.  3  Bll. 

Mit  5  KK.  (St.  B.) 

Von  den  ersten  16  Bll.  enthalten  9 — 16   ein  Verzeicfaniss 
vou  Beisebeschreibungen. 

Yoyage  da  Tonr  dn  Monde,  Tradnit  de  Tltalien  de  Gemelli 
Carreri,  Par  M.  L.  N.  Nonvelle  Edition  angmentee  sur  la 
demiere  de  lltalien,  &  enrichi  de  nonvelles  Fignres.  Tom.  I. 
De  la  Turqnie.  Paris,  Ganean.  1727.  8».  1  Bl  XXIV,  592 
S,  n.  3  Bll.     Mit  des  Verf.'s  Bild  u.  4  KK.  (C.  B.) 

Als  Uebersetzer  wird  Eustache  Le  Koble  angegeben. 

1696.  Reise   Henry  ManndreiTs,    Caplans  der  Engl. 

Factorei  zu  Aleppo. 

A  JoBmey  from  Aleppo  to  Jernsalem  At  Easter,  A.  D.  1697. 

The  ni.  Edition,  To  which  is  now  added  an  Account  of  the 

Anl^boT^B  Jonrney  to  the  Banks  of  Enphrates  at  Beer,   and 

to  the  Conntry  of  Mesopotamia.    By  Henr.  Manndrell,  M.  A., 

läie  Feilow  of  Exeter  Coli,  and  Chaplain   to  the  Factory  at 

AJeppo.   Oxford,  print.  at  the  Theater.  1714.  gr.  S\  6  Bll. 

145  S.  mit  7  unbez.  n.  10  bez.  8.  Nebst  14  KK.  (C.  B.) 

A  Jonrney  from  Aleppo  to  Jeniaalem;  At  Easter,  A.  D.  1697. 
The  VII.  Edition;  To  whicb  is  now  added  an  Account  of  tbe 
Aathors  Joumey  to  the  Banks  of  Euphrates  at  Beer,  and  to 
the  Conntry  of  Mesopotamia.  With  an  Index  to  the  whole 
Work.  By  Henr.  Manndrell,  M.  A.  late  Feilow  of  Exeter  Coli, 
and  Chaplain  to  the  Factory  of  Aleppo.  Oxford,  print.  for 
Meadows  in  London.  1749.  gr.  8<>.  6  Bll.  171  8.  mit  15.  KK. 

(St.  B.) 

An  Abstract  of  the  Reverend  Mr.  Maundrers  Joumey  from 
Aleppo  to  Jerusalem,  being  a  Supplement  to  Mr.  Sandys. 
Enth.  in:  Navigantium  atqne  Itlnerantium  Bibliotheca:  Or, 
a  compleat  Collection  of  Voyagea  and  Travels,  etc.  By 
John  Harris.  Vol.  II.  London,  print.  for  Bennet.  1705. 
FoL  S.  788  -  800.  (St.  B.) 

A  Joumey  from  Aleppo  to  Jerusalem,  at  easter,  A.  1).  1697. 
By  Henry  Manndrell. 

8.  Early  Travels  in  Palcstine  ed.  by  Wrighl  8.  383—512. 


12  Hittheiliiiigeii  über  Deutoche  Bibliotheken. 

Voyage  d*Alep  k  Jemsalem-,  &  PAqnes  en  Fannöe  1697.  Par 
Henri  Manndrell,  Maitre  ös  Arts,  Hembre  du  Coiege  d^Exeter, 
&  Chapelain  de  la  Facture  Angloise  k  Alep.  Tradnit'  de 
l'Anglois.  Utrecht,  van  Poolsum.  1705.  12*.  6  BU.  261  S. 
mit  9  KK.  (St.  jp.) 

®ttn^  9?eue*5Rcifc-S3ef(^reibun9  na«^  bcm  ©elobtcn  Vanbc  Dariimctt 
3)ic  iefcigc  SScf^affcn^cit  wnb  bcr  aDer^ncucjie  3ujtanb  bc3  $ci* 
ligcn  Sanbc«,  Unb  aUet  barinnen  ©cl^en^würbigcn  ®täbtc,  aud^ 
anbcrer  in  ^cil.  ©(grifft  oorfommenbcn  Dcrt^cr  bcpnblid^;  SBctc^c 
3m  3a^t  1700.  mit  möglid^ftct  Observantz  Dcrrii^tct,  unb  in 
Cnfltifdiet@})ra(l^eBcf (^rieben,  auj^  intJcrf(^icbcncnÄut)fcni  öorgc^cllct 
M.  Henrich  Maundreil,  ^tcbigcr  bet  (Sngl.  Comp,  gu  Aleppo. 
Hamburg,  Jicbcrnirfd.     1706.     8^    7  »ß.  206  @.  mit  9  Ä«. 

(8t.  B.) 

Der  Uebersbtzer  ist  Ludwig  Priodrich  Vischer. 

(Wird   fortgesetst.) 

[3.]    Mittheilungen  fiber  Dentsehe  Bibliotheken*). 

Bonn,  —  Bibliothek  der  Kaiserl.  Leopoldino- 
GarolinigchenDentschen  Akademie  der  Naturforscher 
ist  in  Folge  eines  vom  Präsidenten  der  Akademie  y.  Baier  er- 
erlassenen Umlaufschreibens  vom  17.  Sptbr.  1731  angelegt  wor- 
den. Zwar  hatte  schon  1690  der  Adjunkt  der  Akademie  Prof. 
Dr.  Wolff  eine  solche  Anlage  im  Plane  gehabt;  der  Plan  war 
aber  damals  wegen  des  Mangels  an  Geldmitteln  nicht  zur  Aus- 
ftthrung  gekommen,  und  erst  das  1721  von  Dr.  Oensel  zu 
Oedenbnrg  der  Akademie  bestimmte  Legat  von  6000  Fl.  hatte 

*)  Seit  dem  ErBcheipen  meines  „Handbuches  Deutscher  Biblio- 
theken"  sind  nun  bereits  sehn  Jahre  verflossen.  Es  ist  natürlich,  dass 
das  Handbuch  den  Bedürfnissen  der  Gegenwart  nicht  mehr  entsprechen 
kann,  wesshalb  es  mir  sehr  nahe  sn  liegen  scheint,  dass  das  Bach» 
welches  sich  seither  einer  günstigen  Anfniüime  von  Seiten  des  Pnbli- 
knms  SU  erfreuen  gehabt  hat,  in  einer  neuen,  den  gegenwärtigen  Be- 
dürfnissen angemesseneren  Gestaltung  auftrete.  Ich  würde  wahrschein- 
lich schon  jetzt  darauf  Bedacht  genommen  haben ,  das  Buch  in  einer 
solchen  Gestaltung  neu  erscheinen  bu  lassen,  wenn  mich  nicht  die 
Vorarbeiten  su  meiner  „Bibliotheca  bibliog^aphica*  davon  abgehalten 
hätten,  meine  Zeit  und  Kräfte  der  Bearbeitung  des  neuen  Handbuches 
in  der  erforderlichen  Weise  eu  widmen.  Da  ich  jetst  indessen  den 
Plan  gefasst  habe,  dio  Arbeiten  der  „Bibliotheca  bibliographica*  vor- 
läufig absuschliessen  und  dieselbe  im  Laufe  des  Jahres  in  den  Druck 
zu  geben,  so  ist  auch  der  Entschluss  in  mir  reif  geworden,  sogleich 
nach  Beendigung  des  Druckes  zur  Bearbeitung  des  Handbuches  in  der 
neuen  Gestaltung  zu  schreiten.  Von  den  dazu  schon  vorhandenen 
Materialien  erlaube  ich  mir  hier  bereits  Einiges  zu  veröffentKchen, 
theils  als  Probe,  theils  als  freundliche  Aufforderung  für  aUe  Diejenigen, 
welche  mich  bei  der  neuen  Arbeit  durch  Mittheilungen  zu  unterstütaen 
die  Güte  haben  wellen.  J.  Petsholdt. 
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dieselbe  in  den  Stand  gesetzt,  dem  ümlanfschreiben  v.  Baier's 
zufolge  die  Bibliothek  ins  Leben  zu  rnfen.  Nach  dem  Grundsätze 
der  Akademie,  daas  sich  ihr  gesammtes  Besitzthum,  also  auch 
die    Bibliothek,   jedesmal  an  dem  Aufenthaltsorte  ihres  Prä- 
sidenten  befinden  solle,  hätte  die  letztere  eigentlich  zuerst  in 
Altdorf,  dem  Wohnorte  v.  Baier's,  ihren  Platz  finden  müssen; 
aUein  v.  Baier  hatte   es  vorgezogen,  die  Bibliothek  in  Nürn- 
berg, wo  ihr  .im  ehemaligen  Katharinenkloster  ein  Unterkommen 
eiqgerftamt  worden  war,  um  der  günstigeren  Lage  willen  unter- 
zabringeiu     Nachdem  jedoch   das  im  Katharinenkloster  einge- 
rinmte   Gewölbe  bald  zu  klein  geworden,  hatte  der  folgende 
Priaident  v.  Büchner  die  Bibliothek  1736  zu  sich  nach  Erfurt 
bnagen  lassen.     Dort  war  sie  in  Verbindung  mit  einem  natur- 
Üfltonschen  Museum,  wozu  man  bereits  in  Nürnberg  um  1730 
den  Grand  gelegt  hatte,  nicht  blos  unter  v.  Büchner,  selbst 
■ach  seiner  Versetzung  nach  Halle,  sondern  auch  unter  den 
närhsten    beiden  Präsidenten  verblieben.     Dagegen  wanderte 
sie  1806  unter  dem  Präsidenten  v.  Schreber  nach  Erlangen, 
bis  sie  1819  unter  der  Präsidentschaft  Neos  v.  Esenbeck's  end- 
lieh  eine  dauernde  Stätte  in  Bonn  gefunden  hat,  wo  indessen 
im  darauf  folgenden  Jahre  das  Naturalienkabinet  von  ihr  ab- 
ptrennt  and  verkauft  worden  ist.    Was  den  Umfang  der  Bib- 
liotliek  anlangt,  so  ist  derselbe  nicht  unbedeutend,  obgleich 
uch  die  Akademie  hinsichtlich  der  Vermehrung  ihrer  Bücher- 
MmaWng  von   Anfang  an  hauptsächlich  nur  auf  die  von  ein- 
zelnen IGtgliedem   dargebrachten    Geschenke,    worunter  das 
JBtfeAerrermäcfatniss  des  Direktors  der  Akademie  Dr.  v.  Trew 
(t  1769)  besonders  hervorzuheben  ist,  und  auf  den  Schriften- 
TanschveriLehr  piit  anderen  gelehrten  Gesellschaften  angewiesen 
geeehcB  hat;  die  Zahl  der, Bücher,  die  20  Jahre  nach  Begrün- 
ding  der  Bibliothek  632  Werke  betragen  hatte,  war  1766  be- 
r«ts  auf  935  Werke  angewachsen  und  in  Folge  des  von  Trew'- 
leken  Vermächtnisses  bis  auf  1220  Werke  gestiegen.    Kück- 
sichtlich  der  Benutzung  der  Bibliothek  ist  endlich  noch  zu  er- 
wähnen, di|S9,  wenn  auch  in  früherer  Zeit  darin  wegen  der 
wiederholtei^  Wanderung  der  Bücher  von  einer  Stadt  zur  an- 
deren manche  Störung  eingetreten  sein  mag,  doch  in  den  letzten 
Jahren  unter  der  Präsidentschaft  v.  Kieser's  dem  gegenwärtigen 
Bibliothekar  Aimö  Henry  die  erforderlichen,   ebensowohl  auf 
die  Erhaltung  als  auch  auf  den  Gebrauch  der  Bibliothek  be- 
tüglichen  Anweisungen  ertheilt  worden  sind.    Einer  jüngst  auf- 
getMUßbien  Ansicht,  dass  es  vielleicht  zweckmässig  sei,  die 
BMotbek  wie  früher  das  Naturalienkabinet  zu  veräussern,  hat 
das  Direktorinm  der  Akademie  glücklicher  Weise  keine  Folge 
gegeben. 
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,)Buecbner,  A.  E.,  Academiae  Caesareae  Leopoldino-Garolinae 
Naturae  Cnriosorum  Blbliotheca  physica,  medica,  roiscella, 
partim  sociorum  munificentia,  partim  ipsius  sumptibus  com- 
parata.  Praemittitur  de  nonnullis  ad  eam  spectantibus 
Praefatio.  Halac  1755.  4.  (Ab  a,  1756  usque  ad  a.  1766 
continuata.  Ibid.  1767.  4.)" 

Budissin  (BatUzen).  —   Stadtbibliothek  (die  ältere) 
soll  bereits   1407   begründet  worden  sein,  ist  aber  erst  1596 
zum  öffentlichen  Gebrauche  zugänglich  gewesen,  und  bei  dem 
grossen  Brande  der  Stadt   1634  vollständig  mit  zu  Grunde  ge- 
gangen.    Die  Grundlage  der  neueren  Bibliothek  bildet  die  vom 
Rathsherrn   Dr.  med.  Grcgorius    Mättig,   „dem  Rathe  und  ge- 
meiner Stadt  zum  stets  währenden  Gedächtniss^'  1650  vermachte 
und  dem  Rathe  1656  übergebene  Sammlung  von  hauptsächlich 
altklassischen,    geschichtlichen,   philosophischen,   theologischen 
und  medicin Ischen  Werken ,  zu  deren  weiterer  Vermehrung  zu- 
gleich jährlich   30  Thlr.    Zinsen  von  einem  Kapitale  von  500 
Thlr.  testamentarisch  bestimmt  worden  waren.     Der  Stadtrath, 
der  die  Sorge  für  zweckmässige  Aufbewahrung  der  Sammlnng 
an  einem  feuerfesten  und  zum  Gebrauche  tanglichen  Orte  über- 
nommen, hatte  derselben  anfänglich  im  Gymnasium  einen  Platz 
angewiesen,  den  man  jedoch  später  wegen  Mangels  an  Raum 
daselbst  mit  einem  Lokale  im  Steuerhause  nnd  zuletzt  1849  im 
Rathhause,  wo  sich   die   Bibliothek  gegenwärtig  befindet,  ver- 
tauscht hat.     Auch   zahlt    der   Stadtrath  seit  neuerer  Zeit  zur 
Vermehrnng  der,  Bücher  einen  jährlichen  Zuschuss  von  20  Thlr., 
so  duss  die  Bibliothek  in  Bausch   und  Bogen  jährlich  über  50 
Thlr.  verfügen  kann.     Mit   Hilfe  dieser,  wenn  auch  nicht  er- 
heblichen   Summe ,    hauptsächlich    aber    durch   mehre    reiche 
Geschenke,  unter  denen   (von   der  angeblich  1675  vermachten 
Büchersammlung  des  Syndicus  J.  Rose  in  Breslau  nicht  weiter 
zu  sprechen)  die  von  den  Bürgermeistern  Dr.  Stendner,  Schnei- 
der und  Hering,  sowie  von  dem  Conrektor  M.  Cober  darge- 
brachten   Büchergaben   zu    erwähnen  sind,   ist  die  Bibliothek 
doch  nach   und  nach  bis  auf  etwa  7000  Bände  und  Bändchen 
angewachsen.     Was    die  Ordnung   der    Bibliothek   betrifft,  so 
hatte  sich  dieselbe  bis  1730  in  guter  Verfassung  befunden,  war 
jedoch  seitdem  in  Verfall  gerathen,  so  dass  man  dem  1746  .als 
Bibliothekar  angestellten  Gymnasiallehrer  M.  J.  G.   Hetschold 
besonders  hatte  zur  Pflicht  machen  müssen,  für  „die  Unordnung 
gerathene  Mättig'sche  Bibliothek^*   Sorge  zu  tragen.     Seitdem 
sind  stets  die  Lehrer  des  Gymnasiums  (z.  B.   der  Snbrektor 
Dr.  C.  Tr.  Jahne)  mit  dem  Bibliothekariat  betraut  geblieben. 
Die  Benutzung  der  Bibliothek  ist  nie  erheblicher  Art  gewesen. 
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Gerlach,  M.,  Oratio  de  Btbliothecis  in  ßibliothecae  Budissinae 

inauguratione.     Budissae  1596.  4. 
Rosenberg»   J.,  Progr.   de  Bibliotbeca  Budissina.     Budissae. 

1703.     Fol.  —  Alter.  Progr.     Ibid.  1704.  Fol. 

3ö^ne,  S.  Ir-,  bie  ©tabtbtbliot^cf  ju  Sauden,  na(^  Urft)run9, 
gortgang  unb  gcgeniuärttgem  3"P^"^  ^^  fwrjcn  Umrifjcn  bärge* 
prät.  6nt^.  im  ^rogranmi  M  ©ijmnafium«  ju  Subiffin. 
1866.     4. 

Jahne,  C.  Tr.,  Vita  Gregorii  Maettigii,  medici  qnondam  c!n- 
rissimi,  viri  de  nrbe  Budissa  multis  nominibus  meritissimi, 
memoriae  prodita.  Enth.  im  Programm  zn  Maettig's  An- 
denken 1860.  4.  (Hieraus:  ©legoriuß  SRättig  unb  fein 
S^ulgcjlift.  @in  33eitrag  jnr  (.^Md^iditc  bcr  ®tabt  Subiffin, 
genannt  Sauden.  SBiffenft^aftlUe  S3ei(agc  bct  Subtffiner  Stac^* 
rieten  üom  20.  Septbr.  1860.     gr.  4.) 

—  Gersdorf- Weiehaische  Bibliothek  ist  von  Hauss 
T.  Gersdorf,  Besitzer  des  Oberlausitzischen  Rittergutes  Weicha 
imd  eines   auf  dem  Burglehn  zu   Bndissin  gelegenen  Hauses, 
gestiftet  worden.     Derselbe  hatte  mittels  zweier  In  Verbindung 
stehender   Dispositionen  vom    2.   Mai  1681  und  9.  März  1G92 
eine  fideicommissarische  Stiftung  errichtet,  die  mit  der  landes- 
herrlichen Bestätigung  vom   21.  Decbr.  1681  und  16/26.  Juni 
1692  versehen   worden   war;   in   der  ersten  Urkunde  hatte  er 
ein  Kapital   von   2300  Thlr.  zu  einem  Famiiienstipendium  für 
t^tadirende  nebst   der   Benutzung   seines   Wohnhauses  und  der 
darin  betfndlichen  Bibliothek   ausgesetzt,   in  der  zweiten  aber 
das  gedachte  Kapital  bis  auf  9()00  Thlr.  mit  der  Bestimmung 
erhöbt j  dass   davon,  was  zur  Erhaltung  des  Hauses  auf  dem 
Bnrglehne,  sowie  zur  Erhaltung  und  Vermehrung  der  dortigen 
Bibliothek    nebst    mathematischen    Instrumenten    und    anderen 
Sammluiigen  oder  sonst  erforderlich  wäre,  mit  bestritten  würde. 
För  den   Fall,  dass   die   Bibliothek   durch  Feuer,  Plünderung 
oder  andere   unvermuthete   ZuHiUe   ganz   oder  zum  Theil  ver- 
nichtet werden  und  abhanden  kommen  sollte,  hat  der  Testator 
bestimmt,    daas   das  Stipendium   oder  Fideicommiss   so   lange 
mhe,   bis   man  entweder  die   Species  derer  verdorbenen  oder 
entwendeten  Bücher  wieder   erkauft  und   den   Mangel  ersetzt, 
oder  eine  andere  Bibliothek  zu  Ilanden  geschafft  habe,     üeber 
letzteren  Pankt  lautet  die  Bestimmung  des  Testators:  „Woferne 
die  ganze    Bibliothec    auf   einmal  verderben   sollte,    verordne 
ich,  dass    1000  Thlr.   von  Stipendiat  oder  Fidei-Commiss-Zin- 
sen  zu  Erkauifnng  einer  andern  colligiret,  jedoch  mit  der  Er- 
Icaaffnng  nicht  so  lange,  bis  1000  Thlr.  beysammen  seyn  wer- 
den, gewartet,  sondern  sobald  200  Thlr.  zusammen  bracht  seyn, 
entweder  mit  Anschaffung  ganz  neuer  Bttcher,  oder  Erhandlung 
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einer  alten  nützlichen  Bibliothek  der  Anfang  gemachet  und  also 
bis  1000  Thlr.  effective  aufgewendet  worden  sind,  continuiret 
werden  solle.''  Zur  Vermehrung  und  Unterhaltung  der  Biblio- 
thek sind  jährlich  65  Thlr.,  nämlich  35  Thlr.  zur  Anschaffung 
der  besten  Bücher  juristischen,  historischen  und  politischen  In- 
haltes nach  der  Vorschrift  des  Testators  und  30  Thlr.  zum 
Salar  fbr  den  jedesmaligen  Bibliothekar,  festgesetzt.  Was  die 
Benutzung  der  Bücher  anlangt,  so  „sollen'',  wie  die  neuere 
Fundationsurkunde  vorschreibt,  „diejenige,  so  nicht  studiret 
mit  der  Bibliothek  und  Instrumenten,  nichts  zu  schaffen  haben, 
auch  keinem,  der  gleich  studiret  hatt,  kein  Buch  anderergestalt, 
als  gegen  einen  Schein  von  dem  Inspectore  oder  Dispensatore, 
auch  länger  nicht  als  auff  Zwey  Monat  vorgeliehen,  und  nach 
deren  Verfliessung  wieder  eingeschaffet  werden;  Die  vorhandene 
Manuscripta  aber  sollen  nimmermehr  aus  der  Bibliothek  kom- 
men oder  einigen  Menschen  geliehen  werden«'^  Die  Geschäfts- 
führung bei  der  Bibliothek  ist  nach  des  Testators  Willen  einem 
der  Eönigl.  Regierung  zu  präsentirenden  und  bei  derselben 
nach  vorgeschriebener  Eidesnotul  zu  verpflichtenden  Bibliothe- 
kar zu  übertragen.  Hierzu  soll  jederzeit  ein  inBudissin  wohn- 
hafter, dafür  geeigneter  Gelehrter  in  Vorschlag  gebracht,  und 
derselbe  nach  geleisteter  Sicherheit  auf  eine  von  dem  Admini- 
strator zu  ertheilende,  durch  den  Executor  zu  authorisirende 
und  von  diesen  beiden  Personen  nebst  dem  Bibliothekar  selbst 
zu  unterzeichnende  Instruction  vereidet  werden. 

SiegutattD  für   bie   t)on    ©erdborf^SS^etd^aifd^e  Stiftung  2"  93u« 
biffln.     »ubiffm  1824.    4. 

Grate.  —  Bibliothek  des  ständischen  Museums, 
Joanneum  genannt,  ist  gleichzeitig  mit  dem  Museum  1811  vom 
Erzherzoge  Johann  von  Oesterreich  dadurch  begründet  worden, 
dass  derselbe  einen  grossen  Theil  seiner  eigenen  Büchersamm- 
lung, hauptsächlich  geschichtliche,  geographische,  physikalische, 
mineralogische,  chemische,  botanische  und  landwirthschaffcliche 
Werke,  dem  Museum  überlassen  hat.  Ausser  Dem,  was  der 
Stifter  selbst  durch  wiederholte  zahlreiche  Büchergeschenke, 
unter  Anderem  von  mehr  als  4000  Bden.  der  auserlesensten 
Werke,  zur  Vergrösserung  der  Bibliothek  beigetragen  hat,  ist 
in  dieser  Hinsicht  der  Zuwachs  von  drei  sehr  ansehnlichen  Bücher- 
sammlungen von  wesentlicher  Bedeutung  und  Wichtigkeit  ge- 
wesen, nämlich:  1815  der  hauptsächlich  durch  viele  und  seltene 
Werke  über  Botanik,  Zoologie  und  Physik  ausgezeichneten 
Sammlung  des  Grafen  Franz  v.  Egger;  1817  der  aus  Prachtaus- 
gaben der  Klassiker  aller  Zeiten  und  Nationen,  aus  geographi- 
schen Werken  nebst  Landkarten,  Kupferstichen  und  anderen 
kostbaren  Bildwerken  bestehenden  Sammlung  des  Grafen  Joseph 
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von  Brigido,  Gouverneurs  von  Galizien;  1818  der  reichen  und 
sorgsam  ausgewählten  Bibliothek  des  E.  E.  obersten  Eanzlers 
und  Ministers  Grafen  Franz  v.  Saurau.     Hierüber  ist  noch  in 
Betreff  der  Bereicherung  der  Bibliothek  zu  erwähnen,  dass'  von 
den,    bei   Gelegenheit  der  Versammlung  der  Deutschen  Natur- 
forscher und  Aerzte  zu  Gratz  1845,  von  Seiten  der  Stände  zur 
Vervollständigung    der  einzelnen  Sammlungen  bewilligten   be- 
deutenden   Geldmitteln  nicht  weniger   als   3254   Fl.  der   Bib- 
liothek als  ausserordentliche  Beihilfe  gewährt  worden  ist;  dass 
femer  in  Folge  des  Erlasses  der  E.  E.  Ministerien  des  Innern, 
der  Justiz   und   des  Unterrichtes  vom  20.  Mai  1854  alle  ver- 
fügbare  Probeexemplare  von   Presserzeuguissen ,   die   von  den 
Gratzer  Buchdruckereieu  der  E.  E.  Staatsanwaltschaft  und  der 
'  Polizeidirektion  von  Amtswegen  übergeben  werden  müssen,  der 
Bibliothek    zufallen;   sowie  endlich  dass  auch  das  E.  E.  Mini- 
sterium  des  Innern  1858  einen  Betrag  von  1000  Fl.  aus  dem 
ständischen   Domestikum  zum  Ankauf  der  prachtvollen  Samm- 
lung von  *1972   Bden.  und  31  Earten  aus  dem  Nachlasse  des 
K.  K.   Feldzeugmeisters  Freiherrn  v.  Schöuhals  bewilligt  hat. 
Auf  diese   Weise   und   noch  durch  Journalzuwachs  von  Seiten 
verschiedener   Vereine  ist  die  Bibliothek  1860  im  Besitze  von 
19,528  Werken   in   44,714  Bden.   und   9368   Heften  gewesen. 
Davon   kommen    5030    Werke    auf  die  Geschichte  mit   Hilfs- 
wissenschaften., 1675  auf  Landwlrthschaft,  1610  Rechtswissen- 
schaft und  Politik,   1325  Schöne  Litteratur,  1099  Physik  und 
Chemie,  925  Medicin,  885  Sprachwissenschaft  und  Philologie, 
SOt  Technologie  und  Handels  Wissenschaft,   705  Botanik,  632 
Theologie i  630   Mineralogie,  573  Philosophie  und  Pädagogik, 
437  Mathematik,  425  Sammelwerke,  424  Zoologie,  423  Eriegs- 
wissensehaft,  350  Bildende  Eunst,  156  Naturgeschichte  über- 
haupt und  1423  Styriaca.     Was  das  Lokal  der  Bibliothek  be- 
trifft, so  waren  anfänglich  die  Bücher  neben  dem  Lesekabinete 
des  Museums  unter  der  Obhut  eines  Scriptors  aufgestellt,  und, 
um    ihre    Benutzung   möglichst   zu  erleichtem  und  die  Lese- 
stunden mit  denen  in  der  Lycealbibliothek  von  9  bis  2  Uhr  in 
Verbindung  zu  bringen,  die  Oeffnung  der  Bibliothek  für  die 
Abendstunden   anberaumt  gewesen;  allein  da  bald  Bücher  so- 
wohl als  Leser  in  den  dazu  bestimmten  beiden  Zimmern  nicht 
mehr  Raum  gefunden  hatten,  so  war  1825  der  Bau  anes  ei- 
genen Bibliotheksaales  begonnen  worden.    Gleichzeitig  mit  der 
Vollendong    desselben    1826   hat   der   damalige   Scriptor   der 
Universitiitsbibliothek  J.  Eranaler,  dem  das  Joanneum  die  Auf- 
stelloag  und  Katalogisirung  seiner  Bücher  verdankt,  provisorisch 
ilie  obere    Leitiing   der  Bibliothek  übernommen  und  dieselbe 
neben  seinem  Universit&tsamte  bis  zu  seinem  Tode  1852  fort- 
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geführt.  Seit  1854  ist  der  Bibliothekar  Dr.  Fr.  Mitterbacker 
definitiver  Vorstand.  Unter  ihm  stehen  ein  Scriptor  and  ein 
Amanuenais. 
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Allgemeines. 

[4.]  Serapeum.  Zeitschrift  für  Biblioth^kwissenschaft ,  Hand- 
flchriftenknnde  und  ältere  Litteratur.  Im  Vereine  mit  Bibliothekaren 
und  Litteraturfreunden  herausgegeben  von  Dr.  Robert  Naumann.  XXIII. 
Jahii^ang.  Leipzig,  T.  O.  Weigel.  1862.  8.  Monatlich  2  Nrr.  k  1  B. 
Hauptbl.  u«  I  B.  Intelligenzbl.  Fr,  n.  4  Thlr.  15  Ngr.  (S.  Ana.  J.  1862. 
Nr.  858.) 

Das  Hauptblatt  enthält  Nr.  20.  S.  305—17  Die  Bibliotiiek 
eines  fränkischen  Weihbischofs  des  achtzehnten  Jahrhunderts. 
Von  Dr.  Anton  Ruland,  K.  Oberbibliothekar  in  Wttrzburg.  Betr. 
die  von  Hirsching  in  seinem  Versuche  einer  Beschreibung 
Sehens  würdiger  Bibliotheken  Teutschlands  erwähnte  «Bibliothek 
des  sei.  Weihbischofs  Franz  Jos.  v.  Hahn  in  Bamberg  — 
S.  318  —  19  Zur  Litteratur  der  Bilderräthsel;  von  J.  M.  Wag- 
ner in  Wien  —  S.  319  — 20  Anzeige  der  „Hebräischen  Biblio- 
graphie^', von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  S.  820  Kach- 
trag zu  dem  Artikel  „Die  Lieder  gegen  das  Interim^  —  Kr.  21 
S.  321 — 34  Rothe  Bttcher  in  städtischen  und  anderen  Ar- 
chiven nach  Inhalt  und  Bedeutung.  Mitgetheilt  von  Hofrath 
Dr.  Hesse  in  Budolstadt  —  S.  334—35  Anzeige  von  „Albuna 
de  Fac-Simile  desR6gents,  Capitaines  et  Hommes  d'£tat  1500 
— 1576.  Des6in6s  sur  les  originaux  et  expllquös  par  Gh.  Ober- 
leitner**  —  8.  335  —  36  Der  deutsche  8.  Georgsorden.  Mitge- 
theilt von  Emil  Weller  in  Zürich.  Im  Intelligenzbl.  findet  sich 
Kr.  20.  8.  153-58  u.  Nr.  21.  8.  161—66  Auszug  aus  demCa- 
talogue  of  the  Manuscripts  at  Ashburnham  Place  1853.  Lon- 
don, print.  by  Hodgson.    gr.  Fol.    (Schluss.) 

[6.]  Bulletin  du  Bibliophile  Beige,  publik  par  F.  Heussner,  boub 
la  direction  de  Aug.  Scheler,  Bibliothecaire  du  Boi.  (A  u.  d.  Tit:  Le 
Bibliophile  Beige.)  Tom.  XVIH.  (2e  Sdrie  Tom.  IX.)  Bruxellea,  Heasaner. 
1862.  8.  Pr.  10  Fr,  f.  Belgien,  12  f.  d.  Ausland.  (8.  Ana.  J.  1863. 
Nr.  767.) 

Das  5.  Heft  enthält:  S.  313  —  24  Gatalogue  m6thodiqiie* 
des  Diflsertations  ou  Th^es  acadömiques  imprimes  par  les  El- 
sevier de  1616  k  1712,  Recueillies  pour  la  premiöre  fois  daas 
ia  Biblioth6qae  Imperiale  publique  de  8aintrP6ter8boarg  par  le 
bibliothecaire  Dr.  Gh.  Fr.  Waither.  Supplement  anx  Annales 
de  rimprimerie  des  Elsevier,  Publikes  par  ObarlesPieters,  ä  Oand, 
suivi  de  quelques  autres  additions  et  remajrques  smr  ce  demier 
ouvrage.  (Fortsetzung.)  —  8.  325 — 33  La  collection  elzevirienne 
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de    la   BiUioUiöqne   impMftle    publique    h  Saint- Pötersbonrg. 

(Uebenetiung  des  im  Anz.    J.   1862.   Nr.  309   erwähnten    u. 

Nr.  610  abgedruckten  Schriftohens.)  ^  8.  334 — 38  Deecription 

bibliographiqne  exaote  de  qnatre  opnscules  rares,  concemant 

la  qnereile  sorvenue  entre  les  Carmes  flamands  et  les  BoUan- 

dittes.     (BibliothÄque  publique  de  Hambourg.)  —  S.  339— -40 

Quelques  mots  8ur  Edmond  Breuche   de  la  Crolx,  po^  fran- 

caiSi  CQr6  de  Flemalle-lez-Liöge;  par  Ul.  Capitaine  —  S.  341 

— 42   Une  plaquette  art^sienne;  par   le  Gomte  d'Hörieourt  — 

S.  343 — 54  Belev^  des  manuscrits,  se  rattachant  aux  Pays-Baa 

et  &  la  Belgique,    on  ecrits   en  lan^ue  nöerlandaise,   qui  se 

tnmyent  ä  la  bibliothöque  publique  de  la  ville  de  Hambourg; 

l»r  F.  L.  Hoffmann  —  8.  354 — 56  Une  rectification  biblio- 

^phique,   par  H.  Heibig.    Betr.  die  von  Namnr  behauptete 

Aanahme  einer  Joh.  Dietenberger'schen  Deutschen  Bibelausgabe 

TOQ  1516  —  S.  356 — 72   Notes  et  Dissertations  relatives    k 

mistoire  de  rimprimerie;  par  H.  Heibig.  (Fin.)   —   8.  373 — 

401  Revue  bibllographique.   Betr.  unter  Anderem  De  Manne's 

nDictionnaire  des  ouvrages  anonym,   et  pseudonym.^'    u.    die 

darauf  bezüglichen  „Retouches^'   von   Quörard ,  ferner  Vander- 

haeghens    ^^Bibliographie    Gantoise",    Housse's   ^^Faustsage  u. 

den  historischen  Paust^',  Grässe's  „Tresor  de  Livres  rares  et 

precieux",  Hoffmann's  „Verzeichniss  der  Schriften  des  Desiderius 

Eragmus  von  Rotterdam^',    Naumann's  Serapeum,   sowie    eine 

S\ute  ueuer  Publikationen  von  Gay   u.  von  Aubry  in  Paris  — 

S.  402—8  Yentes   de  livres:    Resultat  de  la  vente  de  manu- 

scritß  et  de  livres  imprimös  de  la  Collection  Libri  (partie  r& 

servee),  qui  a  eu  Heu  le   25  juillet  dernier,  ä  Londres,  chez 

Sothebj  et  WUkinson;    Pikees  achetöes    par   le    gouvernement 

beige  pour  les  archives  du  royaume  k  la  vente  d'archives  et 

de    lettres  autographes,  .qui  a  eu  lieu  k  Londres  le  30  juin 

demier.     Am  Schlüsse  des  Heftes  findet  sich  die  Fortsetzung 

der    de    Backer-    u.   Ruelens'schen    „Annales  de  Flmprimerie 

Plantarienne^  S.  269—76. 

[6.]  Balletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  Revue  mensuelle 
inbliie  par  J.  Techener  avec  le  conooura  De  MM.  Charles  Asselinean ; 
J»  Andrienz,  de  la  biblioth.  da  Senat;  L.  Barbier,  administrateur  a  la 
bibliothöqne  du  Louvre;  Ph.  Beaone;  Honor^  Bönhomme;  Ap.  Briquet; 
0.  Bninet;  J.  Camandet;  £.  Castaigne,  bibliothecaire  a  Angoalöme; 
J.  Chenu,  elzeririophile ;  V.  CouBin,  de  rAcad^mie  fraDjpoise;  Cte  014- 
ment  de  Ria;  Cnvillier-Fleury;  Dr.  Desbarreaaz  -  Bernard ;  A.  Dinauz; 
Bon  A.  Eraonf ;  Ferdinand  Denis,  conservatear  k  la  bibliothique  Sainte- 
Oeneri^ve;  AI.  de  La  Fizeli^re;  marquis  de  Gaillon;  prince  Augustin 
Qalitsin;  J.  Ed.  Gardet;  J.  de  Gaule;  Grangier  de  La  Mariniere;  P. 
Lacrois  (Bibliophile  Jacob),  conservatear  a  la  bibliotböqae  de  TArsenal; 

2« 
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Th.  Lavall^e;  Le  Roox  de  Lino^;  Fr.  Morand;  Paulin  PariB,  de  Tln- 
stitnt;  Lonis  Paris;  Dr.  J.  F.  Payen;  Philarite  Chasles,  conservateitr 
ä  U  biblioth^ue  Mazarine;  Bon  J.  Pichon,  pr^idcnt  de  la  Soci^tö  des 
bibliophiles  fran^oU;  Mi«  Du  Prat;  Rathery,  consenrateur  k  la  Biblio- 
th^qae  imperiale;  Henard ;  8.  deSacy,  deVAcad^mie  fran^oUe;  Sainte- 
Beuve,  de  KAcad^mie  fran^oise;  A.  Teulet;  Turqaety,  Vallet  de  Viri- 
ville;  Cte  Horace  de  Viel-Castel;  Ch.  Weiss;  Francis  Wey;  Y^menis, 
de  la  Soci^t^  des  bibliophiles  fran9ois ;  etc.,  etc. ;  contenant  des  noticea 
bibliographiqaes,  philologiqaes,  historiqnes,  litt^raires,  et  le  Catalogne 
raisoDD^  des  livres  de  TEditeur.  Quinziöme  S^rie.  Paris,  Techener. 
1862.  8.  Monaüich  ein  Heft  &  4  B.  Pr.  n.  5  Thlr.  10  Ngr.  (S.  Ans. 
J.  1862.  Nr.  859.) 

Das  Octb.-Novbr.-Heft  enthält:  S.  1269  —  86  Port-Royal, 
de  Sainte-Beuve,  de  rAcad6mie  Fran^oise;  par  F.  Colincamp — 
S.  1286'— 90  Discours  de  Paulin  Paris,  prononc^  aux  fun6- 
railles  de  Magnin,  le  11  octobre  1862  —  8.  1291  —  1311 
Recherches  sur  Michel  Montaigne:  Correspondance  relative  ä 
sa  mort;  par  J.  F.  Payen  — S.  1311  —  18  Une  Satire  de  Du 
Lorens:  A  M.  Colletet,  satjrre  contre  les  demy-sgavans;  par 
Edouard  Tricotel  —  8.  1319  —  34  Charles  Nodier  philologue 
et  grammairien :  Correspondance  inedite,  par  Paul  Lacroix 
(bibliophile  Jacob)  —  S.  1334  —  36  L'Ambassade  du  Duc  de 
Cr^quy;  par  Edouard  de  Barth61emy  —  8.  1337  —  40  üne 
Promenade  sur  le  qua!  des  Augustins  en  juin  1790;  par  le 
Marquis  de  Gaiüon  —  8.  1340  —  44  Nouvelies  et  Vari6t6s. 
Enth.  unter  Anderem  eine  Mittheilung  Louis  Paris'  über  den 
verst.  Conservator  des  geograph.  Gabinets  der  Pariser  Kaiserl. 
Bibliothek  Jomard,  an  dessen  Stelle  E.  Cortambert  berufen 
ist  —  8.  1345  —  56  Catalogue  raisonne  de  Livres  anciens, 
rares,  curieux,  qui  se  trouvent  en  vente  ä  la  librairie  de 
J.  Techener. 

[7«]  Annales  du  Bibliophile  du  Bibliothöcaire  et  de  rArehivisto 
Ponr  rannte  1862  Publikes  par  Louis  Lacour.  Paris,  au  Bureau  et 
chez  Claudin  et  Meugnot.  8.  Monatlich  1  B.  Pr.  7  Fr.  f.  Frankreich, 
8—10  Fr.  f.  d.  Ausland.     (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  860.) 

Enth.  in  Nr.  11.  8.  161—65  Les  Archives  de  FAng- 
leterre/  Seconde  Lettre  de  Gustave  Massen  au  directeur  — 
S.  165 — 69  Les  Bibliothfeques  de  Constantinople.  Lettre  de 
Henri  Alkan  au  directeur  —  8.  169  Sur  les  Mömoires  de 
Sanson.  Lettre  du  Dr.  A.  Chereau  au  directeur  —  8.  170—72 
La  nouvelle  Bibliothöque  de  la  ville  de  Grenoble  —  8.  172—74 
Les  Livres  condamnes  Relev6,  d'aprfes  les  documents  originaux, 
par  E.  Beutaric,  archiviste  aux  Archives  de  TEmpire.  (Suite) 
—  8.  174—75  Presse  bibliographique  —  8.  175—76  Cata- 
logues  de  Libraires. 
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[8.]  Bulletiii  da  Bouquiniste  publik  par  AngUBte  Aabry,  libraire. 
6e  Annee,  2e  Semestre.  Paris,  Aabry.  1862.  8.  Pr.  f.  d.  Jahrg.  u. 
1  Thlr.  10  Ngr.    (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  862.) 

Von  den  drei  in  neuestei*  Zeit  erschienenen  Nnmmern 
141 — 43  enthalten  ausser  dem  Aubry'schen  Lagerkataloge,  der 
bekanntlich  den  wesentlichen  Theil  des  ganzen  Bulletins  bildet , 
Nr.  141.  S.  591 — 92  „Le  Maire,  le  Oonseil  municipal  et  la 
Biblioth6qae  de  Grenoble,  par  Alfred  Franklin'^  u.  S.  594  eine 
Ankeige  von  Duprat's  „Histoire  de  rimprimerie  imperiale/' 
sowie  Nr.  143.  S.  651—57  „Aper(ü  sur  les  progr^s  de  la 
Typographie  en  France  depuis  le  XVIe  si^cle,  et  sur  Tötat 
«tuel  de  rimprimerie  de  Paris;  par  Dupraf   (Schluss  folgt.) 

Bibliographie. 

[9.]  Boletin  bibliogräfico  Espafiol.  Redactor-Editor  Dionisio  Hi- 
dalgo. Afio  ni.  Madrid,  1862.  8.  Enth.  Nr.  13.  S.  156-58,  Nr.  14. 
8.  168-72  a.  Nr.  15.  S.  178—80  Mittheilungen  tiber  Spanische  Incu- 
nibeln. 

Zusätze  zu  Ch.  Ant.  de  La  Sema  Santander*s  „Dictionnaire 
bibüographiqiie  choisi  du  quinzidme  sifecle  (Bruxelles  1805 — 1807 
gr.  8.  3  Vols.)" 

[10.]  Treflor  de  Livrea  rares  et  precienz  ou  Nou veau  Dictionnaire 

bibliogrtphique  contenant  plas  de  ceat  mille  articles  de  Livrea  rares, 

coneoi  et  recherch^s,  d^Oavrages  de  luxe,  etc.  avec  les  signes  connus 

pou  desüngaer  les  editions  originales    de  contrefa9ons  qui  en  on  ^t^ 

^teß,  dts  iiotes  sur  la  raretä  et  le  mdrite  des  llvres  cit^s   et  les  prix 

qne  cet  lirres   ont  atteints  dans  les  ventes  les  plus  fameuses,  et  qu'ils 

conjerrent  encore    dans    les    magasins    des   bonquinistes  les  plus  re- 

Domm^  de  TBurope,  par  Jean  George  Theodore  Graesse,  Conseiller 

»nliqne,    etc.     Tom.    IV.    Livr.    4.  (21.)  [Lucretius— Marco.]    Dresde, 

Kuntie.   1862.    gr.  4.    S.    289-384.    Pr.    n.    2  Thir.    (S.  Anz.  J.  1862. 

Hr.  773.) 

Mit  stetiger  u.  regelmässiger  Raschhtit  schreitet  das  vorl. 
Werk  vorwärts  n.  gewinnt  neben  dem  Brunet'schen  ,,Mannel 
du  Libraire/^  der  in  neuerer  Zeit  so  ziemlich  der  einzige  Rath* 
i^eber  für  die  allgem.  Litteratnr  gewesen  ist,  mehr  u.  mehr 
Boden,  zumal  in  Bezug  auf  ausserf^anzOsische,  namentlich 
Deutsche  Litteratnrerscheinungen ,  die  den  Französischen  min» 
destens  ebenbürtig  sind,  das  Brunet'sche  Handbuch  noch  Man- 
ches vermiasen  lässt,  dessen  Ersatz  dem  auf  Deutschen  Boden 
erscheinenden  O.'Bchen  Werke  leicht  fallen  dürfte.  Es  dürfte 
iwar  Manchem  etwas  kostspielig  vorkommen,  neben  dem  Bru- 
Mf sehen  Werke  Bick  auch  noch  das  Q.'sche  anzuschaffen;  aber 
Bibliographen  von  Fach,  Bibliothekare,  grössere  Antiquare, 
sowie  Alle,  die  sich  mit  den  Litteraturerscheinnngen  eingehender 
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EU  beschäftigen  haben,  wflrden  unrecht  thnn,  das  eine  Werk 
um  des  andern  willen  zu  yemachläBsigen. 

[11.]  Ausländischer  Journal  -  Katalog  von  F.  A.  Brockhaus*  Sor- 
timent und  Antiquarium  in  Leipzig.  Neue  mit  einer  systematischen 
Uebersicht  rermehrte  Ausgabe.  1863.  Druck  von  Brockhaus  in  Leipzig. 
(1862.)  gr.  8.  32  8.  (8.  Ans.  J.  1862.  Nr.  10.) 

Enth.  eine  Uebersicht  der  in  Frankreich,  Belgien,  Eng- 
land u.  Nordamerika  erscheinenden  Zeitschriften,  mit  Ausschluss 
politischer  Blätter,  nebst  Angabe  der  Preise,  wie  sie  von  Buch- 
händlern durch  Brockhaus  bezogen  werden  können.  Nach  des 
Herausg.*s  Erklärung  sind  mit  dem  Erscheinen  des  vorl.  Rata- 
loges  alle  früher  erschienenen  als  annullirt  zu  betrachten.     ^ 

[12.]  Sdgemetned  eüt^er^Se^fou  ober  tdoflfianbige«  a(^(abettf<!(e9  8er« 
getc^mg  aQer  i9on  1700  btd^nbe  1S61  erfc^tenenen  Sü(!(er,  loelc^e  in  S)etttf(!^« 
lanb  unb  in  ben  burc!^  ^pxaäft  unb  Literatur  bamtt  bertoanbten  SSnbern 
gebrudt  n>orben  finb.  ^Itbft  Angabe  ber  2)TucfoTte,  ber  ^^erleger,  be«  (Sr« 
f(!(einung9ja(r9,  ber  ©eitenga^l,  bed  {^omiatö,  ber  greife  2C.  8on  fötl^elm 
^einftud.  XIXI.  8anb,  loeicier  bte  bon  1857  M  C^nbe  1861  erft^tenetten 
Sü^er  unb  bte  !@en(^ttgungen  früherer  ^rf^einungen  ent(;Stt.  $erau9' 
gegeben  bon  Stöbert  ^eumann.  ültef.  4.  [Drobtince— f^nf(!((in.]  Set^gig, 
8ro(^au«.  1862.  gr.  4.  241—320  @.  $r.  n.  25  9{gr.,  auf  Set.  $a^.  n. 
1  £*Ir.  6  gjgr.  (@.  «ng.  9.  1862.  Sftv.  865.) 

Sorgfältige  Bearbeitung  u.  promptes  Erscheinen. 

[13.]  *  La  France  litt^raire,  ou  Dictionnaire  bibliographique  des 
savants,  historiens  et  gens  de  lettres  de  la  France,  ainsi  que  des  lii* 
t^rateurs  ^trangers  qui  ont  ^crit  en  fran^ais,  plus  particnliörement  pen- 
dant  les  XVIIIe  et  XIXe  siöcles.  OuTrago  dans  lequel  on  a  insär^, 
afin  d'en  former  une  Bibliographie  nationale  complöte,  rindication 
1®  des  r^impressions  des  ouvrages  frau^is  de  tous  les  äges;  2*  des 
diverses  traductions  en  notre  langue  de  tous  les  auteurs  ^trangers, 
anciens  et  modernes ;  3®  celle  des  r^impressions  faites  en  France  dea 
ouvrages  originaux  de  ces  memes  auteurs  ^trangers,  pendant  cette 
^poque.  Par  J.  M.  Quörard.  Tom.  XIL  Livr.  3.  Paris,  T^diteur.  1862. 
8».  8.  289-480.  Pr.  f.  alle  3  Lief.  20  Fr.  (S.  Aue.  J.  1859.  Nr.  409.) 

Reicht  von  Ribault  de  Laugardiöre  bis  Robb6  de  Beauveset. 

[14.]  Feuilleton  da  Journal  g^n^ral  de  rimprimerie  et  de  1a 
Librairie  1862.  Nr.  47. 

Diese  ein  ziemlich  starkes  Heft  bildende  Nummer  ent- 
hält einen  „Catalogne  de  Livres  d'ötrennes  Pour  1863^,  nur 
für  den  buchhändlerisohen  Verkehr  bestimmt. 

[15.]  Diocionario  bibliographioo  Portugues  Estndos  de  Innocencio 
Franciseo  da  Silva  applicaveis  a  Portugal  e  ao  Brasil.  Tom.  VI.  Lisboa, 
na  impreusa  nadonäl.  1862.  gr.  8.  474  8.  Pr.  n.  4  TUr.  (8.  Ans. 
J.  1862.  Kr.  14.) 
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Reidit  von  Mamel  bis  Pedro.  —  Am  SeUusse  ist  an- 
gehiUigt:  0  Dicdonario  bibliographico  Portogoes  jiilgado  pela 
imprensa  coniemporanea  nacional  e  estrangeira.  (2  serie.)  Ibid. 
1861.  gr.  8.  S.  29—70.  Die  1.  Serie  bierza  findet  sieb  am 
Seblosse  des  III.  Bandes. 

[16.]  Allgemeine  kritische  Bibliographie  der  neueeten  theologi- 
sches Literatur,  bearbeitet  von  F.  BeliteBch,  H.  E;  F.  Gnerike,  K. 
Strobel,  B.  Rocholl,  L.  Weisel,  W.  Dieckmann,  £.  Engelhardt,  O. 
KSUer,  A.  Althaiu,  C.  F.  Keil,  C.  W.  Otto,  K.  Ph.  Fi«eher,  A.  Köhler, 
E.  Nagelsbach,  C.  Plitt,  A.  H.  Schick,  tt,  A.  Enth.  in  der  Zeitschrift 
(v  die  gesammte  Intherisehe  Theologie  und  Kirche,  begründet  dnrch 
Dr.  A.  O.  Radelbach  und  Dr,  H.  £.  F.  Guericke,  fortgeführt  von  Dr. 
fr.  Delitssch  und  Dr.  H.  £.  F.  Guericke.  XXIV.  Jahrgang.  Leipsig, 
DörfHing  n.  Franke.  8.  Zam  Scblnsse  der  einzelnen  Quartalhefte, 
z.  B.  im  1.  Hefte  S.  172-216.  (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  15.) 

Gute  Ueberaiebten,  aber  von  mebr  kritiscbem  als  biblio- 
gTapbiachem  Interesse. 

[17.]  *  Indices  generales,  simnl  et  specialis,  Patrologiae  latinae,  al- 

phabetiee,  chronologice,  statisüce,  synthetice,  analytice,  analogice,  theo- 

logiee,  logiee,  hierarcbice,  bibliographice,  biographiue,  etc.,  secundum 

penoaanun  coaditioaem,  regiönem,  etc.,  et  rerum  specialitatem ,  con- 

cianati;  lectoris  ad   quaesitum  quodlibet  per   immensam  materiarum 

ifivsm  quasi    manu   daetores;   et  catholicam    traditionem    rediviram 

compUctoates.     Accurante  J.  P.  Migne.  Tom.  I— II.  Paris,  Migne.  1862. 

Lex.  8.  XXTin,  648  &  682  8. 

Pitrologiae  latinae  T.  218.  219. 

[18.J  Grandsätae  des  gemeinen  Deutschen  Staatsrechts,  mit  be- 
Mfldeier  Rücksicht  auf  das  allgemeine  Staatsrecht  und  auf  die  neuesten 
Zeitrerhiltnisse.  Von  Dr.  Heinrich  Zoepfl,  ö.  o.  Professor  der  Rechte 
an  der  üniTersitat  Heidelberg.  V.,  durchaus  vermehrte  und  ver- 
besserte Auflage.  Th.  L  Leipzig  u.  Heidelberg,  Winter,  gr.  8.  Enth. 
&  36—40  u.  146 — 52  die  Literatur  des  allgemeinen,  sowie  des  gemeinen 
deutschen  Staatsrechts. 

Aosgewäblte  Litteratur  ohne  Ansprüche  auf  bibliographische 
Bedentnng.  Ausserdem  finden  sich  im  Buche  noch  ein  paar 
lodtfe  derartige  Litteraturzusammenstellungen  über  apecielle 
Theile  des  gemeinen  Deutschen  Staatsrechts. 

[19.]  2)te  yraigtfd^c  <3efetge6unfl  in  ^cpg  auf  ttr(c6ctr(4t,  8u4« 
kahii  utth  ytcffe.  3ttfAin>ncn|lclIttng  aller  anf  bicfen  (S^cbtetcn  inx  3^ 
gütigen  dcfct«  unb  Sccocbnnngen  ncbfl  geric^Üi^cn  (Sntfd^cibungm,  %n» 
■obnigcn  anb  (SdSntrmngcn  ^eroa^gcgeben  i9on  4>(nnann  i^aifes.  Scrluiy 
etfn^btt.  1862.  8.  Qnt(.  e.  2/  13—14,  23<.28,  92-95,  209  u.  231 
^2:  fitcratm. 
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Die  Litteratur  enthält  die  bemerkenswertheren  tind  gang- 
bareren Werke  Aber  die  Pressgesetzgebung  tlberhanpt,  sowie 
insbesondere  die  Deutsche  nnd  specieii  die  Prenssische. 

[20.]  Bibliografia  analitica  degli  Statut!  Italiani  eBisteoti  nella 
prirata  Biblioteca  del  Dr.  Antonio  Valseccbi  gi&  Professore  di  Diritto 
Romano  feudale  e  statutario  neir  Universitä  di  Padova.  Yol.  I.  Fase.  2« 
PadoTa  coi  tipi  del  SemiDario.  (1862.)  gr.  8.  112  8.  Alessandria  nella 
Paglia;  16  8.  Asti  in  Piemonte;  16  S.  Aviano  nel  Frinli;  4B11.  Appen- 
dice,  sowie  Verbesserungen  su  Adria,  Aosta  u.  Areszo.  Pr.  f.  d.  voll- 
ständ.  Bd.  n.  1  Thlr.  26  Ngr.    (8.  Ans.  J.  1862.  Nr.  681.) 

Bibliographisch  von  durchaus  untergeordnetem  Werthe; 
nur  von  jnridisch-historisch-sprachlichem  Interesse. 

[21.]  *  L*£cho  m^dical  et  bibliograpbique ,  paraissant  le  1er  et 
le  15  de  cbaque  mois,  sous  la  direction  de  M.  le  docteur  P.  Bellemont. 
de  Ann^e.  2e  S^rie  du  Bulletin  des  sp^cialit^s.  No.  1.  1er  Septembre 
1862.  Paris,  impr.  Dubuisson  et  Cie.  8.  16  S.  Jahrespr.  2  Fr.  50  c. 
f.  Frankreich,  5  Fr.  f.  d.  Ausland. 

[22.]  Qrundriss  der  Geschichte  der  Philosophie  von  Thaies  bis 
auf  die  Gegenwart.  Th.  I.  A.  u.  d.  Tit.:  Grundriss  der  Geschichte  der 
Philosophie  der  vorchristlichen  Zeit.  Von  Dr.  Friedrich  Ueberweg,  a. 
o.  Professor  der  Philosophie  an  der  Universität  sfi  Königsberg.  Berlin, 
Mittler  &  Sohn.     gr.  8.    IX,  194  8.    Pr.  n.  1  Thlr.  6  Ngr. 

Mit  zahlreichen,  freilich  grösseren  Theiles  bibliographisch 
ziemlich  unzulänglichen  litter.  Nachweisen. 

[23.]  $abagogif4er  SSegtoeifer.  (5tn  gü^rer  bur^  bie  t>ecf4tebeneit 
Gebiete  bc«  Unteutc^t«  in  93oU8f(^uIen  für  ange^enbe  llei^rer,  Üe^rerinnen, 
Getninariflen  unb  ^^ut^rS^aranben  t»erfagt  ))on  ®ottfrieb  Zluflef  in  2x^a, 
unb  bet>ortoortet  t>on  (£(r.  ®.  <Si(^o()  in  9re«tau.  ^e«(au,  Seudart. 
8.  Vn,  195  @.  9ßx,  n.  25  i«gr. 

Mit  ausgewählter  Litteratur. 

[24.]    SWitttärift^c   ©latter.     3n  SJerbinbung    mit  SKe^rercn  ^crou« 
gegel^en  t>on  R.  de  PHomme  de  Courbiere.  IV.  3a(^rgang.  Berlin,  Sagner. 
1862.    4.    CSnt(.  am  @(((uffe  ber  SBod^ennummern :  Serjeic^nig  aüer  tnxlu 
tärtft^en  9{eutgletten  au6  ber  beutfd)en  unb  ben  einigermaßen  tDt^tigen  aus 
ber  fransöftf(!(en,  engtifd^en  ic.  litteratur. 

Fleissig  zusammengestellt,  aber  nicht  mit  der  erforderlichen 
bibliograph.  Sachkenntniss. 

[25.]  Bibliotheca  historica  medii  aevi  Wegweiser  dnrch  die  Ge- 
schichtswerke des  Europäischen  Mittelalters  von  375—1500  Vollstän- 
diges InhaltsTerKcichniss  za  „Acta  Sanotorum**  der  Bollandisten  An* 
hang  Qaellenkunde  für  die  Geschichte  der  Enropäisehen  Staaten 
während  des  Mittelalters  Von  August  PoUhast  Bogen  27—52.  Berlin, 
Kästner  &  Cie.  1862.  Lex.  8.  417—832  S.  Snbscript.  Pr.  n.  2  Thlr. 
15  Kgr.  (8.  Anz.  J.  1862.  Nr.  688.) 
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Das  wichtige  n.  nmfangreiche  Material,  welches,  wie  der 
Verf.  schreibt,  während  des  Druckee  noch  zahlreiche  Erwei« 
teningen  n.  Znsätie  erfahren,  hat,  ohne  dem  Werke  u.  somit 
der  Wissenschaft  Eintrag  zu  thnn,  nicht  auf  der  nrsprttng- 
lieh  festgesetzten  Anzahl  von  50  Bog.  bewältigt  werden  können. 
Man  hat  daher  die  vorl.  II.  Hälfte  des  Werkes  in  gleicher 
Stärke  wie  die  I.  jetzt  ausgegeben  n.  wird  in  Kurzem  den 
Schloss  des  Ganzen  von  c.  10 — 12  Bog.  unter  verhältniss- 
massigem  Preisaufschlage  nachliefern. 

[26.]  Central-Depot  sämmtlicher  photographischen  Yisitenkarten- 
Portraits.  VollstäDdigster  Catalog  photographischcr  Portraits  in  Visiten- 
kiiten-Format  in  Original-Aufnahmen  nach  dem  Leben.  Universal- 
Gtüerie  der  Zeitgenossen :  I^genten ,  (ftistlichkeit ,  Qeneräle ,  Diplo- 
maten, Gelehrte,  Künstler  u.  s.  w.  Torräthig  in  der  Bach-  nnd  Knnst- 
liandlang  von  Hngo  Qnaas.  Berlin.  1862.  8.  1  Bl.  80  S.   Pr.  n.  4  Ngr. 

Nur  ftir  merkantilisches  Interesse,  sonst  von  keinem  an- 
deren Werthe. 

[27.]    Die   Monogrammisten  und   diejenigen  bekannten    und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,   der  Initialen  des  Namens,  der  Ab- 
breviakor   desselben   &c.    bedient   haben.     Mit   Berücksichtigung   Ton 
Buchdruekeimeichen,  der  Stempel  von  Kunstsammlem,  der  Stempel  der 
tltcn  Quid-   &  Silberschmiede,    der  Majolicafabriken ,   Porcellan-Manu- 
futnita  u.  8.  w.   Nachrichten  über  Maler,  Zeichner,  Bildhauer,  Archi- 
tekten, Kupferstecher,  Formschneider,  Briefmaler,  Schreibkünstler,  Li- 
Aagnpben,  Stempelschneider,  Emailleure,  Goldschmiede,  Niello-,  Me- 
tall- k  Elfenbein -Arbeiter,  Graveure,  Waffenschmiede  u.  s.  w.    Mit 
den  raisonnirenden  Yerseichnissen  der  Werke  anonymer  Meister,  deren 
Zeichen  gegeben  sind,  und  der  Hinweisung  auf  die  mit  Monogrammen 
oder  Initialen    bezeichneten   Produkte  bekannter  Künstler.      Ein  für 
sieh  bestehendes  Werk,  aber  zugleich  auch  Ergänzung  nnd  Abschlnss 
des  Neuen  allgemeinen  Künstler-Lexicons,  und  Supplement  zu  den  be- 
kannten Werken  Ton  A.  Bartsch,  Bobert-Dumesnil,   C.  le  Blanc,  F. 
BmlHot,  J.  Heller  u.  s.  w.  Bearbeitet  von  Dr.  G.  K.  Nagler,  Verfasser 
des  neuen  allgemeinen   Künstler-Lexicons  etc.   Bd.   HL   Hft.  5  &  6. 
Manchen,  Frans.  1862.  8.  385—576  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.  (S.  Anz. 
J.  1862.  Nr.  530.) 

Enth.  die  Monogrammisten  Hh  bis  Hs. 

[28.]  Essai  de  Bibliographie  contenant  Pindication  des  ouvrages 
relatifii  k  l'Hiatoire  de  la  Gravüre  et  des  Graveurs  par  Georges  Dn- 
pletsis.  Paris,  Bapilly.  1862.  8.  48  S.  (Nur  in  wenigen  Ezempl.  ab- 
gedruckt.) 

Das  vorl.  Bflehelchen  nennt  sich  mit  Recht  bloss  einen 
Yersnch;  es  ist  zwar    ein  anerkennenswerther  Versuch ,  aber 
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immerbin  nur  ein  Versuefay  der,  namentlich  was  die  nlchtfranzd- 
sisohe  Litteratnr  anlangt,  theilweise  ziemlich  mangelhaft  gebliebep 
ist  Das  anfänglich  nur  zum  Privatgebrauche  angelegte  und 
später  erst  behufs  der  Veröffentlichung  weiter  vervollständigte 
VerzeichnisB  ist  tiber  siebentehalbhundert  Nrn.  stark,  syste- 
matisch geordnet  und  mit  einem  aiphabet.  Register  versehen« 

[29.]  Ernst  Moritz  Arndt  nnd  die  UniverBttfU  Gr«ifswald  zu  An- 
fang uneeres  jAhrhunderts.  Ein  Stück  ans  seinem  nnd  ihrem  Leben« 
Mit  einem  Anhange  aus  Arndts  Briefen.  Von  Albert  Hoefer,  o.  ö. 
Professor  der  UniTorsität  Qreifswald.  Berlin,  Weidmann.  8^.  Enth. 
S.  S4— 86  eine  Uebersicht  Yon  E.  M.  Arndts  schrifkstellertscher  Tätig- 
keit bis  an  den  Jahren  1810 — 12. 

Auch  in  den  übrigen^Theilen  des  Buches  ist  A.'s  schrift* 
Stellerischer  Thätigkeit  Erwähnung  gethan,  in  Bezng  auf 
welche  auf  D.  H.  Biederstädt's  Nachrichten  von  dem  Leben  und 
den  Schriften  neuvorpommerisch- rügenscher  Gelehrten  (Greifs- 
wald 1824.  4.)  verwiesen  ist. 

[30.]  Ludwig  van  Beethoven  Leben  und  Schaffen.  Von  Adolf 
Bernhard  Marx.  IL,  völlig  umgearbeitete,  vermehrte  und  verbesserte 
Auflage.  Th.  IL  Berlin,  Janke.  gr.  8.  Enth.  S.  373—82:  Verceich- 
niss  der  Beethovenschen  Werke. 

Nur  historisch  und  biographisch  interessant ,  bibliogra- 
phisch so  gut  wie  ohne  Werth.  Die  1.  Auflage  des  Buches 
ist  1859  erschienen. 

[31.]  SKatt^iod  C[(aubtu«  ber  Sanbdbcder  Sßttt.  (Sin  beutf^S  etiU' 
(eben  bon  9Bi(^e(m  $erb^  HL  bcrme^rte  9(uf(age.  <9ot(a,  $ertM-  S* 
önt^f.  @.  565—612  bie  betreff,  litterar.  ißortjch.   (@.  an|.  3. 1858.  «Rr.  24.) 

Die  litterar.  Notizen  enth.:  1)  Claudius'  selbständig  erschie- 
nene Druckschriften ;  2)  Gedruckte  Quellen  und  Hülfsmittei  zu 
Claudius'  Lebens-  und  Bildungsgeschichte;  3)  Ursprünglicher 
Standort  von  Claudius'  gesammelten  Schriften. 

[32.]  *  Notes  Bur  la  vie  et  les  Berits  d*£uloge  Behnetder,  aecuaa- 
teur  public  du  D^parteni«nt  du  Bas-Rhin,  publiees  par  F.  C.  Haiti, 
Biblioth^caire-archiviste  de  la  Socldt^  des  scienees,  agrioultare  et  arta 
du  Departement  du  Bas-Rhin.    Strasbourg.  1862.  8. 

Enth.  unter  Anderem  ein  Yerzeichniss  der  von  6ch.  in 
Deutschland  von  1785  —  90  herausgegebenen  Schriften,  sowie 
ein  gleich  ausführliches  derjenigen  Schriften,  die  Soh.  in  Franz. 
Sprache  von  1791 — 94  in  Frankreich  veröffentlicht  hat.  Vgl. 
Blatt,  f.  Uter.  Unterhalt.  1862.   Nr.  44.  S.  810—12. 

Buchhändler-  und  antiquar.  Kataloge. 

[33.]  Antiquarisches  Yerzeichniss  No.  XXXVII.  Catalog  des  An- 
tiquarischen Bücherlagers  der  Akademisohen  Buchhandlang  in  Kiel. 
1862.   8.    1  Bl.  48  S. 
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Entti.:  I.  Jnrispriidwiz  n.  Staatawifisensohaft  im  Allgem.; 
IL  DftniBchoa,  SehleBwigscheSy  Hoteteiniscfaes,  LattenbargiBchesi 
Hambiirgisches  und  Lfibsches  Recht;  III.  Juristische  Dieser^ 
tationen. 

[34]  9$(rIagS«(£ata(og  t)on  9uliu«  nabelet  in  3fer(o(n  unb  CSfberfcIb. 
«tS  1863.  8.  26  @. 

Systematisch  mit  aiphabet.  Register,  theilweise  gut  redi* 
girt  Theologie,  Naturwissenschaft  u.  Verwandtes,  Geschichte, 
Belletristik,  Schulwissenschaftliches. 

[35. j  8eT(ag««(Sata(og  )>on  Sriebrt^  ^artbolomäu«  in  (Stfurt.  fbi^* 
gegeben  am  1.  3anuor  1663.  8.  2  m.  IS  @.  (@.  «nj.  3.  1860.  9ix,  538.) 

In  drei  Abtheilungen  (BUcher  etc.,  Kunstsachen,  Karten  u. 
PÜae)  alphabetisch,  mit  Ausnahme  der  hier  u.  da  fehlenden 
Jshrzahlen,  ziemlfch  gut  redigirt.  Hauptsächlich  gemeinnützige 
Schriften  zur  Belehrung  u.  Unterhaltung. 

[36.]  Nro.  LXX.  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  Beek'schen 
Blickfaandhing  in  Kördlingen.  —  Manuscripte.  Aeltere  Deutsche  Lite- 
ntnr.  Original- Reform ations-Schriften.  Aeltere  protestantische  Theo- 
loge.   Varia.     1862.    8.     1  BI.  27  &     462  Nrr. 

Verdient  Beachtung. 

[37.]    8crrag«'8er}et(^mf  bon  2.  8erte(0niann  in  ©fiterdtob.  Stugufl 
\m.   tt.  8.     16  ®.    (8.  tÄn|.  9.  1860.  9h.  538.) 

Mpbabetisch,  nur  theilweise  gut  redigirt.    Hauptsächlich 
Lieder-  tmd  Schulbftcher. 

f39.J   9h.   53—59.    Vntiquarifc^e«  SBüt^^ertager  toon  O^ufl.  Bertram 
u  6oaberl(attfen*    ^Sß2.    8.    k  f— 1  1Q3. 

Termischte,  meist  Deutsche  gangbare  Litteratur. 

[19.]  No.  16  —  25.  J^ü^er '  9[n2etge  toon  Untiquat  9J^a^  ^Briffel. 
mMiftü.    3na  M  SDcsemSrr  1862.    4.    k  \  fß. 

Vermischte  ältere  und  neuere  Litteratur,  worunter  viele 
BaTarica. 

[40.]  Cakalog  Nro.  45  aasgegeben  Ton  der  J.  D.  Class'schenBuch- 
badlang  (C  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  a.  N.  —  Katholische  Theologie 
oad  Philosophie.    (1862.)    kl.  8.    48  S. 

Von  den  früheren  Katalogen  enthält  Nr.  40  (32  S.)  pro 
testantisehe  Theologie  u.  Philosophie,  Nr.  41  (20  S.)  Bau-  u. 
Ingenleurwesen  mit  Verwandtem. 

[41.]  Libros  de  herAldica,  genealogias  y  linajes,  qne  se  hallan 
de  Teata  en  la  libreria  de  Juan  Colomar  (Palma  de  Mallorca).  Enth. 
im:  Boletin  bibUogr4fico  Espafiol.  Aüo  UI.  Madrid.  1862.  8.  Bole- 
tin  de  Annnciof  Nr.  19.    8.  LXXVII— LXXXIX. 

Spanische  Litteratur. 
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[42.]  SntiquaTtf^er  Kngetget  9h.  13—17  t)on  %  (S,tp)ßtnxatf^  («or« 
mal«  SD^ontag  imb  SBei^'f^c  l^ud^^anblung)  in  S^fgen^Burg.  (1862.)  8. 
Ii  1  8. 

Vermischte;  meist  Deutsche  gangbare  Litteratur. 

[43.]  No.  3.  J.  Dalp'sche  Buchhandlung  in  Bern.  —  Verseich- 
niBB  werthvoller  Werke  der  französischen,  deutschen  und  englischen 
Literatur.    (A.  m.  franz.  Tit.)    1862.     kl.  8.     1  Bl.     62  S.     1181  Nrr. 

Meist  neuere  Litteratur  aus  fast  allen  Wiss.-Fächem. 

[44.]  9(ntiquaiif(i^e«  $fi(!(er^$erietd^mg  92t.  III.  (Satalog  be«  anti« 
quari{(i^en  Sfid^erlagcrQ  bon  (£.  !2)etIoff*d  ^u^^anblung  in  8afe(.  OctoBer 
1862.    n.  8.    112  e.     1548  92rv. 

Meist  Deutsehe  Litteratur  ans  verschied.  Fächern,  besond. 
der  Geschichte,  Theolog.,  Philolog.,  Naturwissenschaft.  —  Gleich- 
zeitig ist  von  D.  ein  „Catalogue  de  Livres  fran^ais  et  etrangers*' 
(kl.  8.  40  S.  726  Nrr.)  ausgegeben  worden. 

[45»]  Nr.  XXXVIII.  Catalogue  methodique  (avec  notes)  de  la 
Librairie  ancienne  et  moderne  de  Duquesne,  k  Gand.  Cinquiöme 
Partie.    (1862.)    8o.    28  Bll.     1490  — 1993  Nrr. 

Enth.  ältere  u.  vorzüglich  neuere  Werke  aus  dem  Fache 
der  „Belles-Lettres  (Linguistique ,  Rh6torique,  Poösie,  Pontes 
Grecs,  Latins,  Fran^ais). 

[46.]  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  der  Ernst'sohen 
Buchhandlung  in  Quedlinburg.    (1862.)    kl.  8.     1  Bl.    100  S. 

Gangbarere  Litteratur  aus  verschiedenen  Wiss.-Fäch6m. 

[47.]  Verseichniss  XXXVII.  von  M.  L.  Bt.  Goar,  Buchhändler 
und  Antiquar  in  Frankfurt  am  Main.  -^  Pracht-,  Kunst-  und  Kupfer- 
werke.    November  1862.    b.     1  Bl.    40  8.     1070  Nrr. 

Verdient  Beachtung. 

[48.]  Nr.  LXV.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Lagers  von  H. 
Härtung  in  Leipzig.    8.    28  S.     5645  ^  6492  Nrr. 

Enth.  Orientalia,  Theologie,  Philosophie. 

[49.]  Vertag«  «9$cr)ei^mg  ber  $aube*f((en  &  ®)ptntx*\dftn  8tt4(anb« 
lung  (g.  Reibung)  in  »ertin.  9on  miäfatli^  1859  bi«  aßi^aelt«  1862. 
j^ommif ftonatr :  S.  ^.  .Mittler.    8.    8  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.    Vermischtes. 

[50.]  ©etiebte  beutf(^e  ©^riftpeUcr  bcr  ©cgcnicart,  tbrc  ©ioflra^^ice«, 
©itbniffe  unb  ffierfc  am  bem  ©erläge  toon  Otto  Sanfe  in  SBertin  unb 
(Sbuarb  !i:ren>enbt  in  SBreelau.    (1862.)    16.   1  161  48  @. 

Keine  üble  Elrfindung,  zur  Ankündigung  u.  Empfehlung 
von  Verlagswerken  die  mit  Portraits  illustrirten  kurzen  Bio- 
graphien ihrer  Verfasser  zu  geben. 
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[51.]  No.  121,  Bücher -VerseichniBB  über  Werke  ans  dem  Ge- 
biete der  Philologie  und  AlterthumswissenBchaft,  welche  bei  Theodor 
Kampffimejer  in  Berlin  su  haben  sind.     1862.    8.    1  Bl.    50  S. 

No.  122.  Bacher -VerseichnisB  über  Werke  ans  dem  Qebiete  der 
Geteiiichte,  Geographie,  Reisen,  Militair Wissenschaft  und  Kriegsge- 
ichiebte,  welche  bei  Demselben  su  haben  sind.     1862.    S.    1  Bl.  78  S. 

Gangbare  Litteratur  zu  billigeo  Preisen. 

[52.]  i^erset^nig  tt)ert(t)oaer  ÜSerlag«»  nnb  ^axtit^fLitittl  au«  allen 
git^etn  bei  Siteratur,  xotlä^t  bott  J.  B.  Levy  in  Socfentetni,  na^e  Bei 
Sranffurt  a.  SR.  ^u  bekleben  finb.    8.    16  e. 

Nichts  weiter  als  ein  Verzeichniss  von  Büchern  fremden 
Verlags  an  herabgesetzten  Preisen.  Der  eigene  Verlag  ist 
ganz  unbedeutend. 

(53.]  CV.  Serget^ntg  gebnubener  ^fit^er,  m\6ft  bei  3-  ®.  TlMvc 
iB  Oot^  gn  ^aben  finb.    fT.  8.    1  $dl  80  @.   c.  3200  «Rtr. 

Gangbare  Litteratur  aus  verschiedenen  Wi8s.-Fächem. 

[54.]  No.  lY.  Catalog  des  Antiquarischen  BÜcherlagers  von  Th. 
Ton  der  Kahmer  in  Stettin.  —  Theologie.  Philologie.  Geschichte. 
ISorember  1862.     8.     18  S.    321  Nrr. 

Von  den  vorhergebenden  Nrr.  enth.:  II.  (Novbr.  1861. 
16.  S.  233  Nrr.)  Geschichte,  Geographie^  Militairwiss.,  Juris 
pnideDz;ni.(Aprill862.8S.  87 Nrr.)  Archäologie  u. Numismatik. 

V^,]  XC.  Verzeichniss  von  gebundenen  Büchern  aus  der  Theo- 
logie (ii«bii  Nachtrag),  Orientalischen  Literatur,  Philologie,  Archaeo- 
A^'e  ete.  ond  Literargeschichte,  nebst  einem  Anhang  ans  allen  Wissen- 

seJu/teo,  welche  bei  Wolfgang  Neubronner  in  Ulm   au    haben  sind. 

^^   1  fii.  62  8.    2158  Nrr. 

Neuere  u.  namentlich  ältere  Litteratur. 

[56.]  Catalogue  d'une  belle  Collection  de  Livres  anciens  et  mo- 
dernes sur  las  Possessions  N^erlandaises  aux  Indes  Orientales  etOcci- 
deatales,  l'Inde  Britann.,  la  Chine,  le  Japon,  la  cdte  de  Guin^e  et  le 
cap  de  Bonne  Esp^rance.  En  vente  chee  Martinua  Nijhoff,  Libraire 
kUTUje,  1863.  [Auf  dem  Umschlagstit :  Oct-Dee.  1862.]  8.  3  Bll. 
tö  8.    12»b  Nrr. 

Dieses  in  der  Reihenfolge  der  Nyhoffschen  Antiquar- 
kataloge  die  Nrr.  69 — 61  bildende  Verzeichniss  ist  eben  so 
▼ichtig  in  Betreff  seines  Inhal,  c.als  bemerkenswerth  hinsicht- 
lieh seiner  Bedaktion. 

[57.]  «nti<|uat*9[n)(tger  9hr.  203-<10  &  1—8  toon  ^anbet  &  Wle^ 
in  Sien.  Son  9pfil  M  Wlax  &  ton  CItober  bis  92ob€mber  1862.  Fol. 
4  1  ©.  (6.  «UJ.  3.  1862.  gh.  549.) 

Enth*  vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratur,  besonders 
▼iele  Austriaca. 


30  Litteratur  and  Ifiscelleii. 

[58.]  Statait^  bcr  $.  S.  Onaifffl^en  Oerfo^^^anMung  in  ©tttttgart. 
(1862.)  8.  1  «(.  12  ©. 

Ohne  Ordnung  zuzammengesteilt  n.  mit  Bemerkungen  ver- 
sehen.   Religiös-Populäres. 

[59.]  9^0.  4;  m6^tti9€titi6fm%  üBn  ^txtt,  vmft  aue  bem  49c6tete 
ber  ISeHetrifüt  nelH^  einem  9[n(^ange,  ent^altenb  Sugenbfc^riften  uiib  8&4tT 
Detfc^tebener  SBtffenfd(faften^  u^cld^e  fic^  )u  Sei^noc^Mgefd^enfen  eignen  unb 
bei  (Stnft  ^eüt  in  $otdbam  |n  ^aben  pnb.    1862.  8.  36  8. 

Deutsche  Litteratur. 

[60.]  9}ertagg»$erietd(fnt6  t)on  Sob-  griebr.  @(^al(b  in  @f(^aff^au[en  in 
ber  @(b»eta.    1856.  8.  1  8(.  17  @. 

Alphabetisch,  theil weise  gut  redigirt  Religiöses  o.  Po- 
puläres für  Jung  u.  Alt. 

[61.]  92r.  10.  3.  @(^eible'd  «ntiqni^riat  in  ©tuttgatt.  1862.  16.  1297 
bi«  1440  @.  1087  «Rrr.  (@.  «nj.  3.  1862.  »r.  817.) 

Esth.:  Krättterbficber;  Volksmedicin  u.  Heilkunde  in  alt. 
Zeit;  haus-  u.  landwirthschaftl.,  auch  technologische  Vortheile; 
Nutzthiere,  Pferdeschatz;  Jägerei,  Vogelfang,  Falknerei,  Fi- 
scherei; Koch-  u.  ökonomische  Rezepte;  gemeinnützige  sogen. 
Künste,  Wunder-  u.  Qeheimnissbücher.     (Schluss.) 

[62»]  Catalog  Nr.  21  des  antiquarischen  Bücherli^erfl  von  Emil 
Scbilling,  Bach-  and  Antiquariatshandlang  in  Dresden.  1 862.  S.  1  Bl.  32  S. 

Enth.:  Illustr.  Werke  u.  Kunstlitteratur,  Deutsche  Belle- 
tristik, Engl.  u.  Franz.  Sprache  u.  Litteratur,  sowie  Vermischtes. 

[63.]  Mr.  84.  Les  Langues  modernes.  —  Cafcalogue  des  livres  franpaiB, 
anglais,  Italiens  et  espagnols  en  vente  k  la  Schletter'sche  Buchhand- 
lung (H.  Skutsch)  k  Breslau.  Neuere  Sprachen.  (18$2.)  8.  1  Bl.  38  8. 
1056  Nr. 

Aeltere  sowohl  als  neuere  Litteratur. 

[64.]  Catalog  CLXXXV.  des  antiquarischen  Bucherlagen  von  H. 
W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlags-Buclihändler  in 
Halle  a.  S.  —  Allgemeine  und  Alte  Gkschichte,  Geographie,  Mythologie 
and  Arohaeokgie.  1862.  8.  1  Bl.  62  S.  o.  7000  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[65.]  3wetunbfe(]^3iQfled  eü6ec«9er3eid^ntg  t»oii  gfcti^  ei^ntiber  in 
SBafef.  3n^alt:  O^ef^i^te,  ©eograp^ie,  9{eifen.  Suridptnbcii).  (1862.)  8. 
1  SB(.  34  @.  880  gto.  ^ 

Aeltere  und  neuere, -meist  Deutsche,  auch  Franz.  etc.  Lit- 
teratur. 

[66.]  No.  1^3.  Autiqnarisoher  Anzeiger  Ton  F.  St5pel  in  Berlin. 
1862.    8.    k  i—l  B. 

Enth.:  Deutsche  Litteratur  und  Sprache;  Geschichte,  Ar- 
chäologie, Geographie;  Philologie. 
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3mit»ni(f.    1862.    rr.  8.  6  90. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.    Religiöses  nnd  Populäres. 

[68.]  Scr(agS'fiata(o0  Don  {{rtebn«!^  SEßtiß  in  ©rfinBerg.  m.  Tl.  1862. 
fl.  8.  8.  e. 

Alphabetisch;  mit  Ausnahne  der  hier  und  da  fehlenden 
JilusaUeD  gut  redigirt.  Religiöses,  Sohulwisseaschaftl. ,  Po* 
ptllres,  Bomssica. 

[69,]  Husik-Catalog.  Antiquarisches  Verzeiohniss  No.  XVII.  von 
IL  Zeane,  Antiquarinm  ffir  Antographen,  Portraits  und  Mnsikliteratnr 
in  Berlin  —  Theoretische  nnd  praküsche  Musik  nnd  Portraits  be- 
lihnter  Trakünstier.     1862.    8.    1  Bl«   22  S.  821  Nrr. 

CatalogQo  VIJ.  d'nne  belle  oolleetion  de  Lettres  antographes  et 
DocamAiit&  Siebentes  Veraeiehniss  einer  werthToUea  Sammlung  von 
Antographen.   Zu  beziehen  Ten  Demselben.  1862.  8.  1  Bl.  26  S.  489  ttir. 

Beide  Kataloge  von  Interesse. 

Bibliothekentehre. 

[70.]  Publication  de  POrgane  des  Bibliotb^qnes  populaires.  — 
Mumel  du  Bibliothecaire  ou  Qnlde  pour»  la  tenue  et  Padministration 
des  Bibliothiques  populaires.  Par  J.  Schneider.  Onyrage  couronnS  k 
Diea-le-fit.  Montb^iard,  Barbier.  (Paris,  Meyrueis  et  Cie  —  Grassart.) 
mt  |r.  8.  16  8. 

Bpeciell  zum  Gebrauche  für  die  Leih-  n.  Lesebibliotheken 
der  proteitantischen  Kirchen  in  Frankreich. 

BibliothekeRkiisde. 

(71.]  *  Nouvelle  Legislation  coneernant  les  BiUiothöques  scolaires 
^  Iss  aofoviaatioas  de  livrss  olassiqnes,  reoueillie  et  annot^e  par  Jules 
Debüiin,  imprimeur  de  rUniversit^.  Paris,  Delalain.  1862.  12.  48  S. 
Br.  40e. 

[72. j  *  Les  Bibüothiquee  acotaires  et  M.  Hachette;  par  H.  La- 
«Otto.  Paria,  impr.  l¥lttenheim.  1862.  8.  45  S.  Pr.  1  Fr.  (S.  Ana.  J. 
1842.  Nr.  920.) 

[73.]  *  Notioee  et  eztraits  des  manaaorits  de  la  Bibliotb&qne  im- 
periale «t  autres  Biblioth^ues ;  publik  par  l'Institut  imperial  de 
Pnaee,  faiiant  suite  aux  notices  et  eztraits  Ins  au  Comit^  Stabil 
daas  rAcad^mie  des  insoriptions  et  belles^lettres.  Tom.  XIX.  XX. 
Paris,  impr.  imperiale.  1862.  4.  CXVI,  490  &  490  S. 

[74*]  *  Kolica  rar  las  mannaTee  et  nuldaiUes  de  la  Bibliotii^ue 
^Marseille;  par  A.  Carpantin.  Marseille,  impr.  Ve  Olire.  1862.  8. 
46  8.  aiit  Abb. 

[75.]  *  Monuments  typographiques  des  Pajs  -  Bas  au  qurnsiöme 
riiele.    OdUaeMMi  de  fao-aimlle  d*apr4s  les  origiafiux  conserv4s  k  la 
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Bibliothöqae  Bojale  de  La  Haye  et  ailleun.  Publice  par  J.  W.  Holtrop. 
Etablissement  lithographiqtte  de  £.  Spanier.  Litt.  14.  La  Haye,  Nijh^ff. 
1862.  gr.  4.  Tafel  79—84.  Pr.  n.  3  Thlr.  (S.  Ana,  J.  1862.  Nr.  146.) 

Von  grossem  Werthe. 

Privatbibliotheken. 
[76. j  *  Catalogae  de  livres.  aneiens  et  modernes,  tant  imprimea 
que  manuscrits,  snr  la  franc-ma^onnerie ,  les  templien  et  sooi^t^  qoi 
en  dependent,  provenant  des  Biblioth^ues  de  Astier,  Morand,  Gaille, 
G***  de  P..,  Doplais,  Moreau,  etc.  En  vente  chec  D.  Gnillemot, 
libraire  k  Paris.  1862.  12.  565—612  8.  392  Nrr. 

Soll  sehr  interessant  sein. 

[77.]  Catalogne  de  la  Collection  de  livres  aneiens  et  modernes 
delaiss^e  par  J.  Bartholeyns,  Avocat,  sappMant  ^  jnge  de  paiz  du 
denziime  cauton,  Dont  la  vente  publique  aura  lien  le  17  d^cembro 
1862.  Brnxelles,  Henssner.  8.  19  S.  243  Nrr. 

Hauptsächlich  Jurisprudenz. 

[78.]  *  Catalogne  d*un  cboix  de  livres  aneiens,  rares  et  curienz, 
de  la  Bibliotböque  de  L^on  Cailhava,  dent  la  vente  se  fera  le  8  d^- 
cembre  1862.  Paris,  Tecbener.  8.  VII,  188  S.  975  Nrr. 

[79.]  Catalogne  de  Livres  aneiens  la  plapart  cnrieuz,  rares,  ou 
bien  conditionn^s  Quelques  -  uns  tir^s  snr  v^lin  provenant  De  la 
Bibliotbique  de  feu  £«**.  La  Vente  aura  lien  le  22  Novembre  1862. 
Paris,  Delion.  8.  2  Bll.  36  S.  366  Nrr. 

Gewählte,  auch  einige  neuere  Litteratur. 

[80.]  Katalog  gur  Sibltot^el  be«  tt)et(anb  @tabtfecretar  (Sng^art,  toelc^c 
am  19.  S)ecemBer  1862  au  SBidmot  boit  B^Ier  i)ffent(t<^  metßdetenb  Der* 
lauft  toerben  foll.  8»  1  91.  35  @.  400  92tt. 

Vermischte  Deutsche,  hauptsächlich  histon  u.  belletristlBche 
Litteratur. 

[81.]  *  Catalogne  des  livres,  vignettes  et  lettres  autographes  com- 
posant  la  Bibliothiqne  de  feu  M.  le  Comte  H.  de  La  B^doyire,  dont 
la  vente  aura  lieu  le  24  novembre  1862.  Paris,  Potier,  8.  VI,  192  S. 
1658  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  492.) 

[82.]  *  Description  historique  et  bibliograpbique  de  la  Collectioii 
de  feu  M.  le  Comte  H.  de  La  B^dojöre,  sur  la  r^volution  franpaise, 
Pempire  et  la  restanration,  r^dig^e  par  France.  Paris,  France.  1852. 
8.  XVI,  691  S.  mit  Portrait.  Pr.  12  Fr.  50  o. 

[83.]  Catalogne  des  livres  imprim^s  et  manuscrits  des  ouvrages 
Chinois,  Tartares,  Japonois,  etc.  et  des  cfaartes  du  Xlle  au  XVe  si^cle 
oomposant  la  BibliothÄque  De  feu  Em.  Clerc  de  LandrcMC,  Biblio* 
th^caire  de  rinstitut  Paris,  Delion.  1862.  8.  VIII,  86  8.  Zusammen 
815  Nrr.  (Auct.  4  Decbr.  1862.) 

Eine  sehr  wichtige  u.  gut  verzeichnete  Sammlung. 
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{84.]  *  Le«  Livr«s  da  boadoir  de  U  Reine  Marie-Antoinette.  CatH- 
lagne  aathentiqne  et  original,  pnblle  pour  la  premiire  fois,  avec  pre- 
faea  et  notes,  par  L.  Laoonr.  Paris,  Gay.  1862.  U.  12.  LXIV,  152  S. 
315  Ezempl.,  wovon  15  auf  Chin.  Pap.  k  SFr.,  die  übrig.  aafHoUäud. 
Pap.  i  5  Fr. 

[85]  *  Catalogne  des  livres  rares  et  corieuz  composantla  Biblio- 
thiqae  de  J.  d'O***,  dont  la  vente  aura  Heu  le  17  noTembre  1862. 
Paris,  Potior.  8.  100  8.  686  Nrr. 

[86«]  Catalogne  des  Livres  rares  et  präcienx  composant  laBiblio- 
th^Qe  de  Fr^Me  Garcia  de  Leon  Pisarro  y  Bouligny.  La  yent« 
anra  Heu  le  7  janvier  sons  la  direction  de  F.  Heussner  a  BmxeHes. 
U.  Partie.  Bnuelle«,  Heassner.  gr.  S.  140  8.  1777  Nrr.  (8.  Anz,  J. 
1S62.  Nr.  568.) 

Aach  dieser  II.  Theil  des  Kataloges  ist  gleich  dem  I.  mit 
anerkennenswertber  Sorgfalt  u.  Sachkenntniss  redigirt. 

[87.]  Catalogne  des  Livres  en  Langues  ^trangeres  composant  la 
Btbliothdqae  De  fen  M.  le  Professenr  Wolf  R . .,  Membre  de  plnsienrs 
Soei^t^  savantes,  Dont  la  Vente  anra  lien  le  1.  D^eembre  1862.  -- 
OnVrages  en  Longnes  Ärm^nienne,  H^braiqne,  Greeqüe  et  Latine,  Ita- 
lienne,  E^pagnole,  Portngaise,  Anglaise  et  Allemande.  Paris,  Aubry. 
$.   66  8.  763  Nrr. 

HaQptsAohlich  geschieht!.,  belletrist.  u.  theologische  Werke. 

[88.]  *  Catalogne  de  livres  anciens  et  modernes,  la  plnpart  en 
liebes  et  ^Kgantes  relinres ,  formant  la  Biblioth^qne  de  J.  B***  de 
T**»,  Aonl  la  vente  nnra  lien  le  17  novembre  1862.  Paris,  Miard.  8. 
88  8.  825  Krr. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 
[89.]  Die  Darstellnngen  der  Biblia  Paupernm  in  einer  Hand- 
schrift des  XIV.  Jahrhunderts,  aufbewahrt  im  Stifte  8t.  Florian  in 
Erxberaogthnme  Österreich  ob  der  Enns.  Herausgegeben  von  A.  Ca- 
mesina.  Erläutert  von  G.  Heider.  Mit  XXXIV.  Tafeln.  Wien,  aus 
der  K.  K.  Hof-  u.  Staatsdrnckerei.  (Prandel  &  Ewald  in  Comm.) 
Lex.  8.  2  Ell.  20  S.  mit  30  Taf.  Pr.  n.  5  Thlr.  20  Ngr. 

Eine  sehr  dankenswerthe  Publikation. 

[90.]  Decisiones  Consulum  Goslariensium.  Edidit  Albertos  Haeuel 
J.  U.  D.  P.  P.  O.  D.  Lipsiae,  Haessel.   1862.  8.   2  Bll.  50  S.  Pr.  n.  16  Ngr. 

Ana  der  im  Halberstädter  Magistratsarchive  befindlichen 
Haadaehrift  abgedmckt 

[91.]  Leibnisens  gesammelte  Werke  aus  den  Handschriften  der 
KosigÜchen  Bibliothek  an  Hannover  herausgegeben  von  Georg  Heinrich 
Perta.  UI.  Polge.  Ifatbematik.  Bd.  7.  A.  u.  d.  Tit:  Leibnizens  mathe- 
aalisehe  Sehriften  herausgegeben  von  C.  J.  Gerhardt.  II.  Abtheilnng. 
Pie    mathematischen   Abhandlungen   Leibnisens    enthaltend.     Bd.    3, 
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Halle,  Bobmidt  gr.  H.    VI,  393  S.  mit  4  Taf/   Pr.  n.  3  Thlr.   (8.  Aüb. 
J.    1858.  Nr.  «47.) 

Der  6.  Band  (II.  Abth.  Bd.  2.  VI,  514  8.  mit  7  Taf. 
Pr.  n.  4  Thlr.)  ist  1860  erschienen,  der  4.  aber  noch  rnck- 
ständig. 

[92.]  Der  Sachsenspiegel  naeh  der  älteeten  Leipnger  Handschrift 
heran Rgegeben  von  Prof.  Dt,  JoHub  Weiske.  III.  nenbearbeitete  Anf- 
Uge.  Leipzig,  Hartknoch.  kl.  8.  XVI,  180  8.  Pr.  n.  20  Ngr. 

Die  Handschrift,  die  schon  der  Oftrtner'schen  Ansgafoe  zur 
Grundlage  gedient  hat,  gehört  zu  den  besseren  n.  älteren. 
Von  der  vorl.  W.'schen  Ausgabe  ist  die  I.  im  J.  1840  n.  die 
II,  im  J.  1863  ersdiienen,  die  III.  vom  Gymnasiallehrer  Dr. 
H.  R.  Hildebrand  in  Leipzig  besorgt. 

[93.]  Bibliomm  Codex  Sinaitieus  Petropolitanus  Anspicxis  nnga- 
stissimis  Impenitoris  Alexandri  II.  ex  tenebrfs  protraxit  in  Enropatn 
tranatulit  ad  juvandas  atqne  lUaBtrandas  saeras  Utteraa  edidit  Con- 
stantiDOB  Tiscbendorf.  Petropoli.  1862.  breit  Fol.  2  Tit.  bll.  16  & 
XXXXVUI  BU.  Einleitung  u.  Gommentar  mit  XXI  Taf.;  2  Ttt  bll. 
S7  Taf. ;  2  Tit.  bll.  112  Taf.;  2  Tit  bll.  148  Taf. 

Von  ansgeseichnet  schöner  n.  treinicher  AnsfDhmng.  Be- 
kanntlich ist  das  Werk  anf  Kaiserl.  Kosten  hergestellt  u. 
eigentlich  nidit  verkftuflich ;  nnr  die  vom  Kaiser  dem  Herausg. 
flberlassenen  100  Exemplare  werden  im  Buchhandel  von  Flei- 
scher in  Leipzig  für  230  Tlilr.  pro  ßxempi.  au  orballen  sein. 
—  Hierober  ist  noch  erschienen  „Vorworte  zur  Sinaifcisehen 
Bibelhandschrift  zu  St.  Petersburg,  unter  den  Auspidon  Seinor 
Kaiserlichen  Majestät  Alexander  II.  dem  Dunkel  entzogen,  nach 
Europa  überbracht,  zur  Hebung  und  Verherrlichung  christlicher 
Wissenschaft  herausgegeben  durch  Constantin  Tischendorf.  Als 
Manuscript  gedruckt.  Leipzig,  Druck  von  Giesecke  &  Devrient. 
1862.  4.  51  8." 

[94]  Qnerela  de  niiserrima  Livoniensium  clade.  Ad  Magnificnm 
ac  Generosum  Dominum  D.  Petrum  Miskowski  GnesnenBem  Landen* 
Bemque  Praepositum,  ac  S.  R,  Mf^estatis  Poloniae  Vicecancellarlum, 
Dominum  Bunm  gratioBissimum.  Per  Ansbelmum  Tragum  Livoniensem. 
Item«  Praeoatio  contra  MoBcfaoB  per  eundem.  Begiomonti  Borusmae  in 
officina  JohannlB  Daubmanni  imprimebatnr.  Anno  1562.  —  Am  Scblusse: 
Editio  ad  instar  nniei  exemplaris,  qnod  netum  est  et  in  Imperial! 
bibliotheca  publica  asservatur,  quinquaginta  taatnm  exempli«  denito 
^is  exBcripta.  Petropoli,  typis  Aoadem.  Imper.  Scientiar.  1862.  gr.  8. 
15  R11. 

Die  50  neuen  Abdrücke  des  seltenen  Sohriftehens  bat  «ler 
Kaufmann  Adolph  Preiss  in  ät.  Petersburg  besM^. 
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\m.]  Aas  Berlin 

berichtet  man,  dasB  die  Königl.  öffentliche  Bibliothek  eine 
originelle  Sammlnng,  nämlich  eine  vollständige  (I)  Mordthaten- 
Litterator,  die  in  sahireichen  Bänden  vorzogsweise  eine  grosse 
Zahl  von  Fingblättern  in  der  bekannten  Bänkelsängennanier 
anfasae,  xnm  Oeschenke  erhalten  habe.  Zu  der  Sammlung 
gehöre  auch  ein  Sack  mit  Knochen,  namentlich  Schädeltheilen 
bekannter  Verbrecher.  Der  Sammler,  ein  gebomer  Berliner, 
habe  ein  Leben  anf  die  Herstellnng  dieser  Sammlong  ver- 
wendet. (Dresdn.  Jonrnftl  N.  290.  S.  1198  ) 

[96]   Aus  Bonn 

schreibt  die  Angsbnrger  allgemeine  Zeitnog  1862.  Nr.  340. 
S.  5603,  dass,  wie  allen  Universitätsinstituten  von  Berlin  aus 
die  Weisung  zugegangen  sei,  sich  auf  die  unumgänglich  noth- 
vendigen  Bedürfnisse  zu  beschränken,  so  auch  der  Universitäts- 
bibliothek ihr  bisheriger  Fonds  von  3000  Thlr.  znr  Anschaffung 
neuer  BUcher  geschmälert  worden.  Auch  habe  man  einen  Zu- 
achuBsftlrRepositorien  zur  Aufstellung  neuer  Bllcher  verweigert. 

[97.]  Aus  Bremen. 

Die  Buchhandlung  von  Friedrich  Kaiser  hat  aus  der  Hin- 
terlassenschaft eines  Geistlichen  im  Stedingerland  ein  „würdig 
altes  Pergamen^'  angekauft,  in  dem  man  einen  dem  Schlüsse 
des  IV.  Jahrhunderts  angehOrigen  und  seither  vielleicht  noch 
vabekumten  Pergamentdmck  des  altfranzOsischen  „Kommant  de 
la  rose  oo  Tart  d'amour^^  mit  75  sehr  fein  gemalten  Miniatur- 
bildem  aufgefunden  hat. 

(Beil.  z,  Augsb.  allg.  Ztg.  Ib62.  Nr.  313.  S.  5167.) 

[96.]  Aus  Paris. 

Bei  der  grossen  Wichtigkeit  einerseits   und  der  grossen 

Kostbarkeit  und   Sdtenheit  andererseits   der  bekannten  „Acta 

Sanctomm^   findet  man    sich    veranlasst  und  ermuthigt,    eine 

oeoe  Anflage  davon  zu  veranstalten;  sie  erscheint  unter  dem 

Titel  „Acta  Sanctomm  par  les   RR.  PP.  J6suites  Bollandistes 

(do  1er  Janvier  an  15  Octobre)  Röimpression  textuelle  publice 

par  les  soina  de  J.    Camandet  et   d'une  röunion  d'Historiens 

«oas  la  direction  des  RR.  PP.  Bollandistes,    de  Bmxelles^   in 

54  FoUobftnden,  jeder  von  c.  1200  S.  zu    dem  Preise  von  25 

Fr.  fllr  die  ersten  500  Subscribenten  und  von  35  Fr.  fär  die 

späteren  Abnehmer.     Eine  Anzahl  von   Bxemplaren  wird  auf 

geglättetem,  sowie  anf  Holländischem  Papier,  von  denersteren 

smn    Preise  von    45  und  von  den   anderen   von   70  Fr.  pro 

Band,    abgesogen   werden.     Snbseriptionen   nimmt   der  Buch- 

bäodler  Vic&r  Palme  an. 
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[99.]    Ans  St.   Petersburg 

berichtet  „das  Inland^  1862.  Nr.  19.  Sp.  300—1  aus  dem 
St.  Petersburger  Evangelischen  Sonntagsblatte  über  den  Zweck 
und  Stand  der  1846  begründeten  Bibliothek  der  evangelischen 
Gemeinden.  Die  Zahl  der  Bücher  hat  sich  im  J.  1861  auf 
28,000  Bde.  belaufen.  Im  nämlichen  Jahre  sind  37,418  Bde. 
ausgeliehen  gewesen,  sowie  5092  R.  35  K.  eingenommen  und 
4187  R.  25  K.  verausgabt  worden. 

[100.]  Aus  Riega. 

Die  Stadtbibliothek  ist,  laut  der  Anzeige  des  Bibliothekars 
G.  Berkholz,  auf  Verfügung  der  Inspection  dem  Publicum  vom 
J.  1862  an,  ausser  an  Sonn-  und  Feiertagen ,  täglich  und  zwar 
Mittwochs  und  Sonnabends  von  11  —  3  und  an  den  übrigen 
Wochentagen  von  1 — 2  Uhr  geöffnet  worden. 

(Das  Ausland  1862   Nr.  3.  Sp.  43  ) 

Die  zu  Anfang  1862  von  Seiten  der  Inspection  der  Stadt- 
bibliothek in  der  Riga'schen  Handelszeitung  an  inländische 
Schriftsteller  und  Verleger  gerichtete  Bitte,  der  Bibliothek  je- 
desmal ein  Exemplar  ihrer  Werke  zukommen  zu  lassen ,  hat 
günstigen  Erfolg  gehabt;  nicht  wenige  inländische  Qelehrte 
haben  dieser  Bitte  entsprochen.  Ausserdem  sind  von  verschie- 
denen Personen  an  Geschenken  2459  Bde.  eingegangen. 

(Daselbst  Nr.  28.  Sp.  453.) 

[101.]   Aus  Stuttgart 

sind  von  der  ,)Bibliothek  des  litterarischen  Vereins  in  Stutt- 
gart" (s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  262)  jüngst  drei  neue  Bände  aus- 
gegeben worden,  nämlich:  LXV — LXVI.  Der  abenteuerliche 
Simplicissimus  und  andere  Schriften  von  Hans  Jacob  Christoph 
von  Grimmeishausen.  Herausgegeben  von  Adelbert  von  Keller. 
Bd.  in— IV.  1862.  2  Bll.  1—497  S.  &  2  BII..499— 941  S. 
—  LXVII.  Renaus  de  Montauban  oder  die  Haimonskinder, 
altfranzösisches  Gedicht ,  nach  den  Handschriften  zum  ersten- 
mal herausgegeben  von  D.  Heinrich  Michelant.  1862.  3  Bll. 
542  S. 
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[102.]    Paul  Friedricli  TrSmel, 

BatUOLndler  ii^d  Theilhaber  von  F.  A.  Broekhaus'  Sortimettt 
und  ADtiqnariom   in  Lelpsig»    ist  oaeh  längerem  Leiden  im 
31.  Lebensjahre  am   1.  Januar  gestorben.    Es  ist  noeh  nicbt 
viel  über  ein  Jahr  her,  dass  der  Verstorbene  den  Yerlnst  sei- 
MS,  ebenfalls  dem  Bachhandlerstande  angehörigea  jaageren 
Brnders  zu  betrauern  hatte  —  er  schrieb  mir  damals  am  28. 
Desember  1861:   ^Wie  ein  Schlag  aQS  heiterem  ^i^uDel  hat 
nai  gestern,  als  tranriger  Nachklang  unserer  Weihnachtsfreuden, 
die  betrflbeode  Runde  getroffen,    dass  unser  guter  Bruder  in 
^e,"«  Tork  nach  nur  ]curzem  Krankenlager  am  5.  d.  M.  ge- 
storben ist     Sie  haben  uns   und  speziell  dem  Oesehied^eni 
den  Sie  js  noch  kurz  vor  seinem  Weggange  von  hier  in  voller 
Lebeasfnsdie  gesehen,  immer  eine  so  frenndUohe  Theilnahme 
gevidmety  dass  Sie  uqs  auch  bei  diesem  schmerzlichen  Verluste 
Ihr  Beileid    nicht  versagen  werden.     Die  letzten  Briefe  des 
Bruders  widren  noch  voll  von  heiterer  Laune,  und  wir  wähnten 
ikn  fröhlich    im  Kreise    seiner    Freunde   das   Weihnachtsfeat 
feiernd,  wahrend  wir  nun  erfahren  mussten,  dass  ihn  an  diesen 
T^gen  schon  die  Erde  deckte.    Ich  Jfiann  Ihnen  nicht  sagen, 
wie  schmerzlich  wir  von  dieisem  Veprluste  betroffen  siAd.    Ein 
Tragt  iat  une  nech  zu  wissen,   dass  er  in  guter  Pflege  var, 
und  von  keiner  Seite   etwas  versäumt  worden  iat«   iras  sein 
Leben  hatte  retten  können.     Ein  heftiger  Anfall  von  Uate^ 
ieibsentzandung,   die  ihn  schon  hier  eimn«!  dem  Orabe  nalie 
gebracht,  hat  ihn  in  wenigen  Tsgen  hinweggerafft.    Er  selbst 
hat  die  Qeüahr  nicht  geahnt,  in  der  er  schwebte,  und  sein  Tod 
ist  ein  ruhiger,  sanfter  gewicsea'^  —  und  schon  j^et  ist  der 
ältere  Bmder  dem  jüngeren  im  Tode  geürigt. 

Es  ist  eine  gar  schöne  und  löbliche  Sitte,  den  Ahgesehie- 
dcaen  eia»  Nadbruf  zu  widmen.  Eine  solche  Sitte  ist  ahrsr 
da«  wo  es  oineiy  yanne  wie  Trtael  gilt,   um  so  geMchtfer- 
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tigter,  als  Trömers,  wenn  auch  leider  nur  knrzes,  doch  wahr- 
haft gesegnetes  Leben  eines  rfihmenden  Nachrufes  in  jeder 
HinBi<^ht  würdig  erscheint.  Die  edle  Anspruchslosigkeit,  ja 
Ubergrosse  Bescheidenheit,  die  Dich,  verklärter  FreunpL,  im 
Leben  zierte,  würde  allerdings  einen  solchen  Nachruf  nicht 
gut  heissen;  allein  die  Ueberiebenden  haben  gegen  einen  Ver- 
storbenen andere  Verpflichtungen  als  gegen  einen  Lebenden, 
und  die  Pietät  gegen  Dich  darf  mich  nicht  abhalten.  Deiner 
den  Lesern  des  Anzeigers  gegenüber,  dem  Du  immer  Deine 
besondere  Theilnahme  und  wohlwollende  Unterstützung  gewährt 
hast,  in  Ehren  zu  gedenken.  Zwar  haben  schon  die  Chefs 
der  Buchhandlung  F.  A.  Brockhaus,  welcher  Trömel  von  seinen 
Lehrjahren  an  bis  zu  seinem  Tode  angehört  hatte,  in  wenigeQ, 
aber  beredten  Worten  die  Verdienste  und  Tugenden  des  Ver- 
storbenen der  Welt  verkündet.  TrömeFs  Leistungen  im  Ge- 
schäfte, sagen  sie,  waren  so  ausgezeichneter  Art,  dass  sie  ihm 
7or  mehren  Jahren  schon  die  Hauptleitung  eines  wichtigen 
Zweiges  ihres  Geschäftes,  des  Sortiments  und  Antiquariums,  mit 
Vertrauen  übergeben,  und  ihn  selbst  zum  Theilhaber  daran  im 
letztvergangenen  Jahre  annehmen  konnten;  sie  haben  den  Ver- 
storbenen nicht  nur  als  intelligenten,  gewandten  und  zuverlässigen 
Mitarbeiter,  sondern  überhaupt  auch  als  einen  Mann  von  dem 
edelsten  Streben,  vielseitiger  Bildung,  seltener  Biederkeit  und 
Liebenswürdigkeit  des  Charakters  schätzen  gelernt,  wesshalb 
sein  Andenken  bei  ihnen  und  in  ihrem  Geschäfte  immer  ein 
ehrenvolles  und  gesegnetes  bleiben  werde.  Bei  diesen  Worten, 
allerdings  höchst  ehrender  Anerkennung  kann  und  darf  ich  es 
aber  nicht  bewenden  lassen;  ich,  der  ich  das  Glück  und  Ver- 
gnügen gehabt  habe,  zu  des  Verstorbenen  Freunden  und  nähe- 
ren litterarischen  Bekannten  zu  gehören,  fühle  die  Verpflichtung 
und  das  Bedürfniss,  meinem  Gefühle  von  Pietät  und  Dankbar- 
keit für  TrömeFs  treue  und  liebevolle  Freundschaft,  sowie 
meiner  Hochachtung  seiner  iitterarischen  Verdienste  noch  be- 
sondere Worte  zu  geben.  Was  TrömePs  litterarische  Verdienste 
anlangt,  so  sind  diese  freilich  nicht,  wie  vielleicht  der  Eine 
und  der  Andere  erwarten  dürfte,  durch  zahlreiche  und  dick- 
leibige Publikationen  repräsentirt,  seine  verdienstvollen  littera- 
rischen Leistungen  finden  sich  vielmehr  in  einigen  Heften  und 
Bändchen  von  verhältnissmässig  geringem  Umfange  nieder- 
gelegt. Aber  diese  Hefte  und  Bändchen  stehen  an  Gehalt  und 
Gediegenheit  weit  über  so  manchem  umfangreichen  Werke. 
Zuerst  und  vor  Allen  habe  ich  unter  TrömePs  litterarischen 
Leistungen  seiner  „  Schillerbibliographie '^  Erwähnung  zu  tfann, 
^ie  zwar  noch  nicht  im  Drucke  erschienen,  aber,  von  Haus 
AUS  zur  Veröffentliohung  bei  Gelegenheit  der  Schillerjubelfeier 
1S&9  bestimmt,    schon  ein  paarmal  druckfeitig  gewesen ,  und 
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aar   dvreh  die   fast  fibergrosse  OewiBsenhaftigkeit  und  Sorg- 
falt,   mit  der  Trdmel  immer  nnd  immer  etwaige  Lflcken  zu 
ergftnzen,  das  nicht  ganz  Richtige  zu  verbeasem  nnd  alle  Un- 
ebenheiten zn  beseitigen  unablässig  bemfiht  war^    seither  Ton 
der  Veröffentlichung  zurflckgehalten  worden  ist.     Die  TrömeF- 
sehe  ,,Schillerbibliographie^'  wird  sich  der  von  Salomon  Hirzel 
heranagegebenen  „Oöthebibliothek*^  wflrdig  nnd  durchaus  eben- 
bflrtig   zur  Seite  stellen;    wie  die  ,)6öthebibliothek^  in  Bezug 
auf  Odthe,  so  wird  die  „Schillerbibliographie''  in  Bezug  auf 
Sehiller  alles  Dasjenige  enthalten,  was  fUr  die  künftigen  Herana- 
geber einer  kritisch  gesichteten  Ausgabe  unseres  grossen  Dich- 
ters an  Material  dazu  erforderlich  ist.   Die  Schfllerbibliographie, 
die  der  Verstorbene  eine  Reihe  von  Jahren  hindurch  mit  be- 
sonderer Liebe  und  unermüdlicher  Sorgfalt  gepflegt  hat,    und 
selbst  in  den  Tagen  seiner  Krankheit  weiter  zu  Yervollkommaen 
bestrebt   gewesen  ist,    soll    und  wird  ein  wflrdiges  Denkmal 
seines  yerdienstiichen  litterarischen  Wirkens  sein.    Nächst  der 
„Sehillerbibliographie''  stelle   ich,    um  der  von  Trömel  schon 
Tor  einem  Jahrzehende  vorbereiteten ,  aber  ebenfalls  noch  nicht 
im  Drucke  erschienenen  „Litteratur  des  Nibelungenliedes'^  hier 
nur  beilfti^g  zu  gedenken,  die  1861  ausgegebene  „Biblioth^ue 
Amäieaine  Catalogue  raisonn6  d*une  Collection  de  Livres  pr^ 
cieiix  snr  TAmörique  parus  depuis  sa  döconverte  jusqu'ä  Fan 
1700^  unter  den  TrömeFschen  Arbeiten  mit  oben  an.    Diese 
^^^oift,  die  mit  einer  fast  minutiösen  Genauigkeit  und  wirklick 
bewQodeniawerthen  Accnratesse  gearbeitet  ist,  hat  allen  Anspruch 
daniof,   als  eine  Art  bibliographisches  Meisterwerk  zu  gelten. 
Wie  trocken  nnd  ermüdend  auch  Manchem  das  Anfertigen  von 
Katalogen  erscheinen  mag,  so  hat  es  doch  TrOmel,  unterstützt 
von  reichen   Fonds  gediegener  bibliographischer  und  litterar- 
Iristoriseher  Kenntnisse,    verstanden,    eine  nicht  nur  in  allen 
ihren  Theilen  tüchtige  und  wahrhaft  ausgezeichnete,  sondern 
aoeh  ftlr  jeden  ächten  Bibliophilen  höchst  interessante  Arbeit 
CQ  liefern,   die,    gleichviel  ob  die    im  Kataloge   vMveichnete 
priehtige  Sammlung  nach  allen  Enden  der  Welt  hin  zerstreut 
vM^en  sollte,    einen   dauernden  Werth  behalten   wird.     Zn 
TNImeFs    bibliographischen   Verdiensten  redme  ich  femer  die 
Zasanunenstellmig  des  seit  1866  bei  Broekhaus  unter  dem  Titel 
„Allgemeine  Bibliographie '^    erscheinenden  Verzeichnisses  der 
wichtigeren  neuen  Erscheinungen  der  dentscfaoi  nnd  ausländi- 
schen Litteratur.  Man  hat  schon  wiederholt  Versuche  gemacht, 
eise  alle   Erscheinungen   der  Litteratur    ohne  Ausnahme  um* 
faaaende    allgemeine   Bibliographie   zusammenzustellen;    diese 
Versselie  sind  aber  aif  vor  der  Hand  noch  unüberwindliche  Hin- 
demiste  gestoesen  und  deeshalb  so  ziemlich  resultatlos  geblieben. 
Ist  es  daher  als   ein  sehr    verständiges  nnd    iweckmäsBiges 


Uniernftknieii  ier  BrockbftaB'ichen  ßucbbaodlvng  aDeaerkennea 
ge^nesBD,  dass  aie  eine  aaBgewäblte,  ä.  b.  m(  die  wiebtigeren 
LitteratnreracheinaDgeii  bescbrftokte  allgemeine  Bibliographie, 
die  aicb  gewiaa  mit  gntem  Erfolge  dnrohfflbren  liMi^t,  ins  Leben 
gemfen,  so  ist  z$gleieb  mit  «ßzaerkennen,  dass  die  Znsammenr 
BteUuog  keinen  besseren  Händen  als  denen  meines  seligen 
Freundes  Trömel  bätte  anvertraut  werden  können,  der  es  wobl 
rarstanden  hal;,  stets  das  Wichtigere  und  Bedeutendere  aus 
der  ungeheuren  Utteraturmasse  mit  Kennerblick  auszuwählen 
und  das  Auageiwäblte  mit  bibliographischer  Sorgfalt  ausammeii- 
austeilen.  Nftebstdem  muss  ich  auch  noch  eine  der  frühesten 
Tcdmerachen  Acb^lten ,  seiner  „Literatur  der  Deutsoben  Mund- 
arten^, erwähnen,  die  er  zwar  aelbst  mit  seiner  gewohnten  Be- 
fiobeidenbett  nnr  als  einen  „bibliographischen  Va*sucb"  bezeichnet 
kaiy  weicher  ich  aber  einen  bei  weitem  höheren  Werth  bei- 
anlegen  nieht  Anstand  nehme,  und  die  Trömel,  wie  er  gleicb 
von  Anlkng  an  baabsiehtigt  hatte,  durch  Nachträge .  venroll- 
ständigt  und  zu  einem  nocb  voUkommneren  Werkohen  umge- 
aehaffen  haben  würde,  wenn  ihm  nicht  inzwischen  Andere  in 
der  Fortsetaung  seiner  Litteratur  zuvorgekommen  wären.  Zu 
Deinen  litterarischen  Verdiensten  endlich,  um  von  andren  klei- 
neren PublikatioBen  nicht  weiter  zu  sprechen,  rechne  ich,  mein 
▼erklärter,  tbeurer  Freund,  Deine  litterarischen  Unterstützungen, 
die  Du  nach  aUen  Seiten  hin  an  Jeden,  der  sich  an  Dich  um 
fiath  und  Hilfe  gewendet  hat,  mit  freigebiger  Hand  und  der 
liberalsten  Zbverkommenbeit  ausgetheilt  hast  £s  wird  Dir  da- 
für im  Stillen  so  Mancher  noch  Über  das  Grab  hinaus  herzlichst 
danken;  icb  aber,  der  ich  Deine  litterarische  Gate  vielleicbt 
wie  kein  Anderer  in  Anspruch  genommen  und  auch  in  reicher 
Fülle  genossen  habe,  thue  dies  öffentlich,  um  wenigstens  De- 
nen, die  sich  ftür  meine  eigenen  litterarisehen  Arbeiten  inte- 
ressiren,  mit  sagen  au  können,  dass  an  Dem,  was  sie  Ver- 
dienstliohes  an  den  Arbeiten  finden,  auch  Du  Deinen  Theil  hast. 
Qana  besonderen  Antheil  hat  Trömel  an  dem  Gedeihen  meinee 
„Anzeigen  für  Bibliographie  und  Bibliotbekwisaenschaft^S  >^wie 
an  dem  Zustandekommen  meiner  „Bibliotheea  bibliografilhica^^ 
fortdauernd  genemmen ,  in  Bezug  auf  welche  letatere  icb  wohl 
sagen  darf,  dasa  Trömel  auf  mmnen  Entschbus,  dieses  seit 
Jaübren  aehon  vorbereitete  Werk  mit  Anfang  des  gegenwärtigen 
Jahres  der  Presse  zn  äbergeben,  bauptsächUdi  mit  eingewirkt 
hat.  Mit  Freuden  begrflsste  er,  schon  aaf  den  T4>d  krank, 
meinen  Entschluss ;  er  schrieb  mir  am  22.  Oktober  1662 :  „Daas 
ieh  Ihren  Brief  vom  14.  d.  M.  erst  heute  beafttworte,  hat  seinen 
Qrnnd  darin,  dass  mir  derselbe  auf  dem  bekannteoi  aohndtan 
Wege  des  Buchhandels  schoii  gestern  glttcklieh  zugegangen 
iat^  —  daas  ich  aber  ttbechaapi  so  lange  nichts  von  mir  habe 
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hdren  lassen,  hat  seifio  guten  o4ei:  vielmehr  jaohleehten  Gründe. 
Ich  bin  den  ganzen  Sommer  über  krank  gewesen  und  trotz 
eines  seehswöchentlichen  Aufenthalts  in  der  schönen  Waid*  und 
Berglofl  des  Fichtelgebirges  auch  jetzt  noch  wenig  besser  als 
kruik.  Bia  emeater  AQfafl  von  BrttiteatzHiidiBig  -^  m^es 
alten  Leidem  —  hat  einen  asthmattscfaea  Znstand  bei  ttiir 
soiffiekgelassen,  d^  im  höchsCea  Grade  fienilieh  Ist  «od  mir 
jede  Stunde  verbittert.  .  Ich  leide  so  bAt  an  Knraathmigfceit, 
dase  ich  nicht  fnnfzig  Sohritte  gehen  kann,  ohne  stehen  bleiben 
zu  mflssen,  vom  Treppensteigen  gar  nicht  zu  reden.  Nur  wenn 
ieh  rnhig  sitze,  fühle  ich  mich  unbelästigt.  Sie  begreifen,  wie 
störend  mir  dies  ist  und  wie  sehr  ich  durch  eineii  solchen 
Zustand  an  Arbeiten  behindert  bin.  iMe  Besseruhg  ist  auch 
nr  ganz  jangsam,  und  es  wird  gute  Weile  haben,  bis  ich 
irieder  einigermaassen  menschlich  leben  kann.  Wenn  ich  also 
geschwiegen  habe,  wissen  Sie  warum,  und  sidd  mir  nicht  un- 
gehalten. Recht  sehr  habe  ich  mich  gefreut,  dass  Sie  mit 
Ihrer  Bibliotheoa  bibllographica  nun  wirklich  Gmst  machen; 
es  hüfl  nichts 9  der  erste  Schritt  ist  schwer,  Sie  werden  aber 
saletst  seibat  froh  sein,  wenn  er  einmal  gethan  ist.  Also  Glück 
auf  und  gutes  Gelingen!  Von  meinem  SchilleropuB  lassen  Sie 
uuch  schweigen,  es  hat  zwar  nicht  geruht,  wird  aber  schliesslich 
etwas  ganz  Anderes,  als  wozu  ich  es  anfangs  bestimmt  hatte. 
Fftr  die  Bibliographie  wird  es  von  untergeordneterem,  dagegen 
flu  die  Litteraturgeschicbte  und  speziell  die  Texteskritik  von 
MuUef  s  Werken  von  mehr  Werth  werden.  Bei  meiner  ge- 
no^eo  ArbeitaAhigkeit  hat  die  Sache  aber  immer  noch  gute 
W«fc.« 

Es  ist  eine  eigene  Schicksalsftagung,  dass  Trdmel  genau 
an  dem  nimliehdn  Tage»  an  dem  ich  das  erste  Manuscript  der 
„Bibliodieca  bibllographica''  von  Dresden  in  die  Druckerei 
■ach  Leipzig  abgeschickt  habe,  aus  dieser  Welt  zom  ewigen 
Leben  gesoUedett  ist.  So  wirst  Du  also,  verklArter  Fremid, 
die  Vollendung  des  Werkes  nicht  mehr  sehen,  das  Werk  und 
sein  Verfasser  werden  aber  Dein  Andenken  stets  hoch  in 
Ehren  halten. 

Ruhe  ans,  m«n  Freund,  von  Deinem  irdiadien  Leid, 
rohe  sanft! 

J.  Petzholdt. 


42    Kritische  Ueberaiebt  der  kartograpbwdien  Bibliographie. 

[103.]  Kritische  Uebersiebt  der  kartograpbisehen 

Bibliograpbie. 

(BohlaBB.) 

Gatilogo  de  las  Gartaa,  Pianos,  Vistaa,  Estampas,  lastracciones, 
Derroteros  y  demas  Obras  nänticas  pertenecientes  a  la  Di- 
reccion  de  Hidrografia.  Madrid,  impr.  de  la  vinda  de  Ca* 
lero.     1867.    8.«     66  8. 

Oeognphisoh  geordnet,  mit  Angabe  der  Titel,  Maassetäbe 
und  Preise  der  einseinen  Werke ;  bonst  aber  bibliograpbiscb 
nicbt  gans  genügend. 

Lijst  van  gedrnkte  Kaarten,  voorbanden  in  bei  Archief  der 
Genie  van  het  Ministerie  van  Oorlog.  Opgemaakt  naar  de 
Registers  van  het  Archief  door  P.  J.  H.  Meyboom.  's  Graven- 
hage.  (Rotterdam,  Baedeker  in  Comm.)  1857. "4^.  (oder 
gr.  Lex.  8°.)  436  8.  Auf  Schreib -Vel.- Pap.  Pr.  2  Thlr. 
25  Ngr. 

Sehr  splendid  gedruckt  nnd  znm  Nachtragen  eingerichtet ; 
von  reichem  Inhalte  nnd  mit  (grosser  Sorgfalt  redigirt.  Aneser 
dem  wesentlichen  Theile  des  Titels  jedes  Kartenwerkes  findet 
sich  die  Zahl  der  Blätter,  die  Grösse  derselben,  die  Art  des 
Stiches  —alles  zusammen  in  einer  Bnbrik — sowie  der  Name 
des  Yerfertigers  und  Herausgebers  und  das  Jahr  der  Ver- 
fertigung und  Publikation  in  swei  anderen  Rubriken  genaa 
angegeben. 

Verzeichniss  der  Landkarten  im  Verlage  von  Artaria  &  Comp. 
Döpdt  der  Generalstabs-Karten  des  Kais.  Kön.  Militär.  Geo- 
graphischen Institutes.  (A.  m.  Franz.  Tit.:  Catalogne  des 
Cartes  geographiques  etc.)     Wien.     1859.     S,^  1  El.  24  S. 

Nur  ftir  merkantilische  Zwecke,  aber  besser  als  die  früher 
'  aasgegebenen  Preisconrante. 

Katalog  der  von  Sr.   Hi^.  dem   König  Friedrich  August  von 
Sachsen  nachgelassenen  Kartensammlung.    Ein  Denkmal  des 
Verstorbenen.     Dresden ,    Schönfeld.     1860.     gr.    8^    XII, 
113  S.    Pr.  n.  1  Thlr.,  Prachtex.  n.  1  Thlr.  10  Ngr. 
Herausgegeben  Ton  Jalins  Petsboldt. 
Der  Umstand,  dass  die  Titelcopien  der  Karten  niofat  Ton 
einem  Einsigen  nach  einerlei  Grundsatsen,  sondern  yon  swei 
▼erschiedenen  Arbeitern  gefertigt  worden  sind,  theils  dass  es 
nicht  thunlich  gewesen  ist,   die  Titelcopien  nach  ihrer  Zu- 
sammenstellung SU  einem  druckfertigen  Kataloge  mit  Hilfe 
der  Sammlung  noch  einmal  zu  revidiren,  mag  wohl  su  eini- 
gen Mängeln  hinsichtlich  der  Redaktion  des  Kataloges  Ver- 
anlassung gegeben  haben.    Gleichwohl  bleibt,  bei  dem  ziem- 
lichen   Umfange    und    dem    wissenschaftlichen    Werthe   der 
Sammlung,  deren  Katalog  ein  beachtenswerther  Beitrag  zur 
Kartenlitteratur,  der  dadurch  noch   besonderes  Interesse  er- 
halt, dass  die  Sammlung  nach  Fr.  A.'s  Tode  nicht  aerstrent 
worden,  sondern  ungetrennt  in  den  Besits  des  Hersogs  Georg 
zu  Sachsen  gekommen  ist,  und  später  einen  Bestandtheil  der 
Prinzl.  Secundogenitur-Bibliothek  zu  Dresden  bilden  wird. 
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Catalogae  des  CarteSi  Plans  et  antres  Oavrages  composant  le 
fonds  du  Bepdt  g6o^aI  de  la  Guerre.  Paris,  librairie  mili- 
Uire  de  J.  Dnmaine.     1861.  S^.  24  S. 

AIb  buehhändleriBcher  Katalog  sehr  gat  redigirt  Die 
€k5«enverhaUiiiB8e,  in  denen  die  Blätter  ausgeführt  sind, 
finden  sieh  fiberall  angegeben. 

Veneichnlss  der  Bibliothek  und  RarteDsammlung  des  Carl 
Ritter.     Tb.  IL  LandkartensammluDg.   Leipsig,  T.  O.  Weigei. 

1861.  8*.  2.  BIL  96  8.  (Aaet  10.  Jon.  1861.) 

Sehr  treffliche  nnd  gnt  yerzeichnete  Sammlung  von  2596 
Kit.,  SU  denen  noch  über  300  im  III.  Theile  des  Ritter'Bchen 
AacHonskataloges  hinEukommen.  Die  Grösse  der  Blätter  ist 
aberall  nach  Zollen  angegeben. 

Yerzeichniss  einer  werthvollen  Sammlang  von  Land-,  See-  und 
Eisenbahn-Karten,  topographischen,  Städte-, Festungs-,  Schlach- 
ten- und  Belagenings-Plänen,  topographischen  Musterblättern 
etc.  aus  dem  Nachlasse  des  Zimmer.    Leipzig,  T.  0.  Weigel. 

1862.  8*-  2.  BU.  83  8.  (Auct.  17.  Novbr.  1863.) 

Sehr  werthToUe,  gut  geordnete  und  ▼erzeiefanete  Sammlung 
von  e.  7000  Bll.,  sum  Theile  mit  Angabe  des  MaassstabeB 
and  des  Jahres  ihres  Erscheinens. 

Amerika.  —  *  ADescriptive  Catalogue  of  those  Maps,  Charts,  and 
Sorveys  relating  to  America,  which  are  mentioned  in  Vol.  III.  of 
Haklvyf  8  great  Work,  by  J.  G.  Kohl.  Washington.  1867. 8 » .  86  S. 

Der  Verl,  der  mit  einem  „General  Catalogne  of  American 
Maps  and  Charts**  beschäftigt  ist,  hat  in  diesem  Ilakluyt- 
Kitaloge  eine  Art  Probe  davon  gegeben,  welche  von  dem 
Hauptwerke  etwas  Tüchtiges  erwarten  lässt. 

—  Mapoteca  Colombiana.  Coleccion  de  los  tltulos  de  todos  los 

ICapas,  Pianos,  Vistas  etc.  relatives  ä  la  America  EspaAola, 

Brasil  6  Lilas  adyacentes.    Arreglada  cronologicamente  i  pre- 

cedida  de  una  Introduccion  sobre  la  Historia  cartogräBca  de 

America  por  E.  Uricoechea.     Löndres,  Trflbner  y  Cüa.  1860. 

S:  XVI,  215  8.     Pr.  n.  2  Thlr.  12  Ngr. 

Verzeichniss  von  nicht  weniger  als  2255  Nrr.  tlieils  ein- 
■eln  erschienener  Karten  nnd  grösserer  Kartenwerke,  theils 
anderen  Werken  angehöriger  Blätter,  sorgsam  und  Bachver- 
standig,  überhaupt  in  einer  Weise  redigirt,  die,  wenn  auch  hier 
und  da  die  für  kartographische  Bibliographien  erforderliche 
Angabe  der  GrSssenverhältnisse  vermisst  wird,  doch  im  Oanaen 
als  eine  befriedigende  anerkannt  werden  darf.  Leider  fehlen 
Inhaltsübersicht  und  Register,  die  dem  Werkeheu  den  Stempel 
grÖBserer  Vollendung  und  Brauchbarkeit  aufdrücken  würden. 

Australien.  —  A  List  of  The  Maps  and  Charts  of  New-Nether- 
land,  And  of  the  views  of  New-Amsterdam,  by  6.  M.  Asher. 
Being  a  Supplement  to  bis  Bibliographical  Essay  on  New- 
Netberland.  Amsterdam,  Müller.  1856.  4^  22  &  23  S.  mit  2 
eingedruckten  Vignetten. 
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Dieser  sehr  gut  und  mit  Qenaaigkeit  gearbeiteie  Karten- 
katidog,  welcher  elgentlieh  nur  die  ersten  22  6.  nmfasst  — 
auf  den  letsten  23  £  ist  nur  ein  VemeiehniBe  aller  derjenigen 
Namen  enthalten,  welche  sich  auf  den  im  Kataloge  auf- 
geführten Karten  befinden  —  bildet,  mit  eigenem  besonderem 
Titel  und  selbstständiger  Pagin  aüou,  die  IV.  und  V.  Ab- 
theilung des  Asher'schen  „  Bibliograpbical  and  Ilistorical 
Essa^  on  the  Dntch  Books  and  Pamphlets  relating  to  New- 
Netherland,  and  to  the  Dutch  West-India  Company,  aa  also 
on  the  Maps,  Charts,  eta  of  New -Netherland,  aoeompanied 
by  an  Historical  Map  of  the  country  Compiled  from  the  Dutch 
public  and  private  libraries,  and  chiefly  from  the  coUection 
of  Frederik  Muller  in  Amsterdam." 

Europa.  —  Beurtheilende  Übersicht  derjenigen  durch  den  Druck 
yerrielfältigten  Karten  ^  Situations-  nnd  Festnngs-Piflne  von 
Bnropa,  welche  für  deutsche  Militairg  von  praktischem  Interesse 
sind.  Tb.  I.  Central-Europa.  Bearbeitet  in  der  topographischen 
Abtiieilang  des  Königl.  Preussischen  General -Stabes.  (Ber- 
lin.) 1849.  4^  Autographirt.  2  Bll.  242  8.  Mit  weissem 
Baume  zum  Nachtragen.    Pr.  n.  1  Thlr.  15  Ngr. 

Ein  in  jeder  Hinsicht  gediegenea  und  nicht  blos  allen 
wissenschaftlichen  Militairs,  sondern  auch  jedem  Geographen 
durchaus  unentbehrliches  Werk ,  welches  nichts  weiter  au 
wünschen  übrig  lässt,  als  dass  es  nicht  forteesetst  worden 
ist  Jede  Seite  verrHth,  dass  es  Leute  Toa  Fach  mit  aller 
Sorgfalt  venbfasst  haben. 

—  Der  kartographische  Standpunkt  Enropa's  am  Schlüsse  des 
Jahres  1856  mit  besonderer  Rücksicht  auf  den  Fortschritt 
der  topogr.  Spezialarbeiten.  Von  Emil  von  Sydow.  Ent- 
halten in:  Mittheilungen  aus  Justus  Perthes'  geographischer 
Anstalt  über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammt- 
gebiete  der  Geographie  von  A.  Petermann.  1857.  Gotha, 
Perthes  4«  I.  8.  1—24  u.  U.  8.  57—91.  —  Desgl.  am 
Schlosse  des  Jahres  1857.  Daselbst  1858.  IV.  S.  134—49. 
—  Desgl.  am  Schlüsse  des  Jahres  1858.  Daselbst  1859.  VI. 
S.  209  —  56  —  Desgl.  am  Schlüsse  des  Jahres  1859.  Da- 
selbst 1860.  XI.  S.  409  - 15  n.  XII.  S.  449  —  77.  Mit 
einer  Karte  —  Desgl.  in  den  Jahren  1860  nnd  1861.  Da- 
selbst 1861.  XII.  S.  458—74. 

Eine  schätsbare  kritische  Arbeit,  die,  wenn  sie  auch  nicht 
durchaus  einen  bibliographischen  Charakter  an  sich  trügt, 
doch  bibliographisch  interessant  ist,  weil  sie  als  eine  Art 
historisch-kritisches  Raisonnement  su  den  in  den  Peter- 
mann'schen  Mittheilungen  von  Zeit  eu  Zeit  enthaltenen 
bibliographischen  Uebersichten  der  neuesten  Eartenlitteratur 
mit  angesehen  weiüen  darf. 

—  ®t\ifxi^tt  ber  geogto^l^tfd^n  Sermeffungen  unb  ber  Sdnbfotten  9{atb« 
dbingiend  totn  Snbe  U9  15.  3al^r^uitbert9  h\9  jutndül^re  1859. 
9IKt  einer  frttifd^en  Überfld|t  aSer  bejttgttc^en  geogta^tfd^n, 
geognoftifd^en,  et]^nogca)>l^tfd^en  unb  l^fioTif^n  ß^tten  itnb  ^(hte^ 
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neftft  SettrSgen  jttr  {^l^^flfd^ett  ©eogtopl^te  imb  gcf^l^id^en  3;o^ 
pogtop^ie,  SJon  g.  ®ccrj.  (Denlf^rift  ju  ber  öom  Scrfajfcr 
lettn^egebenen  ,,@eneral«fiaYte  i»on  bett  ^i^ogt^ttmern  ©d^Ie«- 
irig,  $o(flctn  mtb  Sauctihirg^  ben  ^rflent^flmetn  Sübet  unb 
9ta$€but9  unb  ben  greten  nnb  $anf eft&bten  ßom^ttrg  mtb  Sttbel.'') 
SttTm.  (9n  domm.  bei  ^etl^t^'SBeffet  &  Waute  in  Hamburg  n. 
6d^«  in  ^el.)  1859.  8^.  XIU,  277  @.  GratiBbeilage  }ur  ftatte. 

Die  betrIchtKclie  dem  Yerfatser  selbst  sngeborige  Karten  • 
sammluiig,  Mwie  die  des  KÖnigl.  Prensi.  QroBsen  Oenenl- 
stabes  und  die  Scbätee  der  Berliner  KÖnigl.  Bibliotkek,  in 
deren  Besitze  sich  die  etwa  35,000  Ell.  starke  ScharnhorBt'ache 
Kartensammlung  befindet,  nebst  dem  umfassenden  Karten- 
lager von  Schropp  &  Co.  in  Berlin,  haben  die  Materialien  su 
einer  KartenUbersicht  geliefert,  wie  sie  vollständiger  ander- 
wärts bestimmt  nicht  anstttreffsn  ist  Zudem  ist  der  Verf. 
gma%  der  Mann  daan  gewesen,  um  die  in  allen  diesen  Samm- 
lungen gebotenen  reichen  Materialien  fnr  die  Zwecke  einer 
kritischen  Uebersicht  sn  verarbeiten,  die  su  den,  wennaueh 
nicht  bibliographisch  bestausgeführten ,  doch  im  Uebrigen 
gelungensten  Arbeiten  der  specielleren  Kartenlitteratar  gehört. 

Deutschland.  —  ^ttifd^d  Sexjei^nt^  ber  Sonblorten  unb  oornel^m|len 
to)^giapl^tf(j^en  fßütttc  bet  ^nx^  unb  Sütfllidl^Säd^ftfd^en  Sanbe. 
99n  do^onn  e^ciflo))^  %belung.  9Nrigen,  (Srbftein.  1796.  8«. 
5  99D.  310  @. 

Dieses  Veraeichniss  hat,  so  alt  es  auch  bereits  ist,  und 
so  viele  Lücken  sich  auch  daher  darin  vorfinden,  doch  fort- 
dauernden Werth,  nicht  nur  desshalbt  weil  man  zur  Zeit 
noch  kein  besseres  und  vollständigeres  hat,  sondern  und 
Bsmentlich  auch  aus  dem  Grunde,  weil  es  das  Verzeichniss 
•iaer  wirklich  vorhandenen  Sammlung,  früher  imBesltsedes 
Verf.'a,  eines  tüchtigen  Kenners  im  Fache  der  Siushsisehen 
Geecliichte  und  Topographie ,  gegenwärtig  Eigenthums  der 
KSnigl.  öffentlichen  Bibliothek  in  Dresden  ist. 

—  Zar  Geschichte  der  sächsischen  Landkarten  von  Deutsch. 
Enthalten  in  der  Einladongsschrift  der  städtischen  Realschale 
sa  Leipzig  im  März  1858.  Leipzig,  Druck  der  Kies'schen 
BaehdmdL  1868.  8^  8.  3—26. 

Eine  reoht  empfehlenswerthe  und  auch  für  den  Biblio- 
graphen interessante  kritische  Revue  der  auf  Saclisett  besfig- 
liehen  kartographischen  Leistungen,  hinsichtlich  deren  sich 
der  Ver£  als  wohl  unterrichtet  erweist 

Niederlande.  —  *  Recherches  sor  les  Cartes  de  la  Principautö 
de  Li^ge  et  snr  les  Plans  de  la  Ville.  Par  k.  Dejardin. 
Li^e,  impr.  de  Carmanne.   1860.  gr.  8^  87  & 

Dieae  ans  dem  ^Bulletin  de  Tlnstitut  areh^loffique  Li^gois 
(Tom  IV.  Livr.  1.  Li^ge  1S60.  gr.  8«.  8.  209^91)«  besonders 
abgedruckte  Schrift  ist,  gleich  der  firlher  vom  Verf.  ver- 
affsntlichten  »Note  snr  les  Plans  gravis  de  la  Ville  de  Tonmai'* 
(herausgegeben  im  ^Bulletin  de  la  Soci^t^  historique  et 
uttdräife  de  Tournai  Tom   VI."   und   daraus  auch   besonders 
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abgedruckt  18  8.  in  8<^.),  mit  masterhaftem  Fleuse  gearbeitet 
nnd,  wennBchon  nach  des  Verf. 's  eigenem  OestÜndniMe  nicht 
ganz  vollständig,  doch  in  Dem,  was  sie  enthalt,  ohne  Mängel. 
Sie  nmfasst  in  zwei  Abtheilangen  1)  „Cartes  grav^es*  (104  Nrr.) 
nnd  2)  „Plans  graTÖs  (99  Nrr.).  Das  Schriftchen  aber  Tour- 
nai  zählt  44  Nrr. 

Russland. ' —  SSecjeid^nig  ber  harten  unb  $täne^  Mcl«^  1857  beim 

mtlitairs^topogco^^ifd^en  üDepot  ^etaudgefommen  unb  ^vl  fyihm  finb, 

\otok  bec  in  früheren  3a^ren  beim  militatr«to))Ograpl^if^cn  Depot 

lecau^getommenen  unb  in   ben   Settauf  ilbergegangenen  harten. 

ffintfyalten  in  ber  ®t.  Petersburger  3^i*wng  bont  5.  (17.)  October 

1857.  Fol;  5Rt.  215.    ®.  857. 

Bibliographisch  zwar  sehr  unzulängliche  Angaben,  gleich- 
wohl insofern  von  Bedeutung,  als  sie  über  die  vorher  stets 
geheim  gehaltenen  Karten  des  Russischen  Keiches  mit  die 
erste  Auskunft  geben.  Aus  dem  „Rnssisehen  Invaliden  1S57. 
Nr.  200**  entlehnt. 

—  lieber  einige  Äurlanb  angel^enbe  8anb*  unb  ®ee*Äarten.  @.  3>a« 

3nlanb.    (Sine  Sod^enf^rift  für  gib*,   d^-^  unb  «urlanb«  ®e- 

fd^id^te,  ©eograp^ic,  ©tattfli!  unb  Literatur.  Sal^rg.  XIII.  ÜDorpot 

1848.  40.  No.  31.  ®p.  653  —  55  u.  No.  32.  ®p.  677  —  84, 

Ein  sehr  reiches  Verzeichniss,  leider  aber  ohne  Rücksicht 
auf  die  Anforderungen,  welche  an  gute  Kartenkataloge  zu 
machen  sind,  angefertigt. 

Schweiz.  —  Atlas  Helveticns  ober  Serjeid^nig  einer  bollflänbtgen 
©ammlung  aller  über  bte  ©d^met^  unb  i^re  berfd^tebenen  üt^eile  in 
^u))ferflid^  unb  ^olj^S^nitt  ^eraudgefommenen  ©eogrop^ifd^n 
(Sparten  in  ©^ßemattfd^er  Orbnung  nad|  i^ren  auf  ben  Sparten  fetbjl 
beftnbßd^en  Sitein  genau  befd^rieben.  Snt^alten  int  SRagajin  für 
bie  neue  ^ifiorie  unb  @eograp^ie^  angelegt  bon  Snton  ^^riebrid^ 
»üfd^ing.  Zi).  XIV.  ^aUt,  Eurt.  1780.  4^  ©.  153—96. 

Vollständig  ist  diese  Sammlung,  welche  im  Besitze  des 
Leonhard  von  Leonhard  Ziegler  in  Zürich  gewesen,  keines- 
wegs, aber  sehr  reich  und  mitvieler  Genauigkeit  beschrieben. 
Das  Verzeichniss  hat  Haller  benutzt. 

—  ©otttieb  (Snianuel  bon  Roller«  Stbtiot^el  ber  @d^mei^er«@efil|tii^te 
unb  aOer  Steile,  fo  bal^in  93e}ug  ^aben.  ®^fiemattfd^»6^rono:' 
logifd^  georbnct.  %f).  I.  »em,  Rätter.  1785.  8».  en^ält  @.  1 
—112:  Sanbf arten  unb  ?Ian«. 

Neue  vermehrte  und  berichtigte  Bearbeitung  des  „Ver- 
zeichniss derjenigen  Landkarten,  welche  über  Helvetien  und 
dessen  verschiedene  Theile  bisher  verfertiget  worden  sind. 
1766  (in  Ant  Friedr.  BÜ8ching*s  Magazin  für  die  Historie 
und  Geographie  Th.  V.  1771.  S.  241—98  und  daraus  beson- 
ders abgedruckt  Halle  1771.  8*.  58  S.,  sowie  zum  grössten 
Theile  in  Job.  Geo.  Hager's  geographischem  Büchersaale 
Bd.  III.  1778.  S.  167—213  wiederholt).'* 

—  Übersicht  aller  bekannten  graphischen  Hfllfsmittel  aar  Bear- 
beitung einer  neuen  Karte  der  Schweia.    Zusammengestellt 
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und  ganz  ergebenst  dem  Herrn  Oberst  W.  v.  Soharnhorst 
gewidmet  von  G.  W.  v.  Oesfeld.  1833.  C.  Zirbeck  dei.  Hierzu 
ein  Yerzeichnisa  von  Landkarten  [mit  besond.  Tit.:  Littera- 
tor  der  böseren  Karten  der  Schweiz,  (als  Fortsetzung  des 
Hallenchen  Verxeichnisses)  nach  Selbst  Ansicht  zusammen- 
gestellt durch  Carl  Wilhelm  von  Oesfeld  im  December  1833, 
md  ganz  ergebenst  dem  Oommandenr  der  3ten  Artillerie* 
Brigade,  Herrn  Oberst  Wilhelm  von  Scharnhorst  gewidmet.] 
quer  Fol.  2  lithogr.  und  mettallogr.  Taf.  (Nicht  im  Buchhandel). 

Sehr  interessantes  CurioBum.  Die  Litteratar  enthält 
«ine  systematisch -chronologische  Uebersicbt  von  77  Karten 
and  Plänen  ,  mit  Angabe  des  Maassstabes,  der  Blätterzahl, 
der  Jabrzahl,  der  Namen  des  Zeichners,  Stechers,  sowie  der 
Anfangsworte  des  Titels. 

—  Serjct^nig  Don  ©(^ttetjer^Snfid^ten,  ^ortraitd  u.  f.  to.  3)rud  t)on 
S^ncibcr  in  »afcl.  (1862.)  H.  8«.  1  »I.  46  ©.  («ntiq.  »er* 
jei^wiß  ^^^  5^L  ©d^nribct  in  Safcl  5Rr.  60.) 

Nach  den  Kantons  abgetheilt,  sonst  durchaus  ungenügend 
redigirt. 

(104.]    Yerzeiclmiss  von  Reisen  in's  Heilige  Land. 

*     (Fortsetzung.) 

1700.  Reise  des  Prof.  Joh.  Heyman  n.  des  Raths  Job. 
Aegid.  van  Egmond  van  Nyenbnrg  zn  Leiden. 

^m^  door  een  gedeelte  van  Enropa,  Klein  Asien,  verscheede 
Eilanden  van  de  Archipel,  Syrien,  Palestina  of  het  H.  Land, 
^^gypt&if    den  Berg  Sinai,   enz.  In  den  beginne  van  doze 
£eaw  gedaan  door  wylen  den  Hoog-Edelen  Wel-6ebooren 
Heer  Johan  Aegidins  van  Egmond  van  der  Nyenburg,  Heere 
van  de  Egmonden,  Raad,  Vroedschap  en  Scheepen  der  Stadt 
Leiden,  mitsgaders  Bnitengewoon  Afgezandt  van  haar  Hoch- 
Mogende  de  Heeren  Staaten  van  Holland  en  West-Vriesland 
aan    het  Hof  van  zyne  Hajesteit  den  Koning  van  Napels 
en  Sicilien,  enz.  enz.    En  den  Hoog  -  Eerwaarden  Hoog-Ge- 
leerden  Heer  Johannes  Heyman,    Gewoon  Hoog-Leraar  der 
Oosterschen  Talen  op  s^Lands  Hoogschoole  te  Leyde.    Alles 
Bit  beider  eigenhändige  nagelaten  Schriften  opgemaakt,    in 
een  goede  order  gebragt,  Briefs-gewyze  zamengestelt  en  be- 
boorlyk  ter  Drnckpersse  besorgt  door  Johannes  Wilhelmus 
Heymann.  Deel  I — II.  Leiden,  Kallewier.  1757—58.  gr.  4<^. 
8  BIL  412  S.  mit  2  Bll.  &  1  BL  431  S.  (St.  B.) 

1704.   Reise  Panl  Lucas'. 
Yoyage  dn  Sieur  Panl  Lucas,    fait  par  ordre  du  Roi  dans  la 
Grece,  l'Aaie  Mineure,  U  Macedoine  et  TAfrique.    Tom.  I. 
Contenant  la  Description  de  la  Natolie,  de  la  Caramanie,  & 
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de  la  Hacedoine.  —  Tom.  II.  Contenant  la  Deseription  de 
Jernsalem,  de  rEgyt)te^  &  du  Fioume:  ayec  un  Memoire  ponr 
eervir  ä  rHistoire  de  Tunis,  depnis  l'annöe  1684.  Amster- 
dam, aux  döpens  de  la  Compagnie.  1714.  8^.  16B11.  339  8. 
&  6  Bll.  328  8.  Mit  2  Karten  Q.  17  Epfn.  (8t.  B.) 

Das  Vorwort  18t  YonP**  (Eti^nne  Fonrttont)  unterMichaei. 

Xflcrnatefic  9letfe  dn  ^ein  Asia  nnb  AfHea;  9Bonn  bie  werdMir» 
btgfie  %(tettl^ftinet  Son  (Sried^cn^Sanb,  Sbitoßen,  (Satantanien,  Via* 
cebottien,  Sg^^ttn  nnb  bet  ^avbare^^  9Xtt  angenehm  Um^beit 
bef^rteben  werben.  9uf  Sefe^I  2)ed  St6m%^  »on  Srondreid^,  fO}^ 
gelegt  bon  ^m.  Pani  Lucas.  %vl9  bem  ^ran^dflfd^en  tnS  !Z)eutf(^€ 
überfe^et.  92eb{i  einer  accuraten  ^anb^^Carte.  ^ambnrg,  ti.  Witt* 
ring«  ffirben.     8«.     4  SSH.    370  @.  mit  4  SU.         (St.  B.) 

Uebersetsung  des  vorgenannten  Frans.  Originals,  mit  Weg^- 
lassnng  des  „Memoire  ponr  serrir  k  Pbistoire  de  Tonis**. 

1721.    Reise  Charl.  de  Sainte-Manre,  gen.  le 

Commandeur  de  Beanlieu. 

Nouveau  Voyage  de  Grece,    d*Bgypte,    de  Palestine,   dltalie, 

de  Suisse,  d'Alsace,  et  de  FaYs-Bas.    Fait  en  1721,  1722,  & 

1723.    La  Haye,  Gosse  et  de  Hondt.    1724.    8*.    XXX  8., 

1  Bl.  412  8.  (8t.  B.) 

Die  Widmungschrift  ist  attterseichnet:  G.  D.  S.  M. 

1722.  Reise  des  Prof.  Dr.  Thom.  Shaw  von  Oxford. 
Travels,  or  Geographica!,  Physical  and  Miscellaneons  Obser- 
vations  &c,  —  Travels,  or  Observations  relating  to  several 
parts  of  Barbary  and  the  Levant.  By  Thomas  Shaw,  DD. 
Fellow  of  Queen's- College  in  Oxford,  and  F.  R.  S.  Oxford, 
print.  in  the  Theatre.  1738.  Fol.  4  Bll.  XVI,  442  &  60  S. 
mit  4  Bll.  Nebst  11  Karten,  21  Epfn.  n.  in  den  Text  ein- 
gedruckt. Holzschnitten. 

In  der  Abtheilung  „Geographica!,  Physical  and  Mfsedla- 
neons  Observations,  relating  to  Byria,  &e.  Sgypi,  aad  Anibia 
Petraea*  enthält  Cap.  I.  „Geographica!  Obaervations  relating 
to  Syria,  Phoenice,  and  the  Holy  lland"  (B.  321—36)  nnd 
Cap.  lU.  „physical  Observations  &c.  or  an£ssay  towards  the 
Natural  History  of  Syria,  Pboenice.  and  the  Holy  Land** 
(8,  358—77.) 

Voyages  de  Monsf  Shaw,  M.  D.  dans  plnsients  provincea  de 
la  Barbarie  et  da  Levant:  Contenant  des  obaervatiaDs  geo- 
graphiqnes,  physiqnee,  philologiqnea  et  mel6e8  mur  les  roy- 
anmes  d' Alger  et  de  Tunis,  anr  la  Syrie,  l'Egypte  et  TArabie 
Petröe.  Aveo  des  Cartes  et  des  Figures.  Tradiiita  de  TAiig- 
lois.  Tom.  I — ^11.  La  Haye,  Neauime.  1743.  gr.  4^.  1  Bl. 
XL,  414  &  IV,  192  S.  Nebst  160  S.:  Eztraits  de  plusienrs 
Auteurs  ancienS|  et  autres  pieces  Qni  servent  de  preuves  & 
d'iclaircissemena  ä  cet  Ouvrage.  (St.  B.) 

Am  Schlüsse  des  Buches  ist  8.  161  —  72  der  Katalog  ton 
Neanlme^s  Yerlag  angehängt. 
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fyxtn  Spinae  @|amd,  ASmgL  ^TofeRotd  ber  gtied^tfd^en  ®pxaäit, 
mtb  %ector6  bed  (SoQegU  bed  ^il.  (Sbmunbd  ju  t)^orb^  9{etfen 
ober  Xntnerfungen  kietfd^tebene  S^^ette  bct  93at6aret)  unb  ber  Se« 
oante  betreffenb.  9tad^  ber  jiDe^ten  engtenbtfd^en  9(u9gabe  m9 
2>euif4e  überfe^t  unb  mit  btelen  Sanbtarten  unb  anbern  ^))fern 
erläutert,  Mpiii,  Sreitlopf  u.  ©o^n.  1765.  gr.  4».  10  »H. 
424  @.  tt.  11  m.  (8t.  B.) 

In    der  Abtheilung    „Geographische,   physiiehe  tind  yer- 
miflebte  Anmerkiingeii  über  Syrien,  Aegypten  und  das  iteinicbte 

.  241  f  . 


ist  fr.  241  f.  Ton  Jernsalein  gehaAdelt 

1726.     Reise  des  Priors  P.  Aagel.  Maria  Hjlier. 

Peregrinns  in  Jemsalem.  Srentbltng  ju  demfalem,  Ober  %idfü§r« 
fii^e  Steigi^Sefc^retbungen,  Sßorinnen  P.  Angelicns  Maria  Myller, 
Drbcttd  ber  SHener  ttiifer  Siebett  9<atten/99d^f(j|er  $rotin),  ic.  k. 
@eine  fOnff  $au}>t^ Keifen,  2)ie  er  in  (2uro))a,  Sfta  unb  Slfrica, 
Sar  einiget!  darren  getj^tm  Unb  unter  @otted  ®d^u^  glü(flt(|  ooQ« 
odKt  ^^  richtig  er|e^let.  .9{ebfi  nuiß&nbiger  Sef(|retbung  aller 
kabe^  imrgef oStaeu  Smdttfiitigfeiten,  berf elben  Sänber,  ^&nigrei<|en, 
3afebi,  ^Ib^feln  unb  ®täbte,  famt  bereu  Urhebern,  92egenten, 
dtonben,  ©prad^en  unb  ©ebrftui^en  k.  SLded  mit  Dielen  unb 
nftt^igen  Au)>ffern  unb  etli^en  Sanb«  Sparten  erläutert ,  aud^  mit 
Qrlanhntg  ber  Obern  ^eraud  gegeben.  äSien  u.  Stürnberg,  SRo« 
uo^.  1735.  4«.  10  m.  964  @.  9  »0.  mt  2:itetfu))fer 
tt.  70  laf.  (St.  B.) 

17^1.  Reise  ToUot's  mit  dem  Akademiker  Chev. 

de  la  Oondamine. 

^Mireaii  Foyage  fait  an  Levant,    ös   annöes  1731  &  1732. 

Omtenant  les  descriptions  d'Alger,   Tunis,  Tripoly  de  Bar- 

barie,  Alexandrie  en  Egypte,  Terre  Sainte,  Gonstantinople, 

4fe.  Par  le  siearToUot.    Paris,  Caillean.  1742.  kl.8^  2  Bll. 

VI,  364  6.  &  3  BU. 

Qa^ftrd  B^reibt  das  Buch  dem  sa  Qenf  geborenen  and 
gestorbenen  Apotbeker  Jean  B&ft.  ToUot  en.  Jedoch  fuhrt 
dasselbe  Jean  eenebier  in  seiner  „Histoire  litt^raire  de  Gen6ve*' 
Bd.  in.  S.  225  im  Artikel  Tollot  nicht  mit  an. 

1737.    B^iae  des  Bncbhandlers  Jon.  Körte 

von  Altona. 

donad  ftorteni,  e^omdigen  Su^inbler«  ^u  Sltona,  Steife  nad^  bem 
toeiUmb  iMßiUv^  92un  aber  feit  fi^enge^n  ^unbert  darren  Unter 
beut  9bti|e  Ueynbeu  IBoiibe,  äBie  aud^  n<^  Sg^pten,  bem  Serg 
2itaian,  @9cien  unb  3Refs|>otamien,  Son  i§m  fetbß  oufri^ttg  be« 
f^ricboi,  Unb  biefer  brüten  Sbtflt^e  ba«  britte  unb  tierte  ®uf)^ 
ylemcttt  hinten  ^ngefftget.  ^aUe,  gebr.  be^  ©nmert.  1751.  8^ 
15  m.  712  @.  &  12  m.  Wirt  bem  in.  u.  IV.  @u)>{)(em. 
6  eo.  286  (S.  {hierüber  no^  6  m.  u.  8  S^^x.,  worunter 
2  Zilellpfr.  xm  Sterte  fclb^  a.  »m  IV.  (Suppl      (St.  B.) 
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1737.    Reise    des    Archidiaconns  Dr.  Rieh.  Pococke 
von  Dublin  (spät  Bischof  von  Meath). 

Richard  Pokocke  93ef(^reibung  bed  SJtorgen  Sanbed  bcr  gtnetjte  ^txl 
vom  Heiligen  Lande,  Syrien,  Mesopotanien,  Cypern  und  Can- 
dien.  —  D.  SRi^arb  ^ocodt'9  SSefd^retbung  bed  SRorgentanbed 
unb  einiger  anbern  Sttnbet.  3^<>t^  Auflage  nad^  ber  ^ngttfc^eti 
©runbf^rift  genau  burd^gefe^en  unb  t)erbe{fert  t)on  3o^ann  ^^teb^ 
tic^  iBre^r,  unb  mit  ttnmerbtngen  erläutert  oon  3o^aun  (E^rtftian 
a)auiel  ©4w^cr.  H.  Streit,  ßtlangcn,  SBoÜl^et-  1771.  4«. 
5  m.    392  (S,  mit  36  fiÄ.STaf.  .  (St.  B.) 

Das  I.  Buch   handelt  8.  3  — 128  von  Palüsüna  oder  dem 
Heiligen  Lande,  mit  KK.Taf.  I— XXX. 

1749.     Reise  des  Arztes  Dr.  Friedr.  Hasselqnist 

aus  Cörnwalla. 

D,  griebrid^  ^ffelquifl«  Der  «fabcmte  bcr  ©iffettfd^often  ju  @to<f* 
l^olm  unb  U))fa(a  iDtitgtiebd,  Steife  nad^  ^al&^iua  in  ben  dorren 
Dou  1749  bi«  1752.  «uf  83efc^I  3^ro  a»oief»Ät  ber  ÄOmgin 
Don  ® darneben  herausgegeben  Don  @ar(  ÜünnttuS.  [3^ci  Xl^eile.] 
Su«  bem  ©d^wcbift^en.  {Roflodf,  Sopift, '  1762.  («m  ©d^üiffc: 
Scipgtg,  gebr.  be^  »reitfopf.    1761.)    gr.  8°.     8  «tt.    606  ®. 

(St  B.) 

Uebersetst  von  Thomas  Heinrich  OadebtiBch  in  OreifawaM. 
"^  Der  II.  Theil  enthält  die  Beschreibang  von  NatnraHen  n.  a.  w. 

1754.  Reise  des  Predigers  Steph.  Schnitz,  Directors 
des  Callenbergschen  Institutum  Judaicum. 

S)er  Seitungen  bed  $öd^flen  nad^  feinem  9tat^  auf  ben  Reifen  buci^ 
(Suropa,  tlfia  unb  Kfrica  fünfter  unb  le|ter  2^^eil.  Slud  eigener 
(Srfa^rung  befc^rteben ;  unb  auf  Dteied  93er(angen  bem  S)ru(f  über« 
geben  ton  M.  @te))^anud  ®^ul^^  vormaligen  ittMmgigt&^rigen  ttu 
fenben  SJlitarbeiter  bei  bem  SaQenbergtfd^en  Institnto  Jndaico; 
ie^tgen  $r^tger  be^  ®t.  Ulrid^  in  ^alle^  unb  !Z)irector  ber  be« 

.  jagten  StnjtaU.  ^allc  im  üKagbeburg.,  ^cmmerbe.  1775.  gr.  8°. 
8  m.  502  ©.  &  13  m.  5Wit  bem  ©runbrijfc  bc«  ©.  ®rab- 
tenH)cI«.  (St  B.) 

Das  ganse  Werk  besteht  avs  fUnf  1771  —  75  ersohienenen 
Theilen. 

1766.    Reise  Carsten  Niebnhr's. 

S.  9Kebtt^r'd  Steifen  burd^  @i|rien  unb  ^alSfltna,  nad|  Supern,  unb 
burc^  ftleinaflen  unb  b?e  ^ttrdfe^  nad^  3>eutf4tanb  unb  3)(lnne« 
marf.  9JKt  9tiebu^r'd  aflronomtf^en  Seobad^tnngen  unb  einigen 
fleineten  Äb^anblungen  l^erauSgegeben  tjon  9f.  W.  ®to^r  unb  3. 

'  DlS^aufen.  [%.  m.  b.  Zxt:  6.  Ütiebul^r'«  Steifebefd^retbnng  nai^ 
Arabien  unb  anbern  umliegenben  Sttnbem.  IIL  SBanb.]  ^mburg, 
?ert^e«.  1837.  4^.  XXIV,  238  &  168  @.  SWit  l  labcHc 
u.  13  Safein,  fonne  91.'«  ^o^trait  al«  Stitetoignette.    (St.  B.) 
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1767.    Reise  des  Orossherzogl.  Toscan.  Archivars 

Oiov.   Mariti. 

Yiaggio   da  Oernsalemme  per  la  coste  della  Soria.    Tom.  III. 

Livomo,    stamp.  di  Masi  e  Comp.    1787.    8^.    XII,  155  & 

243  8.  (C.  B.) 

Als  Verf.  hat  sich  unter  der  Weihschrift  Gioyanni  Mariti 
genannt. 

Xrife  tMn  derufalem  butd^  Serien.  %nd  betn  dtalienifd^en  überfe^t. 
3C^.  I — n.  ©ttaSburg,  alobem.  »ud^^anblung.  1789.  gr.  8«. 
IV,  244  &  187,  IV  ©.  (8t.  B.) 

Im  Ansänge  deutsch  ton  H.  Hase. 

Voyage«  dans  l'Isle  de  Cliypre,  la  Syrie  et  la  Palestine,  Avee 
raistoire  generale  da  Levant;  Par  TAbb«  Mariti.  Tradnit 
de  ritalicn.  Tom.  I— D.  Paris,  Belin.  1791.  gr.  8*.  VIII, 
327  8.  &  2  Bli.  410  S.  (C.  B.) 

Handelt  im  JI.  Bde  Ton  Palastina. 

1772.     Reise  des  Rnss.  Flottenlientenants  Sorg. 

Pleschtschjeew. 

Xo^ebud^  einer  9ieife  be^  rugtfd^»fa^ferlt(|en  ?teiitenant^  \>on  bec  Spotte 

fyxm  @erg]iet  ^(efd^tfd^lectD  Don  bcc  3nfe{  $arod  nad^  8t)rten  unb 

fal&ßina,  nebfi  einer  funen  &t\ijiiiU  SItbe))«.    Sud  bem  ^n^u 

f^en  äberfe^t  t»on   (S.   @.  %.     9itga,   ^arthtod^.     1774.    8^ 

103  ®.  mit  1  Satte.  (C.  B.) 

178^.    Eeise  des  Grafen  Const.  Fran^.  Ghasseboenf 

de  Volney. 

VojsLge  en  Syrie  et  en  Egypte,  pendant  les  ann^es  1783,  1784 
et  1785,  Avee  denx  Cartes  geograpbiques  et  denx  Planches 
gravees,  reprtoentant  les  Rnines  dn  Temple  dn  Soleil  k  Bai- 
bek  et  Celles  de  la  ville  de  Palmyre,  dans  le  Dösert  de 
Syrie.  Par  C.  F^  Volney.  IL  Edition  revne  et  corrig^e. 
Tom.  I — II.  Paris,  Desenne  et  Volland.  1787.  gr.  8^.  Anch 
auf  Schreibpap.  in  4^    XVI,  383  &  VIII,   458  S.    2  Bll. 

Mit  3  Taf. 

Das  HeiL  Land  betrifft  Tom.  II.  S.  279—329. 

• 

Foyage  en  Syrie  et  en  Egypte,  pendant  les  anntes  1788,  1784 
et  1785,  Avee  denx  Cartes  g^graphiqnes  et  denx  Planches 
gravöes,  reprösentaat  les  Rnines  dn  Temple  dn  Soleil  ä  Bal- 
bek  et  Celles  de  la  viile  de  Palmyre,  dans  le  Dösert  de  Syrie. 
Par  C.  F.  Volney.  III.  Edition  revne  et  eorrige  par  l'antenr; 
angmentee  etc.  de  denx  gravnres  nouvelles  repr^sentant  les 
pyramides  et  le  sphinxi  auxqnelles  sont  jointes  les  planches 
de  Palmyre,  de  Baibeck,  et  trois  cartes  g^ographiques  toutes 
refaites  k  neuf.  Tom.  I— IL  Paris,  Dugour  et  Durand.  An 
Vn.  gr.  8«.  2  BU.  X,  478  S.  &  2  Bil.  452  S. 


^9  Vei^z^iolmiss  von  lUi/ieo  Wm  H^ljg»  h^mi^ 

1792.    lleiae  W.  G.  Brovn's. 

2B.  ®.  Srotun'«  Steifen  in  Kfrila,  Sg^en  unb  ©irrten.  %u0  bem 
Snglif^en  überfegt  nnb  mit  Smnecfnngen  ^ei:fei^en  ^ßtt  SIR.  GL 
®»)ren9cl.  3Kit  einer  e^grte.  («,  u.  b.  Sit.:  »ibliot^el  bcr 
neueflen  unb  mi^ttgflen  Steifebefc^retbungen  in  Serbinbung  mit 
einigen  anbern  ©elel^rten  bearbeitet  unb  herausgegeben  t^on  3R.  (S. 
©<)rengel.  Sb.  1.)  SBciuiar,  3nbu|lr.*(Sonq)toir.  1800,  gr.  8«, 
1  m    XVI,  640  @.  mit  1  Inf.  (St.  B,) 

K«p.  21-25  (S.  415-94)  betrifft  cU».  Heilige  Lan«. 

1799.    Reise  des  Engl.  Feldmedicne  Dr.  Will. 

Wittmann. 

9B.  SBittmann'd  ber  ^rjnei^Innbe  3)octor'd  Steifen  in  ber  euroJ|^tttf^ 
S£Ur<et),  ßteinafien,  ©^rien  nnb  Xeg^t^ten  in  ben  dopten  1799, 
1800,  1801  nnb  1802.  9}ebfl  93entertung£n  über  bie  $e{t  nnb 
anbere  in  ber  ZMt\)  l^errf^enben  ^ant^eiten  n^te  ond^  einem  me« 
teorologifd^en  Sagebml^.  i»^  bem  Snolifd^en  mit  llmnerbtngen, 
unb  mit  jDeSgenetted,  Sarre^'d,  $ugneil,  @otirad  unb  anberer 
Untcrfud^ungcn  über  bie  ^efi  überfegt  t)on  3.  Ä.  S3crg!.  Zff.  I — 
IL  aWit  Stnp^ttn.  2ci<)iig,  mn  n.  Som»).  1804—1805.  gr. 
8«.     XXII,   294  ®.  mit  15  ÄÄ.  &  XII,  347  @.  mit  3  «ft. 

(St.  B.) 

ffiifliam  Sittmann'«,  M.  D.  «.  ©roßbritt.  Settd^imrgu«  bei  bcr 
«rHflerie,  5Witgticb  ber  Ä.  G^irurg.  ©efettfd^aft  gu  Sonbon,  gelb* 
mebitud  bei  ber  jur  Z^ürfifc^en  %rmee  obgefd^ictten  mititdrt^^n 
@enbnng.  Steifen  nA^  ber  Zürfei,  Slein^Slfiett,  Serien  unb  Seg^ 
ten  3n  ben  dal^ren  1799,  1800  «nb  1801.  S(u«  bem  (£ng« 
lifd^en.  au«}ug«n)eife  überfe^t.  (9.  m.  b.  2:it.:  Sibliot^ef  ber 
neuefien  unb  n^tc^tigften  dteifebefdireibungen  in  ^erbinbnng  mit 
einigen  anbern  @ele§rten  bearbeitet  unb  herausgegeben  t^on  SR.  S. 
Sprengel.  93b.  XVI.)  SSkimar,  3nbupric*SonH)toir.  1805, 
gr.  8».    XII,  208  @. 

Uebenetvt  yon  Prof.  Schall  in  Weimar.    8.  64  —  75   betr. 
das  Heilige  Land. 

1801.     Reise  des  Dr.  £dw.  Dan.  Clarke. 

Travels .  in  Tarions  conntries  of  Enrope  Asia  and  Africa 
Qy  $).  D.  CUrfce  LU  D.  P«rt.  II.  Orece  Bgypt  and  the 
Holy  Land.  Sect.  1.  Fourth  Edition.  VoL  IV.  London, 
print.  for  Oadell  and  DaWea.  1817.  gr.  8^  6  BU.  463  8. 
Mit  Plan  von  Jeroaalem  n.  11  Vignetten.  (C.  B.) 

Die  Gap.  IV— IX  (S.  120-.449)  batreffM  das  Heilige  Land. 

1805.    Reise  des  Eammer-Asseasors  ülr.  Jasp. 
Seetzen  ans  Sophiengroden  in  Jever. 

Ulricb  Jasper  Seetzen's  Reisen  dureb  Syrien,  Palästinai  Phöni- 
cien,  die  Transjordan -Länder,   Aräbia  Petraea  und  Unter« 


Aegypten,  Heravag^gebeo  xmi  (^ommeiitirt  von  Fr,  Kruse 
in  Verbindung  mit  Hinrichai  6,  Fr.  Hermann  MQlIer  und 
mehreren  andern  Gelehrten.  Bd.  I — EI.  Berlin,  Reimer.  1854 
— 55.  —  Bd.  IV.  a.  m.  d.  Tit.:  Oommentare  zu  Ulrich 
Jasper  Seetzen's  Reisen  u.  s.  w.  Ausgearbeitet  von  F.  Kruse 
und  H.  L.  Fleischer  in  Verbindung  mit  mehreren  andern 
Gelehrten.  Nebst  sämmtlichen  Original- Charten  Seetzen's, 
von  ihm  selbst  zu  seiner  Reise  gezeichnet  und  auf  seinen 
Wunaeh  vervoUatändigt  durch  HiBflufüguiig  laefarerer  Or^- 
naioeii  der  zu  beaiüawende^  Orte,  ypn  Kruse.  Daselbst  1869. 
gf.  8«.  4  BU.  LXXV,  432  S.;  2  BU.  400  8.;  2  Bll.  502  8.; 
XXIX  S.  1  Bl.  Ö24  S.  Nebst  6  Lithogr.  ZMm  HI.  n.  3  Land- 
karten zum  IV.  Bde.  (St.  B.) 

1806.  Beise  des  Vicomt^  F.  A.  de  Chateaubriand. 

Jagehid^  einer  Steife  tjon  '^Jarid  na^  3erufalcm,  unb  öon  ^erufalem 
jurütf  na^  $ori«.  Uebcrfegt  uon  Ä.  t)0n  Äronfelö.  2:^.  I— VII. 
[%,  u.  b.  iit. :  @ämmtti(^c  SQSerfe  bc«  SJicotnte  ö.  ®^atcmtbrianb, 
^ir  öon  gronfreid^.  9tac^  ber  ncucjlcn  Drigmal*?lu«gabe  über* 
{efet  »i.  I--VU.)  gictburg  hnar.,  »ofliicr.  1827.  8*.  XCIV, 
50;  144;  144;  136;  148;  136;  119®. 

1810.    Beise  des  Reisenden  Job«  Ludw.  Bnrekhardt. 

Travels  in  Syria  and  the  Holy  Land;  By  the  late  John  L^wis 

Borckhardt.  Published  by  the  Association  for  promoting  the 

diacovery  of  the  interior  parts  of  Africa.    London,  Murray. 

\«^.    gr.    4<^.     »   BU.    XXIV,    668   8.     Mit  Burckhardt's 

BBdBias,  9  Landkart.,  3  Plin.  n.  in  den  Text  eingedruckten 

Figuren,  (St.  B.) 

Heravaifegeben    von    William    Martin   Leake«    Sekretair   der 
Africap  Asflociatton. 

dolens  SubtDtg  SuTd^arbt'd  Keifen  in  ^;t\xn,  $alä|iina  mnb  ber 
@egettb  bed  SSerged  @inai-  8lud  bem  (^agUjd^en*  ^roit^gegeben 
unb  mit  ^[nmertungen  begleitet  uon  SBtl^elm  @e{entud.  S3b.  I— II. 
3Rit  CE^Qcten  ^b  bieten  gric^if d^e»  unb  f emitif d^en  dnf^riftef w 
[X.  lt.  b*  Siit.:  92cue  Sibliot^t  ber  mic^tigfien  9letfe6ef^reibungen 
IL  f.  19.;  mäf  Sertu^'d  S^obe  bearbeitet  unb  ^rau9gegeben  Don 
mehreren  ©ek^rtcn.  QtotiU  ^älfte  bet  erften  ßenturie.  S3b.  XXX. 
a.  XXX VIII.]  aSeiraca:,  2anb.  Onbujlr.  eomptoir.  1823  —  24. 
gr.  8«.    1  ffll   X,   1—544  @.  &  1  SSL  X,  546—1104  ©,    • 

(St.  B.) 

Uebersetst  vom  Domprediger  Rienäcker. 

fttdiftge  Qttd  Surd^arbfd  Steifen.  Snt^.  in:  !taf(i^en«Sib(tDt^et  ber 
ivti^tigflat  unb  tntereffanteflen  9teifen  burc^  ^aläfdna.  X^.  II. 
eb.  3.  [9.  u.  b.  £.:  2:af(^en^93tbliot^t  ber  tti(^tgßen  unb  im« 
tereffantejlen  ^tt^  unb  l'anb^3letfen  Don  ber  ßrfinbuug  ber  ä3u(|^ 
brucCerfu)){l  i^  auf  unfere  Qditn.  S3b.  $2.]  i)krnberg,  ^uben^" 
fWicr  tt.  0.  ebner.  1830.  16«.  ©.  288—376. 
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1812.    Reise  des  Färbereibesitzers  Job.  Heinr. 

Mayr  von  Arbon. 

@d^i<ffa(e  eincd  ®((n)ei}erd  lod^renb  feiner  Steife  nad^  3etufa(em  unb 
bem  gibanon.  SSon  i^m  fclbjl  befc^rteben.  »b.  I— II.  üRtt  einer 
anficht  \>on  3erufoIem,  ®t.  ©otten,  $ubcr  u,  Som<).  1815.  S«. 
XII,  212  @.  1  »I.  &  244  ®.  1  »1.  (St.  B.) 

Vgl.  Am.  J.  1861.  Nr.  613. 

Oo^ann  ^etnrid^  SWo^t'«  9leife  na^  Äonflanttno^)eI,  fitgt))ftm,  Stm* 
falcm,  itnb  auf  ben  Sibanon.  herausgegeben  Don  Sodann  (5on* 
ralb  !l^)^)enjetter.  IL  t)erbeffertc  Auflage,  SWtt  rter  Äu^)fcrtt- 
®t.  Oatten,  ©über  u.  (Eümp.  1820.  8«.  XV,  576  ®. 

1812.     Reise  Will.  Turner's  Esq. 

Tour  in  the  Levant.  —  Jonrnal  of  a  Tonr  in  the  Levant,  by 
William  Turner,  Esq.     In  three  Yolnmes.    London,  Murray. 

1820.  gr.  8*.    XXVII,  480;  VII,  608;  VII,  547  S.  Mit  21 
zum  Theil  color.  EE.,  2  Landkart.  n.  1  Facsim.     (C.  B.) 

1814.    Reise  des  Artill.  Capitains  Henr.  Ligbt. 

Steife  in  3(eg9))len,  9}ubten  unb  bem  ^eiligen  Sanbe.  %ud  bem  (Eng« 

•  Ufd^en  M  ^xxn  ^nr^  Stg|t  3ena,  SSran.  1834.  8^  2  930. 
204  @. 

1815.    Reise  J.  S.  Buckingham's. 

Travels  in  Palestine,  through  the  countries  of  Bashan  and 
Gilead,  east  of  the  river  Jordan:  inclnding  a  visit  to  the 
eitles  of  Geraza  and  Gamala,  in  the  Decapolis.  By  J.  S. 
Buekingham,  Member  of  the  Asiatic  Society,  Calcntta  &c. 
London,  print.  for  Longman,  Hurst,  Rees,  Orme,  and  Brown. 

1821.  gr.  4^    XXVII,  553,   VIII  8.     Mit  des  Verf.*8  Bild- 
niss,  8  Landkart.,  Orundriss.  u.  Kpfm.,  27  Vignetten. 

(C.  B.) 

Travels  among  the  Arab  Tribes  inhabiting  the  conntries  east 
of  Syria  and  Palestine,  inclnding  a  Jonmey  from  Nazareth 
to  the  Mountains  Beyond  the  Dead  Sea,  and  from  thence 
through  the  plains  of  the  Hauran  to  Bozra,  Damascus,  Tri- 
poly,  Lebanon,  liaalbeck,  and  by  the  valley  of  the  Orontes 
to  Seleucia,  Antioch,  and  Aleppo.  With  an  Appendix  con- 
taining  a  reftitation  of  certain  unfounded  calumnies  indu- 
striously  circulated  against  the  author  of  this  work,  by  Le- 
wis Burckhardt,    William  John  Bankes,    and  the  Qvarteriy 

*  Review.  By  J.  S.  Buekingham,  Author  of  travels  in  Pa- 
lestine and  the  countries  east  of  the  Jordan,  etc.  London, 
print.  for  Longman,  Hurst,  Rees,  Orme,  Brown  and  Green. 
1825.  gr.  4«.  XVI,  679  S.  Mit  1  Landkarte  n.  28  Vig- 
netten. (C.  B.) 
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Äeifai  buT^  ®t|rici!  nnb  ^aläfttna.  Son  3.  ®.  »udftngl^m.  «uö 
bem  «higüfd^n  übcrfcfit.  SC^.  I— II.  SKit  ticr  ^änen  ouf  brci 
brri  lafcltt  unb  einer  Charte.  [«.  m.  b.  Sit  :  SReue  »ibfiot^e! 
bet  m^tigpen  9ieifebc|(i^reibungcu.  ^toeitc  $)älfte  ber  erfien  Scii* 
turie.  »b.  45.  46.]  SBcimar,  Sonb.  3nbttjtr.  Somötoir.  1827— 
28.  gr.  8».   XX,  472  &  VI,  526  @.  (C.  B.) 

»rifrn  in  ^läftina.  «««  bem  (Snglifd^en  bc«  ^errn  »udinöbam. 
3ena,  S3ron.  1834.  8K   1  »l.  198  ®. 

Gedrängter  Ausing. 

1816.     Reise  des  Livländers  Otto  Fr.  ▼.  Richter. 
Cito  gricbric^ö    Don  SKd^tcr  SBallfa^rten   im  aWorgenlanbe,     «uö 
feinen  Stagcbüd^ern  unb    93ricfen  bargejlcOt  öon  Oo^onn  W^x^P 
®npat)  göer«.    SWit  Äu})fern.    1822.    gr.  -8».    XVIII,  716  ®. 
Wit  bem  »iftniffe  u.  16  ÄÄ.  in  quer  gol. 

Die   Kupfer  sind   nach  ▼.   Richter's  Zeichnungen  vom  Prof. 
Senff  in  Dorpat  u.  einem  Dilettanten  gefertigt. 

1817.     Reise   des  Grafen  Louis  Nicol.  Phil. 

Ang.   de  Forbin. 

Voyage  däns  le  Levant,  en  1817  et  1818.  —  Voyage  dans  le 
Leyant,  par  le  Cte  de  Forbin.  Paris,  de  llmpr.  Royale. 
1819.  gr.  Fol.  4  Ell.  132  S.  mit  80  Lithogr.  u.  Kpfm. 

(C.  B.) 

1817.   Reise    der  Königl.    Flotten-Gommandeurs 
Charl.  Leon.  Irby  u.  Jam.  Mangles. 

TrayeJs  in  Egypt  and  Nnbia,    Syria,    and  the  Holy  Land;   a 

Jonmey  round  the  Dead  Sea,  and  through  the  conntry  east 

of  the  Jordan.    By  the  Hon.  Charles  Leonhard  Irby,    and 

Jamea  Mangles,   Commanders  in  the  Royal  Navy.     London, 

Mnrray.    1847.  gr.  SK  VIII  u.  150  gesp.  S. 

Zaerst  nach  Irby's  und  Mangles'  Rückkehr  im  J.  1820  als 
PriTatdrack  1823  erschienen. 

1818.    Reise  F.  W.  Sieber's. 

3tdfe  ton  6airo  nad^  derufatem  unb  toieber  jurüd,  nebfl  9eleud^« 
tmtg  einiget  ^eiligen  Orte,  Don  g.  SB.  Siebet,  ber  9Jegen«burget 
bot«!.  ©efeDf^^oft,  ber  föntgl.  «labemte  ju  aRünc^en,  2c.  9»it 
«u^eni.  ^rag,  3leuteuttet;  8ei?>jig,  glcif^er.  1828.  8«.  XIV, 
168  ®.  (C.  B.) 

1818.    Reise  Will.  Rae  Wilson*s  Esq. 

Travels  in  Egypt  yid  the  Holy  Land,  by  William  Rae  Wil- 
son, Esq.  Londoj,  print.  for  Longman,  Hurst,  Rees,  Orme, 
and  Biown.  1823.  gr.8^  XII,  544  S.  Mit  8  Kpf.     (C.B.) 
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1819.    Reise  des  Schneidergesdllen  Joh.  Friedr.  Jul. 
Borsum  ans  Feldbergen  bei  Hildesheim. 

a  §.  3.  Sörfum«  Äci|c  nod^  (Sonfhnttinotjd,  ^dftfltna  itnb  egijp^ 
Hn,  ober  ?cbcttbtgct  Scmel«,  wie  gnübtj  ®ott  beut  burdfil^Ift,  ber 
feine  ^rjffrmng  anf  t^  fetjet.  Ucberarbcitet  tJön  3)atnb  Ürongott 
«6»)f.  II.  ««Page.  83erlitt,  »oWe  ht  ^otnirt.  1826.  8«.  XVI, 
238  @.  1  8(. 

Di«  I.  Auflage  ist  1825  ericftieneir. 

(Fortsetsnng  folgt) 
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Allgemeines. 

[105.]  Berapeum  brKg.  von  Naamann.  X^lII.  Jahrgang  1862.  (S. 
oben  Nr.  4) 

DasHanptbl.  enth.:  Nr.  22.  S.  337— 46,  Nr.  23.  S.  363— 63  n. 
Nr.  24.  S.  369—84  Der  Epistolar- Codex  des  Klosters  Reinhards- 
brnnn.  HeraudgegebeA  voü  C.  Höfler,  in  dem  Archive  für  Knnde 
österreichischer  Geschichtsqtteflen.  Jahrg.  1860.  IL  Bd.  1.  Heft. 
(Wi^ft  1860.  i.)  S.  1—66.  Aaszng  deljenig^n  Btellen,  welche 
sieh  auf  die  in  deutseben,  besonders  tbilringischen  Klöstern 
gefertigten  Büehersehriften  und  andere  lifterarische  Leisfiteigen 
ih^er  Bewohner  beziehen.  Nach  abermaliger  Vergleichung  des 
sehr  fehlerhaften  Abdrucks  mit  dem  Original  in  der  gräflich 
Schönbornischen  ßibliothek  zu  Pommersfelde.  Von  Hofrath  Dr. 
L.  F.  Hesse  in  Rudolstadt  (Fortsetzung  folgt)  —  Nr.  22.  S. 
347—50  Anzeige  des  »Catalogue  de  la  librairie  ancienne  de 
T,  0.  Weigel.  1.  partie";  von  Dr.  P.  L.  Hoffmann  in  Hamburg 
—  S.  351  Zur  Litteratur  des  deutschen  Volksliedes;  von  J, 
Ü.  Wagner  in  Wien  —  8.  352  Gengenbach's  Todtenfresser, 
Mitgetheilt  von  Demselben  —  Nr.  23.  8.  363 — 68  Zur  Gesefaiehte 
öeltetlet  feüchel-  der  Sfeuzeit  Von  Dr.  Atitoti  Ruland,  K.  Ober- 
bibliothekar zu  Würzburg  (Fortsetzung  tön  At^z.  J.  1861.  Nr. 
99)  —  S.  368  Anxcfige  von  WeUer's  Annal<ra  der  Poetischen 
National -Litteratur  der  Deutschen  I.  Bd.;  von  J.  SL  Wagner 
in  Wien  —  Nr.  i4.  S.  384  Anzeige  der  ^,Tables  litt6r.  et 
biMiograph.  du  Bulletin  du  Bouquiniete  publ.  par  Aubry.  1869 
— 60'*;  von  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg.  Im  Intelligenzbl. 
findet  sieh  Nr.  22.  S.  169 — 72  Einige  von  der  Bodleian  Library 
seit  1828  erworbenen  Handschriften,  ausgezogen  aus  dem  jähr- 
lich publlelrtdn  Cätäloguie  of  books  purt^hased  for  the  Bodleian 
tibrary;  ton  Gustav  Hänel  Nr.  28.  8^  177—83  u.  Nr.  24, 
9.  185 — 90  Auszug  ättB  Phillinps  Gatalogn  Libr.  Mss.;  von 
D6m>Belben.  Hierüber  4  BH.  Titel  n.  &sbaltsver^efams6  lum 
vollständ.  Jahrgänge. 
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[146w]  Anoales  du  BiUioplule  du  BUiIiotfa^OKxre  »%  de  FAjrot^iviste 
pw  liaeour.  1B62.  (8.  «bdii  Vr.  7.) 

Die  12.  SchlassDQiDffler  en<ii.  S.  177—60  Los  Livres  daos 
Ui  Familie  A'Bstr^es;  par  Alfred  FrankliA,  de  la  bR>li«th^ae 
Mazarine  —  S.  180 — 81  fitbliogra^diie  .da  BoniiMiaikanlefi-Aains, 
Baaideniia  par  Bongard  —  S.  18i-T83  ArchiFeii,  Bibliott^ues, 
Librajriea  -.-  S.  183—84  Prftdße  bibüögrapbjqne  t-  S.  186—87 
Table  des  mati^iQs  par  ordr^e  alph^b^tiqiie.  Q|er|lber  2  Bll. 
Titel  «um  yolUtändig^  J^brgang^. 

[107.]  Le  Cbfuvenr  bH>lto^>^pb9 ,  Revue  bif)Hojgraphiqufe,  |>hilol^- 
gxqne,  litt^raire,  critiqae  et  anecdotique,  rodig^e  par  une  Soci^t^  de 
Bibliograpbea  et  de  ßibliophilefl ,  suivie  d'ane  Kotice  de  Livree  rares 
et  carieox,  la  plnpart  Bon  eit^e,  k  prix  roarqu^B.  Paris ,  Fran^ois. 
1*62,  8.  Pr.  6  Fr.  (8.  An«.  J.  1862.  Nr.  861.) 

Von  den  beiden  letzterscbieqeneji  Nnmmern  entbalten,  ausser 

dem  Lagerkataloge  des  Berausg.'s,    Nr.  11.  8.  8 — 8  „Biblio- 

A^qiie  publique  de  Grenoble,  par  Frao^is^'^  8.  10 — 18  „Noa- 

veaox  Melangee  exiraite  d'iine  petite  Bibliotböqve.  VI.  article^^, 

S.  13 — 18  y^M^langes  bibllographiqaes^^,  worin  «nter  Aadejrem 

des  Grisse^adMB  ,/Frteor  de  liyres  rarea  eie.^  und  des  Brnnet'- 

sehen  „Hannel  dn  Libraire  etc.*^  auaflUuiietier  gedikebt  i^t,  £. 

18—21    „Joaeph  Gare.z,    imprimeur  k  Tpnl,  invent^ire  ^P  cH- 

chage",  8.  21 — 24  „Chrppique  des  Jettres  et  des  a^ts**,  wo  die 

LacoiiT^sche   Schrift    „Jjivres  du    boudoir  de   la  Reine  Marie- 

Kntoinette^  besprochen  ist,  S.  25 — 27  „Les  Collectionneurs  des 

livres  gpManx  k  Rome*',   Nr.  12.  S.  3 — 8   ^,Le  Duc  de  Rox- 

bargbe  ei  le  Roxburghe-Club,  par  E.  J.  B.  Rathery",  8.  12— 

15  „Fari^t^s   bibtiographiques'^   .(Betr.    das   Rheer'sche  Werk 

über  die  öffentlichen  u.  Gorporationsbibliotheken  in  N.Amerik'a 

IL  Nardocci'B  Mss.-Katalog  de;r  Bald.  Boncompagni'schen  Samra- 

Inngj,  8.  16 — 19  „Notice  sur  un  livre  trfes-rare"  (Cosmogra- 

phiae   introdnctio,    cum  quibusdam  geometriae  ac  astronomiae 

priacipiis  ad  eam  rem  Becessariis  etc.  Deodate  fkikum  a.  1607. 

kL  4.),  ß.  90—33  ,yCb«ojQiqn«  des  JLetti;^  et  djes  9^^^  (Cr^a-^ 

tiofl  /d'fme  Bijblvoth&que  p^ibliqne  ^  Yer^on^  Pie^crip^on  bi^|bor.  ^ 

^  MMiogJWbiaiie  de  4»  ColLeotion  4e  fe^  Jf  •  ^e  Gpi^tß  4e  X^.^ 

BUoij^fß  sur  ük  ßi&iiolption  Fra^iga^se  j^tc). 

Bibliographie. 
[108.)  ^  Notes  et  diesertationB  relatives  k  PHistoire  de  rimpri- 
fflerie  par  H.  Heibig.   Braxelles,  Heussner.  1862.  8.  «7  4B. 

Ein  Separatabdrnck  der  avMf  «ehr  wertfavollen  An&ätze, 
die  im  .^Bnlletin  du  Bibliophile  Belge'^  <8.  oben  Nr.  5)  naoh 
md  nach  v^röffentlicbt  worden  sind;  sie  enthalten  Tiellaohe 
neae  Nachweise  Aber  die  Geschiehte  der  Erfindung  der  Bnok- 
drsckerkuBBt  und  sind  beachtesaweitbe  Beiträge  zu  derselben. 

—  1.  — 
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[109.]  «Sgemctne  8i6Itogra))Me  für  !!)eutfd^Ianb.  (Sin  n)8^titltd^e« 
Set^et^nig  aller  neuen  C^fc^einungen  im  gelbe  ber  Sitctatnr.  ^uau»* 
gegeben  unb  bectegt  bon  bev  3.  (L  ^tnri(^d'f(i^n  iBu^lj^anblnng  in  Set^itg. 
8.  52  Wrr.  k  V-1  «•  *r.  n.  1  XMt.  10  iRgr.  (@.  «nj.  3.  1862,  »Ir.  96.) 

Mit  bekannter  musterhafter  Sorgfalt  redigirt. 

[110.]  JttetftTtft^e«  (SentralBIatt  für  S)cutf(^f!onb.  «erattttoortfi^er 
$crau«gcbcr  ^rofeffor  Dr.  grtcbri<i^  äarndtc.  Set^jig,  Htjenatin«.  4.  ®8<!^ettt- 
lid^  1  9lt.  i  c.  IJ  ».  ^t.  n.  8  S^lr.  (@.  «nj.  3-  1862.  9hf.  97.) 

Hauptsächlich  für  Zwecke  der  Kritik  bestimmt,  nebenbei 
aber  auch  ftlr  den  Bibliographen  von  Interesse. 

[111.]  Messrs.  Longman,  Qreen,  Longman,  Roberts,  and  Greeu's 
Montbly  List  of  New  Books  published  in  Qreat  Britain.  New  Seriös. 
No.  CCXLI.  London.  (Leipsig,  Brockhaus.)  Fol.  Monatlich  1  B.  Gratis. 
(8.  Anz.  J.  1862.  Nr.  99.) 

Wie  bekannt,  hauptsächlich  für  buchhändlerische  Zwecke. 

[112.]  AMontfaly  List  of  New  Works  and  New  Editions,  published 
and  sold  by  Simpkin,  Marshall,  and  Co.  London,  print  by  Hodson  & 
Son.    4.    Monatlich  |  B.  Gratis. 

Gleich  der  Longman'schen  List  hauptsächlich  für  den 
buchhändlerischen  Verkehr  bestimmt. 

[113.]  *  Histoire  g^n^rale  des  Auteurs  Sacr^s  et  Eccläsiastiqnes, 
qui  contient  leur  yie,  le  catalogue,  la  critiqne,  le  jugement,  la  Chro- 
nologie, l'analyse  et  le  d^nombrement  des  diffSrentes  «Iditions  de  leurt 
ouYrages;  ce  qu'ils  renferment  de  plus  interessant  sur  le  dogme,  sar 
la  morale  et  la  discipline  de  TEglise;  l'histoire  des  conciles  tant  ge- 
n^raux  qne  particuliera,  et  les  actes  choisis  des  martjrs;  par  le  R.  P. 
Dom  Remy  Ceillier.  Nonrelle  Edition,  soignensement  revue,  corrig^e, 
compMt^e  et  terminee  par  une  table  g^närale  des  matteres,  par  TAbbe 
BauEon,  ancien  directeur  de  grand  s^minaire.  Tom.  XII.  Paris,  Vlv^s. 
1862.  gr.  8.  IX,  1110  S.  i  2  Col.  Pr.  10  Fr. 

Das  Werk  wird  aus  16  Eden  bestehen. 

[114.]  Geschichte  der  volkswirthschaftlichen  Anschauungen  der 
Niederländer  und  ihrer  Litteratnr  zur  Zeit  der  Republik.  Von  Eiienne 
Laspeyres  Dr.  jur.  et  phil.  Docenten  der  Nation alöconomie  und  der 
Staatswissenschaften  an  der  Universität  eu  Heidelberg,  (bekrönte 
Preisschrift.  [A.  u.  d.  Tit:  Preisschriften  gekrönt  und  herausgegeben 
von  der  Fürstlich  Jablonowski'schen  Gesellschaft  su  Leipiig.  XI.] 
Leipiig,  Hirzel.    4.    XIV,  334  S. 

Diese  Schrift,  welche  durch  die  von  der  Fürstl.  Jablo- 
nowski'schen  Gesellschaft  gestellte  Preisaufgabe  einer  „quellen- 
mässigen  Darstellung  der  nationalökonomischen  Litteratnr  in 
Holland  bis  zum  Anfang  des  XVIII.  Jahrhunderts^  hervor- 
gerufen worden  ist,  hat  für  Bibliographie  nicht  nur  an  sich 
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flberhjiQpt,  sondern  auch  insbesondere  wegen  ihres  II.  Theiles, 
welcher  die  „Bibliographie  der  volkswirthscbaftlichen  Schriften'^ 
(S.  201  — 326)  enthält,  nicht  ganz  unerhebliches  Interesse. 
Die  „Bibliographie''  ist  chronologisch  geordnet  und  umfasst 
644  Nrr.  ans  der  Zeit  vom  Anfange  des  XVII.  Jhrhdts  bis 
zam  J.  1794;  sie  ist  mit  anerkennenswerthem  Fleisse,  wenn 
such  nicht  überall  mit  der  nöthigen  technischen  Kenntniss  zu- 
sammengestellt. 

[115.]  Bibliotheca  historica  medii  aeyi.  Wegweiser  durch  dieGe- 
schiebtswerke  des  Europäischen  Mittelalters  von  375 — 1500  etc.  Von 
Anput  Potthast  (Schluss.)  Berlin,  Kastner  &  Cie.  1862.  Lexic.  8. 
%ia— 1011   B.    Pr.  n.  1  Thlr.,  compl.  n.  6  Thlr.    (8.  oben  Nr.  25.) 

Bei  Gelegenheit  der  Anzeige  dieses  Schlussheftes  kann 
Idt  nicht  umhin,  auf  das  Benehmen,  welches  sich  einzelne 
Verleger  gegen  Joumalredaktionen  erlauben,  aufmerksam  zu 
mschen.  Wenn  sie  ein  Werk  zur  Publikation  in  Vorbeitung 
haben,  senden  sie  eine  yorläufige  Anzeige  darüber  an  die  Re- 
daktion, mit  dem  Wunsche,  dass  die  Leser  des  betreff.  Bl.  von 
dem  Eneheinen  des  Werkes  schon  im  Vorans  unterrichtet 
werden.  Ist  diess  geschehen,  so  folgt  seiner  Zeit  der  Anfang 
eines  Freiezemplares  des  Werkes  selbst,  mit  der  wiederholten 
Aufforderung,  dass  möglichst  bald  das  Werk  dem  Publikum 
durdi  eine  Besprechung  bekannt  gemacht,  rep.  empfohlen  wer- 
den möge.  Ist  auch  diess  von  Seiten  der  Redaktion  geschehen 
iini  ^mi  der  Besprechung  auf  Seiten  des  Verlegers  bei  Ge- 
legenheit bncbh&ndlerischer  Ankündigung  geeigneter  Gebrauch 
gewMcbty  so  folgt  —  Nichts  weiter.  Die  weitere  Sendung  des 
Freiexemplars  wird  sistirt  und  eine  etwaige  Anfrage  der  Re- 
daktion, ob  sie  den  Rest  des  inzwischen  längst  in  den  Buch- 
iiandel  gebrachten  Werkes  noch  zu  erwarten  habe,  nicht  einmal 
beantwortet;  der  Redaktion  bleibt  es  überlassen,  sich  ihr  Frei- 
exemplar entweder  auf  dem  Wege  des  Buchhandels  durch  Kauf 
zu  completiren  oder  das,  was  sie  davon  in  Händen  hat,  als 
QBTolistAndig  zu  maculiren.  So  ist  Beispielsweise  das  Benehmen 
der  Verlagshandlung  des  vorl.  Werkes  gegen  die  Redaktion 
des  Ans.  gewesen*).  Die  Beurtheilung  eines  solchen  Benehmens 
soll  den  Lesern  anheim  gegeben  sein. 

[116.]  Uebccfi^  bei  (tflorifc^en  8tterotnr  beS  Sa^rcS  1861.  [Untet' 
in^net:  3n  Vertretung  bes  Dr.  äRonrtnbre^er  Dr.  Sbeobor  9em^orbt] 
e.  ^tfiottfc^e  Bettf(!^nft  brSg.  oon  (.  to.  ^t^htl  8b.  VIII.  (IV.  Sa^tg. 
1862.)  jMn6^tn,  tit-artlfl.  9ln|!alt.  gr.  8.  $eft  4.  e.  430—583.  (®<^(ne 
Mn  füi|.  3.  1862.    9h:.  878.) 

Gnte  bibliographisch-kritische  Uebersicht  u.  Analyse. 


*)  Vm»  BecensionBexemplAr  Ut  oaohträglich,  wenn  schon  spät,  noch 
tingcgangen  und  wird  im  nächsten  Hefte  näher  besprochen  werden. 

J.  Petsholdt. 
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lern  copirt,  sowie  dem  Faeeiiiiile  einer  notarielleD  Beglaabigniic: 
unter  einer  Urkunde  v.  J.  1547.  Auf  Taf.  2  findet  man  das 
Portrait  Gessner^s  nach  A.  Graff  u.  das  Facsimile  eines  Album- 
blattes ▼.  J.  1779  nebst  drei  Unterschriften  ans  Gessner'schen 
Verlagswerken  d.  J.  1757,  1761  u.  1769.  Die  3.  Taf.  ent- 
hält die  Bildniss-Yignette  Senefelder*s  nach  einem  Rupferstiche 
von  Gonqny  u.  das  Facsimile  des  ftlr  Senefelder  ausgestellten 
Patentes  zur  Errichtung  einer  lithographischen  Anstalt  zu  Paris 
V.  15.  Juni  1826.  Auf  Taf.  4  trifft  man,  ausser  dem  Brust- 
bilde Göschen's,  jenes  Mannes,  den  erst  jflngst  der  Prof.  Chr. 
G.  Lorenz  in  einem  besonderen  Programme  der  Königl-  Landes- 
schule zu  Grimma  (s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  755)  gefeiert  hat, 
das  Facsimile  des  von  Göschen  am  1.  Spbtr.  1782  gedichteten 
u.  eigenhändig  niedergeschriebenen  „Liedes  eines  frohen  Men- 
schen in  der  Morgenstunde.^^  Die  5.  a.  letzte  Taf.  endlich  zeigt 
uns  das  Abbild  eines  merkwürdigen  Einbandes  (in  \  d.  Orig. 
Grösse)  mit  dem  Königl.  Franz.  Wappen  und  den  Chiffiren 
Heinrichs  IL  n.  seiner  Geliebten  Diana  v.  Poitiers,  sowie  ausser- 
dem noch  acht  verschiedener  zur  Ansfallung  auf  Einbanddeeken 
angebrachten  Wappen.  Ueberblickt  man  diese  fünf  Tafeln, 
von  denen  den  ersten  dreien  übrigens  der  Herausg«  bio- 
graphische Bemerkungen  hinzugefügt  hat,  so  mag  man  sich 
vielleicht  sagen,  dass  das  Heft  so  manchem  seiner  Vorgänger 
hinsichtlich  des  Stoffes  selbst  an  Interesse  etwas  nachsteht,  hin- 
sichtlich der  Behandlung  u.  Ausführung  des  Stoffes  ist  diess  aber 
gewiss  nicht  der  Fall,  so  dass  in  dieser  Beziehung  das  Heft 
den  zehn  früheren  ebenbürtig  u.  würdig  sich  anschliesst. 

[125.]  80rfenBIatt  füt  beu  S)eutf(i^en  8u(i^^anbel  nnb  bte  mit  t^ 
toertooabten  Ocfii^SftSjmeige.  (Sigent^um  beS  930rftnt)eretns  bcr  S>eutf<]f^en 
8ii<!^tfinb(cr.  ^crantwortUcl^er  9tebacteur:  SnIiuS  Sttan%  XXX.  3a](rgang. 
i^m»  jht^ner  in  (Sotnm.  4.  SSd^entlii^  3  9lxv,  a  1—3  8.,  to5(^enb  bcr 
»n^^&nblermejfe  ju  Cffent  tSgli^  1  9lt.  $r.  n.  3  2:^(r.  10  9tgt.  (€>. 
9(it).  3.  1862.  9h.  114.) 

Enth.  wie  früher,  neben  den  in  den  einzelnen  Nummern 
abgedruckten  Uebersichten  der  Neuigkeiten  des  Deutschen  u. 
des  mit  diesem  in  Verbindung  stehenden  auswärtigen  Buchhan- 
dels, monatlich  noch  ein  alphabetisches  Gesammtverzeichniss 
als  besondere  Beilage. 

[126*]  Oefiertet^ifc^e  93u4(3nbCer''(Sorref))onben).  (Stgenttium  bes 
Bflerret((tf((en  9u(((anb(tr«SeretneS.  Seranttoort(t((er  9{ebacteur:  ^.  3acob. 
IV.  3a(rgang.  mtn,  Sacoh  &  ^olg^aufen.  4.  SRonatüc^  3  92rr.  a  c.  1  Q. 
^r.  n.  2  a:^It.  20  Kgr.  ((S.  «ng.  3.  1862.  5Rr.  115.) 

Enth.  ein  durch  alle  Nummern  laufendes  Verzeichniss  der 
Neuigkeiten  des  Oesterreich.  Buch-,  Musikalien-  u.  Kunsthandels, 
welches  sich  durch  seine  verhältnissmässig  sorgfältige  Behand- 
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lang  niolit  bloB  zum  Gebrauche  des  Bnchhftndlera  sondern  auch 
des  Bibliographen  empfiehlt.  Ausserdem  finden  sich  im  Blatte 
Uebersichten  der  auf  Oesterreich  bezüglichen  Novitäten  des  aus- 
wärtigen Buch-  u.  Kunsthandels. 

[127.]  3ritf4nft  für  Seif^Mbliot^efen  unb  «ntiquaTe.  ^nanttvortUd^r 
9eb«ctniT  ebuarb  S^mibt.  (25.  3a(rgang.)  Sei^gig,  @4mtbt.  4.  9Ronat' 
rut  1  «T.  k  J— 1  «.  ?r.  n.  20  9?ßr.  (@.  «nj.  3    1862.  Sflx.  118.) 

Von  untergeordneterem  Interesse  als  das  Fernbach'sche 
JonraaL 

[128.]  No.  93—96.  Joseph  Baer's  (Frankfart  a.  M.)  antiquarischer 
Anseiger.  September  bis  December  1862.  8.  Jede  Nr.  k  16  S.  20170— 
21173  Nrr.   (S.  An«.  J.  1862.  Nr.  799.) 

Enth.  vermischte  u.  ausgesuchte,  meist  neuere  Litteratur. 

[129.]  XXXVJ.  Catalog  des  antiquar.  Biieherlagem  von  Fidelis 
Butsch  in  Avgsbnrg  vormals  Wilhelm  Birett.   8.  1  Bl.  36  8. 

Sehr  beachtenswerth.  Enth.:  Bücher  aus  früheren  Jahr- 
hinderten,  literar.  Guriositäten  u.  Seltenheiten,  fliegende  Blät- 
ter etc. 

[130.]  No.  XV.  Catalog  des  Antiquarischen  BScher- Lagers  von 
Carl  Dana  in  Berlin.  —  Deutsche  schönwissenschaftliche  Literatur. 
Werke  ober  Mnaik  und  Mnsikiilien.  Vermischtes.    1862.  8.  16  S. 

Meist  gewöhnliehe  Litteratur,  wie  sie  sich  auch  in  den 
Mher  erschienenen  Katalogen  vorfindet. 

\y'^\\  8erIaQ9«Sata(og  ber  gerbtr^f^en  UnttjerfltStsbuc^^anblttng  ((SmtC 
«»*)  in  «^en.     8.    16  ©.   (©.  «n^.  3-  1860.  S»r.  611.) 

Alphabetisch,  theilweise  mangelhaft  redigirt.  Hauptsächlich 
Jorisprudens  n.  Philosophie,  Lehrbücher,  Hassiaca. 

[132.]  No.  123.  Bücher- Verseichniss  über  Werke  aas  dem  Gebiete 
der  Schonen  Wissenschaften ,  Kinderschriften  und  Kunst,  welche  bei 
Theodor  Kampffmeyer  in  Berlin  au  haben  sind.   1862.  8.  1  Bl.  78  S. 

Billige  Preise  wie  gewöhnlich. 

[ISSJ  Ho.  73.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  —  Geschichte.  Geographie.  Militaria.  Januar.  8.  1  Bl. 
111  &  3177  Nrr. 

No.  74.  Deagl.  —  Musikalien  und  Werke  über  Musik.  Januar. 
S.  1  BL  26  8.  864  Nrr. 

Wie  gewöhnlich  sehr  achtenswerth  u.  verhältnissmässig 
musterhaft  redigirt. 

[134.]  92enere  tatioi\\^*ti^toio^i\M  SecIagd-SBerfe  ber  9.  Sau^^^f^en 
Sndibanblung  —  ianpp  &  ©iebed  —  in  Tübingen.  8t«  (Snbe  beS  3a^reS 
1*62.    8.    I!  ©. 

Alphabetisch,  mit  Bemerkungen  über  Inhalt  u.  Werth;  nicht 
genügend  redigirt. 
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[117.]  Nottrelle  Biographie  gin^rtAe  äepnis  les  temps  les  plns 
recal^B  jusqu^li  hob  jonrs  avec  les  renseignements  Mbliogrftphiqaes  et 
Hndication  des  svnrces  &  conRnlter  pnbliSe  par  Firmin  Didot  fr^res 
B0U8  la  direetion  de  II.  le  Dr.  Hoefer.  Tom.  *XJÄ.  I'aris,  Didot  fr&res, 
Als  &  Cie.  1862.  gr.  8.  2  Bll.  1032  Sp.  Pr.  n.  t  Thir.  (S.  Ans. 
J.  1862.  Nr.  793.) 

Reicht  von  Pr6valaye  bis  Renouard. 

[118.]  '*'  EsBai  bibliographique  sur  M.  T.  Cic^ron  Par  P.  Deschanps 
Avec  ane  prdface  pu*  J.  Jauin.  Parif,  Tross.  gr.  8.  XXXII,  184  8. 
Pr.  6  Pr. 

Der  Verf.  schreibt  am  Schlosse  des  Werkohens:  „Nous 
esp^rons  poiiYoir  un  jour  publier  le  catalogue  miButieusement 
exact  de  tous  les  manuscrits  cioeroniens  conserv^s  dans  les 
biblioth^ues  pobliques  de  TEurope.  L'accueil  reserve  k  ce 
Premier  essai  informe  d'un  travail  difficile  nous  encouragera 
ä  persöverer  dans  nos  recherches,  ou  nous  demontrera  rinutilit6 
de  les  continuer.^' 

[119«]  Notioe  raisonn^e  et  critique  des  Oaviages  bitftcHique«  et 
militatreB  da  Goramandaat  £d.  de  La  Barre  Dupareq  Directewr  des 
6ti>d6B  a  rj^eole  de  Saint- Cyr  etc.  Paris,  Tanera.  8.  1  Bl.  17  B. 
(8.  Ans.  J.  1867.  Nr.  704.) 

Die  Zahl  der  Schriften  des  litterarisoh  sehr  thätigtii  Verf.*» 
belauft  sich  auf  S3,  wovon  23  Originalwerke,  7  Uebersetsugen 
aus  dem  Deutschen  n.  3  aus  dem  Spanischen  sind.  Dem  Ver- 
zeichnisse dieser  Schriften  ist  eine  Uebersicht  derjenigien  Werke, 
in  denen  über  den  Verf.  gehandelt  iist,  vorangestellt 

[120.J  ^iegSö^W^^t«"»  Reifen  unb  2)t4tungen.  Slu«  bcn  hinter» 
taffenen  $a:j)leren  be«  ^errti  grel^errn  Don  $atlbctg'©Totdjf  (ßremit  tsoit 
®outlng).  2Rtt  biograp^lfc^en  ©ligjen  über  bcn  33crfaffet.  ftetanögegeten 
toon  Tlt  ^axon  ^nßberg-i^uniau.  Üanbö^ut,  Wetfd^.  1862.  8.  tgitt^. 
@.  209  —  20  eine  d&ronorogifc^e  Stuf^a^itung  ton  ©aUberg«  fämmtlic^en 
©d^riften. 

Die  Aufzählung  der  Schriften  ist  durchaus  ungenttgend. 

[121.]  *  La  Legende  du  Juif  errant,  comipoBitions  et  dessins  p«r 
Gustave  Dore,  gravis  snr  bois  par  Bonget,  Jabyer  et  Qauchard.  Poem« 
avec  prologne  et  ^pilogue  par  Pierre  Dupont  Pr^face  et  notice  biblio- 
graphique par  Paul  Lacroiz  (bibliophile  Jacob);  avec  la  ballade  de  Be- 
ranger  rnise  en  mnsique  par  Emest  Dor^.  IL  Edition.  Paris,  libr.  da 
Magaain  pittoresque.     1862.    gr.  fol.     12  8.  u.  12  Taf.    Pr.  10  Fr. 

[122.]  *  Raffet,  son  oeuyre  lithographique -et  ses  tfaux-fortes;  suivi 
de  la  Bibliographie  oompl^te  des  ouvrages  illusttr^s  de  vignettes  d*  apres 
ses  dessins;  par  H.  Giacomelli.  Orne  d'eanx-fortes  in^dites  p«r  Raffet 
et  de  son  portrait  par  J.  Bracquemond.  Paris,  bnreau  de  la  CFazette 
de  beaux-arts.    (Tours,  imprim.  Bouserez.)    1863^.    8.    XLin,  341  8. 
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{142.1  Catalogne  de  la  Librairie  Tross.  No.  IL  Paris.  8.  S.  25— 
48.    Nr.  231^485. 

Ausgewählte  iUtere  «.  neuere  Litteratur;  auch  ein  paar 
Mss-,  worunter  „Rondeaux  d'amour,  en  vieux  fran^ais"  Perg. 
Handschrift  aus  dem  Anfange  des  XVI.  Jhrhdts.  für  800  Fr. 

[143*1  C^talog  X.  des  Antiqaarischen  Bücherlagers  von  Friedrich 
Wagner  in  Braunschweig,  —  Theologie.  Philosophie.  Pädagogik.  8. 
1  BI.  42  8.  1123  Nrr. 

Eiith«  Eum  grössten  Theile  protestantische  Theologie. 

Bibliothekenknnde. 

[144v]  *  Las  Biblioth^qnes  scolaires  et  M.  Bachette ;  par  H.  La- 
e«to.  IL  :^tiott.  Paris,  impr,  Wittersheim.  1862.  8.  45  S.  Pr.  1  Fr. 
(8.  4>b«B  Nr.  72.) 

[145.]  *  B^pofMie  k  favtear  de  la  broohnre  intitaUe :  Les  Biblio- 
Mittel  ieolaiMt  etM.  HadnUe;  par  U  Haches.  Paris,  impr.  Labore 
•t  <»e.  188&  a  16  8.  Pr.  25  c.  (&  aban  Nr.  72.) 

[146.]  *  Cenni  sopra  alcuni  Codici  Oreci  efae  si  tfOTaii(y  nelle 
BiUuyteehe  ö'Italia.   Da  Panajeti.    Siena.    1863.    1&   It  L.  0v30. 

[147»]  Rapport  triennal  sor  la  Situation  delaBiblioth^qne  Royale, 

pendsDt  les  ann^es  1858-1959,  1859—1860  et  1860—1861,  Pr^sentd  k 

U.  Alp  Vandenpecreboom ,  Ministre  de  Vlntärieur,  Par  Alvin,  Conser- 

vUenT  en  ehef.    ßrnzelles,  impr.   de  Deltombe.    1862.    8.    2  Bll.   28  S. 

(8.  Ana.  J.  1859.  Nr.  503.) 

Ueher  den  vorl.  Bericht  s.  im  nächsten  Hefte. 

[149.]  *  Iftonameats  typogxaphiques  des  Pajs-Bas  au  quinsi^me 
■i^Ie.  Colleetion  de  fac-simile  d'apr^s  les  originanz  oonserv^s  k  la 
Biblioth^^ue  Boyale  de  La  Heye  et  aillenrs.  Publice  par  J.  W.  Holtrop. 
EtsbliaseroeBt  litbographique  de  E.Spanier.  Livr.  15.  La  Haye,  Nijhoff. 
IS62.  gr.  4.  Tafel  85—90.  Pr.  n.  3  thlr^  (ä    oben  Nr,  75.) 

Von  grossem  Werthe. 

[140.}  ^  Ghrtalogns  der  Bibliotheek  van  h«t  BViescb  Genootscbap 
▼u  geschied-,  ondheid-  tn  taalkvnde,  Leenwarden,  Suringar.  1862. 
gr.  8.    XIV,  369  8.    Pr.  1  f.  80  c. 

Herausgegeben  Von  J.  Teltbg. 

Privatbibliotheken. 

[150«1  8ecbaand8«chmgster  Katalog  you  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Medieiniscbe  Bibliothek  zum  Theil  aus  dem  Nacblasse 
va«  Trasgott  Wilhelm  -GustnT  Benedict,  Torm.  ord.  öff.  Professor  der 
Chirwgia  aa  der  Univefsität  Breslau,  etc.  (1862.)  8.  1  Bl.  39  8. 1036  Nrr. 

Meist  Bevtoebei  wissensehafklich  werth volle  Litteratur  in 
üborsiehtlicher  Zusammenstellung. 
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[151.]  *  Catalogae  des  livres  composant  1a  Biblioth^ne  de  fea 
Bocage,  artiste  dramatique,  doiit  la  vente  aura  liea  1e  10  d^cenibre 
1862.  Paris,  itnpr.  Renou  et  Manide.  8.  15  S.  199  Nrr. 

[152f]  Catalogue  des  Livres  rares  et  curieux  pruvenant  de  la 
Bibliothöque  de  M.  le  Pastetir  C**^  D  —  Bibles  rares,  Theologie  pro- 
testante,  Classiqaes  latins,  editions  des  Elaevir  et  ciini  noüs  variomm, 
Histoire,  Bibliographie,  —  dont  1a  vente  anra  Heu  le  2  fiSvrier.  Paris, 
Tross.     8.     2  Bll.    76  S.     1017  Nrr. 

Die  im  vorl.  Kataloge  verzeichnete  Sammlung  ist  eine  Aus- 
wahl der  vom  Pfarrer  Conod  in  der  Schweiz  hinterlassenen 
Bibliothek  u.  bildet,  wie  das  Vorwort  bemerkt,  „nne  collection 
remarqnable  de  livres  relatifs  k  Thistorie  de  la  religion  r6- 
formte  en  France."  Man  weiss,  dass  diese  Bflcher,  seit  dem 
Widerrufe  des  Edicts  von  Nantes  mit  aller  Strenge  verfolgt  n. 
unterdrückt,  sehr  selten  geworden  sind.  Besondere  Glflcks- 
umstände  haben  Conod  in  den  Besitz  mehrer  dergl.  vors&glicher 
Seltenheiten,  wovon  im  Vorworte  eine  Anzahl  hervorgehoben 
ist,  kommen  lassen. 

[153.]  *  Catalogne  d'une  Collection  de  livres  (contenrs,  poetes, 
auteurs  drsmatiques  fran^ais,  etc.)  composant  la  Bibliothique  de  feo 
Fr^d^ric  de  Conrcy,  homme  de  lettres,  dont  la  vente  anra  lien  le 
19  d^cembre  1862.  Prdc^d^  d'une  Notice  de  Tb.  Mnret  snr  la  vie  et 
les  travaux  litteraires  de  F.  de  Courcj.  Paris,  Delion.  8.  VIII,  70  S. 
620  Nrr. 

[154.]  *  Gutalogne  de  livres  curienx,  beaux-arts,  linguistique, 
poMe,  conteurs,  bistoire,  bibliographie ,  provenant  de  la  Bibliotböqne 
de  H.  H'^*'^,  dont  la  vente  aura  lien  le  8  d^cembre  1862.  Paris,  Potier. 
8.  96  8.  1387  Nrr. 

[155.]  '*'  Catalogue  des  Livres  en  partie  rares  et  pr^ciettx  com- 
posant la  Bibliotbique  de  H.  D.  L.,  dont  la  vente  aura  lien  le  7janvier. 
Paris,  Potier.  8.  VIII,  171  S.  1105  Nrr. 

[156.]  *  Catalogue  de  la  Bibliothöqae  musicale  de  fen  J.  Adr.  de 
LaFage,  ancien  maitre  de  chapelle,  dont  la  vente  aura  lien  le  15  da- 
cembre  1862.  Paris,  Potier.  8.  IV,  204  8.  2300  Nrr. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[157.]  *  2)a«  Ißeumatfifci^e  Saub(u((  aßattgraf  8ubn>tg*8  bes  Seiteren 
t)om  3a^re  1337.  SRa^  einer  neu  aufgefunbencn  (anbfci^Tift  beS  14.  3a^r« 
(unbertd  uittget^etlt  Don  ®t^.  %r((it>ar  Dr.  $.  ®oUmttt.  ^etouSgegeben 
bom  (tflorif4*flaa{Hf<^en  Serein  gu  granffurt  a.  O.  1862.  8.  32  e. 

Mit  diplomatischer  Sorgfalt  aus  der  im  Besitze  der  verw. 
Generalin  v.  Wedeil  auf  Ludwigsdorf  in  Schlesien  befindlichen 
Abschrift  herausgegeben.  Vgl.  Literar.  Oentralblatt  1862.  Nr.  62. 
Sp.  1148—49. 
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[158.]  Aus  Bern 

hat  der  „Der  Bund'^  1862.  Nr.  152  seinen  Lesern  nachträglich 
eiDe  kurze  Anzeige  meines  ^Buches  der  Wilden^^  (s.  Anz.  J. 
1861.  Nr.  890)  geliefert,  ohne  dasselbe  selbst  ordentlich  ge- 
kannt zu  haben;  denn  —  lächerlich  genug  meint  er,  dass  mein 
Bfichelchen  eine  Deutsche  Uebersetzung  des  berüchtigten  „Manu- 
serit  pictographique  Amöricain^^  sei,  was  bekanntlich  aber  nicht 
der  Fall  ist. 

[169.]  Aus  Dresden 

Terdient  beispielsweise  eine  Stelle  des  neuesten  BUcherauctions- 
kataloges  vom  7.  Januar  hier  in  Kürze  angefahrt  zu  werden: 
Nr.  1595.  Lindau's  Dresdner  Galeriebuch  —  1596.  Die  heil. 
Schrift  d.  M.  Luther  —  1697.  y.  Stembergs  Tutu.  Phantast. 
Episoden  etc.  —  1598.  Ahn's  Franz.  Grammatik  —  1699.  Cel- 
aarf 8  neuestes  Complimentirbuch  —  1600.  Ohm*s  Pianistin  Al- 
wine Ohm  —  1601.  Eine  Partie  Schreibebflcher  u.  Briefcouverts 
—  1602.  Bromme's  Uebersicht  9.  Naturgeschichte  —  1603.  Ein 
eisemea  Vorlegesohloss  u.  ein  kleines  Reisszeug  —  1604.  Plai- 
dy's  Studien  f.  d.  Pianofortespieler  u.  s.  w.  Das  Muster  des 
Katalogs  einer  litterarischen  Trödelbude! 

[160.]  Aus  Dresden. 

In  der  am  8.  April  beginnenden  Auction  der  Kunstsamm- 

bmg  de«  rerst.  Königl.  Preuss.  General-Majors  Freiherm  Carl 

Rolas  du  Eosej,  wovon  der  sehr  umfängliche  Katalog  (L  Abth. 

AnüqmUUen^  Kunstgegenstände,  Curiositäten  u.  Oelgemälde  ent- 

bältend.    XV,   674  8.  6031  Nrr.)  bei  Rud.  Weigel  in  Leipzig 

enehienen  ist,  kommen    auch   einige  durch  Alter  sowohl   als 

Kunst  merkwürdige  Buchdeckel  (Nr.  119 — 22)  und  yerschiedene 

sUberne   Bflcher-Einbände  und   Beschläge  (Nr.   933—48),  die 

für  einzelne  Bibliophilen  von  grossem  Interesse  sein  dürfteui 

mit  zur  Versteigerung. 

[161.]  Aus  Erlangen. 

Der  frühere  Bibliothekar  der  Universitätsbibliothek,  Hof- 
rath  Dr.  Carl  Wilhelm  Böttiger,  ord.  Professor  der  Geschichte, 
ht  am  26.  November  1862  im  73.  Lebensjahre  gestorben.  Er 
war  der  Sohn  des  bekannten  Archäologen  Carl  August  Böttiger 
und  am  16.  August  1790  in  Bautzen  geboren.  Eine  kurze 
biographische  Skizze  des  Verstorbenen  findet  sich  in  der  Beil. 
z.  Augsb.  allg.  Zeitung  1862.     Nr.  369.  S.  6937. 

[162.]  Aus  Leipzig. 

Der  seither  von  Brockhaus  herausgegebene  „Central-An- 
zeiger  für  Freunde  der  Literatur^  (s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  113) 
hat  mit  der  letzten  Nummer  des  V.  Jahrganges  1862  zu  er- 
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scheinen  aufgehört,  weil  er  nicht  eine  so  allgemeine  nnd  weite 
Verbreitung  unter  dem  bücherlesenden  n.  bücherkaufenden  Pub- 
likum geftinden  hat,  wie  solche  bei  Gründung  des  Blattes  als 
wesentliche  Voraussetzung  seiner  gedeihlichen  Entwickelang  er- 
wartet werden  musste. 

(163.]     Am  Minaes  Oeraes 

berichtet  J.  J.  v.  Tschudi  im  9.  Ergänzungshefte  der  Peter- 
mann^sehen  geographischen  Mittheilungen  1862.  S.  25,  dass 
sich  in  dieser  Brasilianischen  Prorinz  nur  zwei  öffentliche 
Bibliotheken  befinden,  die  eine  nämlich  in  der  Provinzlalhftupt- 
stadt  OuTo  preto,  die  andere  in  der  Stadt  San  Joäo  d'BI  Rei. 
B»  1858  seien  beide  jedoch  in  einem  höchst  bedenklichen 
Zustande  gewesen«  Auf  Anregung  des  Präsidenten  Carneiro 
de  Campos  habe  daher  der  Provinziallandtag  eine  Reorgamsation 
dieser  Anstalten  und  etwas  grössere  Sobsidten,  als  si«  fiüber 
gehabt,  dekr0lii*t,  wodurch  der  Präsident  in  die  i^age  versetst 
sei,  durch  zweektafissige  Neuanschaffungen  den  beiden  Samm- 
Inngen  eine  etwas  würdigere  Stellmig  zu  verschaffen. 

[164.]    Aus  Paris. 

Die  Kaiserliche  Bibliothek  ist  üuit  Decret  vom  30.  No- 
vember 1862  autorisirt  worden,  die  ihr  zum  Geacbenke  an- 
gebotenen prächtigen  Sammiungen  des  Herzogs  v.  Luynea  zu 
übernehmen.  Diese  Sammlungen  bestehen  aus  „6893  m^dailles, 
373  cam6es,  pierres  grav^es  et  cyllndrea,  188  bijoux  en  or, 
39  statuettes  de  bronzei,  43  armures  et  armes  antiques,  85  vases 
ötrusques  et  grecs^  d'un  grand  nombxe  de  monuments  de  di- 
verse nature,  d*une  supesbe  tete  de  statue  romaine  eu  bron^ej 
enfin  d*un  admirable  torse  de  Venus  en  marbre  grec.^^ 

(Bibliogr.  (U  U  »anca  1862.    Cbroniftu«  ^r.  5<^.   S,  ^3Z*^38,) 

[165.]     Aus  Wien 

ist  in  der  Oesterreiehischen  Buchhändler-Correspondenz  Nr.  1. 
S.  2  darauf  aufmerksam  gemacht,  dass  Ende  März  der  III.  Jahr- 
gang des  „Oesterreiehischen  Cataloges.  Verzeichniss  aller  im 
Jahre  1862  in  Oesterreich  erschienenen  Bücher,  Zeitschriften, 
Kunstsachen ,  Landkarten  und  Musikalien^'  (s.  Anz.  J.  1862. 
Nr.  673.)  erscheinen  werde.  Die  günstige  Aufnahme,  welche 
die  beiden  ersten  Jahrgänge  überall  gefunden  haben,  lässt  eine 
solche  auch  für  den  neuen  erwarten. 
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Zmw  Lillermtar  der  QMiner-  and  QeheimBprmchen,  von  J.  M.  Wagner. 

(II.  Haditng.)  —  YeneMhoies  von  Eeisen  ia'f  Heilige  Land.    (Fort- 

MliQng.)  —  Die  Stadtbibliothek  an  Frankfurt  a.  M.,  von  £•  Kelchner.  — 

Utteratur  nnd  Miscellen.  —  Allgemeine  Bibliographie. 

[166.]    Zweiter  Nachtrag 

SV  Iiittentnr  der  €laimer-  und  Ctolieünspracheii^). 

Von  Job.  Mar.  Wagner. 

8^  Nen-eröfhetes  |  Wein-Wirths- 1  Hanfs ;  |  Oder  |  Cnrioser  |  GAST- 
HOF, IWprin  enthalten,  Wie  ein  Traitenr,  |  Wein-Wirth: 
oder  Qaat- Geber  |  beschaffen  aeyn  solle?  |  Ingleichen,  wie 
sieh  deran  Keiner,  |  nnd  Schencken  an  verhalten  haben  ?| 
Aiiff  I  Eiiie  so  wohl  emsthaffle,  als  |  anch  Lust-  nnd  lächer- 
lidie  Schreib- 1  Arth  der  cnriosen  Welt  znr  Gemflths- 1  £r- 
gekang  an  äsLB  Tages-Liecht  gegeben,  |  Von  dem  |  Anthore 
deli  Narren -Galenders.  |  [Wien]  Im  Jahre  1714.  |  8«., 
64  SS. 

8.  30  nnd  31  eine  Notia  tber  die  „Jenisefae  Bpmoh**  in 
Wien.  —  Bin  Ei.  anf  der  Klostemenbnrger  stiftl.  Bibliothek, 
^oas  beasfls  Kappitseh:  Collection  Nr.  2255. 

14^  LffiTE  I  Einiger  annoch  hernmb  vagirenden  Md  |  rder, 
Räuber  nad  Diebe,  welche  vom  denen  zwisehen  der  |  Stadt 
Dviabvrg  «id  Dinslaeken  aif  der  HombemsolieB  Heyde  | 
in  Anno  1724  den  11.  Martii  hingeriehteten  Peter  Blanck, 
Ben  I  rieh  Zninekert  nnd  Jmi  Janaen  entdecket  worden, 
sammt  anne  |  ctirter  AnfSOenng  der  awischen  solchen  ver- 
nichten I  Bande  üblichen  frembder  Redens- 1  Arten.  Fol., 
8  88. 

8.0^8:  „Einige  awischen  der  Bin^yer-  nod  Diebs- 1 
Bande  nnter  sich  fingirten  Sprach braach  j  liehe  Wörter**.  — 
62  IHederd.  Gaunerw^hter,  wiederholt  bei  Ay^-Lallemant  IV., 
105  fg. 

23.   Actenmässige  Nachricht  von  einer  zahlreichen  IHebsbande, 
welche  von  einem  zn  Hildbni^hansen  in  gefänglicher  Haft 

iVeni  Anseiger,  Jiüiiv.  1961  Nr.  163,  258,  330,  408  nnd  Jahrg. 
;  325. 
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sitzenden  jungen  Dieb  entdeckt  worden,  nebst  einem  An- 
hang ans  denen  wider  die  anno  1745  allhier  hingerichteten 
Oandiebe  Johann  Georg  SchwartzmttUer  und  Friedrich 
Werner  verführten  Inqnisitions-Actis,  auch  Yerzeichnifz  vor- 
gekommener Wörter  von  der  Spitzbuben-Sprache  Anno  1763. 
_  Fol.,  52  SS. 

DiesM  ist  der  Titel  der  ersten  Auflage,  welche  die  jüdi- 
schen Wörter  im  Lexicon  noch  nicht  entliält  Nuefa  dieser 
Ausgabe  ist  das  Wörterbuch  wiederholt  hei  Av^  -  Lallemant 
IV,  151—159. 

46*'  Diebs- nndRanbersignalement  und  Jannerwörterbnch.  Karls- 
ruhe 1820.     8«. 

S.  61— 8G  Wörterbuch,  aufgezeichnet  1820  be.i  dem  Grouh. 
bad.  Besirksamfe  PfuHendorf«  Wiederholt  bei  AT^Lall«Bi«nt 
IV,  232—244. 

75.    F.  Ch,  B.  Avi' Laüemant,   Das  Deutsche  Gaunerthum  etc. 

Dritter  und  vierter  Bd.,  Leipzig   1862.     8».    XXIV,  544; 

IV,  630  SS. 

Bd.  IV.  bringt  im  Wiederabdrucke  eine  Reibe  alterer 
Oaunerlezika,  nebst  den  vorstehend  (unter  14 a,  22  u.  46a) 
aogeieigten  die  Nrn.  16,  20,  21,  28,  29,  33,  42  und  44  meiner 
Bibliographie.  —  Avä-Lallemant's  bibliographische  Angaben 
sind  dUrftig  und  unsuverlXssig,  Vieles  and  darunter  Wiehtiges 
fand  nur  oberflächliche  oder  gar  keine  Erwähnung.  Meiner 
Becension  in  Zamcke's  Liter.  Centralblatte  1863,  Nr.  3,  8p.  ^7 
— 69  soll  eine  eingehendere  Besprechung  in  Herrig's  MArohir 
fiir  das  Studium  der  neueren  Sprachen'*  noch  folgen. 

79'*  nV'^U;,  Hebräisch-  und  Deutsche  Vocabula,  und  Wörter- 
Bttchlein,  So  allen  und  jeden  Die  mit  denen  Jflden,  in 
Handel  und  Wandel ,  umgehenden  Christen,  sonderlich  de- 
nen Studirenden  Jugend,  sehr  ntttaUch  und  profitabel  seyn 
wird.  Nebst  einer  leichten  und  gantz  bequemen  Art  her- 
ausgegebenen Unterricht,  Wie  man  das  Hebräische  achrei- 
ben und  lesen,  nach  der  Jfldisehen  Pronunciation,  von  Selb- 
sten lernen  eu  können,  etc.  Herausgegeben  durch  einen 
Religiösen,  dessen  Nahmen  Christoph,  Gustav,  Christian. 
Anno  MDCCXXVll.     8<^.,  40  88. 

Neue  Aufl.  u.  d.  T.: 

ü^ian  hHn  IBD.  im  5.  Buch  Mose  am  1.  Kapitel. 
Neu  Vermehrtes  und  zum  zweytenmal  aufgelegt  -  verbesser- 
tes^Vocabulorum  Hebraeicum  (sie!).  Darinnen  ein  voll- 
komener  Bericht  und  Information,  wie  und  auf  was  Art 
das  hebräische  Schreiben^  Lesen  und  Reden  am  besten 
und  kürtzesten  zu  begreiffeu  und  zu  erlernen  ist  Und 
ist  dieser  Unterricht  nach  der  rechten  Jttdiechen  Pronun- 
ciation herausgegeben,    von    einem   Convertiten,    Namens 
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Chrifltopli  Giistay  Obristian.    Und  bey  dem  Antore  za  ha- 
ben.   Nflrnberg.    Oedrnckt  im  Jahr  MDOCXXVm.    8«. 

Vgl.  Ay^IiAllemant  III,  231  fg, 

81*'  HebräiBch  und  teutsohes  Spraehbnch.  (Jadisch -deutsches 
Wörterverzeichniss.)    Nürnberg  1735.     8®. 

85*-  Der  Hebräisch-Tentsche  Sprachmeister,  das  ist,  eine  sehr 
leichte  Methode,  wie  ein  jeder  Beamter,  Rechnangs-,  Han- 
dels-» Kauf-  und  V^echsel-Herr  im  Handel  und  Wandel  mit 
demJndmi  die  Hebräische  Sprache  nach  der  heutigen  rech- 
ten Art,  Mund-  und  Aussprache,  ohne  Belhalfe  eines  Sprach- 
meiaters  Selbsten  erlernen,  verstehen  lesen  und  schreiben 
kann,  als  ein  Land-,  Reise-  und  Hansbttchlein  aufgesetzt 
UBd  herausgegeben  von  Gottfried  Paul  Theodor,  Converso. 
Tubingen  1765.  8^  80  SS. 
Av^Lallemant  HI,  236  fg. 

86^  Neu  eingerichtetes  Teutsch-Hebräiaches  Wörterbuch.  Nebst 
einer  kurzen  Anweisung,  Hebräisch  Beden,  Lesen  und 
Schreiben  zu  erlernen,  also  dafz  man  sich  mit  denen  Ju- 
den in  Handel  und  Wandel  auf  denen  Messen,  und  Märck- 
ten,  gar  füglich  unterreden  könne,  Alles  auf  eine  gründ- 
lich und  deutliche  Art  gezeiget.  Oettingen  1764.  S^, 
Neue  Aufl.  1774. 

AT^Lallemant  III,  238  fg. 

WV-  Die  deutsche  Burschensprache.  Ein  studentikoaes  Hand- 
vad  Taschenwörterbuch  allen  fidelen  Häusern  von  einem 
iideien  Hause.    Breslau  1862.     S^. 

130.  Autor  ist  B.  E.  Oent. 

130^  [Ch.  Hitching's]  Regulator;  or,  a  Discovery  of  the  Thieves, 
Thief-Takers,  and  Locks,  alias  Receivers  of  stolen  Ooods 
in  and  about  the  City  of  London,  also  an  Account  of  all 
the  Flash  Words  now  in  vogue  amongst  the  Thieves  &c. 
London  1718.    8^ 

190^'  SmiMs  Compleat  History  of  the  Lives  and  Robbenes  of 
the  most  Notorious  Highwaymen,  Foot  pads,  Shoplifts, 
and  Cheats,  of  both  Sexes,  in  and  about  London  and  West- 
minster.    London  1719.     12  ^ 

In  Bd.  I:   „The  ThioTes  new  Canting  *  Dtctionaiy  of  the 
Word»,  Proverb«,  &c.,  used  by  ThieTes". 

131^  The  Prison  Breaker,  or  the  Adventures  of  John  Shepherd, 
a  Farce.    London  1726.    8^ 

Conteinft  a  Canting  8ong  &e. 

IM^  The  Triumph  of  Wit,  or  Ingenuity  display'd  in  its  Per- 
fectioo,  being  the  Newest  and  mostUsefnl  Academy,  Songs, 
Art  of  Love,  and  the  Mystery  and  Art  of  Canting,  with 
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7^  T^rr^ißf  ITi^bfrag  «nr  ytlifati? 

Poem»9   SoASBy   &<^-  ili  ^^  Omting  LMgUi^e.    liondon 
17S6>.     16«. 

Die  anter  Nr.  14t   aofgefUhrie  Anigalte  l«t   ein  Dnbliner 
Nachdruck  mn  1760. 

182'-  H&rleqntn  Jack  8hepherd,  w}th  a  Night  Scene  in  Gro- 
tesque  Chcirakters.    (London,  nm  1786.)    8*. 

Song»  in  jtbe  Canthig  diale#t. 

188^  Jon.  Wild,  Biatory  of  the  LiFes  and  Aotions  of  Jonathan 
Wild,  Thieftaker,  Joseph  Blake,  alias  Blne  Skin,  FM>tpad, 
and  John  8heppard,  Hom^ebraakar;  together  wiih  a  Can- 
ting  Dictionary.     London  1750.     12^. 

184**  The  DiscoYeries  of  John  Ponlter,  alias  Baxter.    (London 

am  1770.)    8».     48  SS. 

P.  42,  43  ExplanatioB  of  4iie  „Laagiaage  of  Thiavaa,  com- 
monly  called  Cant*'. 

134^*  J.  Aah,  New  and  Complete  Dictionary  of  the  Englisb  Lan- 
guage.    London  1776.    8^     2  Voll. 

Entiilit  zahlreiche  Oant  words  and  phraaee. 

134*"'  O.  Parker,  High  and  Low  Life,  A  View  of  Society  in, 

being  the  Adventnres  in  England,  Ireland,  &c.    London, 

178 J.     2  Voll,  in  12«. 

„A  curious  work,    containing  many  cant  words,  with  100 
ordere  of  rogaee  and  swindlere/*    (Hotten.) 

134**'  O.  Pürker,  Life's  Painter  of  Varißgated  Characteis,  with 
a  Dictionary  of  Cant  Langnage  und  Flash  Songf ,  lo  which 
is  added  a  Dissertation  on  Freemasonry.   London  1789<  8*. 

138^'  (J.  CauifieldJ,  Blackgnardiana;  or,  D^tionary  of  Rogner, 
Bawds,  &c.,  London  1796.    S^, 

139.  pie  erste  Aasgabe  erschien  London  1790,  pp.  62  in  8^. 

143*'  Canting;  a  Poeqi,  interspiBr^d  with  Tales  mi  additionai 

Scrap9.    London  1814.    8^, 
146.  W.  Perry's  London  Onide  and  Stranger's  Safognard,  against 

Cheato,  tlurindli^s,  a«4  f  ickpockets,  by  a  Qeatlemaii,  wb» 

has  made  the  PoliCie  of  the  Metropolia  an  ol^ct  of  en- 

qniry  t^enty-twp  yiears.    London  1818. 

With  a  Glossary  of  Slang  and  Cant  werde. 

146**  Duneambe' 8  Flash  Dictionary  of  the  Oant  Words,   Qneer 
Sayings,  and  Crack  Terms  now  in  nse  in  Flash  Oribb  So- 
«     eiety.    London  1820.    32  •. 

146^'  Life  of  David  Haggart,  alias  John  Wilson,  alias  Bamey 
M'Conl,  written  by  himeeif  while  nnder  sentence  of  Death, 
intem^ijKLed  with  all  th^e  Cant  a^d  SMmg  wprda  of  the 
Day,  to  which  is  added  a  Giosaary  of  the  same. 
London  1821.     12^ 
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ae^'  Life  in  St  Georg»  PieM«,  or  Ihe  Rambles  and  Adven- 
twres  of  DifloonAOlate  WiUisin,  Eflq.,  and  bis  fiurridy  Friedd^ 
Flaah  Dick,  with  Songs  and  a  Flaafa  Dictionaj'y.  Lon- 
don 1821.    8*. 

146'-  Een^s  Modern  Flash  Dictionary,  containiDg  all  the  Cant 
WordSi  Slang  Terms,  and  Flash  Phrases  now  in  Vogne. 
Ixmdon  1825.     18*. 

146*'  Modem  Flash  Dictionary.    London  1825.     48  ^ 

146^  J.  Bee  (Badcock),  Living  Pictnre  of  London  for  1828,  and 
Stranger's  Gnide  throngh  thd  Streets  of  the  Metropolis; 
ahawiflg  the  Frands,  tfae  Arts,  Snares,  and  Wües  of  all 
deoeriptMns  of  Bogues  that  every  where  abonnd.  Lon- 
don ia28.     12». 

147.  J7.  Mayhew,  London  Labour  and  London  Poor.     London 

ia61*     3  ToU.  in  8«. 

Daraiu:  „Londoner  Bettler  und  Diebe"  (mit  ihren  Cant- 
Benennnngeo)  in  der  Leipsiger  IHnstr.  Zeitung  Tom  J.  1856 
Kr.  674« 

147^  A  iftf^Aeu^,  Oreat  World  of  London.    London  1857.    8^ 

„Containe  seyeral  exanples  of  the  nee  and  appitcation 
of  Caat  and  Slang  word»*'.    (Hotten.) 

149. 46  SS.,  2  Bl.  Vorst.  —  P.  38—40:  ^^Specinena  of  Cant.'< 
P.  41 — 44   „The  wary  man,  a  flash  song/'    P.  45 — 46*': 

yX  Tailors  handbill  in  Slang,  with  translation".  —  2  Edit. 

London  1859. 
150.  (J.  C.  RoUen)  A  dictionary  of  Modern  Slang,  Cant,  and 
'Frigar  Wordsv  med  at  the  present  Day  in  the  Sfttfeets  of 
London;  ihe  UnlTersities  of  Oxford  and  Camforidgö;  the 
Honsea  of  Parliament ;  tho  Dens  of  St.  Giles ;  and  the  Pa- 
kees  of  St.  Janes.  Precedod  by  a  History  of  Cant  and 
Ynlgar  Laogiiago;  with  Olosaaries  of  two  Seoret  Langnages, 
9lf9ken  by  the  wandering  ^ibes  of  London,  the  Goster- 
aoBger»  and  the  Patterere.  By  a  London  Astiqnary. 
London  1859.  —  Second  Edition,  Revieed,  with  two  Thon- 
sand  Additicmal  Words«    London  1860.    XVI  a.  290  pp. 

P.  SO— 249:  „Dictionary  of  Modern  Slang,  Cant^  &Valgar 
worda;  Many  with  tbeir  Etymologies  traced*'.  P.  257—261: 
.«CAoBkaiy  of  the  Back  Slang*'.  P.  269—273:  „älossary  of  the 
Bhyming  Slangf*.  P.  275—290:  ,,Bibliograi4iy  ofSladg,  Cant, 
and  Va^r  Language**.  (Nicht  chronologisdi  eondem  alpha- 
betisch geordnet) 

Familiär  Slang. 

161**  1K  HkOke»  Table  Talk.    London  1821.     12'. 

„Vol.  n.  contains  a  chaptei-  on  Familiär  Stylto,  With  a  no- 
tiee  on  Slang  Terms." 
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Academicai  Slang. 

152^  B.  H.  HalCs  Oollectioii  of  College  Words  and  Caetoms. 
Cambridge  1856.     12^ 

Sp|ort8man'8  Slang. 

153*'  Bang-np  Dictionary,  or  the  Lounger  and  Sportaman'B 
Vade  Mecnm,  containing  a  copious  and  correct  Glossary 
of  the  Langnage  of  the  Whips,  lllustrated  by  a  great  ya- 
riety  of  original  and  cnrions  Anecdotes.   London  1812.  8^. 

Slang  of  Pugilism. 

IbS^'J.  Randail  (Thom.  Moore?),  Diary  of  Prooeedings  at  the 
Honse  of  Call  for  Oenins,  edited  by  Mr.  Breakwindow, 
to  which  are  added  several  of  Mr.  B.*8  minor  pieces. 
London  1820.  12  V 

„The  venes  ar«  nioBtly  parodies  of  populär  author»,  and 
abound  in  the  slang  of  pogilism,  and  the  phraseology  of  the 
fast  lifo  of  the  period.^ 

163''  J.  Randall,  A  Few  Selections  from  his  Scrap  Book;  to 
which  are  added  Poems  on  the  late  Fight  for  the  Cham- 
pionship.  London  1822.    12  V 

153'^'  P.   Egan,    Boxiana,   or  Sketches    of   Modem   Pugilism. 

London  1820.   3  voll,  in  8<». 

„Give  more  particnlarly  the  cant  tenns  of  pugilism,  bnt 
contains  namerons  „fli^sh**  words".    (Hotlen.) 

American  Slang  and  Cant. 

XbZ'^'  Wither^oofis  Essays  on  Americanisms,  Perveraions  of 
Language  in  the  United  States,  Cant  phrases,  &c.  (in  the 
4th  vol.  of  his  Works.)  Philadelphia  1801. 

163'*  F.  Pickering,  Yocabnlary,  or  Collection  of  Word«  and 
Phrases  which  have  been  snpposed  to  be  peonliar  to 
the  United  States  of  America,  to  which  is  prefixed  an 
Essay  on  the  present  state  of  the  English  Language  in 
the  United  States.    Boston  1816.    8<». 

153'-  N,  übsterU  Letter  to  the  Hon.  John  Pickering,  on  the 
Snbject  of  his  Vocabnlary,  or  Collection  of  Words  and 
Phrases,  snpposed  to  be  pecnliar  to  the  United  States. 
Boston  1817.  8^ 

163'**  Shcrwoods  Gazetteer  of  Oeorgia.  U.  S.  8«. 

„Contains  a  glossary  of  words,  slang  and  vnlgar,  pecnliar 
,  to  the  8onthem  States/' 

163*'  BarUeU^  Dictionary  of  Americanisms;  a  Olossary  of  Words 
and  Phrases  colloqnially  nsed  in  the  nnited  States.  New- 
York  1848.  —  2  Ed.  185ü. 
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153^  A.  L.  Ekpym,  Gloseary  of  «appoeed  Amerieanisms,  Vulgär 

and    Slang  Words    nsed    in    the  United  States.    —  s.  1. 

1869.   8«. 
158*-  P.  OMn,   les  nymphes  du  Palais  -  royal ,    leurs  moeurs, 

leiirs  expreasions  d^argot  etc.     Paris  1815.     12«. 
183.  Angezeigt    von  L,   Ditftnhach    in    den    Beitr.   zur  vergL 

Sprachforschung  von  Kuhn  und  Schleicher,   I.   205—268. 

was  bei  Nr.  218  zu  tilgen  ist. 

183^  Jon.  Cciombey,  L'esprit  des  Voleurs.  Suivi  d'un  Dictionnaire 
d'Argot.  Paris.  (CoUection  Hetzel.)  1862.  8«.  347  pp. 

223'-  CA.  iElvert,  zur  Geschichte  der  Zigeuner  in  Mähren 
und  Schlesien  in  den  Schriften  der  histor.-stat.  Section 
der  K.  E.  Mähr.-Schles.  Gesellschaft,  Bd.  XII.  (Brflnn 
1859.  8».)   S.   110-144. 

8.  131  Anm.«  Einige  ZigennerwÖrter  mtis  Acten  vom  Jahre 
1747*). 

[167.]    Verseiehniss  von  Reisen  in's  Heilige  Land. 

(FortBetsnng.) 

1819.  Reise  Sir  Fred.   Henniker's,  Bart. 

Notes  doring  a  Visit  to  Egypt,  Nubia,  the  Oasis,  Mouni 
Sinai,  and  Jerusalem.  By  Sir  Frederick  Henniker,  Bart. 
London,  Mnrray.  1823.  gr.  8.  XI,  340  S.  Mit  3  Kpfrn.  (C.  B.) 

1820.  Reise  des  Vicomte  de  Harcellns. 

Souvenirs    de  FOrient,    Par    le    Vicomte    de    Marcellus, 
ntü  Ministre  plönlpotentiaire.    Tom.  I— III.  Bruxelles,  Hau* 
etCie.  1840.  12^  2  BIL  269  S.;  2  Bil.  292  S.;  2  Bll. 
226  S.    Mit  2  lithogr.  Taf.  u.  1  Landkarte. 

Das  Heilige  Land  betreff,  s.  Tom.  II.  S.  59—201. 

1S20.     Reise  des  Professors  Dr.  Joh.  Mart  Aug. 

Scholz  zu  Bonn. 

Steife  in  \At  ©egenb  jtpifd^en  $[le;anbcien  unb  ^rfttonium,  bte 
Klifi^  Sttfie,  @ttVQ,  (Sg9))ten,  ^alAfltna  unb  ehrten,  in  ben  3a^en 
1820  nnb  1821  Don  Dr.  do^.  9Rart.  Vugu^tn  ®c|^o(j,  ¥cofe|foc 
ber  X^otogie  auf  ber  UmterfitOt  }n  Sonn.  Sei)))tg  u.  @oipan, 
JWfi^er.  1*822.  gr,  8«.  VI,  305  @.  (C.  B.) 

flb^anbbing  fibet  bte  l'age  bed  ®oIgat^a  unb  bte  beS  ^. 
®rabed,  t)on  üDeutfelben.  (Sntf.  in  ben  3a^rbfl^ern  ber  Stteratuc. 
35b.  XXXV.  3u(i— Sptbt.  1826.  aBicn,  Ocrolb.  gr.  8^  «nj.* 
»latt  ah.  XXXV.  ©.  22—30.  ÜRit  ?lan  bon  Octufalcm.    (St.  B.) 

Zur  Ergänaung  der  Reise  beschreib ung. 

^  Ein  von  Br.  K.  Liebioh  ■nsaitimeDgeetellteB  Zigeunerwörterbnch 
liegt  sntilge  ^n«r  Bemerknag  AT^^Lallemant'»  in  der  Vorrede  sum 
lU.  Baade  des  OeutscheQ  Oannerthums  snr  Herausgmbe  bereit» 
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1821.    Reise  John  Carrne's,  Bsq. 

SeBen  unb  ©itte  int  SRorgenlanbe,  auf  einet  Steife  toon  Aon« 

ftQnttno))el  burd^  ba«  grted^ifd^e  (htfelmeer,  9fg9))ien.^  Si^tten  nnb 

"ißaläflina  gef^tlbert  Don  3.    Same;    nebft    einem   ftnl^onge    ü6et 

©ried^enlanb.     9ud  bem  (Sngltfd^en  überfe^t  nnb  mit  3^f^&^^  ^^ 

gleitet  bon  Sß.  «.  ^^inbau.    Sier  2:^ei(e.    ÜDre^ben  u.  Seidig,  Ir« 

noib.    1826—27.    8*.    3  »tt.  167  ®.;   1  S5t.  162  ®.;   2   «D. 

144  ©.;  158  @. 

Der  IV.  Theil  s.  m.  d.T.:  ReiB«  ttberCTporn  nn^RhodüB 
nachMoreA.  —  Das  Englische  Original  ist  1824  mttd  1825  im 
New  Monthly  Magazine  unter  dem  Titel  „Letters  from  the 
East"  u.  daraus  auch  in  einem  besonderen  Abdrucke  er- 
schienen. 

Recollections  of  Travels  in  the  Eäst;  fonning  a  Con- 
tinnation  of  the  Letters  from  the  East.  By  John  Camei  Esq. 
of  Queen's  College,  Cambridge.  London,  Colbum  and  Beotley. 
1830.    8«,    XII,  348  S. 

1821.    Reise  Johu  Madox',  Esq. 

Excnrsions  in  the  Holy  Land,  Egypt,  Nnbia,  Syria,  &c. 
Inclnding  a  Visit  to  the  nnfreqnented  district  of  the  Haonran. 
By  John  Madox,  Esq.  In  two  Volnmes.  London,  Bentley. 
1834.  gr.  8».  XIV,  436  &  VIII,  403  8.  Mit  2  Titel-  n. 
25  anderen  Rpfrn.  (GL  B.) 

1829.    Reise  des  K.  K.  Majors  Ant.  Prokesch 

Ritter  t.  Oste^. 

Üagcbuc^  meiner  Steifen.  —  Weife  inS  ^ilige  Sanb.  9m 
Oa^te  1829.  »on  «.  ^tofeft^  »Stter  öon  Djlen,  !.  !.  aWniot. 
SBien,  ®eroIb.    1831.    8*.    148  ®.  (C.  B.) 

1830.    Reise  des  Wagnergesellen  £.  Chr.  Döbel  ans 
Berterode  in  Sachs.-Weim.-Ei8enach. 

IM  fBagnetgeffOtn  (S.  Qff.  3)6bel.  Sanberungen  im  Stotgen« 

lanbe.    ^eron^gegeben  non  Snb»ig  ®tm;il^.  III.  »erbefferte  Xnffaige. 

Sb.  I— II.    !0tit  ®iajiSft\iftn.    ®otffa,  !Z)m<  be«  Seriagdcom^ott. 

XSitU  ®elb{toetlag.    1843.  12 ».    X,  239  &  XVI,  264  ®.    Wt 

9  Sof. 

Die  erste  1837— 40  in  7  Heften  erschienene  AnfUge  ist 
von  Heinrich  Schwerdt  redigirt,  nnd  hinsichtlich  der  Redaotion 
von  der  H.  (1842)  nnd  III.  verschieden.  Im  sweiten  Bande 
ist  von  Palästina  u.  speeiell  von  Jerusalem  gehandelt 

1830.    Reise  Alex.  Dumas'  u.  A.  Dansats'. 

3>tt  ®inai.  9teifebtlbei  Don  Vitf.  S>ttmad  tmb  IL  Dmtjattf. 
«n«  bem  Sfranaftfifc^en.  Zf^.  I— UI.  (Saffcl  n.  8ei^)tg,  Jhieger.  1888. 
8*.  1  »l.  268  ©.;  1  S9I.  238  ©.;  1  »(.  192  ®. 
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1891.    Reise  Henri  Cornilte*8. 

SoQTeiiir»  d'Orient,  jmt  Henri  Corniile.  —  Ooattaiitinople. 
ertee.  J^ntsalem.  äg^ple.  1831.  183S.  18331  —  Pmrifl,  Le- 
doQx.   1833.  8^  3  Bll.  481  bes.  u    t.  vnbes.  3.  Mit  Titelkp^. 

(0.  B.)  ' 

1832.    Reise  Alph.  d'6  Lamartine's. 

Sonrenirs,  Impressions,  Pens^es  et  Payeages  pendant  na 
Teyiage  en  Orient  (1832—1833)  on  Notes  d'iiii  Voyagenr  par 
A^bonse  de  Lamirtine.  NonveUe  Editkm.  Vol.  I— IV.  Stutt- 
gart, Seheible.  1839.  8^  X,  285;  360;  333;  317  S.  Mit  Por^ 
tnit|  1 '  Uthogr.  Ansicht  n.  2  Landkarten. 

Jeder  Band   hat  anch  noch  einen  lithogr.  Titel,    mit  der 
Aiigi^:  IH.  Bditton. 

fdpl^one  Don  Samartine'd  9{Qfe  in  ben  SDrient  in  ben  Safittn 
1832  nnb  1833.  Sttnnentngen ,  (Entpfinbungen,  @eban(en  unb 
&mbf^ftegcnialbe.  Ueberfe^t  t)on  ®ttflat^@d^ab  nnb^anjlDemntler. 
»b.  I— m.  ©tnttgart,  aRcfelet.  1835.  8^  X,  310;  390;  358  ©. 

▼iaje  al  Oriente  de  Atfonso  de  Lamartine,  tradncido 
per  4»^.  I— n.  Madrid.  Madok  y  Sagaati.  1846.  kl.  8'.  625  S. 


1832.    Reise  des  Majors  Skinner. 

Uctitcuet  anf  einet  Steife  naäf  dnbien  ilber  Sbgqpten,  bad 
t^V  ^^  ^^^  ©^rien.     8om  ^qov  ©tinitet  im  3 1  ften  Stegi- 

veat.   %ae  bem  (Sngtifc^en  Don  Victor  dacobt.  Sb.  I— III.  [%.  m. 

b.  Zit:  aeitr»se  3ut  i&nhtu  nnb  «QOkttnnbe  tc]  Setp}tg,  ^ifc^er. 
1837.  8«.  XI,  242  ©.;  2  »tt.  212  ®.;  2  »0.  295  ©. 

1833.    Reise  Rob.  Gnrzon  des  Jüngeren. 

Sefnc^  tn  ben  AUfiem  b<r  Sekante.  Skife  bu^  %eg9))kn, 
fUapina,  lElbankn  nnb  bie  ^aibtnfel  Wfo^.  Son  Stobent  Sui^on, 
Jan.  92a4  ber  bcitten  Suftage  beutfd^  oon  9B.  üReignet.  9}eb^ 
jM(f  lhi|»fectafeltt  unb  jnei  iDtufttblattern.  II.  mit  einem  Stegtfter 
Hennef  Knegabe.    Setpjig,  3)^!.    1854.    gv.  8^  X,  240  @. 

Im  zweiten  Theile  ist  8.  96—130  Ton  Jernealem  n.  dem 
Ktoator  6t.  8d»ba  gehandelt 

1834«    Reise  des  Frana.  Marschali's  Aug.  Fr^d. 
Lonia  Tiesse  de  Marmont,  Herzog's  v.  Ragnsa. 

Voyifge  de  M.  le  Maröohal  Due  de  Ragnse  en  Hoagrie, 
tn  Traniqrivanie,  dans  la  Rnssie  meridionale,  en  Crimöe  et 
«V  les  bords  de  la  Mer  d'Azoff;  ä  CSoiista»tinopel  et  snr 
^nxelqnee  partieg  de  TAsle  Mineore;  en  Syvie,  en  Palestine  et 
ea  BgTpte;    Tom.  I-4V.  Braxelles,  Wahlen  et  Oie.  1837.  12. 

(C.  B.) 
Dar  batroff.  TbiU  findet  eich  im  JUI.  Band«  8.  1-*«?. 
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1836.    Reise  des  Viears  G.  B.  Elliott. 

Tmyels  in  the  three  Oreat  Empires  of  Anatriftf  Bnesia, 
and  Tarkey.  By  C.  B.  EUiot,  M.  A.  F.  R.  8.  Yicar  etc.  In 
two  Volomes.  London,  Benüey.  1838.  gr.  8<^.  498  &  618  S. 
Mit  2  Titellithograpb.  a.  2  Landkarten.  (C.  B.) 

Yul.  II.  8.  340-617   handelt  Tom  Heiligen  Lande. 

1836.      Reise  Alex.    Will.  Craword's    Lord  Lindsay. 

Letters  on  Egypt,  Edom  and  the  Holy  Land.  By  Lord 
Lindsay.  In  two  Volomes.  London,  Colbnm.  1838.  8^.  XIII, 
407  &  IV,  373  8.  Mit  2  lithogr.  Titelbildern.  (C.  B.) 

1836.    Reise  Baptist.  Poujoulat's. 

Voyage  dans  TAsie  Minenre,  en  M^sopotamie,  |k  Palmjrre, 
en  Syrie,  en  Palestine  et  en  Egypte,  Par  Baptistin  Poujonlat. 
Faisant  Suite  k  la  Correspontlance  d'Orient.  Tom.  I — ^III. 
Bruxelles  et  Leipzig,  Meline,  Cans  e^  Comp.  1841.  8^.  VIII, 
292;  316;  294  S.  (C.  B.) 

1836.    Reise  des  Fürsten  Herm.  v.  Pückler-Muskau. 

!Dte  9{ü(fle^r.  Som  Setfaf[er  ber  Briefe  eine«  93erflor6enen. 
%i).  I— III.  »crlin,  SDunrfct.  1846—48.  gr,  8*.  4  m.  28^  ©.; 
2  m.  379  ®.,   2  850.  455  ®.    SWit  «bbilb.  u.  1  «arte. 

Der  Verfasser  ist  Fürst  Hermann  y.  PQckler-Muskau.  Der 
I.  Theil  enthält  Aegypten,  der  II.  Syrien,  der  III,  Syrien 
n.  Kleinasien. 

1836.    Reise  des  Arztes  Dr.  Gotth.  Ueiar.  v. 

Schubert. 

ateife  in  ba«  ÜKorgentanb  in  ben  3a^ren  1836  unb  1837  üon 

Dr.  ®ottl^iIf  $cinri(^  toon  ©d^ubcrt.    83b.  I— III  mit  einer  Äarte 

unb   bcm   ©runbrtffe  bon  derufalem.     (Erlangen,    $Qlm  n.   Snie. 

1838—39.     gr.  8».     XVIII,  532;    XIV,    592;    XX,    576  ®. 

a»!t  1  STaf. 

Vom  I.  Bande  ist  eine  nene  Auflage  (Erlangen  1640. 
gr.  S^,  XVIII,  532  8.)  erschienen,  worin  sich  jedoch  nur 
einige  Vernachlässigungen  und  Druckfehler  verbessert  finden. 

1837.    Reise  W.  R.  Wilde's  ans  Dablin. 

Narrati ve  of  a  Voyage  to  Madeira,  Teneriffs  and  along 
the  shores  of  the  Mediterranean,  inclnding  a  Visit  to  Algier, 
^S7P^9  Palestine,  Tyre,  Rhodes,  Telmessus,  Oyixrus,  and  Grece. 
With  Observations  on  the  present  state  and  prospects  of 
Egypt  and  Palestine,  and  on  the  climate,  natural  history,  an- 
tiqnities,  etc.  of  the  conntries  visited.  By  W.  R.  Wilde,  M. 
R.  J.  A.  Lieentiate  of  the  Royal  College  of  Surgeoos  in 
Ireland,  &c.  In  two  Volnmes.  Dublin,  Curry  jun.  and  Comp.; 
London,  Longman  and  Co.    1840.    gr.  8«.  XVI.  464  &  VUI, 
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495  S.    Mit   eingednieict  Holeschnitten   n.    einem    Plan    von 
Jenisalem. 

1838.  Reise  des  Prof.  £.  Robinson  n.  E.  Smith's  von 

New  York. 

Karzer  Bericht  Über  eine  Reise  nach  Palästina  nnd  der 
Umgegend  im  Jahre  1838,  in  Bezng  anf  die  biblische  Geo- 
graphie unternommen  von  E.  Robinson,  Doctor  und  Professor 
der  Theologie  in  New  York.  Enth.  in  der  Zeitschrift  ffir  die 
Knnde  des  Morgenlandes  hrsg.  von  H.  Ewald,  C.  v.  d.  Oa- 
belentz,  J.  G.  L.  Kosegarten,  Ch.  Lassen,  C.  F.  Nenmann, 
E.  Rödiger  n.  F.  Rflckert.  Bd.  II.  Göttingen,  Dieterich.  1839. 
8«.    S.  325—83. 

Biblical  Researches  in  Palestine.  First  Supplement.  By 
Edward  Robinson,  D.  D.  Professor  &c.  (From  the  American 
Biblical  Repository,  Jnly,  1842.)  New  York,  Piercy  &  Reed. 
1842.     gr.  8.     27  8.  (C.  B.) 

1839.  Reise   des   Malers  Gonp.  Fresquet's,   als  Be- 
gleiters Hör.  Vernet's  n.  seines  Neffen. 

Yoyage  d'Horace  Vernet  en  Orient  r6dig6  Par  Goupil 
Fresqnet.  Tom.  I — II.  Bnixelles  et  Leipzig,  Muquardt.  1844. 
12*.  176  &  201  8. 

1840.     Reise  F.  W.  Hackländer's. 

^e  in  ben  Orient  t)on  §•  ^*  ^adlänber.    ^toAtt  Detbefferte 
Maftagt  bei:   X^agu€treot9))en.  ^9b.  I— II.    3Rtt  bem  9t(bmg  be« 
«krfflffn:«.    Stuttgart,  Ärobbc.    1846.  8V    VI  @.  1  331.  196  @. 
t  IV,  268  ®. 

1840.    Reise  Carl  von  Hailbronner's. 

9)totgenIanb  unb  Hbenbtanb.  33ilber  t)on  ber  ^Donau,  ber 
Ifttld,  Ottet^cnlanb,  «ejijptcn,  ^aläjltna,  Serien,  bcm  SBüttcImccr, 
@1Huttcn,  Portugal  unb  ©übfronfrei^.  Com  Scrfoffet  ber  Sorton«. 
9b.  IL  Stuttgart  u.  Tübingen,  Sotta.   1841.    12«.    VI,  439  ®. 

Bd.  II  hsodelt  Ton  Ae^ypten,  Palästina  n.  Syrien  (Bd.  I 
n.  Hl  sind  ebenfalls  1841  ersehienea.) 

1840.  Reise  des  vormal.  Rnss.  Ministers  der  Volks- 

änfklärnng  A.  S.  Noroff. 

ÜReine  9iti\t  nad^  ^aläflina.    Son%6ra^am  t)on  Storoff.    3[u« 

bem  Stufflf^en  Don  31.  3eu(Ier.     mt  beut  Portrait  be«  $erfajfer« 

wuh  einem  ©runbrtg  t)on  derufalem.    iBb.  I — II.    $!et))}ig,  Sebcr. 

1862.     8«.     X,  332  @.  &  3  m.  264  ®. 

Die  UebenetBuuff  ist  auf  den  Wunsch  des  Verf.'s ,  dessen 
yerst  Gattin  B.  v.  Nortoff  geb.  Panine  an  der  Ausarbeitung 
des  Reisewerkes  Theil  genommen  fast,  Ton  Auguste  Zencker 
geV.. Baranin   ▼.  Rehbinder  ausgeführt  worden,    mit    Wegw 
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liMBwig  einsekier  Stadkn,  weliiie  gMnawJurtig  fib«taa|lliii6lit 
mehr  od«r  wenigstenB  nicht  für  Deatsche  Leser  ▼^»n  tn- 
teresse  sind. 

1842.    Reise  der  Frau  Ida  Pfeiffer. 

Keife  einer  Sßienerin  in  ho»  ^eilige  Sonb  ttber  Aonflantttio))eI, 
SBru^Q,  Seirut,  d^ffa^  derufalem»  beit  dorban  unb  bad  tobte  SReer, 
na^  "HayKtttff,  T^amattai,  Salbed  unb  ben  2\ianon,  Vlt^aninm, 
Staxxo,  bucd|  bie  Sßüfle  an  ba«  rotl^e  "SRta,  unb  jurfidf  üitv  Walia, 
©icilien,  9?ea^el,  %om  u.  f.  ».  Unternommen  im  SO^ärj  bid  !£e^ 
ccmber  1848  t)on  3ba  Pfeiffer,  ©crfofferin  bcr  ,,9leifc  um  bie  Seit." 
yic^  ben  9{otQten  i^rer  forgfftitig  geführten  Xagebfi^er  üon  i^r  Jefbfl 
gcfd^rieben.  »b.  I— IL  Vierte  öcrbejferte  «wflafle.  JBieir,  iJirtt* 
böd.  iitxpixi,  ©pamer.)   1856.    8«.  VUI,  139  @.  &  1  931.  200®. 

1843.  Reise  J.  N.  Graigker's,  Beif.  Consule 

in  Triest. 

d.  91.  Sraigl^er'«  (Srinnerungen  qu^  bem  Orient,  ©cmttmet 
©einer  ßaiferß^en  $o^eit  bem  2)urd^au(^tig|^en  ^rrn  (Srj^jog  30* 
f^ann  Don  Öeflenei(^  ete.  etc.  etc.  Iriejl,  goöorjer.  1847.  gr.  8^ 
3  SO.     317  ®.  (8t.  B.) 

1843.    Reise  der  Gräfin  Ida  Hahn-Haha. 

Orientalifd^e  Briefe.  Son  3ba  ©räfin  ^xi*$a^n.  9b.  I— 
ffl.  Berlin,  Wunder.  1844.  8^  Vm,  38a  ©.;  1  St.  346®.; 
1  »I.  408  @. 

1844.  Reise  des  Arstes  Dr.  Har.  Bagge  zu 

Frankfurt  a..  H. 

Steife  na^  bem  Orient,  ber  europfiif^en  jCürfei,  ttgiifpttn,  %tt« 
bien  unb  ^ota^ina.    Son  Dr.  ^otb  Sagge^  ytaftif<|ein  Stgte  in 

?ran(furt  am  3Jlatn.    g^onlfurt  a.  9)1.^  ^ermann.    1847.    gr.  8*. 
I,  256  ®. 

1846.    Reise  des  Dr«  J.  N.  Sepp^ 

^orf^ungcn  eined  beutfc^en  Seiftnben  in  derufofem.  I.  Qtamen 
bet  l^itigen  ®tobt  nnb  ü^rer  ^ügel.  II.  %nlage  unb  Umfang  ber 
^eiligen  ©tabt  mit  i^rett  SRouem.  UI.  @egenitvt|e{l6  »egen  ber 
Sagie  ber  ^eiligen  Orobfir^  inner^Ib  bed  ^eutig,en  derufalem.  IV. 
atutnen  be«  atten  3erufalcm.  V.  gauf  ber  Mtejien  SKouer.  VI.  8auf 
ber  jtoeiten  ©tabtmauer.  VII.  Umfang  ber  97eu{iabt  Sejetl^a  ober 
Senf  ber  britten  SWauer.  vm.  3)cr  ®rigttt^afert  mit  ber  ^ö§e  ba 
Ärcujerfinbung.  IX.  Ueber  bie  urfprttnglit^  gorm  be*  ^eiligen  ÖJto» 
be«.  X.  !£)ie  ©ieben^ttgetfhibt  bed  Orient«  nnb  il^re  ^utunft.  XI. 
!Z)ie  ^rifiü^en  ^rotectoren  be«  ^eiligen  @rabe0.  xn.  X)ie  iftngfien 
Sreigniffe  unb  ba«  Ser^alten  ber  ^o^n  ^orte  )n  bem  rttmif^^n 
©tu$[e.  3>eutf(^Ianb«  Aufgabe  nnb  oermittelnber  8eruf  in  Segug 
auf  demfalem  unb  ba«  l^ei%  ®rab.    <Sntl^.  in  ben^orif^'t^olt^ 
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fiji0  v.  ®.  €^0m«.  «b.  XViB.  XEK.  XS.  tf^nifen,  liUx.^at^. 
tbiMt  w  <fow««.  1846—47.  fjt.  8«.  »b.  KVin.  «.  469-^T; 
»fc.  MX.  ®.  849—57,  449— 4J3,  691—610,  670— W,  7Sfi— 
40;  9b.  XX.  C.  129—46.  (St.  B.) 

J^nM'alem  nnd  da9  beilige  Lan^.  Pilgerbucli  nacb  PaMp- 
tin^  Syrien  und  Aegypten  von  Dr.  Sepp,  Professor  der  Gescbichie 
an  der  Hochscbule  Kflnchen.  Bd.  I.  Scbaffbauseu,  Hnrter. 
1863.  Lex.  8.  XXXVIII,  781  S.  mit  eingedruckten  Holz- 
adttitten  «.  1  Titelbilde. 

184^.    {Leise  H.  Karmiei's,  Conaervaienra  der  Biblie- 

tbek  Ste  6enevii6ye  in  P^iria. 

Da  Bhin  an  Nil.    —    Tyrol.    Hongrie.    PftmiioeB  Dann- 
bitiimw.    Effrvie.    PaleaUne.    Egjpte.  •**-  Bonvenirs  de  Voyages. 
HPar  X  Mflraiflr.    Tom.  I—U.    Parie,  Beitraad.    <1847).   8^ 
%  BU.    XXQL«  896  J9.  mit  2  BU.  &  2  BU.  496  S. 
Tob.  I.  8.  TII^XIX.  enthalt  BibHogimphie. 

1847.     Reise  des  ProfesBors  Dr.  Fr.  Dieterlci 

in  Berli^. 

Xd|ifai(ker  tM  im  fiSortmloiibe.  $on  Dr.  ^r.  SDietmci,  a. 
0.  '^rofcffor  an  bei  UmMtfltät  )tt  »etttn.  S:^.  I-*-IL  Skclin, 
aSvtfoibt  u.  (Sricben.  I8»3.  8.  XVI,  342  e.  &  3  830.  376  @. 
IR'a  am  £(»t(n^)ic. 

(Sf^bloM  l^lft,) 


[WL]    Die  StadtbibUotiiek  an  Ffaikfifft  a.  U.^) 

Von  Ernst  Kelclmer. 

Die  Sta^tbibliotihek  ist  dureb  Verpftcbtniss  1484  von 
Ladwig  Tan  Marburg,  geuaant  aum  ParadeiSi  gegründet,  ipdejp 
er  «eiae  reicbe  BfLcbersawmlMg  dem  ^tbe  d^  Stadt  scbenkte. 
Ferner  wn^de  die  Bibliothek  dnrcb  Ajafpalmne  der  Bücber- 
samraliuigea  de^  Folgendep  yerm^birt:  des  latberischen  Predigers 
Hartmawi  Be^^r,  sf>wie  des  Sohnes  da^selben,  des  Arztes  m^ 
Mathe watikers  Jobauu  Hartnuwu)  Beyer  im  Jahr  ^624,  im  Jahr 
1^9  doreh  die  des  Schöffen  J.  M*  Zum  Jaogen,  des  berübmtep 
Orientalisten  Hi^b  I^ndolf,  }7Q8  desAdvocaten  Ph.  Fr.  Pistoris, 
1721  des  Archivars  J.  M.  Waldsohmid  und  de^  Pred^^rs 
&  Waldschmid^. 


*)  SebHeitt  aicli  an  die  Mfttfaeilnngen  über  Dentoche  Bibliothekfin 
(•.  oben  Mr.  3;. 
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AiBseriiem  ecbicji  ^  Biblietiidk  noch  Legale  FoaDr.Gfanlw 
und  von  Sckdff  Lehnemann  eine  reiche  Sammhing  von  Disserta- 
tionen, sowie  durch  den  Reichshofhtth  Heinrich  von  Barokhans 
eine  Summe  von  6000  Fl.  mit  der  Bestimmnng'i  dass  die  daraus 
jährlich  erzielten  Interessen  snm  Ankaufe  von  BUehem  ftber 
die  vaterländische  Geschichte  verwandt  werden  sollten.  Im 
Jahre  1851  vermachte  der  zu  Frank Airt  gestorbene  Stadt-  und 
Landgerichtsrath  J.  Fr.  H.  Schlosser  alle  kleinen  auf  die  Stadt 
Frankfurt  bezüglichen  Schriften  seiner  hinter! assenen  Bibliothek. 

Im  Anfange  dieses  Jahrhunderts  kamen  noch  circa 
10000  Bände  aus  den  aufgehobenen  Klöstern  der  hiesigen 
Stadt  hinzu,  unter  welchen  die  Bachersammlungen  des  Dom- 
und  St.  Leonhard- Stifts  und  die  der  Dominikaner  und  Garme- 

r 

liter  sich  auszeichneten. 

Nach  der  neuesten  Zählung  ist  die  Stadtbibliothek  drea 
150000  Bände  sta^rk,  ohne  Dissertationen  und  kleine  Schrifteri? 
Unter  den  Bttchem  befindet  sich  eine  grosse  Anzahl  von  In- 
cunabeln  und  Manuscripten.  Unter  Letzteren  sind  namentlich 
eine  Anzahl  Abyssinischer  Handschriften,  welche  die  Biblio- 
thek dem  als  Reisenden  und  Naturforscher  bekannten  Dr.  Rflppell 
verdankt,  und  welche  sich  würdig  an  die  Lndolfinische  Samm- 
lung Abyssinischer  Bttcher,  Handschriften,  Matrizen  und  Lettern 
ansehiiessen,  hervorzuheben. 

In  der  Bibliothek  befindet  sich  das  unter  Leitung  des 
Dr.  Rflppell  stehende,  aus  circa  15000  Stflek  bestehende,  Mtnz- 
cabinet,  welches  besonders  reich  an  einer  Sammlung  von  Mfln- 
zen  ist,  welche  in  Frankfurt  geprägt  sind  und  dasselbe  be- 
treffen, und  femer  eine  reiche  Auswahl  von  Medaillen  berfihm- 
ter  Männer,  sowie  Griechischer  und  Römischer  Mfinzen  in 
schönen  Exemplaren  aufzuweisen  hat. 

In  den  oberen  Räumen  des  nach  dem  Plane  des  Baumeister^ 
Hess  ausgeführten  und  1825  vollendeten,  am  Obermainthore 
befindlichen  Gebäudes  sind  eine  Sammlung  Aegyptischer,  Ro- 
mischer und  Germanischer  Alterthflmer,  sowie  verschiedene 
sonstige  Merkwflrdigkeiten  aufgestellt.  Die  Bflcher  sind  |in 
172  Fächer  geschieden  und  zwar:  1—35  Theologica,  36—50 
die  Juridica,  51  —  58  die  Medica,  59 — 65  die  Encyclopaedia, 
Bibliologia,  Gatalogi,  Polygraphi,  Commentationes  societatum 
doctarum,  Ephemerides  politicae  et  litterariae,  66—83  die  Phi- 
lologia,  Linguae,  Auetores  Graeci,  Latini,  Neolatini,  Germanici 
et  reliqui,  Paroemiographi,  84 — 137  die  Historica  mit  Inbegriff 
der  Mappae,  Epistolae  und  Historia  Generis  humani,  138—142 
die  Goncilia,  Vitae  Sanctorum,  Historia  ecclesiastica  universalis, 
Historia  Reformationis,  Ordinesmonastici  et  militares,  14.3 — 146 
die  Historia  naturalis,   147  — 153  die  Mathematica  universalis, 
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pur«  6C  appHoata,  AstronomiaY  Phymca,  CSiaiaia,  Soientiae  oc- 
evltae,  154 — 158  die  Philosoplna  specnlativa,  Litterae  elegaa* 
tiores,  Arte«,  Momea,  Architeetora,  159 — 164  die  Paedagogia, 
OeeoDomia,  Teehnologia,  Mercatura,  Militaria,  Politiea,  165  die 
Francof^tenma ,  166 — 171  die  DisseiiatiotteB  et  Libri  minores 
ia  speeie  politici,  172  die  llaniiBCfipta. 

Zur  Benutzung  ist  die  Bibliothek  an  den  ersten  fflnf 
Wochentagen  theils  in  den  Morgen-  theils  in  den  Nachmittags- 
stnnden  geOihiet. 

An  der  Spitse  der  Verwaltung  steht  eine  Commission  von 
drei  Senatsdeputirten.  Das  flbrige  Personal  besteht  aus  zwei 
Bibliothekaren  und  zwei  Amanuensen  und  einem  Portier. 

Bibliotkeea  Jnngiana  s.  Catalogus  libror.  quos  comparavit  J. 
M.  Zum  Jungen.    Francof.  1682.  4. 

Lncii,  J.  J.,  Catalogus  Bibliothecae   pnbl.  Moeno-Francofbrt. 

Ibid.     1728.   4. 
Nnmmophylaceum  Glockiannm  s.  Collectio  3296  numer.  tarn 
Graecor.    quam    Romanor.    A.    Ph.    Olockii.     Francof. 
1736.     8. 
Hatthift,  Fr.  Gh.,  Nachricht  von  Hieb  Ludolfs  noch  vorband, 
meist  literär.  Briefwechsel,    nebst   drey   daraus  zuerst 
Tollständig    mitgetheilten    Schreiben    des    N.    Heinsius# 
Frankf.  1818.  4. 
Beweu  Programm   von  einigen  bedeutenden  Bereicherungen 

der  8tadtbibliothek.     Frankf.  1819.     4«. 
Plan  der  Stadtbibliothek.    S.  Serapeum.     1849.    Nr.  7. 

ITeicbner,  Ernst,  die  von  üffenbach'schen  Manuscripte  auf 
der  SUdtbibliothek  zu  Frankfurt  a.  H.  Frankfurt  a.  M . 
1860.     8  •. 


Litter»tur  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[169.]  Serapeum  brag.  von  Naamann.  XXIV.  Jahrgang  (S.  oben 
Hr.  105.) 

Das  Hauptblatt  enth.  Nr.  1.  S.  1—10  n.  Nr.  2.  S.  17—28 
Der  Bpistolar-Codex  des  BLlosters  Reinhardsbrunn.  Heraus- 
gegeben  tc«  C.  HOfler.  Mitgetheilt  von  Hofrath  Dr.  L.  F.  Hesse 
ia  Radolstadt  (SeUuss)  —  Nr.  1.  S.  11—15  Einige  Zusätze 
nd  Berichtigangen  zu  meinen  Mittheilimgen  ttber  die  Schriften- 
Veneichniaee  dea  Desiderius  Erasmns  von  Botterdam,  im  Sera- 
penn  1862,  S.  49—68,  65—76,  81—88,  97—103.  Von  Dr. 
F.  L.  Hoflfniaan  in  Hamburg.  (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  884.)  — 
S.    16.  Zorn  Personenverzeichnias  im  Spiel  von  Frau  Jutten; 
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^on  Dr.  R.  BedhtMa  in  Leipzig  —  Nr«  2.  8.  28---32  Aas^Ms« 
des  „BoUsim  da  BiUioithUd  Brigt  Tom.  XVm  s  2.  S6rie  Tom. 
IX.  Gah.  4^,  lowie  des  „BiiUette  d«  Booquwiste  pabl.  par 
Anbry  6.  Amte  1.  Semeatce^';  yoa  Dr.  F.  L*  Hofftpssn —  S. 
38  BililiotliekchrQiuk.  Im  IvtelligeoKbl.  findet  sich  Hr.  1.  S. 
1^4  Das  Hanpt-Arehiy  an  Neapel.  Von  dem  Oeheimratba 
Neigebanr  —  Nr.  8.  S.  9—16  Rapport  triennal  sur  la  sitaation 
de  la  bibliothöque  royale  pendant  las  annöeB  1868 — 1861  etc. 
par  M.  Alvin.  Bmxelles.  (Fortsetzung  folgt.)  Abdruck  der 
oben  Nr.  147  angefahrten  Schrift. 

[170.]  Balletin  du  BibHophilo  Belg»,  publ.  par  Hexu#s«r.    Toia. 
XVUI  e=  2e  SMe  Tom.  IX.  1862.  (&  oben  Hr.  &.) 

Das  6.  (SehlDBs)  Heft  enthftlt:  S.  409—15  Catalogne  m^ 
thodiqne  des  Dissertations  on  Th^ses  aeadiiiaiqaee  imprimtoi 
par  lea  Elsevier  de  1616  k  1712,  KeeneiiUes  ponr  la  premiöre 
fois  dans  la  Bibliothöqne  Imperiale  publique  de  Saint- Peters- 
boorg  .p«r  le  bibliothifecaire  Dr.  Ch.  Fr.  Walther.  (Fortsetzung) 
—  8.  416 — 22  Notes  sur  les  auteurs,  les  imprimeurs  et  lea 
distributeurs  des  pamphlets  politiques  et  religieux  du  XVI  e 
siöele;  par  Charles  Eiddenbeck.  (Fortsetzung)  —  S.  423 — 33 
Henrick  Agileus  de  Bois-le-Duc.  Neun  noich  unedirte  Briefe 
des  Agileus  hrsg.  von  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg.  (Fort- 
setzung folgt.)  —  8.  434 — 41  Essai  d'un  Dictionnaire  des 
Onvrages  anonymes  et  Pseudonymes  partes  en  Belgique  an  XtXe 
si^cle  &  principalement  depuis  1830  par  ün  Membre  de  la 
Socij&t^  des  Bibliophiles  beiges  (J.  D.)  Fortsetzung  folgt.  — 
S.  442—48  Revue  bibliographique.  Betr.  mit  die  Potthaaf  sehe 
^Bibliotheca  historica  medii  aevi"  —  8.  449 — 66  Tables. 
Hierüber  2  BU.  Titel  zum  vollstAnd.  Bande.  Am  Schlüsse  des 
Heftes  findet  sich  die  Fortsetzung  der  de  Backer-  u.  Ruelens*- 
schen  „Annales  de  rimprimerie  Plantinienne^  8.  277 — 84. 

[171.]  BuUeÜQ  da  BUbliopUle  et  da  9iWiothiSc«ire  pnbl.  par 
Techener.  S^rie  XV.  1862.  (S.  oben  Nr.  6.) 

Das  Decbr.-Heft  enthält:  8.  1357—66  Notice  de  Charles 
Nodier  sur  Fhistoire  de  Paris.  Bibliograph.  £änleitung  «n  J. 
de  GauUe's  ,,Nouvelle  Histoire  de  Paris  et  de  ses  envirens.^ 
(Paris  1839—41.  gr.  8.  6  vols.)  ^  8.  1367—83  (Sande  le 
Petit  (1638  —  1662),  par  Edouard  Tricotet  —  8.  1384— 8& 
Montaigne  et  la  Bo6tie  —  8.  1386—92^  Ua  Disetraro  iaödit 
de  Hrari  IV.,  par  Henri  Beaune  —  8.  1393 — 1400  De  quel* 
ques  Livres  k  clrf,  par  6.  Bimet  —  8.  1401—3  Enaore 
quelques  mois  an  snjet  du:  Caialogus  Ubronun  Doctms D. Joaoli. 
•Gemez  de  la  Gortina,  Mardi.  de  Horante;  par  O.  Bmnet  — 
8.  1404—6  Sur  la  Biblio(h6que  de  6r«ieble  at  snr  las  am^ 
liorations  &  apperter  aux  BibUoth^lles  des  Villes  de  Provinee; 
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par  J.  Tecfaener  —  B.  1407 — ^9  Don  de  M.  le  I>nc  de  Lnynes 
i  Is  BiblioÜiöque  Imperiale,  par  J.  Techener  -^  8.  1410 — 18 
Analecta-BibKoii ,  par  J.  de  OaiiNe«  Betr.  nater  Anderem  die 
^DeempÜoa  Mstor.  et  UbHograph.  de  la  OaUeetion  da  fen 
M.  le  Comie  H.  de  La  B^doy^re*^  a.  den  „Deaxitoe  Gatalogae 
des  ouTrages  destin^s  k  faeililer  TMvde  eomparaliTe  des  lan- 
gaaa  Europienues,  ödit^  par  le  Prince  Louis  Lucien  Bopi^arte/' 
--  8.  1418  NonveUcB  et  Vari^t^s  —  S,  1419—27  CaUlogue 
raMoon^  de  Livres  anciena,  nires^  curieux,  qui  se  tronvent  00 
Taate  k  la  libr^e  de  J.  Techener  —  S,  1427 — 28  PuhlicatioQS 
ooayellea  —  S.  1429—32  Table  de  matiöres.  Hierüber  2  EU. 
Titel  aiuD  voUetAndigen  Jahrgänge. 

C172.]  Annales  dn  Bibliophile  da  Biblioth^cwre  et  de  PArohiTiste 
Seme  bibliopvphiqne  Paralssant  k  la  fin  de  chaqne  mois  Sons  la  di- 
rection  de  Lonie  Lacenr.  11.  Annöe.  Paris,  Claadin  et  Gaj.  8.  (B.  oben 
Kr.  106.) 

IMe  1.  Nr.  des  neuen  Jahrganges  (oder  Nr.  13  in  fort- 

lanfender   Reihe)  enthält:    S.  1 — 5  Notes   prises  pendant  nn 

Toyage  bibliographiqne  en  Heilande  Par  Ph.  J  ♦♦♦♦♦♦♦  (Biblio- 

th^ne  de  La  Haje)  —  S.  6 — 9  Les  Archives  de  FAngleterre. 

Troiaiime  lettre  de  Gnstave  Massen  an  Directenr  —  S.  9—10 

BibBographia  da  Boiurbonne-lea*Baiiis.     Desiderate  par  le  Dr« 

Abet  Jeandet    (da  Verdnn)    ^   8.   11  —  12  La  Bibiioth^qqe 

(inucaa.   Yeng4e  dHine  aeenaation  de  vaqdalisme  —  S.  12 — 1,6 

DaicnpUea  analytique  et  bibliogi^aphiqQe  de  Docnments  manfi- 

Mrita  et  de  Livres  rares  et  pr^cieuz  en  vente  Chez  A.  CUindiB. 

fl73,]  Bolletin  du  Bonqniniite  pabl«  pmrAubiy.  TeAan^e.  1er  Se- 
jpeitoa.  (8b  oben  Nr.  8^ 

Die  beiden  ersten  Nummern  146 — 46  des  neuen  Jahr- 
gungea  eatbalten ,  aussetr  dem  Anbry'schen  Lagerkataloge^  unter 
Aaderem  Nr.  146  S.  22—24  eine  ans  dem  Ans.  J.  1862.  Nr.  609 
Toa  6.  Brnnet  in  abgekürzter  Form  (übertragene  Mittheilnng 
Neigabaor's  Aber  die  Universitätsbibliothek  au  Ferrara.  In 
der  SchlneaDammer  }44  des  letzten  Jahrganges  findet  sieh 
8.  683 — 94  der  Scblnss  des  Aufsatzes  von  Puprat  „Apergu  si^r 
lei  progröa  4e  U  Typegraphie  en  Fr^nee  depnia  le  ^Vle  eiiidet 
ei  sor  rdtal  actuel  de  rimprimerie  de  Paris«" 

Bibliographie. 

[174.]  *  Apercu  sur  les  progr&s  de  la  Typographie  depnis  le 
seialifaM  siMe  et  aar  T^tat  actuel  de  l'Imprimerie  de  Paris;  par  F.  A. 
Daprai.  Paria,  Anbiy.  8.  22  8. 

[175.]  lieber  ben  ^n^brntTcr  Uttt^  ^an  aue  IBten,  nnb  ba«  9aH 
itt  iDd(^  ble  €facn(arfttev  ber  SBtener  en^bttttfevfnnll  mit  gef^^ti^ 
8e0rifaibaag  U^m^  tonbia  fann.   Stn  Oki^a»  ttbof^b  9ä^tMs,  m\u 
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fllteb  be6  tticnes  lftCTt|iinrt*8cmnee,  k.   Sien,  $i^(cc*«  Stoe  &  6o(it. 
1862.  8.  18  e.  $r.  u.  4  9l0c. 

Der  Verf.  weist  nach,  dass  eine  Säcnlarfeier  der  Wiener 
Bachdrttckerkiuist  im  J.  1862  keine  hiBtorisehe  Berechtigung 
habe,  dass  vielmehr  der  Zeitpunkt  dieser  Feier  auf  das  Jahr 
1882  hinaus  verlegt  werden  müsse. 

[176.]  Bulletin  bibliographique  Algerien  et  OrienUl  des  ColoniM 
Fian9ai8e8  Des  Sociöt^s  scientiBqaes  et  litt^raires,  des  OeuTres  chari- 
tobles  et  clvilisatrices  pabliö  par  Challamel  aln^.  Nr.  16.  F^Trier  k 
Juillet  1862.  gr.  8.  8.  121—28  excl.  Titelbl.  Pr.  n.  2^  Ngr.  (8.  Ana. 
J.  1862.  Nr.  671.) 

GröBstentheils  fttr  geschäftliche  Zwecke  des  Herausg.'s. 

[177.]  Siagemetncd  Suchers  Sqriton  ober  Doafl&itbiged  al^^abettf^e« 
Ser)n(^m|  afler  t>on  1700  bi«  Snbe  t861  erfc^tcneiien  Sdü^tx,  toelc^c  in 
2)eutf(b(anb  unb  in  bcn  burd^  Bpxaö^t  unb  Literatur  bamit  bertDanbttn 
£&nbeni  gebmcft  toorben  finb  tc.  8on  SBit^elm  ^cinfin«.  XIII.  8anb  sc 
herausgegeben  bon  Stöbert  ^enmann.  Stef.  5.  [gritfc^  —  ^acflanber.] 
£ei^)ig,  Brod^aue.  gr.  4.  @.  321—400.  ^.  n.  25  iRgr.,  auf  !BeI.-$a)).  n. 
1  Zi\x.  6  i»gr.  (e.  oben  iRc  12.) 

Mit  Sorgfalt  bearbeitet 

[178.]  Bibliographie  de  la  France  Jonmal  g^n^ral  de  rimprimerie 
et  de  la  Librairie  Pabli^  snr  les  Docnments  fonmis  par  le  Ifinistdre 
de  l'Int^rienr.  84rie  II.  Tom.  TU.  (Ann^e  52.)  Paris,  an  Gerde  de  la 
Librairie.  gr.  8.  Wöchentlich  1  Nr.  Pr.  n.  8  Thlr.  (8.  Au.  J.  1862. 
Nr.  184.) 

Das  Hauptblatt  ftlr  Franz.  Bibliographie,  besteht  aus  drei 
Theilen,  wovon  der  I.  die  eigentliche  Bibliographie,  der  U. 
die  Chronique  und  der  III.  das  Feuilleton  commerciai  enthalt. 

[179.]  The  Bibliographer's  Mannal  of  English  Literatare  contai- 
ning  an  Account  of  rare,  cnrions,  and  useful  Books,  pnblished  in  or 
relating  to  Great  Britain  and  Ireland,  from  tbe  inTention  of  printing; 
with  bibliograpbical  and  critical  notices,  collations  of  tbe  rarer  ar- 
tioles,  and  tbe  prices  at  wbioh  they  bave  been  seid  in  the  present 
Century  by  William  Thomas  Lowndes.  New  Edition,  revised,  corrected, 
and  enlarged,  by  Henry  O.  Bohn.  PartVIII.  [Vel.  IV.  Part  2.]  London, 
Bohn.  kl.  8.  IV,  2069—2400  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  12  Ngr.  (8.  Ans. 
J.  1862.  Nr.  13.) 

Reicht  von  Reid  bis  Simon. 

[180.]  «t^enanm.  9btlofo)>(if4e  3ettf<l(nft  br6g.  bon  Dr.  3.  StoM^** 
ammer,  orb.  $rof.  b.  $^ilofo))6ie  an  b.  Unibecftt&t  äRftni^en.  8b.  IL 
anfingen,  Zentner.  8.  fot^.  ^ft  1.  @.  165—77 :  8ibIiogra)>ttf(l^e  Uebecfic^t 
ber  )>tt(ofo))^tf(^en  da^reeliteratur.  (0.  «n^  3.  1862.  9hr.  105.) 

Ohne  durchgehende  bibliographische  Oenauigkeit« 
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[181.]  Uebertiebft  der  im  Jjüire  1862  anehieB«D6B  Gabelsberger'- 
soben  Schrifteo.  8.  TMebenbuch  für  Gabelsberger  Stenographen  auf 
dae  Jahr  1863.  (Nene  Folge,  6.  Jahrgang,  des  Oabelsberger  Steno- 
graphen-Kalenders.) Herausgegeben  ond  verlegt  Yom  Königi.  steno- 
g^raphiaehen  Institute.  Bedigirt  von  Dr.  Zeibig.  Dresden,  Dietce.  kl.  8. 
S.  71—76. 

Brauchbare  Notizen.  Eine  ähnliche  Uebersicht  der  im  J. 
1861  erschienenen  6abelsberger*8chen  Schriften  findet  sich  im 
Taachenbuche  auf  das  J.  1862.  S.  75—77. 

[182.]  Bibliegrapbie  des  Ingenieurs,  des  Architectes  des  Che£i 
d'oainea  indnstrielles  des  £lives  des  £coles  polytecbni^ne  et  pro- 
fesaionnellee  et  dea  Agricnlteurs  publice  par  Eagöne  Lacroix  Libraire- 
Editenr.  III.  SMe.  No.  2.  Pnblications  du  troisiime  trimestre  1S62. 
Paris,  Lacroix;  Leipaig,  Brockhaus.  8.  35—66  S.  Pr.  15  c.  (S.  Ans. 
J.  1862.  Nr.  190.) 

Zerfällt  in  die  eigentliche  Bibliographie  (Franz.  Litteratnr), 
eine  Chronik  und  ein  Fenilleton. 

[183.]  *  Manuel  bibliogpraphiqne  du  Photograpbe  Fran9ai8,  ou 
Nomenclatnre  des  ouvrages  publies  en  France  depuis  la  ddcouverte  du 
Dsgaerr^tjpe  jnsquW  nos  jours;  par  E.  B.  de  L.  Paris,  Aubry  12.  22  8. 

[184.3  Uebersicht  der  vom  Juli  bis  aum  December  1862  auf  dem 

Gebtete  der  Geographie  erschienenen  Werke,  Aufsätse,    Karten   und 

Pfiaa.    Von  W.  Koner.    Entb.   in   der  von  Demselben   herausgegeb. 

Znteehnfl  für   allgemeine  Erdkunde.    Neue  Folge  Bd.  XIII.  Berlin, 

Seiner.  1862.  8.  Hft.  6.  8.  453-.97.  (8.  Ans.  J.  1862.  Nr.  599.) 

Wie  seither  immer  mit  Sorgfalt  und  SachkenntnlBS  za- 
Mmmengestellt. 

[185.]  Yerseichniss  sämmtlicher  im  Jahre  1862  in  Dentschland 
aad  in  den  angrensenden  Ländern  erschienenen  Musikalien,  auch  mu- 
sikalischen  Schriften,  Abbildungen  und  plasttsehen  Darstellungen  mit 
Anaeige  der  Verleger  und  Preise.  In  systematischer  Ordnung.  Heraus- 
fifsben  von  Adolph  Hofmeister.  XI.  Jahrgang  oder  Zweiter  Reihe 
UL  Jahrgang.  Leipaig,  Bofmeistor.  8.  1  Bl.  222  8.  Pr.  n.  28  Ngr. 
(jS.  Ana.  J.  1862.  Nr.  197.) 

Syatemat.  Bepertorinm  zn  des  Herausg.'s  mnsikaL-liter. 
M<niat8bericht  vom  J.  1862.  (S.  Anz.  J.  1862.  Nr.  198.) 

[186.]  Mvsikalisch-literarisoher  Monatsbericht  neuer  Musikalien, 
Mttsikaliacber  Schriften  und  Abblldnngen  für  das  Jahr  1863.  Als 
Fectaetamig  de«  Haadbneha  der  musikalischen  Literatur.  XXXV.  Jahr- 
gang oder  Sechster  Folge  IV.  Jahrgang.  Bedigirt  von  Adolph  Hof- 
meister. Leipzig,  Hofmeister.  8.  12  Nrr.  a  1>-1)  B.  Pr.  n.  20  Ngr.  auf 
Druck-  n.  d.  24  Ngr.  auf  Sobreibp.  (8.  Ans   J.  1862.  Nr.  198.) 

Von  bekannter  Brauchbarkeit. 

7* 


88  Litteratur  und  IfiteeUei. 

[187.]  *  Zweiter  Httofatrag  ra:  Leben  «nd  Wirkern  JqIimu  Elias 
lEUdingen.  Voa  G.  A.  W.  Thieaemann.  [Aas  d.  Arohiv  f.  d.  aeich- 
aendea  Künste  1861  u.  1862.]  Leipzig,  R.  Weigel.  8.  8  S.  Pr.  8  Ngr., 
Ansg.  in  gr.  4.  n.  5  Mgr.  (8.  oben  Nr.  123.) 

Zxim  AnschlnsB  an  den  Separatabdrnck  des  L  Nachtrages. 

[188J  Den  Manen  PauJ  Friedrich  TrSmeVs  gewidmet  von  Jnlins 
Petsholdt.  —  Am  Schlnase:  Ans  Petsholdt^s  Kenem  Anzeiger  für  Biblio- 
graphie und  Bibliothekwissenschaft  Februar  1863  in  dreissig  numerirten 
Exemplaren  besonders  abgedruckt.  Dresden,  Druck  von  Blochmann  & 
Sohn.  gr.  8.  12  8.  Mit  photogr.  Bildniss-Titelvignette.  (S.  oben  Nr.  102.) 

Nicht  im  Handel  n.  nur  zur  Vertheilung  an  Verwandte  n, 
Freunde  des  Verstorbenen  bestimmt.  —  Auch  im  Börsenbl.  f. 
d.  Deutsch.  Buchhandel  Nr.  21.  8.  370—71  abgedruckt. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge« 

[189.]  2)cutf<^  »nd^^5abIer«IC!manai9  auf  baS  S^x  1868.  TL.  3a(r' 
gang.  Sct)|>)ig,  ^ermann  in  (Somm.  gr.  16.  3  80.  155  G.  Ißr.  n.  17  Rgr. 
(©.  «nj.  3.  1862.  9h.  30.) 

Der  vorjährige  Almanach  muss  Beifall  gefunden  haben, 
weil  ein  II.  Jahrgang  gefolgt  ist.  Derselbe  enthält:  1.  die 
Bibliothek  des  germanischen  Museums ;  2.  Geschichte  der  Holz- 
schneidekunst (Schluss  aus  dem  I.  Jahrg.);  3.  Deutsche  Buch- 
händler. Biographien  u.  Charakteristiken.  (1.  G.  A.  Reimer); 
4.  Beiträge  sur  Geschichte  des  Buchhandels  (2.  Buchhändler 
im  Ulm  u.  NOrdlingen.  Fortsetzung  aus  dem  I.  Jahrg.);  5.  Aus 
meiner  Lehrzeit.  Denkwürdigkeiten  eines  Veteranen;  6.  John 
Walter  u.  Fr.  König;  7.  Anfänge  der  Buchdrnckerkunst  u.  des 
Buchhandels  in  Nord-Amerika. 

[190.]  O.  A.  Schnls  AUgemeinee  Adressbnch  für  den  Dentschen 
Buchhandel  den  Antiquar^,  Mneikalien-,  Knast-  und  Landkarten-Handel 
und  Torwandte  Qeschäftaiweige.  1863.  Bearbeitet  und  herausgegeben 
Ton  Hermann  Sohnls.  A.  m.  lithogr.  Tit.  in  Farbendruck:  AllgemeineB 
Adressbnch  für  den  Deutschen  Buchhandel.  XXV.  Jahrgang.  BegrUndet 
Ton  Otto  August  Sehuls.  Leipzig,  Bohnls.  gr.  8.  1  Bl.  XIY,  276  &  186B. 
Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr. ,  Schrbp.  n.  1  Thhr.  30  Ngr.  {ö.  Ans.  J.  1862. 
Nr.  201.) 

Mit  der  gewohntes  Sorgfalt  zusammengestelli. 

[191.]  eftbbcutf«^  8u^MnbIeK«Bettttng.  Stseiit^ttn  bes  9netns  ber 
Stt^^ftnblet  in  etuttgart.  i^nantmortU^et  atebactott :  X^eobn  Skf^ng. 
XXVI.  Satvgaag.  etnttgatt,  ©teinlo^f  in  (Somw.  4.  IB5ii^ent(i(^  1  9hr.  k 
f-.l  e.  $t.  n.  2  ^(r.  10  iRgr.  (@.  «ng.  3.  1662.  9h.  200.) 

Nur  fflr  huchhftndlerische  Interessen. 

[192.]  *  gen*a(S'«  SevttnaX  für  «ci^BiBUot^efate ,  »ii^Wnbler  nnb 
«ntiquare.    XL  Sa^rgang.    ÜSeranttoortfiiiies  Sicbäffteitr  nnb  Serlcger  (S. 
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%cnA«4  Jon«  ttt  SdeAuL   VhnaüMf  2  9ht.  i  l-i)  8.  ^r.  n.  1  V^lt, 
(e.  ma%.  3.  1863.  9hr.  117.) 

Wie  das  Schmidf sehe  Blatt  hauptsächlich  fttr  geschäftliche 

[193.]  Üebersicht  der  gelesensten  Zeitungen  und  LokalblStter  des 
In-  and  Auslandes  (nebst  Angabe  der  InserÜonsgeb&bren)  für  welohe 
AnftrSge  snr  EinrÜcknng  yon  Anzeigen  jeder  Art  Ton  H.  Engler's  An- 
noBcen-BaTean  In  Leipzig  angenommen  nnd  sn  den  Originalpreisen 
beraekaet  werden«  Commissioaär  in  Berlin:  Amelaag'seke  Bacbbandlnng. 
Leipug,  Im  Janaax.  6.  55  8.  Pr.  4  Ngr. 

A  BSfflhliessKch  fflr  Insertionszweke  heraasgogeben. 

[194.]  Calalogne  de  la  läbrairie  onrieose  et  historiqae  de  Aa- 
foste  Aobrj.  Livres  de  fonds  et  d'assortiment.  Paris,  gr.  8.  1  Bl.  84  8. 

Hauptsächlich  fflr  Bibliophilen  beachtenswerth.  Der  Katalog 
kt  sehr  gescbmackvoll  ausgestattet. 

[195.]  Ko.  I— III.  Balletin  de  livres  de  Matfa^matiques ,  d*Astro- 
aoaie  at  de  Physiqne  en  vente  cbea  S.  Calvarj  k  Cie  a  Berlin.  Oc- 
tobre— D^eembre  1862.   8.   8,  16,  32  8.  1089  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtung. 

%        [196.]   %nüqnax\\din  9ln|etger  ^x.  19  ^on  %,  (£o))))enratl^  (t>orma(S 
SUlontog  anb  Setg'fd^e  ^ud^^anblung)  in  S^egtndburg.  8.  32  @.  1045  9ln. 

Meist  ältere  Deatsehe  Litteratar»  worunter  mehre  Hss.  a* 
Urkaaden  d.  XVI.  u.  f.  Jahrhdte.  Nr.  590  enth.  ein  Gonvolut 
Acten  y.  1570—1602  mit  dem  vom  Pfarrherm  Nikolaus  Oallns 
tu  BegeoAbuTg  eigenhändig  gefertigten  Verzeichnisse  seiner 
Bfleher;  Nr.  695  Gatalogns  libromm  d.  edlen  emvesten  etc. 
Mtrt.  Btda&d,  Kais.  Maj.  Hof-Medici.    80  Bll.  in  Fol.  ▼.  S.  1617. 

[197.]  Verlags-Katalog  von  Elkan  &  Comp,  (vormals  Arne  &  Comp.) 
Lithograpkisekea  Institut  in  Düsseldorf.  Januar.  8.  1  Bl.  21  6. 

Alplmbetisehy  ongenflgend  redigirt.  Ausschliesslich  Arti- 
sftisdies. 

[198*]  111.  Bacher  -  Verseichniss  von  R.  Friedländer  &  Sohn, 
Briin.  -^  Geographie  and  Reisen.  8.  16  8. 

AasgewUtH^e  Litterator. 

[199.]  8er(a§MataIog  ben  2oniS  i»al{^A  in  Betfin.  K.  8.  15  e. 

In  fhnf  Abtheilangen  (1.  Belletristiea,  S.  Jnrfdiea,  3.  He* 
bndea,  4.  laraelit.  Bifeelaasgaben,  6.  Varia)  alphabetisch  geordnet, 
meist  recht  gut  redigirt 

[200.]  Verseicbniss  des  Antiquarischen  Bücberlagers  von  Ch. 
OiMger  in  fiaUe  a.  8.  —  Nr.  113.  Oesehiohte,  Geographie,  Tope- 
giaphie,  Statistik,  Reisen,  Atlanten  u.  Karten.  8.  1  Bl.  81  &  2973  Nnr. 

SjBteiMtiaeb  a.  gut  geordnet;  bemerkenswerth. 
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[801«]  66.  Verzeich nisa  doB  an UqoariBchen  Lagen  tooH.  Härtung 
in  Leipiig.  —  Auswahl  von  hedeutenderen  Werken  am  verflohiedeneD 
Fächern.  6.  1  Bi.  64  8.  7437  Nrr. 

Neuere  Litteratnr  sowohl  als  ältere,  worunter  ein  Exemplar 
der  Hans  Lufil'schen  Lntherbibel  1665  mit  den  in  Deck&rben 
ansgeftthrten  Portraits  Lnther's  u.  Melanchthon'SyHandzeichnangen 
Lucas  Cranacb's  \l  in  dessen  Malerwerkstatt  ausgeführt,  sowie 
mit  Luther^B  u.  Melanchthon's  Autographen.     (66  Thlr.) 

[202.]  No.  18$--93.  A  nieige  im  Preise  herabgeeetster  Bfieber  von 
Carl  Helf,  Buchhändler  und  Antiquar  in  Wien.  1862.  4.  It  ^  B. 

Hauptsächlich  Deutsche,  nächstdem  auch  Französische  etc. 
neuere  und  ältere  Litteratnr,  worunter  manches  Seltnere. 

[208.]  No.  75.  Antiquarisches  Bücherlager  Yon  Kirchhoff  kVii- 
gand  in  Leipzig.  —  Sprachwissenschaften.  Altklassische  Philologie. 
Neuere  Sprachen.     Orientalia.    Januar.    8.    1  Bl.     74  8.     2231  Nr. 

Meist  Ausgewählteres  u.  Werthvolleres,  mit  AusschlasB 
des  durchaus  Werthlosen.  Wie  gewöhnlich  sehr  sorgfältig 
redigirt. 

[201.]  Verlags  Catalog  von  W.  Kitsinger,  früher  J.  F.  Cast'sche 
Buchhandlung,  dann  Verlags-Magasin  in  Stuttgart.   Neujahr,   kl.  8.   8  S.  # 

Alphabetisch  mangelhaft  redigirt.  Hauptsächlich  Pädago- 
gisches, Adelslitteratur,  Badensia  n.  Wttrttembergiea. 

[205.]  $<r)fi4m6  bes  9(utiquanf(j^en  Sttd^er  *  SagerS  )»i>n  Vits!ttx 
Slo\t  in  ^tl  Nr.  XIX.  3uii9^rubena,  @taat0«  unb  (Samerattotflenf^aft.  S. 
1  Sßl    54  @.    1930  iRrr. 

Verdient  Beachtung.  Meist  Deutsche  Litteratnr,  systema- 
tisch geordnet. 

[20 6  J  No.  82  K.  F.  Köhler's  in  Leipsig  Antiquarische  Anseige- 
Hefte.    Janaar.   —   Sprachwissnschaft    8.     1  Bl.    58  S.     1472  Nrr. 

No.  83.  desgl.  Januar.   —    Zeitschriften.    Literärgeschichte.    Biblie- 
graphie.    8.     1  Bl.    66  S.    1479  Nrr. 

Recht  gut  redigirt  u.  voll  von  werthvoUen  Büchern.  Be- 
sondere Beachtung  verdient  der  sprachwissenschaftl.  Katalog. 

[207.]  No.  34—38.  Antiquarisohes  Anseige-Blatt  von  gebundenen 
Btlehem  versehiedeDer  Literatoraweige,  welohe  au  haben  sind  in  der 
Kössling'schen  Buchhandlung  in  Leipsig.    (1862.)    4.     i  ^  B. 

Meist  gangbare  u.  neuere  Deutsche  Litteratnr. 

[208.]  Nr.  82--95.  a^onatUt^cr  9[nH<fttanf<^et  «üü^er^Stits^tger  be« 
Sufiquar  Sorcn)  Sauger  in  mtuhtt^,  ibpül  1861  MS  ge^ruat  1863. 
Fol.  kl». 

GrössorntheiU  Deotdche  neuere  u.  viele  älter«  liitteratur. 
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[309.]  Kro.  XXn.  Anti^ntrischer  Ratalogr  von  A.  Lietehing  & 
Co.  in  Btnttgart    —    Theologi«.    1862.    8.    1  BI.    142  8. 

Von  reiehem  Inhalte. 

[210.]  Billige  Bficber  ans  den  Fachern  der  Jnrispmdeni,  Staate-, 
PoUsei-,  Cameral-,  nnd  FinanswSssensohaft  n.  s.  w.  yorräthig  bei  J.  Löckle 
h  Comp,  in  Lndwigebnrg.    8.    24  8. 

Nnr  Deutsche  Litterator. 

[211.]  8er)d<l^itig  becjenigcn  Wäftf  unb  SDihiliraHen,  votiüft  in  tct 
Sii^bnutctct  toon  Garl  SRaier  gebrudt  nnb  im  2)cMt  bct  ^orn*f<l^€n  8tt(|« 
bttbfaag  Ol  XabeneBarg  nfi^tencn  finb.    8.    8  B. 

Alphabetisch,  mangelhaft  redigirt«  Pftdagogisches  n.  Re- 
ligiöses. 

[212.]  YeneiehniM  Nr.  XXXVI— XXXIX.  des  antiquaritchen 
BSeher- Lagers  der  Otto'scben  Bacbhandlnng  in  Erfurt.  8.  15  8. 
1  BI.  29  8.;  1  BL  38  8.;  1  Bl.  60  8. 

Enth.  Natnrwissenschaften ,  Mathematik,  Forst-  u.  Land- 
wirthschaft,  Gartenbau,  Theologie,  Philosophie,  Pädagogik; 
KoBst,  illoatr.  Werke,  Deutsche  Litteratnr;  Geschichte  u.  Ver- 
wandtes, Geographie. 

[2 IS«]  No.  20.  Anüqnariscber  Catalog  von  Lonis  PernitsBcb  in 
Leiptig.    gr.  8.    72  8. 

Enth.:  Naturwissenschaft  mit  Medicin  u.  Technologie, 
PhWologie,  Geschichte,  Deutsche  Litteratnr  etc. 

l%\\,]   9h.  12.    3.  ed^bte*«  9[nttquatiat  in  Stuttgart.    1862.    16. 
/5»-i744  ©.    911  Wir.    (6.  oben  9h.  139.) 

Enth.:  Magie,  Sympathie,  Magnetismus,  Zauber-,  Hexen- 
V.  Geisferwesen,  Dämonologie,  Theurgie,  Exorcismus,  Kabbala, 
Geomantie,  Chiromantie,  Phrenologie,  Prophetie,  Horoscope, 
Anmiete,  Sigille,  Wtlnschelruthe ,  Naturgeheimnisse,  egyptische 
IL  orientalische  Arcanas,  auch  s.  g.  geheime  Wissenschaften 
v.  wunderbare  Dinge  aller  Art  (Schluss.)  Vermischtes. 

[215.]  Verlags-  n.  Partie -Artikel  der  Schletter*8chen  Bnchhand- 
ling  (H.  Skntseb)  in  Breslau.    Jnli  1S62.    8.     1  B\.  17  8. 

KiUalog  No.  85  des  antiqnariscben  Btteberlagers  der  nSmlichen 
Baehfaandlnng.    1863.    8.    1  Bl.    54  8.    1223  Nrr. 

Der  Verl.-Oatalog  ist  wissenschaftl.  geordnet  u.  meist  gut 
rad^irt;  enthält  hauptsächlich  Geschichtliches,  Judaica  n.  Orien- 
taHa,  Poloniea,  SchOneLitteratur,  Theologisches  u.  Pädagogisches. 
Im  Antiqnarkataloge  findet  sich  ausser  Litterargeschichte  aum 
grdssten  Theile  ältere  u.  neuere  Deutsche  Litteratnr. 

[216.]  CaUlog  CLXXXVm.  des  antiqnariscben  Büeberlagers  von 
H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlags-Bncbbfindler  in 
Halle  a.  8.  —  Gescbicbte.  2.  Abtbeilung.  1S62  8.  1  Bl.  58  8. 
7047  Krr.    (B.  oben  Nr.  64.) 


9^  UttefAter  lad  MiB6^f&i 

CtkieAügChXXXlX.  dMgU  -  DenUahlud,  Ungarn  uad  diQ4M(weix. 
1863.    8.    1  «.    96  S.    10900  £f.  Nrr. 

CsUlo^  CXCI.  deflgl.  —  Astronomie,  CosMolticleg  Metotrologi«  und 
Astrologie.    1862.    8.    1  BL    22  fi.    602  Nrr. 

OUtblog  GXCII.  desgl.  *>^  OiieQtiaaii.   1863.  8.  1  Bl.  U&.  357  Nrr. 

Die  Kataloge  enthalten  viel  Material  ^  4ib«r  <obte  AaawakL 

[217.]  Nachtrag  zam  Verlags-VefteiehtiisS  d6t  Mbh^  Sk  Künste 
hattdlnng  Ton  £v  H.  Scfaroeder  {Besiteer:  Horaann  Kaiser)  in  Berlin. 
April  1851  bis  Ende  1862.    8.     16  S. 

Alphabetisch ,  theilweiae  r«cht  ^4  redigirt.  Anaer  Knasi- 
sachea  hauptsächlich  Kiader-i  Schul*  ««  Lehrbflehor,  Medicin 
mit  Diätetik,  Technologie,  Pornssica. 

[218.]  I^erseid^nig  M  anttquanf^tn  Wd^cclo^er«  )>on  %,  &evQt  in 
O^er^be.    !1.  8.    50  e.    1448  ißn. 

Vermischte  Deutsche  Litteratnr. 

(kl 9.]  No.  LIIl.  batalogne  de  Li))t«irie  atnneune.  YcMeiohniss 
einer  werthrollen  Samminng  von  Bfithern  und  Mannscripten.  Oe- 
stbiehte,  Staatswlssen Schaft,  Oenealogie,  Hemldik;  Chroniken,  Knpfbr- 
werke,  Thurniere,  Festlichkeiten,  Numismatik,  Reisen  etc.  tu  Terkaut^n 
durch  J.  A.  Stargai^t  in  Beiltii.    8.    1  Bl.     178  S.    3572  Nrt. 

Enth.  neuere  wie  ältere  Litteratur,  wortmter  maa^hea  Seit- 
nere;  die  Preise  sind  aber  nicht  i^rad«  die  mäaftigsteta. 

[220.]  13  —  17.  «ctjei*itt6  ötittquatlWer  m^a  ü.  IKufttallto, 
totidft  in  5.  Xoaibtit»^  %Kttqncn>,  f^näf*  nnb  9Su#Ia(ütill^aKblung  in  yrag 
)u  (a(en  finb.    Fol.    k  1  B. 

Zum  j^ö^eeren  TlieHe  neuere  Deutsche  Litterktun 

[221.]  No.  1—5.  «ntiquarife^w  ©iW^eti'ÄergrtcJniß  ton  ^.  Ig.  Utelo 
hl  Cei^Jaig.    1861—62.    4.    k  |  ©. 

Meist  neuere  gangbare  Deutische  LitteratuV. 

[222.]  3e  Catalogne  desLivres  «ncieos  rares  et  curieux  en  vent« 
A  la  Librairie  ancienne  de  G.  A.  van  Trigt.  Brnzelles.  1862.  8.  1  Bl. 
51—72  8.    314—485  Nrr. 

Hanptsächlicli  f^ranz.  auggewählte  Litteratur. 

[223.]  Verlags-Katataf  von  F.  C.  W.  Vogel  in  Leipaig.  JacMiar« 
8.    2  BU.    83  S.    iß.  Anz.  J.  1861.  Nr.  98.) 

Al<phabetiacAi ,  s&emlioh  gat  redigirt.  Hvuptsädüioh  Flu- 
lologie  mit  Philosophie  u.  Pädagogik,  Theologi«,  Natarwisaoa- 
seh^ft  tt.  Verwandtes,  Historisches. 

[224.]  m  15-20.  HttttqafittMt  m^  het  Sfoaitf^aiiffct'fd^cB 
«u^^nblttnfl  Oofef  ^emm)  in  SBien.    Fol.  k  |  «. 

GrOsaerentheils  wirklicdi  älter«  Littei^ir^  woruntar  Maneheb 
Seltnere  u.  viele  Auistriaca. 
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[295.]  CaUlog  No.  366  von  E.  Weingart,  Bttehhäadler  in'Erfturt, 
—  M oaeaUen  a.  Sohrifton  ttb.  MoBik,  Nachtrag  a.  Varia.  4.  20  S. 

BwMrkeaiwerth. 

[226.]    9lt.  109—14.    eft^'^mdge  xnn  3.  »in^rc^t'«  Httttqfsa* 
dail^wibfittid.    Hiigvbiitg.    Stü  M  2>ccetnBet  1662.    4.    i  1  9. 
Vermischte  nettere  n.  älterer,  meist  Deutsche  UttenUur. 

Bibliothekenklire. 

[227.]  Le  Lecteur  Orpai^  4m  ]9fbliot]l^ees  populairM.  ScmiB 
•i^BdoCmti<m.  [Powr  la  r^dactioa  L.  Bretegnier.]  Atiti^e  JI.  Bareata  It 
Paria  et  k  Bental,  |yar  risle-snMe-Donba.  gr.  6.  Alle  zwei  Moaato  1  B. 
Pt.  1  Fr.  50  c.  iür  Ytankreich,  2  Fr.  50  c.  ffkt  d»  Ausland.  (S.  Abi. 
J.  1^2.  Hr.  473.) 

Fht  das  Ausland  ohne  besonderes  Interesse. 

[228.]  *  Lettre  k  Bl  C^lestin  aar  les  Biblioth^ues  communaUs, 
«rae  nn  Ajper^n  oritiqne  dea  Livrea  qui  pourraient  les  composer;  par 
Jolea  Cond&    M^iires,  Devin;  Paris,  Hacbette  et  Cie.  18.  52  S. 

Bibliothekenknnde. 

[229.]    Bandaebriftliohe  Fnnde    von  Frans    Delitzsch.    II.  Heft: 

S«iie  Stadien  Eber  den  Codex  Beuchlins  and  neue  teztgeBcbicbtKcbe 

Anfiwblusae  Eber   die  Apokalypse  aus  den  Bibliotheken  in  München, 

WWa  und  Born.     Nebst  einer  Abhandlung  von  S.  F.  Tregelles.    [Auf 

^«m  \}iaBC&lage  a.  m.  Engl.  Tit. :  Manuscript  Discoreries  etc.]  Leipsig, 

DSdmng  u»  Franke.   (London,  Williams  and  Norgate.)  1862.   8.  YII!, 

63  8.  mit  t  Facaimile.  Pr.  n.  20  Ngr. 

Das  I.  Heft  (1861  Pr.  n.  1  Thir.)  enthält  die  Erasmischen 
SatsMhuigen  des  Testes  der  Apokalypse  etc.  Das  III.  Heft 
wd  auf  Grand  neuerer  Nachforschungen,  besonders  in  den 
BiUietheken  von  Madrid  u«  Rom,  die  Entstehungsgeschichte  n. 
die  Qaellenhandschriften  der  Complutensischen  Polyglotte  be- 
Bpreokeo. 

[2(30.]  Kataleg  der  Biblioiliek  des  SteaograpbiMhea  Veraias  au 
■«fia.     Berlin,  Ifittler  k  Sohn  in  Oooini«  kl.  8.  33  S.  IPr,  n.  5  Ngr. 

Tiel  gutes  Material ,  systematiMk  geordnet  ju  offeaiMur  aut 
PMsa  tedigirt;  dem  Redaotear  hat  es  aber  an  Uebnng  im 
Kitalogietren  gefehlt.  Spasshaft  ist  eine  mit  der  Rnbrik 
„Programme  und  Dissertationen'^  beBeichnete  Unten^tfaeiinngf 
welt^  in  folg.  Weise  katalogislrt  ist:  ^1.  2.  Zwei  Programme. 
4V  —  3.  IMssertatien  des  Dr.  Markwart.^  Heisst  dtess  kata- 
fogisiren ! 

X231.]  Terseichnlss  der  Karten-  und  Bdchersammlung  des  Tereina 
Ton  Freunden  der  %rd1[Unde.    Leipzig,  den  11.  Mirz  1862.    8.  Erster 
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Jahresbericht  des  Vereins    Ton   Freanden   der  Erdkunde   sn  Lelpti^. 
1861.  Leipsig,  Hinrichs  in  Comm.  1862.  8.  8.  20—23. 

Die  Bibliothek  ist  noch  in  ihren  ereten  AnAngen,  ent- 
hält 21  Nrr.  Karten  n.  67  Nrr.  Bücher. 

[282.]  aue  ber  @4u(bib(tot^e(  )u  ©aalfelb.  3u  einer  Sei(Ha<l(Mgabc 
für  traie  ^c^ulfinber  unferer  €ftabt.  @aalfe(b^  SBiebemannfii^e  $ofbn<!^« 
bTUcferet.  1862.  8.  19  @.  $r.  12jhr.  („Serme^t  gieBt,  bem  lo^n'eeOlott!'') 

Der  Verf.  Dr.  R.  Richter  hat  am  Schlüsse  des  vorl.  Schrift- 
chens  den  Wnnsch  ausgesprochen,  dass  dasselbe  mit  daza  bei- 
tragen möge,  die  Aufmerksamkeit  des  Publikums  auch  auf 
andere  kleinere  Bibliotheken,  wie  sich  solche  oft  in  Kirchen  etc. 
vorfinden,  hinzulenken.  Ich  kann  diesen  Wunsch  nur  theilen. 
Ich  halte  es  für  ein  sehr  dankenswerthes  unternehmen,  von 
dergl.  kleineren  Bibliotheken,  welche  nur  zu  oft  der  Aufmerk- 
samkeit des  Publikums  entgehen,  u.  von  denen  doch  die  eine 
u.  die  andere  so  manchen  Schatz  in  sich  verbirgt,  Nachricht 
zu  geben.  Aber  es  muss  auch  Derjenige,  welcher  von  solchen 
Bibliotheken  u.  insbesondere  von  den  Bttcherschätzen  derselben 
Nachricht  giebt  —  falls  dieselbe  ttberhaupt  einen  wesentlichen 
Nutzen  haben  soll  —  die  dazu  nöthige  bibliographische  Kennt- 
niss,  oder  meinetwegen  auch  Fertigkeit  besitzen,  was  allerdings 
bei  dem  Verf.  des  vorl.  Schriftchens  nicht  der  Fall  gewesen 
zu  sein  scheint.  Denn  in  dem  Verzeichnisse  der  Druckschriften, 
welches  den  grössten  Theil  des  Schriftchens  füllt,  giebt  sich 
tiberall  ein  ofifenbarer  Mangel  an  Bekanntschaft  mit  denjenigen 
bibliographischen  Manipulationen  kund,  welche  zur  Herstellung 
eines  nützlichen  Verzeichnisses  erforderlich  sind.  Die  Be- 
schreibungen sind  theilweise  zu  weitschweifig  theilweise  da- 
gegen viel  zu  kurz,  und  auf  das  Wesentliche  bei  der  Charak- 
teristik einer  Schrift,  namentlich  der  Incunabeln,  ist  nur  zu  ofl 
gar  keine  Rücksicht  genommen.  Citate  ans  Hain  fehlen  bei 
den  Incunabeln  durchaus.  Das  Hain'sche  Buch  muss  dem  Verf. 
wahrscheinlich  unbekannt  gewesen  sein,  was  um  so  mehr  zu 
bedauern  ist,  als  sich  mit  Hilfe  dieses  Buches  doch  wohl  h&tte 
feststellen  lassen,  was  das  für  eine  Deutsche  Bibel  sei,  wovon 
die  Saalfelder  ein  Fragment  (unter  Nr.  1  angeführt)  besitzt. 
Das  Fragment  scheint  einem  Exemplare  der  7ten  Deutschen 
Bibel  (Augsburg,  Sorg.  1477.)  anzugehören.  Nichts  desto  we- 
niger verdient  der  Verf.  für  seinen  guten  Willen,  das  Pnblikuxn 
mit  einer  seither  wohl  nur  Wenigen  bekannten  Sammlung 
näher  bekannt  zu  machen,  freundliche  Anerkennung,  die  ich 
ihm  nicht  vorenthalten  will.  Sehr  dankenswerth  sind  die  an 
die  Spitze  des  Schriftchens  gestellten  historischen  Notizen,  aus 
denen  man  ersieht,  dass  einen  sehr  wesentlichen  Bestandtheil  der 
Schulbibliothek  die  Büchersammlung  des  vormaligen  Ljcenms 
bildet,  sowie  dass  der  ursprüngliche  Kern  dieser  Sammlung^ 
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wahrecheinlich    ans  den  Resten  der  Bibliothek  des  1526  auf- 
gehobenen Barfttsserklosters  bestanden  hat. 

[233.]  HandschrifÜiehe  Stadien  Heft  I  von  Adolf  HussaBa  «.  9. 
PMleMor  der  Romanieoheu  Philologie  an  der  Wiener  Uuiversitüt.  (Aus 
dem  Octoberhefte  des  Jahrganges  1862  der  Sitaungsberichte  der  phil,- 
bist  Ciasee  der  kais.  Akademie  der  Wissenschaften  [LX.  Bd.,  S.  183] 
besondere  abgedruckt.)  Wien,  aus  der  K.  K.  Hof-  u.  Staatsdruck.  Ge- 
ro1d*8  Sohn  in  Comm.  1S62.   ^r.  S.  33  S. 

Das  vorl.  1.  Heft  enthält  ^Emendationen  und  Zusätze  zur 
iltfiranzösischen  metrischen  Uebersetznng  des  Psalters  ed. 
Francisque  Michel  ^  Oxford  1860.^  Michel  hat  bei  dem  Ab- 
drucke des  Psalters  nur  eine  Handschrift  der  Pariser  Kaiserl. 
Bibliothek,  leider  aber  eine  sehr  mangelhafte,  benutzen  können. 
Eine  andere  der  K.  K.  Wiener  Hofbibliothek  gehörige  Hand- 
lehrifl,  mit  deren  Hilfe  Miehel  den  Mängeln  der  Pariser  hätte 
abhelfen  kdnnen,  ist  ihm  unbekannt  geblieben.  Der  Verf.  des 
TorL  Heftes  hat  es  sich  daher  znr  Aufgabe  gestellt,  auf  das 
für  die  Pariser  Handschrift  nutzbare  Material  der  Wiener 
näher  aufmerksam  zu  machen.  Die  Zahl  der  vom  Verf.  mit 
Hilfe  der  Wiener  Handschrift  ergänzten  Verse  beträgt  nicht 
weniger  als  130. 

[234.]  *  Les  Manuscrits  k  miniatures  de  la  Biblioth&que  de  Laon, 
etndUs  aa  point  de  rue  de  leur  illustratiou.  I.Partie.   VII, VUI,  1X,X, 
11  et  XUc    ai&cles;    par  Edouard   Fleury.     Laon,    impr    Fleury.     4, 
m  8.  mit  25  Taf. 

[i^.]  *  Parole  dette  nclia  solenne/ipertura  della  pubblica  Biblio- 
tara  di  Yiadana  il  13  Agosto  1862  Dal  Sacerdute  Lnigi  Parazzi.  Fi- 
ranze,  Upogr.   Oalileiaun  di  Celliui.  1862.  8.  23  S. 

Privatbibliotheken.  • 

[236.]  Verseichniss  der  von  den  Oberappellationsgerichtsrath 
Braubach  iu  Hanau,  Amtsrichter  Sarrasin  in  Oifhorn  u.  Domänenrath 
Flaeh  in  Wiesbaden  nachgelassenen  Bibliotheken,  welche  nebst  anderen 
werthviiHen  Beitragen  an  Büchern,  Ropferwerken  u.  dgl.  den  9.  Mars 
iB  Frankfurt  am  Main  versteigert  werden  sollen.  Anktions- Anstalt  von 
M.  L.  St.  Ooar.    8.    2  Bll    192  S.  4108  Nrr. 

Theologie  u.  Philosophie,  Rechts-  u.  Staatswissenschaft, 
Geschichte,  Philologie  n.  Orientalia,  Naturwissenschaft  u.  Tech- 
nologie, Franz.  Litteratnr,  etc. 

[237.]  Ser)d4ni6  i9on  S&d^ern  aus  bem  Ula^Iaffe  bed  tttfloTbenen 
ftrcUgrri(4tsrat(^  Odti  in  Xrtbfecs  unb  $aftot  SBernicii  )u  93i9bocf,  iu* 
npi{<|Ktt/  %i\äfiäftlx(iftn,  t^eologlfc^en  unb  t>ermif<l(ten  3nia(t0,  nebfl  einem 
Wa^trenc  mcbicmifii^ec  (Berte,  toet^e  in  @rdf6tt)a(b  am  25.  gebrnar  in 
^Ifentlt^cc  auction  oerfleigect  toerbeit  foflen.   8.  1  iBl  5S  ^,  936  9{rr. 
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[238.]  Sei^eid^tiiS  etttfr  ^ammCnng  ton  8ft<!^,  au6  bem  9{a4Iaf[e 
bc9  berttorbtnen  $a^or  9Bnn  in  ^rn^c  unb  ^ef  tetflorBenen  Ober(4>)>ct« 
tationegmil^terat^e  S)re^er  in  JKel,  bornemli^  au9  bem  (SeBiet  bcr  X^eo« 
Usie,  bor  $^(ofo)>f|te  nnb  bcr  9ttri«))tubeK),  mti^t  am  4.  Sc^^^i>*<  ^^^ 
inSKcI  8ffcnt(i4  i»trfldgert  toetbnt  fol  JKe(,  1S>tud  Mn  !Re^t.  1862.  fL  8. 
1  ei.  32  @f.  Snfonrmen  721  9hr. 

Meist  Deutsdie  Litteratur. 

[289J  Cataloerne  d'ane  eolleotion  de  Livres  rares  prorenant  des 
Bibliothöqnes  De  fen  M.  le  Doct.  Ton  Dalsburg,  m^deoin  k  Daniig  De 
feu  M.  le  colonel  von  E . . .  CH.  Et  de  M.  R*^^  arohiteote  Dont  la 
▼ente  se  fera  le  27  ferner.  —  Chaase,  J&quitation,  Math^matiqnea,  H^- 
decine  da  moyen  age,  Liyres  k  figares,  Arcbitectare,  Omements.  Paria, 
TroM.   8.    39  S.  334  Nrr. 

Becht  gut  redigirt. 

[240.]  Yeneiehniss  der  nachgelassenen  Bibliothek  des  Professor 
Carl  Lndwig  Blume  in  Leiden,  etc.,  welche  am  16.  Wu%  y ersteigert 
werden  soU.   Leipslg,  T.  O.  Weigel.  gr.  8.  VII,  81  S.  2123  Nrr. 

Eine  anssehliesilich  natarwlBaenachafUiche  n.  namentlieh 
im  Fache  der  Botanik  aasgezeichnete  Bibliothek. 

[241.]  Catalogne  des  Livres  d* Arcbitectare  &  snr  les  Arts  Oayrages 
de  Litt^ratare  et  d'Histoire  Estampes,  Dessins  &  Tableaux  composant 
la  Bibliothöqae  et  le  Cabinet  De  feu  Angnste  Caristie  Architecle  eto. 
dont  la  yente  anra  lien  le  22  Janvier.  Paris,  Anbry.  8.  24  S.  232  Nrr, 

Meist  Franz.  Litteratur. 

[242.]  *  Catalogne  des  lirres  rares  et  pr^cieux  de  la  BlbUoth^ne 
de  M.  le  Comte  H.  de  Ch  **'*'*,  dont  la  Tonte  aara  lien  le  26  janvier. 
Paris,  Potior.  8.  XI,  147  S.  890  Nrr. 

[248.]  ^Catalogne  de  la  Bibliothiqne  de  M.  le  CheyaHer  B,*** 
Part.  II.  Beanx-Arts,  Archäologie,  Bibliographie.  Paris,  Franck.  8. 
3  Bll.  235  S.  (S.  Ans.  J.  1862.  Nr.  926.) 

Dieser  Theil  der  Sammlang,  welcher  den  9.  Febr.  zur 
Versteigernng  gekommen  ist,  enth.  eine  Answahl  von  theils 
werthvollen  tbeils  seltenen  Werken.  Besonders  reich  ist  die 
Abtheilang  der  Bibliographie,  worin  sich  anter  Anderem  fast 
die  sämmtlichen  Dibdin'scben  Werke  finden.. 

[244«]  Yeneiohniss  einer  werthyoUen  Sammlang  von  Werken  «ma 
dem  Gebiete  der  Geschichte,  Genealogie,  Heraldik  nnd  den  damit  yer^ 
wandten  Fächern,  aas  dem  Nachlasse  des  C.  F.  Moojer  in  Minden, 
welche  in  der  Bach-  and  Antiqaariatshandlnng  yon  List  &  Francke  in 
Leipzig  yorräthig  sind.  (Antiqn.  Vers.  No.  9.)  8.  2  Bll.  91  S.  2786  Nrr. 

Becht  gat  redigirt.  S.  1—2  finden  sich  ^E.  F.  Mooyer^a 
Schriften'^  36  Nrr. 
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« 

[245.]  TerseichniBs  einer  wertliToIlexi  Sammlang  Ton  Werken  ans 
der  fbeoretiBchen  nnd  praktischen  Mnsik,  ans  dem  Kachlasse  des  Or- 
ganist H.  Schellenherg  in  Leipzig,  welche  in  der  Bnch-  nnd  Anti- 
qaariatshandlung  von  List  &  Francke  in  Leipsig  vorrSthig  sind. 
(Antiqn.  Yen.  Ko.  8.)  8.  1  Bl.  39  8.  923  Nrr. 

Eine  im  Fache  neuerer  wie  anch  ftiterer  LUterator  an- 
sehnliche, gut  verzeichnete  Saromlimg* 

[846.]  No.  270.  l^ergetc^niS  )9en  !6fid^em  aae  bem  ^aä^io^t  6v.  ^üäf* 
ipirbcn  bee  9f<nrrer0  ®äfl\tt,  )«  f^ltn  M  Antiquar  g^cbrid^  ^eerbegen 
ta  SMmBcrg.  Fol.  1  8. 

Bnth.  hauptsächlich  Theologie. 

[247.]  The  Mnseam.  Jl  Catalogne  raisonn^  of  Rare,  Yalnable  aad 
Caiioaa  Books,  offered  for  cash  07  Bernard  Qnaritch.  London.  Fe- 
bniai7.    8.   4  ft  32  8. 

Bnth.  unter  Anderem  ,,Late8t  Parchaaes,  chiefly  from  the  Lib- 
rary of  John  Bird  Bnmner,  D.  D.,  Lord  Archbiahop  of  Oanterbury.^ 

[248.]  *  Catalogne  de  Hyreset  docnments  snr  la  r^Tolntion  fran- 
^aise,  le  directoire,  le  consnlat,  Tempire,  etc.,  1789 — 1850.  Onvrages 
proYenant  de  la  Colloction  da  L^n  W.,  dont  la  Tente  anra  lien  le 
4  f£mer.    Paris,  Mengnot.    8.    83  S.  956  Nrr. 

■I  II  III  I  ■  I        ■     11      — ^^— .■.»■        II        in         ^——■■■11      .  III.        ^.. ,»    . 

[249.]    Aus  Berlin 

ifi  hei  ILastner  &  Co.  die  Potthast'sche  ,,BibUotheca  historica 
jDeJii  ae?i''  (s,  oben  Nr.  115)  nun  vollständig  erschienen.  Die 
gflfist^e  Anfoahmei  die  von  Seiten  der  Kritik  der  ersten  Hälfte 
des  Werkes  au  Theil  geworden  ist,  wird  voraussichtlich  auch 
der  anderen  Hälfte  au  Theil  werden.   Das  Werk  ist  unbestreit- 
bar eine  ebenso  für  den  Historiker  wie  für  den  Bibliographen 
wichtige  und  bedeutsame  Arbeit,  wie  wir  sie  auf  dem  Gebiete 
der  historischen  Bibliographie  noch  nicht  besitzen.  Einen  ganz 
besonderen  Werth  erhält  das  Werk  durch  die  in  der  zweiten 
Hälfte  enthaltene y  „Vita'*  betitelte  Abtheilung,  welche  in  der 
Hauptsache  ein  vollständiges  Inhaltsverzeichniss  des  unter  dem 
Kamen    der    ^Acta  Sanctorum'^  bekannten  Riesenwerkes  der 
BoOandlaten  umfasst.     Wer  von  Theologen ,   Historikern  und 
sonst  noch  je  in  die  Lage  gekommen  ist,  die  Acta  Sanctorum 
zu  benutzen  —  und  es  werden  deren  sicher  sehr  Viele  in  einer 
solchen  Lage  gewesen  sein  — ,  Dem   wird    sich   gewiss  der 
Mangel  eines  Inhaltsverzeichnisses  sehr  fühlbar  gemacht  haben, 
nnd  zwar  um  so  fühlbarer ,  als  ohne  ein  solches  das  in  dem 
groaaen  BoUandistenwerke  aufgespeicherte  ungeheure  Material 
fast  gar  nicht  zu  übersehen  und  zu  bewältigen  ist.    Anders 
iat  dieaa  allerdings  nun  mit  Hilfe  des  im  vorl.  Werke  in  com- 
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pendiöser  sowohl  als  bequemer  Form  gebotenen  InhaltsTerzeich- 
nisses,  welchem  übrigens  der  Herausgeber  noch  dadurch  eine 
erhöhete  Brauchbarkeit  zu  geben  gesucht,  dass  er  die  „Vitae 
nicht  heiliger  Personen,  die  anderswo  vorkommen^',  mit  einge- 
reiht hat.  Freilich  will  ich  nicht  gerade  behaupten,  dass  sich 
in  diesem  Zusätze  eine  gewisse  Vollständigkeit  bemerkbar 
macht;  Dasjenige,  was  der  Abtheilung  ihren  hauptsächlichen 
Werth  giebt,  ist  und  bleibt  das  InhaltSYerzeichniss  des  BoUan- 
distenwerkes.  Als  Anhang  enthält  die  zweite  Hälfte  des 
P.*schen  Werkes  eine  „Quellenkunde  fUr  die  Geschichte  der 
europäischen  Staaten  während  des  Mittelalters*',  worin  sich  in 
kurzen  chronologisch  nach  den  Schlussjahren  eines  jeden  Stflckes 
geordneten  Citaten  die  hauptsächlichsten  Quellen  und  bei  diesen 
die  einschlagenden  Erläuterungschriften  ftlr  die  einzelnen  Perio- 
den der  Geschichte  eines  jeden  Volkes  Europa's  zusammenge- 
stellt finden.  Ist  bei  allem  bisher  über  das  Buch  Gesagten 
immer  nur  die  wissenschaftliche  Bedeutsamkeit  desselben  aus- 
schliesslich berücksichtigt  worden,  so  verlangt  auch  die  Billig- 
keit, zuletzt  mit  Anerkennung  zu  erwähnen,  dass  die  ganze 
typographische  Gestaltung  des  Buches  eine  vortreflfliche  ist. 

[260.]    Aus  Bremen. 

Der  Antiquar  Kaiser  hat  auf  einem  Bauerngute  im  Ste- 
dinger  Lande  eine  alte  mit  Miniaturen  reich  verzierte  Ausgabe 
des  Altfranzösischen  Romans  von  der  Rose  entdeckt.  Wie  die- 
ses seltene  Buch,  welches  sich  seit  vielen  Jahren  vom  Vater 
auf  den  Sohn  vererbt  hatte,  nach  dem  Stedinger  Lande  gekom- 
men ist,  erklärt  sich  vielleicht  durch  die  Nähe  des  Klosters 
Hude.  Das  aus  138  Vel.  Bll.  in  hoch  4^  bestehende  Buch  ist 
mit  Ausnahme  der  ersten  Verse  auf  einigen  fehlenden  Blättern 
durchaus  vollständig.  Sein  Hauptwerth  liegt  in  den  wohler- 
baltenen  Miniaturen,  welche,  75  an  der  Zahl,  von  sehr  charakte- 
ristischer Zeichnung  und  ausserordentlicher  Farbenfrische  sind. 
Die  neu  entdeckte  Ausgabe  scheint  mit  einem  der  Ant. 
Verard^schen  Pariser  Drucke,  etwa  vom  J.  1496,  übereinzu- 
stimmen. (Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Yorzeii  1862.  Nr.  11.  Sp.  432.) 

[251.]     Aus  Leipzig 

ist  in  dem  Grenzboten  Kr.  6.  S.  201  — 16  ein  „Konstantin 
Tischendorf  und  Konstantin  Simonides''  betitelter  Aufsatz  er- 
schienen, in  dem  die  von  Simonides  angeregten  und  von  Eng- 
lischer Seite  weiter  verfolgten  Zweifel  an  der  Aechtheit  «les 
von  Tischendorf  herausgegebenen  Codex  Sinaiticus  besprochen 
sind.  Simonides  behauptet,  der  Codex  Sinaiticus  sei  keines- 
wegs alt,  sondern  ein  von  ihm  selbst  gefertigtes  Schriftstück. 
So  unwahrscheinlich  nun  auch  die  Erzählung  des  Simonides  in 
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▼ieler  Beziehung  klingt,  so  will  man  sie  doch  nicht  ohne  Wei- 
teres ganz  abgewiesen  wissen;  im  Gegentheile  hat  man  Tischen- 
dorf zn  Erläntemngen  über  einige  Punkte  aufgefordert,  die 
entscheidend  sein  mllssten  f Or  die  Annahme  der  Aechtheit  oder 
UttAchtheit  des  Codex  Sinaiticas. 

[262.]    Aus  Leipzig 

hat  anan  sich  in  der  bei  Werl  unter  dem  Titel  „Faust'^  er- 
scheinenden   polygraphisch  -  ilinstrirten  Zeitschrift   fttr   Ennst, 
Wissenschaft,  Industrie  und  geselliges  Leben  Bd.   IX.   1862. 
Nr.  12   gemttssigt  gefunden,  aus  „Robinson's  Stammbaum^^  (s. 
Ana.  J.   1862.    Nr.   572)    als   artistische  Beilage   „Robinson's 
Stanun-Tafel'*  nochmals  mit  zu  veröfiTentlichen,  und  dazu  Sp.  384 
lu  bemerken,  dass  sich  über  die  erneuerte  Concurrenz  zwischen 
BobiBson  „dem  Aelteren"  und  „dem  Jüngeren^'  eine  bemerkens- 
werthe  Fehdo  entsponnen  habe,  in  welcher  von  mir  für  „den 
Jüngeren^'  Partei  ergriffen  worden  sei.     Indessen  —  abgesehen 
daTon,   dass  es  sich  von  meiner  Seite  gar   nicht  am  Robinson 
„den  Aelteren^'  und  „den  Jüngeren^'   an  sich,  sondern  darum 
gehandelt  hat,  dass  dem  Werrschen  Robinson  unbefugter  Weise 
der  Titel  „Campe  Robinson^^  beigelegt  worden  sei,  so  habe  ich 
überhaupt  nie  die  Absicht  gehabt,  mich  mit  dem  Herausgeber 
des  Werrschen  Robinson  in  eine  „Fehde^^  einzulassen.    £s  ist 
nicht  meine   Art,  mich  mit  Gegnern,    die  keine  ebenbürtigen 
Waffen  führen,  in  eine  Fehde  einzulassen. 

J.  Petzholdt. 

[253.]    Aus  Hünchen 

bat  die  Angsburger  allgemeine  Zeitung  Nr.  25.  S.  394 — 95 
einige  Mittheilungen  über  den  Handschriftenkatalog  der  Eönigl. 
Staatsbibliothek  gemacht.  Die  Unterbrechung  des  Druckes  nach 
Herausgabe  eines  Bandes  (1858)  —  wegen  Mangels  an 
Mitteln  —  habe  den  inneren  Fortgang  der  Arbeit,  deren  För- 
derung von  Anfang  an  eine  Hauptaufgabe  der  jetzigen  Di- 
rektion geblieben  sei,  in  mehren  wesentlichen  Sparten  nicht 
hemmen  können.  Von  der  Orientalischen  Section  liege  die 
grosse  Arabische  Abtheilung  durch  beste  Hände  fertig  vor,  die 
Hebräische  sei  in  Angriff  genommen.  Das  Manuscript  der  Alt- 
deutschen Handschriften  sei  gleichfalls  druckbereit,  die  musi- 
kaliache  Sammlung  durch  einen  erlesenen  Fachmann  in  voller 
Ordnung,  der  Zugang  an  Oriechischen  Codices  eingereicht.  Von 
der  fast  überschwänglichen  Masse  der  Lateinischen  Codices  ist 
eine  grosse  Zahl  der  zur  classischen  Litteratur  gehörigen  aus- 
gearbeitet Werde  die  zur  Drucklegung  nöthige  Summe  ge- 
wahrt, so  könne  sofort  begonnen,  und  unter  dem  Zusammen- 
wirken alter  und  neuer  Krftfte  in  mehren  Theilen  ununter- 
brochen fortgefahren  werden. 
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[254.]    Von  Nördlingen 

bat  diA  Beck^be  Bacbbandlung  das  Eracbeinea  eiaes  „Bepe^ 
torinv  lj]K>grapbicum.  Pie  deatsohe  Uteratur  im  eratea  Viertel 
des  sechzebDten  Jahrbonderts.  Ita  Anschlusa  aa  Haines  Re- 
pertorinm  und  PaDzer's  Deutsche  Annaleo.  Naeb  den  Qaellen 
bearbeitet  von  Emil  Weiler^  angekflndigt.  Dieses  Werk  wird 
ans  einem  20  bis  25  Bogen  starken  Bande  bestehen,  ud  |e 
nach  dem  (Jmfiange  2  bis  3  Tblr.  kosten. 

[255.]  Ans  Paris 
erscbelnen  in  der  nächsten  Zeit  ,,Les  Robespierre.  Monographie 
bibliographiqne  (extraite  dn  tome  XII.  de  la  France  littöraire), 
par  J.  M.  Qu6rard.**  (8.  Nnr  100  Exempl.  k  B  Fr.)  raid 
„Lettre  dn  bio-bibliographe  national,  eorrespondant  de  la 
Soci^t^  littöraire  de  Lyon,  an  bonqninographe  nniversel, 
Chevalier  de  la  Lögion  d^bonnenr;^  snr  nne  catomnie  imprim^e 
dans  le  tome  IV.  de  la  5e  Edition  de  son  ourrage^  (gr.  8. 
im  Formate  des  Bmnet'scben  Manuel),  beide  im  Selbstverlage 
des  Herausg.'s  Quörard. 

[256.]  Aus  Wien. 
Die  geograpIuBche  Gesellschaft  hat  in  dem  Jahrgange  1861 
ihre%.„Mittheilangen**  ein  Verzeichniss  der  Bibliothek  bekannt 
gemacht.  In  diesem  Verzeichnisse  finden  sich  sehr  sonderbare 
Dinge :  Remagen  ist  nach  Württemberg,  Rödelheim  nach  Nassau, 
Pal&süna  nach  Amerika,  das  Cap  der  guten  Hoffnung  nach 
Asien,  Russland  nach  Afrika  verlegt,  und  Schlosser's  Geschichte 
des  XVIII.  Jahrhunderts  unter  Frankreich  aufgeführt.  Es  fragt 
sich,  ob  an  diesen  Irrthümern  mehr  die  Ignoranz  Dessen,  dsr 
das  Verzeichniss  gefertigt  bat,  oder  blose  Liederlichkeit  die 
Schuld  trägt.  (Neue  Prenaa.  Krene-Ztg.  Nr.  19.) 

[257.]  Aus  Wien 
ist  als  Programm  des  Josephstädter  Gymnasiums  1861  „Gott- 
bold Ephraim  Lessing  als  Bibliothekar.  Von  K.  Zandsteiner'^ 
erschienen.  Das  Herrig^sche  Archiv  f.  d,  Studium  d.  neueren 
Spraoben  u.  Literaturen  Bd.  XXXIL  (Brannschweig  1862^.  8.) 
Hft.  2,  S.  246  schreibt  darüber  „Nach  einer  schwülstigen  con- 
fusen  Einleitung  über  Geschichte  und  Literaturgeschichte 
wendet  sich  der  Verf.  zu  einer  kurzen  Geschichte  der  Wolfen- 
bUttler  Bibliothek,  d.  b.  theilt  aus  Schönemann  Excerpte  mit, 
dann  zählt  er  die  Werke  auf,  die  ans  den  Schätzen  der  Biblio- 
thek Lessing  tbeils  herausgab,  tbeils  excerpirte.  Das  Ganze 
ist  in  einem  sehr  vornehmen,  selbst  gegen  Lessing  sich  oft  mit- 
leidig auslassenden  Tone  geschrieben;  um  so  mehr  stiebt  die  innere 
Leere  ab.    Die  Arbeit  ist  ganz  werthlos.'^ 
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Kritische  Uel»ersiclit  der  ikoDograpLiBcben  Bibliographie.  —  Verzeich- 
üi^n  TOD  Ausgaben  und  UoberseUungrn  der  von  Juan  de  Vald^s  ver- 
fiutteu  Schriften.  Mitgeibeilt  von  Dr.  F.  L.  Hoffinann.  —  Verseichnisi 
Ten  Reisen  in*s  Heilige  Land.    (Schlnis.)  —   Litterator  und  Miscelleü. 

Ailgemeine  Bibliographie. 


[268.]    Kritische  Tlebersiclit  der  ikonographisclien 

BibliograpMe^. 

ScTjefi^tS  eitin  ©ammfung  txm  SilbniRen,  gröflent^etU  berühmter 
KcTjtf;  fo  mo§l  in  Jiu^ferfiidien,  f^ioarjer  ^nfi  unb  {^ol)« 
f^nttten,  aU  antff  in  etnigen  $anbjet^nungeii:  btefent  {tnb  Der« 
i^icbene  9{od^Ti(^ten  unb  %imetfungnt  tiorgefe^t,  bie  fo  too^l  jur 
Sefd^c^te  ber  t(r)nek|9Cla^tt^eit,  al6  tiotne^mlt^  }nc  @ef<^t(i|te  ber 
Mafte  sdfixtn;  \>on  3,  <S.  38.  äRoe^fen.  3Rit  Vignetten.  8ec- 
Iw,  ^imbutg.  1771.  4*.  6  »IL  243  @.  &  1  «I.  240  ©. 
1^.  Z  Z^ix.,  autiq.  c.  25  %gr. 

Obgleich  das  Verseicbnisa,  welches  nnr  die  kleinere  HiUfte 
des  ganzen  Buches  füllt,  so  manche  Lücke  bat,  so  ist  es  doch 
eine  sehr  yerdienstllcbe  Arbeit,  theils  wegen  der  sorgfältigen 
niid  fiir  ihre  Zeit  musterhaften  Redaktion,  theils  auch  desshalb, 
weil  man  daraas  eine  Menge  höchst  seltener  und  sonst  wenig 
bekannter  Portraita  kennen  lernt  Die  Poitraits  betreffen 
übrigens  nicht  blosAerate  sondern  auch  verschiedene  andere 
Pereenen  der  mit  der  Medicin  sunSchst  verwandten  Wissen- 
Schäften. 


^  Dnplessts  hat  in  seinem  „Essai  de  Bibliographie  contenant 
Tindication  des  onvrages  relatifs  d  THistoire  de  la  Gravüre  et  des 
OraTenrs**  (s.  oben  Mr.  28)  nuter  Anderem  eine  Zusammenstellung 
der  ikoDOgraphiscben  Bibliographie  gegeben;  die^e  Zusammenstellung 
ist  aber  theilweise  in  ihren  Angaben  bibliographisch  so  wenig  befrie- 
digend, theils  und  vorzüglich  so  lückenhaft,  dass  ich  mich  aufgefordert 
gefonden  habe,  aus  meinen  bibliographischen  Sammlungen  hier  Das- 
jenige in  einer  kritischen  XJebersicht  zusammensustellen ,  was  mir  in 
Besug  auf  den  genannten  Gegenstand  nicht  sowohl  ein  planmässiges 
Studium,  wie  diess  allerdings  bei  Duplessis  vorausgesetat  werden  darf, 
als  vielmehr  Oefegenheit  und  Zufall  in  die  HSnde  geführt  hat.    Oe-  j 

tegenheitnnd  Zufall  haben  wir  mehr  unA  bibliographiach  beftiedigenderes 
Material  geliefert  als  dem  oben  genannten  Verf.  ein  planniässiges 
StQdiam.  J.  Petaholdt, 

8 
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^Sergetd^tttd  einet  anfe^nlid^en  ©ammtung  Dortreffltd^er  Au))fer{lid^e, 

f omo^I  Don  $ortrattd  ate  j^iflocifc^ec  @ttt(fe,  $anbjetd|nungen  unb 

2anbd|atten,  befdnbetd  einet  mögli^ft  boQflttnbtgen  Sammlung  t)on 

Portrait«  ^amburgtfc^ec  berühmter  SD^önner,  (Sele^rten  unb  ßttnfller, 

anif  £o))ogra^tf4)ct  SdrfleOiuiigen  bet  @tabt  ^mburg,  mornnter 

feltene  unb  Ouferji  fettene  @ttt(te,  mie  aud^  $anb}ei^nungen,  ein}tg 

in  i^rev  %vt,  beflnbUd^,  (£lb^S^arten  unb  (£Ib'$rof))ecte.  «Hamburg, 

gebr.  be^  3»e^n.    1787.    8«.   1  SM.   120  @.    («nct  19.  SKöri 

1787.) 

Von  den  acht  Velnmina,   in  welche  idas  VerteicliniBS  g»- 
theilt  ist,  enthält  das  I.  Portraits  ron  Personen  der  Nordischen 
^  Reiche,  DSnen,  Norweger,  Schweden,  Rassen,  Polen,  H«l- 

Steiner  etc.  (365),  die  II.  von  Hamburgsm  (330)  nnd  das  IT. 
Ton  berfihmten  M2nnem  (284).  Das  Veneichniss  ist  Ter- 
haltnisemassig  gut  gearbeitet» 

Verzeichniss  Von  Nttmbergischen  Portraits  Ans  Allen  Staenden 
gefertiget  von  G.  W.  iPanzer.  Auf  eigene  Kocrten.  Numberg, 
gedr.  mit  Bielingsehen  Schriften.  1790.  4».  2  BU.  276  S. 
—  Erste  Fortsetsung  des  VerBeichnisses  ete.  yoti  Demflelben. 
Auf  eigene  Kosten.  Daselbst  1801.  4^.  1  EL  64  S.  — 
Zweite  Fortsetzung  des  vorhin  von  0.  W.  Panzer  gelieferten 
Verzeichnisses  Nflmbergischer  Portraite  aus  allen  Staenden 
vom  Jahr  1801.  bis  1820.  einschlttssig,  gefSertigt  vod  Christian 
Gottlieb  Müller.  Auf  eigene  Kosten.  Daselbst  1821.  4«. 
1  Bl.  18  8.    Pr.  2  Thln  18  Gr. 

Werthvoll  und  daher  noch  Jetat  gesehatst. 

Versuch  einer  Brandenburgischen  Pinaeothek,  oder  Bildergallerie 
der  beyden  nunmehr  Koeniglich-Prenssischen  Fflrstenthttmer 
in  Franken:  Anspach  und  Bayreuth,  nebst  beygefügtem  Ver- 
zeichnisse der  vorhandenen  Landkarten,  Abrisse  und  Pro- 
spekten von  Staedten,  Schlössern  u.  s.  w.  dieser  Laender. 
Herausgegeben  von  Georg  Pr.  Casimir  von  Schad.  Mit 
Kupfern.  Nürnberg  u.  Leipzig,  Pech.  1793.  8«.  7  BU. 
XXI— XXXVI,  264  8.  Mit  eingedr.  Kpfr.  u.  einem  besond. 
Titelkpfr.    Pr.  1  Thlr. 

Dem  Terseichnisse  gestochener  Portraits,  welches  in  vier 
Abschnitten  I.  die  fürstlichen  Personen,  11.  die  grafliche'n  nad 
adeligen  Personen,  III.  die  Gelehrten  bürgerliehen  Standes, 
Künstler  und  Virtuosen,  Kaufleute,  Handwerkslente  nnd 
andere  unbekannte  Personen,  sowie  Hofnarren  und  sonstige 
famose  Personen ,  IV.  Fi'auensimmer  bürgerlichen  Standes 
enthält,  ist  hauptsKchlich  derjenige  Vorrath  Ton  Blättern,  den 
der  Herausg.  selbst  im  Bositae  gehabt,  süm  Qrnnde  gelegt 
Das  Veneichniss  ist  mit  xiemlicher  Sorgfalt  gearbeitei 

"^Catalogue  of  Engraved  British  Portraits,  from  Egbert  the  Oreat 
to  the  present  Time.  With  an  Appendix,  containing  the  Por- 
traits of  such  Foreigners  as  either  bj  alliance  with  the  Royal 
Families  etc.  as  may  claim  a  Place  in  the  British  Seriee, 


rnunber  of  J^otices  Biographical  andQjOoeiüögicat  neyer  oefbre 
pabUshed.  By  Henry  Broqiley.  London.  1793,  gr.'  4^  ß  BU. 
479  &  56  S.  Wit  40  BU.  Begiiter.  Pr.  ^2  «h.,  a^  gr.  I^ap. 
18  8h.     Aotiq.  Pr.  c  3  Thlr/«  ' 

Wird  sehr  gesdi&tsit. 

*3o^.  «bihr.  «titfr.  Gi^Itgd  ilonegro^^fi^e  S^iWpttiff.  [S^.  L] 
etil  1—4.  ^^iEumoDor,  ®Ax.  ^n.  1795— V7.  6?.  1  »I. 
XXIV,  1— 13ß  6.;  1  »t.  IV,  137-^306  ©.  tnit  1  ®.  <S*tt* 
fc^Iec  j.  I.  ©td.);  1  »L  307—461  ©.  miit  1  .<^.  .{S)i;H«fe^ltr 
j.  II  6td.);  I  »I.  468-676  ©.  —  t«J).  UJ  ^t<.  *•  «cBe, 
e^^nlie  b.  düng.  1800.  8^  X,  1—16^  ©.  $(.  1  3:^Ir.  20 
@Cv  auf  ^xtib}fCip.  2  Vjfx.  20  &t. 

Alphabetisch  geordnet,  aber  «a vollendet,  blos  bis  in's  F. 
reichend.  Der  Verf.  hat  von  Dem,  was  er  Teraeiohnet,  Vieles 
selbst  gesehen  und  diese  genau  und  sorffiltig  beschrieben. 
Die  den  Citaten  Anderer'  entnommenen  Angabefa  sind  weit 
unsarerlassiger. 

*  Liste  gön^ale  et  alphabötiqne  des  Portraits  gravis  des  Fran« 
(oia  et  Franfoiaes  illustres  jpsqu'en  l'ai^n^e  1775;  dans  la- 
qnelle   on  indiqne  le  aom  des  grave^s^  le  format  des  por- 
traita,   arec  quelques  remarques  sur  leur  beaut^  et  leür  ra- 
tete (On  y  a  Joint  un  nombre  de  Dessins,   qni  se  trouvent 
tant  k  la  BibHotIi6qne  du  Roi,  que  dans  le  Cabiuet  de  Hr. 
Fevret  de  Fontette.;    Cxtraitö  du  Tome  4me  de  la  Biblio- 
tb^ue  bifitoriqne  de  1^  France  du  P.  Lelong,  ^augment^e  par 
FeTiet  de  Fontette^  et  publice  par  Barbean  de  La  Bruyöre. 
Paris,  DeburjB.  1809.'  Fol.    Antiq.  Pr.  c.  3  Thlr. 

*Tke  Amatour'B  Pocket  Compaqion;  or,  a  D^acription  of  scaree 
lad  Taluable  engraved  British  Portraits,  also  of  the  rare  or 
eurious  books,  as  mentioned  in  the  works  of  Granger,  Brom- 
ley«  Hoble  etc.  With  notes,  including  the  prices  and  de- 
scriiytvoiia  of  in!|ny  rare  prints,  unnoticed  by  forper  writers, 
alphal^etioally  arranged  by  John  Morris  Flindall.  London. 
1813.  kl.  8».    Antiq.  Pr.  c.  3  Thlr. 

*Th6  Bindley  Oranger.  A  Catalogue  9f  tbe  very  yaluable  Col- 
Uction  of  British  Portraits,  frbpi  jthe  xei^n  of  Jigbert  to  the 
rjeyolntion  of  1688;  (arranged  acc,ordiqg  to  tl^eir  several  classes) 
tbe  propeijty  of  th,e  late  eminent '  amaljeur  ja^es  Bindley, 
Esq.  F.  A.  S.  of  Somerset-Place,  comprising  a'  eapital  assem- 
bUge  of  eztraordiiiary  rare,  eurious  and  unique  prints,  un- 
rivalled  for  excellenoy  of  preservation,  and  brilliancy  of  im- 
preasion  etc.  The  whole  selected  with  the  most  distinguished 
taste  and  experience  from  all  the  celebrated  Collections  that 
have  transpired  during  a  period  of  sizty  years.  3  Parts.  Lon- 
don, Sotheby.  1819«  4^  H.  d.  Portrait.  (Anct.  86.Jfaii.  ldi;9.) 
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*  Liste  alphab^tiqne  d'nne  Collection  de  Portraits  d'Imprimeiirs, 
de  Libraires,  de  Fondeurs  de  caractöres  et  de  Correcteors 
d'öpreuves,  de  tous  les  tems  et  de  tons  les  penples,  possdd^ 
et  döcrite  par  J.  T.  Bodel-Nyenliuis.     Part.  1 — 5.    Leyde. 

1836—55.  4».     Pr.  1  Thlr. 

Scheint  nicht  ohne  Werth  zn  sein. 

Liste  alpbab6tiqne  de  Portraits  Fran9ai8  gravis  jnsque  et  y 
compris  Tann^e  1775,  faisant  1e  compl^ment  de  celle  de  la 
Biblioth^qne  historiqne  de  la  France  du  P.  Leiong,  dnq  yo- 
Inmes  in-folio.  II.  Edition,  revne,  corrig^e  et  consid^rablement 
angment^e,  par  Soiiman  Lientand.  Paris  (cbez  i*antenr.  Saint- 
Clond,  impr.  de  Belin-Maadar).     1846.    gr.  4^    VI,  105  S. 

Pr.  4  Thlr.     (Nur  200  Exempl.) 

Sehr  reiche  und  aohätsbare  Materialiea,  die  aber  in  Beang 
auf  die  einaelnen  Stiche  wohl  noch  etwas  geuaoere  Angaben 
SU  wünschen  übrig  lassen.    Die  erste  Aasgabe  ist  unter  dem 
Tit:  „*  Liste  de  Portraits  omia  dans  leP.  Lolong.   Collection 
poss^dee  et  d^erite  par  Soiiman  Lientaud.    Paris  1844.    8*.* 
erschienen.    Früher  noch  (?)  hat  der  nämliche  Verf.  heraus- 
gegeben :   „*   Liste   de  quelqnes    Portraits.      Hommage   ans 
personnes  qui  m'onk  offert  lenrs  portraits  ou  ceux   de  lenr 
famille.   [Paris.]  8«.*   und  »*  Maison  de  Noailles.  (Catalogue 
des  Portraits  gravis  ou   liUiogi'aphi^s  des  membres  de  cette 
famille.  [Paris.]  8».*« 
Oatalogne  de  Livres   en   diverses   langties  et  facultas  et  d'ane 
Collection  pr^cieuse  de  Portraits  et  de  Plancbes  historiqaesy 
de  meilleors  mäitres  coneernant  principalement  FHistoire  de 
la  patrie  d^laisses  par  fen  Mr.  le  Baron  H^  Collot  d'Escury 
de  Heinenoord.    La  Haye,  fror.  Van  Gleef  et  Van  Stockam. 

1846.  8«.  2  Bll.  130  S.     (Aoct.  30.  März  1846.) 

Die  1535  Krr.  starke  Portraits-  etc.  Sammlung  hat  grossen 
Werth.    Das  Veneich  niss,  in  dem  man  den  Namen  des  Dar- 
gestellten,  des  Malers  und  des  Stechers  genannt  findet,   ist^ 
ziemlich  übersichtlich.  (Schluss  folgt) 

[259.]   Yerzeicliniss  von  Ausgaben  und  üebenetsmngeB 
der  ?on  Juan  de  Yaldis  verfassteil  Schriften*). 

Mitgetheilt  von  Dr.  F.  L.  Hoffitnann. 

1.  Dialogo  de  Mercnrio  j  Caron:  en  qne  allende  de  mnchas 
cosas  graciosas  y  de  buena  doctrina:  se  cnenta  lo  qne  ha 
acaeseido  en  la  gnerra  desdel  auo  de  mil  y  Qninjentos  y 
veynte  y  vno  hasta  los  desafios  delos  Reyes  de  Franoia  y 

*)  Aus  der  Einleitung  Benjamin  B.  Wiffen's  mm  XV.  Bande  der 
Sammlung  „Reformistas  antiguos  espaSoles**,  welcher  ,^lfabeto  Chri- 
stiano  by  Juan  de  Vald^s  etc.  London  1861"  enthält,  entnommen.  Bei 
den  Titelu  einiger  Schriften  ist  die  Bemerkung  hinxugefugt,  dass  sie 
bisher  noch  nicht  aufgefunden  seien ;  Hr.  Wiffen  und  ich  würden  sehr 
dankbar  dafSr  sein,  wenn  von  den  Lesern  des  Ans.  Jemand  im  Stande 
wäre  nachanweisen,  wo  man  diese  noch  nicht  aufgefundenen  Schriften 
zv^  suchen  kti/be,  fi. 
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YoglnieiTa  hechoBal  Emperador  en  en  ano'de  1528,  4^.  and 
8«.,  Gothic  letter,  3  editions  1529? 

Dialogo  de  Mercurio  y  Caron  etc.  in  GermaOi  4^.  Amberga,  1609. 
Frankfort,  8*.    1643*). 

2.  Dialogo:  en  que  particnlannente  ae  tratan:  las  cosas  acae- 
cidas  en  Roma:  el  ano  de  H.D.XXVII.  A  gloria  de  Dies 
y  bien  vnluersal  de  la  Bepublica  christiana.  4®.  0.  L. 
1629?  8<^.,  2  editions,  s.  d.  et  a.  Roman  letter,  Paris,  8*. 
1586. 

The  Sacke    of  Roome,    Exequuted    by    the  Emperour 

Charles*  armies  euen  at  the  Natinitie  of  this  Spanish  Kinge 

Philip Translated  latelie  into  the  English  tonngne  .... 

London,  4<».    B.  L.     1590. 

Dos  Dialogos  escritos  por  Juan  de  Valdes,  ahora  cnidados 
amente  reimpresos.  „Yaldesio  Hispanus  Scriptore  snperbiat 
orbis."     8*.     1850. 

Dve  dialoghi.    LVno  di  Mercvrio,  et  Caronte:  Nel  qnale,  oltre 

molte  cose  belle,  gratiose,  et  di  buona  dottrina,  si  racconta 

qnel,  che  accadö  nella  gnerra  dop6  Tanno  H.D.XXI.,  L'altro 

di  LAttantio,  et  di  vno  Archideacooo.    Nel  quäle  pnntalmente 

81  trattano  le  cose  auennte  in  Roma  nell*  anno  M.D.XXYIL 

Di  Spagnuolo  in  Italiano  con  molta  accuratezza  et  tradotti, 

et  renisti.     In  Veuegia.     Con  gratia,   et  prhäegio  per  anni 

^ecL    8*.     Italic  letter,  5  editions.     1  ed.  in  Roman  letter« 

154&. 

3.DUlogo  de  las  Lengnas  [written  abont  1533]  in  Oregorio 
Jfsjana  „Origines  de  la  lengua  EspaSola^',  Tom.  II.  Madrid. 
W.  1737. 
Diilogo  de  la  Lengua  (tenido  äzia  el  A.  1533)  i  pnblicado 
por  primera  vez  el  ano  de  1737.  Ahora  reimpreso  conforme 
tl  MS.  de  la  Biblioteca  Nazion&l,  ünico  que  el  Editor  conoze. 
Por  Apendize  va  una  Carta  de  A.  Yald^s.   8®.   Madrid  1860. 

4.  Alfabeto  Christiane  che  insegna  la  vera  via  d'acqvistare  il 
Ifme  detto  spirito  santo.  Stampata  con  gratia  et  prinilegio. 
8m.    8«.    (Venegia.)    1546. 

The  same  text  reprinted  with  a  Spanish  and  English 

traoslation.    8^.     London  1861. 

« The  same  in  English  only.     8^.     London  1861. 


*)  A  Version  of  the  Dialogo  de  Mercurio  y  Caron  from  the  Spftoish 
into  Chdniian,  made,  as  it  seems,  shortly  after  the  pnblioation  of  the 
original,  is  preeerved  in  manuscript  in  the  lihrary  of  Count  Oitenberg 
«t  Tamhach  in  Franconia:  vedi.  Serapeum ,  1844,  p.  122.  A  copj  in 
Germao,  printod  at  Amberg,  bearing  the  date  öf  ,f513,  is  in  theGrand- 
dncal  Librarj,  Qotha.  Botb  theee  are  meutioned  bjr  Dr.  Edward  Boeh- 
ner,  in  his  ample  notea  to  the  CX.  Considerationi;  ed.  Halle,  1861, 
p.  490. 


lod       V^ri^^ic'hDisfa  Von  Ausgäben  unfl  tTöb^ysefiitingen 

t.  Üfodo  '^i  MneVe  'MV  hM^kth  nel  ffrädickt^  ^\  pridpio  della 
religione  Christiana.  A  tract  of  13  leaveb,  mentioned  by 
Vergferto  lÄ  ,^  Catalogo",  printed  before  16^.  Not  dkcove- 
red.     1646? 

6.  Qual  maniera  TbI  ^ourebbe  tenere  in  formttre  i  figlfüoli  de 
Christi^ini  nellÄ  christiana  religione.  1  leaf ;  Vergerio,  Prin- 
^d  before  1649.     Not  discovered.     1846? 

7.  L6  cento  et  diect  diüine  ConSiderafioni  del  S.  Gioaani  Val- 
desso:  nelte  qnali  si  ragiona  delle  cose  piu  ntiii,  pin  neces- 
sarie,  et  piu  perfette,  della  Chfristiana  profesBione.  1  Cor.  II. 
8^    In  Balsilea.     1660. 

—  —  The  same  reprinted;  „con  dJehni  biögr&flci  sui  fratelli 
jQiovanni  e  Alfonso  di  Valdesso/^  and  stihple  notes.  8^ 
fralle  1861. 

—  —  In  French.    8».    Lyonfe  1563,  and  12«.  Paris  1665*). 
In  Dutch.    Goidsalighe  Anmerekingen  t^t  het  Italiansche 

overgeset.  A  copy  träs  in  Ihe  library  of  2ach.  Conrad  üffen- 
lach  at  Frankfort.  See  Biblioth.  üffenbach.  Francof.  1729. 
Tom.  I.  p.  914,   iSo.  27.     Not  discovered.     1565. 

In  Engliöh.    The  Hundred  and  Ten  Considerations   of 

Signor  John  Valdesso.  4«.  Oxford,  1638,  and  12».  Cam- 
bridge 1646. 

^iento  i  diez  Consideira^iones  de  Juan  de  Vald6s.  Ahora  pnbli- 
cädas  por  primera  vez  en  castellano.  „Vaidesio  Hispanua 
Scriptore  superbiat  orbis".    8**.     1866. 

*)  There.  ar«  some  6opies  of  the  FreDch  translation  of  L€  eenio 
et  diee%  diuine  CoruideraHoni  ^  Lyons,  1563,  which  bear  the  date  1601; 
they  are,  however,  only  a  Bporious  issoe  of  that  edition.  Thoyhave 
tho  foUowing  title:  Les  dMne$  0(mMde^'aH<m8'et9ähUfte$  medUMkmM  de 
Jetun  de  Val  D^e^io,  Qmtähomme  EtpaignoL  Tmiekmu  tont  oe  qm  est 
neeeitaire,  pfmr  Ja  perfeetum  de  la  vie  dfarestienne.  Tradttkea  paar  €,  K, 
P.  Beveues  de  notitiecm,  et  rapportees  fidelment  ä  VExemplaWe  Etpai^xol 

trhich  iB  bot  true]  e^  ampHfieee  de  la  table  des  principatee  maiiere* 
aiete^  pa^  i'Äuetmtr.  Ä  Lyon.  Far  JPüerre  Piemd.  1601.  The  tiUe, 
and  the  epistle  of  C.  B,  Cnrione  in  the  edition  of  1563,  8  letfTea,  being 
omitted,  are  replaced  by  a  new  title  and  preface  of  4  leaTes  only,  tliue 
learing  a  kUUue  of  8  pages;  and  the  3  last  leaves  of  sig.  Z  are  reprin- 
ted in  Order  to  omit  the  colophon  and  date.  A  copy  is  fonnd  in  tbe 
Wolfenbuttel  Library,  and  in  St.  Bepulehre's,  Marsh's  Library,  Dublin. 
It  may  be  conjectured  that  the  afiair  of  Oameseechi*)  not  lonf^ 
alter  the  publication,  in  which  he  was  accused  of  having  „treated*'  of 
tibe  books  ofYiJd^  at  Lyons,  in  1564,  may  have  alarmed  the  publieber, 
and  induced  him  to  withdraw  the  remaining  copies  from  sale.  They 
were  kept  in  stock  and  renppeared  in  this  sparious  form  after  the  lapse 
of  thirty-eight  years,  and  the  death  of  the  parttes  coocerned. 

*)  Vi^,  &  ^yiU  der  Blnleltniig  sa  der  Aoasabe  det  Alfabeto  Chri- 
BtlAno  von  1861,  und  die  kleine  Behrih:  lUpori  «f  Üu  TWol  and  Martyrdom 
of  Pittro  ÖatnuidiMt  «*>•  TVanäUtUd  ßnm  th»  original  JfSu  «Ml  ^dittd 
wUk  an  Bfi^h  tnmUMon,  faMimüm  Mnd  9i§naimr^  ««  tnfe;9ci«etfio%  ^fd 
iOmitraUv  noU»,  6y  BkhM^  Oibbing»,  B.  2>..  ^  1H»<^  CfoU^  DvWn  «Ce. 
JhMim  «md  London.    1856.    Umo.    ZXZm  n.  68  SS.  tt. 
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Las  ci0nto  y  dies  Consideraciones  del  Vald^s,  tradnzidas  del 
Ytallanb  en  Romange  (Spanish).  4^.  [A  mannscript  in  the 
Citj  Library,  Hambnrgh.  This  will  shortly  be  edited  and 
printed;  a  facsimile  of  the  title,  the  first  Consideratioii,  ^nd 
the  coiophon  showing  the  date  of  the  Ml^.,  has  been  taken 
off  for  that  work,  at  the  sole  cost  of  my  friend  L.  de  U. 
i  B.,  and  by  bis  obliging  permission  it  ib  in86i:ted  also  in 
this  place.]     1668*). 

8.  Gomeotario ,  e  decfaraeion  breve,  y  eompendiosa  sobre  la 
Epiatola  de  8.  Paulo  Apostol  a  los  Bomanos,  may  salndable 
para  todo  Christiano.  Compvesto  por  Jyan  Valdesio  pio  i 
sincero  Theologo.  Born.  I.  En  Venepia  (Geneva)»  en  casa 
de  Jnaa  Philadelpho.    8®.     1566. 

9.  Comentario  o  declaracion  familiär,  y  eompendiosa  sobre  la 
prlmera  Epistola  de  san  Paulo  Aposto)  alos  Corinthios,  muy 
▼til  para  todos  los  amadoree  de  la  piedad  Christiana,  com- 
pvesto por  Jyan  VV.  pio  y  Bincero  Theologo.  Psal.  119. 
En  Yenecia  (Oeneva),  en  casa  de  Juan  Philadelpho.  S^.  1567. 

La  Epistola  de  San  Pablo  a  los  Bomanos  i  la  I.  a  los  Corin- 
tios.  Ambaa  traduaidas  i  comentadas  por  Juan  de  Yaldös. 
Ahora  fielmente  reimpresas.  „Yaldesio  Hispanus  Soriptore 
ti^erbiat  orbis^^    8^     1856. 

1260.]    Yerseiehniss  ?on  Itei^en  in's  HeUiß^  Land. 

(SchluMj 

1847.   Beise  des  Professors  Jak.  Phil.  Ffkllmerayer 

aus  ]i.tt,nchen. 

gfcaflnsente  qx\9  bem  Orici^t   St^  SSo^ien  ip  ()ei;u{atem.    3)e' 

ccmkr  1847.  Snt^.tn  berS^tlAgejut^gdbürg^rfiagettieineit^^ttung 

toom  3.  1851.    gh.  227.  ©.  3627—29;  5Rr.  230;  (ö.  367/1— ,76; 

»r.  249.  @.  3977—79;  SRt.  2^0.  @.  4151-i56. 

Wieder  mit  abgedrackt  in  F.*8  gesammelten  Werken  Bd«  I. 
S.  99—142. 

1849.  Beise  K.  Oraurs,  Directors  der  evangel.-luther. 

Mission  i&u  Leipzig.  ^ 

atetfe  mii  Ofltnbien  über  ^alftfttna  unb  (Sg^pten  üott  Qvix  1849 
bt«  Xfiril  185S.  Sou  S.  @rau(,  X)irector  her  e»Qngeltfd^4ut^erifd^en 

.*)  Per  Ab4niiQk  des  Hamburger  ^apuscr^ptes  i^t  bereits  Qrsohi^nen 
unter  dem  Titel:  Ze,nto  i  diee  Consideraziones,  lei^as  i  explicada^,  hiizia 
el  aUo  de  1538,  1539.  Por  Juan  deVäldes.  Conförme  a  an  MS.  cm- 
teDaiio  Morfta  el  .a.  1558  existente  en  la  Biblibtecä  de  Bambnrgo,  i 
abora  pnblicado  por  ves  priniera  ,£on  an  facsimile.**  Yaldeeio  dspa- 
nus  Scriptore  »tip^tbiat  orois.  Eipana.*^  Jknno  1862.  8to.  Das  bei- 
gefügte ft^i^U^  ist  dSff^^ibe,  ^elcb5)8  ..IVjffen  ^  Seiner ^AM(abe  des 
Mfäeio  ChrUtUmo  mit  (Genehmigung  ^seif  ps  Fcc^un^  (iji^s  de  Usw  i 
Bio  TeröiFentlichte.  .      <•  >         .     >     p,  .^  ^^ 
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aRtfrton  )u  Sei))itg.   Z^.  L  ^aläflina.  9Rtt  einet  Sn{{d|t  unb  einem 

$Iane  üon  decufatent  unb  einer  Aarte  bed  ^eiligen  Sonbe^.   ^.  11. 

%.  u.  b.  Sitt.:  9teife  burd^  (S89))teu  unb  nad^  bem  ®tnat.  SRtt  einer  Sn- 

fid^t  ber  3nfel  $^ttä  unb  jiQei  Sanbtarten.  Sei))jig,  S)ör{fUng  u.  $ran!e. 

1854.  8«.  XVI,  310  &  XVI,  264  @. 

Der  III.  bis  mit  V.  Band  des  Reisewerkes  betr.  Ostindien 
n.  Ceylon. 

185..    Heise  des  Freiherrn  £d.  y.  Callot 

!X)er  JDrient  unb  (Suri^a.  (Srinnetnngen  nnb  Steifebilber  non  Soub 
unb  9)teer.  Son  (Sbuarb  grei^enn  bon  eaOot.  S£^.  V.  9Rtt  bem  Stlb« 
ntg  be«  «erfafferd.  Sei^jig,  AoOmann,  1854.  8^  256  ®. 

8.  5-144  betr.  Syrien  u.  Paläsüna.  —  Der  I.  bisX.  Theil 
ist  1854 — 55  ersohienen. 

1851.    Beise  des  Pfarrers  Friedr.  Liebetrnt 

zu  Wittbrietzen. 

Steife  nad^  bem  9Rorgentanbe,  infonber^eit  na(^  3erufatem  unb  bem 
^eiligen  Sonbe.  33on  Dr.  griebrid^  Siebetrut, .  ctjangcüfd^em  Pfarrer, 
i^.  I.— II.  9Wit  einet  Anficht  t)on  ©etlc^cm  unb  ton  Oerufatcm, 
einer  jtatte  bed  ^eiligen  l'anbed  imb  einem  ®ntnbtt^  bct  ^etl.  @tabt. 
Hamburg,  «gentut  be«  aiaul^en  ^aufe«.  1854.  8^.  XII.  ®.  1  S3l. 
328  ®.  &  IV,  272  @.  (St.  B.) 

1852.    Reise  H.  Petermann's  aus  Berlin. 

Reisen  im  Orient  yon  H.  Petermann.     Bd.  I.  II.  Mit  einem 
Titelbild  und  einer  Karte,  entworfen  von  H.  Kiepert.    Leipzig, 
Veit  Ä  Comp.  1860—61.  gr.  8*.  VIII,  409  &  XIV,  471  S. 
-Jerusalem  u.  Umgegend  betr.  s.  B.  L  S.  1 97^-259. 

1852.    Reise  des  Arztes  Dr.  J.  Thomas. 

Travels  in  Egypt  and  Palestine  by  J.  Thomas,  M.  D.  Phi- 
ladelphia; LippincQtt,  Grambo  and  Co.  1853.  8^.  1  Bi.  IX, 
174  S.  mit  1  Titelkpfr.  n.  2  eingedruckt.  Holzschnitten. 

(C.  B.) 

1862.    Beise  Alex.  Ziegler's  ans  Dresden. 

9Reine  9tetfe  im  Orient.  Son  SIe;onber  3i^St^^-  ^'  I.— II. 
Sei^jig,  Sebet.   1855.  8^  IX,  416  &  VII,  342  @.         (C.  B.) 

1863.  Reise  der  vierzig  Pilger. 

La  Terre-Sainte  Voyage  des  qnarante  Pölerins  de  1853 
par  Lonis  £nanlt.  Avec  nne  carte  de  la  Palestine  et  le  pa- 
norama  de  J6msalem.  Paris,  Maison.  1854.  gr.  12®.  4  BU. 
424  S.  mit  2  Taf.  (Dresdn.  Secand.-Bibl.) 

1864.  Reise  L.  W.  8chweitzer*8. 

%tt«  bem  Orient.  Von  S.  S.  ©d^toei^t.  n.  %nf(a(e.  Safcl, 
®eotg.    1862.  gt.  8\  VII,  880. 
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1856.    Reise  eines  ungenannten  Nordländers. 

3>rci  fWonatc  im  Orient.  —  Ht^^pttn,  ^atftflino,  Serien,  ^rflcn, 

Älrin^aficii,  lütfci.  —  Son  einem  9iDtbtÄnber.  Set<)jtj,  Sotdf.  1860. 

8*.  VI,  138  ®. 

Oah5rt  su  „Carl  B.  Lorok's  Eisenbahttbttclier.  34." 

1858.    Reise  Fei.  Rovers  von  Tonion. 

Yojage  en  Terre  Sainte  par  Felix  Bovet.  III.  Edition 
re?ae  et  corrig^e.  Paris,  Levy  fröres.  1862.  gr.  12».  2  BU. 
420  S.  mit  2  Karten  u.  Plan.  (Dresdn.  Seennd.-Bibl.) 

1859.  DritteReise  desHofrathes  Prof.  C.  Tischen- 
dorf zn  Leipzig. 

Ana  dem  heiligen  Lande.  Von  Constantin  Tischendorf. 
Nebst  ftinf  Abbildungen  in  Holzschnitt  und  einer  lithographirten 
Tafel.    Leipzig,  Brockhaus.  1862.  gr.  8^  XI,  375  S.  mit  6Taf. 

(Dresdn.  Secnnd.-Bibl.) 

1860.     Reise  des  Predigers  Dr.  A.  Lionnet. 

firnt}  vmh  ^Imonb.  $iIgerbH(te  aud  einer  9tetfe  burd^  bad 
SRoigenlonb  t>on  Dr.  9.  Stonnet,  $Tebtger.  99erlin/  ®d^netber,  1860. 
8*.  4  90.  206  ®. 

18^.     Reise  des  Franz.  Kriegszahimeisters 

Ernst  Louet. 

^p^dition  de  Syrie  —  Beyronth,  le  Liban,,  Jerusalem  — 
l^Gi)— IB61.  Notes  et  Souvenirs  par  Ernest  Louet  Payeur  de 
i'EipeditJon.     Paris,  Amyot.  1862.  8«.  2  BU.  407  S. 

(Dresdn.  Secund.-Bibl.) 

1860.    Bericht  Dr.  6.  Rosen's. 

Topographisches  aus  Jerusalem.  Von  Dr.  G.  Rosen.  Enth. 
10  der  Zeitschrift  der  Deutschen  morgenländischen  Oesellschaft 
hnfT.  unter  der  verantwortlichen  Redaction  des  Prof.  Dr.  Brock- 
baoi.  Bd.  XIV.  Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.  1860.  8<^. 
8.  605—21.     Mit  colorirt.  lithograph.  Terrainkarte. 

1861.    Reise  eines  ungenannten. 

Sin  Ximbgotig  um  derufalem  im  ^^ia^c  1861.  Snt^.  im  Stud- 
knbe.  (Eine  SBSod^enfc^rift  für  ^unbe  bed  geifligcn  unb  flttli^en  Scbend 
bct  SdUer  utit  befonberer  9tticf{i(^t  auf  Derioanbte  Orft^einungen  in 
£catMtanb.  3(4tg.  XXXIV.  ^ugdburg,  Sotta,  1861.  4\ 
S.  763—65. 

Nachtrag. 

1484.     Reise  des  Orafen  Ludwig  v.  Hanau- 
Lichtenberg. 

Die  Pilgerfahrt  des  Grafen  Ludwig  von  Hanau-Lichten- 
berg zum  heiligen  Grabe  in  Jerusalem,  i.  J.  1484.    Von  Tr. 
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Märcker.     Enthalten  im  Anzeiger  fttr  Kunde  der  Dentsclien 

Voneit.  Neue  Folge.  IX.  Jahrgang.  Nürnbergi  German.  Muaenm. 

1862i.  4^  Kr.  3.  Sp.  79—82.  (Dresdn.  Secund.-Bibl.) 

Kurze  Notis  ans  einem  Codex  des  Qrosshen«  HeMischen 
Arcbiye»  su  Danostadt. 

^«  1600.    Rei^e  ein^s  Ungenannten, 

Notioe  aar  un  Hannscrit  49  la  Bibliothique  pnÜiqne 
de  Bennes  Inscrit  dans  le  Catalogue  Imprimö  des  Hanuscrits 
de  cette  bibliothöque  sons  le  no  1^7,  ayec  ce  titre:  Yoyage 
&  la  Terre  Sainte,  an  Mont  Sinai  et  an  Coavent  de  Sainte- 
Catherine.  Par  E.  Mojin.  Repnes,  impr.  de  Catel  et  Comp. 
(1861.)  gr.  8^  16  S.  (Dresdn.  Secnnd.-Bibl.) 

1697.    Beise  des  Domherrn  A.  Horis.on  von 

Bar  le  Duc. 

Relation  historique  d'nn  Vojage  nonvellement  fait  an  Hont 
de  Sinai  et  k  Jemsalem.  On  tronvera  dans  eette  relation  un 
detail  exacte  de  ce  qne  Vanthenr  a  vü  de  ploa  remarqnable 
en  Italie,  en  Egipte  &  en  Arabie.  Dans  lea  principalee  pro- 
vinees  de  la  Terre-sainte.  Snr  les  cötee  de  Syrie  &  en  Phoe- 
nicie.  Dans  les  Isles  de  la  Möditerranöe  &  de  lArchipel.  Dan« 
TAsie  minenre  &  dans  la  Thraoe,  sor  les  cdtes  4e  Negi^pont, 
du  territoire  d'Athönes,  de  la  Morde  A  de  la  Barbarie.  On  y 
verra  aussi  en  abr^gd  Torigine,  Tetendue,  la  puJBSaace  &  le 
gouvemement  politique  de  TEn^ire  Othoman;  avec  une  id^e 
juste  de  la  religion,  du  g^nie,  des  moenrs  &  des  coütumes  des 
TwrcB.  Par  le  Sieor  A.  Morison  Chanoine  de  Bar  le  Duc,  & 
Chevalier  du  saint  Söpnlchre.  Divis6e  en  trois  Parties.  Toul, 
Laurent.  1704.  4^  11  Bll.   758  8.  mit  1  Portr.  u.  2  Karten. 

(Dresdn.  Seciind.-Bibi.) 

Jiitteratnr  und  Hiscellen. 

Allgemeines. 

[261.]  Serapemn  hrsg.  ron  Naumann.  XXIV.  Jahrg^ang  (S.  oben 
Nr.  169.) 

Enth.  im  Hauptbl.  Nr.  3.  S.  33—36  eine  Anzeige  des  ,|Bnl- 
letin  du  Bibliophile  Beige  Tom.  xyill=2  Sdrie  Tom.  IX.  Cah. 
5,"  von  Dr.  F.  L.  Hoffinann  in  Hamburg.  —  8.  36—41  Zwei  Ita- 
lienische Handschriften  der  Landcsbibliothf  k  in  Kassel.  Von  Dr. 
Schubart  in  Kassel  —  S.  41—45  Zur  Litt eratur  des  katholischen 
Kirchenliedes.  Mitgetheilt  von  Jos.  Maria  Wagner  in  Wien  — 
8. 45 — 48  Volksgemälde  des  sechszehnten  Jabrhnnäerte.  Von  Emil 
Weller  in  Zttrich.  (Fortsetzung  folgt)  Verzeichniss  von  fliegenden, 
meist  cdorirten  Holzschnitt -Folioblftttem  —  im  Intelligenzbl. 
Nr.  3.  S.  17 — 23  Rapport  triennal  sur  U  Situation  de  la  biblio- 
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ihöqae  royale  pendant  les  «dböob  1MB — 1861  etc.  par  M.  Alvin, 
firaxeUea.    (ForttfetaiuigO 

[262.1  Annales  dn  Bibliophile  du  Bibliotb^caire  et  de  TArohiviste 
par  Laconr.  (8.  oben  Nr.  172.) 

Nr.  14  enthält^  S.  17—19  LaBibUothfeqnc  d'Emery  de  l'lsle, 
Prtvdt  royal  de  Ch5roy,  Par  Ph.  Salmon  —  S.  19—21  Les  Im- 
primenrs  deyaftt  lee  anciens  parlemente  —  S.  21— 2S  Histoire 
des  BH>liottiftqiie6  et  diefi  AtehiVes  au  point  de  Toe  de  la  d^fisi- 
tkm  de  oes  deni  inote.  (Forteistziing  folgt.)  Aas  Bayaasaon's 
Beriaht  an  den  StaatsmhiiBter  1862.  —  S.  24.  Les  FeniUes  vo- 
lantea  an  XVHe  siöele  —  8.  24—26  Presee  bibliograpfaiqae  — 
8. 25«-'fi6  Oatalo^es  des  ventes  et  de  Ulnrairies  —  S.  27—30 
Bibliographie  bistoriqne,  arch6ologiqne  et  cnriense  de  la  Franee 
et  de  r^traager.  (Von  Glandln  zn  beziehen.)  —  S.  30—32  De- 
icriptlon  analytique  et  bibliographiqne  des  Documents  manu- 
Berits  et  de  Livres  raree  et  pröcieux  en  vente  Chez  A.  Giaudin 
(Fortaelsnag). 

[263.]  Lo  Ghaäieiir  bibliograpbe  publ.  par  Fran^ois.  U,  Ann^e. 
9.  etea  Hr.  107.) 

Von  den  beiden  ersten  Nummern  des  neuen  Jahrganges 

colh^aoMer  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s  Nr.  1.  8.  3 — 9 

^  Biblioth^ne  du  Vatiean  ARome/<  S.  10—13  „M^Ianges  litt«- 

v^ras^    S.  13—18  i,M61anges  bibliographiques/^  darunter  eine 

Mittbeüuig  Aber  die  „Collection  de  Doeuments  r6volutionnaires 

Fo/iD^'par  H.  de  La  B^doyöre/^  8.  18—19  ,^övues  bibliogra- 

pUqoaa,'^  8.   19 — 23  „CorreBpondance/'  S.  23 — 26  „Cbronique 

det.latiares  et  des  artai,'^  S.  26 — 28  „Vente  des  livres  de  Leon 

CaUhava  (Prix  des  principaux  articles).^^    In  Nr.  2  findet  sich 

S.  3 — 8  „Werther  et  Tom  Jones  trad.  par  le  Comte  de  La 

BMoy^re/'  8.  9— 47„Mölanges  litt^raires^S  &•  17— 23  „Melanges 

lublio^aphiqoeSi   worunter  eine  Notiz  über  Petzholdfs  (nicht 

Gatfthaldt,  wie  zweimal  gedruckt  ist)  unter  der  Presse  befind- 

IkkeBiUioiheca  bibhographica,  8.23— 24,,Bibliothöque  publique 

de  Bordeaux'^  S.  24—26  ^Bibliothöque  publique  de  Gherbourg/' 

8.  26  '  28  YiChronique  des  lettres  et  des  arts/' 

[264:]  Bulletin  du  BouqoiniBte  pabl.  par  Aubry.  7e  Ann^e. 
ler  Sttnettre.  (8.  oben  Kr.  173.) 

Von  deb  drei  letzterschienenen  Nrr.  147 — 49  enthält  der 
bei  Weitem  grössere  Theil  den  antiquar.  Lagerkatalog  des 
Herausg.'s.  Sonst  findet  sich  in  den  drei  Nrr.  sebr  wenig,  was 
den  Anz.  ittteressirt.  Das  einzige  Erwfthnenswerthe  ist  eine 
Nr.  149.  8.  115 — 17  enthaltene,  „Les  Livres  dans  la  famille 
de  Hnrlay^  betitelte  Mittheilung  von  Alfr.  Franklin. 
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Bibliographie. 

[265.]  Annali  delU  Tipografia  Venesiana  di  Franoeaco  MarooUni 
da  Forll  compilati  da  Scipione  CaaalL  PunUU  I.  Forli,  Caaali.  1661. 
8.  XVn.  1—128  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  6  Ngr. 

Sehr  sorgfältig  und  mit  offenbarem  Fleiase  gearbeitete 
Druckannaien.    Mit  der  2.  Lief,  ist  das  Werkchen  beendet. 

[266.]  *  Bibliographie  Gantoiso.  Becherchei  aar  la  vie  et  les 
travaax  des  imprimenrs  de  Gand  (1483—1850).  Par  Ferd.  Vander- 
haeghen.  Tom.IV.  Part.  2  dnXVIUe  uMe.  Gand,  E.  Vanderhaagheo. 
1862.  gr.  8.  2  Bll.  417  S.  mit  4  lithogr.  Tal  Facsim.  der  Namen  von 
Gent  Bacbdnickem.  Pr.  3  Thlr.  (S.  Ana.  J.  1861.  Nr.  556.) 

Enth.    die    Presserzeugnisse    von    18    Buehdmckem  Nr. 

4810—8082. 

[267.]  Lithographia.  Organ  für  Lithographie  nnd  Terwandte 
Fächer.  Herausgegeben  von  A.  Isermann  in  Hambnrg.  Gegrfindet 
durch  Guatav  W.  Seitz  1861.  III.  Jahrgang.  Hamburg,  Isermann.  gr.  4. 
MonaÜich  4  Nrr.  fc  4  B.  Pr.  n.  3  Thlr.  (S.  Ana.  J.  1862.  Nr.  178.) 

Vom  IIL  Jahrgange  an  erscheint  das  Blatt  unter  neuer  Re- 
daktion, die  indessen  keine  Aenderung  des  äusseren  u.  inneren 
Bestandes  des  Joumales  vorzunehmen  beabsichtigt 

[268.]  Tresor  de  Livres  rares  et  pr^cienx  on  NouTean  Diettonnaire 
bibliographique  etc.  par  Jean  George  Theodore  Graeiae.  Tom.  IV. 
Livr.  5.  (22.)  [Marco  —  Meneses.]  Dresde,  Kuntse.  gr.  4.  8.  385—488, 
Pr.  D.  2  Thlr.  (8.  oben  Nr.  10.) 

Die  vorl.  Lieferung,  die  mit  der  gewohnten  anerkennens- 
werthen  Regelmässigkeit  u.  Pttnktlichkeit  ihrer  Vorgängerin  ge< 
folgt  ist,  giebt  mir  Veranlassung,  auf  einen  bereits  frflher  ei^ 
wähnten  Mangel  des  G.'schen  Werkes  zuraokzukommen,  nämlich 
auf  eine  zu  grosse  Hintenanstellung  der  Deutschen  Litteratnr, 
wozu  ich  in  meinen  „Beiträgen  zu  Brunet  und  Orässe^,  die  ich 
in  nächster  Zeit  weiter  fortzusetzen  gedenke,  mehre  Belege  ge- 
geben habe.  Ich  finde  z.  B.  in  der  vorl.  Lieferung  den  Schriften 
des  Capitains  Marryat  einen  längeren  Artikel  gewidmet,  wogegen 
unser  Gutzkow  (ich  sage  nicht  „unser  Qutzkow^^  aus  dem 
Orunde,  weil  ich  fflr  meine  Person  gerade  an  seinen  litterar. 
Produetionen  besonderes  Gefallen  hätte,  sondern  nur,  weil  er  ein 
Deutscher  ist)  in  einer  der  früheren  Lieferungen  mit  Erwähnung 
seiner  gesammelten  Werke  ganz  kurz  abgefertigt  worden  ist, 
und  doch,  sollte  ich  meinen,  steht  Gutzkow  in  Hinsicht  seiner 
litterar.  Produetionen  mindestens  ebenbürtig  neben  Marryat. 
Brunet  hat  unsern  Gutzkow  irgend  einer  Erwähnung  in  seinem 
Handbuche  gar  nicht  für  werth  gehalten. 

[269«]  Allgemeine  Bibliographie.  Monatliches  VeneichniBs  der 
wichtigern    neuen    Erscheinungen    der  deutschen   und   ausländischen 
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lotentnr.  H«r»iitfOg«beii  Ton  F.  A.  Brookhant  in  Leipn^.  Vferaat- 
wOTdicher  Be4«ct6iir  Dr.  Eduard  Brockhant.  [Bd.  VUI.]  8.  Monatlich 
1  B.  u.  mehr.  Pr.  n.  15  Ngr.  (8.  Ana   J.  1862.  Nr.  181.) 

Die  seither  von  meinem  verstorb.  Freunde  P.  TrOmel  zn- 
äammeogestellte  Bibliographie  erscheint  auch  ferner  in  der  bis- 
herigen Weise  —  Dank  der  Freundlichkeit  ihres  Heransg.'s  — 
zogldcb  als  Beilage  zum  Anz. 

[870.]  9te^ertoTtmn  über  bte  m^  ben  (^Albja^Ttgeit  8er;)ei^niffen  ber 
3.  (C.  ^tnrtc^'fd^en  Ou^^nblnng  in  Sei^jtg  in  ben  ^a^ren  1857~.i8ei 
nf^tenenen  93il<^er,  ^anbtarten  ic.  9iü6f  ben  Stffenf^aften  georbnet  unb 
^arbeitet  toon  flbttpf^  Sflc^ting,  Cu^^Snbler.  9Rtt  einem  ea<^«8}egi{tec 
Mb  f^ctdler  9mn>etfung  auf  genannte  Sfi(^er«9}er)ei(!^niffe.  9^orb^aufen, 
»a*tiiig.  8.  X,  489  6.  ^r.  n.  2  ^ix.  10  «gt.  (©.  «nj.  3. 1862.  fflx.  322.) 

Der  Buchhändler  Bfichting,  den  die  Leser  des  Anz.  auf  dem 
Gebiete  der  bibliograph.  Litteratnr  kennen  zu  lernen  schon  mehr- 
fache Gelegenheit  gehabt  haben,  ist  im  vorl.  Repertorium  mit 
dner    neuen   bibliograph.    Arbeit    hervorgetreten,   die    darauf 
berechnet    ist,    den    Sortimentsgeschäffcen    einen    wesentlichen 
Dienst   zu    leisten.     Der  Sortimenter  hat  an   der  Nachweisang 
aber  die  neuere  u.  neueste  Litteratnr  natürlich  ein  sehr  wesent- 
lithes  Interesse ;  da  aber  in  dieser  Hinsicht  einerseits  die  obwohl 
zahbeichen  und  trefflichen  aber  meist  nicht  bis  auf  die  neueste 
Zeit  rächenden  Fachkataloge  nur  in  seltenen  Fällen  eine  solche 
^acViwdsung  zu  geben   im  Stande  sind ,  und   andererseits  eine 
Durdi^ebt  der  wissenschaftlichen  Cebersichten  der  halbjährigen 
i/mricbs'sehen  Bdcherverzeichnisse   behufs   der  Erlangung   des 
.VacAireises   zu   zeitraubend   ist,   zumal   auch   überhaupt  diese 
Tcbersichten  die  vielen   Sammelwerke   unberücksichtigt  lassen, 
so  hat  B.  einem  wirklichen  Bedürfnisse  des  Sortiraenters  durch 
Heransgabe    des    vorl.    Repertoriums    entgegenzukommen  ge- 
raubt, welches,  ganz  abgesehen  davon  dass  es  nach  B.'s  Angabe 
allein  schon  fast  4000  Titel  aus  Sammelwerken  enthält,  die  in 
den  li.'scben  Uebersichten  nicht  zu  finden  sind,  sonst  Alles,  was 
in  zehn  halbjährigen  H.'schen  Verzeichnissen  zerstreut  ist,  mit 
Einem  Blicke  übersehen  lässt.     Diess  ist  sicher  für  Zeiterspar- 
ni<t8  n .  Bequemlichkeit  beim  Gebrauche  etwas  sehr  Wesentliches. 
Zirdem  hat  B.  sein  Repertorium  auch  in  anderen  Stücken  für  den 
Oebraach  so  bequem  als  möglich  einzurichten  gesucht;   denn 
wenn  er  sich  auch  bei  der  Bearbeitung  der  einzelnen  Litteratur- 
fllcher  im  Allgemeinen  an  die  H.'schen  angeschlossen ,  so  hat  er 
doch  die  36  wissenschaftl.  Abtheilungen  in  4B7  Abtheilungen 
zeriegt,  n.  ausserdem  noch   seinem  Repertorium  ein   alphabe- 
tiseh^  Sachregister  von  613  Artikeln  beigegeben,  mit  dessen 
Hilfe  Jeder  Das,  was  er  sucht,  sehr  leicht  zu  finden  im  Stande 
ist.   Ich  meine,  dass  dem  Sortimeter  ein  solobes  Hilfsmittel  zum 
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Naohfiuoken  in  der  neueren  n.  neuesten  LUItrstar  edur  wllHieni- 
men  n.  daher  dem  Herausg.  dee  Repertoriume  für  die  Bearbei- 
tung des  Repertorinms  dankbar  eein  mnas. 

[271«]  Csialogiie  annnel  de  la  Librafrie  Fran^atse  ptibl.  par 
C.  Reinwald  Libraire-Commissionaire.  T.  Ann^e.  1d62.  Parig,  Rein- 
wald. F^Trier  1863.  8.  2  BlI.  298  6.  Pr.  n.  2  Thlr.  (B.  Ans.  J.  ie62. 
Nr.  183.) 

Mit  der  anoh  die  vier  Vorgtager  vortheilhaft  M9zeich- 
nenden  Sorgfalt  nnd  Sacbkenntaiss  ^eammeiigeAtellt  Es  macht 
wirkliches  Yergnflgeo,  diesen  Katalog  zvüc  Hfuid  zu  iiehmeD, 
theils  schon  nm  seines  netten  n.  empfehlenden  Aeusseren  willen, 
theils  nnd  vorzüglich  auch  desshalb ,  weil  man  auf  dem  erflten 
Blicke  dem  Buche  seine  Branc^ibarkeit  ansieht.  Der  Blick  mag 
zwar  oftmals  täuschen,  bei  der  Benutzung  des  Buches  findet  man 
aber  alle  die  Erwartungen,  welche  dasselbe  auf  den  ersten  Blick 
hin  rege  gemacht  hat,  in  jeder  Hinsicht  befriedigt.  Der  Katalog 
hat  mit  den  bekannten  u.  allgemein  geschäzten  HiDrichs'schen 
halbjährl.  Bttcherverzeichnissen  viele  Aehnlichkeit ,  u.  was  die 
letzteren  auf  der  einen  Seite  vor  dem  R.'schen  Kataloge  im 
Punkte  bibliograph.  Genauigkeit  voraus  haben,  das  wird  auf  der 
anderen  Seite  in  dem  R.'schen  Kataloge  durch  die  für  ^tn  Oe- 
brauch  sehr  bequeme  Einrichtung  theil weise  ersetzt ^  dasfl  man 
darin  die  litterar.  Erscheinungen  eines  ganzen  Jahres  in  Einem 
Bande  zusammengestellt  findet,  während  sich  in  denHinrichs- 
schen  Verzeichnissen,  was  beim  Gebrauche  weniger  bequem  ist, 
die  Zusammenstellung  der  Erscheinungen  Eines  Jahres  auf  zwei 
Bände  vertheilt.  Ich  nehme  wiederholt  Gelegenheit,  den 
R.'schen  Katalog  Allen,  die  an  Franz.  Litteratur  Interesse  findani 
zur  besonderen  Berücksichtigung  aus  voller  Ueberzeugni^  ^* 
gern  zu  empfehlen.  Das  Buch  macht  der  Empfehlung  &Ue 
Ehre. 

[272.]  Balletin  da  Libraire  et  de  PAmateur  de  U^res  parai^°^ 
iine  fois  par  mois.  Se  Annee.  Paria,  Haohette  et  Cie.  gr.  8.  ^  1  ^' 
Pr.  2  Fr.  f.  Frankreich,  das  Porto  extra  f.  d.  Ausland. 

Unterscheidet  sich  von  den  früheren  „Bulletin  intero^onal 
etc.''  (s.  Aoz.  J.  1861.  Nr.  286)  j[)etitel(en  Mrgängen  dadarch| 
dnss  es  nur  „Pablications  nouvelles  et  nöimpressions  en  ^f^^ 
berücksichtigt  a.  die  Litterafjur  des  Auslandes  unberücksicbtig^ 
iäast.  Ausserdem  enthält  das  BUtt  .,,Rep8eigiie9>epts  divers*'  ^' 
„Annonces'^ 

[273.]  Bulletin  bibliographique  de  Gustav«  Bosiange  et  Qie.  l^^ 
des  Oavragee  nonveaux  publica  ea  France.  KXXIV.  A#d^*  ^^^ 
Boesange  et  Oie.  S.  MonaUijch  1  Nr.  &  ^  B.  (Auch  mit  l^ngl.«  &f^'  ^' 
DeatBcb.  Titel.) 

Hauptsächlich  für  geschäfU.  Zwecke  d.  Heramg* 
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[274.]  ne  PliJkl<lh«r^  Oircuttr  äni  0«kieral  Beoord  of  British 
■ad  Foteign  Liteitiltre;  co^teitting  ä  eomplele  ftlphabelioid  Lisi  of  all 
new  Works  pvblühed  in  Ofent  Britain  and  every  Work  »f  interest 
poblished  Abroard  (witfa  the  iSIss,  Price,  nnmber  of  Pages  and  Plates). 
Vol.  XXTU.  Nr.  598.  liondon^  Low.  gr.  B.  Monatliek  2  Nrr.  Pr.  a. 
3  Tbir.  <S.  Am.  J.  1862.  Nr.  98.) 

Das  Hftnptbl.  fir  Engliseli«  Bibliographie. 

[276.]  ^  Tbe  London  Catalogne  of  Periodieahi,  Newspapers,  and 
Transactions  of  Tarioos  Sodeties ;  also  ä  List  of  Mettropolltan  Printtng 
Soeieties  and  Clubs  for  1863.  Pnblisbed  annnally.  (XXIL  Edition.)  Oor- 
reetod  ioJtmnniy  1863.  London,  Longmsfü  ^&  Co.  gr.6.  16  8.  Pr.  1  sh. 
rS.  Afls.  J.  1862.  Nr.  100«) 

Ntar  Air  buöUiftndlerisdie  Zwecke. 

[276.]  Oiomale  generale  della  Bibliografia  Italiana.  Anno  III. 
Fireoae  presso  Moüni.  Per  la  Germania  presso  Ebhardt  a  Veftesia. 
gr.  8.    Monatlicb  1  Nr.  Pr.  n.  4  Tklr.  8  Ngr.  (S.Ans.J.  1862.  Nr.  335.) 

Zerf&llt  in  4rei  Abtheilnngen :  1)  die  eigentlicke  ^Biblio- 
grafia  Kaliana,^'  2)  die  „Gronaca,'^  8)  die  ^^Avvisi'^ 

[277.]  Nederlandscbe  Bibliograpbie.  Lxjst  van  nieiiw  verscbenen 
Roeken,  Kaarten,  ena.  in  het  Koningrijk  der  Nederlanden.  's  Qravenbage, 
NijboC  8.  Jährlich  16  Nrr.  k  {B,  Mit  Register.  Pr.  n.  10  Ngr.  (8.  Ans. 
J.  1861  Kr.  185.) 

Qitt  lind  sorgfUtig  redigirt. 

{278.]  doledln  bibfiogMfieo  Espafiol.     Periddico  de  la  Librei^, 

/jBpraiia,  €hrabado,  Litsgrafia,  Snouaderaaeioo,  Fibricas  j  almacenes 

iTe  papel  y  Müsica.  Redactor-Editor,  Dionisio  Hidalgo.  Afto  IV.  Madrid, 

imft.  da  laa  Kscnelas  Pisa.  gr.  8.  Monatlich  2  Nrr.  ä  c.  1  B.  Pr.  40  Rs. 

laMaArid,  45  in  der  Provinz,  50  im  Auslande.  (S.Anz.J.  1862.  Nr.  337.) 

ZerfUli  in  ein  fiOr  die  eigentl.  Bibliographie  bestimmtes 
Ha^Hblati,  vieiebes  aiuaser  Verzeiebnissen  neuerer  il  älterer  Btt- 
eher  auch  allerhand  andere  die  Litteratur  interessirende  Mitthei- 
ingm  entiiUti  o.  in  ein  AnaeigebL  f.  d.  BacUiandel«  Out 
redigifk 

[279.]  •  ÖfVvfsigt  af  Pinlands  litfeeraliir  rMn  ht  1642  tili  1770. 
Abadottiik  alhandUng  hvilken  med  tiUsCiad  af  bistorisk-filtol^i^ka  fa- 
knltelaa  vid  K.  AlanBdars-uatYersitetet  i  Finland  tili  offentlig  grans- 
kaiag  üraoMrtiltte  af  Sven  Gabriel  Elngren,  hist.'-fltol.  doktei*,  aaianaeas 
vM  «ÜT.  biblioHMk,  i  hisi-filolog.  lürosalen  den  18  September  1861 
p.  T.  t  £  m.  Helsingfors,  Frenckell  A  8on.  1861.  8.  IV,  147  B. 

yet§imit  als  flelttige  n.  belehrende  BmaanienBtdhnig  be- 
i^MM  m ' werden.  Der  Vetf .  hat  für  die  etecfaichte  dar  Fmm- 
seben  Lüferator  folg.  neben  Zeilabscknitte-aagenommen:  1)  Ee- 
foiuwliaiia  pModen  iren  1M2— 1699;  4)  Astrologieka* 


116  LiUerainr  und  Mis^^en. 

aren  1600-^1640;  3)  OrtiiodoxiiM  period  «ren  1941—1668; 
4)  Oezeliska  Perioden  aren  1669—1721;  5)  Skonomiska  perio- 
den-ären  1722—1770;  6)  Porthanakaperioden aren  1771— 1809; 
7)  Nyfinska  perioden  aren  1810—1840  —  von  denen  in  der  vorl. 
Schrift  vorläufig  nur  die  ersten  ftnf  Perioden  (8.  21—147) 
dargestellt  worden  sind.  Der  Darstellung  ist  ein  nach  den  Na- 
men der  Verf.  alphabetisch  geordxietes  Scbriftenverzeichnias  vor- 
angeschickt. Bei  den  Literatumotizen  fehlt  leider  die  Angabe 
des  Formats ,  sowie  des  Verlegers  oder  Druckers  der  betreff. 
Schriften.  —  1«  — 

[280.]  Tao  ^JN  nwnni  wa  n:r\  ni^u^N^n  "^^DTcn 

Hebraeische  Bibliographie.  BIStter  für  neuere  und  Sltere  Literatur  des 
Juden thums.  Redigirt  von  Dr.  M.  Steinschneider.  VI«  Jahrgang.  Berlin, 
Asher  &  Co.  8.  No.  31.  Janaar — Februar.  Jährlich  6  Nrr«  ä  1 — 1^  B. 
Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.  (8.  Anz.  J.  1862.  Nr.  274.) 

Reich  an  gutem  bibliograph.  u.  litterar.  Material. 

[281.]  Le  Bibliologue  Intemacional  -  Catholique  Petit  Conrrier 
Htt^raire  mensuel:  nomenclature  dee  bons  lirres  et  courti  aper9a8 
propres  k  ^clairer  le  public  Bur  leur  merite  et  lenr  destination  speciale, 
ayec  un  feuilleton  yarid  et  intereRsaut.  1.  Tonrnai ,  Castermau. 
Leipzig.  Kittlcr;  Paris,  Letbielleux.)  gr.  8.  1  Bl.  38  S.   Gratis. 

Dient  blos  Buchhändterzwecken  n.  zerfällt  in  zwei  Ab- 
schnitte, von  denen  der  erste  u.  grössere  „Editions  de  B.  Caster- 
man^'  n.  der  zweite  „Editions  divers^'  enthält.  Den  beiden  Ab- 
schnitten ist  als  eine  Art  Lockvogel  im  Fenllleton  eine  ,fMarina^' 
betitelte  Erzählung  von  Alex.  Rancavis  vorangeatellt. 

[282.]  Le  Chatelet  de  Paris  son  Organisation,  ses  Privil^g«0  — 
Prevots.  Conseillers.  Cheraliers  du  guet  Notaires.  Proenrenrs.  Com- 
niissaires.  Huissiers.  Registres.  Prisons  etSupplices.  Basoche.  ^hribnaal 
de  la  Seine  —  (1060—1862)  par  Charles  Desmase  Jnge  d'iiutrnction 
an  Tribunal  de  la  Seine  etc.  Paris,  Didier  et  Co.  gr.  8.  Bnth.  S.  417«~23. 
Bibliographie  ponr  ^tude  du  Chatelet  de  Paris. 

Die  Bibliographie  enthält  nnr  Oedrnektes  (HandsehriftHcbes 
findet  sich  im  Lanfe  des  Baches  an  verschiedenen  Ortea  ange- 
führt) u.  ausschliesslich  Französische  Litteratnr. 

[283.]  Zweites  Qnellenverseichniss  sttr  Literatur  der  Metaoriien. 
Von  Dr.  O.  Bnehner.  Ein  Anhang  su  Kesaelmeyer,  über  den  Ursprnng 
der  Meteorsteine.  (Abgedruckt  a.  d.  Abhandi  d.  Seackeab.  Natar- 
forsch.  Oesellsch.  Bd.  IV.)  Frankfurt  a.  H,  Broenner.  4«  1  BL  19  8. 
Pr.  n.  10  Ngr. 

Ansserordentlieh  fleissige,  wissenschaftlich  rubrioirte  Zii> 
sammenstellnng  aller  auf  die  Meteoriten  besOglioher  Scbriften, 
Abhandlungen ,  Stellen  n.  sonstiger  Utterarisober  NoUaen.  — 
Das  1.  Qaeilenverzeichniss  findet  aich  in  den  Abhandlungeq.  d. 
Senckenberg.  Gesellschaft  Bd.  UI.  (1859—61.) 
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(284.]  *  Bibliografia  aiorica,  ossia  CaUlogo  delle  migliori  e  pi& 
recenti  opere  intorno  alla  storia  nniTeraale,  per  cnra  di  Gaeiano 
Kranca.    II  solo  Programiua.    Nel  Politeoiiico,  fasciuolo  delP  aprile  1862. 

[28&]  8iogTa^<)t(4e<  £e|i!on  be<  Kaifert^iifn«  Depenet^,  entl^aaeub 
tic  M<n6friueu  ber  benhofitbigen  ^erfonen,  tocl^e  feit  17^0  in  bin  dfla« 
ifiiHf4<n  ihr9iif5nberu  geboren  »nrben  pbei  badn  gelebt  iinb  get»irft  (aben. 
:8on  Dr.  (ionQant  boit  ^Bursba^.  Zf^.  IX.  9Rit  einer  geuealogifc^en  2:afel. 
mt  ttuterfta^nng  bed  9ntor0  bur^  bie  !atferli(^e  ^fabemie  ber  SGßtffeit« 
id^itoL  SBien,  and  ber  f.  f.  ^of«  u.  @taat0bm(terci.  S.  VI,  503  @.  mit 
1  X4f.  ^r.  a.  2  J^Ir.  (@,  «nj.  3.  1862.  9Jr.  690.) 

Reicht  von  Hibler  bis  Hysel.  —  Es  gehört  in  der  That  ein 

seltener  Math   n.   eine  ausserordentliche  Arbeitskraft  dazu,  ein 

•olches  Untemehmeni  wie  das  vorl.  Werk,  meist  nnr  ans  eigenen 

Mitteln  in  yerhältnissrnflssig  so  rascher  Folge  fortinftlhreB,  enmal 

anter  Dmst&nden ,  die  eigentlich  die  Kraft  selbst  des  Mvthigsten 

sehwAehen  und  niederdrficken  mOsstcfn.  Denn,  wie  sich  die  Leser 

des  Abs.  (s.  Am.  J.  1861.  Nr.  476)  erinnern  werden,  es  ist  noch 

■idit  Inge  her,  dass  der  Verf.  seine  mit  einer  fast  beispieUosen 

Energie  ine  Leben  gernfenen  n.   mit  Ausdauer  gepflegten  um- 

Angtiehen  bibliographisch -bibliothekarischen   Schöpfungen  mit 

Einem  Schlage   hat   vernichten  sehen  mflssen.    Wenn. Jemand 

unter  solchen  Umständen  noch  Muth  u.  Kraft  behält ,  ein  solches 

Werk,  wie  das  vorl.,  ohne  Unterbrechung  fortzusetzen,  so  hat 

diess  schon   etwas  zu  bedeuten,  u.   verdient  besondere  Aner- 

kfinumg,  die  der  Anz.,  soweit  seine  eigenen  Interessen  nament- 

lieb  dsbd  betheiligt  sind,  dem  Verf.  gern  u.  willig  zollt. 

[iS6,]  *  Liste  alphab^tique  de  Portraits  dessin^s,  gravis  et  litbo- 
gnphih,  de  personnages  n^s  en  Lorraine,  pays  messin,  et  de  ceuz 
qqi  appartienuemt  a  I'hietoSre  de  ees  dem  proTitice«,  avec  nne  conrte 
B«tlce  biogrmphiqne  enr  cliaqne  personnage,  Tindication  da  format  des 
ptMiraits  et  les  noms  des  arttstes  dont  ils  sont  ToetiTre.  II.  Edition, 
corrigije  ei  eonsid^rablement  augment^e  par  Soliman  Lieutaad.  Paris, 
Ripilly.  (Versailles,  impr.  Cerf.)  8.  VUI,  183  S. 

Die  I.  Ausgabe  ist  1852  erschienen. 

[2^7.]  Oesehiehte  der  Phjiiichen  Geographie  der  Sehweis  bis  1815. 
v»a  B.  Binder,  Professor  der  Geologie.  Bern,  Stämpfli ;  Zürich,  Schultbess. 
gr.  8u  IX,  696  8    Pr.  n.  2  Thlr.  24  Ngr. 

Enthält  eine  Falle  ütterar.  Materiales,  welches  mit  Zu- 
grundelegung der  llaller^schen  Schweizer-Bibliothek  und  unter 
Beifdgiing  der  neueren  litterar.  Erscheinungen  zu  einer  Art 
Litteraturgeschichte  zusammengestellt  worden  ist,  die  auch  für 
die  Bibliograpbie  Interesse  hat,  mehr  als  der  Titel  des  Buches 
überhaupt  vermuthen  lässt. « 

[288.]  Der  kartographiselie  Standpunkt  Europa*s  in  den  Jahren 
lb6l  nnU  1862 ,    mit  besonderer  Hilcksicht  aaf  den  Fortschritt  der  tö< 
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pographlschen  Sperial  •  Arbeiten  im  Jahre  1861.  Von  Emil  von  Sjdow. 
8.  fifitiheilnngen  ans  Jnstns  Perthes'  geographischer  Anstalt  8ber  wich- 
tige nene  Erforschungen  anf  dem  Gesammtgebiete  der  Geographie  von 
Dr.  A.  Petermann.  1861  Gotha,  Perthes.  4  XII.  8.  451-7$.  (8.  Ans. 
J.  1862.  Nr.  108.) 

Schfttibare  kritische  Arbeit.     Vgl.  oben  Nr.  103. 

[289.]  *  Biographie  uaiverselle  des  Musiciens  et  Bibliographie 
generale  de  laMusiqne.  II.  Edition,  entiörement  refondue  etaugraentee 
de  plus  de  moiti^  par  F.  J.  F4tis  Mattre  de  Chapelle  da  Roi  des 
Beiges  etc.  Tom.  V.  Paris,  Oidot  fr^res,  fils  &  Cie  gr.  8  2  ßll.  484  S. 
Pr.  n.  2  Thlr.  10  Ngr.  (8.  An«.  J.  1862.  Nr.  694.) 

Es  bleiben  nun  noch  5  Bde  Rest. 

[290.]  Elenoo  delle  pabblieasioni  del  sigaor  dott  Niccol6  Barox^i. 
Enth.  im  Arehivio  storieo  Italiano  N.  S.  Tom  XV.  Part.  2.  Finnse, 
Vieassens.  1862.  gr.  8.  8.  129—31. 

26  Nrr.  theiis  selbstst&ndiger  theils  in  Zeitschriften  ab- 
gedruckter Schriften,  von  Oinseppe  G.  Alvisi  zasamroengestellt. 

[291.]  Oeavres  de  Georges  Chastellain  publikes  par  le  Baron 
Kervyn  de  Lettenhore  membre  de  l'Acadämt«  royale  de  Belgiqiie. 
Tom.  I. -Bruzelles,  Heussner.  gr.  8.  Enth.  8.  XLVIII— LXIV:  Oitrrages 
de  Georges  Chastellain. 

Das  SchriftenverzeichDiBS  besteht  aus  57  Nrr.,  wovon  frei- 
lich nur  das  Wenigste  gedruckt  erschienen  ist,  der  bei  Weitem 
grösste  Theil  noch  in  verschiedenen  vom  Verf.  angefahrten 
Bibliotheken  handschriftlich  aufbewahrt  wird  und  ein  kleiner 
Theil  ganz  verloren  gegangen  zu  sein  scheint. 

Buchhändler-  n.  antiquar.  Kataloge. 

[292*]  Le  Catalogne  Journal  des  äditeurs  Feuille  speciale  d'an- 
nonces  pour  1a  Librairie.  Le  Directenr:  A.  Bailot.  I.  Annöe  Paris. 
t7p.  de  Mejrueis  et  Comp.  8.  Erscheint  monatlich  in  10,000  Exenpl. 
Gratis. 

„Le  but  du  Journal  dont  nous  publions  aujourd'hui  le 
Premier  nnmöro^^  schreibt  der  Prospekt,  „est  de  donner  ä  Is 
librairie  une  publicitö  speciale  et  compl^te  qui  Ini  a  manqv6 
jusqu'A  ce  jour.'^  Eine  gewöhnliche  Redensart,  die  dem  Journale 
noch  keineswegs  ein  langes  Leben  sichert. 

[293.]  *  Qnequels  mots  snr  Bossange  pÄre,  dojcn  des  imprimeiir5 
et  des  librafres  de  Paris;  par  J.  M.  Qnerard.  Paris,  Impr.  Lsun^  et 
Hayard.  4.  7  8. 

* 

[294.]  Nro  LXXI  Antiquarischer  KataTog  der  C.  H.  BecVsehen 
Buchhandlnng  in  Nördlingen.  —  Katholische  Theologie.  8.  94  8.  mit 
2  Bll.  Tit  n.  Inhaltsver«.  2793  Nrr. 

Sehr  reich  und  flbersichtlich  geordnet. 
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[3d5.]  VerMicbnisi  Nr.  63  des  aniiqa«xMc1ien  BHober-LAgAra  von 
Gast  Bertram  iu  SoiiderahaoBen.  —  Medicin.  Anhang:  Tbierheilkunde. 
S.   I  EL  22  S.  798  Nrr. 

GrOsserentheils  neuere  Litteratur. 

[296.]  Catalogue  des  iditions  de  H.  Castorman.  Tonmai.  (Laipng, 
Kittler;  Parle,  LethieUeux )  8.  2  Ell.  154  8. 

WiBsensehaltlieh  geordnet  und  mit  einem  Alphabetischen 
Namen-  und  einem  Sachregieter  versehen,  gut  redigirt;  nur 
fehlen  die  Jahrsahien  bei  den  Titeln.  AnsBchlieastioh  katho- 
liaehe  Litteratur. 

[297.]  Catilogo  de  algnnoB  Libros  raros,  ciiriosos  6  instructiyos, 
deCieneiae,  Literatnra  jArtes,  la  major  parte  antignos,  qne  ae  ballan 
de  veata  en  la  libreria  de  D.  Jose  Doebao.  Madrid  1862.  8.  15  8. 

£ntb&lt  viele  ältere  Spanische  Drucke. 

[298*1  8ü4er«9[n)rige  9^r.  5  aus  bem  anttcfnarifc^en  Sager  t>on  %x. 
gtvmmonn  in  3ena.  —  OeHetdfHt.  bleuere  ®))Ta<l^en.  j^unflbtftttet.   SDinfiU 
«ecio.  SoUSf^riften.  9»lra.  8.  27  e.  670  9lxt. 

GrOsstentheils  Deutsche,  dann  Französische  Litteratur. 

[299.]  Catalogne  d'une  collection  remarqnable  d'ourrage  snr  I^Ar- 
cheologie  la  Nnmisroatiqne  les  Vojeges  et  PHistoire  des  Prorinces  en 
Teste  Ches  Brnest  Gonin,  libraire.  8.  1  EI.  74  8.  127^  Nrr. 

GrdBatentheiis  Französische  Litteratur  Älterer  und  neuerer 
Zeit 

[S004  No.  76.  AntiqnariBches  BUcberlager  von  Kirchboff  &  Wigand 
m  heifng.  —  LiterSrgescbicbte.  Denttcbe  und  anslandiscbe  Belletristik . 
Hin.  8.  1  Bl.  62  8.  1977  Nrr. 

No.  77.  desgl.  —  Jurisprudens  und  Staatswissenscbaften.  Mars. 
\  1  Bl.  70  8.  2198  Nrr. 

Von  werthvollem  und  ausgewähltem  Inhalte,   gut  redigirt. 

(SOIJ  No.  84'-86.  K.  F.  Köbler's  in  Leipsig  Antiquarische  An- 
tdge-Hefte.  Februar.  8.  1  Bl.  70  8.  1814  Nrr.;  1  Bl.  34  8.  868  Nrr.; 
1  Bl.  IS  8.  2225—2733  Nrr. 

Enthält :  Theologie  —  Deutsche,  Französische,  Italienisehe, 
Spanisehe  und  Portugiesische,  Englische,  Holländische,  Schwe- 
dische etc.  Litteratur,  sowie  Vermischtes  —  Philologie.  Das 
Bemerkenswerthere  unter  diesen  Verzeichnissen  meist  ausge- 
wählter Litteratur  ist  sowohl  seinem  Umfange  als  auch  seinem 
viflsenschaftlichen  Gebalte  nach  das  theologische  Nr.  84. 

(302.]  Yerxeichniss  der  im  Geographischen  Institut  des  Landes- 
iudustrie-Comptoir  su  Weimar  erschienenen  Atlanten,  Karten,  Globen 
«tc.  Michaelis  1861.  4    VI,  22  8.  (S.  Ans.  J.  1860.  Nr.  726.) 

Geographisch  geordnet^  gut  redigirt. 
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[303.]  BibKotbecR  pbWologica.  Achtnnd8ech§*ig«ter  Katalog  de» 
antiquarischen  Blicherlagers  von  M.  Lempertis  in  Bonn.  gr.  8.  1  Bl. 
106  S.  3648  Nrr. 

EnAi&lt  Griechische  und  Lateinische  Classiker  in  werth- 
YoUen  Attsgaben,  Uebersetzangen  etc.  zu  billigen  Preisen. 

[304.]  Catalogne  of  Schoel-Books  and  Edueational  Works:  oom- 
prkiing  GiaMified  LiBtB  of  variotts  Works  Pohl inhed  bj  Messrs.  Longmaii 
and  Co.  in  &e  usual  branehes  of  Classical  and  English  Qeneral  Kda- 
cational  Literatnre.  Corrected  to  Pebruaiy  1863,  London,  Lottgomn 
and  Co.  kl.  4.  1  Bl.  100  S. 

Erscheint  schon  seit  längerer  Zeit  regelmässig  jedes  Jahr. 
Wissenschaftliche  raisonnireode  Uebersicht. 

[305.]  $er(aflS«(5ata(og  toon  $.  Vlwa%xa\  &  doxaSf.  $er(ag«btt(t^anb(ttng 
in  ^ten.  1862.  8.  1  l^l.  Id  e. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Ausschliesslich  Belletristisches. 

[306*1  ^^'  ^^'  Veneiohniss  einer  RecbtswisseaschaftUckeu  Biblio- 
thek.   Za  haben  bei  Albert  Moser  in  Tübingen.  8.  1  Bl.  60  3. 

Eine  sehr  reiche,  wissenschaftlich  und  gut  geordnete 
Sammlung,  mit  einer  am  Schlüsse  besonders  befindlichen  Ab- 
theilung von  auf  Württemberg.  Recht  bezüglichen  Schriften. 

[307.1  92o.  U.  antiquaTif^er  Katalog  dou  S.  9^iflfl  in  (S^uc.  SBerfe 
au«  aHm  gSc^ern  ber  Siteratur.  92o«>embeT  1862.  tl.  8.  1  et  70  e. 
1057  giin. 

Hauptsächlich  Deutsche,  dann  Französische  Litteratur, 
Darunter  viele  Helvetica. 

[308.]  ^ettagdtatalog  t>on  Otto  ^urfürfi  in  Sei)>3ig.  iUeuja^r.  8.  18  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Naturwissen- 
schaft, Medicin,  Reiselitteratur,  Philologie,  Bücher  für  Unter- 
richt und  Erbauung. 

[309.]  No.  5.  8Uc{ier«l$er)et((ni6  über  Serfe  an9  bem  Gebiete  ber 
(^efc^ie^te,  <$ecgTa)>6te,  9{eifen,  iD^lfttatrmiffenfd^aft  unb  j(neg«j)cf(^t(^t<,  nebfl 
Ktlanten,  j^arten  nnb  $I5nen,  Met^e  bei  (Smfl  Atolle  in  $ot«b(nn  gu  ^ben 
flnb.  8.  1  ©I.  32  ®. 

Nur  Deutsche  Litteratur. 

[310.]  ißx.  1.  3.  (S(^ib(e'd  Antiquariat  in  Stuttgart.  16.  144  6. 
1080  9{rr.  (@.  oben  9hc.  214.) 

Enthält:  Theologie  und  Religionswissenschaft  in  allen  ihren 
Verzweigungen  und  was,  namentlich  aus  dem  Gebiete  der 
Philosophie,  näheren  Bezug  zu  ihr  hat  (Kirchliche  Architektur, 
Kunst  und  Kirchenschmuck,  Kirchenmusik,  Hymnologie,  Bibl. 
Geographie,  Reisen,  Pilger-  und  Kreuzfahrten  in's  heilige  Land, 
Wallfahrten,  Geschichte,  Biographie,  Streitschriften  und  Satyren, 
Hebraica  und  Orientaiiai  Admiraada,  Miraeulosa  und  theolog. 
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Coriosa,  Relig.  Oesellfichaften,  Yerbrfldeningeo,  Sekten,  Theo- 
sophie, Mystik  und  die  Verimingen  znr  Thenrgie,  Dftmonologie 
und  anderem  Unbegreiflichen). 

[311.]  Catalog  CXCIII.  des  an tiquarischeu  Bacherlagers  vonH.  W. 
Sehatidt,  AntiqQariats  -  Buchhandlang  in  Halle  a.  S.  —  Botanik.  8. 
1  Bl.  60.  S.  3501^4888  Nrr. 

Kdmile  weit  besser  redigirt  sein,  verdient  aber  sonst 
Beaehtoog. 

[312*]  LXiy.  Catalogue  d'one  collection  de  LiTres  anciens  ei| 
v«ata  chM  Felix  Sehneider  k  Bale.  8.  1  Bl.  M  8.  918  Mrr. 

HaupIsAehiieh  ftltere,  aber  anoh  nevere  Franadsiselie  Litte- 
ratnr  an«  dem  beiletristtBchen,  historischen,  tfaeologisehen  eto. 
Fichem. 

|S13«]  Jyrei  and  neunsigster  Catalog  der  Antiquariats-Bachbandlang 
T9a  B.  Selig^berg  in  Bayreuth.  M&rs.  8.  1  Bl.  34  8. 

Entbftit  Jnrispmdenz  und  Vermischtes. 

[Si4*]  No.  LIV.  Veneiebnise  einer  wertbvollen  Sammlung  ven 
mwikalisehen,  h jmnologiscben  nnd  liturgisoken  Werken.  Zu  verkaufen 
4ueb  J.  A.  dtargardi  in  BerUn.  8.  24  S.  o.  600  Krr. 

GrOftsereotheils  AnsgewAhltereei  aber  an  nicht  gerade 
Dissigea  Preisen. 

tS15«]  Catalog  XT  — XII.  des  Antiquarischen  BBoherlagers  von 
?ne4ndk  Wagner  in  Braunschweig.  8.  1  Bl.  30  8.  &  1  Bl.  20  8. 
905  a  820  Krr. 

fothJtt:  Naturwissenschaften,  Mathematik,  Astronomie, 
Meteorologie;  Medicin.  —  Neben  den  antiquarischen  Fach- 
katalogen erscheint  von  Zeit  zu  Zeit  anch  ein  „Fliegender 
Anzeiger"  mit  vermischtem  Inhalte. 

{S16*]  Katalog  des  antiquarischen  Lagers  von  T.  O.  Waigel. 
Dfifta  Abtbeilang.  Beiles  •  Lettree.  Emropäische  nnd  orten taliseha 
Sptacheo  nnd  Literatur  des  Mittelalters  nnd  der  neueren  Zeit.  Philo- 
aopkio  der  Sprache.  Neulateiner.  Facetiae.  A.  ffl.Franfi.Tit:  Catalogue 
de  LtTTea  aneieua  et  rares  etc.  Leipaig,  Dmok  von  Melaar.  8.  3  BIL 
313-424  &  7149-9246  Nrr.  (S.  Ans.  J.  1862.  Nr.  824.) 

Man  ist  schon  daran  gewöhnt,  in  den  Waschen  Antiquar- 
kataiogen  immer  nur  ausgewähltere  Litteratur  aufgenommen 
und  dagegen  die  gewöhnlicheren  und  gangl)areren  Bücher  da- 
von aasgeachlossen  zu  finden.  In  dieser  Hinsicht  macht  auch 
der  voriiegende  Katalog  'von  seinen  Vorgängern  keine  Aus- 
nahme. Der  vorliegende  V  atalog  enthält  fast  Nichts,  was  nicht 
durcb  Alter  oder  durch  Seltenheit  oder  durch  wissenschaftliche 
Bedentong  und  Wichtigkeit  auf  besondere  Beachtung  mit  Recht 
An^rodi  macben  dflrfto.    Aber  die  Preise,  die  Preise!  So  fst 
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I.  B.  die  Sammlung  der  „Shakespeare  Society's  Publications*' 
mit  60  Thlr.  angesetzt,  wogegen  ich  für  diese  Suite  vor  einigen 
Jahren  an  Brockhans  —  und  Brockhans  ist  doch  gerade  anoh 
kein  Schleuderer  —  nur  40  Thlr.  bezahlt  habe. 

Bibliothekenkunde. 

[317*]  City  Docntnent.  No.  85.  City  of  Boston.  —  Tentb  AodqkI 
Report  of  the  Tmstoes  of  the  Pablic  Library.  Boston,  Farwell  and  Comp. 
1862.  gr.  8.  50  8. 

Der  besonderen  Frenndliehkeit  des  „Seeretary  of  the  Board 
of  Trustees^^  0.  C.  Jewett  verdanke  ich  vorliegenden  Bericht 
aber  eine  Anstalt,  die  unter  den  Bibliotheken  der  Nordameri- 
kaner  Y.  St.  eine  sehr  achtenswerthe  Stellung  einnimmt.  Dk 
Qesammtausgabe  der  Bibliothek  im  Lanfe  des  Jahres  vom  J. 
Novbr.  1861  bis  zum  31.  Octbr.  1862  hat  Doli.  27654,8'.» 
betragen,  wovon  1390,16  auf  Binding,  9401,83  auf  Books 
including  remittances  to  Europe,  638,52  auf  Expense  includiDg 
repairs  tools  water  etc.,  770,25  auf  Fuel,  454,11  auf  Funii- 
tnre  and  fixtures,  948,10  auf  Gas,  1346,91  anf  Printing, 
12031,71  auf  Salaries,  316,95  auf  Stationery  nnd  361,35  anf 
Transportation  Including  insuranee  postage  eto«  kommen.  Mit 
Inbegriff  der  zahlreichen  Büchergeschenke,  die  der  Bibliothek 
von  verschiedenen  Seiten  zu  Theil  geworden  sind,  bellaft  sich 
der  gesammte  Bficherzuwachs  in  dem  genannten  Jahre  tnf 
7391  Bände  und  1493  Pamphlets  etc.,  wodurch  der  ganze 
Bficherbestand  anf  105034  BAnde  und  28874  Pamphlets  etc. 
gestiegen  ist.  Was  die  Benutzung  der  Bibliothek  anlangt,  »o 
giebt  der  vorliegende  Bericht  über  den  Gebrauch  der  Haupt- 
bücherclassen  in  der  Upper  Hall  folgende  Uebersicbt  nach 
ProcentsAtzen:  English  history  18,  American  history  and  early 
literature  12«/,,  Theology  and  etbics  12,  Useful  arts  aad  fioe 
arts  8,  Medicine  7,  French  history  and  literature  6y,,  Matbe- 
matieal  and  physical  soience  67,,  Oriental  history  and  litera- 
tnre  4,  German  history  and  literature  3Vs,  JorisprudeDce  3, 
Ck*eek  and  Latin  elassics  2y„  ItaKan  history  and  Ut6ratnre2Vt' 

[318*]  De  inedito  Joris  Gormanici  monumeDto,  quod  codice  m«o" 
scripto  Bibliothecae  Civitatis  ElbiDgensis ,  Nro.  5  quarto ,  coDtinetiir, 
diBsernit  Dr.  Aemiliua  Julius  Hugo  SteffenhAgen.  Regimonti  Borassoruin, 
Oraefe  &  Unser.    8.  30  8. 

In  der  Eibinger  Gymnasialbibliothek  befinden  sich  unter  an 
deren  auch  4  Handschriften  juristischen  Inhalts ,  die  theils  von 
Dr.  Merz  in  den  Programmen  des  Eibinger  Gymnasiums  (mit 
Nenmanns  Anmerkungen)  theils  von  Dr,  Homeyer  in  seineu 
Deutschen  Recbtsbüchern  des  Mittelalters  u.  ihren  HandBchrifteü 
(Berlin  1856)   beschrieben  worden  sind.    Die  erstere  ßescbrei- 
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hung  ist  yolbittadiger  and  richtiger  alg  die  letztere,  welche  Unrich- 
tigkeiten enthllt  lud  Hrn.  D.  Steffenhagen  eben  Veranlassnng 
zu  dieser  werthvoUen  Schrift  gab.  Dnrch  Hrn.  Dr.  Merz  erhielt 
nehmlich  derselbe  die  Handachrift  geliehen,  bo  daas  er  eine  ge- 
naue und  erschöpfende  Prüfung  derselben  vornehmen  konnte^ 
aas  der  erst  der  wahre  Inhalt  nnd  Werth  derselben  erhellt. 
Der  Codex,  1757  vom  Hofapotheker  J.  H.  Dewitz  nebst  mehren 
anderen  Keimelien  der  Oymnasialbibliothek  geschenkt ,  ist  eine 
Papierkandschrift  in  4.^  aus  dem  15.  Jahrhunderte  (vor  1470), 
in  Oatprenssen  geschrieben,  und  hat  76  Blatt  neuerer  ZAhlung, 
doch  fehlen  ausserdem  noch  4  Blätter  nnd  von  Bit.  61  oben  ein 
aaageriaaenes  Stack.  Sein  Inhalt  ist  ein  Rechtabuch,  für  Ost- 
preoasen  abgefasst,  und  zwar  vorzfiglich  nach  dem  Schwaben- 
Spiegel;  ausserdem  sind  benutzt  dasReehtsbueh  nachDistinctionen 
der  im  Jahre  1338  von  Magdeburg  nach  Culm  gesandte  Schöffen- 
brief und  Einiges  vom  Magdeburger  Rechte.  Neuen  Stoff  hie* 
tet  ina  der  Codex  zwar  nicht,  aber  fbr  die  Geschichte  des  Rechte 
ist  er  von  grosser  Bedeutung  und  man  kann  daher  dem  Dr. 
Steffenbagen  nur  dankbar  sein  für  seine  mit  grosser  Akribie 
gegebene  a.  erschöpfende  Analyse  dieses  litterarischen  Schatzes. 
Die  werthvollen  Eigenschaften,  die  der  Yerf.  s(^on  in  seinen 
anderen  Schriften  gezeigt  hat,  treten  auch  hier  sprechend  her- 
vor und  machen  die  Lectflre  höchst  anziehend.         —  2.  — 

iSi9«]  Anzeiger  für  Runde  der  Dentschen  Vorzeit  Organ  des 
G^Tina&iaehen  Museums.  Neue  Folge.  Jahrg.  X.  Verantwortliche  Be- 
dactioD:  k.  l».  J.  Mlchelsen.  Dr.  G.  K.  Frommann.  Dr.  A.  t.  Eye. 
Verlag  der  Uter.-artist.  Anstalt  des  german.  Museums  in  Nürnberg.    4. 

Monatlich   1  Nr.   &  c.   2  B.  mit  Taf.    Pr.  n.  2  Thlr.   (8.  Ans.  J.  1862. 

Rr.  234) 

Enth.  in  der  die  Beilage  fallenden  Chronik  des  Museums 
eine  fortlanfende  Uebersicht  der  den  Musenmssammlungefi  zn 
fbcil  werdenden  Geschenke. 

[320.]  Geschichte  des  Germanischen  Museums  Ton  seinem  Ur- 
fpmnge  bis  zum  Jahre  1862.  Festschrift  sur  Feier  seines  aehnjährigen 
hesiehenn.  Vom  Bibliothekssecretär  E.  Hektor.  Nürnberg,  l!t.-artist. 
iniult  d.  germ.  Museums.    8.    58  8.    Pr.  n.  7^  Ngr 

Es  giebt  keine  ähnliche  Anstalt  in  der  Welt,  die  in 
dem  karzen  Laufe  der  ersten  zehn  Jahre  zu  der  Grösse  und 
Bedentiing  wie  das  Oernian.  Musenm  angewaehsen  ist.  Mit 
gei-echtem  Stolz  dürfen  die  Begrflnder  des  Musenms,  unter 
ihnen  vor  allen  der  Freiherr  ▼.  n.  t.  Amfsess«  auf  den  glän- 
zenden Erfolg  ihrer  Bemühungen  zurtkckblicken.  Das  .vorl. 
Scbriftehen  Usst  in  Kurse  alles  Das,,  was  in  den  zehn  Jahren 
hinsichtlich  dee  Ansbaaea  der  grossartigen  Anstalt  geschehen 
ist,  l«eht  flborseben« 
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[3tl.]  Die  Lesefanlle  der  dentBcben  Sfadentea  ra  Prag.^  IM-- 
fSSl  Prag,  EigeDthmn  des  Verein».  1862.  gr.  8.  76  8  Pr.  n  16  Np. 
Handelt  8.  41--44  voti  der  Bibliothek. 

Die  Bibliothek,  um  deren  Begrflndang,  wie  gerflbnt  wird, 
die  Gönner  der  Lesehalle  sich  sehr  verdient  gemacht  haben, 
ist  theils  durch  Schenkungen  theils  durch  Käufe  regeimftssig 
gewachsen  —  Jul.  1851  bis  1756,  Jun.  1852  bis  1832,  Decbi. 
1853  bis  2200,  Decbr.  1854  bis  2257,  Jul.  1855  bis  2»26, 
Decbr.  1856  bis  2588,  April  1858  bis  3322,  Febr.  1861  bi« 
5258;  Ende  1862  bis  6138  Bde.,  die  sich  in  folg.  Weise  ver- 
theilen:  A.  Theologie  150,  B.  Philosophie  250,  C.  Techn. Wissen- 
schaften 456,  D.  Medicin  452,  B.  Linder-  u.  Völkerkunde  187, 
P.  Geschichte  656,  G.  Rechts-  u.  Staatswissenschaften  1324, 
H.  Belletristik  1325,  L  Moderne  Sprachwissenschaften  u.  Lit- 
teratur 348,  K.  Gebundene  Zeitschriften  345,  L.  Conversations- 
lexika  64,  M.  Philologie  195,  N.  Naturwissenschaften  157, 
0.  Druckschriften  der  Akad.  d.  Wissensch.  13,  P.  Politische 
Broschüren  40,  S.  Schiller-Goethebibliothek  178. 

[322.]     8oci4t^  Frapklin   pour    la   prupagatioD    des  Biblioth^que» 
municipales,  autorisee  par  arrete  de  S.Exc.M.  le  miDi^tre  de  rinterieur, 
en  dato  du  19  «eptembre  1862.    S.  Bibliographie  de   la  France.  Cbro 
nique  Nr.  5.  8.  18—19. 

Abdruck  des  von  der  Gesellschaft  ausgegebenen  CircuJsrs 
über  Anlegung  u.  Unterhaltung  der  Bibliotheken. 

[323J  Nptice  raisonn^e  d'ao  trait^  m^dical  datant  du  XlVine 
Biicle  arant  notre  6re  et  conteou  dans  un  pap^ro«  hierati^oc  du  Musee 
Boy*l  (Departement  dee  Antiquit^a  jfigypUeniiea)  de  Berlio  publice  yM 
le  Dr.  Henri  Brngsch  de  rUniver»it<5  de  Berlin  Accompagn^  d'one 
planche  oolor^e.  Leipaig,  Hinricha.  (Paria,  Franck.)  4.  2  811.  20  8. 
mit  1  Facaim.  Taf.    Pr.  n.  1  Thlr. 

Der  Verf.  wünscht  durch  diese  „Notice"  die  Aufmerksam- 
keit der  Aerzte  u.  aller  Derer,  die  sich  ftlr  Heilkunst  interes- 
fliren,  auf  das  Ms.  zu  lenken. 

[324.]  ♦  Sui  Libri  Oorali  oonaervati  nella  Biblioteta  di  Ferrar», 
Lettera  del  BibUoteoario  Lnigi  Napoleone  Cittedella  al  Cav.  Oaetono 
Qiordani.  ^  Eatr.  dalla  Gaszetta  Ferrareae,  No.  49,  del  29  aprile  1862. 

[325.]  ♦  Per  la  solenne  dedicaaione  del  Afonunento  »  Qian  Carlo 
dl  Negro  nella  Biblioteca  cirioo-beriana  il  19  maggio  1861.  BaocoHa 
di  yerai  e  pioae.    Genova,  oo' ttpi  del  K.  J.  di  ßordo-Muti.  1861.  4  77S. 

[326.]  *  Catalogne  de  la  BibUotbdqae*dD  Gonaertiiloire  fojal  de 
UoBique  k  Li^.    Uige.    8.    62  8. 

[827.]  •  Die  Feier  des  Geburtatagea  8r.  Majestät  des  Königa  Kre- 
derik's  Vfl  welche  am  6.  October  1862  durch  eine  Rede  des  ordcnt- 
liehen  Professors   der  deutschen  Sprache ,   Literatur  und  Allcrtbiiiner 
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Dr.  pbil.  Karl  WelnhoM  im  grossen  acHdemiiieiien  Hömaiüe  festlich 
wird  begangen  werden  «eigen  hiemit  an  Rector  und  Consistoriitm  der 
Cliristian-Albrechts-Uniyeraitiit  SSur  Gesebiebto  der  Kieler  UniTersitäto- 
bibliotbek  von  H.  Ratjen,  Dr.  ord.  Professor  und  Bibliothekar  eto. 
Kiel,  Druck  Ton  Mohr.  1S62.  4.  1  Bl.  64  8.  (Anch  mit  dem  einfachen 
Hl  ,ZUT  Geschichte  der  Kieler  Unirersitatsbibliothek*'  in  den  Handel 
gehraclit.  Pr.  n.  15  Ngr.) 

Enth.  eine  Uebersicht  der  Schriften  znr  Oeschicbte  der 
Kieler  Uniyersitfttsbibliotbek  —  die  UniversiUtsbibliotbek  bis 
rar  Verlegung  nach  dem  1768  eingeweihten  nenen  UniTersitäts- 
gebände  (Verzeichniss  von  135  Drucken,  die  von  Bordesholm 
nach  Kiel  gekommen  sind)  —  Verzeicbniss  u,  Beschreibung  ehe- 
maliger Bordesbolmer  HandBchriften  der  Univernitätsbibliothek, 
38  an  der  Zahl,  worunter  mehre  Miscellenhandschriften  — 
Uebersiclil  Aber  die  spätere  Zeit  —  1.  — 

Privatbibliotheken. 

[328.]  yerseichnlss    der   Ton   den   Hofrath    Professor   Dr.   Karl 

WQh.  Bdtdger  in  Erlangen,  Dr.  phil.  Krause,  k.  Landtagsstenographen 

in   Dresdea,    Dr.  Joh.  Frdr.   Ferd.  MSUer,   Conreot.   am  Ojmnas.   su 

Bsatsen  nnd  O.  Adolf  Dietr.  Schmidt,  AdToeat  and  k.  Notor  in  Leipsig 

Baehgolassenen  Bibliotheken   sowie   der  juristischen    Abtheilung    der 

aachyolaaaonen  Bibliothek  des   Kreisgeriehtsdirector  Bieber   in  Gotha, 

w^khe   nebst   andern  Samminngen   Ton  Büchern    aus   allen  Wissen» 

tcMbaa,  Kunstblättern,  Mnsikalien    uad  Siegelsammlangen  yon  dem 

U.  April  an  durch  H.  Härtung  in  Leipsig  öffentlich  versteigert  werden 

•O//0O.  S.  1  Bl.  180  S.  4047  Nrr. 

Eoth.  banptaflchlich  Geschichte,  Philologie,  Rechts-  u. 
Staatswiss.,  Theolog.,  Naturwissensch.  etc. 

[329.]  Verseichniss  der  binterlassenen  Bibliotheken  des  Dr.  Carl 
Vogel,  Director  der  ersten  BQrgerschnle  su  Leipsig,  und  des  Professor 
Dr.  Friedrich  Kraner,  Bector  der  Thomasscbnle  s&n  Leipsig,  welche 
nebst  einer  reichhaltigen  Sammlung  von  Werken  aus  allen  Wissen- 
Bchalten  am '4.  Mal  su  Leipsig  Tersteigert  werden  sollen.  Eingesandt 
dirrb  T.  O.  Weigel  in  Leii^aig.  8.  2  Bll.  311  S.  7807  Nrr. 

Die  Haoptpartien  des  vorl.  Kataloges  sind:  Philologie, 
woranter  eine  reichhaltige  „BibliothecaHomerica"  (3.  274—88); 
Geaekiehte  n»  Geagraphie;  Theologie,  Philosophie  n.  Pädagogik; 
Deataehe  Sprache  u.  Litteratnr;  Medicin  n.  Naturwissenschaft. 

{dSO.]  Yerseichniss  der  Bibliothek  des  verstorbenen  Gymnasial- 
lehrers Dr.  Jacob  in  Cleve,  philologischen,  pacdsgogischen,  historischen 
und  belletristischen  Inhalts,  welche  den  2.  Mai  %on  Max  Cohen  &  Sohn 
ia  Bami  öffentHeh  yersteigert  wird.  8.  1  Bl.  31  S.  867  Nrr. 

Meist  neuere  Litteratnr. 
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[331.]  No.78.  ABtiqaariv<h«8  Bücherlager  vonKifchboff&  Wigiwd 
in  Leipsig^.  —  Beschreibende  Nafnrwiseensohaften ,  (Zoologie,  Botanik, 
Minernlogie,  Geologie,  PalJiontologie,  Bergbau  nnd  U&Uenknnde.)  einen 
gro0Ben  Tbeil  der  Bibliothek  K.  C.  von  Leonhard*t  enthaltend.  April. 
B.  1  Bl.  58  S.  1801  Nrr. 

Ein  sehr  treffliches,  hauptsächlich  im  niineralog.  o.  ver- 
wandten Fache  reiches  Verzeichniss,  mit  der  gewohnten  Acen- 
ratesse  redigirt. 

(332.]  *  Catalogue  des  livres  composant  la  Biblioth^ne  de  fen 
Ch.  Magnin,  membre  de  riustitut,  dont  la  vente  anra  Heu  le  16  f(&vrier. 
Paris,  Aubry.  8.  XI,  64  S. 

[333.]  *  Catalogue  des  livres  de  fen  M.  de  Manne,  aiicien  Con- 
servateur-Administrateur  de  la  Bibliothöque  imperiale,  etc.,  snivi  de 
manuscrits  ,  lettres  autographes  et  autres  documente  provenant  du 
Cabinet  de  M.  .d^Anville,  aucieu  premier  O^ographe  du  Roi.  Parif, 
Fran^ois.  S.  VIII,  264  S.  2550  Nrr. 

[334.]  '*'  Bibliothoque  de  la  reiue  Marie  Autoiiiette  au  petit 
Trianon,  d^apr^  IMnventaire  original  dress^  par  ordre  de  la  Convention. 
Catalogue  avec  des  notes  inödites  du  Marquis  dePaalmy,  niis  en  ordre 
et  publie  par  Pnul  Lacroix,  conservateur  dela  bibliothÄque  de  F Arsenal. 
Paria,  Gay.  kl.  12.  XXVlll,  128  8.  300  Exempl.  auf  Holl.,  15  attf 
Cliiu.  Pap.,  2  auf  Perg. 

[3;i5.]  iScTgeid^ttie  bei  non  bem  ©tt^erintenbent  <B.  (9.  (S.  Vitiftx  in 
9)etne  nac^gelaffenen  ^ibliot^et,  m\^t  bafel6fi  <im  25.  m&n  bcifinftcvt 
nxiben  foQ.    2)rtt(t  i»on  etract  in  »umen.  8.  1  fbl  37  B.  1016  9ht. 

Theologie,  Philologie,  Geschichte  etc. 

[336.]  Verzeichnis»  einer  werthvollen  Sammlnng  von  Werken 
ans  dem  Gebiete  der  Nnmismatik,  ans  dem  Nachlasse  des  E.  P.  Moeyer 
in  Minden,  welche  in  der  Bach-  nnd  Antiqnariatshandlung  von  List  & 
Francke  in  Leipzig  vorrüthig  sind.  (Antiqu.  Verz.  No.  10.)  8.  •  1  Bl 
17  S.  306  Nrr. 

Es  schliesst  sich  an  den  oben  Nr.  244  angeführten  histor. 
Katalog  der  M.'schen  Bibliothek.  Das  Verzeichniss  der  Sprach- 
wissenschaft!. Abtheilung  dieser  Bibl.  erscheint  in  Kuriem. 

[337.]  *  Catalogue  des  livres  du  Cabinet  de  M.  N.,  dont  la  vente 
anra  Heu  le  10  fevrier.    Paris,  Techener.  8.  76  8.  526  Nrr. 

[338.]  Verzeichniss  der  hinte/lassenen  sehr  werthvollen  nKtnr- 
historischen  Bibliothek  Kupferstiche,  Radirnngen  und  LithograpMeen 
des  Dr.  Jobann  Heinrich  Christian  Friedrich  Sturm,  der  Keiserl. 
Leopold.  Carol.  deutschen  Akademie  der  Naturforscher  etc.  Mitglied, 
welche  am  15.  April  zu  Nürnberg  durch  Antiquar  Lorenz  Krausser 
öffentlich  versteigert  werden.  8.  2  BU.  58  S.  1571  Nrr. 

Hauptsächlich  reich  im  Fache  der  Botanik  n.  Zoologie, 
besonders  vorzttglich  in   dem  der  Entomologie.    Gut  redigirt. 
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[389.]  CaUilogue  d^une  tris-belle  coUection  de  Livres  anciens  et 
modernes  de  Theologie,  Jurisprudence,  Philosophie,  Sciences  diverses, 
Belles-Lettres,  Histoire,  etc.,  provenant  de  feu  P.  T.  Verhaegen,  ain^, 
Avocat  pr^s  de  la  cour  d^appel,  etc.,  dont  la  vente  publique  aura  Heu 
le  3  Mars.  Briixelles,  Heussner,  8.  46  S.  774  Nrr. 

Jurisprudenft,  Geschichte,  Belletristik  etc. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[340.]  Die  lateinisch -bShiniBcheii  Oster-Spiele  des  14. — 15.  Jabr- 
banderto,  handschriftlich  aufbewahrt  in  der  k.  k.  UDiversitäts-Bibliothek 
SU  Prag.  Herausgegeben  von  Dr.  J.  J.  Hanns,  Bibliothecar.  Prag, 
Bellmann.  gr.  8.  3  BIJ.  105  S.  Pr.  n.  24  Ngr. 

Beschreibung  und  vollständiger  Abdruck  mit  beigefügten 
Annierknngen,  als  Beitrag  zum  comparativen  Studium  des 
mittelalterlichen  Drama.  S.  17—22  enth.:  Literatur  über  die 
Kirehendramen;  chronologisch  geordnet  ron  1708  bis  1862, 
mit  Umsicht  zusammengetragen. 

[341.]  *  Lettere  inedite  del  Cardinal  Pietro  Bembo  e  di  altri 
icrittori  del  secolo  XVI,  tratte  da  codici  Valicani  e  Barberini  e  pubbU« 
cale  äal  Prof.  Qiaaepp«  Spezi.  Borna,  tipogr.  delle  Scienae  Matemat.  e 
FWelie.  &  XIY,  101  S. 

(342.]  Monnments  in^dits  on  pea  connns,  faisant  partie  da  Cabinet 

ieGiiillaume  Libri,  et  qui  se  rapportent  äPHistoire  desArts  du  Dessin 

coo§idereB    dans   leur   application  k  TOrnement  des  Livres.    Londres, 

Ddaa  &  Cie.  1862.  gr.  Fol.  14  S.  t  Bl.  a.  LX  Tafeln.  Pr.  n.  66  Thlr. 

20  Ngr.  (Nur  300  Exempl.) 

Ein  Prachtwerk  von  ganz  vorzüglicher  Ausführung,  dem 
man  dadurch  noch  einen  besonderen  Werth  zu  geben  gesucht 
hat,  dasa  sämmtliche  zu  seiner  Herstellung  erforderlichen  Steine 
0.  Platten  vernichtet  worden  sind.  Der  bei  Weitem  grösste 
Theil  der  Tafeln  enthält  Abbildungen  von  kunstreichen  u.  merk- 
würdigen Büchereinbänden  aus  dem  XII.  bis  XVII.  Jhrhdt. 
Es  hfttte  sich  wohl  der  Mühe  verlohnt,  wenn  bei  den  Abbil- 
dungen mit  erwähnt  worden  wftre,  aus  welchem  früheren  Be- 
sitze die  abgebildeten  zum  grösseren  Theile  sehr  kostbaren 
Stücke  in  den  Libri'schen  gekommen  seien.  £s  dürfte  eigent- 
lich wunderbar  scheinen,  wie  ein  Privatmann  im  Stande  ge* 
wesen  ist,  sich  in  den  Besitz  einer  so  grossen  Anzahl  kost- 
barer Stücke  zu  setzen,  von  denen  so  manche  grössere  öffentl. 
Bibliothek  kaum  die  Hälfte  u.  noch  weniger  besitzt.  Libri 
hätte  es  nach  den  bekannten  Vorgängen  jedenfalls  selbst  für 
nöthig  finden  sollen,  anzugeben,  auf  welche  Weise  er  in  den 
Besitz  der  Stücke  gekommen  sei. 
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Bibliothekare. 

[343.]  Qasp.  Jos.  Mezzofanti,  den  verst.  CuBtos  der  Va- 
ticana,  betreffend: 

*  Tlie  Life  of  Cardinal  M ezsofanti ;  with  an  introductorj  Hemoir 
of  eminent  LingnistB ,  ancient  and  modern.  By  C.  W.  BnHell,  D.  D. 
President  of  8t.  Patrick's  College,  Blajrnootb.  Whh  a  Portrait,  and 
Fac-simiieB  in  26  langnages.  New  IsBiie,  with  additional  Fae-similea. 
London,  Longman  &Co.  8.  358  S.  Pr.  12  ah.  (B.  Ana.  J.  1858.  Nr.  562.) 

[344.]  Angeio  Pezzana,  Bibliotecario  della  B.  Pannense, 
geb.  17.  Febr.  1772,  gest.  20.  Mai  1862. 

*  In  morte  del  Commendatore  Angeio  Peatana,  Oiacorso  letto 
dal  cav.  Amadio  Boncbini  alla  R.  Oepataaione  parmense  dt  Storia 
patria  nella  tornata  de*  4  giugno  1862.  Parma,  Carmignani.  1862.  4. 
Col  Ritratto  del  Pessana  disegnato  in  pietra. 

Neorologia.  Da  Cesare  Guasti.  £nth.  im  Arcbivio  storico  ItaÜauo 
N.  8.  Tom.  Xy.  Part  2.  Firense,  Vieusseax.  1862.  gr.  8.  8.  169—74. 

[345.]    Aus  Berlin 

habe  ich  von  dem  Verleger  der  Potthast'sehen  ,)Biblio(li6ca 
historica  medii  aevi^  Kästner  &  Co.  in  Betreff  der  oben  Nr. 
116  gerügten  verspäteten  Einsendung  des  Beates  von  Beoen- 
sionsexemplaren  inzwischen  so  befriedigende  AufkUningen 
darüber  erhalten,  wesshalb  mir  der  Schluss  des  vorgenannten 
Werkes  so  spät  erst  zugekommen  war,  dass  ich  mein  öffentli- 
ches Bedauern  aussprechen  muss,  gerade  den  Vorfall  mit  der 
Firma  Kastner  &  Co.  und  keine  andere  geeignetere  Gelegen- 
heit zur  Aeusserung  meiner  Büge  benutzt  zu  haben.  Indessen 
—  die  Büge  selbst  behält  im  Allgemeinen  ihre  volle  Geltung, 
und  hat  von  Seiten  anderer  Jonrnalredaktionen,  welche  meine 
Bemerkungen  in  die  Spalten  ihrer  Blätter  aufgenommen  haben, 
eine  zustimmende  Bestätigung  gefbnden.         J.  Petzhold t. 

[346.]    Aus  Berlin. 

Die  vom  verst.  Paul  Trömel  (s.  oben  Nr.  102)  hinter* 
lassene  Schillerarbeit  wird  der  Freiherr  W.  v.  Maltsahn  heran«- 
geben.  Gewiss  hätte  die  Publikation  des  Werkchens^  an  dcDj 
Trömel  mit  so  grosser  Liebe  gehangen  hat,  keinem  Würdigere» 
anvertraut  werden  können.  Diese  Hittheilang  wird,  hoffe  ich^ 
dem  grossen  Kreise  von  Freunden  und  Bekannten  des  Verstor- 
benen eine  Freude  und  eine  Art  Genugthuung  sein.  Von  In- 
teresse dürfte  es  auch  vielleicht  so  Manchem  sein,  noch  nach- 
träglich zu  hören,  was  mir  Trömel  früher  über  seine  SchiileiN 
arbeit  geschrieben  hat.  ,)Von  meiner  Schillerbibliographie^' 
schrieb  er  mir  am  6.  März  1861,  „dachte  ich  mit  Ilmen  frei- 


litteratiir  and  MiMellea.  129 

lieb  nicht  mehr  zn  sprechen,  sondern  sie  gleich  zn  senden,  und 
bin  non  doch  noch  nicht  zn  diesem  Punkte  gelangt.  Seit 
vier  Monaten  ist  das  ganze  Ding  im  Satze  beendet  und  will 
doch  nicht  fertig  werden.  Freilich  bin  ich  nicht  ganz  allein  da- 
ran schnld.  Die  Correctnrbogen  sind  seit  langer  Zeit  in  den 
Il&nden  zweier  der  ersten  Kenner  der  Schillerlitteratnr  —  des 
Prof.  Meyer  in  Nflmberg,  der  fQr  Cotta  die  kritische  Aasgabe 
der  Werke  Schillers  vorbereitet,  und  des  Freiherrn  Wendelin 
von  Maltzahn  —  Beide  haben  mir  die  genaaeste  Durchsicht 
und  Ergänzung  zugesagt,  und  da  diess  ein  Act  besonderer 
Liebeoswflrdigkeit  ist,  der  de»  Werth  meiner  Arbeit  natflriich 
bedeutend  erhöhen  wird^  so  kann  ich,  und  wenn  es  auch  die 
ganze  Sache  sehr  verzögert,  natürlich  nicht  drängen,  die  Arbeit 
za  beschleunigen.  Ich  werde  dann  aber  auch,  wenn  das  Opus 
das  Lieht  der  Welt  erblickt,  das  Bewusstsein  haben,  eine  Ar- 
beit zu  bieten,  die  ihren  Gegenstand  so  vollkommen  ab- 
schiieast,  wie  diess  In  einem  solchen  Falle  überhaupt  möglich 
ist.  Ich  werde  voraussichtlich  nie  wieder  an  eine  Arbeit  so 
▼iel  MOhe  und  Zeit  wenden  als  an  diese;  diese  eine  soll  nun 
aber  saeh  ein  Muster  werden,  und  wenn  es  auch  noch  Monate 
dauern  sollte,  ehe  sie  zum  Erscheinen  fertig  wird." 

[347.]    Aus  Berlin 

eredieint  im  Verlage  der  Königl.  Oeh.  Ober -Hofbuchdruckerei 
VV)ecker)  in   Kurzem  „Bibliografia  deijavori  publicati  in  Ger- 
nuoüa  snlla  Storia  dltalia  di  Alfrede  Reumont."  (30^  Bog.  in 
S.  Pr.  n.    2    Thlr.   20  Ngr.)   Diese   Bibliographie  wird   keine 
Mosse  Anfzfthlung  von  Titeln  sondern  zugleich  ein  Repertorium 
der  mannigfaltigsten    historischen    und    litterarischen    Notizen 
8euiy  welche   wie  die  politische  und  Kirchengeschichte   so  die 
LitterAr-   und  Kunstgeschichte  umfassen.    Freilich   ist  aus  der 
vorI&a6gen  Anzeige  des   Buches  von  Seiten   der   Veriagshand- 
lang  noch  nicht   ersichtlich,  in   welcher  Beziehung   diese  Bi- 
bliographie zu  den  vom  Verf.  unter  gleichem  Titel  früher  im 
nArcbivio  storico  Italiano'^  veröffentlichen  Mittheilungen  stehen 
vird.      Falls    die    angekündigte    Bibliographie    mit    letzteren 
identiach  oder  verwandt  wäre,  so  dürfte  sie  hauptsächlich  für 
Italitti  weniger  für  Deutschland  von  Interesse  sein. 

[348.]  Aus  Dresden. 

Im  Anz.  J.  1857.  Nr.  703  hatte  ich  „Bibligraphisch- 
litterarische  Mittheilungen  über  Georg  Paul  Alexander  Petz- 
holdt^  abdrucken  lassen  und  bei  dieser  Gelegenheit  mit 
erwähnt,  dass  dessen  Reisewerk  über  das  südliche  Russland 
im  Verlage  von  U.  Scheube  in  Gotha  zu  Ostern  1858  erscheinen 
«(Alte.    Das  Scheube'sche  Geschäft  ist  einstweilen,  wie  bekannt, 
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geschlossen  worden,  und  in  Folge  dessen  damals  das  Petzholdt*- 
sehe  Reisewerk  nicht  erschienen.  Die  von  Schenbe  gegen  den 
Verf.  Terübte  Unredlichkeit  ist  sogar  Veranlassung  gewesen,  dass 
das  Reisewerk  in  den  nächstfolgenden  Jahren  auch  in  anderem 
Verlage  nicht  hat  erscheinen  können.  Erst  jetzt  sind  alle  Schwierig- 
keiten beseitigt,  die  sich  der  Publikation  des  Reisewerkes  ent- 
gegengestellt hatten ;  dasselbe  wird  nun  gegen  Michaelis  gegen 
wärtigen  Jahres  im  Verlage  von  Herrn.  Fries  in  Leipzig  die 
Presse  verlassen. 

[349.]  Aus  Leipzig 

ist  bei  Fleischer  ein  Schriftchen  ,,D]e  Anfechtungen  der  Sinai- 
Bibel.  Von  Constantin  Tischendorf  (kl.  8.  24  S.  Pr.  n.  5  Ngr.)" 
anch  in  der  wissenschaftlichen  Beilage  der  Leipziger  Zeitung 
abgedruckt,  erschienen.  Der  Verf.  ist  darin  theils  gegen  den 
Kämpfer  für  des  Schwindlers  Simonides  Behauptung,  dass  der 
Codex  Sinaiticus  unächt  und  erst  in  neuerer  Zeit  fabrieirt  sei 
(s.  oben  Nr.  251),  ,>den  neuen  Don-Quizote  der  britischen  Insel, 
der  nicht  nur  zwischen  aufstäubenden  gehörnten  Heeresmasseii 
seinen  siegestrunkenen  Einzug  in  die  Leipziger  „Grensboten^^ 
gehalten,  sondern  auch  schon  mehr  als  Einen  Saneho  Pansa 
zu  Esel  auf  dem  Continente,  der  gepriesenen  Heimath  der 
Intelligenz,  gefunden  habe"  zu  Felde  gezogen  theils  gegen  des 
Russischen  Archimandriten  Prophyrius  Uspensky  im  Newski- 
Kloster  „Aufschrei  frömmelnden  Unverstandes",  der  im  Sinai- 
Codex  verschiedene  Ketzereien  entdeckt  haben  will. 

[350.]  Aus  Neapel 

hat  der  Buchhändler  Alb.  Detken  angezeigt,  dass  das  im  Anz. 
.1.  1862.  Nr.  91  genannte  Werk  „Manuale  teorico-pratico  di 
Bibliografia  di  Oiuseppe  M.  Mira  (Palermo,  stamp.  di  Piola)'' 
nun  vollständig  erschienen  sei;  dasselbe  besteht  aus  2  Oct- 
Bden  (I.  586  S.,  IL  427  S.  mit  Taf.)  und  hat  einen  buchhändl. 
Nettopreis  von  4  Thlr.  20  Ngr. 

[351.]  Aus  Paris 
hat  P.  Deschamps,  wie  schon  oben  Nr.  118  erwähnt  ist,  einen 
„Essai  bibliographique  sar  M.  T.  Cicöron^^  veröffentlicht,  und 
das  Erscheinen  eines  ähnlichen  „Essai  bibliographique  surHoraee 
et  Virgile^'  in  nahe  Aussicht  gestellt.  In  Betreff  des  ersteren 
Werkchens  schreibt  der  Verf.:  „Ceci  n'est  point  un  essai  de 
critique  ni  d'esth^tique  litteraire,  pas  mSme  une  modeste  ötnde 
de  Philologie,  k  propos  du  plus  illustre  des  polygraphes  romains.'^ 
Des  Verf.'s  Ziel  bei  der  Bearbeitung  seines  Werkchens  ist  ein 
viel  bescheideneres  gewesen;  er  will  „essayer  de  faire  Thistoire 
des  manuscrits  de  Cic^ron,  raconter,  anssi  succinctement  qne 
possible,  les  perip^ties  par  lesquelles  ils  sont  dü  passer  de^uis 
les    6poques   barbares   jusqu'ä  la  decouverte   de   rimprimerie, 
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e^est-ä-dlre  jasqu^A  la  renaiBBaiice  des  lettres;  faire  svfvre  cet 
aperen,  n^cessairement.  fort  imparfait  et  im  pen  confas,  d'un 
extrait  bibliographique  relatif  aax  premiöres  et  anx  meiileures 
cditions  des  nombrenx  ouvrages  da  prince  des  orateurs  romains/^ 
Dieses  Ziel  hat  der  Verf.,  wie  man  zugestehen  mnss,  in  au- 
erkennenswerUier  Weise  erreicht,  wenn  schon  nicht  unbemerkt 
bleiben  darf,  dass  vom  Verf.  der  Deutschen  Oiceronianischen 
Litteratnr,  obgleich  er  darin  eine  sonst  den  Fransosen  nicht 
eben  gewöhnliche,  sehr  achtbare  und  eingehendere  Kenntniss 
zeigt,  doch  ihrem  wissenschaftlichen  Werthe  nach  nicht  ganz 
die  volle  Rechnung  getragen  worden  ist  Was  den  die  Leser 
des  Anz.  zumeist  interessirenden  eigentlich  bibliographischen 
Absehnitt,  die  Uebersicht  der  ftiteren  und  besseren  Ausgaben 
von  Gieero'e  gesammten  Werken  sowohl  als  der  Einzelausgaben 
der  Opera  rhetorica  et  oratoria,  Epistolae  und  Opera  philo- 
sophica  anlangt,  so  ist  der  Verf.  darin  hauptsächlich,  obschon 
nicht  blindlings,  sondern  mit  kritischer  Umsicht,  den  Angaben 
des  Bmnet'schen  bibliographischen  Handbuchs  gefolgt  Als  An- 
hang findet  sich  S.  109  84  eine  Aufzälilang  der  in  Europäischen 
Bibliotheken  befindlichen  Oiceronianischen  MSS.  aus  den  Kata- 
logen von  Montfaucon,  Le  Maistre  und  Baiidini,  an  deren  Stelle, 
wie  schon  oben  Nr.  118  erwähnt,  der  Verf.  später  ein  ge- 
naueres Verzeichniss  geben  zu  können  hofft.  Man  darf  dieser, 
'^tviss  vielen  Müh-  und  Zeitaufwand  erfordernden  Arbeit,  eben 
M)  mt  dem  in  Aussicht  gestellten  bibliographischen  Werkchen 
über  Boraz  und  Virgil  mit  einer  gewissen  Erwartung  entgegen- 
sebeiL 

[352.]  Aus  Paris 

ist  im  Verlage  von  Aubry,  wie  oben  Nr.  183  bereits  angezeigt 
worden,  ^ne  bibliographische  Uebersicht  der  in  Frankreich  er-  . 
sebieneneu^photographischen  Litteratur  (auf  demUaupttit.:  18G3, 
auf  den  Umschlagstit. :  1862)  herausgegeben  worden.  Dieselbe 
enthält  eine  chronologische  Aufzählung  von  172  Nrr.  aus  den 
J.  1836  bis  1862,  unter  denen  sich  wohl  die  eine  und  die 
andere  Schrift  zur  Ergänzung  der  sonst  bei  Weitem  allgemeineres 
Interesse  beanspruchenden  Zuchold'schen  „Bibliothooa  photo- 
^raphica''  —  die,  um  diess  hier  beiläufig  gleich  mit  zu  er- 
wähnen, im  Laufe  des  nächsten  Jahres  in  einer  II.  vermehrten 
nnd  verbesserten  Auflage  erscheinen  wird  —  finden  lassen 
dürfte.  Am  Schlüsse  des  Büchelchens  sind  die  betreifenden 
(Sesellschafts-  und  periodischen  Schriften  besonders  zusammen- 
irestellt  und  ein  alphabetisches  Namenregister  angehängt. 

[353.]  Aus  St.  Petersburg. 

Auf  Kaiserlichen  Befehl  hat  die  Russische  Regierung  aus 
dem  Besitze   des   karaitischen  Gelehrten  Abraham  Firkowitsch 
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eine  von  demselben  im  Laufe  von  Aber  30  Jidiren  renrnstaltete 
Sammlung  karaitischer  Schriften,  welclie  nach  dem  Urtbeile 
Sachverständiger  „nicht  nnr  fttr  die  Kritik  des  Textes  der 
heil.  Schrift  sondern  anch  flberhanpt  fttr  Paläographte  nnd 
Chronologie  nnd  ausserdem  noch  fttr  die  Geschichte  des  süd- 
lichen Rnsslands  von  ^osser  Wichtigkeit**  sein  soll,  fflr  die 
Summe  von  100,000  R.  S.  angekauft  und  der  Kaiserl.  Öffent- 
lichen Bibliothek  als  Eigenthum  Übergeben.  Diese  SaoimlvDg 
besteht;  1)  aus  47  Rollen  des  Pentateuch  auf  Leder  und  Per- 
gament; 2)  aus  77  Codices  der  heiligen  Schrift;  3}  aus  3.3 
Uebersetzungen  in  allen  möglichen  Sprachen;  4)  aus  272  Werken 
karaitischer  Schriftsteller;  5)  ans  623  Werken  rabbinischer 
Schriftsteller;  6)  ans  250  verschiedenen  Acten,  historischen 
Briefen  nnd  Artikeln;  7)  ans  722  Grabinschriften;  8)  aus  etwa 
300  Docomenten,  welche  die  Geschichte  der  Karalm  im  west- 
liehen Russland  betreffen;  9)  aus  etwa  300  alten  Plänen  ver- 
schiedener nenrnssischer  Stftdte. 

(Beil.  B.  Augsb.  allg.  Ztg.  Nr.  34.  S.  &51.) 

[354.]  Aus  Rovetta 
hat  Luigi  Fantoni  ein  seiner  Familie  seit  1819  angehörigefl 
eigenhändiges  Manuscript  des  H.  Thomas  v.  Aquino,  welches 
den  Traktat  „Contra  Gentes'*  enthält,  zum  Verkaufe  ausgeboten. 
Das  Manuscript  stammt  aas  dem  Dominikanerkloster  S.  Bar- 
tolomeo  in  Pergamo,  wohin  es  seit  1356  von  Neapel  gekommen 
ist.  Die  Hauptbibliotheken  der  ganzen  Welt  sind  eingeladen, 
auf  dieses  wichtige  und  wegen  seiner  zahlreichen  Varianten 
besonders  bemerkenswerthe  Manuscript  ihre  Kaufgebote  zu  thnO) 
die  Kaufgebote  dürfen  sich  aber  nur  auf  die  höchst  massige 
and  wahrhaft  bescheidene  Summe  von  50,000  Fr.  und  mehr 
belaufen.  Natürlich  lässt  sich  erwarten,  dass  die  Concurrenz 
der  Kaufliebhaber  bei  einem  solchen  Angebote  .eine  sehr  grosse 
sein  werde! 

[355.]  Aus  Venedig 
hat  Oiusto  Ebhardt  (la  Libreria  alla  Fenice)  seine  bisherige 
„Bibliografia  della  Letteratura  Italiana"  (s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  438) 
eingehen  lassen  und  dafür  nach  Uebereinkunft  mit  Giacomo 
Molini  in  Florenz  den  ausschliesslichen  Debit  der  bei  diesem 
erscheinenden  „Bibliografia  Italiana^  übernommen.  Ans  der 
Uebernahme  dieses  Debits  von  Seiten  eines  Deutschen  Buch- 
händlers ist  allerdings  den  Deutschen  Abnehmern  nicht  gerade 
ein  besonderer  Vortheil  erwachsen,  denn  mit  gegenwärtigem 
Jahre  ist  der  Preis  der  Molini'schen  «.Bibliografia  Italiana 
für  Deutschland  von  It  L.  10  (mit  n.  2  Thlr.  15  Ngr.  be- 
rechnet) auf  It.  L.  12  (gegenwärtig  mit  n.  4  Thlr.  8  Ngr.  be- 
rechnet) erhöht  worden.   (S.  oben  Nr.  276.) 
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[856.]    Ans  den  ErfahmnMn  eines  fBnfimdzwanrig- 

jährigen  Bibuotliekleftens. 

Wenn  von  mir  für  die  nachstehenden  Zeilen  der  Titel  „Acjs 
den  Erfahrnngen  eines  fünfundzwanzigjährigen  Bibliotheklebens'' 
gewählt  worden  ist,  so  habe  ich  damit  Das  bezeichnen  wollen, 
dass  sich  darin  Einiges  ans  meinen  Erfahrungen,  die  ich  im 
Laufe  von  fünfundzwanzig  Jahren  theils  in  der  Praxis  der  von 
nur  selbst   verwalteten  Bibliothek   theils  im  Verkehre  mit  an- 
deren Bibliotheken  zu  machen  Gelegenheit  gehabt  habe,  mit- 
gtikeilt  findet.    Die  Erfahrungen  sind  trüber  und  freudiger  Art. 
ZBOichst  gedenke  ich  von  trüben  Erfahrungen  zu  sprechen. 

Unter  die  trübsten  Erfahrungen  rechne  ich  die  leider  nur 
ZB  oft  gemachte  Wahrnehmung,  dass  sich  unter  einer  sehr  grossen 
Aasahl  Ton  Deutschen  Bibliothekaren  wenig  Sympathie  fllr  lit* 
terarische  Arbeiten  im  Bereiche  der  Bibliographie  und  Bibllo- 
thekwissenschaft  findet,  also  gerade  derjenigen  Wissenschafts- 
Acher,  die  für  den  Bibliothekar  die  eigentlichen  Berufswissen- 
sehaften  sein  sollten.   Denn  abgesehen  davon,  dass  verbältniss« 
iDiasig  nur  sehr  Wenige  der  Bibliothekare  sich  selbst  mit  biblio- 
graphisch oder  bibliothekwissenschaftlich  litterarischen'Arbeiten 
besehaftlgen  —   und  obschon  Einzelne  eine  aussergew5hnliche 
und  sogar  wunderbar  grosse  litterarische  Thfttigkeit  entwickelt 
hab^  so  ist  doch  von  dieser  Thätigkeit  den  bibliographischen 
und  bibliothekwissenschaftlichen  Fächern    ganz  unverhältniss- 
massig  wenig  zu  Gute  gekommen  —  erhalten  nicht  einmal  die 
auf  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  bezüglichen  litte- 
ratischen  Arbeiten  Anderer  von  Seiten  der  Bibliothekare  die  er- 
fiffderiiehe  Unterstützung  und  Hilfe.    So  würde  es  z.  B.  mit 
meinen  eigenen  litterarisehen  Arbeiten  der  gedachten  Art  sehr 
besteUt  gewesen  sein,  wenn  ich  mich  dabei  auf  die 
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Unterstatzung  und  Beihilfe  meiner  CoUegen  allein  angewiesen 
gesehen  hätte;  lediglich  die  sehr  freundliche  nnd  flberans  an- 
erkentenswertbe  Libenditftt  ^izaelner  Bibliotheksverwaltiit^geii 
nnd  die  besondere  Gefälligkeit  einzelner  befrenndeter  Ck>n6gefi 
nnd  Litteraten  einerseits,  sowie  andererseits  die  fast  unter  allen 
Umständen  und  alle  Zeit  bereite  litterarische  Dienstfertigkeit  der 
Deutschen  -Buchhändler,  denen  ich  für  ihre  Zuvorkommenheit 
und  GeAlltigkeit  nicht  genug  danken  kann,  haben  es  mir  mög- 
lich gemacht,  litterarische  Arbeiten  zu  nnternehmeB)  in  denea 
meine  eigene  Kraft  und  Mittel  nicht  ausgereicht  haben  wttrden. 
Viele  meiner  Gollegen  hätten  mir  wohl  dann  nnd  wann  mit  we- 
nig Mflhe  und  Zeitaufwand  eine  Beihilfe  gewähren  können,  aber 
Mangel  an  Sympathie  für  dergleichen  Arbeiten  hat  sie  nicht 
dazu  kommen  lassen,  sich  auch  nur  zu  einer  Handregnng  ver- 
anlasst zu  finden.  In  die  Kategorie  dieser  selbst  vor  einer 
Handregnng  znrtickschreekenden  Oollegeo  gehört  vor  Allem  der 
Vorstand  einer  DQutackeo  UniversitätabibUotkek,  in  Bezug  auf 
welchen  ich  einen  Fall  erzählen  kann,  bei  dem  man  nicht  weiss, 
pb  der  Mangel  an  Handregung  mehr  die  Folge  einer  blossen 
Lässigkeit  oder  au  Mangel  an  Höflichkeit  ist.  Ein  mir  befreun- 
deter namhafter  Gelelirter,  der  sich  selbst  Btets  als  Muster  lit- 
terarischer  Dienstfertigkeit  nach  allen  Seiten  hin  bewiesen  hat, 
wendet  sich  an  den  gedachten  Vorstand  mit  einer  Bitte  und 
Anfrage,  ob  sich  in  der  seiner  Obhut  unterstellten  Universitäts- 
bibliothek der  Briefwechsel  eines  längst  verstorbenen  Gelehrten 
befinde.  Auf  die  Anfrage  erfolgt  aber  keine  Antwort,  obschon 
der  Vorstand  der  Bibliothek  Beamte  genug  zur  Verfügung  hat, 
von  denen  er  Blnen  mit  der  Antwort  hätte  beauftragen  können, 
um  der  Mühe ,  selbst  zu  schreiben ,  überhoben  zu  sein.  Mein 
Freund,  der  meinerseits  eine  nähere  Bekanntschaft  mit  dem  Vor- 
stande der  Universitätsbibliothek  voranssetzt,  wendet  sich  an 
mich  mit  der  Bitte  tun  BefÜi*wortung  «eines  Gesuches  wegen 
Auskunft  Über  den  Briefwechsel.  Ich  schreibe  desshälb  an  den 
Vorstand  der  Bibliothek;  aber  auch  dieses  mein  Sehreiben  liat 
keinen  Erfolg,  und  mein  Freund  befindet  sich  zur  Zeit,  soweit 
mir  bekaftnt  ist,  noch  ohne  alle  und  jede  Kachricht.  Da«  heiast 
denn  doch  in  der  That  Lässigkeit  und  Mangel  an  Höflielikeit, 
die  nöthigenfallfl  an  den  Pranger  der  Oeffentliehkeit  geetellt 
zn  werden  verdienen.  Zu  anderen  trüben  Erfahrungen  haben 
mir  die  Bibliotheksanfwärter  Veranlassung  gegeben.  Die 
Klasse  der  AufwäHer  überhaupt  ist  ehi  Menschenschlag,  der 
nnter  Umständen  sehr,  sehr  nützlieh  und  brauchbar  sein,  unter 
gewissen  Verhältnissen  abelr  auch  im  höchsten  Grade  unbequem 
werden  kann,  sowohl,  was  die  Bibliotheksaufwärter  speeiell 
anlangt ,  gegen  das  mit  der  Bibliothek  verkehrende  Publikum, 
als  auch  gegen  die  Bibliotheksbeamten  selbst,  zn  deren  Dienele 
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aie  nit  bestellt  sind»  Wo  voa  oben  bereiiii  d.  h.  yo«  Seitaa 
der  Bibliotbeksdirection  den  Anfw&rterB  die  Zügel  nicht  pAS« 
send  angelegt  sind;  und  zu  Zeiten  nicht  scharf  ganng  angezogen 
Verden,  da  stellt  sich  bei  dergleichen  Leuten  nur  zu  leidbti  wi^ 
auf  der  einen  Seite  eine  kriechende  Höflichkeit  gegen  den  nach« 
sichtigen  Bibliotheksdirektor,  so  aber  auch  auf  der  anderen 
Seite  ein,  wie  man  im  gewöhnlichen  Leben  zu  sagen  pflegt} 
so  widerhaariges  Benehmen  gegen  die  unteren  Bibliotheks-Be- 
amten  ein^  dass  diese  da^  wo  sie  eigentlich  befehlen  könateui 
sich  zu  ganz  ergebenen  Bitten  gegen  den  Herrn  Aufwärter  her- 
abl&ssea,  und  auch  dann  noch  froh  seJn  müssen«  wenn  der  Herr 
Aufw&rter  Hasse  findet,  und  so  gefällig  ist,  den  Bitten  Fol^e 
zu  geben.  Wie  ein  guter  und  tüchtiger  Bibliotheksaufwärter 
durch  Bereitwilligkeit,  Dienstfertigkeit  und  Anstelligkeit  alle 
Mittel  in  den  Händen  hat,  um  den  übrigen  Bibliotheksbeamten 
den  J^ienat  zu  einem  sehr  angenehmen  Leben  mit  machen  zu 
helfen  und  sich  der  Bibliothek  überhaupt  verhältnissmÄssig  viel 
nfttzljcher  und  werth voller  zu  erweisen,  als  diess  so  manchem 
iid)a2tenien  BeanUea  bei  allem  guten  WiU^  zu  thun  im  Stande 
ist  so  kjum  ein  sogenannter  widerhaariger  Aufwärter  nament- 
lich den  subalternen  Beamten  das  Leben  in  jeder  Weise  ver- 
bittem  und  alle  Arbeit  sauer  machen.  Und  wi«  treten  solche 
Adwlrter  erst  dem  Publikum  gegenüber  auf;  weit  entfernt  da« 
TOB,  djuran  zu  denken,  dass  der  Aufwärter  zum  Dienste  der 
Bibtiotbek  und  die  Bibliothek  wieder  zum  Dienste  des  Publi- 
kmitt  da  ist,  behandeln  sie  nur  zu  oft  das  Publikum  mit  einer 
Grobheit,  die  bei  dem  geringen  Bildungsgrade  desjenigen  Stan« 
deSf  welchem  der  Auf  Wärter  in  der  Regel  angehört,  dem  ge- 
bildeteren Theile  des  Publikums  im  höchisten  Grade  empfindlich 
uaA  anfl&Uig  sein  mnss.  Auch  erlauben  sich  von  den  Aufwär- 
tem,  wo  nicht  von  Seiten  der  Direktion  ein  scharfes  Begiment 
geführt  wird,  so  Manche  leicht  Uebervortheilungen  des  Publi- 
kums. Zu  dergleichen  Uebervortheilungen  rechne  ich  unter  ge- 
wissen Umständen  das  Emballageberechnen  bei  Sendung  von 
Bücbera  an  Auswärtige.  Es  ist  natürlich  nicht  anders  als  bil- 
tig  und  gerecht,  dass,  wenn  von  Seiten  einer  Bibliothek  JejqUiB^ 
dem  Bücher  nach  auswärts  gesendet  werden,  derselbe  die  von 
der  Bibliothek  behufs  der  Emballage  der  Bücher  auigewendeten 
haaren  Auslagen  wiederzuerstatten  hat.  Ich  will  den  Fall  setaeni 
daas  eine  neue  Bücherkiste  zum  Transporte  der  Bücher  angefer-» 
tilgt  werden  muss,  so  mag  man  es  in  der  Ordnung  finden,  dass 
der  Empfänger  der  Bücher  die  Kosten  für  Anfertigung  der  £jate 
SS  tragen  bat  Auf  keinen  Fall  ist  es  aber  in  der  Ordnung» 
wenn  —  wid  mir  diess  selbst  beim  Verkehre  mit  einer  auswär- 
tigen Bibliothek  viele  Male  vorgekommen  ist  —  bei  jeder  klei- 
neren Sendons  eines  oder  mehrer  Bttoheri  an  deren  Emballage 
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alte  nnd  bereits  gebrauchte  Materialien,  wie  abgenutzte  Maku- 
latur, auf  der  einen  Seite  mit  Adressen  versehene  Pappen,  zu- 
sammengeknüpfte Bindfadenstückchen,  verbraucht  worden  sind 
(die  flberdiess  ohnehin  bei  der  Rttcksenduug  der  Bttcher  der 
Bibliothek  zurflckerstattet  werden  müssen),  dafür  von  den  Auf- 
wärtern dem  Empfänger  eine  Kostenberechnung  von  4  Ngr.  und 
mehr  gemacht  und  der  Kostenbetrag  durch  Postvorschuss  gleich 
im  Voraus  erhoben  wird.  Darf  ich  nicht  annehmen,  dass  eine 
solche  Kostenberechnung  von  Seiten  einer  liberalen  Bibliotheks- 
direktion anbefohlen  oder  auch  nur  gestattet  werden  könne,  so 
muss  ich  die  Erhebung  der  Emballagegebühren  durch  Postvor- 
schuss in  den  angegebenen  Bagatellfällen  als  eine  Uebervor- 
theilung  de3  Publikums  von  Seiten  der  Aufwärter  bezeichnen, 
die  ebenfaÄs  an  den  Pranger  der  Oeffentlichkeit  gestellt  zu 
werden  verdient. 

Auch  im  Verkehre  mit  dem  Publikum  habe  ich  genug  An- 
lass  zu  trüben  Erfahrungen  gefunden.  Ich  habe  mir  es  in  mei- 
ner Bibliothekspraxis  zur  ganz  besonderen  Pflicht  gemacht, 
gegen  das  mit  der  Bibliothek  verkehrende  Publikum,  gleichviel 
ob  mir  Jemand  persönlich  befreundet  ist  oder  nicht,  so  gefällig 
als  möglich  zu  sein,  und  seinen  Wünschen,  soweit  es  mein  Amt 
nur  irgend  erlaubt,  anregend  und  aufmunternd  entgegenzu- 
kommen; ich  weiss  es  aus  eigner  Erfahrung  aus  dem  Verkehr 
mit  anderen  Bibliotheken  selbst  nur  zu  gut,  wie  angenehm  und 
die  Studien  fördernd  eine  solche  Gefälligkeit  der  Bibliothekare 
ist,  und  wie  sehr  man  sich  diesen  dafür  zum  aufrichtigsten 
Danke  verpflichtet  fühlen  mass.  Ich  sollte  meinen,  diess  müsse 
ein  Jeder  wissen  und  fühlen.     Aber  es   giebt  doch  genug 

Leute,  die  davon  wenig  oder  gar  keine  Ahnung  zu  haben 
scheinen.  Es  giebt  Leute,  die  zwar,  so  lange  sie  die  Biblio- 
thek besuchen  und  die  Gefälligkeit  des  Bibliothekars  in  An- 
spruch zu  nehmen  gezwungen  sind,  allerdings  von  Dank  gegen 
denselben  überfliessen,  hinterher  aber,  sobald  sie  die  Bibliothek 
nicht  mehr  nöthig  zu  haben  glauben,  bei  gelegentlichem  Zu- 
sammentreffen mit  dem  Bibliothekare,  z.  B.  auf  der  Strasse, 
diesen  fast  gar  nicht  mehr  zu  kennen  scheinen,  und  eher  über 
denselben  hinwegstolpern,  ehe  sie  sich  dazu  entschüessen,  die 
firflheren  Ausdrücke  ihrer  Hochachtung  und  dankbaren  Erkennt- 
lichkeit durch  Hutabziehen  zu  erneuern.  Diess  ist  indessen 
noch  nicht  die  schlimmste  Art  von  Leuten,  die  dem  Bibliothe- 
kare zu  trüben  Erfahrungen  Veranlassung  geben.  Es  giebt 
Leute,  die  im  nämlichen  Augenblicke,  wo  sie  von  Seiten  des 
Bibliothekars  eine  besondere  Gefälligkeit  gemessen,  demselben 
doch  vorkommenden  Falles  die  Gefälligkeit  nicht  nur  nicht  zu 
erwiedem  zu  brauchen  sondern  auch  über  die  einfachsten  Re- 
gein des  Anstandes  und  der  Höflichkeit  sich  hinwegsetzen  zu 
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köBoen   glauben.    Von  dergleichen  Leuten   sind  mir  eiti  paar 
Beispiele   aas  dem  Stande  der  Pädagogen  vorgekommen,  also 
gerade  Derjenigen,  die  unsere  Kinder  bilden  und  sie  Anstand 
und  Höflichkeit  mit  lehren  sollen.    Das  Benehmen  eines  dieser 
P&dagogen  verdient  besonders  angemerkt  zu  werden.    Derselbe 
kommt  eines  Tages  zu  mir  und   erbittet   sich,   da   er  mit  der 
Bearbeitung  einer  Schrift  beschäftigt  sei,  einige  Notizen  über 
die  Yon  dem  zu  bearbeitenden  Gegenstande  handelnde  Littera- 
tur  j  bereitwillig  gebe  ich  ihm  nicht  nur  diese  Notizen  sondern 
erbiete  mich  auch,   ihm   die   betreffende  gesammte  Litteratur, 
soweit  sie   in  der  Bibliothek  mir  zu  Gebote  stehe,   zusammen- 
zusuchen und  vorzulegen.    Er  ist  über  dieses  Anerbieten  sehr 
erfreut   und  glücklich   und   fragt,  wenn  er  mich  wohl  auf  der 
Bibliothek  besuchen  dürfe.  Meine  Antwort  ist:  an  jedem  Wochen- 
tage früh  von  8  bis  über  12  Uhr.     Da  äussert  er  sein  tiefes 
Bedauern,  dass  ihm  der  Besuch  der  Bibliothek  an  den  Wochen- 
tagen nicht  gut  möglich  sei  und  weist  indirekt  darauf  hin,  ob 
der  Besuch  nicht  auch  einmal  Sonntags   geschehen  könne.     In 
Betreff  der   den  Pädagogen  an  den  Wochentagen  verfügbaren 
meist  beschränkten  Zeit  erbiete  ich  mich  zuvorkommend,   mit 
ihm    an   irgend   einem  Sonntage   in  die  Bibliothek   zu  gehen. 
Hoeherfreut  über  dieses  mein  gütiges  Zugeständniss,  welches 
er  sich  kaum  anzunehmen  getraue,   bestimmt  er  den  nächsten 
SoDutag  zum  Besuche  der  Bibliothek  und  verspricht  mich  zu 
diesem  Behufe  aus  meiner  Wohnung,  an  der  er  ohnehin  vorbei- 
gehen muss,  abzuholen.    Nachdem  ich   in   der  Bibliothek   alle 
(fir  die  Arbeit  des  Pädagogen  dienlichen  Schriften  nicht  ohne 
erteblichen  Zeitaufwand  habe  zusammensuchen  und  bereit  legen 
lassen,  halte  ich  mich  selbst  an  dem  bestimmten  Sonntage  von 
früh  8  Uhr  in  voller  Kleidung  zum  Abholen  bereit.    Wer  aber 
nicht  kommt  und  mich  nicht  abholt,  mir  auch  sonst  keine  Nach- 
richt von   sich  giebt,    das  ist   mein  Herr  Pädagog.     Anderen 
Tages  entschuldigt  sich  der  Herr  Pädagog,  dass  er  durch  einen 
Bekannten,  der  ihn  besucht  habe,  abgehalten  gewesen  sei,  mich 
zur  Bibliothek  abzuholen,  und  hat  auch  sonst  später  von  den 
in  der  Bibliothek  für  ihn  zusammengesuchten  Büchern  keinen 
Gebrauch  gemacht.    Wie  man  ein  solches  Benehmen  mit  dem 
rechten  Namen  zu  bezeichnen  habe,  das  brauche  ich  wohl  Nie- 
mandem erst  zu  sagen,   ebenso  wie  sicher  Jedermann  mit  mir 
wohl  darüber  einverstanden  sein  wird,  dass  ein  solcher  Fall 
sieh  ganz  dazu  eignet,  an  den  Pranger  der  Oeffentlichkeit  ge- 
stellt zu  werden.    Endlich  sind  es  auch  die  Buchhandlungen, 
mit  denen  die  Bibliothek  im  Verkehre  steht,  weiche  dem  Biblio- 
flicAuur  trflhe  Erfahrungen  bereiten.    Allerdings  sind  es  in  der 
Regel  nicht  die  Prinzipale  selbst  —  denn  diese  sind  meist  zu 
gute  Geschäftsleute,  als  dass  sie  dem  Bibliothekar  zu  trüben 
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fitfährungen  YeranlaBsung  geben  und  dadurch  möglicher  Weise 
den  ih^en  mehr  oder  veniger  Gewinn  bringenden  Geschäftsver- 
kehr mit  der  Bibliothek  stören  sollten  —  sondern  vielmehr  die 
GommiS;  die  durch  Regelwidrigkeiten  in  der  Lieferung  von 
Fortsetzungen^  in  den  Rechnungen  und  sonst  dem  Bibliothekar 
Grund  zu  Klagen  und  Rtlgen  geben  und,  falls  sich  der  Biblio- 
thekar erlaubt,  seine  Klagen  laut  werden  zu  lassen,  sich  dann 
auch  noch  erdreisten,  ihren  Unwillen  darflber  in  einer  sehr  un- 
passenden Weise  kund  zu  thun.  Man  mag  freilich  sagen,  dass 
sich  der  Bibliothekar  vor  dergleichen  Aergernissen  mit  den 
Gommis  dureh  Abbrechen  des  Geachäffcsverkehres  mit  den  be- 
treffenden Buchhandlungen  sicher  stellen  könne;  aber  —  was 
soll  man  thun,  wenn  der  Principal,  die  Höflichkeit  und  Freund- 
lichkeit selbst,  herzueilt  und  sein  tiefes  und  gerechtes  Be- 
dauern über  das  unpassende  Benehmen  seines  Commis  ana- 
spricht mit  der  Versicherung,  dass  Dergleichen  gewiss  nicht 
wieder  vorkonunen  solle.  Der  billig  denkende  und  gutmttthige 
Bibliothekar  wird,  in  Betracht,  dass  ein  Abbrechen  des  6e- 
schäftsverkehres  mit  der  Buchhandlung  weniger  den  Conunis 
selbst  als  vielmehr  den  Principal  trifft,  und  dass  dieser  von  dem 
unpassenden  Benehmen  seines  Commis  nicht  direkt  die  Schuld 
trägt,  auch  überhaupt  bei  dem  besten  Willen  nicht  alle  nnd 
jede  Ueberschreitung  seiner  Leute  verhindern  kann,  sich  durch 
die  Entschuldigungen  des  Principais  beschwichtigen  lasse,  sei- 
nen  Aerger  verschlucken  und  —  vorkommenden  Falles  neuen 
Aergernissen  mit  den  Commis  sich  ausgesetzt  sehen.  Diesa  sind 
wirklich  sehr  trübe  Erfahrungen,  von  denen  ich  ft)r  meine  Per- 
son eine  wenig  erbauliche  Geschichte  erzählen  könnte. 

Doch  diessmal  genug  von  den  trüben  Erfahrungen,  und  da- 
her auch  hier  Nichts  weiter  von  den  litterarischen  Piraten, 
mit  denen  fast  jede  Bibliothek  in  Berührung  kommt  und  welche 
dein  Bibliothekar  auch  nicht  gerade  zu  Erfahrungen  sehr  freu- 
diger Art  Veranlassung  geben. 

[367.]   Kritificlie  IJebersicht  der  ikonogr^hiselieii 

Blblio^aphie. 

(Schlnss.) 

^Catabgne  of  a  CoUection  of  engraved  Portcaits  the  Isrgest 
wer  anbmitted  to  tihe  public;  comprising  nearly  20,000  Por- 
trait« of  Persona  connected  with  the  hiatory  and  literajbare 
of  thia  countvy,  from  the  earUeat  period  to  the  present  time* 
Alpbabttically  arran^ed  with  the  nttnea  of  the  Painter  and 
Engrayer  and  the  aize  of  each  plate.  London,  Edward  Evans* 
a«.    (Antiq.  Katalog.)    Antiq.  Pr.  c.  3  Thlr. 

"^  Otajogne.  of-  engraved  British  Portraits  comprising  30,000  Por- 
trait« of  Persona  connected  with  the  history  and  literature 
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of  Great  Biitaia,  tke  BritUh  GohmieS)  kiti  tfae  United  States 
of  America.  Aecompaaied  by  eoncise'  biDgraphical  notioe»  etc. 
Vol.  II.  London^  A.  E.  Evans  and  Son.  1863.  6^.  (Antiq. 
Katalog.)    Antiq.  Pr.  c.  3  Thlr. 

Liste  alphabetiqne  des  Portraits  des  Personoagee  n^s  dans 
Tancien  Dtich6  de  Lorrsiney  celai  de  Bar  et  ie  Verdiuois  donl 
il  existe  des  Dessins ,  Gravures  et  litbographies,  Avee  lln- 
dieatSon  du  forsiat  et  le  bmi  des  Artistes,  par  Boliman  Lten- 
taad.  Paris,  cbea  l'anteur ;  elt  cbez  Bap&ly  et  Sieorin.  (S^vlres, 
impr.  deCerf.)    18&2.  gr.  8^  2  BU.  IT,  120  S.    (Nur  200 

Sehr  raiche  und  schätzbar*  Materialien,  die  abet  wie  die 
übrigen  ähnlicben  l4.'8obeo  Publikationen  in  Bezog  ai^  die 
binselnen  Stiche  woBl  noch  etwas  genauere  Angaben  sn 
wünichen  übriglassen.  —  Im  J.  1863  ist  erschienen :  «'*' Liste 
alphab^tique  de  Portraits  dessi n^s,  gravis  et  lithographi^s, 
de  personnages  nes  eu  Lorraine,  pays  messin,  et  de  ceux  qni 
appartienneut  k  Thistoire  de  ces  denx  provinces,  ayec  une 
coarte  ootice  biographiqne  sur  chaque  personnage,  Ilndication 
da  formet  des  portraits  et  Tes  noms  desartistes  dont  ils  sont 
Toeuvre.  2e  Edition,  corrig^e  et  consid^rablement  augment^e 
par  Soliman  Lieutaud.  Paris,  Kapilly.  (Tersailles,  impr.  Cerf.) 
8».  nn,  183  8. 

BeschriJTende  Catalogas  van  7000  Fortretten,  van  Nederlanders^ 

es  vaa  BtdtenlanderSi  tot  STederland  in  betrekklng  staande, 

afkomstig  uii  de  CoUeetien:  de  Bnrlett,  Verstolk  van  Seelen, 

Limberts^  ena.;  met  twee  nitvoerige  Registers:  1^.  der  Per- 

lOHB,  systematisch  gerangschikt^*  2^.  der  Portretten,  volgens 

dejetnlders  en  Graveurs;  met  eene  nitvoerige  Voorrede  over 

Begeling   en  Beschrijving  van  dergelijke  Yerzamellngen,  en 

eene  gedetailleerde  Opgave  der  vroeger  verkochte.     Alles 

verzameld  en  beschreven  door  Frederik  Maller,  Boekhandelaar 

ie  Amsterdam.    Amsterdam,  Malier.   1863.  gr.  8^,  XL,  408 

8.     Fr.  n.  4  Thlr. 

Sehr  Tortreffliches  Werk,  welches  sowohl  hinsichtlich  seines 
Inhaltes  alt  aoch  seiner  ßearbeitoirg  im  Bereiche  dei*  Per- 
is^tlitteratnr  eine  der  ersten  SIellaa  einnhnml  —  Iliae  ab- 
gekürzte Aasgabe  dieses  grSsseren  raisennirenden  Kaialöges 
ist:  H^atalogne  d'ane  tr^  bplle  et  nombrease  Collection  de 
Portraits  Meerlandais ;  de  Portraits  d'^trangers  qai  ont  ea  des 
rapports  aveo  la  HoUande;  de  quelqaes  autrea  Portraits 
d'etrangen;  de  Livres  ,k  Portraits;  de  Catalogaea  de  ventes 
d'art  avec  les  prix;  enfin  de  Livres  snr  rHistoire  des  arts, 
ete.  Amsterdam,  Maller.  1853.  kl.  4«.  2  Bit  95  S.  Pr.  75  e. 
(Auel  5.  Septbr.  1853:) 

Liste  des  Portraits  Dessinte,  Oravea  on  Lithogrs|dii68  des  D6- 
put^  A  TAssembl^e  nationale  de  1789,  avee  IHtidication  de 
levr  format  et  le  nom  des  Artistes  ä  qui  ils  sOnt  das,  pro* 
eMita  d'nne  eourte  Notice  biograpbiqne  snr  cbaqne  Personnage, 
par  ftsbnaii  Ueatand.    Pari»,  ehez  raotear;  et  <^hea  Bapilly 
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et  Ouillemot.    (S6vres,  impr.  de  Gerf.)  1864.   Lex.  8*.  1  Bl. 
II»  218  S.     (Nur  in  wenigen  Exempl.  nbgedr^ckt.) 

Enthält  wie  die  früheren  ähnlichen  L.'schen  PubJikatiofien 
sehr  reiche  und  schätsbare  Materialien,  die  aber  in  Besng 
aaf  die  einaelnen  Stiche  ivohl  noch  etwas  genauere  Angaben 
sn  wünfchen  übrig  lassen. 

Knnstlager-Katalog  L  von  6.  A.  Drngulm's  Antiqaarinm  in 
Leipzig.  AlphabetiacheB  Yerseicbniss  gestocbener  Portraits 
zur  politiscben  and  Cultnrgeschiehte  aller  Zeiten  und  Lftnder. 
Hit  biograpbiscben  Notizen.  Abth.  L:  Ausländ w.  Leipzig, 
Druck  von  Oiezecke  &  Devrient.  1864.  S^.  4  BU.  96  S. 
Pr.  n.  10  Ngr.  —  Als  IL  Abtheilnng  hierzu:  I>eat8cber 
Portrait-Katalog  von  Wm.  E.  Drugulin.  Hft.  1.  Leipziger 
Kunst-Comptoir.   [1856.]   SK    2  Ell.  178  8.    Pr.  n.  20  Ngr. 

Von  Wm.  E.  Drugulin  redigirt. 

Zur  Zeit  das  beste  und  reiehhaltigste  Verseichniss  der  im 
Antiquarhandel  befindlichen  Portraits.  Der  als  ILAbtheilnog 
ausgegebene  Deutsche  Portrait- Katalog,  dem  später  noch  ein 
Register  folgen  soll,  ist  suerst  1854  erschienen;  ein  2.  Heft 
dasu  wird  nicht  erscheinen.  Der  Herausgeber  hat  Tielmebr 
den  Plan  statt  dieser  Fortsetzung  und  der  früheren  Kataloge 
überhaupt  ein  ganz  neues  Oesamrotverzeichniss  Ton  c. 
25,000  Nummern  rortraits  berühmter  Personen  aller  Nationen 
in  Druck  zu  geben. 

Beschreibendes  Yerzeichniss  der  ersten  Abtheilnng  der  wertb- 
vollen  Portrait-Sammlung  des  W.  E.  Drugulin.  Leipzig^  Här- 
tung.    1856.  8«.  2  Ell.  112  S.     (Anct.  21.  Mai  1856.) 

Vom  Besitaer  selbst  redigirt.  Die  I.  Abtheilnng  dieser 
werthToUen,  2998  Nrr.  starken  Sammlung  enthält  ausgesucht 
gute  Stiche.  In  der  von  S.  86  an  beginnenden  II.  Abtheilung 
befinden  sich  Portraits,  bei  denen  es  sich  mehr  um  die  an- 
thentische  Darstellung  als  um  den  Kunstwerth  handelt. 

Recherches    sur   les  Personnages  nös  en   Champagne  dont  il 

existe  des  Portraits  dessinös,  gravis  ou  lithographiös.    Liste 

des  Portraits,  noms  des  Artistes  dont  ils  sont  Toeuvre,  in- 

dication  du  format,  pröcödös  d*une  courte  Notice  biographiqne, 

par  Soliman  Lieutaud.    Paris,  chez  l'autenr ;  et  cbez  Rapillj- 

(Laon,  Fleury  impr.)    1856.     Lex.  8«.    2  EIL  IV,   128  S. 

(Nur  200  ExempL) 

Ebenfalls  wie  die  anderen  ähnliehen  Loschen  Portrait^ 
kataloge  von  sehr  reichem  und  schätzbarem  Inhalte,  der  jedoch 
in  Bezug  auf  die  einzelnen  Stiche  wohl  noch  etwas  genauere 
Angaben  zu  wünschen  übrig  lässt 

Serjetd^mg  einet  @ammlung  Don  Aün{iIet«$ortrattd.  S)rtt(f  Don 
@d^0ber  in  ^tmbad^.  (1857.)  H.  8^  24  ®.  (Slntiquar.  9aiM 
t>on  S^.  ^eerbegen  in  9lütnberg,  9h:.  220.) 

BemerkMiswertfa. 
Portraits-Catalog.   Verzeidiniss  aller  Portraits  welche  in  Deutsch- 
land bis  Ende  des  Jahres  1857  erschienen  und  noch  vom  Ver- 
leger zu  beziehen  sind.   Hit  Einschluss  einer  grossen  AniaU 
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anBlindiBcher  Portraits  nnd  mit  Angabe  der  Verleger  and 
Ladenpreise.  Bearbeitet  von  Johann  Heitzmann.  München, 
Mey  &  Widmayer.   1858.  kl.  4«.  IV,  432  S.  Pr.  n.  2  Thir. 

Der  Verl  hat  diesen  Katalog  in  der  Absieht  der  Oeffent- 
licbkeit  überleben,  um  damit  einem  längst  gefühlten  Be< 
darfiiisee  absnhelfen.  Est  ist  diese  in  Wahrheit  keine  blosse 
Phrase.  Allen  Portraitsliebhabem  und  denjenigen  Hand- 
langen, welche  sieh  mit  dem  Vertriebe  von  Portraits  be- 
«eh&ftigen,  mnss  dieser  Katalog  als  Naehschlagebneh,  wie  ein 
solches  in  so  ausgedehntem  Maasse  nicht  weiter  existirt,  un- 
bedingt willkommen  sein.  Zwar  hat  das  Buch  seine  Lficken 
nnd  Mjingel,  allein  abgesehen  davon,  dass  die  Lücken  nicht 
der  Sorglosigkeit  und  Nachlässigkeit  des  Heransg.'s  sondern 
den  in  der  That  sehr  mangelhaften  Hilfsmitteln  aar  Zu- 
sammenstellung eines  solchen  Kataloges  auf  Rechnung  su 
setzen  sind,  so  wird  das  Buch  auch  in  seiner  noch  mangel- 
haften Gestaltung  für  die  Bedörfnisse  des  Handels  ron  wesent- 
lichem Nutaen  und  Gewinn  sein.  Der  Tendens  des  Kataloges 
naeh,  dem  die  Angabe  des  Verlegers  eine  Hauptsache  ist, 
sind  alle  Portraits,  die  antiquarisch  geworden  and  desshalb 
nicht  mehr  bei  den  Verlegern  sondern  nur  bei  den  Kunst- 
antiquaren  gesucht  werden  müssen,  ausgeschlossen  geblieben. 
Die  Sorgfalt,  der  Fleiss  und  Ordnungssinn  des  Herausg.'s, 
die  durchgehende  im  Kataloge  au  bemerken  sind,  yerdienen 
alle  Anerkennung. 

Fttr  Antographensammler,  Oeschichtsfrennde,  Maler  etc.  10,000 
wdüfeile   Portraita,   welche  von  dem   Lager  des  Leipziger 
KsBsft-Oooiptoir  auaverkaoft  werden  sollen.    Leipzig,  Nies'ache 
Btehdnickerei.    (1858.)  8^  63  S. 

Blosse  Nomenclatur,  ohne  alle  und  jede  Angabe  des 
Kanaens  der  Verfertiger  und  Herausgeber,  sowie  der  Orte  nnd 
Jahre,  wo  und  wann  die  Portraits  erschienen  sind. 

Catalogue  abr^g6  d'nn  snperbe  Atlas  historiqoe  Nefirlandaia  com- 
poB^  de  Planches  et  Portraits.  Ensnite  de  plusieurs  Planches 
et  Portraits  Nedriandais  et  Etrang^r,  parmi  lesqnels  des  Por- 
tralta  Anglais  de  grand  raret^;  et  des  Catalognes  de  Ventes 
d'Art  Le  tont  rassembl^  par  J.  J.  van  Voorst.  Mis  en 
ordre,  d^rit  et  acoompagnö  d'nne  Pröfaoe  sur  des  Atlas  et 
Plaaehes  Historiqnes  NeMandaises,  par  Frederik  Muller. 
Amaterdam»  Muller.  1868.  8^  IX,  29  S.  (Anct.  29.  Novbr. 
1S58.) 

AnsBUg  aus  dem  in  Holländischer  Sprache  erschienenen 
grSsseren  Kataloge. 

Catalog  der  vom  Ignaz  von  Szwykowski  binterlassenen  Samm- 
lung von  Bildnissen,  Bildnisswerken,  Knnstbachern,  Eupfer- 
atichen  aller  Schulen  etc.  worunter  die  Iconographie  van 
Dyck'a,  die  Werke  von  Banse,  Schmidt,  Wille,  mehrere  sehr 
seltene  Portraitsammelwerke  nnd  eine  streng  wissenschaftlich 
geordnete  Portraitsammlung.  Leipzig,  Druck  von  Öirschfeld. 
1869.  8*.  XII9  152  S.     (Auct.  24.  Octbr.  1859.) 
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Die  flamslmDg  ist  fSr  die  Pvrtrftitlitterfliur  von  der 
grosftten  WiohtigkeU  und  Yam  SaxDmler  Imapteachlich »  wie 
es  Bobeint,  sam  Zwecke  einee  ebeoao  verdienaüicfaea  als  am- 
f%n(^lichen,  leider  anrollendet  gebliebenen  Werkes,  einer 
«JcoBOgraiphiaefaett  Segiatratar  für  Bi])dnis»49ammler,  Antiqaare, 
Bibliomanen,  Bibliotbekare,  Bncb^  und  Kanstfiändler,  Portrait- 
nnd  Histerienmaler ,  BUdbwier,  Knmfiamaten,  wie  überkaapt 
fttr  jeden  gebildeten  Knnatfreund;  oder  chronologiacbe  Zu- 
aammen stellang  toh  2000  Bildniaa-  vad  nmmiamatiaehen 
Werken  der  enropltiaotaen  Literatur  nnd  Kaiurtgeachiohte 
seit  dem  ersten  Oebraach ,  Bflcber  mit  Portraits  an  aieren, 
oder  solche  in  besondem  Folgen,  OaUerien  und  Bammlnngen 
aller  Art  aneinander  att  reiben,  bis  auf  das  Jabr  1846.  Mit 
vielen  Bemerkungen  nnd  Notiaea**  (woron  sich  62  Fol.  Bog. 
Ms.  im  Nachlasse  des  Sammlers  vorgefunden  haben)  angelegt 
gewesen. 

Allgemeiner  Portrait-Katalog  von  W.  E.  Dmgolin.  VerzeichnisB 
einer  gewählten  Sammlung  von  Portraits  berfthiDter  Personen 
aller  Länder  nnd  Zeiten  (mit  biographischen  und  chalco- 
grapbischen  Notizen) ,  welche  von  dem  Leipziger  Knnst- 
Comptoir  zu  beziehen  sind.  Bd.  I — II.  Leipzigi  Kunst-Comptoir. 
1859~-60.  8«.  2  EU.  409  S.  &  2  Ell.  468  S.  Pr.  n. 
2  Thir.  10  Ngr. 

Zunächst  awar  nnr  für  merkantüiscbe  Zwecke  bearbeitet 
uiid  heraasgegeben,  gleichwohl  aber  von  allgemeine;rem  In« 
teresse.  —  Hierzu  ist  als  „Supplement"  (Leipzig,  Kies'sche 
Bnchdruckerei.  1861.  8*.  1  Bl.  52  S.  Gratis.)  ein  knttea  fie- 
pertorinm  von  Portraits  k  I,  7},  10,  15»,  20^  26  Ngr.  uiduehr 
erschienen. 

Verzeichniss  von  Portraits  und  Stichen  zur  Staats-  nnd  Cultnr- 
geschichte  von  Polen  und  Russland.  Leipzig,  Kunst-Comptoir. 
1861.  8^  1  El.  63  S.  Pr.  n.  6  Ngr.  (Antquarkatalog  dos 
Leipziger  Kunst-Comptoir,  W.  Dmgulin.) 

Sehr  achtbar;  reichhaltig  nnd  gnt  redigirt. 

Catalogne»  d^nne  belle  Collection  de  Portraits^  Planches  faistoriqnes 
et  oibliquea,  Qravures  et  Dessins  aor  TArchitecturd  eosl^ 
8ia0tiqtte^  £dition8  anciennee  et  lirres  sor  les  Dasses  de  Morts ; 
Ovavures  de  M.  Scbön,  A.  Dorer,  Lucaa  de  Leyde^  eto;.  etc. 
Le  plupart  dölaissö  pac  feu  N.  C.  Kist.  Amstendam,  Maller. 
1861.  8^  1  Bl.  58  S.     (Auct.  6.  Febr.  1861.) 

Vorztlglich  reich  an  Portraits,  namentlich  von  Hollän- 
dischen Oottesgelehrten  nnd  Professoren.    Ghit  re^girt 

Catalog  der  von  dem  verstorbenen  Joh.  David  Wilheltn  Sächsd 
hinterlassen  en  grossen  Sammlung  von  Portraits  ans  allen 
Ständen  nach  den  Stechern  und  Schulen  geordnet,  vieler  ras- 
sischen Portraits,  alphabetisch  nach  den  Dargestellten  ver- 
zeichnet, sowie  der  aus  10,056  Blättern  bestehenden  Portrait- 
Sammlung  vonAerzten  und  Naturforschem  nebst  Conyolitten 
von  Portraits,  einigen  Kunstbflchem  etc.    Leipzig,  Bmck  von 
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Bär  &  Hermann,  1861.  8».  VIII,  204  S.  (Anct.  2.  Decbr.  1861 

bei  B.  Weigel  In  Leipzig.) 

Von  R.  Weigel  redigirt,  sehr  reiebhahig. 

Catalog   dex  Fortraits-Sammlung,  welche  einzeln   in  der  anti- 

quamcheo  Bachhandlung  von  H.  W.  Schmidt  in  Halle  a.  S. 

Terk^Qjft  werden.    (Nr.  CLIII.)  Halle,  Schmidt.    1861.    6K 

1  BL  30  S. 

Enthalt  £ar  Hälfte  BildAisse  von  Recht«gelehrten. 

Ceniral-Depot  crämmtlicher  photographiscber  Visitenkarten.   Por 

traitB.  —  Vollständigster  Catalog  pbotographischer  Portraits 

in  Visitenkarten-Format  in  Original-Aufnahmen  nach  dem  Leben. 

ÜBiverBal-Gallerie  der  Zeitgenossen:  Regenten,  GFeistlidhkelt, 

Generftloy  Diplomaten,  Gelehrife,  Künstler  u.  s.  w.  vorräthig 

in   der  Buch-  und  Kunsthandlung  von  Hugo  Quaas.    Beiiin, 

Dnick  von  Bernstein.  1862.  8».   1  Bl.  80  8.  Fr.  n.  4  Ngr. 

Hut  auBsehliesslich  inerIcäDtilischeB  Interesse,  sonst  keineh 
anderen  Wertb.  Der  \9^1  «asgegebene  „ToTUtün^ge OaMog" 
iat  dadarch  MberflUsiig  gemacht  worden. 

Catalogne  d'Estampes  et  de  Portraits  d'anciens  Maftre».  — 
Catalogiui  van  Flaten  en  Portretten  betrekkeiijk  de  Neder- 
landsebe  Geschjedenis «  gevolgd  door  verschillende  gegra- 
▼eeide  mi  ceäste  Prenten  en  eenige  geschilderde  Portretten« 
BemtMida  de  dnbbeltti  ait  deot  Historisobeii  JMm  nagelaten 
door  Wijlen  G.  Ifaniacks  van  Cleeff,  benevetts  de  Verzame- 

&vg  IIB  een  Liefhebber.    Utrecht,  de  Brujn.     1862.     8®. 

1  BL  42  8.  (Anct.  3.  Novbr-  1862.) 

Bester  redigirt  als  so  mancher  KatAlog  ähnlicher  Art. 
▲nf  die  mehr  oder  minder  grosse  Seltenheit  einselaer  Stücke 
ist  anfmerksam  gemacht 

Catilogne  of  an  exceedingly  interesting  Cöllection  ofEngraved 
Pörtnuts,  connected  with  the  History  and  Literature  of  this 
Coontry,  firom  the  earliest  period  to  the  present  time,  with 
a  brief  Account  of  the  circumstances  connecting  the  most 
emnieiit  Persons  with  the  various  Connties  of  Great  Britain, 
preferments  of  the  Clergy,  comprising  Portraits  of  Admiralfii 
imbassJhdors,  Americans,  Antiqaarians,  Astconomers,  Bishops, 
CljMsieal,  Cleneal,  Gontenarians,  Foreigners,  FreemasoiM) 
FoQoders,  Hlatorians,  Jesuits,  Jews,  Ladies,  Lawyers,  Li- 
teraiy  Fersonages,  Mathematicians ,  Medical  Practitioners, 
Membero  of  ParUameot,  Militär j  and  Naval  Commanders, 
Mosieiaius,  Naturaliats,  Oriental,  Painters,  Poets,  Fugilists, 
Quäkers,  Bemarkable  Characters,  Reformers,  Theatrical, 
Tradeapeople,  Travellers,  &c.,  &c.  Also  a  large  Cöllection 
of  PortEAita  illuatrating  the  eventful  period  of  the  French 
Bevoliition,  tlie  cver  memorabU  and  glorions  earettr  of  the 
Üdre  of  Welffngt^m,  Nelson,  and  otbers.    Also  a  hirge  Ool^ 
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lectioD  of  Octavo  Portraits,  all  at  one  nnifortn  Price, 
which  will  be  fonnd  of  extreme  importance  to  GoUectors  in 
the  Conntry.  A  large  number  of  Portraits  illastrating  the 
Sbaksperian  Era,  the  Reigns  of  King  Charlea  I.  and  II., 
Henry  VIII.,  James  L,  Queen  Elizabeth,  Mary  I.,  and  Mary 
Qneen  of  Scots;  with  a  Collection  of  Portraits  by  and  after 
Sir  Joshna  Reynolds,  Faithorne,  Houbraken,  Sir  Thomas 
Lawrence,  George  Vertue,  Bartolozzi,  &c.  &c.  Alphabetically 
arranged,  with  the  names  of  the  Painter  and  Engraver,  and 
the  size  of  each  Plate,  And  marked  at  less  than  one  half 
the  Price  in  former  Catalogues,  also  a  large  Collection  of 
Miscellaneous  Books,  in  various  Classes  of  Literatare. 
London,  Bowden  &  Brawn  grint.  1863.  S^,  80  S.  (AnUq. 
Katalog  von  J.  Stenson  No.  54.) 

5099  Nrr.,  sam  Theile  recht  gut  verzeichnet. 

Verzeicbniss  von  sechstausend  Portraits  von  Aerzten,  Natur- 
forschem,  Mathematikern,  Reisenden  und  Entdeckern,  welche 
von  dem  Leipziger  Kunst- Comptoir  (W.  Drogulin)  sa  be- 
ziehen sind.     Leipzig,  Kunst-Gomptoir.     1863.     8^.     176  S. 

Pr.  20  Ngr. 

Eine  sehr  reiche  und  werth^ollc  Sammlung  Ton  6321  Nrr., 
worunter  viele  sehr  seltene  Stücke,  gut  katalogisirt. 

[368.]  Veneichnias  der  „ReformiBtaa  antigaos  espafoles^'*). 

Mitgetheilt  von  Dr.  F.  Ii.  Hofflnann. 

1.  Carascon.  Segunda  v6z  impreso.  Con  major  correccion  j 
cuidado  que  la  primera.  Parabien  de  Espafia.  8^.  1  Bl. 
LXXII  S.  &  1  Bl.  391  S. 

Aus  dem  J.  1633. 

2.  Epistola  consolatoria.  Por  Juan  Perez,  refonnador  en  el 
siglo  XYL  Segnnda  vez  impresa,  pajina  por  pajina,  del 
original;  con  nna  noticia  pr^via  sobre  su  autor  en  espaflol 
y  en  ingles.    Afio  de  1848.    8<>.   XXXII,  224  8.  1  Bl. 

Aus   dem  J.  1560.  —  Auf  Kosten   von  6.  B.  Wiffen,   wie 
auf  der  RKckseite  des  Titels  bemerkt  ist,  wieder  abgedruckt. 


*)  Die  unter  dem  Titel  wReformistas  antiguos  espaSolet'*  in  Eng- 
land erschienene  und  noch  erscheinende  Sammlung,  welche  anf  Ver- 
anlassung und  Kosten  einiger  Freunde  in  einer  beschränkten  Anaahl 
▼on  Exemplaren  herausgegeben  wird,  dürfte  vielleicht  nicht  gerade 
Vielen  bekannt  sein.  Desshalb  habe  ich  es  für  nicht  unnütalich  ge- 
halten, ein  Verseichniss  der  Einselbestandtheile  dieser  Sammlung  nach 
dem  in  der  Hamburger  Stadtbibliothek  befindlichen  Exemplare  hier 
mitsnth eilen.  Ich  habe  aber  nur  die  Tollstandige  Titelcopie  und  die 
genaue  Angabe  der  Blätter  und  Seiten  mitgetheilt  Eine  nähere  Be- 
schreibung hätte  XU  weit  geführt  Mehre  Bände  enthalten  buchstäbliche 
Abdrücke  oder  Nachbildungen  der  Titel  der  Originalausgaben  etc., 
nebst  ausführlichen  litterargeschiohtlichen,  biographischen  und  biblio- 
graphischen Notisen,  die  Beachtung  verdienen  und  viel  Neaea  darhialen. 


Teneichniss  der  „BeformiBtas  antignoB  espafloleB^.    146 

3.  Imajen  del  AnteeriBto  i  Garta  a  Don  Felipe  II.  Ahora 
fielmente  reimpresas.  A.  1849.  8«.   1  Bl.  XXXXVlII,  172  S. 

Ans  dem  J.  1&58? 

4.  Diilogos.  —  Dos  DiÄlogos  escritos  por  Juan  de  Vald^s, 
alwa  cnidadosamente  reimpressos.   Afio  de  1850.    8®.  XX^ 

484  8.  1  BL 

Aiu  den  J.  1 528—30. 

5.  Artes   de  la  iDqnisizion   espafiola.     Primer  traduczion  ca- 

stellana,   de  la  obra  escrita  en   latin,  por  ei  Espafiol  Rai- 

mundo  Gonzalez  de  Montes.    Ano  de  MDGCGLI.    8<^.  1  Bl. 

XYIII  S.  4  Bll.  330  &  96  S.  5  Bil.  16  S.  1  Bl. 
Ans  dem  J.  1567. 

6.  Loa  doB  tratadoB  del  papa,  i  de  la  misa.     Escritos  por  Gi- 

priano  d.  Valera:  i  por  öl  pubiicados  primero   el  a.  1688, 

Inego   el  a.   1699 :  i  ahora  fielmente  reimproBOs.    Afio  de 

MDCCCLI.  8».  16  BIL  610  S.  36  Bll. 
Aas  dem  J.  1599. 

7.  Brere  Tratado  de  Doctrina,  util  para  todo  Cristiano.  [Dis- 

pnestOy   al  parezer,  por  el  Dr.  Juan  Perez.   Afio  de  1660.] 

Ahora  fielmente  reimpreso.    Afio  de   1852.    8®.    1   BL  XX^ 

354  8.  11  BL  6  8.  1  BL 
Ans  dem  J.  1560. 

8.  BeformiBtas  antiguos  espafioles.  Tomo  VIIL  —  Tratado 
para  confirmar  en  la  fe  cristiana  a  los  cantiTOS  de  Ber- 
heria.  Compuesto  por  Zipriano  d.  Valera  i  por  el  pnblieado 
el  a  1694,  —  Aviso  a  los  de  la  iglesia  romana,  sobre  jn- 
bikoB.  Gompuestopor  el  mismo,  1  pnblieado  el  a.  1600.  — 
£1  Espafiol  reformado  pnblieado  el  afio  1621.  Ahora  fiel- 
mente reimpresos,  con  un  Ap^ndice.  A.  de  1864.  8*.  2  BIL 
LXYI  8.    1   BL    137  8.    1   Bl.   64   8.    2  BIL  47   8.   7  8. 

6  BIL  23  8.  3  8.  1  BL 

Ans  den  J.  1594,  1600  u.  1621. 

9.  SeformiBtas  antignos  espafioles.  Tomo  IX.  —  Ziento  i  diez 

CoBBiderazioneB  de  Juan  de  Valdös.     Ahora  publicadas  por 

primera  rez  en  castellano.    Afio  de  MDGGGLY.    8*.    6  BL 

544  &  55  8.  1  BL 

Aos  dem  J.  1550. 

10  n.  11.  BeformiBtas  antignos  espafioles.  Tomos  X  i  XI^  — 
La  Epistola  de  San  Pablo  a  los  Romanos,  i  la  I  a  los  Go- 
rintioB.  Ambas  tradnzidas  i  commentadas  por  Juan  de 
Valdte.  Ahora  fielmente  reimpresas.  Afio  de  1856.  8®. 
XXX  8.  2  BU.  306  8.  XLX  8.  3  nnbez.  8.  317  S.  3  nn- 
bes.  8.  60  8. 

Ans  den  J.  1556  n.  1557. 

12.  BeformistaB  antignos  espafioles.  —  Dos  Informaziones : 
nna  dirijida  al  Emperador  Carlos  Y.,  i  otra,  a  los  Estados 
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del  Imperio;  obra,  al  parez^r^  da  Fraaeiaca  de  Euiaaa. 
Preeedr  nua  dnplieaaioa  a  D.  Felipe  IL  obra,  al  pareaör 
dei  Dr.  Juan  Perez.  Ahora  fielmente  reimpresas,  i  seguidas 
de  y^rios  Ap^Ddiaes.  Afio  de  1857.  8«.  2  £11.  326  S.  1  BL 
67,  76,  152  S.  1  uobez.  S. 

^UB  dem  J.  1559. 

13.  Reformistas  antiguos  espafiolee.  Tomo  XIIL  -^  Inqnisitionlg 
hispanicae  artes  aliquot  jam  olim  detectae  &  Beginaldo  Gon- 
salvie  MontaQO  hispano.  Et  qaod  auctor  exegit  foris  xbo- 
aumeatum^  dhiic  primum  in  Hispania  quidam  omnigenae  li- 
bertatis  cbristianae  Studiosus  ac^uratlssime  edit.  Matriti,  in 
Aedibus  Letitiae  opus  moestissimum  excusum.  A.  D. 
MDCCCLVII.  8^  19  BU.  297  S.  2  Bli.  48  S.  1  Bl. 
Aus  dem  J.  1567. 

li.  Eeforiniatas  «atiguos  espafiolefl»  ^nm.  XIV.  —  InsiitoEfon 
relijiosa,  escrita  por  Juau  Calvino,  ei  afio  15^;  j  tradfictda 
al  castellano  por  Zipriano  de  Yalenu  Sagmida  viez  fielmente 
impreea,  en  el  mismo  nümero  de  p^tnas.  Madrid;  lai^nta 
de  Jo>86  Lopez  Gaesta.  1858.  gr.  8^  17  BU.  520  S.  — 
Parte  segunda.  1  Bl.  ^21—1032  8,  37  Bil. 

Ao8  dem  J.  1597. 

15.  Reformistas  antiguos  espafioles.  Tomo  XT.  AJfabeto 
ehrisliano.  -*-  Alfabeto  e^isliano  by  Juan  de  VM^. 
A  faitbftil  reprint  of  the  itaiian  o(  1646:  with  two  mo- 
dern translations,  in  spaoisk  and  in  englisb.  Lendon. 
MDCCGLXL  8.  2  BU.  LXXXIII)  246  S.  1  leeres  BL 
2  BU.  2-^76  8.  2  BIL  XY,  192  8.  Mit  dem  Faesimiie  ans 
einem  MS.  der  Hamburg.  BtadtbibliotJMk  ^Lae  ciento  y  diez 
Co&sideraeiones  del  Yaldds.^ 

Au«  dem  J.  1546.  ~  Auf  Kosten  'von  B.  B.  Wifeb,  wie 
auf  df  r  Rückseite  des  Titels  bemerkt  isl ,  iviedet  sbgttdradkt. 

16.  Reformistas  antiguos  espafioles.  No.  XYI.  *—  Zento  i  diez 

Consideraziones  leidas  1  explicadas  häzia  el  afto  de  1538  i 

1539.    Por  Juan  de  Yald6s.    Gonforme  a  un  MS.  castellano 

eserito  el  a.  1558  existente  en  la  Biblioteca  de  Hambtxrgo, 

i  abora  publicado  por  vez  primera  conuu  fkci(hn!le.  Bspafia. 

Aflp  MDCCCLXIL   8*.  2  BU.  544  8,  18  tS.  1  Bl. 

Am  dem  J.  1568.  —  Das  Facsimile  ist  das  nSmIicbe, 
welches  sieh  auch  im  XY.  Bde  befindet. 

17.  GX  considerazlones  etc.  Beimpresiön  mejorada  del  No.  9. 

Ans  dem  J.  1550.  —  Diess  wird  der  Inhalt  des  XVII.  Bandea 
seiti,  der  nach  einer  Angabe  auf  der  Rückseite  des  Titeis  im 
Xyni.  Bde  noch  nicht  gedruckt  ist. 

18.  Reformistas  antiguos  espafioles.  No.  XYIII.  —  Breve  Sa- 
marlo  de  Indulieuzias.   Por  el  Dr.  Juan  Perez.  En  ap^ndice: 
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UiOL  earta  de  Antonio  del  Qono.  Bb  Madrid.  Afio  de  ^azia 

de  1862.    12«.   XXU,  23—76  S.  32  BU. 
Ana  dMi  J.  1560? 

♦     *     * 

19.  DiUogo  de  la  lengua.  Ap^ndize.  —  Di&logo  de  la  lefigua 
(lenido  äzia  el  A.  1533),  i  publicado  por  pYimer  vez  el 
afio  de  1737.  Ahora  reimpreso  conforme  ai  MS.  de  la 
Biblioteca  Nazional,  ünico  que  el  Bditör  conoze.  Por 
Ap^ndize  va  nna  Carta  de  A.  Valdi6s.  Madrid!  Afio  de  1860. 
Impreota  de  J.  Martin  Aiegria.  8^  LUI,  206  S.  1  El.  71  S. 
Ana  dem  J.  1933? 

■  ■     «    I  ^^»^^»»— ^a  II        II  — — ^       I     « I  ■  n  I  1.—^»—«.«.^  >    .  II  1  M  .  I  I  »I  -    I 
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Allgemeines. 

[359.]   B«rapeoin  hrsg.  -von  Naamann.  XXIV.  Jalirgang  (ß,  oben 
Nr.  161.) 

Das  Hanptbl.  enthält:  Nr.  4.  8.  49—61  tt.  Nr.  6.  S.  65—77 
Ueber  Trier^aobe  Uandachriften  in  der  Eausierlichen  Bibliothek 
n  FwnB.  Mltgetheilt  von  Dr.  Fr.  Xav.  Kraus  in  Trier  — 
Nr.  4.  8.  62—64  n.  Nr.  5.  S.  78—80  VolksgemAlde  dea 
sechzehnten  Jahrhunderts.  Von  fiinil  Weller  in  Zflrioh  (Fort- 
setsttg)  —  Nr.  5.  8.  77 — 78  Anzeige  der  ^liempertz'schen 
Bilte- Hefte  znr  Oeeohiehte  des  Bttoherhandeis  eto.^;  von 
\h.  ?.  L.  Hoffmann  in  Hamburg.  Im  InteUigeazbl.  findet  f  ich 
Nr.  4.  S.  95—29  n.  Nr.  5.  &  33—39  Rapport  triennal  aar 
li  s/teaüon  de  la  bibliothöque  royale  pendant  les  annöes 
1866— IMl  eta.  par  M.  Aiyin.  Broxelles.  (Fortsetzung.) 

[360.]    Bulletin   da   Bibliophile   et   da   BibUothicair«  pabl.  par 
TechMkor.  6Me  XVI.  (S.  oben  Sr.  171.) 

Das  Jan.*Febr.  Heft  enthW:  8.  1 — 12  Prospeetus  ponr 
fes  Oeuvres  de  Oharlee  Nodier  (1832),  par  Jules  Jaain  — 
8.  18 — 84  Hiateire  de  Charles  YU^  Roi  de  FraneOi  et  de  aon 
«psqne  (1403— 1461),  Par  A.  Yallet  (de  Virlville).  Probe  aus 
dem  in  3  Bden  bestehenden  Werke  —  8.  35—36  Ver&  in6dita 
du  Portndt  de  M.  de  Baint-Pavin ;  publ.  par  £.  de  BarthUemy 
—  S.  87 — 45  Comptes  du  Voyage  de  la  Baroane  de  Pont- 
FAbb£  k  hl  Cour,  äBlois,  en  1608;  par  le  mSme  —  8.  46—61 
La  Frineesse  de  CondA  (Claire-Clemenee  de  MaiU6-Bröz^);  par 
Cb&rlea  Asaelinean  —  8.  62—72  Notes  sur  quelques  ancieos 
Opuaeuies  kipriinis  relatifs  aux  debordements  m^morables  sur- 
wna  en  Fraaee  pendant  le  seizi^me  et  ie  dix*septi6me  siMe ; 
par  le  Baron  E^nouf  —  S.  73 — 77  Deux  Leitres  in^dites  de 
Laiare  Hocfae  —  8.  78 — 95  Correspondance  in6dite  de  Peigoot 
avee  Asanton  —  8.  96  Analeota-Biblion. 
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[361.]  Bulletin  do  BoaqQÜiiwl&  pabl.  par  Aabiy.  7e  Anoie. 
1er  Semestre.  (S.  oben  Nr.  264.) 

Von  den  letzterschienenen  Nrr.  150—61  enth&lt  der 
Hberwiegende  Theil  den  anüquar.  Lagerkatalog  des  Heraasg/s. 
Sonst  findet  sich  in  Nr.  150.  S.  151—53  „Les  Bibliothöqnes 
de  Londres  au  siöcle  dernier.  (IT.  article.)  Par  Gustave 
Massen"  u.  Nr.  151.  S.  179—84  „Pifece  inMite  de  Gabriel 
Peignot;  publ.  par  A.  de  Coucy." 

[362.]  Le  Chasseur  bibliographe  pabl.  par  Fran^ois.  11  e  Ann^e. 
(S.  eben  Nr.  263.) 

Nr.  3  enth.,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s, 
S.  3 — 8  Rob.  Luzarche  Aber  ,,Disconrs  des  Sorciers  etc.  par 
Henry  Boguet  (Lyon,  Pillehote.  1602,  8.),"  S.  8—12  „Mölanges 
bibllographiques/  S.  12 — 14  „Variötös  historiques  etlittöraires," 
S.  15—23  „Correspondance,'^  8.  23—28  ,,Biblioth^ue  de 
Colbert.     Du  prix  des  livres  en  1728.  (IV.  article.)'^ 

Bibliographie. 

[363.]  *  Monvmenta  n^rapbica  medii  aevi  ex  Arohivis  et  Biblio- 
thecie  Imperii  Avstriaci  collecta  edita  jyBsy  ayspieiis  Ministerii  etltvi 
et  pvbiicae  institvtioniB  Caes.  Reg.  Fase.  iV— V.  Vindobonae,  ei  OB- 
cina  Caee.  Beg.  Typogr.  Aviae  et  Statvs.  (1862->63.)  Xmp.  Fol.  12  & 
17  photogr.  Tai  —  Nebst  den  Texten  der  in  den  MonTmenta  grtphica 
medii  ae?i  entbaltenen  Schrifttafeln.  Herausgegeben  Ton  Dr.  Th.  Sickel, 
K.  K.  a.  o.  Professor.  Lief.  4  &  5.  Wien,  ans  der  R.  K.  Hof-  Q. 
Staatsdruck.  1862—63.  gr.  4.  65-.72  k  73^89  S.  Pr.  i  n.  16  Thir. 
20  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1862.  Nr.  6.) 

Ein,  wie  schon  erwähnt,  für  die  Handschriftenkunde  sehr 
wichtiges  Prachtwerk. 

[364.]  Manuel  du  Libraire  et  de  l'Amateur  de  Linres  contessot 
1*  Un  nonvean  Dictionnaire  bihliographiqve  Dans  lequel  sont  d^erits 
les  I/irres  rares,  pr^eieux,  singnliers,  et  auasi  les  oftvrages  les.  pln* 
ettim^s  en  tont  genre,  qni  ont  paru  tant  dans  les  langues  anclefiDO* 
que  dans  les  principales  langues  modernes,  depuis  Torigine  de  TiiD- 
primerie  jusqu'ä  nos  jours;  avec  Phistoire  des  diff^rentes  öditionsqu 
en  ont  M  faites;  des  renseignements  n^eessaires  ponr  reconnaitre  lei 
contrefa^ons,  et  collationner  les  anciens  livrea.  On  j  a  Joint  nne  coo- 
cordanoe  des  prix  auxqnels  nne  partie  de  ces  objects  ont  M  port^ 
dans  les  yentes  pnbliqnes  faites  en  France,  en  Angleterre  et  aUleors, 
depuis  pr^s .  d'nn  siöde ,  ainsi  que  Tappr^ciation  approximative  des 
livres  anciens  qni  se  rencontrent  fr^qoemment  dans  le  eommerce; 
2*  Une  Table  en  forme  de  Catalogue  raisonn^  0&  sont  cUss^,  i«lo» 
Tordre  des  mati&res,  tons  les  ouvrages  port^s  dans  le  Dietionnaire,  et 
nn  grand  nombre  d'autres  ouyrages  utiles,  mais  d*un  prix  ordinaire, 
qni  n'ont  pas  du  Stre  places  au  rang  des  livres  on  rares  on  prJcienXt 
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pur  Jaeqaei  Gharlw  Bninet  Cheyalier  de  la  Legion  d'honnear. 
y.  ^ition  original«  entiteement  refondne  et  angment^e  d'nn  tien  par 
PAntevr.  Tom.  TV.  Part.  2.  Paris,  Didot  Mrei,  fils  et  Cie.  Lex.  8. 
2  m.  801—1476  8p.  Pr.  n.  2  Thlr.  25  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1862.  Nr.  772.) 

Reieht  von  Pompenias  Mela  bis  Rsaczynski.  Der  nmi 
Tolstftndig  roiliegende  lY.  Band  hat  einen  etwas  geringeren 
Umfang  als  die  früheren,  weil  der  Verf.  den  Bnchstaben  S., 
wefther  an  der  Reihe  gewesen  wäre,  der  aber  vollstftndig  im 
IT.  Bde  nicht  mit  Aufnahme  hätte  finden  können,  nicht  gern 
hat  trennen  wollen.  Der  nftchstfolgende  V.  Band  wird  dafür 
am  80  nmfUnglicher  werden. 

[365.]  9flgeuidne9  Cü^et'Sepfon  ober  i»onflSnbifle9  aC))(aBetifd^eS 
9txin6tm%  aSer  «on  1700  H9  (Snbe  1861  erfd^ienenen  Oü^er,  toeld^e  in 
l>aLt\äfianh  nnb  in  ben  bar«!^  Bpxadift  nitb  Literatur  bamit  tenDanbten 
Soabent  g^nidtt  toorben  ftnb  tc.  8on  SBif^elm  ^dnfittf .  XIII.  8anb  ic. 
^ctBuSgegcben  toon  Stöbert  4>eutnann.  9tef.  6.  [^adfSnber  —  4^o^f.J  llei^gig, 
8ro<t^6.  gr.  4.  e.  401—^.  $t.  n.  25  9lgr.,  auf  8eL'$at).  n.  1  if^U. 
6  9^.  (e.  oben  9hr.  177.) 

Tut  Sorgfalt  bearbeitet. 

[366.]  Oaaettes  et  Gazetiers  Histoire  critiqne  et  anecdotlqne  de 
la  Preüo  Parisienne  par  J.  F.  VaadiD.  II.  Ann^e.  Paris,  Dentn.  gr.  12. 
(oder  U.  8.)  2  Bll.  XLVII,  283  3.  Pr.  n.  1  Thlr. 

Aach  bibliographisch  von  Interesse. 

\^7.]  ^  Mesaager  dea  Sciences  historiques,  oa  Archiyes  des  Aiti 

et  de  k  Kbliographie  de  Belgiqae..  Recneil  pabli^  par  A.  Van  Lokeren, 

ie  Am»  de  Baint-Genoie,  P.  C.  Yan  der  Meersch  et  Kenrjm  de  Yol- 

kacwbeke,    Ann^e  1863.    Gand,   impr.  de  Hebbelynck.   (BrazeUee  et 

UqpDf,  Moqnardt.)   8.   4  Hefte  mit  Taf.  Pr.  n.  6  Thlr. 

Kbliographisch  Ton  keinem  erheblichen  Werthe. 

[368.]  «  N^ologie  Li^gois  pour  1859.  Li^,  Benard.  1863.  8. 
164  8. 

Dieser  von  Ulysse  Capitaine  fttr  die  Jahre  Ton  1861  an 
heraoBgegebene  Nekrolog  (wovon  1864  n.  1866  bereits  ver- 
griffen sind)  ist  eine  mit  vieler  Sorgfalt  verfasste  Arbeit;  die- 
selbe enthält  mehr  oder  weniger  ansfohrliche  Biographien  von 
Ltttidiem  aller  Klassen  n.  hat  für  Bibliographen  dadurch 
einen  besonderen  Werth,  dass  sieh  darin  die  Schriften  der 
Gelehrten  möglichst  vollständig  n.  genan  (häufig  mit  Angabe 
des  Verlegers  n.  der  Seitenzahl)  angefahrt  finden.  Anch  aber 
den  handschriftlichen  Nachiass  der  Verstorbenen  finden  sich 
oft  MittheilnngM.  —  1.  —  . 

[369.]  Bibliografla  Polika.  Wykas  wsselakich  nowösci  literatüry 
i  sstnki  polakiej,  oras  obcyoh,  a  ni^  awi^sek  maja^ych,  a  wjchodaiicjch 
tak  w  kraja  Jak  i  aa  granicq.    Wjdawca  F.  A.  Brockhana  w  Lipskn. 

11 
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Odpowiedzialny  Bedaktor  Dr.  Bdwwrd  BrockhMia  Bok  m.  Lxpsk, 
Broekhftai«  8.  Enekeiiit  m«i8tlieh  k  f-*i  B.  Pr.  n.  20  Ngr.  iß.  Ans. 
t862»  Nr.  1S5.) 

Mit  SergfiiU  redigirt. 

[37t).]  Bibliotlt€ca  pbilologie«  oder  gMr^tte  üeberslobt  idlor  auf 
dem  Gebiete  der  clMuieclieii  AltertfaanuiwieaenaelMift  wie  der  iU|ireD 
QAd  neueren  Spraobwissenechafl  in  DenttoblMid  und  dem  AnalAnd  aen 
efschieneaen  Btteber.  Herauegegeben  yon  Dr.  Gnetav  Scbmidt.  *XV. 
Jabrgangr.  2.  Heft.  Juli— December  1S62.  (Mit  einem  alpbabetiecben 
BeglBter.)  Qöttingen,  Voadenboeck  &  Banecht.  8,  1  Bl.  63—152  8. 
Pr.  n.  7  Ngr.    (S.  Ana.  J.  1862.  Nr.  777.) 

Mit  der  bekannten  Sorgfalt  bearbeitet 

[371.]  \VisfenBebaftlieber  Jabreiberiobt  für  1857  and  1858.  Von 
Prot  Dr.  Biehard  Gosche,  (gcbloas.)  S.  Zeitsofarift  d.  Deatseb.  moT- 
genlimd.  Geeellacbaft  Bd.  XyiL= Zweiter  Folge  Bd.  YII.  Hft.  1. 
n.  2.  (lieiptig,  Broekbaas  In  Comm.  8.)  S.  95—213.  (8.  Ana,  J,  1860 
Hr.  327.) 

Der  vorl.  Schloss  des  Bericbtes  entb&lt  Nr«  788-- 1689. 

[S72«]  Bibliotheca  theologica.  8(t|ä«^6.  Uc  a«f  be»  9eHete  ber 
ctoonaeUf^en  Sl^eologie  neBfl  ben  f&r  bte{€(be  lot^ttgen  mä^cetiib  bcc  3o(if 
1830—1862  in  2)eutf(!^Ianb  erf^tenenen  ^d^tiften.  $ott  (Sxuft  ftmanbul 
Buc^otb.  2.  Sief.  ((Snge(Bre(]^t— ^a(B.)  (^öttingen,  ^onben^occt  k  Xu^rcd^t. 
gr.  8.  321-640  @.   $r.  XL  1  X^lr.  10  iRgr.    (@.  «na-  3.  1862.  »r.  679.; 

Mit  der  vorl.  2.  Lief,  ist  das  hoffentlich  dem  gesammten 
theologischen  Publikum  ebenso  wie  den  Bnchhändiern  will- 
kommene Werk  bis  zur  Mitte  rorgerttckt;  bei  dem  ansdanemden 
Fleisse  des  Heransg.'s  darf  man  sich  die  völlige  Beendignog 
des  Bnches  in  möglichst  kürzer  Zeit  versprechen.  Der  Heranag. 
hat  dnrch  sorgfältige  Benutzung  der  zur  Herstelimig  aeuies 
Werkes  erforderliohen  bibliegraph.  HilAnmttel  n.  dnreh  Aber- 
aichtliehe  Anordnung  seines  nnifilngUoben  Materialea^  sowie 
der  Verleger  seinerseits  durch  sehr  gefälligen  n.  ziemlich  eor- 
rekten  Druck  dafür  gesorgt,  daas  sieh  das  Buch  in  den  Samm- 
lungen der  Theologen,  soweit  sie  nicht  ihrer  Meinung  nach, 
einmal  im  Besitze  eines  Amtes^  nun  nicht  weiter  um  littnrar. 
Kenntnjas  sich  zu  bektlmmem  brauchen,  nnd  in  den  Geschäfts- 
bibliotheken aller  nur  einlgermaassen  bedeutenderen  SortiiaeBts- 
handlungen  als  willkommener  litterar.  Bathgeber  leicht  ein- 
bürgern wird. 

[378.]  ®cf4i<!^te  bec  Son^nf^en  l^ibHanftalt  tu  $68c  1941  OdMfb 
JBcrtreta,  daf^s  b.  Knflalt  uab  )6otfle^  btc  Ited^lftai^dtitg  n.  ««(j^bcnifmt 
bes  föaifeH^ufef .  ^aUt,  ^nä^ffaM.  b.  SBaifen^.  8.  XV,  88  €f.  nrfl  99€- 
tveit.    ^.  12^  SRgr. 

Auch  bibliographisch  von  Interesse.  In  der  C.Mien 
Bibelanstait  aind  von  ihrer  QrfUidung  an  bis  Snde  1862  nicht 
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wenicer  als  5^24^670  S^4p|il|urQ  YQH  Bibeln  n.  blbl.  j^okeii 

pH}  SM  oSipmiiiw  (MiaMa#t  mik  htA  gfimflbie  bent{#e  etf o««« 
sab  t>w><i>i^  9mi  €k  tttlc^fM,  a^tgtcnu§«f«oct8f.  IBi^.  I.  RcgoM« 
»Bitr  SlftBi.  1862.  gr.  8.  Ont^.  e.  S&^M?  2)te  etattnt  bei  irftgcnd^ 
Mi  mk  mmAum  Iciitfliii  CMcmMb  wil^  «itiMvci|M. 

Beidkhaltige,  aber  bibliographiBch  musulängliche  ZuBanuBea- 
itailVDg  mn  1)  MmtUchen  neaerea  itaalsreehtL  dogmatischen 
WefiEen»  9)  sippittidien  neiieren  staatmohtK  BfOfterangea, 
3)  etmn^Uehea  aaaeveii  Schriften  Aber  Bwidesieeht»  mit  Aidmag 
der  Litteratnr  Qber  die  Deatscha  Baiehaverfasanagy  4)  aämmV 
TUkm  neuere»  Sehrilten  Qber  4.  PeutsobiB  8i(Mt8ge«<^lchte, 
b.  StaaiBverfaesnngBrecht,  c.  Yerwaltangsrecbti  6)  sKountUebep 
eMeraa  S^briftm  poUt.  labi^lta.  %it  Anbang:  I.  PeaUgl«  des 
aeawaa  £mz.  öffoaiUqhe«  ßeqhts,  II,  Werke  4beff  äi^  Qffeatl,- 
re<htticbft  Litt^ratw.    CbronolQgisch  geordpet 

[375.]  Saggio  storioo  della  Legisluione  Veneto  fevesisle  dal  b«q. 
m  al  Xa  di  Altera  dl  B^rtagvr.  Ventii»,  Hbhaidt  kl.  4.  (oder 
|r.  a.)  167  a  Fn  a,  X  Tlilf.  4  Ngs.  Bntk.  &  131-^91^  BlbliogMfl» 
ftw^ilirta  lifll^*f^  nodtna. 

Aasaer  der  ZosamnienBtellQng  d^r  neueren  Litteratnr  findet 
Bidi  die  betreff,  ilte^re  im  Bncbe  an  verschiedenen  Steifen  ser- 
itreiA.      Der  Verf.    hut   die  Iftterar.  Koitisen  mit  Fleisa    ge- 


pit.]  B^Uetia  MbUograplii^ue  des  Sciences  phj^si^iies,  ni^tarelles 
•<  Wittgalep  publik  Per  J.  9.  PaUUÄre  et  fils.  Sine  aim^e  1362.  Paris, 
Bmmtif  et  ms.    tm.    8.    XIX  S,    Pr.  n.  1  Thhr.  6  N(pr. 

€Nite  Uaberaieht  mit  Bester.  Der  Zweck  dieaev  üeber- 
aiohl  iati  elaa  Kaaammenatettnng  der  gaasen  betreffenden  Frans, 
littvalari  aoane  der  y^nflglicäaten  Werke  ans  der  Litterator 
des  Aaetaaidea  in  geben.  In  der  Litteratnr  des  Analandes 
faden  sich  jedeek  $ehr  groaae  n.  bedeutende  Lfleken  u. 
eigeaiHali  bMM  die  Frans.  Litteratnr  immer  nur  die  Haspt- 


^377.]  *  Chemisch -technisches  Repertorinm.  UebersIchtUch  ge- 
ordaete  Hfttheilnngeii  der  neuesten  Erfindungen,  Fortschritte  und  Yer- 
bessoangen  aa^dem  Gebiete  der  technischen  und  industriellen  Chemie 
mit  ffiawels  auf  Ifasehinen^  Apparate  und  Literatur  für  Gewerbtrel- 
beoda»  Fabrikanten,  technische  Chemiker  und  Apotheker.  Heraus- 
Sagaben  rvn  Br.  Emfl  Jacobson.  Jshrg.  1862.  2.  Halbjidir.  Berlin, 
•astaMr.   8«   Cenpl.Xn,  llig^  P^.27Kgr.  (B.  Ans.  J.  1862.  Nr.  788.) 

Blnalcbtliob  der  liitteraturangaben  von  untergeordnetem 
Wertbe. 
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[378.]  Mittheilongen  ans  Justaa  Perthes  geographischer  Aaitalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der  Geo- 
graphie TOB  Dt:  A.  Petermann.  Gotha,  Partfaea.  4.  18i2.  JJL  8.  483 
-.90,  1868.  L  8.  37—40,  IL  &  72-.80,  IH.  8.  li3-*20:  Gaograj^itcfae 
Litoxator,    (S.  Ans.  J.  1862.  Nr.  876.) 

BibliographiBch-kritisehe  Ueberaichten  der  nencttttn  Lit- 
teratnr. 

[379.]  UeBerrt<^  ber  ^ifbtifi^n  eitnotot  be«  Sa^ved  1862.  [Qnta' 
Sdi^net:  2:(eebor  8cnr(arbt]  @:  4>iiloTif<^e  Seitf^vift,  (ri^d.  i»oii  ^.  «on 
e^Ul  8b.  IX.  (V.  3a^0.  1863.)  mtvö^üx,  ltt<^QtHfl.  «nfkilt  gr.  8. 
<>ft.  1.    e.  138-288.    (e.  oben  9h.  116.) 

Gute  bibliographlBcb  -  kritische  Debersicht  n.  Aaalyae. 
Fortsetzung  folgt. 

[380.]  Bibliografia  dei  larori  pubblicati  in  Germania  snlla  Storia 
d'Italia  di  Alfredo  Beumont  d'Aquisgrana  Dottore  di  Filosofia  e  di 
Legge  ec.  Berlino,  Decker.  8.  XI.  468  S.  Pr.  n.  2  Thlr.  20  Ngr. 
(8.  oben  Nr.  347.) 

Auf  Orondlage  der  vom  Verf.  früher  im  ,,Archiyio  storieo 
Italiano^^  gegebenen  fthnlichen  Mittheilnngen,  welche  yervoU- 
ständigt  und  fortgesetzt  worden  sind,  ist  die  vosi.  Biblio|;nphi6 
zusammengestellt,  die  in  zwei  Abtheilongen  1)  von  der  Storia 
ecclesiastica,  politica  e  letteraria  u.  2)  von  der  Storia  delle 
Belle  Arti  handelt.  Der  Verf.  hat  das  unbestreitbare  Yerdienst, 
wie  durch  die  früheren  so  auch  durch  die  vorl.  neuere  Zasam- 
menstellung  der  Deutschen  Litteratur  einen  sehr  wesentlichen 
Nutzen  insofern  verschafft  zu  haben,  als  dadurch  eine  nähere 
Kenntniss  dieser  Litteratur  bei  den  Italienern,  wie  sie  sonst 
nicht  möglich  gewesen  wäre,  vermittelt  worden  ist.  Die  Ita- 
liener mögen  dem  Verf.  dafür  grossen  Dank  wiasen,  daas  er 
ihnen  die  Kenntnissnahme  der  Deutschen  Litteratur  dai^  das 
vorL  Werk  bedeutend  erleichtert  hat;  der  Verf.  ist  sogar  so- 
weit gegangen,  dass  er  den  Deutschen  Titeln  der  aDgefÜbrten 
Schriften  eme  kurze  Ital.  Uebersetsung  beigefügt  hat.  Für 
uns  Deutsche  ist  das  Werk  natürlich  von  weit  unt^geordneterer 
Bedeutung. 

[SSL]  W.  Drngulin's  Historischer  BilderaÜas.  Verseiohaiss  eintf 
Sammlung  von  Einaelblättem  sur  Caltur-  und  Staatengeachiohte  tod 
fünfzehnten  bis  in  das  neunzehnte  Jahrhundert.  Erster  Theil.  Vor- 
studien. Lief:  3.  [A  u.  d.  T.;  Lager -Katalog  desILeipiiger  Knnst- 
Comptoirs  (W.  Drugulin).  Abth.  III.]  Leipiiger  Kunst^omptoir.  8. 
VII,  97-146  8.    2468--3332  Nrr.    (8.  Ana.  J.  1862.    Nr.  528.) 

Enth.  den  Schluss  des  Abscbnittes  D.  |,Nutz,  Soherz  n* 
Trutz^  nebst  Nachtrag  zu  den  früheren  Abschnitten.  —  Hier- 
mit ist  der  I.  Theil  des  vorl.  Bilderatlasses  als  abgeschlossen 
zu  betrachteui  zu  dessen  weiterer  Abrnndung  ein  eigenes  „Ver- 
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seiehniss  von  älteren  Omamentstichen  aller  KunsiBchnlen, 
Schreib-  und  Zeichenbüchern,  welche  von  dem  Leipziger  Kunst- 
Gomptoir  (W.  Dmgniin)  zn  beziehen  sind  (Leipzig,  Kunst- 
Comptoir.  8.  VII,  78  8.  1134  Nrr.)"  erschienen  ist.  Es  ist 
eine  eigenthfimliche  aber  gewiss  nicht  uninteressante  Idee, 
durch  die  im  Bilderatlas  verzeichnete  Sammlung  ein  Ge- 
sammtbild  der  öffentlichen  wie  der  vertrauten  Geschichte  der 
Völker  u.  Staaten  während  der  letzten  vier  Jahrhunderte  mittels 
Darstellungen  von  Kflnstiem  der  betreff.  Perioden  zu  geben; 
diese  Idee  hat  jedoch  auch  nur  mit  Hilfe  des  reichen  Vor- 
rmthes  des  Herausg.'s  zur  Ausführung  sich  bringen  lassen. 
Man  darf  dem  Herausg.  gern  die  Anerkennung  zollen,  dass  er 
die  AnalUirung  nach  Haaasgabe  seiner  Mittel  planmftsaig  u. 
geaehiekt  bewerkstelligt  hat.  Als  zweiter  Theil  des  Bilder* 
atlaaees  wird  „die  Geschichte  in  Flugblättern'^  erscheinen.  — 
Oieieliaeiiig  mit  der  vorl.  3.  Lief,  des  Bilderatlassea  ist  vom 
Herausg.  ein  Veraeichniss  von  6000  Portraits  von  Aerzten, 
Naturforachem ,  Mathematikern ,  Reisenden  u.  Entdeckern 
pnblieirt  worden,  dem  in  Kürze  ein  Veraeichniss  von  c.  6000 
Portraits  in  Bezug  auf  Musik  u.  Drama  folgen  soll. 

[382.]  *  L*Ann^e  litt^raire  et  dramatique  on  Revue  annuelle  des 

priaei|iales  producttoas  de  la  Litt^^ure  Frau^Mse  et  des  .traductioiis 

das  oeuTres  les  plus  importantes  des  Litt^ratures  toaagte  olasf^a  eft 

itadieaa  per  genres  aveo  l'indication  des  ^v^ementf  les  plas  remar- 

i(aaU«  appartenant  a  Phistoire  litt^raire  dramaüqae  et  bibliographique 

de  Faaaie  par  G.  Vaperean  Anteur  da  Dictioonaire  nniversel  des  Con- 

fonpofains.    V.  Ann^e.   Paris,  Hacbette  et  Cie.    gr.  12.    2  BlI.   529  S. 

Pf.  a.  I  Thlr,  5  Ngr.    (8.  Ans.  J.  1862.  Nr.  594.) 

Bibliographisch  von  untergeordnetem  Werthe. 

(S83«]  Iiefttres  et  publioationa  de.Henjrick  Agilens  de  Bois-le  Dac 
(1503«— 1595)  Noti^  bibliogc^^hiqae  Par  F.  L.  Hoffmanp,  docteui  en 
droit  [Eztrait  da  balletio  da  Bibliophile  belgej  Briiaelles,  Heusaner» 
6.    22  8.     (8.  oben  Nr.  170.) 

Mit  der  dem  Herausg.  eigenen  bekannten  Accuratesse  u. 
Stchkenntniss  ist  S.  15 — 22  eine  bibliographisch  genaue  Be- 
idireibung  u.  Analyse  der  Schriften  des  A.  (11  Nrr.)  gegeben, 
mit  Anaeige  derjenigen  Bibliotheken,  aus  denen  dem  Herausg. 
Exemplare  zur  eigenen  Durchsicht  vorgelegen  haben.  Nur 
hinsichtlich  der  Beschreibung  einer  einzigen  Vr.  ist  H.  auf 
die  freundliche  Htttheilung  Yischer's  in  Basel  angewiesen  ge^ 
blieben. 

[384.]  *  Catalogae  chronologique  des  oeavres  imprim^es  et  mana« 
seritaa  de  h  B.  Qerbier ,  qij^e  posside  la  Bibliotb^ue  des  Avocats  k  la 
CovrlmpMale  de  Paris;  par  B.  Hanreau,  membre  de  llnstitui  Paris, 
Donad«    8.    9^  &    Pr.  3  Fr. 


164  Litieraiiir  und  Miscellen. 

[3^5.]  do^antt  Öeorg^amann'd,  be«  äRaguk  ht  iRotbeti,  itUn  ttitb 
Sebdttcn.  8on  Dr.  ^.  t-^tlbhltrt)tc]:.  Q^.  IT.  (t.  tt.  b.  ^t:  tCttbr« 
f^aft  titeln  dnlftalte  nad^.)  10ot(a,  $ed)ftM.  9.  1  t^.  XXVI,  306  6. 
fr.  n.  1  X^tx.  n  »gr.  (5nt(.  6.  XVn— tXt:  S^ronoloaifd^e  UeBttll^t 
bet  ^nt^cl^rtften  ^amann^f. 

Die  Uebersiclit  bestellt  ans  einer  kurzen  Nomenklatur  mit 
fünweis  auf  ^e  darüber  in  dem  Werke  (wovon  die  3  ersten 
Bde  1867  erschienen  sind,  XX,  142;  Xt|  462;  XVÜ^  451  & 
mit  Portr.  u.  1  Faosim.-Taf.  Pr.  n.  6  Thlr.)  gegebenen  wei- 
teren Ifittbeilungen.  Die  üebersidit  ist  alicn  im  I.  Bde. 
S.  Xnl— Xn  abgedruckt. 

[886.]  IX  €ittft04)|  Stapmtt,  din  «cteAg  ißx  «ttetSsdef^U^  Scfiti« 
bcfl  bds  |^be(#c(ii^t«.  9on  Dt,  tinhn  8Rat^.  6.  3«4Aii%  Mk  %»> 
nrnnen  beatf^  2Mft%  ^«g.  «»en  Dr.  e  3.  fkfitfc,  Dr.  S^  WtO^K  wb 
Dr.  C.  «tsbbe.   «b.  VX.    eri^gte,  ^Ir^    S.   «fi  2  u.  a.    «.  I^^-M. 

Dife  läüleftnig  emth.  ein<dn  atsilArlidtfein  Naeh^ein  Her 
bandsoliriftt.  sbwohl  als  gedmckteü  QueAen,  tmttsM^t  «teto 
bibliographisch  genaue  Ylersdebiiang  itol*  K.^Maieto  Dnrtik* 
Schriften. 

[3ST.]  *  lies  Bobesplertre.  Ifoliogra^hle  bil>]ios^i^hIlit4;  far  J. 
M.  ^o4rard.  Paris,  iiäpr.  Scbiom  et  M aalde.  «.  44  S.  llvr  100  Bwayi. 
4  4  Fr.    (8.  «itai  1fr.  26ft.) 

Extrait  du  T.  12  ide  Ift  France  littAratre. 

(388.]  «US  ed^inters  Sla^Iaß.  »äfetageb&d^er,  8tie^  uitb  ««>^tts« 
men.  JD^et^eftt  imb  mit  änem  Seqei^nit  fSmmtUdftet  fStAt  C^^inkef« 
toerfe^ett  bon  lUfreb  SreiJ^emt  ton  ffioljogen.  Qb.  Ütl.  J9cäiiir  IDhlec 
gr.  8.  XDC,  411  &.  Mt  1  )>iotogt.  Portrait,  2  Xof.  nnb  1  Xabdtc  9^. 
n.  2  2:ilr.  20  9^gr.    {&.  tn.  %  1862.  9h.  M.) 

Enth.  )ä.  898-^411:  KlU^htM^  tad  BMeWgtiligM  su 
dem  Bimd  H.,  SeSte  2!83~^35«  nKgettfdiltiQm  ^f\BhtMehMta 
stmmtRcher  Werke  l9cMnkers*. 

[369.]  2ttbn)ig  U^Ianb.  9ortag  «en  ttto  ^(n.  de^dltcn  bei  b« 
tt^Iaubfeiet  in  S^nn  am  11.  ^ebxitaT  1^63.  WX  fiterarVl^otifd^en'feeUssen. 
Sonn,  Sol^ca  &  @ol^n.  K.  B.  QN^.  €^.  217-31:  ä!^ronotogtfi(ei  %cr« 
aetd^ntl  btff  dcbid^te. 

Das  YevseichnisB  ist  von  Dr.  U.  BemayS|  mit  Hilfe  der 
von  Sal.  Hirsel  in  Leipzig  mitgeäieilten  seltenen  Bä&inittelf 
„in  ziemlicher  Vellfltftndigkeit^^  zneammengealellt  werden. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[S90.]  €afa(og  bei  £^Iogif<l(fen  ic.  «M[|a(KMi6  bec  fUcma^Hlfm 
eu<(f(anWttig  ^bttinrb  ^0g)  ilt  IMfttt.  K.  S.    Ol  'Ö.  1268  ^. 
GrOsserentheils  Deutsche  neuere  u.  ^g1>itfB 
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p9t.]  CflüloffM  de  Litres  Orienteia  ei  «fOavrageB  nUtifs  li  POrient 
ee  venle  dhe%  A.  Asber  4  Oo.  6  Btrlhi.  8.  1  Bl.  44  fl.  7M  Hrr. 
NeM  Hebnie%  2  Ell.  06u  Nrr. 

VofiügBeli  bcaeiiftensweitb ;  reieh  w  wertbvolkin  Inhalte 
n.  «Bt  niigirt 

[392.]  Extrait  dn  Caialogae  de  laLibralrie  militaire  de  J.  I>«»aiae;^ 
Libnire-Editenr  de  PEmperear  Senl  cherg^  de  la  Teilte  des  earlei,  plane 
et  onrni^ee  da  Dfytt  de  la  Guerre  et  dn   Dep6t  des  Pdrtifioations. 
Paris.    18e2.   12.    1  fil.  14  8. 

Mmtaria. 

[39S.1  113.  Bficber-Yeneichiiifls  Ton  R.  FrledliMer  k  Sohn.  Ber- 
litt.  —  Zoologie.    8.  56  B. 

Sehr  achtenswerthe  Sammlung,  gut  redigtrt. 
115.  deagl.  —  Theologie.    8.    39.  d. 

Enth.  B6br  viele  werthrolle  Antiquaria. 

[394.]  Kr.  114—115.  YerzeiclinisB  des  AntiquarUcben  Bücherlagen 
▼on  Ch.  Graeger  in  Balle  a.  S.    8.    1  Bl.  54  S.  &  1  Bl.  54  S.  2070  A 

Entb. :  Jurisprudenz  u.  Pädagogik.  Der  juristische 
Katalog  empfiehlt  sich  durcli  reichen  Inhalt  u.  gute  Redaktion. 

[395.]  No.  124.  Bncher-Verzeiobnise  aber  Werke  aas  ^dem  Gebiete 
im.  ÜtaiHturgeachielUe ,  altdeutschen  Iiiteratar  and  Pädagogik,  der 
insifA  fremden  Spraeben  and  orientalischen  Literatur,  weUhe  bei 
Tbeodot  Konoipffme^er  in  Berlin  za  haben  sind.    8.     1  Bl.  70  S. 

So.  125.  desgl.  über  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Natanviaien- 
lebAea,  Mathematik,  Medicin,  Technologie j  Landwirthschaft,  Thier- 
bfliOnmde,  Qartankuade,  Forat-  und  Jagdwissenschaft   8.    1  Bl.  54  S, 

Die  Veraeickiuase  empfehlen  aich  jaamentlich  durah  hilliga 
IMMaafttse. 

[3M.]  Na.  79.  Antiqaariaehes  BMieriager  vanKinihhoffftWIgaad- 
niLeipsig.  —  Mathemalik.  Aatronemie.  PhyA.  Chsmie.  Madicin.  JEboa- 
Lsnd-  «Bd  Forstwirihsehaft.    April.    8.    H  S.  998  Nrn 

Wie  gewöhnlich  igut  redigirt. 

[397«]  No.  87^92.  K.  F.  Köhler's  in  Lelpsig  Antiqaarische  An- 
lage-Haila.  Fäfar.--ApüU.  8.  1  Bl.  18  8.  456  Nri.;  1  Bl.  42  S. 
lOia  Nrc;  1  Bl.  42  &  1106  Krr.;  1  Bl.  37  S.  798  Nrc.,*  1  Bl.  21  S. 
4»7  Nfr. ;  1  BL  16  6.  352  i^rr.    <8.  oben  1fr.  301.) 

Entb.:  Jmisprudenz  s.  Staatowisseasahaft  —  Dentsobe 
Oeaahichta  —  Oeachiekta  der  ausaeardeiitschen  Lttoder  — 
Gaasrq^hie  iL  Beisea.  Ausgewübttare  Litterater  —  Nomia- 
m&y  Geaealagie,  Henddik  ate.  Knegewissenaehaft  —  Ktmet» 
geaehichte,  Kiqpfer-  u.  Holaaehnittwerke,  Architektur. 
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[S98.]  L'OmniiUD  des  Livree  imrM  Balletia  —  Cfttelogae  panlMuit 
le  10  d«  chaque  mois  ohea  F.  F.  MoUni  k  Londrei.    8.  >  8  bU  32  S. 

Dieses  neu  begonnene,  im  Febr.  zuerst  erschienene  Biatt 
ist  dazu  bestimmt,  seltene  Schriften ^  sowohl  M8S.  als  auch 
Drucke,  die  dem  Heransg.  behufs  des  Verkaufes  in  OommiMion 
gegeben  werden,  den  Verkaufsliebhabem  anzuzeigen;  alle  an- 
zuzeigenden Schriften  mttssen  aber  einen  Preis  von  mehr  als 
2  Pf.  St.  s=  60  Fr.  haben.  Am  Schlüsse  der  einzelnen  Nrr. 
beabsichtigt  der  Herausg.  auch  verschiedene  andere  den  Biblio- 
philen interessirende  Notizen  mitzutheilen. 

[399.]  The  Moeeom.  A  Catalogue  rAisonn^  of  Rare,  Yalaable  and 
Curiooe  Booki,  offered  for  caeh  by  Bernard  Qaaritoh.  London.  Marcfa. 
8.    1  Bl.  16  k  20  S. 

Enth.  unter  Anderem  viele  Orientalia. 

[400.]  9lr.  2.  3.  @4etMc*f  9ntiqnoriot  in  @tnttgatt.  16.  145^288  e. 
1374  gUrr.    (6.  eUn  i«t.  310.) 

Enth.  die  Fortsetzung  der  Theologie  u.  Religionswissen- 
schaft in  allen  ihren  Verzweigungen  etc. 

[401.]  No.  CXCIY.  Bibliotheca  Historia  Natnralis  in  nnivereum, 
Zoologia,  PhyBiologia.  Cataleg  des  antiqaariecben  Bücherlagere  von 
H.  W.  Schipidt,  Antiquariate-,  Sortimente-  and  Yerlage-BachbSndler  in 
Halle  a.  S.    8.    1  Bl.  98  8.  2051  Nrr. 

Verdient  vorzügliche  Beachtung.  Ebenso  reich  an  klei-* 
neren  Monographien  wie  an  grösseren  Werken. 

[402.]  9lx.  1.  «[nti<|nanf<^er  ftugdgec  ton  %tt\^  ed^nctbet  tu  8afc(. 
4.   8  e. 

Dieser  Anzeiger,  den  der  Herausg.  neben  semen  jährlich 
4  bis  5  mal  ausgegebenen  grösseren  Antiquarkatalogen  in 
kürzeren  Fristen  bogenweise  erseheinen  zu  lassen  beabsichtigt, 
hat  die  Bestimmung,  nicht  nur  einen  Theii  der  neueren  Ein- 
käufe des  Herausg.'s  sondern  anch  eine  Liste  der  vom 
Herausg.  gesuchten  Bflcher  bekannt  zu  machen. 

[403.]  Verlage-Catalog  von  J.  L.  Sehrag'e  Verlag  (A.  G.  Hoffmann) 
in  Leipiig,  früher  in  Nfimberg.    Oetem.    8.    64  8. 

Alphabetisch  mit  wissenschaftl.  Uebersicht,  reoht  gut 
redigirt  (nur  dass  bei  einzelnen  Titeln  die  Jahrzahlen  fehlen). 
Enth.y  ausser  den  eigentlichen  Sch/schen  Verlags-  u.  Com- 
missionsartikelui  den  grdssten  Theii  des  ehemal.  O.  H.  Fried- 
lein'schen  Verlages  in  Leipzig,  eine  bedeutende  Anzaiü  aus 
dem  ehemal.  A.  Stoppani'sohen  Verlage  in  Stuttgart,  sowie 
mehre  aus  dem  A.  Schnlz'schen  Verlage  in  Breslau  oder  aonat 
angekaufte  Werke.  Hauptsächlich  Naturwissenschaft  mit  Me- 
dicin  u.  Technologie,  Schöne  Wissenschaften,  Lehrbflcher. 
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[4M.]  Cat^log  Xm— Xiy.  dM  Antiquftrisclieii  BüeBerlagert  tod 
Friedrieh  Wsgner  in  Braunschweig.  8.  1  Bl.  18  8.  &  1  Bl.  14  8 
461  de  314  Nrr. 

Enth.:  Land-  u.  Forst  wissengeh. ,  Tecbool.  a.  Mechanik» 
Handlnngswissensch. ,  Militaria  —  Kupferwerke,  Architektur, 
Knnaty  Mnsik,  Varia. 

[40S.]  A  List  of  CataUgaes  of  the  most  important  Libraries, 
Collections  of  Coins,  Engravings,  Manuscripts,  Autographs,  Antiquitieft, 
fto.  which  have  been  sold  bj  auction  Chieflj  during  the  Present  Cen- 
tuy,  nearlj  all  with  prices  and  purchasers'  names.  On  sale  by  John 
Charles  Webb,  London.    January.    kl.  8.    32  8.  367  Nrr. 

Bibliographisch  sehr  interessant. 

Bibliotbekenknnde. 

[406.]   Natalicia    Regis  Avgvstissimi   QTilelmi  YniTeraitatis   Fri- 

darieiae  Grilelmiae  Rhenanae  Conserratoris  Clementissinii  ab  eadem 

VniTeniUte  die  XXII  mens!«  Martii  anni  CIOIOCCCLXUI  in  ayla  magna 

hotm  ZI  pTblice  oonoelebranda  ex  officio  indicit  Fridericvs  Ritschl  Eloq. 

P.  P.  O.  Praeeedit  Catalogi  Chirographorvm  in  Bibliotheca  academica 

Bonnensi  Berratorvm  FasciovlTs  Y.    [Litterarrm  histaricarvm  partem  II 

et  Ütfetras  ivridicas  completens  stvdio  et  opera  Antonii  Klette  Phil.  D. 

eivadaDqre  Bihliotheeae  Cvstodis.]     Bonnae,   litt  Qeorgi.    4.    3  Bll, 

121--42  8.     (8.  Ans.  J.  1862.  Nr.  393.) 

Der  im  leisten  Jahre  gettnsserte  Wunsch,  bald  eine  Fort- 
Mtenig  dieses  trefflichen  MSStenkatalogs  zn  erhalten,  hat  so- 
elwa  Mine  Erflülnng  gefunden ,  denn  vor  uns  liegt  Faseiculus 
qnaiim,  der  den  zweiten  Theil  der  historischen  n.  die  Jnristir 
sekdB  Codd.  umfasst  Hit  S.  121  beginnt  (so  dass  sich  diese 
Bogen  an  das  Frühere  bequem  anheften  lassen)  No.  412  u. 
mit  No.  450  schUessen  die  historischen,  während  auf  S.  134 
die  juristischen  (D.)  ihren  Anfang  finden  u.  mit  No.  476  auf 
8.  143  schliessen.  Die  beschriebenen  historischen  Codd.  ge« 
hdrai  dem  16.  (1),  16.  (3),  17.  (6),  18.  (16)  u.  dem  19.  (14) 
Jibriidte  an,  beziehen  sich  auf  die  Geschichte  von  Trier,  der 
Bfel,  der  Bonner  Universität,  Oleve,  Wesiphalen,  Worms, 
Mains,  Limburg,  Rastadt,  auf  die  Alterthflmer  u.  bieten  zu* 
gleidi  zwei  Reisen  in's  gdobte  Land.  Die  juristischen  (eben- 
falls mit  fortlaufenden  Nummern)  gehören  dem  16.  (2),  16.  (IX 
17.  (6),  18.  (13)  u.  19.  (4)  Jalirbdte  an,  ein  Miscellancodex 
dem  11 — 16.  u.  beziehen  sich  auf  Römisches,  Kirchen-,  Nator-, 
Offentiieliea  (allgemeines  n.  Deutsches)  Recht  u.  auf  städtische 
Reehtssatanitgen.  Indem  wir  dem  Verf.  für  die  Znsendung 
dieser  werthvollen  Poblication  danken,  wünschen  wir  bald  die 
Portsetatmg  n.  die  Beendigung  des  Werkes  zu  erhalten.      2. 

[407.]  VerBeichnits  der  Bibliotheken  der  aufgelösten  Königlich 
Preuisisehen  BergSmter  Düren  und  Biegen,  welche  den  15.  Mai  von 
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M$x  Colxen  ft  Sohn  in  Bonn  Mmtildi  renteigeit  w«Hm.    S.    1  Bl. 
39  8.  75T  Nrr. 

Hauptsächlich  NatorwisBenschaftcn  nebst  Berg-,  9iMt6B- 
«.  Bftfinenkitiide  und  Technik. 

1408.]  Teneichniss  dor  bis  snm  11.  Febrnar  1863  fUr  die  Biblio- 
thek der  D.  M.  Gesellschaft  (in  Halle)  eingegangenen  Schriften 
n.  8.  w.  S.  Zeitschrift  d.  Deotsch.  morgenlindischen  G^sellsehaft.  Bd. 
XVI=  Zweite  Folge  Bd.  TL  Hft  4.  Leipsig,  Brockhans  in  Comm.  1^1 
8.)  &  791—94  &  Bd.  XVIt=Zweite  Folge  Bd.  VII.  Hft.  1.  n.  1  (Dsr 
selbst  1863.  8.)  a  429-33.  (8.  Am.  J.  1S62.  Kr.  725.) 

Enth.  ausser  den  Fortsetzungen  Nr.  2446 — 84  anderer 
Werke,  sowie  Nr.  298 — 300  Handschriften,  Htlnsen^  etc. 

[409.]  2)te  etiftnngen  Vngntl  ^mrami  gtande's  in  ^affe.  S<H4^f^ 
ivt  giveften  €fictt(arfrt«t  fdnc9  •^nrtstodes  ^tnsgesebm  iien  bot  2)trfc> 
tedttm  bn  gtaiMM'Meii  Gtifhtiigen.  ^äUt,  9a4^nbC.  b.  AMfeaMt*« 
8.  «snbctt  ®.  216—20  toon  bet  01fettt(i<|cH  8iHio<^  bts  »äfdiMB«' 

Die  Bibliothek  ist  1703  ans  sehr  gertngen  AnfltagsD 
durch  Geschenke  u.  Yermachtnisse  eutstandeii,  baM  aber  dorch 
die  Verlassenschaft  der  BftchersammhuigeB  des  Adjmkftcn  der 
theolog.  FakultAt  M.  J.  Fr.  Rnopp  in  Halle  (t  1T08)  n,  des 
Generalsuperlntendenten  J.  Laders  In  Halberst^idt  (t  17^ 
sowie  u.  insbesondere  durch  die  BaaRBlungen  4e8  Freihem 
0.  H.  ▼.  GansteiB  (1719)  n.  des  M.  A.  AefaUles  (1791}  xa 
enen  «lokben  ümikage  —  bis  auf  18,000  Bdie  —  angewadiMAi 
dass  man  den  Bau  efnea  eigenen  BibBotbeksgebftidfis  (1726^26) 
für  nöthig  geldoden  hat  Yoii  den  hauptsioUiolierea  V6^ 
mehmagen  der  spAterea  Zeit  aiad  au  nmnen:  1756  die  Kiyto- 
stichsanunhing  J.  6.  Btttaher'a,  146  Mq^ea  ont  o.  18^ 
Stack,  nameatiich  Bilder  too  Fflcsten  o.  Oekhrton^  1792  dis 
BiblioÜhek  des  Callenbeig'acheD  Inatitniea^  18S4  die  der  latein. 
Hanpisohale;  1858  aasser  eiaer  foedeotenden  Ifineraliensamm- 
loag  die  gesaiamte  Bibliothek  (mit  Ausnahme  dea  beUetaBt 
liieUes)  des  Hofratlm  Ke&rstein  nebst  600  Tbk.,  dttren 
Zinsen  zur  Vermehrnng  der  Sammimg  bestiflnnt  sind.  Aach 
die  Bibcd-Sommloi^  der  Ganstäsa^chaa  Btbelanstelt  ist  ia  der 
Bibl.  mit  aa%eateilt  wovden.  Gegenwärtig  aftUt  die  BiU. 
avähr  als  80,000  Bde,  nnter  denen  die  theobg.  Bicher  die  mU- 
reiehalea  «nd.  Zur  Yenmkrang  der  Bflcker  war  frflher  ikeiu 
Fonds  verhaaden,  sandeva  die  Bibl.  hatte  mth  in  dieser  Hin- 
Sicht  haaptelchMch  auf  GcsdienkB  n.  die  Yeiftagsartifcel  der 
Buchhandlung  des  Waisenhauses  aagemeacn  gceehen;  <eeit  der 
Yereiniguag  der  Bibl.  mit  der  der  HaiqttBehnle  wird  aber  die 
in  dem  fitat  dieaer  Sehnle  auageworfeae  ftimme  «um  AldKaaft 
Ton  Bfiehem  benutzt  Die  Bibl.  ist  fllr  Jederma^a  zugi^güch 
IL  wild  zu  diesem  Behufe  wöchentlich  cweimal  geöffnet    Bin 
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Öberlelirer  der  ttaQptscbnle  (Ür.  Ob.  0.  Liebntuni)  fan^rt 
als  Bibliothekar  n.  einige  Orphani  dieser  Schule  dienen  tfti 
Amanuensen. 

pilO.]  Einige  geocfra}>blkclie  n&d  ^thnographiBeli«  fiaadAolarifteii 
de>  Sefiiäja  auf  dbf  Üniverftüätobiblfothrdlt  nn  L«i]^.  Von  Prof.  O. 
PtSgel.  8.  2eit8cbrift  H.  Detttecb.  mofg^Httnäivcben  ^s^nMsbaffl.  M. 
XTL=Z#e1!tef*öl^e  Bl  VL  &Ü  4.  (Lefpiig:,  Breokhmnti  !b  Cbttim.  iSeS, 
8.)    8.  651—709. 

Ansi&hrlicbe  Atogabto  des  Inhaltes. 

[41 L]  *  IsTentaire  des  maBüscrits  conserr^s  li  la  Biblioth^ue  im- 
fKSrial«  toos  les  nninbro«  8iBid  et  11503  du  fonds  latin,  AfaiMnlsnite 
k  la  bM$  doDt  le  catalogue  a  ^t^  .pnbli^  an  1741;  par  Läoj)oId  DeHflle, 
■embre  de  Tlnstitat.    Paris,  Durand.   6.   131  B. 

Sstratt  de  la  Bibliothöqne  de  TEcole  des  chartes. 

)41i.]  «  llo4lM  d^nl  «NttMiMrii  giM  du  treSsttee  s&&ok«batatft4  4 
k  BiUMh^a»  Iia^ilato  «I  MafeHaanH  b  l^envsam-IMMieBi«  p«r 
llM|«r  de  ^vf^jv  meuibve  de  l'Iutitat.  {Batarnit  d«  ia  BibUoMqM 
de  r^eole  des  cbartes,  5e  eMe,  t   4.]    Paris,  Herold.  8.  24  6. 

• 

[413.]  *  Catalogne  dHlite  f^rteSentfis  ceB^Rcti^  Mb  lltr^,  t^oieas 
ttiMMMtfe  ist  llli]itte«B  d^  dMttttentfe  ^MffiAtMt^  >Mft.,  <iki^  Uft  f  ranee- 
>i|im ,  les  Sesee^Oroit,  le  IfeesWdriim«,  la  tiigfe,  r^y^bitaie,  1«b 
aiStaess  eeMItse,  Ich  rreph^Mes,  Isn  Ifiimelto,  etto.,  dstit  la  veale  te 
ftnk  t7  ftsi*.   ^br^i,  IVeto.   H.   104  8.  ItiS  Hrr.  Pr.  1  »r. 

tfia  Bücher  n.  HSB.  stammen  ans  dem  BeBitze  einer  der 
▼siRl^eheren  Pariser  tx>gen,  n.  sind  fttr  die  Gescbicbte  d^r 
üsorerei  in  lE^aris  sowohl  als  auch  in  anderen  Städten  Prank- 
reielis,  sowie  in  den  Frans.  Gotonien  ~n.  in  den  Hanptstlldten 
Eagbailto^  D^utsdfalaiidi^  i  liaüensy  Hollands  etc.  ron  grosser 
Wtetatfgkeit. 

Jild.]  Bibliotbeek  der  Hemonstrantscbe  OesobrifteB.  Deor  H.  C. 
Bi^^,  Predikaai  by  de  Bemonstr.-Oeref.  Gemeenta  te  DelÜ  f  Afl.  3. 
Beicilrijvende  Catalogns  der  PamfletteA-VersameUDg  Tan  de  Beekerg 
der  fiamoiistrantscbe  Kerk  te  Amsterdam.  Stnk  I.  Afdeeling  I.  3  de 
Gedeelte.]  Amsterdam,  Scbeltema.  gr.  8.  4  Bll.  XVIII,  l'75~814  8. 
Ft.  B.  1  Tblr.  14  Ngr.  (S.  Ans.  J.  1B62.  Nr.  842J 

eine  oaoh  -den  Verf.  •ehronologisch  geordnete,  biblie* 
9ena«e  n.  ansfQfarlaehe  Uebersicfat  der  Schriften, 
«eiche  theüa  vm  4en  Vorläufern  der  Remonstranten-Kirche, 
tbeils  Ton  den  Lehrern  dieser  l^irche  «elbst  publicirt  worden 
sind,  -r-  Ea  folgt  noch :  Afd.  2.  Geschiedenis  der  Bemonstranten, 
2de  en  JjuUste  gedeelte. 

[411^.]  *  3ir4«iH«8  ttdiifttciHatt  4Mtt  bcv  €MabtBiUiotM  anf  bei 
34f  1863.    4.    20  e.  mit  1  nt(.  Xsf.  («•  «IQ.  3.  1662.  9lc  316.) 
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Enth.:  das  MttnBkabioet  der  Stadt  Zflrich,  2.  n.  letstes 
Heft. 

Privatbibliotheken. 

[416.]  Vereeicbnifls  der  Bibliotheken  der  verstorbenen  Dr.  An- 
dreas GftQ,  Canonikus  su  Aachen,  Prof.  Dr,  F.  B.  Hasse,  Consistorial- 
Rath  au  Bonn,  Dr.  J.  H.  Wiesmann,  General-Superintendent  der  Rhein- 
proTina  au  Coblena,  welche  den  4.  Mai  von  Hax  Cohen  &  Sohn  i& 
Bonn  öffentlich  versteigert  werden.    8.    2  BU.  99  8.  2280  Nr. 

Enth.  znm  vorEflglieherea  Theile  Theologie.  Zu  jeder  der 
drei  Sammlungen  sind,  was  als  reeht  zweckmässig  zu  be- 
zeichnen ist,  biographische  Mittheilungen  Über  die  verstorb. 
Besitzer  hinzugefügt. 

[417.]  Yeraeiohniss  der  von  den  Reotor  Fröhlich  in  Erkelens, 
Amtsassesor  Appel  in  Weil  bürg,  Pfarrer  Dr.  Bauerborn  in  Wetslar, 
Dr.  Schiigen  in  Rheine,  stnd.  Schmits  in  Bonn  u.  And.  nachgelassenen 
Bibliotheken,  Theologie,  Philologie,  Naturwissenschaft^  Mediain,  Juris* 
prudens  und  Belletristik  enthaltend,  welche  den  23.  April  bei  ifattb. 
Lemperta  in  Bonn  öffentlich  versteigert  werden*  gr.  8.  1  Bl.  86  8. 
2671  Nrr. 

Meist  Litteratur  aus  Deutschen  Pressen^ 

[418t]  Catalogue  de  Livree  de  M^deoine  et  d'Ajiatoniie  conparee. 
— .  Katalog  des  medicinischen  Theils  der  nachgelassenen  Bibliotheken 
des  Hoürath  Dr.  E.  C.  J.  von  Siebold,  Professor  der  Mediain  and  Ge- 
bnrtshtilfe  etc.  bu  Göttiogen,  ui^d  des  Hofrath  Br^  A.  A.  .Berthold, 
Professor  der  Medizin  und  Physiologie  au  Göttingen,  welche  am  15.  Juni 
im  Geschäftslokale  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipsig  durch  Hermann 
Francke  öffentlich  versteigert  werden  sollen,  gr.  8.  146  S.  mit  2  BU. 
Tit.  u.  Inhaltsverseichn.  5237  Nrr. 

Eine  in  fast  allen  Theilen  der  Medicin  sehr  bemerkeus- 
werthe  u.  gut  verzeichnete  Sammlung.  Besondere  Beachtoog 
verdienen  die  Abschnitte  der  Anatomie  u.  Physiologie,  der 
praktischen  Medicin  u.  vor  Allem  der  Oeburtskunde,  Frauen- 
zimmer- u.  Kinder-Krankheiten.  Der  letztere  Abschnitt  ist  eis 
wirklich  ausgezeichneter. 

[419.]  Catalogue  deLivrescurieuxanciens  et  modernes,  taut  imprim^s 
que  manuscrits;  sur  la  Franc-Ma90DDerie ,  les  Templiers  et  Societ^s 
qui  en  d^pendent  Provenant  des  Bibliothdques  de  Astier,  Morand, 
Caille,  G***  deP.,  Duplais,  Moreau,  etc.  Bn  vente  ehea  D.  GniUemot, 
libraire.  No.  13.  Paris,  Goillemoi  1862.  kl.  8.  1  Bl.  567-^612  8.  892  Nrr. 

Verdient  unter  ähnlichen  antiquar.  Katalogen  besonders 
hervorgehoben  zu  werden. 

[420.]  *  Catalogpie  d'une  petite  collection  de  llvres  rares  et 
pr^cieux,  imprim^s  et  manuscrits,  provenant  de  la  Biblioth^que  de  fen 
Ui  le  Comte  Archinto  de  Milan ,  dont  la  venia  aora  lieu  le  21;  mar«. 
Paris,  Potior.  8.  39  S.  177  Nrr. 
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[421.]  *  CaUlogoe  des  lifreo  rares  et  pr^cienx,  U  plnpart  eon- 
it  la  Kormaiiditt,  oomposani  la  BiUlolii&qiie  de  fen  M.  le  Comte 
Alftwl  d'Avifray,  doal  la  Te^te  aura  lie«  le  13  aml.  Paris»  PoÜer. 
8.  TU,  88  a  546  Mcr. 

{4S8*]  YemeidiiiSss  der  wertliToUen  Bibliotliek  eines  bekannten 
BSbU^phalvn,  «eiche  ne^t  mehrere^  anderen  Bibliotheken  und  einem 
Anhange  von  Musikalien  am  13.  ,Mai  vpn  JUst  &  Fraooke  in  Leipzig 
Sffentiieh  Teisteigert  werden  solL  8.  1  BL  248  8.  6024  Nrr. 

Die  Hanptpartie  dieses  Bttcher  aas  fast  aiien  Wissensch.- 
Fft^em  enthaltendcD  Kataloges  ist  die  philologische,  worunter, 
ausser  einer  über  400  Nrr.  starken  Bibliotheca  Homerica 
(S.  50 — 65),  ansehnliche  Saiten  von  Bracken  berühmter  Offi- 
zinen (Editiones  imp.  p.  Aldos,  Stei>hano8,  Tonson,  Foulis, 
Baskervillei  Barbon,  Bodoni,  Lefevre,  Panckoucke)  n.  ins- 
besondere eine  sechstehalbhundert  Nrr.  zählende  CoUectio 
Elzeviriana  (S.  36 — 50)  besondere  Beachtung  verdienen. 

[423.]  *  Table  alphab^tique  des  noms  d'autenrs  et  des  oavrages 
saonjmee  dn  Catalogae  de  la  BibliothSqae  de  M.  le  Comte  de  Ch***, 
taiTie  de  Ia  Liste  des  priz  d'adjadieation.  Paris,  Potior.  8.  16  8. 
(8.  oben  Nr.  242.) 

[424.]  *  Catalogae  des  llvres  aneiens  et  modernes,  le  plns  grand 
nembre  om^s  de  figures,  provennnt  de  la  Bihliotböqne  de  feu  E.  D**, 
doat  la  Tente  aura  liea  le  30  mars.    Paris,  Delion.    8.    29  S.  298  Nrr. 

(425.]  Katalog  der  Bibliothek  weü.  Josef  FeU's  k.  k.  HofsekretXrs 
elB.  Besondere  reichhaltig  nnd  wertbToll  in  den  Fächern  der  allge- 
lueo,  der  Literatar-,  Bechts-,  Staats-  nnd  Konst-Geschichte ,  vor- 
aber  an  Werken  über  Oesterreich.  Von  letateren  sind 
ifliek  sn  erwähnen  die  Absobnit^  „Kaiser  Josef  der  Zweite  nnd 
seiae  Zeit**  nnd  „Viennen8ia*\  Ausserdem  enthält  die  Sammlung  einen 
sehdnen  Vorrath  von  Karten ,  Kupferwerken ,  Planen  und  Ansichten 
Wien*8,  und  eine  Anzahl  von  Mannscripten,  welche  den  13.  April 
durch  Angnsi  Prandel  öffentlich  yersteigert  wird.  Wien,  Druck  von 
achweiger.    8.   1  Bl.  324  S.  5359  Nrr. 

Eine  im  Fache  der  Austriaca  in  Wahrheit  sehr  vorzüg- 
liche Sammlang,  mit  anerkennenswerther  Sorgfalt  verzeichnet. 

[426.]  *  Catalogne  des  liyres  de  sciences  et  de  litt^ratnre  com- 
poeaat  la  Bibliothiqne  de  feu  Cb.  B.  Lewj,  dont  la  Tonte  se  fera  le 
30  mars.    Paris,  Savy.    8.    342  S.  393  Nrr. 

[427.]  *  Catalogne  d'un  choix  de  bons  lirres  aneiens  et  modernes 
pfo?enant  dn  Cabinet  de  P***  dont  la  vente  se  fera  la  8  avril.  Paris, 
DeUon.   8.   44  8.  432  Nrr. 

[428.]  *  Catalogne  des  livres  rares  et  eurieuz  composant  la  Biblio- 
tb^oe  de  fbn  Auguste  Veinant  Part  IL  La  vente  aura  lien  le 
23  man.    Paria,  Poüer.    8.    176  S.  1126  Nrr. 
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[439.)  *  De«  Dp.  Sm^  Snftfitn»  «i9  8Mid  IBiMM^f d  mH  fmai 
eUtihoL  im^  Stcitttbeii.  fK«  8ettfftt  |«v  tamtall  bi*  ^nfin  9iniglii 
unb  btr  »tfrenf^aftU^en  »ie  fedalcii  BnfUInbe  gin  3cll  bcS  tO)l(ti9fii 
Mege«,  089  bm  S^onvfeii^lni  bct  ^tmbiif ger  •tabtWtttt^rt  p^mnen« 
gelMt  bra  Dr.  med.  8toB.  C  8.  «b4«^iimHi«t  MM/  fq^aififbt 
8.    t  et  XXn,  456  e.   fr.  2  X^fr. 

Von  Werth  n.  InteresBe.  Vgl.  LHer.  C6iitralbl.  Mr.  12. 
8p.  «70—72. 

[430.]  Benun  Britannicamm  medU  aert  Bcriptores.  —  Chronic« 
MoQaateni  8.  Albani.  Thqmae  WalBingbam,  quoiidam  monacM  S.  ^1* 
banif  Historia  AoglicaniL  Edited  hy  Henij  Tbomae  lE^^j,  M.  A., 
Cläre  ^all,  Cambridge,  Vol.  I.  A-  D.  1272— lS8t.  l4gndoQ,  Longm«^ 
«^  Ce.  l^ex.  8.  XXVII,  485  8.  mit  1  Taf.Facslm.  Pr.  n.  8TbIr,15Ngr. 

A^s  emem  US.  f^ia  t)ie.  Aruqdel  CoUection,  i^t  the  College 
of'  Arms". 

[431.]  Bmder  Haniens  Marienlieder  ans  dem  ylera^ntea  J■h^ 
bnydert  nacb  ainer  bisher  vnbekannt  gebliebenen  HandBcbrtft  der 
Kaiserlieh  oeffentlichen  Bibliothek  au  St.  Petersburg  herfusgegeben 
Ton  Rudolf  Miniloff.  Hannorer,  Hahn.  gr.  8.  XXIII,  364  8.  mit  eis- 
gedmckt  Initialen  u.  1  Marienbüd-Taf.    Pr.  n.  4  Thlr. 

Die  Hundschrift  Ut,  wiß  der  Herausg.  v^rmnthet,  viePeieht 
ursprünglich  das  Eigenthum  der  Gräfin  Margarethe,  der  Toditer 
Oerhard's  Ton  Jülich  u.  Berg,  spater  im  Besitze  des  Jeraiten- 
coUegiums  zn  Münster  xl  snletzt  des  Russ.  Sammlers  Pet. 
Dubrowsky  gewesen,  dessen  ganze  Sammlnng  Tom  Kaiser 
Alexander  L  für  die  Kais.  Offentl.  Bibliothek  angekauft  worden 
ist.    Sehr  schOne  n.  geschmaekTolle  Ausstattung  des  Abdruekee. 

[432.]  Die  Legende  der  heiligen  Margarete  altfran^Qsisch  und 
deutsch  herausgegeben  tou  Wilhelm  Ludwig  Holland.  HannoTer, 
HahA.    gr.  8.    XIY,  31  8.    Pr.  n.  10  Ngr. 

Aus  einer  Abschrift  der  im  Beaitze  des  Dr.  f^rochanx  ip 
Neuenbürg  in  der  Schweiz  befipdlichen  Original  ^Perg,- Hand- 
schrift abgedrückt. 

'  [433.]  *  Amadas  et  Tdoine,  poSme  d'ayentures,  publik  pour  It 
premi&re  fois  et  pr^c^dä  d'une  introduetign  par  0.  ^ippeau,  professear 
k  la  Facttlt^  des  lettres  de  Caen.  Pari«,  Aubrj.  (Caen,  ipspr.  de  La* 
porte.)  8.  XXIV,  280  8.  Kur  350  Exempl.,  wovon  300  auf  Tel,  50 
auf  fiurb.  Pap. 

Bibliothekare. 

[434 J  Dr.  Ludw.  Preller,  Oberbibliothekar  der  GroBS- 
herzogl.  Bibliothek  zu  Weimar,  geb.  16.  Sptbr.  1809,  g?st. 
2.  Jun.  1861. 


I«  ttcimar  g^oiteii  i»««  (S^ottfrieb  2:(cobor  etic^ma.   ffictaiax,  i^^^Iay. 


[485*}    Ana  Berlin. 

ne  Oonmisflion  flir  did  Yerwaltmig  der  ftaf  attdtiBeheD 
YoIksbibUiiaeken  hat  einen  neuen  Katalog  anftirtigen  lassen, 
mnä  m  dessen  Vorwort  Aber  den  Zweck  nnd  die  Benutzung 
dieser  BlbUettiekeB  die  erforderliehen  Hittheiln^gen  gemacht 
Yen  1.  April  an  stehen  die  Bibliotheken  nicht  nur,  wie  seither, 
sweimal  in  der  Woche,  nttmlioh  Mittwochs  und  Sonnabends 
12 — 3  Uhr,  sondern  aneh  an  jedem  Sonntage  11 — 1  Uhr  aar 
Benmtinng  offen.  Die  Verwaltung  der  Bibliotheken  haben  der 
Hanpllehrer  Koch  (I),  der  Hauptiehrer  Krause  (IIX  der  Direktor 
Professor  Kroch  (III),  der  SchnlTorsteher  Bndozins  (IV)  und 
der  SchnlTorsteher  Dr.  Belgardt  (V).  AnfftlUg  ist  es,  dass 
im  letstvergangeaen  Jahre  die  Zahl  der  Leser  nur  4811  be- 
tragen hat)  trotsdem  dass  in  den  flinf  Bibliotheken  aasammen 
»ehr  als  18,000  Schriften  aus  allen  Zweigen  volkathftmiiohar 
Litteratnr  zur  unentgeltlichen  Benutsung  gebotai  gewesen  sind. 

(NeiM  Pr^uM.  Zeitang  Nr.  82.) 

[i3&]  Aus  Brflnn. 
Der  den  Lesern  des  Anz.  bekannte  K.  E.  Stadthalterei- 
Yilh  Petar  Bitter  v.  CUumecky,  Direotor  des  Mührischen  st&n- 
fisch«  AreUhresy  ist  nach  langwierigem  Leiden  am  29.  Mära 
ns  38.  Iiebeasjahre  gestorben.  In  Ihm  bat  die  historische 
Wisscpsehaft  einen  ihrer  eifrigsten  Förderer  verloren,  dem  ins- 
bsMBdure  Mähren  grossen  Dank  s^fiuldig  ist. 

[437.]    Ans  Brüssel 

ist,  wie  oben  Nr.  147  erwähnt,  vom  Direktor  der  Königlichen 
Bibliothek  Alvin  ein  Bericht  über  die  bei  dieser  Anstalt  im 
Laufe  der  drei  Jahre  von  1858  bis  186  J  vorgekommenen  Er- 
eignisse veröffentlicht  worden.  Ich.. hatte  eigentlich  die  Ab- 
nehty  aus  diesem  neuesten  Berichte,  wie  aus  den  früheren,  im 
Ana.  eine  längere  Hittbeilang  sn  machen,  in  der  Voraussetzung, 
diss  vielen  der  Leser  des  Anz.'s  der  Alvin^sche  Bericht  selbst 
vielleicht  nicht  zur  näheren  Kenntniss  kommen  dürfte.  Da  in- 
xwischen  der  Bericht  in  seiner  ganzen  Ausdehnung  im  Intelligenz- 
blatte des  Serapeums  zum  Abdrucke  und  somit  voraussichtlich 
auch  zur  Kenntniss  der  meisten  Leser  des  Anz.'s  gekommen 
ist,  90  habe  ich  von  einer  längeren  Hittheilung  darüber  ab- 
sehen zu  können  geglaubt.  Ich  beschränke  mich  hier  nur  auf 
ein  paar  kürzere  Hittheilungen  über  Ausgaben ,  Zuwachs  und 
Benutzung  der  Bibliothek.  Was  zunächst  die  Ausgaben  betriflti 
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80  haben  sich  dieselben  im  J.  1868  auf  Fr.  6€,668  51,  im 
J.  1869  auf  66,472  98 ,  im  J.  1860  auf  66,687  97  und  im 
J.  1861  auf  68,983  03  belaufen.  Hienn  kommen  nocl)  im 
J.  1860  für  Ankauf  von  Rupfern  von  Drugnlin  Fr.  6,114  38, 
sowie  im  J.  1861  für  die  Bibliothek  des  Professors  Job. 
Mmier  in  Berlin  Fr.  40,000.  Der  Znwacha  hat  in  der  Ab- 
theilnng  der  gedruckten  Bficher  im  J.  1868/59  aus  1416  Werken 
(in  2666  Bden),  im  J.  1869/60  aus  1002  (in  2367)  und  im 
J.  1860/61  ans  1646  (in  2596)  bestanden,  bei  welcher  letateren 
Summe  jedoch  der  Bestand  der  MflUer'schen  Bibliothek  nicht 
mit  eingerechnet  ist,  die  allein  4877  Werke  in  9 — 10,000 
Bden  zählt.  In  den  übrigen  Abtheilungen  ist  der  Zuwachs  ein 
verhältnissmässig  gleich  bedeutender  gewesen.  In  Bezug  anf 
die  Benutzung  der  Bibliothek  sind  folgende  Zahlen  zu  be- 
merken: im  J.  1858/59  haben  an  250  Tagen  5072  Personen 
die  Bibliothek  besucht  und  10,818  Bde  benutzt,  zu  denen  noch 
2740  verliehene  Bände  kommen;  im  J.  1869/60  an  260  Tagen 
6079  Besuch.,  ^3,824  benutzt  und  2396  verlieh.  Bde.;  im 
J.  1860/61  an  ^60  Tagen  4473  Besuch.,  12,299  benutzt,  and 
2628  verlieh.  Bde. 

[438.]  Aus  Dresden 
hat  in  dem  „Programm  der  Realschule  zu  Neustadt-Dresden 
als  Einladungsschrift  zu  den  öffentlichen  Prüfungen  am  24 — 27. 
März.  gr.  8.  8.  44—48^  der  Tertius  Köhler  einen  längeren 
Bericht  über  die  Schulbibliothek  und  deren  Greschichte  gegeben. 
Die  eigentliche  Geschichte  der  gegenwärtigen  Bibliothek  be- 
ginnt mit  dem  Amtsantritte  des  Rectors  Beger  im  J.  1898, 
der  nur  „38  Werke  jetzt  meist  nutzloser  Schriften^  vorgeflinden 
hatte.  Im  J.  1864  war  die  Zahl  der  Werke  auf  261  und  am 
Schlüsse  der  Wirksamkeit  Beger's  gegen  Ende  1869  auf  mehr 
als  400  gestiegen.  Seit  neuerer  Zeit  hat  der  Stadtrath  im 
Schuletat  jedes  Jahr  60  Thlr.  zur  Vermehrung  der  Bibliothek 
bestimmt.  Neben  dieser  Schulbibliothek  ist  eine  Schüler- 
bibliothek im  Entstehen  begriffen. 

[439.]  Aus  Gent 
ist  während  des  Druckes  des  vorl.  Heftes  ein  sehr  bemerkens- 
werther  Auctionskatalog  erschienen,  auf  den  ich,  da  die  Auction 
nahe  bevorsteht,  die  Leser  des  Anz.  hier  noch  auftaierksam 
machen  will;  es  ist  diess  der  „Catalogue  des  livres  et  mani^ 
scrits  foimant  la  biblioth^que  de  feu  P.  Leopold  van  Alstein, 
Professeur  agrögö  ä  Tuniversitö  de  Oand ,  dont  la  vente  publique 
aura  lieu  le  26  Mai  sous  la  direction  du  libraire  F.  Heussner, 
de  Bnixelies,  et  par  le  minist^re  du  notaire  Bosschaerts  k 
Gand.  Tom.  I.  Gand,  impr.  de  Annoot-Braekmann.  gr.  8. 
XII,  436  S.  5422  Nrr.'<  In  diesem  KaUloge  findet  man  die 
Sammlung  eines  Gelehrten  verzeichnet,  der  als  eifriger  Biblio- 
phile  im  Laufe   eines   langen   der  Wissenschaft  gewidmeten 
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Ubaos  {A.  iBt  1793  f«h.  u.  den  23.  Feb.  1862  gast.)  mit 
Pias  and  Umaickt  die  für  Mine  Studie*  and  wuieasabitClrlicbeA 
Neignagen  dienlichen  und  nfitslichen  Werke*  luearomengebracht 
hat.  Namentlich  ist  es  dae  Fach  der  Spraebwiseenschaft,  welcher 
A.  bei  aekieai  äanweln  nil  beaanderer  Ywliebe  aeine  Auf- 
markaankait  angeveadiei  hat.  B^woia  iäStk  iat  der  vorL 
2.  Tkail  daa  Kataicigea :  i,  ob  y  reneoatrerai/^  aehreibt  das  Vor- 
wait,  „daa  grainniaiMa  et  daa  lazi^iea  non  aauleaeat  dea  prin- 
cifMUUL  kUwEBaa  du.  gWber,  aiais  eiioafei  dea  pat^a  laa  plita  in- 
ftaea.^  Daa  Varwart  aebneibt  m  B^ag  auf  A.  dana  waiter 
jtPturwk  lea  lantpiea,  il  «featloMait  aurtaui  oeUea  de  l'Orieat. 
U  «rait  rtaaai  k  raaaoaibler  k  pa«  pir^a  taoa  les  oajirragea 
publik  en  aanacrit;  aea  Uvvea  abiaoia  wiifiraient  aeula  k  former 
uae  beUe  bibliolMqaa.  Ge  4u*en  fait  de  laagne»  orientalea^ 
laa  eottectiaaa  LaüHDeaa^  Baetaai,  KJaprath»  Lao^^a,  etc. 
asvaieat  da  plus  pr^aiaaxy  a  paaa^  dana  lea.  amna  de  M.  Van 
Alatain.  G'eat  de  la  Tante  Laxnmana  %oe  pioyieaaent  la  phi- 
pari  dea  laagnifiqaea  laaanaerita  dont  nona  donnona  la  daaar^- 
tioa^,  Nftehat  dar  Spraahwiaaenaehaft  iat  ea  lif»uptaAehlich  das 
Faeh  dar  GeacUehte,  welchea  A.  mit  Vorliebe  gepAegti  und 
<taa  aioh  daher  durch  eine  aeha  reiche  damalaog  im  Kataloge 
taitaaten  iadet.  Der  Katalog  iai  laU  anerkennanawertber 
Sorgiatt  «edigirt. 

[4i40.]  Ana  Kaaael. 
Dem  am  ^»  Febr.  Yaratcn^benen  Dr.  Karl  Mnrlujrd,.  dem 
dar  ältaie  Bruder  Dr.  Friedriich  Mnrhard  bereiU  1854  m  Tode 
*^a«#aga«eaa  iat»  hat  die  Beilage  ans  Aogabqrgai  allg. 
Zaüaag  Nr*  7^.  8.  1206  einea  Nekrolog  gewidmet.  Darin  iat 
vater  Anderem  einer  Stiftung  der  beiden  Brtkder  vo9  mehr  aU 
150,000  Thfar.  gedacht|  die  auaacfaliaaalieh  aur  £niichtung  einer 
neuen  Stadtbibliothek  baatimmt  aind,  welche  mit  einem  steta 
vaehaanden  FoB4a  die  aebr  bedeuteade  Laudeabibliotbak  dem- 
siehst  aberflageki  werde.,  wean  man  nicht  auch  deren  iäixr- 
lieheH  Vevlag  xaitg^amftaa  erhiöhe.  Indeaaea  haben  die  Stifter 
in  ihrem  aehr  umCangreichaa  Teataspente  inabeaoad^ere«  die- 
jeaigien  Fftcher  hervorgehoben  weiche  nach  der  gegenwltrligen 
£inrichtOBr  der  Landaabibliotbek  am  Wenigsten  ba<Uabt  werden 
kdoata%  nänlieb  ^^daa  Fach  der  Staatawiasenaohaft,  ipaheßondicre 
die  National'  und  Staatawirthachaft'^,  dann  auch  die  Natur- 
wiaaenacbaften,  die  Technolegfie  and  die  Mathematilc,  die  klaar. 
•iachen  Scbriftateller  aller  Nationen  m  der  Urapra«I\e  und  yoq 
dea  weniger  bekaaoten  SpracbeA  .auch  in  Deutacheu  U^ber- 
aataasgen;  dabei  werde  nameatlicb  auf  die  atei^^ende  Uttera-i 
riaebe  Beweg^^g  in  Amerika  ^gqw:^en.  Strenge  Wisacn- 
adiaftliehkeil  aoUa  TOfiaagaweia^.  hei  ^qt,  Auswahl  berück-, 
sichtigti  dabei  jedoch  auch  h'B^^^  gemeinutttoigen  luhalta 
zai  Bekehrong  and, zum  Unterricht;  dea  g^f^bU^etep  Publikpma" 
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angOBchaffl,  und  nnr  „Schriften,  weiche  lediglich  zur  seit- 
vertreibenden Unterhaltung  und  belästigenden  Lectttre  dienen^ 
ansgeschlossen  werden. 

[441.]  Aus  Paris 
ist  im  „Moniteur  universel^^  flber  den  Stand  und  Fortgang  der 
Kataloge  der  grossen  Kaiserlichen  Bibliothek  Nachricht  ge- 
geben, worin,  unter  Berichtigung  der  flber  die  Kataloge  öffent- 
lich ausgesprochenen  ungenauen  Behauptungen,  die  gegen  die- 
selben gemachten  Ausstellungen  und  Angriffe  zurSckgewiesen 
worden  sind.  Das  Wesentliche  des  Inhaltes  des  Artikels  im 
„Moniteur  unirersel^'  findet  sieh  im  Magazin  fttr  die  Literatur 
des  Auslandes  XXXII.  Jahrg.  Nr.  7.  S.  77—78  mitgetheilt 

[442.]  Ans  Paris 
sind  im  Moniteur  die  vorztiglicheren ,  zum  Theile  fabelhaften 
hohen  Preise,  welche  man  bei  der  im  Januar  rersteigerten 
Bibliothek  des  Orafen  H.  deCh««*  (s.  oben  Nr.  242)  erlangt 
hat  (der  Gesammtertrag  der  Auction  belauft  sich  auf  83,000  Fr.)) 
mitgetheilt  worden.  Der  Moniteur  nennt  die  Preise  selbst 
„veritablement  extraordinaires^^ ,  und  zieht  aus  der  Brlangting 
solcher  Preise  den  Schlass,  „que  la  bibliographie  est  toujeurs 
en  grande  favenr.^  Diess  ist  denn  doch  ein  sehr  seltsamer 
Schiuss  oder  der  Moniteur  hat  von  der  Bibliographie  einen 
sehr  seltsamen  oder,  mit  anderen  Worten,  gar  keinen  Begriff', 
denn  man  hat  bei  der  Auction  die  hoben  Preise  fQr  einzehie 
Bücher  nicht  um  deren  wissenschafllichen  Werth  und  Selten- 
heit willen  sondern  augenscheinlich  meist  wegen  ihres  bei  den 
Bibliophilen  beliebten  Einbandes  (reliure  Bauzonnet-Trantz  eto.) 
gezahlt,  und  ich  wttsste  eben  nicht,  dass  der  Einband  mit  der 
Bibliographie  etwas  zu  thun  hätte. 

(Bibliogr.  de  la  J«\»nee,  Gbroniqae  Nr.  12.  8.  46—47.) 

[448.]  Aus  Pau 
hat  ein  ungenannter  unter  der  Aufschrift  „Newton  etLeibnitz"  in 
Französischer,  Englischer  und  Deutscher  Sprache  folgendes  Blatt 
(Impr.  Yignancour.  Janv.  1863.  Fol.  1  Bog.)  veröffentlicht:  „Noch 
einmal  ist  ein  fliegendes  Blatt  nöthig,  wie  es  vor  200  Jahren  — 
gleichfals  anonym?  —  Bernoulli  erlassen  hat.  Die  Sacheist  diese, 
^uf  Staatskosten,  um  Leibnitz  gegen  Newton  in  der  Mathematik 
hochzustellen,  hat  Herr  Gerhardt  (8.  XIII  seiner  Schrift  von  1846) 
jetzt  vierzehn  Jahre  lang  den  berflhmten  grossen  Schrank  der 
Bibliothek  in  Hannover,  der  die  unendlich  vielen,  unordentlich 
daliegenden  Massen  Leibnitz'scher  Manuscripte  enthält, 
benutzt,  durchsucht,  gelesen,  studiert  und  zum  Theil  edirt,  das 
Interessante  von  dem  Uninteressanten  sondernd.  Die  Mathematiker 
aller  Orten  konnten  in  all  dieser  Zeit  nur  darftber  sich  beklagen, 
dass  ihnen  mit  dem,  was  Herr  Gerhardt  Neues  gab,  auch  das 
Alte,  was  sie  achon  besassen,  wieder  mitVerkanft  wurde,  tlbrigens 
schien  die   Unternehmung  Alles,  waa  sie  v^spre^hen  konnte. 
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leistan  zu  wollen.  Nun  sind  die  Pnbliostionen  beeodigt,  denn  es 
erachien  so  eben  der  YIL  Band,  ohne  dass  in  der  Vorrede  wie 
frflher  eine  fernere  Forteetswug  angekflndigt  worden  ist,  nnd  es  hat 
ansserdem  der  Herausgeber  anf  eine  besondre  Anfrage  erklärt, 
dasB  für  jetEt  weiter  keine  Pnblieaüonen  an  erwarten  seien.  Da 
Diebt  Alle  Allee  thnn  können,  so  war  Herr  Gerhardt,  selbst  wenn 
ernieht  auf  Staatskosten  gearbeitet  hfttte,  verpflichtet,  kein  ausser- 
ordea^ch  wichtiges  Mannseript  wieder  in  den  Schrank  hineinzn- 
leges,  soadeni  zn  geben,  was'  man  vorzflglich  za  haben  wQnsehte. 
Im  Jahre  1858  (zu  einer  hinlinglich  frflhen  Zeit,  nach  welcher 
Herr  Gerhardt  sich  noch  vier  Jahre  lang  mit  seiner  Arbeit  be* 
schiAigt  hat)  ist  er  durch  eine  Sdirift  des  Dr.  Sloman  öfltentlich 
in  zarler  Weise  aufgefordert  worden,  ein  gewisses  Docnment  zu 
ediren,  welches  er  nicht  geben  zu  wollen  schien.   War  Leibnitz 
ein  Charlatan,  ein  Dieb,  den  man  durch  kluge  Zurflckhaltung,  wie 
firtther  so  jetzt  wieder,  zu  vertheidigen  suchen  mnss,  weil  er  wäh- 
rend seines  ganzen  Lebens  von  gestohlenem  Gute  zehrte,  oder 
bat  Newton  mit  seinem  Rival  die  Ehre  der  Unsterblichkeit  wegen 
der  Erfindung  der  Differenz] alrechnung  wirklich  zur  Hälfte  zu 
tbeiieii?  Diese  alte  berflhmte  Frage  Ist  wie  vor  200  Jahren  auch 
heute  no^  unentschieden ;  denn  Herr  Gerhardt ,  der  gewöhnliefa 
Alles  wohl  eberlegt,  sagte  einmal  unvorsichtiger  Weise  (1849, 
H.  7,  wir  citiren  wdrtlich):  „Wir  haben  in  der  Sammlung  der 
Haadschriften  L^ibnitzens  auf  der  Königlichen  Bibliothek  zu  Hau- 
iiovcr  tm  Mannscript  gefunden  mit  der  Aufschrift:  Bxcerpta  ex 
tractats  Nentoni  Msco.  de  Analysi  per  aeqnationes  numero  ter- 
BUBonm  infinitas,  auf  dem  leider  der  Vermerk  der  Zeit  fehlt,  in 
wefeher  Lieibnitz  es  schrieb.   Die  erste  Zeile  dieses  Manuscripts 
lautet :  A  B==x ;  BD=y ;  a,  b,  c  quantitates  datae ;  m,  n  numeri  integri . 

Si  ax"^=y ;  erit  ^  x  ""^=t  ^^  ] 
sreae*).   Im  Folgenden  hat  sich  Leibnitz  nur  das  Beispiel 

— =y,  ferner  die  Entwickelung  von  .j_  ■ 

in  eine  Reihe  und  die  Wurzelausziehung  Newton's  angemerkt; 
dagegen  ist  fast  vollständig  der  Abschnitt:  De  Resolutlone 
aequationum  affectarnm  ausgeschrieben,  für  welchen  Leibnitz 
sich  besonders  interessirt  zu  haben  scheint.'^  Diess  ist  das 
Docoment,  weiehes  das  Corpus  delicti  des  Diebstahls  sein 
kann,  den  Leibnitzen's  Gegner  immer  fflr  möglich  gehalten; 
diess  ist  das  Docnment,  dessen  Publizirung  Dr.  Sloman  in 
milden  Worten  in  jener  Schrift:  Leibnitzens  Anspruch  auf  die 
Erfindung  der  Differential-Rechnung,  die  dem  Herrn  Gerhardt 
nicht  blos  durch  die  öffentliche  Bekanntmachung  (1858  und  in 


i: 


*)  In  seinen  Excerpten  pflegte  Leiboits  die  eigenen  Bemerkungen 
dmreh  Klamnern  einsutchliesten.    Gerh. 
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der  erweiterten  Eaglieche»  Abgabe  1860,  in  Kicd,  SekmeritMk» 
Baehbaadliiog)  aoMlerB  «ucJi  noch  darck  direcie  Zaeeadiuig  aut- 
gettieUt  werden  iet,  tfbetbB  hat;  asd  diees  ist  nsler  ▼ielen^  üe 
Leiteits  Btohft  ftr  die  PablieetioB  beettesit  bat^  die  aber  Beir 
OerhMdt  jpiiblieirty  das  eine  DoetunentY  welobee  Herr  Gerkatdt 
nieht  zeigit,  sonderft  zehn  Jiifbre  lang  in  aeiiien  Beeilt  beÜMt  mA 
dann  stiUsobweigeiid  m  den  Sthitaifk  wieder  hiiieirteBt«  Der 
Schreiber'  dieeer  Zeileoi  a«f  dewen  Namea  es  nieht  ankeiaii^  ist 
seit  1867  dreimal  in  verschiedenen  Jahren  von  Fener  her  mA 
Hannover  Un  s^weis^  um-  jenes  Dcnenibent  lu  lesen.  Jedesmal 
war  die  Antwort  des  BiblioChehars  djeeelb^:  „Herr  Ghevhacdt  hat 
i«  Berlin  jenen  Theil  disr  Papiere ,  dto  Sie  sneben.*'  Mit 
leider  kann  ans  besonderen  Gründen  der  Schreiber  dieser  Zeiiea 
den  Verincfa,  unter  der  Masse  von  Papieren  in  ^memSehnank  eis 
einaiges^  ndkenn Wehes,  knam  halb  bnsehriebtfnes  Blatt  attf- 
ansnehMf  nieht  wiederholen.'  Es  entsteht  aber  mm  OlAck  die 
ARernative;  entweder  ist  jenes  ans  Hannover  so  lange  entfsrat 
gehaltene,  mehr  als  jedes  andere  entscheidende  Mannseripl  jsUt^ 
nachdem  Herr  Oei*hardl  seinen  Lebeoslanf  nie  Heransgsber  be- 
endet  hat,  f Ir  Jedermann  in  Hannover  in  jenem  Sehraüki  leishl  as 
finden,  nnd  in  diesem  Falle  werden  die  geehrte»  BibKothekare 
oder  wer  sonst  daam  sich  bernfeft  fflhlen  mag,  hiermil  emnsht, 
dasselbe  an  pnbliairen;  es  ist  fflr  diesen  FaU  die  QbemlieUfcli 
genflgende  Summe  von  awealmndert  ud  fnnftig  Franken  fltf  ^ 
Kosten  der  Pnblieation  bei  einem  Notar,  wie  hier  zAsAenist^^ 
ponirt  worden ;  oder  nur  Herr  Gerhardt  weiss ,  waa  man  wiaMS 
»nss,  nm  jenes  Docnmeat,  fttr  welches  et  rerantwertliitb  Weiht» 
an  finden»  In  diesem  Falle  rnnss  Herr  Gethardt  es  selbst  sdireB, 
und  Bwar  dann,  wie  ich  meine^  anf  seine  eigene  (}efihr.  Jedosh 
erstattet  selbst  in  diesem  Falle  der  Notar  mit  der  Auslage  fAr  die 
photographisolie  Oopie^  einiger  Zeilen  desselben  anf  Verlangen 
auch  die  übrigen  Kosten  der  Pnblieation.  Geschieht  die  Ver- 
öffentlichung weder  auf  die  eine  noch  auf  die  andre  Weise,  so 
wird  dasPublicnm  dieSchlussAyrg^^n^  derSchmftdesDr.Sloman 
für  richtig  erkUbren.  Damit  möge  dieafr  Frage  (haec  soHioitsdo) 
erledigt  werden  1'^ 

«Bei  dorn  Notar  De  Fauget  zko.  IS  xnp  Prefeciure  in  Pau  depAr* 
teraent  des  Basses  Pyr^nees  sind  am  29.  Januar  1863  und  bleiben  dort 
sechs  Monate  lang  zweihundert  und  fünfzig  Franken  depoöirt 
fUr  die  Unkotten,  die  deijenlge  Heraasgf  ber  «der  Babhhändlflr  htb»^ 
yriäd,  ckr  anerst,  flpätesteasiiuMrbalbfflnf  Monais,  drei  ph^tograpkisohe 


Copien  von  denjenigen  Zeilea  des  voratehend  beschriebene^  Leibnits  - 
suhen  Manuscripts,  in  welchen  sich  die  Zeichen,  der  Integration  und 
Differentiation,  S  und  d,  f5ndett.  diewtt  Notar  eittsetidet,  nnd  der 
iilnei4l*)b  secks  Blottat«,  yon  denirelbeD  Daluai  an,  das  sekr  klein« 
Manuaeript  durch  dio  Presse  deSt  Pobliotm  iai  getreoen  <Abdn^k  dBr- 
bietet.  Durch  Correspondena  und  auf  Anfrage  oder  wenn  HittderniMJ| 
entstehen  werden  die  Bedingungen  den^  Herausgeber  vielleicht  nocn  . 
vorfheilhafler  gesteHt  werden  hbunen." 


NEUEK  ANZEIGER 

für 

Biblingrap^ie  uui  lililintlieWÄÄeiisi|ttft 

Herausg'egreben  von  Dr.  J.  PetlhoML 


Jud. 

Inhalt: 


1863. 


BiUiographiBohes  aus  dem  TrömePschen  BriefWeehfel.  —  Die  Biblio- 
theken sn  Lucc«.  Vom  Geheimenrathe  Neigebaar.  —  Litterariscber 
Naehlaaa  eines  Deatschen  Gelehrten  in  Lncca.  Von  demselben.  — 
Eine  Sammlung  Morgenland isch er  Handschriften  in  Bologna.  Von 
demselben.  —  Litteratur  und  Miscellen.    Allgemeine  Bibliographie. 

[444.]  Bibliograpliisches  ans  dem  TrSmeFselien  BriefweehseL 

(16.  April  1864.) 
Neben  meiner  „Schiller -Litteratur"*),  von  der  ich  Ihnen 
frfiher  einmal  sprach,  and  die  ich  nebenbei  nach  Kräften 
fordere,  habe  ich  nun  fflr  die  nächste  Zeit  einen  anderen 
Pias,  über  den  ich  gern  Ihre  Meinung  hörte.  Die  Sache  ist 
diese.     Ich  habe  bei    meinen  bibliographischen  Studien    und 


*)  In  Besng  auf  diese  Schiller-Litteratar  hatte  ich  oben  Nr.  346 
nitieMlt,  dass  der  Freiherr  W.  ▼.  Maltsahn  in  Berlin  dieselbe  heraus- 
gebeo  vsrde.  Diese  Mittheilnng  beruht  auf  einer  Nachricht ,  die  mir 
ier  fesaannto  Herr  selbst  gegeben  hatte,  der,  wie  er  mir  am  16.  Februar 
ichriabf  Ton  meinem  TrömePschen  Nekrologe  „bei  der  Herausgabe  der 
Ton  seinem  Freunde  unroUendet  gebliebenen  litterarischen  Arbeit 
«Ueber  BchiUer"  Gebrauch  zu  machen  hoffe.*  Laut  einer  Mittheilung 
▼OB  Seiten  des  Bruders  des  Verstorbenen,  Hrn.  Rudolf  Trömel,  bedarf 
die  Naelirieht  des  Hr.  Freiherm  v.  Maltsahn  einer  Berichtigung.  Hr. 
Bodolf  Trömel  hat  mir  nämlich  am  27.  April  Folgendes  geschrieben: 
•Im  leisten  Hefte  Ihres  „Anzeigers"  ist  eine  Mittheilung,  betreffend 
den  Ton  meinem  Bruder  nnyollendet  hinterlassenen  Schillerkatalog, 
eafkalten,  worin  als  Herausgeber  desselben  Hr:  Baron  Wendelin  y. 
MalfcnJin  genannt  wird.  Diese  Angabe  ist  nicht  ganz  genau.  Aller- 
dings nämlich  haben  Hr.  Baron  ▼.  Maltzahn  und  Hr.  Professor  Joa- 
chim Mejer,  deren  wohlwollender  Unterstützung  sich  mein  Bruder 
bei  seinem  Unternehmen  stets  zu  erfreuen  gehabt  hat,  ihre  Beihilfe 
auch  Ar  den  Absohluss  der  Arbeit  freundlichst  zugesagt  Die  Heraus- 
ntae  aber  hat  Hr.  Heinrich  Brockhaus  öbernommen  und  wird  das 
Schriftehen  nunmehr  bald  im  Verlage  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig 
erseheineB.  An  diese  Firma  ist  auch  die  Schillerbibliothek  meines 
Bruders  Übergegangen,  um  als  Erinnerung  an  denselben  aufbewahrt 
und  weiter  gefShrt  zu  werden.  Ich  darf  Sie  wohl  ersuchen,  Vor- 
steheades In  Ihrem  Anseiger  zu  veröffentlichen,  und  bemerke  nur  noch, 
dsM  ich  eine  Abschrift  davon  gleichzeitig  an  das  Börsenblatt  fUr  den 
Dsotsehen  Bnchhandel  gesandt  nahe,  da  Ihre  Notiz  in  dasselbe  über- 
^angen  ist*  (Abgedruckt  im  Börsenblatt  Nr.  53.  8.  930.) 
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in  meiner  geschäftlichen  Stellong  fortwährend  Gelegenheit  zu 
bemerken,   wie  nnvollkommen   und    nnordentlich    die  meisten 
derjonigeo  bibliographiseban  Hilfsmittel    gearbeitet  siol,   die 
für  andere   solche  Arbeiten  die  Grundlage  büdea  uid  felg»- 
richtig  ihre  Fehler  gewöhnlich  auch  mit  auf  diese  übertragen. 
Ich   rechne  zu    solchen   Hilfsmitteln  die   gewöhnlichen  Biblio- 
graphien,    die    Heinsius    und   Kayser,    alle    die  monatlichen, 
viertel-  und  halbjährlichen  Kataloge,  die  Verlagskataloge,  knrz 
alle  diejenigen  VerzeichnisBe ,   die  von  Buchktadlera  und  sol- 
chen  Gelehrten  angefertigt  werden ,   die  eben  keinen  Begriff 
von  Dem  haben,  was  ein  ordentliches  Bfleberveneichaiss  sein 
muss.     Sollte   es  nun  nicht  gut  sein,  wenn  snnächst  fBr  diese 
Leute    eine    theoretische    Anleitung    zur    Anfertigung  biblio- 
graphischer Werke   geschafft  wQrde ,  die   sich   dann  zu  einer 
Theorie   der   Bibliographie  llberhaupt  erweitem  könnte.    Die 
Ausffihrung  denke  ich  mir  so.     Mati  oatenriTfl  amächst  die 
Werke  der  bertthmtesten  Bibliographen  einer  kritischen  Durch- 
sicht, rein  in  Bezug  auf  die  äussere  Uerstelümg«    Die  Vor- 
reden ,    Einleitungen    und   dergleichen    geben    ein   Bild  der 
Grundsätze,  denen  diese  Männer  bei  Ausarbeitung  ihrer  Werke 
gefolgt    sind.      Hat   man    auf   diese  Weise    die    wiehtigsteo 
Werke  geprüft,  so  wird  man  schon  einen  guten  Theil  positiye 
Grundlagen  haben.    Verknüpft  man  diese  dann  mit  Dem,  was 
von  Anderen  in  dieser  Beziehung  geschrieben ,  und  den  Er-. 
fahrungen,    die  man  selbst  etwa  gesammelt,    so    denke  icb) 
wird  schon  etwas  herauskommen,  das  man  als  Anfang  einer 
Lehre    von   der    bibliographischen  Technik   bezeiehnen  kssi* 
Wenn  Sie   vielleicht  den   „Catalogo  Branca  4  Dupuy,  Mii»o 
1834"   zur  Hand  haben,    so   können  Sie   ans  der  Einleitung 
desselben  ersehen,  von  welchen  Ideen  ich  ungefähr  ansgegang«° 
bin.     Einen  ziemlichen  Theil  bibliographischer  Werk«  habe  ieh 
zu  dem  angegebenen  Zwecke  bereits  geprüft;  zunächst  geschB^ 
es  nur  zu  eigener  Belehrung,  nach  und  nach  wollte  es  mir 
indessen   scheinen,    als    könnten  auch  Andere  davon  Nuts^ 
haben.     Sie  haben  bei  Ihren    bibliographischen  Arbeiten  ge- 
wiss   oft    erfahren  müssen,    wie   schwer  es  selbst  bei  neoen 
Büehern  hält,  aus  Angaben  Anderer,  die  wesentlich  von  ein- 
ander abweichen  oder  mangelhaft  sind  y  das  Richtige  herao^ 
zufinden,    and  dass  man,    wenn   man  gewissenhaft  sein  will) 
unendlich  viel  Zeit  versuchen  muss,  ehe  man  die  Ueberzeng^i^S 
hat,    einen    Büchertitel    bibliographisch    genau    geftiudeD  tn 
haben.     Könnte  man  es  nun  dahin  bringen,  dass  Digenigeoi 
denen  die  Anfertigung    der  bibliographischen  Hilfsmittel  ob- 
liegt, wesentlich  nach  gleichen  Grundsätzen  verfahren,  so  deflke 
ich,  würde  achon  viel  gewonnen  sein. 
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22.  April  1864. 

Xdi  denke,    daaa  Iboen  ans  Obigem  meun  Plan  im  All- 
gemeinen  klar  gew<)r4en  ist,  Aber  das  Specielie  bin  ich  selbst 
aacb  nieht  |^nz  mit  mir  im  Klaren ;  es  ist  mir  Yoiiänfiig  auch 
nur  #aran  geJk^n  zu  wissen,  ob  Sie  im  Allgemeinen  die  Idee 
für  nlttalieb  nad  «QsfO&rbar  hiUten.   Es  ist  übrigens  neuerdings 
Einiges  da^gekommen,  was  mich  wohl  antreiben  könnte,  sie 
lebhafter  an  YorfoJgen.    Ich  bhi  ^Q  Ters<ihied«Aen  Seilten  aaC- 
gOBiqiitert  worden,  der  Bibyogri()hie  dw  Deutschen  National- 
litteratur  einigermaasaen  mit  auf  die  Beine  zn  helfen.    H.  B. 
jcbeini  grosse  Lnst  zu  haben,   ein  solches  bibtiographisches 
Werk    fiber  die  Deutsche  Jjiitleratnri    dem  er  persönlich  aein 
gansea  Intoresse  schenkt,   in's  Laben  2U  r^fen,  und  dass  er 
vor   Ajien  die  Mittel  daan  in  den  Hteden  hat,  ist  klar,    fir 
siebt  «aeh  die  Sache  gar  nicht  für  so  unendlich  schwierig  an, 
oad  ich  moas  ihm  bdstifnmen^  wenn  er  meint,  da^s  vereinte 
Krifte  viel  zn  leisten  im  Stande  sind.     Wie  sich  B.  die  Aus- 
fahrvBg  denkt,  will  er  mir  ^pMer  einmal  mittheHen;  vorläufig 
woUte  ioh  nur  au  wissen  thun,  dass  es  nioht  ganz  unmöglich 
ist,    dssa  in  nicht  zu  ferner  Zukunft  aus  dem  Verlage  von 
F.  A.  3-  eine  Bibliographie  der  Deutseben  Iiitteratur  hervor- 
geht   Ich  interesstre  mich,   wie  Sie  denken  können,  sehr  für 
die  Sache,   und  wird  sie  nusgefUhrt,  so  dürfte  mir  ein  Theil 
te  Aiiieiit  daran  gewiss  zufallen.    In  diesem  f^lle  würde  es 
gii  t^,    W'Onn  mein  Name    in  der  bibliQgra{>hiBchen   Weil; 
eioigemaftaen  bekannt   würe,    und  die  Ausführung  der  oben 
eoMekelten  Idee  könnte  dazu  vielleicht  Veranlassung  geben. 

10.  September  1854. 

leb  wünsche  Sie  mit  einer  Idee  bekannt  zu  machen,  die 
mich  in  letzter  Zeit  mehrfach  beschäftigt  hat  und  die  darauf 
gerichtet  ist,  Ihrem  Anzeiger  eine  kleine  Erweiterung  zu 
geben.  Die  Sache  ist  diese.  Ich  denke  mir  nämlicJi,  dass  es 
ein  dankenswerthes  Unternehmen  sein  würde,  wenn  man  für 
die  Bibliographie  in  der  Weise,  wie  es  von  den  verschiedenen 
Faehjoonialen  fast  f^r  jede  andere  Wissenschaft  geschieht, 
dn«n  ^Bericht  Über  die  Leistungen  auf  dem  Felde  der  Biblio- 
grajibie^  lie&rte.  Jedenfalls  würde  eine  solche  gedrängte 
Üeberricht,  die  Das,  was  der  Anzeiger  in  unendlich  vielen 
zeratrenten  Notizen  bringt,  zu  einem  klaren  Üeberblicke  zu- 
samoienfaast,  dazu  dienen,  dem  Anzeiger  eine  immer  grössere 
Abmndnsg  zn  geben.  Man  hat  dann  nach  jedem  Jahre  ein- 
mal duien  Bnhepunkt,  von  wo  aus  man  das  Geleistete,  knapp 
zusammengefasst,  überschaut;  die  Fortschritte  auf  den  einzelnen 
Gebieten  der  Bibliographie  treten  dann  besser  und  anschau- 
licher hervor^  als  es  Jetzt  bei  der  ixothwendigen  Zerstreuung 

18« 


172    Bibliographisches  aus  dem  Trömerschen  Briefwechsel. 

der  Notizen  möglich  ist.  Solche  Uebersichten  sind  dann  jeden- 
falls auch  schfttzenswerthes  Material  für  eine  kOnftige  Ge- 
schichte der  Bibliographie.  Die  Ausfdhmng  denke  ich  mir 
nach  der  Einsicht,  die  ich  mir  in  die  Sache  verschafit,  nicht 
allzu  schwierig,  und  erkläre  ich  mich,  um  nicht  blos  Worte, 
sondern  auch  Thaten  zu  haben,  bereit,  sie  zu  llbemehmen. 
Das  erste  Mal  wdrde  man  etwas  ausfElhrlicher  sein  mflssen 
als  später,  man  würde  bei  Anführung  der  neuen  Erscheinungen 
immer  auch  auf  Früheres  Besug  nehmen  müssen ,  um  den 
augenblicklichen  Stand  einer  ganzen  Richtung  zu  Tergegen- 
wärtigen.  Die  Anordnung  würde  am  Besten  nach  den  ein- 
zelnen Ländern  zu  geschehen  haben,  nachdem  man  natürlich 
das  Allgemeine  vorausgeschickt.  Auf  die  specieUen  Notizen 
würde  immer  zurückzuverweisen  sein.  Aeusserlich  sollte  nach 
meiner  Ansicht  die  Sache  auch  nicht  zu  grosse  Schwierigkeiten 
bieten.  Ob  man  eine  solche  üebersicht  am  Schlüsse  des  alten 
oder  am  Anfange  des  neuen  Jahrganges  zu  geben  hätte,  würde 
noch   zu    überlegen  sein.      Beides  hat  sein  Für  und  Wider. 

Haben  Sie  die  Güte,  sich  die  Sache  zu  überlegen; 

ich  hoffe,  dass  sie  Ihnen  nach  dem  Angedeuteten  hinlänglidi 
klar  sein  wird.  Mir  scheint  es,  ohne  mir  indessen  damit 
selbst  ein  Lob  zusprechen  zu  wollen,  als  wäre  sie  nfltzlich 
und  gut  au^hrbar.  Ich  würde  mich  mit  ganz  besonderem 
Eifer  und  Vergnügen  hingeben;  das  nOthige  Material  und 
dergl.  ist  hinlänglich  zu  meiner  Verfügung.  Freuen  sollte  es 
mich,  wenn  Sie  meine  Idee  im  Allgemeinen  billigten. 

10.  December  1854. 
Hierbei  sende  ich  Ihnen  den  Bericht  über  die  neuen  Er- 
scheinungen auf  dem  Gebiete  der  Bibliographie.  Es  war  in 
der  That  keine  ganz  leichte  Arbeit,  einen  immerhin  reichen 
Stoff  auf  so  wenige  Blätter  zusammenzudrängen;  es  mnsste 
Manches  wegbleiben,  was  ich  gern  gesagt  hätte,  und  Manches 
kürzer  gefasst  werden,  worüber  verdientermaassen  mehr  hätte 
gesagt  werden  sollen.  Dann  ist  in  solchen  Dingen  der  An- 
fang auch  immer  schwerer  als  später  die  Fortsetzung,  und 
darum  bangt  mir  bei  diesem  ersten  derartigen  Versuche  mehr 
vor  dem  Urtheile  der  Kenner,  als  es  dann  der  Fall  sein  wird, 
wenn  ich  den  Bericht  für  künftige  Jahre  fortsetze.  C*e8t 
toujours  le  premier  pas  qui  coute!  Doch  ich  will  Ihrem  und 
Anderer  Urtheile  nicht  vorgreifen;  Ihnen  gerade  brauche  ich 
auch  nicht  zu  sagen,  worin  bei  einer  solchen  Arbeit  ,die 
Schwierigkeiten  bestehen.  Nur  noch  ein  paar  Worte  über 
das  Aeussere.  Ich  denke,  dass  der  Aufsatz  gerade  zwei 
Bogen  geben  wird,  mehr  schwerlich,  eher  etwas  weniger.  Er 
wird  also,  auf  da9  1.  und  2.  Heft  vertheilt,  den  Baum  nicht 
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allsa  sehr  beengen.  Sehr  erwttnaoht  wäre  es  mir,  wenn  ich 
30  Separatabztige  des  Anfsatzes  erhielte;  ob  ScL,  wie  bei 
meiner  Mnndartenlltteratnr«  den  Separatabzug  auch  apart  ver- 
kaufen will,  mag  ihm  selbst  ttberlassen  bleiben.  Nar  bitte 
ich  Sie,  Seh.  recht  dringend  zu  empfehlen,  mir  die  Separat- 
abzflge  sofort  nach  beendetem  Drucke  direkt  zuzusenden,  es 
liegt  mir  besonders  daran,  sie  einigen  Personen  recht  schnell 
mittheilen  zn  können. 

6.  Janvar  1858. 
Besonders  gern  hatte  ich  mich  mit  Ihnen  aber  den  Plan 
Ihres   bibliographischen  Handbuches  (Bibliotheca  bibliographica) 
mttndiich  unterhalten,  da  mir  derselbe,  offen  gestanden,  noch 
nicht    8  o  klar  ist,  um  Ihnen  sagen  zu  können,   wie   ich  mir 
meine   Unterstützung  bei  der  Ausführung,    die  ich  Ihnen  zu* 
gesagt,  denke.    Das  nicht  unbeträchtliche  Material,  was  mir 
in  dieser  Beziehung  zu  Gebote  steht,  ist  nicht  so  geordnet  und 
an  einem  Orte  beisammen,  dass  Ich  es  Ihnen  in  natura  mit- 
theilen könnte,  es  besteht  vielmehr  zum  besten  Theile  aus  ge- 
togeniliehen  Notizen  und  ist  an  verschiedenen  Orten  zerstreut, 
wozu  der  Schlflssel  zunächst  nur  in  meinem  Gedächtnisse  vor- 
handen, so  dass  in  der  That  eine  Benutzung  durch  einen  An- 
deren als  mieh  selbst  nicht  möglich  ist.    Ich  wOsste  desshalb 
■ir  zwei  Wege  vorzuschlagen,  meine  Beihilfe  an  dem  mich  so 
»dir  interessirenden  Unternehmen  in's  Werk   zn  setzen.    Sie 
Mssteo  mir  nämlich  entweder  Ihre  Fragen  in  jedem  einzelnen 
Falle  besonders  mittheilen,  oder  aber  mir  das  Manuscript  vor 
dm  Arncke    zur   Durchsicht    Übersenden,    damit    ich    Ihnen 
stwaige   Bemerkungen    und  Nachträge   zum    Einschalten  mit- 
theilen  könnte.     Ich  sollte   meinen,  dass  die  letzte  Art  und 
Weise  Yielleicht  die  beste  wäre,  denn  wenn  ich  das  Manuscript 
Tor  mir  hmbe,  so  sehe  ich  am  Besten,  wie  Sie  das  Ganze  auf- 
ünsen,    und  kann    also   dann   auch    am  Geeignetsten   meine 
etwaigen  Notizen    dazu    geben.      Es  versteht  sich  natürlich, 
dass  Sie  mir  das  Manuscript  bruchstückweise,  wie  es  eben  bei 
Ihnen  fertig  wird,  zur  Durchsicht  geben  könnten,  unabhängig 
von  der  Anordnung,    die  es  im  Buche  selbst  erhalten   wird. 
Gern    würde   ich  später  auch  beim  Drucke  selbst  eine  Cor- 
rekCnr  lesen.     Alles  in  Allem  sind  diess  indessen   eben  nur 
Vonchläge;  meinen  Sie,  dass  Ihnen  meine  Beihilfe  in  irgend 
anderer  Weise  werthvoller  sein  kann,  so  bitte  ich,  mir  diess 
mitzutheilen   —   ich  wollte  Ihnen  eben  nur  wiederholt  zu  er- 
kennen geben,  dass  ich  recht  sehr  wtlnsche,  dass  meine  Zu- 
sage, Sie   nach  Kräften   bei  diesem  Unternehmen  zu   nnter- 
silltsen,  nicht  eine  solche  bleibe,  sondern  in  die  That  über- 
gebe.   Verfingen  Sie  also  über  mich,  wie  es  ihnen  am  wfln- 
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scheixBwertkesten  ist.  —  Ich  habe  jetrt  eine  BililiographiBche 
Arbeit  vor,  die  meine  Zeit  etwa  bis  zn  Ostern  reichlich  in 
Ansprach  nehmen  wird,  dann  nnd  im  Lanfb  des  Sommera  bün 
ich  freier  und  hoffe  dann  recht  riel  für  Ihr  Werk  thnn  vt 
können.  Was  ich  Torhabe,  ist  eine  „Bibiiottieca  Americana 
retim^,  d.  h.  ein  raisonnirendes  Terzeichnftrs  einer  ausser- 
ordentlich wichtigen  Sammlnng  alter  Bttcher  Hber  Ameriki^ 
die  wir  gekauft  haben  nnd  die  ich,  bevor  sie  in  andere 
Hände  flbergebt,  bibliographisch  genau  aufnehmen  will.  Ich 
habe  scbon  seit  Idtaigerer  Zeit  an  dieaer  Arbeit  SlnidiM  ge- 
macht und  ich  verspredie  mir  etwaa  davon  fittr  miek.  Ea 
wird  keia  gewöhnlicher  Katalog  werden,  sondern  eis  f^Cata- 
logne  ralsonnö^  mit  bibliographiacheii ,  historisthen  und  aar 
deren  Notizen.  Aus  mehren  GrOaden  muss  idi  die  Arbett  ia 
französischer  Sprache  abfassen,  und  auch  desshaH^,  weil  ea 
meine  erste  grössere  ia  eiaer  fremden  Sprache  ist^  lege  ick 
Wertb  darauf. 

8.  Novembet  1861. 
Von  meiner  groasen  Reise  bia  ieh  seit  mmnehr  wmm 
Monaten  —  so  vengeht  die  Zisil;  «-  wieder  aatflck.  Sie  hal 
mieh  in  jeder  HiasMit  dardiaas  befriedigt;  ieh  habe  nuiki 
nur  meine  geschiftlichea  Zwecke  gut  effQUt,  sondmm  aaek 
viel  Neues  und  Sehönea  gesehen,  maneke  firische  Anne^nngett 
empfangen  und  mein  körperliches  Wohlbefinden  weaenüioh  da- 
durch gefördert  Ich  war  volle  achi  Wochea  unterwegs,  bia 
durch  Bayern  und  Württemberg  nach  Fraakreteh  aad  durck 
Belgien  und  Holland  wieder  anrüek  gereist«  Dass  idi  tbeial^ 
wo  ich  hibgekammea,  anch  die  Bifaliolheken  hesiieht  habe, 
vensteht  sieh  von  selbst.  loh  erEfthle  Ihnen  davon  vehl 
mündlich  einmal  Mehcee.  Qedruckte  Reglemeate  fiber  Ber 
nntsuttg  u.  dergl.  der  BibliDtitaaken»  wie  Sie  sokhs  wfinsobtea, 
habe  ich  allerdiags  nirgends  erliaiton  können^,  aa  viit  ich  aaek 
darnach  gefragt  habe,  sie  exi stiren  immer  nur  handsdiriftliek 
für  die  Beamten,  sind  aber,  selbst  bei  grossen  BiMietkekea,, 
nicht  besonders  gedmekt.  Von  bibliograpihischen  Werken 
habe  ieh  Manches  mitgebracht  ^  wie  fiberhaupt  aMine  Samm* 
lungea  fortwährend  waehsen.  Deoh  das  mttasea  Sie  AUea 
seihst  sehen,  wenn  Sie  wieder  einmal  hierher  kommen.  Ieh  fibene 
tiieh  zn  böten ^  dass  Sie  die  Absiebt  haben,  bald  eiamal 
herttberaukonunea,  und  freoe  mich  doppelt,  weil  loh  mir 
denken  kann,  dass  Sie  mit  Hrn.  Engelmana  über  den  Aateifp 
disa  Druckes  Ihres  Budies  (Bibliotheea  hibliographica)  Ver^ 
abrednng  treffea  wollen.  Ich  kann  Ihaea  nicht  sagen,,  wia 
sehr  ich  mich  darnach  sehne,  dieses  Buch  einmal  fertig  zn 
sehen;  ich  weiäs  besser  al6  iigond  Jeaumdi  welche  Mfihe.  and 
welchen  Fleiss  Sie  auf  die  Bearbeitung  verwendet  haben,  und 


Die  BbHotliekeii  zn  Lncoft.  175^ 

kmna  m\bo  mit  Re^t  äatmt  gwpaiiiit  Mio,  etwas  so  Tflehtif  es 
T#ileiidel  SQ  sebea«  MÖ^en  Sk  Lost  iiad  Ausdauer  Ms  zum 
Eaie  kekalteo! 

[446.]    Die  Bibliotliekeii  zu  Lncca. 

Von  dam  Oebeimenratlie  Neigebauer. 

Uiifpeaehtet  die  Bladt  Liicea  gegenwärtig  ottr  an  22,000 
fimw^liner  zfthit,  bo  kt  sie  doch  reich  an  Bibliotheken  oud 
ArdRveB ,  weidie  dnoB  Beweis  liefbm  von  der  früheren  Be- 
dentong  dieses  Freistaates  und  vOn  der  Aasbildung  des  6e- 
meindeweseiis  dieser  Stadt  in  eiher  Zeit,  wo  die  Finsterniss 
dca  Lehiiwesens  noch  in  anderen  Ländern  fortdauerte.  Die  be^ 
dentendste  der  hiesigen  Bibliotheken  ist 

I.    Die  Öffentliche  Staats-Bibliothek. 

8ie  befindet  sieh  in  den  ehemaligen  Kloster  der  Kirche 
8t.  Fredlano,  welche  neben  den  bekannten  Kirchen  zu  Paria 
nd  Monza  zn  den  ausgezeichnetsten  Bauwerken  aus  der  Zeit 
der  Longobarden-Berrsohafl  gehört.  Nach  den  in  dem 
Arehive  der  erzbischöfliohen  Kathedrale  (welche  ^st  1068  er- 
bsat  ward)  aufbewahrten  Urkunden  von  685  und  686  wurde 
diese  Kirehe  von  dem  Longobardenkönige  Kunipert  gegründet 
snddein  heiligen  Fredian  gewidmet.  Nach  dem  seltenen  Werke: 
Bilorie  delle  miraeolose  imagini  neila  citta  di  Lnoca  per  Frau« 
etokä,  Laeca  1613,  wurde  Fredian  in  Lvcca  von  der  Gemeinde 
iBB  IKsehof  gewählt,  wo  er  eine  OeseUsehaft  von  Domherren 
oai  sMi  versammelte,  aus  denen  später  Canonici  Lateranensi 
wilden,  weldie  das  Kloster  erbauten,  in  dem  sich  jetzt  diese 
ffibfiotliek  in  acht  geräumigen  Sälen  sehr  vortheilhaft  anfgesteUt 
befindet.  Das  Kloster  wurde  im  Jahre  1780  vom  Papste  durch 
eine  Bolle  angehoben,  und  so  bilden  die  von  den  Chorherren 
Seeamnelien  Werke  den  ersten  Stamm  der  erwähnten  Biblio* 
Aek;  der  damalige  Katalog,  der  aber  nicht  mit  grosser  Sorg- 
&U  geAlbrt  wurde,  weist  eine  Anzahl  von  4000  Bänden  naeh. 
Diese  wurden  im  Jahre  1791  der  öffentlichen  Benutzung  zu* 
gäagltch  gemacht,  durch  Gteechenke  und  Ankäufe  so  gemehrt, 
daes  bereits  im  Jahre  184  S  gegen  60,000  Bde.  gezählt  war-* 
den  (s.  Onida  di  Lucca  dal  narchese  A.  Mazzj}rosa.  Lucca^ 
1843,  und  Bini's  Jahrbuch  für  den  öffentlichen  Unterricht).  Da- 
ZV  trug  der  Besehluss  der  obersten  Staatsbehörde  vom  22.  Mai 
1791  nieht  wenig  bei,  denn  nach  diesem  musste  von  allen  im 
Lande  gedmckten  Schriften  ein  Frei -Exemplar  an  die  Biblio- 
thek eingeliefert  werden.  Einen  weiteren  Zuwachs  erhielt  sie 
luter  der  Praneösisclien  Herrschaft  durch  die  von  dieser  vor«* 
genonaneM  A^rfbebnng  der  Blöstor.    Leider  erwucha  ihr  eip 
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nicht  unbedeutender  Verlust  durch  einen  im  Jahre  1822  in 
einem  der  Bibliothekssäle  entstandenen  Brand;  auch  die  Ver- 
einigung Lucca*s  mit  Toscana  war^  wie  natürlich,  nicht  von 
Vortheil.  Seitdem  Lncca  mit  dem  Königreiche  Italien  ver- 
bunden wurde,  ist  das  Einkommen  der  Bibliothek  aus  Staats- 
mitteln auf  jährlich  10,725  Franken  festgestellt  worden,  von 
denen  3360  zu  AnschaflPang  neuer  Bücher  bestimmt  sind.  Die 
Aufstellung  ist  eine  streng  systematische,  die  Bücher  sind 
dauerhaft  eingebunden  und  das  Ganze  befindet  sich  in  der 
trefflichsten  Ordnung;  auch  wird  bei  den  neuen  Anschafftingeii 
mehr  auf  die  Nützlichkeit  als  auf  die  Kostbarkeit  gesehen  und 
besonders  die  Geschichte  und  Litteratnr  berücksichtigt.  Aus 
der  älteren  Zeit  ist  natürlich  die  Theologie  am  Stärksten  ver- 
treten. 

Die  Zahl  der  Handschriften  erreicht  2500  und  findet  sich 
dabei  eine  ansehnliche  Sammlung  von  Chroniken,  die  Republik 
Lncca  betreffend,  von  denen  die  älteste,  die  Annales  Lucensea 
von  Ptolomaei,  aus  dem  14.  Jahrhunderte  herrührt.  Den  bedeu- 
tendsten Zuwachs  an  Handschriften  verdankt  die  Bibliothek  dem 
Ankaufe  der  reichen  Sammlung  des  bekannten  Philologen  Mark- 
grafen Lucchesini,  des  Bruders  des  früheren  Preussischen  Mi- 
nisters,, welcher  unter  dem  letzten  Herzoge  in  den  dreissiger 
Jahren  erfolgte  und  diese  Handschriften -Sammlung  um  209 
Codices  vermehrte.  Dieser  Gelehrte,  besonders  bekannt  durch 
seine  Litteratur-Geschichte  von  Lucca,  die  in  2  Bänden  in  den 
„Memorle  e  documenti  alla  storia  del  ducato  di  Lucca  1825,  in  4*^. 
presso  Bertini  erschien,  hat  sich  besonders  durch  seine  Kennt- 
nisse der  classischen  und  Orientalischen  Litteratur  ausgezeich- 
net. Seine  Werke,  soweit  sie  gedruckt  wurden,  sind  zunächst 
in  Fornaciari  esempi  di  belle  scrivere  in  prosa,  Lucca  1858, 
tip.  Giusti,  aufgezählt  und  besonders  seine  Uebersetznng  d^r 
Oden  des  Pindar  hervorgehoben;  noch  zuverlässiger  und  dazu 
überhaupt  alles  von  ihm  Geschriebene  umfassend  sind  seine 
Schriften  in  den  Atti  della  accademia  Lucchese  in  morte  del 
Marchese  Lucchesini  1832  verzeichnet,  von  denen  aber  noch 
viele  als  Handschriften  die  Bekanntmachung  erwarten.  Unter 
den  von  Lucchesini  gesammelten  und  hier  aufbewahrten  Hand- 
schriften ist  die  älteste  ein  Codex  aus  dem  10.  Jahrhundert, 
Homilien  enthaltend,  in  dem  sich  mehre  Blätter  befinden,  welche 
einem  Codex  rescriptus  angehören;  doch  sind  diese  Palimpsesten 
noch  nicht  der  Erforschung  durch  Reagentien  unterworfen  wor- 
den. Ferner  findet  sich  hier  ein  Euripides  aus  dem  15.  Jahr- 
hunderte, ein  Aristoteles  aus  derselben  Zeit,  dann  die  Fasten 
Ovid*8  aus  dem  14.  Jahrhunderte,  Cicero's  Rhetorica  aus  dem 
11.  und  die  Reden  gegen  Catilina  und  de  responsis  haru- 
spicum  aus  dem  15.  Jahrhunderte,   auch  3  Handschriften  des 
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Boefliiiis  ans  dem  14.  Jahrhanderte ,  sowie  ein  Probus  de  vita 
excelleBtium  imperatonim.  Za  den  anderweiten  älteren  Hand* 
schiiiieii  gebort  eine  Sammlung  von  Komilien  aus  dem  10.  bis 
tarn  13.  Jahrhunderte,  Traetate  von  Hieronymus  vom  11.  und 
12.  Jahrhunderte  und  von  Gregor  dem  Grossen  aus  dem  13. 
Jahrhunderte.  Ein  Dante  rührt  aus  dem  14.  Jahrhunderte  her. 
Von  Gedichten  finden  sich  Sammlungen  nach  der  Zeitfolge  ge- 
ordnet aus  dem  13.  bis  zum  18.  Jahrhunderte.  Dagegen  be^ 
sitzt  man  hier  nur  eine  Bibel  und  2  Evangeliarien,  von  denen 
die  eine  Handschrift  dem  11.  Jahrhunderte  angehört.  Von  den 
hier  befindlichen  mehr  als  100  Bände  umfassenden  Incu na- 
he In  mUssen  wir  zuerst  die  Statuten  von  Lucca  erwähnen,  ge* 
druekt  sn  Lucca  per  magistrum  Henricum  de  Colonia  1490  u. 
zwar  mit  Gothischen  Lettern.  Diess  ist  zugleich  das  älteste 
der  in  Lucca  gedruckten  Bflcher,  das  diese  Bibliothek  besitzt, 
obwohl  es  feststeht,  dass  ein  Petrarca  vom  Jahre  1477,  durch 
Civitalis  Bartholbmens  besorgt,  das  erste  in  Lucca  gedruckte 
Boeh  ist.  Sehr  selten  ist  femer  das  hier  befindliche  Quatri- 
regno  von  Ferico  Truffi,  Bischof  in  Foligno,  gedruckt  zu  Pe- 
rugia 1481  vom  Maestro  Steffano  arns  (sie)  Almanno,  welcher 
aiich  in  Hain's  Repertorium  bibliographicum  angeführt  ist. 
Ausserdem  erwähnen  wir  nur  noch  einen  anderen  Teste  di  Lin- 
gua, Bellincioni,  Sonett!  ed  altre  rime,  Milane  1493,  von  Fi- 
tippo  di  Mantegazi  gedruckt,  ein  Dictionarium  alphabeticum, 
\fBetiis  in  aedibus  Aldi  Manutii,  1497;  Borgi,  aritmetica,  Ye- 
■eüae  per  Nicolo  de  li  Ferrari  1491.  Als  sehr  selten  wird 
befdnders  geachtet:  Dionisii  Halicamassei  praecepta  de  ora- 
tione  nuptiall,  Cremonae,  ohne  Angabe  des  Druckers  und  der 
Jahressalii  (wohl  von  Missintis  vor  1492  gedruckt),  und  Tor- 
reUa  (Caspar)  de  pudendagra  seu  morbo  gallico.  Romae  1497 
per  Magiatmm  Petrum  de  Latture.  —  Unter  den  anderen  ge- 
druckten Werken  zeichnen  sich,  weil  auf  Pergament  gedruckt, 
aus:  Regula  B.  Augustini  cum  expositione  D.  Ugonis  de  S. 
Victore,  Yenetiis  1561.  in'8<^.  und  Acta  synodi  Augustensls 
Principe  Othone^  Cardinali  et  Episcopo  Augustano  praesidonte. 
Ingolstadii  1549  ex  offic.  Alex.  Weissenhorn.  Das  hiesige 
Exemplar  hat  dem  ebenerwähnten  Cardinale  selbst  angehört. 
Ausserdem  besitzt  die  Bibliothek  die  Werke  von  Baronius, 
Gronovius,  Graevius,  Burmann,  die  Monumenta  historiae  patriae 
▼OB  Pertz  und  von  Turin,  die  Documents  inedits  sur  lliistoire 
de  France,  Piranesi,  Litta  u.  s.  w.  Als  durch  ihre  Seltenheit 
ausgezeichnete  Werke  werden  noch  bemerkt:  Brugiantino,  cento 
novelle,  Yenezia  1554.  4^.;  Libro  di  inamoramento  di  Carlo, 
Yenezia  1553;  Lo  Delfino  di  Francia,  Yenezia  1527;  Canzone 
del  magnifico  Lorenzo  de  Medici  e  da  A.  Poliziano,  s.  1.  1533; 
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Dasselbe,  Fircnze  1568;  Canti  earnovlalesclii  oompkti.  Firaue 
1568,  und  II  Pecorace  di  8.  Gioyanni  Fiareatiiio.  Ifüaiio  1568. 

Diese  Bibliothek  ist  alle  Tage  von  10  bis  2  Uhr  gedflbet 
und  wird  im  Durchschnitt  tftglich  vom  12  Lesern  bemdkt  Der 
alphabetische  Katalog  nnd  der  systematische,  welcher  vor  Kor* 
zem  fertig  geworden  ist,  befinden  sieh  in  bester  Ordnong  nnd 
werden  regelmassig  fortgesetst.  Die  Auswahl  der  BQcher  kSagt 
von  dem  Bibliothekar  ab.  Bibliothekar  ist  seit  1860  H«t 
Michael  Pierantoni,  ein  ebenso  nnterrichteter  als  gefiklliger 
Mann,  der  selbst  eine  eigene  Bibliothek  von  mehr  als  6000 
Bänden  besitzt.  Vice-Bibliothekar  ist  Herr  Johann  Leonardi, 
Adjunct  Herr  Bueeianti  und  Distributor  der  Doctor  Lmbi« 

Das  erste  in  Lucca  gedruckte,  hier  noch  vorhandene  Buch, 
Regula  Cherubini  von  1482,  welches  sehr  selten  ist,  befindet 
sich  im  Besitze  des  Herrn  Vicenzo  Puccinotti,  eines  der  hiesi- 
gen reichen  Privatmänner,  dessen  auserlesene  BlKshersamniiuig 
sich  auf  7000  Bände  beläuft.  Ausserdem  besitzt  der  Markgraf 
Boccello  auch  eine  bedeutende  Bibliothek. 

IL    Die  Bibliothek  des  Metropolitan-Capitels 

ist,  was  man  nicht  vermuthen  sollte,  besonders  fQr  den  Recbti* 
gelehrten  von  Wichtigkeit.  Sie  rührt  nämlich  von  dem  ans- 
gezeichneten  Rechtsgelehrten  Felino  Sandei  her,  der,  1444  ge- 
boren, einer  Familie  aus  Lucca  angehörig,  zuerst  Professor  des 
kanonischen  Rechts  in  Ferrara  war,  dann  von  Lorenco  Mefici 
an  die  Universität  zu  Pisa  berufen  wurde  und,  nachdem  ihn 
Sixtus  IV.  an  einen  Gerichtshof  zu  Rom  berufen  hatte,  zun 
Bischof  in  Penna  und  zuletzt  zu  Lucca  ernannt  ward,  wo  er 
1503  starb  und  seine  Bibliothek  dem  Capitel  vermaebte.  Br 
hat  einen  Commentar  über  die  Decretalen  Gregor  IX.,  Aber 
die  Verjährung  und  andere  juristische  Gegenstände  gesohrieben, 
welche  Werke  von  Tirabocchi,  üghelli,  Mansi  und  Anderen  sehr 
gelobt  werden.  Die  von  ihm  hinterlassene  Bibliothek  ist  da- 
her besonders  reich  an  Handschriften  und  Werken  tlber  das 
kanonische  und  Römische  Recht,  worunter  die  Handschriften 
der  Glossen  zum  kanonischen  Rechte  von  einem  ungenannten 
Abte,  von  dem  Archidiaconus  zu  Bologna  und  von  Wilhelm 
Durante  aus  dem  13.  Jahrhundci*te  zu  beachten  bind.  Aus  dem 
14.  Jahrhunderte  sind  hier  die  Handschriften  (}ber  das  kano- 
nische Recht  von  Calderini,  Lcgnano,  da  Bndrio,  d'Ancarana 
und  dem  Cardinal  Zabarella  zu  bemerken.  Von  Sandei  s^bst 
befinden  sich  hier  die  Urschriften  von  seinem  Commentar  Aber 
die  Decretalen  Gregor  IX.  u.  A.  m.,  und  von  anderen  Rechts- 
gelehrten  aus  dem  15.  Jahrhunderte  Ober  die  Decretalen,  als 
von  Geminiano ,  Betüncini,  del  Monte,  Tedeschi  u.  A.  m.  über 
das  kanonische  Recht.     Nicht  weniger  reich  ist  diese  Hand- 
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schriffen-aammltmg  an  Werken  tAer  das  Jnstfnfantsche  Reeht^ 
JUS  da  sind  die  Glossen  von  Odofred  Ton  Bologna,    von  CH^ 
drado  de  Ponte  und  von  Jacob  Butrigario;  dfe  Commentare  von 
Paul  de  Castro,   von  Jobann  nnd  Alexander  von  Imola,    von 
Bariolomeo  Socino,   von  Bertacebhii,  Ludwig  Bol'ognini,  Bar* 
baz2a,  PontanOy  Fulgosfo   nnd  von  AccoHi  Arettno,    welcfter 
letztere  Codex  von  der  Hand  des  Sandei    selbst    gescbrieben 
ist     B^BSonders  zn  beachten  sind   ans  dem  13.  Jahrhunderte 
em  Decretnm  Qratiani,    ein  Digestnm  vetns   mit  schonen  In!- 
tialien  nnd  Uinrataren,   ein  Digestnm  npvnm  mit  Olossen  undf 
ein  Infortiatnm  mit  Glossen  und  Anmerlungen  von  Sandei.  Aueb 
ein  Codex  repetitae  prael'ectionis,  Instituttonen  n.  Novellen  von 
JuBtinian  sind  mit  Simonen  Miniaturen  versehen,  so  wie  mi# 
Initianeii  in  6old>  au9  dem  13.  Jahrhundert,  welche  eine  an- 
dere Qnelle  haben,   als  die  berQhmten  Pandecten  in  Florenz, 
da  die  Eintheilung  eine  andere  ist.  —  Von  gedruckten  Bfichern 
findet   man  hier  zahlreiche  Aasgaben  von  Lateinischen  C!as^ 
sikem   in  den  ersten  Ausgaben  von  Venedig  und  Rom,    von 
Sweynheym,  Pannartz,  Wendelin  von  Speier,  Aldus  Manutius 
a.  A.  a^     Die  Bibliothek  befindet  sich   in  dem  Gebäude  des 
Metropolitan-Capitels  über  dem  Archive  desselben,  welches  eine 
logehenere  Menge  von  Urkunden  auf  Pergament  enthält,    von 
denen  nber  die  ältesten  verloren  gegangen  sind.    Nur  eine  von 
747,    eine   kirchliche  Schenkung  enthaltend,    ist  noch  als  die 
Dt^  erhalten.   Viele  Hunderte  rühren  aus  der  Zeit  vor  1200 
h«r,  enthalten  aber  gewöhnlich  nur  Stiftungen  fttr  Kirchen.    Die 
ans  der  Sandeisohen  Bibliotbek  herrührenden  Werke  sind  seit- 
dem nicht  vermehrt  worden,   da  man  sich  noch  des  Kataloges 
von  1757  bedient,  der  aber  nicht  gedruckt  ist.    Hier  zeichnen 
flieh  besonders  aus  ein  Codex  des  Augustinus  de  civitate  Dei 
aus  dem  11.  Jahrhunderte,  mehre  Bibeln  nnd  Theile  derselben 
aus  dem  11.  n.  12.  Jahrhunderte,    ein  heiliger  Ambrosius  und 
Homilien  von  Gregor  dem  Grossen  aus  dem  11.  Jahrhunderte. 
Vorzüglich  reich  aber  ist  die  Bibliothek  an  Incunabeln,    von 
denen  wir  nur  erwähnen:    Augustinus  de  civ.  Dei,    Venedig 
1475  per  Nie.  Jenson;  dessen  Reden,  Muttnae  1477  per  Bal- 
thaa.  de  Strucciis;  femer  Sermones  S.  Leonardi  de  Utino.    Ve- 
netiis  1475  per  Job.  de  Colonia  et  Johann.  Manthen,  dasselbe 
Viennae  1479  per  Steph.   Koblinger;    Quaresimale  per  Ambr. 
Spira  Tarvisanum,  impress.  per  Vindelinum  de  Spira,   Venetiis 
1476;     Lecturarum  in   II   partem  Decretalium,    opus  Nicolai 
Sienll  inclitis  instrumentis  literarum  characteribus  magistri  Ni- 
colai Jenson  Gallici,  curam  adhibult  Andreas  de  Asula,    Vene- 
tiis 1482.     Merkwürdig   ist    eine  Lateinische  Chronologie    zu 
Venedig    1479    durch    Gregor.  Walch   Allemannum    gedruckt. 
Unter  der  Menge  alter  Drucker  findet  sich  audi  ein  Sigismund 
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Bodt  als  operis  architto  bezeichnet.  Bin  Vegetina  ist  an  Pesoia 
bei  Lucca  1488  gedruckt.  Unter  den  Handschriften  Römischer 
Classiker,  die  sich  hier  befinden,  dürfte  besonders  ein  Codex 
Yon  Ovid^s  ars  amandi  die  Aufmerksamkeit  der  Philologen  an- 
ziehen, da  er,  ans  dem  14.  Jahrhundert  herrührend,  sehr  zier- 
lich auf  Pergament  geschrieben,  mit  sehr  vielen  Hariginal-  u. 
Interlinear-Anmerkungen  meist  von  derselben  Hand  versehen 
ist.  Ausser  diesen  wissenschaftlichen  Werken  finden  sich  noch 
eine  grosse  Menge  von  Missalen  und  anderen  mitunter  sehr 
prachtvollen  dergleichen  kirchlichen  Werken  und  Choralbflchem. 
Alle  diese  Bücher  sind  in  Schränken  in  drei  Sälen  des 
ehemaligen  Refectorii  aufgestellt,  wo  sonst  der  Bischof  mit 
den  16  Canonikern  gemeinschaftlich  speiste,  bis  diess  im 
16.  Jahrhunderte  abgestellt  ward  und  jeder  Domherr  ab- 
gesondert wohnt.  Einer  derselben,  der  in  diesem  Gapitelhanse 
wohnt,  ist  Bibliothekar;  doch  ist  bisher  wenig  Gebranch  von 
den  hiesigen  bedeutenden  litterarischen  Schätzen  gemacht 
worden. 

Noch  weniger  bekannt  ist 

HL  Die  Bibliothek  des  Klosters  S.  Maria  nera 

oder  Gortelandai, 

welche  sich  daselbst  in  2  schönen  Sälen  befindet,  an  10,000 
Bände  umfasst  und  von  Muratori  sehr  gelobt  worden '  ist; 
da  sie  aber  ziemlich  schwer  zugänglich  sein  soll,  so  scheint 
sie  weniger  bekannt. 

IV.  Die  Bibliothek  des  Klosters  S.  Romano 

gehört  zu  der  ehemaligen  Qofkirche  (welche  prachtvolle  (Je- 
mälde  von  Fra  Bartolomeo  besitzt),  enthält  ebenfalls  an 
10,000  Bände,  ist  aber  auch  weniger  bekannt.  Da  jetzt  seit 
der  Neugestaltung  Italiens  viele  Klöster  aufgehoben  werden, 
so  ist  Hoffnung  vorhanden,  dass  die  in  denselben  vergrabenen 
Schätze  bald  mehr  bekannt  werden  dürften.  Jetzt  sieht  man 
hier  noch  verhältnissmässig  mehr  Geistliche  als  in  den  an- 
deren Städten,  ausser  Rom;  allein  auch  viel  mehr  Bettler  ala 
anderwärts,  bei  allem  Reichthume  Lucca's. 

V.   Das  Staats-Archiv  von  Lucca 

ist  eine  Schöpfung  des  um  die  Archive  Toscana^s  so  hoch- 
verdienten Superintendenten  Ritter  Bonaini,  der  auch  die 
Archive  der  Freistaaten  Pisa  und  Siena  ausser  dem  grossen 
Archive  zu  Florenz  geordnet  hat,  und  enthält  für  die  Ge- 
schichte Ober-Italiens  höchst  wichtige  Urkunden,  die  bis  auf 
die  Zeit  der  Entstehung  der  Republik  Lucca  zurückgehen. 
Diese  Stadt  regierte  schon  seit   dem  Anfange  des   12.  Jahr« 
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biinderts   ihr   Gemeindewesen   selbstständig    anter    5  Consuln, 
and  die  ersten  Sta taten  dieses  Gemeinwesens  datiren  ans  dem 
Jahre    1224,    doch    findet  sich    von  denselben  nnr  noch    ein 
Bmchstück.     Der   wichtigste  Theil   des  Archive^  hatte  seinen 
Ursprang  in  dem  Schlosse,   das  der  Herzog  Castraccio  in  der 
Mitte   der  Stadt  befestigen  Hess,   als  er  zam  Oberhaupte  von 
dem  Kaiser  ernannt  worden  war,  wahrend  vorher  die  Aeltesten 
mit  einem  Capitano  die  Verwaltung  geführt  hatten.     Das  Ar- 
chiv  dieser  obersten  Verwaltung,  jetzt  mit  allen  anderen  Ar- 
chiven   vereinigt,  war  stets  in  besster  Ordnung  gehalten  wor- 
den, bis  das  jetzige  Residenzschloss  im  16.  Jahrhundert  erbaut 
wurde.      Seit   Lucca   mit  Toscana  vereinigt   worden   war  und 
der  oben  genannte  Bitter  Bonaini  zum  Superintendenten  aller 
Archive   des  Landes  ernannt  ward,  ist  der  grosse  Palast  Gui- 
diccioni   für  die  sonst  abgesonderten  hiesigen  Archive  gross- 
artig eingerichtet  worden  und  das  Gesammtarchiv  nimmt  hier 
in  drei  Stockwerken  40  Säle  und  Zimmer  ein.    Selten  hat  ein 
selbst    grosser  Staat   ein    so   trefflich    ausgestattetes    Archiv. 
Bier    finden    sich    alle    Akten    dauerhaft   in  Pergament    ein- 
gebunden und  die  einzelnen  Pergament- Urkunden  zweckmässig 
in  Schränken  geordnet;  es  sind  solcher  Urkunden  15,169,  von 
d^ien  6282  aus  der  Zeit  vor  dem  Jahre  1300  herrühren.    Die 
frflheren  geheimen  Urkunden  in  dem  Theile  des  Archivs,  der 
Ttrpea  genannt  wurd§,    sind   jetzt    ebenfalls  Gemeingut   ge- 
VQiden;  sie  werden  auch  für  die  Verhältnisse  dieses  Freistaates 
20  dem  Auslande  von  dem  Anfange  des  14.  Jahrhunderts  an 
wicAtig.      Zum  Theile  sind  bereits  Inventarien    darüber  vor- 
fanden und  mit  den  Regesten  jener  Zeit  beschäftigt  man  sich 
auch  eifrigst.     Eine  besonders  verdienstliche  Arbeit  hat  der 
hiesige    Archivar   Herr   Bongi    bereits    in    diesen   Tagen   ver- 
öffentlicht, nämlich  die  Sammlung  der  vom  Jahr  1331  an  bis 
zom  Jahr  1346  öffentlich  bekanntgemachten  Verordnungen  der 
Staatsverwaltung  in  jener  unruhigen  Zeit.     Er  hat  damit  noch 
ein  chronologisches  Verzeichniss  der  verschiedenen  Herrscher, 
Rectoren,  Fodestas,   Sindaci   u.   s.  w.   von  Lucca  verbunden, 
welches  mit   dem  Jahr  1300  anfängt  und  mit  dem  Jahr  1870 
endet.     Merkwürdig  ist  ferner  hier  besonders  die   Sammlung 
der    Statuten,    welche    zu    wiederholten    Malen   neu   redigirt 
worden.     Das  älteste  ganz  erhaltene  hier   befindliche  "Statut 
ist  von   130S,    aus  der  Zeit,    wo    die  Guelfische  Partei    die 
völlige   Freiheit  des  Gemeindewesens  errungen  hatte.      S.  11 
reale  archivio  di  stato  dl  Lucca.    1860.   tip.  Giusti;  und  über 
die  flbrigen  vergl.  die  umständliche  Nachricht  in  den  Memorie 
e  documenti  della  citta  di  Lucca^  1817,  durch  Biagio  Gigliotti, 
in  den  Verhandlungen  der  Akademie  von  Lucca.    Ausser  dem 
eben  erwähnten  Statute  befindet  sich  hier  die  Urschrift  eines 
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SIT  Zeit  des  König  Johann  von  Böhmen  abgeänderten  Statuts 
vom  Jahre  1351,  ferner  ein  neueres  von  1342  unter  Pisaniscber 
Oberherrschaft,  und  von  1362  unter  der  freien,  unabhängigen 
Republik  und  das  von  1446,  welches  1490  gedruckt  wurde; 
das  letzte  ist  von  1639,  welches  in  2  Bänden  in  Lateinischer 
Sprache    wie    die   früheren,    aber    zugleich    in    ttaßeni^her 
Sprache  abgefasst  und  gedruckt  ist.    Von  den  Pergament -Ur- 
kunden ist  die  älteste  von  895,  aus  der  Zeit  Berengai^s,  eine 
Emphjtease  einer  Kirchenstiftung  enthaltend.     Von  den  Car- 
tularien  dieses  Archivs  gehört  das  älteste,  aus  der  Domkirche 
hierher  abgegeben,  dem  Jahr  1181  an  und  enthält  eine  Schenkung 
an  eine  Kirche.     Unter  den  Handschriften,  die  sich  auf  die 
Geschichte  des  Staates  beziehen,  befindet  sich  ein  Codex:  Cro- 
nica  di  Lucca,  vom  Jahr   1164  anfangend  und  bis  zum  Jahr 
1424  fortgesetzt;  Verfasser  ist  Giovanni  Sercambi,  von  dem 
auch  Novellen  bekannt  und  gedruckt  sind;  von  diesem  höchst 
bedeutenden  Werke  ist  ein  Bruchstück  von  Huratori  bekannt 
gemacht  worden.    Diese  nterkwürdige  Handschrift  (Autograph) 
enthält  zugleich  eine  grosse  Menge    ausgemalter  Bitder    zur 
Erläuterung  der  Geschichte,   welche  für   die  Sittengeschichte 
sehr  bedeutend  sind :  so  sieht  man  hier  z.  B.  BelagemngeB,- 
Ballisten  und  Angrinsthttrme  auf  Rädern  abgebildet,  Hinrich- 
tungen u.  6.  w.    DiesB  Werk  wird  nächstens  durch  den  ver- 
dienstvollen  Arohivdirector  herausgegeben  werden,    dem   wir 
bereits  das  obenerwähnte  Werk:  Bandi  Lucchesi   del  secolo 
decimo  quarto    del  B.   archivio  di  stato.   Bologna   1661  ver- 
danken.   —   Zu   den    für    die    Geschichte    wichtigen    Hand- 
Bchriften  dieses  Archivs  dürfte  auch  ein  sogenanntes  Registro 
gehören,  in  welchem  die  Regierung  einzelne  wichtige  Urkunden 
in  Abschriften  sammeln  liess  und  das  am  Ende  des  13.  Jaht- 
hunderts  angefangen  wurde.     Hier  findet  sich  unter  Anderem 
ein  Privilegium  vom  Kaiser  Heinrich  IV.  von  1091,  von  Frie 
drich  Barbarossa  von  1162,  von  Heinrich  VI.  von  1186  u.  s.w., 
die  aber  bereits  grösstentheils  in  den  Memorie  e  documenti 
del  Ducato  di  Lucca  von  der  Akademie  zu  Lucca  bekannt  ge- 
macht worden  sind.    Ausser  dem  bereits  erwähnten  so  hoch- 
verdienten Arohivdirector  Bongi  sind  2  Gehilfen  und  3  Gustoden 
angestellt.    Ganz  besonders  ist  die  grosse  Ordnung   und  die 
ausgezeichnete  Gefälligkeit  zu  rühmen,    mit  welcher   die   ge- 
wünschten Nachrichten    mitgetheilt    werden.      Vorgänger    des 
Herrn  Bongi  in  dem  Theile   des  alten  Regierungs-Archiva  war 
Tommasi,   dessen  Geschichte  von  Lucca  1847  Herr  Carlo  Mi- 
nutoli  herausgegeben  hat. 
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{M6.J  Idttenri8«ker  NaeUass  eines  Deuteoben  ftelelirteii 

in  Lueca. 

Vom  Gtoheimenraüie  Nelgebaur. 

Sine  sehr  geachtete  Reisebeschreibung  eines  Gelehrten  in 
Florens,  welcher  2a  Ende  der  ersten  Hälfte  des  vorigen  Jahr- 
hunderts sich  mehrfach  ia  Toscana  umsah  und  dessen  Be- 
merkiiDgen  im  Jahr  1773  in  12  Bänden  unter  dem  Titel:  Re- 
laaioDi  d^alcnni  viaggi  in  Toscana  herausgekommep,  giebt  von 
einem  Deutschen  Gelehrten  und  Maler,  Christoph  Martini  ans 
Gotha,  Nachricht,  welchen  der  Verfasser  dieser  Berichte,  Doctor 
Targionl  Tozsetti,  im  Jahr  1743  in  Lucca  kennen  lernte.  Er 
sagt,  dnss  dieser  Fremde,  gewöhnlich  il  Sassone,  der  Sachse, 
gemannt,  wegen  seiner  Gelehrsamkeit  und  seines  rechtlichen 
Charakters  von  dem  Adel  in  Lucca  sehr  wohl  aufgenommen 
worden  ufld,  da  er  durch  längeren  Aufenthalt  daselbst  gut 
v<«  Allem  unterrichtet  gewesen,  ihm,  dem  Verfasser,  viele 
Anweisimgen  zu  seinen  Reiseberichten  gegeben  habe,  von 
denen  er  dankbar  Mittheilung  macht;  so  dass  Tozzetti  dieseh 
Saekaen  im  5.  Bande  S.  186  u.  f.,  sowie  im  7.  Bande  S.  44 
dankbaar  erwähnt.  Man  hatte  in  Luoca  bereits  längst  keine 
Kunde  mehr  von  diesem  unseren  Deutschen  Landsmanne,  bis 
jetzt  bei  der  Neugestaltung  des  Archivs  des  ehemaligen  Staates 
Ueea  «ick  eine  Handschrift  desselben  in  3  Foliobänden  fand. 
l>ei  in  der  gelehrten  Welt  rühmlichst  bekannte  Ritter  Bonaini 
a  Ftorena,  Superintendent  der  Archive  im  Toscanischen,  wel- 
cher das  berflbmte  Archiv  in  Florenz  in  60  Sälen  geordnet 
tat,  hat  ueh  auch  um  dfts  ehemalige  Staatsarchiv  zu  Lucca 
ein  gleiches  Verdienst  erworben  (siehe:  II  reale  archivio  di 
itato  in  Lmcca,  nel  Novembre  1860.  Lucca,  tip.  Giusti.  4^.) 
und  der  Director  desselben,  der  gelehrte  Herr  Bongi,  steht 
demadben  auf  die  ausgezeichnetste  Weise  vor.  Da  nun  jetzt 
diese  Archiv  durchaus  zugänglich  ist,  konnte  der  Einsender 
auch  von  dieser  Handschrift  des  Gothaer  Christoph  Martini 
Kenntniss  nehmen ,  welche  früher  in  dem  ganz  geheimen 
Theile  dieses  Staatsarchivs,  der  sogenannten  Tarpea,  auf- 
bewahrt war^  so  dass  sie  wenig  oder  gar  nicht  bekannt  ge- 
werden  au  sein  scheint  Dennoch  ist  dieselbe  von  besonderem 
Werthe  f4r  die  Aiterthumskunde  und  die  Verhältnisse  der 
Zeit,  In  welcher  ein  solcher  Gelehrter  in  Italien  lebte.  Seine 
Schrift  ikiigt  mit  der  Abreise  von  Wien,  wo  er  sich  2  Jahre 
anfg^udten  hatte,  nach  dem  Jahre  1721  an.  Er  ging  in  einer 
Lohnkutsche  mit  einigen  Bekannten  über  den  Sömmering  nach 
Steiermark  und  beschreibt  diese  Reise  mit  Beziehung  auf  die 
NaturscbGnheiten  und  die  Sitten  der  Bewohner  nicht  nur  sehr 
gemn,  sondern  bemerkt  auch  überall  die  vorhandenen  Alter- 
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thümer,  theilt  hier,  wie  auch  besonders  im  weiteren  Verfolge 
seiner  Reise,  die  antiken  Inschriften  und  die  frflheren  gelehrten 
Forschungen  mit,  giebt  auch  von  merkwürdigen  Gebirge- 
formationen  nnd  schönen  Gegenden  mitunter  treflflich  gearbeitete 
mehr  oder  weniger  ausgeführte  Zeichnungen  in  schwarzer 
Tusche  oder  Federzeichnungen,  die  der  Handschrift  an  den 
betreffenden  Stellen  beigeheftet  sind.  Besonders  reich  ist 
daran  die  Zeit  seines  Aufenthalts  in  Venedig,  von  wo  sich 
Ansichten  mehrer  Kirchen,  Denkmäler,  Pläne  von  dem  Markus- 
platze  u.  s.  w.  befinden.  Ebenso  behandelt  er  alle  bedeutenden 
Orte  auf  seiner  weiteren  Reise  über  Bologna,  Neapel  und  Rom, 
wo  sich  der  aufmerksame  Beobachter  am  Längsten  aufhielt. 
Tre£flich  sind  seine  Zeichnungen  von  den  Ansichten  von  Neapel 
und  den  Umgebungen;  besonders  genau  beschreibt  er  die  Um- 
gegend von  Bajä  und  die  beigefügten  Zeichnungen  geben  ge- 
treue Ansichten  von  den  dortigen  antiken  Gebinden,  von 
Pozzuoli  u.  s.  w.  Dass  Rom,  wo  er  2  Jahre  lebte,  ebenso 
ausführlich  behandelt  ist,  versteht  sich  von  selbst.  Von  dort 
ging  er  nach  Florenz  und  Lucca,  wo  es  ihm  besonders  ge- 
fallen haben  muss,  da  er  sich  dort  längere  Zeit  aufhielt, 
üeberall  hat  er  zugleich  seine  Aufmerksamkeit  der  Technologie 
und  Mechanik  zugewandt;  er  beschreibt  und  bildet  ab  merk- 
würdige Wasserschöpfanstalten  u.  s.  w,;  von  den  Wasser- 
leitungen bei  Rom  giebt  er  mehrfache  Aufrisse  nnd  Durch- 
schnitte, sowie  von  verschiedenen  Schiffsbauten;  besonders  in 
Livorno  und  in  Lucca  beschreibt  er  die  verschiedenen  damals 
in  Anwendung  befindlichen  Maschinerien  zur  Abwickelung  und 
zum  Spinnen  sowie  zum  Weben  der  Seide,  weil  damals  Lnca 
in  dieser  Beziehung  berühmt  war. 

Hier  bricht  auf  einmal  diese  wichtige  Handschrift  ab,  die 
zum  Druck  bestimmt  gewesen  zu  sein  scheint,  da  sie  überall 
sauber  geschrieben  ist,  obwohl  mitunter  spätere  Anmerkungen 
besonders  in  wissenschaftlicher  Beziehung  beigefügt  sind;  nur 
die  letzten  Seiten  zeigen  eine  etwas  flüchtigere  Handiohrift' 
Im  Jahr  1743  hatte  den  Verfasser  dieses  Werkes  der  oben- 
genannte Tozzetti  in  Lucca  kennen  gelernt  und  nach  seinem 
Tode,  der  bald  darauf  erfolgte,  kam  diese  Handschrift  in  das 
geheime  Archiv.  Herr  Bongi  vermuthet,  dass  dieser  Fremde 
der  damaligen  Regierung  in  irgend  einer  Weise  verdächtig  ge- 
worden und  dass  seine  genauen  Zeichnungen  von  den  Ma- 
schinen zur  Seidenweberei  vielleicht  den  Verdacht  dadurch  er- 
regt hatten,  dass  dieser  Industrie  durch  fremde  Concurrenz 
Abbruch  geschehen  kOnne.  Die  einzige  Nachrieht  darüber, 
wie  diese  sehr  wichtige  Handschrift  in  diese  Archiv  gekommen 
ist,  befindet  sich  in  dem  diesem  Archive  gehörigen  Bande  des 
oben  erwähnten  Reisewerkea  von  Tozzetti,  indem  am  Bande 
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der  Stelle,  wo  Aber  diesen  Sachsen  Martini  die  Rede  ist,  von 
anbekannter  Hand  bemerkt  ist :  ^^Dieser  handschriftliche  Schatz 
wurde  nach  seinem  Tode  in  dem  geheimen'  Archive  Tarpea 
deponirt.^'  —  Schon  ans  dem  hier  flttchtig  Mitgetheilten  geht 
klar  hervor,  dass  dieses  Reisewerk  unseres  Landsmaons  Martini  es. 
wohl  verdienen  dürfte,  jetzt  noch  der  Oeffentlichkeit  Übergeben 
zu  werden. 

[447.]  Eine  Sammlmig  Horemländiscber  fiandsebriften 

in  Bologna. 

Vom  Geheimenrathe  Neifi^baur. 

Der  in  dem  Palaste  Pizsardi  zu  Bologna  wohnende  Graf 
Rainm    Biscia    besitzt  18  Handschriften    mit  üebersetznngen 
seltener  Werke  ans  verschiedenen  MorgenlAndischen  Sprachen 
in's  Italienische  nebst  den  Abschriften  der  Originale,   die  viel- 
leicht dem  Kenner  der  Morgenländischen  Litteratnr  von  Werth 
Bein  dürften,   da  sie  von  einem  Kenner  derselben  an  Ort  und 
Stelle  gemacht  wurden,  von  dem  sie  sein  Neffe,  der  oben  ge- 
nannte Graf  Biscia,  geerbt  hat.     Der  in  Salto  bei  Forli  1744 
im  Kirchenstaate  geborene  Graf  Ludwig  Raineri   Biscia    (zu 
dessen  Vorfahren  der  Papst  Paschalis  II.  —  1100  —  gehörte), 
weldier  unter  Napoleon   Minister    des   Cultus   in  Italien   war, 
bitte  einen  1780  geborenen  Sohn,    der  bei  seinem  Reichtbnm 
mt  (Ar  die  Wissenschaften  lebte,  besonders  die  Morgenlftndi- 
fldea  Sprachen  studierte,  und  im  Oriente  viele  Reisen  machte, 
JBeii  einige  Zeit  die  Stelle  eines  ConsuLs  in  Constantinopel  von 
Seiten  ToBcana*g  verwaltete.    Er  gab   unter  Anderem  heraus: 
Flor  di  pensieri   suUe  pietre  preziose  di  Achmed  Teifascelli, 
Del  Arabo  coUa  tradnsione  Italiana  di  Antonio  Raineri.  Firenze 
1818,    nella  tipografia  Orientale  Mediceo -Laurenziana  in   4^. 
Deber  sein  Leben  finden  sich  Nachrichten  in:  „£logio  funebre 
del  Gonte  Antonio  Raineri -Biscia,    Professore  di  lingue  orien- 
Uli.    Imola  1839,  in  welchem  Jahre  er  starb-    Es  ist  charak- 
teriatisch,    dass  dieser  vornehme'  reiche  Mann  hier  den  Titel 
erhiü:  Professor  der  Morgenländischen  Sprachen.    Dies  zeigt, 
dass  man  es  in  Italien  für  den  höchsten  Titel  hält,   sich  in 
einer  Wiaseoschalt  auszuzeichnen.    Es  soll  damit  nicht  gesagt 
werden,  dass  er  als  Professor  angestellt  war,  sondern  dass  er 
dieser  Wissenschaft  sein  Leben    widmete.     Dies    zeigt    auch 
sein  littenurischer  Nachlass  in  den  von  ihm  selbst  verfassten 
Handschriften,    welche  Abschriften  von  seltenen  Orientalischen 
Werken  enthalten,    mit  der  von   ihm  verfassten  Italienischen 
Uebersetznng  versehen.    Die  Kenner  der  Orientalischen  Litte- 
ratnr werden  beurtheilen  können,    inwiefern  diese  Sammlung 
von  Bedentong  ist,  wenn  wir  folgende  Titel  aufführen:     Das 
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Leben  Tamerlan^s,  Arabisch,  von  Arabai ;  —  das  Leben  Atexaa- 
ders  Bicornuto,  Arabisch,  von  einem  ungenannten;  —  das 
Leben  Soiiman  Khan 's,  Türkisch,  von  einem  ungenannten,  — 
Medginnm  und  Scola,  Persisch,  ein  Roman  von  einen^  Unge- 
nannten; —  Amegilde  n.  Ahadon,  Arabisch;  —  MisoeUaneen 
u.  Fabeln  von  Verschiedenen,  Arabisch;  —  das  Lob  Mohär 
med's,  Arabisch;  —  Abhandlangen  Aber  die  Arabische  Litto- 
ratur  und  Sprache,  Arabisch;  —  mehre  Arabische  Handschriften 
über  die  Zeit  der  Arabischen  Herrschaft  in  Spanien.  —  Ansaer- 
dem  finden  sich  in  dieser  Sammlnng  sehr  viele  Italienische 
Uebersetznngen  Arabischer  Gedichte  n.  s.  w.  Schliesslich  er- 
wähnen wir  noch  hier,  dass  der  Graf  neben  einer  hübschen 
Münzsammlung  auch  ein  Meisterwerk  des  berikmten  Malers 
Grafen  Cignani,  des  SchOpfers  der  Kunstakademie  an  Bolegma, 
besitzt,  welches  Magdalena  vorstellt^  wie  sie  die  Füsse  Christi 
wäscht. 
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Allgemeines. 

[448.]   Serapenm  hrsg.  ^on  Naumann.  XXIV.  Jahrgang  (S.  obea 
Nr.  359.) 

Das  Hanptbl.  enthält:  Nr.  6.  S.  81—82  Ein  jüngst  anfgefon- 
denes  Exemplar  des  Ablassbriefes  von  1456  und  ein  bisher* 
unbekannter  Druck  der  Fast-8chdffer*schen  Presse  vom  Jahre 
1461  —  S.  83-^87  Anzeige  der  „Bibliothöqne  de  TEcole  des 
Chartes^,  von  Dr.  Fr.  X.  Kraus  in  Trier  —  S.  87-*91  Biblio- 
theks-Inventarien  aus  dem  XVII.  Jahrhunderte.  Mitgetbeilt 
von  Dr.  Adalbert  Heinr.  Horawitz  in  Wien.  Zwei  ans  M&  der 
früher  Femberger*schen  Sammlung,  jetzt  der  Wiener  HofbiUio- 
thek  abgedruckte  Verzeichnisse  von  Sammlungen  wabrscheialich 
protestantischer  Edelieute  in  Oesterreich  —  S.  91r— 96  u.  Nr. 
7.  S.  109^-12  Volksgemälde  des  sechszehnten  Jahriranderta. 
Von  Emil  Weiler  in  Zürich.  (Fortsetzung)  —  S.  97—108  Fürst 
Boncompagni  und  die  „Tipografia  delle  Scienze  matemaüehe 
e  fisiche^.  Weitere  Mittheilungen  von  M»  Steinschneider  in 
Berlin  —  S.  108 — 109  Anzeige  der  Vaaderhaeghen'schen 
„Bibliographie  Gantoise^,  von  Dr.  F.  L.  Hoffinann  in  Hamburg. 
Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  6.  S.  41  —  46  Rapport  triennal 
sur  la  Situation  de  la  bibliothöque  royale  pendant  les  ann^s 
1868—1861  etc.  par  M.  Alvin.  Bmxelles.  (Schiuss)  —  Nr.  7. 
S.  49 — 64  Zwei  alte  Bibliothekkataloge  des  Klosters  Pegan. 
Früher  von  Dr.  H.  Leyser  aus  der  Leipziger  Univer8it.-Bibllo* 
thek  im  Bericht  an  die  Mitglieder  der  Deutschen  GesellschafI 
V.  J.  1839  bekannt  gemacht 
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[U9.}  Bulletin  da  Bii>Ü9phile  et  du  fiiblioüi^oaire  pabL  par 
Techener.  Serie  XVI.  (8.  oben  Nr.  360.) 

Da«  Märzhefb  ^nth.  S.  97  —  118  Analecta-Biblion  (Fort- 
setxmig)  —8.  118  Nouvelles  et  Variötös  —8.  119—42^  Cata- 
logae  raiBonnö  de  livroB  anciens,  rares,  curienx,  qni  se  tron- 
veni  ev  vealQ  k  Ul  Ubrairie  de  j.  Teehener  —  8.  143  —  44 
Poblicatioi»  nouveües. 

[•iM*]  Bulletin  da  BibUo^e  Beige,  pUbl:  put  HeuM&er.  Total.  XIX 
=  2e  SeHh  Tokn.  X.  (8.  obeu  Nr.  170.) 

Ds»  1.  ii.2'.  Heft  des  neiito  Jahrganges  enthält:  8.  1 — 1^1 
Galtelogue  ni6th'4dk|ae  des  Disseitations  on  Th^es  acad^miqnes 
iBimiBlM  par  Icts- Blacr^ear  de  1616  ä- 1712^  Recneitiies' potir 
kl  preBBÖre'  Ms  dans'  fai'  BiMiolMiqiie  Imperiale  püMique  de 
Saint -P€ftenb(mrg  par  la  htbBotU^cnriö'  Dh  Ch.  Fr.  Wahher. 
(Fortsetsang.)  ; —  8.  12 — 18  Pablications  d'Agileus;  par  F.  L. 
lloffmann   de  Hambotirg.  (ächluss  von  Nr.  170.)    Aach  beson** 
derg  abgedruckt,   s.  oben  Nr.  383  —  8.  19  —  40   Essai  d'un 
]!)IctioDdaire  des  Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes  publiös 
en  Belgique  au  XIXe  si6cle  &  principalement  depuis  1830  par 
Cd  Membre  de  lä  Society  des  Bibliophiles  beiges  (J.  D.)  Fort- 
setzung  der   sehr    verdienstlichen   und  schätzbaren  Arbeit  — 
S.  41 — 71   Jean  de  Conde  Trouv6re  Beige.    Notice  bibliogra- 
pViqnte  et  Utteraire  par  Aug.  Bcheler  —  8.  72 — 78  Anonymes 
et  Pseudonymes.     Initiales  et  signatures  des  Auteurs.  1801— 
1Ä12.    Par  8.  Poltoratzky  —  8.  79—100  Catälogue  descriptif 
et  explicatif  dies  Editions  Incunables   de    la^  Biblioth^que   de 
FMtken^e  grand-ducal  de  Lnxembourg.    Par  A.  Namur.    (Fort- 
setzDBg  folgt)  —  8.  101  — 103  Douze  Impressioqs  Gantoises 
da  XVI  si^cle,   inconnues  aux  bibliophiles;    pat  ä'dmond  Van- 
derltrMteU  —  8:  104i-105  Ün^fjü^e^  inMite  db  Meliere;  par 
Päai  iMcroix^  —    8«  106—106  Le  psetidonyme  Flippe  d'Al- 
eripe,  aeignenr  ä^  Neri  en  Vtffbos;   par  N.  L.  —  8.  107—16 
Bibli0tMqiie  renale  de- ttrut^lles.  Auseng  ans  dem  Alvin'scben 
Beridlite  (s.  obefi  Nh  4B7)  —  8;  117— 24  M^langies'  —  S.  125 
~«rJ  lUrtrod'MUiogitofciqiie.    Betr.:  OHIäsä^s  „TV^sör  de  Livres 
raMet  pMeietx^,    LaerOix'  „BfbHoMque  de  la  Reine  Marie 
Antoinette  a*  Petü^'Manoii^S  die  neu<dü  Publikationen  von  Gay 
in  Paria,  Notizen  über  Corneille  Blessebois,  das  Naumann*sche 
Serapenm,  meinen  Anzeiger  f;  Bibliographie  n.  Bibliothekwissen* 
sebafl,'  liehipertis*  BHd^hefte  z:  Oeschlebte  des  Bttcherhandels, 
Potthasi's  „Bibli^theca  historica  medfi  aevi^'  u.  s.  w.  —  8.  148 
Caitl^giie  d^  T.  O:  Waigel  ä  h^ptig.    Dieser  kurze  Ueber^ 
blick  Aber  den  reichen  u.  interessatften  Inhalt  des  vorl.  Dop- 
pdlwAea '  wird  es  rechtfertigen,'  wenn  ich  das  Bulletin  den  Le- 
•etv'd«!  Anz;  als  ehofe  fflr  ihre  wissenschaftl.  Interessen  ans- 
beatert^Gb^  Zeitaehrift  wiederholt  nad  angelegentlich  empfehle. 
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[45 L]  Ansales  da  Bibliophile  da  Bibliotb^caire  et  de  FArehiTiste 
par  Lacoar.  (S.  oben  Nr.  262.) 

Nr.  15  enthält:  S.  33—38  Bibliographie  de  Bourbonne- 
les-Bains  (Hubert  Jacob,  1670.  Bacot  de  La  Bretonni^re,  1712). 
RöpoDse  &  Abel  Jeandet,  de  Verdnn;  par  le  Dr.  E.  Bongard 
—  S.  38—41  üne  Af&che  de  Spectacle  Da  grand  Ck>lUige  de 
Seos  en  1610,  par  Ph.  Salmon  —  S.  41—43  HiBtoire  des  Bi- 
blioth^jqnes  et  des  ArchiYes  au  point  de  we  de  ia  d^finition 
de  ces  deux  mots  (Suite  et  fin)  —  S.  43—44  Gatalognes  de 
ventes  et  de  iibrairies  —  S.  46—46  Bibliographie  historiqne, 
arch^ologiqne  et  carieuse  de  la  France  et  de  i'^tranger.  (Von 
Claudin  zu  beziehen.)  —  S.  47 — 48  Description  analytique  et 
bibliographique  de  Documents  manuscrits  et  de  Livres  rares 
et  pröcieux  en  vente  Chez  A.  Claudin.    (Fortsetzung.) 

[452.]  Balletin  da  Boaqainiste  pabl.  par  Anbrj.  7e  Annee. 
1  er  Semestre.  (S.  oben  Nr.  361.) 

Die  beiden  neueren  Nrr.  162 — 63  enthalten,  wie  gewöhn- 
lich, zum  grösseren  Theile  den  Lagerkatalog  des  Herausg.'s, 
darunter  einen  bereits  in  Nr.  161  begonnenen  Abschnitt  „Bi- 
bliographie. Traitös  sur  les  bibliothöques,  notices  sar  les 
manuscrits  et  les  livres  imprimös.  Traitös  sur  la  connaissance 
des  livres,  catalogues  de  livres  et  d'estampes,  la  plupart  pro- 
venant  de  la  Biblioth^que  de  A.  Barbier."  Sonst  enthalten 
die  beiden  Nrr.,  ausser  einer  Mittheilung  „La  Bibliothfeqne  de 
Cagliari«  (Nr.  162.  S.  216—17)  nichts  wesentlich  für  die  Bi- 
bliographie Interessantes. 

[453.]  Le  Chassear  bibliographe  pabl.  par  Fran^ois.  ü.  Ano^e- 
(S.  oben  Nr.  362.) 

Nr.  4  enth.,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  Heran8g<*8., 
S.  3— 13  „Fragment  d'une  farce  imprimöe,  par  un  poete  bonr- 
guignon«  ^  S.  13—18  „M61anges  litt^raires"  —  S.  18-20 
„Mdanges  bibliographiques"  —  8.  21—23  „La  Bibliothdqnj 
Casanate  A  Rome"  —  S.  23—24  „  Gonrespondance "  —  8-  ^^ 
— 28  „Chronique^S  worunter  eine  Uebersicht  von  vorzüglicheren 
Preisen  aus  der  Anction  der  Bibliothek  L.  Double,  welche 
einen  Gesammtertrag  von  272,939  fr.  ergeben  hat 

Bibliographie. 
[464*]  Tresor  de  Livree  rares  et  pr^cieaz  oa  Noaveaa  Dictionoaire 
bibliograpbiqae   etc.   par  Jean   George  Theodore    Graesae.    Tom.  1^- 
Livr.  6.  (23.)  [Meneses  -  Montias.]  Dresde,  Kantie.  gr.  4-  S.  489^*02. 
Pr.  n.  2  Thlr.  (S.  oben  Nr.  268.) 

Man  hat  von  verschiedener  Seite  gegen  das  FTB,n%9BiBCw 
des  vorl.  Werkes  Ausstellungen  gemacht.  So  sdireibt  unter 
Anderen  Dr.  A.  Scheler  im  neuesten  Hefte  dea  „BuUetiD  ao 
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BiUiophiie  Belge^'  bei  Gelegenheit  d.  Anseige  des  20.  Heftes :  „Tout 
en  rendant  justice  aa  zUe  que  H.  Gr&sse  döpioie  dans  ses  in- 
restigatioiiB,  on  peat  regretter  qvüil  ne  fasse  pas  revoir  son 
manuscrit  par  un  Fran^ais.  On  rencontre  souvent  des  phrases 
qai  choqaent  an  pen  nos  oreilles.^^  Ich  für  meine  Person  habe 
swar  stets,  allerdings  ans  patriotischen  Bttcksichten,  bedauert, 
dass  ein  Deutscher  flQr  passend  gefunden  hat,  sein  Werk  in 
Franaösischer  Sprache  zn  pubüciren,  ich  finde  aber  die  hier 
0.  da  yorkommenden  Verstösse  gegen  Franz.  Gorrektheit  u, 
Eleganz  gar  nicht  so  erheblicher  Art,  dass  darüber  viel  Ge- 
schrei gemacht  zu  werden  braucht  Jedenfalls  weiss  der  Verf. 
des  Trösor  mit  der  Franz.  Sprache  besser  umzugehen  als  Fran- 
zösische Verfasser  mit  der  Deutschen. 

[455.]  mgemetneS  8ü(^tr«Se^fon  ober  «oOflanbtged  at^^abettf^eS 
fkrjetcffnig  aSer  i»on  1700  M«  (Snbe  1861  erf<j^ienenen  Sudler,  xotlö^t  tu 
Dentft^tonb  nnb  in  ben  burc^  ^pxaä^t  nnb  Literatur  bamtt  Dertoanbten 
2iab«ra  gebrutft  tporben  fint  k.  8en  fötl^tlm  ^eitifitt«.  XIII.  9anb  ic. 
^oBSflfgeben  toen  Stöbert  ^eumann.  Stef.  7.  [^o^f  —  tnefe.]  ?ei)>)l0^ 
erod^aue.  gr.  4.  @.  481^560.  $r.  n.  25  ^^x,,  auf  fßti.»'^aiß.  a.  1  Xiix. 
6  Stgr.  (e.  oben  9te.  365.) 

Wie  mit  Sorgfalt,  so  auch  mit  Promptheit  bearbeitet. 

[456.]  $ierteTia(rd « (Satalog  aQer  neuen  Srfc^einungen  im  gelbe  ber 
tUattur  in  S)eutf(!((anb.  fHaä)  ben  Stffenf(!(aften  geovbnet.  ^\t  a(^|^a- 
^cäi^  9legtfler.  da^rgang  1863.  1.  $eft  Sanuar  bid  Wa^.  9lthft  einem 
li^g;  2)ie  bebeutenben  (Srf<lbeinungen  beS  nieberlanbif^en  8u(^ianbe(d. 
JB(nnnengefieflt  t>om  nieberfSnbif^en  8u(!((Snb(erteretn.  Sei^^tg,  ^inri^«. 
S.  XXn,  98  e.  mit  2  911.  Umfd^Iag.  $r.  u.  7|  9?gt.  (@.  fLni  3.  1862. 
9h:  436.) 

Mit  der  gewohnten  Sorgfalt  redigirt. 

[457.]  The  English  Catelogue  of  Becks  for  1862.  A  Supplement 
to  The  London  Catalogue,  and  the  British  Catalogue,  containing  A 
Complete  List  of  all  the  Books  Pnblished  in  Great  Britain  and  Irelandf 
in  the  Year  1862,  with  their  Sises,  Prices,  and  Pablishers'  Names; 
also,  Of  the  Princi|fal  Books  Published  in  the  United  States  of  America. 
London,  Bampson  Low,  Son  h  Co.  1863.  Lex.  8.  2  Bll.  52  S.  Pr.  n. 
1  Thlr.  10  Ngr. 

Uit  gewohnter  Kürze  (Jeder  Titel  nimmt  Eine  Zeile  ein) 
and  der  bekannten  bibliographischen  Mangelhaftigkeit  zusam- 
mengestellt. 

[458.]  Diecionario  general  de  Bibliograffa  Espaüola,  por  Dionisio 
Hidalgo.  Entrega  3.  Madrid,  impr.  de  las  Gsouelas  pias.  1862.  gr.  8. 
149-.228  8.  Pr.  n.  I  Thlr.  (S.  Ana.  J.  1862.  Nr.  776.) 

Beicht  Ton  „Arte  de  hablar  bien  el  Frances^^  bis  y^Biblia^'. 
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[4&9.|  Alpbons  Dfirr's  Bkandinavisdrar  nnd  Kiederi&adiMber 
Laeratar-Bericbt.    No.  6.   Leipsig.   April.    4.    Sp.  S7--64. 

Anzeige  von  Neuigkeiten  und  anti(}aai78eben  Werken,  filr 
geschäftlicne  sowohl  als  bibliographische  Zwecke. 

[460.]  "^  Plao  de  ana  bibliot^c«  de  f^ßtqrep  ^^abß^  ^paHolea,  f> 
estadios  bjogrÄficos  j  bibÜQgr^fipo^  para  «ficrir  ^  1^  bittqrli  de  U 
)itj|9rator^  ^ribiga  jon  Esp^Sa,  por  «1  doptor  p.  Ffi^nomp  Fcowan^eB 
Qonsale«.  (Publicado  por  ]a  Eerüta  Ib^rica.)  Madrid,  L^pes.  Wl 
(Auf  dem  Umaohlagftits  1863.)  4.  74  S.  Pr.  8  r. 

[461.]  *  Bibliotheca  theologicn  oder  geordnete  Uebersicht  aller 
anf  dem  (Gebiete  der  eTangelischen  Theologie  in  Dentsehland  neu  er- 
ehienenen  Bücher.  Heransgegeben  von  Carl  Job.  Fr.  W.  Baprecht 
XV.  Jahrgang  1862.  2.  Heft.  Juli  bis  Deoember.  [Mit  einom  alpba- 
betitfcben  Begieter.]  Oöttingen,  Vf ndenhoeok  4  Baprecht  8.  41  -73  S. 
Pr.  n.  4  Ngr.  (S.  An».  J.  1862.  Nr.  778.) 

Von  anerkannter  Brauchbarkeit. 

[462]  *  Bibliotheca  medico-chirnrgiea,  pharmacentico-chemica  et 
Teteriharia  oder  geordnete  Uebereicht  aller  in  Deatechland  und  im 
Ausland  nen  erschienenen  mediciniseb- chirurgisch -gebnrtsbülflicheo, 
pharmaceatiiich •chemischen  und  ▼fiterinSr-wissansebaftlißhen  Bficher. 
Herausgegeben  yon  Carl  Job.  Fr.  W,  Ruprecht.  XVI.  Jahrgaiig  tb62. 
2.  Heft  Juli  bis  December.  [Mit  einem  alphabetischen  Eegister.]  Qöt- 
tingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht  8.  51 — 112  S.  Pr.  n.  5  Ngr.  (S.  Ans. 
J.  1862   Nr.  782.) 

Von  anerkannter  Brauchbarkeit. 

[463.]  Die  s^aatswissenspbaftlicbe ,  naneqtl^h  die  «ti|atswlrtk- 
schafUiche  und  statistische  Literatur  des  Jahres  1862,  Von  Pfot  Bfl- 
wing.  S.  Zeitschrift  des  Königlich  Preussis^hon  Btatiatisfban  Bvresas. 
Bedig^rt  yon  dessen  Director  Dr.  Ernst  Engel.  III.  Jahrgang.  BerÜD, 
Decker,  gr.  4.  (Auch  als  Beilage  zum  K6nigl.  Preuss.  Staatd-Anseiger 
ausgegeben.)  Nr.  1.  8.  22  —  32  u.  Nr.  4.  8.  101-108.  (SchluM 
folgt.) 

Ein  treffliches,  pach  Rubriken  geordnetes  Repertori^m,  wie 
sich  ein  solches  in  Betreu  der  Litteratur  vom  J.  1861  im 
IL  Jahrg.  1862  der  Zeitschrift  Nr.  1.  8.  18  -24  u.  Nr.  2. 
S.  33 — 43,  sowie  in  Betreff  der  litteratur  von  Ende  1860  a< 
Anfang  1861  im  I.  Jahrg.  1861.  Nr.  10  ü.  11.  8.  290—98  ab- 
gedruckt findet.    S.  Anz.  J.  1861.  Nr.  627. 

[464«]  Bibliotheca  historico-uaturalis  pbysioo-chemioa  et  mathe- 
matica  oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Dentsehland  und 
dem  Auslände  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Natarwissensehafteo 
and  der  Mathematik  neu  erschienenen  Biioher  herausgegeben  reo 
Ernst  A.  Znohold,  Ehren-Correspondent  der  Kaiie4  (MfentL  Bibliothek 
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sn  8t.  P«tenborg,  etc.  XII.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli  —  December  1862. 
Göfctüigen,  Ya^lenhoeck  &  Bnprecht  8.  75-^176  8*  Pr.  n.  10  Ngr. 
(8.  Abs.  J.  1862.  Nr.  786.) 

Hit  gewohnter  Sachkenntniss  und  Sorgfalt  siiBammen- 
gestellL 

[465.]  ^  Bibliotheca  mechftnico-technologica  et  oeconomioa  oder 
fXBtematiscb  geordnete  Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  me- 
ehanischen  und  technischen  Künste  und  Gewerbe,  der  Fabriken,  Manu- 
factaren  und  Handwerke,  der  Eisenbahn-  und  Haschibenkuutt,  der 
geflammten  Bauwissenschaften ,  sowie  der  gesammten  Hans-,  Land-, 
Berg-,  Ferst-  und  Jagdwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Auslande 
neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr.  W.  Mnldener,  8ecre- 
tair  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen.  I.  Jahrgang  1862.  2  Hea 
Juli  bis  December.  [Mit  einem  alphabetischen  Register.]  Göttingen, 
Tandenhoeck  &Buprecht.  8.  83^184  8.  Pr.  n.  7  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1862. 
Nr.  789.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 

[466.]  *  Bibliotheca  historica  oder  CQrstematisch  geordnete  Ueber- 
Hfikt  der  in  Deutsohland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  ge- 
nairateii  Geschichte  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von 
Dr.  W.  Mfildener,  Seeretahr  der  k.  Univ.-Bibliethek  in  Göttingen. 
X  Jdirgang  1862.  2.  Heft.  Juli  bis  December.  Göttingen ,  Vanden- 
\mtk  ft  Bnpreeht  8.  138--300  8.  Pr.  n.  18  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1862. 
&.T91-) 

Mit  Sadikettitiiiss  redigirt. 

[467.]  *  BibHotbeca  geographico-itatistfca  et  oeconomico-politica 
fldsr  systematisch  geordnete  Uebersioht  der  in  Deutschland  und  dem 
Asslaade  auf  dem  Ctobiete  der  gesammten  Geographie,  Statistik  and 
der  Btaatswissensehaften  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  yon 
Dr.  W.  Müldener,  8ecretair  der  k.  UniT.-Bibliothek  in  Göttingen. 
X.  Islirfaiig  1862.  2.  Heft  Juli  Ms  December.  Göttingen,  Vanden- 
hoeck  ft  Bepreefat  8.  79—182  8.  Pr.  n.  8  Hgr.  (6.  Ans.  J.  1862. 
Kr.  792.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt 

[468.]  Die  Monogrammisten  und  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  8chnlen,  welche  sich  cur  Bezeichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der 
Abbreviatur  desselben  &c.  bedient  haben.  Bearbeitet  Ton  Dr.  G.  K. 
Nsgler.  Bd.  HI.  Hft.  7  &  8.  München,  Franz.  8.  577  -768  8.  Pr.  n. 
i  Thlr.  10  Ngr.  (8.  oben  Nr.  27.) 

Enth.  die  Monogrammisten  Hs.  bis  Jadb. 

[469.]  etfäfxäfit  bc«  S'f^ombte.  Son  Dr.  ®uf!at)  ©^toctfd^fe.  ^aUt, 
e^ttctl^re.  8.    en%  e.  59—87:  2)te  S'^ombrC'Sitteratitr. 
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Der  Verf.  bemerkt  zwar,  dass  die  Litteratnr  auf  Yollstäa- 
digkeit  keinen  Anspruch  mache,  es  fehle  gewiss  ^och  manches 
interessante  Buch,  besonders  aus  der  Spanischen  Litteratur; 
gleichwohl  muss  mit  Anerkennung^ervorgehoben  werden,  dass 
es  anderwärts  eine  vollständigere  Zusammenstellnng  der  Litte- 
ratnr über  das  L'H.-Spiel  nirgends  giebt.  Zudem  ist  die  vorl. 
Zusammenstellung  mit  einer  Accuratesse,  wenigstens  zum  grösse- 
ren Theile,  gearbeitet,  wie  sie  andere  derartige  Zusammen- 
stellungen vermissen  lassen.  Der  Verf.  scheint  einen  grossen 
Theil  der  angeführten  und  genauer  bezeichneten  Schriften  seibat 
vor  Augen  gehabt  zu  haben,  und  hat  das  ihm  zugängliche  Ma- 
terial mit  seiner  gewohnten  Sorgfalt  verarbeitet. 

[470.]  La  vraie  Marie  -  Antoinette  Etüde  bistorique,  politique  et 
morale  Suivie  du  ßecueil  rdaui  pour  la  premiöre  fois  de  toutes  les 
lettres  de  la  Reine  connues  jusqa'ä  ce  jour  dont  plusieurs  ioedites,  et 
de  divers  docunieots  par  M.  de  Lescure.  Paris,  Dupray  de  la  Maheria. 
8.    Enth.  S.  179—240:  Bio  Bibliographie  de  Marie  Antoinette. 

Die  248  Nrr.  starke,  zum  Theile  kritische  Bibliographie  — 
eine  Arbeit  des  mit  bibliograph.  Beschäftigung  vertrauten  Ad- 
vokaten Leon  de  la  Sicotiöre  —  ist  systematisch  geordnet,  und 
enthält  in  3  Abschnitten:  L  £crits  de  M.  A.  on  attribaös  i 
M.  A.;  IL  Ouvrages  embrassant  la  vie  entiöre  de  M.  A.;  IH* 
Ouvrages  concernant  les  principaux  6vönements  de  la  vie  de 
la  reine.  Diese  Bibliographie  ist  mit  vielem  Fleisse  u.  mit 
anerkennswerther  Berücksichtigung  der  fremdländischen  Litt^ 
ratur  zusammengestellt.  Ausserdem  enthält  das  Werk  £L  165 
— 77  ein  lö3  Nrr.  zählendes  Verzeichniss  der  „Portraits  de  H.A. 

[471.]  Ueber  die  WirkBamkeit  der  Göttingiachen  gelehrten  Ad- 
«eigen  und  meine  Theilnahme  an  denselben.  Von  Dr.  K.  Fr.  H.  Marx, 
Hofrath  u.  Professor  in  Q6ttingea.  Qöttingen,  Dieterieh.  gr.  8.  58  S. 
Pr.  n.  8  Ngr. 

Enth.  von  S.  15  bis  zum  Schlüsse  ein  nach  den  einzelnen 
Theilen  der  Arzneiwissenschaft  chronologisch  geordnetes  Ver- 
zeichniss der  Recensionen  des  Yerf.'s,  der  40  Jahre  lang  Mit- 
arbeiter der  G.  g.  A.  gewesen  ist.  —  1.  — 

[472.]  *  Intorno  alla  vita  e  alle  opere  del  P.  Giambattista  Pin- 
ciani  D.  C.  D.  G.  gia  professore  nel  collegio  romano  e  preaidente  del 
coUegio  filosofico  dell'  auiversitä  romaua  ec.  Discorso  del  P.  Angelo 
Secchi  D.  C.  D.  G.  letto  alP  Accademia  Tiberina  il  di  19.  Maggie  1S62 
seguito  da  nn  elenco  degli  scritti  del  medesimo  P.  Pinciaui  e  da  nn 
Inno  del  Sig.  Ayt.  Paolo  Tornassi.  Roma,  üpogr.  delle  sciense  matem. 
e  fisiche.     1862.    8.     51  S. 

Das  sehr  genau  gearbeitete  Verzeichniss  der  Schriften  des 
Physikers  Pinciani  (f  23.  März  1862  im  78.  Lebensjahre)  ent- 
hält selbstständige  Werke,  akadem.  Abhandlungen,  sowie  Bei' 
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Mge  in  ZeitsohrifteDi  nach  deo  letzteren  geordnet  u.  voil 
einer  Inhaltefibersicht  begleitet.  Vgl.  M.  Steinschneider  in  d. 
Zeitschrift  d.  Dentsch.  morgenländ.  Gesellschaft.  Bd.  XYII. 
Heft  1.  2.  S.  419—20. 

Buchhändler-  n.  antiquar.  Kataloge. 

[47S.]  Nr.  97— 100.  Joseph  Baer's  (Frankfurt  a.  M.)  antiqua- 
rischer Anseiger.  Januar  bis  April.  8.  Jede  Nr.  &  16  S.  21174 — 
22247  Nrr.    (8.  ohen  Kr.  12S.) 

Vermischte  and  ansgesnchte,  meist  neuere  Litteratnr,  wor- 
unter viele  Prachtwerke. 

[474.]  Nr.  10 — 15.  Fliegender  antiquarischer  Anzeiger  der  C.  H. 
neckischen  Bnchbandlnng  in  Nördlingen  April  1861  bis  April  1863. 
gr.  8.     73-120  8. 

Neben  den  grösseren  antiquar.  Fachkatalogen,  welche  die 
B.  B.  von  Zeit  zu  Zeit  ausgiebt,  beachtenswerth. 

[475*]     Yerzeichniss  Nr.   65  des   antiquarischen  Bücher  -  Lagers 
▼on  Quat.  Bertram  in  Sonders  hausen.     Philologie.     8.     16  8.    615  Nrr. 
Meist  altklassische  Oriech.  u.  Rom.  Litteratnr. 

[476.]  Verlags -Yerzeichniss  des  Photographischen  Instituts  von 
Laura  Bette.     Berlin,    gr.  8.     18  8. 

Behr  reichhaltig,  aber  ohne  allen  bibliogr.  Werth. 

[477.]  No.  26  —  34.  ©ü*er  *  «njeige  öora  Antiquar  SKaj  «riffel. 
Suiten.    Januar  bi«  Wlal    4.    k  {  ^.    (e.  oben  9{r.  39.) 

Vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratnr,  worunter  viele  Ba- 

[478.]  VII— X.  Antiquarischer  Anseiger  von  F.  A.  Brockbaus' 
Sortiment  und  Antiquarium  in  Leipzig.  (1862  —  63.)  8.  97 — 160  8. 
1817-^056  Nrr. 

Portng.,  Span,  und  Italienische  Litteratnr,  Varia.  Sehr 
beaehtenawerth. 

[479.]  No.  59—63.  Antiquarische  Monatsblätter  von  Fidelis  Bntsch 
in  Augsburg.  November  1862  bis  März  1863.  gr.  8.  481 --512  8. 
(8.  Ana.  J.  1B52.  Nr.  892.) 

Enth.  meist  ausgewählte  Litteratnr,  darunter  viele  gute 
Q.  wirkliche  Antiquaria.  Neben  diesen  Monatsbl&ttern  erscheint 
noch  ein  besonderer  „Theologischer  Anzeiger ^^  (bis  Nr.  52. 
406  8.),  der  besonderer  Beachtung  zu  empfehlen  ist. 

[480.]  No.  V.  VI.  Bulletin  de  lirres  de  Matbematiques,  d'Astro- 
Domie  et  de  Physiqne  en  rente  chez  8.  Calvary  &  Cie.  k  Berlin.  Mars. 
8   33-84  8.  1090—2967  Nrr. 

Verdient  Beachtung. 

[481.]  8exlag««£ata(og  bet  3.  (9.  (Sotta'fd^en  lOn^t^anblung.  @tutt' 
got.a.  «jtflSbnffl.  3anuoT.  8.  181.  216  e.  (®.  Slna.  3.  1860.  92r.538.) 
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Alphabetisoh  mit  wissenBchaftl.  üebersicht  u.  Antorenre- 
gister,  gut  redigirt.  Aus  allen  WiBBenschaften,  besond.  Rechte^ 
n.  Staatffwissenschaften,  den  historisch  -  geographisch  -  natur- 
wissenschaftlichen F&chem  nnd  den  Schönen  Wissenschaften. 
Deutsche  Klassiker.  Zu  bedauern  ist,  dass  ältere,  seit  langer 
Zeit  fehlende  Artikel  nicht  mit  in  den  Katalog  aufgenommen 
worden  sind;  die  Aufnahme  dieser  Artikel  hätte,  wenn  auch 
allerdings  keinen  merkantilischen,  jedenfalls  aber  einen  litterar- 
historischen  Werth  gehabt. 

[482.]  No  1—2.  Catalogu«  de  Livres  anciens  et  modernes  de 
Jaste  Ebhardt  (Libreria  alla  Fenice)  k  Venise.  Jan  vier— Ferner.  8. 
16  S.    232  Nrr. 

Dieses  regelmässig  alle  Monate  ä  4^  B.  erscheinende  an- 
tiquar.  Verzeichniss  ist  besonders  Denen,  welche  sich  für  Ita- 
lien. Litteratur  interessiren,  zur  Beachtung  zu  empfehlen. 

[4830  Librairie  A.  Franck  (Alb.  L.  Herold,  Successenr)  Paris.  — 
Bolletin  de  Labrairie  ancienne.  No.  XI.  Histoire  Utt^raire,  Biblio- 
graphie.   8.    16  8.    286  Nrr. 

Den  Lesern  des  Anz.  als  von  besonderem  Interesse  in 
empfehlen. 

[484.]  No.  50—59.  Anzeigeblatt  billiger  and  seltener  Bflcber  reo 
Hermann  Fritesche,  Buchhändler  in  Leipsig.  1862—63.  4.  Doppehirr. 
k  1  B. 

Jurist.,  medicin.,  theolog.,  philologische  Litteratur  etc. 

[485.]  No.  126.  Bücher-Veneichniss  über  Werke  aus  dem  Oebisie 
der  Rechts-  und  Staatswissenschaft,  welche  bei  Theodor  Kampffmeyer 
in  Berlin  zu  haben  sind.    8.     1  Bl.    34  8. 

Wie  gewöhnlich  billige  Preise. 

[486.]  No.  80.  AntiqnariBoheB  Bücherlager  von  Kirchhoff  & 
Wigand  in  Leipzig.  —  Theologie.  Philosophie.  Pädagogik.  Mal  S. 
1  Bl.   66  8.   2035  Nrr. 

No.  81.  desgl.  —  Schöne  Künste.  Arebiteotor.  Sports.  Coriosa. 
Incunabeln.  Holzschnitt-  u.  Knpferwerke.  Technologie.  Haus-  v. 
Landwirthfcbaft.    Hai     8.     1  Bl.   42  S.   1109  Nrr. 

Wie  gewöhnlich  von  werthvollem  Gehalte  und  mit  Sorg- 
falt redigirt. 

[487.1  No.  93—07.    K.  F.  Köhler's  in  Leip«ig  Antiquariacbe  An 
zeige-Hefte.  Mai.  8.   1  Bl.  30  S.  751  Nrr.;  1  Bl.  13  S.  302  Nrr.;  1  Bl. 
16  S.  409  Nrr.;  1   Bl.   30  S.  722  Nrr.;   1  Bl.  10  S.  245  Nrr.  (8.  oben 
Nr.  397.) 

Enth.:  Physik,  Chemie,  Mathematik,  Astronomie,  Techno- 
logie —  Geologie,  Mineralogie,  Krystallographie,  Bergbau,  Pa- 
läontologie —  Botanik,  Land*  n.  Gartenbau,  Forstwissenschaft 


—  Geseinohte  der  NatnnriBiMttaokaften,  uüg.  Sduriften  «.  natur- 
wi86.  ZeitaobrifteB,  yeigleickeftde  Anatomie  h.  Physiologie,  Zoo- 
logie —  MedieiB  a.  VeieriDArwiteenschaft  —  sämmtlich  reich- 
haltige  a.  gut  redigirte  Kataloge. 

[488.]  Catalogue  g^n^ral  de  A.  Lacroix,  Verboeckhoven  et  Cie, 
libndres-editeQra,  a«qn^renrfl  du  fonds  de  la  Maison  Meline,  Oans&Cie. 
MaiM>n  de  eommiMion.  Brazelles.  gr.  8.  1  Bl.  46  &  4  8. 

Ohne  allen  bibliographischen  Werth. 

[489.]  Catalof  ^VI  derMai'schen  Bach-  n.  Antiquariats-Handluog 
in  Berlin.  Infialt:  PhUolo^fe  (^riecl).  n.  lat  Autoren,  elasslsche  Alter- 
tbTunskvnde,  Nenlateiner  etc.),  Philosophie,  Orientalia.  8.  36  6. 

j^eist  neagre,  aber  anch  ältere  Jjitteratnr. 

[490.]  Nö.  $%rJßb.  lirreB  ancieni  et  oiodernes.  En  vtPie  ehes 
Mmrtioiifl  Mühoff  li  La Hiiye.  Däeembre  1862 —Mar«  1863.  8.  917—80  & 
16119-17^27  Nrr.  (&  An«.  J.  1862.  Nr.  814  a.  oben  Nr.  56.) 

Enth.  meist  ausgewählte,  zum  grossen  Theile  Holland. 
Lit^r^ftnr.  In  Nr.  64  findet  sich  ein  reiober  Vorrath  von 
Orientalia. 

[491.]    i8«3d4iitg  emVfe^(en9koert(ec    unb    gangbarer  @4n(bü4er, 

I9d4f  in  2.  Pe^misle'«  $er(og  (%x.  ^ptiiü^)  in  8edin  er|<!(tenen  [m^, 

flc^P  8ef^re(^ungen,  ©ebraut^Saiito^ifunaen,  (Snt^fe^Ivngen  )»on  ^e^Srben, 

^fl^Toben  nnb  einem  Portrait  bon  Ptto  i^c^uta  na<!(  einer  Ongtnal' 

inilriimg  t>on  2.  SSurger.  fl.  8.  48  @.  mit  1  Za\. 

Bios  fllr  bnchhändlerische  Zwecke. 

[492.]  ^ntiquai-^^ei^r  92t.  9—20  t»Qn  $ranbe(  &  SRe^ev  in  Sien. 
'  90B  ^(oofiii^eT  1862  bie  gebruar  1863.  Fol.  k  {  f&.  {<B.  oben  92r.  57.) 
Vermischte  ältere  nnd  neuere  Litteraturi    worunter  auch 

[499.]  No.  6.  «fi^et'Ser^ei^nie  fibet  fBerfe  ani  bem  Gebiete  bn 
X^fegie  unb  ^l^ilofo^^e,  ^bagogtt,  betrtft^en  9)>ro4e  unb  Literatur, 
»e(4e  bei  (£rnfk  Sioüe  in  ^otebam  su  ^aben  finb.  8.  i  81.  30  @. 

|{oj  Dfu^obe  l^ittera^or. 

[4940  9h.  3.  3.  @(^eible'«  Antiquariat  in  ©tuttgart.  16.  280  -432  @. 
U20  9ht.  (e.  oben  fHx.  499.) 

Enthält  die  Fortsetzung  der  Theologie  und  Religions- 
wissenschaft in  allen  ihren  Ver^^weigungen  etc. 

[ifilkl  ÜQ,  1.  Bl^liogr^pbia  ajitiqaa  CnUlogue  de  Hvres  d^oceasiou, 
fU^»  curi^««  9Q  h  prix  vMnite.  £n  venl»  lii  l«,LU)r«irie  Aug.  Schnee, 
49nmllefl  ell^eiptig  Matsoa  de  comiMMioD  poojr  laLibrairie  aneiemie 
ei  i|iod«r«e.  gr.  8.  8  9. 

Yor  der  Hand  nur  Fi anateiaeke  littavatur. 
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[496.]  Nr.  I.  Catülogue  d'une  CoUeotion  de  Livres  en  Teilte  chei 
F.  O.  Sintenis,  Libraire  de  la  Cour  J.  e  R..  &  Vienne  (Aatriolie).  Con- 
tenant:  Histoire,  Geographie,  Voyages,  M^moires,  Litt^ratnre  et  Philo- 
Bophie.  8.  1  Bl.  64  8. 

Hauptsächlich  Franz.,  näohstdem  Engl.  n.  Dentsche  Litteratnr. 

[497*]  No.  LV.  VerseichnisB  von  Werken,  besonders  aus  dem 
Gebiete  der  Sprach  Wissenschaft  und  der  Literatur  vorräthig  in  der 
Buch-  und  Antiquariatshandlung  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  8. 
1  Bl.  94  8.  2849  Nrr. 

Reich  an  werthvoUen  u.  selteneren  Werken,  unter  welchen 
letzteren,  insbesondere  auf  „Eertbeny*s  Handbuch  ungrischer 
Bibliographie  1473—1863.  9  Bde."  aufmerksam  zu  machen 
ist.  Dieses  Buch  ist  nämlich  noch  gar  nicht  er- 
schienen, u.  doch  figurirt  es  schon  im  vorl.  antiquarischen 
Kataloge.    Das  heisst  wohl  neue  antiquarische  Praxis  I 

[498.]  No.  8.  Antiquarischer  Anzeiger  von  F.  Stöpel  in  Berlin. 
8.    1  Bl.  29  S. 

Enth.  Geschichte,  Mathematik  u.  Naturwissenschaft,  Medicin, 
Technologie,  Rriegswissenschaft,  Kunst,  Musik,  Belletristik. 

[499.1  13^20.  ieergei^nig  antiquarifdfter  mdftt  u.  iDlnflfalten,  totl^ 
in  3.  XanUie^  Slntiquar«,  Sßuäf»  unb  SD^^uflfaüeu^anblung  in  frag  ju 
^aben  finb.  Fol.  k  1  «.  (@.  oben  ^x.  220.) 

Zum  grösseren  Theile  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[500.]  Verlags-Katalog  von  B.  G.  Tenbner  in  Leipaig.  I.  Kach- 
trag  die  neuen  Erscheinungen  und  Erwerbungen  aus  den  Jahren  1661 
und  1862  enthaltend.    8.    40  8.    (S.  Anz.  J.  1861.  Nr.  257.) 

Der  vorl.  Nachtrag  schliesst  sich  in  seiner  Einrichtung 
dem  zur  50jährigen  Jubelfeier  des  T.'schen  Etablissements 
d.  21.  Eebr.  1861  erschienenen  Hauptkataloge  würdig  ^^t 
gleich  diesem  ist  der  sehr  gut  redigirte  Nachtrag  alphabetisch 
geordnet  u.  nicht  blos  mit  einer  speciellen  wissenschaftl.  Ueber- 
sieht,  sondern  auch  einem  Namenregister  versehen. 

[501.]  Catalogne  de  la  Librairie  Tross.  No.  XU.  Paris.  8.  1  BL 
51-88  8.    486—904  Nrr. 

Man  kann  keine  Nummer  des  Tr.'schen  Antiquarkataloges 
zur  Hand  nehmen,  in  der  sich  nicht  nur  überhaupt  eine  Aus- 
wahl werthvollerer  Werke,  sondern  auch  eine  Anzahl  der  schätz- 
barsten Antiquaria  und  Seltenheiten  vorfindet  —  u.  das  Beste 
dabei  ist  Das,  dass  die  Kataloge  sowohl  im  Allgemeinen  gn» 
redigirt,  als  auch  insbesondere  die  beachtenswertheren  Stücke 
möglichst  sorgfältig  beschrieben  sind,  so  dass  dadurch  die  Ka- 
taloge einen  mehr  als  blos  vorübergehenden,  einen  eigenthcn 
bibliographischen  Werth  erhalten,  den  die  meisten  anderen  An- 
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tiquarveneicbnisse  Dicht  besitzen.  Unter  den  in  vorL  Nr.  be- 
findlichen typograph.  Seltenheiten  ist  die  yorzfiglichste:  ri^er- 
nandes  Historia  parthenopea.  Tnpresso  en  Roma  por  Ouilleri. 
1516.  fol."^  (1100  fr.)  VonMSS.  mache  ich  anf  zwei  mit  den 
sehfoaten  Miniaturen  geschmflckte  Nrr.  anfmerksam,  nämlich 
,iHorae  Beatae  Mariae  Virginis^  (16öO  Fr.)  n.  ^Horae  ad  osum 
Romanom'*,  (1250  Fr.) 

[502.]  Nr.  XIX.  Veneichniss  einer  Sammlnng  antiquarischer 
Bacher,  Karten,  Knnstsachen  nnd  Musikalien,  welche  in  derBacfahand- 
Inng  Ton  Carl  VUlaret  in  Erfurt  su  haben  sind.  8.  1  El.  46  8. 
1260  Nrr. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratnr. 

[50SO  Catalog  XV.  &  XVI.  des  Antiquarischen  Bücheriagers  von 
Friedrich  Wagner  ia  Brannschweig.  8.  1  Bl.  38  8.  &  1  Bl.  26  8. 
Znsammeu  1808  Nrr. 

Enth.:  Deutsche  Sprache  u.  Litteratur  < —  Ausländische 
Sprache  nnd  Litteratur,  Orientalia,  Bibliographie  etc. 

[564.]  Rudolph  WeigePs  Kunstcatalog.  Nr.  32.  A.  u.  d.  T. :  Ru- 
dolph WeigeFs  Knnstlager-Catalog.  XXXII.  Abtheilung.  Leipzig,  R. 
Weig*»!.    ^.  8.    2  Bll.  84  8.   Pr.  n.  7^  Ngr.     (8.  An«.  J.  1861.  Nr.  882.) 

Neben  dem  von  R.  Weigel  herausgegebenen  „Verzeichniss 
neuer  Kunstsachen^  behauptet  der  vorl.  Kunstcatalog  die  Haupt- 
fttelle  unter  den  Verkehrsmitteln  im  Fache  der  Kunstlitteratnr, 
fto  welche  ausschliesslich  der  1.  Abschnitt  des  Cataioges 
(Blldter  aber  Kunst-Philosophie,  Technik  u.  Geographie,  Oalierie- 
werke ^  Albums  u.  dergl.,  Bücher  mit  künstlerischer  Aussta^ 
timg,  über  Archäologie,  Architektur,  Sculptur,  Plastik  etc., 
Todtentftnze  enthaltend)  ron  Interesse  ist. 

[506.]    Nr.  115— IS.    ööd^er  •  «njcige  öon  3.  Sinb»)re(ijt'«  Antiqua* 
notsSm^^anblung.    lugsbnrs.    3anuar  bis  fbßxxi.    4.    &  i— 1  IB. 
Vermischte  ältere  und  neuere  Litteratur. 

Bibliothekenkunde. 

[506.]  IIaJ6orpa«]ri6CKie  Ohhmrh  ch  rpeiecKHZi»  h  GdiaBAHCKsrL 
pyKonHceä  Mockobckou  CüHOAaAHOH  6H6.sioTeKu,  VI — XVll  stKa.  HsAA-n 
GaMa,  euHCKoin»  HoacaucRiu.  —  8pecimina  palaeographica  Codicum 
Oraecorum  et  Slavonicorum  Bibliothecae  Mosquensis  Sjnodalis,  saec. 
VI  »XVII.  Edidit  8aba8,  episcopus  Mojaisky.  MocKBa,  THnorp.  FoTLe. 
(Upsiae,  Gerhard  in  eomm.)  gr.  4.  Text:  1  Bl.  IV,  1—34  8.  &  8uppl. 
1  Bl  35—46  8.;  FacsimU.  Taf.:  Cod.  Graec.  1  Bl.  19  Taf.,  Cod.  Slav. 
1  Bl.  28  Taf:,  8oppl.  1  Bl.  13  Taf.    Pr.  n.  8  Thlr. 

Wie  einestheils  das  Alter  u.  die  charakteristische  Wichtig- 
keit der  im  vorl.  Werke  zur  Anschauung  gebrachten  Hand- 
lehriften,  ao  dient  namentlich  auch  anderentheils  die  Schönheit 
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n.  Genaai^keit  in  der  ÄQsf&hnuig  der  fUBomMM.  TäMft  yoiasf 
fsLliW  dazn,  das  vorl.  Werk  zu  eii^em  bedetttsamen  HtlfinliM 
fflr  dfts  StuditiiD  der  Paiäo^aphie  ro  sAmpeln.  Voa  Mbmt 
d^vem  Interesse  ist  der  die  SlavischeA  Msti  betreffende  Theili 

[507.]  ♦  Etf  Blblioth^qnB  imperiale  et  publiqne  äe  Saint -Wters- 
bonrg;  par  Ter  Comte  AtidrB  RoetnpcbinBf  membre  bonorafrede  U' Bi" 
blioth^que  imp.  et  publ.  de  St.  PoterHbourg.  S.  Llllastrlitibfl,  Jbahtsl 
ttnivenel.  XXL  Annee.  Vol.  XLI.  Nis  1041.  8.  90-^d3«  Mit 
einer  Abbild. 

Handeilt  hauptBächlieh  von  dem'  »eoeiii  LetfeEtoate.  Vonril 
steht  eine  kurze  Notiz  über  die  Bibliothek  überhaupt  u.  eiM 
Würdigung  der  Verdienste  des  früheren  Direklore  BaMn  M. 
V.  Korff.  —  1.  — 

Privatbibliotheken. 

[508]  Venseichiiiss  der  von  Dr.  med.  J.  F.  Siemerd  in  Oia'efii-^ 
bnrg,  Secretär  des  HambnrgiBchen  GarttobattverefhiA'  etc',  nachgMaisenen 
Bibliothek,  sowie  der  Bibliothek  des  Postmeistet^'  O:  P:  HättJiet  iii 
Plauen^  (Herausj^ebdr  yon  „Beiträge  sur  Kenntoten'  db»  deufedneto  Post- 
weseiiB^,  etc.)  welche  nebst  andern  Sanmilungvn  von  Bfichem  atfs  alleft 
Wissenschaften,  etc.  von  dem  18.  JuDri  an  durch  H.  Härtung- in  Leilnis 
öffentlich  versteigert  werden  sollen.    8.     1  Bl.  SO  S.  2166  Nrr. 

Enth.  Geschichte,  Medicin  mit  NattrrwiBBeifsciu^  Qod 
Technologie  (worunter  Garten-  u.  LandbUu),  Musik  u.  Kunst, 
Postalia,  etc. 

[509]  Catalog  von  einem  Theile  der  Bibliothek  welche  cT^  lA^ 
bekannte  Kunstkenner  Job.  Andt.  Börtter* hinterlassen  hat,  nebst'dnett 
Anhange  von  Kupferstichen,  Kiinlstg^gen ständen  inülarmöt,  MünkHi, 
Schwefel-  und  Gypsabgüssen  von  Gemmen  und  M^^daillen  und  den 
Büchern,  Planen  und  Karten  des  verstorbenen  Ingenieur  Oberst  Albert 
Spiess,  welche  den  8.  Juni  ^ui  Nürnberg  durch  den  Antiquar  Loreni 
Rrausser  öffentlich  verstetgert  werden.    ^  1  BK  Idif).   Uebcr  ^200  Nrr. 

Hauptsächlich  Bibliographisches,  Geschichtliches,  Norica 
und  sogenannte  Autographä  LittH^tS'  u:  a.  Reformatoren  (686 
StQeke,  die  leider  nicht  genau  coUBignift  staid),  RuüBt-BQcher 
und  Gegenstände. 

[510.]  Catalogue  de  la  Biblioth^que  de  Vf.  le  OhevsfiMer  B:*** 
HI.  Partie.  Paris,  Franck.  gr.  8.  Vni'  256'  S.  2118"  Nrr:  (Äuct 
18.  Mai.) 

,^Bien  qu'on  lise  pfeu,  et  avec  raison  les  pröfacöd  des  ca- 
taloguea  d6  vente"  —  schreibt  der  Herausg.  im  VötwbSrte  — 
„nous  devons  neanmoins,  däns  cette  troisföme  partie^dlr  Oat^* 
logtre,  appefer  Tattention  d^s  leeteurs  sur » la  rlöbe  cfoltection 
d'ouvragcs  relatife  ä  ThistoircdltaHe  qw*eJ>e  retoftrme;  rWstbire 
IKtöraire  y  est  aussi  largentent  repri&seoft^e;  mms'  sigoakti^M 
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emi  dm  inmiros  jWviroA  ooncerniuQit  le  tböttre  italien  aux 
XVIe  et  XVIIe  eitles;  une  coUectioii  presque  oomplöte  deB 
relatioos  de»  Pöres  des  uiissions,  en  Chise,  an  Japon»  etc., 
connne  aoas  le  titre  de  Lettere  annue.  Nous  mentionnerona 
auaai  nne  quantite  de  numöros  qui,  sous  le  modeste  titre  de 
Seeaeila»  oontiennent  une  masse  innombrabie  de  docaments  bio- 
graphjqaes,  histeriques,  litt^raires^  artistiquea,  scientifiquesy  etc. 
MjBlßH  tout  le  desir  que  nous  en  avions,  forcö  par  des  cir- 
eooBtanees  ind^pendaotes  de  notre  volonte  et  tu  aussi  le  temps 
eonsid^rable  qu'il  nona  aarait  fallu  consacrer  ä  ce  travail,  nous 
ayona  du  reaoncer  4  donner  le  detail  complet  du  contenu  de 
chacuu  de  cea  nam^ros^.  Mit  Anerkennung  maas  hervorgehoben 
werden,  dass  der  Katalog  mit  besonderer  iL  dem  Werthe  der 
▼eixeichneteii  Sammlung  angemessener  Sorgfalt  gearbeitet  ist. 

[aii.]  Veimelchiuas  der  von  dem  Qeh.  Medicinal  •  Batb  Professor 
Dr.  Froffiep  in  Weimar  hinterlassenen  Bibliothek,  welche,  nebst  einigen 
anderen  werthvoUen  Beiträgen,  am  6.  Joli  in  Nordhansen  versteigert 
wird.  Eingesandt  durch  Ferd.  Förstemann  in  Nordhansen.  8.  i  Bl« 
91  a    3579  Nm 

Enth.  einen  reiehen  Schatz  von  mediciniseher  Litteratur^ 
worin  sich  namentlich  die  allg.  medicinischen,  Chirurg,  n.  ana- 
toniaehen,  balneologischen  u.  verwandten  Schriften,  sowie  die 
aber  Materia  medica  in  grösserer  Anzahl  vertreten  finden. 
l^lchstdeai  enthält  der  Katalog  naturwissenschaftl. ,  geograph., 
\am'y  land-  und  forstwirthschaftliche  litteratur. 

/512.]  The  Library  of  His  fixcellency  Sir  George  Grey,  K.  C.  B., 
jtfsseoted  hj  him  to  the  South  African  Pablic  Library.  —  Mannscripts 
Süd  Inennables.  (Edited  by  W.  H.  J.  Bleek,  Librarian  of  the  Grey 
Library.)  Vol.  IJI.  Part  J.  London,  Trübner.  (Salomon  and  Co., 
print,  Cape  Town.)  1862.  8.  VIII,  24  S.  Pr.  n.  24  Ngr.  (8.  Ans. 
J.  1859.  Nr.  901.) 

Nach  langer  Unterbrechung  ist  endlich  eine  Fortsetzung 
des  Yorl.  Kataloges  von  der  früheren  Privat-,  inzwischen  aber 
öffentlich  gewordenen  Bibliothek  des  Oonvemeurs  Grey  erschien 
nen,  n.  es  steht  zu  hoffen,  dass  der  Druck  des  Kataloges  von 
nun  an  seinen  ungehinderten  Fortgang  nehmen  werde.  Das, 
waa  aeither  von  dem  Kataloge  erschienen  ist,  hat  haupts&ch- 
lieh  fiOr  den  Linguistiker  Interesse. 

[513.]  *Catalogiie  d'onvrages  de  m^decine  et  d'histoire  natorelle 
aneaens  et  modernes,  proyenant  de  la  Bibliothöque  da  Docteur  J«, 
Chirargiea  des  hdpitanx,  dont  1a  yente  aara  lieu  le  16  ayril.  Paris, 
BaiQi&re.    8.    64  8.    880  Nrr. 

[514.]  9€Tj(k^iiif  einer  €ianmilun0  Don  Stt^em  an9  bem  ^adflaflt 
M  »etfpvbcncn  üb««  k^.  Uffiaam  in  Stid,  mläft  am  20.  Wlax  in  SM 
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dffent(i(^  t)n:fia8eTt  tretben  foOen.    2)tu<f  t)on  fRt^x.    ft.  8.    1  81.  70  6. 
C.  2080  <«rr. 

Hauptsftcblich  Jurisprndenz,  Geschichte,  Litteratnr  Däne- 
mark u.  die  Uerzogthümer  betr.,  etc. 

[515.J  Verzeic'hrjisB  einer  werthvoUen  SAininlnng  yon  Werken 
aus  dem  Gebiete  der  Linguistik,  sowie  der  Litteratnr  des  Orients  nnd 
Occidents,  aus  dem  Nachlasse  des  £.  F.  Mooyer  in  Minden,  welche  in 
der  Buch-  nnd  Antiqaariatahandlnng  yon  List  &  Francke  in  Leipzig 
vorräthig  sind.  (Antiqu.  Verz.  No.  11.)  8.  1  Bl.  46  8.  1306  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  336.) 

Schliesst  sich  an  die  früher  erschienenen  histor.  n.  numi»- 
mat.  Kataloge.  Yon  besonders  reichem  n.  werhToUem  Gehalte, 
sorgfältig  redigirt. 

[516.]  Bibliotbeca  Budelbacbiana  sive  Catalogus  libromm  quoB 
collegit  et  reliqnit  Andreas  Gottlob  ßudelbach,  Saperintendens .  quondsm 
et  Pastor  parocbiae  St  Michaelis  61aglosianae ,  Theol.  et  Philos.  Dr., 
Consiliarius  consistorialis ,  etc.  Lipsiae,  Reclam  aen.  {A.  u.  d.  Tit.: 
Verzeichniss  der  hinterlassenen  Bibliothek  des  Andreas  Gottlob  Bndel- 
bach,  etc.,  welche  Hm  7.  September  durch  Rist  in  Kopenhagen  ye^ 
steigert  werden  soll.    8.     1  BL  VUI,  578  S.   22056  Nrr. 

Die  eine  Hälfte  des  vorl.  Eataloges  ist  mit  einer  theolog. 
Sammlung  gefüllt,  die  in  Rflcksicht  auf  die  grosse  KeichhaJtig- 
keit  in  allen  Theilen  der  theolog.  Wissenschaft  mit  zu  den 
besten  gehört,  welche  in  neuerer  Zelt  unter  den  Hammer  ge- 
kommen  sind.  Die  andere  Hälfte  enthält,  ausser  Schöner  Lit- 
teratur,  einen  bemerkenswerthen  philologischen  und  historischen 
Apparat.  Der  Katalog  ist  besser  als  die  gewöhnlichen  AuctioiU' 
Verzeichnisse  redigirt,  namentlich  was  den  theolog.  Theil  be- 
trifft, der  in  nicht  weniger  als  23  Klassen  geschieden  ist,  n. 
dem  Leser  einen  sehr  bequemen  Ueberblick  über  den  mehr 
oder  minder  reichen  Gehalt  der  einzelnen  Abschnitte  gestattet. 

[517.]  $<riet((nig  ber  t}on  Dr.  9tnnge  nac^gelafTenen  mcbtcim|4^n, 
^b<nnnageutif((en  unb  botanif^en  Seife  nebfl  3nf!rumenten^  m<(4e  fcni 
1.  3um  in  @reif«n>ttlb  toer|i«iß«rt  »eiben  (ott.  «abgegeben  öon  ber  acobc» 
mifc^en  Qucbbanblung  in  ®reif9tDdb.    6.    14  @.    347  9hr. 

Deutsche  Litteratnr.  / 

[518.]  JBcrjetd^nig  ber  toon  bem  »etflorbcnen  ^fanex  ©(Jnetber  in 
iheu)tt>eingaTten  unb  ^Inbein  na^gelaffenen  i^üc^erfammluitgen,  »efr^e  am 
4.  mal  bei  Sob-  2)i(tboff  öffenUicb  üerfidgert  »erben.*  9onn.  S.  1  ^f- 
40  @.    1200  9hr. 

Enth.  zum  grösseren  Theile  Theologie;  nächstdem  Natur- 
wissenschaft mit  Medicin  u.  Naturwissenschaft. 

[519.]  Verzeichniss  der  von  dem  Königl.  Krels-Physicns  nnd  Sa* 
niUU-Bttth  Dr.  Sohnlse   in  NordbaaMn   und  mehnren  Aadera  b«^' 
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gelassentB  Bibliothekeil,  enthaltead  über  10,000  Binde  älterer  und 
neuer  Weike  nos  allen  WiBsenschftften ,  welche  nebst  einer  Ansabl 
werth voller  chirargiseher  Instrumente,  Tieler  KupferBtiche,  Oelgemälde 
nnd  einer  Goocbylien-Snmmlung  am  10.  Jani  dorch  Job.  Fr.  Lippert 
ötfentUch  Temtelgert  werden.  HaUe.  8.  2  BIL  62  S.  3146  Nrr. 

Eftfh.:  Theologie,  Philologie,  Geschichte  u.  Oeegraphie, 
Dentache  Litteratur,  Curiosa  aus  dem  Fache  der  Alchemie» 
Freimaurerei  etc.,  baaptsäohfich  aber  Natarwissenschaften  mit 
Medicin  v.  Tecboologie. 

[520.]  *  Catalogne  des  Itvree  oomposant  la  Biblieth^ne  de  fen 
Taaant  de  Latenr,  aneien  Bibliotb Venire  da  Boi  an  ehitean  de  Com- 
yti^gue,  d«iit  la  vente  anra  lien  le  4  mal.  Paris,  France.  8.  XVI, 
24d  8.  2hH  Nrr. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[521.]  Bibliothek  des  Litterarischen  Vereins  in  Stnttgart.  — 
LXVIU. .  Meistorlieder  der  Kolmarer  HAndschrift  herausgegeben  von 
Karl  Bartsch.  Stuttgart,  gedr.  auf  Kosten  des  Litt.  Vereins.  1862.  8. 
2  BIL  734  8. 

Mit  Anmerkangen ,  Register  u.  Glossar.  Die  Kolmarer 
Haodschrift,  die  mehr  als  50  Jahre  verschollen  gewesen,  ist 
vor  einiger  Zeit  in  Basel  wieder  aufgetaucbt,  u.  seitdem  in  den 
Besitz  der  Hof-  n.  Staatsbibliothek  zu  München  übergegangen. 

I>eegl.  —  LXIX.  Bin  geistlioh  Spiel  yon  S.  Meinrads  Leben  und 
Sterben  ans  der  einzigen  Einsiedler  Handschrift  herausgegebew  von 
?.  Oallne  Morel.  Daselbst.  1863.  8.  2  Bll.  124  S. 

Okae  alle  Bemerkongen  über  Handschrift  u.  Text. 

Desgl.  —  LXX.  Des  Teufels  Nets  Satirisch-didaktiBchee  Hedicbt 
«oi  der  ersten  Hälfte  dee  fUnfsehnten  Jahrhunderts  herausgegeben 
roB  Dr.  K.  A.  Barack,  Fürrtlich  Piiretenoergiechem  Hofbiblietbekar. 
Daeelbat  1863.  8.  2  Bll.  467  8. 

'  Hit  Sekittsswort  n.  WortregSater.  Naeh  drei  Handschriften, 
nimlicb  in  der  Fürstl.  Fttrstenberigisclien  Hofbibliothek  za  Do- 
naneechiagen  (früher  In  der  Freih.  t.  Lassberg*schen  Sammlang), 
in  der  Kirchenbibliothek  an  Kenstadt  a«  d.  Aisch  n.  in  der 
Fftrstl.  Wallerstein'sehen  Bibliothek  au  Hayhingen,  wovon  die 
erstere  als  Gmadlage  gedient  hat. 

|522.]  Bbmm  Britannicarum  roedii  nevi  Scriptores  —  Chronicon 
Abbatiae  de  Evesham,  ad  annnm  141S.  Edited  hy  William  Dnnn  Ma- 
emy,  M.  A. ,  Chaplain  of  Ma]^dalene  and  new  Colleges,  etc.,  Oxford. 
London,  Longrman  ft  Co.  gr.  Lex.  8.  LITI,  SN  S.  mit  1  Faeslm.  Taf. 
Pr.  n.  3  Thlr.  15  Ngr. 

Ana  MS.  der  Bodleiana  in  Oxford. 


[52S.]   Ana  Berlin 
hat  eine  in  der  BaAnge  av  Angieboi^er  allgamekien  Zaitang 
Mn    104   S.    nU'  aügedraekte    nd  ^Der  wissenschaftliche 
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Verein  nnd  die  VolksbiblioihekeD  zn  Berlin^  betitelte  Hit- 
tlieihing  über  den  seitherigen  Ertrag  der  Vorträge  des  Vereines, 
der .  cur  GrOndong  und  Erweiterung  dffentUeher  Volksbiblio- 
theken bestimmt  ist,  mit  Nachricht  gegeben.  Dieser  Ertrag, 
der  sich  im  letitvergangenen  Jahre  auf  die  nicht  nnbedentende 
Summe  von  760  Thlr.  belaufen  hat,  ist  bereits  bis  zur  Höhe 
von  mehr  als  13,000  Thlr.  gestiegen. 

[624.]  Aus  Brannschweig 
hat  Westermann,  wie  das  Börsenblatt  f.  d.  Deutsch.  Buchhandel 
Nr.  49.  S.  883  schreibt,  mittels  Circulars  vom  2.  Mftrz  angezeigt,  das« 
ein  allgemeiner  Holzschnitt-Illustrations-Ratalog  binnen  Kurzem 
in  seinem  Verlage  erscheinen  werde.  Die  Idee,  sowie  das 
Arrangement  dieses  Unternehmens  sind  so  vorzüglich  und 
zcitgemäss,  dass  es  allseitig  mit  Freuden  begrflsst  werden 
wflrde,  wenn  auch  andere  Verleger  diesem  Beispiele  folgen 
wollten.  Besonders  wflrde  ein  solcher  Katalog  wflnschenswerth 
sein  von  den  trefflichen  xylographischen  Illustrationen  aus 
dem  Verlage  von  J.  J.  Weber,  Ed.  Hallberger,  dem  biblio- 
graphischen Institute,  E.  Keil,  A.  H.  Payne,  F.  A.  Brockhans, 
Didot  fröres  u.  A. 

[626.]  Aus  Dresden. 
Die  aus  dem  Nachlasse  der  im  Hftrz  verstorbenen  Prin- 
zessin Augusta,  der  Tochter  des  sei.  Königs  Friedrich  Angnst 
des  Oerechten  v.  Sachsen,  stammende  Bibliothek  von  etwas 
mehr  als  2000  Bänden  ist  dem  jetzt  regierenden  Könige  Johann 
als  Erbtheil  mit  zugefallen,  und  von  demselben  der  PrinslicheD 
Secundogenitur- Bibliothek,  die  der  König  gegenwärtig  noch 
im  Od)rauche  hat,  einverleibt  worden. 

[626.]  Aus  Dresden. 
Sollte  ein  Gelehrter,  den  gerade  das  griechische  Alter- 
thum  Siciliens  und  Unteritaliens  beschäftigt,  eine  dahin  ein- 
schlagende kleine  aber  werthvoUe  Sammlung  Bflcher,  Bro- 
churen,  Briefe,  Charten  und  Zeichnungen  benutzen  können, 
oder  ein  Bibliothekar  dieselbe  im  Dienste  der  Wissenschalt 
vor  entwerthender  Vereinzelung  retten  wollen,  so  bietet  sie  zu 
billigem  Ankaufe  und  sendet  auf  Verlangen  die  Liste  mit 
Preisangaben:  der  Gonrektor  Dr.  Friedr.  Böttcher. 

(Serapeum  Nr.  6.  8.  96.) 
[627.]  Aus  Krain. 
Der  Krain'sche  Historiker  P.  y.  Badics  hat  die  seit  dem 
Ende  des  XVII.  Jahrhunderts  verschwundene  Bibliothek  des 
Freiherm  v.  Valvasor  wieder  aufgefunden.  In  dieser  in- 
teressanten Sammlung  sollen  nicht  nur  die  Werke,  aus  denen 
V«  seine  „Ehre  des  Herzogthums  Krain ^  zusanunengestellt 
hat,  sondern  auch  mehre  noch  unbekannte  Manuscripte  des- 
selben und  seine  ganze  Gorreipondenz  enthalten  sein. 

(Am.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Voiaeit  Kr.  3.  8p.  116.) 
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[628.]  Aas  Leipzig 
hat  A«  Kirchhoff  in  einer  im  Börsenblatt  für  den  Deutschen 
Buchhandel  Nr.  54.  8.  943  abgedruckten  „Zuschrift  an  den 
Vorstand  des  BörsenTereins  der  Deutschen  Buchhändler.  An- 
gelegenheiten der  Bibliothek  betr/'  über  die  Vorkommnisse 
dea  letatTerfloBsenen  Jahres  Bericht  erstattet,  woraus  unter 
Anderem  heransanheben  ist,  dass  die  Vermehrungen  der 
Bibliothek  auf  253  Nrr.  sich  belaufen  haben« 

[529.]  Ans  Leipaig. 
Der  Professor  Dr.  Hermann  Fritzsche,  welcher  vor  ein 
paar  Jahren  im  Teubner'schen  Verlage  Theokrit's  Idyllen  her- 
ausgegeben hat,  arbeitet  an  der  Zusammenstellung  einer  ,,Biblio- 
theca  Theocritea^,  die  er  im  Vorworte  zur  zweiten  Ausgabe 
des  Theokrit  mit  abdrucken  zu  lassen  beabsichtigt. 

[53a]  Aus  Paris 
hat  Hr.  Oiivier  Barbier,  Conservatenr-adjoint  k  la  Biblioth^ue 
Imperiale,  die  Güte  gehabt,  der  oben  Nr.  259  von  Dr.  F.  L. 
Hoffmann  in  Hamburg  ausgesprochenen  Bitte  in  Betreff  von 
Naehweisungen  Aber  die  Schriften  Juan  de  Valdös'  Folge  zu 
geben^  nnd  mir  einige  darauf  bezügliche  Bemerkungen  zu  ttber- 
senden,  die  von  mir  an  Dr.  Hofimann  abgeliefert  worden  sind. 
Zugleieh  hat  aber  auch  Hr.  Barbier  in  Bezug  auf  meine  oben 
Nr.  268  abgedruckte  „kritische  Uebersicht  der  ikonograpbischen 
Bibliographie^'  und  meine  dabei  gethane  Aeusserung  über  die 
Liekenhafiigkeit  der  betreffenden  Mittheilungen  in  Duplessis' 
«litai  de  Bibliographie  contenant  Tindication  des  ouvrages 
rdaüb  k  l'Histoire  de  la  Gravüre  et  des  Graveurs"  einige 
BemerkuDgen  gemacht.  Er  bemerkt  nämlich,  dass  von  den- 
jmgen  Titeln,  die  in  meiner  Uebersicht  der  ikonographischen 
Bibliographie  sich  angefüBrt  finden,  mehre  auch  von  Duplessis 
iffl  „ Essai '^  angeführt  seien,  wie  ich  mich  mit  Hilfe  des 
dem  „Essai"  angehängten  Registers  überzeugen  könne.  Hr. 
Barbier  hat  angenommen,  dass  ich  mein  Urtheil  über  die 
Lückenhaftigkeit  des  Duplessis'schen  „Essai''  ausgesprochen 
habe,  ohne  den  daselbst  S.  18—19  befindlichen  Abschnitt 
nCatalogues  de  Portraits  gravis"  gekannt  zu  haben.  Diese 
Annahme  jedoch,  die  von  meiner 'Seite  eine  litterarische  Ge- 
wisaeniosigkeit  ohne  Gleichen  voraussetzen  würde  —  eine  für- 
wahr sehr  wenig  schmeichelhafte  Voraussetzung,  zu  der  ich 
Hrn.  Barbier  nicht  den  mindesten  Grund  gegeben  habe  —  ist 
durchaoa  ungerechtfertigt  und  falsch,  und  beruht  auf  einem 
MissveraUndnisse  von  Seiten  des  Hrn.  Barbier.  Hr.  Barbier 
hat  den  Zweck  meiner  Veröffentlichung  vollkommen  missver- 
standen.  Mein  Zweck  bei  der  Veröffentlichung  der  kritischen 
Uebersicht  der  ikonographischen  Bibliographie  ist  nicht  der  ge- 
wesen, Nachträge  zum  Duplessis'sohen  „Essai"  zu  liefern,  bei 
denen   aUerdisga  die  von  Duplessis  seibat  angefahrten  Titel 
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/^  hätten  ausgeschlossen  bleiben  mfigsen,  sondern  vielmehr  der, 
eben  wie  die  Ueberschrift  sagt,  eine  kritische  Uebersicht  aller 
mir  näher  bekannt  gewordenen  ikonographisch-bibliographisehen 
Litteratur,  also  natürlich  anoh  die  von  ünplessis  erwähnte  mit 
eingeschlossen,  zu  geben.  Meine  Uebersicht  ist  ein  Gegen- 
stück zu  dem  betreffenden  Abschnitte  des  DoplesBis^schen 
,,E8sai^S  von  dem  ich  mit  voller  Kenntniss  der  Daplessis'sohen 
Leistung  wiederholt  behaupten  darf,  dass  er  nicht  nur  weniger 
Material  überhaupt,  sondern  auch  bibliographisch  weniger  be- 
friedigendes Material  enthalte,  als  meine  Uebersicftit.  Mehr 
und  Anderes  habe  ich  auch  früher  nicht  behauptet. 

J.  Petzhoidt. 

[631.]  Aus  Paris 
findet  sich  in  der  Bibliographie  de  la  France,  Chronique 
Nr.  16.  S.  69 — 70  eine  Uebersicht  der  in  neuerer  Zeit  der 
Kaiserlichen  Bibliothek  zu  Theü  gewordenen  vorzüglicheren 
Geschenke,  unter  denen  die  derselben  übergebenen  prächtigen 
Sammlungen  des  Herzogs  v.  Luynes  (s.  oben  Nr.  164)  obenao 
stehen.  Das  Departement  der  Druckschriften  hat  an  Ge- 
schenken mehr  als  1000  Bände  und  Pi69en  im  J.  1862  er- 
halten. Auch  die  übrigen  Departements  haben  namhafte  Be- 
reicherungen empfangen.  Eine  beträchtliche  Sammlung  orien- 
talischer Münzen  ist  vom  Vicekdnig  von  Aegypten  Sald-Pascfaa 
dargebracht  worden. 

[532.]    Aus  Wien 
ist  in  der  Oesterreichischen  Buchhändler-Correspondenz  Nr.  13. 
S.  117 — 18  das  provisorische  Regulativ  für  die  neubegrflndete 
Bibliothek  des  Vereins  der  Oesterreichischen  Buchhändler  be- 
kannt  gemacht.      Diese  Bibliothek,    wekhe    durch  BescUuss 
der  General -Versammlung  des  Vereines  vom  2.  Anglist   1862 
gegründet  worden  ist,  soll  folgende  Fächer  umfassen:  1)  Biblio- 
graphisches;  2)   Geschichte  des  Buch-,  Kunst-  u.  Musikalien- 
handels; 3)  Gesetzkunde  desselben;  4)  Gewerbkunde  desselben 
u.  der  einschlägigen  Fächer;  5)  Statistik  desgl.;  6)  Litteratifr- 
geschichte;    7)  Besonders    interessante  Leistungen    des  Buch- 
etc.  Handels  u.  der  einschlägigen  Fächer  von  der  ältesten  bis 
auf  die  neueste  Zeit;  8)  Alles,  was  überhaupt  znr  Litteratur 
desselben  gehört;  9)  Verlags-  u.  Antiquar-Kataloge.     Der  Be- 
stand  der  Bibliothek,  die   in   Wien  ihren  Platz  behält,   wird 
gebildet:  1)  durch  freiwillige  Geschenke;  2)  durch  Anschaffung 
aus  der  jedesmal  in  den  ordentlichen  Genera!« Versammlnngen 
zu  votirenden  Dotation;   3)   durch  Ghi^nge  gegen   den  Verlag 
des  Vereines,  z.  B.  die  Correspondenz  und  den  Oesterreichischen 
Katalog.     Die  Aufsicht    über  die  Bibliothek    führt   der   Vor- 
sitzende, der  auch  Jemanden  zur  Katalogisirung  auf  Vereins- 
kosten  zu  bestellen  hat 
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Eckert  und  der  Freimaarer-Orden  im  Kampfe.  Eine  bibliographiBche 
UeberBicht  —  Die  Öffentlichen  Bibliotheken  so  Pistoja.  Vom  Geheimen- 
ratfae  Neigebaar.  —  Beiträge  %u  Branet  und  Grässe.  —  Neuere  Beiträge 
a«  Weller's  Index  Psendonymomm  von  £.  A.  Zachold.  —  latteratar 

und  MiBoellen.    Allgemeine  Bibliographie. 

[5B3.]  Eekert  und  der  Freimaiirer-Orden  im  Kampfe. 

Eine  bibliographische  Uebersicht 

•Emil  Eduard  Eckert,  Königlich  Sächsicher  Advokat  und 
Notar  —   wie  er  sich  auf  seinen  Publikationen  mit  Vorliebe 
SB  beseiehnen  pflegt,  obschon  er  seit  längerer  Zeit  weder  als 
AdTokat  noch  als  Notar  prakticirt,  und  seine  Publikationen 
mit  der  juristischen  Praxis  nicht  das  Mindeste  zu  thun  haben  — 
„hat  sich  seit  zwOlf  Jahren  ausschliesslich  zur  Aufgabe  seines 
Lebens  gemacht,  den  sogenannten  Freimaurer-Orden  in  seiner 
Organisation,  in  seinem  Zwecke,  in  seinen  Mitteln  und  in  sei- 
ner Taktik  zu  enthttllen^.    Wie  er  früher  —  so  schreibt  er  — 
die  Kraft  und  den  Betuf  in  sich  geftthlt  habe,  das  ermuthigende 
Betflpiel   fflr  Andere  zu  geben,    und  als  Redacteur   der  frei« 
mflthigen  Sachsenzeitung  in  Wort  und  Schrift  dem  ZerstOrungs* 
werke  der  Revolution   1848  entgegenzutreten,   so    sei   er  als 
Kämpfer  gegen  die  Verschwörungs-Oesellschaft  des  Freimaurer- 
Ordens  aufgetreten;  er  bekämpfe  denselben,  so  viel  er  allein 
Büd  mittellos  könne,    und   so  lange  ihm  Gott  Verstand   und 
Hand  zum  Schreiben  lasse,  und  zwar  kämpfe  er  nicht  um  ir- 
dischen Lohnes  willen,  sondern  weil  er  Familienvater  sei,  und 
seilte  Kinder  wo  möglich  vor  der  vom  Orden  kommenden  schau- 
derhaftesten Weltverwtlstung  retten  wolle,   weil  er  Christ  und 
wahrer  Menschenfreund,  weil  er  ein  treuer  Unterthan  sei.    Ob- 
wohl er  von  Hoffnungen  auf  Menschenhilfe  bei  diesem  Kampfe 
Abschied  genommen  habe,  so  werde  doch  Oott  seinen  Segen 
dazu  geben,  dass  er  den  zur  Lebensaufgabe  gemachten  Kampf 
bis  zu  Ende  zu  führen  im  Stande  sei.     Diese  Aufgabe  nun 
hat  Eckert  auf  doppelte  Weise  zu  lösen  gesucht,  einmal  näm- 
lich auf  historischem  Wege   durch    geschichtliche  Nachweise 
der  Wirksamkeit  des  Ordens  in  der  Aussenwelt,  und  das  andere 
Mal  auf  statutarischem  Wege  durch  Veröffentlichung  der  dem 
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Orden  eigenthttmlichen,   meist  techniach  -  symboliachen  Statuten 
und  Ordensurknnden. 

Eckert'8  hiatorische  Schriften  sind  folgende: 

Der  t^reimauter^Drben  in  feiner  h)a(|ren  Sebeutung,  ba0  ^eigt  ald 
ein  SBeltorben^  in  bem  unb  mittelfl  beffen,  t)emiöge  feinet  feinen 
Organidmud ,  ein  ©e^eimbunb  bie  9leDoIutionen  gegen  atte  6e- 
fie^enben  ^irc^en  unb  ^onard^ien ,  f omie  bie  3^^f^^^^^J  ^^  ®P' 
t^umd,  ber  @tftnbe  unb  Innungen  gum  S'^ti  einer  t^eofratift^^ 
focialen  Drbendreyubiif,  feit  brei  da^r^unberten  vorbereitet,  tJoQfü^ct 
unb  geleitet  ^at.  3n  gwet  ©Reiften  ben  fad^ftfc^en  Srimtnat 
@ert(^ten  unb  ber  ®tänbet>erfammlung  nad^gemiefen  and  ber  ®^ 
ft^id^te,  aud  ben  Statuten  uttb  au^  ben  Setemttniffen  be9  Drben« 
in  feinen  ®e^eimf(^riften  jur  3Rofit)irung  be^  bamit  oerbunbenen 
Antrag«  auf  Aufhebung  befi  Drben«.  5)rc«ben,  im  ©clbp^Scrlagc 
bc«  Serf.'fi.  1&52.  gr.  8^  VIII,  491  @.  ?r.  n.  2  Zifix. 

SDJagagin  ber  Setüeiöf ül)rung  für  Serurt^cilung  bcfi  greimourcr*Drbcn« 
a(«  Su^gangdpuntt  aHer  3«rfiörung«t^atigfeit  gegen .  iebed  Mni^tn- 
t^um,  (§taatent^um ,  t^amilient^um  unb  Sigent^um  mittelfl  i^r 
5Jerrat^  unb  ©ewolt.  On  gtoonglofen  ^eften,  jcbc«  ^t  ein 
felbfiflänbige«  ©anje. 

^eft  I.  S^araftcrtflif  ber  9tet)oIution  unb  i^re«  Factor«,  feinet 
2Bcfen«,  feine«  ßnbjttjede«,  feiner  5IKittel  unb  gornien,  feine« 
3ianien«  cnblic^  „greimaurerorben";  erfaßt  ou«  bct  neues 
ften  @ef(i^i(^te  unb  beren  93ergleid^ung  mit  ber  filteren  ©ef^i^te; 
ncbfl  (urjem  Uebcrblicf  ber  ©efd^i^te  ber  ga^nenfljjiemc  M 
Drben«  bi«  1848,  fotueit  er  jum  ^{ac^wet«  be«  mrllt^  ge- 
f(^id^tli(^en  ÜE^afein«  biefer  Gt^fleme  erforberIi(^  niar.  Soibe« 
reitung  unb  SSoHfü^rung  ber  frouibflfd^cn  9leöoIution  t)on  1789 
bur(^  ben  JDrben.  ©d^aff^aufcn,  ^urter.  1855.  8».  XXXVl, 
143  @.  ^r.  n.  16  5Rgr, 

$eft  II.  S)ie  ftiebtii^  unb  bie  tciegerifd^e  Sotbereitusg  be«  3vei» 
maurecorben«  beutfi^er  S^^i^  f^^  ^^  WeDolutioa  gegen  ®taatem 
t(|um,  l^irc^nt^um,  g^milient^um  unb  (Eigentum,  vxidj^  178^ 
in  grantreii^  gum  Kudbrnd^  tarn.  2)icfe  Sovbercitung  gefA^t 
gteid^geitig  unb  glei^artig  mit  benf elben  Vorbereitungen  be«  Dt- 
ben«  in  g^anfrctil^.  3)er  gkid^artige  (Erfo(g  in  31eulf4'flit^ 
marb  noc^  buic^  Unterfud^ungen  gehemmt.  S)afelb^  1856.  8^ 
2  »a.  179  @.    ^t.  n.  16  3lgr. 

$)eft  III.  ©efc^id^te  be«  3)errat^e«  ber  9Ronar(^en  unb  ber  etooten 
burc^  ben  Srci*9)laurer*  Drben  unb  feinen  (Jinfinß.  3)fl(fe(bfl. 
1856.  8».  X,  168  ®.  ^r.  n.  16  9lgr. 

;^eft  IV.  @ef(^id^te  ber  ga.^Ireic^en  S^erf^tpi^rupgfigefeafd^aftcn  ber 
!£^at  in  ^t'eutf^Ianb  unb  in  ^ranfrei^  vom  da^re  1807  bi« 
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4ß»  i^Bmtffi^  l^^Omiäfun  "iffSioxa^^m,  aQe  gcitiftet  unb  ujpert 
ttm  SvcinKOuceiotbrn.    SRit  emem  Sln^onge,    1)  ber  (Eingabe 

^bnni  bc^  JQrben^  betreffenb;  2)  nit^tige  (Ergänjungdflüde  ent» 
^Icnb.    2)afct6{l.  1B$6.  8^  XIV,  166  ®.  $r.  n.  16  3{gr. 

^ft  y.  X)te  »eoolution^gefeafc^aften  ber  Zl^at  unb  i^r  aSSitfen 
in  S^eut^t^nb,  fpnt  @d^Iug  bed  3a^re9  1815  6i^  mit  bem 
Snbe  ber  9let)oIution  be^  3a|red  1830.  Büßgang  unb  Leitung 
biefer  9te))oIutlon  in  ^ranfteid^,  in  ^Belgien  unb  in  2)eutf(^(anb 
unmittelbar  aud  bem  ^imaurerorben.  Wlxi  einer  äSeilage:  bie 
(Eingabe  bed  Serfafferd  an  bie  Mniglid^  ^hreugifc^en  ®tftnbe« 
^finfer,  bie  Suf^ebung  M  Crbend  betreffenb.  2)afe(bfl  1856. 
8«.  X,  170  ©.  ?r.  n.  16  ?Rgr. 

^ft  VI.  2)ie  }er{lürenbe  Sßirtfamleit  bed  Drben«  unb  feiner  ®e« 
fellfi|aft«n  bei  S^^t,  na^  bem  (Enbe  ber  9letv>Iutionen  Dom 
da^re  1830.  @etn  fd^marjed  ©jjfiem  ber  unmittelbaren  3^^' 
fllhrung  t)on  ^milie  unb  ton  (Sigent^um.  @eine  ßftmpfe.  SDtit 
^nnn  SStelMtt)«  unb  einer  SBeiloge :  ^At  Freimaurer  in  Oefier» 
rcid^.  Son  txtt.  Sanger.  Stmer:  Sßt^tige  iErgangungd>®tü(te 
iu  {^  n.,  m.  II.  lY.  Safelbfl.  1856.  8^  XXU,  250  ®. 
mit  1  Zof.    ¥c.  n.  16  %:. 

^i^r^^^^otHif^e  A^^tfd^^ft  in  jtoangtofen  ^eften,  }um  ®d^u^  ber 
^fUt^en,  ^Snb!fd^«monardj|ifqen  Staaten  «Orbnung,  be^  ^elt« 
nah  Sfttrgerftiebend,  ber  ^amilien^Sanbe  unb  be^  (Stgent^um^,  ge> 
yt^ie,  3ttm  QxotS  ber  SBieberl^erfleOung  ber  alten  ^eibentird^e 
alt  6(^affiing  eined  Seltreic^ed  mit  Seben^pemeinfd^aft  t)or^anbe« 
not  Umpnrjplane  unb  jlagedangriffe,  bearbeitet  t)on  einem  Serein 
prfttifd^er  @(^rift{leOer  t)erfd^iebener  Sfinber,  rebigirt  oon  6.  6.  (S. 
fy\t  I.— ly.  ®^|f^oufen,  ©urter.  1860—61.  S\  164  ©.; 
108  &.;  1  SL  831  ®.;  1  91.  170  ®.;  fr.  k  n.  12  92gr. 

yoB  die(H^  4  Hoftflm  ist  ein«  neue  Titelauegabe  als  III.  Band 
^ißB  Magasins  1863  Pr.  d.  2  Thlr.  8  Ngr.  «ncbianen. 

(üxe  9<tM  gegen  2&ge  unb  llnt>evfianb.  0et  foitfc^reitenber  ginfler« 
tti|  neue  9«idn.    aßten,  2)tud  i^on  (Euxic^.  dufi  1862.  gr.  8^ 

1  m.  viii^  910  e. 

^e  f^tage  ber  ftaatKi^en  tlnetfenming  M  Freimaurer '  Ot^nd  in 
Oeßerreii^,  twc  ben  Wt^terfhi^  ber  öffentlidlen  SOteinung  gebra<^ 
m^  beantwortet.  3)ie  äSa^r^it  ftber  bad  SSßefen  unb  ba9  a9Sir!en 
be«  fogenamiten  Sn^einraurer^Orbend.  SSien^  Wandet  u.  €om)i. 
1862.  gr.  8V   1  »I.  XVI,  109  ©.  fr.  21  «gr. 

Die  «t|itut4uiflc];ien  Schriften  Eckerfs  sind  folgende: 

Der  Temptel  .^alpmoma  dae  beiaat:  Qeneral-Chaiie  des  Arbeits- 
planes des  Bevolntions-Bundes  m^  ErUftrongswort  in  ilmi 
und  ausser  der  Hanpt-Charte   dreisebn   Neben-Zeichnongen 

16* 
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zur  technischen  Erklärung;  mittelst  Auffindung  des  ScUflBselB 
und  seiner  Anwendungsweise  entdeckt  und  entziffert,  jetzt  ehr- 
furchtsvoll Europas  hohen  Monarchen  und  Deutschlands  St&n- 
dekammem  gewidmet.  Prag,  im  Selbstverlage  des  Verf.'s. 
1855.  4«.  1  BL  98  S.  mit  eingedruckt.  Figuren  u.  1  Taf. 
Pr.  n.  1  Thlr.   15  Ngr. 

®ic  geheimen  ober  SK^fiericn-'@cfcaf<^aftcn  bcr  alten  ^eibcnfit^e  bi« 
ju  bcr,  im  8unbe  ber  9Ranid^äer  ober  ber  alten  Ätnber  bcr  SSäitttpe, 
jum  ^xotd  bcr  geheimen  ffirl^altung  unb  cinfligen  aBicbet^crjlcttung 
bcr  alten  $eiben!tr(i^e,  gcf^e^encn  Umgeftaltung;  treu  bargejIcBt 
unb  crflärt  in  t^rem  SSJcfcn,  Drgoniömen,  ©totulen,  Siitualen  unb 
Symbolen,  gum  8e§uf:  eiucrfeitß  fie  in  i^rcv  SQ8a^r^ett  ju  jctgcn, 
anbererfeitd  jur  enblid^en  DoKfiänbigfien  Snt^üQung  M  heutigen 
93unbc«  ber  Äinber  ber  SBittioc  ober  be«  fogenannten  grciinomet* 
Drben«  mit  feiner  ©d^tücflcrfd^aft.  ©t^aff^oufen,  ^urter.  1860. 
8».  XLIV,  260  @,  Ißr.  n.  1  5t^Ir.  6  ?Rgr. 

3)ie  üR^fierien  ber  ^eibcBÜrc^e  erl^alten  unb  fortgebilbet  im  Sunbe 
ber  alten  unb  ber  neuen  Sinber  ber  Sffiittnie,  ober  ber  alten  Wa« 
nxäfljitx  unb  bed  heutigen  i^reimaurer-IOrbend  Srttber  unb  @4»(' 
ftern,  Don  ber  er^en  Silbung  be^  Sunbe«  für  ge^imc  Sr^altim} 
unb  einfüge  SQüeber^erflellung  ber  alten  $eiben!ir(|e/  bid  mit  bet 
Drganifation  be«  heutigen  Freimaurer =£)rbcn«  1440,  noj^  ffini^ 
gung  mit  bem  IcmpIer^Drben ;  treu  bargeflettt  unb  crHärt  in  i§rem 
Sefen,  Organismen,  ^Ritualen  unb  Symbolen  auS  ben  Sunbed» 
Urtunben.  Wit  brei  lit^ograp^irten  Sbbilbungen.  ®^aff^ujcn^ 
$>urter.  1860.  gr.  8^.  VUI,  480  @.  mit  3  Safcln.  ?r.  n. 
2  I^lr. 

Dies  sind   die  Schriften,  mittels  welcher  Eckert   die  Ver- 
schwörungsgesellschaft des   Freimaurer-Ordens    zu    bekämpfen 
versucht  hat,    und,   wenn   „Gottes    Barmherzigkeit    fernerweit 
dazu  helfe,^  auch  niederzuwerfen  gedenkt.     Es  ist   hier  natür- 
lich nicht  der  passende  Ort  zu  untersuchen,   inwieweit  diese 
Schriften,  deren  langathmige  und  marktschreierischen  Titel  aller- 
dings schon  von  vorn    herein  keine    eben  gttnstige   Meinung 
für  sich  erwecken,  ihrem  inneren  Gehalte  nach  überhaupt  dazu 
geeignet  sind,   den   von  Eckert  aufgenommenen   Kampf  auch 
durchzuführen.     Hier  ist  höchstens   blos  der  Ort,   Daa  auszu- 
sprechen, dass  die  umfängliche  antifreimaurerische  litterarische 
Thätigkeit  in    Folge  der    „Politik    des    Todtschweigens^^    von 
Seiten   seiner  Gegner  bis  jetzt  so   gut  wie  gar  keinen  Erfolg 
gehabt   zu  haben  scheint.     Von  Seiten   der  Gegner   sind   die 
vielen  Eckert'schen  Schriften  fast  gar   keiner  Beachtung  und 
Widerlegung  gewürdigt  worden. 
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Die  nacfafolgende  Schrift: 

Xit  ^eimaurer  unb  il^re  Stellung  jur  ©egenaart.  Offene  Snt^ttQung 
ber  ®efc§ii^te  nnb  S^tttt  bed  ^eimaurerorbend  nebjl  einet  Stbme^r 
bei  längten  Angriffe  bed  %bD.  S.  S.  Sdert  gu  Dredben.  fieipjig, 
ftoDmann.  1852.  H.  8«.  VÜI,  66  @.  ^r.  7^  9lgr. 

ist  wohl  die  einzige,  die  sich  die  Mühe  genommen  hat,  die 
Eckertsche  Anklage  gegen  den  Freimaurerorden  —  von  dem  nach 
Eckert's  Behauptung  alles  Unglück  in  der  Welt  gleichviel 
welchen  Namens  ausgegangen  ist  —  zurtlckzuweisen.  Selbst 
die  von  Eckert  versuchten  Eingaben  an  Fürsten  und  Regie- 
rungen, welche  er  mit  ins  Interesse  zu  ziehen  versucht  hat, 
sind  ohne  Erfolg  geblieben  und  haben  ihm  höchstens  nur  — 
was  schrecklich  zu  sagen  ist  —  harte  Behandlung  und  Ver> 
folgung  zugezogen,  wie  aus  folgender  Schrift  mit  zu  ersehen  ist: 

@ef£^i4te  meiner  )>erfönli(i^cn  ätnflage  bed  (Freimaurer « Drben^  aU 
einer  Serf c^wörung«  *  ®ef cttfc^oft  bei  bem  SKinijlerium  gu  93er(in 
mib  meiner  Sel^anMung  al«  ©erbrctftcr  barauf.  9lcbfl  einem  ©enb* 
fi^reiben  an  @e.  SDtqe^ät  bcn  ^önig  üon  ^annoDer,  ®e.  üönigl. 
^o^eit  ben  @rog^erjog  t)on  Saben,  ®e.  ^o^eit  ben  $ergog  ton 
@bt^&oburg  (unb  Urfunben  unb  Seilagen).  ®d^aff^aufen^  $ur« 
ter.  1858.  8».  130  ©.  ^t.  n.  10  $Rgr. 
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Von  dem  Oeheimenrathe  Neigebaur. 

Dass  eine  der  Einwohnerzahl  nach  so  unbedeutende  Stadt 
(de  zahlt  nur  14,000  Einwohner)  zwei  öffentliche  Bibliotheken, 
die  sehr  bedeutend  sind,  besitzt,  verdankt  sie  der  Umsicht 
and  Bildung  der  irflheren  Verwaltung  des  Gemeinde wesens. 
Znnäehat  nennen  wir 

die  Bibliothek  Forteguerri 

als  die  ftlteate  der  beiden  Bibliotheken,  da  sie  ihren  Ursprung 
tos  der  Zeit  herleitet,  wo  Pistoja  noch  als  Freistaat  un- 
abfalngig  war,  die  altrömische  Municipal^Yerfassung  unter  der 
Herrsdiaft  der  Longobarden  beibehalten  hatte  und  noch  nn- 
mittelbar  unter  dem  Kaiser  stand,  als  Friedrich  Barbarossa 
1181  hier  war.  Leider  verstanden  die  Kaiser  es  nicht,  sich 
auf  die  Bttrgertrene  zu  verlassen,  als  die  Ritter  ruhig  zusahen, 
wie  die  Kaiser  sich  vor  dem  Papste  demüthigten,  und  so  konnte 
iDBOcenz  III.  Pistoja  der  Ghibellinischen  Partei  abwendig  ma- 
chen und  dem  Toscanischen  Städtebunde  zuführen,  unter  dem 
diese  Stadt  freilich  ebenfalls  ihre  Selbstverwaltung  fortsetzte, 
bis  sie  in  den  fortwährenden  Kriegen  endlich  den  mächtigen 
M edieeern  in  Florena  unterlag.    Ana  jener  Zeit  stammen  auch 
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die  ältesten  Codices  dieser  Bibliothek,  welche  ftWier  iii  dem 
Pftlaste  der  StAdtgemeinde^  infbewidirt  wai^n;  Btoer  der 
ersten  Viffinebrer  dieser  nrspirtln^lichto  Sadiniliiii^  wiur  der 
gelehrte  Domherr  Sozorneno,  Verfasser  einer  aUgetNinen  Welt- 
geschichte, welcher  1455  dM  Stadt  seine  Go^ees  aehenkte, 
worunter  sich  dne  Ilias  ans  dem  14.  Jahrhundert  befindet,  die 
sehr  wohl  erhalten  und  mit  zierlich  gemalten  Initialen  ye^ 
sehen  ist;  auch  sind  einige  Varianten  am  Rande  bemerkt. 
Bin  Boethius  de  oonsolatione  gehört  dem  15.  Jahrhondert  an 
und  enthält  viele  ABmerkuBgen.  Em  Terentins  aus  dem 
15.  Jahrhundert  ist  zwar  nur  auf  Papier  geschrieben,  aber 
mit  sehr  vielen  Anmerkungen  verseben ,  von  deinen  der  Pro* 
fessor  Bindi  aus  Plstoja  bei  seiner  Ausgabe  des  Terenz  Ge- 
brauch gemacht  hat.  Auch  ein  Theocrit  und  ein  Hesiod  sind 
aus  dem  16.  Jahrhundert  in  einem  Pergamentbande  sehr  wohl 
erhalten  und  mit  Varianten  versehen;  dass^be  ist  auch  bei 
einem  Persius  der  Fall,  sowie  mit  den  Reden  Gicero's  auf 
Papier.  Dagegen  ist  eine  Pergamenthandschrift  des  ETötiier 
mit  sehr  vielen  Anmerkungen  versehen,  in  dieser  aKen 
Sammlung  kam  noch  eine  Schenkung  des  Gftrdlnal  Förtegnerri 
aus  Pistoja,  weichet  seine  grosse  Bibliothek  14ta  der  Stadt 
schenkte,  nebst  einer  so  grossen  Geldsumme,  dass  effi  schönes 
Gymnasium,  das  Lieeo  Fortegn^ri,  16^3  gebaut  und  darin 
2  sehr  schön»  und  geräumige  8äle  zur  BibUothdc  eingerichtet 
werden  konnten.  Hier  befindet  sich  dieselbe  noch  jettt  und 
ist  durch  bedeutende  Schenkungen  mehrer  der  hiesigen  ye^ 
ehrer  der  Wissefisohaft  v^rmehfft  wenden,  so  dass  sie  jetxt 
16,270  Bande  ztiilt,  die  von  dem  Jetzigen  Bibliotheksr, 
Herrn  G.  Tigri^  seit  seiner  vor  8  Jahren  erfolgten  Anstellnng 
in  die  beste  Ordnung  gebracht  worden  sind.  Von  ihm  ist  eis 
sehr  geschätztes  Werk  Ober  Pistoja  unter  folgendem  Titel 
herausgegeben  worden:  Pistoja  e  il  suo  territorio;  Pistoja, 
1854,  welches  sich  besonders  dnrch  die  kläre  Darstellung  der 
Geschichte  dieser  Stadt,  die  schon  dnrch  die  Niederlage 
Cätilinä*s  bekannt  war,  im  Mittelalter  ansseichnet.  Perni^r  i0t 
von  ihm:  Gommento  alla  nna  scelta  di  Httere  di  CScerene, 
Prato,  1860.  III.  Edlt.,  femer:  Can«  popolari  Toseatti,  FifehM, 
1861  und:  Intorno  all  palazzo  pretorio  o  del  pod^s  ^^ 
Pistoja;  Pistoja,  1848.  Der  Katalog  dieser  Bibliothek  ist  is 
Ordnung  und  sie  selbst  seit  dem  Baue  dieses  Gebändelt  dltbflt- 
lieh  und  täglich  von  9  bis  2  ühr  zu  benutzen,  was  auch  ge- 
wOhnlieh  von  10  Personen  täglich  gefscfiieht.  Früh^  i^f  *• 
Verwaltung  der  Stadtgemeinde  aberfasseik,  welche  gegen 
600  Franken  zu  neuen  Anschaffungen  bestfitntofe;  jetzt  hat 
der  Staat  diese  Bibliothek  mit  dem  Lyeeum  merh<mjtttn.  Die 
Wahl  der  Bifeli^r  hängt  y<M  deöf  BiMIofli^kse^  kb, 
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baapfBtcblteh  fftr  Sen  Oytatiasialnnterricht  besorgt  ist;  doch 
werden  auch  staatswirthsehaftliobe  nnd  jaristlsebe  Werke  ge- 
kauft. Ans  der  flrffiieren  Zeit  ist  die  Bibliotbek  bauptsäcblioh 
reieh  an  gesobichtlichen  und  jarietiBohen  Werken  und  dürften 
ausser  den  MannBoripten  noch  aus  der  Zahl  der  hier  befind- 
liehen Inemaheln  zu  bemerken  sein:  ein  Horaz,  zn  Florenz 
1481  gedrückt,  mit  Gommentar;  ferner  eine  Uebersetznng  der 
Briefe  Seneca's  in  Italienischer  Uobersetznng,  gedruckt  zn  Venedig 
1494;  dann  ein  Martial  mit  Comraentar  und  mehre  der  sel- 
tensten alten  Drucke,  meist  in  sehr  wobt  erhaltenen  Exem- 
plaren; Ausser  den  genannten  beiden  Woblthätem  dieser 
Bibliothek  haben  noch  mehre  andere  der  hiesigen  reichen 
Lente,  welche  Verehrer  der  Wissenschaft  waren,  dergleichen 
Seltenheiten  hierher  gesclienkt.  Unter  ihnen  ist  auch  Se- 
basttlan  Clampi  zu  nennen,  ein  Gelehrter,  der  sich  viel  im 
Norden  ^on  Europa  aufgehalten  hat,  um  die  Beziehungen 
desselben  zu  Italien  zu  studiren,  worüber  wir  nur  folgendes 
seiner  Wei^ke  airftlbfen  dttrfen:  Bibliografia  critica  delle  an- 
tiebe  reeiproe^e  corrispondenze,  politiche,  scientifiche  etc.  deir 
Italia  con  la  Russia,  Polonia  etc.  III.  Voll.  Flrenze,  1839. 
Derselbe  Geldirte  hat  auch  eine  der  hiesigen  Handschriften 
oater  folgendem  Titel  herausgegeben:  Volgarizzamento  dei 
tnttati  Hiorali  di  Albertano,  dal  Saffredi  del  Grazia  1278, 
US  we^bfer  Zeit  auch  diese  zu  den  grOssten  Seltenheiten  ge- 
^iK^e  Handschrift  dieser  Uebersetznng  stammt.  Das  Latei- 
nmrk«  Original ,  welehes  Ciampi  auf  seinen  wissenschaftlichen 
B&8eä  in  Polen  gesehen  hat^  wurde  von  dem  Richter  Albertano 
im  Jahr  1238  iA  Gefftngnisse  verfasst,  in  welches  er  von 
Friedrich  II.  naob  der  Einnahme  von  Brescia  gesetzt  worden 
wsr.  —  Aueh  in  der  neueren  Zeit  hat  die  Bibliothek  bedeu- 
tende Vermehrung  von  gelehrten  Bürgern  der  Stadt  erhalten; 
so  1830  die  Bibliothek  Fr.  Comini's,  worunter  sieh  99  Hand- 
schriften befinden,  die  Geschichte  Pistoja's  betreffend  und  zu- 
gKiMi  ftlr  das  Mittekiller  und  die  Zeit  der  Hohenetaufen  sehr 
wkAtig;  ferner  dnttßh  eine  Schenknng  des  Canonicus  Taviani 
im  Jahr  1839,  besteliettd  in  3704  Römischen  und  Grieohiseben 
(SsflUikeni,  wet-nnter  steh  viele  seltene  Ausgaben  befinden.  Im 
Jaki«  18d2  vermachte  ihr  Nie.  Paccini  4683  BAnde  geeehicht- 
iicher  nnd  iltterariscber  neuerer  Werke  nebst  ein^  kleinen 
Sanms  zn  feiveren  Anschaffungen,  und  im  Ji^re  1853  der 
Professor  MazzonI  eine  Sammlung  philoeophiseher  Werke. 
Auf  diese  Weise  ist  hier  die  Zahl  der  in  anderen  Bibliotheken 
so  häufigen  theologischen  Werke  nicht  so  überwiegend,  son- 
dern vielmehr  aus  alter  Zelt  die  der  juristischen  Werke,  wess- 
halb  sie  auch  yiel  vK>n  den  hiesigen  Reebtsgelebrten  besucht 
idti.  Der  eine  eebr  ansehnliebe  g^w^lbte  Baal  ist  mit  Fresken 


212  Die  dffc^ntlichen  BibliotlK^keii  zn  Pistois. 

von  dem  Pistojesifichen  Maler  Giuliano  Omttesehi,  der  andere 
ebenfalls  grossartige  Saal  mit  dem  Bilde  des  Hauptstifters,  des 
Gardinais  Forteguerri,  geziert.  Unter  der  Bibliothek  befinden 
sich  die  Ränme  des  Lycenms,  in  dem  sich  die  Reminiscensen 
der  hiesigen  alten  Achtung  vor  Kenntnissen  erhalten  haben.  Von 
hier  war  der  gelehrte  Tasso,  der  unter  Desiderins,  dem  König 
der  Longobarden ,  Oasindo  von  Pavia  (762)  war;  zu  Anfang 
des  13.  Jahrhunderts  lebte  hier  der  Mathematiker  Leonardo, 
dessen  Werke  vor  Kurzem  aufgefunden  wurden.  Aus  Pistoji 
stammt  Wilhelm  Diamanti,  der  beredte  Vertheidiger  Friedrich  II. 
auf  dem  Conoil  zu  Lyon  (1246j;  Bergaglieri,  Professor  der 
Rechte  zu  Rom  (1297),  der  Bischof  Guidaloste  de'  Vergioleüi, 
den  die  Stadtgemeinde  1257  zu  ihrem  tapferen  Oeneralcapitiin 
wählte.  Auch  gehört  der  Maler  Qiunta  (1292)  zn  den  Wieder- 
herstellern der  Kunst  in  Italien.  Ein  Zeitgenosse  Dante's, 
Cino  di  Sinibaldi,  Rechtsgelehrter  und  Dichteri  wird  von  Jenem 
sein  Freund  und  Dichter  der  Liebe  genannt;  seitdem  hat 
Pistoja  fortwährend  bedeutende  Männer  aufzuweisen  gehabt 
Einem  unter  solcher  Achtung  der  Wissenschaft  auferzogenen 
Mitbürger  verdankt  die  Stadt  auch 

die  Fabronianische  Bibliothek. 

Der  Cardinal  C.  A.  Fabroni  stiftete  diese  Bibliothek  1726 
in  einem  prachtvollen  Saale  an  der  Kirche  S.  Filif^  di  Neri, 
zu  dem  man  auf  einer  schönen  Treppe  gelangt,  geziert  mit  dem 
Standbilde  des  Stifters  von  Gaetano  Mansoni;  sie  besteht  in 
12,000  Bänden  aus  verschiedenen  Fächern  der  Wissenschaften 
und  der  Litteratur,  wobei  aber  die  Theologie  vorherrschend  ist. 
Hier  befinden  sich  die  ausgezeichnetsten  Ausgaben  der  Bibel 
nebst  den  ältesten  Uebersetzungen  derselben  und  eine  voll- 
ständige Sammlung  von  Kirchenvätern;  auch  viele  Hand- 
schriften, unter  anderen  das  Antograph  der  Dniversal-Ghronik 
des  Sozomeno  von  Pistoja  von  1001  bis  1294«  eine  Hand- 
schrift des  Plotinus,  eine  gleiche  des  Dante  mit  einem  Com* 
mentar  von  Cristofal  Berardi,  ein  Missale  ans  Yallombroea  mit 
Holzschnitten  von  1503.  Die  Bflcher  sind  in  schön  gearbei- 
teten Schränken  von  Nussbaumholz  anfgestellt,  und  eine  Gal- 
lerie  fahrt  im  Saale  herum  zu  den  höheren  Schränken.  Auch 
zu  neuen  Anschafftangen  hat  der  Cardinal  ein  Oapitai  hinter 
lassen,  sowie  zur  Unterhaltung  des  Gebäudes  nnd  des  Biblio- 
thekars.   Diese  Bibliothek  ist  täglich  geöffnet. 

Das  Gemeinde-Archiv. 

Der  1296  zu  erbauen  angefangene  Palast  der  Stadt- 
gemeinde, ein  grossartiges  Gebäude  im  Italienisch-Gothischen 
Stile,  enthält  ebenfalls  fOr  die  Geschichte  wichtige  Urkunden, 
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die  8€it  1334  in  grosser  Ordonni^  aufbewahrt  werden;  ausser 
vielen  Alteren  Urkunden  nebst  den  verschiedenen  Statuten  auch 
viele  Antographen  von  Castruocio,  Lorenzo  il  Magnifico  u.  s.  w. 

Das  Dom-Archiv  nnd  die  Bibliothek 

enthält    ausser    einer    Menge     alter    Urkunden    140    Codices, 
welche  bei   dem  Brande  der  alten  Capitelsbibliothek   gerettet 
worden  sind,  worunter  besonders  zu  bemerken   sind:   die  No- 
vellen Jnstinian's,  von  derselben  Handschrift  wie  ein  Codex  in 
dem  Kloster  des  Monte  Cassino,  die  Authentika  von  Justinian, 
Borcardus  de  Decretis   Eccles.,    ein  seltener  Palimpsest    der 
8ULtuten  von  Pistoja  von  1117;  dann  Liber  Sermonum  S.  Zenonis, 
Sennones  Hieronymi,  Epistolae  Aretini  ineditae,  Boccaci  novellae 
et  ^ia,  ein  Boethius,  Guido  Aretino  de  cantu  und  de  canto  6re- 
goiiano,  Handschriften  der  Bibel  vor   1400.     Von  Incunabeln 
befinden  sich    hier  ein  Sallust  von  1468  und  della  vita  spiri- 
tnale  von  1487.    Unter  den  litterarischen  Schenkungen  an  die 
Kathedralkirche  zu  Pistojä  befinden  sich  mehre,  die  desshalb 
merkwfirdig  sind,    weil    sie  auf  die  Abstammung  Napoleon's 
Bezng  haben  (siehe  Zaccaria,  Anecdoti  Pistolesi  del  medio  evo). 
Darnach   lebte  der  Graf  Teudicio  oder  Tedice  zu  Pistoja   um 
922;  sein  Sohn  Conrad  (953)  beschenkte  das  Capitel  954;  er 
war  mit  einer  gewissen  Ermengarda  vcrheirathet,  welche  Witwe 
eines  Tassimann  von  Pistoja   gewesen  war.    Ihr  Sohn  Lothar 
vmI  dessen  Sohn  Rainer  machten  (1001)  weitere  Schenkungen, 
«M  Schwester  Willa  heirathete  einen  Gerhard  nnd  eine  Niohte 
▼OB  ihr  war  die  heilige  Bertha,  deren  Bruder  Wilhelm  hiess. 
Ein  Enkel  Hugo  machte  weitere  Schenkungen  und  seine  Witwe 
verfllgte  über  ihre  Morgengabe  (Morgincap).     Ein  Nachkomme 
von  ihr  war  Wilhelm,  genannt  Bonoparte  (1235),  von  welchem 
SD  dies   der  Familienname  wurde;  er  Hess  sich  in   der  Luni- 
giana  nieder  und  zog  1264  nach  Sarzona.    Napoleon  I.  machte 
sieh  weniger  ans  der  Abstammung  nach  dem  göttlichen  Rechte 
iis  ans  dem,  wozu  er  sich  selbst  gemacht  hatte;  aber  zu  be- 
merken ist,  dass  in   dieser  Familie  so  viele  Deutsche  Namen 
vorkommen. 

Das  Archiv  der  bischöflichen  Curie 

enthält  ebenfalls  viele  für  die  Oeschichte  wichtige  Urkunden. 
Aach  in  den  Pnvatpalästen  dieser  Stadt  giebt  es  nicht  un- 
bedeutende Bibliotheken,  von  denen  wir  nur  die  in  dem  Palaste 
Fortegnerri  erwähnen,  der  Familie  des  obenerwähnten  Stifters 
der  genannten  Bibliothek  angehörig,  in  welchem  sich  auch 
eine  nicht  unbedeutende  Oemälde-Sammlung  befindet. 
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[535.]    Beitrage  zu  Branet  und  fir&sse«), 

(Forteeteung.) 

W.  A.  Becker. 
Von  dem  bekannten  Archäologen  Wilh.  Adolph  Becker  be- 
sitzt die  Litteratur  folgende  Schriften: 
35er  ©^öibolil  IriunH)^.    4  Sriefc.    3ctb^  Äummct.    1826.   flr. 

8.    (i  I^Ir.) 
De  Comieis  Romanoram  Fabalis  maxime  Plaatinis  qnaestiones. 

Lipsiae,  Fleischer.     1837.     gr.  8.    (^  Thlr.) 
Oallus  oder  Römische  Scenen  ans  der  Zeit  Angasts.    Zur  Er- 

Iftnterung  der  wesentlichen  Gegenstände  ans  dem  häuslichen 

Leben  der  Römer.  2  Thle.  Leipzig,  Fleischer.   1838.  gr.  8. 

Mit  5  lith.  Taf.  (3^  Thlr.)    Mit  illum.  Taf.  (4^  Thlr.) 

II.  sehr  Tormebrte  und  berichtigte  Ausgabe  tou  W.  Rein. 
3  Theile.  Daselbst  1849.  gr.  8.  Mit  eingedr.  Helssehaitten 
n.  2  lltbegr.  Taf.  (5^  Thlr.)  —  Hl.  berichtigte  und  abermtls 
sehr  vermehrte  Auflage  von  Wilh.  Hein.  3  Theile.  Daselbst 
1863.  gr.  8.  Mit  swei  lithographirten  Tafeln  und  27  einge- 
druckten Holsschnitten.    (54  Thlr.) 

Gharikles,  Bilder  altgriechischer  Sitte.     Znr  genaueren  Kennt- 

niss  des  griechischen  Privatlebens.  2  Thle.  Leipzig,  Fleischer. 

1840.    gr.  8.    Mit  6  lith.  Taf.    (4|  Thlr.) 

II.  Auflage  berichtigt  und  mit  Zustoen'vertfehen  von  K. 
Fr.  Hermann.    3  Bde.    Daselbst  1854.    gr.  8.    (5)  Tbir.) 

De  Romae  veteris  mnris  atqne  portis.  Aecedtnt  Urbts  takials« 
duae  lithographicae.  Lipsiae,  Weidmann.  1842.  gr.8.  (|Tblr.) 

Handbuch  der  Römischen  Alterthflmer  nach  den  Quellen  bear- 
beitet. Th.  1.  II,  1.  2.  Fortgesetst  von  J.  Marquordt.  Th.  11, 
8.  III,  1.  2.  IV.  Leipzig,  Weidmann,  später  Hirzel.  1843 
— 66.  8.  Mit  vergleich.  Plane  der  Stadt  n.  anderen  Taf. 
(17  Thlr.) 

Th.  IV.  8.  473  bis  Ende  bearbeitet  von  L.  Friedlinder. 

Die  römische  Topographie  in  Rom.  Eine  Wamnng.  AIb  Bei- 
lage zum  1.  Theile  seines  Handbuchs  der  römischen  Alter 
thflmer.    Leipzig,  Weidmann.     1644.    gr.  8.    (f^  Thlr.) 

Zur  Römischen  Topographie.  Antwort  an  Hrn.  Urlichs.  Leipzig, 
Weidmann.     1846.     gr.  8.     Mit  3  lith.  Taf.     (\  Thlr.) 

Ausser  diesen  Schriften  hat  Becker  auch  eine  neue  Auf- 
lage des  Werkes  seines  Vaters  Wilh.  Gottl.  Becker  „Augustenm" 
mit  Nachträgen  veröffentlicht.  Die  Letztere  findet  sich  bei 
Bfunet  und  Grässe  erwähnt;  sonst  hat  Brnnet  auch  noch  das 
Handbuch  der  Römischen  Alterthtlmer  aufgefOhrt  und  die  An- 
zeige des  Charikles  für  den  allgemeinen  Katalog  am  Schlüsse 
seines  Handbuches  sich  vorbehalten.  Grässe  hat  dagegen  von  den 
Becker*schen  Publikationen  gar  keiner  weiter  Erwähnung  g^than. 

*)  S.  Ans.  J.  1862.  Nr.  265. 
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S,   Outskow. 

KM  Gutekow,  der  »ich  in  der  Deutschen  Litierirtar  iin- 

bestreitbar  einen  Namen,  gleichviel  welchen,  gemacbt  hat,  ist 

▼M  Bhinet  ginzlieh  Mberückeiohtigt  gMassen  worden,  ebsdion 

unter  den  nachstehend  verzeichneten  G. 'sehen  Drucksohrifton, 

d^n  Zahl  und  zum  Thc^fte  Utieh  ümfffifig  gar  nleht  vtorheblich 

ist,  mehre  sind,  die  wohl  darauf  hätten  Anspruch  mtcbea  dflr- 

fei»,  in  dM  BhilM*«ehen  Handbuebe  mit  genaMit  an  wefden. 

A«eb  Orttsse  hat  AH  G.'sebeti  8<diriftitti  —  mit  alleinig  et  Ans- 

nähme-  dct  ,4G66ammelteii  Werke'S  ^  S"is   ^^^  aul^fBfart 

sind  — .  vor  der  Hand  unerwähnt  gelassen. 

©cfammelte  SBerfc.    SoHilänbig  umgcatbeitctc  ?tu«gabc  in  12  »bcn. 

SiQrtffurt  a.  gn,,  Iltet.  «nflalt.     1845  —  46.    8.    (12^  Il^Ir.) 

—  »b.  XIII.    2)afcttfl  1852.     8.     (H  SC^It.) 

t)ramotif4t  3Bcr!c.  4  Sbc.  Scipjig,  S^Jrtf.   1842—47.  8.  (6f  I^r.) 

Jn  II.  u.  respect.  III.  Auflage  9  Bde.  Leipzig,  BrockhftUB. 
I«45— 57.  8.  (fc  1|  Tlilr.)  —  Vollständig  neu  umgearbeitete 
Auflage  in  20  ßSndoben  a  ^Thlr.  Bd.  i— 13.  LM^g,  Broek- 
ba«i.    1^2-^3.    gr.  16. 

Sctmif^tc  ©i^riftett.    4  Sbe.   ««Vjlfl/  ^öt«.  (»rod^oul.)    1838— 
50.     8.    (3f  J^fr.) 

•      *      • 

%a^  @uru.     ©efc^te  eined  ©otted.    (Sin  Sleman.)    2  2:^Ue. 

@Mt|o«t  u.  3:ttMilgett^  Cbtta.     1863.    8.    (2  Stielt«) 
Ot)|«Mfii9e  S^ataflVte.    X^.  I.    $ambuts,  ^monn  unb  ^ampt. 

1835,     8.     (14  I^Ir.) 
»to.  «rogöbfe.  ©tuttjott  u.  tttWngen,  Sotta.    1835.  8,  (1|  J^tt.) 
Scrt^ibigiuig  jMgen  ^engd   unb  Sctid^tignttg   einiger  Urt^elte   im 

IWbtiftrai.    Wttnnlfrinr,  Söwntt^oL     1885.    gr.   12.    (i  I^lr.) 
Softem.    2  ST^tc.   [4^.  I.  a.  u.  b.  SC.:  ©ommcrtelfc  burd^  Üefler* 

rei^J^    0ftoftffurt  a,  9».,  ©aucriftnbet.    183Ö.    8.    (3  il^Ir.) 
Uclrv  ®8f^  tm  Senbefitinfte  iioeier  3ttl^t^nberte.    Serftn,  ^(a^. 

1836.     gr.  12.    (H  2:^t.) 
Stoftbom  unb  feine  ®öbne.    Aontifd^er  9tbman.    3  Z^ciU.    @tuU> 

gatt,  Serlag  bet  Slafftfer.     1858.    8.    (6  2;^Ir.) 
@mgx^  ifäbm,  S)on  Outete,    tlbflimmungen  jur  ^eurtl^eilung  bet 

Vüinax.  (iifßiß.  Homburg,  ^offmann  u.  @am))e.  1838.  8.  (2f^tt.) 
Stta!f^int.    Koman.    Hamburg,  ^offntann  u.  (Satnpe.     1838.    8. 

Txt  x^Üft  SRa^e  unb  bie  Sapuit.  3><^  Serflänbuig  bed  ®jh;re«f(^n 
flU^avufM-  Barnim  f  $offmann  u.  Sam^  1838.  8.  (\  Zi^ix.) 

Adntg  ®au(.  Z^tufcf^iei  in  fünf  Suf)ügen»  ^amburg>  ^pffmonn 
lt.  Campe.     1839.    op.  12.    (1  Zlfix,) 

eriajcnM-    <5#U  SlWer.    1839.    8.    (If  IMr.) 

S^etttftgr  pst  ©^i^te  ber  tmtptt  Literatur.  2  9be.  "Sim  ibo^U 
fiHt  nullifdlr.  '«tnttgtirt,  «alj.    löSS'.    gr.  16.    (1  it^It.)- 


216  Beiträge  zu  Bninet  und  Orässe. 

95tne'«  Seben.    (®up))teineiit»9anb  }u  SMnte'd  gefammetten  @4nf' 

ten.)    Hamburg,  ^offmann  u.  Campe.'    1840.    8.    SKt  Silb^ 

nig.    (HSOih.) 
Briefe  «t«  ^rid.    2  X^Ie.    Seip2tg,  Scod^au««     1842.    gt.  12. 

(3  ^lx.) 
%td  ber  3^  unb  bem  Seben.    Sei)»)ig,  9ro((^aud.    1844.    gr.  12. 

(2  I^Ir.) 
^ttul.    (Sin  ))o(ttif(^ed  Xrouerftitd  in  5  Shtfjügen.    ä^m  Hebet« 

feQen  tn'd  Stan}öfif(^e  mit  Knnterlungen  unb  Sßottttberfe^ungen 

Derfe^en  2c.  oon  Souid  @imen.    fUtona,  Se^mlu^I.    1847,    8. 

(i  S:^Ir.) 

Trad.  en  Frftn^ais  par  L.  Simon.     Ibid.     1847.     8.    (^  Thir.) 

jDeutfd^lanb  am  Sorabenb  feined  %aVit9  ober  feiner  ®r&ge.  $rant^ 
fürt  a.  3R.,  litct.  «nftalt.     1848.    8.    (1  ^U.) 

yitvit  Stooeüen.  I.  [9.  u.  b.  Z, :  dmagina  Unni|.]  Sei))}tg,  Srod- 
^ou«.     1849.     gr.  12.     (f  3:^Ir.) 

Die  9tttter  Dom  ®etfie.  Stoman  in  neun  Suchern.  9  8be.  Setjp> 
}ig,  Srod^aud.     1850—51.     8.    (11  £^Ir.) 

II.  Auflage.    Daselbst  1852.     8.    9  Bände.    (11  Thlr.) 
III.  Auflage.    Daselbst  1854 --55.    8.    9  Bände.    (6  Thlr.) 

Sud  ber  ^abenjeit.    ^antfurt  a.  SR.,  (iter.  «nfialt.     1852.    8. 

Uriel  Xcofia.  Xrauerfpiel.  SRiniatur«  Sudgabe.  2eip}ig,  Srod^anf. 
1853.     16.     (I  a^tr.)  .    • 

II.  Auflage.    Min.-Atisg.    Daselbst  1859.     16.     (I  Thlr.) 
Ins  Ebräisebe  ttbersetat  von   Salomo  Bubin.     Wien  1856. 
8.    (A  Thlr.) 

X\t  Dtalonifrtn.    Sin  Sebendbilb.    ^ranlfurt  a.  9R.,  liter.  Xnflalt. 

1855.    8.     (H  I^Ir.) 
gin  SRäbc^en  aud  bem  Solfe.     Silber  ber  SBiraid^teit.     (Slbum. 

Sibliot^ef  beutf^er  Origtnalromane  ber  beliebtefien  ©d^riftfleller 

3a^rg.  X.  Sb.  22.)    ?rag,  1855.     16.     (J  SQtr.) 
3o))f  unb  ©(^koerbt.    H^uflfpiel  in  5  Sufittgen.    ÜRiniatur^Sudgabe. 

Scifjig,  »rorf^au«.     1856.     16.    (J  a:^lr.) 

Englisch  von  H.  Pl.ite.    Hannover   1856. 

t)xt  (leine  9iarren»elt.    3  I^Ic.    granffurt  a.  3».,  titerar.  Änllott. 

1856—57.     8.     (2|  JE^Ir.) 
S)er  3rtuberer  in  9tom.    SRoman  in  9  Suchern.     9   89be.  (toODon 

bte  3  erften  aud^  in  n.  unt)eränberter  Auflage).    Seipjtg,  Sdxoi» 

^au«.     1858—61.     8.     (12|  I^lr.) 

II.  Auflage  in  18  Bändcben  k  i  Thlr.    Bd.  1—4.    Daselbst 
1863     gr.  16. 

In  vorstehender  üebersicht  ist  O.'s  litterarische  Thitigkeit 
io  periodischen .  Blättern  unbertlcksichtigt  geblieben. 

G.  P.  A.  Petaholdt. 
Von  den  Schriften  des  Staatsraths  Prof.  Dr.  Georg  Paul 
Alexander  Petzholdt  in  Dorpat,  die  sich  im  Anseiger  J*  1857 
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Nr.  703  imd  daraus  in  einem  beaondereu  Abdmeke  cusanunen- 
gesteilt  finden,  ist  von  Brunei  nicht  eine  eiasige  erwähnt  (das 
Werk  Yon  Grftsse  ist  noch  nicht  bis  zum  Buchstaben  P  vor- 
geschritten)! trotzdem  dass  darunter  einige  sind,  die  theils  des 
Verf.'s  Namen  über  die  Grenzen  seines  Vaterlandes  hinaus  be- 
kannt gemacht  haben,  theils  aus  dem  Buchhandel  so  ziemlich 
verschwunden  und  selten  geworden  sind. 

C.  £.  POnitz. 
Unter  den  Schriften  des  im  Fache  der  Militairlitteratur  als 
eine  Aji  Autorität  anerkannten,  in  Leipzig  als  Oberpostrath 
1857  verstorbenen  Carl  Eduard  Pönitz,  wovon  im  Anzeiger  J. 
1859  Nr.  2  eine  Zusammenstellung  gegeben  worden  ist,  findet 
sich  so  manche,  die  im  Brunet'schen  Handbuche  wohl  eine  Stelle 
verdient  hätte ;  man  sucht  aber  bei  Brunet  vergeblich  nach  dem 
Pötiiti'schen  Namen. 

(Fortsetsang  folgt) 

[536.]  Neuere  Beitrige  in  Weller's  Index  Pseudenymorum  *)• 

Aletophilns  —  Friedrich  Wilhelm  Krumroacher.  1858. 

Aquaviva  —  Baron  Wcndt.  1862. 

Arnim  —  A.  Kretzschmar. 

Biribal,  Albertus  —  Seeger.  1860. 

Belial,  Baron  —  Friedrich  Wilhelm  Brückbräu. 

Biophilos  —  Heiland.  1857. 

Byr  —  Carl  Emmerich  Oeorg  Robert  v.  Bayer. 

Clms,  Ludwig  —  Wilhelm  Volck. 

r.  Clansbergy  Amalie  —  Amalie  v.  Donop  geb.  Weber. 

fölestin  —  J.  R.  F.  Augnstini.   1834. 

Cölestin  —  Hugo  Bierling.  (Lustspiele.) 

Danl,  A.  —  A.  Bauer.  1849. 

Edmund  —  Friedrich  August  Rnhmer.  1861. 

Einsiedel,  Johannes  —  Alexander  Schöppner. 

d'Emm^,  Marqais  Rouge  Guillaume  Lndovic  —  Wilhelm  Ludwig 

Demme. 
Emmy  —  Emilie  Hennigs  geb.  Wölker. 
Ettsebius,  Theophilus  —  Gottlob  Eusebius  Fischer. 
Filalöte,  Emest  —  Passaglia. 
Pilshut,  Pomponius  —  H.  Gottlieb  Ehlers. 
V.  Finem,  J.  A.  C.  —  Joh.  Lorenz  Mosheim.  1733. 
Franz,  August  Maria  —  A.  M.  F.  v.  Donat.   1841 
Fritz  —  G.  Friedrich  Constantin  Tischendorf.  183ü. 
Götze,  P.  —  Chr.  Friedrich  Conrad, 
von  der  Heide,  Gedeon  —  F.  B.  Berger. 
Heinrich,  Karl  —  Karl  Keck.  1850. 

*)  S.  Aus.  J.  1S62.  Nr.  2. 
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iniiDQfgiAii,  P^l  Jolm^  —  F.  H.  H^er. 

Jooio^B  —  Phampi^A.  18ä6. 

JjuliaA  —  CiM*l  Uachaer.  1846. 

IwsLUßWj  Anducii  —  Paul  Facbs.  186}. 

£m«€ir,  Graat  —  £.  C«  E.  iMzübßg^er.  1845. 

Laicus,  Johaofiea  —  J.  W.  Wolf.    (Siefce  Vßrl^8C«^(ftl,9|;  v- 

Eirchheim  in  Main?.) 
LeapaW,  F.  W.  —  F.  W.  Leopolfl  3aulmr^.  1839. 
,Liclitfreun4y  Freimund  -^  Niemeyer.  1848. 
y.  Magdeburg,  Johann  —  Heinrich  Zschokke.  1800.     * 
Mannhold,  Leberecht  —  Henrici. 
Melchisedek  —  Heynich.  1798. 

Melena,  EJpis  —  Frau  Maria  v.  Schwartz  geh.  Bran/lt. 
V.  Mildenstein  —  Eduard  Sparfeld. 
Monasticus,  Irenftns  —  Johann  Wilhelm  Joseph  Braun.  (Nicht 

Const.  Franz.) 
y.  Mutterfl^dt,  Fritz  —  Friedrich  Blebipjger. 
Neocorus  —  Joh.  Adolfi. 
Oligerius,  Conrad  —  Oiusto  Fontarini. 
Ottfried  —  Gottfried  Jolsdorf. 
Otto  —  Ludwig  Simon. 
Pacificns,  Sineerus  —  P.  J.  Elyenich. 
Philadelphus  —  Ludwig  Wilhelm  Sachs.  1838. 
Philalethes,  Pertinax  —  P.  C.  v.  Planta-Zemetz.  1848. 
Polypragmaticus,  Johannes  —  J.  Milton. 
Retcliffe,  John  —  Louis  Schneider. 
Rose  —  Emma  Wanda  v.  Aebter. 
Scott,  George  Gilbert  —  J.  H.  Parker. 
Simon,  Jules  —  Jules  Fran^ois  Simon  Suisse. 
Smits  —  M.  P.  Lindo. 
Sylvius  —  J.  A.  Gingel. 

de  Tresserue,  Vicomte  —  Maria  Prinzessin  r.  Solms. 
Treutier,  H.  —  H.  Sternbeim. 
Trismagistos,  Johannes  —  Wagner. 
Valla,  Laurentius  —  H.  Schröder. 
Verus,  Immanuel  • —  Nohl.  1836. 
Yiyat-Juchhe  —  H.  Hoscbke. 
Wahrlieb,  Treumund  —  H.  E.  Harcard. 
Wamofried  —  Kirchheim. 
Weber,  C.  —  F.  v.  Tschndi.  1848. 

V.  Weissenhorst,  0.  —  Oswald €orvin  Graf  Szymonowaki.  1966. 
Winkelmann  —  L.  F.  Huber. 
Zimmermann,  W.  F.  A.  —  W.  Vollmer. 

E.  A.  Znehofd. 
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Allgemein^, 

[537.]   Sarapenm  kng*  von  .Nftfunann.  XXIV.  J»brg«i)g  (8.  oh^n 

Nr.  8.) 

Dis  HanptbL  e&th.:  Nr.  8.  8.  113—16  Haudscbrifteii  in 
KempteB;  tob  F.  Scbmidt,  k.  fliBdienlebrer^ia  Schwelnfort  — 
S.  116 — 20  Die  tnt&a  gediaickten  kaisedlcten  Mandate.  Von 
EmU  Weiler  in  Ulm.  —  S.  120  —  25  Beitrftge  zu  Brunet'a 
ManaeL  Mitgeibeilt  von  Demselben  —  8.  126 — 26  Anzeige 
der  -Steinschneider^sdien  Hebräischen  Bibliograpliie ,  von  F.  L. 
Hofinam  in  fiambiurg  —  8.  126 --28  n.  Nr.  9.  8.  Ul— 44 
Yolkagemälde  des  sechzehnten  Jahrhunderts.  Von  Ennl  Weiler 
io  Zflriirii  (Fortsetzung)  —  Nr.  9.  8.  129 --34  Anzeige  des 
J.  Ch.  Brunet'schen  ^Manuel  du  Libraire  etc.;  von  Gust.  Brunet 
in  Bordeaux  —  S.  135 — 39  Anzeige  der  „Biblioth^que  de  T^- 
cole  des  Chartes  24.  Annöe.  5.  S6rie  Tom.  IV.  Livr.  2^;  von 
Dr.  Fr.  X.  Kraus  in  Trier  —  8.  140—41  Anzeige  des  T.  0. 
Weigerschen  Antiqnarkataloges  III.  Abth.;  von  Dr.  F.  L. 
Hoffmann.  Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  8.  8.  57 — 61  Die 
UniversitAts-Bibliothek  zu  Pisa.  Von  dem  Qeheimerathe  Neige- 
baar  —  Nr.  9.  8.  65—69  Die  öffentliche  Bibliothek  zu  Siena. 
Tod  Demselben. 

[538.]  Bulletin  da  Bibliophile  et  da  Bibliotliecaire  pabl.  par  Te- 
€b«Mr.  S^rie  XVI.  (8.  oben  Nr.  449.) 

Da3  Aprilheft  entb.:  8.  145—49  Röceptiou  de  M.  Octave 
/eoiUet  k  TAcad^mie  Frau^oisej  par  8.  de  Sacy  —  8.  150 
—65  NouveJle  Visite  au  Chatean  de  Montaigne  en  1862;  par 
le  Marquis  de  Gaillon  —  8.  165—67  (äangement  de  domicile, 
pjöee  en  vers  de  Charles  Nodier  —  8.  168  —  88  Analecta- 
Biblion.  B^tr.  i^Mme  8wetchine,  Journal  de  sa  copversion  etc. 
piibl.  piur  le  Comte  de  Falloux^  u.  M6moires  d*£d.  Lord  Herbert 
de  Cherbury  trad.  par  le  Comte  de  Baillon''  —  8.  189—90 
Cindidatare  de  If.  Jules  Janin  &  TAcadömie  Fran9oise;piir  Charles 
Ataelineaa  —  8.  191 — 208  C^talogue  raisonnö  de  Livres  anciens, 
rares,  curieux,  qui  se  trouvent  en  veuteiilalibrairiede  J.Tecbener. 
—  Ferner  enth.  das  Maiheft:  8.209— 23  Charles  Nodier,  rödacteur 
de  la  Fondre;  par  P.  L.  Jaeobf  bibliophile  —  8.  224—43  La 
Biblioth^ue  d*un  M^decin  [Pierre  Cardonnel]  au  commencement 
dn  quinzi^ine  si^le;  par  le  Dr.  A.  Cbereau  —  8.  .244  —  49 
Aiialecl;a*Biblion.  Betr.  „Historiens,  poätes  et  romancUers,  par 
Cnvillier-Flenry^  U.  ,^e3  Crimes  et  les  Peines  dans  Pantiquit^ 
et  dans  les  temps  modernes;  ^tude  histor.  par  J.  Loiseieur^  — 
S.  249—60  Nou volles  et  Vari^tös  —  S.  251—56  Catalogue 
raisonn^  de  Livres  etc.  en  vente  k  la  librairie  de  J.  Techener. 
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[589.]  AnnalM  du  BiUiaphile  du  BiUiotMcftire  et  de  rArehiTiit« 
par  Laconr.  (S.  oben  Nr.  451.) 

Nr.  16  enthält:  S.  49—62  Le  Manuscrit  de  SainM)i6  Par 
M.  de  Martonne,  archiviste  dn  döpartement  de  Loir-et  Ober. 
Aus  dem  XII.  Jhrhdt. ,  paläographisch  bemerkenswerth  —  S. 
63—64  Bibliothöqne  milltaire  de  Turin  —  8.  64—66  Archives 
de  famille  —  S.  66—68  Nouvelles  des  Bibliothöques  —  8. 
58 — 60  Les  Arohives  de  FEmpire.  (Fortsetzung  folgt)  —  8. 
60 — 63  Bibliographie  historique,  arch^ologique  et  curieose  de 
ia  France  et  de  Tötranger.  (Von  Claudin  zu  beliehen.)  —  S. 
64  Description  analytique  et  bibliographique  de  DocniDeDtfl 
manuscrits  et  de  Livres  rares  et  pr^cieux  en  vente  Cbez 
A.  Claudin. 

[540.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  7e  Anu^e 
1  er  Semestre.  (8.  oben  Nr.  452.) 

Die  beiden  neueren  Nrr.  154 — 65  enthalten  unter  Anderem 
den  Aubry^schen  Lagerkatalog,  worin  die  Fortsetzung  des  be- 
reits in  Nr.  151  begonnenen  Abschnittes  ,,Bibliograpbie. 
Traitös  sur  les  biblioth^ques,  notices  'sur  les  mlinuscrits  et  les 
livres  imprim^s.  Trait6s  sur  la  connaissance  des  livres,  csta- 
logues  de  livres  et  d'estampes,  la  plupart  provenant  de  la 
Biblioth^que  de  A.  Barbier."  Sonst  enthält  Nr.  155.  8.  311—14 
i,Une  lettre  inödite  de  Montfaucon,  publ.  par  A.  de  Martoooe." 

[541.]  Le  Chassenr  bibliographe  publ.  par  Fran^oie.  II.  Anuee. 
(S.  oben  Nr.  453.) 

Nr.  5  enthält,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'S} 
8.  3 — 6  „Les  Livres,  les  Bibliothöques  et  les  Arts  sons  U 
R6publique,  mesures  prises  en  leur  faveur  par  la  conventios, 
par  F.  P."  —  8.  6—10  „Notice  sur  quelques  Ouvrages  biblio- 
graphiques  publiös  ä  T^tranger  et  relatifs  ä  l'Am^rique,  pftr 
P.  B.«  —  8.  10—13  „M61anges  bibliographiques«  —  S.  14 
bis  19  „Mölanges  litt^raires  et  biographiques**  —  8.  20—22 
„Correspondance"  —  8.  23  —  27  „Chronique",  worunter  eine 
Uebersicht  von  vorzüglicheren  Preisen  aus  der  Auction  der 
Bibliothek  des  Grafen  d'Auffay,  welche  einen  Gesammtertrsg 
von  20,000  Fr.  ergeben  hat. 

Bibliographie. 

[542.]  Paleograffa  castellana  6  lea  coleccion  de  docnmentot  an- 
t^nticos  para  comprender  cen  perfeceion  *  todas  las  formas  de  letras 
manuseritaa  que  se  usaron  en  los  siglos  XII,  XIII,  XIV,  XV  y  XYI« 
alfabetofl  maytisculoe  y  minüaculos,  cifras,  signoa,  abreviaturas,  tabla 
num^rica  y  un  vocabulario  del  castellano  anttguo,  con  la  traduccion 
correspondiente  en  las  pAginas  inmediatas ,  por  Venaneio  Colomera  J 
Bodriguei  fiditorea  propietarioa,  el  autor  y  Bamoa-Liberto  Gros.  Ka- 


Bnd  Hiflcellen.  331 

tn«m  t.  H»4rid,  CaMta.   (VallAdolid,  impr.  de  U  LIuul)   1862.   Fol. 
Pr.  4  r. 

Dm  Werk  wird  ans  30  bis  85  Liefornngen  beatehen. 

f54S,]  *  Eraiü  typognphiqne  et  bibliographiqiie  rar  I'Hiatoire  d* 
laOrsTore  vnt  bois;  par  Ambroise  firmin  Didot,  eervant  d'introdaction 
soz  CoHmneB  anoiens  «t  modemeB  de  C^sar  Tecellio.  Paris,  IHdot 
fr«n»,  filB  et  de.  ^.    VII,  158  S.   Pr.  5  Fr. 

Eine  Fmcht  Iftngerer  und  sorgftltiger  Studien,  an  denen 
dea  yer£.*8  reiche  Sammluig  xylographiacher  Werke  ein  treff- 
lidies  Maierial  geliefert  hat.  Vgl.  J.  Techener  in  der  Bibliogr. 
de  la  France,  Ghronique  Nr.  32.  S.  94—95. 

[S44.]  *  liolleaa  bibMograpbiqnea  snr  dei  ItTrea  peu  oonnns;  par 
Oület.   Sancy,  iapv.  Lepi^e.   8.    12  8. 

[545.]  **  D^cdonario  bibliogrdfico  de  las  pablicaoiones  periödieas 
de  las  Balearea,  per  Joaqain  Marfa  Bover.  Palma,  Tinda  de  ViHalonga. 
1862.  gr.  8.  72  8.  Pr.  8  r. 

[546.]  «r^er  dlo^trofl  gam  9ta!Hf^cn  )£3cg)Deirer  but^  bte  d^xifdiäft 
Sallllitcrahir.  4>€voa09<gelfn  i>o»  QltKiii0cltf((en  ^d^rifteai^min  ffir  fftlnin* 
lotfb  wA  ffieflp^ctfen.  [^rtoovt  ]fBtet)dd^net:  Spornen«  be«  IBor^nbe«  bee 
Q».  G^riftaDcrctne  bt«  Sieboctioii ,  ^.  $9|fner,  2)ibtfloii«)>rebtger  o.  2).] 
«ettiv  »oftn«.  8.  2  Sfl.  M  &.  ^.  a.  5  9{gr.  (@.  Vit).  3.  1859.  92r.  832.) 

Die  Anerkennung,  welche  dem  Wegweiser  selbst  zu  Theil 

gt^oiden  ist,  verdient  anch  der  vorl.   Nachtrag,  welcher  die 

m  Wegweiser  nnansgeftlltten  Rubriken  IX.  Schriften  für  be- 

Miilere    Stttnde   und    Lebensverhältnisse,    nnd   XIV.   Bilder, 

iiiehgtdem  tn  XIII.  Tlractate  eine  auf  seibststftndiger  PrOfting 

berohende   Kritik  sämmtlic^er  Tractate  des  Hanptvereins  ftlr 

ehrittliebe  ErbamingBsehriften  in  Berlin,  sowie  als  Anhang  zum 

S^nsee  Znsaramenstellnngen  von  Bibliotheken  für  Gefllngnisse, 

JflngliDgsvereitte  tmd  Soldaten  enthält. 

[547.]  Die  staatswiseeuscbafüiche,  namentlich  die  staatswirthschaft- 
Kcfce  und  ata^llsebe  Lfteratar  des  Jidires  1862.  Von  Prof.  Helwing. 
8.  Zeltaehrift  des  KUnlglidfa  Preussischen  statistischen  Bureaus.  Re- 
digfrt  von  Aasten  Direetor  Dr.  Ernst  Engel.  IIL  Jahrgang.  Berlin, 
Daelrar.  gr.  4.  (Aneh  als  Beilage  anm  Königl.  Prenss.  Staats-Aaaetge 
ausgegeben.)  Nr.  6.  8.  158-48.  (Sehldss  von  Kr.  463.) 

Ein,  wie  schon  erwähnt,  treffliches  Repertorium. 

[548-J  Bibliotbeca  entomologica.  Die  Litteratur  über  das  ganse 
Qebieft  der  Entomologie  bia  snm  Jabre  1862.  Von  Dr.  Hermann  Angnst 
H^gea  in  K&iigsbefg.  Bd.  IL  N  — Z.  Mit  einem  systematischen  Sach- 
register. Leipsig,  Sngelmann.  gr.  8.  1  Bl.  512  S.  Pr.  n.  3Tblr.  20Ngr. 
(S.  Ana.  J.  1862.  Ni.  787.) 
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Das  vorl.  treffliche  Werk,  welches  als  eine  wirkliche  Zierde 
der  bibliograph.  Litteratur  ausgezeichnet  zu  werden  verdient, 
ist  mit  einem  sehr  ausfflhriicheii,  von  S.  397  bis  612  reichen- 
den Sachregister  abgeschlossen  worden.  Dieses  Sachregister, 
an  sich  schon  wie  jedes  Register  eine  werthvolie  Zugabe  zum 
Werke,  bildet  in  seiner  speciellen  Gestaltung  einen  wahren 
Glanzpunkt  der  ganzen  H.'schen  Arbeit,  deren  reiches,  ja  fast 
ungeheures  Material  —  nach  des  Verf/s  Angabe  finden  sich 
in  dem  Werke  von  4766  Autoren  und  851  Anonymen  nicht 
weniger  als  18,130  Schriften  aufgeführt,  wobei  die  unter  ein- 
zelnen Nummern  citirtcn  Auszüge,  Uebersetzungen  und  fteferate 
noch  nicht  mitgezählt  sind  —  durch  das  Sachregister  so  zu- 
gänglich als  möglich  gemacht  ist.  Man  mnsB  das  Register 
sehen,  durchblättern  und  benutzen,  um  recht  begreifen  zn 
können,. dass  es,  wie  eins  der  mühsamsten,  so  auch  eins  der 
nützlichsten  Stücke  der  ganzen  Arbeit  ist.  Ich  betrachte  das 
Register  als  eine  freilich  kaum  vofl  Vielen  erreichbare  Master- 
arbeit  —  für  Vie^e  unerreichbar  schon  aus  dem  Grunde,  weil 
eine  Art  seltener,  gewiss  nur  Wenigen  eigener  Htterarischer 
Heroismus  dazu  gehört,  ein  solches  Werk  in  Angriff  zu  nehmen 
und  zu  Stande  zu  bringen.  Man  denke  sich  auf  mehr  als  100 
vier-,  zum  Theile  auch  fünf-  und  sechsspaltig  engbedruckten 
Octavseiten  eine  Masse  von  Tausenden  von  Namen  zusaminen- 
gehäuft,  und  in  wohldurchdachter  und  klarer  Anordnung  unter 
8  allgemeineren  (I.  Hilfsmittel,  Allgemeines;  IL  Allg.  Entomo- 
logie;  III.  Specielle  E.;  IV.  Anatomie;  V.  Physiologie;  VI. 
Biologie;  VII.  Nutzen  durch  Insekten;  VIII.  Schaden  durch 
dieselben)  und  425  speciellen,  ausserdem  auch  noch  mehren 
kleineren  Rubriken  vertheilt,  und  man  wird  sich,  auch  ohne 
die  Arbeit  selbst  gesehen  zu  haben,  von  der  Grösse  derselben 
einen  ungefähren  Begriff  machen  können.  In  Betreff  des  Re- 
gisters gelten  mit  vollem  Rechte  die  Worte  ,,Fini8  eorooat 
opus". 

[549.]  Die  Hippologische  Literatur  von  1848  bis  einschHesflUch 
1857.  VereeiehniBs  der  in  diesem  Zeitrsame  über  Allel,  was  das  Pferd 
betrifft,  erscbieneneo  Bücher,  mit  biographischeii  Notisen  über  die 
Verfasser.  Bearbeitet  von  Cari  Graefe,  Königl.  Preoss.  Haaptmaan  der 
Artillerie.  Leipsig,  Brockhaus.  8.  XIV,  228  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  15  Ngr. 
(8.  An«.  J.  1858.  Nr.  61.) 

Eine  hihliograph.  Uehersicht  der  hippologischen  Litteratur 
iii  ihrem  weitesten  umfange,  insofern  sie  für  den  Oekonom, 
Veterinftrarzt  und  Militär  ebenso  wie  fflr  den  Pferdeliebhaber 
Überhaupt  von  Interesse  ist,  und  wie  sie  sich  im  vorl.  Werke 
zusammengestellt  findet,  hat  seither  meines  Wissens  noch  nicht 
existirt,  und  doch  ist  ein  Bedttrfoiss  darnach  überall  ftthlbar 
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geweseD.     Der  Verf.  des  vorl.  Werkes  hat  daher  das  unbe- 
streitbare Verdienst,  durch  seine  Arbeit  einem  wirklichen  Be- 
dfirfhisse  entgegengekommen  zu  sein.  Zudem  hat  er  das  grosse 
Verdienst,  dieser  Arbeit  mit  allem  Ernst  und  aller  Sorgfalt, 
sowie  ohne  alle  ROcksicht  auf  Opfer,  die  nicht  jeder  Schrift- 
steller seinen  Arbeiten  zu  bringen  weiss,  sich  unterzogen  zu  haben. 
Ich  habe  Gelegenheit  gehabt,  das  Werk  schon  seit  längerer 
Zeit  mit  einiger  Aufmerksamkeit  zu  verfolgen,  und  da  ist  mir 
aus  diesem  Grunde  der  grosse  Fleiss,   der  vom  Verf.  auf  das 
Werk  verwendet  worden,  so  ziemlich  bekannt.     Der  besondere 
Fleiss  des  Verf.'s  ist  hauptsächlich  in  den  den  Bflchertiteln 
vorangestellten  biographischen  Notizen,  deren   Zusammenbrin- 
gong  zum  Theile  aus  authentischen  Quellen  dem  Verf.  grosse 
Mflhe   gemacht  haben  muss,   sowie  in  den  Titeln  derjenigen 
Bfleher  erkennbar,  die  der  Verf.  selbst  in  Händen  gehabt  und 
nach  eigener  Ansicht  genau  verzeichnet  und  beschrieben  hat. 
Cnd    die  Zahl  dieser  Bücher  ist  nicht  gerade    eine  geringe. 
Auch  hinsichtlich  der  Titel  solcher  Werke,  die  der  Verf.  nicht 
selbst  einzusehen  im  Stande  gewesen  ist,  hat  derselbe  offenbar 
mit  Umsicht  darnach  getrachtet,    seine  Litteraturnotizen   aus 
den  ihlta  zugänglichen  möglichst  sicheren  Quellen  zu  schöpfen. 
Was  die  Einrichtung  des  Verzeichnisses  anlangt,  so  ist  dasselbe 
tiphabetisch  in  zwei  Abtheilungen  (1.  Werke,  deren  Verf.  sich 
tnf  dem  Titel  genannt  haben,  mit  Einschluss  der  Pseudonymen 
^cske;    2.   Anonym  erschienene  Werke)    geordnet,   und  mit 
einen  Materienregister  versehen.     In    einem    zweiten   Theile 
Boü  das  Verzeichniss  der  bis  1848  erschienenen  Werke  und  die- 
sem eine  Uebersicht  der  hippologischen  Journalistik  folgen. 

[550.]  L'Annöe  O^ographiqae  Revue  annuelle  des  voyages  d* 
terre  et  de  mer  ainsi  qne  des  explorations,  missions,  relations  et 
pnblications  diverses  relatires  anx  scionces  g^ograpbiques  et  ethnog^a- 
phiqaee  par  Vivieo  de  Saint-Martin  Vice-Prösident  de  la  Soci^t^  g^o- 
gnphiqne  de  Paris  etc.  L  Annöe.  Paris,  Hachette  et  Cie.  gr.  12.  2  BIl. 
XI,  432  S.  Pr.  n.  1  Tfalr.  6  Ngr. 

Enth.  eine  bibliographisch  ziemlich  genaue  Uebersicht  von 
4S6  Nrr.  neuer  selbstständig  erschienener  geographischer  und 
die  Geographie  interessirender  Werke,  sowie  dergl.  besonders 
werthvolier  in  periodischen  Schriften  eingedruckter  Anfliätse, 
theilSy  was  Europa  betrififl,  im  Znsammenhange  zusammenge- 
stellt und  mit  kflrzeren  Raisonnements  begleitet,  theils,  was 
die  übrigen  Erdtheile  anlangt,  den  einzelnen  ausführlichen  Ab- 
schnitten, in  denen  die  Resultate  einer  bald  grösseren  bald 
kleineren  Anzahl  verwandter  Schriften  znsammengefasst  sind, 
vonvceaetzt.  Man  ist  dem  Verf.  die  Anerkennung  schuldig, 
daaa  er  bei  dieser  Uebersicht  ausser  der  Französischen  auch 
die  fremdUndiacho  Litteratnr  gut  benutzt  hat. 
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[551.1  *  De  Torigine  et  de  robserration  des  J^trennet;  parVigier.' 
Nonvelle  £dition,  suivie  d'ane  Note  bibliogr»phiqne  publice  par  Ad- 
h^mar  Sazerac  de  Forge.  [Extrait  du  t.  1er  da  Tresor  des  pi&ces  an- 
gonmoisines  in^ditee  on  rares.]  Paris ,  Aubrj.  8.  VUI,  38  S.  Nur 
110  Ezempl.  auf  geglätt.,  10  auf  Chin.  Pap.,  4  auf  Perg. 

[552.]  Gesangs -Führer.  Ein  Ausxug  empfehlenswerther  Werke 
aus  der  gesammten  Literatur  für  Solo-  und  Chorgesang.  Mit  ein- 
gestreuten Bemerkungen.  Herausgegeben  von  Louis  Köhler.  Leipsig, 
Schnberth.     kl.  8.    VIII,  104  S.    Pr.  n.  10  Ngr. 

Ohne  allen  und  jeden  bibliographischen  Werth. 

[553.]  Venseichniss  neuer  Kunstsachen  als:  Kupfer-  und  Stahl- 
stiche, Lithographien,  Photographien,  Holtscbnitte,  ZeichnenTorlagen, 
Albums,  illustrirte  Prachtwerke  etc.,  welche  im  Jahre  1862  erschienen 
sind,  mit  Angabe  der  Preise  und  der  Verleger.  Nebst  einer  nach  den 
Gegenständen  geordneten  Uebersiftht.  V.  Jahrgang.  (2.  HSlfte.)  Leipsig, 
R.  Weigel.  8.  XIX,  33—87  8.  Pr.  n.  14  Ngr.  (S.  Ans.J.  1862.  Nr.  693.) 

Verdient  und  geniesst  alle  Anerkennung. 

[554.]  *  Anecdota  Adrian!  Sexti,  Pont.  Max.,  quae  partim  ex  co- 
dice  ipsius  Adriaui  autographo,  partim  ex  apographis  edidit,  commeu- 
tario  de  vita  et  scriptis  Adriani  et  animadversionibus  illustraTÜ  £.  H. 
J.  Beusens,  S.  Theol.  in  Uni v^.  Catb.  Lovan.  Licentiatus  et  Biblioihecae 
academicae  Praefectus.   Lovanii,  Peeters.    1862.    gr.  8.    LII,  93  S. 

Das  S.  XIX  —  XXXUI  enthaltene  Yerzeichniss  der  ge- 
druckten sowohl  als  ungedruckten  Schriften  A.'s  ist  so  voU- 
atttndig  njad,  wo  der  Herausg.  die  Schriften  selbst  gesehen 
hat,  so  genau,  wie  es  anderwärts  nirgends  angetroffen  wird. 
Ausserdem  enthält  das  Buch  S.  XXXIV — XUV  ein  chronolog. 
Verzeichniss  der  A.'schen  Briefe,  von  denen  sich  ein  sehr 
grosser  Theil  in  der  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  der  Hamburg. 
Stadtbibiiothek  aufgefundenen  und  von  Gachard  herausgegebe- 
nen Correspondenz  Carfs  V.  mit  Adrian  VI.  befindet,  sowie 
S.  XLIV— XLYII  die  Beschreibung  des  der  Bibliothek  des 
Erzbischöfi.  Seminars  zu  Mecheln  gehörigen  Qriginalcodez  von 
26  A.*schen  Schriften.  — 1. — 

[555.]  3o^ann  <8ott(ie5  gi^te.  Si(^t|lni^(ni  auS  {einen  SBerfen  nnb 
BnefcQ  neip  einem  Sebcnfabrig.  fBcn  Cbnarb  9t4t^  9Kit  actttXgen  üon 
Smmannel  {>envann  git^e.  Set|>)tg,  Scodtau«.  IL  8.  <Snt(.  e.  122—32: 
(S^onotogi{(^  geotbnetes  IBeraet^nil  bcr  @(^nftai  Don  3o((mn  (Sottlte^ 
St^te  mit  lüigabe  be«  üetDeitigen  Stufcnt^altflortc«  beS  iBerfafferS. 

Out  nnd  interessant 

Buchhändler-  n.  antiqnar.  Kataloge. 

[556.]  Alphabetisch  geordnete  Nachweisungs-Tabelle  solcher  Ver- 
lags^Baoh-,  Kunst-  &  Musikalien-Handlangen,  deren  Firmen  nicht  mehr 
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eiittiren  and  deren  VerUg^  an  Andere  überj^egangen  ist;  desgleichen 
solcher  jetzt  noch  ezistirender,  welche  Yerlags-Artikel  an  Andere  ab« 
getreten  haben.  11.  unter  gefälliger  Mitwirkung  von  C.  H.  Strabel  in 
Leipsig  gans  nen  bearbeitete  Auflage  Ton  Eduard  Volger,  Landtberg 
a.  d.  W.,  Yolger.   kl.  4.   2  Bll.  96  S.   Pr.  n.  22  Ngr. 

GewiBB  von  Nutzen  und  manches  zeitranbende  Nachsachen 
ftberflOssig  machend. 

[557.]  *  Uebersicht  der  Firma-  und  Verlagt-Aenderungen  im  deut- 
schen Buchhandel,  Antiquar*,  Kunst-,  Musiknlien-  und  Landkartenhandel 
in  den  J.  1850>-1862.  Von  Chr.  Friedr.  Conrad.  Berlin,  MQUer  in 
Comm.   gr.  8.    III,  63  S.   Pr   n.  16  Ngr. 

[558.]  Antiquarisches  Verseichniss  No.  XXXVIII.  Catalog  des 
Antiquarischen  Bneherlagers  der  Akademischen  Buchhandlung  in  KieL 
—  Bnpplement  su  Nr.  34:  Medioin  und  Chirurgie.    8.    1  BL  8  S. 

Desgl.  No.  XXXIX.  —  Belletristik  und  Kunst  Nebst  3  Anhängen. 
<i.    1  Bl.  55  8. 

GrOsBerentheils  neuere  Deutsche  Litteratur. 

■ 

[559.]  LXXII.  Katalog  Englischer  Werke  aus  dem  antiquarischen 
Lager  von  A.  Asher  &  Co.  Berlin.  8.  1  Bl.  62  S.  1024  Nrr. 

Sehr  beachtenswerthe  Auswahl  meist  neuerer  Litteratur. 

LXXIII.  Catalogue  de  Livree  rares  et  curieux  en  yente  ehei 
A.  Asher  &  Co.  (Albert  Cobn  &  D.  Collin.)  Berlin.  S.  40  S.  383  Nrr. 

Enth.,    wie    gewöhnlich,    ausschliesslich    ausgewählte   u. 

wedhvoUe  Litteratur,  meist  ächte  Antiquaria,  worunter  mehre 

ronftgliche   Incunabeln  (z.  B.  ein  Pergamentdruck  des  Penta- 

tateuchus   hebraicus.    Bononiae   1482.    Fol.    Pr.  200  Thlr.). 

Sehr  gut  redigirt. 

[560.]  SalogS'Catafüg  toon  £3.  8ertcMffiann  in  Qatmen.    9{cttja(c. 

n.  8.  15  @. 

Alphabetisch,  ungenügend  redigirt.  Erbauliches  u.  Päda- 
gogisches. 

[561.]  No.  29.  Antiquarischer  Katalog  der  Theodor  Bertling'schen 
Bttch>  und  Antiquar-Handlung  inDansig.  —  Belletristik.  8.  1.  Bl.  48.8. 

Durchgängig  Deutsche  Litteratur. 

[562.]  Catalogo  diLibri  rari  Nr.  I.  (NapoH,  Detken.)  gr.  8.  16  8. 
.S2  Nrr. 

Der  Anfang  einös  für  Bibliophilen  u.  Bibliographen  höchst 
interessanten  raisonnirenden  Verzeichnisses  älterer  u.  wirklich 
seltener  Werke,  meist  aus  Italienischen  Pressen  ~  darunter 
„6.  B.  Castaldo,  Pacificum  certamen  s.  in  J.  Nigroni  6e- 
nuensis  opusculum  posthnmum  continens  disputationem  de 
8.  Ignatio  et  R.  Caietano  Thienaeo  animadversiones  (Surrenti 
typ.  Beltrani.   1637.  4.   50  Pr.)^,  welches  als   „unico  lavoro 
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tipografico  ascito  dalla  cittä  di  Sorrento,  e  sconoscinto  a  tntti 
i  bibliografi"  bezeichnet  ist. 

[563.]  VeneiehniBi  der  im  Geographischen  Institut  su  Weimsr 
im  Jahre  1863  erscheinenden  Atianten,  Karten  Se  Globen.  Ostern.  1 
8  S.    (8.  oben  Nr.  302.) 

Raisonnirende  Anzeige. 

[664.]  Catalog  No.  1.  des  antiquarischen  Bücberlagers  von  W.  E. 
Hopple  in  Bamberg.    Juni.     4.    1.  61.  40  S. 

Enth.  in  zwei  Abtheilnngen  1)  FranzösiBche  n.  2)  Deutsche 
Litteratur  —  grösstentheils  neuere. 

[565.]  No.  11.  Verseicbniss  einer  Answahl  grösstentheils  antiker 
und  gesncbter  Bücher  ans  allen  Zweigen  der  Literatur,  in  Tersclie- 
denen  Sprachen,  enthaltend  fast  ausehliesslich  Curiosa  und  Bariors 
in  wissensehaftliehem  Systeme  yereinigt,  welche  dnrch  die  antiqua- 
rische Buchhandlung  von  Ernst  Hejne  in  Leipsig  au  besiehen  lind. 
Oster-Messe,    gr.  8.    30  S. 

Enth.  allerdings  grösstentheils  ältere  Bacher,  aber  nicht 
gerade  von  besonderer  Seltenheit. 

[566.]  8etlagS«Q[atotog  toon  @.  ^Witl  in  Set^jig.  Ofler^9Rc{fc.  8.  20  e 
Alphabetisch,  gut  redigirt.     Enth.  Philologie,  Theologie, 
Jurisprudenz,  Naturwissenschaft,  die  Schriften  der  Königl.  Ge- 
sellschaft d.  Wissenschaften  u.  der  Fflrstl.  Jablonowskischen 
Gesellschaft  zu  Leipzig. 

[567«]  No.  82.  Antiquarisches  Bücheriager  von  Kirchhoff  &  Wi- 
gand  in  LApsig.  -~  Geschichte.  Geographie.  Militaria.  (Supplement  m 
Katalog  Nr.  73.)    Juni.   8.    1  Bl.  18  S.  462  Nrr. 

No.  83.  desgl.  —  Altklassisehe,  orientalische  und  neuere  Philologie. 
Shakespeareana.  (Supplement  au  Katalog  75.)  Juni.  8.  1  Bl.  30  8. 
849  Nrr. 

No.  84.  desgl.  —  Jurisprndeni  und  Staatowissenschaften.  (Sapple* 
ment  su  Katalog  Nr.  77.)    Juni.    8.    1  Bl.  18  S.  500  Nrr. 

Hit  der  bekannten  Sorgfalt  redigirt. 

[668.]  92o.  100.  «ntiquatifi^cS  SRonatsBtatt  ttün  Hörens  Ihrangcv  in 
9{flrnBerg.    4.  |  Q.  204  92rr. 

Zur  Feier  des  ftlr  das  Kr.'sche  AntiquargeschAft  freudigen 
Ereignisses,  dass  mit  dem  vorl.  Blatte  die  100.  Nummer  die 
Presse  verlassen  hat,  ist  dieselbe  besonders  geschmttckt  er- 
schienen; mehre  Ansichten  aus  Nürnberg  zieren  die  erste 
Seite.  Man  mag  gern  dem  Geschäfte  einen  gedeihlichen  Fort- 
gang wünschen. 

[569.]  XCI.  Verseichniss  von  gebundenen  Bachern  ««'  «'^^^ 
Fächern  der  Literatur,  welche  bei  Wolfgang  Neubronner  in  Uli»  su 
haben  sind.    8.    1  Bl.  58  S.  2158—4145  Nrr. 
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Theolog.,  Philolog.,  Juris'prudeoz  u.  WflrUembergica,  Me 
dicin  a.  Naturwissenschaft,  Geschichte,  etc. 

[570.]  Sieben  bis  Neuo  und  Zwanzigstes  Voreeicbniss  antiqua- 
rischer nnd  neuer  BUcber,  welche  xu  haben  sind  bei  W.  J.  Peiser, 
Buchhiuidler  und  Antiquar  in  Berlin.  8.  1  Bl.  38  8.;  1  BI.  14  S.; 
1  Bl.  34  8. 

Enth.:  Nr.  27  Geschichte  mit  ihren  Hilfswissenschaften; 
Nr.  28  Französische  Litteratur  nebst  einer  Auswahl  der  vor- 
zOglichsten  Lehr-  u.  Wörterbücher  der  Franz.  Sprache;  Nr.  29 
Theologie. 

[571.]  No.  CXCV.  Catalog  der  Portraits-Sammlung«  welche  eiii- 
seln  in  der  antiquarischen  Baebhandlung  von  H.  W.  Schmidt,  Anti- 
qaariats-,  Sortiments*  nnd  Verlags-Buehhändler  in  Halle  a.  8.  verkauft 
werden.    8.     1  Bl.  32  8.  Ueber  1000  Nrr. 

Catalog  CXCVIII.  des  nämlichen  Bücherlagers.  Botanik.  8.  16  8. 
262  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[572.]  liXV.  Catalogo  di  anticbe  e  moderne  Opere  Italiane  ven- 
dibili  nella  Libreris  di  Feiice  Schneider  in  Basilea.  8.  1  BI:  14  8. 
363  Nrr. 

Verdient  Beachtung. 

[57S.]  No.  ly.  Reliquiarium.  Autographen-  u.  Bücherverzeicbniss 
IV  Jubelfeier  der  Befreiungskriege  1813—1815.  Enthaltend:  Intres- 
»Ute  Documente  und  eigenhändige  Briefe  der  hervorragendsten  Per- 
Moliehkeiten  dieser  Zeit  sowie  eine  Auswahl  von  Schriften  zur  Qe- 
fc&ifhte  der  Kriege  der  Franzosen  und  der  deutschen  Freiheitskriege. 
Zasammengestellt  und  zu  beziehen  von  der  Buch-  u.  Antiquarhandlung 
von  Otto  August  Schulz.    Leipzig,    kl.  4.     1  BL  18  S. 

Zerfällt  in  drei  Abtheiinngen:  1)  Antographen,  2)  Drnck- 
sehriften  3)  Schlachtenpläne  n.  Bildblfttter.  Die  erste  dieser 
Abtheiinngen  enthält  eine  340  Nrr.  starke  n.  wirklich  in- 
teressante Auswahl  von  Antographen  berühmter  Personen.  Die 
beiden  anderen  Abtheiinngen  aber  sind  ziemlioh  untergeord- 
neter Art 

[574.]  Catalogue  de  U  Librairie  Tross.  No.IV.  Paris.  8.  89—1128. 
906.1112  Nrr.  (8.  oben  Nr.  501.) 

Enth.  unter  vielen  bemerkenswerthen  Werken  folgende, 
die  besonders  hervorzuheben  sind:  Los  costumea  et  constitutions 
de  Bretaigne.  Br6ant  Lodeac,  par  Rob.  Fouqnet  et  Jeh.  Cres. 
1485.  4.  (1600  Fr.)  —  Apocalipsis  iesu  Christi.  Venitia, 
impr.  Alex,  de  Paganini.  1615.  Fol.  (600  Fr.)  —  Chronologie 
universelle  des  sonveraius  pontifes ,  etc.  26  söries.  Paris, 
c  1620.  Fol.  (500  Fr.)  —  Andr.Corum,  TArt  de  chyromance. 
S.  1.  et.  a.  kl.  8.  Xylogr.   (400  Fr.)  —  Horälogiü  devocionis. 
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etc.  Coloniae   impr.    apud  Lyskircben.    c.   1485.   16.   3  Voll. 
(200  Fr.) 

[575.]  7tc«  Scrgetcl^nlS  be«  anttqtianfcl^en  M^er^^ager«  bet  ®.  (5. 
Sofljnann^f^jtn  SButSf,  Jtunfl«  unb  9Rufirattcn'9<tnbfung  ($.  S.  3T4(i7gc) 
in  QEafTel.    t(.  8.    1  «(.  26  6. 

Vermischte^  meist  neuere  Deutsche  Litteratur.  Nicht  son- 
derlich redigirt. 

Bibliothekenkunde. 

[576.]  Zusätze  und  Inbalts-VerBeicbnisse  bu  Hftiislik's  ,G«Bebioble 
«nd  BesehreibuDg  der  k.  k.  Pts^ er  Univenritats-BibHoÜiek«  (Jtnf  1851) 
lOBammengeetelU  und  mit  Unterettttsnng^  der  kaii.  Academie  io  Wien 
hersnsgegeben  Yom  Bibliothekar  Dr.  J.  J.  Hanoi.  Px«|f»  8elbttrerl«9. 
(Rsiwnatz  in  Comm.)  8.  VIII,  92  8.  Pr.  n.  20  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1852. 
Mr.  616.) 

Die  sehr  sch&tzenswerthe  Hanslik'sche  Schrift  hat  durofc 
die  vorl.  Hanuä'sche,  welche,  ausser  Zusfttzen  und  Berichti- 
gungen, zum  grösseren  und  wesentlichen  Theile  zwei  Inhalts- 
ver^eichnissey  nämlich  ein  Sach-  und  ein  Nominalregister  ^  ent- 
hält, einen  trefflichen  Abschluss  erhalten.  Die  Besitzer  des 
Hanslik'schen  Buches  dürfen  dem  Verf.  der  vorl.  Schrift  waBfr- 
haft  dankbar  dafür  sein ,  dass  er  ihnen  das  Buch  durch  seine 
Inhaltsverzeichnisse  erst  recht  benutzbar  gemacht  hat,  und  in 
einer  Weise  zugänglich,  wie  dies  sonst  nur  mit  Hilfo  des  sorg*- 
flUtigsten  und  eingehenden  Studiums  möglich  wäre. 

[577.]  *  De  rSnseignement  agricole  primaire  et  des  Bibliotb^quea 
communales.  Rapport  pur  A.  Piton  du  Gault  et  Corbe.  Bennes,  impr. 
Leroy.  8.  27  8. 

[578.]  Catalogne  des  livres  oompoMmt  la  BibliotbÄquft  de  la  Yill« 
de  Miort    Sciences  et  arte.    Niort,  impr.  Mercier.  8.  XX,  568  8. 

[579.]  *  La  Btbltotfaiqne  Imperiale  et  les  Aatthivea  d»  VEWfin, 
B^onsa  an  Rapport  de  Ravaiston;  par  Natalia.  de  Wailljr,  »eabre-de 
rinadtnt    Paris,  impr.  Imn4  oi  Hatiasdu  4.  4»  S. 

[580.]  *  fiechercbes  sur  la  Bibliothique  publique  de  rj^liie  Iffetr* 
Dame  de  Paris  an  XIII e>  si^da,  d'aprte  des  docnmaiits  iiMä$\  psr 
Alfred  Franklin,  de  la  Bibliothique  Maiarine.  Paris,  Anbrj,  8..  VW; 
6S8  8  300  Bxempl.,  wovson  2öd  auf  Vel.,  28-  auf  geglätt.,  10  auf  Cbam., 
1  anf  Cbln.  Pap.  n.  3  aaf  Peig. 

[581]  *  Catalogne  de  la  Bibliotfa^v»  commnnale- de  la  Ville  de 
Soissons.  1.  Li^raison.  Sciences.  Cbilens-sur-Mame,  Lanreut  8.  1I2S. 

[582.]  Veraeichniss  livländischer  Geschichts^Quellen  in  ickwe- 
dlschen  Arcbiven  und  Bibliotheken.  Von  C.  Schirren.  Bd:  I.  Hft.  1- 
Dnrpat,  Esrov.  1861.  (Anf  dem  Umschlagstitel:  1862.)  4,  3  BIT.  128  9. 
Pr.  n.  i  Thhr.  16  Nt;r. 


Ii. 
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ZHn  Vi^teicluiiBfl  enth.  vorerst  PergsmenltirkiindeD  a. 
Pupifsrdolnimeiito  aos  dem  SchwedisebeD  RefehssrcfaiTe  in 
Stoekbetm,  £e  FracM  eiser  vom  Heraug^.  im  Sommer  1860 
fitch  Behweden  unternommenen  Reise.  Wichtig.  Vgl.  Liter. 
Centralbl.  1862.  Nr.  43.  Sp.  982—33. 

Privatbibliotheken. 

[583.]  *  Catalogue  des  livres  rares  et  pr^cienx  formant  la  Biblio- 
th^na  d'aa  Amateur,  contenant:  beaaz  manuserits  nur  velin;  romaiM 
da  dMTalerie;  60  vol.  d'anciennes  reliurea  italiennea  et  frao^aisea  des 
XVI e  et  XVII e  siÄdes,  etc.;  eeUeotion  d'estampes  andenaes  et  de 
doMto«,  formte  par  le  mdme  Amatear.  Paris,  Borrani.  8.  IV,  174  S. 
Pn  1  Fr.  60  c 

[584.]  106.  Sergeic^ntg  gebunbener  S6ü(^cr,  entbatteitb  bie  9ibliottef 
ber  Stafonn«  9a4if,  t»däft  au  \^n  pnb  bei  3.  (9.  WiMtx  in  (Sotb«.  tl  8. 
1  «t  30  @.  1174  9{Tt. 

EaA.    aum    grössesen  Tbeile  Theologie  n.  Schulwiasen- 


(585>.]   Ctftalog  der  BiMfotbek  des  sei.  Dr.  Bernhard  Beer  in  Dresden. 
Herausgegeben  von  G.  Wolf.  —  A.  m.  d.  T. :  SVlD   ^!3Ö7Ü^   SmK 

twtir  viirrD  HiDon  osm  ^  o^naon  nr*»«;-» 
twra  msS  s^sin  fp-ivma  "wa  mapn  njiDon 

HT'lia   »^bNll   ■^^Bpn  rOlSOn    —    Berlm,    Asher    &  Comp. 
«>*  1  BL  IJI.  160  8.  Deutsch  &  1  Bl.  120  Hebräiseh.  Pr.  n.  1  Thlr. 

Die  vom  Dr.  Beer  (f  1861)  hinierlassene  reiche  Bibliothek 
Ict,  wie'  bekannt  (s.  Aoz.  J.  1862.  Nr.  418),  von  der  Wittwe 
im  Siiiae  ihrea  edlen  Mannes  zn  einem  Theile  der  Universität 
Ltäpaig  a.  som  aaAeren  Theile  dem  Jttdisch-theologischen  8e- 
xtt.  Breslau  zum  Geschenk  gemacht  worden;  nur  ein^ 
kleinen  Theil  hat  die  Wittwe  für  sich  zurückbehalten. 
Hai  nnn  die  Bibliothek  anf  diese  Weise  in  ihrer  Totalität 
nicht  beisammen  erhalten  bleiben  können,  so  ist  im  vorl.  Ka- 
tal<^^  den  ein  der  Beer'schen  Familie  sehr  nahe  stehender  n. 
befreundeter  Gelehrter  im  Anftn^  der  Wittwe  verfasst  n. 
hennugegeben  hat,  ein  vollständiges  Bild  der  Bibliothek  zn- 
sammengestellt  worden.  Der  Heransg.  hat  sich  dem  ihm  zn 
Theil  gewordenen  Auftrage  augenscheinlich  mit  grosser  Liebe 
n.  mit  Eifer  unterzogen,  n.  den  Katalog  mit  anerkennens- 
«crtlier  Saebkenntniss  (wenn  noch  nicht  überall  den  biblio- 
grmptwohen  Anforderangen  entsprechend)  zusammengestellt, 
llberdiess  aber  auch  noch  durch  Beifügung  einer  ausführlicheren 
ba»0rapliiflidieD  Skiaae  des  sei.  Beer  —  die  anch  besonders 
geämekt  eraehienai  ist,  Berlin  b.  Asber  &  Comp.  8.  52  8. 
JPr.  n.  6  Ngr.  —  den  Werth  des  Kataloges  bedeutend  erhöbt. 
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Die  ziemlich  6000  Bde  starke  Bibliothek,  deren  Grundstock 
die  aus  väterlichem  Besitze  stammenden  Bücher  gebildet  hatten, 
und  zu  denen  unter  Anderem  die  Bflcheraammlnngen  von  Beer's 
Lehrer  Josef  Metz  u.  später  von  Israel  Hertz,  femer  auch  eio 
grosser  Theil  der  Sammlung  der  gelehrten  Brttder  Marcus  u. 
Simon  Bondi  gekommen  waren,  hat  ihren  hauptsächlichen  Werth 
theils  in  den  auf  das  Juden th  um  bezüglichen  Schriften,  theils 
u.  vorzüglich  in  den  Hebräischen  Werken,  wesshalb  auch  der 
Herausg.  der  Redaktion  des  Verzeichnisses  der  letzteren  be- 
sondere Sorgfalt  gewidmet  hat.  —  In  der  bibliograph.  Skizse 
findet  sich  8.  XIX  —  XX  und  XXIV— XX VH  eine  üebersicht 
der  von  Beer  in  Druck  gegebenen  oder  zum  kleineren  Theile 
handschriftlich  hinterlassenen  Arbeiten,  die  sämmtlich  auf  das 
Judenthum  Bezug  haben. 

[586.]  *  Catologae  de  Livres  rares  et  curienz  proven»iit  d'an 
Btbliepbile  Lorrain,  snivi  d*une  collection  d'onvrages  coneemMit  li 
Lormine  et  les  provinces  Hmitropbei,  ayant  appartenn  k  fea  Vahhe 
Jean n in,  Snp^rienr  da  grand  B^minaire  de  Verdnn  et  ancien  Aumbmw 
da  Lyc^e  de  Bar-le-Dnc;  dont  la  vente  aora  Heu  le  8  juin.  Pvif, 
Fran^ois.  8.  212  S.  1926  Nrr. 

[587.]  *  Catalogne  des  livree  de  la  Bibliotböqae  de  M.  Emeiy,  de 
Versailles,  dont  la  vente  anra  liea  le  26  mal.  Paris,  Teqhener.  8. 
35  8. 

[588.]  Bibliothiqne  de  Jonard.  —  Catalogne  des  litres  de  Iff 
Biblioth^qoe  de  Jomard,  Conservatear  de  la  collection  g^ogrtpMqne 
ji  la  Biblioth^ne  imperiale,  etc.  Dont  la  vente  se  fera  le  35  mti. 
Paris,  Dnprat.  8.  2  Bll.  189  S.  2613  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Werke  aus  den  lingnist,  und  hifltor.- 
geographischen  Wissenschaften,  sowie  der  damit  verwandten 
Litteratur.  Später  wird  die  aus  dem  Nachlasse  J/s  stammende 
Sammlung  geographischer  Karten  und  Arabischer  Werke  sns 
der  Druckerei  von  Bonlac  zur  Versteigerung  kommen. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[589.]  *  Emanuelis  Swedenborgii  Index  biblicua  sive  Tbesauroa 
Bibliorum  emblematicas  et  allegoricas.  £  chirographo  ejus  in  Biblio« 
tbeca  Regiae  Academiae  Holmiensis  asservato  nunc  primum  edidit 
Prof.  Dr.  Jo.  Fr.  Imraan.  Tafel.  Vol.  III.  Tübingen,  Veriags-Bxpcditio». 
gr.  8.  576  8.  Pr.  4  Thlr.  15  Ngr. 

Bibliothekare. 
[590.]    Jomard,  verst.  Vorstand  des  Kartendepartements  der 
Kaiserl.  Bibliothek  und  Vicepräsident  des  Bibliothekrathe«  m 
Paris  betreff.  j  i    bo. 

♦  Notice  snr  la  vie  et  les  travanz  de  Jomard;  par  M.  de  i*  »»* 
quette,  President  honoraire  de  la  Sooi^t^  de  j^^^ographle.  Paris,  Imp'« 
Martlnet  4.  23  8. 
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[591.]    Aus  Brflssel 

hat  der  Buchhändler  Aug.  Schnöe,  wie  bereits  oben  Nr.  495 
erwähnt  ist,  ein  ^Blbliographia  antiqna'^  betiteltes  antiqua- 
risches Blatt  herauszugeben  begonnen ,  weiches  dazu  be- 
stimmt ist,  seltene  oder  im  Preise  herabgesetzte  Werke,  im 
Allgemeinen  Antiquaria  von  wissenschaftlichem,  bibliographischem 
oder  Oberhaupt  litterarischem  Interesse,  deren  der  Herausg.  in 
Belgien,  Holland  und  Frankreich  habhaft  werden  kann,  zur 
Kenntniss  zu  bringen.  Alle  die  in  dieser  „Bibliographia  antiqua^ 
verzeichneten  Werke  erbietet  sich  Schule,  den  Franc  k  9  Nr. 
baar  franco  Leipzig,  ohne  jede  weitere  Provision  oder  Fracht- 
berechnung, zu  liefern  —  ein  umstand,  auf  den  ich  aus  dem 
Grunde  besonders  aufmerksam  mache,  weil  sich  eiue  so  billige 
Gelegenheit  zum  Ankauf  von  Belgischem,  Holländischem  und 
Französichem  Antiquariat  anderwärts  selten  geboten  findet. 

[692.]    Aus  Brflssel 

wird  im  Verlage  von  Muquardt  „Chrestien  de  Troyes.  Biblio- 
graphie comparöe  par  Ch.  Potvin.  Avec  un  appendice:  Per- 
eevai-le-Oallois,  manuscrit  inconnu^  (gr.  8.)  nächstens  erschienen. 

[693.]    Aus  Genf. 

An*«  der  Dmckofifizin  von  Jul.  Guii.  Fick  ist  jflngst  ein 
Werk  erschienen,  auf  welches  ich,  wenn  es  auch  nicht  eigent- 
fiA  ia  den  Bereich  der  bibliographischen  und  bibliothekwissen- 
sdiaftBchen  Litteratnr  gehört,  doch  die  Leser  des  Anz.  auf- 
merksam  machen  will,  es  ist  dies  „La  vie  de  Thomas  Platter, 
teile  par  Ini-mdme  (1862.  gr.  8.  XXXII,  141  S.  Mit  Platteres 
Portrait  u.  6  radirt.  Taf.).  Das  Buch  enthält  eine  von  Dr. 
Eduard  Fick  nach  dem  Deutschen  Originale  gefertigte  Uobersetznng 
der  Selbstbiographie  eines  Mannes,  der  ein  vielbewegtes  Leben 
geführt  hat  und  unter  Anderen  auch  eine  Zeit  lang  Buch- 
droeker  gewesen  ist.  Aus  Platter's  Presse  ist  z.  B.  1636  die 
erste  sehr  seltene  Ausgabe  von  Calvin's  „Christianae  Religionis 
Institution  hervorgegangen.  Ich  mache  auf  dieses  Buch  aus 
dem  Grunde  besonders  aufmerksam,  weil  es,  wie  auch  die 
früheren  Verlagswerke  aus  den  Fick*schen  Pressen,  typographisch 
gana  eigenthflmlich  ausgestattet  ist.  Die  Fick'schen  Verlags- 
werke  sind  nämlich  im  Geschmacke  des  XVI.  Jahrhundertes 
gedruckt  und  empfehlen  sich  durch  eine  höchst  saubere  und 
ansprechende  Ausfflhrung,  die  sie  zu  einer  Art  Kunstwerke  stem- 
pelt. Bis  jetzt  sind  ausser  dem  oben  angegebenen  Werke  noch 
folgende  erschienen :  „Le  Levain  du  Calvinisme  ov  commence- 
flsent  de  Fheresie  de  Genene,  faict  par  reuerende  soevr  Joanne 
de  Ivssie,  lors  Keligl^use  ä  Saincte  Ciaire  de  Geneue,'  et  apres 
aa  8«rtie  Abbesse  aa  Conuent  d'  Anyssi.    Ueimpression  falte 
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sur  r^dition  de  1611.  (Edition  ^puis^e.)*^  —  „Gatechisme,  c'est 
a  dire  le  formvlaire  d'instrvire  les  enfantB  en  la  chrestientö, 
faict  en  maniere  de  dialogae,  ov  le  mioistre  interrogve,  et 
l'cnfant  respond,  par  Jehan  Calyin.  Reimpression  faite  sur 
r^dition  de  1553.  (Jädition  ^pnisee)^  —  „Les  Actes  et  Gestes 
merveilleux  de  la  cite  de  Genene,  nouuellement  connertie  k 
l'Euangile,  faictz  da  temps  de  lear  Reformation  et  comment 
iU  Tont  recene,  redigez  par  escript  en  fourme  de  Chroniqnes 
Annaies  on  Uystoyres  commen^ant  i*an  1632,  par  Anthoine 
Fromment.  Mis  en  lumiöre  par  Gustave  Revilliod.  (Edition 
öpuisÄe.)"  —  „Confession  de  Foy  faicte  dVn  common  accord 
par  les  fideles  qai  conuersent  ös  pays  bas,  lesqnels  desirent 
viure  selon  la  paret^  de  TEuangile  de  noetre  Seigneur  Jesus 
Christ.  Röimpression  faite  sur  l'ödition  de  1561.^^  —  „Advis 
et  Devis  de  la  sovrce  de  lidolatrie  et  tyrannie  papale,  par 
quelle  practique  et  finesse  les  Papes  sont  en  si  haut  degre 
montez,  sniuis  des  difförmes  reformatevrz,  de  ladnis  et  deris 
de  menoonge  et  des  favlx  miracles  dv  temps  present,'par 
Francois  Bonivard,  ancien  prieur  de  St- Victor.  Un  volame 
in  8<^  avec  llportraits;  öditö  par  J.  J.  Chaponni^re  et  (rttsttve 
Revilliod."  —  „Satyres  Chrestiennes  de  la  cuisine  papale.  RAim* 
pression  faite  sur  l'ödition  de  1560.''  —  „Annales  de  la  citö 
de  Genöve,  attribuöes  k  Jean  Savyon,  syndic."  —  Jean  Guten- 
berg, Premier  maftre  Imprimeur.  (Edition  öpuisee.)"  —  „L'Ordre 
dv  College  de  Genene.  Leges  Academiae  geneuensis.  Olina 
Roberti  Stephani.  Geneuae."*  —  „Comedie  dv  Pape  malade 
et  tirant  ä  la  fin.  R^impression  faite  sur  Tödition  de  1561.'''' 
„Vie  de  tres  haulte,  tres  puisaante  et  tres  illustre  Dame,  Ma- 
dame Loyse  de  Savoye,  religieuse  au  couvent  de  Madame 
Saincte  Claire  d'Orbe,  escripte  en  1507  par  une  Religieuse, 
pröcedöe  d*une  notice  et  suivie  de  documents  et  de  notes  hi- 
storiques."  —  „Jean  Kessler,  chroniqueur  saint-gallois.^  ^ 
„Le  Livre  du  Recteur.  Catalogne  des  6tudiants  de  TAcadömie  de 
Gendve,  de  1559  k  1859,  publie  par  Charles  Le  Fort,  Gustave 
Revilliod  et  Edouard  Fick."  —  „Epistre  de  Jaqves  Sadolet, 
cardinal,  enuoy6e  au  Senat  et  Peuple  de  Geneue:  par  laquelie 
11  tascfae  lös  reduire  soubz  la  puissance  de  TEuesquc  de  Romme. 
Auec  la  response  de  Jehan  Caluin:  translat^s  de  Latin  an 
Fran^oys.     Röimpression  faite  d*aprös  l'edition  de  1540." 

[594.]    Aus  Kopenhagen. 

Der  König  Frederik  VII.  von  Dänemark  hat  in  der  Jahres- 
versammlung der  Königlichen  Gesellschaft  für  Nordische  Alter- 
thumekunde  auf  Christiansburg  am  29.  Mai  1857  „Ober  den 
Bau  der  Riesenbetten  der  Vorzeit"  einen  Vortrag  gehalten, 
dar  theila  um  seinea  iateresaanten  InhaMes  tbeils  um  seines 
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Verfasaen  willen  eine  weite  Verbv^itung  gefanden  haL  Zuerst 
erschien  der  Vortrag  gedruckt  in  der  Zeitschrift  der  Gegell- 
achaft  ^Antiqnarisk  Tidsskrift  1865—57.  8.  88— 101^'  und 
daraus  auch  besonders  unter  dem  Titel  „Om  Bygpiogsmaaden 
af  Oldtidens  Jaettestuer  af  Hans  Majestaet  Kong  Frederik  den 
Syrende  til  Danmark  (Kjöbenhavn  1857.  8.  —  IL  Ausgabe.  Da- 
selbst 1862.  8.)";  dann  in  Französischer  Sprache  unter  dem 
Titel  ,,8ur  la  construction  des  salles  dites  des  g6ants  par 
S.  M.  le  Roi  Fröd^ric  VII  de  Danemark  (Copenhague  1857/' 
uad  in*  dem  kürzlich  ausgegeben  Bande  der  „M6moires  des 
Antiquaires  du  Nord  1850—1860.  S.  3— 19.*'  Ferner  gab 
der  Archftolog  Johann  Erasmue  Wocel  eine  Böhmische  Ueber- 
Setzung  in  der  Zeitschrift  des  Vereins  fttr  das  Böhmische 
National-Museum  „Casopis  Mnsea  krÄioYStvi  iesköho'^  und  in 
besonderem  Abdrucke  unter  dem  Titel  „0  stavb^  obrovskych 
hrobä  od  jeho  ¥eli£enstva  Bedficha  VII,  Kr41e  D&nsköho  (vPraze 
1869)/'  Eine  Nengriechische  Uebersetzung  des  Grafen  Joseph 
de  Kigallas  findet  sich  in  der  Zeitschrift  „iV^a  ilcrydoS^a  (Jun. 
1860.  S.  97 — lOB)  und  in  besonderem  Abdrucke  unter  dem 
Titel  ff  II£qI  t^^s  xcttaaiievijg  'süv  ovro)  TicAov^ivov  Ttgodo^otv 
xwv  I\ydvTiMf.  Jiaet^ißri  avyyQaq>€ia(Xj  VTto  tov  Meynisio^d" 
Tov  Te  Tuxl  Oilofiovaov  Baaikecjg  v^g  Javiag  OQidefixav  toi; 
Z.  (!&  ^E^fiovn;Qlei  1860.)^'  Ausserdem  giebt  es  eine  Italie- 
nasehe  Uebersetzung  des  Grafen  Giancarlo  Co^eatabile  unter 
4em  Titel  „Sulla  costruzione  delle  sale  dette  dei  Gigantj.  me- 
isoriz  dl  S.  U.  il  Be  Federico  VII  di  Danimaroa  (Fireaze 
1S$0)^',  zwei  ^glische  Uebersetzungen,  die  eine  von  Thom. 
fVankland  in  der  2;eitschrift  f>The  Sketch  Club.  (Cincinaati 
186Ö.  Vol.  1.  8.  7  e.y^  unter  dem  Titel  „On  the  ccmstruction 
of  Cromlechs"  und  die  andere  unter  der  Aufschrift  ,,0q  the 
conalractios  of  Oiant's  honses  or  Cromlecha^^  in  der  „Ar«hllo- 
Ic^a  Cambrensis  (London  1860).^^  Die  letzere  Ueberset9iiag 
ist  vom  Professor  Lucht  in  Altena  gea^ beitet,  der  jOxigst  auch 
eipe  De^tache  Uebersetzung  („Ueber  den  Bau  der  Riesenbetten 
der  Vorzeit  von  Seiner  M^'estttt  König  Frederik  dem  SieWnten 
an  Dtnemark.  Kopenhagen  1863.  8.^^)  herausgegeben  hal. 
Ana  d^n  Vorworte  dieser  Deutschen  Uebersetzung  sind  vor- 
stehende  Notizen  entnommen. 

[595.]    Aus  Leipzig. 

Der  Buchhändler  Gustav  Poenicke  beabsichtigt,  in  nächster 
Zeit  ein  „Verzeichniss  alier  bis  Ostern  1863  im  Handel  erschie- 
nenen photographischen  Werke  und  Blätter  mit  Angabe  der 
Yeri€^^,  Formi^te  und  Preise.  Ein  systematisch  und  alpha- 
betisch geordnetes  Hil&buch  fflr  Photographen,  Sammler,  Buch- 
und  Konttbindler'«  (Lex.  8.  Pr.  If  «-  1^  Thlr.)  in  Drack  in 
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geben,  nnd  macht  auf  die  Wichtigkeit,  welche  seiner  Ansicht 
nach  dieses  Werk  für  Photographen,  Sammler,  Bnch*  nnd  Kunst- 
händler haben  werde,  im  Yorans  aufmerksam.  In  angemessenen 
Zeiträumen  sollen  die  erforderlichen  Nachträge  folgen. 

[596.]    Ans  Luxemburg 

hat  Hr.  Dr.  Lndw.  Housse,  Professor  der  Deutschen  Sprache  n. 
Litteratur  am  Athenäum,  in  Bezug  auf  seine  im  Anz.  J,  1862. 
Nr.  748  erwähnte  Schrift  „Die  Faustsage  und   der  historische 
Faust^'  ein  Schreiben  eingesendet,  mit  dem  Wunsche,  dass  das* 
selbe  im  Anz.  abgedruckt  werde.     Wenn  nun  auch  dieses  Schrei- 
ben   zum  Abdrucke   im  Anz.  eigentlich    sich  nicht   eignet,  so 
habe  ich  doch  um   des  näheren  Interesses  willen,   welches  der 
Anz.  seit  längerer  Zeit  an  der  Faustsage  und  ihrer  Litteratur 
genommen  hat,  ausnahmsweise  dem  Wunsche  des   Hr.  EiDsen- 
ders  Folge  geben  zu  können  geglaubt.    Das  Schreiben  lautet: 
„In  Ihrer  Anzeige  meiner  Abhandlung  Aber  die  Faustsage  und 
den  historischen  Faust  haben  Sie  mir  die  Gerechtigkeit  wieder- 
fahren lassen,  dass  Sie  meine  Schrift  als  „das  Brgebniss  tiefer 
eingehender  und   sorgfllltiger  Studien^  bezeichneten,  das  „tod 
grossem  Interesse  nnd  Werth^^  sei  und  „insbesondere  auch  duith 
den  die  Berichte  der  Zeitgenossen  und  späteren  Zeugen  enthal- 
tenden   Abschnitt  (S.   117  —  18)   für   den  Anzeiger    eine  Be- 
deutung  habe^.     Meine  Schrift  ist  seitdem  sehr  verschieden, 
im  Allgemeinen  sehr  gflnstig,  beurtheilt  worden.     Welches  auch 
immer  der  religiöse  Standpunkt  meiner  Recensenten  sein  mochte, 
darin  stimmen  sie  sämmtlich  flberein,  dass  ich  die  Urberichte 
Aber  Faust  vollständiger  als  das  bisher  geschehen  ist, 
mitgetheiit  habe.    Soviel  mir  bis  jetzt  bekannt  geworden,  waren 
Hr.  Dflntzer  nnd  Hr.  von  Reichlin -Meldegg,  deren  Ansichten 
ich  an  mehren  Stellen  Ineiner  Abhandlung  bekämpfen  musste, 
die  Einzigen,  welche  mir  auch  dieses  Verdienst  streitig  machten; 
der  Erstere  in   einem  Pasquill  der    Kölnischen  Zeitung,  dw 
Letztere  in  einer  16  Seiten  umfassenden  Kritik  meiner  Schrift 
in  den  Heidelberger  Jahrbflchem.    Allerdings  finden  sich  die 
Urberichte  Aber  Faust   auch  schon  bei   frAheren  Untersnchern 
der  Sage,  in  den  Abhandlungen  von  Heumann,  Stieglitz,  Ernil 
Sommer,  DAntzer,  Reichlin -Meldegg  u.  A.  zum  grossen  Theile 
abgedruckt,  aber  so  abgerissen  und  ohne  alle  RAcksicht  auf 
den   Znsammenhang  dieser  Stellen  mit  dem,   was  unmittelbar 
vorhergebt  oder  nachfolgt,  dass  dieselben  sehr  einseitig  und 
willkArlich  interpretirt  werden  konnten.  Nach  Vervollständigung 
der  Zeugnisse,  wie  sie  in  meiner  Abhandlung  nach  dem  Ori- 
ginaltexte  mitgetheiit   wurden,    lässt    sich    nunmehr   als  nn- 
bezweifelte  Thatsache  feststellen:    dass  von  den  Augen- 
zeugen Gast  (1548/49)  und  Manlius  (1562)  an  bis 
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anf  Sehickart  (1621),  der  zuerst  die  Faust- 
geschichte in  Zweifel  zog,  alle  gleichzeitigen  und 
spftteren  Schriftsteller  von  einem  wirklich  dämo- 
nischen Einflösse  in  Fanst's  Leben  nnd  Thaten 
vollkommen  flberzengt  waren.  Diese  Thatsache  muss 
wenigstens  heute  als  gewonnenes  Resultat  anerkannt  werden, 
ma^  man  nun  von  der  Möglichkeit  eines  solchen  Einflusses 
denken  y  was  man  will.  Der  scheinbare  Widerspruch  dieser 
flbereinstimmenden  Berichte  mit  den  Zeugnissen  von  Trithemius 
und  Mntianus  wird  meines  Erachtens  voUstAndig  gelOst,  sobald 
man  auf  die  Zeit  Rflcksi'cht  nimmt,  in  welcher  der  Zauberer 
der  Sage  nach  als  solcher  wirklich  auftrat.  Wenn  ich  hierbei 
nach  dem  Englischen. Faustbuch  Second  Report  die  Jahreszahl 
1538  als  Faust*s  Todesjahr  gelten  lasse,  wonach  sich  als 
weit^^  Thatsache  mit  Bestimmtheit  ergiebt,  dass  erst  seit  dem 
Jahre  1614  die  Zeitgenossen  in  Faust's  Auftreten  Übermensch- 
lidie  Handlungen  wahrzunehmen  glaubten ,  so  geschieht  das 
nicht,  als  ob  ich,  wie  mir  irrthflmlicher  Weise  vorgeworfen 
wurde  I  dem  Second  Report  in  allen  seinen  Theilen  geschiebt* 
liehoi  Werth  beilegte,  sondern  weil  diese  Jahreszahl  mit  der 
Sage  sowohl  als  mit  den  zuverlftssigen  Angaben  Wier*s  nnd 
Begardi's  übereinstimmt  Jedenfalls  kann  diese  Zeitbestimmung 
der  Wahrheit  nicht  sehr  ferne  stehen.  Der  Widerspruch  aber 
wftre  gelöst,  fiele  auch  das  Sterbejahr  des  Zauberers  um  einige 
Jahre  früher  oder  später.  Zu  den  von  mir  mitgetheilten  Zeng- 
mtiai  füge  ich  nun  noch  zur  Vervollständigung  eine  Stelle 
an  Luther's  Tischreden,  die  für  Ihre  Leser,  wie  überhaupt 
Ar  Solche,  welche  sich  mit  der  Faustsage  eingehend  beschäftigt 
haben,  von  grossem  Interesse  sein  dürfte.  Angebliche  Aeus- 
seningen  des  grossen  Reformators  über  den  weltberühmten 
Zaob«rer  finden  sich  bekanntlich  in  Widmann's  Volksbuch 
unter  der  Ueberschrift:  „Erzehlung,  was  D.  Luther  von 
D.  FauBto  gehalten  hab^^  Auffallend  müsste  es  erscheinen, 
wenn  sich  Luther  über  seinen  Zeitgenossen,  der  in  ganz 
DeBtechland  allgemeines  Aufsehen  erregt  hatte,  nicht  irgendwo 
in  seinen  Schriften  ausgesprochen  hätte.  Allein  alle  Nach- 
snchnngen,  die  man  dieserhalb  angestellt,  sind  bis  auf  den 
heutigen  Tag  fruchtlos  geblieben.  Selbst  Dflntzer  noch  schreibt 
in  sein»  Abhandlung  (die  Sage  von  Doctor  Jobannes  Faust): 
jfJin  Luther's  Schriften,  auch  in  seinen  Tischreden,  findet  sich 
merkwfirdiiger  Weise  keine  Erwähnung  von  Faust^^  Meine 
Schrift  über  die  Faustsage  hatte  leider  schon  die  Presse  ver- 
lassen, als  es  mir  gelang,  eine  Aeusserung  über  Faust  in 
LfUtiier'B  Tischreden  wirklich  ausfindig  zu  machen.  Diese  Stelle, 
die  ich  den  freundlichen  Bemühungen  des  Hrn.  Professor 
Dr.  Marx  aus  Trier  verdanke,  findet  sich  in  der  Ausgabe  von 
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Johanne«  Aorifaber  von  J.  1566  (Datum  der  Vemie)  p.  }7 
und  lautet  wortgetreu:  ^Oottee  wort  allein  llberwiiidet  des 
Teufels  feurige  pfeile  vad  alle  aufechtungeu.  Da  vber  tisch 
zu  abends  eines  SchwartzkflnBtlers  Faustus  genant  gedacht 
ward,  aaget  D.  Martinns  ernstlich  d'  TeiüTel  gebraucht  der 
Zauberer  dienst  wider  mich  nit,  hette  er  mir  gehont  ynd 
vermocht  schaden  zu  thun,  er  hette  es  lange  gethan.  £r  hat 
nuch  wol  offtmals  schon  bey  dem  kopff  gehabt,  aber  er  hat 
mich  dennoch  müssen  gehen  lass^.^  Man  siehti  aaeh  Luther 
theilte  in  seiner  Ansicht  über  den  berachtigten  Sehwarakflnstier 
den  allgemeinen  Glauben  seines  Jahrhunderts.  Da  das  Be- 
sultat  meiner  Untersuchungen  auch  für  die  Leser  des  ^An- 
zeigers^ nicht  ohne  Interesse  sein  durfte,  ao  woUen  Sie, 
falls  £w.  Hochwohlgeboren  das  fttr  zweckmAssig  erachtea, 
meinen  Brief  in  einer  der  nächsten  Nummern  Ihrer  geachAtatea 
Zeitschrift  der  Oeffentlichkeit  übergeben/' 

[597.]    Aus  Nordhausen 

hat  Adolph  Bflchting  —  ,,von  mehren  BeiteB  aufgefordert,  ein- 
zelne Abtheilnngen  seines  (a.  oben  Nr.  270)  Repertorinms  a 
den  Hinricha'schen  Verzeichnisaen  von  ld67  —  €1  draekaa 
zn  lassen,  um  solche  an  Litteratnrfreunde  za  verkan£en  oder  n 
vertheilen^  —  den  Plan,  von  dem  Bepertorium  entweder  tlU 
Abtheilnngen  oder,  nach  Bedflrfniss  nur  einige  derselben  ein- 
zeln und  mit  eigenen  Titeln  neu  in  Dmck  sn  geben.  Die  ZaU 
der  Abtheilungen  würde  23  betragen. 

[598.]    Aus  Rom 

ist  Hoffnung ,  dass,  als  eine  Art  Seltenstflok  zum  CMex  Sinii- 
ticus,  von  dem  Codex  Vaticanns  ein  Theil  des  Neuen  Testa- 
mentes in  der  Uneialsohrift  zur  VerMentlidiung  kenmien  werde. 
Dr.  Heidenheim,  Herausgeber  der  bei  Perthes  in  Ootha  erscM- 
nenden  theologischen  Forschungen  und  Kntiken,  der  Mngere 
Zeit  in  der  Vaticana  gearbeitet  vnd  wahrend  dessen  den  Codex 
zur  freien  Benutzung  unter  den  Hftaden  gehabt  hat,  Hast  eise 
solche  Veröffentlichung  hoffen. 

(Angab,  alig.  Zeit  Nr.  126.  6.  2666.) 

[599.]    Ans  Wien. 

Der  Alpenverein  beabsichtigt  von  allen  auf  die  Alpen  und 
das  Alpenleben  beaflglichen  älteren  und  neueren  Landkarteo, 
illustrirten  Werken,  Kunstblättern,  Panoramen,  Costflmbildern  etc. 
Kataloge  anzulegen. 
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[600.]    Skizze  eines  bibliograpbisclien  Systems  der 

Philologie« 

Der  Philo  log  U8  ist  ein  Mann,  welcher  das  Wort,    die 

Itede,  kurz  die  Spraobe  liebt  nnd  sich   gern,   ja  vorzugsweise 

mit  ihr  beseb&ftigt,  und  Philologie  ist  also  ganz  regelrecht 

das  Stodivm  der  Sprachen  und  d^r  Sprachwissenschaft.   Aller- 

iiagft  iai  es  noch  nicht  lange  her,   dass    man  dies  ailgeueii) 

mter  jenaai  Worte  Terstebt^  und  noch  giebt  es  Manchen ,  der 

sieh  ideht  mit  nns  eioverstimden  erklären  wird.    Um  aber  aa- 

rtshat  redit  klar  zn  maehen,  was  man  bisher  unter  Philologie 

^tratand,  ist  es  nnbadiagt  das  Beste,  man  ftkhrt  die  Systeme, 

wie  sie  fSr  diese  Wissenaobaft  bisher  aufgestellt  wurden,  dem 

Leser  vor,    der  freilich  ein  unbefangener   und    offener    sein 

^;  dos  ürtbeil  über  dieselben  kuin  dann  nur  ein  abfUliges 
Da^  es  hierbei  weder  erforderlich,  noch  flberha^pt  hier 
gerade  «m  Orte  ist,  in  aller  Breite  die  von  Verschiedenen  aof- 
geateliten  Systeme  der  Reihe  nach  i»  streng  historischer  Folge 
mitmlkeilen,  so  wollen  wir,  mit  Uebergebnng  frttberer  Ver- 
saekei  zoilehst  das  von  Friedrich  August  Wolf  aufgöstellte 
■Htheilen,  der  folgende  Anordnung  der  philologischen  Diaai- 
pliaen  gäbe  1)  Organon  oder  instrumentaler  Kreis  zur  Eialei- 
Umg^  nnd  zwar  a)  Philosophische  Sprachlehre.,  b)  Grammatik 
der  Griechischen  nnd  Lateinischen  Sprache;  c)  Herinenentik, 
d;  Kritikt  e)  Composition;  2)  Reale  Fieber,  urid  zwar  a)  Geo- 
graphie nad  Uranegraphie ,  b)  alte  V^lkergesehiehte,  c)  Chro- 
■elogie  und  historiaehe  Kritik,  d)  Antiquitäten  beider  Volker, 
e)  Mythologie,  f)  Geschichte  der  gelehrten  Aufklärung  im 
Altertiiam,  and  zwar  a)  äussere  LitterarhistotiA  and  ß)  G^ 
stiebte  der  redenden  Rttnste  und  Wissenschaften  unter  beiden 
Vtlkemi  v)  Noiia  von  den  mimetiaehen  Künsten;  3)  Unmitteir 
b«i*e  Betrichtvag  der  alteh  Knoatwerke  uad  zwar  a)  Ardiäo- 
logiaeUe  KoMa  dsrselbea,    b^  Kunstlehre,    c)  J^unstgescbicbt«, 
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d)  Archäologie  der  Baukunst;  4)  Mittelbare  Betrachtung  ge- 
mischter Denkmäler:  a)  Numismatik,  b)  Epigraphik.  Anhang: 
Litterarhistorie  und  Bibliographie  der  Philologie.  —  BOckb, 
dieser  Glanzpunkt  fUr  die  altclassischen  Studien,  gab,  aller- 
dings vor  längerer  Zeit ,  in  seinen  Vorlesungen  ttber  Encyklo- 
pädie  und  Methodologie  der  philologischen  Wissenschaften  fol- 
gende Classification:  a)  formale  Disciplinen  (Thätigkeiten) ^und 
b)  materiiüe  (Produkte).  Zum  formalen  Theile  redmet  er: 
Hermeneutik  und  Kritik;  zum  materialen  Theile:  Staats* 
leben,  Familienleben,  Cultus  (nebst  Kunst),  Wissenschaft,  und 
zwar  a)  Mythologie,  b)  Geschichte  der  Philosophie,  c)  einzefaie 
Disciplinen  (Mathematik,  Naturwissenschaften,  ethische  Wissen- 
Schäften),  d)  Litteraturgeschichte,  e)  Geschichte  der  Sprache 
und  Grammatik.  —  Matthiä  versteht  in  seiner  Encyclopftdie 
und  Methodologie  der  Philologie  (Leipzig,  1835  erschienen) 
unter  Philologie  das  Studium  des  Griechischen  und  Römi- 
schen Alterthums  und  der  Sprache  beider  Völker,  treniU  davon 
die  Linguistik,  oder  das  Studium  der  neueren  Sprachen, 
und  die  Orientalisten  oder  diejenigen,  welche  sich  dem 
Studium  der  Morgenländischen  Sprachen  widmen,  und  bemerkt 
dann  noch  ausdrficklich,  dass  man  als  den  eigentlichen  Zweck 
der  Philologie  nur  ansehen  kdnne,  theils  die  Scbriflen  der  Al- 
ten nicht  bios  selbst  zu  verstehen,  sondern  anch  Anderen  su 
erklären,  theils  die  Flecken  und  Fehler,  die  sich  aus  verschie* 
denen  Gründen  und  Zufällen  in  sie  eingesehlichea  haben,  lu 
▼erbessern.  So  werde  man  also  unter  Philologie  die  Wissen- 
schaft von  der  Erklärung  und  Berichtigung  der  Schriften  der 
Griechen  und  Römer  zu  verstehen  haben.  Diese  Wiasenschaft 
theilterdann  a)  in  einen  theoretischen  Theil,  der  1)  in  die 
Sprachkunde,  2)  die  Alterthumskunde,  und  b)  in  einen  prak- 
tischen TheiK  der  1)  in  die  Hermeneutik  und  2)  die  Kritik 
zerfUUt,  und  die  Alterthumskunde  zerlegt  er  wieder  a)  in  Geo- 
graphie und  Geschichte,  b)  eigenliche  Altertbümer  und  c) 
Denkmäler.  —  Mit  Uebergehung  der  von  Ast  in  seinem 
Grundrisse  der  Philologie  gegebenen  Eintheilung  und  Erklärung 
der  Philologie  erwähne  ich  hier  nur  noch  den  um  die  söge* 
nannten  dassischen  Studien  so  hoch  verdienten  Beruh ardji 
der  in  seinen  bereits  1832  erschienenen  Grundlinien  zur  £n- 
cyklopädie  der  Philologie  den  Begriff  der  Philologie  ebenfalls 
in  dem  frflher  allgemein  gangbaren  Sinne  der  sogenannten 
classisohen  Philologie  fasst  und  (S.  47)  folgendermassen  ein- 
theilt:  1)  Bermeneutik,  2)  Kritik,  3)  Grammatik,  4)  antike 
Litteraturgeschichte,  6)  Geographie  der  Alten,  6)  Geschichte 
der  Alten  mit  ihren  Antiquitäten,  7)  Mythologie  der  Alten, 
8)  Kunst  der  Alten  nebst  Epigraphik  (oder  der  Inschriften* 
Juinde)  und  Numisma^,  9)  Liftteratur^;esoliicbte  der  Philologie. 
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Wenn  wir  gleieh  sehon    mns   diesen  wenigen  Beispielen, 
die  sich,   wie  gesagt,   erforderlichen  Falles  leieht  Tennehren 
liessen,  ersehen,  dass  der  Begriff  des  Wortes  einmal  höchst 
einseitig  nnd  das  andere  Mal  wieder  an  weitschichtig  genom- 
mea  ward,  so  mttssen  wir  doch  offen  gestehen,  dass  die  besse- 
ren Systeme  wraigstens  ein  historisches  Recht  für  sich  bean- 
sprndien  konnten,  nnd  wir  wollen  ihnen  dfes  in  keiner  Hin- 
sidit  streitig  machen.    Zwar  wnrden  in  frohster  Zeit  bei  den 
Indem  seboB  treffliche  sprachliche  Untersnchnngen  vorgenom- 
men, aber  sie  blieben  anf  das  Sanskrit  beschränkt  nnd  gelangten 
nebt  zur  Kenntniss  fremder  Völker,  besonders  nicht  zu  der 
des  Abaidlandes.     Hier  waren  es   zuerst  und  in  hervorragen- 
der Weise  die   Hellenen,  die  die  Bahn  brachen,  den  Grund 
legten   nnd    ihre  Forschungen  dann   an  Rom  Obergaben,  wo 
iseh  Einiges  wenigstens  zur  Erhaltung  der  begonnenen  Studien 
gethan  wurde.     Nach  dem  Schweigen  mehrer  Jahrhunderte  er- 
stand  das    sprachliche   Studium   so  recht  eigentlich  mit  dem 
Wiederaufleben  der  Wissenschaften,   doch    nur  sehr  langsam 
uid  auf  vielen  Um-  und  Abwegen.  Alle  sprachliche  Forschung 
bcsog  sich  aber,   wie  natürlich,  auf  die  beiden  sogenannten 
dsi^aehen  Sprachen,   während  die  Orientalischen  fast  keine, 
die  modernen  Enropäischen,  wie  auch  die  Afrikanischen,  Ame- 
nkiaiscbeB  nnd  Polynesischen  aber  gar  keine  Beachtung,  eher 
^enehtnng  erfuhren.  Somit  konnte  alle  sprachliche  Forschung 
«tt  «m  Helienisefaen    und    Romäischen   stattfinden    und   kam 
v^iB  Binselheiten  weit  vorwärts,  doch  drang  sie  nicht  mit 
viUaft  kritisdiem  Blicke  in  das  Innere  der  Sprache,  weil 
ikr  dien  die  Kenntniss  der  zu  dem  Hellenischen  und  Romäi- 
•dies  streng  gehörigen  Sprachen  abging.    Nachdem  sich  lang- 
em aber  mit^  Entaehiedenheit  das  Studium  des  sogenannten 
OrientaUschen,  d.  h.  des  Hebräischen,  Syrischen  und  Arabischen, 
eisen  Platz  neben  dem  Hellenischen  und  Romäischen  auf  dem 
Gebiet»  der  Philologie  erkämpft,    das  Studium    des  Sanskrit 
ebenfalls  immer  grössere  Dimensionen  angenommen  hatte,   die 
modernen  Enn>pÜschen  Sprachen  mit  gleichem  Eifer  und  Ernste 
vie  die  sogenannten  beiden  Altclassischen  Sprachen   betrieben 
Qüd   die    gegenseitige    Vergleichnng     der    bisher    bekannten 
SpnuAen    mit   scharfer    Kritik    vorgenommen    und    gefordert 
vurde,  war  es  erst  möglich,  dass  sich  ein  richtigerer  Begriff 
der  Philologie  bildete  nnd  verbreitete,  wie  auch  ein  dem  der- 
naligen   Standpunkte    der    Sprachwissenschaft    angemessenes 
System  anfistellen  Hess.    Wir  haben  das  erste  derartige  in  der 
ron  Sehnitz  keransgegebenen  Bncyklopädie  des  philologischen 
Studinnia  der  neaeren   Sprachen  (1869)  gefunden  nnd   theiten 
es  hier  nnt.    Nachdem  derselbe    die   Sprachwissenschaft 
tteils  als  Wiaaeaadmft  der  ^^raohe»   d.  h.  des  allgemeinen 
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Wesens  der  menscdiUeben  Spraehe  flberhmpt  theih  als  Wissen- 
schaft der  Sprachen,  d.  h.  einselner,  rieler  oder  aller  Sprachen, 
erklärt  hat,  so  theilt  er  den  Gegenstand  aliev.  sprachwisses- 
schaftlichen  Erkenntnias  nnd  Kunde  in  1)  den  Sprachbao, 
2)  den  Sprachschata  nnd  3)  die  Sprachgeschichte.  A.  Den 
Sprachbau  oder  die  Formen  und  die  Gesetze  der  Sprache 
betrachtet  die  Grammatik,  die  in  3  Theile  serfllllt,  a)  die 
Lautlehre,  welche  die  Orthoepie  (die  Lehre  von  den  Lauten 
ihrer  Aussprache  naeh),  die  Orthographie  (die  Lehre  von  der 
schriftlichen  Darstellung  der  Laute  und  Lantverbindnagen),  die 
etymologische  Lautlehre  (die  Lehre  von  den  Lauten  ihrer  Ab- 
stammung nach)  und  zugleich  die  Verslehre  oder  den  Theil 
der  Lautlehre  nmfasst,  welcher  die  Sprache  oder  Rede  m  ge- 
messenen, rhythmischen  und  gereimten  Reihen  betrachtet; 
b)  die  Wortlehre,  auch  Formlehre  oder  Etymologie  genannt, 
die  die  Wortarten  oder  Redetheile,  die  Bildung  der  Wort- 
formen, die  Ableitung  und  Zusammensetzung  der  Wörter  be- 
handelt; c)  die  Satzlehre  oder  Syntax,  welche  die  Theile  ind 
Formen  des  Satzes  und  der  Satzarten  betrachtet.  B.  Der 
Sprachschatz,  d.  h.  der  gesammte  Vorrath  von  Wörtern  nnd 
Ausdrucksweisen  einer  Sprache,  das  Material  der  Sprache,  ist 
der  Gegenstand  des  Wörterbuches  oder  Lexikons,  deren  ver- 
schiedene Arten  das  etymologische,  synonymische,  phraseo- 
logische, systematische,  Sprflchwörtersammlungen,  Reimwörter- 
btlcher,  auch  orthoepische  und  überhaupt  grammatische  sind. 
G.  Die  Sprachgeschichte  betrachtet  den  Ursprung  und  die 
allmählige  Ausbildung  und  Umbildung  der  Sprachen  nnd 
Mundarten,  ihre  inneren  und  äusseren  Schicksale;  sie  ist  snfs 
Innigste  mit  der  Litteraturgeschichte  verbundeh  und  bisher  fast 
nur  in  den  besseren  Werken  derselben  beachtet  worden. 

Dieses  neueste  System  verzeichnet  hiermit  alles  Das,  was 
unmittelbar  zur  Sprache  und  Sprachwisaenschaft  gehört,  und 
wir  mttssen  daher  zunächst  bemerken,  dass  mit  Annahme  dieses 
Systems  von  selbst  alle  Schriftwerke  der  alten  Hellenen,  Rö* 
mer,  Hebräer,  Araber,  Inder  und  des  Zend  aus  den  Bibliotheks- 
Katalogen  der  Philologie  zu  entfernen  und  die  Historiker  io 
die  Geschichte,  die  Redner  und  Dichter  unter  die  schönen 
Wissenschaften,  auch  Belletristik  genannt,  aufzunehmen  sind, 
wie  man  es  bei  den  modernen  Sprachen  schon  läagat  getban 
hat  Freilich  wird  dies  nicht  sofort  bei  schon  länger  be- 
stehenden Bibliotheken,  besonders  denen  grösseren  Uaiianges, 
geschehen  können  und  werden  diese  daher  den  Titel  des 
philologischen  Kataloges  noch  mit  dem  Zusätze  versehen  mfls- 
sen:  „mit  Einschluss  der  Hellenischen,  Römischen  und  Orien- 
talischen Schriftwerke^.  —  Fflgen  wir  nim  zu  jenem  von 
.Schmitn  geigebenen  Syatama  das  allgoneina  BibMograpUsehe 
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Material,  die  HtlfswisBenBchaften  der  Philologie  und  die  nöthige 
GUwifieation  der  Sprachen  hiozn,  so  ergiebt  sich  fir  ans  fol- 
geodes  System: 

Phiiolog^ie  als  Sprachwissenschaft. 
I.  Genereller  Theil: 

a)  Geschichte  und  Litteratnr, 

b)  Propädeutik,  Methodologie  und  Encyklopädie, 

ä)  generell:  alle  Sprachen, 
ß)  speciell:  eine  Sprache; 

c)  Vermischte  Schriften,  und  zwar: 

1)  Zeitschriften  und  Schriften  von  mehren  Verfassern, 
sogenannte  Opnscula,  Miscellanea  etc.; 

2)  Schriften  von  einzelnen  Verfassern,  soweit  sie  nicht 
schon  unter  a.  erwfthnt  wurden; 

d)  Classification  der  Sprachen. 

IL  ^[>ecieller  Theil: 

a)  Grammatik  (Sprachbau), 

o)  generell, 
ß)  speciell; 

b)  Lexikologie  (Sprachschatz), 

0)  generell, 
ß)  speciell; 

c)  Sprachgeschichte  (Darstellung  der  Fortentwickelung  der 

Sprache), 
a)  generell, 
ß)  speciell; 

d)  Hilfswissenschaften: 

1)  Hermeneutik, 

a)  generell,  alle  oder  mehre  Sprachen, 
ß)  speciell,  eine  einzelne  Sprache; 

2)  Kntik, 

a)  generell, 
ß)  speciell; 

3)  Epigraphik, 
a)  generell, 
ß)  speciell. 

Ein  Anhang  wttrde,  wie  das  Patois  oder  die  Misch- 
sprachen und  Mischdiaiekte  bei  der  Classification  der  Sprachen, 
80  hier  die  Spielereien    der  Pasilalie    nnd   Pasigraphie 


Haben  wir  so  hoffentlich  hinreichend  klar  eine  dem  gegen- 
wärtigen Standpunkte  der  Wissenschaft  angemessene  Erklärung 
und  Classification  der  Philologie  gegeben,  so  wenden  wir  uns 
zun  aweiten  Tbeile  unserer  Aufgabe,  nAmlich  zur  Classification 
der  Sprachen  #der  dem  4.  Abi^hnitte  des  generellen  Theilen 
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anseres  Philologischen  Systemes,  weil  dieses  noch  einer  ganz 
besonderen  Besprechnng  bedarf.  Es  ist  dies  eine  keineswegs 
leichte  Aufgabe  und  wir  müssen,  um  dem  Vorwurfe  diktato- 
rischer Anmassung  zu  entgehen,  in  dieser  Hinsicht  gleich  im 
Voraus  erklären,  dass  selbst  das  schliesslich  von  uns  gebilligte 
System  der  Olassificirung  nicht  ein  unumstössliches  ist,  dass 
(^8  vielmehr  in  seinen  Unterabtheilungen  noch  gar  mancher 
Verbesserungen  han't,  die  ihm  aber  nicht  eher  mit  Erfolg  sa 
Theil  werden  können,  als  bis  es  gelungen  sein  wird,  theils 
die  Sprachen  und  Dialekte  Hinderindiens  und  Polynesiens,  theils 
die  Negersprachen  und  Dialekte  Central-  und  Süd-Afrika's, 
theils  endlich  die  Sprachen  und  Dialekte  der  Indianer  Ame- 
rikas genau  zu  prüfen  und  das  Zusammengehörige  in  strenger 
Folge  und  Verbindung  zu  ordnen.  Es  ist  bereits  Viel  von 
kühnen  Reisenden  und  tüchtigen  Forschern  im  gesammelten 
Materiale  geleistet  worden  und  jedes  Jahr  bringt  Neues  und 
Sichereres,  aber  es  bleibt  trotzdem  noch  ein  grosses  Feld  der 
Forschung  urbar  zu  machen.  Früher  begnügte  man  sich  nach 
der  angenommenen  Rasseneintheilung  (wobei  die  Blumenbach'scbe 
am  Meisten  Beachtung  fand)  auch  die  Sprachenfamilien  za 
normiren,  oder  hing  an  ganz  änsserlichen  Erscheinungen,  wie 
Eichhorn  und  Andere.  Aber  wie  die  neueren  Naturforscher 
und  Geographen,  besonders  die  Physiologen  schon  länger  ein- 
gesehen haben,  man  war  selbst  nur  für  die  Rasseneintheilung 
noch  zu  gar  keinem  sicheren  Resultate  gekommen  und  beson- 
ders für  die  Eintheilung  der  Sprachenfamilien  auf  einem  ganz 
unsicheren  Wege,  und  wenn  auch  Dumeril,  Cuvier,  Virey,  Mal- 
tebrun,  Desrobulins,  Maury,  Lacepöde,  Lesson,  Horton,  Picke- 
ring und  Prichard  die  Blumenbach'sche  Eintheilung  zu  bessern 
suchten,  ja  irgend  ein  Vielschreiber  von  Tages-,  Nacht-,  Mor- 
gen- und  Abenddämmerungs- Völkern  sprach,  so  stellte  sich 
doch  immer  klarer  heraus,  dass  nur  durch  Heranziehen  der 
Forschungen  über  die  Sprachenfamilien,  Sprachenstftmme  etc. 
auch  für  die  Classification  der  Rassen  erst  etwas  Sicheres  ge- 
funden werden  könne.  So  lange  nun  das  Studium  des  Helle- 
nischen und  Romäischen  die  Philologen  oder  Sprachforscher 
allein  in  Anspruch  nahm,  das  Orientalische  oder  richtiger  das 
Semitische  im  Hebräischen,  Syrischen  und  Arabischen  nur 
schwache  Theilnabme  fand  oder  zeitweilig  sogar  gemissbraacht 
wurde;  da  konnte  freilich  an  eine  bessere  und  richtigere  Ein- 
theilung der  Sprache  und  Olassificirung  nach  ihrer  Verwandt- 
schaft nicht  gedacht  werden.  Erst  nachdem  das  Sanskrit  her- 
vorragende Gelehrte  als  seine  Freunde  erlangt  hatte,  wie  einen 
Friedrich  Schlegel,  Wilhelm  von  Schlegel,  Wilhelm  von  Hum- 
boldt, Franz  Bopp,  Pott,  Lassen,  Rosen,  Boumouf;  als  gebil- 
dete Reisende  die  Sprachen  und  Dialekte  studierten}  Wörter 


8ki22e  eines  bibliographischen  Systems  der  Philologie.    243 

Bammlnngen  in  immer  grösserem  Massstabe  nnd  gesichteter 
anlegten,  Vergleiche  anstellten;  als  die  Missionäre  nicht  blos 
für  sich  oder  höchstens  zum  Uebersetzen  einiger  Theile  der 
heiligen  Schriften  der  Christen  die  mannigfaltigsten  Sprachen  zn- 
ginglich  machten,  Wörtersammlungen  nnd  Sprachlehren  anfer- 
tigten; —  erst  da  war  es  möglich,  bei  reichlich  vorliegendem 
Materiale  eine  einigermassen  richtige  Classification  der  Sprachen 
zn  geben,  in  der  grossen  Zahl  der  Sprachen  einige  Uebersicht 
nnd  Ordnung  mit  Erfolg  herzustellen  nnd  somit  die  Hoffnung 
aof  ein  endliches  richtiges  Resultat  zu  begrflnden.  Dass  aber  die 
ersten  Versnche  noch  schwache  waren,  die  jetzt  von  Niemandem 
mehr  als  etwa  von  dem  Historiker  beachtet  werden,  Hess  sich 
leicht  erwarten.  Wir  wollen  daher  nur  erwähnen,  dass  weder 
Hervas*  noch  Adelnng-Vater's,  noch  Eichhorn's  und  mehrer  An- 
derer, selbst  in  neuester  Zeit  noch  Lebender  Systeme  oder 
einfacher  Anordnungen  jetzt  noch  eine  Beachtung  finden  kön- 
nen, nnd  dass  selbst  die  noch  1851  in  dem  schönen  Werke:  The 
Bible  of  erery  Land.  A  history  of  the  sacred  scriptury  in 
every  language  and  dialect  etc.  (London,  Bagster  and  sons) 
wieder  ans  Eichhorn's  und  Anderer  Schriften  aufgenommene 
Eintheilung  in  Einsilbige  und  Mehrsilbige  Sprachen  verworfen 
werden  mnss.  Balbi,  der  sich  ein  sehr  grosses  Verdienst  durch 
seine  sehr  sorgfältige  nnd  für  damalige  Zeiten  auch  sehr  flber- 
tiehtlicbe  Classification  der  Sprachen  sowohl  in  seinem  Atlas 
eAVmographiqne  (1826)  als  in  seinem  Abr6g6  de  göograpbie  (1834) 
erworben  hat,  theilt  die  Sprachen  ein:  L  in  Asiatische,  a)  Se- 
ffljttsehe,  b)  Kaukasische,  c)  Persische,  d)  Indische,  e)  Trans- 
gangetische,  f)  Tatarische,  g)  Sibirische;  II.  Europäische,  a) 
Baskische,  b)  Celtische,  c)  Thrakische,  d)  Germanische,  e)  Sht- 
witehe,  0  Uralische;  III.  Afrikanische,  a)  Nilgegend,  b)  Atlas- 
gegend, c)  Nigritisch-Seeisch,  d)  Südafrikanische;  IV.  Okea* 
nisehe,  a)  Malayische,  b)  Anstralneger;  V.  Amerikanisehe,  a) 
die  TOD  Sfldamerika,  b)  Peru,  c)  die  Ouarani-Brasilische,  d)  die 
vom  Orinoeo- Amazonen-Flusse,  e)  von  Guatemala,  f)  von  Ano^ 
hnac  oder  Mexico ,  g)  die  des  westlichen  und  nördlichen.Central- 
Amerika,  h)  die  des  Missouri-Columbia,  I)  die  der  Alleghani- 
vnd  Seenregion,  k)  die  der  Westküste  Nordamerikas  und  endlich 
1)  die  des  nördlichsten  Amerika. 

Wenn  gleich  im  Einzelnen  hier  ein  Zusammenhang  nicht 
gerade  gelängnet  werden  kann,  so  ist  doch  das  oberste  Ein- 
theilnngsprincip  ein  ftusserliches,  das  nach  den  Erdtheilen,  ent- 
behrt also  jetzt  nach  den  Satzungen  der  vergleichenden  Sprach- 
forschnng  aller  nnd  jeder  Berechtigung  und  verdient  desslialb 
hiermit  gar  keine  Beachtung.  Besseres  suchte  schon  Friedrich 
Schlegel  zn  geben,  der  die  Sprachen  eintheilte  in:  flexionslose 
(wie  s.  B.    das  Ghinesische),  afigirende,   d.  h.  Alles  dnreh 
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Saffiza  und  Prftfixa  bildende,  und  flectirende.  Diese 
billigte  A.  W.  Schlegel.  W.  v.  Homboldt's  Versuch  einer 
Classification  giebt  der  um  Sprachforschnog  hoch  verdiente 
Steinthal  so  an:  A.  Unvollkommene  Spraohtn.  a)  Partikel- 
Sprachen,  das  Verbnm  ohne  jeden  charakterisirenden  Ausdruck: 
das  Malayisch  •  Polynesische  I  Barmanische  ete.;  b)  die  Prono- 
minal-Sprachen,  das  Verbam  durch  angefflgte  Pronomina  cha< 
rakterisirend :  die  Amerikanischen  Sprachen;  B.  Vollkommene 
Sprachen,  a)  isolirend:  das  Chinesische,  b)  flectirend:  das  Se- 
mitische und  das  Indoeuropäische.  Steinthal  zeigt  aber  zu* 
gleich  das  Fehlerhafte  dieser  Anordnung.  Bopp  dagegen  er- 
kennt zwar  den  wissenschaftlichen  Werth  einer  naturhistorischen 
Classification  der  Sprachen,  wie  sie  Schlegel  erstrebte,  an, 
deckt  aber  nnnachsichtlich  die  Widersprflche  desselben  und 
seine  mangelhafte  historische  Spraohkenntniss  auf  und  versnobt 
selbst  folgende  Eintheilung:  1}  Sprachen  ohne  eigentliche 
Wnrzeln  nnd  ohne  Fähigkeit  zur  Zusammensetzung  und  daher 
ohne    Organismus,    ohne     Grammatik;    so    das    Chinesische; 

2)  Sprachen  mit  einsilbigen  Wurzeln,  die  der  Zusammen- 
setzung fähig  sind  und  fast  einzig  auf  diesem  Wege  ihren 
Organismus,  ihre  Grammatik  gewinnen;  so  das  Sanskritische; 

3)  Sprachen,  die  ihre  grammatische  Form  nioht  bloss  durch 
Znsammensetzung  wie  die  zweite  Classe,  sondern  auch  durch 
blosse  innere  Modification  der  Wurzeln  erzeugen;  dies  die 
Semitischen.  Diesen  technischen  Gesichtspunkt  billigte  frflher 
auch  Bopp^s  Schiller  Pott,  später  aber  (1S48)  stellte  er,  nach 
Schlegers  nnd  Humboldt's  Vorgange  folgende  Classification  auf: 
1)  isolirende  Sprachen,  in  welchen  noch  Stoff  (Wurzel,  Haupt- 
begriff) und  Form  (Ableitnngs-  und  Abbiegungsmoment,  Neben- 
begriff, Bestimmung)  in  völliger  Oetrenntheit  beharren;  ein- 
silbige Sprachen  (Chinesisch  und  Indo-Chinesisch) ;  2)  agglnti- 
nirende,  worin  Stoff  und  Form  fast  nnr  äusserlich  aneinander 
kleben  (Tatarisch,  Türkisch  nnd  Fhmisch);  3)  eigentlich  fle- 
xi vische  Sprachen,  in  denen  innige  Durchdringung  von  Stoff 
nnd  Form  stattfindet,  so  dass  beide  sich  zur  unanflöslichea 
Einheit  verschmelzen.  Diese  Classe  ist  die  eigentlich  normale; 
die  Norm  aber  wird  überschritten  von  anderen,  besonders  den 
Amerikanischen  Sprachen,  die  die  4.  Classe  oder  die  trans- 
normale, die  einverleibende,  bilden.  Dass  hiermit  ein  Schritt 
vorwärts  gethan  wurde,  steht  fest  und  wird  auch  von  Steinthal 
anerkannt.  F.  Hermes  in  Herrig's  Archiv  Bd.  XXIX,  8.  231 
sq.  schloss  sich  dieser  Eintheilung  streng  an,  während  Karl 
Hoffmann,  ebendaselbst  Bd.  X2LX,  S.  34  flgd.,  die  Dreitheilnag: 
einsilbige,  anfügende  nnd  flectirende,  vorzog,  wie  es  schon 
Manry  (1857)  gethan  hatte,  dem  Perty  in  seinen  Omndzflgen 
der  fithiioeraphie  (1869)  folgte.  Sohleicher  (in  seinem  Oon^- 
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pendimn  der  Tergleiphenden  Grammatilc  der  Indogermanisehen 
Sprachen,  Bd.  1,  1861)  giebt  ebenfalls  eine  Dreitheilung  nnd 
zwar  1)  Sprachen,  die  nur  aus  ungegliederten  nnverAnderlichen 
Bedentungslanten  bestehen,  isoliresde  Sprachen,  z.  B.  das 
Chinesische;  2)  Sprachen,  die  zu  diesen  nnvertnierlichen  Be- 
dsninngelaHten  vom,  in  der  lütte,  am  Ende  oder  an  mehren 
Stellen  xngleich  Beziehnngslante  (bezeichnet  als  Suffix,  Präfix, 
lofix)  fügen  können,  zu sammenfflgende  Sprachen,  z.  B.  die 
Finnische,  Tatarische,  Dekhanischen  und  die  meisten  Sprachen 
fiberhanpt;  3)  Sprachen,  die  die  Wurzel  selbst  zum  Zwecke 
des  Besiehungsansdmckes  regelmässig  verändern  können  und 
dabei  die  Mittel  der  Zusammenfflgung  beibehalten,  flecti* 
rende  Sprachen,  wohin,  soweit  unsere  Kenntniss  jetzt  reicht, 
der  Semittsohe  nnd  Indogermanische  Spraehstamm  gehört 
Endlich  hat  Steinthal  in  der  zweiten  Bearbeitung  seiner  Clas- 
sificatioii  der  Sprachen  als:  Charakteristik  der  hauptsächlichsten 
Typen  des  Sprachbaues  (Berlin,  1860)  die  bisherigen  Classi- 
ficationen einer  ausführlichen  Prflfbng  unterworfen  und  kommt 
tu  dem  Resultate,  dass  das  Eintheilungsmerkmsl  nicht  irgend 
eine  vereinzelte  Bestimmung  an  den  Sprachen  sein  darf,  welche 
willkttrlich  aus  vielen  Bestimmungen  herausgegriffen  wird, 
Bondem  dass  es  den  ganzen  sprachlichen  Organismus  durch- 
dringen and  bestimmen  muss,  und,  da  es  einen  Organismus 
bestimmen  soll,  selbst  die  organische  Natur  an  sich  tragen 
miis.  Den  sprachschaffenden  Geist  oder  das  Volksbewuastsein, 
istofem  es  spracherzeugend  ist,  nennen  wir  mit  Humboldt  den 
iooeren  Sprachsinn;  er  bringt  das  eigenthflmliche  System  der 
grammatischen  Kategorieen  einer  Sprache  hervor.  Mithin  ist 
loch  dieser  lautliche  Ausdruck  bei  der  Bintheilung  der  Spra- 
chen zQ  erwägen.  Demnach  haben  wir  zuerst  die  Sprache 
nach  ihrer  psychologischen  Natar  zu  bestimmen,  dann  aber 
aach  die  äussere  Gestaltung  als  den  Abdruck  jener  inneren 
Bewegung  zu  berttcksiehtigen.  Durch  die  Vereinigung  der 
Anffaasongs«  und  Geataltnngsweise  der  Sprache  wird  ihre  Form 
überhaupt  bestimmt.  Je  tiefer  und  reiner  der  Volksgeist  das 
Wesen  der  Form  ergriffen  hat,  eine  desto  höhere  Stufe  wird 
seine  Sprache  einnehmen;  denn  um  so  mehr  nähert  sie  sich 
den  Kategorieen  des  Begriffes.  Das  formale  Wesen  der 
Sprache  liegt  immer  in  der  Oonstruction ,  d.  h.  in  der  reinen 
Tbätigkeit,  Synthesis  an  sich,  im  Ausdruck  der  Prädicirung, 
der  Attribnimng,  der  Objectivirung,  als  der  geistigen  Functionen 
sprachlicher  Vorstellung.  Aus  Allem  geht  hervor,  dass  nur 
eine  Zweitheilung,  in  formlose  und  Formsprachen,  statthaft  ist, 
von  denen  sieh  je  eine  wieder  in  mehre  Unterabtheilungen  ser- 
theiit.    Steinthal  giebt  daher  S.  327  folgende  Classificirung: 
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A.  Formlose  Sprachen: 

1)  nebensetzend: 

I.  die  Hinterindischen  Sprachen; 

2)  abwandelnd: 

m.  InhaltS'Bestimmnngen  durch  Rednplication  ond  Prifixa 
ausdrückend : 

IL  die  Polyne 81  sehen  Sprachen; 

b.  InhaltsBestimmilngon  durch  den  Wurzeln  hinten   an- 
gefflgte  Anhänge  ausdrückend: 

IIL  die  Ural- Altaischen  oder  Ugro-Tata- 
riechen  Sprachen; 

c.  Beziehungen  und  Inhaltsbestimmungen    durch  Einver- 
leibung ausdrückend: 

IV*  die  Amerikanischen  Sprachen. 

B.  Formensprachen: 

1)  nebensetzend: 

y.  das  Chinesische; 

2)  abwandelnd: 

a.  durch  Präfixa,  Initialflexion  und  Suffixa: 

VI.  die   Central-    und    Südafrikanischen 
Sprachen ; 

b.  durch  lose  Anfügung  der  grammatischen  Elemente: 

VII.  das  Aegyptische; 

c.  durch  inneren  Wandel  der  Wurzel: 

VIII.  das  Semitische; 

d.  durch  eigentliche  Suffixa: 

IX.  das  SanskritischOf    auch  Arische  ond 
Indogermanische  genannt. 

Somit  haben  wir  (denn  die  Central-  und  Südafrikanischen 
oder  Neger-  und  Bantn-Sprachen  fügten  wir  vor  dem  Aegypti- 
scken  ein,  während  sie  Steinthal  unbegreiflicher  Weise  in 
seiner  Schrift  nicht  erwähnt)  im  Ganzen  9  Abtheilungen,  in 
die  sämmtliche  Sprachen  gehören.  Freilich  kennen  wir  von 
ihnen  nur  die  des  Semitischen  und  Sanskritischen  oder  die 
sogenannten  Indogermanischen  Sprachen  genauer,  so  dass  sie 
sicherer  an  einander 'gereiht  und  zu  kleinen  Unterabtheilungen 
verbunden  werden  können.  Von  allen  übrigen  Abtheilnngen 
Ist  vor  der  Hand  nur  eine  Uebersicht  der  bisher  bekannt  ge- 
wordenen Sprachen  und  Dialekte  (am  Besten  in  alphabetischer 
Ordnung)  zu  geben  und  man  wird  in  dieser  Hinsieht  noch 
länger  warten  müssen,  ehe  man  zu  so  einer  Sicherheit,  wie 
bei  Nr.  VIII.  und  IX.,  gelangen  kann. 
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Versnchen  wir  jetzt  hier  nach  den  uns  gebotenen  Hilfs- 
mitteln eine  speciellere  Angabe  der  verschiedenen  neun  Ab- 
theilnngen. 

I.  Hinterindische  Sprachen  (in  alphd>etischer  Ordnung): 

Burmesisch  (Barmanisch),  Cambo^jisch,  Peguesisch  (auch 
Talain  undMon  genannt)  und  Siamesisch  (auch  Thay  genannt). 
Von  den  zahlreichen  Dialekten  werden  erwAhnt:  das  Ahorn, 
Arakanesische  oder  Bukheng,  das  Cacharegische ,  das  Karen 
oder  Karaun  auch  Karien,  das  Laosische  oder  Lau,  das  Mnni- 
purisehe  und  eine  noch  grössere  Anzahl  solcher  Dialekte,  die 
an  sich  ziemlich  niedrig  stehen  und  in  Schriftwerken  nicht 
vertreten  sind,  von  denen  Bagster  (natürlich  in  Englischer 
von  mir  am  Räthlichsten  beibehaltener  Schreibung)  anführt: 
Abors,  Aka,  Bod,  Bor-Abors,  Ciampa  oder  Tschampa,  Dufla, 
Garo,  Jili,  Kakyen,  Khyen  oder  Kolun,  Khumia,  Kyo,  Lolo8| 
Hiriy  Hiscliim,  Moltai|  Muttuck,  Quanto,  Singpho,  Silona  oder 
Salong. 

II.  Polynesische  (vorherrschend  Malayische)  Sprachen. 

1)  Indo-Malayisch  (nach  Englischer  Namenschreibnng): 
Baiines  (Baiisch),  Bima,  Borneodialekte :  Dajak,  Biajuk,  Murung, 
Kopuas,  Sooloo  und  Tidong;  Carolineninselndialekt;  Celebes- 
dialekie:  Bngis,  Macassar^Mundhar,  Gunung-teli,  Menadu,  Tu- 
rajas,  Dialekt  von  Buton-Island  und  Sangir-Island;  Ende  oder 
Floris;  Formosan;  Javadialekte:  Javanese,  Sunda,  Basi-Krama; 
Lombok,  s.  Sasak;  Madurese,  Ualagasse  (Madagaskar), Hangerei; 
Ifolukkendialekte:  Sirang  oder  Ceram,  Saparua,  Temati,  Ti- 
dore;  Nyas;  Philippinendialekte:  Tagala,  Hindanao,  Bisayan, 
Maitim,  Inagta,  Pampanga,  Pangasinan,  Zarobules,  Ygorotes, 
Ylocos,  Cayagan  uttd  Batanga;  Poggy  oder  Pugai-Islanddialekt; 
Sasak  oder  Lombok;  Sumatradialekte:  Batta,  Lampong,  Bejang, 
Korinchi  undAchinese;  Sumbava;  Tagala  auf  (den  Philippinen 
und)  den  Ladronen;  Timordialekte:  Timor,  Manatoto,  Goupang, 
Rotti,  Sava  und  Bebber. 

2)  Oeatliche  Stämme:  Oster-Inscl-Dialekt;  Feejeean-  (Vidji*i 
Fidschi-)  Dialekt;  Hawaiisch;  Maori  oder  Neu-Seeländisch; 
Marquesisch;  Pelew-Inseln;  Rorotongisch;  Samoisch;  Tahitisch; 
Tongaisch. 

3)  Sprachen  und  Dialekte  der  Negritos,  auch  Pi4>ua8  ge- 
nannt, nebst  Haraforas,  Alfurus  und  Endamenen:  Andamanen- 
und  Nicobaren-Dialekte;  Penang  auf  den  Philippinen;  Dialekt 
von  Nenbritannien ,  Neuirland,  der  Louisiade,  der  Salomons- 
inseln,  von  Neuguinea,  Bomeo  (Tamman),  der  Taomaco  und 
der  Nenholl&nder  oder  Australier. 

(Schlnss  folgt) 
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UeBer  9B.  ©^alf^eare.  Sott  3o(.  doad^.  Sfd^enButg.  9Rtt  @^al* 
f))eat«  Stlbtitg.  ,^4  bei  OreD,  ®e§tter,  gügli  unb  Sotnp. 
1787.  8».  2  Sa.  686  ©.  niit  1  Üaf.  (5Rcue  litclau^gabe.  !Da» 
fclbji  1806.  8^)    ^r.  1  itijit.  16  ®r.,  antiq.  ca.  20  %. 

Eine  ihrer  Zeit  höchst  achtbure  Arbeit,  die  in  dem  VII. 
bis  IX.  Abschnitte  (VIl.  Ueber  die  englischen  Ansgabon  and 
Herausgeber  der  8h.*schen  Schsospiele,  8.  281 — 401;  VIII. 
Üeber  einielae  kritische  Schriften,  Sh.  und  seine  Herans- 
geber betreffend,  8.  401^48;  IX.  Verseiohniss  der  Umarbei* 
tungen,  Nachahmungen  und  Uebersetzungen  Sh.^ach er  Schau- 
spiele, 8.  449—523)  für  die  Bibliographie  Ton  besonderem 
Interesse  ist. 

Bibliotheca  Steevensiana.     A  Catalogne    of  the  Cnrions   and 
Valnable  Library  of  George  Steevens  (Editor  of  Shakeapeare), 
eomprehending  an  extraordinary  fine  Collection  of  Books,  in 
Glassical,  Philological ,  Historical,  Old  Engliah  and  General 
Literature;  many  of  which  are  extremely  acarce,  and  the 
whole  in   fine  condition.    London,  print.  by  Bmrker.    1800. 
8*.  VI,  125  8.  Antiq.  Pr.  c.  15  Ngr.  (Auct.  13,  Mai  1800.) 
Für   Shakespere-   und    damit    Terwandte  Litteratnr  tos 
wesentlichem  Interesse,  und  in  dieser  Besiehnng  bei  weitem 
wichtiger  als  „A  Catalogue  of  the  greater  Portion  of  the  Li- 
brary of  the  late  Edmond  Maloae,  Editor  of  Sbakspeare,  ßn- 
cluding  a  few  dupiicatee  of  bis  earlyEnglishPoetry.  London, 
priot.  by  Wnght  aod  Murphy.    1818.   8«.    1  Bl.  83  8.  Antiq. 
Fr.  c.  15  Ngr.    (Auct.  26.  Nov.  1818.)"  der  für  Shakespere  so 
gut  wie  ohne  Belang  ist. 

*  A  Catalogue  of  the  Booka,  Paintings,  Miniaturea,  Drawings, 
Print8|  and  various  Cnriositiea,  the  Property  of  the  late  Sa- 
muel Ireiand  (indnding  a  Liat  of  the  Shakaperian  Forgeries). 

London.  1801.  8«, 

Verkaufekatalog  ? 

*  Catalogue  of  Captain  8abine*8  Collection  of  Booka  relating 
to  Shakeapeare.    London,  Sotheby.  1820.  8®. 

Verkaufskatalog. 

Shaksperiana.  CatalogiJe  of  all  the  Booka,  Pamphleta  ftc.  re- 
lating to  Shakapeare.  To  which  are  anbjoined,  an  Acconnt 
of  the  early  qnarto  Editiona  of  the  Great  Dramatiafa  Plays 
and  Poema,  the  Pricea  at  which  many  copiea  bare  sold  iQ 


*)  Das  den  23.  April  1864  bevorstehende  Shakespere  -  JubilSnm 
wird  sicher  auch  auf  einen  besonderen  AnfiBohwung  der  Shakespers/ 
Litteratnr  von  Einfluss  sein,  und  die  Presse  dann  gewiss  mehriäsen 
Gelegenheit  nehmen,  öffentlich  darüber  Bericht  su  erstatten.  Als  Vor- 
läufer dieser  Berichte  dürfte  eine  kritische  Üebersicht  der  bereits  Tor- 
handenen  Shakespere-  Bibliographien  Tielleicht  Manchem  willkom- 
men sein. 
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pnbKe  sales;  together  wiCh  a  List  of  the  leading  and  estee- 

med    Editions   of  Shakspeare's   eoUected   Works.     Ijondon, 

print.  for  Wilson.  1827.  8«.  XLI,  69  8.  Pr.  5  sh.,  auf  Gr. 

Pap.  7  sh.  6  d. 

EntbSliKiohts  alt  Engliaebe  littoratar;  für  diese  int  aber 
das  Bfichelchen  yon  greMem  Werthe.  —  8.  37—48  6i)del  lieh 
abgedraekt  der  die  Shakeeperiana  omfasaende  Theil  des  »*Ca- 
talogne  of  tome  Books  in  the  posseMion  ofH.  Jadis  (London, 
1S26.  gr.  S:  48  8.)*,  der  auch  anter  dem  Titel  ««Shakspe* 
riana:  a  complete  Collection  of  tbe  Books  and  Pamphlets 
which  haye  been  pnblisbed,  relative  to  the  life,  or  illustrAttve 
of  tbe  writings  of  Shakespere,  in  the  possession  of  H.  Jadis. 
(London,  print  at  the  Temple  printing  offiee.  1826.  gr.  H*.)" 
beioaders  ansgegeben  worden  sein  soll.  Die  Jadis^scheSanira- 
lang  ist  1828  aar  Vorsteigeraag  gekommen. 

*  Shakespeare  and  bis  Gommentators.    By  T.  Lowndes.   Lon- 

^m.  1831.    S^.  23  8.    Nnr  62  Exempl.    Antiq.  Pr.  c.  6  sh. 
Ans  dem  Lowndes^schen  „  Bibliographers  Muinial  of  £ng- 
lisli  Literatore*  besonders  abgedmcki    Vgl.  die  neuere  Auf- 
lage des  Lowndes'schen  Werkes  von  Bobn  1S63. 

Shakesperiana.  A  Catalogne  of  the  early  editions  of  Shake- 
speare's  Plays,  and  of  the  commentaries  and  other  publica- 
tions  illustrative  of  bis  Works.  By  James  Orchärd  Halliwell. 
London,  Smith.  1841.  gr.  8^  46  S.  Pr.  n.  1  Thlr.,  auf  Gr. 
Pap.  6  Thln,  ein  Exempl.  auf  Perg.  mit  1  L.  14  sh.  be- 
zahlt. 

Eines  der  besten,  anf  eigenen  Forschungen  des  Heransg.'s 
beruhenden,  aber  nnr  Englische  Ausgaben  enthaltenden  Sh.- 
Litteraturverseichnisse ,  welches  sich  hier  und  da  auch  unter 
dem  Umschlagstitel  „Shakesperiana.  An  Account  of  Shake- 
speare's  Plays  and  their  Commentaries"  angeführt  findet. 

Omtrekken  eener  Algemeene  Litteratnnr  over  William  Shak- 
ipeare  en  deszeifs  Werken;  door  Jurriaan  Moulin.  II.  Stuk. 
Kämpen,  van  Hülst.  1846.  8^  48  S.  Nnr  183  Exempl. 

Mehr  als  das  II.  Heft  ist  nicht  erschienen,  weil  der  He- 
rausgeber die  Theilnahme  des  Publikums,  von  welcher  er  die 
Publikation  des  I.Heftes  abhängig  gemacht  hatte,  nicht  gefunden 
SU  haben  scheint  Allerdings  hat  aber  auch  die  Schrift  Ihre 
wesentlichea  Mängel;  sie  enthält  awar  eine  Menge  mit  yie- 
lem  Fleisae  gesammelter  und  alpbabetiscb  geordneter  Mate- 
rialien, deren  eigentliche  Versrbiitung  jedoch  den  Lpsem 
cum  grossen  TheiTe  selbst  überlassen  geblieben  ist.  Zudem 
sind  die  Materialien  nicht  einmal  Gberall  hinreichend  biblio* 
gri4>hiach  genam  Terzeichnet 

Le  Moniteur  de  1a  Librairie  Courrier  de  TAmateur  de  Livres. 
IV.  Ann6e.     Paris,  Barrois.  1845.  8».  Enthält  Nr.  5.  S.  73 
— 78  ein  Verzeichuiss  von  Shakspeare-Litteratur. 
Nur  für  buchh&ndlerische  Zwecke. 

On  the  eaiüesfl  Quarte  Editions  of  tbe  Plays  of  Shakespeare. 
By  J«  Payne  Collier.  Enthalten  in :  Tbe  Sbskespeare  Society*s 
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Papers.    Vol.  III.     I..oiid6jl,   prist  for  the  Shakespeare  So- 
ciety. 1847.  gr.  8«.  S.  68—83. 

Bibliographisch  genane  Beachreibang,  die  fast  geiianer  hU 
nothwendig  ist. 

*  Catalogiie  of  tho  Tyrrel  Collection  of  Shaksperian  Prints  aud 
Shaksperiana.     1850.  8<». 

So  hior  nnd  dn  angeführt 

J.  H.  C.  ArmbrnBter's  at  I^peie  Shakespeare -Catalog  contai- 
niDg  a  coilection  of  valnable  Standard -Editions,  and  Com- 
mentaries,  lilustrations  ete.  to  tho  Works  of  the  British 
Bard.  —  ©^afcfpeare^  Katalog.  %t0iDa^(  tt)ett^t)oOer  9u9gaben 
ber  SEBecfc  bed  britttfd^en  93atben  unb  ber  gu  benfelben  ge^örenben* 
Kommentare  unb  dOufirottonen  k.  in  engtifd^er  ©prat^e.  Seipjig, 
armbrnfler.  1851.  8^  1  »(.  8  @. 

Verkaalikatalog,   aber  bibltographlBch   einiger  Beaebtnni; 
wohl  werth. 

J.  M.  C.  Armbrnster's  at  Leipzic  Catalogne  of  English  Books. 
No.  IL  New  and  second-hand.  Satalog  bed  cngttfc^en  SSüd^ei^ 
Sager«  Don  3.  SR.  S.  ^rmbrußer  in  Mpii^,  ent^altenb:  (Sine 
tlu9n)a^(  älterer  unb  neuerer  SU^er  au«  aOcn  ^ft^em^  bamnter 
eine  fd^tt^bare  Sammlung  t)on  %u0gaben  ber  3BcrIe  (S^ateff)eare'« 
unb  ber  gu  bcnfelben  ge^drenben  Kommentare  ic,  eine  fe^r  bofl' 
fittnbige  @amm{nng  er^er  Sbbrflde  ^ogartifd^er  ^u))fer{ti4e,  unb 
eine  nii^t  unbebeutenbe  Snga^I  Sorgügli^er  Snglifd^er  ©ta^IfK^e. 
8«Mig#  ®tu(I  oon  Seiner.  ($ari«,  ®cbr.  ©^fcfmger.)  1851.  8«. 
2  m.  110  @. 

Enthält  8.  50~.57  Shaksperiana. 

S)te  @^aK))eare«8iteratur  in  3)eutf^Ianb.  Soafiänbiger  Satatog 
fämmtlid^er  in  3)eutfd^Ianb  erfd^icncnen  Ueberfe^ungen  ®.  ®^oK' 
f^eare'«  fon^ol^I  in  ®efammt«  al«  (Eintet  «Ku^gaben,  aDer  bejüg' 
tid^en  (Erläuterung««  unb  Srgänjung^fd^rtften,  lote  enblid^  afler  mit 
i^m  in  irgenb  einer  Sejie^ung  fle^nben  fonfiigen  Itterariff^u  Sr« 
fd^einungen.  Son  1762  bi«  Snbe  1851.  @uf)f)(ement  )u  allen 
Ueberfe^ungen  unb  (Srlduterungdf^riften  SB.  @^at«))earc'«.  Saffel, 
»albe.  1852.  K.  8^  44  ®.  $r.  n.  7^  9{gr. 

Im  Wesentlichen  nothdtirftig  ans  der  Engelmann^fcheo 
Bibliothek  der  Schönen  Wissenschaften  ensammengeitoppe» 
nnd  ohne  eigenthümlichen  Werth. 

*  Shakespeare  Relics.  A  Catalogue,  with  descriptions,  ofCoins» 
Hanuscripts,  Rare  Books,  Documenta,  &c.  illustrative  of  the 
Life  of  Shakespeare,  in  the  possesslon  of  J.  0.  Halliwell, 
Esq.  Brixton  Hill.  1851.  4«.  Nur  80  Exempl.  Antiq.  Pr. 
c.  6  Thlr. 

Die  Shakespeare  -  Literatur  bis  Mitte  1864.  Znaammengestettt 
nnd  herausgegeben  von  P.  H.  Sillig«    Ein  bibliogcapbiseber 
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Yenochy  eingefUirt  von  H.  UlricL  Leipsig,  Dyk.  18M.  S^. 
IX,  99  8.  Pr.  n.  20  Ngr. 

Dietet  BSchelchen  ist,  sninal  als  Venuch  betrachtet,  eine 
recht  fleinige  und  sorgsam  gepflegte  Arbeit,  die,  wenn  sie 
•ttch  hinsichtlich  der  für  die  Genauigkeit  oft  wesentlich 
noUiwendigen  Ansführlichk^it  der  Titelcopieen  noch  Manches 
tu  wünschen  übrig  gelassen  hat,  doch  dereinst  einem  gans 
tfichtigen  Werke^  als  bequeme  nnd  brnnehbare  Grundlage  sn 
dienen  im  Stande  ist.  Was  die  Vollständigkeit  anlangt,  so 
dflrfte  darin  von  den  bedentenderen  Werken,  gleichviel  ob 
Ausgaben  und  Uebersetsnngen  oder  Erläntcrangs-  und  histo- 
rische Schriften,  wohl  kanm  eines  fehlen. 

Shakapeare'fl  Works  tranalated.  In  Qerman.   Gedr.  bij  Lnghlen, 
te  Kampen.    (1856.)  8«.  12  S. 

Von  J.  MouHn. 

«  Ein  lückenhaftes  und  siomlich  werthloaes  Verseichniss  von 
Works  translated  —  Partlal  Translations  —  Separate  Trans - 
lations  —  English  tezt  with  German  Annotations. 

A  Catalogiie  of  a  very  valoable  and  important  Collection  of 
Shaksperian  &  Draraatie  Literatnre,  inclnding  nnmerons  early 
Qvarto  Editions  of  Shakespeare,  of  great  ranty  aad  cnrio- 
Bity;  First  Editions  of  the  Merehant  of  Venice,  the  Sonnets, 
1609,  &e.;  Copy  of  the  first  Folio  of  1623  annotated  by  a 
Oontemporary  of  the  Poet;  Uniqne  Skaksperian  Tracts,  the 
early  Oennan  Versions  of  the  Tempest,  &c.,  the  first  copies 
8old  by  anction  in  tkis  conntry;  very  rare  Editions  of  the 
separate  Works  of  Ben  Jenson,  Middleton,  Nash,  and  oAer 
«f  Skakespeare'sContemporaries;  Shylock*s  Prophesie,  1607, 
miqiie;  Books  of  Emblems;  chiefly  consisting  of  the  Books 
osed  for  the  first  flve  volumes  of  Mr.  HalliwelPs  Folio  Edi- 
tion of  Shakespeare.  London,  print.  by  Adlard.  1850.  8®. 
36  8.  (Anct.  23.  Mai  1856  bei  Sotheby  &  Wilkinson.) 

Ein  418  Nrr.  starkes  Veneichnfss  der  wichtigen  Halliwell'- 
schen  Shakespere-Samminng,  leider  nieht  der  Wichtigkeit  an- 
gemessen redigirt. 

Beitrftge  anr  Litteratnr  zweifelhafter  Shakespere^scher  Stfleko. 
Nach  Wilhelmi  Bemhardi,  von  J.  Petzholdt  Enthalten  in 
dessen  Menem  Anzeiger  für  Bibliographie  nnd  Bibliotiiek* 
Wissenschaft.    Jahrg.  1857.     Hfl.  2.     8.  36 — 48. 

Die  in  den  Hamburger  Literarischen  nnd  Kritischen 
Blittem  1856.  Kr.  79—81  zuen^t  abgedruckte  B.'sche  Arbeit 
ist  neben  allen  Shakespeie- Bibliographien  von  Nntsen.  Dn- 
Abdmck  im  Anseiger  hat  hinsiehSich  der  Üebersichtliohkeit 
nnd  9enanigkeit  der  Mtteratnnuigaben  Einiges  vor  dem  Harn- 
barger  Originaldmcke  Torans. 

*  Brief  Hand*List  of  Books,  MSS.  &c.  illustrative  of  the  Lif. 
aad  Writings  of  Shakespeare^  eollected  between  1842  ana 
1859,  by  J.  0.  Hallt  well.    London.    1859.   gr.  8*. 

tiiu  30  Exeoipl.    Aatiq.  Fr,  c.  2  Thlr.  10  Ngr, 
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*  Shakspeariana  BnrtonensiB;  being  a  catalogne  of  (he  Eiteii- 
siTe  CoIlectioD  of  Sbakspeariana  of  the  late  W.  E.  Bnrton, 
of  New  York.    New  York.  1860.   8«. 

Die  Pnblicatfonen  der  Shakespeare  Society.  Von  J.  Petzboldt. 

Enthalten  in  dessen  Neuem  Anzeiger   für  Bibliographie  und 

BibliothekwissenachafL     Jahrg.  1860.    Hft.  2.    8.  39  —  46. 

Bibliographisch  genaue  Uebeivieht  aller  TOn  der  „  Shake- 
epeare-Bociety*  seit  Ihrer  Begrflndnog  1840  bis  sa  ihrer  Auf- 
lösung 1854  herausgegebener  Shakesperienm,  44  Stocke  in 
22  Banden. 

*  A  Hand-List  of  upwards  of  a  Thonsand  Tolomea  of  Shake- 
speariana  added  to  the  three  previons  Coilections  of  a  simrlar 
kind  formed  by  J.  0.  Halliwell,  and  of  which  Lists  have 
been  previonsly  printed.  London.  1862.  kl.  4®.  264  8. 
Nur  ^5  Exempl. 

Catalogaa  eener  Bibliothek  over  Tooneel  en  Ennat  dar  ovde  ea 
nienwere  Volken  met  name  eener  uitmontende  Gollectie  over 
Sbakspeare,  bestaande  nit  270  Noa.  aitgaven,  yertaUageD, 
ooumentaren.  Veraameld  door  Wijlen  J.  Moniin,  te  Kämpen. 
Waarbij  de  litterarischei  historische  en  theologiacdie  Bibiio- 
theek  Van  Wijlen  P.  A.  de  Genestet,  en  vele  Werken  over 
Gesobiedenis ,  Ondheid-  en  Letterkunde,  Veraaineld  door  F. 
H»  Gowan,  te  Amsterdam.  Amaterdam,  Muller.  1862.  8*. 
1  BL  68  S.  (Anet.  24.  Febr.  1862«) 

In  der  S.  18—31  enthaltenen  Mobsl  interessuitea,  Isider 
aber  nieht  bibliographisch  genau  veraeiebaelen  8sinmlaDg 
▼on  Shftkspereana  finden  sich  C.  Lamb's  und  J.  Monlin^a 
„Analecta  Shaksp.  Collection  curieuse.  JBssai  d^une  biblio* 
grapfaie;  collection  de  titres,  annonces  des  ^diiionB  angl.  et 
d.  tradnct,  noticee  vari^es;  portvaits,  iltn8tr.atioB8  de  tont 
genre,  etc.  fiassembl^  en  12  cahiers;  tant  imprim^  que  ma- 
.nnserit*  angeführt 

The  Bibliographer's  Mannal  of  English  Literatnre  eontaining 
an  Aceonnt  of  rare,  Gurions,  and  nseftil  Books,  pnbtisbed  in 
or  relating  to*  Great  Britain  and  Ireland,  from  the  invention 
of  printing;  wHb  bibliographical  and  eritical  notfces,  colla- 
tions  of  the  rarer  articles,  and  the  prices  at  whieh  they 
have  been  sold  in  the  present  centni^  by  William  Thomas 
Lowndea»  New  Edition,  revised,  corracted  and  enlarged  by 
Henry  G.  Boha.  Part  VIII  =  Vol.  lY.  P.  2.  London, 
Böhn.  1868.  kl.  8*.  Enthält  S.  2252—2866:  BiMiograpby 
of  Shakespeare. 

Der  Bhakespere*  Artikel' Terdient  in  demliownidi^s^Bofin'sehen 
Werice  wegeii  seiner  «nifhssettden  and  atiS8ergei«4lha/icfa  sorg- 
faltig^Q  Bearl>eitu9g  eine-gana  besondre  Aaerkenaung;  er 
ist  mit  einer.. gewissen  BoYorengung  vor  anderen  Artikeln  des 
Werkes  *^stisaxnmenge^tellf  und  bietet   den  reichhaltigsten  bi- 
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bliographiBcben  Nachweis  fiber  Shakespere.  Das  sehr  um- 
fingHche  Material  ist  nnter  folgende  Rubriken  vertheilt: 
First  fonr  Folio  Editions  —  Modern  Editions,  arranged  cri- 
Ucally  and  chronologically  —  Reference  to  Editions  accor- 
diBg  to  dates  —  Selections  of  Shakespeare's  Plays  —  Sepa- 
rate Plays,  including  the  early  quartos  —  Spuriotis,  or  Doubt- 
fnl  Plays  —  Shakespeare's  Poems  —  Graphic  illusirntions  of 
Shakespeare  (English)  —  Shakesperiana ,  being  pnblications 
concerning  Shakespeare  and  his  Editors,  chrono] ogically  ar- 
ranged —  Shakespeariau  Music  —  Foreign  Translations  and 
Commentaries  —  Foreign  Qraphio  Illustrations  chiefly  Ocr- 
man  aud  French.  Ueber  den  Sh. -Artikel  in  der  früheren 
Ausgabe  des  Lowndes'schen  Werkes  1831  vgl.  oben. 

AntiqnarischeB  Bücherlager  von  Kirchhoff  &  Wigand  in  Leipzig. 

(No.  83.)     Altklassische,  orientalische  und  neuere  Philologie. 

Shakespeareana.     Druck  von  Breitkopf  und  Härte!.     i8G3. 

8«.    1  Bl.  30  S. 

Die  S.  2G  — 27  enthaltenen  Shakespeareana  sind  nnbeden- 
tend,  nur  51  Nrr. 


*  A  Catalogue  of  Engraved  Portraits  of  Nobility,  Gentry, 
Clergymen  and  others,  born  or  resident  in,  or  connected 
with  the  Connty  of  Warwick,  inclnding  a  very  aceurate 
List  of  all  the  genuine  Engravings  of  Sbakspeare,  with  Bio- 
graphical  Noticea.  By  John  Merridew.   Coventry.    1849.  4^, 
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veröffentlichten  Schriften  nnd  Aufsätze*). 

OBfem  greunben  be^  bem  Abgänge  gur  UtttDerfttät  bcn  26.  Sprit 
1833.  [gtcljbeta,  gebr.  bei  ©erlac^.  1833.]  8^  1  S3l. 

Wieder  abgedruckt  im:  „Lichtfrennd  Jahrg.  III.  1833 — 34. 
8.  60."  Ein  Gesang  anr  Feier  des  Actus  im  Frei  berger 
Gymnasium. 

Ztn  Dianen  t^re«  i^eunbed  2Beige(  bie  ©d^üler  ber  erflen  (Stoffe 
bc4  ©^ninafiinn«  git  Stetberg.  %Id  9Rattufcript  für  greunbe. 
[3fmbttg,  gebt,  bei  ®etlad|.]  1833.  8«.  8  ®. 

Enthält  S.  5 — 6  ein  Gedicht  von  mir.  Auch  später  hat 
9ich  meine  Muse  bei  verschiedenen  Trau  ergelegen  heilen 
betbeiligt.      Einige  von   diesen   Trauergedieb teu  finden  sich 


*)  E«  ist  wahrhaftig  nicht  Eitelkeit,  welche  mich  reranlasst  hat, 
hier  eine  Uebersicht  meiner  in  Druck  erschienenen  Schriften  und  Auf- 
satae  an  geben,  sondern  meine  Uebcrzeugung,  dass  es  Jeder,  der 
litterarisch  thätig  gewesen  ist,  im  Interesse  der  Bibliographie  für  seine 
Pflicht  halten  sollte,  selbst,  solange  er  noch  die  Zeit  und  Mittel  dszn 
hat,  ein  bibliograpbtsebes  Verceichniss  seiner  litterarischen  Produktionen 
sQaammenanstellen.  Möchte  sich  doch  Niemand  ans  Scheu  davor,  dass 
aa  ihm  roa   Seiten  des  Publikums    als   bine  Art  Eitelkeit  ausgelegt 
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abgedruckt  im  „Dresdner  Anzeiger  und  Ta|^)att  1853, 
24.  Avgiitt.  Nr.  236.  S.  15  "*  auf  Kiu-l  Hübner  (im  Namen 
August  WitUf^s  yerfasst),  ferner  „ebendaselbst  lSd4«  30.  Sep- 
tember. Nr.  273.  8.  22'*  auf  Emil  Noack  und  „ebeudasclbst 
1855,  24   April.  Nr.  114.  S.  18"  auf  August  Witüg. 

Orion.  Dissertatinncula  qnam  discessiiiD  ex  GymnasioFribergeusi 

In  Academiam  Lipsiensem  auspicaturua  et  locla  scriptorum 

a^ectis  illoatravit  J.  P.    Lipsiae,  Weidmann.  1833.  8^.  VI. 

13  S. 

Meinen  Lehrern;  dem  Reotor  Dr.  Rüdiger,  dem  Couiector 
Dr.  Döring  und  dem  Tertias  Zimmer  gewidmet 

Viro  amplissimo  Carolo  AagOBto  Raedigero  Phil.  Dr.  Gymnasii 
Friberg.  Rectori  Praeceptori  suo  diem  natalem  a.  d.  IV.  Non. 
Januar,  a.  MDCCCXXXYII.  congratulantur  Discipnli  Friberg. 
Gymnasio  olim  adscripti  interprete  Roberto  Brause.  Inest  J. 
Petzholdti  Commentatio  hebraeo-palaeograpbica  de  quibusdam 
Origenia  et  Hieronymi  locia.  Lipaiae,  typ.  Niea.  Ib37.  8'. 
15  S. 

Meine  Arbeit  findet  sich  S.  7—15. 

Aphthonii  Progymnaamata  Graece   recenauit   apparatn   critico 

indieibttsque   inatmxit  J.   P.   Acceaait  Gregorii  Corinthii  Dt 

fertnr  de  Sapphonia  dialecto  Libellom  Graece  primnm  edittm 

et  notia  grammaticia  indicibuaqne  inatructnm.  Lipaiae,  Boehme. 

1839.  8«.  XX,  106  S. 

Meinen  akademischen  Lehrern:  den  Professoren  Vr.  Gott- 
fried Hermann  und  Dr.  Anton  Westermann  gewidmet  U.  L. 
Abrens  hat  das  Schriftchen  fiber  den  Dialekt  der  Sapplio  im 
Rhein.  Museum  N.  F.  Jahrg.  L  1841.  Heft  2  8.  274-77  für 
ein  betrügerisches  Machwerk  der  neueren  Zeit  erklärt,  aber, 
auf  meine  Aufforderung  in  der  Zeitschrift  f.  d.  Alterthums 
Wissenschaft  1841.  Nr.  134.  8p.  1128,  abgelehnt,  sowohl  den 
Verfasser  des  Machwerkes,  den  er  su  kennen  augedeutrt 
hatte,  SU  nennen,  als  auch  das  Manuscript  des  Scbriftcbens 
einer  näheren  Prfifnng  su  unterziehen.  S.Ztschriftf  d.  Alter- 
thamsw.  1841.  Nr.  149.  Sp.  1263-64. 

werden  könnte,  da^on  abhalten  lassen,  an  die  Zusammenstellung  ^nes 
Verzeichnisses  selbst  Hand  anzulegen.  Wer  sich  nicht  gescheut  bat, 
mit  seinen  litterarischen  Arbeiten  vor  das  Publikum  su  treteu,  Der 
sollte  sich  auch  nicht  scheuen,  von  diesen  Arbeiten,  sobald  es  »ich 
um  deren  Zahl  willen  der  Mühe  lohnt,  dem  Publikum  selbst  eise 
Uebersicht  su  geben.  Jeder  hat  in  der  Regel  zu  einer  solchen  und 
zwar  vollständigen  Uebersicht  die  besten  Mittel  in  den  Händen,  odrr 
weis«  sie  wenigstens  am  leichtesten  zu  beschaffen,  während  es  Anderen 
meist  sehr  schwer  und  in  vielen  Fällen  fast  ganz  unmöglich  werden 
dürfte,  eine  Uebersicht  der  llttemrischen  Arbeiten  Fremder  mit  Ge- 
nauigkeit sowohl  als  Vollständigkeit  susammonznstellen.  Ein  Ver- 
seichniss  der  von  mir  bis  Ostern  1846  veröffentlichten  bibliothekwissen- 
schaftlichen  Schriften  findet  sich  bereits  in  meinem  A«  seiger  der  Bi- 
bliothokwisflenschaft  Jahrg.  1S45.  S.  183-— 84  abgedruckt 

J.  Petzholdt 


vivtffeiiflieliteii  Schrift^  mid  Aafaätse.  266 

G*liilogi  Bibliothe«»e  seeiindi  generis  Prineipalis  Dresdenaia 
Specimeii  primmnJoAAaiSer^fiisaiinoDttCiSaxoiiiae  etc.  etc.  etc. 
rite  pie  grate  offert  J.  P.  Aecedit  Index  librorum  in  coe- 
nobio  AngBstianeram  Dresdenai  asservatorum.  Lipsiaei  Boehme. 

1839.  8».  15  S. 

Literatur  der  Saecbaiachen  Blbliotbeken  zusammeiigeatellt  und 
bevorwortet  von  J.  F.  Aucb  u.  d.  T,:  Zur  Geschidite  der 
Saechaischeu  Bibliotheken.  Dresden  u.  Leipzig,  Arnold.  1840. 
gr,  8«.  XVni,  53  8. 

Dem  Prinzen  Johann  von  Snclisen  gewidmet 

Catalogi  Bibliothecae  aectindi  generis  Prineipalis  Dresdensis 
Speeimen'secBndum  Joanni  etc.  offert  J.  P.     Lipaiae,  Boehme. 

1840.  8».  15  S. 

lieber  zwei  Dresdner  Handschriften  des  Giovanni  Sabadino 
degli  Arienti.  Enthalten  im  Serapeum  Jahrg.  L  1840. 
8.  39—42. 

Bibliothek  dea  Auguatinerkiosters  zu  Dresden.  Enthalten  im 
Serapeum  Jahrg.  L  1840,   8.  42—43. 

Bibliothek  dea  Coeleatiner-Kloatera  auf  dem  Oybin  in  der 
8äcfaaiachen  Oberlausitz.  Enthalten  im  Serapeum  Jahrg.  L 
1840.  8..  167— 60. 

Zur  Litteratnr  der  Kaombnrg-Zeitzer  Stifta-Bibliothek  zu  Zeitz. 
Enthalten  im  Serapeum  Jahrg.  I.  1840.  S.  216—18. 

Catalogi  Bibliothecae  aecundi  generis  Prineipalis  Dresdenaia 
^ecimen  tertium  Joanni  etc.  offert  J.  P.  Lipaiae,  Boehme. 
1840.  8^  15  8.  mit  1  Tafel  Facaimite. 

Bibliothek  dea  Hoch-Stiftea  zu  St.  Johannes  zu  Meisseu.  Zur 
Jubelfeier  Sr.  Wohlgeboren  des  Herrn  Comthur  und  Professor 
Br.  Gottfried  Hermann  zu  Leipzig  den  21.  December  1840. 
Von  J.  P.  Auch  n.  d.  T. :  Zur  Geschichte  der  Sächsischen 
Bibliotheken.  Heissen,  Klinkicfat  u.  Sohn.  1840.  8^ 
XVI,  32  S. 

Einen    Anhang    Anzn    bilden    7    S.    meiner  Anscige    der 
Pr6Qsker*st;heD  Schrift  über  Stadtbibliotheken,  deren  Abdrnelc, 
zur  rechten  Zeit  nn4  an  einem  passenderen  Orte,  durch  Yer-  ' 
schulden  der  Redactlon  der  Halliachen  Jahrbücher  nicht  hatte 
erfolgen  k5nnen. 

Bibliothek  dea  Franciscaner- Klosters  zu  Oschatz.  Enthalten 
im  Serapenm  Jahfg.  I.  1840.  S.  379—82. 

Anzeiger  für  Literatur  der  Bibiiothekwissenschaft.  Jahrg.  1840. 
Kit  Aqtoren-  nnd  Bibliotheken-Regiatern.  Dresden  u.  Leip- 
zig, Arnold.  1841.  8^  IV,  61  S. 

Catalogi  IKUiothecae  aecundi  generia  Principalia  Dreadenaia 
Sfifliaico  qaartum  Joanni  etc.  offert  J.  P.  Aecedit  Commen- 
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tariolns  de  Georgio  de  Portis  eineqne  famflia  genealogicns 
e  cod.  ms.  1.  descriptns.  Lipsiae,  Boehme.  1841.  8".  16  S. 
mit  1  Taf.  Facsimile. 

Bibliothek  des  Augnstiner-Klosters  zu  St.  Afra  in  Meissen. 
Enthalten  im  Serapeum  Jahrg.  IL  1841.  S.  134—38. 

Die  frühere  Bibliothek  des  Grafen  D.  Butnrlin  in  Moskau. 
Enthalten  im  Serapeum  Jahrg.  II.  1841.  S.  287—88. 

Wegweiser  der  Königlichen  öffentlichen  Bibliothek  zu  Dresden. 
Mit  2  lithographirten  Grundrissen.  Auch  u.  d.  T.:  Guide 
de  la  Bibliothöque  royale  k  Dresde.  Avec  2  planches.  Dres- 
den, auf  Kosten  des  Verf. 's.  1841.  kl.  8*.  15  S.  (Nur  in 
12  Exemplaren  gedruckt  und  nicht  in  den  Buchhandel  ge- 
kommen.) 

Das  Erscheinen  dieses  Schriftchens  habe  ich  auf  Wonseb 
des  verst.  UofmUies  Dr.  Falkenstein,  Oberbibliothekars  der 
Königl.  öffentlichen  Bibliothek,  welcher  selbst  einen  ähnlichen 
Wegweiser  in  kurzer  Zeit  veröffenjtlichen  su  wollen  versicherte, 
verbindert;  als  eine  Art  Curiosum  für  Bibliophilen  habe  ich 
nur  von  dem  im  Satze  bereits  beendigten,  aber  noch  nicht 
fertig  corrigirten  Schriftchen  12  Exemplare  zur  Vertheilnog 
an  einige  g^te  Freunde  abziehen  lassen.  Die  Fertignog  drr 
Französischen  Uebersetzung  ist  nicht  mein  Werk,  sondern  das 
einer  meiner  Bekannten  H.  Dittrich  gen.  Fabricius,  wie  dies 
auch  ausdrücklich  von  mir  im  Anzeiger  für  Literatur  der 
Bibliothek  Wissenschaft  Jahrg.  1841.  8.30  bemerkt  worden  ist. 
Nichts  desto  weniger  hat  jedoch  einer  der  guten  Freunde, 
den  ich  mit  einem  der  12  Exemplare  besclienkt  hatte,  später 
im  Leipziger  Charivari  1846.  Nr.  210.  S.  3351—52  unter  der 
Aufschrift  „Wie  man  in  Dresden  fransösiseh  schnibt*  Ge- 
legenheit genommen,  in  einer  höchst  gemeinen  Weise  gegen 
mich  zu  Felde  zu  ziehen. 

Verzeichniss  der  Doubletten   der  Prinzl.  Secundogenitur-Biblio- 

thek   zu  Dresden,    welche  zu  Dresden    versteigert   werden 

sollen.  [Dresden,  gedr.  bei  Gärtner.  1841.]  kl.  8<^,  19  S. 

Bildet  auch   den  Anhang  zum  Dresdner  Bucherauctions- 
Verzeichnisse  vom  26.  Juli  1841.  kl.  8«. 

Anzeiger  für  Literatur  der  Bibliothek  Wissenschaft.  Jahrg.  1841. 
Mit  Autoren-  und  Bibliotheken-Registern.  Dresden  n.  Leip- 
zig, Arnold.  1842.  8».  XVIII,  70  8. 

Verzeichniss  einer  Sammlung  von  Kupferstichen  und  Litho- 
graphieen,  Doubletten  der  Prinzl.  Secundogenitur-Bibliothek 
zu  Dresden.  [Dresden,  gedr.  bei  Gärtner.  1842.]  8^.  8  S. 

Bildet  auch  den  Anhang  zum  Leipziger  Kupferstichauctions- 
Verzeichnisse  vom  14.  Febraar  1842.  8®. 

Bibliotheken  der  Rloester  und  des  Collegiat-Stiftes  zu  Freiberg. 
Zur  Jubelfeier  Sr.  Wohlgeboren  des  Herrn  Dr.  Carl  August 
Rnediger,  Rector  des  Gymnasiums  etc.  zu  Freiberg  den 
il.  Januar  1842.  Von  J.  P.  Auch  u.  d.  T.:  Zur  Oeschiehte 
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der   SaechBischen    Bibliotheken.     Dresden,  Waither.     1842. 
kl.  8®.  36  S.  mit  2  eingedruckten  xylograph.  Initialen. 

Literatur  be«  $Iauen'f(^en  ©riinbe«.  (Sut^olten  in  ben  blättern  für 
Stterotut  unb  bilbenbe  ^nfl  ^rdg.  Don  Zff.  ^eU.  1842.  92c.  30. 
@.  249—54. 

Findet  eich   vermehrt   und    verbessert    in    meiner  Schrift 
über  den  Planen'schen  Qrund. 

StMiol^cf-Orbnung  bed  ®t\otxht*fkxmt^  }u  S)re«bcn.  (3)rttd  üon 
Slo^monn  in  3)re«ben.)  1842.  4».  1  9)1. 

Wiederabgedruckt  im  Serapeum  Jahrg.  VI.   1845.   Intelli- 
gentbl.  Nr.  7  8.  51—52. 

Ser}et(^tttg  bec  Stt^erfammlung  bed  ©etoerbDecetne^  ju  3)re^bett. 
3)re«ben,  Dtnd  t)on  Stod^mann.  1842.  8^  16  ®. 

Der  Plauen*8che  Orund  von  J.  P.    Mit  einer  Karte.    Dresden, 

Blochmann.  1842.  kl.  8^  XL,  77  S. 

Dem  BaumeiHter  O.  Günther,  meinem  Brnder  Dr.  A.  Pets- 
holdt  und  dem  Professor  Q.  Reichard  gewidmet.  Das  Vorwort 
enthält  die  vorher  schon  in  den  Blättern  f.  Lit.  u.  bild.  Kut  st 
Teröffentlichte  Litteratar,  beträchtlich  vermehrt  und  verbessert 
Meine  Selbstaniseige  der  Schrift  findet  sich  mit  einigen  ety- 
mologischen Znsätsen  in  den  eben  genannten  Blättern  1842. 
Nr.  105.  8.  850-55. 

Anzeiger  für  Literatur  der  Bibliothekwissenscbaft.  Jahrg.  1842. 
Mit  Autoren-  und  Bibliotheken-Registern.  Dresden  u.  Leipzig, 
Arnold.  1843.  8».  VI,  92  8. 

Xtt  Stbliot^ef  bcd  9enebtftinec>^lo{tetd  ku  ®.  3aco6  in  $egou. 
(ht^atten  im  9cd^t))  für  fä^fifd^e  ©efc^tc^te  unb  Wtert^um^funbc 
4t»g.  öon  «.  @autf(^.  I.  Oa^rg.  1843.  $cft  2.  @.  77—83. 

Sfgiocifer  für  !Z)te9ben'«  StbUot^eten.  3)reMcn,  Slod^mann.  1843. 
H.  8«.   20  ©. 

Den  Dresdner  Bibliotheken,  denjenigen  Herren  sowohl, 
welche  die  Bibliotheken  verwalten,  snnächst  als  Zeichen  der 
Dankbarkeit  für  geleistete  Unterstntsnng,  als  denjenigen  Herren, 
welche  die  Bibliotheken  beuntzen,  allen  als  Zeichen  der 
Aufmunterung  zum  sorgsamen  Eifer  im  Bibliotheksverkehre, 
gewidmet. 
Register  zu  Alex.  Petzholdfs  Beiträgen  zur  Geognosie  von 
TyroL  (Leipzig,  Weber.  1843.  8«.)  8.  365—72. 

Literatur  zn  Alex.  Petzboldt's  Schrift:  Die  galvanische  Ver- 
goldung, Versilberung,  Verkupfernng  u.  s.  w.  II.  umgearbeitete 
Auflage.  (Leipzig,  Härtung.  1843.  8«.)  S.  VIII— XIV. 

Mittheilnngen  Aber  den  Steinkohlenbergbau  im  Planenschen 
Grunde  bei  Dresden.  Enthalten  in  der  Berg-  und  hütten- 
männischen Zeitung  1843.  St.  20.  8.  425—28;  St.  29. 
8.  619—21;  St.  35.  8.  746—48;  St.  42.  8.  899—901. 

"Ko^tt^t  t>on  ber  Sibliot^ef  be^  @emctbt)creincd  }u  3)redbcn.  3"^ 
@ebnrt9tagdfeiet  @r.  äBo^lgeboren  M  ^xn  $rofeffor  3o^ann 
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6at(  ®ottfrieb  Kti^axb  k.  ju  ^ö^Ieit.  S3on  3.  %  9Iebfl  ber  cffien 
t^ortfe^ung  bed  Stt^erterjetd^niffe^  ber  Setetn^bibßot^eC.  ÜDrfften, 
Dnid  öon  »Mmonn.    1843.    fl.  S\  VIII,  11  ©. 

S5crjci(^m§  ber  ©ttd^erfammlimg  bc«  ©etocrbDeteinc«  jtt .  Drefben. 
I.  gortfe^ung.  ®rc«ben,  !Drud  üon  »loc^mann.  1843.  It.  8».  11  ©. 

Besonderer  Abdruck  des  Anhimges  au«  meiner  „Nachricht** 

^leud^tang  bec^e^e'fd^enStngabe  gegen  meine  Stad^ftiftt  )9on  berSibliO' 
t^et  bed  ©en^erbDereine«  )u  Dredben.  ^»n  3.  $.  güc  bie  6mtn«^ 
ntitglieber.    3)re(fben,  ÜDrud  Don  Sled^mann.  1843.  t(.  8^  16@. 

Abweisung  eines  sehr  gehässigen  Angriffes,  den  meine 
„Nachricht**  Ton  S«'iten  eines  Verein smitgliedes  erfahren  hxtti. 

^ermifd^te  ^ia^ric^ten  an9  unb  Don  fä(i|ftf(i|en  9tb(tot§efen.  Snt^olten 
im  %rd^tt)  fttr  fttd^ftfd^e  ©efd^id^te  unb  SUtert^umMunbe  ^r9g.  Bon 
Ä.  ®Qutfc^.    I.  3a^rg.  1843.  $eft  4.  @.  228—31. 

Eine  von  Anfang  an  beabsichtigte  Fortsetoung  dieser  Nach- 
richten ist  nicht  erschienen ,  weil  das  Archiv  mit  Bchluss  des 
I.  Jahrganges  ganz  au  erscheinen  aufgehört  hat. 

Catalogi  Bibliothecae  secundi  generis  Principalis  Dresdensis 
Specimen  qaintnm  Joanni  etc.  offert  J.  P.  Dresdae,  typ.  expr. 
Teubner.  1843.  8».  2  BlI.  36  S. 

Enthält:    Gatalogns   bibliothecae    oHm    fratrum    minoram 
•    OschaUiensis  anno  MDCCCXLIII  descriptns. 

Bibliotheca  Oschatziensis.  Geschichte  und  catalog  der  bibiio- 
thek  des  Franciscanerklosters  zu  Oschatz.  Von  J.  F.  Dresden, 
eigentham  des  verf.'s.  (Walther  in  comm.)  1843.  8*.  2  Eil. 
XII,  36  S. 

Der  auf  den  letzten  36  8.  enthaltene  Catalog  ist  ans 
meinem  „Catal.  Biblioth.  sccund.  gener.  PrincipaL  Dresd.  Spec 
y**  abgedruckt. 

©efe^e  ber  naturtniffenfdlaftlid^en  ©efeUfdloft  in  3)tedben.  t>tvid 
ber  Jcubner'fd^en  Dffidn  in  DreÄben.  (1843.)  8*.  1  St.  8  ®. 

Hieran  ist  im  J.  1850  ein  Nachtrag  S.  9— 10  gekommen. 

Ankündigung  von  beitragen  zur  bibliotheksbauknnstr  Zur  ge- 
burtstagsfeier  sr.  wohlgeboren  des  herrn  baumeister  Otto 
Biedermann  Gttnther  zu  Dresden  den  29.  Septbr.  1843. 
Von  J.  P.    Dresden,  Druck  von  Teubner.   1843.  S^.   2  Ell. 

In  Verbindung  mit  dem  Maurermeister  H.  Reiohard  heraui- 
gegeben.  Die  Herausgabe  der  Beiträge  selbst  iat  Jedoch 
längere  Zeit  verschoben  worden  und  später  gans  nnterbliebeBi 
weil  mir  in  meinem  Katechismus  der  Bibfiothekenlehre  Ge- 
legenheit gegeben  gewesen  ist,  mich  Über  den  betreffenden 
Gegenstand  auszusprechen. 

Serjeid^nig  ©A^flfd^er  jtlöfler  unb  (Stifter  in  Seing  auf  »tb(iot§eten« 
funbe.  entgolten  im  8ltcl^iD  fttr  fäc^fifc^e  ^ef^t^tc  unb  «(Icttl^mn«^ 
tenbe  ffti^  t)on  S.  ©outfd^.  I.  da^tg.  1843.  $eft  5.  6.  &.  818—30. 
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Aasafiglich  abgedruckt  im  „Anzeiger  für  Literatur  der 
Bibliothebwiiisenscfiaft  1814**  H.  14 — 19,  mit  Berichti gangen 
im  „Anzeiger  der  BibliothukwissenscliHft  1845*'  S.  2  -3. 

3Ronat(t(^er  Stnjeiger  für  gemerblid^e  dournatißit  Derbunben  mit  einer 
9tfa(tDgta))^ie  bcr  gefaatntten  ©ekoecbdlunbe,  I.  dal^rgang  1843. 
Oanuar  btd  3)ecembe¥.  herausgegeben  t>on  ^,  $.  £ci))iig,  $ar» 
tung.  1844.  gr.  8^  1  331.  150  @.  —  «ud^  al«  ©ratutatton* 
fc^rift  }um  Geburtstage  bcS  $rofeffor  S.  S.  ®.  Siei^arb  in 
3)5^(en  ausgegeben  u.  b.  2^.:  SDtonatttc^r  Knjeiger  für  gen^erb« 
Hd^e  3ournaIijlit  1843.  3"9^^^^  ^^^  ©pecialcotalog  ber  in  ber 
Sibliot^et  beö  S)rcSbencr  ©ewerböeteineS  beflnblic^en  Journale 
1843.  SSon  3.  ^.  3)re«ben,  gebr.  bei  ©ärtncr.  1844.  gr.  8». 
2  »a    150  @. 

Anzeiger  für  Literatur  der  BibliothckwisBeaachaft.  Jahrg.  1843. 
Mit  Autoren-  und  Bibliothekfin-Registern.  Dresden  u.  Letpsig, 
Arnold.   1844.  8<>.  XII,  106  8. 

Catalogi  Bibliotliecae  secundi  geoeris  Principalis  Dresdensis 
Specimen  sextam  Joanni  etc.  offert  J.  F.  Dresdae,  typ.  expr. 
Teabner.  1844.  8».  IV,  16  8. 

Enthält  mit  besonderem  Titel:  ,,Cat«logus  Bibliotbecae 
Danteae.** 

Urkundliche  Nachrichten  zur  Geschichte  der  Sächsischen  Biblio- 
theken. Herausgegeben  von  J.  P.  [1.  Bogen.]  Dresden, 
Eigenthum  des  Rerausg.'s.    [1844.]     8^    1—16  8. 

Adreftfbiich  deutscher  Bibliotheken.    Dresden,  Walther.    1844. 

12».  VIII,  64  8. 

Zur  Veryollständigang  dieses  Bücbeickens  finden  sich 
einige  Nachrichten  unter  dem  Titel  „  Zur  Statistik  dentsoher 
Bibliotheken"  in  den  ,,Blättern  für  literarische  Unterhaltung** 
1S44   Mr.  97.  6.  388  mitgetheilt. 

Register  zn  Alex.  Petzholdt's  populären  Vorlesungen  über  Agri- 
eulturchemie.     (Leipzig,  Weber.  1844.  8«.)  8.  348—63. 

Professor  Joh.  Carl  Gottfried  Reichard  in  Dohlen.  Von  J.  P. 
Dresden,  Walther.  1844.    gr.  12 «.  24  8. 

Nekrolog.  Ausziiglicb  daraus  wieder  abgedruckt  im  ,,  Neuen 
Nekrolog  der  Deutschen'*  Jahrg.  22.  Bd.  I.  (Weimar  1846. 
kl. 8«.)  8.  308—15  und  noch  küraer  im  „Dresdner  TagebUtI'' 
1846.  Nr.  77.  8.  618—19. 

Anzeiger  für  Ltteratür  der  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg.  1844. 
Hit  Autoren-  und  Bibliotheken-Registerp.  Dresden  u.  Leip- 
zig, Arnold.  1846.  8«.  XVI,  134  S. 

* 

Reiifenbergio  Sacrum.  Index  aliquot  codicum  oüm  Erfnrtensinm 
nunc  Dresdensium.  Cum  signis  fabricae  ubi  Charta  facat 
est  lithographiea.  Dresdae  J.  P.  edidit  et  Teubnerns  typis 
expressit.  1845.  S^.  2  Bll.  mit  1  Steintaf.  (Nur  25  Exemplare.) 
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Uebet  $u^6inbert)r?tff .  (Sin  Settrag  jur  ©efdbtd^te  ber  Sud^btnberei 
uitb  tn^befonbcrc  jiir  bibliot^ctortfdjcn  ^raji«.  Sttt^altcn  im 
aOBcimar.  Journal  bcr  ncuepen  gottf^tittc  in  ber  Suci^binberci  ic. 
$ft.  2.  1845.  ©.  33—39. 

Personen ,  Orts-  nnd  Sachregister  zu  Alex.  Petzholdt's  Geologie. 
(Leipzig,  Weber.  1845.  gr.  8».)  S.  597—646. 

(Fortsetzung  folgt.) 
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Allgemeines. 

[603.]    Serapemn  hrsg.   Ton  Nanmanii.    XXIV.  Jahrgang  (S.  oben 
Nr.  537.) 

Das  Hauptblatt  enth.:  Nr.  9.  S.  129—34  Anzeige  des 
Bmnet'schen  ^Manuel  du  libraire;^  von  Gust.  Brunet  in 
Bordeaux  —  S.  135 -—39  desgl.  der  „Bibliothöqne  de  l'ecole 
des  Chartes";  von  Dr.  Fr.  X.  Kraus  in  Trier  —  S.  140—41 
desgl.  des  T.  0.  Weigerschen  „Catalogne  de  livres  anciens  et 
rares"  —  S.  141—44,  Nr.  10.  S.  159—60  und  Nr.  11.  8.  176 
Yolksgemälde  des  sechzehnten  Jahrhunderts.  Von  Emil  Weiler 
in  Zürich  (Schluss)  —  Nr.  10.  8.  145—55  u,  Nr.  11. 
S.  161 — 70  Dialoge  und  Gespräche  des  siebzehnten  Jahr- 
hunderts. Mitgetheilt  von  Demselben  in  Ulm  (Schluss  folgt) 
—  Nr.  10.  8.  155 — 56  Anzeige  des  „Bulletin  du  Bibliophile 
Beige";  von  Dr,  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  S.  157—59 
u.  Nr.  11.  8.  170— -75  desgl.  des  Aubry'schen  „Bulletin  du 
Bouquiniste" ;  von  Demselben  —  Im  Intelligenzbl.  findet  sich 
Nr  9.  S.  65—69  Die  öffentliche  Bibliothek  zu  Siena,  Von  dem 
Geheimerathe  Neigebaur  —  Nr.  10.  8.  7.3 — 75  Die  Stadt- 
bibliothek zu  Hamburg  und  die  mit  derselben  vereinigten 
Sammlungen.  (Aus  dem  Osterprogramm  des  Hamburg.  Akadem. 
u.  Realgymnasiums  abgedruckt)  —  Nr.  11.  8.  81 — 86  Desi- 
derata  Bibliothecae  regiae  Holmiensis  (Schluss  folgt). 

[604.]  Bqlletio  da  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  publ.  par 
Techener.    Serie  XVI.    (8.  oben  Nr.  538.) 

Das  Juniheft  enth.:  8.  257—76  £tude  bibliographique 
sur  Pierre  Legouz,  conseiller  au  parlement  de  Bourgogne 
(1640 — 1702);  par  Henri  Beaune  —  8.  277—92  Documents 
relatifs  ä  Jean  Chapelain  de  TAcadömie  Fran9oise.  1595—1674; 
par  £.  J.  B.  Rathery  (Testament  de  Chapelain;  Inventaire  de 
ses  livres;  Liste  de  ses  ouvrages  en  prose  et  en  vers;  Liste 
de  ses  correspondants ;  Inventaire  des  m'eubles  qni  devoient 
etre  laiss^s  dans  sabiblioth^ue)  Fortsetzung  folgt  — S.  293—98 
Note  üXXT  les  M^moires  de  Mme.  de  Itfaintenön,  publiös  par  la 
Beaumelle  —  8.  299—301  Sur  la  Vie  de  Mazarin,  tradnctlon 
de  Moreaa;  par  Charles  Asselineau  —  8.   302 — 5  Anaiecta- 


Litteratar  und  Hiscellen.  26t 

Biblion.  Betr. :  A.  Dinanx'  ^TrouY^res,  jonglenrs  et  mönestreis 
du  Kord  de  la  France  et  du  Midi  de  la  Belgiqae^^;  ü.  Bon- 
houime*8  ^Mme  de  Maintenon  et  sa  famille^';  A.  F.  Didot's 
„Essai  typographiqae  et  bibliographique  gnr  l'Uistoire  de  la 
Gravüre  öur  bois"  —  S.  306— ft  Nouvelles  et  Vari6tÖ8  — 
S.  309 — 18  Catalogue  raisonn6  de  Livres  anciens,  rares,  cu- 
rieux,  qui  se  trouvent  k  la  Librairie  de  J.  Techener  — 
S.  318 — 20  Pnblications  nouvelles. 

[605.]  Table»  litt^rure  et  bibliographique  du  Bulletin  du  Bon- 
qoiaiste  publik  Par  A.Aiibr7«.Librairel861--1862.  Paris,  Aubry.  1863. 
8.   2  BIL   X,  74  S.    (S.  oben  Nr.  540.) 

Eine  ebenso  nützliche,  wie  mit  anerkenneaswerthem  Fleisse 
ausgeführte  Arbelt,  die  dem  Bulletin  erst  den  rechten  Werth 
giebt.  Von  den  beiden  neuesten  Nummern  des  Bulletins  selbst 
156 — 57,  wovon  die  erstere  das  erste  Semester  beschliesst  und 
die  andere  das  zweite  Semester  beginnt,  enthält  Nr.  157.  8.371  — 
76  „Feuillets  de  rEncyclopMie  (inödite)  du  Biblioth^caire,  par 
J.  M.  Qnörard  (Article:  E.  H.  A.  Oaullieury^  Diese  Blfttter, 
die  iD  den  nächsten  Nrr.  fortgesetzt  werden  sollen,  schliessen 
gieh  an  die  unter  gleichem  Titel  von  Quörard  in  dem  leider 
wieder  eingegangenen  Journale,  welches  nach  ihm  selbst  be- 
nannt Ist,  gegebenen  Mittheilungen.  Sonst  enthalten  die  beiden 
Nrr.  nur  noch  den  Aubry'schen  Lagerkatalog,  der  für  die 
Leser  des  Anz.  besonderes  Interesse  haben  dürfte. 

[606.]     Le  Chasseur  bibliographe  pabl.  par  Fran9oi8.     II.  Ann^o. 
ra  oben  Nr.  541.) 

Nr.  6  enthält,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s, 
S  3 — 7  „Des  petites  Ödes  d*Horace  et  de  leur  traduction  en 
vers"  —  8.  7  — 10  Nouveaux  Hölanges  extraits  d'une  petite 
Biblioth6qne^^  —  S.  10  —  12  „Jacques  Legras,  poöte  Kouennais; 
par  Prosper  Blanchemain^'  —  8.  13  —  15  „Deux  Partien- 
larit^  inidites  sur  Montaigne  et  Mademoiselle  de  Ooumay^'  — 
8.  15  —  17  „Cazin,  sa  vie,  ses  öditions,  par  un  Cazinophile^^  — 
8.  18  —  26  „M^langes  typographiques  et  bibliographiques^  — • 
8.  26  —  27  „Chronique." 

Bibliographie. 

[607.]  *  Notices  sur  quelques  livres  rares  du  XVIe  siöcle,  par 
H.  Helbig.  Cah.  5 — 6.  [Bztrait  du  Messager  des  Sciences  historiques. 
Gand,  impr.  de  Hebbelynck.  1862.]  8.  8.  61—100.  (8.  Ans.  J.  1861. 
Nr.  563.) 

Genaue  Beschreibung  von  folg.  Werken:  31)  Explanatio 
maximarum  et  formidabilium  rerum  futurarum  A.  S.  M.  D.  VIL 
que  per  Cometum  A.  1506  in  Climate  nostro  conspectum  per- 
tenduntur  per  Joh.  Virdungum  (Oppenheim,  Koebel.  1506,  4.); 
32)  Uodus  epistolandi  a  Pogio  Florentino  compositus  (Oppen- 
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heim,  Koebel.  c.  1510.  4);  33)  Oratio  ad  sacratissimam  Carolüm 
Oesarem  qn«  per  prefatum  Gancellariam  [Joa.  de  Lamberg] 
XXVI  sept.  a.  XX.  Antwarpij  dicta  est  (Wurmacie  per  Joannem 
Erfordiannm.  1520.  4.);  34)  Novom  Testamentam  ab  Erasmo 
Roterd.  nouiflsime  recognitnm  (Moguntiae,  J.  Schiffer.  1532. 
^.))  35)  RerniD  masicarttm  opusenlnm  rarum  et  insigne  authore 
Joa.  ProBch  (Argentorati ,  P.  Schoeffer.  1535.  Fol.);  36)  Lc 
prodezze  di  Splandino,  che  seguonoi  ä  quattro  libri  di  Amadis 
dö  Oauia  sno  padre  (Viaegia  per  Mich.  Tramezeino.  c.  1557. 
8.);  37)  liisyarto  di  Greeia  (Viaefta  per  Mich.  Tramezzino. 
1567.  8.);  38)  II  Goffredo  poema  heroioo  del  S.  Torquato 
Tasao  (Vioegia,  Alt.  Salicato.  1585.  4.);  39)  Prosopopee 
d'Anvers  &  la  bien-venne  du  Seren.  Prince  Emest  Arohidac 
d' Anstriche  par  L.  de  Meyere  (Anvers,  impr.  Coninx.  1594.  4.); 
40)  Desaelbeo  Verf. 's  Poeme  Ad  vis  pour  la  paix  de  la  Belgiqae 
(Ibid.  1598.  4.);  41)  Dit  is  den  calengier  oa  die  maniere 
vanden  Bisdom  van  Luydich  (0.  0.  u.  J.  c.  1505.  16.)  Wahr- 
scheinlich in  Antwerpen  gedruckt;  42)  Der  Stat  VIToniia  Befor- 
macion  (Maine,  P.  Schoeffer.  1509.  Fol);  43)  Acta  et  Decreta 
concilii  Triburiensis,  ex  bibllotheca  Brixine&si  in  «etqstissiiBO 
codice,  nuper  deprompta  ao  fideliter  exoripta  (Moguntiae,  Jo. 
Schoeffer.  1525.  4.);  ^^)  Geatä  dvorvm  conciliorvm,  qoae  inter 
reliqva  miavs  reperivntvri  nempe  Maganeiaci  DCGCXXXIII 
Idus  Jnnij,  et  Vaormacienais ,  xvij  calendas  Jung  (Basileae, 
Henr.  Petri.  1532.  4.);  45)  Das  Buch  Schimpf  vnd  Ernst  ge- 
nannt (Straszburg,  Barth  Grüninger.  1533.  Fol.);  46)  L'Ado- 
lescence  cleinentine.  Avltrement  Les  Oeuvres  de  Clement  Marot 
(Paris  1536.  16.);  47)  Des  Fontaines  acides  de  la  J'orest 
d'Ardenne,  et  principalement  de  celle  qni  se  troQve  &  Spa, 
par  Gilbert  Lemborch  [Fnsch]  Medecin  (Liöge,  Gualth.  Mor- 
berins.  1577.  4.);  48)  Les  Oraisons  et  harangnes  de  Demo- 
sthene  traduit  par  Geruais  de  Tournay.  Tom.  I.  (Paris,  Bonfons. 
1579.)  —  Les  qvatres  Oraisons  contraires  de  Demosthene  et 
Eschines.  Tom.  IL  (Ibid.  1579.  8.);  49)  Le  bastiment  des  re- 
ceptes  (Li^ge,  Ger.  dv  Riev.  1597.  12.);  50)  Sonets  des  grands 
exploicts  victorieux  de  Mavrice  prince  d*Orange  Jusques  ä  1« 
fin  de  cest  an  present.  Par  J.  F.  L.  P.  G.  D.  B.  [Jean  Fran- 
9ois  Le  Petit,  Greffier  de  Bethune.]  (0.  0.  1597.  4.)  Dte  Titel 
sind  s^mmtlichi  wie  in  den  früheren  Heften  t  mit  der  grössten 
Genauigkeit  copirt;  die  hinzugefügten  Bemerkuagen  bieten  be- 
lehrende a.  interessante  Nachweise  Aber  die  Geschichte  der 
Bdcher  u.  Beiträge  zur  Litterargeschichte.  —  1.  — 

[608.]  Th«  Amerioan  Publfshers*  Circnlar  and  Liternry  Omette. 
OotoTO  Senes.  Vol.  I.  No.  1^4.  Philadelphia:  George  W.  ChlldB, 
publiaher.    May  1  ^  Jane  15.    gr.  8.     192  8.    Jahreepr.  2  Doli. 
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Dieses  an  allerlei  litterariscben  Notizen  sehr  reiche  Journal 
hat  fQr  das  Ausland  hauptsächliches  Interesse  wegen  seiner 
Mlttheilimgen  Aber  die  in  den  Verein.  Staaten  theils  in  Druck 
erschienenen  theils  in  Vorbereitung  befindlichen  Bücher.  Diese 
Mittheilnngen  bestehen  in  bibliograph.  Veraeiehnissen,  buch- 
bäBdleriscb.  AnkUndignngeii,  sowie  litterarischen  Aaaeigen 
eioaelner  hervorragender  n.  sonst  bemerkenswerther  Werke, 
nebenbei  auch  Uebersichten  Aber  den  Inhalt  wissenschaftUeher 
period.  Blätter.  Ueberdies  enthält  das  Journal  —  was  aatär- 
iich  für  die  Leser  der  Vei^in.  Staaten  von  besonderem  Interesse 
ist —  Zusammenstellungen  aber  fr^ndländiache  Litteraitnr,  wie 
£.  B.  in  Nr.  2  Aber  die  in  Deutschland  erschienene  neueste 
militärische  u.  in  Nr.  4  über  dergleichen  bibliographische  Lit- 
teratur. 

[609.]  aUgftncttiel  Ofl^ff^eftfon  ober  tooflflanbtgcs  %U>M<ttf(l^e^ 
$(T)d4nt6  allet  toon  1700  bis  gu  (Sitbe  1861  crfc^ienencn  ^iSiia,  »dd^e 
in  ^ratff^tanb  unb  ht  ben  burcf^  &}fxa6ft  unb  Literatur  bamit  toeitoanbteti 
(Snberu  gcbiudt  toorbcn  finb.'  9{e(fl  Angabe  bft  Dxnäcxtt,  bet  SerUgcr, 
tcT  greife  sc.  8on  S3i(^e(m  ^einrmS.  ^b.  XIII.  mi).  1.  9t.  u.  b.^tt.:  m* 
gmieinfS  2>fUtf^e98fi^et«?epTen  ober  DoOfianbigeS  at^(<iBetif<^el  üerset^nifi 
bfTjentsnt  @i!^rtfteni  n>e(<^e  in  2)eutf(!^(anb  unb  in  ben  angtcngenben,  mit 
bniff^er  &}ßxa6ft  unb  Literatur  bertoanbtcn  (Hnbern  gebrudtt  morbni  flnb. 
fRit  aueffl^Tti^en  fCngaben  bet  Verleger,  !3)rn<forte,  greife,  StufTagen,  Sa^r« 
^Q^feu,  f^ormote,  €^eiten3al^Ten,  aTHfHf(!^en  Beilagen  unb  toieten  Bn^^nb« 
tt^en  nnb  ftterarif^en  92a4ioetfungen,  Angaben  bet  anon)^men  unb  pftn* 
htn^tn  e^riftftelleT  k  9b.  VI.  2)ie  toon  1857  Sil  Cnbe  1861  etf^ienenen 
6(^nftcn  ent^aftenb.  Gearbeitet  unb  herausgegeben  bon  Statt  Stöbert  ^tw 
rattiiu-  trbt^.  1.  $tef.  8.  [Änofe  —  ?ignort.]  {et))gig,  Ctodbau«.  gr.  4. 
2  OT.  561—97  @.  &  2.  «btb.  1—40  ®,  ^.  n.  25  9lgt.,  auf  ©el.^fa^j. 
D.  1  ^U,  5  9{gt.    (®.  oben  9lr.  455.) 

Mit  der  gewohnten  anerkennenswerthen  Promptheit  u. 
Sorgfalt  bearbeitet. 

[610.]  Scrgettibntß  ber  Sfic^et,  Sanbfarten  k-,  toelcl^e  bom  3Anuat 
HS  gnm  3unt  1863  neu  erfc^ienen  ober  neu  aufgelegt  u>otbeu  flnb,  mit 
Sngabc  ber  ^eitenj^abl,  bev  Serteger,  ber  greife,  Iiterartf(!^en  9{a((tt>etfungen 
unb  einer  tt>iffenf(!^aftlt(!^eu  Ueberflc^t.  herausgegeben  unb  »erlegt  toon  ber 
3.  d.  ${nrt(^9'f4en  eu((banb(ung  in  Sei^gtg.  CXXX.  ^ortfe^nng.  8. 
LVI,  298  @.    ^r.  n.  15  92gt. 

Mit  der  gewohnten  u.  bekannten  Sorgfalt  redigirt. 

[611.]  L*Ann{e  litt^raire  et  dramatiqne  Be7ue  annuelle  des  princi- 
pales  productSons  de  la  Lftt^rature  Fran^aise  et  des  traduetionB  des 
oeiiTrea  let  plns  importantes  des  Litt^ratures  ^trangirea  avec  IMndi- 
eation  des  ^veuements  lea  plas  remarqaables  appartenant  k  l'hlBtoire 
UtIJnmre  dramatiqne  et  bibliograpbiqae  de  Pann^e  par  0.  Vaperean 
Auteur  du  Dictionnaire  nnirersel  des  Contemporains.  V.  Anade.  Paris, 
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Hachette  et  Cie.    gr.  12.    (oder  kl.  8.)    2  BU.  525  S.    Pr.  n.  1  Thlr. 
5  Ngr.    (S.  Ana.  J.  1862.  Nr.  594.) 

Der  8.  489 — 511  enthaltene  „Appendice  bibliographique^ 
ist  ganz  ungenügend. 

[612.]  Bibliographie  de  1«  Belgiqae  ou  Catalogue  Q^neral  dv 
rinvprimerie  et  de  la  Librairie  Beiges  publik  Par  la  Librairie  de  C. 
Muquardt,  editenr.  Nouvelle  B^rie.  II.  Aiiii^e.  (XXVI.  Ann^e  de  la 
Collection.)  Livres  Beiges  publi^s  en  1863.  Bruzelles,  Mtiqaardt.  S. 
12  Nrr.  4  ^— 1  B.  Mit  aiphabet. •  systemat.  Register.  Pr.  n.  20  Ngr. 
(S.  Ans.  J.  1862.  Nr.  596.)  • 

Ein  guter  aber  später  Bücherbote. 

[613.]  *  Journal  de  rimprimerie  et  de  la  Librairie  en  Belgiqoe. 
Liyres,  brochnres,  compositions  mufiicales,  cartes  g^ograpliiques ,  grs- 
vnres ,  lithographics »  etc.  Publie,  k  Taide  de  documeiits  officicis,  par 
Ch.  Hen.  Vol.  X.  Bruxelles.  8.  Monatlich  2  Lief.  Pr.  n.  2  Thlr.  20  Ngr. 
(S.  An«.  J.  1862.  Nr.  597.) 

Ueber  die  Einrichtung  dieses  Blattes  s.  Anz.  J.  1856. 
Nr.  145. 

[614.J  ^ü\^\^t  9{e^ue.  Beitfc^rift  aur  ITunbe  bcd  gctlltgen  2ebttt0 
in  9}ug(anb.  herausgegeben  Don  Dr.  Sil^elm  Solffo^n.  ^b.  II..  3ttü. 
Sei\>|tg,  (Btctiiacfer;  et.  $etcr«6urg,  e^mi^boiff.  8«.  (S»t(;.  e.  94-%: 
'^tBItogra))^ie. 

Die  Bibliographie,  die  im  I.  Bde  noch  nicht  mit  euthaites, 
ist  dazu  bestimmt,  eine  Uebersicht  der  nennenswerthesten  Er- 
scheinungen dei:  Russ.  Litteratur  u.,  soweit  als  thunlich,  auch 
der  in  Russland  veröffentlichten  Werke  in  fremden  Sprachen, 
sowie  der  auswärts,  besonders  in  Deutschland,  herauskommenden 
auf  Russland  bezüglichen  Schriften  zu  geben.  Der  vorl.  ersten 
Probe  nach  ist  von  der  Bibliographie  nicht  gerade  viel  zn  erwarten. 

[615.]  ^Indices  generalee  simul  et  speciales,  Patrologiae  latioae, 
alphabetice,  chronologice ,  statistice,  sjntbetice,  analyUce,  analogicci 
theologice,  logice,  hierarchice,  bibliographice,  biographice,  etc.,  secundnm 
personarum  conditionem,  regionem,  etc.,  et  rernm  specialitatem ,  con- 
cinnati ;  lectoris  ad  quaesitum  quodlibet  per  immensam  materiamm 
sylvam  quasi  mann  ductores;  et  catholicam  traditionem  redivivam 
complentes.  Accurante  J.  P.  Migne.  Tom.  IIL  Paris,  Migne.  Lex.  8* 
638  S.    (S.  oben  Nr.  17.) 

Patrologiae  latinae  T.  220. 

[616.]  Biographisch -literarisches  Lexicon  der  ThierSrste  aller 
Zeiten  und  Länder,  sowie  der  Naturforscher,  Aerzte,  Landwirthe,  Stall- 
meister n.  s.  w.,  welche  sich  nm  die  Thierheilkunde  verdient  gemacht 
haben.  Gesammelt  von  G.  W.  Schrader,  Poliaeitliierarst  der  freien 
Stadt  Hamfatnrg.  Veryollständigt  und  herausgegeben  von  Eduard  Heriogi 
Med.  Dr.,   Vorstand  der  königl.  Württemberg.  Thierarsneischnle,  etc. 
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Mit  43  Portratts  und  95  Naroens{!gen.  Stnttgart,  Ebner  &  Senb^rt 
Lex.  8.  t  Bl.  X,  490  8.  Pr.  n.  2  Thlr.  24  Ngr  (S.  Au».  J.  1862. 
Nr.  872.) 

Der  litterarische  Theil  des  Bnehes  ist  flberhaupt  nicht 
nur  darchaus  antergeordneter  Art  sondern  auch  von  ganz 
geringem  bibliograph.  Werthe. 

[617.]  ant^To^oIogie  ber  92aturt)ölfer  t)on  Dr.  ^^robor  Sai(^  a.  o. 
^rofrffor  bn  ^^ilofop^ie  gii  a^arburg.  Xb-  H^  9.  u.  b.  ^it. :  2)ie  »me« 
rifaner.  (St(ynogTaptif4  uub  cu(tur(ifiorif(^  bargefteUt.  ^ei^^ig,  gleifc^er. 
1862.     8.    emb.  @.  XIX— XXXII :   giuratitr. 

Viele,  aber  zum  Theile  bibliographisch  sehr  mangelhafte 
Litteratnrangaben.  Ebenso  im  II.  bereits  1860  erschienenen 
Bande  (a.  n.  d.  Tit.:  Die  Negervölker  nnd  ihre  Verwandten. 
Ethnographisch  nnd  cnltnrhistorisch  dargestellt)  S.  XVII — XXIV. 
Der  1.  Band  enthält  keine  Litteratnr. 

[618.]  Mittheilnngen  des  ÖstAnreicbiscben  Alpen -Vereines.  Re> 
digirt  von  Edmand  v.  Mojsisovics  nnd  Paul  Qrohmann  Schriftführern 
des  Vereines.  Bd.  I.  Wien,  Brnnmnller.  8.  Enth.  S.  365—93:  Lite- 
rator.     (8.  oben  Nr.  599.) 

Anfzählnng  der  in  den  J.  1860  bis  1.  April  1863  er- 
Bckienenen  selbstständigen  Werke  aus  der  Alpeulitteratnr. 
Die  Redaktion  beabsichtigt,  nach  nnd  nach,  entweder  nach 
eiBzeloen  Perioden  oder  nach  einzelnen  Disciplinen,  eine  Zn- 
ummenstellnng  aller  anf  die  Litteratnr  der  Alpen  nach  allen 
Zueigen  des  Wissens  u.  der  Kunst  Bezug  habender  Werke  zu 
gebea,  wobei  die  in  verschiedenen  Zeitschriften,  Gesellschafts- 
scAriften,  Encyklopädien  zerstreut  enthaltenen  Materialien  be- 
sonders mit  Berücksichtigung  finden  sollen.  Auch  sollen  dann 
später  noch  geschichtlich -kritische  Resum^s  Aber  grössere 
Zeitabschnitte  folgen.  Die  vorl.  Zusammenstellung  ist  eine 
sehr  fieissige  u.  nützliche,  wennschon  noch  keineswegs  ganz 
vollständige  Arbeit. 

[619.]    2)a«  alte  $ol!«  *  !X^eatet  ber  (S^^toeia.    "Sflaöf  ben  Duetten  ber 
Bä^'tltt  uitb  {iibbeutj(^en  ®iSItot()ffen  bcaibeitet  \)on  Smtl  IZBetter.  grauen 
fdb,  ^ttber.    8.    2  ©ff.   289  ig.    ^r.  1  Jblr. 

Diese  Darstellung,  schreibt  der  Verf.,  deren  erster  Ab- 
schnitt  bereits  in  der  „  Schweiz  ^S  Organ  des  Litterarischeii 
Vereines  in  Bern,  Juli-  u.  Augustheft  1858,  mit  einigen  Ab- 
kfljzungen  u.  Entstellungen  erschienen  ist,  entiialte  mannigfache 
Aufschlüsse  'über  Schweizerische  Dramen  des  16.  Jhrhdts, 
welche  sämmtlichen  Litteraturhistorikern  bis  heute  entgangen 
seien.  Wegen  genauer  Anführung  der  Titel  der  gedruckten 
Dramen  von  bibliographischem  Interesse. 

I62O4]  Prince  Looia  Laden  Bonaparte's  Lingniatic  PablicatioDS. 
London^  WlUiamB  aad  Norgate.    gr.  8.    1  Bl.  96  Krr. 
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Verkaufskatalog  der  bekaunteu  linguistiBcli  iuteressaiiUn 
Civiositftten. 

[621.]  2)a  maln  Sodann  iE^i^ael  «ol^  t)on  925rbUnsen  (1784-1858 
unb  feine  93e^ie6ung  }ur  3eit«  nn!^  fonftgef^i^te  in  ha  erfkn  ^fte  bf« 
19.  Sa^r^unbert«.  92e6ß  einem  iQeraet^niffe  ^incr  Scrfe.  i}on  Dr.  «arl 
$agen,  ^vofeffor  ber  ®ef4^i((te  an  ber  $9(!^f(iiiCe  in  iBern.  [Wlii  b.  Um« 
fc^Iagdtit.:  2)er  geitgenöffif^e  3tlu|lTator  ber  gre^itdriiegr.  So^nn  9){i' 
<!^ael  ^oiii  ^on  92orbnngeu.]  ©tuttgart,  (Sbner  &  6enbert.  S.  1  9(. 
Vni,  103  @.  mit  rabirt.  Portrait.    ?r.  18  Sigr. 

Von  den  drei  Anhängen  der  vorl.  Schrift  enthält:  A.  „Ver 
zeichnisB  der  Kunst-  und  Bachhandlnngen  und  Kupferstecher, 
welche  Voltzische  Sachen  verlegt  haben"  (S.  51 — 52);  B.  „Ver- 
zeichniss  der  Werke  von  Johann  Voltz,  nach  den  Gattungen 
geordnet/'  mit  Angabe  des  Gegenstandes,  des  Jahres  der  Ver- 
fertigung, der  Blätterzahl  (zusammen  3036  B1I.)|  des  Formates, 
des  Verlegers  u.  Verlagsortes  (8.  53—99);  C.  „Chronologische 
Uebersicht  der  künstlerischen  Tfaätigkeit  von  Johann  Voltz^ 
(S.  100—103).  Eine  sehr  fleissige  Arbeit,  mit  aller  Sorgfalt 
ausgeführt,  der  es  indessen,  wie  der  Verf.  selbst  bemerkt, 
doch  nicht  gelungen  ist,  ein  ganz  vollständiges  Verzeichniss 
zusammenzustellen. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[622.]  8er(agS'^ataIog  t)on  93aumgSrtner'9  ^nt^banblung  in  tet|>itg 
bis  Oflern  1863.    8.    XVII,  154  @.    (@.  «ng.  3.  1860.  9lt.  538.) 

Alphabetisch  mit  specieller  wissenschaftl.  Uebersicht,  recht 
gut  redigirt.  Aus  verschiedenen  Wissenschaften,  hauptsächlich 
aber  Technologie,  Medicin  u.  Naturwissenschaften.  Das  am 
Schlüsse  des  Kataloges  S.  141 — 54  enthaltene  Verzeichniss  von 
Stahlstichen  ist  auch  besonders  ausgegeben  worden  unter  dem 
Tit.:  „Verzeichniss  einer  grossen  Auswahl  von  Stahlstichen: 
Portraits  berühmter  Männer  und  Frauen,  Ansichten  von  MoDii- 
menten,  merkwürdigen  Gegenden,  Hänsern  etc.  8.  16  S.** 

[623.]  No.  3.  Catalogue  des  Livres  de  fonds  et  d'adsortimeDt 
composant  la  Librairie  de  J.  Baur  et  Detaille  ä  Paris.    8.     16  S. 

Orösstentheils  ältere  u.  neuere  f^ranz.  Litteratpr. 

[624.]  No.  V.  VerMtcJiBis9  de»  antiquAriscIicat  Biicb#rl«gen  von 
Hermann  Berner  in  Halle  a.  8.  —  Theologie  und  Philosophie,  a.  28  S. 

Aeltere  u.  neuere  Destaeke  Litteratnr. 

[625.]  No.  29.  Antiqnarlscher  Katalog  der  Theodor  Bertting'sclreii 
Boeb-  und  Antiquar  Handlang  in  Danzig.  —  Belletristik.  8.  IBl  48  S. 

Ausschliesslich  Deutsche  Litteratnr. 

[626.]  No.  5.  Fmtelli  Bocca  Librai  di  8.  M.  11  Re  d*lUli«. 
Qnarto  Snpplemento  al  Catalogo  di  Libri  antichi.  —    Bella  Art!  Libri 
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ßgünü  ArcheoIogU  e  Mumismatica.    ~    Torino,    Maggio.    8.*  1  Bl. 
60  S.    600  Nrr. 

Zorn  grösseren  Theile  Italienische  Litteratnr. 

[627.]  Nro.  Sl.  Ausgegeben  ron  der  J.  D.  Class^sehen  Buch- 
bandlang  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  a.  N.  —  Katholische  Theologie, 
Jogead-  and  UnterhRUnngssofariften.    8.     20  8. 

Ordsstentheils  neuere  Denisebe  Litteratnr. 

[62S.J  No.  XVII.  Catalog  des  Antiquariscben  Bücher -Lagers  von 
Carl  Dans  in  Berlin.  —  DeuUche  Literaior.  (Theater,  Musik,  Romane.) 
Knpferwerke  und  Vermischtes.     8.     20  8. 

Aeltere  n.  neuere  Litteratnr. 

[629.]  CaUlogo  di  Libri  rari  Nr.  2--3.  (Napoli ,  Dotken.)  gr.  B. 
11-48  8.    5^->210  Nrr.    (8.  oboa  Nr.  662.) 

Enth.,  wie  sclion  erwähnt,  meist  wirklich  seltene  Bttcher, 
grOsstentheils  ans  Italien.  Pressen.  Der  Katalog  ist  mit  an- 
erk^nenswerther  Sorgfalt    redigirt  n.   bibliographisch    hOehst 

beachtenswerth. 

[630.]  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Btlcherlagers  ton  Ch. 
Graeger  in  Halle  a.  8.  8.  —  Nr.  116.  Theologie.  OriraUUa.  1  Bl. 
63  8.  2596  Nrr.  —  Nr.  117.  Musikalien.  1  Bl.  18  8.  740  Nrr.  >> 
Nr.  118.    Philosophie.     1  Bl.    26  8.     1176  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtnng. 

[631.]  Verlags  -  Verzeichniss  von  Theobald  Qricben  in  Berlin, 
l  Architectar.  II.  Technologie.  III.  Landwirthschaft,  Mediciu  und 
JlfttQrwistenschaften.      IV.    Verschiedenes:    Philologie,  Jurisprudens, 

Belletristik,   Militaria,  kanfaiannische  Werke,  Kunstblätter  etc.    Juli. 

U.  8.    1  Bl.     16  8.    (&  Ana.  J.  1860.  Nr.  611.) 

Mangelhaft  redigirt;  die  Jahrzahlen  fehlen  überall. 

[632.]     VeraeichniSB   des  antiquarischen  BUeher  -  Lagers    von   J 
Hejmanns   Antiquar- Buchhandlung  J.  Zedner   In  Or.  Ologau.    kl.  8. 
1  Bl    97  8.    3145  Nrr. 

Haiptaftcblieh  Theologie,  Philologie,  Oeschichte,  Natnr 
wissenschafft  mit  Technologie  n.  Medicin,  Schöne  Litteratnr. 

[633.]  Katalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  R.  Levi, 
Buchhändler  und  Antiquar  in  Stuttgart.  Nro.  X.  Französische,  Eng- 
liKhe,  Italienische,  Spanische  etc.  Literatur,    kl.  8.    38  8. 

Grösserentheils  nnr  neuere  Litteratnr. 

(634.]  15.  ecraei^nig  lättttt  unb  neuerer  Berte.  Son  Caf^Mr  )»cn 
aRstt,  8n4(5nb(er  in  etanS,  in  ber  @(^»eia.  ft  8.  1|»I.  70  6.  1843  ttn 

Enth.  znr  Hälfte  Theologie;  nächstdem  Philol.,  Oeschichte, 
Schöne  Litteratnr  n.  s.  w. 
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[63S«J  Catalogae  doB  livres  de  fonds  et  en  nombre  de  la  Librairie 
andenne  et  moderne  de  Martinus  Nijhoff  k  La  Haye.  8.  1  BI. 
24  8..    194  Nrr.. 

Holländische  Litteratur,  hauptsächlich  histor-geographischen, 
polit.,  litterar-historischen  Inhaltes. 

[636.]  Antiquar.  Catalog  CXCVI.  Circa  2000  Scliriften  betreffend: 
Rnssland,  Polen,  Liefland,  Corland,  Kordische  und  Slavische  Völker, 
cinscliliesslich  die  griechische  Kirche,  aus  dem  antiquarischen  Bücher- 
lager von  M.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlagsbnch- 
handler  in  Halle  a.  S.    8.     1  BI.     86  S.     1637  Nrr. 

No.  CXCIX.  Bibliotheca  Historia  Naturalis  in  Universum,  Zoologia, 
Physiologia,  Entomologica.  Catalog  des  nämlicheu  antiquarischen 
Bttcherlager?.     8.     16  8.     242  Nrr. 

Catalog  CC.  desgl.  Genealogie  und  Nnmismatik,  nebst  Anhang 
Turnier  Uebungen  und  Beitbücher.    8.     1  BI.    30  S.    831  Nrr. 

No.  CCI.  Bibliotheca  entomologica.  Catalog  desgl.  Grössere 
Werke  und  Monographleen  über  Gliederthiere  (Insekten,  Arachniden, 
Crnstaceen  etc.)    8.     1  BI.    30  S     2100—2802  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[637.]  ißr.  31.  ißer^a^mg  tDert^t)oaer  gcBurtd^lflic^er,  c^trurflifc^rr, 
mebtcinifc^cT  unb  naturmiffenfc^aftitc^er  EBerfe,  xotlö^t  \>on  geibinanb  6c^mtt} 
Knttquar  ju  (S(berfe(b  gu  begießen  flnb.    tl.  8.    23  6. 

Nur  Deutsche  Litteratur. 

(Satalog  9{r.  37  über  bad  9(ntiquarif((e  Sücbertager  bon  2)etnf((bni. 
^ie  tbeologtf(i^e  ^bt^eiluitg  in  golio  uiib  Duart  ent^altenb.    8.    23  6. 
Orösserentheils  ältere  Litteratur. 

Bibliothekenkunde. 

[638.]  *  Premiers  Ezercices  oratoires.  Qnatre  modales  tir^s  d'nn 
mannscrit  de  la  Biblioth^que  de  Bourges  et  pnbli^s  pour  la  premiöre 
fois  avec  nne  tradaction  fran^aise  et  des  uotes;  par  £.  Congnj,  pro- 
fesseur  au  lyc^e  de  Versailles     Paris,  Durand*    8.    83  S. 

[639.]  *  NoUce  sur  la  Biblioth&qne  du  Comitö  des  Travaui  histo- 
riques  et  des  Sooi^t^s  savantes  au  Ministöre  de  rinstruction  publique 
et  des  cnltes ;  par  Cb.  Em.  Buelle.  (Eztrait  de  la  Revue  des  Soci^t^ 
savantes,  mars  1863.]    Paris,  Dupont.     8.     20  S. 

[640.]  Codicis  Lagomarsiniani  noni  quae  sit  auctoritas  in  oratt 
Tullianis  de  lege  agraria  recensendis.  Cum  mantissa  de  codicePariiino 
7774.  Dissertatio  inauguralis  quam  amplissimi  Philosophorum  Ordinis 
anctoritate  atque  consensu  ad  summos  in  Philosophia  honores  capes- 
sendoB  in  Academia  Georgia  Angusta  scripsit  Henricus  Ebeling,  Tors- 
feldonsis  etc.  Bmnsvigae,  typ.  express.  Neuhoff  &  Co.  8.  39  B. 
Pr.  n.  7i  Ngr. 

Von  rein  philologischem  Interesse. 
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(Ml.)  *  Oatelo^e  de  !a  Biblfot^^ne  pablfqne  d'lTrerdon,  par 
Cb.  Gnuid)0Mi,  Mblioih^caire.    Lansanne.    8. 

Die  1761  gestiftete  Bibliothek  zählt  11,862  Bde,  eine  fOr 
die  Bibl.  einer  kleinen  Stadt  von  4000  Einwohnern  gewisa 
sehr  ansehnliche  Ziffbr.  Der  von  Or.  mit  Rflcksicht  auf  das 
praktische  Bedörfniss  der  Leser  mit  Pleiss  bearbeitete,  alpha- 
betiseh  geordnete  Katalog  wrrd  als  „un  bon  travaii  bibliogra- 
pkiqHe"  gerfihnt.  Vergl.  Bntfetin  du  Bibliophile  et  dn  Biblio- 
th^c&ire,  Jain  S.  320.  ' 

pyivatbibliotheken. 

[012.]  *  Catalo^e  d*nne  tris-riche  mais  peu  nombrens/s  collection 
de  Krres  provanant  de  la  Bibliotb&que  de  feu  M.  le  cemte  J.  N.  A. 
de  Ferteas,  dont  la  vente  a  en  Heu  le  10  aoüt  1840.  IT.  Edition,  oor- 
rig^e  et  augment^e.  Bnizelles,  van  Trigt.  (Lyon,  impr.  Perrin.)  S. 
30  8.  Nar  200  Ezeuip).,  wovon  17$  auf  geglätt.,  10  anf  färb.,  10  auf 
Holl.  Pap.  n.  2  anf  Perg. 

Dieses  Verseichniss  ist  bekanntlich  vom  Präsidenten  der 
Bibliophilen -Oesellsdiaft  Ren6  Ohalon  zn  Mons  fabricirt  und 
enthält  lanter  flngirte  Buchertitel.  Der  Yerf.  hatte  mit  dem 
Yerseidiniaae  die  Bibliophilen  durchaus  mystificirt;  denn  es 
ist  weder  eine  Bflcherauction  gewesen,  noch  hat  ein  Graf  von 
Fortsaa  gelebt,  und  ein  Schloss  Bincbe  —  wo  der  Ankttndigung 
aufolge  die  Auction  hatte  stattfinden  sollen  —  hat  überhaupt 
auch  nicht  existirt.  Das  Verzeichniss  ist,  obwohl  es  sich  auch 
im  „Jonmal  de  TAmatenr  de  Livres.  Tom.  III.  (1860)'^  Nr.  5. 
S.  137 — 52  abgedruckt  findet,  doch  sehr  aelten  geworden  und 
gleichwohl  sehr  gesucht;  desshalb  hat  man  es  fflr  angemessen 
gehalten,  neue  Ausgaben  davon  au  veranstalten. 

[643.]  *  Catalogue  de  la  Biblloth^que  de  Fran^ois  ler,  i  Bloif, 
e»  151S,  publik  d'apr^  le  manuBcrit  de  la  Bibliothöqae  imperiale  de 
Vieane,  par  H.  Michelanl  Paris,  Fraock.  S.  48  8.  Nar  92  Exempl 
aaf  ord.  n.  8  auf  gat  Pap. 

[644]  *  Notiee  aar  la  vie  et  les  oeavrea  de  Jomard,  membre  de 
l'Iastitalt  eta.;  par  Bichard  Cortambert.  [Ezirait  de  la  Revae  Orientale 
et  aaMeabu.]    Paria,  impr.  De  Soje  et  Boncbet.    8.    19  Gk 

Vgl.  obea  Kr.  690. 

[645.]  Vaneiehnisa  der  von  Ober-Caator  der  Jfidiachen  Gemeioda 
an  Beriin  Aaoher  Lioa  binterlaaaeDeD  Sammln ng  hebr.  u.  dentacber 
B6eher  welche  am  20.  Juli  an  Berlin  darob  Tb.  lülllar  verateigert 
werden  aoUeo.    8.    16  8,    311  Nrr. 

Faat  aos^hliesslieh  Hebrtbche  Litteratur. 

[646.]  *  Notloe  de  Hvrea  aar  loa  acieneea  (m^canlqne  faydranlique), 
la  litt^ratare  (fjac^tfea),  l'bktolre,  etc.,  dont  la  vente  aara  lieu  ponr  eanae 
de  d^part  de  K***,  le  29  join.    Paria,  France.    8.    40  8.    349  Nrr. 

[649;]  CbHkalov  de«  Kvaatsanmlnng  dea  FrelhsRn  Qatl  Solaa  dn 
Boaej.  n.  Abtheilnng :  Die  nnmiamatlaehen  Sammlungen  an  Midsglan 
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und  Münsen  nebit  munismfttUohor  Bibliothek.  A.  n.  d.  Tit:  Die  nu- 
mismatischen Sammlnngeii  an  Medaillen  nnd  Münsen  nebst  namls- 
mati scher  Bibliothek,  nachgelassen  durch  weiland  Freiherm  CarlRoIas 
dn  Kosey,  Röuigl.  Preuss.  General-Miijor,  etc.,  welche  den  1 .  September 
au  Dresden  öfFentlich  versteigert  werden.  Leipzig,  B.  WeigeL  8. 
1  BI.    X.  594  S.    Pr.  n.  12  Ngr. 

Die  83  Nrr.  starke  numismatiflche  Bibliothek  ist  S.  585— 
94  enthalten.  Ueber  die  I.  Abtheilung  der  R.*8chen  Samm- 
langen  s.  oben  Nr.  160. 

Abdrücke  ana  Bibl.*Handscbriften. 

[64S.]  *  Jeannis  Kepler!  Astronomi  Opera  omnia.  Edidit  Dr. 
Ch.  Frisch.  Vol.  IV.  Pars  2.  Francofiirti  a  M.,  Herder  &  Zimmer. 
Lex.  8.  VI,  369-666  S.  mit  eingedruckt  Holsschnitten.  Pr.  n.  2Tblr. 
(8.  Ans.  J.  1862.  Nr.  153.) 

Eine  als  sehr  wichtig  allgemein  anerkannte  Pnblikatioo. 

[649.]  Diplomata  qvadraginta  ex  archetypis  edidit  Philippuü  Jaffiä. 
Berolini,  Calvary  &  Co.    gr.  8.    2  BU.    60  S.     Pr.  n«  15  Ngr. 

Eine  Urkunde  stammt  ans  der  Berliner  Universitäts-Biblio- 
thek,   die  tlbrigen  sind   aus  dem  Königl.  Archive  abgedruckt. 

[650.]  *  Les  Flamands  k  la  baUille  de  Cassel  (1328),  noms  des 
Flamands  morts  dans  oette  joumee,  publies  pour  la  premi^re  foii 
d*apris  le  manuscrit  uuique  de  la  Biblioth^qae  imperiale;  avec  intro- 
dnctien,  table  et  notes  philologiques ;  par  E.  Mannier.  Paris,  Aubry. 
?.     150  8. 

[651.]  *  Vies  d'Octavien  de  Saint-Gelais,  Meilin  de  8aint  Gelais 
Margverite  d'AngovIesme ,  Jean  de  la  Perrse,  poetes  angoumoisins; 
par  Guillavme  Colletet,  de  PAcad^mie  franvaise ;  publikes  pour  la  pre- 
miöre  fois  par  Ern.  Gellibert  des  Segains,  pr^sident  de  la  Soeiet^ 
arcb^ologique  et  historique  de  la  Charente.  [Extrait  du  1. 1.  du  Tresor 
des  pi^ces  angonmoisines  in^dites  ou  rares.]  Paris,  Äubry.  8.  XVI, 
2388.   Nur  llOEzempl.  auf  geglätt,  10  auf  Cham.  Pap.  u.  3  aiifPerg. 

[652.]  Rerum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Eulogium 
(historiamm  sive  temporis):  Chronicon  ab  orbe  oondito  usque  ad  anuum 
domini  M.CCC.LXyi.,  a  Monacho  quodam  Malmesburiensi  exaratom- 
Accedunt  Continuationes  duae,  qnarum  una  ad  annum  M.CCCC.XIII* 
altera  ad  annum  M.CCCC.XC.  perducta  est  Edited  by  Frank  Scott 
Haydon,  B.  A.  Vol.  III.  London,  Longman  &  Co.  Lex.  8.  LXXXV, 
572  8.    Pr.  n.  3  Tblr.  15  Ngr.    (S.  Ans.  J.  1861.  Nr.  247.) 

Aus  einem  Ms.  der  Bibl.  Cambridge. 

Desgl.  —  Ricardi  de  Cirencestria  8peculum  historiale  de  gestis 
Regnm  Angliae.  From  the  copy  in  the  public  Library,  Cambridge. 
Bdited  by  John  £.  B.  Mayor,  M.  A.,  Fellow  of  8t  John'a  College, 
Cambridge.  Vol.  I.  Ibid.  Lex.  8.  3  BU.  386  8.  mit  2  Taf.  Faosim. 
Pr.  n.  3  Thlr.  16  Ngr. 

Die  Facsimiles  sind,  wie  gew<)halicbf  saober  und  schon 
aoflgefOhrtr 
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PaAgl.  ^  Yoar  Book«  of.  the  reign  of  King  Edward  the  Fini 
Editod  aad  transUted  by  Alfred  J.  Horwood,  of  the  Middle  Temple, 
Berri8tor.a|.Law.   Ibid.   Lex.  8.    LXVII,  566  S.    Pr.  n.  3  Tlilr.  15  Ngr. 

|653.]  *  Le  Premier  livre  des  Chroniques  de  Jeban  Froissart, 
texte  inedit  pnbli^  d'apris  nn  manuserit  de  la  Bibliotb^ue  du  Vatican, 
per  le  Baron  Kervyn  de  Lettonhove,  inembre  de  TAcad^mie  royale  de 
Belgiqae.    Tom.  I.    Braxenes.   8.    XVI,  406  8.    Pr.  n.  2  Thlr. 

[654.]     Aus   Berlin. 

Von  der  Bibliothek  des  Magistrates  soll  ein  neuer  Katalog 
in  Druck  gegeben  werden,  der,  auf  c.  22  Bog.  veranschlagt, 
274  Thlr.  Drnckkosten  in  Anspruch  nimmt.  (Neue  Preusa. 
Zeitung  Nr.  153.) 

[655.]    Aus  Hamburg 

M  im  „Verzeichniss  der  Vorlesungen,  welche  am  Hamburgischen 
Akademisehen  und  Real-Gymnasium  von  Ostern  1863  bis  Ostern 
1864   gehalten   werden  (Gedr.   bei  Meissner.  4.),'*  wie  seither 
gewöhnlich,  ein  Bericht  über  „Die  Stadtbibliothek  und  die  mit 
derselben  vereinigten  Sammlungen^   im  letztverflossenen  Jahre 
veröffentlicht  worden  (S.  XVII — XIX).    Diesem  Berichte  zufolge 
belauft    sich    der    Zuwachs    der    Bibliothek    im   J.    1862    auf 
4294  Bacher  und  Schriften,  von  denen  eine  verhftitnissm&ssig 
sehr  grosse  Zahl  den  durch  Austausch  mit  UniversitAten   und 
Akademien  erworbenen  Sammelwerken  und  Gelegenheitsschriften 
»gebort.     Ausser  den  aus  Hamburger  Druckereien  und  Ver- 
lagsbuchhandlungen   eingesandten  Werken   sind  612  Nrr.  als 
Geschenke  eingegangen.    Darunter  befinden  sich  mehre  kleine 
Bttehersammlungen,  namentlich  vom  verstorb.  Dr.  N.  H.  Julius, 
vom  Senator  Alardus,  vom  Pastor  Dr.  J.   Geffcken,  von  den 
Erben  des  verstorb.   Thnm-  und  Taxischen   Oberpostmeisters 
J.  C.  6.  Voigt  und  von  J.  F.  Richter.    Unter  den  von  Alardus 
geschenkten  Bttchem  ist  besonders  eine  Sammlung  von  Schriften 
gieiehnamiger  und  verwandter  Schriftsteller  (sogenannte  Alar- 
diana)  in   32  Bden  zu   bemerken.     Was    die  Benutzung  der 
Bibliothek  im  J.  1862  betrifft,  so  sind  4935  Bttcher  ausgeliehen 
worden,  und  das  Lesezimmer  ist  von  1873  Personen  besucht 
gewesen« 

[656.]    Aus  Paris 

ist  erschienen  „De  la  Bibliographie  gönörale  au  dix-neuvi^me 
si^cle  et  plus  particuliörement  du  Manuel  du  Libraire  et  de 
TAmateur  de  Livres  Lettre  ä  Jacques  Charles  Brunet  Chevalier 
de  la  Lögion  d*honneur  par  J.  M.  Qu6rard  Auteur  de  la  France 
littfcraire,  etc.  (Chez  PÄditeur.  gr.  8.  24  S.  Pr.  1  Fr.  26  c, 
50  ExempL  auf  gr.  Pap.  &  2  Fr.  60  c.)"  Früher  hat  der 
Verf.  fflr  sein  Schriftchen  einen  anderen  Titel  bestimmt  gehabt 
(s.  oben  Nr.  255);  der  Titel  ist  inzwischen  verändert  worden. 
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der  darin  behandelte  Oegenstaiid  aber  der  ■ftnliche ,  wie  früher 
be^timint,  geblidben.    Es  bandelt  eieh  nftmllcb  nm  eine  Abwehr 
gegen  Bmnet,  von  dem  sieh  Quteard  in  dem  ihn  belrefbaden 
Artikel  im  IV.  Bande  des  ^Mamuel  dn  Libraire^  beleidigt  ge- 
fühlt bat    £3  erscheint  etwas  seltsam,  dass,  obscbon  Qo^ard 
gewiss  nicht   versäumt    haben  wird»   seinem   Schriftchen  die 
möglich  gr(H(8te  Verbreitung  va  geben,  doch  von  Beiten  der 
Presse  anf  dasselbe  wenig  Rflcksicht  genommen  worden  ist. 
Der  Omnd  davon  dürfte  wohl  darin  zft  suchen  sein,  weil  man 
es   allgemein  als   eine    sehr    traurige  Erscheinung    augeseben 
hat,  dass  zwei  Gelehrte,  von  denen  Jeder  auf  dem  Gebiete  der 
Bibliographie  unbestreitbar  seine  grossen  und  eigenthflmlichen 
Verdienste  besitzt,  und  denen  man  desshalb  grosse  Hochachtung 
zu  zollen  sich  gewöhnt  hat,  mit  einander  öffentlich    in  Steit 
und   Hader  gerathen   sind.     Namentlich  ist  es    die    Art  und 
Weise,   wie  Qutoard  den  Streit  gef{!hrt   hat,    welcher   einen 
unangenehmen  Eindruck  macht.     Das  sehr  gütige  nnd  freund- 
lich anerkennende  Wohlwollen,  mit  dem  Qu^rard   meiner  und 
meiner    litterarischen   Arbeiten    (von    welchen,   ansser  meiner 
Ausgabe  des  Aphthonius,   keine  einzige  einer  Erwähnung  in 
dem  Brunet'schen  „Manuel  du  Libraire^'  gewürdigt  worden  ist) 
gedacht  hat,  kann  mich  nicht  dazu  bestimmen,  das  Auftreten 
Qu^rard's  gegen   den    greisen  verdienstvollen  Brunet    gut  zu 
heissen    nnd    zu    billigen.      Die    eigenen    grossen  Verdienste 
QuArard*s,  denen  von  sehr  vielen  Seiten  volle  Anerkennung  zu 
Theil  geworden  ist  —  und  Quörard  selbst  versteht  es  bekannt- 
lich so  ziemlich,  sein  Licht,  wie  man  zu  sagen  pflegt,  nicht 
unter  den  Scheffel    zu   stellen   —  hätten  Qu^rard    dazu  ver- 
anlassen sollen,  die  Entscheidung  über  sich  und  Brunet  ruhig 
dem  Urtheile  des  sachverständigen  Publikums  zu  überlassen. 
Diejenigen,  welche  die  Arbeiten  Quörard's  kennen,  wissen  auch 
ohne  sein  Zuthun  seine  Verdienste  schon  selbst  an  würdigen. 
Ich  für  meine  Person  bedauere  das  Erscheinen  den  oben  er- 
wähnten Schriftchens,   welches  meine  seitherige  Hochachtung 
vor  Qu^rard  nicht  hat  erhöhen  können. 

[607.]    Aus  Wien 

werden  in  der  Oesterreichischen  Buchhändler -CorreapoDdesz 
die  Anschafftmgen  und  Geschenke  der  neubegründeten  Biblio- 
thek des  Vereines  der  Oesterreichischen  Buebhändler  (s.  oben 
Nir.  539)  angezeigt.  Es  ist  sehr  erfreulich  zu  sehen,  mit 
welcl^en  namhaften  Geschenken  die  junge  Anstalt  von  Seiten 
einiger  Buchhändler  ~  deren  Beispiel  Anderen  zur  NachahmuDg 
anzuempfehlen  sein  möchte  —  bereichert  worden  ist.  Anch 
^iß  ApachaÄingen  sind  seither  nicht  unbedeutend  gewesen. 
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[668.]    Skizze  eines  bibliographischen  Systems  der 

Philologie. 

(Schluss.) 

III.  Ural-Altaische  oder  Ugro-Tatarlsche,  auch 
Finnisch-Tatarische  genannte  Sprachen: 

a)  Finnisch  mit  mehren  Dialekten,  Esthnisch,  Lapplän- 
disch ,  Gnäniän  oder  Norwegisch  -  Lappländisch ;  Wolgaische 
Sprachen,  als:  Tscheremissisch,  Mordwinisch,  Ziriänisch  oder 
Bärjänisch  (auch  Syrjänisch);  Pennische  Sprachen,  als:  Permisch, 
Wotagiänisch  oderMagyarisch  (Ungarisch),  Wogulisch,  Ostjakisch ; 

—  zu  ihnen  gehdrte  wohl  auch  das  Hunnische  und  Chazarische. 

—  b)  Euskarisch  oder  Baskisch;  c)  Tungusisoh  mit  dem 
Mandschnisch;  d)  Mongolisch  nebst  Kalmückisch  und  Burätisch; 
e)  Türkisch,  Tatarisch,  Tschuwaschisch,  Jakutisch;  f)  Kau- 
kasische Sprachen:  Georgisch  mit  Mingrelisch,  Immeretisch. 
Snanisch  und  Lazisch;  Lesgisch  mit  Tschetschengisch,  Gircas- 
Bisch  und  Abassisch;  g)  Nordsibirische  Sprachen:  Samojedisch 
mit  Chassowa,  Turuchanskisch,  Tawghi,  Tas,  Naryra,  Laak, 
Karassiy  Ourlangkhai;  h)  Jenisseische  Sprachen:  Denka,  Im- 
bazk,  Yukaghiri;  Koriäkisch;  Kamtschatkisch ;  Kurilisch  mit 
JesBO  und  Tarakai ;  i)  Ostasiatische  Inselsprachen :  Japanesisch, 
LuBchuisch,  Aläutisch  und  Koreanisch. 

IV.  Amerikanische  Sprachen. 
IV.  Die  Amerikanischen  Indianersprachen  geben  wir  nach 
der  Dreitheilung  von  Nord-,  Central-  und  Südamerika  in  alpha- 
betischer Ordnung  und  zwar  nach  dem  vortrefflichen  Werke: 
The  Literatnre  of  American  Aboriginal  Languages  by  Hermann 
£.  Lndowig.  With  additions  and  corrections  by  Wm.  W. 
Turner.    Edited  by  Nicolas  Trübner.    London,  Trübner  1858, 
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in  welchem  Werke  ebenfalls,  nar  gleich  für  den  ganzen  Erd- 
theily  die  alphabetische  Anordnung  angenommen  ist.     Also 

A.   Nordamerika    (mit    Einschluss  von    Texas,    Califomien 
und  den  früheren  nördlichen  Provinzen  Mexicos). 

Abenaki  (Wapanachki)  —  Adaize  —  Aglegmutes  (Agoleg- 
mütes)  —  Aleutans  —  Algonquin  (Algonkin,  Chippeway,  mit 
dem  ausgestorbenen  Bethnck;  s.  auch  Blackfeet)  —  Apaches, 
s.  Centralamerika  —  Arrapaboes  —  Athapasca  (Athabasca, 
Tinnö,  Dtinnö)  —  Atna's  —  Atnah  (Chin-Indians,  Shoushwap, 
Flat-head,  mit  dem  Dialekte  Okanagan)  —  Attakapas  (Otokapa) 

—  ßatem-da-kai-ee  —  Beaver-Indians  —  Blackfeet  (Sat^^ikaa, 
Pieds-noirs,  Blood-Indians,  Paegan  -  Indians)  —  Bodega  — 
Caddoes  (Cadodaquious)  —  Cahuillos  (Ca-wi-os)  —  Califomians, 
mit  den  Dialekten  Deguino  oder  Comeya,  Kechi,  H'hana,  Te- 
hama,  Coluz,  Noana,  Diggers,  Makaw)  —  Catawba  (Eatahba) 

—  Cathlascons  —  Cayuga  (Oogoyans,  Quengues,  zu  den  Ire- 
quois  [Irokesen]  gehörig)  —  Chemehuevis  —  Chepewyan  (Chi- 
peweer)  —  Cherokee  (Chilake,  mit  den  Zweigen  Ottare  und 
Ayrate)  —  Chetimacha  —  Chikkasus  (Chicachas,  mit  den 
Conchas  und  Mobilians)  —  Chimmesayans  (die  gleiche  Sprache 
mit  den  Tacullies  oder  Carriers)  —  Chinuk  —  Chippeway 
(Ojibway,  zu  denen  die  Sauteux  oder  Ojibois  gehören)  — 
Choctaw  (Chahtah,  verwandt  mit  der  Sprache  der  Chikasas 
[Chikkasas]  und  Muskoghees)  —  Chow-e-shak  —  Cochimi  — 
Comanches  (Hietaus,  Jetans  und  Paducas)  —  Cop6h  —  Co- 
stanos  —  Crows  (Up-sa-ro-ka ,  Comeilles),  mit  den  Dialekten 
Kikatsa,  Ahnahaways  oder  Ahwahaways  (Blackshoes  oder 
Souliers  noirs)  und  Allakaweah  oder  PaunchJudians  —  Cushna 
T-  Dahkotah  (Sioux,  Nadowessier)  mit  den  Assinipoils  (Assini- 
buies,  Stone-Indians ;  Issati)  —  Deguinos  (Diegefios)  —  Dela- 
ware (Lenape,  Lenno-Lenape),  mit  den  Stämmen  Unami  (Wa- 
nami),  Unalachtgo  und  Minsi  (Ministi  oder  Munseyi)  —  Dogrib- 
Indians  —  Ehnek  —  Eskelen  (Eslenes),  mit  den  Ekklemaches 

—  Eskimo,  mit  den  Hauptdialekten  der  Karalis  oder  Green- 
landers,  der  eigentlichen   Eskimo   und  der  westlichen  Eskimo 

—  Flatheads  (Selish,  auch  Atnah,  Shouschwap  mit  den  Selish 
[Salish],  Ponderays  und  Spokein-Indians)  —  Fox-Islands  — 
Fuca-Staait  —  Haeeltzuk  (Hailtsa),  gesprochen  auch  von  don 
Billechoola  und  Bewohnern  von  Mackenzie's  Friendly  Village 
'—  Haidah  mit  den  Kyganies  (Kigarnies)  —  Haytian  (Haiti) 
oder  Taino  —  Hitchittees  (Chel-o-kee)  —  Hochelaya  (erloschen) 

-  Hoo-Pah  —  Hudsons -Bay-Indians  —  Huecos  (Tallewitsus, 
Wacoes)  —  Hurons  (Wyandots)  —  Jakous  (Lower  Killarnnka) 

—  Illinois  mit  den  Mackenzies  —  InkülOchlüat,  zum  Kinai 
gehörig  —   Joways  —  Iroquois  (Agoneaseah,   umfasst  die  Se- 
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necss,  Mohawks,  Onondagos,  Oneidas,  Kayugas  und  Tnscaroras) 

—  Kadjak  (Konages)  —  Eawitsches  —  Keres  (Queres)  und 
zwar  die  Kiwomi  (Ki-o-a-me),  Teguas  (Tiguex),  Cochitemie 
(Quime)  und  Acoma  —  Kichais  (Keechies,  Eeyes)  —  Kikkapn 
(Ukahipu)  —  Kinai  (Kenai,  Kenaize,  Ttynai),  mit  den  Dialekten 
Inkilit  und  Inkalit-Yugelnut  —  Kioways  —  Eistenaux  (Eri- 
stenanx,  Crees,  Eillisteno),  mit  den  Dialekten  der  Nekethawa, 
Monsonik,  Nenawehk,  Abbitibbe  und  Attikamey  —  Eoitschanes 
(Galzanes)  —  Eolusches  —  Eonza  (Eanze,  Eansas)  —  Eula- 
mtpo  —  Euskokwimes  (Tschnagmjutes,  Euskutschewak,  Eush- 
kukchwakmutes)  —  Eutanäe  (Eütani,  Eitunaha,  Eutneha, 
Coutanies,  Flatbows)  —  Eutehin  (Loucheux)  —  Evakhamaju 
(Batemdakaiee,  Chowesbak,  Eulanapo  und  Yukai)  —  Laymon 

—  Lutuami   (Ciamets,  Tlamatl)  —  Maba  (Omaha)   mit  den 
Ponchas  (Poncars,  Puncaws)  —  Mandans  (Wahtani)  —  Maquas 
(zn  den  Irokesen  gehörig,  erloschen)  —  Massachusetts-Indiana 
(Natiek)  mit  den  Moutagnards  und  Skoffi   —  Menomoniea  — 
Measissauger  —  Miami   mit   den  Illinois  und  Piankashaws  — 
Mikmak,   mit  den  Dialekten  von  Nova  Scotia,  Newfoundland 
und  der  Miramichi  in  Neu-Braunschweig  —  Milicite  —  Mine- 
taries, mit  den  Dialekten  der  GroBventre  (Bigbellies,  Ebatser), 
der  Alasar  (FalMndians)  und  der  Eattanahaws  —  Minsi  (ein 
Stamm  der  Dela waren,   Lenape)   —  Mohavi  (Moyave)  —  Mo- 
hawk    mit  dem  kleinen   Zweige    der  Cochnewagoes    (Cockna- 
waga)  —  Mohegans  (Mahikans,  Muhheekanew) ,  eingetheilt  in 
die   Muchquanh  (fiear),    Mechchaooh  (Wolf)    und  Toon-paooh 
(Turtle)  —  Muskoghee    (Creek)  —  Mutsuns  —   Myncquesar 
(Myncossar)  —  Naaas,  mit  den  Stämmen  Hailtsa,   Uaeeltzuk^ 
Billechoola  und  Ühimmesyan   —    Nanticoke    —    Narraganset, 
mit  den  Pequods,  Eavasumsenk  und  Quintikuk  —  Natches  — 
Naviyos  (Navahoes)  —  Nipissing  —  Nottoways  (Cherohakah), 
erloschen  —  Nusdalum  —  Nutka  (Wakash,  Yucuatl)  —  Oneida 
(zu   den   Irokesen  gehörig)  —  Onondaga  (ebenso)   —  Osage 
(Dacotah,  Wawah,  Huzzaw,  Osawses,  Washas,   Ous),  zerfallen 
in  die  Chamers,  Great  und  Little  Osages  —  Oto  (Otoes,  Othouez, 
Oktolaktos,  Wahtohtana,   Wahtoktak)  mit  den  Pahoja  —  Ot- 
tawas —  Palaihni  (Palaiks)  —  Pampticough  —  Pawnee  (Pani) 

—  Penobscot  —  Pennsylvanians,  zu  den  Algonkin  und  Iro- 
kesen (Mohawks)  gehörig  —  Pequot  (zu  den  Mohegans  ge- 
hörig) mit  den  Nangatnck  —  Piankashaws,  zu  den  Cliippeway 
gehörig  —  Pinalelios,  s.  Centralamerika  —  Pottawatome  (Pou- 
teotamis),  zn  den  Algonkin  gehörig —  Powhattans  (desgleichen)  — 
Qnappas  —  Queen  Charlotte^s  Island  mit  den  Cum8hawa(CumBhe- 
war),  Masdit,  Skittageets,  Eeesarn  und  Eigarnee  —  Riccarees 
(Riearas,  Aricaras,  Satrahe)  —  Rumsen  (Rnusienes)  mit  den 
AcbastUans   —  Sacramento-Indians   —  Saki  (Sankees,  Sacs, 

21» 
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Sakowi,  Sawkia,  Saqvtfi,  und  Ottogami,  ODtbagaoneSi  Utagami, 
Foxes)  —  Saint-John's-lDdians  (Etchemins)  mit  den  Passama- 
qnoddies  —  Sankikani  —  Saste  (Shasties)  —  Semlnoiefi  (laty- 
gemole),  verwandt  dem  Muskoghee  —  Senekas,  au  den  Iro- 
kesen gehörig  —  Shahaptan  (Ofaopnnish,  Sahaptin/  Nez-pero^), 
mit  den  Dialekten  der  Kliketat,   Waila-Walla  und  Okanagan 

—  Shawanoe  (Shawanees),  mit  den  Stimmen  Piqua,  Meqna- 
chake,  Kiskapoeoke  und  Chilicothe  —  Shinieoo]»,  mit  den 
Dialekten  der  Unschagogs  und  Montauks  —  Shoshonees  (Snake- 
Indiana,  Serpens),  mit  den  Radigenrs  (Root-diggers)  oder  Mara* 
di(os  —  Shyemes  (Cheyennes,  Shara,  Shawhays)  —  Sicannis 
(Sikanni)  —  Sitka,  mit  den  Stämmen  der  Chilcart,  Hoodsnnhoo, 
Ark,  Kake,  Eelikino,  Kooyon,  Hennega,  Stickeen  und  Toni- 
garsee  —  Sketapashoish  (Shehatapoosh,  Mountaineers,  Mob- 
tagnards,  Skoffies,  Escopies)  —  Sonriqaois  (Acadiens)  — 
Squallyamish  (Skwale,  Nasqoally,  s.  Flatheads)  —  Stone^Indians 
(Assineboins ,  Assinipoils,  Assinibules)  —  Sussee  (Sursee)  — 
Tacnllies  (Tahkali,  Carriers,  Nagaiier,  Umkwa)  mit  den  Si- 
caunies  —  Tah^e-wah  —  Talatai  —  Tho-ko-yem  —  Tetones 

—  Timnaca  (Timniqnana,  Timuicana)  —  Tinqua  —  Tlao- 
quatch  (Tloqaatcfa)  —  Tlatskanai  (Kwalhioqua)  —  Tschugatscbi 
(Eskimos)  —  Tchuktchi  (Tchouktchee,  Tchekto),  zu  den  Es- 
kimos gehörig  —  Tunghase  —  Tnscarora  (Tusk^rura)  — 
Uchee  —  Ugalenzi  (Ugaljakhmjuts,  Ugayakhmutsi,  zum  Kinai 
gehörig)  —  ümpqua  —  Unalaschka  (Eskimos)  —  Utahs  — 
Waicuri  (Weikur,  Guaicnr,  Monqui),  mit  den  Dialekten  der  Gera 
und  Aripe  —  Waiilaptu  (Molele,  Wiiletpoos,  Caynse  —  Weas  (ein 
Algonkinstamm)  —  Wee-yot  —  Weits-pek  —  Winnebagos 
(Nippegon,  Puans,  Otchagras,  Horoje,  Hoehungorah)  —  Wish- 
osk  —  Witchitas  —  Wokkons  (Waocoa)  —  Temkallie  (Kala- 
puiah)  —  Yaaktons  (Yanktonans,  Yanktoanans)  —  Yukai  — 
Ynmas,  mit  den  Stämmen  der  (Tuchans  (mit  den  Camoyes  oder 
Puemaja),  Ma-ha-os,  Hah-wal-coes ,  Yampaio,  Comeya  und  Co- 
co-pahs.  — 

B.  Gentralamerika. 
Apaches  —  Bayano  —  Oahita  -^  Garibs,  s.  Sttdamerika 

—  Geris  —  Ghiapanecas  —  Chinanteka  (Cinakanteqiia)  — 
Ghondal  —  Chorotegans  (mit  den  Dirians,  Nagrandans  und 
Orotinans)  —  Chorti  —  Cinaloa  (Sinaloa,  mit  Tubar,  Zoe  und 
Hiaqui)  —  Gocomaricopas  —  Cocopas  —  Concho  —  Cora 
(dem  Mexican  oder  Aztek  nahe  verwandt)  —  Onasava  — 
Huasteka  —  Jicarillas  —  Kachiqucl  mit  den  Kiche  (Quiche) 
und  Zutugil  (auch  den  Poconchi)  —  Lenca  mit  mehren  Dia- 
lekten, wie  Gnajiquero,  Opatoro,  Intibncat  und  Similaton  — 
Maia  (Maya)  mit  dem  Dialekte  Puctunc  —  Marne  (Poko*Main?), 
verwandt    dem   liachiquel    —    Matlaoinga    (Matlasinga)     — 
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Mexiean  (Nabuatl,  Aztek)  —  M\je  (Mixe  ?)  —  Mixieka  (Misteeo) 
mil  deo  Dialekten  Tepozkoluda,  Yankitlan,  Tlahiako,  Mitlan- 
tongo,  Under-Mixteka  und  Mixteka   of  the  Coast  —  Mosquito 

—  Nagrandans  —  Niquirans  —  Opata  mit  den  Eudevc  — 
Otomi  —  Pirna  —  Pinalefios  (Pifion-Lanos,  Pifioles,  Pinal-Lefio), 
2a  den  Apachen  gehörig  —  Pirinda,  wohl  =  Tarasca  —  Piro 

—  Pokonchi  (Pokoman),   verwandt  mit   der  Sprache  der  Mala 

—  Popoinca  (PopnlulLa,  Papoloka,  wohl  gleich  mit  Poconchi 
und  Kachiqnel)  —  Znfti  (Keres,  Queres)  —  Tarahumara  — 
Taraaca  —  Tepeguana  (Tepehuana)  —  Teqaima  (Opata)  — 
Tihnex  (Tegnas,  Kiwomi)  —  TIapaneka  —  Tlascaltekas  — 
Totonaka,  mit  den  Dialekten  Tatiquilhati,  Chacahuaxti,  Ypapana 
HBd  Talimolo  —  Tubar,  verwandt  mit  dem  Tepeguana  •— 
Tzemdales  (Celdales)  —  Yaqui  (Hiaqui)  —  Zapoteca  —  Zoque. 

C.  Südamerika. 

Abipones  —  Accaway  —  Achaguas  —  Allentiak  —  An* 
daqnies  —  Antis  —  Apiacas  —  Apinages  —  Arauoans  — 
Arda  —  Arrawaks  —  Atur6  —  Aymara  mit  mehren  Dialekten 

—  Banina  —  Barr6  —  Betoi  —  Brazilians,   siehe  Tupis  -^ 
Bugre  —  Cabaros  —  Camacans  —  Canischana  —  Caritas  — 
Caribs,  auch  zu  Centralamerika  gehörig,  mil  den  Zweigen  Ka- 
rina  (Kalina,   Kalinago),  Galibis,  Tuapolca,  Kunaguara,  Yuoi, 
ßaachire  (Onalqueries),  Avarigotes,  Purugotes  und  Acherigotes 
->  Gayapos  —  Caynbabas  —  Chapacura  (Huachi)  —  Chayma 
(Terwandt    mit  Tamanaca)  —   Cherentes  (Chavantes)  —  Chi- 
Dane  (Kulino,  mit  Tikuna)  —  Chiquitos  —  Chiriguana,  zu  dem 
Guarani  gehörig  —  Cholo  (Ghoco)  —  Chuntaquiros  (Piros,  Si- 
miseDchis)  —  CSobeu  —   Cocanas  —  Cooonucos,  mit  den  Po* 
Ußdaras   und  Guambias  —  Gonibos  —  Coroadoa  (Coropos)  — 
CorregnaleB  —  Gumana  —  Gunacuna  —  Curetü  (Coretüs)  — 
DaricD,  mit  den  frttber  Dariel,   Urabae  und  Idibae,  jetzt  rich- 
tiger Savanerie,  Manzanillo  oder  San  Blas  Indians,  Ohoio  und 
Bayano  genannten  Stämmen    und  besonderen  Sprachen  —  Elle 

—  Bngerekmung  oder  Botokudos  oder  Aymores,  Aimbores  ge- 
nannt, mit  dem  Stamme  Gherins  —  Ge  oder  Ges  und  Geiko 
(Jachyeos)  mit  vielen  Stämmen  —  Gorgotoquienses  —  Gnaques 

—  Guanas  (Gnanans,  verwandt  mit  den  Gahäns  oder  Goahuanas 
[Caynbabas])  —  Guarani,  mit  den  beiden  anderen  Hauptzweigen 
Chiriguana  oder  Guarayi  und  Nord-Guarani  oder  Tupi  (s.  dieses) 

—  Guarapitava,  zum  Guarani  gehörig  —  Guarpes,  die  nach 
Einigen   aber  Allentiac  oder  Mikokayac  sprechen   —   Guatos 

—  Guaykum  (Mbaya,  auch  Eijiguaijegi  genannt),  mit  dem 
Dialekte  Enakaya  —  Guenoa  —  Guyana  (Britisch)  mit  den 
Atorays,  Maconasies  und  Tiberacottes  und  den  Hauptdialekten: 
Arrawak  (a.  d.),  Warau,   Taruma,  wie  den   Nebendialekten: 
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Caribi-Tamanacan  und  Wapisiao  -  Parauana  —  Inganos  -— 
Iqnitos  —  Ite  oder  Itenes  —  Itonama  —  Juris  —  Lule 
(ähnelt  dem  Vilela)  —  Maconis  —  Mainas  —  Maipnres,  mit 
den  Dialekten  Avanes,  Kaveres,  Parenes,  Guypunavi  und  Chi- 
rupa  —  Makoby  —  Malalis  —  Manaos  (Monoas)  —  Mascha- 
caris  —  Mataguaya  —  Mayorunas  —  Menieng  (sprechen  ge- 
wöhnlich einen  Dialekt  der  Kamakan)  —  Milcocayac  —  Mo- 
biroi  (Movimi,  Movima) —  Mocoby  (Mbocoby,  Toba)  —  Mossa 
(Moxa),  mit  den  Dialekten  Baure,  Tikomeri,  Chnchn,  Rnpeno, 
Mosotio  und  Mochono  oder  Muchoj6one  —  Mnndrucus  (Mutn- 
ricus)  —  Muras  —  Muyska  (Mozka,  Chibcha).  —  Omagua,  mit 
den  Enagna,  Yurimagua,  Agua,  Kokama,  Yete,  Tokantin  — 
Orej^ones  (Orejones)  —  Ottomaku  (Ottomacque)  mit  den  Tapa- 
rita  —  Otnquis  —  Oyambis  —  Pacaguaras  —  Paiconeca  — 
Panos  —  Pareni  —  Patachos  —  Pebas  —  Pescherai  (Yaka- 
naku,  Fuegians),  mit  den  3  Stämmen  der  Kemenetes,  Kennekas 
und  Karaikas  —  Puelches  (Tehuelches,  Tuelchets,  Pampas), 
mit  den  Stämmen  Chcchehet,  Divihct  und  Taluhet  —  Puqnini  — 
Pnrys  —  Quadus  ~  Qiche  (Quiche,  Kiche)  —  Qnichna  (Kechhua, 
Kichiia) ,  mit  den  ^Dialekten  von  Cnzco  und  dem  von  Quito, 
don  Dialekten  Lamano  oder  Lamissa,  Chinchaisuyu  und  Kal- 
chaqui  —  Sabuja  (Kiriri,  Cariri)  —  Saliva,  mit  den  Dialekten 
der  Atures,  Quaquas  (Mapojo)  und  Macos  oder  Piaroas  — 
Sapibokoni  —  Sarabeca  —  Savaneric  —  Shebayi  —  Tama- 
naquo,  gesprochen  von  den  Parechi,  Uara-Mukuru,  Uaraca- 
Paccili,  Paiure,  Achcrekotti,  Avaricotti,  Oje;  mit  den  Dialekten 
der  Palencas,  Pariagotos  oder  Parias  und  der  Curaanagota  — 
Tariana  —  Tehuclhct  (Patagonians) ,  verwandt  mit  dem  Aran- 
cani sehen  —  Ticunas  (Tacunas,  Tecunas,  Ticonas,  Tucunas)  — 
Timbiras  (Crans)  —  Tucano  —  Tupis  (Brazilians),  mit  den 
Dialekten  Tappen,  Petiguaren,  Tupinaba,  Kabeten,  Tupininqains, 
Tapiguae,  Tummimior,  Tamoiae  und  Tupinambas  —  Uainamben 
—  Vilela,  getheilt  in  die  Ontoampas,  Yeconoampäs,  Ipas  und 
Pasaines;  dazu  die  Chunupies,  Ocoles  und  Atalalas  —  Vuta- 
Hnilliche  —  Warrows  —  Yaguas  —  Yameos  —  Yarura  (Ja- 
purin),  verwandt  den  Ottomaken  —  Yule  —  Yunga  (Ynnka, 
Mochika),  wohl  zum  Quichua  gehörig  •— >  Yuracares,  mit  den 
Stämmen  Tacana,  Maropa  und  Apolista  —  Zamuca  (Samuoa, 
Caipotorade,  Morotoco)  —   Zapari  —  Zeona. 

V.  Chinesisch,  und  zwar: 
Ku-Ucn  (Altchinesisch),  Uen-Tschang  (modernes),  Kwan- 
Hoa  (Mandarinensprache),  Khum  (Hofsprache),  Hiang-Yan 
(Volkssprache),  Riang-Nan  (Dialekt  von  Nankin),  Fokien 
(Dialekt  der  gleichnamigen  Provinz)  und  Kong  (Provinz  Can- 
ton).  —  Besondere  Sprachen  in  China  sind:  Sifan,  Miaos, 
Lolos,  Mien-Ting  und  der  Dialekt  der  Insel  Hainan. 
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V.  Central-  und  Südafrikanische  Sprachen: 

a)  die  der  weit  verbreiteten  Ful-fäl-de  oder  kurz  Fül, 
auch  Fulah,  Fulbe,  Fellani,  Fellata,  Peuls,  Pullas  und  Pullos 
genannt ; 

b)  die  der  ächten  Negerstämme,  die  wir  (alphabetisch  ge- 
ordnet, weil  die  bisher  versuchten  oft  ganz  äusserlichen  Orup- 
piningen  und  Classificationen  noch  ganz  haltlos  sind)  nach  dem 
grossen  Werke  S.  W.  Koelle's  hier  aufzählen,  nach  der:  Poly- 
glotta  Africana;  or  a  comparative  Vocabulary  of  nearly  three 
hondred  distinct  African  Langnages  (London,  1854).  Freilich 
mftssen  wir  gleich  im  Voraus  bemerken,  dass  dies  Verzeich- 
niss  Koelle's  wohl  hundert  dialektische  Idiome  giebt,  die  aber 
nur  etwa  30  verschiedenen  Sprachen  angehören,  wie  auch, 
dass  schon  der  berühmte  Reisende  Barth  bedeutende  Ver- 
besserungen und  Znsätze  zu  diesem  Werke  gegeben  hat  und 
noch  geben  wird,  die  wir  leider  noch  nicht  benutzen  konnten. 
Für  den  praktischen  Bibliothekar  aber  hat  dies  Verzeichniss  hier 
ohne  Zweifel  einen  sehr  grossen  Werth  durch  seine  lieber- 
sichtlichkeit.  Eoclle  zithlt  (allerdings  in  anderer  Ordnung, 
die  aber  ohne  besoüderen  Werth  ist  und  alles  schnelle  Auf- 
finden verhindert)  folgende  Sprachen  und  Dialekte  auf: 

Abadsa,  Adampe,  Adsa  s.  Anfue,  Adsawa  s.  Muntu,  Ad- 
sooa  8.  Munta,  Afiten  s.  Boritsu,  Afudu  (Afuru),  Akra  (6ä), 
Ako,  Akurakura,  Alege,  Anan  (Kalaba),  Anfhe  (Adsa),  Angola 
8.  Ngola.  Anio  s.  Ewe,  Apa  s.  Dsuku,  Aro,  Asante,  Asundc  s. 
Simde,  Atam,  Babamba  s.  Mbamba ,  Babuma  (Mobnma) ,  Baga, 
Bagba,  Bagbalan,  Bagrimnia  (Bagirmi,  Bagermi,  Bagrmi),  Baka- 
benda  s.  Kabenda,  Bakele  s.  Nkele,  Bakum  s.  Kum,  Bamboma 
8  Mimboma,  Bamenya  s.  Momenya,  B^mom  s.  Mom,  Banso  s. 
Nso,  Banyum,  Barba,  Barundo  s.  Murnndo,  Basa,  Baseke  s. 
Seke,  Basunde  s.  Sunde,  Baterc  s.  Ntere,  Batsaya  s.  Mutsaya, 
Bayombe  s.  Nyombe,  Bayon  of  Pati,  Besentandn  s.  Musen- 
tandu,  Biafada,  Bidsogo  (Bidsoro),  Bini,  Bode,  Bofon  s. 
Mbofon,  Boko,  Bola,  Bori  ;u  (Afiten),  Bornu  s.  Eanuri,  Budnma^ 
Bnlanda,  Bulom,  Bumbete,  Burukem  s.  Ndob,  Buse,  Bute,  Ca- 
labar,  Cameroon  s.  Diwala,  Dahome,  Dewoi,  Diwala  (Cameroon), 
Dsamba  a.  Kiamba,  Dshade,  Dsaham  s.  Ilam,  Dsalunka,  Dba- 
rawa  (Nyamnyam),  Dsebu  (Idsebu),  Dsekiri  (Dsekeri),  Dselawa, 
Dsinda  s.  Kamuku,  Dsuku  (Kurorofa,  Koanaund  Apa),  Dsnmu  s. 
Idsnmn,  Eafen,  Ehe,  Efik  (Alt-Galabar),  Egba,  Egbele,  Egbira 
8.  Opanda,  Egbira-Hima,  Egura  s.  Opanda,  Ekamtulufu,  Eki  s. 
Ki,  Emgedesi  (in  Agades),  Esitako,  Ewe  mit  Anlo,  Fika  s. 
Pika,  Filham,  Filhol,  Fnham  s.  Ham,  Fulup,  Gä  s.  Akra, 
Gadsaga,  Gbandi,  Gbe  (Qbet),  Gebse  (Gberese),  Gio,  Ooatli,  Grebo 
8.  Krebo,  Gura,  Guren, G urma,  Ham  (Dsaham,  Fnham,  Dsaba), Hansa 
Housau.  Hanssa  Englisch;  verwandt  mit  dem  Altägyptischen;  es 
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sind  die  Nachkommen  der  alten  Ataranten  des  Hetxutotos  nach 
Barth's  trefiflicher  Forschang),    Hwida,   Ibo,    Idseba  s.  Dsebu, 
Idsesa  (Idgesa  oder  Ngcsa  oder  Ndsesa),  Idaumu  (Dsamn),  Ife, 
Igala,  Igesa  s.  Idsesa,   Ihewe  (Isewe),  Isiele,  Isoama^  Isuwo, 
Jolof  s.  Wolof,   Kabenda  (Baka-benda) ,    Kabunga,   Kalaba  s. 
Anan,  Kambali,  Kamnka  (Dsinda),  Kandin,  Kanem  (nicht  Kanum), 
Kankanka,  Kanari  (Tu-gn-ba,  die  Sprache  Bornn's  [Borno's],  auch 
gleich  Kanemri),    Kanyika,    Karekare,    Kasands,    Saure,  Kl 
(Eki),  Kiamba  (Dsamba),  Kiriman,  Kisama,  Ki»,  Koama,  Ko- 
ana  s.  Dsnkn,  Kongo-Ngola,  Kongnan,  Kono,  Koro,  Kra  s.  Kn>, 
Krdbo  (Grebo),  Kru  (Kra),  Knm   (Baknm),  Kupa,  Kurorofa  8. 
Dsnku,  Landoma,  Landoro,  Legba,  Limba,  Logone  (mit  Hansa 
verwandt),   Lnbalo,  Maba,  Mahi  (Ogu),   Malo-Mana,  Mampm 
(Sherbro),  Mana  (Mano),  Monga  s.  Muni,  Mandara  s.  Wandala, 
Mande  (Mandenga,  Mandingo),  Mano  s.  Mana,  Marawi,  Masa,  Mata- 
tan,  May ombe  s.  Nyombe,  Mbamba  (Babamba),  Mbarice,  Mbe,  Mbidsi 
8.  Tiwi,  Mboiia,  Mbofon  (Bofon),  Melon  (Melommesie),  Meto,Mftit 
(Bafut),  Midsi  s.  Tiwi,  Mimboma  (Bamboma),  Mobuma  s.  Babuma, 
Moko,  Mom  (Bamom),  Momenya  (Bamenya),  Mose,  Muni  (Manga), 
Muntu  (Veiao,  Adsoua,  Adsawa),  Murundo  (Barundo),    Musea- 
tandn  (Besentandu,  Wesentandu),    Musu,   Musunde   s.   Sande, 
Mntsaya  (Batsaya),  Nalu,  Ndob  (Burukem),  Ndsesa  s.  Idsesa, 
Ngesa  s.  Idsesa,  Ngoala,  Ngola  (Angola),  Ngoten,  Ngum,  Nhalemoe, 
Nkele  (Bakeie),  Nso  (Banso),  Ntere  (Nteke,Batere),Nnpe(Tagba), 
Nyamban,  Nyamnyam  s.  Dsarawa,  Nyombe  (Bayombe,  Mayombe), 
Odzi  s.Otzi,  (^u  s.Mahi,  Okam,  01a  s.  Yala,  Oloma,  Ondo,  Opuida  (Eg- 
bira  oder  Egnra),  Omnga,  Ota,  Otzi  (Tzi,  Odzi  im  Asante-Beiche), 
Oworo,  Padsade,  Pangela,  Papiah,   Param,  Pepei,  Penin,  Pika 
(Fika),  Pulo,  Ruunda  (Runda),  Sarar,   Seke  (Baseke),  Sherbro 
8.  Mampua,  Sobo,  Songo,  Soso,  Sunde  (Musunde,  Asunde,  Ba- 
sunde),  Teda  (bei  den  Kanuri  aber  Tabu  oder  Tebu;  die  altes  6  a- 
ramanten  Herodot's),  Tene,  Timne  (Temneh),  Tiwi  (Midsi,  Mbidsi). 
Toma,  Toronka,  Tubu  s.  Teda,  Tu-gu-ba  s.  Kanuri,  Tumbuktu, 
Tzi  B.  Otzi,  Udom,  Udso  (Utzo)  =  Otzi,  Undaza,  Vei,  Veia  s. 
Muntu,  Wandala  (Mandara),  Wolof  (Jolof),  Wesentandu  s.  Ma- 
sentandu,  Yagba,  Yala  (01a),  Yasgua,  Yoruba,  Yula.    Schliess- 
lich bemerke  ich,    dass  die  zahlreichen  Zeichen  Koelle*8   zur 
Bezeichnung  der  Länge,  Kürze,  Nasalirung  etc.  aus  hiesigen 
typographischen  Rttcksichten  keine  Beachtung  finden  konnten. 
An  diese  Achten  Neger-Sprachen  und  Dialekte  des  Sudan 
und  Congo's  (welche  letzteren  Bleek  schon  mit  zur  folgenden 
Classe  rechnet)  schliessen  sich  3)  die  Bantu-Spraohen  (wie  sie 
Bleek  genannt  hat)  an  mit  a)  den  Kaffern,  deren  Hauptstämme 
die  Amakosa,  Amatembu,    Amapondo   und  die  Zulus  sind,  zu 
denen  noch  eine  Zahl  kleinerer  Stämme,  wie  die  Finge  g^ärt; 
b)  di^  Betschuana,  deren  Sprache,  das  Sesuto  oder  Serolong, 
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dem  ZnlQ  verwandt  ist,  zu  denen  z.  B.  die  Hakololo,  Bassntos 
(Basntos),  Mantfttis,  Lighoyas  gehören;  c)  die  Damara  (Damra). 
Den  Schlnss  bilden  nach  Sttden  die  Hottentotten  mit  ihren 
Stärnmen  und  den  Busohmftnnern.  —  An  die  Raffern  stossen  im 
Osten  die  mit  Arabern  stark  gemischten  Suaheli  nebst  ihren 
Verwandten,  und  an  diese  die  Makna  und  Maravi  (Mazimba), 
die  jedoch  alle  noch  zu  den  Negern  im  Oanzen  zu  rechnen 
sind,  wie  auch  die  Monomoezi,  Moviza  (Mnviza,  Mniza)  u.  Mu- 
caranga;  ausserdem  die  Muembas  (Moluas),  die  Messiras  und 
Balonda*).  Die  von  Koelle  schon  mit  aufgenommenen  Gongo- 
stAmme  bilden  den  Uebergang  zu  den  Sfldafrikanischen  und 
diese  wieder  zu  den  Abyssinischen  und  Nubischen  Völkern. 
Die  nichste  Zeit  wird  aueh  fOr  die  noeb  genauere  Anordnung 
und  umfassendere  Aufzählung  sehr  bedeutende  Beiträge  und 
Aufklärung  bringen. 

VII.  Aegyptisch  und  zwar:  Koptisch,  Basmnrisch;  da- 
neben in  Nordafrika  (freilich  stark  mit  Arabisch  gemischt): 
Berberisch  (richtiger  Masig  oder  Masigr,  auch  Temasigr),  Tua- 
rik,  Amazirchisch,  Kabylisch  u.  das  alte  Guanchisch. 

TIIL  Semitisch:  Hebräisch,  Samaritaniach,  Chaldäisch, 
Syrisch,  Phönizisch,  Punisch,  Arabisch,  Abyssiniseh  und  zwar 
das  alte  Geez  (Gheez)  oder  Aethiopisch,  mit  dem  neueren  Am- 
barisch; dazu  Tigrö,  Bedscha  (Bedja),  Bischari^  Galla,  Somali 
imd  Danakil. 

IX«  Sanskritische  Sprachen  sind:  1)  Sanskrit  mit 
Pafi,  Prakrit,  Hindustanisch  (Hindi)  nebst  zahlreichen  Dia- 
ieiten,  Tamulisch  und  Telinga  nebst  mehren  Dialekten;  — 
2)Medo-Per8isch,  auch  Iranisch  oder  Eranisch genannt,  mit : 
Zend  (Altbaktrisch),  Pehlwi  oder  Huzväresch  (besser  HuzürescL), 
Pars!  (Altpersisch),  Persisch,  Afghanisch  (Puschtü),  Beludschiscb, 
Bokhariseh,  Armenisch,  Kurdisch,  Ossetisch;—  3)  Gel  tisch  mit 
Kymrisch (Wälisch),  Bretonisch,  Gälisch,  Irisch,  Ersisch  und  dem 
Dialekte  von  Man ; — 4)Germanisch,  auch  Teutonisch  genannt, 
mit  Gothisch«  Altsächsisch,  Angelsächsisch,  Englisch,  Flämisch, 
Holländisch ,  Allemaunisch ,  Deutsch ,  Plattdeutsch ,  Nordisch 
oder  Isländisch,  Dänisch,  Schwedisch  und  Dialekt  der  Faröer; 
—  5)  Hellenisch-Romäisch  mit  Althellenisch,  Neuhelle- 
nisch, Etruskisch,  Umbrisch,  Oskisch,  Romäisch  (Lateinisch, 
Römisch)  und  andere  Dialekte  Italiens;  Spanisch,  Portugie- 
sisch, Französisch,  Provenzalisch ,  Walachisch  und  Rumänisch; 
6)  Slawisch  mit  Litthauisch,  Altpreussisch ,  Lettisch,  Kirchen- 
Slawisch,  Russisch,  Bulgarisch,    Illyrisch,  Polnisch,   Czechisch, 


*)  Krmpf  nennt  hier  in  Ostafrika  noch  die  Sprachen:  Kisuahdli, 
Kittika,  HihABiba,  Kipokömo,  Kihi&n  und  KigAIla  —  and  Erbardt  noch 
daa  Masai  (finguduk-llofgob). 
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Sorbiüch  und  Wendisch ,  wohl  aach  Albanisch  (auch  Arnantisch 
genannt). 

Schliesslich  müssen  wir  noch  der  Mischdialekte  gedenken, 
zu  denen  wir  vor  der  Hand,  abgesehen  von  den  an  allen 
grösseren  Sprachgrenzen  vorkommenden,  rechnen  1)  in  Europa: 
Maltesisch,  Jüdisch-Spanisch,  Jüdisch-Deutsch,  Jüdisch-Polnisch: 
in  Afrika  den  Dialekt  der  Boers  am  Cap;  in  Amerika  da« 
Neger-Englisch,  Neger-Portugiesisch,  Neger-Holländisch,  Neger- 
Spanisch,  Neger- Französisch,  die  zusammen  das  CreoUsch  bil- 
den; schliesslich  die  Sprache  der  Zigeuner  (zum  Indischen  ge- 
hörig) und  die  Gaunersprachen.  —     * 

[659.J  Miscellen  zum  Bflcherwesen  des  Mittelalters. 

Von 
Dr.  jar.  Smil  Steffenhagen 

za  Königsberg  I.  Pr. 

Die  Schöffer*sche  Institutionen-Ausgabe  von 
14  6  8.]  Schöffer's  Ausgabe  der  Justinianischen  lustitutiooeo 
vom  J.  1468  (über  welche  vgl.  Spangenberg's  Einl.  in  das 
Röm.-Just.  Rechtsb.  S.  650  fT.,  nebst  der  daselbst  zusammeo- 
gestellten  Literatur)  hat  zwar  für  die  Textesconstitution  nach 
Schradcr's  Untersuchungen  (Prodromus  corpor.  iur.  civ. 
pag.  189)  kaum  einen  Werth*),  sie  ist  jedoch  als  typogra- 
phisches Denkmal  von  Bedeutung,  da  sie  unter  den  mit  be- 
weglichen gegossenen  Lettern  gedruckten  Büchern  der  Zeit 
nach  eine  der  ersten  Stellen  einnimmt  und  auch  durch  die 
auffallende  Pracht  ihrer  Ausstattung  sich  auszeichnet.  Es 
dürfte  daher,  zumal  bei  der  Seltenheit  dieser  Ausgabe,  deren 
Auktionspreis  man  auf  etwa  470  Thaler  angegeben  hat,  die 
Nachricht  von  Interesse  sein,  dass  auch  die  Königl.  und  Uni- 
versitäts  -  Bibliothek  zu  Königsberg  ein  Exemplar  derselben, 
und  zwar  auf  Pergament  gedruckt,  besitzt.  Dieses  Exemplar 
befindet  sich  am  Schlüsse  eines  mil  der  Bibliothek.snummer 
1061  versehenen  Sammelbandcs  alter  Drucke,  ohne  indessen  in 
dem  handschriftlichen  Bibliothekskataloge  der  Manuscripte  and 
alten  Drucke  verzeichnet  zu  sein,  woselbst  blos  das  erste  Stfick 
des  Sammelbandes,  eine  Venediger  Ausgabe  des  Repertorium 
aureum  des  Durantis,  aufgeführt  wird.  Hinsichtlich  der  biblio- 
graphischen Beschreibung  ist  zu  verweisen  auf  Hain,  Repcrt 


*)  Aas  diesem  Qiande  ist  sie,  während  Bienor  sie  benutst  hAt, 
in  der  grossen  Seh  rader 'sehen  Institutionen-Ausgnbe  gefliessentlich 
unbenutzt  golHSsen  und  nicht,  wie  Hugo  in  den  OÖttinger  gel.  Ans. 
1832.  111.  IS.  1700  iinnimmt,  d(;ä8balb,  weil  sie  dem  Herausgeber  uosu* 
gäuglich  geblieben  sei,  was  nach  Ausweis  der  oben  aag«£Uhrten  Stelle 
des  Prodromus  in  der  That  nicht  der  Fall  war. 
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bibliogr.  No.  9489,  nnd  nur  die  Bemerkung  beizufflgeo,  daas 
das  Wappen  Schdffer's,  wie  naeh  Hain  in  vielen  Exemplaren, 
so  auch  in  dem  Königsberger  fehlt 

[Etwas  über  die  Zeitbestimmung  alter  Drncke.] 
Schrader,  civilist.  Abhdign.  S.  400  in  der  Note,  weiss  aus 
der  Zeitbestimmung  des  i.  J.  1475  zu  Rom  von  Vitus  Pflcher 
gedruckten  Infortiatum,  welche  also  lautet:  ^^Christus  olym- 
piadas  demtis  iam  quinque  trecentas  viderat/'  nichts  zu  ma- 
chen, da  dieselbe  auf  das  J.  1180  führen  würde,  lieber 
diesen  Punkt  giebt  uns  Maittaire  in  seinen  schätzbaren  An- 
nales typographici  Aufechluss.  Er  berichtet,  dass  einzelne 
Drucker  die  Sitte  gehabt  hatten,  auf  eine  Olympiade  nicht, 
wie  gewöhnlich,  vier,  sondern  fünf  Jahre  zu  rechnen,  wonach 
die  obige  Zeitbestimmung  auf  das  Jahr  1475  führt,  ein  Re- 
saltat,  welches  auch  durch  die  Schlussschrift  des  bei  Vitus 
Pflcher  i.  J.  1476  erschienenen  Digestum  novnm,  worin  gesagt 
wird,  dass  im  vorigen  Jahre  das  Infortiatum  gedruckt  sei 
(Schrader  1.  c.)>  bestätigt  wird.  Die  betreffende  Steile  bei 
Maittaire  ist  diese  (in  der  2.  Ausg.  Tom.  I.  P.  I.  Amstel. 
1733.  4^.  pag.  21):  „alii  per  Olympiadas  annos  compntandos 
exbibent  Sunt  inter  hos,  qui,  ut  legentibus  cruoem  ftgant, 
aat  (quo  loquar  mitins)  alieni  ingenii  perioulum  faciant,  Oiym- 
piadas  suas  non  (ut  mos  est  plerisque  antiquis)  qnadriennio, 
wd  quinquennio  constare,   insolenti  quadam  libertate,  volunt.** 

[Mittelalterliche  Formulare  für  Urkunden  über 
Bicher-Verkauf.]  Im  Serapeum  1859  S.  116,  119,  122 
«sd  drei  Urkunden  aus  den  Jahren  1400,  1426  und  1441 
mttgetkeilt  worden,  welche  über  den  Verkauf  von  Büchern  zur 
Sicherheit  des  Käufers  von  dem  Verkäufer  ausgestellt  sind. 
Dass  es  im  Mittelalter  nicht  ungewöhnlich  war,  solche  Ur 
kuden  auszufertigen,  beweist  das  Vorkommen  von  eigenen 
Formularen  dafür,  wie  sie  in  den  verbreitetsten  Formelbüchern 
des  Mittelalters  Platz  gefunden  haben.  Ein  derartiges  For- 
oolar  enthält  der  sog.  Formularius  publici  notariatus  officii 
(siehe  über  ihn  Rockinger,  Ueber  Formeibücher,  an  den  im 
Register  S.  202  aufgeführten  Stellen,  uiid  Steffenhagen, 
Catalogns  codicum  manu  scriptor.  No.  CXLV,  CXLVI),  wo 
ein  „Instrumentum  venditionis  libri^^  aufgenommen  ist,  nämlich 
des  „Sextus  über  decretalium  cum  Clementinis  in  uno  volumine 
com  i4[»paratu  Johannis  Andree  in  z  qnaternls^'  für  den  Preis 
von  „z  flor.  anri  boni  ponderis^%  unter  Verzichtieistung  auf 
verschiedene  römisch-rechtliche  Einreden  und  mit  der  Be* 
Stimmung  der  Bescission  des  Kaufes,  wenn  der  Käufer  „ultra 
dimidium  iusti  pretii  decipiatur^  (vgl.  Rockinger  1.  c. 
Note  233  auf  8.  119).  Ein  ähnliches  Formular  findet  sich  in 
einen   Formelwerke    der   Königsberger    Bibliothek    ans   dem 
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14.  Jakrhunderte  (Steffenhagen,  Catalogas  No.  XGVIII 
undKnnstmann  in  FözVb  krit.  Vierteljahrasckrift  IV.  S.  118) 
auf  Blatt  80;  dasselbe  ist  bei  Weitem  kurzer  gefasst,  als  das 
vorher  besprochene,  nnd  betrifft  „qnoddam  nolumen  iibrornm 
legalium  quod  infordatnm  nolgariter  nvncapatar.^ 

[Regesten  znr  Oesehichte  der  Bibliotheken  im 
Deutsohordenslande    Prenssen.]     Die  Bibliotheken   im 
alten  Prenssen  während   der  Zeit  der  Deutsehordensherrscbaft 
lassen  sich,  abgesehen  von  den  Btteherbeständen  einzelner  Be- 
sitser,  in  drei  Kategorien   sondern:   1)  Bibliotheken  der  Ctoist* 
lichkeit,  vornehmlich  der  Domkapitel,  2)  Ordens-Bibliotheken  nnd 
3)  Kloster*  BibUotheken.      Die    Bibliotheken     der   Domkapitel 
entstanden    dnrch    die   Fürsorge    der   Preossischen    Bischöfe, 
welche  Bachersammlungen  anlegten,   die  sie  dann  ihren  Dom- 
kapiteln schenkten,      ßs  waren  namentlieh    die  beiden   Sam- 
Ittndischen  Bischöfe  Johannes   (1327)  und  Bartholomena 
von  Badam  (1372),   sowie  der  Bischof  von  Pomesanlen  Ni- 
oolauB  (1374).     Daneben  ist  der  Ordensbruder  Andreas  von 
Siommow,  Pfarrer  in  der   St.  Marienkirche   zn  Danzig,   als 
Begründer  einer  Büchersammlung   zu   nennen  (1413).     Sodann 
die  Ordensbibliotheken   verdankten   ihre  Entstehung    den   Be- 
mühungen der  Hochmeister   nnd    Gebietiger,    welche    fleistig 
Bücher  ankaufen  ond  abschreiben  Hessen,  nm  sie  in  den  Kon- 
venten niederzulegen.     So  hatte  jeder  Konvent  seime  eigene 
Bibliothek.     Die  bedeutendsten  waren  die  im  OrdcMishaupthause 
zu  Marienbnrg,    ferner   im  Ordenshause  zu  Königsberg,    vor 
Allem  aber  die  grosse  Ordens-Liberei  in  Tapian,  welche  nach- 
mals (1541)  mit  der  vom  Herzoge  Albrecht  gestifteten  Königa- 
berger Schlossbibliothek  vereinigt  wurde.    Unter  den  Kloster- 
bibliotheken    endlich  sind    besonders    hervorzuheben    die    der 
Cistercienser  von  Oliva  nnd  Pelplin.     Was  nun  den  Inhalt  der 
genannten   Bibliotheken  anlangt,    so  bestanden  die  der  Qetstr 
liehen,  den  Beschäftigungen  derselben  gemäss,  vorwiegend  aus 
theologischen  Werken  und  solchen  aus  dem  Canonischen  Rechte. 
Vieleeitiger  waren  die  Ordensbibliotheken.     Sie  enthielten  nicht 
blos  theologische  Bücher,  sowie   geistliche  Bücher   zum  kirch- 
lichen   Gebrauche,    sondern    auch     historische    Werke,    nicht 
minder  Deutsche   Dichtwerke,  was  mit  den  im   14.  Jahrh.  zu 
Tage  tretenden  Bestrebungen    der  Hochmeister    für  Deutsche 
Poesie  zusammenhing,  femer  verschiedene  Bücher  über  Bechta- 
gelehrsamkeit ,  sowohl  in  Beziehung  auf  geistliches  ala  welt- 
liches Recht.     In  den  Klosterbibliotheken  gab  es  neben   den 
für  die   eigentlichen  Klosterzwecke    dienlichen    Werken    noch 
mancherlei  Anderes,  hauptsächlich  Bücher  zur  Theologie  nnd 
zum  Canonischen  Rechte.     Das   beste  Bild  von  dem  Bestaade 
der   damaligen    Büokersammluagen   gewährt  «s   die    hMtige 
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Bibliothek,  deren  HandsclMrifteihaclnitB  ans  den 
Zaeaminenflesee  der  älteren  Prensaisehen  Bibliotheken  herrer* 
gegangen  ist. 

Fflr  die  Greschichte  jener  Bibliotheken  fehlt  es  nieht  an 
Material,    sowohl    bereits    gedrucktem,    als    aneh    noch    an- 
gedmcktem.     Die  Quellen  sind  theils  Urkunden,  theils  die  er- 
haltenen handachriftiichen  W^ke  selbst,  in  denen  aahlreiche 
Notixen   über  ihre  früheren  Seiiicksale  nnd  Eigenthflmer  Yor- 
kommen,   theils  anderweitige  Angaben    Ober   den  Inhalt    der 
älteren   Bibliotheken.      Von  den  Urkunden  ist  eine  nicht  un- 
beträchtliche  Zahl  in   verecbiedenen  Schriften   aum  Abdrucke 
gebracht  worden;  andere  sind  ungedruckt  und  unbenutzt.    Die 
Zeugnisse  der  Handschriften  selbst  sind,  in  Beschränkung  auf 
die  juristischen  Codices,  in  der  Vorrede  des  gedruckten  Königs- 
berger HH.  Eataloges  zusammengestellt.     Die  übrigen  Angaben 
sind   erst    wenig    benutzt.      £s    sind    ein  Zinsbuch    auf  dem 
Konigsberger  Provinzial- Archive,   in  welchem  sich  schätzens- 
werthe   Angaben    über    Bücherbestände    vieler    verschiedener. 
Ordensbibliotheken  vorfinden  (Steffenhagen  in    den  Neuen 
Preuss.  Prov.  Blatt.  3.  Folge.  VIII.  S.  222,  223),  alsdann  der 
alte  Tapiauer  Katalog,  welcher  F ab  er  vorlag  (s.  Beiträge  zur 
Konde   Preuss.   III.  S.   131,   132),  jetzt  aber  leider  verloren 
zu  sein  scheint,    zuletzt  mehre  in   dem  Königsberger  Archive 
(Aktenstück  Littr.  AA)  aufbewahrte   Bücher-Verzeichuisse  von 
Klosterbibliotheken,  welche  bei    Aufhebung    der  Preussischen 
Cluster  abgefasst  wurden. 

Trotz  dieses   reichen  Materiales  ist    die  Geschichte   der 
Bibliotheken   des  alten  Preussens,   so  ungemein  anziehend  sie 
ist,  noch  nicht  eingänglich  behandelt  worden.     Zwar  hat  der 
Uterator  Preussens,  Pisanski,  in  seiner  bekannten  Literär- 
geachichte    (Königsberg,   1791.   8®.)   auch  den  älteren  Biblio- 
theken zwei  besondere  Paragraphen    (§§.  XLIX  und  L)  ge- 
widmet; indessen  liefert  dieser  Versuch  wenig  Positives.    Was 
vir  aber  sonst  über  unseren  Gegenstand  besitzen,  beschränkt 
sich  anf  einige  blos  gelegentliche  und  beiläufige  Bemerkungen. 
So  finden    sich    fflr    die  Ordensbibliothekeu    bemerkenswerthe 
Aufzeichnungen  in  Voigt 's  Geschichte  Marienburgs  S.  881  ff. 
(wozu   vgl.   Voigt,   Jahrbücher    Job.   Lindenbl.   S.   17    nebst 
Note  ^  und  insbesondere  in  Beziehung  auf  die  Ordens-Liberei 
zu  Tapiau  bei  Faber  in  den  Beiträgen  zur  Kunde  Preussens 
lil.  8.  131,  132.    Anderes  ist  hier  und  da  zeintreut. 

Unter  so  bewandten  [Imetftnden  dürfte  es  seine  Berech- 
tigung haben,  zunächst  das  urkundliche  Material,  welches  zum 
grossen  Theile  ungedruckt  ist,  zu  fixiren,  um  damit  eine 
sichere  Grundlage  zu  gewinnen.  Solches  geschieht  am  zweck- 
niisaigslen  in  der  Form  von  fiegesten,  unter  Beifttgnng  der 
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eingchlAgigen  Literatur.  Hierauf  beruht  die  nachfolgende  Za- 
sammensteüang ,  aus  der  sich  manche  wichtige  Bereicherang 
zu  dem  Urkunden -Verzeichnisse  von  Vogel  (Serapeum  1861. 
S.  161  ff.)  ergeben  wird.  Die  verzeichneten  Urkunden  ge- 
hören, mit  Ausnahme  einer  einzigen  (No.  6),  sämmüich  dem 
Promzial- Archive  zu  Königsberg,  wo  sie  theiU  in  eioem 
Convolute  unter  der  Bezeichnung  „Bacher-  und  Bibliotheken- 
S[achen]'^  (Schieblade  LXIl)  vereinigt  sind,  theils  an  verschie- 
denen ätelien  zerstreut  liegen.  Die  Regesten  aus  den  noch 
unbekannten  Urkunden  sind  durch  ein  vorgesetztes  Stern- 
chen (*)  als  solche  kenntlich  gemacht. 

1)  1246,  26. 'April  Lyon.  —  Papst  Innocenz  I^.  fordert 
die  Aebte  und  Frieren  der  Mönchsorden  auf,  der  neu  gegrfln- 
deten  Kirche  in  Prenssen,  da  sie  der  nöthigen  Bücher  ent- 
behre, mit  dem  Ueberflnsse  ihrer  Bflcher  zu  Hilfe  zu  kommen. 
(Original  im  Köuigsberger  Archive,  Schieblade  LV.,  No.  U.) 
—  Vo igt's  Codex  Diplomat.  Prussicus  L  No.  LXVII,  vgl. 
dazu  dessen  Geschichte  Preussens  IL,  S.   491,   nebst  Note  2. 

2)  1296,  13.  Mai  Thom.  —  Der  Hochmeister  Konrad 
von  Fenchtwangen  verordnet,  dass  diejenigen  Ordenspriester, 
welche  zu  Domherren  im  Domstifte  Samlands  erwählt  wflrden, 
die  Bücher,  die  sie  zuvor  in  den  Ordenshftusern  gehabt  hätten, 
mit  sich  nehmen  dürften  und  für  alle  Zeit  zu  ihrem  und  znm 
Gebrauche  ihrer  Kirche  behalten  sollten.  (Samländische  Hand- 
festen pag.  XIV.,  Königsb.  Archiv.)  —  Gebser,  Geschichte 
der  Domkirche  zu  Königsberg,  S.  59  in  der  Note,  vgl.  aach 
Voigt,  Geschichte  Preussens  IlL  S.  561,  nebst  Note  1  znS.  552. 

3)  1327  8.  April  Königsberg.  —  Der  Bischof  Johannes 
von  Samland  schenkt  seinem  Domkapitel  eine  von  ihm  zusam- 
mengebrachte Büchersammlung,  deren  Werth  er  auf  100  Mark 
und  darüber  schätzt,  als  ein  unveränsserliches  Eigenthum,  fSr 
das  Studium  und  znm  Nutzen  der  Domherren  und  der  Geist- 
lichen seiner  Kirche.  (Samländ.  Handfesten  pag.  IV.  Königsb. 
Archiv.)  —  Gebser,  Gesch.  der  Domkirche  S.  84  nebst  Note, 
vgl.    Voigt,  Gesch.  Preus.  III.  Note  3  zu  S.  561. 

4)  1327  8.  April  Königsberg.  —  Bischof  Johannes  von 
Samland  stellt  ein  Verzeichniss  aus  über  die  von  ihm  seinem 
Domkapitel  geschenkten  Bflcher.  (Samländ.  Handfesten  pag 
XII.  Königsb.  Arch.)  —  Gebser  I.  c.  S.  87,  88  in  der  Note 

5)  1374  1.  Angust  Riesenburg.  —  Der  Bischof  vonPome 
sanien,  Nicolaus,  schenkt  seinem  Domkapitel  seine  ganze  reich 
haltige  Sammlung  juristischer  und  theologischer  Bücher.  (No 
tariatsinstrument  in  den  Privileg.  Capitnl.  Pomesan.  pag.  XL VII 
Königsb.  Arch.)  —  Voigt's  Codex.  Dipl.  Pruss.  III.  n«  CXVU, 
vgl.  daau  dessen  Gesch.  Preuss.  V.  8.  271  nebst  Note  4  sad 
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Jacobson,  Gesch.  der  Quellen  des  Rirchenr.  des  Preuss. 
St  I.  1.  Note  20  zu  S.   18. 

6)  1413  24.  Jnni  Danzig.  —  Der  Hochmeister  Heinrich 
von  Plauen  bestütigt  die  von  dem  Ordendbruder  Andreas 
von  Siommow,  Pfarrer  an  der  8t.  Marienkirche  zu  Danzig,  in 
Gemeinschaft  mit  seinem  Kapellane  Heinrich  Calow  gegründete 
theologische  BQchersammlung.  (Abschrift  in  Scbliefifs  Collec- 
taneen  auf  der  Danziger  Stadtbibl.)  —  Hirsch,  die  Ober- 
Pfarrkirche  von  St.  Marien  in  Danzig  I.  Beilage  V.  (vgl.  ebenda 
S.  104,  105)  und  danach  Petzholdt's  Anzeiger  1843  S.  68  ff. 

7)  *  Ohne  Jahr  (1426?)  Sonntag  nach  Assumpt.  Maria 
Bologna.  —  Kaspar  Stange  schreibt  dem  Ordensbruder  Gregorius 
Bischofswerder,  wie  thener  ihm  in  Bologna  der  Ankauf  von 
Bflchem  zu  stehen  komme,  wie  sehr  er  deshalb  an  Geld  Man- 
gel leide  und  noch  einige  Unterstützung  bedürfe.  (Original 
im  Königsb.  Archive  Schiebl.  LXU.  No.  48.) 

8)  Aus  unbestimmter  Zeit.  —  Bücher -Yerzeichniss  der 
Ordensbibliothek  zu  Marienburg.  (Nicht  naher  bezeichnete  Ur- 
kunde des  Königsberger  Archives.)  —  Vgl.  Voigt,  Gesch. 
Marienb.  8.382, 383  und  Jahrbuch.  Joh.Lindenbl.S.lSin  der  Note. 

9)  1434  6.  April  Königsberg.  —  Inventarium  über  das 
Ordensmarschallamt  zu  Königsberg,  welches  nnter  Anderem 
auch  die  in  der  Ordensburg  befindlichen  Bücher  verzeichnet. 
(Original  auf  dem  Königsb.  Arch.  Schiebl.  LXII.  Nr.  44.)  — 
Vgl  Voigt,  Lindenbl.  8.  18  in  der  Note  und  Gesch.  Marienb. 
Note  68  zu  Seite  383;  dazu  Steffenhagen  in  den  Neuen 
Preuss.  Prov.  Blatt.  3.  Folge.  VUI.  Note  21  zu  S.  222. 

10)  *  Ohne  Jahr  (15.  Jahrh.)  am  2.  Tage  nach  Judica.  — 
Jakob  Weygil  schreibt  seinem  GOnuer  Gregorius,  dass  er  das 
Buch,  welches  er  von  ihm  habe,  behalten  möge.  (Original  im 
Königsb.  Arch.  Schiebl.  LXII.  No.  45. 

11)  Ohne  Jahr  (15.  Jahrh.)  Donnerstag  vor  Quasimodogen. 
—  Bruder  N.  meldet  dem  Kapellane  des  Hochmeisters,  Grego- 
rius, dass  er  10  Mark  erhalten,  aber  nicht  wisse,  ob  sie  für 
das  corrigierte  Buch  seien;  er  fragt  an,  ob  Gregorius  auch 
das  Buch  de  Sanctis  haben  wolle.  (Original  im  Königsb.  Arch. 
Schiebl.  LXII.  No.  49.)  —  Voigt,  Gesch.  Marienb.  Note  66 
zu  S.  382. 

12)  *  Ohne  Jahr  (15.  Jahrh.)  am  6.  Tage  nach  Sexagesimft. 
-  Heinrich  Mewe,  Vicar  in  Danzig,  empfiehlt  dem  Kapellane 

des  Hochmeisters,  Gregorius,  einen  Bflcherschreiber  und  bittet 
ihn  um  dessen  Beförderung.  (Original  im  Königsb.  Arch. 
Schiebl.  LXU.  Nr.  51.) 

13)  1442  7.  October  Marienburg.  —  Der  Hochmeister 
Konrad  von  Erlichshausen  erlässt  eine  besondere  Verfügung 
über  die  von  den  Ordensbrüdern  bei  ihrem  Tode  hinterlassenen 
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Bflclier.  (Oesete  in  den  Statoten  des  Ordens.)  —  Hennigi 
Die  Statuten  des  Deutsch.  Ord.  S.  154 ,  165,  dazn  Voigt, 
Gesch.  Marienb.  S.  381,  882. 

14)  Ohne  Zeitangabe.  —  Schreiben  des  Komthurs  von 
Elbing  an  den  Hochmeister  bestglich  der  von  diesem  einge- 
forderten nachgelassenen  Bflcher  des  zu  Elbing  verstorbenen 
Priesterbruders  Nicolaus  Briger.  (Nicht  näher  bezeichnete 
Urk.  des  Eönigsb.  Arch.)  —  Voigt,  Gesch.  Marienb.  Note 
65  zu  S.  382. 

15)  1451.  —  Papst  Nicolaus  V.  schickt  einen  besonderen 
Abgesandten,  Enoeh  Esculan,  mit  einem  Empfehlungsschreiben 
an  den  Hodimeister  Ludwig  von  Erlichshausen  nach  PreusBen, 
um  daselbst  fttr  die  Vaticanische  Bibliothek  seltene  Wa:ke  an- 
zukaufen oder  Abschriften  davon  zu  besorgen.  (Das  Original 
befand  sich  nach  Pisanski  auf  der  damaligen  K(^nigsb.  Schloss- 
bibl.)  —  Vgl.  Voigt,  Gesch.  Marienb.  Note  67  zuS.  383  und 
Pisanski,  Literärgesch.  I.  S.  116  nebst  Note  e. 

16)  *  1457  13.  Oktober  Osterode.  —  Jost  Trop,  Chorheir 
zu  Marienbnrg,  schreibt  dem  Hochmeister,  dass  er  die  Bfleber 
aus  der  Bibliothek,  als  er  nach  der  Stadt  gezogen,  mitgenon- 
men  und  sie  eiaem  frommen  Bürger  in  der  Neustadt,  Stein- 
brücker  genannt,  in  Verwahrung  gegeben  habe.  (Original  im 
Königsb.  Arch.  Sehiebl.  LXII.  No.  20  a.) 

17)  *  1473  11.  Oktober  Rössel.  —  Nicolaus  Bischof  von 
Ermland  ersucht  den  Secretär  des  Hochmeisters,  Johannes  Be- 
Winkel,  ihm  Nachricht  Aber  gewisse  in  der  ErmlftndiBchen 
Kirche  niedergele^gte  Bttcher  zu  geben.  (Original  im  Königsb. 
Arch.  Sehiebl.  LXU.  No.  40.) 

18)  1474  25.  Juli  Homeck.  —  Der  Deutschmeister  be- 
nachrichtigt den  Hochmeister  Heinrich  von  Bichtenb^g,  dass 
dessen  Vorfahr,  der  Hochmeister  Heinrich  Beuss  von  Planen, 
dem  Bischöfe  Dietrich  von  Samland,  als  derselbe  Procnrator 
zu  Rom  geworden,  viele  kostbahre  Bücher  aus  der  Ordens- 
Liberei  zu  Tapiau  zugewandt,  und  dieser  sie  mit  nach  Rom 
genommen  habe;  er  bittet  den  Hochmeister;  Behufs  Wiederer- 
langung der  Bücher  Nachforschung  zu  halten.  (Original  im 
Königsb.  Arch.  Sehiebl.  LXll.  No  18.)  —  Faber  in  dem 
Beitr.  zur  Kunde  Preuss.  III.  Note  b  zu  S.  131;  vgl.  auch 
Voigt,  Lindenbl.  S.  18  atn  Schlüsse  der  Note. 

19)  *  1494  10.  Januar  Königsberg,  —  Der  Hochmeister 
Hans  von  Tieffen  bekennt,  dass  er  dem  Buchhilndler  Hans 
Hoech  20  Rhein.  Gulden  schuldig  sei  und  sie  ihm  auf  dem 
Königsberger  Jahrmarkte  bezahlen  wolle.  (Original  im  Königsb. 
Arch.  Sehiebl.  LXU.  No  40a.) 

20)  *  Ohne  Datum  (16.  Jahrb.)  —  Verzeichniss  verschiede- 
4Aer    BQoher,    die    nach    Marienborg    in  die  Kapelle  der  heil* 
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Barbara  flberantwortet  werden  sollen.   (Königsb.  Archiy  Schiebl. 
LXn.  No.  4.) 

21)  *  Ohne  Jahr  (15.  Jahrh.)  am  3.  Tage  vor  Simon  and 
Jadft  Knlm.  —  Stephai^  Dechant  und  Pfarrer  zu  Rnlm,  ersucht 
den  Pfarrer  Andreas  zn  Danzig,  eine  Eiste  mit  Bachern  zu 
sich  zn  nehmen  nnd  für  den  Verkauf  der  Bücher  nach  vor- 
geschriebenem Preise  zn  sorgen.  (Original  im  ROnigsb.  Arch. 
Schiebl.  LXn.  No.  20.) 

22)  *  Ohne  Datum  (15.  Jahrb.).  —  Nicolans  Kruder  schreibt 
dem  Hochmeister,  er  möge  zur  Erlangung  gewisser  Bücher  dem 
Ordensgebietiger  in  Deutschland  schreiben,  damit  dieser  dem 
Hauskomthnr  in  Frankfurt  in  der  Sache  die  nöthigen  Aufträge 
ertheile.     (Original  im  Königsb.  Arch.  Schiebl.  LXII.  No.  46.) 

23)  *  Ohne  Datum  (16.  Jahrb.).  —  Ein  Ungenannter 
schreibt  dem  Hochmeister,  dass  er  das  demselben  überbrachte 
Buch  wirklich  selbst  gedichtet  und  aus  keinem  anderen  aus- 
geschrieben habe.     (Königsb.  Arch.  Schiebl.  LXII.  No  47.) 

'24)  *  Ohne  Datum  (15.  Jahrb.).  —  Verzeichniss  dor  Bücher 
und  ürknnden,  weiche  den  Doktoren  Franciscus  Johannes  und 
Jodocns  ausgehändigt  worden.  (Königsb.  Arch.  Schiebl.  LXII. 
No.  50.) 


[660.]   Beitrag  zur  Kenntiiias  des  Znstandes  und  der  Ein- 

riehtniig  des  Niederländischen  Baehhandels  im 

17.  nnd  18.  Jahrhundert 

Von  J.  Bontjes*). 
A.  d.  HollandiBcheii  übersetzt  von  E.  C.  Budolphi. 

Die  Zünfte,  welche  bereits  vor  Anfang  des  14.  Jahrhdts. 
in  HoUand  existirten,  bestanden  aus  Vereinen  von  Geschäfts- 
nnd  Handwerksleuten  oder  Fabrikanten,  die  nach  ihren  beson- 
deren Gewerben  zu  einer  Corporation  zusammentraten,  welcher 
ein  sogen.  Zunftmeister  vorstand.  Der  Zweck  dieser  Zünfte 
war,  dnrch  gemeinschaftliches  Wirken  eine  bedeutendere  Macht 
nach  Aussen  entwickeln  und  ihren  Anforderungen  grösseres  Ge- 
wicht geben  zu  können.  Jede  Zunft  hatte  ihre  eigene  Fahne 
und  ihren  Altar  in  der  Kirche,  sowie  einen  Heiligen,  um  des- 
sen Schutz  und  Hilfe  sie  bat.  So  hatten  z.  B.  die  Maler  St. 
Lucas  zum  Schutzpatron  erwählt,  der  Legende  zufolge,  .dass 
der  Apostel  Lucas  ein  Schüler  der  edlen  Malerkunst  war.  In 
der  ersten  Zeit  war  die  Buchhändler-  und  Buchdrucker -Zunft 
unter  der  von  St.  Lncas  inbegriffen,  doch,  wie  wir  später  sehen 


^  Proeve  tot  de  kennis  van  den  toestand  en  de  inrigting  des 
BoekbandelB  in  Nederland  in  te  17e  en  18e  eeuw.  (Overgedrnkt  nit 
ket  Kieawiblad  voor  den  Boekbandel  1861.)    kl.  8.    U  S. 
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>(irerden,  kam  bald  das  Oeftthl  eigenen  Wertfaes  bei  den  fitrdrbftnd- 
lern  zum  Vorschein^  und  sie  ersuchten  ihre  städtischen  Regie- 
rungen, sie  von  der  St.  Lucas-Zunft  zu  .trennen,  um  eine  eigene 
Zunft  bilden  zu  können.  Der  Zustand  und  die  Einrichtung  des 
Niederländischen  Buchhandels  als  selbstständige  Zunft  lässt  sieh 
aus  den  Original-Stflcken  am  Besten  ersehen.  Wir  gehen  da- 
her zu  der  Darlegung  einiger  Artikel  aus  der  Sammlung  tob 
Gesetzen  für  die  Buchhändler-  und  Buchdrucker -Ztmft*)  Aber. 
Diese  Sammlung  enthält  in  einem  Bande: 
Ordonnanti6n  van  Leyden,  1775, 

„  „    Rotterdam,  1699  n.  1720, 

„  „    's  Gravenhage,  1702  n.  1768, 

„  „    Utrecht,  1679, 

ausser  verschiedenen  späteren  Stücken,  welche  die  Buchhändler- 
und  Buchdrucker- Zunft  in  Utrecht  betreffen.  Wir  wollen  die- 
selben nach  einander  betrachten,  und  glauben  auf  diese  Weise 
am  Besten  zm*  Kenntniss  der  Einrichtung  des  IVtlheren  Nieder- 
tändischen Buchhandefs  zu  gelangen. 

1.  Zuerst  finden  wir  in  unserer  Sammhing  die  „Schlfissel- 
stadt^'  aufgeführt  und  sehen  zuvörderst,  um  von  unten  zu  be- 
ginnen, dass,  wer  in  Leiden  „Vrijmeester"  werden  woHte,  vier 
Jahre  bei  einem  und  demselben  Prinzipal  ah  Lehrling  nnd 
noch  zwei  bei  demselben  oder  einem  anderen  arbeitoD  mnaafte; 
der  Tod  des  Prinzipals  konnte  dieae  Lehrzeit  niofat  verkfirzen. 
Alle  Lehrlinge  mnssten  in  das  Lehrlingsbich,  welches  sich  in 
dem  Zunftzimmer  befand,  eingeschrieben  werden  und  —  das 
Alter  von  12  Jahren  erreicht  haben.  Nach  Ablauf  dieser  Lehr- 
zeit konnte  man  sich  als  „Vrijmeester^'  bei.  den  Vorgesetzten 
der  Zunft  melden.  Der  Sohn  eines  Bnebhändler«,  welcher  das 
achtzehnte  Lebensjahr  erreicht  hatte,  konnte  das  Geschäft  be- 
treiben, ohne  Verpfliefatung,  die  für  Andere  geforderte  Lehrzeit 
bestanden  zn  haben;  aber  auch  nur  ein  Sohn;  alle  flbri{>:«', 
welche  das  Gewerbe  ihres.  Vaters  betreiben  woltten,  standen 
den  gewöhnfichen  Lehrlingen  gleich.  Diese  Verordnung  be- 
stimmt ferner,  dass  alle  etwaige  Streitigkeiten  dnreh  die 
Zunftmeister  zn  schlichten  seien;  dass  ein  Buehhändler  ancii 
Buchdrucker,  und  umgekehrt,  sein  könne,  aber  in  dieeei»  Falle 
doppelten  „Oireondsperming^^,  d.  i.  jährlichen  Beitrag,  an  die  Znnfte- 
kasse  zahlen  mflsse.  Fttr  die  Erbfolge  war  festgeseCzt,  daas 
eine  Wittwe  das  Geschäft  itires  verstorbenen  Mannes  fliü  Hilfe 
eines  „Knechtes"  fortsetzen  dflrfe.  Die  Verkäufer  von  Papier, 
Federn',  kleinen  Sehnlbfleher»  tt,  dgl.  braneliten  keine  Lehrzeit 
zu  bestehen.     Geschäftsleuten,   welche   in   der  Stadt  nieM 


*)   In  der  Bibliothek   des  Amsterdamer  Bachbändler -Vereins    be- 
findlich. 
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sässig  waren,  war  hei  Geldstrafe  und  Confiscirnng  der  ans- 
gebotenen  Artikel  der  Handel  in  der  Stadt  verboten.  Als 
Anhang  war  dieser  Verordnung  ein  Reglement  für  die 
öffentlichen  Auktionen  in  dem  Zunftzimmer  beigefügt.  Wir 
haben  jedoch  nur  in  der  Leidener  Verordnung  ein  solches  be- 
sonderes Reglement  gefunden,  bei  den  weiter  zu  besprechenden 
sind  die  Bestimmungen  Aber  Bücher -Auctionen  unter  die  an- 
deren Gesetzartikel  gestellt.  Dieses  Reglement  enthält  viele 
hindernde  Bestimmungen,  wenn  man  von  der  Regierung  Con- 
cession  zur  Abhaltung  von  Auctionen  erlangen  wollte;  auch 
war  streng  befohlen,  genaue  Angabe  der  Einsender  von  Aue- 
tiona-Artikeln,  sowie  der  Artikel  selbst  einzureichen.  Das  Do- 
cument  verordnete  femer,  dass  jeder  „Vrijmeester^'  nur  einmal 
im  Jahre  eine  Auction  abhalten  durfte.  Das  Stempelgesetz 
scheint  auch  damals  schon  eingeführt  gewesen  zu  sein,  denn, 
um  16  Titel  eines  Katalogs  an  das  Waisenhaus  in  Leiden  an- 
schlagen zu  können,  welche  in  demselben  gestempelt  werden 
mnssten,  wurden  6  Stüber  bezahlt.  Die  Placate  von  Kaffee- 
häusern, Wirthschaften  u.  s.  w.  mussten  ebenfalls  in  dem  er- 
wähnten Waisenhause  gestempelt  werden,  gegen  eine  gewisse 
Summe,  welche  dieser  Stiftung  zufioss.  Nun  kommen  wir  an 
die  Bestimmung,  welche  Artikel  durch  einen  Buchhändler  ver- 
auctionirt  werden  durften.  Wir  finden  den  Artikel  7.,  welcher 
diesen  Gegenstand  behandelt,  interessant  genug,  um  ihn  voll- 
«tändig  mHsntheilen.    Er  lautet: 

^Es  ioli  den  Buchhändlern,  die  hier  Auctionen  halten, 
freistehen  (wenn  sie  Alles  ausführlich  in  ihrem  Kata- 
loge aufführen)  zu  verkaufen:  Alle  Instrumente,  welche 
zur  Mathematik,  Musik,  Mechanik,  Physik,  Chemie,  Astro- 
nomie  und  Anatomie  gehören,    sowie  Kisten,   Bücher- 
regale,  Schreibpulte  und  Bücherschränke,   welche  zur 
Aufbewahrung  und  Versendung  der  Bücher  und  Instru- 
mente gehören,  femer  Portraits  von  Gelehrten  und  be- 
rühmten Männern,   Zeichnungen,  Kupferstiche  und  Kar- 
ten, ältere  und  neuere  Medaillen,  die  zu  der  alten  und 
neneren  Geschichte  gehören,  deren  Fein-Gewicht  jedoch 
in  dem  Kataloge  angegeben  werden  mnss,  nnd  endlich 
eine  Flinte,  ein  Paar  Pistolen,  Degen,  Stock  und  eine 
Uhr,  welche  dem   Verkäufer  eigenthümlich  zngehören; 
^eine  grössere  Anzahl  oder  andere  Artikel  bleiben  aus- 
geschlossen." 
üeber  öffentliche  Auctionen,   die  nicht  im  Zunft -Zimmer 
abgehalten  zu  werden  brauchten,  sagt  das  Reglement,   dass 
dazu  alle  in-  und  ausländische  Buchhändler  zugelassen  werden 
durften.    Für  die  Zahlung  des  Gekauften  musste  jeder  Käufer 
sichere  Bürgen  stellen,   oder  sofort  bezahlen.     Hier  schliesst 

2> 
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diese  Verordnimg  und  das  Reglement;  nur  sei  noch  beilftnfig 
bemerkt,  dass  die  Uebertretung  der  verschiedenen.  Gesetz- 
artikel mit  mehr  oder  weniger  hohen  Geldbnssen  bestraft  wurde. 
Bevor  wir  zu  der  Botterdam'schen  Verordnung  übergehen, 
bemerken  wir  noch,  dass  bei  öffentlichen  Bücher- Auctionen  die 
Buch-  und  Kunsthändler -Zunft  oft  in  Streitigkeiten  mit  der 
St.  Lucas-  oder  Maler-Zunft  gerieth ,  wenn  Kupferwerke  in  den 
Auctionen  vorkamen,  so  dass  von  der  Amsterdam'schen  Behörde 
am  29.  Januar  1704  verordnet  werden  musste,  dass,  wenn 
der  Gewinn  von  den  Kupferstichen  und  Kupferwerken  in 
einer  Auction  nicht  100  Gulden  überschritte,  Nichts  an  die 
St.  Lucas -Zunft  vergütet  werden  sollte,  und  ebenso  im  um- 
gekehrten Falle,  wenn  die  Bücher  nicht  über  100  Gulden  Ge- 
winn ergäben ;  —  wenn  aber  in  einer  Auction  von  den  Büchern 
sowohl  als  den  Kupferstichen  einzeln  der  Gewinn  grösser  wäre, 
als  diese  Summe,  dass  alsdann  von  jeder  Zunft  „visite^'  gehal- 
ten werden  sollte,  ganz  so,  als  ob  jeder  dieser  Artikel  in  apar- 
ter Auction  verkauft  würde.  Unter  „Visite -geld"  wurde  der 
Betrag  verstanden,  welchen  die  Vorgesetzten  für  das  Inspiciren 
der  Artikel  erhielten,  welche  zur  öffentlichen  Auction  gebracht 
wurden,  um  diese  zu  untersuchen  und  auf  diese  Weise  das 
Publikum  vor  Betrug  zu  wahren. 

2.  Wir  gehen  nun  zur  Betrachtung  der  Rotterdam'schen 
Verordnung  vom  22.  April  1699  über,  bemerken  jedoch  zu- 
vörderst, dass  vor  diesem  Jahre  das  Buchhändler -Gewerbe, 
und  was  damit  verbunden  war,  zur  St.  Lucas-Zunft  gerechnet 
wurde  und  keine  eigene  Zunft  bildete.  In  dieser  Verordnung 
nun  wurde  bestimmt,  dass  Buchhändler  und  Buchdrucker  in 
der  Folge  auf  ihr  Gesuch  eine  eigene  Zunft  bilden  sollten, 
und  dass  Jeder,  weicher  als  Mitglied  derselben  beitreten  wollte, 
Bürger  sein  musste.  Was  die  Lehrlinge  betrifft,  so  hat  die 
Rotterdam'sche  Verordnung  fast  ganz  gleiche  Bestimmungen 
wie  die  Leiden'sche;  wir  finden  ebenfalls  die  Zulassung  zum 
Buchhandels-  und  Buchbinder -Fach  erschwert  und  zwar  da- 
durch, dass  von  jedem  „Aspirant-vrijmeester^^  vor  seiner  Be- 
förderung ein  Beweis  seiner  Tüchtigkeit  verlangt  wurde,  der 
darin  bestand,  dass  er 

1)  eine  grosse  Bibel  in  Folio  in  Juchtenleder, 

2)  ein  Buch  in  Folio  in  gepresstes  Pergament  und 

3)  ein  Buch    in   Quarto    mit  Kupfern  in  gewöhnliches 
Pergament  binden  musste. 

Der  Vergolder  musste  eine  Bibel  in  Folio,  eine  kleine 
Taschen-Bibel  in  Leder,  ebenso  ein  gewöhnliches  in  Pergament 
gebundenes  Buch  aussen  vergolden.  —  Diese  Arbeiten  mussten 
durch    die   Zunft -Meister   geprüft    werden.      Die    Verordnung 
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warnt  vor  der  möglichen  Unehrlichkeit  der  Buch-  nnd  Knpfer- 
Drucker  nnd  verbietet  ihnen ,  mehr  Exemplare  von  einem  Werke 
zu  drucken,  als  vom  Buchhändler  verlangt  werden.  —  Sie  be- 
stimmt ferner,  dass  die  Buchhändler -Zunft  vier  Vorgesetzte 
haben  solle,  welche  alle  Jahre  vor  dem  1.  Mai  den  Bürger- 
meistern 8  Candidaten  vorzuschlagen  hätten,  um  von  diesen 
4  für  die  nächsten  zwei  Jahre  zu  wählen.  Die  zweite  Rotter- 
dam'sche  Verordnung  unserer  Sammlung  (von  1720)  bestimmt 
näher,  welche  Geschäftsleute  zur  Zunft  gehörten,  und  zwar: 
Verkäufer  von  Büchern,  Papier,  Schreibfedern,  Tinte  and 
Siegellack,  sowie  Buchbinder  und  Buchdrucker.  —  Femer 
lesen  wir  die  für  die  damalige  strenge  Zeit  etwas  sonderbare 
Verordnung,  dass  vornehme  Buchhändler  der  Verpflichtungen 
gegen  die  Zunft  durch  die  Bürgermeister  enthoben  werden  konnten. 
Wer  den  Handel  aufgab,  um  ihn  später  wieder  zu  beginnen, 
oder  sein  Geschäft  in  öffentlicher  Auction  verkaufte ,  durfte 
sich  erst  nach  vier  Jahren  wieder  etabliren.  —  Den  Zunftgenossen 
war  es  bei  Strafe  der  Confiscirung  der  ausgebotenen  Waaren 
verboten,  mit  Büchern,  Federn,  Tinte  oder  Siegellack  zu 
hausiren.  Dieselben  durften  sich  bei  Strafe  von  3  Gulden 
nicht  unter  einander  zanken  und  mnssten  6  Gulden  zahleH) 
wenn  sie  Hajestätsverbrechen  begingen ,  d.  h.  ihre  Vorgesetzten 
beschimpften.  —  Ebenso  wie  der  jetzige  „Verein  zur  Beförderung 
der  Angelegenheiten  des  Buchhandels^^  hatten  die  Rotterdam'- 
ichen  Zunftgenossen  eine  jährliche  Versammlung,  in  -welcher 
sie  ihre  Zunft-Meister  wählten.  Diese  Versammlung  endete 
regelmässig  mit  einem  Essen ,  zu  welchem  Gehilfen  und  Lehr- 
linge nicht  zugelassen  wurden« 

3.  Die  erste  Verordnung  vom  Haag  ist,  wie  schon  bemerkt, 
a.  d.  Jahre  1702.  Die  Ausgabe  von  1768  ist  mit  dieser  gleich- 
lautend. Auch  hier  lesen  wir,  dass  die  Buchhändler  u.  dergl. 
auf  ihr  Gesuch,  von  der  St.  Lucas -Zunft  getrennt  zu  werden, 
eine  eigene  C!orporation  bilden  sollten,  und  zwar  unter  dem 
Namen:  Buch-  u.  Kunsthändler-,  Buch-,  Landkarten-  und 
Kupfer-Drucker-,  nebst  Buchbinder-,  Papier-  u.  Schreibfedem- 
Händler-Zunft.  Diejenigen,  welche  in  diese  Zunft  aufgenommen 
werden  wollten,  mnssten,  ganz  wie  bei  den  anderen  Zünften, 
folgende  Probe  ihrer  Leistungen  ablegen:  sie  mnssten  eine 
Bibel  in  Folio  in  Bussisches  Leder,  oder  Franzband,  mit 
Schliessen  und  Beschlägen  binden,  sowie  auch  einen  Atlas, 
dessen  Schnitt  und  Deckel  zu  vergolden  waren.  Hatte  man 
bewiesen,  dass  man  sein  Fach  verstand,  dann  durfte  man  die 
Znnft-Thür  mit  goldenem  Schlüssel  öffnen,  und  bezahlte  dafftr 
in  baarem  Gelde  laut  folgenden  Tarifs: 

12  Gulden  ein  Principals-Sohn, 

18  ein  Bürgers-Sohn, 
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21  Gnlden  deijenige,  welcher  nicht  ans  dem  Haag,  doch 
aber  aus  der  Provinz  Holland  gebürtig  war; 
nur  18  Gulden,  wenn  er  mit  einer  Bürgers- 
tochter verheirathet  war ; 
25  ein  Jeder,  der  nicht  aus  der  Provinz  Holland, 

aber  doch  aus  den  Niederlanden  selbst  ge- 
bürtig war; 
30  ein  Ausländer;  hatte  er  aber  eine  Haag'sche 

Bürgers -Tochter    zur    Frau,    dann    waren 
25  Gulden  hinreichend. 
Ein^Wittwe  konnte  das  Geschäft  ihres  verstorbene  Hannes 
fortsetzen,   ohne  Etwas  daftlr  an  die  Zunft  zu  bezahlen.  — 
Hatte  man  obige  Verpflichtungen  erfUllt,  dann  durfte  man  ein 
Geschäfts-Schild  über  seiner  Thüre  anbringen,  —  sonst  aber 

nicht. 

(SchlusB  folgt.) 

[661.]  Chronoloeische  Uebersicht  der  von  J.  Peüsholdt 
verSffentlichteii  Schriften  und  Aofs&tce. 

(Fortsetsung.) 

(defd^ftftdbm^t  ber  naturtDt{fenf<I^Qfttt(|en  ©efeHfd^aft  in  3)reebcn  t)on 
bem  d.  1843—1845.  2>nt(I  ber  Xenbnec'f^en  Dfficin  in  !X)ce«» 
bcn.  (1846.)  8».  20  @. 

aiüd^ridjtcn  über  ba«  ©d^ul-  unb  ©cle^rtcnwcfcn  ©ad^fenö.  (1846.) 
4».  V,  114  @.  ^anbf(^riftltd^  in  ber  ^rtnjl.  ©ccnnbogenitur* 
»ibliot^d  in  Z)Tedben. 

Deutsche  Bearbeitung  des  im  Journale  des  Kais.  Rubi. 
Ministeriums  der  Volksaufkläning  1846.  Nr.  1  —3  enthaltenen 
und  auch  besonders  abgedruckten  (gr.  8*.  76  S.)  Russischen 
Au&atzes  ,,0  coctoabIu  y^eöuou  h  yncBou  h&ctu  bt»  GaKOOHUi 
jTfeber  den  Zustand  des  Schul-  und  Gelehrten wesens  in 
Sachsen).'* 

Adressbuch  deutscher  Bibliotheken  herausgegeben  von  J.  P. 
II.,  durchaus  verbesserte  Auflage.  Dresden,  Adler  &  Dietze. 
1846.  gr.  12«.    VIII,  201  8. 

Gegen  die  im  Serapenm  1845.  Nr.  15.  S.  233—35  von 
£  O.  Vogel  ausgesprochene  Beschuldigung  des  litteransohen 
Diebstahles  vgl.  meine  ebenfalls  im  oerapeum  1845.  N.  21. 
S.  334 — 36  f  sowie  im  Anseiger  der  Bibliothekwissenschsft 
1845.  S.  43  —  46  abgedruckte  Abwehr.  —  Ans  dem  Adress- 
bache ist  eine  im  Journal  des  Kais.  Rnss.  Miniaterlum  der 
Volksaufklärung  1847  abgedruckte  und  daselbst  in  dem  Ab- 
schnitte der  Nachrichten  von  den  ausländischen  Gelehrten- 
und  Lehr -Anstalten  S.  1 — 20  enthaltene  Mtttheilung  ,,0  £h6- 
^OTüKazi}  Bi>  CaKCOBlH''  entnommen. 

Anzeiger  der  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg.  1845.  Heraus- 
gegegeben  von  J.  P.  Dresden  u.  Leipzig,  Arnold.  1846.  8*. 
3  BU.    LVUI,  184  S. 
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Eiltbält  nm  grösseren  Mittheilun^n ;  I4ieratur  der  bib- 
liothdkwisBWisch&ftlicliett  Zeitscilrifteo,  aus  ^er  Neaen  Jena- 
iachen  allgemeinen  Litetatar^Zeitung  1846.  Hr.  94.  8.  374  — 
76  n.  Nr.  95.  6.  377 — ^0  mit  einigen  unweventUchen  Ves$n- 
darnnge«  abgedruckt;  Ueber  Sohreibgeräthschaften ,  ein  Ab- 
schnitt aua  der  bibliothekarischen  HandschriftenkoAde.  Nach 
Pfeiffer,  Ebart  und  Hoffmann  \  Ueber  die  Zeichenknnst  und 
Kaierei  in  ihrer  Anwendung  auf  die  Handschriften.  Nach 
Delepiarre;  Yerseicbnisa  deutscher  Bibliotheken  nach  der 
Zahl  ihrer  Bänd^  und  der  Höhe  ihrer  Geldmittel  zur  An- 
schaffung von  Büchern.  Meist  nach  dem  Adressbuche  Deutscher 
Bibliotheken^  Zur  Statistik  des  deutschen  Bücberwesens. 
Nach  dem  Leipziger  Measkiitaloge. 

L^kandücfae  Nachrichten  znr  Qeschichte  der  Sächsischen  Biblio< 
theken.  Herausgegeben  von  J.  F.  [2.  Bogen.]  Dresden,  £i- 
genAom  des  Heraiwg.'s.  [1846.]   8^  17—32  8. 

Dresden's  9;ibliotb«keii  von  i.  P.  Ein  Wegweiser  für  Fremde 
and  Einheimische.  Mit  zwei  lithographirten  Grundrissen  der 
köfiigliehen  öffentlichen  Bibliothek.  Pressen,  Adler  a,  Pietae. 
1846.   gr-  16».  IV,  108  S.  mit  3  Taf. 

VgL  meluf  Selbstanzeige,  unter  dem  Titel  ,,Ueb(ur  Dresdens 
Bibliotheken'*,  im  Dresdner  Tageblatt  znr  Vertretung  örtlicher 
n.  vaterländischer  Interessen  1846.  Nr.  29.  8.  232—33  u. 
Nr.  90.  8.  241. 

PUaensche  Bibliothek.     Vers^eichniss  von  Qchriften  Qber  den 

Planenschen  Omnd.      Von  J.  P.     Dresden,    gedr.    in    der 

Gärtnerischen  Officin.     1846.     8^     16  S. 

Die  im  Veraeichnisse  mit  Sternchen  beaeicho^en  Schriften 
sind,  früher  in  meinem  Besitxe,  1S47  yoa  mir  der  Kirche  in 
Dohlen  im  Planenschen  Grunda  ge^ehenl^t  worden« 

Srmnenmgen  an  btedbner  S3ibttot^fare.      (SnffyAitn  im  t^t^ntt 

SDageMatt  jur  Sertretung  örtlt(|er  unb  üaterlänbifi^t  3ntere{fen 

1846.  «r.  87.  @.  697. 

Hierzu  gehört  auch  eine  frühere  Mittheilung  ,, Christian 
Gottlob  Heyne  (Kopist  der  gräfl.  Brfiht'schen  Bibliothek)  in 
Dreaden'S  im  nämUchen  Tagoblatte  1846.  Nr.  44.  S.  356, 

Segtfler  }u  9(e(.  ^^^olbt'd  ^grttulturt^entie  in  )^o))utären  Sor> 
Icfnttgen.  U.Hnflagc.  (Scipjifl,  SSoti.  1846.  gr.S«.)  ©.447—61. 

&t\ifift^bcxiä^i    ber    natuvfttffenfd^aftltd^en    ©cfeUfd^aft    in  ©reiben 

Don  bem  3.  1845-^1846.    !Dru(I  bec  Seubner'fd^en  Qfftctn  in 

Drc«bcn.   (1846.)  8^   33  @. 
Sod^eii«  SibUol^I«fiiftiingen.     (Sntl^alten  im  !;)rcdbnev  3:ageU^t 

iJtx  ScriMtnng  dctli^er  u.  k)ater(äiibif(|ei;  ^ntm^en  1846.    92t. 

102.  &.  817  n,  9h.  182,  ®.  1456—57. 
Rondeanx  d'Amour.   Enthalten  im  Bnlletin  dn  Bibliophile  Beige. 

Ton.  III.  184«.  Nr.  4.  S.  336—49. 

^ttheilnnff  über  eine  in  der  Prinzl.  Secundogeoitor-Biblio- 
thek  SU  Dresden  befindliche  Handschrift* 
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Anzeiger  der  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg.  1846.  Her&UB- 
gegeben  von  J.  P.  Dresden  u.  Leipzig,  Arnold.  1847.  8*. 
3  Bll.     LXIV,  193  S.  mit  2  Tabellen. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen:  Zur  Bibliotheken- 
lehre ;  Beiträge  sn  einem  Adressbache  ansserdeatscher  Biblio- 
theken (1.  Florentiner  Bibliotheken.  Nach  Fantoui;  liVan- 
sösische  Gesellschaftsbibliotheken.  Nach  dem  Annuaire  des 
Soci^t^s  savantes  de  la  France  etc.  3.  Bibliotheken  derVer- 
einigten  Staaten  von  Nordamerika.  Nach  Ladewig) ;  Ordnungen 
deutscher  Kirchen-  und  Pfarrbibliotheken  des  XVI.  Jiüir- 
hunderts.  Nach  der  Richter'schen  Ausgabe  der  eTangei. 
Kirchenordnungen  etc. ;  Zur  Statistik  Bussisoher  Bibliotheken. 
Nach  den  Uwarow'sehen  Generalberichten;  Zur  Statistik  des 
deutschen  Büoherweseus.  Nach  dem  Leipziger  Messkataloge; 
YerzeichnisB  von  Bücherpreisen. 

©cfd^Äft^bcric^t  bct  natuttotjfcnfd^aftüt^cn  (SefeÜft^aft  in  ©reiben 
bott  beut  3.  1846—1847.  Dnt*  ber  Jeubttet'ft^en  Dffictn  tu 
a)reßbcn.    8^.    24  ©. 

Ueber  eine  ®amm(ung  toon  Schriften  übet  ben  ^(auenft^en  ®tutib 
in  ^Dßl^Ien.  (Enthalten  im  SS$o(i|enb(att  für  ben  ^Iauenf4en  ®ninb 
1848.  5«r.  7.  ®.  51—52  u.  9h:.  8.  ®.  61—62. 

Betrifft  meine  der  Kirche  in  Dohlen  geschenkte  Sammlung. 

Adressbuch  deutscher  Bibliotheken  herausgegeben  von  J.  F. 
III.  berichtigte  und  mit  einem  starken  Kachtrage  versehene 
Ausgabe.  Dresden«  Adler  &  Dietze.  1848.  gr.  12".  VI, 
179  <Sb  96  S. 

Der  Nachtrag  iat  auch  besonders  ausgegeben  worden  unter 
d.  Tit.  „Nachtrage  anr  sweiten  Auflage  des  Adressbucbes 
deutscher  Bibliotheken  herausgegeben  von  J.  P.  Daselbst 
1848.  gr.  120.  IV,  96  8." 

Ucbet  bie  bekDoffneten  Sorp«  neben  bet  (lommunatgacbc.  (Entgolten 
in  ben  ©äd^flfd^n  ^roöinjial^gstättcrn,  Dtgan  für  b.  Onteccffen  be« 
Saterlanbed  im  allgemeinen  u.  bcr  ^ommunatgarben  tndbefonbere 

1848.  5Rr.  12.  ©.  81—82. 

®ef (^äft^berid^t  ber  nalurtotffenfi^aftlicj^en  ®efeaf(^aft  in  Xhcedben  üon 
bcm  0.  1847—1848.  a)rud  ber  ffeubner'fd^en  Dfflctn  in  2)re«* 
ben.    8«.    23  @. 

Sebendftijje  ber  oerfiorbenen  grau  ^tafeffor  Steic^acb  in  S)ö^(en. 
(Enthalten  in  ber  2Beigeri^'3^itung,  einem  unterl^altenben  SBod^^m 
btatt  fUr  ben  Sürger  u.  Sanbmonn  1849.    9Jr.  8.    ©,  88—89. 

Hieraus  abgedruckt  *  im  Neuen  Nekrolog  der  Deutseben 
Jahrg.  26.  Bd.  I.  1850.  8.«  Ö.  195—98. 

Table  des  dessins  et  des  peintnres  de  divers  aitistes  qne  con* 
tient  Falbum  dantesque  de  8.  A.  R.  le  dnc  Jean  de  8axe. 
Enthalten  im  Bulletin  du  Bibliophile  Beige.  Tom.  VI.  Nr.  1. 

1849.  S.  26—28. 

Catalogi  Bibliothecae  secundl  generis  Principalis  Dresdensis 
Specimen  septimum  Joanni  etc.  offert  J.  P.  Dresdae,  typ. 
expr.  Teubner.  1849.  8^  VIII,  14  3.  mit  1  Papierzeichentaf. 
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Enthiai  mit  besonderem  Titel:  „Catalogns  Bibliotheoae 
Danteae.  Continoatio."  Anch  ist  diesem  Specimen  ein  .JSratea 
VeneichnisB  neuer  Bücher.  (8".  1  Bl.)"  beigegeben,  worin  sich 
die  neuesten  Torsuglicheren  Anschaffangen  der  Bibliothek  cur 
Auswahl  für  Leser  susammengestellt  finden. 

Anzeiger  der  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg.  1847.  Herausgegeben 
von  J.  P.  Dresden  n.  Leipzig,  Arnold.  1849.  8  ^  IV,  188  S. 

In  Folge  der  politischen  Ereignisse  1848—49  ist  der  Druck 
des  Anseigers  um  ein  ganses  Jahr  verschoben  geblieben. 

3itr  9teorganifatton  ber  3)redbner  Sürgenoe^r.  (Sttt^atten  in  bem 
conjlitittionellett  Sftetmüt§tgen  1849.  9h.  67.  @)).  529—32. 

9hdi  ein  paar  SBorte  über  bte  fät^fifd^en  SttTgertue^ren.  (Sntl^alten 
in  ber  gfreimüt^igen  ©at^fenjettung  and  2)tedben  1849.  SRx,  5. 
©p.  37—39. 

@ef(^&ft«6ert4t  ber  naturiotffenf d^aftltc^en  ©efeKf d^aft  in  Dredben  oon 
bem  3.  1848—1849.  iDtud  ber  JEcubner'fdjctt  Dfflcin  in  a)re«* 
ben.  S^.  15  ©. 

Prospect  des  Anzeigers  für  Bibliographie  und  Bibliothek- 
wissenschaft. Druck  von  Schmidt  in  Halle.  (1849.)  Fol. 
1  61. 

Anzeiger  der  Bibliothek  Wissenschaft.  Jahrg.  1848 — 49,  Heraus- 
gegeben von  J.  P.    Halle,  Schmidt.    1850.   8^   2  Bll.  263  S. 

3ci^e«beri(^t  ber  naturmiffenf^aftlic^en  (SefeCifi^aft  in  !S)re9ben  Don 
bem  3.  1849—1860.  (2)rud  ber  leubner'f^en  Dfpcin  in  ©rc«* 
ben.)    8«.     8  ©. 

Anzeiger  ftlr  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg. 
1850.  Herausgegeben  von  J.  P.  Halle,  Schmidt.  1851.  8^. 
12  Hefte  u.  Register.     1  Bl.  374  S. 

Enthält  unter  Anderem:  Nachträge  sn  Oettinger's  „Biblio- 
graphie biographiqud" ;  femer  eine  Mittbeilnrifi^  über  Feller's 
Leipziger  Msi.-Catalog;  Zur  Litteratur  der  Köiiigl.  öffentl.  Bi- 
bliothek snDreiden ;  ZorOoetheUtteratiir ;  Der  Libri'soheProaeas. 

Catalogi  Bibliotbecae    secundi    generis  Principalis   Dresdensis 

Specimen  oetarnm  etc.  offert.  J.  P.    Dresdae,  Kuntse.    1851. 

8«.  VIII,  31  S. 

Enthält,  ansaer  „Catalogus  Bibliotheoae  Danteae.  Continu- 
atio  altera,'*  mit  besonderem  Titel :  „Veraeichniss  Sächsiachcr 
Klöster  und  Stifter  mit  RUckaioht  auf  ihre  Bibliotheken.  Neue 
Bearbeitung.**  Auch  ist  diesem  Specimen  ein  „Zweites  und 
Drittes  Verceichniss  neuer  Bücher  (1850  u.  1851.  S^.k  1  Bl.)" 
angehängt. 

Bibiiotheca  Osehatslensis.  Oeschiehte  und  catalog  der  bibliothek 
des  Frandscanerklosters  zu  Oschats.  Von  J.  P.  ü.  berich- 
tigte ausgäbe.    Dresden,  Kontoe.  1851%  8^  2  Bll.  XII,  36  8. 

SoUatce^fd^  Xutogra^^en  in  ber  ^rinjlt^en  @ecunbogenttut'4BiMto^ 
Ufa  }u  Z)re9bra.  (Enthalten  in  ben  Slättetn  f.  literartft^e  Unter« 
^tmi9  1851.  9h.  117.  @.  843—44. 


Aüseiger  fQr  Bibliographie  imd  BiUiotliekwisMasohaft.  Jahrg. 
1851.  Herausgegeben  von  J.  P.  Haue,  Schmiß.  1B52.  8<^. 
12  Hefte  u.  Register.  1  BI.  374  S. 

Enthielt  von  yrösserea  Mittheilungen ,  an^^r  4eii  in  be- 
sonderem Abdrucke  erschienenen,  nppb  folgende:  Ueber 
Bibliothek  Wissenschaft  und  Blbligthekenlehre ;  Zur  Keiselitte- 
ratur  (Das  Riesengebir^e);  nerrschafllielie  Bibliolhek  an 
Sohlainitsb.Lomnatasob;  Zur  Blbltotheca  Osohaisiensis ;  Zum 
Libri'Boben  ProzMs;  Ueber  Faesimiles  Ton  Handschriften; 
Pie  Königl.  Bibliothek  in  Beriin, 

Zur  P^ter'sohen  FaustUtteratur.  Be9oiiAQr9  abgedruckt  ana  i^m 
Anseiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwi39eQ8cba(t.  Jabrg. 
1851.  Hft  1-  u.  2,  von  J.  P.  Haue,  Schoudt.  1851.  8«. 
1  Bl.  12  8. 

Hien^u  finden  si^h  Qoch  Na^bträffe  iq^  nämlichen  Jahr- 
gänge des  Anzeigers  Bft.  7.  S.  176—79. 

Die  Kaiserliche  öffentliche  Bibliothek  zu  St.  Petersburg  und 
Baron  V.  Korff.  (Abgedruckt  aus  Petzholdt's  Anzeiger  fttr 
Bibliographie  und  Bibliotbekwissenschaft.  l$öl.  Hft.  9.)  Halle, 
Druck  von  Schmidt.  S^.  2  BlI.    (Nur  wenige  ExempL) 

Wieder  abgedruckt  ia  den  Hamb^rg^  Literarischen  n. 
Kritischen  Blättern  1851.  Nr.  100.  8.  782— S3,  sowie  in*B 
Russische  übersetzt  in  der  Nordischen  Biene  1851.  Nr.  236. 
Soll  überdies  auch  in  der  Peterabarger  P^utscben  S^^itong 
1851  abgedruckt  seiQ.  Vgl,  den  J.  1852  des  Aaaeigers  Hft  4. 
8.  93—94. 

Bitte  und  Aufforderung,  die  Sammlung  von  biographisch-litte- 
rarischen Mittheilungen  über  die  ordentlichen  Mitglieder  der 
naturwissenschaftlichen  Gesellschaft  zu  Dreaden  betreffend. 
Druck  der  Teubner'schen  Officin  in  Dresden.  1852.  8^  8  8. 

Enthält  S.  5 — $:  Biographisch  -  litterarische  Mittheilungen 
über  Ludwig  Friedrich  Wilhelm  August  Seebeck. 

Illustrationen  zu  Dante*g  göttlioher  Komödie  (vornämlich  in  der 
Prinzl.  Secundogemtur-Bibliothek  zu  Dresden).  Eaitfaalten  im 
Deutschen  Kunstblatt  1852.  Nr.  29.  S.  245—46. 

Bulletin  du  bibliophile  beige.  Snt^alten  in  ben  Blättern  f.  Itte^ 
torlfd^e  Untergattung  1852.  Wr.  35.  @.  986—37. 

3)ie  ))raaer  UntDecrttät  unb  t§re  93ibItot§eI.  (Snt^alten  bafelbfl  9h:. 
43.  ©.  1026—27. 

Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg. 
1862.  Herausgegeben  von  J.  P.  Halle,  Sokoiidl.  1853.  8^ 
12  Holte  u.  Begiatcr.    1  Bl.    374  S. 

Enthält  Toii  grösseren  MittheUangen:  Die  BIbliotiieken 
der  Vereinigten  Nordamerikanischen  Staaten  und  Jewett  in 
Washington;  Zur  Litteratur  Ton  Mitgliedern  des  Königlichen 
Hauses  8acbsen  fEin  Nachtrag  hiema:  »Prins  Jk>hana  von 
Sachsen,"  enthalten  in  den  Hambnrgtr  LiUrarisrk^n  «nd 
Kritischen  Blättern  1852.  Nr.  48.  S.  373  —  74  und  Nr.  S4,  S. 
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653) ;  Ueber  bibliographische  Bachmacherex  (Ins  FrancÖBxsche 
fibenetzt  im  Bulletin  da  Bibliophile  Beige  Tom.  IX.  1852. 
Nr.  2.  S.  286  —  88);  Abb^  Aymon  aad  die  Königl.  Bibliothek 
in  Paris.  Nach  B.  BLanr^au;  Handbuch  Deutscher  Bibliotheken 
Ton  J.  P.  (Prospect  u.  Aufforderung  su  Beiträgen,  auch  be- 
sonders abgedruckt,  8«.  2  BU.);  Die  öffentliche  Bibliothek  au 
Bordeaux  und  G.  Brunet;  Die  Kaiserliche  öffentliche  Biblio- 
thek aa  St  Petersburg  und  der  Dorn'sohe  Katalog;  Biblio- 
thekarische Briefe  1 — 2 ;  Das  Pariser  Bulletin  du  Bibliophile 
und  sein  HerrDirecteur;  Irmischer's  Erlanger  Haodschriften- 
katalog  und  seine  Subscribentenliste ;  Ein  letster  Beitrag  aur 
Faustlitteratur;  Die  Pogodin'sche  Sammlung  in  St.  Petersburg 
(Wieder  abgedruckt  in  der  Leipsiger  Zeitung  1852.  Nr.  286. 
8.6697);  Die  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  in  den 
Vareinigten  Nordamerikanischen  Staaten. 

Die  ^gobtn'fd^e.  (Samndung  ntfflf^er  Sltertl^ümer  in  ^terdburg. 
(Enll^alten  in  ben  Slättent  f.  Itterarif4e  Unterhaltung  1653.  9b:.  i. 
©.  19—20. 

SHe  f^t^o%lxäft  SiUiot^el  ju  SBoIfenbüttel.  (Entl^alten  bafelbfl  9h.  12. 
@.  280—82. 

Handbuch  Deutscher  Bibliotheken,  Herausgegeben  von  J.  P. 
Mit  7  üthographirten  Tafeln.  Halle,  Schmidt.  1853.  8«. 
XII,  443  S. 

Den  Prinsen  Johann  u.  Albort  ▼.  Sachsen  gewidmet.  Ver- 
tritt die  Stelle  einer  IV.  Auflage  des  Adressbuohes  deutscher 
Bibliotheken.  Aus  dem  Hanc) buche  besonders  abgedruckt  ist: 
„Königliche  Bibliothek  (in  Bamberg).  Halle,  Druck  ^un  Schmidt. 
1853.  4«.  2  Bll.« 

(Fortsetzung  folgt.) 


[662.]    Die  Univerritits- Bibliothek  in  Pesth. 

Von  dem  Geheim erathe  Nel^ebaor. 

Der  erste  Begründer  dieser  in  bester  Ordnung  befindlichen 
Bibliotliek  ist  der  Cardinal  Pazmany,  einer  der  vornehmen  Un- 
ganif  welche  eine  Ehre  darin  suchten,  sich  durch  wissenschaft- 
liche Bildung  aussuzeichnen.  Sie  bildete  zuerst  die  Bücher- 
Sammlung  des  Jesuiten- GoUegii  au  Tymau,  welches  im  Jahre 
1625  noch  als  Universität  galt.  Im  Jahre  1778  versetzte  Ma- 
ria Thereaia  als  Königin  von  Ungarn  diese  Universität  sammt 
Bibliothek  nach  Ofen  und  wurde  die  Letztere  in  dem  König- 
lichen Schlosse  daselbst  untergebracht.  Kaiser  Joseph  11.  ver- 
legte die  Universität  nebst  der  Bibliothek  nach  Peeth  im  Jahre 
1784  und  wies  die  erforderlichen  Mittel  an^  nm  dieselbe  durch 
Anschaffung  aller  derjenigen  Werke,  welche  die  damalige  Lit- 
termtur  in  lUIen  Fächern  fUr  die  wichtigsten  hielt,  zu  vervoU* 
ständigen.  Ausserdem  aber  verstattete  er  dieser  Bibliothek 
die  Befu|;ni88  zur  Auswahl  aller  Bücher,  welche  den  von  ihm 
an%ekobenenKlil8lieni  angehört  hatten-  DieeeKldster  warei^^ber 
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nm  BO  zahlreicher,  da  das  mit  so  reicher  Phantaaie  belebte 
Volk  sich  viel  mit  dem  Glauben  beschäftigte,  wie  aus  der  Chro- 
nik über  den  zu  Stuhiweissenburg  unter  Bela  I.  abgehaltenen 
Reichstag  hervorgeht,  wo  es  heisst,  dass  damals,  unerach* 
tet  der  Taufe  des  Königs,  die  heidnischen  Priester  „praedicahant 
nefanda  carmina  contra  fidem^'.  Auch  fand  die  Reformation 
später  bald  mächtigen  Einfluss  in  diesem  Lande,  da  die  dama- 
lige Türkenherrschaft  den  anderwärts  so  fanatischen  Einfluss 
der  Jesuiten  neutrallsirte.  Dass  aber  der  religiöse  Sinn,  wel- 
cher die  Klöster  in  Ungarn  geschaffen  und  reich  dotirt  hatte, 
auch  in  denselben  die  Wissenschaften  nicht  vernachlässigte, 
hatte  darin  seinen  Grund,  dass  in  diesem  Lande  die  erste  Ge- 
sellschaft aber  dem  Handwerke  der  Waffen  die  Wissenschaft 
nicht  vernachlässigte,  sondern  die  tapfersten  Helden  zugleich 
oft  die  ersten  Gelehrten  waren.  Wo  aber  die  erste  Gesell- 
schaft ein  solches  Beispiel  giebt,  folgen  die  Anderen  nach,  selbst 
die  in  der  Beschaulichkeit  ihren  Beruf  suchen  sollenden  Mönche. 
Auf  diese  Weise  war  die  Ausbeute  aus  jener  Aufklärungs- 
Maassregel  des  grossen  Kaisers  für  die  Bibliothek  der  Uni- 
versität zu  Pesth  sehr  erfolgreich.  Auch  nach  ihm  bereicherte 
die  Regierung  diese  Bibliothek  durch  bedeutende  Geschenke, 
noch  mehr  aber  die  reichen,  für  Wissenschaft  begeisterten  Un- 
garn als  einzelne  Wohlthäter.  Dazu  kam  noch  die  Ablieferung 
der  Pflichtexemplare  aller  in  Ungarn  gedruckten  Bücher.  Zn 
anderweiten  Anschaffungen  waren  zwar  nur  1000  Gulden  jähr- 
lich von  der  Regierung  ausgesetzt;  allein  diese  Summe  ist  seit 
dem  Jahre  1859  auf  2000  Gulden  erhöht  worden. 

Auf  diese  Weise  ist  die  Zahl  der  hier  gesammelten  Bände 
auf  mehr  als  100,000  angewachsen,  so  dass  diese  Universitäts- 
Bibliothek  nur  von  der  aus  patriotischen  Beiträgen  entstande- 
nen Bibliothek  des  National-Museums  zu  Pesth  übertroffen  wird. 
Dazu  kommen  noch  1580  Bände  von  Handschriften,  worunter 
sich  sehr  viele  mittelalterliche  Ungarische  und  Slawische  Co- 
dices befinden;  besonders  reich  ist  die  Abtheiiung  der  Mann- 
scripte, welche  Ungarische  Geschichte  betreffen.  Ausserdem 
ist  besonders  zu  bemerken  ein  Neues  Testament  aus  dem  H- 
Jahrhunderte,  welches  mit  einem  alten  bisher  unedirten  Com- 
mentare  von  dem  Professor  Markfi  unter  dem  Titel  heraus- 
gegeben wurde:  Codex  Graecus  Quatuor  Evangelistamm  e 
bibliotheca  Universitatis  Pest:  cum  interpretatione  hungarica. 
Pesth,  1860  in  Fol.  Eine  andere  wichtige  Handschrift,  ein  Co- 
dex palaeohungaricus,  ist  unter  dem  Titel:  „Nador  codex  e  • 
Bibliot.  Univer.  Hungar.,  ed.. Fr.  Toldi,  Budae,  1857,  4«.,  von 
dem  gelehrten  Bibliothekar  Toldi,  glänzend  ausgestattet,  herans- 
gegeben  worden.  Die  hier  befindlichen  zahlreichen  Incunabeln 
sind  meist  theologischen  Inhalts.    Zu  den  anderen  Seltenheiten 


Die  Üniveraitats-Bibliothek  sa  Pesth.  301 

gehört  auch  das  Üteste  Ungarische  Bnoh,  nämlich  die  Briefe 
Pauli,  in^B  UngariBche  übersetzt  von  Konyati,  Krakau  1532. 
Ein  Katalog  der  hier  befindlichen  litterarischen  Seltenheiten  ist 
unter  folgendem  Titel  erschienen:  Index  rariorum  libromm 
Bibliothecae  Regiae  üniversit.  Budensis,  anctore  Pray.  Budae, 
1780.     2  Vol. 

Die  Bibliothek  befindet  sich  in  einem  ehemaligen  Francis- 
eaner- Kloster  und  ist  in  einem  grossen  Saale  und  mehren  ge- 
räumigen Zimmern  aufgestellt,  so  wie  es  auch  an  den  nöthigen 
Räumen  für  die  Beamten  und  die  Leser  nicht  fehlt,  für  welche 
diese  Sammlung  öffentlich  ist,  ausgenommen  die  Sonntage,  Mon- 
tage und  den  Monat  August.  Die  Zahl  der  Besuchenden  steigt 
fortwährend,  so  dass  die  Zahl  der  Leser  in  dem  Schuljahre 
1862  bereits  18,000  überstieg.  Ein  besonderes  Local  ist  für 
die  periodische  Litteratur  bestimmt  und  finden  sich  darin  75 
Zeitschriften.  Zum  Hausgebrauche  werden  auch  Bücher  aus- 
«geliehen  an  die  Professoren  der  Universität  und  andere  höhere 
Unterrichts -Anstalten,  an  d^ie  Mitglieder  der  Ungarischen  Aka- 
demie und  an  andere  namhafte  Gelehrte.  Die  oberste  Behörde 
dieser  Bibliothek  ist  das  Königlich  Ungarische  Statthaltereiraths- 
CoUegium;  die  Leitung  und  Verwaltung  derselben  führt  ein 
Präfect,  welchem  4  Custoden  und  2  Ofßcialen  oder  Gehilfen  zur 
Seite  stehen.  Das  Bibliothekspersonal  hat  sich  stets  um  die 
Wissenschaften  verdient  gemacht  und  ganz  besonders  mit  der 
vaterländischen  Geschichte  beschäftigt,  wie  die  Arbeiten  der 
freieren  Präfecten  Pray,  Schönwieser  und  Fejer  beweisen,  se- 
ine die  der  Custoden  Carl  Wagner,  Cornides,  Katancsich,  Schwart- 
ner, und  besonders  Reguly,  welcher  sich  um  die  Sprachwissen- 
schaft unsterbliche  Verdienste  erworben  hat.  Er  brachte  unter 
den  östlichen  und  nördlichen  Finnen  Jahre  lang  zu,  um  die 
Verwandtschaft  mit  der  Magyarischen  Sprache  zu  erforschen, 
nnd  drang  namentlich  in  dem  östlichen  Theile  des  Ural  weiter 
vor  als  irgend  ein  Gelehrter  vor  ihm.  Seinen  litterarischen 
XachlasB  lässt  die  Ungarische  Akademie  der  Wissenschaften 
durch  Paul  Hunfalvy  bearbeiten ;  unter  der  Presse  befinden  sich 
bereits  dessen  Vogulica  in  2  Quart -Bänden.  Von  den  Scrip- 
toren  der  Bibliothek  hat  sich  Kovachich  besonders  ausgezeichnet. 

Aber  auch  das  gegenwärtige  Personal  dieser  Bibliotheken- 
Verwaltung  hat  sich,  ausser  seiner  Gefälligkeit  für  die  Zu- 
gänglichkeit zu  dieser  Bibliothek,  durch  eigenes  wissenschaft- 
liches Streben  vielfach  ausgezeichnet.  Vornehmlich  verdient 
rühmlichst  erwähnt  zu  werden  der  gegenwärtige  Präfect  dieser 
IJniversitäts- Bibliothek,  der  bereits  oben  genannte  Königliche 
Kath  Doctor  Franz  Toldi,  welcher  seit  1861  als  Professor  der 
Ungarischen  Sprachwissenschaft  nnd  Literatur- Geschichte  an 
der  Universität  zu  Pesth  angestellt  ist,  nachdem  er  sich  schon 
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vorher  als  der  eigentliche  Begründer  dieser  Wissenschaft  rflhm- 
liehst  ausgezeichnet  hatte  und  nicht  nnr  Mitglied  der  unga- 
rischen Akademie  der  Wissenschaften  sondern  anch  hereits 
seit  1835  beständiger  Sekretair  derselben  war.  Er  hatte  seine 
schriftstellerische  Laufbahn  schon  1821  mit  Uebersetznngen  des 
Isokrates  und  der  Rftuber  von  Schiller  angefangen,  gab  1828 
sein  Deutsches  Handbuch  der  Ungarischen  Poesie  heraus,  machte 
zu  seiner  weiteren  Ausbildung  Reisen  durch  Deutschland,  Eng- 
land, Frankreich  und  Italien,  grflndete  die  erste  medicinische 
Zeitschrift  in  Ungarn,  hatte  besonders  Einfluss  auf  die  Rich- 
tung der  Akademie  zur  Förderung  der  vaterländischen  Littera- 
tnr, wofür  er  auch  durch  die  Herausgabe  des  Athenäums  nnd 
des  wissenschaftlichen  Magazins,  in  Ungarischer  Sprache,  thä- 
tig  war,  zu  welchem  Ende  auf  seine  Veranlassung  die  Eisfa- 
ludi- Gesellschaft  gestiftet  ward,  deren  Vice -Präsident  er  jetzt 
ist.  So  wie  diese  Gesellschaft  durch  Preise  u.  s.  w.  auf  die 
Förderung  der  Ungarischen  Litteratnr  wirkte,  so  erwarb  sich 
Toldi  das  grösste  Verdienst  durch  die  Geschichte  der  Ungari- 
schen National-Litteratur  und  durch  sein  Handbuch  der  Unga- 
rischen Dichtung,  welches  durch  G.  Steinacker  in  die  Deutsche 
Sprache  übersetzt  ist,  u.'  s.  w.  Als  Mitglied  der  Wiener  Aka- 
demie hat  er  in  deren  Verhandlungen  Berichte  über  die  Cnltnr- 
zustände  der  Ungarn  vor  der  Annahme  des  Christenthums  be- 
kannt gemacht,  welche  darüber  neues  Licht  verbreiten.  Der 
erste  Gustos  dieser  Bibliothek,  Herr  Job.  Nagy,  ist  auch  als 
Mitglied  der  Ungarischen  Akademie  durch  Herausgabe  Unga- 
rischer Geschichtsquellen  thätig,  auch  ist  von  ihm  das  grosse 
genealogische  Werk:  „Ungarns  adliche  Familien^  bereits  bis  zum 
zehnten  Bande  (A — P)  fortgeschritten.  Der  zweite  Gustos,  Herr 
Joseph  Csery,  gleichfalls  für  die  vaterländische  Geschichte  tbft- 
tig,  arbeitet  an  einer  Geschichte  der  Pesther  Universität.  Der 
erste  Official  ist  verdienter  Schriftsteller  im  pädagogischen  Fache. 
Auf  diese  Weise  ist  aus  dieser  Bibliothek  noch  viel  zu  er- 
warten, da  sie  besonders  reich  an  Quellen  ftir  die  Länder  ist, 
welche  sonst  Pannonien  und  Dacien  bildeten.  (S.  Dacien.  Aus 
den  Ueberresten  des  klassischen  Alterthums,  mit  besonderer 
Rücksicht  auf  Siebenbürgen,  topographisch  zusammengestellt  Ton 
J.  F.  Neigebaur.    Kronstadt,  bei  Gott.     1851.) 

Litteratnr  und  Miscellen. 
Allgemeines. 

[663.]  Serapenm  hrsg.  von  Kanmann.  XXIV.  Jahrgang.  (S.  oben 
Kr.  6»3.) 

Das  Hauptbl.  enth.:  Nr  12.  S.  177  —  88  Dialoge  und  Ge- 
spräche des  siebzehnten  Jahrhunderts.     Mitgetheilt  von  Emil 


Weller  in  Ulm  (Schhss)  —  S.  188—91  Die  Bibliothek  des 
Slawfsten  SafaTrik.  Aus  d.  Oesterfddh.  Wochenschrift  f.  Wis- 
sensch.y  Knust  u.  Öffentl.  Leben  Nr.  13  —  S.  191  —  92  Arfzeige 
von  „Tables  des  tnss.  g^ealo^qnes  de  Le  Port,  C0Dserv6s 
SLXtt  archives  de  r£tat  k  Lf%e,  par  St.  Borm&ts.  tl.  Partie;*' 
von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  rtt  Hamburg  —  Nr.  19.  S.  193 — 201 
n.  Kr.  14.  S.  209—16  Darf  Traumbuch  Daniels  rt.  die  onei- 
rokritlsche  Litteratur  des  Mittelalters.  Eine  bibliographiscfae 
Studie  von  M.  Steinsehneider  in  Berlin  —  Nr.  13.  S.  201— S 
Ausgaben  Lutherischer  Schriften.    MitgethelK  von  Emil  Weiler 

—  S.  204  —  8  Anzeigen  von  „  La  vie  de  Thomas  Platter  Perlte 
parlni-m^e  (Öenfeve,  Impr.  de  Fick)"  u.  „  Catalogue  de  Ifvres 
anciens  et  rares  en  vente  ehe*z  T.  0.  Weigel.  IL  Partie,* 
von  Dr.  P.  L.  Hoflfhiann  —  8.  208  Die  ersten  gedruckten 
kaiserRchcn  Mandate.  Von  Emil  Weller  (Fortsetzung  von  oben 
Nr.  537)  —  Nr.  14.  8.  216  —  19  Anzeige  von  „Bulletin  äii 
Bibliophile  Beige  Tom.  XIX.  Cah.  1.  2;^  vob  Dr.  F.L.  Hoff- 
mann —  6.  219  —  23  Zvr  Druckgescbichte  des  vom  Ftrst- 
bisehofe  Julius  zu  Wttrzburg  herausgegebenen  Breviarimn  se- 
cnndnm  osum  ecelesiae  Herbiboleosis  von  1675.  Mitgetheilt 
Ton  Dr.  Anton  Ruhmd^  R.  Oberbibliothekar  in  Würzbnrg  — 
3.  224  Bacherpreise,  besonders  Aldiuischer  Ausgaben  zu  An^ 
fange  des  16.  Jahrhunderts.  Im  Intelligenzbl.  ßndet  sich  Kr. 
12.  S.  89 — 94  DesiderataBibliothecae  regiae  Holmiensis  (Schluss) 

—  Nr.  13.  S.  97  —  99  Handschriften verzeichniss  vom  Jahre 
1430.  Mitgetheilt  voir  F.  Schmidt,  k.  Studienlehrer  in  Schwein- 
fort  —  S.  100  —  101  Batzungen  über  die  Benutzung  der  SUdt- 
bibliotheh  in  Memminge»  —  Nr.  14.  S.  105 — 9.  Erasmi 
Roterodami  Silva  Carminum  antebac  nunquam  impressorum. 
Gouda,  1513.  Prospeetus-Spöcimen. 

[664.]    Bnlletln  da  BibHoi^hüd  ßelge,  publ.  par  HeüssDef.  Tom 
XrX  =  2e  Serie  Tom  X.    (S.  oben  ^r.  450.) 

Das  3.  Heft  enthält:  S.  149—54  Catalogue  m^thodique 
des  Disaertations  ou  Thöses  acad^miques  imprimöes  par  les 
Elsevier  de  1616  k  1712,  Reeueillies  pour  la  premiöre  fois 
dans  la  Biblioth^que  Imperiale  publique  de  Saint -Pötersbourg 
par  le  biblioth^caire  Dr.  Ch.  Fr.  Walther  (Schluss.)  —  S.  155 

—  65  Michel  et  Jean  Hillenius  on  van  Boochstraeten^  impri- 
meurs  ü  Anvers.  (1511  — 1546.)  jflnum^ration  de  leurs  produc- 
tions  tjpographiques.  Sorgfältig  zusammengestellte Druckannalen, 
wovon  die  Fortsetzung  nächstens  folgt  —  S.  166 — 81  Essai 
d'un  Dictionnaire  des  Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes  pu- 
blik en  Belgique  au  XIX  e  siöcle  &  principaTement  depuis  1830, 
par  Un  Vctnbre  de  1«  Socr^t(&  des  Bibfiophiles  beiges  (Jules 
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Deleconrt).  Fortsetzung  folgt  —  S.  161  —  87  Journal  des 
voyages  de  Fempereur  Charles -Qnint,  par  Jean  de  Yandenesse; 
par  Panl  Lacroix  (bibliophile  Jacob)  —  S.  188 — 208  Gatalogne 
descriptif  et  explicatif  des  Editiona  Incnnables  de  la  Bibliothöqne 
de  l'ath^nöe  grand-ducal  de  Lnxembonrg.  Par  A.  Namor.  (Fort- 
setzung)—  S.  209— 29Revuebibliographiqne.  Betr.:  ^Nouvelles 
publications  de  M.  Jules  Guillaume  Fick,  k  Genöve/'  Quörard's 
„Les  Robespierre.  Monographie  bibliographiquo/^  Dessen  |,De  la 
Bibliographie  gönörale  au  XIX  e  si^cle  etc./'  „Nonyelles  publi- 
cations du  Literarischer  Verein  ä  Stuttgart,"  ,,Le  Manual  de 
Lowndes"  —  8.  230 — 44  Catalognes  et  Ventes  de  livres. 
Enth.  Mittbeilungen  über  die  bei  den  Auctionen  der  Privat- 
bibliotheken Double,  Ootier,  H.  L.  D.,  sämmtlich  in  Paris  u. 
Von  Alstein  in  Oent  erlangten  vorzüglicheren  Preise.  Am  Schlüsse 
des  Heftes  findet  sich  die  Fortsetzung  der  de  Backer-  u.  Rue- 
lens*schen  „Annales  de  rimprimerie  Plantinienne^  S.  285 — 92. 

[665.]  Bnlletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliotb^caire ,  publ.  par 
Teehener.    S^rie  XYI.    (8.  oben  Nr.  604.) 

Das  Juliheft  enth«  S.  321—28  Sur  les  Feuilles  d'automne 
de  Victor  Hugo,  par  Charles  Kodier  —  S.  329—42  Docnments 
relatifs  h  Jean  Chapelain  de  TAcadtoie  Fran^oise;  par  E.  J. 
6.  Rathery  (Schluss)  —  8.  343 — 57  Documents  imprimös  et 
iuMits  sur  Glaire-Clömence  de  Maille-Brözö,  Princesse  de 
Gond6;  par  Charles  AsseHneau  —  S.  368 — 66  Notice  sur 
quelques  travaux  litt^raires  et  bibliographiques  des  Charles 
Nodier;  par  O.  Brunet  —  S.  367 — 68  Gorrespondance  (Lettre 
relative  &  David  Miffaut,  gouvemeur  de  la  ville  de  Dieppe 
au  XVIe  siöcle  et  traducteur  de  Gic4ron,  par  le  Comte  de 
Merlemont)  —  8. 368—70  Nouvelles  et  Vari6t6s  —  8.  371—77 
Catalogue  raisonn6  de  Livres  anciens,  rares,  curieux,  qui  se 
trouvent  en  vente  k  la  Librairie  de  J,  Teehener  —  8.  377 — 84 
Publications  nouvelles.  Im  Augustheft  findet  sich  8.  385 — 87 
La  Vie  de  Jösus  par  Renan;  par  8.  de  Sacy  —  8.  387 — 91 
De  la  noblesse  chez  les  Romains  par  Naudet;  par.le  mßme 

—  8.  392^-414  Du  Fantastiqne  en  Litt6rature,  par  Gh.  Nodier 

—  8.  415 — 28  Analecta-Biblion.  Compte  rendu  des  publica- 
tions röcentes  relatives  k  Moliöre  par  Paul  Lacroix  (Jacob 
bibliophile)  —  8.  429—31  Necrologie:  Le  Duc  d'Hamilton  — 
S.  432  Nouvelles  et  Variötds  —  8.  433—46  Gatalogne  rai- 
sonn6  de  Livres  etc.  en  vente  k  la  Librairie  de  J.  Teehener  — 
S.  446—48  Publications  nouvelles. 

[666.]    Bulletin   da   Bonquiniate   publik   par  Aubry.    7e   Annde. 
26  Semestre.    (8.  oben  Nr.  605.) 

Aus  den  vier  neuesten  Nrr.  158—61,  welche  zum  grtoaeren 
Theile   mit  dem  Aubry*schen  Lagerkataloge  gefttllt  sind,    ist 
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aof  Folg.  als  f&r  die  Leser  des  Anz.  von  näherem  Interesse 
aufmerksam  zu  machen:  Nr.  158.  S.  403 — 405  „Feuillets  de 
TEncyclopMie  (InMite)  du  Bibliothöcaire,  par  J.  M.  Quörard. 
Art.:  E.  H.  A.  Gauüieur  (Schluss)  —  Nr.  159.  S.  435—37 
„Piöce  in^dite  de  Gabriel  Peignot,  pabl.  par  J.  Simonnet  ^  — 
Nr.  160.  S.  471—73  „Jean  ^tienne  Delöcluze  (Liste  des  prin- 
cipanx  ouvrages)  par  A.  Detaille." 

[667.]  Le  ChasBenr  bibliographe  publ.  par  Fran^ois.  II.  Ann^e. 
(S.  oben  Nr.  606.) 

Von  den  beiden  neueren  Nrr.  enthalten,  ausser  dem  Lager* 
kataloge  des  Herausg.'s,  Nr.  7:  „Variötös:  La  Tabatiöre  et 
!e  Breviaire^'  (S.  3 — 8);  „Helanges  litt^raires  et  bibliographiqnes: 
Boissonade  bibliographe"  (S.  8 — 13);  „Correspondance"  (S.  14 
bis  20);  „Chronique"  (S.  20—24);  „Bibliothöque  de  Colbert. 
Du  prix  des  livres  en  1728  (cinquiöme  article)"  (S.  24—28) 
a.  Nr.  8:  „M^langes  litt^raires:  Un  Dödaignä.  Saint -Glas, 
abbe  de  Saint -Ussans;  par  Robert  Luzarche"  (S.  3  —  8)  „et 
Sur  l'Essai  typographique  et  bibliographique  sur  ThistolVe  de 
!a  gravure  sur  bois  par  A.  F.  Didot"  (8.  8 — 15);  „Mölanges 
bibliographiques"  (S.  15 — 18);  „Correspondance"  (S.  19 — 21); 
„Chronique"  (8.  22—26). 

[668.]  The  American  Pnblisher's  Circalar  and  Literary  Qazette. 
OctaTo  Series.  Vol.  I.  No.  5—7.  July  1— August  1.  8.  193  —  288. 
(S.  oben  Nr.  608.) 

Unter  den  in  diesen  3  Nrr.  enthaltenen  Verzeichnissen 
der  neu  erschienenen  Amerikanisch -Englischen  Litteratur  ver- 
dient eine  Zusammenstellung  von  „Pamphlets  on  the  War^'  in 
Nr.  5.  S.  213 — 15  hervorgehoben  zu  werden,  welche  als  eine 
Fortsetzung  der  im  ,,Hidtorical  Magazine^'  vom  April  1862 
begonnenen  und  seitdem  von  Zeit  zu  Zeit  iu  dem  nämlichen 
Blatte  fortgeführten  „Bibliography  of  the  War**  anzusehen  ist. 
Die  unter  die  Rubriken  „Correspondence",  „Notes  and  Queries", 
„Miscellanea'^,  „Notes  on  Books  and  Bookseilers*'  u.  s.  w.  ver- 
tbeilten  Hittheilungen  von  theils  allgemein  litterarischem  theils 
dpeciell  bibliothekwissenschaftlichem,  bibliographischem  u.  biblio- 
polischem  Interesse  sind  mit  Umsicht  zusammengestellt. 

Bibliographie. 
[6^9. J  *  Varietes  bibliographiqnes;   par  Edouard  Tricotel.    Paris, 
Gaj.    12.    391  S.    250  num.  Exempl.,  wovon  200  k  6  Fr.,  50  auf  Hol- 
land. Pap.  h  9  Fr. 

Hierfiber  vergl.  Bibliographie  de  la  France,  Feuilleton 
Nr.  30.     S.  525. 

[670.]  Sammlung  ber  fc^bnflen  aj^tmaturen  be«  ü^ttctattrr«  au9  beut 
14.  nnb  15.  3a(T^nnberte  bev  »(flt^eseit  jener  3neif)ei:«aRtniatoTeii  bereu 
Serif  tu  ben  ^etüf^mte^en  gei^Iii^ett  nnb  »cUU^en  eibtist^eren  2)eutf4« 
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lünb«  oW  Untca  awfbett)ö^irt  nnb  Brtouttbett  »erbe«.  (S(u(J  mit  granj.  n, 
(gngt.  2:ttc(.)  $eroii«0CßeBcn  toon  ^dnric^  SJctß.  ©cft  1—3.  SUn,  Äctg. 
1862—63.  gr.  8.  ä  lO^oIgfc^mmaf.  in  ©untbrnrf.  3cbe«  $eft  n.  2  X^lt.) 
(®.  Sing.  3.  1862.   9ir.  607.) 

Schön  ausgeführt,  nur  schade,  dass  bei  den  emzelnen 
Tafeln  nicht  angegeben  ist,  aus  welchen  Bibl.- Handschriften 
die  Miniaturen  entnommen  sind. 

[671.]  Ueber  die  in  alten  Handschriften  verwendeten  rothen  Farb- 
stoffe. Von  Prof.  Delitssch  in  Erlangen,  S.  Zeitschrift  der  Deutschen 
morgenländischen  QeseUschaft.  Bd.  XYH  —  Zweite  Folge  Bd.  Yll. 
(Leipaig,  Brookhaus  in  Comm.  8.)  Hft.  3.  4.    8.  673—81. 

Versuch  ^wenigstens  einen  kleinen  Theil  des  paläographi- 
sehen  Farbengebiets  mittels  der  von  vielen  Seiten  her  zusam- 
mengetragenen Belehrungen  einigermaassen  zu  lichten  ^^  — 
vorgetragen  in  der  Orientalisten -Versammlung  in  Augsburg 
26.  Septbr,  1862. 

[672.]  *  Recherches  historiqnes  et  bibliegrajibic^ues  sur  rimprimerie 
et  la  Librairie  et  sur  les  Arts  et  Industries  qui  s*y  rattaclient,  daiis  le 
Departement  de  la  Sorome,  avec  divers  f.'ic-siinilo;  par  Ferdinand  Pouy. 
Part.  I.  Paris,  Duprat.  (Amiens,  impr.  Lenocl-Ilerouart.)  8.  14b  S- 
mit  Taf.    Nur  120  Exempl.,  wovon  20  auf  färb.  Pap. 

[673.]  Die  Buchdruckerei  und  ihre  Druckwerke  zu  Ober -Ursel 
von  Ernst  Kelchner,  Amanuensis  der  Stadtbibliothek  etc.  zu  Frankfurt 
a.  M.  Sonderabdrnck  aus  den  Annalen  des  Vereins  für  Nassanische 
AUerthnmsknnde  und  Geschichtsforschnng.  Bd.  VH.  Hft  1.  Wies- 
baden, Druck  von  Stein.     8.     32  S. 

Druckannalen,  wie  dergleichen  in  der  vorl.  Schrift  enthal- 
ten sind,  haben,  falls  sie  auf  sicheren  Unterlagen  beruhen,  für 
die  Bibliographie  einen  ganz  besonderen  Werth;  sie  bilden  die 
Quelle  für  die  verschiedenartigsten  bibliograph.  Forschungen 
und  Zusammenstellungen.  Einen  grossen  Theil  der  in  den 
Druckannalen  angeführten  Schriften  (die  mit  einem  vorgesetzten 
t  bezeichneten)  hat  der  Verf.  in  der  Frankfurter  Stadtbiblio- 
thek selbst  zu  sehen  u.  zu  vergleichen  Gelegenheit  gehabt,  in 
Betreff  eines  anderen  Theiles,  der  durch  ein  *  kenntlich  ge- 
machten Titel,  verdankt  er  die  Mittheilung  darüber  aus  der 
öffentlichen  Landesbibliothek  zu  Wiesbaden  der  freundlichen 
Unterstützung  des  dortigen  Bibliothekars  Geh.  Reg.  Haifas  Dr. 
Seebode,  welcher  seit  längerer  Zeit  mit  dem  Sammeln  der  äl- 
teren Nassauer  Drucke  für  die  Landesbibliothek  auf  das  Erfolg- 
reichste beschäftigt  ist.  Wenn  man  seither  naoh  der  Angabe 
des  Nassauischeu  Ilistoriographen  C.  D.  Vogel  angenommen 
hatte,  dass  die  Pressen  in  Ober-Ursel  von  1558  bis  1C19  thä- 
tig  gewesen  sind,  so  mnss  die  Zeit  dieser  Pressihätigkeit  den 
vori.  Dmckannaleu  zufolge  auf  die  J.  1557  bis  162S  erweitert 
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werden,  in  welchem  letzteren  Jahre  mit  der  Zerstörung  des 
Ortes  im  dreissigjährigen  Kriege  die  Thätigkeit  der  dortigen 
Pressen  ihr  Ende  erreicht  hat. 

[674.]  Catalogo  de  los  impresores  c  impreatas  que  hau  ezistido 
en  Salamauca  desde  Ultimos  del  siglo  XV,  justificadas  con  algunas  de 
las  obras  qne  enriquecen  la  biblioteca  de  sii  unlversidad.  S.  BoleÜn 
bibUogrifioo  Bspafiol.    Aflo  IV.    Nr.  13.    8. 158— 60  &  Nr.  14.  S.  169— 71. 

Ganz  kürze  u.  möglichst  compendiöse  Angabe  des  Drnk- 
kers,  der  Drnckschrift  u.  des  Drnckjahres;  aus  der  „Memoria 
del  curso  acad^mico  de  1861  ä  1862^  entnommen. 

[675.]  Manuel  du  Libraire  et  de  TAmuteur  de  Livres,  etc.;  par 
Jacques  Charles  Brunei.  V.  Edition  originale  enti^rement  refondue  et 
aogmentee  d'un  Üers  par  Tanteur.  Tom.  V.  Part  1.  Paris,  Didot 
Kr^rea  fiU  et  Cie.  Lex.  8.  960  Sp.  Pr.  n.  2  Tblr.  25  Ngr.  (8.  oben  Nr.  364.) 

Reicht  von  Sa'  bis  Tritbemins.  Der  Zeitpunkt,  wo  das 
Werk  vollstftndig  vorliegen  wird,  ist  nun  nicht  mehr  fem;  dann 
wird  es  auch  an  der  Zeit  sein,  zwischen  ihm  u.  dem  Graesse'- 
schen  Tr^or,  der  ebenfalls  innerhalb  der  beiden  nächsten  Jahre 
seiner  Beendigung  entgegengeht,  einen  Vergleich  anzustellen,  um 
die  gegenseitigen  Vorzüge  näher  abzuwägen  und  festzustellen. 

[676.]  Tresor  de  Livres  rares  et  precieux  ou  Nouveau  Dictionuaire 
bibliographique  etc.  par  Jean  Qeorge  Thüodore  Graesse.  Tom.  IV. 
Livr.  7.  (24.)  [Montius  —  Nystadiensis.]  Dresde,  Kuntze.  gr.  4.  1  Bl. 
Til     593  —  704  S.    Pr.  n.  2  Tblr.     (S.  oben  Nr.  454.) 

Mit  der  vorl.  Lieferung  ist  der  IV.  Band  abgeschlossen. 
Der  Verf.  giebt  die  bestimmte  Versicherung,  dass,  falls  ihm 
Gott  ferner  Gesundheit  schenke,  das  gauAC  Werk  mit  dem 
Schlüsse  des  J.  1865  vollständig  benndigt  sein  werde.  Bei 
der  liegelmässigkeit  und  Pünktlichkeit,  mit  der  seither  eine 
Lieferung  auf  die  andere  rasch  gefolgt  ist,  darf  man  der  Ver- 
sicherung des  Verf.'s  gern  Glauben  schenken;  möge  derselbe 
Kraft  u.  Gesundheit  behalten,  um  das  Werk  zu  Ende  zu  fuh- 
ren, welches  neben  dem  trefflichen  Brunet'schen  Handbuche 
seine  Stelle  in  der  Litteratur  behaupten  wird. 

[677.]  *  Aptedioe  al  ludiec  general  de  los  Libros  Prohibidos, 
<|«e  conprende  loa  dacretos  de  Sa  Sautidad  y  de  la  Sagrada  Congre* 
gaeion  del  Indice  desde  17  agosto  1846,  hasta  15  diciembre  de  1862, 
Bsreolona,  iiapr.  de  los  hered.  de  la  vluda  PIA.  (Madrid,  Olaniend! ) 
1863.    gr.  4.    12  8.    Pr.  1^  R. 

[678.]  attöcmeiiteö  53ri(^crd'e^t!on  ober  tooftpäubiflc«  alp^abctifc^cö  83cr-' 
}et<tm§  cflcT  Mow  1700  biö  ^nbe  1^61  er|(I;iciieuen  33üdS>er,  irelc^c  in 
Dfntfd^fanb  unb  in  beit  burc^  ®))rad^e  iinb  ^itctatuv  bamit  t)ern?anbten 
Iflnbern  ^ebnitfl  tt?erbfn   fmb  k.  Con  ffiilic(m  ©einflu«.  XlII.  53aub  h. 

23* 
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^eta««gcöeben  toon  «obett  ©emnann.    gtef.  9—10.  [ttguori  — 
Mpm  «rocl^au«.  gr.  4.  ©.  41—200.  «prei«  fc  n.  25  ^Rgr.,  auf  8d.'?a^ 
n.  1  ijrr.  6  IRgr.  (@.  oben  «Rr.  609.) 

Das  prompte  Erscheinen  des  Werkes  verdient  wirklich 
besondere  Anerkennung. 

[6790  Catalogus  LXVIIII.  Prognunmata  commentotionet  disser- 
tationes  uniTersitatis  Friedericiae-Gailelmiae-Bhenanaa  omnia  coUscta. 
VollBiändige  Sammlaog  acad.  GelegenheitsBchriften  und  Dissertationen 
der  Bonner  Universität  vorräthig  bei  M.  Lemperts  in  Bonn.  8.  1  Bl, 
30  S.  1053  Nrr. 

Nach  Wissenschaften  geordnet.  Ein  sehr  beachtens- 
werther  Beitrag  zur  Bibliographie  der  Deutschen  Programm- 
litteratur. 

[680.]  Oeflerret4if<l^er  (Satalog.  $er3et<l^ni6  aOer  toom  Sanner  M« 
S)e)ember  1862  in  Oeperrdc^  eT|<l^iencnen  mä^n,  Beitfd^nften,  Ainflfa^en, 
Sanblarten  nnb  äRufifaUen.  III.  3abrgang  in  fed^«  Sbtbeitungen.  9.  n.  b. 
Sit.:  I.  9[btbeilung,  entbaltenb  aOe  SBerIc  unb  Beitfcbnften  in  bentf^ec 
epxaäft,  bann  in  allen  an^Ifinbifc^en  unb  in  ben  tobten  ©^rac^en.  |Bn« 
fammeugeftellt  )oon  S.  dtebrl.]  —  II.  Theil,  Vorseichnlss  aller  im  Jsbr© 
1862  in  Oesterreich  erschienenen  Bücher  und  Zeitschriften  in  böh- 
mischer, polnischer,  slovenischer,  rnthenischer  und  serbischer  Sprache. 
[Zusammengestellt  von  TomiCek.]  —  III.  Theil.  Verseichniss  aller  im 
Jahre  1862  in  Oesterreich  erschienenen  Büdher  und  Zeitschriften  in 
ungarischer  Sprache.  [Zusammengestellt  von  W.  Lauffer.]  —  IV.  Theil. 
Verseichniss  aller  im  Jahre  1862  in  Oesterreich  erschienenen  Bächer 
und  Zeitschriften  in  italienischer  Sprache.  [Zusammengestellt  Ton 
Schiems.]  —  V.  Theil.  Verseichniss  aller  in  Jahre  1862  in  Oesterreich 
erschienenen  Kunstsachen.  Zusammengestellt  von  Joseph  Bermann.  — 
VI.  Theil.  Verseichniss  aller  im  Jahre  1862  in  Oesterreich  erschienenen 
Musikalien.  Zusammengestellt  von  Fr.  Büsing.  SBten,  Seretn  b.  9ftenfi4< 
«n*bänbler.  8.  XXIV,  87;  71;  XII,  40;  XII,  28©.;  2  «II.  75  @.;  2»tt. 
44  @.  ^r.  n.  1  ^\x.  l^  9lgr.  Singeln  n.  12,  8,  6,  4,  S,  5gf?gr.  (e.Änj. 
3.  1862.  9tt.  673.) 

Mit  der  schon  ans  den  beiden  ersten  Jahrgängen  bekann- 
ten Sorgfalt  zusammengestellt.  Es  gereicht  mir  zum  wirklichen 
Vergnügen,  den  Katalog  allen  denjenigen  Lesern  des  Ans., 
die  noch  nicht  genauere  Einsicht  von  demselben  genommen 
haben,  zur  Berücksichtigung  zu  empfehlen.  Mit  Recht  haben 
die  Herausg.  bei  Publikation  ihres  Kataloges  die  musterhaften 
Hinrichs'schen  Deutschen  Bücherverzeichnisse  im  Allgemeinen 
zum  Vorbilde  genommen;  sie  sind  aber  nicht  dabei  stehen  ge- 
blieben ,  sondern  beflissen  gewesen ,  den  eigenthümlichen  Ver- 
hältnissen u.  Bedürfnissen  ihrer  vaterländischen  Litteratnr  be- 
sondere Rechnung  zu  tragen.     Eine  für  Deutsche  Leser  sehr 
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nfitzliche  ü.  willkommene  Einrichtung  ist  es,  das»  in  den 
Abtheilnngen  der  Slavischen  u.  Ungarischen  Bücher  ansser 
den  ansftthrlicheren  Titeln  in  der  Originalsprache  auch  noch  in 
aller  Kflrze  mit  Deutschen  Worten  der  Inhalt  jedes  Buches  an- 
gegeben ist.  Es  dürfte  bei  dem  gegenwärtig  allgemeinen 
Streben  nach  Einigung  vielleicht  eine  Zeit  kommen,  wo  sich 
die  Vereinigung  und  Verschmelzung  des  Hinrichs'schen  Deutschen 
a.  des  vorl.  Oesterreichischen  Kataloges  ermöglichen  Hesse; 
so  lange  diese  Zeit  aber  noch  nicht  gekommen  ist,  so  lange 
moBS  man  den  Oesterreichischen  Katalog  neben  dem  Hinrichs*- 
schen  willkommen  heissen. 

[681.]  *  Catalogue  par  ordre  alphab^tiqae  et  ayeo  prix  pour  Paris 
et  les  Departements  des  Journaux  et  Oavrages  p^riodiques  publik  i 
Paris  ea  1863.  III.  Edition,  angment^e  d'on^  Classification  par  ordre 
metkodique.    Paris,  Schola  &  Thmllie.    8.    Pr.  2  Fr. 

Enth.  690  Artikel,  die  sich  nach  der  wissenschaftl.  Ueber- 
sicht  in  folg.  Weise  auf  die  einzelnen  Fächer  vertheilen:  76 
Joamanx  littöraires;  66  deModes,  de  Dames  et  de  la  Jeunesse; 
54  Technologie,  Industrie  etc. ;  53  Beaux-Arts,  ThMtre,  Archäo- 
logie; 51  Religion  catholique;  48  Sciences  mMicales;  43  fioo- 
nomie  poUtique,  administration,  etc.;  40  Jurisprudence  et 
Legislation;  28  Architecture^  Fonts  et  chaussöes,  etc.;  38 
Agriculture,  £conomie  rurale,  etc.;  24  Sciences  naturelles; 
21  Politiques;  18  Religion  protestante;  18  Bibliographie;  17 
InstmctioD;  15  Financiers  et  Cours  de  la  Bourse;  12  Histoire 
et  Geographie;  10  Haras,  Sport,  etc.;  10  Art  militaire;  10 Ma- 
rine et  colonies;  5  Horticulture;  3  Religion  israölite.  Vgl.  Bi- 
bliographie de  la  France,  Ghronique  Nr.  30.  S.  126  u.  Bulle- 
tin du  Libraire  et  de  TAmateur  d,  Livres  Nr.  7.  S.  53. 

[682.]  *  Alphabetische  Naamlijst  van  Boeken,  Landkaarten  en  in 
den  Bookhandel  voorkomende  Artikelen,  die  in  het  jaar  1862  in  hat 
KoniDgrijk  Nederland  en  aijne  bultenlandsohe  besittingen  oitgegeven 
of  kerdrnkt  aijn,  benovens  opgaTe  ran  den  nitgeTer,  den  prijs  en  eenige 
aanteekeningen :  alsmede  een  wetensehappelijk  register.  Amsterdam, 
C.  L.  Brinkman.  gr.  8.  24  &  126  8.  Pr.  1  Fr.  (8.  Ana.  J.  1862.  Nr.  519.) 

Wissenschaftlich  u.  merkantilisch  von  Interesse. 

[683.]  Botwelsche  Studien;  Ton  Jos.  Mar.  Wagner  in  Wien.  8. 
Archiv  für  das  Studium  der  neueren  Sprachen,  und  Literaturen  hrsg. 
▼en  L.  Herrig.  Bd.  XXXIII.  Hft.  2  u.  3.  Braunschweig,  Westermann, 
gr.  8.  8.  197-^246. 

Enth.  unter  Anderem  eine  kritische  Uebersicht  der  betrefi 
Litteratur,  die  für  die  vom  Verf.  im  Anz.  veröffentlichte  ntAir 
teratnr  der  Gauner-  und  Geheimsprachen"  (s.  oben  Nr.  166) 
von  Interesse  ist 
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[684.]  *  Repertoire  bibliographique  des  ouvrAges  de  legibUtion, 
de  droit  et  de  jurisprudeuce  eu  matiire  civile,  adroiuistratlve,  com- 
luerciale  et  criminelle,  publics  speeialement  en  France  depuis  ITSt) 
jusqu^a  nos  jours,  accompagnes  de  coinptes  rendus  extraits  de  recueilb 
et  journaux  judiciaires,  et  suivi  d*ane  table  aualytique  et  raibonia'e 
dos  mati^res.  Nouvelle  Edition,  revue  et  mise  au  courant  aur  le  plan 
primitif,  mise  en  ordre  par  B.  Waree.  Paria,  Renou  et  Maulde.  ^^. 
102  S.     Pr.  2  Fr. 

[685.]  Gescbicbte  und  Literatur  der  GeschwindscbreibkuuBt  von 
Dr.  Julius  Zeibig.  Herausgegeben  vom  Köuigl.  stenographischen  In- 
stitute zu  Dresden.  Lief.  3.  Dresden,  Dietze.  gr.  S.  VIII,  161  — 
268  S.  Pr.  n.  18  Ngr.  Compl.  n.  1  Thlr.  12  Ngr.  (8.  Am.  J.  1862. 
Nr.  873.) 

Die  vorl.  8.  Lieferang,  womit  dae  Werkchen  abgesohiossen 
igt,  enthält  die  Litteratur,  worin  sich  mit  ziemlicher  biblio- 
graphischer Genauigkeit  und  möglichster  VoUstftndigkeit  Alle^ 
angeführt  findet,  was  von  der  ältesten  Zeit  bis  auf  die  Gegen- 
wart und  in  allen  Spraehen  über  I.  die  Geschichte  der  Ge- 
schwindschreibkuust,  II.  Stenographische  Systeme,  IIL  denNutsen 
der  Stenographie  u.  deren  Wesen  u.  Bedeutung,  IV.  die  Steno- 
graphie als  Unterrichtsgegenstand,  V.  Kritik  und  Polemik,  VI* 
Aufnahme  ständischer  Verhandlungen,  VII.  Anwendung  der  Ste- 
nographie auf  die  Musik  u.  Telegraphie  u.  VIII.  Verschiedenes, 
erschienen  ist.  Ein  besonderes  Interesse  hat  diese  Litteratur 
dadurch  erhalten,  dass  darin  diejenigen  Schriften,  wovon  die 
Bibliothek  des  König! .  Sachs,  stenographischen  Inatiiuts  zu 
Dresden  Exemplare  besitzt,  durch  ein  vorgesetztes  *  kenntlich 
gemacht  worden  sind,  so  dass  das  Buch  zugleich  als  Biblio* 
thekskatalog  benutzt  werden  kann. 

[686.]  iStaatswisseuvchaftliobe  Bücberschau  de»  Jahres  1862.  Von 
Prof.  Dr.  Unger  und  Herrmann  Müller  in  Göttingen.  S.  Zeitschrift  f 
d.  gesammto  Staatswissenscbaft.  Jahrg.  XIX.  Tübingen,  Laupp.  S. 
Hft.  3  u.  4.     S.  697-- 782.     (S.  Anz.  J.  1862.    Nr.  684.) 

Eine,  wie  die  vorige,  sehr  verdienstliche  u.  fleissige  Zu- 
sammenstellung. 

[687.]  *  Bemerkungen  über  einige  ungarische  botanische  Werke. 
Von  August  Kanitz.  8.  Verhandlungen  der  k.  k.  zool.-boteu.  Gesell- 
schaft in  Wien.    Jahrg.  1862.     XU.  Bd.     Abhandlungen  S.  07—100. 

Mehr  als  dürftig;  von  bibliograph.  Genauigkeit  keine  Spur. 

—  3.  - 

[68b.]  Laokoon.  Geschrieben  als  Gegeustueck  au  Lessing^s 
Laokoon.  Von  Georg  Rathgeber.  Leipzig,  R.  Weigol.  4.  Enth.  8. 
52  —  91 :  Schlangenbuch. 

Das  „Schlangenbuch"  besteht  aus  einer  sehr  reichen  litte- 
rarischen Zusammenstellung  bcmerkenswerther  Nachrichten  von 
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Schriftstellero  des  Alterthums  über  Schlangen   und  damit  Ver- 
wandtes. 

[689.]  Bibliotheca  mechanieo-tochnologica  et  oeconomioa  oder 
iystematiflcb  geordnete  Ueberitohl  aller  der  auf  dem  Qebiete  der 
mecbanuchen  and  technisohen  Künste  and  Qeiverbe,  der  Fabriken, 
Manafacioren  and  Handwerke,  der  Eisenbahn-  und  Maachineiibaukunst, 
der  geeammten  Baawiesenschaften,  sowie  der  gesammten  Haus-,  Land*, 
Berg*,  Forst-  and  Jagdwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Auslande 
neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr.  W.  Müldener,  Secre> 
tair  der  k.  Univ. -Bibliothek  in  Göttingen.  I.  Jahrgang.  Die  litera- 
rischen Erscheinungen  von  1862.  (Mit  einem  alphabetischen  Register.) 
Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  1863.  8.  1  Bl.  190  S.  Pr. 
n.  14  Ngr. 

Gesammtausgabe  der  in  2  Heften  erschienenen  Bibliotheca, 
8.  oben  Nr.  465. 

[690.]  Ueberftt^t  bei  ^t|lori{(^en  lüitecatur  bed  da^red  1862.  [UnUi« 
)ei(!^net:  :£^obor  ^ern^arbt.]  8.  (^.  ^ifiorifdS^e  3eit{(^rift  ^c^g.  ^oa  $.  t). 
et^ber.  «b.  IX.  (V.  Sabrg.  1863.)  iWiinc^cn,  Iiter.*artifl.  Änflalt.  gr.  8. 
^ft.  2.    @.  435— 586.    (gortfc^una  r)on  92r.  379.) 

Gute  bibliographisch-kritische  Ueberslcht  und  Analyse. 

[691.]  Bibliotheca  historioa  oder  systematisch  geordnete  lieber- 
sieht  der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  ge- 
trimmten Geschichte  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr. 
W.  Müldener,  Secretair  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen.  X.Jahr- 
gang. Die  literarischen  Erscheinungen  von  1862.  (Mit  einem  alphab. 
Register.)  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  1863.  8.  1  Bl.  304  B. 
Pr.  n.  24  Ngr. 

Gesammtausgabe  der  in  2  Heften  erschienenen  Bibliotheca, 
B.  oben  Nr.  466. 

[692.]  Bibliotheca  geographico - statistica  et  oecouomico-politica 
oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  und  dem 
Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Geographie,  Statistik  und 
der  Staatswisseuschafteu  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von 
Dr.  W.  Müldener,  Secretair  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingea. 
X.  Jahrgang.  Die  literarischen  Erscheinungen  von  1862.  (Mit  einem 
alphabetischen  Register.)  Göttiugen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  1663. 
8.  1  Bl.  184  S.  Pr.  n.  15  Ngr. 

Gesammtausgabe  der  in  2  Heften  erschienenen  Bibliotheca, 
8.  oben  Nr.  467. 

[693.]  Uebersicht  der  Aufsätze,  Miscellen  und  Karten,  welche  in 
den  Monatsberichten  über  die  Verhandlungen  der  Gesellschaft  für 
£rdkunde  zu  Berlin  (Jahrg.  1—4  und  Neue  Folge:  Jahrg.  1 — 10. 
1840—1853),  sowie  in  der  Zeitschrift  für  allgemeine  Erdkunde  (Bd. 
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1—6    und    Neue    Fo]ge:    Bd.    1  —  14.     1853  —  1863)    enthalten    sind. 
Berlin,  D.  Reimer.     8.    69  8.    Pr.  n.  U)  Ngr. 

Dieses  mit  Sorgfalt  gefertigte  Verzeichniss  dient  eines- 
theilB  n.  hauptsächlich  als  wissenBchaftl.  Sach-  n.  alphabetischeB 
Nominal-Register  zu  den  „ Monatsberichten '^  u.  der  „Zeit- 
schrift^S  anderentheils  als  Repertorium  einer  grösseren  Ansahl 
von  werthvollen  geograph.  Aufsätzen  u.  Mittheilüngen. 

[694.]  1er  Supplement  au  Catalogue  chronologique  des  Cartes, 
Plans,  M^moires  et  Instructions  nautiques  qui  composent  THydro- 
gniphie  Fran^aise.  (D^pdt  des  Cartes  et  Plans  de  la  Marine.  No.  356.) 
Paris,  impr.  de  Dupont.  gr.  8.  24  S.  Mit  leeren  rubricirten  Ell.  zu 
handschriftl.  Nachträgen.    Pr.  n.  3  Ngr. 

Wie  der  Hauptkatalog  (s.  oben  Nr.  1.)  eingerichtet. 

[695.]  Erster  Nachtrag  zum  Katalog  photographischer  Visiten- 
karten-Portraits  der  Buch-  und  Kunsthandlung  von  Hugo  Quaas  in 
Berlin.  Druck  yon  Brockhaus  iti  Leipzig.  8.  8  S.  Gratis.  (S.  oben  Nr.  26.) 

Xur  für  merkantilische  Zwecke,  wie  der  Hanptkatalog. 

[696.]  A  Guide  to  the  Western  Alps.  By  John  Ball  etc.  late  Pre- 
sident of  the  Alpine  Club.  With  an  article  on  the  Geologjr  of  the 
Alps,  bj  E.  Desor.  London,  Longman  &  Co.  kl.  8.  Enthält  ä.  CXXV— 
OXXXV  Lists  of  Works  relating  to  the  Alps  and  of  Alpine  Maps. 

Für  die  Zwecke  des  Buches  ziemlich  praktisch  u.  gut; 
fflr  weitere  Bedflrfnisse  jedoch  ungenügend. 

[697.]  Germania.  Vierteljahrsschrift  für  Deutsche  Alterthumskunde. 
Herausgegeben  von  Franz  Pfeiffer.  Jahrg.  VIII.  Hft.  2.  Wien,  Gerold's 
Sohn.  8.  Enth.  S.  228—56:  Bibliogvaphische  Ucbersicht  des  Jahres 
1862;  von  Karl  Bartsch  in  Rostock. 

Eine  dankenswerthe ,  266  Nrr.  starke  u.  nach  Fächern 
geordnete  Uebersicht  der  im  Handel  erschienenen  Bücher,  die 
auf  das  Deutsche  Alterthum  Bezug  haben.  Aufsätze  in  Zeit- 
schriften u.  Programme  sind  nur  gelegentlich  mit  aufgeführt. 
Der  Verf.  beabsichtigt  jedoch  später  aus  allen  wissenschaftl. 
Zeitschriften  die  bezüglichen  Abhandlungen,  systematisch  ge- 
ordnet, sowie  auch  die  Programme  in  die  Büchertitel  mit  ein- 
zureihen. 

[698.]  Les  Contemporains  de  Moliere  Kecueil  de  Comedies,  rares 
ou  peu  connues  jou^es  de  1650  &  1680  avec  Tbistoire  de  chaque  Theatre 
des  notes  et  notices  biographiques ,  bibliographiques  et  critiques  par 
Victor  Fournel.  Tom.  I.  Th^atre  de  l'Hotel  de  Bourgogne.  Paris, 
Didot  fr^res,  fils  et  Cie.  8.  XLI,  552  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Die  keineswegs  bibliographisch  genauen  „notes  et  notices 
bibliographiques^^  bilden  einen  ganz  untergeordneten  Bestand- 
Iheil  des  Buches. 
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[699.]  Die  tutiflgen^ffett  bev  Me^eqclle.  Da«  SBitfen  be9  JHeru9  in 
ben  (Gebieten  ber  SRaletci,  (Sfitl^tur  unb  8auhtnfl.  9togta^bteii  unb 
@ftucn  )»on  @cb«fKan  9rnnner.  Zl^.  II.  SBien,  8raumiltt€r.  8.  (Snt^. 
6.  592—98:  ?lt«ratur. 

In  der  „Literatur"  sind  för  die  Leser  des  Werkes,  die 
sich  Aber  die  angeffthrten  Kanstgenossen  noch  weiter  zu 
unterriehten  wünschen,  die  Quellen  dazu  angegeben.  Für 
diesen  Zweck  mag  die  Litteratur  allenfalls  genügen. 

[700.]  Werke  Nürnbergischer  Briefmaler  des  16.  Jahrhunderts. 
Von  Johann  Andreas  Börner.  8.  Archiv  (,  d.  seichnenden  Künste  mit 
besonderer  Besiehung  auf  Kupferstecher-  u.  Holzsohneidekunst  n.  ihre 
Geschichte  hrsg.  v.  R.  Naumann.  Jahrg.  IX.  Hft.  2.  Leipzig,  R.  Weigel. 
8.    8.  157—97. 

Treffliche  n.  genaue  Beschreibung  der  dem  Verf.  bekannt 
gewordenen  Blätter,  die  zum  Theile  ftlr  Bibliographie  von  In- 
teresse sind. 

[701.]  Führer  durch  die  Literatur  des  Männergesanges.  Zum  Ge- 
brauch für  Directoren  der  Mänuergesang  >  Vereine.  Zusammengestellt 
und  herausgegeben  von  Robert  Schaab.  Leipzig,  Forberg.  kl.  8.  2  BU. 
38  8.    Pr.  6  Ngr. 

Eine  Auswahl  des  Besseren  aus  der  Litteratur  der  letzten 
zehn  Jahre.  Bios  für  Zwecke  des  Verkehrs  u.  ohne  alle 
bibliograph.  Genauigkeit. 

[702.]  2qn(on  ber  (amburgifc^en  @(i(^nftflener  bis  jur  ©egeuwart 
3m  auftrage  bcd  Vereins  für  it^amburgifc^e  (Sefd^ic^te  ausgearbeitet  toon 
Dr.  ph.  ^ans  ^6fi6htt ,  $rit>atgele(rter  in  fLlicua,  2C.  gortgefef^t  ton 
g.  %,  (ix9pp  unb  (S.  9{.  S.  Stio\t,  Dr.  ph.  14.  ^eft,  ober:  IV.  ®anb. 
2.  ^tft  Stxahht  —  Sangemod  Hamburg,  auf  Soften  bcs  iBeretns.  S. 
e.  161—320.    ^JreiS  n.  15  «Wgi. 

Auf  die  Litteratur  ist,  wie  seither,  unverkennbar  grosser 
Fleiss  verwendet. 

[703.]  Bibliographie  de  Chrestieu  de  Troyes  Comparaison  des  Ma- 
nuscrits  de  Perceval  le  Gallois  par  Ch.  Potvin  Uu  Mauuscrit  inconnu 
Chapitres  uniques  du  Mauuscrit  de  Mons  Autres  fragments  inedits. 
Brozelles,  Leipeig,  Gand:  Muquardt.  (Paris,  Franck.)  8.  VIII,  ISS  8. 
mit  1  Taf.  Facsim.  Pr.  n.  1  Thlr.  26  Ngr. 

Die  auf  den  ersten  16  8.  enthaltene  „Bibliographie  de 
Chrestien  de  Troyes^',  welche  das  Vorwort  selbst  eine  „suc- 
einte"  nennt,  besteht  aus  einer  kurzen  u.  bibliographisch  sehr 
wenig  genügenden  Aufzählung  der  von  den  Dichtungen,  die 
dem  Chr.  de  Tr.  zugeschrieben  werden,  vorhandenen,  wenig- 
stens dem  Heraasg.  bekannten  Handschriften  u.  Drucke. 
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[704.]  (^(orfl  Sorfhr  in  änatti|  1788  m  1793.  fßw  Jtatt  l{(etn, 
^rofeffor  am  Ot^muaflum  |u  äRain).  9{cb|i  S^a^trägen  p  feinen  Sterten. 
($ot^a,  ^jjert^e«.    8.    XII,  488  @.  $r.  n.  2  2:^(r.  12  »gr. 

Handelt  im  I.  Buche  S.  31—212  von  F.  als  kurfttrstl. 
Bibliothekar  in  Mainz  1788 — 92,  u.  enthält  unter  Anderem 
ein  Verzeichnisa  der  von  F.  innerhalb  dieser  Jahre  heraoa- 
gegebenen  Schriften  (aus  d.  J.  1788—89  S.  108—112;  J.  1790 
S.  144—46;  J.  1791  S,  170—72;  J.  1792  8.211—12).  Hier- 
über findet  sich  noch  S.  333—34  u.  383 — 84  ein  Verzeicbniss 
der  in  der  Zeit  vom  Novbr.  1792  bis  März  1793,  in  der  F. 
als  Franz.  Revolntionsbeamter  in  Mainz  fungirt  hat,  erschie- 
nenen Schriften,  u.  ausserdem  in  der  Einleitung  8.  1 — 30  eine 
kritische  Betrachtung  sämmtlicher  Schriften,  die  seit  F.*8  Tode 
über  ihn  veröffentlicht  worden  sind.  Ein,  wennschon  keines- 
wegs erschöpfender,  doch  dankenswerther  Beitrag  zur  F.*schen 
Litteratur,  die  noch  nirgends  vollständig  zusammengestellt  ist 

[705.]  *  Bibliographie  forezieune.  Notice  historique  sur  Pierrt; 
Qoutier,  de  Boanne,  conseiller  et  mädecin  ordinture  du  roy^  medeciii 
de  THotel-Dieu  deRoanue,  1621— 16S6.  Analyse  et  appräciatiun  deseä 
Oeuvres,  pröcddde  d'une  notice  gön^alogique  sur  sa  famille ;  par  OcUve 
de  Viry.    Hoanne,  Durand.  8.  30  S. 

[706.]  Das  Werk  von  Johann  Adam  Klein  Maler  und  Kupfer- 
ätzer  SU  München  eto.  beschrieben  durch  C.  Jahn.  Mit  dem  Bildnisä 
des  Künstlers  in  Stahlstich.  München,  Montmorillon.  gr,  8.  XLll, 
172  S.  mit  1  Taf.    Pr.  n.  2  Thlr. 

Die  vorl.  zur  Feier  des  70.  Geburtstages  des  Meisters 
veröffentlichte  Schrift  ist  augenscheinlich  mit  ausserordentlicher 
Liebe  u.  Sorgfalt  gearbeitet.  Je  weniger  die  seither  über  die 
Arbeiten  des  Meisters  von  Dibdin  1821,  Brulliot  1832,  Nagler 
1839  u.  1868,  Zeh  1845,  Quandt  1863,  Ebner  1853,  LeBlanc 
1866 ,  Regnet  1862  u.  A.  in  Druck  gegebenen  Mittheilungen 
(zwei  von  S.  Bermann  in  Wien  u.  von  J.  A.  Boemer  in  Nürn- 
berg hinterlassene  sind  nicht  m  Druck  erschienen)  dazu  aus- 
reichen, einen  auch  nur  annähernd  genügenden  Ueberblick  über 
die  zahlreichen,  zum  Theile  auch  zur  Illustration  von  Druck- 
werken verwendeten  Kunstprodukte  EL's  zu  geben,  um  so 
willkommener  muss  das  vorl.  Werkchen  sein,  welches  alB 
Leitfaden  zur  zuverlässigen  u.  erschöpfenden  Belehrung  über 
die  Kl.'schen  Arbeiten  dienen  kann.  Am  Schlüsse  des  Vor- 
wortes findet  sich  S.  XL— XLII  eine  Uebersicht  der  Bildnisse 
des  Meisters. 

[707.]  ©riefe  au«  ben  3a^^reu  1833  Bis  1847  t)on  gelij  tRenbetSfot« 
©art^olbi^.  ^^eraudgegebeu  von  $ait(  9)^enbe(sfo^n  ©ort^ofb)}  in  9er(iit  unb 
Dr.  daxl  SRenbeUfol^n  ©art^otb);  in  ^eibelbcrg.  92eb{l  einem  ä^er^etd^niffe  bec 
fämmtlti^en  uiurt!«(if4en  (£om)>ofltionen  bon  gett^  SRenbelSfc^n  «ort^^ 
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^nfammcngclkdll  i»om  Dt.  Snliit«  9tte(^.  («.  u.  b.  ST.:  Sriefe  k.  9b.  HO 
Üett»}tf|,  SKenbctofo^n.  8.  VII,  620  @.  $r.  n.  2  S^Iy.  15  9{gr. 

Das  S.  499  —  520  enthaltene  „  VerzeichnisS;  1.  der  im 
Dnick  erschienenen  Werke  in  chronologischer  Ordnung,  2.  der 
nicht  veröffentlichten  Werke   nach  Kategorien   ist   von  J.  R. 

hauptsächlich  nach  des  Autors  Originalhandschriften  zusammen- 
gestellt und  mit  einem  Vorwort  begleitet.  ^^  Es  würde  diesem 
Verzeichuisse  durchaus  nichts  geschadet  haben,  wenn  sich  der 
Herausg.  in  Betreff  der  Angaben  über  die  in  Druck  erschie- 
nenen Werke  einer  grösseren  bibliograph,  Genauigkeit  be- 
fleissigt  hätte. 

[708.]  <25(^itterfelcr  1859.  ^Jcraetcjuig  bcr  jum  l^unbcrtiä^rlacn  ®e 
buTttftage  &6^iUn9  feiner  ^oc^ter  eingefanbten  ^eflgaben.  Stuttgart,  ^otta 
gt.  8.  2  «ff.  48  @.   ^r.  15  <Rgr. 

Blosse  Nomenklatur  der  Festgaben,  von  Emilie  v.  Gieichen- 
RnsBwurm  geb.  v.  Schiller,  unter  Mitwirkung  des  Pfarrers 
Heinrich  Petzet  in  Bonnland,  herausgegeben ;  für  Bibliographie 
nicht  ohne  einiges  Interesse.  Sehr  auffällig  ist  der  hohe  Preis 
von  15  Ngr.,  den  die  3  Bogen  mit  sammt  ihrer  Arbeit  keines- 
wegs werth  sind. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

1709.]  2)er  53u((>^anbel  öom  3a^re  1815  bt«  jum  9abre  1863  uub 
Erinnerungen  au«  alter  3cit.  58aufteine  ju  einer  fpatern  OeWit^te  be« 
f^n^banbel«.  X^  VII.  5>amburg  &  «Itona,  »er(agö*S3urean.  8.  96  @. 
fr.  n.  15  g?gr.    (@.  ^nj.  3-  1860.    yix,  557.) 

Enth.y  ausser  zwei  Artikeln  am  Schlüsse  „Schofele  und 
ruppige  Literatur^'  u.  „Nieswurz  für  Herrn  Creducr^',  zu  An- 
fang eine  längere  „Berliner  Buch-  und  Kunsthändler,  Antiquare 
und  Leihbibliothekare  seit  dem  Jahre  1828^^  betitelte  Mit- 
theilung, worin  sich  viele  Scandalosa  u.  nicht  zur  Sache  ge- 
hörige Privata  besprochen  finden.  Der  üerausg.  August  Prinz 
hat  freilieb  durch  diese  Scandalosa  u.  Privata,  die  allerdings 
ihre  piquanten  Seiten  haben,  u.  dessbalb  dem  Büchelchen  so 
manchen  Leser  zuführen  dürften,  mehr  „Schutt^'  als  „Bau- 
steine^ zusammengetragen. 

[710.]  *  Adresabucb  fUr  den  österreichischeu  Buch-,  Kunat-  und 
Mvftikalienhaodel  und  yerwandte  Gescbäftssweige.  Mit  ßerncksichti- 
gmg  aller  Nenemngen  und  Veränderungen  bis  Ende  Juli  1863  heraus- 
gegeben von  Ernst  Behrl;  Wien,  im  Selbstverlage.  gr.  S.  44  8.  Pr. 
a.  60  kr. 

Von  seltener  Vollständigkeit  u.  Richtigkeit,  wie  die 
Oesterreidi.  Bnchhftndler-Gorreapondenz  Nr.  25.  8.  248—49 
schreibt.^ 
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(711«]  Nr.  101  —  104.  Joseph  Bmt's  (FrAnkfart  «.  M.)  antiqua- 
rischer Anzeiger.  Mai— August  8.  Jede  Nr.  a  16  8.  22248—23273. 
(S.  oben  Nr.  473.) 

Vermischte  u.  ausgewllhlte,  meist  neuere  Littermtor, 
worunter  viele  grössere  u.  Praehtwerke. 

[712.]  No.  VI.  Verseichniss  des  antiquarischen  Biicherlagers  Ton 
Hermann  Berner  in  Halle  a.  S.  —  Geschichte,  Biographie  und  Geo- 
graphie. Philologie.  Neue  Sprachen.  Paedagogik,  deutsche  Sprache 
und  Literatur.    Jurisprudenz.     Varia.    8.     26  S. 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur. 

[713.]  9lo.  35  —  37.  ©iHcr  *  einstige  boti  «ntiquat  aWoj  »tiffct 
^ünd^en.    3um  Bt9  9ugu{).    4.    &  1  IB.    (ig.  oben  92r.  477.) 

Vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratur,  worunter  viele 
Bavarica. 

[714.]  Nr.  52.  Antiquarisches  Verzeiehniss  ausgewählter  Werke 
aus  allen  Wissenschaften  aus  dem  antiquarischen  Lager  der  J.  D.  Clasa^- 
schen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  a.  N.    kl.  S.    32  S. 

Vermischte,  meist  neuere  Litteratur. 

[715.]  Catalogo  di  Libri  rari  Nr.  4—10.  (Napoli,  Detken.)  gr.  8. 
49—160  8.    211—626  Nrr.     (8.  oben  Nr.  629.) 

Wie  ich  bereits  ein  paar  Mal  Anlass  gehabt  habe,  aaf 
den  vorl.  nicht  nur  mit  Sorgfalt  gearbeiteten,  sondern  auch  an 
ächten  u.  guten  Antiquariis  reichhaltigen  Katalog  die  Leser 
aufmerksam  zu  machen,  so  geben  mir  die  neueren  Nummern 
Gelegenheit,  den  Katalog  insbesondere  jedem  Bibliographen 
von  Fach  als  eine  reiche  Quelle  für  seine  Studien  angelegent- 
lich zu  empfehlen,  nicht  allein  weil  die  in  dem  Kataloge  auf- 
geführten Werke  meist  genau  u.  die  wichtigeren  sogar  in 
einer  den  bibliograph.  Anforderungen  entsprechenden  Weise 
beschrieben  sind,  sondern  auch  unter  den  aufgeführten  Werken 
sehr  viele  sich  befinden,  die  mit  zu  den  seltensten  u.  selbst 
den  meisten  Bibliographen  unbekannteren  Erscheinungen  ge- 
hören, z.  B.:  Donati  ad  Christ,  ac.  invict.  Oallorum  Regem 
oratio  (Venet.  apud  Aldum.  1601.  8.)  400  Fr.;  Interiano  Vito 
e  sito  de  Zychi,  chiamati  Ciarcassi,  hisAria  notabile  (Venet. 
apud  Aldum.  1502.  8.)  400  Fr.;  Diedo  Vita  di  8.  Roeco 
(Brescia  1479.  8.)  160  Fr.;  Diedi  Vita  beati  Rochi  (Brixiae 
1479.  8.)  100  Fr.;  De  Granollachs  de  la  nobiiissima  arte  e 
scientia  de  astrologia  e  stato  tracto  lo  presente  sumario  (8.  L 
et  a.  [i486.]  4.)  150  Fr.;  Confessionale  (Neapoli,  Nie.  Jac 
de  Luciferis.  1478.  8.)  100  Fr. 

[716.]  Verlags-Katalog  der  Dieterichschen  Bachhandli|og  in  G6t- 
tingen.    Bis  Ostermesse.    8.    1  Bl.    86  8.    (8.  Ans.  J.  1860.   Nr.  Ö38.} 
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Alphabetisch,  ziemlich  gnt  redi^rt.  OrOsserentheils  wissen- 
schaftl.  Q.  akademische  Schriften  ans  verschiedenen  Fächern, 
namenUich  der  Alterthnmswiss. ,  Medicin  u.  Natnrwiss.,  sowie 
aaeh  der  Theologie,  Rechts-  n.  Staatswissenschaft.  Hannoverana. 

[717.]  Vo.  37.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Ferd.  Förste- 
mann'fl  Verlags-  und  Antiquariats  -  Handlung  in  Nordhausen,  gr.  8. 
52  8.     120O  Nr. 

£nth. :  Oeschichte ,  Biographien ,  Politik ,  Geographie, 
Reisen  n.  A.    Darunter  yieles  auf  Thüringen  Bezügliche. 

[718.]    Catalogue  de  Liyres  relatifs  k  TArchitecture,  la  Sculptore, 
)a  Peinture  et  la  Gravüre.  —   114.  Bücher -Verseichniss  von  R.  Fried-, 
linder  &  Sohn.    Kunst-  u.  Kupferwerke.   Kupferstiche.    Berlin.    8.    36  S. 

GrOsstentheils  ausgewählte  u.  viele  grössere  Werke. 

[719.]  Catalogue,  Part.  29.  William  George,  Second-hand  Bookseiler, 
Bristol.  —  Bocks  in  History,  Theology,  and  Miscellaneous  Literature. 
8.    40  S.    1447  Nrr. 

Von  beachtenswerthem  Gehalte  und  besser  katalogisirt  als 
so  mancher  anderer  Engl.  Antiquarkatalog. 

[720.]  Verseichniss  werthvoUer  Verlags-  und  Partie  -  Artikel  aus 
▼erscbiedeaen  Fächern  der  Literatur,  welche  von  Lndolph  St  Goar, 
Bnebbandler  und  Antiquar  in  Frankfurt  am  Main  su  beliehen  sind. 
S.    1  Bl.  24  8.   571  Nrr. 

Auswahl  ohne  Rücksicht  auf  wisäenschaftl.  Werth. 

[721.]  Verlags -Catalog  der  G.  Grote^schen  Buchhandlung  (C 
Malier)  in  Hamm.    Juli.    kl.  8.    46  8. 

Alphabetisch  mit  wissenschaftl.  Uebersicht,  gut  redigirt. 
Vorzüglich  Medicin  u.  Technologie  (besonders  Landwirthschaft). 

[722.]  67.  Verseichniss.  Auswahl  von  Incunabeln,  älteren  Drucken, 
seltenen,  werthvollen,  Holzschnitt-  und  Kupfer-Worken  aus  verschie- 
denen Zweigen  der  Wissenschaften  und  Künste,  von  Mannscripten, 
Antographen  etc.  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  H.  Härtung, 
Buchhändler  etc.    Leipzig.    8.    1  Bl.    112  S.    2007  Nrr. 

Wenn  auch  im  vorl.  Kataloge  einerseits  genug  Nummern 
yorkommen,  die  weder  zu  den  Incunabeln,  noch  zu  den  älteren, 
oder  seltenen,  oder  werthvollen  Drucken  u.  s.  w.  gehören,  so 
bleiben  doch  andererseits  noch  genug  Stücke  flbrig,  die  sogar 
unter  den  auf  dem  Titel  bezeichneten  Werken  eine  hervor- 
ragende Stelle  einnehmen.  Darunter  rechne  ich  z.  B.  ein  durch 
Initialen  und  Miniaturmalerei  geschmücktes  schönes  Exemplar 
von  yiPIynii  naturalis  historia.  Venet,  Jenson.  1472.  gr.  Fol." 
(55  Thlr.);  femer  in  der  Reihe  der  älteren  Deutschen  Bibeln, 
die  sich  ziemlich  zahlreich  vertreten  finden,  eine  Lutherische 
Bibel,  jm  H.  Lnfit  in  Wittenberg  1564  gedruckt  (56  Thir.), 
deren    inere  Deckelwäade    mit    den    in  Farben  ausgeftkhrten 
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Portraits  Lather'g  und  Melaachthon's,  Handzeidaungen  Lucas 
Cranach's  u.  in  dessen  Malerwerkslatt  aoagefflhrt,  geziert  u. 
ausserdem  mit  ein  paar  von  Luther  n.  Melstnchtlion  eigenhändig 
eingeschriebenen  Sprüchen  versehen  sind.    Von  der  bei  Zainer 

in  Ulm  zwischen  1473  bis  1480  gedruckten  seltenen  Ausgabe 
des  Deutsch-Lateinischen  Aesopus  befindet  sich  hier  ein  leider  sehr 
defectes  Exemplar  (18  Thlr.)-  Ich  empfehle  den  Katalog  allen 
Bibliophilen  zur  genauen  Durchsicht. 

[72S.]  Nro.  LXVIL  Bibliothe<sa  hittorica.  Geschichtliche  Ab- 
tbeilung  des  Bücherlagers  von  J.  M.  Heberic  (H.  Lempertz)  iu  Köln. 
Drei  Abtbeilungeu.  L  Philosophie  der  Geschichte.  Quelleuwerke. 
Allgenieiue  Weltgeschichte.  Deutsche  Geschichte.  II.  Geschichte  der 
ausserdeutschen  Staaten.  III.  Asien,  Afrika,  Amerika.  Geographie. 
Reisen.  Kirchengeschichte.  Nachträge,  gr.  8.  1  BI.  231,  186  &  98  8. 
Zusammen  9450  Nrr. 

Der  vorl.  Katalog,  der  durch  die  Vereinigung  mehrer 
grösserer  Bibliotheken  und  kleinerer  Büchersammlungen  ent- 
standen, ist,  wie  der  Herausg.  mit  Recht  bemerkt,  wohl  einer 
der  umfangreichsten,  der  bisher  über  das  Bticherlager  eines 
Deutschen  Antiquars  in  diesem  Zweige  der  Litteratnr  erschienen 
ist.  Der  Herausg.  tibergiebt  den  Katalog  mit  der  üeberzeugnng, 
dass  er  manchem  Bücherfreunde  beim  Verfolge  seiner  histor. 
Studien  von  Nutzen  sein  werde.  Die  Anordnung  des  Katalogs 
mache  auf  strenge  Wissenschaftlichkeit  keinen  Anapruch,  da 
geschäftliche  Zwecke  u.  selbst  die  Zeitströmungen  öfters  das 
Hineinziehen  verwandter  Fachwissenschaften  bedingt  haben; 
der  Herausg.  hat  durch  diese  Erweiterungen,  selbst  auf  Kosten 
der  strengeren  Anforderungen  der  Bibliographie,  dem  Kataloge 
ein  allgemeineres  Interesse  zu  geben  geglaubt.  Ich  empfehle 
aufs  Angelegentlichste  u.  mit  voller  Ueberzeugnng  den  Katalog 
als  ein  auf  dauernden  Nutzen  Anspruch  machendes  historisches 
Repertorium.  Etwaige  Kaufliebhaber  mache  ich  darauf  beson- 
ders aufmerksam,  dass  die  Preise  möglichst  billigst  angesetzt 
sind.  Ueberhaupt  hat  schon  früher  der  Anz.  öfters  Veranlas- 
sung gehabt,  die  billigen  Preisansätze  der  Heberle'schen  Anti- 
quarhandlung in  Cöln  vor  denen  anderer  Antiquarlager  hervor- 
zuheben. 

[724.]  No.  38.  Catalogue  de  Livree  anciens  et  modernes  <jni 
se  tronveut  en  magasin  et  se  vendent  clieis  F.  Heiissuer,  libraire»  ä 
Bruxelles.     8.    34  S.    372  Nrr. 

Grösstentheils  ältere  ausgewählte  Litteratur. 

[725«]  No.  85.  AntiquafiBches  Bttcherlager  von  Kirobhoff  & 
Wigand  in  Lieipaig.  —  Musikalien  nnd  Werke  Über  Mniik.    Ootober. 

8.    24  S.    757  l^n, 

Aeltere  u.  neuere  Musikalien.     Gut  redigirt« 
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[726.J  Nra.  LXX.  Bibliothec«  jvridtca.  Verteiehniss  über  4337 
Werke  ans  dem  Gesammtgebiete  der  Juristischen  Litteratar,  welche 
bei  Matth.  LemperU  in  Bonn  vorräthig  au  haben  sind.  8.  1  Bl.  162  S. 

Ein  sehr  reiches  u.  systematisch  wohlgeordnetes  Yerzeich- 
nlss,  welches  mehr  Werth  hat  als  die  gewöhnlichen  Antiquar- 
kataloge. 

[727.]  Nr.  4.  Verseichniss  des  BUcher- Lagers  von  J.  B.  Levy 
ia  Bockenheim  bei  Frankfurt  a.  M.  (Enthaltend:  Philosophie,  Theo- 
logie und  Pädagogik.)    8.    26  8. 

Nr.  y.  desgl.  —  (Geschichte,  Geographie,  Reisen  und  Biographien.) 
^.    40  8. 

Meist  Deutsche,  auch  Franz.  Litteratnr. 

[728.]  Nr.  y.  Katalog  Saacownych  dsiel  literatury  polski^j 
uowssych  caoaöw  ktörych  nabjc  molna  w  autykwami  i  handlu  p^odöw 
^stuk  pi^knych  J.  Lissnera,  w  Poanania.  (Katalog  der  werthvollsten 
Werke  der  Polnischen  Litteratnr  der  Neuseit)  8.   1  Bl.  40  8.  898  Nrr. 

Wissenschaftlich  geordnet. 

[729J     Catalog    Xyj.    der   Mai'schen    Buch-    und    Antiquariats 
Haodlnng   in    Berlin.     Inhalt:    Philologie    (griech.    und  lat.   Autoren, 
clusische  Alterthumskunde.     Nenlateiner  etc.),  Philosophie,  Orientalia. 
S.  36  S. 

Catalog  Xyil.  etc.  Inhalt:  Rechts-  und  Staatswissenschaft,  Sta- 
tistik, Politik.    8.    24  S. 

Grösstentheils  ältere  und  neuere  Litteratur  aus  Deutschen 

Pressen. 

[730.]  N.  67  —  71.  Livres  anciene  et  modernes  en  yente  che« 
Hartinns  Nijhoff,  Libraire  k  la  Haye.  —  Theologie.  Histoire  eccle- 
»tstiqoe.  Droit  ecclesiastique.  ^  Mai--  Sept  8.  1  Bl.  80  S.  1551  Nrr. 
(a  oben  Nr.  490.) 

Enth.  nicht  blos  überhaupt  ausgewähltere  Litteratur,  sondern 
auch  insbesondere  mehre  vorzügliche  Antiquaria. 

■ 

[731.]  yerzeichniss  Nro.  41.  des  antiquarischen  Bücher -Lagers 
<ier  Otto'sclien  Bnchhandlnng  in  Erfurt.  —  Inhalt  t  Deutsche  Literatur. 
*»    1  Bl.    26  8.    815  Nrr. 

Aeltere  und  neuere  Litteratur,  beachtenswerth. 

[732.]  No.  20.  Clearance«  Gatalogne  of  Second-hand  Books,  on 
sale  at  William  Paterson's,  Edinburgh.    8.    32  8.    1787  Nrr, 

yermischte  Engl.  Litteratur,  ungenügend  verzeichnet. 

[733.]  Nr.  II.  yerzeichniss  yon  antiquarischen  Musikalien  aus 
der  Musikalien-Handlung  von  8.  Philipp.     Berlin.     8.     HS. 

Neuere  Musikalien. 
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[734.]  Aussog  ans  dem  Verlags-Catiiloge  der  Konigl.  Bayer,  pri- 
yilegirten  Kunet-Anstolt  yon  Piloty  &  Loehle  zu  Mihichen.  Photogra- 
phische Werke  ausgeführt  von  dem  Königl.  Bayer.  Hof -Photographen 
J.  Albert  uad  gemeinschaftlich  mit  demselben  in  obiger  Kunstanstalt 
herausgegeben.     16.     32  S. 

Meist  blosse  Nomenclatur. 

[735.]  ^ntiquar'Stngeigcr  9h.  21—32  toon  '^ranbel  &  ^t^  in  Sien, 
l^on  gcBruar  (td  3um.    Fol.  a  ^  8.    (@.  oben  92c.  492.) 

Vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratar,  worunter  viele 
Austriaca. 

[736.]  No.  141.  (Catalogue  of)  Reeves  und  Turner,  Booksellers, 
London.    8.    1  BI.    26  S.   956  Nrr. 

Vermischte  Engl.  Litteratur,  ungenügend  redigirt. 

[737.]  ^erjeidftntg  ber  »üc^er  unb  tun{ib(dtter  aud  bem  Verlage  ))oii 
9?ei(^arbt  &  3auber.    «ertin.    gr.  8.   1  ©I.    20  @, 

Systematisch,  mit  Raisonnements,  zum  Theii  mangelhaft 
redigirt.  Hauptsächlich  Theologie  u.  Pädagogik,  Geschichte, 
Belletristik,  Photographisches. 

[738.]  A  Catalogue  of  Divinity  Books,  Chiefiy  Second-hand,  and 
all  in  excellentCondition;  Now  on  Säle  by  W.  J.  Sackett,  Birmingham. 
Part  I.    8.    20  S. 

Nur  Englische  Litteratur,  ungenügend  verzeichnet. 

[739.]  i«r.  4—7.  3.  @(^^ciMc'ö  Antiquariat  in  (Stuttgart.  16.433- 
864  @.    3nfammen  3554  yixx.    (@.  oben  9h:.  494.) 

Enth.  den  Schluss  der  Theologie  u.  Religionswissenschaft 
in  allen  ihren  Verzweigungen  etc.,  sowie  Franz.,  Engl.,  Ital, 
Span.  u.  Holländische  Litteratur. 

[740*]  No.  24.  Catalogue  de  Livros  anciens  do  N.  Schenring, 
libraire.    Lyon.    Septembre.     gr.  8.     26  S.     535  Nrr. 

Enth.  durchaus  wirkliche  Antiquaria  aus  verschiedenen 
Fächern. 

[74L]  Nr.  1—4.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Emil  Schilling  in 
Dresden.     8.     k  \  B. 

Vermischte,  meist  neuere  Litteratur;  in  Nr.  1  Rechts-  o, 
Staatswissenschaft. 

[742.]  No.  CXCVU.  Bibliotheca  theologica.  Catalog  des  anU- 
qoarischen  Bücherlagers  von  H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments- 
und Verlagsbnchhändler  in  Halle  a.  S.  '  —  Enthält:  Werke  aus  dem 
Gesammtgebiete  der  Theologie.  2.  Abtheilung.  Theologia  historica, 
nebst  Schriften  über  die  Oriechisch-Catholische,  Kussische  und  Polnische 
Kirche.     8.     1  Bl.     54  S.    2703—4276  Nrr. 

Catalog  CCIl.  des  nämlichen  antiquar.  BUcherlagers.  —  Mathema> 
tik.  8.  1  Bl.  38  S.  999  Nrr. 

Beachteuswerth. 
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[743.]  No.  LVII.  VerzeichnisB  aiiier  Aas  wähl  von  theologischen 
Werken   an»  dem   antiquarrsc^n  Lftgpef  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin. 

Eath.  mehre  sehr  werthvolle  Antiqaaria. 

[744.]  Nt>.  9.  '  Autiquariscber  Anseiger  Ton  F.  Stöpel  in  Berlin. 
—  Deatscbe  Littaraltir.    8.     16  S. 

Altdeotsek  u.  neuere  Sebriften.    Bem^rkenswertb. 

[745.]  21.btd24.  ^r}et<!imtS  atlHqttatifd^  ^Sfic^er,  wl^  'm  S-  Zaiu 
bcle'<  ilntiquar«,  I&ü6ft  unb  a^uftfalien^anblung  in  $rag  gu  ^aben  fhtb. 
Fei.  4  1  :&    (e.  oben  9h.  499 ) 

Vennisehte,  meiBt  Deatgche  Litteratur. 

[746*]  Antiquarischer  Anseiger  Nr.  9.  —  Katalogf  einer  Samtti- 
Ittag  wtyrtbroUer  gTÖeaerer,  meistens  netterer  Katm^historiselier  Werke 
vorsfigtich  atu  den  Qebiete  der  Conolijologte ,  Entomologie,  Omitbo- 
leg^e^  Botanik  «tc^  ferner  grössere  Reisewerke,  geograph.  Werke  etc., 
wflebe  vofrifilisig  sind  m  dem  aiiU(|aari^ck«n  Büeherlager  von  Karl 
Theodor  Völcker  in  »as»k£urt  «m  Miun.     S.    14  S. 

Fast  du/Qbweg  Deutsche  Litteratur.  —  Von  den  frflheren 
Nrr.  des  antiqpiarischen  Anzeigers  enthält  unter  Anderem  Nr.  6^ 
Fraacofurtensia  (Bücher  über  Frankfurts  Geschichte,  Uebetz^ 
^buug,  Topographie  y  Kunstgeschichte  etc.)  6  S«  und  Nr.  7 
Bibelausgaben,  Theologie,  Pädagogik,  Philologie,  OrientaHa> 
Wörterbücher  in  allen  Sprachen,  1  Bl.  3C  S. 

[747.]  Veilags-Catalog  der  Buchhandlung  des  Yolksschriften^YcVr 
eins  (J.  Dühiier)  in  Zwickau  nebst  einem  VcrzeichnisB  der  noch  vor- 
räthxgen  und  durch  obige  Haiidluug  zu  beziebendeu  Sehrifien  des 
ZwickaucrVoIksBcbrifteu-Vereins.     16.    14  S.    (S.  Ans.  J.  1861.  Nr.  98.^ 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Nächst  Gemein« 
nützigem  noch  Theologisches. 

[748.1  dh.  119-22.  «üc^cfanjcige  toon  3.  Sinb^rct^frs  ^atiqno^ 
nat««8u(^(anb(uiig.  ^ug^burg.  "iDlax  bid  ^vgufl.  4.  a  1  $.  (&.  oben 
fix.  505.) 

Vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratur* 

Bibliotbekenlehre. 

[749.]  *  B^Uora^is.  £ztrait  d'ou  Memoire  present^  a  l'Acad^mis 
des  inscriptions  et  belles-Iettres ;  par  D.  Honorä  Garroni  Doria,  biblio* 
th^caire  nn  chatean  de  Bmnsee.  [Eztrait  des  Mondes.]  Paris,  Qirand«  8. 8  S. 

Hierüber  vgl.  Bibliographie  de  la  France,  Chroniqne 
Nr.  30.  S.  126—27  &  Nr.  a2-  S.  134—35. 

L71>0.]  Theorie  und  Praxis  der  Bibliothekswissenschaft.  Grund- 
linien der  Archivswissenschaft.  Von  Johann  Georg  iSeisinger.  Mit  6 
Formnlaren.  Dresden,  Ehlermann.  Lex.  8.  XVI,  350  S.  Pr  2Thlr.  7|Ngr. 

Hierüber  in  den  im  nächsten  Hefte  b^innenden  jiMar' 
teriaUen  zu  einer  kritiseben  Bibliotbeca  bibliotbecaria^  Näheres. 
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Bibliothekenknnde. 

[751.]  3Ritt^ei(ungen  bc«  $Bntg(^  ©Sd^ftfi^en  Sevetn«  ^t  Qr« 
fotf(^un§  unb  Qr^altung  \>atetlSnbif(l^er  9[ttert(fimer.  xm.  $eft.  2)re«ben, 
99{einl^oIb  u.  @.  in  (Somm.  8.  (Snt^:  ®.  23—34  eine  Uebcrflt^t  Aber  ben 
©iMtot]&ef-3u»Q(^>«  toon  ben  Sauren  1861—63.  (@.  «ng.  3.1861.  i»r.885.) 

Schliesst  sich  an  den  1849  erschienenen  Hanptkatalog  u. 
die  dazu  gehörigen  Fortsetzungen  von  1855 ,  1856,  1859  u. 
1861. 

[752.]  2)te  grcibuTger  (S^toaBenf^iegetf^anbf^Tift.  8on  Dr.  ^abanb, 
$n\>atbosent  ber  9{c(^te  in  ^etbelberg.  @.  Beitf^rift  für  tted^Mgef^i^te. 
8b.  III.    (Seimat,  88^(au.  gr.  8.)    ^eft  1.    e.  125—56. 

Die  der  Stadtbibliothek  zu  Freiburg  im  Br.  gehörige  Hand- 
schrift ist  ihrer  äusseren  Beschaffenheit  nach  bereits  von 
Amann  in  Programmen  1836  n.  1837  beschrieben  worden. 
L.  giebt  hier  eine  kritische  Erörterung  in  Bezug  auf  den  Werth 
der  Handschrift  u.  ihre  Stellung  zu  anderen. 

[753.]  VerceichniBB  der  bis  sum  6.  Angost  1863  ffir  die  Biblio- 
thek der  D.  M.  Gesellschaft  (in  Halle)  eingegangenen  Schriften  n.  s.  w. 
S.  Zeitschrift  d.  Deutschen  morgenländischen  Gesellscbafl.  Bd.  XYII 
=  Zweite  Folge  Bd.  VIT.  (Leipzig,  Brockhans  in  Comm.  8.)  H(t3.4. 
S.  803—807.    (8.  oben  Nr.  408.) 

Enth.,  ausser  13  Fortsetzungen,  Nr.  2485 — 2509  anderer 
Werke. 

[7&4«]  Neunter  Jahresbericht  des  Germanischen  Nationalmuseami 
SU  NiSrnberg  vom  1.  Januar  bis  3t.  December  1862.  Nürnberg ,  liter.' 
artist.  Anstalt  d.  Museums.  1863.  4.  1  Bl.  74  S.  mit  1  eingedruckten 
Ansicht  d.  Museums. 

Die  gegenwärtig  auf  etwa  40,000  Bde  angewachsene  Na- 
tionalbibliothek ist  im  letztverflossenen  Jahre  durch  3202  Bde 
(worunter  3100  Geschenke)  vermehrt  worden.  Die  Zahl  der 
Buchhandlungen,  welche  das  Museum  durch  Freiexemplare 
ihrer  histor.  Verlagsartikei  unterstfltzen ,  beläuft  sich  auf  608. 

[755.]  *  Eztrait  du  Catalogue  de  la  Bibliothöque  commiinale  da 
la  Ville  de  Limoges.  Sciences,  arts,  sciences  medicales.  Limoges, 
impr.  Chapoulaud  fr&res.    8.    199  8. 

[756.]  *  Catalogo  de  los  Codices  Ar&bigos  adquiridos  en  TetuaQ 
por  el  Gobierno  de  8.  M.  Formado  por  Emilio  Lafuente  j  AIcintara, 
i  impreso  de  6rden  y  &  expensas  del  Ministerio  del  fomento.  Madrid, 
impr.  Nacional.  1862.  8.  22  S.  Vorr.,  80  S.  Teit  u.  16  S.  Register. 
(8.  An*.  J.  1862.  Nr.  836.) 

Die    Handschriften    bestehen    aus   145    Nrr.   Religion   n. 

Jurisprudenz,  18  Geschichte,  Biographie  u.  Anekdoten,  25  Gram- 

,  ;  matik  u.  Lexikographie,  32  Poesie,  5  Medicin,  8  Vermischtes. 
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Vgl.    Ztechrift    d.    Deutsch,     morgenländiachen    Gesellsch^t 
Bd.  XVII.  (1863.)  Hft.  3.  4.  8.  767—71. 

[767]  Bibliotheca  Tempil  Cathednüis  Strengnet entis ,  qiiM 
maiimam  partom  ex  Germania  capto  est  circa  flnem  belli  triginto 
tanoram,  descripta  ab  Henrioo  Aminaon,  Histor.  Lectore  Btreagn. 
Stoekholmiae,  impr.  Marcus.  (Bonnier  in  eomm.)  8.  YII,  687  8. 
Pr.  n.  4  ThU, 

Wie  bekannt  (s.  Anz.  J.  1853.  Nr.  304)  sind  zur  Zeit 
des  30jährigen  Krieges  von  den  Schweden  in  Mähren  n. 
Böhmen  eine  grosse  Anzahl  Bficher  erbeutet  und  nach  Schweden 
transportirt  worden,  'wo  sie  jetzt  noch,  an  verschiedene  Orte 
vertheilt,  aufbewahrt  werden.  Die  Beute  hatte  in  der  Haupt- 
sache die  Olmfitzer  Bibliotheken,  die  Dietrichstein'sche  in  Ni- 
kolsburg  u.  die  Rosenberg'sche  in  Prag  betroffen.  Zur  Zeit, 
als  die  erbeuteten  Bibliotheken  in  Stockholm  ankamen,  war 
der  Hof  der  Königin  Christine  gerade  der  Sammelplatz  von 
Gelehrten  aller  Art  u.  Gattung,  wie  eines  Salmasius,  Descartes, 
Freinsheim,  Isaak  Vossius  u.  A.  In  einer  solchen  Umgebung 
u.  bei  der  eigenen  gelehrten  Bildung  der  Königin  konnte  der 
Werth  der  erbeuteten  Bacherschätze  nicht  verkannt  u.  ver* 
borgen  bleiben.  Um  daher  die  Bücher,  ihrem  Werthe  an- 
gemessen, so  gemeinnützig  als  möglich  zu  machen,  vertheilte 
Christine  dieselben  an  verschiedene  öffentliche  Bibliotheken 
des  Landes;  die  Handschriften  u.  eine  Anzahl  von  Druck- 
werken behielt  sie  für  ihre  eigenen  Sammlungen,  das  Uebrige 
wanderte  nach  Abo,  Upsala,  Westerls,  Strengnäs  u.  in  die 
Consistorialbibliothek  in  der  Nikolaikirche  zu  Stockholm,  die  in 
der  neueren  Zeit  in  die  Königliche  Bibliothek  übergegangen  ist. 
Dass  die  von  den  Schweden  dem  Deutschen  Boden  entführten 
litterarischen  Schätze  sowohl  einen  hohen  wissenschaftl.  Werth 
überhaupt,  als  auch  für  die  Böhmische  u.  Mährische  Litteratur 
insbesondere  ein  sehr  bedeutendes  Interesse  haben,  ist  zwar 
im  Allgemeinen  bekannt,  man  kennt  aber  die  nähere  Bedeutung 
der  Schätze  noch  viel  zu  wenig,  als  dass  nicht  eine  genauere 
Mittheilung  darüber  vorzüglich  erwünscht  sein  sollte.  Dess- 
halb  müsste  die  Herausgabe  von  Katalogen  derjenigen  Schwe- 
dischen Bibliotheken,  denen  die  Böhmische  u.  Mährische 
Beute  als  Antheil  mit  zugefallen  ist,  sehr  willkommen  sein. 
Ein  solcher  Katalog  liegt  hier  nun  vor.  Zwar  hatte  man 
bereits  1776  von  der  Bibliothek  in  Strengnäs  ein  Verzeichniss 
veröffentlicht;  da  aber  dasselbe  sehr  mangelhaft  ausgefallen, 
ja  ziemlich  die  Hälfte  der  der  Bibl.  gehörigen  Bücher  darin 
unerwähnt  geblieben  war,  so  hatte  es  später  der  Vorstand 
der  Bibliothek  Dr.  F.  W.  Brann  unternommen,  einen  neuen 
Katalog  zu  bearbeiten,    der  jedoch  in   Folge  des  Todes  des 
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yerf.*8  unvollendet  geblieben  ist.  Hiernach  hatte  aich  der 
HerauBg.  des  vorL  Eatafoges  dazu  entschlossen,  das  von 
Bvann  anvoUeiid^  gelwaenA  Werk  weiter  fortsoführen  n.  zu 
Ende  zu  bringen,  hatte  aber  nach  Einsicht  in  die  von  Braun 
biaterlassenen  Materialien  gefnndea,  dass  es  besser  sein  wttrde, 
nntcf  Festhaltnng  des  von  Brann  verfolgten  Planes  einen 
ganz  neuen  Katalog  zusammenzustellen.  Diesen  nenen  Katalog 
erhält  das  Publikum  im  vorl.  Bande,  an  dessen  Ende  bemerkt 
ist:  „Sequitur  Supplementum  continens  Codices  mann  scriptog 
et  libroa  a  Jobanne  Hatthiae  Episcopo  donatos/^  In  diesem 
Supplemente  wird  ein  gemeinschaftliches,  wissenschaftlich  ge- 
ordnetes Register  den  Beschluss  des  Werkes  machen.  Was 
die  Einrichtung  des  vorl.  Bandes  betrifft,  so  finden  sich  darin 
die  Bflcher  in  alphabetischer  Ordnung  aufgeführt,  u.  zwar  ein 
Theil  mit  vollständiger,  die  übrigen  mit  abgekürzter  Titel- 
angabe. Der  Heransg.  schreibt  hierüber:  ,>Hoc  mihi  moneu- 
dum  videtur,  quamquam  mihi  fuit  propositum,  ut  quam  accura- 
tissime  titulos  librorum  describerem,  eos,  qui  minoris  essent 
momenti,  breviter  tantnm  esse  descriptos,  meque,  quod  type- 
graphi  quoque  causa  factum  est,  Ilteris  minutis  pro  grandibus 
et  numeria  arabicis  pro  romanis  saepe  usum  esse.^^  Am 
Schlüsse  der  Titel  ist,  soweit  sich  dies  aus  den  in  den  Büchern 
eingeschriebenen  Bemerkungen  hat  erkennen  lassen,  kurz  au- 
gezeigt, in  welchem  Besitze  das  betreff.  Buch  früher  gewesen 
ist.  Hiernach  finden  sich  in  der  Bibliothek  von  Strengnäs 
Bflcher  aus  folg.  Deutschen  Orten :  Braunsberg  ( Jesuitencolleg.), 
Ermeland,  Eöniggrätz.,  Neisse  (Jesuitencolleg.),  Nikolsburg 
(Dietrichstein*sche  Bibl.),  Olmütz  (Bernhardiner-,  Dominikaner-, 
Jesuiten-,  Kapuziner-Hinoriten-Kloster,  Regulirte-Chorherrenstift, 
Kathedralkirche,  Seminar;,  Prag  (Rosenberg'sche  Bibi.))  Wien 
(Kapuziner-  u.  Kauneliterkloster)  u..  Würzburg.  Mit  dieser 
Einrichtung  des  Buches  mag  man  sich  im  Allgemeinen  wohl 
einverstanden  erklären,  obschon  im  Einzelnen  darüber ,  was 
unter  „libri  minores  momenti^^  zu  verstehen  sei,  natürlich 
Meinungsverschiedenheiten  nicht  selten  stattfinden  werden.  Darf 
man  annehmen,  dass  die  auaführlichen  Titelcopieu  mit  Genauig- 
keit u.  Sorgfalt  gearbeitet  sind,  so  wird  der  Katalog  gerade 
um  ihretwillen,  für  die  Bibliographie  eine  grössere  Bedeutung 
haben,  ala  dies  bei  anderen  BiblrKataJLogen  in  der  Regel  der 
Päll  ist. 

Privatbibliothekeu. 

[758*]  Antiquarischer  Anzeiger  Nr.  6.  —  Katalog  den  antiqua- 
riichen  Bttcherlagera  Ton  Knrl  Theodqr  Yolcker  iu  Frankfurt  a.  Main. 
Inhalt.  I.  Aus  der  hiDterlassepen  Bibliothek  von  Hans  Diiq.  Lud« 
Hastenpflug,    gew.   MinisterprSsidenien    eu  Cassel.     II.   Hiuterlaaseiia 
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Bibliothek  von  Dr.  Karl  Vollgraff,  gew.  ord.  Profeafor  des  StaAtereebttf 
in  Marbnrg.    (JnriBprndens ,  Staatsrecht,  Theologie,   Schöne  Literatur, 
Natarwissenflchaften, "Geschichte,  Geographie,  Ethnographie  etc»)  8.  36 fl. 
Meist  Deutsche  Litteratnr. 

[759.]  VerKeichniss  der  hinterlassen en  Bibliotheken  des  Radolf 
Stier,  Dr.  d.  Theologie,  Superintendent  und  Oberpfamr  in  Eisleben 
und  des  Dr.  med.  Carl  Bet^.  Llppmann,  KreisphjBikns  In  GlanebMi 
welche  nebst  einer  reichhaltigen  Sammlung  natarwisseaschaftliehvr 
Werke,  sowie  anderer  werthvolleu  Schriften  aus  alleji  WisseuMhafteo 
am  21.  September  .au  Leipzig  Tersteigert  werden  sollen.  Bingesaadt 
durch  T.  O.  Weigel  in  Leipzig.    8.    2  BU.    241  S.    5779  Nrr. 

Die  aas  dem  Stier'schen  Naehlas66,  1690  Nrr.  nmfasaende 
Sammlang  theologiseker  Btleher,  die  eum  Theila  tob  der  Hand 
ihres  Besitzers  mit  Randbemerkungen  versehen  sind,  bildet  dett 
vorzflglicheren  Bestandtheil  des  vorl.  Kataloges.  Nächstdem 
rerdienen  die  natarwissenschaftliche  Abtheflnng,  sowie  die  me- 
dicinisehe,  dberdies  aach  eine  kleinere  Sammlang  alter  seltener 
Drncke,  besondere  Beachtang. 

[760*]  Catalogue  des  Livres  et  Mannscrits  formant  la  bibliothiqaa 
de  feu  P.  Leopold  van  Alstein,  Professeur  agr^g^  ä  l'uniFersit^  de 
Qand.  dont  la  vente  publique  aura  lieu  le  12  Octobre  k  Gand,  sousla 
direction  du  libraire  F.  Heussner,  de  Bruxelles.  Tom.  II.  Gand,  impr. 
de  Annoot-Braeckman.    gr.  8    4  Bll.    483  6.    8091  Nrr. 

Es  giebt  kein  Fach  der  Litteratar,  welches  sieh  nicht  im 
vorL  Kataloge  and  zwar  meist  dureh  ausgewählte  Werke  ver- 
treten fände.  Der  Katalog  zeigt  in  jeder  Abtheilung,  daas  der 
Besitzer  der  Sammlung  ein  Mann  gewesen  sein  müsse,  der  niebi 
in, blinder  Leidenschaft  fflr  Bücher  ttberhanpt,  wie  man  solche 
nicht  selten  antrifft,  sondern  im  vollen  Bewustseio  des  Werthes 
der  betreff.  Bücher  gesammelt  hat.  Das  Fach  der  Geschichte 
ist  allerdings  das  vom  Sammler  am  Meisten  begünstigte  ge- 
wesen; die  geschichtliche  Abtheilung  nimmt  nahezu  die  volle 
Hal/te  des  Kataloges  ein  und  zeichnet  sich  nicht  nur  im  Ali- 
gemeinen durch  grosse  Reichhaltigkeit,  sondern  auch  in  einzel- 
nen Partien  durch  theils  wissenschaftlich  werthvolle  theils  seltene 
Werke  ans.  Gleichwohl  jeigen  auch  andere  Abtheiiungen  her- 
vorragende Partien,  unter  anderen  z.  B.  die  der  Natnrwissen- 
sehalten  und  Mathematik.  Was  die  Redaetion  dee  Kataloges 
anlangt,  so  ist  dieselbe  in  systematischer  Hinsicht  eine  sehr  vor- 
sttgHcbe  und  verdient  die  vollste  Anerkennung. 

[761.J  *  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes  provenant  de 
la  CoUection  d'uu  Bibliophile,  la  plupart  relatifs  Thistoire  de  France, 
piiees  rares  et  curieuses  sur  les  XVIe  et  XVIIe  siicles  (histolre  de  la 
li^ue  et  de  la  rdforme),  histoire  des  provinces  de  France,  eto.,  dont  la 
Tente  aura  licu  le  13  juillet.    Paris,  Meugnot.    8.    190  8.    1000  Nrr. 
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[762.]  Nr.  103.  y6rBQ.ichiii88  einer  SammluDg  Ton]^  Bächen, 
welche  von  Antiquar  Lorens  Krausser  in  Nürnberg  yerkanft  werden. 
Angnst.    kl.  8.   40  S.   789  Nrr. 

Diese  Samminng  hat  Kr.,  wie  er  schreibt,  aus  dem  Nach- 
lasse eines  Bflcherliebhabers  erworben,  dessen  Name,  ohne  ge- 
rade dem  Gelehrtenstande  anzugehören,  doch  in  der  commer- 
ziellen  und  politischen  Welt  einen  bedeutenden  Klang  habe. 
(Warum  nennt  er  den  Mann  nicht?!)  Derselbe  habe  seit  An- 
fang dieses  Jahrhdts  alle  polit.  und  litterarische  Erzeugnisse 
einer  Durchsicht  unterworfen,  und  davon  so  viel  erworben,  dass 
man  alle  Fächer  derselben  in  der  Sammlung  vertreten  finde. 
Insbesondere  aber  zeichne  sich  die  Sammlung  durch  eine  nicht 
unbedeutende  Anzahl  der  verschiedensten  histor.  und  politischen 
Schriften  aus  den  denkwürdigen  Jahren  1789  bis  1814  aus. 

[763.]  yerseichnisB  einer  reichhaltigen  Sammlnog  seltener  Schiif- 
ten  über  Freimaurerei,  RoBenkrenaer,  Illnminaten  etc.  (ans  dem  Nach- 
lasee  einee  sehr  bekannten  Maurers),  welche  nebst  mehreren  anderen 
in  diese  Sammlung  aufgenommenen  Schriften  von  der  Kössling'schen 
Buchhandlung  in  Leipzig  zu  beziehen  sind.    8.     18  8. 

Nachdem  die  K.'sche  Buchhandlung  bereits  1860  ein  ähnliches 
Verzeichniss  von  Schriften,  angeblich  „  aus  dem  Nachlasse  eines 
bekannten  Maurers^'  stammend,  ausgegeben,  auf  eine  Anfrage 
aber  nach  dem  Namen  dieses  „bekannten  Maurers^,  angeblich 
aus  Discretion,  eine  Antwort  verweigert  hatte,  habe  ich  damals 
schon  die  Redensart  von  dem  „bekannten  Maurer"  ftir  eine 
Art  Marktschreierei  halten  müssen.  Nach  Analogie  dieses 
Falles  möchte  ich  die  Redensart  von  dem  „sehr  bekannten 
Maurer^  auch  nicht  für  etwas  Besseres  halten;  ich  möchte 
glauben,  dass  die  Redensart  mit  zu  dem  Zwecke  gewählt  worden 
sei,  um  den  Preisansätzen,  die  nicht  gerade  die  massigsten 
sind,  zur  Empfehlung  zu  dienen.  Vgl.  Anz.  J.  1860.  Nr.  211 
u.  225. 

[764.]  Veneichniss  von  Manusoripten ,  Büchern,  Holzschnitten, 
Kttpferstichen,  Handzeichnungen,  Antiquitäten,  Kunstgegenständen  von 
Silber,  Bronze,  Eisen,  Holz,  Wachs,  Marmor,  Mi^oiika,  Gläsern,  Waffen, 
Hauigeräthen  und  Kleidern,  Uhren,  mathemat  Instrumenten,  Gel- 
gemiUden,  Wassermalereien,  musikal.  Instrumenten,  alterthümlichen 
Sehränken  u.  s.  w.  aus  dem  Nachlasse  des  Christoph  Ton  Forster  in 
Nürnberg,  welcher  den  14.  September  öffentlich  versteigert  wird. 
Niirnberg.    8.     1  BK    46  S. 

Enth.  viele  Norica. 

[765*]  Libri  di  Bibliografia  e  Cataloghi  di  libri.  MUano;  tip. 
Boniardi-Pogliani  di  E.  Besozzi.  1858.  8.  32  S.  —  Appendice  L 
Ibid.  1859.    8.     14  S. 
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Belle  Art!  —  Libri  d'ArU  e  d'AntichiU.    Ibid.  1859.    8.    86  S. 

Catologo  alfabetioo  di  Libri  d^Aritmetica  e  relativi  attinenti  allo 
ftadio  della  Matematica  Cbe  bi  offrono  agli  amatori  de'  baooi  libri ,  e 
particolarmente  agli  studiosi  di  qucBta  sciensa.  Ibid.  1862.  8.  2  Bll. 
60  S. 

Die  in  den  yorl.  drei  Katalogen  verzeichneten  Bücher 
stammen  ans  der  Bibliothek  des  ProfesBors  Frana  Longbena 
in  Mailand  nnd  sind  zum  Verkaufe  bestimmt,  desshalb  auch 
mit  Preisansätzen  versehen.  Einer  auf  den  Titeln  befindlichen 
handschriftl.  Bemerkung  zufolge  haben  sich  Kaufliebhaber  an 
den  Besitzer  zu  wenden.  Geben  sich  nun  zwar  die  Yerzeich- 
niflse  anf  diese  Weise  als  Verkaufskataloge  zu  erkennen,  so 
unterscheiden  sie  sich  doch  von  den  Verkaufskatalogen  der 
gewöhnlichen  Art  sehr  wesentlich  und  in  jeder  Hinsicht  vor- 
theilhaft;  sie  sind  vom  Besitzer  selbst  mit  Sachkenntniss  und 
Sorgfalt  zusammengestellt  nnd  können,  selbst  wenn  die  darin 
verzeichneten  Bücher  längst  nach  allen  Enden  der  Welt  hin 
vielleicht  zerstreut  sein  werden,  noch  lange  den  Bibliographen 
and  betreff.  Gelehrten  bei  ihren  Studien  von  Nutzen  sein,  zu- 
mal da  die  Bücher  sämmtlich  zur  Klasse  der  ausgewählten, 
theiJs  durch  Seltenheit  theils  durch  wissenschaftlichen  Gehalt 
besonders  werthvollen  Litteratur  gehören.  Zum  bei  Weitem 
grösseren  Theile  sind  die  Bücher  Erzeugnisse  Italienischer  Pressen 
älterer  wie  neuerer  Zeit,  was  den  Katalogen  um  so  mehr  Werth 
giebt,  ale  gerade  die  Kenntniss  der  Italien.  Litteratur  bei  den 
Bibliographen  verhältnissmässig  die  meisten  Lücken  aufzuweisen 
bat.  Das  wichtigste  unter  den  drei  Verzeichnissen  ist  das  mathe- 
matischey  welches,  ausser  einigen  Mss.,  eine  zahlreiche  Suite  älte- 
rer und  seltener,  meist  Italien.  Drucke  enthält.  Von  geringerem 
wissenschaftl.  Werthe,  wenn  schon  für  die  Leser  des  Anz.  von 
nftberem  Interesse  ist  das  bibliographische  Verzeichniss,  in  dem 
namentlich  auf  eine  grössere  Anzahl  Kataloge  von  Privat- 
bibiiotheken  aufmerksam  zu  machen  ist. 

[766«]  VeneichnisB  der  von  dem  verstorbenen  Consistorialrath, 
Soperintendenten  Prof.  Dr.  Schirmer  hinlerlasBenen  Bibliothek  meiit 
theologischer  Werke,  welche  am  2.  November  eu  Greifswald  versteigert 
werden  soll.  Eingesandt  von  R.  Scharff  in  Greifswald.  8.  1  BU 
M  8.    3500  Nrr. 

Deutsche,  ältere  sowohl  als  neuere  Litteratur. 

1767»]  Verseichoiss  einer  werthvollen  Sammlang  von  Werken 
aas  der  theoretischen  nnd  praktischen  Mnsik,  ans  dem  NaehlaMO  des 
Cantor  Strauch  in  Ernstthal,  welche  in  der  Buch-  nnd  Antiqnariata- 
handlnog  von  List  &  Fraacke  in  Leipzig  vorräthig  sind.  (Antiquar. 
Yen.  Nr.  12.)    8.     1  BI.    31  S.    1000  Nrr. 
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Enth.  sehr  vorzügliche,  namentlich  ältere  Werke.  Gut 
redigirt. 

[768.]  Historial  Nuggeto  —  Bibliotbeca  Amoricnua  or  a  Descrip- 
tive  Account  of  my  CoUection  of  rare  Books  relating  to  America  Henrj 
Stevens  GMB  FSA.  Vol.  I.— II  London,  print.  by  WhiUiogham  and 
Wilkins.  1862.  kl.  8.  XII,  1—436  S.  &  1  El.  437 -»805  8.  Pr.  n. 
14  Thlr.  12  Ngr. 

Bei  diesem,  wie  anf  dem  Einbände  bemerkt  ist,  zmn  Ge- 
brauche „H.  Stephani  et  amicorum"  bestimmten  u.  nur  in 
kleiner  Anflage  gedruckten  Werke  ist  leider  sehr  zu  bedauern, 
dass  dasselbe  eben  wegen  seiner  kleinen  Auflage  u.  wegen 
seines  ungewöhnlich  hohen  Preises  nur  Wenigen  zugänglich 
sein  u.  bleiben  wird.  Und  doch  verdient  gerade  das  Werk  um 
seiner  grossen  Wichtigkeit  willen  die  weiteste  Verbreitung;  denn 
wichtig  ist  es  wie  einestheils  wegen  seiner  wirklich  anerkeu- 
nenswerthen,  bibliographisch  sorgfältigen  Bearbeitung,  so  an- 
derntheils  u.  hauptsächlich  wegen  des  hohen  Werthes  der  darin 
verzeichneten  Sammlung.  Es  finden  sich  in  dem  Werke  — 
welches,  wie  der  Herausgeber  schreibt,  „will  contain  a  füll  In- 
troductory  Hemoir  upon  the  Materials  of  early  American  lii- 
story,  together  with  an  account  of  the  priucipal  collections  of 
them  which  have  been  made  in  Europe  and  America  "^  —  etwa 
3000  der  seltensten  u.  wichtigsten  Schriften,  wie  sie  gewiss 
nur  von  Wenigen  ausser  von  Stevens  zusammengebracht  werden 
können,  der  nicht  nur  als  Bibliophile  u.  reicher  Mann  die 
Neigung  und  Mittel  dazu  besitzt,  eine  solche  Sammlung  anzu- 
legen, sondern  auch  als  litterarischer  Agent  für  verschiedene 
grössere  Amerikanische  Bibliotheken  u.  als  Lieferant  der  Ame- 
rikanischen Litteratur  für  das  Britische  Museum  genug  günstige 
Gelegenheit  zu  passenden  Einkäufen  hat.  So  ist  z.  B.  die 
schöne  u.  trefflicht:  „Bibliothöquc  Americaine,''  von  welcher  der 
verst.  P.  Trömel  einen  musterhaften  Katalog  bearbeitet  bat 
(s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  89),  von  Stevens  angekauft  worden. 
Sohliesslich  ist  zu  erwähnen,  das  Stevens  sein  Werk  weiter 
fortzusetzen  und  zwar  in  3  folgenden  Bänden  das  Verzeich- 
niss  von  etwa  4500  anderen  Schriften  zu  veröffentlichen  be- 
absichtigt.   Mit  10  Bänden   soll  das  Werk  abgeschlossen  sein. 

[769]  *  Catalogne  de  Livres  rares  et  ciirieux,  provenant  de  1« 
Collection  d'nn  BiblSephtle  de  proTince  et  de  la  Bibliothöque  de  V***, 
d«  Genera,  dont  la  ^ente  aura  lien  le  21  aepteinbre.  Pari»,  Claudin. 
%.    56  8.    502  Nrr. 

[770.]  Catalogne  des  Livres  rares  manuscrits  et  imprim^s  formant 
le  Cabinet  de  feu  Ch.  Vogt  de  Mauich.  Dont  la  veute  se  fera  le  3 
Norembre  k  Paris.     Part  1.   Astronomie,  Astrologie,  Magie,  Pronosti- 
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efttiooB,  Philas<^hi6    oeculte,    Aleliimlo,    Magnetisme    animal.     Paris, 
Cretaine.    8.    1  B1.    34  8.    390  Nrr. 

Im  vorl.  Kataloge  findet  sic'i  eine  fa(k;hst  werthroüe  Samm- 
lung varzeichnet,  die  fast  aiisscIüiesBUeh  nur  aus  seltener 
vorkommoenden  Werken  beeteht.  Unter  diesen  Werken  hat 
der  Heraosg.  namentlich  auf  folg.  Nr.  aufmerksam  macfaea  an 
mässen  geglauot:  52  Ars  memorandi.  Pborcae,  Thom.  Ans- 
hßlmus.  1602.  kl.  4.  Holzschnitte  —  58.  69.  Astronomici 
veteres.  Venetiis,  Aldus.  1499.  Fol.  —  74,  Jac.  Boehme's 
theosophi^che  Schriften.  Amsterdam,  Wetstein.  1682.  kl.  8. 
14  Thie.  —  162.  Joh.  Gersonis  Opera.  Coloniae,  Joh.  Koel- 
hof  de  Labeck.  1483  —  84.  fol.  4  Voll.  —  202.  Itinerarium 
b.  Mariae  Virginia.  S.  1.  et  a.'  (Ulmae,  Reger.  Ante  1490.) 
kl.  4.  —  224.  Liechtenberger's  Pronostieatio.  Deutsch,  gedr. 
zu  Mainz  c.  1490.  Fol.  —  258.  Molitor  do  laniis  et  phitonici» 
mulicribus.  Coloniae,  Cornel  de  Zyrichzee.  c.  1490.  kl.  4.  — 
259.  Joh.  Eüngsperger  (Regiomont.)  Kalendarius.  Deutsch. 
O'enedig.)  Bemh.  Maler,  Ehrhart  Ratdolt  v.  Augsburg.  1478. 
kl.  Fol,  —  302.  Proph6tie  de  Rouellond  de  la  Rouellondi^re 
de  Chollet .  Ms.  sur  v61in.  kl.  8.  Einband  mit  den  Chiffern  von 
Heinrich  11.  u.  Katharina  v.  Medicis.  —  387.  Bode*s  Astrono- 
misches Jahrbuch  1778—1859.  8.  87  Bde.  —  389.  Hevelii 
Machina  coelestis.  Gcdaui.  1673  —  79.  Fol.  2  Voll.  Ausserdem 
finden  sich  aber  noch  genug  sehr  seltene  u.  merkwürdige  Stücke. 

Abdrücke  aus  Bibliotheks- Handschriften. 

[771«]  De  locis  sanctiB  ^uae  perambulaTÜ  An tonin us  Martjr  circa 
Ä.  D.  570.  Nach  haud-  and  druekschriften  mit  bemerkungen  heraua* 
Regeben   von  Titas  Tobler.    St.  Gallen,  Haber  u.  Comp.  kl.  S.  129  8. 

Der  um  die  Kenntniss  u.  Litteratur  des  Heiligen  Landes 
hochverdiente  Herausg.  hat  durch  die  Veröffentlichung  des 
vorl.  Bücbelchens,  welches  als  Vorläufer  einer  der  Zukunft 
vorbehaltenen  noch  besseren  Ausgabe  zu  betrachten  sein  soll, 
allen  Anspruch  auf  den  Dank  Derjenigen  —  und  ihre  Zahl 
ist  nicht  gering  —  welche  sich  für  diesen  Theil  der  Litteratur 
interessiren.  Sie  erhalten  in  dem  vorl.  Büchelcben  eine  recht 
gefällige  Ausgabe  in  sauberer  Ausstattung  von  einer  der 
ältesten  Palästinensischen  Pilgerreisen,  von  der  man  seither 
nur  ein  paar  lücken-  n.  fehlerhafte  Abdrücke  besessen  hat. 
Der  vom  Herausg.  mitgetheilte 'Text  ist  eine  kritische  Aus- 
wahl aus  den  verschiedenen  Druck-  und  Handschriften,  wozu 
eine  Znsammenstellnng  sämmtlicher  Varianten  von  nur  irgend 
erheblicher  Art,  sowie  historisch -kritische  Bemerkungen  über 
den  Pilger,  seine  Reise  u.  die  litterarischen  Hilfsmittel  der 
vorl.  Ausgabe  hinzugefügt  worden  sind. 

[772]    Liber  expagnationis  regioonm,  auctore  ImAmo  Ahmed  ibn 
Jahja  ibn  Dj&bir  al«B«lAdsorf,    qiitm  •   codioe   Leidensi   at  codioe 
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Maiei  Britannici    edidit  M.  J.  de  Ooeje.     Pan  I.     Lugdnni   Bt^w^ 
Brill.  4.    4  BlI.    2'40  8.    Pr.  n.  3  Thlr.  17  Ngr. 

Blosser  Teztabdrack. 

[773.]  The  Atharva-Veda  Praü^akhya,  or  gäunakija  cataradh7ajik&: 
text,  translation,  and  notes.  Bj  William  D.  Whitney,  Professor  of 
Sanskrit  in  Yale  College.  [From  the  Jonmal  of  the  Aperiean  Oriental 
Society,  Vol.  VII,  1862.)  New  Haven,  for  the  Ameriean  OrienUl  So- 
ciety.   (Leipeig,  Brockhaus.)    1862.   gr.  8.  285  S.  Pr.  n.  4  Thlr.  5  Ngr. 

Nach  einem  Unicum  der  Chambers'schen  Sanskrithand- 
Bchriftensammlung  in  der  Berliner  Königl.  Bibliothek  von 
einem  der  sorgfältigsten  unter  den  gegenwärtigen  Sanskrit- 
Philologen  herausgegeben.  S.  Liter.  Gentralbl.  1863.  Nr.  39. 
Sp.  690—91. 

[774.]  Uvfunben,  menflüde  unb  Briefe  gut  ©ef^t^te  her  Sn^altif^cn 
Slanbe  unb  i^rer  gfirjlen  unter  bem  2)ru(Ie  bes  brctgigja^rtgen  jhiege«. 
«b.  III.  1634  —  1637.  92a4  bcn  Originalen  unb  «bf^riften  be«  ^etjeg« 
li^en  Krc^ttoS  ju  (Sötten  bcroudgegeben  i9on  ®.  ihranfe,  $er)og(.  ^niall. 
i^ofrati.  ?et^)jt9,  Xt^l  gr.  8.  XXXVI,  876  @.  ?r.  n.  5  J^r.  (@.  «nj. 
3.  1861.    9lr.  246.) 

Die  Archivalien  stammen  aus  dem  Besitze  des  Fürsten 
Ludwig  zu  Anhalt,  eines  Zeitgenossen  des  Krieges,  und 
können  auf  eine  gewisse  Vollständigkeit  Anspruch  machen. 

[775.]  *  Li  livres  dou  trdsor ;  par  Brunetto  Latini,  publie  pour  la 
premiire  fois  d^apr^s  les  maniiscrits  de  la  bibliothöque  imperiale,  da 
la  bibliothöque  de  PArsenal  et  plusienrs  manuscrits  des  d^partemanti 
et  de  r^tranger,  par  Chabaille,  de  la  Soci^t^  imperiale  des  antiquairei 
de  France.    Paris,  impr.  imperiale.    4.    XXXVI,  740  S. 

Gehört  zur  „Collection  de  docuroents  inödits  sur  THistoire 
de  France.    Ire  S^rie.   Histoire  litt^raire^. 

[776.]  *  Rapport  au  roi  sur  la  province  de  Touraine ;  par  Charles 
Colbert  de  Croissy,  commissaire  d^parti,  en  1664;  publik  d^apris  le 
manascrit  de  la  biblioth^qne  imperiale,  par  Ch.  de  Sourdeval.  Paris, 
Fontaine.  (Tours,  impr.  Mame  et  Cie.)  gr.  8.  176  S.  180  Eiempl., 
wovon  120  auf  geglätt.  u.  60  auf  cham.  Pap. 

Gehört  zu  den  „Publications  de  la  Societ6  des  bibliophiles 
de  Touraine". 

[777.]  Rerum  Britaunicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Giraldi 
Cambrensis  Opera.  Edited  by  J.  S.  Brewer,  M.  A.,  Professor  of  Eng- 
lisb  Literature,  Ring's  College,  London  etc.  Vol.  II.  A.  n.  d.  T.: 
Giraldi  Cambrensis  Gemma  ecclesiastica.  London,  Longman  &  Co. 
1862.  Vol.  III.  A.  u.  d.  T.:  Giraldi  Cambrensis  Opera,  scilicet,  I 
De  Inyeotionibas ,  lib.  IV.  II.  De  Menevensi  Eeclesia  Dialogns.  III. 
Vita  S.  David.  Ibid.  1863.  Lex.  8.  LXXII,  365  &  XLVII,  434  8. 
Pr.  li  n.  3  Thlr.  15  Ngr.    (S.  Ans.  J.  1861.   Nr.  394.) 

Wie  gewöhnlich  von  treflicher  AoBBtattong. 
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[778.]  Le  Cbanson  de  Roland.  Nach  der  Oxfbrder  Handschrift 
von  neaem  herausgegeben,  erläutert  und  mit  einem  yollständigen 
Oloflsar  versehen  von  Theedor  Müller,  Professor  an  der  Universität  zu 
Göttiagen.  1.  Hälfte.  Göttingen,  Dietencb.  8.  1—274  S.  mit  1  Bl. 
ibkün.  u.  Verbess.    Pr.  n.  1  Thlr. 

Enth.  nur  Text  mit  Varianten. 

[779.]  Die  letzten  Zeiten  von  Granada.  Herausgegeben  von  Marc 
Jof.  Malier.    München,  Kaiser.    8.   VI,    160  S.    Pr.  n.  1  Thlr.  15  Ngr. 

Abdruck  n.  Uebersetzung  von  einer  der  wenigen  Arab. 
Quellen  Ober  die  letzten  Schicksale  des  Moslimischen  Granada, 
108  einer  Handschrift  des  Escurials. 

[780.]  Aus  Brüssel 

wird  in  der  antiquarischen  Buchhandlung  von  T.  J.  I.  Arnold 
ein  neuer  Abdruck  von  „Erasmi  Roterodami  Silva  Carminnm 
antehac  nunquam  impressorum.  Gouda,  1513"  erscheinen. 
IMeses  Schriftchen,  aus  der  Jugendzeit  des  Erasmus  herrührend, 
welches  den  Herausgebern  der  Gesammtwerke  des  Erasmus  un- 
bekannt geblieben  ist,  ezistirt  bis  jetzt  nur  in  einem  „Gouda 
apnd  Aeilaerdum  Ganter  calcographum  1513"  gedruckten  kleinen 
Qnartbändchen,  das  aber  sehr  selten  geworden  ist;. man  scheint 
OQf  3  oder  4  Exemplare  zu  kennen,  wovon  sich  das  eine  in 
der  Sammlung  von  Inglis  zu  London,  ein  zweites  (leider  un- 
vollständiges) in  der  Bibliothek  zu  Upsala  und  ein  drittes  in 
den  Hftnden  des  Brüsseller  Qerausg's  befindet.  Das  letztere 
Exemplar  soll  nun  eben  facsimilirt  und  zwar  auf  photo-litho- 
graphlschem  Wege  vervielfältigt  werden.  Dieses  32  S.  ent- 
haltende Facsimile,  wovon  eine  Probe  bereits  ausgegeben  worden 
ist,  wird  mit  einer  Einleitung  und  Bemerkungen  von  Gh.  Ruelens, 
Bibliothekar  der  Eönigl.  Bibliothek  zu  Brüssel,  begleitet  sein, 
und  in  einem  c.  64  S.  starken  kl.  Quartbändchen  erscheinen, 
wovon  nur  100  Exemplare  gedruckt  werden  sollen,  nämlich  3 
tafPerg.  (1  davon  nur  verkäuflich),  15  auf  achtem  altem  Pap. 
i  25  Fr.,  15  auf  gr.  Holland.  Pap.  ä  16  Fr.  und  67  auf  ge- 
vdhnl.  Holland.  Pap.  ä  12  Fr. 

[781.]  Aus  Constantinopel. 

Es  ist  wohl  nicht  allgemein  bekannt,  dass  die  Türkische 
Hauptstadt  viele  öffentliche  Bibliotheken  besitzt,  von  denen 
jetzt  ein  allgemeiner  Katalog  angelegt  wird.  Nach  einer  glaub- 
haften Schätzung  dürfte  die  Gesammtzahl  der  darin  befindlichen 
Handschriften  über  eine  Million  betragen.  Leider  sind  viele 
dieser  Manuscripte  dadurch,  dass  sie  zuhauf  in  dumpfen  Kellern 
oder  in  wurmstichigen  Kisten  beisammen  lagen,  so  verdorben, 
dass  sie  theilweisei  und  in  einigen  Fällen  ganz,  unleserlich  ge- 
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worden  sind.    Auch  ist  su  bedauern,  das»  man  bis  jetzt  Nichts 
von  den  Schätzen  der  früheren  Byzantinischen  Litterator  auf- 
gefunden hat,  wie  man  gehofft  hatte;   vielmehr  scheint  alles 
dahin  Gehörige  eu  Grunde  gegangen  su  sein.     Die  übrig  ge< 
bliebenen  Werke  sind  meist  in  Arabischer  oder  anderen  vordfi^ 
asiatischen  Sprachen  abgefasst,  bilden  aber  zusammen  eine  der 
reichsten  Sammlungen  Orientalischer  Litteratur.    Ahmet  Wafik 
EfTendi,  Subhi  Bey  und  andere  Türkische  Schriftgelehrte  haben 
vorgeßchlagen ,  diese  unschätzbare  Masse  von   Bflcherschätzen 
in  einem  Gebäude  zu  vereinigen,  um  die  gelehrte  Benutsung 
derselben   um  so  bequemer  zu  machen ,  und   dieser  Yorschiag 
wird  wahrscheinlich  angenommen.   Dqt  erste  Schritt  zur  Bildung: 
einer  kaiserlichen  Bibliothek    ist   bereits  dadurch    geschehen, 
dass  40,000  Bände  guter  Werke,  in  verschiedenen  Europäischen 
Sprachen,  und  welche  früher  dem  Il-Hami  Pascha  gehürtea» 
im  Dar-al-Fanun ,  dem  Universitätsgebäude,  aufgestellt  worden 
sind,  und  sofort  beträchtlich  vermehrt  werden  sollen.     Das  Pu 
blicum  erhält  freien  Zutritt.     Welches  Glück  war*  es  aber  vol 
lends,   wenn  in  dem  Konstantinopler   Pergamentenschatz,  der 
jetzt  zum  erstenmal  genauer  durchmustert  wird,  eines  schönen 
Tags  die  Komödien  Menanders,  die  verlorenen  Tragödien  des 
Aeschylus,  oder  die  verlorenen  Bücher  des  Livius.  an's  Licht 
gebracht  würden!  ^^^^^  ^^^  ^^.^  j,^  218.  S.  3615.) 

[782.]  Aus  Gotha 

sind  bei  Perthes  ein  paar  Blätter  erschienen,  unter  der  Auf- 
schrift „Zur  Geschichte  der  Kartographie  des  Thüringer  Wald- 
gebirges, mit  besonderer  Beziehung  auf  C.  VogeFs  topograpbi 
sehe  Karte  vom  Thüringer  Wald  und  seinen  Yorlanden  (gr.  8. 
8  S.)",  welche  der  Vogorschen  Karte  als  Begleiter  dienen. 
Diese  Blätter  sind  für  den  Bibliographen,  dessen  Beschäftigung 
sich  etwas  weiter  erstreckt  als  auf  blosses  Aufzeichnen  und  Ban- 
giren von  Titeln,  nicht  ohne  Interesse;  sie  enthalten  einen  kri- 
tischen Ueberblick  über  Das,  was  in  Bezug  auf  die  Kartogra- 
phie des  Thüringer  Waldgebirges  seither  geleistet  worden  ist. 

[783.]  Aus  Hörn  am  Bodensee. 
Das  unlängst  erschienene  Schriftchen  „Das  heilige  Land 
und  die  Schweizer.  Von  Dr.  Titus  Tobler.  (Separatdruck  an» 
der  „Schweiz",  illustrirte  Zeitschrift  für  Literatur  und  Kunst") 
Haller'sche  Buchdruckerei  in  Bern,  kl.  8.  15  S."  wird  für  die- 
jenigen Leser  des  Anz.,  welche  den  darin  gegebenen  Zusammen- 
stellungen über  die  Litteratur  der  Keisen  in*s  Heilige  Land  ihre 
Aufmerksamkeit  geschenkt  haben,  nicht  ohne  näheres  Interesse 
sein.  Man  findet  in  diesem  Schriftchen  eine  chronologischu 
Aufzählung  aller  der  Schweizer,  welche  schriftliche  oder  gc- 
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drnekte  Zevgsisse  ibrer  Wallfahrt  in  das  Heilig»  Land  binter* 
lassen  baben.  Die  Zahl  solcher  Schweizer -Pilgrime  i»t  ver« 
hältnisBmässig  nicht  gering;  bekanntHeh  ist  unter  ihnen  der 
Verf.  selbst  einer  von  Denen,  die  sich  um  die  Litterainr  ttber 
das  Hellige  Land  am  Meisten  ausgezeichnet  haben  und  diese 
Litteratnr  Oberhaupt  auefa  am  Genaueateit  kennt. 

[784.]  Aus  Königsberg 

ist  der  seitherige  Oberbibliothekar  und  Professor  an  der  Uni* 
rersität  Dr.  Zacher  als  Professor  der  Deuteben  Sprache  an  die 
Universität  Halle  versetzt  worden.  Ueber  die  Wiederbesetzung 
der  dadnrch  erledigten  Oberbibliothekarstelle  verlautet  noch 
Nichts. 

[785.]  Aus  Leipzig 

wird  in  Kurzem  von  List  &  Francke  der  „Katalog  der  um- 
raogrelchen  und  höchst  werthvoHen  Naturhistorischeu  Bibliothek 
des  Etatsrathes  und  Professors  Dr.  Daniel  Friedr.  Eschricht  in 
Kopenhagen,  mit  einleitenden  Worten  versehen  vom  Professor 
Dr.  Victor  Carus  in  Leipzig"  ausgegeben  werden.  Diese  Bi- 
blloütek  ist,  wie  man  sdireibt,  auf  dem  Gebiete  der  Natur- 
wissenschaft, namentlich  der  Zoologie  und  vergleichenden  Ana- 
tomie und  Physiologie,  eine  der  reichhaltigstenPrivatsammfnngen, 
welche  bis  jetzt  existirten.  Der  systematisch  geordnete  Katalog 
derselben  wird  12 — 14  Bog.  füllen  und  gegen  5000  Werke 
enthalten  I  welche  durch  ihren  Umfang  und  ihre  wissenschaft- 
liche Bedeutung,  sowie  durch  ihre  treffliche  Erhaltung  und 
ihren  oft  prachtvollen  Einband  das  Interesse  der  Fach -Gelehrten 
und  der  Freunde  der  Natur  Wissenschaften  in  hohem  Grade  in 
Aospruch  nehmen  werden.  Ausserdem  erscheinen  bei  List  & 
Francke  der  Katalog  der  mediciniscben  Abtheilung  der  Bsch- 
richt'schen  Bibliothek,  sowie  später  auch  die  Auctions Verzeich- 
nisse der  Bibliotheken  vom  Justizrath  Weichsel  in  Magdeburg-, 
Astrolog  Dr.  Karl  Vogt  in  München,  Professor  Dr.  Sucre  in 
Magdeburg,  Advokat  Kintschy  in  Leipzig  und  eines  Theiles 
der  von  E.  F.  Mooyer  in  Minden  nachgelassenen  Sammlung. 

[786w]  Aus  Paris 

schreibt  das  „Journal  des  D^bats^'  vom  29.  Juli:  On  vient  de 
poblier  daos  le  döpartement  du  Haut-fihin  un  projet  d'asso- 
tiation  ponr  la  formatibn  et  le  döveloppement  des  bibliothöques 
oommmiales.  Oette  association  prendrait  le  nom  de  Soci6tö  des 
biblioth^ves  communales  du  Haut-Rhin,  Le  prospectns  de 
rassociatio«!  en  fait  connattre  le  but  et  les  moyens  pratiques: 
^  L'association  a  pour  but  principal  de  pro))ager  Vid^e  des  biblio- 
thiques  commuiiales  dans  le  döpartement  dn  Hant-Rhin  et  de 
sttmuler  FinitiatiTe  loealc  dans  toutes   les   communes  oü  aea 
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membres  auront  acc^s.    La  Soci6t6  recneillera  et  publiera  tous 
les  ans  les  renaeigDements  relatifs  ä  ces  bibliotb^ques,  döcernera 
des  primes  d'encoaragement  aax  communes  qui  se  seront  le 
plus  distiDguöeB  et  des  rtcorapenses  honorifiqnea   aux  biblio- 
thöcaireg  qui  auront  montrö  le  plus  de  z6ie;  preodra  en  main 
la  cause  des  bibLiotböques  dans  les  caa  de  legs  contestös,  et 
subsidiairement  aidera  k  lenr  Etablissement  par  des  dons  d'ar- 
gent,  quand  cela  sera  reconnn  n^cessaire.    Elle  sinterdit  tont 
achat  direet  et  tonte  dösignation  officielle  de  livres,   voolant 
se  tenir  en  dehors  des  pr6f§rences  d^opinions  et  de  librairies, 
ses  membres  se  röservant  d'aider  de  leurs  conseils  ceox  qui 
s'adresseront  ä  eux.  Un  comitE  de  donze  membree  sera  nomm§ 
dans  la  premi^re  r^union  de.la  Soci^tö,  et  soumis  tons  les  asa 
ä  la  röölection  par  tiers,  tirE  au  sort.     Les  membres  sortants 
seront  r^Eligibles.     En  cas  de  partage  des  voiZ|  celle  du  Pre- 
sident sera  pr^pond^rante.     II  y  aura  une  r6union  annuelle  de 
la  Soci^tE,  le  jour  anniversaire  de  sa  fondatlon,  et  une  ttxmm 
mensuelle  de  son  comit6.   Cbaque  membre  payera  une  cotisation 
annuelle  de  5  Fr.    Elle  sera'recuelllie  dans  cbaque  canton  par 
un  d6l6gu6  de  la  Soci^tE,  et  vers6e  par  lui  entre  les  mains  du 
comite,  qui  aura  seul  droit  de  disposer  des  fonds.    Les  biblio- 
tb6caires  seront  de  droit  membres  da   la  Soci6t6.    Payant  de 
leur  personne,  ils  seront  dispensEs'  de  la  cotisation  en  argent. 
II  sera  rendu  compte,  en  sEance  annuelle,  de  Temploi  des  fonds 
et  de  la  Situation  financi6re  de  la  SociötE.  La  SociEt6  s'interdit 
tonte  Intervention  ötrangöre  k  la  cause  des  bibliotböques  com- 
munales,  dans  Tint^r^t  ezclusif  desquelles  eile  est  fond^e.  — 
Ce  projet  d'association    ne  peut  manquer  de  trouver  de  nom- 
breuses  adhösions   dans  un  döpartement  qui  s'est  d^jA  fait  re- 
marquer  par  tant   d*lnstitutions  utiles.     Nous  serions  beureux 
de   Yoir   ce    projet   de  biblioth^qnes  communales    adoptö  par 
dautres  d^partements,  et  nous  espörons  bien  qu'il  en  sera  ainsi: 
c'est  assur^ment  lä  un  des  meilleurs  moyens  k  employer  ponr 
arracher  les  populations,  pendant  les  heures  de  repos,  k  des 
habitudes  qui  ne  peuvent  que  nuier  k  leur  moralit^  et  k  lenr 
santö. " 

(Bibliogr.  de  la  France,  Cbroniqne  Nr.  33.  S.  137  —  38.) 

[787.]   Aus  Paris 

beabsichtigt  Edwin  Tross  ein  älteres  Gedicht  „Ceci  est  la 
cleiff  d^amors  cleflf  d'amors  appelle  sera"  herauszugeben,  und 
schreibt  darüber  in  einem  an  Bibliothekare  gerichteten  offenen 
Briefe  Folgendes:  ^Tsir  un  hasard  j*ai  trouv6  un  mannscritdn 
XIII  e  si^de,  contenadt  un  poSme  avec  Untitul^  mentionn^  ci- 
dessus.  II  est  inödit  et  je  me  propose  de  le  publier.  Le 
demier  feuillet  de  ce  pr^cieux  volume  est  malheureusement  dö- 
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cbM  &  il  manque  64  Lignes  de  texte.  Jusqu'ä  präsent  je  n*ai 
pas  pu  d^couvrir  ud  antre  manascrit  de  ce  roman  poor  remplir 
cette  iacnne,  &  je  me  permets  de  vous  adresser  le  commence- 
meDt  &  la  fin  dn  texte  (Amonrs  qui  leB  fins  cuers  esueiile  — 

amonr  fu  trouuee  expliceat  ludere  scriptor  eat),  en  yous 

priant  de  me  faire  savoir  si  dans  la  bibliothöqne  que  voub  ad- 
miniflirez  ae  trouve  no  manascrit  de  ce  po^me.^' 

[788.]  Ans  Paris. 

End.  Sonli^  Itat  in  seinen  jüngst  bei  Hacbette  et  Cie  ver- 
dffentlicbten  „Rechercbes  snr  Moliöre  et  sur  sa  famille,  8*^ 
S.  92 — 93  das  Inventarium  der  Moli^re'scben  Bibliothek,  die 
zum  grösseren  Theile  in  Paris,  zum  kleineren  in  Autenil  ihren 
Platz  gehabt,  mitgetheilt.  Nach  diesem  Inventarium  hat  die 
gesammte  Bibliothek  ans  folgenden  c.  340  Bänden  bestanden: 
La  sainte  Bible,  et  fignres  d*icelle.  2  Vol.  in  Fol.  ä  Paris  — 
Plntarque.  3  Vol.  in  Fol.,  1  ä  Paris  et  2  &  Auteuil  —  H^- 
rodote.  1  Vol.  in  Fol.  ä  A.  —  Diodore  de  Sicile.  2  Vol.  in 
Fol.  *  A.  —  Dioscoride.  2  Vol.  in  Fol.  ä  P.  —  Luden.  1  Vol. 
in  4».  k  F.  —  n61iodore?  1  Vol.  in  Fol.  ä  P.  —  T6rence.  2 
Vol.  in  Fol.  ä  P.  —  Cösar.  Les  Commentaires.  1  Vol.  in  4®. 
i  A.  —  Virgile.  3  Vol.  in  Fol.  *  P.  —  Horace.  1  Vol.  in 
4».  ä  A.  —  S6n(5que.  2  Vol.  in  Fol.  ä  P.  —  Tite  Live.  2  Vol. 
in  Fol.  &  F.  —  Ovide.  Les  M6tamorphoses.  1  Vol.  in  Fol.  k 
A.  —  Jnv^nal.  1  Vol.  in  Fol.  ä  P.  —  Valfere  le  Grand.  1  Vol. 
in  Fol.  ä  A.  —  Cassiodore?  1  Vol.  in  Fol.  äP.  —  Montaigne. 
Les  Essais.  1  Vol.  in  Fol.  ä  A.  —  Balzac.  Les  oeuvres.  2  Vol. 
in  Fol.  ä  A.  —  La  Mothe  le  Vayer.  2  Vol.  in  Fol.  ä  P.  — 
Qeorges  de  Scndöry.  Alaric  ou  Rome  vaincue.  1  Vol.  in  Fol. 
i  F.  —  Pierre  Corneille.  2  Vol.  in  Fol.  *  P.  —  Rohault. 
Traitö  de  physique.  1  Vol.  in  4®.  &  A.  —  Com^dies  fran9oi8eS| 
italiennes  et  espagnoles.  240  Vol.  ä  P.  —  Poesies.  Quelques 
Vol.  k  F.  —  Dictionnaire  et  traitös  de  philosophie;  environ 
20  Vol.  &  P.  —  Histoires  d*Espagne,  de  France  et  d'Angleterre. 
Quelques  Vol.  ä  P.  —  Valdor.  Les  triomphes  des  Louis  XIII. 
1  Vol.  in  Fol.  *  P.  —  Voyage  du  Levant.  1  Vol.  in  4^  k  A, 
--  Voyages.  Environ  8  Vol.  in  4»,  &  P.  —  Calepin.  Dic- 
tionnaire des  langues  latine,  italienne,  etc.  2  Vol.  in  Fol.  k  P. 
--  Claude  Paradin?  Alliances  g^nöalogiques?  1  Vol.  in  foh 
ä  F.  —  Antiquit^s  Romaines.  1  Vol.  in  Toi.  ä  P.  —  Un  livre 
Italien.     1  Vol.  in  Pol.  k  P. 

[789.]  Aus  Paris 

sehreibt  die' „Bibliographie  de  la  France,  Chronique  Nr.  29. 
S,  122^  Folgendes:  ^La  curieuse  collection  de  feu  le  comte  de 
La  B^doy^re  ne  sera  point  dispersöe.  Les  travailleurs  la  pour- 
roDt  consulter  k  la  biblioth^jie    de  la  rue  Richelieu,  qui  Ta 
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acquise  au  prix  de  80,000  Fr.  Elle  conüeBt,  on  le  aait,  tous 
les  elements  d'une  bistoire  d6taiI16e  et  compI6te  de  la  Revolu- 
tion; brochures,  joarnaox,  rapports  officiels,  motions  des  Cham 
bres,  caricatures,  pamphlets,  portraits,   etc.  £lle  sera  desigueu 
aa  catalogne  par  le  nom  du  comte  de  La  B6doyöre/' 

[790.]   Ana  Spanieik 

Id  dem  jflngart  ertchieikeneB  Werke  „Das  heutige  Spanien, 
seine  geistige  und  äusserlicfae  Eat Wickelung  im  19.  Jahrhan- 
dert  Vau  Fernando  Garrido.  Deutsch  von  Arnold  üuge«  Recht- 
mässige deutsche  stark  vermehrte  u.  berichtigte  Ausgabe.  (Leip- 
zig, Kummer.  8.)^'  finden  sich  unter  Anderem  auch  Angaben 
über  die  Bibliotheken  und  die  Zeitungen  des  Landes^  Was 
die  ersteren  betrifft  (vgl.  S.  146),  so  ist  die  Zahl  der  öffent- 
liehen  Bibliotheken  im  J.  1856  auf  56  mit  18/)57  Mss.  und 
1,046,552  Bänden  gedruckter  Bücher  angegeben.  Von  den 
Mss.  gehören  3802  dem  Escurial,  nämlich  2057  in  Lateinischer 
und  in  gewöhnlichen  Sprachen,  581  in  Griechischer^  72  in  lle- 
Uräischer  und  1092  in  Arabischer  und  anderen  Semitischen 
Sprachen.  Unter  den  56  Bibliotheken  sind  jedoch  mehre, 
von  denen  eine  nähere  Nachricht  noch  nicht  hatte  erlangt 
werden  können,  nicht  mitgezählt,  so  z.  B.  die  BibUotbeken  der 
BisthUmer,  der  Seminarien  und  der  geistigen  Capitel.  Eben- 
sowenig sind  auch  die  Privatbibliothek  der  Königin,  die  mehr 
als  100,000  Bände  enthält,  sowie  die  der  Akademie,  der  wib- 
senschaftllchen  Gesellschaften  und  der  Ministerien,  deren  Oeffent- 
lichkeit  eine  beschränkte  ijst,  mit  eingerechnet.  Was  sodann 
die  im  Lande  erscheinenden  Zeitungen  anlangt  (vgl.  S,  288—89), 
so  werden  deren  folgende  angeführt:  58  in  Madrid  und  in 
Neu-Castilien,  23  in  Catalonien,  18  in  Andalusien,  10  in  Gra- 
nada, 24  in  Valencia  und  Murcia ,  5  in  Aragonien,  9  in  Valla* 
dolid  und  Burgos,  8  in  Asturien  und  Galicien,  5  in  den  Bau- 
kischen  Provinzen  und  Navarra,  4  auf  den  Balearischen  Insehi, 
2  auf  den  Canarischen,  3  in  Estremadura.  Zu  diesen  lOU 
Zeitungen  konunen  noch  58  officielle  Zeitungen  der  Regierung 
zu  Madrid  und  in  den  Provinzen,  sowie  52  offieielle  Blätter 
der  Bischöfe,  so  dass  sich  die  Gesammtzahl  der  Zeitungen  auf 
279  ergiebt.  Eine  Classifikation  der  periodischen  Presse  von 
Madrid  nach  den  verschiedenen  politischen  Parteien  findet  sieli 
».  290—91.  —  1.  — 

[791.]  Aus  Washington 

wird  in  den  „Smithsonian  HisceUaneous  Collections'^,  die  be- 
reits unter  der  Presse  sind,  von  Binney  eine  „Bibüography 
of  North  American  Conchology^^  erscheinen. 
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Beitrag  snr  KenntnisB  des  Zustandes  und  der  Einrichtung  des 
Niederländischen  Buchhandels  im  17.  n.  18  Jahrhundert.  Von  J.  Bon^'es. 
A.  d.  Holländischen  äbersetst  Yon  £.  C.  Budolphi.  (Sohlnss.)  — 
Chronologische  Uebersicht  der  von  J.  Petsholdt  yeröffentlicnteo 
3cbrifteB  und  AuffAtze,  (Fortsetsung.)  —  Die  Bibliothek  des  Lombar- 
dischen Instituts  tu  Mailand.  Von  dem  Qeheimerathe  Neigebaur.  — 
Litteratur  und  Miscellen.     Allgemeine  Bibliographie. 

[792.]   Beitrag  cur  KeBBtnus  deg  Zustandes  und  der  Eia- 
richtiuig  des  Niederl&ndiseheii  Bnchluuidels  im 
17.  nnd  18.  JabrhiiBdert.  ' 

Von  J.  Bontjes. 
A.  d.  Holländischen   ttbersetst  von  E.  C.  Rudolphi. 

(Schluss.) 

Die  Haag^sche  Verordnung  verbietet  bei  Strafe,  Handlunga- 
Diener  zuoi  Uebertritt  in  einen  anderen  Dienst  zu  überreden. 
Sie  bestimmt  femer,  dass  der  jährliche  Beitrag  (oircondspenning) 
an  die  Haag'Bche  Zunft  zehn  Stüber  betragen  solle;  nach 
jetzigem  Oeldeswerth  nicht  eben  viel!  —  Ausser  dem  Mit- 
§etheilten  finden  wir  noch ,  dass  der  Vorstand  aus  einem  Zunft- 
meister und  zwei  Vorgesetzten  (overluyden)  bestand.  Zufolge 
eines  Bitt-Schreibens  des  Vorstands  wurde  am  12.  April  1717 
eine  Verordnung  durch  die  Haag'sche  Regierung  erlassen,  worin 
erlaubt  wurde,  dass  man  die  geforderte  Prüfung  nicht  zu  be- 
stehen brauche,  wenn  man  dem  Vorstande  150  Gulden  be- 
lahlen  wolle. 

4.  Die  Utrechtes  che  Verordnung  vom  2.  Februar  1663, 
wovon  wir  eine  Ausgabe  von  1679  vor  uns  haben,  nennt  un- 
sere Zunft  einfach:  „Buchdrucker-,  Buchbinder-  und  Buchhändler- 
Zunft.^  Sie  beschränkt  die  Zahl  der  Lehrjahre  auf  drei,  von 
denen  wenigstens  zwei  bei  einem  und  demselben  Lehrherrn  zu- 
gebracht werden  mussten.  Auch  bestimmt  sie  mit  mehr  Oe- 
oauigkeit  als  die  früher  besprochenen  Verordnungen  die  abzu- 
legende Prüfung.  Es  heisst  daselbst:  „Der  Setzer  muss  gut 
setzen  und  abzählen  können,  er  muss  eine  Brevier-Form  in 
Duodez  nach  einem  Manuscripte,  welches  die  Vorgesetzten  ihm 
zu  geben  haben,    setzen,  und  Oorreotar  und  Bevision  davon 
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liefern,  sowie  alle  Formate,  die  ihm  vorgelegt  werden  mögen, 
abzählen  und  tiberschlagen  können.  Die  Prüfung,  welche  der 
Buchbinder  zu  bestehen  hatte,  war  dieselbe,  wie  in  der  Haag'- 
sehen  Zunft.  —  Niemand  durfte  mehr  als  zwei  Lehrlinge  zugleich 
haben.  Eine  Verordnung,  welche  vorzüglich  den  SchuUehrern 
ungünstig  war,  lautet:  „Keine  Schullehrer  oder  Lehrerinneu 
dürfen  an  ihre  Schüler  oder  Andere,  welche  dieser  Zunft  an- 
gehören, Bücher  und  in  dieses  Fach  einschlagende  Artikel  ver- 
kaufen.^^ Wir  sehen  femer,  dass  kein  Zunftgenosse  bei  Jemand 
arbeiten  durfte,  der  nicht  in  der  Zunft  war,  bei  Strafe  von  100 
Gulden.  —  Auch  war  verboten,  in  mehr  als  einer  Stadt  Ge- 
schäfte zu  haben.  Wir  finden  in  dieser  Verordnung  zum  ersten 
Male  Commissions-Artikel  erwähnt;  es  wurde  nftmlieh  den 
Auctionatoren  verboten,  solche  zu  verkaufen. 


Ausser  diesen  Verordnungen  (Ordonnantien)  haben  wir  in 
unserer  Sammlung  noch  20  Bestimmungen  (Resolutien)  der  Ut- 
recht'schen  städtischen  Regierung  aus  den  Jahren  1633 — 1777, 
aus  denen  wir  Folgendes  anführen.  Dureh  Bestimmung  der 
Bürgermeister  der  Stadt  Utrecht  vom  13.  October  1721  wird 
bei  Strafe  von.  25  Gulden  oder  Geschäfts -Entziehung  auf  6 
Wochen  und  Confiscirung  des  Gekauften  verboten,  Bücher  von 
Studenten  und  jungen  Leuten  zu  kaufen.  .Die  Bestimmung  vom 
12.  November  1753  ruft  die  in  Verfall  gekommene  Verpflichtung 
in's  Gedächtniss,  von  jedem  in  Utrecht  gedruckten  Buche  ein  schö« 
nes  in  Leder  oder  Pergament  gebundenes  Exemplar  der  Stadt- 
Bibliothek  zu  überlassen.  Die  Bestimmung  vom  2.  August  1756 
verbietet  den  Mitgliedern  der  Zunft,  mit  Ausnahme  des  Uni- 
versitäts-Buchdruckers, Disputationen  zu  drucken  —  bei  einer 
Strafe  von  50  Gulden  zu  Gunsten  des  Universitäts-Bnchdrnckers. 
Die  Bestimmung  vom  27.  Februar  1764  befiehlt,  dass  die  Stu- 
denten die  Hälfte  ihrer  Disputationen  bei  dem  Univers.- Buch- 
drucker heften  lassen  müssen,  und  für  jedes  Exemplar  6  Deute, 
sowie  für  gebundene  mit  Goldschnitt  versehene  2  Stüber  und 
8  Pfennige  (2  Ngr.)  zu  bezahlen  haben.  Die  Bestimmung  vom 
12.  Mai  1766.  enthält  die  seltsame  und  intolerante  F(Mrderung, 
dass,  wenn  ein  Buchhändler  die  Bibliothek  eines  katholischen 
Priesters  zu  versteigern  habe,  er  diesem  Priester  auf  dem  Ka- 
taloge keinen  anderen  Titel  als  katholischer  Priester  gehen 
dürfe,  welche  hohe  Würde  er  auch  in  seiner  Kirche  bekleidet 
haben  sollte.  Die  Bestimmungen  von  1766,  1771  und  1775  ver- 
bieten den  Verkauf  gewisser  Bücher.  Zwei  Bestimmungen  von 
1769  verbieten  Büeher  für  Leihbibliotheken  zu  verwenden.  — 
Es  geht  überhaupt  aus  diesen  officiellen  Bestimmungen  hervor, 
dass  unsere  Vorältern  eine  grosse  Furcht  vor  den  Leihbiblio- 
theken hatten,  und  dieselben  um  jeden  Preis  zu  nnterdrtleken 
suchten. 
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Hiermit  besehliessen  wir  die  Aafzählnng  der  VerordnuDgen 
und  Bestimmungen,  die  wir  in  unserer  Sammlung  besitzen;  wir 
ftigen  noch  einige  Worte  hinzu  über  die  Bestrebungen  unserer 
Vorfahren,  sich  durch  gemeinschaftliche  Uebereinkunft  ein  Gecretz 
gegen  den  Nachdruck  zu  schaffen.  Schon  im  Anfange  des  18. 
Jahrb.  sahen  einige  Buchhändler  ein,  dass  eine  engere  Verbin- 
dang  untereinander  von  grossem  Werthe  sein  müsse,  und  nur 
dareh  Aufgabe  des  Eigendünkels,  der  sich  im  Stolze  auf  seine 
Vaterstadt  äusserte,  das  allgemeine  sowie  das  specielle  Wohl 
eines  Jeden  befördert  werden  könne.  Die  Uebereinkunft,  welche 
damals  zu  Stande  kam,  und  die  wohl  der  erste  Anfang  des 
boUänd.  Vereines  „zur  Beförderung  der  bnchhändlerischen  An- 
gelegenheiten^^ genannt  werden  darf,  war  von  23  Buchhändlefn 
ans  Amsterdam,  6  aus  Leiden,  3  aus  Rotterdam,  18  aus  dem 
Haag  und  4  aus  Utrecht  unterzeichnet;  sie  datirt  sich  vom 
8.  März  1710.  (Im  „Weekblad  voor  den  Boekhandel^^  vom 
II.  Juni  1853  ist  sie  vollständig  abgedruckt.)  Das  Dokument 
besteht  aus  14  Artikeln,  deren  erster  die  Bücher-Preise  be- 
handelt, und  die  der  Lateinischen  Bücher  um  10  Procent  theurer 
als  die  flbrigen  stellt;  der  zweite  bestimmt,  dass  für  sehledit 
aasgestattete  Bücher  ,)auf  schiechtem  schwarzem  Papiere  ge- 
druckt und  mit  unsaubern  Kupfern  versehen^'  weniger  berechnet 
werden  soll  als  für  gut  ausgestattete.  Im  3.  Artikel  verpflichten 
sich  die  Unterzeichneten,  dass  sie  keine  Bücher,  die  aus  ihrem 
Verlage  nachgedruckt  sind,  verkaufen  wollen,  während  der  4. 
Artikel  die  Strafe  für  den  Nachdrucker  festsetzt,  die  auf  dem 
alttestamentlichen  Grundsatze  beruht:  Auge  um  Auge,  Zahn  am 
Zahn.  „Druckst  Du  mir  nach,  so  drucke  ich  Dirnach/' 
Dieser  4.  Artikel  enthält  ferner  die  Bestimmung,  dass  ein  neu 
erschienenes  Buch  in  allen  Städten,  in  denen'  dieser  Vertrag 
giltig,  zu  gleicher  Zeit  zu  erhalten  sein  müsse.  —  Der  5.  Ar- 
tikel behandelt  Geldangelegenheiten  und  der  6.  verbietet^ 
Händlern,  welche  Nachdruck  verkaufen,  Credit  zu  geben.  Für 
baares  Geld  durfte  denselben  jedoch  ausgeliefert  werden.  Der 
T.Artikel  bestimmt,  dass  man,  wenn  man  ein  ausländisches 
Buch  nachzudrucken  wünsche,  dieses  dem  Verein  bekannt 
machen,  oder  ein  davon  bereits  gedrucktes  Blatt  vorzeigen 
mflsse.  Niemand  durfte,  weder  dem  Vereine  noch  in  Zeitungen, 
bekannt  machen,  ein  solches  Werk  nachdrucken  zu  wollen, 
wenn  er  nicht  den  wirklichen  Vorsatz  hatte,  diess  auch  zu 
thun,  und  nicht  etwa  blos  die  Absicht,  dadurch  dem  £inen 
oder  Anderen  die  Gelegenheit  zu  entziehen,  mit  der  Ausgabe 
eines  solchen  Werks  Geschäfte  zn  machen.  Artikel  9.  und  10. 
enthalten  Sicherheitsbestimmungen  gegen  etwaige  Untemeh- 
mnngen  ansländischer  Buchhändler,  welche  den  inländischen 
schaden  könnten.  —  Der  11.  Artikel  sehreibt  vor,  dass,  wenn 
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einer  der  Unterzeichneten  ein  Buch  herausgebe,  der  Preis 
desselben  von  den  zu  diesem  Zweck  angestellten  Leuten  aus 
allen  Städten  festgesetzt  werden  solle,  und  dass  der  Verleger 
nicht  länger  als  einen  Monat  das  Vorrecht  geniessen  dürfe, 
das  Buch  allein  zu  verkaufen,  sondern  dasselbe  nach  Ablauf 
dieser  Frist  den  soliden  Collegen  allgemein  zum  Vertriebe  über- 
geben müsse.  Der  12.  Artikel  ertheilt  die  Erlaubniss,  alle  im 
Aus  lande  für  Rechnung  Holländischer  Buchhändler  gedruckte 
Bücher  als  kein  Eigeuthum  betrachten,  und  daher  sämmtlich 
nachdrucken  zu  dürfen.  Die  Artikel  13  und  14  enthalten  nur 
hausshälterische  Bestimmungen,  mit  denen  das  Document  schliesst 

Ueber  die  Amsterdamer  Zunft  fehlen  uns  ausführlichere 
XBchrichten;  wir  finden  nur  die  Notiz,  dass  die  Buchhändler, 
Buchdrucker,  Kupferstecher  und  Buchbinder  in  Amsterdam  io 
einer  Zunft  mit  den  Glasern,  Goldstickern  und  Koffermachern 
waren,  sowie  mit  „allen,  die  sich  durch  den  Pinsel,  die  Bürste, 
oder  durch  Färben.^  ernährten. 

Eine  Denkmünze  der  Zunft  (mit  3  Kreuzen  im  Wappen) 
wurde  im  Jahre  1687  au  den  Buchhändler  Fenn  er  verliehen. 

[793.]   Chronoloffische  Uebersicht  der  von  J.  Petzholdt 
verQffentliehteii  Schriften  nnd  Aufsätze. 

(Fortsetzung.) 

'Jteuefte  gorfd^ungcn  in  ^Sd^ti^ebcn  nad)  6öl}inifd^en  unb  ni(l^ri((^en 
iHtcroturfc^äljcu.  Snt^alten  in  bcn  Slättctn  f.  litcrotifd^c  Unter» 
Haltung  1853.  i)ir.  34.  ©.  811—13. 

^ut  S3iogt(H)^ic  bc«  Äo<)crnifu«.  enthalten  bafclbfl  9h:.  41.  S.  981 
—82. 

2)ie  2cufcl«bibcl  in  ®to(f^olm.  guthatten  bafelbfl  9?r.  43,  @.  1028 
—29. 

Anzeiger  für  Bibliographie  uud  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg. 
1853.  Herausgegeben  von  J.  P.  Halle,  Schmidt.  1864. 
80.     12  Hefte  u.  Register.     1  BI.  376  S. 

Enthält    von    grösseren   Miitheilungen :     BibliothekariBche 
Briefe.  3 ;    Die  Bibliothek  des  Cistercienserstiftes  eu  Altzelle ; 
Illustrationen  zu  Dante's  Göttlicher  Komödie  nnd  das  Dresdner 
Dantealbum  (theil weise  aus  dem  Deutschen  Kunstblatte);  Zur 
Bibliographie  der  Oesammtausgabe  der  Werke  Lutber's;  Zur 
Kenntniss   Deutscher   Bibliotheken;    Schleierniacher's   Biblio- 
graphisches System  der  Wissenschaftskunde;  Die  Sammlungen 
Petrarchesca  und  Piccolomin^a  in  der  öffentlichen  Bibliothek 
zu  Triest;  Ueber  das  Ausleihen  von  Büchern  ans  Oesterreioh* 
sehen   Bibliotheken;  Die  Ruprecht'schen   Fachkataloge;    Die 
Nikolsburger,   Olmützer  und  Prager  Bibliotheken  in  Schweden; 
Christian  Gottlob  Heyne  in  Dresden  (ans  dem  Dresdner  Tage 
blatte  1846  wieder  abgedruckt);  Ueber  Belgische  Bibliotheken. 
Nach  £.  Dncp^tiaux;  Die  PreussisofaeD  Bibliotheken  in  Scbwe- 
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den;  KepIer^B  Gutachten  über  die  Megiser^sche  Bibliothek; 
Der  Gigns  Libronim  in  Stockholm;  Das  Bröaseler  Bulletin 
da  Bibliophile  Beige ;  Zur  Geschichte  der  Pflichtexemplare 
in  den  Niederlanden.  Nach  van  Beveren;  Aus  der  Prinsl. 
Secundogenitor-Bibliothek  in  Dresden.  Offner  Brief  an  Herrn 
Louis  Deroche  in  Paris;  Das  Germanische  Nationalmuseum 
zu  Nürnberg ;  Der  Jahresbericht  der  Kais,  öffentlichen  Biblio- 
thek in  8t.  Petersburg;  Die  Bürgerbibliothek  in  Winterthur; 
VerzeichuisB  der  Bibliothek  von  Hans  Sach^s;  Die  Maximi- 
lian'schen  Werke  und  Conrad  Pentinger.  Nach  Th.  Herber- 
ger;  Aus  der  Amerikanischen  Büchervvelt;  Die  Gräflich  Wald- 
stein'sche  Bibliothek  zu  Dnx. 

Jriebnci^  ^ugitfl,  ^önig  Don  Sadifen^  al^  ^eunb  ber  ^taturtotffen'' 
[(^afien.  Snt^atten  in  ben  Hamburger  Sttetanf(^en  unb  ^rttifd|en 
»lättcrn  1854.  5«r.  66.  ®.  513—15. 

Mit  Anhang  „Illustrationen  zu  Dante's  Göttlicher  Komödie 
und  das  Dresdner  Dantealbum;  beides,  theils  aus  der  „Litte ra- 
tur  von  Mitgliedern  des  Königlichen  Hauses  Sachsen"  (im 
Anz.  f.  Bibliographie  etc.),  theils  aus  dem  Deutschen  Kunst- 
blatte  entnommen. 

Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.  Jahrg. 
1854.  Herausgegeben  von  J.  P.  Halle,  Schmidt.  1855. 
8».     12  Hefte  u.  Register.     1  El.     434  S. 

•  Enthält    von    grösseren    Mittheilungen:      Zur   Säcbsichen 

Bibliothekenknnde  (Abdruck  einer  Urkunde);  Bibliothekarische 
Briefe  4;  Der  Fürst  Boncompagni  als  Bibliograph;  Ein  Ge- 
neralkatalog der  Bibliotheken  in  den  Nordamerikanischen 
Vereinigten  Staaten;  Eine  kleine  Sammlung  von  Autograplien 
etc.;  Zur  Deutschen  Bibliothekenkunde;  Die  Bibliothek  des 
Britischen  Museums  und  Sims;  Zur  Geschichte  des  Mess- 
kataloges;  Uebersicht  der  Mährischen  Buchdrnckererzeugnisse 
im  15.,  16.  und  in  der  ersten  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts. 
Nach  Cerroni;  Die  Königliche  Bibliothek  in  Berlin;  Zur 
Elzevierlitteratur ;  Verzeichniss  Russischer  Zeitschriften  und 
Journale  imJ.  1S54;  Der  Jahresbericht  der  Kais,  öffentl.  Bib- 
liothek in  St.  Petersburg;  Die  Kirchenbibliothek  in  Dippol- 
diswalde,  ein  Denkmal  weiblicher  Bibliomanie;  Die  Entste< 
hung  der  Bibliothek  zu  Rostock;  Die  bibliographischen  Schriften 
Peignot's;  Die  Zeisberg*sche  Bibliothek  in  Wernigerode;  Die 
Engelmann'schen  Bibliographien;  Zur  Harzlitteratur. 

^udflug  eine«  %tbltoti|efard  nac^  SSö^men.  (Snt^alten  in  ben  ^am« 
frargcr  Sitetarif d^cn  unb  Äritifd^cn  Stättern  1855.  9h.  29.  @.  222 
—24,  5»r.  30.  ®.  282—34,  9Jr.  31.  ®.  239—43. 

Urkondliche  Nachrichten  zur  Geschichte  der  Sächsischen  Biblio- 
theken. Heransgegeben  von  J.  P.  [3  Bogen.]  Dresden,  Schön- 
feld.     1855.     8».     1  Bl.  33—52  8. 

Mit  den  beiden  ersten  Bogen  zusammen  neu  ausgegeben. 

Cataiogi  Bibliothecae  secundi  generis  Principalis  Dresdensis 
Specimen  nonnm  Joanni  Potentissimo  Regi  Saxoniae  etc.  of- 
fert  J.  P.     Dresdae,  Kuntze.     1855.     8».     VI,  66  8. 

Enthält  mit  besonderem  Titel:  ,,Catalogi  Bibliothecae 
Danteae.  Nova  Editio/*  Beigegeben  ist  ein  ,, Viertes  Ver- 
zeichniss neuer  Bücher.  (1852.  8o.  1  Bl.)'* 
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Prospeet  des  Neuen  Anzeigers  für  Bibliographie  und  Bibliothek- 
wisscDSchaft.  Druck  von  Blochmann  n.  Sohn  in  Dresden. 
1855.     8.     2  Bli. 

Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft.    Jahrg. 

1855.  Herausgegeben  von   J.   F.     Halle,  Schmidt.     1856. 

8«.     12  Hefte  u.  Register.     1  Bl.     420  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen:  die  Königliche  Bib- 
liothek in  Brüssel;  Friedrich  Angust,  König  von  Sachsen; 
Verzeichnisa  der  Öffentlichen  Französischen  Bibliotheken «  mit 
Ausschluss  der  Pariser;  Die  Pnblicationen  der  Kaiserl.  öffent- 
lichun  Bibliothek  zu  St.  Petersburg;  Serge  Poltoratzky ,  Bib- 
liophile und  Bibliograph  von  Avtscharino;  Uebenicht  aber 
die  in  der  Oest'erreichiflchen  Monarchie  seit  1.  September  1852 
bis  Ende  1853  erschienenen  Druckschriften;  Zar  Geschichte 
der  Sächsischen  Bibliotheken;  Noch  ein  Wort  über  die 
Oettinger'sche  Bibliographie  biographiqne ;  Znr  Litterator  des 
Dreissigjährigen  Krieges ;  Zum  Yerseichnisse  der  bibliographi- 
schen Schriften  Peignofs;  Die  Aargauer  Kantonbibliothek 
zu  Aarau;  lieber  Palimpseste.  Nach  Mone;  Dr.  Friedrich 
Lorenz  Hoffmann  in  Hamburg;  Die  Tübinger  Universitäti- 
bibliothek  und  ihr  Kataloge  Die  Marinebibliothek  in  Sebasto- 
pol;  Der  Jahresbericht  der  Kais,  öffentlichen  Bibliothek  in 
St.  Petersburg;  Das  Kayser'sche  Deutsche  Biicherlexikon ; 
Zur  Statistik  der  öffentlichen  Bibliotheken  in  Bayern;  Index 
scriptorum  de  Dantis  Vita  et  Operibus  (Probe  aus  meiner 
neuen  Ausgabe  desCatalogus  Bibliothecae  Danteae);  Melanch- 
thoniana;  Zur  Beurtheilung  „zweiter  Ausgaben**.  Zugleich 
ein  Beitrag  zur  Dante -Litteratur;  Zur  Kenntniss  deutscher 
Bibliotheken ;  Zur  Kenntniss  der  Bibliotheken  in  Mähren  und 
Oesterreichisch -Schlesien;  Aus  dem  Katechismus  der  Biblio- 
thekenlehre.    (Probe   aus  meinem  1856  erschienenen  Buche.) 

Neuer  Anzeiger  fflr  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft. 
Jahrg.  1856.    Herausgegeben  von  J.  P.    Dresden,  SchOnfeld. 

1856.  8».     12  Hefte  u.  Register.     1  Bl.     437  8. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen:  Die  nationalen 
Bibliographien;  Biographisch-litterarische  Mittheilungen  über 
Ludwig  Friedrich  Wilhelm  August  Seebeck.  Ein  Beitrag 
an  einer  Deutschen  Nationallitteratur  (Neu  abgedruckt);  Die 
Kataloge  von  Büchejn  zu  herabgesetzten  Preisen ;  Zur  Italie- 
nischen Bibliographie.  (Eine  Probe  aus  meinem  bibliographi- 
schen Handbuche  für  Deutschland);  Das  Germanische  Natio- 
nalmuseum in  Nürnberg;  Ein  Bömisches  Militürdiplom  in  der 
Prinsl.  Secundogenitur-Bibliothek  au  Dresden;  Zur  Kenntniss 
dör  periodischen  Presse;  Ein  Beitrag  zur  Bibliothekenlehre 
im  XVII.  Jahrhunderte;  Die  Bibliothek  der  Königin  Christine 
▼OD  Schweden.  Nach  Dudik;  Verzeichniss  Yon  BUchem  su 
einer  Bibliothek  für  Frauenzimmer  von  gediegenem  Verstände 
au  Anfang  des  XVIII.  Jahrhunderts;  Verzeichniss  der  Druck- 
schriften des  Dogen  Marco  Foscarini ;  Ein  Studientag  in  Bornas 
Bibliotheken.  Nach  B.  Dudik;  Ein  Stammbuch  ia  der  Prinal. 
Seenndogenitur-Bibliothek  su  Dresden;  Uebersicht  6b«r  die 
in  der  Oesterreichischen  Monarchie  im  J.  1S54  erschienenen 
Druckschriften.  Nach  C.  Wurzbach  v.  Tannenberg;  Neueste 
Beiträge  zur  Faustlitteratur;   Ans  dem  Budget  Fransösiscber 
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Bibliotheken  für  1857;  Aus  den  Amerikanischen  Bibliothekeu 
Die  Bibliothek  des  Bachhändler-Vereins  in  Amsterdam;  Zu 
allgemeinen  Bibliographie.  (Eine  zweite  Probe  ans  meinet 
bibliographischen  Uandbuebe  für  Deutschland) ;  Biographisch 
Utierarische  Mittheilnngen  über  Maria  Antonia  Walpurgis  to: 
Sachsen.    Ein  Beitrag  su  einer  Deutschen  Nationallitteratui 

GatAlogi  Bibliothecae  secnudi  generis  Principalis  Dresdeasi 
Specimen  decimum  etc.  offert  J.  P.  Dresdae,  Kuntze.  1856 
8».    2  Ell.     18  S. 

Enthält  mit  besonderem  Titel:  „Friedrich  August  Koeni; 
Ton  Sachsen.  Ein  bibliographischer  Beitrag.  Neue  aus  den 
Anaeiger  für  Bibliothekwissenschaft  1852  und  1855  vermehrt 
Aasgabe/' 

fiote^t^mud  ber  93tMtot^etente^te.  Anleitung  nur  (Stn?i(|tung  un 
SedDoaung  Don  Sibliot^clen.  Son  3.  %  äRit  16  in  ben  Zeit 
gebrucften  Sbbittmngen  nnb  15  St^ftfttafeln.  [SC.  u.  b.  %M 
äßeber'd  dOuftrtrte  ßatec^tdmen.  93ele^rungen  aud  bent  ©ebiet 
bec  ffiiffenfi^ften  unb  Sünfie.  9tr.  27.]  Set))}tg,  SOßeber.  1856 
fl.  8«.  X,  217  ©.  mit  8  Ouarttofctn. 

%xii  Stügen.  Snt^aUen  in  ben  Hamburger  Stterarifc^en  unb  ^riti 
{d|en  Stottern  1856.  SRr.  70.  <3.  545—48. 

Neuer  Anzeiger  fQr  Bibliographie  und  Bibliotbekwissenschaft 
Jahrg.  1857.  Herausgegeben  von  J.  F.  Dresden,  Schönfeld 
1857.     8».     12  Hefte  u.  Register.     1  Bl.     426  8. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen,  ausser  den  in  besou 
derem  Abdrucke  erschienenen ,  noch  folgende :  Beiträge  zi 
einer  Bibliothek  des  Unsinns ;  Die  Publicationen  des  litterari 
sehen  Vereines  in  Stuttgart;  Beiträge  aur  Litteratur  aweifel 
hafter  Shakespere'scher  Stücke.  Nach  Wilhelm  Bernhardi 
Die  Engelmann'schen  bibliographischen  Publikationen  un( 
Polle's  philologisches  Repertorium;  Die  Kunstlitteratur  un< 
R.  Weigel  in  Leipzig;  Schattenrisse  aus  der  Bücherwelt;  Au 
dem  Leben  .Oesterreichischer  Bibliothekare;  Die  Königlich« 
Bibliothek  in  Brüssel;  Zur  Biographie  Oesterreichischer  Bib 
liophilen  und  Verwandter;  Zur  Deutschen  Bibliographie 
Aus  den  Amerikanischen  Bibliotheken;  Die  musikalische  Bib 
liographie;  Nachricht  von  der  Bibliothek  des  Ulrich  Zasius 
Zur  Harslitteratur;  Verzeichniss  der  Schriften  De-Rossi's  zu 
Hebräischen  Bibliographie.    Nach  Luzzatto. 

Bibltotheca  bibliographica.  Bibliographisches  Handbuch  fU: 
Deutschland  von  J.  P.  Prospect.  [Aus  dem  neuen  Anzeige 
für  Bibliographie  1857  besonders  abgedruckt.]  Dresden 
Druck  von  Blochmann  &  Sohn.     8^.    4  S. 

Catalogi  Bibliothecae    secundi    generis   Principalis   Dresdensii 

Specimen  undecimum  etc.  offert  J.  P.    Dresdae,  Schönfeld 

1857.     8*.     2  Ell.     32  S. 

Enthält  mit  besonderem  Titel:  „Maria  Antonia  Walpurgii 
KarfUittin  Ton  Sachsen,  geb.  Prinzessin  von  Bayern.  Eii 
Beitrag  zu  einer  Deutschen  Nationallitteratur.  Neue  aus  den 
Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothek  Wissenschaft  185( 
abgedruckte  Ausgabe." 
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Uebersicht  der  gesammten  militairischen  Bibliographie.  Von 
J.  P.  Abdruck  ans  dem  Neuen  Anzeiger  fQr  Bibliographie 
and    Bibliotbekwi^Bensohaft,    September-   und   October-Hefl 

1857.  Dresden,  Schönfeld.     1857.     8^     1  Bl.  23  S. 
Oeorg    Paul    Alexander  Petzholdt.     Biographisch -litterarische 

Skizze  von  J.  P.  Abdruck  aus  dem  Neuen  Anzeiger  fflr  Biblio- 
graphie u.  Bibliothekwissenschaft;,  Octoberheft  1857.  Dres- 
den, Druck  von  Blochmann  &  Sohn.   8^    12  S.  (Nur  50  Expl.) 

Vollstäudig  abgedruckt  in  den  „  Hamburger ^Literariscbeu 
und  Kritischen  Blättern*'  1857.  Nr.  84.  8.  653^57,  sowie  im 
AnsBUge  mitgetheilt  in  „Unserer  Zeit.  Jahrbuch  sum  Conver- 
sations-Lexikon.  Bd.  I.  (Leipaig ,  Brockhans.  1857.  gr.  8*.)'* 
Hft.  12.  8.  788. 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft. 
Jahrg.  1858.    Herausgegeben  von  J.  P.    Dresden,  Schonfeld. 

1858.  8^     12  Hefte  u.  Register.     1  Bl.     426  S. 

Enthält  Yon  grosseren  Mittheilnngen,  ausser  den  in  beson- 
derem Abdrucke  erschienenen,  noch  folgende:  Neueste  Bei- 
träge cur  Faustlitteratur;  Veneichniss  der  handschriftlichen 
Arbeiten  Peignofs  zur  Bibliographie.  Nach  Deschamps;  Yer- 
zeichniss  der  handschriftlichen  Arbeiten  De-Rossi's  sur  Biblio- 
graphie. Nach  De-Bossi;  Die  Bibliothek  des  Athenäums  in 
*  Luxemburg ;  Die  Französische  Universalität  im  Bereiche  der  Bib- 
liographie —  Arroganz  und  Ignoranz;  Zur  Litteratur  der 
Anonjma  und  Pseudonjma;  Die  Bibliothek  des  Mährisch  stän- 
dischen Landesarchires  zu  Brttnn ;  Uebersicht  über  die  in  der 
Oesterreichi sehen  Monarchie  im  J.  1855  erschienenen  Druck- 
schriften. Nach  C.  Wursbaeh  v.  Tannenberg;  Die  allgemeine 
bibliographische  Lexikographie  —  Brunet,  Ebert,  Grässe; 
Die  allgemeine  Oesterreichisohe  Bibliographie;  Der  Anzeiger 
für  Bibliographie  und  Bibltothekwissenschaft  —  und  die  bi- 
bliothekarische Apathie  Deutscher  Bibliothekare;  Zur  Oe- 
schichte  und  Litteratur  des  ETangelistariums  Karl's  des  Qrossen 
im  Louvre.  Nach  F.  Piper;  Aus  dem  Leben  Oesterreichischer 
Bibliographen,  Bibliothekare  und  Bibliophilen;  Matts  Pohto, 
der  Finnische  Bibliophile;  Zur  Litteratur  des  Königs  Johann 
▼on  Sachsen;  Notiz  über  die  Ausgaben  von  Lenglet  du  Fres- 
ttoj's  „Methode  ponr  Studier  THistoire  ayec  un  Cataloguedes 
Principaux  Historiens  ** ;  Notiz  über  den  Deutschen  Zeitungs- 
Katalog,  zugleich  als  Warnung  gegen  den  bibliographischen 
Dünkel;  Verzeichniss  Russischer  Zeitschriften  und  Joaniale 
im  J.  1858;  die  Bibelsammlung  der  Prinzl.  Secnndogenitar 
Bibliothek  zu  Dresden;  Die  vereinigte  Senckenbergische  Bib- 
liothek in  Frankfurt  a.  M.;  Die  Reorganisation  der  Kaiser- 
lichen Bibliothek  zu  Paris;  Zur  Litteratur  von  Rügen;  Litte- 
rarische Mittheilungen  über  Ernst  Gustav  Vogal;  Zur  Biblio- 
graphie der  Belgischen  Geschichte ;  Ein  Ausflug  in  denHarx 

^in  Ausflug  nach  Augsburg  und  München.  Von  J.  P.  Aus: 
„Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothek  Wissen- 
schaft.^ Herausgegeben  von  J.  P.  Jahrgang  1858.  (Dresden, 
Druck  von  E.  Blochmann  &  Sohn.)  S^.  18  8.  (Nur  SOExempl.)^ 

Hierzu:  „Noch  ein  Wort  au  dem  Ausflüge  nach  Augsburg 
und  München"  im  Anseiger  Hft.  8.  8.  233^34 

(Fortsetiung  folgt) 
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[794.]  Die  Bibliotliek  des  Lombardisclien  Instituts  zu  Mailand. 

Von  den  Qeheimermthe  Neigebaur. 

Diese  gelehrte  Körperschaft  wurde  am  2.  December  1776 
TOD  der  Kaiserin  Maria  Theresia,  Königin  von  Ungarn  und  Her- 
zogin von  Mailand,  bestätigt.  Sie  hatte  sich  seit  1771  gebildet, 
indem  die  bedeutendsten  Männer  der  Lombardei  zusammenge- 
treten waren,  um  zuförderst  Künste  und  Gewerbe  zu  befördern. 
Dazugehörten  die  Markgrafen  d'Adda,  Casani,  Morigo,  Gulde- 
rara  und  Longhi,  welcher  letzterer  das  Amt  des  Bibliothekars 
fibemommen  hatte,  sowie  der  aus  der  Geschichte  des  Criminal- 
rechts  weltbekannte  Markgraf  Beccaria  u.  m.  A.,  wie  auch  die 
Grafen  Creppi,  Anguisola  u.  m.  A.  Femer  der  Herzog  Galeazzo- 
Serbelloni  nebst  mehren  Professoren  und  anderen  namhaften  Ge- 
lehrten. Diese  Gesellschaft  gab  ihre  ersten  Denkschriften  im 
Jahre  1783  unter  dem  Titel:  „Atti  della  societa  patriotica  di 
Hilano^  in  4®.  heraus.  Die  Einmischung  der  Politik  in  die  in- 
neren Angelegenheiten  des  in  seiner  grossen  Revolution  begriffe- 
nen Frankreichs  fflhrte  den  Umsturz  der  früheren  Verhältnisse 
auch  in  Italien  herbei,  und  als  das  Königreich  Italien  gestiftet 
worden  war,  wurde  die  Mailändische  patriotische  Gesellschaft  mit 
dem  neu  gestifteten  Italienischen  Institute  verbunden,  welches  in 
der  Italienischen  Hauptstadt  der  Wissenschaft,  zu  Bologna,  seinen 
Sitz  hatte  und  1809  den  ersten  Band  seiner  Denkschriften  heraus- 
gab unter  dem  Titel:  „Memorie  del  Istituto  Italiano^',  wobei  sich 
der  bekannte  Gelehrte  Fumagalli  auszeichnete.  Dort  waren  schon 
im  Jahre  1797  unter  der  Cisalpinischen  Republik  die  bedeutend- 
sten Gelehrten  zusammengetreten,  so  dass  unter  der  Italienischen 
Republik  im  Jahre  1802  die  Statuten  dieses  Instituts  entworfen 
«lüden.  Damals  befanden  sich  unter  den  Mitgliedern  unter  an- 
deren die  berflhmten  Gelehrten  Monti,  Graf  Melzi  und  Graf  Volta, 
welcher  Letztere  damals  Präsident  war.  Bald  aber  zog  man  vor, 
den  Sitz  dieses  Instituts  nach  Mailand  zu  verlegen,  weil  doch  die 
meisten  Mitglieder  in  der  Hauptstadt  des  Königreichs  Italien 
wohnten,  und  kam  dies  durch  ein  Decret  vom  25.  December  1810 
zur  Ausfflhrung,  so  dass  die  erste  Sitzung  am  10.  Juni  1812  zu 
Mailand  stattfand.  Die  Verhandlungen  dieser  gelehrten  Gesell 
Schaft  erschienen  1819  als  „Memorie  dell'  Istituto  del  regne» 
Lombardo-Veneto'^  (welchen  Titel  die  Gesellschaft  seit  1817  an 
genommen  hatte)  zu  Mailand  unter  Oesterreichischer  Herrschaft, 
und  enthält  der  erste  Band  die  Jahre  1812  und  1813.  Nachdem 
aber  in  Venedig  ein  eben  solches  Institut  fUr  die  jenseits  der 
Adda  gelegenen  Provinzen  gestiftet  worden  war,  nahm  das  zu 
Mailand  seit  1840  den  Namen  des  Lombardischen  Instituts  an, 
nnd  erschien  im  Jahre  1843  der  erste  Band  der  „Memorie  delF 
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I.  R.  istitnto  Lombardo^^  anter  dem  Präsidium  des  berühmten 
Astronomen  Carlini,  während  der  gelehrte  Antiquar  LabasSecretair 
war.  Die  Ereignisse  von  1859  fanden  den  bedeutenden  Geschichts- 
schreiber General  Vaccani  als  Präsidenten.     Bei  der  neuen  Ord- 
nung der  Dinge  folgte   ihm  Graf  Manzoni,  und  die  neue  Folge 
der  Verhandlungen  erschien  unter  dem  Titel:  ,|Atti  del  reale  Isti- 
tuto  Lombardo  di  scienze,  lettere  et  arti.   Vol.  I.   Milano  1860/' 
Der  nächstfolgende  Präsident  war  der  verdienstvolle  Ingenieur 
di  Christoforis,  welchem  als  jetziger  Präsident  der  bekannte  Phi- 
lologe Ambrosoli  folgte.    Secretäre  sind  Giulio  v.  Curioni  und 
EmilioCornalia;  der  erste  ist  bekannt  als  ausgezeichneter  Geologe 
und  der  letzteve  ist  berühmter  Zoologe  und  hat  sich  besonders 
durch  seine  Arbeiten  über  die  Seidenraupe  hervorgethan.  Ausser 
diesen  Verhandlungen  giebt  das  Institut  auch  mehre  andere  Werke 
heraus,    da    dasselbe  durch    verschiedene  reiche  Stiftungen  in 
den  Stand  gesetzt  ist,  alljährlich  zwei  Preise  von  1500  Franken 
nebst  einer  goldenen  Medaille  von  500  Franken  Werth  für  die 
Lösung  von  ihr  gestellter  wissenschaftlicher  Aufgaben  zu  ver- 
theilen.     Eine  solche  Preisschrift  ist  z.  B.:   Atti  della  fondazione 
Cagnola.    Milano  1862.    8».  798  S.  —  Auf  diese  Weise  bilden 
die  von  dem  Institute  selbst  herausgegebenen  Werke  eine  nicht 
unbedeutende  Bibliothek,  welche  seit  der  Stiftung  desselben  als 
Institut  zu  Mailand  begründet  worden  ist,  seit  welcher  Zeit  auch 
ein  Tanschverkehr  mit  den  meisten  gelehrten  Gesellschaften  der 
alten  und  neuen  Welt  besteht.  Hierüber  ist  folgende  merkwürdige 
Schrift  zu  beachten,  welche  von  einem  sehr  thätigen  Beamten  des 
Institutes  verfasst  ist,  nämlich  „Elenco  dei  giomali  e  delle  opere 
periodichc  essistenti  presso  public!  stabilimenti  a  Milano,  da  Lu- 
ciano deir  Acqua  ufficiale  deir  R.  istitnto.  Milano,  1861,  tip.  Ber- 
nardoni'^  Aus  dieser  sehr  sorgfältigen  Zusammenstellung  ergiebt 
sich ,  dass  das  Institut  allein  aus  Italien  89  Zeitschriften  bezieht, 
von  denen  12  dem  Oesterreiqjiischen  Italien  und  6  der  Stadt  Rom 
angehören,  47  aus  Paris,  19  aus  dem  übrigen  Frankreich,  8  ans 
Belgien,  8  aus  der  Schweiz,  4  aus  Russland ,  1  aus  Kopenhagen, 
1  aus  Constantinopel,  28  aus  Wien,  7  aus  Prag,  1  aus  Presbnrg, 
1  aus  Belgrad,  10  aus  München,  4  aus  Siebenbürgen,  7  aus  Ber- 
lin, 1  aus  Mecklenburg,  1  aus  Bonn,  5  aus  Leipzig,  3  aus  GOttin- 
gen,  1  ans  Kiel,  2  aus  Heidelberg,  2  aus  Stuttgart,  1  ans  Frank- 
furt a.  M.,  2  aus  Würzburg,  1  aus  Gotha,  2  aus  Halle,  1  aus  Jena, 
1  aus  Ghristiania,    4  aus  Stockholm,    10  aus  Amsterdam,  7  aus 
Spanien,  7  aus  Portugal,  15  aus  London,  10  aus  dem  übrigen 
England,  33  aus  Nordamerika;   im  Ganzen  beinahe  350,  welche 
aber  seit  dem  Erscheinen  dieses  Katalogesdes  Herrn  delF  Acqua 
sich  noch  sehr  bedeutend  vermehrt  haben.    Ausser  dieser  reichen 
Sammlung  von  Zeitschriften,  welche  sich  in  dem  Institute  zu  Mai- 
land befindet,  führt  der  Verfasser  noch  17  andere  öffentliche  und 
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Gesellschafts -Bibliotheken  an,  welche  viele  Zeitschriften  halten, 
wie  denn  unter  anderen  das  städtische  natnrhistorische  Museum 
allein  24  Zeitschriften  bezieht. 

Auf  diese  eben  erwähnte  Weise  ist  ein  grosser  Theil  der 
Bibüothek  des  Instituts  entstanden,  und  dazu  kommen  die  vielen 
Geschenke  von  Mitgliedern  und  anderen  Gelehrten,  sowie  die  von 
dem  Institute  selbst  herausgegebenen  Preisschriften  und  andere 
Anschaffungen,  so  dass  diese  wohl  unterhaltene  Bibliothek  8  Säle 
in  dem  Ungeheuern  Palaste  derBrera  füllt,  wo  die  Akademie  sehr 
umfassende  Bäumlichkeiten  besitzt.  Jetzt  zählt  diese  Biblio- 
thek bereits  tiber  40,000  Bände,  die  meist  den  medicinischen 
Wissenschaften ,  der  Technologie  und  Staatswissenschaft  gewid- 
met sind.  Unter  den  hier  befindlichen  Handschriften  wird  beson- 
ders das  Wörterbuch  von  Bergantini  aus  dem  17.  Jahrhundert  ge- 
schätzt, ferner  das  Impero  Celeste  von  Gianone,  und  I  viaggi  delP 
Amoretti,  nebst  mehren  anderen  Werken  meist  naturwissenschaft- 
lichen Inhalts.  Die  zu  Anschaffungen  seltener  Werke  und  von 
Zeitschriften  wissenschaftlichen  Inhalts  ausgesetzte  Summe  be- 
trägt 60,000  Franken.  Von  den  Zeitschriften  werden  allein  mehr 
als  50  bezahlt,  und  ausser  denYerhandlnngen  von  gegen  160  Aka- 
demien aus  der  ganzen  Welt,  welche  im  Tausch  eingehen,  werden 
Doch  80  wissenschaftliche  Zeitungen  gehalten,  so  dass  hier  The 
London,  Edinburgh  and  Dublin  philosophical  magazine,  Quaterly 
Jonmal  of  pure  and  applied  mathematics,  the  american  Journal  of 
acienees  and  arts  (New  Haven),  dann  Annales  des  sciences  natu- 
relles, und  die  Archives  du  museum  de  Thistoire  naturelle  nicht 
fehlen«  Besonders  reich  ist  die  Bibliothek  auch  an  Wörterbüchern 
für  Sprachen,  hauptsächlich  aber  fttr  Geographie,  Physik,  Botanik 
u.  andere  Wissenschaften.  Eben  so  zahlreich  sind  die  Landkarten, 
z.  B.  die  ganze  Sammlung  der  in  Wien  herausgekommenen  mili- 
tairischen  Karten,  dann  von  Johnston,  Berghaus  n.  s.  w.  Beson- 
ders aber  finden  sich  hier  seltene  geologische  Karten.  Der  jähr- 
liche Zuwachs  durch  Geschenke,  meist  von  Mitgliedern,  wird  auf 
gegen  1000  Bände  Bücher  und  Zeitschriften  angeschlagen.  Herr 
di  Cesari  schenkte  allein  500  Bände  und  Herr  Muscati  an  2000 
Bände.  Aus  eigenem  Vermögen  setzt  das  Institut  jährlich  einen 
Preis  von  1500  Franken  aus,  und  aller  2  Jahre  veranstaltet  das- 
selbe eine  Industrie -Ausstellung  (siehe  die  eben  erschienenen 
Atti  della  distribuzione  dei^premj  alF  industria  etc.  il  7.  Agosto 
1863).  Aller  5  Jahre  giebt  die  Akademie  eine  Aufgabe  fUr 
den  Preis  von  864  Franken  aus  einer  Stiftung  des  Markgrafen 
Secco  Comneno.  Zu  physikalischen  und  chemischen  Preisen 
vermachte  der  Doctor  Cagnola  dem  Institute  50,000  Franken, 
eben  so  viel  der  CiviMngenieur  Brambilla  fUr  der  Menschheit 
wichtige  Erfindungen;  auch  der  Ritter  Gastiglione  hat  dem  In- 
stitute zu  Preisen  jährlich  500  Franken  zur  Verftigung  gestellt. 
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Das  Institut  hat  daher  vielfache  Gelegenheit  zum  Drucke  von 
Preisschriften  und  somit  zur  Vermehrung  der  eigenen  Bekannt- 
machungen ausser  seinen  oben  gedachten  verschiedenen  Denk- 
schriften. 

Dieser  Bibliothek  nun  steht  das  zahlreiche  Personal  dieses 
reich  ausgestatteten  Institutes  zur  Verfügung,  und  ist  es  be- 
sonders der  oben  erwähnte  Beamte  desselben,  Herr  deir  Acqna, 
welcher  mit  der  grössten  Bereitwilligkeit  dieselbe  zugänglich 
macht;  sie  ist  nämlich  alle  Tage  von  10  bis  3  Uhr  gedfihet, 
selbst  in  der  Zeit  der  allgemeinen  Vacauzen,  während  die  an- 
deren in  demselben  Gebäude  der  Brera  befindlichen  Biblio- 
theken geschlossen  sind,  als  die  National -Bibliothek,  die  be- 
rühmte Bibliothek  della  Brera,  welcher  der  um  den  päda- 
gogischen Congress  so  verdiente  Ritter  Sacchi  vorsteht.  In 
demselben  Gebäude  steht  ausserdem  die  Bibliothek  des  MflDZ- 
cabinets  unter  dem  gelehrten  Antiquar  Biondelli  mit  mehr  als 
20,000  Bänden,  dann  die  des  astronomischen  Observatoriums 
mit  7000  Bänden  unter  dem  Nachfolger  Carlini*s,  dem  Astro- 
nomen Scioparelli;  endlich  die  der  Kunstakademie  mit  10,000 
Bänden,  darunter  viele  Kupfer  werke,  meist  über  Architektur, 
wobei  der  Professor  Dr.  Malfati  für  allgemeine  Geschichte,  und 
für  die  Kunstgeschichte  der  sehr  thätige  Professor  Boibo  be- 
schäftigt sind.  Uebrigens  besitzt  das  Institut  auch  noch  ein 
Maschinen -Cabinet  (besonders  für  Gewerbe),  für  welches  die 
Instrumente  des  berühmten  Volta  für  100,000  Franken  vor 
Kurzem  angekauft  wurden.  Man  sieht  übrigens  daraus,  daas 
es  hier  der  Wissensshaft  an  Mitteln  und  an  reichen  Freunden 
nicht  fehlt. 

Litteratur  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[795.]  Serapeam  hrsg.  rou  Naamann.    XXIV.  Jahrgang,   (S.  obeu 
Nr.  663.) 

Das  Hauptbl.  enthält:  Nr.  15.  S.  225—31  Ein  Band  flie 
gender  Blätter  aus  den  Jahren  1631  und  1632.  Mitgetheilt 
von  Max  Bessel  in  München  —  S.  231 — 35  Gedicht  vom  er- 
sten  Edelmann.  Mitgetheilt  von  Emil  Weller.  Aus  einer  in 
der  Mttnchener  Hofbibl.  befindlichen  Druckschrift  ans  dem  J. 
c.  1493  —  S.  236—38  Eine  Abfertigung,  von  Demselben. 
Gegen  die  über  seine  Annalen  der  poetischen  Natioual-Litte- 
ratur  der  Deutschen  von  Karl  Gödeke  im  Litterar.  Central- 
blatte  veröffentlichte  Besprechung  —  S.  238—40  Die  Litteratur 
der  Bartholomäusnacht.  (Zur  Ergänzung.)  Von  Demselben. 
(S.  Anz.  J.  1858.  Nr.  398)  —  S.  240  Curiosum,  von  Edwin 
Tross  in  Paris.     Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  15.  S.  113^14 
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Vennichtiiifla  des  Canonicus  Johann  HeoBchreck  a|i  die  Colle- 
glatkirche  und  Kirchenbibliothek  zu  Römhild  »  S.  114 — 17 
Die  Szechenyische  Landes-Bibliothek  im  Ungarischen  National- 
Mnaenm  zu  Pest.     Von  dem  Geheimerathe  Neigebaur. 

[796,]  Bulletin  du  Bibliophile   et  du  Biblioth^caire  pabl.  par  Te- 
ebener.  S^rie  XVI.  (8.  oben  Nr.  665.) 

Das  Septemberheft  enth.:  S.  449 — 73  £tudes  sur  Nostra- 
damns;  par  F.  Buget.  (IL  Oeuvres  et  Adversaires.  Suite.) 
—  S.  474 — 80  Gresset  et  ses  oeuvres;  par  un  Bibliophile  pi- 
card  —  S.  481 — 83  L^orier-Delisle,  fabricant  de  papiers  pour 
Timpression  des  livres;  par  Hiver  de  Beauvoir  —  S.  483 — 86 
Lettres  de  H.  Bonhomme  et  J.  de  Gaulle  au  Directeur  du  Bul- 
letin du  Bibliophile.  Betr.  die  Bonhomme*sche  Publikation 
„Mme  de  Maintenon  et  sa  famille."  —  8.  487—92  Quelques 
mots  sur  la  vente  de  ia  Bibliothöque  du  President  de  Thou; 
par  G.  Brunet  —  S.  492—95  Variöt^s:  Biblioth^ue  imperiale 
de  Saint-Pötersbonrg  (La  collection  des  manuscrits  caraltes); 
communiqn^e  par  le  prince  A.  Galitzin  —  S.  496 — 501  Ana- 
leeta-Bibiion.  Bet. :  ,)La  Bibliothöque  imperiale  et  les  Archives 
de  TEmpire.  Reponse  au  Rapport  de  Ravaisson  par  Natalis 
de  Wailly  (Paris  8.  40  S.)"  und  Ed.  Werdet's  „Historie  du  livre 
en  France"  —  8.  602  Nouvelles  et  Variöt^s  —  S.  503—12  Ca- 
Ulogue  raisonne  de  Livres  anciens,  rares,  curieux^  qui  se  trou- 
vent  en  vente  ä  la  Librairie  de  J.  Techener. 

[797.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Anbiy.  7e  Annee.  2e  Se- 
mestre.  (8.  oben  Nr.  666.) 

Ausser  dem  Aubry^schen  Lagerkataloge  enthalten  von 
deD  beiden  neuesten  Heften  des  Bull,  unter  Anderem  Nr.  162. 
S.  535—37  „Etudes  Elz^viriennes,  par  G.  Brunet"  u.  Nr.  163. 
S.  663 — 68  eine  aus  dem  „Temps"  entlehnte  längere  Mitthei- 
long  B.  Haur^au's  über  A.  Franklin's  „Recherches  sur  la  Bi- 
bliothöqne  publique  de  TJÖglise  Notre-Dame  de  Paris." 

[798.]  Le  Chaaseur  bibliographe  publ.  par  Fran^ois.  11.  Ann^e. 
(S.  oben  Nr.  667.) 

Ausser  dem  Lagerkataloge  des  Heransg.'s  enthält  die 
neueste  Nr.  9:  „Mölanges  litt^raires:  Diane  de  Poitiers  et  le 
Journal  amoureux"  (S.  3 — 10)  &  „Les  deux  Jacques  Critton'' 
(8.  10 — 16);  „M^langes  bibliographiques:  Les  Manuscrits 
d'Herculanum"  (8.  15—19);  „Correspondance"  (S.  20—23); 
nClironique:  üne  vente  de  livres  proven9aux  en  Provence" 
(B.  24 — 25)  &  „Dissertations  plaisantes  sur  les  cornes  et  les 
focus"  (8.  26—27). 

[799*]  Tbe  American  Pablisher^s  Circular  and  Literary  Oaxette. 
OctaTo  SeneB.  Vol.  I.  No.  8-*  10.  August  15  —  September  15. 
SJ.  2811-384.  (8,  oben  Nr.  668.) 
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Man  ist  dem  Blatte  die  AnerkennuDg  schuldig,  dasfi  es 
mit  jeder  neuen  Nummer  mehr  und  mehr  das  Bestreben  zeigt, 
so  allseitig  als  mdglich  zu  werden ;  auf  Alles,  was  dem  Ameri- 
kaner im  weiten  Bereiche  der  Litteratur  von  theils  allgemein 
litterarischem,  theils  speciell  bibliothekwissenschaftlichem,  bib- 
liographischem und  bibliopolischem  Interesse  sein  kann,  ist 
das  Augenmerk  der  Redaction  gerichtet.  Natttrlich  kann  mit 
Rücksicht  auf  den  Umfang  des  Blattes  nicht  Alles  in  Betracht 
gezogen,  sondern  nur  eine  Auswahl  daraus  gegeben  werden,  n. 
in  diesem  Punkte  möchte  ich  gerade  nicht  behaupten,  dasa  die 
Auswahl  eine  überall  glückliche  u.  passende  ist.  So  finde  ich 
z.  B.  unter  den  Novitftten  der  Deutschen  Presse  Publikationen 
von  ziemlich  untergeordnetem  Werthe  angeführt,  und  dagegen 
die  bedeutendsten  Werke  unberührt  gelassen. 

Bibliographie. 
[8OO1]  Tresor  de  Livres  rares  et  pr^cieax  oa  Noareaa  Dictionnaire 
bibliographique    etc.   par    Jean    George  Theodore   Graesse.     Tom.   V* 
Livr.  1.  (25.)  [OJ— Ovidius]  Dreade,  Kuntze.  gr.  4.  96  S.  Fr.  n.  2Thlr. 
(S.  oben  Nr.  676.) 

Einen  sehr  grossen  Theil  der  vorl.  Lieferung  füllt  der  Ar- 
tikel „Ovidius^',  der  mit  besonderer  anerkennenswerther  Sorg- 
falt gearbeitet  ist. 

[801.]  The  Bibliographer'fi  Manual  of  Englisb  Litterature  etc.  by 
William  Thomas  Lowndes.  New  Edition,  revised,  corrected,  and  en- 
larged,  by  Henry  G.  Bohn.  Part  IX.  [Vol.  V.  Part  1.]  London,  Bohn. 
kl.  8.  IV,  2401^2746  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  12  Ngr.  (S.  oben  Nr.  179.) 

Reicht  von  Simon  bis  Utterson. 

[802.]  Bibliotheca  philologica  oder  geordnete  Uebersicht  aller  anf 
dem  Gebiete  der  classisoben  AlterthumswisBenschaft  wie  der  älteren 
und  neueren  SprachwissenBchaft  in  Dentscbland  und  dem  Ausland  neu 
erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  Gustav  Schmidt. 
XVI.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  — Juni.  Göttingen,  Vandenhoeck  & 
Ruprecht.  8.  1  Bl.  62  S.  mit  4  BlI.  Buchhäudl.-Anzeigen.  Pr.  n.  6  Ngr. 
(8.  oben  Nr.  370.) 

Mit  der  gewohnten  Sorgfalt  bearbeitet. 

[803.]  Bibliotheca  Jndaica.  Bibliographisches  Handbuch  nrnfassena 
die  Druckwerke  der  Jüdischen  Literatur  einschliesslich  der  Über  Juden 
und  Judenthum  veröffentlichton  Schriften  nach  alfabetiscfaer  Ordnung 
der  Verfasser  bearbeitet  mit  einer  Geschichte  der  Jüdischen  Biblio- 
graphie sowie  mitlndices  Ycrsehen  und  herausgegeben  von  Dr.  Julini 
Fürst,  Lehrer  an  der  UniversitSt  bu  Leipzig.  III.  u.  letzter  Theil. 
N— Z.  Leipzig,  Engelmann.  gr.  8.  VIII,  664  S.  Pr.  n.  6  Thlr.  (S.  An». 
J,  1851.  Nr.  227.) 

Seit  dem  Erscheinen  des  IL  Bandes  des  vorl.  Werkes, 
welches,  obwohl  von  sehr  bedentendem  Umfange,  doch  der  Verf. 
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sehr  bescheiden  als  einen  kleinen  Beitrag  znr  Jüdischen  Biblio- 
graphie bezeichnet  hat,  sind  volle  12  Jahre  verflossen,  seit 
Publikation  des  I.  Bandea  sogar  15.  Natürlich  hat  die  lange 
Unterbrechung  auf  die  gleichmässige  Bearbeitung  des  Werkes 
nicht  ohne  Einfluss  bleiben  können;  der  letzterschienene  Band 
zeigt  eine  bei  Weitem  grössere  YoUendung  als  der  erste,  gegen 
welchen  hauptsächlich  der  Vorwurf  Steinschneider's,  der  das 
Werk  mit  sehr  hartem  Ausdrucke  ein  liederliches  Machwerk 
genannt  hat,  gerichtet  ist  Ich  kann  und  mag  mich  nicht  zum 
Schiedsrichter  zwischen  dem  Verf.  u.  Steinschneider  aufwerfen, 
desshalb  brauche  ich  mich  aber  doch  nicht  hindern  zu  lassen, 
meine  Ansicht  dahin  auszusprechen,  dass  das  St'sche  Urtheil 
kein  gerechtes  u.  billiges  ist.  Es  mögen  sich  in  dem  Werke 
gewiss  viele  Lücken  und  Mängel  finden  —  was  übrigens  der 
Verf.  selbst  nicht  im  Entferntesten  in  Abrede  stellt  —  gleich- 
wohl darf  man  dem  Werke,  zumal  in  Betracht,  dass  es  als 
ein  erster  Versach  in  seiner  Art  \u  betrachten  ist,  die  Aner- 
kennung nicht  versagen,  dass  es  ein,  seiner  ganzen  Anlage 
nach  nicht  nur  sehr  treffliches,  sondern  auch  in  Betreff  seines 
hihaltes  sehr  reichhaltiges  Haiidbnoh  ist,  welches,  mit  Hilfe 
von  den  vom  Verf.  in  Aussicht  gestellten  Nachträgen  u.  Er- 
gänzungen, besonders  aus  der  in  Russland,  Italien  und  der 
Türkei  erschienenen  Jüdischen  Theologie,  zu  einem  bibliogra- 
phigchen  Werke  anzuwachsen  verspricht,  wie  ein  solches  gewiss 
nicht  alle  Wissenschaftsfächer  aufzuweisen  haben  dürften. 

[804.]  *  BibliothecA  theologica  oder  geordnete  UebersicUt  aller 
uf  dem  Gebiete  der  eTangelischen  Theologie  in  Deutschland  neu  er- 
whienenen  Biioher.  Herausgegeben  von  Carl  Job,  Fr.  W.  Ruprecht. 
^VI.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis  JnnL  Oöttingen,  Vandeuhoeck  & 
fioprecbt  S.  1  Bl.  28  8.  Pr.  n.  3  Ngr.  (8.  oben  Nr.  461.) 

Von  anerkannter  Brauchbarkeit 

[805.]  Bnddhism  in  Tibet  illustrated  by  literary  documents  and 
objects  of  religious  worship,  With  an  Aoeount  of  the  Buddhist  Systems 
prsceding  it  in  India.  By  Emil  Schlagintweit.  Leipsig,  Brockhaus ; 
Uadon,  Trübner  &  Co.  Lex.  8.  Enth.  8.  331—69:  Literature.  An  al- 
phabetieal  List  of  the  Works  and  Memoirs  connected  with  Buddhism, 
its  dogmaa,  histofj,  and  geographica!  distribution. 

Die  „Literature''  zerfüllt  in  2  Abschnitte:  Titles  of  the 
periodicals  and  coUective  publications  consulted  —  Alphabetical 
List  of  the  Authors.  Sehr  dankenswerthe  Zuzammenstellung, 
die  aber  in  bibliograph.  Hinsicht  viel  zu  wünschen  übrig  lässt. 

[806.]  *  Bibliotheca  medico-chirurgica,  pharmaceutico-chemica  et 
▼«terinaria  oder  geordnete  Uebersiclit  aller  in  Deutschland  und  im 
AntUod    neu    erschienenen    medicinisch -chirurgisch -geburtshülflich^u, 
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pharmaceutisch- chemischen  und  Teterinär-wisMnBehaftUohen  Bücher. 
Herausgegeben  von  Carl  Joh,  Fr.  W,  Ruprecht.  XVII.  Jshrging. 
1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Göttingen ,  Yandenhoeck  k  Baprecht.  8. 
1  Bl.  48  8.  Pr.  n.  4  Ngr.  (S.  oben  Nr.  462.) 

Von  anerkannter  Brauchbarkeit 

[807.]  Feuilleton  du  Journal  g^n^ral  de  l'Imprimerie  et  de  It 
Librairie  Courrier  de  laLibrairie  No.  37.  —  Catalogue  de  LlTresCUi- 
Biques.  Enseignement  primaire.  Enseignemeiit  secondaire,  EnseigDcment 
sup^rieur.  Lirres  dMducation.  Lectures  instructiYes.  etc.  etc.  Paris,  tu 
cercle  de  rimprimerie  etc.  gr.  8.  2  BlI.  629—736  8. 

Zusammenstellung  der  neueren  Franz.  auf  Schul-  u.  Er- 
ziehungswissenschaft bezüglichen  Litteratnr,  nach  den  betreff. 
Verlagshandlüngen  geordnet. 

[808J  Bibliotheca  historico*  naturalis  physico-chemica  et  mathe- 
matioa  oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  und 
dem  Aaslande  auf  dem  Gebiete'  der  gesammten  Naturwissenschaften 
und  der  Mathematik  neu  erschienenen  BUcher'  herausgegeben  ron 
Ernst  A.  Zuchold,  Ehren  -  Correspondent  der  Kaiserl.  Oeffentl.  Biblio- 
thek SU  St  Petersburg,  etc.  XIII.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis  Juli. 
Göttingen ,  Yandenhoeck  &  Ruprecht.  8.  1  Bl.  94  8.  Pr.  n.  8  Ngr* 
(8.  oben  Nr.  464.) 

Obwohl  alle  im  Verlage  von  Yandenhoeck  &  Ruprecht  er- 
scheinenden halbjährlichen  wissenschaftl.  Kataloge  die  Aner- 
kennung verdienen,  dass  sie  mit  Sachkenntnisa  u.  Sorgfalt 
redigirt  sind,  so  hat  doch  die  vorl.  Bibliotheca  auf  eine  solche 
Anerkennung  ganz  besonderen  Anspruch.  Man  erkennt,  das« 
der  Verf.  bei  seiner  Arbeit  nicht  blos  von  dem  Eifer  u.  der 
Sachkenntniss,  mit  denen  eigentlich  jeder  Herausg.  seine  Arbeit 
verfolgen  soll,  sondern  auch  noch  von  einer  gewissen  Yorliebe 
für  dasjenige  Wissenschaftsfach,  für  welches  die  Bibliotheca 
bestimmt  ist,  augenscheinlich  geleitet  wird. 

[809.]  *  Bibliotheca  mechanico-technologica  et  oeconomiea  oder 
systematisch  geordnete  Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  me* 
ohanischen  und  technischen  Kfinste  und  Gewerbe,  der  Fabriken,  Hsr 
nufactnren  und  Handwerke,  der  Eisenbahn-  und  Maschinenkunst,  der 
gesammten  Bau  Wissenschaften ,  sowie  der  gesanunten  Haus-,  Land-, 
Porst-  und  Jagdwissenschaft  in  Deutschlan4  und  dem  Auslände  neu 
erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr.  W.  Müldener,  Secretair 
der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen.  11.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis 
Juni.  Qattingen,  Yandenhoeck  &  Buprecht.  8.  1  Bl.  66  S.  Pr.  n.  6 
Ngr.  (8.  oben  Nr.  465.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 
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[810.]  Wtöfh  bet  Iattb)oirtMAäftIi(!^en  ettfratttr  be«  3ii*  tmb  Vuf' 
tanbe«.  herausgegeben  ton  «.  Äroder.  ^eft.  1.  ©erltn,  ©iegonbt  unb 
$ein?>et.  8er.  8.  VIII,  86  ®.  nebfl  3ntaTt«i}ctjeit!&nt6  be«  lflnbn>irtM*oft(. 
ffentrüI6Iotte«  IV  @.  ^.  n.  10.  9?gt. 

Dieses  Archiv,  welches  dazu'  bestimmt  isi,  ,,den  Land- 
wirthen  einen  Leitfaden  fttr  das  sich  täglich  erweiternde  Gebiet 
der  mit  ihrem  Gewerbe  in  Beziehung  stehenden  Litteratur  zu 
geben,  enthält  —  von  drei  zu  drei  Monaten  —  einen  Ueberblick 
über  den  wesentlichsten  Inhalt  der  Litteratur  auf  dem  Gebiete 
der  Landwirthschaft,  ihrer  Grund-  u.  Hilfswissenschaften,  sowie 
der  landwirthschaftlichen  Gewerbe^'  nebst  der  betreffenden  „61- 
bh'ographie*.  Das  Archiv  verspricht  sowohl  für  Litteratur  als 
Praxis  sehr  nfltzlich  zu  werden. 

[811.]  *  Notice  bibliographique  siir  les  publicatious  faites  par  la 
Soci^tä  centrale  d'agricniture  de  France  pendaut  nn  siecle,  depuis  eon 
origine,  en  1761 ,  jusqn'en  1862;  dress^e  par  Louih  Boachard-Huzard. 
[Extrait  des  M^rooires  de  la  Socict^  imperiale  et  centrale  d'iigricultiira 
de  France.J     Paris,  Ve  BouchardHusard.     8.     38  S. 

[812.]  *  Bibliotliecn  historica  oder  syKteuiaCisch  geordnete  Uebar 
licht  der  in  Dent^cbland  und  dem  Auslande  auf  dem  Qebiete  der  ge- 
Minniten  Qeachickte  nan  erachienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr. 
W.  MUldener,  Secretair  der  k.  UniT.-Bibliotbek  in  Göttingen.  XI.  Jahr- 
gang. 1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Qöttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht. 
8.  1  Blatt    128  S.    Pr.  n.  10  Ngr.  (8.  oben  Nr.  466.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 

[813.]  Ueberftc^t  bei  ^ißonfc^en  Siteratur  be«  Sa^re«  1862.  [Untere 
ieic^net:  Sl^eobor  ^Bcrn^arbt.]  @.  ^tflortf(!^e 3ciU<^"ft  Md-^on  ^.  b.  ©^bel. 
«b.  X.  (V.  3a(fr9.  1863.)  ä«ftnt^cn,  ütsartifl.  Unfloft.  gr.  8.  $eft.  3. 
e.  160—286.  (Sortfetnng  )>on  9{r.  379.) 

Onte  bibliographisch-kritische  Uebersicht  und  Analyse. 

[814.]  *  Bibliotbeda  geographico-statisiica  et  oeconomico-politica 
oder  systematisch  geordnete  .Uebersicht  der  in  Deutschland  und  dem 
Auslände  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Geographie,  Statistik  und 
<)sr  Htaatflwissensehaften  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von 
Dr.  W.  Müldener,  Secretair  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen. 
XI.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Göttingen,  Vandenhoeck  & 
Ruprecht.     8.     1  Bl.    80  8.    Pr.  n.  7  Ngr.    (8.  oben  Nr.  467.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 

[815.]  Mittheilangen  aus  Justus  Perthes  geographif^cher  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  G esain mtgebiete  der  Geo- 
graphie Toi^  Dr.  A.  Petermann.  Gotha,  Perthes.  4.  Enth.  IV.  8.  160, 
V.  8.  193—200,  VI.  8.  237—40,  VII.  8.  216-80,  VIII.  8.  318-20  u. 
IX.  8.  366—60:  Geographische  Literatur.    (8.  oben  Nr.  378.) 

Bibliographisch  -  kritische  Uebersiehten  der  neuesten  Lit- 
teratur. 
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[S16.J  Die  Monogram  misten  nnd  diejenigen  bekannten  und  an- 
bekHunten  Künstler  aller  Sctiulen,  welche  sich  snr  Beaeichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der 
Abbreviatur  desselben  &c.  bedient  haben.  Bearbeitet  von  Dr.  G.  K. 
Nagler.  Bd.  III.  Heft  9  &  10.  München,  Frans.  8.  S.  769—960. 
Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.    (S.  oben  Nr.  468.) 

Enth.  die  Monogramoiisten  Jadb  bis  Ih. 

Buchhändler-  n.  antiquar.  Kataloge. 

[817.]  Antiquarisches  Verseichniss  No.  XXXX.  CataUog  des  An- 
tiquarischen ßücherlagers  der  Akademischen  Buchhandlung  in  Kiel. — 
1.  Jurisprudeiis  und  Staats  Wissenschaft  im  Allgemeinen.  11.  Uäiiisches, 
•Schleswigschüs,  Ilulsteiuisches,  Lauenburgisches ,  Uamburgisches  und 
Lübsches  Recht.    III.  Juristische  Dissertationen.     S.     17  S. 

Desgl.  No.  XXXXI.  ~-  Militairwissenschaft.     8.     7  S. 
Desgl.  No.  XXXXII.  —    Er^ichiings-    und  Jugendschriften.     At- 
lanten und  Karten.     8.     HS. 

Weniger  reichhaltig  als  gewöhnlich. 

[818.]  Nro.  LXXII.  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  Beck'schen 
Buchhandlung  in  Nördlingen.  —  Geschichte  und  Verwandtes.  8.  134S. 
mit  2  BlI.  Umschlag.  3511  Nrr. 

Ein  reicher  Apparat  neuerer  sowohl  als  auch  u.  haupt- 
sächlich älterer  Litteratur. 

[819.]  No.  30.  Antiquarischer  Katalog  der  Theodor  Bertling^schen 
Buch-  nnd  Antiquar-Handlnng  in  Dauzig.  —  Jurisprudenz  nnd  Staats- 
Wissenschaft.     8.     1  Bl.  30  S. 

Nur  Deutsche  ältere,  hauptsächlich  aber  neuere  Litteratur, 
worunter  eine  kleine  Abtheilung  Gedanensia. 

[820.]  $erset((mg  ^x,  66  be9  anttquartfc^en  '^^fic^-Sagerd  t>i>n  <9u{t. 
Bertram  in  @onber9(aufcn.  —  2ant>s,  ?joxfi*  unb  ^au«tt>irtM4ttft.  Oarteiu 
hau.    ^fcibefunbe.    X(t(r^et»nnb(.    ft.  8.    2ü  @.  358  9ln. 
Nur  Deutsche  gewöhnliche  Litteratur. 

[821.]  (Sbuarb  S3fo^,  !l^^eater'©uci6änblcr  (girma:  l*.  Jaffar'«  ^udf* 
l;anb(ung)  in  Berlin  em))ftel;(t  na4flei^eube(278)  X^eaterflüde,  meiere  grSßteu' 
t^eit«  nur  ald  ID^auufcri^t  gebrudt  fmb,  unb  ba^er  im  ^u(V(?anbel  bid  je^t 
nic^t  3u  li^aben  iDaren.    !!.  8.    8  (gi. 

Blose  Nomenklatur. 

[822.]  $erlagd-8ertd^t  boii  Sriebrt(^  Brudmann  in  S^finc^en.  gr.  8. 
XVI.  @. 

Grösstentheils  die  Kunst  betreffend. 

[823.]  Nr.  53.  Verzeichniss  werthvoller  antiquarischer  Musikalien 
ausgegeben  von  der  J.  D.  Class'scben  Buchhandluug  (C.  h\  Schmidt) 
in  Heilbronu  a.  N.  —  Qesang-Musik.    kl.  8.    32  S. 
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Nr.  54.  Veneichuiss  Antiquarischer  Musikalien  sa  wohlfeilen 
Preisen:  Instrumeutal-Musik  (mit  Ausnahme  für  Pianoforie-8olo)  ent- 
haltend, «nflgegebtn  von    der  nämlichen  Buchhandlung,     kl.  8.     18  8. 

Wie  die  gewöhnlichen  antiquar.  Musikalienkataloge  redigirt. 

[824.]  Antiquarischer  Lager-Catalog  von  Max  Cohen  &  Sohn  in 
Bonn.    8.    55  8.     1594  Nrr. 

Enth.:  Theologie,  Philologie,  Geschichte  mit  Hilfswissen- 
schaflen,  Naturwissenschaften  n.  Technologie,  n.  s.  w. 

[825.]  Catalogo  dl  Libri  rari  Nr.  11—13.  (Kapoli,  Detken.)  gr.  8. 
161-208  8.    627-782  Nrr.    (8.  oben  Nr.  715.) 

Mit  der  gewohnten  sehr  anerkennenswerthen  Sorgfalt  n« 
Sachkenntniss  redigirt.  In  dieser  Hinsicht  kenne  ich  kein  an- 
deres antiquarisches  Blatt,  welches  mit  gleicher  bibliographi- 
scher Accuratesse  bearbeitet  ist.  Nicht  genug,  dass  man  die 
Titel  der  Bücher  mit  grosser  Genauigkeit  verzeichnet  findet, 
so  findet  man  auch  erforderlichen  Falles  eine  eingehendere 
Angabe  des  Inhaltes.  Das  Blatt  verdient  dauernde  u.  ange* 
legentliche  Beachtung. 

[826.]  Nr.  1.  Antiquarisches  Vereeichniss  fiber  Werke,  besonders 

«US  dem  Gebiete  der  Belletristik,  Philosophie,  Geschichte,  Philologie 

nnd  der  Naturwissenschaften,    welche   bei   A.   Edinger  in  Berlin  an 
haben  sind.     kl.  8.    24  8. 

Deutsche,  im  Fache  der  Belletristik  auch  fremdländische 
Litteratnr. 

[827.]  9)erIogS«(Sotaro9  toon  (&.  %  gldf^m^tnn'S  (Separat  «Sonto 
(9ugu9  9ioMo(b).  (Srfd^einungcn  toon  1860  btS  1863.  SJJfini^cn,  Sni^acüe« 
Weflc.    tu  8.    16  ©. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Belletristik,  National- 
ökonomie, Kunstgeschichte  u.  Politik. 

[828.]  116.  Bücher -Verseichniss  von  R.  Friedlander  k  Sohn.  — 
Mineralogie,  Geologie,  Paläontologie.     1864.     8.     28  8. 

Ausgewählte  Deutsche  u.  ausländische  Litteratnr.  —  Die 
nächstfolgende  Nr.   117  enthält  Geographie   u.  Reisen  (16  S.). 

[829.]  Nr.  68.  Verzeichniss  des  antiquarisehen  Lagers  von  H. 
TTartung  in  Leipzig.  —  Inhalt:  Classische  Philologie  und  Alterthums- 
künde.    Latinisten.*    8.    28  S.     2008—2947  Nrr. 

Nr.  69.  desgl.  —  Inhalt:  Theologie.  Philosophie.  Orientalia.  8. 
18  8.    2948--d473  Nrr. 

Nr.  70.  desgl.  —  Inhalt:  Geschichte  mit  ihren  HilfiiwissensohAften. 
^.    26  8.    3477-  4214  Nrr. 

Nr.  71.  desgl.  —  Inhalt:  Hechte-  und  Staatswissenschaft.  8.  12  8. 
42I9-4S68  Nrr. 
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Nr.  72.  desgl.  —  Inhalt:  NAtnrwitsenBchaften,  Astronomie,  Ifttha- 
roatik,  Mechanik,  Medicin.     8.    22  8.  4569-5257  Nrr. 

Nr.  71.  desgl.  —  Inhalt:  Literatnrwissenschaft.  Deutsche  Sprache. 
AU-  und  mittelhochdentsche  Literatur.  Deutsche  classtsche  n.  schon- 
wissensehAftIteho  Literatur.    8.     14  8.    5258--5706  Nrr. 

Nr.  74.  desgl.  —  Inhalt:  Liagnistik.  Neuere  auslindtsohe  Lite- 
ratur.   8.    8  8.    5706-5977  Nrr. 

Nr.  75.  desgl.  —  Inkitlt:  Kunst.  Anbang  vermischter  Schriften. 
8      12  S.    5978—6351  Nrr. 

Meist  neuere  Litteratar. 

[830*]  Catolog  No.  II.  des  antiquarischen  Biicherlagers  von  W. 
E;^  Hopple  in  Bamherg.  —  Medizin.  Varia.    8.     20  8. 

Deutsehe  Litteratar« 

[831.]  Serlag  her  f.  l  $of«  unb  @taat«bni(fcrci  in  fOkn.  {2uM% 
Dentde  in  MpitQ,  ^cnetalagentttr.)  gr.  8.  1  9t  46  e.  (€>  fini  3.  1860. 
9hr.  726.) 

Systematisch  mit  alpbabet.  Register,  gnt  redigirt.  Ausser 
Kunstsachen  hauptsächlich  Oesterreich.  Rechts-  u.  Staatswisseih 
Schaft  n.  sonstige  Anstriaca,  nftchstdem  Technologie.  Im 
Uebrigen  aus  fast  allen  Wissenschaften. 

(88&]  No.  86.  Antiquarisches  Riicheriager  von  Kirchhoff  &  Wigand 
in  Leipsig.  — «Auswahl  bedeutenderer  Werke  aus  dem  Gebiete  der 
Naturgeschichte,  Mathematik  und  Astronomie.  Ootober.   8.  1  Bl.  22  8. 

525  Nxr. 

No.  88.  desgl.  —  Auswahl  bedeutenderer  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  LiterJürgeschichte,  Belletristik,  schOnen  Künste  und  Curiosen 
October.  S.  1  Bl.  34  8.  848  Nrr. 

No.  89.  desgl.  —  Auswahl  bedeutenderer  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Geschichte,  Geographie  und  Kriegs wiasensohaftea.  October. 
8.  1  Bl.  42  8.  1026  Nrr. 

No.  90.  desgl.  —  Theologie.  Philosophie.  Pädagogik.  October. 
8.  1  Bl.  62  8.  1900  Nrr. 

Nr.  91.  desgl.  —  Sprachwissenschaften.  Altklassische  Philologie. 
Neuere  Bprachen.  Orientalia.  October.  8.  1  Bl.  74  8.  2255  Nrr. 

Wie  gewöhnlich  recht  gut  redigirt.    Sehr  bemerkenswerth. 

[833.]  Vollständiges  Verseichniss  der  in  H.  Klemm's  Verlag  & 
artistischer  Anstalt  in  Dresden  erscheinenden  Literatur  &  Kuust- 
gegenstände  für  Herren  &  Damenkleidennacher.  kl.  8.  8  BU. 

Bnchhändleranzeigen« 

[884.]  Antiquarisches  Anaeige-Heft  XCVllI.  CaUlog  einer  Aus- 
wahl Ton  werthTollen,  seltenen  und  grösseren  Werken  ans  dem  anti- 
qnariacben  Bttcheriager  Ton  K.  F.  Köhler  in  Leipsig.  October.  8.  1  Bl. 
58  8.  3348  Nrr, 
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In  der  That  ein  Schatz  ansgewäblter  Werke,  nnter  denen 
der  gewöhnliche  Bibliophile  sowohl ,  als  der  Freund  ernsteren 
wissenflchaftKchen  Studiums  genug  Interessantes  u.  Lehrreiches 
findet    Eine  kleine  ausgesuchte  Bibliothek  aus  allen  Fächern. 

[886.]  Nr.  XXX.  «ntiquarif^e«  8fiid^(adet  bei  IhtHmcvlfM«  8u4« 
Deutsche   gewöhnliche  Litteratur  aus   fast  allen  Fächern« 

I836.J  77ro.  XXIII.  Ad tiqaariB(Aer  Katalog  von  A.  Liesehing  &Co. 
in  Stuttgart.  —  AiiBwabI  werthToTler  Werke  ans  allen  Wissenschafteot 
8.  1  Bl.  113  8. 

Auf  die  Zusammenstellung  des  vorl.  Kataloges,  der  einen 
nmfllnglichen  Schatz  ausgewählter,  namentlich  grösserer  Werke 
enthält,  ist  eine  grössere  Sorgfalt  verwendet,  als  dies  bei  den 
meisten  anderen  Antiquarverzeichnissen  der  Fall  ist.  Die  Bü- 
cher sind  alphabetisch  geordnet,  u.  am  Schlüsse  noch  in  einer 
knnen  systematisdien  Uebervicht  ausammengestellt. 

[837.]  Lovell  Reeve  k  Co?b  pnblleations  in  Natural  Science, 
Tnrreh,  Antiquitiet,  i^c.  London.  8.  16  8. 

üngenllgend  redigirt. 

[838.]  8er(agSfat(i(og  toon  (Bnfia'o  3.  ^urfürft  fn  ^ct^glg.  @e)>tcmbet. 
8.  16  e. 

Alphabetisch,  nur  theil weise  genügend  redigirt.  Haupt- 
Blchlich  Schriften  fflr  Schule  u.  Unterricht,  Medicin. 

[839.]  *  Riekey  &  CarolFs  C«ta1ogne  Raisonn^;  a  general  and 
eliMified  List  of  the  most  important  Works  in  nearlj  everjr  Department 
ofldterature  and  Science;  published  in  the  United  States  and  England, 
with  a  Bibliographical  Introdnction.  Cincinnati.   8.  259  8. 

Wird  als  sehr  beachtenswerth  empfohlen. 

[840.]  No.  VU.  Veneichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  der 
Bncbhandlnng  von  Albert  Scbenrlen  in  Heilbronn.  —  Medicin.  [Phre- 
nologie, Badeschriften,  Wasserheilknnde,  Populäre  Medicin.  Nachtrag.] 
8.  1  Bl.  14  & 

Dentache,  sowie  auch  einige  Frans.  Litteratur. 

[841.]  Katalog  No.  86  des  antiquarischen  Bticherlagers  der 
Sehletter'sehen  Buchhandlung  (U.  Skutsch)  in  Breslau.  8.  1  Bl.  29  8. 
718  Nrr. 

Enal.  Natnrwissenscbaften,  Medicin,  Philosophie.  Darunter 
vieles  Interessante. 

[841]  Cstalog  CCIV.  des  antiquarischen  Bttelierlagers  to«  H.  W. 
Sehmidt,  Antiquariats-,  Soitiaients-  and  Terlags-Bnobh&ndler  in  Halle 
a.  8.  —  Uteratur.  Abtheilnng  I.  8.  1  Bl.  54  8.  7630  Nrr.  (Bde.) 

Oslriog  CCVI.  desgl.  -^  fintUUt:  Biographien.  8.  1  Bl.  14  8. 

Bemerkenswerth. 
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[843.]  CaUlog  der  8ohrag*8chen  Verl Ags- Anstalt  sn  Dreid^n. 
kl.  8.  4  Bll. 

Bachhändleranzeigen.  Hauptsächlich  Schriften  für  Kunst, 
Indnstrie  n.  Gewerbe. 

[844.]  Rimta  bibliografiea  di  Libri  antichi  e  moderoi  odita  e  rv- 
datto  dalla  Libreria  Schubert.  I  Annata.  No.  1.  Trieste.  2(\,  Agotto, 
fr.  8.    16  8. 

Von  diesem,  zunächst  den  merkantilischen  Interessen  des 
Herausg.'s  gewidmeten  Blatte  werden  die  folgenden  Nrn.  in 
unbestimmten  Zeiträumen  erscheinen.  Die  vorl.  Nr.  enthält  in 
zwei  Abschnitten  1.  Deposito  di  Opere  di  Science  storiche 
della  suddetta  Libreria,  2.  Recenti  Pubblicazioni,  in  denen  sich 
neben  der  Italien»  Litteratur  auch  die  fremdländische  ver- 
treten findet. 

[845.]  Nachtrag  tarn  Reliquiarium.  Veneichaiss  einer  Auswahl 
interessanter  nnd  seltener  Schriften  etc.  über  Napoleon  and  die  Frei- 
heitskriege aus  den  Jahren  1813 — 15.  Zu  beliehen  durch  die  Buch- 
nnd  Antiqnarhandlung  von  Otto  August  Schulz  in  Leipzig,  kl.  4.  4  S. 
(8.  oben  Nr.  573.) 

Nur  Deutsche  Litteratur. 

[846.]  Bibliotheca  philolog^ca.  Vier  und  neuuiigster  Catalog  der 
Antiquariats-Bnchhandlung  von  B.  Seligsberg  in  Bayreuth.  8.  36  S. 
813  Nrr. 

Bibliotheca  historica.  günfunbncun)igfler  (Satalog  ber  nämUd^en  9n< 
ttquartatS'Snc^^anblung,  cnt^altcnb:  (Sef^t^^cnnb  beten  {^filfStotffcnf^aften. 
8.  1  91  82  @.  1866  9lrT. 

Deutsche  gangbare  Litteratur. 

[847.]  No.  10.  Antiquarischer  Anseiger  Ton  F.  Stöpel  in  Berlin. 
—  Philologie  nebst  einem  Anhang  historischer,  philosophischer  nnd 
belletristischer  Bücher.  8.  16  S. 

Orösstentheils  ausgewählte  Litteratur. 

[848.]  Nr.  XXI.  Antiquarisches  Bücherlager  Ton  Alexander  Storch 
in  Prag.  —  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaften.  (InclusiTe  Joe  Ca- 
nonicnm.)  1863.    8.    1  Bl.  89  8.     2329  Nrr. 

Nr.  XXII.  desgl.  —  Griechische  und  lateinische  Classiker  und 
deren  Hilfsbiicher.  1864.     8.     1  Bl.  68  S.     1755  Nrr. 

Fast  durchgehends  Deutsche  ältere  sowohl  als  neuere  Lit- 
teratur.   Beachtenswerth. 

[849.]  7e  Catalogue  des  Livree  anoiens  rares  et  curieux  en  yente 
A  la  Librairie  ancienae  de  6.  A.  van  Trigt.  Broxelles.  8.  1  Bl. 
147—180  S.    960—1238  Nrr. 

Ausgewählte,  hauptsächlich  Franz.,  aber  auch  fremdlän- 
dische Litteratur. 
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[850,]  Ä n ti q nur i scher  AnK€i(2^er  Nr  8.  Katalog  den  ÄntiqnariBchen 
Rücherlagers  \on  Karl  Theodor  VÖlcker  in  Frankfurt  a.  M.  8.  1  Bl. 
42  8. 

Enth.  Kinder-  u.  Volkschriften  mit  Biographien,  Deutsche 
Belletristik,  Franz.,  Engl..  Itai.  u.  Nordische  Litteratur  u.  s.  w. 

[851*]  Catalog  XVII.  des  Autiquarischeu  Bücherlugers  von  Frie- 
drich Wagner  in  Braunschwoig.  —  Auswahl  von  werthvollen  Werken 
ans  allen  Wissenschaften  (exclus.  Theologie  nnd  Philosophie).  8. 
1  BI.  34  8.     735  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[852.]  Katalog  des  antiquarischen  Lagers  von  T.  O.  Wenige! . 
Vierte  Abtheilung.  Schöne  Künste.  Archaeologie.  Knpferwerko.  Leip- 
»ig,  Druck  von  Meker.  8.  1  Bl.  425-96  8.  9247—10621  Nrr.  (S.  ohen 
Nr.  316.) 

XIV.  Katalog  naturwissenschaftlicher  Werke  aus  dem  nämlichen 
«ntiquarischeu  Lager.  Daselbst.  8.  134  S.  mit  2  Bll.  Umschlag. 
3226  Nrr.    (S.  Ana.  J.  1862.  Nr.  824.) 

Wie  gewöhnlich  zeichnet,  neben  trefflicher  Redaktion,  ins- 
besondere der  Reich thum  an  wissenschaftlich  wichtigen  und 
seltener  vorkommenden  Werken  die  W.'schen  Kataloge  aus. 

[853.]  A  Catalogne  of  Williams  and  Norgate's  Publications.  Lou- 
dou.    July.     8.     23  S. 

Alphabetisch,  ungenügend  redigirt.  Hauptsächlich  8chul> 
u.  sprachwissenschaftliche  Litteratur. 

Auctions-Katalog. 

[854.]  Verzeichniss  einer  Sammlung  von  Büchorii  über  Musik, 
welche  nehst  einigen  Musikalien  und  Portraits  den  9.  November  öffent- 
lich versteigert  werden  soll.     Berlin,  Daus.     S.     22  8.  403  Nrr. 

Sehr  beachtenswerth.  Enth.  grösstentheils  Deutsche 
Litteratur. 

Bibliothekenkunde. 

[855.]  ^taiugti^e  »tMiott^et  in  Lettin.  (Uuterjetd^net :  Dr.  «prr^.) 
c.  fti^mi)ü(4  ¥reii6if*er  @tftot«*«ngcifler.  mt.  226.  <S.  1965—67.  (@.  «nj. 
■X  1862.  9er.  475.) 

Betr.  die  Vermehrung  der  Bibliothek  durch  Geschenke 
im  J.  1862. 

[856]  *  Catalogue  des  manuscrits  de  la  Biblieth^qne  d^Angers ; 
par  Albert  Lemarcband,  conscrvateur-adjoint.  Augers,  impr.  Cosnier 
et  Lachise.     8.     VII,  515  8. 

[857.|  *  Catalogue  methodi([Ue  de  la  Bibliotheque  communale  de 
U  ville  de  Limoges,  dress^  par  Emile  Rüben,  bibliothecaire  de  la  ville. 
Sciences.  Arts.  Limoges,  impr.  Chapoulaud   fr6re8.     8.    XXXIl,  784  8. 
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[858.]  HandflcbrifUiche  Stadien  Heft  11  Ton  Adolf  Mnse^fia  a.  ö. 
Professor  der  Romanischen  Philolofl^ie  an  der  Wiener  UniverBitÜt 
(Aus  dem  Aprilheft.e  des  Jahrgang^es  1863  der  SitsnngBbericbte  der 
phil.-hist.  Classe  der  kais.  Akademie  der  Wissenschaften  [XLII.  Bd., 
8.  276]  besonders  abgedruckt.)  Wien,  aas  derK.  K.  Bof-  u  Staatsdrack. 
Gerold'»  Sohn  in  Comm.  gr.  8.  53  S.  (S.  oben  Nr.  233.) 

Das   vorl.    Heft  enthält    einen    „Zu   den   altfranzOsiBchen 
Handschriften  der  Marcasbibliothek  in  Venedig^'  betitelten  Auf 
satz.     Die  genannte  Bibl.  besitzt  eine  kleine  Anzahl  von  alt 
französischen  Mss.,   die  schon  zu  wiederholten  Malen  die  Auf 
merksamkeit  der  Gelehrten,  wie  Paul  Lacroix,  Immanuel  Bekker 
Adalbert  Keller,  Franz  Gönin,  Franz  Guessard,  Leon  Gautier, 
Paul  Meyer  u.  Karl  Bartsch,  auf  sich   gezogen  haben;  in  der 
That  verdienen   auch   die   Mss.   diese  Aufmerksamkeit,   theils 
um  ihrer  zur  Kunde  der  bisher  nur  ungenflgend  bekannten  äl- 
teren Italienischen  Mundarten  wichtigen  Sprache  willen,  theils 
u.  vorzüglich  wegen  ihres  Inhaltes,  welcher  nicht  nur  treffliche 
Hilfsmittel  zur  Herstellung  der  älteren  Redaction  der  „Chanson 
de  Roland,"    sondern    auch    den  Text  von  zwei  seither  noch 
nirgends  nachgewiesenen  Dichtungen  „la  prise  de  Pampdune'' 
u.  „Macaire"   (die  Königin  Sibille)  darbietet.     Die  genannten 
Gelehrten  haben   aus  einzelnen  oder  mehren  der  Mss.  Proben 
u.  Auszüge    geliefert.     Diese    in    verschiedenen   Werken    zer- 
streuten Mittheilungen  nun  hat  der  Verf.  des  vorl.  Heftes,  der 
die  Mss.  in    neuerer  Zeit    selbst  zu    besichtigen  Gelegenheit 
gehabt,   einer  Revision   unterzogen,  deren   Ergebnisse  gewiss 
Alle,  welche  sorgfältige  Studien  zu  schätzen  wissen,  willkommen 
heissen   werden.     In   einem  Anhange  hat  der  Verf.   Aber  eine 
der  Handschriften,  deren  Inhalt  seither  nicht  richtig  bezeichnet 
gewesen  ist,  einen   längeren  Bericht  gegeben;  sie  enthält  ein 
aUfranz.  allegorisch-didaktisches  Gedicht. 

Privatbibliotheken. 

[859«]  Catalog  XIV  des  Antiquarischen  Biieherlagers  von  Eduard 
Goets,  Sortiments-  und  Antiquariats-Bachhandler  in  Berlin.  —  No.  XIV. 
Mathematik,  Astronomie,  Architectnr  nebst  Nachtrag:  ans  den  Biblio- 
theken d.  Professoren  Dr.  Gadermann  und  Steiner,  sowie  Dr.  Stader 
a.  Geh.  Ob.-Baorath  Becker  und  Anhang:  Knnst  n.  Mnsik.  1864.  8- 
1  Bl.  46  8. 

Grösstentheils  ausgewählte  Deutsche  Litteratur. 

[860.]  Verzeichniss  der  nachgelassenen  Bibliotheken  der  verstor- 
benen Prof.  Dr.  H.  J.  Vogelsang  in  Bonn,  Consistorialrath  Prof.  Dr. 
Ferd.  Bleek  in  Bonn,  Appellationsgeriehts-Ratb  Pap«  in  Batibor, 
Pfarrer  Cornely  in  Cobern  und  A.,  welche  den  4.  November  bei  M. 
Lemperts  in  Bonn  öffentlich  versteigert  werden.  8.  2  BIl.  124  8. 
3855  Nrr. 
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JBoih.  lianptvAchlich  Theologie ,  muneotlich  Biblica,  Philo- 
sophie, Philologie  n.  Öeschichte.  Ansser  den  auf  dem  Titel 
gemumten  Bibl.  findet  »ich  im  vorl.  Kataloge  auch  ein  Theil 
der  Sammlung  des  Director  Dr.  F.  Hofflnann  in  Siegburg  mit 
Teneichnet, 

[861.]  VeneiehniBt  der  Ton  den  Dr.  F.  Hoftnenn,  Direktor  der 
Kgl.  ProTinflUl-Irren-Heilanetalt  in  Siegbnrg,  Dr.  Seböler  in  Oemflnd, 
Dr.  Wiellng  ib  Siegbarg  and  And.  naehgelMeenen  Bibliotbeken  welche 
den  21.  Norember  bei  M.  Lemperti  in  Bonn  öffentlich  TerBteigert 
werden.  8.  1  Bl.  40  8.  1200  Nrr. 

Enth.  hauptaftchlich  Medicin  n.  NaturwiseenBchaft. 

[862.]  VeneichnisB  der  Yon  Dr.  theol.  u.  phil.  Jul.  Friedr.  Bött- 
cher, Conrector  der  Krensschule  in  Dresden,  etc.,  nachgeleseeneo 
Bibliothek,  sowie  eines  Nachtrags  sa  der  (bereits  Mher  ▼ersteic^rten) 
Bibliothek  des  Professor  Dr.  Qottfr.  Stallbanm,  Rector  der  Thomas- 
schale  SU  Leipsig,  welche  nebst  einer  bedeutenden  Sammlang  natar- 
wissenschaftlicher  Werke  and  andern  Sammlungen  Ton  Büchern  aas 
sUen  Wiesaneehaften ,  Konstartikeln ,  Musikalien,  Siegelsamnilangen 
nad  einigen  in  ganaen  Vorräthen  mit  Verlagsrecht  zu  Tersteigernden 
Artikeln  von  dem  26.  October  an  durch  H.  Härtung  in  Leipsig  öffent- 
lich Tereteigert  werden  sollen.  8.  1  Bl.  296  S.  7388  Nrr. 

Enth.|  auseer  der  auf  dem  Titel  beseichneten  natnrwissen- 
schaftl.  Abtheilung,  besonders  reiche  Suiten  von  Bflchem  ans 
den  Fichern  der  Philologie  n.  AlterthumswtsBenM^iaft,  Ge- 
schichte mit  Hilfswissenschaften,  Litteratur  neuerer  ansläsd. 
Sprachen,  Kunst,  auch  Rechts-  u.  Saatswissenecbaften,  Bament- 
lieh  aber  der  Theologie  u.  Orientalia.  Die  letstgenannte  Ab- 
theilnng,  worunter  die  Hebraica  sahireich  vertreten  sind,  stammen 
ans  dem  Nachlasse  Böttcfaer's,  der  bekanntlich  die  Absicht 
gehabt  hat»  eine  „Bibliotheca  hebraica"  heraussngeben. 

[863*]  Verseichniss  der  hinterlassenen  Bibliotheken  der  Dr.  GustaY 
Pehl  in  Leipzig,  Dr.  T.  Franke,  Professor  und  Director  der  poljteoh- 
nisehen  Schule  in  Hannover,  Ger.-Rath  Schmieder  und  Assessor  Herr- 
Bunn  in  Oschate,  welche  nebst  einer  reichhaltigen  Sammlong  natur- 
wissenschaftlicher und  mathematischer  Werke,  sowie  anderer  werth- 
▼ollen  Schriften  aus  allen  Wissenschaften  am  26.  NoTomber  tu  Leipsig 
Tsnteigert  werden  sollen.  Eingesandt  durch  T.  O.  Weigel  in  Leipiig. 
8.  3  BU.  256  8.  6165  Nrr. 

Ausser  der  naturwiss.  u.  mathematischen  Abtheilung  en^ 
h&lt  der  vorl.  Katalog  hauptsächlich  Geschichte  mit  Hilfswis- 
senschiiften  (Geographie,  Reisen,  Karten  u.  s.  w.),  Philologie, 
Theologie,  Technologie,  Belletristik. 

1864.]  Snaci^nifi  bcr  %ou  bea  Vvefcffem  Dr.  Wurtin  t>en  »eiber  in 
«wbttg  nab  Dr.  9t|ifen  in  »ot^enbiicg  kintcriaffcncn  «ib(iot|ft«,  mcttetfr 
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anberer  'Sainmdingen  v>cn  5?ü(^eni,  ^^rad^tmerfcii,  2)'?aniiKrt<)ten  jc.  (trorunter 
bcr  gf?fl(^Iaf  be«  bcrütmtcn  SPilbbaucr«  3iobanii  l'ecb),  ncbft  ^ortratt=,  *u« 
togra^jbcn*  unb  JOrt?ftcflnofiifc<^  *  $aläpntcIogi[c^>en  '^amtntungeU;  miä^t 
2.  iRotoember  öffentlich  »crftcigert  tcerben  fotten.  ©iic^;cr'3[iittiDn8»9lnfloIt  für 
®üb*3>cutfdiiranb  ücn  SWaj  SBriffcf,  «Inttquar  in  2Wün*cn.  8.  1  53t.  202  e. 
4110  9hr. 

Der  vorl.  Katalog,  in  dem  sich  so  ziemlich  alle  Wissen- 
ßchaftsfilcher  vertreten  finden,'  ist  besonders  reich  an  historischen 
Werken,  welche  aus  den  Bibl.  v.  Reider's  u.  Bensen's  stammen. 
Der  Nachlass  Leeb's  enthält ,  ausser  vielen  kostbaren  Kupfer- 
werken, dessen  ursprünglich  zur  Herausgabe  bestimmtes  u.  fast 
druckfertiges  Werk  ttber  öffentliche  Brunnen  in  Orig.-Zeichn. 
m.  Text. 

[865.]  *  Vente  de  Livres  rares  et  curieux,  la  plupart  relatifs  ä  ia 
Savoie  et  k  la  Bretagne,  proveiiant  des  Bibliotlieques  de  MM.  Q]*** 
et  de  Peiig***.  3e  Partie.  Ttieologie  et  histoiro.  Dont  la  vente  aura 
lieo  le  .')0  septenibre.   Paris,  iiupr.  lienou  et  Maulde.  8.  66  8.  508  Nrr. 

[866*]  Catalogtie  de  laprecieuse  coUectiou  de  Livres  et  Mauuscrita 
delaisses  par  M.  G.  van  Bockel,  Anuien  Notaire,  et  ßourgmestre  de  1« 
▼ille  de  Louvain,  etc.  dont  la  vente  publique  aura  Heule  21  Novembre 
soug  la  direction  de  F.  Henssner,  libraire  k  Bruxellca.  gr.  8.  IV, 
103  S.  iU6  Nrr. 

Den  vorl.  trefflich  redigirten  Katalog  eröffnet  ein  Abschnitt 
„Livres  imprimes  ä  Louvain"  (88  Nr.  S.  1 — 13),  der  von 
gröBstem  Interesse  ist;  die  daselbst  verzeichueten  Werke 
stammen  aus  mehr  als  40  verschiedenen  meist  renommirten 
Pressen  des  XV.  bis  XVIIL  Jhrhdts.  -  Den  übrigen  Theil  des 
Kataioges  füllt  eine  mit  Kenntniss  u.  Geschmack  gewählte 
Sammlung  von  Büchern  aus  ziemlich  allen  Theilen  der  Litteratur. 
Darunter  sind  besonders  hervorzuheben  die  Abtheilung  der 
historischen,  namentlich  numismatischen  Werke,  sowie  einer 
ausgezeichneten  Suite  handschriftl,  u.  gedruckter  Preces,  Officia, 
Horae  etc.  auf  Perg,  u.  Pap.  mit  Miniaturen. 

[867.]  Verzeichniss  der  Bibliothek  des  Dr.  Daniel  Fried.  Eschricht, 
weil.  Ktatsrath  und  Professor  in  Kopenhagen.  Th.  I.  Werke  aus 
uLleu  Zweigen  der  Naturwissenschaften,  zu  beziehen  von  List&Francke 
in  Leipzig.  (Antiquarisches  Verzeichniss  No.  13.)  8.  VIII,  15S  S. 
4566  Nrr.     (S.  oben  Nr.  7S5.) 

Der  Professor  Dr.  J.  V.  Carus  hat  in  einem  kurzen  Vorworte 
über  die  im  vorl.  Kataloge  verzeichnete  Bibliothek  u.  ihren 
verstorb.  Besitzer  dasjenige  zusammengestellt,  was  etwa  dazu 
dienen  kann,  den  Leser  auf  die  Bedeutsamkeit  der  E.'schen 
Bibliothek  aufmerksam  zu  machen,  die  sich  durch  Mancherlei 
vor  ähnlichen  Privatsammlungen  auszeichne.  Zunächst  sei  die 
Zahl  der  periodischen  Schriften  eine  sehr  bedeutende  zu  nennen, 
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die  viele  aaf  mancher  öffentlichen  Bibliothek  fehlende  Nummern 
enthalte.  Die  Sammlung  der  Reisewerke  sei  offenbar  dadurch 
zn  einer  so  grossen  Reichhaltigkeit  gelangt,  als  E.  bei  der 
historischen  Richtung  seiner  Walthierstndien  Alles  an  Reisen 
sammelte,  wo  er  Aufschluss  über  einzelne  Walthiere  zu  finden 
hoffen  durfte.  So  enthalte  denn  diese  Abtheil  nng  gar  manche 
seltene  u.  interessante  Nr.,  besonders  von  nordischer,  im  Gan- 
zen schwerer  zugänglichen  Litteratur.  Die  speciellen  Abthei- 
langen  der  zoolog.  u.  zootomischen  Bibliothek  haben  den  Vor- 
zog vor  vielen  anderen  Sammlungen,  dass  wohl  kaum  ein 
HauptweA  fehle.  Habe  E.  auch  nicht  bis  zuletzt  über  alle 
Thierklassen  gleichmässig  im  Detail  gesammelt,  so  dürfe  doch 
seine  Bibliothek  im  Ganzen  einen  ziemlich  guten  Ueberblick 
über*  den  Stand  der  Wissenschaft  geben.  Die  Abtheilung  der 
Walthiere  sei  ganz  besonders  werthvoll,  als  sie  im  Zusammen- 
halte mit  den  Reisewerken  das  ganze  von  E.  zusammengebrachte 
Material  enthalte.  Dass  auch  der  ethnograph.  Theil  viele 
Seltenheiten  enthalte,  lehre  ein  selbst  flüchtiger  Blick,  wie  ja 
E.  schon  früh  zur  Bestimmung  alter  Knochen  u.  Schädel  ver- 
anlasst worden  sei.  Uebrigcns  ist  zu  bemerken,  dass  an 
^ie  Spitze  des  nach  dem  Plane  der  Carus'schen  „Bibliotheca 
z^ologica"  trefflich  redigirten  Kataloges  eine  Uebersicht  der 
„Schriften  von  D.  F.  Eschricht"  gestellt  ist. 

[868«]  Nr.  87.  Antiquarisches  Bücherlagervon  Kirchhoff  &  Wigaiid 
io  Leipzig.  —  Medicin,  Anatomie,  Physiologie,  Chemie,  Physik,  ent- 
haltend den  einschlägigen  Theil  der  Bibliothek  des  Professors  C.  Q. 
Lehmann  in  Jena.     8.     32  S.  mit  2  BIl.  Umschlag.    1014.  Nrr. 

Entb.y  ausser  einer  interessanten  Suite  von  Schriften  älterer 
Schriftsteller  bis  zum  18.  Jhrhdt.,  namentlich  einen  werthvollen 
n.  reichhaltigen  Abschnitt  Ober  Physiologie. 

[869.]  VerseichniBs  der  spanischen  und  portugiesischen  Bibliothek 
aas  dem  Nachlasse  des  Dr.  Chr.  Bellermann  in  Bonn,  welche  den 
19.  November  bei  M.  Lempertz  in  Bonn  Öffentlich  versteigert  wird.  8. 
1  El.  26  S.  788  Nrr. 

Sehr  beachtenswerth.     Enth.  viele  ältere  u.  seltene  Stücke. 

[870.]  Verzeiohniss  der  von  dem  verstorbenen  Dr.  phil.  W.  Wehle 
binterlassenen  Bücher,  welche  den  3.  Novrmber  Ton  Max  Cohen  &8ohn 
in  Bonn  öffentlich  versteigert  werden.    8.    8  8.  131  Nrr. 

Enth.  Philologica. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[871.]  Zwei  Deutsche  Arzneibücher  aus  dem  XII.  und  Xlll.  Jahr- 
hnndert  mit  einem  Wörterbuche  von  Dr.  Franz  Pfeiffer,  wirklichem 
Mitglied«  der  Kais.  Akademie  der  Wissenschaften.  (Ans  dem  März- 
hefte des  Jahrganges  1863  der  Sitzvngsberichte  der  phil.-hist  Olasse 
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der  Kam.  Jiluuleniie  der 'WisMnsöhaftaii  [XLII.  Bd.,  8.  119]  beeonde» 
abfedniokt.)  Wien ,  aus  der  'K.  K.  Hof-  q.  BtoetedmclEerei.  gr.  B. 
93  8.    Pr.  n.  12  Ngr. 

Das  erste  der  beiden  Arsneibflcher  ist  aus  einer  Handflcfarift 
der  Wasserkireh-  (Stadt-)  Bibl.  zu  Ztlrieh,  das  andere  ans  efnem 
früher  dem  Kloster  Tegemsee,  Jetzt  der  Kön.  Hof.-  n.  Staats- 
bibl.  sn  Mttncben  gebogen  Ms.  entnommen. 

[872.J  *  D.  Hart.  Latheri  eolloquia,  meditationes,  consolationes, 
judiciR,  sententiae,  narrationes,  respousa,  facetiae  e  codice  ms.  Biblio- 
thecae  Orphauotrophei  Halensis  cam  perpetua  collationa  editionU 
Reben.Htockianae  edita  et  prolegomeoiB  indicibusque  instructa  ab  Prot 
Dr.  Henr.  firDosto  Biadeeil.  Tom  I.  Lemgo  k  Detmold,  Meyer,  gr.  8. 
CXXIIl,  465  8.    Pr.  n.  2  Thlr. 

[873.]  Die  Neurologien  des  DomstHtes  SaUbnrg.  Nach  Haad- 
schfiften  der  K.  K.  Hofbibliothek  in  Wien,  mitgetheilt  von  Dr.  Theodor 
Wiedemann.  Enth.  im  Archiv  für  Knnde  österreiehiscber  Oesohiokli- 
Qaellen.  Bd.  XXVIII.  1.  Hälfte.  Wien,  GeroU's  Sehn  in  Comm.  1862. 
gr.  8.  8.  1—286.  (Aach  besonders  abgedeckt  Das.  1862.  gr.  8. 
1  Bl.  286  8.    Pr.  n.  28  Ngr.) 

Bin  Buch  mit  einer  Menge  Bchwermegender  Irrtkttmer  n. 
V09  unwissenschaitUcher  Behioidlang.  Vgl.  Liter.  Centralblatt 
1863.  Nr.  13.   Sp.  292—96. 

[874.]  •  StU^anbroS  nnb  (Strt^fan^a.  Biü^^mäf^^$  iMiM  ao* 
bem  aRtttelafter.  92a4  ber  ^arifer  ^an^^rift  l^erauSflegeben  nnb  flBfff<(Mf 
mit  (Einleitung  nnb  Vnmcrfmigcn  ton  V.  GQiffen.  ^et^^igr  O.  tEBtgaib. 
1862.    8.    258  6.    $r.  1  ^(r.  20  9{gT. 

Bildet  den  5.  Theü  der  seit  1866  von  Dr.  B.  hecausge- 
gebenen  „AnAlekten  der  mittel-  uad  oeugrieohischen  literatw,^ 
n.  verdient  die  nämliche  freundliche  Aafaahaie  wie  «eine  Vor- 
gänger.    Vgl.  Literar.  Centralblatt  Nr.  41.  Sp.  976-- 76. 

[875.]    Aus  Berlin. 

Die  Königliche  öffentliche  Bibliothek  ist  darum  einge- 
kommen, dass  die  in  den  Königlichen  Schlössern  befindlichen 
Sammlungen  von  Musikalien,  welche  mancherlei  Wichtiges  und 
Interessantes  enthalten,  ihrer  Abtheilung  fiBr  Musikalien  enge- 
wendet werden.  Die  Sammlung  im  Königlichen  Stadtscblosse 
gehört  zum  Nachlasse  des  Königs  Friedrich  Wilhelm  des  IIL, 
und  ist  besonders  zu  einer  Geschichte  der  Militärmneik ,  des 
Militärmarsohes  u.  s.  w.  wichtig.      (Nene  Preaiis.  Zeit  Nr.  231.) 

[876.]    Aus  Dresden. 
Für  die  Bibliothek  der  Kaiserl.  Lec^ldino-Carolinisehen 
Deutschen  Akademie,  die  bisher  im  Schlosse  zn  Poppelsderf 
bei  Bonn,  aufgestellt  gewesen  ist,  in  dem  fertigen  Lokale  aber 
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nicht  mehr  Raum  geiHig%  fti|4et,  luit  das  gBgtnwfkrtigt  Prisidium 
(Geh.  Rath  Leibarzt  Dr.  Carufl)  durch  Ankauf  eines  zweck- 
mftaslgen  Hanses  in  hiesiger  Stadt  ein  festes  Lokal  als  Eigen- 
thum  erworben.  Voraussichtlich  wird  es  schon  Osteril  lS64' 
möglich  sein,  die  Bibliothek  dorthin  flberzusiedeln,  und  daselbst 
die  Abstellung  und  Katalogisrrung  dleder  vörzllglich  iiD  Be- 
reiehe  der  Oesellschaftscbfiften  ausgiezeiehneten- Sammlung  in 

Angriff  zu  nehmen.  (Dresdn.  Journal  Nr.  234.  S.  947.) 

[877.]    Aus  Hamm  a*  d.  Lippe 

werden  ii|B  Verlage  der  Orote'schen  Buchhandlung,  zum  An- 
schlüsse an  die  bei  Weber  in  Bonn  erschienenen  Byzantiner, 
„Graeco-romanische  Chroniken  aus  Handschriften  öflintlicher 
und  Privat-Bibliotheken  zu  Athen,  Brüssel,  Genf,  Genua,  K'open- 
ha^n,  Mailand,  Mflnchen,  Naxos,  Neapel,  Pavia,  Santorin,  Turin, 
Venedig,  Verona,  Wien  und  Zante  grösstentheils  zum  ersten 
Male  herausgegeben  mit  Anmerkungen  und  Erläuterungen  von 
Dr«  Carl  Hopf,  Professor  der  Geschichte  an  der  Universität  Greifs- 
wald^  in  2  Bänden  k  5  Thlr.  erschienen.  Der  Herausg.  hat  in 
dem  aber  dieses  Werk  ausgegebenen  Prospekte  ein  Verzeich- 
uiBS  der  druckfertigen  Chroniken,  zunächst  24  Nr.,  mit  vorge- 
l^iT^«  die  sämmtlich  mit  meist  aus  ungedruckten  Urkunden  ge- 
schöpfken  Noten  und  ausfuhrlichen  Excursen  begleitet  werden 
sollen. 

[878.]    Aus  Hörn  am  Bodensee. 

Der  um  die  Litleratur  des  heiligen  *  Landes  bekantlich 
hoebverdiente  Dr.  Titas  Tobier^  dessen  erst  kflrzlioh  im  An* 
zeiger  (s.  oben  Nr.  771  u.  78^)  gedacht  worden  ist,  hat  die 
Abtioht,  eine  „Litteratir  von  Palästina^  zusammenztstellen  und 
in  einem  besonderen  Hefte  herauszugeben«  •  Naoh  den  theils  von 
Anderen^' theils  und  vorzüglich  von  Tobler  selbst  dazu  gelieferten 
zahlreichen  Vorarbeiten  lässt  sich  vondeo  Werke  etwas  Tflohtiges 
und  TrefiBiches  erwarten.  Bei  dieser  Gelegenheit  kann,  wie  oben 
aaf  daa  kilrzlich  erst  von  Tobler  veröfifentlichte  Schriftchen 
„Das  heilige  Land  und  die  Schweizer**,  so  hier  auch  nodi  auf 
ein  'Pfuur  frflhere  ähnliche  Aufsätze  des  Verf.'s  aufmerksam  ge- 
mioht  werden,  z.  B»  „Die  neuern  Leistungen  der  Franzosen 
in  der  Kunde  Palästina V^  (im  Auslande  1855.  Nr.  47.  S^  1112 
— 17).  „Pas  heilige  Land  und  die  Italiener^'  (daselbst  1861. 
Nr.  1.  S.  6 — 9).  „Analekten  aus  Palästina:  Das  heilige  Land 
und  die  Griechen^  (daselbst  1862.  S.  2033—34)  und  „Analekten 
ans  Palästina:  Besson's  Vergleichungen  zwischen  Morgen-  und 
Abendländisdiera  aus  dem  17ten  Jahrhundert'^  (daselbst  1863. 
Nr.  38.  S.  SM— -96).  Diese  Aufsätze  zeugen  sämmlich  von 
des  Verf.'s  ausgedehnter  Kenntniss  in  der  Palästinensischen 
Litteratur. 
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[879.]    Aus  Leipzig. 

Zu  den  grö88ten  bibliographischen  Seltenheiten  gehört  der 
unter  folgendem  Titel  erschienene,  zwar  wenig  umfangreiche, 
durch  seinen  Inhalt  jedoch  interessante  Katalog: 

SSergeid^nig  einer  ©ammtung  gut  gehaltener,  größtcnt^cil«  fe^tfet 
tener  crotifd^er  unb  fotabifd^er  ©d^riften,  toel^c  unter  na^* 
flc^enbcn  Scbingungen  bi«  gum  Ipen  3uni  b.  3.  t»er!auft  toerben 
foüen.  S)reöben,  gu  l^aben  in  ber  SHJalt^erfd^en  ^ofbu^^anblung. 
1834.  8.  (1  91.  76  ®.) 

Die,  auf  der  Rückseite  des  Titels  stehenden  Bedingungen 
lauten:  „Die  in  Folgendem  verzeichnete  Sammlung  gut  gehal- 
tener, grossentheils  sehr  seltener  erotischer  und  sotadischer 
Schriften,  welche  nicht  leicht  anderwärts  in  gleicher  Vollstän- 
digkeit anzutreffen  sein  dürfte,  soll  im  Ganzen  verkauft  und 
Dem  überlassen  werden,  welcher  bis  zum  Isten  Juni  d.  J. 
das  höchste  Gebot  darauf  thut.  Gebote,  welche  hinter  der 
Summe  von  Vierhundert  und  fünfzig  Rthlr.  Sachs,  zu- 
rückbleiben, werden  nicht  berücksichtigt.  Es  sind  solche  unter  der 
Adresse:  „D.  M.  6.  Bibl.  erot.  betr."  an  die  Walther'sche 
Hofbuchhandlung  in  Dresden  einzusenden  und  es  ist  dabei  Je- 
mand in  Dresden,  wo  die  Sammlung  sich  befindet,  zu  benen- 
nen, mit  welchem  eintretenden  Falls  der  Abschluss  erfolgen 
kann.'^  —  Die  betreffende  Bibliothek,  dem  Geheimen  Archiv-, 
Hof-  und  Justizrath  Carl  Gottlob  Günther  gehörig  gewesen 
und  1260  Nrn.  umfassend,  wurde  nicht  im  Ganzen,  sondern 
später  einzeln  verkauft,  u.  der  Katalog  dadurch  zu  einer  Selten- 
heit,  dass  er  von  den  Behörden  confiscirt  und  den  Gesetzen 
nach  vernichtet  wurde.  Als  bibliographisches  Curiosnm  wurde 
er  in  hiesigen  Anctionen  bis  zu  4  Thalern  bezahlt,  und  das 
mag  wohl  Ursache  gewesen  sein,  ihn  in  der  Neuzeit  durch 
Nachdruck  zu  vervielfältigen. 

Was  nun  den  letzteren  anbetrifft,  so  unterscheidet  sich 
derselbe  vom  Originale,  wovon  Ref.  ein  Expl.  besitzt,  obgleich 
Seite  für  Seite  und  Zeile  für  Zeile  stimmt,  1)  durch  weisseres 
Papier;  2)  durch  verschiedenen  Ductus  der  Schrift;  3)  durch 
die  Ziffern;  zum  Originale  sind  Französische,  zum  Nachdrucke 
Englische  (gerade)  verwendet;  4)  durch  eine  Anzahl  von  Druck- 
fehlern^). E.  A.  Zuchold.   . 


•) 

Original. 

Nachdruck. 

8.    1.  No. 

8  ansUtt 

praecipuas 

praeciquas. 

ff          n       99 

10 

n 

merctricum 

— 

meretricum 

n        ^*       n 

35 

Hl 

AIoisiAA 
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Aloisae. 

•  ff       ^-      n 

70 

f« 

:m 

-- 

582. 

ff         tf      tt 

76 

1« 

iiiiiHmoruto 

— 

ianamaroto. 

n        »      » 

77 

• 

Ven 

— 

Bon. 

Litter&tur  und  Miscellen. 


367 


[880.J  Aus  Mailand. 
In  der  Ambrosiana  ist  aus  dem  Zimmer  des  Conservators 
Dr.  Gatti  ein  grosser  Carton  mit  der  eigenhändig^en  Correspon- 
denz  der  Medici  und  Herzöge  von  Mailand  aus  d.  J.  1496  bis 
1510  verschwunden.  Die  Direktion  der  Ambrosiana  wird  na- 
türlich alle  Anstrengungen  machen,  um  des  geraubten  Schatzes 
wieder  habhaft  zn  werden,  und  rechnet  dabei  auf  allgemeine 
Mitwirkung  und  Unterstützung. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  39.  8:  163.) 

[881.]     Aus  New  York 

iiat  die  BuchhandiuDg  Geo.  P.  Philes  &  Co.  seit  letztvergange- 
iiem  Jahre  eine  dem  Aubry'schen  „Bulletin  du  Bouquiniste^' 
nod  anderen  ähnlichen  Blättern  nachgebildetes  Journal  zu  ver- 
uflentlichen  begonnen;  dasselbe  führt  den  Titel  ,,The  Philobib- 
lion  A  Montbly   Bibliographical    Journal.     Containing    Critical 

Nachdruck. 

—  Kufr. 

—  Pp. 

—  Frankf. 

-        Opbd.     • 

—  Pp. 

—  Pp. 

—  GraccB. 

—  poetiqnes. 

—  facetienses. 

—  l'AmoDr. 

—  Scigneur. 

—  Lp-. 

—  on. 

—  7. 

—  Arabs. 
prinee. 

—  prienr. 

—  Trud. 

—  contc. 

—  poer. 

—  ou. 

—  on. 

—  de. 

—  Ceaar. 

—  Mouvelistc 
—  france. 

—  U. 

—  amurs, 

—  duc. 

—  Led. 
"  Maeame. 

Eölln. 

Weniger   in    dio   Augen    fallende    Druckfehler    als   fatnchc   Inter- 
punctionen  etc.,   sind  hier  uuberUckflichtigt  geblieben;  denn  obige  Reihe 
.^ebtlbinreichend  Anhalt,  um  den  Nachdruck  vom  Original  unterscheiden 
KU  können. 
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Notices  of^  and  Eztracts  firomy  Rare,  Carioii8|  and  Valnable  Old 
Books'^,  wovon  jährlich  ein  Band  in  kl.  4^.  anf  India  Papier, 
jeder  Band  aua  12.  Nr.  bestehend,  ausgegeben  wird.  Von  Deoi, 
was  bisher  erschienen  ist,  haben  mir  Vol.  I.  y.  J.  1862.  Nr.  1 
—12  (288  S.  mit  3  Ell.  Titel  u.  Inhaltsverzeichniss),  nnd  Vol. 
IL  V.  J.  1863.  Nr.  13  —  16  (96  8.)  zor  Durchsicht  vorgelegen. 
Jeder  Nr.  ist  ein  Bog.  mit  „Catalogue  of  a  choice  Collection 
of  Rare^  Gurioas,  and  Yaluable  Books,  now  on  sale;  at  the  mo- 
derate prices  annexed,  By  Geo.  P.  Philes  &  Co.'^  angehängt.  Der 
Preis  eines  jeden  Bandes  oder  Jahrganges  ist  auf  2  Doli,  prae- 
num.  gestellt,  ein  allenfalls  noch  anaehmbarer  Preis,  der  sich  aber 
ftlr  Deutsche  Abonnenten  bis  auf  n.  6  Thlr.  12  Ngr.  steigert.  So 
viel  ist  das  Journal  gewiss  nicht  werth;  denn  abgesehen  davon, 
dass  der  Lagerkatalog  des  Heimusg.'s  flir  das  Ausland  von 
seht  geringem  Interesse  ist,  so  sind  überhaupt  auch  die  „Notiöes^ 
und  „Extracta^  meist  von  untergeordnetem  Werthe  —  minde- 
stens ftlr  die  Bibliographie.  In  dieser  Hinsicht  ist  der  für  die 
einzelne  Nr.  des  Journals  gewählte  Titel  im  Ganzen  sehr  wenig 
passend;  eher  mag  man  den  dem  1.  Bande  noch  belgeftlgteD 
zweiten  Titel  „The  Philobiblion  A  Honthly  Catalögue  and  Li- 
terary  Journal*'  gelten  lassen.  Vol.  II.  Nr.  16.  S.  75 — 84  eot- 
hält  den  schon  in  mehrfachen  Abdrücken  bekannten  Katalog 
der  angeblichen  Gräfl.  I.  N«  A.  de  Fortsas'schen  Bibliothek. 

[882.]  Aus  Paris. 
La  direction  de  la  Bibliothöque  imperiale  vl^ht  d*a(^heter 
un  travail  manusorit  trds-important  au  point  de  vue  d^s  cbosea 
du  thöätre.  11  renferme  l'histoire  compi^te  et  d^tailUe  des  toi» 
les  Optras  jou^s  sur  le  Thöätre- Italien,  depuis  son  ouverture 
jusqu'ä  1863,  ainsi  que  la  biographi^  des  artistes  fran^ais  ou 
ötrangers  qui  les  ont  interpröt^s.  Cet  immense  cataloguö,  oebvre 
d'un  6crivain  Italien  qui  a  consacr6  ä  ce  labeur  dix  ann^es  de 
travaux  et  de  recherches,  contient  plus  de  huit  mille  articles 
difförents,  Berits  sur  des  cartons  s6par6s;  11  est  maintenant  tu 
döpartement  des  manuscrits.  (Qsiette  des  Etrangen.) 

[883.]     Aus  Wien. 

Eine  Deputation  der  Ungarischen  Akademie  wird  sieb 
demnächst  nach  Constantinopel  begeben,  um,  nachdem  die  In- 
tervention der  Staatsregierung  die  Erlaubniss  dazii  etwirkt,  in 
den  Bibliotheken  des  Sultans  nach  den  Besten  der  berflhmteu 
Bibliothek  des  Königs  Matthias  Corvinus  zu  forschen,  und  die 
wichtigeren  Manuscripte  zu  copiren. 

(Augsb.  Allg.  Zeit.  Nr.  254.  S.  4204.) 
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Chronologische  TJebersicht  der  Ton  J.  Petsholdt  ▼eroffentlichten 
Schriften  und  Auftätse.  (Seblass.)  —  Karse  Nachricht  fiber  die  in  den 
Ungarischen  Kronlanden  befindlichen  Bibliotheken.  Von  dem  Geheim- 
rathe  Neigebanr.  —  Die  Bibliothek  des  Freistaates  St.  Marino.  Von 
Demselben.  —  Die  Leopardisohe  Bibliothek  an  Becanati.  Von  Dem- 
»elben.  —  Litteratnr  und  Miscellen.   Nachweise  über  Recensionen  n.  s.  w. 

Allgemeine  Bibliographie. 

I  II         II         ■— — M— 

[884.]   Clkronologische  Vebersicht  der  von  J.  Petzholdt 
verSffe&tiicliteii  Schriften  nnd  Aufsätze. 

(Schluss.) 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaffc. 
Jahrg.  1869.  Herausgegeben  von  J.  P.  Dresden,  Schönfeld. 
1859.  8».  12  Hefte  nnd  Register.  1  Bl.  425  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilnngen ,  ausser  den  in  be- 
sonderen Abdrücken  erschienenen,  noch  folgende:  Biographisch- 
litterarisehe  Mittheilungen  über  Carl  Eduard  Pönits;  Ein  Aus- 
flug in  den  Harx;  Die  Bibliothek  des  Königs  von  HannoTer 
und  ihr  Katalog;  Neueste  Beiträge  sur  Faoatlitteratur;  Die 
Stadtbibliothek  zu  Amsterdam  nnd  ihr  neuester  Katalog;  Die 
Bibliothek  der  Mecklenburgischen  Ritter-  und  Landschaft  za 
Rostock ;  Zur  Bibliographie  der  Englischen  Geschichte ;  Ueber- 
sicht  der  kartographischen  Werke  des  K.  K.  militär-geogra- 
phischen  Institutes  zu  Wien;  Zur  Litteratnr  des  Königs  Jo- 
hann von  Sachsen;  Zur  Litteratnr  der  Freimaurerbibliographie 
(Wiederabgedruckt  in  FindeVs  Bauhütte  1859.  Nr.  37.  S.  293—94 
u.  Nr.  38.  S.  302—303^;  Die  Königliche  Bibliothek  in  Brüssel; 
Zur  Litteratnr  der  Amerikanischen  Bibliographie;  Znr  Bi- 
bliographie der  Oesterreichischen  Geschichte ;  Zar  Geschichte 
der  K.  Hof-  und  Staatsbibliothek  in  München;  Aus  dem 
Leben  Oesterreichisoher  Bibliographen,  Bibliothekare  und 
Bibliophilen;  Zur  Litteratur  der  periodischen  nationalen  Bi- 
bliographien (Frankreich);  Die  Bibliographie  am  Tage  der 
Säcularfeier  Ton  Schiller's  Geburtsfest  10.  November  1859; 
Zur  Bibliographie  der  Schwedischen  Litteratur. 

Bibliographisch-kritische  Uebersicht  der  Kaspar-Hauser-Litteratnr 

Von  J.  P.    Aus  dem  „Neuen  Anzeiger  für  Bibliographie  und 

BibHothekwissenschaft^,  Jahrgang  1859,  besondersa  bgedrnckt. 

Dresden,  Dmck  von  Blochmann  &  Sohn.  1859.    6^    12.  S. 

(Nur  30  Exempi.) 

Die  Einleitnog  davon  findet  sieh  abgedruckt  in  den  Ham- 
burg« Literarisehan  und  Kritisohea  Blättern«*  1859.  Nr.  20. 
S.  158---59. 
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CataloguB  „IndiciB  Libroram   prohibitorum  et  expnrgandornin^. 

Specimen  quod  maxime  ViriB  praenobilisBimiB  et  perillnstribuB 

Praefectis  BibliothecarumBeroIinenBiB^BnixellenBiB,  Drefidensis, 

Florentinaei  OottingenBis,  LipsiensiB,  LondinensiBi  LovanieDBis, 

HadritenBiB,  MediolanenBiB,  MonacensiB,  NorimbergenBiB,  Oxo- 

nienBis,  PariBinae,  Petropolitanae,  Pragensis,  Vaticano-Roma' 

nae,  Venetianae  et  VindobonenBis,  eo  conBÜio,  at  catalogum  ex 

opibuB  Bois  corrigant,  snppleant  atqae  augeant,  rite  pie  offert 

Auctor  J.  P.  Dresdae,  typ.  Blochmanni  et  fil.    1859.   8<^    34  S. 
Ans   dem   Neuen  Apseiger  f.  Bibliographie  n.  Bibliothek- 
wissenschaft   1859  besonders  abgedruckt,    wo  sich  auch  im 
Heft  10  n.  11.  8.  305—11  ein  Nachtrag  befindet. 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  BibliothekwisBenBchaft. 
Jahrg.  1860.  HerauBgegeben  von  J.  P.  DreBden,  Schönfeld. 
1860.   8^   12  Hefte  u.  Register.   1  Bl.   426  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen,  ausser  den  in  be- 
sonderem Abdrucke  erschienenen,  noch  folgende:  Nachtrag 
zur  Bibliographie  am  Tage  der  Säcularfeier  von  Sehiller's 
Geburtsfest  10.  November  1859;  Neueste  Beiträge  sur  Faust- 
litteratur;  Die  Publicationen  der  Shakespeare  Society;  Liste 
de  Biblioth&ques  de  Paris  avec  les  noms  de  lenrs  Employt^s. 
Nach  L.  Lacoür;  Ein  Jahraehend  der  Kaiserlichen  Bibliothek 
in  St  Petersburg;  Aus  dem  Leben  Oesterreichischer  Biblio- 
graphen, Bibliothekare  und  Bibliophilen;  Skisse  eines  bi- 
bliographischen Sjstemes  der  Jurisprudenz ;  Zur  Litteratnr  der 
Portugiesischen  Bibliographie ;  Yerseichniss  einer  Sammlnog 
neuerer  Deutscher  Verlagskataloge;  Ein  Wort  über  Orasse's 
„Tresor  de  Livree  rares  et  pr^cieux''  an  die  deutschen  Bach- 
händler; Nachschrift  zu  den  Druckannalen  der  Fürstlichen 
Bnchdruckerei  zu  Barth  in  Pommern,  nach  Oelrich's;  Die 
Bibliothek  der  St  Petersburger  Sternwarte  auf  Pulkowa  und 
ihr  neuester  Katalog. 

Chronologische  ÜberBicht  von  bibliographischen  Systemen.  Zu- 
sammengestellt  von  J.  P.  Separatabdrack  aus  dem  Neuen  An- 
zeiger für  Bibliographie  und  Bibliothek  Wissenschaft.  DreBden, 
Schönfeld.    1860.   8«.   60  S. 

Vgl.  Jahrg.  1861  des  Anseigers. 

Katalog  der  von  Sr.Maj.  dem  König  Friedrich  August  von  Sachsen 
nachgelassenen  Kartensammlnng.  Ein  Denkmal  des  Ver- 
storbenen.  Dresden,  Schönfeld.    1860.   gr.  8.   XU,  113  S. 

Die  Kartensammlnng  ist  ungetrennt  in  den  Besitz  de« 
Herzogs  Georg  zu  Sachsen  übergegangen,  und  wird  später 
einen  Bestandtheil  der  Prinzl.  Secundogenitur  -  Bibliothek  in 
Dresden  bilden. 

Verlags-Eatalog  von  0.  Schönfeld's  Buchhandlung  (C.  A.  Werner) 
inDresden.DreBden,  Druck  von  Blochmann  &Sohn.  1860. 8*.15  S. 

Aus  dem  Neuen  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothek- 
Wissenschaft  1861.  Hft.  1  besonders  abgedruckt. 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft. 
Jahrg.  1861.  Herausgegeben  von  J.  P.  Dresden,  Schönfeld. 
1861.   8«.   12  Hefte  n.  Begister.   1  Bl.  429  S« 
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Enthält  von  gröMeren  Mittheilangen ,  ausser  den  in  be- 
sonderen Abdrücken  erschienenen,  noch  folgende:  Der  Tod 
des  Königs  Friedrich  Wilhelm  IV.  von  Preassen;  Verseieh- 
nisB  einer  Sammlung  neuerer  Deutscher  Verlagskataloge 
(Schluss);  Das  Jubiläum  B.  G.  Teubner's  in  Leipzig;  Das 
Pönicke^sche  Album  Sächsischer  Schlösser  und  Rittergüter; 
Zur  Anordnung  von  Titeln  anonymer  Schriften  in  alphabe- 
tischen Katalogen ;  Zur  Litteratür  der  periodischen  nationalen 
Bibliographien  (Italien);  Die  Litteratür  über  Hahn*s  Tod; 
Nachtrag  zur  chronologischen  Uebersicht  bibliographischer 
Systeme  (1860);  Verseiöhniss  einer  Sammlung  von  Reisen 
in's  Heilige  Land  (ans  der  Prinzl.  Secundogenitur-Bibliothek 
zu  Dresden);  Die  Litteratür  ttber  das  Bad  Elster  in  Sachsen, 
mit  Einleitung  über  das  Voigtland;  Die  Publikationen  der 
Kaiserlichen  öffentlichen  Bibliothek  zu  St.  Petersburg. 

EJDe  Wanderung  in  das  Sächsische  Erzgebirge.  Von  J.  F.  Dres- 
den, Schönfeld.    1861.   8*.    15  S.   (Nur  30  Exempl.) 

Aus  dem  Neuen  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Biblio- 
thekwissenschaft 1861.  Jan.  n.  Febr.  besonders  abgedruckt. 

„Das  Buch  der  Wilden'^  im  Lichte  französischer  Civilisation.  Mit 
Proben  aus  dem  in  Paris  als  „Manuscrit  pictographique  Amö- 
ricain^'  yeröffentlicbten  Schmierbucbe  eines  deutsch-amerikani- 
schen Hinterwäldler -Jungen.  Von  J.  F.  Dresden,  Schönfeld. 
186L  gr.  8».  16  S.  Text  u.  VIII  lithogr.  S.  Facsimiles.  (2000 
Exempl.)  —  Derselben  Schrift  Zweite  unveränderte  Auflage. 
Daselbst  1861.  gr.  8^  (1000  Exempl.)  —  Derselben  Schrift 
Dritte  Auflage.  Daselbst  1861.  gr.  S^.  Mit  einer  Titelvignette. 
(500  Exempl.) 

Diese  Schrift  ist  in  FransÖsisoher  Uebersetzung  erschienen : 
,,Le  Livre  des  Sauvages  au  point  de  vne  de  la  civilisation 
Fran^aise  avec  des  planches  explic^ves  tir^es  du  prötendu 
Mannscrit  pictographique  Am^ricain  Tradnction  de  PAIlemand. 
Bruxelles  cbes  tous  les  libraires.  1861.  6«.  15  S.  Text  u.  VIII 
lithogr.  S.  Facsimiles.  Mit  einem  versierten  Umschlage." 
Eine  Englische  Uebersetzung  ist  zum  Drucke  in  New -York 
vorbereitet  gewesen,  ob  aber  erschienen? 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft. 

Jabrg.  1862.    Herausgegeben  von  J.  P.  Dresden,  Schönfeld. 

1862.   8^    12  Hefte  u.  Register.    1  Bl.  422  S. 

Enthält  von  grösseren  Mittheilungen,  ausser  den  in  be- 
sonderem Abdrucke  erschienenen,  noch  folgende:  NeucHte 
Beiträge  zur  Faustlitteratur ;  Beiträge  zu  Brunet  und  Grässe*); 
Nachtrag  zu  den  Mittheilungen  über  Reisen  in's  Heilige  Land 
ans  der  Prinzl.  Seonndogenilur-Bibliothek  zu  Dresden;  Ueber- 


*)  Qegen  den  in  den  Beiträgen  enthaltenen  Artikel  über  («ampe^s 
Kobinson  ist  erschienen:  „Kobinson's  Stammbaum.  Eine  Skizze  der 
Kobinsou  Jugendliteratur.  Nebst  einer  Abfertigung  der  Herren  Julius 
Peuholdt  und  Emil  Hallier.  Von  Adolph  Werl.  Mit  einer  Robinson- 
Stammtafel.  Leipzig,  Expedition  des  Gampe'schen  Bobiubon.  1862. 
W.  8*.  n  Ö.  mit  1  Xaf. 
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licht  der  bedeutenderen  Schriften  von  Cesare  Balbo.  Nach 
A.  ▼.  Renmont;  Das  FransSsiBche  in  Gräsae's  „Tresor**  und 
das  Deutsche  in  Brnnet's  „Manael";  Vergleichende  lieber- 
sieht  bibliographischer  Systeme  der  Kriegswissenschaft;  Nach- 
richt über  Petsholdt's  Bibliotheca  bibliographica;  Catalogot 
von  den  raresten  Büchern  nnd  Mannscriptis. 

Kritische  üebersicht  der  naturwissenschaftlichen  Bibliographie. 
Der  naturwissenschaftlichen  Gesellschaft  zu  Dresden  gewidmet 
von  ihrem  ordentlichen  Mitgliede  J.  P.  (Aus  dem  Neuen  An- 
zeiger für  Bibliographie  und  BibliothekwisaenBcbafL  J/ 1861 
und  1862  besonders  abgedruckt.)  Dresden,  Schönfeld.  1862. 
8«.  45  8.^ 

Ein  Nachtrag  hierin  findet  sich  im  Anaeiger  1862.  Hft.  ?# 
S.  209—14  n.  Hft.  8.  S,  241—43. 

Der  Abbö  Domenech  und  sein  Buch  der  Wilden.  (Aas  Petzhoidt's 
Neuem  Anzeiger  fflr  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft 
1862  besonders  abgedruckt.)  Druck  von  Blochmann  &  Sohn 
in  Dresden.  8.   8  S.   (Nur  30  Exempl.) 

Zurückweisung  der  in  „La  V^rit^  snr  le  Livre  des  Saa- 
vages  par  TAbb^  Em.  Domenech  (Paris,  Dentn.  1861.  gr.  8*. 
54  8.  Text  ü.  10  lithogr.  Taf.  Facsim.)'*  gegen  „Das  Bach 
der  Wilden**  ausgesprochenen  Beschuldigungen  nnd  Ver- 
länmdungen. 

Wabre  Erklärung  des  ,,Buches  der  Wilden".  Ein  Schreiben  an 
den  Abbö  Domenech  von  Vitzliputzli.  Aus  dem  Aztekischen 
von  J.  P.  Meissner.  Leipzig,  Herbig.  1862.  gr.  8®.  31  S. 
mit  eingedruckt.  Holzschnitten.   (1500  Exempl.) 

Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft. 
Jahrg.  1863.  Herausgegeben  von  J.  P.  Dresden,  Schönfeld. 
1863.  8^   12  Hefte.  (Noch  nicht  beendigt.) 

Enthält  Ton  grösseren  Mittheilnngen ,  ausser  den  in  be- 
sonderem Abdrucke  erschienenen,  noch  folgende:  Kritische 
Üebersicht  der  kartographischen  Bibliographie ;  Mittheilungen 
über  Deutsche  Bibliotheken;  Kritische  Üebersicht  der  ikono* 
graphischen  Bibliographie;  Aus  den  Erfahrungen  eines  fBnf* 
nndswansigjährigen  Bibliotheklebens;  Eckert  und  der  Frei- 
manrer-Orden  im  Kampfe,  eine  bibliographische  Üebersicht; 
Beiträge  au  Brunet  und  Grässe;  Kritische  Üebersicht  der 
Shokespere-Bibliographie. 

Den  Manen  Paul  Friedrich  Trömel's  gewidmet  von  J.  P.  —  Am 
Schlüsse :  Aus  Petzholdfs  Neuem  Anzeiger  fflr  Bibliographie 
und  Bibliothekwissenschaft  Februar  1863  in  dreissig  numerir- 
ten  Exemplaren  besonders  abgedruckt.  Dresden ,  Blochmann 
&  Sohn.    gr.  8^   12  S.  mit  photograph.  Bildniss-Titel  Vignette. 

Hieran  gehört  noch  im  Anaeiger  Hft.  6.  8.  169->75  „Bi- 
bliographisohes  aus  dem  TrömePschen  Briefwechsel". 
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Biblioiheea  bibliogvaphica  oder  kritisch  raiBonnirende  Uebersicbt 
der  bibliographischen  Litterator.  Ein  praktisches  Handbuch 
für  Bibliographen,  Bibliothekare,  Buchhändler,  sowie  über- 
haupt jeden  Bücherfreund.  Herausgegeben  von  J.  P.  Leipzig, 
£ngelmann.  Lex.  8^.  C.  50  Bog.    (Unter  der  Presse.) 


Von  Zeitschriften,  in  denen  sich  die  theils  in  vorstehender 
Uebersicht  bereits  genannten,  theils  andere  kleinere  Mittheilungen 
and  Recensionen  abgedruckt  finden,  sind  folgende  zu  nennen: 
Albaoi's  Programmen-Bevue;  Ameise;  Berg-  und  Hüttenmän- 
nische Zeitung;  Blätter  für  literarische  Unterhaltung;  Blätter  für 
Literatur  und  bildende  Kunst,  Beiblatt  zur  Dresdner  Abend- 
Zeitung;  Bulletin  du  Bibliophile  Beige;  Correspondenzblatt  des 
Gesammtvereins  der  deutschen  Geschichts-  und  Alterthums- Ver- 
eine; Deutsche  undConstitutionelle  Freimüthige  oder  Freimüthige 
Saohsenzeitung  aus  Dresden ;  Dresdner  Anzeiger ;  Dresdner  Tage- 
blatt; Hamburger  Literarische  und.  Kritische  Blätter;  Neue 
Jeuaische  allgemeine  Literatur-Zeitung ;  Leipziger  Press- Zeitung; 
Leipziger  Zeitung;  Sächsische  Provinzial-Blätter;  Serapeum; 
Weisseritz-Zeitnng;  Wochenblatt  für  den  Plauischen  Orund. 

[885.]  Kirne  Nachrieht  Aber  die  in  den  Ungarischen  Krön« 

landen  beflndliclien  Bibliotheken. 

Von  dem  Geheimrathe  Neigebaur. 

1)  Die  National-Bibliothek  znPesth  ist  die  reichste 
Dod  für  die  Geschichte  Ungarns  die  wichtigste,  mit  gegen 
120,000.  Bänden;  sie  wurde  1802  von  dem  Grafen  Franz 
Sz^ch^nyi  gestiftet;  daher  sie  die  Szöchänyische  Landes-Biblio- 
thek  des  Ungarischen  National -Museums  heisst.  Ihr  Biblio- 
thekar ist  Herr  Hätray.  Sie  ist  in  14  Sälen  in  dem  gross- 
artigen Mnseumsgebäude  aufgestellt,  in  welchem  sich  auch  ein 
reiches  Antiken*Cabinet,  eine  naturwissenschaftliche  Sammlung 
nnd  eine  Qemäldegalierie  befindet,  welche  der  bekannte  Dichter 
Ladislans  Pyrker  seinem  Yaterlande  geschenkt  hat. 

2)  Die  Universitäts-Bibliothek  zuPesth,  von  dem 
Cardinal  Pazmany  1635  gestiftet,  befindet  sich  seit  1787  in 
einem  ehemaligen  Franciscanerkloster  und  bat  über  100,000 
Bände.  Ihr  gegenwärtiger  Bibliothekar  ist  der  gelehrte  Pro- 
fessor Dr.  Toldi,  der  eigentliche  Begründer  der  Ungarischen 
Nationaltitteratur  und  Gescbichtschreiber  derselben, 

3)  Die  Bibliothek  der  Ungarischen  Akademie  zu 
Pestb  wurde  von  der  Familie  der  Grafen  Teleki  angelegt 
und  mit  der  Ungarischen  Akademie  der  Wissenschaften  ver- 
bunden, welche  von  einem  Sohne  des.  oben  genanntf^n.  Griten 
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Sz^ch^nyi  dadnrch  gestiftet  ward,  dass  er  60,000  Gulden  dazu 
hergab,  um  die  vaterländische  Wissenschaft  zu  fördern.  Das 
Beispiel  dieses  Grafen  Stephan  Sz^ch^nyi,  welcher  zuerst  den 
Antrag  im  Jahr  1817  machte,  die  Ungarische  Sprache  zur 
amtlichen  Sprache  zu  machen,  wirkte  dergestalt,  dass  die  Ver- 
ehrer der  Wissenschaft  bald  eine  so  bedeutende  Summe  zu- 
sammenbrachten,  dass  diese  Akademie  vollständig  begründet 
werden  konnte.  Noch  steht  zwar  diese  Bibliothek,  welche 
ebenfalls  fortwährend  durch  solche  Förderer  der  Wissenschaft 
bereichert  wird,  mit  75,000  Bänden  in  dem  Nattner'scben 
Hause,  wird  aber  nächstens  in  das  neue  Akademiegebäude 
verlegt  werden,  welches  ebenfalls  durch  freiwillige  Beiträge 
errichtet  wird;  zu  ihm  trug  unter  Anderen  der  Baron  Sina 
60,000  Gulden  bei.  Bibliothekar  ist  der  gelehrte  Hunfalvy, 
bekannt  durch  seine  Forschungen  über  vergleichende  Spraoh- 
kunde. 

4)  Die  Bibliothek  des  Piaristen  -  Gymnasiums 
zu  Pesth  zählt  an  18,000  Bände.  — 

5)  Die  Bibliothek  der  reformirten  theologischen 
Hochschule  in  Pesth  zählt  an  34,000  Bände  und  6)  die  Bi- 
bliothek der  evangelisch  enSnperi  ntendenz  zuPest  h 
bereits  8000  Bände. 

Ausserdem  ist  7)  zu  nennen  die  Bibliothek  des  Na- 
tional-Casino  mit  ungefähr  13,000  Bänden,  meist  ffir  Ge- 
schichte und  Politik.  —  In  Ofen  dagegen  besitzt  8)  das  Un- 
garische Polytechnikum  eine  bedeutende  Sammlung  von 
Werken  für  exacte  Wissenschaften,  und  9)  die  Bibliothek 
des  Minoritenklosters  zählt  an  14,000  Bände.  Ferner 
ist  zu  nennen  10)  die  Bibliothek  des  reformirten  Col- 
legii  zu  Debrezih  mit  ungefähr  35,000  Bänden;  11)  die 
Bibliothek  des  reformirten  Collegii  zu  Saros-Patak 
mit  40,000  Bänden;  12)  die  Bibliothek  der  Rechts- 
akademie zu  Presburg;  13)  die  Bibliothek  der 
Rechtsakademie  zu  Kaschau  und  14)  die  Bibliothek 
der  Rechtsakademie  zu  Grosswardein.  —  15)  Die  ers- 
bischöfliche  Bibliothek  in  Erlan,  gegründet  1770 
von  Carl  v.  Esterhazy,  ist  grossartig  und  prachtvoll  aus- 
gestattet, mit  32,000  Bänden,  besonders  reich  an  Handschriften, 
auch  Altdeutschen,  und  an  neuerer  Litteratnr.  Der  gelehrte 
Rath  Toldi  in  Pesth  hat  ihr  eine  Beschreibung  gewidmet.  — 
Es  folgen  nun  16)  die  erzbischöfliche  Bibliothek  zu 
Gran;  17)  die  zuColocza  und  18)  die  zu  Fflnfkirchen, 
welche  letztere  besonders  reich  an  Handschriften  ist. 

19)  Die  Bibliothek  der  Bcnedictinerabtei  von 
St.  Martinsberg  oder  Mons  Pannoniae,  auch  Abbas  Montis 
Pannoniae  genannt,   ist    die    berflbmteste   aller  Kloaterbiblio- 
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theken  in  Ungarn  mit'  56,000  Bänden,  die  zugleich  fUr  die  be- 
nachbarte Hochschule   zu   Raab   bestimmt   ist  (wo  wieder  eine 
joristische  Vorbereitungs-Facuität   hergestellt  werden  soll),  die 
von  Benedlcünern  gehalten  wird,  in   deren  Museum  zu  Raab 
die  Büste  des  Gelehrten  aufgestellt  ist,  der  den  ersten  Antrieb 
so  dem  Studium  der  Ungarischen  Sprache  gab,   obwohl  er  ein 
evangelischer    Geistlicher     war.    —    Daran     schliessen    sich 
20)   die   Klosterbibliothek    zu    Vesprim   und    die    zu 
Zircz,  die  beide  sehr  reich  sind.     Auch  viele  andere  Kloster- 
bibliotheken  Ungarns  besitzen  nicht  unbedeutende  Sammlungen, 
worin  der  oben  genannte  Bibliothekar  Toldi  schon  manche  Ra- 
rissima,  ja  Unica  gefunden  hat.     Das  Gleiche    gilt   von  den 
protestantischen  Collegien  und  Gymnasien,  wie  allen 
Bisthflmem,  denn  auch  sie  haben  mehr  oder  weniger  bedeutende 
Bibliotheken,  ^aranfügen  wir  die  Siebenbürger  National- 
museums-Bibliothek  in  Klausenburg  mit  32,000  Bände, 
die  Brttckentharsche  Bibliothek   zu  Hermannstadt 
von   grossem  Umfange,    die  Telekische   Bibliothek    zu 
Maros-Vasarhely  im  Sekler-Lande,  welche  wie  die  vorige 
öffentlich  ist  und   einen  in  4  Bänden  gedruckten  Katalog  hat; 
—  die  Bischöflich  Bathyanische  Bibliothek  zu  Carls- 
bnrg,  von  grossem  Umfange,  auch  mit  Deutschen  alten  Hand- 
fichriften,  sowie  Inschriften   aus   der   alten  Alba  Julia;  —  die 
Bibliothek   des  CoIIegii  der  Unitarier  zu  Klausenburg; 
die  Bibliothek   des  Lyceums    zu  Klausenburg,    die 
des  Gymnasiums  zu  Kronstadt,  die  des  reformirten 
Collegii  zn  Maros-Vasarhely,  —  die  des  National- 
mnseums,  wie  anch  der  Rechtsakademie  zu  Agram 
in  Croatien. 

Schliesslich  sind  noch  von  Privatpersonen  zu  bemerken: 
die  Bibliothek  des  Grafen  Apponi  in  Neutra  und  die 
des  Baron  v.  Prone  in  Acsa,  des  Oberinspectors  der  lu- 
therischen Synode,  dessen  Grossvater  bereits  als  bedeutender 
Botaniker  viel  dafür  gethan  hatte. 

[886.]      Die  Bibliothek  des  Freistaates  St.  Marino. 

Von  ddm  GeheimrAthe  Keigebaur. 

Die  Stadt  und  der  Freistaat  St.  Marino  haben  den  Vorzug, 
ganz  genau  ihren  Ursprung  zu  kennen.  Der  Berg  Titano, 
1425  Fnss  ttber  dem  benachbarten  Adriatischen  Meere  erhaben 
wurde  von  einem  Steinarbeiter  Marino,  der  im  3.  Jahrhundert 
von  Dalmatien  hierher  gekommen  war,  vielfach  wegen  seiner 
merkwttrdigen  Steinarten  besucht,  bis  er  sich  dort  als  Einsiedler 
niederliess,  welchem  Beispiele  Andere  folgten.  Um  das  Jahr 
600  war  hier  bereits  der  Anfang  der  jetzigen  Stadt  vorhanden, 
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welche  schon  im  Jahre  1100  sich  als  freie  Stadt  selbM  ver- 
waltete. Später  hatte  sich  C&sar  Borgia  derselben  bemiehtigt, 
doch  nach  seinem  Tode  vertrieben  die  Bürger  seinen  Statt- 
halter.  Noch  1739  wollte  der  Cardinal  Alberoni  sich  dieser 
Stadt  bemächtigen,  allein  der  Papst  nahm  sich  ihrer  an.  Auch 
Napoleon  I.  nnd  Pins  VII.  (im  Jahre  1817)  erkannten  die  Un- 
abhängigkeit dieses  Freistaates  an,  der  jetst  9000  Seelen  Eählt 
nnd  eine  bewaffnete  Macht  von  60  Mann  unterhält,  so  dass 
derselbe  sich  mit  dem  Fürstenthume  Liechtenstein  messen 
können  dürfte.  Die  Stadt  selbst  hat  nur  3000  Einwohner,  die 
anderen  wohnen  in  Gemeinden  um  den  Berg  Titano.  Dieser 
kleine  Staat  hat  die  besondere  Eigenthümlichkeit,  dass  er,  auf 
diesen  hohen  steilen  Berg  beschränkt,  nie  die  benachbarten 
Eroberungen  zu  fürchten  gehabt  hat,  und  dahec  auch  von  dem 
Germanischen  Lehnwesen  befreit  geblieben  ist,  welches  so  viel 
Unheil  über  Italien  gebracht  und  die  Hierarchie  grossgezogen 
hat,  die  nach  und  nach  diesen  kleinen  Freistaat  umgab,  so 
dass  er  zu  seiner  Selbstei-haltung  zur  grössten  Vorsieht  ge- 
nöthigt  war.  Diese  ging  so  weit,  dass  man  hier  eine  Bnoh- 
druckerei  anzulegen  nicht  wagte,  da  bald  mit  dieser  Erfindung 
die  Ketzer- Verfolgungen  an&igen  nnd  man  fürchtete,  dass  hier 
bald  alle  für  gefährlich  gehaltenen  Schriften  würden  gedruckt 
werden;  wie  bis  1848  die  Männer  des  Fortschrittes  eich  nach 
Lugano  oder  Gapo  di  Lago  in  der  Schweiz  aus  Italien  flüchten 
mussten,  und  bald  nach  der  E^inführung  Jener  Erfindung 
in  Italien  in  dem  kleinen  Soncino  die  bekannten  Jüdischen 
Bnchdruckereien  entotanden,  aber  auch  bald  alle  Freiheit  ver- 
löten ging,  indem  die  Inquisition  dort  damit  anflog,  70,000 
Bände  zu  verbrennen.  Auf  diese  Weise  besteht  auch  bis  jetzt 
in  diesem  Freistaate  keine  Buchdruckerei,  obwohl  es  an  ge- 
lehrten Männern  nicht  fehlte,  von  denen  wir  nur  den  Fra  Oiov. 
Bertoldi  nennen,  welcher  die  G(fttiiche  Comddie  vdn  Dante  in 
Lateinischen  Hexametern  übersetzte.  Auch  Marino  Galcigni  war 
ein  ausgezeichneter  Staatsmann  an  dem  hochgebildeten  'Hofe 
des  Herzogs  Friedrich  von  Urbino.  Ebenso  war  der  hier  ge- 
borene Jacopo  Istriani  ein  ausgezeiehneter  Feldherr  und  Gon- 
stantin  Bonelli  zeichnete  sich  als  Bischof  auf  dem  Tridentiner 
Goncil  aus.  Ignazio  Belzoppi  verfasste  ein  Heldengedic'ht,  II 
Bertuccino,  welches,  obwohl  noch  ungedruekt,  ihm  einen  grossen 
Ruf  verschaffte,  und  Antonio  Onofri  erwarb  sich  den  Fbreananen: 
Vater  des  Vaterlandes.  S.  Memorie  storiche  della  Repnbltca 
di  S.  Marino  del  Gar.  Delpigo;  Firenze,  1843.  III.  Voll,  und: 
Quadro  storico  statistico  della  Re^iublica  di  S.' Marino;  Firenze, 
1843,  von  Oreste  Brizio  aus  Arezzo.  —  Einen  praohtvoUen 
Dom  und  mehre  Klöster  bauten  zwar  die  Bürger  dieses  kleinen 
Staates,  allein  ede  behielten  eine  freie' Kirche  in  einem  fielen 


Die  Bibliotiiek  des  Freistaates  St.  Marino.  377 

Staate,   wesahalb  sie  auch  keinen  Bischof  wollten,   4im  nicht 
durch  einen  solchen  wie  anderwärts  um  ihre  Selbstverwaltung 
gebracht  zu  werden,  sondern  zwei  auswärtigen  Bischöfen  die 
Verwaltung  der  geistlichen  Angelegenheiten  überliessen.    Ihre 
Kldster   aber   thaten    für   die  Wissenschaft    bei    aller   Müsse 
80  wenig,  dass  auch  aus  denselben  keine  Spur  einer  Bibliothek 
henrorging,  bis  endlieh  ein  hochgebildeter  Mann  aus  der  Nach- 
barschaifl   des  Kirchenstaates,    der  ^reichen  Familie  Borghese 
aogehörig,  als  Mann  des  Fortschrittes  dort  gemassregelt,  sich 
hier  niederliess.    Dieser  den  Alterthumsforschern   in  Deutsch- 
Und  wohlbekannte  Mann  legte  hier  unter  dem  vielleicht  am 
Komantisehsten  gelegenen  Felsen-Garten  seine  Privat-Bibliothek 
an,  and  so  entstand  nach  solcher  Anregung  vor  40  Jahren  auch 
die  öffentliche  Bibliothek  des  Freistaates  S.  Marino,  indem  der- 
selbe  mehre    aasgezeiohnete   Privatbibliotheken    ankaufte   und 
jährlich  200  Franken  zu  neuen  Anschaffungen  aussetzte;  auch 
wurde  dieselbe  durch  Geschenke  von  Mitbürgern,  Freunden  der 
Wissenschaft,    vermehrt,    und  viele  Fremde  schenkten   dieser 
Bibliothek  eine  Menge  Werke  aus  Achtung  für  diesen  15  Jahr- 
hunderte  alten  Freistaat.     Zu  diesen  letzten  Geschenken  ge- 
hteen  auch  die  Sendungen  von  Napoleon  III.  im  Jahre  1854, 
in  Werken  bestehend,  die  auf  Kosten  des  Französischen  Staates 
prachtvoll  ausgestattet  sind,  wie  z.  B.  Les  Catacombes  de  Rome 
von   Loais  Perret.    Auch    der  jetzige  König   von  Italien   be- 
sebrakte    zum  Zeichen   seines  Schutzes    diesen   Freistaat    mit 

2  Bomben-Mörsern. 

Diese  Bibliothek,  welche  länger  in  dem  Regierungsgebäude 
aufbewahrt  worden  war,   ist  jetzt  in  dem  Palaste  Valloni  in 

3  Sälen  wOrdig  aufgestellt  und  alle  Sonntage  von  9  Uhr  Mor- 
gens an  den  Lesern  geöffhet.  Sie  zählt  jetzt  schon  über  5000 
Bände,  enthält  aber  weder  Handschriften  noch  Inounabeln. 
Bibliothekar  ist  der  gelehrte  Doctor  Belluzzi,  welcher  zugleich 
dem  Staartsarehive  vorsteht  Vicebibliolhekar  ist  Herr  Gozi, 
den  edelsten  und  ältesten  Geschleohtem  dieser  Stadt  angehörig; 
ihm  verdankt  die  Bibliothek  die  Vollendung  eines  vollständigen 
systematischen  Kataloges. 

Das  geheime  Staats -r Archiv  befindet  sich  in  dem 
Regierungsgebäude,  geht  aber  nur  bis  in  das  12.  Jahrhundert 
zurtek,  weil  damals  die  hiesigen  Mönche,  um  sich  mit  den 
damals  entstandenen  Mönchsorden  in  Italien  zu  vereinigen,  von 
hier  naeh  S«  Giovanni  in  Gonoa  zogen,  von  wo  sie  das  ur- 
^rtng^iche  Archiv  nach  S.  Vitale  mitnahmen.  Als  unter  Na- 
poleon I.  dief  Klöster  aufgehoben  wurden,  nahm  der  Pater  Zian- 
drini  das  alte  ursprüngliche  Archiv  dieses  Freistaats  mit  nach 
dcnif  Kloster  von  Praglia  bei  Pädia  und,  nachdem  auch  dieses 
atfgehoben  und  mit  dem  Kloster  der  .heiligen  Jnslina  verbunden 
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worden  war,  mit  dahin,  wo  er  starb.    Der  bekannte  Geschieht- 
Schreiber  Cantn  hat  dort  wegen  dieses  Archives  Nachforschungen 
angestellt,    allein   über  S.  Marino  Nichts   gefunden,  und  ver- 
muthet,  dass  dies  alte  Archiv  nach  Wien  gebracht  worden  sei. 
Von  anderen  Bibliotheken  ist  nur  die  desCoilegio 
Belluzzi  einigennassen  zu  bemerken,  dagegen  ist  die  Prirat- 
Bibliothek  Borghesi  von  besonderer  Bedeutung,  welche  dieser 
bertthmte  Archäologe    von    dem   benachbarten  Savigliano,  wo 
sich  die  von  dem  Grafen  Amati  gestiftete  Bibliothek  von  5000 
Bänden  befindet,    theils  mit   hierher  brachte,    theiU  hier  mit 
grossen  Kosten  anschaffte.     Denn  dieser  vornehme  und   reiche 
Mann  lebte  nur  für  die  Alterthumswissensohaft,  so  dass  seine 
hiesige  Bibliothek  für  eine  der  reichsten  in  Europa  im  Fache 
der  Archäologie  gehalten  wird.    Er  hat  dieselbe  seinem  Neffen, 
dem  Grafen  Borghese-Manzoni,  mit  seiner  reichen  Mttnz-Samm- 
lung  vermacht,   der  noch   minderjährig  ist  und  dessen  Vater, 
Graf  Giacomo  Manzoni,  in  Lugo  selbst  eine  bedeutende  Biblio- 
thek besitzt  nnd  wegen  der  desfallsigen  Liebhaberei  wie  auch 
wegen    seiner    Gelehrsamkeit    der    Bibliomane    genannt   wird. 
Schliesslich  erwähnen  wir  noch,  dass  dieser  Freistaat  jetzt  bei 
dem  Aufschwünge  Italiens  ebenfalls  bedeutende  Beförderer  der 
Wissenschaft  besitzt,   von  denen  wir  besonders  den  Staatsrath 
P.  Malpeli   erwähnen  müssen,  der  dem   Einsender   zn   diesem 
Berichte  sehr  behilflich  gewesen  ist. 

[887.]   Die  Leopardische  Bibliothek  zu  Reeanati. 

Von  dem  Geheimrathe  Neigebaur. 

Die  Stadt  Recanati  in   der  Mark  Ancona,  in    dem  Agro 
Piceno,  soll  ihren  Ursprung  von  der  Golonia  Ricinensis  haben, 
die,  von  den  Gothen  zerstört,  nur  noch  Reste  von  einem  Theater 
u.  s.  w.   aufzuweisen    hat.     Der  Geschichtschreiber    des    Bis- 
thums  Recanati  hat  aus  der  folgenden  Zeit  Nichts  flber  diesen 
Ort  zu  erwähnen,  bis  Rainaldus  1239  von  Gregor  IX.  hier  als 
Bischof  eingesetzt  ward.     S.   De  ecclesiis  Recanatensi  et  Lan- 
retana  earumque  episcopis  commentarius  Josephi  Antonis  Vogel, 
Canonici;  Recanati,  1859;  II.  Voll,  in  4.  Das  Gemeindearchiv 
brannte  1322  ab;  doch  ist  bekannt,  dass  der  Ort  im   12.  Jahr* 
hunderte  unter  selbst  gewählten  Consuln  gestanden  hat  nnd  auf 
eigene  Selbstvertheidigung  angewiesen  war,  besonders  als  der 
kaiserliche  Mundschenk  Marquard  von  Anweiler  ans  der  Gegend 
von  Zweibrücken,  hier  als  Verwaltungs-Beamter  angestellt,  diese 
ganze  Gegend  hart  bedrückte.     Da  Kaiser  Heinrich  VI.  nicht 
helfen  wollte  oder  konnte,  so   nahm   Innocenz  III.  1198    aieh 
dieser   Stadt  an.     Nach   fortwährenden   Kämpfen   mit   den  be- 
nachbarten Städten  kam  endlich  Reinoid ,  Herzog  von  Spoleto, 
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als  kaiserlicher  Vicar  1228  an,  der  im  Sinne  des  Kaisers 
Friedrich  II.  handelte,  so  dass  die  Stadt  Recanati  sich  in  dem 
damaligen  Streite  zwischen  dem  Papste  nnd  dem  Kaiser  für 
den  letzteren  erklärte,  in  Folge  dessen  sie  auch  1229  von 
ihm  besondere  Privilegien  erhielt.  Allein  der  Kaiser,  von  den 
Weifen  verrathen,  nnterlag  bekanntlich  nnd  Recanati  fiel  dem 
Papste  anheim,  der  verstanden  hatte,  die  Unsicherheit  der 
Ritter -Treue  für  sich  zu  benutzen.  Doch  die  Bürger -Treue 
führte  bald  diese  Stadt  dem  Sohne  des  Kaisers,  Manfred,  im 
Jahre  1258  wieder  zu.  Aliein  mit  der  Niederlage  Conradins 
dnrch  die  vom  Papste  herbeigerufenen  Franzosen  h($rten  die 
Kaiser  auf  in  Italien  zu  herrschen,  und  das  Schicksal  der  freien 
Reichsstadt  Recanati  war  zu  Gunsten  des  Papstes-Königs  ent- 
schieden. Dennoch  erklärte  sich  noch  1308  ein  grosser  Theil 
der  Bflrgerschaffc  fttr  den  Kaiser,  so  dass  der  Papst  nach  vielen 
Kämpfen,  um  die  Anhänglichkeit  der  Bttrger  an  dem  Kaiser 
zu  strafen,  den  Bischof  von  Recanati  nach  Macerata  versetzte. 
Endlich  aber  unterlag  nach  hartem  Kampfe  1322  diese  kaiser- 
lich gesinnte  Stadt,  und  selbst  ein  im  Jahre  1381  von  den 
treoen  Bflrgern  gemachter  Versuch  zu  Gunsten  des  Kaisers 
missglOckte.  Dieser  Widerwille  gegen  die  geistliche  Herrschaft 
hatte  sich  bis  in  die  neueste  Zeit  erhalten,  und  ward  ein 
Opfer  derselben  der  hochgebildete  Graf  Leopardi,  der  berflhmte 
Dichter  nnd  Philologe,  den  ersten  Familien  zu  Recanati  ange-* 
hörig,  welcher  wegen  seinen  freisinnigen  Ansichten,  —  denn 
die  gebildetsten  Geister  sind  stets  für  den  Fortschritt  —  seit 
dem  Jahre  1821  vielfach  verfolgt  wurde.  Sein  Vater,  der  Graf 
Monaldo  Leopardi,  welcher  vor  etwa  16  Jahren  starb  und  der 
Stifter  der  erwähnten  Bibliothek  war,  gehörte  zu  den  reichen 
Italienischen  unabhängigen  Männern,  welche  ihr  ganzes  Leben 
der  Wissenschaft  widmen.  Als  einer  der  reichsten  Gutsbesitzer, 
deren  es  in  Recanati  viele  giebt,  suchte  er  sich  eine  reich- 
haltige Bibliothek  zu  erwerben  und  widmete  seine  Zeit  der 
Wissenschaft,  was  er  um  so  eher  thun  konnte,  da  die  Guts- 
besitzer in  Italien  nicht  grosse  Feldwirthschaft  selbst  treiben, 
sondern  ihre  GOter  in  einzelnen  Hufen  verpachten  und  zwar 
so,  dass  der  Pächter  gewöhnlich  die  Hälfte  der  Ernte  statt 
haaren  Geldes  abgiebt.  Als  Freund  der  Wissenschaften  be- 
nutzte er  also  die  Zeit  der  Aufhebung  der  Klöster  unter 
Napoleon  I.,  um  seine  Bibliothek  zu  vermehren,  welche  jetzt  bis 
auf  24,000  Bände  angewachsen  ist.  Besonders  beschäftigte 
er  sich  mit  Herausgabe  alter  Italienischer  Handschriften  ^  in 
deren  Besitz  er  gekommen  war,  wie  z.  B.  der  Memorie  di 
Irate  Giovanni  di  Niecolö  de  Camerino  del  secolo  1300,  pnbbli- 
cate  del  Gonte  Monaldo  Leopardi;  Pesaro,  1835.  Auch  machte 
er  sich  bekannt  durch  geschichtliche  Untersuchungen  über  die 
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Zeit,  wann  das  heilige  Haus  der  Aeltern  der  Jangfran  Maria 
darch  die  Engel  hierher  gebracht  worden ,   wo  ein  nnzugAng- 
licher  Sumpf  am  Adriatischen  Meere   und  der  dichte  Lorbeer» 
wald    auf   den    benachbarten    Apenninen    es    damals  möglich 
machte,  dass  heimlich  ein  solches  Wunderhaus  entstehen  konnte. 
Doch  konnte  sich  der  sonst   streng    gläubige    Graf  Leopardi 
nicht  mit  dem  Zeitpunkte  einverstanden  erklären,  den  die  Le- 
gende  gewöhnlich   annimmt,   und    machte    seine    desfallsigen 
Forschungen  bekannt.    Ganz  anderer  Meinung  war  sein  Sohn, 
Graf  Jacob  Leopardi,  welcher  nicht  Alles  glauben  wollte,  was 
die  Kirche  befiehlt,  sondern  als  Dichter  zugleich  Philosoph  und 
Philolog  war.  Seine  Werke  sind  der  gelehrten  Welt  hinreichend 
bekannt;   doch  konnte  er  bei  solchen  Ansichten  nicht  im  Kir- 
chenstaate   bleiben,    daher   er   meist    im  Auslande  lebte  und 
1837  in  Neapel  starb.    Während  dieser  Zeit  setzte  sein  Vater 
Monaldo  sein  wissenschaftliches  Leben  fort,  und  zahlreich  sind 
die    von   ihm    hinlerlassenen    Handschriften,    deren   Bekannt- 
machung  noch  erwartet  wird,  und   worüber  bereits  mit  dem 
Buchhändler    Le   Monnier    in    Florenz    Einleitungen  getroffen 
worden   sind.     Diese    Handschriften    bilden    eine    bedeutende 
Reihe   von  Bänden,  unter  denen  Uebersetsungea  der  Oificien 
des  Cicero  und  der  Worte  eines  Gläubigen  von  La  Menais  zu 
bemerken  sind.     Ein  so   unermüdlicher  Gelehrte    wollte   aber 
nicht  Mos  für  sich  gesammelt  haben,  sondern  er  bestimmte  auch  in 
seinem  Testamente,  dass  diese  seine  Bibliothek  auf  Verlangen 
Jedem  geOffnet  und  als  Familien -Fideicommiss  stets  in  Ord- 
nung gehalten  werde.    Sie   befindet  sich  jetzt  in  dem  bedeu- 
tenden Palaste  dieser  Familie  in  vier  Zimmern  sehr  anständig 
aufgestellt.     Die  eines  solchen  Vaters  würdige  hochgebildete 
Tochter   Monaldo's   hält    die    Bibliothek   in    bester  Ordnung 
und  gestattet  dem  Willen  des  verstorbenen  Gelehrten  gemäss 
Jedem,  der  es  wünscht,  den  Zutritt  und  die  Benutzung.    Der 
alphabetische  Zettel* Katalog,    sowie  der  systematische ,    nach 
welchem  auch  die  Aufstellung  der  Bücher  erfolgt  ist,  bennden 
sich  in  bester  Ordnung.    Die  classische  Litteratur  ist  so  reich 
ausgestattet,  dass  unter  Anderem  eine  grosse  Anzahl  der  besten 
Ausgaben  des  Horaz  hier    gefunden  wird.    Besonders  ist  die 
Geschichte    reichlich   vertreten;   auf   litterarische   Cnriosltäten 
hingegen    scheint   dieser   gelehrte  Sammler  weniger   gehalten 
zu  haben,  wesshalb  über  Incunabeln  nichts  Besonderes  zu  be- 
richten ist.    Die  hier  befindlichen  Handschriften  betreffen  meist 
die  Geschichte  von  Recanati  und  sind  mehr  ans  neuerer  Zeit; 
doch  dürfte  eine  Handschrift  der  Trauerspiele  Seneoa's  zu  be* 
achten  sein,  die  1409  gefertigt  wurde,  sowie  mehre  der  alten 
Italienischen   Litteratur  angehörige  Handschriften,  welche  als 
Teste. di  Lingua  gelten. 
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üeber  dAs  Leben  des  gelehrten  Dichters  und  Philologen 
Jacob  Grafen  Leopard!,  des  Sohnes  dieses  Stifters  der  ge- 
dachten Bibliothek,  finden  sich  umfänglichere  Nachrichten  in 
der  bei  Nense  in  Sondershausen  herauskommenden  Zeitschrift: 
„Die  Wissenschaft  im  19.  Jahrhundert '^  in  dem  Aufsatze: 
„Italienische  Zeitgenossen,  von  Noigebanr.'^ 

Litteratnr  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[888.]  Serapeum  hrag.  von  Naumann.  XXIV.  Jahrgang.  (8.  oben 
Nr.  795.) 

Das  Hauptblatt  enth&lt:  Nr.  16.  S.  241—56  Johann  Frie- 
drich Hekel.  (L  AuszUge  aus  seinen  noch  ungedruckten  Briefen.) 
Von  HofrathDr.  L.  F.  Hesse  in  Rudolstadt.  Im  Intelligenzbl. 
findet  sich  Nr.  16.  S.  121—25  Zusätze  zu  dem  Verzeichnisse 
Ton  „  Zeitungen  ^^  des  16.  Jahrhunderts.  Von  Dr.  Tobias  in 
Zittau.  (Schluss  folgt.) 

[889.]  Bulletin  du  BouqainiBte  publ.  par  Aubiy.  7e  Ann^e.  2e 
Semestre.    (8.  oben  Nr.  797.) 

Die  beiden  neuesten  Nrr.  164  u.  165  enthalten  zum  fiber- 
wiegenden Theile  den  Anbry'schen  Lagerkatalog,  in  dem  na- 
mentlich auf  eine  Suite  von  ,,Brochure8  relatives  ä  Thistoire 
des  villes  et  provinces  de  France^'  aufmerksam  zu  machen  ist. 
Sonst  enthält  von  den  beiden  Nrr.  nur  164  S.  598 — 601  eine 
Anzeige  6.  Brunet's  von  Slmonnet*3  ^  Essai  sur  la  vie  et  les 
ouvrages  de  Gabriel  Peignot"  u.  S.  601 — 2  ,,Encore  un  mot 
4  propos  de  la  Biblioth^ue  de  J.  A.  de  Thou,  par  Olivier 
Barbier'S  ausserdem  Nichts,  was  die  Bibliographie  näher  interessirt. 

[890.]  Le  ChasBenr  bibliographe  publ.  par  Fran^ois.  H.  Ann^e. 
(8.  oben  Nr.  798.) 

Nr.  10  enth.,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s, 
Folg.:  S.  3 — 6  „Diane  de  Poitiers,  Duchesse  ä'£tampes, 
par  Paul  P/^;  S.  6 — 13  „M^langes  bibliographiques  (Une  excur- 
sion  Inbliographique  en  Allemagne;  Manuscrit  de  Or^goire  de 
Tours,  de  la  BlblioÜiöque  publique  de  Cambrai,  par  Louis 
Bethmann)^;  S.  14-- 15  „M^laages  littöraires  (LeUres  de  Ghi^e- 
lam,  de  TAcadtoie  Fran^aise,  relatives  ä  MademoiseDe  de 
Goumay)";  S.  15—18  ,,Corre8pondance'';S.  19—24  „Des  ventea 
de  livres  k  Rome  et  ä  Paris'' ;  S.  24—27  „Biblioth^que  de  Col- 
bert,  du  prix  des  livres  en  1728.  (6.  et  demier  article.y' 

[891.]  Tbe  American  Pablishere'  Circnlar  and  Literary  Gazette. 
OcUvo  Series.  Vol.  I.  No.  11  —  12.  October  1-15.  8.  385—448. 
(8.  oben  Nr.  799.) 
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Ausser  den  auf  Amerikanische  u.  Englische  Litteratnr  be- 
züglichen Noti;sen  u.  Mittheiiongen  enthalten  die  beiden  vorl. 
Nnmmem  nnter  Anderem  ein  paar  längere  Pariser  Gorrespon- 
denzartikel,  worin  sich  —  woranf  besonders  aufmerksam  zu 
machen  ist  —  das  Leben  n.  litterarische  Wirken  Oeo.  Friedr. 
Creuzer's  besprochen  findet. 

Bibliographie. 

[892.]  Beilaeofige  Gedanken  eines  Bibliothekares.  Vortrag  ge- 
halten den  6.  Janaar  1848  von  L.  Preller,  Oberbibliothekar  in  Weimar. 
S.  Ausgewählte  Aufsätae  ans  dem  Oebiete  der  classischen  Alterthums- 
wissenschaft  von  Ludwig  Preller.  Herausgegeben  von  fieinhold  Köhler. 
Berlin,  Weidmann.    1864.    8.    8.  523—43. 

Ans  dem  Serapenm  1849  (s.  Anz.  J.  1848—49.  Nr.  595) 
abgedruckt.  Handelt  vom  Buche,  seinem  Wesen,  Alter,  Range 
etc.  u.  dem  Umgange  mit  Bachern. 

[893.]  Die  falschen  und  fingirten  Druckorte.  Repertoriuni  der 
seit  Erfindung  der  Bucbdruckerkunst  unter  falscher  Firma  erschie- 
nenen deutschen,  lateinischen  und  fransösischen  Schriften.  Von  Emil 
Weller.  Bd.  I.  enthaltend  die  deutschen  und  lateinischen  Schriften 
H.  vermehrte  und  verbesserte  Auflage.  Leipzig,  Engelroann.  1864. 
gr.  8.  VIII,    333  8.      Pr.  2  Thlr.  22J  Ngr. 

Unter  den  glücklichen  Auspicien  Engelmann's,  dessen  Ver- 
lagsthätigkeit  auf  bibliograph.  Oebiete  namentlich  als  eine 
ebenso  grossartige,  wie  erfolgreiche  bekannt  ist,  tritt  ein  Werk 
von  Neuem  vor  die  Oeffentlichkeit,  welches  vor  fünf  Jahren 
(s.  Anz.  J.  1858.  Nr.  401)  sowohl  in  massigem  Umfange,  als 
auch  verhaltnissmässig  bescheidenem  Oewande  zum  ersten  Male 
zum  Vorschein  gekommen  ist.  Die  fünf  Jahre  haben  hin- 
gereicht, das  Werk  zu  einem  bei  Weitem  umfänglicheren  zn 
machen,  u.  Engelmann  hat  für  eine  anst&ndige  Ausstattung  ge- 
sorgt, die  Nichts  zu  wünschen  übrig  lässt.  Die  maskirte 
Litteratur,  wozu  nicht  blos  einestheils  die  anonym  und  psea- 
donym  (d.  h.  ohne  oder  unter  falschen  Yerfassernamen)  er- 
schienenen Drucke,  sondern  auch  anderentheils  die  ohne  oder 
unter  falscher  Firma  (Druck-  oder  Verlagsort,  sowie  Drucker 
oder  Verleger)  publicirten  Schriften  gehören,  bildet  eines  der 
interessantesten ,  •  aber  auch  schwierigsten  Kapitel  der  Biblio- 
graphie. Das  grosse  Interesse,  welches  dieses  Kapitel  den 
Bibliographen  darbietet,  ist  die  Ursache  geworden,  wesshalb 
man  sich  vielfach  damit  beschäftigt  hat.  Die  Zahl  der  von 
der  maskirten  Litteratur  handelnden  Schriften  ist  keine  ge- 
ringe, aber  fast  alle  diese  Schriften  beschäftigen  sich  aus- 
schliesslich mit  den  anonymen  u.  Pseudonymen  Drucken,  gleich- 
viel   ob    desshalb,    weil    man   diese   Beschäftigung   für    inte- 
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ressanter  oder  (fkr  wissenschaftlich  wichtiger  u«  lohnender,  oder 
am  Ende  anch  fflr  weniger  schwierig  gehalten  hat.  Die  Be- 
handlong  der  ohne  oder  unter  falscher  Firma  erschienenen 
Omcke  ist  seither  eine  sehr  stiefmütterliche  gewesen,  u.  doch 
dflrfte  gerade  diesem  Abschnitte  des  Kapitels  der  maskirten 
Litteratnr  weder  ein  ebenso  grosses  Interesse,  noch  auch  eine 
ebenso  «grosse  wissenschaftliche  Wichtigkeit  abzusprechen  sein ; 
dieser  Abschnitt  bietet  nur  etwas  mehr  Schwierigkeiten  als  der 
andere,  weil  weniger  Vorarbeiten  dazu  vorhanden  sind.  Um 
80  dankbarer  ist  daher  jeder  Versuch  —  gleichgiltig,  von 
welcher  Seite  der  Versuch  gemacht  wird  —  die  Schwierig- 
keiten zu  flberwinden ,  und  dem  seither^  vernachlässigten  Ab- 
schnitte eine  seiner  Bedeutsamkeit  angemessenere  Behandlung 
zu  widmen,  willkommen  zu  heissen.  Der  IL  n.  letzte  Band 
des  vorl.  Werkes  erscheint  in  einigen  Monaten. 

[894.]  Weihnächte  •  Catüloj^.  1863.  Eine  AuBwahl  Dentocher 
Werke  welche  sich  besonden  sn  Geschenken  eignen.  (VIII.  vollstiUi- 
d\f  ergänxte  und  verbesserte  Auflage.)  Herausgegeben  und  verlegt 
yoQ  der  J.  C.  Uinrichs^schen  Buchhandlung  in  Leipsig.  kl.  4.  1  Bl. 
36  8.     Pr.  n.  4  Ngr.    (8.  Ans.  J.  1861.    Nr.  732.) 

Zerfällt,  wie  in  den  früheren  Auflagen,  in  2  Abtheilungen, 
von  denen  die  erste  eine  Auswahl  von  Kinder-  u.  Jugend- 
Bchriften,  die  zweite  Schriften  fttr  Erwachsene  enthalt.  Das 
Bachelchen  hat  sich  seit  seinem  ersten  Erscheinen  im  J.  1849 
bei  dem  Publikum  dadurch  in  Gunst  zu  setzen  verstanden, 
dsBs  es  bei  seiner  Auswahl  mit  richtigem  Takte  nur  das  wirk- 
lich Empfehlenswerthe  berücksichtigt  hat.  In  dieser  Beziehung 
wird  sich  auch  die  vori.  neue  Auflage  dem  Publikum 
empfehlen. 

[8950  Hibliotheca  theologica.  !6eTgd^ni6  ber  auf  bem  Gebiete  ber 
««angelifd^en  £(|eologie  nebfl  ben  für  biefelbe  totc^tigen  mS^renb  ber  Oa^re 
iS30~1862  in  ^Deutf^Ianb  erfc^tenenen  @(!^riftfn.  9ßen  (Smfl  SmanbuS 
Btti^Qlb.  3.  ^ief.  (^al6— OTtgene«.)  (S^Bttingen^  Oanbcn^oecf  ft  Stu^rei^t. 
gr.  a    641—960  @.    $r.  n.  1  X^ix.  10  SRgr.    (6.  oben  9lx.  372.) 

Nun  nur  noch  eine  Lieferung,  u.  dann  liegt  das  Werk 
vollständig  vor.  Es  wird  nicht  fehlen,  dass  sich  die  Z.'sche 
„Bibliotheca  theologica^  unter  den  litterarischen  Verkehrs- 
mitteln des  gelehrten,  namentlich  theolog.  Publikums  u.  der 
Buchhändlerwelt  einen  dauernden  Platz  sichert;  sie  verdient 
denselben  in  jeder  Hinsicht.  Es  giebt  im  Fache  der  Theo- 
logie eine  sehr  grosse  Anzahl  von  Bibliographien,  aber  keine 
eignet  sich  besser  als  die  vorl.  dazu,  den  Bedttrfhissen  des 
gegenwärtigen  litterar.  Verkehres  ziemlich  vollständig  Rech- 
nung zu  tragen.  Zudem  hat  die  vorl.  Bibliothek  den  Vortheil, 
dasB  sie  durch  die  halbjährlich  erscheinenden  Hefte  der  Ru- 
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precfaf sehen  „Bibliötheca  theologiea'^  (s.  oben  Nr.  804)  stets 
ihre  fortlaufende  Ergänzung  erhalten  wird. 

[896.]  Deutsche  Bechtsgeschichte.  Von  Friedrich  ßchuler-Libloy 
0.  ö.  Professor  der  Rechte  etc.  sa  Hermannstadt.  Mit  3  historisch- 
politischen  Karten.  Wien,  Branmiiller.  gr.  8.  VIII,  186  S.  mit  3  Taf. 
Pr.  n.  1  Thir.  10  Ngr.  Enth.  am  Schlosse  der  einzelnen  AbBchmtt&: 
Buchkande.  T 

Die  „Buchkunde'^  ist  reich,  aber  bibliographisch  ungenau. 

[897.]  A  Contributaon  towards  an  Index  to  the  Bibliograph/  of 
the  Indian  Philosophical  STStems.  Bj  Fitaedward  Hall,  M.  A„  Inspeotor 
of  Public  Instruction,  Sauger  and  Nerbudda  Territories.  Published 
by  Order  of  the  Gov't  N.  W.  P.  Caloutta,  piint.  by  Lewis.  1859.  8. 
3  BU.  236  S.    Pr.  n.  3  Thlr.  18  Ngr. 

Der  Verf.,  frflber  Professor  am  Colleg  zu  Benares ,  bat 
seinen  dortigen  Aufenthalt,  sowie  seinen  späteren  zu  Saugor 
dazu  benutzt,  aus  den  handschriftL  Schätzen  der  dasigen  Bi- 
bliotheken ein  Verzeichniss  der  auf  die  ,,Indian  Philosophical 
Systems'^  bezüglichen  Stücke  zusammenzustellen,  und  zugleich 
eine  Uebersicht  der  in  Druckschriften  befindlichen  Stücke  glei- 
cher Art  damit  zu  verbinden.  Letztere  sind  Terhältnissmässig 
nor  sehr  wenige,  in  der  Hauptsache  bilden  den  Gegenstand 
des  Buches  die  handschriftL  liCittheilungen,  die  einestheils  na- 
türlich an  sich  dem  Publikum  sehr  schätzbar  sein  müssen, 
weil  sonst  gewiss  nur  sehr  Wenige  Kenntniss  davon  erhalten 
würden,  und  anderentheils  aus  dem  Grunde  von  Seiten  des 
Publikums  Anerkennung  verdienen,  weil  sie,  wie  es  wenigstens 
scheint,  mit  Fleiss  u.  Sorgfalt  zusammengetragen  u.  ver- 
arbeitet sind. 

[898.]  *  9(l^(aBettf4eS  Sa^regiper  ber  totc^^tigflen  itöfm\d9tn  3ourna(e 
für  ben  Bettraum  toom  1.  duU  bis  31.  2)eceniber  1862  &  t>om  1.  Sanuar 
bie  30.  3um  1863.  IBon  2).  W^xpP-  Berlin,  mHiitx  &  ©o^n  in  (Somnt. 
gr.  8.   57  n.  65  @.    ^r.  k  12  S«0t.    {@.  «n|.  3.  1862.  SRr.  875.) 

Brauchbar, 

[899.]  Bibliotheca  Erfurtina.  (Srfurt  in  feinen  (9ef(^i((tS«  unb  8t(b« 
ffietfen,  i»orgefü(rt  t>en  Staxl  ^eirmonn,  ©tabtrat^  o.  2).  sc.  (Srfurt 
@elbfi]9er(ag  bes  $erf.'e  (»tüaret  in  (Somm.)  gr.  8.  ZU,  500  @.  $t.  d. 
1  X^lr.  10  «Rgr. 

Ueber  Das,  was  das  vorl.  Buch  wolle,  und  was  nach  dem 
Verf.  keiner  weitläufigen  Erklärung  bedürfe,  schreibt  das  yo^ 
wort,  das  Buch  sei  „das  Verzeichniss  eines  grossen  Bfloher- 
schrankes,  der  Erfurter  Geschichte  hiesse,  und  der  com 
ersten  Male  gründlich  geordnet  werde.^  Oder  mit  anderen 
Worten.  Das  Buch  enthält,  ausser  einer  Einleitung,  welche 
1)  von  der  Geschichtschreibung  Erftarts,  2)  von  dem  BrAirter 
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ArebWe,  3)  yom  Erfurter  Aktenwesen,  und  4)  von  den  Samm- 
Inogen  Erforter  Gesohichtswerke  handelt,  eine  in  1 6  Abschnitte 
getheilte  Uebersicht  von  handschriftlichen  n.  gedruckten 
Werken  u.  Aufsätzen  Aber  die  Erfurter  Geschichte.  Der  dem 
Buche  zum  Grunde  liegende  Plan  ist  ganz  gut,  u.  der  Verf. 
ist  zudem  mit  anerkennenswerthem  Fleisse  bemüht  gewesen, 
die  ftr  seinen  Plan  dienlichen  Materialien  in  grosser  Fülle 
* zuaammenzubringen ;  es  will  aber  scheinen,  als  ob  der  Verf. 
die  zur  zweckmassigen  Verarbeitung  der  Materialien  erforder- 
liche Gewandtheit  u.  bibliograph.  Sachkenntniss  nicht  besessen, 
wenigstens  nicht  überall  gezeigt  habe. 

[900.]  9ioora^^if(!|^es  itipton  beS  j^aifert^ums  Oeflerrtic^  k.  8on  Dr. 
(«nßant  t>on  SBurgbad^.  3:^.  X.  mt  )tDet  gencalogifd^en  %a\titi.  SBien, 
au$  brr  f.  f.  ^of^  u.  ©taatfbrncterei.  8.  1  1dl  514  @.  mit  2  Xaf.  $r. 
0.  2  tlfU.    (e.  oben  9h.  285.) 

Reicht  von  JaUonowski  bis  Karolina. 

[901.]  i^efi^i^tc  JTaifer  Sncbn^S  ht9  3i9dteu  unb  feiner  Stetige  1212 
bii  1235.  fßon  Dr.  Gbmnnb  Sinfetmann,  Oberlehrer  tc.  au  9{ei»aL  iOerttn, 
SKttler  n.  @o^n.  8.  ^anbdt  e.  7—24  ton  ben  ^ülfsmitteln  unb  Oueflcn. 

Keineswegs  erschöpfend. 

[902.]  *  De  Joanne  Musaeo  Theolego  Jenenai.  Oratio  quam  ad 
nemoriam  augastanae  confeaaionis  ex  lege  beneficii  Ljnkeriani  pie 
recolendam  die  30  m.  Mali  a.  1862  in  templo  Paulino  academico 
habttik  Franeiacna  Guilelmna  Back  Hambnrgenaia  Philosophiae  Doctor 
etc.  Aecednnt  annotationea  ad  yitam  et  acripta  Maaaei  illuatranda  et 
libromm  ab  eo  confeetornm  catalogua.  Jenae,  Deiatang.  8.  3  Bll« 
62  S.  mit  1  geneal.  Tab. 

Das  ziemlich  genaue  Schriftenverzeichniss  des  M.  (geb. 
1613,  gest.  1681)  ist  S.  50 — 61  enthalten  n.  nmfasst  77  Nrr., 
wovon  1 — 72  wfllirend  des  Lebens  des  Verf.'s  mit  Jahrzahl  n. 
73 — 74  ohne  J.,  76 — 77  aber  nach  des  Yerf.'s  Tode  erschienen 
sind.  —  1.  — 

[903.]  Veraeichniaa  der  Schriften  Ludwig  Preller'a.  8.  Anagewaihlte 
Aofrätae  der  claaaiachen  Altertbumawiaaenacbaft  yon  Ludwig  Preller. 
Heraoagegeben  Ton  Reinhold  Köhler.  Berlin,  Weidmann.  1864.  8. 
8.  543—50. 

Hoffentlich  vollständige  Uebersicht  aller  selbstständig  er- 
schienenen Schriften,  Dorpater  Universitätsprogramme,  Aufsätze 
in  Encyklopädien,  Gesellschaftschriften  n.  Zeitschriften. 

[904.]  *  J.  M.  Qu^rard,  Anteur  de  la  France  et  de  la  Litt^rature 
fnui^aiae  contemporaine ;  par  Alph.  Le  Roj,  Profeaaeur  ord.  a  TUni- 
▼erait^  de  Li^ge.  (Bxtrait  du  Journal  la  Meuae  dn  13  Aoüt  1863. 
Liige.    (Paria  chea  Aubry.)    8.     8  8.    (Nur  25  Exemp].) 

Hierflber  vgl.  Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  43. 
8.  178—79. 

28 
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Bnohhincllef-  und  antiqvariBche  Kateloge. 

905.]  aourtiol  für  feflerrei«^^'«  ?ft^MbHet*eren.  I.  Sa^tflong.  »«- 
feget  anb  toerttHttöortlid^et  »febftfteur:  mf>txt  2afi  in  ®ien  4.  fRonatti* 
1  9hr.  k  1— 1 J  ©.   Gmtii  in  Deperreid^,  1  VfU.  für  20  füxv.  im  «n«(anbe. 

Hauptsächlich  für  geschäftliche  Zwecke. 

[906-]   LXXIV.    Catalogue    d'une    belle    collection    de   Muftiqae 
anoienne  en  Tente  cliez  A.   Asher  &  Co.    (Albert  Colin    &  D.  CoIliD.)% 
Berlin.    8.     26  S.    267  Nrr. 

Eine  sehr  werthvolle  kleine  Sammlung,  gut  verzeichnet. 

[907.]  No.  I.  Antiquarisches  fiächerlager  Ton  Mai  Auerbach  in 
Carlsrohe.  —  Geschieht«,  Biographie,  Geographie,  Reisen,  Alterthums- 
kmide  etc.    8.    32  8. 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur. 

[908.]  *  General  Law  Catalogue  of  Robert  Clarke  &  Co.,  Law 
Bookseilers,  Pablishers,  and  Importers.  Cincinnati,  Ohio.  Angust  8. 
117  8. 

Der  „American  Publishers'  Circnlar"  schreibt:  „It  con- 
tains  classified  lists  of  the  Federal  and  the  State  ReportB, 
Statutes  and  Digests,  an  Alphabetical  Index  to  the  American 
Reporters  and  Reports,  an  ennmeration  of  the  American 
Editions  of  British  Reports,  a  Chronological  list  of  the  Englisb) 
Scotch,  Irish,  and  Canadian  Reporft,  together  with  an  ample 
alphabetical  Index.^' 

[909.]  Nr.  55.  Venseichniss  antiquarischer  Musikalien  en  wohl- 
feilen Preisen :  Pianoforte-Musik  enthaltend,  ausgegeben  von  der  J.  D. 
Class'schen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  a.  N.  kl.  H. 
28  8. 

Schliesst  sich  an  die  beiden  vorhergehenden  Nummern 
(s.  oben  Nr.  623). 

[910.]  Nr.  1.  Antiquarisches  Bücherlager  Ton  Fr  Cruse^s  antiqiinr. 
Buchhandlung  (Gustav  Othmer)  in  Hannover.  —  Abtheilnng:  Juris- 
prndena,  Staats-  und  Fi nanie -Wissenschaft,  Politik,  Statistik,  National- 
Qeonomie,  Hannoverana  et  Brunsvicensia.    8.     1  Bl.   41  8.  1118  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[911.]  Nr.  8.  Catalogue  de  Livres  anciens,  rares  et  cnrieux,  qui 
sont  en  vente  k  lu  Librairie  ancienne  et  moderne  de  Duquesne,  ^ 
Oand.    8.    209-40  8.     2146—2511  Nrr. 

Enth.  viele  ausgesuchte  Werke  aus  bekannten  älteren 
Holland.  Pressen  etc. 

[912.]  9}eT(ass«irataIog  bon  g.  ^.  (Sxltt  {&.%üM\itt  8u^(anb(ttns) 
in  SRatn).    October.    8.    16  @. 

Alphabetisch,  gut  rcdigirt.  Hauptsächlich  Schriften  f. 
Schule  u.  Unterricht,  Belletristik. 
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|913.]  119.  Bfiehsr-YarMichalM  von  B.  Friadliiader  9t  Sota, 
fierUn.  ~  Enlomologi«.   (1864.)   8.    12  S. 

120.  Bücher  •YeraeichniM  etc.  —  Zoologie.    1864.    8.    48  8. 

Sehr  beachtenawerthi  n.  namentlich  reich  «n  grOs&eren 
Bibliotbeks-  n.  Knpferwerken. 

[914.]  Scrick^ttig  etlid^ct  iDrudfd^vtften,  v>d^t  fonbniiite  fftti^H* 
VinUi  bcr  t^üring.  €>taatcn  anb  gilrfttn,  IBetttSge  u.  bcrgl.  enthalten,  u- 
ftil((T  rA6ft  in  ben  ^anbc(  gelommm,  ie^t  aha  }u  («Ben  fiiib  in  ba  I3u(l^« 
t«Bb(]ui§  oon  Q.  Stemmantt  in  Oma.    8.    1  !6f. 

Bibliographisch  uemlich  genane  Verzeichnung  von 
25  Druckschriften  des  XVIII.  Jhrhdts. 

[916.]  VerieiohniM  werihvoller  Verlags-  and  Partie -Artikel  aus 
fenehiedenan  Fächern  der  Literatnr,  welche  von  leaac  St  Goar,  in 
Fnakfnrt  am  Main,  sn  besiehea  sind.    8.     1  Bl.    23  8.    502  Nrr. 

Alphabetisch.  Hauptsftehlieh  Geschichtliches  u.  Philo- 
logisches. 

[916.]  Antiquarisoher  Anseiger  Mr.  1  —  3  von  IsBae  St  Goar  in 
Frankfurt  am  Main.    8.    Ii  16  S.    Zusammen  über  1400  Nrr. 

Enth.  yermischte  ältere  n.  neuere  Litteratnr. 

[917.]  No.  1—6.  Antiquarische  MonatsblKtter  von  Lndolph  St 
Qoftf  in  Frankfurt  a.  M.    Mai-Oetober.    8.    48  S. 

Enth.  vermischte   ältere  n.  namentlich  neuere  Litteratnr. 

[918.]  Catalog  Nr.  1 .  des  Antiquarischen  BBcherlagers  yon  P. 
Jolowics,  früher  J.  L.  Moses  in  Posen.     8.    38  S.    880  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Theologie  u.  Philologie;  nächstdem 
Philosophie,  Hebraica,  etc. 

[919.]  No  127.  Bücher -Verseichniss  über  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Theologie  nnd  Philosophie,  welche  bei  Theodor  Kampfftnejrer 
in  Berlin  an  haben  sind.    6.    1  Bl.    62  S. 

No.  128.  Desgl.  über  Werke  ans  dem  Gebiete  der  Philologie  d. 
Alterihnmswissenschaft,  etc.   8.   1  Bl.    34  S. 

No.  129.  Desgl.  über  Werke  ans  dem  Gebiete  der  Geschichte, 
Geographie,  Beisen,  Militairwissenschaften  nnd  Kriegsgeschichte  ete. 
B.  1  Bl.    50  8. 

Die  Verzeichnisse  empfehlen  sich,  wie  früher,  durch 
billige  Preise. 

[920»]  Nennnndsechaigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Geschichte  und  ihre  Hülfswissenschaftän.  I..  Abtheilung. 
£iiileitangsschriften ,  Geschichtliche  Hülfswissenschaften ,  Geschichte 
Deutschlands  (mit  Ausschluss  Ton  Preusseu).  —  II.  Abtheilung.  Ge- 
Bchichte  Preussens.  8.  1  Bl.  52  8.  &  1  Bl.  31  8.  Zusammen  1882  Nrr. 

Empfielt  sich  durch  werthvollen  Inhalt  und  gute  Redaction. 

28» 
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[921 .]  8er(a90«tatalog  toon  ^dar.  IRm^  in  ^rag.  etptmhtx.  8.  8  6. 
AlphabetiBeh,  gut  redigirt.   HanptsAchlioh  Technologiaehea 
und  Anstriaca. 

[922.]  53.  Strseic^nig  gebiinbener  eü^a  auf  ber  VbUotogtc,  tUa* 
tbnmdfunbe,  äRatbematit,  ftftronomie,  (Bt^^xiifU,  (Atcffcapffit,  Ztpo^^Wf 
OdletrifKI  uub  avfianbif^en  Literatur,  »elcbe  bei  3.  2>.  9Renfe(  &  ^o^n 
in  SobuTg  }u  baben  finb.  8.  1  Sdl  82  @.  e.  2100  92rc. 

Deutsche  gewöhnlichere  Litteratur.  —  Ebenso  im  52.  Yer- 
aeichnisse,  medicinisch-,  chirurgisch-,  thierärztlich-,  pharmaoeu- 
tisch-,  chemisch-  u.  naturwissenschaftlichen  Inhaltes.  (8. 1  Bl. 
42  8.  c.  1100  Nr.) 

[923.]  XXII«  Veraeiehniss  naturwissenschaftlicher  und  malhemi- 
tischer  Werke  ans  dem  antiquarischen  Lager  von  Albert  Moser  in  Tü- 
bingen. 8,  1  Bl.  73  8.  c.  2000  Nrr. 

Der  grössere  Theil  der  Bficher  betrifft  Naturgeschichte. 

[924.]  CatAlogo  general  de  la  Librerfa  de  Moya  7  Plaaa.  Madrid. 
—  Seccion  de  Medicina,  alopAtica  7  homeopitica,  Cirngia,  Farmscii 
7  Yeterinaria.  8.  8  SIL 

Neuere  Spanische  Litteratur. 

[925.]  107.  IBcradc^nig  fiber  boun)tf[enf<^ftn(i^e  IBtrfe.  aRatbemattt, 
Mtäfaml,  ^^^htüuüt,  ^cd^notogte  unb  anbete  gemeinnfit^ige  &äfx\\ttn,  Sau« 
)eic^nnngen,  iBorlegeblStter  für  (bewerbe  •  unb  anbete  ^t\äftn\dfnlm,  totl^ 
ba  3.  &.  SRünet  iq  Oot^a  3u  baben  finb.  1864.  H.  8.  24  @.  844  9ht. 

Gewöhnliche  Deutche  Litteratur. 

[926.]  *  Catalogue  orMiliUr7,  Naval,  and  Scientific  Books  pnblisbed 
b7  D.  Van  Nostrand.  New- York.  8.  36  S. 

Unter  ähnlichen  Katalogen  besonders  hervorzuheben. 

[927.]  Veraeiehniss  Nro.  42.  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  der 
Olto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt.  —  Geschichte  und  Landeskunde 
Deutschlands.  8.  1  Bl.  61  8.  1820  Nrr. 

Sowohl  nach  Inhalt   als  nach  Redaction  bemerkenswerth. 

[928*]  The  Museum.  A  Catalogue  raisonnä  of  Rare,  Valuable 
and  Curious  Books,  offered  for  cash  b7  Bernard  Quaritch.  October  ft 
NoTember.   8.  1  Bl.  49  8.  &  1  Bl.  40  8. 

Die  in  neuerer  Zeit  unter  dem  Titel  „the  Museum"  monatlich 
ausgegebenen  Q.*schen  Antiquarkataloge  (die  beiden  vorl.  bilden  in 
der  ganzen  Reihenfolge  Nr.  200  u.  201)  enthalten,  mit  Aus- 
schluss der  gewönlicheren  Litteratur,  meist  nur  eine  Auswahl 
von,  sei  es  durch  Alter,  oder  äussere  Ausstattung  oder  auch 
Seltenheit  und  wissenschaftliche  Bedeutsamkeit  werthToIleren 
Werken. 

[929.]  No.  8.  Bü(ber-!8et3et(bmg  übet  föetfe  aus  bem  O^ebiete  ber 
9^atbeniatif  unb  Stflrononiie,  9{aturtDiffenf4aft,  SRebicin,  gotflAefen,  J^anf« 
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mtb  ?anb»irt(fi!^ft,  (i^artnetei  u.  ^^et^eitrunbe,  Zt^ntiü^it  unb  8aufunp» 
rettet  btt  (Srnfi  S^oSe  in  yotfbam  gu  f^aUn  finb.  8.  1  ei  30  6. 
Deutsche  Litteratnr. 

[930.]  No.  9.  Antiquarischer  CaUlog  ron  Carl  Rüm^ler  in  Han- 
DO?er.  8.  55  8.  1771  Nrr. 

VermiBchte,  meiet  neuere  Deutsche  Litteratnr. 

[931.]  9lr.  8.  3.  ^dft\W%  Antiquariat  in  Stuttgart.  16.  1009— 
1152  ©.  1380  9lrr.  (@.  oben  9tx,  739.) 

Enth.:  Eranz.,  Engl.,  Ital.,  Span.  u.  Holländische  Litte- 
ratnr (Fortsetzung);  Dissertationen  n.  Diverses. 

[932.]  Catolog  CCIII.  den  antiqoBnsohen  Bficherlagers  von  H.  W. 
Schmidi,  Antiquariatg-,  Sortiments-  und  Verlagsbnohhändler  in  Halle 
■.  S.  -   Geschiebte.  4.  Abth.  8.  1  Bl.  50  8.  16060—16929  Nrr. 

Catalog  CCV.  des  nSmlichen  Bücherlagers.  —  Literatur.  II.  Abth. 
8.  1  Bl.  44  8.  6234-9182  Nrr. 

CaUlog  CCVII.  desgl.  —  lülitaria.  8.  1  Bl.  14  8.  Ueber  600  Nrr. 

Die  II.  Abtheilung  der  Litteratnr  enth.:  Knnst,  Musik, 
Altdeutsch,  alte  Drucke  u.  s.  w. 

[933.]  Bibliotheca  theologica.  (Satoloa  92o.  38  alS  1.  £(ei(  hfx 
t^eologifcben  9bt(ri(ung  in  Oftai»  nnb  Hcintrcn  So^^Aten,  xotläftt  bic  9u« 
t0ten  i»on  A.  bi«  Ges.  ent(5tt.  gerbinanb  ^^mi^  9(nti<)nar  in  (Stberfdb. 
S.  1  OL  40  @. 

Deutsche  ältere  und  nenere  Litteratnr. 

[934.]  No.  3 — 7.  Catalogne  de  Livres  anciens,  rikres  et  cnrleuz, 
<]i]i  Bont  en  rente  k  la  Librairie  ancienne  et  moderne  d'Aug.  Schnee, 
Kditear  et  Libraire  Commissionnaire,  Brnxelles  et  Leipsig.  Mars  — 
Juillet.  8.  k  1— 2  B. 

Enth.  vermischte,  grösstentheils  Franz.  Litteratnr. 

[935.]  No.  2—  4.  ^Inttquanfd^er  ^nsctger  oon  geli;  Bä^nabtx  in 
Safel.  4.  Ii  1  8. 

Enth.   meist  Deutsche  Litteratur« 

[936.]  LXXXXVI.  Catalog  der  Antiquariats -Bnchhandlung  von 
B.  Beligsberg  in  Bayreuth,  enthaltend:  WerthToHe  Werke  ans  ver- 
Bihiedenen  Wissenschaften.  November.  8.  I  Bl.  50  8.  997  Nrr. 

Fast  ausschliesslich  Deutsche  Litteratnr. 

[937.]  Nr.  136^137.  Katalog  des  Antiquarischen  Bücher-Lagers 
Ton  A  Siegfried  in  Ztirich.  8.  1  Bl.  106  8.  &  1  Bl.  86  8.  Zusammen 
7367  Nrr. 

Verdient  Beachtung.  Nr.  136  enthälft  hanpfteäehlich  Natur- 
wissenschaften, Medicin,  Technologie  und  Mathematik;  Nr.  137 
BeUelristik. 
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[9S80  No.  LYIII.  Auswahl  grösserer  Werke  ans  dem  anüqain- 
sehen  Lager  von  J.  A.  Stargardt  in  Beiün.  1864.  8.  16  8. 

Meist  ältere  Werke. 

[939.]  Catalogne  de  la  Librairie  Tross.  No.  V.  A.  n.  d.  Tii:  Ci- 
talogne  de  Liyres  anciens.  Paris.  8.  1  Bl.  113— 206  S.  1118—2076  Nrr. 

Unter  den  werthyoUeren  und  selteneren  Werken,  die  im 
vorl.  Kataloge  in  ziemlicher  Anzahl  anzutreffen  sindi  verdienen 
folg.  besonders  hervorgehoben  zu  werden:  Breydenbaeh  sanct. 
peregrinat.  (Mogunt.  1486.  fol.)  300  Fr.;  Caesarii  Heisterbac. 
Dialog,  miracul.  (Colon,  ante  1470.  kl.  fol.)  100  Fr.:  Cervantes 
Don  Qoixote  (Madrid  1780.  4.  4  Voll.)  160  Fr.;  Dati,  ilpadre 
al  figlio  et  ai  spirito  ec.  (S.  1.  et  a.  circa  1471.  kl.  fol.)  260 
Fr.;  Montaigne  Essais  (Paris  1588.  4.)  250  Fr.  Erste  voll- 
stand.  Ausgabe;  Psalterium  latine  (Herbipoli  circa  1475.  fol.) 
140  Fr.  Auch  ein  paar  Mss :  Otto  Frisingensis.  Chronicamnndi  etc. 
ans  dem  Anfange  des  XY.  Jhrhdts,  500  Fr.,  und  Vitae  sanc- 
tornm  Hannoniae  et  aliorum  ans  dem  Anfange  des  XI.  Jhrhdts., 
500  Fr.  Nftchstdem  ist  auf  eine  grossere  Suite  kleinerer  Ori- 
ginalschriften zur  Franz.  Geschichte   aufmerksam   zu  machen. 

[940.]  Nr.  XXI.  Verseiohniss  einer  Sammlung  antiqaariBcber 
Bficher,  Karten,  Kunstsachen  und  Musikalien,  welche  in  der  Buch- 
handlnng  von  Carl  Villaret  in  Erfurt  zu  haben  sind.  8.  1  Bl.  46  8. 
1157  Nrr. 

Meist  neuere  Dentsche  Litteratur  ans  verschiedenen 
Fächern  —  mit  Ausnahme  der  theologischen  u.  philologischen, 
worüber  ein  eigenes  Verzeichniss  Nr.  XX  (16  S.  417  Nr.) 
ausgegeben  worden  ist. 

[941.]  Catalog  XYIII.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Friedrich  Wagner  in  Braunschweig.  —  Theologie.  Philosophie.  Päda- 
gogik. 8.  1   Bl.  54  S.  1430  Nrr. 

Schliesst  sich  an  den  oben  Nr.  851  angeführten  Catalog, 
und  enthält  gleich  diesem  grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[942.]  Verzeichniss  neuerer  Verlagswerke  von  T.  O.  Waigel  in 
Leijwig.  Als  literarischer  Wegweiser  für  die  Freunde  Deutscher  Li- 
teratur. —  Geschichte.  Kunst-  und  Literaturgeschichte.  Kunstwissen- 
schaft Architektur.  Naturwissenschaften.  Philosophie.  Technologie, 
kl.  8.  2  BU.  VIII,  36  8. 

Raisonnirende  Buchhändleranzeigen  von  bemerkenswertheren 
Verlagswerken  aus  der  Zeit  der  letzten  fünf  Jahre. 

Auctions-Eatalog. 

[943.]  Catalog  mehrerer  tum  Theil  hinterlassenea  guten  Samm- 
lungen von  Kupferstichen,  Radirungen,  Holasohnitten ,  Knpfarwerken, 
Knnsthttchem,  dabei  die  fast  vollständigen  Werke  von  O.  V.  fiehmidt 
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and  J.  A.  KJein,  ««Iteoe  BawUcbe  Portraito  etc.  weleh«  den  23.  No- 
vember SU  Leipzig  öffentlich  v^rtUigert  werden.  (Sadolph  WeigePf 
Konst-Auction.)  8.  VI,  112  8.  1958  Nrr. 

Ausser  den  auf  dem  Titel  genannten  Rassischen  Portraits 
(c  öO  Nr.)  kommen  auch  noch  über  500  andere  Portraits  enr 
Versteigerung,  die  jedoch  nicht  einzeln  verzeichnet  sind. 

Bibliothekenkunde. 

[944.]  Über  die  Berliner  und  die  Yaticaui sehen  Blätter  der 
ältesten  Handscbrift  dei  Virgil.  Von  G.  H.  Pertz.  Ans  den  Abhand- 
lungen der  KÖnigl.  Akademie  der  Wissenachaften  su  Berlin  1863. 
Hierbei  drei  ßlatter  in  Lieht  Steindruck.  Berlin,  gedr.  in  d.  Buch- 
drnckerei  d.  Kön.  Akad.  d.  Wissensch.  (Dümraler  in  Comm.)  4.  1  Bl. 
97-116  S.  mit  3  Taf.  Pr.  n.  1  Thlr.  15  Ngr. 

Fflr  Philologen  und  Paläographen  von  grösstem  Interesse. 
Die  Facsim.-Tafein  sind  von  schönster  Ausführung. 

[945.]  $on  ber  8iBtiot^ef  ber  faifnUi^en  Seo|>o(btno«(Sarolinif<(en 
bcmf(^cn  Kfabemic  ber  9taturf orfc^er ;  toon  (Saru«.  6.  SSiffenfc^afttid^e  9et' 
(ag«  §UT  idrMtx  3citunö  9ir.  83.  e.  361—62. 

Näherer  Bericht  über  die  vom  Präsidium  der  Akademie 
beschlossene  Ueberaiedelung  der  Vereins-Bibliothek  vom  Schlosse 
Poppeisdorf  b.  Bonn  nach  Dresden  (s.  oben  Nr.  876.) 

[946. J  2)ie  «ccclponen  ber  fioniöl.  Uiüberrit8t«*©ibtiot^jef  in  mu 
tiiiften  ifätrcnb  bc«  3o^rce  1S62.  [©efamit  flcma^i  t>on  ^ctd,  B^mi^tx, 
®üften[elb.]  53ramiWtrcia ,  eeibrocf.  8.  VII,  133  e.  ^r.  n.  20  ?«gr. 
(a  %iVy  3-  1S62.  gjr.  827.) 

Uebersicht  der  reichen  Vermehrung,  in  Wissenschaft!. 
Fächer  abgetheilt,  innerhalb  dieser  Fächer  aber  nicht  weiter 
geordnet. 

[947.]  Erster  Jahresbericht  des  Vereins  Tön  Freunden  der  Erd- 
kunde zu  Leipzig.  1861.  Leipzig,  Hinrichs  in  Comm.  1862.  8.  Enth. 
i>.  20 — ^23:  Verseichuiss  der  Karten-  und  Büchersfimmlung  des  Vereins 
▼on  Freunden  der  Erdkunde.  (Vom  II.  Kars  1862.) 

Die  gleichzeitig  1861  mit  dem  Vereine  selbst  begründete 
Vereinsbibliothek  ist  gegenwärtig  noch  sehr  klein  und  besteht 
zum  grösston  Theile  aus  Geschenken,  namentlich  der  Hin- 
richs'sehen  Buclihandlung.  Eine  Fortsetzung  des  Verzeichnisses 
findet  sich  im  zweiten  Jahresberichte  1862.  (Daselbst  1862.  8.) 
S.  26—27;  der  darin  verzeichnete  Zuwachs  besteht  ebenfalls 
meist  aus  Gesehenken. 

[948.]  *  Catalogue  de  la  Bibliotheque  de  la  Ville  de  Tournai. 
Tom.  II.  Tournai.  gr.  8.  828  S. 

Von  Dr.  A.  Wilbaux  herausgegeben. 
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[949.]  Die  hebräischen  HandBchriften  in  Italien,  ein  Mahnnif  des 
Rechts  nnd  der  Wissenschaft  von  Dr.  Zum.  BerlAii  Adolf  &  Co.  1864. 
8.  20  8.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Klage  u.  NachweiBs,  dass  die  zahlreichen  in  den  IUI. 
Bibliotheken  befindlichen  Handschriften  theils  von  Unkundigen 
llberhaupt  theils  in  einer  Weise  katalogisirt  sind,  die  hinter  den 
Anforderungen  der  jetzigen  bibliogr.  Leistungen  weit  zurückbleibt. 

[950*]  Aassng  aus  den  Jahresberichten  der  St  Petersburger  Kai- 
serlich öffenüichen  Bibliothek  für  1861  nnd  1862  auf  Befehl  S.  M. 
des  Kaisers  bekanntgemacht  Ton  dem  Director  der  Bibliothek  Geheim- 
rath  Delianoff.  St.  Petersburg,  Buchdruck,  d.  Kais.  Akad.  d.  Wissen- 
schaft, gr.  8.  25  S.  (8.  Ans.  J.  1861.  Nr.  695.) 

Der  vorliegende  Jahresbericht,  die  erste  derartige  Publika- 
tion des  neuen  Direktors  n.  Nachfolgers  KorflTs  schliesst  sich 
sowohl  der  Zeit  als  der  Form  nach  genau  an  die  KorflTschen 
Berichte  an.  Gleich  diesen  handelt  auch  der  vorl.  neue  Be- 
richt in  sechs  Abschnitten:  1)  von  der  Personal-Chronik  — 
2)  von  den  Einkflnften  —  3)  von  neuen  Einrichtungen  — 
4)  von  den  Erwerbungen  —  6)  von  den  bibliothekarischen 
Arbeiten  —  6)  von  der  Benutzung  der  Bibliothek.  Was  den 
letzteren  Punkt  anlangt,  so  ist  zu  bemerken ^  dass  im  J.  ^ 
zur  Benutzung  der  Bibliothek  ^  Billets  ausgegeben,  und  die- 
selben ff^  mal  benutzt  worden  sind,  und  zwar  haben  die 
Leser  -^  Bde  in  Russ.  u.  -^  Bde  in  fremden  Sprachen, 
ausserdem  ^  Handschriften  verlangt.  Von  den  sehr  zahlreichen 
Bereicherungen  der  Bibl.  sind  folg.  grössere  Sammlungen  be- 
sonders hervorzuheben:  die  1180  Mss.  und  60,000  gedruckte 
Bücher  zählende  Bibl.  der  Kais.  Eremitage;  die  7000  Bde 
Mss.  und  Bücher  umfassende  Bibl.  VoItaire*s,  welche  seither 
eine  eigene  Abtheilung  der  Kais.  Eremitage  gebildet  hat;  die 
750  Bde  starke  Russische  Bflchersammlnng  Karatajefirs;  die 
bekanntlich  1862  aus  Staatsmitteln  für  100,000  R.  S.  ange- 
kaufte Sammlung  Althebr.  Handschriften  der  Karalten;  eine 
Sammlung  von  1510  photographischen  Blättern,  die  Sevastia- 
nofTschen  Facsimilien  von  Handschriften  der  Athos-Klöster. 
Schliesslich  bleibt  au  erwähnen,  daes  der  U.  Theil  des  treff- 
lichen Dorn*schen  Kataloges  der  Orientalischen  Handschriften 
vollständig  ausgearbeitet  u.  zum  Drucke  fertig  gemacht  ist. 

Privatbibliotheken. 

[961.]  9ersetc(m6  bcr  nad^gelaffenen  SiBUot^cfen  bet  med.  Dr.  Se^el, 
Dr.  Q^aü  (Stier),  Pfarrer  filcin  (Urfetb),  ®e(.  9tediemn9STOt^  u.  j^mtmer« 
^CCTit  gret^enn  ton  aJ^ünd^-Seüing^aufcn,  Sanmeißer  92o^I,  med.  Dr. 
^an(s  (9)i{ontiote),  £anbgm4t«*9tat(  @tein,  Oc(.  Megierunge«  n.  SßawfltaH 
3tt)inier  ic  sc.  meldte  ben  23.  9teuml€t  Bei  3.  9R.  ^ebevle  ($.  SenM^ert) 
in  mn  Sffentti^  iserfleiaert  »erben,  av.  8.  68  eiL  9634  Üttr. 
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£iith.  Oesebichte,  MediciDi  Theologie,  Jorispnidenxi  Philo- 
logie etc. 

[952.]  VerseichDi«»  der  hinterlmaeenen  Bibliotheken  der  Jastisrath 
Weiebiel  in  Magdeburg,  AdToknt  Kintachj  in  Leipsig,  ProfeMor  Dr. 
Saero  in  Magdeburg,  welche  nebat  einem  Tbeile  der  von  E.  F.  Mooyer 
in  Minden  nacbgelaaeenen  Bibliothek  sowie  einem  Anhange  von  Mosi- 
kalten  am  23.  Norember  Ton  List  k  Franeke  in  Leipsig  öffentlich 
TtTBteigert  werden  tollen.  8.  1  Bl.  281  S.  5898  Nr r.  Bächer  u.  804  Nr r. 
Mniikalieo. 

Enth.  Jurisprudenz,  Theologie ,  Philologie,  Natnrwissen- 
sehaften  n.  Mathematik,  Schöne  Wissenschaften  n.  Künste,  haupt- 
sächlich aber  Geschichte.  Letzteres  Fach  ist  sehr  reichhaltig 
und  flbersichtlich  zusammengestellt. 

[953.]  Catalogns  der  Bibliotheken  over  Theologie  eu  Oude  Let- 
terknnde,  nagelaten  door  wijlen  de  Dr.  B.  Naehenius  Ir.,  Ds.  H.  Ruys 
en  Dfl.  A.  V.  D.  Brandhoff  Ezn.,  Predikanten  bij  de  Herv.  gemeenten 
t«  Maassluis,  SHjk  Ewijk  en  in  Bariname,  en  C.  J.  £.  Sehook,  Docent 
der  Oude  talen  te  Utrecht,  welke  yerkocht  snllen  worden  op  2  No- 
vember door  den  Boekhandehuur  T.  de  Bruyn  te  Utrecht.  8.  1  BI. 
^0  S.  2S94  Nrr. 

Hauptsächlich  fflr  Theologie  von  besonderem  Interesse. 
Der  Katalog  ist  flbersichtlich  zusammengestellt. 

[954.]  *  Catalogne  de  la  Bibliothiqne  de  M.  le  Chevalier  B,*** 
(IV  &  V.  Partie.)  Paris,  Labitte.  gr.  8.  VII,  176  8.  1500  Nrr.  Auct. 
16.  NoTbr.  (S.  oben  Nr.  510.) 

Sehr  beachtenswerth. 

[955.]  *  Catalogue  d'nne  Collection  de  bons  livres  anciens  et 
modernes,  de  litt^rature,  d'histoire,  etc.,  provenant  de  la  Bibliotb^que 
de  M.  B.,  dont  la  yente  anra  lien  le  9  norembre.  Paris,  Delion.  8. 
ßl  8.  546  Nrr. 

1956.]  *  Catalogue  des  lirres  composant  la  Bibliothöqoe  de  fou 
Edenard  Chrteron,  homme  de  lettres,  dont  la  yente  aura  lieu  le  9  No- 
▼embre.  Paris,  Labitte.  8.  VII,  48  8.  521  Nrr. 

[967.]  Catalogue  de  Livres  et  Documents  rares  et  curienx  sur  la 
Frane-Ma^nnerie  et  les  Sectes  qni  en  dependent  Templiers,  Franc- 
Jn^es,  anciens  Rose-Croix,  Illnminds,  Quäkers,  Carbonari,  Soci^tös 
seerites,  etc. . .  prorenent  de  la  Collection  de  feu  J.  Kiener,  30*  .*.  Chev 
;.  Kad  ^  Auteur  de  plnsieurs  oovrages  Ma^onniques,  et  de  la  Biblio- 
th^oe  d'une  ancienne  Loge  ötrangöre,  dont  la  yente  aux  «nchöres 
pnbliqnes  anra  lieu  le  3Noyembre.  Paris,  Claudin.  8.  1  Bl.  20  S.  236  Nrr. 

Verdient  sowohl  um  seines  Inhaltes  sowie  seiner  Redaction 
willen  Beachtung. 

1968]  273.  Ser|ci(^mS  Dott  ^fi^ern  ouS  bem  9la4(affe  er.  ^ed^* 
»Dürbca  bc«  ^fatrer«  Dr.  Cat^n) ;  )u  ^abcn  bei  «ntiqnor  grlebrl*  ^eerbegen 
in  MnBers.  Fol.  1  16. 
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Enth.  Gesänge  und  Liederbttcher,  Liturgie  und  Musika- 
lisches.    Recht  beachtenswerth. 

[959]  ^erjetd^nig  einiger  Sü^erfammfungen,  n)oi9on  bte  etfle,  iiveite^ 
t>terte;  fünfte  nitb  fed^^te  (Sammtung  fc^Sntoiffenf^aftlid^e  S^erfe,  SV^eHitn, 
(Steinte,  $^»fif  tc.  in  bentfc^er,  franjSfiftl^er,  bSnifd^er  unb  lateinif^er 
6^ra^c,  bte  brtttc  @omm!nng  wertibefle  botanifd^e  ©erfe  <tu«  ber  Wnter- 
(affeneit  ^iMiotl^ef  be6  Dr.  @tee|}  entWt,  tot\Ö}t  in  Qamburg  ben  7.  Ibt" 
cember  .cffcntltd^  berfouft  »erben  fotten.  «.  8.  1  ©t.  118  @. 

Die  aus  dem  Nachlasse  des  Dr.  J.  Steetz  stammende, 
1262  Nr.  starke  naturwissenschaftliche  Abtheilung  zeichnet 
sich  besonders  durch  Reichthum  an  botan.  Werken  aus.  Sonst 
findet  sich  im  Kataloge  die  neuere  Litteratur  überhaupt  mehr- 
fach vertreten. 

[960.]  Cstalogne  XXIV.  de  8.  Calvary  et  Cie. ,  Berlin.  —  Cata- 
logue  d^uiie  Collection  präcieuse  de  Livres  de  Physiqtie  et  Cbimie 
provenant  de  la  Bibliothöqtie  de  M.  H.  Umpfeubaoh,  ancien  Professeur 
de  rUniversitä  de  Oieasen,  en  yente  ches  S.  Calrary  et  Cie.  k  Berlin. 
1863.  S.  1  Bl.  45  8.  2968—4631  Nrr. 

Catalogue  XXV.  etc.  —  Catalogne  'd'une  Collection  pr^cieuse  de 
Livres  d' Astronomie  proyenant  de  la  meme  Bibliotb^ne  etc.  1864.  S. 
1  Bl.  50  8.  4632--.6364  Nrr. 

Wichtig  an  Inhalt  u.  recht  gut  redigirt. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[961. J  Bibliothek  des  Litterarischen  Vereins  in  Stuttgart.  — 
LXXI.  Heinrich  Mynsinger  von  den  Falken,  Pferden  und  Hunden 
herausgegeben  von  Dr.  K.  D.  Hassler.  Stuttgart,  gedr.  auf  Kosten  des 
Litt.  Vereins.  8.  2  Bll.  98  8.  (8.  oben  Nr.  521.) 

Die  von  der  bekannten  Clara  Hätzlerin  in  Augsburg  1473 
gefertigte  Handschrift  befindet  sich  im  Besitze  des  Hcrausg/s 
zu  Ulm. 

Desgl.  —  LXXII.  Der  Veter  Buoch  nach  einer  Breslauer  Hand- 
schrift herausgegeben  yon  Hermann  Palm.   Daselbst.    8.   2  Bll.  107  S. 

Das  Breslauer  Mss.  ist  die  Abschrift  eines  älteren  Ori- 
ginals, dessen  Abfassung  der  Herausg.  ins  XIII.  Jhrhdt.  setzen 
zu  dürfen  glaubt. 

Desgl.  —  LXXIII.  Paul  Flemmings  Lateinische  Gedichte  heraus- 
gegeben von  J.  M.  Lappenberg.  Daselbst.  8.  2  Bll.  624  8. 

Hauptsächlich  nach  der  WolffenbUttler  Handschrift  abge* 
druckt.     Die  Deutschen  Gedichte  sollen  bald  nachfolgen. 

Desgl.  —  LXXIV.  Reimcbronik  über  Herzog  Ulrich  yon  Württem- 
berg und  seine  nächsten  Nachfolger  zum  ersten  Mal  herausgegeben 
von  Kduard  Freiherrn  von  Seckendorff  K.  Kammerberrn  o.  Archiv - 
secretär  in  Stuttgart.  8.  2  Bll.  208  S. 

Aus  einer  Handschrift  der  Kgl.  öffentl.  Bibliothek  inStutt^^rt. 
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[902.]  Journal  et  M^moiMs  de  Mathleu  Marais  i^Tocat  an  Parle- 
aeat  de  Pari«  snr  la  B^genee  et  le  B^e  de  Louis  XV.  (1715>— 1737) 
pnblids  ponr  la*preini^re  fois  d*apr&«  le  mannicrit  de  la  Bibliothöque 
Imperiale  Par  antoriaation  de  S.  £.  le  Ministre  de  rinitrnction  publique 
iTee  use  introduction  et  de  notes  par  M.  de  Lescure.  Tom.  L  Paris, 
Didot  frAre«,  fils  et  Cie.    gr.  8.    2  BU.  505  S.    Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Die  EiDleitnng  handelt  S.  1—102  von  „Mathieu  Marais, 
sa  vie  et  ses  onvrages",  woran  sich  noch  als  Anhang  8. 103 — 160 
„Correspondance  de  Mathieu  Marais  avec  Madame  de  Me- 
rigniae^  anschliesst. 

[963  ]  Tbe  Pricke  of  Conscience  (Stimulus  Conscientiae)  A  Nort- 
humbrian  Poem  bj  Kichard  Rolle  de  Hampole.  Copied  aud  edited 
from  Manuscripts  in  tbe  Librarj  of  the  British  Museum ,  with  an  In- 
troductioa,  Notes,  and  Glossarial  Index  by  Bichard  Morris,  Member  of 
tbe  Council  of  the  Philological  Society ,  eto.  Berlin,  Asber  &  Co.  , 
(UttdoD,  Smitb.)  8.  1  BI.  XU,  328  S.  Pr.  n.  4  Thlr. 

Linguistisch  sehr  interessant. 

[964.]  *  Lettres  in^dites  de  Rena  Sluse  pubIi<Ses  par  Stauislas 
Bormans.  Extrait  du  Bulletin  archöologique  li^geois.  Liöge,  typogr. 
Alria-Bemard  editeur.  gr.  8.  3  Bll.  31  S. 

Von  den  13  abgedruckten  Briefen  des  berühmten  Geome- 
ters  R.  Sluse  an  Peter  Lambecius  (wovon  der  Abdruck  im 
Bulletin  Tom.  VL  S.  81—111  sich  befindet)  hat  der  Herausg. 
die  Abschriften  aus  der  Kdnigl.  Bibliothek  in  Kopenhagen 
durch  Vermittelung  des  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  er- 
halten. —  1.  — 

[965.]     Aus  Detmold. 

Das  im  Anz.  J.  1860.  Nr.  748  erwähnte  Werk  „Lippische 
Regesteu.  Aus  gedruckten  und  ungedruckten  Quellen  bear- 
beitet von  0.  Preuss  und  A.  Falkmann  (Lemgo  und  Detmold, 
Heyer.  8^)^^  ist  mit  dem  kürzlich  erst  erschienenen  zweiten 
Bande  abgeschlossen.  Ich  nehme  bei  dieser  Gelegenheit  gern 
Veranlassung)  die  Leser  des  Anz.  auf  das  Üeissige  Werk,  wel- 
ches, wie  schon  erwähnt,  wegen  seiner  im  1.  Bande  befind- 
lichen „Literatur  der  lippischen  Geschichtet^  für  den  Anz.  be- 
sonderes Interesse  hat,  nochmals  aufmerksam  zu  machen.  Ich 
kann  dabei  aber  auch  nicht  unterlassen,  eine  göwiss  Manchem 
der  Leser  willkommene  Bemerkung  von  Prcnss  im  Bd.  II. 
8.  443  hervorzuheben;  dort  ist  nämlich  in  Bezag  anf  den  Verf. 
des  Gedichtes  ,,Der  Minnen  Regel  und  Saal/^  einer  poetischen 
Bearbeitung  der  drei  letzten  Bücher  des  bekannten  „Tractatus 
amorts'^  des  Cappellans  Andreas,  eine  sehr  beachtenswerthe 
Vemuttamg  anfgestelit.    Die  Wiener  Handschrift  v.  J.  1404, 
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nach  welcher  F.  X.  Wöber  in  Wien  1861  das  Gedieht  heraus- 
gegeben hat,  bezeichnet  ,,Eberhardns  Genne^  ans  „Minde^  als 
den  Verf.;  Wöber  weiss  jedoch  nichts  Näheres  Ober  diesen 
Mann  anzugeben,  w&hrend  Bartsch  statt  Gersne  „Gerlne*^  ge- 
lesen, and  dies  mit  v.  d.  Hagen  als  „Sellner^  gedeutet  hat. 
Prenss  bemerkt  an  der  angefahrten  Stelle,  dass  der  Verf.  ohne 
Zweifel  der  urkundlich  beglaubigten  Familie  der  Zerssen,  die 
um  Minden  herum  begütert  gewesen  ist,  angehört  habe.  Die 
Form  des  Familiennamens  sei  in  den  frflheren  Urkunden 
„Cersne'^  oder  „Zersne^'  die  gewöhnliche  gewesen,  und  auch 
der  Taufname  „Everhard^^  werde  im  Geschlechte  der  Zerssen 
mehrfach  angetroffen. 

[966.]    Aus  Frankfurt. 

Der  bertthmte  Herausgeber  der  Kaiserregesten,  der  Reichs- 
gesetze von  900 — 1400,  des  Urkundenbuches  der  Stadt  Frank- 
furt a.  M.  etc.,  Job.  Friedrich  Böhmer,  seit  1830  erster  Bib- 
liothekar der  Stadt-Bibliothek,  ist  am  22.0ctober  68  Jahre  alt 
gestorben.  (WissenBcb.  Beil.  d.  Leipz.  Zeitg.  Nr.  87.  8.  384.) 

[967.]    Aus  Hannover 

werden  im  Verlage  von  Elindworth  „Die  Werke  von  Leibniz 
gemäss  seinem  handschriftlichen  Nachlasse  in  der  Königlichen 
Bibliothek  zu  Hannover.  Durch  die  Munificenz  Seiner  Majestftt 
des  Königs  Georg  V.  von  Hannover  ermöglichte  Ausgabe  von 
Onno  Klopp '^  erscheinen,  und  zwar  vorläufig  von  der  ersten, 
die  historisch-politischen  und  staatswissenschaftlichen  Schriften 
enthaltenden  Reihe  die  beiden  ersten  Bände  (k  c.  24  Bog.), 
denen  die  übrigen  in  halbjährlichen  Fristen  nachfolgen  sollen. 
Der^Herausg.  beabsichtigt  die  Leibniz'schen  Schriften  so  (ob- 
jektiv wie  möglich  ans  Licht  zu  bringen,  und  desshalb  nur 
den  Text  selbst  zu  geben,  die  Einleitungen  aber  lediglich  auf 
das  nothwendig  Erforderliche  zu  beschränken. 

[968.]    Aus  Leipzig 

ist  im  Verlage  von  0.  A.  Schulz  erschienen:  „Die  Literatur 
der  Schulprogramme,  ihrö  Verwerthung  für  die  Wissenschaft 
und  ihre  Concentration  durch  den  Buchhandel.  Eine  Anregung 
von  Dr.  Reinhold  Bechstein  (1864.  gr.  8.  lö  S.  Pr.  n.  8  Ngr.)," 
worauf  ich  die  Leser  des  Anz.  aus  dem  Grunde  besonders 
aufmerksam  mache,  weil  die  darin  besprochene  Angelegenheit, 
wenn  sie  auch  zunächst  nur  merkantilische  Interessen  berflhrf, 
doch  anch  für  die  Bibliographie  nfltzlich  zu  werden  verspricht. 

[969.]     Aus  Leipzig. 
Der  Verein  zur  Feier  des  19.  October  hat  xnr  50jährigen 
Gedenkfeier    der  Schlacht   bei  Leipzig    in   den  Bäumen  der 
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Stadtbibliothek  eine  AossteUung  Ton  Antographen  und  anderen 
auf  die  Völkerschaft  Bezug  habenden  Gegenständen  Teranstaltet. 
Dieselbe  hat  sich  durch  ebenso  grosse  Reichhaltigkeit  und 
Mannigfaltigkeit  als  seltenes  Interesse  der  ansgestellten  Gegen- 
Btinde  ansgezeiohnet.  Unter  den  2  —  3000  Nr.  ist  eine  be- 
deutende Anzahl  von  Handschriften  der  hervorragendsten 
Mioner  jener  Periode  der  Gegenstand  besonderer  Beachtung 
gewesen. 

(Wissensehaftl.  Beil.  t.  Leips.  Zeitung  Nr.  84.  8.  367—68.) 

[970.]     Aus  Leipzig 

soll  bei  Voss  von  „Leipziger  Katalog  der  im  deutschen  Buch- 
handel im  Preise  herabgesetzten  Bttcher,  zugleich  ein  Reper- 
torium  des  Börsenblattes  für  den  deutschen  BuchhandeP  (s.  Anz. 
J.  1862.  Nr.  533)  der  VL  Band,  die  Jahre  1862  —  63  um- 
fassend, in  den  ersten  Monaten  1864  erscheinen. 

[971.]    Aus  Paris 

hat  J.  Rothschild,  Editeur,  angekflndigt:  „Hagen.  Bibliotheca 
entomologica,  ou  Bibliographie  des  tous  les  ouvrages,  journanx 
et  brochures  pupliös  sur  l'Entomolog^e  depuis  le  XYIIIe  si^cle 
jusqn^ä  nos  jours.  2  Vol.  Pr.  28  fr."  Meines  Wissens  ist  von 
der  bei  Engelmann  in  Leipzig  erschienenen  Hagen*schen  „Bib- 
liotheca entomologica"  (s.  oben  Nr.  548)  eine  FranzOsiche  Aus- 
gabe nicht  veröffentlicht  worden,  es  ist  vielmehr  wahrscheinlich, 
dass  der  Französische  Editeur  —  nach  der  in  Frankreich  leider 
nur  zu  oft  flblichen  und  fflr  die  Bibliographie  so  nachtheiligen 
Weise  —  den  Titel  des  deutschen  Verlagswerkes  abersetzt  hat. 

[972.]    Aus  Warschau. 

Bei  Gelegenheit  der  Plünderung  des  Zomoyski'schen  Pa- 
lastes soll  die  durch  ihren  Reichthum  an  philologischen  Werken, 
namentlich  aus  der  Orientalischen  Litteratur,berflhmte  Bibliothek 
des  Rektors  der  Warschauer  Universität  Professor  Kowalewski, 
die  Frucht  mühsamer  Forschungen  und  grosser  Oeldkosten, 
mit  vernichtet  worden  sein. 

(Angsb.  allg.  Zeit  Nr.  270.  8.  4476.) 


[973.]  Naehweise  Aber  Reeensionen  etc. 

von  Schriften,  welche  im  Anzeiger  erwähnt  worden  sind. 

Accessionen  der  K.  Univer8.>Bibliothek  in  Oöttingen,  s.  Berl. 

Revue.  Bd.  XXXII,  4. 
Al-Belädsori   Liber  expugnationis  regionum   ed.*  de  Ooeje,  s. 

Götting.  geh  Anz.  34. 
Ave-LaHemenfs  Dr.  Jungius    aus  Lübeck.     Briefwechsel,   s. 

Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorz.  5. 
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Bock*8  Wegweiser  f.  evaDgel.  YolksschaUehrery  s.  Volkasdial- 

freund  4.    Monatsbl.   f.   kathol.   Unterr.   W.  4.     Magaz.  f. 

Pädag.  3.    AHg.  Schulztg.  16.    Bvang.  Kirchen-  n.  Schulbl. 

f.  Sciilesien  1862.  45. 
Bninet  Manuel  du  Libraire  etc.,  8.  Lit.  Ceniralbl.   1862,  49 

u.  1863,  26.    Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  39. 
Bücbting's  Repertorium  Aber  d.  Yerzeichnisfle  d.  Hinrichs'scheii 

Buchhandl.,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchh.  30. 
Catalog,  Oesterreichiacher,  8.  Oesterr.  Bnchhändi.  Correspond. 

1862,  35.  36  u.  1863,  21. 
Catalogo    di    MSS.    posseduti    da    Boncompagni,    s.  Beil.   z. 

Augsb.  allg.  Ztg.  57. 
Catalogue   d.  publications    de  la  Biblioth.    imp.   publ.  de  St. 

Pötersbourg,  s.  Wolfsohn's  Russ.  Revue  I,  2. 
Chronik,  Klingenberger,  hrsg.  von  Henne  v.  Sargans,  s.  Anz. 

J,  Kunde  d.  Deutsch.  Yorz.  1862,  10. 
Decisiones  consulum  Goslar.  ed.Haenei,  s.Lit.  Gentralbl.  1862,  51. 
Delitzsch*8  handschriftliche  Funde,  s.  Lit.  Centralbl.  7. 
De  locis  sanctis  quae  perambnlavit  Antonius  Martyr  ed.  Tobler, 

s.  Götting.  gel.  Ans«  41. 
Didot  Essai  typograph.  et  bibliogr.  sur   l'hist.  de  la  Gravüre 

sur  bois,  s.  Europa  31. 
Dndik's  Iter  Romanum,  s.  Chilianeum  5. 
Frankers  Dr.  Bernhard  Beer,  s.  Lit.  Gentralbl.  37. 
Gildemeister's  Hamann  d.  Magus  Leben  u.  Schriften,  s.  Beil. 

z.  Neuen  Preuss.  Ztg.  134. 
Gudeke's  Grundriss  z.  Geschichte   d.   Deutsch.    Dichtung,  8. 

Lit.  Centralbl.    1862,  48.     Central -Anz.  f.  Freunde  d.  Lit. 

1862,  22.     Yolksbl.   f.  Stadt  u.   Land    1862,   98.     Wester- 

mann's  Monatsh.  1862,  76.    Dresdn.  Journal  1863,  279. 
Gräfe's    hippolog.    Litteratur ,    s.    Börsenbl.    f.    d.    Deutsch. 

Buchh.  103.     Illustr.  landwirthschaftl.  Dorfztg.  33. 
Grässe's  Orbis  latinus,  s.  Kath.  Lit.  Zeitg.  22. 
Grassens  Tannhäuser  u.  Ewiger  Jude,  s.  Ben  Ghananja  1862,  46  f. 
Grässe's  Tresor  de  livres  rares  etc.,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch. 
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7«7u.  004« 

Pfeiffer.  697.  871. 

PhiHpp.  898. 

Pichon.  6. 

Pieters.  6. 

Piper.  793. 

Pisanski.  669. 

PitoD  da  G«alt  677. 

Plitt  16. 

Poenicke.  696. 

PoUe.  798. 

Poltontzkj.  460. 

Potthast%.  116.  70.  249.  846. 460. 

978. 
Potfin.  692.  708. 
PouT.  672. 
PreiflB.  94. 
Preller.  892. 
Preoss.  966. 
PHns.  709. 
Qnandt  706. 
Qsörturd.  6.  18.  265.  296.  887.  606. 

5«.  64.  6. 
SfthlMibediL  170. 
Ratberr.  6.  107.  604.  65. 
BatbgdMr.  688. 
Batien.  327. 
de  BaYaiason.  796. 
Rmet  ?06. 
B£1.  689.  710. 
Beichlen.  374. 
BeinWiM.  271.  978. 
Beiss.  670. 
Benan.  666. 
y.  Reamont  880.  978. 
Beosens.  654. 
Bbeer.  107. 
lEBetx.  707. 
Büer.  480. 
de  fts.  6. 
Rocboa.  16. 
Rodrigvez.  542. 
Bogge.  414. 
BoneMoL  844. 
Bosenberg.  8. 
de  BotsL  798. 
de  BoBtoii;  LabAaoff.  1. 


Bostopchine.  507. 

Ronara.  6. 

Raben.  867. 

Radelbacb.  16. 

Rodolpbi.  660.  792. 

Raelens.  6.  170.  780. 

Raelle.  689. 

Raland.  4.  106.  668. 

Raprecbt  461.  2.  804.  6. 

Rassel.  348. 

de  SacT.  6.  588.  666. 

Sainte-Beave.  6. 

de  Saint-Genois.  867.    . 

Sahnon.  262.  451. 

Sazerac  de  Forge.  551. 

Scbaab.  701. 

V.  Schad.  268. 

Scheler.  5.  460. 

Schetelig.  268. 

Scbick.  16. 

Schiems.  680. 

Schimmer.  176.  973. 

Schirren.  582. 

Schlagintweit.  805. 

Schmidt,  E.  127. 

Schmidt,  F.  587.  668. 

Schmidt,  G.  870.  802. 

Schneider.  70. 

Scholz.  23. 

Schrader.  616. 

Schröder.  702. 

Schflck.  973. 

Scholz,  H.  190. 

Scholz,  0.  A.  190.  978. 

Schweiger.  946. 

Schwelsefake.  469. 

Secchi.  472. 

V.  Seckendorff.  961. 

des  Segoins.  661. 

Seitz.  267. 

Seizinger.  760.  973. 

Sickel.  368. 

SilHg.  601. 

da  SuTa.  15. 

Simonnet  666.  889. 

Simpkin.  112. 

Sou&6.  788. 

de  Sourderal.  776. 

Spanier.  76. 

Spesl.  841. 

Steffenhagen.  318.  669.  973. 

Steinschneider.  280.  446.  587.  663. 

Stichling.  434. 

Stobbe.  886. 

StrabeL  656. 

Ströbel.  16. 

Stader,  B.  287. 
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Stader,  R.  287. 

y.  Sybel.  879.  690.  813. 

Sydow.  103.  288. 

Tafel.  589. 

Techener.    6.    171.  360.  449.  538. 

604.  65.  796. 
Telting.  149. 
Tealet  6. 
Theissing.  973. 
Th^nemann.  123.  87. 
Tischendorf.  93.  349. 
Thistek.  23.  973. 
Tobias.  888. 

Tobler.  771.  83.  878.  978. 
Tomi^^ek.  680. 
Tomberg.  973. 
Tragus.  94. 
Tregelles.  229. 
Tricotel.  6.  171,  669. 
Trömel.  102.  768. 
Tross.  787. 
Turquety.  6. 
Ueberweg.  22.  973. 
UhicL  601. 
Unger.  686. 
Uricoechea.  108. 
YalentinelU.  973. 
Vallet  de  Viriville.  6. 
de  Yandenesse.  664. 
Yanderhaeghen.  5.  266. 
▼an  der  Meersch.  367« 
Yanderstraeten.  450. 
Yapereau.  611. 
Yaudin.  366. 
de  Yiel-GasteL  6. 
Yivien  de  Saint-Martin.  550. 
de  Viry.  705. 
YitzlipntzlL  884.    . 
Yogel.  659. 
Yoigt  659. 
Yolger.  656. 

Wasmer.  4.  105.  261.  688. 
de  Waüly.  579,  796. 
Waitz.  617. 
Walther.  5.  450.  664. 
Weigel,  R.  553. 
Weigel,  T.  0.  603. 
Weiske.  92. 
Weiss.  6. 
Weller.  4.  254.  61.  537.  619.  63. 

795.  893.  973. 
Werdet.  796. 
Werl.  252.  884. 
Wetzel.  16. 
Wey.  6. 
Whitney.  778. 
Wiedemann.  878. 


Wiffen.  259. 

Wilbaox.  948. 

Winkelmann.  901. 

Wolf,  585.  973. 

WolfiBohn.  614. 

V.  Wolzogen.  388.  978. 

WOstenfeld.  946. 

▼.  Wurzbach.  285.  793.  900.  73. 

Wuttke.  I. 

Ytoeniz.  6. 

Zandsteiner.  257. 

Zamcke.  HO. 

Zeh.  706. 

Zeibig.  181.  685. 

Zeis.  973. 

Zingerle.  973. 

Zoepfl.  18. 

Zuchold.  872.  464.   536.  806.  79. 

95.  973. 
Zunz.  949, 

8.  Allgemeines. 

Annales  du  Bibliophile,  du  Biblio- 

th^caire   et  de  TArchiviste  par 

Lacour.  7.  106.  72.  262.  451.539. 
Anzeiger  f.  Bibliographie  n.  Biblio- 
thekwissenschaft von  Petzholdt 

450.  602.  61.  793.  884. 
Bulletin  du  Bibliophile  et  duBiblio- 

th^caire  par  Techener.   6.  171. 

360.  449.  538.  604.  61.  66.  796. 
Bulletin  du  Bibliophile  Beige  par 

Heussner.  5.  170.  261.  460.  606. 

61.  3.  4.  793. 
Bulletin  du  Bouquiniste  par  Anbir. 

8.  173.  264.  361.  452.  54a  606. 

5.  66.  797.  889. 
Chasseurbibliographe  parFran^ois. 

107.  263.  362.  458.  541.  606.  67. 

798.  890. 
Circular  and  Literary  Gazette,  The 

American  Publisher's.  668.  799. 

891. 
Philobiblion  a  monthly  biUiogra- 

phical  Journal  by  Philes«  881. 
Serapeum  yon  Naumann.  4.  6. 106. 

69.  261.  859.  448.  50.  637.  602. 

3.  61.  8.  796.  884.  8. 

3.  Bibliographie. 

Bibliographie.  107.  263.  860.  62. 
444.  52.  88.  640.  666.  61.  9. 
765.  93. 

Bibliotheca  bibliogrtphica.  102. 
444,  793.  884. 
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Bibliographische    Systeme.    600. 

6a  79a  884. 
Bibliographische  Lexikographie. 

798. 
Bibliographische    Buchmacherei. 

661. 

BibJiophilie  u.  Bibliophilen. 
Biboophilenvereine : 
Litterar.  Verein  in  Stuttgart. 

521.  793.  961. 
Boxbonrghe-Clnb.  107. 

Bibliophilen. 

Oesterreichische.  798.  884. 

Pohto.  793. 

Poltoratzky.  79a 

Stevens.  768. 
Bflcherdiebstahl.  880.    * 

Handschriftenkonde.   105.  46.  229. 
327.  59.  6a  406.  11.  2.  47.  606. 
42.  670.  1.  944. 
Palftoipraphie.  506. 89. 42. 98. 671. 

Palimpseste.  798. 
Miniatoien.  284.  50.  670.  722. 
Antographen.  201.  578.  79a  969. 

Baehdrackerkonst  u.  Buchdrucker. 
6.  108. 

in  Amerika.   189. 
in  Europa:  Deutschland:  Barth. 

884.  Mahren.  798.  Ober-Ursel 

673.  Wien.  175.  Frankreich.  8. 

173.  4.  672.  Italien  (Soncino). 

886.  (Venedig)  266.  Niederlande. 

(Löwen).  866.    Spanien  (Sala- 

manca).  674. 
Buehdrocker  u.  Formschneider: 

Carez.  107. 

Coonhert  124. 

Elzevir.  5.  170.  450.  664.  793. 
97. 

Fick.  598.  664. 

Fust-Schöffer.  448. 

Oessner.  124. 

05Bchen.  124. 

Han.  175.  973. 

HiUenius,  Jean,  van  Hooch- 
Btraeten.    664. 

HiUenius,  Uich.,  van  Hooch- 
straeten.  664.. 

Manutius,  Aldus.  973. 

Plantin.  5.  170.  664. 

Platter.  593.  663. 

Pflcher.  659. 

Scböffer.  448.  659. 

Senefelder.  124. 

Tenbner.  884. 


Holzschneidekunst.  189.  261.  524. 
48.  604.  67. 

Lithographie.  122.  267. 

Papierfabrikant :  L^orier  -  Delisle. 
796. 

Buchbinderei.  602. 

Bflchereinb&nde.  342.  Aeltere  Ein- 
bände. 124. 171.  Prachtbftnde.  160. 

BQcherwesen  im  Mittelalter.  659. 
in  Deutschland.  661. 

Bflcherverkaufsurkunden  im  Mittel- 
alter. 659. 

Pflichtexemplare.  793. 

BQcherpreise.  5.  263.  864.  62.  423. 
42.  53.  541.  659.  68.  4.  7.  890. 


Allgemeine  Litteratur.  5.   10.  102. 

268.  9.  364.  454.  535.  7.  603.  75. 

6.  800.  84.  978.  Periodische.  11. 

888. 
Masldrte  Litteratur  (Anon3^ma,  Psen- 

donyma,  Imaginaria).  5.  170.450. 

536.  664.  793.  893. 
Ruti-  u.  Incunabel-Litteraiur.  5.  9. 

75.  105.  48.  72.  262.  398.  9.  420. 

45.  50.  512.  84.  9.  44.  62.  607. 

29.  64.  70.  715.  22.  70.  825.  84. 

911.  28.  39. 
Verbotene  Litteratur.  7.  677.  793. 

884. 

♦    ♦    • 

Nationale  Bibliographien.  672.  798. 
Afrika:  Algier.  176. 
Amerika.  102.  444.  541.  76a  93. 
99. 884. 91.  Brasilien.  15.  Nord- 
amerikan.  Verein.  Staaten.  457. 
608.  6a  839.  Periodische  Litte- 
ratur. 11. 
Asien:  Palästina.  878. 
Europa: 
Deutschland.   12.   105.  9.   10. 
62.  77.  254.  70.  867.  66.  465. 
a  697.  609.  10.  7a  97.  798. 
894.    968.  73.     Periodische 
Litteratur.   193.  793.    Pro- 
grammenlitteratur.  679.  Ans- 
bach. 258.    Bayreuth.   258. 
Bayerische  Programme.  973. 
Danzig.  819.  Elster.  884.  Er- 
furt. 899.  Erzgebirge.  884. 
Frankfurt  a.  M.  746.  Friaul. 
973.   Hambura.  702.    Harz. 
793.    884.     NOmberg.    258. 
Oesterreicfa.  165.  425.  680. 
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764.  93.  884.  900.  73.  Plau- 
enschcor  Grund.  661.  Rügen. 
793.  Thüringer  Wald.  782. 

Frankreich.  1.  13.  4.  178.  222. 
57.  8.  71.2.8.286.382.451. 
551.  611.  84.  761.  96.  889. 
Periodische  Litteratur.  11. 
366.681.884.  Lustspiel  696. 
ProTenzali8cheLitteratur.798. 
Bourbonne  -  les  -  Bains.  IQß. 
Bretagne.  865.  Lothringen. 
586.  Nonnandie.  421. 

Grossbritannien.  111.  2.  76. 
257.  74.  357.  457.  601.  68. 
732,  6.  a  801.  39.  Perio- 
dische Litteratur.  11.  Lon- 
doner periodische  Litteratur. 
275. 

ItaUen.  276.  355.  534.  72.  765. 
93.  682.  Periodische  Littera- 
tur. 884.  Savoyen.  865. 

Niederlande.  456.  9.  973.  Bel- 
gien. 612.  3.  793.  Perio- 
dische Litteratur.  11  867. 
Holland.  172.  277.  635.  82. 
Gent  5. 266. 44S.  50.  Lüttich 
(Li^e)  103.  Touinai.  103- 

Pyrenäische  Halbinsel.  1.  869. 
Portugal.  15.  884.  Spanien. 
-9.  278.  458.  60.  924.  Peno- 
dische  Litteratur.   545.  790. 

Russland.  103.  614. 793.  Perio- 
dische Litteratur.  793.  Finn- 
land. 279.  Kurland.  103.  Pol^. 
369.  728.   Slavische  Länder. 

-    .63p. 

Scandinayien.  1. 459.  Schweden. 
884/ 

Schweiz.  103.  619.  Alpen.  599. 
6lS.  96. 

•    ♦    ♦ 

Wissenschaftliche  Bibliographien. 
793 

Phiiolome.  203.  6.  303.  70.  422. 
729.  P3.' 802.  .29.  32.  47. 
Linguistik.  439.  515.  620.  829. 
Gauner-  u.  Geheimsprachen. 

166<  683. 
QrientAlia,  371.  91.  950. 
Hebraica.  4.  280.  537. 645. 793. 
803.  6^       . 
T^eobgie.  16.  310.  393.  742.  8. 
59.  804.  973. 
Bib^llitte][atur.  5.  7d3. 
Cahstcansche  Bibel.  373. 


Patristische  Littecator.  17. 615. 
Eyangelische  Litteratur.    138. 

301.  72.  461.  516.  46.  766. 

896.  933. 
Katholische  Litteratur.'ll3. 136. 

281.  94.  96. 
RemonstrantenUtteratur.  414. 
Karfterthum.  353. 
Kirchengeschichte:  Reformsr 

torenschriften.  358. 
Katholisches  KirchenUed.  261. 
Kirchendramen.  340. 
Buddhismus.  805. 
Jurisprudenz.    306.  74.  94.  684. 
726.  817.  19.  29.  48.  910. 
Amerikanische   Jurisprudenz. 

908. 
Rechtsgeschichte.  896. 
Handelsrecht.  386. 
Deutsches  Rechtsbuch.  818. 
Dentsches  Staatsrecht  18. 
Preussisches  Pressgesets.  19. 
Schwabenspiegel.  762. 
ThQringischeStreitifdcBiten.9I4. 

Wfirtembergisches  ilecfat  806. 
FranzösisiQheB  Gerichts-  u.  6e- 
^gnisswesen  zu  Paris.  282. 
Italienische  Statuten.  20. 
Italienisches  Forstrecht  375. 

Mfididn  mit  Chirurgie  etc.   21. 
4ia  62.  806.  40.  61.  8. 
Chirurgie.  973. 
YeterinärwissenBchaft  616. 

Philosophie.  180.  897.  973.    Ge- 
schiente. 22. 
Fädagogfli.  23.  804.  807. 17.  978. 

Staatswissenschaft.  114. 468.  547. 
.686. 

Kriegswissenschaft.  24.  393.  817. 
926.  32.  69. 

Naturwissenschaft  (mit  Mathema- 
tik: exacteWissenschaften).195. 
331.  76.  401.  64.  80.  636^  770. 
85.  808.  29.  32.  52.  61.  7.  84. 
Physik.  960. 
Chemie.  960. 
A^tmnmie.  960. 
Meteorite.  283. 
Geologie.  828. 
Pal&ontolog^e.  828. 
Naturgeschichte.  338. 
Mineralogie.  82a 
Botanik.  31 L  687. 
Zoologiie.  393.  688.  913. 
Entomologie.  338. 548. 636. 913. 
7L  3. 
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Gonchyliologie.  791. 
Anthropologie.  617. 
Technologie.  182.  377.  465.  689. 
718.  809.  898. 

Berg-  o.  Hüttenwesen.  407. 
Landwirthscbaft.  810.  11. 
Hippologische  Utterator.  649. 
973. 
Mithematik.  195.  742.  65. 
Geschichte  mit  HilffiwissezvBchaf- 
ten.  116.  216.  84.  309.  79.  81. 
466.  690.  1.  723.  812.  3.  8.  29. 
82.  46.  920.  32. 
Geographie  o.  Statistik.    184. 
378.  467.  550.  692.  3.  814. 
5.  973.  —  der  Schweiz.  287. 
Karten.  1.  103.  302.  694.  884. 
MOnz-,  Siegel- u.  Wappenkunde. 

336.  636.  647.  866. 
Genealogie.  636. 
BiograpMe.  117.  289.  368.  661. 
793.  842.  84. 

Portraits.  258.  86.  357.  81. 
571.  622.  943. 
Fliegende  Blatter.  795. 
Amerika:   Kordamerikanischer 
Krieg.  668. 
Karten.  103. 
Asien:  Heiliges  Land.  2.  104. 

67.  260.  783.  884.*  973. 
Anstzalien:  Karten.  103. 
Europa:  Karten.  1.  103.  288. 
Deutschland.  901.  927.  Kar- 
ten. 103.  St  Georgsoi^en. 
4.  Lippisclie  Hegesteb.  965. 
Oestexreich.  285.  884.  Kar- 
ten. 1.  103. 
Sachsen:Karten.l03.7oigt- 
land.  884. 
FrankreidL    172.   262.  939. 
-Bartholom&usnacht.  795. 
Bevolution.  248.  63.  Kapo- 
leon etc.  845.    Karten.  1. 
108. 
Groisbritannien  und  Irland. 

884.  973. 
Italien.  347.80. 510.  Karten.  1. 
Ki^erlande:  Portraits.  857. 

Karten.  103. 
Bnsaland:  Karten.  103.  Liy- 

land.  582. 
MitteUlter.    25.    115.   249.  973. 

Schdoe  mssenschailen  u.  Kftnste. 
765.  852. 

Poetische  Kationallitteratur  der 
Deutschen.  '978. 


Litteratur  des  Nibelungenliedes. 

102.  ^ 

Litteratur  geffen  das  Interim.  4. 
Deutsche  Dichtungen.  973. 
Deutsches  Volkslied.  105. 
PoHtisehe  u.  religiöse  Pamphlets. 

170. 
Kunstlitteratur.  187.  504. 53. 621. 

99.  700.  93. 
Kupferstecberkunst  28.  258. 
Daguerr^typie.  188. 
Photographie.  26   188.  852.  595. 

695.  734. 
Monograinmlsten.  27.  468.  816. 
Musik.  133.  85.  6.  289.  814.  24. 

552.  701.  25.  83.  67.  93.  823. 

54.  905.  9. 
Theaterlitteratur.  821. 
Bilderräthsel.  4. 
L'Hombre.  469. 
Litteräreeschichte.  206.        ^ 
Schriften  von  u.   über  emzelne 

Personen: 

Adrianua.  554. 

Agileus.  450. 

d'Alcripe.  450. 

V.  Ammon.  973. 

Aymon.  661. 

Balbo.  884. 

Barozzi.  290. 

Becker.  535. 

Beer.  585.  973. 

de  Bois-le-Duc.  170.  383. 

Boissonade.  667. 

Boncompagni.  448.  793. 

Brunet,  6.  661. 

Cazin.  606. 

Chapelain.  604.  65. 

Chastellain.  291. 

Chresden  de  Troyes.  708. 

Cicero.  118.  351. 

Claudius.  31. 

de  Cond^.  450. 

de  Courcy.  153. 

Creuzer.  89L 

Dante.  661.  798. 

Del^cluze.  666. 

Diane  de  Poitiers.  798.  890. 

Domenech.  884. 

Diwaroq.  119. 

£ckert  533.  884. 

EnNVmus.  5.  169.  973. 

Esebricht  867. 

Faust.  5. 596. 661. 793. 8Ö4.978. 

Forster.  704. 

Francke.  409^ 

Frederik  Tön  Dänemark.  594. 
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Friedrich  Aogust  n  yon  Sach- 
sen. 793. 

Friedrich  Wilhelm   IV.   yon 
Preussen.  884. 

Oaullieor.  606.  66. 

Oerbier.  884. 

Göthe.  102.  661. 

Gontier.  705. 

de  Goornav.  606. 

Gresset  796. 

Gutzkow.  636. 

Hahn.  884. 

V.  Hallberg-Broich.  120. 

Hamann.  886.  973. 

d'HamUton.  666. 

Hauser.  884. 

Heckel.  888. 

Heyne.  798. 

Hoche.  360. 

Hoffmann.  793. 

Homer.  329. 

Hugo.  666. 

Jacob.  461. 

Jewett  661. 

Johann  von  Sachsen.  661. 793. 
884. 

Jomard.  644. 

Julius.  663. 

Jungius.  429.  793. 

Klein.  706  943. 

Kopemikus.  793. 

Euppener.  386. 

de  hSL  Bretonni^re.  461. 

de  La  Groix.  5. 

Legouz.  604. 

Legras  606- 

Leionitz.  443. 

Lenglet  du  Fresnoy.  798. 

Le  Petit.  171. 

Libri.  661. 

Luther.  663.  872. 

de' Mailie-Br6z6,  princesse  de 
Gond^.  665. 

de  Maintenon.  604.  796. 

Marais.  962. 

Marie  Antoinette  von  Frank- 
reich. 470. 

Marie  Antonie  von  Sachsen.  793. 

Martini.  446. 

Marx.  471. 

Maximilian  von  Oesterreich.793. 

Mazarin.  793. 

Mendelssohn-Bartholdy.  707. 

Moli^re.  460.  666.  788. 

Montaigne.  6.  606. 

Mooyer.  244. 

Mnsaeus.  902. 


Newton.  448 

Nodier,  Ch.  360.  538.  665. 

Nostradamus.  796. 

Peignot.  360.  793.  889. 

Petzholdt,  A.  848.  535v  793. 

Petzholdt,  J.  602.  61.  793. 884. 

Peutinger.  793. 

Pinciani.  472. 

Pönitz.  636.  884. 

Preller.  903. 

Qu^rard.  904. 

Raffet  122. 

Reichard.  602. 

Ridinger.  128.  187. 

Robespierre.  266.  387.  664. 

de  Rossi.  793. 

de  Saint-Pavin.  360. 

Schiller.  102.  444.  708.  884. 

Schinkel.  388. 

Schmidt.  943. 

Schneider.  32.  973. 

Seebeck.  661.  793 

Sims.  793. 

Shakespeare.  601.  793.  884. 

Theoknt  629. 

Trömel.  188.  884. 

IJhland.  389. 

de  Yaldes.  259.  680. 

Vogel.  793. 

Voltz.  621. 
Vermischtes. 
Litteratur  d.  Geschwindschreibe- 
kunst. 181.  686. 
Freimaurerlitteratur.  418. 19.  633. 

763.  884.  957. 
Traumlitteratur.  668. 
Schmutz-  u.  Unilath  -  Litteratur. 

709.  98.  879. 

Üeber  einzelne  MSS.  u.  Bflcher: 

Acta  Sanctomm.  26.  98.  249. 

Al-Belidsari  Liber  ezpugnationis 
regionum  ed.  Goeje.  978. 

Andreas,  Tractatus  Amoris.  965. 

Biblioth.  de  P^cole  des  Chaites. 
448.  687.  603. 

Boguet,  Discours  des  Soreiers  etc. 
362. 

Buch  der  Wilden  (Livre  des  Sau- 
vages). 168.  59.  884. 

Bacher,  Rothe.  4. 

Campe's  Robinson.  884. 

Chanson  de  Roland.  868. 

de  Cherbury,  Memoires,  traduit 
par  BaiUon.  688. 
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Chrestien  de  Troyes  par  Potvin. 

592. 
(Suronik.  Klingenberger,  herauBg. 

▼on  Henne  ▼.  Sargans.  973. 
Codex  Sinaiticos   251.  349. 
Cosmographiae  introductio.   107. 
Decisiones   consulam   Goslarien- 

Bium  ed.  Haenel.  973. 
Dodik,  Iter  Romanom.  973. 
Erasmi  Boterod.  Silva  Carminum. 

780. 
Gengenbach's  Todtenfresser.  105. 
GräSBe'a  Orbis  latinos.  973. 
Grässe'a  Tannb&user.  973. 
Hansens  MarienUeder  berausgeg. 

T.  Mjnzloff.   973. 
Haasschatz,    bibliographiscber. 

973. 
Ibn-el-Atbiri,  Ghronicon,  ed.  Torn- 

bcrg.  973. 
Laconr  s  Livres  du  boudoir  de  la 

Reine  Marie  Antoinette.  107. 
Legende  d.  H.  Margarete,  beraasg. 

von  Holland.  973. 
Legende  du  Juif  errant.  121. 
Leibniz'scbe  Manuscripte   443. 
Lippische  Regesten  von  Preuss 

0.  Falkmann.  965. 
Livre  des  Sauvages,  s.  Buch  der 

Wilden. 
Macaire  (Eöni^n  Sibille).  S58. 
Mannscrit  de  Or^goire  de  Tours. 

890. 
Mannscrit  grec  du  Nouveau-Te- 

stament.  412. 
Monumenta  grapjiica  medii  aevi. 

973. 
Mort  de  Oarin  le  Loherain,  ed. 

Du  Mfynl.  973. 
Perceval-le-Gallois  par  Potvin. 

592. 
Pönicke's  Album   S&cbsischer 

Schlösser.  884. 
Potthast's   Bibliotbe(5a    historica 

medii  aevi.  249.  345. 
Prise,  La,  de  Pampelune.  858. 
Rechtaboch  f.  Ostpreussen.  818. 
Regel  u.  Saal  der  Minnen.   965. 
R^an,  Vie  de  J^sus.  665. 
Reumont's  Bibliografia  dei  lavori 

Sulla  Storia  ditalia.  973. 
Robinson's  Stammtafel  von  Werl. 

252. 
Roman  von  der  Rose.  250. 
Rommant  de  la  rose.  97. 
Sachsenspiegel,   berausgeg.   von 

Weiske.  973. 


Salomo  b.  Abraham  b.  Adereth, 

berausgeg.  von  Perles.  973. 
Sanson's  M^moires.  7. 
Schück's  Aldus  Manutius  u.  seine 

Zeitgenossen.  973. 
Shakespeare  Societys  Publi» 

tations.  316. 
Spiel  von  Frau  Jntten.  169. 
Steffenhagen,  de  inedito  juris  Ger- 

manici  monumento.  973. 
Swetchine^  Mme.,  Journal  de  sa 

conversion  par  Falloux.    538. 
Thomas  von  Aquino  contra  Gen- 
tes. 354. 
Trait^  m^dical  du  XIY .  si^e  par 

Brugsch.    323. 
V.  Yalvassor's  Ehre  des  Hersog- 

thums  Krain.  527. 
de  Yandenesse,  Journal  des  voy- 

ages  de  l'emperenr  Charles  Y. 

664. 
Weller's  altes  Yolkstheater  der 

Schweiz.  973. 

4.  Buchhändler-  n.  antiqnar. 
Kataloge. 

Buchhandel  u.  damit  verwandte  Ge- 
schäfte. 124.  89  359.657.709.973. 
Buchhandel  u.  Buchhändler-Organe : 
in  Deutschland.  125.  7.  89.  90.  1. 

2.  793.  973.    Oesterreich.  126. 

710.  905.  973 
in  Frankreich.  292.  973. 
in  den   Niederianden.   660.  792. 

Holland.  792. 
Buchhändler: 
Bossange  p^re.  293. 
Reimer.  189. 

Trömel.  102.  346.  444.  884. 
Buchhändler-,  antiquarische  u.  Ka- 
taloge im  Preise  herabgesetzter 
Bücher.  7.  556  91.793.884.970. 
Akadem.  Buchhandlung    (Gross) 

in  Berh'n.  390. 
Akademische    Buchhandlung    in 

Kiel.  33.  558.  817. 
Appelius,  s.  Oehmigke  in  Berlin. 
Armbmster  in  Leipssig.  601. 
Amz  &  Comp.,  s.  £lkan  &  Comp. 

in  Dasseldorf. 
Asher  &  Co.  (Gohn  &  Collin)  in 

Berh'n.  391.  559.  906. 
Aubry  in  Paris.   5.  8.   173.  194. 

264.  361 .  540.  605. 66. 797. 889. 

907. 
Anerbach  in  Carlsruhe.  907. 
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BUeker  in  Iserlohn 'b.  Elb^eld. 

84. 
Beck  in  Nördlingen.  36. 
Baer  in  FVankftirt  128.  478.  711. 
Bartholom&as  in  Erfurt.  35. 
Banmg&rtner  in  Leipzig:.  622. 
Baor  &  Detaille  in  Paris.  623. 
Beck  in  Nördlingen.  294.  474. 018. 
Bemer  in  Halle.  624.  712. 
Bertelsmann,  L.,  in  Gfttersloh.  37. 
Bertelsmann,  W.,  in  Barmen.  560. 
Bertling  in  Danzig.  561. 625. 819. 
Bertram  in  Sondershansen.    88. 

295.  475.  820. 
Bette  in  Berlin.  476. 
Bloch  (Lassar)  in  Berlin.  821. 
Bocca  in  Turm.  626. 
Brissel  in  München.  39.  477. 718. 
Brockhaus  in  Leipzig.  478.  822. 
Butsch  in  Augsburg.  129.  479. 
Calvary  &  Co.  in  Berlin.  195. 480. 
Gast,  s.  Kitzinger  in  Stuttgart 
Castermann  in  Tournai.  281.  296. 
Clarke  &  Co.  in  Cincinnati.  906. 
Class  (Schmidt)  inHeiIhronn.  40. 

627.  714.  828.  909. 
Claudin  in  Paris.  172.262.451.589. 
Cohen  &  Sohn  in  Bonn.  824. 
Cohn  &  Collin  s.  Asher  &  Co.  in 

Berlin. 
Colomar  in  Palma.  41. 
Coppenrath  in  Begcnsburg.  42. 196. 
Cotta  in  Stuttgart  481. 
Cruse  (Othmar)  in  Hannover.  910. 
Dalp  in  Bern.  48. 
Danz  in  Berlin.  130.  628. 
Denicke  in  Leipzig  s.  Hof-  u. 

Staatsdruckerei  in  Wien. 
Detken  in  Neapel.  562.  629.  715. 

825. 
Dctloff  in  Basel.  44. 
Dieterich  in  Göttingen.  716. 
Dochao  in  Madrid.  297. 
Ddhner,  s.  Volkskchriftenverein 

in  Zwickau. 
Dom  in  Ravensburg.  211. 
Drugulin,  6.  A.,  in  Leipzig.  857. 
Drugulin,  W.,  s.  Kunst-Comptoir 

in  Leipzig. 
Dumaine  in  Paris-.  392. 
Duquesne  in  Qent  45.  911. 
£bhardt  in  Venedig.  482. 
Edinger  in  Berlin.  826. 
Elkan  &  Co.  (Arnz  &  Co.)  in 

Dasseldorf.  197. 
Ei^er.  in  Leipzig«  193. 
Erler  (Fäber)  in  Mainz.  912. 


firiist  in  Quedlinbüre.  46. 

Faber,  s.  Erler  in  Mainz. 

Ferfter  (Roth)  in  Oiessen.  ISl. 

Fleisehmann  (Rohsold)  in  Mün- 
chen. 827. 

Förstemann  in  Nordhau^^n.  717. 

Franck  (Herold)  in  Paris.  483. 

FrauQois  in  Paris    107.  Ö06.  67. 
798   890. 

TViedländer  A  Söhn   in  Berlin. 
198.  394.  718.  828.  913. 

Friedlein  in  Leipzig.  4Ö8. 

Fritzsche  in  Leipzig.  484. 

Frommann  in  Jena.  298.  914. 

Gay  in  Paris.  5. 

Geographisches  Institut  m  Wei- 
mar. 563. 

George  in  Bristol.  71Q. 

Gerschel  in  Berlin.  199. 

Goar  in  Frankfurt  a.  M.  47. 720. 
915.  6.  7. 

Goetz  in  Berlin.  859. 

Gouin  in  Paris.  299. 

Graeger  in  Halle.  200.  894.  630. 

Grieben  in  Berlin.    681.   , 

Gross,  s.  Akademische  Buchhand- 
lung in  Berlin. 

Grote  (C.  Müller)  in  Hamm.  721. 

Guillemot  in  Paris.  419. 

Härtung  in  Leipzig.  48. 201. 722. 
829. 

Haude  &  Spener,  s.  Weidling. 

Heberle  (Lempertz)  in  EöbL  728. 

Heerdegen  in  Nfirnberg.  857. 

Helf  in  Wien.  202. 

Hepple  in  Bamberg.  564.  830. 

Herold,  s.  Franck  in  Paris. 

Heussner  in  Brüssel.  724^ 

Hqrmann  (Zedner)  in  Gr.  Glogao. 
682. 

Heyne  in  Leipzig.    565. 

Hürzel  In  Leipzig.  566.  . 

Hofiinann,  s.  Schräg  in  Leipzig. 

Hof-  u.  Staatsdruckerei  d^cke 
in  Leipzig)  in  Wien.  831. 

Janke  in  Berlin.  50. 

Jolowicz  (Moses)  in  Posen.  918. 

Kaiser,  s.  Schroeder  in  Berfin. 

Kampiimeyer  in  Berlin.  51.  182. 
395.  485.  919. 

Kffchhoff  &  Wigand  in  Leipzig. 
203.  300.  96.  486. 567. 601. 725. 
832.  68. 

Kitzinger  in  Stuttgart  204. 

Klemm,  H.,  in 'Dresden.  833. 

Klemm,  J.,  s.  Wällishauser  in 
Wien. 
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Klose  iaSkL  206. 

Köhler  in  Leip:d|g.  206.  301.  97. 

487.  884. 
Kösslüig  in  Leipzig.  207.  768. 
Knuuaer  i]iKflnibei:g.206.5ea762. 
Knhla^  in  Li^nits.  885. 
KoDst-GomptoIr  (W.  Drugiilin)  in 

Leipsg.  B57. 
Lacroix,  Verboeckhoven  &  Co. 

(Meline,  Cans  &  Co.)  in  Brüssel 

488. 
Landes  -  Industrie  -  Comptoir  in 

Weimar.  802. 
Lassar,  s.  Bloch  in  Berlin. 
Laopp   (Laupp  &  Siebeclc)   in 

Tflbingen.  Id4. 
Lempertz,  H.,  s.  Heberle  in  KOln. 
LempertZy  M.,  in  Bonn.  803. 679. 

726. 
Leri  in  Stuttgart.  683. 
Lery  in  Bockenheim.  62.  727. 
Ltbreria  alla  Fenice,  s.  Ebhardt 

in  Venedig. 
Lieaictöig  »eo.  in  Stuttgart.  208. 

886. 
Lissner  in  Posen.  728.   * 
Litt  &  Francke  in  Leipzig.  767. 

85.  867. 
Löckle  Bk  Co.  inLudwigsbnrg.  210. 
Lofwman  &  Ca.  in  London.  804. 
Iluin  Berlin.  186.  489.  729. 
Han«  in  Begf  nSbunL.  136. 
Mari[graf  A  Co.  ia  Wien.  80ß. 
Ifaske  in  Breslau.  1^7.  60<  920. 
IL  Matt  m  StaoQ.  634. 
Meline,   Gans  &  Co.,  s.  Lacroix, 

Terboeckfaoven  &  Co.  inBrOssel. 
Mercy  m  Pnys.  921. 
Mensel  A  Solm  in  Coburg.  922. 
Molini  in  London.  398. 
Monta«  A  Weiss,  s.  Coppenrath 

Mom  in  Tdt|in^.  306.  923. 
Moses,  8.  Jolowicz  in  Posen. 
MoTa  ft  Plaza  in  Madrid.  924. 
Mmler,  C,  s.  Groto  in  Hamm. 
Mflller,  J.  G.,  in  Gotha.  58.  926. 
f.  d.  Hahn^r  in  Stettin.  54. 
Neanhne  In  Haag.  103. 
Neobzonner  in  Ülii|.  55.  669, 
ITin  in  Chor«  807. 
Npo«  4i|  Bbag.  56. 490. 685. 780. 
▼an  Nostnmd  m  New  York.  92a 
(MmMe,  L.  (Appelina)  in  Ber- 

Oehmiglipe^iu,  inNea-fuppia  188. 


Otiimar,  s.  Crme  in  HanaoTer. 
Otto  in  Erfurt.  212,  73l7927. 
Patenon  in  Edinburg.  732. 
Peiser  in  Berlin.  570. 
Pemitzsch  in  Leipzig.  213. 
Philes  in  New  Tork.  881. 
PhiHpp  in  Berlin.  788. 
PUoty  ä  Loehle  in  Manchen,  734. 
Prandel  &  lilLdyer  in  Wien.  57. 

492.  736. 
Pnrfürat  in  Leipzig.  808.  86ß. 
Quaas  in  Berlin.  26.  ä57. 
Qüack  in  Stuttgart.  58. 
Quaritch  in  London.  247. 399. 928. 
Reeve  &  Co.  in  London.  8ß7. 
Reeves  u.  Turner  in  London.  730. 
Beichardt  &  Zander  in  Bei;Ün. 

737. 
Bkkey  &  Caroll  in  Cincinna^. 

839. 
Bohsold,  s.  Fleisduaann  in  Man- 
chen. 
Bolle  in  Potsdam.  59.  309.  493. 

929. 
Both,  8.  Ferber  in  Giessen. 
Rümpler  in  Hannover.  930. 
Sackett  in  Birmingham.  73&. 
Schalch  in  Schaffhausen.  60. 
Si^eible  in.  Stuttgart.  61. 139. 214. 

810.  4Q0.  94.  789.  931. 
Schi^uring  in  Lyon.  740. 
Scheurlen  in  Bieilbronn.  840, 
Schilling  in  Dresden.  62.  74a. 
Schletter^SJnxtsch)  in  Breslau.  68. 

216;  841. 
Schmidt,  s.  Class  in  H^ilbroim 

a.  N, 
Schmidt  in  HaDe.  64  216.  811. 

57.  401.  57l.^'ir42.8«2.932. 
Schmitdi  in  Elbisri^eld.  140.   637. 

Schnee  in  Brüssel  u.  Leipzig.  495. 

59;i.  934. 
Schneider  in  Basel  65.  312. 402. 

572.  93jSf 
Scbönfeld  (Werner)  in  Dresden. 

8W. 
Schräg  (Hoffinann)    in  Leip^g. 

408. 
Schräg  in  Dresden.  843. 
Schroeder  (Kaiser)  In  Berlin.  217. 
Schropp  &  Co.  in  Berlin.  1. 103. 
Schubert  in  Priest  844. 
Scbnbs.  A.,  in  ipreslau.  408. 
Schubs,  0.  A.,  m  Leipzig.  5.73. 845. 
Seligsberg  in  Bayreutb.  818. 846. 

93?. 
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Si^^ed  in  Zarich.  937. 

Sintenis  in  Wien.  496. 

Skatsch,  s.  Schletter  in  Breslau. 

Stalling  in  Oldenburg.  141. 

Stargardt  in  Berlin.  219. 314. 497. 
743.  988. 

Stenson  in  London.  367. 

Stöpel  in  Berlin.  66. 498. 744. 847. 

Stoppani  in  Stuttgart.  403. 

Storch  in  Prag.'  848. 

Taubele  in  Prag.  220.  499.  745. 

Techener  in  Paris.  6.  171.  449. 
688.  604.  65.  796. 

Teubner  in  Leipzig.  600.  884. 

Thiele  in  Leipzig.  221. 

Trewendt  in  Breslau.  50. 

van  Trigt  in  Brüssel.  849. 

Tross  in  Paris.  501.  74.  989. 

Tereins  -  Buchhandlung  in  Inns- 
bruck. 67. 

Yillaret  in  Erfurt  502.  940. 

Völker  in  Frankfurt  a.  M.  746. 
850. 

Vogel  in  Leipas.  223. 

VoDcBSchriften- Verein  (Döhner)  in 
Zwickau.  747. 

VoUmann  (Zscheyge)  in  Gassei 
676. 

Wagner  in  Braunschweig.    148. 

815.  404,  508.  851.  941. 
Wallishauser  (Klenun)  in  M^en. 

224. 
Webb  in  London.  405. 
Weidling  in  Berlin.  49. 
Weigel,  R.,  in  Leipzig.  504. 
Weigel,  T.  0.,  in  Leipzig.   106. 

816.  450.  587. 603. 63. 862. 942. 
Weingart  in  Erfurt  225. 
Weiss  in  Grflnberg.  68. 
Werner,  s.  Schönfeld  in  Dresden. 
Westermann  in  Brannschweig. 

624. 
William  &  Norgate  in  London. 

868. 
Windprecht  in  Augsburg.  605. 

748. 
Zedner,  s.  Heymann  in  Gr.  Glo- 

gau. 
Zeune  in  Berlin.  69. 
Zscheyge,  s.  Vollmann  in  Gassei. 

Auctionskataloge. 

Amsterdam  bei  MuUer.  867. 
Augsbmt  bei  Butsch.  798 
Beanin  bei  Danz.  854. 
Bonn  bei  Gohen  A  Sohn.  407. 


Bonn  bei  Lempertz.  417.  861. 
Frankfurt  a.  M.  bei  Goar.  236. 
Haag  bei  Gleef  &  van  Stockum. 

258. 
Hamburg  bei  Meyn.  258. 
Leipzig  bei  Hartuns.  506.  862. 
Leipzig  bei  List  &  Francke.  422. 
Leipzig  bei  R.  Weigel  357.  943. 
Leipzig  bei  T.  0.  migel.  769.  868. 
London  bei  Evans.  857. 
London  bei  Sotheby.  258. 
München  bei  BrisseL  864.  ^ 

Nordhausen  bei  Förstemann.  511. 
Nordhausen  bei  Lippert.  619. 
Paris  bei  Glaudin.  769.  957. 
Paris  bei  Delion.  153. 
Paris  bei  Fran^ois.  686. 
Paris  bei  Meugnot  761. 
Paris  bei  Potier.  164.  55.  56. 
Paris  bei  Tross.  152.  413. 
Utrecht  bei  de  Bruyn.  367. 

5.  Bibliothekwisaeniohaft. 

Bibliothe^iwissenschaft  602. 61. 760. 
973. 

6.  Bibliothekanlohre. 

BibUothekenlehi«.  70.  606.  61.  749. 

50  93  892 
Volksbibliotheken.  144.  46.  227.  8. 

485.  528.  46.  77.  786. 
Bibliothekar.  793. 
Bibliothekarische  Erfahrungen.  866. 

884. 
Bibliothekarische  Praxis.   602. 
Badierausleihen.  798. 
Bibliothekskatalog.  661.  884. 

7.  Blbliothekeiikii&de. 

BibUothekenkunde.  461.  589.  602. 
61.  798. 
Afrika.  — 

Gapstadt  612. 
Amerika.  — 
Vereinigte  Staaten.   107.  661. 

793. 
Boston.  817. 
Ouro  preto.   163. 
San  ;roäo  d'El  Rd.  168. 
Europa.  — 
Deutschland.  9.  661.  798.  884. 
Bayern.  798. 
Oestenreich.  863.  798. 
Preussen.  669.  798. 
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Sachsen.  G61.  793. 
Agrsm.  885. 
Altenzelle.  793. 
Bautzen,  s.  Budissin. 
BerUn.  95.  103.  230.  435. 

523.  85.  649.  54. 773. 93. 

855.  75.  944. 
Bonn.  8.  96.  406. 
Bordesholm.  327. 
Brannsberg.  757. 
Breslau.  961. 
BrQnn.  793. 
Budisain  (Bautzen).  3. 
Callenberg.  409. 
Carlsbuig.  885. 
Cassel.  440. 
C5then.  774. 
Colocza-  885. 
Dandg.  659. 
Debrezin.  885. 
Dohlen  bei  Dresden.  661. 
Donaueschingen.  521. 
Dresden.  109. 259. 438.525. 

602.  61.  86.  751. 93. 876. 

84.  945. 
Dtkren.  407. 
Dux.  793, 
Eibingen.  818. 
Erfurt  8.  602. 
Erlangen.  3.  661. 
Erlan.  885. 
Ennelandi  757. 
Frankfart  a.  M.  168.  678. 

793. 
Freiberg.  602. 
'Freiburg  im  Br.  752. 
Fflnfkirchen.  865. 
GN^ttingen.  946.  73. 
Gran.  885. 
Gratz.  3. 

Grosswardein.  885. 
Halberstadt.  90. 
Halle.  408.  9.  753.  872. 
Hamburg.  2.  5.  104.  67. 

259.   60.  429.  603.  655. 
Hannover.  91. 
Hermannstadt  885. 
Kaschan.  885. 
Kempten.  537. 
Klansenburg.  885. 
Königgr&tz.  757. 
Königsberg.  659.  973. 
Leipzig.  91.  231.  410.  528. 

»7947. 
.  Marienburg.  659. 
Maroa-Yaaarhely.  885. 
Maybingen.  521. 


MeisSen.  602. 
Memmingen.  663. 
Manchen.  1.  229.  53.  521. 

795.  871.  77.  84. 
Monster.  431. 
Neisse.  757. 

Neustadt  a.  d.  Aisch.  521. 
Nikolsburg.  793. 
Nürnberg.  3.  189.  319.  20. 

754.  93. 
Ofen.  885. 
Oliva.  659. 
Olmütz.  757.  793. 
Oschatz.  602.  61. 
Oybin  bei  Zittau.  602. 
Pegau.  448.  602. 
Pelplin.  659. 
Pesth.  662.  795.  885. 
Poppelsdorf  bei  Bonn.  876. 

945. 
Prag.  321.   40.  576.  661. 

767.  93.  973. 
Presburg.  885. 
Riesenburg.  659. 
Römhild.  795. 
Rostock.  793.  884. 
Saalfeld.  232. 
St.  Florian.  89. 
St  Martinsberg.  885. 
Saros-Patak.  &b. 
Siegen.  407. 
Stuttgart.  961. 
Tapiau.  659. 
Tegemsee.  871. 
Thom.  659. 
Trier.  359. 
Triest  793. 
Tflbingen.  793. 
Tymau.  662. 
Vesprim.  885. 
Weimar.  434. 
Wien.  103. 229. 33. 56. 532. 

643.  57.  873.  77.  965. 
Wiesbaden.  673. 
Wilten.  978. 
Wolfenbattel.  661.  961. 
Zeite.  602. 
Frankreich.  71.  2.  3. 144.  5. 
71.  322.  541.  77.  661.  798. 
Amiens.  172. 
Angers.   856. 
Bordeaux.  263.  661. 
Bourges.  688. 
Cambrai.  890. 
Cherbourg.  263. 
Grenoble.  7.  8.  107.  71. 
Laon.  234. 
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Begirtei;. 


Limog^  7(K^^  957. 

Lron.  669. 

Maneille.  74, 

Nlort.  578.    ' 

Parig.  1.6.73.  103.64.71. 

233.  58.  9.  384,  411.  2. 

48.  531.  79. 80.  639.  40. 

60.  61.  778.  6.  89.  93. 

6.  7.  882.  4.  962. 
Soissons.  6ßl. 
Touraai.  948. 
Vcmon.  107. 
Griechenland.  — 
Adien.  877. 
Naxos.  877. 
Santorin.  877. 
Zante.  877. 
Grossbijitannien.  7. 
Cambridge.  662. 
Londoh.  1.  4.  361.  772. 98. 

968w 
Oiford.  105.  48a  522.778. 
Italien.  146. 
CuKÜari.  452. 
FeMhi.  173.  824. 
Florenz.  661. 
Genua^  825.  87;7. 
Lncca.  445. 
MidMd.  794.  877.  80. 
Neapel.  1.  169.  798.  877. 
Pavia.  877. 
Pergamou  854. 
Pisa.  537. 
Pistda!  534. 
Recäati,  887. 
Bom.  229.  63.  453. 98. 640. 

58.  9.  944. 
San  Marino.  886. 
Siena.  537.  603. 
Tnrin.  539.  877. 
Venedig.  868.  77. 
Verona.  877. 
Viadana.  235. 
Nieäbriande.  5.  148.  793. 
Antstenbm.  414.  660.  793. 

884. 
BrUBsel.  1.  147.  169.  261. 

859.487.48.50.793.877. 

Haag.  t5.  148. 
Leeuwardeü.  149. 
Leyden.  77. 
Lfltdcb.  326.  668. 
Lozemburg.  450. 664.  798. 
Mecb^ln.  554. 
Pjrrenftiacbe  Hatbinß^L 
Spanidn.  790* 
ifidrid.  103.  75f  79.  90. 


Salaman^  674. 
Rnssland  mit  iPolen.  661. 

Abo.  757. 

Eronatadt  885. 

Moskan.  606. 

Pulkowa.  884. 

Riga.  100. 

St.  Petersburg.  5.  98.  4. 9. 
170.  431.  50.  507.  661. 
64.  793.  6.  884.  950. 73. 

Sebastopl.  793. 
Scandinavien. 

Kopenhagen.  877,  964. 

Stockholm.  582.  9. 603. 63. 
767.  93. 

Strcgn&s.  767. 

üpsala.  757.  80. 

WesterSa.  757. 
Schweiz. 

Aargau.  798. 

Genf.  877. 

Winterthur.  793. 

TYa:doi|.  641. 

ZQrich.  415.  871. 
Türkei. 

ConBtanljiiiope).  7. 781. 883. 

8.  PriYafbiblioflieken. 

Achilles.  409. 

Adelang.  103. 

AJardus.  655. 

▼an  Altatein.  439.  664.  760. 

Amateur,  un.  583. 

Anonymus.  95. 

Appel.  417. 

Apponl  885. 

i^chinto.  420. 

Arnold.  780. 

Astier.  76.  419. 

d'Anffray.  421.  541. 

Augusta  Ton  Sachsen.  ^. 

B.  956. 

B»**.  243.  510.  954. 

Bach.  584. 

Barbier.  452.  54(0. 

Bartholeyns.  77« 

Bathyani.  885. 

Beer.  585.  973. 

Bellermann.  ^. 

Benedict.  150. 

Bensen.  864. 

BerUiold.  418. 

Beyel.  951. 

Beyer.  168, 

Biber.  328. 

Bindley.  258. 


Bdgister. 
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Bigda.  447. 

Bleek.  660. 

Blume.  240. 

Bocage.  161. 

Boccello.  446. 

nn  Bockel  866. 

Bodel-Njenliuis.  258. 

Bdrn.  238. 

Börner.  609. 

Böttcher,  J.  F.  626.  862. 

Böttcher,  J.  G.  409. 

Böttiger.  828. 

Boncompagiii.  107.  978. 

Bondi,  M.  585. 

Bondi,  S.  585. 

Borgfaese.   886. 

BrCndhofEl  953. 

Braabach.  286. 

Bruer.  659. 

▼.  firigido.  8. 

de  Borlett  857. 

Barton.  601. 

Butorlin.  602. 

Gailhanu  78.  263. 

GaiUe.  7a  419. 

Gaostein.  409. 

GudonneL  588. 

Caristie.  241. 

Garteron.  956. 

CE  239. 

de  Ch***.  423. 

de  Ch*^,  H.  242.  442. 

Christine  von  Schweden.  793. 

Tan  Cleeff,  Monnicks.  857. 

Colbert.  362.  667.  890. 

Collotd'Escoiy  de  Heinenoord.  256. 

Cominl  634. 

Comely.  860. 

Gortina  de  Morante.  171. 

Corvinns  Ton  Ungarn.  883. 

de  Conrcy.  153. 

Cowan.  601. 

D.,  H.  L.  664. 

D.  C*«.  162. 

!)♦•,  E.  424. 

d'AnyUle.  1.  333. 

DewitB.  818. 

Dietriehstein.  767. 

Double.  453.  664. 

Jreyer.  238. 

Duftrowaky.  481. 

▼.  Doisbnrg.  239. 

Dnplais.  76.  419. 

E*  79. 

y.  Egger.  8. 

Enrny.  587. 

d'Emery  de'  Fiale.  262. 

Enghart.  80. 


Eschrichi  785.  867. 

T.  Esterhazy.  885. 

d'Estrees.  106. 

Fabroni.  534. 

Feü.  425. 

Fembacher.  448. 

Ferret  de  Fontette.  268. 

Firkowitsch.  353. 

Flach.  236. 

V.  Forster.  764. 

Fortegaenri.  534. 

de  Fortsas.   642.  881. 

Franke.  863. 

Franz  L  von  Frankreich.  648. 

Friedrich  Angast  v.  Sach8en.103.884. 

Frochaux.  432. 

Fröhlich.  417. 

Froriep.  511. 

GaU.  951.   ' 

Galhis.  196. 

Gan.  416. 

Geerz.  103. 

Geffcken.  655. 

de  Genestet.  601. 

Georg  von  Hannover.  884. 

V.  Gersdorf.  3. 

Gl***.  865. 

Gotier.  664. 

Gregorius.  659. 

Gr^.  512. 

Gudermann.  859. 

Günther.  879. 

H***.  154. 

V.  Hahn.  4. 

HalliwelL  601. 

de  Harlay.  264. 

Hasse.  416. 

Hassenpflug.  758. 

Hassler.  961. 

de  Heinenoord,  Gollot  d'Escory.  258. 

Herrmann.  863. 

Hertz.  585. 

Hofimann.  860.  1. 

Hüttner.  508. 

J.  513. 

Jacob.  330. 

Jadis.  601. 

Jeannin.  586. 

Il-Hami  Pascha.   781. 

Inglis.  780. 

Jomard.  588. 

Ireland.  601. 

Julius.  655. 

Karatigeff.  950. 

Eeferstein.  409. 

Kitoer.  957. 

Kintschy.  785.  952. 

Eist.  857. 

80 
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Register. 


Klein.  951. 

Kowalewski.  972.     . 

Kraner.  329. 

Krause.  328. 

L.  155. 

de  La  Bedoyere.  81.  2.  107.  71. 
263.  789. 

de  La  Fage.  156. 

Lamberts.  857. 

V.  Lassberg.  521. 

de  Latour.  520. 

Layriz.  958. 

Leeb.  864. 

Lehmann,  G.  G.  868. 

Lehmann,  Th.  514. 

Lehnemann.  168. 

y.  Leonhard.  331. 

Leopard! .  887. 

Lewy.  426. 

Libn.  6.  342. 

Lion.  645. 

Lippmann.  759. 

lionghena.  765. 

Lucchesini.  445. 

Ludolf.  168. 

Ludwig  zu  Anhalt.  774. 

Ludwig  von  Marburg,  gen.  zum  Pa- 
radeis. 166. 

Laders.  409. 

de  Luynes.  171.  531. 

Mättig.  3. 

Magnm.  332. 

Malone.  601. 

de  Manne.  333. 

Marie  Antoinette  von  Frankreich. 
84.  107.  334.  450. 

Matthiae.  757. 

Mazzoni.  534. 

Megiser.  793. 

Meyer.  885. 

Metz.  585. 

Moli^re.  788. 

Mooyer.  244.  336.  515.  785.  952. 

Morand.  76.  419. 

de  Morantc.  171. 

Moreau.  76.  419. 

Moulin.  601. 

Maller.  328. 

y.  MOnch-Bellinghausen.  951. 

N.  387. 

N*^.  646. 

Nachemius.  953. 

Nicolaus.  659. 

Nohl.  951. 

d'O***.  85. 

Ockel.   237. 

P***.  427. 

de  P..,  G***.  76.  419. 


Pape.  860. 

Pauls.  951. 

Pazmany.  885. 

Peng***.  865. 

Pistoris.  168. 

Pizarro  y  Bouligny.  86. 

Pogodin.  661. 

Pohl.  868. 

y.  Prone.  885. 

Puccini.  534. 

Puccinotti.  445. 

R,  W.  87. 

R***.  239. 

y.  Badam,  Barth.  659. 

y.  Radam,  Joh.   659. 

y.  Reiter.  864. 

Richter.  655. 

Ritter.  103. 

Rolas  du  Rosey.  647. 

Rose.  3. 

y.  Rosenberg.  757. 

de  Rostoff.  1. 

Ruppell.  168. 

Rttdelbach.  516. 

Ruland.  196.  ' 

Runge.  517. 

Ruopp.  409. 

Ruys,  953. 

Sabine.   601. 

Sachs,  Hans.  793. 

Sachse.  357. 

SafaHk.  663. 

Sandei.  445. 

Sarrazin.  236. 

Sauerbom.  417. 

y.  Sauran.  3. 

y.  Schamhorst  103. 

Schellenberg.  245. 

Schiigen.  417. 

Schlier.  246. 

Schirmer.  766. 

Schlosser.  168. 

Schmidt.  328. 

Schmieder.  863. 

Schneider.  518. 

Schöler.  861. 

y.  Schönbom.  105. 

y.  Schönhals.  3. 

Schook.  953. 

Schulze.  519. 

Senckenberg.  793. 

y.  Siebold.  418. 

Siemers.  508. 

y.  Slommow.  659. 

Spiess.  609. 

Stader.  859. 

Stallbaum.  862. 

Steez.  959. 


Register. 
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Stein.  951. 

Steiner.  859. 

Steadner.  3. 

Stevens,  6.  601. 

Stevens,  H.  768. 

Stier.  769. 

Strauch.  767. 

Sturm.  338. 

Sncro.  786.  962. 

Stunner.  247. 

Sz^hdnTi.  886. 

T.  SzwYkowski.  867. 

de  T»**.  88. 

TaTiani.  634. 

Teleki  886. 

de  Thon.  796.  889. 

T.  Trew.  3. 

UmpfenbaclL  960. 

V«*.  769. 

ValsecchL  20. 

T.  ValTasor.  627. 

Veinant.  428. 

Yeriiaeffen,  339. 

Verstolk  Tan  Soelen.  367. 

Vogel.  329. 

Vogt  770.  85. 

Voigt  665. 

VoUmff.  768. 

wn  Voorst  357. 

W.  248. 

Waldschmid,  B.    168. 

Waldschmid,  J.  M.  168. 

V.  Waldstein.  793. 

T.  Wedell.  167. 

Wehle.  870. 

Weichsel.  786.  962. 

Wemich.  237. 

Wieling   861. 

Wiesmann.  416. 

Z«sius.  793. 

Zeisberg.  793. 

▼.  Ziegler.  103. 

Zimmer.  103. 

Zum  Jungen.  168. 

Zwimer.  951. 

9.  Abdrücke  ans  BibL-Hand- 
icbriften. 

Ahmed  ibn  Jahja  ibn  Djäbir  al- 
BeUd  sori  liber  ezpugnatlonis 
regionum.   772. 

Ämadas  et  Ydoine,  poeme.  433. 

AntoninoB  Martyr  de  locis  sanctis. 
771.  ^ 

Arzneibflcbcr,  zwei  Deutsche.  871. 
Athar?a- Veda  Pr&ti^&khya  etc.  773. 
Belthandrosn.  Cbrysantza,  Gedicht 
874. 


Biblia  Paupemm.  89. 

Bibliothek  des  litterar.  Vereins  in 

Stuttgart.  101. 
Bmnetto  Latin!,  Li  livres  dou  tr^« 

8or,  775. 
Buch,  Der  Veter.  961. 
Ceci  est  la  .cleiff  d'amors.  787. 
Chanson  de  Roland.  778. 
Chronica  monasterii  S.  Albani.  430. 
Chronicon  abbatiae  deEvesham.  522. 
Chroniken,  Graeco-romanische.  877. 
Codex  Biblioram  Sinaiticus  Petro- 

politanus.  93. 
Colbert  de  Croissy.  Rapport  au  roi 

sur  la  province  ae  Touraine.  776. 
Correspondance  de  Charles  Nodier.  6. 
Decisiones  consulum  Goslariensium. 

90 
Dii)lomata  quadrasinta.  649. 
Epistolar-Codex  des  Klosters  Rein- 

nardsbrunn.  105.  169. 
£rasmi  Silva  Carminum.  663. 
Eulogium  bistoriamm :  Chronicon 

etc.  652. 
Evangelistarium  KarPs  d.  Grossen. 

793. 
Exercices,  Premiers,  (ft'atoires.  638.  • 
Flamands,  Les,  h  la  bataille   de 

Cassel.  650. 
Flemming^s,  Paul,  Lateinische  Ge- 
dichte. U61. 
Froissart,  Jehan,   Le  premier  livre 

des  Chroniques.  658. 
Giraldi  Cambrensis  opera.  777. 
Granada,  Die  letzten  Zeiten  von.  779. 
▼.  Grimmeishausens  abenteuerlicher 

Simplicissimus.  101. 
Hansens,  Bruder,  Marienlieder.  431. 
Hoche,  Lazare,  Deux  lettres  in^dites. 

360. 
Jungius,  Briefwechsel  mit  seinen 

Schülern  und  Freunden.  429. 
Kepleri  opcra  omnia.  648. 
Landbuch,   Neumärkisches,   des 

Markgrafen  Ludwig  desAelteren. 

167. 
Latini,  Bmnetto,  s.  Bmnetto  Latini. 
Legende  d.  heiligen  Marffarete.  482. 
Leibnizen's  gesammelte  Werke.  91. 

967. 
Lettre  h,  David  Mtffaut.  665. 
Lettre  inödite  del  Cardin.  Pietro 

Bembo  e  di  altri  scrittori  etc.  341. 
Lutheri,  M.,  colloquia,  meditationes, 

consolationes  etc.  872. 
Marals,  Journal  et  Mimoires.  962. 
Marais,  Correspondance  avcic  Mad. 

de  Merigniac.  962. 
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Ragister. 


Meinards  Leben  and  Sterben,  ein 

{[eiBtlicli  Spiel.  521. 
Meisterlieder  der  Kolmarer  Hand- 
schrift. 521. 
Montfaucon,  Lettre  in^te.  540. 
Monuments  in^ts  ou  peu  eonnns 

da  Cabinet  de  0.  LibrL  342. 
Mynsinger,  H.,  von  den  Falken  etc. 

961. 
Nekrologien  d.  Domstifts  Salzborgs. 

873. 
Netz,  Des  Teufels,  Gedicht  521. 
Osterspiele,  Lateinisch  -  böhmische. 

340. 
Peignot,  Correspondance  inddite 

avec  Amonton.  360. 
Peignot,  Pi^ce  in^ite.  666. 
Pricke  of  Conscience  (Stimulas  Gon- 

scientiae)  A  Northnmbrian  Poem 

etc.  963. 
Querela  de  miserrima  Livonensiam 

clade  per  A.  Tragam.  94. 
Reimchronik   über  Herzog  Ulrich 

V.  WOrtemberg  etc.  961. 
Renaas  de  Montaaban  oder  die  Hei- 

monskinder.  101. 
Ricardi  de  Cirencestria  Specalom 

historiale.  652. 
Sachsenspiegel.  92. 
de  Saint -Pavin,  Vers  in^dits  da 

Portrait  de.  360. 
Scriptores  renun  Britannicaram. 

430.  522.  652.  777. 
Sla8|^  Lettresin^dites^Lampedos. 

Swedenborgii  Index  biblicos.  569. 

Uebersetzung,  Altfranzösische,  me- 
trische des  Psalters.  283. 

Urkunden,  Aktenstücke  etc.  zor  An- 
haltischen Geschichte.  774. 

Vies  d'Octavien  de  Saint-Gelais  etc. 
651. 

Volgarizzamcnto  dei  trattati  morali 

di  Albertano.  534. 
Walsingham,  Thomae,  Historia  Ang- 

Hcana.  430. 
Year  Books  of  the  reign  of  King 

Edward  L  652. 
Zeiten,  Die  letzten,  von  Granada.  779. 

10.  BibUothekare. 

Bibliothekare.  661.  793.  884. 
dell'  Acqna.  794. 
Alvin.  437. 
Barak.  521. 
Barbier.  530. 


Bellazzi.  886. 
Bleek.  512. 
Böhmer.  966. 
Böttiger.  161. 
Brann.  757. 
Bnccianti.  445, 
Y.  Ghlnmecky.   436. 
Cittadella.  324. 
Gontambert  662. 
Gsery.  662. 
Doria.  749. 
Fejer.  662. 
Forster.  704. 
Franklin.  580. 
Gatti.  880. 
Gozi.  886. 
Gran^jean.  611. 
Hanns.  840.  576. 
Hektor.  320. 
Henry.  3. 
Hetschold.  3. 
Heyne.  661. 
HunfialTy.  885. 
Jahne.  8. 

Jomard.  6.  588.  90. 
Katancsich.  662. 
Kelchner.  678. 
V.  Korff.  507.  661. 
KoTachich.  662. 
Kraussler.  3. 
Lacrojx.  333. 
de  Latonr.  520. 
Lemarchand.  856. 
Leonardi.  445. 
Lessing.  257. 
Liebmann.  409. 
Lubi.  445. 
de  Manne.  333. 
Mitiay.  885. 
Mezzofanti.  348. 
Mitterbacher.  8. 
Nagy.  662. 
Pezzana.  344. 
Pierantoni.  445. 
Pray.  662 
Preller.  434. 
Ra<jen.  327. 
Reffuly.  662. 
Roben.  857. 
Raelens.  780. 
Schönwieser.  662. 
Schwartner.  662. 
Seebode.  673. 
Tigri.  534. 
Toldi.  662.  885. 
Waffner.  662. 
Zacher.  784. 
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Seite   U  Z.    6  t.  u.  iat  isn  leseli:  di4  in  Unordnung. 

„     15  „  15  T.  u,  £rhandelnng  st  Erhandlong. 

20  „     3  V.  u.  Boutaric  st  Bentaric. 

20  „     1  T.  IL  Libndries  st  Libnüres. 

21  n  21  ▼.  DU  des  contrefa^ns. 
28  „     7  ▼.  0.  Gaericke  st  Guerike. 
36  „     9  t.  0.  Riga  st  Riega. 
60  „     9  t.  0.  Potier  st  Tross. 

62  „   19  T.  o.  verschiedenen  st.  Tersehiedener. 

63  M     5  T.  o.  katholiscfa-theologisclie'  nnd  histotiscbe  Yerlags- 

Werkfe. 

65  „   18  T.  0.  Panajoti  Chioti.    Siena,  tipogr.  Landi. 

65  „  21  T.  0.  Yandenpeereboom. 

78  „   11  T.  vtr  XV^u.  290  pp,         ^     ^ 

82  „   21  T.  uT  stehende,  circa  15000  StOck  afthlesde. 

83  „   17  T.  0.  nummor  st  numer. 

84  „   15  T.  0.  Elsevier. 

87  „  20  T.  0.  ist  hinzuzufügen;  1863.  (A.  d.  Umschlagstit :  1862.) 

96  „     5  t.  u.  ist  zu  setzen:  JE.  F.  Mooy^.. 

98  „   10  T.  u.  ist  hinzuzufügen:  S.  oben  Nr..  97. 

99  „     7  T.  u.  ist  zu  lesen:  eingereiht  st  eingereicht 
101   „     8  T.  u.  mir  st  wir. 

104  ,1     8  T.  0.  temps  st  tems. 

105  ,,     6  T.  u.  Ortenburg  st.  Ortenbeig. 
107  „     6  T.  o.  escrito  st  escrita. 
111  „   15  T.  0.  de  Documents. 
111  ,1  19  T.  n.  B^Yues  st  B^vues. 

118  „     8  T.  0.  und  noch  zweimal  auf  der  n&inlichen  Seite:  halb- 
jährlichen st  halbjährigen. 

115  „     1  T.  0.  Publishers'  st  PublisWs,  sowie  weiter  unten: 

Abroad  st  Abroard,  und  607  st  598. 

116  „   17  ▼.  0.  International -Catholique. 
116   „  22  Y.  u.  diTerses  st  divers. 

128  „     8  T.  0.  Cimelien  st.  Keimelien. 

124  „   15  V.  0.  846  st  348. 

125  „  14  T.  0.  Miscellanhandsohriften. 

129  „     6  T.  u.  Bibliographisch, 
n    180  ,,     2  V.  o.  ils  ont  d(L 

„    184  „  20  T.  0.  Ton  Mangel  st  an  MiangeL 
I,    185  ,,18,  19  t.  0.  mancher  subalterne  Beamte. 

n    140   n     l  T.  0.  1854  st  1864. 

n    140  „  19  T.  0.  soU^  st  90IL 

n    142  „  18  T.  u.  AntiyiarkataTog. 

n    147  „     8  T.  0.  Madrid:  st  Madridi. 

»    168  ^  28  T.  u«  6tang!bes.  . 

n     154   „     8  T.  0.  468  st  462. 

ffi    157  „  20  T.  0.  compleetena  st  compkitens. 

„    159  „     9  T.  o.  882  st  842. 

161  „    5  T.  a.  le  8  avriL 
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Seite  164  Z.  4  v.  o.  Annoot-Biaeckmium. 

„  175  „  19  Y.  a.  Lateraaenses. 

„  177  „  17  ▼.  u.  Misintis  st.  Missintis. 

„  177  „  10  V.  u.  Vuissenhom  st.  Weissenhom. 

„  177  „  7  y.  u.  Monumenta  historici  Gtermaniae  von  Pertz. 

„  178  „  15  V.  XL  Tiraboschi. 

„  178  n  2  Y.  u.  Gemigniano. 

„  179  „  3  V.  0.  Oldrado  da  Ponte. 

„  179  „•  9  t.  u.  ist  nach  „dasselbe**  hinzuzufügen:  Werk. 

„  201  „  5  T.  0.  ist  zu  setzen:  2  BiL  60  S.  u.  1  Bl.  82  S.  zusam- 
men 6954  Nrr. 

„  210  „  9  Y.  o.  13,  Jahrb.  st.  15.  Jahrb. 

„  210  „  11  Y.  u.  lettere  st  littere. 

„  212  „  13  V.  u.  Sozomenus. 

,,  213  n  13  Y.  0.  cantu  st.  canto. 

„  213  „  14  Y.  u.  Bonaparte. 

„  219  „  4  V.  0.  448  st.  8. 

„  221  „  5  Y.  0.  pour  faire  Suite  st.  senrant  d'introductien. 

„  221  „  7  V.  0.  XIV,  316  Sp.  st.  Vü,  168  S. 

„  221  „  15  Y.  0.  Yiuda  st  Yinda. 

„  228  „  8  Y.  u.  189  st  689. 

„  229  „  21 Y.  0.  Tjnijma  st  rinyma 

„  232  „  8  Y.  u.  en  Fran^.  st  au  Fran;. 

„  233  „  23  Y.  u.  ±  St.  Z. 

„  241  „  7  Y.  0.  Propädeutik. 

„  242  „  23  Y.  u.  so  war  man  st  man  war. 

„  247  „  11  Y.  u.  Easter-Insel-Dialekt 

„  249  „  17  Y.  u.  103  st  183. 

„  250  „  8  Y.  o.  Gatalogue  st  Gatalog. 

„  250  „  23  Y.  0.  Hogarthischer. 

„  262  „  8  Y.  0.  SpCmdiano. 

„  272  „  14  Y.  u.  Streit  st  Steit 

„  278  „  8  Y.  0.  Steffenha^en. 

j,  304  „  14  Y.  o.  Yan  Alstem. 

„  304  „  23  Y.  0.  Maill4-Br6z6. 

„  304  „  21  Y.  n.  de  Charles. 

„  309  „  14  Y.  0.  d'une  st.  d'un^. 

„  310  „  4  Y.  0.  de  recueils. 

„  324  „  12  Y.  u.  minoris  st  minores. 

„  329  „  18  Y.  o.  Erhardt  st  Ehiliardt. 

„  334  „  11  Y.  u.  nuire  st.  nuier. 

„  836  „  22  Y.  0.  geistlichen  st.  geistigen. 

„  849  „  21  Y.  0.  Histoire  st  Historie. 

„  361  „  15  Y.  u.  semitica  st  hebraica. 

„  362  „  22  Y.  u.  12  st  13. 

,,  365  „  18  Y.  0.  erscheinen  st  erschienen. 

„  384  „  4  y.  u.  heisse  st  hiesse. 

„  385  „  18  y.  0.  Eduard  st  Edmund. 

„  387  „  1  y.  u.  empfiehlt  st.  empfielt 

„  388  „  10  y.  u.  ist  ninzuzufügen:  London. 

„  391  „  6  y.  u.  ist  zu  lesen:  1863  st  1862. 

„  394  „  1  Y.  0.  Gesang-  st.  Gesänge. 

„  897  „  2  Y.  0.  Völkerschlacht  st  Völkerschaft. 

„  897  „  15  Y.  n.  Zamo^fski'scben. 

„  898  „  19  Y.  0.  Antomnus  st  Antonius. 

•      .       .... 
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Herausgegeben  von  F.  A.  Brookliaiu  in  Leip2ig. 


1862.]  Jictobtc.  [«r.  10. 

Dim€$  Verzeichni9S   eraekeint  regelmässig   monatlich  und  ist,    gleich  den  darin 
ange%eigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brockuaüs  tri  Leipzig  soivie  durch  alle 

Buchhandlungen  »u  bestehen. 


L     Bncyklopftdle  und  Literatiirwissenschaft. 

2412.  AbhandluDgen  der  Konigl.  GeselUch&ft  der  Wissenschaften  za  Göttingen. 

Bd.  IX.  uDd  X.  Von  den  Jahren  1860,  1861  und  1862.  Mit  6  und  11  Taf.  GötHngen, 

l%ei-^^2. Dieterieh.  4^  XXII»  242,  36,  260  o.  XXIV,  254, 224, 160  pp.  21  ^20%- 

Bd.  IX.  Abhakolumosm  dbs  PBTsiKALiacHBM  Clamm.  (d.  3—59.)  A.  GstMBBACH.  Erliut«ruB- 
gra  wiagwiblter  Vtvumn  det  tropiaoben  Anttrfku.  — >  (-^Isä.)  Rdf.  Waohik.  Vontudien  su  eioer 
künftigen,  wissentchaftlieben  MdTpholoEie  und  Physiolo^i«  det  menJchUohen  Gehirns  als  Seelen- 
0T;pui  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Hirnbildung  Intelligenter  Männer.  —  ( — 204.)  Rt>p.  Waoksk. 
Du  Foraclinngen  iiber  Hirn-  and  Schädelbildnng  de«  Menschen  in  ihrer  An-wendung  auf  einige 
PnkUeae  der  allgemeiiien  Natur-  und  Gesefaiefatswissensohaftk  —  (—349.)  C.  F.  H.  Uakx.  Fr.  Bacon 
aad  das  letal*  Ziel  der  ärxUichen  Kunst. 

AaBAUDLUKOX«  DBS  M ATBBXAiiBCHm  Clabsb.     (p.  3 — 36.)  Bk.  Ribhamh.    Ein  Beitrag  cu  den 
CateTsachfuigen  fiber  die  Bewegungen  eines  gleichartigen  flüssigen  Elllpsoids. 

ASBAIIDLDIIOBM   DBS   BISTOUBCB'PBlLOI.O01ScäBM   ClABSB.      (p.   3—156.)    FO.   WuSTBlf  PBLI>.      O«- 

•ehieht«  der  Stadt  Medlna.  —  (— 2S0.)  H.  Ewald.  Sprachwissenschaftiiche  Abhandlungen.  I.  Ab- 
hafidlang  aber  den  Bau  der  Thatworter  im  Koptischen.  —  (—260.)  G.  Waitz.  lieber  die  Münz- 
▼erfailtaieae  in  den  älteren  Rechtsbfiehern  des  Pr&nkischen  Reichs. 

Bd.X.  Abb «iVDLniiOBB  DBB PBTSiKALiscBiw Clabsb.  (p.  3— 74.)C.F.  H.Uabx.  Ueber die  Besiehun- 
^ea  der  dMitelitndea  KoBst  sur  Htilkoast.  —  (—160.)  Waombb.  Studien  über  den  Hirnbau  der  Mi- 
kro4?vpfaalen  mit  Terglelchender  Rücksicht  auf  den  Bau  des  Gehirns  der  normalen  Menschen  und 
d»r  (^oadramanen.  —  ( — 292.)  W..  Sabtobiub  von  Waltbkbbausbk.  Ueber  die  Berechnung  der 
^oABtitacivett  mineralogMchen  Zosammensetsang  der  krystallinlsehen  Gesteine,  vornehmlich  der 
I^r^en.  —  (^-954.)  J..  Hbnlb.  Zur  Anatomie  der  Niere.  ^ 

Abbahdlumobx  DBB  MATHBMATiscHBK  Classb.  (p.  3 — 96.)  W.  Wbbbs.  Zur  Galvanometrie.  — 
(—169.)  J.  Bo.  LiSTiKO.  Der  Censps  räumlicher  Complexe ,  oder  Verallgemelnernng  des  Enler'schen 
9mu^  warn  den  Pelyedero.  —  (—291.)  W.  KLiBsaBPüBS.  Uebet  BahubeBtimmangen  von  PianeteB  und 
Co^tetcn  BOB  verBchiedenen  CombinaUonen  von  Beobachtongen. 

Abvajidlvmob«  DBB  BXSTOBisoH-PBiLOLooiscBBii  Classb.  (p.  3 — 81.)  H.  EwALD.  Sprachwissen- 
flch.aftlieh«  Abhandlungen.  II.  Abhandlungen  über  den  Zusammenhang  des  Nordischen  (Türkischen), 
MittelKadiaehen,  SemlttseheB  ond  Koptlsehen  SpraehBtammes.  —  (—160.)  Tbdb.  Möldbcb.  Ueber 
«M  M a&dMt  der  Mandfter.  —  8.  1660  Nr.  1337. 

2413.  NoTa  acta  regiae  societatiB  Bcientianim  UpsaliensiB.  Seriei  tertiae  toI.  IV, 
Caacienloa  prior,  üpeaiiae,  1862.  4<>.   VI,  24,  43,  10,  56,  86,  XXVn  pp.   Mit  2  Taf. 

4^  10^ 

labaH:  V..  vo»  Zbipbl.  D^terminer  Is  relattoB  qnl  doit  exister  enfcre  les  coefficientB  d'un  poiy- 
»ome,  dent  la  lettre  prlncipale  est  z,  pour  que  le  polynome  conlienne  un  facteur  de  la  forme 
's'— e'O'o  24  pp.  —  T..  R..  THALifcir.  Reeherches  sur  les  propriit^s  magnötlques  du  fer.  43  pp.  — 
A..  J..  AB«BTBdx.  Sur  deux  inigalitis  d'une  grandeur  remarquable  daiis  le«  apparitions  de  la  co- 
eete  d«  HBlIev.  10  pp.  Mit  1  Taf.  —  C  J..  Tobmbbbo.  Bymbolae  ad  rem  numariam  Muhammeda 
Bonim.  IV.  6e  pp.  Mit  1  Taf.  —  C.  Stal.  Monographie  des  Chrjsomilides  de  TAmirlque.  I.  86  pp. 
—  Bee«ltAU  des  observations  met^brologiques  faites  au  neuvel  observatöire  d'Dpsäl  pendaac  Tann^  1859. 

S.  1861  Nr.  3191. 

^14.  Arnold,  Th.  A  Manual  of  English  Literaiure ,  Hiiföileal  attd  Critical,  with 
m  Appendix  of  Englisb  Metres.  London,  1869.  B^.  430  pp.  4  ^.  6  f^ 

2415.  Avi-LaUemtfttf  BIk  C.  B..  Des  Joachim  Jungias  ans  Lübeck  Briefwechsel 
Dit  8«üieii  Sebälem  und  Freanden.    Ein  Beitmg  cor  Kenntniss  des  grossen  Jnn<* 

1862.  10 
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giut  und  der  wiss^nschaftlieben  wie  socialen  ZostÄiide  yor  Zeit.dei  SOjäbrigen 
Krieges ,  ans  den  Mscr.  der  Hambiirger  Stadtbibliothek  zaeammengestellt.  Lübeck^ 
1863.  A$achen/eldL  80.  XXVIH,  456  pp.  2  ^. 

2416.  Bibliothek  dea  iitterari«cben  Vereins  in  Stuttgart.  LXII— LXIV.  Shitti/art, 
1861—62.  8«.  172  u.  340  u.  XIV,  387  pp. 

LXII.  CyriACUs  Spangenberg.  Von  der  MiisicA  und  den  Meistersängem  hrsg.  durch  Adl£.  t. 
Kbllbs.  —  LXIII.  Narnberger  PoliEeiordnungen  aas  dem  XIII  bis  XV  Jahrh.  hrsg.  tob  Jon.  Baa- 
der. —  LXiV.  Endree  Tuehers  Baumeinerbaeh  der  Stadt  N&mberg  (1464—1475).  Mit  einer  Einleitio^ 
and  sachliehcn  Anmerkangea  von  F.  ▼«  Virnmem  httg*  duxeh  Mtbi.  Lbzbk. 

8.  1861  Kr.  3278. 

2417.  Bidrag  tili  Sverges  Litteratar-Hii$toria.  Sjunde  Haftet.  Striden  meiisD 
Uppsala-Ultraismen  och  Stockholms-Liberalismen.  —  Ättonde  Haftet.  Geijers  Af- 
fall och  Ultraismens  Fall.    Stockholm^  1861.  80.    59  n.  47  pp.  15  j^ 

2418.  Biographie  universelle  (Michaad)  ancienne  et  moderne.  Nouvelle  edition, 
revae,  corrig^e^  consid^rablement  augment^e  d*articles  omis  ou  nouTeaux  et  con- 
tinuie  jusqu'a  nos  jours.  Ouvrage  redige  par  one  societe  de  gens  de  lettret  et  de 
«aTants.  Tome  XXXI V.  [POM— QUO].  Paris,  1862.  [Leipzig ,  Brockhmi^  Son.] 
8^  688  pp.  4  ^.  5  % 

8.' oben  Nr.  1837. 

2419.  48  Briefe  von  Joh.  Glieb..  Fichte  und  seinen  Verwandten.    Hrsg.  Ton  Jtf^ 

Weinhoid.  (Abdr.  aus  den  Grenzboten.)   Mit  dem  Brustbilde  und  der  Handschnft 

▼on  Fichte*s  Frau.  Leipzig,  1862.  Örwnoir.  8«.  XIV,  114  pp.  W% 

2420.  Bftohner,  L.  Aus  Natur  und  Wissenschaft.  Studien,  Kritiken  und  Abhand- 
lungen. Leipzig,  1862.  Thomas.  8^.  VII,  364  pp.  2^. 

2421.  Glauien,  J..  Laurentius  Valla,  haiis  Liv  og  Skrifter,  Et  Bidrag  til  Belys- 
ning  af  Humanismen.  Kjffbenhavn,  1861.  8<>.  302  pp.  1  ^.  15  ^ 

2422.  4a-<i>9  B.  H.  noc40Bn(u  pyccKaro  Hapo^a.  GGopuHKii  hocjobhiii,  oo- 
roBopoK'&^  p'&HeBiö^  npHciOBii,  HHCToroBopoKx^  npH^ayToirii.  aara^oKi»;  noFt- 
piü,  H  npoH.  Bcero  504-^6  30  tuchtl.  MocKBa,  1862.  8^  1095  pp.  7«^ 

Bprfichwdrter  des  russlseben  Volkes.  Sammlung  ron  mehr  als  90,000  Sprichwörtern.  Bedenkt- 
ten,  Kithseln  etc.    Von  W.  J.  Dahl.    Moskau. 

2423.  4o6po4io6oB'&,H.A.  GovaeHin.  HsAaHieH.H^pBUHiaBCKaro.  Toxil-"- 
GaHRTnerep^yprB,  1862.  8».  IV,  58  pp.  Preis  fir  4  Bände  10  ^. 

A.  N.  DoBKULiUBOw'a  Werke.    Hrsg,  von  N.  TscBSKViscHawsKi.    1.  B4.    Petersburg. 

2424.  Sberty,  7aL  Lord  Byron.  Eine  Biographie.  2  Theile.  Leipzig,  1862.  Hir:'- 
8«.  XII,  599  pp.  2i|»7i;if^ 

2425.  Franklin,  Altr.  Les  Origines  du  palaia  de  Tlnstitut.  Rechercbes  bi^^t^ri- 
ques  sur  le  coU^e  des  Quatre-Nations ,  d'apr^s  des  docnments  entierement  ^i^- 
«dits.  Ports,  1862.  8^  Xin,  207  pp.  '2  j^/ 

2426.  FryxeU,  Andr.  Bidrag  tili  Svergea  Litteratnr-Historia.  Sjette  Haftet.  Geijer. 
Upsala-Ultraismen.  Stockhoim,  1861.  8»r  102  pp.  l")  ^ 

2427.  eervians,  G.  Gl  Shakespeare.  3.  Aufl.  2  Bde.  Leipzig,  1862.  Engtlman^.  ^^' 
XU,  602  u.  588  pp.  3  .^ 

2428.  Sood,  Th.  Works;  edited,  with  Notes,  by  hisSon.  Vol.  V.  London,li<>'^ 
8«.  430pp.  2^12/ifr 

S.  oben  Kr.  1851. 

2429.  KapaiiaBH'B,  H.M.  HeHdAaMBuii  coiHMeBiji  h  nepenvcKa.  Haciii  I-^ 
CaBKTneTepÖynrx,  1862.  8«.  HI,  240  pp.  3.*i 

Ungedmckte  Werke  und  Briefwechsel  von  N.  M.  KaKAMSi».    1.  TheiJ.    Petersbnrg. 

2430.  Kavanagh,  Julia.  English  Women of  Letters :  Biograpbical  Sketches.  'l'^'^'^\ 
LoAdon,  1862.   80.  660  pp.  8  i|i  13  f(|^| 

2431.  KoT.iflpeBCKiil,  H.  n.    IlMcaHi«  yicpaMHORi«!.    GaaKrneTepi^ypri) ^^^^ 

ßo.  451  pp.  2  ^ 

Ukrainisebe  Briefe.    Von  J.  P.  Kotliauwski.    Petersbnrg. 

2432.  LiTres  du  boudoir  de  la  reine  Marie-Antoinette.  Catalogue  anthentisa« 
et  original,  publik  pour  la  premi^re  foid,  arec  pr^face  et  notes,  par  L,  Laco^t 
Paris,  1862.  120.  LXIV,  152  pp.  1  .^  »0  ^ 

2433.  Malmatröm,  &.  X..  Litteraturhlstoriska  Studier.  Andra  Haftet.  I.  Franz 
n.  Geijer.  m.  Atterbom.   Upsala,  1801.  8«.  p.  219—328.  1^' 

S.  1861  Kr.  875. 

2434.  Monataberichte  der  Königl.  Freuasischen  Akademie  der  Wisaenschaften 
Berlin.  Juli  —  August  1862.  ßerUn,  1862.  DOmmler,  80.  p.  431^577.  UU2  ToJ.^ 

(p.  448—483.)  Cabpajit.  Ueber  die  OeÜLssbundel  der  Pflansen,  mitgetboilt  von  Braun.  —  (-^ä^ 
Hopp.  Relseberieht,  ttttgetbetlf  von  Hefrrn  Otuhaosen.  ~  (—497.)'  Bmikas.  BestterkunftB  ab«'  "*^ 
mar.  —  (-40».)  <2viMCKa.   B«parJtai«aislle  DaAttlnebiiiig  des  oftiaehjlpn  ßicahlenbftadal,  mtgtt^^'«^ 
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TM  Kaamer.  —  (-*5il.)  OiaVAiD.  Vthw  des  Blldwkreis  Yol»  Bl^ls«  -^  (^986.)  Gbkhmbbm» 
Dfker  die  rothen  MeteonUnbOlle  im  Anfang  de»  JahM*  1M3  iix  d«n  Qarteiner  nnd  Ka«H»e#  4IpeB 
asd  bei  Lyon.  —  (—5370  Emcxb.  Die  Tafeln  der  Ifelpomene.  —  (— 54d.)  Hohbtsb.  Uebef  den  Dreis- 
ligMea.—  C-^iMw)  H..  VooBi«.  D«ber  krysteUisIrtes  BHberoxTd  nad  kotklenMOres  SHiMroityd;  mltge- 
tbdU  ▼•»  Hnu  Q.  Rose.  —  (—558.)  G..  RosB.  Syetematisciiee  YeneicftBiee  der  Meteoöten*-  in'  dem 
miseralogischen  Moeeom  der  Universität  tob  Berlin.  Hit  S  Taf.  —  (—569.)  Hbhibl.  üeber  die  Reste 
einiger  Sanxethierarten  Ton  Pikerml  in  der  Ifüoehener  Samnlluoff,  nfftgetfaellt  von  Herrn  Beyrich. 
-  (-Sit.)  ]la«iiut.  üeber  die  Absorption  der  Wftrme  durch  feacbte  Lalt.  —  (—576.)  PBTBse.  Ueber 
daea  aenen  Flederhund ,  Pteropue  soapolattt«,  ass  NeakollaBd. 
6.  oben  Nr.  1591. 

3435.  Karino,  OiambAttiita.     Opere  eon  giunta  di   nuoTi  componimentl  inediti. 

CoD  an  diseorso  preliminario  di  Oius. Zirardini,  NapoU,  1861.  8^.  554 pp.  4^.  2i9^ 

2436.  Il  Progreuo.  Bastegna  politica,  scientifica,  letteraria,  pubblicata  per 
CQia  di  L..  Aponie.  Anno  I.  Nr.  1.  Napoli,  1862.  8^  12' 91^ 

2437.  Proverbes  bearnais,  recueillis  par  «/..  HatouUt  et  E.  Picot;  accompngnes 
d*an  Tocabulaire  et  de  qaelques  proirerbes  dans  les  autres  dialectes  du  midi  de  la 
France.  Paris,  1863.  8».  VUl,  143  pp.  2  S^ 

2438.  Societa  Reale  di  Napoli.  Rendiconto  deir  Accademia  delle  scienze  fi&iche 
e  iDitematiche.  Pasc  I.  Maggio  1862.   Napoli,  1862.  4^,  54  pp.  15  ';^ 

lahalt:  Proceeso  verbale  deU'  adonania  ordlnaria  del  di  9  meggio  1862.—  N..  Trddi.  8u11'  in- 
vUspp«  delle  corde  'df  costante  grandetta  nelie  curre  di  2^  ordiue.  —  A..  9cacchi.  Sulha  scaAbie- 
ToJc  ««ma  portsione  dei  Cristallf  di  Solfato  Potassico  appartonenti  a  divietsi  ststetni.  —  O..  GAai^aB« 
&UI.  BieercJie  anlla  embriogeiria  delktCanafe« —  G*.  Batt4«i,iki.  Sopra  aleune  proprietä  deJle  linee 
<ü  $eeondo  grado.  —  6..  db  Luca.  Riccrche  salla  formasione  della  materia  grassa  liei  frutti  dell 
oHt«.  _  B..  Fbbcola.  Sulla  risolazione  per  serfe  delle  equationi  trlnomie  dl  grado  qnalanqne. 

2439.  Verhandelingen  der  Koninklijke  Akademie  van  Wetenscbappen.  VHP  deel. 
Amsterdam,  1862.  4».  XVIII,  702  pp.  12  ^.  18  %: 

Inhalt:    D..  Bibbbk^  dB  Haa«.    Exposi  de  la  th^orie  dev  propri^s  des  formales  de  traitsfer» 
matioa  et  4e8  methodes  d'iraluation  des  integrales  dMniee. 
6.  laco  Kt.  9. 

2440.  TroUk,  W..  Leveneberigt  van  J.  L.  C.  Schroeder  ran  der  Kolk.  Overge- 
dntJct  nit  het  Jaarboek  der  Kon.  Akademie  van  Wetenscbappen  voor  den  jarfe  1862. 
Amsterdam,  1862.  8«.  IV,  31  pp.  Mit photogr.  Portr,  1  O^  %  9^ 

^1.  wkarton,  Graee.  The  Literature  of  Society;  with  an  Introductory  Lhapter 
OD  the  Origin  of  Fiction.  2  toIb.  London,  1862.  8*.  632  pp.  8  ^  12  ^ 

II.    Theologie  und  Philosopliie. 

^2.  V.  d«r  Alm,  Boh.  TbeologiBcbe  Briefe  an  die  Gebildeten  der  deutschen 
Sgüon.  3  Bde.  Leipzig,  1862—63.  0.  Wigand,  8°.  LXIV,  2387  pp.     10  ^  20  %• 

2443.  Banar»  W..  Gaschichte  der  Philosophie  für  gebildete  Leser  zu^eieh  ala 
£iiüeitiuig  in  das  Studium  der  Philosophie.  Halle,  1863.  Schnßttschkt's  Vig,  8<>. 
Vm,  374  pp.  1  ^  22  %  ^ 

2444.  B^JiocTHR'KyH.  H.  O  iiepKOBHOH  öorocjyxcesiH.  nnciMa  m»  npafto- 
^•UiHoiij.  B%  2«x'&  HieTbjnx.   GanniUTepöypr'B,  1862.  8<>.  XI,  478  pp.      4  Sfg. 

Veber  d«a  Kirehendleost.    Briefe  an  einen  Orthodoken.    Von  J.  J»  Bbu^btim.    Petersbarg* 

2445.  BonaaB>  Th^L  Da  godgeleerdheid  an  bare  beoefanaars  in  Nederlaad,  ge* 
<)arende  h€t  laatste  gedeelte  der  vorige  en  in  den  loop  der  tegenwoordige  eeuw. 
^emengde,  historische  herinneringen.  Utrecht,  1862.  8<».  VIII,  441  pp.  2  ^.  28  ^ 

2446.  Boidiy  E..  H..  Materialien  zur  Geschichte  und  Statistik  des  Kirchen-  und 
^chalwesant  der  evangelisch^latbarisohen  Gemeinden  Ui  Russland.  Mit  2  Karten 
'H  ParbcBdmck.  St,  Petersburg,  1BQ2,  [Leipzig ,  Do r/Jling  ^  Fr ancke.J  8».  XXVI, 
•596  pp.  3  ^.  10  %r 

2447.  OateBso,  J.  W.  The  Pentaieach  and  Book  of  Joshua  Critically  Examined. 
<^  1.  London,  1862.  8^  198  pp.  2  ^.  12  %r 

2446.  Srdmaan,  J.  Ed.  Psychologische  Briefe.  3.  verb.  u.  verm.  Aufl.  Mit  dem 
Portr.  des  Verf.  Leipzig,  1863.  Qeibel,  8«.  XX,  399  pp.  2  ^, 

2449.  Haas,  X.  Baadhach  der  pretestan tischen  PoIeii»ik  gegen  die  römisch-ka- 
^oliiche  Kirche.  Leipzig,  1862.  Breitkopf  if  Bärtel,  8».  XXII,  665  pp.  3  S^. 

^450.  BSgeiMd,  A.-.  Der  Kanen  nnd  die  Kritik  des  Nenen  Tescaaiettts  in  ihrer 
9*sehichtl&efaeD  Ausbildung  nnd  Gestaltung,  nebst  Herstellung  und  Beleuchtung 
dea  Maiator.   Bfacfastädis.     HeMe,  1863.  Pfeffers  8o.    XVI,  240  pp.    Mit  1  Tab. 

1  ^.  6  ^ 

2451.  Javal,  Jaliea.  Judaisme  et  christianisme.  Paris,  1862.  12«.  334  pp. 

2452.  Xsoli^yW.  Geschichte  der  scholastischen  Philosophie.  1.  Tbl.  A,u.d.T.: 

10» 
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Bntwloklong  der  scholMtischen  Philosophie  von  Johiiime«  Seota«  Engen»  bis  Aba- 
Ittrd.  Pra^,  1863.  Tempsky,  8<>.  VIT,  480  pp.  ^^ 

2453.  Xlencke,  K.    Die  meDsohlichen  Leideoschaften.    Betrochtungto.    Leipsi^, 

1862.  Kummer,  8<».  VIII,  345  pp.  1  ^  15  % 
'2454.  Lemoise,  Alb.    L'Alien^  devant  la  philosophie,   la  inorale  et  la  societe. 

Farü,  1862.  80.  VII,  552  pp.  2  ^  10^ 

2455.  Molino,  L..  Realismo  radonale  orrero  filosofia  pura,  religiosa,  sociale. 
NapoU,  1861.  8°.  XVI,  392  pp.  2  ^.  12  ^ 

2456.  Moiley,  J..  B.,  A  Review  of  the  Baptismal  Controversy.  Lon</on,  1862.  8^ 
393  pp.  .  3  Sk  24  % 

2457.  Olshansen,  Hm.  Biblischer  Commeotar  über  sämmtliche  Schriften  des 
Neuen  Testaments  zunächst  für  Prediger  und  Stndirende.  Nach  dem  Tode  des 
Verfassers  fortgesetzt  von  .Ms.  H.  A,  Ebrard  u.  A.  Wtesinger»  6.  Bd.  Die  Briefe 
des  Jakobus,  Petrus,  Judas  und  Johannes.  3.  Abth.  A,  u.  d,  T.:  Der  zweite  Brief 
des  Apostels  Petrus  und  der  Brief  des  Judas.  »Erklärt  von  J,.  T,.  A.  W\mn>jtr. 
Königsberg,  1862.  ünzer,  8».  III,  236  pp.  1  % 

8.  1859  Nr.  3363. 

2458.  Opioomer,  C.  W..  De  waarheid  en  hare  kenbronnen.  2^,  herziene  druk. 
Amsterdam,  1862.  80.  VI,  267  pp.  1  .%  22 1;,  % 

2459.  Perles ,  J..  R.  Salomo  ben  Abraham  ben  Adereth.  Sein  Leben  nnd  seine 
Schriften  nebst  handschriftlichen  Beilagen  zum  ersteu  Male  hrsg.  ifres/au.  1B63. 
Schktter.  8°.  V,  144  pp.  1  ^.  10  % 

2460.  Priaiivalli ,  Alois.  Resolutiones  seu  decreta  authentiea  sacrae  congregatio- 
nis  indolgentiis  sacrisqne  reliqoiis  praepositae  ab  a.  1668  ad  a.  1861  accurate  coi- 
lecta.  Rom,  1862.  Spithover,  8«.  VIII,  855  pp.  3  Sl{. 
.  2461.  Sdiolteiii  J.«  H..  Geschiedenis  der  godsdienst  en  wijsbegeerte.  Ten  gebruike 
bij  de  akademische  lessen.  3',  verb.  en  verm.  druk.  Leiden^  1863.  8^  XX,  415  pp> 

3i^2^ 

2462.  Storm,  K.  Geschichte  des  Protestantismus  in  dem  österreichischen  Rai.«er- 
staat.  l.Bd.  2.  Hft.   Leipzig,  1863.  0,  Wigand.  8°.  p.  161—320.  24^ 

8.  oben  Nr.  580. 

2463.  Tobin,  Lady.  *The  Land  of  Inheritance;  or,  Bible  Scenes  Revisited.  L-j-^- 
don,  1862.  8».  442  pp.  Mit  Abbiidgn.  12  ^ 

2464.  Yangliaii,  Bb.  English  Noncouformity.    London,  1862.  80.  490  pp.      3  ^ 

2465.  YolokmaTi  W.  Hausaltar.  Eine  Sammlung  von  Kirchenliedern  in  mihi- 
stimmigem  Tonsatz ,  nebst  EHnleitungs- ,  Uebergangs  •*  und  SohlusssäCzen.  Fnr  da^ 
Pianoforte  eingerichtet  nnd  herausgegeben.    Der  Hausandacht   bestimmt.    Leip:^^> 

1863.  Brockhaus,  8».  XII,  328  pp.  2  ^ 
9466.  Watoon,  T..    Annais  of  the  Ancient  British  Chnrch.    London,  1862.    1'?' 

210  pp.  2  ^ 

2467.  Xavier.  —  Missionary  Life  and  Labours  of  Fcancis  Xavier^  taken  from 
Ms  own  Correspondence;  with  a  Sketch  of  the  General  Reeults  of  Roman  Ca- 
tholic  Missions  among  the  Heathens.  By  H,  Vemt,    London,  1862.  8<>.  326  pp.  3  ^ 

III.    Erziehiuigswissenschaft. 

2468.  Mop^oBuefix,  4-  ^  pyccxm'B  inRo.<fcHur&  RHvrax'b  XVT-ro  vtu. 
MocKBa,1862.  8».  lÄ^Of^r 

Dttber  die  ruuiachen  8ohulbüclier  des  XVI.  Jahrhnnderts.    Von  D.  Mosdowtxbw.    Moikftu. 

2469.  ▼.  Tanieff»  8..  Gmndzüge  des  Volksscholwesent  in  den  Königreicbea 
Preussen  und  Sachsen.  Aus  dem  Russischen  übersetzt  Leipzig,  1869.  Wagner.  8'*' 
XIX ,  131  pp.  2*  ^1 

IT.    Rechts«  and  Staats wlssenscliaft. 

• 

2470.  Aahar,  0.  Rechtsgescbichtliche  Studien.  l.Bd.  B^lin,  1862*  Ca/rory^Co^ 
8«-  VI,  167  pp.  Mit  i  Tab,  I  ^.  7»4  Jte 

2471.  BMacride,  J..  Droit  com&orcial.  Commentaire  du  Code  de  Comm^rtä 
LiTte  I«r.  Titre  VU.  Des  achats  et  Tentes.  Pana,  1862.  8^  468  pp.      2  ^  20« 

8.  oben  Nr.  897.  I 

2472.  Bidrag  tili  Sveriges  officiela  Statistik.    B)  Rättsyasendet    Ny  följd.  L  S 
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Justitie-Statsmini^erns  nnderdanigft  Brnbetsberättelse  for  Aren  1857  och  1858. 
Andr»  Afdelningen  inneblllande  särskilda  uppgifter  ang^ende  afgjorda  brottm&I, 
Stockholm,  1961.  4».  11,  238  pp. 

8.  IWI  Nr.  909. 

^73.  Bidrag  tili  Sveriges  ofüciela  Statistik.  C)  Bergshandtering.  ColfimeTce- 
Collegii  nnderdiUiiga  berättelse  for  ür  1860.  Stockholm,  1861.  4®.  25  pp. 

2474.  Bidrag  tili  Sveriges  offlciela  Statistik.  6)  F^ngv^rden.  Ny  följd.  I.  Fang- 
Tards-Styrelsens  anderdaniga  Berittelse  for  är  1859.  Stockhahn,  1861.  4^  50  pp. 
Mit  11  Tab. 

2475.  Bitter,  F.  Das  Recht  auf  Armenanterstntznng  und  die  Freizügigkeit,  ein 
Beitrag  zu  der' Frage  des  allgemeinen  deutschen  Heimathrechts.  Stuttgart,  1863. 
Schaber,  8»,  VIII,  275  pp.  •  1  S^.  15  9^ 

2476.  BraTard-YeTri^res.  Trait^  de  droit  commercial ,  conrs  professe  a  la  Facalw 
de  droit  de  Paris;  pablie,  annote  et  complete  par  C  Demangeat.  Tomes  II  et  III. 
Parig,  1862.  S^.  Jeder  Band  2  ^  20  ^ 

S.  1S61  Nr.  3168. 

1477.  Bmdii  F..  B..  Die  Stimme  der  Praxis  bei  den  höchsten  deutschen  Lan- 
<i«Anbiiiiftleii  und  anderen  Sprucheollegien  über  Terschiedene  Streitfragen  aus 
dem  6eb(iete  des  bürgerlichen  Rechts  und  Processes.  Erlangen,  1862.  Enke.  8^. 
X,  378  pp.  l  Silg.  \^  nfff 

2478.  Canmont,  AldrSek.  Binde  snr  la  rie  et  les  travaux  de  Grotius ,  ou  le  Droit 
naturel  et  le  droit  international.  Pam,  1862.  8^  317  pp.  1  ^  20 

2479.  Oiriatophe,  Alb.  Traite  th^orique  et  pratique  des  travaux  publics,  ou 

sum«  de  la  legisiation  et   de  la  jnrisprudence  sur  Torganisation  des  travaux  de 

l'But,  des  departements ,  des  communes  et  des  asaociations  syndicaies;  leurs  mo- 

des  divers  d*execution,  adjudication,  concession,  r^gie,  etc.    2  vol.    Paria ^  1862. 

»•  VU,  1250  pp.  5  Slf 

2480.  de  Conrey,  Alfr.  Essai  sur  les  lois  du  hasard,  saivi  d*Mudes  sur  les  aa- 
sorances.   Paria,  1862.  12^.  283  pp.  1  Sf^ 

2481.  Dalloii  Ed.  De  la  propriete  des  mines  et  de  sön  Organisation  legale  en 
France  et  en  Bölgique.  i^tude  saivie  de  recherches  sur  la  richesse  min^ale  et  la 
le^Iation  miniere  de»  principalea  nations  etrangeres ;  avec  la  coUaboration  fi^Ant, 
GvM/e«.  2  vol.  Paria,  1862.  8».  CC,  1384  pp.  6  i^.  20  ^ 

2482.  Biephuia,  6..  Handboek  voor  het  Nederlandscb  burgerlijk  regt.  1^  deel. 
(irjMitigen,  1862.  8o.  VIH,  480  pp.  3  ^ 

2483.  CKaiel ,  Jos.  Agtt  Handbuch  des  neuesten  in  Oesterreich  geltenden  Kircben- 
rtcbtes.  Für  den  praktischen  Gebrauch  bearbeitet.  2.  Bd.  2.  Abth.  Sachenrecht 
der  Kirche.    fVien,  1862.  ßraumfiller.  8«.  XVm,  p.  318—976.  3^5%- 

iSehliu».  —  S.  1859  Nr.  3401. 

2484.  GroenTan^rinSterer,  M..  Ter  nagedachtenis  van  Stahl.  Amsferdam,  1%Q2, 
8^  VUI,  127  pp.  26  ^ 

2485.  Laagenbeek,  W.  Rechtsfalle  für  die  Civilprocess-Praxis.  Zum  academischen 
(lebrtnche  zusammengestellt.  Jena,  1863.  Doebereiner,  8<\  307  pp.         1  ^  10  9^ 

2486.  Ortloff,  Hm.  Lüge,  Fälschung,  Betrug.  Theoretisch  und  praktisch  dar- 
gestellt. 3.  Abth.  Jena,  1862.  Frommann,  8«.  VIII,  p.  233—496.  1  ^.  15  ^ 

a«U«M.  —  8.  1861  Nr.  2606. 

2487.  SeUlIiBg,  F.  kät  Lehrbuch  des  Naturrechts  oder  der  philosophischen 
Rechtffwiasensehaft  mit  vergleichender  Berücksichtigung  positiver  Rechtsbeetim- 
muBgeo.  2.  Abth.  Leipzig,  1862.  Diirr*$ehe  Buchh.  80.  2  ^ 

8.  18»  Nr.  3415. 

-488.  StiTigay,  B..   Droit  public  et  administratif  romain,   ou  Institntions  poli- 

tiqoea,    mdministratives ,    iconomiqnes  et  sociales  de  l'empire  romain  du  IV®  an 

vi*  siecl«  (de  Oonatantin  a  Justinien).  Onvrage  suivi  d'un  Memoire  snr  le  regime 

nonioip«!  en  France  daas  les  villages  depnis  les  Romains  jusqu'a  nos  jonrs.  2  vol. 

Mijon  et  Paris,  1862.  8».  1050  pp.  5  *.  10  ÄJff 

2489.  Statistik  des  zoll  vereinten  nordlichen  Deutschlands.  In  Verbindung  mit 
r.  Decksn,  Beutner  L,  Maron,  Jager  tk  Beniner  IL  unter  Benutzung  amtlicher  Auf- 
«lahmen   hrsg.   von  Q,  v.    Viebahn.  2.  Thl.:  [Bevölkerung,  Bergbau,  Bodenkultur. 

Berlin,  1862.  G.  Reimer.  8^  XVI,  1038  pp.  4  ^.  10  7^ 

n,  1659  Nr.  344. 

2490.  Taky  J..  F..  B..  Het  recht  van  amendement  in  de  constitutionele  monarchie. 
Akademisch  proefschrift.  Leiden,  1862.  8»    VIII,  268  pp.  2  ^ 


2491.  Tenertlli,  X..  Del  dritto  peaale  cUir  ottantanove  ai.giorni  noatri.  Catania, 
1861.  80.  158  pp.  1  <%  18  &r 

2492.  Thom6e,  Gst.  Konungariket  Sveriges  Statistik  i  Saaunandrag.  Sockhom, 
1861.  80.  lY,  494  pp.  Mit  1  Tab,  2  %  15  % 

2493.  Tratte  de  la  lettre  de  change  et  du  bület  a  ordre ,  extaait  du  oours  pro- 
fesse  a  la  Faculte  de  droit  de  Paris  par  M.  Bravard-Veyrieres,  publie,  annote  et 
complet^  par  C.  Demanffeaf,    Parte,  1862.  8^.  XII,  590  pp.  3  i^  10  ^ 

:2494.  Statistisk  Tabelvark.  Ny  Bsekke.  ToogtyveDde  Bind,  indeholdende  '^• 
beller  over  Kongeriget  Danmarks,  Hertugdemmet  Slesvigs  og  Hertugdi^uimet  Hoi- 
dteeus  Vare-Ind^rsel  og  TJdfarsel,  Skibsfart  og  Brendeviinaproduction  m.  m.  for 
Aaret  1860.  Udgivet  af  det  atatistiske  Bureau.  Kj^benhavn,  1861.  4».  240  pp.  1  A 

2495.  Windscheid ,  Bn.  Lehrbuch  des  Pandektenrechts.  1.  Bd.  Düsseldorfs  1862. 
Buddetu^  Vlg,  8».  XVI,  663  pp.  3  ^. 

T.    Mathematik  und  Naturwissenscliafteii. 

2496.  Annalen  der  Eönigl.  Sternwarte  bei  München ,  auf  öffentUche  Koaten  hrsg. 
von  ./..  Lamont.  XI.  Bd.  (Dar  Yollständigen  Sammlung  XXVI.  Bd.)  iföno&ea,  1862. 
Franz,  80.  III,  290  pp.  1  ife  20  ^ 

5.  1858  Np.  1677. 

2497.  Bach.  Des  passages  de  Mercure  sur  le  soleil  et  en  particulier  da  passage 
de  1861.  Strasbourg,  1862.  4».  12  pp.   Mit  1  TaJ, 

2498.  Meteorologische  Beobachtungen  an  der  k.  k.  Sternwarte  in  Wien  Ton 
1775—1855.  \ovi  Cv.LittrovDU.C.Hornstein,  1.— 3.Bd.  fFien,  1860— 62.  H'a//iV»Aaw- 
ser,  8".  XXV,  992  pp.  Jeder  Bd,  3  äj  18  5%r 

2499.  Boorgaignat,  J..  B..  Paleontologie  des  mollusqnes  terrestres  et  nuTiatiles 
de  TAlgerie.   Part«,  1862.  8».  126  pp.  .  4  j|! 

2500.  Bpe4HXHHX,  8.  0  xBocTax'B  KOMer-B.  MocKBa,1862.  8«.  III,  223  pp. 
Mit  6  Tabellen. 

lieber  die  Kometenschweife.    Vou  F.  Brbdicbim.    Moskau. 

2501.  Brflhl,  C.  Bn.  Das  Skelet  der  Krokodilinen  dargestellt  in  .20  Taf.  zur  Er- 
leichterung des  Selbststudiums;  sämrotlich  nach  der  Natur  gezeichnet,  in  Ziuk  ge- 
stochen und  erläutert.    Wien,  1862.  Braumuller.  4*.  VIII,  48  pp.  4  % 

2502.  Badge,  Jnl.  Lehrbuch  der  speciellen  Physiologie  des  Menschen.  Für  Vor- 
lesungen und  zum  Selbststudium.  8.,  gänzlich  umgarb.  Aufl.  Mit  5  Kpfrtaf.  und 
zahlreichen  eingedruckten  Holzschn.  Leipzig,  1862.  Voigt  ^  Günther.  8*.  XXX V^ 
1006  pp.  6i^ 

2503.  debseh,  A..  Theorie  der  Klasticität  fester  Korper.  £e>)>;t^,  1862.  Teubn**r. 
80.  XII,  424  pp.  3  %. 

2504.  CSomeliiu,  C..  S..  Meteorologie.  Mit  35  Holzschn.  u.  5  Karten.  Halle,  1863. 
Sckmidt's  Vlg.  8«.  X,  614  pp.  2  ^  20  f^ 

2505.  Costa,  A..  Imenotteri.  Parte  III.  Trivellanti  SesailiFentri.  A^opo/t,  1861.  4\ 
182  pp.  Mit  20  color,  Taf.  -  15  jfe 

2506.  7.  Cotta,  Bn.  Die  Gesteinslehre.  2.  umgearb.  Aufl.  Freiberg,  1862.  8<^.  VI, 
333  pp.  1  i%:  20  j^F 

2507.  Darwin ,  C.  lieber  die  Einrichtungen  zur  Befruchtung  britischer  und  aas- 
ländischer  Orchideen  durch  Insekten  und  über  die  gunstigen  Erfolge  der  Wecbsel- 
befruchtung.  Mit  Nachträgen  und  Verbesserungen  des  Verfassers  aas  dem  Engl, 
übersetzt  Ton  i?..  Cr..  Bronn,  Mit  den  34  Holzschn.  des  Orig.  Stuttgart,  1862. 
Schweizerbart,  8°.  VI,  227  pp.  1  ^  12  ^ 

2508.  Des  Oloiaeanx ,  A..  Manuel  de  mlneralogie.  Tome  P^  Paria^  1862.  8*.  L, 
576  pp.   Mit  Abbildgn.  im  Text  v.  Atlas  von  52  Taf.  6  i|t  20  fljpr 

2509.  Frief  ^  X..  Sveriges  ätliga  och  giftiga  STampar,  tecknade  efter  naturen. 
Utgifne  af  Kongl.  Vetenskaps  Academien.    Andra  Haftet.     Stockholm,  1861.    4*. 

p.  11—15.  Mit  9  Taf.  5  ^• 

6.  1861  Nr.  884. 

2510.  de  Fromentel,  E..  Monographie  des  polypiers  jurBSsiques  sup^riear«. 
l^^«  partie.  Etage  portlandien.  Caen  et  Paris,  1862.  4^.  58  pp. 

2511.  Oether,  A..  Gedanken  über  die  Naturkraft.  Oldenburg,  1862.  Schmidt.  V. 
VI,  S.'iO  pp.  Mit  eingedr,  Holzschn.  2  S^^b§^ 

2512.  von  Onmpaoh,  J.    The  True  Figure  and  Dimensions  of  the  Earth:  a  Letter 
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addreued  to  6.  B.  Airy.  2ü  edition,  entirely  recast,  with  thirty  illustrative  Dia- 
gnins.  London,  1862.  8<i.  286  pp.  4  ^  24  ^ 

2513.  de  Haan»  B..  Bierans.'  Expose  de  la  theorie  des  proprietes  des  formules 
de  trtnalbri&ation  et  des  methodes  d*evaluatioo  des  integrales  definies.  3^  partie. 
Pnbliee  par  rAeadimie  Royale  des  Sciences  a  Amsterdam.  Amsterdam,  1862.  4^. 
XVI,  p.  183—702.  9  ÄS  11  %r 

S.  lat»  Nr.  1750. 

2514.  ▼.  Xittlitfi  F..  H..  Vegetations  -  Ansicbteo  von  Kastenlandern  und  Inseln 
des  Stillen  Oceans,  aufgenommen  auf  der  Entdeckungsreise  der  kaiserl.  russ. 
Corvette  „Senjawin"  unter  Capitan  Lutke.  2.  neu  bearb.  u.  Term.  Aufl.  Hit  34 
durch  den  Verf.  selbst  gest.  Kpfrtaf.  1.  Lfg.  Berlin,  1862.  Th.  Grieben,  8o.  24  pp. 
Mit  6  Kp/rtaf.  in  Fol.  3  J^. 

3515.  Koeh ,  C  L..  Die  Myriapoden.  Getreu  naeb  der  Natur  abgebildet  und  be- 
schrieben. 1.  Bd.  Mit  60  Taf.  Halle,  1863.  Schmidfe  Vlg,  8».  134  pp.  12  i^ 

2516.  Koeh,  L.  Die  Myriapodengattung  Lithobius.  Mit  2  lith.  Taf.  der  Augen- 
8t?nimgen.  Mmberg,  1862.  Lottbeck.   S®.  IV,  94  pp.  25  ^ 

^dl7.  KrauMy  C.  F..  F..  Der  Schädel  des  Halitherium  Schinzi  Kaup.  Kebst  Be- 
merkongen  über  das  zu  dem  älteren  Halitherium-Scbädel  gehörige  Skelett,  von 
Ä.  (?..  Bronn,  Mit  2  Taf.    Stuttgart,  1862.  Sghweizerbart,  S».  36  pp.  24  %r 

2*18.  Kyii^Hp'B.  MeTeopciorHHecKoe  o5o3p^Hie  Poccin,  H34aB.  r.AaBH. 
ynpsB.1.  Kopnyca  FopBux'B  ÜHxcenepoB'L,  h  cocTas.!.  A.  Byn^epOM'Ly  3a 
lÄol^-ft  roxh,  GaHKxneTepöyprL,  1862.  4«.  108,  66  pp. 

Metf'orelogistrh«  Uebersicfat  RuMlands,  hrsg.  von  der  Hanptdirection  des  Berg* Tngenlear- Corp«, 
b»r  19S9.    Von  A.  Kuprss.    Petersburg. 

'2619.  LaToiiier.  —  (Euvres  de  Lavoisier,  publi^s  par  les  soins  ,de  S.  Ekc.  le 
^iiaütre  de  Tinstruction  publique  et  des  cultes.  Tome  II.  Mömoirea  de  chimte  et  de 
phrsique.  Paris,  1862.  4<>.  832  pp. 

2520.  Leeoq,  H.  De  la  fecondation  naturelle  et  artificielle  des  vegetans,  et  de 
rh,>bridation  coosideree  dans  ses/rapports  arec  Thortieultare ,  ragricnlture  et  la 
sytiricaltiire,  eoatenant  les  moyens  pratiqnes  d'op^rer  Thybridation  et  de  creer  fa- 
cilement  des  Tariet^  nonvelles.-  2*  Edition,  avec  106  gravures.  Paris,  1862.  8<*. 
XX,  425  pp.  2  %.  15  %> 

'2521.  V.  Liebigr,  Just.  Die  Chemie  in  ihrer  Anwendung  auf  Agricultur  und  Phy- 
siologie. 2  Thle.  7.  Aufl.  Braunschweig,  1862.  Vieweg  ^  Sohn.  80.  XXXV,  626  u. 
Xl,469pp.  5^.15^ 

lahüt:  1.  Der  cfieiabche  Proeess  der  Ernährung  der  Vegetabtlien.    2.  Die  Naturgesetse  des  Peld- 

2522.  Milne-Edwards ,  H..  Le^ons  sur  la  physiologie  et  Tanatomie  comparee  de 
Ibomme  et  des  animauz,   faites  ä  la  Faoulte  des  sciences  de  Paris.     Tome  VII,* 

^partie.  Excretions.  Nutrition.  Paris,  1862.  80.  p.  305—695.  3  ^ 

ß.  oben  Nr.  379. 

?523.  V.  XbUendorf ,  0.  Die  Regenverhältnisse  Deutschlands  und  die  Anwendbar- 
keit der  Regenbeobachtungen  bei  Knt-  und  Bewässerung  und  gewerblichen  An- 
lagen. Im  Auftrage  der  natnrforschenden  Gesellschaft  zu  Görlitz  bearbeitet.  Gor- 
'»^',1862.  Hemer,  8^   VI,  242  pp.  Mit  1  chromolith,  Karte.  2  ^ 

2524.  Xfihry,  A..  Kllmatograpbiscbe  Uebersicht  der  Erde,  in  einer  Sammlung 
Mtbentischer  Berichte  mit  hinzugefügten  Anmerkungen,  am  wissenschaftlichem  und 
zu  praktischem  Gebrauch.  Mit  einem  Appendix  und  3  Karten-Skizzen  in  Holzschn. 
^»F^,  1862.  C.  F,  Winter,  8»   XVI,  744  pp.  4  ^ 

2525.  Phipaon,  T..  L..  Phosphorescence ;  or,  the  Emission  of  Ligbt  by  Minerals, 
Flsnts,  and  Animals.  London,  1862.  120.  220  pp.  2  ^. 

2526.  Sa'beiihdrtt ,  L..  Die  Algen  £nropa*8.  (Fortsetzung  der  Algen  Sachsens, 
wp.  Mittel.Europa's.)  Decade  31—38.  (resp.  131—138.)  Dresden,  1862.  am  Ende, 
8*.  Mit  Je  ca.  10  Blatt  aufgeklebten  Pflanzen.  Jede  Decade  25  ^ 

«.  ol>en  Nr.  1678. 

2527.  BManthal,  O.  A.  Synopsis  plantarum  diaphoricaram.  Systematische  Ueber- 
ncht  der  Heil-,  Nutz-  und  Giftpflanzen  aller  Länder.  2.  Hälfte.  Erlangen,  1862. 
R^'ke'%  Vlg,  80,  XXVI,  p,  481—1362.  3  Äi  26  fte 

8  IMl  Wt.  W40. 

^528.  BdiQltM,  Bdf.  Zur  Klimatologie  der  Insel  Madeira.  Schwerin,  \9€2.  S\ 
'1  P^  12%  9^ 

^^^9*  BtWM,  Bd.  D^r  Boden  der  Stadt  Wien  nach  seiner  Bildungsweise,  Be- 
»chaffenhett  and   seinen  Bfffiiebungen  zum  bürgerlichen  Leben.    Eine  geologische 
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Studie.    Hit  21  Holzschn.  u.   1  Karte  in  Farbendr.     Wien,  1862.  Brommill»^   8». 
YUI,326pp.  3  4^10% 

2530.  Toraabene,  F..  Flora  fossile  dell*  Ktna.  Catania,  1861.  4^  147  pp.  MitiO 
m.  Taf.  4  4^24% 

2531.  Tornabene,  F..  Monografia  delle  specie  di  Aapai^as  spontanee  sairEtna. 
Co/ama,  1868.  4°.  61  pp.   Mit  6  Taf 

2532.  Tomabene,  F..  Sopra  an  naovo  albero  indigeno  suir  Etna  del.genereCel- 
tis.  Gatania,  1856.  4«.  13  pp.  Mit  1  Tc^. 

2533.  Weyrich,  Yet.  Die  anmerkliche  Waseerrerdnnstasg  der  meneohUeben  Haut. 
Eine  pbjtsiologische  Untersachong  nach  Selbstbeobaehtungea.  Mit  1  Uth.  Taf.  Leif- 
ziffy  1862.  Euffßbnann,  4».  VIII,  250  pp.  3  i|:  20  % 

¥1.    Medlcln. 

2534:  General  and  Descriptiye  Anatomy  of  the  Domestic  Animais,  by  J.  Gamyee 
taxdJam,Law,  Vol.  I.,  Part  2.  Articnlations  and  Alnscalar  Syetem.  Edinburgh,  1862. 
80.  112  pp.  4^.6^ 

8.  1861  Nt.  2611. 

2535.  Bftbr,  Bn.  Die  Therapie  nach  den  Grandaätzen  der  Homoopatbie.  1.  Bd. 
1.  Hälfte.  Leip2iff,n62.  T.  0.  Wei^eL  8«.  Vü,  p.  1—320.  1  J|!  24% 

2536.  Baumgardt,  F.  Ueber  die  Wassersucht  der  Schleimbentel  und  Sehnenschei- 
den. Dorpat,  1861.  Gläser's  Vlg,  8«.  66  pp.  '  12^ 

537.  Begbie,  Jam.    Contributions  to  Practical  Medicine.    Edinburgh,  1S62.  8^- 

320  pp.  4  ^.  6  ^ 

2536.  Klinische   Beobachtungen    aus    der  Augenheilanstalt   zu  Wiesbaden  von 

Pcigenstecher,   Th,.  Sitemisch  n,  A.^'Pagenstechcr.   2.  Hft.    Wiesbaden,  1862.  I^iedntr. 

8«.  VI,  135  pp.  25  f^ 

8.  1861  Nt.  9667. 

2539.  Aerztlieher  Bericht  aus  dem  ic.  k.  allgemeinen  Krankenhanse  za  Wien, 
aus  dem  Civil-Jahre  1861.  Mit  4  Tab.  n.  1  Uth.  Taf.  Im  hohen  Auftrage  des  Mi- 
nisterinms  des  Innern  veröffentlicht  durch  die  Direction  des  allgemeinen  Krankes* 
hanses.   Wien,  1862.  BraumüUer,  8«.  XXI,  274  pp.  l^n^ 

6.  1861  Nr.  110. 

2540.  Brnnaer,  0.  Bn.  Ein  Beitrag  zur  electrischen  Reizung  des  Nerrus  opticus. 
Experimentaluntersuchung.   Leipzig,  1863.  Fries.  8^.  IV,  39  pp.  -  12  jf|r 

2541.  Chambers,  Th.  X..  The  Renewal  of  Life:  Clinical  X<ectares  iliustratire  ol 
the  Restoratire  System  of  Medicine ,  given  at  St.  Mary's  Hospital.  London,  1862. 
8«.  430  pp.  2^.18% 

2542.  Oeurty.  Recberches  sur  les  conditions  m^t^orologiqnes  de  developpement 
dn  Croup  et  de  la  diphtherie,  sur  le  traitement  de  cette  affection  et  sur  les  me- 
dicaments  ^ui  remplissent  le  mieux  les  indications  de  ce  traitement;  precedees 
d*une  Observation  de  9ronp  gueri  par  la  tracheotomie.  Montpellier,  1862.  8^  69  pp- 
Mit  Taf, 

2543.  Onrlt ,  £..  Leitfaden  für  Operationsübungen  am  Cadaver  und  deren  Ver- 
werthung  beim  lebenden  Menschen.  Berlin,  1SG2.  A.ßirschtcald,  8^  VIII,  167  pp.  1^ 

2544.  Hngenberger  sen.,  Th..  Das  Puerperalfieber  im  St.  Petersburger  Hebammen- 
Institute  von  1845 — 1859  mit  Bezugnahme  auf  gleichzeitige  Verhältnisse  in  den 
übrigen  Gebärhäusem  und  dem  Weichbilde  der  Stadt  St.  Petersburg.  Mit  5  T»b. 
nnd  3  graph.  Taf.  in  Fol.  (Abdruck  aus  der  St.  Petersburger  mediciu.  Zeltschrift.) 
8U-Petersburg ,  1862.  Minlos.  8«.  61  pp.  ^  ^  ^  ^ 

2545.  Xtebert,  Hm.  Handbuch  der  praktischen  Medicin.  2  Bde.  3.  Aufl.  Tubinsen, 
1863.  Laupp.  8«.  XXV,  2165  pp.  10  * 

2546.  Xaschka,  Hb.  Die  Anatomie  des  Menschen  in  Rücksicht  auf  die  Bedürt- 
nhse  der  praktischen  Heilkunde  bearbeitet.  1.  Bd.  2.  Abth.  A.  u.  d.  T:  Pie  Ans- 
tomie  der  Brost  des  Menschen.  Mit  40  Holzschn.  Tübingen,  1863.  Lam-  8*.  X, 
464  pp.  3  J%i  Ib  ^ 

S.  1861  Nr.  i9ftS. 

2547.  «apother,  Bd.  Dillon.  Physiology  and  its  Aids  to  the  Study  and  Trest- 
ment  of  Disease.  With  130  Illnstrations ,  Examinotion  Papess  and  a  Glossary 
of  Medioal  Terms.  Dublin,  1862.  12^.  490  pp.  3  j%:  18  fl^ 

9548.  ICatthat ,  G..  A..  Phantom  des  Schenkelringes  und  Leistenkanales^  »  3 
Blattern.  Leipzig,  1862.  C.  F.  Winter.  8°.  3  color.  SteinU^.  mit  4  Blatt  Text    3  ^. 
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2549.  Iledreabeig,  Mile  proTinml  d^alUnes ,  dans  le  voiainage  de  Harlem.  Dadie 
k  Son  Ex.  M.  le  Commissaire  dn  Roi  en  Nord-HoUande.  Arec  atlas  de  5  planch«8. 
Barlm,  1863.  80.  20  pp.   Mit  Atlas  von  5  chromolith.  Taf,  in  Fol  5  ^  T^/j  ^ 

2550.  Xoore,  W..  J..  Heahh  in  the  Tropics:  or,  Sanitary  Art  applied  to  Euro- 
pM&s  in  India.  London^  1868.  S<>.  333  pp.  3  ^  18  ^ 

S551.  Pofileliaa,  Oft.  F.  Stadien  über  den  Einfloss  der  bedeutendsten  medicini- 
leben  Systeme  älterer  und  nenerer  Zeit  auf  die  Pharmakologie.  1.  Abth.  Dorpatf 

1861.  Gläserne  Vlg.  8^  109  pp.  18  9ia: 
2553.  Soienthali  J..  Electricitätslehre  für  Mediciner.  Mit  33  in  den  Text  gedr. 

Hol»chn,  Berlin,  l^m.  A.  Hirschwald.  8«.  VI,  185  pp.  1  .^  10  $^ 

2553.  fldmepp,  B..  Du  climat  de  l'ägypte,  de  sa  valeur  dans  les  affections  de 
la  poitrine,  comme  Station  hibemale,  compar^e  a  Celles  de  Mad^re,  d* Alger,  de 
Palerme,  de  Naples,  de  Rome,  de  Venise,  de  Nice,  d'Hy^res,  dePau,  etc.  Paris, 

1862.  80.  XXVIII,  358  pp.  2  Ä:  20  ^ 

2554.  Siek,  P.  Beiträge  zur  Lehre  vom  Venenkrebs.  Mit  2  Taf.  Abbildgn.  Tu- 
'fls?«j,  1862.  Laupp.  8«.  VI,  74  pp.  24  ^ 

3555.  Tweedle,  Alex.  Lectures  on  the  Distinctive  Characters,  Pathology  and 
TmtmeDt  of  Continued  Fevers,  delivered  at  the  Royal  College  of  Physicians  of 
London.  London,  1862.  8^  312  pp.  4  ^.  24  f^ 

TU.    Ck^ographle  uud  fieaclilGhte. 

2556.  Aarsberetnioger  fra  det  kongelige  Geheimearchiv ,  indeholdende  Bidrag 
tilDansk  Historie  af  utrykte  Kilder.  Tredie  Binds'lste  Hefte.  Kjobenhacn,  1861. 
4'82pp.  lÄj 

8.  1860  Nr.  80. 

2557.  Adlerspam ,  C.  A.  Anteckningar  om  bortgängne  Samtida.  Andra  Serien. 
Stockkolm,  1861.  8«.  375  pp.  ^  2  ^. 

2558.  Anrep,  Qbr.  Sveaska  Adelns  Ättartaflor.  Andra  Afdelningen.  Sjette  Haftet. 
[l^de  frln  Liffland  ~  Momer  of  TunaJ  —  Tredje  Afdelningen.  Pörsta  —  Tredje 
Hiftet  [von  Naekreij  —  Rosenhane].     Stockholm,  1861,  4®.  p.  801—964  u.  1 — 480. 

8.  iMi  Nr.  988.  Jedes  He/t  1  Äs  24  ^ 

2559.  Archir  für  die  sächsische  Geschichte.  Hrsg.  von  W'.  Wachsmuth  und  iC. 
f.W^«6er.  1.  Bd.   1.  Hft.  Leipzig,  1862.  B.  Tauchnitz.  8«.  128  pp.   Jedes  He/t  Ib  f^ 

'2560.  Baudiitin,  Graf  Adelb.  Geschichte  des  Schleswig-Holsteinischen  Kriegs. 
6Lfg.  Hannover,  1862.  C.  Rümpler.  8».  p.  625--752.  15  9^ 

S.  ftbeo  Nr.  3983. 

2561.  de  Bdle^al,  BenA  La  Grande  guerre,  fragments  d'une  histoire  de  France 
^  qaatorzi^me  et  quinzleme  siecles.  Paris,  1862.  80.  590  pp.  2  i%:  20  ^ 

2562.  Btti^,  aadok.   Pami£|tki  Jazlowieckie.    Z^dir,  1862.  8».  230  pp.      20^ 
p«Dk«ärdigkeiten  -von  Jaxlowlec.    Von  8.  Basics.    L«mb6rg. 

2563.  BeraDiid,  9..  H.  Lee  Femni«8  des  Pays-Bas  et  des  Flandres.  Paris,  1862. 

^'-  ^^9  pp.  1  .^.  5  f&r 

^^'  de  Blatiia,  G..    Bella  vita  e  delle  opere  di  Pietro  della  Vigna  ricerche 

'«oriche.  Ne^oli,  1861—62.  12».  289  pp.  Mt  1  Tä/  1  ^  18  f&r 

2565.  Blanchard ,  Sidney  Laman.  The  Ganges  and  the  Seine:  Scenes  on  the  Banks 
ofbolh.  2vols.  London,  1862.  8«.  600  i>p.  •  '      7  ^.  6  $^ 

2566.  Berliner  Blatter  für  Münz-,  Siegel-  und  Wappenkunde.  1.  Bd.  1.  Hft.  Mit 
^  Taf.  Abbildgn.   Berlin,  1862.  F.  Schneider.  8^.  128  pp.  1  ^.  10  ^ 

2567.  Begustawaki,  W.  Rye  daiejow  Serbo-Luzyckich.  Petersburg,  1861.  8o.  XV, 
'"^^'  pp.  1  .%:  20  f^ 

Abrita  der  Oeachlehte  der  Laasitzer  Serben.    Von  W.  Boovskawiki.    Peter»bnrg. 

3568.  Bobira  0T%  TaepH  40  AcTpaxanH.  Ob  lO-io  .nrorpa«.,  31  no.iMTini.  h 
K^pTon  Bobim.  H34aHle  o6uieeTBa  <<GaMOjerB».  CaflKTiieTep6yprB ,  1862.  8<^. 
Vin,415pp.  3^ 

Die  Wolf»  Tom  Twer  bis  Attr«cban.    Mit  10  U(Ji«Kr»phien ,  SL  Holu<hniUen  a.  1  Karte.    ?•• 

•«»borg. 

2569.  Boavarlet,  A..  Epigraphie  des  Flamands  de  France.  Lille,  1862.  80.  86  pp. 
i/iV  Taf, 

2570.  Betty  J..  A.  L'Epoque  des  Maccbabees,  lustoitc  du  peuple  juif  depuis  ie 
retour  de  Veul  jnaqalk  la  deetraetion  de  Jerusalem.  Strasbourg,  1862.  80.  X, 
*29  pp.  1  ^.  5  IS^ 
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2571.  Bondiii,  hmid%9,  Palais  de  Veriaille«.  Histoire  gt^nMogique  du  musiedes 
eroUades.  Tome  III,  1^«  partie.  Paris,  1863.  4«.  171  pp. 

8.  1861  Mr.  1857. 

257^.  Brownlow,  W..  0..  Sketches  of  the  Bise,  Progrees  and  Decline  ofSeees- 
sion;  with  a  Narrative  of  Personal  Adventures  among  the  Rebeis.  Fhiladeiphio^ 
1S62.  8*.  468  pp.  2  %.  25  % 

2573.  BpyBi,  ^.  Ca%su  xpeBBHTo  pt^Haro  bjth  asi  4H^iipa  bi  AsoscKoe 
Mope.  OAecca,  1862.  4o.  50  pp. 

Die  Spuren  einet  alten  Flusswegf  vom  Duieper  ins  Asowache  Meer.    Von  F.  Btvir.    OdeiM. 

2574.  BuUettino  archeologico  italiaaopubblicato  per cura  di  Oiuiio  Minervini.  Aono  I. 
dall5maggiol861al  14 maggio  1862.  A'a/^o/t,  1862.  40.  191  pp.  MitliTaf,  9%.1S^ 

2575.  Capefl^m.   Aspasie  et  le  sl^cle  de  Pericl^.  Parts,  1862.  8«.  XVI,  216  pp. 

1  ^.  0  y^ 

>2576.  Carpentiiii  A.  Xotice  sur  les  monnaies  et  medaiUes  de  la  bibliotheque  de 
Marseille.  Marseiiie,  1862.  80.  46  pp.  Mit  Taf. 

2577.  Celano,  C.  Notizie  del  hello»  deir  antico  e  del  curioso  della  citts  di  Ni- 
poli,  con  aggiunzioni  per  cura  di  G.,B,.  Chiarini,  5  vol.  Aa/>o/t,  1856 — 60.  8^  484  u. 
825  u.  952  o.  846  u.  858  pp.  244r. 

2578.  Coeo,  V..  Saggio  storico  sulla  rivoluzione  di  Napoli  (1799)  e  suIla  vits 
deir  autore  per  Mariano  d^Ayala,  Napoli,  1861.  12«.  kxi,  224  pp.  24  ^ 

2579.  Ghanvelot,  B..  Lettres  de  Louis  XVI,  correspondance  in^dite,  diicoars, 
maximes ,  pens^es ,  observations  diverses ,  ete. ;  avec  une  introdnction  et  dei  note>. 
Parts,  1862.  S«.  260  pp. 

2580.  Chodzko,  Micha}.  Adam  Mickiewicz  i  legion  polski  we  Wloszech  1849. 
Wspomnienie.   Pary&,  1862.  8°.  VIII,  175  pp.  4  4 

A(l.-iin  llickiewicx  und  die  polnische  Legion  in  Italien  1848.    Memoiren.    Von  Michal  Cbod^ko. 

2581.  CoUin,  J..  0..  Lefnadsteckningar  öfver  de  utmärktarc  personeraa  nuder- 
kriget  emot  Ryssland  ären  1S08  och  1809.  Förra  delen.  Stockholm,  1861.  8^  U, 
258  pp.  1  ^.  7»/,  % 

2582.  Cmseattolpe,  M..  J..  Historiska  Personligheter.  Enligt  authentiska  oeb 
fdrtroliga  källor.  I.  Carl  XIII  och  Hedvig  Elisabeth  Charlotta.  Tvänne  haften. 
Stockholm,  1861.  80.  612  pp.  3  Jl^  tV,i  ^ 

2583.  Del  Gludiee,  Ost.  Codice  diplomatico  di  Carlo  I  e  II  d'Aogio.  Fase.  I. 
NapoU,  1861.  4».  48  pp.  1 .%:  18  ^ 

2584.  Denkmale  der  Geschichte  und  Kunst  der  freien  Hansestadt  Bremen.  Hrsg- 
von  der  Abtblg.  des  Künstlervereins  für  Bremische  Geschichte  u.  Alterthümer.  i'^^i- 
ffremen,  1862.  Müller.  4«.  l.Abth.  XIV,  p.l— 41.  Mit  9  Steinta/,  «.  2  Beilagen.  4^ 

2585.  4ocTonaMATRocTi[  pyccidfl.  BunycirB  I.  Gyxapeea^  ^amHii  b%  Mocwt. 
Gx  BH40MX  6auiHH  fl  nopTpeToirB  rp.  Hk.  Bpmca.  Moema,  1862.  8*.  18  pp.  n% 

Merkw&rdigkeiten  Kusslands.    1.  Heft.    Saeharewa  Tkurm  in  Moskau.    Mit  oiaer  Abbildung  (i«> 
Thurmea  und  dem  Portr&t  des  Grafen  J.  Br&s.    Moskau. 

2586.  Droysea,  G..  Albrecht's  I.  Bemühungen  um  die  Nachfolge  im  R(i<^D 
Leipzig,  1862.  Veit  ^  Co.  8«.  VI,  101  pp.  15  /^ 

2587.  do  l*Xstotte,  F.  Journal  inedit  du  r^gne  de  Henri  IV,  1598-1601 
pnblie  d'apres  le  manuscrit  de  la  bibliotheque  imperiale  par  E.,  Ualphen,  i^o^"' 
1862.  80.  XXI,  296  pp.  Zßg^\'^'¥ 

2588.  L'KxpIoration  archeologique  de  la  Galatie  et  de  la  Bithynie,  d'uneparti«' 
de  la  Mysie,  de  la  Phrjgie,  de  la  Cappadoce  et  du  Pont,  ezecutee  en  1861  ^^ 
publiee  suus  les  anspices  du  minist^re  d'Etat;  par  MM.  G.  Perrot,  Edm.  OviilatP^ 
et  JuL  Delbet  1^«  livrais.  Pari^  1862.  40.  p.  1—12.  ^it  4  Taf.  2  Ä.  3  j^ 

2589.  Fehse,  C  Gemeente-atlas  van  de  provincie  Groningen,  in  62  Kaarten. 
Groningen,  1862.  4».  4  pp.  Mit  62  Karten.  2  ^.  5  ^ 

2590.  de  Fonblaaqne,  Sdw.  Barrington.  Niphon  and  Pe-chcU;  or,  Two  tearsio 
Japan  and  Northern  China.  London,  1862.  8^.  280  pp.  8  J(r.  12  /^ 

2591.  Forschungen  zur  deutschen  Geschichte.  Hrsg.  von  der  historischen  Co»- 
mission  bei  der  K.  Bayer.  Akad.  der  Wissenschaften.  2.  Bd.  2.  Hft.  Oöttingen,  1863. 
Dieterich,  8«.  III,  p.  293—615.  IJU^^AF 

8.  1861  Kr.  2179. 

2592.  Forster,  G.  Sinai  Photographed ;  or,  Contemporary  Records  of  Israel  ia 
the  Wildemess.  With  an  Appendix.   London,  1868.  Fol.  33  3|i  19  ^ 

2598.  Geilaia.  —  Journal  de  D.  Geslain.  Sonrenirs  historiques  ehartrains  (1746^ 
1768).  Chartree,  1862.  8».  95  pp. 
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2394.  Tfl «&  «»e  p a  ira  r  %,  A.  OcTarKii  CjuMHWh  b«  »»Rom  6«p6ry  Ba^iTitcKaro 
iMpfl.  CAHKroerep^ypn ,  1862.  8<>.  191  pp. 

Die    Ueberbleibsel    der    äUTeo   am   Sadnfer   des   Baltuchen    Meeres.     Von    A.    Hilp^idiiio. 

Pefcrsborg. 

2595.  Omteturd,  Adf.  Statistique  historique  du  departement  de  la  Marae.  Chdlons, 
1862.  8«.  619  pp. 

2596.  Ouirin,  V..  Voyage  arch^ologiqae  dans  la  regence  de  Tunis,  execut^  et 
pablie  sous  les  aospices  et  aux  frais  de  H.  d'Albert,  duc  de  Lnynes.  Onrrage  ac- 
compagn^  d*une  grande  carte  de  la  regence  et  d'une  plancbe  reproduisant  la  ci- 
lebreinscriptionbiliogiiede  Thugga.  2  vol.  Part«,  1862.  8o.  XV,837pp.  6^.20%' 

2597.  Halfeid.  —  Atlas  e  relatorio  concernente  a  Explora^äo  do  Rio  de  S.  Fran- 
cisco de«de  a  Cachoeira  da  Pirap4!>ra  at^  ao  Oceano  atlantieo,  leyantado  por  or- 
dern do  governo  de  S.  M.  I.  o  Senbor  Dom  Pedro  II.  pelo  Engenheiro  Cltil  H, 
Gu.  Fd,  HalfeU  em  1852,  1853  e  1864,  e  mandado  lithographar  na  lithographia 
imperial  de  Ed,  Rentburg,  Rio  de  Janeiro,  1860.  Fol.  57  pp.  Mit  44  Ta/.  u.  Karten. 

2598.  Hntoriska^  Handlingar  tili  trycket  befordrade  af  Kongl.  Samfundet  för 
atg^frandet  af  Handskrifter  rörande  Skandinaviens  Historia.  Forsta  Delen.  Stock- 
f^otn,  1861.  8».  XVI,  400  pp.  ^  2  ^ 

3599.  Handlingar  roranda  Sveriges  historia.  Pä  Kongl.  Maj:ts  nidiga  befallning 
med  anderstod  af  statsmedel  i  tryck  utgifna  af  Kongl.  Riks-ArchiTet.  ITörsta  Serien. 
Koanng  Gustaf  I:s  Begistraliir.  I.  1521—1524.   Stockholm,  1861.  8o.  III,  328,  30  pp. 

1  i|:22V,  ^ 
360().  Hennin.  Les  Monuments  de  Thistoire  de  France.  Catalogue  des  prodnctions 
de  U  scnlpture,  de  la  peintnre  et  de  la  gravure,  relatives  a  l'histoire  de  la  France 
et  de»  Francis.  Tome  VIU.  1515—1559.  Paris,  1862.  8^  425  pp. 

U.  «b«o  Nr.  999. 

2601.  Herford,  J..  S..    Stirring  Times  nnder  Canvas.   London,  1862.  8^  316  pp. 

4  ^.  6  ^ 

2602.  Hirsch,  Sgfr.  Jahrbücher  des  deutschen  Reichs  unter  Heinrieb  II.  1.  Bd. 
B^lin,  1862,  Duncker  ^  Humbtot.  8«.  XV,  560  pp.  4  ^  15  %• 

2603.  ^«]i  Heivell ,  W..  B..  Parlementaire  redevoeringen  over  koloniale  belangen. 
1«  deel.  1849—1854.  Zalt-Bommel,  1862.  8^  X,  338  pp.  2  ^  19  %r 

^604.  Igaell,  H..  Menskliga  IJtTeeklingens  Historia.  Fjerde  Delen,  Förra  Afdel- 
üagea:  Frln  Vestra  Romerska  Rikets  Fall  tili  Carl  den  Store.  Stockholm,  1860. 
J**.  n,270pp.  1  ^22%  ^ 

2606.  loTentaris  der  arehieven  ran  de  stad  'sHertogenbosch ,  chronologisch  opge- 
m&skt  en  de  roomaamste  gebeurtenissen  bevaitende ,  door  R..  A..  van  Zuylen.  (Stads 
rekeoingen  van  het  jaar  1399—1800).  3«stuk.  '8Hertoffenbo8ch,lSG2.  80.p.401— 600. 
•      8.  oben  Nr.  419.  1  ^.  12  JÄfT 

2606.  de  Jonge,  J..  X..  3^  De  opkomst  van  het  Nederlandsch  gerag  in  Oost-Indie 
(1595 — 1610).  Verzameliug  van  onuitgegeven  stukken  ult  het  oudkoloniaal^  archief. 
1*  deel.  'ß  Oravenhaye  en  Amsterdam,  1862.  8<>.  XII,  294  pp.  2  ^.  16  f^ 

*2607.  de  Jonge,  J..  C.  Geschiedenis  van  het  Nederlandsche  zeewezen.  2*  druk. 
Vemeerderd  met  de  nagelaten  aanteekeningen  van  den  orerleden  schrijver,  en 
ottg^ereD  onder  toezigt  van  /..  K.,  /..  de  Jonpe,  3. — 5.  deel.  Haarlem,  1860— 
1862.  8»  XX,758  u.  XVI-,  961  u.  XXI,  698 pp.  Mit Portr., Plänen u.Taf,  18i&19J%r 

8.  1859  Nr.  3544.  \ 

2608.  Itm,  Jm.  C  Report  upon  the  Colorado  River  of  the  West.  Explored  in 
1S57  and  1858,  under  the  Direction  of  the  Office  of  Exploration  and  Survey. 
n'iuhinffton,  1861.  4«.  318  pp.  10  ^.  15  $te 

2609.  Krahflier,  A..  W..  Die  Urheimath  der  Russen  in  Europa  und  die  wirklione 
Localität  und  Bedeutung  der  Vorfalle  in  der  Thidreksaga.  Moskau,  1862.  [Leipzig, 
Kittler,]  8».  144  pp.  '        1% 

2610.  KpacHOB'B,  H.  05opoH«  Taranpora  m  5eperuBi  AaoBCKaro  Mop« 
%\  1855  ro4'&.  GaHKTiieTep6yprB,  1862.  8<'.  63  pp. 

Di«  Vertheldigung  Taganrogfl  und  der  Ufer  des  Asowechen  Meeres  im  Jahre  (855.  Voo  J.  KtÄtnow. 
PHerebnrg. 

2611.  Lf^lBiky,  ThiQphll  (Tefik  Bey).  Die  Bergvolker  des  Kaukasus  und  ihr 
Freiheitskampf  gegen  die  Russen.  Nach  eigener  Anschauung  geschildert.  1.  Bd. 
Rimbvrg^  1863.  Hojfmann  if  Campe.  8«.  XIII,  336  pp.  1  ^  15  fte 

2612.  Lenridaa,  Thdr.  Hialoire  des  seignears  et  de  la  seigneurie  de'Roabaiz. 
LilU  et  Paris,  1862.  8o.  384  pp.  Mit  4  Taf.  1  i|e  20  f^ 
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2613.  Lvbomirtki,  Tad.     Rolnicza  ludno8<3  ^  Folsee  od  XVI  do  XVIII  wi^n. 

Warazawa,  lSe2.  8<*.  84  pp.  17  f^ 

D«s  LandTOlk  in  Polen  vom  XVI.  bis  zum  XVIII.  Jahrhaadert.    Von  F.  Lo80M»tsi.    WsndiM. 

2614.  Maehly,  Jak.  Sebastian  Castellio.  Ein  biographischer  Versnch  nach  den 
Quellen.  Beuel,  1862.  Baknmaier.  8^  152  pp.  27  f^ 

2615.  V.  Malortie,  C.  E..  Beitrage  zur  Greschiohte  des  Brannschweig-Länabnrgi- 
schen  Hauses  und  Hofes.  3.  Hft.   Hannover,  1862.  Halin,  80.  III,  215  pp.       24  % 

8.  1660  Nr.  2516. 

2616.  Mandet»  Fr.  Histoire  du  Velay.  Guerres  civites,  politlques  et  religiensef. 
La  Riforme.  La  Ligue.  Tome  V.  Le  Pttt/,  1862.  8».  474  pp. 

5.  oben  Nr.  1004. 

2617.  MesKOB'B,  B. -H.  BH6.iiorpa«HHeoKitt  7mi8aTe.n»  BumeAOiHxi  n  PocciH, 
Bi  1860  ro47  KHHPb  H  CTarefi  no  hhcth  reorpa^iH,  »THorpa^iH  ■  craracnKH 
(16^1  cTaTbH).  Toxrh  BTopbiä.  GaiiRTneTep6yprB,  1862,  8«.  V,  166  pp.  2  ^ 

BibliographiDches  Verxeiobulss  aller  im  Jahre  1860  in  Ratsland  eraehienenen  Werke  uad  Schrif- 
ten über  Qeographte,  Ethnographie  und  Statistik  (1691  Stück).  3.  Jahrg.  Von  W.  J.  IfstcHoiv. 
Petersburg. 

2618.  MexcoBi,  B.  H.  BH6jiorpa«HHecKifi  yKaaaTe.ib  pyccKoi  apxeo.iori- 
HCCKOH  .iHTepaxjpM  3a  1858-H  ro;ix.  CaHKTnerepöypri,  1860.  8".  18  pp.    15^ 

Bibliographisches  Verseichniss  aller  im  Jahre  1858  in  Rassland  erschienenen  Werke  fiberArc&Ä»- 
logie.    Von  W.  J.  Ifascuorp.    Petersburg. 

2619.  Memoires  de  M.  de  La  Rocfaefoueanld ,  duc  de  DoudeaiiTilie.  Vol.  VII. 
Ma  correapondance  avec  M"*'  la  comtesse  du  Cayla.    Paris,  1862.    8^    604  pp. 

6.  oben  Nr.  1743.  9  ß^  Ib  f^ 

2620.  Mange,  Thdr.  Der  Graf  Friedrich  Leopold  Stolberg  und  «eine  Zeitgenos- 
sen.  2.  Bd.   Mit  dem  Bildniss  Fr.  Leopold  Stolberg*s.    Gotha,  1862.  F.  A.  Pertkef. 

80.   VUI,  Ö62pp.  Zßlf. 

Schiuss.  —  S.  oben  Nr.  1747. 

2621.  Merivale,  C.  A  History  of  the  Romans  under  the  Empire.  Vol.  VII.  Lon- 
doni  1862.   8o.   636  pp.  6  ^.  12  $^ 

Sehlusa.  —  S.  1858  Nr.  3062.  ^ 

2622.  Mittheilungeu  zui<  raterlandischen  Geschichte.  Hrsg.  vom  hiatoriscben 
Verein  in  St.  Gallen.  I.  St.  GaUen,iSQ2.SekeitlinSfZoliiko/er.  8°.  Xm,164pp.  27i%r 

2623.  Monumenta  Huogariae  historica.  Diplomatoria.  VIII— IX.  A.u.d,  f.: 
Codex  diplom.  Arpadianus  continuatus.  Arpadkori  üj  okmanyiar.  A.  m.  Tud.  Aka- 
demia  tört.  bizottmanya  megbizasabol  közze  teszi  Wenzel  Gusstdr.  Harsiadik  kötet. 
1261—1272.  Negyedik  kötet.  1272—1290.  Pes/,  1862.  80.  XVI,  363  u.  XX,  414 pp. 

8.  1861  Nr.  2421. 

2624.  Kontefrodiae ,  F..  Memorie  antografe  del  generale  Manhes  intonio  a'  Bri- 
ganti.  Napoli,  1861.  16^.  X,  148  pp.  18  % 

2625.  Monieh,  F.  Geschichte  des  königlich  bayerischen  I.  Cheraulegers-Regi' 
ments  Kaiser  Alexander  von  Russland.  1.  Tbl. :  Die  Stämme  des  Regiments.  (1640— 
1682.)  Gleichzeitig  ein  Beitrag  zur  ältesten  bayerischen  Heeres-Geschichte  tob 
1611—1682.  Münchefi,  1862.  Lindauer,  8«.  XVI,  196  pp.  1  ^ 

2626.  Oncken,  W.  Isokrates  und  Athen.  Beitrag  zur  Geschichte  der  Einheits-  u. 
Freiheits-Bewegungen  in  Hellas.  Mit  einem  Anhange  über  die  Abfassungaseit  der 
Rede  vom  Frieden  und  dem  Ausbruch  des  atben.  Bundesgenossenkriegvs  in  J.  357. 
Heidelberg,  1862.  Weiss.  8«.  VII,  151  pp.  25%- 

2627.  OpaftoBCKiii,  A.  MaTepia.ibi  x^n  reorpa«iH  ■  craTiiC'nncH'Poccii,  ca- 
6paHHBie  o^HuepaMH  renep.  tirra^a.  —  KypwiiiH4CKafl  ry6fpHifl.  CaHKrneTept^ypn., 
1862.  80.  V,  404  pp.  Mit  12  Ta/.  u.  1  Karte,  3  j%: 

Materialien  zur  Geographie  and  Statistik  Rasslands:  Kurland.    Von  A.  OxAXOWSKt.   PeCersbarg. 

2628.  OiansEmi  A..  F..  La  Civiliaation  »u  cinqni^me  ai^le.  Introdnetion  ä  uae 
histoire  de  la  civilisation  aux  temps  barbares ,  suivie  d'un  essai  snr  les  ^oles  en 
Italie,  du  cinqnibme  au  treizieme  si^cle.  2'  Mition.  2  vol.  Pari«,  1862.  8^.  XXXIV, 
839  pp. 

2629.  üaMHTHHKli,  4p<^BHe-cjaBflHCRitt,  Aono.tHJDoiiUil  3RHTie  cjasAflcuai 
aoocTo.ioBi  Kiipiix,ia  h  Meeo4ifl.    Kaaaiu,  1862.  8^.  29  pp. 

Altslavische  Denkwürdigkelten ,  als  Vervollständigung    der   Lebensbeschreibung   der   slaTischtn 
Apostel  Cyrlllits  nnd  Methodlas.    Kasan. 

2630.  de  ^anly,  T..  Description  ethnographique  d«B  penples  de  la  Rusaie.  Publik 
k  Vooeasion  da  jnbiU  mill^naire  de  Rosale.  St.-Peterwbourg ,  1862.  Pol.  XIV,  990  pp. 
Mit  €2  Chromolith.,  i  Steintaj\,  1  chromolith.  Karte  ti.  i  Tab.    -  WO  ^. 
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'^1.  F«t«fci&«  Aasebne«    Qsscmmons  de  poIUique   democratiqu«   et   Metenges 
1834—1861.   Paris,  1362.  S».  VIU,  487  pp.  2  ^  15  ^^ 

2632.  UsebM«  pjccKBx«  FocyAUpfft  H  ÄpyrarB  oco6ib  üapcvaro  oemrakTiHi. 
H34.  Komaiciew  ueiaTaniH  rocy4apcKHX'fc  rpaMOTi  ■  4oroBopoB'B.  MooKsa,  1862. 
8«.  280,  XJXpp. 

Briefe  der  rusaUchen  Kaiser  und  anderer  Penoneu  der  kaiaerlicbeu  Famiiie.    Moskau. 

2633.  Plebauikiy  J.  K.  Jan  Kazimlerz  Waza  i  Marya' Ludwika  Gonzaga.  Dwa 
obrazj  hiatoryczne.    Warszawa,  1862.  S\  347  pp.  1  i%:  20  f^ 

Jobann  Casimir  Wasa  und  Marie  Louise  Gonzaga.  Z^ei  historische  Gemälde.  Von  J.  K.  Plbbavskl. 
Wtnehaa. 

2634.  no.ioxeBie  0  3ace.xeHiH  npe4  opiu  3ana4Hofi  nacTH  KaBKaacKaro  xpe5Ta 
Kr5aHCKHMH  KasaKauH  h  Apyrmm  nepece^ieHuaMH  h3'b  Poccih.  CaHKTneTepoypri, 
1862.    %;  66,37,6pp. 

Ueber  die  Ansiedelung  der  Kabanschen  Kosaken  und  anderer  russisoher  Colonisten  an  den  Yor- 
bergen  des  wefltliehen  Kaukasus*    Petersburg. 

2635.  PyKOB04CTBo  aju  juaBaülii  otx  Aiir.uileKaro  Kanada  kl  BocTOHHUMib 
5eperaMi  Gh5]iph.  Hacti»  1-h.  AT.iaHTH*iec]riH  OKeaH^.  Ota.  1-h  h  2-h.  OasKT-- 
Berepdypr^,  1862.  4'\  74,  40,  240,  142,  240  pp. 

Hsndbach  cur  Schifffahrt  Tom  englischen  Kanal  bis  zu  den  Ostufern  Sibirens.  Theil  I.  Der  At- 
laBtücha  Oeean.    1.  u.  2.  AbtheUnug.  (Lithographirt.)    Petersburg. 

2636.  Qiiiehtfrat,  J..  Histoire  de  Sainte-Barbe,  College,  commuuaute,  institution. 
Tomen.  Paris,  1862.  S«.  419  pp.  Mit  Plan.  ISff^Oflag 

S.  iSei  Nr.  180. 

2637.  Bälf ,  Lh.  Fr..  Samlingar  och  Anteckningar  tili  en  Beskrifning  ofver  Ydre 
Hir&d  i  Ostergothland.  Tredje  Delen.  A,  u.  d.  T, :  Ydre  Härads  i  0$ierg5thland 
cWi\a  och  joridiaka  Förhallanden.  Öreftro,  1861.  8^.  IV,  415  pp.  2  SU 

8.  I3S1  Nt.  1684. 

2638.  B«lMr»  Fr.  IMe  Ruiaen  Roms  und  der  Carapagna.  I^lit  35  lith.  Abbildgn. 
in  Tondr.y  4  Plänen,  1  Stadtplan  nnd  72  Hol^schn.  Leipzig,  1863.  T,  0.  WeigeL 
8'.  XV,  634  pp.  24  Si(g. 

2639.  Begis  Ferdinand!  Primi  instructionum  Über  (1486—1487).  Napoli,  1861. 
80.  372  pp,  2  ^.  12  $^ 

2640.  Kongl.  Svenska  Fregatten  Eugeniee  Resa  omkring  Jorden  under  Befal  af 
Cii.«  Virgin.  Aren  1851—1853.  Vetenskapliga  lakttagelaer  pa  H.  Maj:t  Eonong 
Oiear  den  Förate»  Befallning  utglfna  af  Vetenskaps-Akademien.  Fysik.  II.  Stock* 
hoim,  1861.  40.  p.  81-^155. 

2641.  Biaeio,  G^.  Seeondo  snpplemento  al  catalogo  delle  antiche  monete  conso- 
Iftri  e  di  «amigKe  di  Roma.    Napoli,  1861.  4i>.  V,  18  pp.  2  ^. 

2642.  Siederi ,  Adf.  F. ,  Codex  diplomatieuB  Brandenburgensis.  Des  1 .  Haapttbet- 
les  oder  der  Urkanden-Sammlung  für  die  OrtS'  und  specielle  Landesgeschichte 
23.  Bd.  a.  De»  4.  Haapt<lieile8  oder  der  Ikknnden-Sammlung  für  die  Orte-  und 
spexieUe  Landesgesobichte  1.  Bd.  Beriin,  1862.  G,  Reirn^.  4^.  III,  500  u.  XXXI, 
381  pp.  Jeder  Bd.  4  J&  15  f^ 

B.  ebra  Kr.  742. 

2643.  de  B^Mihati,  Vot*.  La.noavelie  CaJedonie  et  see  babitauts.  Productions,  moeurs, 
caanibalisme.  Paris,  1862.  80.  322  pp.  1  ^ 

2644*  Banaa,  Qiiiaeppa^  Sopra  alcune  monete  scoverte  in  Sicilia  che  ricordano 
la  spedizione  di  Agatocle  in  Africa;  memoria.  Paris,  1862.  4^  59  pp. 

2645.  Xattt  L.  £riDnemngen  nnd  Mittbeilungen  aus  Griechenland.  Mit  einem 
Vorwort  von  Otto  Jahn.   Berlin,  1863.  Gaertner.  8°.  XXXI,  313  pp.     1  Äs  15  ^ 

2646.  BoQSiet,  Cam.  BiaUAs%  da  Louvois  et  de  son  administration  pontique  et 
militaire  jusqu'a  la  paix  de  Nimegue.  2^  edition.  2  vol.  Paris,  1862.  8^  XI, 
1133  pp.  2  ^.  10  %- 

2647.  3aBa.iHH'&,  Hli.  OnHcanie  aanaiiuoä  Gh5hph.  MocKBa,  1862.  8^  414, 
m  pp.  1  s^.  20  9^ 

Besehrefbwig  MTest^Slbirlens.    Vod  J.  Sawaliv.    Uoskan. 

2648.  Siegel  des  Mittelalters  aus  den  Archiven  der  Stadt  Lübeck.  Hrsg.  von 
dem  Vereine  für  Lübeckische  Geschichte  und  Altertbumskunde.  5.  Hft.  Lübeck, 
1862.  p.  Rohden.  4«.  p.  35—90.  Mit  6  Steintaf.  24  f^ 

Inhalt:  Holsteinische  und  Lauenburgische  Siegel  des  Mittelalters.    Siegel  adeliger  Geschlechter, 
gezeichnet  und  erüntert  Ton  C.  J..  Hilds.    Z.  Uff. 
B.  iMOMr.  1M9^ 

3648.  Ihmtfadani,  J^  Mededeelingea  uit  het  arehief  der  stad  Delft.  Dsljt,  1862. 
8^  Vni,  173  pp.  1  1^  7  %r 
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2650.  BUra,  9*  A..  Wanderhigs  «mosg  Ate  Fftlashfts  in  Abyisiiiift;  togetiier 
with  fr  D68oription  of  the  Conntry  »nd  its  yarioiis  InhabiUuiti.  Ilhistrsied  br  a 
Map  and  Twenty  Sngravingt  of  Sceoas  and  Peraonf  taltfen  on  tb«  ipot.  London^ 
1S62.  8<».  ddOpp.  6Slg. 

2651.  BtorensoB,  W..  0..  Thirteen  Months  in  the  Rebel  Army:  bonif  a  Nsmtife 
of  Personal  Adventnres  in  thelnfantry,  Ordnance,  CaTalry,  Conrier,  and  Hospi- 
tal Serriees,  with  an  Ezhibitlon  of  the  Power,  Parposes,  JBamestnefls,  Military 
DespotisiD,  and  Demoralisation  of  the  South.  By  an  Impressed  Kew  Torker.  Lon- 
don, 1862.  12«.  232  pp.  lSl^n9^ 

2652.  V.  Stramberg»  Ch.  Antiquarias  der  Stadt  Cöln,  darstellend  die  wichtig- 
sten und  angenehmsten  geographischen,  historischen  und  politischen  Merkwürdig- 
keiten der  rheinischen  Metropole,  von  ihrem  Ursprünge  an  bis  zu  den  hsatigen 
leiten.  l.Bd.  1.— 7.  Hft.  Coblenz,U^l^ß2.  Bergt  %\  p.  1—560.  Jedes  Heft  iO  n^ 

2653.  Tbeiner,  Agit  Codex  diplomaticus  dominii  temporalis  S.  Sedis«  fiecaeil 
de  doonments  pour  servir  k  Phistoire  du  gouTemement  tempore!  des  ettts  du 
Satnt-Si^ge,  eztraite  des  archives  du  Vatican.  Tomes  II  et  IIL  1335— 179S.  Rv»(, 
1862.  Fol.  X,  1278  pp.  Jeder  Band  18  Sl^ 

6.  1861  Mr.  3201. 

2654.  Uittreksels  uit  het  dagboek  ran  Arent  toe  Boecop ,  volgens  een  H.  S.  van 
de  17*  eeuw.  Uitgegeven  door  de  vereeniging  tot  beoefening  van  Orerijiselgch  r^gt 
en  gesebiedenis.  Deventer,  1862.  8<'.  VIII,  283  pp.  1  i^  ^  ^^ 

2655.  Uaoniat,  Gat.  Minnen  fran  en  sjutton&rig  Tistelse  i  Nordvestra  AmerikA. 
Förra  Delen.  Upsata,  1861.  8».  IV,  424  pp.  1  ^  29%  ^ 

2656.  La  Vie  de  village  en  Angleterre,  on  Souvenirs  d'un  ezile;  par  TaateuT 
de  la  vie  de  Channing.  Parte,  1862.  8«.  VI,  352  pp.  .1^5% 

2657.  Waokamageli  W.  Die  Lebensalter.  Ein  Beitrai^  zur  ▼ergMchendso  Sittto- 
nnd  Rechtsgeschichte.  Baself  1862.  Baknmaier.  %\  74  pp.  38  ^ 

2658.  Waits,  0.  Grundzüge  der  Politik  nebst  einzelnen  Ausfübmogea.  AV/, 
1862.  Homann.  8«.  VI,  247  pp.  1  4^  15  ^ 

2659.  Walekenaer.  Geographie  ancienne  historique  et  compar^e  des  Qaolei  cis' 
alpine  et  transalpine.  2  vol.  Paris^  1862.   8<>.  VH,  1X18  pp» 

2660.  Wileka,  Jnl«  Adph.  Chronik  der  Stadt  Neu-Stettin.  Naoh  urkundlichen  und 
amtliehen  Quellen  bearb.  u.  hrsg.  iVeu^iS^eftin,  1862.  Ecksimn.  8«.  IV,246pp.  20  jt)^ 

2661.  WUson,  Dn.  Pre-historic  Man:  Researcbes  into  the  Origin  of  CiviüBstioo 
in  the  Old  and  the  New  World.  2  volt.  Londtm,  1862.  80.  990  pp.    11  i|^6l^ 

2662.  Woillies,  Sm.  Repertoire  archiologique  dn  d^partemeal  da  TOise,  redige 
80U6  les  aaspioet  de  la  Soci4ti  aoad^miqae  d'arehMo^ ,  sciaoeet  et  arts  de  te 
dipartement.  Paris,  1862.  4^  107  pp. 

2663.  Wolf,  G..  Zur  Geschichte  der  Juden  in  Worms  und  dea  deuUehea  Stadts- 
weieas.  Nach  arehivaliseben  Urkunden  des  k.  k.  MiniaUriuma  des  Aensesn  in 
Wien.  Breslau,  1868.  Schletter.  80.  113  pp.  22%  f^ 

2664.  Zawadaki,  Wlad.  Jak6b  i  Konstanty  Sobiescy.  Wspomnieaie  bistoryetn« 
\  powoda  odkrycia  ich  grobowea  w  kotfdele  26lkiew«kim.  JbwwOf  1862.  8^ 
74  pp.  «  20  «► 

Jakob  and  Koattuiiin  Soblaaki.    BiM  hteMsiteh«  Efinatnng  ssr  Feier  dm  ▲aflodvaf  \knt 
Qrab«r  in  der  Kirche  su  Zölkiew.    Von  Wlao.  Zawadsu,    Lcmberg. 

2665.  ZigarelU,  Xm  D..  Storia  di  Benevento.  NapoU,  ISQO.  8^  258 pp.  li|^6f)^ 
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¥111.    SpraehwlssensdiafL 

2666.  Krlinger ,  Ant  Die  Augsburger  Mundart.  Gmss  an  die  Germanisten  b«i 
der  XXI.  Veraammlung  deutscher  Philologen  zu  Augsburg*  Augsburg^  1862.  Rin- 
ger. 8«.  IV,  32  pp.  7%  % 

2667.  Grimm,  Jae.  u.  W.  Chrimm.  DeuUches  Wörterbuch.  8.  Bd.  8.  Lig.  [fisch- 
forsche.]  Leipaig,  1862.  HirzeL  4«.  VUI,  Sp.  1681—1904.  20 1^ 

8.  ob«n  Nr.  1777.  ^ 

2668.  KATvxMun'h,  KpaTKiA^  na  MopAOBCKom  «aux'ft.  MocKBa,  1B61.  8  • 
30  pp.  18  % 

Knrter  KaMehlsaM  la  mordwinitehtr  Sprach«.    ]lo»k«n. 

2669.  Paatez,  B..  Errata  du  Dictionnaire  de  rAead^Baia  fraa^aiaa,  on  Remsr- 
quea  critiqnes  svr  las  irr4gnlaril4f  quMl  pr4nnt6,  atee  rindieaÜOB  d*  eertalncs 
r^ea  a  4tablir.  2«  4diÜon.  Paris,  1862.  8*.  XXXII,  356  pp. 
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S670.  ittiaflifti.  Hl.  GeaolttcJi^  der  SjurftohwifattiBofaalt  Um  den  Qriaoh«n  und 
Somern  mit  besoiidmr  Rückaicbl  auf  die  Logik.  1.  Hilfte.  B&rlin,  1862.  Dumm- 
ler.  ft^  ]w  1^314.  ^  2  i^ 

2671.  Ttanflactions  of  the  PhiloIogicAl  Society  1860^61.  Part  2<  Berlin,  1862. 
Asher  tf  Ca.  a«.  IV,  283  pp.  1  %.  15  %- 

6.  •!>•■  Kr,  1070. 

IX.    AlterthaniswlMeiiflcludnL 

2672.  AetelljliiB'  AgamemnoQ.  Mit  Einleitung^  Uebersetzang  und  Erklärung  aus 
dem  Kachlass  C  /*.  r.  Ndgehhach'8  hrsg.  von  F.  L«/.  Erlangen^  1863.  Blaesing, 
8».  Vn,  216  pp.  28  ^ 

2673.  Becker,  W.  Adt  Gallos  oder  römische  Scenen  aus  der  Zeit  Augusts.  "Lmt 
genaueren  Kenntniss  des  römischen  Privatlebens.  3.  berichtigte  u.  abermals  sehr 
Term.  Aufl.  von  W.  Rein,  3  Thle.  Mit  2  lith.  Taf.  u.  27  eingedr.  Holzschn.  Leip- 
:-y,  1863.  Fr.  FUi9cher.  %9.  XXXIX,  1030  pp.  5  .»;  15  %• 

i^i4.  BeiMttiitait  oratiiones  contra  Aeschincm  de  Corona  et  de  falsa  Tegatione 
ctuD  argumentis  graece  et  latine.  Recensuit  cum  apparatu  critico  copiosissimo  edi- 
dit  /.  71.  Voemeiiw.  Leipzig,  1862.  Ttubner.  8«.  XXVIII,  742  pp.         b  Sl^.  10  ^ 

2675.  Sjpielet.  —  Les  Eittretiens  d'Epict^te,  recueillis  par  Arrien.  Traduction 
DoaTelle  et  complete  par  F..  Courdaveaux,  Parts,  1862.  8«.  XXX,  448  pp.   2^10^ 

3676,  Holtie.  F.  0«.  Syntazis  priscorum  scriptorum  latinomm  usqoe  ad  Te- 
remium.  Vol.  II.  Leipzig,  1862.  Boitze.  8^  XIII,  396  pp.  2  Ä5  7  V,  ^ 

SrUasfl.  —  a.  1861  Nr.  2763. 

2677.  La  Soehe,  J..  Test,  Zeichen  und  Sobolien  des  berühmten  Codex  Venetus 
zurllias.    Wiesbaden,  1862.  Limbarth,  %\  79  pp.  Mit  2  Steintaf,  20  9^ 

2678.  Lacianua  Samosatensis  Fr.  Fritzschius  recensuit.    Vol.  I.  Pars  2.   RQztock, 

1662.  Uöiwld,  8«.  X,  212  pp.  1  ^  20  ^ 

S.  18€0'Nr.  2927. 

2679.  Sittaeh ,  0..  W..  Beiträge  zur  Geschichte  der  epischen  Poesie  der  Grieohen. 
le^f ri^,  1862.  Teubner.  8».  VIII,  4'J2  pp.  3^. 

^680.  Th^pbmti  Eresii  opera  quae  super  sunt  omnia.  Ex  recognitione  F.  Win^ 
«er.  Tomus  ni.  Fragmenta  continens.  Accessit  Prisciani  Lydi  metaphrasis  in  Theo* 
phra»ti  libroa  de  s^nsu  et  de  phaotasla.  Leipzig,  1862.  Teubner.  8^.  XXXIII,  330  pp. 

24  fim,   Velinp.  1  i^  6  %* 
£cUais.  —  Bd.  I  and  U  erschienen  1854  und  ko«t«n  1  ^.  6  ^;  VcUop.  1  ^.  2i  9^ 

TL.    Schöne  Llteratar  und  Kunfit.  ' 

:^l.  AiBurd,  Ott.  La  Main.Ferme.  Ports,  1862.  8».  524  pp.  1^5  %- 

2682.  AsdMä,  W.  Leibniz.  Ein  lebens-  und  sittengeschicbtlicher  Roman  aus  der 

Perrökenzeit.  2  Thle.  Leipzig,  1863.  Brockhaus,  8^.  XIV,  562  pp.  2  ^.  20  %• 

26«$3.  Ana  dem  Volksleben  Russlands.     Skizzen   aus   dem  Gouvernement.     Von 

Schtichedrin  (Saäikoff).  Der  Isprawnik.   Das  Mütterchen  Mawra  Knsmowna.  Ber- 

Un,  1863.  H.MüUer.  %\  X,  248  pp.  1  ^.7V,  ^ 

2684.  Die  Balalaika«  Russische  Volks-Lteder  gesammeilt  und  in*s  Denisohe  über- 
tragen von /t4iL  ^^ann.  ßer/m,  1863.  F.  ^rAneiV^er.  8°.  XXXIV,  400. pp.  1^6%r 

2685.  Sowas,  Abr.  Dichterlijke  nalatenschap.  Uitgegevea  door  J..  •/..  2r..  lea 
Kaie.  Met  betJeveosbericht  van  Abr.  Boxman,  door  «/..  W.>  EHnk  Sitrk,  en  het 
portret  des  dicbters.  2 deeten.  Middeibwg»  1862«  80.  XX,  270  n.  IV,  244  pp.  3  ^. 

2686.  Oampeaa.  Les  Lusi^des,  ou  les  Portagais,  poeme  en  dix  chants;  traduction 
de  J..  B„  J,.  Miliie',  revae,  corrjgee  et  annotee  par  Dubeux,  Pr^c^d^e  d!uae  no< 
tice  swt  la  vie  et  les  onvrages  de  Camoens  par  C  Magnin.  Poris»  1862.  8<'.  LX, 
372  pp.  IJI^b^ 

2687.  Gvnetti^t«  Gm.  Mosiqoe  et  Musiciena.  PoHa,  1862.  8?.  529  pp.  l.^d^* 

2688.  DMBaiATtir  Alfr.  Les  Petes  de  nos  p^e&  /'<v-ts,1862.  12«.  373  pp.  20  ^ 
'2689.  FrUilieh,  K.  Gedichte.   2.  stark  7erm.  Aufl.  der  Blnjuen  am  Wage.  Ber^ 

Hn,  1862.  Schröder.  8o.  XI,  263  pp.  1  ^  15  ^ 

2690.  Qalaottl,  X..  Preliminari  all»  storia  di  Antonio  Qagini  sonhoc .  aicilian« 
del  secolo  XVI  e  della  sna  scuola.  Palermo,  1860—62.  8<>.  IX,  146  pp.  2^10  9^ 

2691.  GiH^i,,  Ab.  Ottp  Ludwig  Brook.  firzabloog.  2  XUe.  Leiptig,  1862.  Brocke 
A<^«*.  8ö.  X,  482  pp.  2  .^ 
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2698.  ▼.  OMoMTi  ClAii«.  Srhraerttogan  An  Wittieimin« '  SdMrfidert-Devfient.  Mit 
Portr.  in  Stahlst,  n.  lith.  Faei .  Leijmg,  1862.  Btjrth.  8».  VI,  2T7  pp.  1  ^ 

2693.  Herti,  W.  Der  Werwolf.  Beitrag  zur  SagengescMchte.  ShOtpart,  1863. 
Kröner,  80.  134  pp.  1  Jfe 

2694.  Konung  Giutaf  IL  Adolfs  Skrifter.    Stockholm,  1861.  S^   XYI,  647  pp. 

2  ^  16  % 

2695.  Körner,  Thdr.  Sammtliche  Werke.  Im  Auftrage  der  Mutter  des  Dichten  hrsg. 
und  mit  einem  Vorwoirt  iMfteitel  von  K.  Btrec^ftM,  Einzig  teehtmässige  und  toU- 
standige  Gesammt-Ausgabe  in  1  Bde.  Mit  dem  Bildnisse  des  Dichters,  einem  Facs. 
seiner  Handschrift  und  einer  Abbildung  seiner  Grabstätte.  Berlin,  1863.  Nicolai 
8«.  LXXIX,  837  pp.  1  Sijf 

2696.  MapKOBx,  B.  HcTopHHecKit  onepiCL  pjccKoä  onepu  ci  caicaro  e/i Ba< 
HSLJiSL  no  1862  ro/jx.    CaiiKTneTepÖypn.,  1862.  S«.  161  p|».  3^ 

Geschichtliche  Beschreibung  der  rossischen  Oper  seit  ihrer  Gründung  bis  1862.  VonW.  Mauow. 
Petersburg. 

2697.  Mefi,  A.  A.  GoHHHeiiifl.    Tosn»  I-fi.  Ap^MariiHtcKiir  npoii3Be4eiiifl.  H3- 

4aBie  rpa*a  r.  A.  Eynie.ieBa>Be35opüARO.    GaunroeTepi^rB ,  1862.  81 

579  pp.  ZS^' 

L.  A.  MKfs  Werke.    Band  I.     Dramattsohe  SohopAingen.    Anagab«  des  Qrafui  G.  A.  KdkhS' 
lbpp-Bbsborodko.    Petersburg. 

2698.  T.  Merekel,  W.  Kleine  Stadien.  Novellen  und  Skizzen.  Nebst  einem  Vor- 
wort von  Thdr.  Fontane,    Berlin,  1863.  Th,  Enslin.  8».  VIH,  208  pp.  25% 

2699.  XeiBiner,  Alfir.  Schwarzgelb.  Roman  aus  Oesterreichs  letzten  zwölf  Jahren. 
2.  Abth.:  Aus  der  Emigration."  2  Bde.   Berlin,  1863.  Janke,  S\  X,  475  pp.     3  $(. 

S.  oben  Nr.  1812. 

2700.  Xodestino,  Cm  Della  dimora  di  Torquato  Tasso  in  Napoli  negli  anni  1588, 
1592,  1594  discorsltre.  iV-opo/t,  1859.  8«.  65  pp.  l  ^■ 

2701.  Bau,  Heribert  Der  Raub  Strassburgs  im  Jabre  1681.  Vaterländischer 
Roman  in  3  Thln.  Frankfurt  a.  M.,  1862.  Liter,  Anstalt,  8».  XVII,  1169  pp.  ^  *  J|? 

2702.  Bodenberg,  Jol.  Die  Strassensängerin  von  London.  Ein  Koman  in  3 Büchern. 
Berlin,  1863.  Seehagen,  80.  VII,  711  pp.  4^ 

2703.  Sohnehardt ,  Gh.  Goethe's  italiänische  Reise.  Mit  Einleitung  und  Bericht 
über  dessen  Eunststudien  und  Kunstübungen  bis  zum  Antritt  derselben.  1.  Bd. 
Stutttfart,  1862.  Cotta,  8«.  XIX,  634  pp.  2  J|p 

2704.  Starxng,  A..  C.  W..  Gedichten.  Ter  derde  uitgave  nogmaals  door  wijlen 
den  dichter  herzien  en  met  eene  inleiding  uitgegeven  door  Nicolaas  Beets.  1'  stoic 
Haarlem,  1862.  8».  XLVin,  170  pp.  Mit  Portr.  u.  Faca,  l  ^ 

27Ö5.  ▼.  Stemberg,  Alz.  Kleine  Romane  und  Erzähluiigen.  3  Bde.  Leipzig,  1S6*2. 
Costenoble.  80.  678  pp.  Z  J^Abfl^ 

2706.  Stndya  o  guslach,  czarach,  zabobonaoh  i  przeffe^dach  Indowych«  2  tomy. 
Poznan,  1862.  8».  207  u.  226  pp.  2  i^  16% 

Studien  über  Zaubereien,  Abergianbe  und  Vorortheile  dea  Volkes.    2  Bde.    Posen. 

XI*    Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

2707.  Ai^erstein,  W.  Anleitung  zur  Einrichtung  von  Turnanstalten  für  jedes 
Alter  und  Geschlecht.  Nebst  Beschreibung  und  Abbildung  aller  beim  Turnen' g^ 
bränchlichen  Geräthe  und  Gerüste  mit  genauer  Angabe  ihrer  Maasse  und  Aof- 
Stellungsart.  Mit  35  lith.  Taf.  £er/in,1863.  Haudel^  ^ener.  80.  VIU,  26S  pp.  S  ^. 

2708.  T.  D«oker,  C.  Praktische  Generalstabswissenschaft.  (Niederer  Theil.)  Oder: 
Dienst  des  Gk«eralstabes  für  die  bei  einer  Division  im  Kriege  aagestellten  Offi- 
ziere. 3.,  den  heatigen  Verhaltnissen  »ngepasste  Auflage.  Berlin,  1662.  ßerbig,  8*. 
XVI,  312  pp.  1  ife  25  ^ 

2709.  CMfe.  Zur  Geschichte  des  litthauisohen  Landgestüts.  Berlin,  1862.  Bossel- 
mann.  8»,  V,  97  pp.  20  fAr 

2710.  Sammlung  ausgeführter  Constractionen  schmiedeeiserner  Brfiek«n  gezeich- 
net und  hrsg.  unter  Leitung  des  Bauraths  H,.  Siemberg,  MannMm,  1862.  Ba^^' 
mann.  Pol.  €0  Stemte^.  10  ^ 

8711.  W«bb,  7..  C.  A  Treatise  on  the  Prindples  of  Electrica]  Aceuoralation 
and  Conduotion.  Part  1.  Lowhn,  1862.  8«.  160  pp.  1  ^.  12  f^ 

.11         ■      ■-    «  IUI  ■ -  -  ■  1  _        I  -    ^^^^^"~^^~~~^  ^ 

SvaamnengevteUi  tob  Paul  TrSmel.—  YerrnntirortUeher  Bedaetovr  Dt.  Bdnard'Broekb*««« 

Dmek  oad  Verliig  von  F.  A.  Brookhaut  in  Lelpilg. 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

fficktigeri  leiei  BrseheiMMMgei  iler  fleitsehei  »d 

aisläMiliselieM  Literatir. 


Herauagegeben  von  V.  A.  BrookbaoB  in  Leipzig. 

2.]  Eonnttbor.  —  jBtctmbtr.  [Hr.  11. 12. 

ftmi  YwuMknUt   9r$eheint  regelmässig  monaUich  und  ist,    gleich  den  darin 
»gesägten  Büchern,  direct  von  F.  A.  B'rogkhaus  in  Lbipzio  sowie  (furofc  alU 

Buchhandlungen  %u  bexiehen. 


I.    Bncyklop&dle  und  LlteratnrwlsseiKichaft. 

2712.  d^Äigaepena,  A..  J..  B..  CCuvres  arch^ologiqaes  et  litUraireB.  2  vol.  Ljfon, 
1862.  8«.  XXX Vn,  622  pp.  Mit  Portr. 

2713.  Bejjefta,  J.  Esaai  bibliogrftphique  lar  le  Speculam  homanae  saWationi«. 
^<^n,  1862.  4».  4  .%.  6  $^ 

2714.  BSna,  L.  Oeaammelte  Schriften.  Nene  vollit.  Anig.  10.  n.  11.  Bd.  Barn- 
^u.  Frankfurt  a.  M.,  1862.    Vlg,  d,  Bomt'schen  Schriften,    8^   Xm,,  609  pp. 

S.  oben  Hr.  Si3l.  Jeder  Band  25  f^ 

2715.  Bxoekerlioif  p  F..  Jean  Jacques  Rousseau.  Sein  Leben  und  seine  Werke. 
IBd.  Uipsig,  1863.  0.  Wigand.  80.  X,  496  pp.  2  ^.  10  $^ 

2716.  Denkaebriften  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
teriiche  Classe.    12.  Bd.    Wien,  1862.  Gerold.  4o.  XII,  368  pp.  ^^Stf,  8  9i^ 

(P- 1—70.)  MiELOtiCB.  Die  tlavischen  Blemente  im  RunonlscbcB.  —  (—87.)  Wolf.  La  Somaa  dt 
'^}*  ppn^^f^i^  —  (—1^7.)  Voigt.  Gecchichte  der  Beilei  dei  deutecheo  Ordens  in  Bfilimen.  — 
vm.)  Stvls.  Znr  Geaelüclite  der  Herren  und  Orafen  ron  Selieamberg. 

«  l«i  Mr.  3018. 

2717.  Dietionnaire  g^iral  des  lettres,  des  beaox-arts  et  des  sdences  morales 
<|  politiques,  par  7%.  Bachelet,  nne  soei^te  de  litt^ratenrs ,  d'artistes,  de  publi- 
leitet  et  de  savants,  et  avec  la  coUaboraüon  et  la  codirection  de  Ck.  Dezobry, 
^'*  pirtie.  Paris,  1862.  80.  VIII,  948  pp.  Preis  der  beiden  Bände  B  Si^.  10  9^ 

27  U.  Ih^lesiii,  0.  Kssai  de  bibliographie,  contenant  Tindication  dea  ouvrages 
reifttifi  a  Vhistoire  dB  la  grarure  et  des  gravenrs.  Ports,  1862.  8^.  48  pp. 

2719.  Fraaee.  Description  historique  et  bibUographique  de  la  collection  de  feu 
^  le  comte  H.  de  La  B^doybre ,  sur  la  rivolution  fnui^aise ,  Tempire  et  la  re- 
«»«»»tion.  Paris,  1862.  80.  XVI,  691  pp.       ,  4  ^.  5  %r 

2720.  Qraeaae,J.0.  Thdr.  Tresor  delivres  rares  et  precieuz  on  nonvean  dietionnaire 
l^ibliographique.    Llvr.  20  .et  21.  Qresden,  1863.  Kuntze,  4^,  Tome  IV,  p.  193^384. 

«  oben  Hr.  «88.  JedeLfg.  2  % 

2721.  eroto,  Mra.  Collected  Papars  (Original  and  Reprinted)  in  Proae  and  Vene. 
1942^1862.  London,  1862.  80.  294  pp.  4  i^  6  $!|r 

2722.  HalBe,  H.  Sämmtliche  Werke.  Rechtmässige  Orig.-Ausg.  18.  — 15.  Bd. 
Bumhurg^  1862.  Hofmann  Ä-  Campe.  8«   XXXIX,  987  pp.  Jeder  Band  25  figK 

».  oben  Hr.  2140.  »  rr  ir- 

2723.  Heiaaiaa,  W.  Allgemeines  Bächer-Lexikon,  oder  vollständiges  alphabeti- 
»cbet  Verseichniaa  aller  von  1700  bis  1861  erschienenen  Bncher ,  welche  in  Deutsch- 
itod  und  in  den  durch  Sprache  und  Literatur  damit  verwandten  Ländern  gedruckt 
To'!^  '*"^'  ^^  Angabe  der  Drnckorte,  der  Verleger,  des  Erscheinungsjahrs  u.  s.w. 
13.  Bd.,  welcher  die  von  1857   bis  Ende  1861  erschienenen  Bncher  und  die  Be- 


IM 

richtignngeli  fr«her«r  Brseheinuogen  enthält.  Hrag*  Ton  Mb»  fftumaiM,  3,  Lfg.  Leip- 
gip,  1862.  BrockhauB.  4^.  1.  Abth.  p.  161^240.    JedeL/g,  25 9i^ ;  Velinpap,  1  ilK^  6% 
8.  oben  Nr.  1848. 

2724.  Holtrop»  H..  W..  Monuments  typographiques  des  Pays-Bas  au  XV^ 
si^cle.  Collection  de  fac^simile  d'apr^s  les  oxiginanx  conserr^s  a  la  Biblioth^ac" 
Royale  de  la  Haye  et  ailleurs.  Etablissement  lithographique  de  E..  Spanier.  W  et 
15«  livr.  La  Haye,  1862.  4».  7  pp.  Taf,  79— -90,  Jede  Lfy,  3  ^  15  % 

8.  obeM  Nr.  10. 

2725.  Hatten!,  tl. ,  equitis  germani,  opera  qaae  reperiri  potuernnt  omnia.  £didit 
Ed.  Böcking,  Vo4.  Uli;  Poemata  cum  corollarüs.  A.  v,  d.  T.:  Ulrichs  Ton  Hotten 
Schriften  hrsg.  von  Ed,  Böckhig.  3.  Bd. :  Poetische  Schriften ,  mit  erläuternden  Za- 
gaben  hrsg.  und  mit  Anmerknugen  versehen.  Leipzig,  1862.  Teubner.  8^  XX.X. 
578  pp.  6  ^. 

8.  1861  Nr.  2558. 

2726.  Jaeobs,  F.  Vermischte  Schriften.  9.  Bd.  A.  u,  d,  T,:  Briefwechsel  zwisoheo 
Friedrich  Jacobs  und  Franz  Göller.  Mit  einer  Skizze  von  Göllers  Leben  hrsg. 
von  B.  Düntter.  Leipzig,  1862.  Dyk,  8».  324  pp.  l  S^.hflgt 

Bd.  1—8  (Gotha  183S  u.  L«ipfig  1999--44)  siud  jcttt  cum  herabgesetttcn  Preis«  tou  10  ^.  fo 
liabcn. 

2727.  de  La  Bochefottcaald-Liaiiepart  CEavres  choisies.  Tome  III.  Tragedies. 
PariB,  1862.  8».  430  pp.  2  i^  15  % 

8.  oben  Nr.  2144. 

2728.  Leibniien*8  gesammelte  Werke  aus  den  Handschriften  der  Königl. Bibliothek 
zu  Hannover  hrsg.  von  G.  H.  Pertz,  III.  Folge.  7.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Leibnizen's 
mathematische  Schriften  hrsg.  von  C.  •/..  Gerhardt  2.  Abth.  Die  mathematischen 
Abhandlungen  Leibnizens  enth.  3.  Bd.  Halie,  1862.  Schmidt's  Vlg,  8'>.  VI,  393  pp. 
MU  4  Steintaf.  3  J\f. 

8.  1860  Nr.  2267. 

2729.  Lamoiime,  J.  Nouvelles  etudes  critiques  et  biographiques.  Paris,  1862.  8^ 
VII,  374  pp.  1  ^ 

2730.  Memoires  de  TAcadimie  imperiale  des  sciences  de  St.-Petersbourg.  7^ Serie. 
TomeV.  Nr.  5.  St.'Petersbourg,ne2.[Leipzig,Vof».J  40.  134 pp.  Mit2Ta/,  lÄil2^ 


Inhalt:  Die  Natureeachichtc  des  breiten  Bandwurms  (BothriocephaJus  Jatus)  mit  besonderer  B«- 

US  seiner  Ei         " 
8.  obe'n  Nr.  2147. 


racksicIitlguuK  seiner  Entviclielungsgetchichte  von  J..  Knocb. 


2731.  Xeyor,  Elard  Hg.  Walther  von  der  Vogelweide  identisch  mit  Schenk  WaU 
ther  ▼.  Schipfe.  Eine  auf  Urkunden  gestutzte  Untersuchung.  Bremen,  1863.  UilUr. 
80.  IV,  79  pp.  16  ^ 

'  2732.  Monatsberichte  der  Kdnigl.  Preussischen  Akademie  der  Wissenschaften  ta 
Berlin.  Sept.—  October  1862.  Berlin,  1862.  Dümmier.  8«.  p.  579— 619.  Mit  2  Tnf. 
(p.  i79—bW.)  Ehrbmsbbo.  Mittheilung  über  die  mikroscopisclieu  Lebensformen  als  Nahrung  dt* 
H6hlen«8alBmauaers.  —  (^601.)  EiUBiiBaKO.  Ueber  die  Obersllariaehen  und  DeroniMtaen  mikrosko- 
pischen Pteropodeu,  Polythalamien  nud  Crinoideu  bei  Petersburg  in  KussUnd.  —  (—607.)  larecBiii 
iJaber  das  Qesetz,  nach  dem  sich  die  Dichtigkeit  der  Scliichten  im  Innern  der  Erde  todert,  mitge- 
thtilt  TOB  Borchardt.  -^  (—618.)  O..  RosB.  U«ber  den  Asterismns  der  KrTttalle,  insbesdndere  des 
Glimmers  und  des  Meteoreisens. 
8.  oben  Nr.  2434. 

2733.  XorgaBi  Lady.  Memoirs,  Antobiography ,  and  Correspondence.  2  toIs. 
London,  1862.  8^.  1096  pp.  14  S^  19  f^ 

2734.  Notices  et  extraits  des  manuscrits  de  la  Bibliothbque  imperiale  et  ^utrei 
t>iblioth^ques,  pnbli^s  par  Tlnstitnt  imperial  de  France;  faisant  suite  aux  nottces 
et  extraits  Ins  an  comiti  etabli  dans  l'Acad^mie  des  inscriptions  et  belles-lettre». 
Tome  XIX.  Paris,  1862.  4«.  CXVI,  490  pp.  10  3^ 

8.  oben  Nr.  85S. 

2735.  Qii4rard,  Jos.  Marie.  La  France  litteraire,  oa  Dictionnaire  blbliographiqa^, 
etc.  Tome  XII,  3«  livr.  1836—1862.  Bibanlt  de  Laogardi^re  —  Robbi  de  Beauve- 
let  Pari»,  1862.  8<>.  p.  289-- 480.  2  ^  20  ^ 

8.  1869  Nr.  1541. 

2736.  Sohaaibaohi  0.  Niederdeutsche  Sprichwörter  der  Füratenthümer  Göttingeo 
und  Grnbenhagen,  gesammelt  und  erklärt.  2.  Sammlung.  Göttingen,  1863.  Famdeh- 
hoeek  if  Ruprecht.  %\  VIII,  191  pp.  24  Hgt 

Die  erste  Sammlung  erschien  eben^aa.  18&1  und  kostet  97'/»  ^ 

2737.  Y.  Schleehta-Wiehrd,  Ottokar.  Fuad  Pascha's  Vater  und  dessen  ,Tri- 
stia*.  Beitrag  zur  Kenntnisa  der  modernen  Literatur  der  Osmanen.  Leipzig,  1863. 
Brockhaus*  Sort,  4«.  39  pp.  12  ^ 
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2738.  SitKiingsbdricht«  der  kaiserl,  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematisch- 
nstorwissenschaftllch«  Classe.  XLV.  Bd.  4.  a.  5.  Heft.  Jahrg.  1862.  April  u.  Mai. 
1.  u.  2.  Abth.  FFien,1862.  Gerold  S».  1.  Abth.  VI,  p.  425— 517.  Mit  12  Taf,  2.  Abth. 
Vm,  p.  446—800.  MU  5  Taf, 

1.  Abts.  (p.  431—466.)  Zirkel.  Versuch  einer  Monogrephie  des  Boumonit.  Mit  7  Taf.  —  ( — 474.) 
LjiHSBE.  2or  Anatomie  der  männlichen  Schweilorgane.  —  (--484.)  Dibsimo.  Beschreibung  -von  xwei 
o«oen  Arten  der  Gattung  Aulastomum  aus  warrnfn  Quellen  Ungarns.  —  (—496.)  Kmbb.  Kleinere 
B«itiige  cor  Kenntnis«  der  fessilen  Fische  Oesterreichs.  Mit  2  Taf.  —  (—511.)  t.  ZBrnasoTioH.  Die 
KrTStallformen  des  unterschwefligsanren  Kalkes.  Mit  3  Taf. 

3.  Abth.  (p.  453—482.)  Rbitlimobb.  Ueber  Töne  and  einige  Bewegungserscheinungen  im  SohUes- 
«angBbog«o  des  galTAiischea  Strome«.  —  (—611.)  Scbnbidbb.  Chemueh«  Analyse  einiger  Mintral« 
qocUen  Oesterreichs.  —  (—536.)  WBRTBBijf.  BeitrSge  lur  Kenntniss  des  Gonlins.  —  ( — 541.)  Ueber- 
»icbt  der  höchsten  Wasserstfinde  an  den  YorzOglichsten  schilfbaren  Flüssen  im  Kronlande  Oesterreich 
'>ö  (i«r  Ena  von  den  Jahren  1572  incl.  1862.  —  (—544.^  Bckbaro.  Ueber  die  Ertotlon  des  Penis.  -> 
(— M9.)  T.  IiiTTBOW.  Ueber  Luftspiegelungen.  —  ( — 556.)  Libbbm  und  Baubb.  Ueber  eine  neue  Keihe 
IST  Grapp«  der  Aether  gehörigen  Verbindungen.  —  (—586.)  Wastlbb.  Untersuchungen  fiber  die 
Lcistungsiahigkeit  der  Bourdon  sehen  Metallbarometer.  Mit  1  Taf.  —  (—569.)  t.  Lamo..  Ueber  einen 
Apparat  xnm  Messen  des  Winicels  der  optischen  Axen.  Mit  1  Taf.  —  (—602.)  SoHHDOBras.  Hellig- 
kciuephenexiden  und  Darstellung  de«  Laufes  der  Asteroiden  im  J.  1862.  Mit  S[  Taf.  —  (—626.) 
I«CBBBiiAK.  Die  Dichte  im  Verbäitnlss  zur  Form  und  chemischen  Beschaffenheit  der  Krjstalle.  — 
^-M2.)  Brückb.  Ueber  die  sogenannte  Molecularbewegung  in  thierischen  Zellen,  insonderheit  in  den 
SpckbelkörpeTchen.  —  (—646.)  Qumsrbro.  Ueber  das  verhalten  von  Gummi  gegen  Biweissicorpar.  — 
(—669.)  Bou6.  Die  Karte  der  Hersegowina,  des  südlichen  Bosniens  und  Montenegro'«  Ton  de  Beiu« 
moot.  —  ( — 672.)  Haidiüobr.  Der  Meteorsteinfall  im  Gorukpur«Districte  in  Ober-Bengalen,  am  12. 
Hai  ld6l.  —  (—674.)  Haidimobr.  Das  Bisen  von  Kumilcpur  nioht  meteorisehen  Unprung«.  — 
(— 71S.)  ROCHX.BDBR.   Untersuchung  der  reifen  Samen  der  Rosskaatanie.  (Aesculus  Hippocastanum.) 

—  (—789.)  Lbrch.  Ueber  Kohlenoxydkalium  und  die  aus  demselben  darstellbaren  Säuren.  —  (—795.) 
Haidisob«.  Stannern.  Bin  «weiter  Meteorstein ,  durch  seine  Rinde  genau  in  seiner  kosmischen  Bahn 
orientiit.  Mit  1  Taf.  —  ^-797.)  Haxdiitiibb.  Der  rothe  Schnee  in  Saltburg  am  5.  u.  6.  Februar  1862. 

—  (—800.)  Haidimobb.  Das  Rieeenhirschskelet  aus  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  den  aoo> 
loguehea  Garten  übertraget. 

8.  oben  Nr.  1664. 

2739.  Register  za  den  Bänden  31 — 42  der  Sitzungsberichte  der  mathematisoh- 
naturwissenschaftlichen  Classe  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  IV. 
Wien,  1868.  Gerold,  8».  107  pp.  ~  10  ^ 

2740.  Sitzahgsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
historische  Classe.  XXXIX.  Bd.  3.-5.  Hft.  n.  XL.  Bd.  1.  u.  2.  Hft.  Jahrgang  1862. 
Man  — Juli.    Wien,  1862.  Gerold,  8^.  p.  387—748  n.  p.  1—305.  2  ^  16  $%r 


Bd.XXXnL.  (p.389— 41S.)  F.  Müllbb.  Beiträge  surLaatlehre  der  neupersischen  Sprache.  —  f— 460.) 
Zi«6Bt],B.  Ueber  die  bildliche  Verstärkung  der  Negation  bei  mittelhochdeutschen  Dichtem.  —  (—524.) 
FiBLBB.  Beiträge  zur  Geschichte- der   Union  der  Ruthenen  in  Nordungarn  und  der  Immunität  des 


Cler«  derselben.  —  (—553.)  Mu«sapia.  Beiträge  zur  Geschichte  der  romaniaehen  Sprachen.  —  (—566.) 
KaniBa,  Ueber  das  Münsreeht  und  die  Goldpräge  der  Könige  der  Axamiten.  —  ^—618.)  PrisMAtBB. 
Die  fidoige  Ton  Hoal-nan  ans  dem  Hanse  Hau.  —  (—626.)  v.  Karajan.  Berichte  über  die  Thätigkeit 
der  historischen  Commlssion  und  der  für  Heraufigabe  der  acta  conciliurnm  saec.  XV  der  kaiserlichen 
Akademie  der  Wl«««nschaflen  während  des  akademischen  VerwaltuaM}ahre«  1860  auf  1861.  —  (^746.) 
FaiPAUB.    Altiechiiche  Lieder  und  Sprüche  des  XIV.  und  XV.  Jahrhunderts. 

Bd.  XL.  (p.  8 — 17.)  F.  MuLLBH.  Ueber  die  Sprache  der  Avghfinen.  (PayTo).  —  (-25.)  Habh. 
Motire  der  jenischen  Säule.  Mit  1  Taf.  —  (—122.)  Fibdlbr.  Bin  Versuch  der  Vereinigung  der  rns- 
sisekcB  mit  der  römlaehen  Kirche  im  seehsaehnten  Jahrhunderte.  —  (131—163.)  Pvxsmaibb.  Die 
Wördeaträger  Tsiuen-pü-I,  Su-kuaug,  Tü-ting-^ue  und  deren  Gesinnungsgenossen.  —  (—176.)  Sie- 
CCL.  Die  Lombarda-Commentare.  Eine  rechtsgeschichtliche  Untersuchung.  —  T— 229.J  Zimobrib.  Jo- 
baaoiseegea  und  Gertmdenminne.  Ein  Beitrag  «nr  deudcben  Mythologie.  —  ( — 254ji  Gsbj>blt.  Der 
'  me  d«terrelehl«eho  ileiclistag  an  Lina  im  J.  1614.  —  (—302.)  Biscbopf.  Das  alte  Recht  der  Arme- 
nier ia  (/eraberg. 

8.  oben  Nr.  1865. 

2741.  Sitzungsberichte  der  königlich  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften 
ZQ  Mönchen.  Jahrg.  1863.  2.  3.  n.  4.  Hft.  L  iföocAen,  1862.  ^oitf.  80.  VI,  p.  89— 388. 
Jtfif  5  Tq^.  Jedes  Heft  16  % 

(p.  09—163.)  Lamovt.  Ueber  die  tägliche  Osciilatloo  de«  Barometers.  —  (—198.)  ScHÖMBaxH. 
Fortsetzung  der  Beiträge  zur  nähern  Kenntnis«  des  Sauerstoffes.  —  (—209.)  v.  Kobbll.  Ueber  Aate- 
ntraus  and  die  Brewster'schen  Lichtfiguren.  Mit  3  Taf.  —  (— 260.)  r.  Ja».  Ueber  den  gegenwärti- 
^n  Stand  der  handschriftlichen  Kritik  der  Naturalis  historia  de«  FliBln«.  —  (—270.)  Tboma«.  Zu 
Uareo  Polo,  ans  einem  Cod.  ital.  Monacensis.  —  (—2720  H..  ▼.  ScBLAOiBTWBi'r.  Physlkalisohaf 
Konchongen  in  Indien.  —  ( — 289.)  Pbttbnkofbr.  Die  Bewegung  des  Grundwassers  in  München 
^'in  März  1856  —  März  1862.  Mit  1  Taf.  —  (—323.)  NioBLi.  Beobachtungen  über  das  Verhalten 
du  polarisirten  Lichtes  gegen  pflanzliche  Organisation.  Mit  1  Taf. 

2742.  Sitcangsberichte  der  konigl.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften  za 
München.  1862.  1.  Hft.  ü.  München,  1862.  Franz.  8o,  1—64. 

(p.  1—44.)  Halm.  Beitrage  zur  Berichtigung  nnd  Ergänzung  der  Ciceronlsehen  Fragmente.  — 
.->55.)  ScBÖBBBni.  Ueber' die  Brseugung  des  salpetriaehen  Ammoniake«  an«  Wasser  nnd  atmoephä- 
rUchcr  Luft  nntet  dem  Binilnss«  der  Wärme.  —  (—62.)  Pbttbhkofbb.  Ueber  die  Beetimmung  d«a 
Wassers  bei  der  Respiration  nnd  Perspiration. 

8.  oben  Nr.  1602. 

2743.  Titeher,  W.  Lucas  Legrand.  Bin  Gelehrtenbild  ans  dem  18.  Jahrh.  Nebst 
einer  Beilage  enth.  einen  Briefwechsel  zwischen  Legrand  nnd  Chr.  G.  Heyne. 
fioMf,  1862.  Georg,  8(>.  54  pp.  12  ^ 
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2744.  Wander,  X.  F.  W.  Deutsches  Spricbworter-Lexikon.  Ein  Hanssehatc  för 
das  denUche  Volk.  1.  Lfg.   Leipzig,  1863.  Brockhau»,  4^  Sp.  1—128.  80% 

2745.  Zoller I  Edm.  Leopold  Robert.  Sein  Leben,  seine  Werke  und  sein  Brief- 
weclisel,  nach  Feuillet  de  Conches.  Hannover  ^1Z%Z,  Rümpltr.  8^  XV,  288  pp.  Mit 
Portr.  in  Boizachn,  1  ^  10  % 

n.    Theologie  und  Philosophie. 

2746.  Aurora  sive  bibliotheca  selecta  ex  scriptis  eomm,  qvA  ante  Luthemm 
ecclesiae  stndnerunt  restituendae.  Edidernnt  F.  Qu,  Pistoth.  Schoepff  et  Bm,  Otw. 
Ntumann,  Tomus  VI.  Druden^  1862.  Sckoepff,  »<>.  XXI,  57  pp.  10  9lgK 

Inhalt:  JoA.  Stacpitii  tneUitus :  I.  Voa  der  Liebe  Gottes.  II.  Vom  rechtea  heilicen  ehrisUlcheo 
Glaaben.  Ad  fidem  librornm  aetate  auetoria  impreesoruin  praemissia  Lntheri  epittolie  ad  emn  icrip- 
tit  edidit  F.  Go.  Pistoth.  Schospw. 

8.  1861  Nr.  18. 

2747.  Theologisch-homiletisches  Bibelwerk.  Hrsg.  Ton  •/..  P..  Lange,  Des  Keaen 
Testamentes  9.  Thl.   Bielefeld,  ne2,  Velhagen^  Kiasing,  S<^,  21S]py,  24% 

Inhalt:  Die  Briefe  an  die  Epheeer,  Philipper,  Kolosaer.  Theologiseh-homlletiech  bearb. vonDi. 

8CHB1IBBL. 

8.  oben  Nr.  1870. 

2748.  De  boeken  Jeremfta,  Ezechiel,  de  12  lüeine  profeten,  Daniel,  Kirs,  Ne- 
hemia  en  der  Eronyken,  (in  het  Hebreeuwsch)  met  eene  Nederduitsche  Tertsling 
en  geschied-  en  letterkundige  inleiding  door  (?..  J.,  Polak  en  M..  L»  von  Amtron- 
gen,  Het  kerkelijke  goedkeuring.    1«  afl.    Amsterdam,  1862.    8o.    XI,  p.  1— ISO. 

1^2% 

2749.  ClaroB,  L.  Simeon.  Wanderungen  und  Heimkehr  eines  christliehen  For- 
schers. 2.  Bd.  Sehaffhausen,  1862.  Hurter,  8<».  VIII,  451  pp.  1  ^  12% 

8.  oben  Nr.  1875. 

2750.  Onnningham,  W.  Historical  Theology:  a  Review  of  the  Principal  Doctri- 
nal  Discttssions  in  the  Christian  Chnrch  since  the  Apostolic  Age.  Edited  by 
his  Literary  Ezecutors..  2  toIs.  Edinburgh,  1862.  8^    1230  pp.  8  i^.  12  % 

2751.  DesroeheSf^rabb^.  Recherches  historiques  sur  les  peaples  anciens  et  leun 
caltes,  pour  servir  d'introduction  aus  points  fondamentanz  du  thristisoisiDe  es 
g^nirai  et  du  catholicisme  en  particnlier ;  sniries  de :  La  Certitude  en  mati^re  de 
religion,  ou  la  Qnestion  religieuse  r^solue  par  les  faits,  par  F..  Dechhmpt,  et  ^* 
la  Rfegle  generale  de  la  foi  catholique  separee  de  tontes  les  opinions  de  is  th^o- 
logie  scolastique,  et  de  tous  autres  sentiments  particuliers  ou  abns,  par  Fr.  ^f- 
ron;  publikes  par  l'abbi  Migne,  Tomel«^.  Pam,1862.  8o.  668  pp.  i^  JS(fe.33i(^10f^ 

2752.  Diemer,  Jos.  Genesis  und  Exodus  nach  der  Milstäter  Handschrift.  2  Bde. 
Wien,  1862.  Gerold.  8o.  LU,  456  pp.  Mit  eingedr,  HoUechn,  4.Jb  15  % 

2753.  Stheridge,  J..  W..  The  Targums  of  Onkelos  and  Jonathan  Ben  Vuiel  ob 
the  Pentateuch ;  with  the  Fragments  of  the  Jerusalem  Targum ,  from  the  Cbaldee- 
Genesis  and  Exodus.  London,  l^^%.  8o.  590  pp.  3ilfil2% 

2754.  Erankel,  Z..  Dr.  Bernhard  Beer.  Ein  Lebens-  und  Zeitbild.  Mit  Portr.  o* 
Facs.  Breslau,  1863.  Schleifer.  8».  IV,  96  pp.  1  i|^  10% 

2755.  Gore.  ^  Rational  Refutation  of  the  Hindu  Philosophical  Systems.  6; 
Jfehemiah  Nilakantha  Saatri  Gore.  Translated  from  the  original  Hindi,  by  Fitz-Ed- 
ward ffaU,    Ca/cu/fo,  1862.  80.  3^ 

2756.  Gonda  duint»  F..  J..  De  zondeloosheid  ran  Jezus  Christus.  Historifcb- 
CTitisch  onderxoek.  Utrecht,  1862.  8^  XVI,  307  pp.  2  A 

2757.  Graf,  K.  H.  Der  Prophet  JTeremla  erklärt  2.  Hälfte.  Le^tzig,  1863.  T.  0. 

Weigel.  8o.  p.  289—632.  %Sff^ 

8.  oben  Nr.  1880. 

2758.  Haberti,  Isaaoi,  theologiae  graecorum  patrum  yindicatae  circa  uniTerssm 
materiam  gratiae  cum  perpetua  coUatione  scripturae,  conciliorum,  doctrinse  S. 
Angustini,  S.  Thomae  et  scholae  Sorbonicae  libri  tres.  (Post  editionem  priDSO, 
Farisiis  1647,  recusi.)    Würzburg,  n%Z.  Stahel.  8o.  X,  512  pp.  2  ^.  12  % 

2759.  Hefele,  C.  Jos.  Conciliengeschichte.  JNach  den  Quellen  bearbeitet  5.  Bd. 
1.  Abth.  Freiburg  im  Br.,  1862.  Herder.  8«.  512  pp.  1  ^  20  % 

6.  1860  Nr.  1979. 

2760.  Heppe,  H.  Entstehung,  Kämpfe  und  Untergang  evangelischer  Gemeiodeii 
in  Deutschland  urkundlich  dargestellt  1.  Hft.  Wiesbaden,  1862.  Niedner.  IS®- 
186  pp.  12% 

Inhalt:  Das  eTangeilMhe  Hammelborg  und  deisoa  Unterfang  durch  das  Pi^tthsm. 


157 

S7S1.  BofrM«  d«  Oroot,  ?..  Di«  Gröninger  Theologen.  Seinen  frfihern  nnd 
jetsigen  Zahorem  am  85jährigen  Jubelfeste  seines  Amtsantritts  dargestellt.  Ans 
dem  Holland,  nbers.  von  A,,  P..  OoudtchaaL  Gotha,  1863.  F,  A.  Perthe$,  8*.  X, 
202  pp.  IJ^ 

2763.  Holtamann,  H.  InL  Die  synoptischen  Evi^ngelien,  ihr  Ursprung  und  ge- 
icbichtlicher  Charakter.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8».  XVI,  614  pp.      2  ^  16  ^ 

2763.  Isis.  Der  Mensch  und  die  Welt.  1.  Bd.  Hamburg,  1863.  0.  Meievher,  8«. 
Vm,  480  pp.  1  Ä  16  f^ 

2764.  Xanten,  H..  Symbolik  für  Theologen  und  Nichttheologen  snr  Orientirnng 
über  den  Untersehied  der  christlichen  Sonderkirchen.  9.  Hft.  J.  «.  d,  T.  .*  DarsteU 
long  des  Wesens  und  der  Eigentbnmlichkeit  der  Intberisohen  Kirche.  NMUingen, 
1863.  Beck,  8«.  YII,  815  pp.  88  ^ 

8.  1859  Nr.  3S57. 

2765.  Xess^ ,  J.  Hubert.  Monumenta  historica  ecclesiae  Coloniensis.  Tomns  L 
CcU,  1862.  Htberle.  8o.  XLU,  442  pp.  3  ife 

lahalt:  AntiqaltotM  BODMUiii  8.  Itwrtini  mtjorlt  Colontoniis,  qau  ex  oodd.  lu.  piimnA  wjSi 
u  Mds  oomratntatioiiibnaqa«  hlctorieis  illastrarlt  Joa.  Hi.  KatsBk 

2766.  XBttUa,  JuL  Luthers  Theologie  in  ihrer  geschichtlichen  Entwicklung  nnd 
ihrem  inneren  Zusammenhange  dargestellt.  8  Bde.  Stuttgart,  1863.  J.  F.  Steinkop/, 
a».  IV,  978  pp.  3  J(:  94  $^ 

2767.  Xnrti,  J.  H.  Geschichte  des  Alten  Bundes.  Anh.  cum  2.  Bde.:  Die  Ge* 
letzgebttng.  1.  Tbl.  A*u,  d.  T. :  Der  Alttestamentliche  Opfercultus  nach  seiner  ge- 
«eUUcben  Begründung  und  Anwendung  dargestellt  und  erläutert.  Mitau,  1862.  Neu* 
mauu  8^  XII,  402  pp.  .  2  J^ 

2768.  Lacmmer,  Hg.  Zur  Kirchengesohichte  des  16.  und  17.  Jahrhunderts,  frei- 
bürg  im  Br.,  1863.  Herder.  %^.  192  pp.  ,  24  ^ 

2769.  Leben  und  ausgewählte  Schriften  der  Väter  und  Begründer  der  lutberi« 
•eben  Kirche.  Hrsg.  von  J..  Hartmann,  Lehnerdt,  C  Schmidt,  K„  F.,  Th»,  Sehnet» 
der,  Vogt,  O»  ühlhom.  Eingeleitet  von  K„  J.\  NiU$ch,  8.  Tbl.  Elberfeld,  ISQ^, 
FrideriehM.  8<».  144,  86,  84,  100,  164,  108,  76,48pp.  Sub8cr.'Pr.2  ^.;  Ladenpr,  3  S^^i 

Inhalt:  JnstBS  Joaat.  Caspar  Crnelgcr.  Paulas  Sperattis.  Latarus  dpeogler.  Nieolaits  v.  Ans« 
teit  Paal  Ebar.  MartUi  Cbemaits.  David  Chjtiiss.  Naeh  aloielusitlgao  QasUea  ▼ooTbdi.Piisml. 
KlBMla  4  12  Ar 

S.  «bca  Mr.  1619. 

2770.  Leben  und  ausgewählte  Schriften  dier  Väter  und  Begründer  der  reformirten 
Eirebe.  Hrsg.  ron  /.  W,  Baum,  Jt„  Chrietoffel,  JT..  R.,  Hagenbach,  H„  Heppe,  C.  Pe- 
afoioz»,  C.  Schmidt,  E.,  Stähelin,  K..  Sudhof.  Eingeleitet  von  K..  R..  Hagenbach, 
4.  Tbl.  2.  Hälfte  u.  10.  Tbl.  Elber/eld,  1862.  Fridenche.  80.  XIII,  p.  545-644  u. 
2.  Hälfte  479  pp.  u.  VII,  504  pp.  Subser.-Pr.  3  Sl^\  Ladenpr.  4  ^  15  fiüK 

Ishalt:  IV.  9.  Johanntt  Calvia.  Leben  and  aosgewShIts  Sehrifien.  Von  E..  StIbbliv.  2.  Hälna. 
Mit  PsTtr.  In  Stahlst.  Bubscr.'Pr.  1  ^.  M)  flgr\  Ladenpr.  2  ^  15  figt 

X.  Jofan  Knos,  der  Baformator  8ehottlands.  Von  Fa.  BtAanai.  Sabser.-Pr.  1  ^  10  1ige% 
Ladenpr.  2^ 

8«IÜBsa.  —  8.  1861  Nr.  2577. 

2771.  Lenglet,  Lueiea.  L'Homme  et  sa  destin6e.  Arrae,  1862.  8«.  VIII,  598  pp. 

2  ^.  15  ^ 

2772.  Le  Vallols,  JuL  Critique  militante ,  4tude8  de  philosophie  litt^raire.  Part«, 

1862.  8«.  XXU,  460  pp. 

2773.  Xeyer,  Jürgen  Bona.  Religions-Bekenntniss  und  Schule.  Eine  geschichtliche 
Darstellung  und  Kritik.  Berlin,  1863.  Th.  Enslin.  8^  XII,  807  pp.         IS^lOf^ 

2774.  Heaader,  A.  Theologisehe  Vorlesungen.  Hrsg.  durch  J.,  MüÜer,  IV.  Tbl. 
A.  tf.  d.  T. :  Katbolicismus  und  Protestantismus.    Hrsg.  Ton  Hm.  Meeener.    Berlin, 

1863.  Wiegandt  if  Grieben.  8«.  X,  234  pp.  1  ^.  5  fbr 

8.  1S59  Nr.  Stil. 

2775.  Oeaterley,  Hm.  Handbuch  der  musikaliseben  Liturgik  in  der  deutschen 
«▼angelischen  Kirche.    Gottingen,  1863.  Vandenhoeck  if  Ruprecht.  8«.  VIII,  272  pp. 

-       -  1  .^6^ 

2776.  Oetinger,  F.  Chrpb.  Sämmtliche  Schriften,  zum  ersten  Male  vollständig 
gesammelt  und  unverändert  hrsg.  von  JT.  Chr.  Eberh.  Ehmann.  2.  Abth.:  Theo- 
sopbische  Schriften.    5.  Bd.    Stuttgart,  1863.  J.  F.  Steinkop/.  8».  XVIII,  470  pp. 

1^4^ 

Inhalt:  Abriss  der  STangelischan  Ordnnng  lar  Wiedergeburt,  worin  die  sehriftmissige  Elniicitt 

«nd  A.ainbvnf  der  wahran  evangelischen  Mystilc,  oder  des  Geheimnisses  des  Evangellnms,  nach  4 
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Stafen  der  Wledsrgebiirt  gefolgt  wird,  vorgelegt  von  einem  errnftdefeen  Weltwelaea,  der  auf  die  Wie- 
dergebart wertet.  1735. 
8.  1861  Nr.  3151. 
2777.  Pontificam  romanornm,  qtii  faerant,  inde  ab  ezeant«  saeculo  IX..  nsqne 

ad  flnem  saecnli  XHI.,  Titae  ab  aequalibus  consoriptae ,  qaas  ex  archivi  pontifieii, 
bibliotheeae  vaticanae  aliarumqae  codieibus,  adjectis  suis  caiqae  et  annalibns  et 
documentis  graTioribns  edidit  /..  M„  Watterich,  Tonms  I  et  11.  Leipzig,  1863.  En- 
gelmann. 8».  CXVni,  1601  pp.  Jeder  Bd.  4  ü^. 
3778.  Biggenbaeh,  C.  J.  Die  Mosaiscbe  Stiftshütte.  Akademiscbes  Programm. 
Mit  3  lith.  Taf.  BaseU  1862.  Bahnmaier,  4<».  59  pp.  1  ^ 
-  2779.  Bobertgou,  Jam.  Craige.  History  of  the  Christian  Chnreh.  Vol.  II.  (a.D. 
590—1122.)  New  edition,  revised  and  enlarged.  2  Parts.  London,  1862.  8^  820  pp. 

8.  1657  Nr.  44.  8  i^ 

2780.  SoheggrPt.  Die  heiligen EvangeHen  abersetzt  nnd  erklärt.  5. Tbl.  A.  u.d,T.: 
Idrangelinxnnaoh  Lukas.  2.  Bd.:  VIII->X  VI.  Munehen,l%BZ,Lentner.S^.  644pp.  2i|:6% 

8.  1860  Nr.  3600. 

2781.  Bohotti  Thdr.  Der  zweite  Brief  Petri  und  der  Brief  Judä  erklärt.  Erlern- 
gen,  1863.  Deichert.  8».  YIII,  294  pp.  1  S^. 

2782.  Sonstrai,  J..  H..  Gesdhiedenis  van  het  HusitismuB  van  zijn  oonprong  ia 
de  14®  eeuw;  tot  dat  het  bij  den  Majesteitsbrief  ran  Keizer  Rudolf  ala  eene  pro- 
testantsche  kerk  erkend  wordt.  2®  deel,  2«stuk.  Groningen,  1^62.  8^  II,  p.  297^619. 

Sehlnee.  —  8«  oben  Nr.  2045.  1  SUiV/^  fi^ 

2783.  Snhle,  Berth.  Arthur  Schopenhauer  und  die  Philosophie  der  Gegenwart. 
Antimetaphysisehe  Untersuchungen  mit  besonderer  Bücksicht  auf  die  Denker  des 
18.  Jahrhunderts.  1.  Tbl.  Berlin,  1862.  Weher  ^  Co,  %\  116  pp.  25  % 

2784.  Tiberghien,  G..  Psychologie.  La  science  de  Väme  dans  les  liinitee  deTob- 
servation.   Bruxelles,  1862.  80.  IV,  784  pp.  3  %  26  ^ 

2785.  Wiart,  B..  Du  principe  de  Ia  morale  envisagee  comme  science.  Paris,  1863. 
80.  Vin,  320  pp. 

2786.  Winuner,  0..  A..  Bibelstnnden.  1.  Bd.  A,  u.  d,  7..*  Adam  und  sein  Ge- 
sohlecht. Versuch  e^ner  Geschichte  der  Menschheit  ans  ihrer  ältesten  Urkunde. 
Resultate  50 jähriger  Bibelforschung.  Bremen,  1863.  i/t///er.  8^.  XV,  271  pp.  28% 

2787.  Wolny,  Greg.  Kirchliche  Topographie  Ton  Mähren,  meist  aaeh  Urkunden 

und  Handschriften.  I.  Abth.  Olmützer  Erzdioeese.  4.  Bd.    Brütm,  1862.  Niäch.  8^. 

Vm,  398  pp.  2  ^.  12  «7 

8.  1661  Nr.  2895. 

2788.  V«  Zeifchwiti,  C  A..  Oerh.  System  der  christlich  kirchlichen  Katecbetik. 
1.  Bd.  A,  u.  d.  T.:  Der  Katechnmenat  oder  die  kirchliche  Erziehung  nach  Theorie 
und  G^chichte.  Ein  Handbuch  namentlich  für  Seelsorger  und  Pädagogen.  Leip- 
ngy  1863.  Dor^ing  ff  Franke,  8*.  XXVIU,  736  pp.  3  ^  10  ^ 

2789.  Zöokler,  0.  Elritische  Geschichte  der  Askese.  Ein  Beitrag  aur  Geschichte 
christlicher  Sitte  nnd  Cultur.  Frankfurt  a.  M.,  1863.  Heyder  ^  2^mmer.  8«.  VIII, 
435  pp.  S  SS^.  10  fipr 

TU.    Erztehungswissenschaft. 

2790.  BrÖbel,  7,  Gesammelte  pädagogische  Schriften.  Hrsg.  von  Wichard  Langt. 
1.  Abth.  2.  Bd.   Berlin,  1863.  Th.  Enslin.  80.  XHI,  561  pp.  2  ^  20i^ 

lahalt:  Ideen  F.  Fr5bels  über  die  Menscheaendehnng  und  Aafsfttxe  verschiedeneu  Inhalts.  Seb«* 
8  Uth.  Taf. 

BebloM.  ~  8.  oben  Nr.  1634* 

2791.  ter  Oonw,  J«.  Beknopt  historisch  overzigt  van  onze  nationale  schoolwH- 
gering.  Uitgegeven  door  het  hoofdbestuur  van  het  Nederl.  onderwijzers  genoot- 
schap ,  ten  voordeele  van  het  fonds*  voor  onderwijzers-weduwen  eu  weezen.  Am- 
Bterdam,  1862.  8<>.  VIII,  184  pp.  1  ^.  2  ^ 

2792.  Hoefer,  Alb.  Ernst  Moritz  Arndt  und  die  Universität  Greifswald  zu  Ad< 
fang  unseres  Jahrhunderts.  Ein  Stück  aus  seinem  und  ihrem  Leben.  Mit  eioem 
Anhange  ans  Arndts  Briefen.  Berlin,  1863.  Weidmann.  8o.  VIII,  144  pp.       16  ^ 

IT.    Rechts-  und  Staatswlssenschaft. 

2793.  Archiv  für  Theorie  und  Praxis  des  allgemeinen  deutschen  Handelsrechte- 
Hrsg.  von  Fr.  v.  Raule,  C.  r.  Gerber,  F„  B..  Busch.  1.  Bd.  1.  Hft.  Leipsig,  1862. 
Arnold.  80.  IV,  p.  1—112.  18  % 
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9794.  ¥.  Araold,  F.  Oun.  Die  ümgestaltang  d«8  Civilproeesses  in  DentsehlAnd. 
In  den  Grundsätzen  erörtert.  Nürnberg,  1863.  Korn,  8^  XU,  317  pp.  1  JU 

2795.  ArA-Lallemaat ,  F.  Chm.  Bened.  Das  deutsche  Gaonerthum  in  seiner  so- 
cisl-poti tischen,  literarischen  und  linguistischen  Ausbildung  zu  seinem  heutigen 
Bestände.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  3.  u.  4.  Tbl.  Leipzig,  lHe%  Brockhaus,  8«. 
XXX Vn,  1174  pp.  6  Ä  10  ^ 

Srhlust.  —  8.  1W9  Nr.  77.  .  t-  ir- 

2796.  Beitrage  zur  Statistik  der  freien  Stadt  Frankfurt,  von  der  statistischen 
Abtbeiluog  des  Frankfurter  Vereins  fnr  Geographie  und  Statistik.  1.  Bd.  4.  Hft. 
Frankfurt  a,  M.,  1863.  Saueriänder's  Vlg,  4«.  80  pp.  28  fim 

8.  1861  Nr.  2380.  ^^ 

2797.  Blöde,  Xr.  Dictionnaire  g^n^ral  de  la  politique;  arec  la  collaboratton 
dlioiiUDee  d'Etat,  de  publlcistes  et  d'^crivains  de  tous  les  pays.  1'^  livr.  Pont, 
1862.  80.  p.  1-160.  1  ^ 

2798.  Oaaret,  J..  V..  Trait^  sur  les  assurances  maritimes,  comprenant  la  matibre 
des  assurances,  du  contrat  a  la  grosse  et  des  avaries.  Tome  I*'.  Paris,  1862.  8». 
4W  pp.  Preis  für  2  Bände  5  S^. 

^99.  CSmytinaiui,  F..  Des  risques  de  gnerre  au  point  de  vue  de  la  police  d*a8- 
suranee  maritime  et  des  usages  d'Anvers.  Bruxelles,  1862.  8<^.  152  pp.         26  9^ 

2800.  d^pisi^,  0..  La  F^odalite  et  le  droit  cinl  franpais.  Saumxtr,  1862.  8«. 
494  pp. 

2801.  Foumier,  Ca».  Traite  des  contributtons  directes.  Paris,  1862.  8».  VI, 
465  pp.  lS^il0  9^ 

2802.  0«ib,  Oft  Lehrbuch  des  deutschen  Strafrechts.  2.  Bd. :  System:  Allge- 
meine Lebren.  Leipzig,  1862.  ffirzel,  8«.  XVIT,  434  pp.  2  Äs  15  ^ 

e.  IMl  Kr.  25».  - 

2803.  Die  Gesetzgebung  des  Königreichs  Bayern  seit  Maximilian  II.  mit  Er- 
iäotenuigen.  In  Verbindung  mit  L.,  Arndt«,  U„  v,  Bayer,  J.,  C.  Bluntschli  u.  A. 
hrsg.  Ton  C.  F,  r.  Dollmann.'  1.  Tbl.  Gesetze  privatrechtlichen  Inhalts.  4.  Bd. 
1.  Hft.  n.  3.  Tbl.  Strafrecht  u.  Strafprozess.  5.  Bd.  6.  Hft.  Erlangen,  1862.  Palm  4* 
S9Ju,%:  1^2$^ 

lahalt:  I.  it,  1.  Allgemeine«  denteehe«  Hendelsgeaetsbuch  mit  dem  k.  beyor.  BlnführangSKesetse 
«rlftatert  treu  J..  Luts.  1.  Heft.  101  pp.  —  III.  ▼,  6.  Das  PoUseUtnfgeeetxbuoh  für  des  Komgreich 
Btyera  vom  10.  Not.  1861.    Mit  Erliuteruugeii  roa  C.  Eobl.   JCIV,  p.  623—680. 

8.  obeo  Nr.  2195. 

2804.  eoioi,  Alfr.  Bisai  sur  le  droit  commonal  de  la  Belgique.  Bruxelles,  1862. 
8^  350  pp.  1  ^.  5  ^ 

2805.  Htitt,  F..  0..  Notes  sur  la  vie  et  les  Berits  d*£uloge  Schneider,  accusa- 
teur  public  du  d^partement  du  Bas-Rhin.  Strasbourg,  1862.  8^  IV,  168  pp.  1  ^.  10^ 

2806.  Hftüer,  Hm.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Quellen  des  Blirchenrechts  und 
des  römisehea Rechts  im  Mittelalter.  A/it!ns/er,1862.  Axchendorff,  8^  X,  148  pp.  25  f^ 

2807.  Jahrbacher  für  Nationalökonomie  und  Statistik.  Hrsg.  von  Br,äildebrand, 
1.  Jahrg.  186d.  6  Hfte.  Jena,  1862.  Mauke.  8^  Preis  des  Jakrg,  3  ^. 

2808.  Saiaer,  Hql  Die  preussische  Gesetzgebung  in  Bezug  auf  Urheberecht, 
Buchhaadel  und  Presse.  Zasammenstellung  aller  auf  diesen  Gebieten  »ur  Zeit  gül- 
tigen Gesetze  und  Verordnungen  nebst  gerichtlichen  Entscheidungen,  Anmerkun- 
gen u.  Krlauterungen.  Berlin,  1862.  Schroeder's  Vlg,  %\  XLIV,  304  pp.  1  %.  20^ 

2809.  Xlijiii  A.  O..  De  regtsoorzaak.  Eon  studio  van  ciTielregt.  2^  gedeelte.  Te- 
genwoordig  regt.  *s Gravenhage ,  1862.  8^  VI,  236  pp.      Jeder  Theil  1  ^  I7y,  f^ 

2810.  Kriet,  X..  Cbt.  Die  englische  Armenpflege.  Hrsg.  von  K,  v,  Richthof en. 
Berlin,  1863.  HerU.  S».  XII,  382  pp.  2  S^f 

2811.  Liiftkaiidl,  Wt.  Da«  ungarisch-Österreichische  Staatsrecht.  Zur  Lösung  der 
Verfassungsfrage  historisch -dogmatisch  dargestellt.  Wien,  1863.  Braumüller,  8^ 
XVin,  498  pp.  2  ^.  20  %> 

2818.  Xaekenaie,  Lord.  Studios  in  Roman  Law,  with  Comparative  Views  of 
theLaws  of  France,  England,  and  Scotland.  London,  1862.  8<^.  420  pp.  4iSl^.H^ 

2813.  Xandes,  J»  B..  The  Influence  of  the  Mosaic  Code  upon  Subsequent  Le- 
gUlation.  London,  1862.  8«.  308  pp.  .'^  •%•  ^  ^ 

2814.  Die  preussische  Nachdrucksgesetzgebung  erläutert  durch  die  Praxis  des 
königl.  litterarischen  Sachverständigen- Vereins,  hrsg.  von  L..  E..  Heydemann  and 
0..  Dambaek,  Berlin,  1863.  Th,  Ensltn.  80.  XXVUI,  632  pp.  2  ^.  20  ^ 

2815.  Oudettao,  A.    Het  Nederiandsch  wetboek  van  burgerlijke  regtsVordering, 
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naar  denelfi  beg^nielen  ontwikkeld  en  door  formnlieren  in  ^raktijk  gebragt.  S^ber- 
ziene  en  reel  yermeerderde  drnk.    1*  deel.    Groningen,  1863.    8o.    XIV,  463  pp. 

2816.  Statistiscbe  Nacbriobten  über  das  Grossberzogtbam  Oldenburg  hrsg.  Tom 
statistiscben  Bnrean.  5.  Hft.,  entb.  A.  Rebderei ,  Schiffsbau  und  ScbifBBTerkehr  im 
Herzogthum  Oldenburg  für  die  Jahre  1856  —  1860.  B.  Post-  und  Telegraphen. 
Verkehr  im  Grossberzogthnm  Oldenburg  für  die  Jahre  1853  — 1860.  OldaibuTg, 
1862.  StaUing.  4^  IV,  189  pp.  1  ^ 

8.  18^  Nr.  6Sa. 

2817.  Sassen,  J..  N..  0..  Charters  en  privilegiebrieven ,  benistende  in  het  arehief 
der  gemeente  's  Hertogenbosch.  1^  stak.  '8  Bertogenbosch,  1862.  8^  p.  1—50.  9% 

2818.  Sehirmer,  Thdr.  Handbuch  des  römischen  Erbrechtes.  Ans  den  Qaellan 
und  mit  Rücksicht  auf  die  gemeinrechtliche  Praxis  bearbeitet.  1.  Tbl.  Die  allge- 
meinen  Lehren  und  das  Intestaterbrecht  enth.  Leipzig,  1863.  Barth,  8^.  IX,  397  pp. 

1  i^  15  ^ 

2819.  Behulte,  J.  F.  Lehrbuch  des  katholischen  Kirchenrechts  auf  GrondUg« 
der  kirchlichen  Quellen  und  der  Staatsgesetze  in  Oesterreich  und  den  übrigeo 
deutschen  Bundesstaaten  nebst  dessen  Literaturgeschichte  und  einer  Statistik  der 
katholischen  Kirche  in  Oesterreich  (mit  Ausschluss  Italiens)  und  den  übrigen  deut- 
schen Bundesstaaten.    Qiessen,  1863.  Feröer,  80.  X,  517  pp.  2Sl^l2f^ 

2820.  Staats-almanak  yoor  het  koningrijk  der  Nederlanden.  1863.  Met  magtigiDg 
tan  de  Regering  uit  officiele  opgaven  zamengesteld  (door  W..  Six  en  iT..  •/..  Booi) 
>  Gravenkage,  1862.  8».  XVIII,  38  u.  606  pp.  Mit  2  Taf,  3  i^  24  % 

2821.  T^e  Japanese  Treaties  concluded  at  Jedo  in  1858  with  the  Ketherlsnds, 
Russia,  Great-Britain,  the  United  States  and  France.  Fac-simile  of  the  Jspaoese 
Text.  *s  Gravenhage,  1862.  4«.  8,  176  pp.  lith.  Text.  4  4b  6  % 

2822.  Visaering,  8..  Handboek  tan  praktische  staathnishondkunde.  3*  stak, 
1«  gedeelte.  Amsterdam r.lSe2.  8^  p.  1—203.  1  J|!  10  % 

6.  1861  Nr.  3333. 

2823.  Voigt,  Kr.  lieber  die  condictio nes  ob  causam  und  über  causa  und  titalai 
im  Allgemeinen.    Leipzig,  1862.  Voigt  4r  Günther.  80.  XVI,  849  pp.  4  ^ 

2824.  Zhiahman,  Jos.  Das  Eherecht  der  orientalischen  Kirche.  l.Lfg.  Wien^l^ 
Bramnülier.  80.  lU,  192  pp.  1  ^  10^ 

¥.    Hathematlk  und  üVatunrlMenflchafteo. 

2825.  Abhandlungen  aus  dem  Gebiete  der  Naturwissenschaften  hrsg.  von  dem 
naturwissenschaftlichen  Verein  in  Haftiburg.  4.  Bd.  2.  u.  3.  Abth.  Hamburg,  1859— 
1862.  I>foite.  4«.  3  ife  6  ^ 

Inhalt:  3.  Neue  aslibnliche  Fiieh«  dM  Hamburger  Muaeama.  Beschrieben  and  abgebilaet  dürfe 
KjkVf,  84  pp.  Mit  5  SteinUf.  Einteln  1  M  15  fitie.  —  Neue  SeeaUrne  dea  Hambarger  und  Kieler 
llaMnma,  besehrieben  von  K..  Möbiüs.  Mit  4  Taf.  14  pp.  Efnaeln  1^  —  3.  Die  Seetooneii  der 
BlbmnndnnK.  Ein  Beitrag  aar  Thier-  und  Pllaniea- Topographie  Ton  KitoaaHPAoat.  59  pp.  ■'^ 
alagedr.  Holzeehn.  n.  1  Kaxte.  1  ^.  6  fSknr 

8.  1858  Nr.  1396. 

S826.  Acta  societatis  scientiamm  Indo-Neerlandicae.  Vol.  Vn  en  vm.  Bataina, 
1860.    4«.   Xn,  128  pp.  Mit  Taf,,   IX,  492  u.  IV,  104,  88,  12,  64,  14,  4  u.  60 pp. 

Jeder  Bd.  ^9f^^^ 
Inhalt:  7.  Bd.  J..  A..  C.  OufiBWAiie.   Verslag  ran  de  geographiache  dienst  In  Mederlandseh jo- 
di8  oTer  JannariJ  1858  tot  en  met  April  1859.  —  Ordo  Gyprini.   Karpers.    8.  Bd.  P..  Blisksb.  B4- 
dragen  tot  de  kennls  der  Tischfaona  ran  Japan,  Sumatra,  Borneo,  Amboina,  Celebes. 
8.  1861  Nr.  1504. 

2827.  Annales  de  TObserTatoire  imperial  de  Paris,  publikes  par  £7..  •/.•  l^  ^^' 
Wer.  Obserrations.  TomeV.  1843—1844.  Ports,  1862.  ^\  VI,  266pp.  IS^lOf?^ 

8.  oben  Nr.  1304. 

2828.  Bradley,  Lonsdale.  An  Inquiry  into  the  Depositipn  of  Lead  Ore  in  the 
Mineral  Veins  of  Swaledale,  Yorkshire.   London,  1863.  8«.  BSf-^^W 

2829.  Bronn,  H..  0..  Die  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier-Reiehs,  wissen* 
schaftUoh  dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildg» 
3.  Bd.  Weichthiere:  Malacozoa.  20.  Lfg.  Leipzig,  1862.  C,  F.  Winter.  8«.  p.  635- 
6B8.  Mit  eingedr,  Holzeehn.  1^  ^ 

6.  oben  Mr.  2310. 

2830.^Badienaa ,  Fr.  Die  botanischen  Produkte  der  Londoner  inteinatioii^ 
Industrie. Ansstellnng.  Ein  Bericht.   Bremen,  1863.  Geeeniue.  8o.  84  pp.         ^^V 
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28S1.  S^stemttdMhes  Coochylien-CAbiaet.  Von  Martmi  nnd  C^emnitM,    Nta  hrsg. 

Too  E,.  C,.  Kutter,   180.  Lfg.  (IX.  Bd.  21.  Heft.)  Nümlferg,  1862.  Bauer  ^  Raspe. 

4*.  40  pp.  Mit  6  gemaUen  Kpfriaf^  2  Ma 

8.  obea  Nr.  M12.  ' 

3832.  Fiedler,  W.  Die  Elemente  der  oeaeren  Geometrie  und  der  Algebra  der 
biDiren  Formen.  Ein  Beitrag  zur  Einfühmng  in  die  Algebra  der  linearen  Trans* 
foroiaäooen.   Leipzig,  1862.  Teubner.  %\  VI,  235  pp.  Mit  2  Tab,  1  .%:  14  ^ 

2833.  Figvier,  L.  La  Terre  ayant  le  dringe.  Oa^rage  contenant  25  vnes  ideales 
de  paysages  de  Taneien  monde,  dessinies  par  Riou,  310  antres  figores  et  7  car- 
tes  geologiques  coloriees.  Part«,  1862.  8<i.  XVI,  439  pp.  3  ^  10  iffg 

2834.  Die  Fortschritte  der  Physik  im  Jahre  1860.  Dargestellt  von  der  physika- 
lifchen  Gresellschaft  zn  Berlin.  XVI.  Jahrg.  Red.  von  E.  Jockmann.  2.  Abth.  Ber- 
lin, 1862.  G.  Reimer.  8o.  LX,  p.  417—928.  2  ^  22%  ^ 

8.  oben  Kr.  78. 

2835.  Oaritaecksf ,  A.  Bericht  über  die  wissenschaftlichen  Leistungen  im  Gebiete 
der  Entomologfe  während  der  Jahre  1859'  u.  1860.  2.  Hälfte.  Beriin^  1862.  I^icoiai. 
8«.  p.  173—410.  1  ife  20  f^BT 

BcUaas.  —  8.  1860  Nr.  80«7. 

2836.  Oirardia ,  J.«  Le^ons  de  chimie  ^Umentaire  appliqa4e  anx  arts  industriels. 
4'  Mition ,  entierement  refondne ,  avec  flgnres  et  ^chantilions  de  teintares  et  d*in- 
dieimes  intercalis  dans  le  texte.  Tome  n,  2*  fasc.  Chimie  organiqne.  Parie,  1862. 
8«.  p.  413—910.  2  ^  20  f^ 

SdiloM.  —  8.  1881  Nr.  W18. 

2837.  Qmelin's,  L.,  Handbach  der  Chemie  (Fortsetzung)  bearb.  u.  hrsg.  von  K> 
Kraut  63.  u.  64.  Lfg.  Heidelberg,  1862.  K,  Winter.  8^  7.  Bd.  2.  Abth.  p.  948—1188. 

8.  ob«n  Hr.  1W3.  Jede  L/g.  16  ^ 

2838.  Wartjng,  P..  Leerboek  van  de  grondbeginselen  der  dierkunde  in  hären 
gebeeien  omwang.  1*  deel.  Algemeene  dierkunde.  Tiel,  1862.  8^  XXVIII,  313  pp. 

2  ^  20  ^ 

2839.  Karsten,  H..  Histologische  Untersuchungen.  Mit  3  Täf.  in  Steindr.  Ber* 
Un,  1862.  Dümmier,  4<>.  IV,  78  pp.  1  ^  20  ^ 

2840.  Xeangott,  Adl  Uebersicht  der  Resultate  mineralogischer  Forschungen  im 
Jahr«  186irZetprt^,  1862.  Engelmann.  %\  X,  232  pp.  9^7%  1^ 

8.  ob«  Nr.  89. 

2841.  ▼.  Klöden,  Ott  Adl  Handbuch  der  Erdkunde.  3«.  Bd.  Handbuch  der  Län- 
der- oad  Staatenkunde  tou  Asien ,  Australien ,  Airica  und  Amerika.  Berlin^  1862. 
Weidmann.  8<>.  XU,  895  pp.  3  ^ 

8eUiin.  ~~  8.  1861  Nr.  1517. 

2842.  Xolhe,  Hm.  Ausfuhrliches  Lehrbuch  der  organischen  Chemie.  Mit  in  den 
Text  gedr.  Holzschn.  {A.  u.  d.  T.:  Graham-Otto's  ausführliches  Lehrbuch  der  Che- 
mie. 3.  nmgearb.  Aufl.  3.  u.  4.  Bd.)  2.  Bd.  5.  u.  6.  Lfg.  (In  der  Reihe  die  16.  a.  17. 
Lfg.)   BraunecKweig,  1862.  Vieweg  4r  Sohn.  8^.  p.  401—592.  Jede  L/g.  15  ^ 

8.  1861  Nr.  6M. 

2843.  Laogel,  A     Science  et    philosophie.    Parti,  1862.    12^    XUII,  315  pp. 

1  %.  5  $^ 

2844.  Matheron,  Ph.  Recherches  comparatires  sur  les  d^pots  fluTio-lacustres  ter- 
tiaires  des  environs  de  Montpellier,  de  TAude  et  de  la  Provence.  Marseille,  1862. 
8».  112  pp.  Mit  TabeUe.  25  % 

2845.  Mus^m  dlfistoire  naturelle  des  Pays-Bas.  Revue  mithodique  et  critique 
des  coUeetions  d^pos^es  dans  cct  Etablissement.  1^*  livraison.  Revue  mithodique 
et  critique  de  la  collection  des  oiseauz  (par  H,.  SchlegeLy  Leyden,  1862.  8^.  VIII, 
158  pp.  1  ^  12  ^ 

2846.  Veomaim,  C  Allgemeine  Lösung  des  Problemes  über  den  stationären  Tem- 
peraturznstand eines  homogenen  Korpers ,  welcher  von.  irgend  zwei  nichtconcentri- 
schen  Kugelflächen  begrenzt  wird.  Mit  21  Holzschn.  u.  2  Taf.  Halle,  1862.  Schmidfe 
Vlg,  8«.  XVI,  155  pp.  1  ij:  20  ^ 

2847.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.  10.  Bd.  Hrsg. 
▼00  Hm,  9.  Meyer.  4.  IA%.   Caetel,  1863.  Fiecher.  4«.   p.  187-.226.   Mit  U  Steintaf. 

8.  obta  Ms,  1S32.  5  S^ 

2848.  Ffiiffir,  L.  Noritalef  eonchologlcae.  Abbildung  nnd  Beschreibung  neuer 
CoBchyUea.  [1,  Abth.]  16.<-18.  Lfig.  mit  je  8  Taf.  eolor.  Abbildungen.  —  Figures 
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et  deseripticms  de  coqiiiUefl  nouvelles.    16^ — 18*  llTr.    Cassel,  ISdS.  Fiacher.  4^ 

86  pp.  Jede  Ifg,  1  Sfg.  16 

8.  1860  Nr.  3896. 

2849.  Bendn,Vot.  L'Intelligence  des  betes.  Part«,  1862.  8 ^  IV,318pp.  lSfg.b 
-2850.  Btaer,  Ed.    Monographie  der  MoUuakengaitang  Doeinia,  Scopol!  (Arte 

2dU,  Poli).  1.  Lfg.  Caa»el,  1862.  Fischer.  40.  VII,  20  pp.  Mit  3  ChromoUth,     %S^ 

2851.  Sohiner,  J..  Bdf.  Fauna  austriaca.  Die  Fliegen.  (Diptera.)  9.  n.  10.  Hfl 
Wien,  1863.  Gerold.  8«.  2.  Tbl.  p.  81—288.  Jedes  Heft  1  Slf. 

S.  oben  Nr.  1936. 

2852.  Sobönfeld ,  Z..  Astronomieche  Beobachtungen  auf  der  Grosshersogl.  Stern- 
warte zu  Mannheim  angestellt.  1.  Abth.  Beobachtungen  Ton  Nebelflecken  and  Stern- 
haufen.  Mannheim,  18^2.  Bensheimer.  4^  XIV,  115  pp.  1  i^  10% 

2853.  Snelleni  F..  C.  T..  Determinatle  der  Lepidoptera  afgebeeld  in  het  wen, 
getiteld:  Beschouwing  der  wonderen  Gods,  in  de  minst  geltchte  schepselen  of  Ne- 
derlandsche  Insecten  enz.,  door  J.  Chrn.  Sepp.  1^  serie,  1 — 8.  Amsterdamj  1862. 
40.  IV,  43  pp.  l  ^  16  ^ 

2854.  Meteorologische  waamemingen  in  Nederland  en  zijne  bezittingen,  en  tf- 
wijkingen  van  temperatuur  en  barometerstand  op  vele  plaatsen  in  Europa.  .(Jit- 
gegeven^door  het  Eon.  Nederl.  Meteorologische  Instituut  1861.  Utrecht,  1863.  4^ 
IV,  287  pp.  ZS^lb^ 

2855.  Walpers,  Qn.  0er.  Annales  botanices  systematicae.  TomusVI.  A.u.d.T.: 
Synopsis  plantarum  phanerogamicarum  novarum  omnium  per  annos  1851|1S52,1B53, 
1854,  1855  descriptarum.  Auetore  0.  Müller.  Fase.  3.  Leipzig,  1862.  AbtU  8^ 
p.  321— 480.  1^.6% 

8.  •\fn  Nr.  937. 

2856.  Wiedemann,  Gst.  Die  Lehre  vom  Galvanismus  und  Elektromagnetiimas. 
2.  Bd.  A.  u,  d.  T.:  Die  Lehre  von  den  Wirkungen  des  galvanischen  Stromes  in 
die  Feme.  Mit  zahlreichen  in  den  Text  gedr.  Holzst.  2.  Abth.  1.  Lfg.  Brauntchwei^. 
1862.  Vievoeg  t  Sohn.  8«.  p.  428—704.  1  Jfc  15  % 

S.  1861  Nr.  9989. 

Tl.    Hedlcln. 

2857.  Bouehard,  0.  Recberehes  nouvelles  sur  la  pellagre.  Paris,  1863.  8*.  406  pp< 

2858.  Caunidre,  Fd.  De  la  mddecipe  naturelle  indo-malgache ,  consid^r^  snrtoat 
au  point  de  vue  de  la  th^rapeutiqne.   Paris,  1862.   8^  153  pp.  1  4^ 

2859.  Devillien»  0.  Recueil  de  m^moires  et  d'obserrations  sur  les  ae«ooeiie- 
ments  (physiologie ,  pathologie,  medecine  legale)  et  sur  les  maladies  des  femmes. 
Avec  planches.  Tome  F'.  Paris,  1862.  8*.  319  pp.  Mit  6  Taf.  ISkfOfijf 

2860.  Erhard,  Jul.  Klinische  Otiatrie.  Mit  42  Holzschn.  B^Hn,  1862.  /  Birtch- 
icald.  80.  VIII,  224  pp.  1  ^.  18  ^ 

2861.  Estor,  Alfr.    Des  lesions  diffuses.   Montpellier,  1862.  6°.  135  pp. 

2862.  Fl^el.  Volksmedizin  und  Aberglaube  im  Frankenwalde.  Nach  zehnjähri- 
gen Beobachtungen  dargestellt.  München,  1863.  Lentner.  80.  VIII,  81  pp.      10^ 

2863.  Füller,  H.  W.  Öu  Diseases  of  the  Chest;  including  Diseases  of  the  Heart 
and  Great  Vessels,  their  Pathology,  Physical  Diagnoses,  Symptoms  and  Tret^ 
ment.  London,  1862.  8°.  700  pp.  5^ 

2864.  Kraus,  Ost.  Des  paralysies  sans  lesions  materielles  appreciables.  LifS^t 
1862.  80.  188  pp.  1  ^.  5  f^ 

2865.  Laurenee,  W.  Lectnres  on  Surger v ,  delivered  in  St.  Bartholomtw's  Hos- 
pital. London,  1862.   8°.  642  pp.  '  6  i^i  13  ^ 

2866.  Leisering,  A..  0..  T..  Atlas  der  Anatomie  des  Pferdes  und  der  übrigen 
Hausthiere,  für  Thierärzte  und  Studirende  der  V^eterinärkunde ,  landwirtbscbaii- 
liche  Lehranstalten  und  Pferdeliebhaber  überhaupt.  |^fit  erläuterndem  Texte,  i-^i 
Leipzig,  1862.  Teubner.  Fol.  p.  61—78.  Mit  5  Steintaf.  1  *  20  f^ 

8.  oben  Nr.  1963. 

2867.  tenpoldt,  J..  M,.  Die  Geschichte  der  Medicin  nach  ihrer  objectiven  nnd 
subjectiven  Seite.  Berlin,  1863.  A.  Hirschwald.  8«.  XVIII,  687  pp.         3  ^.  30  ^ 

2868.  Mandon,  t,  A..  Histoire  critique  de  la  fuiie  instantan^e,  temporaire,  ifl- 
stinctive,  ou  ifetude  philosophique,  physiologique ,  m^dicale  et  Ügale  des  rapports 
de  la  volonte  avec  Tintelligence  pour  appr4cier  la  responsabilite  des  fona  instiocttf», 
des  saieides  et  des  criminels.  PariSy  1862.  8^  XXXII,  216  pp.  1  i|:  5  ^ 
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2169.  KiNklaBO,  C.  A  TrestiM  ob  the  Gontinued  Fevers  of  Great  Britein.  Lon* 
don,  1862.  .8^.  640  pp.  7  ^  6  f^ 

2870.  Beder,  Alb.  Pathologie  und  Therapie  der  venerischen  Krankheiten.  Wien, 
1863.  Saämayer  if  Co.  8«.  Ym,  343  pp.  2  %. 

2871.  flehaaenstexn,  Adl  Handbach  der  öffentlichen  Gesundheitspflege  in  Oester«« 
reich.  Systematische  Darstellung  des  gesammten  Sanitatswesens  des  österreichi- 
schen Staates.   Wien,  1863.  Braumüller.  8».  XV^  696  pp.  4  ^.  10  $^ 

2872.  Seiler ,  J..  Ueber  die  Behandlung  der  Lungenschwindsucht  durch  die  Brust- 
erveiterung  und  den  Gebranch  der  Scrophularia  nodosa.  Basel,  lBß2.  Georg.  8^ 
Vn,  227  pp.  Mit  eingedr.  HolxBchn.  1  ^  10  ^ 

2873.  Toynbee,  Jos.  Die  Krankheiten  des  Gehörorgans.  Ihre  Natnr,  Diagnose 
und  Behandlung.  Uebers.  nnd  mit  Zusätzen  versehen  von  S.  Moos.  Mit  vielen  in 
den  Text  gedr.  Holzachn.   WOrzburg,  1863.  Richter.  80.  X,  433  pp.  2  ^. 

2S74.  Valantia,  0..  Der  Gebrauch  des  Spektroskopes  zu  physiologischen  und 
inUichen  Zwecken.  Mit  22  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Leipzig,  1862.  C.  F.  Win^ 
ter.  8«.  V,  142  pp.  24  % 

2875.  Wildbergtr,  J..  Praktische  Erfahrungen  auf  dem  Gebiete  det  Orthopädie 
namentlich  veralteter  Luxationen  im  Hüftgelenke  nebst  Schie£stand  des  Beckens, 
CoDtrscturen ,  Deformitäten  der  Kniee  und  der  Fasse,  und  deren^Bebandlung.  Mit 
8$  in  dea  Text  gedr.   Holzschn.    Leipzig,  1868.  T.  0.    Weigel.    8«.    XI,  300  pp. 

2  ^.  20  %r 

Tu.    Geographie  und  Geschichte. 

^^^6.  T.  AbMidrothi  H.  Terrainstudien  zu  dem  Rückzuge  des  Vams  und  den 
Feldrögcn  des  Germaoicns.  Eine  militair.  Beleuchtung.  Mit  einem  einleitenden 
Vorwort  ton  Ed.  v.  Wietereheim.  Nebst  1  Karte.  Leipzig,  1862.  T.  0.  Weigel.  8». 
^1, 73  pp.  24  9^ 

2877.  Alliei,  Tabbe.  Histoire  du  monast^re  de  L^rins.  Tome  P^  Paris,  1862. 
«'.  531pp. 

2878.  Althana,  Inl.  Sociale  Bilder  aus  England.  1.  Bd.  Hamburg,  1863.  Nesfler  ff^ 
^tlle-  8\  IX,  366  pp.  Preis  pro  2  Bde.  3  ^ 

3879.  Anqnatil.  Histoire  de  France,  depuis  Tapparition  des  Gaulois  jusqu'a  la 
reToliitfoD  de  1789;  revne,  corrigee  et  continuäe  jusqu'en  1862  par  A..  Bouillet. 
TomesIV— VI.  Pari»,  1862.  8».  Afit  Abbildgn. 

S«hlaM.  —  8.  oben  Nr.  958. 

2S80.  Denkwürdiger  und  nützlicher  rheinischer  Antiquartus,  welcher  die  wich- 
Hpt«n  und  angenehmsten  geographischen,  historischen  nnd  politischen  Merkwürdig- 
keiten des  ganzen  Rheinstroms  etc.  darstellt.  Von  einem  Nachforscher  in  historl- 
«lien  Dingen  \Ch.  v.  Stramberg'].  Mittelrhein.  II.  Abth.  11.  Bd.  3.  Lfg.  Coblenz, 
1862.  Hergt  8«».  160  pp.  20  %• 

8.  oben  Hr.  2580. 

^^M'  V.  Aretiiii  C.  X..  Alterthnmer  und  Kunstdenkmale  des  bayerischen  Herr- 
scher-Hanses.  Hrsg.  auf  Befehl  Sr.  Maj.  des  Königs  Maximilian  II.  4.  Lfg.  Mün^ 
^»  1862.  Liter. 'art.  Anstalt.  Fol.  11  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.,  6  Steintaf.  u.  1 
rkoiographie.  12  ä. 

«•  W5t  Kr.  »705. 

2882.  Algemeene  atlas  v^  Nederlaq^h-Indie.  Uit  offic.  bronnen  en  met  goed- 
^If^ng  van  het  Gouvernement  zamengesield  door  P..  Baron  van  Carnb4e  en  W.. 

'••  Verstieg.  Nr.  55—63.  Kaart  van  de  Westerhelft  der  Residentie  Palembang 

Adsistent-reiidenfcie  Benkoelen  en  van  de  eiianden  bewesten  Sumatra.  —  Zuid-West 
l^^lebes,  boTattende  de  Gouvernements  en  bondgenootschappelijke  landen  van  het 
««ÄTernement  Cdebes.  —  Oosterhelft  der  Residentie  Palembang.  —  Kaart  van 
^<  ftdsistent-residentie  Benkoelen  Noorder-  en  Midden  deel ,  Index  voor  de  Kaar- 
^  Ttn  deel  I  (Java)  en  deel  II  (Bezittingen  buiten  Java)  blad  1  en  2.  Batavia, 
1860-62.  Fol.  Blad  55—63.  Jede  Karte  1  Äs  17  f^ 

8chlw8.  -  ».  iMi  Mr.  29«9. 

^883.  Beldwin,  W.  C.  African  Hunting,  from  Natal  to  the  Zambesi,  including 
weNgami,  the  KaUhari  Deeert,  etc.,  from  1852  to  1860.  With  lilustrations 
by  Jon.  fTbjrand  J..  B..  Zweoker,  London,  1862.  8».  450  pp.  8  ^  12  ^ 
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9884.  ▼.  Bftiunumi  Bh.  Stadien  über  die  Verpflegnng  der  Krlegdieere  im  Felde. 
1.  Bd.  (Historischer  Tlieil.)    1.  Abth.    Leipzig,  1863.  C,  F.  WitUer,    8«.    464  pp. 

2865.  Bavarie.  Landes-  und  Volkskunde  des  Königreichs  Bayern  bearbeitet  Ton 
einem  Kreise  bayerischer  Gelehrter.  9.  Bd.  Oberpfalz  and  Regensborg.  Schwaben 
nnd  Neaburg.  1.  Abth.  Mit  1  Trachten-Bilde  in  üolsichn.»  gezeichnet  von  M,.  /*.. 
Beil.   München,  1862.  Uterar.-art.  Anstalt.   %\  544  pp.   Mit  2  in  Kpfr,  geet,  Karten. 

8.  1861  Nr.  1550.  ^  2  ^ 

2886.  Berghaot  r.  Qroesien,  H.  Deutschland  seit  hundert  Jahren.  Geschichte  der 
Gebiets  -  Eintheüung  nnd  der  politischen  Verfassuns  des  Vaterlandes.  2.  Abth. 
A,  II.  d,  T*:  Deüts<£land  vor  fünfzig  Jahren.  3.  Bd.  Leipzig,  1862.  Voigt  if  Günther. 

8«.  IV,  426  pp.  2  ^  10  ^ 

Schiusa.  —  8.  oben  Nr.  107. 

2887.  Bijdragen  tot  de  taaU»  land-  en  volkenkunde  van  Nederlandsch-IndiS.  Uit- 
gegeven  door  het  koninglijk  Institnnt  Toor  de  taal-,  land-  en  volkenkunde  van 
Nederlandsch-Indie.  Nieuwe  Tolgreeks.  Met  bijlagen.  6*  deel.  A.  ii.  d,  T, :  Nienw 
Guinea,  ethnographisch  en  natuurknndig  onderzocht  en  beschreven  In  1858  door 
een  Nederlaadsch  Indische  commissie.  Amsterdam,  1862.  8o.  XII,  233  pp.  Mit  26 
Taf.  u.  1  Alias  von  7  Karlen.  5  S^ 

8.  1860  Nr.  S440. 

2888.  Blakiston,  Th.  W..  Five  Months  on  the  Yang-Tsze;  with  a  NarraÜve  of 
the  Exploration  of  its  Upper  Waters,  and  Notices  of  the  present  RebelUoiia  in 
China.     llIufiTtrated  from  Sketches  by  Ai/r.  Barton.    London,  1862.    8^    370  pp. 

7i|p6  ^ 

2889.  Boxmet,  Jul.  Aonio  Paleario,  ^tude  sur  la  riforme  en  Italie.  ParU^  1S62. 
8^  XI,348pp.  IS^ 

2890.  Boncher  de  Perthes.  Soux  diz  rois.  Souvenirs  de  1791  a  1860.  Tome  I<^'. 
Ports.  1862.  12».  XV,  597  pp.  l  S^  b  9hK 

2891.  Borrow,  6.  Wild  Wales:  its  People,  Langnage,  and  Scenery.  3  toTs. 
London,  1862.  8<>.  1270  pp.  12  ^ 

2892.  Brine,  Lindesay.  The  Taeping  Rebellion  in  China:  a  Narrative  of  ita  Rite 
and  Progress,  based  upon  Original  Documents  and  Information  obtained  in  China, 
London,  1862.  8<>.  408  pp.   Mit  Karte  u.  Plänen.  4  .%:  6  fS^ 

2893.  Broeekaert,  1..  Geschiedenis  van  Wetteren,  gevolgd  van  eene  historische 
schets  der  omliggende  gemeenten.  Gent,  1862.  8^  IV, 316pp.  Mitß  Taf.    1  ife  15  j%r 

2894.  Bnrtian,  Conr.  Geographie  von  Griechenland.  1.  Bd.  Das  nördliene  Grie- 
chenland. Mit  7  lith.  Tafeln.  Leipzig,  1862.  Teubner.  8<^.  VIII,  384  pp.  2  S^ 

2895.  Caan,  J..  J..  de  la  Basseoonr.  Schets  van  den  regeringsvorm  der  Neder- 
landsche  republiek,  van  1515—1795.  *s  Gravenhage ,  1862.  8^  VIII,  206  pp.  2  ^ 

2896.  Calendar  of  Letters  relating  to  Negotiations  between  England  and  Spain. 
Vol.L  Henry  VII.  1485  to  1509.  Edited  by  G..  A..  Bergenroth.  London,  1862.  80.   6 SU 

2897.  Cartalaire  de  Brioude  (Liber  de  honoribus  Sancto  Juliano  collatis) ;  publie 
par  TAcademie  des  sciences,  belles-lettres  et  arts  de  Clermont-Ferrand,  avec  des 
notes  et  des  tables  par  H.  Doniol.   Clermont,  1862.  8^.  389  pp.  3  if^  10  f^ 

2898.  Catalogus  der  bibliotheek  van  het  Friesch  genootschap  van  geschied-,  oud- 
heid- en  taalkunde  (door /..  7e/h'/i^).  Leeuwarglen,  1S6^.  S^.  XIV,  369  pp.  lJ^8fS^ 

2899.  The  Channel  Islands  by  D.  Th,  Ansted  and  Rb,  Gordon  Latham.  With 
lUustrations  drayrn  by  P.  •/..  Nvßel.   London,  1862.  8«.  638  pp.  6  ^.  12  ^ 

2900.  Codex  Pomeraniae  diplomaticas.  |pr8g.  von  iL  F.  W.  Baseelbaeh  und  J. 
G/r.  L.  Koeegarten.  1.  Bd.  6.  Lfg.  Grei/ewaTd,  1862.  Koch.  Fol.  p.  XLI— XLVIII 
n.  p.  921—1092.  8  ^ 

Schlaf«  des  1.  Bandes.  —  Lfg.  1—5  erschienen  ebendu.  1845~M  and  kosten  10  Slf- 

2901.  CoUec^ao  de  monumentos  ineditos  para  a  historia  das  conquistas  dos  Por- 
tnguezes,  em  Africa,  Asia  e  America.  Tomo  III.  1.*  Serie.  Historia  da  Asi». 
A.  u.  d.  T. !  Lendas  da  India  por  Gaspar  Correa.  Livro  teroeiro.  Tomo  IIL  Parte  1. 
Liiboa,  1862.  4<».  p.  1—438.   Mit  Taf.  5  Jfe  10  ^ 

8.  1861  Nr.  2982.  * 

2902.  Commentaires  de  Charles-Quint,  publi^s  pour  la  premi^  folr  par  Ker- 
vgn  de  Lettenhove.  BruxeUes,  1862.  8».  XLVIII,  210  pp.  1  Sk.  15  ü^ 

2903.  Cost,  Ed.  Annais  of  the  War  of  the  Nineteenth  Century.  CompUed  from 
the  most  authentic  Uistories  of  the  period.  Vols  I  and  II.  London,  1862.  12^  4  S^ 
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9904.  Ihi?if,  V..  Rained  Gities  within  Nnmidian  and  CarthaginUn  Territories. 
London,  1862.  8^  400  pp.  Mit  Karte  u.  Abbilden.  6  ^  13  ^ 

3905.  Benton,  W..  Servia and  the  Servian8.  London,lBß2^,  80.  300  pp.  3^34$^ 

3906.  I)«jy  Axiatida.  Armorial  historiqae  de  ITonne,  recneil  d'armoiries  porUes 
aTant  1789,  dans  les  paye,  qni  forment  aujonrd'hui  le  d^partement  de  ITonne, 
par  lea  nrcheydqaea,  ^v^qaes,  eeigneiirs,  commanant^  cWiles  et  religieaees,  par 
leg  membrea  da  clerg^,  lea  magiftrata,  fonctionnairea  et  boorgeois;  paiBsies  aus 
(onrcea  laa  plns  cerUdnes  et  r^aniea  dans  nn  ordre  m^thodique.  Sena,  1863.  8^. 
XV,  325  pp. 

3907.  Dora  dlitria,  M"'*.  Excursions  en  Roam^lie  et  en  Mor^.  Vol.  I*^';  avec 
\t  Portrait  de  Tantear  deasini  a  Venise  par  F..  Schiavoni,  Parti,  1863.  8^.  XII, 
M7  pp. 

3908.  Buttortier  fila,  B..V..  istade  sar  les  principaiiz  monnmenta  de  Tonrnai. 
Toumai,  1862.  8^  343  pp.  Mit  Abbildgn.  3  ^  36  $^ 

3909.  Bhmek,  B..  B..  BremlBchea  Urknndenbach.  Im  Auftrage  des  Senats  der 
freien  Hansestadt  Bremen  hrsg.  1.  Bd.  1.  Lfg.  Bremen,  1863.  Müller»  4<*.  IV, 
104  pp.  1  S^ 

3910.  d'Xrtaintot,  Bb.  La  Ligne  normande,  1588 — 1594 ,  avec  de  nombrenz  do- 
caments  in^dits.  Rouen,  1863.  8<>.  DI,  360  pp.  '  3  ^ 

3911.  Falina,  A..  Die  Dynasten,  Freiherren  und  jetzigen  Grafen  von  Bocholtz. 
Beitrag  zar  alten  Geographie,  I^echts-,  Sitten-  und  Culturgescfaichte  des  Nieder- 
rheins. 1.  Bd.  1.  Abth.  Geschichte  der  rerschiedenen  Geschlechter  Bocholtz  und 
die  alten  Znstande  am  Niederrhein.  Cö/n,  1863.  J7eöer/0.  Fol.  344 pp.  Mit  iO  pp.  Tab,, 
eingedr,  BoUschn,  u.  2  Steintaf,  13  ife 

8.  1S«0  Nr.  2843. 

3913.  Foges,  Bened.  Alterthümer  der  Präger  Josef  Stadt,  israelitischer  Friedhof, 
Alt-Nen-Schnle  und  andere  Synagogen.  Mit  14  Abbildgn.  Hrsg.  von  Z).  /..  Po- 
diebrad.  Zum  Theil  nach  gesammelten  Daten  des  Herausgebers  bearb.  3.  bedeu- 
tend Tergrösserte  u.  mit  geschichtl.  Daten  yerm.  Aufl.  Prag,  1863.  Schalek,  8<^. 
m,  131  pp.  1  ßlg. 

3913.  Fokker,  0..  A.  Gesohiedenis  der  loterijen  in  de  Nederlanden.  Eene  bij- 
drage  tot  de  kennis  Tan  de  zeden  en  gewoonten  der  Nederlanders  in  de  XV', 
IVI«  en  XVII*  eeuwen.  Met  aanteekeningen ,  bijlagen,  loterijkaart  en  plaat.  Am- 
tterdam,  1862.  80.  XII,  376  pp.  Mit  2  Fa»c,  2  J^.  B  f^ 

3914.  Frte&ont,  A  Le  Departement  du  Cher ,  ouvrage  topographique ,  historiqüe, 
ttatiitiqae  et  archiologique.  3  toI.  Bourges,  1863.  80.  1123  pp.  6  ^.  30  $^ 

3915.  Fronde,  Jam.  Anthony.  History  of  England  from  the  Fall  of  Wolsey  to 
theDeathof  EUzabeth.  Anthorized  Edition.  Vol.  IV.  Leipzig,\^^2,Brockhausf  Sort» 
8«.  m,  341  pp.  '  1  ^ 

8.  ob«n  Nr.  697. 

3916.  Gaehard.  Inventaire  des  papiers  laissis  par  le  cardinal  de  GranTelle,  a 
Madrid,  en  1586.  -^  Inventaire  des  archives  tronvees  au  palais  de  Granvelle,  k 
Besannen,  en  1607.  Histoire  d'un  procis  c^l^bre  a  propos  de  ce 'demier  inven- 
taire. Bruxellee,  1863.  8^  156  pp.  33  y,  fS^ 

8917.  Oaadeehena,  Bd£  Die  Antiken  des  Fürstlich  -  Waldeckisehen  Museums  an 
Arolsen.  Beschrieben  und  erklärt.   Arohen ,  1863.  Speyer,  8^.  143  pp.        33  y,  ^/k 

3918.  0arrido,  Famaodo.  L'Espagne  contemporaine.  Sei  progr^s  moraux  et  ma* 
t^rieli  an  XIX*  si^cle.  Bruxelles,  1863.  80.  409  pp.  3  ^.  15  ^ 

2919.  G^graphie  du  Jura,  par  il../{o«sfe/et  J..iViief.  Topographie.  Statistiqne. 
Administration.  Histoire.  Agricultnre.  Industrie.  Commerce.  Parti,  1863.  16^.  VIII, 
133  pp.  Mit  Karte, 

3930.  Oteard,  C.  L'Ancienne  Alsace  k  table,  ätude  historiqüe  et  arch^ologiqae 
snr  ralimentation,  les  mcours  et  les  usages  ^pulairea  de  i*ancienne  provlnce  d*Al- 
saee.  Colmar,  1863.  8».  X,  371  pp. 

3921.  Geschichte  der  europäischen  Staaten.  Hrsg.  von  A„  H^,  L„  Heeren  und 
F..  A..  Ukert.    33.  Lfg.    3.  Abth.  Gotha,  1863.  F,  A,  Perthee.   8».    XIV,  560  pp. 

Subicr,'Pr.  3  ij^  16  ^ 

Inhalt:  0«tehlciite  das  osnaniichen  Reichet  in  Europa,  won  J.  W.  ZixKaitaii.  7.  Thl.  Die  Zeit 

der  Reformen  nod  der  Rltalitit  der  Ghx>uniiehte  am  Utrtn  EinfloM  im  Diwan  vom  Frieden  mit 

Fmakreich  im  Jahre  1803  hie  lom  Frieden  mit  BuMland  su  Bneiiareet  im  Jahre  1813.  Einsein  8^  10^ 

8.  1861  Kr.  439. 

2933.  0iaadhr«eht,  W.    Geschichte  der  deutschen  Kaiserseit.    1.  Bd.  Gründung 
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dea  KftUerthnms.    3.  veränd.  Aufl.    Mit  emer  Uebefflichtokarte  ron  H»  Kiepert, 
BrauMchwtig,  1863.  Sehwetschke  Sf  Sokn.  8o.  XXXYI,  884  pp.  3  ^  14  j^ 

8923.  Gongor» :  an  Historical  Mid  Critieal  Esaay  on  tbe  Times  of  Philip  III. 
and  IV.  of  Spain.  Wtth  TranslationB  by  Ed.  Churton.  2  vola.  London,  1862.  8«. 
600  pp.  6  J^ 

2924.  OordoB,  Mrs.  Christopher  North :  a  Memoir  of  John  Wilson,  compiled  from 
Family  Papers  and  other  soorces.  By  his  Danghter,  Mrs.  Gordon.  2  toIs.  Edüt- 
burgh,  1862.  &«.  660  pp.  9  J^.  18  ^ 

2925.  ran  Qorlnimi  Jan  Egbertns.  De  bestorming  der  vesting  Bergen  op  Zoom» 
op  den  8ten  Maart  1814.  (Uitgegeven  door  L.»  </..  F,.  Janssen,)  Leideuy  1862.  8*. 
VI,  96  pp.  Mit  Portr,  u.  AbbUdg.  l  Mk  ^  9^ 

2926.  dränget  I  l*abbe.  Histoire  du  dioc^se  d'Avignon  et  des  anciens  dioc^e« 
dont  il  est  formi.  2  vol.  Avignon,  1862.  8°.  XXII,  1296  pp.  4  ^. 

2927.  CMgoire.  —  Le  Livre  des  miracles  et  antres  opnscules  de  G^rges 
Florent  Grigoire,  ^v^que  fle  Tours,  revus  et  collationn^s  sur  des  noureaoz  ma- 
nuscrits,  et  traduits  pour  la  Soei^t^  de  Thistoire  de  Flrance  par  B„  L„  Bordier, 
Tome  m.  Paris,  1862.  80.  425  pp. 

B.  1860  Nr.  1291. 

2928.  Onillory  ainö.  Le  Marquis  de  Turbilly ,  agronome  angevin  du  dix-haitx^me 
si^cle.  2*  Edition,  revne  et  angmentee,  avec  des  appr^ciations  historiques  et  cri- 
tiques  par  E..  Chevreul  et  P..  Clement,   Angers  et  Paris ,  1862.  8<».  XX,  286  pp. 

2929.  Haudbook  to  tbe  Cathedrals  of  England :  Eastem  Division  —  Oxford, 
Peterborougb,  Norwich,  Eiy,  Lincoln.   London,  1862.  8^  356  pp.         7  i^  6  f^ 

2930.  Handbuch  der  Geographie  und  Statistik  für  die  gebildeten  Stande  von 
C.  G..  D.,  Stein  und  Fd.  Börschelmann,  Ken  bearbeitet  unter  Mitwirkung  mehrerer 
Gelehrten  Ton  J,.  £..  Wappchu.  7.  Aufl.  2.  Bd.  7.  Lfg.,  3.  Bd.  3.  Lfg.  a.  4.  Bd. 
6.  Lfg.  Leipsig,  1862.  Binrichtt  Vlg.  %\  ^  ^  ^Vt  ^ 

Inhalt:  II.  7.  (3.)  Abth.  Asien.  (5.  LfgO  Osautnltcbei  Asien.  Von  J.  Habt  wie  Bsavbb.  p.7€V— 
8M.  7■^  $&r  —  III.  S.  (1.  Abth.)  Europa.  D&nemark,  Schweden  u.  Norwegen.    Von  C.  F..  Fbucb. 

6  373—528.  13  fl^  —  IV.  6.  (2.  Abth.)   Prenssen  und  die  dentBcheo  MitleL-  und  Ktelnstaaten.  Von 
o.  Pb.  Bbacbblli.  3.  Lfg.  p.  4SS— 624.  15  9^ 
6.  oben  Nr.  2306. 

2931.  Hardy,   Th.   Daffoi.     Descriptive   Catalogue  of  Materials  relating  to  tbe 

History  of  Great  Britain  and  Ireland,   to   tbe  End  of  tbe  Reign  of  Henry  VII. 

Vol.  I.  From  tbe  Roman  Period  to  tbe  Norman  Invasion.  Pt.  L  II.  London,  1862. 

80.  CXXXIV,  918  pp.  8  ^ 

Bildet  einen  Theil  der  ,  Herum  britannicarum  medii  »vi  scrlptores  ^ 

2932.  Häniser,  L.  Deutsche  Geschichte  rom  Tode  Friedrichs  des  Grossen  bis 
zur  Gründung  des  deutschen  Bundes.  3.  verb.  und  verm.  Aufl.  1.— 4.  Halbband. 
Berlin,  lBeiS2,  Weidmann,  8o.  1. Bd.  XI, 698 n. 2. Bd. XX, 750 pp.  Jeder Blbbd,2bf^ 

8.  1860  Nr.  95. 

2933.  Helmuth,  C.  Preussiscbe  Kriegschronik.  Eurzgefasste  Darstellnng  der 
Feldzüge  von  1640—1850.  Mit  einer  lith.  Uebersichtskarte  in  4  Blättern.  2.  Hälfte. 
Leipzig,  1862.  Börnecke,  8<>.  IV,  p.  417^837.  1  A  20  f^ 

S.  oben  Nr.  S306. 

2934.  Herckenrode,  J..  8..  F..  J..  L..  Nobiliaire  des  Pays-Bas  et  dn  comte  de 
Bourgogne,  par  M  de  Vegiano,  Sr.  d'Hovel,  et  neuf  de  ses  Supplements,  r^dif^ 
et  class^B  en  un  senl  ouvrage ,  par  familles  et  d'aprte  nn  Systeme  alphab^tiqne  et 

m^thodique.  Livr .  2—4.  Gand,  1862.  8  ^  Je  36  pp.  Text  u.  je  48  Wappen.  Jede  Lfg,  W^ 
8.  oben  Nr.  1733. 

2935.  Hersfeld,  L.  Geschichte  des  Volkes  Jisrael  von  Vollendung  des  zweiten 
Tempels  bis  zur  Einsetzung  des  Mackabäers  Schimon  zum  hohen  Priester  und 
Fürsten.  2  Bde.  2.,  mit  zahlreichen  Zusätzen  verm.  Ausg.  Leipzig,  1863.  Wiifferodt. 
8«.  XX,  1091  pp.  Mit  1  Steintaf.  3  S^.  22  f^ 

2936.  Histoire  des  Carolingiens  par  L..  A.,  Wamkönig  et  P„  A„  F.,  Oerard. 
Memoire  couronne.  2  vol.  Leipzig,  1^Q2. Brockhaus' Sort,  8<>.  XXV,  842 pp.         bß^ 

2937.  Hoek,  J..  H..  J..  Het  herstel  van  het  Nederlandsch  gezag  over  Java  en 
onderhoorigheden  in  de  jaren  1816—1819.   *s Gratenhage ,  1862.  8o.  LIII,320ppw 

2  ife  22  ^ 

2938.  Hnbaine,  Em.  Le  Gouvernement  temporel  des  papes  jug6  par  la  diplo- 
matie  fran^aise  (recueil  de  documents).  Part«,  1862.  8^  VII,  152  pp.  1  Mf. 

2939.  Huguenin,  A..  Histoire  du  royaume  mirovingien  d'Austrasie.  Poris,  1869. 
8^  Vn,  615  pp. 
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2940.  Inrentaria  vaa  het  arcbief  dar  gemeebte  Dordreoht.  Opgemaftkt  door  P.. 
ran  den  Brandeier.  1«  gedeelte.  Dordrecht,  1863.  8».  VIII,  88  pp.  16  ^ 

t941.  Karl  Erzherzog  von  Oesterreich,  militärische  Werke.  4.  u.  5.  Lfg.  III.  Bd.- 

Gnindsätze  der  Strategie,  erläutert  durch  die  Darstellung  des  Feldznges  1796  in 

Deutschland.  FFVcn,  1862.  ÖeroW.8o.p.  161—272.  Mit  6  Karten  in  KpfrsU  Jede  Lfg, l  SU 
fl.  ob«a  Kr.  2313. 

2942.  T.  Selenfeöldy,  Arth.  Die  Verhältnisse  im  Orient  und  in  den  Donau-Fur- 
stenthümem  nebst  den  wichtigsten  hierauf  Bezug  habenden  diplomatischen  Akten- 
stücken.  Leipzig^  1863.  G,  Wigand.  8«,  175  pp.  22Vj  f^ 

2943.  Xington,  1*..  L..  Hiatory  of  Frederick  the  Second,  Emperor  of  the  Romans, 
frem  Chronicles  and  Documents  published  mithin  the  last  ten  Tears.  2  vols.  Lon- 
don, 1862.  8«.  1120  pp.  12  i^.  24  %> 

2944.  Knight,  C.     The  Populär  Bistory   of  England:   an  lUnsirated  History  of 

Society  and  GoyemraeDt  from  the  Earüest  Period  to  our  Own  Times.   Vol.  VIII, 

from  the  Peace  with  the  United  States,  1815,  to  the  final  extinetion  of  the  Com 

Laws,  Feb.  1849;  with  an  Appendix  of  Annals,  1849—1861.  London^  1862.   8^. 

680  pp.  4  ^.  24  ^ 

8.  1861  Nr.  1888. 

2945.  T.  Kremer,  Al£r.  Aegypten.  Forschungen  über  Land  und  Volk  während 
eines  10jährigen  Aufenthalts.  2  Thle.  Nebst  1  Karte  von  Aegypten.  Leipzig,  1862. 
Brockhau«,  8».  XXX,  602  pp.  3  .^.  10  ^^ 

2946.  Kuyper,  J..  Natunr-  en  staathuishoudkundige  atlas  van  Nederiand;  in 
5  afdeelingen,  ieder  van  3  kaarten  met  ophelderenden  tekst  1^ — 3^  afl.  Leiden^ 
1862.  Fol.  p.  1—31.  Mit  Karte  /—  VII,  XII  u.  XIV.  Jede  L/g.  1  ä.  27  J^ 

2947.  Laforeit,  P..  Limoges  au  dix-septi^me  si^cle.  Limoges,  1862.  8^  XIV, 
667  pp. 

2948.  Landsbuch  des  Kantons  Glarus.  3  Thle.  Oiarus,  1861.  [Zürich,  Meyer  ^ 
ZeUer'e  VlgJ  8«.  1057  pp.  3  ^ 

2949.  Lauen,  Ghm.  Indische  Aiterthumskunde.  Anhang  zum  3.  u.  4.  Bde.  Ge- 
sehichte  des  chinesischen  und  arabischen  Wissens  von  Indien.  Leipzig,  1862.  Kitt- 
kr.  8«.  IV,  86  pp.  *  24  ^ 

8.  1861  Nr.  »413. 

2950.  Lempierre,  C.  Notes  in  Mexico  in  1861  and  1862,  pditically  and  socially 
considered.   London,  1862.  8^  480  pp.  5  «% 

2951.  Leopold,  Just  H.  Chronik  und  Beschreibung  der  Fabrik-  und  Handelsstadt 
Ueerane,  in  geschichtlicher,  geographischer,  statistischer  etc.  Beziehung  nach  allen 
vorhandenen  Quellen  bearbeitet  und  mit  einem  lith.  Plane  der  Stadt  versehen. 
Meera»e,  1863.  Oeucke.  8°.  XIII,  318  pp.  1  Si^.  22%  ^ 

2952.  L4pine,  J..  B..  Monographie  de  Pancien  marquisat  de  Montcornet  en  Ar- 
deones  et  des  comm'unes  du  canton  de  Renwez.  Charlerille  et  Reims,  1862.  8^ 
355  pp. 

2953.  LÖfflar,  A..  Bilder  aus  dem  Orient.  Nach  der  Natur  gezeichnet.  Mit  be- 
schreibendem Text  begleitet  von  Mr.  Busch.  1.  Lfg.  Triest,  1863.  Direct.  des  österr. 
Uo^  Fol.  16  pp.  Mit  2  StahUt.  12  ^ 

2954.  Lniser,  K  Fr.  Geschichte  des  Kantons  Uri  von  seinem  Entstehen  bis  zur 
Verfassungs-Aenderung  vom  5.  Mai  1850.  Schwgz;  1862.  [Luzern,  Gebhardt.]  8<^. 
XVI,  645  pp.  1  *.  24  %Br 

2955.  Handel,  Fr.  Histoire  du  Velay.  Querres  civiles,  politiques  et  religieosea, 
U  Rtforme.  La  Ligue.   Tome  VI.  Le  Puy,  1862.  8».  415  pp. 

8.  oben  Nr.  2616. 

2956.  Markham,  Clements  B..  Travels  in  Peru  and  India  while  snperintending 
<^e  CollectioiT  of  Cinchona  Plauts  and  Seeds  in  South  America,  and  their  Intro- 
^action   into  India.    With  Maps   and  Illustrations.    London,  1862.    8^.    580  pp. 

6  ^.  12  ^ 

2957.  Xiohel,  Fraaeiique.  Gesta  Regum  Britannicae:  a  Metrical  History  of  the 
Tritons  of  the  13th  Century  (in  Latin).  Now  first  printed  from  three  Manuscripts. 
^x>ndon,  1862.   S^.  256  pp.  3  ^ 

2958.  Moke.-  La  Belgique  ancienne  et  ses  origines.     Deuxi^me  edition.     Gand, 
^  ^62.  8^  500  pp.  Mit  t  Karte.  i  ß^,  IS  9^ 

2959.  Morell,  X.    Die  helvetische  Gesellschaft.    Aus  den  Quellen    dargestellt. 
^^vnterthur,  1863.  LQcke.  ^  80.  VIU,  448  pp.  2  J^.  20  9^ 
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2960.  Mnncfltadien.  (Neue  Folge  der  Blatter  für  Mfinslmnde.)  Hng.  y(mB„Orote. 
Nr.  6.  a.  7.  Leipzig,  1862.  Hahn.  8».  1.  n.  2.  Bd.  XVin,  p.  789^1012.  MitSSteintaf, 
3.  Bd.  p.  1--132.  Mit  3  Steintaf.  Jede  Nr,  1  ife  10  fbr 

8.  1861  Nr.  1034.  ^ 

2961.  Heumann»  Joi.  Beschreibung  der  bekanntesten  Kupfermünzen.  16.  Heft. 
Prag,  1862.  Storch.  8».  3.  Bd.  p.  81—122.  Mit  13  Steintaf.  1  i|^  20  % 

8.  oben  Kr.  1416. 

2962.  Neyen ,  A..  Biographie  Lnxembourgeoise.  Histoire  des  hommes  distinguis 
originaires  de  ce  pays  consid^rä  k  T^poque  de  sa  plus  grande  ^tendue  ou  qui  le 
sont  rendus  remarqnables  pendant  le  s^jour  qu*ils  y  ont  Cut.  9^  lirr.  Luxemlourg, 
1862.  Brück.  4<>.  2.  Bd.  p.  289—340  u.  Appendice  p.  1_40.  12  % 

5.  ob«B  Nr.  1417. 

2963.  HiehueSi  B..  G^chichte  des  Verhältnisses  zwischen  Kaiser thnm  und  Ps{»9U 
thum  im  MitteliUter.  1.  Bd. :  Von  der  Gründung  beider  Gewalten  bis  znr  Er- 
neuerung des  abendländischeB  Kaiserthnms.  Mün»ter,  1863.  Coppenrath.  8*.  XII, 
593  pp.  2  i|^  15  ffar 

2964.  Tan  Oienbrnggen»  C.  De  Hermocrate  Syrmcnsano  libertatis  vindiee.  na- 
gae  Comitum,  1862.  4<».  X,  42  pp.         /  S6%r 

2965.  Fallmann,  BUd.  Die  Geschichte  der  Völkerwandemng  von  der  Gothen- 
bekehrung  bis  zum  Tode  Alarichs  nach  den  Quellen  dargestellt  Ootkof  1863. 
F.  A.  Perthes.  8».  XV,  332  pp.  1  i|5 18  % 

2966.  Fotier  de  Courey,  F..  Nobiliaire  et  armorial  de  Bretagne.  2*  iditlou,  cor- 
rig^e  et  considirablement  augment^e.  Tome  HI.  Nante$,ltß^.  4^  Pr.  d.3Bde.\iS^ 

8ohlaa«.  —  8.  oben  Nr.  1015. 

2967.  Fotthaat,  A.  Bibliotheca  historica  medii  mri.  Wegweiser  durch  die  Ge> 
Schichtswerke  des  enrop.  Mittelalters  von  375 — 1500.  Vollständiges  Inhaltsrer- 
zeichniss  zu  ,Acta  sanctorum*  der  BoUandisten.  Anh.:  Quellenkunde  for  dis Ge- 
schichte der  europäischen  Staaten  während  des  Mittelalters.  2.  Tbl.  Berlin,  1862. 
Kästner  ^  Co.  8«.  p.  417—832.  Subscr.-Pr.  ^Sffilbn^ 

8.  oben  Nr.  1755. 

2968.  BawUnson,  0.  The  Fire  Great  Monarchies  of  the  Ancient  Sastem  World; 
or,  the  History,  Geography,  and  Antiquities  of  Chaldaea;  Assyria,  Babylon,  Me- 
dia and  Persia :  collected  and  illustrated  from  Ancient  and  Modem  Sources.  Vol.  !• 
London,  1862.  8«.  616  pp.   Mit  230  tn  den  Text  gedr.  Abbildgn.  6  i^  13  ^ 

2969.  Bebello  da  Silva ,  L.  A.  Gorpo  diplomatico  portuguez  contendo  osactos  e 
rela^Öes  politicas  e  diplomaticas  de  Portugal  com  as  dirersas  potencias  de  mundo 
desde  o  seculo  XVI  ate  os  nossos*  dias.  Publicado  de  ordern  da  Academia  real 
das  sciencias  de  Lisboa.  Tomo  I.   Lisboa,  1862.  A^.  XX,  519  pp.  ^  ^ 

2970.  Bebello  da  Silva,  L.  A  Historia  de  Portugal  nos  seculos  XVII  e  XVm. 
Tomo  II.  Lisboa,  1862.  8«.  VIII,  661  pp.  6  ^ 

8.  1861  Nr.  1604. 

2971.  Reise  der  österreichischen  Fregatte  Novara  um  die  Brde  in  den  Jahren 
1857,  1858,  1859  unter  den  Befehlen  des  Commodore  B.  von  Wüllerstorf-Urbair 
Nantisch-physicalischer  Theil.  l.Abth.  Geographische  Ortsbestimmungen  undFlath* 
beobachtungen.  Mit  3  Curskärtchen  und  einer  Beilage  von  7  lith.  Planen.  ^*^ 
1862.  Gerold.  4».  -59  pp.  2  i|?  4  ^ 

6.  oben  Nr.  1758.  ^ 

2972.  Ben6.  Nobiliaire  du  duch^  de  Lorraine  et  de  Bar,  avec  le  blaaon  dslears 
armes  depnis  1382  et  la  cession  de  la  Lorraine  ä  la  couronne  de  France  da  S4 
dicembre  1736.   (Copie  de  Tidition  de  Li^ge  de  1761.)   Gand,  1862.  12«.  33Spf 

2i^86^ 

2973.  Both,  Abr.  Finsteraarhornfahrt.  Mit  einer  Abbildung  des  Finsteraarhorni 
und  einer  Karte  der  Flnsteraarhom-Gegend.  Berlin,  1863.  Atringer's  Vlg.  8^*  ^^t 
112  pp.  ,  22%  ^ 

2974.  Buge,  Am.  Aus  früherer  Zeit  1.  Bd.  Berlin,  1862.  F.  Duneker.  8*.  VII, 
394  pp.  lß^.^nF 

2975.  Die  voraüglichsten  Büstungen  und  Waffen  der  k.  k.  Ambraser-Sammlung 
ih  Original-Photographien  hrsg.  und  beschrieben  nebst  blograph.  Skizzen  tod  td. 
V.  Sacken.  6.— 16.  Lfg.  Wien,  1859-62.  Braumüller.  S®.  1.  Bd.  p.  53—88  u.  «.  Bd. 
XII ,  69  pp.  Mit  88  Photogr.  Jtde  Lfg.  5  ^. 

Sehlnu.  —  8.  1856  Nr.  Wi\. 

2976.  Sehauberg,  Jos.  Vergleichendes  Handbuch  der  Symbolik  der  Freimaurerei, 
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mit  besonderer  Küoksiaht  auf  die  Mythologieeu  luid   Mysterien   des  Alterthums. 
>.  u.  3.  Bd.  Schaffkausen,  1863.  Harter,  8<>.  XVI,  807  u.  XIII,  687  pp.      5  ^.  9  ^ 
SehluM^  —  8.  1861  Nr.  »MO. 

3977.  Sehmineke,  Jul.  Register  zo  Dronke's  Codex  diplomaticus  Puldensis.  Ccw- 
W,  1862.  Fiteher.  4».  UI,  77  pp.  1  i^.  15  5^ 

2978.  SihBiteltr,  J..  H..  L'Empire  des  Tsars  au  point  de  Tue  actael  de  la  science. 
Tome  II.  La  Population.   StraMbourg  et  Paris,  1862.  8«.  572  pp.  2  S^i  20  f^ 

8.  18ft6  Vi.  3443. 

2979.  Sebreibery  F..  A..  W..  Max  Joseph  UI.  der  Gute,  Kurfürst  Ton  Bayern. 
Nach  den  Acten  des  königl.  bayer.  allgem.  Reichsarchirs.  München^  1863.  Lentner, 
8«.  Vin,  276  pp.  1  .%  15  %• 

2980.  $ehwarte,  F..  L..  W..  Der  heutig«  Volksglaube  und  das  alle  Heidenthum 
mit  Bezug  auf  Norddeutschland,  l^sonders  die  Mark  Brandenburg  und  MecUen- 
borg.  Eine  Skizae.  3.  Aufl.   Berlin,  1862.  Hartz.  80.  XV,  142  pp.  24  %> 

2981.  da  auiyttere,  F..  J..  E..  Kotice  historique  sur  les  armoiries,  seels  et  ban- 
uieres  de  la  rille  deCassel,  de  ses  seigneurs  et  dames,  de  sa  noble  Cour,  de  sa 
i-hatellenie,  de  ses  jnstices  secondaires  et  de  ses  institutions  religieuses.  lAile, 
1862.  %\  119  pp.  Mit  12  Taf, 

^8S.  Streiter,  J.  Studien  eines  Tirolers.  2.  Abth.  Leipzig,  1862.  Veit  if  Co,  8^ 
Vin,  p.  273—423.  20  ^ 

Schto«.  ^  8.  ob«n  1fr.  Ub&. 

2983.  Trellope,  T..  A..  A  Lenten  Jonrney  in  Umbria  and  the  Marches.  London, 
1862.  8«.  316  pp.  4  SU 

2984.  Vaa  Boren,  F.«  J..  Inventaire  des  arcbives  de  la  ville  de  Malines,  publie 
M^iu  les  auspices  de  Tadministration  communale.  Tome  II.  Aiaiines,  1862.  8*.  VIII, 

«7  pp.  1  Ä  5  fte 

S.  ISS»  Hr.  8581.  ^  ▼         ^ 

^85.  Wagner,  6.  W.  Joitiii.  Die  Wüstungen  im  Grossherzogthum  Hessen. 
H  Abth.)   FtOTinz  Starkenburg.    Darmatadt ,  IB62.  Jonghaus,  8<^.  VIII,  263  pp.  u. 

Nachträge  zur  1.  Abth.  43  pp.  Mit  1  Utk.  Karte.  ^  ^'^  It  ^ 

SehliM.  ~>  Di«  «rBte  Abth.  IVovii»  Oberh«M«n  ersotaien  18M  im  Pr«iM  von  1  SI$.VLflai: 
2986.  Watti,  V..  H..    My  Private  Note  Book,  or,  Recoilections  of  aa  Cid  Re- 
porter. London^  1862.  8<^.  310  pp.  ^  3  ^ 
^87.  Wein,  Hm.   Kostumkunde.    Geschichte  der  Tracht  und  des  Geräthes  im 
Mittelalter  vom   4.  bis   zum  14.  Jahrh.     Mit  860  Einzel darstellgn.  in  Holzschn., 
gez.  Ton  F.    Weise.    2.  Absehn.    1.  Abth.     Stuttgart,  1863.  Ebner  (f  Seuberi.     8«. 
p.  30S-464.                                                                                                         1  %  4  %• 
8.  «bei  Nr.  1038. 

Yin.    Sprachwi00en0cliaft. 

2988.  Bertani,  Ant.  Essai  de  dechiffrement  de  quelques  Inscriptions  ^trusques. 
Simples  etudes.    1^  livr.    Leipzig,  1863.  Brockhaus*  Sort.    4°.  VIII,  81  pp.  Mit  2 

2989.  leHArichfr,  Ed.  HIflIoire  ^  glgssaire  du  uoiiDiaKd,  de  Tanglais  et  de  la 
^gne  fran^aise,  d'apres  la  methode  historique,  naturelle  et  ^tymologique.  Db- 
trioppement  d*nn  memoire  couronne  par  TAcademie  de  Ronen.  3  toI.  Avranckes, 
1862.  8».  1286  pp, 

2990.  lewia,  O.  Comewall.  Au  Essay  on  the  Origin  and  Formation  of  the  Ro- 
oisQce  La&gaages ,  containing  an  Examination  of  Raynouard's  Theory  on  the  Re- 
•atjon  of  the  Italian,  Spanfsh,  Proren^al,  and  French  to  the  Latin.  2d  edition. 
Undon,  1862.  S^.  302  pp.  3  ^. 

2991.  Banouf ,  F..  Nt)te  on  Sonie  Negative  Particles  of  tbe  Egyptian  Language. 
i'^ndon^  1862.  8^.  24  %• 

2992.  Saxterins,  J.  Bpt  Die  Mundart  der  Stadt  Würzburg.  2.  Hft.  Wursburg, 
1862.  Slahel.  8«.  p.  139—235.  14  f^ 

8chtiu».  —  8.  ob<*tt  Nr.  -172. 

2993.  Sdiöpf,  J..  B..  Tirolisches  Idiotikon.  Hrsg.  auf  Veranlassung  und  durch 
^nterstfitauDg  des  Ferdinandeums.  3. — 5.  Lfg.  Innsbruck ,  1862.  Wagner.  8^. 
P  19S-^80.  Jede  Lfg.  14  ^ 

8.  oben  Mf.  1781. 

-^94.  Waakiraagel ,  W.  Die  Umdeotschung  fremder  Worter.  2.  verbesserte  Ausg. 
^'^e/,  1862.  Bahnmaier.  4^  63  pp.  24  9^ 

1862.  12 
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IX.    AlterthnmswiflsenBchaft« 

2995.  CaroB,  C  0..  Die  Lebenskanst  nach  den  Inschriften  des  Tempels  xu  Del- 
phi. Dresden,  1863.  Tiirk'a  Vig,  160.  VI,  186  pp.  24% 

2996.  CieeroBiSi  IL  Tnllii,  opera  quae  supersunt  omnia  ex  recensione  •/.  Ctp. 
OreilU,  Editio  II.  emendatior.  Opns  morte  Orellü  interraptum  eoncinnayernnt  J.. 
Q.,  Baiterus  et  C.  Balmius.  Vol.  lY.  Pars  3.  A.  u.  d,  T.:  M.  Tnllü  Ckseronis  Ubri 
qai  ad  philosophiam  et  ad  rem  pnblicam  spectant  £x  libris  mann  soriptis  partim 
primum  partim  iterum  excussis  emendaverunt  •/..  G.,  Baiterus  et  C.  Haimut. 
Pars  2.  Zürich,  1862.  Grell,  Füssli  if  Co.  8».  VH,  p.  927—1064.  18  %k 

S.  1861  Nr.  3068. 

2997.  deeronis,  M.  T«llii|  opera  qaacf  Bapersunt  omnia  edidenint  •/..  (?..  Baütr 
et  C.  L,.  Kaiser,  Editio  stereot]rpa.  Vol.  3, 4  et  5.  A.  ti.  d.  T, :  IC  Tollii  Cicerooi& 
orationes  recognoyit  C.  L.,  Kayser.  Vol.  1,  2  et  3.  Le^zty,1861 — 62.  B.  Taitchnitz. 
8<».  XXV,  426,  XLn,  450  u.  XLU,  473  pp.    Jeder  Bd.un^',  Praekiauag.  1  ife  15  % 

Aosgaba  in  Nrn.  Mr.  7.  Orationes  pro  P.  Quinotio,  pro  Sex.  Boseio  Amerino  pro  Q.  KoMiu 
Comoodo.  84  pp.  &  9^  —  8.  Divinjttio  in  Q.  Caecilium,  actio  in  C.  V«rrem  prima.  34  pp.  4  %  - 
9.  Actionis  in  C  Verrem  secundae  sive  accusationis  libri  I— V.  308  pp.  13  ^^  —  10.  Oratioaei  pro 
If.  Tttllio,  pro  M.  Fontejo,  pro  A.  Caecina,  de  imperlo  Co.  Pompeji.  80  pp.  3'/«  %r  —  11.  Ora 
tiones  pro  A.  Cluentio,  de  lege  agrneia  III,  pro  O.  Kabirio.  134  pp.  6  f^s:  —  13.  Oratiooes  in  L. 
CatiUnam  IV,  pro  L.  Murena,  pro  L.  Flacco.  110  pp.  5  f^  —  13.  Orationes  pro  P.  Salla»  pro  A. 
Llcinio  Arehia  poeta.  40  pp.  3V4  ^fi^  —  14.  Orationes  poeC  reditnm  in  Senata  et  post  reditam  ad 
Quirites  habitae>  de  domo  sua,  de  haraspicnm  response.  96  pp.  h^fft  —  15.  Oratioaes  pro  P.  Secitio, 
in  P.  Vatininm,  pro  M.  Caello.  96  pp.  3*/«  üfft  —  16.  Orationes  de  prorlnciis  consalarlbos,  pro  L 
Cornelio  Balbo,  in  L.  Calpurnium  Pisonem,  pro  Cn.  Planeio,  pro  M.  Aemilio  Scanro,  pro  C.  Bsbi- 
rio  postumo.  136  pp.  5  92^  —  17.  Orationes  pro  T.  Annio  llilone,  pro  U.  Marcello,  pro  Q.  Linrio. 
pro  rege  Dejotaro.  66  pp.  3*/«  ^  —  18.  Orationes  in  M .  Antoniam  PJailippicae.  XIV,  175  pp.  7%  üfr 

fi.  1860  Nr.  1871. 

2998.  Hippooratei.  -7-  'IintoxpaTou?  xal  aXXuv  larpcdv  TcaXatcov  5t£ii>ava,  Hippo- 
cratis  et  alioram  medicorum  veVerum  reliquiae.  Mandatu  Academiae  Regiae  dis- 
ciplinaram  quae  Amstelodami  est  edidit  F.,  Z.*  Ermerins,  Vol.  II.  Trajecti  ad 
Hhenum,  1862.  4<».  CI,  908  pp.  13  i^  26  % 

S.  1859  Mr.  1973. 

2999.  Krüger,  H.  Der  Feldzug  des  Aelius  Gallus  n^h  dem  glüokllcben  Arabien 
unter  Kaiser  Augustas.  (Gekrönte  Preisschnft.)  IVismar,  1862.  Buutorf,  ^^■ 
62  pp.  12  $i^ 

3000.  Lange,  L.  Römische  Alterthümer.  2.  Bd.  Der  Staatsalterthümer  2.  Thl 
Berlin,  1862.  Weidmann.  80.  XII,  619  pp.  1  ife  10  % 

S.  1856  Nr.  3403.  , 

3001.  OyidinB.  —  Os  fastos  de  Publio  Oyi<|io  Nasäo  com  tradac<;So  em  Terso 
porluguez  por  Ant.  Feliciano  de  CastUho,  Seguidos  de  copiosas  annota^s  por 
quasi  todos  os  escriptores  portuguezes  contemporaneos.  3  tomos.  Lisboa,  1862.  8^. 
CXLI,  612  u  666  u.  630  pp.  12  ^. 

3002.  Welcker,  F..  G..  Griechische  Götterlehre.  3.  Bd.  1.  Lfg.  Gottingen,  1862. 
Dieterich.  8».  XXXII,  233  pp.  1  ^.  10  ^ 

8.  1661  Nr.  216. 

X.    8cli5iie  LIteratHr  und  Kunst. 

3003.  Beaapr4.  Notice  sur  quelques  graveurs  nanc^ens  du  diz-hniti^me  siecle  ei 
sur  leurs  ouvrages.  Dominique  Coliin.  Y.  D.  Coliin.  Harpin.  Avec  un  facsimilt^ 
de  la  gravure  de  D.  Coliin  representant  la  vue  d'HeiUecourt.  Nancy ,  1862.  8^ 
92  pp.  Mit  Abbildyn.  1  %.  ^  ^ 

3004.  Benediz,  Boderich.  Gesammelte  dramatische  Werke.  15.  u.  16.  Bd.  Ietj>- 
zig,  1863.   Weber.  8<^.  335  u.  320  pp.  .  Jeder  Bd.  1  ife  15  !^ 

Inhalt:  15.  Der  Störenfried.  —  Die  Crinolinen-Verschworung.  —  Braudenburgiscber  Lsudstuna- 
--  16.  Die  Fremden.  —  Gegenüber.  —  Der  Phlegmaticus.  --  Die  Prüfung.  —  Der  Midchen  Wiffen. 
—  Günstige  Vorxelctieu. 

5.  oben  Nr.  1499. 

3005.  Beneke,  0.  Von  unehrlichen  Leuten.  Cultur-historische  Studien  und  Ge- 
schichten aus  vergangenen  Tagen  deutscher  Gewerbe  und  Dienste,  mit  besonderer 
RücIcBicbt  auf  Hamburg.    Hamburg,  1863.  Ferthes-Besser  Sc  Mauke.  8^  VI,  277  pp. 

li^lO^ 

3006.  Biblioteka  pisarzy  polskich.  Tom  14  i  21.  Leipzig,  1863.  Brockhaut^  Ätr/. 
80.  XV,  201  u.  VI,  292  pp.  ^  Jeder  Bd.  1  ^ 

Inhalt:  14.  Pisma  Michav.«.  CxAJ«owsKn«o.  Tom  n.  Kirdialf ,  poivieeii  uaddoiM^tka.  Wy<l»a*-* 
3.,  pn^rxane  i  poprawione.  —  81.  Poecye  Cypkiama  Norwida.    1.  vydanie  abiorowe. 

6.  oben  Nr.  1793. 
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3007.  Ea&uoTeifiA  pyGCinir&  asTopoBi.  Towb  II.  Leipzig,  ljB62.  Brockhaui' Sort 
8«.  XVI,  231  pp.  Mü  1  Stahüt.  1  %.  20  ^ 

Inluük:  OMtpaue  emonopeaii  4eKa6pacTOB%. 
8.  laei  Nr.  2501. 

3008.  BSreh-PfeüTer,  Charlotte.  Gesammelte  Novellen  und  Erzählungen.  1.  Bd. 
Leipzig,  1863.  FL  Reciamjr.  8^  286  pp.  1  ^.  10  fS^ 

3009.  Bodenrtedt,  F.  Epische  Dichtungen.  Berlin,  1862.  Decker,  16®.  III, 
159  pp.  24  %r 

3010.  BraehTOgel,  A.  S.  Ein  neuer  Falstaff.  Roman.  3  Bde.  Leipzig,  1863.  Coste- 
nobie.  8^  782  pp.  ^  4  ^  15  ^ 

3011.  Brachvogel,  A.  S.  Theatralische  Studien.  Leipzig,  1863.  Coetenoble.  8^. 
XII,  173  pp.  24  ^ 

3012.  Bratranek,  F..  Th.  Goethes  Egmont  und  Schillers  Wallenstein.  Sine  Paral- 
lele der  Dichter.  Stuttgart,  1863.  Cotta.  S\  V,  279  pp.  1  ^.  6  %• 

3013.  Byron.  —  Aowh-yRyawh.  Go^HHCHic  JlofASL  BaftpoHa.  FjraBa  flepsaa. 
nepeBOA*B  H.  A.  MapKeBR^a.  Leipzig,  1862.  Brockkaua'  Sort.  16«.  164  pp.        1  S^. 

ByToa*0  Don  Juan.  l.  Thl.  mssiach  Ton  Haskbwicc. 

3014.  Campbell,  Donald.  A  Treatise  on  theLangnage,  Poetry,  and  Music  of  the 
Highland  Clans;  with  Illustrative  Traditions  and  Anecdotes,  and  Numerous  An- 
cient  Highiand  Airs.  Edinburgh,  1862.   8<>.  290  pp.  3  S%l 

3015.  Oamoei.  —  Obras  de  Lniz  de  Camöes  precedidas  de  um  ensaio  biogra- 
phieo  HO 'quäl  se  relatam  alguno  factos  nSo  conhecidos  da  sua  vida  augmentadas 
oom  algumas  oomposi^oes  ineditas  do  poeta  pelo  Visconde  de  Jurdmenha.  Vol.  II. 
U^boa;  1861.  8*   XXIV,  573  pp.  Mü  1  Face.  b  SU  10  fitiK 

8.  1861  Hr.  164a. 

3016.  CarioB,  Fr.  Der  letzte  BAbsburger  und  seine  Tochter.  Historischer  Roman. 
2  Thle.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8<».  727  pp.  3  i|^.  10  ^ 

3017.  Oarriere,  Xr.  Die  Kunst  im  Zusammenhang  der  Culturentwxckelung  und 
die  Ideale  der  Menschheit.  1.  Bd.  Leipzig,  1863.  BrocMat».  8^.  XXI,  569  pp.  Z  S^. 

labalt:    Di«  Aniinge  der  Cultor  and  du  orientalische  Aiierthnm  in  Religion ,   Diclitung  und 
Kuct.    Ein  Beitrag  sur  Gescliielite  des  menschlichen  Geistes. 

3018.  Ghambert,  Sir  W.  A  Treatise  on  the  Decorative  Part  of  Civil  Architec- 
ture.  With  Dlustrations ,  Notes,  and  an  Examination  of  Grecian  Architecture  by 
</<M.  GfDiit.  Bensed  and  edited  by   W„  H.,  Leeds.    London,  1862.  4».    Mit  65  Taf. 

8  ^  12  ^ 

3019.  Chtaieri  Andr<.  Po^sies.  Edition  critique,  ätude  sur  la  vie  et  les  oeuvres 
4e  Andre  Chenier,  variantes,  notes  et  commentaires ,  lexique  et  index,  par  L.» 
Beca  de  Fouquierea,  Edition  ornee  d*un  portrait  de  Andre  Chenier.  Paris,  18G2. 
8«  Lxin,  497  pp.  3  ^  10  ^ 

3020.  Beleatre,  C.  Geschichte  der  Kunst  insbesondere  der  Malerei  in  den  drei 
grossen  Cultur  -  Epochen  der  Menschheit:  bei  den  Alten,  im  Mittelalter,  in  der 
Ketueit.  Frei  bearbeitet  und  mit  Zusätzen  vermehrt  von  (?..  Fester,  Leipzig,  1862. 
Abei.  80.  Vn,  408  pp.  1  ^  18  ^ 

3021.  Derej,  Jos,  Life  of  Jos.  Locke,  Civil  Engineer.  London,  1862.  8<>.  360  pp. 

5  %.  18  $^ 

3022.  T.  Mf9f  A  Eine  Menschenseele.  Spiegelbild  aus  dem  18.  Jahrh.  Nord- 
Ungern,  1863.  Beck.  8».  VH,  255  pp.  1  ^  10  ^ 

3023.  Fergnaion,  Jam.  Uistory  of  the  Modern  Styles  of  Architecture.  With  312 
Dlustrations.  London,  1862.  8^  550  pp.  12  S^.  18  9^ 

3024.  Förster,  S.  Denkmale  deutscher  Baukunst,  Bildnerei  und  Malerei  von 
Einfnhmng  des  Christenthums  bis  auf  die  neueste  Zeit.  188. — 191.  Lfg.  Leipzig, 
1862.  r.O.  IVeigel.  4».  12pp.  Mit  8  Stahlst.  Jede  Lfg,  20  9S^ ,  Prachtausg,  in  Fol,  1^, 

8.  ob«n  Nr.  2389. 

3025.  FieTtag,  Ott.  Die  Technik  des  Dramas.  Leipzig,  1863.  BirzeL  S^,  VIII, 
310  pp.  1  ^  15  %■: 

3026.  GhTphius,  Aadr.  Olivetum  oder  der  Oelberg.  Lateinisches  Epos  nbers.  u. 
erläutert  von  F,  Strehlke,   Weimar,  1862.  Böhlau.  8».  64  pp.  12  ^ 

3027.  OnUy  I»  Vorträge  und  Reden  kunsthistorischen  Inhalts.  Aus  seinem  Nach- 
lasse. Berlin^  1863.  Guttentag.  8«.  V,  144  pp.  1  S^. 

3028.  Samerton,  Vh.  Gilbert  A  Painter's  Camp  in  the  Highlands,  and  Thonghts 
abont  Art.   London,  1862.  8^.  910  pp.  8  ^  12  $(^ 

12» 
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3029.  Hammer,  Guido.  Jagdbilder  and  Gescliiehteii^  Aus  Wald  und  Fiter,  aus 
Berg  und  Thal.  Mit  8  Ulustr.  vom  Verf.  In  Holzsehn,  ausgefiahrt  vAn  Hg.  Büri' 
ner.  Glogau^  1863.  Flemming,  8^  V«  160  pp.  l  Sl^  Ib  9^ 

3030.  HarrwitB.  Lehrbuch  des  Schachspiels  enth.  die  Analyse  der  Eröffkumgen 
und  £ndungen  nebst  Beispielen  in  wirklich  gespielten  Partieen  Ton  Anderasen, 
Boden,  HorwitK  etc.  Berlin, ise2,  DümnUer.  80.  VIII,  335  pp.  1  4^  20  9^ 

3031.  Herta,  W.  Hugdietrichs  Brautfahrt.  Ein  episches  Gedicht.  Stuttgart,  iSS^i, 
Kröner,  l^^,  58  pp.  15  f^ 

3032.  Hencking,  H.  E.  Die  sixtinische  Madonna.  In  ihrer  sittlichen  Wirkung 
ausgelegt  und  erklärt.  St,  Petersburg,  1862.  ifiWos.  %^,  XXIV,  167  pp.  1  .^  6  f^ 

Mit  i  Photographie  1  i^.  1,2  ^;  mit  3  Photographien  1  ^.24  ^ 

3033.  Hejae,  F.  Bafael.  Eine  NoTelle  in  Vereen.  Stuttgart,  1863.  AVwier.  16^ 
76  pp.  15  9^ 

3034.  Hübner,  S.  Die  antiken  Bildwerke  in  Madrid.  Nebst  einem  Anhang, 
enth.  die  übrigen  antiken  Bildwerke  in  Spanien  und  Portugal.  Mit  2  Taf.  Berliny 
1862.  G.  Reimer,  8».  X,  356  pp.  l  Sffi  20  f^ 

3035.  Jahrbuch  des  westdeutschen  Sehaehbundes»  1862.  Hrsg.  von  mx,  LoRge. 
Mit  1  Titelbild.  Leipzig,  1863.  Veit  if  Co.  8o.  VU,  148  pp.  24  ^ 

3036.  Kaulbach-Albnm.  Thierfabeln,  Geschichten  und  Märchen  in  Bildern,  lifach 
Orig.-Federaeichngn.  von  W,  v.  Kaulboch,  In  Holz  geschnitten  von  •/..  0..  Fiegel, 
jBxtvotkJul.  Grosse.  Stuttgart,  nS2.  Bpuckmann.  ¥ol.  ^Apf.  Mitl2Hofzschnlaf,  2j%i 

3037.  Köhler,  BhM.  Zu  Heinrich  von  Kleists  Werken.  Die  Lesarten  der  Orig.- 
Ausgab.en  und  die  Aenderungen  Ludw.  Tieck's  und  Julian  8ahmidt*s  susammeu- 
gestellt.    Weimar,  1862.  Bohlau.  8^  VIII,  108  pp.  12  f^ 

3038.  NKtettia,  K.  Aeslhetik.    1.  Hälfte.  TüSingen,  1863.  Laupp.  8o.  XVI,  3fr9  pp. 

li%:20^ 

3039.  Kähnt,  Ost  Gesammelte  SchriXten.  2.  u.  3.  Bd.  Leipzig,  1862.  Deniek^  8<*. 
XI,  366  u.  XU,  372  pp.  Jeder  Bd.  1  üj^ 

Inhalt:  2.  Klosternoveilen.  Neue  vcrb.  A.ufl.  —  3.  Die  Rebelleu  von  Irland.  Novelle  mis  den  Papie- 
ren und  Denkwürdigkeiten  der  «VereiniHteo  Irländer*.  2.,  umgearb.  AqA. 
8.  1861  Nr.  3373. 

3040.  de  Lagnj,  Germain.  Les  Chasses  sau  vages  de  I*Inde.  Bete^  et  hoxnmes. 
Cbasses  dans  Vlnde,  les  archipels  malais  et  ie  Cap.  Paris,  1862,  8^  239  pp.   1  S^. 

3041.  van  Lennep ,  J..  Het  leven  van  Cornelis  van  Lennep  en  David  Jacob  vsa 
Lennep,  beschreven  en  toegelicht  uit  hun  gedichteu  en  andere  oorspronkelijke 
bescheiden,  en  in  verband  met  hun  tijd  bescbouwd.  3^  deel,  1^  en  2^stuk.  Het  leven 
van  D.  J.  van  Lennep.  Ämsterämm^  i862.  8».  IV,  376  u.  IV,  357  pp.  Mit  5  Facsim. 
u.  Portr.  6  SU 

8.  1S61  Nr.  2512. 

3042.  Lotz,  W.  Statistik  der  deutseben  Knnst  des  Mittelalters  und  des  16.  Jabrh. 
Mit  specieller, Angabe  der  Literatur.  A.  u.  d.  T.:  Kunst-Topographie  Deutschlands. 
Ein  Haus-  und  Reise-Handbuch  für  Künstler,  Gelehrte  und  Freunde  unserer  alten 
Kunst.  2.-6.  Lfg.  Cassei,  1862.  Fischer,  80.  l.  Bd.  Norddeutschland  p.  127-^671  u. 
2.  Bd.  Suddeutschland  p.  1—128.  Sub8cr,-Pf,  3  ;&!  15  ^ 

8.  ob«n  Nr.  1084. 

3043.  Maekaj,  C.  The  Gonty  Philosopher;  or,  the  Opinions,  Whims,  and  Ec- 
centricities  of  John  Wagstaffe  Ki>q.,  of  Wilbye  Grange.    London,  1862.  8^  340  pp. 

4J^.  6% 

3044.  y.  Manch,  J..  M..  Die  architektonischen  Ordnungen  der  Griechen  und 
Römer  und  der  neueren  Meister.  5.  Aufl.,  im  Text  verb.  u.  vern.  durch  L..  Lohdt. 
Mit  100  Kpfrtaf.  Berlin,  1862.  Ernst  ^  Korn,  4«.  VI,  128  pp.    Mit  eingedr,  Hohschn. 

6  Slff.  10  % 

3045.  Meissner,  Alfr.  Charaktermasken.  3.  Bd.  Leipzig ^  \%^^,  Grunovö,  8^  272  pp. 
Sctünsd.  —  8.  oben  Nr.  3397.  1  ^,  15  fLg 

3046.  Michelet,  J..  La  Sorciere.  PaHs,  1862.  8».  XXIV,  400  pp.         1  .^  5  % 

3047.  MÖbius,  P.  Bar  Rochba.  l>atierspiel  in  5  Aufzügen.  (Bühnen  gegenüber 
Mscr.)  Leipzig,  1863.  Weber,  8°.  158  pp.  20  %■ 

3048.  Mi^llhauaen ,  Baldain.  Palmblätter  und  Schneeildcken.  Erzählungen  aus  dem 
fernen  Westen.  2  Bde.  Leipzig,  1863.  Costemble.  8^  X,  461  pp.  9  Jk  ib  f^ 

3049.  MüUer,  0.  Ekhof  und  seine  Schüler.  Kornan.  2  Bde.  Leipng^  1868.  JTei/. 
8».  412  pp.  1  i|t  20  f(^ 


173 

3050.  Parthey,  0..  Deutscher  BUdersa»!.  Verzeiehniss  der  in  Deutechlaud  Tor- 
baodeDQii  Oelbilder  verstorbener  Maler  aller  Schulen.  4.  u.  5.  Lfg.  Berlin,  1862. 
NicolM^s  Vlg.  80.  p.  2ß9— 480.  ,  Jede  L/g.  20  9iy 

8.  obea  ^t.  2108. 

3051.  PeetSf  Hartwig.  Die  Fii^ehwaid  in  den  bayeriBchen  Seen.  Kulturhistorische 
Skizze.  München,  1862.  Fleischmann.  8".  IV,  79  pp.  -  12  ^ 

3052.  Pfau,  L.  l^tudes  sur  Vart.  L'art  contemporain  en  Belgique.  —  Lettres  sur 
le  eoogres  artistique  d'Aiivers.  —  L'art  et  I'Etat.    Bruxelles,  1862.    8^    336  pp. 

1  .^.  15  ^ 

3053.  BU  Paüiti,  Ost  Brandenburgische  Geschichten.  Stuttgart,  1862.  Cotta,  8^ 
IX,  308  pp.  26  %• 

3054.  Bathgeber ,  6.  Androklos ,  bisher  borghesischer  Fechter  benannt^  Bildsäule 
des  kaiserlichen  Museums  zu  Paris.  Mit  einem  Ezcurse  über  den  Peplos  des  Ari- 
i»tot«lcs,  Gründers  der  nenaiol.  Philosophie.  Geschrieben  als  Gegenstüclc  zu  Les- 
sing'8  Laokoon.  Leipzig,  1862.  R.  WeigeL  4<>.  XII,  257  pp.  5  %. 

3055.  T.  Beinsberg-Dllringsfeld,  0.  Das  festliche  Jahr.  In  Sitten,  Gebräuchen  u. 
Fe«ten  der  germanischen  Völker.  Mit  gegen  130  in  den  Text  gedr.  Illnstr.,  vie- 
len  Tonbildern  etc.  Leipzig,  1863.  Spamer.  8».  XVIII,  402  pp.  2  ^. 

3056.  Sibeiro,  Thomas.  D.  Jayme  ou  a  domina^ao  de  Castella.  Poema.  Com 
uma  conversa^So  preambular  pelo  Senhor  A,  F.  de  Castilho,  Lisboa,  1862.  8*. 
LX,  287,  XI  pp.  3  ^.  10  %• 

3057.  Sogar,  Jul.  Piesni  ludn  polskiego  w  g6rnym  szls^sku  z  muzyka.  Breslau, 
1862.  Schklter.  8«.  VIII,  271  pp.  3  i^. 

3058.  Sandeau,  Jol.  Un  debut  dans  la  magistrature.  Paris,  1862.  8^  292  pp.  1  ^, 

3059.  Schoffler,  J.  (Angelus  Silesius.)  Sämmtliche  poetische  Werke.  Hrsg.  von 
0.  A.  HoaenthcU.  2  Bde.  Mit  dem  Bildniss  des  Dichters.  Regensburg,  1862.  M<mz. 
8».  XXXVI,  ÖS4  pp.  2  %.  8  % 

3060.  Seilart,  X.  Wanderungen  und  Skizzen.  Hildeaheim,  1863.  Fincke.  8».  V, 
312  pp.  l  s^.  10  ^ 

3061.  de  SAvigiU.  —  Lettre«  de  Madame  de  Serign^,  de  sa  famille  et  de  ses 
im&^  recueilli^s  et  annotees  par  M.  Monmerque.  NouveUe  Mition,  rerue  sur  les 
aatographee,  lea  copiea  les  plus  authentiq[ues ,  et  les  plus  anciennes  impressions, 
et  aagmentee  de  lettres  inedites,  d'une  nouTelle  notice,  d'un  lexique  des  mots  et 
iocations  remarquables ,  de  porCraits,  yues  et  fac-simile,  etc.  Tome  IV.  Paria,  1862. 
»'.  o69  pp.  2  Ä  15  ^ 

S.  obea  Nr.  1819.      , 

3062.  Spach,  L.  Etudes  sur  quelques  poetes  alsaciens  du  moyen  äge,  du  XVI^ 
«  da  XVII«  siecle.   Strasbourg,  1862.  16».  173  pp. 

3063.  Timler.  C.  Die  Benaissance  in  Italien.  Architektonisches  Skizzenbuch. 
Nebst  erläut.  Text.  1.  Lfg.  Leipzig,  1863.  T.  0.  WeigeL  8«.  1.  Abth.  IV,  p.  1—6. 
^it  5  Kp/r.-  u.  1  Steintaf.  2  i^ 

3064.  Sulpiz  Boisseröe.  2  Bde.  Stuttgart,  1862.  Cotta,  8o.  HI,  1479  pp.         4  JSjf. 

3065.  Topelini,  Z..  Dramatiska  Dikter.  Forsts  samlingen.  Stockholm,  1861.  8^ 
^  211  pp.  1  ^  25  ^ 

3066.  Deutscher  Trunk.  iSuUurhistorische  Skizzen.  (Aus  den  Collectaneen  eines 
Antiquars.)  Leipzig,  1863.  Härtung,  8^  76  pp.  10  9^ 

3067.  Togwell,  0.  On  the  Mountain;  being  the  Welsh  Experiences  of  Abraham 
Black  and  Jonas  White,  Esqrs.,  Moralists,  Photographers,  Bishers,  and  Botanists. 
Undon,  1862.    8«.  260  pp.  3  Ä: 

3068.  The  Two  Catherines;  or,  Which  is  the  Heroine?  2  vols.  London,  1862. 
8*.  650  pp.  8  ^.  12  % 

3069.  Vngewitter,  G..  0..  Sammlung  mittelalterlicher  Ornamentik  in  geschicht- 
licher und  systematischer  Anordnung.  Nebst  erklär.  Text.  1.  Lfg.  Leipzig,  1863. 
r.  0.  WeigeL  Fol.  1.  Abth.  p.  1—6.  Mit  6  Steintaf.  ^  ,        2  %: 

3070.  VAroa,  Eng.  Du  progr^s  intellectuel  dans  l*humanite.  Superiorite  des  arts 
modernes  sur  les  arts  anciens.  Poesie,  sculpture,  peinture.  musique.  Paris,  1862. 
8*.  XXXVn,  609  pp.  *-        »  f  -1  2  ^. 

3071.  Volksthüm liebes  ans  Schwaben  hrsg.  von  Ant,  ßirlinger,  8.  Lfg.  Freiburg 
w»  Br.,  1862.  Herder,  8«.  XXXVI,  p.  369—482.  Subscr.^Pr,  12  ^ 

lolMlt:  3.  B4.  SUleji  und  GebriUiche.   OeMmaeU  und  hrsg.  von  Ant.  BitLiNou. 
Neil  I  UM.  —  8.  ob«n  Nr.  1463. 

3072.  Weiler,  Emil.    Annalen  der  poetischen  National-Literatur  der  Deutschen 
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im  16.  und  17.  Jahrhundert.  Nach  den  Quellen  bearbeitet.  1.  Bd.  Freilmrg  im  Br., 

1862.  Herder.  S».  IX,  444  pp.  1  %  15  % 

3073.  ran  Westrheene,  T..  Hoe  't  in  de  wereld  gaat!  2  de«ien.  Arnhem,  1863.  8< 
VI,  227  u.  IV,  237  pp.  1  ^  13  1^ 

3074.  Wiokea ,  C.  Handy  Book  on  Villa  Architectore :  being  a  Series  of  De- 
signs for Villa Residences, in  variousStyles.  2d Series.  London,  1862. 4^  10 Sl^2i9^ 

8.  1859  Nr.  3676. 

^  3075.  Toosionpoff,  Prince.  Histoire  de  la  musiqne  en  Bussie.  l**  partie,  'soiTie 
d*nn  choix  de  morceaux  de  chants  d'^glise,  anciens  et  modernes.  (Traduction  fran- 
^se.)  Parts,  1862.  8».  164  pp.  2  5^  20  ^ 

3076.  V.  Zeipel,  C.  Samlade  Skrifter.  Första  Bandet  üpaala^  1861.  8o.  XXII, 
256  pp.  1  S^  7%  % 

XI.  HandeL  —  Indastrie.  —  Akouomie. 

3077.  Anderson,  W.  Sketch  of  the  Mode  of  Manufactnring  Gnnpowder  at  ihe 
Ishapore  Mills  in  Bengal ;  with  a  Record  of  the  Experiments  carried  on  to  ascer- 
tain  the  value  of  Charge,  Windage,  Vent,  and  Welght,  etc.,  in  Mortars  and  Mas- 
kets;  also  Reports  of  the  Various  Proofs  of  Powder.  With  Note?  and  Additions 
by  Partey,  London,  1862.   8».  320  pp.  5  ^  16  % 

3078.  Armengand,  aine.  Traite  th^oriqne  et  pratique  des  motenrs  ä  vapeur. 
Tome  n.  Paris,  1862.  4«.  644  pp.  Mit  Atlas.  Preis  d.  beiden  Bde.  20  ^ 

3079.  Beer,  Adt  Allgemeine  Geschichte  des  Welthandels.  2.  Abthlg.  Wien,  186*2. 
Braumülißr.  8«.  X,  517  pp.  2  %  10  ftj^ 

8.  1861  Nr.  847. 

3080.  Bemaldei ,  Emilio.  La  Fortification  moderne ,  ou  Considerations  generales 
sur  Tetat  actuel  de  Tart  de  fortifier  les  places.  Traduit  de  Tespagnol.  Paris^  1862. 
80.  275  pp.  Mit  Atlas  von  6  Taf,  6  Jfe  20  ^ 

3081.  Beschreibung  der  land-  und  forstwirthsehaftlichen  Akademie  Hohenheim. 
Hrsg.  von  den  Lehrern  der  Anstalt.  Mit  18  Holzschn.  und  3  litb.  Karten.  SMi- 
gart,  1863.  Ebner  ff  Seubert  8».  VIU,  324  pp.  Mil  1  Tab.  1  i|i  21  % 

Feine  Ausg.  2  J^  12  % 

3082.  Bibliotheca  mechanlco  -  technologica  et  oeconomica  oder  systematisch  ge- 
ordnete Uebersicht  aller  auf  dem  Gebiete  der  mechan.  und  techn.  Künste  und  Ge- 
werbe, der  Fabriken,  Manufaoturen  und  Handwerke  etc.,  sowie  der  gesammten 
Haus-,  Land-,  Berg-,  Forst-  und  Jagdwissenscbaft  in  Deutschland  und  dem  Aus- 
lände neu  erschienenen  Bücher  hrsg.  von  W..  Muldener.  1.  Jahrg.  1862.  1.  Hft 
Januar-^  Juni.  Göttingen,  1862.  Vandenhoeck  ^  Ruprecht,  8^.  82  pp.  7  ^ 

3083.  Bmdre,  B..  Traite  de  consolidation  des  talus,  rout^,  canaux  et  chemins 
de  fer,  contenant  des  explications  fort  etendues  sur  les  causes  des  ebouleraents, 
]a  description  des  procedes  de  consolidation,  le  prix  de  revient  obtenu  pour 
296,000  m^tres  carres  de  talus,  et  une  analyse  des  systemes  les  plus  Tsonnus,  avec 
un  examen  de  ces  principes;  precede  d'une  preface  par  Perdonnet,  accompagne 
dVn  atlas  de  25  planches.  Paris,  1862.  8«.  XI^  311  pp.  3  J^  10  1^ 

3084.  Bacher,  Lothar.    Die  Londoner  Industrie -Ausstellung  von  1862.    Berltti 

1863.  Gerschel.  8o.  VII,  461  pp.  2  ^ 

3085.  Beitrem,  Baoul.  Memoire  sur  Tinclustrie  mlnerale  en  France,  contenant 
les  procedes  nouveaux  pour  Textraction,  la  preparation  et  le  traitement  de$  mi- 
nerais  et  des  metaux  autres  que  le  fer,  adr^ase  ^  Napoleon  III.  Aw  10  plaochei. 
Paris,  1862.  80.  XVI,  148  pp.  2  J|^ 

3086.  Fignier,  L.  L*annee  scientifique  et  industrielle,  ou  Expose  annuel  des  tra- 
vaux  scientifiques ,  des  inyentions,  etc.,  qui  ont  attire  Vattention  publique  en 
France  et  a  l'etranger.  S^  ann^e.  Paris,  1862.  ^^.  528  pp.  Mit  1  Taf.     1  %.  5  ^ 

S.  1861  Nr.  362. 

3087.  Die  neuesten  Fortschritte  in  den  Gewerben.  Eine  Zusammenstellung  all^r 
während  der  letzten  Jahre  in  den  verschiedensten  Zweigen  der  technischen  Ge- 
werbe gemachten  Erfindungen  und  Verbesserungen.  1."  u.  2.  TheiL  Leipzig,  1863. 
Deckmann.  8«.  Vin,l92  u.X,189pp.  Main  denText  gedr.  Holzschn.  Jeder  Theil  l  ßf- 

Inhalt:  1.  Die  neuMton  Fortschritte  in  der  Biorbranerei.  Eine  Beschreibung  der  nenestea  Hsi>- 
darren  und  Brauanlagen»  der  bew&brtesten  Verfahrungsweisen  aar  Reinigung  des  Wassers  ^  der  vor- 
theilbaftesten  Aufbewahrungsarten  de«  Eises  etc.;  sowie  aller  sonst  In  den  verscfciedenen  Zveif 
<i7  Brauerei  gemachten   nenestea    wichtigen  Erllodun|i«n  und  Verbesseroagen.    Mach  den  be»tea 


175 

QoeUea  and  eigener  Ansehaaiuig  bearbeitet  von  Ö..  Wemdt.  —  2.  Die  neuesten  Fortechritte  in  der 
P&rberei  and  dem  ZeugdmcJc.  £ine  Zusammenstellung  aller  wahrend  der  leisten  Jahre  in  der  FSr< 
Ixrei  und  dem  Zengdruek  gemachten  Erfahrungen ,  Erfindungen  und  Verbesserungen  etc.  Nach  den 
besten  Qaeilen  und  eigenen  Versuchen  von  F.  FsoawBix. 

3088.  Fournet,  J..  Du  mineur,  8on  role  et  son  inflnence  sur  les  progres  de  la 
cirilisatioa  d'apres  les  doon^es  actuelles  de  Tarcheologie  et  de  la  geologie.  Lyon, 
1863.  8<».  479  pp. 

3089.  Oerlaehy  J..  Die  Photographie  als  Hulfsmittel  mikroskopischer  Forschung. 
Mit  9  iji  den  Text  gedr.  Holzschn.  u.  4  photogr.  Taf.  Leipzig ^  1863.  Engelmann. 
8«.  Vm,  87  pp.  1  ^  10  %• 

3090.  Dlnstrirtes  Handbuch  der  Obstkunde.    Unter  Mitwirkung  Mehrerer  hrsg. 

TOD  F.  Jahn^  £d,  Lucas  n.  •/..  Q„  C,  Oöerdieck.  10.  Lfg.  Stuttgart,  1862.  Ebner  Sf 

Seubert.  8<*.  p.  1—192.  Mit  eingedr,  Holzschn,  24  f^ 

8.  oben  Nr.  267.     ' 

3091.  Ton  Haaer,  X.  Untersuchnngen  über  den  Brennwerth  der  Braun-  und  Stein- 
kohlen Too  den  wichtigeren  Fundorten  im  Bereiche  der  österreichischen  Monar- 
chie nebst  einigen  statistischen  Notizen  und  Angabe  über  ihre  Lagerungsverhält- 
oisse.   Wien,  1862.  Braumüller.  8«.  XIV,  292  pp.  2  ^.  10  ^ 

3092.  Hensinger  ▼.  Waldegg,  Edm«  Die  eiserne  Eisenbahn  oder  neue  einfa(£e 
Eiaen-Constructionen  für  Eisenbahnen,  wodurch  die  wichtigsten  Bau-  und  Betriebs- 
Gegenstande  ungleich  solider,  dauerhafter  und  billiger  als  bisher  hergestellt  wer- 
den können.  Für  Staats-  und  Eisenbahn- Verwaltungen ,  neue  Eisenbahn-Unterneh- 
rnoDgen,  Ingenieure  etc.  Mit  12  Fol.-Taf.  Zeichnungen.  Hannover,  1863.  Rümpler. 
4».  V,  146  pp.  3  Ät  10  %• 

3093.  Jaeobsen ,  Emil.  Chemisch-technisches  Repertorium.  Uebersichtlich  geord- 
net« Mittheilungen  der  neuesten  Erfindungen ,  Fortschritte  und  Verbesserungen  auf 
dem  Gebiete  der  technischen  und  industriellen  Chemie  mit  Hinweis  auf  Maschinen 
Apparate  und  Literatur  für  6e werbtreibende,  Fabrikanten,  techn.  Chemiker  und 
Apotheker.  Jahrg.  1862.  1.  Halbjahr.  Berlin,  1862.  Gaertner.  8^.  XII,  72pp.  12  $^ 

3094.  nittstrirter  Katalog  der  Londoner  Industrie- Ausstellung  von  1862.  6. — 
8.  Lfg.    Leipzig,  1862.  Brockhaus'  Sort.    4».    p.  137  —  208.    Mit  eingedr,  Holzschn. 

8.  oben  Nr.  2409.  Jede  Lfg,  20  flgx 

3095.  Xleffel ,  L.  O.  Handbuch  der  practischen  Photographie.  Vollständiges  Lehr- 
bach zur  Ausübung  dieser  Kunst,  unter  besonderer  Berücksichtigung  der  neuesten  Er- 
fahrungen ond  Verbesserungen.  Nebst  «iner  ausführlichen  Abhandlung  über  Ste- 
reoskopie und  Panotypie.  Sowohl  für  Photographen  von  Fach,  wie  besonders  zum 
^Ibitunterricht  leichtfasslich  dargestellt.  4.,  völlig  umgearb.  u.  verm.  Aufl.  Leip- 
219, 1863.  Amelang.  8«.  VUI,  456  pp.  2  ^.  15  ^ 

8. 1860  Nr.  2662. 

3096.  Tan  Koten,  J..  H..  Die  elektro-magnetiscbe  telegrafie;  in  de  voornamste 
tijdp«rken  van  hare  ontwikkeling  en  haar  tegenwoordig  standpunt;  benevens  de 
elektro-magnetlsche  seiuklokken  en  uurwerken.  Amsterdam,  1862.  8^  XII,  283  pp. 
Hits  Taf,  2^2%r 

3097.  BCalaguÜ,  F.  Chimie  appliquee  a  l'agriculture ,  precis  des  le^ons  profes- 
ues  depnis  1852  jusqu'a  1862  sur  differents  sujets  d^griculture.  Nouvelle  edition. 
Tome  I  et  IL  Paris,  1862.  8<».  910  pp. 

3098.  HarteBB ,  Alwin,  lieber  das  deutsche  Turnen.  Aufsätze  und  Vortrage,  ge- 
balten der  Leipziger  Vortnrnerschaft.  Mit  einer  biographischen  Skizze  des  ver- 
storbenen Verfassers  hrsg.  von  Guido  Reusche,  Leipzig,  1862.  Friese,  8*^.  XVI, 
112  pp.  15  %r 

3099.  Perela,  Emil.  Handbuch  zur  Anlage  und  Konstruction  landwirthschaftlicher 
Ifaschinen  und  Gerathe  für  Maschinenfabrikanten ,  Konstrukteure,  für  Studirende  der 
Techniketc.  l.Hft.  Leipzig,l^2,  Costenoble,  80.  X,122pp.ift<f2/i/A.2a/.  1^.10%- 

lohalt:    Di«  OreschmaBchiaen »  Q«treid«reiaigungsma8chiueii  und  die  Motoren  der  Dreschma- 
ichinea. 

3100.  Plaaehe,  Oabriel.  Bericht  über  die  Reinigung  der  Stoffe  zur  Papierfabri- 
kation. (Erstattet  an  den  Gewerbeverein  zu  Mühlhausen.}  Uebers.,  erläutert  und 
vervollständigt  durch  eine  chronologische  Skizze  der  ^ntwickelnng  der  Papier- 
erzeugung und  der  Verbesserungen  an  den  Maschinen  zur  Reinigung  des  Papier- 
stoffs von  Alwin  Rudel,  Dresden,  1862.  [Leipzig,  Wagner.]  8».  IV,  45  pp.  Mit  1 
Stdntaf.  l  sLl0  9^ 

3101.  Bedtenbacker,  F..  Der  Maschinenbau.  1.  Bd.  Mit  30  lith.  Taf.  Mannheim, 
1862.  Bassermann.  8«.  XVI,  479  pp.  5  .%.  10  %• 
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3102.  Begnanlty  V..  Relation  des  experiences  entreprise«  paf  ordre  dn  mtnistre 
des  travauz  publica,  et  sur  la  demande  de  la  commission  centrale  des  machines 
a  vapenr,  ponr  determiner  les  lois  et  les  donn^  physiqnes  n^essaifes  au  c&lciil 
des  machines  a  feu.  Tome  II.  Paris,  1862.  4^.  X,  928  pp.  Mit  6  Taf. 

3103.  Besal,  H..  Trait^  de  dn^matique  pure.  Paris,  1862.  8o.  XVI,  412  pp. 

3104.  Sitter y  A.  Blementare  Theorie  und  Berechnung  eiserner  Daeh-  und  Brü- 
cken-Constructionen.  Mit  305  Holzschn.  Hannoi^er,lSB3.  G. Rimpler,  8^  IX,  253pp. 

2  ife  10  ^ 

3105.  Biyoti  L..  £..  Analyse  des  gaz  et  des  eaux  minerales.  Paris,  1862.  8^. 
87  pp.  Mit  3  Taf. 

3106.'  BiTOt,  L..  S..    Docimasie.    Traite  d'analyse  des  substaaces  minerales,  ä 

Tusage  des  Ingenieurs  des  mines  et  des  directeurs  de  mines  et  d'nsines.  Tome  II. 

Metanx  alcalins.   liitauz  alcalinfl  terreuz.    lietaaz  terreux.   Applications.    Porü, 

1862.  S^,  719  pp.  Mit  3  Taf.  ,  8^ 

S.  obeu  Nr.  1109. 

3107.  Y.  BouTToy,  W..  H..  Theorie  der  Bewegung  der  Spitzgeschosse  gezogener 
Feuerwaffen.  Nebst  1  lith.  Taf.  Dresden,  1862.  Dietze,  8^  III,  71  pp.  20% 

3108.  SefaeiHor»  Hm.  Ueber  Gitter-  und  Bogentrager  und  über  die  Festigkeit  der 
Gefasswände ,  insbesondere  über  die  Haltbarkeit  der  Dampfkessel  und  die  Ursachen 
der  Explosionen.  2  Monographien  zur  Erweiterung  der  Biegungs-  und  Feitigfceits- 
theorie.  Mit  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Braunschweig,  1862.  Vieweg  if  Sohn,  8*. 
Vin,  257  pp.  ,  1  ^  15  % 

_3109.  Das  gezogene  Schiesswoil-Feld-  und  Gebirgs-Geschütz  (nach  Lenk's  Sy- 
stem) in  seiner  Eintheilung,  Einrichtung,  Ausrüstung,  Bedienung  und  Verwendang 
von  Andr,  Rutzky  und  0.  v.  GrahL  Mit  9  lith.  Taf.  und  mehreren  Holzschn.  Wim, 
1862.  [Leipzig,  R.  Hoffmann.]  8«.  IV,  144  pp.  1  ife  10% 

3110.  Schmidt ,  Bb.  Die  Fortschritte  in  der  Construction  der  Dampf-Maschine 
während  der  neuesten  Zeit.  Systematisch  zusammengestellt  und  zum  Gebrauche 
für  Techniker,  Maschinenbauer,  Bauofficianten  etc.,  bearbeitet.  2.  Bd.  Die  Fort- 
schritte in  den  Jahren  1857—1862.  Mit  4  Taf.  Leipzig,  1862.  Forstner.  8^  XVI, 
176  pp.  1  ^  26  ^ 

Ö.  1857  Nr.  2870. 

3111.  8mil6i,  8m.  Lives  of  the  Engineers,  with  an  Aooount  of  their  Principal 
Works;  comprising  also  a  History  of  Inland  Communication  in  Brltain.  Vol.flI* 
(George  and  Kobert  Stephenson.)  London,  1862.  8*.  524  pp.  &^  12^ 

8.  ob«n  Nr.  598. 

3112.  Sonchon,  A..  A..  Memoires  sur  l'appareil  des  voütes  h^licoidales  ei  de« 
Yoütes  Maises  a  double  courbure.  Paris,  1862.  4^.  16  pp.  Mit  S  Taf, 

3113.  Stamm,  E.  Theoretische  und  praktische  Studien  über  den  Selfactor  oder 
die  selbstthatige  Mule-Feiiispinnmaschine.  Aus  dem  Französischen  überaeUt  von 
E,  Hartig.  Mit  einem  Vorwort  ron «/..  A..  Hutsse,  Leipzig,  1862.  Teiämer.  4^.  VI!« 
119  pp.  Mit  iOKpfrtaf.  4  3t^ 

3114.  Tmran,  W.  The  Iron  Manofaeture  of  Great  Britain  theoretieally  and 
practically  considered.  2d  edition,  reyised  by  •/..  Arthur  Philipps  and  W.  B.> 
Dorman.   London,  1862.  4^.  38  i(? 

3115.  Vaequer,  Thdr.  Batiments  acolaires  recetement  constmits  en  France  et  pro* 
pres  a  servir  de  types  pour  les  ^difices  de  ce  genre.  Paris,  1862.  4^.  15  pp.  i^^ 
27  Taf.  ,  10  Slf 

3116.  Vignon,  E..  J..  M..  Etudes  historiques  sur  Tadministration  des  voies  pobU- 
ques  en  France  au  dix-septi^me  et  dix-huiti^me  si^les,  Tomes  I,  U.  Paris,  1B62. 
80.  Xin,  575  u.  Xni,  572  pp.  9  i> 

3117.  Weiss,  Th.  Regeln  und  Formeln  aur  Construction  nnd  Berechnung  der 
Grossenverhältnisse  von  Dampf-Generatoren  abgeleitet  aus  den  Experimenten  und 
Beobachtungen  in  Mühlhausen  und  Wesserling.  Mit  7  li(h.  Taf.  Uipzig,  1863.  T.  0- 

WeigeL  8®.  IV,  319  pp.  3  ^ 

3118.  Z«uner,Qft.  Die  Schiebersteuerungen.  Mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Locomotiveii-Steuerungen.  2.  Verb.  u.  yerm.  Aufl.  Mit  44  in  den  Text  gedr.  Holz&t 
u.  5  lith.  Taf.  Freiberg,  1862.  Engelhardt.  8».  XII,  188  pp.  I  .^  20  -figK 
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Mit«!  V9ri0i€hnist  encMni  regelmässtst  monatlieh  und  igt,    gleich  den  darin 
enge%ei0en  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brogkhaus  in  Lvipzro  sowie  durch  aUe 

Buchhandlungen  wu  beliehen. 


I.    Eneyklopädie  und  Literatumrissenschalt. 

!•  Albot,  Prince.  Th«  Principal  Speeches  «nd  Addresses  of  His  Royal  Highneee 
ü»  Prince  Consort;  with  an  Introdaction  giving  some  Outlinee  of  his  Character. 
London,  18Ö2.  $<>.  270  pp.  4  Jk  6  ^ 

2.  Bibliothek  des  litterariscben  Vereins  in  StuUgart^  LXV->.LXyiI.    Stuttgart 

1662.  8».  944  u.  542  pp. 

LXV.  LXVl.  Der  abenteuerliche  SiinplicUisimue  und  andere  Soliriften  vou  Hanj  Jakob  Christoph 
<vB  Orlmneliliaatfeu.  Hrig.  von  AülA.  v.  Ksil».  3.  n.  4.  Bd.  —  LXVII.  RenauB  de  HouUubap 
«4cr  die  HaimoMklader,  altfraas5«itehee  Gedieht,  nach  den  Handachriften  zum  ersten  mal  hrsg. 

^oa  H.  MlCBSLAMT. 

a.  18«)  Mr.  3416. 

3.  Beikomme ,  Honorl.  Madame  de  Maintenon  et  sa  famille.  Lettres  et  documents 
inedits  pnbli^s  sur  les  manascrits  autographes  originaux,  avec  une  introduction, 
ües  notes  et  une  conclusion.  Paris,  1863.  8».  360  pp.  1  ife  5  f^ 

^•Bfino,  L.  Gesammelte  Schriften.  Neue  Tollständtge  Ausgabe.  12.  Bd.  Harn- 
^^9^'  Frankfurt  a,  if.,  1862.  Vlg.  der  Borne' ichen  Schriften.  SK  III,  399  pp.  Mit 
^ortf.  U  Stahät,  25  f^ 

$€hlMB.  —  8.  1862  Nr.  S714. 

5.  CBBuning,  J.  Drifturood,  Seeweed,  and  Fallen  Leaves.  2  yoIs.  London,  1863. 
S*-  610  pp.  8  .^.  12  ^ 

6'  BaUempi  H..  B..  Naturphilosophiske  og  cultnrhistoriske  Betragtninger.  Kj»- 
ttnhavn,  1862.  8«.  436  pp.  2  .%  10  %• 

7^  Dictionnaire  g^n^ral  des  lettres,  des  beauz-arts  et  des  Sciences  morales  et 
poiitiques,  par  Th.  Bachelet,  une  soci^te  de  iitt^rateurs,  d'artistes,  de  publicistes 
^t  de  savants ,  et  avec  la  collaboration  et  la  codhrection  de  Ch»  Dezobrg,  2^  partie. 
Paris,  1862.  B^.  p.  948»1808.  Preis  der  beiden  Bände  8  ife  10  ^ 

Sehlass.  -«  8.  1862  Mr.  2717. 

8.  IbtUagi  F.  Wm  Geschichte  der  komischen  Litenitur  seit  Mitte  des  18.  Jahrb. 
I-Bd. :  Geschichte  der  komischen  Literatur  in  Deutschland.  2.  Lfg.  Leipzig,  1863. 
Purfunt.  $•.  p.  97—192.  Subsor.-Pr,  15  f^ 

S.  1860  Mr.  Ml. 

9.  Allgemeine eSnejklopädie  der  Wissenschaften  und  Künste,  in  alphabetischer 
Folge  Ton  genannten  Schriftstellern  bearb.  und  hrsg.  von  /.  Sm,  Ersch  u.  /.  Of, 
^^ruber,  1.  Seotion.  A-^G.  Hrsg.  von  ^Tei.  Brockhaus,  Ib.  Thl.  Gosa  —  Gott  Leip- 
•ty,  1862.  Brockhaus.  4^  479pp.        Miti Steintaf,  JederBd.dßk2b9^',  Velinp.bßff 

S.  186»  Mr.  1844. 

10.  Vleuy,  Bd.  Lei  Manuscrits  a  miniatures  de  la  bibliothbqae  de  Laon,  ^tudiis 
«u  poiat  de  Tue  de  leur  iUnstration.  1^  partie.  VII— XII«  si^cles.  Laon,  1863.  4«. 
U3  pp.  lAl  2J  To/'. 


11.  Fttnter,  S.  Denk  Würdigkeiten  aas  dem  Leben  von  Jean  Paul  Friedrich  Rich- 
ter. Zar  Feier  seines  handertjährigen  Geburtstages  hrsg.  1.  Bd.  2  Abtheilangen. 
München,  1863.  Fleischmann.  8^.  XVII,  487  pp.  2  ^. 

12.  Oätiehenberger,  8t  GeBcbkbte  der  englischen  literatiir  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  politischen  und  Sitten-Geschichte  Englands.  III.  Vom  Zeitalter 
der  ^Elisabeth  bis  zum  Ministerinm  Walpole  (1721).  Wien,  1862.  Markgraf  ff  Co. 
80.  X,270pp.  .  '2Jfc 

8.  1869  Nt.  979. 

13.  Goedeke,  K.  Grundrisz  zur  Geschichte  der  deutschen  Dichtung  aus  den 
Quellen.  3.  Bd.  1.  Hft.  DreBden,  1862.  Ehlermann.  8^  2dt  pp.  24  % 

8    1859  Nr    269 

14.  Orimm»  Jae.  Weisthümer.  4.  Thl.  Qottingen,  1862.  Dieterich,   8«.  VI,  810  pp. 
Bd.  1—3  «Ind  auf  8  ^.  herabgesetst.  4  $b 

15.  Onöroult,  Adf.  Etndes  de  polidque  et  de  philosophSe  religieusf}.  Pari»,  1862. 
8«.  IV,  392  pp.  1  Slf. 

16.  Hansen  I  H..  0..  Den  Norske  Literatur  fra  1814  endtil  vore  Dage.  EtBidrag 
til  ennorsk  Literaturhistorie.  Kjobenhavn,  1862.  8^  222  pp.  1  i|t  10% 

17.  ^jort,  F..  Kritiske  Bidrag  til  nyere  dansk  Tsenkemaades  og  DanneTses  His- 
torie. Til  Mografisk  Eftermiele  samlede  og  paa  ny  udgitne.  LitermUstorisk  M- 
deting.  Bd.  I,  II.  Kj»benhavn,  1862.  8<>.  140  u.  440  pp.  3  ß^. 

18.  Lempertiy  H.  Bilder -Hefte  zur  Geschichte  des  Bücherhandels  und  der  mit 
demselben  yerwandten  Künste  und  Gewerbe.  11.  Jahrg.  1863.  Koin,  1863.  Heberle. 
Fol.  Mit  5  Steintaf,  1  ^  18  % 

8.  1869  Hr.  846. 

19.  M^moires  ou  travaux  originaox  presentes  et  lus  a  Tlnstitut  ^gyptien ,  publies 
sous  les  auapices  de  S.  A.  Mohammed-Said,  vice*roi  d'Kgypte,  soos  la  direclion 
de  B,.  Schnepp.   Tome  pr.  Faris,  1862.  40.  XVI,  762  pp.  6  ^  20  % 

20.  Kimloflf  I  C.  Bd£  Souvenir  de  la  bibloth^ue  imperiale  publique  de  St-Peters- 
boorg,  contenant  des  gravnres  et  antares  fenilles  yolantes  da  XV^  sifecle.  Leipzig, 
1862.  Brockhatu^  Sort.  4».  IV,  22  pp.  Mit  8  Steintaf.  2  ^ 

21.  Monatsberichte  der  Konigl.  Preussischen  Akademie  der  Wissenschafteo  tu 
Berlin.  November  1862.  Berlin,  1862.  Dümmier.  8«.  p.  621_646. 

(p.  699—696.)  H..  Rots.  Ueber  die  ZasammenseUaug  des  Sounarskits.  —  (—697.)  PStSBi.  teler 
•inen  neuen  Phyllodactylus  aua  Qaayaquil.  —  ( — 634.)  Haupt.  Unsedruektes  am  einer  Pariser  Hiod- 
Bchrift.  —  (— 6S5.}  KisrnRT.  Ueber  die  itoUachen  Pelasgec.  —  (—618.)  Paraa«.  Ueber  die  fleUugea- 

Sattong  Elaps  und  über  eine  neue  Art  der  Gattung  Simotea,  8.  semicinctua.  —  (—644.)  Don«  ^^^*' 
le  Starmflutfaen  an  den  Küaten  der  Nordsee  und  über  die  Witterung  des  Novembers  186I- 
S.  1869  Nr.  9739. 

82.  he  Pantbion  des  hommes  utiles  par  MM.  Ost.  Chadeuii  et  Bp.  Imou*  Avec 
portraits  gravis  par  Leguay.  Paris,  1862.  8».  V,  244  pp.  Mit  6  Portr,  6  ^.  201^ 

23.  Preisschriften  gekrönt  und  hrsg.  von  der  Fürstlich  Jablonowskisoben  Gesell- 
schaft zu  Leipzig.  XI.  Leipzig,  1862.  BirzeL  4^.  XIV,  384  pp.  2  ^  SO  ^ 

Inhalt:  Geschiclite  der  voUcrwlrthsokAfklidiea  Anflciiain«gen  der  Niederländer  und  ibnr  LHien 
tur  zur  Zeit  der  Republik.    Von  Etismmb  Laspbtbm. 
S.  1869  Nr.  9148. 

24.  de  loi  Bioi,  Josö  Amador.  Historia  eritiea  de  la  literatura  espaiiola,  Tomo  II- 
Madrid,  1862.  4«.  VIU,  646  pp.  Mit  2  Taf.  u.  Facs.        .  ö  4 

8.  1869  Nr.  8*5. 

25.  Charlotte  von  Schiller  und  ihre  Freunde.  (Hrsg.  von  L.  ürHchs.)  2.  Bd. 
Stuttgart,  1862.  Cotta.  8«.  Y,  456  pp.  2  ^  10  ^ 

8.  1860  Nr.  779. 

26.  Sitzungsberichte  der  konigl.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften  vi 
Mnnöhen.  Jahrg.  1862.  2.  Hft.  11.  München,  1862.  F^ant.  8«;  p.  66—160.  »'^ 
2  Taf.  . 

(p.  66—76.)  La VOMT.  Ueber  die  sehnj&hrige  Periode  in  der  tiglichen  Bewegung  der  1ftga«taftdW. 
und  die  Beziehung  des  Erdmagnetismua  au  den  Sonnenlleeken.  —  (—88.)  Lamomt*  l)«ber  <^^ /' 
b&ltniaa  der  magnetischen  Intensitfits-  und  IncUnatiou>atömnc|Bn.  —  (—91.)  ?MVtmnwm%.J>*^J 
die  A>u88cbeidung  Ton  Wasserstotfgas  bej  der  ErnShrun^  des  Hundes  mit  Fleisch  und  6tSrkiD«Dl  <^^ 
Zttclc^r.  --  (— 96T)  Sbidbl.    Ueber  die  VeraI))(emeinffrong  eiti«s  fiattee  aus  der  Theorie  der  ro»^ 
reihen.  —  (-^103.)  TaQMA.s;   Ueber  einig«  Fragment«  tob  Teraificirtaa  FaMlnma  «ogeaaiiDttn  a« 
mulus.  —  (—190.)  Lamoxt.   Beitrag  au  einer  mathenuitlscheu  Theorie  des  MagaetisiaBS.  —  (-{f*;^ 
NÄ8ELI.  Ueber  die  crysUUinitchen  Proteinkorper  und  Ihre  Verschiedenheit  von  wahren  Cty^Wi'» 
Mit  9  Taf. 

8.  1869  Nr.  9749. 

27.  Solliag,  Ott  Dintiaka:  an  fiiatoncal  and  Oritieal  Sarvey  of  the  UUfn^^ 
of  Germany.  London,  1862.  8  <>.  ASIff^V 


S6.  ttMÜMpe,  Earl.  Mtseellaniesp  Z/ondon,  1863.  8<^.  130  pp.  2^. 

29.  Yanüuigea  Y.  Enie,  K.  A.  Tagebacher.  (Aiw  dem  Nachlas»  des  Verf.)  1. — 4.  Bd. 
'i.Aufl.  L€ipzi(f,l%e2.  Brockhaus.  S».  X,  387  u.ll,  423  u.  II,  488  ii.  II,404pp.    12  ^. 

8.  1869  Nr.  3152. 

n.    Theologie  und  PhlloBophle. 

30.  Albo,  Im.  Sefer  Ikkarim.  D«  fandomentifi  fldei  Jndaicae.  Cam  3  commen- 
tsnU.  Lemberg,  1861.  [Berlin,  Adolf  Sf  Co,]  8^  447  pp.  2  i^.  20  %> 

la  hebriitclMr  Spraeke. 

31.  Anuiudi  £,  Commentaire  sur  le  Neuveaii  Testament,  renfermant  ime  analyae 
explicatiTe  du  texte,  des  uotes  hiäioriques  et  exegetiques  particuli^ea,  de  breves 
iostnictione  »  cbaqae  li?re  et  une  version  faite  sar  roriginal.  Tome  I*^^  Matthieu, 
Marc  et  Luc.  Paria,  1862.  12«.  XVI,  556  pp.  20  %• 

32.  BiuiMii,  <3u  C.  Jofi.  Vollständiges  Bibel wexk  far  die  Gemeinde.  7.  Hlbbd. 
Leipzig,  1862.  Broclhaus,  8«.  p.  1—276.  ßtthucr.^Pr,  26  %: 

Iibalt:  (1.  Abth.)  Die  Bibel  oder  die  Schriften  Alten  und  Neuen  Bundes  nadi  den  uberlieferteu 
GTavdkaxten  übersetzt  and  fQr  die  Gemeinde  erklärt.  4.  Tiil.  Die  Buctier  des  liTeiiou  Bundes.  Hrsg. 
reo  H.  HoLTsiiAifK. 

8.  1861  Nr.  303. 

33.  SnstoHl,  J.,  Concordantiae  bibliorum  hebraicae  et  obaldaicae.  Editore  Bn.  Baer. 
12  partes.  Berlin^  18621  Adolf  ^  Co,  4^  10  S^.\  SchreiOpap.  14  Sb. 

34.  Canones  et  decreta  sacrosancti  concilii  Tridentini  sub  raalo  III. ,  tfnlio  ni. 
et  Pio  IV.,  pontt.  maxx.  Cum  appendice  tbeologiae  candidatis  per^tili.  Editio  no- 
Tissima  ad  fidem  optim.  exemplarinm  castigate  impreitsa.  I^omoe/ 1862.  [Leipzig, 
UerhardJ  8».  XX,  493  pp.  1  Sf/f  6%  %• 

35.  Codex  Bibliorum  Sinaiticus  Petropolitanus.  Auspiciis  aug.  imperatons  Alexan- 
drill.  ex  tenebris  protraxit,  in  Guropam  transtnlit,  ad  juvandas  atque  illustrandas 
SBcras  litteras  ed.  Con»t  Titchendorf  4  vol.  Petropoli,  n^T,.  [Leipzig,  ü,  F.  Flei- 
fcher.J  Fol.  XXXI,  790  pp.  Mit  21  Steintaf,  230  ^. 

36.  Biblischer  Conunentar  über  das  Alte  Testament.  Von  0.  F,  Keil  und  Fr. 
Dtlit»$ch,  1.  Tbl.  A.u.d.  T.:  Biblischer  Cqmmentar  über  die  Bücher  Mose's  Ton 
C.  F.  KeiL  2.  Bd.  I^enticus  Numeri  und  Dentier^nomium.  Leipzig,  1863.  Dötffling  tf 
Fr<uJ».  80.  590  pp.        .  2  i%t  24  ^ 

8.  1M3  Nr.  2^67. 

37.  Mebseli  K.  A.  Die  Bibel  oder  die  ganze  heilige  Schrift  Alten  and  Neuen 
Testaments,  nach  der  deutschen  Üebersetznng  Luthers.  Mit  dem  Text  beigefüg- 
ten erläuternden  Beschreibungen  und  den  zur  Vertiefung  in  das  Gelesene  nothigen 
Fingerzeigen  meist  in  Aussprüchen  Luthers  und  anderer  Gottesgelehrten  aus  allen 
Z«ilaUem  der  Kirche.  Zunächst  für  SchuUahrer  und  Hausväter  hrsg.  Mit  einem 
Vorwort  von  A.  Bahn.  1.  Hft.  Breslau,  1862.  Dulfer.  8».  1.  Bd.  p.  1—64.       6  9igK 

38.  Salitiaeli,  Fr.  Bandschriftliche  Funde.  2.  Hft.  Neue  Studien  über  den  Codex 
Seachlins  and  neue  textgeschicbtUoJiie  Aufschlüsse  übar  die  Apokalypse  aus  den 
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103.  ToUweider,  J..  Perspective.  1.  Abth.  Die  Perspectiye  der  Umriase.  Nebst 
AUm  mit  30  Taf.    Stuttgart,  1862.  Macken.  8o.  X,  126  pp.  4  Sk 

104.  Walter,  Q,  Mikroskopiscbe  Stadien  -aber  das  Central-Nervensystem  wirbeT- 
lo«rThiere.  Mit  4  Steindrtaf.  Bonn^  1863.  Henry.  4®.  VIII,  56  pp.       1  Sk.  10  f^ 

105.  Woods,  Julian.  Geological  ObseryatioDS  in  South  Australia,  principally  in 
theDistrict  Sontb-East  of  Adelaide.  London,  1862.  8«.  412  pp.  5  ^.  18  %r 

VI.    Medlcln. 

106.  Abeille,  J.«  Traitä  des  maladies  k  nrines  albumineuses  et  sucr^es,  ou  de 
l'iibominerie  et  du  diabete  sucre  dans  lenrs  rapports  avec  Ies  maladies.  Arec  Agares 
iotercalees  dant  le  texte.  Paris,  1862.  8«.  VIII,  733  pp.  2  ^.  20  ^ 

107.  Alben,  J.  F.  Hm.  Die  Spermatorrhea  nach  ihren  körperliehen  Verhältnissen, 
üirer  anatomischen  Grundlage  und  dem  Heilverfahren  in  derselben  in  Nerven-,  Ge- 
moths.  and  Geisteskiankbaiten.  Bonuf  1862.  Henry.  8^.  VIII,  152  pp.  25  ^ 

108.  Bellotti,  Job.  Idioatrie  ou  nonvelle  m^decine  specifique,  methode  poar  gu^rir 
Ies  affections  tant  spicifiques  que  communes  de  chaqae  organe  du  corps  humain 
avec  une  m^dication  specifique  propre.   Turin,  1862.  8<>.  S  Slff.  20  f^ 

109.  T.  Beiold,  Alb.  Üntersachungen  über  die  Innervation  des  Herzens.  1.  Abth. 
^ip^9, 1863.  Engebnann.  80.  XI,  164  pp.  27%  f^ 

110.  Boaehardat,  A.. .  Le  Travail,  son  inflnence  sor  la  santä.  Parts^  1862.  8^ 
VI,156pp.  26^ 

111.  Documents  statistiques  et  administratifs  coneernant  Tepidemie  de  ohoUra 
^«  1854,  comparee  aux  precedentes  ^pid^mies  ehoUriqes  qni  ont  s^i  en  France; 
pablies  par  ordre  de  S.  Exe.  le  ministre  de  Tagriculture  du  commerce  et  des  tra- 
y^ax  publicB.  Paris,  1862.  4«.  VIII,  317  pp. 

112.  Dnsaean,  J..  L..  Handboek  der  bijzondere  beelknnde.  1*  en  2^  afl.  Utrechi 
ih  Amsterdam,  1862.  8^  VIII,  404  pp.  Mit  Abhildgn.  ^  S^  1^  91^ 

113.  Hiekermann,  W..  Lehrbuch  der  Medicinalpolizei.  Znm  Behuf  academischer 
Vorlesungen  und  zum  Gebrauch  für  Medicinalpolizeibeamte.  Berlin,  1863.  F.  Schnei- 
der. 8«.  VIU,  422  pp.  1  ^.  24  f^ 

114.  Hammenehmied,  J.  System  der  Medicin.  1.  Bd.  Theoretische  Medieui. 
1.  Abth.  A,u»d.  T.:  Rundschau  im  Gesammtgebiete  der  Naturwissenschaften  und 
ihre  neuesten  Fortsehritte.   Wien,  1863.  Rospini.  8».  XVI,  291  pp.        l  ^  24  fht 

115.  Heakol,  J..  B..  Medicinisch-pharmaceutische  Botanik  nebst  Atlas  enth.  die 
Analysen  der  wichtigsten  Pflanzenfamilien.  Atlas.  2.  u.  3.  Lfg.  Tübingen,  1863. 
Laupp,  8».  15  pp.  Mit  34  Steintaf.  2  .«!  20  ^ 

SehfaMS.  -  8.  1862  Nr.  1925. 

116.  HoiBoiaiui,  C  X.  Smü.  Die  Lage  der  Eingeweide  des  Menschen.  Nebst  An- 
leitung su  ihrer  Untersuchung  n.  Herausnahme  aus  dem  Körper.  MitlÖTaf.Abbildgn. 
Leipiig,  1863.  Engelmann.  80.  VIII,  119  pp.  2  i%s 

117.  Htttfon,  Amaad.  ^tude  sur  Ies  hdpitaux  considir^s  sons  le  rappert  de  leur 
constmctioa ,  de  la  distribution  de  leurs  batiments,  de  ranenblement,  de  Thygi^ne 
et  du  Service  des  salles  de  maladies.  Paris,  1862.  4^  613  pp.  Mit  17  TaJ  u.  in  den 
Text  yedr^  Rolzschn, 

118.  Qirard  de  Oaillenz,  H..  Etudes  pratiques  sur  Ies  maladies  nerveuses  et  mea. 
tales,  aecompagnees  de  tableaux  statistiques,  suivies  du  rapport  a  M.  le  s^nataur 
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prefet  de  la  Seine  sur  les  alien^s  traitis  dant  le«  afliles  de  Bieetre  et  de  la  Sei- 
p^tri^re,  et  de  conaiderations  g^oerales  sur  l'easeinble  da  semce  des  alieais  da 
gouveroement  de  la  Seine.    Paris,  1862.  80.  KU,  238  pp.  .  4^. 

119.  GordoB,  C.  Alz.  China  from  a  Medical  Point  of  View  in  1860  and  1861; 
to  which  is  added  a  Chapter  on  Nagasaki  as  a  Sanitariam.  London,  1863.  8^ 
440  pp.  ^S^.S^ 

120.  Richter,  C.  A..  W..  Der  Einflnss  der  Cellnlar-Pathologle  auf  die  ärztliche 
Praxis.  Berlin,  1863.  A,  Hirschtcald,  Ö«.  VIII,  232  pp.  1  JJt  10  % 

121.  BUdinger,  N..  Ueber  die  Verbreitung  des  Sympathicns  in  der  animalen 
Röhre,  dem  Rückenmark  und  Gehirn.  Mit  6  Abbildgn.'  München,  1863.  Lentner,  8^ 
Vn,  88pp.  1^.18% 

122.  SchiUing,  J.  A.  Die  psychische  Aetiologie  der  Scoliosen  oder:  der  Wille 
als  Fandamentalorsache  der  habitalen  seitlichen  Rückgratsverkiämmang.  Nebst 
Anführ ang  der  einfachsten  pädagogischen  nnd  therapeutischen  Mittel  zor  Ver- 
hütong  und  Beseitigung  dieser  Leiden.  Für  Aerzte  und  gebildete  Laien.  Augsburg^ 
1863.  Schlosser .  8^  X,  70  pp.  15  % 

123.  Trait^  d'anesth^ie  chirurgicale  par  M.  Perrin  et  Ludger  Loilemand*  Paris, 
1863.  80.  XX,  068  pp.  3  ^.  10  ^ 

124.  Tureki  L.  Recherches  cliniques  sur  diverses  maladies  da  laryni,  de  is 
trachte  et  du  pharynx ,  etudiees  a  Taide  du  laryngoscope.  Paris,  1862.  8*.  VIII, 
100  pp.  25% 

125.  Waters,  A..  T..  Researches  on  the  Katnre,  Pathology,  and  Treatmrat  of 
Emphysema  of  the  Lungs,  and  its  Relations  with  9ther  fi^seases  of  the  Cbest. 
London,  1862.  8^.  120  pp.  2^ 

126.  Zeis,  Ed.   Die  Literatur  und  Geschichte  der  plastischen  Chirurgie.  Leipng, 

1862.  Engelmann,  8».  XXVT,  299  pp.  2  4^  20  ^ 

Tu.    Crengraphle  und  Geschichte. 

127.  Angelon,  Maiiael.  Isabel  II.  Historia  de  la  Reina  de  Espana.  Bareehna, 
1860—61.  4°.  600pp.  Mit  16  Taf.  Schwarz  7  SlfAlbfigg:\  Prachiausg,  eol.  15  A 

128.  BAekström,  F..  0..  öfyersigt  af  de  europeiska  staternas  historia  sediD  ar 
1815.  Del.  L  1815-^1830.   Stockholm,  1862.  8».  VII,  647  pp.  2  Sff  22%  % 

129.  V.  Baraewiseh,  S..  F...B..  Meine  Rriegs-Erlebnisse  währmd  des  7jälirjgeD 
Krieges  1757—1763.  Wortgetreuer  Abdruck  aus  dem  Tagebuche  des  Verf.  Berlin, 

1863.  V.  Wamsdorf.  8*.  VIU,  140  pp.  20  % 

130.  de  Baianooart.  Le  Meziqne  contemporain.  Paris,  1862.  80.  392  pp.  äU 
Karte.  l  $fi^^ 

131.  Bellow,  H..  W..  Journal  of  a  PoUtical  Mission  to  Afghanistan  io  1657. 
ander  Major  Lnmsden;  with  an  Account  of  the  Country  and  People.  London,  1882. 
8«.  490  pp.  Mit  8  Abbildgn,  6  i^  12  % 

132.  Berghaiw,  H.  Landbnch  des  Herzpgthums  Pommern  nnd  des  Färstepthuins 
Rügen  in  der  Mitte  des  19.  Jahrhunderts  oder  geographisch-historisch-statistis^« 
Beschreibong  der  Provinz  Pommern.  1.  Lfg.  Anclam,  1862.  Dietxe.  4^  2.  B<i- 
p.  1—80.  10  ^ 

133.  Bijdragen  voor  vaderlandsche  geschiedenis  en  oudheidkmide,  verKameideo 
uitgegeten  door  •/..  A„  Nijhoff,  Nieuwe  reeks.  3*  deel,  1*  en  2*  stuk.  Amhm^ 
1862.  80.  p.  1—182  u.  1—70.  1  i%(  22%  ^ 

8.  1863  Nr.  106. 

134.  Blaaeh,  Ad£  Catalniia.  Historia  de  la  guerra  de  la  independenciA  en  « 
antiguo  pricipado,  bajo  la  inspeccion  de  D.  Joaquin  Rocay  Comet,  2  tomos«  B^ 
celona,  1861—62.  4»   IV,  520  «.  IV,  494  pp.  Mit  64  Ta/.  18  ^.  ^0^ 

135.  Botto,  C.  Storia  dltalia,  continuata  da  quella  del  Gnicciardini  sfno  al  17b9- 
FascicolaL  Prato,  1862.  80.  10 J^ 

136.  Beyer,  X.  Histoire  d'Alsace  depuis  les  temps  les  plns  recui^  jasqu'a  oos 
jonrs.  Tome  I"    Paris,  1862.  8».  648  pp.  ^^^^V 

137.  Campardon,  Smile.  Marie  Antoinette  a  la  Conciergerie  (du  1*'  •^"^^ 
16  octobre  1793).  Pieces  originales  conservees  aus  archives  de  i'empire;  vairi^ 
de  notee  historiques  et  du  proc^s  imprim^  de  la  reine.  Ports,  1802.  8^  XI,  356  pp- 

3  ijj  10  V 


138.  OiTanillM,  Änt.    Historia  de  Espaüa.  Tomo  Dl.   Madrid,  1862.  4^  462  pp. 
8.  18C9  Nr.  685.  3  ^.  10  %• 

139.  Cole,  W.  Life  on  the  Niger;  or,  the  Journal  of  an  African  Trader.  Lon~ 
don,  1862.    8^  208  pp.  2  ^. 

140.  Tan  der  Orab,  P..  De  Moluksche  eilanden.  Reis  yan  den  6ouTemear-6e- 
neraal  Charles  Ferdinand  Pahud,  door  den  Molnkachen  archipel.  Batavia^  1862. 
8».  XIV,  387  pp.  Mit  3  TabeUen.  7  ^ 

141.  Grawford,  X..  L..   Through  Algeria.  London^  1862.  8«.  370  pp.    4  ife  6  ^ 

142.  Santolo,  Tollio.  La  Francia  nel  secolo  passato.  2  rol.  M/ano^  1862.  8^.  2  ^. 

143.  DaidaviM-dtt-IMwrt,  Th.  Geographie  ancienne  de  )a  Mac^doine.  Th^se 
pr^ntee  a  la  Faonlt^  dee  lettres  de  Paris.  Parts,  1862.  8^  XII,  454  pp.  Mit 
Karte, 

144.  IHiheiB,  Lnden«  Le  Pole  nord  et  requateor.  Etudes  sur  les  demieres  ex- 
plorations  da  globe.  Le  Pole  nord.  Meteorologie.  L'Afrique  int^rienre.  Paris,  1862. 
8«.  XI,  484  pp.  1^.5^ 

145.  Du  Chailln,  P.  Voyages  et  aventures  dans  TAfrique  equatoriale,  moears  et 
coQtames  dee  habitants.  Chasses  an  Gorille,  an  crocodile,  au  leopard,  a  T^Uphant, 
etc.  lUnstrations  et  carte.  :£dition  fran^aise  revue  et  augmentee.  Paris,  1862.  8<^. 
Vm,  561  pp.  •  6  ^, 

146.  Sdmoad,  C.  Voyage  dans  les  mers  du  Nord  a  ^bord  de  la  coryette  la  Reine 
Hortense;  dessins  de  K,  Girardet,  d*apr^8  les  aqnarelles  de  G.  Giraud  ei  dAbran- 
tk.  2«  edition.  Port«,  1862.  8».  VIII,  537  pp.  5  ^ 

147.  Eieaiidon ,  Joi6  Maria.  Historia  monumental  del  her6ico  Rey  Pelayo  y  su- 
cesores  en  el  trono  cristiano  de  Asturias*.  illustrada,  analizada  y  documentada. 
Madrid;  1862.  4».   576  pp.  2  ^.  20  ^ 

148.  PlemjDg,  Fr.  P..  Mauritios;  or,  the  Isle  of  France;  being  an  Account  of 
the  Island,  its  History,  Geography,  Prodacts,  and  Inhabitants.  London,  1862. 
12«.  262  pp.  1  ^. 

149.  Flanriot  de  Langle.  Campagne  de  la  Cordeliere ,  etudes  sur  Tocean  Indien. 
Pari»,  1862.   8°.  160  pp.   Mit  Tabelle.  1  fhi 

150.  Orftbel,  J..  Y..  Geographisch-statistische«  Hand-Lexikon  aber  das  Königreich 
Bayern.  Nach  den  zuverlässigsten  Quellen  bearbeitet.  1.  Lfg.  Würsburg,  1863.  Stu- 
^.  8».  64  pp.  6  f^ 

151.  Oalitiüi,  Aiignstin.  La  Russie  au  dlz-huitieme  siede,  memoires  inedits  sar 
Us  regnes  de  Pierre  le  Grand ,  Catherine  I^^  et  Pierre  II,  publica  et  preced^  d'une 
iutiodiiction.  Parts,  1862.  S».  XXIII,  434  pp.  2  ^  10  ^ 

152.  Gareiadal  Ganto,  Ant  Espana  en  laOeeania.  fistudios  historicos  sobre  f  i- 
Üpinas  \  proyecto  de  conquista  y  eolonizacion  de  Mindanao :  Guia  del  viajero  desde 
Hadrid  ö  Cadis  a  Manila,  por  el  Istmo  de  Suez  y  por  el  Cabo  de  Buena  Eape- 
rania,  con  noticias  detelladas  acerca  de  las  razas  que  habitan  las  islas,  sus  co- 
stombres,  trajes,  dialectos,  cHma,  enfermedadee ,  sistema  de  gobiemo  y  organi- 
zacion  del  ejercito.  Madrid,  1862.  8«.  200  pp.  2  ^  20  ^ 

153.  Gnerre  d'Am^rique.  Campagne  du  Potomac.  Mars  —  Juillet  1862.  P(nis, 
1862.  8*.  216  pp.  1  ^. 

154.  Onieeiardiniy  Fr.  Storia  dltalia  ridotta  a  migltor  lezione  da  Giovanni  Ro- 
«Hit.  Prato,  1862.  %\  5  ^  20  ^ 

155.  Gniscaidi,  B..  Saggio  di  storia  civile  del  municipio  napolitano  dai  tempi 
öelie  colonie  greche  ai  nostri  giomi.   Napoli,  1862.  80.  ^  ^- ^  f^ 

156.  Hatte! ,  1.  P.  De  impero  Brandenbargico  ad  Rhemun  fundato  sive  de  primor- 
düe  belli  Juliacensis  commentatio  historica.  Berlin,  1863.  Minler  if  Sohn,  8^ 
144  pp.  30  9^ 

157.  T.  Relldorf.  Aus  dem  Leben  des  kaiserlich  russischen  Generals  der  Infan- 
*^rie  Prinzen  Eugen  von  Württemberg.  Aus  dessen  eigenbändigen  Aufzeichnungen 
»"Wie  aus  dem  schriftlichen  Nachlass  seiner  Adjutanten  gesammelt  und  hrsg.  3.  u. 
4.  ThI.  BerHn,lSQ2,  HempeL  8o.  X,  299pp.  Mit  2  Utk, Planen.  Jeder Bd.l 0^.10^ 

SehlttM.  —  9.  IBOi  Nr.  997.' 

158.  Hooper,  0.  Waterloo  the  Downfiall  of  the  First  Napoleon:  a  Hiitory  of 
the  Campaign  of  1816.  London,  1862.   8^  356  pp.  Mit  Karte  n.  Plänen.  6  ^. 

159.  l«Mopy  W..  B..  FUndenland  aad  Startland;  or,  the  Intida  and  OuUide  of 
Aastrafia.  L<mdon,  1862.  8o.  2  rol«.  600  pp.  '     8  i%s  13  ^ 
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160.  di  Joage,  J..  C.  Geeofiledei^  van  h«t  NederUndsohfi  fteewisein.  2*  drnk. 
Vermeerderd  met  de  nagelaten  aanteekeningen  yan  den  overledea  scbryver,  en 
uitgegeven  onder  toezigt  van  /..  K„  J.,  de  Jonge.  Register.  BaarUm,  1863.  8^ 
104  PP-  .    1  %  18  % 

Scliluss.  —  8.  1862  Nr.  2607.  ^ 

161.  Kirke,  Edm.  Among  the  Pines;  or,  South  in  Secession  Time.  iVeir  York^ 
1862.  12«.  310  pp.  ISI^20  9^ 

162.  Knoop ,  W..  J..  Krijgs-  en  geschledkandige  gescbriften.  8*  en  4^  deel.  Schie- 
dam,  1862.  80.  4  A  10  % 

SehlQM.  —  8.  1862  Nr.  1736. 

16S.  Kopp,  J..  &.  Gescbichte  der  eidgenöasiechen  Bund».   Mit  Urkunden.  3.  Bd. 

2.  Abth.    A,  u.  d.  T.:  Der  Gescbicbten   von  der  Wiederherstellnng  and  dem  Ver« 

falle  des    heiligen  römischen  Reiches   7.  u.  8.  Buch.     König  Albrecht  und  feine 

Zeit.  Jahr  1298--1308.  Berün,  1662.  Weidmann,  8<».  XVI,  417  pp.         2  ife  10% 

8.  186S  Nr.  2006. 

164.  KoTper,  J..  Natuur-  en  staathuishoudkundige  atlas  van  Nederlaod,  in  5  af- 
deelingen,  ieder  van  3  kaarten  met  afheldereifdea  tekst.  4*^  en  b^  a6l.  Ltidfn,  1862. 
Fol.  lö  pp.  Mit  Karte  VIIl,  X,  XI,  XJIl  u,  XV.  Jede  L/g.  1  ^  27  % 

8chlu88.  —  8.  1862  Nr.  2W6. 

165.  Lehmann,  J..  0..  Urkundliche  Geschichte  der  GraCschaft  Hanau  •Liebton- 
berg.  1.  Bd.  Die  Geeohichte  der  Dynasten  von  Lichtenberg  enth.  1.  Lfg.  Mann- 
heim, 1863.  Schneider,  8^  192  pp.  24^ 

166.  Life  in  Normandy.  Sketches  of  Frenoh  Fishing,  Farming,  Cooking,  Na- 
tural History  and  Politics,  drawn  from  Natur e.  2  yols.  Edinburgh,  1862.  8". 
644  pp.  9  %.  18  % 

167.  M'Jan,  B..  R..  Highlanders  atHome;  or,  Gaelic  Gatherings.  With  Descrip- 
tions  by  Jam.  Logan,   London,  1862.  Fol.  '  8  jfe  12  ^ 

168.  Harr,  W.  Reise  nach  Central-Amerika.  2  Bde.  Hamburg,  1863.  0,  mimer, 
8«.  XX,598pp.  '  2Ä 

169.  T.  Maurer,  0.  L.  Geschichte  derFrouhöfe,  der  Bauernhöfe  und  der  Bot- 
▼erfassung in  Deutachland.  2.Bd.  £V/an^en,1862.£;nJle.  8<'.  VIII,511pp.  ^^.U9il^ 

8.  1862  Nr.  2021. 

170.  Mayae,  B..  C.  Fear  Years  in  British  Columbia  and  Vancouver  Island:  an 
Account  of  their  Foreats,  Rivers,  Coasts,  Gold  Fields,  and  Resources  for  Colo- 
niaatlon.  With  Map  and  lUustrations.  London,  1862.  80.  470  pp.  6  ^  12  :^ 

171.  Mahren,  A..  F..  Syrien  og  Palestina.  Studie  efter  en  arabisk  Geograph  fra 
Sintningen  af  det  13de  og  Begyndelsen  af  det  14de  Aarhnndrede.  ÄJ9btnhacn, 
1862.  4«.  90  pp.  1  ^' 

172.  Memoires  de  M.  de  La  Rochefoucauld,  duc  de  Dondeantilie.  Vol.  VIlI. 
Fin  de  ma  correspondanee  avec  la  comtesse  du  Cayla.  La  Presse  et  les  beaos-aits 
SOI18  la  restauration.  Paris,  1862.  8<».  558  pp.  2  ^f.  15  ^ 

8.  1862  Nr.  2619. 

173.  Maria  d'Anbigii«,  J..  K.  Histoire  de  la  R<&lormalion  an  Europa  au  tesipi 
de  Calvin.  Tome  F^  et  H«.  Genbve  et  France.  Pari9,  1862.  8«.  XXXI,  629  u.  &X. 
683  pp.  d  ^' 

174.  Minien -Biocio,  Cam.  Biblioteca  storico-topografica  degU  Abrmii  composta 
sulla  propria  ooUezione.  iVopo/i,  1862.  8*.  öjfe^^ 

175.  Mitahell,  D..  W..  Ten  Years  in  the  United  States :  being  an  Engliahmaa^  Vie«f 
of  Men  and  Things  in  the  North  and  South.  London,  1862.  8».  340  pp.  3^.1811)^ 

176.  Aegyptische  monumenten  van  het  Nederlandsch  mueeum  van  oudheda«  m 
Leijden.  Uitgegeven  op  last  der  Hooge  Regaring  door  C.  Ijeemane.  21^  ai.  of  3'afd. 
14«  afl.  Leijden,  1862.  Briü.  Fol.  p.  61^79.  1  4^  6  ^ 

Dttselbe  mit  fruixöaUohem  Text.  —  8.  1861  Nr.  2423.  _    ^.„ 

177.  da  Mofly,  &     Don  Carios  et  Philippe  U.    Paris,  1663.   8^    XOI,  336  pp 

1  S^^W 

178.  MnUar,  Z..  Le  magistrat  de  la  ville  de  Strasbourg,  les  aUttmeUters  et 
ammeisters  de  1674  a  1790,  les  preteurs  royaux  de  1685  a  1790,  et  notices  g^«^ 
logiques  des  familles  de  Tancienne  noblesse  d'Alsace  depuis  la  fin  du  dix-hnUi^m^ 
aiecle.  iSt^Yia^Qur^,  1862.  160.  VIU,  270  pp. 

179.  Murraj,  A.  W..  Misalöns  in  Western  Polynaaia ;  being  flialorical  Skotcbes 
of  tbase  Mlsaiona  frdm  their  Commenoemeat  in  1639  tathe  pratent  tiae.  i^ 
«A)a,X868.   8^.  490  pp.  Ißf-^^ 


n 

180.  HapoMon  I^.  —  Corregpoildance  de  NapoUon  1%  publik  pär  ordre  de  Tem- 
pereur  Ni^oleon  III.  Tome  XI.  Paris,  1862.  8^*.  746  pp.  2  SSk 

8.  tsel  Kr.  im. 

181.  liyhoffi  J..  A..    Gedenkwaardighedes   oit  de  gesehiedenis  van  Gelderland, 

door  oonitgegevene  oorkonden  opgehelderd  en  bevestigd.  6^  deel,  2^  stak.  Karel 

▼an  EgmoDd,  Hertog  yan-  Gelre,  Graf  vau  Zatphen.  (1614 — 1528.)  ilmAem,  1862. 

AK  CLXXIX,  p.  461—940.  8  ife  12  f^ 

8.  1859  Nr-  845. 

182.  Honriafoii,  H..  Le  dix-haitieme  siede  et  la  revolution  fran^aise.  PariSy  1862. 
8«.  XI,  168  pp.  10  %: 

183.  da  PidaL  Historia  de  las  alteraciones  de  Aragon  en  el  reinado  de  Felipe  U. 
Tomos  I,  II,  Madrid,  1862.  4«.  8  ^, 

184.  Pikees  historiques  relatives  au  si^ge  du  Havre  par  Charles  IX  en  1&6J, 
precedees  d*une  notice  par  F..  Toussaint  Le  Hapr^,  1862.  8^  85  pp.  Mii  Fortr. 
u.  Pias, 

« 

185.  Potthaat»  A,  Bibliotheca  hiatorica  medii  sevi.  Wegweiser  durch  die  Ge« 
sebichtswerke  des  eoropäiscben  Mittelalters  von  375 — 1500.  Vollatändiges  Inhalts- 
reneichniss  zu  ,Acta  sanctornm*  der  BoUandisten.  Anhang:  Quellenkunde  für  die 
Geschichte  der  europaischen  Staaten  währen;d  des  Mittelalters.  3.  Tbl.  Berlin  ^  1862. 
Kaüwr  if  Co.  8».  p.  833- 101 L  Subaer.-Pr.  1  ^ 

SeUiui.  —  8.  1863  Nr.  2967. 

186.  Pneger,  L..  F..  Indische  Studien.  Bijdrage  tot  de  kennis  der  levensvatbaar- 
beid,  levens-  en  gezondheidsleer  Tan  de  vreemde  en  eigene  berooners  Tan  Neder- 
landscb.Indie.   Nieuwediep,  1863.  8<».  VI,  213  pp.  Mit  2  Ta/,  1  ^.  18  $^ 

187.  Prarond,  S.  Hiatoire  de  cinq  Tillea  et  trois  cenfts  TiHages,  bameauz  ou  fen- 
ne«.  2«  partie.  Ce  Canton  de  Rue.  Abbeville,  1862.  8^.  510  pp. 

8.  1860  Nr.  9887. 

188.  Piaroadi  S.  Les  Annales  modernes  d'Abbeville.  1'^  partie.  La  Revolution, 
U  republique  et  Tempire.  Tome  I«'.   Äbbeviüe,  1862.  8o.  III,  326  pp. 

189.  Protokolle  der  deutschen  Ministerial-Conferenzen,  gehalten  zu  AVien  in  den 
Jahren  1819  und  1820.  Hrsg.  von  L..  F.  Ilse.  b.  Lfg.  Frankfurt  a.  M.,  1861.  Au/^ 
fanh.  8«    p.  249—438.  28  9^ 

Schliwt.  —  6.  1861  Nr.  177. 

190.  Pftekarti  W.  Das  Münzwesen  Sachsens  1518—1545  nach  handschriftlichen 
Quellen.  1.  Abtb.  Die  Zeit  von  1518—1525  umfassend.  Leipnig,  1862.  Hinrichte 
Sort,  8».  IV,  124  pp.  28  f^ 

191.  Quellen  und  Erörterungen  zur  bayerischen  und  deutschen  Geschichte.  Hrsg. 
aufBdehl  u.  Kosten  Sr.  Maj.  des  Königs  Maximilian  II.  2.  Bd.  2.  Abtb.  A.  u.  </.  T.: 
Qoellea  zur  bayerischen  und  deutschen  Geschichte.  2.  Bd.  2.  Abtb.  München,  1862. 
Franz.  8«.  Xm,  p.  145—499.  15  9^ 

8. 1881  Nr.  3288. 

192.  Basah,  Gat.     Vom   verlassenen  Bruderstamm.     Das   däoiscbe  Regiment  in 

Schleswig.Hiriatoin.  8.  Bd.  ßerUu,  1863.  Janke,  B<^.  XU,  276  pp.  1  ^. 

8.  1809  Nr.  1483. 

193.  Bitter,  C.  Allgemeine  Erdkunde.  Vorlesungen  an  der  Universität  zu  Berlin 
gehalten.  Hrsg.  voni^.  A.  Daniel,  ^er/in,  1862.  G.Reimer.  8^  VI,240pp.  1^.5^ 

194.  Bobertfon,  X.«  W..  Scotland  nnder  her  Early  Kings:  a  History  of  tbe  King* 
<lom  to  the  Close  of  tbe  Thirteenth  Century.  2  toIs.  Edinburgh,  1862.  8^ 
'^90  pp.  Ußlf  12^ 

195.  Buge,  Ära.  Aus  früherer  Zeit.  2.  Bd.  Berlin,  1862.  F.  Dunoker.  8o.  IV, 
^&7  p^  '  1  ife  20  %- 

SchioM.  —  8.  1863  Nr.  3S^4w 

196.  Buasell,  W..  H..  My  Diary  North  and  South.  2  vols.  London^  1862.  80. 
?70  pp,  8  ^  12  % 

197.  Sanson.  —  Sept  generations  d'exäouteurs ,  1688 — 1849.  Memoires  des  San- 
^D,  mis  en  ordre,  redig^  et  publies  par  H,  Sanson.  Tome  lU.  Par»«,  1862.  8^ 
487  pp.  2  Ä: 

8.  1863  Nr.  2038. 

198.  Scherser,  X.  Narrative  of  the  Circumnavigation  of  the  Globe  by  tbe  Au- 
itrian  FHgate  ,NoTara«.  Vol.  III.   London,  1862.  8*   548  pp.  12  *. 

S.  1863  Nr.  1443. 

199.  Tegsawoordig*  Staat  wwm  hat  kMiBgri)k  der  Nederlaaden.  Beachri|Ting  en 
•Cbeelding  der  steden,  dorpen,  heerlijkbeden,  landgoederen  en  Terdere  markwaar- 


Iß 

dige  pUatsen  in  ons  Taderland.  1^  Serie.  Znid-HoUand.  Door  A^  Wi,  Krocn.  Am- 
sterdam, 1862.  8».  VIII,  232  pp.  Mit  6  Taf.  5  %.  7»^  ftr 

200.  Stroobant,  F.  Der  Oberrhein.  Kunstdenkmaie  und  Landschaft.  MaleriBCDe 
Ansichten  nach  der  Natur  gezeichnet  und  in  Farben  lith.  Mit  einem  betehreiben- 
den  Texte  von  Lti^in  SchuMng*  1.  u.  3.  Lfg.  Brüssel,  1863.  Muquardt,  Pol.  8pp. 
Mit  4  Ghromoiith,  Jede  tfy,  1  ^  7  Vs  % 

201.  Thiersch,  H.  W..  J..  Griechenlands  Schicksale,  Tom  Anfang  des  BefTei1lng^ 
krieges  bis  auf  die  gegenwärtige  Krisis ,  in  kurzer  Uebersicht  dargestellt.  Frank- 
furt a.  M.,  1863.  Heyder  if  Zimmer,  8^  IV,  108  pp.  15  ^ 

202.  Untersuchungen  über  die  Kriegsführung  der  Römer  gegen  die  Deutschen 
in  den  Feldzägen  des  Cäsar,  Drusus,  Germanicus  und  Tiberius.  Von  JT.  F.,  einem 
alten  Soldaten.  Mit  1  Karte  des  Kriegsfeldes.  Mainz^  l^^2.LeRoux.  8^  V,81pp.  20% 

203.  Westfälisches  Urkunden- Buch,  Fortsetzung  von  Erhard's  Regesta  historiae 
Westfaliae.  Hrsg.  von  dem  Verein  für  Geschichte  und  Alterthumsknnde  Westfalens. 
3.  Bd.:  Die  Urkunden  Westfalens  vom  Jahre  1201—1300.  1.  Abth.  2.  Hft.:  Die 
Urkunden  des  Bisthums  Münster  von  1251 — 1280.  Unter  besonderer  Mitwirkaog 
von  L.  Perger  bearbeitet  von  Roger  Wilmans,  Münster,  1862.  Regensberg.  4'. 
p.  228—684.  2  J^. 

8.  1859  Nr.  3966. 

204.  Wilmaas,  Boger.  Index  zu  H.  A.  Erhard's  Regesta  bistoriae  West&lue. 
Hrsg.  von  dem  Verein  für  Geschichte  und  Alterthumskunde  Westfalens«^  Nach  den 
von  L.  Ferger  gesammelten  Materialien  bearbeitet.  Münster,  1861.  Regtn^erg. 
4».  Vn,  nOpp.  20% 

Tin.    Sprachwissenschaft. 

205.  Anecdota  syriaca.  Collegit,  edidit,  ezplicttit  /..  P..  N.,  Land.  Tomas  I. 
Lugduni-  Batavorum,  1862.   4«.   XVI,  215  pp.   Aftf  28  Taf,  u.  73 pp.  syrischer  Text. 

206.  Bmgieh ,  H«  Recueil  de  monuments  egyptiens ,  dessin^s  sur  lieux.  2^  Partie. 
Leipzig,  1863.  Hinricks'  Vlg.  4<>.  ni,  p.  61—120.  Mit  57  Steintaf.  8  i|r  20% 

SoUiua.  —  6.  1862  Nr.  1043. 

207.  Dietrich ,  Fr.  Die  Blekinger  Inschriften,  der  Stein  von  Tune,  und  aadere 
deutsche  Ronen  in  Skandinavien  entsiffert  und  erläutert.  Marbmrg,  1863.  Elyxrt. 
4«.  36  pp.  Mit  1  Steintaf,  12  ^ 

208.  Oerioke,  J..  F..  C»  Javaansch-Kederduitsch  woordenboek.  Suppleoent,  door 
r..  Roorda  en  J..  J..  Meinsma,  Amiterdam,  1862.  8».  VIII,  391  pp.  ^  •% 

Dm  Wörterbuoh  erschien  1847  and  koatet  16  .^. 

209.  Harrebom^e,  F..  J..  Spreekwoordenboek  der  Nederlandsche  taal,  of  Tsra- 
meling  van  Nederlandsche  spreekwoorden  en  spreekwoordelijke  uitdrukkiagen  vm> 
vToegeren  en  lateren  tijd.   3«  deel,  1«  en  2«  afl.    Utrecht,  1862.  8*.   XL,  p.  1-96. 

8.  1862  Nr.  178.  1  Ä  1&  % 

210.  Iba-al-AthiriehroniconquodperfectiBsimnminBcribitnr.  Volumen  VIU)AnBO$ 
H  295 — 269  continens,  ad  oodices  Parisinos  et  Upsaliensem  edidit  C..J..  Tomberg. 
Lugduni-Batavortm,  1862.  8«.  IV,  526  pp.  arab.  Text.  3  i^i  20  «F 

211.  Littr<i  X..  Histoire  de  la  langue  fran^aise.  ^tudes  sur  les  origines,  V^V 
mologie,  la  grammaire,  les  dialeotes,  la  versificalion  et  les  lettrea  an  moyeo  ag^- 
2  vol.  Paris,  1862.  8«.  LIX,  962  pp.  4  J|r-  W  * 

212.  Land,  0..  F..  V..  Oldnordisk  Ordfainingsliere.  Forste  hefte.  Kj^beiiha^ 
1862.  8«.  200  pp.  1  ♦  *  V 

213.  Xiresco,  Y..  Grammaire  de  la  langue  roumaine;  prMd6e  d'un  aperpa  Mstt>- 
rique  sur  la  langue  roumaine  par  A,.   übicini.    Paris,  1862.    8*.    XXVI,  179  pP- 

1  *^5^ 

214.  MftUer,  Hz.  Vorlesungen  über  die  Wissenschaft  der  Sprache,  f^^  ^ 
deutsche  Publikum  bearbeitet  von  C.  Böttger,  Autor isirte  Ausg.  Leipzig,  l'^^^r 
Mayer.  8«.  VII,  400  pp.  iSIff^^W 

215.  F^nappel,  J..  Maleische  spraakkunst  voor  eerstbeginnenden.  'sGravenM^ 
1862.  8«.  VIII,  26  pp.  ^^^ 

216.  SonteoYoy»  er.    Vocabulaire  fran^ais-japonai«.  Paris,  1862.  8^  88  pp. 

217.  Thaniing,  Mr.  Das  natürliche  Lautsystem  der  menschlichen  Sp'^^^.J^I 
Bezug  auf  Brücke's  Physiologie  und  Syatematik  der  Sprachlante.  L^^^]^ 
ßngeimann.  8».  XII»  140  pp.  ^*^ 


18 

218.  Uiterft  Ramacharita :  a  Sanskrit  Drama.  By  Bfaavabhuti.  Edited  hy  E..  B.. 
Cor«//  and    Premachandra   Tarkabagisa.     With  a    short  Commentary.     Calcutta, 

m%.  8«.  1  ^  18  %• 

219.  YaradJkg,  L.  Det  jydske  Folkesprog,  grammatisk  fremstillet.  Udgivet  med 
l'D(lerst0tte]ae  af  det  kongel.  danske  Videnskabernes  Selskab.  Kj^enhavn,  1862. 
S^  264  pp.  2  i^.  20  ^ 

220.  YaraalAeii,  Thdr.  Deutsche  Syntax.  2.  Tbl.  Wien,  1863.  Braumüiler.  6^. 
X,  532  pp.  3  ^  10  %• 

Scbluas.  —  8.  1861  Nr.  278S.  / 

221.  Wedgwood,  H..   Dictionary  of  English  Ktymology.    Vol.  II.    London,  1862. 

S«570pp.  5^.  18$|^ 

8.  IMO  Nr.  6M. 

232.  Wintar,  C.  F..  Javaansche  Zamenspraken.  Uitgegeven  door  T..  Roorda. 
1'  deel.  Zamenspraken  ovar  yerscbillende  onderwerpen.  2®  drak.  Amsterdam,  1862. 
8«.  Vm,  200  pp.  3  i^.  5  %r 

223.  Mittelhochdeutsches  Wörterbuch ,  mit  benutsnng  des  nachlasses  von  6.  F. 
Beneeke  ausgearbeitet  von  IV.  Müller  nad  F,  ZamcAe.  2.  Bd.  2.  Abth.  Bearb.  Ton 
r.  Müller.  1.  Lfjg.   Leipzig,  1862.  Birgei.  80.  p.  1—192.  1  %. 

8.  1861  Nr.  485. 

IX.    AlterthumswiBsenBchafl« 

224.  Corpus  inscriptionum  latinarum  editum  consilio  et  auctoritate  academiae 
literarum  reg;iae  borussicae.  Yoluminis  1.  tabulae  lith.  A,  ii.  d.  T, :  Priscae  latini- 
tatis  monumenta  epigraphica  ad  archetyponun  fidem  exemplis  lith.  repraesentata 
cd  F.  RiUchelius.  Berlin,  1862.  Ö.  Reimer.  Fol.  IX,  128  Sp.  Mit  einyedr,  Hohachn. 
u,  96  Steintaf.  30  Me, 

225.  Grammatici  latini  ex  recensione  B,  KeiHi.  YoU  IV.  Fase.  1.  Leipzig,  1862. 
T&ihner.  8«.  p.  1—352.  3  .%  20  ^ 

iBluIt:    Probi  catholica  insiituU  artium  de  aoiuine  excerptm  de  ultimU  sylUbis  über  «d  Caele- 
«doiB  ex  re<;enBiODe  H.  Kkilii.  Notamm  laterculi  edente  Th.  Momiiskmo. 
6.  tMO  Ifar.  3410. 

226.  Piatta,  Am6d6e.  Itin^raires  gallo-romaäns  dans  le  d^artement  de  TAisne. 
Uon,  1863.  S^.  IV,  341  pp.  Mit  17  Plänen, 

227.  de  lloisi,  J.  Bapt  Insoriptiones  christianae  arbis  Romae  septimo  saeeulo 
■Btiqitfores.  Vol.  I.  Rom,\%b1—Q\,  Spithöver,  Fol.  CLX VI ,  619  pp.  i/tf  em^ecir. 
Bolnchn,  «.  1  Steinte^,  36  if^. 

X.    ScMne  Lltemtur  und  KuiiBt. 

228.  ivgiar,  Emile.  Le  Fils  de  JGriboyer,  com^ie  en  5  actes.  S"*"  Edition, 
^'flri«,  1863.  8».  166  pp.  20 

229.  Barbadette,^..  Weber,  essai  de  critique musicale.  /'ans,  1862. 8 ^  80pp.  20 

230.  Beeker,  A..  WoU|p.  Die  Kunst  und  die  Künstler  des  16.,  17.  und  18.  JaHr- 
bunderts.  Biographien  und  Charakteristiken.  Mit  Holzschnitten  nach  Zeichnungen 
von  Ad/.  Neumann,  0.  Kühn  u.  A.  9.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Seemann.  8^  1.  Bd.  Kunst 
ttwi  Kunstler  des  16.  Jahrb.  VII,  p.  199—423.  Jede  Lfg.  10  ^ 

a.  1862  Hr.  480. 

231.  Bett»,  V.  Verstrooide  gedicfaten  uit  vroeger  en  later  tfjd.  (1831—1861.) 
^deelen.  Baarlem,  1862.  m.  VIII,  194  u.  IV,  172  pp.  2  ^  16  %• 

232.  BertluNid,  8..  H.  Contes  du  docteur  Sam.  Illustres  d'un  grand  nombre  de 
Vignette«  dans  le  texte  et  de  lOgrands  bois  hors  texte,  par  O..  StCMl,  Pizietta,  etc. 
^arw,  1862.  8«.  512  pp.  3  i^.  10  ^ 

233.  Bifah-PfailEsr,  Chadottt.    Gesammelte  dramatisohe  Werke.    2.  Bd.    Leipzig, 

mz.  Ph.  Meclamjr.  8».  380  pp.  1  ^.  10  %- 

Uhalt:  Die  MarqniM  fon  ViUete.  —  Scbloas  QreiffeuaUin.  —  Der  PArrherr. 
8.  1862  Nr.  8385. 

234.  BodeAitadty  F.  Erzählungen.  1.  Bd.  A.  u.  d.  T. :  Kleinere  Erzählungen.  Mün- 
?*«!,  1863.  Rieger.  8«.  VII,  309  pp.  1  .%.  10  f&sr 

235.  Bogaan,  A.  Balladen  en  andere  dichtstukjes.  Baarlem,  1862.  8^  IV, 
348  pp.  2  >fe 

236.  BraddOB,  K..  S..  Lady  Audley't  Secret.  7th  ediüon.  3  yols.  London,  1862.  8». 

19  i|E  18  ^ 
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237.  OabaUtM,  Fanum.  Vulgaridad  j  noblesa.  Cnadres  cte  cottumbre«  popnltres. 
Sevilla,  1861.  8«.  XIV,  100  pp.  25  % 

238.  Oftpeflgne.  Les  Deesses  de  la  libert^.  Les  Pemmes  de  la  Convention  et  da 
direcioire.  Paru^  1862.  8^  260  pp.  A/it  Portrait.  1  %  5  % 

239.  Oati,  Jao.  Werken,  be«orgd  door  /..  van  Violen*  M«t  rnim  400  pinten,  op 
staal  gebracht  door  •/..  W.,  Kaiser,  2  deelen.  ZwoUe,  1856—62.  Fol.  XXU,  946  u. 
XX,  898  pp.  Mit  StahUt,  «.  Portr,  8ub$er.^Pr.  38  ^. 

24:0.  ^n  Chamino,  Adelbert  Vrouwenliefde  en  yröuwenleven.  Gedieht  vertaald 
(alt  het  hoogduitgch)  door  t/..  •/..  L.,  ten  Kate.  Met  4  pbotographieen  naar  teekr- 
Hingen  van  J..  C.  iArnaud  Gerkens.    Amsterdam^  \%^^,  4^  16  pp.       11  .%.  6  % 

241.  de  Ohateanbriand.  Atata,  avec  le  dessins  de  Gst.  Dore.  Porü,  1862.  Fol. 
XI ,  79  pp.  Mü  30  Ahbildgn.  SO  S^. 

242.  CnUiiia,  WiUde^  No  Name.  8  vols.  London,  1862.  8^  1070  pp.  12  i&  18  ^ 

243.  Conntess  Kate.  By  the  Author  uf  ,Heir  of  Redclyflfe«.  London,  1863.  W. 
296  pp*  1  J)|p  12  %r 

244.  BetnoirMtenreg,  Ott  Leo  Coure  galantes.  Tome  III^  —  Le  ChuteaD  de 
Clagny.  L'Hötel  de  la  Tooamie.  L'Hotel  de  Boisbondrao.  La  Maisan  de  Somini'. 
La  Butte  Saint-Rocfa.  Paris,  1862.  8<^.  347  pp.  I  4 

245.  de  Donka,  Conitanee.  (Cam.  d'Alb.)   Elena.  Pbanariotes  et  Ronmains.  Pan>, 

1862.  80.  267  pp.  •  1  % 

246.  Durand,  Jol.  Tresor  de  r^glise  Saint-Marc  a  Ventse.  Paris,  1862.  4^  67  pp. 
Mit  7\tf.  1  Jl*.  15  % 

247.  Flanbert,  ütt.  Salammbu.   Pnris  ^  1862.  8^  475  pp.  .  2^ 

248.  Fomtille,  £dxn.  Adam  Mickiewics,  sa  vie  et  sa  croyanee,  esquisse  biogra- 
phique,  impressions  et  sonvenirs.    i*or«,  1862.  12°,  159  pp.  20% 

249.  Onmooi ,  Baflkele.  Monnmenti  del  Mnseo  Lateranense ,  pubblic&t!  per  ordino 
dclla  Santita  di  nostro  Signore  Papa  Pio  IX.  2  vol.  Roma,  1862.  Fol.  Mit 
50  Taf,  45^ 

250.  Oiacomelli,  H..  Raffet,  son  oeuvre  lithographique  et  se«  eanz-fortes;  saivi 
de  la  bibliograpbie  complete  des  ouvrages  illustres  de  yignettes  d^apvto  tes  dei- 
aias.  Orn^  d'eaux-fortee  in^tes  par  Raffet  et  de  son  portrait  pw  /..  urmtifueKml 
ParÜ,  1862.  8».  XLIII,  341  pp.  2  j|i  201to 

251.  de  Ooneoort,  Xdm.  et  Jol.  La  Femme  au  dix-huitiema  siecle.  Patris,  1862. 
80.  III,  467  pp.  ISI^WOac 

252.  Grimm,  Hm.  Leben  Michelangelo's.  2.  Tbl.  Hannover,  1863.  C.  Biifl»*  ^*« 
VIII ,  598  pp.  3  i^  10  % 

Sehliut.  —  8.  1660  Nr.  2703. 

253.  Oroiie,  Jnl.    Novellen.   2.  Bd.    Mbnchen,  1S6^.  Pieischmann,  8®.  V,345pp- 
S.  1862  Mr.  7%.  '  l  J^  12  flJF 

254.  Gniiot  Un  projet  de  uariage  royal.  Paris,  1862.  80.  367  pp«     1  ^^% 

255.  Gatikow,  K.  Der  Zfiuberer  von  Rom.  Roman  in  9  Bächeni.  2,Aufl.l.BdchD. 
Leipzig,  1863.  Brockhaus.  160.  XIV,  153  pp.  10  J^^ 

8.  1861  Nr.  1654. 

256.  Helmkols,  H..    Die  Lehre  von   den  Tonempfindungen   als  pbvfiio^K'^^^*^ 
Grundlage  für  die  Theorie  der  Musik.    Mit  in  den  Text  gedr.  Holzschn.   Bf^^-  I 
schweig,  1863.  Vievceg  ^  Sohn,  80.  XII,  600  pp.  3  3|p  6  ^ 

257.  Heiakiel,  G.    Die  Churprinsenbraut.    HiBtorisober  Roman.    2  Bde.   Berb«f 

1863.  Qersehel,  80.  VI,  519  pp.  .  •  3^ 

258.  Haa«hltr,  Sd.  Der  Dom  2a  Fr«ib«rg.  In  geiofaichtlkher  und  kanctbiston- 
scber  Beziehung  beschrieben.    Hiergu  4  Taf.  Lith.  and  1  Taf.  Photogr.  /V«iM 

1862.  Engelhardt.  40.  Vn,  52  pp.     Subscr,-Pr.  1  ß^,  10  f^;  Ladenpr.  1  ifs  1^*^ 

259.  Haya,  S.  Charakterbilder  deuUcber  WaMbänase.  17  Kapfevsliclie  von  A. 
Krausse  und  Ad.  Neumann,  Mit  begleitendem  Text  von  £..  A.,  Rosmässhr,  ^^^ 

1863.  C,  F,  Winter.  Fol.  Ol,  12  pp.  *"* 

260.  Inmenaan»,  X.  Der  Oberhof.  Aus  dem  ,Münchhausen<.  Mit  IlluBtra|ioP«ii 
von  B.  Vautier.  Berlin,  1863.  Rofmtmn  Ä-  Co.  40.  VI,  246  pp.  Mit  eingedr.  Bol^«^ i 
V.  4  Rolzschnta/.  ^  AS^^^^^ 

261.  Iphigeneia  in  Tauris.  Tragödie.  (Von  F.  Bicking.)  Berlin,  1863-;^^^ 
80.  68  pp.  ^y 

262.  v.Xanlbadi'i,  W.,  kunstgescbicbüiche  Wandgemälde  an  der  neaen  Pii^i^o 
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thek  Sr.  liaj.  d«i  K&nfgs  Ludwig  I.  Ton  Bayern  in  München.   In  12  Orig.-Photogr. 

mit  Text.  1.  Lfg.  München,  nQS.Piloty^Löhle,¥ollB\. Text,  MitiPhotogr,  lOife 

263.  Snfeppelhoiit,  Jm  Geschriften.  T*' deel.  Reisverhalen.  Lei/den,  IZG2,  8^  VIII, 

304  pp.  1  ^.  22  %  %• 

8.  1861  Nr.  195». 

364.  vaal^natp,  J..  Poetieche  werken.  1  Ideelen.  Rotteniam,\H6^.  8^  14^.20^ 

265.  vwn  L«m^y  J..     Romantiscbe  werken.     14  deelen.    Rotterdam,  1862.     8^ 

18  i^  20  %• 

266.  Miller,  Hiigk.  Tales  and  Sketchee.  Edited,  with  a  Preface  by  Mrs.  Milier, 
Edinburgh,  1863.  8«.  402  pp.  2^12$^ 

267.  de  Mireconrt,  Eug.  Les  Vrais  miserables.  2  vol.  Pari«,  1862.120.  2^  10%r 

268.  La  Mort  de  Garin  le  Loberain.  Poeme  da  XIP  si^cle,  publik  pour  la  pre- 
mi^re  fbis  d'apr^s  donee  mscrs.  par  Edeiestand  Du  Meril,  Leipzig,  1862.  Franck,  8°. 
XCVm ,  260  pp.  2  ^  20  ^ 

26dw  Motentlial ,  8..  H..  Die  deatsdben  Comödianten.  Drama  in  5  Anfügen.  (Den 
Bnbnen  gegenüber  Mscr.)  Leipzig,  1863.  Weber,  16°.  156  pp.  1  Sig. 

270.  MÜUer  v.Konigiwiater,  Wolfg.  Das  Rbeinbuob.  Landscbaft,  Geschiebte,  Sage, 
Volksleben.  Neue  unveränderte  Ausg.  1.  Lfg.  Brüssel,  1863.  Muquardt.  4°.  16  pp. 
Mit  eingedr,  Hoizschn.  u.  1  color.  Bolzschntaf.  6  ^^ 

271.  Vagler,  d..  K..  Die  Monogram  misten  und  diejenigen  bekannten  und  unbe- 
kannten Künstler  aller  Schalen,  welche  sieb  znr  Bezeichnung  ihrer  Werke  eines 
flgürlicben  Zeichens ,  der  Initialen  des  Namens,  der  Abbreviatur  desselben  etc.  be- 
dient haben.  3. Bd.  3.— 6.Hft.  Jfürtc/ie?i,1862.  J^ra/a.80.  pil93— 076,  JedeBBft,2Q9^ 

8.  laei  Kr.  3385: 

272.  HoU,  I.  Mozart.  Mit  Portr.  a.  einer  Notenbeigabe.  Stuttgart,  1863.  Bi'uck- 
mann,  8«.  V,  592  pp.  Z  S^.%  f^ 

273.  Le  Parthenon  de  l'hlstoire.  Six  volnmes  publies  simuTtanement ,  eiyricbis 
de  plus  de  1500  grsvurea  enti^rement  in^dltes,  et  comprenant:  la  Revolution  fran- 
caise  par  Jul.  Janin,  Lee  Reines  du  monde,  par  nos  premiers  ecrivains.  La  Russie 
par  Pto«re  Ariamof,  L«/  tome  2  des  Galeries  de  l'Europe,  par  J„  O..  D„  Armen- 
^mid.  Onvr^ge  publik  sous  la  direction  de  /..  Q„  D„  Armengaud,  Livr.  1  et  2. 
Paria,  186«.  4*.  p.  1—68.  Jede  L/g,  l  J^.  ItO  ^ 

274.  Polko,  EUie.  Neue  Novellen.  4.  Folge.  Leipzig,  1862.  Schlicke,  Z\  Vfl, 
264  pp.  1  ^  15  $^ 

275»  dt  8ai4t4)«nnAiii»  J-  T..  La  Föuille  de  coadrier  et  la  Fontaine  de  M^icis, 
l^eadM.  Pari»,  1863«  80.  180  pp.  10  %r 

276b  teToaarola,  T..  Oixolaiio.  Poesie  traMe  dall'  autografo,  corredate  del  Fae- 
Mmile  dl  alcune  sue  poesie  autografo  scritte ,  nel  proprio  Breviario ,  e  deU»  Biblio- 
^fia  deUe  medesime.  Testo  di  liiigua  citato  dagli  Accademici  della  Grasea.  Fi- 
rente,  1862.   8^  ^  2  %  24  ^ 

277.  Saaro,  Fr.  Saleaio.   Versi  editl  ed  iuediti.  Firenze,  1862.  12».    1  ^  10  %r 

278.  T.  Beliiller»  F.  Ich  habe  mich  rasieren  laisan.  Ein  dramatischer  Scberz. 
Aus  der  Orig^-Handscbrift  im  fUnverstündniss  mit  der  Fiunilie  Schillers  zum  ersten 
mal  bng.  von  C.  KünzeL  Leipzig,  1862.  JPayne.  4fi,  55  pp.  1  Sig, 

279.ÜgbArtt  ^^  Geschiebte  der  bildenden  Künste  in  Königreich  Bayern  von 
den  Anfingen  bis  zur  Gegenwart.  Mit  yielen  Illnstr.  1.  Abth.  Mimche»,  1662.  Liter.» 
artiet.  Anstalt,  8o.  VIII,  288  pp.  2^6^ 

280.  Tmum,  J..  D«.  K.  CriAinal-Norellen.  10  Bde.  BerUn,  1860  —  63.  Beh- 
rend.  16^  Jeder  Bd.  10  9^ 

281.  Itpot,  grapoe  y  boaetos  de  cuadros  de  costumbres,  dibajados  a  la  ploma 
por  ei  Corioso  Parl|^nU(1843>.1860.)  Madrid,  1862.  8^  XVI,  308  pp.  li(:20^ 

282.  d«  Temeilli ,  F41.  L^Art  du  moyen  age  et  les  Caases  d«  sa  deeadence,  d'apres 
H.  Renan.  Pari»,  1862.  4».  35  pp.  1  % 

283.  Wagner,  Bleli.  Die  Meistersinger  von  Nütnberg.  (Als  Mscr.  gedruckt.) 
Maint,  186S».  Seh&tfä  Bohne.  9^.  l4o  pp.  15  5^ 

284.  Wattber  von  der  Vogelweide  nebst  Ulrich  von  Singenburg  und  Leatold 
?on  Steveti  brsg.  von  W.  Wackemagel  <ond  Mx,  Rieger.  Qiessen,  1862.  Ricker,  8*. 
U,291pp.  1^ 

285.  V.  Wekegtn,  Alfr.  Wilbelmine  Sehroder- Devrient.  Ein  Beitrag  zur  €^- 
Kbaehte  de«  nmaikaUsclieB  Dramas.   Leipsig,  1863.  BrooUums,    8«.   XII,  351  pp. 

1  ^.  10  ^ 
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XI.  HandeL  —  Indiutiie«  —  Ökonomie. 

286.  Cantalupi.  Trattat^o  delle  Strade  ferrate.  2  vol.  ifi/ano,  1862.  8^  7ifel5^ 

287.  Denk,  L.  Handel  und  Verkehr  in  Oesterreich  in  socialer,  politiscner  und 
nationalöconomischer  Bedeutung.  2.  Aufl.    Wien,  1862.  Klemm.  8^  175  pp.       1  ^ 

288.  Description  des  machinea  et  procides  eouaign^s  daiiB  les  brevets  d^inVeiition, 
de  perfectionnement  et  d'importation  dout  la  durie  eat'ezpir^,  et  dana  o«iix  dont 
la  d^ch^nce  est  prononcee;  publice  par  les  ordres  da  ministre  de  ragricultnre, 
da  commerce  et  des  trayanz  publica.  Tome  XCIII.  Ports,  1862.  4^  354  pp.  Mit 
26  Ta/.  b  Sk 

8.  1861  Nr.  3394. 

289.  Bub,  JoL  Die  Anwendung  des  ElektromagnetismuB  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Telegraphen.  1.  Hälfte.  Berlin^  1862.  Springer^  8^.  320  pp.  Mit 
eingedr,  Holzschn.  ^  ^-  ^Vs  ^^ 

290.  £tude  sur  les  cavaleries  itrang^res.  1^^  partie.  Cavalerie  anglaiae;  psr  un 
officier  de  cavalerie.  Paris,  1862.  8^  135  pp.  *  1  i^ 

291.  Fallen,  7.  Alb.    Pedologie,  oder  allgemeine  und  besondere  Bodenkunde.« 
Mit  2  chromolith.  Taf.  Midi.  Erläuterungen.    Dresden,  1862.  Schönfeld,    8(>.   XII, 
488  pp.  2^^S9^ 

292.  Franees,  Fr.  Fish  Culture;  a  Practical  Guide  to  the  Moderü  S/stem  of 
Breeding  and  Rearing  Fish.  With  numerous  Iliustrations,  London,  1863.  8*. 
283  pp.  2  ^. 

293.  Gonpil,  F..  Manuel  g^n^ral  de  Tornement  d^corktif;  6tude  encyclopediqne 
sur  1e  goüt  appliqn^  aux  embellissements  ezt^rieurs  et  Interieurs,  aux  tentures, 
ä  l'ameublement,  aux  vases,  aus  costumes,  ä  la  compositioa  dea  jardina,  etc.  Paris, 

1862.  80.  53  pp.  ^  15  f^ 

294.  Orotke ,  Hm.  Jahresbericht  über  die  Fortschritte  der  mechaniacben  Technik 
und  Technologie.  1.  Jahrg.  die  Jahre  1861  —  1862.  Mit  17  in  den  Text  gedr. 
Abbildgn.  Berlin,  1863.  Springer,  8«.  V,  232  pp.  1  ^  ^Vt  ^ 

295.  Handbuch  der  chemischen  Technologie.  .In  Ver^ind.ttnjg  mit  mehren  Ge- 
lehrten und  Technikern  bearbeitet  und  hrsg.  von  P,  Bolley,  1.  Bd.  3.  Gruppe. 
2.  Hälfte.   Braunsohweig,  1862.  Vieweg  ^  Sohn.   8«.    VUI,  p.  173—326.  Miteinpedr, 

Holzschn.  1  S^. 

Inbalt:  Das  Beleuchtungsweseu.    Vou  P..  Bollby.    2.  H&lfte, 
8.  18e>  Nr.  517. 

396.  Heime,  Thdr.  Pferd  und  Reiter  öder  die  Reitkunst  in  Ihrem  ganten  Um- 
fange. Nach  rationeller,  allein  auf  die  Natur  des  Menschen  so  wie  des  Pfetxles 
gegründeter ,  rasch  nnd  sicher  anm  Ziele  führender  Methode.  TheoreMteh  rnid  prak- 
tisch erläutert.  Mit  100  in  den  Teit  gedr.  lUtiatr.  nach  Zefchngii.  ron  M,  Krani:. 
Leipzig, i9GZ. Spamer.  B^.  XVI,  473 pp.  Subeor.-Pr.  Ijuyb9^]  Ladenpr.^S^^i^ 

297.  Jahn,  C.  F..  A..  Die  Gasbeleuchtung  und  die  Darstellung  des  Leacntgases. 
Mit  24  Uth.  Taf.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  80.  Vin,  160  pp.  1  ßk  Ib  f^ 

298.  Kemp,  J.   Shooting  and  Fishing  in  Lower  Brittany.  London,  1863.  8^   2  S^, 
899.  Peyl,  Jee.  Die  landwirthschaftliche  Pllsktmde  für  Landwirthe,  Forstmänner, 

Gärtner  und  die  Hausfrauen.  Mit  besonderer  Berüeksicfattgung  der  parssitiscben 
Feinde  and  Zerstörer  der  Oekonomie-,  Industrie-,  Forst-  und  Garten-Gewächse, 
so  wie  der  Nahmngssubstanzen.  1.  Lfg.  Prag,  1863.  Caiee.  8^.  33  pp.  Mit  *i 
Steintaf.  10  f^ 

300.  Bau,  H.  Vergleichende  Statistik  des  Handels  der  deutachen  Stnat^n.    Wien. 

1863.  Braumüller.  8«.  VII,  184  pp.   Mit  2  Tabellen.  1  %  10  fl^ 

301.  Statistik  van  den  handel  en  de  scheepyaart  van  het  koningrijk  der  Neder- 
landen,  over  het  jaar  1861.  Uitgegeven  door  het  Departement  ran  Flnancien. 
*sQraoenhage,  1862.  Fol.  499  pp.  4  J|i  16  ^ 

S.  1862  Nr.  5S9. 

302.  Preussiache  Statistik.  Hrsg.  in  iwanglosen  Heften  vom  königl.  statiat  Bu- 
reau in  Berlin.  III.  Vergleichende  Uebersicht  dos  Ganges  der  Indoetrie,  des  Han- 
dels und  Verkehrs  im  prenss.  Staate  1861.  Nach  Hen  Berichten  der  HMMielskam- 
mern  und  kaufmännischen  Corporationen.   Berlin,  1863.  Decker.  Fol.  VUI»  156  pp. 

8.  1869  Mr.  1564.  1  ^ 


V«raotworüicb«r  fUdactoar  Dr.  Bdamrd  Brookkaa«.  •->  Dnek  uad  ITtrlag  too  F.  ▲.  Breokkaa« 

in  Ltipilf . 


MonaÜiches  Verzeiehniss 

der 

I 

fichtigern  neuen  Erscheinungen  der  deutschen  und 

lusländischen  Literitur« 


Herausgegeben  Ton  F.  A.  BrookhaaB  in  Leipzig. 

1863,]  ytbxuav.  [ViTT2. 

iXüM  V9rze(chni8s  erscheint  regelmässig  monaüich  und  ist,    gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brogkbaus  in  Leipzig  sotoie  durch  aUe 

Buchhandlungen  %u  bexiehen» 

I.    Encyklopädle  and  Llteraturwlssenschafl. 

303.  Annale«  Academici  ifDCccLvni*>-MDGCOLix,  udcoclix — mdocclx.  Lugduni- 

Batavomm,  1862-63.  4».  lY,  254  n.  IV,  428  ^.  6  A  9  ^ 

8.  1860  Nr.  2986. 

304.  Arehidet.  —  Les  Incorrigibles ,  complement  dea  m^moires  Archidet,  chef- 
d'oNiTre  sdentifiqae,  revue,  corrig^  et  »ngment^  par  Tautenr,  mis  a  la  port^e  de 
tootes  les  intelligences.  —  Kducatlon  dea  penplee.  —  OaTrage  d^dii  a  S.  M.  Na- 
poleon et  au  peuple  Iran^is  le  16  avril  1862;  snivi  de  la  reponae  de  S.  M.  Na- 
poleon m,  a  M.  Archidet.  Bruxelles,  1863.  8^  4  % 

305.  Biblioth^que  de  la  reine  Marie  -  Antoineite  au  petlt  Trianon,  d'aprea  l'in- 
ventaire  original  dreae^  par  ordre  de  la  Convention.  Catalogue  avec  des  notes 
inedites  da  marqnis  de  Paulmy,  mis  en  ordre  et  pabli^  par  P,  Lcuiroix.  PariSf 
U62.  120.  XXVm,  128  pp.  1  .%  20  ^ 

^(M.  Biographie  universelle  (li9[ichaud)  ancienne  et  moderne.  Nouvelle  Edition, 
reTue,  corrigee,  conaid^rablement  augmentee  d'articles  omia  ou  nouveauz  et  con- 
tinaee  jusqn'k  nos  jours.  Ouvrage  r^dig^  par  une  aoci^te  de  gens  de  lettrea  et  de 
MTtnta.  Tome  XXXV.  Raabe  ^  Ricord.  Paria,  IS6Z.  [Leipng.Bnckhaue'  SortJ  BK 
688  pp.  Aßkbf^ 

S.  1869  Nr.  S418.  . 

307.  de  Broglie,  dac.  Berits  et  discours.  3  vol.  Paris,  1863.  8*.  1494  pp.    7  ^ 

308.  Srunet ,  J.-C.  Manuel  du  libraire  et  de  Tamateur  des  üvres.  5^  Edition ,  en- 
tierement  refondue  et  augmentee  d'on  tiers  par  Vauteur.  Tome  IV.  Naasefe  —  Rza- 
czyn^ki.  Paris,  1863.   8«.  1476  Sp.  5  ^  10  ^ 

8.  1863  Nr.  1A75. 

309.  Denkschriften  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematisch- 
Dstorvissenschaftliche  Classe.  21.  Bd.  Wien,  1863.  Gerold.  4o.  XVI,  188  u.  173  pp. 
MU  H  Taf.  9  ^ 

I.  Abtb.  Abbamdldkobii  von  MiTOLiBDBBii  DBB  Akadbmib.  (p.  1— 10.)  Hybtl.  Üeber  beson- 
dere Bigentbumliehkeiten  der  Kiemen  und  des  Skeletea,  and  fiber  da«  epigonale  Kiemenorgan  von 
Utodeira  Ghaoo«.  llit  1  T»f.  —  (—16.)  Utbtl.  Debet  eine  neue  Rippenart  nnd  aber  das  LabTrinth 
Ten  Poljaeantbns  Haaaelli.  Mit  2  Taf.  —  (—36.)  Kmbb  n.  Stbikdacbkbb.  Nene  Boitrige  aar  Kennt- 
«i»  der  foeallen  Flache  Oesterreichs.  Mit  7  Taf.  —  (—70^  Wimklb«.  Ueber  einige  neue  Eigenachaf- 
t'o  der  Kngelfeactiooeii  einer  Verinderliehen  nod  der  Cofiffieienten  vob  Reiben ,  welehe  naeh  Ku- 
lelfttDctlonen  entwickelt  alnd.  ^  (—186.)  FaiTacB.  Thenniache  ConaUnten  für  die  Blüthe  und  Fruoht- 
iei((.-  von  889  Fflanaenarten.  Abgeleitet  aus  aehnjäbxigen  im  k.  k.  botanischen  Garten  su  Wien  an- 
i;^$t«llteB  Beobaehtuagen.  Mit  1  Taf. 

II.  Abtb.  Abbaiidi.ur«bii  vom  Nicbt-Mitglibdbkb.  (p.  1^46.)  Madtbmbb.  Beiträge  «ur  nihem 
Kenutuise  der  morphologischen  Elemente  des  Nervensystems.  Mit  1  Taf.  —  (—129.)  Hoiiklai.  Ueber 
die  Aeaderangen  der  Temperatur  mit  der  H$he.  —  (—178.)  Lifficb.  Ueber  die  transTersalen  Bchwing- 
lagoi  beUfteUr  Sftibe.  Mit  %  Taf. 

8.  1862  Nr.  839. 

310.  Dictionnaire  des  spots  ou  Proverbes  wallons ,  ouvrage  courojuii  par  la  So- 
1863.  2 


18 

ciit^  liigeoise  de  litterature  wsUonne,  contenant  int^gralement  outre  le  memoire 
qni  a  obtenn  le  prix  extraordinaire ,  les  trayaax  de  MM.  De/recheuXf  Deiarge  et 
Alexandre,  revue,  coordonni  et  considerablement  augment^,  par  Jos,  Def ardin, 
A^h.  Leroy  et  Adf.  Picard;  pr6c4d6  d*uiie  6tude  sor  les  proTerbes,  par  J.  Ste- 
cher.   Liege,  1862.  80.  Vin,  628  pp.  '  3  ^ 

311.  Francs  propot,  morale,  politiqne,  litteratnre.    Paris,  1863.    8^    XX Am, 

375  pp.  1  S^ 

312.  Histoire  litteraire  de  la  France,  onvrage  commenc^  par  des  religieiix  be- 

nedictins  de  la  congr^ation  de  Saint-Maor  et  continn^  par  des  membres  de  l*In- 

stitat  (Acad^mie  des  inscriptions  et  belles-lettres.)  Tome  XXIV.  Qoatorzi^me  siede. 

Paris,  1863.  40.  LXHI,  781  pp.  ^  7  i^ 

8.  1S56  Nr.  S174. 

313.  Kirknty  W.  Miscellaneons  Essays»  Critical  and  Theological.  London,  ISSZ. 
80.  446  pp.  3  ß^ 

314.  XlftplU,  X.  Fünfter  Nacbtrag  zu  dem  Wegweiser  durch  die  Literatar  der 
Dentsehen.  Ein  Handbncfa  für  Laien.  A.  u,  d.  T. :  Literarischer  Wegweiser  fnr  ge- 
bildete Laien.  Die  Jahre  1861—1862.  Leipzig,  1863.  0.  Mayer.  8».  XXXII,  77  pp. 

8.  18S0  Nr.  S566.  20  f^ 

315.  Kuhn,  A.  Schiller's  Geistesgang.  Mit  1  Portr. '  Berlin,  1863.  v.  Wanudarß. 
80.  yn,407pp.  S  A. 

316.  XahOB  de  irat^agy«  Stades  critiqnes  sar  TAngleterre.  Paris,  1862.  120. 
195  pp.  20  ^ 

317.  Mtoolres  de  i'Academie  des  sciences  morales  et  politiqnes  de  Tlnstitut 
imperial  de  France.  Tome  XI.   Paris,  1863.  4\  XVI,  1014  pp.  8  ^  10  9^ 

318.  Mtooires  conronn^  et  aatres  m^oires ,  p ablies  par  TAcad^mie  royale  des 
sciences  >  des  lettres  et  des  beaax-«rt8  de  Belgiqne.  Tomes  Xn  et  XIII.  BrtuteUes, 
1862.  8».  550  n.  600  pp.  Jeder  Band  \  Si^  17  ügg 

Inhalt:  Xn.  Oabba.  Sasal  sar  le  viriUbl«  orieine  dn  droit  de  ineeesslon.  —  Kbmpbitsbks.  L'aa- 
elenne  fnuiolüMe  et  rtllsitre  famille  de  Mmitenaken«  —  Ooeei.  Monographie  de  rBrythroxilaa 
eoea.  «—  Pbbut.  8or  lea  tremblements  de  terre  en  1858,  avec  eapplimeata  pour  let  aniU««  aa- 
tirleurea. 

Xni.  Wautbss.  Le  dne  Jean  I^  et  le  Brabant  aons  le  rigne  de  ee  prlnoe.  —  Liaoaa.  Dee  ia- 


•tttotione  de  privoyanee  en  gte^ral  et  dei  aaauraocea  de  la  vie  en  partiealler.  —  F>hbit.  Sar  Ic« 
treablementa  de  terre  en  1869,  aTec  auppl^ents  ponr  lea  ann^  ant^rlenrea. 
8.  18S9  Nr.  IS. 

319.  Monatsbericht  der  Kdnigl.  Prenss.  Akademie  der  Wissenschaften  tn  Ber- 
lin. December  1862  n.  Januar  1863.  Berlin,  1863.  Dümmler.  S*.  p.  647—735  u. 
p.  1—72.  Mit  1  Taf.  Preis  pro  Jakrg,  2  ^ 

(p.  647^668.)  BnTVXCH.  Ueber  die  Lagerung  der  Liaa  -  and  Jnrabildnngen  bei  Vllt.  —  (—€69.) 
O..  Kos>.  Ueber  die  Sehmelanng  dn  kAhlensanren  Kalkea  und  DarateUnag  kinatllehea  Uarmora.  — 
(—674.)  PsTBBa.  Ueber  die  CBaalologiachen  Yerachiedenhelten  der  Grabenottern  (Tri^aoeephali) 
nnd  aber  eine  neue  Art  der  Gattung  BothriechU.  —  (—680.)  Ewald.  Ueber  die  Lagerung  der  oberen 
Kreldebllduag  am  Nordraade  dee  itaraes.  —  (—691.)  Rammblsbu«.  Ueber  den  angeblichen  Stwk- 
•toffgehalt  dea  Rohelsena.  —  (—705.)  Sbidbl.  Die  Brennlliche  elnea  Strahlenbändels,  welchea  durah 
ein  STStem  tou  eentrlrten  aphKrischen  Oliaem  hindurch  gegangen  ist,  mitgethellt  von  Kummer.  — 
(—714.)  Wann.  Ueber  die  AufaihlniiK  der  vier  Zeltmaaaee  bei  Garga.  —  (— T91.)  Qvikckb.  Ueber 
die  Lage  der  Schwingen  der  Aetherthellehen  in  einem  geradlinig  polarlsirten  Llehtatrahle  mitgetheilt 
▼on  Magnua. 

(p.  l-~ 9.)  KilcBHOFF.  Ueber  eine  attische  Urkunde  aus  dem  Jahre  der  Schlacht  bei  Cbaeronea. 
—  (—91.)  MoMMaBM.  Ueber  eine  Leydener  Handschrift  tou  Cieero's  Cato  maior.  —  ( — 98.)  Künnaa. 
Ueber  die  Klaaaenanaahl  der  aus  auaammengeaetaten  Einheltrwuraeln  gebildeten  idealen  eomplexen 
Zahlen.  —  (—84.)  O..  Bosb.  Ueber  den  Meteorit  von  der  Sierra  de  Chaeo  in  Chile.  —  (-^40.)  Baa- 
BATa.  Ueber  die  Herateilung  des  Zusammenhanges  In  der  unter  Philo's  Namen  gehenden  Schrift 
ittpl  d^^apciac  a6o|AOU  durch  BUtterrersetaung ,  mitgetheilt  von  Mommsen.  —  ( — 44.)  Pbtbbb.  Ceber 
einen  neuen  Gecko,  Brachvdaetylua  mltratna  aus  Costa  Blca.  —  (— AO.)  Kbobbokbb.  Ueber  dl«  Auf 
ISsung  der  Feilschen  Gieicnung  mittels  elliptischer  Functionen.  —  (—69.)  Dovb.  Ueber  die  WiUe- 
runoerscheinungen  dea  Winters  186^3. 

6.  oben  Hr.  n. 

320.  Moriaao,  Felipe.  Arte  de  leer  los  impresos  antiguos  oastellaoos.  Madrid, 
1861.  80.  Yin,  278  pp.  2  J^, 

321.  Vadanlt  At  BvfBBi&i  H.  Bnffon,  sa  famille,  ses  collaborateurs  et  sea  üamiüers. 
Mimoires  par  Hombert-Bazile  son  secr^taire,  mis  en  ordre,  annotis  et  augmen- 
t^s  de  docnmenU  inidits.  Avec  5  portraits  snr  acier.  Paris,  1863.  8*.  XV, 
432  pp.  2  a^w  f^ 

322.  Parker,  Ihdr.  Colleoted  Works.  Coutaining  bis  Theological«  Folemieal,  and 
Critical  Writings,  Sermons,  Speeches,  and  Adresses,  and  Literary  Miseellaniee. 
Bdited  by  Fr.  Power  Code.  Vol.  I.,  A  Discourse  of  Matters  pertaining  to  Religion. 
London,  1869.  8«.  370  pp.  2  %  12  4^ 
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393.  B«4«B»  H..  Zur  Geschiebte  der  Kieler  TJnirerflitatsbibliotliek.  KM,  1862. 
Akadem,  ßuchh.  4^.  64  pp.  15  9^ 

324.  Biec^r,  Hz.  Diw  Leben  Walthers  von  der  Vogelweid«.  Gieasen,  1863.  Ricker, 
»•.  79  pp.  15  9^ 

325.  Boehei  Ant.  Histoire  des  principaux  ^nrains  fran^ais,  depuis  Forigine  de 
la  litterature  jiisqn*a  nos  joors.  2  toI.  Paris,  1863.  ft<^.  700  pp.  2  i^. 

326.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Alutdemie  der  Wissenschaften.  Mathematisch. 
Batnrwissenschaftliche  Classe.  XL  VI.  Bd.  1.  Abth.  1.  a.  2.  Heft.  a.  2.  Abth.  1.— 3. 
Hft.  Jahrg.  1862.  Juni  —  October.  frten,1862.  Gerold.  8».  1.  Abth.  p.  1^304.  Mit  18 
Taf.  u.  2.  Abth.  p.  1—361.  Mit  9  Taf. 

1.  Abtb.  (p.  5 — 100.)  Rauss.  Die  Foraminiferen  des  norddeutsohen  HUb  und  Gault.   Mit  13  Taf. 

—  (p.  111 — 116.)  Htstl.  Ueber  den  Perus  erotaphitico-bnccinstorias  beim  Menschen.  Mit  1  'Taf.  — 
(-169.)  Lamobx.  Ueber  das  Gefisssystem  der  menscliIleheB  flehwellorgane.  Mit  1  Taf.  —  (—188.) 
Dnsnio.  Nacl&träge  aur  Revision  der  Turbellarien.  —  (—191.)  Schrauf.  Zur  Cbarakteristik  der  Mi- 
oenlspecies  , Anhydrit'.  —  (~240.^  Fitzimobs.  Ueber  das  System  und  die  CharalLteristik  der  natür- 
liehen  Familie  der  Vögel.  —  (—893.)  Pbtsbs.  Ueber  den  Lias  Ton  Pünfkirken.  Mit  1  Taf.  —  (—304.) 
&SBB.  Ueber  die  drei  Fischgattungen  Pterophyllum ,  Symphysodon  und  Monoctrrhua  Heok.  Mit  3  Taf. 

3.  Awfl.  (p.  5—8.)  CsBBiiAK.  Notls  über  die  laryngoscopischen  Photographien  und  fiber  den 
Müroetereoscop.  —  (— 3^).  Stbfa».  Ueber  die  Bewegung  flüssiger  Körper.  —  (—38.)  Bsückb.  Das 
Teriiaiten  der  sogenannten  Protoplasmaströme  in  den  Brennhaaren  von  Urtica  urens  gegen  die 
BdUige  des  M«gaetelektroBotors.  —  (—41.)  Boui.  Ueber  ein  heftiges  Gewitter  su  Yöalan  am  6.  Juni 
1063.  —  (—48.)  Bov£.  Entdeckung  einiger  Leithakalk-Petrefakten  in  den  obersten  Schichten  der 
Kslkdolomit-Breecien  Galnfahres.  —  (—64.)  Bübic.  Grundtüge  einer  Molecularphysik  und  einer  me- 
chanischen Theorie  der  Elektrieität  und  des  Magnetismus.  —  ^98.)  Rollxtt.  Versuche  und  Beobach- 
teogen  am  Blute.  Mit  1  Taf.  —  (—134.)  Rosbiitbal.  Untersuchungen  über  Resorption  und  Absorp- 
tion der  Jodmittel.  —  (—134.)  Mach.  Ueber  die  Molekularwirkuiig  der  Flüssigkeiten.  —  (—156.) 
KiocBBKHADBB.  Versttcne  tur  Theorie  des  Condensators.  —  (—174.)  Mach.  Zar  Theorie  der  Puls- 
wellenaeiehner.  Mit  3  Taf.  —  ( — 184.)  Wibsmbb.  Untersuchungen  über  das  magnetische  Verhalten 
einiger  Cyan Verbindungen  des  Eisens,  MicJLels  und  Kobalts.  —  (-320.)  Tomsa.  Beiträge  snr  Lymph- 
bUdoog.  —  (-937.)  Ludwig  und  Tomsa.  Die  Lymphwege  des  Hodens  und  ihr  Verhiltniss  su  den 
Biit-  imd  fiamengefl&ssen.  Mit  2  Taf.  in  Farbendrbok.  —  (—354.)  Bbts.  Ueber  den  Blutstrom  in  der 
Über,  inabesondere  den  in  der  Leberarterie.  Mit  1  Taf.  —  (— 3TO.)  Pvaumdubb.  Beitrüge  snr  Konnt- 
nisi  einiger  Fluorverbindnngen.  —  (—383.)  Babth.   Ueber  die  Einwirkung  des  Broms  auf  Glycerin. 

—  (—397.)  Haidivobi.  Das  Meteoreisen  von  Sarepta.  Mit  3  Taf.  —  (—306.)  Wöhlbb.  Ueber  die  Be- 
ttsadthelle  des  Meteorsteins  von  Baelnnnt  In  Rassland.  —  (—310.)  Uaidikobb.  Die  Meteoriten  von 
Bscfamnt  nad  Ton  Paulowgrad,  beide  im  Gouvernement  Jekaterinoslaw.  —  (—819.)  Adf.  Wbxss  und 
ViBnBx.  üeber  das  Verhalten  des  Kupferozyd-Ammoniaks  sur  Stärke.  —  (—338.)  Tomsa.  Beiträge 
as  Anatomie  des  Lymphgeflss-Urspmnges.  Mit  1  Taf.  —  (—849.)  BlaIbk.  Ueber  Volnmsbestim- 
■wagen  mit  Zualehnng  der  Schwerpunktstheorie.  —  (-.-353.)  Taohau  und  Fick.  Vorlinflge  Anküa- 
di^ng  einer  Untersuchung  über  die  Abhängigkeit  der  Muskelarbeit  von  der  St^ke  des  Nervenreises. 

—  (—361.)  Rbitlibobb  u.  Zbbjaü.  Ueber  Schichtung  durch  Entladungsschläge  der  Leidner  Batterie. 

8.  laa  Mr.  S786. 

327.  SitKiingsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
historische  Classe.  XL.  Bd.  3.  Hft.  Jahrgang  1862.  October.  Wien,  1862.  Gerold. 
a».  p.  ao7_444.  20  ^ 
_  (pw  30»— 364.)  Jos.  V.  Abbbtb.  Archäologische  Analekten.  Mit  3  Taf.  —  (—395.)  Mussavia. 
Risdsdiriltliche  Studien.  —  (—488.)  Ppismaibb.  Tschln-lhang,  Fürst-Zertrfimmerer  von  Hu. 

8.  1863  Nr.  3740. 

3i8.  Toms  Cakedo,  J..  M..  Ensayos  biograficos  y  de  eritiea  Hteraria  sobre  los 
prindpales  poetas  y  literatos  hispano-americaaos.  1*  serie.  Tomos  I  et  IL  Parte, 
1862.  8«.  646  pp. 

329.  VaaderhaegeA ,  F..  Bibliographie  gantoise.  Reoherehes  snr  la  vie  et  les  tra- 
vanx  de«  inprimeiirs  de  Gand  (1483—1850).  Tome  IV.  Gand,  1862.  8^  418  pp. 
Mit  4  Tttf.  Face.  8  ^. 

0.  ISO  Nr.  1154. 

330.  Whalley,  Xh.  Sedgwiek.  Journals  and  Correspondence.  Edited,  with  Me- 
moir  and  Ulastratiye  Notes,  by  Hill  Wickham.  2  vols.  London,  1863.  8®.  1020  pp. 

n.    Theologie  und  Philosophie* 

381.  Andrcwes.  —  Memoirs  of  the  Life  and  Works  of  Lanoelot  Andrewes,  Lord 
Bbhop  of  Winchester.  By  Arthur  T.  Rueeel.  London,  1863.  8«.  552  pp.  4  i%t  24  ^ 

333.  Arnand,  S.    Commentaire  sur  le  Nonrean  Testament,  renfermant  nne  ana- 

lyse  explicative  da  texte,   des  notes  historiques  et  ex^g^tiqnes  particuli^res ,  de 

breves  introductions  a  ehaqne  livre  et  nne  Tersion  fran^aise  faite  sur  roriginal. 

Tome  II.  Jean  et  Actes  des  apotres.  Paris,  1862.  12^.  438  pp.  5  %  10  9^ 

8.  «ben  Nr.  Sl. 

333.  atrtfiiii,  8t«fiuio.  Storia  del  OaidinAl  Oialio  Alberoni.  Piaeenza,  1862.  8*. 
U4  pp. 

2* 


20      . 

3d4.  Gotonao,  Bishop.  The  Peatsteueh  and  tbe  Book  of  Joshua  SxamiiMd.  Part  2. 
London,  1863.  8<>.  240  pp.  ZSk 

8.  1662  Nr.  Uil. 

335.  daCofta,j8.  Opstellen  Yan  godgeleerden  en  geschiedkandigen  inhoud.  Uit« 
gegeYendoor H..J..Koen€n.  2«— 4^deel.^m«rerc;am,l 861^62.  ^i».  Jeder Bd,iaA22y^^jg 

SchJasa.  —  8.  16«1  Nr.  8297. 

336.  The  Destiny  of  the  Human  Race :  a  Scriptural  Inquiry.  By  the  Anthor  of 
,The  Study  of  the  Bible*.   2  foIi.  London,  1863.  8^.  4^.  24f^ 

337.  Oreith,  C.  e  F..  0..  ülber.  Antropologia  ossia  dottrina  drea  Teesere  deir 
uomo.  Napoli^  1862.  8<>.  444  pp.  1  ^  30  ^ 

338.  Oreith »  C.  e  P..  0..  ülber.  Logica  ossia  teorica  del  pensiero.  Napoli,  1862. 
80.  308  pp.  1  i^.  5  % 

339.  Hartmaiin,  Jul.  Matthäas  Alber,  der  Reformator  der  Reichsstadt  Reutlingen. 
Ein  Beitrag  zur  schwabischen  und  deutschen  Reformationsgeschichte.  Mit  dem  Bild- 
niss  Albers  und  einem  Anhang,  die  erste  Rentlinger  Eirchenordnung  enth.  7»- 
hingen,  1863.  Oiiander,  B\  VU,  196  pp.  21  fkt 

340.  Hassel  7.  Bdl  Geschichte  des  Alten  Bundes.  Leipzig,  1863.  Engeimann.  i\ 
Vm,21öpp.  l^ 

341.  Howitt,  W.  The  History  of  the  Supematnral  in  all  Ages  and  Nation«,  sod 
in  all  Churches,  Christian  and  Pagan;  demonstrating  a  Universal  Faitb.  2'toI& 
London,  1863.  8°.  910  pp.  ^  ^  ^  % 

342.  Jo91,  K,.  Yerhältniss  Albert  des  Grossen  zu  Moses  Maimonides.  Ein  Bä- 
trag zur  Geschichte  der  mittelalterlichen  Philosophie.  Breslau,  1863.  Sehletter,  4^ 
28  pp.  15^ 

343.  Xloftitar,  Ul  Commentarius  in  CTangelinm  St.  Joannis.  Wien,  1862.  Afe- 
chitar,'Congreg.'Buchh.  80.  XXXII,  326  pp.  1  «%i  10  ^ 

344.  Lewis,  Tayler.  The  Divine  Human  in  the  Scripturea.  London,  1862.  12^ 
240  pp.  1  ^  12  ^ 

345.  LilUe,  J.  Lectures  on  the  Episües  of  Paul  to  the  Thessalonians.  Edinburgh 
and  London,  1863.  8^  600  pp.  3  ^  18  % 

346.  Xarie-Bemard,  Dom.  Los  Hdros  du  christianisme  a  travers  les  ages;  avee 
nne  introduction  et  des  notes  historiques.  Tome  I,  1'*  partie.  Ports,  1863.  6^ 
488  pp.  Mit  €  Ahhildgn. 

347.  Molino,  L.  Realismo  razionale,  orvero  Filosofia  pora,  religiosa,  sociale- 
Napoli,  1862.  ^\  302  pp.  1  S^f. 

348.  Koeheim's  Bcdesiastical  History.  By  Jam,  Murdoek.  ReWsed  and  Sopple- 
mentary  Notes  added  by  Jam,  Sectton  Reid.   London,  1863.  8^  8%.  6^ 

349.  Arthur  Schopenhauer.  Von  ihm.  ,üeber  ihn.  Ein  Wort  der  Vertheidigung 
▼on  E»  0.  Lindner  und  Memorabilien,  Briefe  und  Nachlassstücke  Ton  i/uü  Fra«n- 
stddt,  Berlin,  1863.  Bcufn.  8^  IX,  763  pp.  3  i|:  10%r 

350.  Tollemer,  A..  Des  origines  de  la  charitö  catholique,  ou  De  Titat  de  ja  mi- 
s^re  et  de  l'assistance  chez  les  ohr^tiens  pendant  les  premiers  si^es  de  l'Eglise- 
Paris,  1863.  S».  Vn,  604  pp.  ^  2^ 

351.  Waddington,  C.  De  l'äme  humaine  (etudes  de  psychologie)|  le^ns  futes  s 
la  Sorbonne.  (2«  sörie.)  Paris,  1863.  8o.  UI,  577  pp.  2  ^  15  ^ 

352.  Watson,  J.  Selby.  Life  of  William  Warburton,  Lord  Bishop  of  Gloace^ter 
from  1760  to  1779,  with  Remarks  on  his  Works.    London,  1863.    8«.   670  pp 

7^.6^ 

III.    Brzlehiiiigswisseiischaft. 

353.  Aseherson ,  7d.  Urkunden  zur  Geschichte  der  Jubelfeier  der  konigl.  Frieil- 
rich-WUheims-UniTersität  zu  Berlin  im  October  1860.  Im  amtl.  Aufhrage  br$g- 
Mit  einem  Verzeichniss  der  Lehrer  der  UniTorsität  von  der  Giündnng  bis  xiud 
15.  Octbr.  1862.  Berlin,  1863.  Guttentag.  8<>.  XVin,  260  pp.  IJI^l^^ 

IT.    Rechts-  und  Staatswlsseiischaft 

354.  T.  Busehea,  A..  Bevölkerung  des  russischen  Kaiserreichs  in  den  wiehtigsf^n 
statistischen  Verhältnissen.  Ootha,  1863.  Perthes.  8<^.  YU,  81  pp.  Mit  16  ckromotith* 
Karten.  1  J|^  5  ^ 
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356.  CMiyet,  Jm  T..  TraiU  sur  les  assnrances  maritimes,  comprenant  la  matiere  des 
Msoranees,  du  contrat  a  la  grosse  et  d«s  araries.  Tome  n.  Paria,  1863.  8^ 
460  pp.  2  ßk  15  i&xF 

8.  1862  Nr.  JTW. 

356.  Samaie,  0.  Le  Chatelet  de  Paris,  son  Organisation,  ses  Privileges.  Pre- 
Tots,  conseillers,  eheyalliers  du  gnet,  notaires,  procnrenrs,  etc.  (1060 — 1862.) 
Pari»,  1863.  8^  442  pp.  2  ^  10  ^ 

357.  de  Vreiquet,  Smd.  Des  traTanz  pablics,  de  ragricnltare  et  da  commerce 
eo  France.  L^slation.  Histoire.  Riforme.  l'^  partie.  Travanz  publics.  Legislation, 
l^livraison.  Paris,  1863.  8«.  IV,  p.  1—132. 

358.  Cfrimandy  0..  Des  eaux  publiqnes  et  de  leor  application  anz  besoins  des 
grsodes  yilles;  des  commanea  et  des  habitations  rorales;  principes  fondamentanx 
concamant  la  rechercbe  et  Tamenagement  de  Veaa  dans  toas  les  pays,  la  deter- 
mination  de  ses  qnalitis,  sa  conserration  et  sa  distribation.  Paris,  1863.  S^. 
XVI,  352  pp.  2  ^. 

359.  Henog,  A..  Das  österreichische  Handelsrecht  nach  dem  Handelsgesetzbu^ 
rom  17.  December  1862.   1.  Lfg.    Wien,  1863.  Roapinu  8^  p.  1—55.  12  f^ 

360.  Hnlm,  E.  H.  Th.  Handbuch  der  Volkswirthschaftslehre  und  Volks wir£- 
scbaftspolltik.  Für  das  deutsche  Volk  dargestellt  2  Abtblgn.  Leipzig,  1863.  Ortt- 
Mir.  8^  4  ^. 

Inhalt:  I.  Allnmeln«  VoIkswirthtehalUlehre.  Volksth&mlich«  Dantellong  der  Orandlmgen  der 
Vr/lktwiithsehaftslehr«.  296  pp.  1  ^.  5  91^  —  II.  1.  Volkswirthschaftslehre  der  Ürproductionen. 
Volksthümliche  Darstellung  der  Volkswirthachaftslehre ,  des  Ackerbaues,  der  Jagd,  Fischerei,  Vieh* 
zaeht  und  Foratwirthtehaft.  268  pp.  1  ^  —  D.  2.  Volkswirthsohaltslehre  der  Gewerbe  und  des 
HaadeU.  460  pp.  1  ^.  25  flj^ 

361.  Xamper,  J..  da  Bosch.  De  wetenschap  der  zamenleying.  1'  gedeelte.  De  bij- 
xondere  levensbetrekkingen  onder  bescberming  van  het  regtsgezag.  Amsterdam, 
1863.  S\  XXXVI,  961  pp.  7  ,%.  16  %• 

362.  loiielciir,  Jul.  Les  Crimes  et  les  peines  dans  rantiquiti  et  dans  les  temps 
moderne«.  Etüde  historique.  Paris,  1863.  8^  XII,  392  pp.  1  ,^.  5  f^ 

363.  Maine,  H..  8..  Ancient  Law:  its  Connection  with  Early  History  of  Society, 
etc.  2d  edition.  London^  1863.  8*.  4  i^.  24  9^ 

364.  Ortloff,  Hm.  Methodologie  oder  Lehre  des  Studiums  der  Rechts-  und  Staats- 
wissenschaft. Nebst  deutseben  Studien  und  Ezamenordnungen.  Braunechweiff,  1863. 
Vieweg  if  Sohn.  8^  XII,  298  pp.  1  ^ 

365.  Tafeln  cur  Statistik  der  osterreichiseben  Monarchie.  Zusammengestellt  von 

der  k.  k.  Direction  der  administrativen  Statistik.  Neue  Folge.  3.  Bd.    Die  Jahre 

1855,  1856  und  1857  umfassend.    5.  u.  7.  Hft.    Wien,  1861.  Prandel  ^  Ewald.  Fol. 

173n.l34pp.  djfel6%> 

Eimein:  5.  Hfl.  2  JB.  24  fi^  —  7.  HA.  1  ^.  22  fi^ 
S.  18S2  Nr.  Ml. 

366.  Zfohwaigarti  W.  Das  Leben  und  Weben  der  Arbeit  und  die  Grundsätae  des 
rationellen  Gewerbsbetriebes.  Nach  langjährigen  Erfahrungen  im  Gewerbtbetriebe 
<largestellt.  1.  Tbl.  Selbststandige  Arbeit.  Plauen,  1862.  Neupert,  8^  XXII, 
434  pp.  2  a^ 

Y.    Mathematik  and  Naturwissenschaften. 

367.  Abhandlungen  der  naturforschenden  Gesellschaft  zu  Halle.  Originalauf satze 
uu  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissenschaften.  7.  Bd.  2.  Hft.  Halle,  1862. 
SckmidfB  Flg.  40.  XXU,  p.  101—171.  Mit  3  Steintaf.  2  ^. 

368.  Annales  de  VObservatoire  imperial  de  Paris,  publikes  par  U..  J..  Leverrier, 
Observations.  Tome  XVU.  1861.  Paris,  1863.  4«.  VIII,  200  pp.  13  ^.  10  ^ 

8.  1862  Nr.  2827. 

369.  BteOB,  Pierre.  Meteorologie  simpllfi^e  par  Tapplication  de  la  loi  physique 
au  mode  de  la  production.  Ouvrage  indispensable  ans  marins.  Paris,  1863.  8^ 
222  pp.  1  ^ 

370.  BUadford,  H..  F..  On  the  Gretaceous  and  other  Rocks  of  the  South  Arcol 
aod  Trichinopoly  Districts,  Madras.  With  coloured  map.  Calcutta,  1862.  8^  4  ß^. 

371.  Beutet  de  MoaTel ,  B..  Cours  de  physique  redige  conformement  anz  dernicrs 
programmes  de  Tenseignement  scientiftque  dans  les  lyc^s,  etc.,  avec  de  nombreu- 
ses  ftgures  dans  le  texte.  Paris,  1863.  8^  942  pp.  2  ^  10  ^ 
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37S.  BrMniktr,  C  Theorie  dei  Asisler'schen  Polarplanlmeters.  Beriim^  1863. 
Decker.  8^.  32  pp.  Mit  eingedr.  Holzachn,  10  i^ 

373.  Bryologia  Javanica  seu  descriptio  musoorum  frondosomm  Archipelagi  Jn- 

dioi  iconibtts  illustrata,  annotayernnt  F».  DozyetJ.^  H„  Moikenboer.  Post  mortem 

auotorum  ediderunt  R..  B,.  van  den  Bosch  et   C.  J/..   van  der  Sande  Lacoste. 

Fase.  32—35.  Lugdunum-Batavorum,  1862.  4^  24  pp.  Mit  20  Ta/.        5  ^  18  fkm 
8.  1869  Nr.  »17. 

374.  Cameron,  P.  The  Variation  and  Deviation  of  the  Compass  Rectified  by 
Azimuth  and  Altitade  Tables.  London,  1863.  8<>.  3  ^. 

375.  Comay,  J..  X..  Anthropologie.  Memoire  snr  l*anit^  de  specialite  des  esp^ces 
humaines,  et  en  particalier  sar  la  concordance  des  yues  des  phyeiologistes  rela- 
tives a  Tetat  d'anite  et  de  pluralit^  de  ces  esp^ces.  Paris,  1863.  8^  81  pp. 

376.  Coneh,  Jonathan.  A  History  of  the  Fishes  of  the  British  Islands.  Vol.  II.  Lon- 
don, 1863.  8^  6  .%.  24  ^ 

8.  1861  Nr.  8189. 

377.  Cremona,  L.  Introduzione  ad  una  teorioa  geometrica  delle  oarre  piaoe. 
Bologna,  1862.  4«.  VIII,  128  pp.  3  ^  10  f%Br 

378.  CkinlTier- Gravier.  Precis  des  recherches  sur  les  met^ores  et  snr  les  lois  qni 
les  rigUsent.  Parie,  1863.  12«.  XVI,  182  pp.  Mit  12  Taf,  35  ^ 

379.  Debrajy  H..  Cours  Climen taire  de  chimie.  Avec  nombrenses  flgorec  ioter- 
cal^es  dans  le  texte.  1«'  et  2'  fasc.  FaWs,  1863.  8^  400  pp.  2  ^  10  f^ 

380.  Deslongchampi  I  Sog.  ätudes  critiqnes  sur  les  brachiopodes  nonveaux  ou 
peu  connus.  1®^  et  2<^  fasc.  Paris,  1862.  %K  48  pp.  Mit  Taf, 

381.  Dictionnaire  de  chimie  industrielle  par  MM.  Barreawil  et  Atme  Girard^ 
avec  la  collaboration  de  MM.  de  Luca,  Aubergier,  Baiard,  Bagvet,  J7..  Bouillet^ 
Ciccone,  Colin,  Davanne,  Decaux  etc.  Tome  III.  l'"  partie.  Paris,  1862.  8^ 
208  pp.  2  ^  15  fl|r 

8.  1869  Nr.  1669. 

382.  Allgemeine  Encyklopädie  der  Physik.  Bearbeitet  von  P..  IT..  Brix,  G.. 
Decker,  F.,  C.  0..  v,  Feilitzsch  etc.  Hrsg.  von  Gst.  Karsten,  12.  Lfg.  Leipzig,  1863. 
Voss,  80.  2  ^  20  % 

Inhalt:  5.  Bd.  Angewandte  Ifochanik,  von  F.  Obashof.  p.  357—288.  —  If».  Bd.  Fernevirk-nB^ea 
des  galvanischen  Stroms,  von  F..  v.  Fiilitzscb.  p.  529 — 640.  Mit  eingedr.  Holsscbn.  —  90.  Angc- 
wandte  Eleetricit&tslelire ,  von  C.  Kork.  p.  609—784.  Mit  eingedr.  Holssohn. 

8.  1862  Mr.  1233. 

383.  The  Fossil  Flora  of  the  Rajmahal  Serie«,  Rajmahal  Hills,  Bengal;  by 
T..  Oldham  and  J,.  Morris.    Calcutta,  1862.  4^  Mit  12  Taf.  3  i|^  6  ^   ^ 

384.  Flonrens,  P..  De  la  Phrenologie  et  des  etades  yraies  sur  le  cerrean.  Paris, 
1863.  80.  308  pp.  ISfg^h^p: 

385.  Oatty,  Mrs.  British  Seaweeds,  drawn  firom  Professor  Harvey's  ,Phyeologia 
Britannica*;  with  Descriptions :  an  Amateur 's  Synopsis,  Rnles  for  laying  oat  Sea- 
weeds ,  an  Order  for  arranging  them  in  the  Herbarium ,  and  an  Appendix  of  New 
Species.  London,  1863.  4®.  85  <fte  6  f^ 

386.  T.  HeiBemaan,  H..  Die  Schmetterlinge  Deutschlands  und  der  Schweis  syste- 
matisch bearbeitet.  Nebst  analytischen  Tabellen  zum  Bestimmen  der  Sohmetter- 
linge.    2.  Abth.:  Kleinschmetterlinge.    1.  Bd.  1.  Hft.    Die  Wickler.   Bratmsek^eig, 

1863.  Schvoetschke  if  Sohn,  8«.  287  pp.  2  Sk. 

8.  1859  Mr.  3140. 

387.  Hermite,  C.  Uebersicht  der  Theorie  der  elliptischen  Funktionen.  Ana  dem 
Franz.  übertragen  und  mit  einem  Anhange  versehen  ton  Lp.  Natani.  Berlin,  1863. 
Wiegandt  ^  HempeL  S^  VII,  144  pp.  28  ^ 

388.  HiUer,  7d.    Lehrbuch  der  Chemie.    Mit  171  Orlg.-Abbildgn.  in  Holisclin. 

u.  1  Taf.  in  Farbendr.  3.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Engeiman$i.  8<^.  XL,  p.  641 --960.  8i^     i 
Sehluss.  ~  8.  1861  Mr.  2625.  I 

389.  Hudey,  T..  H..  Eyidence  as  to  Man's  Place  in  Nature.  London,  1863.  8*. 
Mit  35  HoUschn.  2  ^  19  % 

390.  Xooh,  C  L..  Die  Myriapoden.  Getreu  nach  der  Natur  abgebildtt  und  be- 
schrieben. 2.  Bd.  Mit  59  Taf.  Halle,  1863.  Schmidts  Vlg,  8«.  VI,  112  pp.        12  S^. 

8.  1869  Nr.  2515.  eolor.  16  ^  10  % 

391.  Kugelberg,  0..  F..  Sreriges  geologiska  undersokning.  Nagra  ord  tili  upp- 
lysning  om  bladet  ,Skultuna«.  Stockholm,  1862.  8<».  32  pp.  Mit  Tep.  u.  Karte.  9  ßk 

392.  LeBeague,  T..  A^  Introduction  a  la  theorie  de«  nombres.  P^ris,  1863.  8». 
104  pp.  IS(^  10  fS^ 
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393.  Le^m  de  ohimie  et  de  physique  professees  od  1862;  par  MM.  Verdet  et 
BertheloL  ParU,  1863.  S^.  336  pp.  2  Ä. 

8.  1863  Nr.  1954. 

394.  Ljell,  C.  The  Geological  Evidences  of  the  Antiqnity  of  Man;  with  fie- 
marks  on  Theories  of  Species  by  Variation.  Ulnstrated  by  woodcuts.  London^  1863. 
8*.  532  pp.  6  J^.  18  ^ 

395.  de  Martiiuiy  C  7.  Pb.  Flora  Brariliensis  sWe  enomeratio  plantamm  in 
Bnattia  hactenne  deteotarum.  Fase.  XXXI  et  XXXII.  Leipzig,  1863.  Fr.  Fieiscker, 
Fol.  150  Sp.   Mit  46  Steinta/.  13  ^  5  ^ 

8.  1M9  Nt.  «SS. 

396.  Meyar;  IL.  H..  n.  C..  Th..  Meyer.  Lehrbuch  der  azonometrisohen  Projections- 
lehre.  Leipzig,  1863.  BaesaeL  8«.  IV,  412  pp.  Mit  9  Steintaf.  6  Sb. 

397.  Oppel,  Alb.  Palaeontologische  MittheiliingeD  ans  dem  Moseain  des  konigl. 
bayer.  Staates.  Stuttgart,  1862.  Eimer  Sf  Seubert.  8«.  IV,  162  pp.  Mit  50  Steinta/.  u. 
50  Blatt  Erkidrgn.  14  %  20  ^ 

398.  Bowerby.  —  British  Wild  Flowers.  Illastrated  by  /.  E..  Sowerby.  Described, 
with  an  Introdnction  and  a  Key  to  the  Natural  Orders ,  hy  C.  P..  Johneon,  Re- 
issoe,  to  which  is  now  added  a  Supplement  containing  180  Fignres  of  latelT  dis- 
corered  Flowering  Plante ,  by  /.  W.,  Salter,  and  the  Fems ,  Horsetails ,  ana  Clab 
Mosses,  by  •/.  E..  Sowerby.  London,  1863.  8^  25  ^  6  f^ 

399.  ttaring,  ▼..  C  H..  Geologische  Kaart  van  Nederland,  nltgeroerd  door  het 
topographisch  Boreau  yan  het  Departement  ran  Oorlog,  nitgegeren  op  last  ran 
Z.  M.  den  Koning.  Schaal  van  1:200,000.  Blad  12  (Bargeroeen);  blad  18  (Bies- 
bosch).  Haartem,  1863.  Fol.  Jede  Karte  21  ^ 

8.  ISO  Rr.  STD. 

400.  8t«d«r,  B..  Geschichte  der  physischen  G^graphie  der  Sehweia  bis  1815. 
ZShcA,  1863.  Sckultheee.  8«.  IX,  696  pp.  2  i^  24  fte 

401.  Saekow,  Ott  Zur  Natorwissenschaft.  Berlin,  1863.  Wiegandt  ^  Mendel.  8«. 
ni,64pp.  12^ 

402.  Satton,  Fr.  A  Systematic  Handbook  of  Volumetrio  Analysis;  or,  the  Qnan- 
titaÜTO  Estimation  of  Chemical  Sabstonices  by  Measnre.  Adapted  to  the  Reqnire- 
ments  of  Pare  Chemical  Research,  Pathological  Cbemistry,  Pharmacy ,  Metallnrgy, 
MaiHifartaring  Cbemistry ,  Photography  etc. ;  and  for  the  Valoation  of  Sabstances 
osed  in  Commerce,  Agripoltore  and  the  Arts.  London,  1863.  8^  290  pp.   '  3  ^ 

403.  Nederlaadsofa  ^dschrift  Toor  de  dierkmide ,  oitgegeven  door  het  Kon.  Zoo- 
logisch Genootschap  ,  Natura  artis  magistra*  te  Amsterdam.  Onder  redactie  yan 
ff..  Stklegel,  P„  Bleeker  en  0..  F..  Westerman.  Afl.  1.  Awuterdam,  1863.  8«. 
p.  1^2.  Pro  Jahrg.  4  J{f.  6  ^ 

401.  Timmannana,  A.  Trait4  de  m4canique  rationelle.  Gand,  1862.  8^  492  pp. 
ÜUBTaf.  ,3jfe 

405.  Tiaunennaiis,  A.  Traite  de  calcnl  diffirentiel  et  de  calcul  integral.  OanS, 
1862.  80.  610  pp.  Mit  2  Taf.  ^  S^l  Ib  ^ 

406.  Yiiiaa,  Alx.    Prodrome  de  g^logie.    Tome  I«'.    Parie,  1862.  8^    615  pp. 

3^10^ 

407.  Veint  Memoire  sur  la  mecaniqne  Celeste  et  sur  la  cosmogonie;  snivi  de 
notes  sur  la  thiorie  des  combtes  et  aar  la  m4thode  en  math^atlques.  Parie,  1863. 
8^  157  pp.  1  ^  10  ^ 

408.  Wagner,  Aadr.  Sechs  Abhaj^dlungen  aus  dem  Gkbiete  der  .Natnrwissen- 
wbaften.  Mit  1  Taf.  Leipzig,  1862.  Voes.  %\  V,  185  pp.  l  ß^.  10  f^ 

Tl.    Medlein. 

409.  Becker,  Ohm.  A  Der  geheime  Weingeist  der  Adepten,  spiritus  vini  Lul- 
liani  s.  philosophici ,  und  seine  medicinisehe  Anwendung^  für  Chemiker  und  Aerzte 
bearbeitet.  MWhausen,  1862.  Seinrichsho/en.  S^.  VIII,  62  pp.  10  fhr 

410.  BroaekSi  CL.  Histoire  du  coilegium  medicum  Bruxellense.  Anvere,  1862.  S^. 

3i^24  j&r 

411.  COiierid,  lu  Naovo  trattato  di  medicina  ciyile.  Fase.  1—4.  Tortno,  1862. 
S^  p.  l-~67.  Jeder  Faec.  10  i^ 

412.  dalaelU,  C  L.  Deir  azione  chimica  dell'  elettrico  sopra  i  tessuti  organici 
Tivsnti  e  delle  sne  appllcasioni  alla  terapeutica.  Stndii.  Cremona^  1862.  8^.  68  pp. 

15^ 
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413.  Dabr7i  F<«  La  M^decine  chez  \ea  Chinois.  Oavrage  corrlge  et  precede  d^une 
preface  par  •/..  Leon  Soubeiran.  Orne  de  planches  anatomiqaes.  Paris  ^  1863.  8^ 
XII,  580  pp.  '  3  ^  10  ^ 

414.  Delattre,  0..  A..  Traite  pratique  des  acoouohementfi ,  des  maladies  des  fem. 
mes  et  des  enfants.  Atlas  separe  de  26  planches.  Paris,  1868.  ^^.  1245  pp.  Mit 
392  Abbüdgn. 

415.  Belpeoh,  A..  Nouvelles  recberches  sar  rintoxicatioa  sp^iale  qae  determine 
lesnlfaredecarbone.  L'lDdnstrie  da  caontchouc  sooffle.  Pari«,  1863.  8^.  123  pp.  2b  9^ 

416.  Demarqaay,  M..  De  la  glycerine,  de  ses  applications  a  la  Chirurgie  et  a 
la  m^ecine.  Pari»,  1863.  8«.  IX,  240  pp.  l  S!k  Ib  ^ 

417.  Eckhard,  C.  Beiträge  sar  Anatomie  nnd  Physiologie.  3.  Bd.  2.1m.  Mit  4 
Steintaf.  Giessen,  1863.  Ferber,  40.  III,  p.  123—170.  l  S^i  20  f^ 

6.  1862  Nr.  1955. 

418.  Fonxnier,  Alfr.  De  Tar^mie.  Th^se  poar  Pagregation  en  medecine.  PariSf 
1863.   8».  848  pp.  25  S^. 

419.  FonmiA,  Ed.  Etüde  pratique  aar  le  laryngoscope  et  sar  Tapplication  des  re- 
m^des  topiqaes  dans  les  voies  respiratoires.  Memoire  la  a  TAcademie  dea  sdeu- 
oes,  dans  la  seance  da  10  novembre;  accompagne  de  figares  dans  le  texte.  Pom, 
1863.  8^  110  pp.  25  9^ 

420.  HagOTi  Hm«  Lateinisch -deutsches  Wörterbuch  zu  den  neuesten  and  auch 
älteren  Pharmakopoen,  dem  Manuale  pharmaceuticum  Hageri,  und  andern  phar- 
maceutischen  und  botanischen  Schriften.  Nebst  einem  Anhange  enthaltend  die  aus 
der  griechischen  Sprache  entlehnten  nnd  in  die  pharmaceutische  und  botanische 
Kunstsprache  und  Nomenclatur  aufgenommenen  Worte  und  Wortbildnngen.  Lissa^ 
1863.  Günther's  Vlg,  8».  X^  533  pp.  2  Alb  fix 

421.  Haaner,  W..  A..  Beiträge  zur  Pädiatrik.  1.  Bd.  Berlin,  1863.  Jii  Hirack- 
wald.  8«.  XI,  227  pp.  1  A  10  $i^ 

422.  Hiegaet,  C  De  la  methode  sabstitutive  ou  de  la  caat^risation  appTtqaee  so 
traitement  de  rurötrite  aigne  et  chroniqne.  Lte^e,  1863.  8®.  VI,  152  pp.  1  Jfe  5  ^^ 

423.  Hutchinson,  Jonathan.  A  Clinical  Memoir  on  Gertain  Diseases  of  nie  Eye 
and  Bar ,  conseqnent  on  Inhe^ted  Syphilis ;  with  an  appended  Chapter  >of  Com- 
mentaries  on  the  Transmission  of  Syphilis  from  Parent  to  Offiipring  and  ita  more 
remote  Conseqnences.  London,  1862.  8^  272  pp.  3  ^.  18  f^ 

424.  de  litt  Pommerais,  Sdm.  C.    Cours  d'homoeopathie.   Paris,  1863.  8^  559  pp. 

2  ^.  10  ^ 

425.  Lnys,  J..  Des  maladies  hireditaires.  Th^se  ponr  Tagregation  en  m^eciue. 
Part»,  1863.  8«    139  pp.  ^  25  % 

426.  Maisonnenre,  J..  0..  Cliniqne  chirurgioale.  Tomel^^.  Paris,  1863.  8^.  LXVJU, 
650  pp.  4  ^ 

427.  Morel,  C.  Pr^cis  d*histologie  humaine.  Dessins  d'apres  natare  par  J..  VÜ- 
iemin.  Paris,  1862.  8».  VUI,  136  pp- 

428.  Mosquera  y  Losada,  Bamon.  Manual  de  anatomia  practica.  Obra  inMita 
pnblicada  bajo  la  direccion  de  D.  Ad/.  Aforeno  y  Pozo.  Madrid,  1862.  8^ 
244  pp.  1  A  18  % 

429.  Bfldinger.  Atlas  des  peripherischen  Nerrensystems  des  menschlicnen  Kör- 
pers. Nach  der  Natur  photographirt  yon  Jos,  Albert  —  Atlas  du  Systeme  nerreiUE 
p^riph^riqne  da  corps  humain.  5.  u.  6.  Lfg.  i/üncAen,  1863.  Liter.-arHst,  Anstalt.  Fol. 
4  pp.  Mit  10  Photogr.  -         ,  3  Äs  24  f&r 

8.  1869  Nr.  952.  ^  ^ 

430.  Thndiehom,  J..  I..  A  Treatise  on  GallStones:  their  Chemistry,  Pathologr, 
and  Treatment.    Illustrated  with  Plates.   London,  1863.  8^  340  pp.  4  jlg. 

TU.    Geographie  aud  GescUchte. 

431.  Aleock,  Batherford.  The  Capital  of  the  Tycoon:  a  Narratite  of  Three  Years' 
Residence  in  Japan ;  with  Map  and  numerous  Illnstrations  in  Chromolithography 
and  on  Wood.  2  vols.  London,  1863.  8«.  1036  pp.  12  ^.  24  %■ 

432.  Angelon,  Kännel.  Isabel  II.  Historia  de  la  Reina  de  Espana.  Barcelona^ 
1860—61.  40.  COOpp.  Mit  17  Taf.  Schvarz  7^  15%-;  PrflcAfaii*^.co/.15.%. 

433.  Atkinson,  Mrs.  Recollections  of  Tartar  Steppes  and  their  Inhabitants.  Lon- 
don, 1663.  80.  356  pp.  4ß^2if^ 
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434.  Batjia,  9^  Histoire  compl^te  de  la  noblesse  de  France,  depuis  1789  jasque 
vers  Tannee  1862;  suiyie  de  considerations  snr  la  grandear  de  la  noblesse,  sa 
sitaation  actnelle  et  rinflaence  morale  qu'elle  exerce  sur  les  autres  classes  de  la 
soci^te.  Bruxellts,  1862.  8^  536  pp.  2  ^.  10  ^ 

435.  Baox,  JuL  Nobiliaire  du  departement  de  TAin  (diz-septi^me  et  dix-naitieme 
siecles.)  Bresse  et  Dombes.  Bourg,  1863.  8^  XXXI,  527  pp. 

436.  Bellemare,  Alx.  Abd-el-Eader,  sa  vie  politiqne  et  militaire.  Paria,  1863. 
8».  466pp.  1^.5^ 

437.  Bijdragen  tot  de  taal-,  land-  en  Tolkenkunde  Tan  Nederlandsch-Indie.  Üit- 
gegeven  door  het  koninglijk  Institnut  roor  de  taal-,  land-  en  volkenkunde  Tan 
Nederlandsch-Indie.  Nieuwe  Tolgreeks.  6^  deel,  4^  stuk.  Amaterdam ,  1BS3,  8^. 
p.  221—289.  Mit  ii  Taf,  u.  Facs.  1  ^.  2  $^ 

8.  1863  Nr.  2887. 

43d.  Bflard,  Xd.  Analyse  des  docnments  historiques  conserT^s  dans  les  archiyes 
du  departement  d^  la  Sjtrtbe.  2®  partie.  Quatorzieme  et  quinzi^me  sibcles.  Le  Mans, 
1863.  4^  211  pp. 

439.  Bontall,  C.  A  Manual  of  Heraldry,  Historical  and  Populär.  With  700  11- 
lustrations.  London,  1863.  80.  434  pp.  4  i^.  6  ^ 

440.  Brensond,  Alph.  Nobiliaire  toulousain.  InTentaire  g^neral  des  titres  probants 
de  noblesse  et  de  dignites  nobiliaires.   Toulouse,  ISSS.  8^  LXIV,  435pp.  3.^.10^ 

441.  Buohenau,  Fr.  Die  freie  Hansestadt  Bremen  und  ihr  Gebiet.  Ein  Beitrag 
zur  Geographie  und  Topographie  Deutschlands.  Bremen,  1862.  Schiinemann*s  Vig. 
8».  XU,  276  pp.  1^10^ 

442.  de  Bnwidre,  T..  L'Empire  mexicain,  histoire  des  Tolt^ques,  des  Chichi- 
meques,  des  Azteques  et  de  la  conqn^te  espagnole.  Paria,  1862.  8<^.  431  pp.   2  ^. 

443.  de  Bnisy,  C.  Histoire  et  refutation  du  socialisme  depuis  Tantiquite  jnsqu'a 
nos  jours.  Paria,  1863.  8^  327  pp.  1^5  9^ 

444.  de  Garrallo,  Luis  Alfonso.  Antigüedades  y  cosas  memorables  del  principato 
de  Astorias.   Obra  p6stuma.   Entrega  l^   Orviedo,  1863.  4^.  6  ^ 

445.  Gastille,  Hpp.  Histoire  de  la  r^Tolution  fran^aise.  i^tats  giniraux.  Consti- 
tuante. CkmTention.  Directoire.  1788—1800.  1^  s6rie  de  Thistoire  de  60  ans.  T.IV. 
Paria,  1863.   8<».  1  ^  20  ^ 

8.  1860  Nr.  894. 

446.  CaTaaioni,  Federsini  Fortnnato.     Studii   sopra   Tltalia,   libri   2.      Torino, 

1862.  12^  1  J^.  15  ^ 

447.  CShamberi ,  Bb.  The  Book  of  Days :  a  Miscellany  of  Populär  Antiquities  in 
Counection  with  the  Calendar,  including  Anecdote  Biography  and  History,  Curio- 
sitie«  of  Literature ,  and  Oddities  of  Human  Life  in  Character.  Vol.  I.  London, 
1863.  8«.  826  pp.  Mit  in  den  Text  gedr.  Abbildgn.  4  J^.  6  ^ 

448.  Charret,  J..  Deseription  de  monnaies  fran^ises,  royales  et  feodales.  Paria, 

1863.  8<^.  YIII,  102  pp.  Mit  4  Taf,  u.  in  den  Text  gedr,  Abbildgn. 

449.  Ohristophe,  J..  B..  Histoire  de  la  papaut^  pendant  le  qninzibme  sl^cle ,  aTec 
despiecesjustificatiTes.  2  toI.  Paris  elXyon,  1863.  8«.  XXXVII,  1113 pp.  4^.20%' 

450.  Cioogna,  Sm.  Antonio.  Delle  iscrisioni  Toneziane  raccolte  ed  ilTustrate. 
25  fase.   Ven^ia,  1862.  4».  2  Jfe  10  f^ 

fichlnu.  —  8.  1859  Nr.  8508. 

451.  Desmase,  C.  Curiosites  des  parlements  de  France,  recueillles  a*apr^  leurs 
regifitres.  Paria,  1863.  120.  180  pp.  1  .%:  10  %• 

452.  BnmoBt.  Fragments  gin^logiques.  6  toI.  Qand,  1862.  120.  169,  173,  174, 
184,  208  n.  236  pp.  Mit  Taf.  10  i^ 

453.  Bmral,  JnL  Histoire  de  Temigration  europ^nne,  asiatiqne  et  africaine  au 
dix-neuTieme  si^cle,  ses  causes,  ses  caracteres,  ses  effets.  Paria,  1863.  8^.  XVI, 
496  pp.  Mit  1  Taf.  2  .%  15  ^ 

454.  Froeman,  £d.  A.  History  of  Federal  GoTornment,  from  the  Fonndation 
of  the  Achaian  Leagne  to  the  Disruption  of  the  United  States.  Vol.  I.  General 
Iatroduction,History  of  theGreekFederations.  Z/oni/an,  1863.  8 <>.  740 pp.  8.%  12^ 

455.  Freer,  Martlia  Walker.  The  Last  Decade  of  a  Glorious  Reign.  Part  3  of 
the  History  of  the  Reign  of  Henry  IV,  King  of  France  and  Nayarre.  2  toIs.  Lon- 
don, 1862.  80.  626  pp.  8  Jfe  12  $^ 

8.  1861  Nr.  1878. 

456.  Freneh,  Mrs.  A..  M..  Slatery  in  South  Carolina  and  Ex-SlaTes:  or,  the 
Port-Boyal  Mission.  New  York,  1862.  12«.  312  pp.  2  ^.  15  ^ 
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457.  8«Uatti»  L-Aag«.  Histoire  Ulnstr^e  de  la  Gorse,  conteoMit  enviroo  300  des- 

sins  repr^entant  divers  sujets  de  geographie  et  dliistoire  natureUe^  les  costume« 

anciens  et  modernes,  les  osages,  les  soperstitloDs,  les  yaes  des  paysages  et  des 

monuments,   les  plans  des  golfes,  des  anses  et  des  ports,  avec  des  chiffres  mar- 

quant  les  rochers  et  le  profondenr  de  Tean,  selon  la  carte  de  M.  Helb,  des  vig- 

nettes  de  faits  historiques  et  les  portraits  des  hommes  cel^bres  avec  leurs  biogra- 

phies.  l^  livraison.  Paria,  1863.  40.  p.  1—16.  7%  ^ 

Dm  Werk  wird  circ*  30  Lieferungen  amfaMen. 

458.  Geschichte  der  deutschen  Freiheitskämpfe  in  Bildern  von  0,  Bkibtreu  und 
L.  Pietach.  Mit  erläut.  Text.  1.  Lfg.  Berlin^  1863.  F.  Duncker.  Fol.  6  pp.  Mit  2 
Uolzachntaf,  15  ^ 

459.  Goiiot.  Histoire  parlementaire  de  France,  recneil  complet  des  disooors 
prononces  dans  les  chambres  de  1819  a  1848.  Tomes  I  et  II.  Paria,  1863.  8*. 
CXLII,  921  pp.  Jfider  Bd,%S(^lhi^ 

460.  Qraats,  K.    Geschichte  der  Jnden  yon  den  ältesten  ^Seiten  bis  aaf  die  €(e- 

genwart.    Ans  den  Quellen  nen  bearb.    3.  Bd.    Leipsig,  186S.  Leiner.    8*.    Vm, 

511  pp.  S  ^  20  ^ 

Inhalt:   Getchiehte  der  Jaden  von  dem  Tode  Jada  Makkabi'i  bie  tarn  Untergang  des  Jfidiacfaen 
Staate«.    S.  verb.  o.  atark  verm.  Anll. 
8.  1861  Nr.  438. 

461.  Jerris,  Whjte.  The  lonian  Islands  daring  the  Present  Century.  London, 
1863.  80.  120  pp.  1  %.  12  9^ 

462.  Journal  et  m^moires  du  marquis  d'Argenson ,  publies  pour  la  premi^re  fois 
d'apr^s  les  mannscrits  autographes  de  la  bibliotheque  du  LouTre,  ponr  la  So- 
ciete  de  Fhistoire  de  France,  par  E.,  «A.  B..  Rathery.  Tome  V.  Paria,  1863.  8^ 
516  pp.  3  Slk 

8.  186S  Nr.  MO. 

463.  Jofte,  Thdr.  Les  Pays-Bas  au  XVI*  sibcle«  —  Le  comte  d'Egmont  et  le 
comte  de  Börnes  (1522 — 1568),  d*aprbs  des  documents  aathentiqnes  ei  inedits. 
Bruxellea,  1862.  80.  379  pp.  2  ^  26  ^ 

464.  Xi&glake,  Als.  W.  The  Invasion  of  the  Crimoa:  its  Origln,  aad  aa  Ac- 
count of  its  Progress  down  to  the  Death  of  Lord  Raglan.  Second  Edition.  VoL  I 
and  II.  London,  1863.  8^  XXVI,  519  u.  XX,  527  pp.  Mit  Planen,      12  ^.  34  ^ 

465.  Latham,  B..  0..  The  Nationalities  of  Europe.  2  vols.  London,  1863.  8^ 
880  pp.  12  ^  24  i^ 

466.  Lefkvre,  Amäd.  Le  Socialisme  pendant  la  r^volution  fran9aise.  Paria,  1863. 
8^  357  pp.  1  S^ 

467.  Royal  and  other  Historical  Letters  lUnstratiTe  of  the  Reign  of  Henry  uL 
From  the  Originals  in  the  Public  Record  Office.  Selected  and  edited  by  Wü, 
Waddington  Shiriey,  Published  by  the  Authority  of  the  Lords  Commissionera  of 
Her  Majesty's  Treasury,  under  the  Direction  of  the  Master  of  the  Rolls.  Vol.  I. 
1216—1235.  London,  1862.  8<».  LXXXVI,  580  pp.  4  i^ 

Bildet  einen  Theil  der  ,Benim  britanniearom  medü  mri  aeriptorea*. 

468.  Lezicon  geographioum ,  e  duobus  codicibus  Mss.  nnne  prifliam  Armbice 
edidit  T..  O,.  J„  JuynboU.  Tomus  V  seu  fasciculus  10.  Lugduni'Bataf9orum,  1S62. 
8».  Xn,  632  pp.  '  6  ^  20  5^ 

8.  1861  Nr.  3024. 

469.  van  Loon,  0.  BeschrQving  yan  Nederlandsohe  historie-pennlBgen,  ten  yer- 
yolge  op  het  weric  yan  Mc.  Gerard  yan  Loon.  Vitgegeyen  door  de  Kon.  Akade- 
mie yan/ Wetenschappen.  (Afd.  Letterkunde.)  7*  stuk.  ilmsttfrc^am,  1862.  Fol.  II, 
p.  79— ito.  MU  Taf,  XLV^LL  4:Jk4ftr'j  auf  groaaem  P(^.  4  ife  27  Ar 

8.  IMS  Nr.  144. 

470.  de  Lynden,  comte.  Souyenir  de  Japon,  ynes  d'apr^s  natnre  ayec  texte. 
Planches  chromolithographies  ex^uties  a  la  lithographie  de  C.  W.  Mleling.  Liyr. 
1^6.     La  Haye,  1863.     Fol.     Je   2  pp.   Text.     Mit  je  2   Tt^   in  Buntdruck, 

Jede  Lfg,  10  ^  15  f^er 

471.  M'CnUagh,  Torrenf.  Life  and  Times  of  Sir  James  Graham.  Vol.  I.  London, 
1863.   80.  520  pp.  6  i^  13  5^ 

472.  llarey,  Baadolph.  The  Prairie  Trayeller:  a  Handbook  for  Overlaad  Expe- 
ditions.    With  Ulnstrations  and  Itineraries  of  the  Principal  Routes  between  the 
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Missisaipfii  and  the  Pacific ,  and  a  Map.    £dit«d,  with  Notes  by  Reh.  F..  Burton. 
London,  1863.  8^  266  pp.  2  Sl^.  U  9^ 

473.  d«  Kariooart,  Xen^  Napoleon  I<*  dans  sa  Tie  intime.  Toumai,  1863.  12o. 
250  pp.  22  9&^ 

474.  Mathien  de  Fossey.  Le  Mexique.  2<'  edition.  Paris,  1862.  8^.  VIII, 
581  pp.  2  ^. 

475.  May ,  Th.  Enkine.  The  Constitational  History  of  England  since  the  Acces- 
sion of  George  IH.  1760—1860,  Vol.  II.  London,  1863.  8».  646  pp.     7  Äs  6  %• 

Schlosa.  —  S.  1861  Nr.  1029. 

476.  M^moires  de  Edouard  lord  Herbert  de  Cherbury,  ambassadeur  en  France 
soas  Lonis  XIII.  Tradnits  ponr  la  premiere  fois  en  fran^s  par  le  comte  de  Bail» 
Ion.  Paris,  1863.  4fi.  XV,  214  pp.  Mit  9  Abbildgn,  16  Ä.  20  ^ 

477.  M^moires  et  correspondance  du  rot  J^rome  et  de  la  reine  Cakhirine. 
Tome  IV.  Pari»,  1863.  «o.  688  pp.  2  Sk. 

B.  186S  Kr.  1744. 

478.  Momiier,  Xaroo.  La  Camorra.  Notizie  storiche  raccolte  e  documentate.  Fi- 
renie,  1863,  12».  VU,  163  pp.  18  %• 

479.  Monriei,  P.  Les  Guerres  commerciales ,  1486  —  1850.  Paris,  1863.  8<'. 
354  pp.  1  %. 

480.  Mniidy,  Xodaey.  H.  M.  S.  ,Hannibal*  at  Palermo  and  NapleB,  during  the 
ItolianRerolntion,  1859—1861.  With  Notices  of  Garibaldi,  Francis  IL,  and  Vic 
tor  EmanneL  London,  1863.  8<^.  365  pp.  4  ^  24  ^ 

481.  V^HkltoB  ni.  —  Disconrs,  messages  et  proclamations  de  S.  M.  Napoleon  III, 
emperenr  de  Francs.  1849—1861.  1^^  Sirie.  Paris,  1863.  8«.  192  pp. 

482.  Negociations ,  lettres  et  pi^ce«  relatives  a  la  Conference  de  Londun ,  publikes 
par  M.  Bouehiäe.  Paris,  1863.  4«.  LXIV,  865  pp.  4  %. 

Bildet  «inen  Theil  der  ,CoIlection  de  docunenu  in^dits  sur  i'histoiro  de  France,  li'^sirie.  Hie- 
toire  polttlque.* 

483.  Xettemeat,  Alfr.  Histoire  de  la  Restauration.  Tome  III.  R^gne  de  Lonis  XVIII. 

Chambre  de  1815.  Paris,  1863.  80.  668  pp.  2  Sk, 

8.  1863  Nr.  3S30. 

484.  Nobiliaire  de  Normandie,  pnblii  par  nne  societ^  de  g^n^logistes ,  avec  le 
conconrs  des  principales  famllles  nobles  de  la  province,  sons  la  direction  de  E,. 
<k  Mayny.  Paris,  1863.  8ö.  IV,  344  pp.  6  Äs  20  %• 

485.  Heulens,  J..  Maisons  historiques  de  Gascogne,  ou  Galerie  nobOiaire  de 
cette  province.  Paris,  1863.  %\  IV,  267  pp. 

416.  Pim,  Bedford.  The  Gate  of  the  Pacific.  Xoncfon,  1868.  8<».  430pp.  7^6$^ 

487.  Pompe,  A..  Geschiedenis  der  Nederlandsche  overzeesche  bezittingen,  gescbetst 
(eo  <fienste  van  het  onderwijs  en  van  hen  welke  zieh  naar  die  gewesten  begeven. 
Kampen,  1863.  8«.  VUI,  411  pp.  1  Slfg.  22%  f^ 

488.  Proadlion,  P..  J..  Du  principe  f^deratif  et  de  la  necessite  de  reconstitoer 
le  parti  de  la  rivolation.  Parts,  1863.  8°.  324  pp.  l  Slff.  b  fix 

489.  Baymond,  X  Les  Marines  de  la  France  et  de  TAngleterre.  1815 — 1863. 
Pofis,  1863.  80.  481  pp.  1  ^  5  fte 

490.  Le  relazioni  degli  ambasciatori  veneti  al  Senato  dnrante  il  secolo  Xvl, 
riceolte  ed  illustrate  da  Eug.  Mberi,  Serie  I^ ,  tomo  VI.  Relazioni  di  Germania, 
di  Polonia  e  di  Spagna.  Firenze,  1860.  8o.  480  pp.  3  ^. 

8.  1S59  ICr.  867. 

491.  de  la  Bire,  W..  Le  Comte  de  Cavour,  r^cits  et  sonvenirs.  Nonvelle  edition. 
Paris,  1863.  8«.  341  pp.  1  J^. 

492.  Sobertaon,  Jam.  Narrative  of  a  Secret  Mission  to  the  Danlsh  Islands  in 
1808.  Bdited  from  the  Authors'  MS.  by  his  Nephew,  Alx.  Clinton  Fräser,  Lon^ 
don,  1863.  12«.  190  pp.  2  ^ 

493.  Roma,  S..  La  France  sons  Napoleon  III,  ou  Renseignements  instrnctifs  et 
curieux  sar  les  developpements  commerciauz  et  industriels  des  89  departements 
de  l'empire  fran^s  et  de  ses  colonies.  Paris,  1862.  12 o.  240  pp. 

494.  SeblagiBtweit,  Sd.  Der  spanisch-marokkanische  Krieg  in  den  Jahren  1859 
und  1860.  Mit  Benützung  der  vorhandenen  Quellen  und  nach  eigener  Beobachtung 
dsrgestelit.  Mit  1  lith.  Terrainkarte.  Leipzig,  1863.  Brockhausf  Sort.  8^  XVI, 
381  pp.  3  ^  15  f&r 

495.  Seemann,  Bertkold.    Viti:  an  Account  of  a  Government  Mission   to  tne 
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Vitian  or  Fijian  Island«  in  the  Tears  1860—61.   With  lUustrations  and  a  Map. 
London,  1862.   8<>.  450  pp.  5  S^l  18  f^ 

496.  8^e,  id,  Relations  intemationalefl.  Le  Nord  indastriel  et  commereiaL  Da- 
nemark. —  Norrege.  —  Su^de.  •—  Rassie.  Tome  I  et  IL  Bruxeiles,  1863.  8*. 
295  u.  331  pp.  4  ^ 

497.  Sorel,  Alx.  Le  Courent  des  Carmes  et  le  seminaire  de  Saint-Snlpice  pen- 
dant  la  terrenr.  Massacre  du  2  septembre  1792.  Emprisonnemeots.  Liste  des  de- 
tenns.  Docnments  inedits.  Plans  et  fac-simile.  Paris,  1863.  8®.  VII,  444  pp.  Mit 
6  T(rf.  2  J^  10  ^ 

498.  Souvenirs  de  la  Flandre  wallonne ,  recherches  historiques  et  choiz  des  do- 
cuments  relatifs  a  Dooai  et  k  la  pro?ince,  pnbli^s  par  une  reonion  d*amatears  et 
d*archeologues.  Tome  II.  Paris,  1863.  8^  197  pp. 

499.  Therry,  B..  Reminiscences  of  Thirtj  Years' Residence  in  New  Sonth  Wales 
and  Victoria;  with  a  Supplementarj  Chapter  .on  Transportation  and  the  Ticket- 
of-Leave  System.  London,  1863.  8^  534  pp.  5  i^  18  fij^ 

500.  y.  Thielen,  Kz.  Erinnerungen  aus  dem  Eriegerleben  eines  82jährigen  Ve- 
teranen der  österreichischen  Armee,  mit  besonderer  Bezugnahme  auf  die  Feld- 
Züge  des  Jahres  1805,  1809,  1813,  1814,  1815;  nebst  einem  Anhange  die  Politik 
Oesterreichs  vom  Jahre  1809  bis  1814  betreffend.  Mit  dem  Portrait  des  Ffirslen 
Carl  SU  Schwarzenberg.    Wim,  1863.  BraumüUer.  ^\  III,  397  pp.         2  if^  10  flgg: 

501.  Tihon,  0..  L..  C.  Tongka,  Zuid-  en  Oostkust  van  Borneo.  Samarangt  1863. 
8«.  32  pp.  21  fi0: 

502.  Tramelet,  C  Les  Franpais  dans  le  desert,  Journal  d'une  exp^dition  aux 
limites  du  Sahara  alg^rien.  Paris,  1863.  8«.  XI,  430  pp.  1  i%:  5  %r 

503.  La  Vallie  du  Nil,  impressions  et  photographies  par  H,  Cammas  et  Andre 
Lefevre,  Paris,  1863.  8».  XVI,  463  pp.  l  ß^hi^ 

504.  Verhandelingen ,  uitgegeven  door  Teyler's  tweede  genootschap  XXV P  atuk, 
8<'  gedeelte.   Haarlem,  1862.  4o.  VIH,  352  pp.  Mit 33  Taf.  4  ^  16%  %- 

P..  O..  TAM  DBB  Chijs.    De  muntou  der  leenen  tbh  de  Toonnaligc  hertogdommen  Br«baad  en 
Limburg  eoi.    Vau  de  vroegste  t^jden  tot  mu  de  Paeificatie  van  Gend. 
8.  1859  Nr.  8583. 

505.  Voigt,  J.  Die  Erwerbung  der  Neumark,  Ziel  und  Erfolg  der  braadenbur- 
gischen  Politik  unter  den  Kurfürsten  Friedrich  I.  und  Friedrich  IL  1402 — 1457. 
Nach  archivalischen  Quellen.  Berlin,  1863.  BrigL  8^  XV,  438  pp.        2  ^  25  ^ 

506.  Wanten,  Alph.  Le  Duc  Jean  P'  et  le  Brabant  sous  le  r^gno  de  ee  prince 
(1267—1294).  BruxelUs,  1862.  8«.  460  pp.  IS^^^i^ 

507.  de  Wavria,  Jehan«  Anchiennes  chroniques  d'Engleterre.  Choiz  de  chapitres 
inedits,  annotes  et  publiis  pour  la  Sociiti  de  l'histoire  de  France,  par  M>^  Du- 

pont,  Tome  UI.  Paris,  1863.  80.  XLVIU,  435  pp.  3  A 

8.  18C0  Nr.  605.  ^  ^ 

508.  WaUingtOB.  —  Supplementary  Despatches,  Correspondence  and  Memoranda 
of  Field  Marshai  Arthur  Duke  of  Wellington.  Edited  bj  his  Son.  VoL  X.  J^on- 
don,  1863.  8«.  8  J^, 

8.  1862  Nr.  1774.  ^ 

509.  WUhraadt,  Ad£  Heinrich  von  Kleist.  Nordiingen,  1862.  Beck.  8^  X, 
422  pp.  2  ^ 

510.  Willi,  W.  J.  A  Suocessfnl  Exploration  through  the  Interior  of  Australia, 
from  Melbourne  to  the  Gulf  of  CarpentaHa;  from  the  Letters  and  Journals  of 
the  Atttiior.  Edited  by  his  Father.  London,  1863.  8o.  400  pp.  6  J^ 

511.  Wolf,  Adam.  Marie  Christine,  Erzherzogin  von  Oesterreich.  2  Bde.  IVien, 
1863.  Gerold.  8».  XIX,  549  pp.  MU  Portr.  u.  /  Holzschniaf,  4  S^f^ 

512.  Woodhead,  H.  Memoirs  of  Ghristina,  Queen  of  Sweden.  8  vols.  London, 
1863.  8«.  600  pp.  8  ^.  12  ^ 

513.  Wordaworth,  Chr.  Journal  of  a  Tour  in  Italj,  with  Reflections  on  the 
Present  Condition  and  Prospects  of  Religion  in  that  Gountry.  2  vola.  London, 
1863.  8«.  670  pp.  6  Ä^ 

514.  Zeller,  JuL  Les  Empereurs  romains,  caraotbres  et  portraits  historique.«!. 
ParU,  1863.  8«.  IV,  548  pp.  2  i^.  10  ^ 
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Vm«    Sprachwissenschaft. 

51 5.  Bunbaa^  Via^eilav.  Die  Fonnbildnng  der  slavisehen  Sprache,  d.  i.  ejste- 
matische  EDtwickelang  der  grammatiflchen  und  leizikalischen  Formen  aller  slavi- 
idben  Dialekte,  mit  besonderer  Auszeichnung  einer  allgemeinen  slaYischen  Mut- 
tersprache und  paralleler  Darstellung  der  griechischen  und  lateinischen  Formen. 
Prag,  1863.  Bellmann.  8<».  287  pp.  2  ^ 

516.  Oeaae-Moneant.  Dictionnaire  gascon-firan^ais,  dialecte  du  dipartement  du  Gers, 
saUi  d'un  abr^gö  de  grammidre  gasconne.  Parts,  1863.  8^.  VII,  143  pp.  ISSj^bflgp: 

617.  Farid  üddin  Attar.  Manticuttair ,  ou  le  Langage  des  oiseauz,  poeme  de 
Philosophie  religiease,  traduit  du  persan  par  Oarein  de  TcMy.  Paris,  1863.  8<^. 
XI,268pp.  3^.10^ 

518.  Feaouil,  A.  Logotechnie  de  la  langue  fran^se  en  forme  de  dictionnaire, 
dispos^  par  ordre  alphab^tique  et  par  grandes  famiiles  de  mots,  indiquant  les  ra- 
eines,  Tltymologie,  la  signification  propre  et  figur^e  de  chaque  mot,  ses  composes, 
derifie,  synonymes.  Enseignement  de  linguistique  enti^rement  nouveau,  base  snr 
la  connaissance  raisonnie  d'enTiron  2000  racines,  eto.  l'*  litraison.  Marseille,  1863. 
16*.  VI,  p.  1—10. 

519.  Grammar  of  the  Pirna  or  N^Tome,  a  Language  of  Sonora»  from  a  Manu- 
script  of  the  XVIII  Century;  edited  by  Sucißingham  Smith.  London,  1862.  4^  98 
«.  32  pp.  9  ^  24  ^ 

520.  da  La  Coetta,  F..  F^pe  Arroyo.  A  Vocabnlary  or  Phrase  Book  of  tne 
Mutonn  Language  of  Alta  California.  London,  1862.  4^  96  pp.  5  ^  18  $^ 

521.  LitM,  S..  Dictionnaire  de  la  langue  fran^iae.  Tomel^,  lirraison  1 — 3. 
CA— BRB).  Paris,  1863.  4^  LX,  p.  1—416.  Jede  Lfy.  1  %.  5  %• 

522.  KftgTÜB,  J..  F..  Chrestomathie  du  rienx  fran^is  ou  choix  de  morcoaux 
tir^s  des  prosatenrs  ant^rienrs  au  XVII«  si^cle.  Berlin,  1863.  Berbi^^  80.  XXIV, 
188  pp.  1^.12%^ 

523.  Xallouf,  N./  Dictionnaire  tnrc-fran^ais,  arec  laprononciation  fignnto.  Tomel^'^. 
P(mt,  1863.  120.  xi,  780  pp.  5  %. 

524.  Xeyer,  Lee.  Ueber  die  Flexion  der  Adjectiva  im  Deutschen.  Eine  sprach- 
wissenschaftliche  Abhandlung.  Berlin,  1863.  Weidmann.  8«.  69  pp.  12  $^ 

525.  Visard,  0.  Curiosit^s  de  Tötymologie  fran^aise,  avec  Texplication  de  quel- 
ques proverbes  et  dictons  populaires.  Paris,  1863.  8^.  LI,  841  pp.         1  A  b  9^ 

526.  tttjar,  BoaaTeatara.  Vocabulary  of  the  Langnage  of  San  Antonio  Mission, 
California.  iVeio  York,  1861.  4».  XVIU,  52  pp.  5  ^.  18  ^ 

537.  Zenker,  Jnl.  Thdr.    Dictionnaire  turc^arabe-persan.    Tnrkisch-arabisch-per- 

flwhes  Handwörterbuch.    3.  Heft.    Leipzig,  1863.   Engelmann,    Fol.    p.  81-^120. 

8.  ob«o  Mr.  S3«7.  1  J^  10  ^ 

IX.    JJterthamswlsseiiSchaft. 

528.  Artaad.  Fragments  pour  serrir  k  Thistoire  de  la  comMie  antique.  Epicharme, 
M^nandre,  Piaute.    Ayco  une  prelace  de  M.  Guigniaut    Paris,  1862.  8<^.  303  pp. 

1  ^.  20  ^ 

529.  Brugieh,  H.  Notice  raisonn^e  d^un  trait^  m^dical  datant  du  XJV*  siecle 
avant  notre  ^re  et  contenu  dans  un  papyrus  hieratique  du  musie  royal  [d^partc- 
ment  des  antiquites  ^gyptiennes]  de  Berlin.  Accompagnee  d*une  planche  coloriie. 
^ipsigt  1863.  Binrichs*  Vlg.  4\  HL,  20  pp.  1  % 

530.  Deschaaips,  F«  Essai  blbliographique  sur  M.  T.  Ciciron;  avec  une  priface 
par/tt/.  Janin.  Paris,  1863.  8*.  XXXII,  190  pp.  2  ^. 

531.  Fax,  CL  B..  Engravings  of  Unpublished  or  Rare  Greek  Coins;  with  De- 
icriptions.   Part  2:  Asia  and  Africa.  Xone^»,  1863.  4^  2  SSff 

8.  1856  Nr.  MH. 

532.  Oiatefsnd,  C..^  L..  Imperium  romanum  tributim  desoriptum.  Die  geographi- 
sche Vertheilung  der  römischen  Tribus  im*  ganzen  römischen  Reiche.  Hannover, 
1863.  Hahn.  8o.  173  pp.  1  .%.  10  %• 

533.  HoflnaBB,  F.  Der  kritische  Apparat  zu  Cicero*s  Briefen  an  Atticus  geprüft. 
BerHn,  1863.  Weidmann.  8^  V»  65  pp.  12  9^ 
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X.    Schöne  Literatur  wid  Kwiuist. 

534.  About»  Sdm.   Demi^res  lettre«  d'an  bon  jeune  hooime  k  sa  coiuiiie  Made- 
leine, recneillies  et  mUes  en  ordre.  Partie  1863.  8^  384  pp.  1  ^ 
585.  Aehard,  Am6d4e.  Histoire  d*an  homme.  Parü,  1863.  16^.  341  pp.     20  f^ 

536.  Aadouurd,  Olympe,  M'"^  Les  Mysteree  du  s^rail  etdesharems  tarca.  Lois, 
moears,  usages,  anecdotes.    Dessins  de  C.  Rndhardt    Paris,  1863.    8^.    280  pp. 

537.  BariUot.  La  Mascarade  humaine ,  saures  de  mosors  da  dix-nenvieme  si^le. 
Paria,  1863.  8».  304  pp.  1  ^. 

538.  BandiisiA,  Adalb.  Christian  VII.  und  sein  Hof.  Historischer  Roman.  1.  Abth. 
Caroline  Mathilde.  2  Bde.  Hannover,  1863.  CRümpler,  8^  XI,  468  pp.  2ifel5^ 

539.  Biblioteka  pisarzy  polskich.  Tom  15  i  22.  Leipng,  1863.  Brockhaus' Sort.  S». 

XY,  294  n.  VII,  303  pp.  Jeder  Bd.  I  J^ 

Inhalt:  15.  Piama  Micha  La  Csajkowskieoo.  Tom  I£I.  Powiesci  kosaekie  i  Gaw^j.  Wjdaaie  2., 

pntejnane  i  poprawione.  <—  22«  Poesye  Ldciama  äiBiiiBMSEiKOo.  1.  wvdanie  sblorowe«. 
S.  1862  Kr.  8006. 

540.  Bölte,  Amelj.  Moderne  Charakterkopfe.  3  Bde.  Berün,  1863.  QersckeL  8«. 
690  pp.  2  i|^  20  fS|r 

541.  CaT<,  M™^  Karie-Slisabetii.  La  Femme  aujonrd'hai,  la  femme  antrefois. 
Paris,  1868.  80.  VI,  288  pp.  Mit  Portr.   .  IJfi  10  9^ 

542.  Oberbuliei,  Vot.  Le  comte  Kostia.   Paris,  1863.  8<>.  461  pp.         1  i|^  5  f^ 

543.  Die  Chorstohle  im  Kapitelsaale  des  Domes  su  Mains  ^on  M,.  JSoki  und 
R..  Bogler.  22  Blätter.  Mit  einer  knnstgeschichtlichen  Einleitung  von  W,  Lmhke, 
Glogau,  1863.  Fiemminf.  FoL  6  pp.  4  %. 

544.  Collection  Saurageot,  dessinie  et  grav^  a  Tean-forte  par  £<f.  lAevre;  ac> 
compagnie  d'on  texte  historiqne  et  descriptif  par  A.,  Sausay*  Mosie  imp4riAl  du 
Louvre.  Livraisons  1 — 4.  Paris,  1863.  Fol.  Je  12  pp.  Mit  je  4  Taf.  Jede  Lfg.  2  ^ 

545.  Delftuf,  P.   Les  Femmes  sensibles.  Parts,  1863.  8^  338  pp.  1  ^ 

546.  Dteaadii,  Am6d<e.  Blanche  de  Lausanne.  Paris,  1862.  8^.  547  pp.   I  i%  5  f^ 

547.  Dnfreine,  J,  Theoretisch-praktisches  Handbuch  des  Schachspiels.  Theorie 
der  Eröffnungen  und  Endspiele  erläutert  durch  die  besten  Partien  der  Neoseit. 
Beriin,  1863.  Springer^s  Vlg.  80.  Vm,  719  pp.  3  i|^  95  ^ 

548.  EmMc^BaTid,  T..  B..  Histoire  de  la  peinture  au  moyeu  äge,  suivie  da  lliis. 
toire  de  la  grarure,  du  disconrs  sur  rinfluence  des  arts  du  dessin ,  et  du  mosee 
Olympique;  arec  nne  notice  sur  l'auteur  par  P..  Laeroix,  Paris,  1863.  8*.  XXX, 
323  pp.  1  i|^  5  9^ 

549.  EnaTüt,  S..  Le  Dernier  amour.  La^Jhim^re.  Pctris,  1863.  8<>.  309  pp.     1  Sff 

550.  Endrolat,  Bn.  Geschichten  und  Gestalten.  Erzählende  Dichtungen,  liebst 
einem  lyrischen  Anhange.  Mit  dem  Bildniss  des  Verl  Hamburg,  1863.  Nestler  if 
Melle.  8».  IX,  242  pp.  1  i%c  10  f^ 

551.  FromentlBy  Evg.  Dominique.  Parts,  1863.  8o.  378  pp,  l  Slff  b  9^ 

552.  Oaskell,Mrs.  Syl?ia*s  Lovers.  3  vols.  Lon</on,1863.  8o.  900pp.  12J^18$l|r 

553.  eastiaeaa,  ![).  Les  Femmes  des  C^ars.   Paris,  1863.  8^  297  pp.  1  S^. 

554.  Germania.  Bibliothek  deutscher  Orig.-Belletristik.  Hrsg.  von  A.,  Nieder- 
hoffer.  1.  Bd.  Berlin,  1863.  Nelte,  Böltje  ^  Co.  8o.  247  pp.  Suöscr.^Pr.  12  f^ 

Inkalt:  Original-MoTaUen  von  Q..  Klbtkb.    1.  Bd.  Ladenpr.  16  fär 

555.  Oibitona,  H.  L'esclavage  au  Etats-Unis.  Dean  le  quarteron«  Paris,  1863. 
8*.  344  pp.  1  Jlf 

556.  Gladbach,  E.  Der  Schweizer  Holzstyl  in  seinen  cantonalen  und  oonstructi- 
ven  Verschiedenheiten  vergleichend  dargestellt  mit  Holzbauten  Deutschlands.  1.  Lfg. 
Darmstadt,  1863.  Köhler  jr.  Fol.  p.  1 — 4.  Mit  eingedr.  Holzseh.,  S  Kpfrtaf.,  t  Chro- 
molith.  u.  chromolith.  Titel.  2  S^, 

557.  HaMvy,  F..  Derniers  Souvenirs  et  portraits,  pr^id^  d'une  nottee  par  P.. 
A..  Fiorentino.  Paris,  1863.  8<>.  XV,  415  pp.  1  S^. 

558.  Hanns,  J..  J..  Die  lateinisch  -  böhmischen  Oster-Spiele  des  14. — 15.  Jahr- 
hunderts ,  handschriftlich  aufbewahrt  in  der  k.  k.  Unirersitäts-Bibliothek  zu  Prag. 
Prag,  1863.  Bellmann,  8».  IV,  109  pp.  *  24  f^ 

559.  Hartseabnseh,  J.  Eng.  Cuentos  y  fäbtilas.  Segunda  edicion.  2  tomos.  Madnd, 
1862.  160.  vm,  284  u.  IV,  280  pp.  2  J^. 

560.  Hoefer,  Edm.  In  Sünden.  Eine  Familiengeschichte.  2Tble.  (P'i0ri»1863.JfarI- 
grafdf^  Co.  16».  VI,  600  pp.  1  ^  15  f[^ 
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5ei.  T.  Holte! ,  K.  Der  letzte  Komödiant.  Roman  in  3  Thln.  Breslau,  1863.  E. 
TrewendL  8^  XII,  1036  pp.  5  ^. 

562.  Hngo,  C.  l»ea  Miserables,  drame.  3*  Edition.  Parii,  1863.  80.  158  pp. 

563.  Xavr,  Alph.  £n  famant.   2«^  ^tion.  Parti,  1863.  80.  324  pp.  1  ^. 

564.  T.  Kavlbaeh'f,  W.,  kimstgescliiehiUche  Wandgemälde  an  der  neatn  Pina- 
kothek Sr.  Maj.  des  Königs  Ludwig  I.  von  Bayern  in  Mönchen.  Nach  der  Kanl- 
bach'sehen  Original-Oelskisze  unmittelbar  photographirt  von  Jos.  Albert.  Mit  er- 
läatemdem  Texte  Ton  Ed,  lUe.  2.  n.  3.  Lfg.  Müuehen,  1863.  Pilot^f  if  Löhle.  Fol. 
1  Blatt  Text.  Mit  8  Pkotogr.  u.  Titel  mit  1  Phatogr.  Jede  Lfg.  10  ^ 

BeUan.  —  fl.  oboi  Nr.  «69.  Jedes  einzelne  Blatt  4  ^ 

565.  ByxCT««.  Kapamri^,  GpncKe  HapOAae  i^ecMe.  (Serbische  YolkBlieder.) 
IV.  meM,lSB2.[Berlin,G.Reimer.]  S^.XY.b^bp^.  MitlPortr.in Stahlst.  2^20$^ 

Bd.  l^Ui  eb«ndu.  1841—49.    Jeder  Bd.  9  ü^  M  je^r 

566.  de  Lamartine,  A.  Regina.  Pari«,  1863.  8».  201  pp.  10  %• 

567.  de  Lastmie,  Vd.  La  Peinture  a  r£zpoBition  universelle,  etnde  sur  Tart 
amtemporain.  Paris,  1863.  S®.  197  pp.  20  9^ 

568.  Lohmaan,  Pet  Frithjof.  Bine  dramatische  Dichtung.  Lei^xig^lBQZ.  Matthes. 
8*.  67  pp.  10  % 

569.  Lutnia.  Piosennik  polski.  Leipzig,  1863.  Brockhaut^  Sort.  B^  XVII, 
367  pp.  *  IS^ 

570.  Mftllar  ▼.  Königswinter,  Wolf^.  Aschenbrödel.  Mit  6  Compositionen,  auf 
Hole  geceicfanet  von  A.  Hendsehel.  Frankfurt a.M.,  19^2.  Dondorf,  4®.  16  pp.  27  f^ 

571.  da  Mnaset,  P.  Extravagante  et  originanx  du  dix-septi^me  siede.  Parts, 
1863.  8«.  405  pp.  '         1  %  5  % 

572.  CVeül»  H.  The  Fine  Arts  and  CiviUsaÜon  of  Ancient  Ireland.  Dublin, 
1863.  8«.  6  i^ 

573.  Veunami,  Mz.    Das  Tragische.    Berlin,  1863.  I^ioolai's  Vlg.  %K  X,  398  pp. 
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574.  Htqaif  X.  Goethe*s  Theaterleitnng  in  Weimar.  In  Episoden  und  XJrkunden. 
8  Bde.  Leipeig,  1863.  Weber.  8».  XXII,  681  pp.  3  «^. 

575.  Pfurins,  Ost  Schein  und  Sein.  Erzählung  aus  dem  16.  Jahrh.  Braunschweig, 
1863.  Westermann.  %\  340  pp.  1  ^  25  ^ 

676.  Batitt«.  Athalte  et  Esther,  avec  un  oommentaire  biblique  par  Athanase  Co- 
tptereL  Paris,  1863.  80.  392  pp.  1  ^  20  i^ 

577.  Bobinson,  J..  C  The  Italian'Sculpture  of  the  Middle  Ages.  London, 
1863.  FoL  50  ^  12  f^ 

578.  T.  Bivers,  Jeg6r.  Aus  beiden  Welten.  Dichtungen.  Leipzig,  1863.  C.  F.  Flei- 
vier.  Iß9.  YH,  144  pp.  ^  27  ^ 

579.  Smetana,  A  Geschichte  eines  Excommunicirten.  Eine  Selbstbiographie.  Aus 
dessen  Nachlasse  hrsg.  Mit  einem  Vorwort  von  Alfr.  Meissner.  Leipzig,  1863. 
Orunaw.  b^.  XIV,  277  pp.  1^5%' 

580.  Stift,  A.  Von  Nord  und  Süd.  Kunst-  und  Reisebriefe.  Leipzig,  1863.  Gru- 
wne.  8«.  323  pp.  I  ^.  10  ^ 

581.  Thonbu7»Wlt  True  as  Steel.  3vols.  London,  1863.  80.  930pp.  12^.  18$^ 

582.  Yirwys,  Eloo.  Sinterklaas.    'sOravenhage,  1863.  8«.  XII,  80  pp.        21  f^ 

583.  Waehenkusen,  Hain.  Die  Gräfin  von  der  Nadel.  Eine  Geschichte  aus  dem 
Alltagsleben.  Berlin,  186a  Verlags^Comptoir.  8».  327  pp.  l  ßfflbf^ 

584.  Wartenbnrg,  X.  Franaosisches  Leben.  Leipzig,  1862.  Qrunoio.  8^  lU, 
395  pp.  1  ^  20  i!^ 

lU.    Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

585.  Grosses  Adressbuch  des  Handels-,  Fabrik-  und  Gewerbestandes  von  Nord- 
Deutschland.  2.  Bd.:  Das  Königreich  Preussen.  2.  Abth.  Adressbach  von  Branden- 
barg, Sachsen  und  Pommern  mit  handelsgeographischen  Einleitungen,  einem  »Adres- 
sen-Anzeiger  * ,  einem  Orts-Register  und  einem  genauen  Verzeichnisse  über  die  Be- 
zugsquellen der  verschiedenen  Producta  und  Fabrikate.  Persönlich  und  nach  amtli- 
ehen Mittheilungen  aufgenommen  und  systematisch  bearbeitet  von  Cp.  Sandler. 
1.  Hälfte.  Mit  1  Stahlst.  Berlin,  1863.  Boettcher.  80.  p.  1—208.  \  SlflOf^ 

B.  1869  Hr.  510. 

586.  Oufpin,  Fr.  A  Pnu^eal  Treatise  on  Mechanieal  Engineering,  comprising 
Metallnrgy,  Moulding,  Casting,  Forgtng,  Tools,  Workshop  Machinery,  Meohani- 
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cal  Manipulation,  Manafactnre  of  Steam  Engine,  etc.  Illiutrated  witb  28  plates 
of  Boilers,  Steam  Bngines,  Workshop  Machinerj,  etc.  and  91  Wood  EngraTings. 
With  an  Appendix  on  the  Analysis  oC  Iron  and  Iron  Ores.  London  ^  1663.  8^. 
252  pp.  10  i^  24  ft^ 

587.  Chatean,  Thdr.  Teohnologie  du  bätiment,  onJi^tade  complete  de  matMaux 
de  tonte  esp^ce  employ^  dans  l'art  de  batir,  conaid^res  an  point  de  me  de  leur 
natore,  leors  propri^tes  chimiqnes  et  phjsiqnee,  leors  qnalitee  et  defante,  etc.; 
pr^cödie  de  consid^rations  sor  lliygi^ne,  la  salnbritÄ  et  la  disposition  des  conatruc- 
Üons  ciYiles  et  publiques,  et  de  notions  g^ologiqnes  appUqu^  a  la  connaissaiice 
des  materianz  pierreux.  Ouvrage  sp^ialement  destin^  anx  ingWenn,  architectes, 
entreprenenrs,etc.  Tome  P'.  Para,1863.  8^  XXIV,  617  pp.  Mit  Karte,  ZSIg-lOfiift 

588.  Ghocqneel,  W..  Essai  sor  Thistoire  et  la  sitnation  actnelle  de  Tindnatrie  des 
tapisseries  et  tapis.  Parts,  1862.  32«.  VII,  183  pp.  20  fijff 

589.  Ghonmara,  F..  M..  Teodoro.  Estndios  de  fortifieacion  permanente.  Hemonas 
estractadas  por  D..  F„  Arajol  y  de  Sold.  Madrid,  1861—62.  4^  XIV,  268  pp. 
Mit  3  Taf,  5  ^  15  ^ 

590.  Description  des  machines  et  proc^dis  penr  lesquels  des  brerete  d'ioTention 
ont  ^t^  pris  sons  le  r^me  de  la  loi  du  5  jnillet  1844,  publice  par  les  ordres  de 
M.  le  ministre  jie  ragriculture  du  commerce  et  des  traTanz  publica.  Tome  XLUJ. 
Paria,  1863.  4«.  373  pp.  Mit  60  Taf.  6  S^. 

8.  1862  Nr.  JM08. 

591.  Diroks,  H.  Contribution  towards  a  Historj  of  Electro-Hetallnrgy,  EaUblish- 
ing  the  Origin  of  the  Art.  London,  1863.  8«.  116  pp.  1 .%  18  ^ 

592.  del  Oroiio,  Bm    Element!  di  meccanica.   Vol.  I.   Napoli,  1862.  8<>.  331  pp. 

1  i|^  10  9!^ 

593.  de  La  Blanehlre,  H..  Repertoire  encyclopidique  de  Photographie,  compre- 
nant  par  ordre  alphabitiqne  tont  ce  qni  a  parn  et  parait  en  France  et  a  l*etranger, 
depnis  la  deoouverte  par  Niepce  et  Daguerre,  de  Tart  d'imprimer  an  moyen  de 
la  Inmiere,  et  les  notions  de  chimie,  physiqne  et  perspective  qni  »'j  rapportent 
Partie  alphab^tique ,  non  periodique.  2  vol.   Paris,  1863.  8^  VIII,  1000  pp.    6  i|! 

594.  de  Laveleye,  A..  Chemins  de  fer  beiges.  —  Histoire  des  25  premiibres  An- 
ndes  des  chemins  de  fer  beiges.  BruxeUea,  1863.  8^.  228  pp.  l  J^2B1^ 

595.  Lewal,  IL.  L..  Traite  pratiqne  d'artillerie  navale  et  tactlqne  des  combat 
de  mer.  2  vol.  Parts,  1863.  80.  XVI,  884  pp.  Mit  9  Taf.  u.  in  den  Text  gedr.  Ab- 
biliiungen,  9  SklO  ^ 

596.  Moria ,  Arth.  M^canique  pratiqne  des  machines  et  appareils  destane  a  l'eU- 
vation  des  eanx.  Ports,  1863.  B\  327  pp.  Mit  9  Taf.  2  A  15  ^ 

597.  Morton,  J.  Chalmers.  The  Prince  Consort's  Farms :  an  Agriciilturaf  Memoir. 
London,  1863.   4^.  260  pp.  21  S^, 

598.  Beyband,  L,  Le  Coton,  son  regime,  see  probltoes,  son  inflnenoe  en  Ea- 
rope.  Nonvelle  s^rieMes  itudes  sur  le  regime  des  mannlactnres.  Paria,  1863.  8*. 
Vm,471pp.  Si|:15% 

599.  Bmitli,  0..  The  Casslterides :  an  Inquiry  into  the  Commereial  Operations 
of  the  Phoenidans  in  Western  Enrope;  with  particuiar  referenoe  to  the  Aitish 
Tin  Trade.  London,  1863.  8».  160  pp.  1 «%  6% 

600.  Traite  eiementaire  d'agricultnre  par  J..  Oirardin  et  A.,  Du  BreuiL  8^  Edition. 
2  vol.  Parte,  1863.  8^.  1426  pp.  Mit  955  in  den  Text  gedr.  Abbiidgn.  4  J^. 

601.  Statistische  Uebersichten  über  Waaren-Verkehr  und  Zoll-Ertrag  im  deut- 
schen Zoll- Vereine  für  die  Jahre  1861.  Zusammengestellt  von  dem  Central-Bnresn 
des  Zoll -Vereins  nach  den  amtlichen  Ermittelungen  der  ZoU-Vereins-Staateo. 
2  Abthlgn.   BerUn,  1862.  Jonae*  Vig.  Fol.  III,  721  pp.  8  ^ 

8.  1861  Nr.  1144. 

602.  Verhandelingen  van  het  koninkl.  Instituut  van  Ingenieurs.  1862 — 1803. 
1«  afl.  'sGravenhage,  1863.  4*.  21  pp.  Mit  1  Taf.  16  f^ 

603.  Ynigner,  Emile.  Rivi^re  et  canal  d'Ourcq.  Memoire  relatif  anx  travaux 
ex^cut^s  pour  am^liorer  le  regime  des  eanx  sur  la  riviere  et  le  canal  de  TOurcq, 
et  pour  rendre  ces  cours  d'eau  navigables.  Texte  et  atlas.  Paris,  1862.  4^.  XXXVI, 
120  pp.  Mit  18  Taf. 

VftrMtwoTtiiehw  RtdMtonr  Dr.  Eduard  Broekbass.—  Draek  ud  Verlag  Toa F.  A.Broek hast 
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1863.]  gWär?. _|Är.  3. 

Mmm  V0rz€iehni8s  eraeheini  regelmässig  monallich  und  ist,    gleich  den  darin 
engneigteH  Bikchern,  direct  von  F.  A.  Brogkhaus  in  Leipzig  sowie  durch  atte 

Buchhandlungen  zu  bestehen. 

I.    BncyklopAdle  und  Literatarwlssensehaft. 

604.  4«  Barthttemy »  Xd.  Critique  contemporaine.  Deuz  ann^s  de  quinzaines  lit- 
t«rurM.  F«  s^rie.  Paris,  1863.  8^.  586  pp.  1  ^. 

605.  BMhMr,  W.  Aogust  Bachner,  Professor  der  Poesie  und  Beredsamkeit  zu 
Wittenberg,  sein  Leben  und  Wirken.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  deutschen 
Sehriftlebens  im  17.  Jahrh.  Hannover,  1862.  C.  Rumpier.  8<*.  YU,  100  pp.     20  ^pp 

606.  Kleineres  Brockhaus'sches  Conversations- Lexikon  für  den  Handgebrauch. 
2. Töllig  nmgearb.  Anfl.  In  4  Bänden.  1.  u.  2.  Bd.  Leipzig,l^^\-^QZ. Brockhaus.  %\ 
m  n.  800  pp.  3  ^.  10  9&m 

607.  CuTillier-Tleury.  Historiens,  poetes  et  romanciers.  2  vol.  Paris ,  1863.  8^ 
XII,  760  pp:  ^  .2*. 

608.  Deliale,  Lp.  Inventaire  des  manuscrits  conserv^s  a  la  Biblioth^que  impe- 
riale MUS  les  nameros  8823  et  11503  du  fonds  latin,  et  faisant  soite  a  la  sirie 
doot  le  catalogue  a  M  publie  en  1744.  Pari»,  1863.  8«.  131  pp. 

609.  Fttnter,  E.  Denkwürdigkeiten  ans  dem  Leben  von  Jean  Paul  Friedrich  Rich- 
i«!*.  Zur  Feier  seines  hundertjährigen  Geburtstages  hrsg.  2.  Bd.  München,  1863. 
^fiichmann.  8».  XV,  308  pp.  1  i^s  12  ^ 

6.  ob«n  Nr.  11. 

610.  Güdenelater,  C.  H^  Johann  Georg  Hamann's,  des  Magus  in  Norden,  Le- 
twn  und  Schriften.  4.  Bd.  Hamann's  ,  Autorschaft«  ihrem  Inhalte  nach.  Qotha, 
im.  F.  A.  Perthes.  8».  XXYI,  308  pp.  1  J^  10  $S^ 

SehloM.  —  8.  1S58  Nr.  610. 

611.  OoBialM,  Fr.  Femandei.  Plan  de  una  biblioteca  de  autores  arahes  espanoles, 
0  estndios  biogräflcos  y  bibliogräficos  para  serrir  a  la  historia  de  la  literatura  ara- 
>>iga  en  Espana.  Madrid^,  1861.  4».  74  pp.  ISIfflOfi^ 

612.  Oraease,  J.  0.  Thdr.  Tresor  de  liyres  rares  et  pricieux  on  nouvean  diction- 
r^ire  bibliographiqne.  Livr.  22.   Dresden,  1863.  KunUe.  4«.  Tome  IV.  p.  385—488. 

8.  1862  Nr.  3720.  2  Slff 

613.  lUnstrirtes  Haus-  und  Familien-Lexikon.  Ein  Handbuch  für  das  praktische 
I'Cben.  4.Bd.  Leipx%g,l%^Z. Brockhaus.  8^  796 pp.  Mit  eingedr.  Hohschn.  2^.15^ 

614.  Heimiiii,  W.  Allgemeines  Bücher -Lexikon,  oder  vollständiges  alphabeti- 
sches Verzeichniss  aller  von  1700  bis  1861  erschienenen  Bücher,  welche  in  Deutsch- 
land and  in  den  durch  Sprache  und  Literatur  damit  verwandten  Ländern  gedruckt 
worden  sind.  Hit  Angabe  der  Druckorte,  der  Verleger,  des  Erscheinungsjahrs  u.  s.  w. 
13.  Bd.,  welcher  die  von  1857  bis  Ende  1861  erschienenen  Bücher  und  die  Be- 
nebtigniigen  früherer  Erscheinungen  enth.    Hrsg.  von  Rb.  Heumcam,    4.— -6.  Lfg. 

^ip^g,U&^ Brockhaue.  4*.  l.Abth.  p.  240—576.  JedeL/g.%bfkt;  Velinp.l».6f£t: 
8.  1662  Nr.  2722.  •jr  ^ ,  x-        t       T^ 

ms.  o 
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615.  Kertben^i  K..  IC..  Silhouetten  und  Reliquien*  Erinnerungen  an  Albach, 
Bettina,  Grafen  Lonis  u.  Casimir  Batthyanji ,  Bern  etc.  2.  Bd.  Prag^  1863.  Kobtr. 
80.  260  pp.  1  ^  12  % 

SehluM.  —  8.  1861  Nr.  573. 

616.  Mimoires  de  l*Acadimie  des  sciences,  belles-lettres,  arts,  agricuUare  et 
commerce  du  d^partement  de  la  Somme-  Ann6e  1861.  2^  serie.  Tome  11.  Amien^ 
1863.  80.  647  pp. 

617.  M^moires  de  Tacad^mie  imperiale  des  soiences,  belles-lettres  et  arts  de 
Lyon.  Classe  des  ScienCes.  Tome  XII.  Paris,  1863.  8«.  494  pp. 

618.  Mimoires  de  Pacadömie  imperiale  des  sciences  de  St.>Petersboarg.  Vll^Serie. 
Tome  V.  N»«  6—9.   St-Peterabourg,  1862—63.  [Leipzig,  Voss.]  4«.      4  ^.  10  ^ 

Inhalt:  6.  Euiipidet'sch«  Studien*  Von  A.  Nauck.  2.  Thi.  191  pp.  ~  7.  Chelonolosische  Stadüu. 
mit  besonderer  Besiehung  auf  die  Schildkrötentainmluug  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaft«» 
lu  St.  Petenburg.  Von  Alx.  Stbauch.  Mit  1  cliromolith.  Taf.  196  pp.  1  ^.  27  f^  ~  8.  VenorL 
über  das  Awarlschc.  Von  A.  ScaiSFiiSR.  54  pp.  15  figar,  —  9.  Memoire  siir  an  eas  partiroHer  df 
l'homographie  plane.  Par  J.  Somofp.  22  pp.  8  not 

8.  1862  Nr.  2780» 

619.  Mömoires  de  la  Sociit^  archeologiqne  de  Touraine.  Tome  XIII.  /'onf 
1863.  80.  350  pp. 

620.  Mimoires  de  la  Sociii^  imperiale  des  sciences  de  l'agriculture  et  des  srt^ 
de  Lille.  Ann^  1862.  II«  s^rie.  Vol.  IX.  Liiie  et  Paris,  1863.  80.  CXVm,  6Mpp 
Mit  12  Taf. 

621.  Memoires*  inidits  du  Comte  Leveneur  de  Fillibres,  ambassadeur  es  Angle- 
terre,  sur  la  cour  de  Charles  I"  et  son  mariage  avec  Henriette,  recueillU,  ui^ 
en  ordre  et  pr^^d^s  d'nne  introduction ,  par  C.  Hippeau,  Paris,  1863.  8^  XLII, 
267  pp. 

622.  Hill,  J.  Disraeli,  the  Anthor,  Orator  and  Statesman.  London,  1863.  8^ 
370  pp.  3  ^ 

623.  Xira,  Giua.  Mannale  teorico-pratico  di  Bibliografia.  2  vol.  Pa/^mo,  1863.  8«. 

624.  Monatsbericbte  der  Königl.  Preussischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
Berlin.  Februar  1863.  ^er/tn,  1863.  Dümmler.  B^  p.  73—88. 

(p.  76—82.)  PiTSis.  Ueber  rerschiedene  Batraehier,  namentlicli  fiber  die  OriginalextopUre  dtr 
von  Sehneider  und  Wiegmann  beschriebenen  Arten  des  coologischen  Huaeums  sa  Berlio.  — .(''°^' 
PlTBBS.  Naohrleht  von  einem  neuen  frugrivoren  Flederthiere,  SUnodenna  (Pygoderma)  ntirrodDn 
aus  Surinam. 

8.  oben  Nr.  819. 

695.  Knrillo,  J.  Brayo.    Opüsculps.    Tomo  I.    Madrid,  1863.    8o.   XX,  372  pp 

.  3ÄlO«F, 

626.  Parker,  Thdr.  Collected  Works.  Edited  by  Fr.  Power  Cobbe.  Vol.U  i^» 
don ,  1863.  8«.  140  pp.  iSff^^W 

8.  oben  Nr.  322.  ,      --«  i 

627.  dnteaid,  J..  M..  Les Robespierre.  Monographie  bibliographique.  Parii,l9^ 
80.  44  pp.  1  *  ^iZ 

628.  de  Qninoey,  T..  Works.  Newedition.  15  vols.  i^tit6ur^A,  1863.  8».  ^^^^^ 

629.  Sogge,  H..  C.  Bibliotheek  der  Remonstrantsche  geschriften.  All.  3.^ 
schrijvende  catalogus  der  pamfletten-veri ameling  van  de  boekerij  der  R^iooDstrsntseD* 
kerk  te  Amsterdam.  Stuk  I.  Afd.  I.  3«  gedeelde.  Amsterdam,  1863.  8«.  aVU» 
p.  175-314.  1  ^.  15  **f 

6.  1861  Nr.  1784.  .    . 

630.  Sitsnngsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Matbemit»«: ' 
naturwissenschaftliche  Classe.  XL  VI.  Bd.  1.  Abth.  3.-^5.  Heft  n.  ^*  ^^^:  Vi 
5.  Heft.  Jahrg.  1862.  October  —  December.  Wien,  1863.  Geroid,  8«.  L  Abth.  « 
p.  305—481.  Mit  14  Taf,  2.  Abth.  VI,  p.  362—584.  ^^ 

I.  Abth.  (p.  808--342.)  Rbuss.  Di«  Foraminiferen-Familie  der  Lagenideen.  Hit  7  Taf.  -J^  ^ 
VoiOT.  Beltiftge  tnr  Dermatoneurologie ,  nebst  der  Beschreibung  und  Abbildung  ^''^^mocoiK* 
entdeckter  Linien  an  der  OberUehe  des  mensehliohen  Körpers  und  der  von  d**'^'oc^  !£iioo  to 
Hauptveristelungsgebieten  der  Bautnerven.  —  (—495.)  Zittbl.  Die  obere  NnmnnU^j^!  g,«i,Ba 
Ungarn.  Mit  8  Taf.  —  (-410.)  Posobut.  Ein  Monstrum  mit  ApnMople.  Mit  1  Taf.  —  ('^'^.voua«^* 
Uatersttchungen  über  die  Lltoralfauna  des  adriatischen  Meeres.  Mit  8  Taf.  —  (-^466.)  v^>  ,^\V, %{« «o- 
sau.  Beitr&ge  sur  Kenntniss  der  Flichen-Skelette  der  Farnkräuter.  —  (-481.)  KuM-  ^^^^ 
genannten  Sporasehuppen  der  Fische  und  ihre  Bedeutung  l&r  die  Systematik.  .jmyi»*. 

II.  Abth.  (p.  867—889.)  Rutlimobb  u.  Kbavs.  Ueber  Brande's  elektrochemisehe  ^^^Jv^j^xt^ 

—  (-^99.)  Haidibobb.  Die  Oolober-Feuermeteore  in  den  Wiener  Blittern  1862.  —  (rTrjLht-tBti»^* 
Ueber  die  Molecularbewegungen  in  gasförmigen  Körpern.  —  (—412.)  Kammbbbb.  IX*  **^^  \^viiA 
titf-Onrven  auf  krummen  FilcheB.  Mit  2  Taf.  ~  (-461.)  FacttcB.  Die  ^Sn^v^^^^^jTi.k^^ 
bei  Wien.  Mit  2  Taf.  —  (—482.)  Kmocibxhaobb.  Ueber  Flüssigkelten  im  elektriKhea  iu«">!L  g««»* 

—  (—494.)  TsoHBBMAB.  Bluige  Pseudomorphosen.  Mit  2  Taf.  —  (—520.)  STBraV'  ^'v  tri.}  Vla* 
gung  iflssiger  Körper.  II.  Abtti.  -^  (—580.)  Mubmabm.  Ueber  die  Bahn  der  Enrops-  "  ^ 
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coTica.   8ilU  Searica  itUnUneA  delU  bottiglia  dl  LAvda.  —  (—589.)   Haidinou.   Pseodomorpho»« 
von  Gllmmar  nach  Cordierit  von  Oreinburg  im  Mühlireise  In  Oestcrreich  ob  der  Bnns. 
8.  oben  Nr.  398. 

631.  Voltiüre.  Lettres  in^dites  sur  la  toUrance;  publikes  avec  une  introdnction 
et  det  notes  par  Athanase  Goquerel  Als.  Paris,  1863.  8^.  Xu,  312  pp.  1  ife 

633.  Waader,  K.  F.  W.    DentBches  Sprichwörter -Lexikon.    Ein  Haasflchats  far 

du  deutsche  Volk.  2.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Brockhaus,  4«.  Sp.  129-.856.         30  f^ 

8.  1869  Nr.  97*4.  ^^ 

633.  Wolf,  7d.  Le  Brasil  litt^raire.  Histoire  de  la  litt^ratnre  br^silienne  suiTie 
dnn choix de morceanx  tiris  des meillears autenrs brösiliens.  Berlin,  1862.il8A«r4- Co. 
8«.  XVI,  576  pp.  3  J^^  20  ^ 

If  •    Theologie  and  Philosophie. 

634.  Andrews,  Sm.  (  The  Life  of  the  Lord  apon  the  Earth,  considered  in  its 
ffistorical,    Chrono! ogical,    and    Geographieal  Relations.     New  York,  1862.    8«. 

6^  PP-  4  ^  24  f%r 

635.  Blomfleld.  —  Memoir  of  Charles  James  Blomfield,  Bishop  of  London;  witb 
Selections  from  his  Correspondence.  Edited  bj  bis  Son  Al/r,  Blomfield.  2  toIs. 
London,  1863.  8».  596  pp.  7^6^ 

636.  Brajy  0.  The  Pbilosopbj  of  Necessity;  or,  Natural  Law  as  applicable  to 
Moral,  Mental,  and  Social  Science.  2d  edition,  revised.  London,  1863.  8^.  456  pp. 

3&18^ 

637.  Bsaeen,  Ohm.  a  JmL  Vollständiges  Bibelwerk  für  die  Gemeinde.  5.  Hlbbd. 

I.  Hallte.  Leipzig,  1863.  Brockkaus.  %\  p.  1—280.  26  f^ 

Inhalt:  (1.  Abth.)  Die  Bibel  oder  die  Schriften  Alten  und  Neuen  Bundes  naeh  den  &beriielbrten 
Gmadtexten  Gbereetxt  und  fiir  die  Gemeinde  erkürt.  3.  Tbl.  Die  Schriften.  Hrsg.  von  Aor.  Kamp- 

lAÜSBU. 

S.  1861  Nr.  503. 

638.  Davidson,  8m.  Introdnction  to  the  Old  Testament,  Critical,  Historical,  and 
Theological.  Containing  a  Discnssion  of  the  most  Important  Questions  belonglng 
to  the  sereral  Books.  Vol.  III.  (with  Index),  conduding  the  Work.  London,  1863. 

8«.  500  pp.  5  Jfe  18  f%r 

8<ihliiss.  —  8.  1889  Nr.  9189. 

639.  Doion,  H..  R^y^Iations  d'outre-tombe :  Medium,  M"*  H.  Dozon.  Tome  IV. 
Paris,  1863.  12«.  323  pp.  1  S(f 

640.  CUbfon,  Jam.  Present  Trntbs  in  Theologj:  Man*s  Inability  and  God's  So- 
vereignty  in  ,Tbe  Things  of  God*,  with  their  Relation  to  Gospel  Doctrine  and 
Moral  Responsibility.  2  toIs.  Glasgow,  1863.  8^  1010  pp.  8  ife  12  ^ 

641.  De  Yoomaamste  godsdiensten ,  het  Islamisme,  door  R„  Dozy.  1^  afl.  Haar- 
lern,  1863.  8».  p.  1—48.  Mit  2  Tc^.  16  Ar 

642.  Handelingen  van  de  algemeene  Synode  der  Nederlandsche  Hervormde  kerk, 
ten  jare  1862.  Met  bijlagen.  2  deelen.  *sOravenhage,  1862.  8».  LXXXI,  XCVII, 
493  n.  454  pp.  Mit  Tabelle.  4^6$^ 

643.  Bruder  Hansens  Marienlieder  aus  dem  14.  Jahrhundert.  Nach  einer  bis- 
ber  unbekannt  gebliebenen  Handschrift  der  kaiserl.  offentl.  Bibliothek  eu  St.  Fe- 
tersbnrg  hrsg.  von  Rdf.  Minzloff.  Hannover,  1863.  Hahn.  8*.  XXIII,  364  pp.  Mit 
t  Chromolith.  4  ^ 

644.  Hinton,  J.  Howard.  An  Exposition  of  the  Epistles  to  the  Romans,  on  the 
PHuciploa  of  Scripture  Parallelism;  with  an  Introduction  and  an  Appendix  con- 
taining an  Arrangement  of  the  Epistles,  in  Parallelism,  in  the  Original  Greek. 
Ui(/oj9, 1863.  8^  320  pp.  2  S^,  n  f^ 

645.  Legge,  0.  Lectures  oji  Theology,  Science  and  Revelation.  With  a  Memoir 
^  J€mu  Legge.  Edited  by  Jam.  Legge  and  J.  Legge.  London,  1863.  9\  520  pp.  3  ^. 

646.  littledaU,  Reh.  F.  Offices  from  the  Serrice  Books  of  the  Holy  Eastem 
Chnreh.  With  Translation,  Notes  and  Glossary.  London,  1863.  80.  340pp.  2^12^ 

647.  da  Lwtrae,  A.  Christianisme  et  socialisme.  Ports,  1863.  8^.  353  pp.  1  %. 

648.  Monumenta  sacra  et  profana  ex  codicibus  praesertim  bibliothecae  Ambro- 
>itnao.  Opera  coUegii  doctorum  ejusdem.  Tomus  II.  Fase.  1.  Pentateuchi  syro- 
''ttaplaris  qnae  supersunt  cum  notis.  Accedünt  nonnulla  alia  fragmenta  syriaca. 
£didit  Ant.  Maria  Ceriani.  Mediolani,  1863.  4<».  XVI,  64  pp.    •  6  ^ 

8.  1881  Nr.  898. 
^9*  990V»  J..    Histoire  de  Nicole  de  Vereins,  d'apr^s  les  historiens  contem- 

8» 
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porains  et  temoias  oculaires,  ou  le  Triomphe  du  saint  Sacrement  sur  le  demon 
a  Laoo  eu  156C.  Ouvrage  accompagD^  de  deux  brefs  des  souTerains  poiitifee  saint 
Pie  V  et  Gregoire  XIII,  relatifs  a  la  publicaiion  de  ce  miracle;  precede  d*une 
lettre  de  Gougenot  de  Mousseaux,  et  orn^  du  facsimile  d'uoe  graude  gravure  re- 
pr^entant  les  ezorcismes  de  Nicole  de  Vervius.  Paris,  1863.  8^  499  pp.  2^. 
650.  SohoAbel,  C.  La  Philosophie  positive  pr^sentee  dans  ses  traits  fondamen 
tauz.  Paris,  1863.  80.  44  pp.  .  15  % 

-    651.  de  SiguT.  Opuscules.  Tomes  I  et  II.  Lyon  et  Paris,  1863.  12^  X,  1130pp. 

652.  Tifchendorf ,  Conat  Die  Anfechtungen  der  Sinai-Bibel.  Leipzig,  1862.  C.  F. 
Fleischer.  8«.  24  pp.  5  f|r 

653.  Trau,  W..  The  Literary  Characteristics  and  Achievements  of  the  Bible. 
Edinburgh,  1863.  80.  346  pp.  2  ^ 

654.  VidaL  Saint  Paul,  sa  vie  et  ses  osuvres.  2  vol.  Parts,  1863.  8«.  XXVII, 
920  pp.  Mit  Portrait.  3  ^.  10  % 

655.  Wiilioenns,  H.  Die  Symbolik  von  Sonne  und  Tag  in  der  germanischen 
Mythologie.  Mit  Beaiehang  auf  die  allgemeine  Mythologie.  Zürich,  1863.  KiesUug. 
8».  IV,  92  pp.  15  ^ 

m.    EnBiehungswlBsensehafL 

656.  Hanti,  J.  F.  Geschichte  der  Universität  Heidelberg.  Nach  handschriftlichen 
Quellen  nebst  den  wichtigsten  Urkunden,  nach  dessen  Tode  hrsg.  und  mit  einer 
Vorrede ,  der  Lebensgeschichte  des  Verfassers  und  einem  alphabetischen  Personen- 
und  Sachregister  versehen  von  K.  Alx,  Frhm.  v.  Reichlin- Meldegg.  2. — 7.  Lfg.  Manih 
Heim,  1862.  Schneider.  8«.  1.  Bd.  LXVI,  p.  81—477.  'Jede  Lfg.  10 ^ 

8.  1863  Nr.  1202.         ,  . 

657.  Pompte,  P..  Etudes  sur  Teducation  professionnelle  en  France.  ParxB^  looJ. 
8«.  XX,  412  pp.  1^.5«|F 

IV.    Rechts*  and  StaatsiriSBeuschafl« 

658.  BoinTillien.  ätudes  politiques  et  ^conomiques.  2  vol.  Parts,  1863.  S**. 
1824  pp.  .^•%' 

659.  Oanehy,  Eng.  Le  Droit  maritime  international ,  considere  dans  ses  ongin^^s 
et  dans  ses  rapports  avec  les  progres  de  la  civilisation.  2  vol.  Paris,  M^-  ^^ 
1092  pp.  ?  •*  I 

660.  Ssqoirou  de  Parien.  Traite  des  impots  consideres  sous  le  rapport  bistorique, 
economique  et  politiqne  en  France  et  a  Tetranger.  Tome  II.  Paris,  1863.  8j 
XVI,  453  pp.  %Mf^W 

8.  1862  Nr.  2123.  _.^a^  ' 

661.  ;awe«tt,H.  Manual  ofPoliticalEconomy.  Lon(fon,  1863.80.  620pp  4^.^«^ 

662.  OentU,  J..  A..  L*ami  du  peuple.  Des  syndicats  et  de  reiiseignement  prof^' 
sionnel ,  Organisation  des  forces  de  la  democratie  industrielle.  Paris,  1863.  ^  -.    "^ 

663.  Oneiit,  Bdf.  Die  Geschichte  des  Selfgovernment  in  England  oder  die  inner 
Entwicklung  der  Parlamentsverfassung  bis  zum  Ende  des   18.  Jahrhunderts*  (  ^ 
günsungsband  zum   2.  Haupttheil  des   englbchen  Verfassungs-  und  VerwaltuDg^* 
jrechts.)  Berlin,  1863.  SitHnger's  Verl.  8o.  XH,  404  pp.  2  4?  20  V 

8.  1852  Nr.  3403.  ^  i .-. 

664.  Hamilton,  Bowland.  The  Resources  of  a  Nation:  a  Series  of  ^ssajs.  ^^ 
don,  1863.  8».  400  pp.  "*  "^  !i^ 

665.  Holbrey,  Jos.  Value:  its  Nature,  Kinds,  Measurement,  and  ^^"^^^^j,. 
Transfer  in  the  Ezaminatlon  of  which  an  unvarying  Standard  of  ^^"^  Jf^-»^  so 
and  also  how  to  provide  an  Improved  Currency,  and  to  regulate  ^^^^la, 
that  Financial  Crises  may  be  prevented.   London,  1863.   8®.  390  pp.  ^ 

666.  Hftgel,  F.  S.  Die  Findelhäuser  und  das  Findelweaen  £uropa*s,  i^^^. 
schichte,  Gesetzgebung,  Verwaltung,  Statistik  und  Reform.  Wien,  1*^^*  "^I^ä* 
[F.  Klemm.]  8».  VIU,  576  pp.  2  Sfg-  f'/^ 

667.  Lasiime.  Trait^  de  la  contrainte  par  corps,  contenant:  1«^  ua  ^^^  ^^i. 
Ugialation  ancienne  et  moderne  sur  la  contrainte  par  corps;  2*  ««f  *"t  de  »«" 
sonnte  des  controVerses  qui  se  sont  elevöes  au  sujet  de  son  maintieo  «<  ^^ 
abolition;  Z^  un  expos6  des  ameliorations  des  röformes  l^gislaÜTes  ^^^^^J^fkt 
Stre  susceptible,  etc.  Paris,  1863.  8^  356  pp.  l^^^ 
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663.  HiM«leod,  H.  BniuiBg.  A  Dicüoiiary  of  Political  Eoonomy,  Biographical, 
Bibliographical ,  Historical ,  and  Practical.  Vol.  I.  London,  1863.  S**.  690  pp.  12^ 

669.  Hill,  J.  Stuart  Utilitarianism.  Reprinted  from  »Fraser's  Magazine«.  Lon- 
don, 1863.  8^  90  pp.  2  J^. 

670.  ProndliOBi  P..  J..  Les  Majorats  litteraires,  examen  d*nn  projet  de  loi  ayant 
ponr  bot  de  cr^er,  an  proflt  des  aatetirs,  inventenrs  et  artistes,  un  monopole  per- 
petnel.  Paris,  1863.  8^  276  pp.  1  ^ 

671.  dnelil,  S..  Das  prenssnche  und  deutsche  Consularwesen  im  Zusammen- 
hinge mit  der  innern  und  äussern  Politik.  Berlin,  1863.  HempeL  8<^.  X,  354  pp.  2  ß^. 

672.  Eeboul,  Sag.  Etudes  snr  les  assurances.  Assnrances  sur  la  vie;  avec  une 
preface  par  Al/r.  de  Courcy.  1**  partie.  Paris,  1863.  8<>.  163  pp. 

673.  Repertoire  des  travaux  de  1a  Sooi^te  de  statistique  de  Marseille,  publie 
soas  la  dircction  de  F..  M,.  Roux.  Tome  XXIV.  Marseille,  1863.  8».  600  pp. 

674.  SiYitoe,  H..  P..  Du  commis  yoyageur  et  de  son  pr^posant,  traite  suivi  d*nn 
appendice  sur  les  repr6sentants  de  commerce.  Paris,  1863. 8^  VIII,312  pp.  1  Sl^.  20$^ 

675.  Der  Staat  oder  die  Staatswissenschaften  im  Lichte  unserer  Zeit.  Unent- 
behrliches, populäres  Handbuch  und  Rathgeber  für  alle  Klassen  und  Berufsstände 
des  deutschen  Volks.  Von  einem  Staatsmanne  a.  D.  1.  — 14.  Lfg.  1.  u.  2.  Tbl. 
564pp.,3.Thl.460pp.,4.Thl.p.l— 80.  Leipzig,  1862—63.  Grunow,^^,  JedeL/g.lOf^ 

676.  Geregtelijke  statistiek  van  het  honingrijk  der  Nederlanden  1861.  'sGraven^ 
hape,  1862.  4^  XXX,  220  pp.  1  %  2  f^ 

677.  WhaatOB,  H.  Elements  of  International  Law.  2d  annotated  edition  by  W. 
Beach  Lawrence.  Boston,  1863.  80.  1186  pp.  12  ^  18  ^ 

V.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

(>78.  Aeby,  C.  Eine  neue  Methode  zur  Bestimmung  der  Schädelform  von  Men- 
schen und  Sängethieren.  Mit  in  den  Text  gedr.  Holzscbn.  u.  8  Taf.  Brannschiceig, 
1862.  Westennann.  4^  52  pp.  1  ^.  6  f^ 

679.  Annales  de  TObservatoire  imperial  de  Paris ,  publiees  par  U., «/..  Leverrier. 
Observations.   Tome  VL  1845--1846.  ParU,  1863.  4^  VI,  353  pp.      13  ^  10  %• 

8.  «»b«ii  Nr.  368. 

680.  Argelaader,  F.  W.  A.  Astronomische  Beobachtungen  auf  der  Sternwarte 
der  K.  Rhein.  Frtedrich-Wilhelms-Universität  zu  Bonn.  5.  Bd.:  Bonner  Sternver- 
/eicbniss.  3.  Sect.  enth.  die  genäherten  mittleren  Oerter  Ton  108129  Sternen  zwi- 
s«*hen  41  und  90  Grad  nordl.  Declination  für  den  Anfang  des  Jahres  1855.  Un- 
ter Mitwirkung  der  Herren  E..  Schönfeld  und  A..  Kruger  beobachtet  u.  berechnet. 
Bonn^  1863.  Marcus,  4^  LIX,  380  pp.  5  ^. 

a.  186t  Nr.  2612^ 

681.  Babinet.  Etudes  et  lectures  sur  les  sciences  d'obserTation  et  lenrs  applica- 
tions  pratiques.  Tome  VII.  Paris^  1863.  12«.  VIII,  217  pp.  25  ^ 

a.  1861  Nr.  76. 

682.  Bädektr ,  P..  W..  J..  Die  Eier  der  europäischen  Vögel  nach  der  Natur  ge^ 
malt.  Mit  einer  Beschreibung  des  Nestbaues  von  L.  Brehm  u.  W..  Pässler.  9.  Lfg. 
lierlokn,  1862.  Bädeker.  Pol.  40  pp.  Mit  8  Chromoliih,  4  ^ 

a.  1M2  Nr.  2309. 

683.  Bihr,  J.  K.  Vorträge  über  Newton's  und  Goethe^s  Farbenlehre,  gehalten 
im  Künstler- Verein  zu  Dresden.    Dresden^  1863.  Tvrk.  8^  III,  164  pp.  1  S^. 

684.  Baker,  J.  0..  North  Yorkshire;  Studies  in  Botany,  Geology,  Climate  and 
Physical  Geography.  London,  1863.  8«.  Mit  4  Karten.  6  ^ 

685.  Battt,  H.  Wlt  The  Naturalist  on  the  River  Amazone :  a  Record  of  Adven- 
tnres,  Habits  of  Animals,  Sketches  of  Brazilian  and  Indian  Life,  and  Aspects  of 
Nature  under  the  Equator,  dnring  Eleven  Years  of  Travel.  2  vols.  London,  1863. 
H«.  760  pp.  11^6%- 

686.  T.  Bamügien-Pttrder,  Bdf.  Das  nordeuropäische  und  besonders  das  vater- 
ländische Schwemmland  in  tabellarischer  Ordnung  seiner  Schichten  und  Boden- 
arten. Ein  geognostisch-geographischer  Versuch.  Berlin,  1863.  Hertz.  8®.  IV,  56  pp. 

1^  lOlte 

687.  Bombieei,  L.  Corso  dl  mineralogia.  Parte  I.  Bologna,  1863.  8*.  239  pp.  Mit 
16  Taf.  2  ^ 
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688.  Brioiehi,  F..  f..  La  teoria  dei  coTarianti  e  degli  inTarianti,  d«lle  forme 
binarie  e  le  loro  priocipali  applicacioni.  Roma,  1863.  4^  l  J^lOi^ 

689.  Bitnu,  H..  0..  Die  Klasseo  und  Ordoungen  d«8  Thier-Beichs,  wissMisehifu 
lieh  dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildgn.  3.  Bd. 
Weichthiere:  Malacosoa.  31.^23.  Lfg.  Leipzig,ise^.  C,F.  Winter.  8^  p.  689— 7S4. 
Mit  9  Steinte^,  u.  13  Blatt  Erklären,  u,  eingedr.  Hoizschn.  Jede  Lfg,  15  % 

8.  186S  Nr.  9829. 

690.  Oleooae,  Ant.  Memoria  solle  malattie  del  baco  da  sota.  Napoli,  1863.  8^ 
602  pp.  Mit  16  Taf.  1  Jfe  20  % 

691.  GlaparMe,  A..  San^  Sd.  Beobachtungen  aber  Anatomie  und  Entwicklongs- 
gescbichte  wirbelloser  Thiere  an  der  Küste  der  Normandie  angestellt.  Mit  18Kpfrtaf. 
Leipzig^  1863.  Engelmann,  Fol.  VUI,  120  pp.  16  3I(. 

692.  Systematisches  Conchylien-Cabinet.  Von  Martini  und  Chemnitz,  Neu  hrsg. 
Ton  E..  C  KÜBter.  181.  u.  182.  Lfg.  (IX.  Bd.  22.  Heft  u.  I.  Bd.  76.  Heft.)  Aura- 
berg,  1862.  Bauer  4r  Raspe,  4t\  62  pp.  Mit  12  gemalten  Kp/rtaf,  Jede  Lfg.  2  Slf. 

8.  1869  Nr.  9831. 

693.  Dittmaan,  A..  F..  Die  reranderliche  ümdrehnngsrichtung  oder  doppelte  Azeo- 
drehnng  der  Erde,  nebst  den  wichtigsten  davon  abhängigen,  durch  Geologie  nod 
Geschichte  constatirten  Umgestaltungen ,  Vorgängen ,  Verhältnissen  und  Zuständeo 
der  Erdoberflache,  kurz  dargestellt  und  Teranschaulioht  durch  Zeichnungen  n.  llitb. 
Karte.  SehleetDig,  1863.  (Beilerg.)  %\  43  pp.  1  % 

694.  Zbbinghans,  Jnl.  Die  Pilze  und  Schwämme  Deutschlands.  Mit  besonderer 
Rücksicht  auf  die  Anwendbarkeit  als  Nahrungs-  und  Heilmittel,  sowie  auf  die 
NachtheUe  derselben.  Mit  32  illum.  Kpfrtaf.  2.-6.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Bcaueh,  i*. 

8.  1869  Nr.  1917.  Jede  Lfg.  15  fb: 

695.  Bberth,  C  J,  Untersuchungen  über  Nematoden.  Mit  9  Kpfrtaf.  Leipzig,  1S62. 
Engelmann.  4®.  III,  77  pp.  4  ^. 

696.  Frej,  H.  Untersuchungen  über  die  Lymphgefässe  des  Darmkanales.  Mit  6 
Taf.  in  Farbendr.  (Abdruck  aus  der  Zeitschrift  für  wissenschaftliche  Zoologie.) 
Leipzig,  1863.  Engelmann.  80.  103  pp.  2  A 

6S|7.  Gauss,  C.  F.  Werke.  Hrsg.  von  der  konigl.  Gesellschaft  der  Wissensebsf- 
ten  zu  Göttingen.  l.Bd.  Göm'n^en,  1863.  Vandenhoeck if  Ruprecht.  4®.  478  pp.  ^  SIg- 

VeHnp.  7  3|r 

698.  Handwörterbuch  der  Naturgeschichte  der  drei  Reiche.  Ein  Tollständigeb 
Nachschlage-  und  Uebersichtsbuch  für  alle  Stande.  1.  Band,  ffildburghauten, 
1863.  F.  Keuelring.  8o.  380  pp.  10  figK 

699.  HeUmaan,  A.  Die  Petrefacten  Thüringens  nach  dem  Materiale  des  herzog- 
liehen  Naturalienkabinets  in  Gotha.  1.— 3.  Lfg.  Das  Uebergangsgebirge.  Camt, 
1862.  Fischer.  4^   p.  1—16.  Mit  Steintaf.  6  ife  15^ 

700.  Jerdon,  T..  C.  The  Birds  of  India:  beiug  a  Natural  History  of  all  »« 
Birds  known  to  inhabit  Continental  India.  Vol.  L  Calcutta,  1863.  8^  8  i|r.  1^^ 

701.  Loreiii,  J..  B..  Physicalische  Verhältnisse  und  Vertheilnng  der  Orgsnismeo 
im  Quamerischen  Golfe.  Wien,  1863.  Gerold.  8o.  XU,  382  pp.  Mit  3  Tab.,  5  Steintaf. 
u.  1  ehromolith.  Karte,  10  ^ 

702.  Metttniui,  0..  Ueber  den  Bau  ron  Angiopteris.  Mit  10  Taf.  (Aus  den  Ab- 
bandlungen der  k.  sächs.  Gesellsch.  der  Wissensch.)    Leipzig,  1862.  Birzel.  4. 

72  pp.  ^-^^^If 

703.  Morris,  F..  0..  A  History  of  British  Birds.  Vols.  I  and  II.  London,  1863.  »  • 

JederBd.^^ 

704.  MooBSOB,  Alb.  Die  Physik  auf  Grundlage  der  Erfahrung.  2.  Abtb.  ^jf^ 
des  Aethers.  Die  Lehren  von  der  Wärme  und  vom  Licht.  1.— S.'Heft.  Mit  nwf» 
gravirten  Abbildungen.  Zürich,  1863.  Schnlthess.  8^  p.  1—201.  ISf^^^W 

8.  1856  Nr.  769.  „ 

705.  Palaeontogrwhica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.  9.  oa,  0»i- 
von  W.  Dunker.  4.  Lfg.  u.  10.  Bd.  Hrsg.  von  Hm.  v.  Meger.  6.  Lfg.  Suppl«»--^^^ 
2.  u.  3.  Lfg.  Cosse/,  1863.  Fiecher.  4«.  4.  Bd.  p.  143—152  u.  6.  Bd.  p.  227—246.  s^ 
12  Steintaf.  u.  Suppl..Bd.  p.  11-^16.  Mit  9  Steintaf,  ISßf^^W 

8.  18<9  Nr.  9847. 

706.  Beiaheabaeh,  H.  OU.  L.  Central. Atlas  für  zoologische  Gärten  und  ^'J/^ 
freunde.  6.^16. Lfg.  Dre»den,lSß3.  Türk,  ^\  64  pp.  Mit  Kpfrtaf .  Jed^Lf^^^W 

8.  1869  Nr.  641. 

707.  Bdehe&badi,  H.  OlL  L  und  H.  Oft,    Dentochlaad's  Flora  mit  höchst  K* 


39 

turg6treii«ii  Abbildungen.    Nr.  248.  249.    Leipzig^  1863.  Abel.   4<*.    24  pp.     Mit  20 
Kpfrtaf,  Jede  Nr.  2&  f^\  color.  1  ^  15  9igie 

8.  oben  Mr.  93. 

708.  Btielieiibacli,  H.  Oli  L.  et  H.  Ott.  Iconographia  botanica.  Iconee  florae 
germaaicae  et  heWeticae  simul  terramm  adjacentiom  ergo  mediae  JSoropae.  To- 
mas XX.    Decae  21  a.  22.    Leipzig,  1862.  Abel,    4<>.    32    pp.    Mit  20  Kup/ertaf, 

8.  ob«ii  Nr.  H.  Jede  Decade  25  ^;  color,  1  ^  15  9^ 

709.  SehafhAntl,  X.  Xmil.  Süd-Bayerns  Lethaea  geognostica.  Der  Kressenberg 
nnd  die  südlich  von  ihm  gelegenen  Hochalpen  geognostlsch  betrachtet  in  ihren 
Petrefacten.  Mit  46  Holzschn.  nebst  einem  Atlas  von  2  Karten  und  98  Taf.  (1758 
Orig.-Abbildgn.)  Leipzig,  1863.  Vo8$.  Fol.  XVII,  487  pp.  40  ^ 

710.  de  Serret ,  MaroeL  Traite  des  rocbes  simples  et  composees ,  on  de  la  clat- 
süication  geognostiqae  des  roches  d'apr^s  leurs  caracteres  mineralogiques  et  l'epoque 
de  leur  apparition.  Pari»,  1863.  8^  292  pp.  1  S^. 

711.  Smith,  W.  Abbottt.  On  Human  Entozoa;  comprising  the  Description  of  the 
Different  Species  of  Worms  fonnd  in  the  Intestines  and  other  parts  of  the  Hnman 
Body,  and  the  Pathology  and  Treatment  of  the  Tarious  Affections  prodnoed  by 
their  presence;  to  which  is  added  a  Glossary  of  the  principal  Terms  employed. 
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756  pp.  3  i%:  10  %• 

B   1661  Nr   2946. 

723.  HatnOl,  Arthr.  Hill.  The  Urine  in  Health  and  Disease.  2d  edition.  Lon- 
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Ein  Lehrbuch  der  Ohreuheilkunde  in  Form  akademischer  Vorträge.  Mit  in  den 
Text  eingedr.  Holzschn.  2.  unveränderte  Aufl.  Würibttrg,  1863.  Staket  4®.  X, 
262  pp.  2  ifr  6  % 

¥n.    Geographie  und  Geschichte. 

733.  Bellew,  1..  C.  Shakespeare^s  Home  at  New  Place,  Stratford-npon-ATon: 
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ticultore,  and  Trade  of  those  Countries,  and  other  things  met  with  by  the  wav. 
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785.  Paei,  Bamoa.  Wild  Scenes  in  South  America-,  or,  Life  in  the  Llanos  of 
Venezuela.  Illustrated.  New  Yoik,  1862.  80.  512  pp.  3  %.  15  %r 

786.  Paathier,  0..  Les  lies  loniennes  pendant  Toccupation  fran^ise  et  le  pro- 
tectorat  anglais,  d'apr^s  des  documents  anthentiques ,  la  plnpart  in^dits,  tiris  des 
papiers  du  g^eral  de  division  comte  Donzelot,  gonverneur  gineral  de«  iles  lo- 
niennes sous  le  Premier  empire.  Suivie  de  la  correspondance  4chaiig46  en  1814 
entre  le  gouvemeur  fran^ais ,  le  lieutenant-g^n^ral  James  Campbell^  et  le  contre- 
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amiral  Sir  John  Gore,   ponr  la  remise  des  forteresfiet  et  de  Tile  de  Corfon;  en 
fran^is  et  en  anglais.  Paris,  1863.  8^  XII,  155  pp.  1  S^. 

787.  Prarond,  E.    Histoire  de  cinq  Dilles  et  de  trois  centa  villages,  hameauz  ou 

fermes.   3*^  partie.    Tome  I.  Saint- Valery  et  les  cantons  yolsins.  AbbevUle  et  Paris, 

1863.  8«.  477  pp. 
8.  1(M»  Nr.  T96. 

788.  PrAroft-Paradol.  Elisabeth  et  Henri  IV,  1595—1598.  3«  edition.  Part«,  1863. 
8«.  Vm,  304  pp.  1  ^ 

789.  Baaieri,  A..  Della  storia  dltalia  dal  V  al  IX  secolo  ed  altri  lavori  storici. 
MiUuio  e  Torino,  1863.  12o.  1  ^  10  ^r 

790.  Bie  Reiter-Regimenter  der  k.  k.  österreichischen  Armee.  Historische  Skiz- 
zen, chronologisch  geordnete  Bruchstücke  Regimenterweiee  bearbeitet  yon  einem 
ehemaligen  CayaHerie-Offizier.  3  Bde.  IVien,  1862—63.  Geitler.  [Leipzig,  R.  Boff- 
mann.]  8^  V,  418  pp.  u.  330  pp.  u.  341  pp.  4  ^  10  ^;  einzelne  Bde,  1  «^  20  ^ 

InJiaJt:  1.  Die  Cürassiere  und  Dragoner.    2.  Die  HaeMreu.    3.  Die  Uhlaneo. 

791.  BomaniBySm.  Storia  documentatadiVenezia.  lOvolumi.  Fene2ia,1855— 62.  8^ 

29^. 

792.  Bütte,  J..  X..  C  TL,  De  expeditie  naar  Montallat ,  Zuid-  en  Ooster-afdee- 
TgnBomeo.  Met  een  schetokaartje.  ^atoina,  1861.  8^  VIII, 64 pp.  Mit  Karte,  16$^ 

793.  SanMiii.  —  Sept  g^nerations  d'executenrs ,  1688 — 1849.  Memoire»  des  San- 
son,  mis  en  ordre,  redigis  et  publies  par  H,  Sanson.  Tome  IV.  Paris,  1863.  8°. 
457  pp.  2  ^. 

8.  oben  Nr.  197. 

794.  Behober,  6.  Erinnerungen  an  Preussens  ostasiatische  Expedition  iu  den  J. 
1859,  1860,  1861  u.  1862,  mit  besonderer  Berücksichtigung  Sr.  Maj.  Segelfregatte 
,Theti8<.  Eine  Reisebeschreibnng  in  Versen.  Mit  Zeichnungen  von  i\  Wittkowski, 
öanxiy,  1863.  Kafemann,  8®.  III,  95  pp.  24  ^ 

795.  Sepp,  J.  Vp.  Jerusalem  und  das  heilige  Land  oder  Piigerbuch  nach  ra- 
listina,  Syrien  a.  Aegypten.  4.Lfg.  Schajßausen,  1863.  Burter.  8o.  1.  Bd.  XXXVIII, 
p.  721—781  u.  2.  Bd.  p.  1—112.  Mit  eingedr,  Bohachn.  u.  1  Bolzschntaf,  1^.15^ 

6.  1868  Nr.  SSiU. 

796.  Ssabad,  Emeric.  Modern  War;  its  Theory  and  Practice.  Illustrated  f^om 
Celebrated  Campaigns  and  Battles.  With  Maps  and  Diagrams.  New  York,  1863. 
12^  284  pp.  2  i%(  25  ^ 

797.  Taxier,  d  Asiemiueure,  description  geographique ,  historique  et  arch^Io- 
gique  des  provinces  et  des  villes  de  la  Chersonese  d'Asie.  Paria,  1863.  8^  761  pp. 
^it  62  Taf.  u.  6  Karten,  2  ^.  20  $^ 

798.  Torrens,  Torrens  X'CiiUaeh.  Life  and  Times  of  Sir  James  R.  G.  Graham. 
Vol.  n.  London,  1863.  8^.  686  pp.  6  ^  12  ^ 

799.  Urkundenbuch  des  historischen  Vereins  für  Niedersachsen.  Hft.VI.  A.u.d.T,: 
Urkandenbach  der  Stadt  Göttiogen  bis  zum  Jahre  1400,  hrsg.  von  Gst.  Schmidt. 
Hannover,  1863  Bahn,  8».  VI,  476  pp.  Mit  3  Steiniaf,  2  ^. 

8.  18fiO  Nr.  3098. 

800.  Taequerie,  A.   Les  Miettes  de  l'histoire.  Paris,  1863.  8<^.  495  pp.  2  Jfe 

801.  de  Viel-Caftel,  L.  Histoire  de  la  Restauration.  Tome  VI.  Paris,  1863.  8^ 
570  pp.  2  ^. 

8.  ISO  Nr.  765. 

802.  ▼laUat-lo-Diie.  Cites  et  roines  americaines.  Mila,  Palenque,  Izamal,  Chichen- 
Itxa,  Uxmal;  recueillies  et  photographiees  par  Desire  Charnay;  avec  un  texte  par 
Violki'U'Due ;  suivi  du  Voyage  et  des  dooaments  de  Tauteor.  Paris,  1863.  8". 
IX,  557  pp.  Mit  Atlas  von  Photographien,  170  i||i  20  f^ 

803.  ViTien  de  Saint-XartiiL  L'annee  geographique,  revue  annuelle  des  voyages 
de  terre  et  de  mer  ainsi  que  des  explorations ,  missions,  relations  et  publicatioos 
diverses  relatives  aux  sciences  geographiques  et  ethnographiques.  I'*^  aanee.  Parts, 
1863.  8^  XI,  436  pp.  1  ^.  5  %• 

804.  Vogt,  C.  Nord-Fahrt,  entlang  der  norwegischen  Küste,  nach  dem  Nord- 
ksp,  den  Inseln  Jan  Mayen  u.  Island,  anf  dem  Schooner  Joachim  Hinrich  unter- 
nommen wahrend  der  Monate  Mai  bis  October  1861  von  Georg  Berna  in  Be- 
gleitung von  C.  Vogt,  H.  Hasselhorst,  A.  Gressly  u.  A.  Heraen.  Mit  einem  wis- 
seaschaftlioben  Anhang,  3  Karten,  und  50  theils  In  Farben  gedr.;  theils  in  Holz 
geschnittenen  Orlg.-Zeiehnungen  von  B,  Bai$eihorst.  Frankfurt  a.  M.,  1863.  Jügel, 
8«.  XV,  429  pp.  5  Sff. 
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Till.    Sprachwissenschaft. 

805.  Benfsy,  Thdr.  A  Practical  Grammar  of  ihe  Sanskrit  Laognage,  for  the 
Use  of  EarlyStudentD.  Berlin,  1863.  Asher  Sf  Co.  go.  250  pp.  2^  15  f^ 

806.  Bopp ,  Fr.  Kritische  Grammatik  der  Sanskrita-Sprache  in  kürzerer  Faftsnng. 
3.  umgearb.  ii.  rerm.  Ausg.    Berlin,  1863.  Nicolai,  8^  384  pp.  3  ^. 

807.  BrinkmeieTi  Ed.  Glossarium  diplomaticum  zur  Erläuterung  schwieriger,  einer 
diplomatischen,  historischen,  sachlichen  oder  Worterklärnng  bedürftiger  lateini- 
scher, hoch-  und  besonders  niederdeutscher  Worter  und  Formeln,  welche  sich  in 
öffentlichen  und  Priyaturkunden ,  Capitularien ,  Gesetzen  etc.  des  gesammteii  deut- 
schen Mittelalters  finden.  2.Bd.  15.Hft.  OoMn,1862.F.i4.PerMes.  Fol.  p.693— 740. 

S.  186S  Nr.  2356.  J  Sff- 

808.  Bnmonf,  Emile.  Essa^  sur  le  Vcda,  ou  Introdnction  a  la  connaissance  de 
rinde.  Paris,  1863.  8«.  VII,  476  pp. 

809.  Fanlkni,  P..  Vocabolario  della  pronunzia  Toscana.  Firenze,  1863.  16*.  V, 
746  pp.  2  ^. 

810.  Ibn  Khaldonn.  Prolegomenes,  tradnits  en  fran^ais  et  commentes  par  de  Slane, 
\^  partie.  Paris,  1863.  8«.  CXVI,  490  pp.  5  ^. 

811.  Benan,  E.  Histoire  g^n^rale  et  Systeme  compare  des  langues  s^mitiqnes. 
1'^  partie.  Histoire  g^n^rale  des  langues  semitiques.  3^  edition,  revue  et  aug- 
ment^e.  Parts,  1863.  8«.  XVI,  527  pp.  4  S^ 

812.  Badi  —  Gulistän  (Rose  Garden)  of  Shaikh  Sa'de  of  Shiraz.  New  edition 
with  Vocabuiary  by  Fr,  Johnson.   Hertford,  1863.  4^  6  %. 

813.  Steinthal,  H..  Geschichte  der  Sprachwissenschaft  bei  den  Griechen  und  Rö- 
mern mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Logik.    2.  Hälfte.    Berlin,  1863.  Dümmltr. 

80.  XXUl,  p.  385—712.  1  ^.  25  ^ 

8.  1862  Nr.  S670. 

814.  Summers,  Jam.  Handbook  of  the  Chinese  Language.  Partalandll.  Gram- 
mar and  Chrestomathy.   London,  1863.  8<^.  11  ^.  6  ^ 

815.  Wflstenfeld,  Fd.  Die  von  Mediua  auslaufenden  Uauptstrassen.  Nach  arabi- 
schen Schriftstellern  beschrieben.  (Aus  den  Abhandl.  der  k.  Gesellsch.  d.  Wissen- 
schaften.) Göttingen,  1862.  Dieterich.   4^  52  pp.  16  7^ 

IX.    Alterthaniswisseiischaft« 

816.  Ayerani,  Glut.  Del  vitto  e  delle  cene  degli  antichi;  lezioni  ora  nuova- 
mente  stampate.  Testo  di  lingua.  Alilano,  1863.  8".  XVI,  169  pp.  16  ^ 

817.  Beal«,H..  L' Acropoled'Athenes. Paris,  1863. 8 «. 406 pp.  i/(7. 5  7Vs/.  2^.15/^ 

818.  Böckh,  A.  Ueber  die  Tierjährigen  Sonnenkreise  der  Alten,  vorzügucb  den 
£udoxi8ch«n.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Zeitrechnung  und  des  Kalender- 
wesens der  Aegypter,  Griechen  und  Römer.  Berlin,  1863.  G.  Reimer.  8*.  XXVI, 
434  pp.  2  J^ 

819.  Ghaignet,  A.  Ed..  De  iambico  versu;  utrum,  in  graecarum  tragoediarum 
diyerbiis,  iambicus  versus  cum  modulatione  seu  ad  tibias  cantatus  sit,  an  nnda 
recitatione,  sine  tibiarum  coucentu ,  sit  pronunciatus,  dissertatio  academica.  Porti, 
1863.  8^  51  pp.  20  %r 

820.  Corpus  inscriptionum  latinanim.  Consilio  et  aucfeoritate  academiae  littera- 
rum  regiae  borussicae  editum.  Vol.  I.  Inscriptiones  latinae  antiquissimae  ad  C. 
Caesaris  morteod.  Edidit  Thdr.  Mommsen.  Accedunt  elogia  clarorom  viroram  edita 
ab  eodem ,  fasti  anni  Juliani  editi  ab  eodem ,  fasti  eonsnlares  ad  a.  u.  c.  766  editi 
a  Guil.  Henzeno,  Berlin,  1863.  G.  Reimer.  Fol.  VI,  649  pp.  Mit  eingedr,  HoUschn. 
u.  6  Steintaf.  16  Jk 

821.  CurtlBS,  E.  Attische  Studien.  I.  Pnyx  und  Stadtmauer.  Mit  2  Taf.  (Aus  d. 
Abhandlungen  der  k.  Gesellschaften  der  Wissenschaften.)  GöUingen,  1862.  Diete- 
rieh.  40.  m,  90  pp.  24  fkf 

822.  Haimreieh,  Ohr.  Quaestiones  Propertianae.  Bonn,  1863.  Cohen  Sf  Sohn.  8^. 
55  pp.  12  f^ 

823.  laoeraU.  —  Le  Discours  d'Isocrate  sur  lui-meme,  intitule:  Sur  Tantidosis; 
traduit  en  franyais  pour  la  prämiere  fois  par  A.  CarUlier;  revu  et  pablio  avoc 
le  texte,  nne  introduction  et  des  notes  par  E.  HaveU  Paris,  1863.  8^  CXXXU, 
263  pp.  2  J%L  20  f^ 
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824.  X'Caal,  J^  Britanno  -  Roman  Inscriptions ;  with  Critical  Notes.  London, 
1863.  8<>.  6  ^. 

825.  JliUchl»  F.  Priscae  latinitatis  epigraphicae  suppl.  II.  Inest  tab.  lith.  Bomi, 
1863.  Marcus.  Fol.  12  pp.  15  f^ 

826.  Thacjdido.  Histoire  de  la  guerre  du  P^lopon^e.  Traduction  nouvelle  avec 
une  introduction  et  des  notes,  par  E.,  A.,  Betont  Paris,  1868.    8<>.  VII,  399  pp. 

1  ^.  5^ 

827.  Wieaeler,  F.  Commentatio  de  soala  symbolo  apud  Graecos  aliosque  popu- 
los  yeteres.    GotHngen,  1863.  Dieterich,  4^.  17  pp.  8  ^r 

X.    8eh5ne  Literatur  and  Kunst. 

828.  Amadas  et  Ydoine,  poeme  d'aventores  pnblie  pour  la  premiere  fois  et  pr^- 
cede  d*ane  introduction  par  C.  Hippeau.    Paris,  1863.   8<>.  XXIV,  280  pp.      2  ß^. 

829.  L'Art  architectural  en  France  depuis  Fran^ois  I^'  jusqu'a  Lonis  XIV.  Motifs 
de  decoration  int^rieare  et  ezterieure  dessin^s  sur  les  modäes  execut^s  et  inedits 
des  principales  ^poques  de  la  renaissance ,  compronant:  lambris,  plafonds,  voütes, 
cbeminees,  portes,  fenetres,  etc.,  par  Eug,  Rouyer,  Texte  par  Alfr.  DarceL  Tome  I'*^. 
Faris^  1863.  40.  118  pp.   Mit  100  Taf.  26  ^.  20  %• 

830.  Ana  SchinkeFs  Nachlass.  Relsetagebächer ,  Briefe  und  Aphorismen.  Mitge- 
theilt  und  mit  einem  Verzeicliniss  sämmtUeher  Werke  SchinkeVs  versehen  von 
Alfr.v.  Wolzogen,  3.  Bd.  J5er/t»,  1863. Z>ecXer.  8^  XIX,411pp.  Miteinyedr.Holz^hn., 
2  Steintqf,,  1  Tab.  ti.  Schinkers  Portr.  in  Pkotogr,  2  Sk  20  9g^ 

ficUoM.  —  8.  1862  Nr.  77». 

831.  Büti,  X.  Dramaüsche  Studien.  2.  u.  3.  Heft.  Potsdam,  UQZ.  Riegel,  16<*. 
Vin ,  173  pp.  22  %  %• 

832.  Browning,  BUiabeth  Barratt.  The  Greek  Christian  Poets  and  the  Englisb 
Poeu.  London,  1863.  12^.  216  pp.  2  .%. 

833.  Byr,  Bb.  Oesterreichische  Garnisonen.  Roman  aus  dem  Militairleben.  4  Bde. 
Hamburg,  1863.  Hoffmann  ^  Campe.  S^.  907  pp.  4  ^. 

834.  CSanonge,  J..  Passim,  notes,  Souvenirs  et  doonments  d'art  contemporain. 
Paris,  1863.  32«.  VU,  328  pp.  20  %■ 

835.  Cent  ciuq  rondeaulx  d'amour,  publies  d^apr^s  un  manuscrit  du  commence- 
ment  du  seiai^me  siecle,  par  Edwin  Tross.  Paris,  1863.  12».  VIII,  109  pp.  Mit 
2  BoUschn.  4  S^. 

836.  GL^mant,  Bea6.  Mitude  sur  le  theätre  antique  au  point  de  vue  des  d^ors, 
des  machinea  et  des  masques.  De  la  voiz  chez  nos  acteurs  modernes.  Paris,  1S63. 
^••23pp.  7%  %> 

837.  Grinon,  Hot  Satires  picardes.   Peronne,  1863.  8o.  XXXII,  232  pp.         1  %. 
^38.  Befer ,  F..  Catalogue  gdneral  des  ventes  publiques  de  tableaux  et  estampes 

«lepnis  1737  jusqu'a  nos  jours,  contenant:  1^  les  prix  des  plus  beaux  tableaux, 
dessins,  miniatures,  estampes,  ouvraget  a  figures  et  livres  sur  les  arts;  2^  des 
Qotes  biographiques  formant  un  dictionnaire  des  peintres  et  des  graveurs  les  plus 
celebres  de  toutes  les  ecoles.  1^^  partie.  Estampes.  1'«  livraison.  Paris,  1863.  8^ 
P- 1-222. 

839.  The  Deserted  House  of  Haroksworth.    3  vols.    London,  1863.   8<>.  690  pp. 

12  Stf.  18  fiaac 

840.  Bmry,  Anna  H..  Deep  Waters:  a  Novel.  3  vols.  London,  1863.  S^. 
880  pp.  12  Ä:  18  %• 

841.  Bunai,  Alx.  Mes  memoires.  S^ries  1—8.  Paris,  1863.  8^.  Jeder  Ba.  10  ^ß: 

841.  Xrckmann-Chatrian.  Le  Jouenr  de  clarinette.  La  Taverne  du  jambon  de 
^»yence.  Les  Amoureux  de  Catherine.  Paris,  1863.  8».  353  pp.  1  ^. 

842.  Eftortazione  allo  studio  della  Divina  Commcdia,  fatta  nel  1459  al  Dnca 
ßorso  di  Ferrara.   Firenze,  1863.  8».  15  9^ 

843.  Eveiine.  By  the  Author  of  , Forest  Keep«.  3  vols.  London,  1863.  8^ 
^"^^  P^  12  i^.  18  fi^ 

844.  XwertMek.  Architectonische  Reiseskiazen  aus  Deutschland ,  Frankreich  und 
öpjnien.  l — 4.  Lfg.  Hannover,  1862.  Sehmorl  ^  r.  See/eld,  Fol.  30  Steintaf.  mit 
*  Bhtt  Tett,  Jede  Lfg.  28  $S^ 
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845.  Föritnr,  S.     Denkmftle   dentocher   Baukunst,  Bildnerei  und  Malerei  von 

Einführung  des  Christenthoms  bis  auf  die  neueste  Zeit.    192. — 195.  Lfg.    Leipziq, 

1863.  r.O.  tVeigei.  4».  16pp.  MitSStahüt.  Jede Lfy, 20 9^ ;  Pra^htautg An FoL  ij^ 
8«  186S  Nr.  3034. 

846.  Oerlaeh,  Lp.  Wörlitzer  Antiken  zum  ersten  Male  Teroffentlicht.  1.  Hft. 
Zerbst,  1863.  Luppe.  49.  VI,  15  pp.  Mit  6  Photogr,  5  Sk 

Ist  auch  mit  Text  in  frans5tltcher  Sprache  su  glelcliem  Preise  erschlenra. 

847.  Oerstäoker,  F.  Ans  meinem  Tagebuch.  Gesammelte  Erxählungen.  2  Bde. 
Leipzig ^  1863.  Arnold.  8<».  VI,  482  pp.  2  A. 

848.  6h«erbrant,  Alfr.   Essais  poitiques.  Paria,  1863.  12<>.  129 pp. 

849.  Oibson,  C.  B..    Life  among  Connots.    2  toIs.    London,  1863.   8<^.  610  pp. 

8AlS%r 

850.  Gleich,  Fd.  Charakterbilder  ans  der  neueren  Geschichte  der  Tonkunst. 
2  Bdchen.  Leipzig,  1863.  Mer$eburger.  S^.  VI,  402  pp.  1  Sk 

851.  OkmsaltarEm.  L*Hötesse  du  conn^table,  histoire  du  temps  de  Francis  I'T 
Paris,  1863.  16<>.  361  pp.  20  %r 

852.  Ontikow,  X.  Dramatische  Werke.  Vollständige  neu  umgearbeitete  Augsbe. 
12.  u.  13.  Bdchen.  Leipzig,  neS.Broekhaus.  16<^.  192  n.  195  pp.  Jedes Bdehn.  109^ 

Inhalt:  12.  Ahtonio  Peres.  Trauerspiel  In  5  Aufi&gen.  —  13.  OttMed.  Sehasapiel  In  5  Anfkngra. 
i.  Aail. 

8.  1861  Nr.  2789. 

853.  Haanotin,  Emile.  La  Philosophie  ancienne  retrouv^e,  ou  Connais-toi  toi- 
meme.  Paris,  1863.  12<>.  268  pp.  1  ßf 

854.  Kektor ,  E..  Geschichte  des  germanischen  Museums  von  seinem  Ursprangf 
bis  xnm  Jahre  1862.  Festschrift  zur  Feier  seines  10jährigen  Bestehens.  AümÖer^, 
1863.  Liter, -artist.  Anst,  d.  germ,  Museums,  8'\  58  pp.  ''^  % 

855.  Henry,  A.  Histoire  de  la  po^sie,  avec  des  jugements  oritiques  snr  les  puu 
cel^bres  poetes  et  des  extraits  nombreux  et  itendus  de  leurs  chefs-d'aeu^re.  Tome  V. 
Poesie  chr^tienne  depuis  Torigine  jusqu*a  la  formation  des  langnes  modernes.  Parit, 
1863.  80.  387  pp. 

8.  1858  Nr.  8048. 

856.  Herbert,  Lueiaa.  Napoleon  in.  Roman  und  Geschichte.  2. — 4.  Bd.  Leipzig, 
1862^63.  Qrunow,  8<>.  XII,  686  pp.  Jeder  Bd.  ISklOf^f 

8.  1860  Nr.  1292. 

857.  Herbert,  Lneiaa.  Napoleon  III.  und  sein  Hof  in  Anekdoten  und  Chsrakter- 
zugen.  Leipzig,  1863.  Örunoir.  8«.  VII,  279  pp.  1  i|r.  10  i^ 

858.  Hoefer,  Edm.  Unter  der  Fremdherrschaft.  Eine  Geschichte  ^on  1812  oiui 
1813.  1.  Lfg.   Stuttgart,  1863.  Krabbe.  8«.  1.  Bd.  p.  1—96.  6  f^ 

859.  Holland,  W.  L.  Die  Legende  der  heiligen  Margarete,  altfrimxösisch  and 
deutsch.  Hannover,  1863.  Rümpler.  8«.  XVI,  31  pp.  lOftr 

860.  Jeaifireson,  J..  C.  Live  it  Down :  a  Story  of  the  Light  Lands.  3  ▼ok 
London,  1863.  8«.  920  pp.  12  A  18  ftr 

861.  Jerrold,  Blanekard.  Up  and  Down  in  the  World.  3  toIs.  Loluion,  1863.  S«'. 
910  pp.  12  if^  18  Ar 

862.  Ktlb,  0.  Correspondance  joviale  a  propos  de  mariage.  Paris,  1863.  8'- 
356  pp.  20^ 

863.  deKteanion,  Aage.  Les  InAmes.  L  Friede.  Parts,  1863.  S».  273  pp.  1^ 

864.  de  Koek,  H..  La  Voleuse  d'amour.  Avec  cinq  vignettes  sur  bois,  dessis^» 
par  Eugene  Forest  et  grar^es  par  Trichon.  Paris,  1863.  8^.  242  pp.  1  ^ 

865.  Lefebvre,  Ben«.   Paris  en  Amerique.  Paris,  1863.  S^.  454  pp.      1^5% 

866.  Lijenae,  Thdr.  Guide  th^orique  et  pratique  de  Tamateur  de  tableaux,  ^tod«» 
sur  les  imitateurs  et  les  copistes  des  mattres  de  toutes  les  ^oles  dont  les  oeoTres 
forment  la  base  ordinaire  des  galeries.  TomePr  Paris,  1863.  8<>.  XXXI,  447  pp.  ö^ 

867.  Lispings  from  Low  Latitudes:  Being  an  lUustrated  Journal  of  tbe  Hon. 
Impulsia  Gushington  during  a  Tour  to  the  East  Edited  by  Lord  Dujferin.  Lon- 
don, 1863.  40.  Mit  24  Abbildgn.  S^l^^ 

868.  Lobedans,  Sdm.  König  Nal  und  sein  Weib.  Indische  Sage.  Deutsch  matrisch 
bearbeitet.  Leipzig,  1863.  Brockhaua.  16».  IX,  160  pp.  ^  V 

869.  Loti,  W.  SUtistik  der  deutschen  Kunst  des  Mittelalters  und  des  16.Jabrb. 
Mit  spedeller  Angabe  der  Literatur.  A.u.d.  T.:  Kunst-Topographie  Deotscblw«« 
Bin  Haus-  und  Eeise-Handbuch  für  Künstler,  Gelehrte  und  Freunde  unserer  w|a> 
Kunst.  7.  u.  8.  Lfg.  Caisei,  1863.  Fischer.  8«.  2.  Bd.  Suddeutschland.  p.  129-3»*- 

e.  1862  Nr.  30A2.  Subscr.^-Pr.  Jede  JL/g-^W 
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870.  Kaimiftr,  X.   Sn  AUace.    L'ATare  et  son  tr^sor.    Parig,  1863.  8^.  454  pp. 

1  ^.  5  %• 

871.  Maieheroni,  Lorenio.  Poesie  raccolte  da'  suoi  manoscritti  per  Aioisio  Fem- 
toni.  Fireme,  1863.  12^.  XI,  422  pp.  1  ^  10  ^ 

878.  MteiteM,  A..  PrMecessen»  et  contemporains  de  Shakspeare.  Paria,  1863. 
8«.  XV,  403  pp. 

873.  de  Mirecourt,  Eng.  Le  Petit- fils  de  Piganlt  -  Lebrun ,  reponse  au  Fils  de 
Giboyer.  Paria,  1S63.  12^  355  pp.  1  SU 

874.  Monaier,  Kare.  La  Camorra,  mysteres  de  Naples.  Paris,  1862.  8^. 
*i74  pp.  20  ^ 

875.  VerueeiyGlientfdo.  Tavole  sinottiche  dell' Arte Oratoria.  Pi8foia,\SQZ.  S».  1^. 

876.  Vodier,  C.   Contes  de  la  veilUe.   Paria,  1863.  80.  363  pp.  l  S^.  b  9^ 

877.  Oetinger,  Ed.  Xaria.  Die  nordiflche  Semiramis  oder  Katharina  II.  und  ihre 
Zeit.  Historisoher  Roman.  1.  Abth.  t>ie  nordische  Semiramis.  3  Bde.  Berlin,  1863. 
Janke.  8«.  732  pp.  4  ^  15  $^ 

878.  FeUetan,  Eng.  La  Nouveile  Babylone.   3<^  edition.  Paria,  1863.  8^  392  pp. 

25  f^ße 

879.  Baabe,  W.  (Jak.  Corvinus).  Die  Leute  aus  dem  Walde,  ihre  Sterne,  Wege 
and  Schicksale.  Ein  Roman.  3  Thle.  Bnxunaehweig ,  1863.  Wentermann,  8®. 
884  pp.  5  ^. 

880.  XaymoBd,  Xmmeline.  Lettres  d*nne  marraine  a  sa  filleule;  suivies  des  con- 
seils  d*un  vieux  jardinier.   Paria,  1863.  80.  V,  440  pp.  1  ßU 

881.  BicoUot.  Histoire  des  arts  du  dessin,  depuis  l'^poque  romaine  jasqn'k  la 
lin  du  seizl^me  si^cle ;  accompagn^e  d'un  atlas  compos6  de  58  planches.  Tome  I^. 
Amiena  et  Pari»,  1863.  8^  XVII,  572  pp.  5  Sk. 

882.  Sedding,  Cyma.  Memoire  of  Remarkable  Misers.  2  vols.  London,  1863.  8°. 
660  pp.  8  ^  12  ^ 

883.  Romancero  espatiol  comtemporaneo ,  escrito  por  nuestros  primeros  poetas. 
Dedicado  a  8.  A.  R.  el  Sermo.  Sr.  Principe  de  Asturias,  y  publicado  bajo  la 
direedon  de  Joae  Maria  Öutierrex  de  Alba.  Entrega  1*.  Madrid,  1863.  4<>.  p.  1 — 8.  b9^ 

884.  BonaeeMii  J.   Les  Coups  d'ip^e  dans  Tean.  Paria,  1863.  S^,  328  pp.     1  ^. 

885.  8aiAt«-BenTe,  a.A.  Nouveaux  lundis.  Tome  I«^  Parts,  1863.  8^  441  pp.  1^. 

886.  [Sewell,  Miss.]  A  Glimpse  of  the  World.  By  Author  of  ,Amy  Herbert«. 
London,  1863.   12«.  540  pp.  3  J|: 

887.  BonTeatre,  Emile.  Le  Roi  du  monde;  histoire  de  Targent  et  de  son  influenae. 
1'«  et  2«  siries.  Paris,  1863.  8».  680  pp.  Jeder  Bd.  10  ^ 

888.  ▼.  Snekow,  E..  X..  (Emma  Niendorf.)  Befreite  Herzen.  Novellen.  Berm, 
1883.  Orothe.  8«.  VII,  324  pp.  1  .%.  10  ^ 

889.  Towgutaef,  Ivan.  Nourelles  seines  de  la  vie  russe.  El^na.  Un  premier 
amoor.  Tradnotion  de  H..  Delavean;  dessins  de  A... Schenk.  Paria,  1863.  8^. 
«2  pp.  1  i%(  5  %- 

890.  Yalrey,  Hz.  Les  Victimes  du  mariage.   Paria,  1863.  80.  324  pp.  1  JU 

891.  Ytnillot,  L.  Le  Fond  de  Giboyer,  dialogne  avec  prologue  et  pi^ces  justl- 
AcatiTes.  Paris,  1863.  8^  273  pp.  1  ^. 

892.  Yiiiaa,  abbö.  De  la  po^sie  latine  en  France  au  si^le  de  Louis  XIV.  Parts, 
1863.  8«.  Vin,  311  pp.  1  ^.  10  $S^ 

893.  WraxalL  LaieeUet.  Remarkable  Adyentures  and  Unrevealed  Mysteries.  2  toIs. 
LoRdoH,  1863.  8^  680  pp.  8  S^i  12  f^ 

894.  Wood  Engravings :  Specimens  of  Early  Wood  Engravings ;  being  Impres- 
»ions  of  Woodcnts  in  the  Possession  of  the  Publisher  (Dodd).  Newcaatle-upoU'  lyna, 
1863.  4*  .8  Sl^.  12  9^ 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Akoiiomle. 

895.  d*Avriac,  F..  De  la  prodnction  du  firoid.  Applications  induHtrielles.  Appa- 
reiU  Canr^.  Paris,  1863.  8«   HI,  140  pp. 

896.  Benolt,  F..  X..  E»  Guide  du  mennier  et  du  constructeur  de  moulins.  2  to). 
i*aris,  1863.  8«.  Vni,  892  pp.  Mit  22  Taf.  '     5  ^.  10  % 

897.  Beothard,  L.  Trait^  des  constractlons  rurales  et  de  leur  disposition  ou  des 
ttaisons  dliabitation  a  Tusage  des  cnltiTatenrs;   des  logements  pour  les  animaiuc 
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domestiques ,  ^curies,  Stahles,  etc.,  Bnivi  de  d^tails  sur  les  modes  d'extoition,  ot 
termin^  par  une  bibliographie  speciale,  l**  partie.  Paris,  1863.  8^  828  pp.  Mit 
86  Taf. 

898.  Campin ,  7r.  The  Engineer's  Pocket  Semembraucer :  an  Epitome  of  Dau, 
Ruies  and  Formulae,  applicable  to  Civil,  Mechanical,  Marine,  Hydraolie,  Light- 
house,  Xelegraphic,  Railway  and  Gas  Engineering,  etc.  London,  1%%^.  U\ 
200  pp.  2  i|i  6  % 

899.  Dayillier,  Jm  C.  Histoire  des  fiaiences  et  porcelaines  de  Moastiers,  Mar- 
seille et  autres  fabriques  m^ridionales.  Paris,  1863.  8^.  144  pp.         1  J%t  10  ^ 

900.  £ncyclop6die  pratiqae  de  Tagricultenr ,  publice  par  Firmin  Didot  fr^res, 
fils  &  C^«,  sons  la  direction  de  L..  Moü  et  Eug.  Qayot,  Tome  VIII.  Port«,  1863.  8<>. 
464  pp.  Mit  in  den  Text  gedr.  Abbüdgn,  2  ife  10  % 

8.  1862  Nr.  263. 

901.  de  Fallouz,  comte.   Pix  ans  d*agricultare.  Paris,  1863.  8«.  47  pp.    10  f)^ 

902.  f%!7h,  l^tades  sur  le  pass^  et  Tavenir  de  Tartillerie.  Ouvrage  contione  k 
Taide  de  notes  de  Temperenr.  Tome  IV .  Histoire  des  progrbs  de  Tartillerie.  Lirre  II. 
Part«,  1863.  4».  LXXXIV,  264  pp.  Mit  4.3  Taf.  10  S^. 

8.  1869  Nr.  515. 

903.  Oirdleetone,  W..  H..  Mechanics  and  Hydrostatics;  with  an  Appendix  con- 
taiuing  Solations  of  Questions  set  in  the  Senate  House  in  the  Years  1858,  1859, 
1860,  1861  and  1862.  London,  ISQZ.  8o.  64  pp.  2ife6^ 

904.  Günther,  G.  Tachymeter,Tachymetrie,Tachygraphie.  (Schnellmetser,SchfleiU 
mesAung,  Schnellxelchnong.)  Besonders  wichtig,  bequem  und  praktisch  für  Archi- 
tekten, Ingenieure,  Mechaniker  etc.  Nebst  kursem  Anhang  behufs  kritischer  Be- 
leuchtung des  Verhältuisses  der  Maass-  u.  Zahlen-Systeme  zu  einander  und  hierauf 
basirter  Vorschläge.  Mit  7  lith.  Taf.  u.  mehreren  Maass-Reductions-Tab.  Li»:, 
1862.  [Wien,  Gerold J  80.  38  pp.  20  % 

905.  Guy  de  Camae«.  ^tndes  d*eoonomie  rurale.  Paris,  1863.  8o.  307  pp.    1  ^ 

906.  Haraaithy,  A..  Orape  Culture:  Wines  and  Winemaking;  with  Notes  upon 
Agriculture  and  Horticulture.  With  numerous  Illustpations.  iVetr  York,  1862.  i^. 
420  pp.  8  ^.  10  1^ 

907.  Heviii ,  Jak.  Leichtfassliche  Anleitung  zum  Feldmessen  und  NivelUren  mit 
den  leichtfasslichsten  Hülfsmitteln.  Für  Forst-  und  Landwirthe,  Bauteohniker,  forst- 
und  landwirthschaftliche  Anstalten  etc.  Mit  52  Fig.  in  Holzschn.  Leipzig,  1863. 
tirockhaus.  8«.  X,  126  pp.  15  1^ 

908.  Kopp,  S..  Examen  des  mati^res  colorantes  artificielles  d^riv^s  du  Goodrou 
de  houille.  II®  partie.  Mati^res  colorantes  döriv^es  du  phinoe  et  de  la  naphtoline. 
Paris,  1863.  4«.  68  pp.  1  S^- 

909.  Lehrbuch  der  Weberei  zum  Gebrauche  in  Webeschulen  und  zum  Selbst- 
unterricht. Von  Beyssell  und  W„  Feidges.  Mit  1  Atlas  von  41  Taf.  Beriin,  1863. 
F.  Schneider.  8».  XI,  215  pp.  6  ^ 

910.  Xangon,  Henr6e.  Expöriences  sur  Temploi  des  eauz  dans  les  irrigation» 
80U8  diff^rents  climats.  Paris,  1863.  S^  136  pp.  Mit  1  Taf. 

911.  Xarmay,  P..  Guide  pratique  de  la  meunerie  et  de  la  boulangerie  accoo- 
pagn^  d*un  atlas  de  9  planches  gravöes.  Paris,  1863.  8^.  VII,  144  pp.  Mit  9  Taf. 

2iJ.  20Är 

912.  Xnrray,  Andr.  Ship-Building  in  Iron  and  Wood;  and  Steam-Ships  by  R(f' 
Murray.  2d  edition.  London,  1863.  4<>.  5  A:  18  ^ 

913.  Pfiiehel,  Alfr.  Taschenbuch  für  Forstwirthe  und  Holzhändler.  Sin  popu- 
läres Handbuch  der  Holz-  und  Baummessung  und  Schätzung.  Nebst  Geschäft«- 
kalender  und  Baumhöhenmesser.  Mit  62  Fig.  in  Holzschn.  Leipzig,  1863.  Brock- 
haus.  80.  XII,  234  pp.  Mit  2  Steintaf.  1  i|t  10  ^ 

Ist  auch  KU  gleichem  Preino  in  einer  Ausgabe  für  Oesterreich  erschienen. 

914.  Batier,  fils.  Mannel  du  negooiant  en  spiritueux.  Parts,  1863.  8».  191  pP' 
iftf  5  Tabellen,  3  Tafeln  u.  1  Karte.  6  * 

915.  Twisden,  J.  F..  Elementary  Introduction  to  Practical  Mechanics.  lUnstrsted 
by  numerous  examples.  Being  tlie  2d  edition  of  Elementary  Examples  in  Prteticsl 
Mechanics.  London,  1863.  8».  320  pp.  Aß(^^m 
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Buchhandlungen  %u  beliehen. 

I.    Bncjrklop&dle  and  LlteraturwlBsenBchafl. 

916-  AbhandloDgen  der  philosophisch-philologischen  Classe  der  k.  bayerischen 
Akademie  der  Wissenschaften.  IX.  Bd.  3.  Abth.  In  der  Reihe  der  Denkschriften 
der  XXXVI.  Bd.  München,  1863.  Fram,  4».  VIl  pp.  n.  p.  547—970.  Mit  2  Taf. 
».  2^  pp,  ehin.  Lettern,  4  Ski 

(p.  547 — ^730.)  Fk.  Stbibbb.  Ueb«r  die  aogeuannten  Regenbogenschflsselctaen.  If.  Abth.  BMchrei- 
baag  der  sogenannten  RegenbogenschutBelchen  und  ErklSruagsversuch  ihrer  Tjpon.  Mit  8  Taf.  — 
(-  970.)  J.  H.  Plath.  Die  Religion  and  der  Cultus  der  alten  Chinesen.  Mit  83  pp.  cbin.  Text. 

8.  1861  Hr.  2836. 

917.  T.  Bergi  £.  Repertorium  der  Literatur  über  die  Mineralogie,  Geologie, 
Paiaeontologie,  Berg-  nnd  Hüttenkunde  Russlands  bis  zum  Schiasse  des  18.  Jahrh. 
^.  Petersburg,  1862.  Röttger,  8^  XX,  228  pp.  1  ^.  10  ^ 

918.  Bteien,  A..  Les  iectures  de  M™*^  de  Se?igne  et  ses  jugements  Utt^raires. 
U  Hovre,  1863.  8<>.  380  pp. 

919.  BoiMoaade,  J..  F.,  Critique  litt^raire  sous  le  premier  empire;  publiie  par 
F.  CoHnemnp,  preced^e  d^ane  notice  historique  sar  M.  Boissonade  par  Naudet. 
3  rol.  Paris,  1863.  %^.  CHI,  1163  pp.  *  5  ^  10  ^ 

9^0.  Brandataeter,  F..  A..  Ueber  Schiller^s  Lyrik  im  Verhältnisse  zu  ihrer  mosika- 
liichen  Behandlung  [allgemeine  Betrachtung  und  specielle  Aufzählung].  Berlin, 
1S63.  DOmmler's   Verl,  4«.  39  pp.  12  j^ 

921.  FrendCf  C.«  G..  A.  Wegweiser  älterer  und  neuerer  gemeinnütziger  Schriften 

*tu  Terscbiedenen  Wissenschaften,  nebst  Versuch,  den  Geist  und  Inhalt  derselben 

dftrzust^len.  V.  Bd.  2.  Abth.  Ebersbach,  1863.  {Bautzen,  Köhler,)  8^  l  S^A^f^ 
Inhalt:  I.  Abth.  Uaiis-  und  Laudwirthschaft,  Fabrik  und  Gewerbe»  Staats-  u.  Reehtskunde,  Medl- 
^>a.  X,  200  pp.  ^flffK,  —  II.  Abth.  Geschichte,  Biugraphie,  Geographie,  Länder-  und  Völkerkunde, 
^iscn,  Katnrkunde,  Chemie,  Classiker,  Romane,  Gedichte,  Seliaiisplele,  Freinuiarerei,  MiJItftrwisven- 
*c^ften,  Masik  and  Litenuar.  186  pp.  18  flffr. 

922.  OraeM«,  J.  G.  Thdr.  Tr^or  de  livres  rares  et  pr^cieux  ou  nonveau  dictionnaire 
^ibliographiqiie.  Livr.  23.  Dresden^  1863.  Kuntze,  4°.  Tom.  IV.  p.  489—592.    2  ^. 

8.  oben  Nr.  612« 

923.  Joly,  A.  Marie  de  France  et  les  fables  an  moyen  äge.  Paris,  1863.  8<^. 
65  pp.  20  ^ 

924.  Xramm,  Ch.  De  levens  en  werken  der  Hollandsche  en  Vlaamsche  kunst- 
^bilders,  beeldhouwers ,  graveurs  en  bouwmeesters ,  Tau  den  yroegsten  tot  op 
oi»2en  tijd.  6«  deel,  1«— 3**  afl.  (Sil— Wel.)  Amsterdam,   1863.  8».  p.  1521—1840. 

8.  1861  Nr.  8861.  Jede  L/g.  26  f^ 

925.  Kiun,  H.    Ueber  Walthers  Yon  der  Vogelweide  Herkunft   und  Heimath. 
"tarau,  1863.  Sauerländer's   Verl.  ^^  24  pp.  8  f^ 

926.  M^moires  de  TAcad^mie  imperiale  des  sciences,  arts  et  belles-lettres  de 
^ten.  Caen,  1868.  8«.  556  pp. 

i86S,  4 
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927.  M^moires  Jus  a  la  Sorbonne  dans  les  s^ances  extraordlnaires  du  comite 
imperial  des  travaaz  hiBtoriques  et  des  Soci6t^s  savantes,  tenues  les  21,  22  et 
23  novembre  1861.  Histoire,  philologie  et  sciences  morales.  Archeologie.  2  toI. 
Parü,  1863.  8».  VI,  747  pp.  Mit  8  Taf,  6^.20^ 

928.  Memorie  deir  Accademia  delle  scienze  deir  Istituto  dl  Bologna.  Seriell. 
Tomo  I.  Fase.  1—4.  Bologna,  1862.  4«.  p.  1—492.      '  11  ^.  15  % 

(p.  3 — 52.)  DoHBMico  Cbbliiii.  Della  legge  onde  un  EUlssoide  eterogeneo  propaga  U  sua  attn- 
slöDe  da  panto  a  pnnto.  —  ( —  196.)  Alf.  Coisadi.  Com«  oggi  la  affetioni  aerofolotobereolari  iluii 
fatte  piü  comiwi.  Ck>ntideraaioni  atoriche  e  medicbe.  —  ( —  152.^  Amt.  ALBasAMDsmi.  DeKrizioD>> 
dei  preparati  piü  interesaaiiti  d'anatomia  palologioa,  eaiatenti  oel  Gabinetto  d'Anatoinia  companu 
della  R.  UniteniU  di  Bologna.  Mit  4  Taf.  —  (—  170.)  Giolio  Casomi.  Sullo  irTag|äamento  loiare. 
—  (--  202.)  L.  Caloii.  Di  aicuni  partieolari  intorno  le  parti  geniUli  muliebri.  Mit  3  Taf.  -  (-314.) 
L.  Calobi.  bei  vati  capiUari  aanguiferi  della  poraione  decidua  del  tralcio  ombelicale  nel  Feto  d<i 
mammiferi  domestici,  e  delle  loro  anastomosi  coi  capillarl  della  poryione  permanente  nei  Peti.  ic- 

Sratttitto  CaYallini  e  Vaccini.  Mit  2  Taf.  —  (—  232.)  Amt.  Bbbtoloxi.  Miscellaoea  botonica  XXIII. 
[it  6  Taf.  —  (—  246.)  C.  Sovbbimi.  Di  una  atraordiuaria  dilauaione  delle  tie  Biliari,  per  ttUrna 
oompreaafone  del  condotto  Coledoco.  Mit  2  Taf.  —  ( —  318.)  Gi.  Capbllimi.  8tudi  atratigrafiri  r 
paleontologiei  auH'  lufraliaa  nelle  monUgne  del  Golfe  della  Spexia.  Mit  2  Taf.  —  (—  359.)  ku. 
CoBBADi.  In  che  modo  le  Diateri  o  diapotiiloni  morboae  ne'  popoli  si  mutino,  e  come  entriao  nella 
formaslone  de*  aiatemi  medici.  —  ( —  480.)  Du.  Cbblimi.  Dei  moti  geometrici  e  loro  leggi  nello 
spostamento  dl  nna  figura  di  forma  inTariablle.  Mit  1  Taf.  —  ( —  460.)  Marco  Paoliki.  Nooto 
ricerche  suir  Ittioai.  Mit  1  Taf.  —  (—  468.)  Qi.  Brugnoli.  Sopra  un  ferimento  di  cuorecon  JMintw 
d'ambro  1  ▼entrieoli,  andato  e  gnarfgione.  Mit  2  Taf.  —  (—  478.)  G.  Giua.  Biahoovi.  fipmniu 
soologioa  moaambicana.  Faae.  XIII.  Mit  2  Taf.  —  (~  49:1.)  Lob.  dclla  Casa.  Sul'  eqiüTaieiire 
meccanico  dei  calore.  Mit  1  Taf. 
8.  1862  Nr.  284. 

929.  Monatsbericht  der  Konigl.  Preussi sehen  Akademie  der  Wissenschaften  zn 
Berlin.  März  1863.  Berlin,  1863.  Dümmler,  8«.  p.  89—164. 

(p.  89—95.)  R..  Wbbbr.  Ueber  Verbindungen  einiger  Chlormetalle  mit  imlpctriger  und  mit  chlor- 
salpetriger  Sfture,  sowie  über  ein  Belanigiiäurehydrat,  mitgetbeiit  von  Magnus.  —  {—  114.)  Dotb. 
Ueber  den  Einflasa  der  Alpen  auf  das  Klima  ihrer  Umgebung.  —  (—  134.)  QomoitB.  Ueber  die  o\> 
tischen  Eigensehaften  der  MeUlIe,  mitgetheilt  von  Magnus.  ^  (—  lu.)  Pbtbrs.  CharakterUUk  eiaer 
neuen  Gattung  drosselartiger  Singvögel,  Cichladusa,  aus  Mossambique.  —  (—  149.)  Prtbs9.  ll<:l>«r 
einige  neue  Arten  der  Saurier-Gattung  Auolls.  —  { — 159.)  Macmvb.  Ueber  die  Diathermaiiflre  InKku«^ 
und  feuchter  Luft.  —  (—  163.)  Mommsbb.  Berieht  über  die  für  das  Corpus  inscriptionnm  liStinaniin 
aasgef&hrten  Arbeiten. 

8.  oben  Nr.  624. 

930.  na.ieorpa*H?ecRie  Ghiimkh  ce  rpenecKsarh  m  ciaBAHcmixi  pyKomceH 
MocROBCKoi  cHH04aja»Hoil  BH6.tioTeKH  VI— XVII  busa.  UaAa^i'L  CaBsa.  BIocki», 
1863.  4«.  46,  M3,  VH  pp.  10  % 

Palaographische  Copien^der  griechischen  ufld  slavischen  Manuscripte  in  der  Moskaaer  Syno^i 
Bibliothek,  VI— XVII  Jahrhundert.  Hrsg,  von  Sawwa.  Moskau. 

931.  Paleografia  castellana  6  sea  coleccion  de  docnmentos  ant^tioos  pars  com- 
prender  con  perfeccion  todas  las  formas  de  letras  manuscritas  qne  se  osaron  er; 
los  siglos  XII  Xm  XrV  XV  y  XVI  alfabetos  maynsculos  j  mindscolos,  cifn.'^ 
signos,  abreviatnras,  tabia  nnmerica  y  nn  vocabnlario  del  castellano  antigno  o». 
la  traduccion  correspondiente  en  las  paginas  inmediatas,  per  Venancio  Cohmfi" 
y  Rodriffuez  Editores  propietarios,  el  autor  y  Ramon  Liberto  Cruz.  Entrega  t 
VaUadolid,  1862.  80% 

932.  Feyrat,  A..  Stades  historiqnes  et  r^ligienses.  Paris,  1863.  8«'.  VIII,  346 pp.  I  ^■ 

933.  T.Pillersdorff,  Freiherr.  Handschriftlicher  Nachlass.  Mit  PillersdorTs  Porträ>. 
men,  1863.    BraumüUer.    8«.  VH,  462  pp.  2  ^.  20  % 

934.  de  Pontmartin,  Armand.  Nourelles  semaines  litt^raires.  Paris,  1863.  ^^^ 
351  pp.  iSi 

935.  Porthao,  H.  6br.  Opera  selecta.  —  H.  6.  Porthans  Skrifter  i  urval  u^* 
gifna  af  Finska  Litteratur-Sällskapet.  Partes  L  II.  M.  Pauli  Jonsten  Cbrooki» 
episcopornm  finlandensium,  annotationibns  et  apparatn  monumentoriuD  illostrataiu. 
Belsinsfors,  1859—1862.  8«.  780  pp.  -  ^^ 

936.  Baunont,  Alfr.  Bibliografia  dei  lavori  pubblicati  in  Germania  salla  storu 
dltalia.  Berlin,  1863.  Decker,  8».  XI,  468  pp.  2J|!20" 

937.  OeaterreiclUselie  Bavue.  Jahrgang  1863.    Wien,  1863.  Gerold, 

Preis  pro  Jahrg,  von  6  Bdn,  13  ^  10 

938.  Bosiaenw  8ai&t-Hilaire,  E..  Stades  religienses  et  littiraires.  Paris,  1^6.: 
8».  Xn,  335  pp.  1  f 

939.  Sitznngsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Matho- 
matisch.natarwissenschaftliche  Classe.  XLVII.  Bd.  2.  Abib.  1.  o.  2.  Hft.  Mri.' 
1863.  Jänner  u.  Februar.    Wien,  1863.  Gerold,  8».  p.  1—142.  Preis  des  Jahrg.  \^^ 

(p.  6—25.)  Rör.  SpImolbb.  Ueber  rothen  Schnee.  —  (—  39.)  O.  v.  Littbow.  Ueber  eiae  »J" 
Einrichtung  dea  Spectralapparates.  Mit  1  Taf.  —  (—  48.)  B.  Macb.  Ueber  dift  Gesetse  des  Mit 
sehwingaBS.  Mit  4  Taf.  —  (—  52.)  K.  Fbxbsacb.  Uabar  die  Radaotiou  der  grössten  Sonnenböbc  aui 
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den  If^ridUn  bei  verinderlichen  B«obacbtungtorte.  —  (—  56.)  E.  Mach,  üeber  «ine  neue  Einrioh- 
tuMg  des  Pulswellenscichners.  »  (59—76.)  L.  ▼.  Kabolti.  Die  Verbrennangsproducte  der  Schies«- 
wolle  und  des  Sohiesspulvers,  erseugt  unter  UmstSnden,  welche  «naiog  Jenen  der  Praxis  sind.  Mit 
1  Taf.  —  (79— 8ü.)  Adp.  Fick.  Fernere  Ergebnisse  einer  Untersucbung  über  oielctrisrhe  Nerven- 
reixong.  —  (—  97.)  M..  J..  STErAM.  Bemerkungen  sur  Theorie  der  Oase.  —  (101—105.)  A..  Kaubb. 
AnaJyse  der  Lippilier  Tliermen  in  Slavonieii.  —  ( —  114.)  L.  Mauthmiib.  Znr  Lehre  vom  entommatl- 
üchen  Sehen.  —  (—  119.)  Fb..  Rochlbdbb.  Notis  über  eine  Reihe  homologer  Farbstoffe.  ^  (19S—1S6.) 
Trdr.  Wmtbkim.  Beitrfge  sur  Kenutniss  des  Piperidins.  —  (—  US.)  OATBiiMAfiCABrcLLiMi.  Colpo 
d'uechio  sopra  i  Terremotl  avvenuci  in  Rotna  negU  Aoui  1858,  1859,  1860,  1861,  1869,  relativamente 
alla  inflaensa  delia  luna. 
8.  oben  Nr.  630. 

940.  Sitznngsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
historische  Classe.  XL.  Bd.  4.  u.  5.  Heft  Jahrg.  1862.  November  u.  December. 
XLT.  Bd.  1.  Heft.  Jahrg.  1863.  Jänner.  Wien,  1863.  Gerold.  8'».  p.  445  —  724. 
p.  1  —  141.  Mit  1  Taf,  1  .%.  27  ^ 

(p.  447-549.)  Fickbb.  Die  Reichshofbeamten  der  8Uii fischen  Periode. —  (—  599.)  t.  8obi.bcbta. 
Walachei,  Moldaa,  Bessarmbion,  die  Krim,  Taman  «od  Asow  (in  der  Mitte  des  verigen  Jahrhunderts). 
Ein  topographiseb-cthnographischer  Beitrag  aar  Kenntniss  der  damaligen  Türlcei.  —  (—  634.)  Bibb- 
MAKM.  Znr  Geschichte  der  Herxogthiimer  Zator  und  Au<iehvitt.  —  (—  644.)  F.  Mullbb.  zendstadien.  I. 

—  (-  696.)  Pfixmaibb.  Die  Geschichte  des  Hauses  Thai-kung.  — ;(—  716.)  Jos.  ▼.  Abmbtb.  Aroliao- 
logiwhe  Analekten.  Mit  1  Taf. 

(p.  3 — 14.)  Fb.  MütLBB.  Beitrage  lur  Lautlehre  der  armenischen  Sprache.  Fortsetzung.  —  (—  89.) 
Jos.  Bbbqiiaiib.  Pflege  der  Numismatik  in  Oesterreich  durch  Privat«,  vornehmlich  in  Wien,  bis  zum 
Jahre  1862.  —  (—  141.)  A.  Pfismaibb.  Die  Geschichte  des  Hauses  Tscheu-kung. 

S.  oben  Nr.  327. 

941.  Register  zn  den  Bänden  31  —  40  der  philosophisch-historischen  Classe. 
Sitznngsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  IV.  Wien^  1863. 
Gerold,  8«.  79  pp.  12  ^ 

942.  Sitzungsberichte  der  konigl.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
Mönchen.  Jahrg.  1S62.  II.  Bd.  3.  u.  4.  Heft  u.  Jahrg.  1863.  I.  Bd.  1.  u.  2.  Heft. 
München,  1863.  Franz,  S®.  VH,  p.  161— 343  n.  p.  1—204.  80.  Mit  1  Taf,u,  8 pp. 
tibetanischer  Text,  Jedes  Heft  16  ^• 

(162—163.)  Pbttkmkopbb.  Ueber  die  Bestimmung  des  bei  der  Respiration  ansgeschiedenea  Wasser- 
9toir-  «nd  Oruben-Oases.  —  (—  166.)  Feier  des  Allerhöchsten  Gebartsfestes  8r.  Mi^est&t  des  Königs 
lUximllian  II.  —  (201—248.)  Platb.  Ueber  die  häuslichen  VerUUtnisse  der  alten  Chinesen.  — 
(—  279.)  JoLLi.  Ueber  Bathometer  und  graphische  Thermometer.  Mit  2  Holischn.  —  f—  312.)  Nä- 
CB1.I.  Ueber  die  Reaction  von  Jod  auf  St&rkehömer  und  Zellmembranen.  -«  (—  817.)  Scböxbbik. 
1)  Deb«r  die  Bildung  des  salpetrichtsauren  Ammoniaks  aus  Wasser  und  Luft.  Nachtrag.  —  ( —  320.) 
*i)  Ueber  da«  oxidirende  Vermögen  der  Nitrite.  }—  (—  333.)  S^  Ueber  das  Vorkommen  sal- 
iwtricht-  und  salpetersaurer  Sahce  iu  der  Pflansenwelt.  —  (—  334.)  Komstii ahm.  Ueber  den  Grafen 
Rapoto  (Raaso)  ron  Andechr,  gestorben  954.  —  (.-  335.)  Qibsbbbxcbt.  Ueber  die  Kaiser- 
krönang  Karls  des  Grossen  und  ilire  Folgen.  —  (—  335.)  v.  HBFMRB-ALTBMfirK.  Ueber  den  soge- 
nannten „goldenen  Hut**  im  Antiquarinm  in  München  und  den  „goldenen  Kßcher**  im  Lonvre  sn 
Paris.  —  (1 — 18.)  Pbaktl.  Ueber  die  am  Ende  des  15.  Jahrhunderts  liestehend«  PaiteilpaltiiDg  der 
philofopliiselien  FaeuJtSt  zu  Ingolstadt.  —  (—  46.)  Haxbbbbo.  Anxeige  neuerer  Arbeiten  über  pu- 
Btache  Alterthfimer.  Mit  1  Taf.  —  ( —  51.)  Btbiiibbil.  Ueber  Verbesserungen  in  der  Construction 
der  Spectral-Apparate.  —  ( —  65.)  v.  Kobbll.  a)  Üeber  ein  Gemsbart-Rlektroscop  und  über  Mioeral- 
Elektrieitit.  —  (—  66.)  b>  Ueber  Asterismus.  Stauroskopische  Bemerkungen.  —  (—  68.)  Hm.  v.  SoBirA«- 
ISTWBIT.  Ueber  die  Temperatiirverh&ltnisse  des  Jahres  und  der  Monate  in  Indien.  —  ( —  72.)  Von. 
Ueber  den  StickstofT-Kreislsaf  im  thierischen  Organismus.  —  (81—99.)  Emil  Schlaoibtwbit.  Ueber 
<Us  Mahäyln«  SutrI  Digpa  thamchad  shagpair  terchoi  (Ein  buddhistisches  Beiohtgebet.)  Ans  dem 
l^betaaiaehen  nberaetxt  and  erläutert.   Mit  einer  Textes- Beilage  aus  der  Wiener  Staatsdruckeret. 

—  ( —  152.)  Cb.  ScBLAOiMTWKiT.  Ueber  das  argumentum  caiculandi  des  Victorius  und  dessen  Com- 
«eatar.  —  ( —  161.)  Psttbukofsb.  Ueber  die  Bestimmung  des  hifbfSrmigen  Wassers  im  Respirations- 
A^Mrafte.  —  ( —  IW.)  Naobli.  Uel>er  die  Reaction  von  Jod  auf  St&rkekömer  und  Zellmembranen. 

8.  oben  Nr.  26. 

943.  Tattier,  0.«  Galerie  des  academicicns,  portraits  litt^aires  et  artistiques. 
I'«  Serie.  Paris,  J8C3.  8«.  181  pp.  *  20  %• 

II.    Theologie  und  PhllosopUe* 

944.  Andrews,  8..  J..  The  Life  of  onr  Lord  in  it«  Historfal,  Chronological,  and 
Geographieal  Relations.  London,  1863.  8^  550  pp.  2  Ojp.  IS  ^ 

945.  Amand,  S..  Commentaire  sur  le  Nonvean  Testament,  renfermaat  nne  ana- 
lyse  explicatire  du  texte,  des  notes  historiques  et  ezegitiques  partic alleres,  de 
breres  introdnctions  a  cliaque  livre,  et  nne  version  fran9ai9e  faite  sor  roriginal. 
Epitres  de  saint  Paul.  T.  III.  Paris,  1868.  12<>.  607  pp.  Preis  der  3  Bde.  b  S^.  10  ^k 

9.  oben  Nr.  332. 

946.  BaffgMan^ty  JWB,  philosophischer  Naohlass.  Hrsg.  von  C.  A.  R.  Baggesen, 
2.  Bd.  Zurieh,  1863.  SchuUhess.  %\  VUI,  401  pp.  1  ^  18  ^ 

Selüa«.  —  8.  1856  Nr.  2298. 

947.  Bibliotheca  theologica.  Verzeichniss  der  auf  dem  Gebiete  der  eTangellsches 
Theologie  nebst  den  für  dieselbe   wichtigen  während   d^r  Jahre  1830 — 1862  in 

4» 


52 

Dentachland  erscbienenen  Schriften.  Von  E.  Amandus  Zuchold,  2.  Lfg.  Göttingta, 
1863.   Vandenhoeck  4r  Ruprecht.  8^  p.  321—640.  1  %  10% 

8.  1862  Nr.  9157. 

948.  Blionart,  Jos.  Des  rapports  de  lliomme  avec  le  d^mbu,  essai  historiqoe 
et  philosophique.  T.  I.  Paris,  1863.  8^  XXIV,  580  pp.  1  ^.5% 

949.  Brown,  0..  J..  Lectures  on  tbe  Gospel  according  to  St.  John:  forming  s 
eontinuous  Commentary.  2  toU.  Oxford,  1863.  8^  1021  pp.  9^.18^ 

950.  Gliaatepie  de  la  Sanaiaye,  D..  De  godsdienstige  bewegingen  van  dezen  tijd 
in  hären  oorsprong  geschetst.  Vier  Voorlezingen.  Rotterdam,  1863.  8*^.  XVI,  207  pp. 

1^.18% 

951.  Ctollin  de  Flaney,  J..  Legendes  de  Tautre  monde,  pour  sertir  a  Thistoire 
da  paradis,  du  purgatoire  et  de  Tenfer,  avec  quelques  esquisses  de  persoDiisges 
peu  soucieux  de  leur  ame.  Paris^  1863.  8o.  400  pp.  Mit  1  Abbild.       1  i^  20% 

952.  Bn  7ay,  X*"*.  Le  Proph^te  du  XIX*  si^le,  on  Vie  des  saints  des  dernien 
jours  (Mormons);  prec^d^  d*an  aperen  sur  d'autres  socialistes  unitaires  et  sur  le 
g^nie  de  la  poesie  anglatse.  Pari»,  1863.  8^.  216  pp.  1  %■ 

953.  d'Eichthal,  Ost  Les  EyangiJes.  I>^  partie.  Examen  critique  et  comparatil 
des  trois  premiers  ^vangiles.  Tomes  I  et  II.  Paris,  1863.  S^^LXXXII,  859  pp. 

954.  Snglish,  W..  W..  Man  Considered  in  Respect  of  Freedom,  Dependence,  sod 
a  State  of  Probation.  London,  1863.  8°.  ,  24% 

955.  Oall,  Jam.  An  Interpreting  Concordance  of  the  New  Testament,  sbovriug 
tbe  Greek  original  of  *evel*y  word;  with  a  Glossary  ezplaining  all  tbe  Greek  Words 
of  the  New  Testament  and  giying  their  yaried  renderings  in  the  Authorised  Ver- 
sion. Edinburgh,  1863.  8».  360  pp.  3.% 

956.  Ooffuel,  0..  Le  Reformiiteur  de  la  France  et  de  Gen^ye,  Jean  Calvin,  s& 
famille,  son  caract^re,  sa  con?ersion,  sa  mission,  ses  trayauz,  son  inflaence,  etc.; 
appr^iation,  d*apr^s  ses  ouyrages,  des  meilleurs  documents  et  d'importaotes  pabÜ- 
cations.  Toulouse,  1863.  12».  391  pp.  Mit  Portrait.  15% 

957.  erinun,  Jos.  Die  Einheit  des  Lnkas-Eyangeliums.  Ein  Beitrag  sor  Eno- 
gelien-Harmonie  und  biblischen  Einleitung.   Regensburg,  1863.    Mam.  8^  204  pp 

27% 

958.  Hanaen,  Cau  Wesen  und  Bedeutung  des  Gmndtvi^ianismus  in  der  dänischeu 
Kirche.  Nach  seinem  Tode  beraosg.  von  K.  Wieseler.  Kiel,  1863.  Schröder  ff  Comp- 
80.  VII,  124  pp-  20  % 

959.  Hittig,  Fd.  Die  Psalmen.  Uebersetzt  nnd  ausgelegt.  1.  Bd.  LeipnSt  1^^^^- 
a  F.   mnter.  8«.  XXXI,  312  pp.  2  S^. 

960.  T.  Hoftnann,  J.  COi.  X.  Die  heilige  Schrift  neuen  Testaments  sosaouneDbsu- 
gend  untersucht.  II.  Tbl.  1.  Abth.  Mrdlingen,  1863.  Beck.  8«.  IX,  242  pp. 

8.  1862  Nr.  1181.  1  Jl^  10  % 

961.  Horowiti,  8..  Das  hohe  Lied.  Das  älteste  dramatische  Gedieht  aas  dem 
Morgenlande,  nach  einer  neuen  Eintbeilung  des  Textes  metrisch  übersetzt  wA 
mit  erklärenden   Anmerkungen  yersehen.    Wien,   1863.   Gerold.  16^.  XIX,  48  pp- 

12/4^ 

962.  Jansen,  Alb.  Die  Idee  des  Fortschrittes  in  der  Uniyersalgescbichte.  E>o<^ 
philosophisch -historische  Studie.  Brandenburg,  1863.   If^test^e.  8^  X,  219  pp. 

20% 

963.  Jones,  Willorgkby.  Christianitj  aod  Coamon  Sense.  London,  1863.  ^''• 
250  pp.  '  2Jlf  12  % 

964.  V.  Xitttiti,  F.  H.  Psychologische  Grundlage  für  eine  neue  Philosophie  der 
Kunst  Berlin,  1863.  Springer.  8^  III,  163  pp.  25% 

965.  Klein,  Jo.  De  Jansenismi  origine,  doctrina,  historia.  Pars  I.  Meisse,  181j'3. 
Graveur.  8».  UI,  143  pp.  ,  22%  % 

966.  Xnhn,  A.  Die  Idee  des  Schonen  in  ihrer  Entwickelnng  bei  den  Alteo  bU 
in  unsere  Tage.  Vorträge  an  die  Künstler.  Berlin,  1863.  o.  Wamsdwrff.  8'.  VII, 
119  pp.  15% 

967.  de  La  Boytoe.  Tratte  analytiqne  sommaire  de  r^tre  en  genirml  et  de  rboome 
en  parUculler.  Paris,  1863.  8^  VI,  468  pp. 

968.  ICaekay,  B..  W..  The  Tübingen  School  and  its  Andecedents:  a  BeTiew  of 
he  History  and  Present   Condltion    of  Modern    Theology.    London,    1863.   8^ 

4if^6% 
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969.  Xateot,  Hieomadet  Xt.  El  Espiritualismo.  Carso  de  filoBofia.  3  Tomos. 
Madrid,  1861—1862.  4«.  448,  XXXVI,  288,  XVin,  382  pp.  10  S^ 

970.  XaHdeii.  Le  Pouyoir  temporel  des  papes  justifie  pm*  Thistoire,  etade  sur 
Torigine,  Texercice  et  Tinfluence  de  la  souTerainetö  poniificale.  Pari»^  1863.  8^. 
691  pp.  2  ^. 

971.  Monnmenta  eYangelicoram  Aug.  conf.  inHungaria  historica.  A  magyarorszagi 
AgOBt.  vall.  evangelikusok  törteoelmi  emlekei.  Közli  Fdöo  Andras»  2.  Kotet.  An- 
Hreae  SchmcUii  adversaria  ad  illustrandum  historiam  ecclesiafiticam  eyaugelico-hun- 
^aricam  pertinentia,  deo  piopitio  quatuor  sectionibus  optima  fide  definita  anno 
1765.  —  Tristbsioia  ecclesiarum  Hungariae  protestantium  facles,  omnes  religionis 
coDSortes  ad  christianam  compassionem  lacrimabunda  inyitans,  publico  exposita 
eoDspectui  a  Matthia  BahiL  Pest,  1863.  Osteriamm.  8o.  XIY,  440  pp.  2  ^  20  9&p: 

8.  1861  Nr.  1193.  ^ 

972.  Korandi  8*.  Le  Monde  eclaire  par  la   rey^lation.   Paris,  1863.  8°.  455  pp. 

1  %.  20  ^ 

973.  Hicolaa,  Xeh.  EsBais  de  philosophie  et  d'histoire  reltgiease.  Paris,  1863. 
8^  XX,  399  pp.  2  ^  15  ^ 

974.  Köldechen,  £.  Die  Grade  der  Seligkeit.  Ein  Beitrag  zur  Eschatalogie. 
Beriin,  1863.    Wiegandt  Sf  Grieben,  4«.  46  pp.  12  9^ 

975.  Korton,  A..  The  Pentatench  and  its  Relation  to  the  Jewish  and  Christian 
Dispensations.  Edited  bj  /..  J.,  Tayler.  London,  1863.  8^  ^    l  SS^  24  ^r 

976.  Peipy  Alb.  Die  Geschichte  der  Philosophie  als  Einleitnngswissenschaft. 
Eine  Antrittsvorlesung.  Göttingen,  1863.    Vandenhoeck  tf  Ruprecht  8<'.  16  pp.  3  jt^ 

977.  BawliagB,  J..  A  History  of  the  Origin  of  the  Mysteries  and  Doctrines  of 
Baptism  and  the  Eucharist,  as  introdaeed  into  the  Church  of  Rome  and  the  Church 
of  England,  and  their  Jewish  and  Heatben  Origin  Delineated  in  Profane  and  JSc- 
clesiastical  Constitutions ,  from  the  Days  of  the  Apostles  to  the  Present  Time 
and  Compared  with  the  Sacred  Scriptures  as  the  Staudard  of  Truth.  London, 
1863.  8«.  233  pp.  2  ^  12  ^ 

^78.  Beoordon,  Ch.  L..  B..  Le  Protestantisme  en  Champagne,  ou  Rioits  extraits 
d*uu  manuserit  de  iV.  Pithou,  seigneur  de  Chamgobert,  concernant  Thistoire  de 
la  fondatios  et  du  developpement  de  l'Eglise  reformee  de  Troyes  d^s  1539  a 
1595.  Pari$,  1863.  80.  XV,  263  pp.  l  ^  \0  figg 

979.  Sehrader,  Ebb.  Studien  zur  Kritik  und  Srklärang  der  biblischen  Urgeschichte 
Gen.  Cap.  I — XI.  3  Abhandl.  Mit  einem  Anhang:  Die  Urgeschichte  nach  dem 
Berichte  des  annalistischen  und  nach  dem  des  prophetischen  Erzählers.  Zürich, 
1863.  Meyer  ^  Zelter.  8».  VIII,  200  pp.  1^6^ 

980.  Seinecke,  L.  Ch.  F..  W..  Der  Grundgedanke  des  Baches  Hieb.  Clausthal^ 
1863.  Grosse,  8o.  VII,  72  pp.  10  f^ 

981.  Sepher  mischkheboth  haraim,  d.  i.  das  Buch  von  den  Zelten  der  Hirten 
[Ein  Commentar  zu  dem  talmudischen  Tractat  Sabbatb}^,  von  Jac,  de  Leeuw. 
Leiden,  1863.  [Leipzig,  Brockhaus*  SortJ  IV  u.  674  pp.  5  ^  10  ^ 

fD  hebriiscber  Sprache. 

982.  Bifra.  Commentar  zu  Leyiticns  ans  dem  Anfange  des  3.  Jahrhunderts.  Nebst 
der  Erläuterung  des  R.  Abraham  ben  David  [Rabed]  nnd  Masoret  Ha-Talmud 
Ton  J,  H.  Weiss.  Zum  ersten  Male  hrsg.  yon  Jac.  Schlossberg.  [In  hebr.  Sprache.] 
Wien,  1862.  (Berlin,  Adolf  if  Co.)  Fol.  Vni,  230  pp.  5  %. 

983.  Steinheim,  8..  L..  Die  Glaubenslehre  der  Synagoge  als  exacte  Wissenschaft. 
A.  u.  d.  T.:  Die  Offenbarung  nach  dem  Lehrbegriffe  der  Synagoge.  3.  Tbl.  Die 
Polemik.  Der  Kampf  der  Offenbarung  mit  dem  Heidenthnme,  ihre  Synthese  und 
Analyse.  Leipzig,  1863.  Leiner.  8o.  XVI,  420  pp.  2  ^  15  ^ 
;.     8.  18A6  Nr.  ISbB. 

984.  NoYum  Testamentum  Sinaiticum  sive  novum  testamentum  cum  epistula 
Barnabae  et  fragmentis  Pastoris.  Ex  codice  Sinaitico  anspiciis  Alexandri  II. 
omnium  Russiarum  imperatoris  ex  tenebris  prntracto  orbique  litterarum  tradito 
accurate  descripsit  Aenoth.  F.  Const.  Tischendorf.  Leipzig,  1863.  Brockhaus,  4^ 
LXXXII,  296  pp.  Mit  1  Steintaf  6  ^ 

985.  Waldeek,  R..  Tegner's  Stellung  zur  Theologie  und  Philosophie  sowie  zu 
den  religiösen  Richtungen  des  18.  und  19.  Jahrhunderts.  Stuttgart^  1863.  Schweizer- 
hart.  8^  IV,  106  pp.  15  f^ 
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III.    Brelehangswlssensehaft. 

986.  Balliftn,  Th.  Abriss  der  Geschichte  der  deotochen  Pädagogik,  insbesondere 
des  deutschen  Volksschal wesens.  Ein  Leitfaden  für  Lehrende  und  Lernende.  Nach 
den  vorzüglichsten  pädagogischen  Geschichtswerken  zusammengestellt.  Siuttmrt, 
1863.  Beiser,  8^  196  pp.  15% 

987.  Bell,  And,  A  History  of  Feudalism,  British  and  Continental.  New  edttioa 
with  Examination  Questions  and  Introductory  Essay  by  Cyrua  R..  Edmonds. 
London,  1863.  8<>.  376  pp.  ,  2  ,^  6  % 

988.  Brdse,  A  Pädagogische  Charakterbilder.  Geschichte  der  Pädagogik  und 
ihrer  vornehmsten  Vertreter  in  den  4  le toten  Jahrhunderten.  Langensalza^  1803. 
Greller,  8«.  IV,  172  pp.  15  % 

989.  Kist,  J..  0..  De  maatscbap  of  vennotschap.  Beginselen  van  Nederlandsch 
bnvgerlijk  en  handelsregt  omtrent  de  vcrschillende  soorten  van  venootschappen. 
Amsterdam,  1863.  8«.  VIII,  200  pp.  l^l'Vj^ 

990.  Kofitska,  C.  Der  höhere  polytechnische  Unterricht  in  Deutschland,  in  dei 
Schweiz,  in  Frankreich,  Belgien  und  England.  Ein  Bericht  an  den  hohem  Landes- 
ausschuss  des  Königreichs  Böhmen,  und  mit  dessen  Genehmigung  veröffentlicht. 
Mit  2  Plänen,   Gotha,  1863.  Besser.  8<>.  VIII,  167  pp.  1  ^. 

991.  La  SouverainetÄ  du  peuple  et  le  principe  de  la  nationalite.  Dedie  au  Na- 
tional-Verein.  Bruxellea,  1862.  8o.  130  pp.  18% 

992.  de  Xontenon,  Fh.  Reflexions  d*un  p^re  de  famille  sur  les  eiudes.  Parif^ 
1863.  80.  32  pp. 

998.  fiottels,  1..  Th.  Erziehungs-Philosophie.  Münster,  1863.  Theissing.  %\  XYI, 
352  pp.  1  ^.  10  % 

694.  Die  Stiftungen  August  Hermann  Francke*s  in  Halle.  Festschrift  zur  i 
Säcularfeier  seines  Geburtstages  hrsg.  von  dem  Directorium  der  Franckescbfn 
Stiftungen.  Halle,  1863.  Buchh.  des  Waisenhauses,  8«.  VI,  296  pp.  Mit  7  StahU, 
2  Hohschnta/.  u,  1  chromolith,  Plan.  \  ^Ahifgi: 

995.  Wheaton's  Elements  of  International  Law.  Edited  by  W.,  B.,  Laurem-r. 
Second  annotated  edition,  Supplement  to  May  1863;  including  all  the  Reieni 
Decisions  in  the  Prize  Cours  of  the  United  States  of  America,  settling  by  mu- 
thority  the  character  of  the  hostilities  in  which  they  are  involved  and  their 
legal  consequences.  London,  1863.  8^.  1  .^. 

fl.  oben  Nr.  677. 

996.  Weicksr,  Gst  Das  Schulwesen  der  Jesuiten  nach  den  Ordensgesetxen  dar- 
gestellt. Balle,  1863.  Buchh,  des    Waisenhauaes.  8^  VII,  288  pp.  1  ,^.  10 /<^ 

997.  Zehnder,  Jofephine.  Pädagogische  Beitrag«.  Leipzig,  1863.  Brandstetter.  S". 
VII,  136  pp.  12  /^ 

lY.    Rechts-  and  Staatswissenschafl. 

998.  Beiträge  zur  Statistik  der  freien  Stadt  Frankfurt,  hrsg.  von  der  statistischen 
Abtbeilung  des  Frankfurter  Vereins  für  Geographie  und  Statistik.  I.  Bd.  5.  Hft. 
Frankfurt  a,  M,  1863.  Sauerländer,  40.  i^XÖüße 

8.  1862  Nr.  27ö6.  ^  • 

999.  Boorbeau»  0..  Theorie  de  la  procedure  civile.  De  la  justice  de  paix  {coia- 
petence  et  procedure  civiles).  Poitiers,  1863.  8^  913  pp.  3  J(f- 

1000.  Cironi,  P.  Die  nationale  Presse  in  [Italien  von  1828— 18G0  und  die 
Kunst  der  Rebellen.  Aus  dem  Italienischen  übersetzt  und  mit  einem  Vor  und 
Nachwort  von  Liirfmi/Za^SÄin^.  Leipzig,  1863,  Brockhaus,  8.  XVII,  155  pp.  24/jar 

1001.  Craiison.  Manuale  totius  juris  canonici.  T.  I.  et  II.  Paris,  1863.  S^  XI>'i 
1359  pp.  Preis  des  completen  Werks  in  4  vals  6  i^ 

1002.  Eieher,  H.  Handbuch  der  praktischen  Politik.  I.  Bd.  1.  Abth.  Leip:i$* 
1863.  Engelmann,  80.  VIII,  280  pp.  1  S^g.  2%  i^ 

1003.  Fneha,  0.  Beiträge  zom  Civilprocess.  2.  Hft.  Das  Concursverfabreu.  i/<"^- 
burg,  1863.  Elwert,  8».  VIII,  131  pp.  18^ 

Hoft  1  erschien  im  J.  1855.  ,  .. 

1004.  Hellfeldt,  F..  0..  Repertorium  der  in  politischer,  socialer  und  religiöser 
Beziehung  wissenswerthen  Thatsachen  der  Gegenwart  und  Fragen  unserer  ti\^ 
I.  Bd.  10  Hfte.  Berlin,  1863.   Uthemann,  8«.  25^;  einzelne  Be/te  2  f^ 

1005.  Hodler,  J..    Allgemeine  Grundsätze  des  natürlichen  Staatsrechts  mit  t«r- 


jrleichender  Beräcksichtiguog  der  schweizerischen  Bundesverfassang  und  der  berner 
KantonsTerfassiiDg.  Bern,  1863.  Blom.  8^  XV,  328  pp.  1  J^.  15  ^ 

1006.  HoArd,  Adr.  Repertoire  de  legislatlon  et  de  jurispradence  en  matiere  de 
brevete  d'invention.  Paris,  1863.  8».  III,  606  pp.  1  ^.  20  9^ 

1007.  I^eh|  C.«  F..  Allgemeines  deutsches  Handelsgesetzbach  hrsg.  mit  Kommentar 
in  AnmerKngen.  [Abdruck  aus  dem  allgemeinen  Landrecht.]  Berlin,  1863.  Gutten- 
uiij.  8».  VII,  747  pp.  3  ^. 

1008.  Le  Oentil,  C..  Origines  du  droit.  Kssai  historique  sur  les  preares  sous 
les  legislatious  juive,  egyptleune,  indienne,  grecque  et  romaine,  avec  quelques 
»oteä  touchant  les  lois  barbares  et  le  vieux  droit  fran^ais.  Paris,  1863.  4*^.  XVII, 
120  pp.  6  .^.  20  f&BP 

1009.  lippmaiin»  K.  Historisch-dogmatische  Darstellung  der  Lehre  von  der  ricn- 
terlichen  Strafaoderungsbefagniss  nach  gemeinem  und  particularem  deutschen, 
sowie  nach  franaösischem  Recht.  [Gekrönte  Preisschrift.]  JSördUngen,  1863.  Beck, 
8«.  VIII,  125  pp.  22%  9^ 

1010.  Liistkaiidli  Ws.  Das  ungarisch-österreichische  Staatsrecht.  Zur  Lösung 
dtT  Verfassungsfrage  historisch- dogmatisch  dargestellt.  Wien^  1863.  Braumüller. 
8».  XVm,  498  pp.  2  Äs  20  %• 

1011.  Xatthiae,  C.  Controversen-Lexikon  des  römischen  Civilrechts.  £in  Hnlfs- 
bach  für  praktische. Juristen  derjenigen  Länder,  in  welchen  römisches  Recht  gilt. 
III. Tbl.:  Der  Civilprocess.  1.  Abth.  l.Lfg.  und  2.  Abth.  1.  Lfg.  Leipzig,  1863. 
a   Wigand.  4».    1.  Abth.  p.  1—80  u.  2.  Abth.  p.  1—80.  Jede  Lfg,  20^ 

8.  1859  Nr.  2858. 

1012.  OMnbr&ggen,  Ed.  Das  Straf  recht  der  Langobarden.  Schaffftausen ,  1863. 
Hurfer,  8».  XII,  168  pp.  28  J^ 

1013.  Paris  de  Bollardiftre.  Classification  analytiqae  et  synth^tiqne  des  actes  con- 
stitatifs  du  code  de  Tarmee  de  terre.    Paris,  1863.  8<^.  LXXXVIII,  659  pp.   6  ^ 

lOU.  Peraldii  Mario  Fei.  L*uomo  sotto  le  umane  legislazioni.  Bastia,  1863.  8^ 
197  pp. 

1015.  Prottdhon,  P..  J,.  Les  Majorats  litt^raires,  examen  d'un  projet  del  oi  ayant 
pour  bat  de  creer,  au  profit  des  auteurs,  inventeurs  et  artistes,  nn  monopole 
perpctuel.  2«^  Edition.  Paris,  1863.  8».  266  pp.  1  Si^. 

1016.  Bosshirt,  C.  F..  Beiträge  zum  Kirchenrecht.  Heidelberg,  1863.  Mohr, 
S*.  48  pp.  6  ^• 

1017.  Schmid,  Ost  Das  Sparkassenwesen.  I.  Oesterreich  und  Prenssen.  Im 
Auftrage  des  Central  Vereins  in  Preussen  für  das  Wohl  der  arbeitenden  Classen 
bearbeitet.  Berlin,  1863.  Janke,  IV,  344  pp.  1  ^.  15  %r 

1018.  S^gnixi,  Lp.  Du  regime  des  eaux  en  Prorence  avant  et  apres  1789,  d'apres 
de«  loig  et  decrcts,  r^glements,  arrets  et  usages  locauz.  Paris,  1863.  S^,  XXIII, 
28"  pp.  ^  1  ÄS  15  f&r 

1019.  Stahl.  Die  gegenwärtigen  Parteien  in  Staat  und  Kirche.  29  akademische 
Vorlesungen.  Berlin,  1863.  Hertz,  8«.  VIII,  393  pp.  2  ^.  10  $^ 

1020.  Y*  Stobenraaehy  Xor.  Handbuch  des  österreichischen  Handels-Rechtes. 
Mit  besonderer  Bücksicht  auf  das  praktische  Bedürlhiss  bearbeitet.  1.  Lfg. 
HVn,  1863.  Manz.  S».  128  pp.  20  f^ 

1021.  Vierteljahrsschrift  für  Volkswirthschaft  und  Cnlturgeschichte  hrsg.  von 
•^u/.  FoHcher,  unter  Mitwirkung  von  K.  Arndt,  V.  Boehmert,  C.  Braun,  v,  Car- 
nail  etc.  Jahrgang  1863.  1.  Bd.  Berlin,  1863.  Herbig.  80.  Preis  pro  Jahrg.  bSi^  10  9i^ 

T.    Mathematik  und  Iiratarwlssenschaften. 

1022.  Bandelot,  £..  Recherches  sur  Tappareil  g^n^ratenr  des  mollusques  gastero- 
pode«.  Paris,  1863.  4».  121  pp. 

1023.  BeeqoereL  Recherches  sur  la  temperature  de  Tair,  au  nord,  au  midi,  loin 
et  pres  des  arbres;  suivies  de:  Kote  sur  la  psychrometrie  electrique;  nouveau 
memoire  sur  la  coloration  electro-chimique  et  le  depot  de  peroxyde  de  fer  sur 
<ie8  lames  de  fcr  et  de  cnivre,  et  memoire  sur  la  production  Electrique  de  la 
&ilice  et  de  Talumine.     Institut  imperial  de  France.  Paris,  1863.  4^.  205  pp. 

1024.  Beer,  J..  0..  Beiträge  zur  Morphologie  und  Biologie  der  Familie  der 
Orchideen.  Wien,  Gerold.  Fol.  VIII,  44  pp.  Mit  eingedruckten  Holzschn,  u.  12 
^Veinta/.  10  ^. 
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1025.  Bonrgoignat,  J..  B..  Malacologie  du  lac  des  Qaatre-Oantons  et  de  ses 
environs.  Paris,  1863,  S\  72  pp.  Mit  4  Taf.  2  ^. 

1026.  Bourffidgnat,  J..  B..  MoIIusques  de  SaD-JuHa  de  Loria.  Paria,  1863.  8*. 
34  pp.     Mit  2  Taf,  1  ^.  10  % 

1027.  Bourgoignat,  J..  B..  MoIIusques  uouveaux  litigieux  oa  p6a  ^jl^^^^^^-  ^''^ 
fascicule.  Paris,   1863.  8°.  22  pp.  Mit  4  Taf.  r^  10% 

1028.  BrOnn,  H..  G..  Die  Elbssen  and  Ordnungen  des  Thier-Reichs ,  wissen- 
scbaftlich  dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildungen. 
3.  Bd.  Weichtbiere:  Malacozoa.  24.  u.  25.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Winter.  8^  p.7g5 
— 832.  Mit  7  Steinta/.,  8  Blatt  Erklärungen  u,  eingedr,  Hohschn,       Jede  Lfg,  15  % 

8.  obon  Nr.  689. 

1029.  Da  Bois-Reymond,  Emil.  Beschreibung  einiger  Vorrichtangen  und  Ver- 
suchsweisen zu  elektrophysiologischen  Zwecken.  [Aus  den  Abhandlungen  der 
kdnigl.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1862.]  Mit  3  Taf.  Berlin,  \m. 
Dümmler,  4°.  91  pp.  Mit  eingedr,  Holzschn,  l  S^AQi^ 

1030.  Darandi  F..  A.  Theorie  ^lectrique  du  froid,  de  1a  chalenr  et  de  la  lu- 
mi^re  (doctrine  de  Punit^  des  forces  physiques) ;  ayec  an  avant-propos  snr  raetion 
phjsiologique  de  Telectricit^.  Paris,  1863.  8^  36  pp.  15% 

1031.  SbbinghaoSi  Jul.  Die  Pilze  und  Schwämme  Deutschlands.  Mit  besonderer 
Rücksicht  auf  die  Anwendbarkeit  als  Nahrungs-  uud  Hellmittel,  sowie  auf  die 
Nachtheile  derselben.  Mit  32  illum.  Kupfertaf.  7.  u.  8.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Baensd. 
4<>.  Mit  8  Kupfertaf,  Jede  Jfg,  15  % 

SchloM.  —  8.  ob«ii  Nr.  6M. 

1032.  Echinides  du  d^partement  de  la  Sarthe;  par  Cotteau  et  Triger.  Avec 
figures  desstn^es  et  lithographiees  d'apr^s  natnre,  par  Lerasseur  et  Humbert. 
Paris,  1863.  8».  384  pp.^  Mit  45  Taf 

1033.  Fick,  Adf.  Beitrage  zur  vergleichenden  Physiologie  der  irritabelen  Sub- 
stanzen. Mit  in  den  Text  eingedr.  Holzst.  Braunsch\teig,  1863.  Vietteg  Sf  Svkn. 
40.  V,  68  pp.  1  ^.  15  % 

1034.  Fila^  A.  W..  Barometer-Höhen-Messungen  von  dem  Kreise  Schleasin^en 
im  königl.  Regierungsbezirk  £rfurt,  ausgeführt  in  den  Jahren  1859—1862.  Mit 
1  Höhen-Schichtenkarte.  Suhl,  1862.  Hiersche.  80.  Yl,  141  pp.  1  i^  10 /^nr 

1035.  Fischer,  L..  Verzeichniss  der  Phanerogamen  und  Gefasskryptogamen  de:> 
Berner-Oberlandes  und  der  Umgebungen  von  Thnn.  Zur  Orientirung  auf  bota- 
nischen Excursionen.  Bern,  1862.  Dalp,  S^,  V2i^ 

1036.  Flammarion,  Cm.  Les  Habitants  de  Tautre  monde,  etndes  d*outre  tombe. 
2«  Serie.  Paris,  1863.  80.  108  pp.  10  %r 

1037.  Fries,  E..  Sveriges  ätliga  och  giftiga  svampar.  Utgifne  af  kongi.  Vet«n- 
skaps-Akademien.  Haft  3—5.  Stockholm,  1862— 1863.  4^p.  16—28.  MitTafl9-^. 

S.  1862  Nr.  2509.  20  j|: 

1038.  Ooillemin,  Am6d.  Les  Mondes,  causeries  astronomiques.  2^  editioo,  revue 
et  augmentee.  Paris,  1863.  8«.  XV,  342  pp.  1  4 

1039.  Ouydtant.  Nouvelles  considerations  sur  la  longevite  humaine.  Paris,  18i)3. 
12«.  133  pp.  15^ 

1040.  Handbuch  der  Zoologie  von  Peters,  Jul,  Vict.  Carus  und  C.  E,.  Adf.  Ott- 
staecker.  2.  Bd.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8».  VIII,  642  pp.  3^15  20/^ 

luhalt:  Arthropoden    bearbeitet    von   Grsstabckeb.    R&derthiere,    Würmer,    Ecbiaod^ns^f' 
Goeleoderaten  und  Protosoon  bearbeitet  von  Cakus. 
Der  t.  Bd.  erscheint  später. 

1041.  v.  Herget,  C.  Figuren  zur  Waffenlehre  nach  dem  Lehrstoffe  systenwtift"" 
geordnet.  Darmstadt,  1863.  Jonghaus,  4«.  IV  pp.  Mit  36.  Uth.  Taf,        '         1  •% 

1042.  Hommey,  L.  Table  d'angles  horaires,  contenant  plus  de  40,000  angl«s 
horaires  calcul^s  pour  toutes  les  latitudes,  depuis  0^  jusqu'k  55^  lorsqnVIles  5ont 
de  d^nominations  difförentes;  des  parties  proportionnelles  pour  les  minotes  d« 
Tauteur,  de  latitude  et  de  declinaison;  un  texte  ezplicatif  avec  de  nombreiix 
exemples  pour  toutes  les  circontances.  2  vol.,  chacan  d*enx  contenant,  oatre  la  table 
d'angles  horaires,  un  tableau  pour  corriger  les  hauteurs  observees  des  cffets  a«? 
la  d^pression,  de  la  r^fraction,  de  la  parallaxe  et  du  demi-diametre.  Paris,  I860. 
8«.  XI,  692  pp.  6^20^ 

1043.  HnUmann,  C.  Das  Grundgesetz  der  Materie.  Ein  Beitrag  zur  Erweiterong 
der  rationellen  Physik.  Oldenburg,  1863.  StaUing.  8«  IV,  91  pp.  Mit  eingedr, 
HolMSchn.  ^  ^  *^*^  10f?r 
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1044.  Imitflb,  Thilo.  Beiträge  zur  Tergleiohenden  Morphologie  der  Pflanzen. 
2^4.  Abth.  Mit  10  Taf.  Abbildungen.  [Aus  den  Abhandlungen  der  naturfor- 
schenden  Gesellschaft  zu  Halle  abgedruckt]  UalUf  1856->63.  Schmidt,  4*.  137  pp. 

Abth.  1  encMen  1854  xu  dem  Preise  vou  3  .^.  b  S^  b  ffffK 

104d.  Xabfoli,  W..   Ueber  die  Löslichkeit  des   Starkemehls  und   sein  Verhalten 

zom  polarisirten  Licht.  Zürich^  1863.  Hohr,  8«.  71  pp.  18  %■ 

1046.  Kekiil6,  A.  Lehrbuch  der  organischen  Chemie  oder  der  Chemie  der  Kohlen- 

6tuflfverbindungen.  Mit  in  den  Text  gedruckten  Holzchn.  2.  Bd.  1.  Lfg.'  Erlangen ^ 

1863.  Enke.  8«.  IV,  240  pp.  1  Ä.  15  %• 

R.  1861  Nr.  2628. 

1047.  Kenngott,  A.  Ueber  die  Meteoriten  oder  die  meteorischen  Stein-  und 
Kisenmassen.  Ein  öffentlicher  Vortrag  gehalten  am  19.  Februar  1863  in  Zürich. 
Ifilt^iy,  1863.  Engetmann.  8».  26  pp.  6  "f^jfc 

1048.  Xemer,  A.  Das  Pflanzenleben  der  Donauländer.  Innsbruck,  1863.  Wagner, 
S».  XIII,  348  pp.  2  ^. 

1049.  Kfltiing,  Fr.  Tr.  Tabulae  phycologicae  oder  Abbildungen  der  Tango. 
13.  Bd.  l.->5.  Lfg.  [oder  121.— 125.  Lfg.  des  ganzen  Werkes.]  Nordhausen,  1863. 
Förftemann.  8*.   16  pp.  Mit  50  Steintaf,  Jede  Lfg.  1  $[a\  color.  2  ^, 

8.  1862  Nr.  2827. 

1050.  Leonhard,  Ost  Grundzuge  der  Geognosie  und  Geologie.  2.  verm.  Aufl. 
Mit  130  Holzschn.  Leipzig,  1863.  C\  F,    Winter,  8^  XU,  478  pp.  2  .%. 

1051.  Xeinner,  0..  Untersuchungen  über  den  Sauerstoff.  Mit  1  lith.  Taf.  Han- 
nover, 1863.  Hahn,  8«.  .XI,  370  pp.  2  SSjf 

1052.  Mfüujf  A.«  Beiträge  zur  Geo-Physik  ond  Klimatographie.  1.  Hft.  Leipzig, 
1863.   Winter.   8«.  VII,  92  pp.  20  ^ 

lOM.  Hägeli,  C.  Beiträge  zur  wissenschaftlichen  Botanik.  3.  Hft.  A,  u.  d.  T.  : 
Die  Anwendung  des  Polarisationsmicrosoops  auf  die  Untersuchung  der  organischen 
Elementartheile.  Untersuchungen  über  den  Flechtenthallus  vou  S„  Schwendener. 
II.  Laub,  und  Gallertflechten.  Mit  11  lith.  Taf.  Leipzig,  1863.  Engelmann,  8<^  IV, 
198  pp.  3  ^.  20  ^ 

8.  1860  Nr.  14.13. 

1054.  Heumann,  G.  Die  magnetische  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Lichtes. 
Versuch  einer  mathematischen  Theorie.  UcUle^  1863.  Buchh.  des  Waisenhauifes.  8". 
VIII,  82  pp.  20  f^ 

1055.  Passtrini,  J..  Aphididae  italicae  hucusqne  observatse.  Genovae,  1863.  8^. 
SO  pp.  1  i^. 

1056.  PIKger,  E..  F..  W..  Ueber  die  Kierstöcke  der  Säugethiere  und  des  Men- 
Bcbeo.  Mit  5  Kupfertaf.  Uipag,  1863.  Engelmann,  4«.  VII,  124  pp.     3.%  10^ 

1057.  Pbesn^eker,  W..  Die  einheitliche  Ursache  aller  Kräfte-Krscheinungeu  im 
Universum.  Nachgewiesen  an  den  uns  bekannten  Naturerscheinungen  und  Gesetzen. 
Hmvken,  1863.   Gummi,  8^  VII,  88  pp.  18  ^ 

1058.  KaTitaeh,  Jos*  Ueber  den  feinern  Bau  und  das  Wachsthum  des  Hufhorns. 
[Hierzu  1  Taf.  Abbildungen.]  Berlin,  1862.  Hirschwald.  %\  38  pp.  10  ^ 

1059.  Bedslob,  Jnl.  Die  Moose  und  Flechten  Deutschlands.  Mit  besonderer  Be- 
rucksichtignng  auf  Nutzen  und  Nachtheile  dieser  Gewächse.  Mit  32  color.  Knpfer- 
taf.  Leipzig,  1863.  Baensch.  4».  96  pp.  4  ^. 

1060.  BiTOtt  L..  E..  Handbuch  der  analytischen  Mineralchemie.  Zum  praktischen 
(lebrauche,  insbesondere  bei  technischen  und  mineralogisch-chemischen  Unter- 
suchungen. Unter  specieller  Autorisation  und  Mitwirkung  des  Verfassers  ins 
Deutsche  übertragen  und  mit  Anmerkungen  versehen  von  Adf,  Remele.  1.  Bd. 
Metalloide.  l.Lfg.  Mit  1  Figurentaf.  Leipzig,  1863.  Giesecke  ^  Devrient.  B^,  XVI, 
320  pp.  2  .%. 

1061.  Baehero.  Corso  di  fortiflcazione  permanente  d*attacco  e  difesa  delle  piazze 
forti.  Seconda  edizione  aumentata  e  corretta  dair  Autore.  Torino,  1863.  B^,  Mit 
^'^««.  5  ^  10  %• 

1062.  Das  Schi  esspul  ver  und  seine  Mängel.  Ein  Beleg  für  die  Noth  wendigkeit 
fines  neuen  Schiesspräparats.  Von  And.  Rutzky  und  0,  r.  Grahl.  Wien,  1863. 
Typogr.-liter.-arÜst,  Anstalt,  8°.  VII,  125  pp.  1  ^.  5  ^ 

1063.  Bchoedler,  J..  Xd.  Neue  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Cladoceren 
[Crustacea  Cladocera.]  Mit  3  Kupfertaf.  Berlin,  1863.  Hirschwald,  4«.  80  pp. 

1  ^.  15  $^ 

1064.  SMIllot,  Lm  Ff  S..  A.   Conrtes  observations  sar  quelques  points  de  This- 
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toire    de    rastronomie   et    de»  mathematiquea  chez  les  Orientaux.    Pctris^  1863. 
80.  32  pp. 

1065.  Soemmerring,  W..  Der  elektrische  Telegraph  als  deutsche  Erfindung  Sa- 
muel Thomas  v.  Soemmering's  aus  desseu  Tagebüchern  nachgewiesen«  Frank- 
furt a.  A/.,  1863.  Hoselli,  8«.  23  pp.  Mit  eingedr,  Hotttchn.  6  i^ 

1066.  Spoerer.  Beobachtungen  von  Sonnenflecken.  II.  Die  Stürme  auf  der  Soaae. 
Anclamy  1863.  DieUe,  4».  20  pp.  10% 

8.  1862  Nr.  1264. 

1067.  Stammer,  W.  Lehrbuch  der  analytischen  Geometrie  für  höhere  Lehran- 
stalten und  zum  Selbststudium.  1.  Tht.  Lehrbuch  der  analytischen  Geometrie  der 
Ebene.  AiüncUn,  1863.  Lindauer,  8°.  XV,  280  pp.  Mit  6  SteiiUaf.    1  ^  22%  % 

1068.  Steinbeok,  G.  Vot  Alb.  Chemisch -analytische  Untersuchungen  über  die 
Veränderungen,  welche  der  Mansfelder  Kupferstein  bei  seiner  Röstung  behufs: 
Entsilbcrung  durch  die  ZiervogeFsche  Extractionsmethode  erleidet.  UaUe,  18Go. 
Hendel.  8».  56  pp-  15  % 

1069.  Fortifikatorische  Studien  und  Skizzen.  Mit  9  Taf.  Leipzig,  1863.  Fdrstner. 
8«.  79  pp.  25  % 

1070.  Trouette,  Emile.  Manuel  de  cyclonomie,  extrait  de  l'etude  de  M.  Bride) 
sur  les  ouragans  de  l'hemisphere  austral;  revu  par  Rridet.  Paris,  1863.  %K  "^^  PP« 
Mit  Taf.  ^i^gK 

1071.  Verhandlungen  der  kaiserlich-königlichen  zoologisch-botanischen  Ges«U- 
schaft  in  Wien.  Hrsg.  von  der  Gesellschaft.  Jahrg.  1861  u.  Jahrg.  18G2.  11.  Bd. 
Mit  17  Taf.  12.  Bd.  Mit  19  Taf.  Wien,  1861  n.  1862.  [Leipzig,  BrockkauB'  Sort.] 
80.  XL  Bd.  L VI,  498  pp.  4  ^.  8  ^  und  Xn.  Bd.  LVIII,  1268  pp.    7<%  10  % 

8.  1861  Nr.  %3. 

1072.  Verhandlungen  der  kaiserlich-königlichen  zoologisch-botanischen  Gesell- 
schaft in  Wien.  Personen-,  Orts-  u.  Sach-Register  d^r  zweiten  5jäbrigea  Reihe 
[1856—1860].  Zusammengestellt  yon  A.,  Fr.  Grafen  MarachalL  Wien,  1862. 
[Leipzig,  Brockhaus'  Surt.J  8°.    III,    167  pp.  20% 

1073.  V.  Wanka,  Jos.  Gemeinfassliche  Theorie  der  Terrain-Darstellung  zum 
Gebrauche  für  die  k.  k.  Militär-Bildungs-Anstalten.  Wien,  1862.  Seidei  ^  Sohn, 
80.  266  pp.  Mit  eingedr,  Holzschn.  u.  7  Steintaf.  2  ^,  12% 

1074.  Weber,  H.  Ueber  die  Bestimmnng  des  galvanischen  Widerstandes  der 
Metalldrähte  aus  ihrer  Erwärmung  durch  den  galvanischen  Strom  nach  absolutem 
Maasse.   Inaugural-Dissertation.  Leipzig,    1863.  Barth,  40.  33  pp.    Mit  2  Stein/af. 

12% 

1075.  Weissmann,  A.  Ueber  die  Entstehung  des  vollendeten  Insekts  in  Larve 
und  Puppe.  Ein  Beitrag  zur  Metamorphose  der  Insekten. ,  Mit  3  Taf.  [Aus  den 
Abhandlungen  der  Senckenberg'schen  natiirforscheudeu  Gesellschaft  zu  Krankfurt 
a.M.]  Frankfurt  a.  M.  1863.  Brönner.  40.  36  pp.  1  i^, 

1076.  Werther,  0..  Die  unorganische  Chemie,  ein  Grnndriss  für  seine  Vor- 
losungen. 2.  umgearb.  Aufl.  Berlin,  1862.  G.  Heimer,  80.  XX,  499  pp.  Mit  eingedr. 
Htilz&chn.  2  ^  10  % 

1077.  Wtllner,  Adf.  Lehrbach  der  Experimentalphysik  mit  theil weiser  Benutzung 
von  Jamin's  cours  de  physiqne  de  Tecole  polytechnique.  I.  Bd.  1.  Abth.  Mecha- 
nik und  Akustik.  2.  Abth.  Optik.  Leipzig,  1862^63.  Teubner,  8».  III  pp.  u. 
p.  1—599  u.  XIV  pp.  n.  p.  600—1069.    Mit   eingedr,   HoUschn,  u,  2  Ckromoiith. 

4  ^.  28  % 

VI.    Medicin. 

1078.  Beiträge  zur  Balneologie.  Aus  den  Curorten  Böhmens  hrsg.  von  mehreren 
Vertretern  derselben  unter  der  Redaction  von  IJischner,  1.  Bd.  Carlsbad,  Marien- 
bad, Franzensbad  und  ihre  Umgebung  vom  nuturhisto rischeu,  medicinisch-geachicht- 
lichen  und  therapeutischen    Standpunkte.    Prag,    1863.   Dominicus.  80.  X,  342  pp. 

1079.  Beiträge,  Grcifswalder  medicinische.  Unter  Mitwirkung  der  medicinischen 
Facultät  au  Greifs wald  hrsg.  von  Hg.  Zieoiseen.  l.  Bd.  Mit  1  Taf,  und  49  in  don 
Text  gedruckten  Curvcn.  Ikmzig,  1863.  Ziemten.  80.  XV,  422  pp.       2  ^  2»% 

1080.  B6raad,  B..  J„  Atlas  complet  d'anatomie  chirurgicale  topographique  pou- 
vant  servir  de  complement  a  tous  les  ouvrages  d'anatomie  chirurgicale,  composo 
de  100  ^lanches   representant  plus  de  200  figures   dessin^ea   d'apr^s  nature,  par 
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Bion,  et  avec   nn  texte   explicatif.    1*^  psrtie,  comprenant   los  regions  de  la  tele 
et  du  coo.  PariSf  1862.  4^  6  J^.  cohr.  Vi  ^. 

1081.  Berger,  C..  J..  Guide  de  rasthmatique.  De  Ta^thme,  sa  nature,  ses  cum- 
plication«  (broDchites  et  catharres  chroniques,  emphyseme  vesiculaire  etc.).  8oii 
traitement  rationnel.  Massage.  Parts,  1863.  8^  200  pp.  1  ^.  10  $!^/.- 

1082.  Berkhan.  Irrsein  bei  Kindern.  Vortrag,  gehalten  in  der  mediciniscbeii 
Ge&ellschaft  zu  Braunschweig  den  12.  Januar  1862.  ^euwiedj  1863.  Heuser.  8^ 
lö  pp.  4  $^ 

1083.  Boyer,  Jnl.  Guerison  de  la  pbthisie  pulxnonaire  et  moyens  de  prevenir 
i-ette  maladie  a  Taide  d*un  traitement  uouveau.  Paris,  1863.  8^  VII,  62  pp.  15  !^/' 

1084.  Brand,  E.  Zur  Hydrotherapie  des  Typhus.  Bericht  über  in  St.  Peter8bur«r, 
Stettin  und  Luxemburg  hydrlatisch  behandelte  Fälle.  Stettin^  1863.  von  der  Nahmer. 
8«.  74  pp.  15  %• 

1085.  CBermak,  Joh.  N..  Der  Kehlkopfspiegel  und  seine  Verwcrthung  für  Phy- 
biologie  und  Medicin.  Eine  Monographie.  2.  tbeilweise  umgearbeitete  und  ver- 
besserte Anflatre.  Mit  3  Taf.  u.  36  Holzschn.  Leipzig,  1863.  Engelmann,  8^.  XII, 
132  pp.  "  1  %.  V  %  t;'4'." 

1086.  Didiot,  A..  Code  sanitaire  du  soldat^  ou  Tratte  d'administration  et  d'hy- 
^iene  militaires,  complete  des  dispositions  reglementaires.  relatives  ä  l'execution 
da  Service  de  sante.  Paris,  1863.  8^  548  pp.-  2  J^.  15  9^/: 

1087.  Essai  critique  et  theorique  de  philosophie  niedicale,  par  S..  A.  Pana, 
1863.  8».  XII,  478  pp.  '  2  ^.  10  %• 

1088.  Faehs,  Ch.  Jos.  Allgemeine  Lehre  der  Seuchen  und  ansteckenden  Krank- 
heiteo  der  Haassüugethicre.  Vorlesungen  mit  ergänzenden  und  rechtfertigenden 
Beilagen.  Leipzig,  1862.    Veit  (^'  Co,  8».  XII,  287  pp.  1  ^.  10  $^ 

1089.  Funke,  0.  Lehrbuch  der  Physiologie  für  akademische  Vorlesungen  und 
zum  Selbstudium.  2  Bde.  4.  umgearb.  Aufl.  Leipzig,  1863.  Voss.  8®.  Mit  eingedr. 
Hoh»chn.  7  S^. 

1090.  GnytoHy  L..  M..  Notice  sur  les  maladies  epidemiques,  contagieuses  et 
p«Milentielles  t^ui  out  affiige  Autun  pendant  les  XVI**,  XVIP  et  XVIII«  siecles. 
.iutun,  1863.  8o.  45  pp. 

1091.  Hagen,  Beh.  Die  seit  1830  in  die  Therapie  eingefii^rten  Arzneistoffe  und 
deren  Bereituogsweisen.  Auf  Grundlage  der  gekrönten  Preisschrift  des  F.. 
Ouibert.  Für  Aerzte  und  Apotheker.  9.— 11.  Lfg.  Leipzig,  1863.  KoUmann,  8". 
XIX  pp.  ü.  p.    625—860.  •  1  ^.  10  %• 

Srbiosa.  —  6.   18t>2  Nr.  1286. 

10'j2.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie ,"  bearbeitet  von  Barn- 
^frgfr,  Biermer ,  Faick,  A.  Friedrich  etc.  Red.  fid/.  Virchow.  VI.  Bd.  IL  Abth. 
3.  Hft.  Erlangen,  1863.  Enke.  8».  p.  413-572.  28  %• 

lohalt:  KraiJikheitoD  der  harnhereitcnden  Organe.  Von  Jul.  Vogbl.  1.  Hft. 

8.  19«a  Nr.  19bS. 

1093.  Die  Heilpädagogik  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Idiotie  und  der 
Idiotenanstalten  von  Oeorgens  und  //..  Reinhardt,  II.  Bd.  12  Vorträge  über  die 
Idiotie  und  die  Idiotenersiehung  in  ihrem  Verhältniss  zu  den  übrigen  Zweigen 
der  Heilpädaf^ogik  und  zu  der  Gesundenerziebung.  Mit  30  pbysiognoni.  Portraits 
aiu  der  LeTana,  nach  Photographien  gravirt  v.  Elfiager.  Leipzig,  1863.  F,  Fleischer. 
b".  XXIII,  604  pp.  Aiit  3  Steintaj,  4  Ä. 

K.  1861  Nr.  »70. 

1094.  Knop,  Jos.  Ädalb.  Die  Paradoxie  des  Willens  oder  das  freiwillige  Haudeln 
bei  innerem  Widerstreben.  Vom  Standpunkte  der  forensisch-mediciuischeu  Praxis. 
U^pzig,  1863.  Pernitzsch.  80.  III,  96  pp.  15  5^ 

¥n.    Geographie  and  Geschichte. 

1095.  Alexaaderi  Jam.  Incidents  of  the  Maori  War,  New-Zealaud,  1860 — 61. 
london,  1863.  8«.  430  pp.  4  ^.  6  %• 

1096.  Archief.  Vroegcre  en  latere  mededecliugen  voornamelijk  in  betrckking 
tot  Zeeland,  nitgegeveu  door  het  Zeenwsch  Genootschap  der  Weteuschappen. 
MiddeWurg,  1863.  8».  125  pp.  Mit  Tafeln,  1  .)^.  b  ifgt 

1097.  Amonly  Alb.  La  Fraiioe  en  l'annee  1848,  essai  historique.  Paris,  i8(Ki. 
8«.  308  pp.  1^5  %• 

1098.  Itarth,  J..  HohensoUernsche  Chronik  oder     eschichte  und  Sage  der  hohen- 
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zollernsohen  Lande.  Nach  dem  neuesten  Stande  der  bistoriachen  Forschangen  be- 
arbeitet. Sigmaringen,  1863.   Tappen,  8<>.  YIII,  584  pp.  ^  •%  ^V,  % 
1099.  Beitrage  zur  politischen,  kircblichen  und  Cnftur-Geschichte  der  6  letzten 
Jahrhunderte.  Hrsg.  unter  der  Leitung  von  •/.  Jos,  Jgu»  v.  DöUinger,  2.  Bd.  Regenx- 

burg,  1863.  Manz.  8^.  XV,  611  pp.  3^6% 

Inhalt:  IfateriftUen  «ir  Gefchirhto  des  15.  und  16.  Jaiirhqnderta. 
8.  1862  Nr.  2985. 

liOO.  BerghanSi  H.  York.  Seine  Geburtsstätte  und  seine  Heimath.  Seine  Gross- 
that  in  der  Po^chcruner  Mühle  nebst  genealogischen  Nachrichten  über  die  Fa- 
milie seiner  Mutter.  Anclam,  1863.  Dietze,  8».  Y,  119  pp.  12 V,  % 

1101.  Bigelow,  }..  Les  Etats-Unis  d'Am^rique  en  1863,  leur  histoire  politiqae, 
leurs  ressources  min^ralogiques,  agricoles,  industrielles  et  commerciales,  et  de  U 
part  pour  laquelle  ils  ont  contribu^  a  la  richesse  et  a  la  civilisation  du  monde 
entier.  Parts,  1863.  8®.  XXIV,  555  pp.  2  %  15  % 

1102.  Bijdragen  tot  de  taal-,  land-  en  volkenkunde  van  Nederlandsch  Indie. 
Uitgegeven  door  het  koninklijk  Instituut  yoor  de  taal-,  land-  en  Tolkenkanüe 
▼an  Niderlandsch  Indie.  Nienwe  volgreeks.  6®  deel.  Amsterdam,  1863.  8^  IV, 
524  pp.  5  Sk 

8.  1862  Nr.  2867. 

1103.  y.  Boddin,  Hg.  Die  Mecklenburgischen  Freiwilligen  -  Jäger  -  Regimenter. 
Denkwürdigkeiten  aus  den  Jahren  1813  und  1814.  Ludwigslust ,  1863.  Binstoif. 
8".  XVI,  184  pp.  Mit  3  Steintaf,  u,  3  Tabellen.  27  »^  /^ 

1104.  Böse,  K..  0..  Das  Grossherzogthum  Oldenburg.  Topographisch-statistiscoe 
Beschreibung  desselben.    Oldenburg,   1863.   Stalling.  %^,  YIII,  810  pp.    Mit  1  Tab. 

2^15% 

1105.  .yan  BrakeU,  B..  0..  B..  de  Vaynea.  De  rerdediging  Tan  Nederlandsch- 
Indie,  geyolgd  door  eenc  proeve  van  een  stelsel  yan  yerdedigiug  yoor  onze  be- 
zittingen  in  den  Indischen  Archipel.  Amsterdam,  1863.  8®.  631  pp.     3  J^.  25  flj^ 

1106.  Brandes,  H..  K..  Ausflug  nach  Mehadia,  Konstantinopel,  Brussa  und  der 
Stätte  yon  Ilium  im  Sommer  1862.  Mit  1  Uebersichtskarte  von  Konstantinopel 
und  einem  Auszog  aus  dem   Koran.   Lemgo  Sf  Detmold,   1863.   Meyer,  8**.  142  pp- 

^  10  /<i 

1107.  van  den  Brink,  &..  C  Backhuisen.  Studien  en  schetsen  over  vaderlandscoe 
geschiedcnis  en  letteren,  uit  yroegere  opstellen  bijeenverzameld  en  herzlen.  1^  deel, 
25  stuk.  Amsterdam,  1863.  8«.  IV,  p.  283—592.  Mit  Facsimile.  2  J^f.  $ /^ 

8.  1861  Nr.  135. 

1108.  Brown.  W.  Wellt.  The  Black  Man,  bis  Antecedcnts,  bis  Genius,  and  bi» 
Achievemente.  AW-FarA:,  1863.  12«.  288  pp.  2^24/^ 

1109.  Borkhardt,  C.  A..  H..  Die  Gefangenschaft  Johann  Friedrichs  des  Gros« 
müthigen  und  das  Schloss  zur  „Fröhlichen  Wiederkunft.'*  Meist  nach  archivaü- 
sehen  Quellen.  Nebst  1  Abbild.    iVeimar,  1863.  Böhlau.  8».  VIII,  76  pp.     12  ^ 

1110.  Byrne,  HUes.  Memoirs.   Edited  by  bis  Widow.  3  yols.    London,  1863.  8* 

6  ^.  12% 

1111.  Caboche,  C.  Les  M^moires  et  Phistoire  en  France.  Paris,  1862.  8^  XXVfl, 
747  pp.  4^ 

1112.  Calendar  of  State  Papers.  Domestic  Series.  Charles  II.  1664—1665. 
Edited  by  Marg  Anne  Green,  London,  1863.  8*.  C  ßf( 

8.  1862  Nr.  681. 

1113.  Camot  —  Memoires  sur  Carnot  1753—1823;  par  son  fils.  T.  II.  1'^  partie. 
Paris,  1863.  8».  252  pp.  1  .^  5:^ 

9.  1862  Nr.  682. 

1114.  Chase,  Th.    Hellas,   her  Monuments   and  Scenery.    Cambridge,  1863.  M*- 

220  pp.  i!^- 

1115.  Chronicon  Abbatia  di  Eyesham.  Edited  by  W,.  D..  Macrag,  London,  186^ 
8«.  i^ 

1116.  Ciapier,  A..  Marseille,  son  passe,  son  present  et  son  ayenir.  Paris,  l66i>- 
8».  22^  pp.  1  ^.  20^ 

1117.  Cruenetolpe,  M..  J..  Historiska  personligseter.  Band  II.  Stare fadren«  *"- 
•  tecedentia  1—2.  Stockholm,  1863.  8^  530  pp.  6  4^ 

1118.  Deteanriet,  A.  Histoire  de  la  transformation  des  grandes  yilles  de  i>D>- 
pire.  Paris.  Lille.  Paris,  1863.  8».  XLVII,  472  pp.  2  ^.  15  ^ 

1119.  Beyilla,  L.    UneSemaine  sainte  k  Jerusalem.  Paris,  1863.  8«.  149 pp.  SO^ 
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1120.  me9j,  Ed.  Six  Months  in  the  Federal  States.  2  yoU.  Cambridge,  1868.  8». 
630  pp.  4^.24%» 

1121.  Dora  dlitria.  Ezcursions  en  Roum^lie  et  en  Mor^e.  2  yoIs.  Öeneve,  1863. 
12">.  672  pp.  Mit  Portrait,  4  S^. 

1122.  DonSt  d*Aroq.  CoUection  de  Sceaux.  1^"  partie.  Tome  V,  Paris,  1863.  4^ 
CXV,  744  pp.  12  J^. 

1123.  Dndik»  B..  Mährens  allgemeine  Geschichte.  Im  Auftrage  des  mährischen 
Landesausschnsses  dargestellt.  2.  Bd.  Vom  Jahre  906  his  zum  Jahre  1125.  Brunn, 
1863.  Niisch,  80.  VII,  628  pp.  2  Ä  20  ^ 

8.  18tiO  Nr.  2839.  jl  ji,  ^  -r- 

1124.  d'ipinay.  Memoires  de  madame  d'Epinay.  Edition  nonvelle  et  complete, 
avec  des  additions,  des  notes  et  des  ^claircissements  in^dlts,  par  P,  Boiteau.  2  vol. 
Parit,  1863.  8».  VIIT,  968  pp.  4^.  20«^^ 

1125.  d'Eseonehy,"  Mth.  Chronique.  Nouyelle  Edition,  reyue  sur  les  manuscrits 
et  publice  avec  notes  et  eclaircissemenls  pour  la  Soci^t^  de  Thistoire  de  France ; 
par  (?..  Du  Fresne  de  Beaucourt,  Tome  P'  Paris,  1863.  80.  XLII,  466  pp.    3  SIg. 

1126.  Der  Feldzng  von  1859  in  Italien,  bearb.  von  einem  preussischen  Offizier. 
1.  Tbl.  Die  Armeen.  —  Die  Kriegsereignisse  bis  zum  Schlosse  des  Treffens  von 
PalestroamSl.  Mai  1859.  Thqm,  1863.  Lambeck.  8«.  VIII,  288  pp.  Mit  2  Plänen. 

1  .%  20  %• 

1127.  riaher.  Personal  Narrative  of  Tbcee  Years*  Service  in  China.  8^  424  pp. 

6  J%;  12  %• 

1128.  Forschungen  zur  deutschen  Geschichte.  Hrsg.  von  der  historischen  Com- 
mUsion  bei  der  Königl.  Bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften.  3.  Bd.  l.Hft. 
öörtin^e»,  1863.  Dieterich.  8^.  236  pp.  Mit  1  Karte,  1  ^. 

8.  1863  Nr.  2591. 

U29.  Oalitiln,  Prince  A.  M^langes  sur  la  Russie.  Leipzig,  1863.  Franck.  16". 
XVI,  187  pp.  20  %r 

1130.  Ooudfwaard,  A..  De  Papoewa's  van  de  Geelvinksbaai.  Hoofdzakelijk  naar 
mondelinge  mededeelingen  ran  ooggetuigen.  Schiedam,  1863.  %^,  4,  VIII,  105  pp. 
Mit  Tafeln.  24  ^ 

1131.  Oraeti,  H..  Geschichte  der  Jaden  von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  die 
Gegenwart  Ans  den  Quellen  neu  bearb.  3.  Bd.  Von  dem  Tode  Juda  Makkabi's  bis 
zum  Untergang  des  jüdischen  Staates.  2.  Aufl.  —  7.  Bd.  Von  Maimuni's  Tod 
[1205]  bis  zor  Verbannung  der  Juden  aus  Spanien  und  Portugal.  1.  Hälfte.  Leipzig, 
1863.  Leiner.  8«.  VIII,  511  u.  3UI,  524  pp.  Jeder  Bd.  6  .%.  20  %• 

8.  1861  Nr.  43a. 

1132.  Goigniaut.  Notice  historiqne  sur  la  vie  et  les  travaux  de  M.  Angustin 
Thierry.  Paris,    1863.  4».  75  pp. 

1133.  Hamilton,  Jam.  The  mount  of  OHves,  and  a  morning  beatde  the  Lake 
of  Galilee.  London,  1863.  8».  320  pp.  1  .%. 

U34.  HUdebrand,  Bror  Smil.  Svenska  sigiller  fran  medeltiden.  1.  Hft.  Stock-' 
hoim,  1862.  Fol.  31  pp.  Mit  26  Taf.  7  .%.  15  %> 

1135.  Histoire  anecdotique  de  la  jennesse  de  Maaarin,  traduite  de  l'italien, 
Avec  des  notes  historiques  et  biographiques,  par  C.  Moreau.  Paris,  1863.  8*. 
XVI,  275  pp.  1  .^.  5  Wm 

H36.  Hng,  An.  Anliochia  und  der  Aufstand  des  Jahres  387  n.  Chr.  Ein  hi- 
«tcrischer  Versuch.  Mit  1  lith.  Taf.  Winterthur,  1863.  Berlin,  Calvary  ^  Co.  4«. 
^PP.  15%- 

1137.  Hngelmann,  0..  La  Quatri^me  race.  2  vols.  Paris,  1863.  8^  765  pp.  4^. 

1138.  Jacobi,  B..  Hannover 's  Theilnahme  an  der  deutschen  Erhebung  im  Früh- 
jahr 1813  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Truppen-Formationen  an  der  Elbe. 
Mit  2  Terraüizeichnnngen.  Hannover,  1863.  Htlwing.  8<>.  VIII,  258  pp.       28  9^ 

1139.  iJaaaaen,  Johs.  Frankfurts  Reichscorrespondenz  nebst  andern  verwandten 
Aktenstücken  von  1376—1519.  L  Bd.  Aus  der  Zeit  König  Wenzels  bis  zum  Tode 
König  AlbrechU  II.  1376—1439.  Freiburg  imBr.,  1863.  Herder.  8«.  XI,  8l9pp.  3.^. 

1140.  logeiUy  J..  N.«  Bayern*i  Hochland  zwischen  Lech  und  laar.  Mimchen, 
1863.  Fleischmann.  80.  X,  357  pp.  1  i%L  12  ^. 

1141.  JouFdier,  A.  Voyage  agronomique  en  Roasie.  Lettrea  et  notes  sur  nne 
deiixi)»nte  excursion  faite  en  1860—1861.  Leipzig,  1863.  Franek.  80.  XXIV,  428  pp. 
^it  1  KarU»  1  i|t  20  ^ 


62 

1142.  Jutte,  Thdr.  HUtoire  de  la  revolntion  des  Pays-B«s,  soas  Philippe  II. 
Doiixiemc  partie.  Tome  I**^  Brvxeliea,  1862.  8°.  IV,  430  pp.  2  J^.  10  //pr 

1143.  Keller,  Fr.  Xd.  Der  preussische  Staat.  Ein  Handbneh  der  Yaterlandsknnde. 
In  4  Halbbdn.  1.  Halbbd.  Minden,  1863.   Volkening,  8^  256  pp.  25  ^ 

1144.  Xohlrauich,  Fr.  Erinnerungen  aus  meinem  Leben.  Mit  dem  Portrait  des 
Verfassers.  Hannover^  1863.  Hahn.  8<^.  X,  472  pp.  1  ^  20% 

1145.  Xopee.  —  Dziennik  Josefa  Kopcia,  Brjgadjera  wojsk  Polskich  z  rozm&ityrh 
not  dorywczych  sporz^^dzony.  Berlin ^  1863.  Akadem,  Buehh,  8*.  VIII,  263  pp. 
Mit  5  SteinUtf.  n,  1  Karte.  2  4' 

1140.  Xraaie,  C.  Euricini  Cordus.  Eine  biogrRphisehe  Skizze  ans  der  Reforma- 
tions'/.Ht.  Hanau,  18G3.  Kuniij.  %^.  IV,  124  pp.  16  i^ 

1147.  Lange,  Henry.  Geographischer  Handatlas  über  alle  Theile  der  Erde. 
Nach  den  neuesten  Forschungen  entworfen  und  gezeichnet.  30  Blätter  in  Farben- 
druck.   In  6  Lfgn.   1.  Lfg.  Leipsig,  1863.  Brockhaus,  Fol.  Mit  6  chromoiitk.  Karten. 

1  ijp ;  ein*'.  Karten  8  % 

1148.  Laurent,  Fm  L'Kglise  et  TEtat.  Troisieme  partie:  La  Revolution.  BnaeUr^ 

1862.  8<».  564  pp.  2  i|:  15  % 

S.  1861  Nr.  1187. 

1149.  de  La  Villestrenz,  £..  Grand  armorial  des  papes.  Parts,  1863.  Fol.  201  pp. 
Avec  Frontispiece.  100  3^ 

In  25  Exemplaren  gcilrnckt,  wovon  nur  15  Kxempl.  im  Hanrfel. 

1150.  Le  Cerfy  Thdr.  L'Archipel  d/s  iles  norroandes:  Jersey,  Guemsey,  Anregity, 
Sark  et  depandances.  Institutions  communales,  jndiciaires,  föodales  de  ces  ties: 
avec  une  carte  pour  servir  a  la    partie  geographique   et  bydrographiqne.   Paw, 

1863.  8«.  III,  395  pp.  1  i^^20% 

1151.  Leitner,  Quirin.^  Gedenkblätter  aus  der  Oeschichle  des  kaiseri.  konigl 
Heeres  vom  Beginn  des  30jährigon  Krieges  bis  auf  unsere  Tage.  1. — 10.  Lfg.  lf'>>«. 
1863.   Jägermayer  Sf  Co,  Fol.  33  Bl.  Mit  20  Photographien,  Jede  L/g.    5^10^ 

1152.  Le  Prevost.  —  Memoires  et  notes  de  M.  Auguste  Le  Prevost,  pour  sernr 
a  rhistoire  du  departement  de  l'Eure,  recueillis  et  publies  par  Lp.  Delisle  et 
t.  Passg,  Tome  P',  2«  partie.  Evreux,  1863.  Ö».  p.  268—576.  1  j^  20  JÄj^ 

8.  1862  Nr.  717. 

1153.  Royal  andother  Historical  Letters,  illustrative  of  the  Reign  of  Henry  III., 
from  the  Originals  in  the  Public  Record  Office  selected  by  Walter  Waddington  Skirk\). 
Vol.  I,  1216—1235.  London,  1863.  8«.  666  pp.  4^ 

1154.  Longman,  W.  Lectnres  on  the  History  of  England.  Vol.  I.  Lectorcsl— V. 
From  the  Earliest  Times  to  the  Death  of  Edward  II.  With  Mapa  and  Iliostrations. 
London,  1863.  8^.  480  pp.  6^ 

1155.  de  Luynes.  —  Memoires  du  dno  de  Luynes  sur  la  cour  de  Louis  X\, 
(1735 — 1758),  publies  sous  le  patronage  de  M.  le  duc  de  Luynes  par  Dvmf"^ 
et  E„  Soulie,  Tome  VII,  1751—1752.  Paris,  1863.  8«.  560  pp.  2^ 

S.  1862  Nr.  1002. 

1156.  Maren,  Hm.  Japan  und  China.  Reiseskizzen,  entworfen  während  aer 
Preuss.  Expedition  naeh  Ost-Asien.  2  Bde.  Berlin^  1863.  Janke.  8^  526  p(i 
Mit  1  ^Holzschntaf.  2  Sff  7»/,  Jtjft 

1157.  van  Haerlant,  Jae.  Spiegel  historiael,  uitgegeven  door  de  Maatschappij 
der  Nederlandsche  letterknnde  te  Leiden.  II®  deel.  3*^  en  4*  afl.  Leiden,  1863.  ^'*- 
p.  161—320.  2i|?4^ 

8.  1862  Nr.  8017. 

1158.  MoBsey,  W.  A  History  of  England  doring  the  Reign  of  George  tbe  Tbtrd. 
Vol.  IV,  1793—1802.  London,  1863.  8«.  662  pp.  4^%-.  24/^ 

8.  1860  Nr.  2873. 

1169.  Matrikeln  und  Verzeichnisse  der  pommerschen  Rittersehaft  vom  U-  ^^^ 
in  das  19.  Jahrhundert.  Hrsg.  von  Hb,  Klempin  und  Ost,  Kratz,  Bertin,  18*53. 
Mittleres  Sort.  8».  X,  748  pp.  *  * 

1160.  Mmvidal,  J..  Le  Senegal,   son  ^tat  preaent  et  aon  avenir.   Paris,  J863.  0 
XVI,  200  pp.  Mit  1  Karte,  1  -*  *^  ^ 

1161.  Mittheilungen  des  Freiberger  Alterthomsverehis.  1.  Hft  Freiberg,  1^^ 
Graz  Sf  Öerlach.  8».  68  pp.  ^^  ^ 

1162.  Mittheilungen  der  antiquarischen  Geaellsohaft  für  vaterländische  Alt^ 
thnmer  in  Zürich.  14.  Bd.  5.  u.  6.  Hft.  ZüHch,  1863.  Höhr,  4«.  8^  13^ 

labalt:  &.  Die  Qlaagem&Ide  Im  Kreuigaoge  lu   Kloster  WetUogen.    Von  W.  LoiK»  '•  ^**' 


63 

H  pp.   llil  S  StefRtftf.  1 0^  t^  —  6.  Pfahlbaaten.  5.  Berieht.  Von  Po.  Kklliei.  60  pp.   Hit  17 

Steintaf.  1^A19^. 

5.  1M2  Nr.  3326. 

1163.  Two  Months  in  the  Confederate  States;  incliiding  a  Visit  to  New  Orleans 
ander  the  Domiiuttion  of  General  Butler.  By  an  English  Mercbant.  London,  1863. 
8'.  296  pp.  3  ^.  12  %• 

1164.  Moor,  H.  A  Visit  to  Russia  in  the  Antumn  of  1862.  London,  1863.  8». 
240  pp.  3  .% 

1165.  Korgan,  Lady.  Memoire,  Autobiography,  Diaries  and  Correspondenco. 
2*^  edition.  2  vols.  London,  1863.  8^.  1070  pp.  10  %.  12  9^ 

1166.  Kapoleon  I^^  Correspondance  de  Napoleon  P*",  publik  par  ordre  'de 
rEmpereor  Napoleon  III.  Tome  XII.  Pan\  1863.  8«.  620  pp.  2  .^. 

6.  «heu  Nr.  180. 

1167.  Joachim  Nettelbeck,  Bürger  zn  Kolberg.  Eine  Lebensbeschreibung,  von 
ihm  selbst  aufgezeichnet,  hrsg.  von  «/..  C.  L.,  Haken,  Mit  1  Plane  der  Gegond 
um  Kolberg  und  einem  Anhang:  Briefwechsel  zwischen  Nettelbecls  und  Gneiseitau. 
2  Thie.  3.  Aufl.  Leipzig,  1863.  Brockhaus,  8».  XXVI,  468  pp.  1  .^f 

1168.  Kotter,  T,  Ludwig  XJhland.  Sein  Leben  nnd  seine  Dichtungen  mit  /alil- 
reicben  nngedruckten  Poesien  ans  dessen  Nachlass  nnd  einer  Auswahl  von  Briefou. 
Mit  Uhland*s  pbotographischem  Bilde.  Stuttgart,  1863.  Metzler,  8«^.  VllI,  452  pi . 

2  i%: 

1169.  Oberleitner,  K  Die  Finanzlage  Nieder-Oesterreichs  im  16.  JahrhnndiTt. 
Nach  handschriftlichen  Quellen.  [Aus  dem  Archiv  für  Kunde  ostcrrcinhisdi«  r 
tiefichichtsquellen  abgedruclit.]    Wien,  1863.  Gerold,  8».  90  pp.  14  W^/: 

1170.  y.  Ort»Bbargt  H.  Krone  und  Schwert.  Biographische  Skizzen  der  deutsciicii 
Fürsten  Rudolph  von  Anhalt,  Ludwig  von  Baden,  Max  Emanuol  von  Bayern  ci« , 
berühmt  als  Heerführer  Oesterreichs.  Frag,  1863.  Credner,  S\  III,  131  pp.  20 /X//. 

1171.  PaiiL  R^volutions  fran^aises  de  Cesar  a  Napoleon  III.  T(>roe  I.  Pari'% 
\m.  8«.  892  pp.  2  ./^/ 

1172.  Pa«  Boldaa,  Mateo.  Compendio  de  geograiia  matematica,  ütiica  y  polititä, 
obra  pofltuma,  corregida  y  aumentada  por  Felipe  Paz  Soldan,  T.  II.  Paris,  186:). 
«•.  479  pp.  6  J^.  20  %• 

8.  18$S  Nr.  33S9. 

1173.  de  Fe«Uaert,  A..   Souvenirs  de  voyages  en  Belgique,   en  France,  en  AI 
lemagne,  et  dana   les    Pays-Bas.    Series  I,  II  et  III.    Brttxelles,   1862.    Fol.    Mit 
10  chromolilh.   Taf,  30  S^. 

1174.  PetBoldt,  Em  Historisch-geogfaphisch-statistiscbe  Tabellen  über  Entstehung, 
Zo.  Qod  Abnahme  der  vornehmsten  europäischen  Staaten.  Ein  Versuch.  Leipzig, 
im,  G,  Mayer.  8^  IV,  79  pp.  12  %• 

1175.  Pynappel»  1..  Geographie  van  Nederlandscl^-Indie.  's  Gravenkage^  1863. 
«•.  X,  184pp.  1%.  7Vi%- 

1176.  PoUw,  SUie.  Erinnerungen  an  einen  Verschollenen.  Aufzeichnungen  und 
Briefe  von  und  über  Ed.  Vogel.  Leipzig,  1863.    Weber,  8^.  VIII,  231  pp.      1  ^. 

1177.  de  Seimberg-Doringsfeld.  Caleudrier  beige.  Fetes  religieuses  et  civileet, 
Qsages,  croyancM  et  pratiques  populaires  des  Beiges  anciens  et  modernem.  Livr. 
7'--10«.  Bruxelles,  1862.  8».  Jede  L/g.  15  f^ 

B.  18«8  Nr.  1434. 

1178.  Reise  der  österreichischen  Fregatte  Novara  um  die  Erde  in  den  Jahren 
1857,  1858,  1859  nnter  den  Befehlen  der  Commodore  B.  v.  WüUerstorf-Urbair. 
Nautisch-phyeikaUscber  Tbeil.  2.  Abth.  Magnetische  Beobachtungen.  [Mittheilungen 
der  hydrographischen  Anstalt  der  kaiserl.  konigL  Marine.  1.  Bd.  2.  Ilft]  Wien, 
1863.  Gerold.  4«.  p.  60—133.  25  %r 

8.  1869  Nr.  9971. 

1179.  Richter,  H.  Xr.  Georg  v.  Podebrad's  Bestrebungen  um  Erlangung  der 
deutschen  Kaiserkrone  und  seine  Beziehungen  zn  den  deutschen  Reichsfürsteii. 
^'ien,  1863.   Tgpogr.-liter.-artist.  Anst,  S».  128  pp.  20  ^ 

1180.  Robertaon«  —  Life  of  James  Robertson.  By  A,.  H„  Charteris,  London,  1863. 
8*.  440  pp.  4  .^  6  %> 

1181.  RottK,  Jos.  Statistique  des  Alpes- Maritimes,  dressee  et  publik.  2  vol. 
^ice,  1863.  8».  1075  pp. 

1182.  Saehofty  OetaT«.  Llle  de  Ceylan  et  les  cnriosit^  naturelles.  Paris,  1863. 
180.  196  pp.  10  f^ 
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1183.  S^ton,  0..  Law  and  Practtce  of  Heraldry  in  Scolland.  Edinburgh,  1863. 

1184/8iJDion,  Bh.  Ed.  Wilibald's  Leben  des  heiligen  Bonifazius  nach  der  Aus- 
gäbe  der  Monamenta  Germaniae  übersetzt  und  erklärt.  Berlin,  1863.  G,  Reimer. 
80.  96  pp.  15% 

118Ö.  Staatengeschichte  der  neuesten  Zeit.  Hrsg.  von  K,  Biedermann,  6.  Bd. 
Leipzig,  1863.  HirzeL  8«.  VI,  597  pp.  l.%18% 

Inhalt:  Geschichte  0<>8terreicht  seit  dorn  Wiener  Frieden  1809.  Von  Aht.  Spumou.  1.  TU. 
Der  Verfall  des  alten  Reicheg. 

S.  1860  Nr.  9086. 

1186.  Statistiqne  de  la  Snisse.  Commerce  de  la  France  arec  la  Suisse  pendint 
les  onze  annees  1851 — 1861.  Publie  par  1e  bareau  de  statistiqne  du  departement 
federal  de  Tinterieur.  Bent,  1863.  Blom,  4».  IV,  27  pp.  10% 

1187.  Therry,  B..  Reminiscences  of  Thirty  Ye'ars*  Besidence  in  New  South 
Wales  and  Victoria.  2d  edit.  London,  1863.  S\  522  pp.  5  i^  18  % 

1188.  Trognon,  A.  Histoire  de  France.  I"  partie.  La  France  au  moyen  age, 
481  a  1483.  2  vol.  Paris,  1863.  8».  1251  pp.  b  Sig. 

1189.  Vallet  de  Viriville.  Histoire  de  Charles  VII,  roi  de  France,  et  de  »on 
epoque,  1403—1461.  Tome  IL  Paris,  1863.  8«.  XVI,  462  pp.  ^OfVofh: 

8.  1862.  Nr.  754.  ^ 

1190.  Vian,  L.  L'Algerie  contemporaine.  Parts,  1863.  8^  272  pp.  IJ^ 

1191.  Wamkoenigi  L..  Ä..  Histoire  des  CaroUngiens.  2  vol.  Bntxelles,  1862. 6'.  5^. 

1192.  Wemar,  JEUüd.  Die  preussische  Expedition  nach  China,  Japan  uud  Sitm 
in  den  Jahren  1860,  1861  und  1862.  Reisebriefe.  Mit  7  Abbildungen  in  Holisch». 
und  1  lith.  Karte.  2  Thie.  Leipzig,  1863.  Brockhaua,  8^  XXVI,  615  pp.  3ife20% 

1193.  Wilson.  —  Life  of  Thomas  Wilson.  Compiled  cUiefly  from  Origintl 
Documents.  By  J.  Keble.  2  vol.  London,  1863.  8<*.  8  ü^.  12% 

1194.  Wilton,  Edw.  The  Negeb,  or  'South  Country*  of  Scripture.  London, 
1863.  8».  260  pp.  %SI^ 

1195.  Wolowski,  Caa.  Etudes  sur  la  Fologne.  i'arts,  1863.  8«.  274  pp.  1^2oär 

1196.  Wnrstemberger,  I..  L..  Geschichte  der  alten  Landschaft  Bern.  2  Bde. 
Bern,  1862.  Dalp.  8^  XXI,  814  pp.  3^8% 

1197.  Zander,  C  L..  E..  Das  Herzogthum  Lauenburg  in  dem  Zeitraum  von  der 
französischen  Occupation  im  Jahre  1803  bis  zur  Uebergabe  au  die  Krone  Dtoe- 
mark  im  Jahre  1816.  2.  Abth.  Raizeburg,  1863.  Linsen.  8^.  80  pp.  12%% 

8.  1861  Nr.  2474. 

TDI.    Sprachi^rlssenschaft. 

1198.  Bonaparte,  L.  Lneian.  Langue  Basque  et  Langnes  Finnoises.  London, 
1863.  40.  8  S^ 

1199.  Buschmann,  J.  C.  Ed.  Die  Verwandtschafts- Verhältnisse  der  athapaskiicbpo 
Sprachen.  2.  Abth.  des  Apache.  [Aus  den  Abbhandlungen  der  kaisarl.  Akademie 
der  Wissenschaften  zu  Berlin].  Berlin,  1863.  Dümmler.  4^  60  pp.  20  % 

S.  1856  Nr.  461. 

1200.  Oannelin,  Ost  Kreikan  kieli-oppi,  Alotte-leville.  BeUingissä,  1862.  8^ 
VIII,  167  pp.  1  J|p 

Griechische  Grammatik. 

1201.  Craig,  J.  Dnnean.  A  Handbook  to  the  Modem  Proren^l  Iiangnage  spokeu 
in  the  South  of  France,  Piedmont  etc.  London,  1863.  120.  130  pp.       li^l^% 

1202.  de  la  Cnesta,  Felipe  Arrojo.  A  vocabnlary  or'Phraa«  Book  of  the  MuHiib 
Language  of  Alta  California.  New-York.  1863.  4<>.  96  pp.      "  4  J|:  94  % 

1203.  Fonlkes,  T..  Siva-Prakasha-Kattalai ;  oiw  Elements  of  the  Saiva  Phito$opb7< 
Trauslated  from  the  Tamil.  Madras,  1863.  8\  24% 

1204.  Kaliacb,  H..  M..  A  Hebrew  Grammar,  with  Ezercises.  Part  2,  the  Kx- 
ceptional  Forms  and  Constructions,  precided  by  an  Essay  on  the  Hislorj  of 
Hebrew  Grammar.  London,  1863.  8<>.  330  pp.  3  ^T 

1205.  Lane,  E..  W..  Arabic-English  Lezicon,  derived  from  the  best  and  mo*^ 
copions  Eastern  sonrces ;  comprising  a  very  large  CoUactlon  of  Words  and  Slgni* 
fications  omitted  in  the  Kamoos;  with  Supplements  to  its  abridged  and  defectiT« 
ezplanations,  ample  Grammatical  and  Critical  Comments,  and  Kzamplea  in  Pro^« 
and  Verse,  vol  I.  Part.  1.  London,  1863.  4».  10 
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1206.  Vergiftet,  Hg.  De  usa  syntactico  infinitivi  latine,  maxime  poetico.  Disser- 
tatio  inaugaralis  pbilologica.  Königsberg ,  1863.  Schttöert  6f  Seidel,  8®.  43  pp.  Ty^J^ 

1207.  lüchaalis,  0..  Ueber  die  Physiologie  und  Orthographie  der  S-laute.  [Ab- 
gedruckt  aas  Herrig^s  Archiv  für  das  Stadium  der  neueren  Sprachen].  Berlin, 
1863.  Lobeck.  8».  16  pp.  bjl^ 

1208.  Mvir,  J*.  Original  Sanskrit  Texts  on  the  Origin  aud  History  of  the  People 
of  India,  their  Beligion  and  Institutions.  Collectcd,  translated  into  Englisb,  and 
illustrated  by  Remarks.  Part  IV.  Comparison  of  the  Vedic  with  the  later  Repre- 
sentations  of  the  prlncipal  Indian  Deities.  London,  18G3.  8^  XII,  439  pp.   6  Ski 

8.  1860  Nr.  3497. 

1209.  Pijnappel,  J..  Maleisch. Nederduitsch  woordenboek,  naar  het  werk  van 
W..  Marsden  en  andere  bronncn  bewerkt.  Amsterdam,  1863.  8^  XII,  272  pp.  4S^. 

1310.  Püiaker,  S..  Einlteitong  in  das  babylonisch.hebräische  Punktationssystem 
nach  den  im  „Odessaer  Museum  der  Gesellschaft  für  Geschichte  und  Alterthümer" 
befiadliehen  Handschriften  [unicis]  bearbeitet  [mit  Vokaltafel  und  einem  Facs. 
nebst  einer  Grammatik  der  hebräischen  Zahlwörter  [Jesod  Mispar]  von  Ab^r.  ben 
Ena  aus  Handschriften   hrsg.   und  commentirt.    Wien^   1863.    Gerold,  8<^.  XLIV, 

196  pp.  ^  ^^  -%• 

1211.  Sehirliti,  8m.  Ch.  Anleitung  zur  Kenntniss  der  neutestamentlichen  Grund- 
spräche  zugleich  als  griechische  neutestamentliche  Schul  gram  matik  für  Gymnasien. 
Erfurt,  1863.  OUo.  XXVII,  267  pp.  1  .%.  6  % 

1212.  Behoemann,  0..  F..  Animadversionnm  ad  vaterum  grammaticorum  doctrinam 
de  articolo  capitis  IV  pars  1  et  2.  Greifswald,  1863.  Koch.  4«.  16  u.  19  pp.  12  %• 

1213.  Tattam,  H..  A  Compendious  Grammar  of  the  Egyptian  Language,  as 
contaioed  in  the  Coptic,  Sahidic,  and  Basbmuric  Dialects;  together  with  Alpha- 
bets and  Numerais  in  the  Hieroglyphics  and  Encborial  Characters.  2d  edition, 
revised  and  improved.  London,  1863.  8^  3  ^.  18  fig^ 

IX«    Alterthuiuswlssenschaft« 

1214.  Agthe,  C.  Schedae  Aristophaneae.  Göttingen,  1863.  Rente.  8*.  44  pp.  99^ 

1215.  Ahlbory,  0..  Zur  Erklärung  griechischer  Classiker.  Greif sitald,  1863. 
ScAof/.  8^  16  pp.  4  9^ 

1216.  Aristophanis  nahes.  Edidit,  illustravit,  praefatus  est  W,  Sgm.  TeujfeL 
Editio  auctior  et  parabilior.  Leipzig,  1863. '7>u6ner.  8^  198  pp.  12^ 

1217.  Aeschyli  tragoediae  recensitae  et  commentariis  instruetae.  Vol.  I.  Sect.  1. : 
Agamemno  primum  ed.  Rdf,  H.  Klausen,  Editio  II.  quam  euravtt  Rb,  Enger, 
Leiptig,  1863.   Teubner,  8».  XVUI,  314  pp.  1  ijs  7%  ^ 

1218.  AQtra&i  Jos.  ^tudes  grecques.  Le  Cyclope,  d'apres  Euripide.  Paris,  1863. 
8«.  109  pp.  1  ^. 

1219.  BaxT^,  L..  Herculanum  et  Pomp^i,  recueil  g^neral  des  peintures,  bronzes, 
QOsaTques  etc.;  decouverts  jusqn^k  ce  jour,  et  reproduit  d*apr^8  le  Antichita  di 
£rcolano,  i1  museo  borbonico  et  tous  les  ouvrages  analogues ;  augment^  de  sujets 
bedits  gravis  au  trait  sur  caivre  par  H„  Roux  aind,  et  accompagnä  d*nn  texte 
expHcatif.  T.  VIII.  Musde  Beeret.  Paris,  1863.  8».  235  pp.  Mit  60  Taf, 

1220.  Bionis  et  Moschi  idyllia  V  e  graeco  in  latinum  conversa.  Edidit  Armin, 
FriUschius.  Leipzig,  Pemitzsch.  4®.  8  pp.  77,  9ifp: 

1221.  Boialar.  Die  Romerstätte  bei  Vilbi^  und  der  im  Jabre  1849  daselbst 
entdeckte  Mosaikboden.  [Aus  dem  Archiv  für  hessische  Geschichte  und  Alter- 
thumakunde  abgedruckt.]    Darmstadt,    1862.  Jonghaus.  8*'.  35  pp.  Mit  4  Steintaf. 

16%* 

1222.  SittUen,  F..  Zur  Geschichte  der  Kriege  zwischen  den  Römern  und  Deut- 
schen in  den  Jahren  11  vor,  bis  16  nach  dem  Beginn  unserer  Zeitrechnung.  Eine 
Abhandlung,  worin  besonders  der  Inhalt  neuerer  Werke  über  diesen  Gegenstand 
bespTOcben  wird.  Mit  Abbildungen  gefundener  Antiquitäten  auf  1  Taf.  Hamm, 
1862.  Grote.  8«.  141  pp.  18  %- 

1223.  Gerhard,  Ed.  Ueber  den  Bilderkreis  von  Eleusis.  1.  Abhandlung.  [Aus 
den  Abbandinngen  der  königl.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1862.] 
Mit  2  KnpferUf.  Berlin,  1863.  Dümmler,  4«.  42  pp.  22  %: 

1224.  GvBipaeh,  J..  Y..  On  the  Historieal  Antiquity  of  the  People  of  Egypt. 
London,  1663.  »•.  1  ^.  12  -^ 
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1225.  Horatii  Flacci,  d.  Satirac  recensuit.  P.  Hofmann  Peerikamp.  Amiterdtm, 
1863.  80.  6,  XII,  203  pp.  1  ^  17  % 

1226.  Kammer,  £d.  Porphyrii  scholia  Homerica  emendatiora  praefatione  de  scho- 
liis  Porphyrianis  praemissa.  Dissertatio  inauguralis  philologica.  Königsberg,  18C3. 
Koch.  8».  V,  122  pp.  15  % 

1227.  Kolbe,  Alz.  De  snffixi  ^ev  usa  Homerico  commentatio.  Orei/strald,  1863. 
Scharff.  80.  56  pp.  10% 

1228.  Koepke,  Srnest.  De  hypomnematis  graecis  part.  IT.  Brandenburg,  1863. 
Afüller.  4«.  40  pp.  10% 

Part.  1  erschien  1843  und  knin  nicht  in  den  Buchbaudel. 

1229.  Krehl,  Idf.  Heber  die  Religion  der  vorislamischcn  Araber.  Leipzig,  18C3. 
Serig,  8«.  VII,  92  pp.  1  ^• 

1230.  Laai.  Aristotelische  Textes-Studien.  Berlin,  1863.  Cahary  ^-  Co.  4".  52  pp. 

15% 

1231.  La  Boche,  J..  Ueber  die  Entstellung  der  Homerischen  Gedichte.  [Abgedr. 
aas  der  Zeitschrift  für   die   östcrr.  Gymnasien].    Wien,    1863.  Gerold.   8*.  44  pp. 

8% 

1232.  Livii,  Titi,  historiarum  romanarum  libri  qui  sapersnnt.  Ex  recensioue 
J.  N,  Madvigii.  Edideriint  J.  N.  Madrigiua  et  /.  L..  Ussingius,  Vol.  11.  Pars  2. 
Hauniae,  1863.  Leipzig,  fT,  0.    WeigelJ,  8«.  XXVI,  272  pp.  1^ 

8.  1862  Nr.  1787. 

1233.  Kaelaren,  Ch.  The  Piain  of  Troy  Descrihed,  and  the  Identity  of  tbe 
Ilium  of  Homer  with  the  ncw  Iliuro  of  Strabo  proved,  by  comparing  the  Poef» 
Narrative  with  the  prescnt  Topography.  Edinburgh,  1863.  8".  240  pp.  3  ^. 

1234.  Kagerstedt,  Adf.  F.  Bilder  ans  der  romischen  Landwirthschafl.  Für  Ar- 
chäologen und  wissenschaftlich  gebildete  Landwirthe  nach  den  Quellen  bearb. 
und  hrsg.  6.  Hft.  A.  ?/.  d.  T.:  Die  Bienenzucht  mid  die  Bfenenpflanzcn  der  Römer. 
Sondershausen,  1863.  Eupei.  8«.  VI,  338  pp.  l  S^  10  9^ 

H.  1862  Mr.  2075. 

1235.  Hanry,  L..  7..  Alfir.  Croyances  et  legendes  de  1  aniiqaite.  Essais  de  critique 
appliqu^e  a  quelques  points  d'histoire  et  de  mythologie.  Les  Religiona  de  rin<h' 
et  de  la  Perse.  Traditions  de  la  Greoe  et  de  la  Gaule.  Les  Premiers  hi^tont^ti> 
et  lea  anciennea  legendes  du  christianisme.  Rapports  de  rOccident  avec  rextrcnj«" 
Orient.  Paris,  1863.  8».  417  pp.  2  i^.  10  i^^ 

1236.  Montadt,  Bb.  Ad.  Beiträge  zur  Exegese  und  Kritik  der  Sopbokleischen 
Ajas.  SchaffhauMm,  1863.  Hvrter.  4».  IV,  32  pp.  12  9^ 

1237.  Nicolai.  Die  Politik  des  Tissaphernes.  Bemburg,  1863.  Sehmeher,  A^. 
48  pp.  5% 

1238.  Peteri,  Hm.  Exercitationes  criticae  in  scriptores  historiae  Angustae.  Pose», 
1863.  Bekr,  4».  24  pp.  8  fh: 

1239.  Pindaros,  des,  zweite  Olympische  Siegeshymne.  Deutsch  von  Hm.  Fritzsch. 
Leipzig,  1861.  Pernitzsch,  80.  12  pp.  7»^  f^ 

1240.  Basmns,  Ed.  In  Plutarchi  libros  qui  inscribuntar  non  posse  suaviter  rivi 
secundum  Epicurnm  et  ad  versus  Colotem  emendationes.  Berlin,  1863.  Calvary  4'  ^^• 
40.  16  pp.  10% 

1241.  8aupp6f  Hm.  Dionysios  und  Aristoteles.  [Aus  den  Nachrichten  der  Rönigl 
Gesellschaft  der  Wissenschaften].  Göttingen,  1863.  Dieterich,  8«.  IV,  36  pp.  B^ 

1242.  Sophocle,  le  Philoctete,  exptiqu6  Htt^ralement  et  annot^  par  i#..  Beuleen, 
et  tradnit  en  franpais  par  J/.  Bellaguet  Paris,  1863.  12 0.  206  pp.  ibil^ 

1243.  Saelisaki,  Emil.  De  nominibus  personaram  cum  reris  tum  fictia  et  signi- 
ficantibus  apud  poetas  satiricos  romanos.  Caput  I.  et  II.  Dissertatio  inaugnralis 
philologica.   Königsberg,  1863.  Nürmberger.  8®.  44  pp.  1%  % 

1244.  Taeitni,  P..  Comel.  Der  Freiheitskampf  der  Bataver  unter  Clandiaa  CiTiUs. 
Mit  Einleitung,  Commentar  und  2  Karten  versehen  von  C.  Ch,  Cr,  Völker.  2  Lfgn. 
Elber/eld,  1861—1863.  Bädeker,  8«.  VII,  III  u.  VII,  160  pp.  1  J%!  10  ^^ 

1245.  Theocriti  pharmaceutriae.  (Graece  et  latine).  Edidit  Hm,  Fritzsche,  Leipuy» 
1862.  Pemittseh.  8*.  27  pp.  10  f^ 

1246.  Theocritus,  Recensnit  et  Brevi  Annatatione  Instruxit.  London  ^  1863.  b*>. 
670  pp.  4^6% 

1247.  y«rgill  Xaronif,  P..  Opera,  with  a  Commentary  by  John  Coningion,  Vol.  11., 
containingthefirstsix  booksof  the  Aeneid.  London,  1863.  8*.  540  pp.  5^.18% 
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1248.  Xenophontls  opera  omnia  recensita  et  commentariis  ^nstructa.  Vol.  IV. 
Sect.  IV.;  Hellenica  sive  Hellenicorum  quae  vulgo  feruntur  libri  III— VII.  Rc- 
cognovit  et  interpretatuB  est  Ludov.  Breitenbach.  Leipzig,  1863.  Teubner,  8«. 
XX Vm,  399  pp.  1  ^.  18  %• 

X.    Schöne  Literatur  and  Knust« 

1249.  About,  Edm.  Madeion.  Paris,  1863.  8^  616  pp.  2  ^. 

1250.  Aekenuaim,  I..  Contes  et  poesies.  Paris,  1863.  8^.  299  pp.  1^.5^r 

1251.  Aaeeloty  M"*.  Antonia  Vermon,  ou  les  Jeunes  fiUes  pauvres.  Paris,  1863. 
12".  311  pp.  20%- 

1252.  Andries,  J..  Precis  de  Thistoire  de  la  musique.  depuis  les  temps  les  plus 
recules,  saWi  de  noticea  aar  un  grand  nombre  d'^rivains  didactiques  et  theoriciens 
de  l'art  musical.  Gand^  1862,  8^.  312  pp.  2  ^.  10  figj: 

1253.  Araber,  Th.  Wayfe  Summers;    the  Story  of  an  Inner  and  an  Outer  Life. 

2  vols.  London,  1863.  S**.  550  pp.  8  ^.  12  ^a- 

1254.  BaznMi  W.  Poems  of  Hural  Life,  in  the  Dorset  Dialect.  2d  collectiou. 
London,  1863.  12^  220  pp.  2  ^. 

1255.  de  BasaaaTfll6|  C""^  Les  Salons  d'antrefois,  Souvenirs  intimes.  2^  serie. 
Paris,  1863.  8».  359  pp.  1  ^ 

1256.  Baadiaam,  Adelb.  Die  Familie  Burk,  ihre  Thaten,  Träume  und  Gedanken. 

3  Bde.  Mit  Portr.  in  Holzschn.  Hannover,  1863.  Rümpler.  8<>.  692  pp.  4  S^, 

1257.  Bandiflsin,  Adelb.  Schleswig-Holsteinische  Soldatengeschichten.  Hannover, 
1S63.  Rümpler.  8».  127  pp.  10  $&5p 

1258.  Beul«.  Phidias,  drame  antique.  Paris,  1863.  80.  331  pp.  1  ^.  5  %• 

1259.  de  Braob,  Ft.  Oeuvres  poetiques,  publiees  et  annotees  par  Rhld.  Dezeimeris, 
Tomes  I  et  IL  Paris,  1863.  8".  CXXXVin,  668  pp.  11  J%:  20  %• 

1260.  BxacbTOgel,  A..  S..  Historische  Novellen.  2  Bde.  Leipzig,  1863.  Costenobtc, 
8«.  611  pp.  3  ^. 

1261.  Breier»  Ed.  Gesammelte  Bomane  und  Erzählungen.  Neue  Folge.  1.  u.  2.  Bd« 
A. «.  d.  r. :  SchiJflPzieher  und  Gassenkehrer.  Historischer  Roman.  2  Thle.  Wien, 
1S63.  Markgrq/  ^  Co.  8«.  591  pp.  2  ^. 

1262.  Breitenatein,  Jonas.  Der  Her  Ehrli.  Ein  Idyll  aus  Basel  und  dem  BaseU 
biet  in  allemann.  Mundart.  Basel,  1863.  Georg.  8<^.  IV,  202  pp.  24  9^ 

1263.  Browning,  Bb.  Poems,  Lyrics,  Romances,  Men  and  Women.  London,  1863. 
12«.  432  pp.  2  ^  24  %r 

1264.  Bnlfinoh,  Th.  Legends  of  Charlomagne;  or  Romance  of  the  Middle  Ages. 
Bosfom,  1863.  8<>.  894  pp.  Mit  Abbildungen.  4  .%  24  f^ 

1265.  Camporedando,  Calitto  F..  Eeos  de  la  montana.  Colecciou  de  poesias- 
Saatander,  1862.  8».  XX,  284  pp.  2  ^. 

1266.  Catalogue  du  cabinet  de  monnaies  et  medailles  de  TAcademie  Royale  des 
Sciences  a  Amsterdam.  Redige  par  A..  J..  Enschede  et  J..  P..  Six,  Amsterdam, 
1863.  8».  IV,  107  pp.  1  ^ 

1267.  Challamel,  Angostin.  Le  Roman  de  la  plage.  Paris,  1863.  8^  III,  283  pp. 

1^. 

1268.  Chasses  et  voyages;  par  Jul.  de  C.  .  .  .  .  Paris,  1863.  S^.  575  pp.  I^.b9^ 

1269.  depbane,  B..  D..  Rough  and  Smooth:  a  tale  of  our  own  Times.  Edtn- 
WyA,  1863.  8«.  480  pp.  4^.24%- 

1270.  ConAUhae,  Vct.  La  vie  de  theätre.  —  Grandes  et  petites  aventures  de 
^^"^  Montansier.  —  Esquisses.  —  Anecdotes.  —  Le  theätre  ä  Bade.  Bruxelles, 
1862.  8«.  319  pp.  .       1  i^t  4  f^^ 

1271.  CttTpors.  —  De  bouwwerken  van  den  archltekt  P..  J..  H..  Cuypers,  met 
belichtenden  tekst  van  •/..  W..  Brouwers.  —  Les  oeuvres  d*architectnre  de  P.. 
^^.  H..  Cuypers,  texte  de  /.    W.  Brouwers.  !•  Afl.  HaarUm,  1863.  8».  Mit  4  Taf. 


1  *   ^Va 
e   Volk  b< 


ra 

1272.  Dante  Alighieri,  die  göttliche  Komödie.  Für  das  deutsche  Volk  bearb. 
^on  Jul.  Braun.  1.  Bd.:  Der  Dichter  und  seine  Zeit.  Die  Hölle.  Berlin,  1863. 
^nslin.  8».  356  pp.  2  ^. 

1273.  Dm  BaaarU,  Alfr.  Sonffrir  c'est  vaincre.  Paris,  1863.  8».  XI,  369  pp.  20f^ 

1274.  IMpnt,  X..  Les  Demi-vertas.  Paris,  1863.  8<'.  287  pp.  1 

5^ 
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1275.  Beyicqne,  Bd.   Ecoliers  et  bandits,   drames  du  vieux  quartier  latin.  4  toI. 
Part«,  1863.  80.  1276  pp. 

1276.  Ditlac,  Bj.  Une  aurore  boreale.  Paris,  1863.  8*.  335  pp.  1 .%. 

1277.  Dumas,  Alx.  Madame  de  Gbamblay.  2  vol.  Paris,  1863.  8^.  544  pp.  20% 

1278.  y.  Düringsfeld,  Ida.  Milena.   Eine  Geschiebte   aus  Bagusa.  Leipzig,  18B3. 
Bergson- Sonnenberg,  8^  112  pp.  10  f&r 

1279.  Em6rie-Dayid,  T..  B..  Recberches  snr  Tart  statuaire,  coosid^r^  chez  fes 
anciens  et  ches  les  modenies,  ou  Memoires  sur  cette  question  proposee  par  lln- 
stitut  national  de  France:  Quelles  ont  ete  les  causes  de  la  perfection  de  la  sculp- 
ture  antique  et  quels  seraient  les  moyens  d*y  atteindre?  >^ouye11e  editlon,  reme 
et  corrig^e  sur  les  mauuscrits  de  Tauteur,  publice  par  P.  Lacroix,  Paris,  1863. 
80.  Vni,  348  pp. 

1280.  Eyma,  X.  Les  poches  de  mon  parrain.  Paris,  1863.  8^  244  pp.      10% 

1281.  d4  Ferlat,  Ft  Iba,  souvenir  Intime.  Pans,  1863.  S^,  266  pp.  1  ^ 

1282.  Fremy,  Am.  La  Com^die  du  printemps.  Paris,  1863.  16^  408  pp.  20% 

1283.  Fürat,  Liyius,  das  Märchen  von  den  sieben  Raben.  Eine  Dichtung  nftcb 
Mr.  ▼.  Schwind's  gleichnamigem  Bilde.  Mit  Titelbild,  Initialen  und  Vignetten  von 
ö.   Thdr.  Schweissinger.  Leipzig,  G,    Wigand.  4«.  VII,  64  pp.  1  J|^  10  % 

1284.  Oaboriani  Emile.  Les  Comödiennes  adorees.  Paris,  1863.  8^  315  pp.  Mit 
Portr.  1 S^- 

1285.  Gruppe,  0..  F..  Leben  und  Werke  deutscher  Dichter.  €^chichte  der  deut- 
sehen  Poesie  in  den  3  letzten  Jahrhunderten.  1.  u.  2.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  Brück- 
mann.  %\  1.  Bd.  p.  1—192.  Mit.  Portr,  Jede  Lfg,  16V,  % 

1286.  Gudrun:  A  story  of  the  North  Sea.  From  the  Mediaeval  German.  Edin- 
burgh, 1863.  8».  280  pp.  3  .%.  18  % 

1287.  Gustav  vom  See.  [G.  v.  Struensee].  Wogen  des  Lebens.  Roman  in  3  Bdn. 
Breslau,  1863.  Trewendt.  8».  XII,  739  pp.  4  $(. 

1288.  Haakh,  Ad.  Beiträge  aus  Württemberg  zur  neueren  dentsehen  Kunst- 
geschichte. Mit  1  Portr.  Glieb.  Schi^k's  (in  Holzschn.)  nnd  5  Radirungen  nach 
Ph.  Fr.  ▼.  Ketsch,  £b.  ▼.  Wächter,  G.  Schick  etc.  Stuttgart,  1863.  BruckmoM. 
80.  XVIII,  386  pp.  2  i%:  25  % 

1289.  Heart  and  Crois.  By  the  Author  of  'Margaret  Maitland'.  1  vol.  London, 
1863.  8<».  290  pp.  4  i^  6  % 

1290.  Hel4ne.  £n  qvinnas  historia  af  förf.  tili  Agnes  Teil.  Stockholm,  1863.  S\ 

3^. 

1291.  Hellweg,  Fr.  und  Hellweg,  Jos.  Kirchen-Utensilien  in  Stylarten  des  MitteU 
alters.  1.  Hft  Paderborn,  1863.  Badorf.  FoL  Mit  10  Steintaf.  1  J|^  20  % 

1292.  Jugendliebe  der  Gräfin  Maria  Aurora  Köuigsmark.  Ein  Zeitbild  ans  dsr 
2.  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts  von  der  Verfasserin  der  „Johanna**.  2  Bde.  Ham- 
burg, 1863.  Hoffmann  ^  Campe,  8\  455  pp.  2  Slf- 

1293.  Kalewala,  hyhennetty  laitos.  Tärkeämmillä  selityksillä  konlojen  tarpeeksi 
warustanut  E„  L„  Helsingissä,  1862.  S^,  XV,  411  pp.  2  S^ 

1294.  Klenoke,  Hm.  Die  Bauleute  zu  Köln  oder  deutsche  Kunst  und  Zunft. 
Roman.  2  Bde.  Leipzig,  1863.  Kollmann,  80.  607  pp.  3  J^ 

1295.  Klinkhammer,  H..  A..  Kleederdragten  zaamgelezen  uit  eenige  zeldzame 
prenten  berustende  op  's  Rijks  museum  to  Amsterdam.  1*^  afl.  Amsterdam,  1863. 
4».  4  pp.  Mit  6  Taf,  2  ^  17»/,  ^;  auf  chines.  Papier  3  J%:  7%  % 

1296.  Laforge,  Ed.  Iconographie  de  la  Vierge,  type  principal  de  Part  chretxco 
depuis  le  IV«.  jusqu'au  XVIU«  siecle.  Lyon,  1863.  4«.  XII,  336  pp. 

1297.  de  Lagny,  Germain.  La  Gibeci^re  d'un  braconnier.  Paris,  1863.  8^  320  pp. 

1298.  Laabe,  H.  Der  deutsche  Krieg.  Historischer  Roman  in  3  Büchern.  1.  Bd. 
1.  u.  2.  Aufl.  Leipzig,  1863.  Haessel.  80.  270  u.  324  pp.  ^  S^, 

1299.  LeroQZ,  Ft.  La  Gthye  de  Samazez,  poeme  philosophique.  1'^  livr.  Paris 
1863.  80.  183  pp.  1  ijt  10  % 

1300.  de  LeBenre.^e8  Confessions  de  l'abbesse  de  Chelles,  fille  du  regent.  Pari*, 
1863.  8«.  XLVI,  328  pp.  1  j^. 

1301.  Lindgraa,  J..  G..  Ueber  monumentale  Baustile  mit  Bezug  auf  Religion  uod 
Staat.  Dresden,  Adler.  8«.  24  pp.  5  % 

1302.  Lftbke,  W..  Geschichte  der  Plastik  von  den  ältesten  Zeiten  bis  zur  Gegen- 
wart. Mit  Blustrationen.  1.  Hälfte.  Leipzig,  1863.  Seemann,  8«.  400  pp.  3  ^ 
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1303.  Min,  iMt  Bh.  Anleitang  snin  Vortrag  Beetbovenscher  Klavierwerke. 
Berlin,  1863.  Janke,  S».  IV,  156  pp.  1  Ä. 

1304.  Xathien,  S..    L'Esprit  de  famille.  Parts,  1863.  13«.  465  pp.     1  %  5  f^ 

1305.  Xerlet,  Git.    Portraits  d*hier,   attiques  et    bumoriste«.    Farü,  1863.  8o. 

409  pp.  1  4r-  6  %• 

1306.  Heyr,  Ueh.  Novellen.  Stuttgart,  1863.  CoHa.  8o.  III,  504  pp.  1^.24f^ 

1307.  MoUtor,  W.  Karia  Xagdalena.  Ein  dramatisches  Qedicht.  Mmm,  1863. 
Kirchheim,  8*.  VI,  171  pp.  1  .%.  15  ^ 

1308.  de  Honteliaaip,  L..  Les  Bohemiennes  de  ramoar.  Pari«,  1863.  8^  292  pp. 
Mit  Portr.  1  ^. 

1309.  de  Montvaillaiit,  Alfr.  R^ves  po^tiques.  Paris,  1863.  8^  375  pp. 

1310.  Monumentos  arqaitect6nico«  de  Espafia,  pablieados  a  espensas  del  Estado, 
bajo  la  direccion  de  una  comirion  especial,  creada  por  el  minlsterio  de  Famento. 
Entregas  1—17.  Madrid,  1859--1863.  Preis  jeder  Lfy.  IQ  Sl^  20  ^ 

1311.  Owen.  Mrs.  a.  7..  Snowed  Up.  3  vols.  London,  1863.  8^     12  ^  18  ^ 

1312.  de  PoUgny.  Le  Pritre  mari^,  episode  de  la  r^volation  fran^aise;  pr^^di 
d'ane  introduction  par  Ch,  Kodier.  Pari»,  1863.  8«.  XLIII,  213  pp.  1  ^, 

1313.  n  Ptiiliti,  Oft  Novellen.  Stuttgart,  1863.  Cotta,  8<^.  III,  247  pp.       1  ^. 

1314.  Baimimd,  Oolo.  Durch  zwei  Menscbeaalter.  Novelle.  3  Bde.  Hannover, 
1863.  Rümpier.  8^  664  pp.  3  S^l 

1315.  T«  B«dwiti,  Om.  Der  Doge  von  Venedig.  Historiacbe  Tragödie.  Maim, 
1863.  Kirchheinu  16^  128  pp.  26  f^ 

1316.  Lee  Reines  de  la  rampe ;  par  L..  de  Montchamp  et  CA.  Mosont,  Paris, 
1863.  8».  308   pp.  1  ^ 

1317.  Senoorier,  JiiL  Histoire  de  Tart  pendant  la  Involution,  consid^r^  prin. 
eipalement  dans  lee  eetampes.  Onvrage  posthume;  suivi  d'une  etade  da  meme 
sur  J.  B.  Grense  avec  nne  notice  biographique  et  une  tab^  par  Anatol  de  Mon- 
totV/oa.  3  vols .  Paris,  1863.  8».  592  pp.  5  .%s  10  ^ 

1318.  BitkL  W..  H..  Gescbicbten  ans  alter  Zeit.  1  Bd.  Stuttgart,  1863.  Cotta. 
S<^.  IlL,  364  pp.  1  i%:  15  %• 

1319.  dt  Bodiefort,  A..  M^moires  d*un  vaudevilUste.  Paris,  1863.  8o.  252  pp. 

1330.  Sala,  Q..Aiigiutiis.  The  stränge  Adventnres  of  Captain  Dangerons,  who 
was  a  Soldier,  a  Sailor,  a  Merchant,  a  Spy,  a  Slewe  among  the  Moors,  a  Bushaw 
in  the  Service  of  the  Granel  Tnrk  and  died  at  last  in  bis  own  House  in  Hannover 
Square:   a  Narrative  in  old-fasbionod  English.  3  vols.  London,  1863.  S^,  965  pp. 

12.$%;  18%- 

1331.  Sammlang  mittelalterlicher  Kunstwerke  aus  Oesterreich.  1.  Bd.  6  Hfte. 
^ien,  1861.  Jobst  4r  Leimar.  Mit  4  Steintaf,  u,  1  Blatt  Text  in  deutscher  u.  framos, 
Sprache.  Jedes  Heft  1  Slg,  20  9if^ 

1322.  Sand,  0..  Antonia.  Parts,  1863.  8».  343  pp.  1  ^. 

1323.  Saville,  Cb.  Stuart  Cecil  Beaumont.  3  vols.  London,  1863.  8<>.  890  pp. 

12^18^ 

1324.  leUnkal*!,  K.  7.  Wandgemälde  in  der  Treppenballe  des  königL  Maseums 
tu  Berlin.  Mit  Genehmigung  der  Direction  der  königl.  Bauacademie  nach'  den 
im  königl.  Beutb-Scbinkel-Museum  zu  Berlin  aufbewahrten  Aquarellaeichnangen 
Scbinkers  photographirt.  Text  von  Hg.  Frhrn.  v.  Blomberg.  Berlin^  1863.  Bette. 
Fol.  18  Blatt  mit  4  pp.  Text.  40  S^fi 

1325.  SeUetterer,  Bf..  H..  Zur  Geschichte  dramatischer  Musik  und  Poesie  in 
Deutschland.  1.  Bd.  Augsburg,  1863.  Schlosser.  8^  2  Sb 

1326.  Schrader,  A.  Garten  und  Wald.  Kleine  Romane.  2  Bde.  Leipzig,  1863. 
Luppe,  8«.  498  pp.  1  .%  22%  f^ 

1327.  Scbftekiag,  Levin.  Eine  Actiengesellsobaft.  Ersahlang.  3  Bde.  Hannover, 
1863.  Rümpier.  8o.  677  pp.  3  ß^. 

1328.  Strediar,   Sarah.    The  Fate  of  a  Year.  3  vols.  London,  1863.  8».  900  pp. 

12  S^L  18  ^ 

1329.  Taken  upon  Trust.  By  the  Author  of  <Recommented  to  Mercy',  3  vols. 
London,  1863.  8«».  930  pp.  12  Ä  18  %• 

J330.  Taa^oens,  Baroness.  AtOdds:  aNovel.  2  vols.  London,  1863.  sC  670  pp. 

8i|t  12%* 
1331.  XieW,  a.  P..  Gedichten.  Haarlem,  1863.  S«.  Vm,  169  pp.  12  % 
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1332.  XopaUnkMlU,  Z..  Luonnon-kirja  ala-alkeU-koniiun  tarpeckti.  SaomenUaut 
J.,  Bächoali.  Toinen  painos.  Helsingissa,  1862.  8^  211  pp.  Mit  Abbild.       27^ 

1333.  Toufleial»  A*.  Tristia,  histoire  dea  mUeres  et  de«  fleauz  de  la  chaise  de 
Frauce.  Pari$,  1863.  8^  XU,  520  pp.  1^20%- 

1334.  Tvrpin  de  Sanmy.  Les  Hypocrites;  avec  une  preface  et  une  concliuion, 
par  Voltaire.  PariBt  1863.  8°.  288  pp.  1  S^ 

1335.  Uehard,  Mario.  Le  Mariage  de  Oertrude.  ParU,  1863.  8<'.  395  pp.     1  ^. 

1336.  Yiftering,  S..  Herinnering.  Studien  en  achetflen.  Anuterdam^  1863.  8". 
2,  XV,  220  pp.  1  i|:  18  ^ 

1337.  Wagner,  &oh.  Der  Ring  der  Nibelangen.  Ein  Bühnenfestspicl  für  3  Tag« 
und  1  Vorabend.  Le^zip,  1863.    Weber.  16 ».  XXIV,  443  pp.  2  ^ 

1338.  WeiU,  Alex.  Amoors  et  blaaphemea.  BmxeUes,  1862.  8«.  156  pp.     25% 

1339.  T.  Weykxother,  Olem.  Prager  Sagen.  1.  Reihe.  Mit  6  Illuatr.  Prag,  1863. 
Bellmann.  B\  III,  108  pp.  16  fhc 

1340.  T.  Wiekade,  Jnl.  Der  lange  laaaek.  Hiatoriacher  Roman  aaa  der  Zeit  des 
deukachen  Befreiungakriegea.  3  Bde.  Leipzig,  Costenoble.  8^  1022  pp.  ^^Ib^fc 

1341.  Zalnar,  A..  Emil.  Reyela^oea,  pocaiaa.  O.  Lar.  Ephemeraa.  A  moaa  frateroal. 
Harpa  braaUeira.  Paris^  1863,  8^  IX,  219  pp.  3  %.  10  % 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

1342.  Antiome,  8..  Le^ona  aar  l'art  du  Chauffeur  dana  lei  macMnea  k  vapenr. 
Ronen,  1863.  18«.  IV,  139  pp.  Mit  1  Taf.  12%  % 

1343.  Backet,  Xz.  Handbuch  der  Ingenieur -Wisaenachaft.  5.  Bd.  2.  —  4.  Hft. 
Auageführte  Conatructionen  der  Ingenieura.  2. — 4.  Hfc.  Mit  Atlaa,  enth.  33  griT. 
Taf.  in  Fol.  Stuttgart,  1862—1863.  Macken.  8«.  5  Slk  17%  % 

%.  1861  Nr.  3533. 

1344.  Amtlicher  Baricht  aber  die  Induatrie-  und  Kunat-Anaatelluag  cu  London 
im  Jahre  1862,  eratattet  nach  Beachluaa  der  Kommiaaarien  der  deuiachen  Zoll- 
▼ereins-Regierungeu.  1.— 4.  Hft.  Berlin,  1863.  Decker.  8^  SubAcr.'Prei$  IS^lbfl^ 

Laden-PreiB  1  J^  26  ^ 
lohalt:  1.  Hft.  [1.  KlMse.]  Bergbau,  Stttlnbraoharbeiten,  Metallurgie  und  Uinaraliaii,  p.  1—52. 
8ubsor.-Pr.  7$^;  Ladenpr.  8% 9^  —  S.  Hfl.  [16.  Klaue.]  Musikalische  IiiHtrameute.  p.  53-133. 
Subscr.-Pr.  10 'l9^^;  Ladenpr.  13^.  —  3.  Hfl.  [10.  Klasse.]  Ziritbau  und  Baa-Vorri«htungea. 
p.  133-228.  8ub8cr.-Pr.  12%^;  Ladenpr.  15% ^^T  —  4.  Hft.  [U.  Klaaaa.l  Militfr>Q«ni«wes«u : 
Ausrftstungsgegenstande»  Geschuto«  und  Fahrseuge»  klein«  Waffen  etc.  [12.  Klasse.]  tfchiffbaakaml 
und  Schiffsger&thschaften.  p.  229—344.  8«bscr.-Pr.  15^4^;  Ladenpr.  18'/«^- 

1345.  Beaaat,  W..  H..   Elementary  Hydroatatica.    Cambridge,   1863.  12*.  330  pp. 

1  ^.  18  ^ 

1346.  Beion.  Dictionnaire  gen^ral  dea  tiaaua  anciena  et  modernea;  ouvrage  oii 
aont  indiqu^ea  et  claaaeea  toutea  lea  eapecea  de  tiaaua  connua  juaqu'a  ce  jour  aoit 
en  France,  aoit  a  Tetranger,  notamment  dans  linde,  la  Chine,  etc.  Avec  l'expli- 
cation  abr^g^e  dea  moycna  de  fabricatiou  et  l'entente  dea  mati^rea,  nature  et 
appret,  appliquablea  a  chaque  tiaau  en  particnlicr.  2^  edition.  Tome  V,  VI,  VII. 
Paris,  1862—63.  8«.  Jeder  Bd.  3^ 

8   1861  Nr.  1994. 

13^7.  Birnbaum,  X..  Lehrbuch  der  Landwirthaohaft.  3.  Thl.  Betriebalellre.  Frauk- 
fürt  a,  M.  1863.  Sauerländer.  8».  IV,  300  pp.  1  ife  10  % 

8.  1861  Vr.  1995. 

1348.  Bouohurd,  L..  Habitationa  a  Tusage  dea  cuUivateura,  diapoaitiona  apeciales 
pour  lea  ouTriera  ruraux,  pour  le  chef  d*une  petite  culture,  pour  celui  d'uo« 
noyenne  exploitation,  pour  le  directour  d'un  grand  domaine.  Paria,  1863.  8*. 
48  pp.  Mit  22  Taf.  1  SIg.  10  % 

1349.  Breymaim,  O..  A..  Allgemeine  Bau -Conatructiona- Lehre,  mit  beaonderer 
Besiehnng  auf  daa  Hochbanweaen.  Ein  Leitfaden  au  Vorleaungen  und  inm  Selbst- 
unterrichte.   Fortgeaetst  und  beendet  too  H,,  Lang,  4.  Thl.    Mit  189  Holaacbn. 

und  36  lith.  Taf.  Stuttgart,  1863.  Hoffmann.  4^  VI,  202  pp.  4  i^ 

8.  1857  Nr.  274. 

1350.  Chaffera,  W.  Marka  and  Monograma  on  Potterj  and  Porcelain  with  ahort 
Historical  Noticea  of  each  Manufactury,  and  an  Introductory  Eaaay  oq  $he  Vaaaa 
FlctiUa  of  England.  London,  1863.  8".  Mit  1()00  Holzechn.  ^Sl^^^f^ 

1351.  Bareeli  Alfk*.  Lea  Arta  induatriela  du  moyen  age  eo  Allemagne,  rapport 
adreaae  a  Son  Excellence  le  miniatre  de  l'instruction  publique  et  dea  eultea  aur 
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and  extended.  3  toIs.  London^  1863.  8^  1440  pp.  14  i%s  12 

1425.  Xonnieon.  Mythologie  japonaise.  Paris,  1863.  8*.  30  pp.  15 

1426.  Musica  divina.  Sive  thesaurus  concentuum  selectissimorum  omni  cultui 
diyino  totius  anni  juxta  ritum  sanctae  ecclesiae  cathoUcae  inserrientinm :  ab  ez- 
cellentifsimis  superioris  aevi  musicis  numeris  harmonicis  compositorum.  Quos  e 
codd,  originalibusetc.:  publice  offert  Caro/.  Proste.  Annusl.  Harmonias  IV  vocum 
cont  Tomas  IV.:  Liber  yespertinus.  Regensburg,  1863.  Pustet  4^  XXXIV,  440  pp. 
Mit  1  Phoiogr.  3  i%i  15  %• 

1427.  Mnaica  divina.  Voces  separatae.  Annus  I.  Tomus  IV.  6  Sectt.  Regensburg, 
1863.  Putiet.  4«.  376  pp.  2  ^.  25  %• 

8.  1861  Nr.  1760. 

1428.  Odiosus,  das  Buch  Ijob  im  engeren  Anschluss  an  den  masoretischen 
l^'rtext  deutsch  übersetzt  und  mit  Erläuterungen  versehen.  In  3  Lfgn.  1.  Lfg. 
Berlin,  1863.  Adolf  if  Co.  8«.  56  pp.  10  ^ 

1429.  Ponlitt,  P..  Qu*e8t-ce  que  Thomme?  qu'est  ce  que  Dien?  Solution  scientifique 
dq  Probleme  religieux.  Bruxelles,  1862.  80.  311  pp.  1  J^  5  ^ 

1430.  Replik  nnd  Duplik  zu  dem  alten  Streit  über  die  Willensfreiheit.  Ein  er- 
l^änzender  Anhang  zu  der  Schrift:  „Ein  Ergebniss  aus  der  Kritik  der  Kantischen 
^eiheitslehre. *'  LeipHg,  1863.  Brockhaus,  80.  XXVI^  61  pp.  12  ^ 

1431.  Badtk,  0..  Lectores  on  the  Pentateuch,  with  special  reference  to  Recent 
ObjectioBs.  London,  1863.  12».  244  pp.  2  i^s  24  %r 

1432.  8p«it8tr,  Herbert  First  Principles.  New  edition.  London,  1863.  8<>.  510  pp. 

6i%Ll2%Er 

1433.  ttraatBan,  J..  W..  Kritische  Studien  orer  den  eersten  brief  van  Paulus  aan 
^e  Korinthiers.  1^  stnk.  Hoofdstuk  XI  — XIV.  Met  een  naschrift  oyer  der  ?er- 
klaring  vaa  1.  Kor.  9,  tb.  1 — 3,  door  J.  J.  Prins  yerdedigd  in  aijn  geschrlft: 
>>De  getngems  van  den  apostel  Paulus  aangaande  's  Heeren  opstanding  uit  de 
^ooden  nader  overw^gen.«  Groningen,  1863.  8^  VII,  191  pp.  1  i&  20  ^ 

1434.  Swedenborg,  Im.  Index  biblicus   sive  thesaurus   bibliomm   emblematicus 

6» 


76 

et  allegoricus.    £  chiragrapbo  ejus  in  bibliotheca  regiae  academiae  Holmiensis 

asseryato  nunc  primum  edid.  J.  F,  Im,  Ta/eL  VoK  lU.  Tübingen,  1863.  Verlagt- 

Expedition.  8^.  576  pp.  7%% 
8.  1860  Nr.  3034. 

1435.  ThompiOB,  Bb.  AAehor.  Christian  Theism.  New  edition.  London,  1863. 8*'. 

4  Jfe  6  % 

1436.  Wakefield,  Sm.  A  Complete  System  of  Christian  Theology;  or,  a  Concise, 
Comprehensive  and  Syslematic  View  of  the  Evidences,  Doctrines,  MoraU  and  lo- 
stitutions  of  Christianity.     ^eiv-York,  1863.  80.  664  pp.  5  ^.  18% 

1437.  Winilow,  OctaTins.  The  Man  of  6od;  or  Spiritual  Religion  expUiued 
and  enforced.  London,  1863.  18°.  290  pp.  1% 

1438.  Toong,  Bb.  The  Holy  Bible;  containing  the  Old  and  New  CoTeD&ntü, 
literally  and  idiomatically  translated  out  of  the  Original  Language.  London, 
1863.  80.  770  pp.  4  ^  12  % 

III.    ErziehungswlBsenschafl« 

1439.  Bietrioh,  J..  Fk*.  W..  Kirche  und  Schute  im  idealen  Bunde.  Gedanken  und 
Rathschläge  zur  Beförderung  einer  gedeihlichen  Entwickelung  des  Volksschalwesens. 
Ein  ehrlich  und  offen  Wort  an  alle  Freunde  der  Volksschule,  insbesondere  aber 
an  die  Wächter  und  Lehrer  derselben.  Breslau,  1863.  Ziegler,  8<».  VI,  44pp.  6^ 

1440.  Veth,  F..  J..  Een  blick  op  de  Nederlandsche  volksschool.  Uitgegeven 
door  de  Maatschappij :  tot  nut  van't  algemeen.  Anuterdam,  1863.^8^.  IV,  104  pp. 

15  ^ 

IT.    Rechts-  und  Staatswissenschaft. 

1441.  Die  braunschweigisch-hanno verschen  Angelegenheiten  und  ZwistigkeiteOi 
vor  dem  Forum  der  deutschen  Grossmäohte  und  der  Bundesversammlung.  Mit 
Benutxung  der  diplomatischen  Correspondenz  der  Grossmächte  und  Mittelstaateii, 
sowie  der  Bundes-ProtokoUe  von  1827— 1831.  Berlin,  1863.  i^ringer.  i^^l^h 
515  pp.  2Ä.22V,Jk 

1442.  fiatbie,  A..  Traite  theorique  et  pratique  de  droit  public  et  administratif, 
contenant  Tezamen  de  la  doctrine  et  de  la  jurisprudence ;  la  comparaison  de  notre 
Ugislation  avec  les  lois  politiques  et  administratives  de  VAngleterre,  des  EUti»' 
Unis,  de  la  Belgique,  de  la  Hollande,  des  principaux  £tato  de  TAlIemagne  et  d? 
TEspagne;  la  comparaison  de  nos  institutions  actuelles  avec  celles  de  Is  France 
avant  1789 ;  et  des  notions  sur  les  sciences  auxiliaires  de  Tadministration,  Veconomie 
politique  et  la  statistique.  Tomes  U— IV.  Pam,  1862—1863.  S^.JederBd.  2^20^ 

8.  1861  Nr.  1775. 

1443.  Blum«,  Fr.  Encyclopädie  der  in  Deutschland  geltenden  Rechte.  1.  Am. 
A,  u.  d,  T, :  Uebersicht  der  in  Deutschland  geltenden  Rechtsqnellen.  Mit  einer 
encyclopädischen  Einleitung.  3.  vermehrte  und  verbesserte  Ausgabe.  Bonn,  1863. 
AtarcttB,  8».  VHI,  228  pp.  1  ^  7Vi.^ 

1444.  Soenninghanaen,  Fr.  £..  Tractatus  juridico-canonicus  de  irreguIaritstibuN 
In  3  Fase.  Fase.  1.  Münster,  1863.   Theissing,  8«.  VII,  208  pp. ,  ^^¥ 

1445.  Briz,  Alz.  Das  allgemeine  Handelsgesetzbuch  vom  Standpunkt  der  oster- 
reichischen  Gesetzgebung  erläutert.  In  6  Lfgn.  1.  Lfg.  Wien,  1863.  Gerold.  8* 
88  pp.  16^ 

1446.  Baddens,  Anrelio.  Russlands  sociale  Gegenwart  und  der  Aufstand  in  Polen. 
Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8®.  IV,  94  pp.  15  i¥ 

1447.  Gonrtois,  Alph.  Manuel  des  fonds  publics  et  des  sooiit^  par  actioo!. 
5«  ^tion,  completement  refondue.  Paris,  1863.  8^  VIII,  748  pp.      Sßf^l^f^ 

1448.  Cox,  Hom«nluun.  The  Institotions  of  the  English  Government.  L<mdof'. 
1863.  8^  9  i|:  IS  ^ 

1449.  BngeL  Der  internationale  statistische  Congreas  in  Berlin.  Bin  Beriebt  tn 
die  Vorbereitungs-Commission  der  V.  Sitzungsperiode  des  Congresses  über  die 
Gegenstande  der  Tagesordnung  derselben.  In  amtlichem  Auftrage  erstattet  Berh^ 
1863.  Decker.  8«.  Vm,  144  pp.  l«flF 

1450.  Freund,  Lh.  Lug  und  Trng.  Vom  Standpunkte  des  Strafrechts  und  der 
Geschichte  dargestellt.  l.Bd.  Berlin,  1863.  Decker.  8».  XXXV,  294  pp.  1ä7%^ 

Inhalt:  Lug  und  Trug  unter  den  Germanen.    Von  dea  Uteeten  Zeiten  bit  eum  ErfdKh«»  <<«' 
Herrtehaft  der  Karolinger« 
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1451.  Tan  OmuiSi  J..  J..  Het  recht  tui  amendement  der  parlementaire  vergade- 
ringen.  Historisch-staatsrechtelijke  proeve.   Cfrecht,  1863.  8*.  X,  285  pp.  lS^.2b9^ 

1453.  Oneiiti  Rdf.  Geschichte  nnd  heutige  Gestalt  der  englischen  Communal- 
Terfassung  oder  das  Selfgovernment.  2.  völlig  umgearbeitete  Anfl.  1.  Bd.  Berlin, 
1863.  Springer.  8«.  682  pp.  3  S^,  20  ^ 

1453.  HUliardy  7re.  A  Treatise  on  the  Law  of  Bankrnptcy  and  InsoWency. 
Philadeifhia,  1863.  8o.  534  pp.  11  ^.  6  9^ 

1454.  T.  Hock,  X.  Die  öffentlichen  Abgaben  und  Schulden.  Stuttgart,  1863. 
(\tta.  8«   XI,  380  pp.  2  S^, 

1455.  Jaeqidiiet,  P..  Francisci  Baconi  de  re  litteraria  jndicla.  Facnltati  litterarum 
pariensi  thesim  proponebat.  Paris,  1863.  8^  128  pp. 

1456.  Joly»  L..  Du  principe  des  nationalites.  Parts,  1863.  8*^.  275  pp.  ij^,b9^ 

1457.  Landria.  Traite  de  Tor,  monographie,  histoire  naturelle,  ezploitation,  sta- 
tistique,  son  role  en  economie  politiqne  et  ses  divers  emplois.  Paris,  1863.  8^ 
419  pp-  ^  1  ^.  5  ^ 

1458.  Le  Hardy  de  Beaulien,  C.  Du  salaire,  expose  des  lois  ^conomiques  qui 
regissent  la  remnn^ration  du  travail  et  des  causes  qui  modiflent  Taction  de  ces 
lois.  Denxieme  edition,  revue  et  augmentee.  ßruxelies,  1862.  8^  261  pp.     25  9^ 

1459.  Philipps,  Ch.  Speneer  Xarch.   Jurisprudence.    London,  1863.  8^  370  pp. 

4  ^.  24  ^ 

1460.  Prondhoo,  P..  J..  Les  Democrates  assermentes  et  les  rifractaires.  Noavefle 
ediHon.  Paris,  1863.  8<».  100  pp.  15  ^ 

1461.  Sociale  Revue.  VolkswirthsehaftHohe  Zeitschrift  besonders  cur  Vertretnng 
der  Angelegenheiten  des  deutschen  Handwerkerbundes  [im  Anschlnss  an  das 
Bundesorgan:  „Die  deutsche  Bürgerzeitnng.«]  Red.  und  hrsg.  von  Nie,  Schüren. 
i.  Bd.   12  Hfte.  Aachen,  1863.  [Leipzig,    WenglerJ  %^,  Jedes  Heft  7V2  f^ 

1462.  Siehter,  K.  Kunst  und  Wissenschaft  und  ihre  Rechte  im  Staate.  Berlin^ 
1863.  Jansen,  8^  IV,  220  pp.  25  %r 

1463.  de  S^or.  Le  Souverain  pontife.  Paris,  1863.  8^  300  pp. 

1464.  Trendelenbarg,  Adl  Kriederich  der  Grosse  und  seih  Grosskaiizler  Samuel 
▼.  Coceeji.  Beitrag  zur  Geschichte  der  ersten  Jnstizreform  und  des  Naturrechts. 
[Aus  den  Abhandlungen  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1863. 
Berlin,  1863.  DürnnUer,  4^  74  pp.  24  ^ 

1465.  Ulmer,  Bdl  Ed.  Die  staatsrechtliche  Praxis  der  schweizerischen  Bnndes- 
hehurden  aus  den  Jahren  1848^1860.  Ziirich,  1862.  Hanke,  8^  XVI,  634  pp. 

2  ^  10  ^^ 

1466.  Weis,  L.  Das  Strafgesetzbuch  für  das  Königreich  Bayern  sammt  dem  Ge- 
<>etze  vom  10.  Novbr.  1861  zur  Einführung  des  Strafgesetzbuchs  und  des  Polizei- 
Strafgesetzbuchs.  I.  Bd.  Nordlingen,  1863.  Beck,  8^.  VIII,  476  pp.      2  i^s  15  $^ 

¥•    Mathematik  und  Naturwissenschaften« 

1467.  Anatad,  B.«  Th.  The  Great  Stone  Book  of  Nature.  Cambridge,  1863.  12*'. 
324  pp.  2  J^. 

1468.  Argelander,  F..  W..  A..  Atlas  des  nördlichen  gestirnten  Himmels  für  den 
Anfang  des  Jahres  1855  unter  Mitwirkung  von  £.  Schönfeld  und  A.  Krueger  nach 
'ler  in  den  Jahren  1852 — 1862  auf  der  königl.  Universitäts-Stemwarte  zu  Bonn 
durchgeführten  Durchmusterung  des  nördlichen  Himmels  entworfen  und  im  Namen 
der  Sternwarte  hrsg.  lO.Lfg.  Bonn,  1863.  Marcus,  Fol.  Mit  4  lith.  Blättern,  3  ^. 

flehloM.  —  8.  1862  Nr.  US&. 

1469.  AadnboB.  Birds  of  North  America:  a  Populär  and  Scientific  Description 
ui  the  Birds  of  the  United  States  and  their  Territories.  New  edition.  6  vols. 
A'«r   York,  1863.  8».  Mit  color,  Abbildgn,  320  Sff 

1470.  Bojeau,  Ph.  G.  The  Varities  of  Dogs  as  they  are  found  in  Old  Sculptures, 
Pictnres,  Bngravings,  and  Books,  with  the  Names  of  the  Artists  by  whom  they 
are  repretented;  showing  how  long  many  of  the  numerons  Breeds  now  '^xisting 
have  been  known.  London,  1863.  4<>.  Mit  52  Abbildgn,  ASl^ßf^ 

1471.  Biadermann,  W..  A..  Cheloniens  tertiaires  des  environs  de  Winterthur. 
Traduetion  fran^aise  par  Octave  BourrU,  Fonx  faire  suite  a  la  „Monographie  des 
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Cbeloniens  iertiaires  de  \m  MoImm  Soisse  pmr  Piotet  et  Hiunbert*^    Whä^rtkur, 
Wurster  if  Co,  4^  22  pp.  Mit  7  Steintaf,  16  % 

1472.  Bielii  S..  A..  Fauna  der  Land-  und  SüsswaMer-Mollusken  Siebenbürgens. 
Hermannttadt,  1863.  Steiuhaussen.  S^.  VIII,  206  pp.  1  J|: 

1473.  Srehm,  A..  S..  Illustrirtes  Thierleben.  Eine  allgemeine  Kunde  des  Tliier- 
reichs.  Mit  Abbildungen  nach  der  Natur  ?on  R.  Kretschmer  und  C.  Zimmermano. 
1.— 3.  Hft.  Hildhurghauaen,  1863.  Bibliograph,  Institut  8».  p.  1  —  144.  Miimgtdf, 
Hohachn.  u,  4  Holz$chntaf,  Jede  Lfg,  7  y,  jfar 

1474.  Buohner,  0.  Die  Meteoriten  in  Sammlungen,  ihre  Geschichte,  mineralogiscbe 
u.  chemische  Beschaffenheit.  Leipzig^  1863.  Engelmann,  8^  XXVI,  202  pp.  Ii^l5% 

1475.  Bnny,  Hg.  Ueber  den  Kinfluss  einiger  Salze  auf  die  Krystallisation  de;» 
Blutes.  InauguraUDissertation.  Dorpat^  1863.  Gldifer.  B^,  67  pp.  13  fk/f 

1476.  Oantor,  Xr.  Mathematische  Beiträge  zum  Kulturleben  der  Völker.  Mit 
4  Taf.  jffalle,  1863.  Schmidt,  S\  XTl,  432  pp.  3^ 

1477.  CaM«ll'8  Populär  Natural  History.  4  vols.  London,  1861—1863.  8^  Mit 
eingedr.  HoUachn,  24,%. 

1478.  Chriftem,  W.  Systematischer  Grundriss  der  Naturwissenschaft.  Für  Sta- 
dirende  und  alle  Freunde  der  Natur.  1.  Abth.  Die  anorganische  Natur.  2.  Abtb. 
Die  organische  Natur.  Altona,  1863.  Verlags- Bureau,  8o.  Vm,  210  pp.  d.  IV, 
228  pp.  Jede  Abth.  22'/,  % 

1479.  Clarke,  L..  Lane.  Objects  for  the  Microscope.  2*'  edition.  London,  \%^6. 
120.  270  pp.  IS^Uf^ 

1480.  Glos,  B..  Revue  critique  de  la  duree  des  plantes  dans  ses  rapports  iiec 
la  phytographie.  Paris,  1863.  8^  56  pp. 

1481.  Gotteau,  0..  Kchinides  fossiles  des  Pyrenees.  Paris,  1863.  8^'.  160  pp.  üü 
9  Taf.  2j|i20% 

1482.  Gnrtis.  British  Beetles.  Translated  from  Curtis's  <Briüsh  Entomology.' 
With  Descriptions    by    E„    W„  Johnson,    London,    1863.  4°.    7  ^.  6  ^',   cobr. 

12  ^.  18  %r 

1483.  Bub,  Jol.  Die  Anwendung  des  Elektromagnetismus  mit  besonaerer  Be- 
rücksichtigung der  Telegraphie.  Mit  314  Holzschn.  Berlin,  1863.  Springer.  V.  XVI, 
645  pp.  b  S^lOlh: 

1484.  Eisenmann.  Die  Bewegungs-Ataxie.  Nach  fremden  und  eigenen  BeoD- 
achtungen.  Mit  2  chromolith.  Taf.  u.  1  Holzschn.  Wien,  1863.  Braumiller.  8^ 
Vni,  24^  pp.  1  ^  20  % 

1485.  Finok,  F..  Die  Situations-  und  Terraindarstellung  auf  dem  Standpunkt 
des  neuesten  Fortschrittes.  Mit  2  Taf.  und  einem  Anhang  „das  Lithograpbiren  etc. 
von  Planen««  betreffend.  Stuttgart,  1863.  Becher.  8«.  IV,  100  pp.  Mit  eingedr.  Hol:- 
sehn.  27  ^ 

1486.  Flora  von  Deutschland.  Hrsg.  von  D.,  F..  L..  r.  Schlechtendal,  Ch.  E- 
Langethal  und  £,  Schenk.  XIX.  Bd.  3.— 10.  Lfg.  Mit  80  color.  Kpfrtaf.  •/(^> 
1863.  Mauke.  S«.  160  pp.  Jede  Lfg.  10^ 

8.  1861  Nr.  96S0. 

1487.  Flora  Fennica.  Suomen  kasvisto  Koelma.  Helsingfors,  1860.  8^  L,  376  pp. 
Mit  3  Taf.  *  2  ^.  15  ^ 

1488.  Folwarciny,  G.  Handbuch  der  physiologischen  Chemie  mit  Rücksicht  sof 
pathologische  Chemie  und  analytische  Methoden.  Mit  4  Tab.  Wien,  1863.  Sali- 
mager  9f  Co,  8«.  XII,  340  pp.  2^. 

1489.  Gervais,  P..  Des  notions  relatives  aux  cöphalopodes  qui  sont  coDsigoeei 
dans  Aristote  sur  le  grand  Calmar  de  la  Mediterranee.  Tableau  d'nne  cU&m- 
fication  g^n^rale  des  animaux.  Montpellier,  1863.  4^.  16  pp. 

1490.  Olasly  G.  Excursionsbuch  oder  Anleitung  alle  Körper  der  drei  Katorrsicb« 
zu  sammeln,  zuzubereiten,  in  Samminngen  aufzustellen  und  zu  erhalten  neb»t 
einer  systematischen  Uebersicht  der  drei  Naturreiche  als  Hilfsbuch  für  Lehrende 
und  Lernende.     Wien,  1863.  Braumüller,  8^.  VII,  142  pp.    Mit  eingedr.  HoUsch. 

1491.  Oodron,  D..  A..  Zoologie  de  la  Lorraine,  ou  Catalogne  des  sdiidad' 
sauvages  observis  jusqu'ici  dans  cette  ancienne  provinoe.  Nancy,  1863.  8".^1) 
287  pp. 

1492.  Oredler,  V..  H..  Beitrag  zur  Dipterenfauna  Tirol's.  Bozen,  1863.  Fromperger. 
8®.  15  pp.  8^ 
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1493.  U»gnL,  Hm.  A.  Bibllotbeo«  entomologioa.  Die  Litterfttar  ober  das  ganze 
Gebiet  der  Entomologie  bis  zam  Jahre  1862.  IL  Bd.  N—  Z.  Mit  einem  systemati- 
schen Sachregister.  Leipzig,  1863.  Engelmann,  8^  512  pp.  3  .^  20  f^ 

S.  1869  Nr.  3M1.  ^  ^^ 

1494.  Hardwiebf  T..  Er.  Manual  der  photographiechen  Chemie  mit  besonderer 
Berücksichtigiing  des  CoUodion- Verfahrens.  Mit  in  den  Text  gedruckten  Holzschn. 
Berlin,  1863.  Grieben,  8<>.  VIII,  574  pp.  .    3  J^  10  ^ 

1495.  Hedwigia.  Ein  Nottzblatt  für  kryptogamische  Studien.  Redig.  Ton  L„ 
Rabenhorai,  Nr.  1—11.  Dresden^  1858—62.  A\  am  Ende,  p.  1—76.  Jede  L/g,  10^; 
Nr.   12.  Dresden,  1863.  Burdach,  8°.  p.  77—92.  7%  1^ 

1496.  Natunrlijke  Historie  yan  Kederland.  De  bewoners  van  Nederland.  Grond- 
trekken  eener  etbnologie,  door  D,.  Lubach,  3. — 6.  afl.  Haarlem,  1863.  8^  XTT  pp. 
a.  p.  161—457.  Mit  lith.  Taf,  2  Sk24f&ae 

8.  1861  Kr.  2930.  ^^ 

1497.  Joaefaimsthal,  F..  Elemente  der  analytischen  Geometrie  der  Ebene.  Mit 
8  litb.  Taf.  Berlin,  1863.  Reimer,  80.  XV,  20^  pp.  1  ^.  6  %r 

1498.  LaToeat,  A.  PreuTes  t^ratologiques  de  la  construction  rert^brale  et  de  la 
dualite  de  la  tete.  Toulouse,  1863.  8^  12  pp. 

1499.  Lobe,  W.  Die  Unkräuter  des  Feldes^  and  Landes.  [Ans  der  landwirth- 
>cbaftlichen  Flora  Deutschlands.]  Leipzig,  18'63.  Baenach.  4<>.  127  pp.  Mit  50 
i'olor.  Ep/rta/,  6  ^. 

1500.  LaptOB,  W..  K..  Chemical  Tables  for  the  Separation  of  one  Acid  and 
one  Base.  Part  1.  London,  1868.  8^  1  ^. 

1501.  XDonald,  Alz.  Natural  Phenomena:  the  Genetic  Record  harmonlcally 
arranged  and  compared.  London,  1863.  12^.  ^  SU 

1 502.  MaXj,  Jos.  X«  Systematische  Beschreibung  der  in  Oesterreich  wildwachsen- 
den and  kultiyirten  Medidnal-Pflanzen.  Für  Aerzte  und  Apotheker.  Wien,  1863. 
Braumüller,  8^  XIII,  190  pp.  24  i^ 

1503.  Xartns,  H..  CS..  Kegelschnittkantige  Pyramiden  und  curvenkantige Prismen 
von  krummen  Seitenflächen  begrenzte  Korper,  welche  sich  kubiren  lassen.  Berlin, 
1863.  Springer,  4«.  VII,  55  pp.   Mit  8  Taf.  1  Sfg, 

1504.  Mitchell,  0..  K..  The  Astronomy  of  theBible,  with  a  Blographical  Sketch. 
AW  York,  1863.  12®.  322  pp.  2.%.  12%> 

1505.  Haider,  0..  J..  Scheiknndige  Verhandelingen  en  onderzoekingen.  3^  deel, 
2^  atak.  Rotterdam,  1863.  8^.  IV,  249  pp.  Mit  5  Taf,  ^  Sb.  \b  flac 

8.  1860  Nr.  807S. 

1506.  Henmaim,  0.  Die  Umkehrnng  der  Abel'schen  Integrale.  Halle,  1868.  Buehh, 
*  •/.    fFaisenAosses.  8<».  16  pp.  3  9^ 

1507.  Hoad,  H.  M..  A  Manual  of  Chemical  Analysis,  Qualitative  and  QuantitatlTe, 
for  the  nee  of  Student«.  Parti.  Qualitative.  London,  1863.  8^  220  pp.  2%.24f^ 

1508.  T.  Hordmaan,  Alz.  Beiträge  zur  Kenntnis«  de«  Knochen-Baues  der  Rhytina 
Steiler!.  [Aus  Acta  societ.  scient  Fennicae.  Tom.  VII].  ffelsing/ors,  1861. 
[Uiptig,  Brockhaus*  Sort.J  40.  33  pp.     Mit  5  Taf,  1  ^.  10  %• 

1509.  OgMen.  Histoire  naturelle  du  Jura  et  des  departementa.  T.  m.  Zoologie 
Tivante.  Ltma^U-Sauhier,  1863.  80.  XX,  570  pp. 

1510.  ▼.  OatÜagen,  Axth.  Ueber  das  Laden  der  Leidener  Batterie  durch  In- 
daction  und  über  die  -  Entladung  der  Batterie  durch  das  Inductorium.  Dorpat, 
1862.  Gläser,  4^  27  pp.  Mit  1  Steintaf,  u.  2  Tab,  15  %• 

1511.  Palaeontologia  Indica:  being  Figures  and  Descriptiona  of  the  Organic 
Remains  procnred  dnring  the  progreea  of  the  Geological  Survey  of  India.  Published 
by  Order  of  the  Govemor-General ,  nnder  the  direetion  of  Th,  Oldham,  Part  I. 
The  Fossil  Cephalopoda  of  the  Cretaceous  Rocks  of  South  India  (Belemitid» 
Nautilidae)  by  //..  F.,  Blanford,  Calcutta,  1863.  4».  Mit  25  Taf.  6  ^. 

1512.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.  10.  Bd. 
Hrsg.  Yon  Hm,  r.  Meger.  6.  Lfg.  Cassel,  1863.  Fischer,  4^  IV  pp.  u.  p.  247—322. 
Mit  9  Steintaf,  6  ^. 

8.  oben  Nr.  705. 

1513.  Ffdifer,  Lonit.     Novitates   conchologicae.    Abbildung    und    Beschreibung 

neuer  Conchylien.  19.  Lfg.  Mit  3  Taf.  color.  Abbildungen.  —  Figures  et  descrip- 

tions  de  coqnillea  nonvelles.  19.  Livr.  Cassel,  1863.  Fischer.  4^.  16  pp.  lAl5f^ 
B.  186t  Hr.  2848. 

1514.  Baamelibfffg,  0..  F..    Leitfaden   für    die    quantitatiTe  chemisohe  Analyse 
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besonders  der  Mineralien  nnd  Hvttenprodnkte  dnreh  Beispiele  erliotert.   1  um. 
gearb.  Aufl.  Berlin,  1863.  Lüderiti,  8<>.  VII,  323  pp.  2  S^ 

.1515.  Baonlt,  Fr.  Etüde  des  forces  electronnotrices  de«  elements  Toltaiqne«. 
Propositions  de  chimie.  Theses  presentees  a  la  Faculte  des  sciences  de  Paris. 
Paris,  1863.  4«.  100  pp.  Sfit  2  Taf,  1^20«p 

1516.  itt  BeyeotloWi  Arth.  Graf.  Ueber  Marschbildung  an  der  Westkaste  des 
Herzogth.  Schleswig  und  die  Mittel  zur  Beförderung  derselben.  Kitl,  1863. 
Akadem.  Buchh.  8^  71  pp.    Mit  9  Karten.  22 y,  % 

1517.  Bobinmn,  Mtb.  The  New  Family  Herbai:  comprising  a  Description  of 
the  Medical  Virtues  of  British  and  Foreign  Plauts,  fouuded  on  the  Works  of 
Eminent  Modern  English  and  American  Writers  on  the  Medical  Properties  of 
Herbs.  To  which  is  added  the  Botanic  Family  Physician,  valuable  Medical  Re- 
cepts,  andimportant  Directions  regarding  Diet,  Clothing,  Bathing,  Air,  Exerciseelc. 
London,  1863.  18<^.  480  pp.  1  S^ASf^ 

1518.  Sehildkneclit,  X.  Führer  durch  die  Flora  von  Freiburg.  Verzeichnis«  der 
in  ihrem  Gebiete  wildwachsenden  Gefasspflanzen  mit  Angabe  ihrer  Standpunkte 
und  Blüthezeit,  zum  Grebrauche  auf  botanischen  Excursionen.  Mit  einem  Vorvorte 
▼on  A..  de  Bary,  Freiburg  im  Br.,  1863.    IVagner.  8*.  XVI,  206  pp.  24  9^ 

1519.  8ehlegel|  H..  Les  oiseaux  des  Indes  Nierlandaises,  decrits  et  figures.  Dt 
▼ogels  Tan  Nederlandsch  Indie,  beschreven  en  afgebeeld.  1^  afl.  De  ]^itta*s.  Baarlem, 
1863.  4*.  p.  1—39.  Mit  6  Utk.  u.  color,  Taf,  3^7Vi% 

1520.  Schmidt,  Alx.  Ueber  Ozon  im  Blute.  Eine  physiologisch-chemiscne  Studie. 
Dorpat,  1863.  Gläser.  80.  32  pp.  10^ 

1521.  Snell,  X.  Die  Schöpfung  des  Menschen.  Leipzig,  1863.  Arnold,  8^  lll, 
159  pp.  20^ 

1522.  Speyer,  Ose.  Die  Ostracoden  der  Casseler  Tertiärbildungen.    CoMel,  1S$3. 
Württenherger.  8^.  63  pp.  Mit  4  Äp/rtaJ.  l  J^iOfkf 

1523.  V.  Thiiies-Csetneky,  G.  Sonderstimme  über  die  wirkende  Ursache  der  Ma- 
terialität und  Gravitation.    Wien,  1863.  Seich.  8».  III,  60  pp.  16^ 

1524.  Ulmer,  L..  Compendium  der  Helkologie  oder  die  Lehre  von  den  Gewäcluen 
nach  der  Wiener  Schule.    Wien,  1863.  Braumüller.  8^  XV,  256  pp.     1^.20^ 

1525.  van  Vollenhoyen,  S..  C.  Snellen.  Essai  d*une  faune  entomologique  de 
larchipel  Indo«>NierJaadais.  1'^  monographie:  famille  des  scutellerides.  La  Bmjt, 
1863.  40.  VIII,  60,  4  pp.  Mit  4  Utk.   Taf.  4  ^  Ö  4^ 

1526.  Wharton,  J..  Complete  Solutions  of  every  Class  of  Ezamples  in  Algebrs; 
forming  a  Complete  Gourse  on  the  Subject,  and  calculated  to  facilitaAe  aod  eKteitd 
the  Study  of  Mathematics  as  a  Logical  Gonrse.  London^  1863.  12^  430  pp.  ^S^l^f^ 

1527.  Wiener,  J..  Compendium  der  Chemie  für  Mediciner  und  PhannaceQt«n 
vorzüglich  zur  Repetition  für  die  strengen  Prüfungen.  Wien,  1863.  BraumüÜfr. 
80.  XVI,  164  pp.  1  i|r 

VI.    Medicin. 

1528.  Allarton,  0..  A  Treatise  on  Modem  Median  Lithotomy:  being  a  Description 
of  its  Introduction,  Reception,  and  Progress.  Illustrated  with  numerous  CasM 
contributed  by  Hospital  and  Private  Surgeons.  London,  1863.  8^  540  pp.  2^6% 

1529.  Medicinskt  Arkif,  utgifvet  af  lärarne  vid  karoUnska  institutet  i  Stock- 
holm, redigeradt  af  E..  A..  Keif,  C  J„  Rossander  och  S..  G..  Troilius.  Band  I. 
Haft  1.  Stockholm,  1863.  8».  264  pp.  3^ 

'1530.  Bahr,  Bh.   Die  Therapie  nach  den  Grundsätzen  der  Homöopathie.  I.  Bd. 
2.  Hälfte.  Leipzig,  1863.   T.  0*  Weigel.  8«.  p.VUI— XII,  u.  p.  321—701.  2i^  6^^ 
6.  1862  Nr.  2585. 

1531.  Barker,  Th.  Herbert.  On  Malaria  and  Miasmata  and  other  Inflaence  in 
tße  Production  of  Typhus  and  Typhoid  Fevers,  Cholera,  and  the  Exanthemst«, 
founded  on  the  Fothergillian   Prize  Essay  for  1859.   London,   1863.    8^    262  pp- 

1532.  Barwall,  Beh.  On  the  Cure  of  Club-foot  without  cutting  Tendons:  and 
on  certain  New  Methods  of  Treating  other  Deformitiea.  London,  1863.  12^  340  pp- 

li^l2% 

1533.  Bteaud,  B..  J..  Atlas  complet  d'anatomie  chirurgicale  topographique  pouvsot 
servir  de  complement  ä  tons  les  ouvrages  d'anatomie  chirurgicale,  compos^  de 
100  planches    represeotant   plus  de   200  figores    dessinees  d'aprto   natore,   (Af 
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M.,  Bion,  et  avec  nn  texte  explieatif.  11^  partie,  1*'  fascicnle,  oomprenant  les  rigions 
de  lapoitrine.  Paris,  1863.  4*.  20  pp.  Mit  10  Taf.  1^.20^;  color.  3^.10^ 
8.  oben  Kt.  1080. 

Id34.  Bereadi  H..  W..  Mediciaische  Reifieskiszen  aus  Eugland  im  Sommer  1862. 
Englische  Institationen  and  englische  Aerzte.  Internationale  Austeilung,  Hospitaler 
und  anatomische  Museen  London's.  [Abgedr.  aus  der  Berliner  medicinischen 
Central-Zeitung.]  Berlin,  1863.  Hirschwald.  8«.  36  pp.  6  $^ 

1535.  Bergmann^  E.  Bei^.  Zur  Lehre  von  der  Fettembolie.  Dorpat,  1863.  Gläser. 
80.  43  pp.  10  %- 

1536.  Braim,  Ott.  A.  Gompendium  der  Frauenkrankheiten.  Wien,lS6S,  Braumuller. 
S").  Xn,  318  pp.  2  i^K  10  %• 

1537.  T.  Brons,  Vet  Nachtrag  zu  meiner  Schrift:  Die  erste  Ausrottung  eines 
Polypen  in  der  Kehlkopfshohle  durch  ^rschneiden  ohne  blutige  Eröffnung  der 
Luftwege.     Tübingen,  1863.  Laupp.  8».  17   pp.  Mit  5  Abbildgn  auf  1  Taf.         Q9Ak 

8.  1862  Mr.  1690. 

1538.  Burggraere.  Le  Livre  de  tout  le  monde  sur  la  sant4.  Notions  de  physio- 
Jogie  et  d*hygiene.  Paris,  1863.  8«.  432  pp.  1  ^.  5  %- 

1539.  Caienave,  Ed.  Du  climat  de  TEspagne  sous  le  rapport  medical.  Paris, 
1863.  8^  282  pp.  1  J^  20  ^ 
»  1540.  Cleavelandi  C.  H«.  Causes  and  Cure  of  Diseases  of  the  Feet,  with  rractical 
Suggestions  as  to  their  Clothing.    Cincinnati,    1863.    8^.    112  pp.    Mit  Abbildgn, 

1  ^.  12  %> 

1541.  Co«a  7  Cirera,  Ant  Tratado  de  terapeutica  general.  2  Tomos.  Barcellona. 

1862.  4«.  X,  534  pp.  6  ^.  20  %• 

1542.  Bayjy  J..  Physiological  Researches.  London,  1863.  8«.  456  pp.  6  ^. 

1543.  Erdt,  W..  E..  A..  Die  Rotzdyskrasie  und  ihre  verwandten  Krankheiten,  oder 
die  scrophulösen  Dyskrasien  des  Pferdes,  ihre  Natur  und  Formen  in  nosologischer, 
diagnostischer,  ätiologischer  etc.  Beziehung  dargestellt.  Nach  Impfversuchen  und  33- 
jahrigen  Studien  und  Erfahrungen  pragmatisch  bearbeitet  für  Thierheilkundige 
und  alle  Freunde  des  Pferdes.  Leipzig,  1863.  0.    Wigand.  8^  X,  549  pp.      3  S^. 

1544.  Eollin,  E..  Traite  elementaire  de  pathologic  externe.  Tome  IL  1^  partie. 
Maladie  des  tissus.  Paris,  1863.  8<i.  592  pp.  Mit  eingedr,  Fig,  2  Sk.  20  fhr 

8.  1861  Nr.  3362. 

1545.  Faller,  H..  W..  On  Diseases  of  the  Heart  and  Great  Vessels:  their  Pa- 
thology,  Physieal  Diagnosis,  Symptoms,  and  Treatment.  London,  1863.  8^  250  pp. 

3^. 

1546.  OraTet,  Bb.  Jsm.  Studies  in  Physiology  and  Medicine.  Edited  by  W.Stokes. 
IjondoH,  1863.  8<».  510  pp.  5  ^.  18  f^ 

1547.  Qranser,  Wold«  L.  Lehrbuch  der  Hebammenknnst.  Mit  29  Holzschn.  Leipzig, 

1863.  Birtel.  8^  X,  353  pp.  1  ^  26  %• 

1548.  Harlej,  0..  Jaundice:  its  Pathology  and  Treatment,  with  the  Application 
of  Physiological  Chemistry  to  the  Detection  and  Treatment  of  Diseases  of  the 
LiT«r  and  Pancreas.  London,  1863.  8«.  160  pp.  3  ^. 

1549.  HawkiBs,  Jam.  Physieal,  Moral,  and  Intellectual  Constitution  of  theDsaf 
and  Pnmb.  London,  1863.  1  J|((  6  f^ 

1550.  Heymann,  7..  Die  Autoksopie  des  Auges  und  eine  neue  Methode  derselben. 
Hit  1  Taf.  in  Holzschn.  Leipzig,  1863.  Engelmann,  8^  V,  58  pp.  18$^ 

1551.  Jaeobson,  Jnl.  Ein  neues  und  gefahrloses  Operations- Verfahren  zur  Hellung 
des  grauen  Staares.  Berlin,  1863.  Peters,  8^.  VI,  65  pp.  20  ^ 

1552.  Jeaanel,  J..  De  la  Prostitution  publique  et  paralelle  complet  de  la  Pro- 
stitution romaine  et  de  la  Prostitution  contemporaine,  suivis  d'une  etude  sur  le 
dispensaire  de  salubrtt^  de  Bordeaux,  d*une  statistique  de  Tinfection  v^nerienne 
dans  les  gamisons  de  Tempire  fran^is.  2^  Edition.  Paris,  1863.  8*^.  XVI,  309  pp. 

'  2  J^^. 

1553.  Kafka,  J..  Die  homöopathische  Therapie  auf  Grundlage  der  physiologischen 
'Schule.  Ein  praktisches  Handbuch  für  Aerzte,  welche  die  homöopathische  HeiU 
methode  kennen  lernen  nad  am  Krankenbette  versuchen  wollen.  1.  Hft.  Sonders- 
^ausen,  1863.  Eupel.  8^  IV,  160  pp.  1  ^.  5  %• 

1554.  Taa  der  Xolk,  1..  L..  0..  Bdirttder.  Handboek  van  de  pathologie  en  therapie 
«1er  krankafamigheid.  Uitgegeven  door  F..  A..  Hartsen.  Utrecht,  1863.  8<>.  XII, 
^49  pp«  3«%  7%$^ 
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1Ö55.  LsTOMl,  A..  Becherohei  d'ftnatomie  eomparee  sur  Tappareil  temporo-Jagal 
et  palatin  des  vertebres.  Toulou$e,  1863.  8^  16  pp. 

1556.  Liebreieh,  Boh.  Atlas  der  Ophthalmoscopie.  Darstellung  des  Angeagrundes 
im  gesunden  und  krankhaften  Zustande.  —  Atlas  d*ophtbalmoscopie.  —  Enth. 
12  Taf.  mit  57  Fig.  in  Farbi^ndr.  Naeh  der  Natur  gemalt  und  erläutert.  Beriin, 
1863.  Hirächwald,  Fol.  X,  42  pp«  13  ^  10  f^ 

1557.  Lucas,  L..  La  M^decine  nonvelle  basee  sur  des  principes  de  physique  et 
de  chimie  transcendantales  et  sur  des  experiences  capitales  qui  fönt  roir  me- 
caniquement  Torigine  du  principe  de  la  vie.  Tome  II.   Paria ,   1863.   8^   236  pp. 

8.  1862  Nr.  »7.  1  i^  10  ^ 

1558.  Kartin,  C  Aim4.  De  Taccident  primitif  de  la  Syphilis  constatntionelle. 
PartB,  1863.  4^  90  pp.  20  Ihp 

1559.  Killet,  A..  Trait^  de  la  dipbterie  du  larynx,  croup.  Paris,  1863.  8«.  IV, 
248  pp.  ^  2  ^ 

1560.  Kanmaiin,  Otw.  Beiträge  zur  Lehre  yom  Puls  insbesondere  vom  doppei- 
schlägigen.  Mit  5  Holzschn.  Leipzig,  1863.    Winter,  8^  24  pp.  4  ^ 

1561.  Ketter,  A..  Des  cabinets  t^nebreux  dans  le  traitement  de  Thimeralopie. 
Paris,  1863.  8<>.  66  pp. 

1562.  Henmann,  A..  C.  Grundznge  einer  vergleichenden  Therapie.  Beitrag  zar 
wissenschaftlichen  Kritik  der  gebräuchlichen  Heilmethoden.  Berlin^  1863.  Schrüder, 
80.  Vni,  159  pp.  20f&r 

1563.  Widerhofer,  Hau.  Die  Krankheiten  am  Nabel  der  Neagebomen.  [Abor. 
ans  dem  Jahrbuch  für  Kinderheilkunde.]  Mit  5  Farbendr.  Wien^  1863.  T)fpogr,- 
Uterar, -artist,  Anstalt  S^.  34  pp.  12  ^ 

1564.  Wigand,  J..  W..  Alb.  Lehrbuch  der  Pharmakognosie.  Ein  pharmakognost. 
Commentar  zu  sämmtlichen  deutschen  Pharmakopoen.  Mit  111  Holzschn.  Berlin, 
1863.  Hirschwald.  8^  X,  310  pp.  1  ^  20  % 

1565.  Wood,  J.  On  Rapture,  Inguinal,  Crural  and  Umbilical:  tbe  Anatomy, 
Pathology,  Diagnosis,  Cause,  and  Prevention:  wlth  New  Methods  of  effecting  a 
radical  and  permanent  eure,  embodying  the  Jacksonian  Prize  Essay  of  the  Royal 
College  of  Sargeons,  London,  for  1861.  London,  1863.  8^  340  pp.  5  S^ 

¥11.    Geographie  und  Geschichte. 

1566.  d'Albaaiis-HaTard.  Voltaire  et  M"*^  du  Chatelet,  reTelations  d'un  serriteur 
attache  ä  lenrs  personnes,  manuscrit  et  pieces  inedites  publies  avec  commentaires 
et  notes  historiques.  Part«,  1863.  8«.  XXIII,  254  pp.  1  J^. 

1567.  Bank,  0.  Alpenbilder.  Schilderungen  aus  Natur  und  Leben  in  der  Alpen- 
welt. 2  Bde.  Leipzig,  1863.  Schlicke.  8^  XVI,  521  pp.  2  i^  15  % 

1568.  de  Beaomont,  Ost  L*lrlande  sociale,  politique  et  religieuse.  7*  Mition, 
enti^rement  revue  et  corrig^  et  pric^däe  d'ane  notice  sur  Tetat  präsent  de  llr- 
lande,  1862—63.  2  yoI.  Paris,  1863.  8^  LXXXIV,  731  pp.  2^ 

1569.  Beeton^s  Dictionary  of  Universal  Biography:  being  the  Livea  of  Eminent 
Persons  of  all  Times,  with  the  Pronunciatlon  of  every  Name.  London,  1863.  8^ 
11 18  pp.  3  ife 

1570.  Berehdrt,  K..  Le  D^sert  de  Suez.  Cinq  mois  dans  Tisibme.  Paris,  1863. 
8°.  295  pp.  Mit  1  Karte.  1  Sf(. 

1571.  BonneU,  E.  Russisch-liwländische  Chronographie  von  der  Mitte  des  9.  Jahr- 
hunderts  bis  zum  Jahre  1410.  Im  Auftrage  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften 
hauptsächlich  nach  liwländischen,  russischen  und  hanseatischen  Quellen  verfasst 
Petersburg,  1862.  [Leipzig ,  Voss.']  4°.  XV,  519 pp.  Mit!  Tab.  in  Imp.^Fol.  4Ärl7f^ 

1572.  Bossi,  Bm.  Viage  pintoresco  por  los  Rios  Paranä,  Paraguay,  S"  Lorenzo, 
Cuyaba  y  el  Arino  tributario  del  grande  amazonas,  con  la  descripcion  de  la  pro* 
vincia  de  Mato-Grosso,  bajo  su  bspecto  fisico,  geografico,  mineralojico  y  sus  pro- 
ducciones  naturales.  Paris,  1863.  4^  XH,  155  pp. 

1573.  Boucher  de  Perthes.  Sous  dix  rois.  Souvenirs  de  1791  ä  1860.  Tome  III. 
Paris,  1863.  12«.  580  pp.  1^5  ftgc 

S.  oben  Nr.  735.  , 

1574.  Boudin,  J..  Gh.  M..  Etudes  ethnologiqnes  sur  la  taille  et  les  poids  des 
hommes  chez  les  divers  penples  et  sur  Paocroissement  de  la  taille  ei  de  Taptitttde 
militaire  en  France.  Paris,  1863.  8«.  46  pp.  Mit  5   Taf. 

1575.  Borat  de  Onrgj,  H..  Voyage  au  pays  de  Cocagne.  Paris,  1863.  \%K  120  pp. 
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1676.  da  BuaaÜrt,  Th..  L«  Ferou  et  ssinte  Böse  de  Lima  (sainte  Ro«e  de  Saint- 
Marie).  Paris,  1863.  8<^.  478  pp.  2  ^. 

1577.  Cuvf.  Narrative  of  the  late  War  in  New  Zealand.  London,  1863.  8\ 
200  pp.  2  i%s  12  %• 

1578.  CayoB,  X.  Maison  de  Landrian  en  Lorraine,  ancienne  chevalerie.  Nanctf, 
1863.  4».  XXXVI,  21  pp.  Mit  Taf. 

1Ö79.  Charakterkopfe  ang  dem  deutachen  Befreinngskriege.  Zur  Erinnerong  an 
das  Jahr  1813.  3  Bde.  Hamburg^  1863.  Verlag  der  mod.  Khu,  8<>.  260,  280  u. 
308  pp.  Mit  3  Stahlst.  Jeder  Bd.  15  %r 

iBJuüft:  1.  Hans  David  Ludwig  t.  York ,  Qnf  v.  Wartenbiirg.  Bine  Bio^apbi«.  Mit  Portr.  ^ 
2.  Karl  Frtihorr  vom  Stein.  Bine  Biographie.  Mit  Portr.  —  3.  Luise  Königin  v.  Preussen.  Eine 
Biognpliie.  Mit  Portr. 

1580.  GheBerier,  A..  Voyage  en  Belgique  et  aar  les  bords  du  Rhin.  Valence, 
1863.  8*.  433  pp. 

1581.  Ckeralier,  Xoh.  Le  Hexlque  ancien  et  moderne.  Paris,  1863.  S^.  626  pp. 

1  .%  5%* 

1582.  Oolbert,  J..  Tradition«  et  souVenirs,  ou  M^moiree  tonchant  le  temps  et 
la  vie  du  g^neral  Auguste  Colbert,  1793—1809.  Tome  P'.  Paris,  1863.  S®.  VI, 
419  pp.  2  %.  15  9^ 

1583.  OttQsiii,  Tot  Madame  de  Chevreuse,  nouyelles  ^tudes  sur  les  femmes 
iliastres  et  la  societe  du  XVIP  siecle.  2^  Edition,  revue  et  augmentee.  Paris, 
1863.  8«.  548  pp.  1  .^.  5  %• 

1584.  Deecbanpa,  L.«  Essai  sur  Thistoire  monötaire  des  comtes  de  Flandre  de 
la  maiaon  de  Bourgoigne,  et  description  de  leurs  monnaies  d'or  et  d'argent.  Paris, 
1863.  8».  LVI,  144  pp.  Mit  10  Taf.  2  ^. 

1585.  Du  SeiAi  A.«  Histoire  de  la  marine  de  tous  les  peuples,  depuis  les  temps 
les  pluB  recuUs  jusqu*a  nos  jours.  Tome  F^  Parts,  1863.  8<>.  562  pp.  2  SIfg.  20  9^ 

1586.  DnyemoiB,  Clten.  L'Alg^rie  pittoresque,  description,  moeurs,  coutumes, 
commerce  etc.  Paris,  1863.  8<^.  333  pp.  1  3%: 

1587.  T.  Uekatedt,  C.  A.  L.  Freih.  Familien-Buch  des  dynastischen  Geschlechts 
der  r.  Bickstedt  in  Thüringen,  Pommern,  den  Marken  und  Schlesien.  Bearb.  für 
die  Familie.  Ratibor,  1860.  [Berlin,  Stargardt.]  8».  XI,  892  pp.  Mit  4  lith.  Karten, 
'2.  Steintaf.  u.  3  Tab.  5  ^. 

1588.  d^Srkert,  S..  Atlas  ethnographique  des  provinces  habitees  en  totalit^  ou 
^n  partie  par  des  Polonais.  St.-Pitersbourg,  1863.  [Leipzig,  Hinrichs.J  Fol. 
f)  Blatt.  3  S^. 

1589.  Srnat,  A.  Republik  Chili.  Erlebnisse  und  Betrachtungen  daselbst.  Mit 
4  niostrationen.  Berlin,  1863.  Moser  ^  Schert.  8^  III,  121  pp.  12%  %• 

1590.  Fauch*  «FnineUe,  A..  Recherches  des  anciens  vestiges  germauiques  en 
Oaaphini.  Qrenohle,  1863.  %\  175  pp.  1^.5$^ 

1591.  Flfffliag,  6.,  Travels  on  Horseback  in  Mantchu  Tartary,  being  a  Summer *s 
Ride  beyond  the  Great  Wall  of  China.  London,  1863.  8®.  596  pp.  Mit  Karte  u. 
lUustraHonen.  16  ^.  24  f^ 

1592.  Oerlaeli,  Fr.  Dor.  Historische  Studien.  3.  Tbl.  Vorgeschichte,  Gründung 
uod  Entwickelong  des  römischen  Staate  in  Umrissen.  Basel,  1863.  Bahner  if  Riehm. 
8«.  IX,  569  pp.  3  ^  18  %• 

Bd.  1  erscliien  im  Jahre  1841.  Bd.  9  im  Jalire  1647  tani  Preise  Ton  8  ^  21  ^ 

1593.  Oibson,  W.,  8..  Miscellanies,  Historical  and  Biographical :  being  a  Secoud 
Series  of  Easays,  Lectures  and  Reyiews.  London,  1863.  8^  ^  •%• ;  tcith  Memoir  on 
^mhumberland.  4  ^  24  9^ 

1594.  Hartmann,  Bob.  Reise  des  Freiherrn  Adalbert  v.  Barnim  durch  Mord-Ost- 
Afrika  in  den  Jahren  1859  u.  1860.  Mit  Abbildungen  und  Karten.  Berlin,  1863. 
ö.  Reimer,  4^.  XVI,  773  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.,  2  HohscHn.-  u.  3  Steintaf., 
>i-  3  Utk.  Karten.  10  J^;  mit  Atlas  in  Fol.  von  9  Chromolith.  u.  i5  Steintaf.  24%. 

1595.  y.  Hoehstetter,  Fd.  Neu-Seeland.  Mit  2  Karten,  6  Farbenstahlst.,  9  grossen 
Holzschn.  u.  89  in  den  Text  gedruckten  Holzschn.  Stuttgart,  1863.  Cotta.  8<».  XX, 
556  pp.  7  ^. 

1596.  litriett.  Historische,  geographische  und  statistische  Darstellung  der  Istrischen 
Halbinsel  nebst  den  Quarnerischen  Inseln.  TVtes^,  1863.  Direct.  d.  österr.  lAoyd. 
8».  VIII,  311  pp.  Mit  1  lith.  Karte.  1  .%s  6  ^ 

1597.  luit%  ndr.  Souvenirs  diplomatiques  du  XVIIl*  siecle.  Le  Comte  de  Mercy- 
Argentean.  Bruxelles,  1863.  8<>.  228  pp.  1  ^ 
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1598.  Kamble,  FraneM  Anne.  Journal  of  a  Resldence  in  a  Georgian  Planfcation 
in  1838—39.  London,  1863.  8^  436  pp.  4  S^  S  fUgr 

1599.  Krejher,  J..  Die  preusaische  Expedition  nach  Ostasien  in  den  Jahren  1859 — 

1862.  Reisebilder  aus  Japan,  China  und  Siam.  Hamburg,  1863,  Agentur  des  Rauhen 
Hauses,  8^  XVI,  428  pp.  .         1  ^  12  ^ 

1600.  Lapiniki,  Thph.  (Tefik  Bey).  Die  Bergvölker  des  Kaukasus  and  ihr  Frei« 
heitskampf  gegen  die  Russen.  Nach  eigener  Anschauung  geschildert.  II.  Bd.  Htxm- 
bürg,  1863.  Hoffniann  ff  Campe.  %\  XI,  264  pp.  1  Ä? 

Sohlttss.  —  8.  1862  Nr.  3611. 

1601.  Lebeuf.  Histoire  de  la  Tille  et  d^  tout  le  diocese  de  Paris.  NouTelle 
edition,  annot^e  et  continueejusqu'anos  jours  par  Hpp.  Cocherts.  Tome  I^^  Paris, 

1863.  80.  467  pp.  4  Sk 

1602.  Lomon,  A..  Souvenirs  de  l*Algerie.  Captivite  de  Vamiral  Bonarde  et  de 
Tamiral  Bruat.  Preface  par  L,.  Rigault.  Paris,  1863.  8^  XVI,  215  pp.  1  i^ 

1603.  Katter.  Emmanuel  de  Swedenborg,  sa  vie,  ses  ecrits  et  sa  doctrine.  Parts, 
1863.  80.  XVI,  440  pp.  2  ^  10  |^ 

1604.  Xeniel,  Wol^.  Allgemeine  Weltgeschichte  von  Anfang  bis  jetzt.  23. — 
30.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  Krabbe.  8«.  4.  Bd.  VII  pp.  u.  p.  241—496.  5.  Bd.  p.  1— 
464.  Jede  L/g,  4%  ^ 

8.  oben  Nr.  777. 

1605.  Miltner,  H.  Otokar.  Beschreibung  der  bisher  bekannten  böhmischen  Privat* 
münzen  und  Medaillen.  Hrsg.  von  dem  Vereine  fnr  Numismatik  zu  Prag.  Mit 
Abbildungen.  1.  Abth. ;  Personenmünzen.  21.  Heft.  Prag,  1862.  Storch,  4°.  p.  449 
—488.  Mit  2  Steintaf,  1  Jfe 

8.  18r«3  Nr.  728. 

1606.  Fuaaz,  F..  Histoire  de  la  r^formation  fran^aise.  T.  VI.  Ptpris,  1863.  8*>. 
390  pp.  1  ife 

8.  1862  Nr.  446. 

1607.  de  Wartberge,  Hm.  Chronicon  Livoniae.  Hrsg.  von  E.  Strehlke,  [Abdr. 
aus  den  scriptores  rerum  Prussicarum  hrsg.  v.  Th,  Hirsch,  M,  Toeppen  und  E. 
Strehlke.]  Leipzig,  1863.  HirteL  4«.  IV,  172  pp.  1J^20% 

VIII.    Sprach^ssenschaft. 

1608.  Alaban  j  Sanromi,  Ign.  Tratado  teorico-practico  de  la  analogia  qne  guarda 
el  idioma  frances  con  el  catalan,  asi  con  respecto  a  la  pronunciacion  de  la  fra^e. 
Con  licencia.  Barcelona,  1862.  4".  56  pp.  25  $^ 

1609.  Böhtlingk,  0.  Indische  Sprüche.  Sanskrit  und  deutsch.  I.  Tbl.  St.  Pefer«- 
bürg,  1863.  [Leipzig,   Voss.]  8®.  X,  334  pp.  l  S^.  IZ  f^ 

1610.  Büchner,  Alz.  Lautverschiebung  und  Lautverwechselung.  Darmstcuit,  1863. 
Diehl.  8«.  32  pp.  4  iigt: 

1611.  Orammaire  et  dictionnaire  de  la  langue  maorie.  Dialecte  tahitien.  Saint- 
Oermain,  1863.  12«.  134  pp. 

1612  Pasquini,  Pt.  Ve.  Dell'  unificazione  della  lingua  in  Italia.  TratUto.  i/t- 
lano,  1863.  8<».  144  pp.  25  f^ 

1613.  Richards,  W..  An  English-Welsh  and  Welsh-English  Dictionary.  New  edit. 
London,  1863.  12®.  2  S^, 

1614.  Stenzler,  Adf.  F..  Ueber  die  Wichtigkeit  des  Sanskrit- Studiums  und  seine 
Stellung  an  unseren  Universitäten.  Eine  Rede  beim  Antritt  des  Rectorates  der 
Universität  Breslau  am  15.  Oct.  1862  gehalten.  Breslau,  1863.  Hirt.  8^  15>p.  3^ 

1615.  Williams,  Monier.  Indian  Epic  Poetry:  being  the  Substance  of  Lectares 
recently  given  at  Oi^ford.  With  a  füll  Analysis  of  the  Ramayana,  and  of  the  leading 
Story  of  the  Maha-Bharata.  London,  1863.  8«.  2  S^ 

1616.  Wright,  C.  H..  H,.  The  Importance  of  LinguisticPreparatiou  for  Missionaries 
in  general;  with  sume  Remarks  on  Christian  Literature  in  Eaetern  Vernaculars. 
London,  1863.  8^  18  pp.  2  S^.l2f^ 

IX.    Alterthumswlsseiischafl« 

1617.  Tan  den  Bergb,  H..  Das  vierte  Stasimondes  Oedipus  auf  Kolonos.  Kritischer 
Versuch.  Stralsund,  1863.  Bremer.  4«.   13  pp.  6/^ 

1618.  T.  Boenninghaoien,  C  Die  Aphorismen  des  Hlppokrates  nebsl  den  Olossen 
eines  Homöopathen.  Leipzig,  1863.  Purfürst.  8^  XXIV,  640  pp.  4  Sl^. 
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1619.  Bnrckhttdt,  Thph.  Caecili  rhetoris  fragmenta,  collegit,  disposuit,  commen 
tatus  est.  Dissertatio  pbilologica.  Basel,  1863.  Bahner  ^  Hiehm,  8°.  III,  54  pp.  8^^ 

1620.  Cicero's  ausgewählte  Reden.  Erklärt  yon  K.  Halm,  3.  Bdchn.  Berlin,  1863. 
Weidnumn,  5.  verb.  AaB.  8«.  VI,  198  pp.  13  ^ 

labaJt:  R«den  gegen  L.  Serglue  Catilina,  für  P.  Cornelins  8ulU  und  für  deu  Dickter  Archiu. 

1621.  Dindorfloi,  OhU.  Scholia  gpraeca  in  Euripidis  tragoedias  ex  codicibus  aucta 
et  emendata.  4  Tomi.  Oxford,  1863.  Parker,  80.  XX.X,  1592  pp.         11^.10^ 

1622.  Sgger,  Emfle.  M^moires  d*hi8toire  ancienne  et  de  philoIogie.  Paris,  1863. 
8«.  XII,  516  pp.  2  %.  20  %• 

1623.  Les  Fastet  de  Sargon,  roi  d'Assyrie  (721  a  703  avant  J.  C);  traduits  et 
publies  d*apr^8  le  texte  assyrien  de  la  grande  inscription  des  salles  du  palais  de 
Kborsabad,  par  t/..  Oppert  et  •/..  MenanU  Paris,  1863.  Fol.  50  pp. 

1624.  Freodenbergy  J.  Das  Denkmal  des  Hercules  Saxanus  im  Brohlthal.  Fest- 
Programip  zu  Winckelmanns  Geburtstage  am  9.  Decbr.  1862.  Hrsg.  vom  Vorstande 
des  Vereins  ?on  Alterthumsfreuuden  im  Rheinlande.  Hiersu  1  chromolith.  Taf. 
Bonn,  1862.  Marcus,  4<^.  29  pp.  20  ^ 

1625.  Oaedecheni,  Bdf.  De  Graeis.  Dissertatio  mytholo-archaeologica.  Cum  2  tab. 
aeneis  et  4  emblematis.  Oöttingen,  1863.  VandenfiQeck  ^  Ruprecht.  8^  IV,  75  pp.  16  91^ 

1626.  Heotie,  CaroL  De  pronominum  relatiyorum  linguae  graecae  origine  atque 
usn  Homerico.  Dissertatio'  inauguralis.  Göttinnen,  1863.  Vandenhoeck  if  Ruprecht, 
8».  44  pp.  6  ^ 

1627.  Hesychü  Alexandrini  iexicon  post  Joannem  Albertum  recensuit  Mr.  Schmidt. 
Vol.  IV.  Fase.  6— 8.  Jena,  1863.  Mauke.  4<>.  p.  361— 368.  Quaestiones  Hesychianae. 
p.  1 — 184.  Mit  i  Steintaf.  u.  Indices  24  pp.  Jeder  Fase,  20  ^r 

8.  186S  Nr.  2373. 

1628.  JaUaniii.  —  Oeuvres  complfetes  de  Tempereur  Julien.  Traduction  nonvelle 
aecompagnee  de  sommaires,  notes,  iclaircissements,  table  analytique  des  matieres, 
index  alphab^tique,  et  precidee  d'nne  ^tnde  sur  Julien  par  Eug.  Talbot,  Paris, 
1863.  8^  LXII,  486  pp.  Mit  Portr.  2  .%.  20  f^ 

1629.  Karsten,  S..  Quintus  Horatius  Flaccus.  Ein  Blick  auf  sein  Leben,  seine 
Studien  und  Dichtungen.  Aus  dem  Holländischen  übersetzt  und  mit  Zusätzen  ver- 
sehen von  Mor,  Schwach,  Leipzig,  1863.    Winter.  %^.  VII,  132  pp.  18^ 

1630.  Liaid,  K.  Ueber  den  Krnmmstab.  Eine  archäologische  Skisze.  Wien,  1863. 
Prandel  if  Ewald.  8».  III,  59  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  1^6  figg: 

1631.  Mtaard,  L..  Du  polyth^isme  bell^nique.  Parts,  1863.  8^  XXVIII,  400  pp. 

1  ^.  5%' 

1632.  Kandet  De  la  noblesse  et  des  r^compenses  d'honneur  chez  les  IComains. 
Forts,  1863.  %^.  242  pp.  1  ^  10%- 

1633.  Paulus,  Ed.  Der  römische  Grenzwall  [Limes  transrhenanus]  vom  Hohen- 
stanfen  bis  an  den  Main.  Mit  1  Karte.  Stutfgart,  1863.  Schweiserbart.  8o.  52  pp. 
Mit  eingedr.  ßoluohn.  18  9^ 

1634.  Pvter  C.  Livius  und  Polybins.  Ueber  die  Quellen  des  21.  und  22.  Bucns 
des  Livius.  Malle,  1863.  Buchh.  d.    Waisenhauses.  4^.  82  pp.  20  9^ 

1635.  Peipen,  B.  Quaestiones  criticae  de  Piatonis  legibus.  Berlin,  1863.  Hertz. 
8»    V,  128  pp.  Mit  1  Steintaf,  15  %• 

1636.  Bibbeek,  0.  C.  Valerius  Catullus,  eine  literar.-histor.  Skizze.  Populärer 
Vortrag,  gehalten  am  7.  März  1863  im  Saale  der  Harmonie  in  Kiel.  Kiel,  1863. 
Hinnann,  8<^.  60  pp.  12  ^ 

1637.  Sieb«vt,  W.  Ueber  Appius  Claudius  Caecus  mit  besonderer  Berücksichti- 
gung seiner  Censur  und  der  des  Fabius  und  Decius.  Cansel,  1863.  Freysehmidt, 
8«.  lU,  111  pp.  20  noK 

1638.  Teuffsl,  W.  Sgm.  Ueber  Cicero's  Charakter  und  Schriften.  Jubingen,  1863. 
Flies'  Sftrt.  4«.  IV,  48  pp.  12  ^ 

1639.  Viigfle.  L'Eniide,  iraduite  en  vers  franqiis  par  BartheUmy.  Kouvefle 
edttion,  compUtement  revue  et  corrigee.  Parts,  1863.  8<>.  XV,  463  pp.  ISI^.209^ 

■IL.    Schftne  Literatur  and  Kunst. 

1640.  BMky  X.  Jadwiga.  Gedicht  in  11  Gesängen.  Leipzig,  1863.  Orunow.  16^ 
100  pp.  16  9^ 

1641.  BeyeTi  Sw«  Gustav  Adolfs  letzter  Heereszug  in  16  Gesängen.  Plauen, 
1863.  Neupert.  16»  XXni,  440  pp.  l  S^  10  9^ 
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1642.  y.  Bibim,  B.  Ein  Juwel.  Südamerikanischer  Roman.  3  Bde.  Leipzig,  1863. 
Costenoble,  8^  827  pp.  3%  28%% 

1643.  Brook,  A..  Schutzlos,  aber  nicht  hulflos.  Novelle.  2  Thle.  Dresden,  1863. 
Kuntxe,  8^  561  pp.  3  % 

1644.  Brotherton,  Mrs.   Respectable  Sinners.  3  vols.  London,  1863.  8<'.  900  pp. 

12  Silf.  18  f^ 

1645.  Caballtro,  Fernan.  Coleccion  de  artioulos  religiosos  y  morales.  Gada, 
1862.  80.  306  pp. 

1646.  de  Cattoa,  Alfr.  Les  Trichenrs,  seines  de  jen.  Paris,  1863.  8^  274  pp. 
Mit  1  Photogr,  1  3I(. 

1647.  caarke,  a  Charlie  Thornhiil,  or,  the  Dance  of  the  Family:  a  Novel.  3  toIs. 
London,  1863.  8o.  880  pp.  12  J|^  18  % 

1648.  Cordier,  Alph.  Perles  bleues.  Paris^  1863.  12».  240pp.  Mit 4  Abbildgn.  lOär 

1649.  Oordier,  Alph.  Recits  d*un  promeneur.  Paris,  1863.  12<».  VII,  223  pp.  Mit 
4  Abbilden.  10  % 

1650.  Frank,  P.  Geschichte  der  Tonkunst.  Ein  Handbüchlein  für  Musiker  aod 
Musikfreunde.  In  übersichtlicher,  leichtfassl icher  Darstellung.  Leipzig,  1863.  Meru- 
burger.  S«.  VI,  282  pp.  18  %r 

1661.  Galen,  Ph.  Der  grüne  Pelz.  Roman.  4  Thle.  Leipzig,  1863.  KoUmann.  8^  6  jf: 

1652.  Gttrling,  Ad£  Der  Adept  oder  der  letzte  Rosenkreuzer.  Roman.  4  Thle. 
Leipzig,  1863.  Häfele,  8«.  859  pp.  3^^- 

1653.  Goumot,  AcL*  Essai  sor  la  jeunesse  contemporaine.  Paris,  1863.  8". 
24G  pp.  1^ 

1654.  Oreenwood,  Jam.  Curiosities  of  Sarage  Life,  with  woodcuts  and  coloored 
iliustrations.  London,  1863.  8o.  434  pp.  3j^ 

1655.  Hahn-Halm,  Ida.  Zwei  Schwestern.  Eine  Erzählung  aas  der  Gegenwart 
2  Bde.  Mainz,  1863.  Kirchheim.  8».  VI,  790  pp.  2  i|t  15  % 

1656.  Heiekiel  G.  Schlichte  Geschichten.  2  Bde.  Berlin,  1863.  Janke.  8<>.  ^, 
467  pp.  2  i^  15  «)^ 

1657.  Himmel  und  Holle.  Eine  Studie.  Berlin,  1863.  Herbig.  8^  VIU,  374 pp.  2^ 

1658.  Jasmin.  Las  Papillotos;  avec  un  poeme  en  fran^ais,  H^l^ne,  et  la  trs* 
dnction  mot  a  mot  en  regard  pour  les  pi^ces  en  langne  gasconne.  Agen,  1863. 
T.  IV.  8«.  XX,  412  pp.  IS^^f^ 

1659.  Xingiton,  H.  AnatinElliot.  2yoh>.  Lo»<2ofi,  ^1863.  8«.  580  pp.  8 J^  13 Ar 

1660.  de  Koek,  GL  P.  La  Alle  aux  trois  japons,  roman  inedit.  Paris,  18d3. 
12«.  302  pp.  Mü  1  StahUt.  1  Sk 

1661.  Kflhne,  Git.  Mein  Tagebuch  in  bewegter  Zeit.  Leipzig,  1863.  Defekt.  V. 
XXI,  80J  pp.  9  j|! 

1662.  Lamartine.  OeuTres  compl^tes,  publi^s  et  inedites.  ^ition  nniqae.  T.  XXIX 
et  XXX.  Les  Confidences.  Graziella.  NouTelles  oonfidences.  Oeneri^ve,  histoire 
d'une  serrante.  T.  I  et  II.  Parts,  1863.  8^  967  pp. 

8,  IMS  Nr.  9010. 

~  1663.  LamnrAe,  A..    Mes   yacances   en  Snisse  et  en  Savoie,  lettres  a  un  ami. 
Paris,  1863.  8o.  403  pp.  15  ^ 

1664.  de  Layergne,  Als.  L*Aine  de  la  famille.  Paris,  1863.  8o.  337  pp.    SO^f 

1665.  Yoong  Life :  its  Chances  and  Changes.  By  the  aathor  of  «Hidden  Links'. 
2  vols.  London,  1863.  8<>.  606  pp.  8  «%  12  % 

1666.  T.  MalUti,  Hm.  Der  Braonschweig^sche  Hof  und  der  Abt  Jerasaleo. 
Culturhistorischer  Roman.  3  Bde.  Leipzig,  1863.  0.   Wigand,  8<>.  974  pp.      4  4^ 

1667.  de  lOrabeau,  H"*«^.  Les  Jeanes  filles  pauvres.  Paris,  1863.  8o.  357  pp.  1  $f 

1668.  de  HoltaM,  P.  Les  Caprioes  d*an  rignller.  Les  Sonflraaces  d*an  hoosard. 
Le  Soldat  en  1709.  Paris,  1863.  8o.  352  pp.  *  1J|!5^ 

1669.  Holina,  Beh.  En  el  Campo  y  la  oindad.  Novela  original.  Madrid,  1862. 
160.  246  pp.  Mü  i  Lithogr.  20  ^ 

1670.  HöUhanaen,  Baldnin.  Der  Mayordomo.  Erzählung  aas  dem  sudlichen 
Kalifornien  und  Ken  Mexico;  im  Anselilase  an  den  „Hftlbindiaiier<<  und  „Flächt- 
ling".  4  Bde.  Leipzig,  1863.  Costenoble.  8^  1004  pp.  b^- 

1671.  Hosen,  JnL  Sämmtliche  Werke.  In  8  Bdn.  I.  Bd.  Oldenburg,  1863.  Schmidt 
160.  XV,  278  pp.  20  fl^ 

1672.  Hagler,  G..  K..  Die  Monogrammisten  und  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer  Werke  einei 
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figürlichen  ZeicheDs,   der  InitialeD  des  Namens,   der  Abbreviatur   derselben  etc. 

bedient  haben.  HI.  Bd.  3.-^8.  Hft.  München,  1862,  1863.  Franz,  8<^.  p.  193*~768. 

8. 1861  Nr.  3385.  Jedes  ff/t,  20  f^ 

1673.  T.  MeBmerfdorf,  Fr.  Moderne  Gesellschaft.  Roman  in  12  Bachern.  4  Thle. 
Leipzig,  1863.  Brockkaue,  80.  1118  pp.  5  ^. 

1674.  Perrier,  C.  Etudes  sur  les  beaux-arts  en  France  et  a  T^tranger.  Paris, 
1863.  8«.  VIII,  392  pp.  Mit  Porir.  2  .^ 

1675.  Frelleri,  F.  Odysee-Landschaften.  [Von  Reh.  Schöne.]  Nebst  1  Taf.  Zur 
Uebersicht  über  die  künftige  architektonische  Anordnung  der  Bilder.  Leipzig, 
1863.  Breitkopf  ^  BärteL  8o.  HI,  51  pp.  10  %• 

1676.  MKlM,  B..  Michael  Kohlhaas.  Trauerspiel  in  6  Acten.  [Den  Bühnen 
gegenüber  Handschrift.]  Dresden^  1863.  Kuntze.  8^.  144  pp.  20  9igK 

1677.  in  Fntliti,  Chit  Wilhelm  von  Oranien  in  Whltehall.  Schauspiel  in  5  Auf- 
zügen. Berlin,  1864,  Schlesinger.  8^.  III,  97  pp.  20 

1678.  Bapp^[iort,]lr.  Bajazzo.  Bin  Gedicht.  Z^tp^i^,  1863.  Arnold,  16^.  224pp.  27 

1679.  Bau,  Heribert  Der  Fluch  unserer  Zeit.  Sitten-Roman  in  2  Thln.  Leipzig, 
Thomas.  8^.  VIII,  715  pp.  3  ^ 

16S0.  Seade,  J.  Sdm.  The  Laureate  Wreath,  and  other  Poems.  London,  1863.  8^ 

2  ^.  12  %- 

1681.  y.  Beii&iberg-Düriagtfeld,  0.  Internationale  Titulaturen.  2  Bde.  Leipzig, 
1863.  Fries.  8<».  VIII,  316  pp.  1  ^. 

1682.  Bftifor,  Ed.  Gedichte.  Gotha,  1863.  Oläser.  18«.  VIU,  124  pp.         20  f^ 

1683.  BfllFer,  Ed.  Die  Walpurgisnacht.  Lustspiel  in  3  Aufzügen.  [Den  Bühnen 
gegenüber  als  Manuscript].  Gotha,  1863.  Gläser.  180.  III,  58  pp.  10  f^ 

1684.  Buftige,  H.  Eberhard  im  Bart.  Historisches  Schauspiel  in  5  Akten.  Stutt- 
gart,  1863.  Schweizerbart.  8o.  87  pp.  15  9^ 

1685.  SohBiidt,  Mz.  Volkserzahlungen  aus  dem  bayerischen  Walde.  München, 
1863.  Lindauer.  80.  IV,  239  pp.  1  ^. 

1686.  Sehuehardt^  Ch.  Goethe's  italiänische  Reise,  Aufsatze  und  Aussprüche  über 
bildende  Kunst.  Mit  Einleitung  und  Bericht  über  dessen  Kunststudien  und  Kunst- 
äboogen.  U.  Bd.  Stuttgart,  1863.  Cotta.  S^.  ]UI,  544  pp.  2  Sb. 

tkhluM.  —  8.  1862  JNr.  8703. 

1687.  Semper,  Of.  Der  Stil  in  den  technisch ei^pid  tektonischen  Künsten,  oder 
praktische  Aesthetik.  Ein  Handbuch  für  Techznker,  Künstler  und  Kunstfireunde. 
n.  Bd.  6.-9.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  ßruchnann.  8».  p.  217—440.  Mit  eingedr. 
Bohschn.  und  1  Chromolith.  2^. 

8.  186)  Nr.  ans. 

1688.  Sinreii«  Alf^.  Les  Tripots  d* Allemagne.  Hombourg.  Paris,  1863.  180.  70 pp. 

10^ 

1689.  Stahr,  Adf.  Tiberius.  Berlin,  1863.  Guttentag.  8o.  VIII,  332  pp.  2  J^ 

1690.  Stenb.  Der  schwarze  Gast.  Erzählung  aus  den  Tagen  der  tirol.  Protestanten- 
frage. München,  1863.  Fleiechmann.  8o.  90  pp.  .  15 

1691.  Towtgu/kmet,  Ivan.  P^res  et  enfants.  Paris,  1863.  8^.  IV,  328  pp.  1.^  5 

1692.  Trallop«,  T..  Adf.  Guilio  Malatesta,  a  Novel.  3  yoIs.  London,  1863.  §<> 
950  pp.  12  .%  18  %> 

1693.  Vienset  La  Franciade,  poeme  en  dix  chants;  pr^^de  d'une  introduction 
par  Mes  Janin.  Paris,  1863.  8^  XIV,  303  pp.  l  Sb.  b  9^ 

1694.  Weiler,  Emil.  Das  alte  Volkstheater  der  Schweiz.  Nach  den  QueUen  der 
Schweizer  und  süddeutschen  Bibliotheken  bearbeitet  Frauenfeld,  1863.  Huber.  8<^. 
iV,  2$9pp.  l*. 

1695.  WuseiB,  J..  Jonas  Suyderhoef,  son  oenvre  gray^,  classi  et  deorit.  Traduit 
de  rallemand  par  H,  Hymans.  Bruxelles,  1863.  8o.  88  pp.  3^.10$^ 

XI«  Handel.  —  Industrie«  —  Akenomie. 

1696.  Arpentage,  Ict^  des  plans  et  nivell erneut;  par  Ch.  Briot  et  Ch.  Vacquant. 
r  Edition.  Paris,  1863.  8«.  240  pp.  Mit  5   Taf  1  ^. 

1697.  de  Bniey,  Oh..  Dictionnaire  nsuel  et  pratique  d'agriculture,  contenant  toutes 
\ea  connaissances 'u^cessaires  pour  gouyemer   les   biens   de  campagne,  lee  faire' 
vftloir  atilepitent  et  rendre  gracieuse  la  Tie  champetre.   Paris,   1863.   8o.   338  pp. 

1  ^  20^ 
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1698.  GhAÜiBn,  W.  Marks  and  Monograms  on  Pottery  aod  Porcelaiii:  with  Short 
Historical  Notices  of  each  Manufactory,  and  an  Indroductory  Essay  on  tbe  Yasa 
Fictilia  of  England.  London,  1863.  8°.  260  pp.  4  J^  24  JI^bt 

1699.  Commerce  de  la  France.  Documenta  statistiques  r^unis  par  Tadministration 
des  douanes.  Trois  premiers  mois  de  1863.  Paris  ^  1863.  4^,  147  pp.  Frei»  jedes 
Jahrgs.  6  i^  30  $^ 

1700.  Construktionen  aus  dem  Gebiete  des  Eisenbahn-Baues.  Zusammengestellt 
und  gezeichnet  von  den  Bleyen  des  III.  Gursus  der  Grossherzoglicb  Badenschen  In- 
genieurschule in  Carlsruhe  1862—63.  1.  Hft.  CarUruhe,  1863.  Veith.  Fol.  Mit 
12  Steintaf,  1^6% 

1701.  ftladbaeh,  E.  Der  Schweizer  Holzstyl  in  seinen  cantonalen  .und  construc- 
tiren  Verschiedenheiten  vergleichend  dargestellt  mit  Holzbauten  Deutsohlands. 
1.  u.  2.  Lfg.  Damutadt,  1863.  Köhkr.  Fol.  p.  1^8.  Mit  8  KpfrUxf.,  1  Chromolith. 
u.  eingedr.  Holzschn.  Jede  Lfg,  2  Sl^ 

1702.  Onillemin,  C  M..  Recherches  exp^rimentales  sar  la  transmission  des 
signaux  t^Ugraphiques.  Ports,  1863.  8^  48  pp.  Mit  Taf, 

1703.  Hartmann,  C.  Alz.  Die  Fortschritte  des  metallurgischen  Hüttengewerbes 
im  Jahre  1862  oder  systematischer  Jahresbericht  über  die  Brennmaterialkunde, 
über  den  Ofen-  und  Gebläsebau,  die  Roheisen-,  die  Gusswaaren-,  die  Stabeisen- 
und  Stablfabrikation ,  femer  die  Zink-,  Kupfer-,  Blei-,  Silber-  etc.  Gewinnang. 
Nebst  kurzer  Entwickelung  der  neuesten  quantitativen  Metallproduction.  6.  Bd.  Mit 
3  lith.  Foliotaf.  Leipzig,  1863.  Forstner.  8<>.  VUI,  352  pp.  3  ^  10  %r 

8.  1861  Nr.  15&1. 

1704.  Illustrirter  Eatidog  der  Londoner  Industrie-Ausstellung  von  1862.  9.  u. 
lO.Xfg.  u.  II.  Bd.  1.  Lfg.  Leivzig,  1863.  Brockhau^  Sort,  40.  p.  209—264,  u. 
IV  pp.  u.  p.  1 — 24.  Mit  eingear.  Hohachn.  Jede  Lfg.  20  %b: 

8.  L868  Nr.  3094. 

1705.  Lees,  W.  Hassan.  Tea  Cultivation,  Cotton,  and  other  Agricultural  Experi- 
ments in  India:  a  Review.  London,  1863.  8<'.  400  pp.  S  Jl^.  12  9^ 

1706.  Lefdvre  -  Brdart.  Le^ons  d'agricnlture  et  d^horticulture  en  denx  ans.  Entre- 
tiens  familiers  sur  Tagriculture  et  sur  Thorticulture,  comprenant  un  traite  complet 
de  drainage,  avec  de  nombrenses  figures  dans  le  texte,  un  poeme  sur  les  tra- 
vaux  et  les  bonheurs  des  champs,  etc.   Tomes  I  et  II.  Paris,   1863.  12®.       2  M^. 

1707.  Letoameur.  Nouveau  goavernail  de  fortune.  Paris,  1863.  8®.  16  pp.  ^t 
/   Taf.  12%  ^ 

1708.  Poggiale.  Etudes  sur  les  eaux  potables.  Rapport  sur  un  memoire  de 
Jules  Lefort  et  discours  a  l'Academie  imperiale  de  m^decine.  Paris,  1863.  8^. 
84  pp.  10  K^ 

1709.  BamboBSon,  J..  La  Science  populaire,  ou  Revue  du  progres  des  connaissances 
et  de  leurs  applications  aux  arts  et  a  Tindustrie.    Paris,   1863.  8^  YII,  494  pp. 

1%5% 

1710..  Reiset,  J..  Recherches  pratiques  et  exp^rimentales  sur  Tagronomle.  Paris, 

1863.  80.  XX,  256  pp.  Mit  6  Taf.  2  S^ 

1711.  Boffiaen,  E..  Traite  descriptif  et  raisonne  des  construetions  hydrauliqnes 
a  la  mer  et  dans  les  eaux  coorantes,  avec  applications  aux  travaux  militaires. 
n^  partie.  Construetions  maritimes.  Bruxelles,  1863.  8®.  264  pp.  Mit  5  Taf.   ^Sfjf. 

1712.  Sckell,  Jol.  Anleitung  zur  Vermehrung  der  Pflanzen  durch  Stecklinge, 
Veredelung,  Theilung  etc.  Für  Gärtner  und  Pfianzenfreunde  bearbeitet  Mit  57 
Abbildgn.  Leipzig,  1863.  Arnold.  8».  VIII,  191  pp.  24  i^ 

1713.  Timler,  C.  Die  Renaissance  in  Italien.  Architektonisches  Skizzenbucb. 
Nebst  erlättt.  Text.  2.  u.  3.  Lfg.  Leipzig,  1863.  T.  O.  WeigeL  Fol.  l.Abtb.  p.  7— 
14.  Mit  6  Kpfrtaf,  u.  6  Steintaf.  Jede  Lfg.  2  S^. 

8.  1862  Nr.  3063. 

1714.  Voeqaer,  Thdr.  Bätiments  scolaires  recemment  construits  en  France  et 
propres  a  servir  de  types  pour  les  ^difices  de  ce  genre.  Sevres,  1863.  4^.  16  pp- 
Mit  27  Taf.  10  j^. 


V»rAntwortlich«T  R«dtet«ur  Dr.  Bduard  Broekbani.  *-  Drackiuid  VtrUg  vom  F.  A.  Broekkaii 

lo  Ltipsig. 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

wichtigerM  leien  IrsekeiniDgei  der  deitsehen  ind 

ausländisckeD  Literatir« 


Herausgegeben  Ton  F«  A.  Brockhau  Id  Leipzig. 


1863.]  3ttli.  [Hr.  7. 

IH9t$$  Verzeiehnist  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,    gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern, ^direct  von  F.  A.  Bbogkhaus  in  Leipzig  sowie  durch  aUe 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


aes 


I.    l$nc]rklopädle  und  LIteratarwissenschaft« 

1715.  AbbandloBgen  der  o&atbematiBch-pbyBiJialiscben  Classe  der  königl.  bayeri- 
schen Akademie  der  WiseetiBchafteii.  IX.  Bd.  3.  Abtb.  In  der  Reibe  der  Denk- 
schriften der  XXXIV.  Bd.  München,   1863.  Franz,    40.    p.  421^748.  Mit  7  Taf. 

(p.  421—6090  -L*  Bbiobl.  Besaitet«  photometriicher  HMSUogen  an  cweihandert  und  acht  der 
vonägllelwten  Fixsterne.  Hit  1  Taf.  —  (6U— 748.)  Aud.  Waomsr.  Monograpliie  der  fossilen  Fische 
•BS  den  Uthographisehen  Sehiefem  Bayerns.  II.  Abtb.  IfH  6  Taf. 

8.  18«8  Mr.  1114. 

1716.  Barter,  W.  G..  T..  Life,  Law  and  Literatare :  Essays  on  Various  Sabjecta. 
London,  1863.  8<>.  230  pp.  2  «^ 

1717.  Bibliotbek  des  Utterariscben  Vereins  in  Stuttgart.  LXVIII— LXX.  Stutt- 
gart, 1862—63.  8<>.  734,  126,  467  pp. 

LXym.  Meisterlieder  der  Kolmarer  Handschrift,  hrsg.  von  C.  Babtscb.  —  LXIX.  Ein  seist- 
lichei  Spiel  von  8.  ICsimbad's  Leben  und  Sterben.  Ans  der  einilgen  Einsiedler  Handschrift  nrsg« 
von  F..  Galx.  llOBBL.  —  LXX.  Des  Tenfels  Nets.  Batirisch-dldactischee  Gedicht  ans  der  ersten 
Hälft«  des  15.  Jahrhnnderts,  hrsg.  von  Dr.  K..  A..  Babacb. 

8.  oben  Nr.  9. 

1718.  Catalogne  de  la  Biblioth^qne  de  FranQois  I*'  ä  Blois,  en  1518,  pabli^ 
d'apr^  le  manascrit  de  1a  biblioth^qne  imperiale  de  Vienne  par  ff,  Micnelant. 
Paris,  1863.  8«.  48  pp.  25  f^ 

1719.  Dinanx,  Arth.  Les  Tronv^res  braban^ons,  haizniyers,  li^geois  et  namurois. 
ßnaeiles,  1863.  80.  717  pp.  3  O^ 

1720.  Fofter,  J.  An  Essay  on  the  Improyement  of  Time,  and  otber  Literary 
Remains.  With  Preface  by  /.  Sheppard,  Edited  by  •/..  E„  Ryland,  London, 
1863.  8«.  386  pp.  2  ^  12  ^ 

1721.  Fovniel,  Yet.  Les  Contemporains  de  Moli^re,  recneil  de  com^dies  rares, 
oa  pea  connues,  jon^es  de  1650  a  1680,  ayec  l'histoire  de  chaqne  thiätre,  des 
notes  et  notices  biograpbiqaes,  bibliograpbiqnes  et  critiqaes.  Tome  I*'.  Thiatre 
«le  rhotel  de  Bonrgogne.  Parts,  1863.  8<>.  XLI,  552  pp.  2  Slff 

1722.  Fonnier,  Ed.  Le  Boman  de  Möllere,  sairi  de  fragments  sur  sa  vie  priy6e, 
d'apr^  des  docnments  nonyeaoz.  Pari»,  1863.  18<'.  VII,  253  pp.  1  Slff. 

1723.  Froiisart.  —  Le  premier  liyre  des  cbroniqnes  de  Jeban  Froissart.  Texte 
ia^dit  pabliö  d*apr^  an  manascrit  de  la  Bibliotb^qae  da  Vatiean  par  Kervyn  de 
^^ettenhove.  2  toL  Bruxeiles,  1863.  8o.  XVI,  406  a.  439  pp.  4  i^  8  ^ 

^724.  Ooeeehel,  G.  F.  Vorträge  and  Stadien  aber  Dante  Alighieri.    Aus  seinem 
^a«h1as8  beraosgegeben.    Berlin,  1863.  Hertz.  8«.  VH,  190  pp.  1  Me, 

1725.  Oraefe,  &  Die  Hippologiscbe  Literatur  yon  1848  bis  einscbliesslich  1857. 
Verzeicbnisa  der  in  diesem  Zeitraum  über  Alles,  was  das  Pferd  betrifft,  erschie- 
nenen Bücher,  mit  biographischen  Notizen  über  die  Verfasser.  Leipzig,  1863. 
^rockhauf  Sort,  8«.  XIV,  228  pp.  1  ^  15  ^ 

i«63,  7 
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1726.  Haek«tt|  Jam.  H.  Notes  and  Comments  apon  certain  Plays  and  Aetors 
of  Shakespeare,  with  Criticisms  and  Correspoadence.  New  York,  1863.  12^  354  pp. 

3  ^.  18  ^ 

1727.  Hanns,  I..  J..  Zusätze  nnd  Inhalts- Verzeichnisse  su  Hanslik*s  „Geschichte 
und  Beschreihung  der  k.  k.  Prager  Universitats-Bibliothek*«  [Prag  1851]  zusammen- 
gestellt und  mit  Unterstützung  der  k.  Akademie  in  Wien  hrsg.  Prag,  1863.  Rziwnatt. 
8».  Vin,  92  pp.  20«^ 

1728.  Xaignien,  a.  A..  N..  J^tndes  de  litt^rature  et  d'art.  Tome  II.  Orenoble, 
1863,  120.  330  pp. 

8.  186S  Nr.  847. 

1729.  Memorie  delV  Accademia  delle  scienze  dell*  Istitnto  di  Bologna.  Serie  IL 
Tomo  II.  Fase.  1.  2.  Bologna^  1863.  4«.  p.  1—304.  4  ^ 

(p.  3 — 64.)  Gio  Giua.  Biaüconx.  D«ir  Epygoniis  maximus,  e  degli  Serltti  di  Ifareo  Polo.  — 
(—  117.)  Can.  Vbkbabi.  AnnoUsloni  iotorno  la  Tabereolosi.  —  (119—139.}  Fb.  Rxxzoli.  Ablaaioae 
compleU  intrabuccale  e  sottoperiostea  delU  mascelljt  inferiore.  —  (141— ld9.)  H.  Paouki.  Sol  mo- 
vlmenU  intestimtle.  —  (161—176.)  Amt.  Bbbtolohi.  HiseelUnea  BoUaica  XXtv.  Con  6  Ut.  —  (—900.) 
Fd.Vbkasdimi.  latorno  TUlcero  semplice,  rotondo  o  perforante  dello  stomaco.  —  (—  SV3.)  Lb.  RstPiCBi. 
Salle  Osservatione  circamgenitali  delle  Stelle.  —  (—  278.)  L.  Calobi.  Di  tre  Celoaomi  mnani  ao- 
tabili  per  rispetto  alla  Tocologia,  ed  alla  distribazione  Teratologica  di  cotale  famiglia  di  nostri; 
con  9  UT.  —  (—  304.)  Lb.  RssnoHi.  Intono  rinfluensa  del  moto  dei  meui  rifrangenClBi  aiüla 
diresione  dei  raggi  lumlnosi. 

8.  oben  Nr.  928. 

1730.  Monatsberichte  der  Konigl.  Preussisehen  Akademie  der  Wissenschaften  za 
Berlin.  April  u.  Mai  1863.  Berlin,  1863.  Dümmler.  80.  p.  165—242.  Mit  1  Taf. 

(p.  16jy— 168.)  HoNBTBB.  Ueber  das  Handseichen  des  ottfriesischen  H&nptlings  Haro  von  Oldennm. 
(—177)  Pbimoshbim.  Ueber  die  EmbryobiJdang  der  Oefisseryptoganea  aad  das  Wachsthom  too 
BalTinia  natans.  —  (180—183.)  Ewald.  Ueber  den  Rndistenkalk  von  Lissabon.  —  (—  187.)  Dots. 
Ueber  den  Binfluss  der  Riehtung  der  Oebirge  anf  die  Regenmenge.  —  (—197.)  Baiimblbbb».  Ueber 
die  chemische  Natur  des  Roheisens  nnd  die  Heteromorphie  der  Metalle  in  ihren  isomorphen  lll4ehiw|tn. 
—  (—228.)  Hm.  t.  Scblaoivtwbit.  Ueber  die  mittlere  Temperatur  des  Jahres  tind  der  Jahresaeiten 
nnd  den  allgemeinen  Charakter  der  Isothermen  in  Indien  und  Hochasien.  —  (—  236.)  W..  Pbtbbs. 
Uebersieht  der  von  Reh.  Schomburgk  an  das  Zoologische  Museum  eingesandten  Amphibien  ans  Baehs- 
felde  bei  Adelaide  in  Südaustralien. 

8.  oben  Nr.  929. 

1731.  Pony»  T.  Recherches  historiques  et  bibliographiqnes  sur  rimprünerie  et 
la  librairie  et  snr  les  arts  et  industries  qui  s*y  rattachent,  dans  le  d^parteraent 
dela  Somme.  Arec  divers  facsimile.  I'« Partie.  Paris,  1863.  8^  148  pp.  1^20^ 

1732.  Sammlang  der  schönsten  Miniaturen  des  Mittelalters,  aus  dem  14.  nnd 
15.  Jahrhundert,  der  Blüthezeit  jener  Meister -Miniatoren,  deren  Werke  in  den 
berühmtesten  geistlichen  und  weltlichen  Bibliotheken  Deutschlands  als  TJnlea  auf- 
bewahrt  und  bewundert  werden.  Hrsg.  von  II.  Reiss,  1. — 3.  Hft  Wien,  1863.  Reiss. 
8*.  Mit  SO  HoUschntaf,^  Jedes  Hft.  %  ^ 

1733.  geherer,  Edm.  Etudes  critiques  sur  la  littörature  contemporaine.  P<srts, 
1863.  80.  Xn,  371  pp.  1  j|: 

1734.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematisch- 
naturwissenschaftliche  Classe.  XLVII.  Bd.  1.  Abth.  1.— 3.  Heft  und  2.  Abtb. 
3.  u.  4.  Heft  Jahrg.  1863.  Jänner— März  und  März  n.  April.  Wien,  1863.  Gerold. 
80.  1.  Abth.  p.  1—270.  Mit  9  Taf,  «.  1  Karte.  2.  Abth.  p.  143—390.  Mit  2  Taf. 

I.  Abtb.  (p.  6—10.)  Alois  Hamdl.  Die  Kry stall foVmen  einiger  pheajrlschvefelMarir  Salse.  — 
(—76.)  A.  Em.  Rbdss.  Ueber  die  Parageoese  der  auf  den  EragSngen  von  Pribram  einbre«h«ndco 
Mineralien.  (—85.)  F..  Kamitc.  Beiträge  cur  Kartographie  des  FQrstenthums  Serbien.  Mit  1  Karte. 
( — ^98.)  CsT.  R..  T.  Ettivoshausbk.  Bericht  über  nenere  Fortschritte  in  der  Bffindong  des  Natar- 
selbstdruckes  nnd  nber  die  Anwendung  desselben  als  Mittel  der  Darstalinng  nnd  Unterfackvng  de« 
Flächen-Skelets  der  Pflanze.  Mit  1  Taf.  —  (—125.)  Ost.  Tschbrmak.  Bin  Beitrag  aar  Bildungt- 
geechichte  der  Mandelatoine.  Mit  9  Taf.i  —  (—142.)  Fb.  STBinDACHMaB.  Beitrige  «ir  Keimtass« 
der  fos^len  Fische  Oesterreiehs.  4.  Folge.  Mit  3  Taf.  —  (14&— 804.)  Htbtl.  Uebar  die  lojeetionca 
der  Wirbelthiernieren  nnd  deren  Ergebnisse.  —  (—224.)  Ost.  Tschbbnak.  Die  Entstehungsfolff 
der  Mineralien  in  einigen  Graniten.  —  (— 270.)  Po.  ZuKBi.  Mikrosicopische  Oesteinatudien.  Mit  3  Taf 

II.  Abth.  (p.  146—188.)  A..  Wxbcklbb.  ueber  einige  Redtictioasfonaeln  der  Integralrechnaag. — 
(— 23Sv)  Rb.  Otbbbbck.  Ueber  den  Eiweissharn  nach  unterbreohnng  des  Blntstromea.  —  (-941.) 
Thdb.  Oppolzbb.  Bahnbestimmnng  des  Planeten  (64).  ;—  (—943.)  C.  Ludwio  n.  Tb.  Zawabtu»- 
Die  Lymphwuneln  in  der  Niere  des  Sängethieres.  —  (—263.)  Adalb.  safabik.  Ohemische  Mit- 
theilangen.  —  (—277.)  C.  Fbusach.  Ueber  Reibenentvlckelaagen.  —  (—281.)  L.  Maotsiibb.  2ar 
pathologischen  Histologie  der  menschlichen  Cornea.  —  (—298.)  M..  W..  Haidimobs.  Der  Metorit 
Ton  Albareto  im  k.  k.  Hof-MIneralienkahinet   vom  Jahre  1766  nnd   der  Troilit.  —  (—306.)  Tbdb- 

Wbbtbbin.  N&here  Mittheilangen  fiber  das  Conydrin.  —  (—312.) Notiaen  iber  elafge  Nicotio- 

Torbindungen.  —  (—321.)  C.  y.  Littbow.  Phyelsche  Zosanmenkünfle  tob  AsIaroidBa  Im  Jahr« 
1863.  —  (—325.)  RcH.  L..  Malt.  Ueber  die  AmmoninmTerbindnngea  der  HarnsSor«.  —  ( — 345.)  J. 
Stbfam.  Ueber  die  Fortpflanzung  der  Wärme.  -.  (—354.)  Jos.  B5rm.  Beitrige  lar  Bibern  Kenat- 
Biss  des  Pflanxengrüns.  —  (—390.)  Alx.  Rolibt.  Ueber  die  Wirkang  des  BntladBBgaBtrones  aaf 
das  Blut.  Mit  2  Taf. 

S.  oben  Nr.  630. 

1735.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
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historische  Classe.  XLI.  Bd.  2.  Hit  Jahrg.  1863.  Februar.     Wien,  1863.  Gerold. 
S*.  p.   145—492.  Mit  1  Taf. 

(p.  148— 166.)  F.  MvLLK«.  Beitrüge  cor  Lautlehre  dee  Ossetitehen.  —  (—222.)  Eo.  Osbubsuooev. 
Rechtaalterthümer  aos  fiaterreichiseben  PantaldiogeD.  —  (>-285.)  B.  Bkuckb.  EJeber  eine  oeae  Me- 
thode der  phonetischen  Transacription.  Hit  1  Taf.  —  (—367.)  Fb.  Ppbipfbb.  Forachang  und  Kritik 
auf  dem  Gebiet«  dea  dentsehen  Alterthuma.  —  (—3780  ^"  Bamdhaas.  Zar  Oeaehichte  der  Tezt- 
geataltaog  dea  -wiener  Weiehbildre«hta.  —  (—4M.)  H.  Bomits.  Ariatoteliache  Stadien.  2.  —  (—477.) 
A.  FriBMAiXB.  Die  Oeaehichte  der  Häuser  Schao-lcang  nnd  Khang-scho.  —  (—488.)  J..  Vc.  Gobblbbt. 
Die  Lipownner  in  der  Bäko^na. 

8.  oben  Nr.  940. 

1736.  Sitzungsberichte  der  kpnigl.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften 
la  Manchen.  Jahrg.  1863.  I.  Bd.  3.  Heft.  München,  1863.  Franz.  8^.  p.  205—360. 
Mit  2  Taf. 

(p.  soft— 341.)  IfoBDTMABN.  Inachnftco  aus  Bithynieo.  —  (—264.)  Biscsoff.  Ueber  die  Bildung 
dea  Saugethier-Eies  and  seine  Stellung  in  der  Zellenlehre.  Mit  2  Taf.  —  (—274.)  Scbökbbim.  Ueber 
die  Bildung  dea  Waaaeratoffanperoxidea  bei  hüheren  Temperaturen.  —  (^291.)  Scbökbbim.  Ueber 
das  Verhalten  dea  Blatea  cum  Saneretoff.  —  (*«>29S0  Kolbb.  Ueber  die  Erseugnng  Ton  salpetriger 
äiare  beim  Verbrennen  ron  Waaaerstoff  in  atickstofflialtigen  Saoerstoff.  —  (—901.)  Schömbbxv.  Ueber 
den  mothBiBaaaliehen  Zuaammenhang  der  Antozonhaltigkeit  des  Wdlsendorfer  Fiusspathes  mit  dem 
darin  enthaltenen  Farbstoffe.  —  (—329.}  Gübbbl.  Geognostische  Bemerknngen  über  daa  Vorkommen 
des  AntosoB'haJtigen  Flaaspathes  am  W61aenberge  in  der  Oberpfals.  —  (—332.)  Stbibhbii..  Ueber 
Uaasse  ä  boat  and  deren  Vergleichung  nach  einem  neuen  Princip.  —  (—341.)  Hm.'  t.  Scblaoint- 
WB1T.  Meteorologische  Resultate  ans  Indien  und  Hoch-Asien. 

8.  oben  Nr.  942. 

1737.  Sonli«,  E..  Reeherches  sur  Moliere  et  sur  Sa  famille.  Far\ty  1863.  8o. 
391  pp.  2i^.  15^ 

1738.  Le  Tresor  des  pi^ces  rares  et  curieuses  de  la  Champagne  et  de  la  Brie; 
recaeillis  et  pnbli^s  par  •/..  Camandei.  Tome  P^  Parts,  1863.  8«.  387  pp.    5  S^. 

1739.  Tweften,  C.  Schiller  in  seinem  Verhältniss  zur  Wissenschaft  dargestellt. 
Beriin,  1863.  Guttentag.  8«.  III,  175  pp.  2b  9^ 

1740.  Yiielier,  7.  Thdr.  Kritische  Ginge.  Nene  Folge.  4.  Hft.  Stuttgart,  1863. 
Cotta.  8*.  Vm,  171  pp.  27  f^sr 

8.  1861  Nr.  1165.  ^^ 

II.    Theologie  und  Philosophie. 

1741.  Banr,  7d.  Oh.  Geschichte  der  christlichen  Kirche.  IV.  Bd.  Tübingen, 
1863.  Fiie$.  8«.  3  A  12  f^ 

8.  18«  Nr.  1869. 

1742.  Bisonard,  Jea.  Des  rapports  de  Thomme  aveo  le  dimon,  essai  historique 
et  philosophiqne.  Tome  JI.  Parts»  1863.  8o.  546  pp.  1  «^  25  ^ 

8.  oben  Nr.  948. 

1743.  Golento,  J.  W.  The  Pentatench  and  Book  of  Joshna  Critically  Ezamined. 
Part  3.  London,  1863.  8o.  676  pp.  3  ^.  6  9^ 

8.  oben  Nr.  384. 

1744.  Cousin,  H..  Yet  Histoire  g^n^rale  de  la  philosophie  depuis  les  temps  les  ploa 
ftnciens  jasqna  la  fin  dn  XVIII«  si^cle.  Parts,  1863.  80.  VIII,  567  pp.    2.^.10^ 

1745.  Bingle,  J..  The  Harmony  of  Rerelation  and  Science,  a  Series  of  Essays 
on  Theological  Qnestions  of  the  Day.  London,  1863.  8<>.  222  pp.         2  S^  12  f^ 

1746.  T.  DttUiager,  J.  Jos.  Ign.  Die  Papst-Fabeln  des  Mittelalters.  Ein  Beitrag 
zur  Kirehengeschichte.  München,  1863.  Literar.-artist.- Anstalt,  8^  VI,  159pp.  22$^ 

1747.  Sbrard,  J.  H.  A.  Christliche  Dogmatik.  2  Bde.  Köhigsberg,  1862—63. 
Cnzer.  8«.  XXVI,  1310  pp.  5^15$!^ 

1748.  Foaehar  de  Carefl,  A..  Leibnitz,  Descartes  et  Spinoza;  avec  un  rapport 
par   F.   Cousin^  Forts,  1863.  80.  292  pp. 

1749.  Oirdlettoae,  X..  B..  The  Anatomy  of  Scepticism:  an  Sxamination  into  the 
(laasea  of  the  Progress  which  Scepticism  is  making  in  England.  London,  1863. 
8'.  112  pp.  1^6% 

1750.  BrwyvatBt  0.  J.  A  Commentary  on  St.  PauVs  Epistle  to  the  GaTatians; 
with  a  revised  Translation.  Dublin,  1863.  S^.  4  ^  24  ^äor 

1751.  Haaehf^  Thdr.  Die  Rathsel  der  Natnr  und  des  Lebens.  Hamburg,  1863. 
0.  Metamer.  8«.  VIII,  154  pp.  15  9^ 

1752.  BigeiL  Philosophie  de  la  nature  de  Hegel,  tradult  poar  la  premi^re  fois 
et  accompagnia  d'one  tntroduction  et  d'an  commentaire  perpdtuel  par  A..  V4ra, 
2  7ol.  ParU,  1863.  8«.  XU,  628  pp.  6  ^ 

1753.  Jaflfoiut,  Tabbi.  PbiloeiBiphie  chr^tienne  et  th^ories  rationalistes  dans 
l'etude  de  Vhistoire.  Dissertaticm. 'fiesatipon,  1863.  8®.  186  pp.  15  figit 
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1754.  Kiesselbaehi  W.  Zam  VerständoisB  des  realen  Lebena.  Bremtn,  1863.  Strack. 
8».  in,  108  pp.  12  1^ 

1755.  de  Lagarde,  F.  Anmerkiingen  znr  griechiBchen  Ueberietsang  der  Pro- 
▼erbien.  Leipzig,  1863.  Brockhaxuf  Sort.  8«.  Vm,  96  pp.  l  J|p 

U756.  Itiehon,  J..  W..  Apologie  chr^ienne  au  XIX*  si^cle. '  Le  dogme  chretien 
dans  ses  rapports  avec  la  doctrine  moderne.  Pctris,  1863.  8^.  285  pp.  1  ^ 

1757.  Xorin,  Jtr,  Les  Id^es  du  texnps  präsent.  Fari$,  ^863.  8^  XV,  400  pp.  1j%e 

1758.  Ott,  J.  Unitarianism  in  the  Present  Time:  its  more  important  principles. 
its  Tendencies,  and  ite  Prospects.  London^  1863.  8^  270  pp.  li|^84ftr 

1759.  Paehmana,  Thdr.  Lehrbach  des  Kirchenreehte  mit  Berücksichtigung  der 
auf  die  kirchlichen  Verhältnisse  Bezug  nehmenden  österreichischen  Gesetze  und 
Verordnungen.  L  Bd.  [Einleitung,  Verfassung  der  Kirche.]  3.  ganz  umgearbeitete 
Aufl.   Wien,  1863.  Braumüiler,  80.  XII,  456  pp.  3^.10^ 

1760.  Perini,  C.  ü  concilio  di  Trento.  Riassunto  storico  1545—1563.  TriaU, 
1863.  Seüer,  8».  XXHI,  151  pp.  26^ 

1761.  Philippi,  P.  Ad£  Kirchliche  Glaubenslehre.  IV.  A.  v.  d.  T,:  Die  Lehre 
von  der  Erwählung  und  Ton  Christi  Person  und  Werk.  2.  Hälfte.  Die  Lehre  Ton 
Christi  Werk.  Stuttgart,  1863.  S.  Q.  Liesching,  80.  356  pp.  1  Sk^f^ 

8.  1861  Nr.  9583. 

1762.  Benan,S.  Vie  de  J^sus.  6<^  Edition.  Paria,  1863.  8o.LIX,466pp.  ^ßj^löff^ 

1763.  Benss,  Ed.  Histoire  du  canon  des  äcritures  saintes  dans  T^glise  cbre- 
tienne.  Paris,  1863.  8«.  339  pp.  1  A  15  ^ 

1764.  SaTÜe,  B..  W..  Man,  or  the  Old  and  New  Philosophy,  being  Notes  and 
Facts  for  the  Curious,  with  especial  reference  to  recent  Writers  on  the  subjects 
of  the  Origin  of  Man.  London,  1863.  8^.  306  pp.  4  J|^  6  fbf 

1765.  Stard,  Gilbert.  Le  surnaturel  d^montrö  par  la  möthode  scientüLque  contre  1^ 
^crivains  signal^  dann  TaYertissement  de  l'öv^que  d'Orleans  et  quelques  autres 
contemporains.  Paria,  1863.  8<>.  408  pp.  l  S^ 

1766.  Yaughaa,  C.  J.  Lectures  on  the  Reyelation  of  St.  John.  2  vols.  Limdon, 
1863.  80.  676  pp.  ,  6  ife 

1767.  Yergniaud,  J.  JuL  ^tude  sur  les  deuz  noms  de  Fiis  de  Thomme  et  de 
Fils  de  Dieu,  attribues  a  Jesus-Christ  dans  le  nouyeau  Testament.  Th^  souienue 
ä  la  Facult^  de  th^logie  protestante  de  Montauban.  Montauban,  1863.  8°.  47  pp. 

1768.  Waokemagel,  Ph.  Das  deutsche  Kirchenlied  Ton  der  ältesten  Zeit  bis  zu 
Anfang  des  17.  Jahrhunderts.  Mit  Berücksichtigung  der  deutschen  geistlichen 
Liederdichtungen  im  weiteren  Sinne  und  der  lateinischen  kirchlichen  Dichtangen 

von  Hilarius  bis  Georg  Fabricius.  4 6.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8^  I.  Bd. 

p.'  363—698.  Jede  Lfg.  20  ffe 

8.  1863  Nr.  2181. 

1769.  "Werner,  C.  Knchiridion  theologiae  moralis.  Wien^  1863.  Braumüller.  8^ 
XVI,  352  pp.  2  i|! 

m.    Brzlehmigswisseiischaft. 

1770.  Bonrdety  Eug.  Principes  d*iducation  positive.  Paris,  1863.  12<>.  359  pp. 

1%5^ 

1771.  Xiehael,  Jul.  Ose.  Ueber  die  Reform  des  Religions-Unterrichts  auf  des 
Gymnasien.  Leipzig,  1863.  Teubner,  8<^.  72  pp.  10  f^ 

1772.  Schmidt,  X.  Die  Geschichte  der  Erziehung  und  des  Unterrichts.  Für 
Schul-  und  Predigtamtscandidaten,  für  Volksschullehrer,  für  gebildete  Aeltem  und 
Erzieher  übersichtlich  dargestellt.  Eöthen,  1863.  Schettler.  8<».  VH,  470  pp.  1 3%s  10  ^ 

1773.  Schmidt,  X.  Zur  Reform  der  Lehrerseminare  und  der  Volksschule.  KöAtn, 
1863.  Schettler.  80.  m,  148  pp.  12  f^ 

1774.  BnlliTan,  Bb.  Papers  on  Populär  Education  and  School-keeping.  Duhtin^ 
1863.  8^  250  pp.  24  fkßr 

1775.  Weber,  J..  J»  Die  Reform  der  Schullehrer-Seminare  zu  landwirthschi^ 
iehen  Zwecken.  Bonn,  1863.  Cohen  if  Sohn.  S^,  48  pp.  6  5%r 

IT.    Rechts«  and  StaatswlBsenschafl. 

1776.  Abegg,  J..  pr.  K.  Ueber  den  organischen  Zusammenhang  ein^r  auf  des 
neueren  Grundsijfzen  beruhenden  Einrichtung   des  Strafrerfahrens   and  der    G^ 
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riehtSTeiiassimg  mit  dem  materielleii  Strafrechte  oder  der  Strafgeietsgebang. 
Eine  Brörterong,  angeknüpft  an  die  in  Bremen  gemachte  Vorlage  einer  proviso- 
rischen Strafyrocess-Ordnang  mit  einstweiliger  Beibehaltung  des  gemeinen  Straf- 
rechts. Bremen,  1863.  SehOnemann,  8®.  45  pp.  7y,  $^ 

1777.  Annales  de  l'association  internationale  poar   le  progres  des  soiences  so-, 
ciales.  F"  Session.  —  Congr^  de  Broxelles.  —  I^  ÜTraieon.  BruxelU»,  1863.   80. 
146  pp.  '  1  «%.  15  ^ 

1778.  Anatin,  J.  Lectores  on  Jnrispmdenee :  being  the  Seqnel  to  <The 
ProTinee  of  Jarispmdence  Determined.  *  To  wbich  are  added  Rnles  and  Frag- 
mente now  first  pnblished  from  the  Original  Man^cripts.  2  toIs.  London,  1863. 
8^  900  pp.  9  ^  18  f^ 

1779.  Balyei  Thdr.  Das  Goncordat  nach  den  Grundsätzen  des  Kirchenrechts, 
Staatarechts  und  Völkerrechts.  München,  1863.  Fineterlin,  8^  VHI,  233  pp. 

1  4^.  18  ^ 

1780.  Blodig»  Hm.  Die  österreichische  Zoll-  nnd  Staatsmonopolsordnnng.  Nach 
dem  gegenwärtigen  Stande  der  Gesetzgebung  bearbeitet.  Mit  einer  geschichtlichen 
Einleitung.  2.  vollständig  umgearbeitete  nnd  vermehrte  Aufl.  Wien,  1863.  Prandei  4r 
Ewaid.  8*.  LXXIX,  416  pp.  2  J^l 

1781.  Boutarie,  H..  G..  Arrets  et  enquetes  antirienrs  aux  Olim  1180  —  1254. 
Farie,  1863.  4o.  400  pp.    a  2  Sp. 

1782.  Bretherton»  Ed.  A  Manual  of  the  Laws  affecting  the  Qualifications  etc. 
of  Parllamentary  Voters.  London,  1863.  12^  .      5  i^.  18  9^ 

1783.  Delisle,  M..  L..  Essai  de  restitution  d'un  volume  des  Olim  perdu  depuis 
le  XVI®  si^cle  et  jadis  connu  sous  le  nom  de  Livre  pelu  noir,  ou.  Livre  des  en- 
quetes de  K.  de  Chartres.  Paris^  1863.  4<>.  168  pp. 

1784.  Bn  Puynode,  M..  Ost  De  Ja  monnaie,  du  cr^it  et  de  Timpot.  2*  Edition, 
revue  et  beaucoup  augmentee.  2  vol.  Port«,  1863.  S^,  871  pp.  4  S^, 

1785.  SUoy,  X..  H..  De  la  responsabilit^  des  notaires  d'apr^s  les  lois,  la  doctrine 
)a  jurisprudence  et  les  circulaires  mioist^rielles.  2  vol.  Paris^  1863.  8^  XVI, 
1053  pp.  5  ^  10  y^ 

1786.  Goepperty  H.  De  remedio  ob  laesionem  ultra  duplum  jure  communi  Bo- 
russico  conceseo.  Dissertatio.  Breslau,  1863.  Ooeohorsky.  %\  71  pp.  12  fggae 

1787.  Held,  Jos.  Staat  und  Gesellschaft  vom  Standpunkte  der  Geschichte  der 
Menschheit  und  des  Staats.  Mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  politisch -socialen 
Fragen  unserer  Zeit.  2.  Tbl.  Leipzig,  1863.  Brockhaue.  8<'.  XXXI,  796  pp.  4  Sl^ 

6.  1861  Nr.  3U6. 

1 788.  Kftreher,  K.  Ost  Die  Straferkenntniss.  Eine  Begründung  des  Strafbeweises 
in  der  Denklehre.  II.  Bd.  Die  Lehre  von  der  Erkenntniss  der  Strafbarkeit. 
3.  Abth.  Der  subjektive  und  der  unregelmässige  Thatbestand  des  Verbrechens. 
Erlangen,  1862.  Enke.  8<>.  VI,  99  pp.  16  %: 

8.  1861  Nr.  2319. 

1789.  Legard,  76L  Principes  du  droit  romain  sur  Tusufruit  Principes  du  droit 
franse  sur  le  preuve  de  la  ftliation  naturelle.  Th^se  pour  le  doctorat.  Paris, 
1863.  8».  142  pp. 

1790.  Lfiders,  W.  Das  Gewohnheitsrecht  auf  dem  Gebiete  der  Verwaltung. 
Kiel,  1863.  Hohmann.  8«.  Vm,  102  pp.  18  ^ 

1791.  T.  Xanrer,  G.  L.  Geschichte  der  Fronhöfe,  der  Bauernhöfe  und  der  Hof- 
Terfassung  in  Deutschland.  III.  Bd.  Erlangen,  1863.  Enke,  8^  X,  584  pp.     3i^. 

8.  186)  Nr.  9021.  ^ 

1792.  Heumaan,  Xaz.  Geschichte  des  Wechsels  im  Hansagebiete  bis  zum  17. 
Jahrhundert,  nach  archivalischen  Urkunden  bearbeitet.  (Beilageheft  zur  Zeitschrift 
für  das  gesammte  Handelsrecht.  Bd.  Vn.)  Erlangen,  1863.  Enke,  8*.  IV,  212  pp. 

1  JtoSfitt 

1793.  Rechtsdenkmäler   des    deutschen   Mittelalters.    Hrsg.  von  A,.  v,  vanieU, 

Fr.  r.  Gruben  und  F.  Jul.  Kuehns,  8.  Lfg.  Berlin,  1863.  HempeL  4t\    li^lO^ 

Inhalt:  Lanii-  «nd  L«henreehtbaeh.   8ichflsch«8  Land-  und  Lehenreohi.   Behwabanspiegel  und 
Saehsenapicgel.  Von  ▲..  y,  DAwiaLS.  6.  Lfg.  (2.  Bd.  Lebenreeht.  8p.  1—192.) 
8.  1861  Nr.  S45.  , 

1794.  8tardt  OUbtrt  La  Part  deTEglfse  et  de  la  fausse  dimocratie  dans  les  prin- 
cipe« de  89  et  le  droit  nou?eau,  preuves  historiques.  Pari»,  1863.  8o.  242  pp.  1  ^ 

1795.  Stephen,  Jaa.  Vit^jaaes.  A  General  View  of  the  Criminal  Law  of  Eng- 
land. Londtm^  1863.  80.  506  pp  7  3%s  6  ^ 
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1796.  Tafeln  zur  Statutik  der  österreichischen  Monarchie.  ZusaDBengestellt 
von  der  k.  k.  Direction  der  administrativen  Statistik.  Neue  Folge.  IV.  Bd.  Die 
Jahre  1658  und  1859  umfassend.  2.,  3.  u.  8.  Hft.  Wien,  1862.  Prandel  ^  Ewali 
Fol.  6%.  16% 

S.  oben  Nr.  365. 

T.    Mathematik  and  IVatnrwissenschaften. 

1797.  Annales  de  rObserratoire  imperial  de  Paris,  publikes  par  ü.,  /..  Le 
Verrier.  M^moires.  Tome  VIL  Atcc    7  pl.  Parts,  1863.  4».  ym,  396  pp.    9  Sjf 

8.  ob«a  Nr.  679. 

1798.  Balley,  F.  Meteorologie  et  metiorographie,  pathog^nie  et  nosograghie  etc. 
Pari»,  1863.  40.  Mit  26  Taf, 

1799.  Beoquerel,  M..  Recherches  snr  la  tempdrature  de  Tair  et  sur  celle  des 
couches  superficielles  de  la  terre.  Institut  imperial  de  France.  PariSf  1863.  4'. 
123  pp. 

1800.  Berkeley,  X..  J..  Handbook  of  British  Mosses:  comprising  all  thst  are 
known  to  be  natives  of  the  British  Isles.  London,  1863.  8^  356  pp.    8.^13% 

1801.  Blum,  J..  Bhard.  Dritter  Nachtrag  zu  den  Pseudomorphosen  des  Mineral- 
reichs.  Erlangen,  1863.  Enke.  8°.  XIV,  294  pp.  1 .%  16  % 

1802.  Bobierre,  Ad.  L'atmosphbre,  le  sol,  lesengrais;  lepons  profess^es  de  1850 
a  1862  a  la  chaire  municipale  et  a  l'Ecole  pr^paratoire  des  sciences  de  Kantes; 
avec  nne  introduction  par  JuL  RieffeL  Paris,  1863.  12<^.  XII,  637  pp.  ljf^20% 

1803.  Burr,  F..  jun.  The  Field  and  Garden  Vegetables  of  America,  conuining 
füll  Descriptions  of  nearly  Eleven  Hundred  Species  and  Varieties ;  with  Directions 
for  Propagation,  Culture  and  Use.  Botton,  1863.  8o.  690  pp.  Mit  lUmtr.     10  i^ 

1804.  Carl,  Phil.  Die  Principien  der  astronomischen  Instrnmentenkande.  Hit 
15  lith.  Taf.  Abbildungen.  Leipzig,  1863.   Voigt  tf  Günther.  8o.  X,  166  pp.    %Sit 

1805.  Comay,  J..  S..  Anthropologie.  Memoire  sur  le  m^tieme  animal  chei  les 
esp^ces  humaines,  etc.,  et  ezposition  des  principes  de  physlometrie  ginirale.  Parif, 
1863.  8^  164  pp.  l^lOif^ 

1806.  Cours  eUmentaire  de  Chimie  par  ii..  Boutan  et  C  d^Almeida,  prieedi 
4e  notions  de  m^canique  et  suivi  de  probl^mes.  2^  Edition,  reyue  et  augmentee. 
Avec  657  flg.  et  un  spectre  solaire  intercal^s  dans  la  texte.  Paris,  1863.  8<^.  890  pp. 

2i^l0% 

1807.  Baubeny,  C.  Climate:  an  Inquiry  into  the  Causes  of  its  Differenees,  sod 
into  its  Influence  on  Yegetable  Life,  comprising  the  Substance  of  Fonr  Lectures 
deliyered  before  the  Natural  History  Society,  at  the  Museum,  Torqnay,  in  F«- 
bruary  1863.  London,  1863.  8o.  150  pp.  1  jff.  18  $^ 

1808.  Seker,  AU.  Crania  Germaniae  meridionalis  occidentalis.  Beschreibung  und 
Abbildung  Ton  Schädeln  früherer  und  heutiger  Bewohner  des  südwestlichen  Deutacb- 
lands  und  insbesondere  des  Grossherzogthums  Baden.  Ein  Beitrag  zur  Keontnits 
der  physischen  Beschaffenheit  und  Geschichte  der  deutschen  Volksstämme.  1.  Hf^- 
mit  6  Taf.  Freiburg  im  Br,  1863.    Wagner.  4«.  IV,  18  pp.  38  fl^ 

1809.  Fauvel,  M..  A.  Les  L^pidopt^res  du  Calvados,  manuel  descriptif  cootenaot 
des  tableanx  dichotomiques  de  toutes  les  divisions,  la  synonymie  d^Engramelle, 
et  des  remarques  sur  les  esp^ces  nuisibles.  I*"^  partie.  Diurnes  et  cr^pnsculairw- 
Pana,  1863.  4©.  76  pp.  ^  1 -* 

1810.  Handwörterbuch  der  Naturgeschichte  der  drei  Rdche.  Ein  vollständiges 
Nachschlage,  und  Uebersichtsbuch  für  alle  Stande.  II.  u.  III.  Bd.  Hildburghausen, 
1863.  Keeeelring.  80.  384  u.  492  pp.  .  ^  ^ 

Behlnaa.  —  S.  oben  Nr.  698.  .... 

1811.  Horaninow,  P.  Prodromus  monographiae  Scitaminearum  additis  Donniui|^ 
de  Phytographia,  de  Monocotyleis  et  Orchideis.  Cum  tab.  IV.  PetropoH,  186*2. 
[Leipzig,  Voss.J  Fol.  45  pp.  ^^* 

1812.  Houel,  X.  Essai  d'uiie  ezposition  rationelle  des  principes  föndamenUiu 
de  la  göom^trie  ^limentaire.  Orei/ewald,    1863.  Koch.   S\  41  pp.  MU  i  ^^ 

1813.  Xirolihoflt  0..  Untersuchungen  über  das  Sonnenspectrum  und  die  SpM<r^ 
der  chemischen  Elemente.  2.  Tbl.  [Abdruck  aus  den  Abhandlungen  der  k.  Aj»- 
demie  der  Wissenschaften  Bu  Berlin  1862.1  Mit  3  Taf.  Berlin,  1863.  Di^- 
40.  16  pp.  '  95  ^ 

8.  1663  Nr.  1953. 
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1814.  Zionehampt,  A..  Recueil  de  probl^mes  tir^s  des  compositions  donnöes  a 
la  Sorbonne,  de  1853  a  1863|  pour  jle  baccalaureat  ös  sciences;  [suivi  des  com* 
poaitions  de  math^matiqaes  ^Umentaires ,  de  eciencee  physiques  et  naturelles, 
donn^es  anz  conoonrs  gen^rau  de  1846  a  1862,  d'ane  th^rie  sor  les  maxima  et 
Les  ninima,  et  de  la  Solution  des  probl^mes  num^riqaes.  Pam,  1863.  19^.  YIII, 
208  pp.  25  9^ 

1815.  ▼.  Marenii,  Fr.  B.  Frhr.  Zwölf  Fragmente  über  Geologie,  oder  Belench- 
tnng  dieser  Wissensebaft  nacb  den  Grundsätzen  der  Astronomie  und  der  Physik. 
Hit  4  Taf.  Laibach,  1863.  v.  Kleinmayr  Sf  Bamberg.  8^  VIII,  76  pp.  1  i^ 

1816.  Mittheilungen  des  österreichischen  Alpen  •  Vereines.  Red.  von  Edm,  v, 
^ojMovics  uad  P.  Grokmann.  I.  Bd.  Mit  Holzschn.  und  3  panoram.  Ansichten. 
Wien,  1863.  Braumüller.  8°.  V,  393  pp.  2  .^  10  $^ 

1817.  Xnlder,  0..  J..  Die  Chemie  der  Ackerkrame.  Nach  der  holländischen 
Original -Ausgabe  deutsch  bearbeitet  Ton  Johs,  Müller,  3  Bde.  Berlin,  1861— 
1863.  Akadem.  Buchh,  8o.  7  %.  15  f^ 

1818.  Oldfleld,  Edm.  l^tude  sur  les  calculs  du  re9u.  Pari$,  1863.  4^.  49  pp. 

1819.  Pagel,  L..  Formule  generale  pour  trouver  la  latitude  et  la  longitude  par 
les  bauteurs  hors  du  miridien.  Parts,  1863.  8^.  43  pp.  10  f^ 

1820.  Beiohenbaoh,  H.  Gli  L.  et  H.  Ott.  Iconographia  botanica.    Icones  florae 

germanicae  et  heWeticae  simul  terrarum  adjacentium  ergo  mediae  Europae.  Tomus 

XKI.  Decas  1—4.  Leipti^,  1863.  Abel,  4«.  16  pp.  Mit  40  Kp/rtaf,    Jede  Decade 

25  9^',  color,  1  «%.  15  ^ 
8.  oben  Nr.  709. 

1821.  Beiehenbaeh^  H.  Oli  I».  Die  vollständigste  Naturgeschichte  der  Affen. 
Hierin  ein  Atlas  mit  500  illum.  Abbildgn.  Leipzig,  1863.  Abel.  8^  VIII,  212  pp. 

7  i||:  10  ^;  Au$g.  in  4^.  9  sLi  20  ^ 

1822.  BoerdaosB,  B..  Ballistik  abgeleitet  aus  der  graphischen  Darstellung  ,der 
Schnss-  und  Wurftafeln.  Hierzu  [ein  Atlas  in  Fol.  mit  14  gravirten  Tafeln. 
Berlin,  1863.    Voss.  8«.  IV,  82  pp.  Mit  eingedr.  Hohschn.  1%.  12%%> 

1823.  Batiky,  Andr.  Die  Einrichtung  und  did  Construetion  aller  gezogenen 
Geschaftce.  In  5  Lfgn.  l.Lfg.  Mit  2  Taf.   Wien,  1863.  Markgraf.  8o.  80  pp.  16^ 

1824.  Seheve,  Ott.  Phrenologiscbe  Reisebilder.  Mit  Holzschn.  u.  1  Steindrtaf. 
Kothen,  1863.  Schettler.  8o.  XVI,  878  pp.  24  %• 

1825.  ScMeiden,  X..  J..  Ueber  den  Materialismus  der  neueren  deutschen  Natur- 
wissenschaft, sein  Wesen  und  seine  Geschichte.  Zur  Verständigung  für  die  Ge- 
bildeten. Leipzig,  1863.  Engelmann.  8^  57  pp.  1^  9^ 

1826.  Schriften  des  Vereins  zur  Verbreitung  naturwissenschaftlicher  Kenntnisse 
in  Wien.  II.  Bd.  Jahrg.  1861—62.  Mit  2  Taf.  u.  18  Holzschn.  Wien,  1863.  Gerold. 
8«.  LXXm,  550  pp.  2  ^ 

1827.  Behnltie,  Mx.  Das  .Protoplasma  der  Rhizopoden  und  der  Pflanzenzellen. 
Ein  Beitrag  zur  Theorie  der  Zelle.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8^  IV,  68pp.  16  ^ 

1828.  de  Sejmes,  J..  Essai  d*une  flore  mycologiqae  de  la  r^gion  de  Montpellier 
et  du  Gard.  Observations  sur  les  agaricines,  suiyi  d*nne  enumi^ration  methodiqne. 
Paris,  1863.  8<'.  156  pp.  Mit  6  TVz/.  und  1  Karte.  2  ^  20  9^ 

1829.  Untersuchungen  zur  Natnrlehre  des  Menschen  und  der  Thiere.  Hrsg. 
▼on  Jae.  Moleschott,    6.-8.  Bd.    Giessen,    1859—62.    Ferber.    S^.    Mit  Abbildgn. 

B.  1859  Kr.  784.  Jeder  Bd.  6  ^ 

1830.  Usefnl  Plants  of  Great  Britain:  a  Treatise  upon  the  Principal  Native 
Vegetables  capable  of  application  as  Food,  Medicine,  or,  in  the  Arts  and  Ma» 
nufacturesby  Johnson,  C.  Pierpoint  a>nd  E..  Sowerby.  New  edit.  London,  1863.  8^ 

10  S^.  24  9^ 

1831.  Walpers,  fto.  Ger.  Annales  botanices  systematicae.  Tomus  VI.  A.u.  d.  T.': 
Synopsis  plantamm  pbanerogamioarum  norarum  omninm  per  annos  1851,  1852, 
1853y  1854,  1855  descriptarum.  Auetore  C.  Müller.  Fase.  4.  Lviptig,  1863.  AbeL 
8«.  p.  481^640.  1^6%* 

8.  1863  Nr.  98A». 

1832.  Wdfie,  Xz.  Positiones  mediae  stellarum  uzarum  in  zonis  Regiomontanis 
a  Besaelio  inter  -f*  15^  et  >h  45^  declinationis  observatarum ,  ad  ann.  1825  re- 
dootae  ei  in  eatalognm  ordinatae.  Jossn  academiae  imperialis  Petropolitanae  edi 
cBraTit  et  praefactus  est  0.  Strufit,  Petropoli,  1863.  [Leipzig,  Voss.]  4^  XLIX, 
aOO  4?p.  3  41^ 
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1833.  Wülkomm,  Xr.  Fuhrer  in's  Reich  der  deatseheo  PfUnsen^  eine  Idcht 
verständliche  Anweisung,  die  in  Deutschland  wiid  wachsenden  und  häufig  ange- 
bauten Gefässpflanzen  schnell  und  sicher  zu  bestimmen.  Mit  14  lith.  1^  nnd 
über  1250  Holzschn.  nach  Zeichnungen  des  Verüassers.  Leipzig^  1863.  MendtUtohi. 
80.  X,  687  pp.  3ä 

VI.    Hedlcln. 

1834.  Ballej,  H..  F..  End^mo - epid^mie  et  m^tiorologie  de  Borne,  etndei  ssr 
les  maladies  dans  leurs  rapports  ayec  les  diverses  agente  mit^rologiques.  Porii, 
1863,  80,  132  pp.  2  i^  10  fk 

1835.  Bonnitee.  Traite  pratique  des  maladies  de  la  peau  des  climats  temperia. 
ParU,  1863.  8«.  72  pp. 

1836.  Brosinti  C.  IL.  Psychiatrische  Abhandlungen  für^Aerzte  und  Stodirende. 
2.  Hft.  Neuwied,  1863.  Heuser.  8o.  128  pp.  20% 

8.  1862  Nr.  1951. 

1837.  dark,  F..  le  Gros.  Outlines  of  Surgery :  being  an  Epitome  of  the  Lectares 
on  the  Principles  and  Practiee  of  Surgery,  delivered  at  St.  Thomas's  Hospital. 
London^  1863.  12®.  272  pp.  2  jfe 

1838.  GruTeilhier,  J..  Trait^  d'anatomie  descriptive.  4^  Edition,  revue,  corrigte 
«t  considörablement  angment^e,  avec  1a  collaboration  de  H,.  See  et  B.  Crweilhier 
fiU.  Tome  P'.  Ostiologie,  arthrologie,  mytologie.  Parte,  1863.  8^  XXIV,  864  pp. 
Mit  544  Abbüdgn.  5  j^ 

1839.  Dnohemo-Bnpare,  L..  Y..  Du  Fucus  vesiculosus,  de  s^  propri^tes  fonda&tei 
et  de  son  emploi  contre  l'obisit^  et  ses  diff^rentes  complications.  2*  editioo. 
ParU,  1863.  16».  46  pp.  10% 

1840.  Fort,  J..  Am  Trait6  il^mentaire  d'histologie.  Parts,  1863.  8o.  XII,  336pp. 

1  ^  25  % 

1841.  Henkel,  J..  B..  Atlas  zur  medicinisch-pharmaceutischen  Botanik,  die  Aot- 
lysen  der  wichtigsten  Pflanzenfamilien  enthaltend.  Tiihingen,  1863.  JLavpf.  S*. 
21  pp.  Mit  54  Steintaf.  -  iSf- 

1842.  Hering,  Sw.  Beiträge  zur  Physiologie.  3.  Hft.  Vom  Horopter.  Mit  10 
Holzschn.  Leipzig,  1863.  Engeimann.  8<^.  V  pp.  u.  p.  171^224.  15% 

B.  1868  Nr.  1668. 

1843.  Heyfelder,  Ose.  Lehrbuch  der  Resectionen.  2.  Abdr.  Wien,  1863.  Brau- 
mülier.  8<».  XII,  405  pp.  3  i^  10  % 

1844.  Hogg,  Jabei.  A  ICanual  of  Ophthalmoscopic  Surgery.  3®  edition,  rewritteD 
and  enlarged.  London,  1863.  8<^.  296  pp.  iS^^f¥ 

1845.  Xeekeis,  J..  Die  nichttödtlichen  Verletzungen.  Eine  gerichtlioh-medicinisehe 
Studie.  [Abdruck  aus  der  „Wiener  Medizinal -Halle  vom  Jahre  1862^S]  Wie»f 
1862.  BraumuUer.  80.  IH,  67  pp.  16  f^ 

1846.  Kunze,  a.  F..  Compendinm  der  practischen  Medicin.  Erlangen,  1863.  £f«e. 
80.  XII,  400  pp.  2^8% 

1847.  Landry,  P.  Trait^  pratiqu«  des  maladies  des  femmes  et  des  jeunes  fill». 
Avec  flg.  intercal^s  dans  le  texte,  dessinies  et  grav^es  par  Ftea.  Onvrage  spe- 
eialement  destin^  auz  gens  du  monde.  Paris,  1863.  12o.  VI,  480  pp.   1^20% 

1848.  Leeoq,  L..  Notes  anatomiques  sur  Top^ration  de  rhyovertebrotomie  on 
fonction  des  poches  gutturales  des  solip^des.  2^  Edition.  Lyon,  1863.  8*.  20  pp» 
Mit  Abbüdgn.  20  % 

1849.-- Lee,  H..  Le^ns  sur  la  syphylis.  De  l'inoeulation  syphilitique  et  ds  im 
rapports  avec  la  vaccination,  lepons  professees  a  Thöpital  Saint-Georges.  TrtdaiM 
de  Tanglais  par  E.  Baudot  Paris,  1863.  8o.  VIII,  122  pp.  S6^ 

1850.  Legonest,  L..  Traiti  de  Chirurgie  d'arm^e.  Hlustr^  de  128  flg.  Paris,  1868. 
8«.  Xn,  999  pp.  4  4f 

1851.  Lvnel,  B..  Dlctionnaire  nniversel  de  m^decine.  Attas.  Anatomie.  Physio- 
logie. Anthropologie  etc.  Avec  texte  expllcatif.  Paris,  1863.  12^  202  pp. 

1852.  Xettenheimer,  C.  Nosologische  und  anatomische  Beiträge  zu  der  Lebre 
von  den  Greisenkrankheiten.  Eine  Sanunlung  von  Krankengeschichten  und  K^ 
kroskopien  eigner  Beobachtung.  Leipzig,  1863.   Teubner,  8^  VIII,  856  pp. 

2J^7%% 

1853.  Paget,  7am.  Lectnres  on  Surgieal  Paihology,  delivered  at  the  Royal  College 
of  Surgeons  of  England.  Revlsed  and  edited  by    W.  Turner,   London,   1863.  8» 

rropp.  8  4t  19^ 
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I8&4.  P^jot,  Gh.  I>e  ]a  c^phalotripsie  r^p^t^  sans  tractionfl  on  Methode  ponr 
accoacber  les  femme«  dans  les  retr^eissements  extremes  du  basßin.  Parti,  1863. 
80.  34  pp.    ^  10  %r 

1855.  Paseali  H..  Da  guaco  et  de  ses  'effets  propbjlactiqaes  et  coratifs  dans 
les  maUdies  r^iriennes  etc.  Parti,  1863.  8  <*.  40  pp.  15  f&r 

1856.  Peter,  Xeh.  Des  maladies  Tirnlentes  compar^es  ohez  Thomme  et  chez  les 
aainuHix.  Paris,  1863.  8<^.  112  pp.  25  ^ 

1857.  ThompfOB,  H..  PracUcal  Lithotomy  and  lithotrity;  or,  an  Inqairy  into 
the  Best  Modes  of  Removing  Stone  from  the  Bladder.  London,  1863.  8^  284  pp. 

3  i&  18  ^ 

1858.  Medizinische  Topographie  und  Ethnographie  der  k.  Haupt-  und  Kesidenz- 
stadt  Manchen.  Hrsg.  ron  einer  Commission  des  ärztlichen  Vereins  in  München. 
2.  HfL  München,  1863.  Kaiser.  8o.  VIII,  264  pp.  1  %. 

Inhalt:  Die  Lage,  du  KUmat  die  Stadt  und  die  Einwohner  ron  If  nneheo,  bearb.  tos  C.  Wumbk. 
B.  ISeS  Nr.  9M. 

1859.  Traitement  du  croup  ou  angine  laryng^  dipht^rique,  par  P..  Fischer  et 
F,.  Bricheteau,  2^  Edition,  revue  et  augment^e.  Paris,  1863.  8<>.  VII,  120pp.  25  f^ 

1860.  Triqnet.  Lepons  cliniques  sur  les  maladies  de  Foreille,  ou  Thmpentique 
des  maladies  aigues  et  chroniques  de  Tappareil  anditif.  Paris,  1863.  8^  X,  250  pp. 
Mit  Abbildungen,  1  ^  10  ^ 

1861.  Tlingel,  C  Klinische  Mittheilongen  von  der  medicinischen  Ahtheilung  des 
allgemeinen  Krankenhauses  in  Hambnrg.  1861.  Hamburg,  1863.  O.  Meissner. 
8«.  in,  147  pp.  24  ^ 

1862.  üeke,  JnL  Das  Klima  und  die  Krankheiten  der  Stadt  Samara.  Nebst  1 
Plane  der  Stadt  Samara.  Berlin,  1863.  Springer.  8^  VIII,  271  pp.  2  i^ 

1863.  Yalentiner,  Wm.  Die  chemische  Diagnostik  in  Krankheiten.  Für  Aerzte. 
2.  rielfach  geränderte  Aufl.  mit  33  Holzschn.  Berlin,  1868.  Sehneider.  %^.  X,  241  pp. 

1  i||:  10^ 

1864.  WÜle,  L..  Versuch  einer  physio-pathologischen  Begründung  und  £in- 
theilung  der  Seelenstorungen.  Neuwied,  1863.  Heuser.  %^.  61  pp.  10  9^ 

1865.  Tgonin,  F..  S..  Des  Obstacles  qae  le  col  ut^rin  pent  apporter  ä  Taccouche- 
ment.  Paris,  1863.  8».  127  pp.  ^  20  f^ 

TU.    Geographie  und  Creschlchte. 

1866.  Beck,  Jos.  Heinrich  Ton  Wessenberg.  Ein  deutsches  Lebensbild.  Freiburg 
im  Br.  1863.    Wagner.  8«.  IV,  140  pp.  14  ^ 

1867.  Bede,  Cathbert  A  Tour  in  Tartan  Land.  London,  1863.  8^  424  pp. 

4its6%> 

1868.  Boijeaa,  J..  La  Sairoie  agricole,  industrielle  et  manufacturi^re.  Paris, 
1863.  16®.  179  pp.  1  S^ 

1869.  Braee,  G.  Ib.  The  Raees  of  the  Old  World:  a  Manual  of  Ethnology. 
London,  1863.  8<>.  436  pp.  3^18$^ 

1870.  de  Bns^»  M..  C.  Les  lUToItes  contre  ri^glise  et  Tordre  social  2  vol. 
Paris,  1863.  12«.  728  pp.  .  2  A  10  ^ 

1871.  Gapeflgno,  IL.  La  Reine -vierge  Elisabeth  d'Angleterre.  Paris,  1863.  i^. 
Vni,  208  pp.  1  ^.  5  fl^ 

1872.  Garey,  IL.  L..  M..  FourMonths  in  aDahabeeh;  or,  Narrative  of  a  Winter's 
Cruise  on  the  Nile.  London,  1863.  8^  410  pp.  6  ^. 

1873.  Choiz  de  pieces  inedites  relatives  au  r^gne  de  Charles  VI,  publikes  ponr 
la  Soci^t^  de  Thistoire  de  France;  par  L,.  Douet-Dareq.  Tome  I®^  Paris,  1863, 
8».  470  pp.  3  S^ 

1874.  Chronica  Monasterii,  S.  Albani.  Thomae  Walsingham,  historia  anglicana 
edited  by  H.  Th.  Riley.  vol.  L  A.  D.  1272  —  1381.    London,    1863.    8«.    XXVI, 

484  u.  14  pp.  4  SIfg. 

Bildet  einen  Theil  der  ,Reriun  britannieanim  medii  »vi  seriptoree*. 

1875.  Oolbert  —  Lettres,   Instructions  et  mtooires  de  Colbert  publik  d*apr^s 

les  ordres  de  Tempereur  sur  la  proposition  de  M.  Magne,  par  Pierre  ClevMnt.  Tome  11. 

1650—1661.  Paris,  1863.  80.  CCLXXXVm,  935  pp.  2  ife  10  ^ 

«.  IM»  Kr.  1». 

1876.  Correapondance  de  Louis  XIV  avee  le  marqnis  Amelot,  son  embassadeur 
en  Portugal,  1685 — 1688;  publice  et  annot^e  par  le  Baron  de  Oirardot.  Paris, 
1863.  8^  434  pp. 
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1877.  de  Ckmrton»  Av.  Cartalaire  de  Tabbaye  de  Redon  en  Bretagne.  Portio  1863. 
40.  CCCXCV,  765  pp.  8  Sk 

1878.  de  Connoa,  Aar.  La  Bretagne  dn  V«  an  XII«  Biecle.  Parti,  1863.  A 
408  pp.  Mit  3  Taf.  4  % 

1879.  Cnmler,  H..  L..  Le  Cardinal  de  Rets  et  son  tempi,  etnde  hittoriqae  et 
litt^raire.  2  yoL  Paris,  1863.  8«.  822  pp. 

1880.  Cut,  Ed.  Annais  of  the  War«  of  tbeNineteenth  Century.  CompUed  from  the 
mostAnthenticHistoriesofthePeriod.  Vols.  III  and  IV.  Loncfon,  1863. 12 «.  742pp. 

,    8.  1869  Nr.  2903.  4  % 

1881.  DaTii,  J.  Tracks  of  McKinlay  and    Party  aeross  Australia.  Edited  from 

Kr.  DaTi8*8  Manuscrlpt  Jonmal,  witb  an  Introdactory  View  of  the  recent  AostraliaD 

Ezplorations  of  MoDonal  Stuart ,  Bnrk^  and  Wills ,  Landsborongh,  etc.,  bj  W, 

Westgartk.  London,  1863.  8^.  426  pp.  Mit  Karten  und  lUusirationen.    BS^  12% 

1882.  Benia,  7..  A..  Essai  bistorique  et  arcb^ologiqne  sor  Pecy,  commune  da 
canton  de  Nangls  (Seine-et-Mame),  et  en  particolier  aur  la  seignenrie  de  BeaoUeo. 
Ouvrage  accompagn4  de  plans  et  de  dessins  d'armoiries.  Meaux,  1863.  8*.  206  pp. 

1883.  Berille,  L.  Excnrsions  dans  le  Cornouailles  et  le  Devonshire.  Parit,  1863. 
12<>.  Vn,  264  pp.  20% 

1884.  Dictionnaire  de  la  noblesse,  contenant  les  ginMogies,  rhistoire  et  Is 
cbronologie  des  familles  nobles  de  la  France  etc.,  par  La  Chenaye-Deaboii  t^Badier. 
3«  Edition.  Tome  I«r.  irepartie.  Paris,  1863.  4».  XXIV,  248  pp.  a  2  Sp.  Sj^lOfk 

1885.  Dizon,  W..  H..  Fasti  Eboracences:  Lives  of  tbe  Archbishops  of  York- 
Vol.  1.  London,  1863.  8o.  610  pp.  6i|^ 

1886.  Braper,  J.  W.  History  of  the  Intellectual  Development  of  Europa.  London, 
1863.  80.  644  pp.  8^13^ 

1887.  T.  Bmffel,  Aug.  Kaiser  Heinrich  IV.  und  seine  Söhne.  Regensbwrg,  1863. 
Coppenrath.  8«.  IV,  108  pp.  16% 

1888.  Bohonsset,  E..  istudes  sur  les  populations  de  la  Perse  et  paye  Umitrophes 
pendant  trois  annies  de  sijour  en  Asie.   Paria,    1863.    8^.    52  pp.    Mit  14  Taf. 

1889.  Xitran,  B..  War  Pictures  from  the  South.  2  vols. //on</oii»  1863.  8^  640pp. 

8JQ^12% 

1890.  Euloginm  (historiarum  sive  temporis):  Chronicon  ab  orbe  condito  usqoe 
ad  annum  domini  M.CGG.LXVI.  A  Monacho  qnodam  Malmesburiensi  exaratam- 
Accednnt  continuationea  dnae,  qnarum  nna  ad  annum  M.CCCC.XIU.  altera  ad 
annum  M.CCCC.XC.  perducta  est.  Edited  by  Frank  Scott  Haydtm.  Vol.  BI. 
London,  1863.  4«.  LXXXIV,  572  pp.  4  * 

Bildet  einen  Theil  der  fRerum  briUnnicamm  medii  »vi  seriptorea.* 
8.  1861  Nr.  713. 

1891.  Fontes  rernm  austriacamm.  Oesterreichische  Geschichts-Quellen.  Hrsg- 
▼on  der  historischen  Commission  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wieo. 
I.  Abth.  Scriptores.  V.Bd.    Wien,  1863.  Gerold,  8».  XXXVI,  310  pp.  lj|^10% 

Inhalt:  Codex  Strahovientis.  BnCh&lt  den  Berieht  des  sogenannten  Ansbert  fiber  den  Kreonftf 
Kaiser  Friedrieh's  I.  und  die  Chroniken  des  Domherrn  Vineentias  von  Prag  und  des  Abte«  Gerlarb 
von  Hühlhausen.  Hrsg.  ronHpp.  Taoschiksii  undHTB.  Pamobrl.  — Todtenbuchder6ei8tliebkeitd«r 
Böhmisehen  Brüder,  hrsg.  von  Jos.  Fiedlsr. 

8.  1863  Nr.  1848.  .. 

1898.  Oachard.  Analectes  historiques.  8%  9«  et  10«  siries.  Bruxelie$,  1863.  8"- 
647  pp.  &* 

8.  ISeO  Nr.  1505.  ,  . 

1893.  OofflBy  J..  Histoire  popnlaire  de  la  franc-ma^nnerie,  depuis  les  temps  \^ 
plofl  reonles  jnsqu'a  nos  jours.  Spa,  1863.  12^  560  pp.  $ßffii^^ 

1894.  Giraldi  Cambrensis   Opera.    Edited  by  J..  5..  Brewer.  Vol.  UI.  London, 

1863.  8«.  XLVn,  434,  14  pp.  ^  •* 

Bildet  einen  Theil  der  ,Rernm  britannicamm  medii  mri  scriptores*. 
8.  1862  Nr.  1998.  .   .^- 

1895.  Giraldus  Cambrensis:    containing    the  Topography  of  Ireland,  and  lo^ 
History  of  the  Conqneat  of  Ireland,  translated    by   Th.  Foreater,   Tbe  Itinerary 
through  Wales,  and  the  Description  tfarough  Wales,  translated  by  Roh.  ColtHoart 
BeTiaed  and  edited,  with  additional  Notes,    by  TA.   Wright.    London,   1363.  8 
544  pp.  •  '7 

1896.  HinehUff,  Th.  Woodbiae.  South  American  Sketchea;  or,  a  Visit  to  Rio  ^^ 
Janeiro,  the  Organ  Mountain,  La  Plata,  and  the  Parank.  London,  lS6d.  ^• 
420  pp.  f 
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1897.  HixfehTOg«!,  Avg.  Plan  der  Stadt  Wien  vom  Jahre  1547.  Nach  dem  Original 
im  Archive  der  Stadt  Wien  im  Facsimile  zam  ersten  mal  hrsg.  von  Alb,  Camesina, 

Wie»,  1863.  Prandei  fy  Ewald,  Fol.  VIII,  86  pp.  20  SIfg. 

1898.  Karl,  Erzherzog  von  Oesterreich.  Militärische  Werke.  6.  n.  7.  Lfg.  III.  Bd.: 
Gmndaätze  der  Strategie,  erläutert  durch  die  Darstellung  des  Feldzuges  1796  in 
Deutschland.    Wien,   1863.    Gerold.    %\   II,  p.  273—439.    Mit  1  Karte  in  Kp/ret. 

8.  1862  irr.  2941.  Jede  Lfg,  1  $U. 

1899.  Parentean,  X..  F..  Essai  snr  les  monnaies  «des  Namn^tes.  Nantes,  186S. 
80.  24  pp.  Mit  Taf, 

1900.  A  Peep  at  the  Western  World;  being  an  Account  of  a  Visit  to  Nova 
Scotia,  New  Brunswick,  Canada,  and  the  United  States.  By  T,  D,  L»  London^ 
1863.  120.  126  pp.  24  f^ 

1901.  Phillimore,  J.  ft  History  of  England  during  theReign  of  George  the  Third. 
Vol.  L  London,  1863.  S».  594  pp.  7  ^  6  $&r 

1902.  de  Poli,  Ose.  Voyage  au  royaume  de  Naples  en  1862.  Paris,  1863.  8Ö. 
XXVni,  332  pp.  1  S^, 

1903.  PoUard,  Ed.  A..  Southern  History  of  the  War:  The  First  Year  of  the  War. 
Reprinted  from  the  Richmood  oorrected Edition.  New  York,  1863. 8o.  368 pp.  4i^  6$l^ 

1904.  da  Pontteoulant,  Comte.  Souvenirs  historiques  et  parlementaires.  1764  — 
1848.  Tome  HI.  Paris,  1863.  8o.  494  pp.  2  SSe. 

g.  1S63  Nr.  448. 

1905.  Power,  Xarguerite  A..  Arabian  Days  and  Nights,  or  Rays  from  the  East. 
London,  1863.  80.  310  pp.  4^6%^ 

1906.  Proyart.  Vie  du  Dauphin,  p^re  de  Louis  XVI,  ecrite  sur  les  Memoires 
de  Ja  cour.  Paris,  1863.  8^.  302  pp. 

1907.  Recueil  de  documents  sur  Thistoire  de  Lorraine.  Tome  VIII.  Nancy,  1863. 
80.  XIV,  256  pp. 

a.  1862  Nr.  2035. 

1908.  Ricardi  de  Cirencestria  Speculum  Historiale  de  Gestis  Regum  Angliae. 
(A.  D.  447—1066.)  Edited  by  /.  C,  B,  Mayor,  M.  A.  London,  1863.  8o.       4  i^ 

Bildet  einen  Thell  der  «Beram  britannlcaram  medii  »tI  scriptorea'. 

1909.  Ritter,  G.  Vorlesungen  an  der  Universität  zu  Berlin  gehalten.  Hrsg.  v. 
H..  A,.  Daniel,  Berlin,  1863.  G,  Reimer,  %\  VIII,  420  pp.  1  ßjR  2b  fhr 

1910.  Roienhageni  J»  F..  Charakterzüge,  letzte  Reise,  Krankheit  und  Ende  der 
Königin  Luise  v.  Preussen.  Nach  authentischen  Quellen.  Berlin,  1863.  H,  Müller, 
80.  32  pp.  Mit  Portr,  5  f^ 

1911.  flehickler,  F.  En  Orient,  Souvenirs  de  voyage,  18ö8>-1861.  Paris,  18^. 
8».  394  pp.  1  S^i 

1912.  Scriptores  rerum  Prüssicarum.  Die  Geschichtsquellen  der  preussischen 
Vorzeit  bis  zum  Untergange  der  Ordensherrschaft  hrsg.  v.  Thdr,  Hirsch,  Mx,  Toppen 
und  E,  Streklke,  IL  Bd.  Mit  1  Facs.  und  dem  Register  zum  1.  u.  2.  Bd.  Leipzig, 
1863.  Birsel,  8<>.  VI,  866  pp.  6  «^.  20  $^ 

8.  1861  Nr.  761. 

1913.  Sehsitiler,  X..  J„  H..  La  Russie  en  1812.  Rostopchine  et  Koutous  of 
Tablean  et  essai  de  critique  historique.  Paris,  1863.  8^.  XKIV,  536pp.  2^.10f^ 

1914.  Bimler,  B.  Thdr.  Der  Todi-Rusein  und  die  Escursion  nach  Obersandalp.  Be- 
schreibung der  am  30.  Juli  1861  von  Stachelberg  aus  uoternommenen  Ersteigung. 
Hit  2  lith.  Ansichten  in  Farbendruck,  1  Croquis  und  2  Profilen,  sowie  1  chromo- 
typ.  Isohypsenkarte  der  Todiumgebnngen.  Bern,  1863.  Blom.  B^,  VIII,  64  pp. 

li^4%r 

1915.  Smith,  W.«  L..  0..  ObservatioDs  on  China  and  the  Chinese.  New  York, 
1863.  12<».  216  pp.  2^6  f^ 

1916.  Toditoe,  L..  Louis  XVI  et  le  comte  de  Provence  en  face  de  la  rivolution. 
Tome  1».  Paris,  1863.  8».  IV,  553  pp. 

1917.  de  Toreno.  Historia  del  levantamiento ,  gnerra  y  revolucion  de  Espana. 
5  Tomos.  Madrid,  1862.  4<>.  128,  120,  152,  126  u.  168  pp. 

1918.  de  Tonrtonlon,  Ch.  Etudes  sur  la  maison  de  Barcelone,  seigneur  de  Mont- 
pellier, d*apr^  les  cbroniques  et  les  documents  inidits.  I*^  partie.  La  Jennesse 
de  Jaeme  le  Conqu^rant  Montpellier,  1863.  S^,  XVI,  476  pp. 

1919.  Ttfaumz,  Pierre.  Voyage  en  ESthiopie,  au  Soudan  oriental  et  dans  la 
Nigritie.  Tomell.  Le  Soudan.  Paris,  1863.  8^  460pp.  Preis  descompl  Werks  40^ 

0.  iM2  Nf.  10S2. 
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1920.  Tnbino,  7t.  M*.  Oibraltar  ante  la  bistoria,  la  diplomacia  y  la  politic«. 
Stmlla,  1863.  8^  292  pp.  ^^10% 

1921.  Yix^Je,  A..  0..  A  Norfleman's  Views  of  Britain  and  tiie  Britisb.^  ätfinitir^A, 
1863.  8<>.  162  pp.  1  i%:  6  % 

1922.  WeM«I,  A..  W..  Die  Nordsee-Insel  Splekeroog.  Auricki  1863.  Spielmeyer. 
8».  IV,  55  pp.  8  f^ 

1923.  inimot,  A..  An  Historical  and  Descriptire  Acconnt  of  tbe  Colony  of  the 
Cape  of  Good  Hope ;  with  Hairs  colomed  Map.  London,  1863.  1  S^ 

1924.  Tear  Books  of  tbe  Reign  of  King  Edward  I.  Edited  and  translated  bj 
Alfr:  J.  Bonoood,  London,  1863.  8«.  LXVII,  566,  U  pp.  4  ^ 

Bildet  einen  Theil  der  ,Rer«im  britannicarnm  medil  «tI  seriptoree*. 

1925.  Three  Tears  in  Cbili.  Nev  York,  1863.  12».  166  pp.  1  i^24% 

1926.  Zrizeni  semski  kralcTwstwi  ceskibo  xa  krale  Wladislawa  roka  1500w7dane. 
Jura  et  oonstitntiones  regni  Boemiae  regnante  Wladislao  a.  1500  editae  a  M.  Ro- 
derieo  Dnbraro  de  Dnbram  latinitate  donatae  ex  ezemplari  regi  Ferdinando  t. 
1527  oblato  nanc  primum  typis  yulgatae  cura  Franc.  Palaky,  Prag,  1863.  Temptky. 
4*.  266  pp.  1  i^.  30  f^ 

TIIL    SprachwlssenscluifU 

1927.  Al-Beladsori,  Imamo  Abmed  ibn  Jabja  ibn  Djabir,  über  expognstionis 
regionum,  quetn  e  codice  Leidensi  et  codiee  musei  Brittanici  ed.  1/..  /..  de  6oe;e. 
Pars  1.  Leiden,  1863.  BHIL  4".  VII,  240  pp.  3^.17% 

1928.  Alcoek,  B..  Familiär  dialogaes  in  Japanese  with  Englisb  and  Freneh  trau- 
lations  for  tbe  nse  of  stadents.  Paris,  1863.  8<>.  VIII,  40  pp.  1  ife20% 

1929.  Barth,  H.  Sammlang  nnd  Bearbeitung  Central- Afrikanischer  VokabolarieD. 
2.  Abth.  Einleitung,  Kap.  7—12.  Analyse  der  Fulfdlde-,  Sonyai-,  L<SgonS-,  Wän- 
dala-,  Bagrimma-  and  Mäba-Spracben.  —  Collection  of  vocabnlaries  of  Central- 
African  languages.    Part  2.   Gotha^    1863.  J.  Perthee,    4o.    p.  CX— CCCXXXTV. 

3^30^ 
8.  1863  Nr.  761. 

1930.  Brinekmeiori  Bd.  Qlossarium  diplomaticum  zur  Erläuterung  schwieriger, 

einer  diplomatischen,    historischen,    sachlichen,    oder  Worterklarung  bedorftigsr 

lateinischer,   hoch-  und  besonders  niederdeutscher  Wörter  und  Formeln,  welche 

sich  in  öffentlichen  nnd  Privaturkunden,  Capitularien,  Gesetzen  etc.  des  gesammteo 

deutschen  Mittelalters  finden.  II.  Bd.    16.  Hft.  Gotha,    1863.    F.  A.  Perthes.  Fol. 

p.  741—762.  u.  Suppl.  25  pp.  1  ^ 

SchloM.  —  8.  oben  Nr.  807.    Preise  des  eompleten  Werks  40  ,^. 

1931.  Hineks,  Ed.  On  the  Polyphony  of  the  Assyrio-Babylonian  Caneiform 
Writing.  London,  1863.  6*.  24  «Jf 

1932.  lourdain,  Ch.  De  Tenseignement  de  Tb^breu  dafts  rUnirersite  de  Psns 
au  XV  si^cle.  Paris,  1863.  8».  16  pp. 

1933.  Xafondi.  Les  Prairies  d'or.  Texte  et  traduction  par  C„  Barbier  de  Meyutrd 
et  Pavet  de  Courteille.  Tome  II.  Pari«.  1863.  8».  VI,  471  pp.  2  ^p  1^  ^ 

Bildet  einen  Theil  ,der  ,Colleclion  d^ouyrages  orienteax*  publikes  par  U  Sociit^  asiatiqne. 
8.  1861  Nr.  3098.       . 

1934.  Bispal,  A..  Etüde  sur  la  prononciation  de  la  langue  latine  au  si^e  d'Aagaate. 
Paris,  1863.  80.  47  pp.  ^^ 

1935.  Bohnltsa,  Mrt  Haadbncb  der  persischen  Sprache.  Grammatik,  Chrestomathie, 
Glossar.  Zur  Erleichterung  und  allgemeineren  Verbreitung  des  Stadiums  der  per- 
sischen Sprache,  mit  Umgehung  des  Gebrauchs  arabischer  Schriftzeicheo.  Eibin^f 
1863.  Neumann-Hartmaun.  8<>.  XII,  123  pp.  20^ 

1936.  Une  Tetrade,  ou  Drame,  hymne,  roman  et  poeme,  traduite  poor  la  premiere 
fois  du  sanscrit  en  fran^is  par  Bp.  Fauche,  Tome  in.  Paris,  1863.  8*.  XLVnii 
364  pp.  3  i|p  10  ^ 

8.  186)  Nr.  1095. 

IX.    AltertbamswlssensGbafl. 

1937.  Aristophanis  Achamenses.  Edidit  Alb.  Mueiler,  Bannover,  1863.  C.  Bun^j^- 
80.  XXIV,  235  pp.  ^      ^  L.%5lOjjF 

1938.  Aristophane.  Th^tre,  seines  traduites  en  vers  fran^s  par  Eug.  Faiu^- 
2®  edition,  considirablement  angmentee  et  snlvie  de  la  traduction  compl^t«^ 
Plutus.  2  vol.  Paris,  1863»  8«,  576  pp.  2  i^s  10  V 
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1989.  Barrt,  L..  Hercalanam  et  Pompii,  recueil  giniral  des  peintures,  bronzes, 
mosMques  etc.,  d^coaverts  jusqa'a  ce  jour  et  reprodoits  d*apr^8  le  Anticbita  di 
ErcoUuio,  il  Maseo  Borbonico  et  tous  les  oaTiages  analogues,  angment^  de  sajets 
in^dits  gravis  au  trait  par  H,  Roux  axne  et  accompagn^  d*an  texte  ezplicatif. 
7  Tol.  Paris,  1863.  8^  XXm,   1494  pp.    Mit  604  Taf. 

1940.  Bemayi,  Jae.  Die  Dialoge  des  Aristoteles  in  ihrem  Verhältniss  zu  seinen 
übrigen  Werken.  Berlin,  1863.  Hertz.  8«.  III,  175  pp.  1^6^ 

1941.  Boitsier,  G..  Recherches'  sur  la  manibre  dont  fnrent  recueilliet  et  publikes 
les  lettres  de  Cic4ron.  Paria,  1^63.  8<>.  59  pp.  20  9^ 

1941^.  CSam,  4»  Memoire  sar  les  monuments  primitifs  dits  celtiques  et  ant^- 
celtiques.  Essai  d*ezplication  de  leur  origine  et  de  leur  destination.  Paris,  1863. 
8».  71  pp.    Mit  9  Taf, 

1943.  Ooneitabild,  0..  Second  spicilegiam  de  quelques  monuments,  ecrits  ou 
epigraphes  des  £trnsques.  Mus^es  de  Londres,  de  Berlin,  de  Manheim,  de  la 
Uaje,  de  Paris,  de  P^rouse  (Italie).  Paris,  1863.  8*.  96  pp.  Mit  1  Ahbildg, 

1944.  OanrigpUi  Ad£  Etudes  historiqnes  sur  Tancien  pays  de  Foix  et  le  Cou- 
seran.  Limites  de  Tancienne  Aquitaine  et  de  la  pro^ince  romaine  du  temps  de 
Jules  Cäsar.  Toulouse,  1863.  8^  58  pp. 

1945.  Oerlaehi  E.  Die  Weissagungen  des  Alten  Testaments  in  den  Schriften 
des  Flarins  Josephus  und  das  angebliche  Zengniss  ron  Christo.  Berlin^  1863.  Berti. 
8».  VI,  120  pp.  25  j%Br 

1946.  Oualtheri,  Pliil.  Alexandreis,  ad  fldem  libromm  mss.  et  impress.  recensnit 
F..  A.,    FT..  Muddener.  Leipzig,  1863.  Teuhner.  \%\  VII,  239  pp.  24  f^ 

1947.  Homer's  Odyssee.  Erklärende  Schulausgabe  von  H,  Düntzer,  1.  Hft. 
Buch  1  —  8.  Paderborn,  1863.  Schoningh,  YUI,  252  pp.  21  f^ 

1948.  Le  Beao,  L.  Lysias  Epitaphios  als  echt  erwiesen.  Stuttgart,  1863.  Meteier, 
8«.  IV,  93  pp.  18  f^ 

1949.  Lftbker,  Frdr.  Beiträge  zur  Theologie  und  Ethik  des  Eoripides.  Parchim, 
1863.    Wehdemann,  4«.  54  pp.  12%  ^ 

1950.  Lamarre,  C  De  la  milice  romaine  depuis  la  fondation  de  Rome  jusqu'ä 
Constantin.  Th^e  pour  le  doctorat.  Parts,  1863.  8<>.  409  pp.  2  .^  10  fgjgit 

1951.  Lamarre,  C..  De  Vitibus  atque  Vinls  apnd  romanos.  Thesim  proponebat 
Faenltati  litterarum.  Paris,  1863.  8^'.  106  pp. 

1952.  Lenormaat,  Fr.  Essai  sur  Torganisation  politique  et  ^conomique  de  la 
monnaie  dans  Tantiquit^.  Paris,  1863.  8^.  193  pp. 

1953.  Lteuion  Le  Dac,  L.  Antiquites  romaines,  byzantines,  gallo-romaines  et 
celto-cimbriques,  trouv^esdans  le  nordde  l'Europe.  l'^'notice.  Paris,  1863.  4^  39  pp. 

1954.  Metrik  der  griechischen  Dramatiker  und  Lyriker  nebst  den  begleitenden 
mositchen  Künsten  yon.  A„  Mossbach  n.Rd/\  WestphcU»  2.  Tbl.  1.  Abth.  A.  u,  d.  T,: 
Harmonik  und  Melopoie  der  Griechen  yon  Rd/,  Wes^hal.  Leipzig,  1863.  Teubner, 
8*.  LVI,  372  pp.  2  S^L 

S.  1857  Nr.  53«. 

1955.  MoeUer,  Alz.  De  eruditione  Graecorum.  Eisenach,  1863.  Baerecke.  4^ 
12  pp.  214  f^ 

1956.  Risten,  H.  Kritische  Untersuchungen  über  die  Quellen  der  4.  und  5.  De- 
ka4e  des  Livius.  Berlin,  1863.    Weidmann,  %\  X,  342  pp.  2  Sj^  Ib  f^ 

1957.  PerranoglUi  Pt  Die  Grabsteine  der  alten  Griechen  nach  den  in  Athen 
erhaltenen  Resten  derselben  besonders  untersucht.  Leipzig,  1863.  Engebnann,  8^ 
Vni,  93  pp.  Mit  3  lith.   Taf.  1  Sk 

1958.  Sellar,  W..  T..  The  Roman  Poets  of  the  Republic.  Edinburgh,  1863.  8^. 
390  pp.  '  4  %.  24  ^ 

1959.  Sophoele,  Electre;  tragödie.  Tradnite  en  vers  fran^ais  par  j1..  ifonnanfeti»/. 
Saint-QuenHn,  1863.  I60.  97  pp.  20  f^ 

1960.  Sephodis  Oedipus  Celoneus  cum  scholiis  graecis  edidit  et  annotavit  A, 
Meintke.  Aceedont  analeeta  Sophoclea.  BerHn^  1863.    Weidmann,  80.  XIV,  326  pp. 

1  «%.  20  ^ 

1961.  FirgiL  —  Les  Bucoliques  de  Virgile,  arec  traduction  en  rers  £rao9ai8 
eztraite  des  Oeuvres  de/..  Delille,  Compositions  antographi^es par  Norblin,  Paris 
1863«  Fol.  28  pp. 
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1962.  Weiner,  L.  LebeDsbilder  ans  dem  klaBsischen  Alterthum.  Nach  antikeo 
Kanstwerken  gezeichnet  und  hrsg.  Mit  erlaut.  Text  tod  Hm.  Kurz,  [In  6  Lfgn.] 
1.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  NiUtehke,  Fol.  p.  1--48.  Mit  S  Steinta/.  37  % 

TL.    Schöne  Literatur  und  Ranst. 

1963.  T.  Alvenaleben,  L.  Die  Gefährlichen.  Wiener  Volkaroman.  3  Thle.  Leipzig. 
1863.  Hä/eie.  80.  659  pp.  2^.  10% 

1964.  d'Amteenil,  C.  Kecits  bretons.  Paris,  1863.  8o.  299  pp.  li|( 

1965.  ArtamoT,  P..  La  Menagerie  litt^raire.  Paris,  1863.  8*.  203  pp.        20  % 

1966.  The  Fine  Arts,  Qoarterly  Review.  May  1863.  Nr.  I.  London,  1863.  fi<^. 
XXIV,  224  pp.  Jede  Nr,  2S^Uf^ 

1967.  d*Aii]iet,  Ltenie.  L'H^ritage  da  Marquis  d'fiWigy.  Lee  deoz  legendes  d'Har- 
denatein.  Paris,  1863.  12«.  336  pp.  20% 

1968.  fiandiiiin,  Adelb.  Christian  YII.  und  sein  Hof.  Historischer  Roman.  II.  Abth. 

Juliane  Marie.  2  Bde.  Hannover,  1863.  i2ump/er.  8 <>.  400  pp.  2S!^lb9i/r 

S.  oben  Mr.  538. 

1969.  Derioqae,  Ed.  Les  Amours  du  Balafri.   5  toI.  Paris,  1863.   8«.  1616  pp. 

1970.  Dnnglai  Home.  R^v^latlons  sur  ma  yie  sumatnrelle.  Paris,  1863.  8*. 
341  pp.  1  i{t  5  % 

1971.  Fahre,  Fd.  Sctoes  de  la  ne  cUricale.  Julien  Sayignac.  Ports,  1B63.  16«. 
248  pp.  30% 

1972.  FergOMOB,  A..  Life's  Byways,  and  What  I  found  in  Them:  being 
Narrati ves  from  Real  Life.  With  a  Preface  by  Spurgeon,  London,  1863.  12*. 
188  pp.  1 ^ 

1973.  Feydean,  S.  Le  Mari  de  la  danseuse,  ^tude.  Pari»,  1863.  8<^.  396  pp.  1^ 

1974.  Fontane,  M..  Les  marchands  de  femmes,  ^tnde  de  modnrs.  Paris,  186;^. 
8».  353  pp.  1  Sl^ 

1975.  Fttnter,  B.  Geschichte  der  neuen  deutschen  Kunst.  [Sep.-Ausg.  aus  des 
Verf.  Gesammtwerk  über  deutsche  Kunst.]  2  Thle.  Leipzig,  1863.  T.  0,  Wfipi 
8«.  XVI,  833  pp.  Mit  10  Taf.  4  ^ 

1976.  Grohmann,  Jos.  YiigiL  Sagen -Buch  Ton  Böhmen  und  Mahren.  I.  Tbl. 
Prag,  1863.  Calve.  8«.  XX,  324  pp.  1  ^  10  % 

1977.  Oailhaband,  Jvl.  L'Art  dans  ses  direrses  branches,  on  rarchitectore,  It 
sculpture,  la  peinture,  la  fönte,  la  ferronnerie  etc.  chec  tone  les  peuplei  et  i 
toutes  les  ^oqnes  jusqn'en  1789;  d'apr^  les  travauz  des  principauz  architectei 
et  artistes,  reprodnits  par  les  plus  habiles  gravenrs  et  chromolithographet.  F* 
partle.  Livraisons  1  —  35.  Paris,  1863.  4».  36 pp.  Mit  70  Ta/.  Jed^lfg,  l^Vs  % 

1978.  GroBOW,  B..  H..  RecoUectioDS  and  Anecdotes:  being  a  Second  Serie«  of 
Reminiscences  of  the  Camp,  the  Court,  and  the  Clubs.  London,  1863.  8^  236  pp< 

3j|^ 

1979.  Xöport,  H.  Satirische  Epigramme  der  Deutschen  von  Opitz  bis  auf  die 
Gegenwart.  Nebst  einem  Anhang  über  die  Theorie  und  die  Geschichte  dei  Epi- 
grammes.  EisUben,  1863.  Reichardt.  8«.  VIII,  220  pp.  20  % 

1980.  Hagen,  K.  Der  Maler  Johann  Michael  Volts  ron  Nördlingen  [1784— IS^^^l 
und  seine  Beziehung  zur  Zeit-  und  Kunstgeschichte  in  der  1.  Hälfte  des  19.  Jahrb. 
Nebst  einem  Verzeichnisse  seiner  Werke.  Stuttgart,  1863.  Eimer  ^  Seubert,  8^  VIII, 
103  pp.  Mit  Portr,  in  Kp/rst.  IS  f¥ 

1981.  Hartmann,  Her.  Norellen.  Hamburg,  1863.  Hofmann  tf  Campe.  8^  XU, 
1097  pp.  4  i|E  16  ^ 

1982.  Hondin,  Bb.  Les  Tricheries  des  Grecs  d^yoil^es.  L*art  de  gagner  l  tooi 
les  jeuz.  2«  Mition.  Paris,  1863.  8«.  IV,  392  pp.  1  ^ 

1983.  Jahn,  C.  Das  Werk  von  Johann  Adam  Klein,  Maler  und  Kapferauer  u 
München.  Mit  dem  Bildniss  des  Künstlers  in  Stahlstich.  München,  1863.  v.  MonA- 
moriUon.  8«.  XLU,  172  pp.  3* 

1984.  lAbretonailre,  E..  Mac4doine.Sonvenir8  du  qnartier  latin,  didies  a  la  jeimefie 
des  Cooles.  Paria  ä  la  ohute  de  Tempire  et  pendant  les  Cent  jonra.  CorrespoBdsBe< 
avec  B^ranger.  Paris,  1863.  8<>.  361  pp.  1  4^  10  ^ 

1985.  Lagent,  Ed.  Ssth^tiqne  nombr4e,  applicaüon  de  l'^quatlon  du  bes«  * 
l'analyse  harmonique  de  rarchiteetare  nourelle.  Paris,  1863.  8<».  20pp  ik2Sp.  i'*'' 
AbbUdg,  10  '^ 
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1986.  lAbkft,  W.  Geichiehte  der  Plastik  von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  die 

Gegenwart  Mit  231  Holz8cbn..Illiuitr.  2.  Hälfte.  Leipzig,  1863.  Seemann.  8«.  XIV, 

p.  401—775.  2  %.  20  %gr 
6.  oben  Nr.  1909. 

1987.  JEan«.  Paris  effironte.  Paria,  1863.  8o.  345  pp.  1  ^ 

1988.  de  Karin,  Ph.  Apolognes.  Pari$,  1863.  80.  191  pp.  20  9^ 

1989.  Karin  de  LivoaniAre.  Noarelles  intimes:  Otto  Gärtner.  Paris,  1863.  8^. 
383  pp.  '         20  %> 

1990.  Kary  Lafon.  La  Peste  de  Marseille.  St.  Germain,  1863.  S^.  350  pp.  1^ 

1991.  de  Xoat«pin,  X.  Le  Roman  da  million.  4  vol.  Bruzelies,  1863.  8^  p.  215, 
200,  178  et  157.  1  %.  25  f^ 

1992.  La  Musiqae  a  Paris,  par  Alb.  de  Laaalle  et  K.  Thoinan.  Paris,  1863. 
$0.  360  pp.  1  ^ 

1993.  Vljtelmistö  U.  Syyn  Sowitas.  Lantnantin  keinot.  Jeppe  Niilonpoika. 
Wialnniekka.  Kawalaus  ja  Bakkaus.  HeUingiasä,  1863,  8<^.  318  pp.       1  J%:  15^ 

1994.  Veunami,  Ed.  Gedichte.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  16«.  YIU,  284  pp.  Iß^ 

1995.  Vitot,  A..  Dans  an  fantenil.  Paris,  1863.  8^.  291  pp.  i  Ö^  b  9!^ 

1996.  OUivier,  JL.  S6daction.  Paris,  1863.  8«.  287  pp.  1  ^. 

1997.  OppositeNeigbbonrs:  aNorel.  2to1s.  London,  1863.  8^.  630  pp.  8^.12^ 

1998.  PMeTi  C.  Meryem,  seines  de  la  vie  algirienne.  Mareel.  Paria,  1863,  8^. 
342  pp.  l  Sk 

1999.  de  Pvibnsqne,  Adf.  Recaeil  de  po^sies.  Saint- Cioud,  1863.  8°.  VI, 
336  pp. 

2000.  Bedding,  C  Yesterday  and  To-day.  3  toIs.  London,  1863.  8^  12^  18^ 

2001.  Beatont,  J..  Essai  sar  les  prineipes  de  )a  peintnre;  pnbli^  avec  des  notes 
^  A.  R.  R.  de  Formigny  de  La  Lande.  Caen,  1863.  8^.  64  pp. 

2002.  BiTitoei  H.  La  Poss^d^e.  Le  Colonel  Pierre.  La  Seconde  vie  da  doctear 
Roger.  Paris,  1863.  8«.  302  pp.  1  ß^, 

2003.  Bollaad,  A..  Les  fils  de  Tantale.  Paris,  1863.  8°.  IV,  351  pp.  1  J^ 

2004.  Sabatier,  v}^^  J..  R^res  de  jennesse,  po^sies;  pr^id^es  de  denx  lettres 
de  H..  A.  de  Lamartine  et  de  M..  Mery.  Paris,  1863.  8«.  245  pp. 

2006.  rne  saison  k  Paris;  par  M»«  R***  K***  Paria,  1863.  8o.  238  pp. 
Mit  Photogif.  1  ^ 

2006.  Saanders,  J.  Martin  Pole.  2  toIs.  Londpn,  1863.  9^.  660  pp.     8^.  12^ 

2007.  Sehlttar,  Jos.  Allgemeine  Geschichte  der  Musik  in  nbersichtlicner  Dar- 
stelloDg.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  S^.  VIII,  208  pp.  1  Jfe  12  ^ 

2008.  Stark,  X..  B..  Niobe  und  die  Niobiden  in  ihrer  literarischen,  künstlerischen 
and  mythologischen  Bedeatang.  Mit  20  Taf.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8o.  XVI, 
464  pp.  6  Sljf. 

2009.  VaUory  M">«  L..  A  Taventare  en  Algirie.  Paria,  1863.  8^  382  pp.      lü^ 

2010.  da  Van,  Em.  La  Joneuse,  moears  de  province.  Paria,    1863.  8^  247  pp. 

20  J^ 

soll.  Vemet,  Z..    Soos-ditaiU  raisonn^s  propres  k  serrir  a  l'^tablissement  an 

priz  et  an  r^lement  des  travaax  de  peintore,   dorare,   döcors  et  ritrerie.  Paris, 

1863.  80.  59  pp.  a  2  Sp.  1  ^  10  %» 

2012.  YfcüB,  F.  Le  Roman  de  la  femme  a  barbe.  Parts,  1863.  8^  270  pp.    1  ^ 

2013.  Vicissitndesofa  Gentlewoman.  3vols.  Loncfon,  1863.  8<>.  940pp.  12^18f^ 

2014.  VM,  H.  La  Mascadine,  histolre  da  pays.  Madeleine.  La  Bonteille  da 
mentoler.  Paria,  1863.  80.  294  pp.  1  ^ 

lUi.  Handel.  —  Indnstrle.  —  Akoiiomle. 

2015.  Baaister,  H.  Gas  Manipalation :  with  a  Description  of  the  Various  In- 
straments  and  Apparatas  employed  in  tbe  Analysis  of  Goal  and  Goal  Gas.  London, 
1863.  $^.  96  pp.  2  SU 

2016.  Beioa.  Dictionnaire  g^n^ral  destissns  anciens  et  modernes;  ourrage  oa 
9oat  indiqaies  et  class^s  tootes  les  esp^ces  de  tissus  connas  jasqa^  ce  joar  soit 
en  France,  soit  a  Titranger,  notamment  dans  rinde,  la  Chine,  etc.  Avec  Tez- 
plication  abr^gie  des  moyens  de  fabrication  et  Tentente  des  matieres,  natare  et 
^pret  appliquables  a  chaqae  tissa  en  particulier.  2^  Edition.  Tome  VUI.  Paria, 
1863.  8^  438  pp.  2  .Ife  15  ^ 
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2017.  Chevreuli  H..  £..  Recherches  chimiques  sur  la  teiotare.  12«,  13'  et  14« 
m^moires.  Paris^  1663.  4^.  406  pp. 

2018.  BaT7*8  Devon  Herd  Book.  Vol.  IV.  London,  1863.  4  S^ 

2019.  Bemmin,  A.  Guide  de  Tainftteur  de  faiences  et  poroelaiiies,  potariet,  terres 
coites,  peinture  sur  lave  et  imanz.  Nonvelle  Edition,  orn^e  de  850  Agare«,  marqne« 
et  monogrammes   dans  le  texte.    Paris,  1863.  S^.  580  pp.  3  ife  10  fijfg 

2020.  Du  Broe  de  Begange,  L..  La  Faience,  let  faienciera  et  let  toaiUeiirB  de 
Neyers.  Paria,  1863.  40.  304  pp.  Mit  21  Taf.  8  ^  10  % 

2021.  Grosi,  J..  Praktische  ADleitong  zur  Ailauthasraapenzacbt  (Bambyx  cynthia). 
Wald,l%%Z,  [Zürich,  Höhr.J  80.  120  pp.  20  % 

2022.  Guide  du  marin,  r^sum^  des  connaissances  les  plus  utiles  aus  marins, 
par  de  Kerhallet,  de  Freminville,  Boutroux,  Terquem  et  Ch,  Laboulaye.  OuTrage 
iUnstr^  de  300  gravures  dans  le  texte  et  de  cartes  gravies  sur  cuiTre  par  Jacobs 
et  Carre,  2  toI.  Paria,  1863.  8«.  XVI,  1071  pp.  6  A  20  ^ 

2023.  Handbuch  der  chemischen  Technologie.  In  Verbindung  mit  mehren  Ge- 
lehrten und  Technikern  bearbeitet  und  hrsg.  von  P.,  Bolley,  VII.  Bd.  1.  Lfg. 
BrauMchweig,  1863.   Vieweg  fy  Sohn.  8».  1  ^  20  ^ 

8.  oben  Nr.  S95. 

2024.  Y.  Hauer,  X.  Ritter.  Die  wichtigeren  Eiseners  -  Vorkommen  in  der 
österreichischen  Monarchie  und  ihr  Metallgehalt.  Wien,  1863.  BratanüUer.  S^.  V, 
187  pp.  Iifel0% 

2025.  Kirkaldy,  D.  Results  of  Experimental  Inquiry  into  the  Tensile  Strength 
and  other  Properties  of  yarious  kinds  of  Wrought  Iron  and  Steel.  2'  edition. 
London,  1863.  8<>.  7  ^  6  jS^ 

2026.  Xaling,  Miss.  The  Indoor  Gardener.  London,  1863.  8^.  20^  pp.         2i^ 

2027.  Kay,  Oeo.  Das  Rind.  Seine  innere  und  äussere  Organisation,  Züchtung, 
Ernährung  und  Benutzung,  sowie  dessen  Krankheiten.'  I.  Bd.  A.  v.  d.  T.: 
Die  innere  und  äussere  Organisation  des  Rindes,  nebst  Anleitung  zur  Beurtheiloog 
desselben.  Mit  92  in  den  Text  gedruckten  Holzschn.  n.  Bd.  A,  «.  d.  T,:  Die 
Racen,  Züchtung,  Ernährung  und  Benutzung  des  Rindes.  Mit  22  in  den  Text 
gedr.  Holzschnitten  und  20  Taf.  München,  1863.  Qrubert,  8«.  HL.  1061  pp.  6  J^28%r 

2028.  Micanique  pratiqne.  DtM  machines  a  vapeur,  par  Arth,  Morin  et  H„  Dretca. 
Tome  l^,  Production  de  la  vapenr.  Paris,  1863.  9^.  VI,  590  pp.  3  S^ 

2029.  MiAge,  B..  Guide  pratique  detiUgraphie  ilectrique,  on  Vade-mecum  pratique 
ä  Tu  sage  des  employes  des  Ugnes  teUgraphiques ,  suivi  du  progamme  des  con- 
naissances exig^es  pour  etre  admis  au  sumumirariat  dans  l'adminiatration  des 
lignes  t^lögraphiques.  Paris,  1863.  80.  XI,  148  pp.  209^ 

2030.  Pemti,  H.  Wärme  und  Brennmaterialien,  ihre  Anwendung  für  industrieUe 
Zwecke  und  Beschreibung  der  besten  Rauchverbrennungs-Anlagen.  Ein  Handbach 
für  Brennereien,  Brauereien,  Färberei-  und  Dmckereibesitzer  etc.^  so  wie  überhaopt 
für  industrielle  Etablissements  jeder  Art.  Mit  Benutzung  der  neuesten  Literttnr 
und  nach  eigenen  Erfahrungen  für  den  praktischen  Gebrauch  bearbeitet.  Mit  36 
in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Berlin,  1863.  Springer.  8^  VIII,  203  pp.    Ii%il5;j^ 

2031.  BiemtSB,  C  W.  et  F.  Siemeai.  Four  a  gaz  et  ä  chaleur  rig^nir^.  Pari», 
1863.  80.  16  pp.  Mit  i  Taf. 

2032.  Weisbach,  JuL  Lehrbuch  der  Ingenieur-  und  Maschinen -Mechanik.  Mit 
den  nothigen  Hülfsiehren  ans  der  Analysis  für  den  Unterricht  an  technischeo 
Lehranstalten,  sowie  zum  Gebrauch  für  Techniker  bearbeitet.  L  Thl.  A.  u.  d.  T.: 
Lehrbuch  der  theoretischen  Mechanik.  4.  yerbesserte  u.  verTollständigte  Aufl.  Mit 
902  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Braunschweig,  1863.  Vieweg  tf  Sohn.  8^  XXXI, 
1066  pp.  5  ^  15  ^ 

2033.  Zeuner,  Ost.  Das  Locomotiren-Blasrohr.  Experimentelle  und  theoretiscbe 
Untersuchungen  über  die  Zugerzengung  durch  Dampfstrahlen  und  über  die  sau- 
gende Wirkung  der  Flüssigkeitsstrahlen  überhaupt.  Mit  25  in  den  Text  gedruckteo 
Holzst.  und  2  lith.  Taf.  Zünch,  1863.  Meyer  ^  Zeller.  8«.  Vm,  231  pp.   1^1^20^ 


V«rmntwottllch«r  R«daot«ar  Dr.  Bdiiftrd  Brookhant.  —  Drnok  uad  YcrlAg  von  F.  A.  Br«ekk»>* 

in  Ltipsig. 


Monatliches  Verzeiehniss 

der 

wichtiger!  ■«■«■  RrseheiiMiigei  iler  deitscheB  mmi 

iHsliiilisehei  Literttiir. 


HerauBgegeben  von  F.  A.  Brookhauf  id  Leipadg. 


1863.]  ^tt0Ufl-  [«r8. 

iHaift  V§n9i^ni$9  erseheitit  regelmässig  monatlieh  utid  ist,    gleich  dm  darin 
angsuigtsn  Bilchem,  direet  von  F.  A.  Brogkbaus  in  Leipzig  sowie  dwr^  alle 
____^ Buckhandlungen  mu  bsMiehen. 

I.    BncyUopädle  und  LlteratiirwlMenschafl. 

2034.  Awimoiii  H.  Blbliotheoa  templi  cathedralis  Sirengnesenau,  quae  niazuuain 
ptrtem  ex  eermania  «apta  est  cirea  iinem  belli  XXX  annornm.  Stockholm,  1663. 
Boimier.  8».  VH,  687  pp.  4  Sl^ 

2035.  Bant,  Eng.  Histoire  de  la  littirature  espagnole  depuis  ses  origioes  les 
plus  recttl^et  Jtt0qa%  not  jours.  Paris,  1868.  8^.  XX,  608  pp. 

2036.  Briefwechsel  des  Grossherxogs  Carl  August  Ton  Sachsen- Weimar-Eisenach 
mit  Goethe  in  den  Jahren  Ton  1775  bis  1828.  2  Bde.  H^eimor,  1863.  [Leipzig, 
Voi^  9f  (Kniher.J  8«.  Xn,  655  pp.  6  ^. 

2037.  Catalogna  der  tentoonstelling  van  roor  Nederland  belangrijke  oudheden 
en  merkwaardigheden,  in  de  proTinele  Zuid-Holland  Toorhanden,  of  met  betrekking 
tot  die  proYinde  eiders  bewaard,  gehouden  te  Delft,  Jnlij— Augnstua  1863.  Detft^ 
1863.  8»,  Vin,  189  pp.  '  26  ^ 

2038.  Cheiy,  W.  Brinnemngen  ans  meinem  Leben.  I.  Buch.  Schaffhausen,  1868. 
Hwter.  8».  631  pp.  2  ^  12  ^ 

Inkalt:  Holmina  and  ihr«  85bne.  S  Bdehn. 

2039.  darke,  C.  Cowdan.  Shakespeare  Characters,  chiefly  those  subordinate, 
^nlmrgh,  1863.  8«.  530  pp.  4  ß^,  24  %• 

^040.  Gerday.  —  Oeuyres  politiqnes  de  Charlotte  de  Corday,  d^pitie  a  Paris 
'^  n  juillet  1793,  rönnies  par  nn  bibliophile  normand.  Avec  nn  fac-simile  in^it« 
^arii,  1863.  8«.  XXU,  60  pp.  20  f^ 

2041.  Fraat.  Bb.  Mittheilungen  über  Johann  Sebastian  Bach*s  „Magnificat.«« 
Baue,  1863.  Karmrodt.  80.  30  pp.  5  %• 

^^.  Oodaflroj,  F.  Hiatoire  de  la  Htt^ture  fran9aise  depnis  le  XVI«  si^Ie 
juqu'a  nos  jonrs,  Stades  et  modales  de  style.  Tome  III«.  XVin«  si^le.  Prosatenrs. 
Pori$,  1863.  8».  VIU,  727  pp.  2  i(i  5  ^ 

8.  1861  Ht.  571. 

2043.  Ora&gier,  L.  Histoire  abr4g^e  et  4Umentaire  de  la  iittteture  fran^ise 
depois  son  origine  jusqu'a  nos  jours.  Ouyrage  r4dig6  d'apres  les  meilleurs  cri- 
tiques  et  destin4  aux  maisons  d*4ducation  des  deuz  sexes.  2«  Mition  revue  et 
Migment^.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8<».  XII,  326  pp.  1  i%: 

2044.  Inriag.  —  Life  and  Letters  of  Washington  Irving.  Edited  by  bis  Nephew. 
Vol.  m.  London,  1863.  8«.  420  pp.  4  Sk 

8.  186S  Mr.  2143. 

2045.  Kleia,  X..  Georg  Forster  in  Mainz  1788—93.  Nebst  Nachträgen  sn  seinen 
Werken.  Gotha,  1863.  R  A.  Perthes.  8».  XII,  488  pp.  2  ^.  12  %> 

2046.  Xrtiger,  X..  W..  Eütische  Analekten.  1.  Hft.  Berlin,  1863.  ÄrSger.  8«. 
166  pp.  24  fS|^ 

i8S3.  g 
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2047.  XdeTy  Kr.  Hm.  Ed.  Oposcnla  academioa.  Ediderent  F.  A,  £ck$tein  et 
F.  Haase.  Vol.  II.  Halle,  1863.  Buehh.  des  Waiienhauaes,  8®.  HI,  d36  pp.  li^  15% 

8.  1861  Nr.  8. 

2048.  Memorias  de  la  Aoademia   de  ciencias   exactas,    fisicas  y  natonles  de 

Madrid.  Tomo  ü,  1*  serie.-wCieneiafl  6xactat.  Toxno  I,  parte  2*.  Madrid,  1863. 

4«.  174  pp.  Mit  1  Kffrtaf.  5  Sf^ 

Inhalt:  C.  IbaAbs  k  Ibambi,  Diseano  sobr«  ei  origin  y  progresos  de  loa  Instnuneotoi  d» 
Mtronomia  y  geodetia,  leido  en  el  acto  de  sa  reeepeion  de  aeademieo  numerario,  el  dU  8  d« 
»ano  d«  IMS.  ->  Ast*  AoviXiAa  t  Tbla.  OeatettecloB  al  diacuito  «itartor.  .-  Iniit  Bmn>i 
7  Ibaiibs  i  Ibambs.  Comparaeion  de  la  regia  geodisiea,  perteneeiente  al  gobiemo  de  8.  A.  el  iut) 
de  Bgipto,  eon  U  qae  sirvid  para  la  medicion  de  Ja  bäte  central  del  >uipa  de  Bapafta. 

2049.  Memorie  della  Reale  Accademia  delle  scienze  di  Torino.  Serie  secondi. 
Tomo  XX.  ToHno,  1863.  4».  CLXXXVn,  502  a.  192  pp. 

(p.  UL~XVII.)  Elenco  degli  Aoeademioi  Naaionali  e  Stranieri.  — (-IVIU.)  Uotaiioni  aecadaie 
nel  Corpo  Aecademieo  dopo  la  pnbblieasione  del  preeedente  Volume.  —  (— LX.)  Doni  fiuttl  all'  Aeei- 
demia  dal  1**  dleambr«  1800  a  tntto  agosto  1861. 

Claase  di  seienae  fisiohe  e  matematiclie.  (p. LXI— CLXXXVII.) Euo.  Siivomda.  NotUU 
■torioa  dei  lavori  fatti  dalla  Claate  di  Sdense  fisiche  e  matematiche  nel  corso  degli  aanl  18G0  e  1861. 
(p.  1—88.)  J.  Plana.  Memoire  aar  le  mouvement  da  eentre  de  graviti  d'nn  corps  solide  linc^  vers 
la  Texxa  entre  lee  eentres  de  la  Lane  et  de  laTerre,  sappoa^  fixeelnimediatenientaprial'impiLllioD. 
(—  108.)  J.  Plana.  Riflexiona  aur  la  pr^face  d'un  Memoire  de  Lagrange,  intitaU:  Solation  d'ai 
probUme  d'axithmitiqne ,  publii  dana  le  Tome  Vf.  dea  Mtacellanea  Tanrlnensia.  (—  HS.)  J.  Plasa. 
Addition  hiatoxiqn«  k  U  prifkae  d'on  Mteoire  de  Lagrange»  pubUi dana  1«  Tome  IV  des lOiesUia« 
Tanrinenaia.  (—150.)  J.  Plana.  Memoire  aur  la  thiotie  deanombrea.  (— 188.)  J.  Flava.  R«dezJoo9 
anr  laa  objeettona  aonley^es  par  Arago  eontre  la  pr!orit^  de  Qainie  poor  la  double  dAeoarerte  (I«f 
Uchea  aolairea  noires,  et  de  la  rotatton  uniforme  du  slobe  et  dn  Soleil.  (—294.)  J.  Flava.  Memoire 
anr  la  th^rie  des  traaacendaatea  elliptiqnea.  (—  843.)  ^m.  Gavtaldi.  Prammentl  ;di  caftbft»  del 
Fiemonte.  (—  364.)  B..  Obhl.  Solla  preaenaa  di  elementi  contrattili  nelle  nuggiore  eordc  teadiBec 
delle  Talvole  mitraU  nmaae.  (—  421.)  ^cutino  •bu.a.  Aulla  ibme  cclMllUae  di  alcnniaali  deiinti 
dair  ammonlaea.  (—  428.)  7.  rLAVA.  Kote  snr  Porigine  tfe  la  fonctlen  w  ddlfitie  au  eodimflnc«aMt 
da  prämier  §  dn  if4moire  anr  la  thiorle  dea  tranaeendantaa  elliptiquea.  (—  438.)  Fr.  8ati.  C«d- 
aideraiionl  anl  Blophytum  eeaaltiTam  DO.  (—  479.)  Indiee  generale  degli  antori  deUe  mamorle  eoi- 
teanta  neUa  parte  asieo-matematica  del  Tomi  XI  a  XX,  (Serie  seeonda,  della  Memorie  delU  !«>>* 
Accademia  delle  Sciense  di  Torino.  (—  S02.)  Indice  generale  delle  materle  eooCennte  nelU  parte 
Aateo-matematiea  dei  Tomi  XI  a  XX,  Serie  aeeonda,  delle  Memorie  della  Reale  Acadania  delle 
Scieaae  dl  Torino. 

Claaae  delle  sclenae  morali,  atorlche  e  filologiolia.  (p.  1—44.)  Fuaa  Cah.  Oacviti. 
Dlaeorso  soll'  Ermanentiea  Egiaia  accompagoato  da  nna  interpretaalone  ragionata  di  ilcnni  moas; 
mentl.  (—  68.)  Dohbvico  CAnuTTi.  li  Diacorao  sopra  l'aoquisto  dl  Milano  dl  Monsignor  Cliodio  ji 
Seyasel,  ArciveaeoTo  dl  Torino.  (—  86.)  Axxodavtb  FABBBtri.  Del  noml  petaenaU  praaao  i  popw 
deir  antica  Italia.  (—  10^)  Gi.  Spamo.  Hlustraaione  dl  una  base  Tottva  In  bronao  ooa  isemioM 
trilingne,  latina,  greea  e  fenicia,  trovata  In  Pauli  Gerrei  aell'  iaola  di  Sardegna.  (—  114-)  Aaif 
Pbtxow.  Appendlea  isdlriasaU  all*  Autore  deir  Dlustrailone  preeedente.  (—  iftj  CBfcMt»o  ^^^ 
Dovi.  Dioblaraalone  di  alonae  moaete  imperiall  di  Seione  dell'  Aeaia.  (—  140l)  CIif.  GoaiaHO.  N*- 
Ulla  dei  lavori  e  deUa  vlta  letteraria  del  Abate  CoatansoGassera.  (— 182.)  Dombmico  Caivttj.  I>«i'> 
nentraliti  della  8a?ola  nel  1703.  (—  188.)  Indiee  generale  degli  Antori  delle  Memorie  eosteaaM  oei 
Tomi  XI  a  XX.  Serie  seeonda,  della  parte  atorico-filologica  delle  Memorie  della  Reale  Aeeadenii 
deUa  Scieaae  dl  Torino.  r—  IM.)  Indiee  generale  delle  materie  oontenate  nel  Tomi  ILI  a  XX,  8erte 
seeonda,  della  parte  storloo-filologica  delle  Memorie  della  Reale  Accademia  delle  Beiente  di Tonio. 

S.  188S  Nr.  1858. 

2050.  Petraroa.  —  Lettere  di  Francesco  Petrarca,  delle  co9e  familiari  libri  teo- 
dqnattro;  lettere  varie  libro  anieo;  ora  la  prima  Yolta  raccoUe,  volgarizzate  f 
dichiarate  con  note  da  Qxus,  FracasaetH.  Vol.  I.  Firenze,  1863.  8».       1^.10IJF 

2051.  Potofai.  Bibliographie  de  Chrestien  de  Troyes.  ComparaiBon  des  Manascnts 
de  Percetal  le  Qallois.  Bruxelies,  1863.  8«.  Vin,  184  pp.  2  ^ 

2052.  BoqiMttt,  0.  Geschichte  der  deutschen  Literatur,  yoü  den  ältesten  Denk- 
ailem  bis  auf  die  neueste  Zelt.  2  Bde.  Stuttgart,  Ebner  ir  Seubert.  8<^.  Xin,980pp 

3J|tl8f^ 

2053.  SeheflU,  Xoi.  Vet.  Frau  Aventinre.  Lieder  ans  Heinreich  ▼.  OfterdiDg«D'> 
Zeit.  Stuttgart,  1863.  Metzler.  8*.  XV,  248  pp.  1  i|^  10^ 

2054.  Semnüng,  Hm.  Geschichte  der  französischen  Literatur  im  Mittebdter  nebst 
ihren  Beziehungen  auf  die  Gegenwart.  Leipzig,  1863.  0.  Wigand.  %^.  XVI,  376 pp 

2  ^ 

2065.  Stiegliti,  H.  Erinnerungen  an  Charlotte.  Aus  Tagebuchblättern  und  soo- 
sügen  Handschriften  der  Verstorbenen  ausgewählt  und  hrsg.  yon  L,  Curtie,  Mar 
bürg,  1863.  Elwert.  8«.  VI,  163  pp.  20  ^ 

2056.  Ticknor,  0..  History  of  Spanish  Literature.  Cpmplete  and  enlarged  ediüon. 
3  Yols.  London,  1868.  8».  1560  pp.  9  i^  1»  ^ 

2057.  dt  Vixy,  0.  Bibliographie  forizienne.  Notiee  historique  sur  Pierre  6onti«r 
de  Roanne,  conseiller  et  m^eoin  ordinaire  du  roy,  m^decin  de  THosUl-Diei  <^* 
Roanne,  1621  _  1686.  Analyse  et  appr^ciation  de  ses  oeufres,  ptM^^  ^'^^^ 
ÄOtica  ginialogique  sur  sa  famille.  Paris,  1868.  8»,  30  pp. 
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2058.  Amberger,  Joa.  Fastoraltheologie.  IILBd.  3  Abthlgn.  Regensburg,  1857— 
63.  Pusteti  8<».  1334  pp.         ^  1  ^  9  f^ 

SchloM.  —  Preis  das  completon  Werks  7  ^.  9  ^    Bd.  I  q.  II  srschisasa  1S50— 55. 

2059.  Aaidiii,  Ii..  Cur  Dens  Homo?  Llbri  Duo.  London,  1863.  8^  24  9^ 

2060.  Amauidy  E..  Commentaire  sur  le  Noavean  Testament,  renfermant  une  ana- 
\jse  explicative  da  texte,  des  iiotea  historiques  et  exigetiques  particoli^es ,  de 
br^Tes  introdnctionB  a  cbaqne  livre,  et  une  version  fran9ai8e  faite  sur  Tori^nal. 
4  Fot  Paris,  1863.  120.  .5  dl^.  10  f^- 

2061.  Bljdragen  op  het  gebied  van  godgeleerdbeid  en  w^jsbegeerte,  beiorgd 
(ioor  J..  Gramer  en  G..  Ä.  Lamers,  V  deel,  1«  stak.  Rotterdam,  1863.  8».  IV, 
p.  1—79.  16  «^ 

2063.  Boolicaalt,  F..  D'oü  vient  Thomme?  Oü  va-t-il?  Quelle  est  sa  mission  snr 
la  terre?  Elements  de  philosopbie  rationelle,  oa  la  Seligion  Traie.  Paris,  1863. 
8<>.  297  pp.  1  Slf 

2063.  Brandes,  F.  Sachliche  Auslegung   des   Keuen  Testaments    für   Prediger, 

Lehrer  und  Haosväter.  [In  ca.  80  Lfgn.]  1.  Lfg.  Qöttingen,  1863.  Odtr,  Hofer,  8<>. 

p.  1—64.  5$^ 

Inhalt:  [9.  Abth.l  Die  Briefe  des  Apostels  Paulus.  1.  Bd.  Des  Apostels  Psulos  Seadschreibeu 

ao  dl*  Römer  f9r  die  Oemeinde  aosgelegt. 

S064.  Olama»  L,  Simeon.  Wanderungen  und  Heimkehr  rtnes  christliehen  Forschers. 

in.  Bd.  S^tafitau*^^  ^^^'  Hurter,  8«.  VII,  464  pp.  1  ife  12  ^ 

Seidaas.  —  8.  186S  Nr.  2749. 

2065.  Cufftir,  C  Cours  d*etudes  historiqnes  au  point  de  vue  philosopbiqne  et 
chretien.  2"«  sirie.  Paris,  1863.  12^  404  pp.  1^5^ 

6.  1859  Nr.  2S29. 

2066.  Ihrobiseh,  Xr.  W.  Nene  Barstellung  der  Logik  nach  ihren  einfachsten  Ver- 
hältnissen mit  Rücksicht  auf  Mathematik  und  Naturwissenschaft.  3.  nea  bearb. 
Aufl.  Leipzig,  1863.   Voss.  8^  XXIV,  240  pp.  l  S^ilOf^ 

2067.  Howitt,  W.  The  History  of  tbe  Supernatural  in  all  Ages  and  Nations, 
tod  in  all  Churches,  Christian  and  Pagan,  Demonstrating  a  Universal  Faith. 
2  Tols.  Philadelphia,  1863.  8o  XVII,  519  o.  XVI,  500  pp.  Q  S^  Ib  9S^ 

2068.  Knenea,  A..  Historisch-kritisch  onderzoek  naar  hat  ontstaan  ea  de  rer- 
zameling  van  de  Boeken  des  Onden  Verbonds.  2*  deel.  Het  ontstaan  van  de 
Profetäsche  Boeken  des  Ondea  Varbooda.  Leydn,  1863.  8^  Vm,  472  pp.  ZSU^^^fha 

8.  1861  Nr.*2879. 

2069.  La  cm;  F..  I>e  la  phUosophie  de  Tabbe  de  Lignac.  Pat%$,  1863.  8<». 
XLIV,  327  pp. 

2070.  £iTl|  Qiiii.  SnUa  teoerazia  mosaica,  studio  critico  e  storioo.  Firenze,  1863. 
8«.  1  ^ 

2071.  lattrti  B..  Auguste  Comte  et  la  philosopbie  positive.  Paris,  1868.  8<'. 
XII,  691  pp.  3  ^ 

2078.  Lnthaidt,  Chr.  TL  IMe  Lehre  vom  freien  Willen  und  seinem  Verhaltaüss 
2ar  Gnade  in  Ihrer  geschiehtlicfien  Kntwiekelung  dargestellt.  Leipzig,  1868.  Dorf- 
Ung  if  Franke.  8«.  XII,  470  pp.  2  ^  12  ^ 

2073.  Xiiithflri,  Kart,  CoUoquia,  meditatlones,  oonsolationes,  jadlefa,  sententiae, 
uanmtioBes,  responsa,  facetiae  e  eodiee  ms.  bibllothecae  orphanotrophei  Halensfs 
com  perpetna  collatione  editionis  Rebenstockianae  edita  et  prolagomenis  Indicl- 
buaqae  instnicta  ab  B.  Emeeto  Bindseil,  Tomus  I.  Lemgo  4r  Detmol\  1868.  Meyer. 
8«.  CXXin,  465  pp,  2  J^ 

2074.  Mesmar,  Alaia.  Erklärung  des  Colosser-Briefea.  Hrsg.  von  C  J.  Mitter- 
rutzner.  Brixen,  1863.   Weger»  8».  V,  107  pp.  12  iijpt 

2075.  Xiehelia,  Fr.  Plato  mordena.  Ein  motivirtes  Gutachten  aber  den  gegen- 
wärtigen Stand  der  Wissenschaft.  Mimster,  1863.  Mitsdorffer,  8^  122  pp.     Ibfia: 

2076.  Hillisgton,  Th.  8..  The  Testimony  of  the  Heathen  to  the  Trutbs  of  Holy 
Writ:  a  Commentary  on  the  Old  and  New  Testaments,  compiled  almost  ez- 
clusivelj  from  Greek  and  Latin  Authors  of  the  Classlcal  Ages  of  Antiquity. 
London,  1863.  8».  660  pp.  8  ^.  12  %• 

2077.  Xnrphy,  Jam.  0..  A  Critical  and  Exegetical  Commentary  on  tne  Book 
of  Genesis,  with  a  new  Translation.  Edinburgh,  1863.  8».  600  pp.         4,^  6^ 

2078.  Haale,  S..  Vaaaittart  The  Analogy  of  Thought  and  Kature  investigated. 
Lond<m,  1863.  8».  272  pp.  3 

8» 
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2079.  Pallottini,  Salvator.  Pngna  jari6  pontificii  stataentis  snspensiones  extra- 
judicialiter  sen  ex  informata  conscientia  et  imperii   easdem   abrogare  molieDtJÄ 

Wien^  1863.  Mechithar.'Conffreg.-Buchh.  8<».  XVI,  324  pp.  1  %  10  % 

2080.  Patrum  apostolicoram  opera.  Teztum  ad  fidem  codicam  et  graecornm  et 
laünoram,  ineditoram  copia  iasigniuiii,  adhibitis  praestantissimis  editionibus,  re. 
censait  atque  emendavit^  notii  illustravit,  versione  latina  passim  correeta,  pru- 
legomenis,  indicibas  instroxit  Alb.  Rdf.  Mx,  DresseL  Edit.  II.  aucta  snpplementi» 
ad  Bamabae  epistolam  et  Hermae  pa«torem  ex  Tischendorfiana  codicis  Sinaitici 
editione  haufitu.  Leiptig,  1863.  Binrichs.  8<».  XCVI,  672  pp.  Mit  2  Steintaf.   2^. 

2081.  Peanon,  Beh.  An  Analysis  of  the  Hnman  Hind.  London,  1863.  8^  2^. 

2082.  BabbiBOwiofy  Isaae.  Nidwot  Pi.  Homilien  nnd  halaohiscbe  Erortenrngen. 
[In  bebr.  Sprache.]  I.  Tbl.  Beriin,  1863.  ÄBher  ^  Co.  S«.  X,  147  pp.         20  % 

2083.  Sbrewsbnry,  W..  J..  Notes  on  Ezekiel,  Critical  and  Explanatory.  Manchetter^ 
1863.  8».  190  pp.  1  %  12  % 

2084.  Bchwetii  Joa.  Compendinm  theologicae  dogmaticae.  Vol.  1.  Pars  1.  Wien, 
1863.  Mechithar.'Congreg.-Buchh.  S^.  272  pp.   Preis  des  ersten  Bandes  li^l5% 

2085.  Stewm,  Abel.  History  of  Methodism.  Edited  by  Wi  WiUey.  Vol.  I.  London, 
1863.  90.  396  pp.  2i|: 

2086.  Tbaytr,  Th.  Baldwia.  Theology  of  Universalism:  belog  an  Exposition  of 
its  Doctrines  and  Teacbings,  in  their  Logical  and  Moral  Relations;  inclndiog  a 
Criticism  of  tbe  Texts  cited  in  Proof  of  ihe  Trinity,  Vicarious  Atonemeni,  Na- 
tural Depravity,  a  General  Jndgment  and  Endleas  Pnniahment.  Boston,  1863.  8^ 
432  pp.  2  i^  U  % 

2087.  Walter»  J..  Ctonway.  The  Gennineness  of  the  Book  of  Daniel  asserted  in 
E^idence  Extemal  and  Internal.  London,  1863.  S^.  210  pp.  2^. 

2088.  Wol^  e..  Jadentaufen  in  Oesterreich.  Nach  Archlyalien  des  k.  k.  Mim- 
steriums  des  Aeussem,  der  k.  k.  Staats-,  Finans-  und  Justisministerien,  der  k. 
Ungar.  Hofkanilei  etc.   Wien,  1863.  Hersfeld  ^  Bauer,  80.  IV,  210  pp.        24  n^f 

III.    BrxlehuiigsWlssensGhaft. 

2089.  Bonge,  J..  and  Bh  Practical  Guide  to  the  English  Kinder-Garden.  3'  editioo. 
London,  1863.  4\  3  Sf- 

IT.    Rechts-  und  Staatswissenschafl. 

2090.  Balme,  J..  B..  Amerioan  States,  Churches  and  Slavery.  2<>  editioo.  Lomio», 
1863.  80.  614  pp.  3  Sk 

2091.  Boratmaui,  F..  0..  Foredrag  over  den  almiodeHge  Rats-  og  Statslsre.  Vl 
glTen  efter  Forfatterens  Ded  ved  C.  Qoos  og  F.  Krieger.  Kjolmhavn,  1863.  8*. 
468  pp.   /  34 

2092.  Calvo  7  Pereira,  Xariaiio.  De  las  aguas  tratadas  bajo  el  pnnto  de  Ttita 
legal  y  con  aplicacion  a  las  eonstmcciones  y  abasteehniento  de  las  ciudades  eo 
sns  diferentes  usos.  Madrid,  1862.  4«.  IV,  510  pp.  Mit  6  Kp/rtaf.     6  ijis  20^ 

2093.  Qtanjf  H..  C.  Die  Grundlagen  der  Socialwissenschaft,  deutseb  mit  Autori- 
sation  des  Verfassers  unter  Mitwirkung  von  B..  äubeneald^  hrsg.  v.  C.  AdUr. 
Mit  einem  Vorwort  ron  Mx.  fVirüi.  [In  3  Bdn.]  I.  Bd.  München,  1969,^leisekma»n. 
80.  LVI,  619  pp.  Mit  1  Steintaf.  3  i|^  10  ^ 

2094.  OoqniHe,  J..  B.  V..  Les  L^gistes,  leur  influence  politique  et  religieuse. 
Paris,  1863.  80.  XXI,  600  pp.  2  i|(  20  j^ 

2095.  Du  Mesail-lUrigiiy.  Cat^chisme  de  P^onomie  poliüque  bas^  rar  de« 
principes  rationnels.  Ports,  1863.  8«.  359  pp.  1^5^ 

2096.  Esqniren  de  Parieu.  Traii^  des  imp5t8  consider^  sous  le  rapport  historiqo«! 
^conomique  et  politique  en  France  et  a  Tetranger.  Tome  III.  Paris,  1863.  «"• 
416  pp.  2  if.  5  ^ 

8.  oben  Nr.  660. 

2097.  Estudios  sobre  derecho  politlco.  Consütuciones  Tlgentes  de  los  prindpsi«^ 
estadoB  de  Europa  y  America,  precedidas  de  una  resefia  histörica  de  los  taitmj 
por  Rf.  Coronet  y  Örtiza  y  Hilario  Abad  de  Aparicin.  Tomo  I.  Europa.  Maihd, 
1863,  40.  450  pp.  8ÄlO^ 

2098.  de  Fraaquerille,  Ch.  Les  Institutions  politiques,  judiciaires  et  a&iai^' 
tives  de  TAngleterre.  Paris,  1863.  1863.  XLIV,  559  pp.  %S^l^W 
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2099.  K^mpit,  X.  de  Boteh.  Handleiding  tot  de  kennie  Tan  het  Nederluidsche 
Btaateregt  en  staaUbestuur.  Vermeerderde  nitgaTe.  8*  deel.  Het  tegenwoordige 
staatsregt  1«  afl.  1*— 4«  Wad.  Amsterdam,  1863.  8«.  p.  1—64.  15  f&x 

Der  9.  Bd.  erscheint  •|>iter.    8.  1863  Nr.  1640.  ^^ 

2100.  KUüti  W..  Pm  Santyn.  GeschiedeniB  en  inrloed  yan  het  continentaal-steltel 
op  den  staatkandigen  en  maatechappeljken  toestand  van  Europa.  Amgttrdam,  1863. 
80.  8,  16,  XXm,  340,  IV,  pp.  2  Sl^. 
^2101.  Laband,  P.  Das  Magdeburg -Breslauer  systematisehe  SchoiFenrecht  aus 
der  Mitte  des  14.  Jahrb.  Berlin,  1863.  Dummler,  8^.  XLIII,  226  pp.  1^.25%> 
^  2102.  de  La  Fmfton,  Fr.  Constitution  et  Organisation  de  I*arm^  de  terre  des 

Etats-Unis  de  TAmirique  septentrionale.  Parie,  1863.    8^    299  pp.    Mit  4i  Taf. 

2103.  T.  LaTergne-Peguühes,  M..  Sosialpolitische  Studien.  Berlin,  1863.  F. 
Schneider.  8<>.  XI,  174  pp.  1  ^ 

2104.  Lehot,  A.  Des  chemins,  de  leur  influenoe  snr  la  clTÜisation  et  le  bien« 
etre.  Classement,  confection  et  entretien,  diverses  attribntions  des  antorit^s  com- 
peeentes  en  cette  mati^re.  Etüde  theoriqne  et  pratique.  TomeP^  Valoanes,  1863. 
$•.  IV,  590  pp. 

2105.  Kay,  J..  S..  A  Treatise  on  the  Laws,  Privileges,  Proeeedings  and  XJsage 
of  Parliament.    5^  edition,   revised  and  enlarged.    Lotuhn,    1863.    8<^.    860  pp. 

12  i|t  24  % 

2106.  Frotia,  F..  0..  Les  Economistes  appreciis,  ou  N^oessite  de  la  protection. 
1«  et  2«  partie.  Paris,  1862^63.  12«.  1  J^  20  f^ 

2107.  T.  BÖnae,  L.  Bas  Staats-R<«cht  der  preussischen  Monardüe.  4.  Lfg.  3.  Abth. 

Leipzig,  1863.  Brockhaus,  8^  XVII  pp.  u.  p.  785—1034.  l  Mf^fia: 

8.  1M2  Hr.  1449.  ^^ 

2108.  Sdinpfer,  Fr.  Delle  istituzioni  politiche  Longobardiche  libri  due.  Firen^ß, 
1863.  80.  \  S^IOI^ 

2109.  Thoughts  on  Population,  and  the  Means  of  Comfortable  Subsistence. 
By  Agrestis.  London,  1863.  8^.  1  .^  24  f^ 

2110.  La  Tribüne  judiciaire,  recueil  des  plaidoyers  et  des  r^nisitoires  les  plus 
remarquables  des  tribunaux  fran^ais  et  etrangers,  par  •/..  Sabbatier,  2^  sirie« 
Tome  V*.  Paris,  1863.  80.  468  pp.  2  Slk 

2111.  Waehenhuies,  0.  Die  Volkswirthschaftslehre.  Für  das  deutsche  Volr. 
Leipiig,  1863.  0.    Wigand.  8».  VIII,  290  pp.  27  f^ 

2112.  Washbnm,  Emery.  Treatise  on  the  American  Law  of  Easements  and 
Servitudes.  Philadelphia,  1863.  80.  640  pp.  12  ^.  24  f^ 

2113.  Tan  Weel  vaa  Sommelfd^k,  D..  De  leer  der  solidaire  of  hoofdelijke  ver- 
bittdtenissen,  naar  het  Romeinsche  en  hedendaagsche  regt.  1®  deel.  Leydm,  1863. 
8«.  XJLV,  556  pp.  ZSff^hf^ 

2114.  Zimmermaan,  S.  Der  Glaubenseid.  Eine  rechtsgeschichtliche  Untersuchung. 
Marburg,  1863.  Elwert.  8^  VIII,  453  pp.  2  Jl^ 

T.    Mathematik  und  NaturwissensGliafteii. 

2115.  d'Abbadie,  Ant  Geodesie  d^l&thiopie,  ou  Triangulation  d*nne  partie  de  la 
bante  jfcthiopie,  ezecnfaie  selon  des  m^thodes  nouvelles;  virifiie  et  ridigie  par 
Rdph.  Radau.  3«  fasc.  13  p1.  Paris,  1863.  4^  VIII,  p.  361—457.  5  ife 

8.  1861  Kr.  932. 

21 16.  Annales  de  TObservatoire  imperial  de  Paris,  publi^s  par  ü„  J,.  Le  Verrier, 
Observations.  Tome  VUL  1848^1849.  Paris,  1863.  4«.  VI,  360  pp.  13^10f^ 

8.  oben  Nr.  1797. 

2117.  Anderson,  T..  M'Call.  A  Practica!  Treatise  upon  Eczema,  including  its 
Lichenous,  Impetigenous,  and  Puriginous  Varieties.  London,  1863.  8^  142  pp.  2^ 

2118.  deBary^A.»  Ueber  die  Fruchtentwickelong  dei  Ascomyceten.  Einepflanzen- 
pbysiologische  Untersuchung.  Mit  2''Kpfrtaf.  Leipzig,  1863.  Engelmann,  4^  lU, 
38  pp.  1  A  10  ^ 

2119.  Bndhaai)  C  D.  A  Treatise  on  the  Esculent  Funguses  of  Englana.  Edited 
by  F.   Currey,  London,  1863.  80.  170  pp.  4^.24f^ 

2120.  del  Outo,  Ant.  O..  Los  terremotos  de  Manila.  Estudio»  hist6ricos  sobre 
los  grandes  terremotos  que  han  tenido  lugar  en  el  arohipi^lago  Ülipino,  desde  sn 
descubrimiento  por  Magallanes  hasta  el  3  de  junio  de  1863.  Madrid,  1863.  4^ 
46  pp.  1  ^ 
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2191.  OhUTOMt,  W.  A  Mannftl  of  Spheric«!  and  Pracdcal  Astronom j:  em- 
bracing  the  General  Problems  of  SphericiU  Astronomy ,  its  Special  Applications  to 
Nautical  Astronomy  %nd  the  Theory  and  Use  of  Fized  and  Portable  Astronoinical 
Instruments.  With  an  Appendix  on  ibe  Method  of  Least  Squares.  2  toIs.  Pkila- 
delphia,  1863.  8"».  708  a.  632  pp.  21  %.  20% 

2122.  Dato,  Z.  Faotoren-Tafeln  für  alle  Zahlen  der  achten  Million,  oder  go. 
nauer  von  7002001  bis  8010000|^  mit  den  darin  Torkommenden  PrimKahlen.  Ham- 
burg, 1863.  Perthei,  Btner  if  Mauke,  Pol.  IV,  112  pp.  6  $(. 

2123.  Dehrfty,  H..  Conrs  ilementaire  de  chimie.  Ayec  nombreuses  figares  in- 
tercalies  dans  le  texte.  3«  fase.  PariSy  1868.  8^  p.  401~>816. 

6.  oben  Nr.  379. 

2124.  Denton,  W.  and  Mrs.  Eliiabeth.  Natore's  Secrets  or,  PsychometHcBesearches. 
Edited,  with  an  Introdnction,  by  a  Clergyman  of  the  Church  of  England.  Lon- 
don, 1863.  8^  370  pp.  3  jl*. 

2125.  Dollftii,  A.  Protogea  Gallica.  La  Fanne  kimmiridienne  du  cap  de  li 
H^re,  essai  d'une  r^rision  pal^ontologiqne.  PdriB^  1863.  4^  VIII,  102  pp.  Mit 
18  Taf,  6  ife  20  % 

2126.  OaltoB,  F..  Meteorographica;  or,  Methods  of  Mapping  the  Wetther. 
Illnstrated  by  upwards  of  600  printed  and  lithographed  Diagrams  referring  to 
the  Weather  of  a  large  part  of  Enrope  during  the  month  of  September  \%U. 
Ccmhridge,  1863.  Fol.  Z  SknUf 

2127«  Gordan,  P.  lieber  die  Transformation  der  B  Fnnkttonen.  InaagaraltbhsDd- 
lang.  Gieasen,  1863.  Ferber.  A\  18  pp.  15^ 

2128  Grelle,  Fr.  Prinxipien  der  Arithmetik.  Hannover,  1863.  Rumpier,  8^  XU, 
248  pp.  Mit  1  Tab,  2  Stf. 

2129.  Toa  Onmpaoh,  J..  Baby  Worlds:  an  Essay  on  the  Nascent  Members  of 
oor  Solar  Household.  London,  1863.  8o.  ,  4^24% 

2130.  Beyer,  C.  Phanerogamen-Flora  der  grossherzoglichen  Provinz  Ober-Hessen 
und  insbesondere  der  Umgebung  von  Giessen,  enthaltend  die  in  dem  bezeicbneteo 
Gebiete  wildvrachsenden  und  häufiger  im  Freien  cnltiTirten  Blnthenpflansen.  Nach 
dem  Tode  des  'Verfassers  bearbeitet  und  hrsg.  von  JuL  Rosamann,  ÖiesBen^  1663. 
Ferber.  8«.  VIII,  482  pp.  1^6% 

2131.  Jesaen,  F..  W..  Deutschlands  Gräser  und  Getreidearten  zu  leichter  Er- 
kenn tniss  nach  dem  Wüchse,  den  Blättern,  Blnthen  und  Frachten  Kusammenge- 
stellt,  und  für  die  Land-  und  Forstwirthschaft  nach  Vorkommen  und  Natsen  sas- 
fnhrlich  beschrieben.  Mit  208  Holsschn.  Leipzig,  1863.  T,  0,  WeigeL  6^  X, 
300  pp.  3  ^ 

2132.  Xanten,  &.  Entwickelnngserscheinungen  der  organischen  Zelle.  [Abdr. 
aus  PoggendorflTs  Annalen.]  Berlin^  1863.  [Leipng^  Barth,]  8^.  23  pp.  Mit 
1  Steintaf,  6  ^ 

2133.  Kendah,  Otis  X..  Uranography;  or,  a  Description  of  the  Heavens.  New 
edition.  Philadelphia,  1863.  %\  371  pp.         ^  3j^. 

2134.  Lee,  QrilAn.  Pre-Adamite  Man:  The  Story  of  the  Homan  Race,  firoD 
85,000  to  100,000  Years  ago!  New    York,  1863.  8».  408  pp.  2^U^ 

2135.  M'HiooU,  B.  H..  Dictionary  of  Natural  History  Terms,  with  their  Derit»- 
tions,  including  the  various  Orders,  Genera,  and  Species.  London,  1863.  8". 
586  pp.  5  $( 

2136.  von  der  Hark,  W«  Fossile  Fische,  Krebse  und  Pflansen  aus  dem  Plstteo- 
kalke  der  jüngsten  Kreide  in  Westphalen.  Mit  14  Taf.  Abbildga.  [Abdr.  aai 
„Paläontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.«]  Cand,  1863. 
Fiicher.  4».  83  pp.  12  * 

2137.  Miqnti,  F..  A..  0..  Annales  musei  botanlci Lugduno-Batayi.  Tomus  I.  Fasel- 
Amteiaedami,  1863.  Fol.  p.  1—32.  Mit  i  chromolith.  Taf,  2i|r.  3% 

2138.  XoTi,  OioY.  Trattato  ^i  Algebra  snperiore.  Parte  prima.  Analisi  aig^^ 
brica.  Firenze,  1863.  8«.  3  i)^  15  %r 

2139.  Pietet,  Ad.  Les  Origines  indo-europiennes ,  ou  les  Aryas  primiüfo,  ^^' 
de  pal^ntologie  lingaistique.  2«  partie.  Parts,  1863.  8».  VIII,781pp.  5*1^^ 

8.  1859  Nr.  13C6. 

2140.  XoBimlaslar,  X  A  Die  Geschichte  der  Erde.  Eine  Darstellung  fnf  ge- 
bildete Leser  und  Leserinnen.  2.  vcrb.  und  verm.  Aufl.  Mit  100  in  den  Text  ge- 
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druckt«!!  lUattr.  n.  1  laadtchaftl.  Ausloht  von  F..  i7..  KiitHtz.    Bruhu,    1863. 
Leuckari.  8*.  Vm,  408  pp.  2  ^.  20  f^ 

2141.  BoaeS)  F^.  Baron.  Die  ohe]iiitch-geognoBtiicb«&  YarhältmMe  d«r  deToni- 
gehen  Formation  des  Danathals  in  Liv-  und  Karland  nnd  des  Welikajathals  bei 
Pleskan.  [Aus  dem  Archiv  für  die  Naturkunde  Liv-,  Esth-  und  Knriand's  abgedr.] 
Mit  3  Tab.  u.  2  Karten.  Dorpai,  1863.  Oldser,  8«.  102  pp.  1  it*.  15  %> 

2142.  Bonget,  Fd.  Trait^  praüque  des  plantes  indig^nes  les  plus  usit^s  pour 
la  conservation  de  la  sant^,  contenant  les  dinominations  fran^ses,  latines  et  ynl- 
gairea  des  plantes,  la  designation  de  leur  famille,  l'^poque  et  les  lienx  oü  elles 
croissent,  la  descriptiou  physique,  les  notions  chimiqoes  et  les  parties  .usit^,  la 
recolte,  les  preparations  et  les  cas  dans  lesquels  elles  sunt  g^n^ralement  emplojies. 
Toulouse,  1863.  8o.  VI,  175  pp.  '  ^  1  ife 

2143.  8t.  John.  Natural  History  and  Sport  in  Moray.  GoUected  from  the  Joumali 
and  Letters  of  the  late  C.  St  John.  Edinburgh,  1863.  S^.  384  pp.     3  ^  12  ^ 

2144.  de  Sahn^Xeifferteheid-Dyek,  Jos.  Prinoeps.  Monographia  generum  Aloes  et 
Mesembryanthemi.  Fase.  VII.  Bonn,  1868.  Cohen  if  Sohn,  4^  3i%t  17  zum  Theil 
eohr,  SteinUrf.  ^  v   ^  <%^ 

ScUuM.  —  Preis  des  completen  Werks  l$3^' 

2145.  Schtttieaberger,  F..  Essai  sur  les  substitutions  des  Clements  electron^gatifs 
aox  metaux,  dans  les  sels  et  sur  les  combinaisons  des  acides  anhydres  entre  euz^ 
Strasöourg,  1863.  4^  61  pp. 

2146.  de  Seynif,  Jnl.  De  la  germination.    Paria,  1863.   80.  76  pp.    Mit  1  Taf^ 

26«j5r" 

2147.  Sowtrl^,  J..  English  Botany;  or,  Coloured  Figures  of  British  Plants. 
Edited  by  /..  f.,  Syme,  the  Populär  Portion  by  Mrs.  Lankeeter,  Third  edition 
enlarged ;  rearranged  according  to  the  Natural  Orders,  and  entirely  revised,  with 
Descriptions  of  all  the  Species,  by  the  Editor.  Vol.  I.  Ranuncnlaceae  to  Crueiferae. 
London,  1863.  8^  15  ^  6  %r 

2148.  Stein,  F.  Ueber  die  Hauptergebnisse  der  neuem  Infusorienforsohungen. 
Ein  Vortrag  gehalten  in  der  feierlichen  Sitzung  der  königl.  Akademie  der  Wissen« 
Schäften  am  30.  Mai  1863.   Wien,  1863.  Gerold  80.  29  pp.  5  ikjr 

2149.  VaUlaat,  Lten.  De  la  f^ndation  dans  les  cryptogames.  Paria,  1868.  8^. 
139  pp.  Mit  2  Ta/:  25  f^ 

2150.  Watts,  H..  A  Dictionary  of  Chemistry  and  the  Allied  Brauches  of  other 
Sciences.  Founded  on  that  of  the  late  Dr.  Ure.  In  4  toki.  Vol.  I.  Ahichite- 
Conglomerate.  London,  1863.  8«.  1170  pp.  12  Jlff,  18  ^ 

2151.  Willeoek,  J..  W..  and  A.  The  Ocean,  the  River  and  the  Shore.  Part  I. 
Navigation.  London,  1863.  8«.  483  pp.  3  i||t  18  ^ 

Tl.    Medlclii. 

2152.  ^yfftpi^i«,  H..  E..  Anatomie  generale  et  physiologie  du  Systeme  lymphatiqne. 
These  pour  le  concours  d'agrigation  des  sciences  anatomiques  et  physiologiques. 
Strasbourg,  1863.  4«.  IV,  96  pp.  ^ 

2153.  B^ud,  B..  J..  Atlas  complet  d'anatomie  chirurglcale  topographique  pou- 
«ant  servir  de  compl^ment  ^  tous  les  ouvrages  d*anatomie  chirurglcale,  compose 
de  100  pl.  representant  plus  de  ^00  figures  dessinees  d*apr^8  nature  par  Bion,  et 
avec  un  texte  explicatif.  11^  partie.  2*^  fasc.  comprenant  les  regions  de  Tabdomen. 
Parts,  1863.  4^  20  pp.  Mit  9  Taf.         Schwarz  1  ^.  10  f^;  color,  2  ^.  20  ^ 

6.  oben  Nr.  1533. 

2154.  T.  BefloM,  Alb.  Untersuchungen  über  die  Innervation  des  Heraens.  2.  Abth. 
Jjeipzig,  1863.  Engehnann.  8o.  III  pp.  u.  p.  165—328.  1  ^. 

S.  oben  Nr.  109. 

2155.  Bryant,  Th.  The  Surgical  Diseases  of  Children:  being  the  Lettsomian 
Lectures  delivered  before  the  Kedical  Society  of  London,  March  1863.  London, 
1^63.  8^  146  pp.  2  ^. 

2156.  BnfUini,  Maar.  Instituzioni  di  Patologia  analitica.  Vol.  I.  Prolegomem. 
Fireme,  1863.  8^  1  %.  5  ^ 

2157.  Caatoa,  Bdwin.  On  the  Arcus  Senilis,  or  Fathy  Degeneration  of  the  Cornea. 
London,  1863.  8<».  280  pp.  4  i(|:  6  ^ 

2158.  Kagflwwm,  Th.  W.  Untersuchungen  über  den  Zosammenhang  von  Nerv 
und  MoakelÜMer.  Mit  4  Kpfrtaf.  Leipeig,  1863.  Engeimann.  4«.  44  pp.  2  ^ 
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2159.  FoUia,  B..  Le^ns  rar  Texploration  de  i'oeil,  et  en  pftrtieulier  nx  les  «pplU 
eations  de  rophthalmoscope  aa  diagnostic  de«  maladiei  det  yeux.  R^digees  et 
pnbli^  par  L.  Thomas,  OnTrage  orn^  de  70  fig.  dant  le  texte  et  de  2  pl  en 
Chromolithographie  dessinies  et  gravis  par  Laokerbauer.  Porig,  1863.  8^  XXIII, 
308  pp.  2S^l(>i^ 

2160.  Fox,  W.,  Tilbarj.  SiLin  Diaeaeee  of  Parasitic  Origin,  their  Natare  and 
Treatment;  including  the  Deieription  and  Relatiomi  of  the  Fangt  fonnd  in  Hin. 
London^  1863.  8^  292  pp.  .  3^ 

2161.  Oiravd-TenloB,  F..  Le^ns  sar  le  etrabitme  et  la  diplopie,  pathog^nie  et 
therapentiqne.  Avee  Agares  intercal^ee  dans  le  texte.  Parti,  1863.  8^.  XI,  219  pp. 

2162.  Hamiltoni  Frank  Haetings.  A  Practical  Treatiie  on  Fractures  and  Disio- 
eations.  Second  edition,  refised  and  impro^ed.  Philadelphia,  1863.  8^.  751  pp. 
Mit  285  HoUschn.  8  i|(  26  ^ 

2163.  Hubert,  L.  Det  aleools  employ^  en  mMecine. Pam,  1863. 8^64 pp.  12%)^ 

2164.  Kirlief,  W..  B..  Handbook  of  Pbysiology.  5^  edition.  London,  1863.  %^  5^ 

2165.  Kleiaerty  0.  0.  Quellen -Nachweis  der  physiologischen  Arzneipräfungen. 
Leipzig,  1863.  Purfürst.  8«.  VII,  144  pp.  20% 

2166.  Jaekson,  Jam.  C.  Consamption :  how  to  Prevent  it,  and  how  to  Gore  it 
Boston,  1863.  8^  VII,  400  pp.  4  i^  10  % 

2167.  lawson,  H.  A  Manoal  of  Popnlar  Physiology:  being  an  Attempt  to  ex- 
piain  the  Science  of  Life  in  antechnical  Langnage.  London,  1863.  8<^.  178  pp.  iJllf 

2168.  Lewii|  Die.  Weak  Längs,  and  how  io  make  Strong;  or,  Diseases  of  the 
Organs  of  the  Chest,  with  their  Home  Treatment  by  the  Movement  Cure.  J?ofton, 
1863.  80.  360  pp.  2%  U% 

2169.  Liordst,  J..  I..  Mentoue,  in  its  Medical  Aspect:  being  Letters  adressed 
to  a  Medical  Friend.  London,  1863.  8^  110  pp.  ISt 

2170.  MUne-Sdwards,  H..  Le^ons  snr  1a  Physiologie  et  Uanatomie  Gompsr6e  de 
rhomme  et  des  animaux  faites  a  la  Facult^  des  scienees  de  Paris.  Tome  VIII. 
1"  partie.  Paris,- 1863.  8».  p.  1—240.  3^ 

8.  18A2  Nr.  2539. 

2171.  Moatgomtry,  F..  W..  An  Exposition  of  the  Signs  and  Symptoms  of  Pre- 
gnanoy;  xAth  some  other  Papers  on  Subjects  connected  with  Midwifery.  2' edition. 
London,  1863.  8*.  732  pp.  10^. 

2172.  Madgt,  H.  A  Guide  to  the  Treatment  of  Disease  withont  Alcobolic  Li- 
quors. London,  1863.  8<^.  182  pp.  1^ 

2173.  Faekud,  J.  H..  AMannal  of  Minor  Surgery.  PhUadelphia,  1863.  8*.288pp. 

2^.22y,5F 

2174.  Pffilsticker,  Alb.  Beiträge  zur  Pathologie  der  Masern  mit  besonderer  Br- 
rücksicbtigung  der  statistischen  VerbaltoiBse.  Tüihingen,  1863.  Pttes.  8«.  132  pp^ 
Mit  5  Tab.  16  f^ 

2175.  Fleniger,  Andr.  Physiologie  des  Wasserheil ver&hrens.  Nach  dem  heutigen 
Standpunkte  der  Wissenschaft.    Wien,  1863.  B'raumäller.  8^  XI,  148  pp.       !«%• 

2176.  Probstmayr,  W.  Etymologisches  Wörterbuch  der  Veterinar-Medidn  uod 
ihrer  Hilfewissenschaften.  [Inl6Lfgn.]  1.  Lfg.  München,  1863.  GniAcrt  8«.  120 pp 

22  %r 

2177.  Rapport  snr  les  hopitaux  civils  de  la  Tille  de  Londres  au  point  de  Toe 
de  la  comparaison  de  ces  Etablissements  avec  les  hopitaux  de  la  Tille  de  Paris; 
par  Blondel  et  L..  Ser.  Paris,  1863.  4«.  238  pp.  ZJI^lOl^ 

2178.  Recherches  historiqnes  snr  la  petite  Terole  et  sur  la  Taccine  par  iSf..  B^f^ 
et  J..  Lenoel.  Amiens,  1863.  8^  121  pp. 

2179.  BenaiidiB,  L.  F..  E..  Commentaires  medico-administratife  sur  le  service  des 
alien^s.  Paris,  1863.  8o.  350  pp.  iJI^,^i¥ 

2180.  Bioord,  Ph.  TraitE  complet  des  maladies  Teniriennes.  Clinique  icooogrs- 
phique  de  l'höpital  des  T^n^riens,  recueil  d*obserTations  suiTies  de  considerstioofl 
prätiques  sur  les  maladies  qui  ont  M  traitees  dans  cet  hopital.  Paris,  1^^ 
8».  206  pp.  Mit  66  Taf. 

2181.  Bobillard.  Essai  sur  l'Epilepsie.  Part«,  1863.  80.  27  pp. 

2182.  Bosensteia,  Sgm.  Die  Pathologie  und  Therapie  der  Nieren-Krtnkbei^ 
Oasuistisch  dargestellt.  Berlin,  1863.  Hirschwald.  8«.  XII,  488  pp.       ^J^f^^ 
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2183.  Birier,  Alph.  üntdrsachuDgeQ  aber  die  Caotio  praedibas  praediisque. 
Berlin,  1863.  Springer.  8«.  VI,  135  pp.  24  9^ 

2184.  Bnppreeht,  L.  Die  Pathologie  nod  Therapie  der  Paralis.  München,  1863. 
Lindauer.  8*.  32  pp.  Mit  eingedr»  Boiztohn,  10  9^ 

2185.  ▼.  Bcanioni,  F..  W..  Die  chronische  Metritis.  Wien^  1863.  Seidel  if  Sohn, 
%:  Vin,  335  pp.  2  ^.  20  %• 

2186.  Sehik,  J.  0.  Repetitorimn  der  Chemie  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Phy- 
Biologie,  Pathologie  und  Pharmacologie  für  Medioiner.  Prag,  1864.  Kuranda.  16^ 
UVUI,  242  pp.  24  %• 

2187.  a^iiiwif^  Sd.  Die  Behandlang  des  Ohrflnsses  in  diätetischer  und  äratlicher 
Hinsicht.  Mit  3  in  den  Text  gedr.  Holsschn.  Dresden,  1863.  Türk.  8^  42  pp.  7V,^ 

2188.  Bebmidt,  Hm.  Statistik  sämmtlicher  in  der  chirurgischen  Klinik  in  Tu- 
hingen  von  1843  bis  1863  vorgenommenen  Amputationen^ und  Resectionen.  Mit 
einem  Vorwort,  enthaltend  die  Beschreibung  einer  neuen  Amputationsmethode  von 

Vct.  V.  Brune,  Stuttgart,  1863.  Ebner  ^  Seubert    8^   IX,  193  pp.    Mit  1  Steintaf. 

1^26%' 

2189.  Behroeder  tan  derXolk,  J..  L..  C.  Die  Pathologie  und  Therapie  der  Geistes- 
krankheiten auf  anatomisch-physiologischer  Grundlage.  Braunschtceig,  1863.  Viewegif 
Sohn.  8<'.  X,  217  pp.  1  J^ 

2190.  Sehultf,  Hm.  Beiträge  zur  conservativen  Chirurgie  oder  Beobachtu^igen 
und  Bemerkungen  über  die  zweckmässigste  Therapie  der  complicirten  Fracturen 
und  der  Korperrerletzungen  überhaupt,  mit  Beschreibung  vieler  entsprechender 
Fälle  eigener  Erfahrung.  Bodhtm,  1863.  Stumpf,  8«.  VII,  67  pp.  15  f^ 

2191.  Bemaleder,  Ft.  Die  Laryngoskopie  und  ihre  Verwerthnng  für  die  ärztliche 
Praxis.    Wien,  1863.  Braumuller.  80.  VIII,  88  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.     20  ^ 

2192.  Seadner,  H..  Die  Normaldosen  der  Arzneimittel  nach  Unzen-  und  Gramm- 
Gewicht.  Nebst  Bemerkungen  über  Bereitung,  Zusammensetzung  und  Bestandtheiie 
der  Arzneimittel  unter  Berücksichtigung  der  Pharmacopoea  borussica  ed.  VII. 
Liioa,  1863.  Günther.  16^  VII,  230  pp.  15  %• 

2193^  SnelltB,  H..  Test-Types  for  the  Determination  of  the  Acnteness  of  Vision. 
London,  1863.  8^  1  jH^  18  ^ 

2194.  Bqnire,  Pt  The  Pharmacopoeias  of  Thirteen  of  the  London  Hospitals, 
arranged  in  Groups  for  easy  reference  and  comparison.  London,  1863.  12<*.  160  pp. 

1  ^.  12  %: 

2195.  Steas,  W.  Die  Homöopathie,  in  ihrem  Wesen,  ihrem  Verhältnisse  zur 
Allopathie,  zum  Staate  und  den  Angriffen  ihrer  Gegner  gegenüber  dargestellt. 
Sondenhausen,  1863.  Eupel.  8<>.  XI,  184  pp.  21  f^ 

2196.  StiebeL  Ricket's  Rhachitis  oder  Rachitis,  tabes  pectorea,  articuli  duplicati, 
Zwie wuchs,  englische  Krankheit  etc.  Erlangen,  1863.  Enke.  8^.  VIII,  71  pp«  Mit 
i  Steintaf.  15  ^ 

2197.  Studien  des  physiologischen  Instituts  zu  Breslau.  Hrsg.  von  Rdf.  Heiden- 
\ain.  2.  Hft.  Mit  2  lith.  Taf.   Leipzig,  1863.  Breitkopf  ff  HärteL  8^  III,  168  pp. 

8.  1861  Nr.  1848.  X  Sk 

2198.  Stndsgaard,  C.  Om  Osteomyelitis  diffusa  Chassaignac.  Afhandling  for  den 
medicinske  Doctorgrad.  Kj^bnhavn,  1863.  8^  152  pp.  1  ^ 

2199.  Tamin-Despalles,  C.  De  la  phthisie  pulmonaire  (pneumo-phymie.)  Paris, 
1863.  80.  311  pp.  1  ^.  5  %• 

2200.  VffislmaaB,  J..  Der  Mittelbandknochen  des  Daumens,  seine  Entwicklungs- 
geschichte und  Bedeutung.  Mit  1  Kpfrtaf.  Göttingen,  1863.  Rente.  8<>.  20  pp.  7y,  ^ 

2201.  Weokeri  L..  i^tudes  ophthalmologiques.  Traite  theorique  et  pratique  des 
maladiee  des  yenx.  Tome  I*',  2^  fasc.  Parü,  1863.  8o.,p.  209—526.  Mit  18  ein- 
gedr. Holsschn.  u.  3  Taf.  l  ^.  b  9Ax 

6.  1862  Nr.  S374. 

Tu.    Geographie  oiid  GeschlGhte. 

2202.  BlckstfÖm,  P..  0..  öfversigt  af  de  europeiska  staternes  historia  sedan  ar 
1815.  Del  II.  1830—1848.  Stockholm,  1863.  8^  592  pp.  4  S^ 

2203.  Baldaeehini,  Meh.  Storia  napoletana  deir  anno  1687.  N<q>oii,  1863.  8^ 
190  pp.  Mit  Portr.  Masaniellot.  1  ^ 

2204.  Ball,  J.  A  Guide  to  the  Western  Alps,  with  an  Articie  on  the  Geology 
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of  the  Alp«  bj  3/..  E„  Desor,  London,   1863.  [Leiptig^  Brockhaus,]  8^  480  pp. 
Mit  Karten.  3  Sk 

2205.  Battle-Fields  of  the  South,  from  Ball  Run  to  Frederioksbiirg:  with 
Sketches  of  Confederate  Commandere,  and  Gossip  of  the  Camps.  By  an  Eaglich 
Combatant.  2  toIs.  London,  1863.  S^  740  pp.  8  ^.  12  % 

2206.  Belmari  Fr.  S..  Reflexiones  sobre  la  Espafia  desde  la  fondaelon  de  la 
monarqnia  hasta  el  fin  del  reinado  de  San  Fernando:  heehas  ä  prop^ito  de  la 
sitaacion  actnal  de  la  Earopa.  Madrid,  1861.  4<>.  616  pp.  Mit  Utk.  Porir,  Vai- 
divie$o*8.  5  Sff 

2207.  Berg-  nnd  Gletscher-Fahrten  in  den  Hochalpen  der  Sohweis,  Ton  6.  Studer, 
M,.  Ulrich,  /..  /..  Weilenmann  and  H,.  Zeller,  Mit  8  Abbildgn.  Zuirich,  1863. 
SchuHkesa.  8^  VH,  348  pp.  1  %  10  % 

8.  18&9  Mr.  9495. 

2208.  Bicrmana,  Olieb.  Geschichte  des  Heriogthums  Xeschen.  Tetchen,  1863. 
Procha»ka.  8».  XIX,  396  pp.  Mit  1  Tab.  3  Sjf. 

2209.  Bomhak,  Gst  Geschichte  der  Franken  anter  den  Merowingem.  I.  Theif: 
Von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  Chlothar's  I.  Tod.  Grei/awald,  1863.  Kodi,  8". 
VI,  366  pp.  1  Jb  20  ^ 

2210.  Bonoher  de  Perthes,  M..  Sons  dix  rois.  Souvenirs  de  1791^1360.  TomelV. 

Paris,  1863.  120.  580  pp.  ^i^^%r 

8.  oben  Nr.  U7S. 

2211.  Boollte,  A..  Biographies  contemporaines.  2  vol.  Paris,  1863.  8*.  XII, 
1019  pp.  4  ß^ 

2212.  Bontell,  C.  Heraldry,  Hlstorical  and  Populär.  Second  edition,  revisedand 
enlarged.  London,  1863.  80.  490  pp.  4^.6% 

2213.  Bramhall,  frank  O..  The  Military  Souvenir:  a  Portrait  Gallery  of  oar 
Military  and  Naval  Heroes.  In  Two  Volnmes.  VoL  I.  New  York,  1863.  XI,  144  pp. 
Mit  75  Stahlst,  32  ^  15  %r 

2214.  Brea,  Ed.  Bern.  Sulla  congiura  del  conte  Gioan  Luigi  Fieschi.  Docamenti 
inediti  raccolti  e  pubblicati.  Oenova,  1863.  16^  1  S^ 

2215.  Brehm,  A..  E..  Ergebnisse  einer  Reise  nach  Uabesch  im  Gefolge  Sr.  Höh. 
des  regierenden  Herzogs  von  Sachsen -Koburg- Gotha  Ernst  II.  Hamburg,  1863. 
0,  Meissner.  8o.  VUI,  440  pp.  '  .  24 

2216.  BrowiL  C.  Ph.  Carnatic  Chronology:  the  Hindu  and  Mahomedan  Methods 
of  Reckonlng  Time  explained,  with  Essays  on  the  Systems,  Symbols  used  for 
Numerais,  a  new  Titular  Method  of  Memory,  Historical  Records,  and  otherSab- 
jects.  London,  1863.  80.  96  pp.  2  ^. 

2217.  Bmgachi  H.  Reise  der  köiügl.  preussischen  Gesandtschaft  nach  Peraen 
1860  n.  1861.  II.Bd.  Mit  26Holzschn.  u.4Lithochromieen.Z/etpW^»  1863.  ^fwKcA«. 

8».  X,  516  pp.  .     2  .%.  20  ^;  Prachtausg.  4  S^ 

8.  1862  Nr.  2291. 

2218.  Chartoni  M..  C.  Les  anciennes  guerres  de  Lorraine  dans  les  Vosges. 
Charmes,  1863.  8».  357  pp.  20  Jlj;r 

2219.  Ghaieia,  Gh.  L..  Le  Genie  de  la  r^volution.  Tome  I<^^  Les  Electioos  d« 
1789,  d^apres  les  brochures,  les  cahiers  et  les  proces-verbaox  manuscrits.  Parist 
1863.   80.  XXIV,  496  pp.  1  ^.  5  9^ 

2220.  Chronicles  of  the  Mayors  and  Sheriffs  of  London,  A.  D.  1188  to  A.  D. 
1274.  Translated  from  the  Original  Latin  and  Anglo-Norman  of  the  Liber*De 
Antiqnis  Legibus  in  the  possession  of  the  Corporation  of  the  City  of  Londoo, 
attribated  to  Arnald  Fita  Thedmar.  The  Frenoh  Chronicle  of  London,  A.  D.  1259 
to  A.  D.  1343.  Translated  from  the  Original  Anglo-Nonnan  of  the  »Chroniqaes 
de  London  *  preserved  in  the  British  Museum.  Translated,  with  Notes  and  lUastr»- 
tions  by  B,.   T..  Riley,  London,  1863.  4«.  332  pp.  4  ^  24  ^ 

2221.  OoUetta,  C.  1799.  Proclami  e  sanzioni  della  Republica  napoletana  pubblicati 
per  ordine  del  governo  provisorio.  Napoli^  1863.  ,8 0.  VHI,  206 -pp.  2^ 

2222.  Dodd,  W..  Three  Weeks  in  Majorca.  London,  1863.  8^.  178  pp.        2  ßlf 

2223.  Dnpii.  Trois  mois  de  s^jonr  a  Madagascar.  Pari$,  1863.  8«.  UI,  287  pp- 

1^5^ 

2224.  Bdkias,  Jane  B..  Chinese  Soenee  and  People,  with  Notiees  of  Cbristisn 
Missions  and  Missionary  Life.  In  a  Series  of  Letters  from  variou«  Parte  of  ChioSr 
with  Narra^tive  of  a  Visit  to  Kankin  by  her  Husband,   the  Rev.  Joseph  Edkiitf. 
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Also  h  ICemoir  by  her  Father,  the  Rey.  Willüun  Stnbbs,  Stromnesa.  London, 
1863.  8^  316  pp.  1  ^.  12  %r 

2235.  Boat.  —  Bijdragen  tot  de  geschiedenis  der  onderhandelingen  met  Enge. 
Und,  betreffende  de  overzeesche  bezittingen,  1820  — 1824.  Getrokken  uit  de  oa- 
gelateo  papieren  van  wijlen  den  Minister  van  Staat  Elout.  (Uitgegeyen  door 
Elout  van  Soeterwoude,)  ff  Oravenhage,  1863.  8<>.  IV,  XXXII,  313  pp.     2^.12^ 

2226.  Ooold,  Babine-Baring.  Iceland,  its  Scenes  and  Saga«.  London,  1863.  8^. 
500  pp.  Mit  AhbUdgn.  ti.  i  Karte,  11^.  6^ 

3227.  Hahn,  H.  Jahrbücher  des  fränkischen  Reichs  741  —  752.  Berlin,  1863. 
Duneker  ff  Humblot  8^  X,  250  pp.  2  ^. 

2228.  Heydt,  C  Recherches  sar  Torganisation  da  corps  de  genie  en  Bavi^re. 
Pari»,  1863.  8«.  32  pp.  20  %• 

2229.  Hildebrandt,  F..  W..  Karpathenbilder.  Mit  1  Karte  des  Tatragebirges. 
Glogmt,  1863.  Flemming.  8».  XV,  199  pp.  22%  f^ 

2230.  HoaUni,  0..  A«  A  Winter  in  Upper  and  Lower  Egypt.  London,  1863.  8». 
358  pp.  6  ^. 

2231.  Honsiayei  Arstee.  Les  Charmettes,  Jean  Jacqnes  Rousseau  et  madame 
He  Warens.  Parte,  1863.  8».  m,  436  pp.  Mit  2  Abfnldgn,  2  SU  10  9^ 

2232.  Hurt,  X.  Beitrage  zur  Kenntniss  estnischer  Sagen  und  Ueberlieieningen. 
[.Ans  dem  Kirchspiel  Pölwe.]  Dorpat,  1863.  Gläser,  80.  30  pp.  6  %r 

2233.  Xiellgreii,  W.  Danmarks  historia,  efter  Grundtvigs  öfversättning  of  Saxo*s 
krönike,  Barfod  8  fortsellinger  och  Aliens  Danmarks  historia.  Stockholm,  1863. 
«•.  XV,  204  pp.  Mit  4  Ta/.  .  3  Ä: 

2234.  A  Lady's  Visit  to  Manilla  and  Japan.  By  Anna  d*A,  London,  1863.  8^ 
312  pp.  5  ^  18  ^ 

2235.  la  Vifta.  Memorie  e  scritti  di  Luigi  la  Vista,  raccoUi  e  pubblicatl  da 
Pat^uale  Villari,  Firenze,  1863.  8».  1  ^.  10  ^ 

2236.  Leland,   H.  P..  Americans  in  Korne.  New  York,  1863.  8o.  311  pp.  2.^14^ 

2237.  leonhacdi,  0.  Ritter  Johannes  Galer  v.  Weineck.  Lebensbild  eines  Rhä- 
tiers  aas  dem  17.  Jahrhundert  Bern,  1863.  Beuberger.  16^  IV,  112  pp.    12  9^ 

2238.  Lowth,  0.  T..  The  Wanderer  in  Western  France.  Illustrated  by  Eliot 
Yorkt.  London^    1863.  8^  360  pp.  '  6  ^. 

2239/  de  LnjrneB.  —  Memoires  du  duc  de  Luynes  sur  la  cour  de  Louis  XV ; 
(1735^1758)  piiblies,  sous  le  patronage  de  M.  le  Duc  de  Luynes,  par  L..  Dussieux 
et  £..  Sott/iV.  Tomes  XII.  et  XIH.  1752—1754.  Pari$,  1863.  8^  526  u.  484  pp. 

Jeder  Band,    2  ^. 

8.  obM  Nf.  li.55. 

2240.  de  Maaade,  C.  La  Pologne  contemporaine,  recits  et  portraits  de  la  revo- 
lation  polonais««.  Paria^  1863.  ^^,  XX,  340  pp.  1  ^. 

2241.  Memoires  de  M.  de  La  Rochefoucauld,  duc  de  Doudeauyille.  2^  vol. 
>^uite  des  Esqoiss^s  et  portraits.  Le  Mus^e  de  marine.  Fin  de  la  premi^re  partie 
des  Memoires.  Port«,  1863.  8^  625  pp.  2  ^.  15  ^ 

8.  oben  Nr.  775. 

2242.  de  Xostenoa,  Ph.  La  Dynastie  merovingienne  (420  —  752).  Paris,  1863. 
8".  XXIV,  260  pp. 

2243.  Hahuya,  M..  T..  C  F..  H..  Comte.  Histoire  numismatique  de  la  Hollande, 
peadant  la  r^union  a  Tempire  fran^ais,  ou  recits  d^tailles  des  evenements  historiques 
'ie  cette  ^poque,  dont  le  souvenir  est  rappele  par  des  medailles,  monnaies,  de- 
>'oratlons,  etc.  Avec  documeuts  et  planehes.  Prec4de  d'un  euppUment  a  rhlstoire 
numiematiqne  du  Royaume  de  Hollande  sous  le  r^gne  de  S.  M.  Louis  Napoleon, 
(in  meme  auteur.  Utrecht,  1863.  40.  XII,  224  pp.  Mit  16  Taf,  6  .%.  25  %• 

2244.  Koirot,  A.  Llsthme  de  Suez.  Parts,  1863.  8^  160  pp.  1  j^ 

2245.  Paten,  A«.  A..  A  History  of  the  Egyptian  Revolution,  from  the  Period 
of  the  Mamelukes  to  the  Death  of  Mohammed  Ali ;  from  Arab  and  European 
Memoirs,  Oral  Tradition,  and  Local  Research.  2  toIb.  London,  1863.   a«.  720  pp. 

9  ^.  18  %• 

2246.  Paten,  C..  J..  F..  Das  Land  S^^ante-Wustrow  oder  das  Fischland.  Eine 
geschichtliche  Darstellung.  Wtatrow,  1862.  [Schwerin,  SHller.J  8».  VIU,  120  pp. 
Mit  1  chromoli^.  Karte.  20  ^ 

2247.  de  la  PenieU,  Ja«.  Diccionario  geografico,  estadistico,  historieo  de  la 
isla  de  Cnba.  Tomo  L  Madrid,  1863.  4«.  416  pp.  10  S^. 
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2848.  de  Pidal.  Historia  de  las  alteraciones  de  Aragon  en  el  reinado  de  Fe- 
lipe  II.  Tomo  III.  Madrid^  1863.  4».  372  pp.  4^ 

RehluM.  —  6.  oben  Nr.  188. 

2249.  Baaeh,  Ott  Das  Schwert  Italien«.  Lebensakizze  des  Generals  Josef  Gsri- 
baldi.  3  Bde.  Berlin,  1863.  Igelte,  ßoltje  f  Co.  8<».  2  S^  7%  % 

22Ö0.  Benooard,  C  Greschichte  des  Krieges  in  Hannover,  Hessen  und  We^tr 
falen  von  1757  bis  1763.  Nach  bisher  unbenutzten  handschriftlichen  Original- und 
andern  Quellen  politisch-militairisch  bearbeitet  [In  3  Bdn.]  I.  Bd.  1.  Hälfte.  Castti, 
1863.  Fischer.  8<».  XVI,  320  pp.  Mit  4  Steiniaf.  IS^lOf^ 

2251.  Bieeiardi,  Gins.  Storia  dei  Fratelli  Bandiera  e  Consorti.  Corredata  duoi 
Introduzione  e  di  una  Appendice,  da  Fr.  Latiari.  Firenze,  1863.  8^.       1  i^  10  ^ 

2252.  Biokard,  F..  Ign.  A  Mining  Journey  across  the  Great  Andes:  with  £x. 
plorations  in  the  SÜTer-Mining  Distriets  of  the  Provinces  of  San  Juan  and  Meii- 
doza,  and  a  Journey  across  the  Pampas  to  Buenos  Ayres.  London,  186S.  8^ 
330  pp.  Mit  2  Karten.  3  M^ 

2253.  de  Balnt-Maiztnt,  C.  Des  evänements  qui  ont  amene  la  fin  du  regne  de 
Napoleon  P'.  Paris,  1863.  %\  520  pp.  2j|: 

2254.  Saason.  —  Sept  g^nerations  d'ez^uteurs.  1688  — 1847.  Memoires  dei 
Sanson,  mis  en  ordres,  r^diges  et  publies  par  H.  Sanson,  Tomee  V  et  VI.  Porü, 
1863.  80.  523  u.  549  pp.  iSff. 

8.  ob«n  Nr.  793. 

2255.  Schmidt,  ▼..  Reise  i  Gr»kenland,  Ägypten  og  det  heilige  Land.  Kj^hn- 
havn,  1863.  80.  2^15^ 

2256.  Speagleri  J..  A..*  De  Nederlandsche  Oost-Indische  bezittingen  ooder  h«t 
bestunr  van  den  Gouverneur-Generaal  G.  A.  G.  P.  Baron  van  der  Capellen.  1819  — 
1825.  1«  gedeelte.   Utrecht,  1863.  8o.  VI,  186  pp.  1  %  12  % 

2257.  Tanfaai,  Lp.  Niccola  Acciaiuoli,  studi  storici  fatti  principalmente  sai  do- 
cumenti  deir  Archivto  fiorentino.  Firenze,  1863.  8<^.  '  1  j^: 

2258.  Terstyansikjr,  A.  Geschichte  der  Lander  des  österreichlschenKaisersUates. 
Vom  Beginne  der  eigenthümlichen  Geschichte  eines  jeden  Landes  bis  zu  seiner 
gemeinschaftlichen  mit  jener  des  Kaiserreichs.  Wien,  1863.  F.  Klemm.  8^.  VI, 
307  pp.  1  %  12  ^ 

2259.  Tolttoyi  Dmitrr,  Comte.  Xe  Catholicisme  romain  en  Russie.  itades  hi- 
storiqucs.  Tome  I«.  Paris,  1863.  8«.  IV,  494  pp.  ^  ^^^^ 

2260.  Trognon,  A.  Histoire  de  France.  II®  partie.  La  France  moderne.  Tome  y. 
Paris,  1863.  8<>.  550  pp.  2  j|:l5% 

8.  oben  Nr.  1188. 

2261.  In  the  Tropics.  By  a  Settier  in  Santo  Domingo.  With  an  Introdactory 
Notice  by  i^cA.  B..  KimbalL  New  York,  1863.  8<>.  306  pp.  2  ^  U  :^ 

2262.  Schweizerisches  Urkundenregister,  hrsg.  mit  Unterstützung  der  Bundfö- 
behörden  von  der  allgemeinen  geschichtforschenden  Gesellschaft  der  Schweii. 
L  Bd.  1.  Hft.  Bern,  1863.  Blom,  8«.  XXXI,  128  pp.  18  f^ 

2263.  Yasnuoci,  Atto.  Storia  dell*  Italia  antica.  2*  edizione,  con  molte  correziooi 
ed  aggiunte.  Vol.  III.  Firetize,  1863.  8«.  1  ^  lOffa 

2264.  Wauderiugs  in  West-Africa,  from  Liverpool  to  Fernando  Po.  By  a  F.  a. 
G.  S.  2  vols.  London,  1863.  8^.  590  pp.  8^12^ 

2265.  Wegele,  7i.  X.  Honumenta  Eberacensia.  Namens  des  historischen  Ver- 
eins für  Unterfranken  und  Aschaffenburg  hrsg.  Nordlingen,  1863.  Beck.  8^  XVIII, 
176  pp.  iSff 

2266.  Wamicke,  C.  Die  Geschichte  der  Welt.  I.  Thl.  Die  Geschichte  des  Alter 
thums.  3.  verm.  u.  verb.  Aufl.  Berlin^  1863.  A.  Duncker.  8^  VUI,  880  pp.  3^> 

2267.  Whatfly,  M..  L..  More  about  Ragged  Life  in  Egypt.  London,  1863.  8^ 
220  pp.  ^^^^^ 

2268.  Wnttke,  H.  Die  Völkerschlacht  bei  Leipzig.  Berlin,  1863.  Brigl  ^^' 
228  pp.  Mit  1  Karte.  ^  22%  ^ 

V III.    Sprachwissenschaft. 

2269.  Bhamini  Vilasa  of  Pandita  Jagannath.  Edited  in  Sanskrit,  by  PandU  M' 
Nath  Tarkaratna.  Calcutta,  1863.  8».  1  ^.  6  Ar 

2270.  Fttrft,  Jnl.  Hebräisches  Handwörterbuch  über  das  alte  Testament,  m 
einer  Einleitung  eine  kurze  Geschichte  der  hebräisohen  Lexikographie  enlhalteiid- 
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2  Bde.  2.  verb.  mit  einem  deutacheu  Index,   sowie  einem  {prammattBchen  n.  ana- 
lytischen Anhang  verm.  Aufl.  Leipzig,  1863.  B.  Tauchniit.  8®.  XXXIV,  1434  pp. 

4  %.  15  ^ 

2271.  Grammaire  ti^mentaire  li^geoiee  (fran^ise-wallone),  par  L,  M.  Liege, 
1863.    80.    VI,  155  pp.  1  %.  20  ^ 

2272.  Hoare,  Ed.  Vewenham.  Ezotics;  or,  Englisb  Words  deriyed  from  Latin 
Roots.  Ten  Lectnres.  Dublin,  1868.  8®.  338  pp.  2  %. 

2273.  leptina,  Sieh.  Das  orsprüngliche  Zendalphabet.  [Aus  den  Abhandlungen 
der  konigl.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1862.]  Mit  3  lith.  Taf.  Berlin, 
ISea.  DQmmler.  4o.  91  pp.  1  ^  10  %* 

2274.  de  Xarlo,  T..  H..  A..  Ursprung  und  Entwickelnng  der  Lautverschiebungen 
im  Germanischen,  Armenischen  und  Ossetischen.  Eine  gründliche  Darlegung  ihrer 
innem  Berechtigung  resp.  Nothwendigkeit,  aller  in  ihnen  zur  Geltung  gekommenen 
Principien  und  der  Hauptnrsachen,  welche  ihre  Ausnahmen  bedingt  haben  etc. 
[Abdr.  aus  einem  unter  dem  Titel :  „  Ursprung  und  Entwickelung  der  sogenannten 
indo-earopaischen  und  semitischen  Sprachen  in  Begriff  ,und  Laut«  späterhin  er- 
schdiienden  grossem  W^erke  desselben  Verfassers.]  Hamm,  1863.  [Leipzig,  Hart- 
mann.J  8».  74  pp.  16  9hp 

2275.  de  Kai,  Süübaldo.  Lld^graphie.  Memoire  sur  la  possibiliti  et  la  facilite 
de  former  nne  Venture  generale  au  moyen  de  laqnelle  tous  les  peuples  puissent 
s*«nteDdre  mutaellement  sans  que  les  uns  connaissent  la  langue  des  autres.  Paris, 
1863.  [Leipzig,  Broekhaus^  SortJ  8».  236  pp.  3  ^. 

2276.  Pott,  A..  F..  Anti-Kanlen  oder  mythische  Vorstellungen  Yom  Ursprünge 
der  Völker  und  Sprachen.  Nebst  Beurtheilung  der  zwei  sprachwissenschaftlichen  Ab- 
handlungen H.   T.  Ewald*8.    Lemgos^  Detmold,  1863.  Meyer.    8«.    XXX,  298  pp. 

2277.  Transaetions  of  the  Philological  Society  1862—63.  Part.  1.  Berlin,  18^. 
Aiker  ff  Co,  8«.  165  pp.  1  %.  20  %• 

8. 1861  Nr.  2671. 

2278.  WeinhAldy  X.  Grammatik  der  deutschen  Mundarten.  I.  Thl.  A,  u.  d.  T,: 
Alemanische  GSrammatik.  Berlin,  1863.  Dummler.  %\  XIX,  477  pp.    3  ^.  10  %Rr 

2279.  Windisehmami,  7r.  Zoroastrische  Studien.  Abbhandlnngen  zur  Mythologie 
und  Sagengeschicbte  des  alten  Iiao.  Nach  dem  Tode  des  Verf.  hrsg.  y.  Fr.  Spiegel. 
Berhn,  1863.  Dummler.  8^  XII,  324  pp.  2  i^.  20  ^ 

2280.  Zeitschrift  für  ägyptische  Spraclk-  und  Alterthumskunde.  Glrsg.:  H.  Brugsch. 
Jahrg.  1863.  Jali  — Decbr.  6  Nrn.  Mit  Beilagen  u.  Abbildgn.  Leipzig^  1863. 
äinrichs.  4^  2  ^.  10  $^ 

IX.    AlterthmiiswissensGliaft. 

2281.  Bekkar,  ImmaB.  Homerische  Blätter.  Beilage  zu  dessen  Carmina  Homerica 
;Bonn,  1858).  Bonn,  1863.  Mcarcus.  80.  VI,  330  pp.  1  %.  25  ^ 

^2.  Bealoew,  L.  Les  Semites  a  Ilion,  ou  la  Verite  sur  la  guerre  de  Troie. 
P(n-U,  1863.  8«.  VI,  64  pp.  20  ^ 

2283.  Blast,  C.  De  Piatone  mathematico.  Dissertatio  philologica.  Bonn,  1861. 
CoAen  4r  Sohn.  ^\  31  pp.  10  9ht 

2284.  Blatt,  7.  De  Dionysii  Halicarnassensit  scriptis  rhetoricis.  Bonn,  1863. 
Cohen  ^  Sohn.  8^.  30  pp.  9  ^ 

2285.  Brandet,  H..  Erster  Bericht  über  die  germanische  Gesellschaft  an  der 
Uaiversität  Leifusig.  Angefugt  ist  eine  Abhandlung  über  die  „Nobiles  des  Ta- 
citus«'  von  H.  Brandes.  Leipzig,  1863.  Dürt^sche  Buchh.  8«.  44  pp.  7Vj  ^ 

2286.  Outn,  Oetare.  Storia  della  letteratura  greca.  Firenze,  1863.  8».   l^AO^ 

2287.  Coehet,  FAhh^.  Archäologie  c^ramiqne  et  s^pulcrale,  ou  TArt  de  dasser 
!«•  B^Itures  anciennes  ä  Taide  de  la  ceramique.  Nouvelle  edition,  revne  et  ang- 
ment^e.  Roanne,  1863.  4«.  19  pp.  a  2  Sp.  Mit  Abbildgn. 

2288.  Dittenberger,  W.  De  ephebis  Atticis.  Dissertatio  inauguralis.  GotHngen, 
18C3.  Oieterich,  8».  TU,  79  pp.  12  %• 

2289.  Buponet,  Alb.  Essai  sur  la  vie  politique  de  Cie^ron  et  sur  la  transforma- 
ttou  des  institutions  republicaines  k  Rome.  Paris,  1863.  8<>.  27  pp. 

2090.  BteeU^B,  M..  F..  Ueber  den  Ort  der  Varusschlacht.  Eine  Zusammenstellung 
<i«r  wesentlicl^eren  Grunde  für  die  Annahme  des  Schlachtfeldes  im  südlichen 
'Thelle  des  Kr  eises  Beckum    Mit  1  Karte.  Hamm,  1863.  Orote.  4«.  8  pp.      6 
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2291.  Fr«nd«nt]iil,  J..  Ueber  den  Begriff  des  Wortes  ^avraaCa  bei  Aristoteles. 
Göttingen,  1863.  Rente.  8^  60  pp.  13  % 

2292.  Gerhard,  Ed.  Ktruskische  Spiegel.  3.  u.  4.  Tbl.  6.-8.  Lfg.  Berlin,  1863. 
G,  Reimer,  4k^,  3.  Tbl.  XIV  pp.  a.  p.  243-^347,  u.  4.  Tbl.  p.  1^24.  Mit  28 
Stein-  «.  2  Kp/rtaf,  '  Jede  Lfy.  3  Sk 

6.  1862  Mr.  1785. 

2293.  Ooettling,  C  Commentarlolum  de  Incantato  TbesflalonicepBi.  Adjeota  est 
lab.  litbogr.  Jena,  1863.  Bran,  4^.  8  pp.  3^ 

2294.  Homeri  Ilias.  Emendavit  et  illiutraTit  /)..  L.,  Doederlein,  Pars  prior. 
Lib.  I— Xn.  Leipzig,  1863.  Dorfling  ^  Franke.  8«.  IX,  293  pp.  1  Jfe  12% 

2295.  Horaca.  —  Les  Epitres  d*Horace  ezpliquees  litteralement,  tradmtei  eo 
fran^aifl  et  annotees,  par  R,  Taille/ert,  Paria,  1863.  12i).  264  pp.  20% 

2296.  Inscriptions  recueillies  a  Delpbea  et  publieee  pour  la  premi^re  fois  ptr 
CV.    Wescher  et  P..  Foucart,  Paris,  1863.  80.  XVI,  312  pp. 

2297.  XrauB,  Fraaa.  Zav.  Obfleryationes  oriticae  in  Synesii  Cyreaaei  epistolu. 
Regeneburg,  1863.  Pustet,  80.  68  pp.  .  12^ 

2298.  Lipiini,  X.  H.  Adelb.  Grammatiacbe  Untersucbungen  über  die  bibli»obe 
Gräcität  Hrsg.  von  Reh.  Adelb,  Lipsiu^.  Ueber  die  Lesezeichen.  Leipzig,  1663. 
Hinrichs.  8«.  XIH,  153  pp.  1  4^  25% 

2299.  X6iiant,  Joachim.  iDscriptions  de  Hammourabi,  roi  de  Babylone  (XvP  si^cle 
avant  J.  C);  traduitea  et  pabli^es  avec  un  commentaire  a  Tappni.  Parti,  lft63. 
4^  84  pp. 

2300.  de  XonoeL  Etüde  sar  les  expiditions  de  J.  Cisar,  dane  les  Carantes. 
Orleans,  1863.  8o.  104  pp.  Mit  Taf, 

2301.  NeaUrch,  J.  H.  Historiae  litterarum  graecarum  summarium.  Kioviae,  1663. 
[Riga,  Kymmel]  8°.  65  pp.  15% 

2302.  Vatihom,  F..  De  homeriske  Digtes  TUbÜTelsesmaade.  UnderstfgeUer  od 
den  oplesende  HomerJcritiJcs  Berettigelse.  Disputats  for  den  philosophiske  Doktor- 
grad. EJ»bnhavn,  1863.  8«.  248  pp.  1  ^15% 

13303.  Bohwerdt,  F..  Z..  Philologisohe  Stadien  zuneist  für  Kritik  und  KrklaroDg. 
1.  BH.^ Münster,  1863.  Casin.  8o.  18% 

X.    Schöne  Lltenitiur  und  ILiuiBt. 

2304.  Aimard,  Ott.  Les  A^enturiers.  Paris,  1863.  S\  430  pp.  1 1^^% 

2305.  Ainmrorth,  W..  H.  Cardinal  Pole:  or,  the  Days  of  Philip  and  Msry:  sn 
Historlcal  Romance.  3  toIs.  London,  1863.  8«.  900  pp.  12^.  1B% 

2306.  Aadonard,  M<»«  Olympe.  Un  Mari  mystifii.  Paris,  1863.  8«.  272  pp.  1  ^ 

2307.  Beach,  C.  Andrew  DeTerel:  the  History  of  an  Adrenturer  in  New-Ooinea. 
2  Yols.  London,  1863.  460  pp.  ^Sl^%^^ 

2308.  Bibliothek  der  angelsüchsischen  Poesie  in  kritisch  bearbeiteten  Texten 
und  mit  vollständigem  Glossar  hrsg.  von  C.  W.,  M,  Grein,  IV.  Bd.  1.  Hft. 
Sprachschatz  der  angelsächsischen  Dichter.  II.  Bd.  1.  Hft.  Gottingen,  1863.  Wiganä. 
8».  IV,  304  pp.  2  Ä  20  % 

8.  1861  Nr.  3075. 

2309.  Bodier,  Lten.  Miscellan^es.  Oeovres  po^tlqnes  et  litt^ralres  d'an  peaseur 
dijonnais.  Ports,  1863.  80.  256  pp.  Mit  2  Aböiidgn.  u.  Portr.  IS^-lbfif 

2310.  Border  and  Bastille.  By  Author  of  ,Gny  Livingstone.*  London.  1S63. 
8«.  282  pp.  4^6% 

2311.  BraddoB,  X..  K..  Bleanor's  Victory.    3  vols.    London^   1863.   8*.  940  pp. 

12  i|!  18  % 

2312.  de  Br«hat,  Alfr.  LesChaofieors  indiens.  Paris,  1863.  8».  360  pp.      1^ 

2313.  Bmaetto  Latini.  Li  livres  dou  trisor.  Paris,  1863.  4«.  XXX VI,  740  pp. 

2314.  C6iuM-Xo&taiit.  Histoire  de  l'amoar  dans  les  temps  modernes,  chet  \» 
Gaulois,  les  chr^tiens,  les  barbares,  et  du  moyen  äge  an  XVUP  si^e.  P<iri$, 
1863.  8».  422  pp.  1^5% 

2315.  Capendn,  E.  La  Corvette  la  Brüle-Gnenle,  roman  maritime.  7  vol.  i'o'^' 
1863.  8».  2262  pp. 

2316.  de  Cervantes  Saavedra,  MigaeL  El  ingenioso  hidalgo  Don  Quijote  de  U 
Mancha.  Edicion  corregida  con  especial  estudio  de  la  primera,  por  •/.  Eug*  BarUt^- 
busch,  4  Tomos.  Argamanlla  de  Alba,  1863.  8©.  LXVI,  350,  IV,  330,  Xllt 
428  u.  IV,  378  pp.  Mit  Portr.  u,  Faes.  W  * 
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2317.  Ghidenil,  Ost.  Jean  Leboo,  etude.  Paris,  1863.  8 «.  IV,  288  pp.  1  ^. 

2318.  Chesterford,  by  Autbor  of  „A  Bad  Beginning«.  3  vols.  London,  1863. 
8».  900  pp.  12  S^,  18  %> 

2319.  GbevaUer,  H..  E.  Poignet-d'Acier,  ou  leg  Chippiouais.  PaH%,  1863.  S«. 
280  pp.  1  s^ 

2320.  CQiriBtiaii,  P..  L'Homme  rouge  des  Tuileries.  Illastre  de  22  fig.  Parts, 
1863.  80.  468  pp.  2  ^. 

2321.  CoggeBhall,  W.  T..  Stories  of  Frolitier  Adventore  in  the  Soatb  and  West 
.Veio  York,  1863.  12».  313  pp.  Mit  Illustr,  2  .^  12  %• 

2322.  Colecf|fam  dt  antores  espaioles.  T.  XIV.  XV.  Leipzig,  1863.  Brockhaus' 
Sort.  8».  XIV,  734  pp.  Jeder  Bd.  1  ^. 

Inhalt:   Obras  eseogidu  de  J.  Eoo.  Habtzkkbüsch.  Edicion  alemana  dirigtda   por  el   autor. 
Con  «1  retrato  d«l  antor. 
8.  1862  Mr.  2886. 

2323.  Sandet,  Alph.  L«s  Amoureusea.  Paris,  1863.  8«.  104  pp.  20  91^ 

2324.  Bnmaa,  Alz.  Tbeätre  complet.  1^  s^ie.  Oomment  je  deyins  anieur  drama- 
tique.  La  Gbasse  et  ramonr.  La  Noce  et  Fenterrement.  Henri  III  et  sa  coar. 
Christine.  NapoUon  Bonaparte.  Paris,  1863.  16  ^  470  pp.  1  ^. 

2325.  Deene,  Kenner.  Tbe  Schoolmaster  of  Allon.   3  vols.    London,    1863.    8°. 

12  %.  18  % 

2326.  Beleonrt,  A..  Au  bord  de  la  mer.  Ronen,  1863.  16<^.  224  pp.  20  ^ 

2327.  Denise,  by  Antbor  of  „Mademoiselle  Mori«*.  2  toIs.  London,  1863.  12» 
480  pp.  4  .%. 

2328.  Oagne.  Le  Calvaire  des  rois,  Louis  XVI,  Marie-Antoinette,  Elisabeth  et 
Unis  XVII,  martyrs  et  cbrista  de  la  royant^,  rigi-tragädle-^pique,  historique  et 
naüonale  en  cinq  actes  et  en  vera.  Paris,  1863.  8<>.  304  pp.  1  i%: 

2329.  Hfteker,  Oft.  Dunkles  Spiel.  Eine  Gescbichte  ans  der  grossen  und  kleinen 
Welt.  3  Bde.  Dresden,  1863.  Kuntze.  8o.  780  pp.  3  % 

2330.  Hoefer,  Edm.  Unter  der  Fremdherrschaft.  Eine  Geschichte  von  1812  u. 
1813.  3  Bde.  Stuttgart,  1863.  Krabbe.  80.  2  ^  12  %• 

2331.  Xraaiewsld,  J6i«  Ign.  Dzl6  i  lat  femn  trzysta.  Studyum  obyceajowe.  (Cha- 
rakterystyka  Reja  «  Naglowic.)   Wilno,  1863.  M,  Orgelbrand.  8».  287  pp. 

2332.  Lagont,  Sd.  Esthetique  nombr^e,  application  de  T^quation  du  beau  a 
t'Analjie  barmonique  de  la  statuaire  nouvelle;  avec  le  huste  de  Bianca  Capello 
^D  Photographie.  Paris,  1863.  8«.  16  pp.  10  %• 

2333.  XAUbe,  H.  Der  deutsche  Krieg.  Historischer  Roman  in  3  Büchern.  III.  u. 
IV.  Bd.  Leipzig,  1863.  Haessel.  8».  655  pp.  Jeder  Bd.  1  Sk 

S-  ob«B  Nr.  1898. 

^334.  LeaaitowiMi  T.  Foezye.  Tom  I.  Poznan,  1863.  J.  K.  Zupanski.  8°.  216 pp. 

Preis  för  2  Bde.  2  .«fe  15  % 

^^^*  Xaianier,  AUr.  Schwarzgelb.  Roman  aus  Oesterreichs  letzten  zwölf  Jahren. 

^-  Abtb.  Vae  victis.  2  Bde.  Berlin,  1864.  Jatike.  8«.  X,  433  pp.  3  %. 

S.  1862  Hr.  2699. 

2336.  Ned  Locksley  the.Etonian;  or,  the  Only  Son.  2  vols.  London,  1863.  8<>. 
^^2  pp.  %  S^.\19^ 

2337.  Le  Nord  et  le  Sud.  L*£spion  noir,  Episode  de  la  guerre  servile,  par 
^..  E.  Chevalier  et  F..  Pharaon.  Paris,  1863.  16«.  313  pp.  1  S^ 

2338.  Otte,  H.  Handbuch  der  kirchlichen  Kunst-Archäologie  des  deutschen 
Hittelalters.  4.  umgearb.  Aufl.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  und  anderen  Abbildgn. 
I.  Lfg.  Leipzig,  1863.  T.  0.  WeigeL  S«».  268  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.,  3  Stahlst., 
»•  i  Holxschntaf.  2  .%.  20  %• 

2339.  Fa^,  Thdr.  R^iU  des  landes  et  des  greves.  Paris,  1863.  80.  XII,  288  pp. 

25^ 

2340.  de  Segas  y  Bojas,  Trinidad.  Historias  Intimas.  Qranada,  1863.  8^  VIII, 
202  pp.       ^^'  1S^.10^ 

2341.  Romancero  de  Champagne.  2  vol.  Reims,  1863.  8o.  5  %  10  ^ 

2342.  El  Romancero  de  Jaen.  Jaen,  1862.  4».  6  ^.  20  f^ 

2343.  Seudo,  P.  La  Musique  en  l'annöe  1862,  ou  Revue  annuelle  des  th^ätres 
^yriqnes  et  des  concerts,  des  pubiications  litt^raires  relatives  a  la  musique,  et  des 
«Tänemenuremarquablesappartenantarartmusioal.  Paris,  1863.  8<>.  252  pp.    l^. 


^ 
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2344.  Smythies,  üirs.  Oerdon.  Left  to  Themselves.  3  toIs.  London^  1863,  LS*. 
910  pp.  19  ^  18  % 

2345.  Thomion,  Mrs.  Nest  Door:  a  Novel.  3  foli.  London»    1863.   8*.  894  pp. 

12  ^  18  K^ 

2346.  Trollope,  Antliony.  Rachel  Ray :  a  Novel.  2  vols.  London^  1863.  8<^.  620  pp. 

8  Jfel2%r 

2347.  Wamnt,  Boia.  Zwei  Lieder  der  Edda.  In  der  Alliteration  des  Original« 
übertragen.  Hamburg,  1863.  Hojfmann  ^^Campe.  S\  YII,  60  pp.  10  % 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

2348.  Baatet,  N..  Guide  pratiqae  de  chimie  agrioole,  le^ons  fiamili^rea  sur  les 
notioDs  de  ohlmie  äUmentaire  ntiles  au  cultiTateur,  et  sur  lea  op^ratioof  chimiqnes 
las  plus  necessairefl  ä  la  pratique  agricole.  Par%$,  1863.  8^  336  pp.  1  S^ 

2349.  BoUmamiy  Fr.  Photographiseh-chemikaliachee  Lexikon.  Mit  lahlrächeD 
lUuBtr.  Braunsehweig,  1863.  Neuhof  ^  Co.  8<^.  IV,  299  pp.  2  i^ 

2350.  CoUam,  G.  W..  System  of  liilitory  Bridges  in  ose  by  tbe  United  States 
Army.  New  York,  1863.  8<^.  226  pp.  8  A  12  ^ 

2351.  Bavid,  P.  La  Commune  rurale.  Observations  et  ötndes.  Toulouee,  1863.  tV- 
595  pp. 

2352.  Descriptlon  des  machines  et  procedes  pour  lesquels  des  brevets  d'inTen- 
tion  ont  ^t^  pris  sous  le  regime  de  la  loi  du  5  Juille^  1844,  publice  par  les  ordres 
de  M.  le  ministre  de  Tagriculture  etc.  Tomes  XLIV  et  XLY.    Paris,    1863.  4^ 

Jeder  Bd,  6  j^. 
8.  oben  Nr.  590. 

2353.  Dnssanee,  H..  Treatise  on  the  Coloring  Matters  deri?ed  from  Ooal  Tsr; 
their  Practical  Application  in  I>yeing  Cotton,  Wool  and  Silk.  The  Principles  of 
tbe  Art  of  Dyeing  and  the  Distillation  of  Goal  Tar.  Witb  a  Desoriptlon  of  tbe 
most  imporUnt  New  Dyes  now  in  use.  Philadelphia^  1863.  8<*.  XI,  25,  196pp.  ZSff 

2354.  Flaehat,  Sog.  Chemins  de  fer.  Qnestions  de  traoi  et  d'ezploitation.  Parif, 
1863.  %K  83  pp. 

2355.  Oajsr,  Z.  Die  Forstbenutxung.  Mit  über  300  in  den  Text  gedr.  Holzsctm. 
(In  2  Thln.)  I.  Tbl.  Ätchafenburg,  1863.  ICrebs.  8^  IX,  509  pp.  3  jfe 

2356.  Oirard,  L..  B..  Hydranlique.  Utilisation  dejlaforce  vive  de  Teau  appliqa6 
a  rindustrie.  Critique  de  la  theorie  connue  et  ezpos^  d'nne  thtorie  nonvelle.  Pari^, 
1863.  4^  41  pp.  Afit  13  Taf,  5  ife 

2357.  Yaa  Ooens,  H..  Handleiding  tot  de  kennis  der  zee-artillerie.  2*,  3*  ai. 
Rotterdam,  1863.  8o.  p.  245—767.  Mit  lith,  Taf,  IV-^XXX,  1  Alhfif^ 

8.  ISeS  Nr.  265. 

2358.  Hoskold,  H..  B..  A  Practical  Treatise  on  Mining,  Land,  and  Railway  Sur- 
veying,  Engineering,  etc. ;  containing  the  Errors  of  the  Magnetic  Needle,  PractictI 
Geometry,  and  Trigonometry;  witb  Description,  Use  and  Adjustments  of  Uie  Min«r'$ 
New  Transit  Theodolite;  also  a  New  Plan  of  Setting  out  Underground  Bailwaj 
Curves,  undergronnd  Levelling,  Construction  of  longitndinal,  transverse  and  geo- 
logical  Sections  of  Mines,  etc.;  with  Tables  of  Distances  from  Planes  of  tbe  Me- 
ridian and  Latitude;  Tables  of  Natural  Sines,  Secants,  Tangente,  Ratio  of  IncUned 
Planes,  etc.  London,  1863.  8».  210  pp.  Mit  T<^.  «.  Holtechn.  18  ^r 

2359.  Baabe,  C.  Methode  de  haute  ^ole  d'iquitation ,  avee  atlas.  Dessins  de 
ü.  Martinet.  Marseille,  1863.  8».  331  pp.  6  Jfe  20  f^ 

3360.  Bedtenbaeher,  F..  Der  Maschinenbau.  11.  Bd.  Mit  30  lith.  Taf.  Mannheim, 
18ß3.  ßaesermann.  80.  XVII,  629  pp.  6%.  4^ 

8.  1862  Nr.  8101. 

2361.  Sehoen,  Job.  Gmndzuge  der  Perspectire  mit  besonderer  Berneksiohtigang 
für  den  practischen  Gebrauch  von  Architecten,  Archiiecturmaler,  Techniker,  etc. 
Mit  99  Fig.  auf  9  Taf.   Wien,  1863.  Forster  tf  Bartelmus.  Pol.  32  pp.  20  ^ 

2362.  Täte,  A..  Hormaim.  Petroleum  and  its  Products:  an  Accnnnt  of  the  Hi- 
story,  Origin,  Composition,  Properties,  XJses  and  Commercial  Value,  etc.,  of  Pe- 
troleum, the  Methods  employed  in  reiining  it,  and  tbe  Properties,  Uses,  etc. ,  oi 
its  Products.  Liverpool,  1863.  8».  120  pp.  1  4r 
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Hiraufigegeben  von  F.  A.  BrocUiaiifl  in  Leipzig. 


1863^] SkpUmbti.  —  gPdgbnr.  [«r,  9.  10, 

Dieses  Verzeichmsi  erscheint  regelmässig  monatlich  und  tst,   gleich  ä§n    darin 
angezeigten  BUchem,  direet  von  F.  A.  BaoGKHAus  in  iwira  süwie  durtk  miU 

Buchhandlungen  su  beliehen, 

I.    EncyklopäOle  and  Literatiurwiflsetischaft. 

3863.  AbbandlnDgen  der  kanigl.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  aus 
dem  Jahre  1862.  Berlin,  1863.  Dimmler.  4«.  XX,  367,  566  pp.  14  i%: 

Physikalische  A.bhaodlangen.  (p.  1^39.)  PsiHeaHKXM.  Beiträge  cur  Morphologie  der 
Keeres-Alceo.  Mit  8  TaC.  —  (>-  75.)  EhbcnbBro.  Üeber  die  seit  97  Jahren  noch  wohlerhalteaen 
OrganiaatioiM- Präparate  des  XDikrosKopiaehen  Lebens.  Mit  3  Taf.  —  (—  165.)  Do  Bois-Rbthoiid. 
B«»ehreiboDc  einiger  Yorrichtongen  and  Versuchsweisen  za  elektro-physiologiscfaen  Zwecken.  Mit  3 
Taf.  ( —  SS7^  PsTBts.  XXeber  Cercosaura  und  die  mit  dieser  Oattang  verwandten  Eidechsen  aas  Süd- 
anexika.  Mit  3  Taf.  —  {—  342.)  O.  KiBCBHorr.  Untersoehongen  über  das  Sonnenspectrnm  nBd  die 
Speetrt«  der  chemischen  Elemente.  Zweiter  Theil.  Bnthaltend  Beobaehtangen  von  K.  Hofmann.  Mit  2  Taf. 
—  (—  3#7.)  DoTB.  Üeber  die  Darstellang  der  Wärmeerscheinongen  dnrch  flinftigige  Mittel.  Zweite 
Abtheiloiig. 

Philologische  undHis  torische  Abhan  dl  angen.(p.l—131.jWBBBB.  lieber  den  Vedakaleader, 
Ktmens  Jrotisham.  —  (—  195.)  Pabthet.  Das  Orakel  und  die  Oase  des  A-mmou.  Mit  2  Karten.  ■— 
<—  I&3«)  BcsoBKAKV.  Die  Terwandtschafts-Terhiltnisse  der  athapaskischen  Sprachen.  Zweite  Abthei- 
Isag  des  Apache.  —  (—  293.)  Obbbabd.  Ueber  den  Btlderkreis  von  Eleasis  I.  Mit  2  Taf.  —  (->38S.) 
Ltpsics.  IHa  ursprüngliche  zendalpbabet.  Mit  3  Taf.  —  ( —  413.)  Lbpsids.  Ueber  das  Lautsystem 
dtr  Petsiaeheva  Keilschrift.  —  (-«  4S9.)  Schott.  Die  estnischen  Sagen  von  Kalewi-Poeg.  —  (—  5810 
MoMHSBK.  Veraeichniss  der  Tomisehen  Provinzen  aufgesetst  am  297.  Mit  einem  Annauge  von  H. 
M&Uenhoff.  Mit  1  Karte.  —  (—  566.)  Mowvsbk.  Zeltaer  Ostertafel  vom  Jahre  447.  Mit  2  Taf. 

S.  1S63  Nr.  1570. 

2364.  Barrtee,  F..  Les  ecrivains  fran^ais,  leur  vie  et  leurs  oenvres,  ou  histoire 
dt  la  Ittterature  fran^aise.  Bruxelles,  1863.  S^.  363  pp.  1  Jfa  26  fhx: 

3365.  Bibliothek  des  Litterarischen  Vereins  in  Stuttgart.  LXXI— -liXXIV. 
Stuttgart,  1863.  80.  98,  107,  624,  XXIV,  208  pp. 

IJtXt:  H.  Mtsuwbb.  Von  den  Falken,  Pferden  und  Hunden  hrsg.  von  K..  D..  Hülsslbb.  ~ 
1*XKII.  Dar  Velar  Baooiu  Nach  einer  Breslaaer  Handschrift.  VonH.  Palv.--LX:UII.  Paul  Fleming's 
''«teinisehe  Gedichte.  Von  J..  M..  Lappbbbbbo.  —  LXXIV.  Keimchroaik  über  Herzog  Ulrich  von 
^'Württemberg  und  seinen  nächsten  Nachfolger.  Von  Ed.  v.  Sbckbvdorpp. 

8.  oben  Nr.  1717. 

2366.  Catalogue  des  manuscrits  de  la  bibliotheqne  d'Angers;  par  Alb.  Lemarchand. 
An^a,  1863.  8».  VH,  515  pp. 

2367.  OhastaUain,  G.  Oeuvres,  publiees  par  Kervyn  de  Lettenhove,  Tames  I  — 
ni.  Bruzeües,  1863.  80.  ULIV,  363  n.  404  u.  600  pp.  Jedpr  Band  2  .%. 

^368.  TaaoU,  Fr.  Pensieri  sopra  ia  Divina  0«ninedia  di  Dante  Alighieri.  Nu- 
polt,  1868.  8«.  160  pp.  '1% 

2369.  Oraessa,  J.  0.  Thdr.  Tresor  de  livres  rares  et  precieux  ou  nouveau 
^tionnaire  bibliographique.  Liyr.  24.  Dresden,  1863.  Kmntte.  4^.  Tome  IV.  p. 
^*3--704.  2  ^ 

9.  ppett  Nr.  vS2. 

.  ^70.  Biagefton,  Smn.  Aaaley.  Topics  of  tfae  Day,  Medical,  Social,  and  Scientific. 
^n</pii,  1868.  80.  410  pp.  3  ^. 

..  ^371.  itrtolL  —  Works  of  Douglas  Jarrold,  wUb  an  Introductor^  Kemoir  by 
'^'^  Bon,  W,  Blanchard  Jnrold.  ^'ol.  I.  London,  1868.  8«.  524  pp.     2  ,%  12  %r 

^863.  9 
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2372.  JolUMatgen,  7t.  lieber  das  Gesetzbuch  des  Manu.  Eine  philosophisch. 
literatur-hiBtorische  Studie.  Berlin,  1863.  Dummler,  8<^.  XII,  123  pp.  1 J^ 

2373.  MendelMOhn  Bartholdy,  Fei  Briefe  aus  den  Jahren  1830—1847.  2  Bde. 
I.  Bd.  Reisebriefe  ans  den  Jahren  1830^32  hrsg.  Ton  P.  Menddnokn  Barihold^. 
3.  nnveränd.  Anfl.  II.  Bd.  Briefe  ans  den  Jahren  1833—47  hrsg.  lonP.Menddi- 
»ohfi  Bartholdu  n.  C  MendeUeohn  Bariholdy,  Nebst  einem  Verzeichnisse  der  lämmt- 
liehen  musikaliBchen  Compositionen  Fei.  Mendelssohn  Bartholdy's  zosammengestellt 
Ton  JuLRietz.  Leipzig^  1862.  63.  Mendelssohn,    8».    VII,  340  pp.  n.  VII,  520pp. 

4^1^% 

2374.  Memoires  de  TAcademie  imperiale  des  sciences  de  St.  P^iersbonrg.  Vü' 

Sirie.  Tome  VI.  Nos.  1—9.  St,  Petersbourg,  1863.  [Leipzig,   Vom,]     6^29% 

Inhalt:  1..  Betrachtangen  fiber  Ventilation  in  unsern  Klimaten.  Von  £..  Lbki.  30pp.  V^flfc- 
3.  Ueber  die  mit  glatten  Rampfgliedern  vemhenen  nasischen  TrUobiten ,  neb^  einem  Anhug  öbe 
die  Beveguagaorgaoe  and  über  daa  Hera  deraelben.  Von  A..  t.  Volbosth.  Mit  4  Uth.  Taf.  «  pp. 
S7  fif/K  —  3.  Beitrag  aar  K&ferfaana  der  Insel  Jeaao.  Von  A.  MoiAWin.  1.  Lfg.  CiddoUdae  etCin- 
bici.  ni,  84  pp.  23  fige  —  4.  Die  Alexanderainle  und  der  Rapakioi,  ein  Beitrag  aar  niherea  Ktast- 
niss  des  Finnlindiachen  Granits.  Von  H.  Stsutb.  47  pp.  IZ  flgK-^b,  üeber  eine  im  CasplMbealleen 
eraehienene  Insel  nebst  Beitrigen  aar  Kenntnisa  der  SelilammTalkane  der  Caspischen  Region  too  H.. 
Abich.  Mit  4  Taf.  VIU,  IMpp.  2^  —  6.  Description  des  monastires  Armeniens  d^Hühbat  et  de 
8aaahin,  par  l'arcliimandrite  Jean  de  Crim^e,  aveo  notes  et  appendioe  par  M.  Brossbt.  H  pp.  3^  JF 
'  —  7.  Beobachtungen  des  Mar«  nm  die  Zeit  der  Opposition  18fi2.  Von  A..  Wikvbckb.  45  pp.  23  ^ 

—  B.  Versuche  über  die  Sprache  der  Uden.  Von  A..  Scbxbfmbs.  llOpp.  1  ^.  ~  9.  Zar  Keaatiia  de« 
Römischen  Steaerwesens  in  der  Kaiserseit  von  E..  Zach.  v.  LnoBUTBAL.  24  pp.  8  9igK 

8.  oben  17r.  618. 

2375.  Monatsbericht  der  konigl.  Prenssischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
Berlin.  Jani-^Angast  1863.  Berlin,  1863.  Dümmler,  80.  p.  243—395.    Mii5Taf. 

(p.  247.)  W.  Pbtbbs.  Ueber  die  von  Dr.  F..  Jagor  in  Slam  gesammelten  Amphibien.  —  (—  2&') 
Jac.  Zobbl  DB  Zanobomis.  Ueber  einen  bei  Cartagen«  gemachten  Fuud  spanisch-phönikischer  fiilb«- 
münsen.  — .  Pbtbbs.  Nachtrag  au  einer  Abhandlang  fiber  Typhlopina.  >-  ( —  268.)  KiBCBBorr.  Kd« 
Inschrift  von  Chioa.  —  (—  272.)  Haob».  Ueber  die  Wirkung  des  Windes  auf  trockenen  Sud.  - 
SosB.  Ueber  krystallisirtea  Natronhydrat.  —  (~  289.)  Pbtbbs.  Ueber  einige  neue  oder  ireoiger  be 
kannte  Schlangenarten  des  soologischen  Museums  au  Berlin.  —  (297^99.)  Rosb.  Ueber  etee  md« 
Reihe  von  Metalloxyden.  —  {—  300.)  Bbakdt.  Ueber  das  Elasmotherinm.  —  (—  S05.)EBU)iUi6. 
Ueber  die  nicht  natürliche  Gestaltuns  der  Glaspflanae  Hyalonema  Sieboldi  Gray.  —  (—323.)  Kurir. 
Beitrag  aur  inächriftlichen  Topographie  Kleiu-Asiens.  —  (—  336.)  Kdnmbb.  Ueber  die  FliclieQ  vierfea 
Grades,  auf  welchen  fichaaren  von  Kegelschnitten  liegen.  —  (—  338.)  Wbibbstbass.  Benerkani 
au  Vorstehendem.  —  (—  340.)  Gbbhabd.  Ueber  den  Bilderkreis  von  Eleusis.  II.  Theil.  —  (—  ^^^O 
Kbobbcbbb.  Ueber  die  Klassenanaahl  der  aus  Wuraelu  der  Binheit  gebildeten  complezen  ZaUeo.  - 
(--  858.)  RiBSS.  Ueber  den  Eiaflnss  von  Metallhullen  auf  die  Magnetisirung  durch  den  elektriccben 
Mtladnngastrom.  ~  (—  361._)  R..  Wbbbb.  Ueber .  die  isomeren  Modificationen  der  Titansiare,  nebt 
Beschreibung  einiger  neuen  Titanverbindungeni  mitgetheilt  von  H..  Bosb.  —  ( —  366.)  Fsrns.  Ueb«f 
eine  neue  von  Dr.  Gundlach  auf  Cuba  entdeckte  Sauriergattung,  Crico  sanra  typica  Gnndlsdi  et  Peters 

—  (^  871.)  Pbtbbs.  Ueber  eine  neue  Annelide,  Aphrodite  paleacea,  aus  Adelaide  in  Sfi4ao9tn]ieo.  - 
(—  37f .)  Pabtbby.  Ueber  eine  Handschrift  der  Vaticana.  —  (—  894.)  Sbbbmbbbo.  Beitrag  lur  Kenot- 
niss  der  unterseeischen  Agnlhas-Bank  an  der  Südspitze  Afrikas  als  einea  aich  kandgebeodeo  gn»- 
Modisen  Polythalamien-Kalkfelsens.  —  (—  895.)  Volbkavm.  Ueber  identische  NetzhaatiteUeti,  ott 
getheilt  von  Du  Bois-Beymond. 

8.  oben  Nr.  1730. 

2376.  Neil,  8m.  Shakespeare:  a  critical  Biography.  New  edition.  London,  m^ 
12«.  122  pp.  12^ 

2377.  Not»  acta  Begiae  Societatis  scientiarum  l]psalieDsi8.  Ser.  m.  Vol.  I^- 
Fase.  II.   Upsala,  1863.  40.  4^10%r 

Inhalt:  R..  Hoppb.  Einige  mathematische  Aufsitze.  24  pp.  —  N..  C.  Kimdbbbo.  MoBopsrbi 
Leplgonorum.  L44pp.  Tab.  I— III.  ~  C.  Stal.  Monographie  des  Cbrysomilides  de  l'AaeilqB^^  ^'j 
p.  87—176.  —  RisulUts  des  Observations  m^t^orologiques,  faites  an  nouvel  Obserfatoire  dwu 
pendant  l'ann^e  1866.  XXVII  pp. 

8.  1862  Nr.  2413. 

2378.  Bieo  y  Siaobu,  Manuel.  Libros  del  saber  de  astronomia  del  rey  P.  '^' 
fonso  X  de  Castilla,  copilados,  aamentados  y  comentados.  Tomo  I.  Madrid,  l86v. 
Fol.  XCIV,  216  pp.  Mit  48  lith.  Taf,  16  ^.20%r 

2379.  Sitzungsbericbte  der  konigl.  bayeriscben  Aicademie  der  Wisscnschaft^Q 
2o  München.  Jahrg.  1863.  L  Bd.  (Doppel-)  Heft  4.  u.  II.  Bd.  Heft  1  o.  * 
München,   1863.    Franz,   8o.   VH,  p.  361  —  588.   Mit  1  Taf.  p,  1—252  u.  SOpF^ 

Jede^  Heft  16  üf 


HansgesprXohe  (Kia-iü).  —  (—  463.)  Voobu.  Ueber  das  Verhältnlss  der  Rohöle  a«  ««»iS5\  ,1 
^  /_  4$7.)  YooBL.  Ueber  die  vissensehaftliobe^  und  praktische  Bedeutung  der  optischen  l^«»|f[^^ 


"  l—  470.)  STBiNBBit.  Ein  neu  conatruirtes  Marinefernrohr  von  grfisserer  HelHgkeit  alt  die  Mibc^^ 

—  ?—  479.)  BiscBOVF.  Ein  FaU  von  Kuh- ZwUUngs- Zwitter -Bildung.  —  (-  488.)  Biscaorf.  »J«-^ 
eine  Taube,  welcher  fierr  Prof.  VoH  im  Juli  1661  die  HtaaisphftrM  des  grossen  Oakinn  »1>^^£ 

—  ir-  546.)  NIoBU.  Ueber  die  ÜMction  von  Jod  auf  8tirktk6ner  und  ZelimeoAranaa.  —  S^j^.; 
Pbttbmbopbb.  Ueber  die  Produkte  der  Bespiration  des  Bundat  bei  PklschBBhniBg  QB«  ^°^^  ^ 
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• 

ßieichang  der  Einnahmen  und  Auiigaben  de«  Körpers.  —  (— >  566.)  Jollt.  Ueber  das  Verhalten  der 
starren  Isolatoren  gegen  ElectrieiUit.  —  (>-  670.)  Biscboff.  Nachtrag  an:  Ueber  eine  Taube  ohne 
grosses  Gehirn. 

(p.  1— MO  M..  J..  MuLLBi.  Ibnalhatibs  Bericht  aber  die  Pest.  ~  {—  36.)  M..  J..  Mullbh.  Tod 
d«9  Kfinigs  Sebastian  Ton  Portugal.  —  (—  40.)  H..  J„  Mcllbi.  Ueber  die  doneella  Teodor.  » 
(>-  49.)  Thomas.  Ueber  das  Epithalaminia  des  GalUenns.  —  (—  43.)  BiiLiMaBB.  8ehw&bisoh-Augi- 
burglaches  W6rterbaeb.  —  (—  44.)  Ton  Uastius.  Glossaria  lioguarum  brasiliensium.  —  ( —  55.) 
BxBCBOFF.  Ueber  die  Baniseit  des  Fuchses  und  die  erste  Bntwiekelung  seines  Eies.  —  (—  59.)  Biscbofp« 
Ueber  die  Pr&parationamethode  des  hSutigen  Labyrinthes  des  Gehörorgans  dnrch  Dr.  Voltolini  in 
Brealaa,  unter  Vorlegung  von  Präparaten  über  dasselbe  von  Dr.  Rüdinger.  ~  (—  95.)  Bdbl.  Ueber 
das  Faserstoff- Exsudat.  Mit  1  Taf.  —  (—  119.)  Scbombui«.  Ueber  die  katalytische  Wirksamkeit  or> 
ganiseher  Ifaterien  und  deren  Verbreitung  in  der  PflanMu-  und  Thierwelt.  —  \—  147.)  NIobli.  Ueber  * 
die  chemische  Zusammensetsung  der  StirkekÖrner  und  Zellmembranen.  —  Anhang:  Schwibisch- 
▲ogsburgisehes  Wörterbuch.  Bog.  1-^3.  (p.  1—46.)  —  (—  153.)  E.  Scrlaoimtwbit.  Ueber  das 
MahlySnn  SQtra  Dlpga  thamehad  shagpar  terehoi  Zusilae.  -^  (~  156.)  Thomas.  Ueber  ein  Epigramm 
NieodemusFrischUn's  aaf  Venedig.  —  (—  S15.)  Platb.  Proben  chinesischer  WeisheltN  nach  dem  lüng 
•in  pao  kien.  —  ( —  220.)  Kolbb.  Beobachtungen  über  neue  bemerkenswerthe  Isomerien  organischer 
Verbindungen.  —  (—  330.)  Kbbb.  Uebersicht  der  iehthyologischen  Ausbeute  Moris  Wagner>in  Central- 
Amerlfca.  —  (—  S34.)  Kbnboott.  Der  Hescenbergit,  eine  neue  Mineralspecies.  Mit  Hohschn.  — 
( — 837.)  Kbmiioott.  Ueber  die  Grundgestalt  des  Hämatit.  Anhang:  Biblimobb.  Schwäbisch - 
Aug^burgisches  Wörterbuch.  Bog.  4—5.  p.  49-60. 

8.  oben  Nr.  1736. 

2380.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematisch- 
naturwissenschaftliche  Classe.  1.  Abth.  XLVII.  Bd.  4.  u.  5.  Heft  u.  XLVIII.  Bd. 
1.  u.  2.  Heft.  Jahrg.  1863.  April  — Juli.  2.  Abth.  XLVU.  Bd.  5.  u.  XVni.  6. 
7.  Heft.  Mai  — Juli.  Wien,  1863.  Gerold.  8«.  1.  Abth.  XLVII.  Bd.  p.  271  —  354. 
XLVni.  Bd.  p.  1—122.  Mit  14  Taf.  w.  1  Tab.  2.  Abth.  XLVII.  Bd.  p.  391—463. 
XLVni.  Bd.  p.  1—231.  AiU  4  Taf.  Jede  Abth.  8  S^. 

I.  Abtb.  XVII.  (p.975— S620  ZBPBABOTicB.KrystallographischeMltthellungen  aus  dem  Laboratorium 
der  Univeraltät  an  Gras.  Mit  2  Taf.  —  (~  266.)  Tscbbbmab.  Die  Krystallform  des  Tryphylius.  Mit 
1  Taf.  —  (—  291.)  Eine  Keubildung  im  Basaltschntte  bei  Auerbach  in  der  Bergstrasse.  —  (~  302.) 
TscHBauAK.  Ein  einfaches  Instrument  sur  Bestimmung  der  Dichte  der  Mineralien,  zugleich  fQr  an- 
nähernde Qnantititsbestlmmung  bei  chemischen  Versuchen  brauchbar.  —  (—  332.)  Sdbss.  Ueber  die 
Verechiedenheit  und  die  Attfeinaaderfolge  der  tertiären  Landfaunen  in  der  Niederung  von  Wien.  — 

^337.)  Scbwabtx  tob  Mobbbnstbbk.  Ueber  die  Familie  der  Rissoiden.  —  (—  347.)  Htbtl.  Ueber 
aecessorischen  Strecksehnen  der  kleinen  Zehe,  und  ihr  Verhalten  sum  Ligamentum  interbasicum 
dorsale  der  iwei  letzten  Mittel/ussknochen.  Mit  2  Abbildungen.  —  ( —  354.)  Pbtbbs.  A.  Stromeyer's 
Analys«  des  Minerals  Baalbeinit.  XLVUI.  (p.  6-^6.)  Htbti..  Neue  Wundernetse  und  Qefleohte  bei 
Vögeln  und  Siugethieren.  Auszug.  —  ( —  25.  Böbm.  Ueber  die  Ursache  des  Saftstelgess  in  den  Pflanzen. 
Mit  1  Taf.  —  ( —  31.)  Ebglisch.  Ueber  eine  constante  Verbindung  des  Sinus  cavernosus  mit  dem 
hintern  Ende  des  Sinns  petrosus  inferior  ausserhalb  dee  Sch&dels.  Mitl  Taf.  —  {•—  36.)  Tsobbbhax. 
Die  Krystallform  des  C9cain8.  —  ( —  72.')  Rbcss.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  tertiiiren  Formaminiferen 
Fauna.  II.  Folge.  Mit  8  Taf.  —  (—  lOd.)  Kabbbb.  Ueber  das  Auftreten  der  Foraminiferen  in  den 
brakisehen  Sehichten  (Tegel  und  Sand)  des  Wiener  Beckens.  Mit  1  Uebersichtstabelle.  —  (->  115.) 
FBbsl.  Berieht  über  einige  der  vriehtigsteu  botanischen  Ergebnisse  der  Bereisung  derportugtesisehen 
Colonie  von  Angola  in  Westafrika  in  den  Jahren  1650—1660  durch  Fr.  Welwitsch.  —  (—122.)  Rbüss. 
Die  fossilen  Foraminiferen,  Bryozoen  und  Anthozoen  von  Oberburg  in  Steiermark. 

n.  Abth.  XLVII.  (p.  894 — 420.)  t.  Littbow.  Ueber  die  Methode  der  Liogenbestimmung  durch 
Differenaen/Ton  CircnmmeridianhShen  und  deren  Anwendung  -während  der  Weltumsegelung  8.  M. 
Fregatte  Novara.  —  (—  427.)  HaidimobrII.  Pamallee.  Dritter  Bericht.  —  (•—  429.)  Kollbb.  Bericht 
aber  ein  nahezu  vollendetes  handschriftliches  Werk  des  veratorbenen  Akademikers  Dr.  K.  KreU, 
ober  die  Klimatologie  in  Böhmen.  ->  (—  438.)  Pbchuavb.  Ueber  die  Abweichung  der  Lothlinle  bei 
«•tronomiacfaen  Beobachtungsstationen  und  ihre  Berechnung  als  Erfordernisse  einer  Gradmeasung.-^ 
(—  443.)  CzBBMAK.  Sphygmische  Bemerkungen.  —  (—  457j  Tscbbbmak.  Einige  Pseudomorphosen. 
Mit  1  Taf.  —  (—  4600  BoDife.  Ueber  die  mikroscoplsche  Untersuchung  der  Gebirgsarten  mit  Hilfe 
iiner  aeehanitchen  ^rreibung,  partiellen  Schleifung  und  Aetaung.  —  ( —  463.)  JPiPBirBBB  I.  Pro- 
eentiache  Zusammensetzung  des  Meteorsteines  von  Parnaliee  bei  lüidura  iu  Ostindien.  XVIII.  — 
(p.  6  —  10.)  Haidibger.  Eine  eigenthumliche  Z^cilliugs-Krystallbiidung  iu  Kupier.  —  (—  19.) 
HtAsrwaTt  u.  Pfadbdlbb.  Ueber  das  Moria  und  die  Moringcrbsäure.  —  (—  25.)  Hlasiwbtz 
0.  P»abvdi.bb.  Ueber  den  Quectrinzncker.  —  (—  35.)  Barth.  Ueber  das  PierotoBin.  —  ( —  40.) 
PcscBL.  Notis  über  die  Molecularbewegung  in  Gasen.  —  (42—  57.)  Podzimbku.  Tbavbiczbb.  Analyse 
der  Schwefel wasserquelle  im  Sauerhof  in  Baden.  —  (62—  65.)  Scbic.  Ueber  die  absolute  GrStse  der 
lunem  Arbeit,  des  Aequivalentes  der  Temperatur,  und  über  den  molecnlaren  Sinn  der  speoifischen 
Winns.  —  (—  106.)  v.  Wöllbbstobf.  Bemerkungen  über  die  physikalischen  Verhältnisse  des  adrla- 
tischen  Meeres.  Mit  1  Taf. -^  (HO—  146.)  v.  Vivbmot.  Ueber  einen  neuen  Verdnnstungsmesser  und  das 
bei  Verdonstnngsbeobachtungen  mit  demselben  einzuschlagende  Beobachtnngsverfahren.  Mit  2  Taf.  — 
(—  199.)  LiPPiCB.  Ueber  die  Natur  der  Aethersohwingungen  im  unpolarisirten  und  theilweise  polari- 
itrten  Lichte.  —  (—  215.)  Wibsnbb.  Ueber  die  Einwirkung  des  Knpferoxydammoniaks  auf  thierische 
Gewebe  und  Qewebselemente.  —  (216-  220^  Hlasiwbtz.  Ueber  eine  neue  Säure  aus  dem  Gnajaklurz. 
—  (—  223.)  FtCB.  Dritte  Fortsetzung  einer  Untersncbuiig  über  elektrische  Nervenreizung.  —  (—  231.) 
ßOLLBT.  Kurze  Mittheilung  einiger  ^esulute  über  die  Farbestoffkrystalle,  welche  sich  unter  dem 
Binfhiss«  von  Säuren  aus  dem  Blute  abscheiden. 

6.  oben  Nr.  1734. 

2881.  Verbandliiogeii  der  20«  VereAmmlang  deutecfaer  Philologen  und  Sehul- 
männer  in  Fruikfort  a.  M.  Tom  24.  bis  27.  Septbr.  1861.  Leipzig,  1863.  Teubner. 
4«.  IV,  195  pp.  Mit  1  Steinta/.  2  ^. 

2382.  Verhandlangen  der  21.  Versaoimlnng  deatscher  Philologen  und  Schul- 
männer  in  Augsburg  rom  24.  bis  27.  September  1862.  Leipzig^  1863.  Tevbner, 
4«.  IV,  165  pp.  1  Jl:  20  $^ 

9* 
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2384.  Waadcr,  X.  F.  W.  Deutaokes  Spriohwörter-Lexi^on.  £in  HanMobatz  för 
das  deatflobe  Volk.  3.  u.  4.  Lfg.    Leipzig,    18^.  Brockhauß.    4».    8p.  (67—512. 

8.  ol>«o  Nr.  6tt.  «/««fe  I/g,  20  % 

2385.  Woeel,  J.  Znfm.  Die  Echtheit  d«r  KoDigiahofer  Handsehrilt.  Sin  uf 
Grandlage  des  yon  Jos.  und  Herm«negild  Jirtetlk.  aber  diesen  Oegfatstaikd  tct- 
offenUichten  Werkes  in  der  kOnigl.  böhmischen  Qeaellsohaft  der  WissenscbafUo 
gehaltener  Vortrag.  Prag,  1868.  lUiwnatM.  8<>.  20  pp.  bfkt 

2386.  WuMia,  IL.  J..  Jonas  Snyderhoef,  son  osaTife  graTÖ,  cUsse  et  dient, 
tlraduit  de  l'allemand  par  H,.  Bymans.  ßruxtlki,  1863.  8».  88  pp.        1  %  5  % 

II.    Theologie  und  nillosoplile« 

2387.  Apologetische  Beiträge  von  Wolfg.  Fr,  GeM  and  Op,  Jh$,  Riggtnbadi. 
Basel,  1868.  Bahnmmer.  8«.  IV,  248  pp.  24% 

2388.  Bäomlein,  W.  Commentar  über  das  Evangelium  des  Johannes.  Shttt^art^ 
1863.  Metiler.  8».  VUI,  196  pp.  IS^i^ 

2389.  Bantain,  rabb4.  La  Philosophie  des  lois  an  point  de  vue  chrötien.  Paris, 
1863.  8«.  Vm,  435  pp.  1  j|s  5  % 

2390.  BÖttger,  Ott  Die  Zeugnisse  des  Flavtus  Josephns  von  JobaiiDes  dem 
Täufer,  von  Jesu  Christo  und  von  Jacobus,  dem  Bruder  des  Herrn.  Eine  kiich«B- 
geschichtliche  Abhandlung.  Dresden,  1863.  Adler.  8^.  32  pp.  10% 

2391.  Corpus  reformatoram.  Vol.  XXIX.  A*  «.  d.  T.:  Joa.  Calvini  opers  qnae 
supersant  oomia.  Ad  fidem  edidonum  prinoipnm  et  aotlienticarum  ex  parte  etian 
codlcnm  manu  scriptornm  additis  prolegomenis  Uterariis,  annotationibaB  crlticii, 
annalibus  Calvinianis,  indieibusqae  novis  et  copioeissimis  ediderunt  QviL  Bam, 
Ed.  Cunitz,  Ed.  Renn.  Vol.  I.  Cum  Calvini  effigie.  Braw»i<^yDeig ,  1863. 
Schuieischke^Sohn.  4°.  LIX,  1152  Sp.  ^^ 

&  l^fiO  Nr.  1663. 

2392.  Creta,  Mth.  Un  visionnaire  humanitaire  ou  essai  de  la  position  da  pro- 
bleme  humain.  BmxeUe»,  1863.  8o.  21^  pp.  1  J|r 

2393.  Baniiiifer,  H.  Ritus  Orientalium,  Ci^ptorum,  Syromm  et  ArmeaoruiB,  m 
adttinistrandis  sacramentis.  Ex  Assemanis,  Renaudotio,  Trombellio  aliisqne  fos- 
tibus  autbenticLs  coUectos,  prolegomenis  notisque  criticis  et  exegeticis  instractos, 
eoncorrentibns  nonnnlUs  theologis  ac  lioguariim  orientaliam  peritis  ed.  suior- 
(In  II  tom.)  Tomas  I.   Würtburg,  1863.  Stahel.  8<».  XIV,  500  pp.       2  i^  18  % 

2394.  Fahr«»  JbL  Cours  de  philosophie,  ou  Kouvelle  ezpoaition  des  priscipes 
de  cette  science.  Tome  I«^  Ports,  1863.  8«.  XX,  600  pp.  2  i|i  10  f^ 

2395.  OaleTon.  2..  Principes  oratoires,  ou  Essai  de  rh^torique  d*aprb  ob  plao 
noaveaa.  Tome  I*^'.  Ports,  1863.  12^.  XXVIU,  324  pp.  1^5^ 

2396.  Oerhard,  J.  Loci  theologiei  cum  pro  adstruenda  reritate  tarn  pro  destraen^ 
quoromvis  contradicentlam  falsitate  per  theses  nervöse,  solide  et  oopiose  expUcsii' 
Opas  praeclariMimum  IX  tomis  €ompreh«neum  denao  juxta  edttiooen  princip«^ 
accurate  typis  exscribendam  curavit ,  adjeotis  notis  ipsius  Gerhardi  posthnoiis » 
filio  coUeetis,  editt.  a.  1657  et  1767  coUatis,  paginis  editionis  Cottae  in  lasrgine 
diligenter  notatis,  praefationem,  indices  generales  post  G.  H.  Hullemm  adwctoa 
ac  vitam  Jo.  Gerhardi  adjecit  Ed.  Preusa.  (In  30  I^gn.)  1.  Lfg.  Beriin,  1863- 
Schlawitz.  8^  Tom.  I.  XXI  pp.  u.  p.  1  —  144.  1^¥ 

2397.  Godvin«  J.  Hm  The  Gospel  acoording  to  Saint  Matthew.  A  new  Trtst- 
lation,  with  brief  Notes  and  a  Harmony  of  the  Four  Gospals.  London,  1863.  8 . 
210  pp.  ?  4r 

2398.  Qoja,  H.  Thiogonie  des  Druses,  ou  Abrege  de  leur  systibne  ^^^^^' 
tradait  de  Tarabe,  avec  notes  explioatives  et  obserratioos  eritiques.  ParUt  ^'^ 
8*.  XXXn,  141  pp.  1*6^ 

2399.  OftntMF,  Gabr.  Jo.  B..  Hermeneutica  biblica  generalis  jasta  f^"^^^^ 
aioUea.  Tertia  Tioe  emendaüos  et  auctius  edita.  Prag,  1863.  Orsdnor.  8*.  &y* 
832  pp.  l#AO»r 

9400.  Hermann,  Cr.  Die  Theorie  des  Denkvermögens.  Drttden,  1863.  i^«"^ 
6».  TO  Pf.  ^W 

8401.  HUfs&fel«,  A.  Dia  Propheten  Sara  und  Daaial  «nd  ihra  AeaesMB  ^ 
arbettangen.  Haue,  1863.  Pfeffer.  8^  X,  102  pp. 
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2403.  K5hler,  A.  Die  nacheziliflebeii  Profhetea.  3.  Abt^g.  Der  Weissagungen 
Sschaijas  2.  Hälfte,  cap.  9—14.  Erlangen,  1863.  Deichert,  S\  312  pp.     ISI^AOfiar 

S403.  Kritisch  exegetischer  Kommentar  über  das  Nene  Testament  Ton  B,  A, 
W,  Meyer.  15.  Abth.  Qöttiugen,  1863.  Vandenhoeck  ^  Ruprecht.  8^  VIIIpp.  24^ 

lakftlt:  Kritlaeh  «aegAtiflches  Handbacli  Jlb«r  d«n  Bri«r  dct  Jftkobn«  von  J.  Bd.  Rctbib.  9. 
\erb.  und  v«nn.  Attll. 

2404.  Inkaaieiriesy  J6a.  Krotki  opis  hlstoryczny  kosciolöw  parochialnych, 
kuscielkowi  kapllc,  klaaz£or6w,  szkolek  parocbialnyoh,  sxpitali  i  innych  aakia<i6w 
dpbrocaynDycb  w  dawnej  dyecezyi  poznanskiej.  T.  11  i  III.  Poznan,  1863.  /.  K, 
Zupantki.  8«.  Preis  für  3  Bde,  7  O^. 

Koncs  hittorischet  Verseichniss  der  PiuroehialkircheD,  Kapellen,  Klöster  u.  «.  vr. 
8.  1859  Nr.  301. 

2406.  Xakaa»  M..  Pahnoni;  or,  the  Nm&erals  of  Soriptnres  a  Proof  of  In- 
spinticm.  A  free  Inqiiiry.  New  York,  1863.  3^  176  pp.  2  3%: 

2406.  Hdtt,  SUpkalet  Lectares  on  Biblical  Temperance,  with  an  Introdoction 
by  T(^ier  Lewis,  London,  1863.  8^  250  pp.  2  ^.  12  f^ 

2407.  PearsoB,  Beb.  An  Analysis  of  the  Human  Mind.  London,  1863.  8^  122  pp. 

2^ 

2408.  Plath,  J.  H.  Ueber  die  Quellen  zum  Leben  des  Confacius  namentlich 
seine  sogenannten  Hansgesprache.  München,  1864.  Franz,  8®.  40  pp.  ^14$^ 

2409.  Baebaaiy  0..  De  la  concordance  entre  ies  diffS^rentes  parties  de  rKeriture 
coQsid^ee  sous  Ies  rapports  de  l'histoire ,  de  la  Chronologie  et  de  la  g^n^logie 
de  Dotre  Seignenr,  avec  un  examen  des  düTerents  syst^mes,  notamment  de  celai 
do  pastear  Herv-ey,  sar  Ies  genialogies  dominicales.  Wien,  1862.  Mechithar,''Congr,' 
Buchh.  8°.  357  pp.  4  Skis  Vi  %" 

2410.  Bid,  X.  Natnr.and  Geschichte.  Welt-  nnd  Geschichtsbilder.  Einleitung: 
Die  Geschichte  der  Menschheit  nnd  das  Weltganze.  Leipzig^  1863.  Brockhaus,  8^ 
X,  138  pp.  20  9^ 

2411.  Booti  9,  Das  Vcrhaltniss  der  Philosophie  znr  Offenbarung  oder  ihre 
Bedeotung  für  die  Theologie,  nach  den  wesentlichsten  Beziehungen  Tom  philo* 
iopMschen  und  theologischen  Standpunkt  aus  untersucht.  Basel,  1863.  Bahnmaier, 
8 '.  Mn,  182  pp.  26  %■ 

2412.  Ton  Bndlo£  Die  Lehre  yom  Menschen  auf  dem  Grunde  der  göttlichen 
Oifenbaning.  2.  Aufl.  (In  2  Thln.)  1.  Tbl.  Gotha,  1863.  F.  A,  Perthes.  8».  XVI, 
296  pp.  ^  1  i^  14  ^ 

2413.  Sehmitty  Hm.  Jos.  Harmonie  der  morgenländischen  und  abendländischen 
Kirche.  Bin  Entwurf  zur  Vereinigung  beider  Kirchen.  Mit  einer  Vorrede  Ton 
P.  Schlegel.  2.  ganz  umgearbeitete,  um  die  Hälfte  vermehrte  Aufl.  Würzburg,  1863. 
Stahel.  8«,  XX,  542  pp.  1  ^.  26  %: 

2414.  BefaBMktBbnrger,  Mtth.  Vorlesungen  über  die  Lehrbegriffb  der  kleineren 
protestantiseben  Eurcbenparteien.  Ans  dessen  bandschriftlichem  Naehlass  hrsg.  von 
^'Bh.Hundeshagett,  Frankfurt  a.  M.,  1863.  ßronner.  8<>.  VII,  251  pp.    li%:10$^ 

2415.  Die  heilige  6ehrift  des  alten  Testamente  überaetst  und  erläntert  von 
£^  Meier,  2.  Thl.  Die  propheciichen  Bücher.  Stuttgart,  1863.  Metzler.  8*.  376  pp. 

Ihr  1.  Thl.  erMhien  in  den  /ahren  1S90— 5S.  1  %•  30  9^ 

2416.  Mbbeiii,  6.  Om  forboldei  mellem  det  saakaldte  ydre  og  todr«  Natar- 
formaal.  Med  Kanto  Bestemm^se  af  det  som  Udgaagspnnkt.  Kj^önhavn,  1863. 
^•.  228  pp.  1  S^ 

^17.  tUwasd,  0.  Mediatoiial  Sovereignty,  the  Mystery  of  Christ,  and  the  Be- 
Delation  of  the  Old  and  New  Testaments.  2  toIs.  Edinburgh,  1863.  8^  1040  pp. 

8  %.  12  $^ 

2418.  Voigt,  J..  0..  Die  EvaAgelien  im  Zusammenhang,  zur  Ehrenrettung  der 
beil.  GeseUchte  Jesu  Christi  gegen  neaere  Angriffe.  Hamei»,  1863.  Schmidt  ^^SnckerU 
^'.  XI,  533  pp.  2  ^ 

^19.  Weatflald,  Tk.  Clark.  A  Series  of  eeven  Essays  on  UuTenal  Sdenoe, 
^bracing  eome  InToetigatlons  of  the  Mosaic  Cosmogony  and  the  iBterpretaÜon 
'ft  the  Seiiptares;  widi  the  oliieet  of  proriag  their  scientiAc  Ezactaeas.  London, 
im.  8«.  S34  f  p.  *  2  3%:  24  ^* 

24»,  Wiaütlaw,  A..  H..  Notes  aad  Dissertatioos  prinoipally  on  DifAcnltiaa  in 
the  6eriftoreff  <f  the  New  Covenant.  London,  18«3.  8^  240  pp.  3  %. 
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III.    Bnlehiuigswlssenscliaft. 

2421.  Beater»  Lp.  Das  Werden  und  Wachsen  unserer  ECinder.  Ein  Buch  über 
Eindespflege.  2.  Aufl.  Hamm,  1864.  Grote.  16<>.  VI,  344  pp.  25  f^ 

2422.  Carton,  C.  Philosophie  de  Tenseignement  matemel  consider6  oomme  trpe 
de  rinstrnction  du  jeune  sonrd-maet.  Bruffa,  1863.  8^.  VIII,  183  pp.  18  är 

2423.  Einsl  Beiträge  zur  Erziehung  im  Hause.  Für  Eltern  und  Lehrer,  mt 
Vorwort  ron  K.  Bormann,  Berlin,  1863.  Rauh.  8®.  IV,  84  pp.  12%  % 

2424.  Snerotb,  Olof.  Om  folkskolan  i  Sverge.  Stockholm,  1863.  8<».  VIII,  150  pp. 

1^  15^ 

2425.  Hautii  J.  F.  Geschichte  der  Universität  Heidelbeig.  Nach  handschriftlichen 
Quellen  nebst  den  wichtigsten  Urkunden,  nach  dessen  Tode  hrsg.  und  mit  einer 
Vorrede,  der  Lebensgeschichte  des  Verfassers  und  einem  alphabetischen  Persooeo- 
und  Sachregister  verschen  von  K.  Alz.  Frhm.  v.  Reichlin^MMegg,  8.  Lfg. 
Mannheim,  1868.  Schneider.  8^.  2.  Bd.  p.  1  —  80.  10% 

8.  oben  Nr.  656. 

2426.  Nachrichten  über  die  Entwickelung  und  den  gegenwärtigen  Standpanlit 
des  Taubstummen-Unterrichts  Wesens  in  der  Provinz  Westfalen.  Aus  amtlichen 
Quellen  zusammengestellt.  Münster ,  1864.  Regensberg.  4^  76  pp.  löfflr 

2427.  Real-Encyklopädie  des  Erziebungs-  und  Unterrichtswesens  nach  kitboli- 
scheu  Principien.  Unter  Mitwirkung  von  geistlichen  und  weltlichen  Schulmümem 
für  Oeistliche ,  Volksschullehrer ,  Eltern  und  Erzieher  bearbeitet  und  hrsg.  ron 
Hm.  Rol/ua  u.  Adph.  Pfinter.    I.  Bd.   1.— 4.  Lfg.    Mainz,    1863.    Kup/erlerg.  8«. 

V638  pp.  Jede  L/g.  15  ^ 

2428.  Sitter,  Jnl.  Die  Läge  nach  ihrem  Wesen  und  ihrer  pädagogischen  Be- 
handlung. Eine  Abhandlung.  [Gekrönte  Preisschrift.]  Leer,  1863.  Meyer.  8^  IV, 
75  pp.  12%  % 

2429.  Schnltheiif,  W.  X.  Das  Kind  in  der  Entwickelungszeit  des  Geistes  nnd 
sein  Unterricht  in  Schule  und  Haus.  10  Vorlesungen.  Nürnberg,  1862.  [Manniem^ 
Loffler.]  8«.  VIU,  170  pp.  ISJ^r 

2430.  Thaolow,  Ost  Ueber  ein  bedenklich -gestörtes  Gleichgewicht  auf  deutschen 
Universitäten  seit  den  letzten  30  Jahren.  Ein  Beitrag  zur  Culturgeschichte  der 
letzten  30  Jahren.  Kiel,  1863.  Akad.  Buchh.  8o.  40  pp.  ^f^ 

1¥.    Rechts-  und  Staatswlssenschaft. 

2431. 
des  lois 

Tome  II,"!"»  livr.  ßrware//M,  r862— 63.  8».  ^'  S^f. 

8.  1861  Kr.  328. 

2432.  Bamy,  A.  Trait^  historique  des  poids  et  mesurea  et  de  la  v^rification  de- 
puls  Charlemagne  jusqn'a  nos  jours,  complitA  par  le  Recueil  annote  des  loiti 
dterets,  ordonnances  et  arretis  en  vigueur.  Paris^  1863.  8^  309  pp.  ^^ 

2438.  Berohtold,  Jos.  Die  Entwickelung  der  Landeshoheit  in  Deutschland  in  der 
Pariode  von  Friedrich  II.  bis  einschl&ssig  zum  Tode  Rudolfs  v.  Habsborg,  etasts- 
rechtlich  erörtert.  1.  Tbl.  MUnclten,  1863.  Rieger,  8<^.  VIII,  156  pp.  ^  ^ 

2434.  Boedch,  Bch.  Die  geschichtliche  Entwickelung  der  amtlichen  Statistik  des 
preuasischen  Staates.  Eine  Festgabe  für  den  internationalen  statistischen  Congrm 
in  Berlin.  Berlin,  1863.  Decker.  4«.  III,  105  pp.  «Ö^ 

2435.  BUew,  Ose.  De  praejudiclalibns  exceptionibus.  Dissertatlo.  ffeide&erg, 
1863.  Banget  ^  SchmiH.  8».  59  pp.  1*  ^ 

2436.  Dankwardt,  H..  Psychologie  und  Criminalrecht.  Leipzig,  1863.  Vtnj^ 
8».  Vn,  112  pp.  ^^ 

2437.  Delonme,  J*  Ant  Droits  et  obligations  des  onvriers  sous  le  point  de  m 
de  la  loi  civile.  Th^e  de  doctorat.   Toulouee,  1863.  8<>.  VIII,  287  pp. 

2438.  Doddioni,  A.  System  des  preusaischen  Handelsreehl.  1.  u.  2.  Lfg.  Kemf^^ 
1863.  Dockhom*$  Selbetverl.  [Breslau,  Oaeohorskg.J  8^  176  pp.  ISIf^W 

2439.  Bngel.  Gompte-rendn  g^iral  dee  tra^anz  dn  congr^s  inUmatioDiJ  "^ 
statistiqne  dans  aes  s^ances  tenues  a  Bruxelles  1853,  Paris  1855,  Vtenne  l^^'J] 
Londres  1860.  Berlin,  1863.  Decker.  4«.  XXVU,274  pp.  l^^^^W 

2440.  EnglAadar,  Bgm.  Geschichte  der  franaoaischen  Arbeiter -Aüociatioo^ 
1.  Tbl.  Hamburg,  1868.  Hoffmann  4r  Can^e.  8».  306  pp.  1  i|^  7%  V 


1.  Amti,  E..  B..  K..   Cours  de   droit   civil   fran^ais   comprenant  l'ezpKcadoa 
>is  qui  ont  modifie  la   Ugislation   civile   en   Belgiquc.   Tome  I^,  2^  li^'*  ^ 
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2441.  EMhtr,  H.  Handbuch  der  praktUohen  Politik.  I.  Bd.  2.  Abth.  L^ptig, 
1363.  Engelmann.  8^  VHI  pp.  a.  p.  281  —  669.  2  4f 

8.  oben  Kr.  1009. 

2442.  Försök  tili  en  statsekoBomlsk  Statistik  ofYer  Sverige.  Den  statsekono- 
miska  afdelningen  af  C.  A.,  Agardh,  den  statiBtiska  af  C.  E„  Lfungberg,  Stocks 
hoim.  1863.  8<».  XXIX,  471  pp.  5  ^.  15  ^ 

2443.  FrankUa,  0.  Beiträge  zur  Geschiebte  der  Reception  des  römischen  Bechts 
io  DeaUehland.  Hannover,  1863.  Rün^ier.  80.  VI,  186  pp.  1  %. 

2444.  Qrotefend,  G.  A.  System  des  öffentlichen  Rechts  der  deuüschen  Staaten. 
II.  Abtb.  1.  Hälfte.  System  des  deutschen  Staatsrechts.  1.  Hälfte.  Cassel,  1863. 
Fi9(^er.  8^  XXJ,  310  pp.  1  ^.  15  ^ 

8.  1860  Nr.  3043.  # 

2445.  A  Handy  Book  of  the  Law  of  Copyright,  comprising  Literary,  Dramatic, 
and  Mnsical  Copyright,  and  Copyright  in  Engravings,  Sculpture,  and  Works  oi 
Art;  by  F.,  P..  Chappeii  and  J.  Shöard,  London,  1863.  12^  166  pp.  2  ^. 

2446.  HelfEsrieh,  Adf.  Die  Kategorien  des  Rechts  auf  geschichtlicher  Grundlage. 
Berlin,  1863.  Springer.  8«.  YHI,  215  pp.  1  ^.  7%  ^ 

2447.  Jnddeh,  Alb.  Die  Gnindentlastnng  in  Deutschland.  Leipzig,  1863.  Brock' 
hav$.  8^  V,  230  pp.  1  3%:  10  %r 

2448.  Xfthnast  Statistische  Mittheilungen  über  Littauen  und  Masuren.  II.  Bd. 
Gumbinnen,  1863.  SterzeL  8<>.  2  Sff 

Inhalt:  Nochrichtea  über  Orundbesitze,  Yiehstand,  BeTolkerung  und  öffentliche .  Abgaben  der 
Ort^fcbaften  in  Littaaen  nach  amtlichen  Quellen  mitgetheilt.  I.  Thl. 

2449  Labonlaje,  Xd.  L*£tat  et  ses  limites,  suivi  d*essais  politiqnes  sur  Alexis 
de  TocqneTllle,  Tinstruction  publique,  les  finances,  le  droit  de  petition  etc.  Paris, 
1363.  SK  Yin,  394  pp.  2  ^.  10  $t^ 

2450.  Allgemeines  Landrecht  für  die  preussischen  Staaten.  Mit  Anmerkungen 
und  einem  ergänzenden  Nachtrage,  im  Auftrage  des  Justiz-Ministers  und  unter 
Benutzung  der  Akten  des  königl.  Justiz-Ministeriums  hrsg.  von  Schering,  2  Abthgn. 
Berlin,  1862.  63.  A'aucX-  ^  Co.  8<*.  B  ß^. 

Inhalt:  1.  Text  des  allgemeinen  LandrechU.  4  Bde.  XXVII,  t693  pp.  Einzeln  3  ^.  30  fl^  — 
2.  Nachtrag  inm  allgemeinen  Landrecht  f&r  die  preussiBchen  Staaten.  Enth.  simmtliche  Oeaetie, 
Verordnnngen  and  königl.  Erlasse,  welche  sich  auf  das  Allgem.  Loindrecht  beaiehen,  von  der  Coa- 
^itutio  Joachimiea  an  bis  anf  die  neueste  Zeit, mit  Anmerkungen.  2  Bde.  1643 pp.  Einxeln  b^.lOf^ 

2451.  da  l^Teleye»  tmä».  Qnestions  contemporaines.  Brtueelles,  1863.  8^  353  pp. 

2452.  Law  and  Practice  in  Bankruptcy ,  by  A..  A..  Doria  and  A.  C.  liacrae, 
2to1s.  London,  1863.  8^  16  ^  24  ^ 

2453.  May,  Th.  Bnkin«.  Die  Yerfassungs-Geachiehte  Englands  seit  der  Trohn- 
b«sceigung  Oeorg's  III.  1760  bis  1860.  Mit  Genehmigung  des  Verfassers  aus  dem 
Eoglifichen  übersetzt  und  bearbeitet  von  0..  O..  Oppenheim.  1,  Bd.  u.  II.  Bd. 
1.  Abth.  Leipzig,  1862—63.  Mendelssohn.  8^  XXI,  677  pp.  3  ^ 

2454.  Manaequla,  Th.  Travail  et  Hbert^,  ^tudes  critiques  d'^conomie  sociale. 
2  Tol  Paris,  1863.  8».  5  3%: 

2455.  Xarqfoiy,  Ott  De  Tabaissement  des  tarifs  des  chemins  de  fer  en  France. 
Paris,  1863.  8«.  UI,  211  pp.  1  ^  20  ^ 

2456.  Matihiae,  C.  Controversen-Lexikon  des  romischen  Civilrechts.  Ein  Hüln- 
buch  für  praktische  Juristen  derjenigen  Länder,  in  welchen  romisches  Recht  gilt. 
m.Xhl.:  Der  Civilprocess.  1.  Abth.  2.-4.  Lfg.  .n.  2.  Abth.  2. — 4.  Lfg.  Leipzig, 
1  S63.  0.    Wigand.  1.  Abth.  p.  81—320  u.  9.  Abth.  p.  81— 320.  Jede  Lfy.    20  f^ 

S.  oben  Nr.  1011. 

2457.  XinghettL  Des  rapports  de  Ticonomie  publique  a^ec  la  morale  et  le 
^olt.  Traduit  par  Saint -Germain  Leduc;    pricM^  d*une   introdnction  par  ßpp* 

Pa«y.  Paris,  1863.  8o.  XXXH,  560  pp.  iSklb9^ 

2458.  Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Statistik.  Hrsg.  fon  der  k.  k.  Direction 
der  administrativen  Statistik.  10.  Jahrg.  1.  u.  2.  Hft.   Wien,    1862—63.  Prandelif 

E^ald.  %\  52  pp.  u.  XI,  255  pp.  1  ^.  14  ^ 

Inhalt:   1.  Ueb«niehlUehe  NachwelMing  der  BolilflGthrt  iiBd  des  Seehaadels  simmtItoher  dtteir-^ 

'eiehioeher  Hftlen  w&hrend  dos  Jahres  1860.  IS  figiK  —  2.  Darstellung  der  Verhftltnisse  der  Indastrit, 

'^t  Verkehrsmittel  nnd  des  Handels  '«'Shrend  der  Jahre  1856— IMl.  Nach  den  Berichten  der  Handels« 

""<(  Qftwerbekammera.  I.^.t0^ 
S.  1861  Hr.  M77. 

2459.  de  Hoiroii,  L*  Mission  nouvelle  du  pouvoir,  envisagee  dans  ses  rapports 
^vec  Vesprit  d*association.  Parts,  1863.  8^.  2  ^. 
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2460.  L#8  OttTTiert  des  den^  möndes.  ifctnd«  snr  les  trsTftox ,  1*  vi«  dMbe«ti<}ve 
et  \h  condition  morale  des  popolation«  ouvri^rei  des  dir^rses  contrtet,  et  snr  lei 
rapportfl  qui  lea  unissent  anx  antres  classes,  publikes  sous  forme  de  moflogn^bie^ 
par  1»  SocUte  internationale  des  Stades  pratiques  d'economie  sociale,  Tome  IT. 
Paria,  1863.  8^  500  pp.  3^  10% 

S.  1061  19V.  1335. 

2461.  Phffli]^,  C.  Palflier.  The  Law  of  Copyright  in  Works  of  Literatore  tnd 
Art,  and  in  the  application  of  Dt&signs;  with  the  Statutes  relating  thereto.  I«i> 
dtin,  1863.  8^  110  pp.  4i^34%r 

2462.  Rechtsdenkmäier  des  deutschen  Mittelalters.  Hrsg.  von  A.,  r.  DamtU^ 
F,.  R.,  V,  Gruben  u.  F.\Jui.  Kuehns.  9.  Lfg.  Berlin,  1863.  ffempel.  4^    IJ^l^Uft 

Inhalt:   Land'  und  LeMrechtbuch.    Sächsisch«»  Land-  and  Lehenrvoht.    Schirabeaqpieg»!  and 
8aeftwnlpl«g«l«    Von  A..  von  Djwiii«l8.  7.  Lfg.  (3.  Bd.  Leh«nreeht.  8.  p.  19S~Sdl.  Sebloük) 
8.  db«n  Mr.  1793.  * 

2463.  Bmand»  AehiÜet.  Bas  Recht  der  Actiengesell Schäften.  Le^tig,  1863. 
B.  Tauchniiz.  S^  XI,  834  pp.  3i^l6% 

2464»  Salkowski,  C.  Bemerkungen  zur  Lehre  von  den  juristischen  Personen  ins- 
besondere den  sogenannten  corporativen  Societaten  und  Genossenschaften.  Leipiig, 
1863.  B,  Tauchnitz.  8^  IX,  69  pp.  10% 

2465.  von  Behelhass.  Das  Nachbarrecht  nach  gemeinem  Rechte  and  beatig«r 
Praxis  bearbeitet.    Wvrzburg,  1863.  Stahel,  8'>.  VI,  136  pp.  24% 

2466.  Schweizerische  Statistik.  Bevölkerung.  Kidgenössische  Volkszäblung  Tom 
10.  Decbr.  1860.  2.  Lfg.  Heimaths-  und  Aufenthaltsverhältoisse.  Hrsg.  vom  sU- 
tistischen  Bureau  des  eidgenössischen  Departement  des  Innern.  Bern,  1863.  Bkm. 
4<>.  IV,  62  pp.  15  % 

8.  oben  Nr.  63. 

2467.  Der  Staat,  oder  die  Staatswiesenschaften  im  Lichte  unserer  Zeit.  Udeot- 
behrliches,  populäres  Handbuch  und  Ratbgeber  für  alle  Klassen  und  Bernfsstsode 
des  deutschen  Volks.  Von  einem  Staatsmanne  a.  D.  1.— 4.  Tbl.  Leipzig,  1862-63. 
Grunoic.  8^  1452  pp.  6J|f 

2468.  ▼.  Stnbeiiraneh,  Xr.  Handbuch  des  österreichischen  Handels-Heehtes.  Hit 
besonderer  Rücksicht  auf  das  praktische  Bedürfniss  bearbeitet.  2.-4.  Lfg.  ^Heü, 
1863.  Mane,  80.  XI  pp.  u.  p.  129^579.  2if^l0% 

SchlQM.  —  8.  obeo  Nr.  1030. 

2469.  Tafeln  sur  Statistik  der  österreichiaehen  Monavohie.  ZnaMnamgestelit 
von  der  k.  k.  Direction  der  administrativen  Statistik.  Neue  Folge.  III.  Bd.  Die 
Jahre  1855,  1856  u.  1857  umfassend.  9.  Hft.  n.  IV.  Bd.  Die  Jahr«  1816  u.  M^ 
umfassend.  5.  Hft.   Wien,  1862.  Brandet  ff  Eusald,  Fol.  207  n.  46  pp.    3j|:6% 

Biottla:  III»  Bd.  9.  Heft  t^.  <  ffar  ~  IV.  Bd.  ».  Heft.  SOM^r 

8.  oben  Nr.  1796.  *  , 

2470.  Twissi  trayers.  The  Law  of  Nations  considered  as  Independent  political 
Cottmunities:  on  the  RighU  and  Dnties  of  Nations  in  Time  of  War.  Z^mf««> 
1863.  80.  550  pp.  7J|'.6% 

2471.  VatteL  Le  Droit  des  gens,  ou  les  Principes  de  la  loi  naturelle  appUqa^^ 
a  la  conduite  et  aux  affaires  des  nations  et  des  souveralns.  Nouvelle  editioo, 
prec6dee  d*un  essai  et  d'une  notice  de  Tauteur;  accömpagnee  des  noteft  de  Pio- 
heiro  Ferreira  et  du  baron  de  Chambrier  d'Oleires,  compUtie  par  rexposition 
des  doctrines  des  publicistes  contemporains  mise  au  courant  des  progres  du  droit 
public  moderne,  etc.,  par  />..  Pradier-Fodere.  3  vol.  Pari»,  1863.  8«.  XXXV. 
1612  pp.  •  8i^  10% 

Krsehicu  gfeiehxeittg  ih  ein«r  Aasgabe  in  13«.  xum  Preise  von  5  ,^. 

2472.  Zerreaner,  C.  Lehrbuch  des  deutschen  Bergrechts.  II.  Abtli.  1.  Bsift«. 
Gotha,  1863.  Opetz,  8«.  p.  151—310.  1  «* 

8.  18e3  Nr.  1909. 

T.    nathematlk  und  IVatiurwiasetiBCliarien. 

2473.  Adam,  W.  Theoreüseh. praktische  geometrisohe  Oonstructiooalehre  sad 
a^abraiaehe  Geometrie,^  enth.  mehr  als  300  plammetrieche,  mit  voUstindig  ^' 
metrtsehea  und  algebraischen  Anflösimgen  rersehene  Aufgaben.  Mit  234  Fig.  u 
Holtschn.  Leiptigi  1863.  Srockkaus,  8«.  VIII,  239  pp.  ^  4f 

2474.  AMsii,  L.  Methods  of  Study  in  Natural  History.  Boston,  1863.  8».  Vül, 
319  f  p.  Mf  AhbUdgn.  %Stth^ 

2475.  Annales   musei    botanici   Lugduno-Batavi.    Edidit    F.,  A.,   Ouul  ^i^^ 
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Tümnm  I.  P«m.  2   Anuielaedaim,  »MS.  [Lmpüi^^  Fr.  FUisektr,]   Fol.  p.  39 --64. 

«.  obea  Hr.  8187.  ' 

d47^.  Beron,  Pierre.  Deeouverte  d»  fluide  ecbogea«,  denontree  dtas  les  pro- 
priet^  conmimeft  "k  ce  iämU  et  »  la  Imai^;  dans  le  mode  de  la  prodaotion  des 
8iH^  harmoniqnes  et  du  Umbre,  ete*  Pwria,  1863.  8^  64  pp.  16  $|^ 

2477.  KrAbaiai^  Z.  F.  Joe.  Untermeboügea  über  den  Bau  der  Eihaat«  bei  Smige- 
cbi«rM.  Mit  3  lith.  Tal.  Berlin^  1863.  HiraehwtUd.  S«.  93  pp.  1  i%; 

2478.  Bne,  C.  Bb.  A  Hietory  of  the  Birds  of  Europe  not  observed  in  tbe 
BriüBk  lelee.  Yol.  IV.  Lotkdon,  1863.  $^.  Mit  co/or.  Abbildgn.  6  ife  24  ^ 

8.  1368  Kr.  1»6. 

2479.  Brojuii  fit..  6.«  Die  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier-Reichs,  Wissenschaft« 
lieh  dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Fortgesetst  von  W.  Ke/erstein,  Mit  auf  Stein 
gezeichneten  Abbildungen.  3.  Bd.  Weichthiere :  Miflacozoa.  26.  u.  27.  Lfg, 
Leipzig,  1863.  C.  F,  Winter.  80.  p.  833—912.  Mit  5  Steinta/.^  rj  Blatt  Erklärungen  u. 
eingedr.  Hohschn.  Jede  Lfg.  15  9^p: 

8.  oben  Nr.  10Z8. 

2460.  Colbum,  2toialL  An  Inquiry  Into  the  Nature  of  Heat,  and  into  its  Mode 
of  Aceton  in  th«  Phenottena  of  Conbnitiott,  Vaporisation,  etc.  London,  1863.  8^ 
103  pp.  l24  f^ 

2481.  Glassen,  J..  Zur  Geschichte  des  Wortes  Natur.  Festschrift  der  Dr.  Sencken* 
berg'scben  Stiftung  zu  Frankfurt  a.  M.  an  dem  Tage  ihres  lOOjahrigen  Bestandes, 
den  18.  Ang.  1863.  Namens  des  Lehrer-Collegiuins  des  Gymnasiums  gewidmet. 
Frankfurt  a.  M.  1863.  Sauerländer.  8«.  36  pp.  71/2  f^ 

2482.  de  Coliiet  d'Huart  Determination  de  la  relation  qui  existe  entre  la  chaleur 
rayonnaata,  la  chaleur  de  condoctibilite  et  la  chaleur  latente.  Luxembourg,  1863. 
Bück.  8<>.  64  pp.  Mit  1  Steintaf.  .  20  f^ 

2483.  CraoMr,  OL.  Physiologisch -systematische  Untersncfanngen  aber  die  Cera- 
miaceea.  1.  Hft.  [Aus  den  Denkschriften  der  schweizer,  naturforschenden  Gesell- 
schaft «bgadr.]\Zttft«^  1863.  SehMUtke89.  4».  V,  130  pp.  MU 13  Steinte^.  3i%i6^ 

2484^  Gripis.  L'Avdenne  sonn  le  rapport  de  sa  y^^tation.  Bruxelleit  1863.  b^. 
60  pp.  '  24  %- 

2485.  Dana,  Jam.  B.    Manual  of  Mineralogy;   including  Observations  on  Mines, 
Rocks,   Rednction  of  Ores,  and  the  Applications  of  the  Science  to  the  Arts. . 
With  200  Illttstrations.    Designed    for   the  use    of  Schools  and  Colleges.    New 
edition  rcTised  and  enlarged.  London,  1863.  12<^.  456  pp.  3  SlffL 

2486.  Darstellung  und  Beschreibung  sämmtlicher  in  der  Pharmacopoea  Bornssica 
aufgeführten  offlcinellen  Gewächse,  oder  der  Tfaeile  und  Rohstoifii*,  welche  von 
ihaen  in  Anwendung  kommen,  nach  natürlichen  Familien.  Von  0..  C  Berg  und  C. 
F..  ÄÄimtfr.  7.— .32.Lfg.    Leipzig,    1858  —  63.    Företner.    4».    Mit  eolor.  Steintaf, 

Jede  Lfg.  1  ^. 

S.  18^7  Nr.  9663. 

2467.  1>ee^tt,  Tct.  Physiqne  m^dicale«  Lois  gen^rales  de  la  prodaction  et  de^ 
la  prapagation  du  courant  ilectriqoe.  Pttaris,  1863.  8^.  85  pp.  15  %r 

2488»  fiiMf  er,  I,.  Stadien  sar  aiialyMBohen  Mechanik.  Die  allgemeinen  Getelze 
der  Bewegung.  Stuttgart,  1863.  MtUler.  8^  VllI,  96  pp.  20  ^ 

3489.  9ov»,  K.  W..  Die  Sturme  der  gemässigten  Zone  mit  besonderer  Beruck- 
»ichtignng  der  Stürme  des  Winters  1862—63.  Berlin,  1863.  D.  Reimer,  80.  120  pp. 
MU  1  ckromoktk.  Karte.  22  V,  f^ 

2490.  UHot,  loa  OJfird.  A  Monograph  of  th«  PitUda«.  7  parts.  New  York, 
1863.  Foi.  Mit  32  color.  Taf  Jeder  TkL  12  i%i 

2491.  Famoai^  C  Eesai  de  phytomorphie,  ou  fitudes  des  cansea  qui  determtnent 
les  principales  formes  v^gitales.  Tome  I^.  Parte,  1863.  8».  XL,  648  pp.  Mit  16 
Taf  5  %. 

2492.  Flora  ron  Deutschland  hrsg.  von  Z>..  F..  L,.  v.  Schlechtendal ,  L„  K. 
Langethal  u.  E.  Schenk.  XIX.  Bd.  11.  u.  12.  Lfg.  Mit  20  color.  Kpfrtaf.  Jena, 
1«63.  Mauke.  8»  40  pp.  Jede  Lfg.  10  fjjgr 

8.  oben  Mr.  1486. 

2499.  Favnüer,  Sag.    De  la  fecondation  dans  les   phan^rogames.    Paris,   1863. 

S«.  166  pp.  MU  12  7V^.  1  ^ 

24M.  Wtmetdtm,  •.    Beitrag«  tnr  Mykologie.  Frankfurt  a.  M.  1868.    Bronntr. 

4«.  ^III,  111  pp.  Ml  d  »eintaf.  3  ^. 
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3495.  7r«7»  H.  Dm  Mikroskop  und  die  mikroskopiiofae  Teohnik.  Kin  Haodbveh 
für  Aerste  and  Stadirende.  Mit  288  Fig.  iu  Hoisfcfan.  u.  PreisTerseiobniaMii  mi- 
kroskopischer Firmen.  Leipzig,  1863.  Engelmann,  %\  IV,  472  pp.        2  i|^  20  M^ 

2496.  Fomoue.  De  It  pbarmaeie.  Pari$,  1863.  8<».  168  pp.  20  % 

2497.  CttMie,  A.  Zur  Theorie  der  Distans-  and  Summen^ Linien.  Inaogaral- 
Dissertation.  Celhf  1863.  Schuhe.  8<».  34  pp.  Mit  2  Sttintaf.  10^ 

2498.  Orusrnftiin,  Bb.  Die  Weltwissenschaft  oder  Physik.  1.  Thl.  A.  u,  d.  T 
Die  Lebenslehre  oder  die  Biologie.  Stenin,  1862.  Orattmann,  8^  91  pp.  MitBolaehn. 

12% 

2499.  Handwörterbnch  der  reinen  und  angewandten  Chemie.  Begründet  ▼on 
JnsL  ▼.  Liebig,  J:.  C.  Poggendorf  und  Fr.  Wöhler.  Bearbeitet  in  Verbindong  mit 
mehren  Gelehrten  and  redig.  Ton  Bm,  v.  Fehling  und  H,.  Kotbe.  Mit  zahlreichen 
in  den  Text  gedr.  Holzschy.  Bd.  I — VIII.  Braunschteeig ,  1856  —  63.  Vieweg  If 
Sohn.  36  ife  20  % 

2500.  HellSTy  CamiL  Die  Crustaceen  des  südlichen  Europa.  Cmstacea  podophthsl- 
mia.  Mit  einer  Uebersicht  über  die  horisontale  Verbreitung  sämmtlicher  europiiicher 
Arten.  Mit  10  lith.  Taf.   Wien,  1863.  BraumüUer.  8«.  XI»  356  pp.  ASIg- 

2501.  JerdoB,  T..  C.  The  Birds  of  India:  being  a  Natural  History  of  sU  tfae 
Birds  known  to  inhabit   Continefttal  India.   Vol.  11,  Part  1.    Calcutta,  1863.  8*. 

8.  oben  Nr.  700. 

2502.  JunghaiiB,  Ost  Tetraedrometrle.  2.  Tbl.:  Die  Eckenfunctionen  ia  Ver- 
bindung mit  Längen-,  Flächen-  und  Eorpergrossen.  Mit  2  lith.  Taf.  Ootha,  1863. 
Thienemann.  %\  IX,  191  pp.  1  ^.  10  % 

8.  1862  Nr.  1952. 

2503.  KfUin,  0.  Bh.  Das  Cyan  und  seine  anorganischen  Verbindungen  nebft 
dem  Mellon.  Eine  Zusammenstellung  aller  darüber  bekannt  gewordenen  BrfshnmgeOi 
Für  Aerzte,  Apotheker,  Techniker  und  Chemiker.  Leipzig,  1863.  Abel.  8^.  VIII. 
320  pp.  2  i^  20  ^ 

2504«  Laeordaire,  Th.  Histoire  naturelle  des  insectes.  G-enera  des  col^t^re«,  oa 
£z|»os^  m^thodique  et  critique  de  tous  les  genres  proposes  jnsqa'ici  dans  eet  ordre 
d*insectes.  Tome  VI,  contenant  la  famille  des  curculionides.  Paris,  1863.  81 
641  pp.  Mit  Taf.  Schwarz  4  Ab 9^',  oohr.  ^Slf^h9i^ 

8.  1859  Nr.  2436. 

2505.  Landois»  L..  Ueber  den  Haarbalgparasiten  des  Menschen.  Mit  1  lith.  Tsf> 
[Aus  den  Greifswalder  medicin.  Beiträgen  Bd.  1.]  Damig,  1863.  Zienuten.  S^ 
42  pp.  "  lOÄjT 

2506.  de  Laplaee.  Precis  de  Thistoire  de  l'astronomie.  2^  Edition.  Paris,  1863 
8ö.  170  pp.  .  1^ 

2507.  Laidner,  B..  Animal  Physics.  2  vols.  Vol.  I.  London,  1863.     ISto^^f^^ 

2508.  Lytaif  W.  Thynne.  The  ilrst  Principles  of  Natural  Philosophy.  Z^onoon,  1863. 
120.  1  i|i  6  ^ 

2509.  Main,  Bbt.  Practioal  and  spherical  Astronomy,  for  .the  nse  chiefly  of 
Students  in  the  Universities.  London,  1863.  8«.  500  pp.  5  i|^  18  ^ 

2510.  de  Martina,  0.  F.  Ph.  Flora  Bradliensis  sive  ennmeimtio  plantamm  .io 
Brasilia  hactenus  detectarum.  Fase.  XXXIII— XXXV.  Leipzig,  iS^S.  Fr.  Fleitcher. 
Fol.  392  Sp.  Mit  69  Sfeintaf.  22  i|^  26  ^ 

6.  oben  Nr.  395. 

2511.  From  Matter  to  Spirit:  the  Results  of  ten  Years*  Experience  in  Spirit 
Manifestations:  intended  as  a  Guide  to  Enquirers.  By  C.  D.  Wüh  a  Prefsee  by 
A.  B.  London,  1863.  8».  434  pp.  3  J|t  IS  ^ 

2512.  M^moires  de  la  sodit^  d'anthropologie  de  Paris.  Tome  I*'.  Pari*,  IB^' 
80.  565  pp.  Mit  Taf.  4  * 

2513.  Korin«  Arth.  M6canique  pratique.  ätudes  sur  la  Ventilation.  2  toI.  Pa^> 
1863.  80.  IV,  1026  pp.  Mit  16  Taf.  6^ 

2514.  Morin,  Sdm.  Physique  midicale.  Lois  gin^rales  de  la  chaleur  rayonoante. 
Th^se  poor  Tagr^gation  (section  des  sciences  physiques).   Ports,  1863.  8o.  85  FP- 

2515.  Mumy,  Andr.  The  Pines  and  Firs  of  Japan.  Illustrated  by  upwardi  ot 
200  «rood  cuts,  reprinted  with  additlons  and  correoaons  fron  the  Prooeedifl|' 
of    the  Roya  Horiicnitural  Society,  1862.  London,  1863.  8o.  124  pp.  ^ 
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3616.  Hewman*»  British  Moths  Geometr»  (aooording  lo  Doableday'fi  Cfttologu«). 
London,  1863.  S*.  46  pp.  18  f^ 

2517.  -Ontad,  A..  8..  L'Am^riqae  centrale.  Recherches  sur  sa  flore  et  ea  gtogra- 
phie  physiqae.  Bteultata  d*an  Toyage  daDS  lea  ^tats  de  Costa  Rica  et  de  Nicaragua 
execate  peadant  les  ann^a  1846—1848.  1'®  ütf.  iJopenhague^  1863.  Fol.  18  pp. 
Mit  IS   Ta/.  Kleine  Awgabe^  echwarz  7  ^  26 

OröBsere  Ausgabe,  echwari  10^.4 
theiite,  cohr.  11  i%i  8 

2518.  Feter,  Hm.  Untersachangen  über  den  Bau  and  die  EntwickelungageschiclTte 
der  Bratknospen.  2.  Term.  Aafl.  Mit  3  Taf.  Hameln,  1863.  Schmidt  ^  Suekert,  8<^. 
VIH,  59  pp.  24  f^ 

2519.  Pertj»  Hz.  Anthropologische  Vorträge  gehalten  im  Winter  1862—1863 
in  der  Aala  zu  Bern.  Leipzig,  1863.  C.  F,   Winter.  80.  YII,  321  pp.    1^24ft^ 

2520.  Pratt»  H.  7..  A..  On  Orbital  Motion:  the  Ontlines  of  a  System  of  Phy. 
0ical  Aatronomy.  London,  1863.  8<».  220  pp.  3  ^ 

2521.  V.  Praniif  Bgm.  Abbildung  und  Beschreibang  europaischer  Schmetterlinge 
in  systematischer  Reihen(olge.  24.  Hft.  Nürnberg,  1863,  Bauer  If  RoMpe.  4<>.  8*  pp. 
Mit  4  color,  Steinta/,  28.$&r 

8.  18<S  Nr.  1676. 

2522.  Jlabeshont,  L..  Die  Algen  Europa's.  (Fortsetzung  der  Algen  Sachsens, 
resp.  Mittel-Eoropa's.)  Decade  39—56  (resp.  139—156).  Dresden,  1863.  am  Ende. 
80.  Mit  je  ca,  10  Blatt  au/geklebten  Pflanzen.  Jede  Decade  25  ^ 

8.  1962  Nr.  3596. 

2523.  Beichenbaeh  fil.,  H.  Ost  Xenia  Orchidacea.  Beiträge  zar  Kenntniss  der 
Orchideen.  IT.  Bd.  3.  Hft.  Leipzig,  1863.  Brockhaus,  4».  p.49— 72.  Mit  5  schwarzen 
u.  5  coior.  Kp/rta/,  2  SU20fbi: 

H.  186S  Nr.  »36. 

2524.  Sehleiden,  X..  J..  Das  Alter  des  Menschengeschlechts,  die  Entstehung  der 
Arten  und  die  Stellung  der  Menschen  in  der  Natur.  3  Vorträge  für  gebildete 
Laien,  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8^.  62  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  12  9^ 

2525.  Schliokum,  0.  Der  chemische  Analytiker.  Gründliche  Einführung  in  die 
qualitatiTc  chemische  Analyse,  unorganische  wie  organische  Stoffe,  durch  Fragen 
und  Antworten,  nebst  abgekürzten  Untersuchungsmethoden  für  ärztliche,  pharma- 
zeutische, technische  und  landwirthschaftliche  Zwecke.  Neuwied,  1863.  Heusei' . 
«•.  VI,  179  pp.  Mit  11  Tab.  1  ^. 

2526.  TOtt  Siebold,  C  Th.  S..  Die  Susswasserfische  von  ^Mitteleuropa.  Mit  64 
Uolzschn.  u.  2  färb.  Taf.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  8<>.  VllI,  431  pp.     4^20^ 

2527.  j^tetrand,  X..  6..  Kalmar  läns  och  Ölands  flora.  Kalmar,  1863.  8<>.  IV, 
3eOpp.  3i^l5f^ 

2528.  Smitt,  J..  W..  Skandinaviens  fömämsta  ätliga  och  giftige  swampar.  Po- 
pulär framställning,  utgifven  som  förklaring  ofver  en  större  färgtryckt  planche. 
Stockholm,  1863.  %^.  72  pp.  Mit  Taf.  5  ^. 

2529.  Sofka,  Fr.  Oetav.  Die  kosmischen  Abkühlungen,  ein  meteorologisches 
Princip.    Wien,  1863.  Prandel  Sf  Ewald.  8«.  90  pp.  20  f^ 

'  2530.  Stsgemaan,  M..    Grundriss    der    Differential-  und  Integral-Rechnung  mit 

Anwendungen.   2.  Tbl.  Integral-Rechnung   mit  yielen  Uebnngs-Beispielen  und  86 

^ig.  im  Texte,  so  wie  einem  Anhang  zur  Wiederholung  und  zum  Selbst-Studium. 

Hannover,  1863.  Heluring.  8».  XIII,  322  pp,  2  Äs 

8.  1869  Nr   9249. 

2531.  pie  Thiere  des  Waldes.  V«n  A..  E..  Brehm  u.  E..  A..  Rostmässler.  Mit 
Abbildungen  nach  der  Natur  von  J..  F..  Zimmermann,  (In  10  Lfgn.)  1.  Lfg. 
^^zig,  1863.  C.  F.  Winter.  8».  p.  1  —  64.  Mit  eingedr.  Holssehn.  u.  2  Kpfota/.  24  f^ 

2532.  Thomson^  C  6..  Skandinaviens  Coleoptera,  synoptiskt  bearbetade.  Tom. 
"111— V-  Lund,  1861—1863.  8».  10  ^. 

8.  1361  Nr.  MS. 

3533.  Verhandlungen  der  kaiserlichen  Gesellschaft  für  die  gesammte  Mineralogie 
'u  St.  Petersburg.  Jahrg.  1862.  Mit  2  Taf.,  4  geognost.  Karten  u.  9  Holzschn. 
•5t.  Petersburg,  1862.  [Leipzig,   Voss.]  8».  VH,  275  pp.  Mit  3  Tab.  2  %. 

V«a  1SS9 — ^1881  Biod  keiae  YerhaodltiDgen  ertehtonen. 

2534.  I^ason,  A.  Araniides  des  iles  de  la  Röunion,  Maurice  et  Madagascar,  avec 
.'"^  planches  contenant  118  flgures  dessin^es  d^apr^s  nature.  Pan'Sj  1863.  8^  CXX, 
'*45  pp. 
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3d96.  Volkmaatti  Alfir.  W.  PbyeflelogUelie  UnterBuefafinnigta  in  QebiM  der  Optik. 
1.  Hft.  Mit  21  in  den  Text  gedr.  HoUschn.  Leipzig^  1863.  Breiikop/ ^  BdrttL  8*. 
UI,  1#0  fp.  1  % 

2ÖS9.  Wattii  Thdr.  Introduetion  to  Anthropology.  EdUecl,  with  mneravsadditions 
b^  the  Avtior,  from  the  fLrst  yohune  of  *AntiiropeIogie  der  KAtnrtelker.'  By 
J.,  F.  CoiUnywood.  London,  1863.  8*.  420  pp.  6  Jl:  13% 

3^37.  WvMfteli,  J.  Hep.  Verkuf  der  Witterung  in  den  letzten  21  Jahren  [1842- 
1863]  za  Salzburg.  Mit  1  lith.  Karte.  Salzburg,  1863.  Mayr,  4<>.  36  pp.     16  % 

VI.    Medldn. 

2538.  Klinische  Beobachlangen  aber  die  Maeeni  and  ihr«  CoapUcatiooeD  mit 
btdonderet  Berackatehtigung  der  TeoiperatwnrerliiltnagBe.  Von  Bg.  Zitmatn  n.  P. 
Krahier.  Mit  49  Lith.  im  Texte.  [Ana  den  Greifffwalder  medicin.  B«träg«n.  Bd.  L] 
Damig,  l^QS.  Ziemssen.  8^  172  pp«  l^ 

2&39.  Bad,  8..  DongM.  Chi  Aattnüaaiaa  Climates,  and  their  Infinence  in  tbe 
Pravmtion  and  Arrest  of  PnlBonary  Consniaption.  London^  1863.  8^.  174  pp. 
Mit  AfAÜdgn,  3  $§. 

2540.  Chipanlt,  Antony.  Etüde  sur  les  mariages  consangiiins  et  snr  les  eroiie- 
ments  dans  les  r^gnes  antmal  et  T^gital.  Paris,  1863.  8^  IV,  112  pp.       26ffe 

2541.  Dan«],  A..  7..  Herniologische  Stadien.  Mit  besonderer  Rücksicht  snf  die 
eingeklemmten  Brüche.  2.  darcbaus  umgearb.  Aufl.  QoUingen^  1863.  WiganA,  8^ 
VIII,  171  pp.  1* 

2542.  Medicinisch'chirargische  Encyklopädie  für  praktische  Aerzte.  Suppl-Bd. 
In  Verbindung  mit  mehreren  Aerzten  hrsg.  von  Hm,  Ploss.  2.  Hälfte.  Leipzig, 
18G3.  Brockhaus.  8».  VI  pp  rt.  p.  241—412.  1  4 

8.  oben  Nr.  718. 

2543.  Oaidiner»  W..  T..  Outline  Figures  for  recording  physieal  Diagnosis,  for 
the  nse  of  Students  and  medical  Practitioners.  Edinburgh,  1863.  8^  18% 

2544.  Ooise  fils,  H.:  J..  Des  taches  au  point  de  vue  medico-legal.  Paris,  166o. 
80.  96  pp.   Mit  3  Taf,  -  1  ^; 

2545.  Oadden.  Beitrag  zur  Lehre  von  der  Scabies.  2.  verm.  Aufl.  Mit  3  Tat* 
Würsburg,  1863,  StaheL  8«.  28  pp.  18% 

2546.  Günther,  0..  B..  Lehre  von  den  blutigen  Operationen  am  menicbücben 
Körper.  In  Abbildgn.  mit  erlaut.  Texte.  59^66.  Lfg,  Leipzig,  1862.  63.  C.  f. 
Winter,  4«.  Mit  Steintaf.  Jede  Lfg.  15  % 

6.  1862  Nr.  S264. 

2547.  Hau«,  C.  Des  phlegmons  perinephr^tiques.  Paris,  1863.  S^.  152  pp.  25% 
2648.  Hainmond,  W.  A..  A  Treatise  on  Hygiene,   with  special  Referenoe  to  tfie 

Military  Science.  Philadelphia,  1863.  80.  604  pp.  MU  Abbildgn.  10^ 

2549.  Htwitt»  Oaaily.  The  Diagnosis  and  Treatment  of  Diseases  of  Womeo, 
including  the  Diagnosis  of  Pregnancy,  founded  on  a  Course  of  I*ectiires  delivered 
at  St.  Mary's  Hospital  Medical  School.  London^  1863.  8«.  656  pp,      6^  1^% 

2550.  Hilton,  J.  On  the  Influence  of  mechanical  and  physiol^cal  Rest  in  the 
Treatment  of  Accidenta  a&d  Surgical  Diseases,  and  the  diagnostic  Value  of  Vm  - 
a  Course  of  Lectores  delivered  at  the  Royal  College  of  Sargeons  of  England  in 
1860,  1861,  and  1862.  London,  ISQd,  »<>.  500  pp.  6i|(  13% 

2551.  Hoi&nann,  C.  Bich.  Das  Civil-Medizinal- Wesen  im  Königreich  Bayern  ont 
den  dermalen  in  Wirksamkeit  bestehenden  Medizinal- Verordnungen.  2.  und  3.  B<i- 
Die  Medizinalpolizei.   Landshut,  1863.   Thomann.   8<'.   Vin,  642  pp.    Jeder  Baitd 

8.  1856  Nr.  796.  *  ^.^?! 

2552.  HyamaiU.  Du  lacs  et  d'nn  noitveaa  parte  noeud  sur  le  pied  de  leiiaB' 
dans  la  terminaison  des  acconcbements  laborieax,  et  d'nn  Aouveaa  repeassoir  cb 
cas  de  prolapsus  du  cordon  ombilical.  Bnizelles,  1863.  8^  90  pp.  Mit  Taf.  18% 

2553.  Holt,  Bamaxd.  On  the  immediate  Treatment  of  Strictore  of  tbe  Urecbr» 
by  the  employment  of  the  *Stricture  Dilator».  2*  edftion.  London,  1863.  8«.  H^PP- 

1-^6% 

2554.  Kafka,  J..  Die  homöopathische  Therapie  auf  Grundlage  der  phyiiologiKli^" 
Schule.  Ein  prakt.  Handbuch  für  Aerzte,  welche  die  homöopathische  E^SHOi^^^ 
kennen  lernen  und  am  Krankenbette  versuchen  wollen.  2.  Hft.  Sondershauui*,  ^^ 
JCupel.  80.  p.  161  —  320.  1  ß^^V 

8.  oben  Nr.  1553. 
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2536.  iMig,  ft..  Der  »cnt«  Katarrh  d^  IniMÜnalrolirs  der  Neugebornen  und 
«eine  Behandlung.  Schajfhauaen,  1863.  Brodtmann,  8^  32  pp.  9  f^ 

2556.  lAyte^,  S^  The  Prinoiplec  and  Metbods  oC  medical  Ohtervation  and 
Research,  for  the  use  of  adyanced  Stndents  and  jnnior  PractitioDera.  2^  ediUoo, 
with  eopioas  Noiologies  and  Indexes  of  Fevera,  and  of  eonsiitational«  cataneous, 
nerroas  and  mental  Diseaeet.  Edinburgh  ^  1863.  8<^.  426  pp.  3<i%12f^ 

2557.  toifliaHrti  Bd.  Die  HteneohUehen  Parasiten  oad  die  von  ihnen  herrührenden 
Krankheiten.  Ein  Hand-  and  Lehrhnch  far  Naturforscher  and  Aerste.  X.  Bd.  3.  LCg. 
Leiptig^  1863.  C.  F.  Winter.  80.  VIII  pp.  u,  p.  449—767.  Mit  ein^edr,  Holg9chn. 
tt.  1  HoUichtaf,  2  ife 

8.  18«S  Nr.  1891. 

2558.  IrtHwfclWi  H..  Die  Anatomie  des  Menschen  in  Bücksicht  auf  die  Bedurfnisse 

der   prakt.  HeUknnde   bearbeitet.    IL  Bd.    1.  Abth.  A,  v,  d.  T..*    Die  Anatomie 

des  menschlichen  Bauchen.   Ifit  48  eingedr.   Holzschn.    Tübingen,    1863.    Laupp. 

8».  X,  378  pp.  3  ^. 

8.  1869  Nr.  2546. 

2659«  Kettenheimer,  C*  Seetiones  Longaevomm.  Eine  Zusammenstellnng  und 
Uebersetznng  der  Berichte  über  die  ältesten  Menschen,  die  einer  anatomischen 
Üntersnohuttg  unterworfen  worden  sind,  nebst  erlaat.  Anmerkungen.  Denkschrift 
zur  Feier  des  lOOJahrigen  Bestehens  des  Dr.  Senkenberg'schen  medidnischen  In- 
stituts in  Frankfurt  a.  M.  Frank/itrta.  M,  1863.  Sauerländer.  8^  VIII,  56  pp.  12  f^ 

2560.  Heumaan,  E..  Ein  Beitrag  aur  Kenntniss  des  normalen  Zahnbein-  und 
Knochengewebes.  Leipzig,  1863.   Vogel.  S^.  III,  58  pp.  12  9^ 

2561.  Oppenhsinffr,  Z..  Lehrbuch  der  physikalischen  Heilmittel  für  Aerzte  \Lud 
Studxrende  der  Medizm.  Würzburg,  1863.  Stahel.  8^  II,  431  pp.  Mit  eingedr. 
Bobschn,  2  A,  24  9^ 

2562.  PassaYant,  Gst.  Ueber  die  Verschliessung  des  Schlundes  beim  Sprechen. 
Eine  physiologische  Untersuchung  gewidmet  der  lOOjahrlgen  Gedächtnissfeier 
der  Dr.  Joh.  Christ.  Senckenberg'sühen  Stiftung.  Frankfurt  a,  M,^  1863.  Sauerländer. 
4*.  27  pp.  10  ^ 

2563.  Plagge,  Hisodorich.  Der  Mensch  und  seine  psychische  Erhaltung.  Hygieni- 
sche Briefis  far  weitere  Lesekreise.  Neuwied,  1864.  Heuser.  8*.  VlII,  154  pp.  20  f^ 

2564.  Fonqnet,  A..  De  la  tracb^tomie  dans  le  cas  de  croup.  Constd^atious 
pratiqnes.  Paris,  1668.  8^  88  pp. 

2565.  BlttMr  ▼.  Bltterthain,  Gfr.  Die  Pathologie  und  Therapie  der  Rachitis. 
Mit  4  Taf.  Abbildgn.  Berlin,  1863.  Hirschwald.  80.  X,  317  pp.  2  5|i 

2566.  Bokitaailqrf  ^<  Zeitfragen  betreffead  die  UniTersitet  mit  besfMiderer  Be- 
ziehuBg  airf  Mediain.  Wim,  1863.  Sailmayer  if  Co.  S».  31  pp.  8  %r 

25€7.  lieber  Syphilis  hereditaria.  Nach  Beohaohtangen  Ton  ifoyr,  SchuUir, 
Schott  u.  Widerh^er.  £Abdr.  aoa  dem  Jahrbaehe  lar  Kinderheilkande. }  Mit  5 
Parbendr.    Wien,  1862.   Tgpogr.  -  literar.  -  artist.  Anstalt.  8*.  24  pp.  12  1^ 

2568.  ZohoU«  Jbttb.  Lehrbach  der  Laryngoakapie  und  des  leoaUthersfieotiedien 
Verfthrens  bei  KeUkopikrankheiten.  Mit  23  Bolzechn.  Berün,  1863.  Hirsckwald. 
80.  VUI,  148  pp.  1  ^ 

2569.  We^ilMr,  A..  üaadbueh  dar  aligemeinen  und  epeoieUen  Chirurgie.  2.  Tcdlig 
«agearbeit^te  Aufl.  I.  Bd.  Oiessen,  1863.  Ricker.  YSI,  1247  pp.  6  ife  20  %r 

2570.  Wittdair»  Varhee.  Obaeure  Diaeaeee  of  the  Bkain .  and  Mind.  3^  edüion 
rerised.  London,  1863.  8o.  640  pp.  4^6  f^ 

TD«    Geographie  und  Geschldito. 

2571.  AUsoB,  A.  History  of  fiarope  from  the  Fall  of  Napoleon  in  1815  to  the 
Accesaion  of  Loois  Napoleon  in  1852.  New  edition.  Vol.  I.  London,  1863.  8^ 
386  pp.  i  %  18 1^ 

2572.  An^oetU.  —  Histoire  de  France  d^uis  les  temps  les  plus  reeul^s  Ju«gu*h 
^  r^Tolotion  de  1789,  par  Anquetll;  continuie  depuis  rouTertare  des  itats  g^- 
.'^^ranx  JDsqn%  la  fin  de  Tempire,  d*aprls  Dnlaure;  depuis  la  reatanratlon  de  1814 
l^qu'an  10  d^embre  1848,  par  P.  Lacroix;  depuis  l'^lectlon  du  prisident  de  la 
r^obU^ue  joavi*!^  U  fin  de  la  gaenre  d'Itaüe  (1860),  par  E.  F.  D.  Tomes  V  et 
VI  Paris,  1863.  8*.  1109  pp.  Mü  2  äia/Ust. 

8«]üMt.  ^  8.  1881  Hr.  1M6. 
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2573.  kutUAf  D..  T..  Tbe  lonian  Island«  in  the  Year  1868.  London ,  1863.  8«. 
486  pp.  6  i|;  12  % 

2574.  BaHiod,  7..  En  Rejse  i  Dalarne.  Med  et  lithogntferet  kort.  Kjthnkau^ 
1863.  80.  206  pp.  1  ^  ?>/,  % 

3675.  Biienly  Ib.  J..  X..  Des  nann^tes  aux  ^poques  eeltiqne  et  romaine.  11*  ptrtie. 
läipoque  romaine.  NanteB,  1863.  8®.  338  pp.  Mit  3  Taf. 

2576.  Bonran^,  J..  J..  lUaidencea  royales  et  impiruklea  de  France,  histoire  et 
monamentfl.  Tour»,  1863.  8^.  468  pp.  Mit  32  Holzschn.  h  Sl^ldfi« 

2577.  Campbell,  J.  A  Personal  NarratiTe  of  tbirteen  Teare*  Service  among  tte 
wild  Tribes  of  Kbondistan^  for  tbe  suppression  of  human  Sacrifice.  London,  186S. 
8«.  320  pp.  Mit  Karte  u.  Abbildgn.  5  ^  18  % 

2578.  Gknuo.  —  Discorso  istorico  -  apologetico  della  Monarchia  di  SicSia  com- 
posto  da  Giambattiflta  Caruso  d'ordine  di  Vittorio  Amedeo.  Per  la  prima  volta 
pnbbllcato  ed  annotato  per  G.  i/.  J/tVa.  Palermo,  1863.  80.  3CVI,  386  pp.  3j^ 

2579.  Chev6,  €L  7..  Histoire  compl^te  de  la  Pologne,  depais  ses  premi^res  on- 
gines  jnsqu'a  nos  jours.  Lois,  moBoni,  institations,  ^tat  social,  politiqaei  etc. 
Tome  I«^  Paris,  1863.  8«.  LX.VIU,  264  pp.  30  ä^ 

2580.  CUtaient^  Pierre.  Jacques-Cceor  et  Charles  YII,  ou  la  France  au  XV*  aieere, 
etnde  historiqne  pr^^die  d*une  notice  sur  la  Taleur  relatire  des  anciennes  moiuuües 
fran^aises.  2«  edition.  2  toI.  Paris,  1863.  8®.  CIV,  784  pp. 

2581.  Oolet,  M">«.  Loaiae.  L'Italie  des  Italiens.  Le  Liberateur.  3  toI.  ParU, 
1863.  80.  3ifel5%pr 

2582.  Orttmean^oly,  J..  Histoire  de  Louis-Philippe  d'OrUans  et  de  l'Orliiiiifine. 
Tome  II.  Paris,  1863.  8«.  528  pp.  2  ^  15  ^ 

6.  1861  Nr.  3945. 

2583.  Bedchiwefler,  Hm.  Geschichte  der  Burgnnden  bis  zu  ihrer  EinTerleiboog 
ins  frankische  Reich.  Münster,  1863.  Coppenrath.  80.  IX,  184  pp.  25^ 

2584.  Documents  in^dits  pour  servir  a  Thistoire  de  Bonrgogne ;  publies  psr  U 
Sociit^  d'histoire  et  d'arch^ologie  de  Chalon-snr-Saone,  r^nnis  et  annotes  psr 
Marcel  CanaU  Tome  I«^  Chälon-sur-Saime,  1863.  8®.  XXIX,  496  pp. 

2585.  Doldenhom  und  Weisse  Frau.  Zum  ersten  Mal  erstiegen  und  geschildert. 
Von  Abrah.  Roth  u.  Edm.  v.  Fellenberg,  Mit  11  Farbendnclcbildem  nach  Skizzen 
Ph.  6o8set*8  u.  E.  v.  Fellenberg's,  4  Abbildgn.  in  Holischn.  n.  1  Karte  in  Fsrbendr. 
im  Maasstabe  von  1 :  50,000  nach  J.  R.  Stengel.  Coblens,  1863.  Baedeker,  8^ 
87  pp.  1  i|F  30  ^ 

2586.  Doyle.  A  Chroniole  of  England,  B.C.  55^  A.D.  1485:  written,  and  iUo. 
strated  hj  James  £.  Doyle,  the  designs  engrared  and  printed  in  coloors  by  EJm. 
Epans,  London,  1863.  8o.  468  pp.  16  ^f:  24  % 

2587.  Karle,  G.  W.  A  Handbook  for  Colonists  in  Tropical  Anstralia.  With 
Dhistrations.  London^  1863.  8o.  3^ 

2588.  ▼.  SeUring,  Xx.  Die  dentechen  Hülfstrappen  im  nordamerOcaniscben  Be- 
freiungskriege, 1776  bis  1783.  1.  Tbl.  Bannover,  1868.  Belwing.  8f.  XU,  397  pp. 

PrHsfirS  Thk.Z^ 

2589.  mis,  Harriett  Waner.  Denmark  and  her  Missions.  Londom,  1863.  13  • 
265  pp.  1  i|E  12  ^ 

2590.  Sst?ia,  B..  Kriegebilder  ans  Amerika.  2  Thle.  Leipzig,  1864.  SroMi^' 
8«.  xxvm,  435  pp:  _  2  J^  15  «iF 

2591.  de  FaUouL  M"*«.  Swetchine.  Journal  de  sa  conTcrsion.  MMitatioDS  et 
prieres.  Paris,  1863.  8o.  YII,  429  pp.  2  i|E  10  l^F 

2592.  Fontes  reram  anstriacarum.  Oesterreiehleebe  Gesehlchts- Quellen.  Hr^* 
Ton  der  histor.  Commission  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wien.  3.  Abu. 
Diplomataria.  22.  Bd.   Wien,  1863.  Gerold,  8«.  LXXVI,  359  pp.        1  Sff  H  99f 

Inhalt:  Di«  Relation  der  Botoclmfter  Venedigs  über  Oeeterreich  Im  18.  Jahrb.  Nach  dea  Onfi- 
aalen  hrsg.  von  Alvk.  Ritter  t.  Akkbtm. 

8.  oben  Nr.  IWl.  « 

2593.  Forschungen  zur  deutsehen  Geschichte.  Hrsg.  Ton  der  historischen  ^^' 
mission  bei  der  Eönigl.  Bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften.  lU.  Bd.  2«  m^ 
GotÜngen,  1863.  Dieterich,  8«.  p.  237—434.  24?qF 

S.  oben  Nr.  1128.  ^  ^ 

2594.  Märkische  Forschungen.  Hrsg.  von  dem  Vereine  für  Geschichte  der  »vj^ 
Brandenburg.  8.  Bd.  Berlin,  1863.  Ernst  4-  Eom.  8«.  HI,  247  pp.  -  ^ 

8.  1861  Nr.  2171. 
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26d6.  Froad«,  Jaa.  Amthornj.  History  of  Engluid   £rom  the  £»U  of  Wolsey  to 
the  Death  of  EliMbetii.  Vols.  YII  and  VIII.  London,  1868.  8^.  1030  pp.  IX  Ufa  6^ 
S.  IMO  Hr.  IBM« 

2596.  ▼.  OebleTi  W.  Edler.  Das  k.  k.  oaterreichiiche  Auziliarcorps  im  raMiBohen 
Feldzoge  1812.  I7ach  Originalqnellen  bearbeitet.  Wien,  1863.  BrawnüUer,  8o.  IV, 
222  pp.  1  i^ 

2597.  Olddder,  J..  P..  Land  nnd  Lente  Württembergs  in  geographischen  Bildern 
dargestellt.  3  Bde.  Stuttgart,  1863.  Fitchhaber,  8^.  XVI,  1162  pp.       2  ^  24  ^ 

2598.  Oregwoviiu,  Vd.  Geschichte  der  Stadt  Bom  im  Mittelalter.  Vom  5.  Jahr- 
hundert bis  zum  16.  Jahrhundert.  4.  Bd.  Stuttgart,  1863.  Cotta,  8o.  XJII,  653  pp. 

3  ^  lO^- 

8.  18€0  Kr.  3735. 

259$.  de  Ouirin.  —  Eug^nie  de  Gu^rin,  Journal  et  lettres  publies  avec  Tassenti- 
ment  de  safamille;  par  G..  S..  Trebutien.  4*  Edition.  Pari«,  1863.  S^.  XI,  500;pp. 

1  .%.  5% 

2600.  Hiusier,  L.  Deutsche  Geschichte  vom  Tode  Friedrichs  des  Grossen  bis 
2ur  Gründung  des  deutschen  Bundes.  3.  yerb.  u.  Tcrm.  Aufl.  5.-8.  Halbbd. 
Berlin,  1863.    Weidmann.  B^,  Jeder  Halbbd.  25  %Br 

Sehlaas.  —  8.  1869  Mr.  9982. 

2601.  ▼.  Belfert,  Joe.  Alz.  Frhr.  Die  Schlacht  bei  Kulm  1813.  Mit  1  Uebersichts- 
Kärtchen  des  Schauplatzes.   Wien,  1863.  Prandel  ^  Ewald.  8^.  XV,  77  pp.   28$&Br 

2602.  Hindi  H.  Tonle»  Ezplorations  in  the  Interior  of  the  Labrador  Peninsum, 
the  Conntry  of  the  Montagnais  and  Nasquapee  Indians.  2  toIs.  London,  1863. 
80.  640  pp.  Mit  CkromoUthogr.  12  ife  24  ^ 

2603.  Hood,  T..  H..  Notes  of  a  Cruise  in  H.  M.  S.  ,Fawn\  in  the  Western 
Pacific,  in  the  year  1862.  Edinburgh,  1863.  8<'.  260  pp.  6  Sfg. 

2604.  Hunphreys,  R.  Hoel.  The  Coinage  of  the  British  Empire.  New  edition, 
London,  1863.  80  8  ^  12  f&r 

2605.  Imberdis,  And.  L'AuTergne  dep^is  Tere  galliqne  jusqu'au  XVIII^  si^cie. 
Paris,  1863.  8».  528  p^. 

2606.  Kdly,  Walter  K..  Curiosities  of  Indo-European  Tradition  and  Folk  Lore. 
London^  1863.  80.  315  pp.  3  ^.  12  ^ 

2607.  XBight  Diary  of  a  Pedestrian  in  Cashmere  and  Thibet.  London,  1863. 
80.  400  pp.  Mit  Abbildgn.  8  .%.  12  fl|r 

2608.  Laflunte,  Xodetto.  Historia  general  de  Sspaiia.  Parte  terara.  Bdad  moderna. 
Tomo  XXIV.  Madrid,  1863.  8».  511  pp.  2  ^  20  %• 

8.  iS61  Kr.  791. 

2609.  Laplate,  J..  Hpp.  Histoire  populaire  de  Villefranche,  capitale  du  Beaujolais, 
depuis  sa  fondation,  en  1212,  jusqu'a  nos  jours.  Tome  P''.  VxUefranche,  1863.  8^. 
473  pp. 

2610.  Larehey,  L..  Origines  de  TarUUerie.  Planches  autographi^es  d'apr^s  les 
monuments  du  XlV^et  du  XV*  si^e;  avec  introduction,  table  et  texte  explicatif. 
Parit,   1863.  4«.  Vm,  27  pp  a  2  Sp.  Mit  105  Taf.  ejjfgi^Of^ 

2611.  Latniffe,  F..  Hnningae  et  Bale  devant  les  trait^s  de  1815.  Consid^rations 
politiqiies  et  historiques  sur  la  nullit^  de  Tart.  3  de  ces  trait^.  Parts,  1863.  8°. 
vm,  395  pp.  2  J^ 

2612.  Lairall4e,  Th.  La  Familie  d'Aubign^  et  Tenfance  de  M»«  de  Maintenon; 
snivi  des  m^oires  InMits  de  Langnet  de  Gercy,  archev^ue  de  Sens,  sur  M""^ 
de  Maintenon  et  la  cour  de  Lonis  XIV.  Ports,  1863.  8^  VIII,  496 pp.  2^.20.^ 

2613.  Lebensbilder  aus  Russland  nnd  was  ich  sonst  erlebte  nnd  beobachtete. 
Von  einem  alten  Veteranen.  Mit  3  Ansichten  aus  Orenburg  in  Buntdruck.  Riga, 
1863.  Kymmel.  8^  XIX,  211  pp.  1  Jl^.  Ib  f^ 

2614.  Lennox,  W.  Pitt.  Fifty  years'  Biographical  Reminiscences.  2  vols.  London, 
1863.  8<».  370  pp.  11  ^.  6  ^ 

2615.  Xelewel,  Jea.  Naaki  daj£|ce  poznawad  J^rödla  historyozne.  Poznan,  1863. 
iupcmski.  80.  91  pp.  1  Sk- 

2616.  Itebish,  Beb.  Die  Zigenner  in  ihrem  Wesen  und  in  ihrer  Sprache.  Nach 
^geaen  Beobachtnagen  dargestellt  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8^  XII,  272  pp. 

1  J|i  20%* 

2617.  Lamborelle,  L..  Cinq  ans  en  Afrlque,  sonvenirs  militaires  d*un  Selge  au 
^^rrice  de  la  France.  Bruxeäes,  1863.  12o.  334  pp.  lS^.bfiap 

2618.  Loieaiif  J.  Koastaatin.  Ein  Blick  auf  Spanien  und  die  Spanier  unter  oer 


136 

BotMf tigksit  der  maurißebtn  Aiaber.  FtagoMoto  au»  tet  fiiMQhiohuv«rk»n  iM  Don 
Diego  Hurtado  de  Meodos«,  Padre  Don  Jian  liariaaa,  Dos  Vwetiiui  de  Borbon 
7  Conde  etc.  Zusammengestellt  nnd  verdeutscht.  Wien,  1864.  Ooritekek*  8'. 
128  pp.  16^ 

2619.  Xaguire,  7.  Tr,  FatbeifMal^ew.'  A  Biograph^.  London,  1868.  8<^.  660  pp.5  Jj^. 

2620.  ▼.  Xaltsaa,  Hr.  Frhr.  3  Jahre  im  Nordwesten  von  Afi^i^B-  Reisen  in 
Algerien  und  l&arokko.  4  Bde.  Leipsiff,  1863.  Dürr'whe  Buokh.  8*.  XXX,  ISH^p. 

2621 .  Xaraii.  —  Journal  et  M^moires  de  Matbien  MafsU,  avooat  an  parlement 
de  Paris,  sur  la  r^ence  et  le  r^gne  de  Louis  XV  (1715<»1737),  pnbuä  pour  h 
premi^e  fois  d'apr^s  le  manuscrit  de  la  biblioth^que  imperiale,  avec  nne  intro- 
duction  et  des  notes,  par  de  Lescure.  Tome  I^'.  Paris,  1863.  8<^«  509  pp. 

2622.  Xaurin,  A..  Les  Caravanes  fran^aises  au  Soudan,  relation  du  Voyage  d' Ali- 
Ben-Mehrin.  Paris,  1863.  80.  29  pp.  10% 

2623.  Xeniel«  Wolfe.  jAllgemeine  Weltgeschichte  von  Anfang  bis  jetzt  31.- 
60.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  Krabbe.  8».  5.  Bd.  p. 465^548  ,  6.  Bd.  VII,  488  pp.,  7.  Bd. 
Vn,  458  pp.,  8.  Bd.  VII,  375  pp.  9.  u.  10.  Bd.XIII,  886  pp.  u.  11.  Bd.p.  1-«. 

8.  oben  Nr.  1604.  Jede  Lfg.  4%  % 

2624.  JUgnota  IL.  Notice  histori%ue  sur  la  Tie  et  les  traTauz  de  lord  Mscsulsr. 
Paris,  1863.  8^.  41  pp. 

2625.  Xoke,  H..  G..  Thusnelda  ou  les  Germains  au  temps  d'Auguste.  2  vol. 
Qxmd,  1863.  80.  l^^^F 

2626.  Xoaat,  F.  J..  Adventures  and  Researches  among^tha  AndaaiaQ  IslNidcn. 
London,  1863.  8<).  376  pp.  6  J^  13  1^ 

2627.  Xoanier,  Francis.  Le  Chancelier  d'Aguesseau,  aa  condnita  et  se»  idMs 
politiqaes  et  son  inflnence  sur  le  mouvement  des  esprits  pendant  la  prenuere  moitie 
du  XVXII^  si^cle;  avec  des  documents  nouveaux  et  plusieurs  ouTragas  inidits  da 
chanceUtt.  2<^  Wtion.  Paris,  1863.  8*.  511  pp.  2  4^  10% 

2028.  de  Xontagnae,  Elis6.  Histoire  des  cheTaliers,  chospitaliers  de  Saint-Jcan 
de  Jerusalem,  appeles  depuii  cheTaliers  de  Bhodes,  et  aajourd'bui  cheTslien  de 
Malte.  Part«,  1863.  120.  XXIV,  163  pp. 

2629.  Monnmenta  Gkrmaniae  historica  inde  ab  a.  Christi  500  usqae  ad  a.  IdOO, 
auäpiciis  societatis  aperieudis  Jontibus  rerum  Germanicarua  medii  aevl  ed.  G,  M. 
Peru.  TomuB  XV,  Fase.  2.  et  Tomus  XVIII.  Hannover,  1863.  Hahn,  Fol.  96  ^- 
25  9^  VsHff.  40  4 

Inhalt:  XV.  2.  Legum  tom.  III.  Tue.  9.  VIII  pp.  u.  p.  183-711.  Mit  4  Chr^noUth.  ^^ 
lOffar;  VeUnp.  UM.  —  XVIII.  ^Scriptorum  tora.  XVIII.  vfli;,  MO  pp.  MU  6  CbroQioUtb-  ^^^ 
25  «r;  Vellnpspiar  H  M- 

8.  IMI  Hr.  9104. 

2630.  Vetera  Monumenta  Slavorum  Meridionalium  bistoriam  illustrantia  muin^ 
partam  nondnm  edita  ex  tabulariis  Vaticanis  dapromptai  coUeota  ac  sarieebroBO- 
logica  disposita  ab  A.  Theiner,  Toanus  I.  Ab  Innoeantio  pp.  IH.  «aquo  ad  Paola* 
pp.IU.  1198—1549.  Romae,  1863.  fLeipsig,  Gerhard.]  XXXYHI,  667  pp.    1^4 

2631.  Xontoa,  J«l.  Life  and  Work  in  Newfoundland:  Bcmiwcenoes  oC  Xlurt«cQ 
Years  i^ent  there.  London,  1868.  8^«  120  pp.  ^  ^^^ 

2632.  Moming  in  the  Mountains;  or,  Woman  and  her  SaTiour  in  Parsia*  vy 
a  returned  Missionary.  Londtm,  1863.  8^  318  pp.  ^  ^ 

8633.  XarttoMr^Tenau,  M..  Histaire  de  la  «errenr,  1798^1794,  d*apref  d« 
documents  antfientiqnes  et  inedits.  Toaie  IH.  Pmis,  1863.  8*.  651  pp.         '  ^ 

8.  186«  Mr.  MM. 

2634.  Vapoltoa  I^^  —  Correspondanee  de  Napoldon  P^  publade  par  ordre  d« 
l'eniperenr  Napoleon  III.  Tome  XIII.  Pari»,  1868.  8«.  635  pp.  '  ^ 

a.  oben  «jr.  1166. 

8635.  Kenmaan,  K.  F.  Geschichte  der  vereinigten  Staaten  Ton  Ameril»*  ^  ^r 
Die  Gründung  der  Kolonien  bia  sur  Präaidentaebalt  dw  Tliomai  /efeaon.  B^l^ 
186B.  Heymann.  8«».  XXVUI,  607  pp.  ^^ 

^36.  da  «itokr,  H..  La  fiwTibf«  das  anoiena  dtaita,  honMors  et  f^^^9^l^ 
dn  Daulphln  de  VieuBaya;  ptfblid  pour  la  preflsibra  ddia  d*apr^laaeal-eaaBiF«>>* 
ooona  da  la  Bibliothbque  impdriale  de  Paria;  avec  une  noUee  aur  ranteor  ^ 
Vct  AdrieOe,   Vimm»,  1068.  •«.  86  pp. 

8637.  de  Hoaülea.  La  Pologna  et  sea  frotaMteea,  aaeompagnda  da  dMX  («^ 
apddalea.  Ports,  1869.  6«.  Ü5  t>P-  ^  ^ 
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2638.  Y.  Hoorden,  C.  Hinkmar,  Erzbischof  Ton  Rheims.  Ein  Beitrag  «ur  Staats- 
und  Rirchengeschichte  des  westfränkischen  Reiches  in  der  2.  Hälfte  des  9.  Jahr- ' 
handerts.  Borm,  1863.  Cohen  ff  Sohn.  8^.  XII,  436  pp.  2  ^ 

2639.  Old  New  Zealand:  being  Incidents  of  Nati^e  Customs  and  Character  in 
the  Old  Times.  Bj  a  Pakeba  Maori.  London,  1863.  8^  224  pp.  2  ^. 

2640.  Orti»  A.  La  Gaerre  des  Paysans  (1798—1799.)  j^pisode  de  Thistoire  beige. 
Brureiies,  1863.  8o.  396  pp.  2  ^.  15  %: 

2641.  PaM,  D..  B..  Wild  Scenes  in  South- America;  or  Life  in  the  Llanos  of 
Venezuela.  New  York,  1863.  8o.  502  pp.  4  ^.  6  ^ 

2642.  Pedley,  C.  The  Hlstory  of  Newfonndland  from  the  earliest  Times  to  the 
Tear  1860.  London,  1863.  8<'.  6  ^. 

2643.  PmtSi  Haas.  Historia  Henrici  Leonis  Saxoniae  Bavariaeque  ducis  inde 
aba.ll76usqueada.  1182.  Sedini,  1863.  [Berlin,  Mittler  ^  Sohn J  S^,  53  pp.   9%. 

3644.  Quellen  zur  Geschichte    der   Stadt  Köln.    Hrsg.   von  Leon.  Ennen  u.  Cff, 

Eckertr,  2.  Bd.  Mit  4  Taf.    Köln,   1863.   Du   Mont -  Schauberg,    8°.    XI,  671  pp. 

B.  ISeO  Nr.  3786.  5  S^.  20  9^ 

2646.  Qnellensammlung  der  Schleswig-Holstein-Lauenbnrgiscben  Gesellschaft  mr 
▼aterländlsche  Geschichte.  II.  Bd.  l.Hft.  Kiel,  ISßS.  Akadem.  Buchh.  ^^.X,  166  pp. 

Inhalt:  Urkunden  and  andere  Actenstucke   cur  Geechlchte- der  HerzogthQmer  Sehleswig  nud 
Holstein  anter  dem  Oldenbargiachen  Haase.  Gesammelt  und  hrsg.  von  G..  Wmts.  1.  Heft. 
8.  18«a  Nr.  448. 

2646.  Reise  der  österreichischen  Fregatte  Novara  um  die  Erde  in  den  Jahren 
1857,  1858,  1859,  unter  den  Befehlen  des  Commodore  B.  v.  Wutlerstorf-Urbair. 
Beschreibender  Text  von  K.  v.  Scherzer.  (Volks- Ausg.)  (In  30  Lfgn.)  I.  Bd.  1.— 
6.  Lfg.  Wien,  1863.  Gerold.  8«.  p.  1—272.  Mit  eingedr.  Holzechn.,  9  Hohschntaf. 
M.  1  lith.  Karte.  Jede  Lfg.  6  %r 

2647.  Sanndo.  —  Esposizione  di  rapporti  fra  la  Republica  Veneta  e  gli  Slavi 
meridionali.  Branl  tratti  dal  diarj  di  Marino  Sanudo  esistenti  neir  I.  R.  Biblioteca 
di  S.  Marco  1496—1533.  Vol.  L  1496—1515.  Venezia,  1863.  8o.  476  pp.    2^.25f^ 

2648.  Sehnüdl,  8t.  Adf.  Das  Bihar-Gebirge  an  der  Grenze  von  Ungarn  und  Sieben- 
bärgen. [Mit  1  geodät.  Abbandig.,  Karte,  Panorama  und  Höhlen-Plänen  von  Joe. 
Wastler.  Ansichten  von  Ä.  Wirker."]  Wien,  1863.  Forster  Sf  Bartelmus.  80.  XVI, 
442  pp.  3  S^  10  9^ 

2649.  SclmaaM,  Ed.  Geschichte  der  evangelischen  Kirche  Banzigs,  actenmässig 
dargeatelli.  Damig,  1863.  Bertling.  80.  XXII,  786  pp.  3  ^  10  %r 

2650.  de  Stein  d'Altensteiii,  Isidore.  Armorial  des  alliances  de  la  noblesse  de 
la  Belgique.  V^  livraison.  Bruxelles,  1863.  8o.  4  pp.  Mit  4  color.  Taf.   1^.10$^ 

2651.  Svedelins,  W..Erie.  Om  konung  Gustaf  II  Adolfs  karakters  utveckling, 
FardeleA  nnder  den  tidigare  delen  af  bans  lefnad.  Foreläsningar  hällna  i  Upsala 
Wtterminen  1862.  üppl.  2.  Upsala,  1863.  8».  XII,  116  pp.  1  S^.  7%  f^ 

2652.  Theiner,  Agtt  Vetera  Monumenta,  Poloniae  et  Lithuaniae  gentiumque 
finitimarum  historiam  illustrantia  maximam  qartem  nondum  edita  ex  tabulariis 
V^aticanis  deprompta  coUecta  ac  serie  chronologica  disposita.  Tomus  III.  A  Sixto 
J*P.  V.  nsque  adInnooentiumPP.  XH.  1585—1696.  Romae,  1863.  Fol.  XXXm,771  pp. 

8.  1861  Nr.  2101.  20  ^ 

2653.  Die  Trachten  der  Volker  vom  Beginn  der  Geschichte  bis  zum  19.  Jahrb. 
Von  Alb,  Kretschmer  und  G.  Rohrbach.  6.— 15.  Lfg.  Leipzig,  1862—63.  Bach.  4". 
P.  61^200.  Mit  Chromolith.  Jede  Lfg.  2  S^i  20  f&x 

8   18Si  Nr    1047 

2654.  Vainger/Bud.  Deutsch- danische  Geschichte  1189  —  1227.  Berlin,  1863. 
^itüer  ^  Sohn.  80.  XVI,  447  pp.  2  ^.  15  ^ 

2655.  Vanghaa,  Bb.  Revolutions  in  English  Hlstory.  Vol.  III.  Bevolutions  in 
Government.  London,  1863.  8^  680  pp.  6  .%: 

8.  1861  Nr.  1051. 

2656.  de  la  Vega  y  ArgÜelles,  Jorge  Lasso.  Anales  de  la  marina  militar  de  Espana. 
Quadro  8in6ptico  divldido  en  ocho  ^pocas.  Entregas  1*  a  6.    Madrid,    1862.  8<^. 

Jede  Lfg.  15  %p: 

2657.  de  la  Vega  y  Argftdles,  Jorge  Lasso.  La  Marina  real  de  Espafia  a  fines  del 

^'Slo  XVm  y  prindpios  del  XIX.  Memorias  de  familia,  tipos,  escenas  y  cuadros  de 

'^^^tiimbres,  apuntes  y  materiales  para  la  historia  de  la  marina  espailola.  2  tomos. 

^^udrid,  1856—1863.  4«.  622  u.  IV,  984  pp.  10  ß^. 

t863.  10 
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2658.  Verzeichniss  der  MünzBammlung  des  Maseams  raterlandischer  Alterthümer 
in  Kiel,  von  Handelmann  und  Kiander.  1.  Hft. :  Münzfnnde,  Oldenbargiscbe  und 
Vor-OldeDburgische  Münzen.  Kiei,  1863.  Akadem,  Buchh,  80.  IV,  64  pp.        6%r 

2659.  Vigne,  6..  T..  Travels  in  Mexico,  South  America,  etc.  2  toIs.  London, 
1863.  80.  690  pp.  8  i^.  12  ^ 

2660.  Wachimath,  W.  Geschichte  von  Hochstift  und  Stadt  Hildesheim.  Bildes- 
heim,  1863.  Geratenberg.  8».  VII,  266  pp.  1  5|i  12  ^ 

2661.  Whitney,  Lor.  H.  The  History  Qf  the  War  for  the  Preserration  of  the 
Federal  Union,  etc.  In  two  volumes.  Vol.  I.  Philadelphia^  1863.  8*.  516  pp.  Mt 
Abbilden.  5  J%:  15  % 

2662.  Wilson,  Dn.  Prehistoric  Annais  of  Sootland.  2^  edition.  2  toIs.  Cambridgt^ 
1863.'  8«.  1106  pp.  Mit  Abbildgn,  14  3fe  12  ^ 

2663.  Year  Books  of  the  Reign  of  King  Edward  I.  Edited  and  translated  by 
^..  J„  Honoood,  London,  1863.  8^.  -  4  S^. 

Bildet  einen  Theil  der  ^Rernm  britannicarum  medli  »vi  seriptores.* 

Till.    Sprachwissenschaft 

2664.  Brayas,  James.  Radices  Verborum  Irquaeorum.  Radical  Words  of  the 
Mohawk  Language,  with  their  Derivatlons.  New  York,  1863.  8^.  123  pp.      S  Jljf. 

2665.  Borggraff,  P..  Principes  de  grammaire  g^n^rale  on  exposition  raisonnee 
des  ^l^ments  dn  langage.  Liege^  1863.  8^.  602  pp.  2  S^lOj^ 

2666.  Gonnellan,  T..  An  English-Irish  Dictionary,  in  the  English  and  Irish 
Characters,  intended  for  the  use  of  schools;  containing  upwarda  of  8000  English 
words,  with  their  corresponding  explanation  in  Irish.   London,  1863.  8^  144  pp 

24% 

2667.  ForbM|  Dnx^ian.  A  Grammar  of  the  Arabic  Language.  London,  1863.  8^ 

7  J^6% 

2668.  Fttrstemann,  E.  Die  deutschen  Ortsnamen.  Nordhausen,  1863.  FörMemwtn. 
80.  VU,  354  pp.  3  ^ 

2669.  Oibbf,  0.  Alphabetical  Vocabulary  of  the  Chinook  Language.  New  York. 
1863.  80.  23  pp.  2  j^ 

2670.  Gibbi,  &.  A  Dictionary  of  the  Chinook  Jargon,  or  Trade  Langnage  of 
Oregon.  New   York,  1863.  8».  XVI,  44  pp.  4  ^  24  % 

2671.  Kehrein,  Jos.  Sammlung  alt-  und  -mitteldeutscher  Worter  aus  lateinischen 
Urkunden.  Zugleich  eine  Ergänzung  der  lexikalischen  Werke  von  Graff,  Müller- 
Zamcke,  Förstemann.  Nordhausen,  1863.  Forstemann,  8^.  VIII,  71  pp.  20^ 

2672.  Xersten,  Pierre.  Essai  sur  Tactivite  du  principe  pensant,  consideree  dans 
rinstitution  du  langage.  Tome  III.  Liege,  1863.  8o.  X,  544  pp.  2  J%:  26  5^ 

2673.  Xiklosich,  Fr.  Lexicon  palaeoslovenico-graeco-latinum  emendatum  auctom. 
Fase.  2  et  3.   Wien,  1863.  Braumüller,  8«,  p.  193—576.         Jede  Lfg,  1Ä15^ 

8.  1863  Nr.  2861. 

2674.  BydqTiit,  J.  E..  Svenska  sprakets  lagar.  Kritisk  afhandling.  Band  m. 
Ordbok.  Stockholm,  1863.  8«.  XVII,  303  pp.  .  ^  5^ 

2675.  Sanskrit -Wörterbuch  von  0.  Böhtlingk  und  Rdf,  Roth.  Hrsg.  Ton  der 
kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  24.  u.  25.  Lfg.  (oder  4.  Thl.  3.  n.  4.  Lfg-J 
St.  Petersburg,  1863.  [Leipzig,   Voss.]   Sp.  821—640.  Jede  Lfg.  1  J|p 

8.  1862  Nr.  1780. 

2676.  Sanra,  Santiago  Angel.  Diccionario  manual  6  Tocabalario  completo  de  las 
lenguas  castellana-catalana.  Obra  unica  en  su  clase,  escrita  con  consulta  de  lo» 
autores  jclasieos,  en  prensencia  de  los  mejores  diccionarios  de  diehas  lenguas 
publioados  basta  hoj  dia  y  conforme  a  la  ortografia  modema.  Tercera  edicion 
considerablemente  aumentada  por  el  mismo  autor.  Va  aftadido  un  Tocabulario  d<* 
los  santos  mas  comunes  cuyo  nombre  Taria  en  catalan.  ^orce/oiia,  1862.  80.  592  pp- 

2677.  Bitiari  B..  Vocabulary  of  the  Language  of  the  San  Antonio  Missions,  Ca- 
lifornia. Aew  York,  1863.  8«.  76  pp. 

IX.    JÜLterthitniswlüsenBehaft. 

2678.  Bekker,  EmetC.  Imm.  Loci  Plautini  de  rebus  creditis.  Grei/swaid^  1863. 
Koch.  40.  25  pp.  10  Hgf 

2679.  Boettioher,  C.    Bericht  über  die  Untersuchungen  auf  der   AkropoHs   von 
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Athen  im  Frühjahre  1862.   Im  Auftrage  des  Unterricbtsministers  ausgeführt.  Mit 
12  Taf.  Berlin,  1863.  Ernst  ^  Korn.  S».  VHI,  232  pp.  2  ^  20  $^ 

2680.  GorMea,  W..  Kritische  Beiträge  zur  lateiniflchen  Formenlehre.  Leipgig,  1863. 
Teubner.  8».  XII,  608  pp.  3  ^.  24  %• 

2681.  Decretales  Pseudo-Isidorianae  et  Capitula  Angilramni.  Ad  fidem  librornm 
mscr.  recensuit,  fontes  indicavit,  commentationem  de  collectione  Pseudo-lsidori 
praemisit  P,  Hinschius,  Pars  prior.  Leipzig,  1863.  B,  Tauchnitz,  8^  CCXXXIX, 
288  pp.  .  2  ^  20  ^ 

2682.  Eisen,  E..  Das  Buch  Z  der  Aristotelischen  Metaphysik.  CösHn,  1863. 
Bendess.  8^  30  pp.  10  f^ 

2683.  Forcellini,  Aegid,  totius  latlnitatis  lexicon,  Incnbratum  et  In  hac  editione 
aoTo  ordine  digestom,  amplissime  anctum  atque  emendatum  adjecto  insuper  altera 
qasksi  parle  Onomastico  totius  latlnitatis  cura  et  studio  Ftnc.  De  -  Vit.  Distr. 
8—14  et  Onomasticon.  Distr.  3.  et  4.  Praü,  1860—63.  [Leipzig^  Bockhaua*  SortJ 
4^.  Tomusl.  p.  553— 596,  Tomus  II.    p.  1  —  512  u.  Onomasticon  p.  161—320. 

e.  iMi  Nr.  783.  Jede  Lfg.  25  ^ 

2684.  Klein,  F.  Bn.  Etymologiae  Homericae  specimen.  Dissertatio  philologica. 
Münster,  1863.  Coppenrath.  8^  47  pp.  ,  10  f^ 

2685.  Klnsimaan,  Smeet  Quaestiones  Arnobianae  criticae  [ex  programmate 
gymnaail  Budolphopolitani  separatim  editae.]  Leipzig,  1863.   Teubner,  4^  19  pp. 

6^ 

2686.  Lewxn,  Th.  The  Siege  of  Jerusalem  by  Titus,  with  the  Journal  of  a  recent 
Visit  to  the  Holy  City,  and  a  general  Sketch  of  the  Topography  of  Jerusalem 
from  the  earliest  Times  down  to  the  Siege.  London,  1863.  8^  510  pp.  6  ^ 

2687.  Xaury,  L..  F..  Alfir.  Croyances  et  Ugendes  de  l'antiquite.  Les  Religions  de 
la  Perse  et  de  Tlnde.  Traditions  de  la  Gr^ce  et  de  la  Gaule.  Les  Premiers  historiens 
et  les  anciennes  legendes  du  christianisme.  Rapports  de  l'Occident  avec  Teztr^me 
Orient  2«  Edition.  Paris,  1863.  8^.  416  pp.  l  ^.hf&« 

2688.  Viemeyer,  K..  Beiträge  zur  Erklärung  und  Kritik  des  Thucidides.  JX. 
Greifswald,  1863.  Koch.  4«.  14  pp.  6  fÜK 

Der  erste  Tlieil  enehien  1860  und  kostet  8  9lgK 

2689.  Vitiehe,  Goil.  De  traiciendis  partibus  in  Demosthenis  orationibns.  Berlin, 
1863.  Calvary  if  Co.  80.  HI,  98  pp,  15 

2690.  Kitueh,  0.  De  prooemio  Herodoteo.  Greif swald,  1861.  Koch.  8o.  12  pp.  6 

2691.  Kitiscli,  0.  Aus  dem  jonischen  Städteleben.  Ein  Vortrag  gehalten  im  Verein 
für  wissenschaftliche  Vorträge  zu  Greifswald.  Qreifswald,  1863.  Koch.  27  pp.  6^r 

2692.  Platonis  Phaedo,  edited,  with  Introductions  and  Notes,  by  W..D..GedaeL 
London,  1863.  8».  ^  ^  ^  ^ 

2693.  Shind,  A..  H..  Facsimiies  of  Two  Papyri  found  in  a  Tomb  at  Thebes, 
with  Translation  by  S.,  Birch,  and  an  Account  of  their  Discovery.  London, 
1863.  Fol.  16^24^ 

2694.  BoM,  Yal.  Aristoteles  pseudepigraphus.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8^. 
728  pp.  4  ^.  20  % 

2695.  Sarrette,  A.  Quelques  pages  des  Commentaires  de  Cesar.  Parisiens,  Beiges, 
Arremee,  Mandubiens,  Uxellodnniens.  Ddfenses  h^roTques.  L*An  57,  54,  53,  52 
et  51  aTant  J^sus-Christ.  Camulog^ne  et  Labi^nus.  «Ambioriz,  T.  Sabinus  et  Q. 
Ciceron.  C^sar  et  Vercing^torix.  Caninius,  Drapes  Luct^rius.  lEtndes  d'arch^ologie 
nüitaire.  Caracteres  des  camps  de  C^sar.  D^couvertes  r^centes  qui  fixent  les 
emplacements  des  camps  paBsagers  de  Labienus  sur  la  Seine,  de  C^ar  sur  TAllier, 
3ar  la  Sambre,  etc.  Paris,  1863.  80.  272  pp.  Mit  Karten  und  Plänen. 

2696.  Sebaafer,  Am.  De  ephoris  Lacedaemoniis  commentatio.  Leipzig,  1863. 
Teubner.  4«.  21  pp.  8  ^ 

2697.  Stein,  H.  Cr.  Das  Kriegswesen  der  Spartaner.  Nach  den  Quellen  dargesteut. 
^oniu,  1863.   WoUsdorf.  4«.  33  pp.  10  fl|r 

2698.  Steiner,  J.  W.  Ueber  den  dialogus  de  oratoribus  des  Tacitus.  Kreuznach, 
1863.    Voigtländer.  4«.  36  pp.  7%  fte 

2699.  TreTor,  G.  Ancient  Egypt,  its  Antiquities,  Religion,  and  History  to  the 
^lose  of  the  Old  Testament  Period.  London,  1863.  12 o.  376  pp.         i  ^.  IB  9^ 

2700.  Weleker,  F..  G..  Griechische  Götterlehre.  HI.  Bd.  2.  Lfg.  Gottingen,  1863. 
^i^tericL  8«.  IV  pp.  u.  p.  234—381.  20  fi^ 

Schlun.  -  8.  1862  Kr.  3002. 
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X.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

2701.  Altmeyer,  J..  J..  Les  gueoz  de  mer  et  la  prise  de  la  Brille  (1568 — 1572.) 
Bruxelles,  1863.  8<».  184  pp.  20  % 

2702.  Asterophenifi  Xagani  Olai  £n  Iwstigh  oomsdia  vidh  nampn  Tisbe.  Efter 
den  enda  kända  handskriftea  utgifTen  af  C  Eichhorn,  üpsala,  1863.  8^.  X\\ 
70  pp.  2  S^ 

2703.  JBertheti  Elie.  Les  Catacombes  de  Paris.  2  vol.  Paris,  186G.  S^,  673  pp.  2  S^. 

2704.  Lebeode  Bilder  aas  dem  modernen  Paris.  1.  n.  2.  Bd.  Coin,  1863.  Bachern, 
8°.  VII,  780  pp.  2  J|s  7'/,  fe 

2705.  Bireh-Pfeiffor,  Charlotte.  Gesammelte  Novellen  und  Erzäblnngen.  2.  6d. 
Leipzig,  1863.  PL  Redam  jr.  80.  298  pp.  1  ^  15  % 

6    186)  Nr    3008 

2706.  Blake.  -^  Life  of  William  Blake,  «Pictor  Ignotus*,  with  Selections  froD 
bis  Poems  and  otber  Writings.  By  tbe  late  Alx,  GUchriat,  lUustrated  from  Blake's 
owD  works  in  facsimile  by  W.^  J„  Linton,  and  photolithography,  with  a  few  of 
Blake*s  original  Plates.  2  vols.  Cambridge,  1863.  %\  650  pp.  12  ^  24  fS|^ 

2707.  Boys,  Bd.  Narrative  of  a  Capiivity,  Escape,  and  Ad^entures  in  FraDce 
and  Flanders  during  tbe  War.  London^  1863.  8».  336  pp.  4  S^  S  fbf 

2708.  Tbe  Browns  and  tbe  Smiths.  By  tbe  Aathor  of  *Anne  Dysart*.  2  toL. 
London,  1863.  8^  612  pp.  8  ^^  12  % 

2709.  Bnumer,  8b.  Die  Kunstgenossen  der  Klosterzelle.  Das  Wirken  des 
Klerus  in  den  Gebieten  der  Malerei,  Skulptur  und  Baukunst,  Biographien  und 
Skizzen.  2  Tble.    Wien,  1863.  BraumüUer,  8».  XVin,  607  pp.  2  ^  10  % 

2710.  Bum,  Mrs.  Tbe  Contract;  or,  tbe  Sbepherd  of  Bentbam  Hill.  Edinburgh, 
1863.  120.  251  pp.  24% 

2711.  Butt,  Is.  Cbapters  of  College  Romance.  1*^  Series.  London,  1863.  S*. 
342  pp.  4  J^  6  % 

2712.  La  Chanson  de  Roland.  Nach  der  Oxforder  Handschrift  Ton  Neaem 
herausgegeben,  erläutert  und  mit  einem  vollständigen  Glossar  versehen  von  TAdr. 
Müller.  1.  Hälfte.  Göttingen,  1863.  Dieterich.  8^  276  pp.  1  J^ 

2713.  Ghatterton,  Lady  Georgiaiia.  The  Heiress  and  her  Lovers :  a  Kovel.  3  vols. 
London,  1863.  8^.  910  pp.  12  S^  IS  f^ 

2714.  Cbristianowitsch,  Alex.  Esquisse  historique  de  la  musique  arabe  auz  lemps 
anciens  avec  dessins  d'instruments  et  40  m^lodies  notees  et  harmonisees. '  Köln, 
DuMont' Schauberg,  Fol.  74  pp.  Mit  3  Steintaf,  4  ^ 

2715.  dayton,  Ellen  Creathome.  Queens  of  Song:  being  Memoire  of  some  of 
tbe  most  celebrated  female  Vocalists  wbo  have  appeared  on  the  Lyric  Stage,  from 
tbe  earliest  Days  of  Opera  to  tbe  present  time :  to  which  is  added  a  cbropologicaJ 
List  of  all  tbe  Operas  that  have  been  performed  in  Kurope.  2  toIs.  London,  1863. 
80.  830  pp.  12  i|^  24  % 

2716.  Collins,  Wilkie.  My  Miscellanies.  2  vols.  London,  1863.  8^.  590  pp.  8^  129^ 

2717.  de  la  Cruz,  Hidemando.  Memorias  de  un  loco.  Novela  original.  2*  ediclon. 
Barcelona,  1863.  4^.  544  pp.  Mit  17  Abbildgn.  4  S^. 

2718.  Le  Demier  des  Papes.  Essai  de  roman  par  B,  A,  P***.  Bruxelles,  1S63. 
80.  .340  pp.  .  1^5^ 

2719.  Destailleuri  H..  Recueil  d'estampes  relatives  a  l'omementation  des  aparte- 
ments  aus  XVI^  XYIP  et  XVIII*^  siecles,  publikes  sous  la  direction  et  avec  nn 
texte  explicatif,  gravees  en  fac-simile  par  /2..  P/nor,  Carresse  et  Riester,  d'apres 
les  compositions  de  Du  Cerceau,  Lepautre,  Berain,  Dn.  Marot,  Meiwonnier,  etc. 
V^  livraison.  Paris,  1863.  Fol.  Mit  6  Taf,  2  JJ: 

2720.  Dumas,  Alz.  Mes  Memoires.  Series  9  et  10.  Farn,  1863.  8  ^  Jeder  Bd.  10  j^ 
Schlnss.  —  8.  oben  Nr.  841. 

2721.  Enaalt,  Etienne.  Comment  on  aime.  Paris,  1863.  8^  322  pp.  1  Sl^ 

2722.  A  good  Figbt  in  the  Battle  of  Life :  a  domestic  Tale  foanded  on  Fsct«. 
London,  1863.  8«.  350  pp.  3  Jl^. 

2723.  Filip-Bonan.  Les  Vengeurs,  roman-drame.  Premiere  partie :  Nipola.  SecoDde 
Partie:  Madrid.  Ouvrage prec^d^  d'une  lettre  de  A.  de  Lamartine,  fl'nne  dedictce 
au  m&me  et  d'une  ode  au  lecteur.  Bn«re//c»,  1863.  8o.  409  pp.  2:%: 

2724.  Oeer,  J..  J,.  Bejond  tbe  Lines;  or,  a  Yankee  Prisoner  loose  in  Ditie. 
With  an  Introduction  by  Rev.  Alx.  Clark.  Philadelphia,  1863.  8».  285  pp.  Mit 
Abbildgn.  2  J^. 
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2735.  G«ntäckery  7.  Die  Colonie.  BrasiliMitsches  Lebeosbild.  3  Bde.  Leipzig, 
1864.   Costenoble,  8».  920  pp.  3  ^.  27  %• 

2726.  Oenticker,  F.  Der  Wilderer.  Drama  in  5  Aufzügen.  [Den  Bühnen  gegen- 
über als  Mscr.  gedr.]  Leipzig,  1864.  Costenoble.  16^  132  pp.  27  fif^ 

2727.  OoiUn,  I160B.  Le  plns  beaa  reve  d'nn  millionnaire.  Pari»,  1863.  8<>.  356  pp. 

2728.  Orey,  Mrs.  Good  Society;  or,  Contrasts  of  Character.  3  vols.  London, 
1863.  8».  950  pp.  12  ^  18  %• 

2729.  Oattmann,  Otk.  Talent  und  Schule  in  der  Darstellung  dramatischer  Kunst. 
Mannheim^  1863.  LoffUr.  80.  32  pp.  7%  ^ 

2730.  HMkllnder,  F.  W.  Die  dunkle  Stunde.  5  Bde.  StuUgart,  1863.  Krabbe.  S^. 
XXXV,  1375  pp.  4^.  22%  9^ 

2731.  Haufll^J..  C.  Die  Theorie  der  Tonsetzkunst.  I.  Bd.  A,  u.  d.  T»:  Harmonie- 
lehre, nebst  einer  ausführlichen  Erläuterung  über  die  Entstehung  und  Entwickelnng 
der  alteir  Tonarten.  Frankfurt  a.  M.  1863.  Brönner.  Fol.  VII,  128  pp.   2^.20^ 

2732.  Hawthome,  Nth.  Our  Old  Home.  2  toIs.  London,  1863.  80.  582  pp. 

8  4r  ^^  %* 

2733.  Herbfrt,  Luoiaa.  Napoleon  III.  Roman  und  Geschichte.  5.  u.  6.  Bd.  Leipzig, 
1863.  Grunow.  S^  VU,  457  pp.  Jeder  Bd,  1  ^.  10^ 

8.  oben  Nr.  857. 

2734.  Haber,  J.  Np.  ClaTier- Unterricht  nach  der  heuristischen  Methode  zum 
Behufe  der  Musiklehrer  und  ihrer  Schüler.  2.  Aufl.  Lahr,  1863.  Schauenburg  4r  Co. 
4«,  IV,  213  pp.  .  2  %.  21  ^ 

2735.  Hyse^  Fr.  Ed.  Das  Theater  in  Nürnberg  von  1612  bis  1863  nebst  einem 
Anhange  über  das  Theater  in  Fürth.  Ein  wesentlicher  Beitrag  zur  Geschichte  des 
deutschen  Theaters.  Nürnberg,  1863.  £om.  8^  IV,  515  pp.  Mit  2  HoUschntaf,  ti. 
J  Tab.  2  ^ 

2736.  JenniiigSi  Mrs.  Sdm.  Thyra  Gascoigne.  3  toIs.  London,  1863.  S^.  890  pp. 

12  ^.  18  9^ 

2737.  KaTanagk,  Julia.  Queen  Mab.  3  Tohi.Lonc^on,  1863.80.  930  pp.  12^18%: 

2738.  Kemble,  Franees  Anne.  Plays.  An  English  Tragedy,  a  Play  in  five  Acts. 
—  Mary  Stuart.  Translated  from  the  German  of  Schiller.  —  Mademoiselle  de 
Belle  Isle.  Translated  from  the  French  of  Alex.  Dumas.  London,  1863.  8^  570  pp. 

4  ^  24  %r 

2739.  de  Lagardie,  Horace.  Causeries  parisiennes.  Paris,  1863.  8^  431  pp.  1 «%  5  f^ 

2740.  de  Lamartine.    Oeuvres  compl^tes,  publikes  et  in^dites.    Edition  unique. 

Tome  XXXIV.    Homere.     CIceron.     Cesar.    Tome  XXXVI.    Vies    de    quelques 

hommes   illustres.  Paria,  1863.  8^  415  u.  435  pp. 
8.  oben  Nr.  1662. 

2741.  Lander,  Wt  Savage.  Heroic  Idylls,  with  additional  Poems.  London,  1863. 
8«.  347  pp.  4  ^.  6  $^ 

2742.  Lee,  Holme.  Annis  Warleigh*s  Fortunes.  3  vols.  London,  1863.  80.  880  pp. 

12  ^  18  9^ 

2743.  Lelewela,  Jo.  Pisma  rozmaite.  Poznan,  1863.  Zupanski.  8<^.  116  pp.  I  ^. 

2744.  LemoB,  Hark.  Wait  for  the  end :  a  Story.  3  vols.  London,  1863.  80.  890  pp. 

12  ^.  18  ^ 

2745.  LoBgfellew,  H.  Wadsworth.  Tales  of  a  Wayside  Inn:  Poems.  London,  1863. 
12«.  248  pp.  Mit  Portr.  1  ^.  12  ^ 

Erseliien  sngleich  In  einer  Ausgabe  so  I29l|r 

2746.  Loti,  W.  Statistik  der  deutschen  Kunst  des  Mittelalters  und  des  16.  Jahrb. 
Mit  specieller  Angabe  der  Literatur.  A,  u.  d.  T, :  Kunst-Topographie  Deutschlands. 
Ein  Hans-  und  Reise-Handbuch  für  Künstler,  Gelehrte  und  Freunde  unserer  alten 
Kunst.  9.  u.  lO.Lfg.  Cassel,  ISßZ,  Fischer,  8<>.  2.  Bd.  Süddeutschland,  p.  385— 691. 

SubBcr,'Pr,  1  ^.  10  figK 
Sehluw.  —  S.  oben  Nr.  66tf.  —  Preis«  dea  completen  Werks  7  ^.  5  ^^ 

2747.  Lnoas,  Hpp.  Histoire  philosophique  et  litterahre  du  theatre  fran^ais  depuis 

son  origine  jusqn'a.  not  jours.  2®  edition,  revue  et  augment^e.  T.  II  et  III.  Bruxeites, 

1863.  8^  '2  ßklOf^ 

(khluss.  —  6.  1862  Nr.  1524. 

2748.  Ludert,  7..  Beiträge  zur  Erklärung  von  Shakespeare's  Othello.  Hamburg, 
1863.  O.  Meissner,  8^.  X,  108  pp.  15  %• 
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2749.  Monographie  des  halles  centrales  de  Paris,  construites  soos  le  regne  de 
Napoleon  III,  par   Vi,  Baltard  et  F.,  Callet.  Paris,  1863.  FoL  40  pp.  Mit35Taf\ 

2750.  Kosen,  Jul.   Sämmtlicbe  Werke.    2 7.  Bd.     Oldenburg,  1863.  SekmidL 

16«.  XXVI  o.  2214  pp.  Mit  Portr.  in  StahUt,  Jeder  Bd.  20  Ar 

8.  ob«n  Nr.  1671. 

2751.  XftUer  ▼.  Königiwiater,  W0I4.    Das  Rheinbach.   Landschaft,   Geschichte, 

Sage,  Volksleben.  Neue  unTeränderte  Ausg.  2 24.  Lfg.  Brüseel,  1863.  Muquardi. 

4^  VI  pp.  u.  p.  17—341.  Mit  eingedr,  Holz9chn.  u.  HoUschntaf.   Jede  L/g.  6ftr 

8chlnw.  —  8.  oben  Nr.  270. 

2752.  Nibelnngenlied.  —  Schulaasgabe  des  Nibelungenlieda  in  der  ältesteD 
Gestalt'  hrsg.  a.  mit  einem  Wörterbuch  Tersehen  Ton  Adf,  ßoUamaim,  2.  am- 
gearb.  Anfl.  Stuttgart,  1863.  Meizler.  80.   IV,  372  pp.  1  ßk 

2753.  Ostrowski,  Kryit  Jamby  polskie.  [1830^62.]  2  Tomj.  Leiptiig,  1863. 
Gerhard.    8*.    XXIV,  454  pp.  2  J^  15  %r 

2744.  Farthey,  O..  Deutscher  Bildersaal.  Verzeichniss  der  in  Deatscbland  Tor* 
handenen  Oelbilder  yerstorbener  Maler  aller  Schalen.  6.— 11.  Lfg.  BerUn,  1863. 
Nicolai,  9^.  1.  Bd.  p.  481—724  u.  2.  Bd.  p.  1—336.  Jede  L/g,  20  fb: 

B,  1869  Nr.  SOSO. 

2755.  de  Pontmartin,  Armand.  Les  Bralenrs  de  temples.  Paris,  ^1863.  8^  VUI, 
303  pp.  20  % 

2756.  Ponroj,  Arth.  Le  Chateau  de  Colombes.  Parte,  1863.  8^  288  pp.      1  S^- 

2757.  Batisbonne,  L  La  Cöm^die  enfantine.  4«  Edition.  Paris,  1863.  8*.  247  pp. 

1^ 

2758.  Beissmann,  A  Allgemeine  Geschichte  der  Masik.  Mit  zahlreichen,  in  den 
Text  gedr.  Notenbeispielen  und  Zeichnungen,  sowie  59  TollstiLndlgen  Tonstücken. 
(In  3  Bdn.)  1.  Bd.  München,  1863.  Bruckmann,  8^  VII,  343  pp.  3  Sk- 

2759.  Saintine,  Z.  B..  La  Mythologie  da  Bhin  et  les  contes  de  la  m^re-gnod. 
Paris,  1863.  8».  318  pp.  l^h^ 

2760.  Salvador  Daniel,  F..  La  Musique  arabe,  ses  rapports  avec  la  mastque 
grecque  et  le  chant  gr^orien.  Cqmtantine,  1863.  8^  84  pp.  30^ 

2761.  Sehwarts,  Xarie  Sophie.  Vänd  bladet.  En  s.imling  aldre  och  nyare  noTcUer. 
Stockholm,  1863.  80.  lU,  284  pp.  2i|r- 

2762.  Stewart,  W.  J.  Picked  up  at  sea*.  a  Bomance.  3  vols.  London,  1663.  P» 
940  pp.  12  AIS  f^ 

2763.  Strave,  Gtt.  Diesseits  und  Jenseits  des  Oceans.  Coburg,  1863.  SreiU  8«. 
VI,  131  pp.  20% 

2764.  Swain,  C  Art  and  Fashion,  with  other  Sketches,  Songs,  and  Poems.  Lon- 
don, 1863.  80.  350  pp.  ZJ^. 

2765.  Taylor,  Xeadows.  Tara:  a  Mahratta  Tale.  3  toIs.  London,  1863.  8<i 

12  i|!  18  % 

2756.  Tennyson,  Alfir.  Poems.  With  Ulustrations  by  Millais,  Stanileld,  Creswick, 

Malready,  etc.  New  edition.  London,  1863.  8^  8  «%  19  % 

2767.  Vignon,  dande.  Les  Complices.  Paris,  18^-  80.  302  pp.  1  ^ 

2768.  The  Interrupted  Wedding n  a  Hungarian  Tale.  By  the  Author  of  «Mary 
Powell*.  London,  1863.  80.  296  pp.  2  .%:  12  % 

2769.  Wilherforee,  Ed.  Social  Life  in  Mauich.  London,  1863.  80.  350pp.  ASi^.B^ 

2770.  Wordsworth.  —  Our  English  Lakes',  Mountains,  and  Waterlalls,  as  fees 
by  W.  Wordsworth,  photographically  illustrated.  London,  1863.-8<^.  192 pp.  7^.6% 

2771.  Zaeoone,  Pierre.  Les  Deux  Robinsons.  /'am>  1863.  8».  243  pp.       20^ 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

2772.  Das  Berg-  und  Hüttenwesen  im  Herzogth.  Nassau.  Statistische  Nacbrich- 
^^^i  geognostische,  mineralogische  und  technische  Beschreibungen  des  VorkomnieoJ 
nutzbarer  Mineralien,  des  Bergbaues  und  Hüttenbetriebes.  In  Ermächtigung  der  Her- 
zogl.  Landes-Regiernng  nach  amtlichen  Quellen  und  unter  Mitwirkung  von  Henogl« 
and  Privat-Berg-  und  Hüttenbeamten,  und  yon  Werkseigenthümem  hrsg.  ^od 
F.  Odemheimer.  1.  Hft.  Mit  4  Plänen.   Wiesbaden,  1863.  Kreidet.  8».  IV,  169  pp- 

1^.10*P 

2773.  Bredberg,  B.  0..   Metallurgiska  anteckningar.    Haft  1.    Stockholm,  IS&- 
80.  80  pp.  Mit  1   Taf.  1  Slf 

2774.  Cnllom,  0.  W.   Systems  of  Military  Bridges  in  nse  by  the  United  States 
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Army,  those  adopted  by  tbe  great  European  Powers,  and  snch  as  are  employed 
in  British  India.  With  Directions  for  tbe  Preservation,  Destruction  and  Re-estab- 
Hshment  of  Bridges."  JSew  York,  1863.  8«.  226  pp.  Mit  Taf.  7  ß^ 

2775.  Dengleri  Lp.  Weg*'',  Bracken-  and  Wasserbaukande  fnr  Land-  und  Forst- 
wirthe,  Gnts-  oder  Gewerkebesitzer,  Gemeindebeamte  u.  s.  v.  Mit  16  lith.  Taf. 
n.  1  lith.  Karte.  Stuttgart,  1863.  Schweizerbart.  8°.  XV,  351  pp.  2  S^4f^ 

3776.  Sevillei,  A..  Des  traTaax  de  percement  du  tnnnel  sous  les  Alpes  et  de 
Temploi  des  machines  dans  llnt^rieur  des  minee.  Rapport  au  comit^  des  directeurs 
geranta  des  charbonnages  du  coüchant  de  Mons.  Lieffe,  1863.  8^  X,  278  pp.  Mit 
Atiat  in  4^.  von  8  Taf.  5  ß^ 

8777.  de  Dole.  Fei.  Capron.  Blues  and  Carmines  of  Indigo:  a  practical  Treatise 
on  the  fabrication  of  every  commercial  Product  derived  from  Indigo.  Translated 
from  the  French,  with  extensive  and  important  additions,  by  H..  Duasauce.  Phi- 
ladelphia, 1863.  80.  216  pp.  b  S^ 

2778.  Die  österreichischen  Eisenbahnen.  Technisch,  historisch,  malerisch.  Mit 
Karten,  Profilen  und  Ansichten  in  Farbendruck.  1.  Sect.  Wien^  1863.  Tifpogr,-liter.- 
artist.  Anstalt.  4<>.  76  pp.  6  %. 

Inhalt:  Die  Nord-  und  Sud-Tirol«r  Eisenbahn  [Knfstefai,  Innsbruck,  Verona].  Mit  39  Ansichten 
in  F^bendruek,  mehreren  Karten,  Profilen  u.  s.  w. 

2779.  FUrbaim,  W.  Treatise  on  Mills  and  Millwork.  Part  II.  On  Machinery  of 
Tranamission,  and  the  Ck>nstruction  and  Arrangement  of  Mills.  London j  1863.  8^\ 
292  pp.  6  %.  12  %• 

8.  1B61  Nr.  1709. 

2780.  Field,  6.  Chromotography :  a' Treatise  on  Colonrs  and  Pigments  and  of 
their  Power  on  Painting.  New  edition  revised.  London,  1S62.  8^  440pp.  3^12$^ 

2781.  Oillmore,  ü..  A..  Practical  Treatise  on  Limes,*  Hydraulic  Cements  and 
Mortars.  Containing  Reports  of  numerous  Experiments  conducted  in  New  York 
Citj  daring  the  years  1858  to  1861  incluslTe.  New  York,  1863.  8^  333  pp.  Mit 
Holzackn,  7  Jff. 

2782.  History  of  the  Trade  and  Manufactures  of  the  Tyne,  Wear,  and  Tees: 
comprising  the  Papers  prepared  under  the  auspices  of  a  Committee  of  Local  In- 
dastry«  and  read  at  the  Sectional  Meetings  of  the  British  Association,  1863. 
^ewcattie,  1863.  80.  200  pp.  1  .%.  12  %• 

2783.  Iiherwood,  B..  F..  Experimental  Researches  in  Steam  Engineering,  made, 
principally,  to  aid  in  ascertaining  the  comparatiTe  economic  efficiency  of  Steam 
used  with  different  measures  of  expansipn,  and  the  obsolate  cost  of  the  power 
obtained  therefrom  in  weights  of  fuel  and  steam :  the  causes  and  quantities  of 
the  condensationB  in  the  eylinder:  the  economic  effect  of  steam  jacketing,  and 
steam  superheating,  and  of  Tarious  proportions  of  eylinder  oapacity  for  the  same 
weight  of  steam  used  for  stroke  of  piston,  etc.  The  whole  being  original  matter 
composed  of  extensive  experiments  made  by  the  U.  S.  Navy  Department.  Vol.  I. 
PhiUidelphia,  1863.  4«.  XXXI,  355  pp.  J#tt  Tab,  «.  27.  Taf.  20  ^. 

2784.  ▼.  Klein,  L.  Sammlung  eiserner  Brücken  -  Constrnctionen ,  ausgeführt  bei 
den  Bahnen  des  Vereins  deutscher  Eisenbahn- Verwaltungen.  Neue  Folge.  (In  ca. 
4Lfgn.)  1.  Lfg.  Stuttgart,  1863.  Geograph.-artist.  Institut.  ¥o\.  llpp.  Mit  8  Steintaf. 

2785.  Kolbe,  G..  Geschichte  der  königl.  Porcellanmanufactur  «u  BerUn  nebst 
einer  einleitenden Uebersicht  der  geschichtlichen  Entwickelung  der  oeramisehen  Kunst. 
In  Veranlassung  des  100jährigen  Bestehens  der  konigl.  Manuftictur  zusammenge- 
stellt. Berlin,  1863.  Decker.  8».  VIU,  300  pp.  1  ^  20  % 

2786.  Leronz,'  C»  Nouveau  Systeme  de  rouissage  et  teillage  du  lin  et  du  ehauTre. 
Abbeville,  1863.  8«.  30  pp.  Mit  ,Ta/.  1%. 

2787.  Lewal,  IL.  L..  Tratte  pratique  d'artillerie  nayale  et  tactique  des  combats 
de  mer.  Tome  HL  Tir  conTergent.  Tir  precipite.  Tir  ä  ricochet.  Atcc  atlas  et 
table«  de  i^raduation  pour  r^tabUssement  et  l'execation  da  tir  convergent.  Paris, 
1863.  80.  732  pp.  6  ^.  20  ^ 

8.  oben  Mr.  595. 

2788.  XeHenry,  O..  The  Cotton  Trade:  its  bearing  upon  the Prosperity  of  Oreat 
Britain  and  Commerce  of  the  American  Republtcs,  considered  in  connection  with 
the  System  of  Negro  Slarery  in  the  Confederate  Stat^.  London,  1863.  8«.  350  pp. 

'  4  <%  6  %r 
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2789.  Kallierbei  Benler.  De  TexploitatioD  de  la  houille  dans  le  pays  de  Liege. 
Liege,  1863.  8«.  222  pp.  1  .^.  20  % 

2790.  Jlerrett,  H..  8..  A  Practical  Treatise  on  the  Science  of  Land  and  Ed- 
gineering  Sarveying,  Levelling,  Estimating  Quanüties,  etc.,  with  a  General  Descrip- 
tion  of  the  several  Instruments  required  for  Sur?eying,  Levelling,  Plotting.  With 
lUastrations.  London,  1863.  8°.  308  pp.  6  ife  12  % 

2791.  Xnnray,  And.  Book  of  the  Royal  Horticoltaral  Society,  1862—1863.  With 
lUustratious  and  Photographs  by  J..  Leighion,  Th,  Scott  and  C.  F..  Tkompton. 
London,  1863.  4«.  226  pp.  12  S^.  18  ^ 

2792.  PiroBi  F..  P..  J..  Projets  de  coupoles  tournantes,  de  batteries  cuirasseei 
locomobiles  et  d*un  dispositif  d'artUlerie  ponr  les  tonrs  en  fer.  BruxeUes,  1863. 
S^.  53  pp.  Mit  2  Ta/.  IS^^^/t 

2793.  Seiatigi  W..  Handbnch  für  Holz-  und  Torfgas -Beleuchtung  und  einigen 
▼erwandten  Beleuchtungsarten.  Anhang  zum  Handbuch  der  Steinkohlengas-Be- 
lenchtung  von  N.  H.  SchUling.  Mit  11  Taf.  n.  35  Holzachn«  Mündten,  1863. 
Oldenbourg.  40.  X,  166  pp.  A^. 

2794.  BofXlae&i  E..  Trait^  descriptlf  et  raisonni  des  constmctions  bydrauliques 
a  la  mer  et  dans  les  eaux  courantes  arec  applications  aux  travanz  militaires. 
Deuzi^me  paiiie.  Constructions  maritimes.  BruxeOes,  1863.  8<^.  264  pp.  Mit  5  Taf. 

2^.6%r 

2795.  Schmidt,  C.  H.  Technologisches  Skizzenbuch.  Eine  systematisch  geordnete 
Zusammenstellung  skizzirter  Zeichnungen  der  Oefen,  Maschinen  und  Werkxeoge, 
welche  bei  der  Darstellung  Ton  Roheisen,  Schmiedeeisen,  Stahl  etc.,  sowie  bei 
Verarbeitung  der  Metalle,  Holzer  und  Gespinn stfasern  vorzugsweise  in  Anwendung 
kommen.  Zum  Gebrauch  für  technische  Lehranstalten  und  UniTcrsitäten ,  sowie 
zum  Selbsstudium  für  Techniker  und  Gewerbtreibende  bearbeitet.  (In  3  Abth.) 
1.  Abth.  Darstellung  der  Metalle.   Stuttgart,  1863.  Becher.  Fol.    Mit  18  Steint<^. 

14 

2796.  Scott,  Bbt.  A  Treatise  on  the  Ventilation  of  Goal  Mines,  together  with 
a  Narrative  of  Scenes  and  Incidents  from  the  Life  of  a  Practical  Miner.  A'eircasf/^, 
1863.  8«.  72  pp.  l«%r 

2797.  St6yart,  A..  Des  meilleures  methodes  d'analyse  des  minerais  qni,  en  Bel- 
gique,  seryent  a  Teztraction  du  fer,  du  cuivre,  du  zine  et  du  plomb.  Lieget  1863. 
80.  80  pp.  IS^IOI^ 

2798.  Taadii,  IMtiri.  Des  ezplosions  foudroyantes  des  chaudi^es  a  TSpeDr,  de 
leur  v^ritable  cause;  moyen  infaillible  de  les  ^viter.  Liege,  1863.  8®.  350  pp.  Mit 
4  Taf.  l^lOfJF 

2799.  Tabellarische  Uebersichten  des.  Hamburgiscbea  Handels  im  Jahre  1862 
zusammengestellt  von  dem  handelsstatistasohen  Bureau.  Hamburg,  1863.  Aoi^*  ^'• 
V,  152  pp.  24  j^ 

S.  1862  Nr.  1834. 

2800.  Völckers,  J..  Der  Indioator.  Anleitung  zum  Gebrauch  desselben  bei  der 
Prüfung  von  Dampfmaschinen  und  zur  Ermittelung  des  KraftbedarfiB  von  Arbeit- 
maschinen  nebst  praktischen  Formeln,  auf  Indicator- Versuche  basirt,  zur  Berech- 
nung neu  anzulegender  Dampfmaschinen,  und  eine  Sammlung  ausgeführter  eigoer 
Versuche.  Mit  einem  Vorwort  ven  F..  Orashof.  Mit  7  lith.  Taf.  Berlin,  1863. 
Gaertner.  8«.  XVI,  146  pp.  l^P  löifr 

2801.  Wheeler,  J.  Talboys.  Handbook  to  the  Cotton  Cultivation  in  the  Madrt^ 
Presldency,  ezhlbiting  the  principal  Contents  of  the  various  public  Record«  ao" 
other  Works  connected  with  the  subject,  in  a  Condensed  and  classified  form,  to 
accor^ance  with  a  Resolution  of  the  Government  of  India.  London,  1863.  8 . 
300  pp.  3Ä 

2802.  Wood,  J..  a.  Dur  Garden  Friends  and  Foes.  With  upwards  of  200  n- 
lustrations  by  T..   W..   Wood,  Smith,  etc.  London,  1863.  8«   444  pp.  ^  J^- 

2803.  Zeller,  Costt.  Des  conduites  d*eau,  de  leur  Etablissement  et  de  leur  en- 
tretien,  manuel  th^orique  et  pratique,  avec  tables  et  calculs  contenant  tous  'f^ 
renseignements  sur  la  pose,  Tentretien  et  le  ohoiz  des  tnyaux  de  condnite.  Pc^ 
1863,  8».  93  pp.  20^ 


Verantwortlicher  RcdaeUur  Dr.  Bduard  Broekhant.  —  Druck  ud  Verlag  voa  P.A. Brock b«** 
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I.    Bneyklopädle  und  Literaturwissenschaft. 

2804.  Beijean,  J..  P..  History  of  the  Holy  Gross,  reprodaced  in  facsimile  from 
the  original  edition  of  1483.  London,  1863.  4^  10  ^ 

2805.  Brtdif,  X..  Segrais,    sa   vie   et    ses    Geuvres.    Paris,    1863.    8^    334  pp. 

1  ^.  10  %• 

2806.  Briefwedisel  Alex.  v.  Hamboldt's  mit  H.  Berghaus  aus  den  Jahren  1825 — 
1858.  3  Bde.  Leipzig,  1863.  Costenobie.  8».  XXXVII,  992  pp.  7  i^.  6  $^ 

2807.  Hahn,  Wr.  Geschichte  der  poetischen  Literatur  der  Deutschen.  Ein  Buch 
für  Schale  und  Haus.  2.  yerm.  n.  Terb.  Aufl.  Berlin,  1863.  Hertz.  S^,  VIII, 
351  pp.  1  ^.  16  % 

2808.  d'H^rieourtt  Aehmet.  Annuaire  des  soci^t^s  savantes  de  la  France  et  de 
l'etranger.  Tome  I^r.  France,  Belgique,  HoHande  et  Angleterre.  Paris,  1863.  8». 
476  pp.  4  %. 

2809.  Memoires  pr^sent^  par  divers  savants  a  TAcademie  des  inscriptions  et 
belles-lettres  de  Tlnstitut  imperial  de  France.  2^  s^rie.  Antiquit^s  de  la  France. 
Tome  IV.  2«  partie.  Paris,  1863.  4^.  441  pp.  Mit  Karte.  5  ^ 

8.  1861  Nr.  782. 

2810.  Faimevii,  A..  Shakspere  en  de  hedendaagsche  Nederlandsche  uitgaven  en 
vertalingen  zijner  tooneel  stukken.  Kritische  bijdrage  tot  de  kennls  Tan  dichter 
«n  dichtknnst.   Utrecht,  1864.  8®.  VIII,  64  pp.  15  %r 

2811.  PeignA,  J..  Marie.  Lamennais,  sa  vie  intime  a  La  Chenaie.  Eau-forte  par 
<^..  Staal.  Paris,  1863.  32°.  103  pp.  20  9^ 

2812.  Pr4voft-Paradol,  X..  Essais  de  politique  et  de  Utt^rature.  3^  serie.  Paris, 
^863.  8».  ni,  448  pp.  2  %.  15  %• 

2813.  ▼.  Baomer,  F.  Handbuch  zur  Geschichte  der  Litteratur.  2  Thle.  Leipzig, 
1864.  Brockhaus.  8«.  XIII,  640  pp.  2  ^.  20  %• 

2814.  Seymond,  Will.  Corneille,  Shakspeare  et  Goethe.  Etüde  sur  nnfluence 
^lo-germanique  en  France  an  19^  sibcle.  Avec  une  lettre-priface  de  Sainte^ 
lettre.    Berlin,  1863.  Lüderitz.  8».  XVI,  311  pp.  l  Ji^  Ib  92^ 

2816.  Biitelhnber,  P.  Faust  dans  l'histoire  et  dans  la  legende.    Essai  sur  llin- 

''^^nisme  snperstitieaz  du  XVP  si^cle  et  les  röcits  du  pacte  diaboliqoe.    Siros- 

^^^rg,  1863,  8».  221  pp.  1  ^.  20  ^ 

..   ^816.  Beiiiager»  Joh.  G.  Theorie  und  Praxis  der  Bibliothekswissenschaft.  Grund- 

^^ien  der  ArcbiTwissenschaft.  Mit  6  Formularen.   Dresden,   1863.   Ehlermann.  %^. 

^  Vi,  350  pp.  2  .^  7%  % 

j      2817.  Stepbnis,  Thom.  Geschichte  der  waischen  Literatur  vom  12.  bis  zum  14. 

ji^^hrhundert.  Gekrönte  Preisschrift.    Aus  dem  Engl,  übersetzt  und  durch  Beigabe 

A^>tw&l8cher  Dichtlingen  in   deutscher  XJebersetzung  ergänzt   hrsg.  t.  San-Marte. 

^aUe,  1863.  Buchh.  d.    Waisenhauses.  S^  XV,  592  pp.  4^ 

iBS3.  11 
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2818.  Teiehnuuins,  Job.  VaL,  literarischer  Nachlass  hrsg.  von  Fr.  DingeUtedi. 
Stuttgart,  1863.  Cotta,  S».  XII,  466  pp.  2  ife  15  % 

2819.  Weiimaniii  H.  Ludwig  Uhland's  dramatische  DiehtnDgen.  Für  Schale  und 
Haus  erläutert.  Frankfurt  a,  M.,  1863.  Suuerländtr.  8®.  XXIII,  327  pp.  ISIfilh^ 

2820.  Znni.  Die  Hebräischen  Handschriften  in  Italien,  ein  Mahnruf  des  Recbb 
und  der  Wissenschaft.  Berlin,  1864.  Adolf  if  Co.  8^  20  pp.  6% 

n.    Theologie  und  Philosophie. 

2821.  Böhmer,  W.  Die  Lehrnnterschiede  der  katholischen  und  CTangeliichen 
Kirchen.  Darstellung  und  fieurtheilung.  2.  Bd.  Breslau,  1863.  Morgenstern,  8*. 
XX,  392  pp.  1  i^  15  % 

SchluM.  —  8.  1857  Nr.  3328.    Der  1.  Bd.  i«t  in  denselben  Verlag  übergegangen. 

2822.  Buehaaas,  Jam.  Analogy  considered  as  a  Guide  to  Truth  and  applied  ts 
an  Aid  to  Faith.  Edinburgh,  1863.  8».  626  pp.  4^Jje.Q^ 

2823.  Caliztns.  —  (German  Theology  during  the  Thirty  Years'  War).  The  Life 
and  Correspondence  of  George  Calixtus,  Lutheran  Abbot  of  Königslutter  uid 
Professor  Primarius  in  the  University  of  Helmstedt  By  W,.  C.  Dowding»  London, 
1863.  8«.  362  pp.  3  ^.  12  % 

2824.  Cattet,  J..  F..  La  faussete  du  protestantisme ,  suivie  d*un  appendice,  m 
le  m^thodisme,  ouFrage  commenc^  par  l'anteur  de  la  V^rit^  de  T^glise  cathoüqa« 
d^montr^e.  2  vol.  Paris,  1863.  8o.  XII,  1086  pp.  4^.10% 

2825.  Collardi  A..  Lettres  normandes.  La  Religion  des  libres  penseurs.  r'  psrtir. 
Paris,  1863,  8«.  118  pp. 

2826.  Baatieh,  Joe.  Zakladove  prakticki  filosofie  ve  smyslu  vseobecoe  etbikr. 
Prag,  1863.  Tempsky.  8«.  VII,  360  pp.  1  Äs  1«  % 

2827.  Ehrlich,  Joh.  Hep.  Apologetische  Ergänzungen  zur  Fundamental-Tneologie. 
1.  Hft.  Prag,  1863.  Ehrlich,  8«.  IV,  123  pp,  24^ 

2828.  Erdmaon,  J.  Ed.  Grundriss  der  Logik  und  Metaphysik.  Für  VorlesoogeiL 
4.  verb.  Aufl.  Halle,  1864.  Schmidt.  8».  XVI,  188  pp.  J  ^ 

2829.  Ewald,  H..  Das  4.  Ezrabuch  nach  seinem  Zeitalter,  seinen  arabischen  ab«r- 
sezungen  und  einer  neuen  Wiederherstellung,  [Aus  dem  11.  Bd.  der  Abhandloogen 
der  K.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen.]  Göttingen,  1863.  Diekrick. 
4«.  100  pp.  1  J|!  10  ^ 

2830.  Freytag,  Ost.  Adph.  Die  Symphonie  der  Evangelien.  Eine  Z»«ammen- 
Stellung  der  ächten  Bestandtheile  der  4  evangelischen  Urkunden,  in  einer  neuen 
Uebersetzung  und  mit  wissenschaftlichen  Erläuterungen.  Ein  Anhang  enthaltend 
den  Anfang  des  2.  Kapitels  der  Apostelgeschichte  und  die  Oifenbarong  des  Jo- 
hannes in  ihrer  ursprünglichen  Gestalt,  ^fett  -  Ruppin ,  1863.  Oehmigke.  9^-  XIV. 
290  pp.  26  ii^ 

2831.  Hahn,  6..  L..  Die  Lehre  von  den  Sakramenten  in  ihrer  geschichtlichen 
EntWickelung  innerhalb  der  abendländischen  Kirche  bis  zum  Concil  v.  Trient. 
Breslau,  1864.  Morgenstern,  8«.  VIII,  447  pp.  2  ^.  10:^ 

2832.  Hoekstra,  B..  8..  Beginselen  en  leer  der  oade  doopsgezinden,  vergclek«n 
met  die  van  de  overige  Protestanten.  Amsterdam,  1863.  S^.  XVI,  344  pp.     1  •% 

2833.  Hnet,  F..  La  Science  de  Tesprit,  principes  geniraux  de  philosophie  pur« 
et  appliquee.  2  vol.  PaHs,  1863.  80.  XII,  1008  pp.  4.^.20?^ 

2834.  Jacohui,  X..  W..  Notes  on  the  Gospels,  Critical  and  Explanatory,  Mark 
and  Luke.  Edinburgh,  1863.  8<>.  320  pp.  1  4^  12  ^ 

2835.  JansBonins,  B..  B..  Geschiedenis  van  het  kerkgezang  bij  de  hervormdeo 
in  Nederland.  2^  druk.  Amsterdam,  1863.  VIII,  368  pp.  1  ^,  2J:^ 

2836.  Kluge,  K.  Der  Hebräerbrief.  Auslegung  und  Lehrbegriff.  Neu-Repp^^ 
1863,  Oehmigke,  8».  220  pp.  21  i^ 

2837.  Le  Barbier,  Ed.  Saint  Christodule  et  la  rdforme  des  couvents  grecs  aa 
XI®  si^cle,  d*aprbs  les  bulles  d*or  in^dites  du  monast^re  de  Saint  Jean-rEvangeli^tr, 
a  Patmos,  d^convertes  en  1853.  Parts,  1863.  8^.  72  pp.  ^^^¥ 

2838.  Lttwe,  F..  A..  Biblische  Studien.  1.  Hft.  Beiträge  zum  Verständnisii  d^ 
Propheten  Hoseas.  [Zugleich  als  Charakteristik  modemer  Exegese.]  Zurieh,  1B64. 
Höhr,  80.  40  pp.  •*       -•  9  ^ 

2839.  Xaadelstamai,  L..  J..  Die  Genesis.  Neu  übersetzt  und  erklärt  Deutsche 
Ausgabe  unter  Mitwirkung  v.  M,  Kirschstein.  Berlin,  1862.  Adolf  tf  Co,  4«.  XX, 
204  pp.  ^  j^    xsif,^^ 
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2840.  XandeliUmiD,  L..  J..  Das  Hohelied  metrisch  übersetzt  and  neu  erklärt 
Beriin,  1862.  Adolf  ^  Co,  4».  XLVID,  34  pp.  15  % 

2841.  Opioomer,  IL.  C  W..  Het  wezen  der  kennis.  Eeen  leesboek  der  logika. 
Amsterdam,  1863.  YIII,  183  pp.  1  ^.  15  ^ 

2S42.  Palmer^  Ch.  Die  Moral  des  Christenthums.  Stuttgart,  1864.  Liesching  ^  Co. 
»•.  X,  458  pp.  2  ^. 

2843.  Portiiia,  K.  W.  Die  Gmndelemente  des  Weltalls.  Tavcha,  1863.  [Leipzig, 
Brauns.]  %^.  XII,  115  pp.  1  ^. 

2844.  Bowland,  D.  Laws  of  Nature  the  Foundation  of  Morals.  London,  1863. 
»•.  200  pp.  2  ^.  12  %• 

2845.  BoiaTeii,  B..  P..  De  la  r^union  de  ]*£glise  russe  avec  TEglise  catholique. 
NouTclle  edition,  pr^c^d^e  d'une  lettre  de  Mgr.  Dupanloup,  eveqae  d'Orl^ans. 
Pans,  1863.  80.  XXIV,  315  pp.  1  ^.  5  %• 

2846.  SeUagiahrMty  Emil.  Bnddhism  in  Tibet  iUustrated  by  literary  Documents 
and  objects  of  religious  Worship.  Witb  an  acconnt  of  the  Buddhist  Systems  pre- 
ceding  it  in  India.  With  a  folio  atlas  of  20  plates  and  20  Übles  of  native  print 
in  the  tezt.  Leipzig^  1863.  Brockhaus'  Sort,  8o.  XXV,  403  pp.  14  .%. 

2847.  Sehmidy  Fm  H..  Entwarf  eines  Systems  der  Philosophie  auf  pneumatolo- 
giseher  Grundlage.  I.  Tbl.  A.  u,  d.  T.:  Grundlinien  der  Erkenntnisslehre.  Wien, 
1863.  Braumüller,  8^.  X,  216  pp.  1  .%.  10  $S^ 

284S.  Sehaitier.  Ueber  die  neuesten  Systeme  der  Logik  in  Deutschland  und 
England,  mit  Rücksicht  auf  Aristoteles.  Ellwangen,  1863.  [Tübingen,  FueaJ  4^. 
20  pp.  1^ 

2849.  Sehweiier»  Alex.  Die  christliche  Glaubenslehre  nach  protestantischen 
Grundsätzen  dargestellt.  I.  Bd.,  oder  allgemeiner  Theit.  Leipzig,  1863.  BirzeL  8o. 
YIII,  395  pp.  1  ^.  24  J^ 

2850.  Siegfried,  C.  Die  hebräischen  Worterklärungen  des  Philo  und  die  Spuren 
ihrer  Einwirkung  auf  die  Kirchenväter.  Magdeburg,  1863.  [Berlin,  Calvary  ^  Co.] 
4*.  37  pp.  15  9^ 

2851.  Bmith,  W.  A  Dictionary  of  the  Bible;  comprising  its  Autiquities,  Bio- 
graphy,  Geography  and  Natural  History.  3  toIs.  London^  1863.  8^     19  ^  6  %: 

2852.  de  Spiegel,  0.  L*Esprit  de  la  philosophie  de  Schopenhauer.  Darmstadt, 
1863.  Zernin.  8^  III,  40  pp.  9  ^ 

2853.  Biblische  Studien.  Von  L..  ./..  Mandelstamm.  2  Bde.  Berlin,  18fö. 
Adolfe  Co.  8».  XI,  868  pp.  5^. 

2854.  y.  Weiisaeker,  K.  H.  Zur  Kritik  des  Barnabasbriefes  aus  dem  Codex  Si- 
naiticus.  Tübingen,  1863.  Fues*  Sort.  4«.  III,  50  pp.  18%  %■ 

in.    Erzlehuiigswlssen0chaft. 

2855.  Banaing,  Smile.  Rapport  snr  Vorganisation  et  Tenseignement  de  lUniver- 
$ite  de  Berlin,  pr^sent^  au  ministre  de  l'interieur  le  26  Octobre  1861.  Bruxelles, 
1863.  80.  148  pp.  25  9^ 

2856.  Bauer,  Wolfg.  Zor  Organisation  der  bayerischen  Gelehrtenschulen.  München, 
1863.  [Bamberg,  Büchner.]  4".  25  pp.    '  6  j^ 

2857.  Bijdragen  tot  de  kennis  der  Ned«  Gymnasien  voor  1862  —  1863.  Uit- 
gegeTen  door  het  genootschap  van  leeraren  aan  de  Nederlandsche  gymnasien. 
Zutphen,  1863.  8o.  II,  256,  31  pp.  2  ^.  15  %• 

2858.  Der  katholische  Charakter  der  Wiener  Universität.  Eine  Denksärift  der 
theologischen Facultät.   Wien,  1863.  Mechithar.-Congregat.-Buchh,  8^  XV,  163  pp. 

28^ 

2859.  Chronik  der  Universität  zu  Kiel  1862.  Kiel,  1863.  Akadem.  Buchh,  4^. 
AI  pp.  MU  4  Steintaf.  15  f^ 

2860.  FrShlieliy  Ott  Pädagogische  Bausteine  für  Leiter,  Lehrer  und  Freunde 
der  Schale.  Eisenach,  1864.  Bärecke.  8<^.  IV,  133  pp.  12y,  $^ 

2861.  Oroen  Tan  Prinsterer.  Vrijheid  van  christelijk -nationaal  onderwijs  in 
^«rband  met  scheiding  van  kerk  en  Staat.  Parlementair  fragment.  Amsterdam, 
U64.  SO.  XLIII,  184  pp.  25  ^ 

2862.  LbS|  0.  Lehrbuch  der  praktischen  Methode  nebst  sonstigen  Winken  znr 
Amtsführung  und  Lehrerbildong  für  Schulamtszoglinge,  Schullehrer  und  Schul- 
(Aufseher.  2  Bde.  '!Ftesen«/et^,  1863^64.  Schmid.  8o.  592  u.  484  pp.  2  ^  21  %• 
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2868.  PftlMrf.  Aide-memoire  de  Tinstitatear  et  de  rinstitatrice,  guide  pedago- 
giqne  pratique.  Administration  et  l^gislation.  i^ducation  et  enseignement  ParU, 
1863.  80.  284  pp.  15  f^ 

2864.  Baljen,  H..  Zar  Geschichte  der  Kieler  Unirersitäts-Bibliothek.  Kiel,  1863. 
Akaäem.  ßuchh,  4«.  UI,  136  pp.  1  ß^ 

2866.  Bajoni,  A..  Consells  a  nne  m^re  sur  l'Macation  litt^raire  de  ses  en&nu. 
Paris,  1863.  278  pp.  1  ^ 

2866.  Sehmidty  X.  Die  Geschichte  der  Volksschule  und  des  Lehrer-Seminars  im 
Herzogthom  Gotha.  Ein  Vortrag,  am  Gkbartstage  Sr.  Hoheit  des  Herzogs  in 
Seminar  zn  Gotha  gehalten.  Cöthen,  1863.  SchettUr,  8o.  IV,  149  pp.  16  9^ 

2867.  Unterrichtsrath  und  Unterrichtswesen  in  Oesterreich.  Einige  Betrachtongeo, 
gewidmet  den  beiden  hohen  Häusern  des  Reichsraths.  Wien,  1868.  Öerold.  8*. 
25  pp.  6  ^ 

lY.    Rechts-  und  Staatswlssenscliafl. 

2868.  AbUnk,  J..  J..  Het  zeeregt  en  de  zee-assurantiewetten  aller  volken.  2^  Teel 
Termeerderde  en  Terbeterde  druk.  Amsterdam,  1864.  8^  XII,  655  pp.      ^S^lbihg 

2869.  Baband-Laribitoe,  L..  l&tudes  historiques  et  administratives.  Tomes  I — u. 
Paris,  1863.  8«.  847  pp.  '  4  J^ 

2870.  Batbie,  A.  Le  Cr^it  populaire;  reyu  et  augmente  d'une  introdacüon 
par  E,.  Hom.  Paris,  1863.  8°.  LIV,  307  pp.  1  %  20^ 

2871.  Batbi«!  A.  Pr^cis  du  cours  de  droit  public  et  administratif  profess^  a  la 
Faculti  de  droit  de  Paris.  2^  Edition,  reyue  et  considörablement  augmentee. 
Paris,  1863.  8^  695  pp.  1  S^ 

2872.  Bechmaan,  A.  Das  römische  Dotalrecht.  I.  Abth.  Erlangen,  1863.  Deichert, 
80.  Vm,  220  pp.  l  S^efbf 

2873.  Bontario,  Edgard.  Institutions  militaires  de  la  France  avant  les  armees 
permanentes,  suivi  d'un  aper^u  des  principanz  changements  iBurvenus  jnsqn'a  nos 
jours  dans  la  formation  de  l'armee.  8».  VIII,  499  pp.  2  A  20  ^ 

2874.  BlimticIlU.  Allgemeines  Staatsrecht.  2  Bde.  3.  umgearb.  Aufl.  müneAen, 
Liter.'ortist.  Anst,  8^  XVI,  1124  pp.  4  i^.  8  9!^ 

2875.  Capeflgue,  M..  Le  Congr^s  de  Vienne  et  les  trait^s  de  1815,  prec^de  et  suivi 
des  actes  diplomatiques  qui  s*y  rattachent.  2  toI.  Paris,  1863.  S^  CCXX,  1968  pp. 

16  i^  20  ^ 

2876.  Oanmont,  AUriok.  ReTue  critique  de  jurisprudence.  .l**  itude.  Contrau 
maritimes.  2*  itude.  Nantissement  et  Tente  des  nayires.  Application  des  Warrants 
a  la  propri^tÄ  maritime.    3^  itude.    Des   geas    de  mer.    Paris,  1863.    8^. 

Jede  Abth.  10  % 

2877.  Oorbitoe,  M..  L'Economie  sociale  an  point  de  yue  chritien.  2  toI.  Paris, 
1863.  8«.  1023  pp.  4  S^ 

2878.  de  ConrQj,  Alfr.  D'nne  r^forme  internationale  du  droit  maritime.  Pari^^ 
1863.  8<».  239  pp.  20  % 

2879.  Bademann,  W.  Die  nationalökonomischen  Grundsätze  der  canonisti sehen 
Lehre.  [Aus  B.  Hildebrand^s  Jahrbüchern  für  Nationalökonomie  und  Statistik. 
Bd.  1.  abgedruckt.]  Jena,  1863.  Mauke,  80.  200  pp.  1  %  10  ^ 

2880.  Oengler,  H.  Of.  Codex  juris  municipalis  Germaniae  medii  aeyi.  Regesteo 
und  Urkunden  zur  Verfassungs-  und  Rechtsgeschichte  der  deutschen  Städte  im 
Mittelalter.  L  Bd.  1.  HfL  Erlangen,  1863.  Enke.  8».  X  pp.  u.  p.  1—256.  1  ^  14  % 

2881.  Reifet,  A.  Geschichte  und  System  der  Rechtsphilosophie  in  Grundzugeu. 
Innsbruck,  1863.   Wagner.  8<^.  Vm,  231  pp.  1  %  10  ^ 

2882.  Oladitoae,  W..  E..  The  Financial  Statements  of  1853,  60—63;  to  which 
are  added  a  Speech  on  Tax  Bills  1861,  and  on  Charities  1863.  London,  1863. 
8«.  460  pp.  4  ife  6  f^ 

"  "  ~en,  1863. 


2883.  ▼.  Orimm,  Jos.  A  Das  Urbarialwesen  in  Siebenbürgen.  Wien,  1863.  Beif. 
80.  XII,  375  pp.  1  ^.  10  % 

2884.  Hamely  F..  H..  International  Law  in  connection  with  Municipal  Statut««. 
London,  1863.  8o.  1  SlfOf^ 

2885.  Hüffer,  Hm.  Forschungen  auf  dem  Gebiete  des  französischen  und  des 
rheinischen  Kirchenrechts  nebst  geschichtlichen  Nachrichten  über  das  Bistbum 
Aachen  und  das  Domkapitel  zu  Köln.  Münster,  1863.  Aschendorff.  8«.  XVI,  380  pp. 

1  J^15^ 
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2886.  Jahrbaeb  fnr  die  amtliche  Statistik  des  preassi sehen  Staates.  Hrsg.  rom 
königl.  Statistischen  Boreaa.  1.  Jahrg.  2.  Thl.  Berlin,  1863.  Z)ec^er.  8 o.  XVin  pp 
B.  p.  193—616.  1  S^2b& 

S.  1862  Mr.  1213. 

2887.  Institutions  et  taxes  locales  du  Royaume  -  Uni  de  la  Grande  -  Bretagne 
et  d*Irlande.  Par  Emile  F%9Co  et  J.  Vanderstraeten.  2«  Edition.  BruxelUsy  1863.  8^ 
472  pp.  2  i%s  10  %• 

2888.  Labonlaje,  Ed.  Le  Parti  liberal,  son  Programme  et  son  aTenir.  Paria, 
1863.  8».  XV,  332  pp.  1  SffhfigK 

2889.  de  Lamarqne,  Jnl.  Des  colonies  pinitentiaires  et  dn  patronage  des  jennes 
liberes.  Strasbourg,  1863.  80.  VI,  242  pp.  20^ 

2890.  Laverdant,  Dteiri.  Th^ocratie  et  diabolocratie ,  appel  anx  libres  penseurs. 
Paris,  1863.  80.  488  pp.  .  2  ^ 

2891.  Leemans,  Hb.  Des  impositions  commnnales  en  Belgiqae.  Bruxellea,  1863. 
%^.  194  pp.  25  9^ 

2892.  Levi,  Leone.  International  Commercial  Law.  Seeond  edition*  2  foIs.  Lon- 
don,  1863.  8«.  1200  pp.  14  ^ 

2893.  Limooiineaii.  De  la  legislation  et  de  Tadministration  de  la  justice,  on 
des  r^formes  legislative  et  judiciaire.  Tome  1^^  Pari»,  1863.  8<>.  517  pp. 

Preis  für  2  Bde,  6  ^  20  ^ 

2894.  V.  Kanrer,  0.  L.  Geschichte  der  Fronhöfe,  der  Banemhöfe  nnd  der  Hof- 
ver£afisung  in  Deutschland.  IV.  Bd.  Erlangen^  1863.  Enke.  8^  VIII,  582  pp.  3^. 

Schluas.  —  S.  obeo  1791.    Preis  dM  eompleten  Werks  11  ^.  18  figK 

2895.  Morrft,  Th.  A  Cine  to  Railway  Compensation,  the  Value  of  Estates  aud 
Parochial  Assessment.  A  Populär  Discussion  of  the  Subject  illustrated  by  Tables 
and  Examples.  London,  1863.  8^  118  pp.  1  %  12  ^ 

2896.  Sentnch,  Hm.  Der  Staat  und  die  Volkswirthschaft.  Eine  Parallele  zwischen 
den  leitenden  Grundsätzen  der  bestehenden  Gesetzgebungen  und  den  zeitgemäasen 
Forderungen  der  Volkswirthschaftslehre.   Leipzig,  1863.  Mayer,  8^  YIII,  268  pp. 

1^ 

2897.  Bdmer,  B..  Die  bedingte  Novation  nach  dem  romischen  und  heutigen  ge- 
meinen Recht.  Tübingen,  1863.  Laupp,  8^.  X,  350  pp.  1  ^  26  fhi: 

2898.  Boea,  Gabriele.  Le  origini  della  civilta  in  Europa.  2  vol.  Milano,  1863. 
8^  XV,  381  u.  XV,  384  pp.  5  ^ 

2899.  Boesler,  Hm.  Grundsätze  der  Volkswirthschaftslehre.  Ein  Lehrbuch  für 
Stndirende  und  für  Gebildete  aller  Stände.  Rostock,  1864.  Stiller,  8^  XIV,  609  pp. 

-2d00..  Both,  F.  X.  Handbuch  des  Forstrechts  nnd  des  Forstpolizeirechts  nach 
den  in  Bayern  geltenden  Gesetzen.    München,    1863.    Lindauer.   8^  XI,  602  pp. 

2901.  Scholar -Libloy,  7r.  Deutsche  Rechtsgeschichte.  Mit  3  chromolith.  histor.- 
polit.  Karten.   Wien,  1863.  Braumüller,  8o.  VIII,  186  pp.  1  ^10  ^ 

2902.  SimdAii,  J..  M..  De  lege  Licinia  de  modo  agrornm  quaestiones.  upsaliae, 
1858.  [Berlin,  Calvary  if  Co.]  8^  66  pp.  12  ^ 

2903.  Vreede,  M..  0..  W..  Inleiding  tot  eene  geschiedenis  der  Nederlandsche 
diplomatie.  Geschiedenis  der  dlplomatie  van  de  Bataafsche  republiek.  1®  deel. 
Van  den  intogt  van  Pichegru  in  Holland,  tot  de  verheffing  van  Bonaparte  op  den 
18.  Bramaire.  (Januaris  1795  tot  November  1799.)  Utrecht^  1863.  80.  XII,  378  pp. 

4^20^ 

2904.  Via^aid»  Pt  Les  Onyriers  de  Paris.  Alimentation.  Paris,  1863.  8<^.  XXXI, 
360  pp.  1^5^ 

2905.  de  Waal,  S..  De  koloniale  politlek  der  grondwet  en  bare  toepassing  tot 
1.  Februar  1862.  Ben  historisch  handboek,  met  eenige  opmerkingen.  tfÖranenhage, 
8«.  1863.  Vni,  476  pp.  ZS^h^ 

2906.  Zoepfl,  H.  Grundsätze  des  gemeinen  deutschen  Staatsrechts,  mit  beson- 
derer Rücksicht  auf  das  allgemeine  Staatsrecht  nnd  auf  die  neuesten  Zeitver- 
hältnisse.  5.  dnrohans  verm.  n.  Terb.  Aufl.  2  Thle.  Leipzig,  ^863.  C.  F.  Winter. 
8<».  XXin,  781  u.  XXn,  966  pp.  9  4f 
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2907.  Andri,  C.  Joit.  Lehrboch  der  gesammten  Mineralogie.  Bearbeitet  auf 
Grundlage  des  Lehrbuchs  der  gesammten  Mineralogie  YOn  C  F..  Germar.  I.  Bd. 
1.  Abtb.  Braunschweig,  1863.  Schwetschke  Sf  Sohn,  S^.  320  pp.  1^3^ 

Inhalt:  Lehrbuch  der  Orjrktognosie.  Mit  uhlreichen  in  den  TbxI  eingedr.  Holxscha.  I.  Abth. 

2908.  Apjoha,  Jam.  Manual  of  the  Metalloids.  London,  1863.  8*.  592  pp.     3  S^ 

2909.  Artus,  Wilib.  Atlas  aller  in  den  neuesten  Pharmacopoeen  Deutschlands  auf- 
genommenen officinellen  Gewächse  nebst  Beschreibung  und  Diagnostik  der  hierher 
gehörigen  Pflanzen  in  pharmacognostischer  und  pharmacologiseher  Hinsicht;  zu- 
gleich ein  Hilfs-  und  Ergänzungswerk  aller  bisherigen  Pharmacopoeen,  pharms- 
cognostischen  und  pharmacologischen  Werke.  Mit  300  illum.  Epfrtal  (In  60  Lfgn.) 

1.  Lfg.  Leipzig,  1864.  BaeMch.  4^  p.  1-— 16.  Mit  5  color.  Kpß^taf.  15    % 

2910.  Baer,  W.  Electricität  und  Magnetismus.  Die  Gesetze  und  das  Wirken  dieser 
mächtigen  Natnrkräfte  und  ihre  Bedeutung  für  das  praktische  Leben.  LeipriQ, 
1863.  AbeL  8«.  X,  324  pp.  1  %  15  % 

2911.  Bamard,  M..  B..  Sport  in  Norway,  and  where  to  find  it;  together  witb  a 
Short  account  of  the  vegetable  Productions  of  the  Country;  to  which  is  added  a 
List  of  the  Alpine  Flora  of  the  Dovre  Fjeld  and  of  the  Norwegian  Fems  etc. 
London,  1863.  8^  346  pp.  4  Jfe  24  % 

2912.  Bifohof,   Ott.    Lehrbuch   der    chemischen    und   physikalischen   Geologie. 

2.  gänzlich  nmgearb.  Aufl.,  in  gedrängter  Kürze,  mit  Zusätzen  und  Verbesserungen. 
(In  3  Bdn.)  I.  Bd.  Mit  1  lith.  Karte.  Bonn,  1863.  Marcus.  8o.  XV,  865  pp.   5.% 

2913.  Boequillon,  M..  H..  Revue  du  groupe  des  verbenacees.  Recherche  des  type^. 
Organogenie.  Organographie.  Affinites.  Classification.  Description  des  genre^:. 
Paris,  1863.  8».  193  pp.  Mit  20  Kp/rtaf.  •  5  ^ 

2914.  Burow,  A..  Ein  neues  Optometer.  Mit  3  lith.  Taf.  Berlin,  1863.  Peters, 
8^  37  pp.  10% 

2915.  Cours  ilementaire  de  physiqne,  precede  de  notions  de  m^anique  et  snivi 
de  probUmes.  Par  A.,  Boutan  et  J,.  C„  d*Almeida.  Paris,  1863.  8^  864  pp. 
Mit  653  in  den  Text  gedr.  Abbildgn.  u.  1  Sonnen- Spectrum.  2  Sl^lO  f^ 

2916.  Dove,  H.  W.  Darstellung  der  Wirmeerscheinungen  durch  fünftägige  Mittel. 
II.  Tbl.  [Aus  den  Abhandlungen  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  su  Berlin 
1862.]   Berlin,  1863.  Dümmter.  4^  128  pp.  1^8^ 

2917.  Babrueil,  E..  Catalogue  des  moUusques  terrestres  et  fluviatiles  de  l'Herauit. 
Paris,  1863.  8».  17  pp.  15  % 

2918.  XUia,Bb.  Leslie.  Mathematical  and  other  Writings.  Edited  by  W.  Waltvn. 
With  a  Biographical  Memoir  by  H.  Goodtcin.  London,  1863.  8^  460  pp.  6  S^.  V2  9/^ 

2919.  Eriehson,  W..  F..  Naturgeschichte  der  Insekten  Deutschlands.  Fortge;fet/t 
von  //..  Schaum,  G..  Kraatz  u.  H..  r.  Kiesenwetter,  I.  Abth.  Coleoptera.  4.  Bd. 
Bearb.  von  B..  v.  Kiesenwetter.  4.  Lfg.  Berlin,  1863.  A'iCü/ai.  8*.  VI  pp.  u.  p.  569— 
746.  1 S^. 

Schluss.  —  8.  1861  Nr.  83. 

2920.  Piguier,  L.  La  Terre  avant  1e  deluge.  Ouvrage  contenant  25  riies 
ideales  de  paysages  de  Tancien  mondo  dessin^es  par  Rwu,  325  autres  fignres  et 
8  cartes  g^ologiques  coloriees.  3^  edition,  consid^rablement  augment^.  Pam, 
1863.  80.  XX,  490  pp.  3  S^.  10% 

3921.  Friderieh,  C.  0..  Vollständige  Naturgeschichte  der  deutschen  Zimmer-, 
Haus-  und  Jagdvogel,  sammt  allen  übrigen  in  Deutschland  vorkommenden  Vögeln. 
Bearbeitet  nach  vielen  eignen  Erfahrungen  und  den  besten  Quellen  für  die  Lieb- 
haber der  Zimmer-  und  Hausvögel,  für  die  Besitzer  von  Menagerien  und  zoolo- 
gischen Gärten,  für  Kabinets-  und  Eiersammler  etc.  2.,  sehr  verm.  u.  verb.  Aufl. 
Mit  mehr  als  200  oolor.  Abbildgn.  auf  17  lith.  Taf.  u.  3  schwanen  lith.  Tsf- 
zur  Versinnlichung  des  Vogelfangs.  Stuttgart,  1863.  Thienemann.  8^  LVI,  920  pp 
^  3  ifc  10  i^ 

2922.  Geologie  Siebenbürgens.  Nach  den  Aufnahmen  der  k.  k.  geelogischrD 
Reichsanetalt  und  literarischen  Hülfsmitteln  zusammengestellt  von  Fr.  r.  Batcf 
und  Guido  Stäche.  Hrsg.  von  dem  Vereine  ünr  Siebenbnrgiacho  Laadesknode.  Wirf, 
1863.  Braumüller, S\  X,  637  pp.  2  A  20  9^ 

2928.  Oloesener,  JI..  Tratte  general  des  appKcatioas  de  rilectricit^.  8  toK 
Liege,  1863.  8«.  10^ 
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2924.  Onbe,  X..  W..  Zusammenstellung  Ton  Stücken  rationaler  ebener  Dreiecke, 
eine  Sammlung  von  mehr  als  100000  Beispielen  für  die  ebene  Trigonometrie,  die 
Proportionsrechnung,  das  Ausziehen  der  Quadratwurzel,  das  Auswerthen  von 
Formeln,  die  Auflösung  von  Gleichungen  niederer  und  höherer  Grade.  BtUle, 
1864.  Schmidt.  8«.  XIV,  248  pp.  1  ^.  15  5^ 

2925.  Orenier,  A..  Catalogue  des  coleopt^res  de  France  et  materiaux  ponr  servir 
a  la  faune  des  coleopteres  fran^ais  par  Ailand  Aube»  Paris,  1863.  8^  lY,  83  pp. 

1  ^.  15  %: 

2926.  Orognot.  MoUusques  testaces  (fluviatiles  et  terrestres)  du  departement 
de  Saöne-et- Loire  ou  qui  y  sont  deposis  par  les  rivi^res  qui  s'y  rendent,  avec 
des  tableauz  synoptiquei  pour  faciliter  1&  determination  des  familles,  des  genres 
et  des  eapeces  et  les  caract^res  abreges  de  toutes  les  divisions  Stabiles.  Autun, 
1863.  8^  23  pp.  15  9^ 

2927.  Herget,  S..  Der  Spiriferensandstein  und  seine  Metamorphosen.  Mit  einem 
Vorwort  von  Fridolin  Sandberger,  Mit  1  Tab.  Wiesbaden,  1863.  Kreide!.  8<>.  III, 
145  pp.  1  ^.  18  ^ 

2928.  Hermitei  M.«  Sur  la  thiorie  des  fonctions  elliptiques.  Paria,  1863.  4". 
6  pp.  7%  nsr 

2929.  HuBäns,  O..  Chr.  K.  Die  geometrischen  Instrumente  der  gesammten  prak- 
tischen Geometrie,  deren  Theorie,  Beschreibung  und  Gebrauch.  Mit  290  Holzschn. 
3.  Hft.  Hannover,  1864.  Rümpler.  8».  p.  XII— XVUI  u.  403—672.  Mit  S  Holz- 
fchniaf.  '"  1  ^.  22  ^ 

Schill«*.  —  8.  ob«a  Nr.  81. 

2930.  Xetner,  A..  u.  J..  Herbarium  österreichischer  Weiden.  l.Decade.  Innsbruck, 
1863.  Wagner.  Fol.  In  Mappe.  10  Blatt  mit  aufgeklebten  Pflanzen  v.  1  Blatt  Text.  1  ^ 

2931.  Xlinkerftiet,  S..  F..  W.  Ueber  Construction  von  Störungs  -  Tafeln  für  die 
kleinen  Planeten.  [Ans  dem  11.  Bande  der  Abhandlungen  der  k.  Gesellschaft  der 
Wissenschaften  zu  Göttingen.]  Gottingen,  1863.  Dieterich.  4^  36  pp.  12  ^ 

2932.  Sühn,  JuL  Mittheilungen  aus  dem  physiologischen  Laboratorium  und  der 
Versuchstation  des  landwirthschaftlichen  Instituts  der  Universität  Halle.  1.  Hft. 
HalU,  1863.  Pfeffer.  8°.  70  pp.  Mit  1  lith.   Taf,  12  %r 

Inhalt:  Untersuchnogea  über  dio  Eatatelinog,  das  künstliche  Hervorrufen  und  die  Verhütung 
d««  HntCerkoms.  —  Nachrichten  über  das  landwirthschaftliche  Institut.  [Zugleich  als  Programm  des 
Iiutituts  für  Michaelis  1863.] 

2933.  Lambert,  Sdm.  Memoire  sur  le  diluvium  de  Viry-Nourenil  et  les  fossiles 
qu  il  renferme.  Paris,  1863.  8^.  45  pp.  20  n« 

2934.  IdffdiMr,  D..  Animal  Physics.  New  edition.  Vol.  II.    London,   1863.    8^. 

6.  oben  Nr.  2507.  1  Slfg,  12  ^ 

2935.  Lafort,  X..  J..  Experiences  sur  Taeration  des  eaux  et  observations  sur  le 
Tole  compare  de  Tacide  carbonique,  de  Tazote  et  de  Toiygene  dans  les  eaux 
donees  potables;  proprietes  physiques  et  cbimiques  de  ces  eaux.  Paris,  1863.  4^. 
20  pp. 

2936.  L^jeune-Diriehlet,  F..   G..    Vorlesungen   über   Zahlentheorie.     Hrsg.    von 
/?..  Dedekind,  Braunschweig,  1863.    Vieweg  fy  Sohn.  8o.  XIU,  414  pp.     2  .^.  8  %> 

2937.  Llenao,  W..  Die  phanerogamischen  Pflanzen  des  Fürstentbum  Lübeck  und 
seiner  Umgebung.  Eutin,  1863.    Völckers.  8».  VIII,  88  pp.  15  ^ 

2938.  Loev,  H..  Die  europäischen  Bohrfliegen  [Trypetidae].  Erläutert  durch 
pliotographische  Flügel- Abbildgn.   (auf  26  Taf.)     Wien,   1862.    Fol.    IV,   128  pp. 

34^ 

2939.  Memoires  de  la  Soci^te  des  sciences  physiques  et  naturelles  du  departe- 
ment dlllc-ct-Vilaine.  Tome  V^,  1'^  livr.  Bennes,  1863.  8^  52  pp. 

2940.  Kichadlis,  J..  F..  Sur  les  courbes  du  second  degre.  Luxembourg,  1863.  Bück, 
^\  41  pp.  Mit  i  Steintaf.  12%: 

^941.  Kingand.    Herbier  du   bafisin  de  Saint -Jean- du -Gard,  precedi  de  quel- 

9^es  reflexions  sur  la  Tie  de  Fauteur.  Paris,  1863.  8o.  22  pp.  20  %r 

2942.  de  MirriUe,  J..  S..   Pneumatologie.  Des  esprits  et  de  leurs  manifestations 

j* Averses,  memoires  adresses  aux  academiciens.  Tome  I^^.  Premier  memoire.  Mani* 

^^stations    fluidiqucs   devant   la   science   moderne.    5^  edition.    Paris,    1863.    8^. 

^^XIV,  471  pp.  2  i|r.  10  ^ 

2943.  Museun^  d'histoire  naturelle  des  Pays-Bas.  Revue  methodique  et  critique 

^es  coliections  depos^es  dans  cet  etablissement.  Revue  methodique  ei  critique  de 
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Is  collection  des  oiseanx,   par  i7..  Schlegel  et  A..  Ooffin.   2* — 4*  Utt.   Leydea, 

1863.  8«.  Mit  Taf.  4%  20% 
8.  1862  Nr.  2846. 

2944.  KM,  M..  Bug.  La  vie  des  fleurs;  pr^c^di  d'ane  prifaee  par  R.J..  StakL 
Paria,  1863.  8«.  254  pp.  Mit  Bolzschn.  3  j^  10  % 

2945.  NoteB  on  the  Geology  and  Mineralogy  of  the  Spanish  ProTinoeft  ofS&o- 
tander  and  Madrid.  By  W„  K..  Sullivan  and  /..  P„  O'ReUly.  With  18  eol.  geological 
Maps  and  Sections.  London,  1863.  8^  iSf(^ 

2946.  Origine  et  d^Teloppement  des  os.  Par  Ä„  Rcanbaud  et  C.  ReMoiU.  Ac- 
compagn^  d*an  Atlas  in4^  de  28  planehes.  Parte,  1863.  8«.  XI,  271  pp.  6  j|^  20  % 

2947.  Page,  D..  The  Philosophy  of  Geology:  a  Brief  ReTiew  of  the  Aim,  Scope, 
and  Character  of  Geological  Inquiry.  London,  1863.  12».  160  pp.        1  i|^12% 

2948.  Faillonz,  X.  Le  Magn^tisme,  le  spiritisme  et  la  possession.  Entretieoi 
aar  les  esprits  entre  an  theologien,  an  avocat,  an  philosophe  et  nn  medecin. 
Paris,  1863.  8«.  XV,  460  pp.  1  JJ 

2949.  Fercy,  J.  Die  Metallargie.  Gewinnung  und  Verarbeitang  der  Metalle 
und  ihrer  Legirnngen,  in  praktischer  and  theoretischer,  besonders  cbemischer 
Beziehung.  Uebertragen  und  bearbeitet  von  F,  Knapp,  Autorisirte  deutsche  Aus- 
gabe unter  direkter  Mitwirkung  des  englischen  Ver&ssers.  I.  Bd.  Mit  zahlreichen 
in  den  Text  gedruckten  Holzstichen.  Braunachweig ,  1863.  Vieteeg  tf  Sohn.  8^ 
XIV,  594  pp.  3it 

2950.  Petersen,  Thdr.  Die  chemische  Analyse.  Ein  Leitfaden  für  die  qoalitstire 
und  quantitative  Analyse.  In  methodischer  Ordnung  bearbeitet.  IIL  Tbl.:  Die 
quantitative  Analyse.    Mit  36   in  den   Text  gedr.  Holzscbn.    und  1  Taf.   Berlin. 

1864.  Springer,  8<).  VII,  270  pp.  1  i^  25  %r 
Schluss.  —  8.  oben  Nr.  90.| 

2951.  Prior,  B..  C.  On  the  Populär  Names  of  British  Plauts.  London^  1863. 
80.  3  Sli- 

2952.  Babenhorst,  L..  Cladoniae  europaeae.  Die  Cladonien  Europa's  in  getrock- 
neten Exemplaren.  Unter  Mitwirkung  mehrerer  Freunde  der  Botanik  ge<aauDe/f 
und  hrsg.  Suppl.  I.  Dresden,  1863.  am  Ende,  Fol.  il  Bl.  mit  au/geklebten fßa»:». 

8.1862  Nr.  375.  4  ^• 

2953.  Babenhont,  L..  Cryptogamae  Tasculaies  europaeae.  Die  Gefass-Kryptoga- 
men  Europa^s  unter  Mitwirkung  mehrerer  Freunde  der  Botanik  gesammelt  nod 
hrsg.  Fase.  4.     Dresden,    1863.    am  Ende.    Fol.    32  Bl,  mit  aufgeklebten  PfcactJi. 

6.  1863  Nr.  876.  4  Sl( 

2954.  Beuiehle.  Bemerkungen  über  Wesen  und  Stellung  der  mathematiBcheo 
Wissenschaften.  Stuttgart,  1863.  [Tubingen,  Fue^'  SortJ  4«.  16  pp.  lOftr 

2955.  Bitter,  A.  Lehrbuch  der  technischen  Mechanik.  (In  3  Hftn.)  1.  Hft.  Mit 
222  Holzschn.  Hannover,  1863.  Rümpler,  8».  240  pp.  IS^lbllff 

2956.  Bömer,  Ed.  Die  Familien,  Genera,  Subgenera  und  Sectionen  der  2  idds- 
keligen,  kopflosen  Mollusken  [Acephala  lamellibranchiata  dimyaria],  mit  moerem 
Ligament.  Caseel,  1863.  Luckhardt,  40.  48  pp.  24  %r 

2957.  Bömer,  Bd.  Monographie  der  Molluskengattnng  Dosinia,  Scopoli  [Artemis, 
Poli].  2.— 4.Lfg.  Cojssel,  1863.  Fischer,  4«.  32  pp.  Mit  9  Chromolith.  JedeUg,2  Sl( 

8.  1862  Nr.  2850. 

2958.  Bonget,  Fd.  Physiognomie,  art  de  connaitre  et  juger  les  moeurs  et  ci- 
ract^res.  Bordeaux,  1863.  103  pp.  20^ 

2959.  Bnete,  C.  0..  Th.  Ueber  die  Existenz  der  Seele  vom  naturwisseoscbvt- 
liehen  Standpunkte.  Leipzig,  1863.   Teubner.  %\  XI,  102  pp.  22%  ^ 

2960.  Salmon,  0.  Analytische  Geometrie  des  Raumes.  Deutsch  bearbsitet  tob 
W.  Fiedler.    (In  2  Thln.)    I.  Thl.    Leipzig,    1863.    Teubner.    8».    XIV,   335  pp 

Inhalt:  Die  Elemente  der   aneljtitchen  Geometrie  des  Ranmes  nnd  die  Theorie  der  Flft»«" 
2.  Grades.  Ein  Lehrbneh  Ar  höhere  Unterrlehtsanstaiten. 

2961.  Sawitseh,  A.  Die  Anwendung  der  Wahrscheinlichkeitstheorie  auf  die 
Berechnung  der  Beobachtungen  und  geodätischen  Messungen  oder  die  Methode 
der  kleinsten  Quadrate.  Deutsch  bearbeitet  von  C.  0..  Laie,  Mitau,  1868.  Äey*'^ 
80.  IX,  338  pp.  Mit  3   Tab.  2  S^  22»/,  Hf 

2962.  Sehidner,  J..  Bl  Fauna  austriaca.  Die  Fliegen.  (Diptera.)  Nach  der  so« 
lytischen  Methode  bearbeitet  mit  der  Characteristik  sämmtlidber  earopü«ch<r 
Gattungen,  der  Bescbreibnng  aller  in  Deutschlaiid  vorkommenden  Arten  uod  ^^^ 
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Anfziblang  aller  bisher  beschriebenen  enropäiachen  Arten.  11.  u.  12.  Hft.   Wien, 
1864.  Gerold.  B^.  II.  Tbl.  XVI  pp.  u.  p.  289—480.  Jedes  Hft.     1  Jfe 

8.  1M2  Nr.  2t51. 

2963.  Sehnltie,  Kz.  Obserrationes  nonnullae  de  ovorum  ranamm  segmentatione, 
qoae^Fnrchnngsprocess"  dicitar,  tabulis  II  (lith.)  iliastratae.  Bonn^  1863.  Marcus, 
4«.  18  pp.  15  ^ 

2964.  Sehweiser.  Qiiadrattafeln  wie  sie  von  Bessel  zar  Berechnung  der  Coe&- 
cienten  der  Bedingongsgleicbungen  in  der  Methode  der  iileinsten  Quadrate  Tor- 
geschlagen  worden.  [Abdr.  aus  der  deutschen  Bearbeitung  des  Sawitsch 'sehen 
Werkes  über  Methode  der  kleinsten  Quadrate  von  C.  Lais.]  Mitau,  1863.  Reiher, 
8«.  VI,  45  pp.  22%  %• 

2965.  Strecker,  Adf.  Ueber  eine  neue  Klasse  organischer  Stickstoffverbindungen. 
Tübingen,  1863.  F«e«*  Sort.  4».  20  pp.  7  f^ 

2966.  Streng,  A.  Ueber  den  Gabbro  und  den  sogenannten  Schillerfels  des  Harzes, 
in  2  Abtheilungen.  I.  Schillerspath.  II.  Gabbro.  Mit  1  Taf.  [Abdr.  aus:  „Neues 
Jahrbuch  für  Mineralogie,  Geognosie,  Geologie  etc.<<]  Stuttgart,  1862.  Schweizerbart. 
8<».  101  pp.  24  flae 
'  2967.  Snekow,  Ott  Tabelle  über  die  Eintheilung  der  mineralischen  Krystall- 
formen  in  6  Krystallsysteme,  nach  der  Zahl,  Lage  und  Grösse  der  Axen  (Dimen- 
sionen.) Jena,  1863.  Deistung,  Fol.  4  fip: 

2968.  Townaendi  Seh.  Chapters  on  the  Modem  Geometry  of  the  Point,  Line 
and  Circle ;  being  the  Substance  of  Lectures  dolivered  in  the  University  of  Dublin 
to  the  Candidates  for  Honours  of  the  First  Tear  in  Arts.  Vol.  I.  Dublin,  1863. 
8».  320  pp.  4  ^.  6  %• 

2969.  Uebersichten  der  Witterung  in  Oesterreich  und  einigen  auswärtigen  Sta- 
tionen im  Jahre  1861.  Zusammengestellt  an  der  k.  k.  Central- Anstalt  für  Meteoro- 
logie und  Erdmagnetismus.    Wien,  1863.  Braumtiller,  4^  IV,  56  pp.  20  fSj^ 

2970.  Valentin,  0..  Beiträge  zur  Anatomie  und  Physiologie  des  Nerven-  und  des 
MuskeUystemes.  L  Hft.  A.  u.  d.  T. :  Die  Zucknngsgesetze  der  lebenden  Nerven 
und  Maskeln.  Mit  20  eingedr.  Holzschn.  Leipzig,  1863.  C.  F.  Winter.  8o.  VII, 
143  pp.  1  ^.  6  ^ 

2971.  Meteorologische  Waarnemingen    in   Nederland   en    zijne    bezittingen,    en 

afwijkingen  van  temperatunr  en  barometerstand  op  vele  plaatsen  in  Europa.  Uit- 

gegeven  door  het  koninklijk  Nederlandsch  Meteorologisch  Instituut.  1862.  Utrecht, 

1863.  4«.  324  n.  LH  pp.  3  ife  15  W 

fl.  16<t  Nr.  2854. 

2972.  Ward«  Mrs.  Microscope  Teachings*.  Descriptions  of  various  Objects  of 
especial  Interest  and  Beauty  adapted  for  Microscopic  Observation,  illustrated  by 
the  Attthor*s  Original  Drawings,  with  Directions  for  the  Arrangement  of  a  Mi- 
croscope, and  the  CoUection  and  Mounting  of  Objects.  London,  1863.  8^.  230  pp. 

3^ 

2973.  Wiedemann,  Oit  Die  Lehre  vom  Galvanismus  und  Elektromagnetismus. 
II.  Bd.  A,  u.  d,  T,:  Die  Lehre  von  den  Wirkungen  des  galvanischen  Stromes 
in  die  Ferne.  Mit  395  eingedr.  Holzschn.  und  1  färb.  Stahlstfeaf.  2.  Abth.  2.  Lfg. 
Brauneehweig,  1863.   Vieweg  if  Sohn,  8^.  IX  pp.  u.  p.  705—1184.  3  ife  4  i^ 

SchloM.  —  8.  186S  Nr.  3856. 

2974.  Znkunfts- Taktik  der  Massenkraft.  Zukunfts  flotten.  Direkte  arbeit  der 
massenkraft.  —  Znkunfts  waffen.  Umsetzung  der  massenarbeit  in  molekularkraft. 
Frankfurt  a,  M,,  1864.  Küchler.  8^.  42  pp.  Mit  1  Holzechnittaf.  20  ^ 

Tl.    Medldn. 

2975.  ütken,  W.  The  Science  and  Practice  of  Medicine.  2^  edit.  2  vols.  Lon- 
d^m,  1868.  80.  1120  pp.  11  ^.  6  %• 

2876.  Anberty  Hm.  Physiologie  der  Netzhaut.  1.  Hälfte.  Breslau,  1863.  Morgen- 
ftern,  8^.  188  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  1  ^  20  9^ 

2977.  Klinische  Beitrage  zur  Gynaekologie.  Hrsg.  von  Jul.  W.  Betschier,  IV.  Alex, 

Freund  u.  Max.  Bh.  Freund,  2.  Hft.  Mit  58  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  n.  2  1y*^. 

Taf.  Breslau,  1864.  Morgenstern.  8».  Vm,  248  pp.  1  ife  25 /^ 

S.  i86S  Nr.  850. 

2978.  Aerztlicher  Bericht  aus  dem  k.  k.  allgemeinen  Krankenhause  zu  Wien, 
vom  ClviU.   1862.  Mit  4  Tab,  u.  1  lith.  Taf.  Im  hohen  Auftrage  des  Ministe- 
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riums  des   Innern  veröffentlicht   durch   die  Direction  des  »Ugemeinen  Kranken- 
hauses.   Wiefi,  1863.  BraumüUer.  8o.  XXI,  288  pp.  1  .%  12  % 

2979.  Bidder,  E.  Beiträge  zur  Lehre  von  der  Function  der  Nieren.  Inangural- 
Dissertation.  Mit  1  lith.  Taf.  Dorpat,  1862.  [Mitau,  ReyherJ  8^.  43  pp.      18  % 

2980.  Bijdragen  tot  de  geschiedenis  en  oudheidkunde,  inzonderheid  van  de  pro- 
vincie  Groningen,  onder  redactio  van  G.  Acker  Stratimjh,  H,  0.  Ftith  en  If.  Ä 
Ä  Eodes.  V^  deel,  1«  afl.  Groningen,  1864.  8«.  p.  1—96.  Preis  pro  4  Lfgn. 

2  ^.  20  % 

2981.  Boorgeoiiy  X.  Les  Passions  dans  leurs  rapports  avec  la  sante  et  les  ma- 
ladies.  Le  Libertinage.  2"*^  edition  angmentee.  Paris,  1863.  8^.  144  pp. 

2982.  Braun,  Ost  A.  Compendium  der  Geburtshilfe.  Wien,  1864.  ßraumüUer,  8^ 
XIV,  437  pp.  .  ZS^ 

2983.  BrosiuB,  C.  M..  Das  Gehirn  ist  das  Organ  des  Geistes,  Geisteskrankheiten 
sind  Gehirnkrankheiten.  Die  Thätigkeiten  des  Gehirns,  Empfinden,  Vorstellea, 
das  Gemüth,  der  Wille.  2  psychiatr.  Abhandlungen  für  Aerzte  und  Studirende. 
ScHwicd,  1864.  Heuser,  8<>.  III,  120  pp.  20% 

2984.  Buroi,  G.  Lezioni  sulla  Cistotomia  niaschile  e  femmiDÜe.  Fireme,  1S63. 
8'>.  445  pp.  Mit  129  Holzsehn, 

2985.  Caspar,  Joh.  L.  Klinische  Novellen  zur  gerichtlichen  Medicin.  Nach  eignen 
Erfahrungen.  Berlin,  1863.  A.  Hirschwald.  8o.  XVIII,  649  pp.  3%20fl|^ 

2986.  Chanffard,  F..  £..  De  la  pbilosophie  dite  positive  dans  ses  rapports  avec 
la  medecine.  Paris,  1863.  8«.  47  pp.  12%  % 

2987.  Chaosit,  Mr.  Remarques  et  observations  cliniques  sar  les  maladies  de  U 
pean  dites  parasitaires.  Paris,  1863.  8^  48  pp.  12  V,  ^ 

2988.  Conrty,  A.  Excursion  chirnrgicale  en  Angleterre.  Lettres  adressees  a 
M.  le  professeur  Bouisson.  Parts,  1863.  8^.  96  pp.  26% 

2989.  Danoel,  F..  Traite  theorique  et  pratiqne  de  I'obesite  (trop  grand  embon- 
point),  avec  plusieurs  observations  de  gu^rison  de  maladies  occasionnees  oo 
entretenues  par  cet  etat  anormal.  Paris,  1863.  8^  359  pp. 

2990.  Brysdale,  C.  B..  The  Treatment  of  Syphilis  and  other  Diseases  vithout 
Mercury.  London,  1863.  8o.  1  ^12^ 

2991.  Bufiresne,  Ed.  Des  formes  de  la  diathese  pnrulante.  Pari»,  1863.  8«.  öOpp. 

2992.  Ehrmann,  C.  H..  Observations  d'anatomie  pathologique,  accompagnee«  <1« 
Ihistoire^des  maladies  qui  s'y  rapportent  et  dont  les  pieces  sontJconserTees  so 
Musce  de  la  Faculte  de  medecine  de  Strasbourg.  Nouveau  recneil  publie  sora 
les  auspices  de  la  Faculte.  Strasbourg,  1863.  Fol.  52  pp.  Mit  8  lith.  Taf. 

2993.  Falret,  J..  F..  Des  maladies  mentales  et  des  asiles  d'alienes,  le^oas  cli- 
niques et  considerations  generales.  Avec  un  plan  de  Tasile  dlUeneau.  PariSy  186^- 
8«.  LXIX,  800  pp. 

2994.  Fischer,  W.  C.  Compendium  der  chirurgischen  Pathologie  und  Therapie. 
m'en,  1864.  Schonewerk.  S«.  XVI,  410  pp.  2^.10^ 

2995.  Fort,  J..  Ä..  Anatomie  descriptive  et  dissection.  1«'  fascicule.  Osteologie. 
Paris,  1863.   134  pp.  ?5  ^ 

2996.  Freund,  Max.  Bh,  Die  Lageentwickelnng  der  Beckenorgane,  insbesondere 
des  weiblichen  Genitalcanals ,  und  ihre  Abwege.  Breslau,  1863.  Morgenstern.^' 
III,  08  pp.  Mit  eingedr.  Hohschn.  16  ^ 

2097.  Gailleton.  Examen  critique  des  nouvelles  doctrines  snr  la  dartre  et  la 
diathese  herpetique ;  resume  d'un  memoire  lu  a  la  Societe  des  sciences  medicsles- 
Pnris,  1863.  8o.  46  pp. 

2998.  Guörin,  Alph.  Maladies  des  organes  geuitaux  externes  de  la  femme,  le^ons 
professees  a  Thopital  de  Lourcine;  redigees'  par  le  professeur  sur  les  notes  re- 
cueillies  au  cours  par  Picard.  Paris,  1863.  8«.  XVI,  519  pp.  2^10;^ 

2999.  Hamemik,  Jos.  Die  Grundzüge  der  Physiologie  und  Pathologie  des  Herz- 
beutels. Als  Anhang  zu  meinem  Werke:  Das  Herz  und  seine  Bewegung.  ^^^' 
1864.  Dominicus.  8».  VII,  167  pp.  ißff^W 

3000.  Henoch,  Ed.  Klinik  der  Ünterleibs-Krankheiten.  3.  gänzlich  umgearb.  Aufl. 
Berlin,  1863.  A.  Hirschwald.  8o,  XV,  759  pp.  4^20^ 

3001.  Hoffmann,  K..  Die  offizinellen  Gewächse  der  preussischen  Phannacopoe 
für  Mediciner,  Pharmaceuten  und  Droguisten  bildlich  dargestellt  und  beschrieben. 
(In  20  Lfgu.)  1.  Lfg.  Jena,  1863,  Mauke.  ««.  12  pp.  Mit  6  cohr,  Kpfrm/.  l^tW 
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3002«  Xafka»  7..  Die  homöopathische  Therapie  aaf  Grundlage  der  physiologisch en 
Schule.  Ein  praktisches  Handbuch  für  Aerzte,  welche  die  homöopathische  Heil- 
methode kennen  lernen  and  am  Krankenbette  versuchen  wollen.  3.  Hft.   Sonders  * 

hausen^  1863.  Eupei.  S^,  480  pp.  1  •%•  ^  ^ 

6.  ob«o  Nr.  2554. 

3003.  Süehler,  H..  Die  Doppelnath  zur  Damm-Scbam-Scbeidennath  und  zu  den 
Höhlennathen  überhaupt  nebst  Bemerkungen  über  die  Tragweite  dieser  Operation 
zur  Heilung  der  Gebärmuttervorfölle.  Mit  12  lith.  Taf.  Erlangen,  1863.  Enke.  8^. 
VIII,  76  pp.  '  1  ^.  U^ 

3004.  Lanre,  F..  Histoire  m^dicale  de  la  marine  frangaise  pendant  les  ezpeditions 
de  Chine  et  de  Chochinchine  (de  1859  a  1863).   Paris,   1863.   8^  XVI,  152  pp. 

3005.  lanth,  J..  Fm  Sd«  De  Tembryothlasie  et  en  particulier  de  la  cepbalotrisie. 
Tbese  pr^sentee  a  la  faculte  de  m^decine  de  Strasbourg.  Paris,  1863.  4*.  LXVII, 
232  pp.  2  ^ 

3006.  LSharaik,  Fr.  Das  Gesetz  des  Wacbstbumes  und  der  Bau  des  Menschen, 
die  Proportionslehre  aller  menschlichen  Körpertheile  für  jedes  Alter  und  für 
beide  Geschlechter.  Mit  8  Tab.  u.  9  lith.  Taf.  Wien,  1862.  Sallmayer  ^  Co.  Fol. 
36  pp.  10  Sf.  20  %• 

3007.  iffft^i^hlan^  On.  A  Practical  Treatise  on  the  Diseases  and  Infirmities  of 
Advanced  Life.  London,  1863.  8'>.  736  pp.  6  ^.  12  ^ 

3008.  ][61i6rf  F..  Relation  de  la  fievre  jaune  survenue  a  Saint-Nazaire  en  1861, 
lue  a  TAcademie  imperiale  de  medecine,  suivie  d*nne  reponse  aux  discours  pro- 
nonces  dans  le  cours  de  la  discussion,  et  de  la  loi  anglaise  sur  les  quarantaines. 
Avec  3  plancbes  gravees.  Paris,  1863.  4<>.  280  pp.  3  ^.  10  9^ 

3009.  Xettais,  H..  SouTcnirs  d'un  medecin  de  Paris.  Pam,  1863.  8 <>.  308  pp.  1  ^. 

3010.  Moore,  Jamei.  The  Diseases  of  Dogs  and  their  Homoeopathic  Treatment. 
London,  1863.  12<>.  330  pp.  2  Sl^ 

3011.  Hightingale,  FL  ISotes  on  Hospitals.  ^'^  edit.  London,  1863.  40.  180  pp. 
!/•/  Abbildgn,         ^  7^6%* 

3012.  ViTClet.  Etüde  sur  le  diagnostic  differentiel  des  paralysies  en  general 
et  sur  leur  traitement  par  Telectricite.  Commercy,  1863.  S^.  15  pp.  10  9^ 

3013.  Peraioe.  lieber  den  Scheintod  Neugeborener  und  dessen  Behandlung  durch 
electrische  Reizungen.  [Aus  den  Greif swalder  medicinischen  Beitragen.]  Danzig^ 
1863.  Ziemssen.  8».  37  pp.  8  f^ 

3014.  Pnech,  Alb.  De  Tatresie  des  voies  genitales  de  la  femme.  Paris,  18^. 
40.  166  pp.  1  <%.  20  ^ 

3015.  Siehter,  C.  A.  W..  lieber  die  Art  der  Wirkung  der  Eisenmittel  in  chlo- 
rotlschen  und  anämischen  Krankheitsformen.  Neuwied,  1864.  Heuser,  8<).  30  pp.  5  9^ 

3016.  Schilling,  Job.  A.  Psychiatrische  Briefe  oder  die  Irren,  das  Irresein  und 
^as  Irrenhaus.  Eine  vollständige  systematische  Darlegung  aller  Seelenkrankheiten, 
in  klaasiscben  und  naturgetreuen  Beispielen  für  das  gebildete  Publikum  erläutert. 
Mit  einer  nach  Photographie  in  Holz  geschnittenen  Abbildung  des  Kaulbach*schen 
^'arreohanses  und  einzelner  (3)  interessanter  Narrenköpfe  desselben.  Augsburg, 
1863.  Schlosser.  8».  XVI,  500  pp.  2^.24$^ 

3017.  Taylor,  AUr.-  8vain&  Die  Gifte  in  gerichtlich  medicinischer  Beziehung, 
^lach  der  3.  Aufl.  übersetet,  mit  Anmerkungen  versehen,  und  mit  Benutzung  der 
)igericbtlichen  Medicin'*  von  demselben  Verfasser,  hrsg.  von  Rb,  Sejfdeler.  Autori- 
sirte  Ausgabe.  3  Bde.  Cöln,  1863.  BoUig,  8^.  8  ^. 

3018.  Tardien»  Ambroiie.  i)tude  medico-legale  sur  Tavortement,  suivie  d'obser- 
''Hions  et  de  recherches  pour  servir  a  Thistoire  medico-legale  des  grossesses 
^«Qsses  et  simuUes.  Paris,  1863.  8>>.  VII,  208  pp.  1  .%  5  9^ 

^019.  Vassallo,  B..  0..  Della  periodicita  nelle  malattie  e  delle  influenze  etiolo- 
^'^^he  cui  pare  collegarsi ;  memoria  di  concorso  per  la  cattedra  di  patologia  gene- 
'^^le  nella  R.  Universita  di  Palermo.  Palermo^  1863.  8^.  25  $&rr 

3020.  Die  Verletzungei)  des  Auges.   Monographisch   mit  besonderer  Rücksicht 
^'^^f  die  Bedürfnisse  des  praktischen  Arztes  und  Wundarztes  bearb.  von  Adf.  Zander 

:       Arth.  Oeissler.  I.Hälfte.  Leipzig,  1863.  C,  F,    Winter.  8«.  304  pp.   Mit  eingedr. 

3021.  Yarwey.  De  acclimatatie  van  Nederlanders  in  Indie,  en  van  Indiers 
^"  Nederland.  Eene  handleiding.  sVravenhage,  1864.  8».  125  pp.  22%  %r 

'^022.  Zagiell,  B..  Des  maladies  des  yeux  regnantes  en   Afrique,  en  Egypte  et 
*°  iJubie.  rarif^,  1863.  8».  59  pp. 
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8023.  Adami,  W..  H..  Anecdotal  Memoim  of  English  Prinees  and  Notices  o( 
ceitain  Members  of  the  Royal  Houses  of  EnglaDd.  2  vols.  London,  1863.  8^ 
680  pp.  8  ^  12  %r 

3024.  Adamfl,  W..  H..   Scenes  from   the  Drama  of  European   History.    London, 

1863.  S^.  540  pp.  3i|: 

3025.  Geologisch- topographischer  Atlas  von  Nea- Seeland.  6  Karten,  haupt* 
sächlich  Gebiete  der  Provinzen  Auckland  und  Nelson  nrnfassend  mit  kurzen  Er- 
läuterungen. Von  Fd,  v,  Hochsteiter  u.  A.  Petermann.  Aus  den  wissenschaftlichen 
Publicationen  derNovara-Expedition.  Gotha,  1863./.  Perthes A^.  20  pp.  Text^  i(^20  figg 

3026.  Becker^i,  K.  F.  Weltgeschichte.  8.  neu  bearbeitete,  bis  auf  die  Gegenwart 
fortgeführte  Ausgabe.  Hrsg.  Ton  Adf.  Schmidt.  Mit  der  Fortsetzung  von  Ed.  Amd. 
18  Bde.  Berlin,  1863.  Duncker  ^  Bumblot.  8".  12  J^ 

3027.  Bochetel,  W.  Le  Sacre  et  corönemSt  de  ma  Dame  Leonore  d' Anstriche, 
royne  de  France,  le  cinquiesme  jour  de  mars.  M.D.XXX.  Brvzeiies,  1863.  4*. 
18  pp.  5  ^ 

3028.  Bott,  J..  Die  Einfuhrung  des  neuen  Kalenders  in  Graubünden.  Ein  Beitrag 
zur  Kulturgeschichte  dieses  Landes.  Leipzig,  1864.  Engelmann.  8^  54  pp.    10  f^ 

3029.  Bontariae,  K..  £..  Actes  du  parlement  de  Paris.  F*  s^e ,  de  Tan  1264 
k  l'an  1328.  Tome  I«'.  1254—1299.  Pari»,  1863.  4<».  CCCCXLIV,  467  pp.  12  ^ 

3030.  Brauner,  B..  Geschichte  der  prenssischen  Landwehr.  Historische  I^r- 
stellung  und  Beleuchtung  ihrer  Vorgeschichte,  Errichtung  und  späteren  Oi^ni- 
sation.  II.  Halbbd.  B^irlin,  1863.  Mittler  ^  Sohn.  S\  V,  223  pp.  1  ^.  6  % 

8.  oben  Nr.  736. 

3031.  B|idaa,  A..  La  Guadeloupe  pittoresque.  Texte  et  dessins.  Paris,  1863. 
Fol.  48  pp.  Mit  12  Taf.  16  J|^  20  % 

3032.  Bnrton,  Bch.  F..  Abeoknta  and  the  Camaroons  Mountains:  an  Exploration. 
2  Tols.  London,  1863.  8«.  650  pp.  Mit  Abhildgn.  10^ 

3033.  Cameron.  —  Memoirs  of  Jane  Cameron,  Female  Conrict.  By  Autbor  of 
„Female  Life  in  Prison«.  2  rols.  London,  1863.  8^  62Q  pp.  8  ^  12  ^ 

3034.  Campardon,  BmÜe.  Marie  -  Antoinette  et  le  proc^s  du  collier,  oapres  la 
proc^dure  instruite  devant  le  parlement  de  Paris.  Ouvrage  orne  de  la  gramre  en 
iaille-douce  du  collier  et  enrichi  de  divers  autographes  inedits  du  roi,  de  la  reine, 
du  comte  et  de  la  comtesse  de  Lamotte.  Paris,  1863.  8<>.  YIII,  452  pp.  2if^20|^ 

3035.  CaroBO,  0..  B..  Discorso  storico-apologetico  della  Monarchia  dl  Sidlia, 
composto  per  ordine  di  Vittorio  Amedeo,  per  la  prima  volta  pnbblicato  ed  anno- 
tado  per  G..  Mira.  Palermo,  1863.  8^  2  3^  35  ^ 

3036.  Cteyl,  Aym6.  Histoire  du  royaume  de  Bois- Belle.  Bourges,  1863.  8^. 
311  pp.  1  A 

3037.  Gheyaller,  C.  Tableau  de  la  province  de  Touraine,  1762—1766,  admim- 
stration,  agriculture,  Industrie,  commerce,  imputs;  publie  ponr  (la  premi^e  foit 
d'apres  un  manuscrit  de  la  bibliotheque  municipale  de  Tours.  Ttmrs,  1863.  8*. 
VT,  323  pp.  Mit  1  Karte.  l  S^  b  9^ 

3038.  Die  Chroniken  der  deutschen  Städte  Yom  14.  bis  ins  16.  Jahrb.  2.  Bd. 
A.  u.  d.  T.:  Die  Chroniken  der   frankischen  Städte.    Nürnberg.    2.  Bd.    Leiptig^ 

1864.  Hirzel.  8».  XII,  575  pp.  Mü  1  Karte.  3A 
8.  1862  Nr.  2293. 

3039.  Codex  diplomaticus  Silesiae.  Hrsg,  vom  Vereine  für  Geschichte  und 
Alterthum  Schlesiens.  IV.  Bd.  A.  u.  d.  T, :  Urkunden  schlesischer  Dörfer,  zur 
Geschichte  der  ländlichen  Verhältnisse  und  der  Flureintheilnng  insbesondere. 
Namens  des  Vereins  für  Geschichte  und  Alterthum  Schlesiens  hrsg.  ▼.  A,  Meitsen. 
Breslau,  1863.  Max  4r  Co.  40.  512  pp.  4  ^  20  ^ 

8.  1862  Nr.  1984. 

3040.  Oolbert,  H»  J..  Traditions  et  Souvenirs,  ou  Memoires  touehant  le  temps 
et  la  Tie  du  general  A.  Colbert  (1793—1809).  T.  II.  Paris,  1863.  8^  369  pp. 
Mit  5  Karten.  2  %.  15  %r 

8.  oben  Nr.  1A82. 

3041.  Cousin,  Gilbert.  Description  de  la  Franche- Comte;  traduite  ponr  la  pre- 
mi^re  fois  et  accompagn^e  de  notes  par  Achille  Chereau.  Parif,  1863.  16^  LXIII, 
144  pp. 

3042.  Digoty  A..  Histoire  du  royaume  d'Austrasie.  4  vol.  Paris,  1863.  6«.  iOJ^ 
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3043.  Simeiiy  LAon.  'Geschiebte  der  Stadt  KoId,  meist  ans  den  Quellen  des 
kölner  Stadt- Archivs.  1.  Bd.  Köln  u.  Neuss,  1863.  Schwann,  8o.  XII,  764  pp. 
Mit  1  Plan.  3  ^.  10^ 

3044.  Szpilly,  C  Les  Femmes  et  les  moeurs  du  Bresil.  Paris,  1863.  8<^.  XU, 
450  pp.  1  Ok 

3045.  Feillet,  Alph.  Colbert  Intendant  de  Mazarin.  Documents  inMits  du  XYII^ 
siecle,  lettres,  Instructions  et  m^moires  de  Colbert,  publies  sur  la  proposition  du 
ministre  des  finances  par  Pierre  Clement  Compte  rendu.  Paris,   1863.  8".  27  pp. 

3046.  FeuUat  da  Oonchei,  P..  Lettres  inedites  de  Michel  Montaigne  et  de  quel- 
ques antres  personnages,  pour  ser?ir  ä  Thistoire  du  XVP  si^cle.  Paris,  1863. 
80.  327  pp.  6  ife  20  $^ 

3047.  Fontana,  Thdr.  Wanderungen  durch  die  Mark  Brandenburg.  II.  Tbl.  A.  u, 
fj,  T,:  Das  Oderland.  Barnim.  Lebus.  Berlin,  1863.  Hertz,  80.  V,  548  pp.      2^. 

8.  1863  Nr.  1725. 

3048.  Fiiritffr,  F.  Denkwürdigkeiten  preussischer  Geschichte  aus  den  Befreiungs- 
kriegen 1813,  1814,  1815.    Berlin,  1863.  Hollstein.   8».  XII,  581  pp.      1  i^  5  %- 

3049.  Fremantla.  Three  Months  in  the  Southern  States,  April  —  June  186S. 
With  Portraits  engraved  £rom  Photographs.  London,  1863.  8^.  320  pp.  3  ^. 

3050.  Oadabaioh,  W.  Fd.  Chronik  der  Insel  Usedom.  Mit  1  Charte  der  Insel 
Usedom.  Anclam,  1863.  Dietse.  8«.  XV,  261  pp.  l  Si^  10  9^ 

3051.  Oaüliard,  J..  Bruges  et  le  Franc.  Volume  suppl^mentaire.  Bruces,  1863. 
8«».  400  pp.  Mit  Taf.  3  i%(  20  $^ 

3052.  0aUliard,  J..  Maison  de  Zuillen,  histoire  et  gineographie.  Bruges,  1863. 
8».  600  pp.  Mit  Taf.  5  ^ 

3053.  Geschichte  der  europäischen  Staaten.  Hrsg.  v.  A.,  H..  L.,  Heeren  u. 
F..  A..  ükert.  34.  Lfg.  1.  Abth.  Gotha,  1863.  F.  A.  Perthes.  8».  XVIII,  617  u. 
156  pp.  Subscr.-Pr.  2  J^  20  f^ 

Inhalt:  Geschieht«  Poleos  von  Jac.  Cabo.  2.  Tbl.   1800—1386.  Etnsetn  3^.  —  Geschichte  des 
osmaal«chen  Beiches  in  Europa  von  Joa.  W.  Zikksissm.  Register  von  J.  H.  Müllcr.  Einsela  1  ^K. 
8.  18«2  Nr.  2921. 

3054.  OoAdon,  Jnl.  Mes  relations  avec  ^l'administration  de  la  Presse  avant  et 
tpris  le  d^cret  du  24  novembre  1860,  de  1857  ä  1863.  1'«  et  2«  parties.  Paris, 
1863.  4«.  291  pp. 

3055.  Oribüiagen,  Colmar.  Friedrich  der  Grosse  und  die  Breslauer  in  den  Jahren 
1740  n.  1741.  Breslau,  1864.  Kom.  8».  VII,  224  pp.  1  i%s  10  f^ 

3056.  OiüMt,  M..  Histoire  parlementaire  de  France,  recueil  complet  des  discours 

pronoDces  dans  les  chambres.de  1819  a  1848.  Tomas  III  et  IV.  Paris,  1863.  8«. 

1302  pp.  Jeder  Bd.  2  ife  15  $^ 

8.  oben  Nr.  459. 

3057.  Haard,  Ib.  V..  D..  History  of  the  Sioux  War  and  Massacres  of  1862  and 
1863.  New   York,  1863.  8<>.  354  pp.  3  J|^  7%  $^ 

3058.  Herbillon.  Insurrection  survenue  dans  le  sud  de  la  proyince  de  Constantine 
en  1849.  Relation  du  si^ge  de  Zoatcha.  Paris,  1863.  8o.  VI,  208  pp.  Mit  3  Taf. 

3059.  Hermann,  X.  Bibliotheca  Erfnrtina.  Erfurt  in  seinen  Geschichts-  und  Bild- 
werken. Erfurt,  1863.    J^llaret.  8^  XII,  500  pp.  1  ^.  10  %• 

3060.  Hörn,  Jnl.  Das  Königreich  Ungarn,  seine  Geschichte,  Verfassung  und 
seine  gegenwärtigen  Zustände.  Pest,  1364.  Gebr.  Lauffer.  8^  IV,  458  pp.  1  ^  10  9^ 

3061.  Hornby,  Lady.  Constantinople  during  the  Crimean  War.  With  Illustr.  in 
Chromo-Lithography.  London,  1863.  8^.  516  pp.  12  if^  8  ^ 

3062.  Keller,  0..  Een  zomer  in  het  zuiden.  (Spanje  en  Portugal).  Met  platen. 
l«"  deel.  Arnhem,  1864.  8».  VI,  243  i^^.Mit  3  chromolith.  Taf.  2  S^.  Ib  9^ 

3063.  Kirk,  J.  Foster.  History  of  ChaAes  the  Bold,  Duke  of  Bnrgnndy.  2  vols. 
London,  1863.  8<>.  1000  pp.  12  J^. 

3064.  Kirwaa,  A..  V..  Modem  France,  its  Jonrnalism,  Literature  and  Society. 
London,  1863.  80.  400  pp.  2  ^.  24  ^ 

3065.  Xoriftka,  C.  Hypsometrie  von  Mähren  und  Oesterreichisch  Schlesien.  Die 
Resultate  der  Höhenmessnngen  in  Mähren  und  Oesterreichisch  Schlesien,  und  eine 
Höhenschichtenkarte  beider  Länder  enthaltend.  Mit  1  chromolith.  Höhenschichten- 
karte. Brunn,  1863.  [Olmüz,  HöUel.J  4».  VIII,  151  pp.  4  ^. 

3066.  Xorfeftm,  F.  Geschichtliche  Forschungen  im  Gebiete  des  Alterthums,  des 
Mittelalters  and  der  Neuzeit.  Nach  des  Verfassers  Tode  hrsg.  t.  A*.  Alex.  v.  Reich- 
lin^Mtldegp.  Lßipxi$,  1863.  C.  F,   Winter.  8«.  VIII,  376  pp.  2  ^  10  f^ 
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3067.  Krones,  P..  X..  Umrisse  des  Geschichtslebens  der  deutsch-  österreichischen 
Landergruppe  in  seinen  staatlichen  Grundlagen  Tom  10.  bis  16,  Jahrhunderte. 
Ein  Versuch.  Innsbruck,  1863.    Wagner,  8°.  \II,  519  pp.  2  ^,  20  1S^ 

3068.  Snhnei  H..  Th..  Beiträge  zur  Geschichte  der  Entvickelung  der  socialen 
Zustände  der  Stadt  und  des  Herzogtbums  Gotha  während  des  letzten  Jahriiun- 
derts.  Gotha,  1862.  Thienemann.  4».  XIV,  82  pp.  Mit  60  Taf,  3  S^. 

3069.  de  Lamartine,  Alph.  Jeanne  d*Arc.  Paris,  1863.  8o.  249  pp.  10  f^ 

3070.  de  Layergne,  Löonoe.  Les  Assemblees  provinciales  sons  Louis  XVT.  Parti, 
1863.  80.  XX,  514  pp.  2  i|^  15  % 

3071.  Lindau,  P.  Aus  Venetien.  Eine  Sommerreise.  Msseidor/^  1864.  Schaub. 
80.  HI,  160  pp.  1  J^. 

3072.  y.  Longner,  Ign.  Beiträge  zur  Geschichte  der  oberrheinischen  Kirchen- 
provinz. Tübingen,  1863.  Laupp.  8o.  XVIII,  654  pp.  2  ^  10  %r 

3073.  Loreni,  Ottokar.  Deutsche  Geschichte  im  13.  u.  14.  Jahrhundert.  I«  Bd. 
Die  Zeit  des  grossen  Interregnums  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Oesterretch. 
Wien,  1863.  Braumüller,  8».  XVI,  494  pp.  3  S^. 

3074.  Macbrair,  B..  K..  The  Africans  at  Home:  being  a  Populär  Deseriptioii 
of  Africa  and  the  Africans.  2^  edit.  with  an  Account  of  the  Discovery  of  fihe 
Source  of  the  Nile.  London,  1863.  12«.  416  pp.  2^ 

3075.  Die  Männer  des  Volks  in  der  Zeit  deutschen  Elends.  1805—1813.  Nach 
Briefen  und  Memoiren.  Mit  Feder -Zeichnungen  t.  L.  Burger.  Berlin,  1863.  See- 
hagen.  8«.  VIII,  664  pp.  Mit  Photolith,  2  i%:  10  %r 

3076.  yan  Maerlant,  Ib.  Spiegel  historiael,  uitgegeYcn  door  de  Maatsehappij  der 
Nederi.  letterkunde  te  Leiden.  IP  deel.  5®  stuk.  Leiden,   1864.  4®.  p.  321—432. 

8.  oben  Nr.  1157.  1  Jfe  10  ^ 

3077.  ICartin,  C.  Preci»  des  ev^nements  de  la  campagne  du  Mexiqne  en  186*i: 
pr6c6d^  d'une  notice  g^ographique  et  statistique  sur  le  Mexique  par  Leon  Detu:^, 
Avec  carte  et  plan.  Paris,  1863.  8».  376  pp.  1  i^  20  }^ 

3078.  Michaels,  Giern.  Philippe  IL  et  Don  Carlos.  BruxeHes,  1863.  8o.  228  pp.  1% 

3079.  Michelet,  L.  La  Regence.  Paris,  1863.  8».  XV,  464  pp.  1  ^.  25  % 

3080.  Mission  de  Ghadam^s  (septembre,  octobre,  novembre  et  d^cembre  186§). 
MM.  Mircher,  chef  d'escadion  d'etat- major,  chef  de  la  mission;  de  Polignac, 
capitaine  d'etat-major ;  Vatonne,  Ingenieur  des  mines;  Hoffmann,  docteur;  Bon- 
Derba,  interpr^te.  Rapports  officiels  et  documentsjt  Tappul,  puhlies  avec  l'ao- 
torisation  de  S.  Exe.  M.  le  marechal  dnc  de  Malakoff,  gouvemeur  geniral  de 
TAlgcrie.  Paris,  1863.  8».  358  pp.  Mit  23  Tdf,  «.  Karten,  6  3^  20  % 

3081.  Mortimer-Temanx.   Le  20  juin  1792.  Parts,  1863.  VII,  259  pp.       20  9iy 

3082.  Münich,  F.  Geschichte  der  Entwickelung  der  bayerischen  Armee  seit  i 
Jahrhunderten.  1.  Lfg.  München,  1863.  Lindauer.  S^,  192  pp.  1^3  f^ 

3083.  Statistische  Nachrichten  über  das  Grossherzogthum  Oldenburg  hrsg.  von 
statistischen  Bureau.  6.  Hft.  Zur,  Statistik  der  Bevölkerung,  insbesondere  Stand 
der  BcTÖlkerung  nach  der  Volkszählung  Yom  3.  Dec.  1861.  Oldenburg,  1863. 
Stalling.  4^.  XVII,  208  pp.  1  Jfe  15  % 

8.  1863  Nr.  2816. 

3084.  Narratives  of  the  Expnlsion  of  the  British  into  Normandy.  Edited  bv 
/..  Stevenson,  London,  1863.  8^  A  s(f^ 

3085.  Pabst,  X.  Bb.    Theodor    Müller's    Leben    und    Wirken    in    der    Schweiz. 

2.  Abth.    Von  Müller's  Rückkehr  ans  Paris  bis  zu  seinem  Tode  von  1830^1857. 

Mit  dem  Grundplan  der  hofwyler  GebäuSe.    Aarau,  1863.  Sauerländer.  8^  VIII, 

351  pp.  1  J^iiif^ 

8.  18<;2  Nr.  2030. 

3086.  Fallu.  Relation  de  Texpedition  de  Chine  en  1860,  redigde  d*apres  les 
documents  officiels,  avec  Tautorisation  du  comte  de  Chasseloup- Laubat.  Parifj 
1863.  4®.  235  pp. 

3087.  Le  Parlement  de  Paris,  sa  competence  et  les  resources  que  Veruditioo 
trouvera  dans  Vinventaire  de  ses  archives.  Preface  de  Tinventaire  des  actes  du 
parlement  de  Paris.  Paris,  1863.  A^.  116  pp. 

3088.  de  Pontaumont,  H..  Histoire  de  la  ville  de  Garen  tan  et  de  ses  notables 
d'apres  les  monuments  paUographiques.  Paris,  1863.  8^.  459  pp.  1  S^ 

3089.  Badde,  Ost.  Reisen  im  Süden  yon  Ost-Sibirien  in  den  J.  1855^1659  incl 
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Im  Auftrage  der  kaiserl.  geographischen  Gesellschaft  ausgeführt.  I.  Bd.  Die  Säuge- 
tlüerfauna.  Hierzu  14  Taf.  u.  4  Karten.  St.'Petersburg,  1862.  [Leipzig,  Voss.]  4". 
LV,  3«8  pp.  7  ^.  10  %• 

3090.  Bammelmasn,  E..  1..  W..  J..  C  Inventaris  yan  het  archief  der  gemeente 
Leyden,  bevattende  bare  charters  en  Privilegien,  alsmede  die  van  den  Burg,  van 
de  kerken,  gasthuizen  en  voormalige  kloosters,  1240 — 1644.  1®  deel.  Leyden,  8^. 
1863.  XIV,  300  pp.  3  ^.  10  %• 

3091.  Bitia.  Mittheilungen  der  gesebichtforschenden  Gesellschaft  von  Graubünden. 
Hrsg.  von  Conradin  i\  Moor  n.  Chr.  Kind.  I.  Jahrg.  Chur,  1863.  Äntiquariatsbuchh. 
8».  294  pp.  1  Ä:  12  %: 

3092.  Bein,  W.  Thuringia  sacra.  Urkundenbucb ,  Gescbicbte  und  Beschreibung 
der  Thüringer  Klöster.  I.  Weimar,  1863.  Böhlau,  8o.  VIII,  200pp.  Mit  1  Steintaf  .1^. 

lahalt:  Kloster  Ichtershausen.  Urkuadenbuch ,  Geschichte  und  bauliche  Beschreibung  mit  ge- 
■ealogiscJi«n  und  heraldischen  Anmerkungen,  SIegelabbiiduug  und  Grundriss. 

3093.  Biocio-Minieri,  C.  Studi  storici  su  i  fascicoli  Angioini  delT  archivio  della 
K.  Zecca  di  Napoli.  Napoli,  1863.  8o.  112  pp.  ^  2  ^. 

3094.  de  Biehelien.  —  Lettres,  instructions  diplomatiques  et  papiers  d'Etat  du  car- 
dinal  de  Richelieu,  recueillis  et  publi^s  par  AveneL  Tome  V.  1635 — 1636.  Paris^ 
1863.  4«.  1099  pp.  4  ^. 

8.  1861  Nr.  755. 

309d.  SasBen,  J..  N..  O..  Inventaris  der  archieven   van  de  stad   'sHertogenbosch, 

chronologisch  opgemaakt  en  de  voornaamste  gebeurtenissen  bevattende.  B.  (Charters 

en  previlegiebrieven  van   het  jaar   1191  — 1826)   oorspronkelijk  in  stads   komme 

Toorbanden.  2^  stuk.  ' aUertogenboach,  1863.  8<>.  p.  51^166.  2  %  2  n^n 

8.  1869  Nr.  3817. 

3096.  7.  Schlagintveit,  Hm.,  Adph.  u.  Bb.  Results  of  a  scientific  mission  to  India 
and  High  Asia,  untertaken  between  the  years  1854  and  1858,  by  order  of  tbe 
court  of  directors  of  the  honourable  East  India  Company.  With  an  Atlas  of  pa- 
noramaa,  views  and  maps.  Vol.  III.  Leipzig,  1863.  Brockhaua'  Sort.  4^  XXlll, 
293  pp.  Mit  5  ChromoUth.  w.  2  Steintaf.  26  %.  20  ^ 

8.  1863  Nr.  645. 

3097.  Siegwart-MüUer,  Const.  Rathsherr  Joseph  Leu  v.  Ebcrsoll.  Der  Kampf 
zwischen  Recht  und  Gewalt  in  der  Schweizerischen  Eidgenossenschaft.  Mit  dem 
Bildniss  des  Rathsherrn  Joseph  Leu  sei.  v.  Ebersoll.  Alfdorf,  1863.  [Luzern^ 
Gebr.  Räber.J  8«.  XV,  1135  pp.  3  .^.26  %r 

3098.  Spiegel,  F.  Erän  das  Land  zwischen  dem  Indus  und  Tigris.  Beiträge  zur 
Kenntniss  des  Landes  und  seiner  Geschichte.  Berlin,  1863.  Dümmler.  8^.  V, 
384  pp.  2  ^^. 

3099.  Spie8fl,6st.  Die  preussische  Expedition  nach  Ostasien  während  der  J.  1860 — 
1862.  Reise-Skizzen  aus  Japan,  China,  Siam  und  der  indischen  Inselwelt.  Mit  8 
Xonbildern,  vielen  Portr.,  sowie  120  Illustr.  Berlin,  1863.  Spamer.  8®.  48  pp. 
Mit  1  Bolzachntaf.  10  9?^ 

3100.  A  Spring  and  Summer  in  Lapland;  with  Notes  on  the  Fauna  of  Luleä 
•Lapmark.  By  an  Old  Bushman.  London,  1863.  8<>.  418  pp.  ^  ^'  ^  ^ 

3101.  Stumpf,  X.  F.  Acta  Maguntina  seculi  XII.  Urkunden  zur  Geschiente  des 
•^rzbisthnm  Mainz  im  12.  Jahrh.  Ans  den  Archiven  und  Bibliotheken  Deutsch - 
tands  sum  erstenmal  hrsg.   Innsbruck,   1863.    Wagner.   8».    XL VIII,   180  pp.    Mit 

I  ChromoUth.  2  ^.  8  ^ 

3102.  V.  Sybel,  H.  Kleine  historische  Schriften.  München,  1863.  Liter ar.-artiat. 
^malt.  8«.  VII,  551  pp.  2  ^.  12  fi^ 

3103.  vaa  Sypettejm,  J..  J..  W..  Nederland  en  Brandenburg  in  1672  en  1673. 
''(^ravenhage,  1864.  8».  VI,  102  pp.  20  9^ 

^104.  T.  Tettan,  W..  J..  A.    Die  Rednction    von   Erfurt   und   die  ihr  vorausge- 
gangenen   Wirren    (1647  — 1665).    Nach    meist    handschriftlichen    und  ^amtlichen 
^'^«Iten  dargestellt.  Ein  Vortrag  in  der  k.  Academie  gemeinnütziger  Wissenschaften 
^^    Erfurt.  Mit  einem  Urkundenbuch  und  einem  Plan.  [Abdr.  aus  den  Jahrbüchern 
^^%  k.  Academie  gemeinnütziger  Wissenschaften  zu  Erfurt.]  Erfurt,  1863.   Villaret. 
^  342  pp.  1  ^  10  %• 

^1      3105.  maaim,  H.   Gottfried  t.  Viterbo.  Beitrag  zur  Historiographie  des  Mittel. 
^^  »rs.  Inaugnral-Dissertation.  Göttingen,  1863.  Bente.  8<^.  75  pp.  10  9^ 

3106.  Der  Unoth.  Zeitschrift  für  Geschichte  und  Alterthum  des  Standes  Schaff- 
iseii.  Hrag.  ▼.  Johs.  Meyer.  1.  Hft.  Schajßausen,  1863.  Brodtmann.  8^  64  pp.  9  ^ 
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3107.  Hessische  Urkunden.  Aus  dem  Grossherzoglich  Hessischen  Haus-  und 
Staatsarchive  zum  Erstenmale  hrsg.  y.  B,  Baur,  II.  Bd-  2.  Ahth.  u.-  m.  Bd.  (Die 
Provinz  Rheinhessen  von  1300 — 1399,  sowie  Nachträge  zu  den  3  Provinzen  von  1133— 
1336  enth.)  Darmgtadt,  1862—63.  Jonghaus.  S®.  lY,  340  u.  III,  652  pp.   3  ife  18  % 

8.  1861  Nr.  M07. 

3108.  de  Veer»  Ost  Prinz  Heinrich  der  Seefahrer  und  seine  Zeit  Mit  einer  Ein- 
leitung über  die  Geschichte  des  portugiesischen  Handels-  und  Seewesens  bis  zum 
Anfange  des  15.  Jahrh.  Aus  den  Quellen  dargestellt.  Danzig,  1864.  KafemaM. 
80.  XX,  272  pp.  Mit  4  Steintaf.  1  ^  15  % 

3109.  V.  Vivenot,  Alfir.  EdL  Herzog  Albrecht  v.  Sachsen -Teschen  als  ReicK«- 
Feld-Marschall.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Reichsverfalles  und  des  Baseler 
Friedens.  Nach  Original-Quellen  bearb.  I.  Bd.  Jänner  bis  Octbr.  1794.  Mit  Portr. 

Wien,  1864.  Braumiiller.  S«.  XXIV,  438  pp.  3^.  lOj^ 

3110.  Wachimuth,  W.  Geschichte  deutscher  Nationalitat.  III.  Tbl.  A,  v,  d,  f.. 
Geschichte  der  deutschen  Volksstämme  aus  dem  Gesichtspunkte  der  NatioDsliüi 
2.  Hälfte.  Mitteldeutsche  Stamme.  Alemannen  und  Burgunder.  Sndostdeatscbe 
Stamme  und  Pflanzungen.  Braunschweig,  1862.  SchweUckl-e  ff  Sohn.  8^  VIII,  420  pp. 

8.  1860  Nr.  31M.  1  ife  24  j^ 

3111.  Waehsmnth,  H.  Niedersächsische  Geschichten.  [Abdr.  aus  der  dentsebeo 
National-Bibliothek.]  Berlin,  1863.  Brigl,  8».  XXXU,  254  pp.  Mit  Portr,  27  lif 

3112.  Waiti,  0.  Jahrbücher  des  deutschen  Reichs  unter  König  HeiDtich  I. 
Neue  Bearbeitung.  Berlin,  1863.  Duncker  ^  Humblot,  8*.  XVI,  268  pp.  2  Sk 

3113.  y.  Weber,  K.  Moritz  Graf  v.  Sachsen,  Marschall  v.  Frankreieh.  Nsen 
archivalischen  Quellen.  Mit  Portr.  Leipzig,   1863.  B.  Tavchnitz.  8^  VH,  293  pp. 

1  SU  22%  ^ 

3114.  Weber,  0.  Allgemeine  Weltgeschichte  mit  besonderer  BerücKsicbtigaDg 
des  Geistes-  und  Culturlebens  der  Völker  und  mit  Benutzung  der  neoeren  ge- 
schichtlichen Forschungen  für  die  gebildeten  Stände  bearbeitet.  III.  Bd.  A,  u,d.  T.: 
Römische  Geschichte  bis  zu  Ende  der  Republik  und  Geschichte  der  alexandriDiscb- 
hellenischen  Welt.  2.  Hälfte.  IV.  Bd.  A.  ti.  d,  T, :  Das  römische  Kaisenrdeb,  die 
Völkerwanderung  und  die  neuen  Staatenbildnngen.  2  Hälften.  V.  Bd.  ^.ti.d.  T.: 
Geschichte  des  Mittelalters.  1.  Hälfte.  Leipzig,  1861—63.  Engehnann,  8«.  X  pp-  o- 
p.  401—915,  VUI,  832  u.  432  pp.  Jede  Hälfte  1  ^. 

8.  1860  nt.  2101. 

3115.  y.  Weech,  F.  Baden  unter  den  Grossherzogen  Carl  Friedrich,  Carl,  Lad^ij 
1738—1830.  8  öffentUche  Vorträge.  Freiburg  im  Br,,  1863.  Wagner,  8».  IV, 
110  pp.  14  ^ 

3116.  Das  Königreich  Württemberg.  Eine  Beschreibung  von  Land,  Volk  und 
Staat.  Hrsg.  von  dem  k.  statistisch  -  topographischen  Bureau.  Stuttgart,  1863. 
NiUtchke.  8«.  XVI,  1004  pp.  Mit  4  Tab,  u,  1  Karte,  3  ^  16J?F 

3117.  Tonge,  G..  D..  The  History  of  the  British  Navy  from  the  Eartiest  Period 
to  the  Present  Time.  2  vols.  London,  1863.  8^  1520  pp.  16i(f.24%r 

3118.  Zalmur,  A.  Emilio.  Peregrina^äo  pela  provincia  de  San  Paulo,  1860— 1B61 
PaH8,  1863.  80.  III,  406  pp.  *^ 

YIII.    SprachwlsflenschafL 

3119.  Arendt,  C.  Ausführliches  Sach.  und  Wortregister  zar  2.  Aufl.  von  Fr. 
Bopp's  vergleichender  Grammatik  des  Sanskrit,  Send,  Armenischen,  Griechiscbea, 
Lateinischen,  Litauischen,  Altslawischen,  Gothischen  und  Deutschen.  Berlin,  1863. 
Dümmler.  8».  XI,  272  pp.  ^^ 

3120.  Aiaii,  Obr.  Dictionnaire  des  idiomes  languedoclens ,  ^tymologique,  cob- 
paratif  et  technologique.  1«  livr.  Paris,  1863.  8°.  XXVIII  pp.  u.  p.  1—52. 

3121.  Beownlf.  Angelsächsisches  Heldengedicht  übersetzt  v.  Mr,  Heyne.  Pader- 
born, 1863.  Schoningh,  12°.  VIII,  127  pp.  13%  ^ 

3122.  Beownlf.  Mit  ausführlichem  Glossar  hrsg.  v.  Mr,  Heyne.  Paderborn,  1863. 
Schoningh,  80.  VIII,  284  pp.  1  i|^  1^^ 

3123.  Bielenatein,  A..  Die  lettische  Sprache  nach  ihren  Lauten  nnd  Formen  er- 
klärend und  vergleichend  dargestellt.  (In  2  Thln.)  I.  Thl.  Die  Laute.  Die  Wort 
bildung.  Berlin,  1863.  Dümmler,  8».  XVI,  485  pp.  SJfeW^ 

3124.  Brill,  W..  0..  Nederlandsche  sprakleer.  Leer  van  den  volzin,  (Syntsxi»)» 
Ten  vervolge  van  de  Nederlandsche  spraakleer,  ten  gebruike  blj  inrichüngen  ^ 
booger  onderwijs.  2«  nltgave.  Leiden,  1863.  8«.  VIII,  324  pp.  %SI^^^W 
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3125.  Cambonlio,  M..  F..  B..  Recherches  snr  les  origines  ätymologiques  de  ridiome 
catalan.  Premier  memoire.  Montpellier^  1863.  4^.  15  pp. 

3126.  Y9hT%t  L..  K,.  H..  Gaide  de  la  conversation  fran^ais-basqae,  a  ri;sage  des 
touristes,  Toyageurs,  commer^ants  etc.,  contenant  un  vocabulaire  de  mots  usuels, 
des  phrases  iUm^ntaires  et  familiäres,  des  dialogues  et  conyersations ;  suiyi  de 
notes  sur  les  moeors  et  usages  des  Basques,  etc.  Bayonne^  1863.  32^.  439  pp.   24  9^ 

3127.  Flnlayion,  Jam.  Snrnames  and  Sirenames:  the  Origin  aod  History  of  certain 
Family  and  Bistorica)  Names,  with  remarks  on  the  Ancient  Right  of  the  Crown 
xo  Sanction  and  Veto  the  Assumption  of  Names,  and  an  Historical  Account  of 
the  Names  of  Baggey  and,Bugg.  Manchester,  1863.  8^  64  pp.  1  S^ 

3128.  Jollen,  Staniiilas.  Ji-tch*ang-jE'eoa  t*eoa-hoa.  Dialogues  chinois  a  l'usage 
de  Fecole  speciale  des  langues  orientales  Tivantes,  publi^s  avec*  une  traduction 
et  an  Yocabulaire  chinois-fran^ais  de  tous  les  mots.  V^  partie.  Texte  chinois. 
ParU,  1863.  8^  84  pp.  1  ^.  5  $^ 

3129.  Xheil,  C  Pt  Deutsch -böhmisches  Wörterbuch  der  Waarenbenennungen 
mit  Berücksichtigung  der  lateinischen  Terminologie.  —  Nemecko  -  cesky  slovnik 
nazTBt  zbozi  obchodniho  spolu  s  ohiedem  na  nazTOslovi  latinsk^.  Prag^  1864.  Calve, 
8».  X,  422  pp.  1  %.  20  ^ 

3130.  Xoeh,  C  F.  Historische  Grammatik  der  englischen  Sprache.  I.  Bd.  Die 
Laut-  und  Flexionslehre  der  englischen  Sprache.  Weimar ^  1863.  Böhiau,  8^ 
Vm,  500  pp.  2  i%:  15  %• 

3131.  Kalm,  K..  A.  F..  Die  Entstehung,  Bedeutung,  Zwecke  und  Ziele  der  ro- 
manischen Philologie.  Ein  Vortrag  in  der  germanistisch -romanistischen  Section 
der  in  Meiizen  tagenden  Versammlung  /deutscher  Philologen  und  Schulmänner 
am  1.  Octbr.  1863  gehalten.  Berlin,  1863.  Dümmler,  8^  24  pp.  6  ^ 

3132.  Xejtr,  Leo.  Vergleichende  Grammatik  der  griechischen  und  lateinischen 
Sprache.  IL  Bd.  1.  Thl.  Berlin,  1863.    Weidmann,  %\  IV,  320  pp.  1  S^e. 

8.  1861  Nr.  »20. 

3133.  llorean,  0.  Lexique  eomplet  des  racines  greoques  et  de  lenrs  principaux 
derires,  accompagne  d'nn  commentaire  philologique  pour  servir  k  Titude  com- 
paraÜTe  des  langues  classiques.  Paris,  1863.  8<^.  XXIV,  384  pp. 

3134.  Hanl»  Joh.  Die  Laute  der  Tepler  Mundart.  [Beiträge  zur  Geschichte 
Böhmens.  Hrsg.  vom  Vereine  für  Geschichte  der  Deutschen  in  Böhmen.']  Prag, 
1863.  3/ercy.  8o.  16  pp.  6  ^ 

2335.  Biggi  J.  A  Dictionary  of  the  Snnda  Language  of  Java.  Batavia,  1862. 
4^  XVI,  537  pp.  6  i%s  20  %• 

Bildet  den  29.  Theil   der  ^Yerhaadelingen   Tan   het   Bataviaasch   Genootscbap   van  kunsten  en 
wete  oschappen.* 

3136.  So«rda,  T..  Over  dichtmaat,  yersmaat  en  fersbouw,  inzonderheid  in  de 
HoUaadsche,  Dnitsche,  Fransche,  Grieksche  en  Romeinsche,  Arabische  en  Oud- 
Indische  poezie.  s^Oravenhage,  1863.  8<^.  VIII,  408  pp.  3  ß^.  15  9^ 

3137.  Boorda  van  Bysinga,  P..  F..  Noodzakelijk  handwordenboek  der  Keder- 
üultsche  en  laag  Maleischc  taal.  12^  geheel  omgewerkte  druk.  s^Gracenhage,  1863. 
%K  IV,  152  pp.  ,       21  ^ 

3138.  de  Rofxiy,  L4on.  Recueil  de  textes  japonais,  ä  Tusage  des  personnes  qui. 
suivent  le  cours  de  japonais  professe  ä  Tecole  speciale  de  langues  orientales. 
Paris,  1863.  80.  VIII,  152  pp.  ^  3  ^ 

3139.  Indische  Studien.  Beiträge  für  die  Kunde  des  indischen  Alterthums.  Im 
Vereine  mit  mehreren  Gelehrten  hrsg.  ▼.  Albr.  Weber,  Mit  Unterstützung  der 
deutschen  morgenländischen  Gesellschaft.  VIII.  Bd.  Berlin,  1863.  Dümmler.  8^ 
XII,  484  pp.  4  ^. 

Inhalt:  Heber  die  Metrik  der  loder.  2  Abhandlungen  von  A.  Wcbbi. 

3140.  Thsien-Tseu-Wen,  le  Livre  des  mille  mots,  le  plus  ancien  livre  ele- 
mentaire  des  Chinois,  publik  en  chinois  avec  une  double  traduction  et  des  notes, 
par  StanislaB  Julien.  Paris,  1863.  8^  IV,  112  pp.  1  i%s  20  %: 

3141.  Tau  der  Tnnk,  H..  H..  Bataksch  Leesboek  bevattende  stukken  in  het  To- 
basch,  Mandailingsch  en  Dairisch.  1*  stnk.  Stukken  in  het  Tobasch.  2®  stuk. 
Stakken  in  het  Mandailingsch.  3«  stuk.  Stukken  in  het  Dairisch.  4^  stuk.  Taal- 
kiifidige  aanteekeningen  en  bladwijzer,  Tertaalde  stukken  en  inhoudsopgave  tot 
de  drid  stukken  Tan  het  Bataksche  leesboek  door  ff.,  iV..  van  der  Tuuk.  Amster- 
dam, 18eO~1862.  8«.  IV,  326,  IV,  295,  IV,  28t,  IV,  220  en  2  pp.  15  Äs  25  ^ 

314S.  Tan  der  Tunk,  H..  V..   Bataksch -Nederduitsch  woordenboek.  In  dienst  en 

1863.  12 
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op  kosten  van  liet  Nederlandsch  bijliclgenootscimp  vorvaardigd.  Amsterdamf  1861. 
80.  VIII,  ööl,  5  pp.  Mit  30  Uthogr.   Taf,  U.%. 

3143.  Woepeke,  K..  F..  Memoire  sur  la  propagation  des  chifires  indieos.  Pan», 
1863.  80.  202  pp. 

3144.  Yu-kiao-li,  ou  les  Deux  cousines,  roraan  ehinoU,  tradaetion  nouveUe, 
accompagn^e  d*un  commentaire  philologiqne  et  historiqne  par  Stanisla»  Juli». 
2  Yol.  Parts,  1863.  8».  XXXII,  750  pp.  2  i^  10% 

IX.    Alterthaniswissenschaft. 

3145.  Acronis  et  Poryhjrionis  oommentarii  in  Q.  Horatinm  Flaccam.  Edidit 
Fd,  Hauthal.  (In  2  Vol.)  Vol.  I.  Pars  prior.  Berlin,  1864.  Springer,  8«.  ffl, 
288  pp.  1  ^18% 

3146.  Aeschylos.  Agamemnon.  Griechisch  und  deutsch  mit  Einleitung.  Eine  Ab- 
handlung zur  Aeschyl.  Kritik  und  Commentar  v.  K.  H,  Beck,  Le^zig,  1B63. 
Teubner.  8».  XIV,  480  pp.  3  jjt 

3147.  Die  Alterthümer  unserer  heidnischen  Vorzeit.  Nach  den  in  öffentlicbeo 
und  Privatsammlungen  befindlichen  Originalien  zusammengestellt  und  hrsg.  tob 
dem  römisch -germanischen  Centralmuseum  in  Mainz  durch  dessen  Conserritor 
L.  Lindenschmit.  12.  Hft.  Mainz,  1863.  r.  Zabern,  4«.  Mit  6  Steintaf.  «.  8  Blatt 
Erläutergn,  25  % 

8.  1862  Nr.  2277. 

3148.  Beaiqregard,  0..  X«.  OUivier.  Simples  observations  sur  Vorigine  et  le  calte 
des  divinites  egyptiennes,  a  propos  de  la  coUection  archeologique  de  fen  le  dooteor 
Emest  Godard.  Paris,  1863.  8«.  IV,  116  pp.  25% 

3149.  Becker,  W.  Adph.  Handbuch  der  römischen  Alterthümer  nach  denQoelleD 
bearb.  Fortgesetzt  v.  Jo,  Marquardt,  V.  Thl.  1.  Abth.  Leipzig ,  1864.  /?»>:</.  8*. 
VIII,  384  pp.  Mit  2  Taf,  «.  eingedr.  Hohschn.  2^ 

Inhalt:  Römitche  PriTatalterthamer  v.  Jo.  Marqdaidt.  1.  Abth.  —  S.  185«  Kr.  Pß- 

3150.  Bomüller,  J.  Geschichte  des  Alierthums.  I.  Thl.    Freiburg  im  Bt.,  1^63. 

Herder,  8».  VI,  370  pp.  1  i|slOf%r 

lohalt:  Geschirht«   von  Babel   und  Assur,    Syrien,   Phönikieii,   I«ra«l   nud  Atg7ft«n  bii  «r 
Gründung  des  Persi>rreirhes  durch  Kyrus. 

3151.  C6sar,  Jul.  Gnerre  des  Gaules.  Tradaetion  fran^aise  par  S„  A.,  Dul^'^^ 
Paris,  1863.  232  pp.  20  i^ 

3152.  de  Champagny.  Les  Antonius,  ans  de  Jesus-Christ  69  —  180.  Suite  des 
C^sars  et  de  Rome  et  la  Jud6e.  3  vol.  Paris,  1863.  8«,  1405  pp.  f'.-* 

3153.  Ciceronis,  tf.  Tullii,  Opera  quae  supersunt  omnia  edidernnt  J.,  G.-  Ba\ttT, 
C.  L.,  Kayaer.  Edit.  ster.  Vol.  6.  Et  s,  f.:  M.  Tullii  Ciceronis  oper»  philosopbi 
et  politica  recoguovit  J„  G„  Bauer.  Vol.  1.  Leipzig,  1863.  B,  Tauchtiit:.  «' 
XXXII,  403  pp.  18  ^;  Pracktauzgabe  1  ^  15  ^ 

Au«g.  in  Nrn.:  Nr.  19.  Academicorum  quae  supersunt.  82  pp.  i%9lgK  —  20.  De  liniboi  bon^r«"* 
et  malorum  libri  V.  160  pp.  7%  %r  —  21.  Tnsculanarum  dispututionum  librl  V.  161  pp.  ^W^ 

3154.  Conrads,  F.  Qna.estiones  Virgilianae.   Trier,  1863.  Liniz.  4«.  28  pp.  l^  W 

3155.  Cucheval,  Vot.  Etüde  sur  les  tribunaux  ath^niens  et  les  plaidoyers  civijs 
de  Demosthene.  Thfese  presentee  a  la  Faculte  des  leltres  de  Paris.  Paris,  ^^'^ 
8«.  XVI,  220  pp.  1  ^ 

3156.  61ad8tone*8  W..  E.,  Homerische  Studien  frei  bearbeitet  v.  Atb.  Schustrr 
Mit  2  Karten.  Leipzig,  1863.   Teubner.  8».  XVI,  464  pp.  ^* 

3157.  Oöll,  Hm.  Knlturbilder  aus  Hellas  und  Rom.  I.  Leipzig,  1863.  Wiedema^^^- 
80.  VII,  356  pp.  1^25^1^ 

3158.  Hesychii  Alexandrini  lexicon.  Editionem  minorem  curavit  Maur,  SeAmufl- 


oiou.  .jenuaa  Aiesser  L.eon  s  Khetorik,  nach  Aristoteles,  Cicero  ano  ^u»»""" 
mit  besonderer   Beziehung  auf  die  heilige    Schrift,    [Nofet  Zufim.]   H'»^-  "f^ 
Regeln  zur  Erklärung  der  Hagada  v.  Ad,  Jellinek.     Wien,    1863.  Qtrold.  ^^-^J' 
208  pp.         V  1  Alö//Jf 

3161.  Kettner,  Hm.  M.  Terenti  Varronis  de  vita  populi  romani  ad  Q.  CsecUJJi» 
Pomponianum  Atticum  übrorum  IV.  quae  extant.  Dissertatio  inangnralii-  ^T' 
1863.  [Berlin,  Calvary  .y  Co.]  80.  III,  44  pp.  1^  *" 
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3162.  Xemble,  John  M..  Horae  ferales;  or  Studies  in  tlie  Archaeology  of  tbe 
Northern  Kations.  Edited  by  R.  G,  Latham  and  A.  W.  Frahks,  34  plates, 
11  of  which  are  coloured ,  and  7  Woodcuts,  containing  upwards  of  540  fignres 
of  Bona,  Stone,  Bronze  and  Iron  Implements  of  varions  kinds;  Enamelled  Horse- 
trappings ;  Mortuary  Urns  and  remaricable  Sepulchral  Objects ,  from  various  lo- 
calities,  English  aod  Foreign.  London,  1863.  4^  25  ^.  6  9^ 

3163.  Koch,  0..  Ä..  Vollständiges  Wörterbuch  zu  den  Gedichten  des  Q.  Horatius 
Flaccus.  Mit  besonderer  Berücksichtigung  der  .schwierigeren  Stellen  für  den  Schul- 
und  Privatgebranch  bearb.  Hannover^  1863.  Hahn.  8^  IX,  502  pp,  1  ^ 

3164.  ErafEt  Historische  und  geographische  Excurse  zu  Tacitns  Ann.  I,  55,  57, 
58,  60  flf.  n,  7.  Stuttgart,  1863.  [Tubingen,  Fues^  SortJ  4«,  40  pp.  11%  $^ 

3165.  Kraute,  Joh.  H.  Deinokrates  oder  Hütte,  Haus  und  Palast,  Dorf,  Stadt 
und  Residenz  der  alten  Welt  aus  den  Schriftwerken  der  Alten  und  den  noch  er- 
haltenen Ueberresten  mit  Parallelen  aus  der  mittleren  und  neueren  Zeit  dargestellt. 
Mit  5   Taf^  Jena,  1863.  Mauke.  8<».  XVI,  620  pp.  6  ^ 

3166.  Kraut.  Die  epische  Prolepsis,  nachgewiesen  in  der  Ilias,  ein  Beitrag  zur 
Kenntni.ss  des  epischen  Stils.   Tübingen,  1863.  Fueft'  Sort.  4^  27  pp.  11  ^^f 

3167.  Litteratures  anciennes  et  modernes.  Litterature  grecque  et  latine,  genres, 
biographies,  modeles.  Par  H.  Hure  et  Jui.  Picard.  Tome  I*"".  Paris  et  Lyon,  1863. 
8*.  XJ,  700  pp.  6  S^. 

3168.  Lysiae  orationes  et  fragmenta,  in  usum  studiosae  juventutis  emendavit 
r..  G..   Gäbet  Amsterdam,  1863,  F.  Müller,  8».  XXVIII,  275  pp.  21  f^r 

3169.  Mommfoxi,  Th.  Römische  Forschungen.  I.  Bd.  Berlin,  1864.  Weidmann.  8^. 
IV,  396  pp.  2  J%! 

3170.  Perthefi  Hm.  Quaestiones  Livianae.  Bonn,  1%^Z.  Marcus.  8^  44  pp.  10  ^r 

3171.  Ferts,  0.  H.  Die  Berliner  und  die  Vaticanischen  Blätter  der  ältesten 
Handschrift  des  Virgil.  [Aus  den  Abhandlungen  der  k.  Akademie  der  Wissen- 
seßhaften  za  Berlin  1863.]  Hierbei  3  Blätter  in  Licht-Steindr.  Berlin,  1863.  IXtmmler. 
4«.  20  pp.  1  ^.  15  ^ 

3172.  Flaton's  Protagoras.  Mit  Einleitung  und  Anmerkungen  von  hd.  Jahn. 
2.,  amgearb.  Aufl.    Wien,  1864.  Gerold.  8«.  LVIII,  183  pp.  15  %• 

3173.  Preller,  L.  Ausgewählte  Aufsätze  aus  dem  Gebiete  der  classischen  Alter- 
thnmswissenschaft.  Hrsg.  r.  Rhld,  Kohler.  Berlin,  1864.  Weidmann.  8®.  VII, 
551  pp.  2  .^.  20  $^ 

3174.  Bibbing,  Sigurd.  Genetische  Darstellung  der  Platonischen  Ideenlenre  nebst 
bfigefugten  Untersuchungen  über  die  Aechtheit  und  den  Zusammenhang  der  Pla- 
tonischen Schriften.  (In  2  Thln.)  I.  Tbl.  Leipzig,  1863.  Engelmann.  80.  XI, 
404  pp.  •  2  ^.  15  %• 

3175.  Bobiou,^M..  Pel.  Campagne  de  Manlius  Vulso  contre  les  Galates.  Paris, 
1863.  8»   20  pp.  *  20  %: 

^176.  Bossignol,  J..  F..  Les  M^taux  dans   Tantiquit^,   origines   religieuses  de  la 

metallorgie,    ou   les   dieux   de  1a   Samothrace   representes   comme    metallurgistes, 

d'apres  l^histoire  et  la  geographie.    De  l'orichalque ,   histoire   du  cuivre  et  de  ses 

ailiages,  suivie  d*nn  appendice  snr  les   substances   appelees  ^lectre.    Paris,   1863. 

«».  396  pp.  2  ^. 

3177.  Bothmaxm,  J..  0.  Beiträge  zur  Einführung  in  das  Verständniss  der  griechi- 
schen Tragödie.  2  Vorlesungen.  Leipzig,  1863.   Teubner.  8«.  40  pp.  7 '^  f^ 

3178.  Sch&eiderwirth,  J.  Hm.  Die  persische  Politik  gegen  die  Griechen  seit  dem 
^nde  der  Perserkriege.  Dhj  politischen  Beziehungen  der  Römer  zu  Aegypten  bis 
^  seiner  Unterwerfung.  2  historisch-politische  Abhandlungen.  Heiligenstadt,  1863. 
^'^l>on.  8».  168  pp.  20  %• 

3 179.  Sophoclis  Antigona  secundum  editionem  Boissonadii  varietatem  lectionis 
^*  adnotationem  adjecit  L..  de  Sinner.  Paris,  1863.  8^  112  pp.  9  9^ 

^180.  Thnrot.  Observations  philologiques  sur  la  poetique  d'Aristote.  Paris, 
^^3.  80.  16  pp. 

^181.  Weseher,  M..  C.   Une   d^conYerte  a  Äthanes.    Le  Monument  de  Dexileos, 

"^   des  cinq  morts  derant  Gorinthe.  Paris,  1863.  8®.  8  pp.  10  ^r 

p^  ^182.  Weatemumn,    A.    Index   graecitatis    Hyperideae.    Pars  8.    Leipzig^    1863. 

<irr'8cke  Buchh.  4».  21  pp.  7%  f^ 

3183.  Wex,  F.  C.  Sophokleische  Analectcn.    Schwerin,   1863.  Stiller.  4o.  24  pp. 

12* 
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3184.  Xenophons  Anabasis  erklärt  von  C.  RehdatUz,  Mit  1  Karte  ▼.  Kiepert 
Q.  2  Taf.  AbbUdgn.  I.  Bd.  Buch  1—3.    Berlin,  1D63.    Weidmann.  %K  IV,  252  pp. 

15  f^ 

X.    Schöne  Literatur  und  ILuiist. 

3185.  Aeliard,  Am.  Les  Coaps  d*^pee  de  M.  de  La  Guerche.  2  vol.  Paris,  1863. 
8^  742  pp.  2  S^ 

3186.  Aimard,  Ott  Les  Aventariers.  Paris,  1863.  8^.  430  pp.  1  Sk 

3187.  Aytona,  W..  E..  Lays  of  the  Scottish  Cavaliers  aod  other  Poems.  With 
Illustrations  by  Job.  Noel  Paton  and    Walier  H.  Paton,  London,  1863.  8^  268  pp. 

8.%  12  ^ 

3188.  Baeher,  Jnl.  Ein  Urtheilssprach  Wathington's.  Historischer  Bomao.  3  Bde. 
Jena,  1864.  Costenoble.  8^  435  pp.  2  J^  Ib  ^ 

3189.  Betti,  Nie  Musicussia  filologica,  ovvero  Nozioni  sfcoriche  musicali.  Open 
postuma,  completata  dal  maestro  Aiess,  Betti,  Milano,  1863.  4^  l^J^  15  i^ 

3190.  Biblioteka  pisarzy  polskich.  Tom  16—18.  23—25.  Leipzig,  1863.  Brock, 
haus*  Sort,  8^.  XLVIII,  894  pp.  u.  XV,  820  pp.  Jeder  Bd.  1  S^ 

Inhalt:   16—18.   Pisma  Hichala  Cx^kowskiego.   Tom  IV— VI.   Wydanie  %^  prs^naae  i  po- 
prawione.  —  93—35.  Pocsye  Zygmanta  KraaiAskiego.  3  tomy. 
8.  oben  Nr.  539. 

3191.  Bouniol,  Bathild.  Je  politique!  seines;  recits;  portraits.  Paris,  1863.  8^ 
71  pp.  Mit  AbbUdgn.  \  S^  b  $bt 

3192.  Braddon,  M..  E..  John  Marckmont*s  Legacy.  3  vols.  London,  1863.  8^ 
880  pp.  12  J%:  18  % 

3193.  Gapeiigae,  M..  Les  Cours  d'amour,  les  comtesses  et  chätclaines  de  Pro- 
vence. Paris,  1863.  8^  VII,  208  pp.  Mit  Portr.  l  ß^  b  H^ 

3104.  CherasaMui,  Adf.  Les  Jurassiennes ,  poesies  noavelles.  Paris,  1863.  8*. 
213  pp.  IJ^ 

3195.  de  Gerrantaf  Saavedra,  L'ingenieux  bidalgo  Don  Qaichote  de  la  Maaciie. 
Traduction  de  L.  Viardot,  avec  les  dessins  de  Gst.  Dore,  graves  par  Pisan.  2  vol. 
Paris,  1864.  Fol.  XXIU,  988  pp.  53  i|i  10  K^ 

3196.  Comettant,  Oie.  La  Gamme  des  Amours,  Tariations  aar  an  iheme  connu. 
Paris,  1863.  8».  319  pp.  1  i|: 

3197.  Cotmar,  hm  Erziehung  und  Ehe.  Ein  Roman  aas  neuerer  ZeiL  3  Bde. 
Leipzig,  1864.  Orunoxc.  8^  XIII,  774  pp.  4  Slf- 

3198.  de  CoBMemakeri  S-  Scriptorum  de  musica  medii  aevt  novam  seriem  s 
Gerbertina  alteram  coUegit  nancque  primum  edidit.  Fasciculi  1  et  2.  Paris,  1863. 
40.  160  pp.  Jeder  Fase.  2  J%i  20  % 

3199.  Deltof,  F.  L8  Femme  incomprise.  Paris,  1863.  8^  355  pp.  1  J^ 

3200.  Destaüleor,  H..  Notices  sur  quelques  artistes  fran^ais,  architectes,  dessim- 
teurs,  graveurs  du  XVP  au  XVIII«  siecle.  Lgon,  1863.  8<».  VIII,  323  pp.  2  ^.  20  % 

3201.  Aoran.  Their  Majesties  Senrants:  Annais  of  the  English  Stage«  from 
Tb.  Betterton  to  Edm.  Kean;  Actors,  Authors,  Audiences.  2  vols.  London,  1863. 
80.  1170  pp.  12  J|:  24  % 

3202.  Echos  sympathiques ,  poesies  oiTertes  a  M.  de  Lamartine,  par  let  colb- 
borateurs  de  la  Tribüne  lyrique.  Paris,  1863.  8<*.  XIV,  298  pp.  l  J^  b  iS^ 

3203.  Edwards,  Amelia  B..  Barbara's  History.  3  toIs.  London,  1863.  8^.  920  pp. 

12  Sl^nf^K 

3204.  Srokmaan-Cbatrian.  Madame  Therese.  Paris,  1863.  8^  381  pp.  1  A 

3205.  FeniUet,  Oetave.  Montjoye,  comidie  en  ciuq  actea  en  prose.  Parti,  186S. 
8«.  133  pp.  20  >%r 

3206.  Ilammenbergi  Gf.  Kurt  Werner.  Eine  Erzählung  aus  dem  Frankenland. 
3  Bdchn.  Frankfurt  a.  M.,  1864.  Bronner.  8^.  2S^20f^ 

3207.  For  Better  For  Worse:  a  Romance  of  the  Affections.  Edit.  by  Edm.  Yafes. 
2  VOI0.  London,  1863.  8^  674  pp.  8  J^.  12)^ 

3208.  de  Foodraa.  Lord  Algemon.  2  vol.  Paris,  1863.  8^  545  pp.  20  %r 

3209.  eaatiar,  Tliplu  Le  Gapitaine  Fracasse.  2  vol.    Paris,  1863.  8«.  IV,  768  pp. 

2i^  10^ 

3210.  Gladatone,  Alfr.  The  Man  of  Hour:  a  Tale  of  Real*  Life.  2  vola.  Loitdon, 
1863.  8^  680  pp.  8  i^  12  )|F 

3211.  Oolti,  BogomU.  Die  Bildung  und  die  Gebildeten.  Eine  Beleacbtong  der 
modernen  Zustände.  2  Bde.  Berlin,  1864.  Janke.  16».  XIV,  605  pp.  2  4r 
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3212.  Goethe-Galerie.  Charaktere  aus  ^oethe's  Werken.  Gezeichnet  v.  F.  Pecht 
tt.  Arth,  r.  Bamberg.  50  Blätter  in  Stahlstich  mit  erläatertidem  Texte  ▼.  F.  FechL 
Leipzig,    1863.   Brockhaus.  A9.  ti  ^.  10  9^ 

3213.  Oranz,  Ost  Le  Roman  d*nn  Zonave.  Seines  de  la  vie  militaire.  Paris, 
1863.  8«.  315  pp.  1  S^. 

3214.  ▼.  Oiueeki  Btrnd.  Deutschlands  £hre.  1813.  Historischer  Roman.  3  Bde. 
Leipzig,  1864.  Costenoble.  8^  838  pp.  4  O^, 

3215.  Ontikow,  K.  Bramatische  Werke.  Vollständige  neu  umgearbeitete  Ausg. 
14.— 20.  Bdchn.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  16^  Jedes  Bdchn.  10  f^ 

8.  oben  Nr,  S52. 

3216.  Chitikow,  K.  Der  Zauberer  von  Rom.  Roman  in  9  Büchern.  2.  Aufl. 
18  Bdchn.  Leipzig,  1864.  Brockhaus.  16^  6  %. 

3217.  V.  Hahn,  J..  0..  Griechische  und  albanesische  Märchen.  Gesammelt,  über- 
setat  und  erläutert.  2  Thle.  Mit  2  in  Farben  gedr.  Titelbildern.  Leipzig,  1864. 
Engeimann.  8^  XX,  658  pp.  3  ^ 

3218.  The  Old  Heimet.  By  the  Anthor  of  ,The  wide  wide  World.*  2  vols. 
London,  1863.  8^  680  pp.  4  ^.  24  %- 

3219.  HesaUel,  0.  Frau  Schatz  Regine.  Eine  Geschichte  aus  dem  dOjährigtn 
Kriege.  Nach  einer  handschriftlichen  Familienchronik.  2  Bde.  Berlin,  1864. 
GerscKeL  8«.  VlII,  482  pp.  3  .%. 

3220.  HeteUel,  G.  Unter  dem  Eisenzahn.  Brandenburgischer  Roman  in  3  Büchern. 
3  Bde.  Berlin,  1864.  Janke.  8o.  XV,  824  pp.  4  Sk. 

3221.  Heyse,  F.  Gesammelte  Novellen  in  Versen.  Berlin,  1864.  Hertz.  8^  III, 
261  pp.  1  ^. 

3222.  History  of  the  Violin*,  and  other  Instruments  played  on  with  the  Bow* 
from  the  remotest  times  to  the  present:  also  an  Account  of  the  principal  Makers, 
Knglish  and  Foreign.  By  S,.  A..  Forster  and  W,.  Sandys,  With  numerous  lUustrations. 
London,  1863.  80.  402  pp.  5  ^.  18  fl^ 

3223.  Honasaye,  Antae«  Les  Gharmeltes.  Jean-Jacques  Rousseau  et  Madame  de 
Warrens.  2«  edition.  Paris,  1863.  8^  III,  436  pp.  1  <%.  5  ^ 

3224.  Deutsche  Jugend.  Heroisches  Tranerspiel  in  3  Aufzügen.'  Berlin,  1863. 
Hertz.  80.  244  pp.  1  .%.  6  ^ 

3225.  Keeping  Afloat ;  or,  the  Meeting  at  the  Morgue :  a  Novel.  London,  1863. 
8^  370  pp.  I  4  i%:  6  $^ 

3226.  XSrner,  Th4r.  Leyer  und  Schwert.  Neue  illustrirte  Pracht -Ausgabe  zur 
50jabrigen  Gedächtnissfeier  des  Dichters.  Mit  einem  Vorwort  v.  Adph.  Stahr. 
Berlin,  1863.  I^icolai.  4®.  XI,  102  pp.  3iit  eingedr.  HoUschn.  u.  Portr.  5  S^. 

3227.  Laboulaye,  Ed.  Contes  bleus.  Dessins  par  Yan  Dargent.  Paris,  1863.  8^ 
378  pp.  2  ^.  20  $^ 

3228.  de  La  Fage,  Adr.  Essais  de  diphtherographie  musicale,  ou  notices,  de- 
sctiptioD«,  analyses,  extralts  et  reproductions  de  manuscrits  relatifs  a  la  pratique, 
a  la  th^rie  et  a  Thistoire  de  la  musique.  Oeuvre  posthume.  Paris,  1863.  8^ 
568  pp.  4  ß^. 

3229.  Lamber,  Jnl.  Voyageautonr  d'un  grand  pin.  Paris,  1863.  8°.  368  pp.  1  ^ 

3230.  Lavallty,  Qaaton.  Anrelien.  Parü,  1863.  8<>.  362  pp.  1  ^. 

3231.  Leeomte,  Jol.  Le  Perron  de  Tortoni ,' indiscretions  biögraphiques.  Paris, 
8«.  350  pp.  1  Ok 

3232.  Lenglart,  H..  JuL  Johanna,  seines  de  la  revolution  polonaise.  Paris^  1863. 
8«.  317  pp.  1  ^.  5  ^ 

3233.  Liadnar,  E.  0.  Zur  Tonkunst.  Abhandlungen.  Berlin,  1863.  Guttentag.  S\ 
V,  378  pp.  Mü  1  Mu9ikbe%L  1  .^  28  %r 

3234.  Lorm,  Hi  Gabriel  Solmar  oder :  ein  kleines  deutsches  Fürstenthum.  Roman. 
2  Bde.    Wien,  1864.  Markgraf.  8^.  III,  607  pp.  2  Sj^.  15  ^ 

3236.  LyttoB,  B..  Balwer.  Caxtoniana:  a  Series  of  Essays  on  Life,  Literature 
and   M»nners.  2  vols.  London,  1863.  S^.  710  pp.  8  ^59^  12  f^ 

3236.  Maaphenon,  B..  Vatican  Sculptures,  selecte«)  and  arranged  in  the  order 
in  which  they  are  found  in  the  Galleries.  London,  1863.  8^  2  Sb- 

3237.  Mary  M'Clellan:   a  Tale  for  Mothers.  By  A.  M.  D.   London,  1863.   8^. 

4  Jfe  12  ^ 

3238.  May,  Zmily  JoUaaa.  The  Strenges  of  Netherstronge;  a  Tale  of  Sedgemoor. 
London^  1863.  8».  322  pp.  4^6%* 
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3239.  ICayheWy  H.  German  Life  and  Manners  as  seen  in  Saxony  at  the  prc.«f!ii 
day;  with  an  account  of  Village  Life,  Town  Life,  Fashionable  Life,  Domeütic 
Life,  Married  Life,  School  and  University  Life,  etc.  of  Germany  at  the  prescot 
time,  illastrated  with  Songs  and  Pictare«  of  the  Stadenl  Cnstoms  at  the  Unirersity 
of  Jena.  2  vols.  London,  1863.  8^  1280  pp.  •   12^.24% 

3340.  Melville,  0..  J..  Whyta.  The  Gladiators:  a  Tale  of  Rome  and  Judea. 
3  Yols.  London,  1863.  8«.  910  pp.  9  ^.  18  % 

3241.  M«ry.  Les  amours  des  bords  du  Rbin.  Paris,  1863.  8".  323  pp.         1  4 

3242.  Miehelangelo.  —  Le  Rimo  de  Michelangelo,  pittore,  soultore  e  architettu, 
cavate  dagli  autografi  e  pubblicate  da  Cesare  Guasti,  Firenie,  1864.  4^  Mit  Kj«>. 

8  ^  10  % 

3243.  Monaeltt,  Glu  Les  Originaax  da  siede  dernier.  Le^  Oublies  ou  les  de- 
daign^s.  Paris,  1863.  B».  403  pp.  1  ^ 

3244.  de  Mont^pia,  H.  Soeur  Suzannc.  2  vol.  Paris,  1863.  B^.  648  pp.     20% 

3245.  de  Mnsiet,  Alfr.  Comedies  et  proverbes.  Senle  edition  complete  revae  et 
corrigee  par  l'auteur.  2  vol.  Pari»,  1863.  8«.  887  pp.  2  ^.  10  % 

3246.  Noels  anciens  et  nouveaux  et  cantiques  siir  les  mysteres  de  la  religion. 
3^  Edition,  revue  avec  soin  et  considerablement  aagmentee;  avec  une  table  pir 
ordre  de  mati^res.  Bourges,  1863.  8^  192  pp.  10% 

3247.  Olivier,  Jnst.  Le  Pre  aux  noisettes.  Paris,  1863.  8«.  405  pp.  1  4 

3248.  Peignot,  Obr.  Opuscules;  extraits  de  divers  journaux,  revues,  recueiU 
litteraires  etc.,  dont  il  n'a  ete  fait  aucun  tirage  a  part,  avec  une  introductioo 
par  Ph.MiUant.  Eau-forte  par  EJ,  Hedouin.  Paris,  1863.  8«.  XI,  339  pp.  3  ij^.  10  % 

3249.  Petersen,  V..  M..  Historiske  fortaellinger  om  islaendernes  faerd  bjeume 
og  ttde.  Kfter  de  islaadske  grnndskrifter.  Tredie  bind.  Anden  ndgave.  KjtMnha^t^^ 
1863.  8«.  326  pp.  1  ^  23'/,  % 

3250.  Fetöfl's,  Alex.  Lyrische  Gedichte.  Deutsch  v.   TKdr.    Opitz.    2  Bde.  M 

1863.  Heckenast  8«.  XV,  928  pp.  Mit  Portr,  in  Stahlst  3.% 

3251.  Peyrat,  Ifapol4on.  L'Arise,  romancero  rellgieux,  b^roiqne  et  pwtoral. 
Paris,  1863.  8«.  XII,  355  pp.  1  .%••  5  ^ 

3252.  Pichler,  Louise.  Die  Kaiserbraut.  Roman.  2  Bde.  Leipzig,  1864.  Orunoff. 
8«.  VI,  516  pp.  2^.20% 

3253.  Poezye  Studenta.  Toml.  Leipzig,  1863.  Hrockhaus'  Sort.  8«.  XV,  387  pp. 

I  3I( 

3254.  Randolph  Methyl:  a  Story  of  Anglo-Indian  Life.  By  the  Author  of 
,Hi8tory  of  the  Siege  of  Delhi.«  2  vols.  London,  1863.  8«.  610  pp.  ^  j^ 

3255.  de  Bis,  L..  Clement  La  Curiosite.  Oollections  fran^aises  et  etrangere«, 
cabinets  d'amateurs,  biographies.  Paris,  1863.  12*.  295  pp.  ^  ^ 

3256.  Robinson,  Fr.  Wm,  A  Woman'sRansom.  3  vols.  London,  1863.  8».  12.^.  1^^ 

3257.  Rodenberg,  Jul.  Gedichte.  Berlin,  1864.  Seehngen.  16^  XII,  320  pp.  '2^- 

3258.  Rosen,  L.  Damals.  Novellen  aus  den  Befreiungskriegen.  Breslau,  13<>'^- 
Tretrendt  8«.  V,  298  pp,  1  ^.7'/.  ^ 

3259.  Rossey,  H.  M^langes  poetiqnes,  suivis  de  quelques  traductions  d'Horace, 
Sapho  et  Anacreon.  Paris,  1863.  8*.  327  pp.  20;^ 

3260.  Rufflni,  J.  Vincenzo;  or,  Sunken  Rocks.  3  vols.  London,  1863.  8».  86^^ PP' 

12^.l8^f 

3261.  de  Saint-Oermain,  J.  T.  Pour  une  epingle,  legende;  suivie  de  la  ^«^^ 
de  coudrier.  Paris,  1863.  8«.  320  pp.  Mit  Holzschn.  3  ^.  10  T 

3262.  Sehloenbaeh,  Am.  Menschen  und  Parteien.    Ein  Roman.    4  Bde.    l^?-^ 

1864.  0.    Wigand.  8«.  XVI,  828  pp.  SOf-l^W 

3263.  Spielbagen,  P.  Die  von  Hohenstein.  Roman.  4  Bde.    Berlin,  1864.  ^ß^' 
8«.  1330  pp.  5  ^.  20  ^ 

3264.  Taylor,  Bayard.  Hannah  Thurston:  a  Story  of  American  Life.  3  ^^ 
Lonrfo»,  1863.  8«.  898  pp.     *  ^  ^ll^ 

3265.  V.  Tsehabnsclinigg,  Adl  Ritter.  Gedichte.  3.  Aufl.  Leipzig,  1864.  HrackA"^ 
8».  XI,  460  pp.  ^2t 

3266.  mbaeh,  L.  Causeries  du  dimanche.  Paris,  1863.  8«.  383  pp.     ^  ^\Zt 

3267.  Vacqnerie,  A.  Jean  Baudrv.  Paris,  1863.  8«.  125  pp.  1^-^^,'^ 

3268.  y«ron,  Pt.  La  Comedie  du  voyage.  Paris,  1863.  8^  294  pp.  ^^ 
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3269.  Voimaeri  C.  Rem  Brandt  Harmens  van  Rijn.  Ses  pr^curseurs  et  ses  ann^es 
a*apprentis6age.  La  Haye,  1863.  8^.  4,  XIV,  190  pp.  Mit  iith.  Fase.  1  ^.  22y,  ^ 

3370.  WaebanlraMn,  Ha.  Des  Königs  Ballet.  Roman  aus  der  Coulissenwelt. 
3  Bde.  Berlin^  1864.    Verlans  -  Comptoir.  8^  849  pp.  4  ^  15  %r 

3271.  y.  Weber,  Mz.  Maria.  Carl  Maria  v.  Weber.  Ein  Lebensbild.  (In  2  Bdn.) 
I.  Bd.  Mit  Portr.  Leipzig,  1864.  Keil.  8».  XXXIX,  570  pp.  2  ^.  Ib  f^ 

3272.  Willkomm,  £.  Ans  alter  und  neuer  Zeit.  Vier  Erzählungen.  2  Bde. 
Leipsiff,  1864.  Luppe.  8^  474  pp.  1  S^.  24  9^ 

3273.  V.  Winterfeld,  A.  Die  Wohnungssucher.  Komischer  Roman  aus  Berlin's 
Gegenwart.  2  Bde.  Berlin,  1864.  öerschel.  8o.  422  pp.  2  ^.  10  $^ 

3274.  de  Wogan.  Voyages  et  aventnres.  Paris,  1863.  S^.  331  pp.  1  Slff 

TLI.    Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 
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[1.]    Materialien  zu  einer  kritischen  „Bibliotheca 

bibliothecaria^'. 

WeDu  ich  88  anternehme,  mit  der  Yeröffeutlichung  von 
Materialieu  zu  einer  kritischen  „Bibliotheca  bibliothecaria'^  hier 
den  Anfang  zu  machen,  so  geschieht  dies  nicht  aus  dem  Grunde, 
weil  ich  bereits  im  Besitze  des  zu  einer  solchen  Bibliothek 
bioreichend  erforderlichen  Stoffes  mich  befinde;  es  geschieht 
vielmehr  desshalb,  weil  ich  einestheils  Allen,  die  an  dem  Zu- 
standekommen einer  derartigen  Bibliothek  ein  Interesse  haben, 
Anlass  und  Anregung  zu  Beiträgen  dazu  zu  geben  wünsche, 
und  weil  anderntheils  der  in  meiner  eigenen  Privatbibliothek 
vorhandene  Stoff  in  Wirklichkeit  nicht  so  unbedeutend  ist,  dass 
ich  nicht  hoffen  dürfte,  schon  durch  eine  nähere  Mittheilung 
darüber  dem  Einen  «nd  dem  Anderen  der  Leser  einen  will- 
kommenen Dienst  zu  leisten.  Denn  wenn  man  auch  bereits 
Uebersichten  der  bibliothckwissenschaftlichen  Litteratur  besitzt, 
so  sind  dieselben  doch,  abgesehen  davon  dass  sie  keine  kri- 
tische Bedeutung  haben,  meist  aus  indirekten  Quellen  geschöpft 
d.  b.  ans  Bfteherverzeichnissen  zusammengeschrieben,  und  dess- 
halb  nicht  mit  derjenigen  Genauigkeit  bearbeitet,  die  nur  da 
möglich  ist,  wo  dem  Bearbeiter  die  betreffende  Litteratur 
selbst  zur  Einsicht  vorgelegen  hat.  Ich  mache  hier  zunächst 
den  Anfang  mit  einer  kritischen  Uebersicht  der  über  ßiblio- 
thekenlehre  erschienenen  allgemeinen  Schriften. 

Schon  bei  der  Herausgabe  meines  „Katechismus  der  Bi- 
bliothekenlehre^'  hatte  ich  eigentlich  den  Plan,  in  der  Einlei- 
tung eine  Zusammenstellung  der  über  diesen  Gegenstand  be- 
reits vorhandenen  Schriften  mit  kurzer  Bezeichnung  ihres  Werthes 
zu  geben;  ich  fand  es  aber  damals  bei  reiflicher  üebcrlegung 
für  angemessen,  mit  der  Veröffentlichung  einer  solchen  Zusam- 
menstellung noch  zu  warten,  und  zwar  aus  dem  Grunde,  weil 
ich    zu  verhüten  wünschte,  dass  die   kritische  üebernicht  im 
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Katechismus  möglicher  Weise  als  eine  Art  versteckter  Em- 
pfehlung meiner  eigenen  Arbeit  angesehen  werden  könnte.  Einst- 
weilen ist  die  Ansfilhrung  meines  Planes  aufgcschoWn  geblieben, 
bis  ich  jetzt  eben  durch  das  Erscheinen  des  neuen  Seizinger- 
schen  Werkes  «her  die  Bibliothekenlehre  die  Anffordemng  er- 
halten habe,  die  damals  aufgeschobene  Ucbersicht  hier  ntm 
nachzuholen.  Ich  werde  indessen  bei  dieser  Uebersicht  wie 
einerseits  nur  auf  diejenigen  Schriften  mich  beschränken,  welche 
von  der  Bibliothekenlehre  im  Allgemeiuen  d.  h.  von  allen  und 
nicht  blos  von  einzelnen  Theilen  derselben  handeln,  so  anderer- 
seits von  solchen  allgemeinen  Schriften  vorläufig  nur  die  mir 
näher  bekannten   uud  grösserentheils  neueren   berücksichtigen. 

Von  älteren  Schriften  d.  i.  solchen,  die  nicht  im  Laufe 
des  gegenwärtigen  Jahrhunderts,  sondern  früher  erschienen  sind, 
stelle  ich  zunächst  an  die  Spitze  meiner  Uebersicht  folgende  fUnf: 

1)  Die  9icu-cröffncte  Bibliothek,  9Borinuctt  3)cr  studircnbcn  ^ugcnb 
unb  mibcrn  courieusen  Vicb^abcru  guter  Unterricht  toon  Biblio- 
theqven,  nebenfl  bequemer  Anleitung  biefetben  anzulegen,  tooljl 
ju  unterhalten,  uub  nüf^Ud^  \n  gebrauchen,  au  bte  $uub  gegeben 
U)irb.  !2BeId)eiu  angefügt  ^ie  9$orne^mfleu  Bibliotheqven  in  Eu- 
ropa, Unb  SQSaö  Sicifenbc  Uovttef}mn(I|  bet)  bereu  Sefid^tigung  ju 
bcobad^ten  ^aben.   Hamburg,  ed^iffer.  1:711.  12«  6  SBU.  298  6. 

2)  De  ßibliotheca  institueuda  ac  ordinauda  Liber.  *  Veronae, 
Tumerman.     1747.  kl.  4»  ;m  g. 

Von  Julius  Caesar  Hcccllius  verfasst. 

3)  Einleitung  für  ange^enbe  93tbliotl^efate  unb  Sieb^aber  üon  Süd^m. 
«ug«burg,  SRicgcr«  fei.  ©ö^nc.     1786.    H.  8^    8  93a.  168  3. 

Von  Pauli n  Erdt  rcrfasst. 

4)  Setfud^  einer  ))rottifd]en  Slb^anbtung  ))on  Stnrid^tung  ber  Sibtio' 
tiefen*  mit  befouberer  9tü(!ft^t  uub  Sntneubung  auf  bte  Ji(of|er< 
bibliot^efcn.  5Bon  einem  barfüßigen  Äarmeüter  baiertfc^cr  $roDinj. 
aug«burg,  SBoIff.     1788.    fl.  8'*.    103  ©. 

5)  Uebet  bie  SWanifuIation  btt)  ber  Giurid^tung  einer  93ibliot^ef  nnb 
ber  Verfertigung  ber  33üd)crt)er;;cid)ui|fc  nebft  einem  a(p§abctifd^en 
Äataloge  aller  dou  üol^auu  Oatob  SKofet  eiujeln  ^erauögcfommeuen 
ÜBerfe  —  mit  Hußfd^tufe  feiner  t^eologifd)cu  —  unb  einem  9leal* 
rcgifler  über  bie  in  biefcm  Äataloge  na^m^aft  gemachten  ©t^riftcn 
uon  2ltbreci^t  S^riflo^)^  Änijfer.  93a9reut^,  im  SJerlag  ber  3^5^ü"ö^^* 
bruderet.     1790.    8".    XVIIl,  124  ®. 

Unter  dieseu  fünf  Schriften  sind  die  „Neu-erölfnete  Biblio- 
thec^^  und  das  Kayser'sche  Werkchen  diejenigen,  welche  noch 
die  meiste  Beachtung  in  Anspruch  nehmen,  und  zwar  das 
letztere  desshalb,  weil  es  seiner  Zeit  eine  gewisse,  wennschon 
nicht  eigentlich  verdiente  Celebrität  genossen  hat,  erstere  da- 
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gegen  ans  dem  Grund«,  weil  sie,  trotzdem  dass  sich  darin  ein 
sehr  wesentlicher  Punkt  der  Bibliotheken  lehre,  eine  Anleitung 
znr  Fertigung    von    Bibliothekskatalogen,    übergangen   findet, 
doch  sonst  an  Vollständigkeit  oder,  mit  anderen  Worten,  dureh 
Berücksichtigung  möglichst  aller  in   die  ßibliothekenlehre  ein- 
schlagender Gegenstftnde  fast    sämmtliche  Schriften   tlhertrifft, 
die  vor  Anfang  des   gegenwärtigen  Jahrhunderts   über  Biblio- 
thekenlehre  veröffentlicht   worden    sind.     Die  „  Neu  -  eröffnete 
Bibliothec^^    handelt   in   acht  Büchern    1)    von   Anlegung   der 
Blbliotheqven,     2)    von    den    Reqvisitis    eines    rechtscbaifenen 
Bibliothecarii ,    3)   von    denen    Manuscriptis"  in    Bibliotheqven, 
4)  von  Bibliotheqven  geschriebener  Bücher,  5)  von  Einrichtnng 
der  Bibliotheqven,    worin   sich   die  Auseinandersetzung  einer 
Art   von    bibliographischem   Systeme    und    die   Anleitung    zur 
Kenntniss  der  natnhafteren  zur  Anlegung  einer  Bibliothek  dien- 
lichen Werke  vereinigt  findet,    6)  von  Auszierung  der  Biblio- 
theqven,  7)  vom  nützlichen  Gebrauche  derselben   und   8)  von 
denen   vornehmsten   Bibliotheqven   in  Europa,    woran   endlich 
noch  eine  „Series  Authorum  qui  Bibliothecas  &  de  Bibliothecis 
seripserunt^^  sich  anschliesst.     Bedenkt  man  die  frühe  Zeit,  in 
welcher  die  ,)Neu-eröflfnete  Bibliothec'^  erschienen  ist,  so  muss 
man  in   der  That  ihre   Vielseitigkeit,   im    Vergleiche   zu  viel 
späteren  Nachfolgern,  anerkennend  hervorheben,    obschon  die 
Schrift  gegenwärtig  als  völlig  auti(|uirt   anzuseilen   ist.     Was 
das  Kayser'sche  Wcrkchen  anlangt,  so  hat  die  Celebrität,  welche 
es  seiner  Zeit  genossen,  hau])t8ächlich  ihren  Grund  darin,  dass 
das  Bach  durch   die  darin   enthaltene    ziemlich   specielle  An- 
weisung zur  Fertigung  von  Bibliothekskatalogen,  wie  man  sie 
bei  Kayser's  Vorgängern  nirgends  antrifft,  einem  sehr  dringen- 
den Bedürfnisse  entgegengekommen  ist,  zudem  auch  überhaupt 
zu  einer  wissenschaftlicheren  Behandlung  der  Bibliothekenlehre, 
als  dies  vorher  der  Fall  gewesen  war,  neue  Anregung  gegeben 
hat;  allein  wenn  von  dem  Buche  gcsa^^^t  worden  ist,  dass  das 
darin    befindliche    wirklich  Gute    durch    grobe  Mechanik   ver- 
dorben sei,  so  liegt  darin  gewiss  einige  Wahrheit  und  zugleich 
wohl  auch  der  Grund,   wesshalb  das  Buch,   trotz  Ebert*s  spä- 
terer warmer  Empfehlung,  doch  seine  Celebrität  nicht  hat  be- 
haupten   können.     Von   den   übrigen   drei   genannten   Schriften 
ist  die  von  Bocellius  sehr  dürftig  und  die  am  Wenigsten  beach- 
tenswerthe,   wogegen  den   beiden  anderen   von  Erdt  und  dem 
Karmeliter  Das  zugestanden  werden  muss,  dass  sie*  so  manches 
Nützliche,  namentlich  die  letztere  so  manchen  guten  Erfahrungs- 
satz, enthalten.     Nur  wäre   der   Erdt'sehcn  Schrift,    welche   in 
fünf  üauptstückeu  1)  von  den  Bibliotheken  überhaupt  und  eini- 
gen Schriften  davon,  2)  von  den  Bibliothekaren  und  den  Eigen- 
schaften, die  sie  besitzen  müssen,  r»)  von  der  Einrichtung  und 
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Anordnung  der  Bibliotheken,  4)  von  den  Katalogen  nnd  den 
Verzeichnissen  der  in  den  Bibliotheken  enthalteneaen  Dinge 
nnd  5)  in  vermischten  Gedanken  von  den  Bibliothekaren  und 
den  ihnen  anvertrauten  Bibliotheken  handelt,  etwas  mehr  Ord- 
nung nnd  fiberhanpt  eine  bessere  äussere  Gestaltung  zu  wünschen 
gewesen,  sowie  die  Schrift  des  Karmeliters  den  grossen  Fehler 
hat,  dass  in  ihr  das  leidige  und  fibermässige  Olassifikations- 
nnd  Linienwesen  eine  Hauptrolle  spielt.  Nach  diesem  Ueber- 
blicke  Aber  die  Litteratur  des  XYIII.  Jahrhunderts  könnte  ich 
sogleich  zu  der  des  XIX.  übergehen,  wenn  ich  nicht  zuvor 
noch  ein  paar  Worte  über  ein  Buch  zu  sagen  h&tte,  in  Be- 
treff dessen,  wenn  man  blos  den  Titel  und  nicht  den  Inhalt 
berücksichtigt,  sich  wundern  könnte,  dass  es  neben  den  oben- 
genannten fünf  Schriften  nicht  mit  angeführt  worden  ist;  ich 
meine  die  in  zwei  Bänden  in  den  J.  1788  und  1791  erschie- 
nene „Anleitung  für  Bibliothekare  nnd  Archivare^  von  J.  Q. 
Schelhorn.  Ich  habe  dieses  Bnch  oben  mit  anzuführen  ans 
dem  Grunde  unterlassen,  weil  es  für  die  eigentliche  Biblio- 
thekenlehre wenig  Interesse  hat,  da  der  Verfasser  vor  lauter 
breitem  nnd  nur  zu  oft  sehr  seichtem  Geschwätze  über  die  dem 
Bibliothekar  wichtigsten  Bücher,  sowie  über  Handschriften,  die 
in  Bibliotheken  aufbewahrt  zu  werden  verdienen,  und  nament- 
lich über  die  gedmckten  Bücher  und  deren  Werth  überhaupt 
nicht  dazu  gekommen  ist,  das  eigentliche  Thema  der  Biblio- 
thekenlehre anders  als  ganz  flüchtig  auf  ein  paar  Seiten  am 
Schlüsse  des  zweiten  Bandes  zu  berühren. 

Jetzt  zur  Litteratur  des  gegenwärtigen  XIX.  Jahrhunderts, 
die  ihren  Anfang  mit  einem  kleinen,  aber  noch  jetzt  werth> 
vollen  Büchcichen  nimmt,  nämlich  mit: 

6)  lieber  bffentti^e  93tbltot^efen  befonberg  beutf^e  UntDerfttat^biHto« 
tiefen,  uub  9}or|(^(äge  gu  einer  jivccfmägigcn  Ginridjtung  berfelben. 
Son  ^^iebrid^  %botp^  (Sbert.   Sre^berg,  &ra}  u.  ©cttac^  in  6omm. 
1811.   H.  8».  68®. 
Es  ist  dies,  in  Verbindung  mit  dem  vom  ^rfasser  nenn 
Jahre  später  in  zwei  Ausgaben  erschienenen  Schriftchen  über 
„die  Bildung  des  Bibliothekars^,   ein   gar   schätzbares  Werk- 
chen,   welches  kein  Bibliothekar  zur  Hand  zu  nehmen  und  zu 
studieren  versäumen  darf;    es  finden   sich   darin   mit  Klarheit 
und  einer  den  damals  erst  zwanzig  Jahre  alten  Verfasser  sehr 
ehrenden   Bescheidenheit    eine    Menge  Rathschläge   und   Ideen 
von    praktischer    Wichtigkeit    ausgesprochen    und    angedeutff^ 
die  nicht   nur  damals  vollkommen   neu   waren,  sondern   auch 
noch  gegenwärtig  dem  denkenden  Bibliothekar  neue  Anregung 
zur  Vervollkommnung  seiner  Wissenschaft  darbieten. 

(Fortsettuug  folgt) 
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[2.]    Neueste  Beitrftge  zur  Faastlitteratiir*). 

Die  gauflfagc  unb  bcr  ^tflorif^c  gaujt.  ©nc  Untcrfuii^uttg  unb 
Selen^tung  nad^  ))oftttt)'(^nfilt(^en  ^tincipten  t)on  Sitbtoig  ^ouffe. 
gw^ntburg,  Srüd.  1862.  8.  148  @. 

*  Faust  dans  Thistoire  et  dans  la  legende.  Essai  snr  Thu- 
manisme  superstitieiix  du  XVIe  siöcle  et  les  röcits  du  pacte 
diabolique.  Thöse  prösent^e  k  la  Facult^  des  lettres  de 
Strasbourg,  par  P.  Ristelhuber.  Strasbourg,  impr.  Ve  Berger- 
Levrault  ot  fils.  (Paris,  Didier  et  Gie.)  1863.  8.  221  S. 
Pr.  5  Fr. 

Die  S^uflfage  im  Sanbe  SSurfien.  <B.  üRorgenblatt  f.  gebilbete 
?cfct.  LV.  Oa^rg.  Stuttgart  u.  WlMiftn,  ßotta.  1861.  4. 
9Jr.  48.  S.  1142—44. 

@<^etn  unb  Sein.  Srjä^Iung  aud  beut  fed^je^nten  Oa^r§unbert. 
Son  ©ujlat)  ^farriu«.  8.  aBejlctmaun'«  iaujirirte  beutf^e  SDlo* 
natö'^efte  f.  b.  gcfammte  gcifiige  ?ebcn  ber  ©egenmart.  SBraun* 
fd^tocig.  gr.  8.  5Rr.  73.  Dctbr.  1862.  ®.  1  —  17;  9?t.  74. 
SRot)br.  1862.  ®.  121—45;  5«r.  75.  Dccbr.  1862.  ®.  235—55; 
%:.  76.  3an.  1863.  ®.  347—62. 

Erzählung  von  Dr.  Johann  Georg  SabelHcns  Faust. 

Soufi.  iRot^eUe  in  neun  93rtefcn.  33on  ^van  Xurgenem.  Seutfd^ 
öon  gr.  SSobenftcbt.  ®.  SRuffifi^e  JRcöue.  ä^'^W'^-  J-  Äunbe  bc« 
geiftigcn  geben«  in  5ßu§Ianb  ^rög.  tjon  Dr.  335.  SSJoIffo^n.  S5b.  I. 
^ft.  1.  Jeipjig,  ©teinadcr;  ©t.  ?eter«burg,  ©(^mitborff.  1862. 
8.  ®.  59—96. 

*  Faustus:  Part  II.  From  the  German  of  Goethe.  By  Jobn 
Auster.     London,  Longman  &  Co.  gr.  8.    (In  Vorbereitung.) 

*  Le  Faiut  de  Goethe,  seule  Iraduction  complöte,  pr^c^d^e  d*un 
essai  snr  Goethe,  accompagn^e  de  notes  et  de  commentaires, 
et  suivie  d'nne  etude  sur  la  mystique  du  po6me,  par  Henri 
Blaze.  lOe  Edition.  Paris,  Charpentier.  1863.  18  Jesus. 
563  S.     Pr.  3  Fr.  50  c. 

Biblioth^qae  Charpentier. 

*  Paust  de  Goethe.  Traduetion  nouvelie  en  vers  par  A.  Poupart 
de  Wilde.    Paris,  Mailiet.  1862.    16.    VU,  154  S. 

*  Faust  de  Goethe,  pr^^d^e  d'nne  notiee  snr  Tanteur  et  suivi 
de  Tanalyse  et  du  jngement  de  Mme  de  Sta^i  snr  cet  ourrage. 
Avignon,  Chaillot.  1863.    18.   188  8.    Pr.  1  Fr. 

*  Fansto  di  Volfango  Goethe.     Tragedia,   tradotta  da  Giovita 

Scalvini  —  Giuseppe   Gazzino.     II.  Edizione,   coiraggiunta 


*)  FortAeUuug  von  Ana.  J.  1S62.  Nr.  86. 
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della  Leggenda  del  WidniÄnii.     Firenze,  Le  Monnier.    1862. 
12.    439  S.     Pr.  4  lt.  L. 

*  Faiißfo.    Tragedia  di  Volfango  Goethe  tradotta  dal  Marchene 

Anselrao  Guerrieri.     Milano,   Brigola.     (Torino,    Loescher.) 
1862.   H.    183  8.     Pr.  4  lt.  L. 

MetriKche  UrberseUung:.     Der  II.  Tiicil  muH  Hpätur  folgeu. 

3uni  »erflftnbniffc  ®öt^c«.  Vorträge  tjot  einem  Ärcig  c^rifllt4er 
ffrcunbc  gehalten  t)on  Dr.  Ctto  $i(mav.  II.  Auflage.  iDlarbutg, 
(Slocvt.  1861.  («uf  bcm  Umfd|Iag«titd :  1862.)  8.  VIU,  345  S. 
^r.  1  Xf)ix. 

HeiauHg^e^tfbiüi  vom  Vater  des  Terst  Yerf.^B  A.  F.  C.  Vilmar. 
Handelt  S.  16—315  von  FaiiHt  (1.  Faust  u.  Wafrner;  2. 
Faust  u.  MüiihUtopheles;     3.    Faust  u.  Grctchen). 

*  Le  Fau^t  de  Goethe.  (Le  FauRt  de  Goethe  explique  d'aprös 
leR  principaiix  commentateurs  allemands,  par  Blanchet);  par 
Adolphe  Laer.  Angers,  impr.  Cosnier  et  Lach^se.  1862. 
8.     26  8. 

Extrait  de  la  Revne  de  TAnjou  S^rie  III.  Vol.  2. 

*  Die  Haiiptmomente  von  Goethe's  Faust,  Dante*H  Divina  Com- 
media  und  VirgiFs  Aencis.  Bildlich  dargestellt  und  nach 
ihrem  Zusammenhange  erläutert  vom  Hofmaler  C.  Vogel 
V. Vogelstein.  München,  Fleischniann.  1861.  gr.fol.  BKpf.Taf. 
mit  14  S.  Text.     Pr.  n.  1  Thlr.  25  Ngr. 

Goethe  Galerie.  Charaktere  aus  Goethe's  Werken.  Gezeichnet 
von  Friedrich  Pecht  und  Arthur  von  Ramberg.  Blätter  in 
Stalllötich  mit  erläuterndem  Texte  von  Friedrich  Pecbt. 
Lief.  5.  Leipzig,  Brockhaus.  1862.  4.  Enth.  unter  Anderem 
das  Blatt:  Wagner.     Mit  2  Bll.  Text. 

*  Faust,   Opera   en   ö  actes;    par  J.  Harbier  et  Michel  Carrc; 

mu^'ique   de   Ch.  Gounod.      Nouvelle   fidition.      Paris,   Levy 
fr^res.   1863.  gr.  18.  72  8.     Pr.  1  Fr. 

Th^ätre  lyrique.  Premiere  ropre*<entatioD  le  3  roars  1863. — 
Vgl.  Fr  Pletser'«  „Gounod  und  seine  Oper  Faust**  im  Bremer 
SonntRgsblatt  1863.    Nr.  5. 

^oufl.  3)er  Jragöbic  britter  Zfjtxi  in  btei  «den.  Jreu  im  ©eifte 
be«  jiueiten  Ü^eil«  be«  ©öt^e'f^en  (^auft  gebtii^tet  Don  !Z)euto6oib 
®t)mbolijettt  «(egoriottjitfd)  aM#ifijin«ft|.  lübingen,  «ßuW-  1862. 
gr.  16.  134  ®.  ^r.  n.  18  9?gr. 

Per  Verf.  ist  Pr.  Vischer  in  Zürich 

SRargorcte   ober  ©erlebtet  unb  gerettet.    ?i|rtfc^c  Scenen  au«  bem 
neuen  i?auft,  Ferren  Ö^ounob  ju  beliebiger  Diö*  unb  Sompofition 
gefleat.     ®.  ie(abberabatf(^.     i^umoriftifrf|--fatt)rif<i^e^  ffiodienblött. 
XVI.  Oo^rg.     Scrlin.   1863.  4.  3?r.  7  u  8.  3.  28—29. 
Satyre  auf  die  Confiskatiou  von  Xr  3. 
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2ßoI)»itcgid'92a4t.  Snt^.  im  |>umortftif(^'fat9rifc^en  Solfd^fialenber 
be«  Älabbccabatf^  für  1864.  XV.  3a^rg.  ,8erün,  ^oftnann 
&  errmp.    8.     ®.  50—61. 

Drama  in  2  Akten,  in  dem  Fanst  u.  Mephisto  auftreten. 

"^  Hoknd-pokns  czarnoksi^znik ,  ezylinaiika  tajemnic  ala  Boskot 
Schwanenfeld,  Twardowski,  Faust,  Thcophrastiis  Paracelstis, 
Döbler,  Filadelfia,  etc.  Bochuia,  Piss.  1863.  16.  XVI, 
178  8.     Fr.  30  kr. 

Der  Schwarzkünstler  etc. 


[3.]   Die  Königliche  nnd  Universitäts-Bibliothek  zu  Breslau. 

Von  dem  Gcheimrathe  Keijorebaur. 

Diese  Bibliothek,  dem  Range  nach  die  siebente  der  (be- 
kannten grossen  Bibliotheken,  verdankt  zwei  Universitäten  ihre 
Entstehung,  der  zu  Breslau  und  der  zu  Frankfurt,  beide  an 
der  Oder  gelegen,  welche  von  Vielen  für  die  Gränzscheide 
zwischen  den  Deutschen  nnd  Polen  gehalten  wurde.  Jeden- 
falls war  Breslau  als  bedeutender  Handelsort  schon  früh  der 
Vermittelungspunkt  zwischen  beiden  Völkern,  besonders  seit 
durch  die  Kreuzzüge  der  Handel  auf  dem  Mittelmeere  unter- 
brochen worden  war  und  derselbe  sich  von  dem  Schwarzen 
Meere  und  von  Asien  her  den  Landweg  durch  Polen  nach 
Deutschland  suchen  musste,  wodurch  Breslau  eine  reiche  Han- 
delsstadt wurde,  nnd  unter  den  Plasten,  wie  Grünhagen  treff- 
lich nachgewiesen  hat,  mächtig  aufblühte,  so  lange  bis  die 
spätere  Sucht  des  Vielregierens  dieser  Stadt  die  freie  Selbst- 
verwaltung beschränkte.  Nicht  besoldete  Beamte,  unter  der 
Aufsicht  und  Oberaufsicht  von  anderen  besoldeten  Beamten 
stehend,  sondern  unabhängige  Männer  bildeten  den  Rath  der 
Stadt,  welche  in  den  benachbarten  Slavischcn  Ländern,  zu 
Prag  und  Krakau,  berühmte  Universitäten  aufblühen  sahen. 
Auch  Breslau  wollte  eine  Universität  haben,  und  der  Rath 
dieser  Stadt  sorgte  schon  seit  dem  Ende  des  15.  Jahrhunderts 
für  die  Einrichtung  eines  höheren  Unterrichts;  ein  Gebäude 
zu  Hörsälen  wurde  neben  der  Elisabethkirche  aufgeführt  und 
der  König  Wladislaus  angegangen,  eine  Universität  zu  Breslau 
zn  errichten.  Dieser  ertheilte  auch  einen  solchen  Stiftungabrief 
am  20.  Juli  1506  von  Ofen  aus;  allein  da  damals  in  der 
ganzen  Christenheit  geglaubt  ward,  dass  nur  der  Papst  eine 
Universität  rechtsgiltig  stiften  könne,  so  wurde  durch  die 
Umtriebe  der  Geistlichen  zu  Breslau  (man  meint  durch  die 
Eifersucht  der  benachbarten  Universitäten  zu  Prag  und  Krakau) 
von  dem  Papste  Julius  II.  die  Confirmations-Bulle  abgeschlagen, 
und   obwohl   sich   der  Rath  der  Stadt  Breslau  wiederholt  an 
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denselben  wendete,  so  erfolgte  doch  im  Jahre  1507  wiedernm 
eine  abschlägliche  Antwort.  Unterdessen  trat  die  Reformation 
ein,  die  in  dem  in  der  Bildung  damals  weit  vorgeschrittenen 
Breslau  bald  Eingang  fand,  so  dass  der  Rath  ebenfalls  der- 
selben beitrat.  Nunmehr  konnte  natürlich  nicht  mehr  von  einer 
auf  herkömmliche  Weise  gegründeten  Universität  zu  Breslaa 
die  Hede  sein,  vielmehr  errichtete  der  Bischof  Caspar  v.  Logao 
im  Jahre  1562  eine  Jesuiten-Schule  am  Dome ;  aliein  die  Stadt 
hatte  damals  noch  so  viel  Recht  der  Selbstverwaltung,  dass 
die  Jesuiten  aller  angewandten  Künste  unerachtet  Breslau  im 
Jahre  1595  verlassen  mussten.  Der  Herzog  Johann  Christiao 
von  Brieg,  als  Landeshauptmann  des  Kaisers  Aber  Schlesien, 
vertrieb  nach  dem  Tode  des  Kaisers  Matthias  (IG  19)  die  Je- 
suiten bei  Todesstrafe  aus  ganz  Schlesien;  doch  unter  Ferdi- 
nand II.  wurden  schon  1628  die  ersten  Jesuiten  wieder  heim- 
lich in  Breslau  eingeftihrt,  so  dass  sie  1645  bereits  ein  Golle- 
gium  errichten  durften.  Die  kaiseriiohen  Beamten  wollten  ihnen 
das  Franciscauerkloster  einräumen,  allein  der  Guardian  des- 
selben Hess  die  Sturmglocke  läuten ,  das  Volk  lief  Iierbei  und 
vortrieb  die  Jesuiten  mit  den  kaiserlichen  Käthen.  Die  Neu- 
zeit muss  frömmer  geworden  sein,  denn  seit  einigen  Jahren 
wurden  in  dem  Preussischen  Münster  zwei  Jesuitenkldster  und 
selbst  in  Breslau  1862  noch  ein  neues  Jesuiten-Nonnenrkloster 
unter  dem  Namen  der  Schwestern  der  heiligen  Hedwig  — 
wenigstens  gelten  sie  dafür  —  eingerichtet.  —  Der  Kaiser 
Leopold  I.  schenkte  1070  den  Jesuiten  die  kaiserliche  Burg 
zu  Breslau,  und  am  21.  Octobcr  1702  wurde  die  Stiftung»- 
Urkunde  einer  neubegründeten  Universität  zu  Breslau  von 
diesem  Kaiser  vollzogen  und  von  dem  Papste  genehmigt. 

Als  Preussen  Schlesien  1740  erhielt,  war  die  hiesige  Uni- 
versität gewöhnlich  von  12-  bis  l.S,000  Studenten  besucht,  welche 
Anzahl  aber  bei  dem  damals  vorwiegenden  soldatischen  Geiste 
und  als  die  höheren  Stände  sich  mehr  von  dem  Studium  der 
Wissenschaften  entfernten,  so  sehr  abnahm,  dass  Friedrich  IL) 
um  die  Universität  wieder  zu  heben,  bei  seiner  Ansicht,  dass 
nur  in  Frankreich  Geist  zu  finden  sei,  siebe«  Französische 
Jesuiten  berief,  die  aber  nicht  viel  leisteten.  Als  Clemens  XIV. 
am  21.  Juli  1773  den  Jesuitenorden  aufhob,  behielt  der  er- 
wähnte König  die  Jesuiten  auf  der  Breslauer  Universität  bei, 
sie  mussten  aber  1776  ihr  Ordenskleid  ablegen  und  den  Namen 
Priester  des  Königlichen  Schulen-Instituts  annehmen.  Im  Jahre 
1800  wurden  auch  solche  Professoren  angestellt,  die  nicht  zum 
geistlichen  Stande  gehörten,  und  1801  ein  neuer  Studienplan 
entworfen.  Die  Französische  Revolution,  die  Einmischung  io 
die  inneren  Angelegenheiten  von  Frankreich  und  die  Nieder- 
lage von  Jena  hatten  den  nachtheiligsten  Einflass  auf  diese 
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Leopoldinische  Universität,  so  dass  sie  wenig  mehr  besucht 
wurde,  in  der  Wissenschaft  beinahe  alle  Geltung  verlor  und 
von  ihrer  Bibliothek,  neben  der  von  einem  Breslauer  Bürger, 
V.  Rehdiger,  in  der  Elisabethkirche  gestifteten  Bibliothek,  gar 
nicht  die  Bede  war. 

Neben  dieser  Universität  blühte  dagegen  die  zu  Frank- 
furt an  der  Oder  von  den  Markgrafen  von  Brandenburg  ge- 
stiftete Universität,  welcher  Kurfürst  Joachim  II.  1540  die 
Bibliothek  des  aufgehobenen  Karthäuserklosters  zu  Frankfurt 
schenkte,  nachdem  der  Professor  ütensberger  1516  eine  reiche 
Stiftung  gemacht  hatte.  Preussen  hatte  die  Universität  Halle 
verloren  und  in  Berlin  eine  neue  errichtet;  die  Frankfurter 
Universität  wurde  daher  nach  Breslau  verlegt,  mittelst  Cabinets- 
Ordre  vom  24.  April  1811  mit  der  Leopoldina  vereinigt,  am 
19.  October  eröffnet  und  die  Frankfurter  Bibliothek  ebenfalls 
hierher  gebracht.  Diese  Bibliothek  hatte  aber  noch  neben  sich 
zwei  Stiftungsbibliotheken,  die  Steinwehr'sche  und  die  Oelrich- 
sehe,  welche  beide  abgesondert  bleiben  müssen.  Die  letztere 
beschränkt  sich  hauptsächlich  auf  Pomerasia  und  Marchica, 
die  erstere  aber  ist  reich  an  geschichtlichen  Werken.  Dieser 
V.  Stein  wehr  nämlich,  Professor  der  Geschichte  zu  Frankfurt 
a.  d.  0.,  batte  nicht  blos  aus  seinem  Vermögen  viel  auf  seine 
Bibliothek  verwandt,  sondern  vermachte  auch  zur  Fortführung 
derselben  ein  so  bedeutendes  Capital,  dass  jährlich  426  Thlr. 
au  Zinsen  zu  neuen  Anschaffungen  jetzt  noch  verwendet  werden 
können.  Unterdessen  waren  die  nicht  der  Erziehung  oderKranken- 
Pflege  gewidmeten  Klöster  im  Jahre  1810  auch  in  Preussen 
aufgehoben  worden.  Dadurch  konnten  die  in  denselben  be- 
findlichen Büchersammlungen  dem  öffentlichen  Unterrichte  nutz- 
bar gemacht  werden,  und  dies  geschah,  indem  die  Kloster- 
Bibliotheken  in  Schlesien  mit  der  an  der  Universität  verbunden 
wurden. 

(Schlu88  folgt.) 
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Allgemeines. 

[4.]  Serapoum.  Zeitschrift  für  Bibliothukwisseuschaft,  Hand- 
schriftenkuDde  und  ältere  Litteratur.  Im  Vereine  mit  Hibliothekaren 
und  Litteraturfreundeu  herausgegeben  ?on  Dr.  Robert  Naumann. 
XXIV.  Jahrgang.  Leipzig,  T.  O.  Weigel.  1863.  8.  Monatlich  2  Nrr. 
k  I  B.  Hauptbl.  u.  J  li.  Intelligenzbl.  Pr.  n.  4  Thlr.  15  Ngr.  (S.  An». 
J.  1863.  Nr.  888.) 
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Das  Hauptblatt  enthält:  Nr.  17.  S.  257—72,  Nr.  18.  S. 
273  —  88  «.  Nr.  19.  S.  289—99  Johann  Friedrich  Hekel 
[I.  Ausziigo  aus  seinen  nocli  ungedruckten  Briefen  (Schhiss); 
II.  Hekels  Leben;  III.  Verzeichniss  der  Schriften  Hekels  (Scbluss 
folgt.)]  Von  Hofrath  Dr.  L.  F.  Hesse  in  Rudolstadt  —  Nr.  18. 
8.  300  —  2  Anzeige  des  „Bulletin  du  Bouquiniste  pubL  par 
Aubry.  7.  Annee,  1.  Semestre^^  von  Dr.  F.  L.  HoffmannD  in 
Hamburg  —  S.  302 — 4  Ueber  einige  alte  deutsche  Zeitungen 
von  Dr.  J.  0.  Opel,  Gymnasiallehrer  in  Halle  (Fortsetzung 
folgt).  Im  Intelligenzbl.  findet  sich:  Nr.  17.  S.  129—31  Za- 
Sätze  zu  dem  Verzeichnisse  von  „Zeitungen"  des  16.  Jahrhun- 
derts. [Jahrgang  1862.]  Von  Dr.  Tobias  in  Zittau  (Schluss)  — 
S.  132  —  35  Die  Cniversitäts- Bibliothek  zu  ürbino.  Von  dem 
Geheimerath  Neigobaur  —  Nr.  18.  S.  137  —  41  Die  National- 
Bibliothck  zuCremona.  Von  Demselben  —  Nr.  19.  S.  145 — 48. 
Die  Bibliothek  der  Ungarischen  Academie  zu  Pest.  Von  Dem- 
selben. 

[5.]  Bulletin  du  Bibliophile  Beige,  publik  par  F.  Henssner,  eons 
la  direction  de  Aug:.  Scheler,  bibliothecaire  du  Roi.  Tom.  XIX. 
(2e  S^rie  Tom.  X.)  BruzelleB.  Heussner.  1863.  8.  Pr.  10  Fr.  f.  Belgieo, 
12  f.  d.  AuRland.  (S.  Ans.  J.  1863.  Nr.  664.) 

Das  4.  und  5.  Heft  enthält:  S.  245  —  55  Catalogue  des 
Th^ses  acad^miques  imprimees  par  les  Elsevier  et  conservees 
k  la  Bibiioth^que  Imperiale  de  Saint-Pctersbourg,  par  le  biblio- 
thecaire Dr.  Ch.  Fr.  Walther.  Supplement  —  S.  256—73  Bau- 
douin  de  Conde.  Un  manuscrit  de  la  Biblioth^que  de  Bour- 
gogne;  par  Ch.  Potvin  —  8.  273  —  75  üne  bible  manuscrite 
du  Xle  siede.  (Communication  de  M.  le  professeur  Thonissen, 
k  Louvain)  —  S.  276—93  Essai  d'nn  Dictionnaire  des  Onvrages 
anonymes  et  Pseudonymes  publies  en  Belgique  au  XIXe  siede 
&  principalement  depuis  1830,  par  Un  Membrc  de  la  Societe 
des  Bibliophiles  beiges  (Suite)  —  S.  294—307  Michel  et  Jean 
Hillenius  ou  Van  Hoochstraeten,  imprimeurs  k  Anvers.  (1511— 
1546.)  Enumeration  de  lenrs  productions  typographiques.  (Suite) 
—  8.  308—9  Encore  du  Meliere.  (Vers  inedits  publ.  par  P. 
L.  Jacob,  bibliophile)  —  S.  309 — II  Jean  Maes  (imprimeur  k 
Ath),  par  Em.  Fourdin  —  S.  312—21  Catalogue  descriptif  et 
explicatif  des  Editions  incunables  de  la  Bibliotheque  de  Tathe 
nee  grand-ducal  de  Luxembourg;  par  A.  Namnr  (Suite)  — 
S.  3^ — 37  Quelques  nouvelles  Notices  sur  les  Van  Waesberge, 
par  J.  M.  Ledebuer  —  S.  338  —  49  Necrologie  litteraire  de 
Tannee  1862  —  S.  350—82  Revue  bibliographique.  Betr.  unter 
Anderem  Grässe*s  Tresor  de  livres  rares  etc.",  „Nouvelles  pu- 
blications  de  la  librairie  J.  Gay",  Tricoters  Varietes  biblio- 
graphiques",  Lamberts  „Catalogue  des  manuscrita  de  la  biblio- 
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thäqne  de  Carpentras ,  ^'  Potvin's  ,,  Bibliographie  de  Cbrestieo 
de  TroyeB^',  die  neueren  Publikationen  des  Litterarischen  Ver- 
eins in  Stuttgart  n.  Delisle's  ^Inventaire  des  raannscrits  con- 
serves  Ä  la  bibliothöque  imperiale^  —  S.  383  —  88  Catalogues 
et  ventes  de  livres.  Betr.  die  Auctionen  der  Bibliotheken  N. 
u.  E.  F.  in  Paris,  La  Corobe,  Van  Bockel  n.  Van  Alstein, 
sowie  die  2.  Abtheil,  des  Kataloges  der  Buchhandlung  Potier 
in  Paris.  —  Schon  die  einfache  Verzeichnung  des  Inhaltes  des 
vorl.  Doppelheftes  wllrde  genflgen,  um  die  Leser  auf  die 
Reichhaltigkeit  der  Mittheilungen  des  Bulletins  aufmerksam  au 
machen.  Ich  nehme  gern  beim  Beginn  des  neuen  Jahres 
wiederholt  Veranlassung,  das  Bulletin  als  eines  der  werthvoUsten 
u.  interessanten  period.  Blätter  im  Bereiche  der  Bibliographie 
0.  Bibliothekwissenschaft  mit  aller  Ueberzeugung  zu  em- 
pfehlen. 

[6.]  Bulleiiu  du  Bibliophile  et  du  Bibliolbecnire  Revue  niensuelle 
publice  pHr  J.  Techener  avec  le  concours  De  MM.  Charles  Asselineau ; 
J.  Andrieuz,  de  la  biblioth.  du  Senat;  L.  Barbier,  adminintrateur  k  la 
bibliotb^qne  du  Lonvre;  Rd.  de  Barth^lemjr;  Ph.  Bcanne;  Honor^ 
Benhomme;  Ap.  Briquet;  Guiit.  Brunet;  J.  Carnatidet;  R.  CaHtaigne, 
bibliotbecaire  k  Angoul^me;  Philor^to  ChaslKg.  i'on9€rTatenr  a  la  bi- 
blioth^que  MazArine;  V.  CouBin,  de  rAcademie  frangoise;  Cte.  Clement 
He  Uis;  Cuvillier-Fleur^;  Dr.  Desbarreaux  Beruard ;  ^inile  Di'sctiamps; 
A.  Dinaux;  B*"  A.  Ernouf;  Fcrdioand  Deuis,  conservateur  a  la  biblio- 
tbeque  Saiiito-Geiievi^ve;  AI.  de  La  Fizeli^re;  marquis  de  Gaillon ; 
priuce  Auguetiu  Galiuiu}  J.  li^d  Gardet;  J.  de  Gaulle;  Grautier  de 
La  Mariui^re;  Jules  Jauiu;  1\  Lacroix  (Bibliophile  Jacob),  coiiserva- 
tetir  k  la  bibliotheque  de  rAroeual;  Th.  Lavallee;  Le  Koiix  de  Lincy  ; 
Pauliu  Paris,  de  rinstitul;  Louis  Pari«;  Dr.  J.  F.  Payen ;  B""  J.  Pichon, 
prebidebt  de  la  Societe  des  bibliophiles  fran^ois;  M''  Du  Prat;  Ra- 
tliery,  coubervateur  k  la  Bibliotheque  imperiale;  Rouard;  S.  de  Sacj, 
öe  PAcsderoie  fran^oise;  Sainte-Bonvc,  de  TAcadöuiie  franyoi»u;  A. 
Teulet;  Ed.  Tricotel;  Ed.  Turquoty;  Vullet  de  Viriville;  Cte.  Horace 
de  Viel  Castel;  Ch.  Wfiss;  Francis  Wcj-;  Yeinttiiis,  de  la  Societe  dos 
bibliophiles  fran^ois;  etc.;  utc. ;  contenant  des  notices  bibliogriiphiques, 
pbilulugiques,  historiques,  litte raires  8eitieme  S^rie.  Paris,  Techener« 
1863.  8.  Monatlich  ein  lieft  a  4  B.  Pr.  n.  5  Thir.  10  Ngr.  (8.  Ans. 
J.  1863.  Nr.  796.) 

Das  Oktbr.Heft  etithält:  S.  6i:i— 80  Etudes  sur  Nostra- 
damus.  II.  Oeuvres  et  Adversaires.  (Suite.)  Par  F.  Biiget  — 
S.  531  —  40  Rabelais  et  son  livie  juges  par  Charles  Nodier; 
par  P.  L.  Jacob,  bibliophile  —  S.  541 — 48  Nouvelles  Publi- 
cntions  de  la  Society  des  Bibliophiles  de  Tonraine,  par  le  Dr. 
Desbarreaux-Bernard  —  S.  54y  —  60  Analecta-Biblion.  Betr. 
„Poesies    compl^tes    de  M.   de  Sainte-Beuve"  —  8.   561  —  62 
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Nouvellcs  et  Vari^tös  (Mort  de  Jnles  Chenn  etc.)  —  8.  563  — 
74  Catalogue  raisonnt^  de  Livres  anciens,  rares,  eiirienx,  qni 
se  troiivent  cn  vcnte  k  la  libralric  de  J.  Techener  —  8.  674  — 
76  Publications  nonvelles. 

[7.]  Bulletin  du  Bouquiuiste  public  par  Auguste  Aubry,  libnirc. 
7e  Annee,  2e  Semestr«.  Paris,  Aubry.  1863.  8.  Pr.  f.  d.  Jahrg.  n. 
1  Thlr.  10  Ngr.  (S.  Ans.  J.  1663.  Nr.  889.) 

Den  Hauptinhalt  der  beiden  ietzterschienenen  Nrr.  166  n. 
167  bildet  das  Verzeichniss  von  des  Heransg.'s  antiqnariechem 
Lager,  in  dem  namentlich  anf  eine  bereits  früher  begonneoe 
Reihe  von  ^^Brochnres  relatives  h  Thistoire  des  villos  et  pro- 
vinces  de  France^'  aufmerksam  zu  machen  ist.  Sonst  enthalten 
die  beiden  Nrr.  Nichts,  was  fftr  Bibliographie  von  näherem 
Interesse  ist. 

• 

[8.]  Le  Chaaseur  bibliographe,  RcTue  bibliographiqne,  philologiquc, 
litternire,  critiquc  et  anecdotique,  rcdigt'e  par  iine  Sooiete  de  Biblio 
graphes  (t  de  Bibliophiles,  sniyie  dUme  Notiee  de  Lirres  rares  et  ca- 
rieux,  la  plupart  non  cit^s,  ä  prix  marquea.  IT.  Annee.  Paris,  Fran^t^. 
1863.  8.    Pr.  6  Pr.  (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  890.) 

Nr.  1 1  enthält,  ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herau8g.V, 
Folgendep:  S.  .S — 7  Ferdinand  Pony  (Recherches  historiq.  sur 
rimprimerie  et  la  librairie  ä  Amiens,  s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  622, 
&  Recherches  historiq.  et  bibliogrnphiq.  sur  rimprimerie  et  la 
librairie  dans  le  döpartement  de  la  Somme,  s.  Anz.  J.  1863. 
Nr.  672);  par  E.  J.  B.  Rathery  —  S.  7—10  Une  Lettre  ine- 
dite  de  Naigeon,  publ.  par  Robert  Luzarche  —  S.  10 — 14  Les 
Canards,  ou  les  livres  pupulaires  d*il  y  a  deux  ceut  cinqnaute 
ans;  par  P.  V.  —  8.  15—17  Mdanges  litteraires  (Quelques 
mots  sur  la  Litt6rature  macaronique)  —  8.  17  —  23  Melanges 
bibliographiques.  Betr.  den  Grässe'schen  „Tresor  de  Livres 
rares  etc."*),  ferner  den  am  12.  Octbr.  1863  in  Paris  verstor- 
benen Bibliophilen  Jul.  Frang.  Chenu  u.  die  neueren  Publika- 
tionen von  Berjeau  in  London  —  8.  24  —  30  Correspondance, 
worin  vom  Bibliophilen  Jakob  (Paul  Lacroix)  eine  Uebersicht 


♦)  Weon  dabei  im  Vergleich  an  Brnnet's  Manuel  Tom  Oriisse'- 
schen  Tresor  gesagt  ist:  ,.Moin8  ätendu,  moins  circoDstaucie  sur  ee 
qni  conceme  la  litt^rature  fran^ise,  il  est  en  revaoche  plus  aboodant 
en  ce  qui  toncbo  les  productions  etrangeres,  Celles  de  rAllemagne  sor- 
tont  II  est  vrai  que  la  plupart  de  ces  ouvrages  out  peu  d'inter^t  hör» 
de  la  Germanie/*  so  ist  in  Betroflf  dieses  geringeren  Interesses,  welche» 
ein  grosser  Theil  der  Deutaohen  Litteratnr  im  Auslände  findet,  au  be- 
merken .  dass  der  Qrund  dieses  geringeren  Interesaes  nicht  etwft  iu 
dem  Maugel  an  Werth  der  betreff.  Litteratur,  sondern  viel  mehr  iu  dem 
Mangel  an  Kenotnids  des  Auslandes  hinsichtlich  dieser  Litteratnr  su 
suchen  ist. 
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der  Arbeiten  Antoine  Alexandre  Barbier's  (Lettres  bibliograph., 
Etudes  bibliograpb.,  Notices  litteraires)  gegeben  ist. 

[9.]  AmericBn  Literary  Gazette  and  Publishers'  CircoJar.  Octaro 
Series.  Vol.  11.  Mo.  1—2.  Philadelphia:  George  W.  Childs,  pnblisfaer. 
November  2~t6,  1863.  gr.  8.  72  S.  Jahrespr.  2  Doli.  (S.  Ans.  J.  1863. 
Nr.  891.) 

Der  mit  den  vorl.  beiden  Nrr.  begonnene  neue  Band  hat 
seinen  Titel  geändert;  der  I.  Band  führte  die  Aufschrift  „The 
American  Pnblishers'  Circnlar  and  Literary  Gazette.^^  Es  hat 
sich  aber  hinsichtlich  des  Inhaltes  u.  der  ganzen  Einrichtung 
des  Blattes  im  begonnenen  IL  Bande,  im  Vergleiche  zum  L, 
Nichts  geändert.  Gleich  diesem  enthält  der  neue  Band  an  der 
Spitze  der  einzelnen  Nrr.  allerlei  litterarische  Mittheilungen  u. 
Notizen  (Our  London  Correspondence ,  Our  Continental  Corre- 
spondence,  Notes  on  Books  and  Bookseilers,  Notes  and  Que- 
ries,  Obitnary,  Periodicals,  Book  Notices,  etc.),  denen,  ausser 
Buchhäudlerankündigungeu,  „Lists  of  Books  recently  published 
in  the  United  States,  in  Great  Britain,  etc. ^'  folgen.  Gleich 
dem  I.  Bande  empfehle  ich  auch  den  vorl.  II.  der  besonderen 
Beachtung  der  Leser. 

Bibliographie. 

[10.]  *  Opuscules  de  Gabriel  Peignot,  extraits  de  divers  jonmeaux, 
revues,  recneils  litteraires,  etc.,  dont  il  n*a  et^  fait  aucnn  tirage  k  part, 
aveo  Uno  introdneCioii  parPh.  MiUant,  bibliotli^caire  adjoint  de  la  ville 
de  Dijon.  Eau-forte  par  Ed.  H^douiu.  Dijoof  impr.  Rabutot;  Paria, 
Tecbener.  1863.  gr.  8.  XI,  339  S.  Nar  200  Ezempl.  auf  gogläti  Pap. 
k  10  Fr.,  ausserdem  2  Ex.  auf  färb.  Pap. 

Für  Bibliographie  insofern  von  Interesse,  als  sich  darin 
mehre  von  Peignot  handschriftlich  hinterlassene  bibliograph. 
Arbeiten  (s.  Anz.  J.  1858.  Nr.  2)  mit  abgedruckt  finden, 
wie:  Hibliogiana  ou  anecdotes  bibliographiques  —  Lettre  sur 
la  vente  de  la  biblioth^ue  du  duc  de  Roxburgh  —  Lettre 
sur  les  incunables  ez6cut6s  au  quinziöme  siöcle  dans  les  villes 
de  France  par  des  ouvriers  d'AUemagne  —  D*un  livre  rare  et 
singnlier  —  Notice  historique  et  bibliographique  sur  rimpri- 
merie  particuli^re  6tablie  par  sir  Thomas  Johnes  ä  Uafod  — 
Notice  sur  quelques  priores  mannscrites  de  la  fin  du  seiziöme 
siöele  —  Nonvean  renseignement  sur  la  date  de  Tintroduction 
de  i'imprimerie  en  Amörique  —  Petite  bibiioth^que  xöniogra- 
phique  —  Quelques  anecdotes  sur  un  original,  espöce  d*ama- 
teur  de  livres  dans  les  seiziöme  et  dix-septi6me  siöcles. 

[11.]  *  Fantaitties  bibliographiques;  ar  Gustave  Brnuet.  Paris, 
(^ay.  1S63.  12.  316  S.  Nur  262  numer.  Exempl.,  wovon  250  auf  Uoll. 
a  7  Fr.  50  c.  u.  12  auf  Chin.  Pap.  k  9  Fr. 
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Bnth.:  Des  anulyscs  sur  un  Catalogue  de  livrcs  singuliers 
qiie  jaraais  nul  bibliophile  iic  verra,  les  Tableaux  des  moenrB 
dii  temps  do  La  Popolini^re,  Zoloe  et  scs  deux  acolytes,  quel- 
ques livres  fac^tieux,  Organt,  poeme  de  Sainie-Juste,  Contes 
joyeux,  etc.  Lettere  facete  e  chiribozxe,  etc.  Opuscuia  Elisii 
Caientii,  et  sur  quelques  traductions  burlesques  de  divers  po- 
6tes  anciens  —  Des  recherches  sur  les  bibliothöques :  da  car- 
dinai  Dubois,  de  M.  Libri,  do  Montesquieu,  de  J.  A.  de  Thon, 
de  Paris  en  lGi>8,  de  Jamet  le  jeune  et  de  Grolier  —  La 
Lettre  d'un  geutilhomme  fran^ais  ä  dame  Jacquette  Clömeot. 

[12.]  *  Histoire  dn  Livre  en  France  depnis  les  tenip»  les  plus 
recules  jiisqu^en  1789;  par  Edmond  Werdet,  ancien  libraire-^diteur. 
Part.  III.  Tom.  1.  Etudes  bibliographiques  sur  les  imprimeurs  et  H- 
braires  de  Paris  les  plus  celebrcs.  Les  Etienne  1502 — 1664  et  leun 
devanciers  depuis  1470.  Paris,  Dentil.  1863.  18.  XII,  560  8.  Pr.  5  Fr. 
(8.  Am.  J.  1862.  Nr.  589.) 

Hierüber  s.  J.  Techener  in  der  Bibliogr.  de  la  France 
1863.  Chronique  Nr.  49.  S.  201—202,  wo  unter  Anderem  ge- 
sagt ist:  ,,Un  libraire,  un  imprimeur,  un  ^diteur  trouveront 
dans  rHistoire  d'un  livre  tout  ce  qu*il  ieur  Importe  de 
savoir  pour  oxcrcer  Ieur  profession  avec  connaissance  de  cause, 
ce  qu'ils  ue  trouveraient  qtt*apr6s  de  longues  recherches  dans 
d'immenses  biblioth^ques.^^ 

[13.]  Tresor  de  Liyres  rares  et  precienx  oa  NouTeaa  Dictionnsire 
bibliograpbique  coutenant  plus  de  ceut  mille  articles  de  Livres  rtres, 
curieux  et  recherckes,  d'Onvrages  de  luxe,  etc.  avec  les  signo«  connu 
pour  distingaer  les  ^ditions  originaloi  des  contrefa^ons  qui  en  ont  ete 
faitefc,  des  notes  sur  la  rarete  et  le  m^rite  des  livres  cit^s  et  les  prix 
que  ces  livres  ont  atteiuts  dans  les  ventes  les  plus  famenaes,  et  qu'ils 
conservent  eucore  dans  les  magasins  des  bouquinistes  les  plus  renom- 
m^s  de  l'Europe,  par  Jean  George  Theodore  Graesse,  Couseiller  auliquSf 
etc.  Tom.  V.  Livr.  2.  (26.)  [Ovidius  —  Peres.]  Dresde,  Kontse. 
1863.  gr.  4.  8.  97—200.  Pr.  n.  2  Thlr.  (8.  An».  J.  1863.  Nr.  800.) 

Wenn  der  Anz.  zu  Anfang  des  letztvergangenen  Jahres 
behauptet  hatte,  daas  das  vorl.  Werk  mit  stetiger  u.  rege!- 
massiger  Haschheit  vorwärts  schreite,  so  hat  dasselbe  im 
Laufe  des  Jahres  einen  neuen  Beleg  zur  Bestätigung  dieser 
Behauptung  geliefert.  Ebenso  hat  das  letetvergangene  Jahr 
immer  deutlicher  gezeigt,  dass  das  Werk  mehr  u.  mehr  Boden 
gewinne.  Namentlich  ist  zu  bemerken,  dass  man  sich  in 
Frankreich,  wo  man  Anfangs  das  Werk  so  ziemlich  ignorireD 
zu  wollen  schien,  mehr  u.  mehr  mit  demselben  beschSÄigt,  Q- 
die  Berechtigung  der  Grässe'schen  Arbeit,  neben  der  seither 
in  Frankreich  allein  giltigen  Brunet'schen ,  auf  dem  Gebiete 
der  Bibliographie  auch  ein  Wort  mit  sprechen  zu  dürfen,  an- 


Litteratur  und  Miscellen.  lÖ 

erkennt.  Diese  Anerkennung  verdient  das  Grässe'öcbe  Werk 
schon  um  des^willen,  weiJ  es  der  Französischen  Litteratur  eine 
vorzügliche  Berücksichtigung,  ja  hier  und  da  fast  eine  gewisse 
Bevorzugung   vor   anderen  Litteraturen  zu  Theil  werden  lässt. 

[14.]  Kou volle  liiograiihiti  g^neiule  depuis  les  teinps  les  plus  re- 
cules  jusqn'li  nos  jours  nvee  les  renseigueinents  bibliographiqueB  et 
l'iodication  des  sources  k  oonsulter  publice  par  Firniiu  Didot  freres 
SOU8  hl  directioii  de  M.  le  Dr.  llocfer.  Tom.  XXXVII.  Paris,  Didot 
friljrefl,  fils  et  Cie.  1S63.  gr.  8.  2  liU.  1032  Sp.  mit  xvvischcii  Sp.  448  u. 
449  einj^eschalteteii  9  Bog.  Pr.  u.  1  Tlilr:  lü  Ngr.  -Tom.  XLII.  Ibid. 
I8C3.  gr.  8.  2  Bll.  1032  Sp.   Pr.  u.  1  Tblr.  (S.  Anz.  J.  1863.  Nrr.  117.) 

Reicht  von  Murray  bis  Nicolini  u.  von  Renoult  bis  Saint- 
Andr6. 

[15.]  Cboix  d'Opusoulea  phüosophiques,  historiqnes,  politiquea  et 
litt^raires  de  Sylvain  van  de  Weyer.  ;i,  S^rie.  Londres,  Trübner  et  Cie. 
1863.  kl.  8.  Euth.  unter  Anderem :  Lettre  k  M.  Ernst  Münch,  Professeur 
de  Droit  Canon,  Biblioth^caire  k  La  llaye,  etc.  1829.  103  S. 

Handelt  S.  52  —  56  Sur  la  Biblioth^ue  imaginaire  de 
Rabelais;  S.  G3  —  66  Sur  les  Livres  imaginaires  Beiges; 
S.  67 — 75  Sur  les  Livres  imaginaires  Anglais;  8.  75 — 76  Sur 
les  Livres  imaginaires  AUemands;  S.  77  —  79  Sur  les  Livres 
imaginaires  Italiens;  S.  79  —  80  Sur  quelques  Bibliographes 
qui  ont  fait  allusion  aux  Livres  imaginaires;  S.  81 — 83  Sur 
quelques  Livres  imaginaires  historiques;  8.  88 — 90  Sur  la 
Blblioth^c.ne  imaginaire  de  Sir  Thomas  Browne.  Fragmenta- 
rische, aber  bibliographisch  interessante  Notizen. 

[16.]  Allgemeine  kritiiiche  Bibliographie  der  neuesten  theolopschen 
Literatur,  bearbeitet  von  F.  Delitsech,  H.  K.  F.  Qnericke,  K.  Ströbel, 
K.  Rocholl,  W.  Dieckmann,  £.  Engelhardt,  H.  O.  Köhler,  A.  .Altbaus, 
C.  F.  Keil,  C.  W.  Otto,  K.  Ph.  Fischer,  A.  Köhler,  G.  Plitt,  A.  H. 
Scliick,  O.  Stähliu,  Th.  Creme,  O.  Zöckler,  F.  W.  Bornscheuer,  n.  A., 
redigirt  von  Quericke.  Enth.  in  der  Zeit«chrift  fiir  >3ib  gesammte  lu- 
Iberische  Theologie  und  Kirche,  begründet  durch  Dr.  A.  G.  Uudelbach 
n.  Dr.  H  E.  P.  Guerii-ke,  fortgeführt  von  Dr.  Fr  Delitzsch  u.  Dr.  H. 
K.  F.  Guericke.  XXV.  Jahrg.  Leipzig,  Dörifling  n.  Franke.  8.  Zum 
.^hlu^se  der  einzelnen  Qnartalhefte,  s.  ß.  im  1.  Hefte  S.  92—210. 
(8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  16.) 

Gute,  aber  mehr  kritische  als  bibliographische  Ueber- 
sichten. 

[17.]  *  Livres  liturgiques  da  Diocöse  de  Troyes  imprimös  au 
XV*  et  au  XVP  si^cles.  Oavrage  orn^  de  86  grav.  originales ;  par  Alexis 
Socard  et  AUxandre  Assier.  Troyes,  impr.  Dufour-Bouquot;  Paris, 
Aubry.  1863.  8.  88  8.  Nur  200  uumer.  Ezempl.  auf  Holland.  Pap. 
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[18.]  Ueberaicht  der  kirchenrochilichen  Literatur.  Geordnet  nich 
Materien  ▼on  R.  W.  Dove.  Viertos  Vcrzeichiiiits ,  umfasi^eiid  das  Jahr 
1862.  (Nebst  einigen  Nachträgen  aus  den  Jahren  1860  n.  1861.)  Ent- 
halten in  der  Zeitschrift  für  KirchiMirecht  hrsg.  von  Dr.  R.  Dove. 
Jahrg.  111.  Uft.  3.  Tübingen,  Laupp.  1863.  8.  8.  474—94. 

Nütsliche  Zusammenstellung  selbstständiger  Sehrlften  u. 
bemerkenswerther  Aufsätze  in  Zeitschriften. 

[19.]  Grandsätse  des  gemeinen  Deutschen  Staatsrechts,  mit  be- 
sonderer Rücksicht  auf  das  allgemeine  Staatsrecht  und  auf  die  neuesten 
Zeitverhältuisse.  Von  Dr.  Heinrich  Zoepfl,  ö.  o.  Professor  der  Rechte 
au  der  Universität  Heidelberg ,  etc.  Th.  I — II.  Fünfte,  durchaus  ver- 
mehrte und  verbesserte  Auflage.  Leipzig  u.  Heidelberg,  Winter.  1S63. 
gr.  8.  XXIII,  781  &  XXII,  966  8.  Pr.  n.  9  Tblr. 

Die  Litteratur  ist  in  dem  vorL  Werke  in  sehr  umfassender 
Weise  vertreten;  es  finden  sieh  tbeils  zusammenhängende 
J^itteraturübersichten  am  Anfange  oder  Ende  der  einxelnen 
Abschnitte,  theiis  häufige  Litleraturcitate  in  den  Anmerkungen, 
so  dass  das  Werk  als  eine  Art  Litteratnrcompendium  im  be- 
treff. Fache  mit  gebraucht  werden  kann.  Bibliographische  Ge- 
nauigkeit darf  man  allerdings  von  diesem  liitteraturcompendinm 
nicht  erwarten.  Die  früheren  Auflagen  des  Buches  (I.  1841; 
II.  1841;  111.  1846;  IV.  1855  —  56)  sind  in  Hinsicht  auf  die 
Litteraturangaben  von  geringerer  Bedeutung  als  die  vorl. 
neueste. 

[20.]  *  Recherches  bibliographiques  aar  la  Diathise  purnlenta; 
par  le  Docteur  Charles  Havel.  Paris,  Bailliöro  et  fili.  1863.  8.  15  S. 

Extrait  du  Journal  l'Art  mödioal. 

[21.]  $Bbo8ogi)(!(eT  Sa^resBeri^t  t>cn  18r>2  ffir  bte  Solt^f^uac^rer 
SOeutf^fanb«  unb  brr  6(^tt)ei}.  3nt  herein  mit  9art(oIomat ,  9xl}t, 
$fiitfd)e(,  ^op\,  SttUntr,  8ion,  fraitgf,  Sc^rrgel  unb  6(!(u(ie  Bearbeitet 
iinb  (etau^gegeben  bon  9ugnfl  SüBrn,  Semtiiarbtreftor  in  8remen.  9b.  XV. 
2t\pi\^,  «ranbflctter.  1862.  gr.  8.  XI,  623  ®.  nebjt  12  «ff.  (ittcror.  »^ 
fonntnia^ungen.   ^r.  n.  2  2:jlr.  10  ^Jl^x.  (S.  «ng.  3-  1862.  Wr.  784.) 

Ausführlicher  Litteraturbericht  über  alle  Deutsche  in  daa 
pädagog.  Gebiet  einschlagende  Erscheinungen ,  von  denen  eine 
Art  raisonnireuder,  nach  den  Fächern  geordneter  Katalog  ge- 
geben ist. 

[22.]  Jahrbücher  für  Nationalökonomie  und  SlatisUk.  Herau- 
gegeben von  Bruno  Hildebrand,  Professor  der  StaatswisienschaftifD  aa 
der  Universität  Jena,  etc.  I.  Jahrg.  oder  Band  (in  6  Heften).  Jens, 
Mauke.  1863.  gr.  8.  2  Bll.  754  S.  Pr.  n.  3  Thlr. 

Jedes  Heft  zerßillt  in  4  Abtheilungen,  von  denen  dk 
dritte  der  Litteratur  gewidmet  ist;    es  finden  sich  in  dieser 
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Abtheilnng  die  beachtenswertheren  Erscheinniigen  der  national- 
ökoDomischeo  \.  statistischen  Litteratur  besprochen.  Der  Herausg. 
will  fttr  solche  Besprechungen  eine  gruppenweise  Behandlung  als 
Regel  gelten  lassen,  bei  welcher  die  sämmtlichen  neueren  Lei- 
stungen über  eine  bestimmte  wissenscbaftl.  Frage  unter  An- 
knüpfung an  die  früheren  Bearbeitungen  des  Gegenstandes  zur 
gemeinsamen  kritisehen  Würdigung  gelangen  sollen.  Beurthei- 
Inngen  einzelner  Werke  seien  indessen  keineswegs  ausge- 
schlossen. Da  aber  die  Wissenschaft  und  die  Wissenschaft]. 
Behandlung  ökonomischer  Zeit-  u.  Lebensfragen  heutzutage 
noch  weit  mehr  in  periodischen  Zeitschriften  als  in  Büchern 
fortschreite,  so  werde  die  dritte  Abtheilung  zugleich  ein  fort- 
laufendes kurzes  Referat  über  den  Hauptinhalt  der  wichtigsten 
nationalökonomischen  Journale  Europas  enthalten. 

[23.]  gocft^ungett  lux  2)eutf4en  (Be\äf\äftt,  Suf  Seranlaffung  unb 
mit  Unterpütjung  ©einer  SRajeflaet  be0  j^öntgs  bon  8a\^ern  SJ^o^tmiltan  11. 
herausgegeben  buri^  bte  (tflonf^e  ^ommtffton  bei  ber  ^Snigt.  Stlabemte  ber 
SBiffenf(^aften.,  ®b.  m.  O^Btttngen,  2)ietertd^.  1863.  8.  (Snt^.  in  berLiOei- 
Uge  gu  ben  6tubien  über  bte  )6elagerung  unb  B^^f^^^u^d  iD?agbebutg9 
1631  ton  0.  ©rovfen  ©.  583—600  eine  Ueberfi^t  ber  bem  Scrf.  befannt 
getoocbenen  (cfen  ^xndt  unb  Siebet ,  tozläft  bte  SD^agbeburger  3uflänbe  in 
bie|er  3«t  betreffen. 

üeber  100  Nrr.,  von  denen  der  grössere  Theil  genauer 
beschrieben,  die  übrigen  nach  den  allerdings  ungenauen  Citaten 
von  Boyaen  u.  Galvisius  angeführt  sind. 

[24.]  Biographisch -literarisches  Handwörterbuch  zur  Qeschichte 
der  ezact^n  Wissenschaften  enthaltend  Nachweisungen  über  Lebens- 
Verhältnisse  und  Leistungen  von  Mathematikern,  Astronomen,  Phy- 
sikern, Chemikern,  Mineralogen,  Geologen  usw.  aller  Völker  und 
Zeiten  gesammelt  von  J.  C.  Poggendorf,  Mitglied  der  Akademie  der 
Wissenschaften  zu  Berlin.  6.  Lieferung.  (IL  Abth.  73  —  92  Bog.) 
Leipzig!  Barth.  1863.  4.  VIII,  4.  8.  1521-1584  8p.  zum  I.  Bd.  &  1  Bl. 
1153~-1468  zum  IL  Bd.  Pr.  n.  IThlr.  lONgr.  (8.Anz.J.  1862.  Nr.  526.) 

Schluss  des  Werkes,  dem  später  ein  Supplement  fol- 
gen soll. 

[25.]  Note  bibliografiche  del  fu  D,  Gaetano  Melci  cdite  per  oura 
di  an  Bibliofilo  Milan  ese  con  altre  notisie.  Milan o  tipografia  Bernar- 
doni.  1863.  8.  1  Bl.  62  8.  Mit  dem  photograph.  Portrait  Melzi'«. 
300  Ezempl.  Ausserdem  50  Ex.  auf  Vel.  Pap.  in  4. 

Dieses  dem  Bibliothekar  des  Britischen  Museums  Antonio 
Panissi  gewidmete  Werkchen  enthält  in  der  Hauptsache  unter 
der  Aufschrift  „Note  Melsiane^  eine  Anzahl  von  Bemerkungen 
u.  Znsätze,  welche  einem  im  Besitze  von  Melzi's  Sohne  befind- 
lichen Exemplare  der  Helzi'schen  ^Bibliografia   dei  Romanzi 
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e  Poemi  cavailereschi,  IL  odizione"  von  der  Hand  des  Verf/s 
beigeschrieben  sind.  Nächstdem  sind  in  einem  Anhange  ^No- 
tizie  di  dae  Poemi  e  di  un  Romanzo  cavalleresco  in  prosa  ediziooi 
noB  ancora  descritte^'  abgedruckt.  Diese  ,)Note^'  n.  „Notizie"  sind 
von  Interesse  n.  Werth,  a.  was  die  ersteren  anlangt,  so  haben 
sie  jedenfalls  ein  weit  grösseres  Anrecht  anf  Publikation  ab 
so  manche  Papierachnitzel  aus  dem  Nachlasse  grosaer  Mäaner, 
mit  deren  Veröflfentlichung  man  gegenwftrtig  nur  an  schnell 
bei  der  Hand  ist. 

[26.]  MnBikalien-Yierteljahrei-Bericht,  heransgegeben  ron  Friedrieb 
Bartholomaufl  in  Erfurt  kl.  4.  Erscheint  seit  1862;  Y.  Nrr.  bis  Ende 
1863  k  1  B. 

Buchhändleranzeigen. 

[27.]  Oeuvres  compl&tes  de  Moliöre  Nouvelle  Edition  tr^s 
soigneusement  revue  sur  les  textes  originauz  Avec  nn  Travail  de  er 
tique  et  d'^radition  Aper9U8  d'Histoire  litt^raire,  Biographie,  Examen 
de  chaqne  piice,  Commentaire,  Bibliographie,  etc.  par  Louis  Moland. 
Tom.  I— III..  [A.  u.  d.  Tit:  Chefs  •  d*Oeuvre  de  la  Litt^ratnre  Fran- 
^aise  1-  3.]  Piiris,  Garnier  frÄres.  1863.  gr.  8.  3B11.  CCLXVIII,  274  8. 
mit  3  Taf.;  3  BlI.  LIV,  516  S.  m.  3  Taf.;  3  BU.  572  8.  m.  2  Taf.  Pr. 
&  7  Fr.  50  c,  115  Exempl.  &  15  Fr.  auf  Holland.  Pap. 

Die  vorliegenden  3  Bände,  denen  noch  4  folgen  sollen,  sind 
für  Bibliographie  ohne  alle  Bedeutung. 

[28.]  *  Essai  sur  la  Yie  et  les  OuTrages  de  Qabriel  PeigMt. 
aecompagne  de  piices  de  yers  in^dites,  par  J.  Simonnet,  membre  de 
PAcademie  de  Dijoa,  etc.  Dijon,  impr.  Rabotot;  Paris,  Anbrj.  19t»3. 
8.  XII,  206  S.  Pr.  5  Fr.  350  Exempl.,  wovon  285  auf  Maschin.-,  50  anf 
geglätt  u.  15  auf  färb.  Pap. 

Trotz  der  vielfachen,  nur  zu  oft  marktschreierischen  An- 
zeigen verschiedener  Deutsch.  Handlungen,  dass  sie  Franzö- 
sisches Sortiment  möglichst  schnell  zu  besorgen  im  Stande 
seien,  ist  es  mir  doch  auf  wiederholte  Bestellung  noch  nicht 
gelungen,  eines  Exemplares  dieses  Buches  habhaft  zu  werden. 
Es  ist  mir  daher  beim  besten  Willen  nicht  möglich  gewesen, 
den  Lesern  des  Anz.  Aber  das  Buch  aus  eigener  Ansicht  eine 
Mittbeilung  zu  machen;  ich  mnss  mich  vorlftnfig  damit  be- 
gnügen, auf  eine  im  „Bulletin  du*  Bonqniniste  1863^  Nr.  164. 
S.  598—601  enthaltene  Iftngere  Mittheilung  darflber  von 
O.  Brunet  zu  verweisen.  Brunei  schreibt  an  der  Spitze  dieser 
seiner  Hittheilnng  „Les  bibliophiles  accneUieroat  avec  plaisir 
cet  ouvrage  consacr6  ä  la  mömoire  d'an  des  bibliogr^hes 
les  plus  actifs  qu'ait  prodnits  la  France,^  und  sagt  sma 
Schlüsse  „Le  livre  de  M.  Simonnet  est  exöcnt6  avec  tont  le 
Boin  typographlqne  que  peut  r^lamw  nne  prodnction  de  ce 
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geDre;  im  volnme  mal  imprimö  n'eüt  pas  ^M  nn  hotnmage  h  la 
memoire  de  6.  Peignot,  tout  an  contraire,  mais  dans  celm  dont 
nous  avons  transmis  le  trtre,  il  ne  manque  qni  ne  doive  aatis- 
faire  les  mänes  da  8avant  bibliograpbe,  et  les  amatears  instruits 
qni  recberchent  avec  empressement  toiis  ses  ^orits»  se  ftlici- 
teront  de  pouroir  y  jmndre  an  travail  fort  bien  ex6cQt6  siir 
la  vie  et  les  oearres  d'vn  homme  dont  le  nom  restera  toajonrs 
eher  aax  amis  des  bonnes  ^tades.^  Die  FratizSsiscbe  Biblio- 
philie  treibt,  wie  mit  ibrem  Nodier,  so  aach  mit  Pei^aoft  eine 
Art  Ciiltiis,  der  aUerdIngs  eine  freandliehe  Anihahme  dea  vorl. 
SdirifMiens  erwarten  lüast. 

[29  [  Die  chAlcographischen  Nachbildnngen  der  Gemälde  «ad 
Zeichnungen  des  Nicolans  FoQSsin.  Beschrieben  von  Dr.  A.  AndreB«« 
in  Leipsig.  S.  Archiv  f.  d.  teichnenden  Kfinste  mit  besonderer  Beviehnng 
anf  Kupferstecher-  n.  Holssdlneidekanst  n.  ihre  Oeflefaiebte  hr«g.  Toa 
K.  Naamaan.  Jahrg.  IX.  Leipcig,  R.  Weigel.  1863.  8.  Hft.  2.  S.  237 
-84  &  Hft.  3.  4.  S.  285—362. 

MögUdiet  YoUgtändige  n.  sehr  sorgfältig  gearbeitete  Ueber- 
sieht,  welcher  die  im  Besitze  Rud«  WeigeFs  in  Leipzig  befind- 
liche a.  aas  dem  Nachlasse  des  Bildhauers  Jos.  Nollekens 
(t  1823  zu  London)  stammende  reiche  Sammlung  zum  Grande 
gelegt  ist. 

[30.]  I&axi  Tlaxxa  tooit  Sßcber.  (Sin  SdenSbtlb  )>on  ^üi^  SDtaria  toon 
fBcBct.  fdh.  L  26^m,  Sttxl  8.  ^ntf^.  @.  549—69:  (J^ronotogifc^  öcorbnetc 
92ott)fn  über  fSrnnttüc^e  gebrudte  unb  ungebmdte  Tlvi\iU\\tn  unb  altera« 
Ttj^e  Itbctten  (Satt  Tlaxxa  üon  Se6et'S  im  3ettraume  bon  I T98  m 
1817  t)on  benen  ber  ^erfaffer  bed  ,,Üeben«Bi{be9"  92a(^ri(!^ten  gefammelt  (at. 

Die  Ermittelung  u.  Sammlung  der  Werke,  sowie  der  gros- 
sere Theil  der  Bemerkungen  rOhrt  vom  Herausg.,  die  Bear- 
beitong  des  ganzen  Details  n.  die  musikalische  Bestimmung 
der  Werke  jedoch  yon  F.  W.  Jahns  her.  Bibliographisch  ohne 
sonderliohen  Werth. 

f31.]  HSgemeinc«  9ü4er-Se|iron  ober  t>oaflänbige«  al^^aüettfd^e^ 
9er)fi(^ni6  aller  ison  1700  Bis  (Snbe  1861  erf(!^tenenen  Idfi^tt,  totläft  in 
^eut{(!((Qnb  unb  tn  ben  burd^  ©^ra^e  unb  Iftteratnr  bamtt  bertoanbtea 
^Snbem  gebrucft  tDorben  |lnb.  iRebfl  Sngabe  bet  tDrudotte,  ber  9erfeger, 
be«  QVf^finmrgsid^,  ber  Seiten|a(I,  bfS  gocmots^  ber  greife  k«  9$on 
ttiftetm  ^finfhsf.  9b.  XUI.,  M>e(<^er  Me  ben  1857  bis  Snbe  1861  er« 
f^ieirenea  Slbj^er  mrb  bte  Sett^Hguageii  fd^ie«er  CrfitennBigen  tnUfilt 
(eransgegebeu  toon  9tobcd  ^mana.  tiif.  11.  ($iluig  --  dtvf^Mfrta^] 
^lig,  «codlauS.  1863.  gt.  4.  @.  201—280.  $t.  n.  25  iRgr.,  auf  Bü. 
^^  n.  l  V^U.  6  »gr.  (6.  «uj.  3.  1863.  ^x.  678.) 

Hit  Sorgfalt  bearbeitet  u.  mit  Promptheit  herausgegeben. 
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[32.]  C^ruuMoge  )u  etiter  ^efflf^en  ^ete^rteiu,  @4nftflellec <  unt 
Mnfller«<9ef((i4te  toon  1831  bi«  auf  bie  neuejle  3eit.  ^traufgegeBen  «on 
Otto  ®er(anb,  ^urfürflltd^  ^effif(^ftn  Dt>ergrttd^t«'9{cffrenbaT.  Ob.  I.  [9.  u. 
b.  Sit-:  <9ninb(age  ju  etnec  ^cffif^en  (S^ele^cten»  unb  S^tiftjiellet' 
Oef^i^te  fett  ber  dteformattpii  bt«  auf  bie  gegentoSrtige  3ett  Qeforgt  «on 
^tiebrif^  SHI^elm  ©triebet  nnb  im  9nf(^Iuffe  an  Dr.  Statt  SßU^ttm 
SnfH'«  fllri^namige  Sortfetung  meitec  fortgefetft  bon  Otto  (i^erfanb.  lOb.  XX.] 
«ft  1.  ftaffel/  9re9f4mibt.  1863.  («uf  bem  Utnfi^Iagettt :  1864.)  8.  88  @. 
^.  n.  12  9lgT. 

Dieses  in  Lieferungen  oder  Heften  (deren  fttnf  einen  Band 
bilden  sollen)  erscheinende  Werk  wird,  wie  dies  auch  im  yorl. 
I.Hefte. der  Fall  ist,  am  Schlüsse  der  einzelnen  biographischen 
Artikel  ausführliche  Uebersichten  der  von  den  betreff.  Schrift- 
steilem  publicirten  Arbeiten  enthalten,  die  bibliographisch 
von  Interesse  zu  werden  versprechen. 

[33.]  Feuilleton  da  Jonrnal  g^n^ral  de  Plmprimerie  et  de  It  Li- 
brairie.  1863.  Nr.  47.  (Vgl.  Ans.  J.  1863.  Nr.  14.) 

Diese  ein  ziemlich  starkes  Heft  bildende  Nummer  entbllt 
einen  „Catalogue  de  Livres  d'ötrennes  Pour  1864,^  nur  für  den 
buchhftndlerischen  Verkehr  bestimmt. 

[34.]  LijBt  van  Tijdoehriften  en  Periodiek  /erachijnende  Werken 
in  Nederland.  BiJ7oegiel  tot  de  „NederlandBche>Bibliographie''.  'b  Gr«-. 
venhage,  Nijhoff.  October  1863.  8.  28  8. 

Mit  gewohnter  Sorgfalt  u.  Sachkenntniss  gut  u.  fibersicht- 
lich zusammengestellt. 

Buchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[S6.]  Antiquarisches  Yerseichniflo  No.  XLJII.  Catalog  det  Anti- 
qnarischen  Bücherlagers  der  Akademischen  Buehbandlung  in  Kiel.  — 
Philologie:  I.  Classisohe  Philologie;  H.  Neuere  Sprachen  und  dereo 
Literatur.  Deutsche  und  Celtisohe  Alterthumsknnde;  III.  Nachtrige. 
1863.  8.  1  Bl.  77  8. 

Antiquarisches  Verseichniss  No.  XLIV.  u.  s.  w.  —  I.  Pferdeknnde, 
Jagdwissenschaft  und  Thierheilkunde;  II.  Land-,  Forst-  und  Haos- 
wirthschaft,  Gartenbau,  Botanik.  1863.  8.  14  8. 

Von  diesen  beiden  Katalogen  ist  der  erstere  besonders  be- 
merkenswerth;  namentlich  verdient  darin  auf  eine  grosse  An- 
zahl philologischer  Dissertationen  u^  Gymnasial -Gelegenheit- 
schriften aufmerksam  gemacht  zu  werden. 

[36.]  *  Catalogue  of  Choice  English  Books  and  Standard  Axoe- 
rican  PublicatTons.  To  be  sold  hy  Bangs,  Mervin  k  Co.,  New  York. 
8.  62  S.  (Anct.  3  Novbr.  1863.) 
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Diese  ans  dem  Lager  W.  T.  Berry's  ft  Co.  (Nashville, 
Tenn.)  stammenden  Bflcher  nennt  die  ^American  Literary  Ga- 
zette'^ eine  „admirable  collection  of  ckoice  editions  in  all  de- 
partments  of  literatnre." 

[37.]  Nro.  LXXIII.  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  BeeVichen 
Bachhandlang  in  Nördllngen.  —  Hechts-  nnd  Staatswissenschaften. 
1863.  8.  63  S.  mit  2  BU.  Umschlag.  1732  Nrr. 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratnr,  flbersichtlich  zusammen- 
gestellt. Ein  Anhang  ist  ausschliesslich  Bayerischem  Rechte 
gewidmet» 

[38.]  No.  y — VI.  Yeneichniss  des  antiquarischen  Bttcherlagen 
▼on  Hermann  Berner  in  Halle  a.  S.  1863.  8.  28  k  26  8. 

Enth.:  Theologie  u.  Philosophie,  Geschichte,  Philologie  u. 
PAdagogik,  etc. 

[39]  Ko.  31.  Antiquarischer  Katalog  der  Theodor Bertling'sohen 
Buch-  und  Antiquar  -  Handlung  in  Dansig.  —  Medicin.  1863.  kl.  8. 
1  Bl.  66  8. 

Systematisch  geordnet  u.  sonst  gut  redigirt.  Enth.  eine 
grosse  Anzahl  werthvoller  Werke  u.  darunter  viele  seltenere 
Antiquaria. 

[40.]  Terseichniss  No.  72  des  Antiquarischen  Bttcherlagers  von 
Gost.  Bertram  in  Sondershansen.  —  Schöne  LiUratur.  Im  Anhange: 
Vermischtem.  Jagendschriften.  (1863.)  8.  1  Bl.  18  S.  496  Nrr. 

Gewöhnliche  neuere  Deutsche  Litteratnr. 

[41.]  Fonds -Catalogus  van  E.  J.  Brill,  Boekhandelaar  en  Aca- 
demiedrnkkcr  to  Leyden.  November  1863.  8.  1  Bl.  32  S. 

Alphabetisch  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Sprachwissen- 
schaft, altklassische  u.  orientalische  Litteratnr,  Naturwissenschaft. 

[42.]  Nr.  57.  Verseichniss  einer  ausgewählten  u.  werthvollen 
Banmlung  von  Musikalien  aus  allen  Fächern  aus  dem  antiquarischen 
Hosiklager  der  J.  D.  Class'schen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in 
Heilbronn  am  Neckar.  (1863.)  kl.  8.  1  Bl.  46  S. 

In  der  gewöhnlichen  Weise  der  antiqnar.  Musikalienkata- 
ioge  —  bibliographisch  ungenflgend  —  redigirt. 

[4S.]  Catalogo  di  Libri  rari  Nr.  14—15.  (Napoli,  Detken.  1863.) 
gr.  S.  209—32  8.  783—831  Nrr.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  825.) 

Der  vorl.  in  einzelnen  halben  und  ganzen  Bogen  erschei- 
nende Katalog  darf  theils  wegen  seiner  gewissenhaften  Aus- 
wahl Ton  wirklich  Seltenem,  theils  wegen  seiner  sehr  sorgfäl- 
tigen Beschreibung  der  darin  verzeichneten  Werke  als  eine 
Art  periodisches  bibliographisches  Blatt  von  wissenschaftl* 
Werthe  gelten,  welches  fbr  die  Besitzer  der  Brunet-Orässe'schen 
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«eltener  n.  werthvoller  Bücber  alB  eine  ergiebige  a.  schätz- 
bare  Quelle  zur  Ergftncung  u.  VenoehraDg  ihrer  Exemplare  anza- 
sehen  sein  dürfte.  Von  besonders  Beaebtenswerthem  enthält  Nr.  15 
eine  sehr  ausführlich  beschriebene  u.  signalisirte  ,,Ck)lie£ione  di 
bandi  e  di  altri  atti  governativi  durante  ie  politiche  vicende  delU 
citt4  e  reame  di  Napoli  dal  1647  al  1657,  conoscinte  venera!- 
mente  sotto  il  nomo  di  Rivolnzione  di  Masanielio.^   (1000  fr.) 

[44.]  Catalogne  de  Urren  ancieiis  et  modernes  relatlCi  a  1« 
Philologie,  la  Litt^raiare,  rHUtoire  et  la  Geographie  de  rOrient 
Paris,  A.  Franck.  (Alb.  L.  Herold  Successeur.)  gr.  8.  1  Bl.  131  S. 
2283  Nrr.  Pr.  1  Fr.  25  c. 

Der  vorl.  Katalog  ist  zwar  an  sieh  nur  ein  fflr  den  aati- 
qnar.  Verkehr  bestimmtes  Bfloherverzeichniss,  hat  aber»  wie 
einerseits  durch  Reichthum  u.  Auswahl  des  Inhaltes ,  so  auch 
andererseits  durch  gute  Redaktion  darauf  Anspruch ,  fflr  mehr 
als  einen  blosen  Antiquarkatalog,  im  Gegentheile  fttr  eine  Art 
wissenschaftliches  Repertorium  einer  zum  Studium  des  Orientes 
dienlichen  ausgesuchten  Sammlung  zu  gelten,  hinsichtlich  dessen 
nur  das  Eine  zu  bedauern  bleibt,  dass  ein  aiphabet.  Namen- 
register fehlt,  welches  dem  Repetorium  noch  eine  grossere 
Brauchbarkeit  gegeben  haben  wttrde.  Ausser  einem  Abschnitte 
Ton  auf  den  Orient  bezüglichen  Schriften  des  Abendlandes  ent- 
hält der  vorl.  Katalog  in  der  Hauptsache  eine  nach  Sprach 
gruppen  geordnete  lange  Reihe  von  Werken,  in  denen  sieb 
nahezu  100  verschiedene  Spraehen  u.  Dialekte  dee  Orientes 
vertreten  finden.  Auch  enthält  der  Katalog  eine  Anzahl  Ara- 
bischer Handschriften.  Wer  sich  mit  dem  Studium  des  Orientes 
u.  der  Orientalischen  Sprachen  beschäftigt,  Dem  ist  die  Durch- 
sicht des  Kataloges  dringend  zu  empfehlen. 

(45.]  118.  Bücher- Verseichniss  von  B.  Friedländer  &  Sohn. 
Berlio.  —  BoUnik.  8.  40  S. 

Enth.  eine  grosse  Anzahl  ausgewählter,  theils  um  ihres 
wissenschaftlichen  Werthes,  theils  um  Ihrer  Seltenheit  willen 
interessanter  u.  tbenerer  Werke  mit  Knpfern. 

[46.]  Verzeicbiiiss  des  Antiquarischen  Bticherlagers  von  Cb. 
Oraeger  Id  Hallo  a  8.  Nr.  119.  Philologie.  1863.  8.  1  Bt.  66  S. 
2873  Nrr.  —  Desgl.  Nr.  120.  Natarwissenschafteu.  1863.  8.  1  fil.  43  S. 
1621  Nrr.  —  Desgl.  Nr.  121.  BohSne  Literatur  und  Kunst.  1863.  8. 
1  Bl.  54  S.  2224  Nrr.  —  Deegl.  Nr.  122.  Neuere  Sprachen.  1863.  6. 
1  Bl.  25  8.  1009  Nrr. 

Auswahl  älterer  sowohl  als  neuerer  Werke  zu  meist  bil 
ilgeii  Preisen. 
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[47.]  Librairie  de  L.  Haohette  et  Cie.  k  Paris.  -^  I.  Pmrtie  du 
Catalogue:  Edacation  etEnseignemeiit;  II«  Partie:  Litt^imtnre  g^n^rale 
et  Connaissancefl  ntiles;  III.  Partie:  Table  alphabdtiqae  par  noms 
d'autears  des  livres  de  fonds  et  en  nombre,  Octobre  1863.  gr.  8.  1  Bl. 
72  S.;  1  Bl.  32  8.;  1  Bl.  32  8. 

Dieser  Katalog;,  m  welchem  noch  3  andere  Abtheilnngen 
(4.  Livres  reli^s  pour  les  diBtributions  de  prix;  6.  Livree  re^us 
en  döpdt;  6.  Matöriel  nöcessaire  poar  renseignement  pratiqae 
des  sciences)  gehören,  ist  von  vielem  Interesse,  leider  aber 
insofern  durchaus  ungenügend  redigirt,  als  fast  durgehends  bei 
den  Titelangaben  die  betreff.  Jahrzahlen  fehlen. 

[48.]  SetlagS«(Sata(og  ber  ^a^n^f^ien  $of6uc^]^anb(ung  in  ^annober 
unb  bcc  ^alftnM^ien  Serlagdbuc^^anblung  in  Sei^itg.  (Srfler  iRaci^trag  bon 
92o«>embcr  1S60  bid  92ot)ember  1863.  8.  15  @.  (@.  9na.  3.  1861.  92r.  40.) 

Alphabetisch  n.  gut  redigirt,  wie  der  Hanptkatalog. 

[49.]  SerCagS'Satalog  bcr  ^cltotng'f^en  ;&ofbu4i(anb(ung  in  $an« 
noott  toon  1600  bis  Sltt^aeltS  1863  einff^Itega«^  ber  bon  gSrfler's  unb 
Ocbrflber  ^c^^ing  berlegten,  fo  wie  ber  burc^  itaü\  in  unfern  l^erlag  über* 
gegangenen  SBerfe,  mit  fludna^mc  berjenigen  64riften,  beten  ^otrfit^e  nur 
no(b  nnbebcutenb  unb  ba^er  in  unferm  altern  $et(agS'(£ataroge  bergeid^itet 
ju  Pnben  Jlnb.  1863.  8.  46  e.  (S.  «iij.  3-  1S60.  ^x.  611.) 

Alphabetisch,  zum  Theile  recht  gut  redigirt.  Hauptsächlich 
Staats-  a.  Rechtswissenschaft,  besond.  die  Gesetzgebung  Han- 
novers batreff.,  Mathematik  u.  Verwandtes,  Technologie,  Ifedicio, 
Geschichte. 

[50.]  Verzeicbni«»  antiquarisober  Bücher  aus  verschiedenen 
Fächern  der  Literatur,  besendera  Wörterbücher,  Sprachlehren  und 
KlaMikor  iu  alten  nud  neuen  Sprachen,  Qeechichte,  Geographie,  Natur* 
wisaeDSchaften ,  Bibeln  and  Karten,  welche  Ton  der  v.  Jenisoh  & 
Stage'schen  Buchhandlung  in  Augsburg  au  haben  sind.  1863.  8. 
16  8.  353  Nrr. 

Meist  gangbare  Litteratur. 

[51*]  Catalog  Nr.  2.  des  Antiquarischen  BUcherlagers  von  P.  Jo- 
lowica,  früher  J.  L.  Moses  in  Posen.  —  Belletristik,  Landwirthschaft 
und  verwandte  Wissenschaften.  1863.  8.  1  Bl.  69  8.  1532  Nrr. 

Grösstentheils  neuere  Deutsche,  nächstdem  Frans.  Litteratur. 

[52.]  8er(agS«(SataIog  bon  fi,  fS.  ifafemann  in  Xanjig.  2Ri((aeItS 
1863.  n.  8.  1  «I.  8  @. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Tech- 
nologisches, Porussica  u.  Gedanensia. 

[58.)  »erfagS'Serget^ni^  bon  9.  SB.  fttppitt'$  8er(ag  'unb  fdnäf* 
braderei  in  ^ffau.  Ottober  1863.  8.  2  »S. 
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Alphabetisch,  ganz  ungenflgend  redigirt.  Geistliches  n. 
VateriäDdisches. 

[54.]  9^er(aa«-(Satalog  ber  $(|.  ^rüa'f^ffu  Unit>crfttatsbu<((anbtting 
(3.  ®.  2B5ipc)  in  ?anb«^ut.  8.  16  ©.  (@.  «n§.  3-  1860.  98r.  726,) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Vorsngsweise  katholische  Theo- 
logie, aach  Landwirthschaftllches  u.  Bavarica. 

[55.]  *  A  Catalogue  of  Law  and  Miscellaneous  Books  pablished 
by  Little,  Brown  &  Co.,  Boston.  October  1863.  8.  88  8. 

Von  der  „American  Literary  Gazette^  als  besonders  be- 
achtenswerth  empfohlen. 

[56.]  Catalogne  de  Lirrefl  anciens  et  modernes  divise  en  six 
parties.  [4.  partie.  Philologie  Orientale.]  Paris,  Maisonneave  et  Cie. 
1863.  gr.  8.  3  Bll.  205-364  S.  4146-6560  Nrr.  Pr.  n.  121  ^gr.  (8. 
Ans.  J.  1862.  Nr.  811.) 

Supplement  a  la  Quatri^me  Partie  etc.  Ibid.  gr.  8.  2  Bll.  387— 
425  S.  6793—7299  Nrr. 

Verdient  wegen  seiner  grossen  wissenschaftl.  Bedentoog 
unter  den  bisher  erschienenen  Abtheilnngen  des  Kataloges 
hervorgehoben  zu  werden. 

[57.]  No.  V.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  ron  Th. 
von  der  Nahmer  in  Stettin.  December  1863.  8.  21  S. 

Enth.:  Theologie,  Geschichte,  Belletristik,  Naturwissen- 
schaft, etc. 

[58.]  Bibliotheca  Theologica.  XLVI.  «ntiquarif^eS  IBeriei^ni^ 
loon  ^ebnnbenfii  alteren  unb  neueren  Serfen  aud  bem  ®efammtgeBtete  ber 
^t^olif^ien  Zf^teU^xt,  tottäft  au^tv  einem  bebeutenben  ©orratje  anberet 
»ft^er  au«  allen  2Biffenf((aften  unb  (B)>ra(i(en  gu  i^aUn  finb  bei  (Satl 
9faunbler,  »u^itSnblet  unb  Slntiquar  in  dnndbrucf.  1863.  8.  1  fßl 
46  e.  1360  9{rr. 

Nro.  XLVII.  Antiquarischer  Catalog  von  Demselben.  Inhalt: 
Pracht-  u.  Kupferwerke,  Literarische  Curiositaten  n.  Seltenheiten, 
Dentsche,  Frans,  u.  Itnl.  Literatur,  etc.  1863.  8.  1  Bl.  46  S.  1138  Nrr. 

Nro.  XLVIIL  desgl.  Inhalt:  Tirolensia,  Austriaca.  1863.  8. 
24  S.  495  Nrr. 

Nro.  XLIX.  desgl.  Inhalt:  Allgemeine  u.  Specialgeschicht«, 
Chroniken,  Politik,  etc.  1864.  8.  1  Bl.  38  S.  1084  Nrr. 

Verdienen  Beachtang. 

[59.]  gh.  9.  3.  ec^eible'«  «ntiquariot.  in  Stuttgart  1863.  16.  1153- 
1296  ©.  1371  dlxx.  (©.  «nj.  3.  1863.  9tt.  931.) 

Enth.:  Franz.,  Engl.,  Ital.,  Span.  n.  Hollindische  Litteratur 
(Fortsetzung);  Dissertationen  u.  Diverses. 
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[60.]  Katalog  Nr.  87  des  antiqaariBchen  Bftcberlagers  der  Schlei- 
ter'scheo  Bachhandlnng  (H.  Skutsch)  in  Breslau.  —  Geeohicbte  and 
deren  HilfswisBenschaften.  November  1863.  kl.  8.  IBl.  73  8.  1564  Nrr. 

Katalog  Nr.  88  des  nämliohen  antiqnarischen  Bficherlagera.  — 
BntfaiUt:  Wertbyolle,  seltene  und  grössere  Werke.  Mannscripte.  Sile* 
siaca.  Poloniem.  NoTember  1863.  kl.  8.  1  Bl.  66-  S.  1219  Nrr. 

Recht  gnt  redigirt  n.  dem  Inhalte  nach  besonders  beach- 
tenswerth. 

[61.]  Catalog  CCIX  des  antiquarischen  Bücberlagers  von  H.  W. 
Schmidt.  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Yerlags-Buchbändler  in  Halle 
a.  8.  —  Botanik.  8.  1  Bl.  60  S.  3501—4899  Nrr. 

Bemerkenswerth. 

[62.]  LXYh  Antiquarisches  Verzeichniss  von  Felix  Schneider  in 
Basel.  (1863.)  8.  1  Bl.  98  S.  2676  Nrr. 

Enth.  zum  gröSBten  Theile  Geschichte  mit  Hilfswissen- 
schaften; nächstdem  Militaria  u.  Jurisprudenz. 

[63.]  Catalogue  of  a  large  Assemblage  of  Books  appertaining  to 
Linguistic  Literature.  Part  IV.  With  an  Appendix:  A  List  of  Books 
OD  Folk-Lore.   Now  on  sale  by  Trübner  &Co.  London.  8.  1  Bl.  138  S. 

Ein  vortrefflicher  u.  sehr  wichtiger  Katalog,  den  ich  der 
besonderen  Beachtung  angelegentlich  empfehle. 

[64«J  Kunstler-Portraits.  Verzeichniss  einer  reichhaltigen  Samm- 
Inng  Ton  Portraits  berühmter  Künstler,  welche  Ton  B.  Zenne  (Anti- 
qnarium  für  Portraits  und  Antographen)  in  Dresden  su  besiehen  sind. 
(1863.)  8.    1  Bl.  53  S.  1531  Nrr.  Pr.  3  Ngr. 

Musik-Catalog.  Vemeichniss  einer  werthToUen  SammliiDg  Ton 
Werken  aus  der  theoretischen  and  praktischen  Musik ,  welche  in  dem 
Antiquariam  von  Demselben  Torrüthig  sind.  (Antiq.  Verzeichniss  Nr, 
XIX.)  1864.  8.  1  Bl.  16  S.  445  Nrr. 

Von  diesen  beiden  gnt  redigirten  Katalogen  ist  der  erstere 
besonders  beachtenswerth;  derselbe  enthält  eine  Auswahl  aus 
dem  gegen  80,000  EU.  zählenden  Portraitslager  des  Heransg.'s, 
worüber  dem  Publikum  eine  vollständige  Uebersicht  gewiss 
von  grossem  Interesse  sein  dürfte. 

Bibliothekenkunde. 

[65.]  Des  Biblioth^ques  populaires  et  de  la  Soci^te  Francklin. 
(Extrait  du  Honitenr  28.  octobre  1863.)  S.  Bibliographie  de  la  France 
1863.  Chroniqne  Nr.  45.  S.  185-^7  &  Nr.  46.  8.  189-91. 

Mittheilungen  über  dergl.  Einrichtungen  im  Auslande,  so- 
wie in  Frankreich,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  „pour 
la  propagation  des  biblioth^qnes  mnnicipales  en  France"  be- 
stiinmten  „8oci6t6  Francklin". 
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Privatbibliotheken. 

[66.]  Catalog^as  der  Beer  belangr^ke  Bibliotbeken  nagelaten  door 
wijlen  Dr.  G.  Mannieke  van  Cleeff,  Ihr.  G.  A.  Rethaait  Macar^,  Ka- 
piteifi  G.  F.  Tan  Limborck  Tan  der  Meerscb,  Dr.  J.  Wttewaal  en  een 
aansienlijk  Begtsgeleerd« ,  te  Utrecht,  waarbij  eenige  fraalje  Prai^t> 
werken,  Platen  en  Portretten ,  AfttiquHeiten ,  Naiaralien  eu  Boeken- 
kasten,  en  eeue  uitmuntende  collectie  Handschriften  en  Autographen. 
Welke  Torkocht  sullen  worden  op  23  November  1863  dour  den  Boek- 
handelaar  T.  de  Bruyn  te  Utrecht  8.  1  Bl.  81-230  8.  2900— 8319  Nrr. 

Enth.  hauptsächlick  Geschiohte,  namentlicli  Niederländische; 
nächstdem  Rechtswissenschaft,  Naturwissenschaft  u.  Technologie, 
Belletristik. 

[67.]  »  Catalogae  de  la  Bibliothique  de  M.  le  Chevalier  B.*** 
VI.  Partie.  (Manuscrits  et  Lettre«  autographes) ,  dont  la  vente  anra 
Heu  le  11  d^eembre  1863.  Paris,  Labitte.  gr.  8.  26  S.  220  Nrr.  (S.  Ans. 
J.  1863.  Nr.  954.) 

Sehr  beachtenswerth. 

[68.]  *  Catalogue  d'nne  belle  collection  de  livres  de  eciences  ma- 
th^matiques,  g^nie  civil,  histoire  naturelle,  etc.,  composant  1a  Biblio- 
thique  de  feu  Pierre  Boueenel,  anclen  ^iive  de  TEcole  polyteehniqae, 
etc.,  dont  la  vente  aura  Heu  le  10  diScembre  1863.  Paris,  Delion.  8. 
135  8.  1095  Nrr. 

[69.]  Tfae  Museum.  A  Catalogue  ruisonn^  of  Rare,  Valuable  and 
Curtous  Books,  offered  for  cash  bj  Beruard  Quaritch.  15.  December 
1863.  —  Catalogue  of  French,  German,  and  Italian  Literature.  In- 
clnding  an  extensive  Selectlon  from  The  Library  of  the  lato  Thomu 
Buckle,  Esq.    Loudon.  8.  1  BL  41  S.  7400—8317  Nrr. 

Hauptsächlich  Belletristisches,  Linguistisches  a.  Histo- 
risches. 

[70.]  *  Gatalogne  d'nne  belle  CoUeotion  de  livres  anglais  «t 
Aran^ais,  belles-lettres,  histoire,  onyrmges  a  figures  ancieas  et  modernes, 
riohement  reli^s,  provenant  de  la  Bibliothöque  du  Colonel  C***,  doat 
la  vente  aara  Heule  7  d^cembre  1863.  Paris,  Lavigne.  8.  26  8.  303 Nrr. 

[71.]  Nachtrags-Katalog  der  Privat-Bibliothek  Seiner  Majestät  des 
Königs  von  Hannover.  [Herausgegeben  von  L.  Nolte,  Bibliothekar  Bt, 
Majestät  des  Königs.]  Hannover,  8ohltttter*8che  Hofbuchdruckerei. 
1863.  Lex.  8.  VII,  156  8.  (8.  Ana.  J.  1859.  Nr.  76.) 

Der  als  „Bibliothekar^^  onterseicbnete,  inzwischen  aber 
bei  Gelegenheit  seines  60jfthrigen  Dienstjubiläoms  aum  „Ober- 
bibliothekar^^  ernannte  Heransg.  hat  im  Vorberichte  zam  vorl. 
Nachtrags  -  Kataloge  Aber  die  Veranlassung  der  Poblikstioo 
desselben  mitgetheilt,  dass  dieselbe,  ,,üi  Berücksichtigung  des 
allseitig  kundgegebenen  Interesses  an  dem  im  J.  1858  heraas- 
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gegebenen  Kataloge  der  Privat -Bibliothek   &r.  Majeetü  des 
Königs  und  der  eben  dadurch  hervorgerufenen  ausgedehnteren 
Bennt2iing  der  Bibliothek  seibat",   auf  Allethdchsten  Special- 
Befehl  erfolgt  sei.    Ist  einerseits  an  sich  der  ziemlich  umfäng- 
liche Nachtrags -Katalog  insofern  schon  eine  sehr  erfreuliche 
Erscheinung»  als  er  von  dem  grossen  Interesse,  welches  der 
Bibliothek   (dem  lavf^Xov  t^$  V^vx^S  der  Alten)    von  ihrem 
Kdaigl.  Besitzer  fortdauernd  gewidmet  wird,  ein  sehr  beredtes 
S^engniss  giebt^   so  ist  es  auch  andererseits   sehr  erfreuliche 
aas  dem  Vorberichte  dieses  Kataloges  zu  ersehen,   dass  der 
Kdnigl.   Besitzer  y   eingedenk  der  Forderungen  der  Humanität 
u.  Wissenschaft y  nicht  nur  am  Genüsse  seines  Privat -Bflcher- 
schatzes  auch  Andere  mit  Theil  nehmen  lässt,  sondern  auch 
n.  namentlich  einer  solchen  Theilnahme  aufmunternd  entgegen- 
kommt.    Für  dieses   liberale  Entgegenkommen,   welches    mit 
besonderer  Anerkennung  hervorgehoben   zu   werden    verdient, 
gebflhrt   sowohl  dem  Königl.  Besitzer  der  wärmste  Dank,   als 
auch  Denjenigen,  welchem  die  Verwaltung  derselben  anvertraut, 
n.  in  dessen  Hände  es  damit  gegeben  ist,   das  Publikum  an 
der  Kdnigl.  Liberalität  in  möglichst  umfänglicher  Weise  Theil 
nehmen    zu  lassen.     Was  die  Einrichtung   u.  den  Inhalt  des 
Nachtrags  -  Kataloges  anlangt,    so  ist  in  Betreff  des  ersteren 
Punktes    zu  bemerken,   dass  der  Nachtrags -Katalog  siemlicb 
genau  die  nämliche  Einrichtung  wie  der  Hauptkatalog  erhalten 
hat,  nur  dass  die  Zahl  der  Abtheilungen,  welche  sich  im  letz- 
teren, Duit  Einsohlnss  der  den  Knpferwerken  gewidmeten,  auf 
26  belauft,  im  Nachtrags  -  Kataloge  auf  26  vermindert  worden 
ist.    Hinsichtlich  des  Inhaltes  ist  zu  erwähnen,  dass  der  über- 
wiegende Theil  des  seit  Veröffentlichung  des  Hauptkataioges 
zur  Bibliothek  hinzugekommenen  Zuwachses  den  für  die  histo- 
rischen Wissenschaften  bestimmten  Abtheilungen  angehört.    Als 
„besonders  hervorleuchtende  Acquisitionen^  sind  vom  Herausg. 
der  aus  dem  Nachlasse  der  Orossberzogin  Stephanie  v.  Baden 
u.  namentlich  aus  der  in  London  versteigerten  Bibliothek  der 
Landgräfin  Elisabeth  v.  Hessen -Homburg,  geb.  Prinzessin  v. 
Grossbritannien,    hinzugekommene    Zuwachs    bezeichnet.      Die 
aus  ietatgenannter  Bibliothek   stammenden   u.  in  einem  beson- 
deren Nachtrage  des  Kataloges  aufgeführten  Werke,  worunter 
sich  verschiedene    autographische  Unica   befinden,    sind    nach 
des  Herausg.'s  Ifittheilnng    nicht    nur    ihres  inneren  Werthes 
vegen,   sondern    u.  vorzüglich    auch    in  Rücksicht    ihres  Ur» 
Sprunges  für  den  Königl.  Familienbesitz  von  so  unschätzbarer 
Wichtigkeit,  dass  sie  in  einer  für  sich  bestehenden  Abtheüung 
Als  ein  werthvolles  Familien  •  Denkmal  unzertrennt  aufbewahrt 
Reiben  sollen. 
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[72.]  9<r)etdftnt(  bet  ^titttrlaffenen  »iBüotH  M  Dr.  %,  AnoBtIr 
(Btff.  9\x^tnxafi  unb  ^rofeffor  in  Giemen,  »el^c  am  8.  gebruat  1864 
tocr^eigert  »erben  feü.  (Stngefanbt  «en  ber  3.  9H(Ier'f(^en  Snc^l^nblnng 
in  ®ie(en.  1863.  n.  8.  1  m  136  e.  5136  dltt. 

Eine  hauptsächlich  im  Fache  der  Theologie  sehr  vorzflg- 
liche  SammluDg,  in  Betreff  deren  nur  zu  wflnschen  gewesen 
wäre,  dass  man  auf  die  Redaktion  ihres  Kataloges  etwas  mehr 
Sorgfalt  verwendet  und  das  Zusammengehörige  besser  susam- 
mengestellt  hätte;  die  grosse  Reichhaltigkeit,  z.  B.  in  der 
biblischen  u.  exegetischen  Litteratür,  würde  dann  besser  in  die 
Augen  fallen. 

[73.]  *  Catmlogne  des  livres  imprimäfl  et  manuscriU  de  la  Biblio- 
th^ue  de  feu  Raifiä,  dont  la  rente  aara  lien  le  15  d^embre  1S63. 
Paris,  Trott.  8.  YIU,  12  8.  744  Nrr. 

[74.]  *  Catalogae  det  Uvret  de  litt^ratnre,  d*histoire,  etc.,  la  plii- 
part  bien  reli^s  et  orn^s  de  vignettes  etpörtraits,  composant  laBiblio* 
tböque  de  R.  de  S***,  dont  la  Tonte  anra  lien  le  30  novembre  1863. 
Paris,  Potior.  8.  79  8.  669  Nrr. 

[75.]  *  Catalogne  des  principanz  Hyres  snr  Tarch^ologie,  Vhistoira 
et  la  litt^rature,  composant  la  Bibliothiqne  de  fen  Jules  Berger  de 
XiTry,  membre  de  Plnstitnt,  dont  la  vente  anra  lieu  le  25  noyembra 
1863.  Paris,  Delion.  8.  VIII,  18  8.  193  Nrr. 

Abdrficke  ans  BibL-Handschriften. 

[76.]  Rernm  Britannicarnm  medii  aeri  Scriptores.  —  Historie  et 
Cartularium  Monasterii  Saneti  Petri  Gloncestriae.  Vol.  I.  Edited  hj 
William  Henry  Hart,  of  the  Pablic  Record  Office,  etc.  London,  Long- 
man  &  Co.  1863.  Lex.  8.  XCVH,  392  8.  Pr.  n.  3  Tblr.  15  Ngr. 
(8.  An».  J.  1863.  Nr.  777.) 

Aus  den  IfSS.  des  Londner  Pablic  Record  Office. 

Item.  —  Narrati ves  of  tbe  ezpalsion  of  the  English  frora  Nor- 
mandj,  M.CCCCXLIX.— M.CCCC.L.  Robertus  BlondelH  de  Rednctione 
Normanniae,  le  Reconvrement  de  Normendie,  par  Berry,  Heranlt  du 
Boy.  Conferences  between  the  Ambassadors  of  France  and  England. 
Edited,  from  mannscripts  in  tbe  Imperial  Library  at  Paris,  by  the  Rot. 
Joseph  8teTenson ,  M.  A.,  of  Unirersity  College,  Dnrham.  Ibid.  1863. 
Lex.  8.  XV.  527  8.  Pr.  n.  3  Thlr.  15  Ngr, 

Von  trefflieber  Ansstattnng,  wie  alle  bisher  erschienenen 
BAnde. 

[77]  *  Acta  Magnntina  secnli  XII.  Urkunden  snr  Geschichte 
des  Ersbisthnms  Mains  im  12.  Jahrhundert.  Ans  den  Archiven  und 
Bibliotheken  Deutschlands    zum    erstenmal    herausgegeben   von    Prof. 
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Dr.  Karl  Friedr.  Stampf.  Innsbrock,  Wagner.    1863.   Lex.  8.    XLVIII, 
180  S.  m.  1  Chromolith.  Pr.  n.  2  Thir.  8  Ngr. 

[78.]  *  JohanniB  Bnrii  micae  hutoriae  eTangelicorum  io  Hon» 
garia  ab  anno  1673,  usqne  ad  1688.  annum.  Ex  antographo  Poionienai 
edidit  Panl  Liohner.  Preebnrg  (Wigand).  gr.  8.  XVII,  220  8. 
Pr.  n.  20  Ngr. 

(79.]  Beitrage  anr  Geschichte  Böhmens.  Herausgegeben  Ton  dem 
Vereine  ffir  Geschichte  der  Deutschen  in  Böhmen.  Abtheilung  I. 
Quell easammlnng.  Bd.  I.  Das  Homiliar  des  Bischofs  tou  Prag.  Saec. 
XII.  Herausgegeben  von  Dr.  Ferd.  Hecht  Prag,  Meroj  in  Comm. 
1863.  4.  2  Bll.  XXXVIIT,  91  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Aus  dem  früher  der  Jesnitenbibliothek  in  Prag  aagebörigen, 
gegenwärtig  im  Besitze  der  dasigen  Universitätsbibl.  befind- 
lichen Codex. 

[80.]  Das  Hohe  Lied  übersetst  von  Willeram  erklXrt  tou  Rilindis 
und  Herrat  Äbtissinen  su  Hohen  bürg  im  Elsasa  (1147—1196).  Aus  der 
einsigen  Handschrift  der  K.  fik.  Hofbibliothek  au  Wien  herausgegeben 
▼on  Josef  Haupt.  Mit  einer  xjlographischen  Abbildung.  Wien  ,  Brau- 
mfiller.  8.  3  Bll.  XXIV,  180  8.  mit  1  Taf.  Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr. 

Ein,  wie  der  Heransg.  bemerkt,  kostbares  Denkmal  der 
Dentschen  Prosa  des  XII.  Jhrhdts. 

[81.]  Esposiiione  di  Bapporti  fra  la  Republica  Veneta  e  gli  81avi 
meridionali.  Braai  tratti  dai  Diaij  di  Marino  Sanudo  esistenti  nell* 
I.  R.  Bitolioteca  di  8.  Marco  1496^1533.  Vol.  I.  (1496—1515.)  Veneaia, 
Tipogr.  del  Commerdo.  1863.  gr.  8.  1  Bl.  476  8.  Pr.  c.  2  Thlr.  10  Ngr. 

Estratti  dai  Codici  mss.  419—441  della  Claase  YII  dei 
HSS.  Italiani. 

[82.]  Discorso  istorico-apologeticp  della  Monarchia  di  Sicilia  com- 
poeto  da  Qiambattista  Caruso  d'Ordine  di  Vittorio  Amedeo  per  la 
prima  Tolta  pubblicato  ed  annotato  per  G.  M.  Mira.  Palermo,  stamp. 
di  Qaudiano.  1863.  gr.  8.  2  Bll.  XVI,  390  8.  Pr.  n.  3  Thlr.  10  Ngr. 

Bildet  den  I.  Band  eines  neuen  Untemehmena  „Collezione 
di  Opere  inedite  o  rare  risgnardanti  la  Sicilia  raccolte  e  pnb- 
blicate  per  Giuseppe  Maria  Mira.^ 


[83.]    Aus  Berlin. 

Die  städtische  Lebrerbibliothek  ist  im  letztvergangenen 
Jahre  nur  von  29  Lehrern  benutzt  worden.  Desshalb  haben 
die  Stadtverordneten,  b^i  der  neuen  Bewilligung  von  50  Thlr. 
für  das  laufende  Jahr,  dem  Magistrate  anheim  gegeben,  zu 
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erwägen,  wie  eine  grössere  Benutzung  der  Bibliothek  za  be- 
wirken sei.  Man  meint,  dass  der  Mangel  an  Znspnieh  wohl 
daher  rühre,  weil  die  Bibliothek  bei  ihren  beschränkten  Geld- 
nitleln  eben  nur  eine  geringe  litterarische  Auswahl  biete. 

(Ken«  Pren««.  Zeitg.  1863.  Nr.  284.) 

[84.]    Aus  Frauenfeld. 

Die  BibKothek  des  Klosters  Krenslingen  b.  Constaiz  ist 
im  Sommer  1862  hierher  ttbergef&hrt  worden,  und  wird  nebst 
den  Bibliotheken  der  ElOster  Ittingen  und  FiBchiBsui  nut  der 
Kantonsbibliothek  Tcreinigt.  Die  KreuzKnger  Bibtiotkek  rnnss 
manche  litterarische  Merkwürdigkeit  in  sich  schliessen;  denn 
•ie  beatehi  ans  der  ursprünglichen  Bibliothek  von  Kreuzungen 
und  derjenigen  tob  Salmansweikr,  sowie  aus  einem  Theile  der 
Klosterbibliothek  von  Petershausen.  Eine  Menge  juristischer 
Schriften  derselben  rührt  von  dem  Rechtsgelehrten  Köberlein 
her,  welcher  zur  Zeit  des  30jährigen  Krieges  als  Abgeordneter 
des  Bischofs  von  Constanz  auf  den  Reichstagen  zugegen  ge- 
wesen ist. 

(Ans.  f.  Knnde  d.  Deutsch.  Vorzeit  186.^.    Nr.  11.    Sp.  418  —  20.) 

[85.]     Aus  Köln 

schreibt  die  Augsburger  allg.  Zeitung  1863  in  der  Beilage  zu 
Nr.  299  S.  4954:  „Die  Frage,  ob  Köln  eine  den  Anforderan- 
gen  der  Wissenschaft  entsprechende  StadtbiMioihek  haben  soll, 
wird  in  hiesigen  intelligenten  Kreisen  angelegenttieh  besproehen. 
Die  Wallrafsche  Bibliothek  befindet  sieli  the$lwe»e  im  Ratb- 
hausthurme,  theilweise  in  einem  andere»  Räume  nslergebracht. 
I^  Jesuiteiabibliothek  ruht  mbengts&t  in  der  Aula  des  katho- 
lischen Gymnasiums.  Da  die  Verwaltung  des  Studienfonds  der 
städtischen  Behörde  einen  entgegenkommenden  Antrag  in  Be- 
treff der  Verschmelzung  der  beiden  Bibliotheken  gestellt  hat, 
so  steht  zu  erwarten,  dass  der  Oemeinderath  die  Kosten  des 
Baues  eines  Bibliothekgebäudes  bewilligen  werde.  Mdlire  kie- 
siege  Litteraturfreunde  haben  schon  Geseheake  an  Btlohwii  u. 
s.  w.  m  Aussioht  gestellt  Eine  BeMtanng  der  beiden  an  äl- 
teren Werkes  und  Handschriften  reicbeii  Bibliotbeken  dnrch 
das  Publikum  findet  zur  Zeit  nicht  statl.  Dr.  Bnneft  ist  mit 
Anfertigung  eines  Kataloges  der  Incnnabeln  m  der  Stadtbiblio- 
thek beschäftigt.    Derselbe  wird  gedruckt  werden; 

[86*]    Ana  Luxemburg 

131  in  dem  hanf  tsäohlich  auf  dem  Felde  christkatholicher  Lit- 
teratar   thätigw  Verlage    von  Pierre  Bl^ck*)  im  Laufe  der 

*l  Da  der  Ans.   sich  früher  auch  mit  SchHlerittteratnr  besehlfH^ 
hst,  so  mag  et  nicht  gans  uapastend  eipsebeiiieav  wntn.  Itfar  gelegent« 
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letztvergangenen  Jahre  auch  ein  Werk  ersdiienen,  auf  welches 
ich  die  Leser  des  Anz.  besonders  aufmerksam  zu  machen  ans 
dem  Grunde  ffir  meine  Pflicht  halte,  nicht  blos  weil  es  im  All- 
gemeinen fQr  jeden  Litteratnrfreund,  wofür  ich  doch  jedenfalls 
die  Leser  des  Anzeigers  zn  halten  habe,  von  Interesse  ist, 
sondern  weil  es  auch  gerade  für  diejenige  WissenschaftsfiU^her, 
welchen  der  Anz.  gewidmet  sein  soll,  seine  spedelle  Bedenliiiig 
hat;  ich  meine  die  ,)  Biographie  LnxemboQrgeoise  Histoire  des 
Hommes  distingös  originaires  de  ee  pays  consid^rö  k  P^poque 
de  sa  plns  grande  ötendue  on  qui  se  sont  rendus  remarquables 
pendant  le  s^jour  qu^ils  y  ont  fkit  par  le  Doeteur  Aug.  Neyen. 
Tom.  I— IL  (1860—61.  4^  4  Ell.  480  &  340  8.  mit  Anhang  n. 
Register  152  S.  Pr.n.4ThIr.)^  Im  Anhange  findet  sich  folgendes 
aach  in  besonderem  Abdrucke  erschienenes  Sohrifteben  „Les 
Hommes  remarqnables  qni  ont  appartenu  au  pays  de  Lnxem- 
bonrg  soit  par  les  liens  da  sang  soit  par  la  naisranee,  et  qni 
ont  illnstr6  la  patrie,  au  dehors  par  lemrs  actions  d'6clat,  au 
dedans  par  lenrs  bienfaits  civiqaes :  I.  Les  ßecUsiastiqiies,  II. 
Les  Militaires,  III.  Les  Personnages  civils.  Tradaction  d*un 
Manuscrit  Latin  de  la  Bibliothöque  publique  de  Luxembourg 
et  de  Celle  de  Tr^ves;  par  le  Doeteur  Auguste  Neyen.  (1862. 
4*.  24  S.  Pr.  n.  6.  Ngr.)**  Dergleichen  biographische  Lexika 
sind  fttr  den  Bibliographen,  der  nicht  ausschliessiich  die  Fa- 
brikation von  Büchertitelverzeichnissen  zu  seinem  Handwerke 
gemacht  hat,  nahezu  unentbehrlich  und  äusserst  wichtig,  zumal 
wenn  beliufs  ihrer  Bearbeitung  von  den  Verfiassem  nicht  blos 
gedruckte,  daher  einem  grösseren  Publikum  zugängliche  Quel- 
len, sondern  auch,  wie  diea  bei  dem  Neyen'schen  Werke  der 
Fall  gewesen  ist,  handschriftliche,  mithin  nur  für  einen  klei- 
neren Theil  des  Publikums  verfflgbare  Materialien  zu  Rathe 
gezogen  worden  sind.  Der  Verf.  der  „Biographie  Luxem- 
bourgeoise^  hat  nicht  versäumt,  neben  den  fttr  seine  Zwecke 
dienlichen  gedruckten  Werken,  auch  handschriftliche  Quellen, 
namentlich  aus  der  Luxemburger  öffentlichen  Bibliothek,  so- 
wie sonstige  Mittheilungen  (Souvenira  contemporains,  Notea 
communiquies,  Notes  de  famille,  Renseignementa  particuliers) 
zu  benutzen,  und,  was  besonders  Anerkennung  verdient  und 
für  den  Bibliographen  ein  hauptsächliches  Interesse  hat,  eine 
kurze  Uebersicht  davon  am  Schlüsse  der  einzelnen  biographi- 
schen Artikel  zu  geben.    Allerdings  lassen  diese  üebersichten, 

lieh  auf  ein  aas  der  Brfick*schen  Baebdnickerei  herrorgegangenes, 
dahin  gehöriges  Schriftchen,  samal  dasselbe  wohl  nicht  in  weiteren 
Kreisen  bekannt  geworden  sein  dürfte,  mit  anfmerksam  gemacht  wird; 
es  ist  dies  der  „Versuch,  Schiller's  Lied  Ton  der  Glocke  im  Metrum  des 
Orieinals,  mit  Keimen  und  Beachtung  der  roemischen  Bjlben-Quantitaet 
ni  latiniBirea  von  Jos.  Aug.  Diehl.  1862.  12».  3B11.  22  S.Pr.  n.  4Ngr.*« 
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ebenso  wie  die  in  den  einseinen  Artikeln  über  Lozembni^er 
Schriftsteller  eingefiochtenen  Zusammenstellungen  der  von  den- 
selben pnblicirten,  theilweise  auch  handschriftlich  hinterlas- 
senen  Schriften  in  bibliographischer  Hinsicht  Manches  tu 
wünschen  übrig;  allein  wenn  einestheils  billig  dabei  berück- 
sichtigt werden  muss,  dass  bibliographische  Genauigkeit  über- 
haupt nicht  mit  im  Plane  des  Verf. 's  gelegen  hat,  so  darf 
anderentheils  gerade  die  hier  und  da  in  solchen  Artikeln  be- 
merkbare grössere  bibliographische  Accuratesse,  wie  z.  B.  in 
dem  Artikel  über  Herm.  Jean  Baron  de  Trappt,  speudon.  £p- 
prat  (Tom.  II.  S.  176—79) ,  um  so  mehr  auf  Beifall  und  An- 
erkennung von  Seiten  des  Bibliographen  rechnen.  Schliesslich 
ist  zu  der  Quellenlitteratur  im  Artikel  über  den  Heil.  Willi- 
brord  (Tom  II.  S.  243)  ein  ebenfalls  im  Brück'schen  Verlage 
inzwischen  erschienenes  Schriftchen  des  Professors  der  Philo- 
sophie zu  Luxemburg  Joh.  Engling  („Apostolat  des  heiligen 
Willibrord  im  Lande  der  Luxemburger,  durch  Geschichte  und 
Tradition  aufgefasst.  1S63.  gr.<^  99  S.)^  noch  nachzutragen. 

[87.]    Aus  Sigmaringen. 

Der  im  J.  1862  von  Erlangen  als  Vorstand  der  neuen 
Fürstl.  Hohenzollerischen  Hofbibliothek  berufene  und  damahi 
zum  Hofrathe  ernannte  Dr.  E.  Roessler  (s.  Anz.  J.  1862. 
Nr.  577)  ist  am  6.  December  1863  in  einem  Wäldchen  in  der 
Nahe  der  Stadt  todt  aufgefunden  worden.  Ein  schweres  Ge- 
hirnleiden wird  als  Veranlassung  seines  Todes  angegeben. 

(Dreidner  Joarn.  1863.  Nr.  291.  S.  1191.) 

[88.]    Aus  Tübingen 

ist  in  der  Beilage  zur  Augsburger  allg.  Zeitung  1863.  Nr.  330. 
S.  6472  mitgetheilt,  dass  Hermann  Kurz,  der  Verfasser  von 
Schiller's  Heimathsjahren  und  des  Sonnenwirthle,  zum  Univer- 
sitätsbibliothekar ernannt  worden  sei. 

[89.]    Aus  Weimar 

bittet  der  Grossherzogl.  Bibliothekar  Dr.  Reinhold  Köhler  um 
Anzeige  darüber^  wo  in  einer  öffentlichen  Bibliothek  die  Opera 
poetica  des  Jacobus  Falco,  von  denen  es  vier  Ausgaben  (Ma- 
drid 1600,  Valencia  1600,  Barcelona  1624,  Valencia  1647) 
giebt,  zu  finden  seien.  Dass  die  Kaiserl.  Bibliothek  zu  Paris 
die  Ausgabe  Madrid  1600  besitze,  wisse  er  bereits. 

(Strapenm  1863.  Nr.  17.  S.  271) 
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[90.]   Matamlien  zn  einer  kritisehen  „  Bibliotheca 

bibliotheearia'^ 

(Fortsetsnng.) 

An  dieses  Eberesche  Büchelchen  schliesst  sich  zunächst 
das  drei  Jahre  frfiher  (1808)  im  Drucke  begonnene,  damals 
aber  Ebert  unbekannt  gebliebene  und  viel  später  erst  beendigte 
grössere  Werk: 

7)  Versaeh  eines  vollständigen  Lehrbachs  der  Bibliothek- Wissen- 
schaft oder  Anleitung  zur  vollkommenen  Geschäftsführung 
eioes  Bibliothekars  in  wissenschaftlicher  Form  abgefasst  von 
Martin  Schrettinger.  Bd.  I  {k  8  Hefte)  —  II.  München, 
Lindaaer.  1829.  8^^.  1  Bl.  117,  83,  YIII,  83  S.  mit  18  Ta- 
bellen &  XII,  196  S.  mit  6  BU.  u.  9  Tab. 

Sehrettinger  hat  das  ganz  unbestreitbare  Verdienst,  zuerst 
der  Wissenschaft  des  Bibliothekars  einen  eigenen  Namen  ge- 
schaffen,  und  für  diese  Wissenschaft  ein  eigenes  Lehrbuch, 
und  zwar  ein  alle  Theile  behandelndes  vollständiges,  zusammen- 
gestellt au  hüben,  welches,  trotz  verfehlter  Anlage,  doch  von 
grosser  praktiaeher  Erfahrung  seines  Verfassers  zeugt,  und 
haaptsftdilieh  in  Bezug  auf  Einrichtung  von  Bibliotheken  den 
Charakter  einer  sogar  auf  das  Speciellste  so  eingehenden 
Grindliehkeit  und  Ausführlichkeit  an  sich  trägt,  daas  es  alles  vor- 
her über  Kbliothekenlehre  Erschienene  weit  übertrifft.  Daher 
hat  selbst  Ebert,  der  doch  sonst  nicht  als  der  günstigste  Kri- 
tiker des  Bohrettiager'schen  Buches  aufgetreten  ist,  trotzdem 
seia  Endurtheil  dahin  abgeben  müssen,  dass  er  das  Buch  für 
ein  jedem  Bibliothekar  unentbehrliches  halte.  Nur  dem  an- 
gehenden Jünger  der  Bibliothekwissenschaft  will  Ebert  das 
Buch  nicht  in  die  Hände  gegeben  wissen.  Er  schreibt:  „In 
der  Bibliothekwissenschaft  giebt  es  zwei  gleich  gefährliche 
Abwege :  Todte,  grobe  Mechanik  (ordnungs-  und  regellose  Hin- 
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Stellung  der  Bücher  und  festes  Anketten  an  ein  gewisses  Bret, 
ja  an  eine  gewisse  Stelle  auf  diesem  Brete)  und  üherfeine 
Theorie  (spitefindiges  und  unpraktisches  Systematisiren).  Beide 
Abwege  hat  das  Schrettinger'sehe  Lehrbuch  der  Bibliothek- 
Wissenschaft  freundnachbarlich  neben  einander  aufgestellt,  und 
sucht,  indem  es  beide  fortwährend  in  gleicher  Entfernung  neben 
einander  fortlaufen  lässt,  doch  eine  Verbindung  beider  zu  er- 
öffnen; ein  Versuch,  der  bei  aller  seiner  Vergeblichkeit  und 
seinem  inneren  Widerspruche  noch  überdies  die  unglückselige 
Folge  hat,  dass  er  den  unerfahrenen  Lehrling  in  die  beklagens- 
wertheste  Verlegenheit  stürzen  muss/'  Zudem  hat  das  leidige 
Linien-  und  Rubricirungswesen  bei  Anfertigung  von  Katalogen 
im  Schrettinger'schen  Lehrbuche  in  einer  Weise  Platz  gegriffen, 
wie  man  unmöglich  wünschen  kann,  dass  sich  der  angehende 
Jünger  der  Bibliothekwissenschaft,  bevor  er  Aber  diesen  Unfug 
vollkommen  urtheilsfähig  ist,  damit  bekannt  und  vertraut  macht, 
und  dabei  einer  Methode,  die  in  der  gegenwArtigen  Biblio- 
thekenlehre keine  Geltung  mehr  hat,  vielleicht  Geschmack 
abgewinnen  lernt.  —  Weit  besser  als  das  Schrettinger'sehe 
Buch  ist  in  dieser  Hinsicht  und  für  den  angehenden  Jünger 
der  Bibliothekwissenschaft  durchaus  ungefAbrlich,  ja  im  Gegen- 
theile  höchst  empfehlenswerth  das  zuerst  1828  in  Dänischer 
Sprache  erscbienene  Werk: 

8)  lieber  SJibUot^ef^totffenfc^aft  ober  Stnrtd^tung  unb  Senooltung 
öffentlicher  Stbltot^elen  Don  S^rifiian  ÜRoIbed^.  9tait  ber  jtoetten 
Su^gabe  bed  bftntfc^en  Drtginate  überfe^t  üon  $.  ^otien.  Son 
bem  Serfaffer  mit  3"!^^^"'  >nit  einem  Serjeic^niffe  ber  Pergament' 
binde  bet  grogen  ist.  ^o))en^.  Sibltot^et  unb  einem  Seitrage  jnr 
©efc^ic^te  biefer  93t6Uot^e{  t>enne^rt;  t>oxt  bem  Ueberfe^t  mit 
Unmerl.  t)erfe^en.  SRit  einer  @teinbrudtafel.  Sei))2ig,  ^inric^d. 
1833.    8*.    VIII,  304  ®, 

Diese  vortreffliche  Schrifk,  um  welche  sieh  der  Denttehe 
Herausgeber  ein  grosses  Verdienst  erworben  bat,   theila  da- 
durch, dass  sie  von  ihm  dem  mit  der  DAnischen  Spraohe  wohl 
sehr  wenig  vertrauten  grösseren  Publikum  dnrch  seine  gewaodte 
Uebersetzung  zugänglicher  gemacht,  theiis  dass  von  ihm  mehre 
lehrreiche  Bemerkungen  hinzugefügt  worden  sind,  zeichnet  sieh 
wie  einerseits  durch  übersichtliche  und  anBchauüche  gute  Dai^ 
Stellung,  so  andererseits  durch  Vollständigkeit  und  bedAehtige 
Kritik  aus,  welche  letztere  sieh  nicht  darauf  beschrAnkt  hat^ 
die  dem   Verfasser   eigenthümlichen  Anschauungen  und  Rath* 
sehlAge  über  Bibliothekenlehre  darzulegen,  sondern  die  aieh 
noch  darüber  hinausgegangen  ist,  um  auf  die  Anschauungen 
und  ürtheile  anderer  und  früherer  Bibliothekslehrer  in  geeig* 
neter  Weise  aufmerksam  zu  machen,    üebrigens  ist  die  Mol- 
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bech*8che  Schrift  die  erste,  in  der  sich  die  Bibliothekenlehre 
in  ihre  beiden  Hanptbestandtheile,  die  Lehre  von  der  Ein- 
richtting  und  von  der  Verwaltung  der  Bibliotheken,  bestimmt 
zerlegt  und  systematisch  gegliedert  findet;  sie  handelt,  die 
Einleitung  und  die  Anhänge  abgerechnet,  in  zwei  Kapiteln, 
und  zwar  in  dem  ersten  1)  von  Bibliotheksgebäuden ,  2)  you 
der  Einrichtung  einer  Bibliothek,  besonders  von  der  ersten 
individuellen  Designation  derselben  und  you  Titel -Copien,  3) 
Yon  Bibiiothekskatalogen,  von  dem  wissenschaftlichen  Bibliothek- 
System  und  der  Aufteilung  der  Bücher,  4)  yon  alphabetischen 
Katalogen,  Yerzeichnissen  der  Handschriften  und  typographi- 
schen Seltenheiten,  sowie  in  dem  zweiten  Kapitel  1)  von  den 
Bibliothekaren  und  deren  Bildung,  2)  von  Verwaltung  der 
Bibliotheken  im  Allgemeinen  und  den  einzelnen  Zweigen  der 
Verwaltung,  3)  von  Erhaltung  öffentlicher  Bibliotheken,  von 
schädlichen  Insekten,  vom  Band  der  Bücher  u.  s.  w.,  4)  von 
Vergrösserung  der  Bibliotheken,  5)  von  Benutzung  öffentlicher 
Bibliotheken.  —  Ein  Jahr  später  als  die  Ratjen'sche  Bd- 
arbeitung  von  Molbech's  Schrift  ist  erschienen: 

9)  ^nbbud^  ber  8t6ßot^e{»2Bt{fenfd^aft,  befonberd  2^^  ®e6rau<l|e 
ber  9Kd§t«8ib(iot^eIare,  todd^e  i^re  $ritoat'Sü(^erfainm(ungen  felbß 
einrichten  tooQen.  Xuc^  aU  Seitfaben  iu  Sortefungen  über  bie 
StbKot^el « 2Btff enft^af t  ju  gebraud^en.  %$on  Sijt.  ©d^iettingec. 
SBien,  SSed.    1834.    8^    XI,  187  ®. 

Der  Verfasser  hat  in  diesem  „  Handbuche  ^  den  Versuch 
gemacht,  die  in  seinem  „Lehrbuche^^  weitläufiger  vorgetragenen 
Lehren  in  gedrängterer  und  kürzerer  Fassung  und  in  mög- 
lichst fasslicher  und  gemeinnütziger  Weise  zusammenzustellen. 
Allerdings  hat  das  „  Handbuch  ^^  vor  dem  „  Lehrbuche  ^'  in 
vielen  Stücken  den  Vorzug,  dass  es  fasslicher  und  klarer  ist 
als  dieses,  wesshalb  die  Leetüre  des  „Handbuches'*  auch  den 
Lesern  des  „Lehrbuches'*  wohl  anempfohlen  werden  darf.  In 
einem  und  zwar  sehr  wesentlichen  Punkte  ist  freilich  das 
„Handbuch**  als  ein  ziemlich  verfehltes  Unternehmen  insofern 
zu  bezeichnen,  als  es  gleichzeitig  zum  Gebrauche  für  Laien 
und  zu  Vorlesungen  —  mit  denen  es  wahrscheinlich  noch  gute 
Welle  haben  dürfte,  damals  wenigstens  hatte  ^-  bestimmt  ist; 
demn  Laien  und  Jünger  der  BibliothekwissenschKffc,  die  sich  zu 
Bibliothekaren  ausbilden  wollen,  haben  in  Betreff  der  zu  ihrer 
LeetOre  und  resp.  Studium  erforderlichen  Handbücher  zum 
Theile  sehr  verschiedene  Bedürfnisse.  —  Eine  gleichzeitige 
Erscheinung  ist: 

10)  Manuel  du  Bibliothöcaire ,  accompagn^  de  notes  critiques, 
historiques  et  lltt^raires.  Par  P.  Namur.  Bruxelles,  Tircher. 
1834.    8«.    IV,  368  S. 
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Namnr  hat  diese  seine  Schrift  zu  „un  livre  eaLelnaiveineot 
consacrö  ä  faire  eonnaitre  dans  le  plus  grand  d^tail^  les  occn- 
pations  du  bibliographe ,  les  connaissances  reqnisea  dans  na 
biblioth^caire  et  les  devoirs  qu'il  a  k  remplir''  bestimmt  Das 
Bach  ist  in  drei  Theile  geschieden,  von  denen  sich  der  erste 
mit  ä6T  eigentlichen  Bibliothekenlehre,  der  zweite  im  Wesent- 
lichen mit  der  Typographie  nnd  Bibliographie  beschäftigt,  nnd 
der  dritte  eine  später  in  viel  weiteren  Grenzen  nmgearbeiteto 
„Bibliographie  speciale,  syst^matique  et  raisonnee  des  princi- 
panx  onvrages  sur  la  bibliographie*'  enthält.  Der  Verfasser, 
der  als  Bibliothekar  der  Universität  Löwen  Gelegenheit  gehabt 
hat,  praktische  Erfahrungen  auf  dem  Gebiete  der  BiblioÜieken- 
lehre  einzusammeln,  hat  seine  Erfahrungen  für  das  Werkchen 
wohl  zu  verwenden  verstanden,  und  darin  nebenbei  eine  FflUe 
von  Ergebnissen  verwandter  theoretischer  Studien  niedergelegt; 
aber  das  Werkchen  hat  den  einen  und  sehr  grossen  Fehler, 
dass  der  Verfasser  bei  seiner  Bearbeitung  mit  der  trefflichen 
Molbech - Ratjen^schen  Schrift  nicht  bekannt  gewesen  ist,  und 
folglich  auch  die  darin  enthaltenen  Resultate  für  sich  nicht 
hat  verwerthen  können.  Von  der  Trennung  der  Bibliotheken- 
lehre in  ihre  zwei  Hauptbestandtheile,  die  Lehre  von  der  Ein- 
richtung und  von  der  Verwaltung  der  Bibliotheken,  ist  im 
Namur'schen  Buche  keine  Rede.  —  Auf  das  Namur'sche  Buch 
folgt  eine  Schrift,  die  ihrer  Zeit  ein  ziemliches  Aufsehen  ge- 
macht hat,  nnd  sogar  zweier  Uebersetznngen  für  wertfa  gehalten 
worden  ist,  nämlich: 

11)  Bibliothöconomie.  Instructions  sur  Tarrangement,  la  con- 
servation  et  Tadministration  des  Biblioth^ques  par  L.  A. 
Constantin.  Avec  six  planches.  Paris,  Techener.  1839. 
kl.  8^  oder  gr.  12*.     2  Bll.  132  S.  mit  6  Taf. 

12)  Bibliothekonomie  oder  Lehre  von  der  Anordnung,  Be- 
wahrung und  Verwaltung  der  Bibliotheken.  Ana  dem  Fran- 
zösischen des  L.  A.  Constantin.  Leipzig,  Weber.  1840.  8*. 
X,  154  S.  mit  6  Taf. 

13)  Derselben  Uebersetzung :  Zweite  vom  Verfasser  dar«li§re- 
Behene  und  vermehrte  Ausgabe.  Daselbst.  1842.  8®.  1  BL 
XII,  219  S.  mit  6  Taf. 

Der  wahre  Name  des  Verfassers  ist  Leopold  Augnst  OdB- 
stantin  Hesse.  Sein  Buch  hat,  wie  bereits  erwiAnt,  bei  seiaeoi 
Erscheinen  ein  ziemliches  Aufsehen  erregt,  dieses  Aufeeben 
aber  keineswegs  lange  behauptet,  wenigstens  nicht  in  Dentsok- 
land,  wo  man  heutzutage  von  dem  Buche  nfebt  viel  ndir 
spricht.  In  Frankreich,  wo  ebenfalls  eine  zweite  neue  Auflage 
1840  erschienen  ist,  mag  dies  vielleicht  anders  sein,  und  das 
Buch  möglicher  Weise  noch  einige  Geltung  haben ,  während 
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man  in  Deutschland  lAngst  eingesehen  hat,  dass  das  Buch  im 
Aagmumea  mit  Französischer  (MerMchKchkeit  snsammenge- 
sohridien  ist,  and  in  Folge  dessen  an  Unordnung,  Unvolistftn- 
digkeit  und  Einseitigkeit  leidet  Das  Endresultat  einer  unpar- 
teiischen Prüfung  des  Buches  lautet  dahin,  dass  dasselbe  eine 
fOr  die  neuere  Zeit,  namentlich  für  Deutschland,  höchst  uniu- 
Unglicbe  Arbeit'  sei,  und  dass  der  Verfasser  besser  gethan 
haben  wflrde,  das  Molbech-Ratjen*6che  Werk  entweder  ungekürzt 
oder  auch  nur  im  Auszuge  in's  Französische  zu  übertragen, 
und  bei  dieser  Oelegenheit  seine  eigenen  Beobachtungen  und 
Anschauungen,  die  bisweilen  unbestritten  ihr  Gutes  haben,  als 
Noten  beizufügen.  In  keinem  Falle  ist  es  rathsam  gewesen, 
das  Gonstantln^sehe  Buch  auf  Deutsehen  Boden  lu  übertragen. 
Was  übrigens  die  beiden  Deutschen  Uebersetzungen  anlangt, 
so  ist  ^u  bemerken,  dass  die  sogenannte  zweite  Ausgabe  der- 
selben zum  grossen  Theile  aus  der  alten  ersten  Ausgabe  be- 
steht, und  im  Uebrigen  hauptsächlich  durch  eine  Zusammen- 
stellung bibliographischer  Systeme,  die  allerdings  ihren  Werth 
ha^  vermehrt  worden  ist.  <— 

(Fortsetzung  folgt.) 


■     Uli 


[91.]    Die  Litteratiir  zur  Scllc«wig- Holstein'schen  Fra^e. 

Die  Schleswig- Holstein'sche  Fi^ge  ist  in  »enester  Zeit, 
wie  in  allen  Schichten  des  Volkes,  so  auch  im  Bereiche  der 
Litteratur  Anlass  zu  einer  ausserordentlichen  Bewegung  ge- 
worden. Die  Bibliographie  hat  die  Aufgabe,  die  durch  diese 
Bewegung  hervorgerufenen  litterarischen  Erscheinungen  aufzu- 
zaichnon,  sowie  die  aufgezeichneten  Data  zu  sammeln  und 
übersichtlich  zusammenzustellen.  Der  Anz.  macht  im  Nach- 
steluMde«  mit;  einer  solchen  Znaammenstellang  den  AnHaig, 
worin  die  Bdbriftea  in  drei  Abochnitte  geschieden  sind,  von 
denen  der  erste  die  für  SehleSwig-HolBteüi  und  gegen  Diiiie- 
ouurk,  der  zweite  die  für  Dtoemark  und  gegen  Schleswig- 
Holstein  und  der  dritte  die  im  Interesse  der  Frage  überbaopt 
veröff»ntliehten  Schriften  enthält.  An  die  Spitze  ist  ein  die 
Fra^e  mit  berührendes  historisches  Werk  gestellt. 


2)eutf4'b4mf(i^  ®ef(^iii^e  1189—1827  t)on  Stubolfi^  ttfiigsr, 
«ri»atboceat  ic.  »crün,  ÜWittlct  u.  ®o^n.  1863.  8«.  XVI,  447  <5. 
^.  2  ^lt.  16  %r. 

Der  V«rf.  hofft  durch  di«  Herausgabe  dieser  Sehrift  das 
BewuBstseln  und  das  Interetvie  für  ««unser  deutsches  Becht  an 
jenen  Gegenden'*,  wenn  aaeh  nur  indlreki,  sn  sliMen. 
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8(tid  @(i^Ie«kDtg«$oIfietn  an  ba«  $reu|ifd|e  ^ud  bec  Sigeorbitttou 
Sott  einetn  bi^^erigen  SSitglicbe  ber  beutf^en  9ottfd^ritt0)iattet  in 
^ceugen  nnb  ie^igen  ©d^letftotg-^olfletner.  Sertin,  @aevtncr. 
1863.  8^  16  @.  $r.  n.  2  9?gr. 

®4(e9tDtg « ^olfletn  unb  SSunbe^refotm.  Sortrag  gesotten  in  ber 
fünften  ®eneraTt)erfaninitung  be«  ®ro|beutfd|en  Setetnd  jn  ^n» 
nooer  am  6.9)tai  1863  t>on  Dr.  3uttu«  8 Aren«,  ^annot^er, 
«finbloort^.  1863.  8.  40  @.  ft.  n.  6  9lgt. 

Der  Londoner  Vertrag  vom  8.  Mai  1852  in  seiner  rechtlichen 
Bedeutung  geprüft  von  Dr.  Qeorg  Beseler,  Geh.  Jnstiz- 
rathe  u.  Professor  etc.  Mit  Anlagen.  Berlin  ^  Weidmann. 
1863.  8».  48  8.  Pr.  7\  Ngr.  —  Zweite  Anflage.  Daselbst 
1863.  8«.  48  8.    Pr.  7|  Ngr. 

Urfunblt^e  !CarIegung  ber  befonbren  ©ucceffiondreci^te  be9  ^rjogt. 
®d^(edtotg«$oIfletn«®onberburgtfd^en  $aufe9  auf  ben  Dormald 
®ottorftfd^en  Slnt^etl  bed  ^er^ogtl^umd  ^olfletn.  S)rud  ber 
ffingel^arb^ate^^er'fd^ctt  ©ofbu^brurferet  in  ®ot§a.  (1863.)  4*. 
58  @.  mit  1  geneat.  I^abeUe.    (9{td^t  im  ^anbel.) 

!Z)emotratte  unb  9tationaIität.  Vnttoort  auf  bie  ,v!Z)emo(taten<'@ttittme 
QXL^  ber  freien  @d^n)etj  jut  ^aift  @d|Ie9toig  *  ^olfteinf. "  (Sni^ 
mit  b.  Umf d^tagdtit. :  ©d^le^toig'^olflein  mng  3)etttf4  HttBotl 
Antwort  K.)  Hamburg,  Slid^ter  in  Somm.  (1864.)  8*.  26  ®. 
mit  Umfd^lagdtit.  $r.  n.  4  9}gr. 

Gegen  C.  Wiiiterho£P0  Sehrift  „Die  neaesie  Phsie  der 
Schleswig- Holsteinschen  Frage.  £in  Fingblatt,  Tom  Baum 
der  ErkenDtniss  gefallen  und  aufgelesen  Ton  einem  gross- 
deutschen  An ti-Cob arger.  (Auch  mit  d.  Umschlagstit. :  De- 
mokraten-Stimme ans  der  freien  Schweis  sur  Sache  Schles- 
wig-Holsteins.) Hamburg,  Richter  in  Comm.  (1864.)  8*. 
24  8.  mit  Umschlagstit.    Pr.  n.  4  Ngr.'« 

Aletne  @4riften  üon  3o^.  @ttfl.  !Dro))fen.  ^eft  I.  S^&HlH^ 
tt)ig«^oIfleimf(^en  gfrage.  3^^^^^  k>erme^rte  Vnflage.  SMxa, 
»rigl.  (1863.)  8».  VIII,  108  @.  ^r.  n.  20  S«gr. 

Die  Legitimität  in  Schleswig -Holstein.  Gedrängte  Darlegung 
der  historischen  Ereignisse,  auf  welchen  das  Staatsrecht  nnd 
die  Staatserbfolge  der  Herzogthflmer  beruhen,  ron  Dr.  Karl 
Esmarch,  Professor.  Zweite  Anflage.  Prag,  Dominions. 
1863.    gr.  8«.    12  S.     Pr.  n.  3  Ngr. 

3)et  S)ämf4e  (grbfolgeftreit  unb  bie  SunbeSpoIttif  t)Ott  <S.  granft, 
»erlin,  ©d^nciber.  1864.  K.  8*.  63  ®.  ^r.  n.  10  5»gr. 

3)te    ®rttt)eirf(]^e  Petition   in  ©ad^en  ®d^Ie«tnig^$o({lein9   an 
ba^    ^reugtfd^e   Sbgeorbnetenl^au^.   92e6ß    beren    Seilage:    ^r 
®(^Ie«ttt>$ot{letn.    ®etb  auf   ber  ^ut!    Sei))jtg,   D.  Sigonb. 
*  1864.  8«.  32  @.  $t.  n.  6  SRgr. 
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!2)af  Med^t  Dentf^Ianb^  im  ®treUe  mit  S^attematl  Son  Dr.  ^itg» 
(^fllfi^net.    »otm,  SD^arcn^.  1863.  8^  2  330.   51  @.    $r. 

Staatdred^tliille  ^rüfmtg  bei  gegen  ha9  j£^rosifotgered^t  be9  Snguflen« 
httgtfd^en  $au{e0  erhobenen  StntDftnbe.  Son  ^.  $&( ferner. 
6nt§.  in  ben  ^reugtf^en  Sa^rbftd^ern  ^rdg.  Don  §{.  ^a^m.  8b. 
Xin.  ^eft   1.  Oanuar  1864.    »crltn,  SRcimer.   8«.  ®.  39—78. 

^iog  O^ebri^  ber  "üäiit  ))on  @^Iedn)ig«^oIfleiu  unb  fein  guted 
9ie4t.  aRit  bem  Portrait  bed  ^ergagd.  ^Dannfiabt,  Sänge.  1864. 
gr.  8«.  86  @.  mit  1  Saf.  $r.  5  5Rgr. 

3ttt  @d^Ie«totg ^ ^otfieinf c^en  t^rage.  Son  93.  %.  ^uber.  9{otb« 
Raufen,  gi^rfiemann.  1863.  8^  34  ®.  $r.  n.  4  Stgr. 

'Ddnif^e  Aecf^eit  unb  beutf^e  ©d^tväd^e.  (Sin  9RQ^nruf  an  bad 
bentfdje  «off.  3um  18.  Dctober  1863.  (Sobntg,  Streit.  1863. 
gr.  8*.  1  »I.  54  @.  $r.  n.  5  5Rgr. 

Ttt  ?onboncr  Iraftat  t)om  8.  ÜJlai  1852.  8on  Dr.  Äarl  ?o* 
renfeen.    »erltn,  (Siittentag.  1863.  8«.   50®.  $r.  n.  10  5Rgr. 

Besonderer  Abdruck  aus  den  Deutschen  Jahrbfichern  für 
Politik  und  Literatur. 

Jturjer  Vbü^  bed  ®(^Iedn)ig^oIfleintf^en  ®taatdred^td,  gefd^td^tlt^ 
na(^geniiefen  oon  Dr.  Don  SHaad  in  Aiet.  ^mburg^  %Qiit. 
1863.  8*.  24  @.  nebfl  1  gcncdog.  laf.  ?r.  5  9?gr. 

^em  9ted^t  bie  S^re.  (Sin  Slid  nad^  rüdmärt«  unb  ein  beutf^e« 
Sßort  für  bie  gefrttntten  ^iä^tt  ®d^Ie«tt)ig«$o(fletnd  unb  bed  ^er^ 
)og«  f^xiebrid^.  !I$on  S.  t>.  ÜRalortie.  ^aOe,  Snton.  1864. 
8».  IV,  51  @.  mit  1  ©tammtobcae.  ^.  n.  6  SRgr. 

2)te  Siid^tigteit  be«  Sonboner  Sertrage«  Dom  8.  iDlai  1852.  Son 
t$riebrid^  ÜRommfen,  !Doctor  u.  ^rofeffor  sc.  ©öttingen, 
Sanben^oed  u.  9iupred^t.     1863.  8^  24  ®.  $r.  d.  4  9tgr. 

Das  VerhältnisB  Schleswig-Holsteins  zu  Dänemark.  Ein  Beitrag 
zur  OrientiruDg  von  Leopold  Neumann.  Wien,  Qerold's 
Sohn.    1864.    kl.  8«.    36  8.     Pr.  n.  7|  Ngr. 

3)ad  bentfd^e  Stecht  an  ®c^Iedn)ig«$oIftein.  Son  Srnolb  ®d^ae* 
f  er,  ^ofeffor  tc.  ©reif^koalb,  afabem.  Sud^^anblung.  1863.  8^. 
23  ®.  $r.  n.  5  92gr. 

Die  irrige  und  die  wahre  Stellung  der  Könige  von  Dänemark 
zu  den  Herzogthllmem  Schleswig  und  Holstein  seit  der  Erb- 
gerechtigkeits  -  Acte  von  1661  and  dem  Königsgesetz  von 
1665.  Von  Dr.  Karl  Voligraff,  Professor.  Zweite  Aus- 
gabe. Fnuikfnrt,  a.  M.,  Völoker.  1S64.  8^  164  8.  Pr. 
n^  10  Ngr. 

Neira  Titolsatg»b«  Ton  1847. 
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©eorg  ffiatfe  Dr.  jur.    3^^*^  Jhifloje.    ®dtHng«i,  2>tetcti4. 
1863.  S^.  10  @.  •^Jt.  n.  1  ?Rgr. 

ätebe  über  bte  ®d^Ie9n)tg»$oIfleinf(^e  Slngclegcn^eit  ge^ttett  in  toter 
Serfammlung  beit  19.  SDccember  186B  k)on  ®eotg  SBai^. 
©ötttngcn,  I)tctcri(i^.     1863.  8«.  16  @.  ?r.  a.  2  Slgr. 

S>äHt9to\Q>^o^itxn9  9ted^t,  üDeutfd^tanb«  ^flic^t  unb  ber  Sonboner 
SCractat.  Son  %.  t).  2&  am  {lebt,  3)octor  ber9te^.  ^nnot>er. 
e^morl  &  D.Seefelb.  1863.  8*.  1  »t.  74  @.  ?r.  n.  10  9^r.— 
3toeite  «uflage.  IDafclbfl.  1863.  8^  Vül,  110  @.  ?r.  n.  10 
91 JT.  —  S)ritte  «ufJagc.  S^afclbjl.  1864.  8«.  VIII,  110  @.  ^t. 
n.  10  9?gt. 

»enbdburg.  S)te  fi^eugifd^e  $oUtif  k)on  1658,  1848  unb  \fyt 
@egenfa$  1863.  Son  S[.  t).  Sarnflebt.  ^annotet,  @(^uiic( 
&  ö.  ©eefctb.  1864.   8».    VIII,  56  ®.      $r.  n.  7^  gigt. 

3Btbet(egung  bed  gegen  bad  ^erjogli^  ätugufienbuTgtfd^e  ®uaeff!on^ 
red^t  auf  ®<^te^kt)tg « $oI{letn  aud  bem  t^orjetttgen  3nßttute  ber 
oefammten  $anb  hergenommenen  (Sinkoanbed.  !X)rudf  ber  (Sngel« 
^arb*9ie5^er'f(^en  ^ofbttci^brutferci  in  ®ot§a.  (1863.)  4».    16  @. 

Herausgegeben  von  A.  L.  J.  BüchelBen. 

t)\t  Zagedfrage.  ^nx  gefd^td^tltd^en  unb  re^tttci^en  Seleu^tnng 
ber  (Sd^te^tDtg'^oIflein'f^en  Erbfolge  unb  S^erfaffung.  Son 
(Sbuarb  t)on  Steterdl^eim,  Dn  phil.  tC^redben,  ^5(fner. 
1884.  8^.  47  (8.  ^r.  n.  10  9lgr. 

®iaat9red^tltd^ed  Sotum  über  bie  ®d^Ie<totg»$oIfletn'f(|e  ©nccefflon«^ 
frage  nnb  ba9  Wed^t  be<  Sngnfienburgifd^en  $aufe9.  9tn  @taiitt> 
rat|  Dr.  ^ad^arid,  ^rofeffor  ic.  ©ötttngeit,  Dieterid^.  1863. 
8*.  XII.  63  ®.  mit  1  geneal.  !£ofeL     $r.  n.  10  »gr. 

•    *    • 

(Sw  2)nftenb  Aam^fiteber  für  ©d^Iedkoig « ^Ißetn  Don  g — r. 
Setlpjig,  Broi^au«.     1863.  8*.  23  @.  ?ßr.  n.  5  ?Wgr. 

n. 

SSer  ^ai  Ste^t:  ftüntg  S^rifHon  IX.  ober:  3)er  Httgitfictttnfget? 
3ttv  Seleu^tnng  ber  ©iiuation  bon  Soron  S.  2)trAinif>^^]i« 
felb.  3)ecember  1863.  Sltona,  ®eI6{it)erlag  be«  9crf/e«  ^ti^ 
in  Cornnt.)  gr.  8^.  36  @.  $r.  n.  4  92gr. 

3)00  ^)ogt^nm  $oI{tetn  nnb  feine  ^Uijtt.  (Eine  S)citff4rift  fit 
bie  ^otßeiniff^e  @tönbe«Serfammtung.  8oq  etnem  ^^§es. 
Scrlin,  $einide.  1863.  gr.  8^.  IV,  84  ®.  $r.  i.  15  %c. 

Me^t^gntadlten  be«  $ren^ifd^en  ftroninriflen,  &t^aimmM^,  Ar. 
9ernice,  betreffenb  bie  et>entueae  ®ncceffion  ber  SoHbetltnrgfr 
Sinie  be9  $aufed  ^olflein  «>  DIbenhtrg  is  ba0  $cf)igt|nm  ^t 
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« 

ftltn^     fllgCgtOClt    (M    itt  Iptitt^^C  90C§IC€SS§    MI    oppill  VC^ 

(anbet  1851.    9le6ß  fe(|«  SBcHiigcn.    Jto^loten,  S>«e  ft  5IMU 
hmcd.   1863.  4«.  2  m.  87  ®.    ^.  n.  15  Wgr. 
Nanar  Abdruck. 

m, 

GeoeAlogUcb-historische  Tafel  zum  VeratiUidni^  der  SchleBwig^ 
Holateinschen  Frage  von  Ferdinand  ArendS|  Oeriebt^ 
AsBessor.  Berlin  im  Selbstverläge.  Metatlograpfaieober  Driek 
von  Neiimann.  1864.  1  Tablean  in  Imp.  Fol.  Pr.  n. 
20  Ngr. 

^obn  nttb  ®4Iedtoig '  {^olflrin  bte  UngclfittiiSe  nap€i€oni\iftt  ^ 
litit  (Sin  9Ra^ntuf  on  ba6  beutfd^  fßM  unb  feine  ^ffttften  Don 
SMt^t  i)tm  Korben.    Sri)>}tg,  SBalbotB.    (1863.)  8«.  fio.  ®. 

^ftncmarW  SJJc^rfraft  jejenttber  SJcutfc^Ianb.  Son  einem  9lorb^ 
bentMcn  Dffijier.  »erlin,  aHttltct  u.  ®o5n.  1863.  8*.  V, 
43  ®.  ?^  7i  Srtflr. 

Tbi  }>aiio  -  Geroan  Ckinfliet  and  Xiord  Rnueirs  proposids  of 
mediation.    Londooi  liongnan  &  Co.  1863;   6*«    91  S. 

(Wifd  fortgasatet) 


[92.]  Di€  UrnghOm  ud  ü]dvmiiltB*Biblittlitk  im  BmOm. 

Von  dem  Geheim rathe  Keigebaur. 

(Schbiaa») 

Aiiaerdem  ward  der  UnivirmUtebibliotkek  das  GeMade 
des  anfgebobenen  fflrstlieben  Stiftes  zu  nneeret  lieben  FrauM 
der  regüUrten  Oborherren  vom  Lateran  von  doni  Orden  des 
heiligen  Angnsttona  ftberwiesen,  welehes  1709  von  dem  Fttrtt^ 
abt  Baitbasar  Seidel  erbant  wnrde,  der  in  dem  an  der  fitraaee 
naeb  dem  Borne  gelegenen  Vordergtbftnde  wobnte,  wftkrend  die 
Stiftibemn  di»  anderon  Flflgel  nnd  die  Seitengabftmde  innehatten. 
--  Dteees  Oebtade  entblUl  zwar  keinen  selcben  Pnnhs«^ 
wie  er  sieb  anderwärts  in  soleben  €^bimkn  findet,  weiebe  ans- 
drOokUeb  sn  diesem  Bebnfb  gebaut  wurden,  und  von  denen 
wir  nur  an  die  Bibliodieken  s«  Oasale  and  Forli  erinnern 
wollen,  die  im  Uebrigen  sieb  keineswegs  mit  der  zu  Brealan 
messen  können;  allein  wenige  selbst  der  btdenlendoren  BlbHo- 
tbeken  beeitscD  so  ansrelebende  Rftnmlieblmten  wie  die  üni- 
venMUbibHotb^k  an  Breslau.  Dies  weitMoftige  Bauwerk  Mögt 
auf  der  sogenannten  Sandinaelt  an  dev  Sandkircke  nnd  ist  gaaa 
ämt  BMioaeh  nnd  dtoren  VerwvHong  gefwktmet,  bis  auf  iea 
emen>  FMgei:  und  einige  SiOBe,   fai  werben  sieh  AltaHiunns* 
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Stmmhuigfeti  mid  eine  Kmistscbvle  beftnden,  wäbreod  das  Erd- 
geschoss  n.  b.  w.  sn  Wohnungen  flOr  die  Bibliotheksbeaaiten 
bestimmt  ist.  Dagegen  gehOrt  das  erste  nnd  sweite  Stoekwerk 
der  Bibliothek;  das  erste  enthalt  29  hinreichend  geräumige 
Zimmer  mit  3  Corridors,  das  zweite  28  Zimmer  mit  ebenfalls 
3  Corridors.  Die  dazn  gehörigen  Lesezimmer  sowie  die 
Arbeitslokale  der  Beamten  befinden  sich  in  dem  ersten  Stock- 
werke. Aber  es  bedarfte  anch  solcher  bedeatenden  Rftnmllch- 
ketten,  nm  alle  die  litterarisehen  Schatze  aufzunehmen,  welche 
hier  zusammenflössen.  Hier  wurde  nämlich  zurOrderst  die 
flbrigens  unbedeutende  Bibliothek  der  Breslauer  Leopoldina 
aufgenommen,  die  Frankfurter  UniTersitäts^Bibliothek,  mit  den 
V.  Steinwehr'schen,  Oelrichs*Bchen  und  Keilbom'schen  Separat- 
Bibliotheken ;  sodann  die  Bibliotheken  des  reichen  Domkapitels 
zu  Glogau,  der  ausserordentlich  begüterten  CiBtercienierklOster 
zu  Orflssau,  Heinrichau  und  CamentZ|  der  Augustinerkldster 
zu  Sagan  und  Czarnovanz,  welche,  wenn  auch  hauptsächlich 
nur  fOr  Patristik,  Homiletik  und  Ascetik  bestimmt,  doch  sehr 
viele  seltene  alte  Drucke  und  Handschriften  enthielten.  Nach- 
dem diese  Bibliothek  im  Jahre  1815  ihr  Reglement*  erhalten 
hatte  und  alle  Buchdruckereien  ron  Schlesien  angewiesen  wor- 
den waren,  Pflichtexemplare  abzuliefern,  erhielt  sie  noch  1836 
von  dem  Professor  Radhardt  360  Bände,  von  dem  Prof.  Eutzen 
1840  die  von  dem  Orientalisten  Dr.  Habicht  gesammelte  und 
von  ihm  ererbte,  aus  handsehrttUichen  und  uderea  morgen- 
ländischen  Werken  bestehende  sehr  werthvoUe  Bibliotheca  Ha- 
bichtiana;  von  dem  Astronomen  Prof.  v.  BojuBlawski  400  Bände, 
von  den  Professoren  Henschel  und  Otto,  von  dem  Uhrmacher 
Sohade  und  dem  Gutsbesitzer  Dreeoher  anf  Wiersbel  ebenfalls 
werthvoUe  Geschenke. 

Zu  nenen  Ansehaffungen  sind  jährlieh  2000  TUr.  bestimmt, 
äusserndem  oben  bemerkten  besonderen  Vermögen  der  v.  Stein* 
wehr*8chen  Stiftung.  Naeh  der  Chronik  und  Statistik  der  Uni* 
versität  zu  Breslau  von  B.  Nadbyl,  Breslau  1861,  werden  auch 
die  mehre  Hundert  Thaler  betragenden  Promotions-  und 
Immatrieulations  -  Gebflhren  der  Universität  dazu  verwendet. 
Auf  diese  Weise  konnte  die  Bibliothek  in  dem  ersten  Jahre 
ihres  Bestehens  (1812)  die  Summe  von  4421  Thlr.  aufwenden 
und  im  Jahre  1860  bereits  5096  Thlr.  In  Folge  von  dem 
Allen  war  sie  1860  auf  836,637  Bände  sagewachsen,  wozu 
noch  2800  Biade  Handschriften  kommen. 

Besonders  reich  ist  diese  Bibliothek  an  iBcunabelUt 
der^  Awahl  sich  auf  fi346  Bände  beUlufL  Diese  befinden 
BiA  in  2  Zimzaem  besonders  angestellt ,  und  hat  sich  der 
gelehrte  Herr  Piofesser  Dr.  Bfeetwler  gaaz  besondere  Terdieilste 
um  4itBea  Theil  der  Bibliothek  erworben)  indem  er  die  Inen- 
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nabelB,  welohe  froher  unter  den  atderen  Bfldieni  BMh  derta 
Inhalt  Mifgestellt  waren,  abeonderte  und  darllber  einen  ans- 
ftthrlichen  Bericht  in  dem  Programm  abetattete,  dnrch  weiches 
er  bei  der  fbnfzigjfthrigen  Stiftungsfeier  der  Breslaner  ner- 
eim'gten  Universität ,  als  Decan,  cur  öffentlichen  Knndmaohnng 
derjenigen  verdienstvollen  Männer  einlad«  welohe  am  4.  Angnst 
1861  an  Doctoren  der  Philosophie  ernannt  wurden.  Hier  sind 
die  Incunabeln  nach  dem  Drackorte  derselben  aufgestellt«  die* 
jenigen  aber,  deren  Drucker  oder  Dmckort  unbekannt  sind, 
von  den  anderen  abgesondert ,  und  somit  ist  die  Uebersicht 
sehr  erleichtert 

In  den  beiden  fttr  die  Incunabeln  bestimmten  Sälen  aiehen 
die  Aufmerksamkeit  besonders  6  Pergament-Drucke  an,  nämlich; 
Liber  sextus  Decretalium  Bonifaoii  YIII.  Mains  bei  Schoiffer 
U70.  (Panxer  IL  119.  19).  Decretum  Oratiani  cum  Oloseis. 
Hains  bei  Schoiffer.  1472.  (P.  n.  123.  27).  Codex  Justiniani. 
Mainz  bei  Schoiffer.  1475.  (P.  IL  126.  86).  Missale,  Hains  bei 
Schoiffer.  1483.  (P.  II.  180.  85).  Von  Sensenschmidt  in  NOm* 
berg:  Frandsci  de  Setsa  Gomestorium  viciaorum.  1470.  (P.U. 
167).  Ton  den  anderweiten  Inennabelnu  bemerken  wir  nnr  von 
Johann  Fust,  <dme  Jahrsahl,  das  seltene  Werk:  de  arte  j^re- 
(hcaodi.  (P.  11. 188.  98),  von  Gnttenberg :  finmnta  qnae  vocatur 
Catholicon;  Mognnt  1460.  (P.  II.  113.  6.)  und  vea  Sehoiiisrr 
Hieronymi  epistolae;  Mogunt.  1470.  (P.  II.  120.  20).  Von 
den  Stoischen  Drucken  ist  der  älteste  (von  Snbiaco  ist  Nichts 
vorhanden):  Oiceronis  epistolae  ad  familiäres;  Bemae,  Swein^ 
heim  et  Arnold  Pannarts.  1467,  in  4*,  während  die  anderen 
vorhin  erwähnten  Werke  Folianten  sindL 

Nach  Erwähnung  dieser  grftssten  hier  befindlichen  tjpo* 
grqrtiisehea  Seltenheiten  folgen  wir  dem  Herrn  Verfasser  dieses 
Programmes  aussugsweise  in  Anfsählung  der  hier  befadliehea 
Incunabeln  nach  ihren  Druekorten.  Von  Antwerpen  befindet 
sich  hier  ein  Werk  ohne  Jahresanhl,  von  Strasburg  801  Werke 
und  darunter  38  von  Joh^Hentelin,  der  sieh  verschiedener  Fonneo 
fflr  den  Buchstaben  B  bediente.  Der  älteste  der  Strasburger 
Drucke  ist  von  1471  bei  Eggesteyn.  Aus  Augsburg  sind  hier 
81  Werke,  das  älteste  von  Zaiaer  1469;  aus  Basel  168,  von 
dem  Jahre  1474  an;  aas  Bonn  28,  von  1478  an;  aus  Brixen 
10;  aus  Brunn  1;  aus  Bmssel  1;  ans  Cöln  107,  mit  1478 
(bei  Koelhoff)  anfangend  3  aus  Ciemona  1,  aus  Deventer  19, 
aus  D^n  1,  aus  Erflirt  3,  aus  Eslingeo  8,  Eichstädt  16,  Fei^ 
rara  7  (von  1471  anfangend),  Florens  3,  Freiburg  4,  Oouda  1, 
Hagenau  16,  Hamburg  1,  Heidelberg  8,  Langiageu  (Lauingen)  1, 
Leiden  1,  Leifnig  184,  LOwen  11,  Lflbeck  11,  iMcn  2,  Lyon  96, 
Undeburg  6,  Mantna  2,  Mailaad  16,  Memaringen  8,  Mains  82, 
mit  d«a  oben  erwähnten  OathoUeoB  anfangend  (vM  Sehoiflsr 


U       Die  KtaigL  «.  VniveMUtti-KblioihA  m  BYMbii. 

14X  MedMa  1,  KMpel  2,  iVtnilMrg'  IM  (mit  1470  "bei  Sttnoen- 
sohmi^  attfangend,  aod  von  dem  Draoker  Kobirger  alMn  ISS), 
Nosana  (im  TosoanieoheB)  1,  Offenbnrg  1,  Pavia  16,  Paris  16 
(mit  147S  anfangend),  Fama  1,  Padna  8  (mit  1472  bei  Bar- 
thol, de  YaldeEOchio  anfangend),  Patavia  (Pasaan)  1^  Reggio  2, 
Remtlingen  12,  Rem  21  (mit  dem  oben  erwähnten  Werke  tod 
1467  bei  Sohweinheim  n.  Pannarts  anfangend),  Rosteck  3, 
Seandiano  im  Toicaniaeben  1,  Siena  18,  Speier  40,  Tarvisinm 
(TreTlBo)  8,  Ttbingen  6,  Ulm  37  (mit  1473  bei  Zeiner  an- 
singend), Urbiao  1,  Venedig  450  (mit  1472  anfangend,  seweh! 
bei  Adam  von  Ambergau,  als  aucli  bei  Renner  von  Beilbronn), 
Verona  2,  Vicenea  7.  8ehr  wiehtig  aind  die  Naehri<Aten, 
welche  hierbei  der  Herr  Pref^sor  Stensler  Ober  die  ftltesten 
Dmeke  der  Stadt  Breslan  giebt.  Obenan  steht  das  hier  be- 
findliehe Werk:  Statuta  Synodalia  Bpiscoponim  Vratislavien* 
sim  Oonradi,  Petri  et  Rndolphi  (1475  von  Blias  Sneeentator 
gedrnekt),  tflier  welches  Buch  ier  Breslanlsdie  Gelehrte  W. 
Oelsner  und  der  Prager  Professor  Hanka  ansAhrlicbere  Naeh- 
riehten  gegeben  haben.  Femto  ist  mt  nennen:  Job.  Cremen 
traetatns  de  modo  viTendi  emnimm  Melinm  el  Hieronyaü  epi- 
steine  ad  PanlfaHm,  woninter  der  Mlnialor,  der  die  Initsaien 
ansfthrte,  gesehvieben  hat:  1490,  ebUrohl  dies  Werk  weit 
flrlher  gedrnekt  werden  ist.  Datm:  Antonini  Arohiep.  Floren- 
tini  Confessionale,  nnvollstilndig ;  aber  nach  der  Meinung  des 
Dr.  Stensler  vor  1478  gedrnekt  Anseerdem:  Nkolai  Traetatne 
d«  Saerametttis,  vor  1486  gedmokt,  nnd  Peggii  Faoeliae. 
Die  aus  diesen  Werken,  facaimilirteii  Preben  aeigen,  das»  an^ 
diese  seltenen  Incnnabeki  ans  der  Dnielierei  v«n  EHae  Soeeen- 
tator  herf  tthren,  was  besondere  ans  det  Fom  des  Buebetabens 
S  in  ers^ien  ist  Unter  allen  diesen  Inennabeln,  an  der  Xfedit 
lt7d,  befnden  sich  367  ohne  Angabe  des  Drvekttrtes  md  anr 
79  mH  der  Jahresiahl  von  1477  bin  1500. 

Von  den  Dentsohe»  Bibeln  vor  der  Uebersetcnng  LnUier's 
sind  in  dieser  Biblkvthek  fi^gende  vovhan#sn:  Die  nnler  Nr.  I 
von  Ebert  Nr.  2162  angefthrte  üeberseiznog,  gedruckt  sa 
Strassbnrg  von  Bggesteyn  me  das  Jubr  146d.  Die  d.  mtd  3. 
feMen;  dagegen  findet  sich  hier  die  4.,  von  Ebert  unter  Nr.  3165 
angefahrte^  za  Nttraberg  gedrockt  um  die  Jahre  1470  bis  1479 
bei  Sensensehmidt  a.  Frisener;  dann  die  6.,  su  Angsbvrg  bei 
Gth.  Zeiner  1475—75  (fi.  2166^  die  8.,  AngAnrg  bei  Anton 
Sorg  1480  (E.  2169),  die  9.,  Nürnberg  bei  Anton  Kebnrger 
1483  (E.  2170),  die  10.,  Strasburg  1485  (E.  2170),  ffie  11., 
Atgrimg  bei  Hansen  6sh§nq>eiger  1487,  nnd  m  12.,  Angs- 
barg  1420  bei  demselben  gedrnekt  Aieserdem  bnoMrlDen  wir 
noeh  iUe  ^piMtomi  hier  befindllfitai  IKbelD  vor  LnlAeyi  Angs- 
bnig  1507  bei  OtmM^   dieaeihe  tmt  1618,   wonm  sieh  das 
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alte  TeMameat  tob  Iiuiher  amohliMBt,  getaickt  am  WiMtabalrg 
1523  (Ebert  3171).  Hietbei  ist  aueh  die  Walton'tehe  P^y- 
glotte  za  erwähnen.  —  Die  Ausgaben  von  Aldns  siad  eben- 
£ill8  besonders  aalgestellt ,  ttAd  beträgt  derem  AaaaU  260^ 
darotiter  13  aus  dem  15.  Jahrhnndert,  von  denen  wir  nnr  den 
Masäns  von  1494,  den  Aristoteles  von  1495,  den  Aristopbanes 
von  1498  uad  den  DioSkorides  von  1499  anfihren.  Aneb 
fehlt  es  hier  nicht  an  Elaivirianen  and  versthiedeneB  Bdiliones 
principea. 

Wenn  sich  anch  unter  der  Oesammtzahl  der  hier  ange- 
stellten gedruckten  Bflcher  ans  alter  Zeit  viele  Theologica 
befinden,  so  ist  doch  besonders  das  Fach  der  Gesefaiehte  ver- 
treten^ so  dass  selten  nach  einem  bedeutenden  Oeachichtswerke 
vergeblich  gefragt  werden  dürfte,  and  awar  nicht  bloa  in  der 
Deatsohen  Sprache,  sondern  auch  in  fremden  Sprachen,  vor- 
nehmlich in  der  Itolienischen ,  woaa  besonders  der  Gesehioht- 
Schreiber  der  Hohenstanfen,  der  damals  hier  Übende  Prof«  £an- 
iner,  beigetragen  hat,  sowie  die  Oesehichtsforscher  Wathler  und 
Stensel,  von  denen  der  erste  früher  hier  Oberbibliothekar  war. 
Eine  besondere  Bereicherung  di^er  Bibliothek  besteht  anth 
in  den  oben  erwähnten  Pflichtexemplaren,  welche  die  sftmmt> 
liehen  Verleger  in  Schlesien  abliefern  mflssen  und  die  in  dem 
j&hrlioh  ausgegebenen  Vennehmngs  -  Kataloge  der  Bibliothdi 
besonders  beseichnet  werden. 

Von  Prachtwerken  durften  an  bemerken  sein  anftrderat 
aas  dem  Gebiete  der  Kunst:  Yiseonti  ioonofraphie  Greeqne 
et  Romaine;  E.  Gerhard,  Etruskisfdie  Spiegel;  die  Werke  von 
Zahn  und  Temite  über  Pomp^i,  Herculanum  und  StabiA;  H. 
W.  Schule,  Denkmäler  der  Kunst  des  Mittelalters  in  Unter- 
Italien;  W.  v.  Kaulbaoh,  Wandgemälde  des  BerL  Ifusenms; 
A.  V.  LütKow,  Hftnchener  Antiken ;  Monumenti  insditi  des  Böm. 
Archäolog.  Instituts;  Hflbsch,  Altchristliche  Kirchen;  Jules 
Gonry  and  Owen  Jones,  The  Alhambra ;  Grüner,  Basreliefs  des 
Domes  za  Orvietn;  Ernst  aus*m  Weerth,  Bheinlilad.  Konstdenk- 
mäler  des  Mittelalters;  J.  A.  Bamboux,  Umrisse  aar  Yeran- 
sohaulicbnng  alt-christl.  Kunst  in  Italien;  E.  Förster,  Denk- 
mäler deutscher  Kunst;  J.  Gailhabaud's  Denkmäler  ^r  Ban- 
konst;  Museo  Pio-Clementino ;  Stuart  and  Bevett,  Aatiquities 
of  Athens;  K.  0.  Malier  u.  K.  Oesterley,  Denkmäler  der  alten 
Kunst;  Canina,  Architettura  Romana;  8.  d*Agineottit,  histoire 
de  Part  par  les  monumens  etc.;  Salteabwg's  altobrislliehe 
Baudenkmäler* 

Von  Reisewerken:  Dumont  d'Urville,  Reise  nm  dia 
Welt;  Taxier,  KleinailRn;  Texier,  Persien  nod  Amenian; 
Botta-Flandin  und  Layard,  Ausgrabungon  in  Ninivehf  DabeiS| 
Reisa  im  Kaidusus ;  Dessriptioa  de  l'^^^te;  Lepflinii  Afggryli' 
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sehe  Donkmale;  Siebold,  Nippon-Arehiy;  SehlagiDtweit|  Ost- 
indien  und  HochaBieo;  Philippe  Le  Bas,  Voyage  archtelogiqae 
en  Oröoe  et  en  Asie  minenre;  Loilin  de  Lavai,  Yoy«ge  dant 
U  p^ninsnle  Arabiqne;  Barth,  Africa;  Reise  des  Prinzen  Wal* 
demar  von  Prenssen  nach  Indien;  Bemats,  Heise  in  Sehoa; 
Stewart,  Lydia  and  Phrygia;  endlich  Humboldts,  P9ppig*s  nnd 
des  Fflrsten  von  Nen-Wied  Amerikanische  Reisewerke. 

Von  natnrhistorischen  Prachtwerken  bemerken  wir: 
Martins'  Flora  Brasiliensis;  Martins'  Palmenwerk;  Kotscliny's 
Eichen. 

Unter  den  reichen  Sammlungen  von  Geschichtswerken, 
besonders  fttr  Dentschland,  Polen  nnd  Italien,  dürften  Vorzug- 
lieh  die  Frana^^sischen  Monnments  inidits  nnd  die  Spanischen 
Monnmentos  inMitos  sn  beachten  sein.  Die  classische  Philo- 
logie ist  vollständig  vertreten.  Die  Rechtswissenschaft 
zeichnet  sich  besonders  in  Ansehung  des  Particularrechts  der 
einzelnen  Deutschen  Stämme  nnd  Staaten  ans.  —  unter  den 
so  zahlreichen  theologischen  Werken  ist  vor  Allem  zu  bemer- 
ken ein  Exemplar  der  Theses  Luthers,  die  sAmmtlichen  Aus- 
gaben der  gesammelten  Werke  des  Reformators,  sowie  eine 
Menge  Streitschriften  und  Predigten.  Von  der  seltenen  Ars 
moriendi  sind  mehre  Exemplare  vorhanden,  deren  alte  Holz- 
schnitte ftlr  die  Kunstgeschichte  wichtig  sind.  Ueber  die  Schle- 
sische  Heilige,  die  Herzogin  Hedwig  von  Liegnitz,  ist  eine  Hand- 
schrift aus  dem  14.  Jahrhundert  wegen  der  ausserordentlich 
kunstvollen  Zeichnungen  von  den  Kennern  hochgeachtet.  End- 
lich ist  die  reiche  Sammlung  der  älteren  Zeitungen  nnd  an- 
deren Zeitschriften  bemerkenswerth ,  darunter  die  GOtting.  Ge- 
lehrten Anzeigen  vollständig,  sowie  die  Acta  eruditorum  von 
Menke*  Jetzt  hält  die  Bibliothek  etwa  100  Zeitschriften  mit, 
die  sie  theils  sofort  aus  ihren  Mitteln  beschafft,  theils  Lese- 
cirkeln  nach  vollendetem  Umlaufe  zu  ermässigtem  Preise  ab- 
nimmt. 

Die  Sammlung  von  Handschriften  dieser  Bibliothek 
umfasst  2834  Bände,  von  denen  der  Steinwehr'schen  Stifte- 
bibliothek 161  gehören-  und  in  der  Habicht'schen  Sammlung 
sich  67  in  morgenländischen  Sprachen  befinden.  Der  besondere 
Katalog  der  Handschriften  dieser  Bibliothek  ist  von  dem  vor- 
maligen Gustos  Dr.  Friedrich  im  Jahre  1823  angefertigt  und 
nach  den  Facultäten  geordnet,  in  denselben  aber  die  chrono- 
logische Ordnung  beibehalten.  Unter  diesen  Handschriften  be- 
finden sich  Aber  400  auf  Pergament,  und  bedauert  Dr.  Fried- 
rieh, dass  im  dOjährigen  Kriege  Breslau  so  grosse  Yerluste  in 
wissenschaftlicher  Hinsicht  erlitten  hat,  indem  allein  am  9.  Sepi 
1632  aus  der  bischöflichen  Bibliothek  298  Pergament-  und  216 
Papier-Handschriften  weggefbhrt  worden  sind.    Dennodi  befin* 
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det  sich  hier  nooh  ein  graafier  fieiobtham,  beaoBden  an  kaad- 
sehrifUicheii  theologischen  Werken,  so  dass  die  biUiseheLitteratar 
allein  in  Folio  118  Nummern  umfasst.    Dieser  Handschriften- 
Sammlong  sind  vier  besondere  Zimmer  angewiesen,   aoeh  ist 
sie  darch  einen  besonderen  alphabetischen  Katalog  sugänglidier 
gemacht.    Von  Classikem  ist  hier  an  bemerken  ein  Seneca  de 
consolatione  von  1379  anf  Pergament.    Unter  den  Bibeln  sind 
zwei  mit  der  kleinsten  Perl-Schrift  anf  Pergament  geschriebene 
(in  8<^)  wegen  ihrer  Zierlichkeit  und  Kleinheit  auffallend,  da 
sie  nicht  mehr  Banm  als  die  kleinsten  Lutherischen  Bibel*Aus- 
gaben  einnehmen.    Für  den  Beehtsgelehrten  wird  am  Beach* 
tenswerthesten  sein  ein  Codex  unter  der  Anfschrift:  Jua  Mag« 
debttrgicum,  worin  sich  eine  Lateinische  Bearbeitong  des  Sa^ 
sischen  Lmndrechts,  des  Säohsischen  Lehnrechts,  des  Lttbiachen 
Rechts,  sowie  der  Deutsche  Text  derselben  aus  dem  13.  Jahr- 
hundert befindet.   Für  die  Mediciner  dürfte  die  zugleich  ftlteste 
Handschrift    dieser  Bibliothek  am  Wichtigsten    sein,   namlioh 
aus  dem  9.  Jahrhundert  auf  Pergament:  Apnleji  8exti  Plaoiti 
et  Pseudohippocratis  breviarium,  worüber  der  verstorbene  Prof« 
Henschel  nfthere  Nachricht  gegeben  hat  in  demCatalogus  eodicum 
medii  aevi   medieorum,  qui  mannscripti  in  bibliothecis  Vratis« 
laviensibuB  assenrantur.    Natürlich  wird  hier  auch  eine  Menge 
Choral-Bücher  aufbewahrt,  von  denen  besonders  zwei  aus  dem 
Kloster  Heinrichau  sich  durch   ihr   riesenhaftes  Format    aus- 
zeichnen.     Leider  hat  auch  hier  der  cuiter  Flacianns  sich  der 
besten  Miniaturen  daraus  bemächtigt.    Ea  braucht  wohl  kaum 
noch   erwähnt   zu  werden,    dass  sich  in  den  hiesigen  Hand- 
schriften vielfach  treffliche  Malereien,  Miniaturen,  Initialen  und 
kunstvolle  Bandverzierungen  befinden.    Von  Handachriften  ana 
der  neuen  Zeit  bemerkt  man  besonders  die  aus  dem  Nachlasse 
von  Regia  und  die  des  berühmten  Lessing,  in  weichen  sich 
noch  manche  Inedita  befinden,  mit  deren  Sichtung  sich  jetzt 
(anerachtet  Lachmann  und    Maltzahn  bereits  diesen  Nachlaaa 
benutzten)  der  Dr.  Karow  beschäftigt.    Ueber  die  hier  befind- 
lichen   Handschriften  in  Bezug  auf  die  Deutsehe  Geschichte 
bat  der  Geschichtsforscher  Dr.  Stensel  in  dem  Archive  der  Oe- 
sellsehaft  für  Altere  Deutsche  Qeschichtskunde,  Frankfurt  1821 
seq.  Vol.  IV.  u.  Tl.  schätzbare  Nachrichten  gegeben,  von  de* 
nen   wir   nur  erwähnen:  Vincentii  Bellovacenais  speculnn  hi- 
storiae   von  1309  in  2  Bänden  in  Fol.  auf  Pergament^  ferner 
die  Hisioria  Hierosolimitana    von   Roberto  de  Monte,    wahr* 
scheinlick   aus  demselben  Jahrhunderte;    die  Chronica  Sicardi 
Cremonenais  episcopi,  aus  dem  Anfange  des  15.  Jahrhunderts*); 


*)  8.  Delle  pergamene  e  dei  cos!  dl  Cremoaa  dell  Bat.  Bobolotti^ 
Cremonä ;  1863«  imd  Miacellanea  di  etoria  Italia&a. 


4»       IM  K(toi«L  tu  Dinv<tlrtitltB-BiUiollMk  m  Brtokti. 

■ 

des  BorehardM  deicrqptio  terrae  sflsotee,  auf  Peifinenty  die 
Chronica  CaraB  regig  Boenoraiii  ei  imperatoris  BomamomiDf 
qaam  ipse  conposuit  et  compilavit;  dann:  Qoia  verius  dicator 
Imperator  Oraecomoi  aot  Bomanonm;  die  Narratio  rei  gestae 
Sigiamiiiidi  Anatriae  contra  Nicolamn  Onsa,  Gardinalem  1459; 
Martini  Poloni  gdsta  snmmoram  poatificnm  et  imperatonnn 
Hsqne  ad  Honoriam  iV.  1274,  und  Casriodori  epistolae.  Unter 
den  morgeniandisoben  Handschriften  der  Habicht'schen 
Sammlug  dürften  ausser  dem  Koran  in  mehren  Abschriften  ni 
bemerken  sein  die  Jahrbflcher  Ton  Kermali,  ans  Tnnis,  femer 
ein  Band  Gedichte,  nntor  dem  Titel:  Die  Wiese  Ton  Jasmin 
nnd  Von  Rosen;  dann  die  Geschichte  des  Königs  Goliath  nnd 
seines  Visir  Sohemmas ;  die  Eroberung  Afrikas  von  AI  Wakedi 
in  Maurischen  Charakteren  zu  Fea  geschrieben;  das  älteste 
dieser  Werke  durfte  sein:  Die  Chronik  der  Könige  nnd  Pkt>- 
phetsto,  von  Hamaa  Ihn  al  Hassan  al  Ispahan,  geschrieben  961 
nlMsh  unserer  Zeitrechnung.  Endlich  sind  noch  mehre  widi- 
tige  Japanische  Chroniken  vorhanden,  mit  deren  Ordnung  jetst 
der  Dr.  Karow  beschäftigt  ist. 

Die  Kataloge  der  Bibliothek  befinden  sich  in  bester  Ord- 
nung» und  ist  der  Real-  sowohl  als  der  alphabetische  Katalog 
vollständig,  neben  welchen  noch  mehre  Spedal-Kataloge  geflüirt 
werden.  Die  neuen  Anschaflhngea  gehen  von  den  Bibliotheka- 
ren aus,  doch  ist  ein  Desideratenbuch  vorbanden,  in  welches 
die  Professoren  von  Breslau  diejenigen  Werke  einschreiben, 
weMie  sie  fttr  nothwendig  erachten.  Der  Einsender  hat  in  dw 
Universitäto- Bibliothek  zu  Valetta  auf  der  Insel  Malta  eine 
noch  liberalere  Einrichtung  gefunden.  Dort  liegt  nämlich  ein 
Bndi  auf,  in  welches  jeder  Besuchende  den  Titel  derjenigoi 
Werke  einschreiben  darf,  deren  Anschaffung  fttr  wänschenswerth 
gehalten  wird;  natürlich  hängt  es  von  der  Bibliothek -Yer- 
waltang  ab,  inwiefern  sie  auf  solche  Wänsche  Rücksicht  neh- 
men will;  allein  dennoch  ist  es  oft  von  Nutzen,  zu  erfahren, 
welche  Werke  gewflnseht  werden. 

Was  nun  den  Gebranch  dieser  Bibliothek  betrifft|  so 
haben  das  Recht,  Bftcher  in  ihre  Behausung  verabfolgt  zu  er- 
halten, alle  Professoren  der  Universität  und  der  Gymnasien 
zu  Breslau,  alle  Räthe  der  königlichen  Behörden,  alle  Offiziere 
bis  zum  Hauptmann  abwärts ,  und  die  mit  besonderer  BUig^ 
Bohaft  eines  Berechtigten  ausgerüsteten  Personen;  nur  belle- 
tristische Bücher  sind  ausgeschlossen.  Die  Anzahl  der  ans 
der  B^iethek  jährlich  verabfolgten  Bücher  beträgt  über  8000. 
Uebrigens  ist  die  Bibliothek  fttr  alle  Leser  öffratlieh,  und 
zwar  in  den  Stunden  von  2  bis  4  Uhr  Nachmittags,  und  zum 
Ausleihen  dei  Bücher  sind  ebenfalls  4  Tage  bestimmti  von 
11   bis  12  Uhr  Vormittags.     Ansgenemmeii    sind  die  Ferien 
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yon  dem  15.  Angust  bis  in  die  Mitte  September,  und  an  den 
jährlichen  hohen  3  Festen  bleibt  die  Bibliothek  8  Tage  lang 
geschlossen.    Die  Anzahl  der  jährlich  sich  zur  Benutzung  der 
Bibliothek  einfindenden  Personen   beträgt  an   3000,    so   dass 
täglich  höchstens  20  Leser  sich    hier  versammeln.     Bei  der 
Grösse  der  Stadt  Breslau,  welche  eine  Universität  und  6  ge- 
lehrte Schulen  und  eine  Unzahl  von  Beamten  besitzt,  ist  dies 
eigentlich  sehr  wenig,  wozu  freilich  beiträgt,   dass  man  nicht 
gern  auf  2  Stunden  sich  zu  ungelegener  Zeit  dorthin  bemüht, 
and  dass  überhaupt  wöchentlich  nur  8  Stunden  für  die  Leser 
bestimmt   sind.     Dies  kommt  aber   von  der  geringen  Anzahl 
der  bei  dieser  Bibliothek  angestellten  Beamten  her,  welche  zu- 
gleich Professoren  sind.     Gleichwohl  ist  es  zu  bedauern,  dass 
solche  litterarische  Schätze  nicht  mehr  benutzt  werden.    Welch' 
ein  Unterschied  zwischen  hier  und  Turin,  wo  sich  täglich  über 
400  Leser  einfinden,   und  Bologna  mit  mehr  als  200  Lesern; 
freilich  werden  auch  dort,  sowie  in  vielen  Städten  Italiens,  die 
Bibliotheken  des  Abends  erleuchtet.     Aber  dort  giebt  die  erste 
Klasse  der   Gesellschaft  das  Beispiel,  die  Wissenschaften  zu 
achten,    und  viele  der  ersten  Gelehrten  gehören  den  vornehm- 
sten Familien  an,  wie  der  Geologe  Pareto,  der  Antiquar  Yesme, 
der  Geograph  della  Marmöra,  der  Jurist  Sclopio,  der  Geschichts- 
schreiber Balbo,  der  Romantiker  Azeglio  u.  n.  A.  m.;  alsHoch- 
zeitgeschenke   werden  gelehrte  Werke  zu  Ehren    des  Braut- 
paares gedruckt  u.  s.  w. 

Die  Beamten  dieser  Bibliothek  sind  erstens  der  Ober- 
bibliothekar Dr.  Peter  Joseph  Elvenich,  Ritter  etc.,  erst  Pro- 
fessor in  Bonn,  seit  1829  an  der  philosophischen  Facultät  zu 
Breslau  angestellt.  Es  ist  derselbe  in  weiteren  Kreisen  durch 
seine  Theilnahme  an  dem  Streite  bekannt,  welchen  der  Philo- 
soph Hermes  in  Bonn  mit  der  Congregation  des  Index  in  Rom 
hatte,  in  dem  er  denselben  in  Rom  persönlich  vertheidigen  half, 
aus  welchem  Streit  er  in  den  Augen  aller  Denkenden  sieg- 
reich hervorgegangen  ist,  und,  was  ihm  noch  mehr  zur  Ehre 
gereicht,  seiner  Ueberzeugung  treu  blieb.  Er  ist  seit  1859 
erster  Vorstand  dieser  Bibliothek,  Sein  Vorgänger  war  der 
bekannte  Geschichtschreiber  Wachler,  und  bei  der  Errichtung 
dieser  vereinigten  Bibliothek  war  es  der  Philologe  Schneider. 
Von  dem  dermaligen  Oberbibliothekar  Dr.  Elvenich,  welcher 
auf  der  Breslauer  Universität  mit  vielem  Erfolge  philosophische 
Collegia,  besonders  Metaphysik  liest,  sind  folgende  gelehrte 
Werke  herausgegeben  worden:  Adumbratio  legum  artis  crit. 
verb.  Bonnae  1821;  De  Fichtii  Idealismo  etc.  Vratisl.  1832; 
Moraiphilosophie  Bd.  I.  u.  II.  Bonn  1830—1833;  Acta  Her 
mesiana  I.  Goettingae  1836;  Acta  Romana.  Ediderunt  Braun 
et  Elvenich.  Hannov.  1838;   Meletemata  theolog.  Edid.  Braun 
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et  £;ivenicb.  Ibi4.  1638;  VeriheidigiingSBchrift  Lfg.  1,  2. 
Breslau  1839;  Der  HermeeiaDisinns  n.  Job.  Perrone  I.  Bres- 
lau 1844;  AetenHtacke  zur  gebeinaen  Gescbichte  des  Berine- 
sianisipus.  Ib.  1845;  Pins  IX.,  die  Hermesianer  n.  der  Erz- 
biscbof  von  Geissei.  Ib.  1848;  Die  Wesenheit  des  menseb- 
liehen  Geistes.  Ib.  1857;  ausserdem  verschiedene  Aufs&tze  in 
Zeitschriften,  namentlich  in  der  Bonner  Zeitschrift  für  Philo- 
sophie und  katholische  Theologie.  —  Nach  ihm  folgt  der 
Bibliothekar  Dr.  Adolph  Friedrich  Stenzler,  Professor  der 
Orientalischen  Sprachen  bei  der  philosophischen  FacultHt  seit 
1832,  und  seit  1836  bei  der  Bibliothek  angestellt.  £s  ist 
derselbe,  welcher  die  oben  angegebenen  gründlichen  Nachrichten 
über  die  Incunabeln  derselben  herausgegeben  hat.  Ausserdem 
sind  von  ihm  mehre  gelehrte  Werke  bekannt,  die  sich  sämmt- 
lieh  auf  dem  Felde  der  Sanscrit-Litteratur  bewegen,  welche 
Sprachkenntniss  eigentlich  von  demselben  auf  die  Univa*sitilt 
zu  Breslau  verpflanzt  worden  ist,  an  welcher  derselbe  diese 
Sprache  lehrt,  dabei  aber  auch  vergleichende  Grammatik  der 
Indogermanischen  Sprachen,  sowie  andere  einschlagende  Ma- 
terien, z.  B.  über  die  juristische  Litteratur  der  Indier,  ein  Ge- 
genstand, der  in  Deutschland  noch  wenig  bekannt  sein  dürfte. 
—  Erster  Gustos  ist  der  Dr.  Julius  Ferd.  Räbiger,  seit  1837 
an  der  hiesigen  Universität  angestellt,  an  welcher  derselbe  als 
ordentlicher  Professor  Exegese  und  theologische  Encyklopadie 
liest;  an  der  Bibliothek  ist  er  seit  1841  thätig;  sein  Vor- 
gänger war  Dr.  Guhrauer,  welcher  unter  Anderem  die  Chronik 
von  Lehnin  mit  gelehrten  Anmerkungen  neu  herausgab.  Auch 
war  Johann  Anton  Theiner  einer  seiner  Vorgänger,  welcher 
erst  Professor  der  katholischen  theologischen  Facultät  war  nnd 
als  solcher  das  bekannte  Werk  über  die  katholische  Kirche 
in  Schlesien  sehrieb,  weshalb  er  von  dem  Bischöfe  seines  geist- 
liehen  Amtes  entsetzt  ward.  Die  juristische  Facultät  sdiliig 
ihn  wegen  seiner  ausserordentliclien  Kenntnisse  zum  Professor 
des  kanonischen  Rechts  vor;  allein  er  wurde  abgewiesen,  weil 
er  sich  mit  der  katholischen  Kirche  entzweit  hatte;  endlich 
wurde  er  Custos  der  Bibliothek,  nachdem  er  zur  evangelischen 
Kirche  übergetreten  war.  Aus  seinem  Nachlass  ist  ein  sehr 
gründlicher  Aufsatz  in  dem  1862  zu  Leipzig  bei  Nense  er- 
schienenen Buche  „Enthüllungen  über  die  Lehren  nnd  das 
Leben  der  katholischen  Geistlichkeit^'  erschienen.  Der  Pro- 
fessor Räbiger  liest  mit  bedeutendem  Erfolge  auf  der  Univer- 
sität, und  erwähnen  wir  von  seinen  mehrfachen  geachteten 
theologischen  Werken  nur:  De  Christologia  Paulina  contra 
Raurium.  Vratislaviae  1852;  De  libri  Jobi  sententia.  Ib.  1660; 
Die  Protestirenden  unter  deu  Katholiken  nnd  Protestanten.  Ib. 
1845;    Ueber  die  Briefe  Pauli  an  die  Corlntber.    Ib.   1847; 
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(iahrfreibeit  iwd  Widerlegung  von  BrQBo  Bauer.  Ib.  1843.  *«r 
Zweiter  Caaioe  ist  seit  1857  der  Dr.  Max  Theodor  Karaw, 
seit  1855  Privatdoeeat  au  der  philosophischen  FaoaitHt  ffir  die 
BomaDischen  Sprachen ,  woau  er  seinen  Beruf  in  den  DIsser« 
tationen:  de  ratione  qua  in  diversiseiimis  unguis  fit  eomparatio, 
npd:  de  Bernardo  del  Carpio  Hispaoorum  heroe  beatätigt  hat. 
£r  lehrt  an  der  Universität  die  neueren  Sprachen  und  Litte«- 
ratQrgescbichta,  hat  sich  durch  seine  öffentlichen  Vorlesungen 
aus  dem  Gebiete  der  Cultur-  und  Litteraturgeschichte,  die  all- 
wiaterlich  von  nahe  an  tausend  Personen  besucht  werden,  einen 
populären  Namen  gemacht,  ist  oder  war  Mitarbeiter  an  einer  An- 
zahl geachteter  politischer  und  belletristischer  Zeitschriften  und 
redigirt  gegenwärtig  die  „Schlesische  Theaterzeitung",  ein  Organ, 
das  sich  von  dem  hergebrachten  Schlendrian  und  der  Gesin- 
nungslosigkeit ähnlicher  Unternehmungen  wesentlich  unter- 
scheidet. Seit  seiner  Habilitirung  sind  nicht  nur  unter  den 
Stndirenden  sondern  auch  unter  dem  grösseren  Publikum  die 
neueren  Sprachen  hierorts  erst  in  Aufnahtne  gekommen.  Er 
ist  ein  geschmackvoller  Uebersetzer,  wobei  ihn  sein  poetischer 
Sinn  sehr  unterstützt.  —  Secretair  der  Bibliothek  ist  der  Dr. 
Friedr.  Weltmann,  von  welchem  sich  eine  Abhandlung  in  dem 
Museum  für  Philologie  1842  über  ,^die  Ordnung  der  Bücher 
in  der  Aristotelischen  Politik"  befindet.  —  Endlich  sind  zwei 
Bibliothekdiener  angestellt. 

Das  Reglement  für  diese  Bibliothek  vom  19.  Mai  1815 
befindet  sich  abgedruckt  in  dem  Werke:  „Die  Preussischen 
Universitäten,  von  dem  geheimen  Registrator  Koch  im  Mini- 
sterium der  geistlichen  und  Unterrichts-Angelegenheiten.  Berlin 
1840,  bei  Mittler.  IL  B.  S.  667."  Dies  Werk  ist  gewisser- 
massen  eine  Fortsetzung  von  folgenden  Werken:  „Sammlang 
der  auf  den  öffentlichen  Unterricht  in  den  Preussischen  Staaten 
sich  beziehenden  Verordnungen,  von  Dr.  Neigebaur.  Hamm 
1826",  „Das  Volksschulwesen  in  den  Preussischen  Staaten  von 
Dr.  J.  J.  Neigebaur.  Berlin  1831"  und  „Die  Preussischen  Gym- 
nasien und  höheren  Bürgerschulen  von  Dr.  Neigebaur.  Berlin 
1835."  Auch  hat  der  Hofrath  Dr.  Petzholdt  in  seinem  treff- 
lichen Handbuche  für  Bibliotheken  das  Wichtigste  aus  diesem 
Reglement  mitgetheilt. 

Litteratnr  und  Miseellen. 

Allgemeines. 

[93.]  BerapeniD  brag.  von  Naumann.  XXIV.  Jahfgang  18^9. 
(8.  obaa  Nr.  4.) 

Die  letztersehienene  Nr.  20  vom  31.  Oct^ber  1863 
welch«  am  16.  Januar  1864  in  Dresden  eingetroffen  ist,  est- 
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hält  im  Hanptblfltte  8.  805 — 16  Johann  Friedrich  Hekel. 
Von  Hofrath  Dr.  L.  F.  Hesse  in  Rndolstadt  (Schlnss)  —  S. 
315 — 17  Anzeige  der  ,,Recherche8  snr  la  Biblioth^ue  pnblique 
de  r^glise  de  Notre  -  Dame  de  Paris  par  A.  Franklin^  von  Dr. 
F.  L.  Hoflfmann  in  Hamburg  —  S.  818 — 20  lieber  einige  alte 
deutsche  Zeitungen  von  Dr.  J.  0.  Opel,  Gymnasiallehrer  in 
Halle  (Fortsetzung)  — '  sowie  im  Intelligenzblatte  S.  158 — 56 
Die    Provinzialbibliothek    zu    Ghieti.     Von    dem  Geheimerath 

Neigebaur. 

•  

[94.]  Bulletin  du  Bibliophile  Beige,   publ.  par  Henssner.    Tom. 
Xn:  =  2e  S^rie  Tom.  X.  1863.    (8.  oben  Nr.  5.) 

Das  letzterschienene  6.  Heft,  mit  dem  der  vorl.  Band 
abgeschlossen  ist,  enthält:  S.  389  —  403  Essai  d'un  Diction- 
naire  des  Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes  publiös  en  Bei- 
gique  au  XlXe  siöcle  &  principalement  depuis  1830,  par  Un 
Membr^  de  la  Soci^tä  des  Bibliophiles  beiges  (Suite)  —  S. 
404  — 17  Michel  et  Jean  Hillenlus  ou  van  Hoochstraeten, 
imprimeurs  ä  Anvers.  (1511  —  1546.)  Enumeration  de  lenrs 
productions  typographiques  (Suite)  —  S.  417 — 22  Jugements 
de  MM.  Cherbuliez  et  de  Sacy  sur  les  travaux  bibliographiqnea 
de  M.  Qu^rard;  par  Serge  Poltoratzky,  de  Moscou  —  S.  422 
— 29  Un  livre  de  jösuite,  imprime  ä  quatre  exemplaires;  par 
P.  L.  Jacob,  bibliophile.  Betr.  „Calculs  loto-mathematiques 
sur  les  extraits  simples  et  d^termines  Resultat  des  travaux  et 
recherches  du  R.  P.  Antoine  de  la  Tr^moille.  Toulouse  1766'' 
—  S.  429—32  ün  document  sur  Tinquisition  dans  les  proTinces 
beiges,  publ.  par  le  Comte  Achmet  d*H6ricourt  —  8.  433 — 36 
Glanures  bibliographiques,  par  Ph.  Van  der  Haeghen  —  S. 
437 — 38  Collection  Elzevirienne  de  Saint-P^tersbourg.  (Rdcia- 
mation  du  Bibliothöcaire  Dr.  R.  Minzloff  —  S,  439—57  Revue 
bibliographiqne.  Betr.  unter  Anderem  die  bei  Heussner  unter 
den  Anspielen  der  Königl.  Belgischen  Akademie  der  Wissen- 
schaften erscheinende  Sammlung  der  Werke  älterer  Belgischer 
Schriftsteller,  sowie  die  neue  Ausgabe  des  berüchtigten  Eata- 
loges  Fortsas  —  S.  458—64  Tables.  Hierüber  2  Bll.  Titel 
zum  ganzen  Bande,  sowie  die  Fortsetzung  der  de  Backer-  u. 
Ruelens'schen  „Annales  de  riimprimerie  Plantinienne^^  S.  293 
—300. 

[95.]  Bulletin  da  Bouquiniste  publ.  par  Aubiy.  8e  Annoe«  1er 
Semestre.    (S*  oben  Nr.  7.) 

Die  jüngst  erschienene  erste  Nummer  des  neuen  Semesters 
(Nr.  169  der  ganzen  Folge)  enthalt,  ausser  dem  antiquarischen 
Lagerverzeichnisse  des  Herausg.'s,  8.  3 — 6  H.  J.  Frionnet's 
Mittheilnng  über  „Ambassade  des  Bartavelles  du  Dauphin^ 
par  O.  Peignot,  precM^e  de  quelques  recherches  bibiiographi- 
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qaes  snr  eet  opnscnle  et  sor  quelques  antres  du  m^ine  genre 
et  du  mßme  anteur.^^  (Schluss  folgt.)  In  der  letzten  Nnmmer 
(Nr.  168)  des  zweiten  Semesters  1863  finden  sich  S.  731—34 
„La  Biblioth^que  des  Comtes  de  B^thane,  par  Alfred  Frank«' 
Müj^  S.  735  —  36  eine  Anzeige  G.  Bruneis  von  „Opnseales 
de  Gabriel  Peignot,"  S.  736  —  37  „Revue  littAraire  de  la 
Franche-Comt«,  par  Firmin  Maillard,^  S.  738—40  ein  Nekro- 
log des  am  12.  Octbr.  1863  verst.  Jules  Fran^ois  Ghena  von 
Olivier  Barbier,  sowie  endlich  der  Aabry'sche  Lagerkatalog, 
in  welchem  die  Reihe  der  „Brochures  relatives  h  Thistoire  des 
vijles  et  provinces  de  France"  fortgesetzt  ist. 

[96.]   Le  Chasseur  bibliographe   publ.   par  Fran^ois.     II.   Annie 
1S63.    (S.  oben  Nr.  8.) 

Die  Scbluss-Nr.  12  enthält,  ausser  dem  Lagerkataloge 
des  Herausg.'s  u.  der  Inhaltsübersicht  des  ganzen  Jahrganges, 
Folgendes:  S.  3 — 7  „Mömoires  et  notes  de  M.  Auguste  Le 
Pr^vost,  par  Prosper  Blanchemain" ;  S.  8  —  21  „Esquisses  sur 
l'enseignement,  les  livres,  les  arts  et  les  bibliographes  sous  la 
Revolution  Fran9ai8e" ;  sowie  unter  der  Rubrik  „Melanges  bib- 
liographiques"  S.  21  —  26  einen  Bericht  über  die  zu  d6n 
Schriften  der  Philobiblon  Society  gehörigen  „Nouvelles  Plai- 
eantes  Recherches«  d'un  homme  grave  sur  quelques  farceurs 
par  M.  0.  Delepierre  (Londres  1862)"  u.  S.  26—28  über  die 
als  „raretö  bibliographique^  bezeichnete  „Lettre  a  monsieur 
Henri  P***  sur  la  döcouverte  d'une  nouvelle  ode  de  Sapho 
(Ronen  1846.)" 

[97.]  The  American  Publisher^B  Circular  and  Literary  Gazette. 
OcUvo  8eri6B.  Vol.  II.  No.  3—4.  December  1—15,  1863.  S.  73—168. 
(9.  obeo  Nr.  9.) 

Wie  ich  bereits  wiederholt  Gelegenheit  genommen  habe, 
das  vorl.  Blatt  den  Lesern  des  Anz.  zur  besonderen  Beachtung 
zu  empfehlen,  so  finde  ich  bei  der  Anzeige  der  vorl.  beiden 
Nrr.  specielle  Veranlassung,  von  den  Lesern  hauptsftehlich  die 
dem  Buchhändlerstande  Angehörigen  auf  das  Blatt  aufmerksam 
zu  machen;  ein  grosser  Theil  des  Blattes  ist  den  auf  den 
merkantilen  Verkehr  in  der  Bflcherwelt  abzielenden  Interessen 
vorzugsweise  gewidmet. 

Bibliographie. 

[98.]  Bammlnngr  der  schönsten  Miniaturen  des  Mittelalters  aus 
dem  14.  und  15.  Jabrhanderte  der  Bläthezeit  jener  Meister-Miniatoren, 
deren  Werke  in  den  berühmtesten  geistlichen  und  weltlichen  Biblio- 
theken Deutschlands  als  Unioa  aufbewahrt  und  bewundert  werden. 
(Auch  mit  Franz.  u.  Engl.  Titel.)  Herausgegeben  von  Heinrich  Beiss. 
IV.  Heft.  Wien,  Beiss.  1863.  gr.  8.  10  Hohtsohnitttaf.  in  Buotdmok. 
Pr.  n.  2  Thlr.    (8.  Ana.  J.  1863.  Nr.  670.) 
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.  Belir  schon  ansgefUhort;  aber  es  gentigt  nicht ,  dass  unter 
den  einzelnen  Tafeln  bemerkt  ist  „  Ex  Miss.  Rom.,^  es  hätte 
die  Handschrift  nicht  nnr,  aus  welcher  die  Abbildungen  ent- 
nommen sind,  sondern  auch  die  Zeit,  aus  welcher  die  betreC 
Handschrift  stammt,  näher  angegeben  werden  sollen.  Dann 
würde  die  Sammlung  von  bei  Weitem  grösseren  Werthe  sein, 
als  es  der  Fall  ist.  Vielleicht  findet,  was  zu  wttnschen  bleibt, 
der  Herausg.  bei  dem  fttr  den  Schluss  des  Werkes  verspro- 
chenen Register  Veranlassung,  die  fehlenden  Angaben  noch 
nachzuholen. 

[99.]  li^ergeid^mg  bei  SBüc^er,  Sanbfarten  k.,  tvel^e  Dom  Suti  bU 
3um  i)ecembeT  1863  neu  tt\^\tntn  ober  neu  aufgelegt  loorben  finb,  mit 
Eingabe  berScitenjablf  bei l^erleger,  bei  greife,  Itterarif(^en 9?a(!^meifnngea 
ttttb  einer  tt>iffenf(!(|aftlt(^en  Ueberfic^t.  herausgegeben  unb  terlcgt  t>on  bei 
3.  (£.  $tnrl(^«'fti^en  ©u^^attblung  in  2txpixg.  CXXXI.  gortfeftung  1863. 
LXV,  349  ©.  «pr.  n.  15  9lgr.    (@.  «nj.  3.  1863.  «Rr.  610.) 

Mit  der  gewohnten  musterhaften  Sorgfalt  redigirt.  Die 
gegenwärtig  von  Gustav  Herre  bearbeiteten  wöchentllcheo, 
viertel-  u.  halbjährlichen  Deutschen  Bücherverzeichnisse  der 
Hinrichs^schen  Buchhandlung  haben  sich  durch  ihre  Genauig- 
keit und  Zuverlässigkeit  im  Bereiche  der  Deutschen  Bibliographie 
eine  Geltung  verschafilt,  wie  sich  einer  sofchen  andere  Ver- 
zeichnisse im  Fache  der  ausserdeutschen  Bibliographie  kaum 
rühmen  dürfen;  sie  bilden  die  Hauptquelle,  aus  welcher  Alle 
schöpfen,  die  sich  mit  Deutscher  Bibliographie  beschäftigen, 
namentlich  die  Herausgeber  der  beiden  grossen  Deutschen 
Bücherlexika  von  Heinsius  u.  Eayser. 

[100.]  Sügemetne  »ibltogro^bie  für  S)eutf(^Ianb.  (Sin  kod^cntü^e« 
!8e;ieii^ni6  aSec  neuen  (Erf^etnungen  im  Qfefb«  ber  Siteralur.  ^aui* 
gegeben  unb  verlegt  toon  ber  3.  (L  ^nh^fS'fc^en  leu^^anblnng  in  2ci^iig- 
8.  52  iRr.  k  J— 1  ».   ?r.  n.  1  5%Ir.  10  9JgT.   (©.  «ni.  3- 1863.  «r.  109.) 

Mit  der  bekannten  musterhaften  Sorgfalt  redigirt. 

[101.]  eiterarifc^eS  6;entra(b(att  für  2)eut{(4Ianb.  Seranttvortli^et 
Herausgeber  $tofeffor  Dr.  griebric^  ß^^iide.  i'eip^ig,  9)9enariuS.  4.  Söc^nt« 
tt(^  1  <«r.  k  c.  11  «.    ?r.  n.  8  Jblr.    (©.  «ui.  3-  1863.  «r.  HO.) 

Hauptsächlich  für  Zwecke  der  Kritik  bestimmt,  aber  auch 
bibliographisch  von  Interesse. 

[102*]  Le  Bibliogr«pbe  Ahacien  Qscette  HtUrairs,  historiqoa, 
artistique  U.  Annde  No.  1---5  =:  Jaulet  —  Norembre  1863.  Stru- 
bourg,  impr.  de  Ve  Berger-Levraolt  1863.  8.  136  &  Pr.  pro  Jahrg. 
oder  Band  in  12  Heften  &  2  B.  n.  6  Fr.  f.  Blsass  n.  Frankreich, 
25  SzempL  auf  Holland.  Pap.  n.  12  Fr.,  f.  d.  Ausland  mit  Ztw^«f 
des  Porto.    (S.  Ani.  J.  1862.  Nr.  758.) 


Dieses  mit  dem  Motto  ,)NO0t^üm  et  amioorum^*  yers^hene 
Blatt,  welches  den  bekannten  Bibliophilen-  n.  derartigen  Btü- 
tetins  nachgebildet  ist,  hat  hauptsächlich  den  Zweck,  den  In- 
»teressen  der  Eleasser  Bibliophilen  d.  h.  der  Preande  der  Lit- 
teratnr  ans  n.  flberfilsasB  zu  dienen,  n.  demgemäss  folgende 
EiiiricbtttBg  erhalten.  An  der  Spitze  der  einzelnen  Nnrnmem 
stehen  ein  oder  ein  paar  mehr  oder  minder  lange  Aufsätze, 
welche  anf  die  Geschichte  ü.  Litteratur  von  Elsass  Bezug 
haben,  wie  Nr.  1.  „  ExpositioHs  de  rAasociation  Rhönane  des 
amis  des  arts,  k  Strasbourg"  (S.  1—18),  Nr.  2  tt.  3  ,,Une 
▼ign^tte  de  Heimlich,  peintre"  (8.41—44)  u.  „Deux  L^ttres  de 
Kteber^  (8.  44—48),  sowie  Nr.  4  u.  &  „Le  Solitaire  eampag- 
Dord;  par  P.  L.  Jaoob,  bibliophile^  (8.  85—92)  u.  „Marqae 
de  Martin  dehott,  imprlmeur  ä  Strasbourg^'  (S.  92 — 94).  An 
die  Aufttttze  schliessen  sich  Uieils  kürzere  Mlttheilnngen  ähh- 
lioben  Inhaltes  unter  der  Rubrik  „Variöt^s^  theils  eine  „Revtte 
bibliographique/'  in  welcher  sieh  verschiedene  neuere  littera- 
risohe  Erscheinungen,  welche  fflr  Elsass  ron  bald  allgemeihe- 
rem  bald  speciellerem  Interesse  sind,  näher  besprochen  finden. 
Sodann  folgen  Uebersiehten  der  Litteratur  über  tt.  aus  Ei^ 
saas  unter  den  Aufschriften  „Guide  Alsatiqae"  u.  „Bulletin 
meMoel  d^Alsatioa,^'  sowie  ganz  zu  Ende  ein  Verzeiehniss  von 
„Livres  rares  et  eurieux  k  prlit  Inarquös,^  weiche  anf  dem 
Buchhfindlerwege  bezogen  werden  können.  (Der  I.  JahrgaAg 
X,  320  S.  reicht  vom  Juli  1862  bis  zum  Juni  1863.) 

[103.]  Mefiflfs.  Lon^Man,  Green,  Longmün,  Koberts,  And  Green's 
Menfhly  List  of  New  Boüks  ptiblished  in  Oreat  Britaib.  Iffew  Seriös. 
No.  253.  London.  (Leipftl«*,  BrOckfaaas.)  Fol.  Monatlich  1  B.  Gratis. 
(S.  An».  J.  1863.  Nr.  111.) 

Hauptsächlich,  wie  bekannt,  fttr  buchhändlerische  Zwecke. 

[104.]  *  Dioeionario  de  Eflcritotes  Gftllegos,  per  Mannel  Mtirgffiia. 
Entreiß  1—3.  Vigo,  impr.  de  CampaSel«  editor;  Mitdrid,  LopejI.  1862« 
gr.  4.  h  16  8.  Pr.  &  2  Rs. 

Ob  bibliographisch? 

[105.]  *  Bibliographie  Ottomane,  ou  Notice  des  oavrages  pabli^s 
dans  les  impriroeries  turqnes  de  Constantinople ,  et,  en  partie,  dans 
Celle  de  Bonlac,  en  Egjpte,  depnis  les  derniers  raois  de  1856  jasqu^ 
&  ce  moment;  par  Bianchi.  No.  1.  I'arls,  impr.  Imperiale.  1863.  6. 
129  8. 

Extrait  du  Journal  asiatique,  1859 — 1863. 

[106.]  (Snc)^c(o))Sbie  hH  ^(itol^gif^en  ®tubtumS  ber  netteren  6|)ta4en^ 
S«it  Dr.  fban^,  6d^mlt'  ^H-  &iK^)»teni(Rt.  @retfsn)(i(b,  Sb^.  8.  VlU, 
136  e.  fr.  B.  2»  9}gt.    (e.  8fo|.  9.  li^l.  9h.  799.) 
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Darf  das  Erscheisen  eines  neuen  Supplementheftes  scbon 
vom  geschäftlicben  Standpunkte  aus  als  ein  Beweis  gelten, 
dass  das  Sch.^sche  Werk  von  Seiten  des  Publikums  beifällig 
aufgenommen  worden  sein  müsse,  so  stehen  damit  die  Aber  d«a 
Werk  laut  gewordenen  Stimmen  der  Kritik  im  Einklänge.  Und  in 
der  That  verdient  auch  das  Werk  diesen  Beifall.  Der  Verf. 
ist  mit  anerkennenswerthem  Eifer  fortdauernd  bemüht  gewesen, 
seine  Arbeit  mehr  u.  mehr  zu  yervoUkommnen ,  wovon  auch 
das  vorl.  neue  Heft  ausreichend  Zeugniss  giebt.  Der  Ans. 
nimmt  gern  Veranlassung/  hinsichtlich  des  im  neuen  Hefte 
enthaltenen  litterar.  Materiales  hervorzuheben,  dass  der  Verf. 
bei  Verzeichnung  desselben  den  bibliographischen  Forderungen 
im  Allgemeinen  mehr  Rechnung  getragen  hat,  als  dies  in  den 
früheren  Heften  der  Fall  gewesen  ist.  Allerdings  lAsst  das 
im  Anhange  S.  125 — 36  zusammengestellte,  an  sich  sehr  dan* 
kenswerthe  Verzeichniss  von  Programmen,  die  theils  allgemein- 
spracbwissenschaftl.  Inhaltes  sind  theils  die  beiden  Haupt- 
sprachen der  Sch.'schen  Encyclopädie  (Franz.  u.  Englisch) 
speciell  betreffen,  in  bibliographischer  Hinsicht,  sowohl  was 
die  Titelangaben  überhaupt  als  auch  die  Ordnung  der  Titel 
anlangt,  noch  Manches  zu  wünschen  übrig.  Auch  im  Punkte 
der  Vollständigkeit  lässt  dieses  Verzeichniss  Vieles  vermissen, 
weil  dem  Verf.  von  den  über  die  Programmenlitteratur  er- 
schienenen Repertorien  nur  wenige  bekannt  gewesen  sind. 

[107.]  Le  Bibliologue  International-Catholique  Petit  Conirier  lil^ 
t^raire:  nomenclature  des  bonB  livrea  et  courts  aper^aa  propres  k 
^clairer  le  public  sur  leur  m^rite  et  lenr  deatination  speciale,  aveo  an 
feuilletoD  vari^  et  int^reaaant.  2.  Toarnai,  Caatennaii.  (Leipsig, 
KitUer;  Paria,  Lethielleuz.)  [1863.]  gr.  8.  1  Bl.  39^70  S.  Oratia. 
(8.  Ana.  J.  1863.  Nr.  281.) 

Dient  blos  Buchhändlerzwecken  und  zerfällt  wie  Nr.  1 
in  zwei  Abschnitte,  von  denen  der  erste  und  grössere  „Editions 
de  H.  Casterman^^  u.  der  zweite  „Editions  diverses^'  entibält. 
Als  Einleitung  ist  ebenso  wie  in  Nr.  1  im  Feuilleton  als  eine 
Art  Lockspeise  eine  Geschichte,  „üne  Ex6cution  ä  Charthage^ 
betitelt,  vom  Vicomte  de  Maricourt  vorangestellt. 

[108*]  Additamenta  ad  Thesanrnra  Literaturae  Botanicae.  Index 
III.  librorum  botanicorum  Bibliothecae  Hortl  Imperialia  Botanici  P«- 
tropolitani  qnoram  inacriptionea  in  0.  A.  Pritselii  Tbeaanro  literaturae 
botanicae  et  in  Additamentis  ad  theaanrnm  illum  ab  Emeato  Amando 
Znchold  editis  deaiderantur.  CoUegit  et  compoanit  Emeatua  de  Bergt 
Horti  Imperialis  botanici  Petropolitani  bibliotbecariua.  Petropoli,  typia 
Academiae  Caea.  seien t.     8.    69  S.   (S.  Ana.  J.  1862.  Hr.  479.) 

Die  im  Laufe  der  J.  1862  u.  1863  der  Bibliothek  des 
St.  Petersburger  botan.  Gartens  zugekommenen  reichen  Vemeh- 
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rangen  liaben  dem  Verf.  Stoff  n.  YeranlasBung  sn  neuen  Bei- 
trägen snm  trefaichen  Pritsel'schen  Thesanrus  gegeben.  Wie 
für  die  früheren  Beiträge,  so  können  die  Frenndo  dieses  The- 
saonis  a.  der  botanischen  Litteratnr  überhaupt  auch  fflr  den 
neuen  Index  dem  Verf.  nnr  sehr  dankbar  sein,  nicht  allein 
weil  der  Index  eine  an  Zahl   sehr  reiche  Uebersicht  enthält, 

—  dieselbe  zählt  310  Nrr.,  worunter  43  Russische,  dem  grös- 
seren botanischen  Publikum  wohl  meist  noch  unbekannte  Werke 

—  sondern  weil  auch  die  Uebersicht  in  den  einzelnen  Titeln 
mit  bibliographischer  Accuratesse  gearbeitet  ist.  Die  Ordnung 
der  Uebersicht  ist  folg.:  An  der  Spitze  stehen  sämmtliche 
Werke  ans  der  nichtrnss.  Litteratnr,  deren  Verf.  bekannt 
sind,  in  aiphabet.  Reihenfolge;  daran  schliessen  sich  die  ano- 
nymen Schriften,  ebenfalls  ans  der  nichtross.  Litteratnr,  nach 
den  Sprachen  geschieden;  znletzt  sind  die  Russischen  Werke 
in  zwei  Absdinitten  (theils  solche,  deren  Verfasser  genannt 
sind,  theils  anonym  erschienene)  aufgeführt. 

[109.]  ^r^ito  ber  tanbtotrtM4aft(t^cn  Literatur  be«  3n«  unb  Su«* 
lanbe«.  ^eraud^egfben  toon  91.  ihrocter.  $eft  2.  i3er(tn,  S^teganbt  u. 
i>tm}ßtl    1863.   ?f|.  8.  92  6.   ?r.  n.  12  i«gr.    (6.  «nj.  3. 1863.  iRr.  810.) 

Litterarisch  u.  speciell  bibliographisch  von  Werth  u.  In- 
teresse. 

[HO.]  Der  karthographische  Standpunct  Europa's  in  den  Jahren 
1862  nnd  1863,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  den  Fortschritt  der  to- 
pographischen Spezinl- Arbeiten  im  J.  1862.  Von  Emil  Yon  Sjdow. 
Enth.  in  den  Mittheilongen  aus  Justns  Perthe's  geographischer  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der  Geo- 
graphie Ton  Dr.  A.  Petermann.  1863.  Gotha,  Perthes.  4.  XII. 
S.  458—88.    (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  288.) 

Siebenter  Jahresbericht,   eine   schätzbare  kritische  Arbeit 

[111.]  Die  Monogram  misten  nnd  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  sur  Beseichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der  Ab» 
broTiatur  desselben  &c.  bedient  haben.  Mit  Berttcksiehtigung  von 
Buchdruekerteichen ,  der  Stempel  von  Kunstsammlem ,  der  Stempel 
der  alten  Gold-  &  Silbertchmiede,  der  Majolicalabriken ,  Poroellan- 
Mannfacturen  u.  s.  w.  Nachrichten  über  Maler«  Zeichner,  Bildhauer, 
Architekten,  Kupferstecher,  Formschneider,  Briefmaler,  Schrei bkünstler, 
Lithographen,  Stempelschneider,  Emailleure,  Goldschmiede,  Niello-, 
Metall-  h  Elfenbein- Arbeiter,  Graveure,  Waffenschmiede  u.  s.  w.  Mit 
den  raisonnirenden  Venseichnissen  der  Werke  anonymer  Meister,  deren 
Zeiohen  gegeben  sind ,  und  der  Hinw«isiing  auf  die  mit  Monogrammen 
oder  Initialen  beieich neten  Pro'^ukte  bekannter  Kunstler.  Ein  für  sieh 
bestehendes  Werk,  aber  sngleich  auch  Erg&niung  und  Abschlnss  des 
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NBiMn  AUgMneinea  Künitler-Lexieoas,  und  Supplement  s«  tei  be- 
kaonten  Werken  von  A.  BartBoh,  fiobert-Dameini] ,  G.  le  Blaoic,  F. 
Brulliot,  J.  Heller  u.  8.  w.  Bearbeitet  von  Dr,  G.  K.  Ntgler,  VerfMaeer 
de«  neaen  Allgemeinen  KünsUer-Lexicoas  fto.  Bd.  III.  Bft  11  ft  12 
Manchen,  Franz.  1863.  8.  1  Bl.  IV,  061—1143  8.  Pr.  n.  1  .Thlr. 
10  Ngr.    (S.  Ane.  J.  1863.  Nr.  816.) 

Der  mit  den  vorl.  beiden  Heften  abgeschloesene  III.  Band 
reicht  bis  zu  dem  Monogramsiigten  Imk. 

[HS.]  Peter  Lambeck  (Lambeciaa)  als  bibliograf^bieok-literar- 
histonsoher  Schriftsteller  and  Bibliothekar.  Nebet  biograpbiicken 
Notizen.  Von  Friedrich  Lorens  Hoffmann,  Dr.  der  Reobte,  elc.  Soest, 
Sebulbnohhandlang.    gr.  8.    3  BU.  29  S.     Pr.  n.  15  Ngr. 

Das  vorl.  speciell  das  Interesse  der  Leser  des  Ana.  be- 
rührende Schriftchen  ist  der  Kaiserl.  Akademie  d.  Wissen- 
schaften in  Wien  gewidmet,  üeber  Zweck  n.  Inhalt  desselben 
sagt  der  Verf.  im  Vorworte:  ^^Bine  vollständige  Lebensg*«- 
schichte  des  in  vielfacher  Beziehung  merkwürdigen  Mannes, 
ein  tieferes  Eingehen  in  sein  literarisches  Wirken  und  seine 
schriftstellerischen  Leistungen  sind  Aufgaben,  deren  Lösung 
wohl  vorzugsweise  nur  einem  österreichischen  Gelehrten  geofi- 
gend  gelingen  dflrfte.  Die  hier  dargebotenen  Mittbeilmigen, 
die  manches  bisher  ungenau  oder  nicht  Bekannte  bringen,  sind 
als  Beiträge  zu  dieser  Lösung  anzusehen,  und  als  solche  nach- 
sichtig zu  beurtheilen/'  Wie  alle  Arbeiten  des  Verf.'S|  ao 
zeichnet  sich  auch  die  vorl.  durch  Beichhaltigkeit  u.  GrOnd- 
lichkelt  der  Notizen  aus,  welche  eher  an  zu  grosser  Fülle  und 
Ueberschwänglichkeit  leiden,  als  dass  sie  etwas  vermissen 
lassen;  jede  Seite  der  vorl.  Schrift  lässt  fühlen,  dass  sich  der 
Verf.  mit  ihrer  Bearbeitung  nicht  allein  aus  einer  gewissen 
Vorliebe  für  seinen  berühmten  Landsmann  u.  Studienverwandten, 
sondern  auch  auf  Grund  der  sorgfältigsten  u.  daher  lang  fort- 
gesetzter Forschungen  beschäftigt  hat.  Auf  eine  biographische 
Skizze  L.'s  folgt  ein  Verzeichniss  u.  Beschreibung  von  dessen 
litterargesohichtiich  -  bibliographischen  Werken  in  ebronolog. 
Ordnimg,  woran  sich  ein  Verzeichniss  der  Briefe  von  und  an 
L.  anschliesst.  Ganz  zu  Ende  sind  die  dem  Verf.  bekaant 
gewordenen  gestochenen  Bildnisse  L.*s  aufgeführt. 

[113.]  Nicolans  Ponssin.  Verzeichniss  der  nach  seinen  Gem&lden 
gefertigten  gleichzeitigen  and  späteren  Knpferstiche  etc.  beschrieben 
von  Dr.  A.  Andresen.  Leipzig,  B.  Weigel.  1863.  gr.  8.  1  BI.  126  S. 
Pr.  n.  1  Thlr. 

Separatabdruck  aus  dem  ^Archiv  für  die  zeiobn«  Kflaate^ 
XL  Jahrgang  1863  (s.  oben  Nr.  2(^). 
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[114.]  Q5TfenB(att  fttr  bcn  2>eulfi|en  eii(|(ttiibcl  unb  bte  mit  i(m 
»etiDanbten  ®ef(^Sft«gn>etge.  (Sigent^um  be«  85rfent9aait«  ber  3)ettf4fcn 
^u^^SnMer.  lOeranttDOTtltil^er  Kebactem :  Quliu«  ^aug.  XXXI.  ^a^Tgang. 
^t\\>i\q,  Stxx6)nn  in  (Jornm.  4.  SÖSc^fentltd^  3  mr.  a  1—3  ©.,  to^xtnh 
ber  ©u(5V5nblermeffc  ju  OPern  tägttd^  1  iftr  ^.  n.  3  2tlr.  10  «r^gr. 
(©.  «nj.  3.  1863.  9ir.  125.) 

Enth.  wie  frtther,  neben  den  in  einzelnen  Kttmmem  ab- 
gedruckten Uebersichten  der  Neuigkeiten  des  Deutschen  n.  des 
mit  diesem  in  Verbindung  stehenden  auswärtigen  Buchhandels, 
monatlich  noch  ein  alphabetisches  Gesammtverzeichniss  als 
besondere  Beilage. 

[115«]  0({lmei(^d^e  iBudi^^änblet'iSonef^onbeng.  @igdtttium  bce 
öfl(trei(^tf(^cnieu4lf&nb(eT«9$ercitte9.  SeranttucrtUc^a  dtcbacteut :  «iß.Sacob. 
Y.  Sattgang.  Sien,  3acob  &  ^olj^aufen.  4.  WttnatWät  3  %cx.  &  c.  1  0. 
ft.  n.  2  STMt.  20  Wgr.    (©.  «nj.  3.  1863.  9lx.  126») 

Enthält  ein  durch  alle  Nummern  laufendes  Verzeichniss 
der  Neuigkeiten  des  Oeaterreieh.  Buch-,  Musikalien-  u.  Kunst- 
handels, welches  sich  durch  seine  verhältnissmässig  sorgfältige 
Behandlung  nicht  blos  zum  Gebrauche  des  Buchhändlers  son- 
dern auch  des  Bibliographen  empfiehlt.  Ausserdem  finden  sich 
im  Blatte  Uebersichten  der  auf  Oesterreich  bezflglichen  Novi- 
täten des  auswärtigen  Buch-  u.  Kunsthandels,  sowie  auch  das 
laufende  Verzeichniss  der  ffir  die  VereinsbibHothek  eingehenden 
Geschenke,  die,  was  sehr  erfreulich  zu  bemerken  ist,  ziemlich 
zahlreich  sind. 

[116.]  äJ^obetnee  Antiquariat,  ^erjetc^mg  im  greife  bebeutenb  er« 
mastgter  neuerer  nnb  »ert^toaer  9Ü(^er,  Jhin^Hatiben  unb  Staxtiti,  oelc^e 
bur4  alle  ^näf  ntib  Snitiquatftanblungen  gu  bcate^en  finb.  1.  $eft. 
^ei^Jtg,  Sonbet.    8.    1  m.  56  ®. 

Die  Zahl  der  bereits  vorhandenen  Verzeichnisse  von  Bü- 
chern zu  herabgesetzten  Preisen,  zu  denen  noch  in  nächster 
Zeit  ein  VI.  Heft  des  Voss'chen  Kataloges  hinzukommen 
wird  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  970),  ist  nicht  gering,  und  es 
liegt  meines  Erachtens  kein  Bedtlrfniss  vor,  dass  diese  Zahl 
noch  vermehrt  weide.  Der  vorl.  Katalog  ist  zwar  etwas  un- 
bequem (weil  wissenschaftlich  u.  ohne  aiphabet.  Register)  ftlr 
den  Gebrauch  eingeriehtet,  sonst  aber  gut  redigirt;  gleichwohl 
dürfte  abzuwarten  sein,  ob  das  betreff.  Publikum  durch  bei- 
fällige Aufnahme  das  Kataloges  den  Heraosg.  ermuthigen 
wiidi  sein  Werkehen  fortzusetzen. 

[117.]  gernbttt^'«  3outnaI  für  Cetibi^Itülicföre,  ©udbiSttbter  mtb 
Antiquare.    XII.  3a^rgang.     !6eratttl»octIU^Ir   9tebactfUi  »Ib  l^nfeger: 
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(S.  Setnbo^  Jun.  in  Serltn.    4.    Sltonani^  2  9hr.  k  l^-l)  8.     ^r.  n. 
1  XWr.    (6.  «nj.  5.  1863.  Wr.  192.) 

Wie  das  Schmidt'sche  Blatt  hauptsächlich  geschäftlichen 
Zwecken  gewidmet. 

[118.]  Beitft^rift  für  ^ei^bibliot^etare  unb  Slntiquare.  ^ecaiittPortUctn 
9eebact(ur  (Sbuarb  ©(^mibt  (26.  3atrgang.)  iltxpii^,  et^mibt.  4.  SRo- 
natli*  2  9irr.  a  4— 1  ©.    ?}r.  n.  20  S»gr.     (6.  «nj.  3-  1663.  «Rr.  127.) 

Von  untergeordneterem  Interesse  als  das  Fernbach^sche 
Journal. 

[119.]  Catalogae  de  Livres  anciens  et  moderne«.  AuUquarisclier 
Katalog  von  F.  A.  Brockhaus*  Sortiment  und  Antiquarium  in  Leipatg. 
—  Naturwisseuscbaften  und  Mathemalik.  I — II.   gr,  8.  64  S.  1839  Nrr. 

Auswahl  werthvoller  Artikel  aus  dem  allgemein  natur- 
wissenschaftl.  Fache,  sowie  aus  dem  Fache  der  Zeitschriften, 
vergleich.  Anatomie  u.  Physiologie,  Zoologie  (I)  —  ferner  aus 
den  Fächern  der  Botanik,  Mineralogie  u.  Geologie  (Paläonto- 
logie), sowie  der  Chemie.     Gut  redigirt. 

[120.]  Nr.  1.  Antiquarisches  Verceichniss  einer  Auswahl  voB 
werthvoUen  und  seltenen  Werken  ans  dem  reichhaltigen  antiquarisehen 
Bttoherlager  von  Ernst  Carlebach  in  Heidelberg.  Jannar.  8.  16  8. 
265  Nrr. 

Enth.:  Pracht-  u.  Knpferwerke,  sowie  Miscellanea. 

[121,]  No.  XX.  Catalog  des  Antiquarischen  BUcherlagers  von 
Carl  Dans  in  Berlin.  —  Qeschichte.  Anhang:  Vermischte  Werke. 
1863.     8.     20  8. 

Einzelnes  Bemerkenswerthe  aus  der  Deutsch.  Geschichte. 

[122*]  Catalogo  di  Libri  antichi  e  modern!  vendibili  con  grau 
ribasso  Parte  I  Comprende  particolarmente  *  Opere  di  Letteratnra, 
Storia  e  Poesia:  Aneddoti,  Novelle  e  Memorie:  Romansi  Italiani  e 
Stranieri:  Teatro :  Viaggi:  Polemica  Letteraria:  Biografie:  Opere  di 
\ario  genere.    (Napoli,  Alb.  Detken.  1863.)    gr.  8.     40  S. 

Italienische  u.  Französische  Litteratnr. 

[123«]  Antiquarisches  BticherTenseichniss  Nr.  IV.  Catalog  des  an> 
tiquarischen  Bficherlagers  von  C.  DetloflTs  Buchhandlung  in  BaaeL 
Desember  1863.    gr.  8.     1  Bl.  62  8.  2752  Nrr. 

Hauptsächlich  Theologie ;  nächstdem  Philol.,  Naturwias.  tu 
Medicin,  Geschichte,  Belletristik,  Volks-  u.  Jugendschriften. 

[124.]  VeraeiohBlss  XXIV.  des  Antiquarisehen  Bttfherlagera  von 
Oscar  Ehrhardt's  UniTersitäts-Buehhandlung  in  Marburg.  -*  Natur- 
wissenschaft.   1863.    8.     12  8. 

Deutsche  gangbare  Litteratnr. 
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[125«]  Oavng«0  reUtif^  k  rOrient.  Librairid  A.  Franek,  Alb. 
L.  Herold,  Paris,    gr.  8.    32  S. 

Sin  ans  dem  oben  Nr.  44  angeführten  grösseren  Orienta- 
lischen Kataloge  entnommener  u.  besonders  ausgegebener  Ab- 
schnitt, den  ich  nochmals  zn  empfehlen  gern  Veranlassung  nehme. 

[I80«f  123.  Bücher -Verzeichniss  von  R.  FriedlSnder  &  Sohn. 
Berlin.  —  Germanische  Sprachen  nnd  Litteratnr.    8.     36  S. 

Von  Werth  u.  Interesse. 

[187.]  Nr.  76.  Veraeichnisa  des  antiquarischen  Lagers  Ton  H. 
Hartang  in  Leipaig.  8.  44  S.  6352—7548  Nrr.  (S.  Ans.  J.  1863. 
Nr.  829.) 

Enth.  eine  Auswahl  von  Schriften  aus  verschiedenen  Fächern. 

[128.]  No.  47.  BQcher- Verzeichniss  über  Schriften  yermischten  In- 
halts, nebst  Anhang  deutscher ,  französischer  nnd  englischer  Jugend- 
schriften, welche  in  der  Buch-  und  Antiquariathandlung  von  Robert 
Helfer  in  Bauteen  an  haben  sind.    8.    1  Bl.  18  8.  635  Nrr. 

Nur  neuere  u.  gewöhnliche  Litteratur. 

[129.]  No.  130.  Bücher-Verseichniss  über  Werke  aus  dem  Gebiete 
der  Schönen  Wissenschaften,  Kinderschriften  und  Kunst,  welche  bei 
Theodor  Kampffmejer  in  Berlin  au  haben  sind.  1863.    8.     I  Bl.  70  8. 

Auswahl  meist  neuerer  Bttcher  zu  massigen  Preisen. 

[ISO.]  No.92.  Antiquarisches Bticherlager  von  Kirchhoff&Wigand 
in  Leipaig.  —  Geschichte  und  Geographie.  Januar.  8.  t  Bl.  114  S. 
3273  Nrr.    (8.  Ana.  J.  1863.  Nr.  832.) 

No.  93.  desgl.  —  Militair Wissenschaften.  Januar.  8.   16  8.  386  Nrr. 

Nr.  94.  desgl.  —  Musikalien  und  Werke  über  Musik.  Januar. 
8.    1  Bl.  26  8.  835  Nrr. 

No.  95.  desgl.  —  Ophthalmologie  und  Krankheiten  der  Kopf- 
organe überhaupt.    Januar.     8.     1  Bl.  9  8.  279  Nrr. 

Die  E.'schen  Antiqnarkataloge  gehören,  wie  der  Anz.  schon 
dfters  zu  erwähnen  Veranlassung  gehabt  hat,  sowohl  nach 
ihrem  Inhalte  als  auch  u.  namentlich  um  ihrer  Redaktion  willen 
mit  zu  den  besten  derartigen  Verzeichnissen.  Als  ein  solches 
ist  auch  das  vorl.  geschichtlich  -  geographische  zu  bezeichnen, 
welches  sich  besonders  durch  Reichhaltigkeit  auszeichnet. 

\131.]  Vll.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  von 
J.  B.  Levy  in  Bockenheim  bei  Frankfurt  a.  M.  —  Curiosa,  Jocosa, 
Fac^ties,  Freimaurerei,  Spiele,  Magie  etc.    8.    16  8. 

Enth.  mehre  seltnere  Schriften. 

(182.]  IV,  Katalog  dea  Antiquarischen  Bficherlagers  von  J.  LÖckle 
&  Comp,  in  Ludwigsburg.     1863»    8.    24  8. 

Enth. :  Schöne  Wissenschaften  Überhaupt,  Werke  über  Kunst 
u.  Haierei,  Litteraturwissenschaft  etc. 
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[133.]  Murr^y't  Cwinlogiie  afWork»  in  OeB^ral  Idteriü^^.  Lon- 
don, March  1863.    8.     1  Bl.  32  S. 

Di$  meisten  En^lisoheB  YerUgskatalogo  mUersoheiden  sich 
Mhr  wesentlich  von  den  Deutschen,  die,  wenn  sie  »ach  natir- 
lioh  Q.  eonftchat  für  merkantiUsobe  Zwecke  sasaanpeageateUt 
sind,  doch  in  der  Mehrzahl  nebenbei  eine  solche  Oeataltnng 
erhalten,  dass  sie  auch  für  allgemeine  litterarische,  spec.  bibUo- 
graphische  Zwecke  nöthigenfalls  verwendbar  sind,  wfthrend  die 
Englischen  Kataloge  in  dieser  Hinsicht  meist  nnbranchbar 
bleiben.  Von  dieser  Art  ist  auch  der  Torl.  M.*sehe  Katalog, 
in  dem  sich,  neben  den  eigentlichen  Yerlagsartikeln ,  anch  an- 
dere Werke  angeführt  finden,  die  von  M.  (in  Leipzig  dnrch 
Brockhans)  bezogen  werden  kOnnen.  Die  grössere  Anzahl. der 
im  Kataloge  verzeichneten  Bücher  gehört  den  bistor.- geogra- 
phischen Fächern  an. 

[134.]  No.  9.  Biicher-Veneichniss  Über  Werke  ans  dem  Gebiete 
der  Philologie  und  Altertbnmsknnde,  der  Recbtii-  and  Staats  -  Wissen- 
schaft, welche  bei  Emat  Rolle  in  Pc^tsdam  an  haben  sind.  1863.  8. 
1  Bl.  36  8. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratnr. 

[135.]  A  Catalogne  of  Ülnstrated  Books,  snitable  for  Christmaa 
Presents,  School  Priies,  or  New  Year'a  Gifts.  (London:  BonUedg^ 
Warne,  &  Rontledge.)    November  1863.     12.    36  S. 

Nur  Englische  Litteratnr. 

[136.]  Catalog  Nro.  I.  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  ron 
Lodwig  Rosenthal,  Bach-  nnd  Antiqnariatsbandlnng  in  Fellheim 
(Bayern).  —  Katholische  Theologie  I.  November  1863.    8.    1  Bl.  92  8. 

Reichhaltig  n.  werthvoll,  hauptsächlich  im  Fache  der  älte- 
ren Litteratur. 

[137.]  9|t.  10.  3.  ei^eiWe  Sntiqaamt  in  Stuttgart.  1863.  16. 
1297^1488  @.  1796  9}rr.  ($.  oben  »r.  59.) 

Entfa.:  Franz.,  Engl.,  Ital.,  Span.  n.  Holländische  Litte- 
ratnr (Fortsetzung);  Dissertationen  n.  Diverses. 

[138.]  Russische  Bibliographie.  Monatliches  Verseichniss  von 
nenen  nnd  älteren  Schriften,  Monographien  nnd  Seltenheiten,  w.elohe 
Bnssland  ,  Polen,  SlaTische  Völker  nnd  Griechische  Religion  betreffen 
nnd  in  der  Antiquariats  -  Buchhandlung,  von  H.  W.  Schmidt  In  Halle 
a.  S.  an  haben  sind.  No.  1.  Januar.  8.  8  S.  134  Nrr.  Pr.  jihrl.  n. 
6  Ngr. 

Dieses  in  Form  eines  periediacheii  bibliographischen  Blattes 
bereits  seit  1860  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  276)  erscheinende  anti- 
qnarische  Venseichniss  ist,  wie  bekannt ^  banpteäehlich  hervor- 
gemfen  worden  durch  die  näheren  BeaiehnA^en,  in  denen  der 
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Heransg.  In  geschäftlicber  Hinsiobt  uä  der  Kais,  öffentlichen' 
Bibliothek  in  St.  Petersburg  atebt,  wo  durch  den  vonnal.  Direktor 
Baron  M.  v.  Eorff  der  Anetoss  zu  einer  besonderen  Regsamkeit 
auf  dem  Gebiete  der  Russland  n.  Verwandtes  betreffenden  Llt* 
teratnr  gegeben  ist.  Diese  Regsamkeit  hat  auch  viele  andere 
antiquar.  Handlungen  Yeranla»st,  mit  zahlreichen  Katalogen  von 
derartiger  Litteratur  hervorzatreten,  und  es  darf  nicht  auffallen, 
wenn  e»  uater  solchen  Umständen  den  Herausgebern  immer 
schwerer  wird,  ihren  Katalogen  einen  gewissen  Reia  der  Neu« 
heit  zu  geben,  der  denselben  die  besondere  Anfmcrkwukeit 
des  Publikums  zuzuwenden  im  Stande  ist.  Die  vorl.  Russische 
Bibliographie  gehört  mit  zu  denjenigen  Verzeichnissen,  welche 
der  Aufmerksamkeit  des  Publikums  zu  empfehlen  sind. 

[lad.]  Scvici^ntg  bor  ntucfien  nnb  Bcficn  9tcm$»t,  9}otdl(»,  (Sr« 
jä^ütii^^tn  II.  f.  to,,  meldte  in  Octat»  gebruittr  fSnuntltc^  fefft  elegant  osa« 
gemattet,  coni))(et  unb  fauber  bro^tct  ßnb  u«b  in  flRe^)«lt^I  }U  b€|ie^ 
ftnb  t)on  (Sbyarb  BöfxnM  in  ^txp^xQ.    8.    20  @. 

Gevöbnliche  Deutsche  Leihbibliothekea-Littaratur. 

[140.]  LXVII.  Antiquarisches  Verzeicbniss  von  Felix  Schneider 
in  Basel.  —  Inhalt:  Bellestristik  in  deutscher,  französischer  and  eng- 
lischer Sprache.     8.     1  BI.  22  8.' 711  Nrr. 

Gangb^e  Litteratur. 

[141.]  No.  LVn.  A  Catalogae  of  a  Large  Collection  of  Engliab 
and  Foreign  Miscellaneons  Books,  Now  on  Säle  hy  John  Sten^on,  Loa- 
don.  Dec^ember  1863.  8.  48  S.  1^40  Nrr. 

* 

Beachtenswerth.  Enth.  am  Schlüsse  auch  „Large  Miscel- 
laneous  engraved  Portraits. 

[142.]  Nr.  XXIII.  Aoiiquansebea  BUoherlager  von  Alexander  Slorch. 
in  Prag.  ->  Theologie,  Philosophie  and  Orientalia.  8.  1  BI.  f64  S. 
47»9  Nrr. 

Hauptsächlich  Deutsche  und  zwar  vorzugsweise  katholische 
Litteratur. 

[143.]  Antiqqanaolivr  Anaeiger  No.  10«  VeniticbiiisB  wertbvoUer 
tmd  znm  Theil  seltener  Werke  aus  allen  WiBsestehaften  ana  dem  an« 
ttqnarischen  Bücherlager  von  Karl  Theodor  Völcker  in  Frankfurt  am 
Main.    8.  1  BI.  46  S. 

Desgl.  No.  11.  Venseichniss  einer  werthvollen  Sammlung  von 
Musikalien  aus  der  berühmten  Bernard'schen  Kapelle  in  Offenbach  a. 
M.  aus  dem  nMmlichen  Antiqnariatslager.    8.  7  S. 

Verdient  durchgesehen  zu  werden. 
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Auctionskatalog« 

[144.]  *  Catalo^e  de  livres  et  snrtoat  de  brochnrei  rares  tir^es 
k  pari  &  trÖB-petit  nombre,  traitant  de  tonte«  les  parties  de  PHUtoire  Na- 
tarelle,  dont  la  vente  anra  Heu  le  15  fövrier.    Paris,  Ledere.  8.  56  S. 

Bibliothekenkonde. 

[145.]  *  Znr  Geaohicbte  der  Kieler  Univeniata  -  Bibliothek  roo 
Bibliotbekar  Prof.  Dr.  H.  Ratjen.  [Fortsetzung.]  Kiel  (akadem.  Bach- 
bandl.)  1863.  gr.  4.  HI,  65—136  S.    Pr.  n.  15  Mgr. 

Von  Interesse. 

[146.]  (Collection  des  adresses  des  Bibliothöqaes  publiqnes  de  U 
France  et  de  ses  possessions  colouiales.  Paris,  Cercle  da  la  Librairie, 
de  rimpnmerie  et  de  la  Papeterie.  1863.)   8.  26  Bll.  Pr.  n.  1\  Ngr. 

VerzeichnisB  von  208  Adressen  zum  bnohhlndleriscben  Ge- 
brauche, mit  dem  im  Ans.  1860,  Nr.  287  angefahrten  Adres- 
senverzeichnisse  flbereinstimmend« 

[147.]  Catalognes  de  la  Bibliotbique  Imperiale  —  Bibliotbiqott 
Imperiale  DiSpartement  des  Imprim^s  Oatalogae  de  l'Histoire  de  France 
Tome  VIII  Publik  par  ordre  de  TEmperear.  Paris,  Didot  frires,  fils  et 
Cie.  1863.  gr.  4.  2  Bll.  759  8.  Pr.  n.  7  Thlr.  20  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1861. 
Nr.  891.) 

Enthält  aus  der  ^Histoire  locale  (France  continentale, 
France  coloniale)^^  16,631  Nummern,  überdies  1615  neue  Aus- 
gaben und  987  andere  Citate,  mithin  im  Ganzen  19,233  ver- 
schiedene Notizen.  Im  £K.  Bande  wird  der  Schluss  der  „Hi- 
stoire  locale^'  und  die  gesammte  ,, Biographie  fran^aise^'  ent- 
halten .sein. 

[148.}  *  Catalogue  des  manuscrits  et  livres  imprim^s  de  laBiblio- 
thöque  de  la  Ville  de  Vesonl.  Vesonl,  impr.Sachaox.  1863.  8.  Xyi,587S. 

[1-19.]  Ueber  Psendo-Isidor-Handschriften  und  Kanonensammlangen 
in  Spanischen  Bibliotheken.  Von  Dr.  Panl  Hinsohiaa.  Enth.  in  der 
Zeitschrift  für  Eirchenrecht  hrsg.  von  Dr.  B.  Dove.  Jahrg.  III.  Berlin, 
Schalte.  1863.  8.  Hft  1.  S.  122—46. 

Resultate  der  vom  Verf.  in  den  Bibliotheken  von  Itfadrid, 
vom  Escorial,  von  Toledo,  Sevilla,  Valencia  und  Barcelona 
während  des  Herbstes  1860  und  des  Winters  1860—61  an- 
gestellten Nachforschungen. 

Privatbibliotheken. 

[150.]  Verseichniss  der  in  allen  Fächern  der  Medizin  namentlieb 
der  Chirurgie  und  Qeburtsbiilfe  sowie  in  anatomischen  und  cÜirorgi- 
schen  Kupferwerken  besonders  reichhaltigen  Bibliotheken  des  Terstor- 
benen  Dr.  Carl  Wilh.  Wutser,  Kngl.  Geh.  Ober- Med, -Rath  a.  ori 
Prof.  der  Chirurgie  etc.,  Dr.  Hermann  Friedr.  Rilian,  Kngl.  Geh.  lfe<i- 
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Rath  u.  ord.  Prof.  der  Geburtahülfe  etc.,  Dr.  Otto  Deiters,  Privat-Doceni 
derMediEin  etc,  welche  den  21.  Januar  1864  bei  M.  Lempertz  in  Bonn 
öffentlich  verBtoigert  werden.  1863.  gr.  8.  1  Bl.  174  S.  5003  Nrr. 

Enth.  einen  reichen  Schatz  von  Schriften  aus  fast  allen 
Tlieilen  der  gesammten  medicin.  Wissenschaft,  welcher  wohl 
verdient  hätte,  angemessener  nnd  nicht  blos  nach  Anctions- 
manier  katalogisirt  m  werden,  obschon  zu  bemerken  ist,  dass 
das  vorl.  Verzeichniss  nnter  den  Anctionskatalogen  hinsicht- 
lich seiner  Redaktion  mit  zn  den  besseren  gehört. 

[151.]  Catalogus  van  Boeken,  bestaande  nit  de  B'ibliotheek  yan 
den  Hoog  Edel  Gestr.  Heer  Mr.  H.  A.  Laan,  in  leyen  Ond-Lid  der 
Gedeputeerde  Staten  van  Utrecht;  een  gedeelte  der  Bibliotheek  van  den 
Wol  Edel  Hoog  Gel.  Heer  Dr.  J.  L.  C.  Schroeder  van  der  Kolk,  in 
leven  Hoogleeraar  in  de  Geneeekunde  te  Utrecht;  en  eenigc  andere. 
Waaryan  de  verkooping  zai  plaats  hebben  op  den  20.  Januarij  van 
Kemink  en  Zoon,  Boekhai.delaars  le  Utrecht.  8    1  Bl.  164  S.  4970  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Theologie ,  Naturwissenschaft  und 
Medicin,  Philologie,  Geschichte,  Rechts-,  und  Staatswissenschaft, 
Holland.  Litteratnr. 

[152j  VenseichniffB  einer  Sammlang  von  Kupferttichen,  Schwans- 
kunstblättem,  Radiernngen  etc.,  Biichern  über  Kunstgesehiebte  und 
Kupferwerkeu  aus  dem  Nachlasse  des  Kaufmanns  Daniel  Gottfried 
Uahne  in  Leipsig,  welche  den  15.  Februar  von  List  &  Franoke  in 
Leipzig  öffentlich  versteigert  werden  soll.    8.  1  Bl    53  S.  1249  Nrr. 

Die  am  Schlüsse  des  Kataloges  enthaltene  Runstbibliothek 
ist  an  Umfang  nicht  gross,  aber  ihrem  Gehalte  nach  von  Werth. 

[153.]  *  Catalogue  de  bona  livres  anciens  et  modernes,  tb^ologie, 
Sciences  et  arts,  belies  lettres  et  histoire,  ouvrages  k  figures,  etc.,  pro- 
venant  de  la  Biblioth^que  de  feu  M.  le  Marquis  Dodun  de  R^roman, 
dont  la  vente  aura  Heu  le  21  decerabre  1863.  Paris,  Lavigne  8.  16  S. 
190  Nrr. 

{154.]  *  Catalogue  des  livres  provenant  de  la  Biblioth^ue  de 
fea  Marreca,  conservateur  de  la  Bibliotböqae  rojale  de  Lisbonne,  dont 
la  vente  aura  lieu  le  20  j  an  vier.    Paris,  Kran  9018.  8. 

Enth.  nnter  Anderem  eine  ,,collection  curieuse  de  pi^ces 
relatives  aux  r^gnes  de  Louis  XIU.  et  Louis  XI V.^' 

[155.]  Eleventh  Snpplementary  Catalogue  of  BooksChiefly  Ancient 
and  Second-Hand  added  to  stock  during  the  past  raonth  Containing 
Autbors  of  past  Ages  and  other  Countries  Miscellaneous  Works  on  al- 
most  everj  subject  And  Works  in  English  and  Foreign  Divinity  County 
Hietoriei  Travels  Voyages  Antiquities  Biographies  Languages  Plays 
Picture  Galleri«s  Natural  History  &c  kc  induding  Also  a  large  portion 
of  the  Library  of  the  late  Rev  Dr  Raffles  And  many  Book«  in  Persian 
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Chinese  Greek  Latin  and  other  Laugnages  now  on  aale  Bj   Edward 
Ho  well,  Liverpool.  November  1863.  kl.  4.  44  S.  1782  Krr. 

Enth.  unter  Anderen)  mehre  grössere  Bibliothekg-  und 
Kupfer-Werke. 

[156.J  Verzeichniss  der  von  Bibliothekar  Prof.  Dr.  Im.  Tafisl  in 
Tübingen  nachgelassenen  Bibliothek,  welche  nebst  andern  werthvollen 
Beiträgen  an  Büchern  und  Kupferwerken  den  4.  Februar  in  Frankfurt 
am  Main  versteigert  werden  soll.  Gingesandt  von  Ludolph  St  Ooar 
in  Frankfurt  n.M.    8.  1  Bl.  II,  158  6.  3615  Nrr. 

Dass  der  litterar.  Nachläse  des  bekannten  Heransgebers 
der  Swedenborg'schen  Werke,  der  sich  mit  dem  Studium  der- 
selben einen  guten  Theil  seines  Lebens  beschäftigt  hatte*),  im 
Fache  der  Swedenborg  und  Verwandtes  betreffenden  Litteratur 
besonders  reichhaltig  sein  werde,  hat  sieh  vermnthen  lassen. 
Und  in  der  That  enthält  der  vorl.  Katalog  eine  Suite  von 
nicht  weniger  als  360  Nrr.  Schriften  über  und  von  Sweden- 
borg und  Swedenborg's  Anhänger;  auHserdem  eine  grosse  Reihe 
von  Werken  aus  den  theolog.-philosophischen  und  den  auf  die 
Litteratur  der  geheimen  Wissenschaften  (Alchemie  etc.)  bezüg- 
lichen Fächern.  Dies  bildet  den,  wenn  schon  nicht  nach  seiner 
Nummerzahl  doch  nach  seinem  Werthe  hauptsächlicheren  Theil 
des  vorl.  Kataioges,  der  im  Uebrigen  noch  eine  grössere  Partie 
von  histor.,  pbilolog.  und  naturwissenschaftlichen  Schriften  etc. 
enthält.  Was  die  Redaktion  des  Kataioges  anlangt,  so  ist  die- 
selbe im  Allgemeinen  besser  als  die  von  so  manchem  anderen 
Auctionskataloge  gewöhnlichen  Schlages,  lässt  aber  in  Bezog 
auf  die  Veraeichnung  der  Swedenborgiana  Im  Speciellen  wohl 
Etwas  zu  wfinschen  ttbrig. 

[157.]  Serjeidj^nig  ber  i»ou  ben  (dcucraf  trafen  Saferer  bc  (a  i^adtrie« 
Stail  gt.  Senator  unb  Obcrtiofmeiflei  3^r.  Wlai  bet  j^atfcrin  ber  ^anjofen ; 
V^Vfl^u*  ^rimariud  Dr.  SD^a)>))ed  unb  Dr  9{8mer'8ii4ner  naf^gelaffcuen 
IBibliotdefen ,  toel^e  nebft  mebrereu  aiibereu  @anim(ungen  ton  Sfld^erii, 
^xaäfU,  ^inft-  unb  ^))f enterfen ,  itu^ferftid^en  k.  unb  ben  SerlagS^tSot» 
rSt^cn  bee  terjlorbenen  Ou6(onb(efe  %  ÖofeOi  ben  15.  gfebruar  in  ^anN 
fürt  am  SDtain  öffentlich  t>eTftetgeTt  treiben  foOen.  (Singcfanbt  Don  ber 
Kucttonfif-tlnflaa  für  Silber  unb  jlunftgegenftanbe  ton  We^ff  Oaec  m 
granffurt  a.  «.  8.  1  m.  392  @.  7701  g?rt. 

An  Reichhaltigkeit  fehlt  es  den  Katalogen  der  früher 
KettembeiPschen,  jetzt  Baer*schen  Auctionsanstalt  nie;  je  grösser 
aber  die  Reichhaltigkeit  ist,  um  so  mehr  ist  fQr  die  Kataloge 
eine  gewisse  Uebersichtlichkeit  erforderlich,    und  eine  solche 


*)  ^S^'  »Catalog  sKmmtlicber  itn  Preise  erm&ssigter  Werke  too 
und  nach  Swedenborg,  welche  in  der  Verlags-Ezpeditiou  in  Tflbingen 
erschieoen  sind  und  voa  der  Otiander'schen  Bnchbandlung  datelbtt 
debitirt  >verdeD.  S.  11  S." 
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Uebersichtlichkeit  fehlt  gerade  den  Baer^sclien  AttctioDBverzeich- 
nissen.  Im  Einzelnen  sind  diese  Verzeichnisse  verhftltoiss- 
mässig  gut  redigirt;  so  auch  der  vorl.,  in  welchem  sich  die 
Fächer  der  Geschichte  mit  ihren  Hilfswissenschaften,  der  Natur- 
wissenschaft mit  Medicin  und  Technologie,  der  Philologie, 
Engl.  Litteratur,  Orientalia  und  Rnpferwerke  —  neben  den  in 
Auctionskatalogen  der  vermischten  Schriften  —  am  Zahlreich- 
sten vertreten  finden. 


[158.]    Ans  Basel 

wird  von  der  Schweighauserischen  Buchhandlung,  als  erste 
Folge  zu  dem  von  ihr  1862  publicirten  Kataloge  „Die  Ktlnst- 
1er  der  Neuzeit  in  ihren  Bilderwerken  ^  (s.  Anz.  J.  1862.  Nr. 
446!) ,  ein  ühnlicLer  Katalog  uäehstenB  ausgegeben  werden, 
unter  dem  Titel  „Die  Künstler  der  Jetztzeit  in  ihren  Bilder- 
werken. Übersicht  der  in  den  Jahren  1862  und  1863  neu 
erschienenen  Bildereyklen,  Albums  nnd  illustrirten  Prachtwerke 
mit  Bezeichnung  der  ausführlichen  Titel,  der  Formate,  Drnck- 
arten,  Preise  und  Angabe  der  Verleger.  Nebst  einem  Keper- 
torium  zu  den  seit  1840  bis  1863  erschienenen  Bil^erwerken 
dieser  Kategorien.  Zum  Eigengebrauch  für  Buch-  und  Kunst- 
handlungen herausgegeben  von  A.  Holdenecker.  ^'  (gr.  4.  Pr. 
n  12  Ngr.)  Als  Seitenstttck  dazu  soll  dann  noch  ein  zweiter, 
ebenfalls  von  Holdenecker  herausgegebener  Katalog  erscheinen, 
Dämlich  „Die  Kunststätten  Europa's.  Übersicht  der  seit  1840 
bis  medio  1864  im  Kunstbandel  erschienenen  Abbildnngswerke 
der  Gallerien,  Museen  und  Kunstsammlungen  der  meisten  Haupt- 
städte Enropa's.  Mit  genauer  Bezeichnung  der  Titel,  der  For- 
mate, der  Druckarten,  der  Preise  und  Angabe  der  Verleger.^ 
(gr.  4.     Pr.  n.  12  Ngr.j 

[159.]     Aus  Edinburgh 

findet  sich  im  „Catalogue  of  superior  Second-hand  Books,  in 
all  classes  of  Literatnre,  on  sale  at  William  Paterson's  1863. 
Nr.  23"  angezeigt,  dass  der  Preiss  von  „The  New  Testament 
of  Our  Lord  and  Saviour  Jesus  Christ,  illustrated  by  ncarly 
two  thousand  Engravings,  from  the  commencement  of  the  Art 
to  the  present  time,  in  the  finest  State,  collected  and  arranged 
by  Samuel  Leith^  (Edinburgh  in  12  Irap.  Fol.  Bden)  von  200<) 
Onin.  auf  850  herabgesetzt  worden  ist.  In  der  That  immer 
noch  eine  recht  nette  Summe! 

[160.J     Aus  Gent. 

Charles  Pleters,  der  bekannte  Verf.  der  trefflichen  „An- 
nales de  rimprimerie  des  Elsevier"  (wovon,  die  IL  vermehrte 
Auflage  1858  erschienen  ist,  s.  Anz.  J.  1858.  Nr.  233),  ist  am 
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24.  December  1863  im  Alter  von  81  Jahren  und  7  Monaten 
gestorben.  Die  Gesellschaften  der  Belgischen  nnd  der  Fl&mi- 
sehen  Bibliophilen  verlieren  in  ihm  eines  ihrer  würdigsten 
Mitglieder. 

[161.]    Ans  Leipzig. 

Dr.  W.  Wolfsohn  hat  in  seiner  ^Rnssischen  Revue,  Zeit- 
schrift zur  Kunde  des  geistigen  Lebens  in  Rnssland^'  (s.  Anz. 
J.  1863.  Nr.  614),  welche  vom  IIL  Bande  (1864)  an  in  eine 
,,Internationale  Zeitschrift  für  Literatur,  Kunst  und  öffentliches 
Leben ^^  umgewandelt  worden  ist,  unter  dem  Titel  „Bibliogra- 
phie'^  am  Schlüsse  der  einzelnen  Hefte  (Bd.  IL  1863.  Aug.  S. 
181—84;  Septbr.  S.  266—66;  Oktbr.  S.  344—46;  Novbr.  S. 
418;  Decbr  S.  487 — 88)  eine  üebersicht  der  nennenswertheren 
in  Russland  erscheinenden  nnd  auf  Russland  bezüglichen  Schriften 
zu  geben  versucht.  Diese  Üebersicht  ist  aber  untergeordneterer 
Art  geblieben  und  dürfte  auch  in  der  vom  III.  Bande  an  be- 
gonnenen erweiterten  „Bibliographischen  und  Journairevue^ 
(Hft.  1.  S.  114—67),  die  mit  Bibliographie  eigentlich  nicht 
viel  zu  thun  hat  und  wohl  schicklicher  „Litterarische  Revue*' 
betitelt  worden  wäre,  in  bibliographischer  Hinsicht  keine  grös- 
sere Bedeutung  erhalten. 

[162.]    Aus  Paris 

ist  von  L.  Laconr's  „Annales  du  Bibliophile  du  Biblioth^caire 
et  de  TArchiviste'^  seit  Erscheinen  der  16.  Nummer  (s.  Anz. 
J.  1863.  Nr.  539)  sicherem  Vernehmen  nach  noch  Nichts  weiter 
erschienen,  nnd  es  dürfte  demnach  wohl  anzunehmen  sein,  dass 
es  der  Herausg.  ganz  aufgegeben  habe,  diese  Zeitschrift  weiter 
fortzusetzen  —  was  von  Seiten  des  Anz/s  aufrichtig  zu  be- 
dauern ist,  weil  gerade  diese  Zeitschrift,  nach  ihrer  Einriohtuag 
und  bei  dem  Eifer  ihres  Herausg.^s,  für  die  Förderung  der 
Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  zu  guten  Hoffhungen 
berechtigte. 

[163.]  Aus  Venedig 

hat  sich  Giusto  Ebhardt  (la  Libreria  alla  Fenice)  inzwischen 
eines  Besseren  besonnen  und  den  Preis  des  „Giomale  generale 
della  Bibliografia  Italiana^^,  den  er  im  letztvergangenen  Jahre 
von  n.  2  Thlr.  15  Ngr.  ohne  alle  billige  Veranlassung  auf  die 
ganz  unangemessene  Höhe  von  n.  4  Thlr.  8  Ngr.  gesteigert 
hatte  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  355),  wieder  auf  n.  2  Thlr.  15  Ngr. 
herabgesetzt.  Die  Erhöhung  stellt  sich  demnach  als  eine  ver- 
unglückte Speculation  heraus. 
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[164.]   Materialien  zu  einer  kritischen  „Bibliotheea 

bibliothecaria'^. 

(Fortsetzung.) 

Gleichzeitig  mit  der  FraHzösischen  Ausgabe  des  Constan- 
tm*Bchen  Buches  ist  erschienen: 

14)  Ucbcr  öffcntti(^c,  Scrcin^*  mit  ^rbQt*95i6Iiot§cfcn,  fo  »ie  anbere 
Sammlungen,  ?cfcjirfcl  unb  t)ertt)anbte  (Scgcnftänbc,  mit  ätüdfit^t 
auf  ben  Sürgcrftonb;  Scijörbcn,  SSilbimg^anflotten,  Uterarifd^cn 
unb  ®ett)crt*8crcmcn,  wie  über^oupt  {cbcm  SBijyenfd^aft^frcunbc 
getüibmet  \>on  fiarl  ^rcu«!cr.  ^eft  1.  81.  u.  b.  Üit.:  Ucbcr 
etabt*93ibtiot^cfen  fttr  ben  Sürgerflanb,  beten  9?tteli(I|feit,  Ortin* 
bung«*  wnb  Äufjlcllungöart,  bamit  ju  berbinbenbc  SSammtmigen 
unb  Drt«*3a^rbti(^er.  Seipjig,  $)inri(^«.  1839.  8».  2  SO. 
156  <S. 

Dctfctbcn  ©c^ift  ^eft  2.  ».  u.  b.  Ütit.:  Heber  »creinö-,  <Zä}uU, 
S)orf*  unb  "»^ritat '  ®ibtiot^cfen ,  toiffenfd^oftlid^e  Sammlungen, 
Sefejirre^Sinrtd^tung  nnb  Dermanbte  (Skgenftänbc.  S)afelbft.  1840. 
8».     VI,  176  @. 

womit  gleich  noch  zu  verbinden  sein  dürften: 

15)  3)te  3)otf«9ib(tot^t.  Sefc}trfcl,  @emetnbe^  ober  ßir(l^f))ie^  unb 
äBanber'Sibttot^ten,  3ur  Verbreitung  ntt^(i(^er  SUd^er  auf  bcm 
Sanbc  unb  in  tUinen  ©tdbten,  mit  Sejug  auf  Sonntagd-Sc^ulen 
unb  Unter^aItttng9''SeTeine;  gef(^itbert  für  bie  Sanbleute  fetbfl, 
toie  für  beren  Pfarrer,  ©d^uUe^rer,  ©ut^^icnfd^aften,  »eltUd^c  unb 
getfUid^e  9e}trld'8el^örben  unb  für  üfonomifc^e  Vereine,  ton  ßarl 
?reu«cr.  «eipjig,  ©inri(^«.  1843.  8«.  74  ©.  (®ilt  al6  5Wa(^* 
trag  ju  bem  Dorprtt&^nten  11.  ^efte.) 

16)  Sütget*»iWioti^e!en  unb  anbcrc,  fttr  befonberc  Scferttaffcn  crfor^ 
berlitle  SolM^Sibltot^elen,  fo  toie  <9ett}crb«3Rufeen,  öffentUd^c  Vor« 
lefungcn,    Sefe*  unb  anbere  Silbung«t)ereine   gur  SflSo^lfa^rt  be« 
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Sttrgcrfianbed,  a(9  bringenbe^  Sebürfnig  ber  ^txi,  nai^  (Shrfinbnng, 
üfettung,  SSüc^erbebarf  sc.  gefd^ilbert  i)on  Sari  'ißreudfer.  (Bugtric^ 
q(ö  $eft  III.  ber  SBürger^adc.  %nßaUen  unb  Sinrii^tungen  jitr 
gemerbtid^en,  fo  mic  jur  aügeinetneit  gfo^tbilbung  ht9  Sttrger« 
panbe«.)    aWcifecn,  Ülinfid^  u.  ®o^n.  1850.  8*.   1  »I.  166  ®. 

Der  Verfasser  dieser  Schriften  hat,  wie  nicht  za  Iftagnen 
ist,  so  manche  praktische  Erfahrung  auf  dem  Gebiete  der 
ßibliothekenlehre  gemacht,  und  die  Resultate  dieser  Erfahrnngen 
nicht  nur  in  seinen  Schriften  mitgetheilt,  sondern  dieselben 
auch  dadurch  besonders  werthvoll  zu  machen  gesucht,  dmsa 
darin  ein  specieil  gegliedertes  bibliographisches  System,  sowie 
eine  dem  Systeme  angepasste  Uebersicht  Deutscher  zur  An- 
schaffung fttr  die  betreffenden  Bibliotheken  empfehlenswerther 
Bücher  enthalten  sind.  Allein  diese  Schriften  haben,  wie  fast 
alle  litterarische  Arbeiten  des  Verfassers,  den  einen  grossen 
Fehler,  dass,  wie  schon  die  langathmigen  Titel  ahnen  lassen, 
eine  Art  den  Leser  ermüdende  Breitheit  und  Geschwätzigkeit 
darin  sich  kundgiebt,  die,  abgesehen  davon,  dass  sie  den  Leser 
wo  möglich  alles  eigenen  Denkens  zu  überheben  sucht,  über- 
haupt Alles  zu  erschöpfen  wünscht,  ohne  dass  doch  der  Ver- 
fasser die  dazu  gehörigen  Erfahrungen  und  Kenntnisse  besessen 
hätte.  In  Ermangelung  der  überall  erforderlichen  Erfahrungen 
und  Kenntnisse  hat  daher  auch  der  Verfasser  zu  manchen  Vor- 
schlägen sich  verführen  lassen,  die  sich  ihm  selbst  noch  im 
Laufe  der  späteren  Jahre  als  durchaus  unpraktisch  und  unaus- 
führbar erwiesen  haben.  —  Ganz  das  Gegentheil  der  Prensker*- 
schen  Arbeiten  im  Punkte  der  Breitheit  und  Geschwätzigkeit 
ist  das  bald  darauf  folgende  in  gedrängter  Sprache  geschrie- 
bene Schriftchen  von  Zoller,  dessen  gleich  näher  Erwähnung 
gethan  werden  soll.     Zuvor  nur  noch  ein  paar  Worte  über: 

17)  ^anbbud^  ber  StMtot^etiotfftnf d^aft  ^  ber  Stteratur*  unb  S3ft<^« 
tunbe.  (Sine  gebrängte  Ueberftd^t  ber  ^anbfc^riftentunbe,  bn 
®ef(^i(^te  ber  S3u(^bru(ferfunft  unb  bed  Suc^^anbeU,  ber  Sfti^er^ 
fenntntg  (Bibliographie)  im  engern  ®inne,  ber  9ib(tot^e!enhtnbc 
unb  Sibtiot^etonomie  unb  ber  ltterftr^tftortf<i^en  unb  biMiogra« 
p^tfd^en  ^^riften.  ^^x  @tubirenbe  unb  t^eunbe  ber  Stterotur 
überhaupt  unb  für  Sibtiotl^efare,  Sud^^ünbler,  Antiquare  unb  Sud^ 
bruder  indbefonbere  ton  3o^.  Kug.  griebr.  ®il^mtbt.  SBetnar, 
»otgt.  1840.  8".    VIII,  472  ©. 

Es  ist  dies  eine  vom  Verfasser  ohne  eigentlichen  inneren 
Beruf  und  lediglich  auf  die  Aufforderung  des  Verlegers  bin 
unternommene  Compilation  von  ziemlich  untergeordnetem  Werthe, 
in  der  sich  zumal  die  eigentliche  Bibliothekenlebre  in  sehr 
dürftigem  Umrisse  (S.  283 — 307)  abgehandelt  findet  — 
lYun  folgt: 
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18)  3>te  »tHiot^ehoiffeiifd|aft   im  Umrtffe.     Son  (Sbrnunb  BoUer. 
©titttgoTt,  SaScifc.   1846.   H.  8«.    1  »I.  VI,  72  ®.  mit  1  SEaf. 

Dieses  Btichelclien,  von  bo  bescliränktem  Umfange  es  auch 
ist,  bietet  gleichwohl  anf  dem  beschrftukten  Räume  sehr  Vieles 
des   Guten    und   Wissenswerthen.     Bei  Bearbeitung   desselben 
hat  der  Verfasser  die  Absicht  gehabt,    obschon    alle  Punkte 
der  Bibliothekenlehre  zu  besprechen,  doch  dieselben  nicht  bis 
zum  Abschlüsse  zu  bringen,  sondern  vielmehr  den  Blick  der 
Leser  von  Fach  auf  die  einzelnen   noch  schwach  bearbeiteten 
Theile  der  betreffenden  Wissenschaft  hinzulenken,  um  dadurch 
Monographien  zu  erzielen,  aus  welchen  sich   überall  erst  die 
ganze  Wissenschaft  aufbauen  könne.    Zugleich  sollen  die  Blätter 
das  Publikum  —  die  Laien,   die  nicht  wissen,  wie  schwer  es 
ist,  ihre  Bequemlichkeit  zu  fördern,  ihren  Gennss  zu  erhöhen  — 
in  den   grossen  Geschäftskreis  des  Bibliothekars   einen   Blick 
thun  lassen;    auch  sollen  sie  dem  Staatsm'anne  zeigen,   welch 
ganz  specieller  Vorbildung  es  zu  dem  Amte  eines  Bibliothekars 
bedarf,  und  dass  es  heutzutage  ein  Anachronismus  sei,  diese 
Stellen  als  Sinekuren  zu  vergeben;  endlich  sollen  sie  noch  den 
angehenden  Zögling  der  Bibliothekwisaenschaft  mit  einem  Blicke 
die  grosse  Bahn  flberschauen  lassen,  die  sein  Fuss  zum'  ersten 
Male  betritt,  indem  sie  ihm  zugleich  zeigen,  wo  er  sich  wei- 
teren Raths  tiber  das  hier  nur  kurz  Angedentete  zu  erholen 
habe.   Der  Verfasser,  der,  obwohl  der  Bibliothekspraxis  eigent- 
lich fremd,  doch   überall   Kenntniss  der  einschlagenden  Litte- 
ratnr  und  der  bestehenden  Einrichtungen  zeigt,   sowie  Dessen, 
was  der  Bibliothekenlehre  Noth  thut  und  erspriesslich  ist,  hat 
sehr  wohl  verstanden,  diese  Kenntniss  mit  reiflich  erwogenem 
und  richtigem  Urtheile  zu  verbinden,  sein   Urtheil  mit   guten 
Gründen   zn   unterstützen   und    mit  Mässigung  auszusprechen, 
kurz  seine  Arbeit  an  fler  Hand  theoretischer  Leitung  zn  einem 
Bfieheloben   zu  gestalten,    welches  mit  voller  Zuversicht  dem 
Mann  von  Fach  sowohl  als  dem   Laien   zur  Lektüre  bestens 
empfohlen  werden  darf.    Eine  längere  Besprechung  des  Zoller*- 
sehen  Bflchelchens  findet  sich  in  meinem  Anzeiger  der  Biblio- 
thekwisaenschaft Jahrg.  1846.  8.  I— XVI  abgedruckt.    —    Mit 
Uebergehnng  der  von  P.  A.  Budik  herausgegebenen  „Vorschule- 
fttr  bibliothekarisches  Geschäftsleben   (München,  Franz.   1848. 
.8^.)^,    welche    ebenso    wenig    als    dessen    früher  erschienene 
„Vorbereitungsstndien  für  den  angehenden  Bibliothekar  (Wien, 
Gerold.  1834.  8^.)^  dem  Fache  der  allgemeinen  Schriften  über 
Bibliothekenlehre  angehört,  ganz  abgesehen  davon,  dass  der 
Verfasser    in   seinen  beiden   Publikationen  eine  Menge  Dinge 
mit  eingemischt  hat,  die  den   Bibliothekar   als  solchen   nicht 
näher  angehen,  kann  man  sich  sogleich  zn  einem  ziemlich  ein 
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ganies  Decen&iam  Bpftter  alg  das  Zoller^sche  Bttdielcbea  ver 
öffentlicbten  Buche  wenden,  nämlich: 

19)  Bibliothekstechnik.  Mit  einem  Beitrag  zum  Archivweaeo. 
Von  Johann  Georg  Seizinger.  Nebst  44  Formalaren.  Leip- 
tig,  Costenobie.  1855.  8^  2  BH.  V,  102  S.  &  45  Bll. 
Fonnnlare.    (ü.  Titelaasgabe  1860.) 

Erweckt  das  Geständniss  des  Verfassers  im  Vorworte,  dass 
es  ihm  nicht  wenig  gewagt  erscheine,  nach  den  Arbeiten  aus- 
gezeichneter Männer,  wie  eines  Constantini  Preusker,  Schmidt, 
noch  ein  Bach  ähnlicher  Tendenz  an  das  Licht  treten  zn 
lassen,  insofern  ein  nicht  ganz  gtlnstiges  Vorurtheil  gegen  das 
Buch,  als  die  Kräfte  seines  Verfassers,  der  es  für  gewagt  hilt, 
mit  solchen  Leuten  in  die  Schranken  zu  treten,  doch  sehr 
untergeordneter  Art  sein  müssen,  und  kaum  etwas  Erspriess- 
liebes  fflr  die  Litteratur  erwarten  lassen  können,  so  ist  das 
hinterher  über  das  Buch  gefällte  Urtheil  ebenfalls  im  Allge- 
meinen kein  ganz  günstiges  gewesen.  Es  dürfte  indessen, 
hier  auf  eine  nähere  Hotivirung  dieses  ürtheiles  und  eine 
weitere  Besprechung  der  Seizinger'schen  Bibliothekstechnik  ein- 
zugehen, aus  dem  Grunde  flber^flssig  sein,  weil  der  Verfasser 
selbst  in  neuester  Zeit  sein  Buch  gewissennäassen  beseitigt, 
und  durch  ein  neues  und  grösseres  Werk  über  Bibliotheken- 
lehre, wovon  weiter  unten  die  Rede  sein  wird,  ersetzt  hat.  — 
An  die  Seizinger*sche  Schrift  schliesst  sich  unmittelbar: 

20)  Jlated^tdmud  bec  SibUot^elenle^.  Ktdcttang  jur  (Sinri^tang 
unb  Secmaltung  ))on  Sibltot^eten.  ^a  3uiiu«  $e«^Ibt  3Rit 
16  in  bea  Xt}ct  gcbrudten  älbbtibungen  imb  15  ©i^nfttafcla. 
{%,  u.  b.  ZU.:  dOufhirte  ßatec^^mcn.  99eU|ruagea  aa«  bev 
@ebtete  ber  SQSiffenfi^aftcn  itnb  fünfte.  Sir.  27.)  Sei))jtg,  SSeiei. 
1856.  H.  8^  X,  217  ©.  mit  8  Saf. 

Mir  als  Verfasser  kommt  es  natürlich  nicht  zu,  Uer  Ober 
den  Werth  oder  Unwerth  des  Katechismus  eia  Urtbeil  abzu- 
geben ;  es  wird  mir  inzwischen  wohl  erlaubt  sein,  au  benerkea, 
dass  man  sich  im  Allgemeinen  sehr  günstig  über  das  Sehrift- 
eben  ausgesprochen,  und  namentlich  die  grosse  Vollständigkeit 
und  geordnete  Darstellung  des  Materiales  hervorgehoben  hat 
Ich  darf  mir  allerdings  selbst  das  Zeagniss  geben,  dass  es 
bei  der  Bearbeitung  des  Schriftcbens  mein  ganzes  Bestrebea 
gewesen  ist,  möglichst  Alles,  was  in  dea  Bereich  der  eigent- 
lichen Bibliothekenlehre  gehört,  in  den  Kreis  meiner  Bespre* 
chung  zu  ziehen,  und  dem  Ganzen  eine  durchaua  flbersiehtttcbc 
und  überhaupt  eine  solche  Anordnung  zu  geben,  dass  Alles  in 
der  Reihenfolge,  wie  es  sich  in  der  Praxis  aneinander  anknflpA, 
im  Katechismus  mit  Leichtigkeit  aufgefunden  werden  koöi«' 
Demgemäss  hat  der  Katechismus  folgende  Anordnung  erhalten: 
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Einleitmig,  worin  von  dem  Begriflb  einer  Bibliothek,  der  Biblio- 
thek wiseenaehaft,  der  Bibliothekenlehre  und  des  Bibliothekars 
gehandelt  wird;  I.  Tbeil.  Von  der  Einriehtnngslehre:  1.  Von 
der  Grflndang  der  Bibliothek;  2.  Von  der  Anschaffung  der- 
selben ;  3.  Von  ihrer  Verzeiehnnng  und  Anfstelinng.  II.  Theil. 
Von  der  Verwaltmigslehre :  1.  Von  der  Bewahrung  der  Biblio- 
thek; 2.  Von  der  Unterhaltung  derselben;  3.  Von  ihrer  Be* 
nutznng.  — 

(Fortsetsvng  folgt.) 

[165.]  Die  Liiteratiir  au*  SeUeswig-Holstem'selien  Frage*). 

(FortBetAung.) 

Ueber  ©li^teöioig  *  ^olfletn  t)om  S5ti(^crtif(^.  I— V.  (gnt^.  in  her 
?cipjtger  Seitung  1863.  5»r.  803.  ®.  6360—62  t  1864.  Wr.  20. 
©.  381—82;  ah.  21.  ©.  405—7;  «r.  26.  ©.  516—17; 
9h:.  27.  @.  537—39;  5Rr.  35.  @.  715—16. 

Gute  krititidia  Uebersicht  der   beachteaswertberen  ttber  die 
Schleswig-Holtiein'Bche  Frage  erschienenen  Schriften. 

*)  Wenn  ee  auch  nicht  von  Hans  aus  im  Plane  dieser  Litteratar- 
Znsammenstellang  gelegen  hat,  auf  Zeitangs-  und  Journal -Artikel  mit 
B&oksieht  au  nehfloen,  so  sollen  dooh  ausnahmsweise  die  interessanteren 
solcher  Artikel  Ton  der  Zusammenstelluag  nicht  ganz  ansge^ohlofscn 
bleiben,  und  in  Nachstehendem  s.  B,  eine  Uebersicht  der  auf  die 
Schleswig; -Holstein'sche  Frage  besüglichen  Artikel  der  Leipziger  Zei- 
tung, die  zum  grösseren  Theile  vor  vielen  ihresgleiohen  eine  gewisse 
Ansseichaung  Terdienen,  gegeben  werden. 

Ans  dem.  J.  1863:  Der  dänische  Thronwechsel,  Nr.  275.  S.  5712^13* 
u.  Nr.  277.  a  5749--51  ^  Die  Verhältnisse  Schleswig- Holsteine, 
Nr.  278.  S.  5783—85  —  Die  Sache  der  deutschen  Herzogthttmer, 
Nr.  2S2.  8.  5863—65  —  Zum  Streite  Deutschlands  mit  Dänemark 
I— U,  Nr.  288.  S.  5983—85  u.  Nr.  289.  8.  6007—8  --  Das  Erbfolge- 
recht des  Erbprinzen  Friedrich  von  Schleswig  -  Holstein  »Sonderburg- 
Augnateabnrg,  Nr.  290.  S.  6035—37  —  Der  Bundesbeschluss  in  Betreff 
Scbleswig-Holsteins  I— 11,  Nr.  294.  8.6131—33  u.  Nr.  295.  8.6152— 55 
—  Wer  soll  Herzog  in  Schleswig,  Holstein  nnd  Lauenburg  sein? 
I— II,  Nr.  296.  8.6175—77  n.  Nr.  297.  8.  6212—14  —  Die  Geschichte 
und  die  rechtliche  Bedeutung  des  Londoner  Protokolls  vom  8.  Mai 
1852,  Nr.  307.  8.  6445—47. 

Aus  dem  J.  1864:  Zur  Sache  Schleswig^-Holsteins  I— IV,  Nr.  6.  8.91— 92, 
Nr.  7.  8.  110—11,  Nr.  9.  8.  145—46  u.  Nr.  10.  8.  170—71  —  Die 
abfälligen  Stimmen  der  Tagespresse  in  der  Sache  Schleswig-Holsteins 
I— II,  Nr.  12.  8.  209—11  u.  Nr.  13.  8.  227—28  •*  Das  Erbfolgerecht 
des  Erbprinzen  Friedrich  von  Schleswig-Holstein* Sonderbnrg-Augu- 
stenburg  1— III,  Nr.  14.  8.  249—52,  Nr.  15.  8.  269—71  u.  Nr.  16. 
8.  291 — 94  —  Die  prenssisohe  Arielokratie  und  Schleswig -Holstein, 
Nr.  22.  8.  430—32  —  Die  deutschen  Grosamäcbte  in  der  Frage 
Schleswig-Holsteins  I-.-1II,  Nr.  23.  8.  454—55.  Nr.  24.  8.  473-75 
u.  Nr.  25.  8. 497—99  —  Die  Politik  des  Herrn  von  Bismarck,  Nr.  28. 
8.  555—58  —  SeUeswig- Holstein  im  österreichischen  Beieharath 
I— m,  Nr.  30.  8.  595—96,  Nr.  31.  8.  619—21  u.  Nr.  33.  8.  661-^3. 
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Set2ci(|tti6  ber  loid^tigflen  neueten  ©Stiften  ühtx  bie  Ked^tdfcoge  in 
bcn  ^erjogt^ttmern.  @nt^.  im  Sabcmecum  fftc  @f^UdiDtg*^olftctn. 
IL  äufloflc.     ficipjtg,  SaSrtet.  1864.  S».    ©.  57—58. 

Jiterart^ct  fficgttjcifcr,  ü)tonatrtcilagc  jum  Bremer  ©onntog^Hatt, 
3ritjt^rift  für  Sitcrotur  unb  Äunfl.  SReb.  gr.  ^k^t.  1864. 
(Snt^.  in  Str.  1.  ®.  7  unter  ber  %uff(^rtft  „dn  ®o(^n  Sc^le^iotg» 
$)oI{leind''  eine  Ueberfld^t  ber  betreff enben  Sitteratut. 

I. 

3)ie  Sompetenj  bed  beutfdien  Sunbed  in  ber  ^oI{lettt^(aueiiburgif4(n 
unb  f(^lc«»ig'f(i^cn  grage.  granffurt  a.  SR.,  ©auerl&nber.  1864. 
gr.  8^    32  ®.    ^r.  n.  7|  5Rgr. 

3Btbcr  bie  ^reujjeitung.  %n  bie  fc^riftgldubigen  eDangeUfd^en  ©eifi« 
ixäjtn  ^reugend.  Son  U.  (£brarb.  (Erlangen,  (Snie.  1864. 
gr.  8^    36  @.     $r.  n.  5  5Rgr. 

Flugblätter  bed  fi^(e9tt)tg«^o({leimfc^en  Seretnd  ju  (Erlangen.  92r.  1. 
Unfern  ^^reunben  auf  bem  Sanbe.  Sierte  Auflage.  (Erlangen/ 
Dcid^crt.    1863.    8^    11  ©.    ?r.  n.  1  9?gr. 

@taatdre(^t(i4e  Prüfung  ber  gegen  bad  Ü^ronfolgered^t  bed  9ugujlen 
burgfd^en  ^ufed  erhobenen  (Einmänbe.  3Rit  befonberer  Serüd 
ftdjtigung  bed  ^ernice'f(^en  @uta(^ten9.  9lebfi  einer  93eilage 
(Sine  Urtunbe  an^  bem  Dlbenburgfd^en  @taatdar(^it).  Son  Dr. 
$ugo  $älf(^ner.  Sefonberd  abgebru(ft  an9  bem  brcije^nten 
Sanbe  ber  $reugifd^en  da^rbüc^er.  Berlin,  9{cimer.  1864.  gr.  8^ 
45  ©.     $r.  n.  7^  SRgr. 

3)a9  gute  Sted^t  ®(^Iedmig « ^olftein«  Don  $.  ^aenle.  [3n^alt: 
I.  ©efd^id^tlic^ed.  II.  Unfer  gute«  9te(^t.  III.  3)ie  aBeltlage. 
IV.  äöaö  9iot^  t^ut.]  «n«ba(5,  3unge.  1863.  8«.  23  @.  ?r. 
n.  3  9?gr. 

(Ein  SBort  über  bie  fec^d  fogenannten  ©^ledniigfc^en  !3)örfer  üon 
Ä'ürfc^ncr,  Slbtjocat.  9tenb«burg,  2Katt^ic«fcn.  1864.  8".  13®. 
?r.  n.  2^  5Rgr. 

Ueber  bie  JRcformottc  mit  einem  $inblicf  auf  ben  ^arifer  Äongre§ 
unb  auf  ©(^lc«tt)ig *  ^olflein.  Son  ?.  3.  geüinjlcin.  ©erlin, 
©(^Ungmann.   1864.    8".    IV,  74  ©.    ^r.  n.  10  9?gr. 

^ie  bänifd^e  (Erbfolgefrage.  (®ef<i^rieben  Snbe  StoDember  1863.) 
ent^.  in  ber  ©eutfd^cn  aJiertelja^rö  *  ©^rift.  XXVII.  Oa^rg. 
Oan.— ÜWärj  1864.  3lx.  105.  %bti^.  1.  ©tuttgart,  Cotta.  8". 
©.  49—68.    aJlit  1  genealog.  lafel. 

Vom  Prof.  G.  Major. 

Ueber  ©d^le^n^ig « ^olfleinif d^e  ©taat^erbfolge.  (Sin  Ked^t^guta^ten 
t»on  «.  S.  3.  üRi^elfen.  @ot^a,  S^ienemann.  1864.  8^ 
67  ©.  mit  (Einfd^lttg  oon  2  ©tammtaf.    ^r.  n.  7^  9lgr. 
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3)ie  beutf(^n  ^gogt^ttmec  ®d^led»tg'|^oIfletn*8auetibttrg  in  tl^tem 
flootli^en  Ser^tfltniffe  ju  üDdnemarf,  in  gefdftid^tUd^er  unb  genta« 
logif^er  Steil^enfolge  torgefü^rt  ton  Dr.  SBti^elm  ©d^äfcr. 
9lebft  Xttelbilb,  ftarte  unb  Sappen.  3)re«ben,  9)lein^olb  &  @0^ne. 
1864.    8''.     VIII,  88  @.  mit  2  SEaf.    $t.  n.  10  9lgr. 

@<|^(e«n)ig - ^olfletn«  ®6fc^t(^te  unb  Sted^t.  Son  Sbolf  @d^mibt. 
3ena,  grommann.  1864.  8^.  2  »H.  34  @.  mit  ©nfc^Iug  t)on 
1  ©tammtaf.    $r.  d.  4  9tgr. 

(S^rifitand  IX.  Xreneib  ffir  ©d^Ie^mig^^otflein  ein  SReineib.  (Sine 
©tubie  filr  ben  ftönigl.  Dünifc^en  SRinifler^  ©e^eimen^Sonfeceng^ 
rat^  ^aQ  Don  f^.  O.  B«,  einem  unter  ben  Dielen  (EibedDermeigerern. 
»enbdburg,  (£§lec0.    1864.    8®.    14  ®.    $r.  n.  3  92gr. 

3um  ntt^ren  Qetflfinbnig  ber  fc^(edioig«^ol{leinifd^en  Sngelegen^eit 
für  Ungeie^tte.  Submigdburg,  92cubert.  1864.  8^  2  m.  122  @. 
$t.  n.  12  9tgr. 

©ne  !urje  SBefc^reibung  öon  bcm  Sanbe  ®(^Ie«tt)tg  *  $ol|iein  unb 
feinen  SRcd^ten,  nebjt  einem  5Dla^ntt)ort  für  ba«  ©oI!  gef^rieben 
unb  ju  ^aben  bei  fämmtltc^en  SBürttembergif^en  (Somitöd  unb  in 
allen  99u(^^anblungen  2)eutf4(anbd.  2^t\tc  bi9  3um  1.  Januar 
1864  fortgefflfirte  Auflage.  ÜRit  einem  ftärtd^en  Don  beut  Sanbe 
in  fauberem  $o(}f(^nitt.  X)rutf  ber  3Re6(er'f(i|en  Suc^bruderei  in 
Stuttgart.  (1864.)    16».    37  @.    $r.  n.  1^  9lgr. 

üDeutfd^lanb  Dono&rtd!  2)i(^ter{linmten  au9  ÜRünd^en  für  @d^(edn)ig' 
^oipeitt.  ÜKit  »eiträgen  Don  g.  »obenjtebt,  3.  ©roge,  ®.  2i^* 
tcnflein,  $.  Singg,  ^.  9leber  unb  %.  §.  Don  S^ad.  SRünd^en, 
gteifiiimann.    1864.    H.  8».    2  »tt.  41  ©.    ^r.  n.  6  5Rgr. 

Sin  2)u^nb  Aampf Heber  ffit  ©c^ledmig^olfiein  Don  S— c.  3^^^^^ 
Suflage.    8ei))}ig,  Srod^au«.  1864.  8''.  2g  @.    $r.  n.  5  9Igr. 

Hoffnung««  unb  Alagelaute  oud  bem  Vreugen^SoQ.    SIberfelb,  ^{fel. 

1864.    8«^.    8  ®.     $r.  n.  H  ^S^^- 
Xttfruf  für  @(i|(e«n)ig '  ^olflein.    (Stpxftd  an  ben  Aaifer  Don  Zk^tt* 

ret4.  (Sebid^tet Dongerbinanb^ürulb erger.  SRünd^en,  SIeif d^« 

mann.    1864.    8».    7  ©.    ^r.  n.  H  ?Rgr. 

aftD  nie  ?eber  ton  ©ingn  un  Seben  Daer  ®(i^Ie«tt)tg«^otfleen.  $om* 
bürg,  ?ert^e«*»ejfer  &  aJlaufe.  1864.  ft.  8».  15  @.  ?r.  n. 
3  Wgt. 

n. 

fttttif  ber  ©d^eingrünbe  für  bie  (Erbfolge  ber  SoÜateralagnaten  in 
^oipein,  jur  SBibertegung  ber  «njid^en  (sie!)  ber  3ad^ariÄ,  9Ri* 
Reifen,  (E^mard^  u.  f.  to.,  Don  Saron  6.  3)ir(Iin(f '  ^otmfelb. 
dannar  1864.  ^mburg,  9li(^ter  in  Somm.  8.  16  ®.  ^r. 
n.  4  9{gr. 
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3)€r*$oma9iaIetb  fttr  ftönig  C^ißtan  IX.  ®n  äSort  jttt  %b)9e|r 
Don  Serbftd^tigungen.  l^eif)jtg^  Staun«.  1864.  8^.  20  ®. 
■JJr.  n.  3  5Rgr. 

®(]^tc^tt)ig*$otftctn.  ©om  Stunbfd^auer  ber  Ärcujjcitung.  (©e^>arQt* 
äbbrud  au«  bcr  9?eucn  ^rcußifd^cn  Rettung.)  Seriin,  ^imit 
1864.    H.  8».    19  ©.    ^r.  n.  3  Stgr. 

®d^Ie«mig«$oIf}cin  meecumfd^Iungen.  $tf}ortfd^€C  9?oman  au«  bes 
Sagten  1848—1850  bon  Sari  Don  Äeffcl.  8etpjig,  örunott. 
1864.    iL  8\    1  »l.  255  ®.    $r.  1  S^Ir. 

3)a«  bämfc^c  9{6giment  in  @d^Ic«mig»$»olfletn.  Son  @uftQD%af4 
3tueite  3u«ga6e  be«  SBerfc«:  „^om  Declaffenen  S3ntbecftamm. 
©littet  »onb."  SJetün,  Saufe.  1864-  8".  4  SO.  IV,  276®. 
'^Jt.  15  5Rgt. 

®(i^(e«n)ig « ^olflein.  Übetfi(^t  ht§  Siffendkoett^en  über  bie  norb^ 
albingifd^  $erjogt^üntet.  üXit  ben  ^otttait«  be«  $etgog«  Sriebrii^ 
ton  ©d^Ie«niig«$oI{lein,  be«  @eneral«  \>on  $afe  unb  be«  ©eneral- 
^elbmarfd^ad«  ^rei^ertn  t)on  993tanget,  einet  Snftd^t  be«  !£)annC' 
tocxU,  einem  $[ane  bet  ®tabt  9ienb«burg  unb  einer  Aarte  bet 
^etjogt^ümet  ®(^le«kmg  ^  ^olflein  unb  Sauenburg.  3^^^^^^  ^^' 
bef(ette  äluf(age.  [^.  m.  b.  Umfd^(ag«tit. :  Sabcmecum  filt  @(^le^ 
wig'^olftein.]  ?eipjig,  äßebet.  1864.  8^  1  »L  72  ®.  mit 
1  Jaf.  u.  2  m.  Umfd^Iag.    'ißt.  n.  5  5»gt. 

Von  Neuem  sind  ausgegeben  worden: 

®(]^Ie«n)ig » $ol jleinif d^e  Sriefe  ton  SWotife  »ufc^.  »b.  I— II. 
8ei1)jig,  aRat^et.   1856.   8^.     VII,  247  &  VI,  266  ®.    ?r.  b. 

1  J^Ir. 

©er  ©d^mcrjendfd^rei  t)on  ber  (Stber.  Sin  %ac^trag  ju  ben  „®(l(te4> 
wig^^olfleinifd^en  ©riefen"  öon  üRori^  Suf^.  ?ei<)jig,  iKa»|cr. 
1860.    8«'.    87  ®.     ^r.  n.  10  «Rgr. 

@egenfä^e  unb  Aömpfe  ber  beutfd^en  unb  ber  bäntfd^en  &fxaift  im 
^erjogt^um  ©d^tc^toig.  ^iflorif^  bargejleHt  t>on  einem  9lorb- 
fd^tcöiuiger.  8ei<)iig,  aRo^er.  1857.  8«.  IV,  93  ©.  $r.  n. 
74  5Rgr. 

©a«  ©änifd^e  Äirdjcnregiment  im  ^erjogt^ume  ©d^Ieönng.  &- 
fa^nutgen,  ber  eöangetifd)  ^  lut^erif d^en  Äir(^e  gettjibmet^  Don  gr. 
305.  Valentin  er,  ^rebiger  in  fieipjig,  Dorm,  ^rebiger  in  ©elting. 
Üeipjig,    SWa^cr.    1857.    8«.    1  »I.  239  ®.    ?r.  n.  7^  «gr. 

(Wird  fortgesetet.) 
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[166.]    Zum  St.  Petersborgisclien  Elzevirstreite. 

Die  Leaer  des  Ans.  werden  eich  erinnern,  dass  im  J.  1862 
anter  dem  Titd    ^Lies  Elsevir  de  la  Bibliothöqae   Imperiale 
publique  de  St.  P^tersbovrg^  ein  vom  Grafen  Kastoptschin  zn- 
sanmengestellter  und  vom  Oberbibiiothekar  R.  MinzlofT  redi- 
girier  Katalog  (s.  Ana.  J.  1862.  Nr.  309}  erschienen  ist,  in 
Bezng    anf  welchen  MinalofiTs  College,  der  Oberbibliotbekar 
Chr.  Fr.  Walther,  eina  Bedamation  veröffentticht  bat,,  die  sich 
auch  im  Anz.  J.  1862.  Nr.  510  und  im  Balletin  du  Biblio- 
phile Belge^  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  6)  abgedruckt  findet.    In 
dieser  Reciamation  ist  von  Walther  darauf  hingewiesen,  dass 
durch  seine  Mflhwaltnngen  die  sehr  zahlreichen  Elzevirdrucke 
der  Kaiserlichen    öffentlichen  Bibliothek,    die  früher   in   ver 
schiedenen  Abtheilungen  zerstreut   gewesen  waren,    zu  einei: 
Sammlung  zusammengestellt,    und  Aber   diese  Sammlung  ein 
dreifacher   Katalog   angefertigt   worden   sei.     Gleichwohl   sei 
diese  seine  Arbeit  in  der  Vorrede  des  Rastaptschin-Hinzloff*- 
scben  Kataloges  von  Minzloff  nicht  nur  völlig  ignorirt,  sondern 
ihm  anch  die  Bildung  der  Sammlipig  geradezu  abgesprochen, 
nod,  weil  Minzloff  mne  kleine  Anzahl  von  Elzevirdmc^en  aus 
seioer  Bibliothek-Section  zusammengesucht,  und  als  erstes  Con- 
tingent  zu  der  Sammlung  abgeliefert  habe,  von  demselben  die 
ganze  Sammlung  —  wie  sich  Walther  ausdrückt —-  als  seine  Schö- 
pfung in  die  Tasche  gesteckt  worden.  Walther  bezeichnet  dieMinz- 
loffsche  Vorrede  als  „ein  merkwürdiges  Aktenstück  litterftrischer 
Ehrlichkeit  und  Oollegialität^^  (!).    Gegen  einen  solchen,  wenn 
unwahren,   jedenfalls   sehr   harten  Vorwurf   hat  Minzloff  im 
Bulletin  du  Bibliophile^*  (s.   oben  Nr.  94)   eine  Gegenreda- 
mation  abdrucken  lassen,  der,  weil  die  Walther'sche  Erklftrang 
im  Anz.  eine  Stelle  gefunden  hat»  schon  um  der  Billigkeit  und 
Gerechtigkeit    wQlen    hier    ebenfalls    eine    Steile    eingeräumt 
werden  muss.     Die   Minzloff^sche   Gegenreclamation   in  Form 
dnes   Schreibens    an  den  Herausgeber    des   Bulletins    lautet 
wie  folgt: 

„Voulez-yous  bien  me  permettre  de  öire  quelques  mots 
pour  ma  defense  dans  une  affwre  bibliographiqae  od,  ^vi- 
demment,  on  a  Burpris  votre  religion  pour  me  faire  con- 
damner  par  votre  tribunal  sans  avoir  6tö  entendu?  Vous  diles 
vons  m6me,  Monsieur,  que  vous  n'avez  pas  in  ma  r6ponse:  et 
cependant  vous  la  qnalifiez  pen  «charitablement,  dans  votre 
Bulletin  (Novembre  1862),  en  reprodnisant  Tattaque  dirig^ 
contre  moi.  II  me  semble  pourtant  que,  mdme  mbms  avoir  pris 
connaissance  de  ma  r^ponse,  vous  auriez  pu  vous  convaiaore 
qu*il  y  a  dans  Fartiele  de  M.  Walther  quelque  cbese  de  d^ 
loyal.    On  voit,  par  exemplaire,  que  c'est  de  inee  maans  qu'il 
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a  re^n  le  premier  fonds  de  notre  ooUectioii  d^Elzevirs;  mais 

il  ne  convient  de  ce  fait  qu^avec  peine  et  aprto  avoir  bardi- 

ment  assnrö  qae  c'est  Ini  seal  qni  a  formö  tonte  U  col- 

lection.     Ponr  effacer  la  part  qne  j'y    ai  prise,    il  m^aoeose 

d^avoir  vonla  Ini  dter  la  sienne.  Sa  condnite  reasemble  k  eeile 

d'nn  enfant  qai,  tont  en  s'^tant  appropriö  le  joigou  d'nn  aotre, 

se  roet  ä  erier  bien  fort,  comme  ei  e*6tait  k  Ini  qa'on  eAt  TOiün 

prendre  qnelqne  chose,  stratagöme  qui  rtoaeit  presque  toigoon, 

car  les  survenants  croient,  d'apr^s  la  eaiae  raison,  qae  celoi 

qui  86  piaint,  ne  pent  pas  6tre  le  ravissenr:  ei  ponrtant  cela 

arrive,  je  vons  laisse  k  jnger  du  caraetöre  d*an  tel  siget.  — 

Ma  r^ponse,  celle  qne  vons  n'avez  pae  Ine,  n'a  6t^  qu'nn  rin 

prolongö,  mais  ancnnement  grosaier  ni  de  manvais  goftt.    Ce- 

tait  ponr  reprendre  mon  bien:  et  je  Tai  en,  on  me  Fa  renda, 

en  le  rapetisaant,  il  est  Trai,  antant  qne  possible,  maia  on  n'a 

pas  pn  Taneantir.    Ge  qne  je  röclamais,  en  riant,    comme  ma 

propri6t6  incontestable,  m*a  it^  rendn  de  manvaiae  grice.  Tea 

ai  6te  profondtoent  affligö,    maia  non  öbranl^.     On   vova  a 

trompö,  Monsienr,  en  vona  diaant  qne  j'avais  rövoquö  qnoi  qne 

ce  801 1.     Bien  an  contraire,  j*ai   toi^fonrs  inaiatö  snr  le  point 

du  droit  qne  j'ai  conservö  et  qu'une  avalanche  d'inyeetiYea,  de 

dönögations  int^resaöea  et  de  fanaaea  inainnationa  de  la  part 

de  mon  adveraaire  (qui  viaait  noblement  ä  me  cr^er  des 

embarraa  de  service,  en  tranaportant  mon  opinion  dn  fait  des 

Elzevira  anr  nne  qneation  officielle)  ne  sanraient  ^craaer;  c'est 

le  droit  de  dire  hantement:    „qu*ä  la  ßiblioth^qne   Imperiale 

Publique  de  Saint  P^terabourg,  j'ai  eu  Thonnenr  de  Tinitiatire 

ä  r^gard  de  plnaienra  collections  spöcialea  dont  je  ania  le  con- 

aervateur,  entr'  antres  et  notamment  de  celle  des  Elzevira.^ 

Qne  cette  dernidre  n'ait  6t6  d'abord  qne  de  100  oa  de  300 

volumea,  et  qu'on  y   alt  ajontö  enanite  600  on  5000  aut^: 

Yous  sentea,  Monaienr,  qne  la  qneation  n'eat  paa  lA,  pniaqu'il 

ne  8'eat  jamaia  agi  ponr  moi   qne  de  Thonnenr  de  Tinitiative. 

Qne  cet  honnenr  seit  grand  on  petit:  tel  qn*il  est,  il  m'appartieat. 

Et  ai  j'y  attachaia  par  hazard  trop  d'orgneil,  je  ne  reconnattrais, 

certea,  k  peraonne  le  droit  de  m*en  ceoanrer.  Quant  aux  fantes 

et  lacunea  qae  vona  ditea  ae  trouver  dana  le  petit  catalogne 

de  noa  Elzevira,  je  vona  aerai  reconnaiaaant  loraqne  vons  m'en 

montrerez.    Meaaienrs  lea  bibliophilea  de  France  en  ont  jugi 

tont  antrement,  et  loin  de  me  reprocher  dea  lacnnea,  ila  pea- 

aent  au  contraire  qne  j'ai  tqpchö  aux  derniörea  limitea  poaaiblea 

d'une  collection  elzevirienne.'^ 

Dies  die  Hinzlofifacbe  Gegenreclamation,  mit  welcher  der 
ganze  Streit  inaofem  ala  abgeachloaaen  zu  betrachten  aein 
dflrffce,  ala  aich  darin  im  Weaentlichen  d.  h.  in  den  wirlclich 
zur  Sache  gehdrigen  Punkten  nicbta  findet,  was  Walther  zu 


^ 
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einer  neaen  Eotgegnimg  Veraalaeenng  geben  kura.  Der  Mintf- 
lofTscheA  langen  Rede  kurzer  Sinn  ist  der,  daas  er,  Minzioff 
nAmlich,  hinsichtlich  der  Bildnng  einer  eigenen  Ebsevirsamm- 
lang  in  der  Esiserlichen  Bibliothek  die  Ehre  der  Initiative  fftr 
sieh  in  Anspruch  zu  nehmen  habe,  wobei  es  als  ganz  gleich- 
giltig  anzusehen  sei,  ob  das  Contingent  von  ElzevirdruekeUi 
welches  er  zuerst  ans  seiner  Bibliothek-Section  zu  der  Elzevir- 
sammlnng  gestellt  habe,  gross  oder  klein  gewesen«  Ange- 
nommen nun  aber  auch,  wie  selbst  Walther  nicht  in  Abrede 
gestellt  hat,  dass  von  Minzioff  das  erste  Contingent  zur  Elze- 
virsammlnng  geliefert  worden  sei,  so  ist  doch  nicht  im  Ent- 
ferntesten ein  Ornnd  dazu  vorhanden,  dass  desshalb  das  Walther 
hauptsächlich  zukommende  Verdienst  um  die  Elzevirsammlung, 
dem  dieselbe  —  den  vom  Direktor  der  Bibliothek  veröffeut- 
h'chten  Deutschen  Jahresberichten  zufolge  —  ihre  eigentliche 
Gestaltung  zu  Dem,  was  sie  gegenwartig  ist,  und  ihre  Ver- 
zeichnung verdankt,  in  den  Schatten  treten  mttsste.  Wenn  da- 
her Walther,  weil  eben  dieses  sein  Verdienst  in  der  Vorrede 
zum  Rastoptschin-Minzloff'schen  Elzevirkataloge  in  Schatten  ge- 
stellt worden,  dagegen  reclamirt  hat,  so  ist  derselbe  einerseits 
dabei  im  vollen  Rechte,  und  andererseits  Minzioff  nicht  im 
Stande  gewesen,  in  seiner  Gegenreclamation  dem  von  Walther 
behaupteten  Rechte  entgegenzutreten. 

Litteratar  nnd  Miseellen. 

Allgemeines. 

[167.]  Serapenm  hrsg.  von  Nanmann.  XXIV.  Jahrgang  1863. 
(8.  oben  Nr.  93.) 

Obschon  der  Februar  bereits  stark  auf  das  Ende  losgeht, 
so^hat  es  der  Heransg.  des  Serapeums  doch  noch  nicht  er- 
möglichen können,  den  vorjährigen  Band  seiner  Zeitschrift  ab- 
zuschliessen ;  bis  jetzt  (19.  Febr.)  sind  hier  in  Dresden  wenig- 
stens erst  die  beiden  Novembernummern  eingetroffen,  trotzdem 
dass  dasjenige  Material,  welches  drei  ganze  Viertheile  dieser 
beiden  Nrr.  fflllt  —  der  Hoffmann'sche  Aufsatz  Aber  die  Brüder 
Wolf  —  seit  langer  Zeit  schon  in  den  Händen  des  Herausg.'s 
des  Serapeums  sich  befindet.  Was  unter  solchen  Umständen 
den  Herausg.  dazu  veranlassen  kann,  den  Abschluss  des  vor- 
jährigen Bandes  so  lange  zu  verzögern,  ist  nicht  leieht  er- 
klärlich, verdiente  aber  wohl  den  Abonnenten  des  Serapeums 
erklärt  zu  werden.  Was  nun  den  Inhalt  der  beiden  Nrr.  an- 
langt, so  finden  sich  im  Hauptblatte  folg.  Mittheilungen:  Nr.  21. 
S.  321  — .33  u.  Nr.  23.  S.  337  — 4S  Hamburgische  Biblio- 
philen, Bibliographen  nnd  Litterarhistoriker.  Von  Dr.  F.  L. 
Hoffmann  in  Hamburg.    XIV.   Die  Brttder  Wolf.     Fortsetzung 
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der  trefflicbM  1857  abgebrodienen  Arbeit  (s.  Ans.  J.  1867. 
Nr.  450}  —  Nr.  21.  8.  838*- 34  Anzei^  der  y,Retoiiebefl  an 
BOiiTeau  Dictiennaire  des  Ouvrages  anonymes  et  Pseudonymes 
de  M.  de  Manne'';  von  Demselben  —  Nr.  21.  8.  384—36  u. 
Nr.  22.  8.  852  Anzeige  der  „Bibllothöqae  de  l'£cole  de« 
Chartes.  Janv.— F^vr.  1863.<*  (Fortsetzung  folgt)  —  Nr.  22 
8.  348  —  52  Ueber  einige  alte  dentsche  Zeitungen.  Von  Dr. 
J.  O.  Opel,  Gymnasiallehrer  in  Halle  (8ehln8s).  Das  InlelligeDB- 
biatt  enth.:  Nr.  21.  8.  161  —  64  Die  Geneinde-Kbliothek  n 
Forli.  Von  dem  Gefaeimrath  Neigebaur  -^  Nr.  22.  8.  169—74 
Eine  Ausstellung  auf  der  Stadtbibliothek  zu  Leipzig  zur  Ainf- 
zigjährigen  Gedenkfeier  der  Völkerschlacht  im  Ootober  1813, 
▼eranstaltet  von  dem  „Vereine  zur  Feier  des  19.  Oetobers'' 
in  Leipzig.  Aus  dem  besonders  erschienenen  Kataloge  (Leiptigt 
Druck  von  Melzer.  1863.  8.  16  8.)  al^edruekt  (Fort- 
setzung folgt) 

[168.]  Balleün  du  Bibliophile  et  da  Bibliotb^caire  publ.  p«r 
Techener.    g(erie  XVI.    (S.  oben  Nr.  6.) 

Das  Novbr.-Decbr.-Heft  enthält:  S.  677—88  fitudes  sor 
Nostradamus.  II,  Oeuvres  et  Adversaires.  (Suite.)  Par  F. 
Buget  —  8.  589  —  610  ^.a  Comtesse  de  Verrue.  1670—1736. 
Par  le  Comte  L.  C16ment  de  Ria  —  8.  611  —  29  Essai  hiato- 
rique  sur  la  Reliure  en  France  depuis  le  seiziöme  siöcle.  Par 
Paul  Lacroix  (bibliophile  Jacob)  —  S.  630  —  35  PublicatioD 
des  Inventaires  des  Archives  döpartementales  ant^rieures  ä 
1790;  par  J.  de  Gaulle  —  S.  636—41  Les  Protestants  Es- 
pagnols  du  seizi^me  siecle.  Note  bibliographique  par  G. 
Brunet  —  S.  642  —  52  De  la  Gravüre  sur  bois  et  des  collections 
de  Firmin  Didot;  par  Adolphe  VioUetLe-Duc  —  S.  653—55 
Analecta-Biblion.  Betr.  den  vom  Herzog  v.  Aumale  veran- 
stalteten Wiederabdruck  von  „Information  contre  Isabelle  de 
Limeuil  1564"  —  8.  655  —  66  Nouvelles  et  Vari6t68  —  S. 
657  —  61  Catalogue  raisonnö  de  Livres  anclens,  rares,  curieux, 
qui  sc  trouvent  en  vente  k  la  Librairie  de  J.  Techener  — 
8.  661  —  64  Nouvelles  Publications  —  8.  665—67  Table  des 
matiöres.    Nebst  2  Bll.  Titel  zum  vollständigen  Jahrgange. 

fl69.]  Balletio  du  Bouqainiste  pubL  par  Aubfy.  Se  Abb^s.  Itr 
9eine»tre.    (8.  oben  Nr.  B5.) 

Von  den  beiden  letatersehienenen  Nrr.  170  n.  171  entr 
hält  der  grossere  Theil  das  antiqnar.  Lagerverseichniss  des 
Heraosg.'s.  Im  Uebrigen  findet  sieh  von  dem  den  Ana.  näher 
Interessirenden  nnr  in  Nr.  170.  8.  19  —  22  der  Schluss  von 
H.  J.  Frionnefs  Mittheilung  Aber  „Ambassade  des  Bartaveilefl 
du  Dauphia^  par  O.  Peignoi,  pr6eMte  de  qnelqnes  reeherclies 
bibliographiqnes  etc.** 
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Bibliognphie. 

[170.]  Tresor  de  Livres  raree  et  precieux  on  Nouvdau  Diction- 
naire  bibliographiqae  etc.  par  Jean  George  Theodore  Graesse.  Tom.  V. 
Livr.  3.  (27.)  (Pere«  — Piflanns.]  Dresde,  Kuntze.  gr.  4.  8.  201—304. 
Pr.  n.  2  Thhr.    (8.  oben  Nr.  13.) 

Der  Anis,  hat  das  vorl.  Werk  seit  seinem  ersten  Erscheinen 
1858  Schritt  fttr  Schritt  d.  h.  Lieferung  für  Liefernng  verfolgt, 
nnd  wenn  ihm  dabei  wiederholter  Anlass  gegeben  gewesen 
ist,  sich  mit  besonderer  Anerkennung  Aber  die  Promptheit  n, 
Regelmäsaigkeit  des  Erscheinens  auszusprechen,  die  bei  einem 
neu  2a  schaffenden  Werke,  wie  das  O.'sche  ist,  immer  mit 
grösseren  Schwierigkeiten  zu  kämpfen  hat,  als  bei  anderen 
nur  in  neuen  Auflagen  erscheinenden  Bflchem,  so  benutzt  der 
Anz.  auch  bei  Erwähnung  der  vorl.  neuesten  Lieferung  gern 
die  Gelegenheit,  seiner  Anerkennung  des  G.'schen  Werkes  von 
Neuem  Ausdruck  zu  geben.  Der  Anz.  darf  bei  der  Raschheit, 
mit  disr  daa  Werk  vorwärts  schreitet,  wohl  erwarten,  daaselbe 
bald  vollständig  abgeschlossen  vor  sich  zu  sehen,  und  wird 
dann  —  nachdem  der  Verf.  des  „Trösor^  am  Schlüsse  des- 
selben versprocbenermaassen  Gelegenheit  genommen  hat,  die 
seither  in  einzelnen  Lieferungen  bemerkten  Lücken  auszu- 
füllen —  es  an  der  Zeit  erachten,  einen  längeren  Blick  auf 
das  Werk  tu  werfen,  und  namentlieh  eisen  Vergleich  Zwischen 
ihm  und  seinem  FimiMEdsisohen  Ooltegen,  dem  Bmnet'seken 
„Manuelas  Anzustellen.  Was  die  vorl.  Lieferung  speciell  an^ 
langt,  in  welcher  der  Heran^eber  des  Aub«'s  tmA  seiner  iilte- 
rariscben  Arbeiten  Erwähnung  gethan  findet,  so  flHilt  dck 
derselbe  hier  dazu  aufgefordert,  fttr  das  Sebmeichelhafte  dieser 
Erwähnung  zu  danken,  dabei  aber  auch  mit  zu  bemerken,  dass 
dte  litterarisefaeH  Produktionen  seines  Bruders,  des  Staatsrathes 
P)rof.  Dr.  A.  Petzholdt,  die  nicht  nur  um  ihrer  Zahl,  sondern 
auch  und  naraenilicfa  um  ihres  Wissenschaft].  Werrthe»  willen 
auf  Beachtung  voUen  Anspruch  habett,  woU  etwas  mehr  als 
eine  blos  gelegentliche  Erwähnung  verdient  hätten. 

[171.]  Sia^cnttned  äNld^t'^e^tfon  oba  nottfUliibigiS  «(^abttifilM 
Setid^ntl  aller  toon  1700  bis  (Subc  1601  crf^iencnen  8ft4a,  loei^e  in 
3)eutf(^(anb  unb  in  ben  burc!^  Bpxa^t  nnb  Literatur  bamit  t>ertt)anbten 
^anbern  d^bnidt  kootben  {Inb  k.  flon  SßUl^cdn  ^einffuC.  XlII.  8aub.  x. 
^etauSgegeben  ton  Stöbert  ^eumann.  ütef.  12.  [9{ofenfran|debet  — 
^^reitter.]  ^tipix^,  t^rod^ou«.  gr.  4.  @.  281—360.  ^r.  n.  25  99gt. 
auf  »el.  tpa^).  n.  1  2^lr.  6  »gr.    (@.  oben  ftv.  31.) 

Hit  der  gewohnten  Sorgfalt  redigirl!  und  prompt  publicirt. 

[171]  Bibli4gnq[>hie  de  la  IVaaoe  Jeomal  gteiral  d»  PImpiCmerie 
et  de  la  Librairie  Publik  snr  les  Docnmento  fournis  par  U  HittitUtfe 
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de  rint^riear.  S^rie  II.  Tom.  VIII.  (Lnn6e  53.)  ParU,  au  Cercle  do 
U  Librairie.  gr.  8.  Wöchentlich  1  Nr.  Pr.  n.  8  Tbir.  (S.  Ans.  J. 
1863.  Nr.  178.) 

Das  mit  anerkennenswerther  Sorgfalt  redigirte  Haapiblatt 
fQr  Franz.  Bibliographie,  welches  ans  drei  Theilen  bestehti 
wovon  der  I.  die  eigentliche  Bibliographie,  der  II.  die  Chronique 
nnd  der  III.  das  Feuilleton  commercial  enthält.  Vergleicht 
man  die  neue  Serie  mit  der  älteren,  so  muss  man  der  ersteren 
wohl  zugestehen,  dass  sie  sich  vor  der  letzteren  theils  durch 
zweckmässigere  Einrichtung  theils  durch  grössere  Genauig- 
keit sehr  wesentlich  auszeichnet.  Insbesondere  ist  hervorzu- 
heben, dass  in  der  neuen  Serie  bei  den  etwa  vorkommenden 
Deutschen  Titeln  im  Allgemeinen  eine  Correktheit  sich  findet, 
wie  sie  der  älteren  Serie  durchaus  fremd  gewesen  ist  Einzelne 
lächerliche  Irrthttmer  kommen  in  dieser  Hinsicht  allerdings 
auch  in  der  neuen  Serie  noch  vor. 

[173.]  A  Monthly  List  of  New  Works  Und  New  Editions  sold  by 
Ludwig  Denicke,  Leipsigf,  importer  of  Engliflh  Books.  4.  MonaHieb 
a  V-1  B.    Pr.  n.  7J  Ngr. 

Oleich  der  Longman'schen  List  hauptsächlich  fflr  den 
bnchhändl.  Verkehr  bestimmt.    (S.  Anz.  J.  1863.   Nr.  112.) 

[174.]  *  The  London  Catalogae  ofPeriodicali  and  Newspapera,  cor- 
rected  to  Jannary  1864:  inoladtng  the  Tranaactions  of  ▼arioas  Socie- 
lies,  and  a  List  of  Metropolitan  Priating  Bocieties  and  Clubs.  (XXm. 
Edition.)  London,  Longman  ft  Co.  gr.  8.  16  8.  Pr.  1  sh.  (S.  Ans. 
J.  1863.  Nr.  275.) 

Nur  für  buchhändlerische  Zwecke. 

[175.]  Diccionario  general  de  Bibliograffa  EspattoU  por  Don 
Dionisio  Hidalgo.  Entrega  4.  Madrid,  impr.  de  las  Esenelas  piaa.  1863. 
gr.  8.    229-308  S.    Pr.  n.  1  Thlr.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  458.) 

Beicht  von  Biblia  bis  Oaja  de  descuentos  maritimes. 

[176.]  9torft  Sorfatter«8qrtcon.  1814—1856.  «f  3tnS  (S.  jh:«ft. 
duftet  gorfatterenS  S>0b  otbnet,  foT0get  09  nbgit>ft  of  (E^nfHan  €.  9[.8aii$r. 
(Urifliania,  ©al^I.  1 863.    gr.  8.    2  ©fl.  728  @.     ^r.  n.  5  %tflx.  10  «gr. 

Im  Yorl.  Schriftsteller-Lexikon,  wovon  die  erste  Lieferung 
1857  erschienen  ist,  findet  sich  das  bibliographische  Element 
gut  vertreten;  das  bibliograph.  Itfaterial  ist  nicht  blos  reich 
sondern  auch  zuverlässig. 

[177.]  Stterarifil^er  ^anbtoeifer  aunS^fl  für  baS  fat^oHf^e  %>mi!\^» 
lanb.  ^eranSgegcben  i»on  grang  ^flUIom})  unb  ^ermann  9{um)>  in  SDlänflfr. 
9tr.  21.  »Iftiifler,  £|etffln0.  4.  3%fi(^  10  ^Itt.  mit  13—14  Sbcppti^i>^' 
9?.  20  9laiu 
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Dieses  1862  begrflDdete  Blatt  (s.  Ana.  J.  1862.  Nn  187) 
besteht  ans  einem  Novitfiten-VeraeicbnisBe,  Uebersiohten  und 
Referaten,  Notizen,  der  Inhaltsangabe  von  Sammelwerken, 
Schriften  gelehrter  OesellschafteB  n.  Zeitschriften,  euiem  S^ecb- 
saale  nnd  bnchhändi.  Inseraten.  Man  findet  darin  eine  grosse 
Masse  branchbaren  Matcriales  angehäuft,  dem  aber  bei  einer 
besseren  technischen  Einrichtung  des  Blattes  eine  grössere 
Uebersichtlichkeit  gegeben  werden  könnte. 

[178.]  *  Repertoire  bibliographique  des  oavrageB  de  Legislation,  de 
Droit  et  de  Jarispradence  en  mati&re  civile,  administrative,  commer- 
ciale  et  criminelle,  pobli^s  specialement  en  France  depuis  1789  jusqu* 
K  1a  fin  de  novembre  1863.  Nonvelle  ^ttion,  corrig^e  et  considerable- 
menr  angmentöe,  par  Ernest  Thorin,  et  pr^cedee  d*une  notiee  sar 
renseignement  et  les  ätudes  dans  les  Facolt^s  de  droit,  et  d'une  aoa- 
Ijrse  chroDologiqae  des  lois,  Statuts,  d^orets,  etc.,  relatifs  k  cet  enseig* 
nement,  de  1791  k  1862;  psr  A.  De  Fontaine  de  Resbecq,  chef  de 
burean  an  ministere  de  Pinstmetion  publique.  Paris,  Durand.  8.  276  8. 
Pr.  3  Fr.     (8.  Ana.  J.  1863.  Nr.  684.) 

[179.]  3dtf4nft  für  9ertt)aItungS«$ra(t«  unb  O^cfet^ge^ung  gunSc^fl 
f&T  ba9  Mnigrct^  ^(^^\ta.  herausgegeben  bon  $aul  ^ermann  £rug. 
2npii^  d^ogberg.  8.  »b.  I  in  6  heften.  1862;  8b.  II  in  6  {^eften.  1863; 
SQ\>.  111  ^ft.  1.  1864.  (Snt^.  am  ®d^(njfe  ber  etnselnen  ^efte  eine  ^ü* 
fammenflenung  ber  auf  baS  GtaatSbertoaltungsroefen  Itft^üäftn  nenerai 
2)eut|(^en  Sttteratur. 

Die  Litteratur  ist  möglichst  vollständig,  die  einzelnen  An 
gaben  siad  aber  bibliographisch  mangelhaft. 

[180.]  *  A  CriUcal  History  of  the  Doctrine  of  a  Future  Life; 
with  a  Complete  Bibliograpby  of  the  Snbjeci.  By  William  RonnseTÜle 
Alger.    Philadelphia,  Childs.     1863.    8.    924  S     Pr.  3  Doli.  50  c. 

I^  besonderer  Anhang  enthält  ^^Literature  of  the  Doctrine 
of  a  Fntore  Life;  or,  a  Catalogne  of  works  relating  to  the 
Natnre,  Origiu,  and  Desting  of  the  Soul.  By  Ezra  Abbot^', 
welcher  aas  folg.  Theilen  besteht:  Preface;  Classification; 
Abbreviations;  Catalogne;  Additions  and  Corrections;  Index  of 
Anthors  and  Anonymons  Works;  Index  of  Snbjects  and  pas- 
8ages  of  Scriptnre  lUustrated.  Ziemlich  dasselbe  Thema  wie 
diese  litterar.  Zusammenstellung  behandelt  ^*A  Catalogne  of 
Bocks,  treating  of  the  Immortality  of  the  Sonl.  New -York, 
WiUiam  Oowans.     IMS.    B.^ 

[181.]  UebcrP(^t  ber  ilflorifAcrt  «terotut  be«  3o^TfS  1862.  [Unter* 
itii^net:  ^eoboc  iBernftarbt]  @.  {^tflortfc^e 3citf4rift ^tSg. bon 9. b. e^bd. 
9b.  X.  (V.  da^tg.  1863.)  SWftndlfcn,  lit.»arttft.  «nflaU.  9^.  8.  ^ft.  4. 
e.  433—592.    (e.  «BJ.  3.  1863.  9h.  813.) 
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Giife  bibfiographisch-kriÜBehe  Uebersicht  und  Analyse; 
SehInBs  des  J.  1862 ,  mit  AnMiahine  der  Italien  nmfasaenden 
Litteratnr)  die  im  nächsten  fidte  des  folgenden  Jahrganges  d. 
Zeitsehrift  nachgetragen  werden  soll. 

[182.]  Uebersicht  der  im  Jahfe  1863  atif  dem  Gebiete  der  Geo- 
graphie erschienenen  Werke,  Anfsatze,  Karten  and  Pläne.  Von  W. 
Koner.  Enth.  in  der  von  Demselben  herausgegeb.  Zeitschrift  fnr  all- 
gemeine Erdknnde.  Nene  Folge  Bd.  XV.  Berlin,  Reimer.  1903,  8. 
Hft  6.  S.  553—607.    (S.  Ans.  J.  1863.  Nr.  184.) 

Sorgfältig  und  mit  Sachkenntniss  zQsammengestellt. 

[183.]  *  EsqnifiSes  snr  l'e&seignement,  let  livres,  les  arts  et  lei 
bibliographies  soos  la  B^volution  Fran^aise;  par  Ferdinand  Pooj. 
(Extrait  dn  Chassenr  bibliographe,  Decembre  1863.)  Paris,  Franfois. 
1863.   8.    16  S.   Nnr  25  Exempl. 

S.  oben  Nr.  96. 

[184.]  *  Catalogne  gdn^ral  des  oenvres  dramatiqnes  et  lyriques 
faisant  partie  da  Repertoire  de  la  Society  des  Änteurs  et  Compositears 
dramatiqnes.  Ce  Catalogae  contient  les  Oarrages  repr^sent^s  jasqa'an 
31  decembre  1859.    Paris,  impr.  Morris  et  Cie.    8.    37C  8. 

[185.]  VeraeiobniBS  sämmtlieher  im  Jahre  1863  in  Dentschland 
nad  in  den  angrenzenden  Ländern  erschienenen  Musikalien,  auch  mu- 
sikalischen Schriften,  Abbildungen  und  plastischen  Üarstellungen  mit 
Anzeige  der  Verleger  und  Preise.  In  systematischer  Ordnung.  Herans- 
gegeben  von  Adolph  Hofmeister.  XIl.  Jahrgang  oder  Zweiter  Beihe 
IV.  Jahrgang.  Leipzig,  Hofineister.  8.  1  Bl  218  8.  Pr.  d.  28  Ngr. 
(8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  185.) 

Systemat.  Repertorinm  zu  des  Heran^.'s  mQBikal.-literar. 
Monatsbericht  vom  J.  1863.  (s.  An£.  J.  1863.    Nr.  186.) 

[186.]  Musikalisch-literarische^  Monatsbericht  nener  Mvaütalien, 
musikalischer  Schriften  und  Abbildungen  für  das  Jahr  1864.  Ate  Fort- 
Setzung  des  Handbuchs  der  musikalischen  Literatur.  XXXVL  Jahr- 
gang oder  Sechster  Folge  V.  Jahrgang^.  Re^girl  von  Aidolpk  Hof- 
meister. Leipzig,  Hofmeister.  8.  12  iffrr.  k  1»1^  B.  Pr.  ti.  20  Ngr. 
auf  Druck-  u.  n.  24  Ngr.  auf  dcbreibp.    (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  186.) 

Von  bekannter  Brauchbarkeit, 

[187.]  *  Bibliographie.  Oetrrres  Mditea  de  J.  de  La  Fontaine. 
Lettres  inedites  de  J.  Racine.  OenviBs  in^diCes  de  La  Rocbefoncanl^ 
Beiterchos  sur  Möllere.  3  vol.  in  8®.  Hachette,  etc. ;  par  E.  Rossi^re. 
[Exirait  d«  la  Revue  d'Alsace.]  Colmar,  impr.  Decker.    8.     15  8. 

Wohl  mehr  kritisch  als  bibliographisch« 
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finchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[188.1  9ifb(T<9eftf  gitr  ®ef(6i<^te  bt9  93fi4er^anbel«  iinb  bet  mit  bon« 
frlStn  tocnoanbten  JMlnfte  unb  Omerbe.  herausgegeben  t>on  ^einri^  2etn« 
pnii,  ^n^dber  ber  ffinna  9.  9)7.  J^ebevte  in  StUn.  3abTgang  1864  (ber 
StoStfte  ber  STeibe).  1)  3:bonta9  glatter,  9it(ibbnt(fer  gu  Safel,  frilber 
$trte,  f.  g.  9a(^ant,  @eifer,  ^cbndebrer  tc,  geboren  im  2)orfe  ©renken 
in  ObertooIIi«  nm  1499,  jlarb  26.  3amiar  1582.  2  n.  3)  2)ie  »ud^brnder« 
^amtlie  ®inntd,  (3untd  ober  ^onia)  gu  Senebig,  J^oreng,  Spon,  8nrgoS 
mib  SÄQbrib  im  15.  bi«  17.  9abrbunbert.  3mel  «IStter.  4)  aWatisWerion 
ber  Vettere,  berübmter  SRwäf*  unb  tunfIbSnbler  gn  granffurt  a.  Tl.,  geb. 
1593  gu  8afel,  geft.  19.  Sunt  1650  im  9abe  etifttt>atba(b  unb  feine  9}a4' 
fo(ger.  5)  {>on«  $^bein'«  2:obtentang«9[(^babet.  Stbin,  $eber(e.  f$o(.  5  9fl[. 
in  Umfd^Iag.    ^.  n.  1  «bit.  18  9igr.    (©.  «ng.  3.  1863.  Wr.  124.) 

Der  früheren  Bestimmnng  des  Heraasg.'a  zufolge  hätte 
eigentlich  der  AJ^schhiss  des  vorl.  Werkes  mit  dem  12.  Jahr- 
gänge erfolgen  sollen;  dieser  Abschlnss  wird  aber  erst  mit 
dem  nächstfolg.  Jalirgange,  dem  der  Gesammt-  u.  die  verschie- 
denen Abtheilungs- Titel,  sowie  ein  chronologisch  geordnetes 
Register  mit  beigefügt  werden  sollen,  wirklich  zur  Ausführung 
kommen.  Ist  zwar  nun  auch  dadurch  der  Zeitpunkt,  wo  man 
von  dem  tre£flichen,  im  Laufe  der  Jahre  mehr  und  mehr  lieb- 
gewonnenen Werke  wird  Abschied  nehmen  müssen,  um  ein 
Jahr  hinaasgeschoben ,  so  macht  sich  doch  immerhin  das  Ge- 
fühl des  Bedauerns  über  die  *in  Aussicht  stehende  Beendigung 
des  Werkes  gewiss  bei  Jedem  bemerkbar,  welcher  Gelegenheit 
gehabt  hat,  aus  der  Durchsicht  und  dem  Studium  der  Bilder- 
Hefte  eine  ebenso  angenehme  Unterhaltung  als  anregende  Be- 
lehmng  zu  schöpfen.  Der  Herausg.,  obschon  in  der  Mehrzahl 
der  Fälle  bei  der  Bearbeitung  der  Hefte  nur  auf  die  eigenen 
Kräfte  und  Sammlungen  angewiesen,  und  wenn  auch  mit  dem 
einen  und  dem  anderen  Hefte  das  Interessanteste  und  Lehr- 
reichste fast  schon  erschöpft  zu  sein  schien,  hat  doch  sehr 
wohl  verstanden,  einem  jeden  der  nachfolgenden  Hefte  einen 
immer  neuen  Reiz  und  neues  Interesse  zu  geben.  Hiervon  lie- 
fert das  vorl.  Heft  abermals  einen  Beweis;  die  darin  vorkom- 
menden Namen  „Giunta^^  und  „Merian^^  geben  ihm  einen  be- 
sonderen Reiz.  Aber  auch  das  Uebrige  hat  sein  grosses  In- 
teresse, wie  die  specielle  Angabe  des  Inhaltes  des  Heftes 
zeigen  wird.  Auf  der  1.  Taf.  begegnet  man  dem  Facsimile 
eines  eigenhändigen  und  noch  nngedruckten ,  an  Joach.  West- 
phal  gerichteten  Briefes  Platter's,  jenes  durch  seine  Lebens- 
schicksale merkwürdigen  Mannes,  dessen  Autobiographie  Dr. 
£.  Fick  in  Genf  in  Französischer  Uebersetzung  u.  in  eleganter, 
antiker  Form  im  letztvergangenen  Jahre  herausgegeben  hat 
(s.  Anz.  J.    1863.    Nr.  693);    nebst  dem   nach   einem  gleich- 
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zeitigen  Kupferstiche  gefertigten  Bildnisse  Platter's,  sowie  dem 
Dnickersignet  der  Societftt,  deren  Mitglied  Platter  gewesen  ist. 
Die  2.  n.  3.  Tafel  enthalten,  ausser  den  Facsimiles  eines 
längeren  Briefes  des  Bemard  Oiunta  dd.  1633  o.  eines  Sehrei- 
bens von  dessen  Nachfolger  Phil.  Giunta  dem  Jttngeren  dd. 
1563,  das  Holzschnitt- Portrait  des  gelehrten  Franc.  Giuata, 
Correktors  der  Ginntinischen  Druckerei  zn  Florenz^  ferner  zwei 
Druckersignete  des  Luc.  Ant.  Giunta  zu  Venedig  1503  and 
der  Giunti  zu  Florenz ,  sowie  endlich  die  Signatur  und  das 
Druckersignet  Cosimo  Giunti*s  zu  Florenz  1607.  Auf  der  4. 
Tafel  finden  sich  das  Brustbild  des  älteren  Math.  Meriao,  nach 
dem  gleichzeitigen  Blatte  entweder  Yon  M.  Merian  selbst  oder 
von  M.  Kttssel  gestochen;  ferner  das  Druckersignet  Ciconis 
Meriani's  1637;  sowie  das  Bildniss-Medaillon  des  jQngeren  Math. 
Merian  (nach  Sandrart)  und  ein  Stammbuchblatt  desselben  1640} 
nebst  vielen  Notizen  über  die  Merian^sche  Tamilie  auf  der 
Rückseite  der  Tafel.  Auf  der  5.  Taf.  endlich,  welche  das 
vierte  Blatt  der  ,,Initialen^'  des  ganzen  Werkes  bildet,  trifft 
man  einen  Abdruck  der  schon  mehrfach  veröffentlichten,  von 
U.  Lödel  nach  den  Originalen  des  Dresdner  Eupferstich-Cabi- 
nets  gefertigten  Copien  des  berühmten  Holbein'schen  Todten- 
tanz -Alphabets. 

[189.]  0.  A.  Schals  Allgemeinet  Adressbuch  ifür  den  Deatscben 
ßachbandel  den  Antiqaar^,  Musikalien-,  Knnat-  und  Landkarten-Handfil 
und  verwandte  Geschäftsssweige  [:  Bruclidruckerkanst,  SchriftgieMer«ii 
Stereotypie,  Stahl-  u.KnpfertteeherkunBt,  Hol2fichneidekanat,Lithograpbie, 
Papierfabrikation  etc.  XXVI.  Jahrgang]  1864.  Bearbeitet  und  bersat- 
gegeben  von  Hermann  Schuli.  Mit  dem  BildniM  des  FVeih.  Georg 
▼on  Cotta.  Nach  einer  Phothographie  lith.  von  O.  Mersebnrf^r. 
LeipEig,  Schule,  gr.  8  X,  292  &  196  S.  mit  1  Taf.  Pr.  n.  1  Tblr. 
10  Ngr.,  auf  Schreibp.  n.  1  Thlr.  20  Ngr.     (S.  Ana.  J.  1863.  Nr.  190) 

Mit  der  gewohnten  Accnratesse  zusammengestellt. 

[190.]  @fibbeutf(!(e  !6u46anbIcT«3ntnng.  (Stgent^um  bes  Seretn«  ber 
Sud^l{^anb(cT  la  Stuttgart.  S3erantti>ort(t((6r  9{ebacteur:  2:(eobor  £ief4ing- 
XXVII.  3a(rgang.  Stuttgart,  etdnfo^f  in  (2[omm.  4.  SBBc^entli^  1 9{r. 
ä  4—1  ©.    ?5r.  n.  2  X\^lx.  10  9igr.    (@.  «nj.  3-  1863.  S?r.  191.) 

Nur  Für  bnchhändlerische  Interessen. 

[191J  No.  II.  Verveiobniss  des  antiquariechen  Bücfaer-LagcfB  der 
Academiscben  Buchhandlung  (£.  Gross)  in  Berlin.  —  Theologie.  Jnrit- 
pradens.  Deutsche  Literatur  (Romane).    8.     1  fil.  102  8.  3609  tlrr. 

Meist  nenere  Deutsche  Litteratur. 

[192.]  No.  105—109.  Joseph  Baer's  (Frankfurt  a.  M.)  anliqtiariscber 
Aneeiger.  September  1863  bis  Januar  1864.  8.  k  16  S.  23274—24665  Nrr. 
(8.  Am.  J.  1863.  Nr.  711.) 
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Vermiaehte  nnd  ansgewähito,  meist  neuere  Litteratnr, 
worunter  viele  grössere  und  Prachtwerke. 

[193.]  9{a(!(tTdg  311m  9fic^er'$er(og6«fiato(og  toon  lBrettro)>f  unb  gartet 
in  eei)>|tg.  1859  MS  (Enbc  1S63.  H.  8.  8  ®.  (6.  3(n).  3.  18M.  92t.  538.) 
Alphabetisch,  gut  redigirt.    Hauptsächlich  Musik. 

[194.]  9{r.  38^42.  9fi4cT«9[n}et9e'  t>on  9[nttquar  Wlc^  »riffel. 
SKin^en.  ©e^tember  1863  Bis  Sanuar  1864.  4.  &  1  m^  (@.  9uj.  3- 
1868.  9lt,  713.) 

Yermischte  ftltere  und  neuere  Litteratur,  worunter  viele 
Bavanea. 

[196*]  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes.  AntiqnArischer 
Katalog  von  F.  A.  Brockhans'  Sortiment  nnd  Antiqnarinm  in  Lcipsig. 
—  Naturwissenschaften  nnd  Mathematik.  III.  gr.  8.  65->88  S.  1840 
bis  2556  Nrr.     (S.  oben  Kr.  119.) 

Auswahl  werthvoller  Artikel  aus  den  Fächern  der  Mathe- 
matik, Physik  u.  Astronomie. 

[196«]  No.  11.  Catalogne  de  Livres  anciens,  rares  et  cnrienz, 
qni  sont  en  vente  k  la  Librairie  ancienne  et  moderne  de  Dnqaesne  k 
Gand.    kl.  8.    305-36  S.  3194—521  Nrr. 

Orösstentheils  Französische  Litteratur. 

[197.]  9h;.  l~-7.  (JTatatog  bct)  aud^«  unb  Stnttquariaublung  \>t9 
@»|IM  (Sbct^aner  in  SBien.    1863—64.    4.    ä  |  9. 

Yermischte,  meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[198.J  122.  Bücher -Verzeichniss  von  R.  Friedländer  &  Sohn. 
Berlin.    —    Linguistik    mit    Ansschlnss    der    Germanischen   Sprachen. 

8.    36  8. 

Beachtenswerth.  —  Das  Verzeichniss  der  Germanischen 
Sprachen  u.  Litteratur  s.  oben  Nr.  126. 

[199.]  Antiquarischer  Anzeiger  Nr.  4 — 5  von  Isaac  St.  Goar  in 
Frankfurt  a.  H.  8.  Ii  16  S.  Znsammen  938  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  916.) 

Vermischte  ältere  u.  namentlich  neuere  Litteratur,  darunter 
eine  Anzahl  von  Werken  Über  Amerika  u.  Indien. 

[200.]  No.  1 — 10.  Anzeige  im  Preise  herabgesetzter  und  neuer 
Büdher  von  Carl  Helf,  Buchhändler  nnd  Antiquar  in  Wien.  1863.  4. 
k  1  B.    (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  202.) 

Hauptsächlich  Deutsche,  nächstdem  auch  Franz.  vermischte 
Litteratur. 

[201J  No.  96.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  —  Theologie.  Philosophie.  Pädagogik.  Februar.  8.  72  S. 
mit  2  EU.  Umschlag.     2195  Nrr.    (S.  oben  Nr.  130.) 

No*  97  desgl.  —  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaft.  Februar. 
8.    1  Bl.  78  S.  2501  Nrr. 
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No.  98.  desgl.  —  Mathemiitik  and  Astronomie.  Mechiiiiik  nnd 
Mascliiuenwesen.  Technologie  n.  Handel.  Februar.  8.  1  Bl.  22  S. 
G53.  Nrr. 

Reichhaltig,  wie  gewöhnlich,  nnd  gut  redigirt. 

[202.]  Ser)etc^ntg  be«  IBflc^erlager«  bef  t>etfforbenen  ^u^^SobterS 
X^eobor^tofe  \nSt\tl,  totid^t  ben  4. 9Raq  SffenHic^  betfletgert  ttxrbenfoUn. 
^e(,  Drud  t>on  9ßo(r.    8.    2  m.  444  @.  16508  9hrr. 

Schon  der  grosse  Umfang  des  vorl.  Kataloges  n.  die  hohe 
Nnmmerasahl  des  Bflcherbestandes  lässt  die  Reichhaltigkeit 
des  letzteren  vermnthen.  In  der  That  finden  sich  in  dem 
KK'schen  Bücherlager  so  ziemlich  alle  Wissenschaftsfächer, 
vorzugsweise  aber  die  der  Philologie,  Theologie ,  Staats-  uod 
Rechtswissenschaft,  Geschichte,  Mathematik  mit  Naturwissen- 
schaft und  Medicin,  Belletristik,  sowie  der  Dänemark  und  die 
Herzogthflmer  betreffenden  Litteratnr,  dnrch  ältere  sowohl  aU 
neuere,  hauptsächlich  Deutsche  Werke  gut  vertreten.  Der 
Katalog  ist  wissenschaftlich  geordnet. 

[208.]  Ko.  99—103.  K.  F.  Köhler's  in  Leipzig  Antiquarische  Ad. 
scige-Hefte.  Januar  bis  Februar.  8.  1  Bl.  58  S.;  1  Bl.  54  8.:  1  ßl. 
77  S.;  1  Bl.  77  8.;  1  Bl.  22  8.     (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  834.) 

Die  vorl.  neu  erschienene  Suite  der  bekannten  nnd  ge- 
schätzten K.'schen  Antiquarkataloge  enthält  eine,  wie  gewöhn- 
lich, gut  redigirte  Uebersicht  ausgewählter  und  werthvoUerer 
Schriften  aus  folg.  Fächern:  (99.)  Philologie,  1726  Nrr.;  (100.) 
Culturhistorische  Bibliothek,  1275  Nrr.;  (101.)  Theologie  und 
Philosophie,  1983  Nrr.;  (102.)  Linguistik,  1912  Nrr.;  (103.) 
Numismatik,  Genealogie,  Kriegswissenschaft,  512  Nrr.  ich 
benutze  hier  gern  die  Gelegenheit,  die  K.*schen  Kataloge  der 
besonderen  Beachtung  aller  Bücherfreunde  und  Yprstände  von 
Bibliotheken  zu  empfehlen. 

[204.]  9{o.  101—106.  91nttquarif(((S  3)?onatdBIatt  t>on  Soreng  itrau[,ci 
in  S»ürnbet9.  1863.  fol.  k  i— 1  ©.    (6.  «nj.  3.  1863.  SRr.  568.) 
Vermischte,  meist  Deutsche  Litteratnr. 

[205.]  Nennundiechzignter  Katalog  von  L.  F.  Maske*«  Antiqoari&t 
in  Breülau.  —  GescLichte  und  ihre  Hnlfftwissenschaften.  11.  Abtheilong. 
Qeschicbte  PreuBsens.    8.     1  Bl.  31  S.  703  Nrr. 

Recht  gut  redigirt,  wie  gewöhnlich.  Hauptsächlich  reich 
in  der  Schlesis<j^en  u.  der  Stftdtegeschichte. 

[206«]  I«  Catalogne  d*une  Collection  tröa  interesBante  de  Lirrt» 
Hdbreux  et  Judaiques  et  sur  la  Litterature,  la  Linguiatique  et  THistoire 
H^braiqne  et  Judaiqne,  ainsi  que  d'OnvrageB  trös  rares  d'Anteort  Jnifi 
en  Espaguol  et  en  Portugals.  Avec  beauooup  d'annotations  litt^raires, 
£b  vente  chez  Freüerik  Muller  ä  Amsterdam.  Jan  vier.  8.  I  £1. 
42  8.  643  Nrr. 
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Der  vorl.  sehr  werthvolle  u.  den  Bflcherfreunden  ange- 
legenllich  zu  empfehlende  Katalog  bildet  die  erste  Abtheilang 
eines  „Catalogue  de  Livres  Orientaux^^  wovon  die  zweite  in 
nächster  Zeit  erscheinen  soll.  Der  Katalog  ist,  wie  gewöhn- 
lich, gut  redigirt. 

[207.]  109.  Scrgeic^nig  geiupbener  Qfic^er,  alte  2)ru(te,  Suriofit5ten, 
'Antiquitäten  unb  fon^ige  Serie  eut^altenb,  totldft  )n  i^ahtn  finb  tet  3.  (9. 
StiOer  in  <9ot(o.    n.  S.    1  ®(.  32  &.  10d4  9hT. 

Vermischte  ältere,  hauptsächlich  Deutsche  u.  nächstdem 
Franz.  Litteratnr. 

[208.]  A  Morel  &  Co.  Verlags- Bachhandlang,  Paris.  -<-  Katalog: 
Archiiektar  Scboene  Knensta  Archaeologie  Indastrielle  Kuenste  Me- 
chanik.   Leipzig  bei  F.  Loewe.  1863.    kl.  8.     1  Bl.  32  S. 

Gruppenweise  zusammengestellt  und  mit  einem  aiphabet. 
Register  versehen;  besser  als  die  gewöhnlichen  Franz.  Kata- 
loge, aber  immerhin  noch  ungenügend  redigirt. 

1209*]  Nr.  72 — 74.  Livres  anciens  et  modernes  en  vente  ches 
Martinas  Nijhoff  ä  La  Haye.  Octobre— D^cembre  1863.  8.  a  16  S. 
Zasammen  Qber  700  Nrr.    (S.  Ana.  J.  1863.  Nr.  730.) 

Ausgewählte  Litteratnr,  worunter  viele  werthvolle  Anti- 
quaria. In  Nr.  74  findet  sich  eine  Zusammenstellung  von 
„Haison  d*Orange  Nassau^^  betreflfender  Litteratnr. 

[210.]  ^er^eic^ntg  ber  Sertagdbü^et  ber  9{au(rfd^en  Sn^^anbfung  in 
Ccriin.    tt.  8.    44  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Alterthums- 
Wissenschaft,  Lehr-  n.  Schulbücher,  Technologie  u.  Naturwissen- 
schaft, Belletristik,  Militaria  u.  Porussica. 

[211.]  Verzeichniss  Nro.  43  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  der 
Otto*Bchen  Bacbhandlung  in  Erfurt.  —  Theologie,  Philosophie.  8. 
1  Bl.  28  S.  888  Nrr. 

Verseiebniss  Nro.  44.  des  nämlichen  Bücher-Lagers.  —  Geschichte 
and  Verwandtes.     8.     1  Bl.  18  S.  520  Nrr. 

Verzeichuiss  Nro.  45.  des  nämlichen  Bücher-Lagers.  —  Kriegs- 
geschichte, Artilleriewisäenschaft.     8.     1  Bl.  8  8.  224  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  sowohl  neuere  als  auch  ältere 
Litteratur. 

[212.]  Verseiebniss  des  Bücher  Lagers  von  F.*W.  Otto,  Buchhand- 
lung für  Gartenbau-Literatur  in  Erfurt.  —  Gartenbau-Literatnr  in  allen 
ihren  Zweigen. 

Ein  sehr  gefällig  ausgestattetes  und  gut  redigirtes  Ver 
eeichniss  von  neueren  Deutschen  Schriften  in  wissenschaftlicher 
Ordnung. 
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[213]  9(ntiquar.««nget9fr  9It.  33^44  Den  ^ranbcl  &  Qüatb  in  Stcn. 
»oft  JDctoBft  1863  bi8  9anner  1864.  fol.  k  ^  ©.  (©.  «aj.  9. 1863.  9ltt.735.) 

Vermischte  ältere  und  neuere  Litteratnr,  worunter  viele 
Austriaca. 

[214.]  Valnable  English    &   Foreign  Books    offered    by   Bemard 
Quaritch,  London.    Janaarj.    8.     16  8.  67  Nrr. 

Wenige,  aber  auageduchte  Werke,  hauptsächlich  Orien- 
talisches, Linguistisches  etc. 

[215.]  iRr.  1— 2.  3.  e^eible^S  Antiquariat  in  6tnttgart.  16.  256  @. 
Bufammen  2354  92rr.    (@.  oben  9h;.  137.) 

Enth.:  Magie,  Sympathie,  geheime  Wissenschaften,  Theo- 
sophie und  Mystik,  Alchymie,  Kunst-,  Wmider-,  Kräuter-  nnd 
Yolksarzneibttcher,  Ross-,  Yieharznei-  und  Jagd  werke,  land- 
und  hauawirthschaftliche  Arcana,  interessante  sog.  Geschichten* 
bücher  u.  s.  w.;  Franz.,  Engl.,  ItaL,  Span.  u.  Holländische 
Litteratur  (Fortsetzung)  nebst  interessanten  Dissertationen  nnd 
Diversem. 

[216.]  No.  CCYIU.  Bibliotheca  Historia  Naturalis  in  univennm, 
Zoologia,  Phyaiologia.  Catalog  des  aatiquarisclten  Bficberlagers  von 
H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  nnd  Yerlagibachhandler  in 
Halle  a.  S.    8.     1  Bl.  94  8.  2065  Nrr. 

No.  CCX.  Bibliotheca  Jndaica.  Catalog  des  nämlichen  BUcherlagers. 
(Jüdische  Geschichte.  Geographie.  Mythologie.  Chronologie.  Bibliiche 
und  jüdische  Archäologie.  Staats-  und  kirchliche  Yerfassung  der  Jaden. 
Literaturgeschichte  der  Juden.  Judenrecht.  Coranus  et  scripta  de  Islsmo. 
8.     16  S.  352  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[217.]  6iebcnunbnenn)tgfl(r  Satalog  ber  SlnUquanatS'9u4(anbbmg 
bon  9.  ©eltgdbetg  in  Sa^reut^.    gebruar.    8.    1  fdl  34  @.  757  9{rr. 

Enth.  einen  Nachtrag  zur  Bibliotheca  historica  (Catalog  95). 

[218.]  Yerzeichniss  werthvoller  Bücher  aus  dem  Gebiete  der 
Theologie,  Philosophie  und  orientalischen  Literatur,  welche  auf  dem 
antiquarischen  Lager  von  Ferdinand  Steinkopf  in  Stuttgart  zu  finden 
sind.    8.     1  Bl.  70  S. 

Grösstentheils  ältere  und  seltnere  Werke,  worunter  viele 
aus  dem  XY.  u.  XYI.  Jahrhdt. 

[219.J  Nr.  XXIV.  Antiquarisches  Bücherlager  you  Alexander  Storch 
in  Prag.  —   Medicin.   8.    1  Bl.  87  S.  2415  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  ältere  sowohl  als  auch  und  ?or- 
züglich  neuere  Litteratur. 
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[SSO.]  35.  bi«  28.  »eqet^me  antiquanf^et  m^ftt,  totlM  in  9. 
XavAüt^'  Antiquars,  Su((«  unb  SOl^ufiladent^anblung  in  ^rag  gu  f^aita  flnb. 
(1863—64 )  fol.  a  I  ©.  (@.  «nj.  3.  1863.  ««r.  745.) 

VermiBchte,  meist  Deutsche  Litterator. 

[221.]  8e  Catalogue  des  Ltfrea  «nci^ns  rares  et  curieax  en  yente 
A  la  Librairie  ancieune  de  6.  A.  Yan  Trigt.  Braxelles.  1863.  8.  1  Bl. 
183—204  S.  1239-1412  Nrr.  (s!  Am.  J.  1863.  Nr.  849.) 

Aasgewftblte,  havptsaohlich  Franz. -Belg.  n.  HoUändisohe 
Litteratur. 

{222«]  Catalogue  de  Lirres  anciens.  No.  I.  Paris,  Tross.  8. 
1  Bl.  45  8.  mit  i  Facsim.-Taf.     449  Nrr. 

Der  vorl.  Katalog,  an  dessen  Spitze  „Planclie  xylographique 
originale,  avec  texte  xyiographique,  de  la  fiu  du  XVe  siöcle^ 
(180  Fr.)  —  auf  der  beigefdgten  Tafel  findet  sich  ein  Abbild 
der  Holzschnitte  —  enthält  eine  Auswahl  seltner  vorkommender 
Werke.  Darunter  findet  sich  eine  handschriftliche  ,)BibIio- 
graphie  mesm6rienne,  ou  Liste  des  ouvrages  snr  le  magnötisme 
animal.  1787.  4.  Avec  lea  prix.  6  pag.  (3  Fr.)^  Bei  dem 
guten  Kufe,  in  dem  die  Kataloge  von  Tross  bei  den  Biblio- 
philen stehen,  brauche  ich  hier  wohl  nicht  noch  näher  auf  den 
speciellen  Inhalt  des  vorl.  Verzeichnisses  einzugehen;  es  ge- 
nügt zu  sagen,  dass  dasselbe  an  Werth  seinen  Vorgängern 
gleich  ist. 

[223.]  Antiquarischer  Anzeiger  Nr.  10.  Veraeiehniss  werthvoUer 
nud  Eum  Theil  seltener  Werke  aus  allen  Wissenschaften  aus  dem  an- 
tiquarischen Bücberlager  von  Karl  Theodor  Völcker  in  Frankfurt  am 
Main.    8.     1  131.  46  8. 

Meifitentheils  gewöhnliche  Deutsche  Litteratur. 

[2240  Catalog  XIX.  des  Antiquarischen  Böcberlagers  von  Frie- 
drich Wagner  in  Braunschweig.  —  Geschichte.  8.   1  Bl.  38  8.  961  Nr. 

Catalog  XX.  des  nämlichen  Biicherlagers.  —  Qenealogie.  Heraldik. 
Numismatik.     8.    8  8.  159  Nrr. 

Catalog  XXL  des  nämlichen  Bücherlagers.  —  Geographie.  Eth- 
nographie. Atlanten.  Karten.    8.     1  Bl.  18  8.  477  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  u.  zwar  meist  neuere  Litteratur. — 
Neben  den  Fachkatalogen  erscheint  noch  ein  ^Fliegender  Anti- 
quarius"  (Nr.  X.  Januar.  8  S.  280  Nrr.),  welcher  zur  Be- 
kanntmachung neuerer  Acquisitionen  vermischten  Inhaltes  be- 
stimmt ist. 

[225.]  9er.  123— 27.©ü(5er»«uictgc^)on3.Sinbvrf(i^t'««ntfqutttlot«- 
bud)6aub(uua.  $lufi0burg.  ^(Vtember  1863  bid  3anuar  1864.  4.  Ii  1  Q. 
(@.  ttnj.  3.  1863.  gir.  748.) 

Vermischte  ältere  u.  neuere,  hauptsächlich  Deutsche  Lit- 
teratur, darunter  eine  Anzahl  Bavarica. 
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[226.]  Catalogue  VIII.  d'nne  belle  CoUeetion  de  Lettre«  aato- 
gprapbes  et  Docnments.  --  Achtes  Verzeichniss  einer  werthTollen  Samm- 
lung von  Autographen.  Zu  bezieben  von  Richard  Zenne,  Antiquarium 
für   Autographen   und  Portraits  in  Dresden.    8.     1  B1.  34  8.  676  Nrr. 

Die  vorl.  neneete  Nummer  enth.  eine  werthvolle  Auswahl 
Antographen  von  1)  Fürsten,  Feldherren  nnd  StaaUm&miem) 
2)  Gelehrten  nnd  Dichtem,  3)  Künstlern  und  Kunstgelehrten. 
Darunter  ist  auf  zwei  Stücke  besonders  aufmerksam  zu  machen, 
und  zwar  einen  vom  Kaiser  Maximilian  I.  an  den  Herzog 
Albrecht  v.  Sachsen  gerichteten  Brief  dd.  1489  mit  voller 
Namensunterschrift  (Ö  Thlr.)  u.  ein  Schreiben  der  Schauspielerin 
Fried.  Caroline  Neuber,  worin  sie  im  Vereine  mit  ihrem  Manne, 
der  das  Schreiben  auch  angefertigt  und  mit  unterzeichnet  hat, 
dem  Kurfürsten  von  Sachsen  ihre  traurige  Lage  klagt,  dd. 
1748  mit  darunter  stehender  Resolution  des  Grafen  v.  Brühl 
(7  Thlr.).  Der  Herausg.  hält  das  letztere  Schreiben  für  ein 
Unicum. 

Auctionskataloge. 

[227*1  Catalogue  d^une  tris-bolle  collectien  de  Livres  anciens  et 
moderues  rares  et  curleux  proveuant  de  plusieura  Bibliophiles,  doot 
la  vente  publique  aura  Heu  le  3  F^vrier.  Bruxelles,  Heusener.  gr.  8. 
71  S.  944  Nrr. 

£nth.  S.  1  —  29  „Manuscrits;  Livres  imprimös  par  Jeap 
de  Westfalie,  Thöod.  Martinus,  et  d*autres  ouvrages  rares  im- 
primös  dans  les  Pays-Bas^,  ein  interessanter  Abschnitt.  Den 
übrigen  Theil  des  Kataloges  füllen  „Ouvrages  divers  rares  et 
curieux,  Ouvrages  k  figures,  etc.^' 

[228.]  Verzeichniss  mehrerer  nachgelassenen  Bibliotheken  (dar- 
unter eine  bedeutende  handschriftliche  Sammlung  aur  Geschichte  de« 
Elsass)  und  anderer  Sammlungen  von  Büchern  aus  allen  Witsensehaften, 
welche  nebst  einigen  Kunstartikelu  und  Siegelsammlungen  von  dem 
10.  März  an  durch  H.  Härtung  in  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden 
sollen.     8.     1  BI.  96  S.  2324  Nrr. 

Dasjenige,  was  dem  vorl.  Kataloge  einen  besonderen  Werth 
giebt,  ist  die  S.  1 — 6  unter  Nr.  1  —  23  verzeichnete  Samm- 
lung handschriftlicher  u.  gedruckter  Elsassiana,  welche  in  der 
Hauptsache  zum  litterar.  Nachlasse  des  „als  Schriftsteller  im 
Fache  der  Elsassischen  Geschichte,  insbesondere  als  Verf  der 
bis  zum  IL  Bande  gediehenen  Histoire  de  Teglise  et  des 
^veques-princes  de  Strasbourg  (1776 — 1778)  bekannten  und 
sehr  geschätzten  Abbö  Philipp  Andreas  Grandidier  zu  Stras- 
burg^ gehört.  Sonst  enthält  der  Katalog  hauptsächlich  Rechts- 
u.  Staatswissenschaft,  Theologie  mit  Philosophie  u.  Orientali», 
Geschichte,  Naturwissenschaft,  Belletristik. 
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Bibliothekenlehre. 

[229.]  *  11  Bibliotecario  diretto  nel  forinare,  clMsare  e  continnare 
una  pubblica  Biblioteca,  dcl  P.  Paolo  Paciandi.  Quarta  ediaione  cor- 
redata  di  altre  utili  bibliografiche  oBflervasioni  e  delle  notisie  della 
▼ita  e  delle  opere  delP  Antore  dalP  Avt.  Qostavo  Camillo  Galleftti. 
Borna,  tip.  delle  Seiende  Matematicbe.    8.    XIII,  63  S.  Pr.  2  It  L. 

[230.]  *  Progetto  df  classificazione  di  nna  Biblioteca;  di  Bar. 
Raffaele  Starrabba.    Palermo,  Lauriel  frat.     8.    Pr,  1  It  L. 

Bibliothekenkunde. 

[231.]  Katalog  der  Bibliothek  de«  Oabeltsberger-Stenographen- Vereins 
Bu  Leipsig^.  Nebst  den  Bestimniungen  über  die  Benntiung  derselben. 
Aufgenommen  am  30.  Juli  1S63.  Leipsig,  Hartmann  in  Comm.  1863. 
kl  8.    20  S.    Pr.  n.  2^  Ngr. 

Der  vorl.  alphabetisch  geordnete  n.  gut  redigirte  Katalog 
zählt  304  Nrr.,  woronter  sich  neben  der  Deutschen  Litteratur, 
welche  den  Hauptbestandtheil  der  Bibliothek  bildet,  auch  die 
fremdländische  Litteratnr  durch  einzelne  Werke  vertreten  findet. 
Ueber  den  früheren  Katalog  von  1860  s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  785. 

[232.]  *  Papiers  provenant  de  J.  B.  Colbert,  et  recemment  acquis 
par  la  Btblxothiqne  Imperiale  et  par  la  Bibliotböque  de  Beims.  Com- 
munication  faite  k  l'Acad^mie  de  cette  ville,  par  Ch.  Loriqaet,  Con- 
senratenr  de  la  Biblioth^ne  de  Beims.   Beims,  impr.  Dubois.  8.  60  8. 

[233.]  *  Les  Mannscrits  k  miniatures  de  la  Bibliotbique  de  Laon, 
^tudi^s  all  point  de  vne  de  lenr  illustration.  Ire  Partie.  VTIe,  Vllle, 
IXe,  Xe,  Xle  et  Xlle  siöcles;  a^ec  25  planches  lithographi^es  et  35 
Icttres  gray^es  dans  le  texte.  II.  Edition.  Texte  et  desst&s  par 
Edouard  Flenry,  President  de  la  Soci^t^  acad^mique  de  Laon.  Paris, 
Dumouliii.    (Laon,  impr.  Fleury.)   4.    130  S.    (S.  Ans.  J.  1863.  Nr.  234.) 

[234.]  Chronique  du  Journal  g^n^ral  de  l'Imprim^rie  et  de  la 
Librairie.  No.  1  bis.  Enth.;  BibliotbÄque  du  Cercle  de  la  Librairie  de 
rimprimerie  et  de  la  Papeterie.  Catalogne  du  Fonds  Merlin.  —  Edits, 
D^clarations,  Lettres-Patentes,  B^glements,  Instructions  du  roi,  Arrdts 
du  Conseil  d'Etat  du  Boi.  Livres,  Broobures,  Memoires,  etc.,  coucernant 
la  Librairie,  rimprimerie  et  tout  ce  qui  s*y  rattaobe.  —  Paris,  au  Cerele 
de  la  Librairie.    gr.  8.    34  8. 

Mit  grosser  Sorgfalt  redigirt.  Hanptsftohlich  fflr  die  Lit- 
teratnr des  Franz.  Bnchhandels  etc.  von  Wichtigkeit. 

[235.]  *  3fii4^etif(^ed  9ieuia^rdbtatt  au9  ber  GtabtbtbUot^ef  auf  ba« 
3<*t  1864.    4.     16  Ö.  mit  1  Xaf.  gacfimile.    (6.  «uj.  3- 1863.  ^jer.415) 

Enth.  die  Briefe  der  Johanna  Grey  und  des  Erzbischofs 
Cranmer,  mit  des  Letzteren  Portrait. 
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Privatbibliotheken. 

[236.]  Veneichnira  der  hinterlMsenen  Bibliotheken  der  Dr.  Wil> 
heim  Mahlmann  in  Berlin,  Dr.  August  Hahn,  Qeneral-Superinteudest 
in  Breslau,  Sanitüts-Ratb  Dr.  Oieseler  in  Halle  in  Westphalen,  Pro- 
fessor Dr.  Harless  in  München,  welche  am  14.  Mars  au  Leipaig  rer- 
steigert  werden  sollen.     Eingesandt  Yoa  T.  O.  Weigel   in  Leipsig.    8. 

3  BlI.  204  S.  4783  Nrr. 

Enth.  hanptsäehlioh  Theologie  a.  Philosophie,  Naturwissen- 
schaft und  Medicin,  Jurisprudenz  und  Staatswissenschafl,  Ge- 
schichte, Architektur  u.  s.  w.  Insbesondere  aber  ist  die  aus 
dem  Nachlasse  des  verst.  Physikers  Mahlmann  stammende 
Abtheilung  reich  an  Werken  und  Zeitschriften  aus  dem  Ge- 
biete der  Meteorologie  und  der  damit  verwandten  Wissen- 
schaften; Mahlmann  war  die  Leitung  des  meteorolog.  Institutes 
für  den  Preuss.  Staat  in  den  ersten  Jahren  seines  Bestehens 
übertragen  gewesen. 

[237.]  *  Catalogue  de  livres  rares  et  curietix  provenant  de  U 
BibliotbSque  de  B***;  suivi  du  Catalogae  d'une  CoUection  de  pi^es 
rares  sur  la  tbeologio  et  rhistoire  eccl^siatique,  la  poesie,  l'histoire 
de  France  etc.;  doiit  le  vente  aura  lieu  le  20  janvier.  Paris,  Potier. 
8.     88  8.  853  Nrr. 

[238.]  Ser^eicbnig  einer  ©aaimlung  üon  Süctiern  and  bem  92a41aff^ 
be«  t>erftoT6eneu  loonnaltgen  Oberfat^toancr«  ^andc  tu  ©«^le^tvig,  toeld^e 
ben  3.  SK&TS  in  öffenUtc^er  ^JCuctton  ))€Tfauft  toeipben  foden.  Stitl  S. 
15  e.  551  92». 

Snth.  hauptsächlich  Hechts-  u.  Staats  Wissenschaft,  sowie 
Sleswico-Üolsatica. 

[299.]  *  Catalogae  d'nn  choix  de  livres  anciena  et  modernes  com- 
posant  la  Bibliothi<ine  de  Henc^,  dont  la  vente  aura  lieu  le  1 1  f^vrier. 
Paris,  Techener.     8.     87  S.  686  Nrr.  * 

[240.]  *  Catalogue  d'nn  choix  de  livres  cnrienx,  poor  la  plupart 
sar  la  litt^ratnre,  Vbistoire,  etc.,  et  de  documents  mannscrits  sur  U 
rerolution  fran^aise,  provenant  du  Cabinet  de  O'*'**  de  L***,  dont 
la  vente  aura  Heu  le   12  fevrier.     Paris,  France.     8.    55  S.    409  Nrr. 

[241.]  *  Vente  de  livres  rares  et  cnrieux  provenant  de  la  Biblio- 
tfaique  de  J.  M.  de  Menthon  (Ire  partie),  dont  la  vente  aura  lieu  le 

4  f^vrier.    Paris,  Muffat.     8.    56  8.  542  Nrr« 

[242.]  Extrait  dn  Catalogue  de  la  Bibliothöque  de  feu  M.  le  Prince 
O***.  Contenant  une  CoUection  de  livres  sur  THistoire,  les  Langues 
et  la  Ltt^ratnre  dej  peuples  Scandinnves,  la  G^n^alpgie  et  rHeraldique« 
la  Bibliographie,  la  Franc-Ma^onnerie,  et  antres  livres  rares  et  enrieox. 
—  Q^nealogie  et  H^raldique.  Entr^es  et  F4tes.  Berlin,  Calvar^ftOte* 
8.     8  S. 

Nur  seltnere  u.  werthvoliere  Werke. 
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[S49.]  *  CfttftIog:a6  des  livres  eomposant  la  Bibliothöqae  de  fea 
Adolphe  de  Pnibueqae,  dont  U  vente  anra  Heu  le  1.  f^vrier.  Paris, 
Potier.    8.    XVI,  242  8.  2744  Nrr. 

[244.]  The  Masenm.  A  Catalog^e  raisonn^  of  Rare,  Yalnable 
and  Cnrions  Books,  offered  for  eash  bj  Bernard  Qaariteh.  15.  Jannary. 
—  Catalogne  of  English  Literatare,  inclading  extensiTe  purchases  from 
the  Library  of  the  late  W.  B.  D.  D.  Tnrnbnll,  Esq.  London.  8.  t  Bl. 
64  S.  8118—9150  Nrr, 

Eine  auegewählte  Sammlung  werthvollerer  Werke;  gut  u. 
jedenfalls  besser  verzeichnet,  als  dies  bei  den  gewöhnlichen 
Englischen  Antiquarkatalogen  der  Fall  ist. 

[246*]  Catalogue  de  la  belle  Bibliotb&qae  thäologiqne ,  litt^raire 
et  typographiqoe  d^llaiss^e  par  fea  Abr.  De  Vries,  Pastenr  Ernste  des 
Mennonites  k  Haarlem,  etc.  Dont  la  yente  aara  Hea  le  16  Mars  par  le 
Libraire  Frederik  Maller  k  Amsterdam,    gr,  8.    XVI,  263  8.  5459  Nrr. 

Der  Herausgeber  des  vorl.  Kataloges  Muller  schreibt  im 
Vorworte:  „La  Bibliothöque  dont  les  feuilles  suivantes  ren- 
ferment  la  descrfption,  est  certes  la  derniöre  qui  reste  dans 
ce  pays  de  P^poque  si  florissante  des  belies -lettres  nöerlan- 
daises  et  classiques;  le  dec^s  de  son  propri6taire  cldt  toute 
une  periode  de  Fhistoire  litt^raire  de  notre  patrie.  Abraham 
De  Yries  ^tait  le  dernier  de  ceux  qui  avaient  frequentö  Daniel 
Wyttenbach,  Jöronimo  De  Bosch  et  Pierre  Nieuwland,  et  qui 
avaient  ete  formös  par  eux,  et  11  fut  en  outre  Tami  de  Bilder- 
dijk,  de  D.  J.  Van  Lennep,  de  Siegenbeek,  de  Borger  et  jde 
Peerlkamp.  Toutes  les  tendances  littöraires  de  notre  nation, 
pendant  le  dernier  quart  du  si^cle  dernier  et  la  premitoe 
iDoiti6  du  ndtre,  sont  reproduites  dans  cette  Biblioth^que,  tont 
comme  eile  represente  les  ötudes  variöes  et  multiples  de 
rhomme  qui  consacra  presque  tonte  son  existence  nonagönaire 
ä  Tötude  de  la  litt^rature.^  Diese  wenigen  Zeilen  des  Vor- 
wortes, welches  eine  kurze  Skizze  des  Lebens  und  litterar. 
Wirkens  De  Vries'  (1773  —  1863),  sowie  der  Ansammlung 
seiner  Bibliothek  enthält,  werden  gentigen,  um  die  besondere 
Aufmerksamkeit  der  Leser  anf  die  im  vorl.  Kataloge  verzeich- 
nete vortreffliche  u,  in  einzelnen  Tbeilen  wirklich  ausgezeichnete 
Sammlung  hinzulenken.  Die  ausgezeichneteren  Partien  der 
Sammlung  sind  die  Abtheilungen  der  Bibliographie  u.  spec. 
Typographie,  der  Theologie,  der  Greschichte  spec.  der  Nieder- 
lande, der  Jüdischen  u.  altklassischen,  sowie  der  Holländischen 
Litteratur.  Nächstdem  die  Abtheilungen  der  Curiosa,  Kupfer- 
werke u.  Portraits.  Sehr  bequem  u.  passend  ist  es,  dass  der 
Herausg.  in  einer  eigenen,  an  der  Spitze  des  ganzen  Ver- 
zeichnisses abgedruckten  Zusammenstellung  eine  Uebersioht 
der  in  den  verschiedenen  Abtheilungen  vorkommenden  vorzüg- 
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lieberen  and  Yorzugsweise  berflcksicbtigeoswerthen  einzeben 
Stücke  gegeben  hat.  Bei  der  SacbkenntniBs  des  Herausg.'s 
darf  man  wobl  glauben,  dass  in  diese  Uebersicht  wirklich  nur 
besonders  werthvoUe  Nrr.  aufgenommen  worden  sind. 

[246*]     Ans  Amsterdam 

erscheint  laut  eines  von  Fred.  Müller  1863  ausgegebenen 
„Prospoctns-Specimen^^  (16  8.  in  8)  folgendes  Werk:  „L*Histoire 
Keerlandaise  en  figures.  Description  raisonnee  (en  Hollandais) 
d'Eätampes  et  de  Cartes  historiques,  Allögories,  Caricatures, 
repr^sentant  ensemble  PHistoire  des  Pays  -  Bas.  Recneillies^ 
arrang^es,  döcrites  par  F.  Muller.^^  Dasselbe  soll  im  Laufe 
von  zwei  Jahren  in  4  Lieferungen  oder  zusammen  2  Bänden 
k  c.  400—500  8.  ausgegeben  werden.  Die  erste  in  den  Handel 
kommende  Lieferung  (XVI,  204  &  8  8.)  kostet  6  Fr.  50  c. 

[247.]    Aus  Bautzen. 

Von  der  der  „Zeitschrift  für  slavische  Literatur,  Kunst 
und  Wissenschaft  redig.  von  J.  £•  Schmaler^'  beigefflgten 
„81avischen  Bibliographie^'  sollen  vom  U.  Bande  an  auch  So- 
paratabdrttcko  veranstaltet  werden.  Diese  Bibliographie,  welche 
in  alphabetischer  Reihenfolge  die  Litteraturen  „aller  slavischen 
Dialekte  auf  das  vollständigste^'  aufzuführen  bestimmt  ist,  wird 
zunächstdas  Verzeichniss  der  im  J.  1862  und  1863  erschie- 
nenen Schriften  enthalten. 

[248.]    Ans  Böhmisch-Leipa 

wird  in  der  Oesterreichischen  Buchhändler  -  Correspondenz 
Nr.  2.  S.  25  die  schon  oftmals  und  jederzeit  mit  Erfolg  in  An- 
spruch genommene  Liberalität  des  Buchhandels  znr  Begrün- 
dung einer  Realschul -Bibliothek,  die  noch  ihres  Schöpfers 
harrt,  von  Neuem  angerufen.  „Naturwissenschaftliche,  mathe- 
matische, geographische  Werke'',  schreibt  die  Direktion  der 
Ober-Realschule ,  „  vaterländische  Klassiker ,  Uebersetznngen 
klassischer  Werke  anderer  Völker,  besonders  der  Qriechen  und 
Römer,  Jngendschriften,  —  kurz,  aus  was  immer  flllr  einem 
Gebiete,  von  was  für  einer  noch  so  hohen  Stufe  der  Wissen- 
schaft der  Beitrag  sei,  immer  wird  derselbe  einem  dringenden 
Bedürfnisse  abhelfen,  und  darum  für  die  Schule  von  un- 
schätzbarem Werthe  sein." 

[249.]     Aus  Chemnitz. 

Die  Bibliothek  der  Gewerbschule  enthält,  nach  dem  Oster- 
pro^ramme  1862  dieser  Schule  S.  35,  1753  verschiedene  Werke 
in  4259  Bänden  (Bücher  u.  Abbildungen),  1044  Heften  nnd 
118  einzelnen  Tafeln  oder  Karten.     Aussei'dem  sind  355  Werke 
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in  891  Bänden,  77  Heften  nnd  36  Tafeln  vorhanden,  welche 
der  Baugewerkenschule  und  mechanischen  Bangewerken-  nnd 
Werkmeisterschnle  gehören,  aber  mit  den  Büchern  der  Ge- 
werbschule zusammen  aufgestellt  sind.  Hiernach  besteht,  die 
Bibliothek  der  drei  vereinigten  Lehranstalten  ans  2108 
Werken  in  51&0  Bänden,  1121  Heften  nnd  154  Tafeln, 
unter  denen  am  Stärksten  die  Fächer  der  reinen  u.  ange- 
wandten Mathematik,  Naturkunde,  Landwirthschaft  mit  Berg- 
bau u.  Hüttenwesen,  Technologie,  sowie  Bauwesen  vertreten 
sind.  Die  Bibliothek  ist  in  einem  Lokale  neben  dem  Expe- 
ditionszimmer aufgestellt  und  während  der  Expeditionszeit 
sowohl  für  die  Lehrer  und  Schaler  der  Anstalten  als  auch 
Hir  andere  zuverlässige  Personen  der  Stadt  zur  Benutzung  zu- 
gänglich. Die  Geschäfte  des  Bibliothekars  werden  von  dem 
Expedienten  besorgt. 

[250.]    Aus  Constantinopel 

hat  der  Kais.  Oesterreichisehe  Internuntius  Freiherr  v.  Prokesch 
an  die  Ungarische  Akademie  die  Mittheilung  gemacht,  das^ 
die  Reste  der  Corvinischon  Bibliothek  aus  23  prachtvoll  ge- 
bundenen Lateinischen  Manuscripten,  meist  Klassikern,  bestehen. 

(Beil.  s.  Augib.  Allg.  Zeitg.  Nr.  39.  8.  630.) 

[251.]     Aus  Darmstadt 

beabsichtigt  A.  Lange,  Geschäftsftthrer  der  G.  6.  Lange'schen 
Verlagshandlung,  „Beiträge  zur  Geschichte  des  Buchhandels, 
der  Buchdruckerkunst  und  der  verwandten  Kflnste  und  Ge- 
werbe'^ (Leipzig,  Hermann  in  Comm.)  herauszugeben,  und  da- 
von bereits  das  1.  eine  Darstellung  des  Wirkens  Peter  SchOffers, 
des  Miteriinders  der  Buchdruckerknnst,  als  Buchdrucker  und 
Buchhändler  enthaltende  Heft  (Pr.  7\  Ngr.)  im  März  erscheinen 
zu  lassen. 

[2&2.]    Aus  Dresden 

hat  im  Verlage  und  unter  der  verantwortlichen  Redaktion  von 
Meinhold  &  Söhne  ein  ^^Juristisches  Anzeigeblatt  für  das  König- 
reich Sachsen"  zu  erscheinen  begonnen ;  dasselbe,  wovon  Nr.  1 
(1  Bl.  in  4)  am  6.  Februar  ausgegeben  worden  ist,  soll  vor- 
läufig in  unbestimmten,  jedoch  kurzen  Zeiträumen  nach  Maass- 
gabe des  eingehenden 'Stoffes  ausgegeben  und  gratis  in  ganz 
Sachsen  verbreitet  werden. 

[253.]    Aus  London. 

Neben  der  angeblichen  Französischen  Ausgabe  der  Hagen- 
achen „Bibliotheca  entomologica"  (s.  Anz.  J.  1S63.  Nr.  971) 
figurirt  in  Williams  and  Norgate*a  antiquarischem  Kataloge 
Nr.  11  vom  März  1S63  auch  eine  scheinbare  Englische  unter 
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dem  Titel  „A  complete  Catalogue  of  idl  Books  and  Papen  ob 
Entomology,  published  since  the  beginniDg  of  the  18  th  Century, 
by  A.  H.  HayeB.  Nicht  einmal  den  Namen  hat  man  richtig 
drucken  können. 

[254.1     Ans  MühlhauBen 

hat  im  Namen  des  ,,Oomit^  des  Bibliothöqnes  eommnnales  du 
Hant-Rhin^,  Jean  Dollfns,  Maire  von  Mfihlhansen,  folgende 
Bekanntmachung  erlassen:  „Le  pr^sident  de  la  Soci6te  des 
Bib1ioth6qnes  eommnnales  dn  Hant-Rhin  invite  tons  les  6ditenrB 
qni  consentiraient  k  nne  remise  de  30  %  snr  les  commandes 
faites  par  les  biblioth^ques  eommnnales,  ä  Ini  adresser  lenrs 
catalognes  et  nn  exemplaire  de  Celles  de  lenrs  pnblications 
qu'ils  croiront  de  natnre  &  fignrer  avantagensement  dans  ces 
biblioth^qnes.» 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  4.  8.  13—- 14.) 

[255.]    Ans  Paris 

sind  im  Verlage  von  Gay,  wie  bereits  im  Ans.  J.  1863.  Nr.  669 
;erwähnt  ist,  ^Vari^t^  bibliographiqnes  par  Edouard  Triootel^ 
(4  BU.  388  S.)  erschienen.  Der  Titel  des  Buches  seheint  mir 
nichts  weniger  als  richtig  gewählt  zu  sein,  oder  mir  gebt 
überhaupt  das  Verständniss  des  richtigen  Begriffes  von  Biblio- 
graphie ab,  oder  mindestens  das  Verständniss  dessen,  was  man 
von  Französischer  Seite  unter  Bibliographie  begreift.  Denn 
ein  Band  mit  längeren  Mittheilungen  aus  Büchern  und  mit 
kürzeren  Mittheilungen  üb  er  Bücher  trägt  doch  wohl  nicht  den 
Charakter  der  Bibliographie  an  sich^  sondern  vielmehr  den  der 
Bibliophilie.  Es  ist  gern  anzuerkennen,  dass  die  Notizen  über 
die  Bücher,  aus  denen  die  längeren  Mittheilungen,  Auszüge, 
Proben  u.  s.  w.  entnommen  sind,  bibliographisches  Interesse 
haben ;  ich  mache  besonders  in  dieser  Hinsicht  auf  die  Ab- 
schnitte „Le  Voyage  du  Printemps  de  Claude  Binef  (S.  61 
— 78),  „De  quelques  Poösies  peu  eonnues  sur  la  Mort  de 
Henri  IV"  (S.  171—92)  und  „Claude  Le  Petit,  1638—1662'* 
(S.  317—43),  sowie  endlich  und  vor  Allem  „Quelques  Listes 
en  vers  de  Livres  rares  ^  (S.  6  —  37)  aufmerksam.  Allein 
alles  dies  kann  dem  Verfasser  kein  Recht  geben,  seine  „Va- 
rietes*' vorzugsweise  als  „bü^liographiques^'  au  bezeichnen. 

[256.]    Aus  Paris 

erscheint  bei  Durand  eine  „Revue  critique  et  bibliographiqne 
publice  sous  la  direction  de  Ad.  Hatzfeld,  ancien  Professenr 
de  littör&ture  6trangöre  ä  la  Facultö  des  lettres  de  Qrenoble 
etc^S  monatlich  1  Heft  in  8<»  ä  4  B.  zum  Preise  von  10  Fr. 
f.  Paria  und  12  Fr.  f.  die  Departements;  dieselbe  enthält 
^«n  Bulletin  bibliographiqne,  nne  Chroniquoi  quelques  articles 
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litt^raires,  liratorrqnes ,  philosopfaiqueB  oa  aeientifiquesi  et 
rex^fimen  des  principanx  onvrageB  publiöB  en  France  on  k 
TötraDger." 

[257.]  Aas  Paris 
erscheint  in  nächster  Zeit  eine  ),Denxiöme  Edition,  entiöreraent 
refondue  et  am^lioröe  et  consid^rablement  augment^e''  von 
„Les  Sopercheries  litt^raires  devoilöes  ou  Galerie  des  £crivain8 
Fran^ais  de  tonte  TEnrope  qui  se  sont  d^nisös  sons  des  ana- 
grammes,  des  astöronymes,  de  bonstroph^dons,  des  criptonymes, 
des  initialismes,  des  noms  litteraires,  des  psendonymes  fac6- 
tieox  et  bizarres,  etc.,  d^couverts  ou  non;  des  anteurs  apo- 
eriphes  et  snppos^s,  des  plagiaires  et  des  Mitenrs  infidöles 
de  Ja  Littörature  Fran^aise  pendant  les  qnatre  demiers  siödes. 
Ensembles  les  industriels  littöraires  et  les  lettr^s  qni  se  sont 
anoblis  k  notre  ^pöque.  Pröc^döe  d'nne  introdaction  intitnlöe: 
Des  Snpercheries  littöraires  anciennes  et  modernes,  plns  parti- 
culiörement  en  France.  Par  J.  M.  Qnörard,  Antenr  de  la 
France  litt^raire,  avec  ie  concours  de  Bibliothöcaires  et  Biblio- 
philes Fran^^ais,  Beiges,  Suisses,  etc.^  Das  Werk  soll  in  Lie- 
ferungen ä  10  B.  (Pr.  5  Fr.,  auf  gr.  Pap.  10  Fr.)  ausgegeben 
werden,  wovon  fünf  einen  Band  bilden. 

[256.]    Aus  Paris 

hat  die  Kaiserliche  Bibliothek,  wie  seither  gewöhnlich,  im 
„Moniteur  universel  18  janvi^r'^  eine  Uebersicht  der  ihr  im 
letztvergangenen  Jahre  zugekommenen  Geschenke  gegeben. 
Unter  diesen  Geschenken  nimmt  eine  umfängliche  Sammlung 
von  auf  die  Geschichte  von  Frankreich  bezüglichen  Stücken, 
welche  der  Chevalier  Hennin  im  Laufe  vieler  Jahre  mit  Eifer, 
Geschmack  und  Sachkenntniss  gesammelt  und  dem  „Departe- 
ment des  Estampes^^  vermacht  hat,  eine  der  ersten  Stellen  ein. 
„Cette  admirable  suite  de  documents  snr  notre  histoire  reli- 
giense,  militaire  et  civile,  sur  T^tat  successif  des  moeurs  dans 
notre  pays'^,  schreibt  man,  „comprend  environ  vingt  mille 
estampes  ou  dessins,  et  est  exclusivement  composöe  de  pidces 
contemporaines  des  seines  reprösentees.^'  Eine  andere  aus 
dem  Besitze  Adrien  Delafage's,  Kapellmeisters  von  Saint-Etienne 
dn  Mont,  stammende  Sammlung  von  „Oeuvres  de  musiqne  et 
nianuscrits  relatifs  ä  cet  arf^  ist  dem  „Departement  des  Im- 
prim68,  Oartes  et  CoUections  göographiquea"  im  Vereine  mit 
dem  „Departement  des  MannBcrits"  zugefallen. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  4.  S.  14—15.) 

[259.]    Ans  Paris 

schreibt  man  im  „Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire^ 
Novbr. — D6cbr.  1863.  S.  655:  „Une  collection  bibliographique 
importante  a  6t6  cr^^e  röcemment  au  ministöre  de  Tinstruction 


1^00  Litteratnr  und  HisceHen. 

pnbliqne  soiis  la  dönomination  de  Bibliotfaöqae  du  Comite 
des  travaux  historiqnes  et  des  Soci^t6s  savantes. 
Destinö  k  centraliser  les  Mömoires  des  diffiferentes  Soci^tös  et 
les  Communications  imprim6es.oa  manuscrites  adressöes  au  Co- 
mftö,  ce  nonveau  döpöt  littöraire  noos  paratt  appelö  k  rendre 
de  trös-grands  Services.  M.  RuellCi  conservatenr  de  cette  biblio- 
th^que,  vient  d*en  faire  connottre  Torigine  et  Torganisation 
dans  nne  notice  pnbii^e  k  la  iibrairie  de  P.  Dupont." 

[260.]     Aus  Rom. 

Von  den  sieben  öffentlichen  Bibliotheken  sind,  zur  Be- 
nutzung des  Publikums:  1)  die  Alexandrina  (alla  Sapienza)  an 
allen  Studien -Tagen  und  Stunden  geöffnet;  2)  die  Angelica 
von  8  Uhr  bis  Hittags,  mit  Ausnahme  der  Donnerstage  und 
Vacansen;  3)  die  Araceliana  (von  S.  Maria)  stets  mit  Aus- 
nahme der  Yacanzen ;  4)  die  Casanatensis  (S.  Maria  sopra  Mi- 
nerva) von  7\  bis  10^  Uhr  Morgens  und  von  20  bis  22  Uhr 
Abends,  mit  Ausnahme  der  Donnerstage  und  Yacanzen;  5)  die 
Corsiniana  von  20  bis  23  Uhr  Abends,  mit  Ausnahme  von 
Mittwochs,  der  Yacanzen  und  der  Weihnachts-,  Camevals-  und 
Osterzeit ;  6)  die  Lancisiana  (Hospital  Santo  Spirito)  von  7  Ubr 
Morgens  bis  Mittags;  7)  die  Vaticana  von  9  Uhr  bis  Mittags, 
mit  Ausnahme  der  Donnerstage  und  Yacanzen. 

(Correipondance  de  Rome  Nr.  281.  8.  8.) 

[261.]     Aus  Strassburg 

hat  man  von  dem  in  der  öflTentlichen  Bibliothek  befindlicheo 
Oelgemälde  von  Kepler's  Portrait  in  Lebensgrösse,  welches  man 
für  das  beste  unter  den  vorhandenen  Bildern  des  berflhmten 
Astronomen  hält,  und  das  der  Bibliothek  im  J.  1G27  vom  Pro- 
fessor Bernegger,  einem  intimen  Freunde  Keplers,  geschenkt 
worden  ist,  mittels  der  Photographie  eine  getreue  Abbildong 
genommen. 

(Ans.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Yorseit  1863.  Nr.  12.  Sp.  455.) 

1262*]    Aus  Wien. 

In  der  Sitzung  der  philosophisch -historischen  Claase  der 
Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften  vom  20.  Januar  bat 
Dr.  Ferd.  Wolf  fttr  die  Denkschriften  der  Akademie  eine  Ab- 
handlung   „Ueber  einige  altfranzösische  Doctnnen    und  Alle- 
gorien  von   der  Minne,    nach   Handschriften  der  K.  K.  Hof- 
bibliothek ^  vorgelegt.    Darin  finden   sich  die  drei  als  Belege 
benutzten  Handschriften,    weil    sie    unbekannt    und   doch  f^r 
Cultur-  und  Litteratur-Oeschichte  nicht  uninteressant  sind,  niber 
beschrieben  und  Auszüge  daraus  mitgetheilt;  es  sind  dies  zwei 
Handschriften  Nr.  2609  und  2621  aus  dem  XIY.  Jahrhdt.  nnd 
eine  Nr.  2585  aus  dem  J.  1287. 
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[263.]    Der  Tod  des  KSnigs  Maximilian  II.  yon  Bayern. 

Mitten  in  einer  für  Deutschland  sehr  sorgeschweren  und 
gefahrvollen  Zeit  hat  es  dem  Höchsten  gefallen,  einen  der 
edelsten  Deutschen  Fürsten  und  zumal  einen  von  Denjenigen 
gerade,  in  dessen  Brust  ein  für  Deutschlands  wahres  Wohl 
ebenso  begeistertes  als  muthiges  Herz  wie  Wenigen  schlug, 
S.  M.  den  König  Maximilian  H.  von  Bayern,  am  10.  März 
von  dem  Schauplätze  dieser  irdischen  Welt  zu  sich  abzurufen. 
Es  ist  noch  nicht  lange  her,  dass  der  König,  obwohl  leidend, 
doch  ohne  weitere  Rflcksicht  auf  seine  Gesundheit  aus  dem 
milden  Süden,  wo  er  Linderung  seiner  Leiden  gesucht  hatte, 
anf  der  Bayern  dringenden  Wunsch  in  seine  Residenzstadt 
von  rauherem  Klima  herbeigeeilt  war,  um  inmitten  seines  Volkes 
den  dem  grossen  Deutschen  Gesammtvaterlande  drohenden 
Gefahren  entgegenzutreten  —  und  noch  sind  diese  Gefahren 
in  keiner  Weise  beseitigt,  da  tritt  ihm  dem  Könige  selbst 
schon  die  ernsteste  Lebensgefahr  entgegen,  und  wenige  Stun- 
den nachher  hat  sein  für  alles  Edle  und  Schöne  warmfühlendes 
Herz  zu  schlagen  aufgehört.  Bayern  und  Deutschland  haben 
▼iel,  sehr  viel  an  dem  Dahingeschiedenen  verloren  und  alle 
Ursache  zn  dem  tiefsten  und  lebhaftesten  Schmerze  über  diesen 
Verlast.  Aber  auch  die  Wissenschaft,  welcher  der  Verstorbene, 
wie  sein  Vater,  der  kunstsinnige  König  Ludwig,  der  Kunst, 
stets  ein  gütiger  und  freigebig  spendender  Mäcen  war,  hat 
ihren  Theil  an  dem  Schmerze  über  den  Hintritt  des  Königs 
Maximilian  11.  Namentlich  ist  es  die  Geschichtswissenschaft, 
welche  mit  dem  Tode  des  Königs  den  Verlust  eines  ihrer  eif- 
rigsten Förderer  zu  betrauern  hat;  wer  mit  der  neueren  Litte- 
ratur vertraut  ist,  und  die  mit  der  auf  den  Titeln  übereinstimmend 
wiederkehrenden  Bemerkung  „Auf  Veranlassung  und  mit  Unter- 
statzung Seiner  Majestaet  des  Königs  von  Bayern  Maximilian 
IL  herausgegeben  durch  die  historische  Commission  bei  der 
Königl.  Academie  der  Wissenschaften^^  bezeichneten  Druck- 
schriften genauer  kennen  gelernt  hat,   Der  wird  die   Grösse 
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des  Verlnstes,  der  die  GeschiclitswisBensehaft  mit  dem  Tode 
Maximilian's  II.,  des  SchOpfers  und  Förderers  dieses  Unter- 
nehmens,  betroffen  hat,  sicher  schon  bemessen  können.  Ins^ 
besondere  hat  aber  auch  endlich  der  Anzeiger  und  sein  Her- 
ansgeber, der  in  dem  Könige  während  seines  Lebens  einen 
mehrjährigen  hohen  nnd  frenndlichen  Gönner  zu  verehren  gehabt, 
dessen  Tod  als  einen  schwerempfindlichen  Verlnst  anfricfatig 
zu  betrauern  gerechten  Grund,  und  mithin  allen  Anlass,  hier 
gerade  seiner  Trauer  Ausdruck  zu  geben. 

Mit  dankbarer  Gesinnung  wird  der  Herausgeber  des  An- 
zeigers seines  Königlichen  Gönners  Maximilian  II.  stets  ein- 
gedenk bleiben. 


[264.]  Materialien  zu  einer  kritisehen  „Bibliotheca 

bibliotheearia'^. 

(Portsetzung.) 

Dem  nämlichen  Jalire  gehört  noch  folgende  Schrift  an: 

21)  Le  Guide  du  Biblioth^caire  dans  ies  Colleges  et  les  Com- 
munautös,  ou  Methode  de  classement  et  d*organisation  d*one 
Bibliothöque  consid^rable,  spöcialement  dans  un  Etablissement 
religieux.  Par  A.  Pourcclet.  Extrait  d*abord  du  Tome  X 
de  la  Bibliographie  catbolique,  puis  consid^rablement  ang- 
mente  dans  cette  seconde  Edition.  Paris,  Le  Giere  et  Cie.  1856. 
8«.  114  8. 

Diese  Schrift  zerfällt  in  zwei  nahezu  ganz  gleiche  Thdle, 
wovon  der  erste  „Du  MatEriel  d'une  BibliothEque  considErable** 
in  11   Abschnitten  (1.   De   la  disposition   du   local;    2.  De  U 
botte  aux  cartes;    3.  Du   triage  et  du  placement  des  livres; 
4.  De  la  petite  BibliotbEque  et  du  magasin ;  5.  Des  Etiquettes; 
6.  Des  cartes  bibliothEconomiques ;   7.   Des  catalogues  en  gö- 
nEral,  et  specialement  de  celui  des  matiöres;   8.   Du  catalogue 
des  auteurs;  9.  Du  catalogue  des  titres;  10.  Du  catalogue  des 
coUections  et  des  recueils;   11.   De  la  reliure  des  catalogues) 
handelt,  und  der  zweite  „Divisions  des  Sciences  humaines  ponr 
une  BibliothEque  considErable''  enthält.     Zeigt  schon  einerseits 
diese  kurze  Inhaltsangabe  hinlänglich,  dass   der  Bibliothekar 
nichts   weniger  als  erwarten  darf,   seine  Wissenschaft  in  der 
Pourcelet'schen  Schrift  vollständig   abgehandelt  zu  finden,  so 
ist  andererseits  zu  bemerken,  dass  überhaupt  alle  Lehren  und 
Anschauungen,  welche  darin  niedergelegt  und  ausgedrückt  sind, 
eine  specifisch  Französische  Färbung  haben,  die  jedenfalls  nicht 
dazu  beigetragen  haben  dürfte,  dass  die  Schrift  über  die  Fran- 
zösischen  Grenzen    hinaus  sehr  bekannt  geworden   ist.    Man 
darf  dem  Verf.  wohl  zugestehen,  dass  er  sich  mit  seinem  6e- 
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genstande  vertrant  zeigt,  nnd  auch  Fleiss  anf  die  Bearbeitung 
seiner  Sehrift  verwendet  hat,  aber  ein  wirklicher  Fortschritt 
der  Bibliothekenlehre  im  Allgemeinen  ist  darin  nicht  zu  erken- 
nen. —  Von  weit  untergeordneterer  Art,  als  das  ebengenannte 
Buch,  ist: 

22)  Der  Hcinc  »iBIiotl^ctar.  Äurjc  Anleitung  jur  33ibfiot^c!«'Äunbc 
öon  ?ubn)tg  ®ottfricb  9icumann.  SBicn,  ©orfmeijlcr.  1857.  M. 
8».  39  ®. 

Der  Verfasser  schreibt,  dass  er,  um  „jedem  improvisirten 
Bibliothekar  eines  Privatmannes  oder  einer  Lehranstalt  die 
wichtigsten  Theile  der  Bibliotheks- Kunde  bekannt  zu  geben'S 
das  Schriftchen  verfasst  habe,  in  dem  sich  das  Wichtigste  des 
Gegenstandes  in  Rttrze  beisammen  finde,  und  von  welchem  auch 
Derjenige,  dem  die  Sache  bisher  ganz  fremd  gewesen  sei,  mit 
Nutzen  Gebrauch  machen  könne.  In  fünf  Abschnitten  ist  1)  von 
der  Feststeilung  des  Bücherbesitzes,  2)  von  der  Aufstellung 
der  Bücher,  3)  vom  Auffinden  der  Bücher,  4)  vom  Verleihen 
derselben  und  5)  im  Allgemeinen  von  der  Verwaltung  einer 
Bachersanmlung  gehandelt  —  aber  in  einer  im  Verhältnisse  zu 
dem  geringen  Umfange  des  Schriftchens  so  überflüssig  breiten 
Weise,  dass  man  nicht  begreift,  wie  der  Verfasser  trotzdem 
auf  so  wenigen  Seiten  das  Wichtigste  der  Bibliothekenlehre 
hat  zusammenfassen  können,  vorausgesetzt,  dass. er  überhaupt 
dazu  im  Stande  gewesen  wäre,  was  allerdings  sehr  zu  bezwei- 
feln sein  dürfte.  Wie  sich  der  Verfasser,  „improvisirte  Biblio- 
thekare^ als  Leser  seines  Schriftchens  gedacht  hat,  so  scheint 
er  auch  selbst  nur  ein  „improvisirter  Bibliothekenlehrer^'  d.  h. 
mit  anderen  Worten  ein  Mann,  der  von  der  Sache  selbst  nicht 
viel  verstanden  hat,  gewesen  zu  sein.  —  Hiernach  folgt: 

23)  Priucipes  pour  Torganisation  et  la  conservation  des  grandes 
Bibliothäqnes  par  B.  Sobolstchikoff.  Paris,  Vve  Renouard. 
1859.  gr.  12«.  2  BIK  72  8. 

üeber  den  Zweck  und  die  Veranlassung  dieses  Büchelchens 
schreibt  der  Verfasser:  „Le  projet  de  r^organisation  de  la  Bi- 
bliothöque  imperiale  de  Paris,  pubiie  dans  le  Moniteur  universel 
le  20  juillet  1858,  m'a  donne  Tid^e  de  faire  ce  petit  ouvrage 
avec  rintention  de  le  soumettre  ä  Tappröciation  des  personnes 
chargöes  de  la  nouvelle  Organisation  de  la  Biblioth^que  im- 
pMale  de  Paris.  Les  priucipes  que  j^expose  sont  adopt^s  h 
la  Bibliothöque  imperiale  de  Saint -P^tersbourg,  j*ose  le  dire, 
avec  le  plus  grand  succös."  Hierauf  fährt  der  Verfasser  noch 
fort:  „Plnsieurs  d^tails  que  je  touche  en  parlant  de  la  con- 
fection  des  catalogues,  sont,  sans  aucun  doute,  compl^tement 
inntües  anx  biblioth6caires  savants  et  exp6riment6s  en  fait  de 
conservation  des  grandes  coUections  de  livres,  mais  ils  ne  le 
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« 

seront  paa  peut-^tre  ä  qniconqne  n'est  pas  encore  aaaes  fait  aa 
travail  des  catalognes/^  Das  Bttchelehen  scheint  ein,  ireim 
schon  ganz  wohlgemeintes,  doch  durchaus  verfehltes  sn  sein; 
denn  wenn  der  Verfasser  einestheils  selbst  zugesteht,  dass  darin 
mehres  Air  erfahrene  Bibliothekare  Unnntze  vorkomme,  und 
doch  kann  überhaupt  nur  fflr  solche  das  Bflchelchen  seiner 
ganzen  Anlage  nach  bestimmt  sein,  so  darf  anderentheils  nicht 
verhehlt  werden,  dass  darin  des  wirklich  Nfitzlichen  für  er- 
fahrene Bibliothekare,  was  sie  nicht  schon  selbst  wüssten,  nicbt 
eben  allzuviel  zu  finden  ist.  —  Gleichzeitig  ist  erschienen: 
24)  Mcmoirs  of  Libraries:  including  a  Handbook  of  Library 
Economy.  By  Edward  Edwards.  Vol.  I— II.  London,  Trüb- 
ner  &  Co.  1859.  gr.  8^  XXß,  841  &  XXXVII,  1104  S. 
mit  eingedruckten  Grundrissen,  25  Tafeln  u.  2  Tabellen. 
Von  diesem  sehr  umfänglichen  Werke  handelt  allerdings 
nur  der  zweite  kleinere  Theil  (Vol.  II.  S.  567 — 1072,  von  der 
Bibliothekenlehre  oder  „Economy  of  Libraries'^),  und  selbst  darin 
findet  sich  noch  eine  beträchtliche  Anzahl  von  Mittheilnngen, 
die,  genau  genommen,  eigentlich  mit  in  den  ersten  Theil  des 
Werkes,  in  welchem  die  Bibliothekenkunde  oder  „History  of 
Libraries"  abgehandelt  ist,  gehören.  Der  Verfasser,  ein  fleissi* 
ger  Sammler  von  litterarischem  Materiale  im  Fache  der  Bi- 
bliothekwissenschaft, hat  sich  in  dem  Abschnitte  der  Bibliothe- 
kenlehre weniger  damit  befasst,  eigentlich  theoretische  Lehren 
und  namentlich  im  eigenen  Sinne  darüber  aufzustellen,  wie  man 
bei  der  Einrichtung  und  Verwaltung  der  Bibliotheken  zu  ver- 
fahren habe,  als  vielmehr  die  in  verschiedenen  Bibliotheken 
praktisch  durchgeführten  Lehren  d.  h.  bestehenden  Einrichtun- 
gen und  die  Anschauungen  Anderer  darzustellen.  Diese  Art 
und  Weise  der  Darstellung  hat  allerdings  auch  ihre  unverkenn- 
bar grossen  Vortheile,  genügt  jedoch  keineswegs  zu  einem 
wirklichen  und  vollständigen  Handbuche  der  Bibliothekenlehre, 
in  welchem  die  hier  und  da  bestehenden  Bibliothekseinriehtnngen 
nur  als  Beispiele  zu  den  aufzustellenden  Lehren  angeführt 
werden  können,  ihre  Darstellung  aber  nicht  mit  den  Hanpt- 
bestandtheil  des  Buches  ausmachen  darf.  Die  „Economy  of  Li- 
braries'^ zerfällt  in  folgende  vier  Bücher:  I.  Book  GoUecting 
(1.  Rudiments  of  Book-GoUecting,  with  especial  Reference  to 
Public  Libraries;  2.  Gopy-Tax;  3.  Gifts;  4.  Public  Historio- 
graphy  and  Public  Printing;  5.  International  Exchanges; 
6.  Purchases);  II.  Buildings  (1.  Libraries  Bnilt;  2.  Libraries 
Projected;  3.  Hints  and  Deductions;  4.  Fittings  and  Fnmitnre); 
III.  Glassification  and  Gatalogues  (1.  Catalogues  io  general; 
2.  Glassificatory  Systems;  3.  Difficulties,  Rales,  and  Detjuls; 
4.  To  Print,  or  not  to  Print;  5.  Ezamples  and  Estimates; 
$.  Local  Arrangement,  and  its  Appliancea);  IV.  Internal  Ad- 


,)Bibliotheea  bibliothecaria."  106 

miaistration  and  Public  Service  (1.  Librarianship;  2.  Boards 
of  Management,  Town  Councils,  and  Central  Inspection;  3.  In- 
ternal Administration,  Routine  Dnties,  and  Finance;  4.  Book- 
binding;  5.  Public  Access;  6.  The  Regulations  of  Reading 
Rooms,  with  especiai  Reference  to  Town  Libraries,  supported 
nnder  £wart*s  Act;  7.  The  Regulation  of  Lending  Libraries; 
8.  Recapitulations).  —  Die  nun  folgende  Schrift: 

26)  Entwurf  der  Bibliothekswirthscbaftslehre,  bezogen  auf  All- 
gemeinheit, wissenschaftliche  Einrichtung,  tüchtige  Ausübung 
und  Nutzung  von  K.  Weinholtz.  Rostock,  Stiller.  1862.  S^.  8S. 

ist  nichts  weiter  als  das  Inhaltsverzeichniss  eines  neuen  Lehr- 
buches der  Bibliothekenlehre, .  welches  in  nachgenannte  Theile 
zerfallen  würde:  Vorbereitung.  L  Abth.  1.  Bibliothek,  2. 
Bibliothekarische  Aemter,  3.  Bibliothekawirthschafter;  11.  Abth. 
1.  Verschiedene  allgemeine  Einrichtungen  der  Bibliotheken,  2. 
Bibliotbeksgeräthe,  3.  Bücher,  schriftliche  und  bildliche  Merk- 
würdigkeiten, 4.  Bibliotheksstandesprüfung,  5.  Bibliotheks- 
inhaltsvermehrung und  Raumerweiterung,  6.  Wirthschaftsthei- 
lang;  IIL  Abth.  Oeffentliche  Bibliotbeksbenutzung.  1.  Ver- 
schiedene Benutzungsweisen,  2.  Innere  und  äussere  Benutzung, 
3.  Sicherung  und  EFhaltung  der  Bücher  und  Förderung  ihrer 
Benutzung.  Diese  Eintheilung  und  ihre  weitere  Ausführung 
ist  nicht  gerade  von  der  Art,  dass  man  auf  die  Herausgabe 
des  Lehrbuches  sehr  begierig  gemacht  würde.  —  Kommt  man 
endlich  zu  den  all  erneuesten  Erscheinungen  auf  dem  Gebiete 
der  allgemeinen  Bibliothekenlehre,  so  sind,  ausser  dem  oben 
schon  angedeuteten  neuen  Seizinger^schen  Werke,  welches  aus- 
führlicher besprochen  werden  muss,  folgende  zwei  in  Kürze 
zu  erwähnen: 

26)  *  Bißkiora^ig,  Extrait  d'un  Memoire  pr6söntö  ä  TAcad^mie 
des  inscriptions  et  belles-lettres ;  par  Honore  Oarroni  Doria. 
[Extrait  des  Mondes.]  Paris,  Giraud.  1863.  8^  8  S. 

27)  *'  II  Bibliotecario  diretto  nel  formare,  classare  e  continnare 
una  pubblica  Biblioteca,  del  P.  Paolo  Paciaudi.  Quarta  edi- 
aione  eorredata  di  altre  ntili  bibliografiche  osservazioni  e 
delie  notizie  della  vita  e  delle  opere  delP  Antore  da  Gustavo 
Camillo  Galletti.  Roma,  tip.  delle  Scienze  Matematiche.  1863. 
»•.  XIU,  63  S. 

Beide  Schriften  sind  mir  zwar  theilweise  nicht  ans  eigener 
Anschauung,  wohl  aber  erstere  aus  einem  Abdrucke  in  der 
^^Bibliographie  de  la  France  1863,  Chronique  Nr.  30.  S.  126—27 
&  Nr.  23.  S.  134—35^^  und  letztere  aus  den  Mittheilnngen 
Anderer  näher  bekannt.  Bei  der  ersteren  Schrift  handelt  es 
sich,  soweit  der  „Extrait^^  Einblick  in  die  ganze  Doria'sche 
Arbeit  gewährt,  um  viele  nichtssagende  Dinge  —  wie  z.  B.  ein 
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auf  astronomischer  Basis  begründetes  bibliographisches  Systen 
und  die  daraus  abgeleitete  Eintheilung  der  gesammten  Bttcfaer- 
Welt  in  zwei  „hemispheres  horizontaux^,  über  Farbe  und  Form 
der  Bttcheretiquetten,  ü.  s.  w.  —  die  den  Lesern  kaum  Lnat 
machen  dürften,  den  Verfasser  zur  weiteren  Verfolgung  seiner 
Arbeit  auch  auf  anderen  als  den  bereits  berührten  Gebieten 
der  Bibliothekenlehre  einzuladen.  Was  die  Paciaodi'ache  Schrift 
anlangt,  so  gilt  dieselbe,  wie  schon  die  wiederholten  Anflagen 
anzeigen,  für  ein  in  Italien  geschätztes  Büchelchen,  welches  aber 
ausserhalb  der  Grenzen  Italiens  kaum  viel  Boden  gewinnen  wird. 

(ScbluBS  folgt.) 


[265.]    Die  Chonlant-Zeis'schen  praktischen  Rathaehli^  fir 
die  Bearbeitung  eines  Litteratnrverzeichniases  *). 

Der  Professor  Dr.  Eduard  Zeis,  Verfasser  der  trefflichen 
„Litteratur  und  Geschichte  der  plastischen  Chirurgie^,  hat 
den  zu  diesem  Buche  jüngst  herausgegebenen  Nachtragen 
einen  Anhang  hinzugefügt,  welcher  „praktische  Rathschlige 
für  die  Bearbeitung  eines  Litteraturverzcichnisses^  enthftlt. 
Diese  „praktischen  Rathschläge^'  beruhen  in  der  Hauptsache 
auf  Mittheilungen,  welche  dem  Verfasser  zur  Zeit,  wo  er  seine 
Arbeiten  in  Bezug  auf  die  obengenannte  Litteratur  der  pla- 
stischen Chirurgie  begonnen  hatte,  '  von  dem  nunmehr  ver- 
storbenen Geh.  Medicinalrathe  Dr.  Ludwig  Choulant,  allerdings 
einem  auf  dem  Gebiete  der  Bibliographie  bewährten  Kenner 
und  competenten  Richter,  gemacht  worden  waren,  und  zwar 
zu  dem  Zwecke,  dass  sie  gewissermaassen  als  Richtschnur 
für  die  mit  der  Zeis'schen  Arbeit  noth wendig  verbundene 
bibliographische  Manipulation  hatten  dienen  sollen.  Der  Ver- 
fasser hat  von  den  Ghoulant'schen  Mittheilungen  Gebrauch 
gemacht,  und  dieselben,  da  er  bie  grösstentheils  praktisch  be- 
funden, mit  Hinzufügung  einiger  von  ihm  selbst  aufgestellten 
Regeln  auch  zum  Nutzen  Anderer  zu  veröffentlichen  ftlr  zweck- 
mässig gehalten. 

Mein  verstorbener  Freund  Paul  Trömel  hat  sieh  längere 
Zeit  mit  dem  Plane  beschäftigt,  eine  Art  Leitfaden  sur  Anfer- 
tigung bibliographischer  Verzeichnisse  —  zu  deren  Anferti- 
gung sich  zwar  sehr  Viele  für  geschickt  halten,  während  doch 
die  Wenigsten  davon  mit  den  bei  der  Anfertigung  in  Frage 
kommenden  Regeln  vertraut  sind  —  zusammenzustellen  und 
herauszugeben;  leider  ist  aber  Trömel  an  der  Augf&hrang 
dieses  seines  Planes  durch  den  Tod  verhindert  worden,  und 
doch  wäre  die  Publication  einer  solchen  Arbeit,   die  man  ein 

♦)  8.  unten  Nr.  277. 
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wahres  Bedflrfniss  der  Zeit  nennen  kann,  sehr  erwünscht  ge- 
wesen. Um  so  willkommener  müssten  natürlich  die  vom  Ver- 
fasser veröffentlichten  praktischen  Rathschläge  sein,  die  in 
gewisser  Hinsicht  und  einstweilen  die  Stelle  eines  solchen  vor- 
her angedeuteten  Leitfadens  vertreten  könnten  —  wenn,  ja 
wenn  es  mit  diesen  praktischen  Rathschlägen  überall  seine 
Richtigkeit  hätte.  Dies  aber,  um  meine  Ansicht  unbeschadet 
der  Hochachtang,  die  ich  vor  der  Zeis'schen  Litteratur  in 
Wahrheit  habe,  unumwunden  auszusprechen,  ist  nicht  der  Fall. 
Ich  behaupte  nicht  blos,  denn  ich  will  nicht  wie  jener  Hanauer 
sagen  „Das  weer  mer  e  scheen  Sach,  wenn  ich  noch  beweise 
misst,  was  ich  behaapte  thu,  wovor  theet  ichs  denn  behaapte'S 
sondern  ich  werde  auch  zu  beweisen  versuchen,  dass  den  von 
Zeis  veröffentlichten  praktischen  Rathschlägen,  abgesehen  von 
einigen  einzeln  darin  vorkommenden  Punkten,  die  ich  als 
richtig  nicht  anerkennen  kann,  im  Allgemeinen  dreierlei  Un- 
richtigkeiten zur  Last  fallen. 

Die  erste  dieser  allgemeinen  Unrichtigkeiten  ist  der  Um- 
stand, dass  die  praktischen  Rathschläge  nicht  am  richtigen 
Orte  veröffentlicht  worden  sind.  Jede  Veröffentlichung  kann 
doch  nur  den  Zweck  mit  haben,  dass  sie  Denen,  für  welche 
sie  bestimmt  ist,  auch  zu  Gesicht  kommt,  und  wenn,  wie  mir 
der  Verfasser  selbst  zugestehen  wird,  die  praktischen  Rath- 
schläge nicht  fElr  Medieiner,  welche  sich  etwa  mit  Bibliogra- 
phie beschäftigen,  im  öpeciellen,  sondern  für  Bibliographen  im 
Allgemeinen  bestimmt  sind,  so  wird  hinsichtlich  dieser  Rath- 
schläge, die  zu  wenig  Umfang  haben,  als  dass  sie  in  einem 
besondeiren  Hefte  hätten  veröffentlicht  werden  können,  jeden- 
falls nicht  eine  spezielle  medicinische  Bibliographie,  sondern 
ein  allgemeines  bibliographisches  Organ,  wie  das  Serapeum 
oder  mein  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissen- 
schaft als  derjenige  richtige  d.  h.  zweckmässige  Ort  zu  be- 
zeichnen sein,  wo  sie  zur  Veröffentlichung  hätten  gebracht 
werden  müssen.  Als  Anhang  zur  Litteratur  der  plastischen  Chi- 
rurgie werden  diese  Rathschläge  wohl  schwerlich  vielen  Bi- 
bliographen zu  Gesicht  kommen.  Uebrigens  möchte  ich  fast 
glauben,  dass  dem  Verfasser  wohl  selbst  das  nicht  unbekannt 
geblieben  ist,  dass  die  praktischen  Rathschläge  eigentlich  nicht 
in  seine  Litteratur  der  plastischen  Chirurgie  hineingehören; 
denn  sonst  würde  er  dieselben  bereits  bei  der  Publication  des 
Hauptwerkes  mit  veröffentlicht,  und  nicht  erst  für  die  früher 
ohnehin  nicht  zur  Separatansgabe  bestimmten  Nachträge  ver- 
spart  haben,  bei  denen  sie  unter  solchen  Umständen  mehr  die 
Rolle  eines  Lflckenbüssers,  als  eines  dem  Werke  zweckent- 
sprechenden Anhanges  spielen. 
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Was  dio  zweite  allgemeine  Unrichtigkeit  anlangt,  so  be- 
zeichne ich  als  solche  die  Art  und  Weise,  wie  die  praktischen 
Bathschläge,  ohne  Rücksicht  auf  irgend  einen  geordneten  Zu- 
sammenhang untereinander,  planlos  zasanyjnengesteüt  sind. 
Dass  dies  in  der  That  der  Fall  ist,  hat  der  Verfasser  selbst 
recht  wohl  gekannt,  und  desshalb  auch  die  Leser  seines  Buches 
ausdrücklich  ersucht,  den  M^ingel  einer  streng  logischen  Ordnung 
bei  den  Eathschlägen  damit  entschuldigen  zu  wollen,  dass  die 
von  Choulant  flüchtig  hingeschriebenen  Mittheilungen  zum 
Grunde  gelegt  worden  seien.  Wenn  in  dem  von  Choalant  zum 
Frivatgebrauche  flüchtig  niedergeschriebenen  Mittheilnngen 
eine  bestimmte  Ordnung  vermisst  wird,  so  ist  dies  natttrlich 
nicht  nur  gern  zu  entschuldigen,  sondern  geht  auch  überhaupt 
das  Publikum  nichts  weiter  an,  wogegen  sich  allerdings  m 
dieser  Hinsicht  bei  den  für  das  Publikum  bestimmten  Mitthei- 
lungen die  8ache  insofern  ganz  anders  verhält,  als  das  Publi- 
kum wohl  und  mit  Recht  verlangen  darf,  dass  ihm  weder  flüchtig 
noch  planlos  und  ohne  bestimmte  Ordnung  zusammengeschrie- 
bene Mittheilungen  dargeboten  werden.  Bei  der  Hochachtung, 
die  ein  jeder  Schriftsteller  vor  seinem  Publikum  haben  rnoss, 
kann  und  darf  erwartet  werden,  dass  alles  Flüchtige,  minde- 
stens alles  Dasjenige,  was  die  Schriftsteller  selbst  als  flüchtig 
zu  bezeichnen  Grund  haben,  von  ihVen  Publikationen  aus- 
geschlossen bleibe;  es  müssten  denn  werthvoUe  Reliquien  ver- 
storbener Heroen  der  Wissenschaft  sein,  bei  denen  selbst  das 
Flüchtige,  wie  es  aus  der  Feder  des  Verstorbenen  geflossen 
ist,  noch  seine  Bedeutung  behält.  Allein  abgesehen  davon, 
dass  die  im  Zeis'schen  Buche  abgedruckten  praktischen  Rath- 
schläge  so,  wie  sie  eben  abgedruckt  worden,  nicht  aus  der 
Feder  des  seligen  Choulant  geflossen,  sondern  mit  Zeis'  eigenen 
Bemerkungen  und  Regeln  vermengt  sind,  so  kann  ich  eines- 
theils  Choulant  trotz  aller  seiner  vortrefi'lichen  bibliographi- 
schen Arbeiten  doch  nicht  als  einen  solchen  Heros  der  biblio- 
graphischen Wissenschaft  anerkennen,  dass  selbst  jedes  beliebige 
flüchtig  von  ihm  Hingeschriebene  an  sich  schon  ohne  Weiteres 
des  Abdruckes  werth  wäre,  und  anderentheils  dürften  sich  denn 
doch  einige  bescheidene  Bedenken  darüber  wohl  auch  uoeb 
äussern  lassen,  ob  alle  von  Choulant  flüchtig  niedergeschrie- 
bene Mittheilungen,  die  Zeis  nicht  einmal  fiberall  ausreichend 
gefunden  hat,  überhaupt  so  werthvoU  seien.  Man  wird  zn 
solchen  Bedenken  sogar  von  Zeis  selbst  veranlasst;  denn  wenn 
man  demselben  bei  dem  einen  und  dem  anderen  der  Chonlaot*- 
sehen  Rathschläge  bemerken  hört,  dass  er  den  Rathschlag 
nicht  überall  oder  gar  nicht  befolgt  habe,  so  liegt  doch  wohl 
die  Vermuthung  ziemlich  nahe,  das  nach  Zeis'  Ansicht  dem 
Rathschläge  kein  sonderlicher  Werth  gerade  beizumessen  sei 
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Die  dritte  und  letzte  tllgemehie  Unrichtigkeit  iat  Die,  das 
ich  den  Verfasser  der  Litteratnr  nicht  für  den  richtigeo  Mann 
halte,  welcher  die  betreffenden  praktischen  Bathsohläge  an 
veröffentlichen  nnd  respective  selbst  an  ertheilen  den  Beruf 
bat.  Es  kommt  mir  nicht  im  Entferntesten  in  den  Sinn,  von 
der  Anerkennnng,  die  ich  in  Betreff  der  Litteratnr  selbst  gegen 
den  Verfasser  ausgesprochen  habe,  irgend  ein  Wort  zurttekzo- 
•nehmea;  ich  kann  aber  in  dem  Umstände^  dass  der  Verfasser 
eine  anerkennenswerthe  bibliographische  Arbeit  veröffentlicht 
hat,  keinen  Grund  finden,  dass  er  auch  mit  Veröffentlichung 
von  Rathschlägen,  wie  dergleichen  Arbeiten  auszuftthren  seien, 
hervortritt.  Es  kann  Jemand  z.  B.  ein  in  recht  gutem  Latein 
geschriebenes  Buch  veröffentlichen,  ohne  dass  er  dessbalb  schon 
zur  Veröffentlichnng  von  Regeln  der  Lateinischen  Grammatik 
den  Beruf  hat.  Wie  man  aber,  um  Regeln  über  eine  Sprache 
zu  schreiben,  jedenfalls  in  dieser  Sprache  längere  und  grflnd- 
liebere  Studien  gemacht  haben  muss,  als  wenn  man  irgend  einen 
Gegenstand  in  der  betreffenden  Sprache  geläufig  abzuhandeln 
verstefal,  ebenso  muss  man  auch,  um  blbUographtsehe  Rath- 
schläge  geben  und  dergleichen  Regeln  aufstellen  zu  können, 
gewiss  eine  grössere  Vertrautheit  und  eine  durch  längeres 
Studium  erworbene  Bekanntschaft  mit  der  Bibliographie  be- 
sitzen, als  Derjenige  in  Wirklichkeit  besitzen  kann,  welcher, 
zumal  wie  der  Verfasser  der  Litteratnr,  zum  ersten  Male  mit 
einer,  wenn  schon  trefflichen,  doch  eben  ersten  bibliographi- 
schen Arbeit  vor  das  Publikum  hintritt.  Oder  hat  sich  der 
Verfasser  etwa  bereits  längere  Zeit  hindurch  mit  dem  Studium 
der  Bibliographie  beschäftigt,  was  ihn  dazu  befähigt  haben 
könnte,  gewissermaassen  als  Lehrmeister,  wenn  auch  nur  als 
Elementarlehrer  der  >  Bibliographie  aufzutreten?  Oeffentliche 
Dokumente  ttber  längere  bibliographische  Studien  hat  er  nicht 
gegeben;  und  wenn  ich  hingegen  die  ihm  von  Ghoulant  pri- 
vatim  ertheilten  Rathschläge  in  Erwägung  ziehe,  die  zum 
grössten  Theile  sehr  elementarer  Art  und  nur  fflr  Neulinge 
in  der  Bibliographie  berechnet  sind,  so  muss  ich  annehmen, 
dass  auch  Choulant  von  einer  längeren  Beschäftigung  des  Ver- 
fassers mit  Bibliographie  nidtts  gewuast,  bat.  Zudem  kann  ich 
auch  in  den  von  Zeis  selbst  sowohl  aufgestellten  Regeln  als 
in  den  von  ihm  zu  Choulant's  Rathschlägen  gemachten  Bemer- 
kungen im  Allgemeinen  nichts  finden,  was  den  Verfasser  als 
Mann  von  Fach  —  und  doch  können  wohl  nur  Solche  den 
Beruf  haben,  Lehren  über  Bibliographie  zn  ertheilen  —  in 
allen  Stücken  dokumentirt.  Ich  stelle  keineswegs  in  Abrede, 
dass  die  einzelnen  Regeln  und  Rathschläge  ihren  praktischen 
Werth  haben;  aber  wenn  Jemand  im  Lateinischen  einzelne 
Regeln  aufstellt,  wie  „der  Genitiv  von  measa  heisst  jaens^e'*, 
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oder  ,,weiin  zwei  Snbstantiva  zasammenkommen,  so  steht  das 
eine  davon  im  Genitiv^,  und  was  dergleichen  mehr  ist,  die  eben- 
falls ihren  praktischen  Werth  haben,  so  kann  ich  dessbslb 
noch  nicht  angeben,  dass  Derjenige,  welcher  diese  Regeln  auf- 
zustellen weiss,  dadurch  seinen  Beruf  znr  VerOffentlichnng  gram- 
matischer Regeln  |m  Lateinischen  doknmentirt  hat.  Nach  allen 
diesen  Betrachtangen  muss  ich  denn  doch  wohl  daranf  zonick- 
kommen,  dass  ich  den  Verfasser  der  Litteratur  nicht  fftr  dei 
richtigen  Mann  erachten  kann,  der  die  betreffenden  praktisebes 
Rathschlftge  zn  veröffentlichen  nnd  respective  selbst  ed  er- 
theilen  den  Beruf  gehabt  habe. 
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(FortsetEung.) 

Ueber  ®<J^Ieen)tg'$otfietn  t>om  Süd^rttfd^.  VI— VII.  (Snt^.  in  ber 
^VVX  3ctt«itfl  1864.  9h.  42.   ®.   861—62  &  ^h,  44.  @. 
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8^  22  S.  mit  einem  Blatt  Tabellen. 

*  !Dte  (Erbfolge  in  ben  $er}ogt^ümern  ©(^le^toig  unb  $oI{iein,  in  ber 
SoItt^Serfammlung  gu  $affau  am  23.  dänner   befprod^en  oon 

*)  Zu  den  oben  Nr.  1(>5  gegebenen  Nachweisen  ans  der  Ltipngtr 
Zeitnng  ist  noch  folgender  ans  demJ.  1664  hinzacnfBgen:  ZnrHenog- 
thttmeHng«  Nr.  41».  6.  641— 42.| 
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Statu  iüt>.  ®xt\l,  $rofe{for.    ^ttffcut,  (Slfaffcc  &  Solbbouer. 
1864,  9t.  8«.  19  @.  $t.  3  Jlflc. 

2)ie  Garantien  bet  ©ragmftd^te  ffir  ©d^IeSmig.  Son  Hlbert 
^änel  $rofe{for.  Sei^}ig,  Reffet.  1864.  (I.  8^  51  ®.  $r.  n. 
10  9{gt.       . 

*$fir  @c^te«n)ig«$olfletn!  gfüegenbe  99(&tter  ffir  bcn  Sanbmann. 
9tcb.:  Dr.  §r.  $e n neber g.  3a^tg.  1864.  ®ot(a,  @toOberg 
in  eonim.    gr.  4».    52  SRrr,  ä  +  8.     »icrteli.  ^r.  n.  5  9lgr. 

Unfcre  Sanbcdfad^e  in  Sejie^ung  auf  bte  ftteuj^^^'^^S  ^^^  ^^ 
Sifd^of  ftoo^ntann.  Sin  SSott  jur  Setfiftnbtgung  unb  Sens^ignng 
Don  Dr.  a,  3.  g.  ^enridjfen,  Sc^rer.  «ttontt,  SWenfed.  1864. 
8».  22  @.   $r.  D.  6  9?gr. 

*  ^^jog  (^ebric^  ber  H^tt  üon  @(^le«»ig»$oIfiein  unb  fein  gute« 
IfUi^t  3Rii  beut  Portrait  be9  ^ergog«.  II.  Derme^cte  Suftage. 
3)onnPabt,  ?ange.    i864.    gr.  8^    39  @.    $r.  5  5Rgr. 

3Retne  Sted^tfertigung  gegenüber  beu  Serbäd^rigungen  ber  ^eu^geitung, 

in  Seircff  meiner  Stellung  gu  unferer  Sonbe^fac^e.    Son  äB.  ^. 

J^oo))mann,  Sifc^of  ffir  ^olßetn.    SRit  einer  Snlage.    älttona, 

SRentet.  1864.    8^    14  @.    $r.  n.  3  Slgr. 

Mit  Ausnahme  der  „Anlage"  aoch  abgedruckt  in  der  Bei- 
lage zur  Neuen  Preussischen  Zeitung  1864.  Nr.  52. 

Die  Schleswig-  Holsteinische  Frage.  Historisch -staatsrechtlich 
erläutert  von  Dr.  jur.  Hugo  von  Kremer-Auenrode. 
Wien,  Wallishansser.  1864.  gr.  8«.  2  BlI.  101  S.  mit  1  Stamm- 
taf.  Pr.  n.  20  Ngr. 

!£)te  bftntfd^^beutfc^e  Serhiicfetung  nad^.  i^ren  Sntße^ungdgrünben  unb 
i§rem  Verlaufe  bargeftedt  nebfl  einer  genealogif^en  Beleuchtung 
ber  bänifd^en  (Srbfolgefrage  Don  ®uf!aD  ÜRajier,  ^rofeffor  ic. 
9Rtt  7  genealogifc^cn  2:afeln.  Stuttgart,  Sotta.  1864.  gr.  8^. 
VI,  280  ®.  mit  1  »I.  7  laf.     $r.  n.  1  SE^Ir. 

*  !3)ad  gute  beutfc^e  Stecht  ®(^Iedn)ig«$olßein«.  Sin  S31t(f  auf  bte 
®efd^t(j^te  ber  ^erjogt^ttmer  Don  ber  Snt^e^ung  berfelben  bis  auf 
bte  @rgenn)art.  [%bbru(f  au6  bem  fübbeutfc^en  SonntagdUatt  üon 
®i^r.]  IIL  unDerttnberte  Suflage.  Stuttgart,  jto^.  1864.  8^ 
13  ®.    ^r.  D.  2  5»gr. 

*  Si^ledmig^olflein«  9ted^t  unb  bc«  beutfc^en  Solted  $fli(^t.  Stebfl 
einem  anfange ,  bte  Scfd^lttffe  ber  Serf ammlung  Don  Sbgeorbneten 
beutfd^er  l^anbe^Dertrctungen  ent^altenb.  dfenburg.  (ifarmftabt, 
l'ange.)   1864.    8^    32  @.    ^r.  n.  4  5Rgr. 

@4(e«»ig<$Dlfietn'«  Stecht  unb  bie  3)ritte  äRad^tgru^^e.  Ser^anb« 
lungen  ber  am  29.  danuar  1864  im  Saale  bed  ^tDoIi  )u  {^annoDer 
fiattge^abten  ®eneraI=Serfamm(ung  bed  ©rogbeutf^en  Sereined 
ent^ltenb:  1.  ben  do^redbertd^t  ffir  1863,  2.  ben  Sortrag  be« 
S^a^rot^d  d.  Stöfftug,  3.  ben  Vortrag  be«  Dn  99aren«.    («uf* 
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genommen  tmn  ben  9JHtgttebern  be«  ©abeWBetgcr  ©tcnogtorten- 
üerein«  in  ^annoüer  «.  8obe,  D.  Äotte,  ®.  9lottnc  unb  O.  Sott' 
mann.)  {^annooer,  äBebettnb  im  (Sornm.  1964.  8«.  38  @. 
$c.  n.  5  9lgr. 

Ser^anbtungen  bed  Sbgcorbneten^aufc^  bed  öfienett^.  Stei^rat^e^  über 
bte  fd^Ie«kotg»^olfleinif(^e  groge.  (3e]^n«9Riatoneii«(£tcbit.)  »ien, 
®ctolb'«  ®o^n.   1864.  8ej,  8.   l  81.  186  ©.  ^.  n.  20  %. 

3eugttiffe  an«  ber  ^otfleintft^en  Sanbe«!trc^e  in  bct  ©(^U^totg-Oot 
fletnif^en  l^onbe^fac^e.  9lebß  einem  lln^ange:  SDie  Hbreffen  ber 
ttnit)etfität  Sitl  nnb  ber  audtvfirtigen  ®eiflti|tett.  Stid,  ^omann. 
1864.    8*.    VlII,  49  ©.     ^?r.  n.  9  9»gt. 

Herausgegeben  und  bevorwortet  von  Prof.  Dr.  Fricke. 

*     •     * 

*  Die  Snnbc^ejccution  unb  »aö  tott  ®(^tcötoig*$oIjleinct  babci  ju 
tl^un  ^aben.  II.  Auflage.  Hamburg,  (j^iel,  ©(|mer«.)  1863. 
8«.   7  @.    $r.  für  10  Q^tnu^l  n.  7+  Slgt. 

(Sebidjtc  unb  Siebet  für  ©djlcßmig^^oljlctn.  Son  §  offmann 
t)on  gttlteröleben  u.  %  SDentfd^Ianb  1863  im  3)ecembci. 
(»erlitt,  Dundfer.)   16».    16  ®.   ?r.  1  5Rgr. 

*  Sortcag  über  ©^(eßmtg^^otfletn.  ©ehalten  in  einer  ©i^ung  M 
©etoerbcuercined  in  Soburg  am  4.  ^an.  1864  Don  9t.  dannafd^. 
Coburg,  ©treit  in  Gomm.  1864.  gr.  8».  16  ©.  mit  1  Zal 
^r.  2\  9?gr. 

*  3)ic  ®ei|lli(^cn  ^olflcin«  unb  bie  lird^Hc^e  gürbitte.  3Joa  Dr. 
S.  Sübemann,  Jlir^enrat^.  ^iel,  atabem.  S3ud^^anbl.  1863. 
gr.  8*.   8  ©.  ^?r.  1|  9lgr. 

*  ^ird^engebet  unb*  ^utbigungdeib.  Sormald  Sitte,  nunmehr  9fepltt 
Son  S.  ©Araber,  Srd^ibialonud.  ^iel,  ^omann.  1864.  8*. 
54  ©.    $r.  D.  7i  5Kgr. 

Von  demselben  Verf.  ist  1S63  daselbst  erschienen:  „Kirchen- 
gebet  und  Huldigungseid.  £lne  Bitte  um  Belehrung.  (8.  8  S. 
Pr.  n.  1  Ngr.)" 

^^ifintxt  unb  SSage  fttr  ©d^Ie^teig^^^olfletn«  alte«  guted  dU^t 
®cxa,  flantft.  1864.    8«.    31  @.     $x.  5  9lgr. 

*  ©taat^grunbgefeg  für  bie  ^erjogt^ümer  ®<!^Ie9mig'$oI|letn  t)om 
16.  ©eptembet  1848.  ®efe(}  betreffenb  bie  SSerairtmottlii^fett  ber 
SRinifter  Dom  21.  £>ctober  1848.  ^ombiog.  (IKel,  ©d^wer«.) 
1863.    16».    38  @.    ^r.  f.  6  dicmpl  n.  7+  SRgt. 

*  aSBo^er?  SSBo^in?  Sin  ba«  ^olt  Don  ©(^ledMig-^oIjlein.  ^mburg. 
(«iel,  ©(^»er«.)  1864.  gr.  8«.  16  ©.  ^r.  f.  6  (gjempl.  n.  7^%. 

II. 

ttctu^ben  jur  Seuvtl^eilnng  bet  ©»nberbntgifd^'angufienbiirget  Srb^ 
tmfprl^e.    Hamburg,  Sotgt.  (1864.)  8«.  23  ®.  $t.  n.  4  9Igt. 
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*  !Dte  Sreigniffe  in  @d^(e«iotg«$oIfletit.  mt  1  Staxtt  i»om  Stiegt 
f^tt^ia^  (tft  ^ofjf^n.)  (SlUng,  9{(utitatin'$yrtmann.  1864.  S^. 
16  ®.    ^r.  n.  2  5«gr. 

Stammüifel  den  Schleswig-Holsteinischen  Ffirstenhaiises  von  1460 
bis  auf  die  Gegenwart.  Nach  authentischen  Qvellen  ent- 
worfen nnd  mit  chronologisch-historischen,  auf  die  Erbfolge«» 
frage  bezüglichen  Notizen  verseben  von  Heinrich  Ologau, 
Statistiker.  (Das  Manuskript  abgeschlossen  am  16.  Deeember 
1863.)  Gasse],  Fischer.  (1864.)  gr.  Fol.  3  Bll.  Pr.  n.  25  Ngr. 

Dcutfd^c  Sinftttffe  in  ffiäncmorf.  Vortrag  gehalten  im  Sonccrtfoafe 
bed  J^Snigttd^en  ©^aufptel^anfed  am  5.  ^hxmx  1862  üon  S.  41. 
?eo.    »crlin,  $aube  u.  ©pencr.  1862.  8«.  30®.  ^r.n.  öWgt. 

Von  Nenem  ansgegeben. 

Die  Eriegfahrnng  der  Dänen  in  Jütland,  dargestellt  an 
General  Rye's  Rückzug  im  Jahre  1849.  Nach  den  Vorträgen 
des  kOnigl.-dänischen  Majors  im  Generalstab  Carl  Beck  be- 
arbeitet von  A.  Seubert,  kön.  württemb.  Hauptmann.  Mit 
einer  Specialkarte.  Darmstadt  &  Leipzig,  Zernin.  1864.  8*. 
IV,  160  S.  mit  1  Taf.  Pr.  27  Ngr. 

Dänemark's  Land-  und  See -Macht.  Nach  authentischen 
Quellen  bearbeitet.  Supplement  zum  Vademecum  für  den  mi- 
litär. Hecognoscenten  von  Petrossi,k.  k.  Hauptmann.  Wien, 
Geitler.  1864.  16«.  1  Bl.  53  S.  mit  1  Tabelle.  Pr.  n.  10  Ngr. 

*  ®d^Iedtotg«$oI{ietn  ober :  iDüt  ((utiger  (Schrift.  Vornan  aud  ber 
neuefien  Vergangenheit  ber  ^ergogt^ümer.  ^on  9bo(f®(^trmer. 
»b.  I.  SBien,  ©d^önetoei.  1864,  8\  VUI,  242  @.  $r. 
1  St.  60  fir. 

Donze  ann^ee  de  la  Domination  Danoise  dans  le^  Dochts  do 
Schleswig-Holstein  1852—1864  par  Engine  Seingnerlet 
Strasbourg,  Salomon.    1864.   gr.  S^.   16  S.    Pr.  5  Ngr. 

^et  Sampf  um  @d^(edn)ig«$oI{lein  in  ben  darren  1848 — 1850. 
Son  äBoIbemar  SBend,  augerotb.  ^rofeffor  bet  ©efd^ic^e. 
Sbbmdf  aud  ^tn  „  ©renjboten/^  3"^^  Sefien  ®d^te9n)ig»$oIfiein9 
herausgegeben.  Seipjig,  ©runotQ.  1864.  gv.  8^  2  930.  60  ®. 
?t.  n.  6  5Kgr. 

(Wird  fortgesetzt) 

Litteratm*  und  MisceUen. 

Allgemeines.  * 

'  [267.]  SerApeum  hrsg.  von  Naumann.    XXV.  Jahrgang.    (S.  oben 
Kt.  167.) 

Die  nach  langer  Zdgerung  endlich  erschienene  1.  Nr.  des 
vorl.  neuen  Jahrganges  enthält  imHauptbl.:  S.  1— 8  Ueber  ein 
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Planetarium  in  Holztafeldrack;  von  J.  Zahn,  Landschaftlicber 
n.  Johannenms-Archivar  zn  Graz.  (Der  Ornok  findet  sieh  in 
einer  Handsehrift  4^8  Oräzer  Archivee)  —  S.  8—^16  Anzeigen 
von  „Bulletin  du  Bibliophile  Beige  XIX,  4.  5,^  „Bulletin  dn 
Bouquiniste  1863.  2  Semeatre,^  ^^Anciens  Bois  de  rimprimffirte 
Fick  i  Genöve*'  u.  „Tables  dea  manuserits  g^nealogiques  de 
Le  Fort  par  St.  Bormana^,  sftmmtlioh  von  Dr.  F.  L.  Hoffmaon 
in  Hamburg  —  S.  15 — 16  Wilhelm  Wolfgang  Neubrminer; 
von  Emil  Weller  (Nekrolog)  —  sowie  im  Intelligenzbl.  8. 1—4 
den  Sehluas  dea  im  XXIV.  Jahrg.  begonnenen  Kataloges  der 
Anastellung  auf  der  Leipz.  Stadtbibliothek  zur  50jährigen  Ge- 
denkfeier der  Völkerschlacht  Octbr.  1813  u.  S.  4—6  ein  Preis- 
veraeichniea  der  interessantesten  Nummern  aus  der  T.  0.  Wei- 
gePschen  Autographenauction  im  Februar.  Von  den  beiden 
aus  dem  J.  1863  rückständig  gebliebenen  Nr.  enth.  im  Hanptbl 
Nr.  23.  8.  353—60  und  Nr.  24.  8.  369—81  die  Fortsetzung 
der  Hamburgischen  Bibliophilen,  Bibliographen  und  Litterar- 
historiker.  Von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  [Johann  Christian  Wolf 
u.  Michael  Richey]  (Schluss  folgt)  —  Nr.  23.  S.  360 — 65An> 
zeigen  des  ebengenannten  Dr.  Hoffmann  von  ^Syntagma  doc- 
trinae  theologicae  Adriani  VI.  Pont.  Max.^'  u.  vonG.Schwetschke'g 
„Geschichte  des  UHombre"  —  Nr.  23.  8.  366—68,  u.  Nr.  24. 
S.  383 — 84  eine  Anzeige  des  Dr.  Fr.  X.  Kraus  in  Trier  von 
der  „  Bibliothöque  de  TEcole  des  Chartes.  V  S^rie  Tom.  IV, 
3"  —  Nr.  23.  S.  368  Nachtrag  zur  Litteratnr  der  Bartholo- 
mäusnacht; von  Emil  Weller,  u.  Nr.  24.  S.  384  Nachtrag  zur 
Litteratnr  der  Zeitungen  des  16.  Jahrhunderts;  von  Demselben. 
Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  23.  S.  177—81  u.  Nr.  24. 
S.  185  —  88  ein  Theil  des  oben  schon  erwähnten  Leipziger 
Ausstellungakataloges  zur  Gedenkfeier  der  Leipz.  VOlkerschlaeht. 
Hierüber  VII  S.  Titel  und  Inhaltsverzeichniss  zum  nunmehr 
vollständigen  XXIV.  Jahrgange. 

[268.]  Bulletin  du  BouqainiBte  publ.  par  Aubry.  8e  Annee. 
1  er  Semestre.  (8.  oben  Nr.  169.)  ^ 

In  den  beiden  letzterschienenen  Nrr.  172  u.  173  fallt, 
wie  gewöhnlich,  den  grösseren  Theil  der  antiquar.  Lagerka- 
talog des  Herausg.'s.  Ausser  diesem  findet  sich  von  Solchem, 
was  den  Anz.  nihex  angeht,  nur  etwa  Folgendes:  Nr.  172. 
S.  83 — 89  Beiträge  zu  Werdet's  „Histoire  du  Livre  en  France^ 
u.  Nr.  173.  S.  124—25  eine  Bemerkung  0.  Barbier's  Aber  des 
Katalol^  von  Ludw.  Elzevir  III.  vom  J.  1649  n.  dessen  von 
Dr.  F.  L.  Hoffinann  in  Hamburg  veranstalteten  Abdruck.    « 

Bibliographie. 

[269,]  '*'  CaUlogo  dl  Opere  Ebraiche,  Greche,  Latine  e  ItalUoe 
•tampate  dai  celebri  tipografi  Soncini  ne*  secoli  XV  e  XVI,  ooo  brfW 
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notiiie  Btoriehe  degli  steMi  tipografi,   raccolte  dal  C«t.  2effii|Bo  Re, 
GeseDale.    Da  Gaetano  Zaccaria.  Farmo,  Ciferri.    S.   84  8. 

[270.J  Catalogne  annuel  de  la  Librairie  Fraii9aiae  pnbK^  par 
C.  Beinwald  Libraire-Conmiaaioiinaire.  VI.  Ann^e.  1863.  Angment^e 
d'oD  Catalogae  de  Jonrnanx  et  de  Pöriodiqaes.  F^vrier  1864.  8. 
2  Bll  300  &  64  8.  Fr.  n.  2  Thlr.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  271.) 

Mit  bewährter  SachkenntDiBS  und  Sorgfalt  bearbeitet. 

[271.]  *  Tbe  Pablisfaera*  Cirenlar  aod  General  Record  of  British 
and  Foreign  Literatare ;  eontaining  a  complete  alphabetical  List  of  all 
new  Works  pablished  in  Great-Britain  and  every  Work  of  interest 
pablished  Abroad  (with  tbe  8ize,  Priee,  numbre  of  Pages  and  Flates). 
Vol.  XXVIIl.  Nr.  631.  London  pnbl.  bjr  Sampson  Low.  Lex.  8.  Monat- 
Hcb  2  Nrr.  k  1--3  B.  Pr.  n.  3  Tblr.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  274.) 

Das  Hauptblatt  für  Englische  Bibliographie. 

[272.J  Giornale  generale  della  Bibliografia  Italiana.  Anno  lY. 
Firense  presso  Molini.  Per  la  Germania  presse  Ebhardt  a  Venesia. 
gr.  8.  Monatlich  1  Nr.  ä  c.  1  B.  Pr.  n.  2  Thlr.  15  Ngr.  (S.  Ans. 
J.  1863.  Nr.  276.) 

Zerfallt  in  drei  Abtheilungen:  1)  Die  eigentliche  „Biblio- 
grafia Italiana^,  2)  die  ,,Cronaca^S  ^)  ^^^  Avyisi.^  (Vgl.  oben 
Nr.  163.)  —  In  Nr.  2  der  „Cronaea"  findet  sich  8.  6—6  eine 
aas  dem  ,)Monitenr  universel  2  d6cbr.  1863"  entnommene  Mit- 
theiluog  aber  die  Bibliothek  zu  Pisa. 

[273.]  Nederlandsche  Bibliographie.  Lijst  van  nienw  versebenen 
Bocken,  Kaarten,  enz.  in  het  Koningrijk  der  Nederlanden.  ^s  Graven- 
hsge,  Nijhoff.  8.  Jährlich  16  Nrr.  a  i  B.  Mit  Register.  Pr.  n.  10  Ngr. 
(8.  Ans.  J.    1863.  Nr.  277.) 

Gut  und  mit  Sorgfalt  redigirt 

[274.]  Boletin  bibliografico  Espaool.  Periodic«  de  la  Librerfa 
Imprenta,  Grabado,  Litograffa,  Encuadernaclon ,  FAbricas  y  almacenea 
tle  papel  y  Müsica.  Redactor-Editor,  Dionisio  Hidalgo.  A2o  V.  Madrid, 
impr.  de  las  Escuelas  Pias.  gr.  8.  Monatlich  2  Nrr.  k  e.  1  B.  Pr.  40  Rs. 
in  Madrid,  45  in  der  Provinz,  50  im  Auslände.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  278. 

Gut  redigirt.     Zerfällt  in  ein  fflr  die  eigentl.  Bibliographie 
bestimmtes  Hanptblatt,  welches  ausser  Verzeichnissen  neuerer 
n.  älterer  Bflcher  auch  allerhand  andere  die  Litteratnr  interea- 
sirende  Mittheilungen  enthält,  u.  in  ein  Anzeigeblatt  f.  d.  Buch 
handeL 

[275.]  i^ao  ^jNWttnm  ins  njrrwjtwn  TDiön 

Hebraeische  Bibliographie.  Blätter  für  neuere  und  altere  Literatur 
des  Jndenthnms.  Redigirt  von  Dr.  M.  Steinschneider.  VII.  Jahrgang. 
Berlin,  Asher  &  Co.  8.  No.  37.  Jannar  -  Febrnar.  Jährlich  6  Nrr. 
k  1— IJ  B.  Pr.  n.  1  Thlr.  10  N|fr.  (8.  Ana.  J.  1863.  Nr. -280.) 

Reich  an  gutem  bibliograph.  u.  litterar.  Material. 
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[2^.]  Monatlieher  AnseS^r  über  KoTttiEton  nnd  Antiqaftris  ms 
dem  Gebiete  der  Mediein  nnd  Natarwtssensehaft.  Berlin,  Hireehwald. 
a.    12  Nxr.  &  o.  I  B.   Pr.  n.  6  Ngr. 

Ersclieint  regelmässig  seit  1840  hanptaftehlieh  an  bndi« 
hftndleriscfaen  Zwecken. 

[277.]  Nachtrage  zur  Literatur  nnd  Geschichte  der  plastischea 
Chirurgie  von  Dr.  Eduard  Zeis.  Nebst  einem  Anhange,  praktische 
Bathaehläge  für  die  Bearbeitung  eines  Literatnrveneicbnisses  ent- 
haltend. Leipiig,  Engelmann,  gr,  8.  IV,  52  8.  Pr.  n.  10  Ngr.  (8.  Ans. 
J.  1862.  Nr.  871.) 

Die  ansdanernde  Sorgfalt ,  mit  welcher  der  Verf.  bemüht 
gewesen  ist,  seine  Ende  1862  verOffentlidie  Arbeit  zu  Tervoll- 
ständigen,  hat  znr  Ansammlung  einer  so  grossen  Menge  von 
Nachträgen  Anlass  gegeben,  dass  es  der  Verf.  für  zweckmässig 
gehalten,  dieselben ,  anstatt  in  Langenbeck's  Archiv  fdr  kli- 
nische Chirurgie,  wie  Anfangs  bestimmt  worden  war,  in  dem 
vorl.  besonderen  Hefte  bekannt  zu  machen.  Diese  veränderte 
Einrichtung  der  Publication  wird  den  Besitzern  des  Zeis'schen 
Buches  jedenfalls  sehr  willkommen  sein,  da  es  doch  offen- 
bar viel  leichter  ist,  sich  in  den  Besitz  des  besonderen  Heftes 
zu  setzen,  als  das  Langenbeck^sche  Archiv  stets  znr  Hand  zu 
haben.  Was  den  Werth  der  Nachträge  anlangt,  so  gilt  in 
dieser  Hinsicht  das  Nämliche,  was  ich  über  den  Werth  des 
Hauptbuches  gesagt  habe;  sie  sind  wie  dieses  mit  gleichem 
Fleisse  und  gleicher  Sachkenntniss  gearbeitet.  In  Betreff  des 
Anhanges,  welchen  der  Verf.  den  Nachträgen  mit  beizufügen 
fttr  gut  befunden  hat,  s.  oben  Nr.  26Ö. 

[278.]  Uebersicht  der  im  Jahre  1862  (eict  statt  1863)  erachieneDen 
Gabelsberger'schen  Schriften.  8.  Taschenbuch  fUr  Qabelsberger  Steno- 
graphen auf  das  Jahr  1864.  Herausgegeben  und  verlegt  vom  KSnigl. 
stenographischen  Institute.  Redigirt  von  Dr.  Zeibig.  Dresden,  Dietse. 
kl.  8.  S.  101--4  &  114. 

Fortsetzung  der  vorjährigen  Zusammenstellung,  (s.  Anc. 
J,  1863.  Nr.  181.) 

[270.]  Sltprrugtfd^e  SD^^onatSf^rift  aut  e^iegetttn^  be«  t^reüiniieSoi 
EcBenS  in  l>itcratüT,  jhitif»,  XBiffenf^aft  unb  dnbufhie  (t«0.  t)on  91.  ftttidt 
u.  (5.  m^ttt  9ft.  1.  ftSnigsBerg  in  ^.,  g^eSBa«.  gr.  8.  Clnt^.  e.  92—96: 
etbUodta^^te  (1862  unb  1863). 

Die'  Bibliographie,  Aber  deren  Zweck  Niohls  mitgetheilt 
ist,  beschränkt  sich  vor  der  Hand  auf  eine  scheinbar  ganz 
planlose  Zusammenstellung  einiger  Litteraturbrocken. 

[280.]  De  Nederlandsche  Geschiedenis  in  Platen.  Beredeneerde 
BeschriJTing  van  Nederlandsche  Historieplaten ,  Zinneprenten  en  Hi- 
Btorisohe  Kaarten.    Versameld,  gerangschikt,  beschreyen  doer  F,  MallsTf 
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Boekhmndelaar  te  AmsterdAm,  etc.  le  Aflerering^.  Van  het  begin  der 
Oesehiedenis  tot  1625.  AmBterdiim,  Muller.  1B63.  gr.  8.  XYIII,  204  & 
X  S.   Pr.  n.  1  Thlr.  25  Ngr.  (8.  oben  Nr.  246.) 

Ein  Mnsterwerk  von  Genanigkeit  u.  Sachkenntniss,  die 
man  schon  von  früheren  Arbeiten  des  Herausgebers  kennt;  für 
die  vaterländische  Geschichte  von  hohem  wissenschaftlichem 
Werthe. 

[281.]  Rede  zur  Erionerang  an  Aagnst  Wilhelm  Hedenns,  Doctor 
medicinae  et  chirnrgiae  tind  praktiBchem  Arzte  bu  Dresden,  etc.,  in 
der  gemeinschaftlichen  Versammlung  der  Gesellschaften  für  „Nator- 
und  Heil-Kunde",  „Flora"  und  „Isis"  gehalten  am  7.  November  1863 
Ton  Prof.  Dr.  phil.  Maximilian  Leopold  Lowe.  Nebst  einem  Verseich- 
niss  ^r  im  Drnck  erschienenen  medicinischen  Schriften  und  Römi- 
schen Poesieen  des  Dr.  Hedenns.  Dresden,  Bardach.  8.  30  S.  Nebst 
dem  auch  mit  besond.  Titel  Tersehenen  Verzeichni&se.  8  S.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Die  Pietät  gegen  den  als  Mensch  u.  Arzt  höchst  achtens- 
werthen  edlen  Verstorbenen,  welche  sich  in  der  ganzen  Rede 
in  der  schönsten  Weise  ausspricht,  hätte  eigentlich  den  Verf. 
veranlassen  sollen,  in  dem  Verzeichnisse  der  H.'schen  Schriften 
Aber  die  „Römischen  Poesien^'  entweder  ganz  mit  Stillschweigen 
oder  mindestens  flüchtiger,  als  dies  geschehen  ist,  hinwegzu- 
gehen; denn  an  einigen  dieser  Poesien  haftet  bekanntlich*) 
der  Makel  des  gröbsten  Plagiates,  zu  dem  sich  der  Verstorbene 
leider  diirch  seine  Schwäche,  Alles  in  Römischer  Sprache  be- 
singen zu  wollen,  hat  verführen  lassen.  Der  Verf.  hat  durch 
sein  ausführliches  Verzeichniss  die  Kritik  herausgefordert,  da- 
ran zu  erinnern. 

[282.]  Das  Werk  des  berühmten  Thiermalers  und  Kupferstechers 
Johann  Glias  Ridinger,  geordnet  nach  Thienemann  vorräthig  und  su 
beziehen  von  Alfred  Coppenratb  in  Regensburg  4.  7  S. 

Das  treffliche  Thienemann^sche  Werk  findet  sich  nebst 
den  dazu  gehörigen  Nachträgen  im  Anz.  J.  1856.  Nr.  782, 
J.  1859.  Nr.  637  u.  J.  1863.  Nr.  123  angeführt. 

Buchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[283.]  *  dourttal  ffit  Öperrdd^'S  ^et^btbUot^eren.  9ieb. :  S».  2a% 
mm,  «aft.    fit.  4.   24  ««rt.  k  1—1^  ©.   ^r.  n.  1  ZXfU.  10  9lgr. 

[284.]  LXXV.  Katalog  historischer  Werke  aus  dem  antiquarischen 
Lager  Ton  A.  Asher  &  Co.  (Albert  Cohn  &  D.  GoUin.)  Berlin.  8.  1  Bl. 
54  8.  1150  Krr.  Nebst  12  8.:  Neueste  Verlags-  und  Parthie-Artikel 
von  A.  Asher  &  Co.  in  Berlin. 


*)  S,  Zimmermann's  Gjmnasial-Zeitung,  Beibl.  z,  Zeitschrift  f.  d, 
Alterthumswiflsenschaft  1640.  Nr.  30.  Sp.  245-48. 
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Ausgewählte  und  zum  Theile  grossere  BibliotliAswerke, 
worimter  ein  completes  Exemplar  der  Pertz'eeheo  ,,  MonnraiU 
Oermaniae  historica.^  (880  Tbhr.) 

[285.]  Livres  ^I^mentaires  ponr  Tetnde  des  Langues  ^tringires, 
Grammaires,  Dictionnaires ,  Oavrages  classiqQes,  ete.,  k  des  prix  tr^ 
mod^r^s.  S'adresser  k  la  Librairie  fiarop^enne  Bavdrjr  Dhnnard- 
Baadry  etCie  Saecesseurs.  (Leipsig,  Jang-Treattel.)  Aoüt  1863.  8  !S8. 

Catalogue  de  Livres  £spagnoIs  etc.  Aoüt  1863.  8.  20  S. 

Catalogae  de  Li^res  Anglais,  On^rages  classiqoes ,  etc.  Septembre 
1863.  8.  32  8. 

UngeBttgend  redigirt. 

[286.]  CaUIogne  XXVII.  de  8.  Calvary  et  Cie.,  Berlin.  —  Cats- 
logae  d'ane  Biblioth^qae  Orientale,  formte  snr  le  plan  de  fea  U.  le 
Dr.  8.  Calvary.  £n  rente  cbes  8.  Calvarj  &  Gie.  k  Berlin.  I.  Partie. 
Lingnistiqae  et  Arcb^ologte.    8.  56  8.  mit  2  BH.  Umschlag.   1926  Krr. 

Das  vorl.  Heft  enthält  den  Anfang  des  Verseiohnisses 
einer,  wie  ausdrücklich  bemerkt  ist,  planm&ssig  BOsammenge- 
stellten  Sammlung,  welche  theils  um  ihrer  Vielseitigkeit  theiU 
tim  ihrer  Reichhaltigkeit  willen  alle  Aufrarerksamkeit  verdient, 
^ach  der  Mittheilung  des  Herausg.  findet  sich  darunter  eis 
ziemlich  beträchtliches  Material  aus  den  früheren  BibtiolhekeB 
iMovers,  Jost,  Quatrömere,  Bernstein,  van  Alstefn,  Buckle  md, 
was  den  Abschnitt  der  Hebraica  anlangt,  aus  der  von  Dr. 
Oppenheim  hinterlassenen  Sammlung.  Das  Verzeichnisfi,  worin 
sich  70  verschiedene  Sprachen  vertreten  find^,  ist  veriiftit* 
^lissmässig  gut  redigirt.  . 

[287.]  Nr.  2.  ADtiqnarisches  VerzeichnisB  einer  AaswiM  len 
grossten  Tbeil  historischer  Werke  aas  dem  reichhaltigen  antiqnariscben 
Bächerlager  von  Ernst  Carlebach  in  Heidelberg.  Mars.  8.  17—32  8. 
266—584  Nrr.  (8.  oben  Nr.  120.) 

Oeschichte  Deutscher  Staaten  u.  Frankreichs  nebst  His- 
cellaneen. 

[288.]  Nr.  58.  Antiquarisches  Veneicbniss  ausgewählter  Werke 
aus  allen  Wissenschaften  aus  dem  antiquarischen  Lager  der  J.  P. 
Class'schen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  infloUbronn  a.1f.  kl.  8.  32  S. 

Nr.  59  Verseichnias  einer  ausgewählten  Sammlung  T«n  Musikalien 
aus  dem  nämlichen  antiquarischen  Lager.  —  Ocsangsinsik.  U.  8.  3i  8. 

üngenflgend  redigirt. 

[289.]  Catalogo  di  Libri  di  oecasione  vendibili  in  Kapoli  PreMO 
Alberto  Detken  Libraio  Editore.  No.  1  —  15.  Tipografia  Gardanoat. 
(1863—64.)  8.  Jede  Nr.  8  8.  2243  Nrr. 

Der  vorl.,  hauptsächlich  ältere  sowohl  als  neuere  Italie- 
nische Litteratur,  auch  einzelne  Mss.  enthaltende  Katalog, 
neben  dem   oben   Nr.   122    angefahrten    ^^aUlogo  di  Libri 
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olidii  6  moderni^,  aowie  dem  im  vergangenen  Jahr^  piblieir 
ten  wichtigen  ^Catalogo  di  Libri  ran"  (s.  pben  Nr.  43)  —  vf^vw 
noch  Nr.  15—17.  S.  241—88,  Nrr.  Sai— 962  erschienen  sind  — 
ist  ein  neuer  Beweis  von  des  fierausg.  ausgebreiteter  antiquar. 
Thatigkeit,  hinsichtlich  welcher  sich  Detken  getrost  den  b.eAtejp 
Antiquaren  des  Auslandcß  an  die  Seite  steilen  darf,  und  die 
ifir  den  litterar.  Verkehr  um  so  bedeutungsvoller  ist,  als  sie 
den  Bücherfreunden  namentlich  In  Bezug  auf  Ital.  Antiqnanii 
neue  Quellen  erschlossen  hat,  aus  denen  zu  schöpfen  i^either 
keine  Gelegenheit  geboten  gewesen  ist 

[290]  Cät&logo  di  liibri  rari  Kr.  15-^18.  (NapoU,  Detken. 
1863—64.)  gr.  8.  210—304  8.  831—1025  Nrr.  (8.  oben  Nr.  43.) 

Enthält,  wie  schon  früher  wiederholt  erwäfatit,  eine  sehr 
grosse  Anzahl  von  wirklich  seltenen  Werken  u.  ist  daher 
namentlich  Brunet  und  Grässe  zur  besonderen  Berückricbtigung 
SU  empfehlen,  deren  Bücherlexika  sich  vielfach  daraus  ergän- 
zen n.  vervollständigen  lassen. 

[291*]  Verlags -Katalog  von  Ferd.  Föratemann  in  Nordhauaen. 
Oettr-Mease.  8.  14  8.  (8.  Ana.  J.  1860.  Nr.  611.) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächtich  Nordhnsiea  tt. 
nächstdem  Theologisches. 

[292v]  121.  Bäoher-VeraeiehniM  vou  £.  Frie41änder  &  QQh^. 
Berlin.  —  Technologie.  8.  21  S, 

122.  deagL  —  Physik  &  Chemie.  8.  32  8. 

Aasgesuchtere  Litteratur. 

[293.]  Catalog  XV— XVI.  des  Andqnariseben  Büeherlagers  von 
Eduard  Goeta,  8ortiments-  und  Antiqnariats-Buchhandler  in  Berlin.  6. 
1  Bl  50  S.  &  1  Bl.  50  8. 

Entii.:  Nr.  XY.  Theologie,  Philosophie  u.  Pädagogik; 
Nr.  XYI.  Naturwissenschaften  (Werke  aus  dem  Oebiete  der 
Zoologie,  Botanik,  Mineralogie,  Geologie,  Physik  u.  Chemie). 

[294.]  No.  12.  Verzeichoiss  einer  Auswahl  von  Werken  über 
Bergbau  u.  Hüttenwesen,  Geologie,  Mineralogie,  auch  Bergrecht,  Me- 
tallurgie, Eisen-  und  Kohlen-Industrie,  Feuerungs-  und  Beleuehtungs- 
wesen,  Meohantk  n.  Ingenieurwissenachfift,  Eisenbahn-,  Mühlenwesen 
und  flydrasllk,  Baukuaat,  Arohiteklnr,  Kunstgeschichte,  Teehnol^gi^t 
Chemie,  Physik  etc.,  welche  7on  Ernst  Heyne  in  Leipa^  su  besieheii 
•and.    Bietbei  1  Supplement.    FrÜlgahr.   gr.  S.    1  Bl.  20  &  mit  2  BU. 

Meist  neuere,  hauptsächlich  Deutsche  u.  nftchstdem  Fräs- 
tihatedie  Littetfatur. 

(S96.]  No.99.  AotiquArlscheBBUcherflager  Ton  Xirokhorfr  Wigaifid 
in  Leipitg.  Man.  —  Literärgeecbichte.  Deutsche  und  ausliodische 
BeUetristik.  8.  1  Bl.  62  8.  2022  Nrr. 
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No.  100.  desgl.  MXn.  ^  SehOne  Kfioste.  Arehitaktnr.  SpMto. 
Cnriosa.  Incanabeln.  HolMchnllt-  u.  Kopierwerke.  Land-  n.  Font- 
wirthsehaft.  8.  1  Bl.  38  8.  988  Nrr. 

Wie  gewöhnlich  ausgesuchte  Litterator  enthaltend  xl  gut 
redigirt. 

[296.]  Sesnam  kneb  a  obraifi  Tjdanycb  nAkladem  V  Prase.  Ver- 
lagf-VerseicboiM  tod  J.  L.Kober  in  Prag.  V  kvjftna  1863.  8.  IBI.328. 

Alphabetisch  u.  illustrirt,  ungenflgend  redigirt.  Mit  weni- 
gen Ausnahmen   durchaus  Czechische  Litteratnr. 

[297.]  No.  XVUI.  Antiquarisober  Catalog  der  Marecben  Bncb-  v. 
Antiqaariats-Handlang  in  Berlin.  —  I.  Genealogie,  Heraldik  und  Na- 
miemaiik.  II.  Oeaebichte  nnd  Geographie.  III.  Anbang;  diverse  Fächer. 
8.  1  Bl.  58  8. 

Verdient  Beachtung. 

[298.]  9er3et((ni6  betjenigen  Bü^er  unb  jhxttfkfacj^ai ,  n>e(<!^  im 
)Bectage  ober  in  ^ommiffiou  bei  {>•  92eubilTger  in  2)effau  erfd^itnen  fint^- 

8. 8  e.  (e.  «na.  a  1860.  9tt.  su.) 

Alphabetisch,  ungenflgend  redigirt  Schriften  f.  Schule 
Q.  Haus,  Medicinisches. 

[299.]  VerEeichniss  Nr.  46—48.  des  antiquarischen  Bacher-Lagers 
der  Otto'schen  Buchbandlung  in  Erfart.  8.  1  Bl.  46  8.;  16  8.;  8  8. 
Zusammen  1283  Nrr.  (8.  oben  Nr.  211.) 

Enth.:  Nr.  46.  Kunst,  illustr.  Werke,  ältere  u.  neuere 
Deutsche  Litteratnr,  Werke  Aber  Musik;  Nr.  47.  Oeschicbte 
Deutscher  Städte,  Klöster,  Schlösser  etc.,  vermischte  histon 
Schriften;  Nr.  48.  Botanik,  Gartenbau. 

[300.]  No.  X.  Cnrious  Old  Books,  Civil  War  and  Topographical 
Traeta,  Relating  to  Yorkshire,  Walee,  Nottingham,  Ireland,  Laneashir«. 
Scotland,  etc.  etc.;  Also  a  Small  but  Singular  CoUeetion  of  Bare 
Pieees  of  Faoetiae,  Gurions  Novels,  Triala,  Histories,  Freemasonfj, 
etc.  etc.  Books  IHnstrated  bj  Bewick.  On  sale  Bj  John  Pearson, 
London.  8.  16  8.  369  Nrr. 

Ausgewählte  Englische  Litteratnr. 

[801.]  Tbe  Museum.  A  Catalogne  raisonn^  of  Rare,  ValoaUe 
and  Gurions  Books,  offered  for  eash  by  Bemard  Qnaritch.  Febmary. 
-^  Nr.  204:  GaUlogue  of  Spanish  Literatnre,  followed  bj  the  Pofta- 
guese  Literatnre ,  and  preceded  by  a  Talnable  CoUeetion  of  EngUsb 
Books,  just  pnrchased.  —  London.  8.  1  Bl.  48  8.  9151—10020  Nrr. 

Eine  vorztlgliche  u.  gut  ausgewählte,  viele  seltene  And^ 
quaria  enthaltende  Sammlung,  gut  veneichnet 

[302.]  gh.  3.  3.  e^eibfe*«  «ntiquariot  in  etnttgort.  16.  257^-814  6. 
1099  fta.  (9.  o^cn  Kr.  215.) 
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Enth.:  Frans.,  Engl.,  Ital.,  Span,  und  Holländische  Litte- 
ratar  (Fortsetzung);  interessante  Dissertationen;  diverse  Fächer; 
Originalschriften  der  Reformatoren,  J.  E,  Ridingers  Jagdblätter, 
Stammbücher. 

[303.]  No.  CCXI.  Bibliothec«  theologic».  I.  CaUlog  des  anti- 
quarischen Bficberlagen  von  H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments- 
und Verlagsbucbhändler  in  Halle  a.  8.  Enthält:  Vermischte  Theolo- 
gisclie  Schriften,  Diverse  Ausgaben  der  Bibel,  Exegetische  und  kritische 
Schriften,  Sprachkenntniss  aur  Auslegung  der  Bibel,  Kirchliche  Ar- 
chaeologie,  Dämonologie  etc.  8.  1  Bl.  62  S    1778  Nrr. 

Catalog  CCXII.  des  nämlichen  antiquarischen  Bücherlagers.  Mi- 
neralogie und  Geologie  nebst  Bergwissenschaft  8.  1  Bl.  34  S« 
5000-5678  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[304.]  31.  VerseichnisB  des  antiquarisehen  Btleber- Lagern  von 
Sehaeider  &  Otto  in  Göttingen.  8.  1  Bl.  42  8. 

Hauptsächlich  Rechts-  n.  Staatswissenschaft ,  Oeschiehtei 
Sprachwifisenschait,   Belletristik  etc. 

1 

[305*]  No.  LIX.  Catalogne  de  Librairie  ancienne.  Veraeichniss 
einer  werthyoUen  Sammlung  Ton  BQchern  und  Manuscripten  der  Buch- 
Q.  Antiqnariats-Handlnng  Ton  J.  A.  SUrgardt  in  Berlin.  8.  1  Bl.  30  6. 

Auswahl  von  meist  seltneren  Werken. 

[306.]  A  Catalogne  ^f  rare  and  curious  Books  k  Pamphlets, 
especially  rieh  in  wit,  humour,  facetiae,  etc.  also  a  small  but  ehoice 
Colleetion  of  Engravings,  now  offered  for  sale  by  John  Stenson, 
London.  Febriiary.  8.  36  8.  1388  Nrr. 

Aeltere  a.  neuere  Englische  Litteratnr. 

[307.]  8ct(ag«^8eTi(tt  ber  %.  etrettMAen  SerlagsBu^l^anblung  unb 
ber  S^ebition  ber  IBot^enfc^vift  bes  9{attonaIt9erdn«.  CoBnts,  Ofler« 
meffe.  fC.  8.  8  @. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Po- 
litica. 

[308.]  General  Catalogne  of  Works  published  by  Virtue  Brothen 
&  Co.,  London.  October  1863.  gr.  12.  24  8. 

Alphabetisch  n.  zum  Theile  wissenschaftlich,  mangelhalt 
redigirt.  Hauptsächlich  Schriften  f.  Erziehung  u.  Unterricht, 
sowie  zur  allgem.  Belehrung. 

[809.]  Catalog  XZU.  des  Antiquarischen  Btteherlagera  tob 
Friedrieh  Wagner  in  Brannsehweig.  —  Jurispmdens.  Staatswissen« 
sehalltD.  Politik.  Bninsvicenaia.  8.  1  Bl.  54  8. 1440  Nrr.  (8.  oben  Nr.  224.) 

Bemerkenswertb. 


iü  Littentttir  vaiä  MiaMlen. 

BibliothekMikaiide. 

[SlO.]  Katalog  des  antiqnariBchen  Lagen  ron  T.  O.  Weigel. 
V.  Abth.:  Gesell  Schaftsschriften.  Wissenschaftl.  und  literar.  Journale. 
Litorirgeschichte.  Bibliographie.  Leiprig.  8.  1  Bl.  497-532  8.  10622— 
11330  Nrr.  (S.  Ana.  J.  1863.  Nr.  852.) 

Cmtalog  einer  werthvollen  Sammlang  Yon  alten  Mannscripten, 
frühen  Erzengnissen  der  Holsschneideknnst,  Einblatt-  nnd  Pergament- 
dmckon,  historischen  und  satTrischen  fliegenden  Blättern  ans  dem 
15.,  16.  nnd  17.  Jahrhnndert,  sowie  einer  reichen  Auswahl  seltener 
BSoher  und  grosser  Bibliothekswerke,  ans  dem  nämlichen  antiquarischen 
Lager.  Leipzig.  8.  125  S.  mit  2  Ell.  Umschlag.  1943  Nrr. 

Wollte  man  sämmtliche  hauptsächlich  bemerkengwerthe 
Werke  des  letztgenannten  Eataloges  —  der  mit  Allem,  was  das 
Herz  des  ächten  Bibliophilen  erfreuen  kann,  gefUfl  ist, 
•^  einzeln  auffahren  und  hervorheben,  so  wtrd«  man  einen 
grossen  Theil  des  Kataloges  geradezu  abschreiben  kOnnoi, 
V.  Selbst  dann  darfte  e9  noch  schwer  sein  zu  beetimmen,  was 
davon  —  mit  wenigen  Ausnahmen,  die  sich  durch  den  beson- 
dexs  boheii  Preis  auszeichnen,  wie  z.  B.  das  Bruchstack  einer 
Handschrift  des  Tyturel  XIV.  Jhrhdt.  für  1200  Thlr.  —  der 
vorztiglicberen  Beachtung  würdig  sei.  iMe  in  dem  Kataloge 
Vigrzeichnete  Sammlung  ist,  mit  wenigen  Worten  gesagt,  eine 
Vereinigung  der  theils  durch  Seltenheit  theils  durch  ^kpksen- 
schaftlichen  Werth  mit  hervorragendsten  Werke  hauptsächlich 
älterer  Lltteratur.  Für  die  Iieser  des  Anz.  hat  die  erst- 
genannte V.  Abtheilung  des  Lagerkataloges  specielles  Interesse. 

[311.]  $Togtamm  ber  9{e&(f d^utc  a«  SHttfU^'fDre Atit  aU€kiUdHin§e« 
f^vift  an  ben  dffentü^eii  tptüfnngen  am  16/18  Wl&ti.  Srcflbcir,  j^rad  Don 
4etnii4.  &  (Snt(.  6.  81--83:  i(ata(o($  ha  ^dfJMttVihÜoi^a. 

Die  Schülerbibliothek  besteht  erst  seit  ein  paar  Jahren 
u.  ist  daher  noch  klein.  Um  aber  auch  diesen  kleinen  Bücher- 
bestand möglichst  nutzbar  zu  macheu,  ist  ein  Verzeichniss  da- 
von im  vorl.  Programm  bekannt  gemacht  n.  jedem  Zdglioge 
der  Anstalt  in  einem  besonderen  Druckabzuge  eingehändigt 
worden. 

[312*]  Anseiger  für  Kunde  der  Deutschen  Vorzeit.  Organ  des 
(i«rmaii{0chen  Mvseums.  Nene  Folge.  Jahrg.  XI.  VerantworÜicfae  Se- 
dactixm:  Dr.  A.  L.  J.  Michelsen.  Dr.  Q.  K.  Prommaan.  Dr.  A,  t.  Eje. 
Verlag  der  liter.-arUst  Anstalt  des  german.  Husenmt  in  Ifümberg.  i. 
MoaatHch  I  Nr.  4  c.  2  B.  mit  Taf.  Pr.  n.  2  Thlr.  (8.  Ans.  J.  1863. 
Ns.  31».) 

Bntb.  iu  der  die  Beilage  ftlUesden  Ohronfk  des  UumfUMj 
wie  seither,  eine  fortlaufende  Uebersicht  der  den «] 
lungen  au  Theil  werdenden  Geschenke. 
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[dIS.]  Motioe  des  Manosorits  coacerQAnt  PHisloire  4e  U  Belgique 
qui  ezislent  i  U  fiibliothique  Imperimle,  k  Vienne;  Par  Gachard,  Ar- 
ebtTiate  g^n^ral  du  toyanme,  etc.  [Extrait  da  i  V.,  3»*  i^rie,  3"*  ball, 
da  Compte  Reoda  des  s^aneea  de  la  Commission  royale  d^biBtoiie.] 
Braxelles,  Leipcig,  Gaad;  Maqaardt  gr.  8.  160  S.  Pr.  o.  1  Tblr. 

Der  vorl.  Band  enth.^  ausser  einer  Einleitung  Aber  die 
Wiener  Hofbibliothek  überhaupt  n.  die  Acqnisition  der  Geo. 
Wilh.  Y.  HohendorflTschen ,  1720  nnter  Kaiser  Karl  VI.  aua 
Brüsel  nacb  Wien  übergesiedelten  Bibliothek  Insbesondese,  eine 
mdglicbat  chronologisch  geordnete  Uebersicht,  Beschreibung  n. 
zum  Theile  ausführliche  Analyse  von  49  Handschriften,  welche 
zur  Geschichte  von  Belgien  in  Beziehung  stehen.  Bei  den 
näheren  Verhältnissen,  in  denen  Belgien  eine  Zeit  lang  unter 
den  Habsburgern  zii  Oesterreich  gestanden  bat,  kanii  es  nicht 
auffallen»  dass  die  Hanptbibliothek  der  Oesterreichischen  Mo- 
narchie ao  Manches  u.  dazu  Wichtiges  enthält,  was  sich  auf 
Belgien  bezieht,  u.  zu  dessen  Untersuchung  wohl  kaum  ein 
geeigneterer  Gelehrter  hätte  gefunden  werden  können  als  der 
berühmte ,  speciell  mit  der  Belgischen  Geschichte  vertraute  Ge- 
schichtsforscher Gachard. 

[314.]  Verhandlaogen  des  Österreiobischen  Alpen -Vereines.  Re- 
dlgirt  von  Paal  Grohmann  und  Edmund  v.  Mojsieovics  SchriftCUhrera 
des  Vereiaes.  Hft  I.  Wien,  BraumüUer.  kl.  8.  £nth.  S.  76—84  eine 
Uebenicbt  der  für  die  Vereinsbibliothek  eingegangenen  Qescbenke 
und  angekauften  Werke. 

Grosseren theils  aus  der  Alpenlitteratürf  über  welche  der 
Verein  in  seinen  ^Mittheilungea^'  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  618) 
Veszeiobnisse  von  Zeit  zu  Zeit  zu  veröffentlichen  beabsichtigt. 

[315.]  ^  Oatalogue  du  Mas^e-Biblfothique  du  Havre.  Le  Bavre, 
impr.  Lamal«.  32.  64  8.  Pr.  76  o. 

[916.]  *  Les  Xanuflcrits  k  minsatares  de  la  BibHoth&qae  de  Laoo 
4tudi^  au  point  de  vue  de  leur  illustration.  2e  Partie.  Xllle^XIVe, 
XV  e  et  XVI  e  si^cles.  Avee  25  planches  Uthographiäes  et  SO  lettres 
grav^  dans  le  texte.  Texte  etdessias;  par  Edouard  Fleury,  Pr^aidenl 
de  la  9oM%6  aeadtoique  de  Laon.  Paris,  Damoalin;  Laon,  impr. 
Fleuiy.  4,  146  8.  iß.  oben  Kr.  233.) 

Privatbibliotbeken. 

ftl7«]  Veraeiehnlss  der  von  dem  Astrologen  Karl  Vogt  in 
Münehen,  aawie  von  Joh.  Friedr.  Balg,  Havptsteueramtaffendant  in 
LeipBtg,  hinterlassenen  Bibliotheken,  welche  nebst  mehreren  avid^s^n 
A^ehesiftiaiiiluageo  and  einer  bedeat^nden  SamnJang  von  Ifustkalien, 
*M  dem  Kaahlaase  de«  Organist  Brojer  in  Torgau,  am  11.  April  von 
I4st  ^  Fj^i^ake  \n  («eipaig  öffentlich  versteigert  werden  soll.  8.  1  BJ. 
202  8.  Zusammen  4746  Nrr. 
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Enth.,  ausser  einer  Partie  Originalurkunden  auf  Perg.  n. 
Pap.,  Manuscripten ,  Incunabeln  u.  älterer  seltener  Drucke, 
eine  ziemlich  alle  Wissenschaftsfächer  umfassende  Sammliing; 
hauptsächlich  neuerer  Bücher.  Im  Fache  der  Geschichte  ist 
eine  S.  98 — 99  verzeichnete  Sammlung  von  Schriften  &ber 
Kaspar  Hauser,  worunter  die  höchst  seltene  Bekanntmachung 
des  Nürnberger  Magistrates  dd.  7.  Juli  1828  sich  befindet,  be* 
sonders  bemerkenswertb. 

[318.]  *  Catalogue  d'un  choix  de  livre«  rare«  et  cvrienx  com* 
posant  la  Bibliothiqne  de  M.  le  Vicomte  d'Antetiil,  dont  la  yente  aara 
lien  le  22  f^vrier.  Paris,  Techener.  8.  88  8.  630  Nrr. 

[319]  9rnttquarif(!^er  SnjetgeT  9{r.  25  bon  9U  (S,oppvxtaH  in  ^t^tni' 
Burg.  —  Sßax'm,  batunter  bte  Beffeven  @ac^en  aus  ber  Sertroni^f^cn  9i^ 
Bltot^el.  8.  16  6.  453  9lvt. 

Aeltere  Litteratur. 

1S20]  Verzeichniss  der  Bibliothek  des  Dr.  Daniel  Fried;  Esoh- 
richt,  weil.  Etatsrath  und  Professor  in  Kopenhagen.  TH.  II.  Medi- 
zinische Wissenschaften,  sa  beziehen  von  List  &  Francke  in  Leipzig. 
(Antiquarisches  Verzeichniss  No.  14.)  8.  1  Bl.  73  S.  2629  Nrr.  (8.  Au. 
J.  1863.  Nr.  867.) 

Wenn  auch  der  medicinische  Theil  der  E.'schen  Biblio- 
thek dem  naturwissenschaftlichen  sowohl  an  Zahl  als  anch  an 
wissenschaftl.  Bedeutung  der  Werke  nachsteht,  so  bleibt  er 
immerhin  beachtenswerth  genug,  so  dass  man  den  vorl.  Kata- 
log desselben  der  besonderen  Aufmerksamkeit  der  Medlciner 
sowohl  als  Bttcherliebhaber  wohl  empfehlen  darf.  Die  ältere  so- 
wohl als  anch  u.  hauptsächlich  neuere  Deutsche  Litteratnr  findet 
sieh  in  dem  Kataloge  durch  preiswtirdige  Werke  gnt  vertreten, 
schade  dass  der  Katalog  alphabetisch  n.  nicht  Wissenschaft* 
lieh  geordnet  ist,  weil  im  letzteren  Falle  die  einzelnen  mehr 
oder  weniger  reichen  wissenschaftlichen  Abschnitte  besser  er- 
sichtlich sein  würden. 

[321.]  Catalog  der  Donbletten  der  Sammlnng  des  Terstorbenen 
£.  Harzen  in  Hamburg,  nebst  mehreren  anderen  zum  Theil  hinter- 
lassenen  Sammlungen  von  Kupferstichen,  Badirangen,  HandaeichnnsseD, 
Kupferwerken  etc.  darunter  eine  sehr  reiche  Ikonographie  Ton  A.  Tan 
Dyck,  welche  den  11.  April  zu  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden. 
Leipzig,  R.  Weigel.  8.  YIII,  166  S.  2889  Nrr. 

S.  113 — 26  enth.  ^die  fast  voUstftndige  Ikonograpfaie  des 
A.  van  Dyck,  in  wohl  erhaltenen  Exemplaren  geordnet  nach 
Weber." 

[322.]  Katalog  der  rühmlichst  bekannten  SammluiigeB  des  ver- 
storbenen Aasessors  des  Handels -Appellationsgericbis  au  Kflmbefgt 
Jakob  Hertel,  welche  am  18.  Mai  an  Nürnberg  öfi^ntlieh 
werden.  8.  4  BU.  240  S. 
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Die  SammlaiigeD  bestehen  ans  fttnf  Abtheilnngeo,  von 
denen  vier  Gegenstände  der  bildenden  Knnst,  Münsen  n. 
Medaillen  mit  Zeichen,  Erzeugnisse  des  Eonstgewerbes,  sowie 
Naturalien  enthalten,  und  nur  eine  kleinere,  welche  von  Nr.  4695 
bis  4996  reicht,  Archivalien  u.  Bibliothekswerke  umfasst.  Die 
letztere  Abtheilung  ist  von  keinem  irgend  erheblichen  Werthe, 
und  gewissermassen ,  wenigstens  theilweise,  nur  als  eine  Art 
Hilfsabtheilung  ftlr  die  übrigen  zu  betrachten. 

[323.]  *  Catalogue  des  livres  composant  la  Bibliothique  de  fen 
Frjd^rie  Laeroiz,  homme  de  lettree,  ancien  prüfet  d'Alger,  donte  la 
▼ente  anra  lien  le  25  Uvi\w.  Paris,  Aubry.  8.  100  8.  995  Nrr. 

[324.]  Catalogue  de  Cartes,  Plana  et  Atlas  de  O^ographie  pro- 
▼enant  de  la  Bibliothöqae  de  Jomard,  de  Tlnstitat  de  France,  etc., 
dont  la  vente  se  fera  le  4  aTril.  Paria,  Duprat.  8.  16  8.  121  Nrr. 

Hauptsächlich  Karten  von  Frankreich  u.  aussereuropfti- 
sehen  Ländern.  —  Von  den  aus  dem  J.*schen  Nachlasse  stam- 
menden Arab.,  Ttlrk.  u.  Persischen,  zum  grossen  Theile  in 
Boulae  gedruckten  Bttchern  ist  der  Katalog  unter  der  Presse. 

[325.]  *  Catalogue  d'un  choiz  de  livres  rares  et  pr^cienx  anciens 
et  modemee,  la  plnpart  richement^eli^s,  provenant  de  la  Bibliothiqne 
de  M***.  Tb^ologie,  classiqnes  latins  et  fran^ais,  poisies,  facMes, 
etc.,  dont  la  vente  anra  lien  le  1  mars.  Paris,  impr.  Renou  et  Maulde. 
8.  24  8.  253  Nrr. 

[326.]  *  Catalogne  des  livres  rares  et  curieux  composant  la  Bi- 
bliotbiqae  de  CI.  de  M.,  dont  la  vente  aura  Heu  le  3  mars.  Paris, 
Poüer.  8.  VII,  86  8.  572  Nrr. 

[327.]  *  Biblioth^ue  d'nn  Chatean  de  Lorraine  (CoUection  de 
fen  Ed.  Le  Petit  de  Max^ville):  Livres  rares,  mannscrits  et  imprim^s. 
IT.  Partie.  Contears  et  Fac^ties.  Polygraphes.  Bibliographie.  Histoire 
litteraire.  Geographie.  Voyages  en  Am^riqne.  Histoire  ancienne. 
Histoire  de  France.  La  vente  anx  enehires  pnbliqaes  anra  lien  le 
U  mars.    Paris,  Claudin.    16.  Pr.  1  F^.,  aof  geglatt  Pap.  2  Fr. 

Niedlich  ausgestattet. 

[328.]  Catalogue  XXVI.  de  8.  Calvary  &  Cie.,  Berlin.  —  CaU- 
logae  de  la  BibliothAqae  de  fen  M.  le  Prinee  O*"^*  eontanant  nne 
eolleetion  de  livres  anr  THistoire«  les  Langues  et  la  Idtt^ratnre  dea 
Penples  8candinaves,  la  Q^n^alogie  et  PH^raldique,  la  Bibliogr^hie, 
la  Franc-Mafonnerie,  et  aatres  livres  rares  et  curieux.  £n  vente  ohes 
».  Calvary  &  Cie.  a  Berlin.  8.  1  Bl.  126  8.  2585  Nrr. 

Zur  besonderen  Brapfehlung  dieses  seinem  Inhalte  nach 
sehr  beaehtenswerthen  u.  gut  redigirtea  Kataloges  hat  der 
Üecausg.  bemerkt:  „Le  präsent  catalogue  eontient  me  des 
plus  ridies  biUioth^qnes  de  livres  scaadinaves  qui  ait  jamaia 
passi  dana  le  commerce.    M.  le  Frince  0^**  d'orgiae  pohh 


IM  Litieratnr  «nd  MiflceUe». 

nahe  et  äond  de  cetfte  noble  ardenr  pevr  la  HMratnre  qui 
distingue  ea  natfon,  a  i^uni  cette  coUectio«  pendant  un  teil; 
sdjoor  dans  les  pays  du  Nord.^ 

[SE9.1  No.  101  K.  F.  Köhlertfl  in  Leipsi^:  Antiqvarische  Anseige- 
H«ft#.  If ans.  —  Qeoi^raphie  npd  Beisen.  (Bibliothek  des  Job.  RoMefger, 
k  k.  30Xgrali).'8  ia  Schemnite.)  8.  i  Bl.  46  3.  950  Nrr. 

No.  105.  desgL  Siebnuv.  ~  Geologie.  Htiieralo0i#.  BeiglMM. 
FalaeeintolQsle.  (Bibliothek  des  NänUcben.)  8.  1  Bl.  20  8.  453  Kit. 

Der  Name  „Ra^segger^'  wird  dieaea  Katalogen,  die  wi« 
die  K.'Bcbei».  in  der  Rfgel  gut  redigirt  sind,  aur  besonderea 
Empfehlung  .dienen.  Die  geograph.  u.  Reiselitteratnr  ist  aller 
Aufmerksamkeit  werth. 

[980*1  Calalogna  des  Estampes  et  des  Livres  d'Ant  provexunt  d« 
ffa.D4iiixä  Vju^  des  3cbrieek,  h  Ljoavaia,  doat  la  veoite  anx  «aeh^rei 
publiques  aaia  Heu  le  29  mai;»  sons  la  dir^ctiondu  libraire.F.  Qeu^aec 
k,  Brnxelles.  gt.  8.  62  S.  1141  Nrr.  Kunftai^phea  &  348  Nrr.  Bacher. 

Upter  dep  Bflcheio  findet  sipb  eine  gitoeae  Suite  voa 
Kunstkatalogen. 

[d31.]  Nr.  109.  ecr|cti^t6  btt^t^i  loctt^oaeii,  ter|lgttilft  an  gRtea 
»itH|taif(((n  ffierfett  rcti^cn  em\9tizt  ou«  Um  fta^iafit  bes  Tft|iiri4| 
bttoantcn  Di.  med.  3.  $.  Bte^L  ^ratlifc^en  Slrste«  ^u  9UlrabeiEd,  »ck^e  |i 
^aBen  ftnb  bei  Antiquar  Soren)  jhauger  in  9}ürnberg.  K.  8.  3}  e. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handscbriften« 

[332.]  Benun  Britonnicaram  medü  aevi  Scriptores.  —  Leiters 
and  Papers  illustcative  of  tba  Beigns  of  Bicbard  lil.  and  Henry  VII 
editad  by  James  Gailüdner.  Vol.  U.  London,  Loogman  ^  Co.  1^3. 
Lex.  8.    XCV,  421  8.    Pr.  a;  3  Tblr.  15  Ngr. 

Item.  —  itlexandri  Neckam  de  ne iuris  remm  Libri  d^o.  Wilh 
the  Poem  4f  tbe  saaM  Autbor,  de  IsudlbaB  divinae  sapieatiae.  Edited 
by  Thomas  Wright,  Esq.  Ibid.  1863.  Lax.  8.  LXXIX,  521  8.  Pr. 
Up  3  Thlr.  i5  lüigr, 

Magna  Vita  8.  Hugonis  E^oopi  Lino^iensis.  From  mana- 
secipt»  in  tfae  Bodleiaa  Libvaiy,  Oxford,  and  tke  Impenal  libraiy, 
Baris*  Bdited  by  the  Ber.  James  F.  Dimook,  U.  A.,  Beelor  of  Bara- 
boagb,  Yorksbire.  Ibid.  1864.  Lex.  8.  LXXI,  416  8.  Pr.  n.  3  TUr. 
15  Ngr. 

LaeebdomSf  Wbrteanning,  and  Stareralt  of  ea%  SagleBd  Beiag 
a  eolAwfioa  ef  dooamettls,  fbr  the  most  patt  aaver  beA^  prialad, 
illastiMMg  the  bftitofy  4ff  selence  in  thfs  eouatiy  belMw  the  ÜMsasa 
däm^uest  COlecied  aad  ^ted  by  the  BeT.  Oswald  Cooka^na,  H  A. 
eaM$b.  Vkd.  I.  Ibid.  1^4.  Lex.  8.  CVH,  405  8.  P-T.  n.  8  'Shlr.  Iftligr. 


LMefratav  «wi  M^ciltoti.  Vn 

Ton  der  gewOhnttthen  trefflichen  AnsBtAftnn^,  ditreft  wtelche 
sich  die  ganze  Snite  dieser  werthvoNen  S&mmtnng  anszdbhne^ 
(s.  oben  Nr.  76). 

[333.]  Denkmäler  Dentscber  Poesie  und  Prosa  aus  dem  yill—XIf 
Jahrhundert  herausgegeben  yon  K.  Müllenboff  nnd  W.  Scherer.  Berlin« 
Weidmann,  gr.  8.  XXXT,  548  8.    Pr.  n.  2  Thlr.  iO  |Igr. 

Sammlung  von  zerstreuten  kleineren  Stücken  aus  Hand- 
■ohriften  versohiedener  Bibliotheken,  mil  AamerteDgM  und 
Regisler. 

[394.]  Die  Qediebte  der  *Urwa  ibn  Alward  hetantge^ebtdn ,  tiber- 
s^tat  und  erlüotert  Ton  Theodor  K<51deck«.  Aas  dem  elften  Bitnde  dn 
JibUaadlnngem  der  KötägtidieB  Oesellschäfb  dar  WiavabsahwA^n  au 
GötUngen.  G5ttingen,  Dietericb.  1863.  4.  1.  SQ.  ^  8«  Fa  w,  I  Wkt 
10  Ngr. 

Aus  verschiedenen  Handschriften. 

1385.]  Sfte  trefft  beit  teiini)  armfif  fehlem  f^nhfi^fiüdftn  ^aä^to^ 
Hl  bcf  A9nlgll(^n  9llUot^  )tt  ^«moocv.  Sun^  bie  Vtanifient)  &t\ntt 
maie^at  bei  IMiHge  bon  ^^nabev  ctmltgtii^  %iS8«6c  iB«tt  Onno  i^of)^. 
C^Yfle  9tet(e.  «iflaKif<^«^onti|4e  uttb  «aotfioiffenfd^aftUc^  €4vtftcii.  M.  1. 
(Wt  dhem  eta^lfttd^  bis  yotttailS  b0it  Bcüiii}  nmtf  )8miigferoll^.)  $au« 
tt0Mt,  Jtfti*n»rl^.  SV.  8r  LH,  XXXVI,  403  e.  BtU  1  Zal  9c.  n. 
3  Xfifr.  (e.  fing.  9.  1888.  9h.  967.) 

Vgl.  Wissenschaft!.  Beilage  der  Lei)[>2.  Zeit.  1^68.  Nr.  100. 
S.  441 — 42.  —  Der  H.  Band,  welcher  SMmitliohe  auf  dM 
Vorsehlag  einer  Aegyptisehen  Bxpedftion,  den  Leibnis  dem 
Könige  von  Frankreich  1672  zu  madhen  beabsioltig«  hätte,  be^ 
zigliche  Arbeiten  enthalten  soll,  ist  bereits  nn«sr  der  Presse. 

[336.]  *  Oeuvres  de  Leibnia,  publikes  ponr  la  premiire  fois  d'^pr^s 
les  manuscrita  originaux,  avec  notes  et  introductions ,  par  A.  Foncher 
da  Oareil.  Tom  V.  Projet  d'exp^dlliOB  d*£gyple  pr^ent^  li  Louis  XIV. 
Paris,  Didot  frires,  fils  et  Cie.  1863.  8.  LXXXIX,  356  S;  Pr.  7  Ff.  M  o., 
f.  d.  Snbeejibenten  6  Fr.  50  «. 

Der  Heransg.  ist  mit  der  Veröffentlichung  dieses  L.'scben 
Schriftstflckes  Klopp  zuvorgekommen. 

[337.]  Bruder  Felix  Fabers  gereimtes  Pilgerhfidtlean  von  Dr. 
Anton  Birliflger.  Miinehen,  Fleisehitoann.  8.  31  B.  Pr.  n.  9  Kgr. 

Ans  einer  Haodsobrift  der  K.  Hof-  e.  Staate-Biblieiltek  in 
Müjiclien. 

[33a]  *  Los  Fiämaada  ii  la  Bataille  da  Caasel  (1328);  nom  das 
FUmanda  morta  daos  oelte  jonm^o^,  publik  poar  la  premttre  Mi 
d*api^  le  aasAUcril  uniqae  de  la  Blhliethiqne  impMale,  avec  JoIkh 
dnction.  Üble  et  notee  pbilologiqaes,  par  S.  Maani« v.  Paria.  8.  Pr«3Ftfi 
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[33^.]  Monachi  «loiiyiiii  Sooli  Ohronieon  Anglo-Seotiettin.  £  Codie« 
Parlaoenfti  primum  intog^am  edidit  Cvoluf  Willelmus  Boatarwek. 
Adiecta  eat  tabaU  Upidi  incisa.  Elberfeldae,  impr.  Ijocaa.  [Aul  den 
Umachlagstit:  Berolini,  Asber  k  Co.]  8.  XVI,  48  6.  mit  1  Tal  Pr.  o. 
I  Tblr.  20  Ngr. 

Eine  werthvoUe  Publikation  zu  allerdings  ganz  ungerecht- 
fertigt hohem  PreUse. 

[340.]  Owreaiu  an  Bys.  The  Creation  of  tbe  World,  m  Oornish 
Mjateiy,  edited,  with  a  translation  and  notes,  bj  Wbitlej  Stoekoa,  Esq. 
PnbUsbed  for  tbe  Pbilological  Socie^  by  A.  Aaher  k  Co.,  Berlin.  1863. 
lAnf  dem  Umscblagatit. :  1864.]  8.   1  Bl.  208  8.  Pr.  n.  2  Thlr.  15  Kgr. 

Nach  der  ilteaten  in  der  Oxforder  Bodleiana  befindlichen 
Handschrift  abgedruckt. 

[341.]  Altfrani^sisebe  Qediehte  ans  VeneiianiBchen  Handschriften 
heraosgegaben  Ton  Adolf  Mnssafia  a.  ö.  Professor  der  Roman.  PhQo- 
logie  an  der  Wiener  UniTenitäfc  ete«  ^  L  La  Prise  de  Pampeinne  eio 
altfransdsisehes  Gedicht  II.  Maeaire  ein  altfransösisehes  eediehl  — 
Mit  Unterstfitanng  der  Kaiser!.  Akademie  der  Wissenscbafleii.  Wies, 
Gerolds  8ohn.  8.  XYI,  178  &  XVI,  J16  8.    Pr.  n.  2  Thlr. 

Der  Heraii8g.f  dessen  ,, bandschriftlichen  Studien^  in  der 
Marcusbibliothek  zu  Venedig  der  Anz.  «karzlich  erst  begegnet 
ist  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  868),  hat  die  in  diesen  Studien  be- 
reits mit  besprochenen  beiden  altfranz.  Oediohte  im  vorl.  sehr 
nett  ausgestatteten  Bande  in  extenso  abdrucken  lassen,  o.  den 
Abdrucke,  ausser  einer  Einleitung  und  Anmerkungen,  Glosaare 
hinzugefügt.  Es  ist  hier  nicht  der  Ort,  auf  den  Werth  der 
beiden  Oediohte  näher  aufinerksam  zu  machen,  der  Anz.  darf 
aber  den  Freunden  altfranz.  Litteratur  den  vorl.  Band  als  eine 
sehr  interessante  and  dankenswerthe  Publikation  empfehlen. 

[342.]  Gesobiedenis  van  het  heylighe  Crnjs;  or,  Histoiy  of  tbe 
Holy  Gross.  Beproduced  in  Fac-simile  from  the  Original  Edition 
printed  by  J.Veldener  in  1483.  Text  and  Engravings  by  J.  Ph.  Beijean. 
London,  Stewart.  1863.  kl.  4.  XII,  60  8.  mit  33  Taf.  Pr.  n. 
9  Thlr.  20  Ngr. 

Text  mit  Engl.  u.  Französischer  Uebersetzung,  nebst  Be- 
merkungen.   Die  facsimilirten  Tafeln  sind  schön  ansgefUirt 

[343.]  *  Nofot  Zufim.  B.  Jehnda  Messer  Leon*s  Rhetorik,  nach 
Aristoteles,  Cicero  nnd  Qnintilian,  mit  besonderer  Beaiehnng  anf  die 
HeUige  Schrift  Znr  Feier  des  70.  Geburletages  [17.  Oct  1868]  8r. 
Ehrw.  des  Pred.  Hm.  Isaak  Noa  Mannheimer  herausgegeben  nebst 
Begeln  anr  ErUirnng  der  Hagada  von  Dr.  Ad.  Jeilinek.  Wies, 
Oerdd's  Sohn.    1863.    8.    206  S.    Pr.  1  Thlr.  10  Ngr. 
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Ein  aaPg  B^te  »UB^Mtatteter  und  sehr  praflgeminer 
WiederabdriMk  der  nur  einmal,  wahrscheinlich  in  Maotna  1480| 
gedmckten  Schrift,  die  aber  so  selten  wie  ein  Ms.  geworden 
ist.    8.  Liter.  Centralbl.  1864.  Nr.  12.  8p.  276. 


[344.]  Ans  Birmingham 

berichtet  ,^a  France^'  vom  10.  Februar,  dass  man  eine  Bib- 
liothek 2n  gründen  beabsichtige,  welche  dazu  bestimmt  sein 
soll,  alle  Ausgaben  der  Shakespeare'schen  Werke,  die  dazn  ge- 
hörigen Erläuternngsschnften  und  Überhaupt  Alles  in  sich  auf- 
zunehmen, was  zur  Aufklärung  über  des  Dichters  Leben  und 
Werke  dienen  kann. 

(Bibliogr.  de  U  France,  Chronique  Nr.  9.  8.  35.) 

[345.]  Aus  Göttingen 

haben  Yandenhoeck  &  Rnprecht  mittels  Circnlars  vom  20.  Febr. 
angezeigt,  dass  es  bereits  im  vorigen  Jahre  in  ihrer  Absicht 
gelegen  habe,  ähnlich  ihren  bekannten  periodisch  erscheinen 
den  Fachkatalogen  über  neu  erschienene  Bücher,  anch  wissen- 
schaftlich geordnete  Kataloge  über  ältere  in!  Preise  ermässigte 
Bflcher  &u  veröffentlichen.  Demzufolge  solle  nun  in  c.  2  Mo- 
naten ein  „Catalogus  librornm  pretio  reductomm^  in  vier 
Sectionen  erscheinen,  wovon  die  L  Theologie,  Philosophie, 
Philologie  und  Pädagogik,  die  IL  Staats-  und  Rechtswissen- 
schaft, Politik,  Geschichte,  Statistik,  Geographie  nud  Reisen, 
die  III.  Medicin,  Chirurgie,  Thierheilknude,  Chemie,  Pharmacie, 
NaturwiBsenschaften  und  Mathematik,  sowie  die  IV.  Mechanik, 
Technologie  und]  Oekonomie  im  weitesten  Umfange  enthalten 
wird.  Die  einzelnen  Sectionen  sollen  in  Heften  ä  2 — 3  Bog. 
ausgegeben  werden.  Gelegentlich  ist  im  Circulare  anch  mit- 
getheilty  das  Zander  von  dem  oben  Nr.  116  angezeigten 
»Modernen  Antiquariat'^  ein  2.  Heft  herauszugeben  beabsichtige. 

[346.]  Aus  Königsberg. 

Der  seitherige  ausserordentliche  Professor  Dr.  Karl  Hopf 
an  der  Universität  in  Greifswald  ist  zum  Oberbibliotheker  der 
Königl.  und  Universitäts-Bibliothek  und  gleichzeitig  zum  ordent- 
lichen Professor  in  der  philosophischen  Fakultät  der  Univer- 
sität ernannt  worden. 

(Kön.  PreuBs.  Staats-Ans.  Nr.  »3.  Nr.  639.) 

[847.]  Aus  Königsberg 

hat  Dr.  Steffenhagen,  welcher  eine  „Sammlung  der  mittelalter- 
lichen Devtscben  Reehtsanfaeiehnangen   nnaerer  Provini*   zu 
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•fitenie  ««  l^riiiaftti  bMibsiditigt  «üä  «a  dtedeni  Zwedce  eine 
nHSglichst  ersAbdpfeade  fitnnliiiaB  des  vorbwdeoaA  haniielirtt- 
liahM  Matorialea  au  erhaUon  W'diiBchl»  im  aUe  Difgeoig«a, 
denen  die  Bibliotheken  und  Archive  084-  and  WealpreusMiis 
zugänglich  sind,  die  Aufforderung  und  Bitte  gerichtet,  dass 
sie  nach  Handschriften  Deutsch -rechtlichen  Inhaltes  Nach- 
forschung halten,  und  von  dep  9K>eh  nicht  naher  bekannten 
durch  öffentliche  oder  Privatmittheilungen  Kunde  geben  wollen. 
Art  und  Umfang  dieser  Hittheilungen  durften  am  Besten  nach 
den  von  Bomeyer  in  seinem  HH.  Yerseichnisse  Deutscher 
Rechtsbficher  des  Mittelalters  aufgestellten  Grundsätzen  zu  be< 
messen  sein. 

(Altprenas.  Konataschrift  Heft.  1.  8.  96.) 

[348.]  Aus  Leipzig. 

Von  dem  KirchhoVs^hen  t)etitsehen  Bacherkataloge,  desaen 
Verlag  an  die  Hinriohs'sehe  Buchhandlang  flbergegiqigen  ist 
(s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  420),  soll  zu  Anfang  des  J.  1866  m 
neuer  Band  erscheinen,  welcher  die  Jahre  1861  bis  1866  an- 
fasse«  vicd« 

[340.]  Aus  liondon 

ist,  wie  bereits  im  Anz.  J.  1862.  Nr.  158  erwftfant,  im  Ver- 
lage von  C.  J.  Stewart  1861  erschienen:  „Bpeculum  Humaoae 
Balvationis:  le  plus  anden  monument  de  la  Xylographie  et  de 
)a  Typographie  r^unies.  Reproduit  en  fac-simile,  avec  Intro- 
duction  historxque  et  bibliographique,  par  J.  Ph.  Beijeau  (gr. 
4.  LXXU,  88  S.  mit  63  facsim.  Taf.  Pr.  n.  32  Thlr.)**,  wo- 
raus auch  besonders  abgedruckt  in  gleichem  Verlage  1862 
ausgegeben  worden  ist:  „Essai  bibliographique  sur  le  Specn- 
tuttt  numanae  Balvationis;  indiquant  le  passage  de  la  Xylo- 
graphie k  la  Typographie.  Par  J.  Ph.  Berjeau.  (Introdae- 
tkn  de  l'^dttion  fac-simfle  de  ce  monument  xylogn^hiqae. 
gr.  4.  LXXII  8.  Pr.  n.  4  Thlr.  15  J^gr.)""  Ist  an  sich  schon, 
bei  der  grossen  Seltenheit  des  Originales,  eine  zumal  sehr 
woblgelimgeiie  und  trefflioh  ausgeführte,  facsimiiirte  Reprod«^ 
tion  desselben  gewiss  sehr  werthvoU  und  Vielen  willkonunea, 
ao  hat  'diese  RepiN)duotion  noch  eine  besondere  Bedeutung  di- 
ivroh  erbaltisn,  dass  ihr  als  BiBleituag  efae  auf  ainrgfllltigeo 
Studien  beruhende  bibliographische  UnteimebUBg  aber  den 
Vertesef ,  den  Steefaar  und  I^ocker  des  „Speculum,^  sowie 
aber  die  vier  Coster'schen  Drucke  desselben  vorangestellt  wer- 
den  ist.  Diese  Untersnehvng  •hat,  «hgeadhen  von  ihrem  Inte- 
reia^  fUr  4i^  FaoswUe-Aaagabß,  auoh  eiaea  seUialstlildlgflP 
Werth,  und  es  ist  4ahar  sicher  von  Seltaa  D^geiigaii,  walohe 
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die  Mittel  haben,  sich  die  theace  FaeMoiile-Aiiflgabe  an- 
^«sebalfeDi  dankbar  aasaerkennen,  dass  ibaen  durch  den  ha- 
aonderen  Abdruck  der  Einleitiing  wenigstens  die  Anaebaflnng 
dieser  möglich  giemaebt  worden  ist. 

[350.]    Aus  Mühlhansen. 

Aus  den  Verhandlungen  der  vom  „Gomite  de  la  Sociötiß 
des  Biblioth^ques  communales  du  Haut-Rhin^  am  13.  Januar 
ahgehaHeaen  Sitzung  finden  sieh  in  der  ^,Bibiiographie  de  la 
Fraaee,  Chronique  Nr.  8.  S.  29 — SO'^  (aus  dem  Journal  de« 
Döbats  2  F^vr.)  einige  Mittheilungen  abgedruckt.  Von  allefi 
Seiten  giebt  sich  ein  reger  Eifer  zur  Verfolgung  des  von  der 
Gesellschaft  vorgesteckten  Zieles  kund. 

[351.]  Aus  Paris 

ist,  in  Folge  erstaunenswerther  Eile  (s.  oben  Nr.  28),  das 
von  mir  längst  bestellte  Exemplar  von  J.  8imoanet*s  ,,£sBai  snr 
la  Vie  et  les  Onvrages  de  Gabriel  Peignot^^  endlieh  (im  Februar) 
bler  in  Dresden  eingetroffen.  Nachdem  Mk  dadarch  Veranla»- 
aniig  erhidten  habe,  von  dem  Buche  näher  Einsieht  zu  nefa- 
nan,  benutze  ich  nun  die  Gelegenheit,  nochmals  auf  dasselbe 
zurflckzukommen.  Meine  Arbeiten  in  Bezug  auf  die  „Biblio- 
ifaeißa  bibliographica^'  haben  mich  darauf  geführt,  öfterer  unä. 
eingehender  als  frtther  mit  den  Peignot'sehen  Sehriftea  mich 
KQ  beschäftigen,  und  in  Folge  davon  ist  mir  mehr  und  mehr 
Anlasa  gegeben  worden,  in  das  Wesen  dieser  Schriften  tiefiv' 
ond  zwar  insoweit  einzudringen,  als  daza  gehört ,  um  den 
Giritus,  welchen  die  Französische  Bibliophiüe,  wie  mit  ihrem 
Kodier,  so  auch  mit  Peignot  und  dessen  Schriften  treibt,  be- 
greiflicher zu  finden,  als  diess  vorher  der  Fall  gewesen  ist. 
Die  Peignot'schen  Schriften  zeichnen  sich  wie  einerseits  durch 
eine  mehr  als  bei  den  Franzosen  gewöhnliche  Grttndlichkeit, 
Bo  auch  andererseits  durch  grossen  Roicbthum  der  Materialien 
Mtt,  der  sogar  nur  zn  oft  das  richtige  Maaas  insofern  flber- 
aehreitet,  als  der  Verf.,  im  Drange  der  »Ffllie  seiner  umfassen- 
den Kenntnisse,  sich  häufig  hat  dazu  verfttluren  lassen,  Dinge 
mit  einzumischen,  die,  zwar  an  sich  ganz  werthvoU,  doch  an 
den  Orten,  wo  sie  eingemischt  sind,  eben  nicht  am  richtigen 
Platze  stehen.  Wer  wenig  oder  keine  Gelegenheit  gehabt  hat, 
die  PeigflofBcbm  Sehnften  selbst  zu  studieren,  Dem  wird, 
«n  sich  ein  rBild  davon  zu  maehen,  die  Leotflre  des  Simoii- 
aet'sehen  Sucfaee  wohl  4uizuempfehlea  sein,  welches,  in  ,awei 
TheUe  geackieden,  iai  ersten  und  zwar  kleineren  <$.  i-^77^ 
von  dem  Leben  Peignol's  handelt^  im  zweiten  und  grösseren 
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(S.  79 — 186)  dagegen  eine  ansf&hrliche  Uebenicht  nnd  Ana- 
Ijrse  von  dessen  Schriften,  sowohl  den  gedrnckten  als  auch 
handschriftlichen,  in  sechs  wissenschaftlich  geordneten  Ab- 
schnitten enthält.  Am  Schlosse  des  zweiten  Theiles  findet  sich 
(S.  187—96)  eine  „Liste  des  Onvrages  de  Gabriel  Peignot 
da'ns  l'ordre  de  lenr  pnblication,  avec  Findication  des  prix 
anxqnels  ils  ont  et^  portes  dans  jfnelqnes  catalognes  et  dans 
les  ventes^  nnd  (S.  197—203)  eine  „Table  alphab^tiqne  des 
Onvrages  imprim^s  et  mannscrits  de  6.  Peignot  et  des  8ujet8 
qu'il  a  trait^s  dans  ses  livres."  In  der  Einleitung  hat  Simon- 
net  eine,  wenn  schon  keineswegs  vollständige,  Znsammenstel- 
Inng  der  Aber  Peignot  erschienenen  Schriften  gegeben. 

[352.]    Ans  Paris 

ist  von  Bianchi,  wie  oben  Nr.  105  erwähnt,  das  erste  Heft  einer 
„Bibliographie  Ottomane^'  (2  Bll.  125  S.  Pr.  n.  1  TUr.)  ver- 
öffentlicht worden;  dasselbe  enthält  eine  ansfahrliche  biblio- 
graphisch-kritische Uebersicht  nnd  Analyse  von  146  verschie- 
denen Drucken,  die,  wenn  sie  auch  in  Bezug  auf  einzelne 
bibliographisch  erforderliche  Angaben ,  wie  z.  B.  über  Druck- 
jähr  und  Format  der  Drucke,  Manches  zu  wllnschen  Qbrig  lägst, 
doch  im  Uebrigen  als  eine  sehr  schätzenswerthe  Arbeit  sich 
knndgiebt,  und  um  so  mehr  Beachtung  verdient,  als  man  in 
Betreff  der  Tflrkischen  Litteratur  nur  sehr  unzulängliche  biblio- 
graphische Hilfsmittel  hat.  Im  August  1857  war  rwar  eine 
„Bibliographie  Turque.  Publice  par  Rochier  fr^res  k  Constsn- 
tinople.  Nr.  1  (8.  \  B.)"  begonnen  worden,  die,  hauptsächlich 
zu  buchhändlerischen  Zwecken  bestimmt,  in  zwanglosen  Num- 
mern erscheinen  und  eine  laufende  Uebersicht  Aber  die  vor- 
zflglicheren  Erscheinungen  der  TOrkischen  Litteratur  geben 
sollte;  dieselbe  hat  aber  keinen  Fortgang  gehabt.  Biancbi 
hat,  was  Anerkennung  verdient,  nicht  nur  die  Originaltitel  der 
von  ihm  aufgeführten  Druckschriften  mitgetheilt,  sondern  auch 
in  der  Umschrift  mit  Lateinischen  Lettern  abdrucken  lassen. 
Es  ist  zu  wllnschen,  dass  das  Bianehi'sche  Unternehmen  einen 
fllr  die  Orientalische  Litteratur  wie  fflr  die  Bibliographie  ge- 
deihlichen Fortgang  nehmen  möge. 

[353.]    Aus  Paris. 

J.  H.  Qu6rard  wird  nächstens  im  Selbstverlage  von  „La 
France  littöraire  Tom.  XII.  XIXe  si^de :  Tom.  n**  die  4.  Lie- 
ferung, Robbö  de  Beauveset  bis  Roguet  enthaltend,  zum  Preise 
von  10  Fr.  erscheinen  lassen,  womit  der  Xn.  Band  [M  — > 
Roguet.    Pr.  30  Fr.]  abgeschlossen  ist. 
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[354.]  Aas  Pari» 

hat  011  vier  Barbier  in  der  Bibliographie  de  la  France,  Ohroni-  1 

qne  Nr.  7.  S.  26 — 27,  einen  kurzen  Nekrolog  des  als  Elze-  ^ 

virophilen  bekannten  Jnles  Fran^ois  Chenn,  geb.  3.  Mars  1806 
n.  gest.  12.  October  1863,  Teröffentlieht.  In  der  Hinterlassen- 
schaft des  Verstorbenen  findet  sich  „nne  jolie  colleotion  des 
Elz^virs,  aTec  catalognö  complet  et  k  jonr.'' 

[355.J  Aus  Prag. 

Die  Knpferstichsammlung  des  Böhmischen  Museums  hat 
eine  bedeutende  Bereicherung  erhalten;  aus  dem  Nachlasse 
des  im  Mai  1863  verstorbenen  Eoch-Eanka  sind  als  Legat 
Aber  70,000  Holzschnitte,  Kupferstiche,  Radirungen,  Hand- 
zeichnungen u.  s.  w.  dem  Museum  übergeben  und  einverleibt 
worden.  Eine  Beigabe  zu  dieser  werthvollen  Sammlung  ist 
die  ebenfalls  von  Koch-Kanka  dem  Museum  hinterlassene 
Bibliothek  von  400  Bänden,  welche  sftmmtüch  in  das  Gebiet 
der  Graphik  einschlagen,  und  wobei  sich  auch  Incunabeln  mit 
Xylographien'  befinden. 

(Ans.  f.  Kunde  d.  Dentsch.  Vorseit  Nr.  1.  Sp.  38.) 

[356.]  Aus  Prag 

hat  man  im  Börsenblatte  f.  d.  Deutschen  Buchhandel  Nr.  32 
S.  656 — 67  den  Wunsch  ausgesprochen,  dass  „die  in  der 
amtlichen  Bibliographie  des  Börsenblattes  angekündigten  Neuig- 
keiten der  weniger  bekannten  fremden  Sprachen,  wie  der  Pol- 
nischen, Ungarischen  und  Böhmischen,  auch  mit  der  Deutschen 
Uebersetzung  des  Titels  angeführt  werden  möchten.'^  Die 
Vortheile  einer  solchen  Einrichtung  liegen  auf  der  Hand  und 
sind  auch  bereits  von  den  Redaktionen  der  Oesterreichischen 
Buchhandler-Gorrespondenz*'  und  des  „Oesterreichischen  Cata- 
logs^'  erkannt. 

[367.]  Aus  Wien. 

Zu  der  am  23.  April  bevorstehenden  Shakespeare-Feier 
beabsichtigt  Karl  Czermak  einen  „möglichst  vollständigen 
Shakespeare -Katalog^^  herauszugeben,  welcher,  ausser  den 
verschiedenen  Aasgaben  der  Werke  des  grossen  Dichters  und 
den  hervorragenderen  Erscheinungen  Aber  denselben,  auch  die 
gesammte  Festlitteratur  enthalten  soll. 

(Bönenbl.  i.  d.  Deutsch.  Buohhand.  Nr.  28.  S.  491.) 
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Für  Hermain  Mai^graffs  Hinterlasseiie. 

Am  11.  Februar  d.  J.  ist  Her«mann  Marggraf  f  in  der  Vollkraft 
seines  Wirkens,  erst  54  Jahre  alt,  in  Leipsig  gestorben.  In  ihm  haben 
die  Deutsche  Literatur  und  der  ganse  Deutsche  Schriftstellerstand  einen 
ihrer  getreuesten  und  eifrigsten  Hüter  und  Vertreter  Terloren.  Her- 
mann Marggraff,  der  sich  durch  seine  lyrischen  Gedichte  und  Balladen, 
durch  humoristische  Romane  und  Dramen,  yonBUgsweiBe  aber  als 
Literarhistoriker  und  Kritiker  einen  ehrenvollen,  in  weiten  SMsen 
geachteten  Namen  erworben,  hatte  es  sich,  namentlich  als  langjähriger 
Heransgeber  der  i, Blätter  für  literarische  Unterhaltung*,  aur  Lebens* 
aufgäbe  gemacht,  die  Deutsche  Literatur  zu  heben  und  ihr  die  An- 
erkennung zu  erringen,  auf  welche  sie  den  gerechtesten  Anspruch  bat 
Das  Leben,  welches  für  ihn  ein  unausgesetstes  Ringen  und  Mühen, 
Arbeiten  und  Sorgen  war,  ist  ihm  den  Lohn  für  sein  Streben  sehBldig 
geblieben;  um  so  mehr  ist  es  für  Alle,  welche  Marggraff*s  Namen 
kennen,  zur  Ehrenaufgabe  geworden,  an  seinen  Hinterlassenen  den 
Zoll  des  Dankes  abzutragen. 

Hermann  Marggraff  hat  ausser  seiner  Witwe  zehn  noch  sammtlich 
unversorgte  Kinder,  von  denen  das  jüngste  erst  anderthalb  Jahr  alt 
ist,  hilflos  zurückgelassen.  Zwar  wird  die  Sohillerstiftung,  deren 
geistiger  Schöpfer  und  eifrigster  Förderer  er  war,  sich  seiner  Hinter- 
lassenen gewiss  in  entsprechender  Weise  annehmen,  aber  selbst  wenn 
ihre  Gabe,  wozu  gegründete  Aussicht  vorhanden,  reichlich  ausfiUlt, 
wird  die  Zukunft  der  Familie  dadurch  allein  noch  nicht  vollständig 
gesichert  Dies  zu  erstreben,  sind  in  Leipzig  die  Unterzeichneten  su 
einem  Comit^  zusammengetreten,  und  wie  sie  bereits  hier  mit  bestem 
Erfolg  zu  diesem  Zweck  gewirkt  haben,  richten  sie  auch  an  alle  wohl- 
wollenden und  edeldenkenden  Männer  im  übrigen  Deutschland  die 
Aufforderung  und  dringende  Bitte,  sie  durch  Beiträge  in  diesem  Streben 
unterstützen  zu  wollen.  Jede  Zeitung^redaction  wird  solche  gewiss 
gern  zur  Beförderung  an  uns  entgegennehmen. 

Leipzig,  im  März  1864. 

Pod  domife  für  ^ermann  'SSartdraf  5  ^ndaUffm: 

Kaufmann  Hermann  Bodeek.     Buchhändler  Dr.  Eduard  Broekhaaa     Wü- 

heim  Felsohe.     Dr.  Friedrich  I^edrieh.     Stadtrath  OeibeL     Buchhindler 

Franz   Köhler.     Musikdirector  Dr.  Hermann  Langer.     Hofiraih  XartawlL 

Dr.  Paul  Mttbius.    Professor  Wenek.    Professor  Wnttka 
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bibliotheearia^^ 

(Sehloss.) 

Nadi  knrser  und  nachträglicher  Erwähnung  von: 

28)  Pnblication  de  TOrgane  des  BibUothöques  populaires.  — 
Manuel  du  Biblioth^caire  ou  Guide  pour  la  tenue  et 
radministration  des  Bibliotb^ques  populaires.  Par  J. 
Schneider.  Ouvrage  couronnö  ä  Dieu-le-fit.  Montböliard, 
Barbier.  (Paris,  Meyrueis  et  Cie  —  Orassart.)  1862. 
gr.  8«.  16  S. 

einem  Heftchen,  welches  speciell  zum  Gebrauche  für  die  Leih- 
und  Lesebibliotheken  der  protestantischen  Kirchen  in  Frankreich 
bestimmt,  und  fflr  die  allgemeine  Bibliothekenlehre  ohne  wei- 
teres Interesse  ist,  kommt  endlich  die  Reihe  an: 

29)  Theorie  und  Praxis  der  Bibliothekswissenschaft.  Grund- 
linien der  Archivwissenschaft.  Von  Johann  Georg  Sei- 
sioger.  Hit  6  Formularen.  Dresden,  Ehlermann.  1863. 
gr.  8«.  XVI,  360  8. 

Dieses  Buch  ist,  obschon  der  Yerf.  selbst  nichts  davon 
erwähnt  hat,  eine  neue  Bearbeitung  seiner  1866  erschienenen 
und  oben  bereits  angefahrten  „Bibliothekstechnik".  Die  neue 
Bearbeitung  unterscheidet  sich  von  dieser  Bibliotheksteehnik 
allerdings  sehr  wesentlich  theils  durch  grösseren  Umfang,  theils 
und  vorsflgüoh  durch  eine  durchaus  verbesserte  Umgestaltung 
in  der  ganzen  Anlage  sowohl  als  Ausfflhrung.  Was  den  Um- 
fang anlangt,  so  beläuft  sich,  mit  Weglassnng  des  dem  Archiv- 
wesen  gewidmeten,  hier  nicht  weiter  in  Frage  kommenden 
Abschnittes,  die  Biätteraahl  der  neuen  Bearbeitung  naheau  auf 
das  Dreifache  der  Blatterzahl  der  früheren  Bibliothekstechniki 
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wobei  noch  sa  bemerken  sein  durfte,    dass  das  nene  Bach  in 
grösserem  Oktavformate  und  compresser  gedruckt  ist,  als  das 
frtthere,    und  die  Zahl  der  flberflflssig  vielen  (44)  Fonnnlare 
in  dem  letzteren  der  Verf.   auf  das  beschrftnktore  Maass  von 
6  zurflckgeftihrt  hat.     Ist  schon  in  dieser  Hinsicht  also  der 
wesentliche  Unterschied  des  früheren  nnd  des  neueren  Werkes 
in  die  Augen  fallend,    so  tritt  derselbe  gleichwohl   im  Punkte 
der  Anlage  und  Ausführung    noch  bei  Weitem  mehr  hervor. 
Abgesehen  davon,  dass  die  nene  Bearbeitung  mit  einem  recht 
brauchbaren  Register  versehen  worden  ist,  wogegen  ein  solches 
in  der  früheren  ganz  fehlt,   so  ist  bei  der  neueren  die  ganze 
Anordnung  des  Stoffes   sowohl  im  Allgemeinen  wie  im  Beson- 
deren  eine  wesentlich  bessere  und  übersichtlichere  d.  h.  syste- 
matischere und  folgerichtigere  als  bei  der  früheren  Bearbeitung. 
Denn  wenn,  den  einleitenden  Theil  abgerechnet,  bei  der  „Biblio- 
thekstechnik"  der  ganze  Stoff  in  folgende  fünf,    kaum  ganz 
folgerichtig  aneinander  gereihte  Abschnitte    vertheilt    worden 
war:  A.  Ab-  und  Eintheilung  der  Bücher,  B.  Aufstellung  einer 
Bibliothek,    C.  Kataloge  und  Hülfsbücher,    D.  Grundsätze  für 
das  Ordnen  in  alphabetischer  Folge,    E.  Erhaltung  nnd  Ver- 
waltung einer  Bibliothek,  so  hat  der  Verfasser  in  der  richtigen 
Einsicht,   dass  die  beiden  Haupttheile    der  Bibliothekenlehre, 
nämlich  die  Einrichtungs -    und  die  Verwaltungslehre,    merk- 
barer   von    einander   geschieden  werden  müssen,    bei    seiner 
„Theorie  und  Praxis  der  Bibliothekswissenschaft"  die   Einthei- 
lung in    folgender  Weise   getroffen:    Einrichtungskunde. 
1.  Inbetrachtnahme  des  Bibliothekslokals;  2.  die Bücheranscbaf- 
fungen;    3.   das  bibliographische   System;    4.  die  Aufstellung 
und  Signirung  der  Bücher;    6.  Kataloge  und  Realrepertorium 
u.  8.  w.;  6.  alphabetisches  Ordnungssystem.    Verwaltungs- 
kunde. 1.  Administration  des  Fonds;  2.  die  ökonomischen  An- 
gelegenheiten;  3.  die  literarischen  Angelegenheiten;  4.  die  Be- 
wahrung der  Bibliothek;    6.  der  Verkehr  mit  dem  Publikum; 
6.  Bibliotheks-BehOrden  und  Beamte.     Eine  solche  Anordnung 
des  Stoffes  ist  offenbar  eine  ganz   andere  und  bessere  als  die 
in  der  „Bibliothekstechnik^  befolgte,   und  wenn  ich  auch  dem 
Verfasser  nicht  in  allen   einzelnen  Punkten  beistimmen  mag, 
so  hat  die  neue  Anordnung  doch  im  Allgemeinen  meinen  gan- 
zen Beifall,    um  so  mehr,    als  ich  zwischen  ihr  und  der  von 
mir  in  meinem   „Katechismus  der  Bibliothekenlehre'^  beobach- 
teten manche  Aehnlichkeit   finde.     Auch    kann  ich  gern  nnd 
willig  über  Vieles  in  der  weiteren  Ausführung  der  einzelnen 
Abschnitte  meinen  Beifall  aussprechen.     Namentlich'  hat  dsa 
überall  hervortretende  Bestreben  des  Verfassers,  möglichst  Alles, 
was  in  den  Bereich  der  Bibliothekenlehre  gehört,  aneh  in  den 
Kreis  seiner  Besprechung   zu  ziehen,    um    die  Leeer   seines 
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Buches  nirgends  rathlos  sn  lassen,  meine  volle  Beistimmong. 
Nor  darin  kann  ich  dem  Verfasser  nicht  beipflichten,  dass  er 
sich  dnrch  dieses  zwar  sehr  lobenswerthe  Streben  doch  so  weit 
hat  verleiten  lassen,  über  einzelne  Dinge  zu  ansführlich,  jeden- 
falls ansführlicher  als  mir  nöthig  und  rathsam  scheint,  zu  wer- 
den, und  auf  diese  Weise  der  Besprechung  anderer  und  nO- 
tbigerer  Gegenstände  den  Raum  zu  kflrzen.  Zu  den  unnOthig 
llberflflssigen  Besprechnngen  rechne  ich  hauptsächlich  Zweierlei. 
Erstens  den  in  der  Einleitung  8.  9 — 43  enthaltenen  und  „DasBtt« 
cherwesen  überhaupt,  oder  allgemeine  Abhandlung  über  die  Schrift- 
werke^ betitelten  Abschnitt,  welcher  meiner  Ansicht  nach  entwe- 
der überhaupt  nicht,  oder  mindestens  nicht  in  der  vom  Verfasser 
beliebten  Ausdehnung  in  ein  Handbuch  der  Bibliothekenlehre, 
sondern  vielmehr  in  ein  Lehrbuch  der  Bibliographie  gehört. 
Und  wenn  ich  auch  gewiss  weit  entfernt  davon  bin  zu  läugnen, 
dass  die  Bibliographie  die  Haupthilfswissenschaft  der  Biblio- 
thekenlehre und  für  die  letztere  von  der  allergrössten  Bedeu- 
tung ist,  so  bleiben  doch  immerhin  Bibliothekenlehre  und 
Bibliographie  eben  zweierlei  von  einander  verschiedene  Dinge, 
und  dann  kann  der  Verfasser  aus  der  Bedeutung  der  Biblio- 
graphie ftlr  die  Bibliothekenlehre  noch  nicht  ein  Recht  darauf 
ableiten,  dass  er  in  sein  Handbuch  der  Bibliothekenlehre  zumal 
von  verhältnissmftssig  beschränktem  Umfange  aus  dem  Bereiche 
der  Bibliographie  mehr,  als  was  wesentlich  erforderlich  ist,  auf- 
zunehmen befugt  gewesen  wäre.  Das  aber,  was  er  in  den  ge- 
nannten Abschnitt  der  Einleitung  aufgenommen  hat,  gehört 
seinem  allergrössten  Theile  nach  keineswegs  zu  solchem  we- 
sentlich Erforderlichen.  Es  wäre  besser  gewesen,  wenn  der 
Verfasser  den  auf  diesen  Abschnitt  verwendeten  Raum  zu  weiteren 
Erörterungen  über  Punkte  der  eigentlichen  Bibliothekenlehre 
benutzt  hätte;  ich  kann  diese  Raum  Verwendung  von  meinem 
Standpunkte  aus  kaum  für  etwas  Anderes  als  für  eine  Raum- 
verschwendung ansehen.    Indessen  diese  Raumverschwendung 

—  nnd  dies  bringt  mich  auf  das  Zweite,  was  ich  zu  den  un- 
nöthig  ausführlichen  Besprechungen  rechnen  zu  müssen  glaube 

—  ist  so  viel  wie  gar  nichts  gegen  eine  andere,  welche  in 
dem  zur  Einrichtungskunde  gehörigen  und  S.  52 — 175  enthal- 
tenen Abschnitte  über  das  bibliographische  System  sich  findet. 
Die  Verwendung  von  genau  so  vielem  Räume,  als  die  übrigen  Ab- 
schnitte der  Einrichtungskunde  und  die  Verwaltungskunde  zusam- 
men einnehmen,  für  das  bibliographische  System  allein  erachte  ich 
für  eine  durchaus  tadelnswerthe  Raumverschwendung.  Gewiss 
und  unbestreitbar  ist  das  bibliographische  System  ein  Qegen- 
stand,  dessen  Besprechung  in  einem  Handbuche  der  Bibliothe- 
kenlehre  nicht  allein   von  Wichtigkeit  und  rathsam,    sondern 

meinetwegen  auch   noth wendig   ist,    aber   ebenso   wenig  kann 
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Das  bestritten  werden,  dass  die  Besprechung  des  bibliogrt- 
phischen  Systemes  nur  einen  yerhältBissinftssig  kleinen  Bestand- 
theil  des  ganzen  Handbuches  ansmaehen  darf.  Das  Kapitel 
über  das  bibliographische  System  oder,  richtiger  gesagt,  Biblio- 
theksystem, d.  h.  das  den  Bedürfnissen  der  Bibliotheken  an- 
gepasste  bibliographische  System,  ist  bekanntlich  ein  sehr 
missliches,  da  noch  keine  Orundiagen  gefanden  sind,  auf  denen 
man  ein  System  aufbauen  könnte,  von  welchem  sieh  sagen 
Hesse,  dass  es  wenigstens  in  seinen  Hauptzflgea  nahesu.aof 
die  allgemeine  Zustimmung  zu  rechnen  habe.  Es  giebt  un- 
zählige Bibliotheksysteme,  von  denen  aber  jedes  nur  einen 
mehr  oder  minder  beschränkten  Beifall  gefunden  und  »ich  auch 
zum  Theile  erhalten  hat.  Glaubt  etwa  der  Verfasser,  dasB 
das  Ton  ihm  aufgestellte  und  mit  so  vielem  Ranmaufwande 
speciell  durchgeftthrte  System  eine  Ausnahme  davon  machen 
werde?  Ich  lasse  die  weitere  Erörterung  des  wissenschaftliefaen 
Wertkes  von  des  Verfassers  System  hier  ganz  ausser  Frage, 
ich  meine  aber,  dass  der  Verfasser  selbst  nicht  den  Glauben 
hegt,  sein  System  werde  allgemeinen  Änkhing  finden,  und  all- 
gemein maassgebend  werden.  Und  doch  könnte  nur  unter 
einer  solchen  Voraussetzung  und  vielleicht  dann  noch  nicht 
einmal  Das  als  annähernd  gerechtfertigt  angesehen  werden, 
dass  ein  so  specieller  Gegenstand,  wie  das  bibliographische 
^stem  ist,  in  einem  zur  allgemeinen  Darstellung  der  Btblio- 
thekenlehre  bestimmten  Buche  eine  so  prädominlrende  Stellung 
erhalten  hat,  wie  in  dem  Seizinger'schen  Werkchen.  Wenn 
der  Verfasser,  selbst  mit  Beanspruchung  von  mehr  Raum,  als 
dem  Kapitel  über  das  Bibliotheksystem  in  ein^m  Handbudie 
der  Bibliothekenlehre  seiner  Bedeutung  nach  eigentlich  zn- 
kommt,  damit  sich  begnflgt  hätte,  den  Lesern  die  Grundaäge 
seines  eigenen  Systemes  mitzutheilen,  und  das  Charakteristische 
desselben  darzulegen,  ausserdem  vielleicht  noch  von  ein  paar 
der  seiner  Ansicht  nach  besten  und  vorzflglichsten  der  flbrigen 
Systeme  eine  gedrängte  Skizze  au  geben ,  so  wäre  dem  Zwecke 
des  Seizinger'schen  Buches  dadurch  nicht  nur  vollkommen  Ge- 
nüge geschehen,  sondern  es  wären  auch  die  Interessen  des  Ver- 
fassers und  seines  Buches  besser  gewahrt  geblieben;  denn  —  es 
wäre  dem  Verfasser  ein  Vorwurf,  der  ihm  meiner  Ansicht  naeh 
mit  Recht  gemacht  werden  muss,  erspart  geblieben,  der  Vorwarf 
nämlich,  dass  er  den  Hauptzweck  seines  Baches  nicht  im  Auge 
behalten,  und  durch  übermässige  Raumverscbwendung  zu  Gunsten 
eines  einzigen  Bestandtheiles  der  Bibliothekenlehre  den  flir  die 
gesammten  übrigen  Theile  derselben  verbleibenden  Raum  auf 
ganz  ungerechtfertigte  Weise  beeinträchtigt  habe. 
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[359.]    Beitrag  lur  Leasing -BibliograpUe. 

Sammlern  neuerer  klassischer  Litteratur  wird  die  nach- 
stehende Beschreibung  einiger  seltenen  und  wenig  bekannten 
Oesterreichischen  Drucke  Les8ing*scher  Dramen  vielleicht 
nicht  unwillkommen  sein: 

Der  I  Junge  Gelehrte  |  in  der  Einbildung,  |  ein  |  Luftfpiel  | 
in  drey  Aufzügen,  |  des  |  berühmten  Herrn  Lefsing.  |  Auf  |  der 
kair.  kön.  privilegierten  teatschen  {  Schaubühne  zu  Wien 
aufgeführet,  [  Im  Jahr  1764.  |  [Druckerstock.]  Wien,  [  ge- 
druckt und  zu  finden  in  dem  von  Ghelischen  Zeitungs-  | 
Verlag  im  neuen  Michaelerhaus.  | 
88  Seiten  in  8^ 

Der  I  Mifogyne,  |  oder  der  |  Feind  des  weibliehen  Geschlechts. 
I  Ein  Lullilpiel  I  in  |  Zwey  Aufzügen,  |  aus  den  beliebten 
Schriften  des  berühmten  |  Herrn  P.  Lefsings  |  entlehnt.  | 
Anfgefahrt  in  dem  Kaiserl.  königl.  privilegirten  |  Theater  | 
[Druckerstock  mit  dem  Motto:  Andax  et  Providus.]  Wien,  | 
zu  finden  in  dem  Kraufifchen  Buchladen,  |  nächst  der  kaiferl. 
königl.  Burg.  1762.  | 
54  Seiten  in  8^ 

Der  I  Ulifogyn.  |  Ein  Luftfpiel  |  in  drey  Aufzügen,  |  von  Herrn 
I  Gotthold  Ephraim  Leffing.  |  Aufgeführt  |  im  k.  k.  priv. 
deutfchen  Theater  |  im  Jahre  1760.  |  [Druckerstock.]  Zu 
finden  bey  dem  Logenmeister.  | 

76  Seiten  in  8^.,  am  Ende:    „Wien,   gedruckt  mit  v. 
Ghelischen  Schriften.^' 

Mifs  I  Sara  Sampfon  |  Ein  |  bürgerliches  Trauerfpiel  |  in  fünf 
Aufzügen,  {  von  |  Herrn  Gotthold  Ephraim  Lefsing.  |  Auf- 
geführt im  k.  k.  deutschen  Theater.  {  [Drackerstock.]  Wien 
1771.  I  Zu  finden  beym  Logenmeister.  |  Gedruckt  mit  von 
Ghelischen  Schriften.  | 
112  Seiten  in  8^ 

Minna  von  Barnhelm ,  |  oder  das  |  Soldaten  glück.  |  ein  Luft- 
fpiel [  in  6  Aufzügen   {   von      Gotthold  Ephraim  Leffing.  | 


Aufgeführt  |  auf  der  Kaif.  Königl.  privilegirten  deutschen 
Schaubühne  in  Wien  |  Im  Jahre  1767.  |  [Druckerstock.]  Ge- 
druckt mit  V.  Ghelifcben  Schriften.  | 

118  Seiten  in  8^.     Am  Ende  folgende: 


„Nachricht" 


„Selbft  der  Verfaffer  des  Stückes  wird  es  nicht  mifsbilli- 
gen  können,  dafs  wir  daff^lbe  hier  etwas  verändert  ab- 
drucken laffen.    Einige  Stellen  [die  anftöfsig — wenigftens 
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für  uns  —  find,]  mufsten  wegbleiben,  nnd  weil  es  sehr 
lang  ift:  fo  wnrde  es  hin  und  wieder,  fo  viel  nothwendig 
fchien,  abgekürzt.  Ohne  diefe  Verändemng  war  es  für 
unfer  Theater  unbrauchbar:  feilten  wir  aber  deswegen  ein 
fo  Tortrefliches  Stflck  verliehren,  welches  im  eigentlichften 
Verstände  ein  dentfches  Originalftflck  heifsen  kann?" 
Das  von  mir  zwischen  eckige  Klammem  Gesetzte  ist  mit 
k.  k.  Gensnrschwärce  überdeckt! 

Minna  von  Barnheim,  |  oder  |  das  Soldatenglück.    |  Ein  Lalt- 
Ipiel  in  fünf  Aufzügen,  |  von  |  Ootthold  Ephraim  Lefßng.  | 
Für  die  k.   k.   Hoftheater.  |  Wien  1807.  |  Auf  Koften  und 
im  Verlag  bey  Johann  Baptift  |  WallishaufTer.  | 
130  Seiten  in  8®. 

Emilia  Oalotti.  |  Ein  Tranerfpiel  |  in  ftlnf  Aufzügen.  |  Von 
Gotthold  Ephraim  LefTing.  |  [Dmckerstock.]  Zu  finden  bey 
dem  Logemeister.  | 

126  und  1  leere  Seite  in  8<^.    Wiener  Druck. 

Emilia  Galotti.  |  Ein  |  Trauerfpiel  |  in  fünf  Aufzügen.  |  Von 
Gotthold  Ephraim  Leffing.  |  Grätz  1797.  | 

1.31  und  1  leere  Seite  in  8<^.,  die  Paginirung  beginnt 
aber  fUschlicher  Weise  auf  der  Rückseite  des  2.  Blattes 
mit  S.  12. 

Diese  sftmmtlichen  Drucke  befinden  sich  im  Besitze  des 
Hm.  Franz  Haydinger  dahier.  BeiUufig  bemerkt  gibt  es  von 
der  ersten  Ausgabe  der  Emilia  Galotti  („Berlin,  bey  Christian 
Friedrich  Vofs,  1772)  zwei  verschiedene  Drucke,  die  in 
Typen,  Verzierungen  etc.  abweichen.  Der  Titel  des  einen 
weist  eine  Figur  in  Wolken  als  Druckerstock,  der  andere  eine 
blose  Arabeske.  Beide  Drucke  sah  ich  gleichfalls  bei  Herrn 
Haydinger. 

Folgendes  Impromptu  von  Lessing,  wahrscheinlich  von 
seinem  Wiener  Aufenthalte  herrührend  und  nach  seinem  Tode 
hervorgezogen,  ist  im  „Wienerblättchen"  von  Sonntag,  den  23. 
Nov.  1783  zu  lesen: 

„Trinklied." 
„Brüder  jauchzt  und  trinkt  bis  wir  zu  Boden  sinken, 
Doch  bethet  auch  dabey,  dafs  Könige  nicht  trinken. 
Denn  da  sie  unberauscht  die  halbe  Welt  verkehren. 
Was  würden  sie  nicht  thun,  wenn  sie  besoffen  wären  ?^ 

Wien.  Jos.  Mar.  Wagner. 
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[360.]  Nachtrag  cur  Kaspar-Haiiser-Litteratiir'^. 

I,  1.  SBelanntmodlung.  (Smen  in  toiberred^tlid^er  ©efangenfd^aft  auf« 
gejogenen  unb  gättjli^  Demol^rioflett,  bann  aber  aufgefegten 
iungen  SDTenf^en  betr.)  Som  üRagtfhat  ber  ASntat.  9at|ertfd^en 
©tabtgjürnberg.  [Unterjeic^net :  „!Der  erfleSBürgermetjler:  SSinber."] 
aiürnberg,  ben  7.  3utt  1828.  Fol.  8  @. 

Höchst  gelten,  weil  anf  Yeranlauiing  Fenerbaoh's  unter- 
drückt, damit  die  Bekanntmachung^  nicht  nachtheilig^  auf  die 
duniÜB  anxustellenden  UnterBuchungen  einwirken  möchte. 

I,  1.  ©d^tt^toorte  für  ben  9tttmberger  ^tnMing  Sa^^ar  $anfer, 
gegen  bte  @d^rift  be0  $erm  foliaeiratl^  ÜRerfer,  Don  A.  B,  SRit 
Raufet"«  »Ubntg  unb  facsimile.  Serlin,  9laud.  1830.  8V 
40  ®.  mit  1  S:af. 

Der  Yerf.  hat  sich  sur  Verfolgung  dea  Gegenstandes  „theils 
als  Menschenfreund  und  theils  ^s  Jurist**  hingesogen  gefRhlt, 
und  sich  bei  der  Verfolgung  hauptsächlich  an  die  Hanfsten- 
geVsche  Schrift  gehalten. 

I,  2.  ffa9))ar  ^fer  ber]  e^rltd^e  ginbUng  al0  ffiiberlegung  ber 
^olijckirat^  üRerter'fd^en  @d^rtft:  »Aaf|>ar  ^aufer,  ntd^t  nnmal^r^ 
fc^inltd^  ein  SSetrüger''  Don  »ubol))^  ®ie^rl.    9mt  ^ufer'0  Silb 


*)  Bekanntlich  habe  ich  in  der  im  Ans.  J.  1859.  Nr.  1  und  77  mit- 
gethellten  ^BibliographiBch  -  kritischen  Uebersieht  der  Kaspar -Hauser- 
Litteratur"  (auch  besonders  abgedruckt,  s.  Ans.  J.  1859.  Nr.  185)  eine 
Zusammenstellung  der  mir  aus  eigener  Durchsicht  näher  bekannten 
Schriften  ilber  K.  H.  gegeben.  Obwohl,  wie  ich  glaube,  in  dieser  Zu- 
sammenstellung alle  Schriften,  welche  in  Betreff  der  K.-H.- Ge- 
schichte von  irgend  einer  Wichtigkeit  sind,  sich  angeführt  finden,  so 
ist  es  doch  schon  um  der  Vollständigkeit  willen  mein  fortdauerndes 
Bestreben  gewesen,  derjenigen  Schriften,  die  mir  damals  bei  der  Zu- 
sammensteUung  sur  Durchsicht  unsugänglich  geblieben  waren,  nach 
und  nach  habhaft  su  werden,  um  sie  in  einem  Nachtrage  susammen- 
snstellen.  Die  Güte  der  Herren  List  &  Francke  in  Leipzig,  in  deren 
Aaktionskataloge  vom  11.  April  eine  Partie  K.-H.-Schriften  su  finden 
ist  (s.  oben  Nr.  317),  hat  mir  jeUt  durch  gefällige  Darleihung  Ton 
mehren  dieser  Schriften  einiges  Material  su  einem  solchen  Nachtrage 
geliefert,  und  mir  sogar  Aussichten  anf  Material  su  einem  weiteren 
Nachtrage  eröffnet  Ist  auch  die  K.-H.-Geschichte  in  den  Kreisen  des 
grösseren  Publikums  bereits  so  siemlich  gans  verklungen,  so  wird  sie 
doch  immerhin  einen  dauernden  historischen  und  psychologischen  Werth 
behalten,  so  dass  auch  eine  kritische  Uebersieht  der  betreffenden  Litte- 
ratur  stets  Ihr  Interesse  haben  wird.  Kurz  nach  der  Veröffentlichung 
meiner  Uebersieht  im  J.  1859  hatte  es,  in  Folge  des  Anftauchens  einer 
angeblichen  Schwester  K.  H.'s,  fast  den  Anschein,  als  solle  die  Ge- 
schichte des  Nürnberger  Findlings  snm  Gegenstände  neuerer  Erörte- 
rungen gemacht,  und  dadurch  auch  AnI%B8  sur  Vermehrung  derK.-H.- 
Litteratur  gegeben  werden ;  allein  auch  die  Geschichte  von  der  „Schwe- 
ster** ist  wieder  verklungen,  und  somit  sugleich  die  Aussicht  auf  Wei- 
terfortführung der  betreffenden  Litteratur  —  vorläufig  wenigstens  — 
geschwunden.  J.  Petsholdt 
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mh  Fac-simile.    9{ürnberg,  et(|^orn.    1830.    8^.    VI,  73  6. 
mit  1  i£af. 

Der  Verf.  hat,  soTtel  ihm  in  aeiner  Stellang  als  J^önigl. 
Kreis-  und  Btadtgeriohts-Bttths-Accesslat**  in  SNnkberg  möf* 
lieh  geweaea  ist,  die  ibao  ftber  K.  H.  bekannt  loswordenen 
Materialien  zusammengestellt ,  am  „entweder  aar  Entdecknng 
des  angebenem  Verbrechens,  welches  aagenscheinliob  an  K. 
H.  verübt  worden  sei,  oder  anm  Schutse  des  anglUckHehen 
Findlings  vor  den  vielen,  mitunter  geblEssigstea  Beeebnldi- 
gnngen  eines  Betrögers**  etwas  beizutragen.  In  letzterer  Hin- 
sieht hat  er  sieb  banptsiUsblieh  die  Widerlegung  der  Sebrift 
Ton  Merker  aur  Aufgabe  gemacht,  in  Betreff  dessen  er  zwm- 
anerkennt,  dass  derselbe  nach  Wahrheit  gestrebt  habe,  dem 
er  aber  in  keiner  Beziehung  beipflichten  könne. 

I,  2.  3)ad  Seien  im  Seid^entud^.  (Sutl^ttOung  eine0  argen  ®e^eitii« 
niffc«.    3tt  »riefen.   Serlin,  aR^Iiu«.  1834.  H,  8*.  IV,  148  ®. 

Ganz  unwahrscheinliche  Erzählung,  dass  K.  H.  das  Kind 
einer  vornehmen  adeligen  Familie  gewesen,  und  in  Ungarn 
versteckt  gehalten  worden  sei.  Nach  des  Herausg.'s  Meinani^ 
sollen  freilich  die  Briefe  in  ihrer  Wahrheit  den  Stempel  der- 
selben an  sich  tragen,  und  ihre  Qlaubwfirdigkeit  durch  den 
Eindruck  auf  des  Lesers  Oemllth  verbtrgen  (!)• 

I,  3.  Uebet  Caspar  Häuser,  t)on  [®eorg  $^iß))p]  ®c^mtU  t).  Sübed . 
^ft.  1—2.   «Itona,  Sine.   1831—32.    8".  VI,  20  &  40  ©. 

Folgt  hauptsächlich  Feuerbach,  ist  aber,  obwohl  von  dem 
an  K.  H.  verübten  Verbrechen  fest  überaeugt,  doob  in  allen 
seinen  Aeussernngen  darüber  sehr  voraiobtig.  ^«Habe  man 
auch,**  meint  er  schliessUch ,  „um  bis  zu  dem  Riesen 
des  Verbrechens  voraudiingen,  mit  bocbgewnl- 
tigen  Kolossen,  die  vor  goldnen  Burgthoren  Waoho 
stehen,  ankämpfen,  so  gebe  es  doch  wohl  noch  Seitenwege, 
au  ihm  au  gelangen* 

II.  Aventvres  de  Oaspard  Havser  Tidiot  de  Nvremberg.  Pari«, 
Hartinon.  (1860.)  kL  4^  1  BL  97—128  S.  mit  eingedr, 
Abbild. 

Gehört  zu  den  „Legendes  populaires*.  Ohne  Wertb.  — 
Der  Verf.  hat  aus  der  Französischen  Litteratur  folgendes  von 
K.  H.  Handelnde  angeführt:  Jules  Janin  im  „JouTnal  dea 
Enfans  1834.  Livr.  19  &  21"  ^  „Gazette  des  Tribunaux,  D^ 
cembre  1$36<*  —  Alexandre  Weil  in  der  ,,Gasette  du  Progria 
1840 — 41**  —  „Gaspard  Hauser  drame  de  MM.  d'Ennery  et 
Anicet  Bourgeois,  repr^sent^  au  th^Atre  de  rAmbigu-Comique** 
—  „Le  Pauvre  idiot,  drame  de  MM.  Dnpeut^  et  Fontan, 
repr^sent^  k  la  Qait^. 


Utt^mUir  twf  8oU«|wig'Bokt«iii'8€heii  Frage.        143 

[361.]  Die  iittorttw  sir  SeUeswig^H^lstem'sebeB  Frage"^). 

(Fortsetsnng.) 

L 

Sie  f<|le9»tg^l^o(^emtfil^e  9iirg.  Ctm  $rebtgt  and  ber  Senie  Don 
91t.  »antngatteit,  ^ofeffor.  9toftoä,  ttoptih.  1864.  8^ 
16  @.     $r.  n.  3  SRgr. 

Die  EngUach-FransöBische  Oarantie  vom  Jahre  1720.  Von 
Dr.  Georg  Beseler,  Geh.  Jnstisrathe.  Mit  Anlagen. 
BerUn,  Weidmann.    1864.    8^    IV,  76  8.    Pr.  15  Ngr. 

The  Treaty  ef  London.  Address  of  the  Mayor  of  Gateshead 
(6eo.  Grawe hay),  Febraary  Ist,  1864.  Newcastle^-npon 
Tyne,  print.  at  the  Daily  Journal  Office.  1864.  gr.  12».  23  8. 

3)cr  $0lfieintfc|(  Stbfolgifireit  nnb  ba«  bcutfc^c  Sunbe^te^t  )M>n 
S-  ?rj.  j.  3.  n.  «uflagc.  granffurt  a.  SW.,  »erlag  f.  ftunji 
u.  ©inenfc^aft.     1864.    gr.  8^     19  ©.    ?r.  n.  4  5lgr. 

Dad  Z^ronfolgerec^t  bed  fttr{lli<(en  ^aufe«  t)on  ®(^Ie^»ig'{>oI{lein« 
®onberbuta*%ugu{ten&urg  in  ben  ^erjogt^ttmern  ©(^le^iotg  unb 
$oIfiein  mxfx^tiiäi  bargefieüt.  ^thft  einer  Seilage.  Son  Dr. 
$ugo  ^älfc^ner.  Sonn,  SRarcu«.  1864.  4^  1  91.  32  ®. 
?r.  n.  12  9?gr, 

^(bigung« '  Sbteff en  an  @e.  ^^ett  ^rjog  t^riebtid^  Vlll.  dor 
@c^Ie^»tg«$olfiein  au#  bem  ^enogt^um  ^olflein.  (Eingegangen 
feit  bem  20.  3looember  1863.  Äicl,  ®tudf  Don  Oenfen.  1864. 
8*.     XXII,  90  0. 

^ulbignng^ « Xbreff en  an  ®e.  ^o^eit  ^}og  Sriebri^  VIIL  Don 
®d|te9)0ig»$ol{iein  an^  bem  ^}ogt|itm  ©^ietoig.  (Eingegangen 
feit  December  1863.    «iel,  ©^»erö.   1864.  8».  XVIII,  40  @. 

Soitrag  ttber  @4Ie«n)ig«$oI{iein.  ©ehalten  in  einer  @i0ung  be« 
®eipeibt)eretn9  in  (Sobnrg  am  4.  3annar  1864  üon  9t.  dannaf  d^, 
8tnd.  (Eoburg,  Streit.  1864.  8^  16  ®.  mit  1  XabeQe. 
?r.  n.  2  9lgr. 


*)  Zu  den  früher  gegebenen  Nach  weisen  aui  der  LeipsigerZeitang 
1864  find  ferner  folgende  hiniaznftigen :  Zur  Abwehr  (gegen  den  ,^dler** 
und  die  „Prenee.  Kreniseitnng*'  in  Sachen  dtr  Elbhenogthemerfrage) 
Nr.  45.  8.  931—33  ^  Daa  englische  Parlament  1d  der  Sache  derElb- 
heraogthümar  Nr.  55.  8.  1201 --2  »  Das  englische  Blanbach  in  der 
deutsch- dänischen  Streitfrage  I— VII.  Nr.  65.  S.  1417  —  19,  Nr.  66. 
S.  1441—43,  Nr.  68.  8. 1481—83,  Nr.  69.8.  1509-11,  Nr.  70.  B.  1537—39, 
Nr.  71.  8.  1565—67,  Nr.  72.  8.  1593—94  —  Die  Londoner  Conferena 
Nr.  76.8. 1701  ^2  —  Die  mssisohen  Erbansprttche  an  den  gottorpisehen 
AntheÜ  von  Holstein  I— IL  Nr.  82.  8.  1831—33  n.  Nr.  83.  S.  1853—54 
^  Weitere  Mittheilnngen  des  englischen  Blaubnchs  über  den  dentsch- 
dinischan  Streit  I— II.  Nr.  85.  8.  1897—99  n.  Nr.  86.  8.  1933—35, 
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5Dleine  »ledjtfertijiinj  gegenüber  ben  »erbUd^tiflimgctt  bet  Ätotj* 
geitung,  in  betreff  meiner  Stellung  gu  unferet  ?anbe«fa(|e.  »on 
SB.  $.  Aoo))mann,  »tf^of  fttr  ^otflein.  ÜRit  einer  fbtiage. 
II.  Auflage.    «Itona,  aWenfeel.    gr.  8.     14  ®.    ?r.  n.  3  Wgr. 

*  Der  bet)orße^enbe  ^tebe  für  ®(^Iedn)ig'^oIßein  mit  !DSnemarf. 
93on  Sb.  %eeber.  Sine  Stimme  au«  bem  ®<i|(e«niigfi^  Sötte. 
9leumflnfler,  ®i^(e«n)ig'$oIßeintf^e  Ser(ag«bu4^b(nng.  1864. 
gr.  8*.     23  @.    ^r.  n.  3  SRgr. 

@4Ie«iotg«^(ftein«  9te^t  unb  be«  !3)etttf<l(ett  Sötte«  ^flt^t.  ^tcaat* 
gegeben  t>on  3.  S^aefer.  SRit  bem  Sitbnig  be«  $cr)og« 
Sriebrid^  VIIL  t)on  ®(^Iedioig*$oI{lein.  3^^^^  oerme^tte  imb 
ücrbefferte  Auflage.  SDarmflabt,  Sauge.  1864.  tl.  8^  32  e. 
mit  1  Xaf.    $r.  n.  4  9tgr. 

•    •    * 

Silmar  tviber  (Sbrarb  in  Sad^en  ©d^Iedtotg^^otftein«  ober  bte  (^rifl« 
U^e  ^otemit  in  Jtur^effen.  Son  3.  Sari,  Sonflftorialrafi^. 
granffurt  a.  9R.,  SoeWcr.    1864.    8«.    16  ©.    ^r.  n.  4  Wgr. 

Sieber  au«  unb  für  @(^(e«n)tg'$ot{tein  gefammelt  unb  herausgegeben 
t)on  ^lau«  ®rot^.  Hamburg,  $ert^e««Seffer  &  9Raute.  1864. 
n.  8*.    VI,  170  ©.    ?r.  n.  12  SRgr. 

n. 

SInbeutungen  gur  gegenwärtigen  Sage  t)on  darl  Sogt.  Srant' 
fürt  a.  9R.,  Serf affer.  (Saiß  in  Somm.)  1864.  8«.  93  @. 
$r.  n.  8  Wgr. 

Handelt,  Einleitung  nnd  Sohl iihb wort  abgerechnet,  S.  9 — 33 
von  Schleswig- Holstein,  S.  33 — 56  von  den  dentschen  Groee* 
mächten,  8.  56 — 70  von  den  Mittelstaaten  nnd  8.  71 — 87  tob 
den  aoswftrtigen  Mächten. 

in. 

dOuflrirte  S^ronit  k)on  ©(^ledwig^^^olfleitt  unb  ber  bftmf^en  9Ro' 
narc^ie,  mit  befonberer  Serüdfic^tigung  ber  3al^re  1847  bi6  50 
unb  ber  Serf  äff  ung««  unb  (SrbfoIge«®treitigteiten  in  ber  neuefleo 
3eit.  Sür  ba«  beutfd^e  Sott  bearbeitet  Don  Dr.  (Sari  Ibol)»^. 
IV.  «uflage.  5Reufa(ga,  Defer.  (1864.)  It.  8.  128  @.  mit 
7  5Caf.    ^r.  n.  12  5Rgr. 

!Der  aßinterfelb}ug  in  ®d^(e«tt)ig«$o(ftein.  Son  t).  !Z)ebeiirot^. 
I.  ^eft:  Som  S^recutiond^Sefd^Iug  bi«  )u  ben  ^onetocrlea« 
Serlin,  ©c^ulje.    1864.    8V    2  SO.   92  ®.    ^r.   n.  7\  «gr. 

®ef(^i(^te  ®d^Ie9toig«$oIflein«  bi«  )um  dolore  1848  Don  d.  Sremcr 
O6aap))eaationdgm4t«'@caetatr.  ftiel,  <Sil^T0ber  &  Som^.  1864. 
gr.  8».  XIV,  429®.  mit  2  gemalt,  laf.  ipr.  n.  2l^Ir.  6«jr. 

*  S)er  f(i^(e«n)ig>l^oIfteinif(l^e  Arieg  für'«  beutfd^e  Sotf  in  treuer 
©d^Uberung.     9Rit  Dielen  dOn^rationen.    Sief.  1.    9Bien,  Seit. 


Die  BibUothek  der  Stadt  Turin.  145 

1864.    4^    24  @.   mit  einer  ^rftmte  (Stoxtt  t)om  firiegtffd^n^ 
piaili).    $t.  36  ft. 

Erscheint  in  6  LiefBrangfen. 

3)<r  beutf(ift=banit(^e  Äticg  1864  polittft^^mititärifd^  bcfd^riebcn  t)on 
SB.  atüpotD,  Obcrft^Srigabter.  2Rit  Ärieg^tarten  unb  ^ttncn. 
«bt§.  I.  3üri(i§,  ©(^utt^cß.  1864.  8».  2  SO.  160  ®.  mit 
1  laf.    ?r.  n.  24  9?gr. 

@o(bQtengef (^tc^ten ,  Snecboten  k.  aud  bem  (S^tedkoig^^olfiein'fd^en 
«riegc.  1.  ^cft.  9?orb^aufen,  S3ü(^ting.  1864.  !I.  16».  48  @. 
$r.  n.  24^  5Rgr. 

*  Stammbaam  des  Sckleswig-Holsteinischen  Farstenhanses  [der 
Oldenbnrger]  nach  seinen  Hanptzweigen.  Altena,  Bester- 
mann.    1864.    qn.  4<^.     Chromolithographirt.     Pr.  3  Ngr. 

8on  ber  (Eiber  bid  3)ü^el.  Sine  ©tig^e  t)om  ßriegdt^eoter.  Son 
(g.  O.  ^omburg,  $er%««S3effet  &  aRoufe.  1864.  8».  1  81. 
89  ©.     fjr.  n.  12  5Rgr. 

(Wird  fortgesetst.) 

[362.]    Die  BibUothek  der  Stadt  Turin. 

Von  dem  Gebeimrathe  Keigebaur. 

Unerachtet  Turin  ausser  der  Universitäts-  und  Sohioss- 
Bibliothek  2  sehr  reiche  dffentliche  Militair-Bibliotheken  besitzt, 
80  fühlte  die  Stadtgemeinde  doch  daa  Bedürfniss,  noch  eine 
öffentliche  Bibliothek  für  den  Bürger  und  Handwerker  anzu- 
legen, seit  hier  durch  das  bereits  zur  Wahrheit  gewordene 
constitutionelle  Leben  sich  nicht  nur  die  Volks-,  sondern  auch 
die  öffentlichen  Abendschulen  für  die  Erwachsenen  ausser- 
ordentlich vermehrt  haben.  Zu  diesem  Ende  ist  jetzt  im 
Palaste  der  Stadt  ein  Theil  des  Archives  anderweit  unterge- 
bracht und  ein  sehr  geräumiges  und  zweckmässiges  Lokal  für 
die  neue  Stadt -Bibliothek  gewonnen  worden.  Doch  darf  man 
nicht  glauben,  dass  erst  jetzt  ein  solches  Bedürfniss  gefühlt 
worden  ist,  da  das  Italienische  Gemeinde wesen  seit  den  frühsten 
Zeiten  bei  freier  Selbstverwaltung  auch  hier  auf  die  Bildung 
zu  wirken  bestrebt  war,  wodurch  bekanntlich  andere  Städte 
Italiens  so  viel  geleistet  haben.  Turin  hatte  schon  eine  nicht 
unbedeutende  Sammlung  von  Büchern,  als  bei  der  Aufhebung 
der  Klöster  zur  Zeit  der  Französischen  Revolution  die  Bücher 
der  in  der  Stadt  und  deren  Umkreise  liegenden  geistlichen 
Körperschaften  der  Gemeindeverwaltung  übergeben  wurden. 
Diese  vereinigte  den  früheren  Stamm  mit  diesem  reichen  Zu- 
wachse zu  einer  sehr  ansehnlichen  Stadt* Bibliothek,  wozu  in 
dem  ehemaligen  Garmeliter- Kloster  angemessene  Bäume  ange- 
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wieses  wurden,  weshalb  sie  den  Namen  „Garmditer-Bibliothek" 
erhielt.  Der  als  Bibliothekar  angestellte  Priester  Gag  na 
brachte  sie  in  die  beste  Ordnung ,  und  so  wurde  sie  dem 
öffentlichen  Gebrauche  eröffnet.  Da  kam  die  Bestanration; 
die  Völker  wurden  aufgerufen  und  die  Herrschaft  Napoleons 
fiel;  aber  auch  die  frohe  Aussicht  in  die  Zukunft  schwand 
immer  mehr.  Nach  Turin  war  der  nach  der  Insel  Sardinien 
geflohene  König  mit  den  Jesuiten  zurückgekehrt,  und  ihm 
brachten  die  Hofleute  einen  solchen  Widerwillen  bei  gegen 
Alles,  was  wahrend  der  Französischen  Herrschaft  geschehen 
war,  dass  er  nie  über  die  von  ihnen  erbaute  Brücke  über  den 
Po  fuhr.  Da  eia,er  der  ersten  Schritte  zur  Rückkehr  zur 
guten  alten  Zeit  die  Wiederherstellung  des  Jesuiten -Ordens 
war,  den  doch  der  Papst  Artther  als  yerderblich  abgeschafft 
hatte,  so  war  es  nicht  zu  verwundern,  dass  auch  in  Turin  die 
Klöster  wieder  hergestellt  wurden.  Für  die  Turiner  Stadt- 
Bibliothek  hatte  die  Restauration  die  Folge,  dass  die  Bücher 
den  Klöstern  wiedergegeben  und  somit  die  Bibliothek  gänz- 
lich aufgelösst  werden  musste.  Die  wenigen  übrig  gebliebenen 
Bücher  wurden  zum  Theil  in  der  städtischen  Zeichenschule, 
zum  Theil  im  Archive  der  Stadt  untergebracht.  Die  Italiener 
ertrugen  die  Rückkehr  zur  sogenannten  guten  alten  Zeit  nicht 
mit  Langmuth,  und  wahrend  Mettemich  und  Kamptz  die 
Deutsche  Inquisition  zu  Mainz  einrichten  konnten,  wurde  der 
König  von  Sardinien  genöthigt,  eine  Constitution  zu  geben, 
die  jedoch  auf  dem  Gongresse  zu  Verona  durch  die  heilige 
Allianz  beseitigt  ward.  Gleichwohl  gährte  die  öffentliche  Mei- 
nung fort,  bis  1848  Carlo  Alberto  seinem  Volke  eine  Consti- 
tution gab,  ehe  noch  die  Pariser  Februar-Revolution  ausbrach. 
Nunmehr  konnte  auch  in  Turin  das  Gemeindewesen  sich  wie- 
der mit  dem  Fortschritte  beschäftigen.  Am  28.  Mai  1856 
trat  im  Gemeinderathe  der  Buchhändler  Pomba  auf  und  trug 
darauf  an,  eine  dem  Zeitbedürfnisse  angemessene  Stadt- Bi- 
bliothek einzurichten,  wozu  die  noch  vorhandenen  alten  üeber- 
reste  benutzt  und  aus  (3emeindemitteln  und  freiwilligen  Gaben 
die  erforderlichen  Mittel  geschafft  werden  sollten.  Er  selbst 
erbot  sich,  seine  eigene  Bibliothek,  welche  er  angeschafft  hatte, 
um  seine  in  13  grossen  Quartbänden  herausgegebene  bekannte 
Encyclopädie  von  mehren  Gelehrten  abfassen  zu  lassen,  der 
Stadt  zu  schenken.  Da  diese  Sammlung  aus  Wörterbflcbem, 
Encyclopädien ,  Conversations-Lexicons,  biographischen  Samm- 
lungen u.  s.  w.,  im  Werthe  von  wenigstens  4000  Franken, 
bestand,  so  war  dies  sehr  ansehnliche  Geschenk  höchst  zweck- 
mässig für  eine  solche  Stadtbibltothek.  Dieser  Antrag  Pomba's 
wurde  von  dem  Gemeinderathe  einmüthig  angenommen  und 
eine  Commission  ernannt,  um  zur  Attsführung  Vorsdilftge  zu 
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maeheiiy  in  deren  Folge  der  Beaehltisa  am  16.  Januar  1856 
dahin  anafiel,  daas  die  Stadt  eine  jfthrliehe  Summe  von  260,000 
FraaJcen  anf  diese  Bibliothek  verwende.  Es  handelte  sich 
DQBmehr  nur  noch  nm  die  erste  Anschaflkng  und  die  £inrich- 
tnng  der  Räumlichkeit,  wozu  der  Ritter  Pomba  am  20.  J«U 
1857  eine  neue  Denkschrift  drucken  lieae,  um  diese  Ange- 
legenheit zu  fördern.  Ehe  aber  diese  Vorbereitungen  beendet  * 
waren,  brach  der  Krieg  mit  Oesterreich,  welches  Aber  den 
Tessino  ging,  aus,  und  die  Einheit  Italiens  beschäftigte  alle 
Gemllther,  Us  die  Bibliotheks-Angelegenheit  wieder  aufs  Neue 
dadurch  angeregt  ward,  dass  der  Ritter  Pomba  dieser  Biblio- 
thek 732  classische  Werke  schenkte  und  andere  600  Bände 
versprach,  worüber  am  27.  December  1862  in  dem  Gemeinde- 
rathe  berichtet  wurde.  Da  nun  unterdessen  fflr  die  Räumlich- 
keiten gesorgt  worden  war,  so  wurden  von  dem  Gemeinde- 
rathe  5000  Franken  in  dem  Budget  von  1863  festgesetzt,  um 
endlich  die  Bibliothek  einzurichten.  Jetzt  ist  denn  diese  An- 
gelegenheit, nachdem  der  Rrtter  Pomba  am  14.  Januar  1864 
nochmals  eine  Denkschrift  in  Betreff  derselben  erlassen  hat, 
80  weit  gekommen,  dass  die  Bibliothek  der  Stadt  Turin 
baldigst  mit  vollständiger  Einrichtung  zur  Öffentlichen  Be- 
nutzung ins  Leben  treten  wird.  Das  Erfreulichste  bei  dieser 
Angelegenheit  ist  aber,  dass  die  Benutzung  dieser  Bibliothek 
nicht  zweifelhaft  ist.  Was  helfen  dte  schönsten  Bibliotheken, 
wenn  sie  niekt  benatzt  werden?  Die  bisherigen  hiesigen  öf- 
fentlichen Bibliotheken  werden  aber  s^r  eifrig  benatzt  und 
die  beiden  grossen  Säle  der  Turiner  Universitäts  -  Bibliothek, 
weiche  von  9  Uhr  Moi^ens  bis  11  Uhr  Abends  geöffnet  sind, 
zeigen  alle  Tage  eine  Anzahl  von  mehr  als  600  Lesern  emsig 
versammelt  und  die  ersten  Klassen  der  Gesellschaft  geben  das 
beste  Beispiel. 


Litteratnr  und  MiBcellen. 

Allgemeines. 

[363.]  Serapeum  hrsg.  yon  Naumann.    XXV.  Jahrgang.    (8.  oben 
Kr.  267.) 

Die  endlich  auch  am  16.  April  hier  in  Dresden  eingetroffene 
2,  Nwmnier  vom  31.  Januar  enth.  im  Hauptblatte  S.  17  —  27 
den  SehluBS  der  Hamburgischen  Bibliophilen,  Bibliographen  und 
Litterarhistoriker,  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  (Michael 
Richey)  u.  8.  27  —  32  die  Fortsetzung  der  Anzeige  des  Dr. 
Fr.  X.  Kraus  in  Trier  von  der  „Bibliothöqne  de  FEcoIe  des 
Chartes.  V  Serie  Tom.  IV,  4.  5.^  Im  Intelligenzbl  finden  sich 
B.  9 — '11  eine  Anzeige  des  Dr.  Hotfitnann  von  dem  neuesten 
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Jahrgange  der  Lempertz'schen  Bilderhefte  z.  Oesehichte  des 
Bflcherhandels  etc.  u.  8.  11 — 14  die  „Ordnnngi  Womach  sich 
£.  Wohl-Ehrwttrd.  Tahmb-Oapittels  in  Hamburg  BibliothecariiiB 
za  richten,  dd.  21.  Marl  1668^  nebst  dem  Kataloge  der  Bib- 
Uothek  vom  J.  1237.  (?) 

[364.]  Bulletin  dn  Bibliophile  et  da  Bibliotb^caire  pabl.  p«r 
Tecbener.  Sdrie  XYI.  (8.  oben  Nr.  168.) 

Das  Jan.-Febr.-Heft  des  neuen  Jahrganges  enth.  8.  669 — 
83  Madame  de  8taal  (Mademoiselle  Delannay);  par  Hippolyte 
Babou  (Aus  der  unter  der  Presse  befindlichen  Ausgabe  der 
„Mömoires  de  Mme  de  Staal'^  abgedruckt)  —  8.  684  —  95 
Ambroise  Par6  consid6r6  comme  ^crivaln;  par  le  Marquis  de 
Oaillon  —  8.  696—707  Analecta-Biblion.  Betr.  J.  Ed.  Oardet 
Aber  y,Jacque8  Coeur  et  Charles  VII  etc.  par  P.  Clöment^^  u. 
E.  Deschamps  über  „Mme  8wetchine,  exquisse  d'une  ötude 
biographique,  par  E.  Naville'^  —  8.  707—22  Nouvelles  et 
Vari^t^s.  Enth.  unter  Anderem  eine  üebersicht  der  vor- 
zflglicheren  bei  der  Auction  der  Sammlung  des  Vicomte  d'Au- 
teuil  erlangten  Preise,  sowie  die  aus  dem  8erapenm  entlelinte 
Mittheilung  des  Geheimraths  Neigebaur  über  die  Universitäts- 
bibliothek zu  Pisa  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  637)  —  8.  723 — 64 
Catalogue  raisonnö  de  Livres  anciens,  rares,  curienx,  qai  se 
trouvent  en  vente  ä  la  Librairie  de  J.  Teohener. 

[365. J  Bnllettn  dn  Bonqnlnifte  pnbl.  pmr  Anbry.  8e  Ann^e. 
1er  Semestre.  (8.  oben  Nr.  268.) 

Die  beiden  letzterschienenen  Nrr.  174  u.  176  enthalten 
ausser  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s  sonst  Nichts,  was  den 
Anz.  näher  interessirt. 

[366.]  Tbe  Philobiblion  A  Monthly  Bibliograpbical  Journal.  Con- 
taining  Critical  Notices  ef,  and  Extracts  from,  Rare,  Cnrious,  and  Va- 
Inable  Old  Book«.  Vol.  IL  Nr.  17—22.  May  — October  1863.  New-Tork, 
Geo.  P.  Philes  &  Co.  kl.  4.  97—238  8.  (8.  Ana.  J.  1863.  Nr.  881.) 

Enth.  unter  Anderem:  Nr.  19.  8.  145—51  Notice  of  some 
of    the    most    important    Book-Sales    in   Europe    during    the 
past  year  (Preisangaben  vorzüglicherer  Stücke)  —  Nr.  19.  S. 
161—58  A  Brief  Notice  of  Mr.  Thomas  Taylor,  The  celebrated 
Piatonist,  with  a  Complete  List  of  bis  Published  Works  (von 
J.   J.   Welsh.     Verzeichniss  u.  Analyse  von  32  verschiedeoeo 
Werken  ohne  bibliograph.  Genauigkeit)  —  Nr.  20.  8.  169—73 
Notice  of  the  Works  of  Christopher  8andius,  Jr.,  Author  of 
the  „Bibliotheca  Antitrinitariorum^^  etc.     (Von  Robert  Wallace, 
35    Nrr.,    grösstentheils  genauer  verzeichnet)   —   Nr.  20.  S. 
179  —  81  Grave  and  Gay  Postscripts  to  Ancient  Manuscripts. 
(Transiated  from  tbe  8erapeum)  —  Nr.  21.   8.   202—11  Bi* 
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bliographical  Notice  of  the  Adagi«  of  EnumaB  (Translated  from 
the  Bibliographie  Parimiologique  of  M.  6.  DaploBsis).  Der 
LagerkaUlog  des  HerauBg.'s  iat  dem  Blatte  besonders  beigelegt. 

Bibliographie. 

[367.]  Marques  tjpoc^phique«  ou  Beeoeil  des  Monogramme!, 
Chiffrei,  Easeignei,  Emblime«,  Deriie«,  B^bns  et  Plearons  des  Li- 
brsires  et  Imprimenrs  qui  ont  ezerc^  en  France,  depnis  l'introdnction 
de  l'Imprimerie,  en  1470,  jnsqn'  k  1h  fin  du  seisitoe  siicle:  k  ces 
msrqnes  sont  jointes  Celles  des  Libraires  et  Imprimenrs  qni  pendant 
U  mdme  p^riode  ont  pnbli^,  hors  de  France,  des  livres  en  langne 
fran^aise.  Litt.  11—12.  (Marques  826  k  976.)  Paris,  impr.  Renen  et 
Msalde.  1861  —  62.  gr.  8.  8.  473—568.  Fr.  k  n.  1  Thlr.  10  Vgr. 
S.  Ana.  J.  1861.  Nr.  416.) 

Von  L.  G.  Silveatre  herausgegeben. 

[368.]  Maaael  da  Libraire  et  de  rAmatenr  de  Livres  contenant 
1'  Un  noisTeaa  Dictionnaire  bibliographique  Dans  leqnel  sont  d^crits 
les  Livres  rares,  pr^cieox,  singnliers,  et  anssi  les  ouvrages  les  plus 
eitimäs  en  tont  genre,  qni  ont  parn  tant  dans  les  langnes  anciennes 
qoe  dans  les  principales  langnes  modernes,  depnis  Porigine  de  Tim- 
primerie  jnsqu'a  nos  jonrs.;  avec  l'histoire  des  dlfförentes  ^ditions  qni 
en  ont  M  £aites;  des  renseignements  n^cessaires  ponr  reconnaitre  les 
eontrefafona,  et  collationner  les  andens  livres.  On  j  a  Joint  une  con- 
cordance  des  priz  anxqnels  une  partie  de  ces  objets  ont  ^t^  port^s 
dans  les  ventes  pnbliqnes  faites  en  France,  en  Angleterre  et  ailleurs, 
depnis  pris  d'un  siMe,  ainsi  qne  Pappr^ciation  approximative  des 
livres  anciens  qni  se  reneontrent  fr^qnemment  dans  le  commerce; 
2*  Une  Table  en  forme  de  Cätalogue  raisonn^  OA  sont  class^s,  selon 
Pofdre  des  matiires,  tons  les  ouvrages  port^s  dans  le  Dictionnaire,  et 
na  i^nd  nombre  d'autres  ouvrages  utiles,  mais  d'un  priz  ordinaire, 
qni  n'ont  pas  du  6tre  plac^s  au  rang  des  livres  ou  rares  ou  pröcienz; 
psr  Jacques  Charles  Brunet  Chevalier  de  la  Legion  d'honnenr. 
V.  l^ition  originale  entiörement  refondue  et  augment^e  d'un  tiers  pur 
PAuteur.  Tom.  V.  Part  2.  Paris,  Didot  fröres,  fils  et  Cie.  Lex.  8. 
2  Bll.  961—1700  Sp.   Pr.  n.  2  Thlr.  25  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  675.) 

Beicht  von  Tritonins  bis  Zyl,  u.  enthält  ausserdem  noch 
eine  anch  besonders  gedmckte  y,Notice  snr  les  Henres  Gothi- 
qnes  Imprimöes  k  Paris  k  la  £n  dn  quinziöme  siöcle  et  dans 
une  partie  du  seiziöme^^  (s.  naten  Nr.  383).  Die  eigentlich  für 
den  y.  Band  bestimmt  gewesenen  Znsätze  n.  Verbesserungen 
sollen  um  die  Mitte  des  Jahres  gleichzeitig  mit  dem  neu  durch- 
gesehenen n.  vermehrten  Vorworte  zum  ganzen  Werke  u.  dem 
ersten  Theile  des  letzten,  die  ^»Tabie  möthodique'*  enthaltenden 
Bandes  nachgeliefert  werden. 
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[869.]  AllgemeiM  Blbll^vnpbie.  MonAtliflhM  yerseidiniM  dtt 
wtchtigern  noaen  Ertoheinangen  der  dentidbeii  «ad  aiiatfnditek«! 
liiteimtar.  HerwMgegaben  von  F.  A.  BfoekfaMW  in  Laipng«  Tenuit- 
wortlicher  Sedaotenr  Dr.  Ednard  BrockhauB.  [Bd.  IX.]  8.  Monatlieh 
1  B.  n.  mehr.  Pr.  n.  15  N^.  (8.  Ana.  J.  1863.  Nr.  209.) 

Erscheint  in  der  aeithdrigeii  Weisey  thails  einselii,  Aeils  — 
Dank  der  Frenndliehkeil  des  Heraug.'s  —  auch  als  Beilage 
znm  Anseiger. 

[370.]  tUgemetned  Sfi^et^eesVon  obtr  t^oUftSttbigeS  af|>^aMif4c« 
Seqd^nig  oXitt  Don  1700  M«  Snbe  1801  etfi^ienenen  Qft^et,  iDdd^  w 
2)eutf(!^(anb  nnb  in  ben  bur^  ^^xaä^t  unb  Sitetatnr  bamit  bemoiAta 
Sänbern  gebrndt  toorben  |inb  k.  Son  Sil^elm  ^einfiits.  XIII.  Sßaab,  sc 
^eraudgegebeu  i»on  fftolttt  ^eumann.  9tef.  13.  [Stiftend  —  6traiif.] 
Sci^iiS»  Srod^and.  gr.  4.  m.  361—440.  ^.  n.  25  ^gt.,  oitf  6ft«9a^.  a. 
1  Ziix.  6  9t«s.  (e.  oben  9tt.  171.) 

Schreitet  sdit  der  jetst  gewöhnlichen«  aaerkennenswartheD 
Regelmissigkeit  n.  Promptheit  seiner  Beendigung  entgegen. 

[371.]  Knihopiiny  Sloynfk  Sosko-sloTansky,  aneb  seinam  knA, 
drobnych  ipisuv,  map,  obrainych  a  hndebn^ch  yScC  Tyilyok  ▼  Jaajkn  ni- 
rodn  cesko-Bloyenikäho  od  rokn  1774  af  donejnov^jif  doby.  Co  rwAi/wM 
pfitelum  literatnry,  xAroveS  co  dodatek  k  J«ngmannoy<  yHirtorii  Uta- 
ratury  Cesk^"  Tydal  Frantiiek  Doncha,  priapj^nim  Jos.  AI.  Dnndim  a 
Frant  Aug.  Urb&nka.  SeHt  I— IT.:  Abc  ^Premarey.  V  Praae,  K^ber. 
1863—64.  Lex.  8.  (oder  kl.  4.)  192  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  2  Ngr.  (BSkadaab- 
Sloyakisches  bibliographiiches  Lexikon  oder  VeneiekniM  der  Bfiokar, 
Schriften,  Karten,  bildliehen  nnd  mnaikalieehen  Gegenstinda,  wartiiek 
in  der  Sprache  der  BShmisck-Sloyakiscben  Nation  avf|feaiklt  voai 
J.  1774  bis  auf  die  neueste  Zeit.  Ein  Handbuch  fSr  Freunde  dar 
Litteratnr,  BUgleich  ein  Nachtrag  bu  Jungmann's  yGosckiehta  dar 
Böhmischen  Litteratnr*  hrsg.  yon'Fr.  Douoka,  untaiuMtsI  dvrek 
J.  A.  Dundra  n.  Fr.  A.  Urban.) 

Gut  redigirty  n.  den  Besitzern  des  Jnngmann^schen  Werkes 
—  wovon  die  L  Aufl.  1825|  die  II.  1849  (s.  Ans.  J.  1848 — 
49.  Nr.  625)  erschienen  ist  —  gewiss  willkommen. 

[372.]  Bnlletin  du  Libraire  et  de  P Amateur  de  Liyras  paraisaant 
une  fois  par  mois.  IX.  Ann^e.  Paris ,  Hachette  &  de.  gr.  S. 
Monatlich  ^  B. 

Fttr  Zwecke  des  Franz.  BachhaadelS|  speciell  desHeraosg.'a. 

[373.]  *  L^AnnJe  Htt^raire  et  dramatique  ou  Revue  anauaUe  das 
principales  productions  de  la  Litt^rature  Fran^aise  et  des  tradualleaa 
des  oeuyres  les  plus  importantes  des  Lltt^rstures  ätrang^fes,  avaa  IIa- 
dioation  des  ^v^nements  les  plus  remairquableB  apparfenant  k  lliistoir« 
litt^raire  dramatique  et  bibliographique   de  Tann^e  par  O.  Tapeftaa 
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Anteur  da  Dictionnaire  universel  des  ContemporainB.  VL  Ann^e. 
Pftris.  Hachette  et  Cie.  gr.  12.  2  Bll.  459  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  5  Ngr. 
(S.  Ans.  J.  1863,  Nr.  392.) 

Von  untergeordnetem  bibliographischem  Werthe. 

[374.]  *  Grand  Dictionnaire  nniversel  da  XIX e  aiöcle,  fran9ai«, 
hifltorique,  geograpbique ,  my thologiqu© ,  bibliographique ,  litt^ralre, 
artistique,  scieutifique,  etc.,  etc.;  comprenant:  1^  langae  fraD9ai8e; 
2»  histoire;  3»  geographie;  4'*  biographie;  5»  mjtbologie;  6«  type«  et 
personuages  litt^raires,  Partie  neuve;  7«  bibliograpbie,  Partie  neuTe; 
H^  aothologie  litteraire,  Partie  neuve;  9^*  beaux-arte,  Partie  neave- 
10«  Bciences;  par  Pierre  Laronsse,  direuteur-fondateur  de  Tficole 
normale,  etc.  Livr.  1—2.  Paris,  Larousse  et  Bojer.  (Corbeil,  impr. 
Cr^t^.)  4.  96  S. 

Dieses  Werk  soll  in  100  bis  130  Lieferungen  erscheinen, 
zu  dem  Preise  von  1  Fr.  für  die  einzelne  Lief,  oder  100  Fr. 
auf  einmal  fttr  das  gesammte  Werk. 

[375.]  The  BiMiograpber'8  Manual  of  EnglisbLiterature  containing 
an  Acconnt  of  rare,  curious,  and  useful  Books,  published  in  or  relating 
to  Great-  Britain  and  Ireland,  from  tbe  invention  of  printing;  with 
bibltographlcal  and  critical  notices,  collations  of  the  rarer  artieles, 
and  tbe  pricea  at  wbich  thej  baye  been  sold  in  the  present  centuiy 
by  William  Thomas  Lowndes.  New  Edition,  reviaed,  corrected,  and 
enlarged,  by  Henry  G.  Bohn.  Part  X.  [Vol.  V.  Part.  2.]  London,  Bohn. 
kl    8.  IV,  2747—3027  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  12  Ngr.  (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  801,) 

Schluss  des  Werkes,  reicht  von  V.  bis  Z. 

[376.J  Bibliographie  de  la  Belgique  ou  Catalogue  G^n^ral  de 
rimprimeiie  et  de  la  Librairie  Beiges  publie  Par  la  Librairie  de  C. 
Muqaardt,  4diteur.  No'uvelle  S^rie.  III.  Annöe.  (XXVII.  Ann^e  de  la 
Colleetion.)  LiTres  Beiges  publies  en  1864.  Bruzelles,  Muqaardt,  8. 
12  Nrr.  4  1  — 1  B.  Mit  aiphabet. -sy stemat.  Begister.  Pr.  n.  20  Ngr.. 
(8.  Anz.  J.  1863.    Nr.  612.) 

Gut,  aber  nur  Schade,  dass  das  Blatt  immer  so  spät  er- 
scheint. Die  ersten  beiden  kürzlich  erschienenen  Nummern 
enthalten  eine  Revue  der  Zeitschriftenlitteratur. 

[377.]  *  Messager  des  Sciences  historiques,  ou  Archives  des 
Arta  et  de  la  Bibliographie  de  Belgique.  Becaeil  publik  par  A  Van 
Lokeren,  Baron  de  Saint  «Genois,  P.  C.  Vander  Meersch  et  Pb.  Kervyn 
de  Volkaersbeke.  XXX VIII.  Ann^e  1864.  Gand,  impr.  de  Hebbe- 
lynck.    8.   4  Hefte  mit  Taf.   Pr.  n.  5  Thlr.   (S.  Ana.  J.  1863.  Nr.  367.) 

Fflr  Bibliographie  ohne  sonderlichen  Werth. 

[378.]  *  Journal  de  Tlmprimerie  et  de  la  Librairie  en  Belgique. 
LiTrea,  brochures,  compositions  musicales,  cartes  g^ographiques,  gra- 
▼nret,  Uthographies,  etc.    Publik,  ä  l'aide  de  documents  officieU,  par 
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Cb.  Hen.   Vol.  XI.   Brnzelles.    8.   Monatlich  1  —2  Liet  Pr.  d.  2  Tlilr. 
20  Ngr.    (S.  Ans.  J.  1863.    Nr.  613.) 

lieber  die  Einrichtung  dieses  Blattes  b.  In«.  J.  1856. 
Nr.  145. 

[379.]  Bulletin  de  Publications  sonvelleB  Espagnoletf,  pnblie  par 
H.  Lemming,  Madrid.    Janv.-Fevr.    8.    4  S. 

Bios  im  Interesse  des  Herausg.'s,  könnte  aber  viel  besser 
redigirt  sein. 

{3f^0.]  Alphons  Dürr's  Skandinavischer  nnd  Niederländischer 
Literatur-Bericht.    No.  7.    Leipzig.    April.    4.    65—72  8p. 

Für  die  Zwecke  des  Buchhandels,  gut  redigirt. 

[381.]  Bibliotheca  philologica  oder  geordnete  Uebersicht  aller 
anf  dem  Oebiete  der  classiscben  Alterthnmswissenschaft  wie  der  alteren 
ühd  neueren  Sprach  wissen  scliaft  in  Deutschland  und  dem  Ausland  nea 
erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  Gustav  Schmidt.  XVl. 
Jahrgang.  Juli — December  1863.  (Mit  einem  alphabetischen  Register.) 
Qöttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht  8.  1  Bl.  63^150  S.  mit  5  Bll. 
Buchhändl.-Anzeigen.    Pr.  n.  8  Ngr.    (S.  Ans.^  J.  1863.     Nr.  802.) 

Mit  der  bekannten  Sorgfalt  redigirt. 

[382.]  2:(eo(ogif((er  Snsetger.  gür  bte  9^ebaction  i^erantteortft^: 
9nton  fßo^tl  in  9et)>3tg.  92r.  34  u.  35.  2tipi\Q,  (§^i\>th'\üon  bee  2:^eo(ü0. 
«iiacigcrfl.    8.    6.  265  —  80. 

Dieses  seit  1861  für  buchhändlerische  Zwecke  erscheinende 
Anzeigeblatt  enthält  unter  Anderem  auch  ein  Verzeichniss  der 
wichtigeren  Deutschen  Theolog ica. 

[383.]  *  Notice  snr  les  Heures  Gothiqne«  Imprim^es  it  Paris 
k  la  fin  du  XVe  siöcle  et  dans  une  partie  du  XVIe;  par  J.  Ch.  Branet 
[Bxtrait  du  t  5.  du  Manuel  du  Libraire  et  de  PAmatenr  de  Livres, 
5e  ^ition.]  Paris,  impr.  Didot  frdres,  fila  &  Cie.  Lex.  8.  2  EIL 
78  S.    56  Ezempl   auf  Holland.  Pap.  a  12  Fr.    (S    oben  Nr.  368.) 

Dieser  Abschnitt,  der  nicht  blos  mit  besonderem  Fleisse 
gearbeitet  ist,  und  für  Bibliophilen  überhaupt  ein  besonderei 
Interesse  hat,  verdient  gewiss  aucb  einen  besonderen  Abdruck. 

[384.]  Le  Bibliologue  International -Catholique  Petit  Courrier 
litteraire  mensuel:  nomenclature  des  bona  livrof  et  courts  «perfoi 
propres  a  ^clairer  le  public  snr  leur  mtSrite  et  lenr  desiination,  avee 
nn  feuilleton  vari^  et  interessant  3.  Tournai,  Casterman  etc.  gr.  8. 
1  Bl.    71  —  132  8.    Gratis.    (S.  oben  Nr.  107.) 

Dient,  wie  schon  oben  erwähnt,  bios  BuchhAndlerKwecken. 
Als  Feuilleton  stebt  an  der  Spitae  „Llnvestiture,  par  Conrad 
De  Boianden.^ 

[385.]  *  Bibliothique  choisie  de  droit  criminel,  oa  Notice  det 
ouTrages  nUlea  a  conoaitre,  publiöi  dans  lei  principales  contr^es  de 


Litteratur  qnd  Miscellexi.  153 

I'Earop0  ejt  anx  Etats* Unis  d*Am^rique,  Bor  cette  partie  de  la  science 
da  droil;  aveo  rindication  des  sources  da  droit  criroiDel  et  des  Dotes 
biograpbiques  et  critiques  par  J.  S.  0.  Njpels,  Professeur  ordinaire  a 
riTniversit^  de  Li^ge.  Binxelles,  Braylaut- Christophe  et  Cie.  gr.  8. 
170  8.    Pr.  4  Fr. 

[386-]  Bibliotheca  historico-nataralis  phjsico-chemica  et  mathe- 
matlca  oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  und 
dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissenschaften 
und  der  Mathematik  neu  erschienenen  Bücher,  herausgegeben  von 
Ernst  A.  Zuchold,  Ehren-Correspondent  der  Kaiser!.  Oeffentl.  Bibliothek 
so  St.  Petersburg,  etc.  XIU.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli  bis  December 
1863.  Göttingen,  Yandenhoeck  &  Ruprecht.  8.  95--  206  S.  Pr.  n. 
9  Ngr.    (S.  Ana.  J.  1863.    Nr.  808.) 

Den  Lesern  des  Anz.  gegenüber  würde  es  überflüssig  sein, 
wenn  ich  denselben  die  vorliegende  Bibliotheca  immer  n.  immer 
wieder  empfehlen  wollte,  wie  sie  es  allerdings  verdient;  es 
wird  hier  bei  Anzeige  des  vorliegenden  neuen  Heftes  genügen, 
die  Leser  auf  Dasjenige  zu  verweisen,  was  ich  schon  wieder- 
holt über  die  Reichhaltigkeit  u.  die  ebenso  zweckmässige  als 
sorgfältige  Redaktion  der  Bibliotheca  gesagt  habe.  Einen 
Wunsch  hätte  ich  hier  nur  noch  auszusprechen,  dass  sich 
die  Verlagshandlung  n.  der  Herausg.  entschliessen  möchten, 
über  die  naturwissenschaftlich* mathematische  Litteratur  der 
neueren  Decenniea  einen  ähnlichen  Katalog,  wie  über  die  theo- 
logische Litteratur  seit  1830  zusammenzustellen,  dem  dann  die 
halbjährlich  erscheinenden  Hefte  der  vorl.  Bibliotheca  zur  Er- 
gänzung und  Fortsetzung  dienen  würden. 

[387.]  MittheiluDgen  aus  Justns  Perthes'  geographischer  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der  Geo- 
graphie von  Dr.  A.  Petermann.  Gotha,  Perthes.  4.  Enth.  1863.  X. 
S.  392  —  400  &  1864.  I.  S.  36  —  40,  II.  8.  72  —  80,  III.  S.  113  —  20: 
Geographisehe  Literatur.    (S.  Ans.  J.  1863.     Nr.  815.) 

Bibliographisch-kritische  Uebersichten  der  neuestenLitteratur. 

[388.]  *  Essai  sur  la  Formation  d'une  Bibliotheque  For^zienne, 
piincipalement  pour  dtablir  le  Catalogue  des  ouvrages,  memoires, 
cartes,  dessins  et  portraits  relatifs  k  Thistoire  ancienne  du  Forea 
comme  province,  et  k  son  histoire  moderne  comme  d^partement  de  la 
Loire;  par  J.  A.  de  La  Tour  de  Varan,  Biblioth^caire  de  la  Ville  de 
Saint-Etienne.  St.  Etienne,  Chevalier.   (Koanne,  impr.  Sauzon.)   8.   422  8. 

Vgl.  Anz.  J.  1863.  Nr.  705. 

[3S9.]  annalen  bec  $oettf4en  9lattono('Siteratnr  bec  Xtni\4ftn  im 
XVI.  unb  XVII.  Sa^T^unbert.  9la6^  ben  Oueflen  beatbfitct  ^on  (StnU 
Söcflcr.  «b.  II.  gtdburg  im  »r.,  Berber.  8.  VII,  597  @.  ^t.  n, 
2  S^lr.    (e.  anj.  3.  1862.    <«r.  880.) 
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Enthält  den  Schlass  des  Werkes,  Nachträge  und  Znsätte 
daza,  Ergänzungen  und  Berichtigungen  zu  Gödeke's  Gmndriss, 
Register. 

[390.]  *  Biographie  uniyerfeelle  des  Masiciens  et  Biblio^ftphte 
g^n^rale  de  la  Musique.  II.  Edition,  enti^rement  refondne  et  augment^e 
de  plus  de  moiti^;  par  F.  J.  Fotis,  Mattre  de  Chapelle  da  Roi  de 
Beiges,  etc.  Tom.  VI.  Paris ,  Didot  freres ,  fils  &  Cie.  gr.  8.  2  BII. 
500  S.     Pr.  n.  2  Thlr.  10  Ngr.     (S.  An».  J.  1863.     Nr.  289.) 

Vier  Bände  bleiben  nun  noch  Rest. 

[391.]  Die  Monogram misten  und  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  sur  Beseichnnng  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der 
Abbreviatur  desselben  ke.  bedient  haben.  Bearbeitet  von  Dr.  G.  K. 
Nagler.  Bd.  IV.  Heft  1  &  2.  München,  Frane.  8.  8.  1  —  192.  *Pr. 
n.  1  Thlr.  10  Ngr.    (8.  oben  Nr.  111.) 

Enth.  die  Monogrammisten  Iml  bis  Iw. 

[392.J  8.  Clementis  Romani,  8.  Ignatii,  8.  Poljcarpi,  Patrom 
Apostolicorum ,  qaae  supersunt.  Accedit  8.  Ignatii  et  8.  Polyearpi 
Martyria.  Ad  fidem  codicum  recensuit,  adnotationibus  TAriornm  et 
suis  illustravit,  indicibus  instruxit  Quilielmus  Jacobton  88.  Theo- 
logiae  Professor  Regius  etc.  Editio  IV.  Tom.  I.  Oxonii,  ex  tjpogr. 
Clarendon.  1863.  gr.  8.  Enth.  8.  LXIY— LXXXI:  Index  edittonum 
Fabrioio-Harlesiano  auctior  I.  Clementis  Romani,  II.  Ignatii,  III.  Poljcarpi. 

Litterarisch  zwar  schätzbar,  aber  bibliographisch  nicht  ge- 
nau genug. 

[393.]  *  Notice  historique  et  bibliographiqne  sur  Chevrier;  psr 
Qlllet.  [Extrait  des  M^moires  de  TAcad^mle  de  Stanislas,  1863.]  Naocj 
impr.  Ve  Baybois.  8.  186  8.  Nur  120  numer.  Exempl.,  wovon  30 
auf  stark,  u.  1  auf  Vel.  Pap. 

[394.]  *  La  Poesia  di  Dante  e  il  suo  castello  del  Llmbo.  Com- 
mento,  con  annotazioni  del  Cht.  F.  8i*olari.  8i  aggiunge  qualcbe 
studio  di  Bibliografia  Dantesca,  per  F.  8.  Fapanni.  Dal  Conte  F.  H. 
Torricelli  di  Torricella.     Venezia,  tip.  Oaspari.     8^    96  8. 

[395']  Zur  Erinnerung  an  Nikolaus  Heinrich  Julius,  Doctor  der 
Heilkunde,  als  Bücherfreund  und  literarhistorisch •  bibliographischer 
8ohrift6telIer.  Von  F.  L.  Hofifmann,  Dr.  der  Rechte  etc.  Hamburg, 
Perthes-Besser  k  Mauke,     kl.  8.^   1  Bl.     35  8.     Pr.  n.  6  Ngr. 

Wie  alle  den  Lesern  des  Anz.  bekannte  litterarhistorische 
u.  bibliographische  Monographien  des  Verf.'s,  so  zeichnet  aoch 
das  vorl.  Bchriftchen  eine  überall  hervortretende  Sorgfalt  und 
Reichhaltigkeit  der  Notizen  aus.  Was  der  Verf.  einmal  zum 
Gegenstande  seiner  Besprechung  u.  Erörterung  gemacht  hat, 
das  verfolgt  er  stets  mit  unermüdlichem  Eifer  und  mit  dem 
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Sireben  nach  ml^gliebster  Gründlichkeit  und  Vollständigkeit. 
Dieses  Streben  ist  anch  im  vorl.  Schriftchen  bemerkbar.  Alles 
was  Aber  Dr.  Jnlins  —  dessen  ,,unermüdliche  Thätigkeit  als 
Schriftsteller  auf  dem  Gebiete  der  Heilkunde,  seine  umfassende, 
seltene  Eenntniss  des  Geftngnisswesens  u.  sein  bedeutender 
Einflnss  auf  die  Verbesserung  desselben^  hier  natürlich  nicht 
in  Frage  kommen  —  sonst  in  Bezug  auf  seine  Utterargeschichtl. 
u.  bibliograph.  Arbeiten,  sowie  auch  seine  Bibliothek  Erwäh- • 
nnng  verdient,  das  findet  man  im  vorl.  Schriftchen  mit  Fieiss 
u.  flbersichtlich  zusammengestellt. 

[396.]  OenTTOs  compldtes  de  MoliÖre  Nouvelle  i^dition  trös 
soignensement  revne  etc.  par  Lonis  Moland.  Tom.  17.  [A.  n.  d.  Tit.: 
ChefB-d'Oenvre  de  la  Litt^riitnre  Fras^aise  4.]  Paris,  Garnier  frires, 
gr.  8.    3  Bil.    584  8.     Mit  4  Taf.    Pr.  7  Fr.  50  e.    (8.  oben  Nr.  27.) 

Auch  der  vorl.  Band  ist,  wie  seine  Vorgänger,  fttr  Biblio- 
graphie ohne  alle  Bedeutung. 

[397.]  9(us  ©d^inter«  Ißat^Ug.  «b.  IV.  StaialcQ  beS  fünliUrifd^en 
9la4(af[e9  Don  (£ar(  gnebvid^  6c^tn!e(,  it.  £)ber«SanbeSsQau<2)treItor,  im 
9eut(s@(!(^infeI«aRu(eum  in  Sßtxixn.  3m  Sluftrage  beS  ^öniglid^en  ^anbels 
3Rtni|ierium0  angefertigt  bon  Slfreb  gcet^ferrn  bon  SBoIgogen,  St.  9^egierungS« 
rat^.  «etlin,  3)e(feT.  gr.  8.  XV,  616  e.  ?r.  n.  1  X^tr.  10  iRgr. 
(6.  ««8-  3-  ^863.   !Rr.  388.) 

Ausführlicher  u.  mit  der  grössten  Sorgfalt  angefertigter 
alphabetischer  sowohl  als  systematischer  Katalog. 

[398.]  *  Ambassade  des  Bartavelles  du  Dauphin^;  par  G.  Peignot; 
preced^e  de  quelques  recherches  bibliographiques  de  cel  opusoule  et 
8Dr  quelques  antres  du  meme  genre  et  dn  meme  auteur.  Paris,  Anbrj. 
$.    15  8.     (Nur  25  Exempl.  auf  geglatt.  Pap.) 

Extrait  du  Bulletin  du  Bonquiniste  Nr.  169  &  170.  (S. 
oben  Nr.  95  u.   169.) 

Buchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[399.]  *  Annnaire  de  la  Librairie,  de  Plmprimeriei  de  la  Pape- 
terie et  des  Professions  qni  concourent  k  la  pnblication  des  oenyres 
de  Litte ratare,  des  Soiences  et  des  Arts.  3.  Partie.  Paris,  impr.  Pillet 
fils  ain^.    12.    349—527  8.    Pr.  f.  compl.  5  Fr. 

Enth.  Industries  diverses:  Brocheurs,  Assembleurs,  Sati- 
neurs,  Qraveurs,  Relieurs,  Ster^otypeurs,  etc.,  de  Paris.  Jour- 
naux  et  Berits  pöriodiqnes  de  Paris,  des  d^partements  et  des 
colonies.  Vgl.  J.  Techener  in  der  Bibliograph,  de  la  France, 
Chronique  Nr.  13.  8.  61. 

[400.]  Zeituogs-Verzeichiiiss  von  HaasensteiD  &  Vogler  in  Ham- 
burg und  Otto  Molien  in   Frankfurt  a.  M.    Expedition   für  Zeitungs- 


1S6  LitteratQT  und  Miscellen. 

Annoneon  an  alle  Blätter  des  In-  und  Antlandes.  Gegründet  fSK. 
7.  Auflage.  1.  October  1S63.  kl.  8.  IV,  65  8.  Vr.  n.  3  Kgr.  (S,  An». 
J.  1862.     Nr.  8S6.) 

Insertionstarif. 

[401.]  No  XXI.  Catalog  des  Antiquariscben  Biicber-Lagers  von 
Carl  Danz  in  Berlin.  —  Kunst.  Illostrirte  Bücher.  Deutsche  Literatur. 
Musik.    8.    16  8. 

Ansgewählte  ältere  und  neuere  Litteratur. 

[402  ]  No.  131.  Biicber-Yerseicbniss  über  Werke  ans  dem  Ge- 
biete der  Literaturgescb lebte,  altdeutschen  Literatur  nnd  Pädagogik, 
der  neueren  fremden  Sprachen  und  orientalischen  Literatur,  welche 
bei  Theodor  Kampffmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind.    8.    1  Bl.     50  S. 

No.  132.  desgl.  nber  Werke  aus  denr  Gebiete  der  Naturwissen- 
schaften, Mathematik,  Medicin,  Tbechnologie,  Landwirthschaft,  Tbier- 
heilkunde,  Öartenkunde,  Forst-  und  Jagd  Wissenschaft    8.    1  Bl.  46  S. 

No.  133.  desgl.  fiber  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Rechts-  und 
Staatswissenschaft.    8.     1  Bl.    22  8. 

Die  K. 'sehen  Antiquarkataloge  empfehlen  sich  durcb  billige 
Preisansätze. 

[403.]  No.  106  &  107.  K.  F.  Köhler's  in  Leipzig  Antiquarische 
Anzeige  Hefte.  März.  Inhalt:  Gjeschichte.  8.  1  BL  3S  S.  &  1  Bl. 
38  S.    Znsammen  1819  Nrr. 

Von  den  vorl.  beiden  Nrr.  enthält  die  erstere  die  Geschiebte 
Deutschlands  u.  der  Schweiz,  sowie  Städte-Chroniken,  die  andere 
Nr.  allgem.  historische  Schriften  n.  die  Geschichte  der  aus&er- 
devtscb.-Bchweizerischen  Länder.     Ausgewählte  Litteratur. 

[404.]  The  Kämil  of  el-Mubarrad,  edited  for  the  Qerman  Oriental 
Societj  from  the  manuscripts  of  Leyden,  St.  Petersburg,  Cambridge 
and  Berlin,  hj  W.  Wright  Part  1.  Leipzig,  Brockhaus.  4.  VI,  SO  S. 
Fr.  n.  3  Thlr.  10  Ngr. 

Bloser  Text  mit  Angabe  von  Variauten. 

[405.]  No.  LIV.  A  Catälogue  of  valuable  Foreign  Theologica] 
Works,  on  sale  by  J.  Mozley  Stark,  Hüll.    8.     16  8. 

Ausgewählte  Litteratur.  Ebenso  in  der  Torhergehendeo 
Nr.  LIIL  vom  J.  1863  ,,A  Gatalogue  of  Foreign  and  Englmh 
Theologica!  Works,  with  a  few  Miscellanies.^  (16  S.) 

[406.]  No.  28.  Bibliotheca  Hibernica:  or,  Gatalogue  of  an  in- 
teresting  and  rare  Collection  of  Tracts  and  Pamphlets,  mo»t1j  on 
Catholic  Affnirs,  provincial  printed  Books,  Black  Letter  Acts  of  Irish 
Parliaments,  1188.,  Works  on  the  ninety-eight  Period,  Music  and 
Heraldrj,  &c.,  now  on  sale  bj  John  O'Daly,  Dublin.  Feh.  8.  20  6. 
540  Nrr. 

Von  Interesse. 
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[407.]  Antiquar« Sdijet^r  9lr.  45  — 52  t)on  $ranbel  &  (Stoalb  in 
S$tcn.    ii?on  Sännet  Bt9  äRHra.    Fol.  &  ^  8.    (6.  oben  9lr.  213.) 

Enth.  vermischte  ältere  n.  neuere  Litteratar,  worunter  ge- 
wöhnlich vieles  auf  Oesterreich  Bezügliche.  In  Nr.  47  —  61 
findet  sich  eine  eigene  ,,BibIiotheca  Austriaca:  Werke  Aber 
sämmtliche  Kronländer  der  österreichischen  Monarchie'*  zu- 
sammengestellt. 

[408.]  9?r.  4.  3.  @*cible'«  antlquatiat  in  ©tuttgart.  16.  385- 
512  ©.    1087  yixx.    (©.  oben  ^x.  302.) 

Enth.:  Franz.,  Engl.,  Ital.,  Span,  u.  Holländische  Litteratiir 
(Schluss);  Diverses« 

(409-]  Kr.  VUI.  y^raeiobniss  des  antiquariscben  Blicherlagers 
der  Bnchhandlang  ron  Albert  Scheurlen  in  Heilbronn  a.  N.  —  InhaJik: 
Natnrwisseoschaften.    Chemie.    Pharmaoie.    kl.  8.    12  8. 

Qjössitentbeils  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[410.J  Riyista  biblio|^aiica  di  Libri  anticbi  e  rooderni  edita  e 
redatta  dalla  Libreria  Sehnbart,  Trieste.  I  Annata  1863—^^4.  gr.  8. 
Erseheiot  in  swanglosen  Nrr.  k  e,  1  Bl. 

Enth.  zum  grossen  Theile  Ital.  Litteratur. 

1411*]  Vieraeiehniss  v<m  werthToUen  tbeilweise  seltenen  Bücheoi 
&  Kqpferwecken  ans  Terschiedenen  Wissensohaften ,  welche  ^ns  dem 
AD tiqnari sehen  Lager  ¥on  Ferdinand  Steinkopf  in  Stuttgart  zn  finden 
sind.    8.     1  Bl.    66  S. 

Entb.,  mit  Ausschluss  des  ganz  Gewöhnlichen,  meist  ni^r 
Ausgewählteres,  hauptsächlich  aus  der  Deutschen  Litteratur. 
Von  Seltnerem  ist  ein  Band  mit  31  verschied.  Origiatlschriftep 
Lutitera  und  aus  der  Zeit  desselben  hervorzuhebten. 

[412.]  Triibner's  Oriental  Circular.  —  List  of  Books  pnblished  in 
varions  parts  of  the  East,  And  Imported  and  Sold  b^  TrSbner  &  Co., 
London.  No.  1.    16.    16  S. 

Nur  für  Buchhändlerzwecke  bestimmt,  aber  auch,  falls  auf 
die  Redaktion  nur  einige  Sorgfalt  verwendet  wird,  für  wissen- 
schaftl.  Bedürfnisse  gewiss  sehr  nützlich. 

(41S.]  Sevidd^ntg  antiquorif^er  9ü4tc  sc.  totid^t  in  (aben  |tnb  in 
bet  9n4(>anb(un9  bon  (Sonrab  SBet^d^arbt  in  (Sglingen.  8.  32  @. 

Deutsche   meist  neuere  Litteratur  aus  verschied.  Fächern. 

[414.]  Neaer  Verlag  der  C.  F.  Winter'scben  Verlagshandinng  in 
Leipzig  und  Heidelberg.  3  Abtlieilungen.  gr.  8.   24  S. 

Enth.  Buöbhändler-Änzeigen  aus  folg.  Fächern:  L  Gheiaie 
Q*  Ph^rmacie,  Medicin,  Anatomie  u.  Physiologie,  Naturwissen- 
schaften; IL  Rechts-  u.  Staatswissenschaft,  Politik  u.  Geschichte; 
IIL  Philologie,  Theologie  u.  Pädagogik,  Vermischtes. 
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Bibliothekenlehre. 

[415.]  *  Coneeils  pour  U  formation  des  BibHoth^aM  spMales 
administratives,  commiiDales  professionnelles ,  militaires,  hoBpitali^e«, 
p^nitentiaires ,  indnstrielles  et  antres;  par  J.  L4on  Vidal.  Paria, 
Ledoyen.  8.  48  S. 

Bibliothekenknnde. 

[416*]  Natalicia  Regis  ATgvstissiini  Gvilelmi  YniTerBitatis  Fri- 
derioiae  Gvilelmiae  Rhenanae  Conservatoris  Giemen tissimi  ab.  eadem 
Yniversitate  die  XXII  mensis  Martii  anni  CIOIOCCCLXIIII  in  &tU 
magna  etc.  pyblice  concelebranda  ex  officio  indicit  FridericTS  Ritachl 
Eloq.  P.  P.  O.  Praecedit  Catalogi  ChirographorTm  in  Bibliotheca  mcBr 
demioa  Bonnensi  servatorrm  Fascicvlvs  YII.  [Gata]og?s  libovrvm  manv 
scriptorvm  Orientalivm  qvi  in  Bibliotheca  academiea  Bonnensi  ser- 
vantvr  stvdio  et  opera  loannis  GUdemeister  Litt  Orient.  P.  P.  C] 
Bonnae,  litt.  Georgi.  4.  3  BII.  18  S.  (S.  Ans.  J.  1863.  Nr.  406.) 

Der  von  nns  im  leteten  Jahrgange  des  Anz.  ge&uaedrale 
Wunsch  ist  rasch  in  ErfüUang  gegangen,  denn  bereits  ist  ein 
neuer  Fascikel  (der  7te)  erschienen,  in  dem  die  Orientalischen 
Handschriften  vom  Professor  Gildemeistcr  verzeichnet  und  be- 
schrieben sind.  Anf  der  Rflckseite  des  Titelblattes  ist  bemerkt, 
dass  der  6te  Fascikel  nächstens  erscheinen  werde.  In  einem 
den  Verzeichnisse  der  Codices  vorangeschickten  Vorwort«  sagt 
der  Heransgeber,  dass  dieser  Theil  der  Handschriften  der 
Bonner  Universität  der  schwächste  nnd  nnbedentendste  Theil 
sei,  indem  das  Bessere  bereits  durch  den  Drnck  ver()ffentlicht 
u.  also  hinreichend  bekannt,  das  Uebrige  aber  entweder  nur 
Brnchstflck  oder  Werthloses  sei.  Der  grössere  Theil  der  Codd. 
stamme  aus  den  Sammlungen  des  Johann  Peter  Berg  n.  Johann 
Martin  Augnstin  Scholz,  die  übrigen  verdienten,  mit  Ansn^me 
der  SchlegeFschen,  keine  sonderliche  Beachtung.  Darauf  folgt 
eine  sehr  sorgfälti'ge  Beschreibung  von  8  Codices  (No.  85a, 
85c,  85b,  8Öbb,  85e,  85d,  86g  und  am  Ausführlichsten  86h). 
Der  Ite  u.  2te  Codex,  beide  den  Koran  enthaltend,  stammen 
wie  der  5,  6  u.  7  aus  der  Berg*schen  Bibliothek,  der  3te  aus 
der  Creveltianischen  Auction  n.  der  8te  aus  der  Scholz'schen 
Sammlung.  Der  3te  enthält  auch  den  Koran,  der  4  u.  5  Stttcke 
des  Korans,  der  6te  Gebete,  der  7te  Kisäii  Historiam  prophe- 
tarum,  quorum  in  Quoräno  mentio  fit,  und  der  8te:  Historiam  Tin- 
gitanae  usque  ad  annnm  726  (1326)  conscriptam  ab  Jbn  Abi 
Zar,  die  Tomberg  1845 — 46  zu  Upsala  herausgab.  Es  sind 
neuere  Handschriften  und  ihre  hier  gegebene  Beschreibung 
lässt  Nichts  zu  wünschen  übrig.  Möge  bald  das  Weitere 
folgen!  H.  Dittrich. 
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[417.]  VeneiehnisB  werthvoller  Bfieher  die  lameiBt  der  Bibliothek 
des  ehemaligen  Emmericher  Jesuiten-Collegii  entstaramen  and  wefehe 
vom  9.  Mai  an  im  OeschSftslokale  der  J.  L.  Romen'eehen  Buchhand- 
Inng  in  Emmerich  öffentlich  meistbietend  verkanft  werden  seilen, 
kl.  8.  1  Bl.  62  8.  1701  Vrr, 

Enth.  viele  alte  Drucke  hauptsächlich  aus  dem  theolog., 
philolog.  a.  geschichtl.  Fache. 

[418.]  Verseichniss  der  bis  snm  31.Deebr.  1863  für  die  Bibliothek 
der  D.  M.  Q.  (in  Halle)  eingegangenen  Schriften  n.  s.  w.  8.  Zeitsohrift 
d.  DenUchen  morgenländischen  Gesellschaft.  Bd.  XVIII  =  Zweite 
Folge  Bd.  VIII.  (Leipsig,  Broekhans  inComm.  8.)  Hft.  1.  2.  8.389—94. 
(8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  753.) 

Enth.,  aiiaser  16  Fortsetzungen,  Nr.  2610 — 2668  anderer 
Werke  u.  Nr.  301—305  Handschriften,  Mflnzen  n.  s.  w. 

[419.]  *  Les  BibliothÄqnes  commnnales  en  France.  Memoire  k 
Sa  Msjest^  Imperiale;  par  Adolphe  de  RonTaire.  Paris,  k  la  Biblle- 
ih^qne  des  Commnnes.  4.  40  8. 

[420.]  *  R^ponse  k  M.  Jean  11  ace,  anteor  d'nne  brochore  inUtnl^e : 
Conseils  ponr  I'^tablissement  des  Bibliothiqaes  commnnales;  par 
U  Hachette.  Paris,  Hachette.  8.  16  8. 

[421.]  *  Catalogo  dei  libri  rari  e  presiosi  della  Biblioteca  della 
Universitk  di  Cagliari,  per  Pietro  Martini.  Cagliari,  tipogr.  Timon. 
IS63.  S.  XII,  144  8. 

Vgl.  Archivio  storico  Italiano  N.  S.  Tom.  XVII,  2  (1863.) 
8.  138—39. 

[422.]  *  II  trasporto  della  Biblioteca  e  della  Galleria  Estensi, 
Osservasioni  di  Ferdinande  Calori  Cesis.  II.  Edisione.  Modena,  tipogr. 
di  MoneU.  1862.  8.  5  8. 

[423.]  luventario  della  Libreria  Urbinate  compilato  nel  secolo  XV 
da  Federigo  Veternno  ßibliotecario  di  Federigo  i  da  Montefeltro  Duca 
d*Urbino.  Enth.  im:  OiornAle  storico  degli  Archiv!  Toscani  che  si 
pnbbliea  dalla  Soprintendensa  generale  agU  Archifi  Toscani.  Vol.  VI. 
Firenae,  Vieussenx.  1862.  8.  8.  127—47.  VoL  VII.  Ibid.  1863.  8. 
8.  46-55  &  130—54. 

Dieses  interessante,  772  Nrr.  starke  Inventar  ist  nach  einer 
allerdings  nicht  von  Veterano  selbst  sondern  von  einem  ziem- 
lich unerfahrenen  Schreiber  des  XV.  Jhrhdts.  gefertigten  Hand- 
schrift abgedruckt,  die  sich  im  Archive  der  Dominikaner  von 
S.  Vincenz  zu  Prato  befindet.  Von  einer  Hand  des  XVI.  Jhrhdts. 
ist  am  Schlüsse  des  Inventars  bemerkt:  „Inventario  de'  libri 
erono  nella  Libreria  d^Urbino  quando  s'ehe  lo  Stato  la  prima 
volta,  che  di  poi  no  vi  s'ö  trovato  nnlla." 


160  Litteratnr  und  Miscellen. 

Privatbibliotheken. 

(434.]  Veneicfaniss  der  ia  Allen  FSehern«  iiain«ntlick  der  Theo- 
lo(|;i«  uad  Qoffcliiobto  reioiiluJtigen  Bibliothek  des  yerfitorhenen  JohtBo 
Wilhelm  Joseph  Braun,  Professor  der  königl.  Universität  *a  Bonn,  etc. 
welche  nebst  den  Bibliotheken  der  verstorbenen  Prof.  Dr.  A.  Beer  in 
Bonn  und  Prof.  Dr.  L.  Gerkrath  in  Brannsberg  po  wie  mehreren  an- 
dern Sammlungen  den  23.  Mai  von  M.  Lempertz  in  Bonn  öffentlich 
T«ps4oigert  werden.  8.  1  Bl.  76  S.  6210  Nrr. 

Die  auf  dem  Titel  bezeichneten  WissensehaftsfUcher  finden 
8ich  im  Kataloge  nicht  blos  durch  eine  sehr  grosse  Anzahl 
von  Werken  überhaupt,  sondern  auch  durch  viele  tbeiis  wiseeB- 
schaftiich  werthvolle  theils  seltene  Werke  insbesondere  vertreten. 

[425.J  Nro.  1.  Verzeichnisa  des  antiqnarisolien  BQeher-Lagers  tos 
Adalbert  Kente  in  Göttingen.  —  Naturwissenschaften  (hez.  Zoolog). 
|le4>€iD.  (Ans  der  Bibliothek  des  f  Geh.  Rath  Prof.  Dr.  Herold  in 
MaohuTfi  und  des  f  Bathsschreiber  Heyer  in  Lüneburg.)  S.  16  S. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[426.]  Part.  XIII.  Catalogne  ofRare,  Carious,  &  Interesting  Boob, 
iiiclading  an  aransiog  Golleetion  of  Freneh  and  English  Books,  re- 
eentlj  pnrchased  (rom  the  Library  of  the  lato  General  Budd.  On  ^k 
hy  George  Bnmstead.    London,  March.  8.  48  S.  940  Nrr. 

Hauptsächlich  histor.  n.  belletristische  Litteratur. 

[427.]  *  Catalogne  de  Livres  de  M.  le  Docteur  Jadionx,  M^^ciu 
honoraire  de  rHdtel-Dien.    M^ecine,   b«aiiz*art8,  desaiaa,  estampes, 
poesies,  critique,  histoire  anecdotique  de  la  France,  ouvjrages  rans  et 
preoieuz  snr  la  noblesse,  livres  curieuz  et  singuliers.    La  vente  ann    * 
lieu  le  4  avril.  Paris,  Fran^ois.  8.  127  S. 

[428.]  Catalogue  de  Livres  Arabes,  Turcs  et  Persans  pour  It 
.plnpart  inprim^s  k  Boulac  et  de  Manuscrits  Orientanx  provenant  de 
la  BibliothÄqno  de  Jomard,  de  Pinstitnt  de  France,  etc.,  dont  la  venle 
se  fera  le  18  avril.  Paris,  Duprat.  8.  20  S.  263  Nrr. 

Wichtig,  aber  nicht  genügend  redigirt.  Deber  den  Karten- 
Katalog  aus  J.'s  Nachlasse  s.  oben  Nr.  324. 

[429.]  Katalog  der  Bibliothek  des  verstorbenen  Leo  von  Riente, 
Wirklichetn  K.  Bair.  Geheimen  Ober-Banrathe,  etc.,  welche  am  2.  Mai 
cn  Leipsig  im  Auktions-Lokale  von  List  &  Prancke  öfTentlitih  ver- 
steigert  wird.   Abth.  11.    Druck  von  Wigand.   8.    1  Bl.  60  S.  1026  Nrr. 

Die  im  vorl.  Kataloge  verzeichnete  Abtheilung  der  Kl'- 
sehen  Bibliothek  enthält  hauptsächlich  Architektur,  Kunstge- 
schichte, Archäologie,  Geschichte,  Reisewerke,  Belletristik  n.  s.  w. 
Einen  Glanzpunkt  der  Bibliothek  bildet  eine  grosse  Anzahl 
von  Prachtwerken,  namentlich   solchen,  die  auf  Kunst  Bezug 
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haben,  zn  tieren  AnsaiiomlüDg  d6m  verstorb.  Be&itzer  theild  seine 
mit  Glacksgütern  reich  gesegnete  Stellung  die  Mittel,  theits  sdn^ 
Yerbindnngen  mit  Kanfit-Frennden  u.  Kennern  die  Gelegenheit 
geboten  haben.  Die  erste,  durchgehends  Kunstwerke  enthaltende 
Abtheilnng  des  Kataloges  ist  am  25.  April  in  Paris  versteigert 
u.  darfiber  folg.  Verzeichniss  ausgegeben  worden:  „Catalogu^ 
de  la  Bibliothöqne  de  feu  L6ou  de  Klenze  archttecte  etc.  et  de 
treize  grandes  miniatures  peintes  pflr  Volpato  d'aprös  Rapfiael 
etc.  Part.  I.  Paris,  Tross.  8.  32  S.  240  Nrr." 

[430*]  77.  Vereeichniss  des  nntiquarischen  Lagers  ¥on  H.  Hartoiig 
in  Leipzig,  unter  Aodemi  die  nachgelassene  Bibliothek  des  Dr.  med. 
0.  B.  Kuhn,  Professor  der  allgemeinen  Chemie  an  der  Uolyersität 
Leipzig  enthaltend.  8.  1  BI.  26  S.  809  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Naturwissenschaften  u.  Verwandtes, 
worunter  das  Fach  der  Chemie  am  Stärksten  u.  Besten  vertreten  ist. 

[431.]  Catalogne  de  la  Bibtiothiqne  de  M.  A.  ^an  der  Linde 
Docteur  en  Philosophie.  [La  vente  aura  Heu  le  17.  avril  iki  librairie 
6.  A.  van  Trigt  k  BrüxeBes.]  Braxelles,  van  Trigt.  gr.  9.  2  Bll. 
XVI,  360  8.  3050  Nrr. 

Das  Vorwort  des  Kataloges  beginnt  mit  folg.  Worten: 
„Les  onvrages  dont  nous  publions  ie  catalogne  fönt  partie  d*iui 
vaste  bibliotböque  formte  par  un  homme  qui  aime  les  tibres 
avec  toute  la  passion  du  savaüt  et  du  bibliophile.^^  Diese  u. 
ähnliche  Worte  sind  zwar  sehr  viel  gebrauchte  u.  sehr  oft 
auch  gemissbrauchte ,  aber  an  der  Spitze  des  vorl.  Kataloges 
haben  sie  ihre  volle  Berechtigung.  Der  vorl.  Katalog  enthält 
eine  so  ziemlich  alle  Fächer  der  Litteratnr  umfassende,  so- 
wie mit  Verständniss  u.  Geschmack  wohl  gewählte  Sammlung, 
in  welcher,  was  hier  mit  besonderer  Auszeichnung  hervorge- 
hoben zu  werden  verdient,  das  Fach  der  Bibliographie  u.  Biblio- 
thekwissenschaft nicht  blos  ausserordentlich  zahlreich  (S.289 — 366. 
Nr.  2441  —  3050),  sondern  auch  dareh  die  werthvaUstBn  und 
schätzbarsten  Werke  sich  vertreten  findet. 

[432.]  *  Catalogne  de  livres  rares  et  cnrienx  proTenant  de  la 
Biblioth&qne  de  feu  M.  le  Doctenr  Michelin,  de  Frovins,  dont  la  vente 
aura  lieu  le  16  mars.  Paris,  Potier.  8.  84  S.  992  Nrr. 

Ansgewähltere  Litteratnr. 

[433.]  The  Mnsenm.  A  Catalogne  rafsonn^  of  Kare,  Valnable  asd 
Cnrione  Books,  offered  for  cash  by  Bemard  QttaHtch.  Bf«rch.  — 
Nr.  205.  Catalogne  of  the  Pine  Art«,  Heraldry,  Oenealogy,  Antiqiilttas, 
and  Kunismata,  Chieflj  from  the  Library  of  the  Ute  W.  B.  D.  D. 
Tornbnl],  Esq.  Also  inelndlng  the  Library  of  an  eniireiit  Art  iDcrl- 
Uctor.  -^  Lbndon.  8.  1  B).  22  B.  '285  Nrr.  "^ 
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Enth.  nur  aasgewähltere  LitteratuTi  wie  alle  Q.*8ehen  Ad- 
tiqoarkataloge. 

Abdrücke  ans  Bibl.-Handschriften. 

[434.]  Keram  Britannicanim  medii  aevi  ScriptoreB.  —  Annale» 
monastioi.  Vol.  I.  Annales  de  Margan.  (A.  D.  1066—1232.)  Annales  d« 
Theokesberia.  (A.D.  1066—1263.)  Annales  de  Barton.  (A.  D.  1004—1263.) 
Edited  by  Henry  Richards  Lnard,  M.  A.  Fellow  and  Assistant  Totor 
of  Trinity  College  etc.,  Cambridge.  London »  Longman  &  Co.  Lex.  S. 
XXXIX,  519  8.  mit  1  Facsim.-Taf.  Pr.  n.  3  Thlr.  15  Ngr. 
(8.  oben  Nr.  332.) 

Die  ersteren  Annalen  ans  einem  MS.  des  Trinity  College 
zu  Cambridge,  die  beiden  letzteren  aas  HSS.  der  Cotton. 
Sammlnng  im  Brit.  Mosenm  zu  London  abgedmekt. 

[435.]  *  Di  nna  pretesa  Istrnzione  per  il  conte  d'Ognate  ricere 
di  Napoli,  Ms.  della  R.  Biblioteca  di  Monaco;  di  Alfrede  Beomoot 
8.  Archivio  storico  Italiano  N.  8.  Tom.  XVU.  Part  2.  Firen«, 
Vieassenx.  1863.  8.  8.  140—47. 

Falsches  Docnment  vom  27.  April  1649. 

[436.]  *  Jonrnal  et  M^moires  da  Marqais  d'Argenson,  pnblies 
ponr  la  pretni&re  fois  d'apr^s  les  mannscrits  antog^aphes  de  la  Biblio- 
th^ne  da  Loarre  ponr  la  Sod^t^  de  l'Histoire  de  France ,  par  E.  J- 
B.  Rathery.  Tom.  VI.  Paris,  Ve  Renonard.  8.  507  8.  Pr.  9  Fr. 

[437.]  *  Journal  et  M^moires  de  Mathien  Marais ,  Avocat  an  Psr- 
lement  de  Paris,  snr  la  R^gence  et  leRSgne  de  Louis  XV  (1715—17371 
pnblies  ponr  la  premi^re  fois  d'aprös  le  manuscrit  de  la  Bibliotbiqne 
Imperiale  Par  autorisation  de  8.  E.  le  Ministre  de  rinstraction  pu- 
blique ayec  une  introdnction  et  des  notes  parM.  deLescare.  Tom.  11. 
Paris.  Didot  frires.  fils  &  Cie.  8.  2  Bll.  497  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 
(8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  962.) 

Von  historischem  Interesse. 

[438.]  *  Registre  criminel  da  Chatelet  de  Paris,  da  6  septembre 
1389  au  18  mai  1392;  publik  pour  la  premiÄre  fois  par  la  Soci^te  d«s 
Bibliophiles  Fran^ais.  Tom.  II.  Paris,  Techener.  8.  628  8. 

[439.]  Ans  Dresden 

hat  der  Professor  Dr.  E.  Zeis  fQr  nöthig  befanden,  in  Betreff 
meiner  oben  Nr.  265  abgedruckten  nnd,  ich  darf  yersichern, 
sine  ira  et  studio  verfassten  Kritik  der  „Chonlant-Zeis'schen 
praktischen  Rathschläge  fttr  die  Bearbeitung  eines  Litterator* 
Verzeichnisses'^  einen  Brief  an  mich  zu  richten,  an  äemn 
Bchluss  er  mich  bittet,  „ihm  die  Bemerkung  zu  gestatten,  dass 
er  über  die  Kritik  habe  herzlich  lachea  mflssen.^'  Ist  nun  aber 
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der  ganze  Brief,  welcher  fibrigens  an  mehren  Stellen  denselben 
Mangel  an  Logik  zeigt,  der  den  ^^praktischen  Rathschlägen^^  zur 
Last  fällt  —  Nichts  weiter  als  ein  galliger  Ergnss  beleidigter 
Eigenliebe,  so  liegt  die  Yermnthung  sehr  nahe,  dass  entweder 
das  „herzliche  Lachen^  wirklich  nicht  so  herzlich  gewesen  sein 
könne,  oder  das  Herz  ganz  mit  Galle  erfüllt  sein  müsse.  Unter 
Annahme  des  letzteren  Falles  hätte  ich  Grnnd,  den  Briefsteller 
als  einen  Kranken  zu  betrachten,  den  ich  nicht  durch  eine  aus- 
führliche Kritik  seines  Briefes  zu  neuem  galligem  Lachen  an- 
regen will.  Nur  eine  einzige  „Bemerkung  gestatte  ich  mir.^ 
Wenn  nämlich  der  Briefsteller  in  Bezug  darauf,  weil  ich  es 
gemissbilligt  habe,  dass  die  „praktischen  Rathschläge"  als  An- 
hang zur  Zeis'schen  „Litteratur  und  Geschichte  der  plastischen 
Chirurgie"  veröffentlicht  worden  seien,  bemerkt,  er  solle  meinen, 
dass  die  Bestimmung  Aber  den  Ort  der  Veröffentlichung  der 
„praktischen  Ratschläge"  ,4ediglich  seine  und  des  Verlegers 
Sache  sei",  so  habe  ich  dagegen  eben  auch  eine  Bemerkung  zu 
machen.  Die  Bestimmung  darüber,  an  welchem  Orte  irgend 
Etwas  Teröffentlicht  werde,  ist  allerdings  lediglich  Sache  des 
Verfassers  und  des  Verlegers,  dagegen  ist  die  Entscheidung 
darüber,  ob  dasselbe  am  richtigen  Orte  veröffentlicht 
worden  sei,  lediglich  Sache  der  Kritik,  und  wenn  sich  irgend 
Jemand  einfallen  lassen  sollte,  gewisse  anatomische  Abbildungen 
in  ein  Kinderbilderbuch  aufzunehmen,  so  würde  diese  Aufnahme 
an  sich  lediglich  Sache  des  Herausgebers  und  Verlegers  sein, 
aber  nicht  allein  die  Kritik  würde  sich  darüber  zu  entscheiden 
haben,  dass  die  Veröffentlichung  solcher  anatomischer  Abbildungen 
in  einem  Kinderbilderbuch  durchaus  unpassend  sei,  sondern  es 
würde  sogar  wegen  der  Aufnahme  die  Aufsichtsbehörde  den 
Herausgeber  und  Verleger,  wie  man  im  gewöhnlichen  Leben 
za  sagen  pflegt,  beim  Kragen  nehmen. 

J.  Petzholdt. 

[440.]    Aus  London. 

Nach  einer  statistischen  Zusammenstellung  im  Athenaeum 
sind  von  1691  bis  1830  im  Ganzen  (?)  792  Shakespere  be* 
treffende  Bücher,  darunter  82  Gesammtausgaben  der  Sh.'schen 
Werke,  gegen  400  Ausgaben  einzelner  Stücke,  280  Commen- 
tare,  33  verdächtige  oder  Sh.  fälschlich  zugeschriebene  Dramen 
Q.  s,  w.,  veröffentlicht  worden.  Seit  1830  ist  aber  diese 
Litteratur  bedeutend  in  der  Zunahme,  und  namentlich  bat  das 
jetzt  bevorstehende  Sh.-Jubiläum  einen  mächtigen  Anstoss  dazu 
gegeben.  Eine  vollständige  Sh.-Bibliothek  dürfte  jetzt  kaum 
unter  2000  Einzelschriften  in  sich  fassen. 

(AngBb.  allg.  Zeit  Nr.  76  8.  1226.) 
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[441.1  Ans  London 
sind  mit  dem  bekannten  Stempel  „Impensis  Lndovici  Luciani 
Bonaparte'' bezeichnet,  einige  neue  linguistische  Publikationen  aus- 
gegeben  worden,  die  weniger  um  ihres  wissenschaftlichen  Werthes, 
als  um  ihres  tlber  Gebühr  hohen,  fast  nur  auf  den  Beutel  eines 
halbverrückten  Bibliomanen  berechneten  Preises  willen  beson- 
dere Erwähnung  Terdienen.  Es  sind  unter  anderen  folgende, 
sämmtlich  nur  in  250  Exemplaren  abgedruckt: 

i,La  Prc^h^tie  de  Jonas  traduite  en  Basque  Labonrdin  par 
le  Cap.  Duvoisin.   1863.  (kl.  8«.  oder  gr.  16«  16.  S.)" 

n.  3  Thlr. 
„La  Profezia  di  Giona  volgarizzata  in  dialetto  Sardo  Sassa- 
rese dal  Can.  G.  Spano.   1863,   (kl,  8^  oder  gr,  16*. 
16  S.)"  n-  3  Thlr. 

„U  Cantico  de*  Cantici  di  Salomone  volgarizzato  in  dialetto 
Sardo  settentrionale  Sassarese  dal  C.  G.  S.  1863.  (kl. 
8».  oder  gr.  16«.  20  S.)'*  iL  3  Thlr. 

„II   Libro  di  Rut  volgarizzato  in  dialetto  Sardo  Sassarese 
dal  Can.  G.  Spano.  1863.  (kl.  12 ».  24  S.)"   n.  3  Thlr. 
^a  Storia  di  Giuseppe  Ebreo,  0  i  capi  XXXVII  e  XXXIX — 
XLY  della  Genesi,  volgarizzati  in  dialetto  Sardo  Sassa- 
rese  dal  Can.  Giovanni  Spano.  1863.  (8^  2  Bll.  58  S.)^ 

n.  8  Thlr. 
i,Da8  Evangelium  des  Matthäus  wotjakisch,  mit  Hülfe  eines 
eingeborenen  Wotjaken  redigirt  von  F.  J.  Wiedemann. 
1863.    (kl.  8^  oder  gr.  16«.  2  Bll.  112  S.)'' 

n.  9  Thlr.  18  'Ngr. 

„Das  Evangelium   Matthäi  in    den  östlichen    Dialelect   des 

Livischen    zum  ersten  Male  übersetzt  von    dem  Liven 

N.^Pollmann,  durchgesehen  von  F.  J.  Wiedemann.  1863. 

(kl.  8«.  oder  gr.   16^    2  Bll.   124  S.)** 

n.  9  Thlr.  18  Vgr. 
„Das  Evangelium  Matthäi  in  den  westlichen  Dialect  des 
Livischen  übersetzt  von  dem  Liven  J.  Prinz  nnd  dessen 
Söhnen  P.  Prinz  und  J.  P.  Prinz;  durchgesehen  von  F. 
J.  Wiedemann.  1863.  (kl.  8«.  oder  gr.  16«.  2  BIL 
122  S.)''  n.  9  Thlr.  18  Vgr. 

Das  Non  plus  ultra  aber  ist  ein  nur  auf  3  S.  dürftig  be- 
druckter halber  Quartbogen: 

„Classification  morphologique  des  Langues  Europdennes, 
adöpt^e  par  le  Prince  Louis  Lucien  Bonaparte  poor 
son  Vocabulaire  comparatif.'^  n.  1  Ttdr.  6  Vgr. 

[442.]  Aus  Madrid 

finden  sich  im  Lemming*sehen  „Bulletin  de  Publicatious  noa- 
veiies  Espagnoles^  folgende  Werke  als  nächstens  erscheinend 
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angezeigt:  ^Biblieteca  Catalftaa,  por  Mariano  Agail6'^  —  ^Ga- 
talogo  biogräfico-bibliogr&fico  de  Eseritores  Espafioles  de  Bellas 
Artes,  por  Uanuel  Remon  Zarco  del  Valle^'  —  „Catalogo  de 
libros  7  papeles  que  tratan  de  Extremadura,  por  Vicente  Bar- 
raDtea^'  —  ^Dicelonario  bibliogrÄfico  de  Agricultura  EspaCola, 
por  Braalio  Ramirez^  —  „Tipografia  Hispalense  6  Anales  bi- 
bliogrAficos  de  Sevilla,  por  Francisco  Escndero  y  Perosso." 

[443.]  Ans  Nürnberg. 
Der  Schlnss  der  Yerhandlangen  Aber  den  Ankauf  der  Prei- 
herrl.  v.  Anfsess'scben  Sammlungen  von  Seiten  des  Germanischen 
Mnseams  ist  nun  erfolgt.  Von  dem  auf  120,000  Fl.  verein- 
barten Kaufschillinge  hat  des  Königs  Ludwig  van  Bayern  hoch- 
herzige Schenkung  das  Mnseum  in  den  Stand  gesetat,  50,000 
sofort  abzuführen.  Ausser  dieser  Summe  erhält  der  Verkäufer 
die  znm  Zwecke  des  Ankaufes  theils  bereits  bewilligten  theila 
noch  zu  bewilligenden  Beiträge  Deutscher  Fürsten,  Corporatio- 
nen  und  sonstiger  Gönner  und  Freunde  des  Museum,  an  welche 
besondere  Aufrufe  und  Einladungen  zur  thätigen  Betheiligun^ 
an  dieser  Angelegenheit  gerichtet  worden  sind  und  noeh  ge- 
richtet werden  sollen,  sogleich  nach  Eingang  der  Beiträge  aus- 
gezahlt. Für  Zahlung  des  Restes  der  Kaafgelder  hat  der  Frei- 
herr V.  Anfsess  eine  Gestnndung  bis  zum  1.  Januar  1873,  even- 
tuell bis  zum  1.  Januar  1883  zugestanden,  und  ausserdem  für 
den  zwar  nicht  wahrscheinlichen  aber  doch  nicht  unmögliclM» 
Fall,  dass  das  Museum  so  glücklich  sein  sollte,  durch  Beiträige 
oder  Vorschüsse  den  ganzen  Kaufschilling  sofort  oder  längstens 
bis  znm  1.  Juli  1864  zu  berichtigen,  die  Zusicherung  gegeben, 
dass  von  dem  Kaufschillingsreste  dem  Museum  als  eine  blei* 
bende  Stiftung  zur  Nachschaffung  von  Kunst-  und  AlterCbums« 
gegenständen  schenkungsweise  die  Summe  von  20,000  Fl.  über- 
lassen werden  solle.  So  ist  nun  der  Besitz  der  v.  Aufsess'schen 
Sammlungen,  die  dem  Museum  anfänglich  leihweise  rar  Be- 
nutzung übergeben  worden  waren  und  die  Grundlage  des  ge- 
sammten  Besitzstandes  des  Museums  bilden,  diesem  definifäv 
gesichert. 

(Beil.  cum  Anz.  f.  Kunde  d.  DeuUch.  Vorteil  Nr.  2.  ßp.  57—59.) 

[444.]  Aus  Paris 
berichtet  die  „Bibliographie  de  la  France,  Chronique  Nr.  12. 
8.  47,  dass  gegenwärtig  ein  Band  des  grossen  systematischen 
Geaeralkataloges  der  Kaiserlichen  Bibliothek  in  St.  Petersburg 
im  Drucke  erschienen  ist.  Dieser  Band  enthält  ausser  der  Section 
der  Russischen  Litteratur  den  juristischen  Theil. 

[445.]  Aus  Paris. 
Die  ans  dem  Nachlasse  der  Herzogin  von  Berry  stammende 
Sammlung  von  zwar  nur  wenigen   aber  sehr  kostbaren  Hand- 
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Schriften  aus  dem  XIY.  bis  XVIII.  Jahrhunderte  ist  mm 
22.  März  Iversteigert  worden  und  hat  einen  Gesammtertrag 
von  98,075  Fr.  ergeben.  In  der  „Bibliographie  de  la  France, 
Chronique  Nr.  13.  S.  49 — 5C  finden  sich  einige  der  höheren 
erlangten  Preise  angegebeu.  Für  „Le  Livre  d*Henres  dn  roi 
Henri  II.  et  de  la  reine  Catherine  de  Medicis,  renfermant 
cinquante-cinq  portraits  des  membres  de  la  maison  de  France, 
en  miniature,  attribuös  ä  Clouet  dit  Janet,  et  cinq  de  Petitot'^ 
sind  allein  60,000  Fr.  bezahlt  worden. 

[446.]  Ans  Paris. 

Der  bekannte  und  berühmte  Deutsche  Gelehrte  Karl  Be- 
nedict Hase,  geb  am  11.  Mai  1780  in  Suiza  zwischen  Weimar 
und  Naumburg,  ist  im  84.  Jahre  am  21.  März  gestorben.  Die 
„Augsbui^er  iillgemeine  Zeitung"  hat  in  ihren  Beilagen  zu 
Nr.  92.  8.  1490—91,  sowie  zu  Nr.  96.  S.  1653—54  &  Nr,  97. 
S.  1673 — 74  einen  theils  kürzeren  theils  längeren  Nekrolog 
des  Verstorbenen  mitgetheilt.  Hase  hatte  in  Folge  seltenen 
Glückes  eine  honrorragende  und  dazu  pekuniär  vortheilh&fle 
Stellung  in  Paris  erlangt,  wie  kaum  ein  anderer  Deutscher  Ge- 
lehrter zuvor;  er  war  nicht  nur  Bibliothekar  an  der  Kaiser- 
lichen Bibliothek  (mit  10,000  Fr.  Gehalt),  an  welcher  er  be- 
reits 1806  Anstellung  gefunden  hatte,  sondern  auch  Director 
und  Lehrer  der  Orientalischen  Sprachen  an  der  „Ecoie  des 
langues  orientales^'  (8000  Fr.),  ferner  Professor  an  der  Sorbonne, 
wo  für  ihn  vom  Kaiser  ein  besonderer  Lehrstuhl  errichtet 
worden  war  (7600  Fr.),  Mitglied  des  Institutes  (Akademie  der 
Inschriften  nnd  schönen  Wissenschaften  1500  Fr.)  und  endlich 
Präsident  der  „Ecole  des  Chartes^^  (2000  Fr«). 

[447.]  Aus  Weissensee 

wird  in  Grossmann's  Buchhandlung  ein  Tom  Redakteui  der 
„Numismatischen  Zeitung^'  Pastor  Leitzmann,  „einem  der  gross- 
ten  Nmnismatiker  der  Jetztzeit,  ^^  bearbeitetes  „Verzeichniss 
sämmtlicher  (in-  und  ausländischer)  seit  dem  Jahre  1800  bis 
1863  erschienenen  numismatischen  Werke"  erscheinen;  dasselbe 
soll,  alphabetisch  geordnet  und  mit  einem  Sachregister  ver- 
sehen, ein  Nachschlagebuch  für  jeden  Buchhändler  und  zugleich 
eine  Ergänzung  der  Lipsius^schen  und  Engelmann'schen  etc. 
Fachkataloge  bilden.  Der  Umfang  des  Buches  ist  auf  260  bi» 
300  Oktavseiten  berechnet,  und  der  Preis  aufc.  2Thlr.  lONgr. 
bestimmt. 
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[448. J  B6itrft|;e  zu  Bmnet  und  GrtUse*). 

(Fortsetzang.) 

Bevor  ich  zu  der  längere  Zeit  aufgeschobenen  Fortsetsung 
der  y^Beiiräge  su  Brunei  und  Grftsse^  verschreite,  benutze  ich 
hier  die  Gelegenheit ,  einen,  wenn  sehen  damit  nur  in  losemi 
doch  immerhin  einigem  Zusammenhange  stehenden  Gegenstand 
zor  Sinraobe  zu  bringen,  auf  den  ich  bei  der  Bearbeitung  mei- 
ner „Bibliotheca  bibliographica^  wiederholt  und  in  sehr  auf* 
ftlliger  Weise  aufmerksam  gemacht  worden  bin.  Die  Masse 
der  eigentlichen  sowohl  als  sogenannten  Bibliographien  wichst 
mit  jedem  Tage  mehr  und  mehr  und  fast  bis  ins  Ungeheuer- 
liche; Jeder,  der  ein  paar  Bflchertitel  aus  anderen  Bibliogra- 
phien abzuschreiben  versteht,  glaubt  sich  berufen,  selbst  als 
Bibliograph  aufzutreten,  und  die  Welt  mit  einem  neuen  biblio- 
graphischen Opus  zu  beschenlcen.  Fast  in  allen  Theilen  der 
Wissenschaft  sind  wir  mit  Litteraturen,  Bibliographien,  Biblio- 
thelcen,  und  wie  sonst  noch  dergleichen  Bflcber  sich  nennen, 
fast  überschattet,  und  doch  wäre  es,  denke  ich,  wohl  endlich 
einmal  an  der  Zeit,  dass  man  mit  dem  Ab-  und  Zusammen- 
schreiben von  solchen  mit  unsicheren  Angaben  aberfQllten  Bfl- 
chem  aus  indirekten  Qaellen  etwas  aufhörte,  und  dafür  mehr, 
darum  sich  kümmerte,  aus  direkten  Quellen  d.  h.  aus  deigeni- 
gen  Büchern  selbst,  die  man  zu  verzeichnen  den  Plan  hat, 
zuverlässige  Angaben  zu  gewinnen,  damit  den  aus  einer  Biblio- 
graphie in  die  andere  nur  zu  oft  übergetragenen  Fehlern  und 
Unrichtigkeiten,  die  sich  wie  eine  erbliche  Krankheit  in  einer 
Familie  fortpflanzen,  doch  einmal  ein  Ende  gemacht  werde. 
Es  kommt,  wie  flberall,  so  auch  bei  der  Bibliographie  nicht 

*)  8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  636. 
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auf  die  „Molta^ ,  sondern  auf  das  ^Multnin''  an,  oder  mit  an- 
deren Worten,  bei  einer  Bibliographie  liegt  der  Hauptwerth 
nicht  in  den  vielen  Bdcfaertitein,  sondern  Tielmehr  in  den  Bü- 
chertateln,  die  viel  Zuverllasigkeit  haben.  DLsa'wfti»  t.  B. 
so  ein  Pnnkt,  den  ein  biblio^aphischer  RegelnsChreiber,  wenn 
er  von  den  Regeln  dbertiaupt  selbst  etwas  versteht,  besonders 
hervor£nheb«i  nnd  weiter  su  erörtern  hfttte,  um  se  mehr,  als 
die  BelcSining  des  Laienpabliknms,  ans  dem  sich  dfio  grosse 
Anzahl  der  sogenannten  Bibliographen  rekrntirt,  Aber  die  Noth- 
wendigkeit  einer  Beschräoknng  der  „Miilta^  auf  d«i  ^^Moltan'^ 
einigermaaasen  mit  dazu  beitragen  könnte,  neue  Bekratea  ohne 
eigentlichen  inneren  Bemf  von  einer  Beschftftigang',  der  sie 
doch  nicht  viel  nützen  können,  mehr  oder  weniger  znriickza- 
halten.  Der,  welcher  sich  der  Bibliographie  widmen  will,  muss 
auf  sein  Panier  den  Wahlspruch  setzen:  „Post  nnbila  hi''. 
Die  „Lux^'  ist  die  aus  den  direkten  Qoellen  entnommene  zo- 
verlfissige  Angabe,  und  die  „Nubila"  sind  die  aus  indirekten 
Quellen  abstammenden  irrigen  und  unzuverlässigen,  wenigstens 
zweifelhaften  Angaben,  die  sieh  leider  nur  an  oft  selbst  in  den 
Werken  der  besten  Bibliographen  einzubürgern  gewneet  haben. 
Allerdings  isl  es  nicht  immer  leicht,  die  Hilfemittel  an  be- 
schaffen, um  die  „Nnbila^  zu  zerstreuen;  denn  um  ans  den 
oft  sehr  vielen  mit  einander  »idit  ObereiDstimmenden  ond  s^ 
gar  einander  widersprechenden  Angaben  über  £in  Buch  das 
Richtige  herauszufinden,  dazu  helfen  häofig  nicht  einmal  die 
besten  und  sorgfältigsten  Combinationen  und  Conjektaren,  die 
„Lnz^^  ist  d«nai  allein  au»  der  direkten  Quelle  herzoleitea. 
Belege  hierzu  habe  ich  im  Anzeiger  schon  mehre  gegeben, 
z.  B.  in  Bezog  auf  Lenglet  du  Fresnoy's  „Methode  penr  eta- 
dier  THistoire^'  im  Jahrg.  1858.  Nr.  307,  sowie  a«f  den  n^fni- 
sehen  Zeit«Dg»<Katalog^^  im  Jahrg.  1858.  Nr.  496  und  anf  das 
„Reysabuefa  dess  heylige«  Lands^'  im  Jahrg.  1861  Kr.  61.^ 
Andere  und  neuere  Belege  habe  ich  bei  der  Bearbeitong  mei- 
ner „Bibliotheca  bibliograpbica^'  gefunden,  wo  ich  unter  Anderen 
auch  darauf  geführt  worden  bin,  über  die 

„Nou volle  Bibliothöque  des  Auteurs  Ecclösiastiques,  conte- 
nant  THistoire  de  leur  Vie,  le  Catalogue,  la  Gritique,  et 
la  Chronologie  de  leurs  Ouvrages;  le  Sommaire  de  ce 
quMlB  contiennent:  un  Jugement  sur  leur  Style,  et  sur  leur 
Doctrine;  et  le  Dönombrement  des  diff^rentes  Editions  de 
leurs  Oeuvres.    P.ar  L.  Ellies  Du  Pin", 

in  Betreff  welcher  in  den  Bibliographien  eine  Menge  nnsiohere 
und  zweifelhafte  Angaben  vorkommen,  nAhere  Bröftenwgea 
anzustellen.  Von  Angaben  darüber  habe  ich  bei  neun  verschie- 
denen Bibliographen  folgende  gefunden: 
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Bei  JUwätz  1768. 
Nouvelle  Bibliotheqiie  etc.  Paris,  Hiiguet.    1690.    4. 

Amsterdam.     1693.     XXI   Voll.    4. 
Paris.    1693.   XXI  Voll.    12. 
Amsterdam.  1716.  XXI  Voll.  4. 
Paris.    1726.    LTV  Voll.    8. 
Bei  Keil  1792. 
Nonvelle  Bibliotheqiie  etc.   Paris.  1686  —  1714.  47  Voll.  gr.  8. 

Bei  Peignot  1812. 
Bibliotheqiie  etc.  Paris.  1688  et  ann.  suiv.  61  Vol.  in  8. 

„  Amaterdam,  GaJlet.  1701—15.   19  Tom.  in  4. 

Bei  Ebert  1821. 
Bibliotheque  etc.  Ed.  3.  Par.  1698  ss.  8.  61  Bde. 
„  Amst.    1690—1715.   4.    19  Bde. 

Bei  Qii^rard  1828. 
Bibliothequo  etc.  Paris.    1698  et  ann.  sniv.    61  Vol.   in  8. 

Bei  Walch-Dauz  1834. 
Nouvelle   Hibliotiieque  etc.   Paris.   1686—1711.  XLVII  Voll.  8. 
„  „  Agistel.  1690—1715.  XIX  Voll.  4. 

„  „  III.    Editio.    Paris.    1699  sqq.    LXl 

•     Voll.    8. 
Bei  Namur  1838. 
Nouvelle  Biblioth^quc  etc.  Paris.    1688  et  suiv.  Gl  Vol.  in  8. 
„  „  2eedit.  Paris.  1690—1711.  19  Tom. 

17  Voll,  in  4. 
Bei  Brunet   1861. 
Bibliotlvfeque  etc.  Amsterdam.    1690—1713.   19  Vol.  in  8. 

„  9e  6dit.  Paris.  1698  et  ann.  suiv.,  61  Vol.  in  8. 

Bei  Grässe  1861. 
Bibliotheque  etc.  Amst.  1690—1713.  19  Vol.  in  4. 

„  Paris.  1693—1715.  20  Tom.  on  11  Vol.  in  4. 

„  fid.  Ille.    Paris.    1698—1704.   61  Vol.  in  8. 

Alle  diese  Angaben,  die  sich  mit  einander  nicht  in  voll- 
ständigen Einklang  bringen  lassen,  erscheinen  als  „Nubilft*', 
in  welche  mit  Hilfe  direkter  Quellen  die  „Lux*'  hineingebracht 
wei*den  mnss.  Leider  haben  mir  von  solchen  direkten  Quellen 
nur  zwei  der  Königlich  öffentlichen  Bibliothek  in  Dresden  ge- 
hörige Exoiqplare  der  Quartausgabc  zu  Gebote  gestanden,  die 
indessen  zum  grösseren  Theile  mit  einander  übereinstimmen. 
Ich  lasse  hier  ein  genaues  Verzeichniss  der  einzelnen  Bände, 
von  denen  fast  jeder  mit  einem  Titelkupfer,  aber  immer  nur 
mit  eiaem  und  demselben,  nebst  der  Inschrift  „Bibliotheque 
des  Autenrs  Ecclcsiastiquos"  versehen  ist,  hier  folgen: 
>«ouvelle  Bibliotheque  etc.  Tom.  I.  —  II.  Edition  revue  &  cor- 
rig6e.  Paris,  Pralard.  1690.  HI.  Edit.  etc.  Ibid.  1693. 
72,  272  S, 

13* 
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Dito.  Tom.  IL  —  IL  Edit.  etc.  Paris,  Pndard.  1690.  IL  (uc!) 

Edit.  etc.   Ibid.   1693.  4  BU.  408  S. 
^   Tom.  ni.  —  IL  Edit.  etc.  Paris,  Pralard.  1690.  III.  Edit. 

etc.  Ibid.   1693.   3  Bll.   812  S. 
„   Tom  IV.  —  Derniöre  Edit.  etc.    Mons,  Hugaetan.    1691. 

3  BU.  424  S. 
„   Tom.  V.  —  Derniöre  Edit.  etc.    MonSi   Hngaetan.    1691. 

7  BU.    266  S. 
^   Tom.  YL  —  Derniöre  Edit.  etc.    Mons,  Hugaetan.    1692. 

3  BIL    188,  67  S. 
„   Tom.  YU.  —  IL  Edit.  etc.   Paris,  Pralard.   1696.  5  Bll. 

270  S 
„   Tom.  VlII.  —  IL  Edit  etc.  Paris,  Pralard.  1697.  8  BU. 

118  S.  &  4  BU.  (fehlen  in  einem  Exempl.)  232  S. 
„   Tom.  IX.  —  n.  Edit.  etc.    Paris,  Pralard.   1697.  5  BU. 

351  S. 
„   Tom.  X.  —  II.  Edit.  etc.    Paris,  Pralard.    1702.    6  BU. 

266  S. 
„   Tom.  XI  —  U.  Edit.  etc.    Paris,  Pralard.    1702.    5  BU. 

224  8. 
„    Tom.  XU.  —  n.  Edit.  etc.    Paris,  Pralard.   1702.  5  BU. 

272  8. 
„   Tom.  Xm.  —  n.  Edit.  etc.    Kons,  GaUet.  1703.  7  BU. 

243  8. 
„   Tom.  XIY.  —  IL  Edit.  etc.    Mons,  Gallet.  1703.    3  BU. 

220  S. 
„   Tom.  XV.  —  IL  Edit.  etc.    Amsterdam,  Hnmbert.  1710. 

11  BL  460  S. 
„   Tom.  XVL  —  IL  Edit.  etc.    Amsterdam,  Hnmbert.  1710. 

3  BU.  200  8. 
„   Tom.  XVn.  —  n.  Edit.  etc.  Amsterdam,  Hnmbert.  1711. 

3  BU.  290  S. 

„   Tom.  XVIII.  —  IL  Edit.  etc.  Amsterdam,  Hnmbert.  1711. 

1  Bl.  320  8. 
„   Tom.  XIX.  —  IL  Edit  etc.   Amsterdam,  Hnmbert.  1715. 

NonveUe  Edit  etc.  Utrecht,  Broedelet.  1731.  5  BU.  416  S. 

Nach  dieser  Abschweifung  von  dem  eigentlichen  Gegeo* 
Stande,  der  in  der  Ueberschrift  genannt  ist,  kehre  ich  nun- 
mehr zu  demselben  zurück,  nnd  lasse  eine  Fortsetzung  too 
Nachträgen  zn  Bmnet  nnd  Grässe  hier  folgen.  Bei  Gelegea- 
heit  der  Anzeige  des  von  Detken  in  Neapel  seit  1863  yerOffest- 
lichten  vortrefflichen  „Catalogo  di  Libri  rari  della  Biblioteea 
del  8ig.  CamUlo  Minieri  Riccio^,  wovon  der  erste  334  8.  starke 
Band  jetzt  voUständig  erschienen  ist,  habe  ich  wiederholt 
darauf  aufmerksam  gemacht,    dass  daraus  zur  Ergänzung  der 
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Bmnet-GrftBBe^schen  Werke  sehr  Vieles  zu  entnehmen  sei.  Ich 
gebe  hier  beispielsweise  einige  Proben  ans  den  ersten  Buch- 
ataben des  Alphabetes. 

Nr.  13.  S.  193.  Altoviti,  Qio.,  Essequie  della  Sacra  Catto- 
liea,   e  Beal  Maesta  di  Margherita  d'Austria  Regina  di 
Spagna,  ec.  Firenze,  nella  stamp.  di  Sennartelli  e  frat. 
1612.    Fol.    (20  Fr.) 
Fehlt  bai  Br.  n.  Qr. 

Nr.  7.  S.  97.  Di  Arezzo,  Mar.,  Osservantii:  dila  lingna: 

Siciliana,  et,  canzoni,  inlo,  proprio  idioma.     Ad  instantia 

di  Paolo  Siminara.  (Messina.)     1643.    4^    (60  Fr.) 
Feblt  bei  Br.  u.  Qr. 

Nr.  14.  8.  211.  BaccOy  Errico,  Effigie  di  tuUi  i  Re,  che 

han  dominato  11  Reame  di  Napoli  da  Ruggiero  1.  ec.  NapoU, 

appr.  Carlino.     1616.    Fol.    (60  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  a.  Gr. 
Nr.  6.  8.  82.  Bacco,  Errico,  II  regno  di  Napoli  diviso  in 
dodloi  provincie,    con  nna  breve  descrittione  delle  cose 
piA  notabili.    Napoli,  appr.  Carlino  e  Vitale.     1609.    8. 
(40  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  n.  Gr. 
Nr.  11.  S.  162.  Beatillo,  Ant.,  Historia  di  Bari  principal 
Cittä   della  Pugiia  nel  Regno  di  Napoli.    Napoli,    nella 

stamp.  di  Savio.     1637.     8.     (30  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  8.  S.  114.  Benedetti,   FeL,  L'imprese  della  M.  C.  di 

D.  Filippo  d'Austria  IL    Re  di  Spagna.  ec.   Neir  Aquila, 

appr.  Facij.     1599.    4.    (26  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  n.  Gr. 

Nr.  10.  S.  148.  Benincasa,  Rut.,  Almanacco  perpetuo,  da 

Ottavio  Beltrano  illustrato,  e  diviso  in  oinque  parti,  e  quelle 

in  vinti  Trattati  distinte.    Ancona,  appr.  Beltrano.     1653. 

4.     (80  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  n.,  wenigstens  in  dieser  Ausgabe,  anch  bei  Gr. 

Nr.  4.  S.  50.  Biblia,  Fabriz.,  Discorso  sopra  Tagginstamento 

della  moneta  0  cambii  del  Ilegno  di  Napoli.  (Napoli.  1621.) 

4.     (60  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  n.  Gr. 

Nr.  5.  S.  66.  Borgia,  Oirol.,  Incendium  ad  Avernnm  lacum 
horribile  pridie  cal.  Octob.  M.  D.  XXXYIII.  nocte  intem- 
pesta  exortum.  (Neapoli,  tip.  Sultzbach.  1538.)  4.  (150  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  n.  Gr. 

Nr.  9.  S.  130.  Brancaleone,  6io.  Franc. ,  Breve  discorso 

dela  immortaliti  de  l'anima  con  una  stupenda  visione  sovra 

di   ciö   a  Ini  apparsa.    Stamp.  in  Napoli  per  Cance  da 

Bion.     1542.    4.    (20  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  o.  Gr. 
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Nr.  7.  S.  99.  Cacace,  Go.  Batt.,  Amphilheatrnm  in  laudes 

Exe.    ac    Magnan.     Palemarclii    Caroli    de   Gatta  Montis 

Staracis  Principis   etc.    Neap.  exeud.  Möllns.     1646.    12. 

(30  Fr.)  •     • 

Fehlt  bei  Br.  u.  Qr. 

Nr.  3.  S.  34.  Campanil-e,  Gins.,  Lettera  ieforica,  e  inridica, 
dove  si  cbiariscono  le  ragioni  indubkate  de'  Signoril).  Dome- 
nico, e  D.  Niecola  di  Coßtanzo  germani.  (Napoli.)  16C6. 
12.     (30  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  5.  S.  67.  Cappelli,  Colomb.,  Sermone  in  ringrafeiamento 
air  Altissimo  Iddio  pel  glorioso  riacquisto  del  Reguo  di 
Napoli  dalla  Maestä  del  Re  Ferdinando  IT.  PrcKida, 
Saugiacomo  Stanip.     1799.     8.     (15  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  2.  1$.   19.   Caputo,    Agoat.,  De  regimine  reipublicae. 

Tractatus  fertilis  etc.    Neapoli,  ap.  Sconggium.     1622.   8. 

(25  Fr.  60  c,) 

Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  6.  S.  85.  Carrascosa,  M^moires  lüstoriques,  politiques  et 
miiitaires  snr  la  rövolution  du  ixjyaume  de  Naplcs  en  I82i» 
et  1821  etc.    Londres,  Schulze  impr.  1823.    8.    (100  Fr) 
Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  1.  8.  3.  Castaldo,  Gio.  Batt.,  Pacitioum  certnmen,  seu 

in  Rever.  P.  Julii  Nigroni  Genuensis  8.  J,  presbyteri  opus- 

culum  posthnmiim  etc.    Surrenti,  typ.  Beltrani.    1637.   4. 

(50  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.   u.   Gr. 

Nr.  7.  8.  100.  Chi r Ulli,  leid.,  latoria  cronologica  dcJla 
Francs  Martina  cogli  avvenimenti  piü  uotablli  del  Regoo 
di  Napoli.     Venezia.     1752— 66.     4.     3   Vola.     (80  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  5.  S.  68.  Coppa,  Giaeomo,  fincominni  111.  Dom.  Petri 
Tholetani  Principis,  etc.  Neapuli,  ap.  Sultzbachium.  1545. 
4.     (30  Fr.) 

Fohlt  bei  Br.  u.  Gr. 

Nr.  5.  S.  68.  Cortese,  T.  Aless.,  De  vlrtutibus  bellicis 
Mattbiae  Corvini,  Hungariae  regis  invictiasimi.  Haganoae 
per  Secerium.     1531,     8.     (35  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.'  u.  Gr. 

Nr.   6.   S.   86.  Diedo,   Franc,  Vita  Beati  Rocbi.     Brixiac. 

1479,     12.     (100  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  ii.,  wenigstens  in  dieser  Ausgfabe,  auch  bei  Gr. 

Nr.  7.  S.  102.  Durand,  Day.,  La  vie  et  les  sentimens  de 

Lucilio  Vanini  a  Rotterdam.  *  Anx  depens  d«  Gasp.  Fritscb. 

1717.     12.     (30  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  n.  Gr. 
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Hr.   1.  S*  4.  BlisiOy    €Mo.   Bati,  Suoointa  initanratio  Ab 

Balneis    totins  Gampanie.   ete.   eto.    (Neapoli,   impr.  per 

Frizam.  1519.)     8.     (150  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  n.  Qr, 

Nr.  4.  8.  53.  Delli  Falconi,   Marcant.,  Deir  incendio  di 

Pozziiolo    air  IllQ8tri8S.    Signora  Marchesa  della  Padula. 

(Napoli.)     1538.     4.     (100  Fr.) 
Fehlt  bei  Br.  n.  Gr. 

Nr.  3.  S.  39.  Fellecchia,  Aless. ,  Viaggio  della  MaesA 
della  Begina  di  Boemia,  e  d'ÜDgheria  da  Madrid  sino  a 
Napoli.  ec.     Napoli,  Roncagliolo.     1630.     4.     (20  Fr.) 

Fehlt  bei  fir.  n,  Or. 

Nr.  1.  S.  7.  De  Franchid,  Carlo,  Per  la  Nobiltä  Gentilizia 

diSangae della Fedelisfiima  Ciiih  diGaeta.ec.  (Napoli.  1793.) 

Fol.     (60  Fr.) 

Fehlt  bei  Br.  u    Gr. 

Nach  diesen  beiapielsweise  gegebenen  Pl'oben,  die  noch 
zahlreich  Termehrt  werden  können,  lasse  ich  noch  einiges  Andere 
folgen. 

Carl  Ludwig  v.  Lothringen. 

Von  den  militärischen  Werken  des  berühmten  Erzherzogs 
Carl  y.  Oesterreich,  die  man  1862  in  neuer  Ausgabe  (Wien 
aus  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdruckerei.  Lex.  8.)  zu  vieröffent- 
lichen  begonnen  hat,  existiren  folgende  ziemlich,  resp.  sehr 
selten  gewordene  Originalausgaben: 

1)  „Grundsätze  der  höhern  Kriegskunst  und  Beyspiele  ihrer 
zweckmässigen  Anwendung  für  die  Generale  der  Öster- 
reichischen Armee.  Wien-  aus  der  k.  k.  Hof-  und  Staats- 
druckerey.  1808.  Fol.  2  Bil.  169  8.  u.  25  Taf." 

2)  „Beyträge  zum  praetischen  Unterricht  im  Felde  für  die 

Officiere    der  Österreidbisoben  Armee.    Bd.  I — ^11  (in  8 

Heften).    Mit  Planen.  Wien,  Degen.  1806—16.  8.  2  BU. 

279  8.  &  1  Bl.  360  S.  mit  43  Taf. "" 

Die  ersten  5  Hefte  sind  Yon  Oarl  gans  und  das  6.  nur  tbeil- 
weise  bearbeitet 

3)  ,,Grundsätze  der  Strategie  erläutert  durch  die  Darstellung 
des  Feldzugs  von  1796  in  Deutschland.  Mit  Karten  und 
Planen.  Th.  1— ffl.  Wien,  Strauss.  1814.  8.  X,  189}  VIII, 
.320;  VI,  367  S.  Mit  1  Kpf.  u,  12  Taf." 

4)  ^^Geschichte  des  Feldzuges  von  1799  in  Dentscliland  und 
in  der  Schweiz.  Mit  Karten  und  Planen.  Th.  I — II, 
Wien,  Strauss,  (1819.)  8.  IX,  387  &  V,  ii66  S.  mit  8  Taf," 

Von  diesen  4  Originalschrifben  haben  Brauet  und  Gräas« 
die  sweite  gar  nicht  genannt,  die  ttbrigen  aber  —  mit  Ans* 
Buhnie  der  iriltea,  wrtche  sieh  bei  Griesei  jedoch  nieht  gßnt 
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neblig y  erw&hnt  findet,  —  ihrem  Titel  nach  nnr  in  Fnnid- 
sischen  UeberBetzangen  angeführt. 

E.  Domenech. 

Der  Name  des  Abb6  E.  Domenech  findet  sich  bei  Bnioet 
dnrch  Nennung  irgend  einer  Publication,  deren  er  docli  mehre 
bereits  in  Druck  gegeben,  und  ebenso  viele  fast  noch  üi  Aos- 
sicht  gestellt  hat,  gleichwohl  gar  nicht  vertreten.  Und  doch 
h&tte  jedenfalls  das  famose  „Mannscrit  pictographiqne  Am^- 
cain^'  —  gleichviel  ob  als  glänzendes  Dokument  einer  erstaun- 
lichen Gelehrsamkeit,  oder  als  lächerliches  Beispiel  einer  er 
stannlichen  Ignoranz  —  schon  aus  dem  Oronde  erwähnt  za 
werden  verdient,  weil  das  Buch  nicht  blos  sehr  merkwflrdig 
geworden,  sondern  auch  ein  nicht  eben  häufig  anzutreffendes 
ist.  Grässe  hat  daher  auch  das  Buch  Tom.  IV.  8.  374  im 
Artikel  „Manuscrit*'  mit  erwähnt,  und  dabei  gleich  Gelegen- 
heit genommen,  zwei  andere  Publicationen  Domenech's  za  ci- 
tiren.  Sonst  fehlt  bei  Grässe  ein  Artikel  „Domenech*'  eben- 
falls.    Vgl.  Anz.  J.  1862.  Nr.  1. 

Georgius  Hamartolus. 

„Georgii  Honachi,  dicti  Hamartoli,  Chronica  ab  orbe  con- 
dito  ad  annum  p.  Chr.  n.  842  et  a  diversis  scriptoribns  usqne 
ad  a.  1143  coutiuuata.  Nunc  primum  ad  fidem  codicis  Mos- 
quensis,  a^ecta  passim  varietate  reliquomm  codicnm  nee  dob 
Leonis  Grammatici  et  Cedreni  et  annotatis  locis  a.  scriptorse, 
patrnm  ecclesiast  etc.  edidit  £.  de  Muralto.  Petropoli.  1859. 
Lex.  8.  LH,  1016  8.  Mit  1  Facsimile.  Pr.  n.  5  Thlr.  10  Ngr.'* 
findet  sich  bei  Brunet  unter  dem  Artikel  „Hamartiüus''  aufge- 
führt, bei  Grässe  aber  nicht  genannt.  Die  Wichtigkeit  diefler 
Schrift  ist  wohl  ausser  allem  Zweifel. 

J.  Rodriguez. 

Von  der  „Biblioteca  Valentina*'  des  Triniariers  Jos.  Ro- 
driguez erwähnt  Brunet  die  zu  Valencia  1747  erschienene  neue 
Ausgabe  und  Fortsetzung'  von  Ign.  Savalls.  In  Bezug  aof 
die  erste  Ausgabe  fehlt  jede  Andeutung.  Ueber  diese  schreibt 
Aug.  Beyer  in  seinen  „Memoriae  Hlstorico  •  Criticae  Libromm 
Rariorum"  8.  114  Folgendes:  „Opus  nondum  ad  finem  perdnc- 
tum  imprimi  coeptum  est  Valentiae  anno  M.  DGCII.  ftlH. 
quo  Rodrigetius,  homo  alias  diligentiseimus ,  sed  non  admo- 
dum  doctus,  fatis  cessit.  Raritas  eins  inde  nascitur,  quod  pauct 
exemplaria  ex  Monasterii,  in  quo  recondita  fuerunt,  danstris 
evaserunt.  Plenins  haec  omnia  edocemur  a  celeberrimo 
Gregorio  Mayansio  in  Epistolis  p.  300.  „Rodriguez,  Bibliotheca 
publici  iuris  non  est  fkcta,  propterea  quod  eins  auotor  frater 
Joaephua  Rodrignez,  cum  operis  editio  iam  ad  nmbilicum  pe^ 
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▼«rirety  e  vivis  decessit  IV.  Ral.  Dec.  an.  1703.  aetatis  sitae 
73.  Anctor  ego  ftii  Monnachis,  nt  suppleant,  j^nae  desnnt,  ant 
salteiD,  nt  poblicent  Bibliotheeam  praefatione  praemissa.  Sed 
vento  loentns  snm^.  Die  König!,  öffentliche  Bibliothek  zn 
Dresden  besitzt  ein  Exemplar  dieser  fragmentarisch  gebliebenen 
ersten  Ausgabe;  dieselbe  besteht  aus  einem  Foliobande  von 
468  8.,  und  hat  folgenden  handschriftlichen  Titel  ,,Bibiloteca 
Yalentina  i  Catalogo  de  los  insignes  Escritores,  naturales  de  la 
Ciudad,  i  Reino  de  Valencia  desde  su  gloriosa  conquista,  lo- 
grada  afio  de  12.38  hasta  los  presentes  tiempos  escriviola 
frai  Josef  Rodriguez,  natural^  de  la  misma  Ciudad,  etc.^ 

(Wird  fortgeseUi) 


[449.]  Die  Litteratnr  zur  SeUeswig-Holstein'schen  Frage*). 

(FortaeUnng.) 
I. 

Sebenlen  fftt  unb  »tbet  bie  Serbtnbung  bei  {krjogt^ttmer  mit  S)äne* 
mar!,  t)on  9aron  d.  üDitdind^^oImfelb.  SRttrj  1864. 
$omburg,  9txifttt.  8^.  26  @.  ^r.  n.  6  9}gt. 

@uta(^t(n  über  bie  ©taat^erbfolge  im  ^etjogt^um  ©d^Ie^toig,  erfiattet 
bon  (Etatdrat^  ftof.  Dr.  31.  gafd.  ^randgegeben  t)on  einem 
greunbe  be0  Serfiorbenen  mit  (Einleitung,  Ueberfic^t  ber  ®(^riften 
über  bie  Srbfolgefrage,  mit  Snmerhtngen  unb  Urfunben.  Kie(, 
©djmer«.  1864.  8«.  XXXX,  80  ©.  ?r.  18  9?gr. 

Die  8.  XIV— XXXX  enUiAltene  LitteratnrüberBicht  macht 
keinen  Ansprach  darauf,  eine  ▼ollständige  Anftahlung  der 
Erbfolgesohriften  su  sein;  sie  ist  ein,  obwohl  nicht  biblio- 
graphisch genauer,  doch  auch  für  den  Bibliographen  interes- 
santer, kritischer  Ueberbliok,  bei  dem  aber  irgend  etwas  Be- 
deutende« nicht  Übergangen  ist.  Der  Verf.  scheint  A.  L.  J. 
Michelsen  zu  sein. 

*  Z)ie  f(^(etotg»^oIfletnif4e  unb  bie  bänifc^^beutf^e  i^rage.  $ot)en^agen 
am  S^foefterabenb  1863.  3Bten,  iX)pAit*avt  Knfialt.  1864. 
gr.  8«.  130  ®.  ?r.  40  h. 

U ömoire  contenant  Fezposö  des  droits  de  succession  de  la  mal- 
8on  de  Sonderbonrg-Augnstenbourg  ä  la  partie  d-devant 
Gottorpienne  du  dnchö  de  Holstein  par  A.  L.  J.  Michelsen 


*)  Aus  den  neueren  Nummern  der  Leipziger  Zeitung  sind  folgende 
Artikel  nachsutragen :  Nr.  93.  8.  2109—10  die.  Bundesbeseblüsse  wegen 
Beschiokung  der  Londoner  Conferens;  Nr.  94.  8.  2133—35,  Nr.  95.  8. 
2157—58,  Nr.  96.  8.  2177—78  Englische  Stimmen  über  den  deutach- 
dänischen  Streit  I—III  —  Nr.  98.  S.  2121—22,  Nr.  99.  8.  2245-46,  Nr. 
101.  8.  2289—90,  Nr.  102.  8.  2313—14,  Nr.  104.  8.  2357-^58  Politifche 
and  militairisebe  VerkäUiiiiM  in  Sehleswig  Holstein  I-^Y. 
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Stuttgart,  impr.  de  Wörnor.  1864.  gr.  8«.  88  8.  mit  1  g«ittd. 

Taf.  Pr.  B.  16  Ngr. 

Früher  in  Deutoeher  Bpraehe  ^schrieben  und  eradiiflaM, 
nnd  jüagM  avoh  in  II.  Auflage  ▼eröffantUebt. 

SSohim  bc^  lönijltt^  bat)ettf^en  SunbeWag^gcfaubtctt  Sfrei^etrit  ton 
ber  ^forbtcn  über  bic  Srbfotgc  in  ©«^le^toig^l^lfletii.  Braun- 
f^ttjcig,  »tctocg  u.  @o§n.  1864.  gr.  8«.  4  »8.  88  @.  ?r.  a. 
10  gjgr. 

Gin  SBort  an  Snjlanb  toon  ®d^lc«h)ig*^oIpcin«  Äe^t  unb  SJoitfi^* 
lanb«  g^rc.  Dentfd^rift  geriefte!  an  SKitgticber  bc«  cnflIif(|oi 
Unterlaufe«  öon  (Jmil  ^irajji,  ©etrctar  bc«  ©^leftoig'Ootjlrin* 
eomit6'«  IC.  granffurt  a.  2Bt.,  Sauetlönbcr.  1864.  gr.  8*.  2  80. 
104  ®.  $r.  12i  «gr. 

SDffened  ©d^retben  an  $orb  ffltalmf^htr^  in  Seronloffung  feiner  %cbc 
im  Oberläufe  am  9.  ^Jcbruar  1864.  Hamburg,  ^ert^c«-öejfer  4 
üWaufc.  1864.  gr.  SK  23  ®.  mit  1  geneal,  laf.  ^r.  n.  6%. 

Uebcr  das  Verhältniss  Deutsdilands  zum  Londoner  Vertrag. 
Vortrag  des  Attsschnases  für  die  Holstein -«LaiiAiibargisclie 
Verfaseangsangelegeoheit,  die  Erbfolge  in  des  Harzogthflmem 
Holstein  und  Lauenbfirg,  insbesondere  die  Steüang  des  Deut- 
schen Bundes  zu  dem  XiOndoner  Vertrage  vom  8.  Mai  1852 
betreffend.  (Zur  9.  Bnndestags-Sitzung  v.  J.  1864.)  Leipzig, 
Brockhaus.  1864.  gr.  8\  20  S.  Pr.  n.  5  Ngr. 

«  « 

!Ccn!blÄttcr  öicrmonatlii^cn  3*^^P^*  ^"^  ^^^  Slorbmarle  öon  Dr. 
^cvmann  SKülIcr.  Srautfurt  a.  9)1.,  SSerlag  f.  Äunfl  n. 
aKiffcnfdj^aft.  1864.  gr.  8\  1  »l.  144  ®.  ^r.  n.  10  Sigr. 

U. 

t)it  2Ba(;r^cit  in  bcr  ^olfleinifc^en  Srbfolgcfrage  nnber  btc  Äugnjlcn* 
burger  ^octrin.  $on  t^.  ®  (^uli^e,  Stegicrung^ratl^  }.  3).  SüM/ 
9lf(^cnfclbt.  1864.  8«.  80  ©.  !ßr.  n.  10  9?gr. 

HI. 

Kann  unsere  Flotte  der  Dänischra  Seemaekt  die  Btirn  bieteoP 
Von  einem  Preuflsischen  Offizier.  Mit  einem  Plane.  Berlin, 
Voss.  1864.  gr.  8«.  78  ß.  mit  1  Taf.  Pr.  a.  20  Ngr. 

*  3)er  fd^IeSwig-^olflcinifcöe  Äricg  für'«  beutfd^e  »ott.  itt-treua 
©d^ilbening.  SWit  üicicn  ^Uuftrationen.  2icf.  2.  SBien,  SW. 
1864.  4«.  24  e.  $r.  36  fr. 

OTuHrtrte  Äricgöberi^te  au«  ©(^tc«mig*$oIjlein.  I— UI,  fetpjifr 
Sebcr.  (1864.)  Fol.  k  8  »H.    ^r.  k  n.  5  9tgr. 

AuB  der  Illaatrirton  Zeitung.    En^ftlt:  I.  Harobnig-Aitoii; 
IL  Ki«U£endsbiifg$  UI.  B«rliii-lfisft«a4». 
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5?cmt  öcrrttt^enen  SBntberftammc.  S)ct  Ämg  in  @^(e«»ig*l^riprin  im 
Sdiftt  1864.  55on  ©uflat)  SRc.fi^.  9b.  I..  S)ie  »unbe^cjc* 
coriMt  iit^oipcitt.  ?cipjig,  D.  SSNganb.  1864.  8«.  XH.  276  ®. 
^ßr.  n.  1  I^tr.  10  ?Rgr. 

*  lotnifler-SSibtiotl^cf.  (5r(c6ni{fc,  ÄriegSabentcucr,  Hnccbotcn  unb 
ßriuncrungc«  au«  bcm  S'd^tager  ber  tocrbünbctcn  Slrmcen  in 
ec^Iefitttjig*§o(ftdn.  I.  ättona,  S3crtag«^g3iircau.  1864.  32^  64®. 
?r.  2  t  9Jgv. 

(Wird  fortgesetzt.) 


[4Ö0.]  Die  gegenwärtige  EivriditHng  der  UniTersitftts- 

Bibliothek  zn  Turin. 

Vom  Geheimrathe  Keigebaiir. 

Die  Bibliothek  der  UnirersitAt  zu  Turin  ist  Jetzt  die  um 
Meisten  benutzte  in  Italien,  und  es  dürfte  nicht  sa  leicht  sein, 
eine  andere  Bibliothek  zn  finden,  welche  so  viele  Leser  auf* 
suweiRen  hat.  Die  Persönlichkeit  der  Minister  des  Öffentlichen 
Unterrichts  des  Königreichs  Italien  mag  dabei  nicht  ohne  Ein* 
fluss  gewesen  sein.  Der  jetzige  ist  der  in  der  gelehrten  Welt 
wohl  bekannte  Sicilianische  Geschichtschretber  Amari,  und 
seine  Vorgänger  waren  ebenfalls  Männer  von  bedeutendem 
literari{:5chem  Rufe,  von  denen  wir  nur  den  bekannten  Physiker 
Matteucci  aus  Pisa,  den  auch  von  den  Deutschen  Juristen  ver* 
ehrten  Neapolitanischen  Rechtsgelehrten  Hancini  und  den 
UebersetÄcr  der  Aesthetik  uilseres  Rosenkranz,  de  Sanctis,  er- 
wähnen wollen;  der  letztere  lernte  im  Gefängnisse  Deutach, 
in  weichem  er  3  Jahre  lang  schmachten  mnsste,  weil  er  der 
von  dem  Könige  Ferdinand  II.  selbst  gegebenen  Constitution 
tren  geblieben  war.  Auch  hat  zn  der  Neugestaltung  dieser 
Bibliothek  der  jetzige  Oberbibliothekar  oder  Pr^fect,  der  be- 
rühmte Orientalist  Goresio  viel  beigetragen,  was  man  offen 
bekennen  darf,  ohne  seinem  Vorgänger,  dem  gelehrten  An- 
tiquar Gazzera,  zu  nahe  zu  treten,  von  dem  das  frühere  Reg 
lernen t  aus  dem  Jahre  1850  herrührt,  das  aber  nicht  gedruckt 
wurde,  weil  man  ein  neues  in  Arbeit  nahm  und  (lie  Benutzung 
der  Bibliothek,  seitdem  sie  auch  des  Abends  geöffnet  ist, 
sieh  bedeutend  vermehrt  hat.  Seit  dem  Jahr  1860  wird  sie 
nämlich  mit  Gas  erleuchtet,  welche  Einrichtung  über  10,000 
Franken  gekostet  hat.  Die  hier  benutzten  Hunderte  von 
Flammen  erfordern  einen  jährlichen  Kostenaufwand  von  gegen 
5000  Franken.  Seitdem  aber  ist  diese  Bibliothek  vom  No- 
vember bis  März  von  9  Uhr,  im  Sommer  von  8  Uhr  früh  bis 
4  Uhr  Naohmlttags  geöffnet  und  des  Abende  von  7  bis  11  Uhr. 
Dabei  ist  für  ein  hinreichendes  Beamftenf ersonal  gesorgt.    Zu- 
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nächst  sind  6  Bibliotheksdiener  oder  Hnissiers  angestellt,  dam 
14  Bibliotheksgehilfen  oder  Bflchenrertheiler;  femer  2  Assi- 
stenten,  nämlich 'der  Abbate  Boglino,  der  schon  in  seiner  Jngend 
an  der  «politischen  Bewegung  vom  Jahre  1821  nnd  dann  aU 
Mönch  oder  Padre  deir  Oratorio  an  der  Bewegung  vom  Jsbre 
1830  bis  1833  als  treuer  Freund  der  beiden  Italienischen  Pi- 
trioten  Vincenz  Oioberti  und  Silvio  Pellico  ernstlich  Theil 
nahm.*).  Zwar  erlitt  Boglino  Anfangs  eine  harte  Verfolgung, 
da  er  aber  allen  Maszinischen  Ansichten  fremd  geblieben  war, 
80  wurde  er  begnadigt  und  wirkte  als  Politiker  uud  Geschichts- 
schreiber in  litterarischen  Zeitschriften,  bis  er  in  diesem  jetsigen 
Amte  einen  seinem  Streben  und  seinen  Studien  entsprechenden 
Beruf  fand.  Zweiter  Assistent  ist  der  Advocat  Maglitno, 
Doctor  der  Rechte  und  zugleich  Geistlicher;  denn  in  Italien 
ist  das  Amt  eines  Rechtsanwalts  mit  dem  eines  Priesters  ver- 
einbar, so  dass  sich  in  Turin  stets  mehre  Cteistliche  befinden, 
die  zugleich  als  Advocaten  vor  Gericht  öffentlich  auftreten. 
Beide  Herren  zeichnen  sich  durch  ihre  Zuvorkommenheit  gegen 
alle  Besucher  der  Bibliothek  rühmlich  aus.  Vieepräfect  ist 
der  Ritter  Peyron,  ein  gelehrter  Orientalist,  der  wfli^ig  in  die 
Fusstapfen  seines  Oheims,  des  berühmten  Orientalisten  nnd 
Canonicus  Peyron  getreten  ist  und  gar  manche  vortreffliche 
Abhandlung  in  den  Verhandlungen  der  Turiner  Akademie, 
deren  Mitglied  er  ist,  veröffentlicht  hat.  Präfect  dieser  Biblio- 
thek ist,  wie  schon  erwähnt,  der  berühmte  Kenner  des  Saasent, 
Ritter  Goresio«  von  dem  nur  folgendes  Werk  erwähnt  werden 
darf:  „Ramiyana  poema  Indiano,  teste  sanscritto  pubblioato  dal 
Gasparo  Goresio,  Parigi  1858^  in  10  Bänden,  mit  einer  Itn- 
üenischen  Uebersetzung.  Dieser  Gelehrte  war  ebenfalls  Geistr 
lieber,  hat  aber  seiner  geistlichen  Würde  entsagt,  wie  dies 
jetzt  mehrfach  in  Italien  vorkommt;  wir  nennen  s.  B.  den 
General  Mordini,  der  in  Genua  Geistlicher  war  und  jetit 
General  und  Abgeordneter  ist,  und  den  ehemaligen  Jesuiten 
und  jetzigen  Abgeordneten  Passaglla.  Dass  überhaupt  das 
constitutionelle  Leben  in  dem  jetzigen  Italien  der  Wissenschalt 
nicht  schadet,  kann  man  auch  aus  der  eifrigen  Benutzung 
dieser  Bibliothek  entnehmen;  denn  das  darüber  geführte  Tage- 
buch weist  nach,  dass  am  7.  November  1863,  an  welchem 
Tage  die  Bibliothek  nach  Beendigung  der  Ferien  eröffnet  wurde, 
sich  am  Tage  206  und  dei^  Abends  142  Leser  einfanden;  ain 
letzten  November  betrug  deren  Anzahl  am  Tage  548  und  bei 
Erleuchtung  380,  am  17.  December  523  und  346,  am  letzten 


*)  In  dem  16.  Bande  der  Htrne  eonttmporaine,  Paris  1854,  sind 
mehre  Briefe  Ton  Silvio  Pellico  an  Minen  Freund  Boglino  «bgedraekt, 
welche  ein  für  denselben  sehr  ehrendes  Denkaal  eind. 
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December  598  und  260,  am  18.  Januar  1864  sogar  690  nnd 
446,  am  1.  Februar  563  nnd  332,  am  20.  Febmar  653  und 
385,  am  9.  März  619  nnd  316;  mithin  bisweilen  an  1000  Leser 
an  einem  Tage.  Wenn  in  dem  Berichte  über  die  Universität 
au  Breslau  (S.  49  des  Anzeigers  für  Bibliographie  und  Biblio- 
thekwissenschaft von  Dr.  J.  Petzholdt.  1864.)  gelegentlich  be* 
merkt  wurde,  dass  diese  Bibliothek  nur  von  20  Lesern  benutzt 
wird,  die  Turiner  dagegen  von  400;  so  muss  dies  dahin  be- 
richtigt werden,  dass  diese  Anzahl  (400)  die  fast  stehende 
war,  ehe  die  Abendbeleuchtung  eingeführt  ward.  Schliesslich 
S6i  noch  bemerkt,  dass  ausserdem  auch  noch  Bücher  zum 
Hausgebräuche  ausgegeben  werden,  nnd  dass  auch  ein  jeder 
der  in  den  beiden  grossartigen  Sftlen  der  Bibliothek  sich  ein- 
findenden Leser  einen  Zettel  erhalt,  worauf  er  das  gewünschte 
Buch  verzeichnet,  wodurch  zugleich  die  Gontrole  geführt  wird. 

Litteratar  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[451.]  Serapeum  hrsg.  von  Naamann.  XXV.  Jahrgang.  (8.  oben 
Nr.  363.) 

Wie  die  Vegetation,  so  scheinen  auch  von  der  seitherigen 
kühlen  Witterung  die  Februarnummern  des  Serapeums  zurück- 
gehalten worden  zu  sein;  die  jüngste  Wärme  hat  aber  endlich 
auch  die  zweite  Februarnummer  zum  Vorscheine  gebracht. 
—  Enth.  im  Hauptblatte  Nr.  3.  S.  33—46  und  Nr.  4.  S.  49—62 
Jüdische  Litteratur  und  Jüdisch-Deutsch.  Hit  besonderer  Rück- 
sicht auf  Ave-Lallemant.  Von  H.  Steinschneider  in  Berlin 
(Fortsetzung  folgt)  —  Nr.  3.  S.  46—48  den  Schluss  der 
Anzeige  des  Dr.  Fr.  X.  Kraus  in  Trier  von  der  „Bibliothöque 
de  l'Ecole.  des  Chartes.  V.  S6rie  Tom.  IV.  4.  5."  —  Nr.  4. 
S.  62 — 64  Anzeige  des  Dr.  Isler  von  Ruelens  „Erasmi  Rotero- 
dami  Silva  Carminum  antehac  nnnquam  impressorum.  Oouda 
1513^  nebst  ein  paar  kleineren  Notizen.  Im  Intelligenzblatte 
findet  sich  Nr.  3.  S.  17—22  u.  Nr.  4.  S.  25—31  das  im  Anz. 
J.  1863  Nr.  968  erwähnte  Schriftchen  von  R.  Bechstein  „die 
Literatur  der  Schulprogramme,  ihre  Verwendung  für  die  Wissen- 
schaft und  ihre  Concentration  durch  den  Buchhandel^'  abgedruckt. 

[452.]  Bttlletin  du  Bibliophile  Beige,  pnbl.  par  HeassDer. 
Tom.  XX  =  2e  S^rie  Tom.  XI.  (S.  oben  Nr.  94.) 

Die  beiden  ersten,  gleich  mit  S.  5  beginnenden  Hefte  des 
neuen  Bandes  enthalten:  S.  5 — 20  Essai  d'un  Dictionnaire  des 
Onvrages  anonymes  et  Pseudonymes  publiös  en  Beigiqne  au  XIXe 
si^cle  &  principalement  depuis  1830,  par  Un  Membre  de  ia 
S0ci6t6   des  Bibliophiles  beiges  (Suite)  —  S.  20  —  21  Thomas 


ISO  Jütontto  Mi  UiBcellOB. 

▼ander  Noot|  Imprimeur  de  JBrtixolIeg;  par  Sstabel  —  &  22—36 
Relev6  de«  mauHscrits,  se  rattaebant  aux  PajB^Bas  et  lila 
Belgiqae,  oi|  ^ci^ite  en  langue  neerlandaise,  que  ae  troftvent  a 
la  bibliQthöque  publique  de  la  viile  de  llambourg;  par  F.  L. 
Ho£fknaim  (Suite)  --  8.  37  —  48  Miciiel  et  Joan  HiUenios,  oo 
Van  Hooebetraeteuy  imprimieurs  ä  Anvers.  (1511 — 1^46.)  Enu- 
meraiioai  de  leurs  productione  typographiquea  (Fin)  —  S. 
49*-r68  CataljOgoe  descr^tif  et  ex|^ica4if  dea  Editions  laefi' 
aables  de  la  Bibüotböque  de  Vathin^e  grandducal  de  Liaem- 
bourg;  por  A*  Namur.  II.  Partie.  Coiiiitt«oeemeiit  du  XMe 
siäcle  (Suite)  —  S.  64—69  Supplemeut  k  la  Liste  des  Theaes 
EltÄvirieDUOs;  par  £iuile  Steiuer,  Bibliotbeeaire  de  Wiuter- 
thur  (Ttr6  d'une  letti«  4  TEditcur  du  BnUetiu)  —  S.  70— b7 
Dietionnaire  des  Ouvrages  auoDyates  et  Pseudonymes  Fr^9ais: 
1^  relatifs  ^  laRussie;  2^  pMblies  psu'  dea  Rasaas;  3°  ou  im- 
prim^s  en  Russie.  IL  articie.  Par  Serge  Poltoratzky^  de  Moscoa 
—  S.  88 — 90  Descriptions  exactes  d'une  publication  remar- 
quabie  et  rare  de  Gnillaume  SUyIus  et  des  deux  autres  Edition» 
du  m^me  imprimeur,  conserv^es  dans  la  Biblioth6que  publique 
de  Hambourg;  par  F.  L.  Hoffmann  —  S.  91  — 100  Noticc  bi- 
bliographique  sur  TAnnuaire  bistorique  universel  de  Lesur  Poor 
1818 — 1858,  Collection  de  41  ann^es,  publiees  depuis  avril 
1819  jusqu'en  septembre  1862,  et  sur  TAnnnal  Register,  De 
Londres,  1758 — 1840,  83  ann^es.  Par  Serge  Poltoratzky,  de 
Moscou  (Ans  dem  unter  Nr.  636  erwähnten  „Catalogue  de  ma 
BibKothique"  abgedruckt)  —  8.  101  —  106  PamphUe  et  Ga- 
latöe,  Roman  en  vers  du  Xllle  si6cle,  par  Jehan  Bras-de-Fer, 
de  Danmartin  en  Goelc;  par  Ch.  Pofrvin  (Beschreibung  eines 
Ms.  der  Burgunderbiblioth.  zu  Brüssel)  —  S.  107  —  13  Biblio- 
th^que  Russe-Frangaise.  9e  articie.  (Krylof,  fabuliste  russe. 
1768— 1844.)  Par  Serge  Poltoratzky,  de  Moscou  —  S.  114—20 
M^langes  —  S.  121 — 50  Revue  bibliographique.  Betr.  unter 
Anderem  Franklin's  „Recherchcs  sur  la  bibliothfeque  publique 
de  r6glise  Notre-Dame  de  Paris",  Simonnet's  „Essai  snr  ia  rie 
et  les  ouvrages  de  Gabr.  Peignot",  femer  „Diverses  publiea- 
tions  de  la  librairie  Gay  h.  Paris",  Chabaille*s  Ausgabe  von 
„Les  livres  du  Tresor  de  Brünette  Latin i",  G.  Bruneis  „Fan- 
taisies  bibliographiques",  Qu^rard's  ^France  littöraire",  Lem- 
pertz'  „Bilderhefte  zur  Geschichte  des  Buchhandels  etc.",  Pou/s 
„Reeherches  historiques  et  bibliographiques  sur  rimprimerie  et 
la  librairie  dans  le  döpartement  de-  la  Somme",  sowie  „Non- 
velles  pnblications  de  la  maiaon  Fick  ä  Gen^ve".  Am  Seliluäse 
der  beiden  Hefte  findet  sich  die  FortsetsniBg  der  de  Backer* 
oad  Ruelens'schen  „Aitnaies  de  rimprimerie  Plantioieime"  8. 
SOI— 308. 
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[468«]  Trttor  deLifres  rares  et  pr^cieox  ou  Noaveau  DictionuAir» 
bibliogrspbiqae  etc.  par  Jean  George  Theodore  Graesee.  Tom.  V. 
Livr.  4.  (28.)  [Pitarri  —  Ponthits.]  Dreede,  Kuntae.  gr.  4.  8.  305—408; 
Pr.  n.  3  Thlr.  (8.  oben  Nr.  170.) 

Die  Torl.  neueste  Lieferung  ist  zu  einem  sehr  ansebnlichea 
Theile  mit  dem  Artikeln:  Plato,  Plautus,  Plinius,  Plutarchus, 
gefüllt;  und  wenn  auch  für  diese  Artikel  gerade  genug  u. 
dazu  sehr  umfassende  Unterlagen  vorhanden  sind,  so  wird 
dem  Herausg.,  eben  wegen  der  ümfllnglichkeit  der  Unterlagen, 
gewiss  genug  Hühwaltung  übrig  geblieben  sein,  um  ein  fOr 
die  Zwecke  des  „Tresor"  passendes,  gut  ausgewähltes  u.  cor- 
rektes  Yerzeichniss  zusammenzustellen.  Da,  wo  viele  Unter- 
lagen vorliegen,  ist  bei  bibliographischen  Werken  in  der 
Regel  die  Arbeit  weit  schwieriger  als  da,  wo  weniger  Unter- 
lagen- vorhanden  sind«  Ich  habe  oben  Nn  448  in  den  „Boi- 
trOgen.  sm  Brtmet  und  QriUse"  eines  Werkes  von  Du  Pin  ge- 
dacht, in  Betreff  welches  eine  Uenge  Angaben  von  verschie- 
denen Bibliographen  geboten  sind,  diese  Angaben  sind  aber 
leider  mit  einander  so  wenig  übereinstimmend  und  sogar  ei- 
nander widerspreehend  y  daas  es  nicht  geringe  Mühe  kostetf 
das  Richtige  davon  heransznfinden. 

[454.]  Revue  Critique  et  Bibliographique  publice  sont  la  direetion 
de  M:  A.  Hatsfeld  aneien  Profeseenr  de  Litt^ratnre  itrangöre  4  la  Fa« 
ctilt^  d^e  Qrenoble  etc.  Paris,  Durand,  gr.  8.  Monatlich  1  Lief.  Pr.  k 
1  Pr.  25  c.  (8.  oben  Nr.  256.) 

Ueber  den  Inhalt  des  Blattes  schreibt  der  Herausg.: 
„La  Revue  Critique  et  Bibliographique  contient  l'examen  des 
principaux  ouvrages  publi6s  en  France  et  ä  l'^tranger,  des 
articles  litt^raires,  historiques,  philosophiques  ou  scientifiques, 
Qne  chronique  mensuelle  et  un  btiHetin  bibliographique.^  Im 
letzteren  findet  sich  eine  Uebersicht  der  in  jedem  verflossenen 
Monate  erschienenen  „principaux  ouvrages  Francais  et  etrangers^^ 
in  wissenschaftlicher  Ordnung  zusammengestellt,  worunter  aber 
die  fremdländische  Litteratur  im  Verhältnisse  sur  FransöslBchen 
in  nur  sehr  sparsamer  Weise  vertreten  ist. 

[455.]  SCagemeine«  fßü^tt'^zixton]  ober  tooUftSitbige«  o())(iaBe(tfc(eS 
Scrjcit^mß  attcr  »on  1700  bl«  (Snbc  1801  ctf(!jtenencn  SBüc^cr,  Wfttl^c  in 
2)eiit|(^tanb  uub  in  ben  bnrc^  6))ro(^e  unb  Literatur  bamit  t»ertoanbten 
VSnbcrn  grbrudt  toorben  finb  k.  ^on  S^ilHm  ^ttnf!n4.  XIII.  fbaxit.  ic* 
^eraasgegrien  \)on  ^o6fTt  ^eumattn.  (tef.  14.  [Gtranf  •  >  BensbibÜot^ef.] 
^«ipaiß.  «rod^ttu«.  gr.  4.  ©.  441—520.  ^r.  n.  25  «Rgr.,  auf  ^tU^alp. 
n.  1  Zlfix,  6  ^^x.    (e.  oben  9iv.  370.) 

Ifit  der  bekannten  Sorgfalt  und  Promptheit  pnbiioürt. 
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[456.]  SterteQa^r«  *  (Satalog  aller  neuen  (Sifc^etnungen  im  gdbe  bct 
Sttetatur  in  !£)eutf(l((anb.  9ladf  ben  Si{Tenf(!(aften  geotbnet.  SDlKt  afj^^i 
üfd)(m  9{egifiet.  Sa^tsang  1864.  1.  ^cft.  Sannar  Bi«  SR&t).  9lefip  ctnem 
In^ang:  2)te  bebeutenbften  ^rfc^eiuungen  be<  ntebeTlSnHfdften  On^^nbell« 
3ttfammengcflefft  bom  ntebcrCSnbif^en  9ui^(^anblen>erdtt.  2et^)ig,  ^tin«^*. 
\6ft  8n(^(anb(ung.  8.  XX,  84  e.  mit  2  80.  UmMfog.  ^t.  d.  74  9^91. 
(e.  Sn}.  3-  1863.  9{r.  456.) 

Mit  der  gewohnten  Sorgfalt  bearbeitet 

[467.]  LeipBiger  Katalog  der  im  deutschen  Bupbhandel  im  PreUe 
herabgesetsten  Bficber,  sag! eich  ein  Bepertorium  des  Börsenblattes  für 
den  deutschen  Buchhandel.  VI.  Band.  Die  Jahre  1862  und  1863  nebst 
Ergänanngen  an  den  früheren  Bänden  umfassond.  Nebst  einer  wissen- 
schaftlichen Uebersicht.  Bearbeitet  von  Gustav  Herre.  Leipzig,  Von. 
gr,  8.  XXXVm,  132  S.   Pr.  n.  28  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1863.  Nf.  970.) 

Der  Umstand,  dass  der  vorl.  Katalog  nach  n.  nach  fast 
seine  sftmmtlichen  Concnrrenten  bei  Seite  gedrängt  hat,  ist, 
wie  dies  in  ähnlichen  Fällen  wohl  leicht  an  geachehen  pflegt, 
keineswegs  Anlass  geworden,  dass  der  Heransg.  deashalb 
seine  Arbeit  lässiger  verfolgt  hätte.  Der  Herausg.  hat  viel- 
mehr darauf  Bedacht  genommen,  den  Katalog  mehr  n.  mehr 
zn  vervollkommnen,  und  zu  diesem  Zwecke  dem  vorl.  Bande, 
der,  wie  seine  Vorgänger,  alphabetisch  geordnet  ist,  ein  nsdi 
Wisaenschaften  geordnetes  Repertorium  beigeftigt,  wodurch 
nach  des  Herausg. *&  Ansicht  dem  Katalog  erat  seine  volle 
Branchbarkeit  gegeben  worden  ist.  Möglicher  Weise  bat 
auf  diese  Verbesserung  auch  die  von  Vandenhoeck  &  Rup- 
recht in  Göttingen  —  welche  einen  in  wissenschaftliche  Sec- 
tionen  abgetheilten  „Catalogus  librorum  protio  reductorum*' 
(s.  oben  Nr.  345)  herauszugeben  beabsichtigen  —  in  Aussicht 
geatellte  Concurrenz  einigen  Einfluss  gehabt.  Mag  dies  nun 
sein,  wie  es  wolle,  so  viel  ist  jedenfalls  gewiss,  dass  der  mit 
der  gewohnten  Sorgfalt  zusammengestellte  Katalog  durch  die 
Beiftlgung  des  wissenschaftlichen  Repertoriums  bedeutend  ge- 
wonnen hat,  und  dem  neuen  Concurrenten  zuversichtlicher 
entgegentreten  kann. 

[458.]  *  The  English  Catalogue  of  Books  for  1 863.  A  Supplement 
to  The  London  Catalogue,  and  the  British  Catalogue,  containing  A 
Complete  List  of  all  the  Books  Published  in  Great  Britain  and  Irelandt 
ia  the  Year  1863,  with  their  Sises,  Prices,  and  Publishers^  Names; 
alse,  Of  the  Principal  Books  Published  in  the  United  States  of  America. 
London,  Sampson  Low,  Son  &  Co.  1864.  Lex.  8.  2  BU.  52  8.  Pr.  n. 
1  Thlr.  10  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr.  457.) 

Mit  der  gewohnten,  bibliographisch  mangelhaften  Kftrte 
zusammengestellt.    Dient  zugleich  als  Register  zum  „Pnblishersi 
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ClrcuUr  and  Record  of  British  and  Foreign  Literatnre  1868.^ 
(8.  Adz.  J.  1863.  Nr.  274.) 

[459.]  *  EnsAjo  de  una  Biblioteca  Espafiola  de  Libros  raros  j 
curiosos,  formado  con  los  apuntamientos  de  D.  Bartolomä  Jose  Oallardo, 
coordioados  y  aumentados  pdr  D.  M.  B.  Zarco  del  Yalle  y  D.  F.  Sancho 
Rajon.  Obra  premiada  por  la  Biblioteca  uacional  en  la  JQDta  publica 
de]  5  de  enero  de  1862,  i  impresa  k  espensaa  del  gobierno.  Tom.  I. 
Madrid,  impr.  de  Rivadeneyra.  1863.  gr.  4.  XIV  S.  1404  Sp. 

Soll  mit  YOD  bibliographischem  Interesse  sein.  Am  Schlüsse 
des  Bandes  befindet  sich  al«  Anhang  eine  ^Noticia  de  nn  precioso 
codice  de  la  Biblioteca  Coiombina,  con  varios  rasgos  inöditos 
de  Cetina,  Cervantes  y  Quevedo.^  Das  ganze  Werk  wird  aas 
3  bis  4  Bden  Bestehen. 

[460.J  Slaviscbe  Novitäten.  YerzeichDiM  der  neuesten  Erschei- 
nungen der  russischen,  bulgarischen,  südslavischen  (serbischen,  kroa- 
tischen, slovenischeu),  polnischen,  böhmischen  (eechischen,  slovakischen) 
Q.  lausitzisch-serbischen  (wendischen)  Literatur.  No.  1.  Januar  n.  Fe- 
bruar. 8.  16  S.  Beilage  zur  Zeitschrift  für  slavische  Literatur,  Kunat 
ond  Wissenschaft  Red.:  J.  £.  Schmaler.  Bd.  II.  HfL  1.  Bautzen, 
Schmaler  k.  Pech. 

Das  neue  mit  vorl.  Nr.  begonnene  Slavische  Litteratnr- 
verzeichnifis  verspricht  Besseres  zu  leisten  als  die  früher  von 
Schmaler  n.  noch  früher  von  J.  P.  Jordan,  ebenfalls  als  Bei- 
lage zn  den  Jahrbüchern,  resp.  Zeitschrift  f.  slavische  Litera- 
tur etc.  yeröfTentlichte  „Slavische  Bibliographie/ 

[461.]  Bibliografia  Polska.  Wykas  waaelakick  nowoiici  literatuiy 
i  Bztuki  polskiej ,  oraz  obcych ,  z  ni^  zwi^zek  majacych ,  a  wychod- 
z^eych  tak  w  kraju  jak  i  za  granic^.  .  Wydawca  F.  A.  Broekhaus  w 
Liipsku.  Odpowiedzialny  Bedaktor  Edward  Brockhans.  Kok  IV.  Lipsk, 
ürockhaus.  8.  Monatlich  ^1  B.  Pr.  n.  20  Ngr.  (S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  369.) 

Wie  früher,  mit  Sorgfalt  redigirt. 

[462.J  '^  Indices  generales  simal  et  speciales,  Patrologiae  latinae, 
alphabetice,  chronologice ,  statistice,  synthetice,  analytice,  analogice, 
theologice,  logice,  hierarchice,  bibliographice,  biograpbice,  etc.,  secnndum 
personarnm  conditionem,  regionem,  etc.,  et  rernm  special itatem ,  con- 
cinnati;  lectoris  ad  quaesitum  quodlibet  per  immensam  materiarnm 
«ylvam  quasi  manu  ductores;  et  catholicam  traditionem  redivivam 
complentes.  Accurante  J.  P.  Migne.  Tom.  IV.  Paris,  Migne.  Lex.  8. 
638  8.  (8.  Anz.  J.  1863.  Nr.  615.) 

Patrologiae  latinae  T.  221. 

[463.]  *  ßibliotheca  tbeologica  oder  geordnete  Uebersicht  aller 
auf  dem  Qebiete  der  eyangelisclien  Theologie  in  Deutschland  neu  er« 

14 


i84  Littoratof  üfld  Mteeellexi; 

Böblenenen  BSdher.  H«riiiiflge|^eB«ii  Tim  Cart  Ms.  Fr.  W.  RtrpiKeltt 
XVI.  JahrgMig  1863.  2.  Heft.  Juli  bit  December.  aöttingeit,  YcndeB- 
hpeck  &  Bapreebt  8.  29—73  8.  Pr.  n.  4  Ngr.  (S.  Amk  J.  1863.  Kr.  801) 

Von  bekannter  Branehbarkeit. 

[464.]  *  Bibliotheea  medicö-cbimrgiea,  pbarmaoentico-cbemiea  et 
Teterinaria  oder  geordnete  üebersicbf  aller  in  Denfachland  und  im 
Auiland  nea  ersebienenen  mediclniBcb-chfrurgiicb-gebartBb&lflicbeii, 
pbarmaceatiflcb-chemitcheii  nnd  ▼efennSr-wiaseasebaftlicban  Bacher. 
Heraua^egeben  ypik  Carl  Job.  Wr*  W.  BiipMcbl  XTSL  Jahrgang  1863. 
2.  Heft.)  JdI!  bla  Deoeaber.  G6ttiageia,  Vandenboeok  &  Bapreebt  8. 
49^103  8.  Pr.  a.  »  STgr.  (8.  Am  J.  1863  Nr.  806.) 

Von  bekannter  Branchbarkelt. 

[465.]  *  Monograpbie  atattstiqiie  et  Bibliograpbie  dea  Enfaoti 
tronsv^s,  abandonii^a  et  asaisiäa;  par  Camllle  Senaud,  doetear  ea  me* 
decine.    Parle,  impr.  Tnrfia  et  Jarel  8.  79  8. 

[466.]  *  Bibliotbeca  mecbanico-tecbnologlca  et  oeeoBomiea  oder 
aj^^matiecb  geordnete  Ueberaiebt  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  me- 
cbanisoben  nnd  teebniacben  Künste  und  Gewerbe,  der  Fabrikea,  Ma- 
nnfactoren  und  Handwerke,  der  Eiaenbabn-  und  Maacbinenkonet)  der 
gesammten  Banwiaaenscbaften ,  sowie  der  geaammten  Hans-,  Land- 
F<^et-  nnd  Jagdwiasenacbaft  tn  Dentaehland  nnd  dem  Aaalande  nea 
encbienenen  Büeber  beranagegeben  von  Dr.  W.  Mfildener,  Seeretair 
der  k.  UniT.-Bibliotbek  in  Göttingen.  H.  Jahrgang  1863.  2.  Heft.  JoU 
bla  December.  Gdttingen,  Vandenboeck  &  Rnprecbt.  8.^  67 — 158  8. 
Pr.  n.  8  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1863.  Nr.  809.) 

Mit  SaehkenntniBB  redigirt. 

[467.]  Ucberfi^t  feer  (ifitctifdtftn  Literatur  bei  3a^rt6  1863.  [Onta« 
{eignet:  2:^eoboi  ^ern^arbt]  @.  ^tfton{(de  Beitf^nft  (r<g.  i»9n  $.  ». 
®\fUl  «b.  XI.  (VI.  da^rg.  1864.)  aRün^fQ,  Ut-oxtip«  SCn^oU.  gc  8. 
*ft.  1.  @.  162—276.  (@.  oben  ^r.  181.) 

Im  nämlichen  Bande  n.  Hefte  ist  8.  133 — 61  ein  „Nach- 
trag snr  üebersieht  der  hlBtorlsehen  Literatur  des  Jahres  1862*^ 
enttialten.  Onte  aach  bibUograpUsdhkritiBthe  Uebersichten  n. 
Aaalysen. 

[468.]  *  Bibliotbeca  bietorica  oder  eyetematiacb  geordnete  Ueber 
eicht  der  in  Deutschland  und  dem  Auelande  auf  dem  Gebiete  der  ge- 
sammten Geschichte  neu  ersebienenen  Bücher  herausgegeben  von 
Dr\  W.  Müldener,  Secretair ,  der  k.  Üniv.-Bibliotbek  in  Göttingea. 
XI.  Jahrgang  1863.  2.  Heft.  Juli  bis  December.  GötÜngen,  Vaadea- 
hoeck  &  Ruprecht  8.  129--286  8.  Pr.  n.  13  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1863. 
Nc  812.)  4 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 
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[469.]  *  BibliotheoA  geogimp^ico-statisliea  et  oecoiKyvico-politic« 
o4er  systomatiBcIi  geordnete  Uebersiobt  der  ia  Deutschland  und  i»m, 
AntUnde  nof  dem  Gebiete  der  gesammten  Geogrupibiet  fitatiatik  midf 
der  StaalswisBeDiichaften  neu  erschienenen  Bücber  lierHUSgegeben  Yon 
Dr.  W.  Müldener,  Secretair  der  k.  Umy.-Bibliotbek  in  Götting^n. 
ST.  Jahrgang  1663.  2.  Heft.  Jnli  bis  December.  GSttingen,  Yanden- 
Heeck  &Rnprecbt  8.  8.81— 184.  Pr.  n.  8Ngr.  (S.Ans.  J.  1863.  Nr.  814.) 

Mit  Sachkenntniss  redigirt. 

[470.]  ««b  QffMf  im  Mümgl  Mc^d^en  iB^iflUaiibc.  KufftaoTbnHRi' 
bc<  ßSnigüi^  e&d^fifd^en  äRtniflenttiii«  bt«  Snnmi  batgeflettt  t»oii  Ilr.  91^ 
htxt  Sic^pgr  ^cetbcn,  ^xüd  bcn  frnfl  Jt  ^tt^gfc.  g^.  8^  6st^.  e.  IX--XII: 
titoratiK  bc«  f^fkrbabe«. 

Di«  Litteratar  ist  im  Wesentlioben  weniger  befriedigend 
ab;  die  im  Aas.  J.  1861.  Nr.  614  gegebene  bibliographisobe 
ZeaammeiMtellang. 

[471.]  Verieichniss  von  Portraits  anr  Geschiehte  des  Theater«  qj[i4 
der  Masik ,  welche  von  dem  Leipaiger  Kunst- Comptoir  (W.  Drngaiin} 
sn  beaiehen  sind.  Leipaig,  Knnat-Comptoir.  8.  1  fil.  210  S.  7478  Nrr. 
?r.  20  Ngr. 

In  der  Reihe  der  ikonographiseh-bibliographiBchen  Schrif- 
ten, wo^on  im  Anz.  J.  1868.  Nr.  258  u.  367  eine  kritische 
üebersicht  gegeben  worden  ist,  nehmen  die  Dmgnlin'schen  Ver- 
zeichnisse hinsiehtlleh  ihrer  Reichhaltigkeit  eine  der  vorzllg-  . 
lieberen  Stellen  ein.  Das  vorl.  Vefseiehnasb  ist  ein  neuer  Be- 
leg dasn,  obschon  man  sich  im  vorl.  speciellen  Falle  in  Be- 
treff der  Reichhaltigkeit  durch  die  grosse  Nummemzahl  nicht 
täuschen  lassen  darf,  insofern  man  bei  genauerer  Durchsicl|t^ 
des  Rataioges  finden  wird,  dass  eine  Menge  Portraits,  die  mit 
dem  Qegenstande  des  Kataloges  nur  in  sehi'  losem  Znsammen- 
hSBge  siehen,  in  das  Verzeichnfss  mit  hineingezogen  worden 
sind)  wie  z.  B.  die  Portiraits  von  Friedrich  II.  von  Preussen 
sis  Flötenvirtoosen  u.  Gompei^ten,  von  Zwingli  als  Mnsikdi- 
lettenten  etc.  Auch  hinsiehtlich  der  Redaktion  ist  das  vorl. 
VeneidiniBS  unter  seinesgMchen  hervorzuheben. 


[472.]  *  Notes  bsbliographiqaea.  II.  Catalogae  raiaonn4  das  foiu 
de  len  A&dr4  Le  Qlajir,  arcbiviste  dn  d4partemeat  du  Nord;  par  Ueovi 
Pajot  {Bzitatt  ies  M4moirea  de  la  SociM  imperiale  d^  adeaeea,  eto., 
de  Lttle.]  Ulle,  iapr.  Dwel.  8.  25  8.  (Nur  100  Ezempl.) 

Sofl  von  Werth  u.  Interesse  sein. 

1473.]  Life  of  William  Hieklräg  Presoott  by  George  Tlcknor. 
Besten,  Ticknor  and  Fields.  4.  Enth.  im  Anhange  8.  409—71  eine 
Uebersicbi  der  „Tranalations  of  Ifr.  Preaciott's  Hiatoriea". 
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186  Litteratnr  niid  Miseellen. 

Aufzfthliing  Span.,  Franz.,  Ital.,  Deutsch,  u.  Holländischer 
Uebersetznngen.  Eine  vollständige  Litteratnrfibersicht,  die 
Originale  mit  eingeschlossen,  wQrde  jedenfalls  zweckmässiger 
gewesen  sein. 

[474.]  Gottfried  SciiHdow.  Aufiiätse  und  Briefe,  nebst  eineiD 
VeneichniM  seiner  Werke.  Zur  hundertjährigen  Feier  seiner  Geburt 
—  20.  Miii  1764  —  herausgegeben  von  Dr.  Julius  Friedlaender, 
Direetorial* Assistent  des  |C.  Museums  in  Berlin.  DQsseldorf,  Buddevs. 
1864.  gr.  8.  2  BU.  16&  S.  mit  auf  d.  Tit.  eingedruckt.  Portrait 
Pr.  n.  1  Thlr. 

Das  8.  79 --165  enthaltene,  mit  anerkennenswerther  Sorg- 
falt gearbeitete  Verzeichniss ,  wovon  der  die  Bildhanerwerke 
betreffende  Thieil  vom  Maler  Wittig  in  Berlin,  das  Uebrige 
vom  Heransg.  selbst  losammengestellt,  ist  natflrlich  n.  haupt- 
sächlich von  artistischem,  jedoch  auch  zn  einem  kleinen  Theiie, 
was  die  Notizen  ttber  Sch.'s  „Drnckschriften  n.  Bilderwerke^, 
sowie  Sch.*s  Abbildungen  anlangt,  von  bibliographischem 
Interesse. 

[475.]  griebrid^  @4neibei  als  3Renf4  nnb  MnfUer.  (Sin  Sebeasbttb 
naif  Original  sSD^ttt^eUungcn^  Original  *  i6riefat  unb  Utt^etlen  namhafter 
ihinftri4tci  bearbeitet  bon  griebriiift  Sttmpt.  herausgegeben  toon  Dr.  Stt^uc 
2o6e.  II.  HuSgabe.  Berlin,  3ante.  8.  (Snt(».  @.  370—450  eine  Uebcrfti^t 
ber  @(^neiber'f(ben  Seife.  (®.  91ng.  3.  1860.  9^.  556.) 

Unveränderte  Titelansgabe. 

[476.J  Shakespeareiana.  Verseiehniss  von  Schriften  von  nnd 
über  Shakespeare.  Znr  Feier  des  300jäbrigen  Jnbiläums  am  23.  April 
1864.  HeraDsgegeben  von  der  Buchhandlung  Rari  Caerroak  in  Wien. 
Druck  von  Jacob  ftHolzhausen  in  Wien.  gr.  8.  1  Bl.  16  S.  Pr.  n.  2Ngr. 

Dass  man  für  2  Ngr.  n.  anf  16  S.  keinen  „möglichst  toU* 
ständigen  Shakespeare-Katalog^S  den  Czermak  angekündigt  hatte 
(s.  oben  Nr.  357),  verlangen  kann,  begreift  Jeder,  der  nur 
irgend  eine  oberflächliche  Kenntniss  von  der  UmfiUiglichkeit 
der  Shakespeare-Litteratur  besitzt.  Das  vorl.  von  Alfred  Orenser 
zusammengestellte  Verzeichniss  ist  aber  auch  kein  möglichst 
vollständiger  Katalog,  sondern  enthält  mir  eine  Ueberaicht  der 
wichtigeren  neueren  Shakespeare-Schriften,  als  solche  ist  jedoch 
das  yerzeichni8.8  ganz  empfehlenswerth.  Das  litterargesehieht- 
liehe  Vorwort  wird  jedem  Leser  willkommen  sein.  Ein  n^roW- 
ständiger  Katalog"  bleibt  ftlr  die  Zukunft  in  Aussicht  gestellt. 

Buchhändler-  nnd  antiquarische  Kataloge. 

[477.]  Beitrige  aur  G^Bchichte  des  Buchhandels,  der  Buchdrucker- 
kuntt  und  der   verwandten  Kfintte    und  Qewerbe.    I.   A.  u.  d.  Tit.: 


Litterainr  und  MUcelleii.  187 

Peter  Sohdffer  Ton  Gernebeim,  der  Buehdraoker  und  Buohhandler. 
von  Adolph  Lange.  Leipsig,  Hemana.  4.  VII,  20  8.  mit  1  Faceim.* 
T»f.  Pr.  n,  10  Ngr. 

Skizze  Tcm  Sohöffer^B  Lebensgaag  n.  Wirken  Air  die  Vollen- 
duDg  dar  von  Gntenberg  erfundenen  Kanst  des  Dmokes  mit 
beweglichen  Lettern,  sowie  fttr  die  Verbreitung  der  ersten  Er* 
Zeugnisse  der  Mainzer  Presse.    Mit  kurzen  Dmckannalen. 

[478*}  2)i€  «bfiammiing  ber  gf^mtlic  2)ci(er.  {fcfifd^rift  Bei  ^tinbett» 
iäBttger  2)ouet  beS  töntgti^en  ^ßrioile^ii  bet  Üeieiaicn  Obcr«9efbn4« 
bntderet.  Km  26.  Oltober  I8S3.  8on  Dr.  «ngufl  ^ottbaff.  fdttlkn,  gebr. 
bet!3)etfer.  1863.  gr.  8.  61  e.  mit  2  ^botogr.  Portrait«  n.  1  geneatog.  Sof. 

Diese  typographisch  schön  ausgestattete  Festschrift  ist 
„dem  Andenken  der  regen  Wirksamkeit  des  Decker^schen  Hauses 
geweiht,  womit  es  von  seinem  ersten  Auftreten  in  der  Buch- 
dnickerwelt  an  bis  auf  den  heutigen  Tag  unausgesetzt  durch 
Ausflbung  der  erhabenen  Kunst  Gutenbergs  Einflnss  auf  Er* 
Weiterung  und  VerschOnerang  der  freien  Gedankenwelt  gewonnen 
bat.^  Das  Decker'sche  Geschlecht  stammt  ans  Eisfeld ,  wo 
dasselbe  vor  300  Jahren  in  verschiedenen  Zweigen  ausgebreitet 
war,  jetzt  aber  dort  gänzlich  erloschen  ist.  Der  Stammvater 
des  gegenwärtig  noch  blühenden  Familienzweiges  ist  Kilian 
Decker,  dessen  Sohn  Georg  am  8.  Juni  1635  in  die  Btlrgerrolle 
zu  Basel  aufgenommen  wurde  u.  daselbst  ein|  Geschledit  von 
ßnchdruckem  begründete,  welches,  nachdem  es  durch  Georg 
Jacob  I.  nach  Berlin  übergesiedelt  war,  dort  au  heben  Ehren 
erblühte,  u.  einen  Europäischen  Ruf  erlangt  hat.  Friedrieh  der 
Grosse  hatte  durch  Patent  vom  26.  Octbr.  1763  „dem  Buoh- 
drncker  Georg  Jacob  Decker  wegen  seiner  Uns  angerühmten 
Geschicklichkeit  und  Fleisses  den  Character  eines  Hof-Buch- 
druckers allergnädigst  aecordirt*';  seitdem  ist  ein  volles  Jahr- 
bundert  verflossen,  nach  dessen  Verlauf  der  jetzige  Stammhalter 
der  Decker'schen  Familie  Rudolph  Ludwig,  kOnigl.  geheimer 
Oberhofbuchdrucker  in  Berlin,  mit  gerechtem  Stolz  auf  die  von 
ihm  und  seinen  Vorfahren  errungenen  Verdienste  surflokMicken 
darf,  durch  welche  sich  die  Deeker,  wie  Johannes  v.  Müller 
^^^)  „einen  schöneren  Ruhm  erworben  haben,  als  viele  grosse 
Staatsmänner  u.  Eroberer,  deren  List  u.  Glflek  die  Welt  in 
Verwirmng  n.  einen  Theil  des  menacblielien  Oesohleohtes  in 
iinneanbaren  Jammer  gesetzt,  weil  jener  Arbeiten  der  Welt  keine 
blntigen  Thränen,  wohl  aber  grossen  u.  bleibenden  Nutzen  ver^ 
schafft  haben.^ 

[479]  Lager-Catalog  toh  Joseph  Baer  Buchhändler  und  Antiquar 
io  Frankfurt  am  Main.  I.  Geschichte  —  Geographie  —  Reisen  (Boseico- 
Polonica).  Druck,  v.  Wörner  in  Frankfurt  a.  M.  April.  8.  2  Bll.  444  8. 
&»83  Nrr. 


IM  LiUmiliir  ttM  HiüMtlMi. 

MftcfhAeib  'dits  stf  c.  200;000  Bde.  a&g:ewachBene  anti- 
qotfiBcbe  Lager  ft/s  in  den  besondcfra  dazu  erbauten  R&mnlicV 
keiten  systematiscb  aufgestellt  worden  ist,  bat  eb  sieh  ancl 
mOgUeb  maeben  lassen,  „vMeeitig  •geftnsserten  'l'^Bsebe/ta  ent- 
ep^eebend^,  mtt  der  VerOffentlifdrang  rön  PadikatalogeB  n 
btogianen.  Die  9afite  dieser  KafMoge  begfnnt  mit  defm  vori. 
I.  Bd«.,  den  die  ttbrfgen  bald  naebfeSgen  sollen;  die  jnristisdi« 
«laAtswiseenBchaMicbe  AbtbeiliiBg  befinde  aieh,  wie  der  flemaig. 
im  Vorworte  bemerkt,  bereite  vnter  der  Pmsse.  Hebesbsr 
werdeder  seit  Jannar  1866  monatiicb  anuge^ebene  f,«BftiqQariieke 
Anzeiger^,  welcher  aar  Bekanntmacbaiig  Aer  jedesmaUgeii  neneiteB 
Requisitionen  bestinuat  iati  regelmässig  fortenoheiMn.  Die 
meisten  der  Leser  des  Ass.  kennen  gewiss  dM^een  Aaxaigtr 
aaa  eigener  Anaicbt  n.  Iftngerera  Oebraaehe,  n.  wiesen  daber 
ancb,  dass  die  4arin  Terzeiobnete  Litteiator  nif^t  blas  dvek 
Reichbaltigkeit,  sondern  anch  dnreb  gute  Aoswaiil  aieh  aa»- 
zeichnet.  Wenn  nun  ancfa  in  Besug  auf  Aaswahl  im  vorL 
Kataloge  um  der  grosseren  VollsUlndigkeit  wegen  die  Oreases 
weiter  als  im  antiqnar.  Aüveiger  haben  geaitg€m  werdep  mUsflen, 
obschon  wirkliob  werthloseLittoratar  dordigtagig  MBgeecUosBSi 
geblieben  ist,  so  tritt  im  Kataloge  die  BeicbhaHigk^t  am  M 
aafiUlig^  hervor.  Um  dieser  BeichbaUigkelt  wUep  wird  to 
Katalqg,  zumal  derselbe  gut  redjgirt  isfi,  als  BA§fffU>tvm  ^v 
betreff.  Litteratpr  dauernden  Weztb  behaUe^. 

^.]  Nro.  iLXXIV.  AlMiqiwilsdiier  Katiaogr  flor  C,  fl.  'B€tok%oklB 
Babhkantfhing  in  MOrdllagMi,  KalhtfliMh«  Th^oUgle.  fß^tUHiwg  n 
Hatalog  Nro.  LXXT.)    6.    1  Bl.    35  8.     120$  Vit. 

Meist  Denteehe,  teebr  filtere  als  neuere  SebrCften. 

[481.]  Ko.  35.  Antiqnarisober  Anseig^r  von  Theodor  Berdini. 
Buch-  und  Antiqaarhandlang  in  l>anng.    ApriL    8.    16  8* 

Entb.:  Litterftr-  u.  Litteratargescbichte,  Bibliographie  o. 
Verwandtes,  Kunst  u.  Kunstgeschichte. 

[1(82.]  Mr.  61.  VerveichniM  einer  aofgewäiilt^  an«  wet4b«oU«B 
Sammhing  nm  Miteikalien.  TheoratUoka  Weite,  Oigal-  n.  PteofortB- 
»tMik  umlMMeaA,  ans  de*i  antiqnarisolien  Xas&klogar  der  i  D.  CUff'' 
■eben  Bnckkiuidlong  <C.  F.  8ciimid«)  In  Hettbroan  a.  N.    kL  8.  3S  & 

Aneb  die  beiden  ToriMrgebeiiden  Nrr.  esthallen  «in  „T«^ 
aeiehnisa  Ton  Musikalien^,  u.  zwjtr  Nr.  M  ^yOeaangmäsik^ 
(a.  oben  Vr.  >288)  n.  Nr.  60  „InatmmentaNMuaik^  <&8  8.). 

[483.]  Librerta  di  Oinsto  Ebhardt  Venesia.  Catall[>go  flt  Libri 
vendlbHI.    Part  I.    Venesia,  tipogr.  ToadelH.    1863.    8.    1  BL    72  8. 

Hauptsächlich  Italienische  Litteratur  aus  den  F&chern  der 
Rechts-  n.  'Btaatswissenschaft,  Geschichte,  Theologie,  Ital.  Lin- 
guistik. 


[48#.]  Ho,  38—39.  AiiliJtWiri«»hai  Bih^l^iigcir  yiw  F«^  Fönte- 
mann,  Ye|rlmgt-  .imd  4^ti^iiaffiAte>B||Qohbfmdlapg  ¥»  Nordbaat^n.  gr.  i. 
44  k  40  S. 

Entb*. :  39-  Dentacbe  n.  aualftnclisclLe  Litter^tar  1646  Nnr,.; 
39.  tfedicin  n.  NatarwisBenscIiaft^n  1385  Nrr.  Beide  Heftd 
▼erdienen  Beachtung. 

[485.]  Bulletin  da  Librairie  ancieDne.  Nq.  XJI.  Beaux-Arts. 
Paria,  Franek  (HeriQld  incces.)    Lax.  8.    24  8.    608  Nnr. 

Ans  der  Franz.,  Dentscb.|  Ital.  nn^  ^ngliseheti  litieratiu'; 
nur  Ansgewahlteres. 

[486.J  Catalogue  de  Livres  Pplonais,  Riuaea  et  Fran^a^a  pabliia 
par  la  Libraine  dtrang^re  Sig.  Oerttmann  k  Bmzelles.  kl.  8.  1  Bl.  32  8. 

Alphabetisch,  darchans  mangelhaft  redigirt. 

[487.]  Nr.  123—125.  VeraeiohnSsa  des  AnISqaariaehen  Bttdier- 
lagen  tod  Cb.  Oraeger  in  Halle  a.  8.  8.  1  Bl.  i8  8.;  1  Bl.  18  8.;  188. 

Enth.:  123.  Pädagogik,  Volks-  n.  Jngendschriften  884  Nrr.; 
124.  Tedinologie  706  fiTrr.;  IM.  Hnsikiitten  689  Nrr. 

[488.]  9^.  279.  Serad^nig  »on  alteren  qnb  neneren  mnflfoüf^cn 
IBettcn  unb  9knftftX\€n,  mläft  in  ^(en  fbtb  bei  gdebti^  ^eetbegen. 
Inti^nar  in  9NlniBer9.    fl.  8.    16.  $. 

Aneh  Nr.  278  des  H.*8chen  Antiqnarverseichnisses  ent- 
bUt  eiaen  Anhai^  Ober  Musik. 

[489.]  Answahl  wertbToIler  tnediciniicher  Werke  ans  dem  anti- 
qnariteheii  Bfiaherlager  der  fiinekwadd'soben  Bnehliandhing  in  Berlin. 
8.    56  B.  mit  2  Bll.  Umiohlag. 

Qnt  redigirt  n.  von  bemerkenswerthem  Gehalte.  —  Näch- 
stens erscheint  auch  eine  ,,BibUotheca  historico-natnralis.  Ent- 
haltend: Ein  reichhaltiges  Verseichniss  aus  wertbTollan  Wer- 
ken ans  dem  Gesammtgebiete  der  Naturwissenschaft/^ 

[490*]  Zweiter  Aohasg  anm  VarlagBYeneichnisB  Ton  Friedrieh 
Hofmeiater  in  Leipsig.  Mieibaelia-Ileaae  1862  —  Ostarmasae  1864. 
gr.  8.    8  8. 

Im  Novbr.  1863  ist  der  gesammte  Musikverlag  von  G. 
Mttller  in  Rudolstadt  in  Hofmeister's  Verlag  flbergegangen. 

[491.]  No.  101  —  104.  Antiqnariichei  BBcheriager  von  KirchhoiF 
k  Wigsnd  in  Leipsig.—- Klassiache  Philologie —  Linguistik  — Medicin, 
Anatomie,  Pbyaiologie,  Chantla,  Phyaik  —  Besehreibende  KatnrwiMen- 
Bchaften  (Zoologie,  Botanik,  Mineralogie,  Geologie,  Paläontologie,  Barg» 
bau  and  Hüttenkunde)  —  April  n.  Mai.  8.  1  Bl.  50  S. ;  1  Bl.  .34  8. ; 
1  Bl.  38  8.;  1  Bl.  66  8.    Zwaamman  5470  Nrr. 

Wie  gaK(AnUeh  ansgewählte  Literatur,  ttbersiobtlich  n« 
gAt  fri^i^ffiä^ 


190  Litteratar  und  Hiscellen. 

[49t.I  No.  108  —  110.  K.  F.  Köhler's  in  Leiptig  ÄotiquariBcb« 
Anseige-Hefte.     April.    8.    1  BI.  21  8.;  1  Bl.  36  8.;  1  Bl.  5  8. 

Enth. :  Nr.  108.  Deutsche  8ch0nwi88en8c]iaflUch&  Literatur 
tt.  ihre  Geschichte,  578  Nrr.;  Nr.  109.  Neuere  Sprachen,  Lite- 
raturgeschichte, Bibliographie  877  Nrr.;  Nr.  110.  Geschichte 
u.  Theorie  der  Musik  130  Nrr. 

[493.]  Erstes  VeneichDiss  des  antiquarischen  Lagers  der  Nico* 
lai'schen  Sort. -Bachhandlang  (Wredeu  &  Borstell)  in  Berlin.  —  Theo- 
logie.   März.    kl.  4.     1  Bl.  22  8. 

Deutsche  Litteratur. 

[494.]  SotiftSnbtge«  na^  Tlatmm  gcorbnete«  ^eqct^nig  bei  hn 
falm  &  (Snfe  (9Ibo(^(  (Sn!c)  in  Erlangen  in  ben  Satiren  1848  M  im 
Ofterneffc  1864  erf^tenenen  Serfe  au«  ber  neueren  unb  neneften  bai^enf^en 
<9cfct8cbnn8  »ie  an^  bem  ^^ebtete  bev  ffttäfi9»  unb  etaatSttiffenMaften 
übec^anvt  gr.  8.  16  6. 

Gut  redigirt. 

[495.]  Valuable  English  &  Foreign  Books  offered  bj  Bemard 
Quaritch,  London.  April.  8.  16  8. 

Enth.  unter  Anderem  ein  ausfürliches  Verzeichniss  der  vom 
Prinzen  Louis  Lucien  Bonaparte  ausgegangenen  linguistischen 
Publikationen,  von  denen  oben  Nr.  441  eine  Probe  gegeben  ist. 

[496.]  9rr.  5—6.  3.  @4etble'«  9ntt<|uariat  in  etuttgoTt.  16.  513- 
768  e.  Bufammen  1927  92n.  (6.  oben  9lr.  408.) 

Enth. :  Deutsche  Litteratur,  nämiioh  Geschiehte,  Biographie, 
Geographie,  Reisen,  Sitten-  n.  Cultnrhistorie,  Litteratur-  u. 
Kunstgeschichte,  Musik,  Spiele ,  Belletristik,  Romane,  Gedichte, 
Theater,  Volksbücher,  Jocosa,  Curiosa,  Satyren  etc.  Diverses. 

[497.]  Nr.  VIII.  Verzeichniss  des  antiquarischen  BücherUgers 
der  Buchhandlung  von  Albert  Scheurlen  in  Heilbronn  a.  N.  —  Inhalt: 
Naturwissenschaften.  Chemie.  Pharmacie.  kl.  8.  12  S. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

» 

[498.]  Acht  und  neunEigster  Catalog  der  AntiquHriate-BuchbHnd- 
lung  von  B.  Seligsberg  in  Bayreuth.  Mai.  8.  1   BI.  66  S.  1798  Nrr. 

Enth.  Deutsche  u.  fremdsprachliche  Litteratur,  Curiosa  o. 
Miscellanea. 

[499.J  Nr.  138.  Katalog  de«  Antiquarisohen  Bücher-Lagers  tub 
A.  Siegfried  in  Zürich.  8.  1  Bl.  110  8.  3920  Nrr. 

Enth.:  Geschichte  u.  Verwandtes,  worunter  eine  umfiüig* 
liehe,  1698  Nrr.  starke  Sammlung  Helvetica  (S.  1—46)  beson- 
ders hervorgehoben  zu  werden  verdient.  —  Der  Katalmg  Nr.  140 
(1  Bl.  24  S.  863  Nrr.)  enthält  Rechts-  und  Staatswissenschaft. 
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[500. J  Libreria  Bcientifieo-lettcraria  ^  Catelogo  della  Societli 
rUnione  tipografioo-editrice  Torineie  (gia  Dilta  Pomba)  Gennaio  1863. 
8.  2  Bll.  142  8. 

Zerfällt  in  2  AbtheiiaDgen,  wovon  die  erste  ,'Opere  di 
fondo  e  di  propria  edizione^^  u.  die  zweite  „Opere  in  deposito 
che  si  vendono  per  conto  altnii^  enthält.  Im  Allgemeinen  ist 
der  Katalog  ziemlich  gut  redigirt.  Den  Titeln  einzelner  Werke 
sind  bald  mehr  bald  minder  ansfllhrltehe  Mittheilnngen  ttber 
deren  Inhalt  beigefügt. 

[501.]  Verlags- Catalog  von  Bernhard  Tauchnitz  in  Leipzig. 
Osterinesse   8.  75  8. 

Wissenschaftlich  geordnet,  enth.:  Collection  of  British 
Authors;  Series  for  the  Youug;  Cabinet  Edition  of  English 
Classics;  la  France  classlque;  Griechische  n.  Römische  Clas- 
siker;  Rechtswissenschaft;  Theologie  einschliesslich  der  Bibel- 
ausgaben u.  Gebetbücher;  Wörterbücher;  diverse  Werke. 
Grösstentheils  gut  redigirt. 

[602.]  CaUlogue  de  la  Librairia  Tross.  No.  II.  Paris.  8.  47-.70  8. 
450—663  Nrr. 

Ansvahl  von  meist  nnr  seltneren  Werken,  worunter  ein 
paar  „dt^'n  Bibliographen  noch  unbekannte^'  Stücke,  wie  „Opus- 
cula  Enee  Siluii  de  duobus  amantibus  et  de  remedio  amoris. 
S.  1.  et  a.  (c.  1490.)  kl.  4.  Pr.  16  Fr."  u.  „Mellange  d'Or- 
laude  de  Lassus  etc.  Paris,  Le  Roy  et  Ballard.  1570 — 71  4. 
5  Vols." 

[5ü3.]  Verlag  der  Oxforder  Universität  (Clarendon  Press)  aa£  dem 
Gebiete  der  altclassiscben  Philologie,  Theologie,  &c.  im  allgemeineo 
Debit  von  T.  O.  Weigel  in  Leipzig.  —  Publisbed  for  the  UniTersity 
bj  Macmillan  &  Co.,  London  and  Cambridge.  8.  1  Bl.  16  8. 

Von  unter  der  Presse  befindlichen  n.  demnächst  ersehei- 
nenden  Werken  findet  sich  am  Schlüsse  des  Verzeichnisses 
angeführt :  Catalogus  Mss.  Sanscritorum  Post-Vedicornm  Biblio- 
thaecae  Bodleianae.  Auetore  Th.  Aufrecht.  Part  II. — Catalo- 
gus Mss.  Syriacorum  Bibliothecae  Bodleianae.  Confecit  R. 
Payne  Smith  —  Catalogo  dei  Manoscritti  Italiani  che  sotto  la 
denominazipne  Codici  Canoniciani  Italici  si  conservano  nella 
Biblioteca  Bodleiana  a  Oxford.  Compilato  dal  Conte  Alessandro 
Mortara. 

(604.)  Catalog  XXllI.  des  Aotiquarischen  BUcherlagerB  von 
Pnedrich  Wagner  in  Braunscbweig.  —  Naturwissenschaften.  Mathe- 
i&aUk.    Astronomie.     Meteorologie.  8.  1  Bl.  42  8.  1003  Mrr. 

Catalog  XXIV.  desgl.  —  Deutsche  Sprache  and  Literatur.  6. 
1  Bl.  34  8.  993  Nrr. 

Die  natnrwisBenschaftl.  Abtheilnng  ist  die  vorzflgliehere. 
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(Mi.]  y.  ITiUifog  ht»  «nl^MviMM  8ft4eflhi0a«  «>•»  9-  SdUc 
(Wn  3.  2»Ht  k  ßciai^)  in  StttoigAkirg.  XM^  jw^  VWiBMit 
1863.  n.  8.  20  e. 

Deofbche  litfteratv. 

Anctionsluttalog. 

[506.]  Y^nelebniM  einer  kleinen  theelogiedien  Bibliothek,  f^am 
lotereflMnten  Semmluni^  Jodete»  (No.  190 — 356)  und  einer  AntweU 
von  Werken  ans  allen  Wiesenschaften ,  welobe  den  19.  liei  ▼oo  Max 
Cohen  &  Sohn  in  Bonn  öffentlich  versteigert  werden.  8.  1  Bl.  16  8« 
310  Nrr. 

Die  Jndaicn  iind  gut  verzeichnet. 

BibKothekenknnde. 

[507.]  *  Monnments  typographiqneB  des  Pays-Bas  an  qninii^m« 
siicie.  ColIeetSon  de  fae-simile  d'apr^  les  origlnanx  conserv^  k  1a 
fiibliothöqne  Royale  de  La  Heye  et  aiUenrs.  Publice  per  J.  W. 
Holtrop.  Etablissement  lithographique  de  E.  Spanier.  Livr.  16— H. 
La  Heye,  Kijhoff.  1^63 -<64.  gr.  8.  T«M  07^102  exel.  Text.  Pr.  4  a. 
3  Thlr.  (S.  Ana.  J.  1863.  Nr.  148.) 

Von  bekanntein  Werthe. 

[508. J  *  Catalogns  der  Bibllotheek  van  het  Ministerie  van  Oorlog. 
's  Orayenhage,  Nijhoff.  gr.  8.  XX,  386  B.    Pr.  f.  2,  50. 

[609*]  Les  EUevir  de  la  Bibliothique  Imperiale  publique  da 
St.-P^tersbourg.  Catalogne  bibliographiqne  et  raisonn^  pnbli^  jbods  Im 
Auspices  et  ans  frais  da  Prinoe  Yonssoupoff  et  r^dlg^  par  Ch.  Fr. 
Walther.  Blbliothiicaire  snp^rletir  de  la  Bibl.  Imp.  pabl.,  etc.  8t. 
P^tersbourg,  Dnfbnr  en  Comm.  (Leipsig,  Broekhaus  in  Comm.)  gr.  16. 
1  BI.  XXVII,  332  S.  (S.  im  nächsten  Hefte.) 

Dieses  niedliche,  in  Elzevirgeschmack  ausgestattete  ^ßlnd- 
eben  enthfllt  eine  „Liste  des  Editions  Eiseviriennes  de  U  Col- 
lection  de  la  Bibliothöqne  Imperiale  publiqiiey  qni  manqneot 
dans  le  Catalogne  de  M.  le  Comte  Rostoptchine,  mala  qni  se 
trottvent  consignöes  et  d^erites  dans  les  catalognes  de  eette 
Coilection  dress^.sons  trois  formes  diffi^rentes  par  M.  Walther^ 
in  folgenden  vier  Abschnitten:  L  Editions  avec  le  nom  des 
Elzevier  omises  dans  le  catalogne  de  M.  le  Comte  Rostoptchioe 
(S.  3 — 69);  IL  Editions  d^gnisöes  omises  dans  le  m6me  Cata- 
logne (8.  70—112);  ni.  Editions  nouvellement  recueitties  (S. 
113 — 303);  lY.  Corrections  des  erremrs  du  Oatalogne  4e  BL 
le  Comte  Bostoptchine  (S.  305—29).  Nach  emer  8.  804  ge- 
gebenen Ueberaicht  besteht  die  St.  Petersburger  filaevirsaiiiB- 
Inng  aus  1818  Werken  in  2070  B&nden,  wpau  nocb  1360  aka- 
demische Dissertationen  u.  Thesen»  sowie  ungeftbr  1600  Don- 
Uetiten  kommeuv  ;8o  dass  die  Qesamfi^tyi»hl  iß^O  Bd^  b|^^* 
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PrivfttbibllotbekeD. 

1519-]  Veraei^lmiss  der  hinteriMsenen  BIMiotheken  der  8tadt- 
ichnlmth  F.  A.  8chiilse  Sn  Berlin,  mid  Ojiniiseiällehrer  Dr.  C.  Tr. 
SvdlMe  ia  Dreiden,  welche  Bebet  einer  reiebhAltIgen  Sunmlnng  Ton 
WeHien  «na  idlen  WieieBeehaften  mb  90.  Mai  m  Leipeig  Tereteigeit 
werden  eellen.    Eingesandt  dnrch  T.  O.  Weigel  in  Letpeig.    S.    2  Bll. 

AtiBser  natnrwiBseimcbaftl.  Litteratnr,  welche  im  vorl.  Ka- 
tdo^e  eine  herrorragendere  Stellung  einnimmt,  sind  hanptsäch- 
ßth  die  Ficfier  der  philolog.,  teohnolog.,  belletrist.  n.  geschicht- 
lichen Uttemtiir  bemerkenswerth. 

[611.J  The  MuBeum.  A  Catalogne  ralBonn^  of  Bare,  Valnable 
and  Onrions  Booka,  offered  for  cash  by  Bemard  Qnaritch.  Xo.  207.  — 
Catalogne  of  HannBcripts,  Biblei,  Theology,  Patristio  and  Litnrgical 
Literatare.  Classics,  fnelnding  Editionee  prineipes,  Hebrew,  Arabic, 
and  Sanscrit  Works,  Bnropean  Philology;  and  Miscellaneons  new 
pnrchasee.  From  the  Libraries  of  The  Right  Honorable  the  late  Lord 
Biihop  of  Bly,  ^wid  tiie  Bight  Honorabl«  the  late  L  rd  Lyndharst. 
London.  8.  1  Bl.  92  8.  Ueber  500  Krr. 

Eine  der  Zahl  nach  zwar  nor  kleine  aber  durch  wissen- 
9chafll.  Warth  n.  Seltenheit  einzelner  Stfloke  hervorragende 
Sammmlnng. 

[5 IS*]  Catalogne  d'nne  CoUedion  remarqiiable  de  Mannsorits, 
Autograplies  et  de  quelques  Imprim^s,  delaiss^e  par  fen  Ihr.  C.  A, 
Rethaan  Macar^,  Dr.  G.  llunnicks  van  Clee^  et  Mr.  C.  W.  Ackersdijck, 
dont  la  vente  aura  liea  le  18  Mai  parT.  deBmjn,  Libraire  k  Utrecht 
8.  1  Bl.  26  8.  628  Nrr. 

HandBchriftliche  Schätze  zur  Oeschichte  der  Niederlande 
im  Allgemeinen  n.  die  Provinzen  Zeeland  nnd  Utrecht  insbesondere. 

[513.]  Catalogne  van  Boeken,  beataande  uit  een  gedeeite  der  Bi- 
bliotheek  nagelaten  door  Dr.  H.  E.  Vinke,  in  leven  Hoogleeraar  in 
de  Qodgeleerdheit  te  Utrecht;  Dr.  J.  £.  deVoogt,  in  leven  Emeritus  Pre- 
dikant  te  Amsterdam;  Dr.  £.  Oudenhoflf,  in  leven  praktiserend  Ge- 
neesheer  te  Utrecht;  en  Anderen.  A.  u.  d.  Tit.:  Catalogns  van  Boeken 
over  vertchillende  wetenscfaappen ,  yoornamelijk  over  de  Godgeleerd- 
heid  -in  harea  geheelen  omvang,  de  Geneeskunde  en  Vee*Arteentjkunde, 
GesQhie4enia,  Tnal-  en  Letterknnde,  Natanr-,  XrijgfkuBde  en  Zee- 
weien.  Vorder  Topographische  Plaatwerken,  eene  fraaije  venia«ieling 
NeInraliSn,  eenige  opgeaette  Zoogdieren,  Vogels  on  Viaschen,  met 
bybeheorevde  Kasten^  Anatomische  Praeparatan,  Kataur-  en  Heel^ 
knndige  Insytrumenten,  Boekenkasten ,  Boekbindnrsgereedsoliap,  ena« 
Waarraa  de  v^eskooping  ml  pJaats  hejbbea  den  X3.  Mei.  Vtreehi,  Ke- 
Blink  en  Zoo«.  8.  2  BU.  154  8.  442S  Nir. 

Boaepidefs  reich  an  Boll«adiartmr  Litteratnr. 
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[5R]  *  Catalogue  de  Livre«  rares  et  pr^cieux,  Provenant  de  la 
Bibliothöque  de  M.  Aerts,  Dout  la  veote  aux  eachireff  pnbliquet  ann 
lieu  le  20  avril.     Paris,  Mme  Bache lin-Deflorenne.  8, 

Enth.  in  der  I.  Abth.:  les  magnifiqnes  livres  tfhenre«, 
incunables,  les  pr^cieuses  editions  gothiqaes  avec  ou  saiM 
figures,  les  nombreuses  collections  d'hiatoire,  de  littörature,  de 
fac^ties,  les  ouvrage«  des  poötes  et  contenrs  andeos,  les  ek^- 
VI rs  rares,  etc.  Die  II.  Abth.  ist  ausschliesslich  mit  ^Oavrages 
sur  Ja  Lorraine  en  genöral  et  sur  le  pays  Hessin  en  particulier" 
gefüllt.  Man  rühmt  diese  Abtheilung  als  die  schönstet  reichste 
u.  vollständige  Sammlung  ihrer  Art,  die  jemals  unter  d^  Ham- 
mer gekommen  ist. 

[515.J  *  Catalogue  d'une  CoUection  de,  livres  de  litt^ratore  et 
d'bistoire,  de  livres  sor  les  arts,  et  d»un  choix  d'estanpec  et  de  per- 
traits,  la  plupart  relatifs  k  l'histoire  de  Paris,  provenaot  de  1«  CoUection 

fl^r*'  ^""''^  ^*  ''®°*®  *'"'*  ^^®"  ^«  ^  «»«•    P*ri«.  Teohener.   8.  47  S. 
oyo  Nrr. 

[516.)  *  Catalogue  raisonn^  de  la  Bibliothique  de  feu  Julei 
Cheuu,  dont  la  vente  aura  lieu  le  20  ayril.  Paris,  Techener.  8.  VIII, 
124  8.  674  Nrr. 

*  Catalogue  raisonnö  de  la  Bibliothiqne  Ekevirienne  de  fen 
Juks  Chtiiu,  dont  la  vente  aura  lieu  le  2  mai.  2e  Partie  de  sa  Bi- 
bliotb^que.   Paris,  Techener.  8   84  S   545  Nrr. 

Von  Interesse. 

[olT]  ♦  Catalogue  d'une  coUection  de  livres  relatifs  aux  Beanx- 
Arts,  provenant  de  la  Biblioth^que  de  P.  D**«,  dont  la  vente  aurs 
Heu  le  3  mai.  Paris.  Potior.  8.  120  8.  869  Nrr. 

1518.]  ♦  Catalogue  des  livres  composant  la  Bibliothöque  de  fen 
G.  Gay,  et  de  lettres  autographes.  dont  la  vente  aura  lieu  le  16  msi. 
Paris,  Labitte.  8.  83  S.  lU08  Nrr. 

[i)19.]  Scrgeid^niß  ein«  (gammrung  t>pn«ü4ern,  ttcld^e  Un  22.  «^rit 
in  bcv  SBetnung  bc8  ©ut^net^t  in  «crgcn  a.  9?.  in  öffentlicher  «nctiß» 
toerftcii]ert  werben  fott.   ®rcif«tt>a(b.  fl.  8.  15  @.  613  92rr. 

Deutsche,  hauptsächlich  beiletrist.  Litteratur. 

(520.)  Antiquariats-Katalog  der  Wallishausser'schen  Buchhandlung 
(Josef  Klemm)  in  Wien.  No.  I.  Anstriaca.  Bohemiea,  Hungarioa.  irr.  8. 
1  Bl.  168  S.  ^6 

Der  vorl.  ausgezeichnete  Katalog  enthält  Das,  was  der 
am  22.  Jon.  1861  verstorb.  Archivar  P.  Kaltefibaeck  fttr  Oester- 
reich.  Landes-,  Kultur-,  Rechts-  u.  Litteratnr-Oeschichte,  Geo- 
graphie, Topographie,  Biographie  u.  Bibliographie  in  einem 
Zeiträume  von  mehr  als  30  Jahren  mit  Pleiss  u.  Glück  gesammelt 
hat,  u.  verdient  daher  jedenfalls  besonders  hervorg^obea  w 
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werden.  Er  imfasat  fiber  5000  Nrr.,  darunter  40  M6S.,  c. 
1500  Belationen,  Pamphlete  u.  polit.  Flugschriften  zurGescfaiclite 
des  30jährigen  Krieges,  viele  Quellenschriften  zur  Geschichte 
der  Gegenreformation  in  Oesterreich,  c.  1000  Viennensia,  u.  darf 
eine  wahre  „Bibliotheca  Austriaca^^  genannt  werden,  die  der 
Aufmerksamkeit  eines  jeden  Bibliographen  in  hohem  Grade 
wertb  ist.  J.  M.  Wagner. 

[521.]  Antiquarischer  Anzeiger  Nr.  7,  von  Itaac  St.  Goar  in 
Frankfurt  a.  M.     Inhalt:  Theologie  und  Varia.     8.     16  S.     462  Nrr. 

Enth.:  Theologie,  namentlich  alttestamentliche ,  Judaica 
und  Orientalia  grOsstentheils  aus  dem  Nachlasse  des  Geh.  Kir- 
cheurath  n.  Professor  Dr.  Knobel  in  Giessen. 

[522.]  *  Gatalogue  de  la  Bibliotb^que  de  feu  Jastin  Lamoureux, 
ancien  jnge  au  tribuual  de  Nancy,  dout  la  vente  aura  lieu  le  10  mai. 
Paris,  Techener.     8.    VII,  279  S.     2231  Nrr. 

[523  ]  Catalogue  de  la  Bibliothöque  de  feu  Charles  Pieters, 
antenr  des  Annales  de  rimprimerie  des  Elsevier,  etc.,  dont  la  vente 
publique  aura  lieu  le  23  Mai  k  Gand  sous  la  direction  du  libraire 
P.  Heussner,  de  Bruxelles.  [Part.  I — III.]  Gand,  impr.  Aanoot- 
Braeckman.    gr.  8.     XII,  282  8.  mit  2  K.-Taf.    2170  Nrr. 

Die  Yersteigerung  der  Bibliothek  des  greisen,  Ende  1863 
verstorbeaen  Pieters,  eines  der  vorzüglicheren  Bibliophilen 
der  Neuzeit  (s.  oben  Nr.  160),  ist  ein  Ereigniss  in  der  ^ücher- 
weit  von  hervorragender  Art.  Die  Bibliothek  enthält,  neben 
einer  werthvollen  Suite  ausgewählter  Werke  aus  verschiedeneu 
Fächern  u.  namentlich  einer  grossen  Anzahl  bibliographischer 
Schriften  im  III.  Theile,  in  den  beiden  ersteren  zwei  ausge- 
zeichnete Sammlungen,  von  denen  die  eine  jedenfalls  ihres- 
gleichen im  Privatbesitze  nicht  weiter  hat.  Es  ist  dies  näm- 
lich eine  950  Nrr.  starke  Sammlung  von  Elzevirdrucken ,  wie 
sie,  sowohl  was  die  Seltenheit  einzelner  Stücke  als  auch  die 
vorzügliche  gerade  bei  den  Elzevirianis  von  den  Bibliophilen 
80  sehr  geschätzte  äussere  Haltung  einer  grossen  Anzahl  von 
Nrr.  anlangt,  in  so  mancher  grossen  öffentl.  Bibliothek  nicht 
angetroffen  wird.  Im  Laufe  eines  langen  u.  eifrigen  Studiums 
bat  der  berühmte  Elzevirbibliograph  Anlass  u.  Gelegenheit  ge- 
habt, einen  so  vortrefflichen  Elzevirapparat  zusammeuzubringen, 
den  ein  Anderer  unter  anderen  Verhältnissen  selbst  mit  den 
grössten  Kosten  sich  nicht  würde  verschaffen  können.  Die 
zweite  Sammlung  in  den  ersten  beiden  Theilen  enthält  eine 
500  Nrr.  starke  Suite  von  ),Livres  rares  et  pröcieux^,  die 
aber  nicht  zu  dem  sogenannten  „Seltenen  u.  Kostbaren '^  (mit 
welcher  Benennung  man  bei  Büchern,  die  zum  Verkaufe  ge- 
bracht werden  sollen,  überaus  freigebig  ist)  gehören,  sondern 
in  Wirklichkeit   diese   Bezeichnung   verdienen.     Am  Schlüsse 
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dieser  Sammlmig  findet,  tieft  eine  Pivtie  dev  «rtet  den  Fh» 
zOsisoheii  BibliophUMi  bekamitlich  tehr  gwehltrtMi  FielsMC* 
schrifton. 

[524.]  VeneiehniM  der  pkllolo^seheii  BibKothek  ans  demKftcli- 
Imm  des  Prof.  -Dr.  Brost  Bathardt,  welche  au  2.  Mai  Slftntlieh  Ter- 
steigert  werden  toll.  Attegegeben  dtirch  die  Schletter'scbe  Bacliliand- 
lang  (H.  Skutich)  in  BreeUn.    kl.  8.    20  8.    '608  Nrr. 

Gewählte  Bibiiotbek  eines  Sehnlmannes. 

[525.]  Catalog  XXXU-^XXXIII  Ton  8.  CalTaiy  k.  Cq.  Be^ta.- 
VeraeicbnieB  einer  Deutschen  Bibliothek.  I.  Abth,  I»iteratav  «ad 
8praohe.  II.  Abth.  Cultorgeschichte.  £ntb.  n.  a.  die  Bibliothek  d« 
verst  Dr.  F.  8chaUe,  vorm.  Professor  in  Königsberg  n.  M.  Vocrithig 
bei  8.  Calvarj  &  Co.  Bachhandlang,  Antiquariat  and  Bficher-Auktioni- 
Oeschift  in  Berlin.    8.    1  Bl.    90  8.  &  1  Bl.  68  8.    5300  Ncr. 

Dieses  Verzeichniss ,  wozu  noeh  eine  XU.,  die  politische 
Geschichte  enthaltende  Abtheilung  in  Vorbereitung  isty  macht 
theils  um  seines  Inhaltes  theils  um  seiner  Redaktion  wOlen 
darauf  Anspruch,  unter  den  antiquarischen  Katalogen  mit  ei- 
ner gewissen  Auszeichnung  hervorgehoben  zu  werden.  Wis 
den  Inhalt  anlangt,  so  findet  sich  in  dem  Verzeichniase,  nebea 
allerdings  auch  Gewöhnlichem,  was  aber  mit  zur  TervoIIstio- 
digung  einzelner  Abschnitte  dient,  meist  ausgewthltere  Litte- 
ratur,  die  theils,  zumal  im  Fache  der  älteren  Schriften,  durch 
Seltenheit  theils  durch  wissenschaftliche  Bedeutung  eine  her- 
vorragendere Stelle  einnimmt.  Zudem  sind  einzelne  Abschnitte 
von  besonders  bemerkenswerther  Reichhaltigkeit,  wie  z.  B-  in 
der  I.  Abth.  S.  67 — 77  der  Abschnitt  von  „Uebersetzungen 
nebst  einem  Anhange  Hber  Shakespeare",  auf  dessen  Zusam- 
menstellung wohl  das  Shakespeare-Jubiläum  von  Einfluss  ge- 
wesen sein  mag.  Was  die  Redaktion  des  Verzeichnisses  be- 
trifft,  so  lässt  dieselbe  fflr  einen  antiquar.  Katalog  wenig  zu 
wllnschen  übrig,  wie  denn  fiberhaupt  zu  bemerken  ist,  dass 
die  von  den  Herausg.  in  den  letzten  Jahren  verOffentlichteii 
Kataloge  sämmtUch  mit  Sorgfalt  und  Sachkenntniss  zusammen- 
gestellt sind. 

[ftM^]  Kotioe  d'uae  CoUecttoo  de  larree  ratea  et  QfaTSi« 
ProvenanI  de  la  Bibliothiqva  de  feu  M.  le  Coate  de  XXX.. .  Deat 
la  Tente  se  fer»  le  7  m%k    Paris,  Troes.    8.    16  8.    100  Nci. 

GrOsserentheils  Franz.  Littentor.  Aus  der  JUlwen  Jag^ 
litteratnr  finden  sieh  ernige  settnere  Stacke. 

Abdrüeke  aua  Bibl.-HaB4iebrifteB« 

[627.]  mt  »crfe  twn  M%n^  sernftl  fehtem  ^Hl»f#itftfk^  IM* 
iofft  in  btr  KlmgIU|fii  SI^Hot^if  )n  9ftmiet9et.    Dttttl^  He  SRinrificaq 


Mnv  maitfßki  tai9r  Mttigf  t>on  <>aiiii0M  crmB^tt^te  «hi«9«ie  bon  Cmio 
<fB»  «rfto  Mi^.  «i^iAM'^^itlf^  snb  flaattiDiffeilMfiiflf^e  «Stiften: 
f».  U.  «MW««,  Mabwovt^.  gr.  a  LXXXTI,  433  i^.  fr.  a.  2!r^v. 
24€t«B^    («^  4teA  9hr.  335.) 

Ein  hddist  ittteitMflaiiter  Bsitd,  welcher  von  dem  zum 
Theile  noch  nicht  genug  bekunnten  Letbniz'schen  Vorschlage 
einer  Expedition  nach  *  Aegypten  handelt.*  Der  IIL  Band  Ter- 
spricht  rieles  biaber  nodi  gar  nicht  Bekannte  zn  bringen« 

[526,]  Der  Periptas  d«i  Pontiu  Buxiniu.  Naob  Mfinchenat 
HAiid«ebriften.  (Mit  einer  Kiurte.)  Ing)eich«;i  der  Pareplae  von  flyrieit 
nnd  Paläitiiia  und  der  Parapliis  Ton  Arnrenien  (des  Mittelalters).  Von 
Georg  Martio  Thomas.  Ann  dea  Abbandlnngen  der  k.  bayer.  Akademie 
der  W.  L  Cl.  X.  Bd.  I.  Ibth.  Muneben,  Verlag  der  k.  Akademie. 
(Pranz  i&  Comm.)  4«   GS  S.  mit  t  Taf.  ib  Eel.    Pr.  n.  1  Tblr.  10  Ngr. 

Ans  den  Sefafttzen  der  Hof-  nnd  Staatsbibliothek  (6  Nrr.X 
der  Unversität  (t  Nr.)  n.  des  HanptcoBsarvatorinms  der  Bayer. 
Armee  (2  Nrr.)*  Sehr  interessante  Mittkeilnng. 

[529.]  Die  vier  Evaikg^eü  Arabiecb  aas  der  Wiener  HandscbrifV 
heranegegeben  von  Lle  Br  l^atrl  de  La^de,  Collaborator  amPriedr.- 
Werderechen  GymUasinm  i^  Berlin.  Leipzig,  Broiskhaae.  8.  XXXII, 
143  8.    Pr.  n.  1  Tblr.  20  N|^. 

Bloser  Teit  nüt  Varianten  der  Leydner  Handschrift  im 
Vorworte. 


[590.]    Ans  Angsbnrg 

ist  im  Verlage  von  Sehloeser'a  Bnckr  nnd  Kunsthandlung  ein 
Werk  erschienen^  nAmlick  „Das  dentsdie  Singspiel  von  seinen 
ersten  Anfingen  bis  aaf  die  neueste  Zeit,  dargestellt  von  H. 
If,  Schletterer  (A.  u.  d.  Tit.:  Zur  Geschichte  dramatischer  Mnsik 
ujsd  Poesie  in  Deutschland.  Bd.  I.)  1863.  gr.  8.  XI,  340  8.^^ 
welches   hier,  theil weise  wenigstens,  erwähnt  zu  werden  ver- 
dient.    Dasselbe  enthält  theils  und  hauptsächlich  in  den  dem 
eigentliehen    Texte    des  Buches  angehängten  gAnmerknngea" 
(S.  166 — 2S2)  theils  «ich  in  dem  darauffolgenden  „Teztbnche^ 
(3.  2d3*-'338)  eine  Menge  litterarischer  Nachweisungen,  welche, 
wenn  sie  nur  etwas  mehr  bibliographische  Genauigkeit  erhalten 
hatten,    ein    ebenso    reichhaltiges    als  schätzbares  Litteratur- 
repertorinm  bilden  würden.    Man  erkennt  bei  der  Lectflre  des 
Buches,    neb^   welchem    der   Verf.  siemllch  gleichzeitig  ein 
aaderee    dandt  verwandtes  Werft  „Johann  Risten:  Das  Friede- 
wftiiBolfeiide   Teutschland  und  Das  Friedejauchzende  Teutsch- 
IMdV    Z#ei  Schauspiele  (Singspiele).    Hit  einer  Einleitung  neu 
hei^ttusgegeben.    Mit  Musik-Beilagen.    Daselbst    1&64.    gr.  8 
LXXXII,  23S  8;**  dem  Publikum  fibergeben  hat,  dass  der  Verf 
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mit  der  betreffenden  Litterator  sich  wohl  yseitmut  gemadit 
hat  nnd,  bei  nur  einiger  RtteksichtBnabme  auf  die  BedOrftiiaie 
der  Bibliographie,  gewiss  und  leicht  im  Stande  gewesen  wäre, 
ein  für  das  betreffende  Fach  so  vollständiges  Litteratoneper 
torium  zu  schaffen,  dass  ihm  ein  anderes  ebenbfirtiges  Werk 
kaum  aur  Seite  gestellt  werden  dürfte. 

[531.]    Ans  Dresden. 

In  Betreff  der  oben  Nr.  359  erwähnten  beiden  Ausgaben 
der  Lessing'soheD  Emilia  Galotti  vom  J.  1772  ist  Folgendes 
zu  bemerken.  Nach  einem  Briefe  von  Karl  Lessing  an  seinen 
Bruder  Bd.  XIII.  S.  388  der  Ausgabe  von  Lachmann  1840 
sind  im  J.  1772  zwei  Auflagen  von  der  Emilia  Oalotü  erschienen, 
weil  von  der  ersten  aus  Versehen  zu  wenige  Exemplare  ge-  . 
druckt  worden  waren.  Nach  S.  BIO  des  gedachten  Bandes  der 
Le8sing*schen  Werke  sind  in  der  ersten  Ausgabe  zwei  Druck- 
fehler: S.  83  „redlichen  Verurtheilung^'  statt  „endlichen  Ter- 
urtheilung^^  und  8.  96  „ein  kleines  Verbrechen^'  statt  „ein 
kleines  stilles  Verbrechen''  stehen  geblieben.  Hiernächst  ist 
auch  nach  S.  408  der  Titel  der  zweiten  Ausgabe  etwas 
gothisch,  und  nach  S.  401  findet  sich  dort  auf  S.  8.  Z.  6  der 
Druckfehler  ,, Schranken"  statt  „Gränzen/'  Ferner  giebt  es  eine 
Ausgabe  der  Emilia  Galotti  mit  folgendem  Titel:  „Emilia  Galotti. 
Ein  Trauerspiel  in  fünf  Aufzügen  von  Gotthold  Ephraim  Lessing. 
Für  das  k.  k.  Theater.  Wien.  Auf  Kosten  &  im  Verlag  bei 
Joh.  Bapt.  Wallishauser.     1808.     8».     112  S." 

Regierungsrath  Dr.  ViTenzel. 

[532.]     Aus  Hagen 

ist  der  Handwerkerverein  gleich  nach  seiner  Gründung  1862 
darauf  bedacht  gewesen,  eine  den  Bedürfnissen  seiner  Mitglfeder 
entsprechende  Bibliothek  herzustellen.  Da  aber  die  dazu  ver- 
wendbaren Mittel  nur  gering  gewesen  sind,  so  ist  der  Vorratb 
an  Büchern  noch  unbedeutend  und,  namentlich  wenn  man  das 
Ziel  einer  wirklichen  Volksbibliothek  ins  Auge  fasst,  unzu- 
reichend geblieben.  Desshalb  hat  der  Vorstand  des  Vereines 
an  die  Deutschen  Verleger  sich  gewendet  und  deren  stete 
Bereitwilligkeit  zu  Beiträgen  für  solche  Zwecke  in  Anspmch 
genommen. 

(Bdrsenbl.  f.  d.  Deatsch.  Buchhand.  Nr.  58.  8.  943.) 

[533.]  Aus  Leipzig 
hat,  bei  Gelegenheit  der  Cantateveraammlung  des  Börsenvereins 
der  Deutschen  Buchhändler,  der  Buchhändler  A.  Kirchhoff  an 
den  Vorstand  des  Börsenvereins  eine  Zuschrift  gerichtet,  worin 
über  den  Stand  der  Angelegenheiten  der  Vereinsbibliothek  am 
Schlüsse  des  Etatsjahres  einige  kurze  Mittheilungen  vorgelegt 


iat  im  ^gelaiifeoeii  J^hra  gerade  erschöpft  worden,  aqd  der 
Bibliothek  daraus  eip  Zuwachs  von  128  Nrr.  sngeflosaen. 

(Böraeqbl.  f.  d.  Dentich,  Bachhand.  Nr.  50.  8.  850—61.) 

[634,]    Auff  liOipzig. 

Es  wird  dl«  säUvtieheD  Freimde  dM  verst.  Paul  Trttmel 
sieher  ühr  interessiren  m  erfahreii|  dau  die  eadliehe  VerGflfent- 
liohoigeeliiar  lange  nndeorgfftltig  gepflegten  Sebilierbibiiographie 
(e.  Ana.  J.  1868.  Nr.  444)  gana  nahe  bevorsteht.    Diese  Biblio-  , 
giaphie  Sat  aaeb  dam  M aatar  der  bekannten  Hurael'schen  fiöthe- 


mit  baispiailosan  Fleisse  Bnaammeagestellt.  Alias» 
was  sieh  von  den  in  der  Bibliographie  verseichaeten  Stücken 
m  der  von  Trdmel  hintorlassenen  SchiUerbibliotfaek  befindet  — 
weteha  im  den  Bessta  der  Finna  F.  A.  Brockhaas  flbergagangen 
ist  and  ailüihHg  weiter  ansgabttdet  and  vervollstlndigt  werden 
soll  —  iai  dnidi  em  vorgesetztes  Kranz  (f)  keantiich  geaiaabt. 
An  der  Spitze  der  BibHogaefdiie  steht  ein  vom  Heransg.  Hakurieh 
Broekhaos  vorlsastes  Vorwort,  welches  eine  ebenso  den  Ver- 
storbenes wie  den  Vor£zsser  ehrende  kane  Skiaze  des  TrOmel'- 
sdMB  Lehens  nnd  iittei ansahen  Wirkens  anttiAtt. 

[i&35.]  Ans  London 

haben  Trtlbaer  4l  Co.  iip  B^rf^nbUltt  f.  d.  .Den(»cben  Buch- 
haodel  Kr.  69.  8.  953  —  57  eine  lange  Reibe  tit^l  v^^n  ßdcl^m 
abdraoken  lassen,  die  sie  aa  kanfen  suchen.  Der  grösste  Theil 
dieser  Bficher  betrifit  das  Spiel,  speciell  das  Schacbspiel,  so 
dass  die  abgedruckte  Bflcherliste  fast  als  eine  Art  kleine  Bi- 
bliographie des  Schachspiels  ansosehfio  ist,  in  welcher  sich  na- 
mentlich die  seltenere  Litteratnr  stark  vertreten  findet. 

[S36.]  Ans  Moskau. 
Der  den  Lesern  des  Anz.  wohl  bekannte  Russische  Biblio- 
phile und  Besitzer  einer  bedeutenden  Bibliothek  Ser^e  Poltoratzky, 
über  dessen  litterarische  Thätigkeit  im  Anz.  J.  1865.  Nr.  263  eine 
ausfllhrlichere  Hittheilung  sich  findet,  hat  einen  Katalog  seiper 
Bibliothek  fEU  verüffeatlicben  begonnen ;  derselbe  ftlhrt  den  Titel 
,)Catalog|ie  de  ma  Bibliothöque ,  accompagn^  de  notes  biblio- 
graphiques  et  litt^raires  et  suivi  de  tables  alpbab^tiqnes  et 
analjtiques.  Livres  Ailemands,  Anglais,  Danois,  Espagnols« 
Francis,  Grecs,  Höbreuz,  HoUaadais,  Italiens,  Latins,  Portn- 
gsis,  Suödoig,  etc.  etc.^*,  wovon  Tom.  I.  S.  1—48  (Impr.  Gantier. 
I^^mbre  1862.  gr.  8.)  in  meine  HAade  gekommen  ist.  Der 
Katülog  der  Rassischen  BQcher  soll  besonders  gedruckt  or- 
scheinen.  So  weit  ich  mir  «au3  den  in  meine  Hände  gekom- 
laepan  3ogein  4os  ^iUal<^es  ein  Urtbeil  darflber  bilden  keui^, 
so  halte  id»  denselben  ftir  .^ne  Utterjarische  Cnriosität,  wie  sie 
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so  mancher  Bibliophile  überhaupt  und  Poltoratzky  inbesondere 
liebt;  das  Verzeichniss  seiner  Schriften,  welches  ich  im  Ans. 
a.  a.  0.  mitgetheilt  habe,  liefert  genug  Belege  dmau.  Eigent- 
lich und  mit  Recht  hätte  der  Katalog  den  Titel  „Voyage  autevr 
de  ma  Bibliothöque'^  erhalten  sollen;  denn  derselbe  enthält 
kein  nach  irgend  einem  Principe  geordnetes  BttcherrerMiehniiSf 
sondern  die  Verseichnsng  und  Beschreibung  yon  Bttebeni,  wie 
sie  der  Zufall  dem  Besitzer  bei  einer  gelef^ntliehen  Wandertuig 
durch  seine  Bibliothek  in  die  Hände  gefiüirt  hat  —  bei  einer 
Wanderung  übrigens,  die  dem  Anscheine  nach,  falls  sie  in  den 
begonnenen  Maasse  fbrtgesetst  wird,  so  lang  werden  dürfte, 
dass  ihre  Beendigung  au  erleben  weder  der  Besitzer  selbst 
noch  auch  sogar  die  jüngsten  Leser  seines  Kataloges  die  Ans- 
sieht  haben.  S.  2 1  ^48  des  Kataloges  finden  sich  nicht  mehr 
als  folgende  9  Werke  verzeichnet  und  beschrieben:  Leenr's 
„Annuaire  historique  universel'*  —  »The  Annnal  Register^'  — 
Lafayette's  „Mömoires,  Correspondance  et  Hannscrits*'  (S. 
27 — 43)  —  Bar^re's  „Memoires"  —  Garrei's  „Oeuvres  politiqnes 
et  littöraires'*  —  Dnmont-Gourset's  „Botaniste  Cnltivateui^  *- 
Desveaux-Saint-Föliz  „NicolaYde ,  ou  le  Tsar  et  la  RBssie*^  — 
Golds&ith's  „Vicaire  de  Wakefield  trad.  par  Gh.  Nodier"*  — 
Goldsmith's  and  Parneirs  „Poems^.  Auf  den  vorhergehendeD 
S.  5 — 20  ist,  trotzdem   dass  der  Verf.  schreibt  „Les  Prefaces 

sont  un  6cueil,   a  dit  Voltaire  ^ Evitons   les  pr^facea 

et  les  äcueils/'  doch  eine  Art  langer,  „Livres,  Biblioth^nee, 
Gatalogues'^  betitelter  Einleitung  vorangestellt. 

[637.]  Aus  Neapel 

hat  der  Buchhändler  Albert  Detken  seit  letztvergangenem  Jahre 
in  einzelnen  Nummern  einen  „Gatalogo  di  Libri  rari^  veröffent- 
licht, dessen  der  Anz.  wiederholt  (s.  oben  Nr.  289)  Erwähnung 
gethan  hat.  Von  diesem  Kataloge  liegt  jetzt  der  1.  Band 
mit  Ausgabe  des  Haupttitels  „Gatalogo  di  Libri  rari  della  Bi- 
blioteca  del  Sig.  Gamillo  Minieri  Riccio.  Edizione  di  cento 
esemplari"  (1  Bl.  334  S.  1129  Nrr.)  beendigt  vor.  Dieser 
Katalog  ist  eine  wahre  Fundgrube  für  Bibliographen  und  Bi- 
bliophilen, nicht  nur  weil  sich  darin  eine  Menge  höchst  seltener, 
zum  Theil  sehr  wenig  bekannter  und  selbst  so  gut  wie  unbe- 
kannter Werke  verzeichnet  findet,  sondern  auch  die  Verzeichnung 
eine  den  bibliographischen  Forderungen  angemessene  ist,  wie 
sie  in  anderen  ähnlichen  Katalogen  nur  in  ganz  seltenen  Fällen 
angetroffen  wird.  Es  fehlt  nur  noch,  dass  am  Schlüsse  des 
Werkes  ein  alphabetisches  Generalregister  hinzugefügt  wird, 
mittels  dessen  man  sich  In  dem  Ghaos  der  vielen  Alphabete  — 
denn  jede  der  19  Nir.,  aus  denen  der  1.  Band  besteht,  ist  filr 
sich  besonders  alphabetisch  geordnet  —  zurecht  finden  kann. 
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[538.]  Aus  Palermo^ 
iBt,  wie  oben  Nr.  230  bemerkt,  unter  dem  Titel  yyProgetto  di  elaasi- 
ficazione  di  nna  Biblioteca  del  Bar.  RalEaele  Starrabba  (Stamp.  di 
Rnsätano.  1863.  8.  368.  Pr.n.lSNgr.)'' elnSclurHtehen  ondue- 
aen,  in  wddiam  —  wahrsoheiBlieh  weil  wir  der  Wbiiographitohen 
Systeme  noch  nieht  tberflUealg  genvg  haben  —  ein  nenea  sieh 
anl^estellt  findet  Soweit  mir  ein  Urthell  darflber  inateht,  so 
dttrfle  dteees  System  meines  Eraehtena  sieb  kanm  darauf  Biech- 
nnng  machen  können,  zu  einer  gewissen  Geltung  in  kommen« 
üie  allgemeine  Glassifikation  ist  iblgende:  1.  Filosofia;  2.  Filolo- 
gia;  3.  Antropologia;  4.  Ontologia;  6.*  Arti  liberali;  6.  Arti 
meecaniebe.  Appendiee:  1.  Ediiioni  del  secolo  XV;  2.  Bdi- 
sioni  Aldine,  ec;  8.  Sciense  occnlte,  ee.  Als  Probe  der  spe- 
cielleren  Classification  folgt  hier  die  der  Bibliographie,  welohe 
(getrennt  von  der  Litteratnrgeschichte,  die  der  Classe  der  Antro- 
pologia  zngetheilt  idt)  eine  Unterabtheilnng  der  Filologia  bildet: 
„TratUti  generali  sni  libri  e  le  biblioteche  —  Storia  della 
stampa  —  a)  in  generale,  b)  in  partieolare  —  Bibliografi  ge- 
nerali —  bibliografi  che  hanno  acritto  snlle  opere  di  nna  data 
scienza  —  Bibliografi  nazionali  —  Bibliografi  di  ordmi  religiosi 
—  Oiornali  bibliografici  —  Gataloghi  di  libri  —  Cataloghi 
dl  manoscritti.^'  Eine  solche  Probe  macht  die  Leser  wohl  kanm 
nach  anderen  Iflstern. 

[639.]  Ans  Paria. 
Ans  dem  Nachlasse  des  Chevalier  Hennin,  dem  die  Kai 
serliche  Bibliothek  (Departement  des  Estampes),  wie  oben  Nr.  258 
erw&hnt,  ein  sehr  ansehnliches  Legat  verdankt,  hat  auch  die 
Bibliothek  des  Institutes  eine  bedeutende,  c.  10,000  Stflck 
enthaltende  Autographensammlung  (worunter  eine  interessante 
Suite  Voitaire*scher  noch  nicht  veröffentlichter  Briefe)  erhal- 
ten, welohe  der  Verstorbene  und  dessen  Vater  zusammenge- 
bracht hat.  (Biblio^.  de  U  France,  Chroniqae  Nr.  15.  S.  58.) 

[540.]  Aus  ParTs 
wird  n&chstens  bei  Cosse  &  Marchai  erscheinen  „Bibliographie 
ou  Catalogue  gönöral  et  complet  des  ifvres  de  Droit  et  de 
Jurisprudence  pubiiös  jusqu'au  15  avril  1864  classö  dans  Tordre 
des  Codes  avec  table  alphab6tiqne  des  matiöres  et  des  noms 
des  auteurs^,  wovon  den  Buchhändlern,  zur  Vertheilung  an  ihre 
Kunden,  100  Exemplare  für  40  Fr.,  200  f.  76,  300  f.  105, 
400  f.  130,  500  f.  150  angeboten  werden. 

[541.]  Ans  Paris 
hat  im  Verlage  Morgand's  unter  dem  Titel  „Le  RÄgne  v^ötal'^ 
ein  grdaaerea  von  A.  Dupuis,  Fr.  O&rard,  0.  Beveil  und  F. 
HMneq  m  bearbeitendes  Werk  au  erscheinen  begonnen,  wel- 
diea  aus    17  gr.  Oct  Binden   (Pr«  800  Fr.)   bestehen   nnd 
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unter  Anderem  eine  „Biatair«  biogr^pliiqQe  et  bibliograpbiiiK 
de  la  Boteaiqae'*  enthaUeo  aell. 

[649.)  Ana  Baetook 
hat  Dr.  K.  Weinholta  eine  „Anaeige  filr  Verleger'^  Teneadit, 
»  weloher  ea  nter  Anderem  beiiat:  „Dia  angaptgmil»  JM- 
ren  bibliothekariaeher  WirthaeJbaftiiabkait  —  ia  te 
die  Biblioibekwiaeanfiehaft  betreffenden  SehriitoB  —  hat  «kh 
veranlaiaty  meine  Tie^ahrigen  bibüethekariaehen  Eghbxwn^ 
and  Gedanken  aar  OeataHnng  einer  BiUiotbebiwirtbaeballi- 
lehre  zn  verwenden.  Die  daan  beaehaffenen  Vorarbeiten  gak« 
den  Stoff  an  dem  ,,  Entwarf  der  Bibliothekawirthaehaftsleht, 
bezogen  anf  Allgemeinheity  wiaBenachaftliehe  Einricbtmigi  tflok- 
tige  Ansabnng  nnd  Nntanng.  Boetook  1862.  *S  welcher  nr 
Uebereicht  der  daan  gehörigen  Gegenstinde,  aaid  aar  Oniad- 
lag«  für  meine  Vorieaaogen  eraehien.  Nadi  deowelbea  betb- 
aiehtigte  Ich  nnn  eine  Grundlehre  der  Bibliothekawirthschaft 
herausaugeben.  Der  Inhalt  beaieht  sieh  auf  Erfahmagea  in 
meiner  vier- nnd -dreiaeig|ihrigen  bibliothekarischen  Ante- 
thatigkeit,  und  auf  Ergebniaee,  die  bei  groaeen  und  dsrek- 
greifenden  Bibliothekaverftndemngen  hervoigegangen  aiad." 
Der  „Eatwurf^  macht,  wie  eehon  oben  Nr.  2M  erwilmt  wor- 
den ist,  nieht  eben  begierig  anf  die  Herausgabe  d«r  ^Omod* 
]ebre  der  Bibliothekswirthschaft^. 

[543.]  Aus  Stratford  OD  Avon 
ist  bekannt,  dass  man  das  Geburtshaus  Shakeapeare's  als 
Natienalmonument  des  grossen  Dichters  acquirirt  und  herge- 
stellt hat.  Von  dem  Central -ComitÄ  dea  Shakespeare  *Jnbili- 
ums  ist  jetat  bestimmt  worden,  dass  in  dem  Hause  eise 
Shakespeare^Bibliothek  aufgestellt  werden  solle.  Die  Beitrige 
von  Englieehen  Verehrern  dazu  sind  achon  jKiemlicfa  bedentesd. 
Williams  db  Norgate  in  London  haben  die  Deutschen  Verleg«) 
welche  Werke  Aber  Shakespeare  oder  Debersetzungen  dsTSo 
publicirt,  ebenfalls  zu»  Psrbringnng  von  Beitragen  aufgefordert, 
und  sich  bereit  erklärt,  dieselben  flir  den  Central -ComitA  in 
Empfang  au  nehmen. 

(Bönenbl.  f.  d.  Dentsoh.  ßuehhand.  Nr.  58.  8.  937.) 

[544.]  Aus  Wien. 
Der  Kaiserl.  Akademie  der  Wisseoecbaften  ist  in  der  Sitsniig 
der  philosophisob^historischen  Classe  vom  13^  April  durch  Pref* 
Siegel  ein  ihm  von  Prof.  Haassen  in  Graz  eingesandtes,  tob 
demselben  in  der  Domcapitel-Bibliothek  zu  Novara  aufgeAmdeDM 
uiigedrncktes  Gapitulare  des  Kaisers  Lothar  vorgelegt  wordes. 
Dieses  Capitulare  ist  in  einem  der  letzten  Menafee  des  J.  8M, 
aus  Anlass  des  Uebeifalles  von  Rom  und  der  PHndeiung  der 
St.  Petersktrdie  dur<4i  die  Saraoenen^  zu  Stande  gefcomoeR. 
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[545.]  Beitrag  zum  Abschnitte  des  bibliographischen  Systeme» 

in  der  Bibliothekenlehre. 

Vor  einigen  Jahren  hatte  ich  im  Anzeiger  1860  und  daraus 
auch  besonders  abgedruckt  eine  Uebersicht  von  kurzen  Skizzen 
bibliographischer  Systeme  veröffentlicht,  und  dieser  Uebersicht 
ebenfalls  im  Anzeiger  1861  einen  Naohtrag  folgen  lassen. 
Seitdem  habe  ich  aber  auch  bereits  wieder  so  viel  Material  ge- 
sammelt, dass  ich  füglich  einen  neuen  und  noch  weit  stäckeren 
Nachtrag  veröff^tlicben  könnte.  Es  ist  dies  indessen  hier 
und  vorerst  nicht  meine  Abncht,  sondern  ich  bin  vielmehi* 
Willens,  auf  die  Besprechung  einzelner  solcher  Systeme,  und 
zwar  soweit  sie  den  Bedflrfiiissen  der  Bibliotheken  angepasst 
sind,  also  Bibliotheksysteme,  näher  einzugehen.  Anlass  hierzu 
giebt  mir  zun&chst  das  von  Seizinger  in  seinem  Wcrkcheii 
»über  Theorie  nndPraxis  der  Bibliothekswissenschaft^'  in  sehr 
ausfohrlicher  Weise  aufgestellte  neue  System,  dessen  ich  be- 
reits oben  im  Maihefte  Nr.  358  in  meinen  „Materialien  zu 
einer  kritischen  Bibliotheca  bibliothecaria^  Erwähnung  gethaii 
habe.  Bevor  ich  jedoch  mit  dem  Seizinger'schen  Systeme  mich 
näher  beschäftige,  benutze  ich  hier  noch  die  Gelegenheit,  eines 
sehr  sonderbaren  Bibliotheksystemes  aus  früherer  Zeit,  welches 
ich  jüngst  erst  in  einem  wahrscheinlich  von  Vielen  laugst  ver- 
gessenen Schriftchen  angetroffen  habe,  zu  gedenken.  Dieses 
Schriftchea  ist  nämlich  „Jani  Caeciiii  Frey  Via  ad  divas  scieutia.S) 
Artesque,  lingvarum  notitiam;  sermones  extemporaneos,  nova, 
&  expeditissima.  Ad  illustriss.  Propraetorem  Paris.  Michaelem 
Moreav.  Ascaniae,  Struntz.  1715.  12^",  worin  sich  S.  100— lll 
unter  dem  Titel  „Pars  quarta.  Praetepta  coutiuet  ordiuandi 
Bibliothecas ,  iisque  cum  fructu  utendi^^  eine  Art  kurze  Biblio- 
thekenlehre in  der  Form  von  Frage  und  Antwort,  altfo  eine  Art 
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Katechismiifl  der  Bibliothekenlehre  ^  abgedruckt  findet^).  Auf 
die  vierte  Frage  „Qnaenam  est  eoUocatIo  &  ordo  neceaftarins?" 
lantet  die  das  ganze  Frey^scheBibliotheksystemin  sich  schUessende 
Antwort  foigendermaassen :  „Respondeo,  in  primo  ordine  siBt 
Artes  viliores  &  abjectiores:  &  tarn  Artes,  quam  Artinm  aactores 
ordine  literanun  alphabeti  snnt  collocandi,  ver.  gr.  de  Rhetorica 
scripsernnt,  in  capsnla  seu  cellola  R.  qai  de  Anatomia,  in 
cellnla  A ;  i.  sint  cellnla,  seu  Nidi,  sea  asseres  artinm  secundom 
literas  alphabeti:  in  illis  anctores  ordine  literarnm  colloceotnr: 
Y.  g.  in  nido  literae  R.  esto  Rhetorica,  jam  ordine  alphabetico 
anctores  Rhetorices  coUocentur;  Ut  in  I.  Isocrates,  in  R.  Rsmofl, 
in  F.  Freigins  &o.  Resp.JI.  In  soientiis  hie  est  ordo,  1.  collo- 
centar  Anctores  scientiarnm:  2.  Ipsomm  Gommentatores  ordiof 
seculomm.  3.  Controversiae.  4.  Impugnatores.  6.  NoYatores. 
Hiqne  omnes  non  ordine  alphabetico,  sed  ordine  secnioram, 
quibns  vixernnt;  In  quacamque  lingua  scripsernnt,  si  Heri  potest^ 
habendi  sunt,  qnocumqne  geuere  dicendi  scripserint.  Tandem 
particulae  scientiarum  ordine  alphabetico  sunt  coilocandae:  Ter. 
gr.  Physica,  si  qnis  scripsit  tantum  de  anima,  in  litera  A; 
si  de  Caelo,  in  litera  G.  &c.  Qnod  si  sint  anctores,  qni 
Miscellanea  scripserint,  in  nnum  locnm  sunt  conjiciendi,  indice 
apposito  rernm  alphabetico  de  quibns  tractant.'^  Dies  das 
ganze  System  Frey's.  Jetzt  zu  dem  oben  erwähnten  Seizinger'seheo 
Biblix)theksy8temel  Ehe  ich  indessen  zu  einer  nAheren  B^ 
sprechnng  desselben  meinerseits  flbergehe,  muss  ich  zuvor  einige 
Bemerkungen  einschalten,  zu  denen  sich  Seizinger  durch  Dsb, 
was  Ich  bei  Gelegenheit  der  Besprechung  seiner  „Theorie  nnd 
Praxis  der  Bibliothekswissenschaft^  auch  gleich  mit  Ober  sein 
System  gesagt  habe,  veranlasst  gesehen,  und  um  deren  Ab- 
druck im  „nächsten  Hefte"  des  Anzeigers  er  gebeten  hat. 
Diese  Bemerkungen  Seizinger's  sind  offenbar  in  der  Haupt- 
sache ge^en  meine  Rüge,  dass  nämlich  in  seinem  Handbnche 
der  Bibliothekenlehre  auf  die  Darstellung  des  bibliographischen 
Systemes  zu  viel  Raum  verschwendet,  oder  mit  anderen  Worten 
das  System  zu  ausführlich  dargestellt  worden  sei,  gerichtet, 
dürften  aber,  wie  sich  die  Leser  wohl  selbst  überzeugen  werdeS) 


^)  Findet  sich  aueh  abgedruckt  in  „Jani  Caecilii  Frey,  doctoris 
uiedici  I^arisiensis  facultatis,  necnon  philosophorum  ejusdem  academiie 
decani,  Opera  quae  reperiri  potaerunt,  in  anam  corpus  collect«.  Paris. 
1645.  8«.  S.  450—60;  Jenae  et  Arnstadt  1674.  12«.  S.  45-50;  Jaoi 
Caecilii  Frey,  medici  Paris.  HeWetii  nobiliss.  et  Philosophi  praestanlisi. 
Opvscvia  varia  nvgqyam  edita,  Philosoph.  Medic.  &  Cnriosis  omnibns 
▼ttliss.  Paris.  1646.  S«.  8.  360—63.  Ob  die  „Praecepta"  mit  der  Ton 
L.  Moreri  iu  oeinem  „Gruiyi  Dictionnaire  historiqae"  onter  dem  Artikel^ 
„Frey**  erwähnten  Schrift  „Metbodns  instraendae  btbliothecae"  etwns 
Gemeinsames  hat,  das  dürfte,  da  letatere  nicht  weiter  bekannt  ist, 
schwer  au^entscheiden  sein. 
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denn  doch  nicht  im  Stande  sein,  Das  snrflckznweisen,  dass  die 
groBse  AuBfahrlichkeit  der  Darstellung  des  Systemes  bei  aller 
Wichtigkeit  za  der  Darstellung  der  übrigen  Theile  der  Biblio- 
thekenlehre dorchans  in  gar  keinem  richtigen  Verhältnisse  stehe. 
Seizinger  schreibt  ttber  das  bibliographische  System  Folgendes. 
„Hieraof  weiter  eingehend,  tritt  zuerst  die  Frage  entgegen, 
was  man  unter  diesem  Namen  versteht?     Antwort:  das  den 
Bedarfnissen    der    Bibliotheken    angepasste    encykiopadische 
System  der  sammtlichen  Wissenschaften  und  Künste,  als  welches 
es  ein  umfangreicher  und  durchaus  präcisirter  Bibliotheksplau 
ist,  der  eine  vollständige  Uebersicht  aber  das  ganze,  weite  Ge- 
biet der  Litteratur,  sowie  eine  Einsieht  in  den  inneren  organischen 
Zusammenhang   aller  Theile  des  gelehrten  Wissens   gewahrt; 
Bo  dass  nach  ihm  far  eine  grosse^  ja  selbst  die  grösste  Menge 
von  Bachern  eine  den  wissenschaftlichen  Principien  wie  den 
praktischen  Zwecken  gleichmassig  entsprechende  Ab-  und  Ein- 
theilung  ausgeführt  werden  kann.     Indem  dasselbe  einestheils 
auf  die  Organisation   einer  Bibliothek,    ihre  ordnungsmässige 
Erhaltung  und  Nutzbarkeit  wie  auf  die  bibliothekarische  Oe- 
aehäftsord  nnng  unbestreitbar  einen  sehr  grossen  Einfluss  ausübt, 
anderntheils  aber  ein  Thema  ist,  das  in  der  Praxis  viele  und 
grosse  Schwierigkeiten  bietet,  so  wird  auch  gar  nicht  bestritten 
werden  k($nnen,  dass  solches  in  einem  Uandbuche  der  Bibliotheks- 
wissenschaft (Lehre)   eines  der  wichtigsten  und  schwierigsten 
Kapitel  bilden  muss.     Hiemach  ergiebt  sich  die  andere  Frage, 
in  welche'r  Ausführlichkeit  ein  derartiger  Ordnungspian,  welcher 
auch  für  die  grösste  resp.  eine  Central-Blbliothek  vollkommen 
ausreicht f  dargestellt  werden  soll?     Das  Gebiet  der  Wissen- 
schaften resp.  die  Menge  der  Schriftwerke  hat  einen  ungeheueren 
Umfang y    und  eben  dieser  ist  es,   welcher  den  Grad  der  Aus- 
führlichkeit des  darzustellenden  Ordnnngsplanes  bedingt.    Der 
letztere  hat  in  erster  Linie  das  weite  Feld  der  sümmtlichen 
Wissenschaften  nach  eben  diesen   in  eine  gewisse  Anzahl  von 
Hauptfächern  zu    scheiden;    diese  Scheidung  darf  aber  keine 
willkürliche  sein,  sondern  die  Grenzen  der  jedesmaligen  Wissen- 
schaft müssen  so  gezogen  werden,  dass  eben  nur  alles  Das  zu 
einem  Gesammtgebiete  vereinigt  wird,    was  naturgemüss  eine 
en^re  Verwandtschaft,  einen  inneren  Zusammenhang  bat,  oder 
was  sich  (weil  homogen)  als   ein  zusammenpassendes  Ganzes 
constituiren  lüsst.     Sonach  ist  auch  die  Anzahl  der  Gesammt- 
fächer   von  einer  gewissen   wissenschaftlichen  Nothwendigkeit 
diktirt.  —  In  zweiter  Linie  handelt  es  sich  um  die  Gliederung 
der  einzelnen  Hauptfächer,  wobei  der  innere  Organismus  dieser 
berücksichtigt  und  demgemüss  analytisch  zu  Werke  gegangen 
werden  muss,  so  dass  das  jedesmalige  Fach  als  ein  Ganzes  — 
als   die  grösste  Einheit  —   betrachtet  wird,  woraus  —  vom 
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Allgemeinen  znm  Besonderen  fortschreitend  —  die  Bestandtheile 
sich  entwickeln,  wornach  denn  auch  die  verschiedenen  —  koor- 
dinirten  wie  subordinirten  —  Abtheilungen  von  jenem  zu  for- 
miren  sind.  Das  universelle  Bibliothek- System,  welches  ftr 
die  allergi'Osste  BUchermenge  ausreichen  soll,  muss  eben  dess- 
halb  fflr  alle  denkbare  Fälle  von  Klassificationen  den  Weg 
zeigen,  so  dass  man  nach  ihm  in  weiterer  oder  engerer  Aus- 
dehnung klassificiren  kann.  Das  Mittel  hierfür  wird  durch  die 
Herstellung  von  oberen  (Haupt-),  mittleren,  unteren  und  no- 
tersten  Abtheilungen  geboten,  damit  übrigens  lediglich  gezeigt, 
wie  (in  einem  gegebenen  Falle)  mit  einer  Specialisirung  bis  in's 
Kleinste  vorgeschritten  werden  kann,  nicht  aber  behauptet,  dass 
unter  allen  Umständen  so  weit  vorgegangen  werden  soll.  Es 
steht  dies  auch  in  der  Erläuterung  (S.  56 — 57  meiner  Schrift), 
welche  dem  Systeme  vorausgeht,  ganz  deutlich  geschrieben. 
In  einem  für  das  Studium  sowohl  als  für  die  Praxis  bestimmten 
Handbuche  müssen  die  Grundzüge  (Begriff,  Umfang,  Zweck) 
einer  jeden  Wissenschaft  wie  ihrer  einzelnen  Disciplinen  in 
thunlichster  Kürze  entwickelt  und  zum  vollen  Verständnisse 
gebracht  werden,  damit  man  weiss,  welche  Gattungen  Ton 
Schriften  ein  jedes  der  Fächer  und  weiter  ebenso  eine  jede 
seiner  Abtheilungen  in  sich  aufzunehmen  hat.  Zugleich  sollen 
auch  die  gangbarsten  technischen  Benennupgen  ans  fremden 
Sprachen  angeführt  werden,  da  deren  Kenntniss  unentbehrlich  ist 
Wie  man  aus  dem  Petzholdt'schen  Schriftchen  „üebersicht  der 
bibliographischen  Systeme  (1860)"  ersehen  kann,  so  haben  mehre 
Verfasser  von  Systemen  versucht,  die  Reihenfolge  der  Haupt- 
fächer nach  spekulativen  —  aus  der  Tiefe  der  Wissenschaft 
geschöpften  —  Ansichten  zu  bestimmen.  Hierfür  werden  aber 
schwerlich  haltbare  Grundlagen  sich  finden  lassen,  wie  schon 
das  weite  Auseinandergehen  der  Ansichten  bezeugt.  Der  Haupt- 
und  Angelpunkt  bleibt  die  zweckentsprechende  Formirung  der 
Gesammtfächer  und  ihre  Abzweigung  in  der  bereits  angedeuteten 
Art  und  Weise.  Eine  genaue  Vergleichung  der  früheren  Systeme 
mit  dem  von  mir  aufgestellten  wird  allerdings  einen  grossen 
Unterschied  darthun.  Da  nun  die  praktische  Anwendbarkeit, 
welche  sich  darin  bewährt,  dass  die  Hunderttausende  von 
SchriftQn  unter  den  verschiedenartigsten  Titeln  in  Ueberein- 
Stimmung  mit  dem  Ordnungsplane  leicht  und  richtig  sich  ein 
rahmen  lassen,  die  Hauptsache  ist  und  bleibt,  so  hoffe  ich,  dass 
durch  meine  Aufstellung  immerhin  ein  nicht  unwesentlicher 
Fortschritt  gemacht  worden  sein  dürfte."  —  So  weit  die  Seiiin- 
ger^schen  Bemerkungen. 

(Portseteung  folgt.) 
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[546.]  Die  Litteratur  zur  ScMeswig-HoIstein'sclieii  Frage*). 

(Fortsetenng.) 

I. 

*  Ans  A.  y.  Wanistedt'ir  Staats-  ood  Erbrecht  der  Herzogthttmer 
Schleswig-Holstein«  Hannoveri  Schmorl  &  v.  Seefeld.  1864. 
gr.  8«.  IV,  34  S.  Pr.  5  Ngr. 

3)q9  9tät^fe(  ber  ößerreid^ifd^en  $oIttit  im  ©treite  mit  !Z)änemarI. 

(Sin  ßaat9ted|tli(^e9  ®uta4ten  ))on  griebri^  Subkoig  f^r^rn. 

uon  »crn^arb.  5Kün^cn,  Sftttncr.  1864.  gr.  8«.  1  S(.  62  ©. 

$r.  n.  12  iRgr. 
©(^Icdtotg^^olflein  bie  Xogedfrage  au9  bem  iRorben  S^eutfd^knbd  (e« 

tradfttet   Don  E.  S.  Sicjlcrfclb,  J.  U.  Dr.  «böocat  in  $om» 

bürg,    t^omburg,  5KoItc.  1864.  gr.  8^  27  @.  $r.  d.  6  5Kgr. 
©^te^n^ig^^olflein^  9ted^te  unb  ret^tmägiger  Sanbed^err.    Son  Dr. 

St.  3.   (Element  oud  iRorbfrtedlanb.    9Itona,  (Sfd^.  1864.  8^ 

16  @.  ^r.  n.  3  SÄgr. 
3)ie  legitime  Erbfolge  in  ®d^(edta)ig«$oIflein.  Sei))}tg,  ^irfd^felb.  1864. 

8«.  32  ©.  $r.  n.  5  5Kgr. 

*  ®4Ie9n>tg«$oI{lein9  unb  3)änemartd  ))apierned  9ted^t,  Don  Dr. 
Saf Quri,  $rit)Qtbo€ent.  [2.  Dermel^rte  Auflage.]  Hamburg,  Stid^ter. 
1864.  fir.  8.  Vm,  147  @.  $r.  7^  5Kgr. 

Rapport  ^n  Baron  de  Pfordten  Ministre  de  Bavi^re  pr6s  la 
Di^te  Germanique  sur  la  Snccession  dans  le  Schleswig-Hol- 
stein. Tradnctlon.  Francfort  sur  le  H.,  Sanerlaender.1864. 
8^  VII,  88.  Pr.  n.  10  Ngr. 

X)ie  ftreugjeitung  unb  bie  ^olfleinif^e  ©eiflli^teit.  Son  $.  9tenb* 
torff,  Äloflcriprebiger  in  ^reefe^  früher  in  ^reugen.  Äiel,  ^o^ 
monn.  1864.  8».  60  @.  ^r.  n.  9  5Kgr. 

3tugnij^e  au9  ber  $oI{leinif(^en  Sonbe^tird^e  in  ber  @d^Iediotg'$oI« 
ficinif d^en  Sanbe^fad^e.  9^ebfl  einem  Sn^ange:  3)ie  Xbreffen  bet 
UttiDerfit&t  Aie(  unb  ber  auswärtigen  ©eifllid^teit.  IL  Vbbmd. 
ftiel,  ^omann.    1864.  8*.  58  ©.  ?r.  n.  9  9lgr. 


*)  Aus  den  neueren  Nnmmeni  der  Leipziger  Zeitung  sind  folgende 
Artikel  nachsQtragen:  Nr  110.  S.  2481— 82,  Nr.  111.  8.  2509— 10,  Nr.  112. 
8.  2529—31,  Nr.  113.  ß.  2549— 50,  Nr.  114.  8.2573—75,  Nr.  117.  8.2649 
-51,  Nr.  118.  8.  2665—68,  Nr.  119.  8.  2681—83,  Nr.  120.  B.  2701—3, 
Hr.  122.  8.  2745—47  Der  deutoch  -  dänische  Krieg  1864.  Eine  kriegs- 
geschichtliche  Skiue  I— X  —  Nr.  121.  8.  2722-^25  Die  Garantien 
der  GroBsmächte  England  und  Frankreich  an  Gansten  Dänemarks  Tom 
Jahre  1720.  —  Nr.  128.  S.  2885—87,  Nr.  131.  8.  2958-60,  Nr.  134. 
8.  3025  —  27  Dänische  Zustände  I— III  —  Nr.  132.  8.  2983—84  Die 
deutschen  Conferenz-Vorschläge  —  Nr.  136.  8.  3077—78  Die  Deutochen 
in  Australien  für  Schleswig-Holstein  —  Nr.  141.  8.3199—201,  Nr.  142. 
8.  S219— 22  Zur  finaniiellen  Abrechnung  Schleswig -Holsteins  mit  Dä- 
nemark I— II. 
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Ste^tlif^c«  ®ut(u^ten  über  bte  Cottt^eten)  ber  beutf^  9ttitbeftt)n« 
faintntung  bejttgl^  ber  ®itccef{{on9'@treittgfetten  in  betitfi^en  xt-- 
gteretibeti  t$ür|ten^ftufern.  Son  Dr.  ^einrtd^  S^^P^^  ®^^% 
»ab.  ^ofrot^  u.  ^rofeffor  ber  8iedjte  in  |>eibelberg.  «eiftig. 
$aeffel.  1864.  8«.  73  ®.  ^r.  n.  15  5Rgr. 

*  3«^  Swge  ber  ^rftgrattation  ber  ^rjogfl^ümer  ®4IeötDtg«^oIttrin. 
.^terjn  1  autogr.  Setloge  ntit  S  %<A.  S\tl,  ^c^toer«.  1864. 
gr.  40.  8  ®.  ^r.  3  9»gr. 

«  « 

Slätter  au«  ber  ©ef^ic^te  be9  ^erjogt^um«  ®d^te9n)tg:^$oIßein.  Ctn 
^ülföbü^Ietn  gur  Serjlänbigung  feiner  grcunbe  unb  jum  Cerptab-' 
niffe  feiner  @ac^e.  Son  f^ranj  Sofep^  aRttlter,  9nit«ri(4ter 
in  ©d^opf^cim.  Sörrad^,  ®utfd^.  1864.  8«.  IV,  70  ®.  fr.  n. 
12  9?gr. 

III. 

Die  Schleswig- Holsteinische  Frage  vom  militairischen  Stand- 
puDcte  aus.  Von  Otto  Bürstenbinder,  Oberst  a.  D. 
Hamburg,  Hoffmann  n.  Campe.  1864.  gr.  8®.  22  8.  Pr.  d. 
7i  Ngr. 

*  2)er  Sinterfelbjug  in  St^le^koig  $o(fletn.    Son  D.  !3)ebenrot||. 

II.  $eft:  SSon  ben  Danettjcrfen  bi«  fiolbing.    VII,  76   @.  - 

III.  $eft:  Die  $reugen  Dor  ben  @(ban}en'unb  jur  ®ee.  96  @. 
—  IV.  ^eft:  Setagening  unb  ©türm  ber  Düppelcr  ©c^an^w. 
SKit  1  Äarte.  77  @.  »criin,  ©tauige.  1864.  8».  ^r.  k  n.  7*%. 

*  2)er  t^elbjug  in  ©d^Ie^mig  im  3.  1864.  (Sine  nad^  out^entift^ 
ÖueDen  toerfagte  3)ar{lenung  ber  glängenben  SBaffent^aten  bei 
öfterreid^ifd^en  Slrmee  unb  ber  93et^eiligung  bed  preugifd^en  Srmec» 
cor))«  an  ber  $rieg«o))eration,  mit  einem  Sn^ange  bon  biogra)}^i' 
fc^en  ©tiggen  ber  §ert)orragenben  ^ü^rer  ber  Derbünbeten  Imtt 
unb  ben  ^ergeid&nijfen  über  bie  Decorirten,  bor  bem  geinbc  ©e* 
bliebencn  unb  Sem)unbeten.  SBien,  (^rgfelb  &  93aner.)  1864. 
gr.  80.  87  ©.  ?r.  n.  5  5Rgr. 

Preußen«  flntl^eit  an  bem  beutfd^*bäntfd^en  ©treit  im  3a^re  1848. 
S5on  ®.  t).  Sappe.  SRit  gttjei  «arten.  Seipgig,  D.  ffiiganb. 
1864.  8^  VII,  126  ©.  mit  2  2af.  $r.  n.  25  5Kgr. 

*  Der  fd^Ie«tt)ig*^oIfteinifdie  Ärieg  für'«  beutft^e  Sott  in  treuer  S^il* 
berung.  SWit  Dielen  ^ttuprationen.  2ief.  2—4.  SQBien,  8W- 
1864.  4^  ©.  25—96.  ^r.  k  36  Ar. 

aUuflrirte  Ärieg^bericftte  au«  ©d|Ie«toig*$oipeitt.  IV— VI.  Jeipjij, 
aßeber.  (1864.)  Fol.  k  8  m.  ?r,  i  n.  5  SÄar. 

Ans  der  IllustrirteD  Zeitung.    Enthält:  IV.  Am  Dannewerk: 
V.  OberÄcIk  Oeversee;  VI.  Kolding  und  Veile. 

*  SRarfd^Iicber  für  ^d^Ie«tt)ig'$otpein.  herausgegeben  Don  cinfw 
Dfficier  ber  ehemaligen  ©d^Ie«tt)ig*^o(peitt'f(6ett  ärmee.  IL  tKt" 
me^e  «uftage.  Hamburg,  ü»ei§ner.  1864.  16*.  64  ®.  % 
n.  3  Wgr. 
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Sont  bertat^en  Stuberflamtne.  S)et  Jhie^  tu  ©d^letotgo^l^olfletit 
im  do^e  1864.  8on  ©«ßao  9taf^.  Sb.  U.  !3>er  Stieg  in 
®(^Ie«totg.  2et^3ig,  D.  Siganb.  1864.  8«.  2  SQ.  236  ®. 
^r.  n.  1  9:1^11.  10  9lgr. 

IDer  bentf (^ « bänif d^e  ftrieg  1864  ))oIttifd^<mtUtftrif(l|  bef (^rieben  l)Ott 
Sß.  SÜüflom,  Oberß'Srigabter.  3Rit  ^eg^Iailen  unb  fl&ntn. 
|[6t^.  IL  3ttri^,  ©(^ult^eg.  1864.  8».  161  —  320  ®.  mit 
1  lof.  $r.  n.  24  9»gt. 

*  jDetttfc^e  @(^tffe  unb  bttntfd^e  Aa)>eT.  (Sine  (ET2a^Inng  Qn9  beut 
16.  Oa^r^unbert.  2  »be.  8etpjtg,  ©rnnott).  1864.  8*.  YI, 
381  e.  ^r.  2  J^Ir. 

Der  iRorb*  unb  £)flfee*Äanal  burdj  ^otjicin,  Dcntf^tonb«  ©oppet 
))forte  jtt  feinen  SÖteeren  unb  gunt  SBeltmeere.  SRit  einem  Sor« 
fc^Iog  3U  einer  neuen  Sefefiigung^toeife  ber  beutf^en  @trommfln> 
bungen  unb  Ättjien.  Con  .3.  3.  ©turj.  »erlin,  SRitfd^er  & 
«öjlett.  1864.  8«.  88  ®.  mit  1  5Eof.  $r.  n.  15  5«gt. 

Sor  ben  2)ü^)>e(er  ©d^anjen.  ©fijjen  aud  bem  ))reugif(i^en  Sor« 
))oflenIager  Don  $an9  SBa^en^ufen.  Serßn,  (Si;)iebttion  be« 
^«freunb.  1864.  Ü.  8».  136  @.  ?c.  n.  10  SRgr. 

Leicht  Gepäck,    IL  Eisenbahn -Bibliothek  Ton  Hans  W»- 
chenhnsen. 

2)er  ®d^Ce9mg«$o({l'ein'f(^e  Srieg  ))on  1864.  Son  S.  ))on  SS  in- 
tet fe  Lb.  1.  %(t^.:  Som  Utfptung  be^  Sam))fe9  6i9  ^endbutg. 
?ot«bam,  Döting.    1864.  8».  2  »D.   119  ®.  $t.  n.  15  Wgt. 

(Wird  fortgesetst) 

[547.]    Nachtrag  zum  St.  Petersburgischeii  Ekeyirstreite. 

Als  ich  im  Märzhefte  des  Anz.  Nr.  166,  bei  Gelegenheit 
des  Abdruckes  des  MinziofTschen  Schreibens  in  Bezug  auf  des- 
sen Elzevirstreit  mit  Walther,  die  Meinung  aussprach,  dieser 
Streit  dürfe  -nunmehr  wohl  als  abgeschlossen  zu^  betrachten 
sein,  so  hatte  ich  damals  allerdings  nicht  erwartet,  dass  sobald 
wieder,  als  dies  in  der  That  der  Fall  gewesen  ist,  eine  neue 
Anregung  zur  Fortführung  des  Streites  gegeben  werden,  und 
mir  dadurch  ein  neuer  Anlass  zur  Besprechung  desselben  ge- 
boten sein  wflrde,  um  so  mehr,  als  ich  von  den  »beiden  bei 
dem  Streite  zunächst  betheiligten  Herren  theils  direkt  theils 
iudirekt  die  kaum  abzuweisende  Anfforderung  erhalten  habe, 
das,  wennschon  sehr  schwierige ,  doch  immerhin  auch  sehr  ehren- 
volle Amt  eines  Schiedsrichters  zwischen  ihnen  zu  übernehmen. 
Freilich  habe  ich  mich,  ganz  offen  gestanden,  nur  sehr  ungern 
dazu  entschloasen,  dieser  Aufforderung  der  beiden  Herrra  nach- 
zukommen; denn  abgesehen  davon,  dass  ein  solches  Schieds- 
richteramt,   wie  schon  gesagt,  seine  grossen  Schwierigkeiten 
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hat,  BO  ist  dasselbe  überhaupt  ein  aehr  wenig  lohnendes  md 
undankbares  Geschäft,  indem  man  mit  dem  Urtbeilsprwdie  in 
den  allermeisten  Fällen,  und  zumal  wo  sich  die  beiden  strei- 
tenden Parteien  so  schroff  einander  gegenüber  stehen,  wie  dies 
gerade  bei  dem  St.  Petersburgisehen  Elzevirstreite  ät3t  Fall 
ist,  entweder  eine  der  beiden  Parteien  oder  auch  gar  alle  beide 
unbefriedigt  lässt,  und  sich  dann  nur  mit  dem  Lohne  des  sttlien 
Bewustseins  begnügen  muss,  das  Recht  nach  Ueberzeugnng  UDd 
Billigkeit  gesprochen  zu  haben«  Um  dies  indessen  thun  zu 
können,  dazu  bedarf  man  aller  der  nöthigen  die  Streitfrage  be- 
treffenden Beweisstücke,  in  deren  Besitz  ich  allerdings,  ivas 
den  vorliegenden  Minzloff-Walther'schen  Elzevirstreit  anlangt, 
mich  zu  befinden  glaube. 

Von  der  Minzloff*schen  Seite  besitze  ich: 

1)  den  vom  Grafen  Rastoptschin  zusammengestellten  und 
auf  dessen  Kosten  von  Minzloff  herausgegebenen  und  redi- 
girten  Elzevirkatalog  der  Kaiserlichen  Bibliothek  (s.  Anz. 
J.  1862.  Nr.  309); 

2)  ein  von  Minzloff  an  den  Herausgeber  des  „Bulletin  da 
Bibliophile  Beige"  gerichtetes  und  in  dieser  Zeitschrift 
abgedrucktes  Schreiben  (s.  ^Anz.  J.  1864.  Nr.  166); 

3)  ein  von  diesem  Herrn  an  mich  selbst  gerichtetes  Schrei- 
ben dd.  15/27.  Hai  1864,  nebst 

4)  einem  „Species  facti"  betitelten  Schriftstücke  dd.  28.  April 
a.  St.   1864. 

Von  der  Walther'schen  Seite  ferner  Folgendes: 

5)  den  auf  Kosten  des  Fürsten  Yussupoff  von  Walther 
herausgegebenen  und  redigirten  Elzevirkatalog  der  Kai- 
serlichen Bibliothek  (s.  Anz.  J.  1864.  Nr.  509),  wozu 
der  im  „Bulletin  du  Bibliophile  Beige  Tom.  XYII,  XVIII, 
XIX"  abgedruckte  Walther'sche  „Cataloguß  mdthodiqoe 
des  Dissertations  ou  Thöses  acad^miques  imprimees  par 
lea  Elsevier  de  1616  k  1712"  noch  mit  gerechnet  wer- 
den kann; 

6)  ein  aus  der  St.  Petersburger  Zeitung  besonders  abge- 
drucHtes  Schriftchen  von  Walther  dd.  10.  M&rz  1862, 
mit  einer  ebenfalls  daraus  abgedruckten  Nachschrift  von 
11  Bibliothekaren  der  Kaiserlichen  Bibliothek  dd.  24. 
März  1862  (s.  Anz.  1862.  Nr.  610); 

7)  ein  von  Walther  an  mich  gerichtetes  Schreiben  dd.  14/26. 
April  1864; 

8)  ein  von  demselben  Herrn  ebenfalls  an  mich  gerichtetes 
Schreiben  dd.  15/27.  Mai  1864,  nebst  zwei  Beilagea,  vni 
zwar 
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9)  der  Copie  eines  an  den  Direktor  der  Kaiserlidien  Biblio- 
thek vom  Grafen  Raetoptechin  gerichteten  Briefes  dd.  21. 
April   1864,  and 

10)  einem  aus  „Nr.  94  der  St.  Petersburger  Zeitung^^  abge- 
druckten, „Widerlegung  einer  sogenannten  Berichtigung^ 
betitelten  Walther'schen  Scbriftchen    dd.  26.  April  1864, 

4  8.  in  8». 

Endlich  besitze  ich  noch: 

11)  eine  Saite  von  „Auszügen  ans  den  Jahresberichten  der 
St.  Petersburger  Kaiserlich  Öffentlichen  Bibliothek,  be- 
kannt gemacht  von  dem  Direktor  der  Bibliothek  ^^ 

Mit  Hilfe  dieser  Schriftstücke  hoffe  ich,  unbeirrt  von  jeg- 
licher Rücksicht  um  die  eine  oder  die  andere  Partei,  einen 
Rechtsprnch  than  zu  können,  der,  wenn  er  auch  die  Wahr- 
heit nicht  ganz  treffen  sollte,  doch  derselben  so  viel  als 
möglich  nahe  kommt. 

(SchlasB  folgt) 


[548]  Die  BibUotheken  der  Stadt  YercellL 

Vom  Geheimrath6  Neigebaur. 

Die  Gemeinde-Bibliothek  der  Stadt  Vercelli  ist  eine 
Stiftung  der  neuesten  Zeit,  um  welche  sich  der  Oberbürger- 
meiater  Ritter  Yerga  verdient  gemacht  hat,  indem  er  den  Oe- 
meinderath  zu  einem  solchen  Unternehmen  aufforderte,  was 
dieser  auch  willig  unterstützte,  da  ein  Prozess  gegen  die  Ver« 
waltung  einer  früher  gestifteten  Bibliothek  im  J.  1851  vergeblich 
angestrengt  worden  war.  Der  Erfolg  war  ein.  so  günstiger,  dass 
der  Professor  Benedetti  in  Turin,  aus  Vercelli  gebürtig,  den  ersten 
Grund  zu  dieser  Bibliothek  durch  ein  Geschenk  von  2500  Bänden 
legte,  und  Herr  Serero  Caccianotti  ebenfalls  nicht  nur  diese 
Bibliothek  besonders  mit  Werken  aus  dem  Fache  der  Techno- 
logie vermehrte,  sondern  auch  selbst  die  Stelle  eines  Biblio- 
thekars unentgeltlich  übernahm.  Jetzt  zählt  sie  schon  über 
4500  Bände  und  geht  einem  schnellen  Wachsthum  entgegen, 
da  diese  Provinzialstadt  an  20,000  Seelen  zählt)  die  zudem 
nicht  arm  sind,  wozu  die  Fruchtbarkeit  der  Umgebung  dieser 
alten  Stadt,  besonders  aber  der  Reisbau,  sehr  viel  beiträgt,  so 
dass  hier  viele  der  sehr  wohlhabenden,  in  der  Stadt  wohnen- 
den Grundbesitzer  für  die  Wissenschaft  leben  können  und 
auch  dafür  leben.  Das  ist  auch  der  Grund,  dass  sich  hier 
noch  mehre  Bibliotheken  befinden ,  von  denen  wir  zunächst  die 
Bibliotheca  Agnesiana  nennen,  die  von  dem  1756  ver- 
storbenen Pfarrer  der  St.Agaeskirche  zun  öffentlichen  Gebrauche 
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besonders  der  Oeistliehkeit  greatiftet  ward  and  14,000  Binde 
zählt,  meist  theologischen  Inhalts,  nebst  einer  kleinen  Mfln^ 
sammlang.  Der  Stifter  stellte  sie  anter  die  Ober-Yerwaltang 
des  Bischofs  zu  Vercelli  nnd  einer  von  dem  Bischof  Oontt- 
Bondoni  gestifteten  geistlldien  Congregation  mehrer  Pfarrer 
mit  Zuziehung  des  Oemeinderathes.  Dieser  konnte  aber  Ober 
die  Benutzung  mit  den  geistlichen  Herren  nicht  einig  werden, 
obgleich  viele  Bürger  der  Stadt  seitdem  diese  Bibliothek  dnreh 
Geschenke  vermehrt  hatten,  verlor  sogar  den  deshalb  an- 
gestrengten Prozess,  und  so  konnte  auch  selbst  Herr  Dioni- 
sotti,  der  grflndliche  Verfasser  einer  Geschichte  von  Vercelli, 
aber  die  Benutzung  dieser  Bibliothek  keine  nähere  Aoskunft 
geben,  wogegen  er  unter  den  Beförderern  der  bereits  erwähs* 
ten  Gemeindebibliothek  dnrch  Geschenke  die  Grafen  Collobiano, 
Mella,  die  Markgrafen  Cavour  und  Gattinora  and  viele  andere 
Mitbürger  nennt.  Dann  mllssen  wir  die  Bibliothek  des 
Seminars  erwähnen, 'die  an  theologischen  Werken  aehr  reich 
ist  nnd  unter  denen  sich  ein  mit  schönen  Miniataren  ausge- 
statteter Hebräischer  Codex  befindet;  femer  die  Bibliothek 
des  grossen  Hospitals,  sehr  reich  an  medicinischen  Wer- 
ken, die  noch  zuletzt  dnrch  das  Vermächtniss  des  Doetor 
Spinelli  bereichert  worden  ist;  und  endlich  die  Bibliothek 
des  Israelitischen  Instituts  Foa.  Da  die  hiesige  Israe- 
litische Einwohnerschaft  sehr  zahlreich  ist,  so  stiftete  der  hier 
1796  verstorbene  Handelsherr  Elias  Emannel  Foa  eine  Lehr- 
anstalt far  seine  Glaubensgenossen ,  welche  eine  jährliche  Ein- 
nahme von  13,907  Franken  bezieht,  und  in  der  ein  jeder  hier 
aufgenommene  Zögling  jährlich  240  Franken  zu  beziehen  hat. 
Diese  Lehranstalt  ist  eine  der  bedentendsten  fttr  Israeliten  io 
Italien,  neben  dem  Israelitischen  Seminare  in  Padua,  ond  giebt 
eine  gelehrte  Zeitschrift  heraus.  Die  Bibliothek  derselben  wird 
von  den  Kennern  sehr  geachtet.  Ausser  diesen  geuannteo 
Bibliotheken  ist  aber  auch  das  Gemeinde-Archiv  bei  der 
früheren  Bedeutung  dieser  Stadt  von  besonderer  Wichtigkeit, 
und  wird  hier  vorzüglich  beachtet  eine  im  Jahre  1337  gemachte 
Sammlung  von  Urkunden ,  nicht  nur  der  Stadt  Vercelli,  sondern 
auch  von  Piemont  u.  s.  w.,  von  dem  Notar  de  Bazolis  auf 
Veranlassung  des  Podesta  Grasso  und  des  Doctor  Joris  de 
Scavalochis  in  vier  grossen  Pergamentbänden  verfasst;  die  äl- 
teste Urkunde  ist  von  Carl  dem  Dicken  vom  16.  März  882. 
Mnratori  u.  Sigonio  haben  diese  Sammlung  nicht  gekannt,  aber 
der  Archivar  Aprati  liat  1844  darüber  Nachricht  in  seines 
Raggionamento  negli  storici  Verceliesi  gegeben.  Aach  befio- 
den  sich  hier  die  Acten  von  612  Notarien  von  dem  14.  Jahr- 
hundert an ,  sowie  die  Verordnungen  der  Gemeinde-Verwaltang 
von  1386  an.    Merkwttrdig  sind  hier  auch  die  Statnten  der 
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Stadt  von  1241  u.  1341.  —  Ueber  das  Archiv  des  Hospi- 
tals hat  Vittorio  Martelli,  ein  namhafter  Gelehrter  Vercellis, 
nähere  Nachricht  gegeben.  Italien  ist  überhaupt  sehr  reich  an 
grossartigen  Hospitälern,  nnd  wenn  man  in  anderen  Ländern 
die  grössten  Gebäude  sofort  als  Kasernen  erkennt,  so  ist  man 
in  Italien  gewiss,  die  grösseren  Gebäude  stets  als  Hospitäler 
bezeichnen  zu  hören.  £s  ist  bereits  oben  die  Bibliothek  die- 
ses grossen  Hospitals  erwähnt  worden;  das  Archiv  desselben 
ist  aber  wo  möglich  noch  bedeutender. 

Am  Wichtigsten  jedoch  ist  in  Vercelli  das  Archiv  und 
die  Bibliothek  des  erzbischöflichen  Domcapitels, 
worflber  wir  auf  die  von  J.  J.  Neigebaur  im  Serapenm  ge- 
gebene Beschreibung  verweisen,  von  der  eine  Italienische 
Uebersetzung  in  dem  17.  Bande  der  zu  Tarin  erscheinenden 
Revista  contemporanea,  8.  119,  mitgetheilt  ist,  welche  noch 
einmal  in  den  Memorie  storiche  della  citta  di  Vercelli,  di  C. 
Dionisotti;  Biella  1864,  8.  305,  abgedruckt  wurde.  Der  Biblio- 
thecar  und  Archivar  dieses  Domcapitels  ist  der  Domherr  Bar- 
beris,  welcher  mit  eben  so  vieler  Sachkenntniss  als  Gefällig- 
keit den»  Fremden  hier  Auskunft  zu  geben  vermag,  und  das 
um  so  naehr,    da  er   auch  der  Deutschen  Sprache  mächtig  ist. 

Litteratur  und  Miscellen. 

Allgemeines. 

[549.]  Serapeam  hrsg.  von  Naumann.  XXV.  Jahrgang.  (8.  oben 
Nr,  451.) 

Anch  die  5.  Nummer  vom  16.  März  ist  endlich  zur  Welt 
gebracht  worden.      Dieselbe  enthält  im  Hauptbl.   8.  66  —  79 
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i 

(lerer  ROcksicht  auf  Ave-Lallemant.  Von  M.  8teinschneider  in 
Berlin  (Fortsetzung)  —  8.  79 — 80  Anzeige  von  K.  M.  dchletter's 
„Deutsches  Singspiel^,  von  E.  Weller.  Im  Intelligenzbl.  findet 
sich  8.  33—37  Das  8taats-Archiv  zu  Mailand.  Von  dem  Ge- 
heimrath  Neigebanr. 

[550.]  Bulletin  du  Boaqniniste  publ.  par  Anbry.  8e  Ann^e. 
1er  Semestre.    (8.  oben  Nr.  365.) 

Von  den  drei  letzterschienenen  Nrr.  176  —  78  ist  der 
grössere  Theil  des  Raumes  mit  dem  Lagerkataloge  des  Herausg.'s 
gefallt,  der,  wie  gewöhnlich,  vieles  für  kauflustige  Bibliophilen 
Interessante  enthält,  u.  nnter  Anderem  auch  eine  längere  Suite 
von  „Brochnres  diverses  tirös  ä  part,  ou  publications  k  petit 
nombre,  la  plupart  devennes  rares"  aufzuweisen  hat.  Sonst 
findet  sich  in  den  genannten  Nrr.  der  6.  u.  Schluss-Artikel  von 
„Les  BibHotb^qnes  deLondres  an  siöcle  demier"  (Nr.  176.  8. 
222 — 26),  ausserdem  aber  Nichts,  was  den  Anz.  näher  angeht. 
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Bibliographie. 

[551.]  Dissertatious  bibliofi^aphiqnes  par  P.  L.  Jacob  bibliophile. 
Paris ,  Gay.  gr.  1 2.  4  Bll.  364  S.  Nur  260  EzempL,  woTon  10  auf 
chin.  Pap.    Pr.  n.  2  Thlr.  15  Ngr. 

Eigentlich  sollte  der  Titel  „DissertationB  litt^rairea"  lauten. 
Von  eigentlich  bibliographischem  Interesse  sind  nnter  den  11 
im  Boche  enthaltenen  Aufsätzen  nur  folgende  drei:  Le  Comte  de 
Permission:  I.  Recneil  de  ses  Oeuvres ;  II.  Ses  demiöres  Oeu- 
vres (8.  167—209)  —  Les  Manuscrits  de  l'abbe  de  Choisy 
(S  231  —  46)  —  La  Biblioth^ue  de  Moli«)re  (S.  277—364). 
Sehr  erwünscht  würde  es  gewesen  sein,  wenn  der  Herausg., 
Bibliothekar  der  Arsenalbibliothek,  im  vorl.  Buche  einen  Auf- 
satz über  den  gegenwärtigen  Stand  der  Französischen  For- 
schungen in  Betreff  des  famosen  „Manuscrit  pictographiqae 
Americain*^,  welches  bekanntlich  Eigenthnm  der  Arsenalbiblio- 
thek ist,  mit  vöffentlicht  hätte. 

[552.]  *  La  Cbfisse  aux  iDcuiiables;  par  le  docteor  DeBbarreau- 
Bernard.  Tonloase,  imprimerie  Cbanvin.  8.  24  S.  mit  3  Taf.  (Nor 
100  Exempl.) 

Dürfte  bei  der  grossen  Bekanntschaft  des  Verf.'s  mit  den 
Gegenstande  gewiss  von  Werth  sein. 

[553.]  'Die  falschen  und  fingirten  Druckorte.  Repertorium  dar 
seit  Erfindung  der  Buchdruckerknnst  unter  falscher  Firma  erschienenen 
deutschen,  lateinischen  und  französischen  Schriften.  Von  £mil  Weller. 
Bd.  II.  A.  n.  d.  Tit  :  Dictionnaire  des  ouvrages  fran^ais  portant  de 
fausses  indications  des  Henz  d'impression  et  des  imprimeura.  Depaii 
le  XVI  .*  siicle  jusqn'aux  tcmps  modernes.  [Auf  dem  Umschlagstitel: 
Zweite  vermehrte  und  verbesserte  Auflage.]  Leipzig,  Engelmann.  gr. 
8.     VII,  309  8.    Pr.  2  Thlr.  15  Ngr.    (8.  Ana.  J.  1863.  Nr.  893.) 

Der  vorl.  II.  Band  ist  dem  ersten  sehr  bald  gefolgt.  So- 
mit liegt  ein  neues  Werk  nun  abgeschlossen  vor,  welches  in 
der  Reihe  der  zahlreichen  bibliographischen  Publikationen,  die 
aus  dem  in  diesem  Fache  gerade  besonders  wohlbekannten 
Engeimann'schen  Verlage  hervorgegangen  sind,  gewiss  keine 
der  letzten  Stellen  einnehmen  wird.  Trotz  des  grossen  Um- 
fanges  des  Buches  werden  sich  darin  gleichwohl  noch  genng 
Lücken  finden,  die  aber  nur  unter  Mitwirkung  von  verschiedeneo 
Litteratnrkennern  sich  ausfüllen  lassen.  Die  Schriftentitel  sind 
nach  den  Jahren  n.  innerhalb  der  Jahre  alphabetisch  geordnet. 
Die  chronologische  Ordnung  gewährt  den  Vortheil,  dass  raao 
die  Zeiten,  in  denen  die  Schriftsteller  aus  theils  polit.  theUi 
religiösen  u.  a.  Gründen  ihre  Publikationen  mehr  als  sonst 
unter  falscher  Firma  haben  erscheinen  lassen  —  s.  B.  sur  Zeit 
der  Franz.   Revolution    —   leicht  übersehen  a.  von 


Litteratnr  und  Hisoellen.  215 

nnterscheiden  kann.  Ein  alphabetisches  Antorenregister  schliesst 
das  Buch. 

[554.]  Snigemetne«  lOüd^er-Sepfon  ober  i»oII{lanbige«  $((^(aBeti{4e« 
Sevaei^ntg  aller  bon  1700  6iS  in  (Snbe  1861  erfc^ienenen  Sßü^^tt,  xotiätt  in 
^eutf^fanb  unb  in  ben  bur^  ©prac^e  unb  Literatur  bamit  terioanbten 
95nbern  gebrucft  »orben  finb.  92e6ft  SngaBe  ber  2)rucforte,  ber  Verleger/ 
ber  greife  to.  Von  ®tli^e(m  {^einfiu«.  Sb.  XIII.  9i.  u.  b.  X\t:  ^11« 
gemeine«  3)entfd^eS  )6ü(!(er«Se|ifon  ober  t>oIIfl5ubigeS  a()>(a(etif(!(ed  Sergei^' 
nig  berienigen  ^c^riften,  met^e  in  2)entf(!(Ianb  nnb  tn  ben  angrengenbtn, 
mit  beutf(!(et  CSpra^e  unb  Siteratut  toerteanbten  ftSnbern  gebrndt  »otben 
finb.  ^\t  au«ffl(T(t(!^en  ^IngaBen  ber  Verleger,  2)ru((orte,  greife,  Auflagen, 
3a^Tga(fen,  {formate,  Seitenzahlen ,  arttjlif(!(en  Beilagen  unb  Mxütn  bud^« 
(SnbUrift^en  unb  Itterartfc^en  ißat^ioetfungen,  Angaben  ber  anonymen  unb 
^leuboni^men  e^riftfteHer  ic.  ©b.  VI.  üDie  »on  1857  M«  (Snbe  1861  er- 
f(^ieuenen  @(!^riften  ent^aftenb.  Gearbeitet  unb  herausgegeben  bon  Staxi 
9{obert  ^enmann.  fCbtV  2.  £ief.  15.  [»oUSbibUotM— Zywot]  eetpjtg, 
»rodtauS.  gr.  4.  2  m.  521  —  622  @.  $t.  n.  1  2^it,  5  9^gr.,  auf 
»eJ.»¥op.  n.  1  Xblr.  20  iRgr.    (@.  oben  SUr.  455.) 

Mit  der  vorl.  15.  Lief,  ist  der  XIII.  Band  vollendet.  Bei 
der  Bearbeitung  desselben  hat  sich  der  Heransg.  die  Einrich- 
tnng  der  frUheren  Bftnde  zur  Richtschnur  genommen,  nnd  dabei 
nnr  solche  Veränderungen  eintreten  lassen,  die  nothwendig  n. 
Eweckentaprechend  gewesen  sind  nnd  ohne  Störung  der 
äusseren  Einrichtung  leicht  haben  angebracht  werden  können. 
Der  Heransg.  verdient  wegen  seiner  Bearbeitung  alle  Aner- 
kennung. Aber  Eine  u.  zwar  sehr  fühlbare  Lflcke  ist  in  sei- 
nem Werke  geblieben.  Der  Heransg.  schreibt  im  Nachworte, 
dass  er  die  Schriften  in  Böhmischer  Sprache,  als  von  beschränk- 
terem Interesse  ftlr  den  allgem.  Deutsehen  Bnchhandel,  im 
vorl.  Bande  ganz  habe  ausfallen  lassen.  Das,  was  er  zu  Gun- 
sten dieses  Weglassens  anzuführen  weiss,  ist  dnrchans  nichte- 
sagend gegen  den  Satz,  dass  in  ein  vollständiges  Deut- 
sches Bttcherlexikon  alle,  also  auch  die  in  Böhmischer  Sprache 
in  Deutschland  erschienenen  Bücher  gehören.  Das  ViTeglassen 
derselben  bildet  eine  unläugbare  Lücke. 

[555.]  @t?ftematif(!J  georbnete«  SJerieid^nig  ber  SCb^anblangeU/  Sieben 
unb  <^ebt(bte,  bte  in  ben  an  ben  $reugif(^en  (S^vinnaflen  nnb  ^rogvmnaflen 
1851^-1860  erf^ienenen  Programmen  entbalten  finb,  Men  Dr.  ®uf)ato  $abn, 
Oberlebrer-  am  (S^mnaftum  ju  0al)webel.  ®a(3tt)ebel,  @4mibt  in  domm. 
4.    VIII,  62  @.    ?r.  D.  10  gjgr. 

Im  Liter.  Centralblatte  Nr.  21.  Sp.  498—99  hat  sich  ein 
Referent  über  das  vorl.  Verzeichniss  sehr  günstig  ausgespro- 
chen. Ich  finde  ebenfalls,  dass  das  Verzeichniss  mit  Fleiss 
u.  einer  nicht  allen  derartigen  Schulprogrammen  -  Uebersichten 
eigenen  Sorgfalt  n.  Genauigkeit  zusammengestellt  ist    n.  dess- 
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halb  gewiBS  Anerkennung  verdient;  ich  finde  aber  anch,  dais 
das  Verzeichoiss  noch  besser  hätte  sein  können,  weon  sichdor 
Verfasser  das  treffliche  6atenftcker*8che  Verseichniss  Bayerischer 
Schulprogramme  (s.  Anz.  J.  1862.  Nr.  674)  zum  Muster  ge- 
nommen hfttte.  Der  Hangel  eines  aiphabet.  Autorenregisters 
ist  bei  dem  vorl.  Verzeichni&se  auffallend. 

[556.]  SRencnBuTgS  a(tnicbeTf&4fif<^e  Stteratur.  Sin  bibnogro^tf^c« 
Ste^torium  ber  fett  ber  (Srfinbunfl  ber  ^u^bntderfnnft  bis  jum  bmltg' 
jäbngen  Kriege  in  SD^eHenburg  gebrutften  niebcrfS^ftfii^cn  ober  )>Iattbc]itf<^ 
eflt^er,  iBerorbnungcn  nnb  gtugf<^nften.  Son  d.  9^.  fl3ie(!bm«nii.  tk,  I. 
eis  ium  Sd^re  1550.  €<^ti>crin,  t»avcnf)>Tung.  8.  2  8C[.  X,  220  6.  nrii 
2  m.  Sacftm.  (ßr.  o.  1  X^U.  H  ißgr.  (6.  Sn}.  3.  1859.  9hr.  613.) 

Von  dem,  wie  die  Leser  wissen,  lange  vorbereiteten  Werke, 
einer  BUcherkunde  der  niedersftchsischen  (sassischen  oder  platt- 
deutschen) Sprache,  liegt  nunmehr  der  I.  die  Drucke  Mecklen 
burgs  umfassende  Band  vor.  Als  der  Verf.  vor  11  Jahren 
begonnen  hatte,  das  Material  für  seine  Bücherkunde  zusammen- 
zutragen, war  es  nicht  seine  Absicht  gewesen,  die  Meklen 
burgischen  Drucke  fflr  sich  allein  zusammenzustellen;  erst 
später,  nachdem  die  Erzeugnisse  der  alten  Rostocker  Offizinen 
in  grosser  Fülle  in  seine  Hände  gekommen  waren,  und  er 
die  freudige  Gewissheit  eriangt  hatte,  dass  sein  Vaterland 
schon  aus  alter  Zeit  eine  reiche  Litteratur  aufweisen  und  sich 
auch  hierin  den  anderen  Deutschen  Staaten  ebenbürtig  an  die 
Seiten  steilen  könne,  hatte  er  sich  entschlossen,  den  vorliegenden 
Band  gleichsam  als  Vorläufer  des  ganzen  Werkes  -r-  tod 
welchem  der  II.  Band  die  Drucke  Lübecks,  Hamburgs,  Han- 
novers und  Braunschweigs,  sowie  ein  III.  die  Pommerscheo 
und  Wittenberger  enthalten  soll  —  vorauszuschicken.  Was 
nun  die  Bearbeitung  des  vorliegenden  Bandes  anlangt,  so 
schreibt  der  Verf.  im  Vorworte,  dass  er  bemüht  gewesen  sei, 
die  altniedersächsischen  Drucke  Meklenburgs  möglichst  voll- 
ständig, genau  u.  umständlich  zu  beschreiben,  u.  zwar  um  so 
sorgf^tiger,  je  wichtiger  u.  je  weniger  bekannt  ein  Buch  sei; 
er  habe  bei  jedem  Buche  die  an  anderen  Orten  gedruckten 
Ausgaben  berücksichtigt  u.  verglichen,  die  Schriften  angeführt, 
in  welchem  es  sich  besprochen  finde,  die  Bibliotheken  genannt, 
auch  kurze  Nachrichten  über  den  Verf.  gegeben.  Bei  jedem 
Buche  von  Bedeutung  ist  eine,  wennauch  kurze,  doch  charak- 
teristische Stelle  des  Textes  als  Probe  eingeschaltet;  nnte^ 
lassen  habe  er  dies  nnr  bei  denjenigen  Schriften,  welche  in 
neuerer  Zeit  bereits  vollständig  oder  in  grösserem  Auszuge 
herausgegeben  seien.  Wenn  diese  Auseinandersetzung  genau 
die  Grundsätze  bezeichnet,  nach  denen  sich  der  Verf.  bei  der 
Beschreibung   der  Drucke   gerlciitet  hat,    so   muss  hier   noch 
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biuiigefllc^  werden,  dass  der  Verf.  bei  Beschreibang  der  Dmck- 
scbriften,  welche  unter  114  Nrr.  chronologisch  aneinander  ge- 
reibt sind,  mit  einer  ganz  anaserordentlicben,  selbst  bis  anf  das 
Technische  des  Druckes  sich  erstreckenden  Sorgfalt  zu  Werke 
gegangen  ist,  die  wohl  kaum  Etwas  vermissen  lässt,  was  dem 
Leser  zu  wissen  wflnsehenswerth  sein  könnte.  Der  Verf.  darf 
mit  einem  gewissen  Stolze  auf  seine  Arbeit  zurfickblicken,  und 
des  Dankes  der  Wissenschaft  dafür  sich  versichert  halten. 
Das  W.'sche  Werk  wird  unter  den  besseren  bibliographischen 
Erscheinungen  stets  eine  Zierde  bleiben. 

[557.]  Revue  critiqne  et  bibUograpfaiqoe  publice  sous  ]«  directioo 
de  Ad.  Hatefeld  aneienProfeMenr  de  Litt^ratare  ^trangire  a  1a  Facult^ 
de  Grenoble  etc.  Paris,  Durand,  gr.  8.  Monatlieb  1  Lieferung.  Jahrevpr. 
10  Fr   in  Paris,  12  in  d.  Depart,  16  im  Auslande.    (S.  oben  Nr.  256.) 

In  der  ganzen  Revue  findet  sich,  soweit  man  dies  aus  der 
1.  Jan.-Lief.  (68  S.)  beurtheilen  kann,  nichts  Bibliographisches 
als  das  am  Schlüsse  angehängte  ^Bulletin  bibliographiqne  des 
principaux  Ouvrages  Fran^ais  et  6trangers,^^  welches  aber, 
wenigstens  in  der  genannten  Jan. -Lief.,  aussehliesslich  der 
FranzösiBohen  Litteratur,  u.  zwar  nicht  blos  den  vorzflglicheren 
sondern  auch  unbedeutenderen  Schriften  gewidmet  ist,  n.  anf 
die  Litteratur  des  Auslandes  gar  keine  Rücksicht  nimmt. 

[558.]  The  English  Catalogae  of  Books  for  1863,  oontoining  A 
Complete  List  of  all  the  Books  pnblished  in  Great  Britain  and  Ireland 
in  tbeTear  1863,  with  their  Sices,  Prices,  and  Pablishers' Names ;  also, 
Of  the  Principal  Books  Pnblished  in  the  United  SUtes  of  America,  A 
Coutinuation  of  the  London  and  British  Catalogues.  London,  Samp- 
son  Low,  Son,  and  Marston.  1864.  Lez.-8.  1  Bl.  52  8.  Pr.  n.  1  Thlr. 
lu  Ngr.    (S.  Ans.  J.  1863.  Nr.  457.) 

Mit  der  bekannten  KQrse  (jeder  Titel  nimmt  nur  eine 
Zeile  ein)  und  bibliographischen  Mangelhaftigkeit  zusammen- 
gestellt. 

[559.]  *  Annuario  bibliografico  luliano  pnbblicato  per  cnra  del 
Miuistero  della  Istrusione  pnbblioa.  I.  Anno  1863.  Torino  (Loescher 
cooim.)     1864.    8.    XIII,  384  8.    Pr.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

(560.]  Alphons  Dfirr*s  Skandinaviseher  und  NiederlSndischer  Li- 
teratnr- Bericht.  Nr.  7.  Leipzig,  April.  4.  Sp.  65^72.  (S.  Ans.  J. 
1863.  Nr.  459.) 

Anaeige  von  Neuigkeiten  n.  antiquarischen  Werken,  fttr 
geschäftliche  sowohl  als  bibliographische  Zwecke. 

[561. J  Panl  Jos.  SafaHk's  Geschichte  der  Südslawischen  Litteratur. 
Aus  dessen  handschriftlichem  Nachlasse  herausgegeben  ron  Josef  Ji- 
reCek.  I.  Slowenisches  und  Qlagolitisohes  Schriftthum.  Prag,  Tempskj. 
8.     IX,  192  8.    Pr.  1  Thlr.  6  Ngr. 
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Betteht  2nm  grdSBeren  Theiie  ans  einer  nicht  Mos  litt^ 
rargesohichtlich  wichtigen,  sondern  auch  bibliographisch  inte- 
ressanten Uebersicht  der  Slowenischen  (S.  47 — 149)  o.  Glago- 
litischen (S.  162—90)  Werke. 

[562.]  KnihopisDy  Slovn^k  Sesko-aloTensky,  etc.  (Böhmifeh-81o- 
yakiscbea  bibliographisches  Lexikon,  ete.)  Co  rukovSt  pHtel&m  Uten- 
tury,  sAroyeS  co  dodatek  k  JungmannoTS  „Historii  literatvry  Geiki" 
yydal  Frantiiek  Doacha,  pffispßnfin  Jos.  AI.  Dnndra  a  Frani  Aug. 
Urbänka,  Seilt  V:  PfemySloyAni  — Stangk.  V  Praze,  Kober.  Lex.-8. 
(oder  kl.  4.)     193-240  8.    Pr.  n.  8  Ngr.    (8.  oben  Nr.  371.) 

Wie  schon  erwähnt,  gut  redigirt. 

[568.]  Bibliographische  Übersicht  der  Erscheinungen  auf  dto 
Qebiete  der  deutschen  Philologie  im  Jahre  1863.  Ton  Karl  Bartseh 
in  Bostock.  £nth.  in:  Qermania.  VierteljahrsBchrift  für  Dentsche 
Alterthumskunde  hrsg.  yon  Frans  Pfeiffer.  Jabrg.  IX.  Hft.  1.  Wieo, 
Gerold's  Sohn.  8.  S.  79-122.  (S.  Ans.  J.  1863.  Nr.  697.) 

Die  vorL  Uebersicht  unterscheidet  sich  von  der  vorjähri- 
gen sehr  wesentlich  dadurch,  dass  sich  ,)Unter  die  eigentlicheD 
BQchertitel  Abhandlungen  und  Aufsätze  aus  Zeitschriften  dB- 
gereihtes  finden.  Diese  Einreifaung  ist  natttrlich  anch  auf  die 
Vergrdsserung  der  vorl.  Uebersicht  von  Einfluss  gewesen;  die- 
selbe umfasst  505  Nrr.  Gleichwohl  ist  von  einer  gewiaseo 
Vollständigkeit,  auf  welche  der  Verf.  ohnehin  auch  selbst  keinen 
Anspruch  macht,  noch  keineswegs  die  Hede,  obschon  das  Streben 
des  Verf.'s ,  alles  auf  das  Deutsche  Alterthum  bezügliche 
wichtigere  litterar.  Material  herbeizuschaffen,  alle  Auerkeunnog 
verdient. 

[564.]  Essai  bibliographiqne  sur  le  Livre  de  Imitatione  Chriiä 
Par  le  B.  P.  Augostin  de  Backer  de  la  Compagnie  de  J^sus.  Liege, 
impr.  de  Qrandmont-Donders.    8.  Vlil,   25$  8.    Pr.  n.  2  Thlr.  20  Ngr. 

In  der  ganzen  Bflcherwelt  finden  sich,  ausser  der  Heiligen 
Schrift,  wohl  nur  sehr  wenige  Werke,  die  eine  so  grosse  Ver- 
breitung erfahren  haben  u. ,  was  damit  zusammenhängt,  so  oft 
u.  in  so  vielen  Sprachen  gedruckt  worden  sind,  wie  das  be^ 
rühmte  Buch  „De  Imitatione  Christi'^  an  dem  zumal  Das  merk- 
würdig ist,  dass  man  nicht  einmal  mit  Bestimmtheit  seinen  Ver- 
fasser kennt.  Bekanntlich  hat  lange  Zeit  Thomas  ä  Kempis 
fflr  denselben  gegolten,  u.  desshalb  hat  auch  der  Heransg.  des 
vorl.  Werkchens  den  „Oeuvres  de  Thomas  ä  Kempis  en  diife- 
rentes  langues^'  einen  eigenen  Abschnitt  (S.  206 — 20)  gewidmet. 
Zur  Zusammenstellung  der  so  umfänglichen  Litteratur  über  das 
Buch  hätte  kaum  ein  geeigneterer  u.  besserer  Gelehrter  als 
A.  de  Backer,  den  die  Leser  als  erfahrenen  Bibliographen 
kennen,  gefunden  werden  können.  Derselbe  ist  offenbar  mit 
Eifer  bestrebt  gewesen,  wenigstens  den  hauptsächlichsten  Theil 
der   betreff.   Litteratur    vollständig    zusammenzubringen;  denn 
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wenn  »ach  in  denn  Bache  mehr  als  8300  Nrr.  aufgeführt  sind 
80  ist  doch  natflrlich,  wie  der  Heransg.  selbst  gesteht^  noch 
nicht  daran  sa  denken ,  dass  damit  die  Litteratnr  als  yoUstän- 
dig  abgeschlossen  zu  betrachten  sei;  das  vorl.  Buch  wird  nur 
die  Hauptgnindlage  einer  solchen,  lediglich  anter  Mitwirkung 
verschiedener  Gelehrte  a.  Bibliogphilen  herstellbaren  vollstän- 
digen Litteratnr  bilden.  Das  bibliographische  Material  ist  im 
vorl.  Bache  in  folgender  Weise  vertheilt:  Editions  Latines 
Nrr.  1 — 645;  Tradnctions  Fran^aises  546 — 1434;  Le  Livre 
de  rintemelle  Consolation  1435 — 1471;  Tradnctions  Italiennes 
1470  bis  —  1843;  Tradnctions  Allemandes  1844—2283;  Tra- 
dnctions Anglaises  2284 — 2369;  Tradnctions  Flamandes  et 
Hoilandaises  2370 — 2472;  Tradnctions  en  difförentes  langnes 
2478— -2701 ;  Tradnctions  po^iques  en  diff^rentes  langues  2702 
— 2814;  Extraits,  Abröges,  Commentaires  en  diff^rentes  langues 
2816 — 2887;  Oeuvres  de  Thomas  ä  Eempis  en  difförentes  lan- 
gnes 2888 — 3056;  Catalogne  chronologique  des  Ouvrages  ira- 
prim^s  et  manuscrits,  relatifs  k  la  contestation  sur  TAuteur  de 
rimitation  de  Jösus  Christ  3067—3301.  Hierzu  kommen  noch 
Nachträge  u.  Verbesserungen,  sowie  ein  Autorenregister. 

[56S.]  Baebregister  tdchnischer  Journale  mmn  Gebrauehe  fiir  In- 
genieare, Arcbitecten,  Chemiker  und  Gewerbtreibende.  Herausgegeben 
▼on  dem.  Verein  «Hätte*.  I.  Jahrgang  1863.  Berlin,  Ernst  &  Korn. 
1664.  kl.   8.  3  BiL  164  8.  Pr.  n.  20  Ngr. 

Ali>habetiseh  geordnete  Uebersicht  der  in  24  technischen 
n.  naturwissenschaftlichen  Journalen  (deren  Zahl  in  den  nächst- 
folgenden Jahrgängen  des  „Sachregisters^'  noch  vermehrt  werden 
soll)  behandelten  Gegenstände  von  technischem  Interesse;  zu- 
nächst zum  praktischen  Gebrauche  der  auf  dem  Titel  genannten 
Personen  bestimmt,  aber  auch  für  bibliographische  Zwecke  von 
Werth. 

[566.J  *  Bibliotheca  Dumbentis,  ou  Recneil  de  cbartes,  titret  et 
docnmente  relatifs  k  rHistoire  de  Dombes,  publik  par  Valentin  Smith, 
eonseiUer  k  la  conr  ImpMale  de  Lyon.  Tr^vouz,  impr.  Damour.  4.  746  S. 

Von  historischem  Interesse. 

[567.]  VerseichniBS  neuer  Kunstsachen  als:  Kupfer-  und  Stahl, 
stiebe,  Lithographien,  Photographien,  Holsschnitte,  Zeichnen  vorlagen 
Albums,  illustrirte  Prachtwerke  etc.,  welche  im  Jahre  1863  erschienen 
sind,  mit  Angabe  der  Preise  und  der  Verleger.  Nebst  einer  nach  den 
Gegenständen  geordneten  Uebersicht  VI.  Jahrgang.  Leipsig,  R.  Weigel. 
8.  XIX,  85  8.  Pr.  n.  21  Ngr.  (8.  An«.  J.  1863.  Nr.  553.) 

Verdient  die  gewohnte  Anerkennung. 

[568.]  Der  DeuUohe  Peintre-Qrayenr  oder  die  deutschen  Maler 
als  K«plerete<^ier  ußoh  ihrem  Leben    und  ihren  Werken,   von    dem 
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lotsten  Dritte]  des  16.  Jahrhunderts  bf«  »nm  Bohlmn  des  ift.  JihN 
hundert!,  nnd  in  Ansehlnss  an  BaHfoh*0  Peintre-Orayenrv  an  BoWri- 
DameftDirf  nnd  Prosper  de  Bandiconr't  franaMeehen  Peiatre-GraYeiir. 
Von  Andreas  Andresen  Dr.  ph.  anter  Mitwtrknng  yoa  Rnd.  Weigd. 
Bd.  I.  Leipaig,  R.  Weigel.  gr.  S».  XV,  448  8.  Pr.  a.  3  Thlr. 

Betr.:  MattheB  Zfindt  (8.  1—46);  Corenz Straneh  (S.  47- 
61);  Abel  Stimmer  (S.  62—70);  Heinrich  Gödig  (8,  71-98); 
Jost  Amman  (S.  99 — 448).  Die  ansfllbrlichen  n.  den  bei 
Weitem  grössten  Tlieil  des  Bnches  fallenden,  auch  f&r  den  Bi- 
bliographen interessanten  Kataloge  der  Werke  der  Yorgenannten 
Künstler  sind  keine  Compilationen  ans  nnznverlassigen  Kata- 
logen n.  Anctionsverseichnissen,  sondern  durchana  kritische  u. 
mit  Sorgfalt  ans  zuverlässigen  Quellen  durch  Autopsie  be- 
wirkte Zusammenstellungen.  Für  den  umf&nglichen  Abschnitt 
über  Amman  hat  der  Yerf.  als  Vorarbeit  das  treffliche  Buch 
über  denselben  Künstler  Yon  C.  Becker  (s.  Anz.  J.  1864.  Nr.  300) 
benutzen  können,  die  Benutzung  hat  aber  auf  eine  Weise  statt- 
gefunden, dass  der  obenerwähnte  Abschnitt  nicht  etwa  nur  als 
eine  Umarbeitung  des  Becker'schen  Buches  anzusehen  ist,  sos- 
dc|rn  den  Werth  einer  wesentlich  neuen  u.  selbatstftndigeo, 
auf  eigener  Anschauung  baairten,  reich  vermehrten  u.  ver- 
besserten Arbeit  hat. 

[569.]  Livree  popnlaires  imprim^s  k  Troyes  de  1600  h  1800.  Ha- 
giographie,  Asc^tisme.  OnTrage  om^  de  120  Gravnres  tir^es  avee  !>> 
bois  originanx.  Par  Alexis  8ocard.  Paris,  Aubry;  Troyes,  ehes  les  prii- 
cipaux  llbraires.  gr.  8.  2  Bll.  IV,  176  S.  Mit  eingedracki  Holasebniiten 
n.  1  Taf.  Knr  200  nnoier.  Exempl.  anf  Holland.  Pap.  Pr.  n.  3  Tblr. 
10  Ngr. 

Das  vorl.  nett  u.  im  Oeschmacke  der  Franz«  Bibliophilen 
ausgestattete  Werkchen  hat,  ausser  seinem  hauptsächlicheren 
litterarischen  Werthe,  durch  die  genaue  Titelangabe  n.  snm 
Theile  näheren  Beschreibung  der  betr.  Volksbücher  auch  be- 
sonderes bibliographisches  Interesse. 

[570.]  Bibliographie  des  prineipanx  OnYrages  relatifs  k  rAmoor, 
anx  Femmes,  au  Mariage  indiquani  les  Aniears  de  ces  Oavrages,  leon 
^ditions,  leur  valeur  et  les  piohibitions  oa  condamnations  dont  cer- 
tains  d'entre  enx  ont  ^t^  Tobject  par  le  C.  dl***.  H.  Edition,  retae, 
corrig^e  et  consid^rablement  angment^e,  notamment  d*nn  Index  alpha- 
b^tique.  Paris,  Gay.  8.  XI,  405  S.  Pr.  25  Fr.  26  Exempl.  auf  geflüK. 
gr.  Pap.  k  50  Fr.  (8.  Ans.  J.  1862.  Nr.  504.) 

Der  rasche  Absatz,  den  das  vorl.  Buch  in  seiner  L  Ani, 
wahrscheinlich  um  seines  Gegenstandes  willen,  hauptsächlich  in 
Prankreich  gefunden,  bat  den  Flerausg.  zur  Publikation  einer 
II.  Aufl.  veranlasst;  dieselbe  ist  aber  ihrem  Umfange  nach  fast 
um  das   Dreifache  stärker  geworden,  n.  wird  daher  bei  ibrem 
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reieh  yermebrten  Inhalte  -yoranssiehtlieh  den  Liebhabern  der  be- 
treff. Idtteratur  noch  willkommener  aein  als  die  I.  Anflage. 

P71.]  8iogta)^l^tfc(e«  Sqricen  bef  Mf^t^nrnt  Dt^tnd^,  ent^altcnb 
bte  Menififigjen  bec  benfXDÜrbigea  ü^ctfonen,  lodere  fett  17M  in  bcn  Sficv« 
reii^ifil^en  jhronidnbctn  %thottn  tourben  obec  barin  gelebt  nub  getotrft  (aben. 
Qon  Dr.  (SonPaut  oon  SOßurjbad^.  £(.  XI.  Wt  neun  flenealpgifd^en  tafeln. 
Sien,  au«  ber  !.  l  ^of«  unb  ^taat^bruderei.  8.  VI,  457  @.  mit  9  Xal 
¥r.  n.  i  mx.  (@.  «nj.  3.  1863.  mx.  900.) 

Reicht  von  Kärolyi  bis  Kiwisch,  mit  Nachträgen  zu  den 
früheren  Theilen.  Enth&lt  viele  fttr  den  Bibliographen  interes- 
sante Materialien. 

[572.]    *  Mejerboer,  sa  ▼!«  et  \e  catalogae  de  ies  oea^res;   par 
Albert  de  Lmssalle.  Paris,  Oentn.  16»  81  8.  Pr.  50  c. 
Ob  bibliographisch? 

[573.]  Shakespeare 'in  Dentschland.  Verzeichniss  einer  Sammlnog 
deutscher  Uebersctzaxigen  und  Erl&ateruugs-Schriften  des  Shakespeare. 
Yorrathig  bei  S.  Calvarj  &  Co.  in  Berlin.  Abdruck  ans  dem  ^fVer- 
seichnlss  einer  deutschen  Bibliothek.  Erste  Abtheilung.  Literator  und 
Sprache  enthaltend  u.  A.  die  Bibliothek  des  verst.  Dr.  F.  Schulze, 
▼orm.  Professor  in  Königsberg  n.  M.**  Druck  Ton  Gumprecht  in  Berlin. 
8.  14  8   (S.  oben  Nr.  525.) 

Ein  dnrch  Zahl  (343  Nrr.) .  ansehnliches  Contingent  znr 
Shakespere-Litteratnr. 

[574.]  Anton  Woensam  Ton  Worms,  Maler  und  Xylograph  sa 
Köln.  Sein'Leben  und  seine  Werke.  Eine  knnstgeschichtliche  Mono- 
graphie TOD  J.  J.  Merlo.  Enth.  im  Archiv  t  d.  seichneuden  Künste 
mit  beaonderer  Besieh ung  auf  Kupferstecher-  n.  Holsscbneidekunst  n. 
ihre  Qeachichte  hrsg.  von  B.  Naumann.  Jahrg.  X.  Leipsig,  &.  Weigel. 
8.    Hft.  1.    8.  129—60  u.  Hft.  2.  8.  161—274. 

Eine  sehr  treffliche  Arbeit,  die  anch  fOr  Bibliographie 
von  grossem  Interesse  ist.  Am  Schlüsse  finden  sich  die  Titel 
der  ^Bttcher,  welche  Holaschnitte  von  Anton  von  Worms  enfr* 
halten^^  knrz  verzeichnet,  mit  Verweisung  anf  die  vorhergehende 
ansftthrlichere  Beschreibung  der  Blätter. 

Bnehhändler-  n.  antiquarische  Kataloge. 

[575.]  fßn{a%9*  inb  (E^nge«Gata(og  ber  Stabemtfd^en  Qnd^^nbdtng 
in  Stitl  1863.  8.  15  ®. 

Alphabetisch,  aiemüch  gut  redigtrt.  Hauptsächlich  Slesvico- 
Hoisatica,  worunter  die  Dissertationen,  Programme  etc.  der  Kie- 
ler Universität  noch  nicht  mit  aufgeführt  sind. 

[57 6>]  No.  II.  Antiquarisches  Bücherverseichniss  yon  Max  Aaer- 
baeh  Buchhändler  nnd  Antiquar  in  Carlsruhe.  —  Incunabeln  und 
ältere  Drucke,  Theologie  und  Philosophie    8.  32  8. 

GrösstentheiU  ältere  u.  neuere  Deutsche  Litteratnr. 
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[577*]  No.  110*-t3.  JoMpk  BMr't  (Frankfmt  a.M.)  mntiqnanteSier 
Anieigor.  Febroar  bis  Mai.  8.  &  16  fiL  24066--.2S8O3  Nrr.  (8.  oban  Hr.  192.) 

Vermischte  und  ausgewählte,  meist  neuere  Litteratnr,  vo- 
nmter  viele  grössere  a.  Prachtwerke. 

[578*]  iRr.  43--46.  efle^ei'Vngdge  ton  Antiquar  SRa;^  enffd 
SMniieff.  Se^rnor  M«  Sunt.  4.  Ii  1  0.  (@.  oben  9^r.  194.) 

Vermischte  ftitere  n.  neuere  Litteratur,  worunter  yiele 
Bayarica.  —  Neben  diesem  Anzeigeblatte  ist  von  Brissei  „1. 
Verzeichniss  von  alteren  und  neueren  Musikalien.  Februar, 
gr.  8.  7  8.  168  Nrr.^  ausgegeben  worden. 

[579*1  WerthToUe  ältere  und  neuere  Bücher  ans  allen  Fiekera 
der  Literatur,  welche  von  F.  A.  Brockhaua'  Sortiment  und  Antiquarium 
in  Leipsig  an  beaiehen  sind.  —  No.  17 — 21.  Veneichniaa  woklfeiier 
Bacher.  8.  k  ^  B.  129—68  S. 

Ein  sowohl  Bflcherliebhabem  als  auch  den  Vorst&nden 
Ton  Bibliotheken  besonders  zu  empfehlendes  Verzeichniss.  — 
Neben  diesem  Verzeichnisse  erscheint  seit  Anfang  des  Jahres 
ein  „Neuigkeits- Bulletin  yon  F/  A.  Brockhaus  Sortiment  und 
Antiquarium  in  Leipzig"  in  zwanglosen  Nrr.  ä  -}-  B.  in  8.,  wo- 
von Nr.  2.  unter  Anderem  8.  2 — 3  neuere  Englische  „Shakspeare- 
Literatur^  enthftlt. 

[580.]  XXXVII.  Catalog  des  antiquar.  Bücherlagers  Ton  FIdelis 
Bntsch  Sohn  in  Augsburg.  —  Auswahl  kostbarer  und  seltener  Werke 
ans  allen  Fächern.  Juni.  8.  1  Bl.  30  B. 

Alles  werthvolle  u.  wirkliche  Antiquaria. 

[581.]  Nr.  3.  Antiquarisches  Venseichniss  von  Ernst  Carlebach, 
Bnahhandlung  und  Antiqnarinm  in  Heidelberg.  Jnni.  8.  I  Bl.  34  8. 

Enth.  hauptsächlich  alte  u.  seltene  Drucke ,  Theologie, 
Geschichte  —  deren  Verzeichniss  doppeltes  Interesse  hat^  ein- 
mal weil  auf  seine  Redaktion  grosse  Sorg&lt  verwendet  ist,  n. 
das  andere  Mal  weil  darin  meist  nur  ausgewählte  Werke  auf- 
genommen sind. 

[582.J  Nr.  62.  Catalog  des  antiquarischen  Bacherlagers  der  J. 
D.  Class'schen  Buchhandlung  (G.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  a.  N.  — 
Katholische  Theologie  nnd  Anhang  Termtschter  Werke  ans  allen  Wis- 
senschaften enthaltend,    kl.  8.    32  8. 

Meist  Deutsche  neuere  u.  ältere.  Litteratur. 

[583.J  ÄerlttgS-Äataloö  bcr  grontfj'fdjcn  öetraßl^anblung  in  6tatt* 
gart.    Oflem.    fl.  8.    1  91.    44  @. 

Alphabetisch  In  3  Abtheilungen:  Belletristisches  Ausland, 
Belletristik,  Werke  aus  verschiedenen  Fächern;  mangelhaA 
redigirt. 


Littoritfdr  IhmI  UüwellMi.  238 

[584.]  Cfltftlo^o  de  Livrea  PolonaiB,  Bubm  et  Francs  pnblite 
par  laLibrairie  ^trangire  8ig.  Qerstmann  &  Braxellei.    kl.  8.  1  BI.  32  8. 

Alphabetisch,  sehr  mangelhaft  redigirt. 

[585.]  No.  7—12.  AntiqnBrisohe  Monatsblätter  Ton  Lndolph  Bi 
Ooar  in  Frankfart  a.  M.  KoTember  1863  — April  1884.  8.  8.  49—96. 
(8.  Am.  J.  1863.  Nr.  917.) 

Enth.  Yermischte  altere  ti.  neuere  Litteratar. 

[58 6J  No.  11 — 25.  Anceige  im  Preiae  herabgeoetater  nod  nener 
Bücher  yoo  Carl  Helf,  Bachbändler  nnd  Antiquar  in  Wien.  4.  k  ^  B. 
(S.  oben  Nr.  200.) 

Hanptsachlich  Deutsche,  nftchstdem  auch  Franz.  vermischte 
Litteratnr.  —  Wichtiger  ist  das  von  Helf,  neben  diesem  Blatte, 
seit  Anfang  des  Jahres  begonnene  andere  antiquar.  Anzeige- 
blatt unter  dem  Titel  „Nr.  I — III.  Ausgewählte  antiquarische 
Bücher  (gr.  8.  k  16  S.  Zusammen  e.  800  Nrr.}^S  in  welchem 
sich  meist  nur  altere  Werke  theils  von  grösserem  umfange 
theils  Oberhaupt  von  grösserem  Werthe  verzeichnet  finden. 

[5870  ^^'  105—108.  Antiqnariaehes  Bfieherlager  Ton  Kirchhoff 
&  Wigand  in  Leipzig.  —  Geecbichte»  Geographie,  Militari«  —  Theo- 
logie, Philosophie,  Pädagogik  —  Jarispmdenc  nnd  StaatewiBsenschaft 
—  Literärgeschichte,  Belletristik,  Bchöne  Kfinste  nnd  Technik,  Bporto 
nnd  Cnrioea,  Bprachwlssenschaften.  -^  Jnni.  8.  1  Bl.  22  8.;  16  8.; 
1  Bl.  18  8.;  1  Bl.  18  8.    Znsammen  2094  Nrr. 

Gut  redigirt,  wie  gewöhnlich,  und  von  werthTOllem  Gehalte. 

[588.]  No.  111  —  112.  K.  F.  Köhler's  in  Leipsig  Antiquarische 
Anseige-Hefte.    Mai  ~  Jnni.    8.    1  Bl.    38  8.  &  1  Bl.  22  8. 

Enth.:  Nr.  111.  Mathematik,  Astronomie,  Physik,  Chemie, 
Technologie,  916  Nrr.;  Nr.  112«  Jurisprudena  u.  Staatswissen- 
Bchaft,  539  Nrr. 

[589.]  Biebsigster  Katalog  Ton  L.  F.  Maske's  Antiquariat  in 
Breslau.  —  Altclassisohe  Philologie.    8.     1  Bl.    110  8. 

Einnndsiebsigster  desgl.  —  Dentsohe  sehönwissensehaftliche  Lite- 
ratur seil  1830,  Kunstwissenschaft  nnd  Knpferwerke.  8.  1  Bl.  21  8. 
566  Nnr. 

Der  erstgenannte  und  zugleich  beaohtenswerthere  Katalog 
enth.:  Griechische  Autoren  1 — 1467  ;Römisehe  desgl.  1468 — 2441; 
Sammelwerke  u.  Vermischte  Schriften  2442 — 2723;  Geschichte 
der  Philologie,  Encyclopftdie,  Litteraturgeschiobte  der  Griechen 
u.  Römer  2725 — 2879;  Grammatik,  Lexikographie,  Metrik 
2880—3090;  Archäologie,  alte  Geschichte,  Geographie  3091— 
3768;  Nachtrag  3769—3815  Nrr. 

(890.]  n.  Catalogne  de  Litrres  Orientaux  et  d'GuYragee  touokant 
la  Lingnistique,  THistoire  et  la  NnmisnMtiqQe  Orientale,  avee  aanota- 
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tions  et  table  des  antears.    Rn   vente  ohes  Frederik  Maller  k  Antter- 
dam.    Avril.    8.     1  Bl.   78  8.     1217  Nrr. 

Man  findet  bei  vielen  Antiqnarkatalogen,  das»  es  sich  die 
Herausg.  bei  der  ZusammenstellaDg  derselben  so  beqnem  aU 
möglich  machen.  Bei  den  Mnller'scben  Antiquarkataiogen  ver- 
hält es  sich  dagegen  anders;  wie  diese  Oberhaupt  schon  too 
jeher  hinsichtlich  ihrer  Redaktion  zu  den  besseren  Antiquär- 
vcrzeichnissen  gehört  haben,  so  findet  man,  dass  der  Heransg. 
auf  die  Redaktion  jedes  neuen  Kataloges  mehr  u.  mehr  Sorg- 
falt verwendet.  Ein  Beleg  hierzu  ist  der  vorl.  Katalog,  der, 
abgesehen  von  seinem  reichen  und  wissenschaftlich  werthvollen 
Inhalte,  schon  hinsichtlich  seiner  ganzen  Zusammenstellung  die 
besondere  Aufmerksamkeit  verdient.  Der  vorl.  Katalog  bildet 
den  würdigen  Nachfolger  des  oben  Nr.  206  angeführten  Hebr. 
n.  Jadischen  Antiquarverzeichnisses. 

[591.]  Nr.  75 — 76.  Livrcs  KQci«n9  et  modernes.  £n  veote  chez 
Martinus  Nijboff  a  La  Heye.  JanYier  —  Avril.  8.  a  16  8.  Zoftammen 
481  8.     (8    oben  Nr.  209.) 

Ausgewählte  Litt eratur,  worunter  viele  werth volle  Antiqnarit. 
In  Nr.  76  „Numismatiqne  ancienne  et  moderne,  principalemeDt 
des  Pays-Bas." 

[592.]  Nachtrag  (Gegen  300  neue  AnBcbaffungen)  cum  Verseidmiss 
des  Bücher -Lagers  von  F.  W.  Otto,  Bncbbandlnng  f&r  Gartenbav- 
Literatur  in  £rfort.  Gartenbau  -  Literatur  in  allen  ihren  Zweigen  ib 
antiquarischen  Preiien.  kl.  8.  18  8.  (8.  oben  Nr.  212.) 

GrOsserentheils  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[593.J  flntiquar'flnaetger  9h.  53—60  t)on  ^ranbel  &  (5n>arb  in  Sici. 
5^011  Tlaxi  M«  SWai.  Fol.  k  |  53.  (5.  oben  9^r.  407.) 

Enth.  vermischte  ältere*  u.  neuere  Litteratur,  worunter 
viele  Austrica. 

[594]  9hr.  7.  g.e^cibU'S  Sntiquatiat  in etuttgart.  16.  769—8966. 
1248  92rr.  (@.  oben  iRr.  496.) 

Enth. :  Deutsche  Litteratur,  nämlich  Geschichte,  Biographie, 
Geographie,  Reisen,  Sitten-  u.  CuUurhistorie,  Litteratur-  n- 
Kunstgeschichte,  Musik,  Spiele,  Belletristik,  Romane,  Gedicbte, 
Theater,  Volkshücher,  Jocosa,  Curiosa,  Satjren  (Fortsetzung)) 
nebst  Diversem. 

1595]  Nr.  5—9.  Antiqaarisrber  Anaeiger  von  Smil  Scbillinf  in 
Dresden.  8.  a  j  B.  (8.  Ans.  J.  1863.  Nr    741.) 

Enth.  vermischte,  meist  neuere  n.  Deutsche  Litteratur. 

[596.]  No.  CGXVl.  Biblioibeca  theologica.  3.  Abtheilnng  Entfailt 
Schriften  fiber  Dogmatik,  Symbolik,  Ethik,  Polemik,  Patres  aas  den 
•antiqaarifchea  BUeherlager  von  H.  W.  Schmidt,   Antiqaariati-,  Sorl| 
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mente-  nnd  Verlftgt-Buehhändler  in  Halle  a.  8.  8.  1  Bl.  46  S,  4277-> 
5295  Nrr. 

No.  218.  Catalog  des  aDtiqaarischen  BBcherUgers  Ton  Demselben. 
Schriften,  welche  die  Rassische,  Liefländische,  Polnische  nnd  Orie- 
ehische  Kirchengeschichte  betreffen.  8.  8  8.  1638—1778  Nrr. 

Bemerkenswertb,  aber  iDCorrekt  gedruckt. 

[597.]  LXVIII.  Antiquarisches  Veraeichniss  von  Felix  Schneider 
in  Basel.  8.  1  Bl.  129  8.  3601  Nrr. 

Ein  reicher  theologischer  Antiqnarkatalog,  in  folg.  wisaen- 
scbaftliche  Rabriken  abgetheilt:  Bibeln;  Commentare  aar  Bibel; 
Kirchen-  u.  Reformationsgeschichte;  Kirchenrecht;  Litnrgik; 
Pastoraltheologie,  Homiletik;  Katechetik;  Predigten;  Andachts- 
Q.  Erbannngsbttcher;  Theologie,  Dogmatik,  Moral,  Kirchenyäter, 
Religion  n.  Religionsgeschicbte;  Leben  der  Heiligen,  Biogra- 
phien;  Pädagogik;  Philosophie. 

[598.]  Nr.  XXV.  Antiquarisches  Bücher-Lager  von  Alex.  Storch 
in  Prag.  Inhalt:  Badeschriften,  Toraüglich  fiber  die  Bider  Bdhmena. 
Vom  Jahre  1541—1863.  8.  16  8.  428  Nrr. 

Recht  beachtenswerth. 

[599.]  29--32.  Seraeic^niB  anttqnariMcr  Öftrer,  »elt^c  in  3.  tan» 
Bete*«  Knttqnai',  Sßnäf*  uub  S^ujitalien^anblung  in  $tag  |n  ^Ben  finb. 
Fol.  a  1  e.  (@.  oben  92r.  220.) 

Yermischtei  meist  Deutsche  Litteratnr. 

[600.]  9fTlagf'i^ataIog  »on  Sanbcn^oed  &  9lu)>vc(l(t  in  OStttngCR. 
9}a4»tTag.  2)ic  Sa^re  1847—1863  nmfaffcnb.  8.  16  6. 

Alphabetisch,  genügend  redigirt.  Hauptsächlich  ans  den 
Facnltatawissenschaften  n.  dem  Unterrichtswesen,  Bibliogra- 
phisches. 

[601.]  Antiquarischer  Anseiger  Nr.  12.  Bibliotheoa  Sinica.  Katalog 
einer  Sammlung  werthToller  nnd  seltener  Chinesischer  Originalwerke. 
(Bücher  in  chinesischer  Sprache,  in  China  von  Chinesen  gedruckt  nnd 
▼erlegt.)  Mit  einem  lithographirten  Veraeichniss  der  chines.  Original- 
titel.  Nebst  einem  Anhang  von  sinologisehen  Werken.  Herant- 
gegeben  von  der  Buch*  und  Antiqnariats-Handlung  von  Karl  Theodor 
Völcker  in  Frankfurt  am  Main.  gr.  8.  2  Bll.  34  8.  nebst  16  lithogr.  8. 
317  Nrr.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Das  vorl.  wissenschaftlich  geordnete  Veraeichniss  |  das 
erste  in  seiner  Art,  wird  nicht  verfehlen ,  die  Aufmerksamkeit 
der  Orientalisten  auf  sich  zu  ziehen;  es  ist  nicht  nur  mit  ei- 
ner den  Orientalischen  Antiquarkatalogen  sonst  nicht  gewöhn- 
lichen, wenn  schon  keineswegs  bibliographischen  Sorgfalt  gear- 
beitet, sondern  enthalt  auch  eine  so  reichhaltige  Uebersicht  von 
im  antiquar.  Buchhandel  seither  noch  wenig  zugänglichen 
Werken,  wie  sie  im  Antiquarkatalogen  nirgends  geboten  ist. 
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[602.]  »oflffc8nbigc«  ©«tjeldjniß  b«  im  Cetlagc  w>n  «.  g.  «tlgl « 
©eimat  erfiienencn  59ü*er,  aRupfoIicn  unb  iht^femxrre.  5?on  Qkftabnns 
bcr  girma,  1812,  M  «nfanö  bc«  3a*rc«  1864.  8.  219  e.  (6.  ^ 
3.  1861.  «Rr.  98.) 

Alphabetisch  mit  einem  aasfürlichen  nach  Fächern  geord- 
neten Repertorium  n.  einem  Sach-  oder  Materienregiater,  sehr 
gnt  redigirt.  Hauptsächlich  Technologie  mit  Verwandtem  n. 
Gemeinnütziges. 

[60S.]  9?T.  128—33.  «ü*er-«n|et9e  toon  3.  ©inb^wi^t'«  «ntiquariot«* 
bu(!((;anb(un6.  9lug«burg.  gcbruar  bt«  Wtal  4.  k  1  8.  (6.  oben  9^r.  225.) 

Vermischte  ältere  u.  neuere,  hauptsächlich  Deutsche  Litte- 
ratur,  darunter  riele  Theologica  u.  Bavarica. 

[604,1  Nr.  a.  Antiquiiriats- Katalog  Ton  Ernst  A.  Zucbold.  Bi- 
bliotheoa  aeroDautica.     Leipzig.    8.    8  S.     52  Nrr. 

Die  im  vorl.  -  Kataloge  mit  der  grössten  bibliographischen 
Sorgfalt  verzeichnete  Sammlung  enthält,  wie  im  Vorworte 
bemerkt  ist,  nahezu  sämmtliche  Schriften  über  Luftschiffkunst, 
mehre  darunter  von  grosser  Seltenheit,  u.  ist  die  Fracht  lang- 
jährigen Sammlerfleisses;  dieselbe  soll  im  Ganzen  Demjenigen 
käuflich  überlassen  werden,  der  bis  zum  1.  August  das  höchste 
Gebot  daüEtr  einsendet. 

Auctionskatalog. 

[605«]  Verzeicbniss  mehrerer  nachgelassenen  Bibliotheken  welche 
nebst  verschiedenen  Sammlungen  von  Werken  ans  allen  Wissen sehalieD 
und  vielen  werth vollen  Kunstartikeln  am  27.  Jnni  durch  W.  Setier 
5ffentlich  versteigert  werden  sollen.    Bremen.    8.   1  Bl.    96  8.   3914  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Rechts-  und  Staatswissenschaft,  Hedicin 
a.  Bremensia,  worunter  aber  nicht  blos  auf  Bremen  bezügliche 
sondern  auch  in  Bremen  erschienene  Bücher  begriffen  sind. 

Bibliothekenkunde. 

[606.]  Une  Visite  aux  Archives  et  a  la  Bibliothiqae  Bojales  de 
Munich.  Par  M.  Oachard,  Archiviste  g^n^ral  du  royaume,  etc.  [Zi- 
trait  du  t.  VI,  3me  s^rie,  Ire  ball.,  da  Compte  Rendn  des  s^snoes  de 
la  Commissiou  rojale  d^bistoire.]  Brnxelles,  Leipsig,  Gand:  Muqnardt 
8.  198  S.  Nor  50  Exempl.  auf  ordin.  Pap.  &  n.  15  Ngr.  u.  50  EzempL 
auf  Vel.-Pap.  k  n,  1  Thlr. 

Bei  Gelegenheit  einer  wissenschaftlichen  Reise  naeh  Wien 
hat  der  Verf.  auf  Anlass  des  Ministers  des  Innern  seines  Vater- 
landes, Alph.  Vandenpeereboom,  auch  der  Stadt  München  einen 
Besuch  abgestattet  u.  dabei  die  beiden  dortigen  in  Einem  Lokale 
vereinigten  Königl.  Sammlungen,  das  Archiv  n.  die  Bibliothek, 
zum  Zwecke  seiner  historischen  Forschungen  besichtigt  u.  unter- 
sucht.   Die  Resultate  dieser  Untersuchung  findMi  sieh  im  vorL 
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Bande  anfgezeicfanet,  der,  abgesehen  von  seiner  Wicbtigkeit 
Air  den  Geschichtsforscher,  auch  fttr  den  Bibtiolhekar  yon 
Interesse  ist. 

[607.]  *  Histoire  et  descHption  de  la  Biblioth^ue  publique  de  U 
Ville  de  Bordeaux,  et  Apercu  des  principauz  ouTrages,  Boit  imprim^s, 
seit  mannscrits  qu'elle  renfenne;  par  J.  B.  Gergeria,  Biblioth^caire. 
[Extrait  du  Congr&a  scientifique  de  France.  28  e  Section.  Tom.  5.] 
Bordeaux,  Degr^teau  et  Cie;  Paris,  Derache,    8.     276  8. 

Wird,  trotz  der  früheren  Veröffentlichungen  G.  Brunet's 
Aber  diese  Bibliothek,  doch  willkommen  sein. 

[608.]  *  Recherches  sur  la  Bibliotheque  de  la  Facnlt^  de  m^de- 
eine  de  Paris,  d*apr&8  des  docnments  entiöremeDt  in^dits;  suWies  d^une 
notxee  snr  les  mannscrits  qui  j  sont  conserv^s;  par  Alfred  Franklin, 
de  la  Bibliothöque  Mazarine.  Paris,  Aubry.  8.  X,  185  6.  mit  1  Plan. 
347  Exempl.,  wovon  300  auf  Yel.-,  28  geglätt,  10  Cham.-,  6  Chin.  Pap. 
Q.  3  auf  Perg. 

Wird  als  eine  sehr  fleissige  Arbeit  des  Verf.'S|  der  sich 
als  Schriftsteller  anf  diesem  Gebiete  der  Litteratnr  bereits  mit 
Beifall  versucht  hat,  gerühmt. 

[609.]  *  Notice  sur  le  Mannscrit  grec  no.  2322  de  la  Blblioth^ue 
Imperiale,  contenant  le  recneil  des  InniatQixa;  par  M.  E.  Miller, 
membre  de  Tlnstitut  [Extrait  du  t  21,  1  re  partie,  des  Notices  et  ex- 
traits  des  mauuscrits.]    Paris,  impr.  Imperiale.     4.     165  8. 

[610.]  *  Catalogns  der  Bibliothoek  Tan  het  Indisch  Genootschap 
te's  OraTenbage.  's  Gravenbage,  Nijhoff.  gr.  8.  VIl,  104  8.  (Nicht 
im  Handel.) 

Natürlich  für  die  Litteratnr  tlber  Indien  von  besonderem 
Interesse. 

[611.]  CatalogUB  der  Bibliothoek  van  bet  Ministerie  Tan  Oorlog. 
'•  Grarenhage.  Nijboff.  gr.  8.  XX,  386  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  25  Ngr. 
(S  oben  Nr.  508.) 

Der  vorl.  mit  Sachkenntniss  n.  Sorgfalt  zusammengestellte 
Katalog  bildet  einen  bemerkenswerthen  Beitrag  zur  Militair- 
bibliographie ;  man  findet  in  demselben,  ausser  geschichtlichen, 
naturwissenschaftl.,  mathematischen  u.  a.  fOr  das  Stndinm  des 
gebildeten  Militärs  dienlichen  Werken,  eine  nicht  blos  umfäng- 
liche sondern  auch  gut  ausgewählte  Sammlung  militärischer 
Schriften  verzeichnet.  Das  Verzeicbniss  ist  wissenschaftlich 
geordnet  und  theils  mit  einer  wissenschaftlichen  Uebersicht 
theils  mit  zwei  ansfahrliohen  alphabetischen  Registern,  nämlich 
der  Verf.  n.  der  anonym  erschienenen  Sehriften,  versehen.  An 
der  Spitze  des  Kataloges  steht  ein  aus  18  Artikeln  bestehendes 
9)K«glement  voor  de  Bibliotheek  van  het  Ministerie  van  Oorlog'^ 
u*  eine  „Aanwyzing  nopens  het  gebrnik  van  den  Catalogns'^ 
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[612.]  *  Memoria  sobre  el  ettiido  de  U  Biblioleea  provineial  j 
ttnlTeraiUria  de  Sevilla  en  el  aXo  de  1863,  leeteiwi  qae  ha&  eonearrid«, 
obres  que  mas  ee  ban  aolicitado  j  reformas  qae  la  eeperieneia  aeredite 
como  convenientes,  cecrita  con  arreglo  &  la  base  29  del  real  deereto 
de  8  de  mayo  de  1859,  por  el  doctor  D.  Ventura  Camacho  j  Carb^«, 
individuo  del  cuerpo  facultativo  de  archiTerofi-biblioteearios,  bibliot»- 
cario  de  la  mismak    Sevilla,  impr.  de  Izquierdo.    gr.  4.     36  S. 

[613.]  *  Notieia  de  an  precioso  c6dice  de  la  Biblioteca  Colombtai 
(Sevilla) ;  alganos  datos  nuevoe  para  illustrar  el  Qaijote ;  variea  raff;oi 
ya  casi  deaconocidoa  ya  Inöditoa  de  Cervantes,  Cetina,  Salcedo,  Chavei 
y  el  bachiller  Eugrava,  por  D.  Anrelinno  Fernandee  Qaerra  j  Orb«. 
Madrid,  impr.  de  Rivadeneyra.    gr.  4.    82  S. 

Ans  y^nsayo  de  una  Biblioteca''  abgedruckt. 

[614.]  In  Bibliothecam  Elsevirianam  Petropolitanam  Hendsea- 
syllabi  [Unterzeichnet:  Dr.  Cbr.  Fr.  Walther.  Petropoli,  d.  XII.  m.  J> 
nuarii  a.  1864.]  gr.  16.  IV  S. 

Aus  dem  oben  Nr.  509  angeführten  W/achen  EkeTtf- 
katalog  der  Kais.  Bibliothek  zu  St.  Petersburg. 

[615]  Bibliotheca  Tempil  Catbedralis  Strengneeenais.  SnppU* 
mentum,  continens  Codices  mannscriptos  et  Libros,  qaos  JobaaD« 
Mattbiae,  Episc  Strengn.,  Templo  dono  dedit.  Scripait  Henrieai 
Aminson.  Stockbolmiae,  impr.  Marens.  (Bonnier  in  comm.}  8.  CLIX6. 
Pr.  n.  1  Thlr.  (S.  Ana.  J.  1863.  Nr.  757.) 

Die  grossere  Hälfte  des  vorl.  Supplementes  (S.  LXI— CLVII) 
nimmt  die  „Bibliotheca  Johannis  Matthiae"  ein.  Das  Ver- 
zeichniss  der  MSS.  findet  sich  S.  III — LIX. 

Privatbibliotheken. 

[616*]  Veraeichnisa  einer  werth vollen  philologischen  nod  orien- 
talischen Bibliothek  (meist  ans  den  Sammlangen  Heyse'i,  Benary*!, 
OlshanaeB's)  welche  am  8.  Angust  versteigert  werden  loll.  Bertis« 
Stargard.  8.  1  Bl.  40  S.  1413  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtung. 

[617.]  111.  »erjei^nig  über  bie  ©ü^er  ia>txvc  tWnngift^en  »erg. 
Beamten,  bie  bur4  3<  ®.  TlMtx  in  i^ot^a  ju  berieten  finb.  H.  8.  1  til 
21  e.  855  iRrr. 

Mineralogie,  Berg-  u.  Hüttenwesen  betr.  Ungenügend redigirt 

[618.]  i^atalog  ber  üon  bcn  at>|>ca  «®eTi4tl«9tal(»  9etf[cr^e,  med.  Dr 
!Du  SRont,  Pfarrer  QngelS  in  l&albcvbcrg,  Sntcn  gertna,  iRctov  SesHO' 
Wo%,  fipptVi.'®tx.*2tat^  Gc^lint  tc.  k.  no^geloffenen  Oibliot^n,  mtif 
ben  13.  ^uni  bei  3.  SR.  ^eberle  (^.  £em)>er«)  in  StUln  9ffent(t4  t»<rfl<ifl0t 
n>frben.  8.  65  m.  3658  iRrr. 

Historischen,   belletristischen,  Jurist.,  theolog.,  medido 
musikalischen  Inhaltes  etc. 
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[619.]  Katalog  der  Bibliothek  des  Hochseligen  Hochwürdigsten 
Herrn  Bischofs  Dr.  W.  Arnoldi,  welche  am  21.  Juni  eu  Trier^  yer- 
steigert  wird.  kl.  8.  1  Bl.  48  8.  1329  Nrr. 

Hauptsächlich  theologischen  Inhaltes.    Ungenfigend  redigirt. 

[620-]  No.  LX.  Catalogae  de  Librairie  ancienne.  Verzeichniss 
eioer  werthrollen  Sammlnng  von  genealogischen  u.  heraldischen  Bfichern 
11.  M&nuscripten  (meist  aus  dem  Nachlasse  des  Kriegszahlmeisters  nnd 
Rentmeisters  Feldmanu.)  Zu  verkaufen  durch  J.  A.  Stargardt  in 
Berlin.  8.   I   Bl.  30  8.  OM  Nrr. 

In  der  That  wertbvoUe  Werke,  aber  meist  za  ziemlich 
hohen  Preisen. 

[021.]  Catalogae  'de  la  Bibliothique  de  feu  Charles  Klein,  ancien 
(lere  de  notaire.  La  vente  aura  lien  le  13  jnin.  II.  Partie.  (Ouvrages 
eu  langne  Allemande.)  Strasbourg,  Piton.  8.  1  Bl.  45  8.  1078  Nrr. 

Enth. :  Theologie,  Qeschichte,  schöne  Litteratur  n.  Litterar- 
geschtchte,  worunter  eine  grosse  Anzahl  von  Goetheana  n. 
SchiBferiana  (S.  .36 — 42),  etc. 

[022«]  Bibliotheca  philologica.  Verzeichniss  einer  reichhaltigen 
Sammlung  von  Werken  ans  dem  Gebiete  der  Philologie  ans  dem  Nach- 
lasse des  Geh.  Hofrath  Friedrich  August  Nnsslin,  Director  des  Lycenms 
in  Mannheim,  welche  von  der  Buchhandlung  von  Ernst  Carlebach  in 
Heidelberg  zu  beziehen  sind.  8.  1  Bl.  64  8    2029  Nrr. 

Der  vorl.  Katalog  ist  die  erste  grössere  antiquarische 
Pablikation  eines  vor  noch  nicht  langer  Zeit  erst  nea  begrün- 
deten  Geschäftes.  Der  Herausg.  hat  sich  mit  anerkennenswerther 
Sorgfalt  der  Hedaktion  dieses  Kataloges  unterzogen.  Und  wenn 
einestheils  dieser  Umstand  es  ist,  welcher  mir  Anlass  giebt, 
den  Katalog  der  besonderen  Beachtung  der  Leser  zu  empfeh- 
len, so  finde  ich  anderentheils  auch  in  dem  reichen  u.  werth- 
vollen  Inhalte  des  Kataloges  den  Grund  zu  einer  solchen  Em- 
pfehlung. Der  Katalog,  an  dessen  Spitze  die  philolog.  Arbei- 
ten u.  Uebersetznngen  N/s,  sowie  seine  Handexemplare  ge- 
stellt sind,  enth.:  Autores  graeci  —  Aut.  latini  —  Encyclo- 
paedica  —  Historia  philologiae  —  Grammatica  graeca  — 
Gramm,  lafina  —  Scripta  miscellanea  —  Archaeologica  — 
Historia  graeca  et  latina  —  Paedagogica  —  Linguistica  — 
Additamenta. 

[6S8.]  The  Mnseiun.  A  Catalogue  raisonn^  of  Rare,  Valuable 
and  Gurions  Books,  offered  for  eash  bj  Bernard  Qaaritch.  May.  — 
Catalogue  of  recent  Purchases  in  all  Departements  of  Literature,  the 
Fine  Arte,  the  Sciences  and  Natural  History,  From  the  Libraries  of 
Eminent  Scholars  in  England  and  Abroad.  —  London.  8.  1  Bl.  16  8. 
279  Nrr.    Nebst:    Valuable  English  k  Foreign  Books.    18.  8.  308  Nrr. 

Ausgewählte  Litteratur. 
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Abdrucke  aus  Bibl.- Handschriften. 

*  [624.]  Rernm  Britannicaram  medii  seTi  Bcriptores.  —  Chronie» 
Monasterii  S.  Albani.  Thomae  Walsingham ,  qnoodam  monaehi  fi.  AI- 
bani,  Historia  Anglicana.  Edited  by  Henry  Thomas  Riley,  M.  A.,  of 
Corpne  Christi  College,  Cambridge.  Vol.  II.  A.  D.  1381—1422.  London. 
Loi|gman  &  Co.  Lex.  8.  XXVII,  535  8.  mit  1  Facsim.<Taf.  Pr.  n. 
3  Tblr.  15  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1863.  Nr.  430.) 

Aas  einer  Handschrift  der  Königl.  Bibliothek  im  Brit. 
Museum  zu  London. 

It.  —  Chronicies  and  Memorials  of  theBeign  ofBichard  I.  VoLL 
Itinerarinm  peregrinornm  et  gestio  Regia  Ricardi;  anctore,  nt  Tidetnr, 
Ricardo,  Canonico  8anctae  Trinitatis  Londoniensis.  Edited,  from  a  MS. 
in  the  Library  of  Corpus  Christi  College,  Cambridge,  by  William 
Stubbs,  M.  A.,  Librarian  to  the  Archbishop  of  Caaterbury  and  Keeper 
of  the  M8S.  at  Lambeth,  etc.  Ibid.  Lex.  8.  CLXXXXI,  468  8.  Pr  n. 
3  Thir.  15  Ngr. 

Mit  der  bekannten  Sauberkeit  ausgeführt.  0 

[625.]  8hakespeare  The  first  Folio  Edition  of  1623.  Reprodaeed 
under  the  immediate  snpervision  of  Howard  Stannton.  From  the 
Originals  in  the  Libraries  of  Bridgewater  Honse  and  the  British  Mn- 
seum,  by  photo-Hthography.  Part.  1.  London,  Day  and  80a.  Fol. 
9  Bll.  1—46  8.  mit  1  Umschlagsiit  Pr.  n.  4  Thlr. 

Das  complete  Werk  wird  aus  18  Parts  bestehen  und  mit- 
hin die  anständige  Summe  Ton  72  Thlr.  kosten. 

Bibliothekare. 

[626.]  3ur  ennnemng  an  3o(.  gfncbr.  QS^mer.  9on  %,  1».  SBcti^ 
in  Sreiburg  i.  ^r.  Snt^  im  meuen  ä^ufeum.  Settfd^rift  f&r  bie  f^wauf 
mfHf^en  ©tubien  unb  bas  Qt^mnaftaltoefen  in  ber  64loet|  (rSg.  Dsa 
ffi.  m^tt,  {>.  ee^tDager-eibler,  t(.JHe6(ind.  lY.  Sa^rg.  1.  Stertelic^ft. 
9ern,  2)a(|>.  8.  @.  81--96. 

Handelt  nur  von  der  historischen  Thitigkeit  B.'s,  aber 
kein  Wort  Aber  seine  Stellung  als  Bibliothekar  der  freien  Stadt 
Frankfurt  a.  M.  Hfttte  denn  diese  in  der  ,,Erinnernng"  nieht 
auch  eine  Erwähnung  verdient? 

[627.]  2)enfinal  für  SmmanncI  2:afe(.  —  Sebtn  nnb  fBidcn  tos 
Dr.  3o(.  gr.  Smmanuel  XaUl,  ^rofeffoc  ber  $(^i(ofo))(ie  nnb  UniiKcfitati- 
Sibliot^efar  3U  2:üMngen,  orbentltd^em  SRitgüeb  ber  ^t1lonf<^eologif4cB 
®efellfd)aft  gu  Sei)>)tg  u.  (.  r>.  3l^m  gum  (ebenbigen  1S>tnfmal,  guglcid^  aOes 
greunbcn  ber  Sßabt^ett  getoibmet.  ^erauegegebcn  unb  be«oilvortet  ben 
(Sbnßtan  !S)fiberg,  9l[bbocat  unb  iRotar  )u  SBidmav.  SBiSmar,  SBtf<l^naim. 
It.  8.  XI.  110  e.  ?t.  12  SRgr. 

Das  ,,DenkmaP  gilt  nicht  J.  T.  dem  Bibliothekar,  soo 
dem  „dem  Leuchter  Deutscher  echt  protestantischer  Oemeinden, 
dessen  Licht  in  der  Finsterniss,  unbegriffen  von  ihr,  leuchtete, 
der  hinweggerttckt  ist,  abgerufen  von  seinem  Botschafterposten.^ 
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Der  Yerf.  klagt,  dass  „zur  Zeit  niemand  da  sei,  der  diesen 
Posten  auf  der  Hoehwacht  des  deutschen  Geistes  wieder  zu 
besetzen  und  zu  ersetzen  vermochte.  Ueber's  Meer  nach  Eng- 
land ziehen  nun,  ein  Vermächtniss  an  die  neuen  Gemeinden 
Englands,  vom  Schloss  zn  Tübingen  ans  der  Bibliothek  T.'s 
die  Bttcherschätze,  welche  Deutschland  verschmähte,  wie  einst, 
der  Sage  nach,  Rom's  alter  König  Tarqnimus  die  sibyllinisclien 
Bflcher.^  üeber  T.'s  umfängliche,  den  Swedenborgianis  n.  dem 
„Neuen  Jerusalem"  gewidmete  litterarische  Thätigkeft  finden 
sich  im  „Denkmal"  bibliographisch  nur  sehr  unzulängliche 
Nachweise. 

[628.]  Aus  Berlin 
hat  die  „Königliche  Bibliothek"  im  „Königlich  Preussischen 
Staats- Anzeiger"  Nr.  107.  S.  1169--71  eine  Uebersicht  der  ihr 
im  Laufe  des  J.  1863  zu  Theil  gewordenen  Geschenke,  wie 
gewöhnlich,  bekannt  gemacht;  die  der  musikaliscbeif  Abtheilung 
ttbergebenen  Geschenke  sind  verhältnissmässig  die  zahlreichsten 
und  werth vollsten.  Von  einzelnen  ganzen  Sammlungen,  der- 
gleichen in  anderen  Jahren  die  Bibliothek  unter  ihren  Ge- 
schenken aufzufahren  gehabt  hat,  findet  sieh  in  der  Geschenk- 
liste des  J.  1863  keine. 

[629.]  Aus  Berlin 
hat  der  Kön.  Preuss.  Musikdirektor  F.  W.  Jahns  folgende 
Bitte  veröffentlicht:  „Damit  beschäftigt,  ein  chronologisch- the- 
matisches  Verzeichniss  der  sämmtlichen  Tonwerke  Carl  Maria 
V.  Weber's  nebst  Erläuterungen  in  Art  der  von  Köcherschen 
Arbeit  Aber  Mozart  zu  verfassen,  bitte  ich  alle  Besitzer  von 
musikalischen  wie  sonstigen  Originalhandschriften  C.  M.  v. 
Weber's  hierdurch  ganz  gehorsamst,  mir  zur  Förderung  meines 
Unternehmens  dergleichen  Manuscripte  zur  Ansicht  gütigst  zu 
gestatten,  beständen  dieselben  auch  nur  aus  dem  kleinsten 
Fragmente  einer  Composition  oder  einer  darauf  bezüglichen 
brieflichen  oder  sonstigen  Bemerkung.  Die  geehrten  Einsender 
dtlrfen  sich  der  sorgfliltigsten  Behandlung,  sowie  der  schleuni- 
gen (auf  Wunsch  recommandirten  Rücksendung)  des  Eingesen- 
deten versichert  halten,  welches  entweder  direct  an  mich  oder 
an  Herrn  Fr.  Espagne,  Custos  der  musikalischen  Abtheilung  der 
königl.  Bibliothek  zu  Berlin,  gefälligst  zu  richten  sein  würde. 
(Wisfenschiiftl.  Beilage  d.  Leips.  Zeitang  Nr.  48.  S.  196.) 

[630.]  Aus  Bromberg 
sucht  im  Börsenblatt  f.  d.  Deutschen  Buchhandel  Nr.  68.  S. 
1133  „ein  mit  gutem  Zeugniss  versehener  junger  Mann,  der 
viele  Jahre  im  Buchhandel  thätig  ist,  eine  Stelle  als  Bibliothekar 
^er  Marktbelfer.^  fiatweder  hat  dieser  junge  Mann  einen  sehr 
sonderbaren  Begriff  über  die  Anforderungen,  wdehe  an  einen 
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Bibliothekar  zu  stellen  sind,  oder  das  ganee  Oesneh  ist  „eia 
schlechter  Wita^,  den  sich  Jemand  zu  machen  erianbt  hat 

[631.]    Ans  Frankfurt  a.  M. 

hat  die  Buch-  und  Antiquariatshandlung  von  K.  Theod.  VClcker 
angezeigt,  dass  der  von  ihr  soeben  ausgegebenen  antiquarischen 
„Bibliotheca  Sinica"  (s.  oben  Nr.  601)  in  kürzester  Zeit  ,^an- 
tse*wen-fa-chou-kouang48ong-mou.  Bibliotheca  Sinologica.  Deber> 
sichtliche  Znsammenstellungen  als  Wegweiser  durch  das  Gebiet 
der  sinologischen  Litteratur.  Von  Dr.  med.  V.  Andreae  und 
John  Geiger"  (c.  12  —  14  Bog.  Pr.  c.  2  Thlr.  15  Ngr.)  fol- 
gen werde. 

[632.]    Ans  Halle 

hat  der  Geh.  Justizrath  Professor  Dr.  Karl  Witte  zur  Feier 
des  im  Mai  1865  bevorstehenden  600jahrigen  Geburtstages 
Dante's  eine  Dante-Stiftung  in  Vorschlag  gebracht,  und  diesen 
Vorschlag  ili  der  Augsburger  allgem.  Zeitung,  Beil.  zu  Nr.  164. 
8.  2603,  in  einem  ,,Zum  Dante -Jnbilftum"  betitelten  Artikel 
auseinandergesetzt.  Vor  Allem  soll  zur  Dante-Stiftung  die  Be- 
grfindung  einer  „möglichst  vollstftndigen  Dante-Bibliothek^'  ge- 
hören. Witte  schreibt  darflber:  „Der  zu  gründlichen  Arbeiten 
über  die  Komödie  und  die  anderen  Schriften  des  Dichters  un- 
entbehrliche Apparat  ist  selbst  in  Italien  schwer  zu  beschaffen, 
in  Deutschland  fast  unerreichbar.  Standort  dieser  Sammlong 
wäre  wohl  am  Angemessensten  Dresden,  das  sich  überhaupt 
als  Sitz  der  Dante-Stiftung  empfehlen  dürfte". 

[633.]     Aus  Hamburg 

ist  im  ,,Verzeichniss  der  Vorlesungen,  welche  am  Hamburgiachen 
akademischen  und  Real-Gymnasium  von  Ostern  1864  bis  Ostern 
1865  gehalten   werden   sollen   (Gedr.   bei  Meissner.   4.)**,   wie 
seithei   gewöhnlich  (s.   Anz.    J.    1863.    Nr.  655),   ein  Bericht 
über   ,)Die   Stadtbibliothek  und  die  mit  derselben  verbundenen 
Sammlungen^'   im  letztverflossenen   Jahre  veröffentlicht  worden 
(S.   V— VII).     Diesem   Berichte  zufolge   belauft  sich    der   Zu- 
wachs  der  Bibliothek   im   J.    1863  auf  2863  Bücher  und  Bro- 
churen,  von  denen  541  geschenkt  oder  vermacht  sind,     unter 
den   letzteren   befindet  sich  ein   Vermächtniss  G.  £.  Harzen^s 
von    175   Büchern  ans  der  Deutschen  Litteratur  und  eine  von 
J.    Commeter    geschenkte    Sammlung   von    66   Bftnden   haupt- 
sächlich werthvoller  x\nsgaben  Deutscher  Dichter  etc.     In  Be- 
zug  auf   die    mit    der   Stadtbibliothek    verbundene  artistisch- 
antiquarische und  ethnographische,   sowie  die  in  Gemeinsehaft 
mit    dem    Vereine  für   Hamburgische  Geschichte   unterhaltene 
Sammlung  Deutscher  und  Uamburgischer  Alterthflmer  sind  die 
Vermehrungen  durch  Geschenke  im  Amtsblatte  1863.  Nr.  44 — i6 
und  in  den  Hamburger  Naebricbteu  1863.  Nr.  45 — 50  angezeigt« 


Litteralur  und  MisMÜen.  393 

Was  die  Benotsung  der  Bibliothek  im  J.  1863  anluigly  so 
sind  die  Lesezimmer  von  2223  Personen  besacht  gewesen,  und 
5097  Bücher  verliehen  worden. 

[634.]     Aas  Jena 
wird    mitgetheilt,    dass    die    Universit&tsbibliothek    durch   die 
Mnnificens   der   betheiligten    Landesherren  in  den   Besits  der 
Fom  verstorbenen  Geh.  Kirchenrath  Professor  Dr.  A.  G.  Hoff- 
mann  hinterlassenen  theologischen  Sammlnng  von  10,000  Bänden 

gekommen  ist.  (Dresdo.  Jonrnal  Nr.  tl8.  S.  492) 

[636.]    Ans  London 
ist  von  Franz  Thimm  als  ,,anter  der  Presse^  befindlich, ange- 
zeigt:  „Shakesperiana  from  1564  to  1864.    A  bibliographical 
Essay  by  Eranz  Thimm.^ 

[636.]    Ans  Madrid 
ist,  wie  oben  Nr.  459  bereits  angeführt  worden,  der  I.  Band 
eines   „Ensayo  de  nna  Biblioteca  Espanola  de  libros  raros  y 
cnriosos"  betitelten  Werkes  von  Gallardo,  del  Valle  und  Rayon 
erschienen.    Bei  der  Anzeige  dieses  Bandes  äusserte  ich,  dass 
das  Werk   von  bibliographischem  Interesse  sein  solle.    Durch 
die  Gefiilligkeit  von  Kühler's  Antiquarium  in  Leipzig  habe  ich 
inzwischen  Gelegenheit  gehabt,  von  dem  Buche  nähere  Kenntniss 
zu  nehmen,  und  mich  auf  Grund  eigener  Prüfung  überzeugt, 
dass  es  für  die  Bibliographie  von  der  grOssten  Wichtigkeit  sei. 
Der  betr.   Band  enthält  die«  bibliographisch  genaue  und  sorg- 
fftltige  Verzeichnung  und  Beschreibung  von  nicht  weniger  als 
1284   Werken,  zum  Theile  mit  Inhaltsangabe  und  Auszügen. 
Die  Büchertitel   sind  alphabetisch  nach  dem  Namen  der  Ver- 
fasser —  und  zwar,  was  ein  Vorzug  dieses  Werkes  vor  anderen 
bibliographischen  Schriften  aus  Spanischen  Pressen  ist,  nach 
dem  Geschlechts-  und  nicht  nach  dem  Vornamen  —  geordnet, 
und  am  Schlüsse  des  Buchstaben  A.  die  ohne  Nennung  des 
Namens  der  Verfasser  erschienenen  Schriften  unter  dem  ge- 
meinschaftlichen Titel  von  Anonymen  angehängt.     0er  ganze 
erste  Band  ist  mit  Werken  von  Verfassern  des  Buchstaben  A. 
und  mit  den  anonymen  Schriften  geftliit.    Ob  es  freilich  unter 
aolchen  Umständen  möglich  sein  werde,  das  gesammte  Werk 
mit  3   bis  4  Bänden  abzuschliessen,  falls   die  übrigen  Buch- 
staben des  Alphabetes  mit  gleicher  Ausführlichkeit  wie  das  A. 
behandelt  werden,  das  scheint  mir  denn  doch  sehr  zweifelhaft 
zu  sein. 

[637.]     Aus  Paris. 

In  der  „Ecole  des  Beaux-Arts^  ist  eine  Bibliothek  be- 
gründet, und  für  dieselbe  in  dem  ersten  Stocke  des  Studien- 
gebändes  eine  mehr  als  30  Mötr.  lange  Gallerie  zur  Aufstellung 
bestimmt  worden.  Der  Staatsminister  hat  bereits  vor  ein  paar 
Jahren    für   diese    Bibliothek    eine   Sammlung    um    den   Preis 
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von  10,000  Fr.  angekauft,  so  dass  die  Zabl  der  Bficher  sehoa 
auf  5000  Bde.  sich  beläaft.  Die  Obhnt  der  Bibliothek  ist 
Ernest  Vinet  übergeben. 

(Bibliogr.  de  la  Franee,  Chronique  Nr.  21.  8.  82.) 

[638.]  Aus  Paris 
sehreibt  die  ^Bibliographie  de  ia  France,  Chronique"  Nr.  19. 
S.  75:  „Au  31  döoembre  de  Tannöe  demi^re,  snr  542  eommiuies 
du  Bas-Rhin,  463  ^taient  pourvues  de  biblioth^ques  commimaies; 
Bur  1077  ^oies,  804  poss^daient  des  Etablissements  semblablesi 
contenant  74,422  volumes.  Les  döpenses  que  les  common^ 
du  Bas-Rhin  se  sont  imposöes  pour  la  formation  des  biblie* 
thöqnes  d^assent  le  chiffre  de  52,000  fr.  Cest  ik  un  bon 
exemple  qu'elles  ont  donn6  aux  cummnnes  des  autres  döparte- 
ments." 

[639.]    Aus  Wien 
hat  der  a.  d.  Professor   der  Romanischen   Philologie  an  der 
Universität  Adolf  Mnssafia  ein  „aus  dem  Juni-Hefte  des  Jahr- 
ganges  1863    der  Sitzungsberichte   der   phil.-hist.  Classe    der 
kais.  Akademie  der  Wissenschaften    [XLIII.  Bd.^  S.  1Ö3J  be- 
sonders abgedrucktes"  Schriftchen  „Ober  die  Quelle  d&r  alt- 
spanischen „Yida  de  S.  Maria  Egipoiaca"   (Wien,  ans  der  R. 
K.  Hof-  u.  Staatsdruck.,  Oerold's  Sohn  in  Ck>mm.     1863.     8. 
1  Bl.  24  S.  Pr.  n.  4  Ngr.)"  veröffentlicht,  welches  ein  neuer 
Beleg  der  „handschriftlichen  Studien'^  ist»  wovon  der  Ans.  be- 
reits ein  paar  Proben  erwähnt  hat.    Die  von  J.  Rodrignes  de 
Gastro  1789  zuerst  in  einer  Handschrift  der  Esoorialbiblioihek 
nachgewieeene  Legende  ist,  wie  schon  Ticknor  vermuthet  hat, 
einem  Französischen  Vorbilde  nachgebildet;  die  Spanische  seigt 
offenbar  ein  Abhängigkeitsverhaitnisa  zu  der  aus  einer  Hand- 
schrift des  Corpus-Christi-College  zu  Oxford  1862  veröffentlich- 
ten Französischen  Legende.    Bei  einem  näheren  Vergleiche  er- 
giebt  sich  indessen,  dass  der  Spanische  Text  nicht  unmittelbar 
aus  dieser  Französischen  Recension  geflossen  aein  könne,  son- 
dern einer  anderen  gefolgt  sein  mflsse,  die  im  Oanzen  mit  der- 
selben indentisch  ist,    aber  in  zahlreichen  Einzelheiten  davon 
abweicht.    Dies  scheint  bei   der  in  einer  Handschrift  der  Ox- 
forder Bodieiana  befindlichen  Französischen  Legende  der  Fall 
zu  sein,   mittelst  welcher  oder  einer  ähnlichen  Fransöaiacfaen 
Recension  eine  kritische  Ausgabe  der  Spanischen  Legende  sich 
möglicherweise  herstellen  lässt.    Die  Französische  Legende  im 
Corpus-Christi-College  ist  von  dem  bekannten  Trouv^re  Rute- 
beuf  verfasst,  der  die  zu  seiner  Zeit  wohlbekannte  und  volks- 
thflmliche  Legende  neu  zu  bearbeiten  versucht  und  dabei  manche 
kttrzere  oder  längere  Abschnitte  aus  den  im  umlaufe  bestehen- 
den Recensionen  benutzt  hat. 
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Allgemeine  Bibliographie. 

[640.]    Zur  Bibliographie   der  gesammelten  LateinigebeB 

Scbriften  Dr.  Martm  Lntbers. 

(Wittenberger  Ausgabe  1545—1557,  in  Folio.) 

In  Oraease's  „Tr^sor^,  IV,  8.  300,  Sp.  2  ist  in  dem  Lo* 
tlier'9  Werke  betrefifendeii  Artikel  u.  A.  ge&ussert:  „Des  7  voL 
iatiiiB  le  premier  a  parn  en  1545  chez  H.  Lnft  ayee  deux  pr^- 
faces  de  Lather  et  de  MelanchtboD.  Les  voL  II — V  ont  ^tö 
pttUiöes  par  les  mtoes  presses  avee  de  pr^faces  de  Melanch- 
thon  1546,  1549,  1652  et  1654  et  il  est  probable,  que  leg  6« 
et  7*  YoL  j  ovki  aussi  para  de  1555—1657,  mais  auciu  ex.  ne 
a*en  est  oonserve^'*)  u.  s.  w. 

loh,  rettete  vor  mehren  Jahren  2  Bande  dieser  Aasgabe 
hier  am  Orte  durch  Ankauf  vor  dem  Untergange  und  habe  erst 
jetst  durch  Herrn  Oraesse's  oben  angefahrte  Angabe  den  Werth 
des  einen  Bandes  kennen  gelernt«  Der  erste  der  geretteten 
Bttnde  ist  der  bekannte  Tomas  qoartus  n.  s.  w.  Witebergae 
Per  Johunem  Lnfft  1562  (mit  Melanthon's  Praefatio,  677  BU. 
stark,  der  aweite  ist  einer  von  den  verloren  g^glanbten  beiden 
letatea  Banden,  der  „Tomva  |  Sextvs  Omaivm  Ope^  |  rvm  Be- 


*)  Johann  Georg  Walch  in  der  ,,Au8fub Hieben  Nachricht  von  D. 
tfartino  Luthero  in  seiner  Ausgabe  der  sammtHchen  Schriften  Lnther*s, 
24.  Theil  (ohne  diese  Angabe,  Halle  1750,  Vorrede  24  avH!  1751;  der 
23.  Theil  hat  die  Jahraahl  1753),  Sp.  626  u.  627,  nachdem  ex  bemerkti 
^Mt  4ie.  Lat«hii9cli«n  Schriften  Bd.  l<-5  bei  H.  Lofft  in  den  oben  an- 
gegebenen Jahren  erschienen,  fugt  hinzu:  „dass  aber  das  auch  mit 
dem  sechsten  und  siebenten  Tbeil  geschehen,  kann  ich  nicht  sagen. 
Ob  wohl  dieses  glaublich  ist,  und  zwar,  dass  bejde  besagte  Theile  1555 
and  1556  oder  1557  herausgekommen,  so  habe  ich  doch  den  Druck 
nicht  gesehen'*.  Der  sechste  Theil  seines  Exemplars  war  von  Laur. 
fichwenck,  1562,  der  siebente  von  Thomas  Klug,  1558,  gedruckt. 

H. 

IS 
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▼erendissimi  Domini  |  Martini  l^vtheri,  Doctoris  The«  |  ologiae, 
Continens  Enarrationes  |  In  Primvm  Librvm  Mose,  Fontem 
librorvm  Propbeticorvm  £!t  |  Apostoliconrm«  Pl^naa  |  Sal^toris 
Et  CbrlBtik^  |  nae  Ervditio»  |  nis.  Lvcae  XVL  [  TlAtTtt  MaaeD 
&  Prophetas,  au«  |  diant  iUos.  Witebergae  Excv«  |  debaiit 
Haeredes  Petri  f  Seitzii.  |  1555"*).  Die  Verzierung  des  Titel- 
blattes gleicht  auf  das  Genaueste  der  des  vierten  Bandes,  die 
Lettern  des  Titels**)  wie  des  Textes  sind  ganz  dieselben;  Öleicb 
nach  dem  Titel  folgt  ein  tmpaginirtes  Blatt  mit  Luther^s  V<Nr- 
wort  („Prsefatio^^  als  obere  Randschrift  auf  der  zweitcsi  Seite), 
beginnend :  „Doctor  Martinvs  |  Luthervs,  Pio  Letori."  —  unter- 
schrieben: >,Die  Natali  Christi.  |  Anno  M.D.XLIIIL^  Darauf 
4  unpaginirte  BIL  („Priefatio  in  Genesin"  nach  den  Raadfiber- 
Schriften  der  flg.  SS.),  beginnend:  „lüvstris.  Principi  |  Et 
BomtnO',  D.  Johann!  Brneeto  Dv«  |  oi  Sazoni»,  Luidgrmiiio 
Turingi«,  Marchioni  Misnia),  |  Vitus.  Theodorus  S.  D."  —  anter- 
schrieben  wie  oben:  „Die  Natali  Christi.  {  Anno  M-D-XLIUI." 
Daran  schliessen  sich  22  unpag.  Ell,:  „Index  Rervm  Me&  I 
morabilivm  In  Enarratiöne  Li»  [  brf  Primi  Moisi  Reyerendi 
Vlri  I  D.  Doctoris  Martini  |  Lutheri.^  Darauf  fdgt'der  Text 
stkf  741  pag.  Bll.  An  den  Lateinischen  Text  auf  der  ttberhanpt 
nur  zum  dritten  Theile  bedruckten  Vorderseite  des  741.  Bfnütes 
schlieiBSt  sich  ohne  vorhergegangenen  Strich: 

„X)a«  Tfi  rxvi  bet  liebe  ©ettefl«.    Safer  ^y(SK9t  (SM  geb,  bu« 
anbete  ndij  mir  |  beffet  tndd^en.   3(^  fcn  ntd^t  me^r,  i^  bin  f^^o^r 
orate  Deum  pro  me,  ba^  er  mir  {  ein  gute«  fettge«  flftttblbt  M(ri^.' 
„Absoluit  uir  Del  D.  Lutherus  enarratfonefiriH' Geneün 
Anno  I  Domini   1545.    Die  ]^Ottembria   17.     Ebt^rsns 
Anno  1535   cum  |  in  prsBfatione  diXTSset,  huiuS'  llbri 
Enatrationi  immorabor  A  \  immoriar,  iuxta  quam  d^«e 
ipso  prophetiam  |  pie  in  adsidua  in^  )  'ttoeatiobe'  fiiff 
Dei  mortuus  est  Islebise  in   patria  sua  Annb  1M6  ' 
die  18  Metasid  Pebt'uarij .» 
Ohfre  irgend  efnen  Stl*ieh  oder  ein  anderes'  SelMaaMeieben 
endet  so  dieser  sechste  Tfaeil,   den   noch   dn  alter  nrit  Leder 
bezogener,   mit  der  Jahrzahl  1557  und  den  Anfangsbuchstaben 
des  ursprünglichen  Besitzers   versehener  Hohsband  umsebliesst. 
$0  wäre  denn  das  Vorhandensein  wenigstens  des  einen  der 
untoheinbar  gewordenen  beiden  Bände  festgestellt,  und  um  die- 
sen den   Zufälligkelten    des  Privatbesitnes   nicbt  Uinger  Bieiir 
auszusetzen,  habe  ich  ihn  unsei^er  Stadtbibltothek  Oberg^en. 
Riga,  im  Mai  1864.  Dr.  A.  Buchholts. 

*)    Der  ganse  Titel  ist  mit  Ausualime  der  Worte*  „Habent —illos*' 
mit  Initialen  gedruckt  H. 

**^  In  unsern  swe!  Exemplaren  des  vieiten  Bandet  des  Lufiftdren 
Druckes  von  1552  sind  nur  die  Worte:  „Tomvs — Heverendi*'  u.  wWito- 
bergae*'  mifJnitialen  gedruckt  ä 


Schriften   tir.  Miurtin  Luther^e.  237 

id  tiiii  ütierzeuj^t,  dfläd'd'ie  vorsteh'eiiäe  MUfheiluh^  ibeined 
verehrten  Freundes  manchen  Lesern  des  „Anzeigers^  interessant 
adn  wird  und  ^erlaube  mir  daher  ^  sie  abdrucken  zu  lassen, 
mnzüiügeii  kann  ich  noch^  dass  ancli  die  hamburguche  ßtodt" 
bäiltothäc  ein  £^x^mplar  des  Seitz^sphen  Druckes  des'  Tqjddus 
Sextds  besitzt,  der  ganz  mit  Herrn  Dr.  fiuchholtz*s  sorg^iti- 
ger  Beschreibung  flbereinstimmt,  ferner,  dass  in  derselben  Bi- 
bliothek ein  zweites  Exemplar  dieses  sechsten  Seitz'schen  Bandes 
vorhanden  ist,  welches  nur  eine  Veränderung  der  Jabrzahl  1556 
iii  1Ö56  äüjf  dein  Tif^lblatte  hat:  DJe  Sigiiatur  Beider  ist: 
tf'ij'—  «lij  und  Ä  — Kkkkkicö.  Es  fehlen  jedoch  dein  JExem- 
plare  von  1556  die  22  unpug.  Bit  nlndex^^  Es  ist  dies^  auch 
arii^ächtüÄse  di^r  „I^rajfatio**  mit  fileistiTt  mitden  Worteii  „lu- 
det IJic  seqliitür  in  ^lils'  Exemplis*'   angcizeigi 

W)is  den  sUbenien  THeil,  betritt,  so  bewahrt  upser^,  an 
Ausgaben  der  gesammelten  Deutscheu  und  Lateinischen  Werke 
Luiher's  sehr  refche  Stadtbiblioth^k: 

„Tomvs  I  Septimvs  Omni«  |  vm  Opervm  Reverend!  |  Dpmi- 
ni  Maortini  Lutfaeri,  Doctoris  Theo  |  logiae,  Contin^ns  £narra<io- 
oes  in  capita  |  Matthaei,  quintum,  sextum,  septimum,  In  |  Ora- 
ti<^in  Dpminiqao»,  ,Decaiogam,  |  Symbolumi,  &  plerosque  alios 
libros,  Ecoiesiie  Christi  uUies,  &  cogniti«  |  one  dignisaimos, 
qnofam  |  Cs^talogum  reperies  ad»  |  ditum  Pradfa)«  |  tioni  |  Wite- 
bergae  |  Per  Thomam  Klug  1557^'*). 

Dteaelbe  Uolaichbitt  -  Einfassung  des  Titels  wie  Tomus 
Sexttts  2  BIL:  „lUvstrissimo  |  Prlncipi  £i  Domino,  |  Domino 
Barnimo  Dilci  \  Stetini  ^  Pomeraui»,  Cassuborum  A  Hene«  |  to- 
nutt  Ao.  Prlncipi  Rügise,  &  Co  |  mit!  Caycorum  &c.  Domi»  | 
no  8QO  elementissimo.  |  S.  D.^^,  unterschriel>en:  „Phifip^^us  Me- 
Uinthon^S  dalirt:  „üal.  Ootob.  Anno  1056.^^  1.  Seite:  „Cata- 
logvs  Singvs  I  larvm  Partivm,  Qvae  In  Hoc  |  septimo  Tokno 
ooiituientdr.^'  Dann  BL  1—612  Text;  Bl.  612^  2.  8.  Sehtuss 
von:  „De  Septvaginta  Hebdo^  |  niadibvs  Danielis/'  Bignatür: 
^   u.    ^  iij  unü'  A  •--•  L  Uli  ij. 

Auiäi  von  dieser  Klug'schen  Ausgabe  häbbn  wir  ei^en 
Abdruck  mit  verffnderter  Jahrzahl ,  statt  1557,  1558. 

Hamburg,  im  Juni  1864. 

Dr.  F.  L.  Hoffmann. 


,    *)  Nur ^. die  Worte";  „Xpinve—ffidverendi''  und  »WiteUrgae*   siud 
i  lühialen  gecfrückt.  H. 
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[641.]  Die  LitteiAtitr  znr  ScUeswig-Holstdn'adieE  ¥ngb*). 

(FortsetcQng.) 

Urtcr  ®(^lc«m9«$olflcin  t)om  »tidjerttfc^.  I— V.  (gatl^.  in  bct  itip^ 
gtgcr  3cttung  1864.  5Wr.  137.  ©.  3101—2,  9?r.  146.  ©.3291 
—93,  "Sit,  146.  ©.  3315—16,  3h.  147.  ®.  3343—45,  9h. 
155.  ©.  3541—43. 

I. 

!Z)te  ^annouerfd^e  jioeite  Sammer  qm  30.  llptU  1864  unb  bad  eng* 
lif^e  S3Iaubud^.  II.,  me^rfad^  tocrttnbcrte  Suflage.  ^annoDtr,  filiiib^ 
tt)ort§.  1864.  8^   35  ®.  ^r.  n.  6  ^Rgr. 

!£)tr(tin(f«$oImfc(b,  Sari  Sogt  lutb  ^errmann  aRütter  al«  SE&ibcr' 
fa(|er  ©d^ledtotg^^olflein'«.  Son  ^arl  @dmar(^.  ©dttingen, 
iDicteric^.    1864.   8^   16  ©.   $r.  n.  2  5Kgr. 

»  3)a«  Siedet  bcr  (grflgeburt  tn  ©d^le^wig-^olftcin.  (Sine  Äriti!  ba 
©(^ift:  SDic  legitime  ßrbfolgc  in  ©d^lc«tt)ig*^offlcin.  »on  «Ib. 
$anel,  ^rofcffor.  Siel,  $omann.  1864.  gr.  8».  21  ©. 
?r.  5  9igr. 

Schleswig -Holstein.  Letter  I.  To  the  Right  H6n.  Lord  Pal- 
merston.  Attempted  dismembemient  of  Germany.  II.  To 
the  British  People.  The  British  press  versfiis  constitntieiial 
nights  and  nationalities.  III.  Hurried  glance  at  history  of 
man  in  fiurope.  IV.  Respect  to  nationalities  necessary  to 
peace  and  progress  in  Europe.  V.  The  neeessity  for  the 
removal  of  the  malign  inflnencea  which  repress  hnmma  pro- 
gress. By  Patrick  Matthew.  London,  print  by  Sp<Mtis- 
woode  &  Co.  1664.  8^  1  Bl.  62  8.  Pr.  n.  12  Ngr. 

Das  Recht  der  Erstgeburt  in  dem  Schleswig -hoistein'aolicn 
Fflrstenhause.  Eine  Kritik  mehrerer  Oegensohrifiten  yob  A. 
y.  Warnstedt,  Qeh.  Regierungarath.  Hannover,  ScfanoriA 
V.  Seefeld.  1864.  8^  4  Bll.  140  8.  Pr.  n.  20  Ngr. 

Rechtsgutachten  der  deutschen  Juristenfacultäten  in  der  achlea- 
wig-holstein  sehen  Succossionsfrage.  Heransgegeben  von  A. 
von  Warnstedt,  Geheimem  RegSerungsrath.  Heft.  L  Han- 
nover, Schmorl  &  v.  Seefeld.  1864.  8^  VI,  54  8*  Pr.  n. 
7i  Ngr. 

*     *     * 


*)  Aus  den  neueren  Nummern  der  Leipsiger  Zeitung  sind  fol- 
gende Artikel  nachsutragen :  Nr.  143.  8.  3247 --48  Zur  finanstellen  Ab- 
rechnung Schleswig-HolBteins  mit  Dänemark.  III.  —  Nr.  144.  8.  3271—73 
Die  Vertheidigutagsanstalten  in  den  Hercogthiimern  Schleswig  nnd 
Holstein.  —  Nr.  148.  8.  3367^68  Preussische  Tagesstimmen  über  die 
Londoner  Conferens.  ~  Nr.  150.  8.  3415—16,  Nr.  151.  8.  3439-41. 
Nr.  152.  8.  3465—67,  Nr.  153.  8.  3489—81  Die  öffentliche  Meinong 
Englands  und  ihr  Verhältniss  sum  deutsch-dänischen  Streite  I— 17.  — 
Nr.  157.  8.  3597—99  Gegen  die  Kreoiaeitung. 
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*  @(^(etot9»{^Qfflein.  10  Siebet  t>on  ^offntann  ü.  Satlec^« 
lebe«.    Eaffel,   gre^ft^mibt.   1864.   8^    15  ®.  $r.  n.  2  5ttgr. 

*  @(^Iefin)ig*ßoIflcmif d^e«  Sicberbnd^.  (Sine  ©ammlung  t)on  Saterkitbö* 

unb  grci^citelicbern.     Hamburg,  ®crrit«.    1864.    16®.   192  ®. 
^r.  ^  «gr. 
2o«  t)oit  Ddncmarf?  SBorutn?   93on  STO.  ©d^üd^ting.   Äief,  «fa* 
bew.  »uc^^anblung.  1864.  gr.  8«.  36  ®.  ^r.  4  9lgr. 

II. 

3itr  SBürbigung  ber  öon  SBarnflcbffd^cn  @(^rift :  Staat«  *  unb  Srb* 
re<5t  ber  ^ergogtl^ümer  ®dJIe«mig*$oljlcin,  Äritil  ber  ©i^riften 
M  @taot«rat^«  3'^^^^^^""  ""^  ^^^^  ©e^cimrat^«  ^crnicc.  ®ne 
not^gebrungcnc  S^rcnrettung  t)on  Herbert  ^ernicc,  a.  o.  ^ro» 
fcffor  bc«  öffentt  ?Rcd^t«.  ^otte,  gridfe.  1864.  8».  '49  ©.  fx. 
n.  12  5Rgr. 

m. 

®d5le«h)ig*$oIflein  avi^  ®ö^men.  SSon  Ä.  SSabetoi^,  ©erou«geber 
ber  ^^beutf^en  Arbeiter *3^itM«9"  in  ?cipjig.  8ci<)jig,  $ribcr. 
1864.   8^  1  S(.   8  @.  ?r.  n.  3  9?gr. 

©d^leÄlüig,  ba«  ur^ctmifc^c  ?anb  be«  ntd^t  bänifd^en  93ol!«  ber  Sin* 
geln  unb  grifen  unb  Sngtanb«  ÜKutterlanb,  wie  e«  ioar  unb 
warb.  (Sine  ^iflorift^  *  et^nogrop^if i^e  5Den!*  unb  Semeiöf^rift. 
8on  Dr.  Ä.  -5.  (SIement,  ou«  5Rorbfrie«lanb.  Hamburg,  Ser* 
foffer.  1862.  (9?cu  ausgegeben:  Sltono,  ^ejtcrmann.  1864.)  gr.  8*. 
2  Sil.  367  ®.  ^erobgefeftt.  $r.  n.  1  X^Ir.  15  3lgr. 

Up  eitjig  ungcbceft!  ®d^Ie«n)tg*$oIjlein  1848—1864.  JÄoman  aud 
ber  jüngjien  ©efd^ic^te  ber  ^crgogt^ümer  t)on®taniölaufi  ®rof 
®ra6ottJ«!i.  33b.  I.  $)ft.  1.  »crlin,  Semfe.  (1864.)  8^  64®. 
$r.  n.  4  3lgr. 

*  Theatrnm  mnndi.  I.  (Sine  SRartetenberin  Dor  ^Düppel.  ®enre> 
bifber  au«  ®(^te«tt)ig.  SJon  «.  ^  o  H-  V.  Auflage,  »erün,  Ut^e- 
mann  &  SWüaer.  1864.  8^  16  ®.  ^r.  n.  2^.  5Rgr. 

OHuflrirte  Rriegöberid^te  au«  ®d^Ie«tt)ig*$o(pein.  VU— X.  Seipjig, 
SBeber.  (1864.)'  Fol.  ä  8  ®a.  ^r.  *  n.  5  5Rgr. 

Aus  der  Illastrirten  Zeitnngr.  Enthält:  VII.  Vor  Düppel;  VIII. 
Auf  den  Dtippeler  Höhen ;  IX.  Jasmand-HelpoTaDd. 

*  @d|IeMig*$oIfietn  ober:  9Rit  blutiger  ®4rift.  Montan  au«  ber 
neue|ten  Sergangen^eit  ber  ^er}ogt$ttnter.  Son  9botf  @(l^ir>^ 
mer.  »b.  II— III.  ffiien,  ®^önewedt.  1864.  8».  260  & 
218  ®.    ^.  ä  1  gl. 

^teg««  unb  Sagerbfiber  au«  bem  je^igen  fd^Ie«mig'^oIfleinfd^en 
^tege.  Son  duliu«  t>.  Sitfebe.  dn^alt:  I.  (Sine  ®onimer« 
fa^rt  unb  ein  SBintermarfd^  in  ®d^Ie«tt)ig^^oI{}ein.  II.  Sager^ 
unb  ®efe(^t«bilber  ))or  ben  2)ttppeler  ®d^anjen.  itxpixi  &  ®tutt« 
gart,  ^urfttr^.  1864.  gr.  16^  2  SSO.  130  ®.  «ßr.  10  Wgr. 

Gehört  so:  Unterwegs  und  Daheim.  I.  Serie.  Bd.  5. 

^Wird  fortgeeetst.) 
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[642.]   Zu  eile«  Adreaikiiclie  BnMiseher  Biüittlieke«. 

Von  O.  Q^nnadi. 

In  Folge  des  in  neuerer  Zeit  in  Rassland  erwae)iten  regen 
wissenschaftlichen   und    litterarischen    Lebens    haben    sich   die 
Qrenzen  des  Lescpublikupis   beträchtlich  ecweiteri;   und   dies 
hat  zur  Entstehung  von  vielen  Bibliotheken  sowohl  in  grösseren 
als  auch  in  kleineren  Kreisstädten  Anlass  gegeben.    Die  Nach- 
richten über  diese  Bibliotheken,  die  freilich  m^ist  bloß  anjB  un- 
zureichenden Notizen  tlber  Grandung  nnd  Eröffnung  derselben 
bestehen,  nnd  nur  in  seltenen  Fällen  ausführlichere  Beschreibnngen 
enthalten,   finden  sich  in   verschiedenen  Russischen   Z/eiinngen 
zerstreut;  insbesoi^dere   hat  es  sich  der  Bücher -Bote  zur  A^uf- 
gabe  gemacht,   dergleichen   Nachrichten   dem  Publikiim  mitzu- 
theilen.     Ich  habe  in  dem  Journale   des  Ministeriums  der  Auf- 
klärung vom  Mai  dieses  Jahres  eine  Zusa^imenstellong  von  jemea 
zerstreuten    Nachrichten    zn  geben  versucht *),    und  lasse    im 
Nachstehenden     einen    allerdings    nur    ^ie    hauptsiächlicheren 
Bibliotheken  betreffenden  Auszug  daraus  folgen. 

Archangel.  Eine  seit  20  Jahren  bestehende  öffentliche 
Bibliothek.  ' 

Astrachan.  Die  im  Jahre  1836  durch  Privatmittel  er- 
richtete öffentliche  Bibliothek  enthält  c.  6000  Bände. 

Chersop.  Die  dem  Gymnasium  gehörige  Bibliothek  st^ht 
auch  dem  grösseren  Pnblikum  gegen  Abonnement  zur  Be- 
nutzung offen. 

Jekaterinoslaw.  Eine  im  Jahre  18^4  b^ründete  und 
1842  erneuerte  öffentliche  Bibliothek  mit  2598  Bänden  im  J. 
1848  nnd  ein  X^esekabin^t. 

Irkntsk.  Eine  öffentliche  Bibliothek  mjt  4700  Bänden 
im  Jahre  1858  nnd  zwei  Lesekabinete. 

Kaluga.  Eine  1834  errichtete,  Anfangs  aber  ohne  Mittel 
und  ohne  Leser  gebliebene  öffentliche  Bibliothek,'  in  der  sich 
e^'st  seit  1854  ein  regeres  Leben  entwickelt  hat,  piit  3246 
Bänden  im  J.  .1859.     Ausserdem  z,yrei  Lesekabinete. 

Kamenez-Podolsk.  Eine  schon  li^ngßi  ))9§|randoiet  aber 
eirst  1860  eigentlich  orgf^pisirte  ö^en;tii(4e  Bibli<#ek  loit  aOOO 
Bänden. 

Kasan.  Die  Universitätsbibliothek  mit  piehr  als  50,000 
fänden,  deren  Katalog  gedrockt  ist,  eii^e  BibU«»ihe|(  4m  Gjv* 
nasiums  und  eine  Sammlung  i^er  Russj^scher  j|laflinscrif  te  im 
ßeminar.     Auss^d^m  zwei  Lesekatti^ejbe. 

Kiew.  Die  ünivßrsiUtsbibliotiiejc  mit  mehr  aU  26,000 
Bänden,  deren  Katalog  gedruckt  |s^  (5  Bde.  in  ^^  1855—58). 


*)  Siehe  unten  Nr.  696. 
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Ausaerdem  Uiere  Bibliotheken  der  geistlichen  Akademie,  der 
Kathedrale  und  einiger  Klöster,  sowie  ein  Lesekabinet.für  das 
grössere  PiihUfcnm« 

Eostroma.  Ausser  der  Gymnasialbibliotbek  mit  5000 
BAadeOi  seit  1861  eine  Bibliothek  des  Adelciobs  und  drei 
Lesekabinete. 

Minsk.  Ehie  1845  begründete,  aber  Anfangs  unbeachtet 
gebUebene  und  eivit  im  J.  1859  aufs  Neue  organisirte  öffent* 
liebe  Bibliothek. 

^Moakan.  Eine  bei  dem  Museum  begründete  und  am 
6.  Mai  1862  dem  Publikum  zum  Gebrauche  Qbergebene  öffestt» 
liehe  Bibliothek,  deren  Qrimdiage  die  aus  8t.  Peterstiurg  über- 
lassenen  Bttcher  des  Rumjanzow'schen  Museums,  der  Eniserl. 
Eremitage  und  die  Doubletten  der  dortigen  Kaiserl.  öffentlichen 
Bibliothek  im  Wesentlichen  bilden,  und  wozu  dann  uoch  die 
Bibliotheken  der  verstorbenen  Kaiserin  Alexandra,  des  firüh^en 
Ministers  Iforow,  Borosdin's,  PoUoratzky's,  Frolow-s  u.  is.  w. 
gekommen  sind.  Ausserdem  die  Bibliotheken  der  geistlichen 
Synode  und  der  Synadaldruokerei ,  welche  reich  an  älteren 
Russischen  und  Griedufichep  Mss.  und  Büchern  sind.  Ferner 
die  Universitätsbibliothek  mit  c.  120,000  Bänden  ond  avei 
speciell  zum  Gebrauche  der  Studirenden  beatinunten  Samm- 
lungen j  die  Bibliotheken  versehiedener  Lehranstalten  /  oameat* 
lieh  des  I#zarew'8chen  Institutes  mit  12,000  Bändern  und  über 
200  Mss.  meist  in  Armenischer  und  Orientalischen  Sprachen. 
Endlich  noch  die  Bibliotheken  einiger  gelehrter  Gesellschaften, 
z.  B.  der  Naturforscher  mit  20,000  Bänden,  für  Geschichte  und 
AlterthOmer,  der  Litteratuifreunde;  der  verschiedenen  Clubs, 
besondere  des  Englischen,  welches  reieh  an  periodischen  Schriften 
ist;  Mss.-Stammlungen  in  einigen  Kidstern  und  im  Archiv  des 
Ministeriums  der  auswärtigen  Angelegenheiten,  wo  sich  auch 
eine  bemerkenswerthe  Sammlung  von  „Rossica^  befindet.  — 
Neben  den  genannten  öffentlichen,  Vereins-  n.  a.  Bibliotheken 
besitzt  Moskau  acht  grössere  Russische  und  ausländisehe  Leih- 
bibliotheken nnd  Lesekabinete,  nebst  mehren  nennenswerthen 
Privatbibliotheken.  Daruat^  die  Tschertkow  gehörige,  von 
dessen  Vater  gesammelte  und  seit  1863  in  einem  bequemen 
Lokale  dem  Publikum  zur  Benutzung  zugängliche  Bibliothek 
mit  17,300  Bänden,  hauptsächlich  Russland  betreffend;  Samm- 
lungen von  alten  Russischen  Drucken  und  Handschriften  im 
Besitze  von  Undolsky,  Sabelin,  Buslaw,  Pogodin,  Tichonrawow, 
Chludow;  Sammlungen  Russischer  Bttcher  vonKasatkin,Kokorew, 
Afana^ew,  Longiuow,  Bodiansky;  ferner  noch  eine  auserwähite 
Sammlung  älterer  nnd  seltener  Drucke  Europäischer  Pressen 
Vnd  Praobtwerke,  deren  Katalog  gedruckt  wird,  im  Besitae 
4^   VViXM^n   Galitsin,    und    Soholewsk/e   warihfoUe  20,000 
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Bände  starke  Bibliothek,  besonders  Reise-  nnd  bibliograpfaiBehe 
Werke  enthaltend. 

Nijni'Nowgorod.    Eine  Öffentliche  Bibliothek  seit  1B61. 

Nowgorod.  Ausser  einer  seit  1861  bestehenden  Öffent- 
lichen Bibliothek,  eine  werth^olle  Sammlang  alter  Handschriften 
nnd  BQcher  in  der  Sophien -Kathedrale. 

Odessa.  Eine  im  J.  1829  begründete  öffentliche  Biblio- 
thek mit  12,000  Bänden,  die  Bibliothek  des  Richetien'sehen 
Lyceams  mit  Aber  20,000  Bänden,  die  Sammlnng  der  Gesell- 
sehaft  für  Geschichte  und  Alterthümer;  ansserdem  einige  Lese- 
kabinete. 

Orel.  Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1858.  Ansserdem 
eine  Leihbibliothek. 

Pensa.     Nnr  eine  Leihbibliothek. 

Perm.  Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1863.  Ausserdem 
awei  Bibliotheken. 

St.  Petersburg.  Ausser  der  Kaiserlichen  öffentlichen 
Bibliothek,  die,  allgemein  bekannt  genug,  einer  weiteren  Er- 
wähnung hier  nicht  bedarf,  noch  folgende  Sammlungen:  die 
Bibliothek  der  Kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften,  die  ans 
einer  Russischen  und  einer  ausländischen  Abtheilung  besteht, 
nebst  einer  besonderen  Orientalischen  Bibliothek  des  Asiatischen 
Museums  —  die  Bibliothek  der  medicinisch  -  chirurgischen 
Akademie  mit  50,000  Bänden  —  die  von  Struve  neu  organi- 
sirte  Bibliothek  der  Sternwarte  zu  Pulkowa,  deren  gedruckter 
Katalog  1860  erschienen  ist  —  die  Bibliothek  des  hydro- 
graphischen Departements  —  die  den  verschiedenen  Ministerien 
gehörigen  Bibliotheken  —  die  seit  1863  dem  Publikum  kh- 
gäugliche  und  speciell  ftlr  Juristen  bestimmte  Bibliothek  der 
11.  Section  der  Kaiserlichen  Ganzlei  —  die  des  Botanischen 
Gartens  —  die  Universitätsbibliothek  —  die  Bibliotheken  des 
Alexandrow'schen  Lyceums,  der  Cadetten-,  Ingenieur-,  Artilleri^ 
und  Marine-Corps,  der  Militair-Akademie  und  des  Kaiserlicbeo 
Generalstabes,  letztere  besonders  an  Werken  Ober  das  Ausland 
und  Karten  reich,  und  dem  Publikum  zugänglich  —  die  Biblio- 
theken wissenschaftlicher  Gesellschaften,  namentlich  der  Geo- 
graphischen, der  Mineralogischen  und  der  Oekonomischen,  welche 
letztere  bereits  seit  1766  besteht  —  die  seit  1846  eröffnete 
Bibliothek  der  Evangelischen  Gemeinde,  hauptsächlich  zur  Lectilre 
der  letzteren  bestimmt,  über  deren  Wirksamkeit  jährlich  be- 
sondere Berichte  in  Druck  erscheinen.  Ausserdem  im  J.  1863 
zwölf  grössere  Leihbibliotheken.  Von  bemerkenswertheren 
Privatbibliotheken  sind,  ausser  den  Sammlungen  einiger  Aka- 
demiker und  Professoren,  vorzugsweise  folgende  zu  nennen: 
die  dem  Grafen  Panin  gehörige  Sammlung  von  Rossica,  die  aoi 
RussiBchen  I&eunabeln  und  Handschriften  bestehende  Sammlnng 
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des  Grafen  Stroganow  und  dia  gros&e,  an  Büciieni  aus  lAen 
Wissenschaftsfächern  reiche  Bibliothek  des  vormaligen  Lectors 
der  Italienischen  Litteratnr  an  der  Universität  Justiniani. 

Poltawa.  £ine  seit  1863  eingerichtete  öffentliche  Biblio- 
thek und  zwei  Leihbibliotheken. 

Rjäjan.    Seit  1857  eine  öffentliche  Bibliothek. 

Samara.  Ausser  einer  aeit  1868  beateliesden  üffanlliolmi 
BibBotbek,  eine  aoidie  aach  beim  Oynuiasiam. 

Saratow.  Eine  öffentliobe  Bibliothek  seit  18&6;  ausser- 
dem zwei  Leihbibliotheken. 

Simbirsk.  Eine  öffentliche ,  zom  Andenken  an  den  be- 
rühmten Rassischen  Hfstoriographen  Karamsin,  die  Karamsin*- 
sche  genannte  Bibliothek  mit  7700  Bänden,  seit  1846. 

Smolensk.  Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1856  mit 
4000  Bänden. 

Stawropol.     Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1852. 

Tambow.    Eine  Qyisoasialbibliothek. 

Tnla.  Eine  öffentliche  Bibliothek  mit  4000  BAnden  im 
Jakre  1868. 

Twer.  Eine  öffentliche  Bibliothek  seit  1860  mit  c.  4000 
Bänden.  * 

Ausser    den    im    vorstehenden   Verzeichnisse   aufgezählten 
Bibliotheken,  welche  sämmtlich  Gouvernementstädten  angehören, 
finden  sich  in  der  im  ministeriellen  Journale  abgedruckten  Zu- 
sammenstellung noch  44  öffentliche  Bibliotheken  in  Kreisstädten 
aufgeführt,    welche  theils   bei  Kreisschulen   theils   bei  Krons- 
anstalten oder  von  Privatpersonen  errichtet  worden  sind.     Von 
erwähnnngswerthen  Klosterbibliotheken  finden  sich  16  genannt. 
Die  Bibliotheken   in   Dorpat,   Helsingfors,    Mitau,   Reval   und 
Riga  sind,  da  man  sie   schon  aus  Deutschen  Nachrichten  hin- 
länglich kennt,  nicht  weiter  besprochen.   Von  Privatbibliotheken 
bleiben,  neben  den   in  Hoskau  und  St.  Petersburg  genannten, 
im  Inneren  von  Russland  noch  folgende  als  bemerkenswerthere 
zu   erwähnen:    die    des    Fürsten   Oalitzin    auf  dem   Landgute 
Wjesemi  bei  Moskau ;  die  des  Fürsten  Yussnpow  auf  dem  Land- 
gute Archangelsk  ebenfalls  bei  Moskau;  die  Poltoratzky'sche 
bei   Kaluga;  die  aus  alten  und  seltenen  Russischen  Büchern 
bestehende     Sammlung     Lukaschewitsch's     im    Gouvernement 
Poltawa;  endlich  die  grosse  und  an  allerhand  gnten  und  sel- 
tenen Ausgaben    reiche   Bibliothek    des    Grafen   Uwarow    auf 
dessen  Landgute  Poretschin  im  Moskau^schen  Gouvernement. 


^44     Naektr»^  %nm  St,  Petersbo^giseheii 

/(iS43.]  Kaditntg  nm  St.  P«tenbiir|^8eliM  EfaKefirstrate. 

(SchluBs.) 

Pie  JCftiserliche  Bibliothek  in  St.  Petersburg  besitzt  eine 
sehr  grosse  Anzahl  von  Elzevirdrucken,  welche' frahw  in  den 
verschiedenen  Bibliotheksabtheilnngen  zerstreut  gestanden  hatten, 
und  die  unter  dem  Directorium  des  Barons  M.  v.  Korff  *  zu  einer 
kttfonAeren  fisaHsiung  vereinigt  worden  sind.  Bei  dem  SL  Pe- 
tersburgischen Elievirsitreite  zwischen  den  beiden  Obertyil»lie> 
^fi^aren  R.  HiozJoff  Qnd  Ch.  Fr.  WaHher  bandelt  es  aidi  von 
Anfang  an  und  in  der  Hauptsache  am  die  Bieantwortong  der 
F^rfige,  wer  von  sich  s^igen  dOrfe,  dass  er  ^er  SchOpfer  fieser 
Sjifnmlnng  gewesen  9ei:  Minzloff  oder  Walther? 

Minzloff  behauptet,  das^  ler  es  gewesen  f^i^  welcher  die 
Sammlung  geschaSan  habe;  er  schreibt  im  Vorworte  vines 
Efzevirkataioges  (1)  von  „notre  belle  collection  dlmprim^a  El- 
ze viriens,  ce  petit  Corps  d'^lite  qae  moi-m^me  je  m'^tais  ap* 
pliqu^  k  fbrmer,  d^s  Tannöe  1848,  en  faisant  la  chasse  aux 
^ditions  mignonnes  disperses  entre  les  850,000  de  netre  bi- 
jb^'ot^^qoei"  Dieser  tBehaoptajig  .treten  indessen  nicht  nnr  Wal- 
ther, bcMonders  gestützt  auf  die  den  Verlauf  der  Herstedivng 
in^d  Katalogisjücu^g  der  Sammluiig  betreffisoden  BteUen  hp  den 
Jahresberichten  des  Bibliothek-Direktors  (6),  sondern  anch  elf  Bi- 
bliothekare, die  Collegen  Mim^lofs  und  Waither's,  entschiedon  ent- 
gegen, welche  bestimmt  versichern,  „dass  das  Verdienst  der  Saunm- 
lung  und  der  Katalogisiru^g  der  EUevirdrucke  keineswegs  Hrn. 
Minzloff  allein  gebüjirt,^  (6.)  Und  wenn  nun  Minzloff  dieser  letzten 
Versicherung  gegenüber  Etwas  zu  erwiedern  nicht  im  Stande 
ist,  so  darf  wohl  mit  Becht  vorläufig  Paf  mindestens  als  ge- 
wiss angenommen  werden,  dass  seine  obige  Betiiauptung,  er  sei 
^8,  welcher  die  Sammlung  geschaffen  habe,  insofern  nicht  auf 
der  vollen  Wahiheit  beruht,  als   ein  Anderer  an  dieser  Schd- 

Sfung  mit  Theil  hat.  Es  bleibt  einstweilen  dabin  gestellt  au 
estimmen,  welcher  Antheil  auf  Minzloff  entfällt;  jetzt  handelt 
es  sich  um  die  Beantwortung  der  nächsten  Frage,  wer  noch 
mit  Antheil  habe. 

Nach  der  bestimmten  Versicherung  der  elf  Bibliothekare  ist 
es  Walther,  dem  das  Vesdienst  der  Sammlung  und  Katalogisi- 
rung  der  Elzevirdrocke  mit  gebührt.  Walther  selbst  beruft  sich 
auf  die,  seine  Elzevirarbeiten  betreffenden  offiziellen  Angaben  in 
den  Jahresberichten  des  Bibliothek-Direktors,  welche  sogar  noch 
über  die  Versicherung  der  elf  Bibliothekare  hinausgehen,  und  nicht 
nur  von  Minzloff'schen  Elzevirarbeiten  überhaupt  Nichts  erwäh- 
nen, sondern  auch  und  vielmehr  nur  von  derartigen  Arbeiten 
Walther^s  ausschliesslich  sprechen.  So  heisst  es  unter  Ande- 
rem in  dem  Jahresberichte  für  1860  wie  folgt:  „Herr  Walther 
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bat  ausser  dieseo  (vorher  apfgezAUten)  Arbeiten  Beinen  pGaAa- 
logne  sjet^matique  et  raieonnö  des  ^ditions  Elzeyiriennes'^  be-* 
endigt.     Diese  letzte  Arbeit,  schon  im  Jahre  1850  begonnen, 
aber  durch  andere  dringendere  Arbeiten  unterbrodien ,   erfor-^ 
derte  viele  Zeit  nnd  Untersuchungen,  schon  vegen  des  grossoD 
Reichthnms  dieser  Sammlung,  welche  Pieters  in  seinen  „Annaiea 
de  rimprimerie  des  £lzevir^  far  die  grösste  Elzevir-BibUbthek 
hält,    die    es  giebt.     Sie  umfasst  mit  den  Doubletten  gegen 
5000  Bände   aller  Formate  vom  grössten  Fdio  bis  zum  klein- 
sten 32*  und  darunter  1200  Dissertationen.     Unter  den  einen 
wie  unter  den  anderen  sind  viele,  welche  nirgends  erwtthnt  nad 
den  Bibliographen  unbekannt  sind.    Ueberhaupt  enthabt  dieser 
Catalog,  ^ii\e.  Frucht  (wie  die  Collection  selbst^  des  Eifers  and 
des    gewissenhaften  Fleiases   des   Bibliothekars   Dr.    Wai|iier, 
viele  Ujene  literAr.  Entdeckungen  und  .bibliAgraphiflohe  Bemer« 
kangen,  and  indem  er  zum  Theii  die  irrigen  Meinungei  d^r 
früheren  Bilt^liographen  von  diesen  JBdltionett  berichtigt,  enthilt 
er  die   erste  vollstäodige  Bibliographie  der  akademischen  Di«« 
sertationen,  welche  von  diesen  berQbmten  Tjpographen  gedruckt 
worden    sind.^^  (6.)     Hiernftcb    darf  woU  zum  allecwenigsten 
Das  als  auf  der  vollen  Wahrheit  beruhend  angenommen  wer- 
den, daes  Walther  nicht  bloss  flberhaupt  efaen  Antbeil  an  der 
Sch^pfnpg  der  ElzeyirsanuDlniig,  sondern  auob  nnd  ittabesondere 
einen  ßehr  grossen  Antheil  (dessen  Maass  sich  noch  nftber  wird 
feststellen   lassen)  in  Wirklichkeit  habe.     Um  so  mehr  bleibt 
es  zu  bedauern ,  dass  Minzloff  im  Vorworte  seines  Elzevirkata- 
loges  (1),    wo  Walther*s  Name  sich  gar  nicht  genannt  findet, 
den  Antheil  desselben  «n  den  Elzevirarbeiten  so  ziemliok  ganz 
ignorirt;  denn   die  einzige  und  dazu  fflr  Wi(lther  niohjt  einmal 
sehr  schmeichelhafte  Stelle,  wo  Minzloff  von  der  Elzevirsamm- 
lung  spricht:  „laquell^,  il  est  vrai,  avait  m  un  peu  trop  agrandie 
par  les  soins  d*un  eolli^gue  fort  hien  intentioiui^  saniä  dopbs, 
mais  qui  prenant  plutdt  4  eoeur  la  quantiti^  que  la  qualit^  das 
volumeS|  avait  fipi  par  s'int^esser  preaque  excluaivement  aus 
nombreoses  disserMtioD9  acadtoiqnes  imprim6et$  pajr  les  Elzevifi 
snr  lesquelles  j'expripiß  moa  avis  k  la  page  83  d«  prf^ent  ca- 
talogue^^,  lAa^  von  d^n  Lesern  des  Kaialoges  höctsteas  nur 
Demjenig^,  welcher  «Kit  äfim  Gegenstände  ganz  nahe  vertraut 
ist,  er)^nei^,  4il^  «aeh.WaU^  an  den  Elzerirarbeiten  ebiger- 
(naasen  mit  Thei|  genommen  habe. 

Ha^  fich  npn  ai||  Vorstehendem  soviel  ergeben,  dass  die 
Behauptung  tCinzloff's,  er  ^abe  die  Elzevirsammlung  geschaffen, 
&uf  der  vollen  Wahrheit  niebt  beruht,  sondern  d^ss  vielmehr 
ein  Andei^er  m^d  zwar  WaUh^ü  z^m  AUcrwenigßten  s^hr  grf ssei) 
Antheil  ^m  d^r  ßohOpfong  ba^  9P  wird  es  jejtzt  darauf  i^ldcq«!- 
mep,  durc^  4i^,  fiei^plyg^Uilg  .^infir  dritten  Fr*gp,  iir^e«  deP9 
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mm  eigentlich  der  genauer  bemedsene  Antheil  der  beiden  Herren 
*an  den  Elzevirarbeiten  sei,  das  mdglichst  wahre  VerhältnUs 
derselben  zu  der  filsevirsammlnng  eh  bestimmen.  Behufs  der 
Beantwortung  dieser  Frage  wird  es  dienlich  sein,  den  histori- 
schen Gang,  den  die  Elzevirsaramlnng  und  ihre  Katalogisimng 
▼on  Anfang  an  genommen  hat,  kurz  zn  rerfolgen.  Walther 
erzäMC  den  Hergang   wesentlich   in  folgender  Weise.     Im  J. 

1850  habe  die  Direktion  der  Bibliothek  beschlossen,  aesser 
anderen  Specialsammlungen,  auch  sämmtliche  in  den  Terschie- 
denen  Abtheilungen  der  Bibliothek  zerstreute  Elzevir-Ausgaben 
zu  einer  solchen  Sammlung  zn  vereinigen,  und  ihn,  Walther  Däm- 
lieh,  mit  dieser  Arbeit  beauftragt.  Diesem  Auftrage  habe  er  sich 
denn  auch  mit  Eifer  unterzogen,  und  obscfaon  bei  dem  daoialigen 
Mangel  an  einer  umfassenden  Elzevirbibliographie  (denn  die 
Pieters'schen  „Annales  de  rimprimerie  Elsevirlenne'^  seien  erst 
spftter  erschienen)  die  Arbeit  viele  mtthsame  lokale  Nach- 
forschungen «nd  die  vielfUltigsten  bibliographischen  Stadien 
erfordert  habe,  so  seien  seine  Bemühungen  gleichwohl  bald 
durch  ein  glänzendes  und  alle  Erwartungen  flbertreffendes  Re 
sultat  gekrönt  worden;  bereits  nach  Verlauf  des  ersten  Jahre*; 

1851  habe  die  Zahl  der  von  ihm  aufgefundenen  Elzevire  1200 
Bände  betragen,  und  sei  nach  und  nach  bei  der  Unterstfitznng, 
die  ihm  bei  seinen  Nachforschungen  in  den  verschiedenen  Sek- 
tionen der  Bibliothek  durch  die  Oefillligkeit  seiner  Gollegen 
zu  Theii  geworden,  bis  zu  der  tlberrasehenden  Höhe  von  6000 
Bftnden  angewachsen.  Ausserdem  habe  sich  noch  eine  unerwar- 
tete Ausbeute  an  zahlreichen  von  den  Elzeviren  gedruckten 
Dissertationen  (1200)  ergeben.  Hierflber  sei  von  ihm  ein  drei- 
facher Katalog:  1)  der  Standorts-Katalog,  2)  der  alphabetische 
und  3)  der  grosse  systematische  und  bibliographische  Katalog, 
angefertigt  worden.  „Alle  diese  Arbeiten",  so  schliesst  Wal- 
ther seine  Erzählung,  „sind  in  den  öffentlichen  Jahresberichten 
von  1860—1860  vom  Direktor,  Sr.  Exe.  dem  Herrn  Baron 
V.  Korff,  öfters  erwähnt  worden.  (6.)  Wenn  nun  in  dieser 
Erzählung,  die  in  Wahrheit  in  den  Jahresberichten  des  Biblio- 
thek-Direktors ihre  volle  Bestätigung  findet,  der  Name  Minx- 
loflTs  gar  nicht  mit  erwähnt  ist,  so  läset  sich  in  Bezug  auf  die 
Frage,  ob  und  welchen  Antheil  Waither  seinem  Collegen  bei 
der  ganzen  Elzevirarbeit  eingeräumt  wissen  will,  nur  zweierlei 
annehmen,  entweder  dass  Walther  einen  Antheil  Minzloff's  gani 
und  gar  nicht  zugesteht,  oder  dass  er  Minzloff  unter  den  Col- 
legen, durch  deren  Gefälligkeit  er  (wie  er  erzählt)  bei  aeinen 
Elzevimachforschnngen  untersttttzt  worden  sei,  mit  begreift. 
Die  letztere  Annahme  ist  die  richtige,  wie  ans  der  obiger  Er- 
zählung folgenden  weiteren  Mittheilung  Walther'B  hervorgeht, 
wo  elr  angiebt)  dass  Minzloff  „eine  kleine  Anzahl  Elzevire, 
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50—60  und  wären  ea  U)0  Bilde ,  aiia  Miner  Bektion  znsaifr« 
meogesiicht,  nnd  als  erstes  Contingent  zn  dieser  Sammlang  ab*- 
geliefert^'  habe.  Hiermit  stimmt  Minzloff  insofern  flbereii,  als 
er  ebenfalls  von  einem  ersten  Contingente  spricht,  welches  von 
ihm  ans  der  seiner  speciellen  Obhut  nntersteUten  Bibliothek- 
Bektion  zn  der  zu  bildenden  Elzevirsammlung  beigetragen  wor- 
den sei,  obschon  er  einestheils  dieses  Contingent  übeihanpt 
grösser  sein  lAsst,  9h  dies  WaUher  thnt,  und  anderentheils 
ebendesshalb ,  weil  er  das  erste  Contingent  abgeliefert  habe, 
als  eine  besondere  Ehre  die  Initiative  der  ganzen  Sammlung 
fllr  sich  in  Anspruch  nimmt.  So  schreibt  er  an  den  Heraus- 
geber des  ^Bulletin  du  Bibliophile  Belge^^  unter  Anderem:  „c'est 
le  droit  de  dire  hautemeut:  qtl*ä  la  Bibliothöque  Imperiale  Pu- 
blique de  Saint-Pötersbourg ,  j'ai  eu  Thonneur  de  Tinitiative  & 
r^gard  de  plnsieurs  collections  speciales  dont  je  suis  le  con* 
servatenr,  entt^  autr^s  et  notamment  de  celle  des  Elzevirs. 
Que  cette  derniöre  n'ait  6te  d'abord  que  de  100  ou  de  30Ö 
volnmes,  ^  qn^on  y  ait  ajoutö  ensuite  600  on  5000  autres: 
vous  sentez,  Monsieur,  que  la  question  n'est  päs  Iky  pnisqn'il 
ne  s'est  jamais  agi  pour  moi  que  de  Thonnenr  de  l*initiative. 
Que  cet  honneur  seit  grand  ou  petit:  tel  qn'il  est,  11  m'appar- 
tieut.^  (2.)  Kommt  man  nach  den  vorstehenden  Mittheilungen 
ttber  den  Verlauf  der  Elzevirarbeiten  auf  die  oben  gedtellte 
Frage,  welches  der  genauer  bemessene  Antheil  MinzlefTs  und 
Walther's  an  diesen  Arbeiten  denn  nun  eigentlich  sei,  jetzt 
wieder  zorflck,  so  lässt  sich  im  Einklänge  mit  der  Wahrheit 
wohl  folgende  Antwort  geben.  Zu  der  auf  Anordnung  der 
Bibliothek 'Direktion  zu  bildenden  Elzevirsammlung  hat  Minz- 
loff aus  seiner  Bibliotheksektion  den  ersten  Beitrag,  gleicliviel 
von  welcher  Stärke,  geliefert,  die  eigentliche  Sammlung  dage- 
gen d.  h.  die  Zusammenstellnng  des  nach  nnd  nach  angesam- 
melten und  auch  durch  Beiträge  anderer  Collegen  vermehrten,- 
endlich  bis  zu  einem  sehr  beträchtlichen  Umfange  angewach- 
senen, geordneten  und  katalogisirten  Materiales  zu  einem  or« 
ganischen  Ganzen  ist  das  Werk  Walther's.  Auf  Grund  dieser 
Antwort  kann  und  darf  ich  nicht  anders,  als  mein.  Endorthei) 
in  der  ganzen  Streitfrage  dahin  abzugeben,  dass  von  den  bei** 
den  Herren  jedenfalls  nicht  Minzloff,  wohl  abev  eher  Walthet* 
ia  seinem  Beehte  sei,  wenn  er  von  sich  behauptet,  die  Efaievir- 
sammlnng  geschaffen  zu  haben. 

Eigentlieh  wäre  mit  dem  abgegebenen  Endurtheik  Aber 
die  Streitfrage,  wie  aie  von  Anfang  an  und  in  der  Hauptsache 
gestaltet  gewesen  ist,  das  mir  ttbarttagene  Schiedsriekteifamt 
als  erlefigt  zu  betrachten.  Allein  da  di^  beiden  Parteien  bei 
dem  Streite  Aber,  die  Urheberaehaft  der  Elaevirsaaimlnng  nicht 
stehen  geblieben  sind,  sondern  ihre  Fehde  anch  noch  ia  Besnjp 
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auf  die  von  iblien  dvrely  den  Dnkck  Ver!(ffdtlfKcRteii  Ehevirbt- 
taloge  (1  m  6)  forigetfetzt  haben,  so  wii'd  e^  ^dhl  nicht  nnvi- 
gemessen  ersohetnen^  wenfl'  ich  aneti  ttber  diese  Katkloge  Einiges 
nocfa  hinieufttge. 

(Das  SdilusAwöit  über  die  ICataloge  folg^) 


Litteratur  mid'  MLseelka. 

Allgemeines. 

[C44.]  Serapenm  ling.  von  Naumann.  XXY.  Jahrgang.  (8.  oImo 
Nr.  64d,) 

Es  wird  wirklich  spasahaft,  zu  sehen,  auf  welche  nover- 
antwortiiche  Weise  der  „verantwortliche  Red^ctenr"  die  Lang- 
math  seiner  Abonnenten  nnd  Leser  auf  die  Probe  za  steltefl 
sich  erlaubt.  Seit  Ausgabe  der  5.  Nnmmer  .vom  15..  Milrz  im 
Laufe  des  Juni  ist  innerhalb  vier  Wochen  von  der  Zeitschrift 
Nichts  weiter  als  eine  einzige  Nummer  erschienen.  Dämlich  die 
6.,  die  vom  31.  März  datirt,  aber  erst  am  2.  Juli  in  Dresdeo 
eingetroffen  ist  — -  ohne  dass  sich  der  Bedacteur  zu  irgeid 
einer  Erklärung  Ober  die  Zögerungen  im  Erscheinen  der  Zeit- 
schrift, fttr  welche  die  Abonnenten  dem  Verleger  bereits  den 
vollen  Jalirespreis  bezahlt  haben,,  veranlasst  gefühlt  hat.  — 
Der  Inhalt  der  6.  Nr.  ist  im  üauptbl.:  S.  81*^95  Jadiscli- 
Deutsche  Litteratur  und  Jüdisch-Deutsch.  Mit  besonderer  Bflck- 
sieht  auf  Ave-Lallemant.  Von  M.  Steinschneider  in  Berlin  (Fort- 
setzung) u.  ä.  96  eine  Anzeige  der  IV.  Abth.  von  des  Verlegers 
antiquar.  Lagerkataloge,  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg, 
sowie  im  Intelligenzbl  S.  41—45  Die  Bibliothek  des  Staats- 
Archivs  zu  Turin.     Von  dem  Geheimrath  Neigebanr. 

[645.]  Balletin  du  Bibliophile  bt  du  Bibiioth<SiS8ire  publ.  pv  Te* 
cbenef.  S4rie  XVI.  (S.  oben  Nr.  364.) 

Das  März -April- Heft  enth.:  &  765  —  75  M.  de  Sacy  et 
FMucation  des  onfants,  ä  propos  de  Touvraige  du  docteur  Donni 
—  8.  776 — 97  Jean  Michel  de  Kcrrevive,  premfer  mMecin  dt 
Ohäfles  VIII«  roi  de  Fradce,  et  le  myst6i*e  de  la  iMaesion,  par 
Dr.  A.  Chereau  —  8.  797  —  99  Ge  qne  coutoient  les  couches 
de  lä  Femnie  d'un  Gouverneur  de  Provinoe  attbeiziöme  stiele; 
pär  Henri  Beaune  —  S.  800—21  Isabelle  de  LinieBiL  Episode 
de  rhistoire  de  la  Cour  de  France  au  seiziöine  siMe;  pv 
fidbuard  de  Barthölem^^  —  8.  821 — 46  Vente  de  Mandscrits 
trÄs  prMeux  ajant  appartenu  ä  8.  A.  R.  Madame^*  Duehene 
de  Bct4j  —  S.  847—^2  Analeota-Biblion  —  8.  862^63  Noa- 
Teiles  et  Vari6tös  —  864 — 60  Catalogue^rals(mud  de  LivrM 
anciens,  rtres,  ourieux,  qiii  ae  trouvent  en  vente  ä  U  Librito 
d»'  J<  IVec&eDcn 


Litteratur  lihd'  itöscellen.  ^4? 

[640.]  Balletin  da  Bottqainiäte  pnbl.  pär  Aabiy.  8e  Annee.' 
1  &  2  Semestre.    (8.  ob«n  Nr.  550.) 

Von  döndrei  letzterachieneneh  Nrr.  179—81  füllt  den  gros- 
seren Theit  des  Ranmes  der  Lagerkatalog  des  Heransg.'s,  in 
dem  sich  uüter  Anderem  „Ouvrages  dlveriei  provenaht  de  la 
BibliotH^que  de  feü  Charles  Didier,  homme  de  leitres,  la  plu- 
part  avec  envofs  äutographes  de  auteurs"  (Nr.  179.  S.  327—31) 
&  ^^Otfvrag'es  de  Charles  Didier  la  plupart  avec  notes  aüiog^ä-. 
phös'*  (Nr.  179:  S.'  331  —  33)  aufgeführt  finden,  unter  den 
dem  Lagerkataloge  vorangestellten  Mittheilungen  sind  in  Nr. 
179.  8.  319—22  „ün  Exemplaire  dils  Oeuvres  d6  Clement 
Marot  annot6  par  Jamet,  par  De  La  Pons-lMreiicocq"  worin  eine 
Uebersicht  der  Ausgaben  der  Werke  Marot's  abgedruckt  ist,  u. 
ia  Nr.  180.  9.  350—53  ,,Un  Herbarium  de  la  fin  du  XVe 
siöele,  pai-  Dr.  A.  Chereau^^  (aus  dem  Aubri'scheü  Lager)  her- 
▼omtbeben. 

Bibliographie. 

[647.]  *  Histoire  du  Lirre  en  France  depufis  le«  temps  lei  plus 
recul^B  jiigqa'en  1789;  p^r  Edoiond  Wecdet»  i^naieo  Hbraire - ^ditenr. 
FarU  111.  Xo|tt.  2,  Etqdea  bibliogfuphiq^aes  iujr  les  imprim^ars  et  li* 
braire«  da  Paris  les  plua  cel^bres:  Je$  Didot,  Uur»  de7iine|er#  et  con* 
temporaias.  (1500  a  1789.)  Pariab  Denta.  IS.  XXVIU,  968  8.  Fr.  5  Fr. 
(8.  oben  Nr.  12.) 

WerAfvoll,  wie  wiederholt  erwähnt  iet. 

[64$.]    *  Etudea   btbliograpbiques  Bur  la  Familie  des  Oidoi,   im- 
primeurfl,  libraires,  gravenrs,  fondears  de  caract^res,  etc.  (I7t3 — 1^4); 
par  Edmöod  Werdet,  aiicieu  libraire-editeür.    [Extrait'  de  rHis^oife  dfu' 
Litre  en  Praüce.J  Paris.  Dentü.  8.  47  S.  Nur  100  Exempl.,  wovon  blos 
20  im  Bändel  4  2  Fr. 

[649.]  Repertorium  typographicum.    2)ie  bcptfcä^«  ?ttcratut  im  «rflcn 
Siette!  be«  fee^yeH^nteh  9a^fr^ünbettfe.    9m  «tt|c{ftu8  an'^aiil'«  SJ^f^Jer/örium 
ntib  fanjer'»  beutMe  ««hat^l'   «örf  (Smif  nttitt:    9t.  tt.  b."  ru.:  ®ebrg* 
2CoTffland^ait§et'«annaIen  ber  fiItercrtbeutf(^>m2irerdtut'M  D.-M.d:xXVI. 
^xhitt  ^fjtil  m^'  b«t  Cuetfen  ItM^ttt,  ^tm^ti  Cetf.  ßf.  8.  XlXf 
506  e:  ?t  n:  3  X^x.  5  ?när.  (©.  «n^  9.  1863.  ^t.  254.) 

Diese.  .,1angjklirige' Arbeit**    —  rieoM  '  welchW  atferm^ 
im  Laufe'  der  Jäbre  aucli  noch  mehre  ahaere  Ift^erariselien  Ar- 
beiten zum'  Vorsehehi  gekommen  sind  —  soll  näcU  deih*'  Vor- 
worte zuttächflt  Pati^er's  Ahnalen  elrgätt^eii  u.  natsb  tf eh  Forde-' 
ningefl  der  neuei'en  Wissenschaft  berfehtigeii.    Grdtee  hat',  iti' 
UeberMnstiffitnütfg  mit  rielen  atidträi  v.  si^r  'spnn^Mtfaigen!' 
BIbfiograpbM,  düe  FMiser^scheki  AtinaVeii  eiti  „exeetttnt  otiv^ag«*'* 
geiiamit    Da  ist  es  denn  nttttriich,  wenif  im  Yorwdrtef  der 
▼otk  Werie68,   ntn  demtfetten  mehr  Ansifrueh  atif  WidiCigkeit^ 
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und  Verdienstlichkeit  zu  geben,   von  dem  Panzer'scben  Bncbe 
behauptet  wird,  dass  fast  jeder  Titel  desselben  der  Correktor 
bedttrfe.     Obwohl  ich  die   Yerdienstlichkeit  des  vorl.   Werkes 
keineswegs  wegzuleugnen  die  Absicht  habe,   so  mag  ich  trotz- 
dem doch  nicht  unterlassen,   Denen,   welche   die  Panzer'acbeD 
Annalen  als  ein   vortreffliches   Werk  bezeichnen,   meine  volle 
Zustimmung  auszudrücken.     Uebrigens  bin  ich  überzeugt,  dass 
das  vorl.  Werk  bei  aller  Unterstützung  von  Seiten  Anderer  — 
und   ich  weiss  es    aus    eigener  Erfahrung,    dass   Manche    die 
litterar.  Unterstützung  Anderer  in   sehr  umfäuglicher  Weise  in 
Anspruch  zu  nehmen  sich  nicht  scheuen  —  das  Ansehen,  welche^» 
die   PanzeFschea  Annalen   bei   allen   Sachverständigen   seither 
genossen  haben  u.  noch  geniessen,  niemals  erlangen  wird. 

[650.]  Serjelc^ntg  bet  I6ü(i^er,  Sanbfacten  ic»  ioe(<l^  t>om  3««Bac 
bis  sum  3um  1864  neu  erft^ienen  ober  neu  aufgelegt  »«eben  ^b ,  mit 
Eingabe  ber  eeitenga^t,  ber  Serleger,  ber  greife,  literarifc^rn  9}(i4»eifuflfliui 
unb  eiuer  toiffenfc^afttid^en  UeberfK^t.  ^erauSgegebeu  unb  oetCegt  boa  bei 
3.  d.  $tnn(^9*f4cn  9u4(anb(ung  in  Setp^ig.  CXXXIL  gortfe(}ung.  S, 
LIV,  281  e.   $r.  s.  15  Kgr.  {<B.  oben  9it.  99.) 

Hit  der  gewohnten  Sorgfalt  redigirt,  wie  der  Aar.  schon 
wiederholt  zu  erwähnen  Gelegenheit  gehabt  hat.  Was  speeiell 
den  vorl.  Band  anlangt,  so  ist  mit  besonderer  Anerkennung  die 
Promptheit,  mit  welcher  derselbe  anmittelbar  am  Schlüsse  des 
betreff.  Semesters  erschienen  ist,  hier  hervorzuheben.  Mae 
sieht  ein,  dass  es  immer  einer  gewissen  Zeit  bedarf,  das 
zunächst  für  die  wöchentl.  Bibliographie  angesammelte  Material 
für  den  halbjährlichen  Katalog  zu  einem  geordneten  Ganzen 
zusammenzustellen;  es  ist  der  Thätigkeit  des  gegenwärtigen 
Redacteurs  der  Hinrichs*schen  Bücherverzeichnisse  6.  Herre 
diesmal  gelungen,  die  Zeit  bis  auf  das  allerkleinste  Maass  zn 
beschränken. 

[651.]  *  The  English  Catalogae  of  Books,  giving  the  data  of  pn- 
blication  of  every  book  pablished  from  1835  to  1863,  in  Addition  to 
the  title,  lifle,  price,  and  pablisbed  in  one  aiphabet  An  entirelj  new 
work,  combining  the  Copyright  of  the  ,, London  Catalogae"  and  fth« 
,,BritiBh  Catalogue*.    London,  Low.  gr.  8«.  900  8.  Pr.  2  Pf.  5  8h« 

Lediglich  für  den  buchhändlerischen  Verkehr  bestimmt,  für 
bibliögraph.  Zwecke  höchst  ungenügend  n.  mangelhaft. 

[652.]  UAn-ti^wen-fa-chöu-kouang-ts^Dg-niöa.  Biblioteca  aiao- 
logica.  Ue)>erBichtliche  Znsamm^ns^Uangeii  als  Wegweiaar  durch 
dap  Gebiet  der  sinologisqhen  Literatur  von  Dr,  med.  V.  Andrea«  ond 
John  Qeifer.  Als  Anhang  ist  beigeftlgt:  Venveichni^a  einer  groaaen 
Anzahl  «cht  chinesischer  Bl^er  nebst  Mittheilnng  der  Titelt  in  ohüM- 
iis<pben  8ohrilbei9hen«  Frankfurt  a.  M.,  Völeker  (Paris,  Tmaa; 
If^doo,  g^aritqb.)  gr.  8,   XI,  109  8.    Mit  Anhang  ufiter  feig*  besond. 


TU.:  TcH^u-p^n-h^n-choa-plio-oQ^l  YenEpicbniss  einer  gii|[^88ea  Ansal^l 
SU  verkaafender  acht  chinesischer  Bücher.  Mit  bibliograptpscheo  Be- 
merknngeo  u^  Mitthelluug  der  Bücbertitol  in  chinesischen  Schrift* 
zeichen.     2  Ell.  32  S.  mit  16  lithogr.  S.    Pr.  ti.  2  Thir. 

Dje  vorl.  ZnaammenstelluDgen  machen,  wie  die  Herausg. 
selbst  Bcbreibei),  keinen  Anspruch  darauf,  Sinologen  von  Fach 
wesentlich  ]^eues  zu  bieten,  u.  noch  viel  weniger  wollen  sie 
etwa  als  eiii  erschöpfendes,  die  Bedürfnisse  von  Bibliothekaren 
befriedigendes  bibliograph.  Handbnch  angesehen  sein.  Die 
Herausg.  seien  sich  vielmehr  recht  wohl  bewusst,  dass  eine 
solche  Arbeit  nur  von  Männern  gemacht  werden  könne,  die  sich 
in  unmittelbarer  Nähe  grosser  u.  reichlich  dotirter  Büchersamm- 
lungeti  befittdeu,  u.  duit^h  umfassendere  Kenntniss  dazu  quali- 
ficirt  seien,  das  ganze  vorhandene  Material  zu  beherrschen. 
Dessenungeachtet  habe  man  mit  der  VeröfiTentHchung  der  Zu- 
sammenstellungen nicht  zurückhalten  wollen,  weil  es  bisher  an 
einer  Ifsicht  zugänglichen  Uobersicht  der  sinolog.  Litteratnr  als 
bequemer  Wegweiser  für  Diejenigen,  die  sich  beim  Erlernen  des 
Chinesischen  nach  Hilfsmitteln  umsehen,  gefehlt  habe.  Von  den 
Herausg.  sei  einstweilen  Das  gegeben  worden,  was  sie  von 
ihrem  Standpunkte  aus  hätten  geben  könoeOi  in  der  zuversicht- 
lichen Hoffnung,  dass  man  mit  der  Zeit  von  befähigterea  Hän- 
den Besseres  erhalten  werde.  Man  darf  sich  mit  dem  von  den 
Herausg.  Gebotenen  vor  der  Hand  gern  zufrieden  gestellt  er- 
klären, nicht  aber  mit  der  Höhe  des  Preises,  den  der  Verleger 
fflr  das  Buch  bestimmt  hat.  Ich  finde  es  nebenbei  Unrecht,  dass 
sich  der  Verleger  den  Anhang,  den  er  bereis  vorher  (s.  oben 
Nr.  601)  als  antiquar.  Katalog  ausgegeben,  u.  mit  n.  6  Ngr. 
verkauft  hat,  nochmals  bezahlen  lässt.  Zu  erwähnen  bleibt, 
dass  die  Schrift  in  zwei  Abschnitte  gctheilt  ist,  nämlich  in  A. 
Pars  philoiogica,  B.  Pars  subsidiaria.  Zu  letzterem  Abschnitte 
kommt  ein  Sachregister. 

[653.]  Die  staatswisscuschuftliehe ,  namentlich  die  staatswirth- 
Bchaftliche  und  statistische  Literatur  des  Jahres  1S63.  Von  Prof.  Hel- 
ling. Euth.  in  der  Zeitschrift  des  Köuigl.  Preussischen  statistischen 
Bureaus  redigirt  von  Dr.  Ernst  Engel.  IV.  Jahrgang.  (Beihige  zum 
Königlich  Preuss.  StaaUAnzüiger.)  Berlin,  Decker.  4.  Nr.  5.  8.  136—40 
&Nr.  6.  8.  167—72.  (Fortsetzung  folgt) 

Eine  reiche  u.  übersichtliche  Zusammenstellung. 

[654.]  Bulletin  bibliographique  des  Sciences  physiques,  naturelles 
et  medicales  publie  Par  J.  B.  Ballli&re  et  fils.  4e  Anuee  1S63.  Paris, 
Bailliire  et  fils.  1864.  8.  136  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  6  Ngr.  (S.  An«. 
J.  1863.  Nr.  376.) 

Zerfllllt  jn  zweiTheilei  wovon  derl.  die  im  Laufe  des  J.  1863 
erschienenen  Bttcher  (716  Nrr.)»  der  iL  Ultere  Werke  hauptsJbch- 
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lioh  ans  dem  XV  — XVII  Jahrhdt.  (511  Nrr.)  enthftlt.  Am 
Schlnsse  ist  ein  Antoren-  n.  Haterienregister  hinzngeffigt.  Fflr 
Französische  Litteratnr  gnt,  fttr  die  auswärtige  aber,  die  sehr 
dOrftig  vertreten  ist,  ungenügend. 

[655.]  *  S()>(abfttf(^eS  ©a^regijler  ber  tot^ttgflen  te^mf^en  3ouniaIc 
för  ben  Bettrautn  toom  1.  3uli  M9  31.  ^timhtc  1863.  8on  2).  f()tli^^ 
Sbtviin,  Ttxiütt  &  eo(n  in  (Somm.  gr.  8.  55  @.  ^r.  12  Kgr.  (@.  %n|. 
9.  1863.  gfhr.  898.) 

Branchbar. 

[656.]  Ueberfi^t  ber  (ifionf((en  Stteratut  be«  3a^rti)  1863.  [Oom« 
}et4net:  S^eobor  Sernbarbt.]  6.  ^tßorifci^e  3ettf(^nft  (rdg.  Don^.  t>.@vM« 
8b.  XI.  (VI.  3a(sg.  1864.)  SJ^än^en,  Ut.-artifl.  Snfiatt  gr.  8.  ^ft.  X 
e.  417—560.  (Sfortfe^ung  t)on  iRr.  467.) 

Wie  schon  öfters  erwähnt,  gnte  n.  reichhaltige  biblio- 
graphisch-kritische Uebersichten  n.  Analysen. 

[657.]  Uebersieht  der  vom  December  1863  bis  sam  Juni  1864  auf 
dem  Qebiete  der  Qeogrephie  erschienenen  Werke,  AnfsStse,  Karteo 
tind  Pläne.  Von  W.  Koner.  Enth.  in  der  von  Demselben  heransgegeb. 
Zeitschrift  für  allgemeine  Erdkunde.  Neue  Folge.  Bd.  XVI.  Berlio, 
Beimer.  b.  Hft.  1.  ß.  543—83.  (8.  oben  Nr.  182.) 

Wie  seither,  sorgfältig  n.  mit  Sachkenntniss  zusammen- 
gestellt. 

[658.J  Mittheilungen  aus  Justus  Perthes'  geographischer  AusUh 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der  Geo- 
graphie von  Dr.  A.  Petermann.  Gotha,  Perthes.  4.  Enth.  1864.  IV. 
S.  156--60,  V.  8.  193-200,  VI.  8.  233>-40:  Geographische  Uterator. 
(8.  oben  Nr.  387.) 

Bibliographische  kritische  Uebersichten  der  nenesten 
Litteratnr. 

[659.J  Die  Monogrammisten  und  diejenigen  bekannten  und  an- 
bekannten  Künstler  aller  8chulen,  welche  sich  cur  Bezeichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der  Ab* 
breviatur  desselben  &c.  bedient  haben.  Bearbeitet  von  Dr.  G.  K.  Nligler, 
Bd.  IV.  Hft.  3  &  4.  München,  Frans.  8.  8.  193-^84«  Pr.  n.  1  Thlr. 
10  Ngr.  (8.  oben  Nr.  391.) 

Enth.  die  Monogrammisten  Iw  bis  LI. 

[660.]  £epton  ber  ^amburgtf^en  ^c^nftfteHer  bid  )ur  (Seflcnirart. 
3m  auftrage  bed  Vereine  für  (^amburgtfc^e  ®t\dfiö)it  audgearbeitet  oob 
Dr.  ph.  ^and  ^cbrSber,  ¥rit)atgerebrten  in  9(tono.  gortgefe^t  )»on  (S.  9. 
©.  StieU,  Dr.  ph.  15.  $cft,  ober:  IV.  «anb.  3.  ^eft.  fiangemafc  —  Si^tea* 
{lein.  Homburg,  auf  j^ofleu  bed  iBeretnd.  ($ertbe8'9effcr  &  Wlantt  in  (Somm.) 
8.  @.  321—480.  $r.  n.  15  iRgr.  (@.  Sing.  5-  1863.  ißr.  702.) 

Anf  die  Znsammenstellung  der  Litteratnr  ist  verh&Itniss- 
massig  grosser  Fleiss  verwendet. 


Litterator  und  MiBcellen.  258 

[Ml*]  $<inl  6<lftcbc  (Melisiiu).  2^n  nnb  e^citten.  Son  Dr.  Otto 
Zauhrct  Xox^au,  3acob.  4.  2  m.  18  e. 

Der  Verf.  hat  seine  im  J.  1B59  an  dßr  Universität  Bonn 
vertheidigte  n.  gedruckte  Latein.  Doctordissertation  „De  Vita 
et  Scriptis  Pauli  Schedii  Mellssi^  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  265), 
welche  eine  anerkennenswerthe  Cebersicht  u.  Analyse  alier  ihm 
bekannt  gewordenen  Arbeiten  von  Helissng  enthält,  im  vorl. 
Schriftchen  in  Deutscher  Bearbeitmig  einem  grösseren  Kreise 
des  Publikums  zugänglich  gemacht.  Allerdings  hätte  man 
eigentlich  erwarten  sollen,  dass  das  vorl.  Schriftchen  vom  Verf. 
selbst  als  Deutsche  Bearbeitung  seiner  früheren  Latein.  Disser- 
tation bezeichnet  worden  wäre. 


!.]  Dem  Koeniglich  Saechsitohen  Generalitaatianwftlt  Herrn 
Dr.  Friedrich  Oskar  Schwarze  etc.  dem  im  gansen  Dentechen  Lande 
bochgefeierten  Vorkaempfer  auf  dem  Wege  des  Bechls  and  der  Wissen- 
schalt ihrem  Lehrer  Fnehrer  Qoenner  widmen  dieses  Blatt  neber- 
sichtlioher  Erinnerung  an  seine  vor  nun  fuenfundswansig  Jahren  be- 
gonnene von  glaensendstem  Erfolg  gekroente  literarische  TbaetigkeH 
in  hoechster  and  dankbarster  Verehrnng  die  8taatsanwaelte  des 
Koenigreiohs  Sachsen.  Dresden,  XX VII.  Juni  MDCCCLXIV.  (Dmck  von 
Meinhold  &  Soehne.)  gr.  4.  18  8. 

Vollständige,  aber  nicht  mit  der  ganzen  bibliograph.- 
technischen  Eenntniss  ausgefflhrte  üebersicht  aller  von  Schw. 
I.  selbstständig  heransgegebenen  Schriften,  II.  mit  Anderen  zu- 
sammen redigirten  Zeitschriften,  III.  in  Zeitschriften  u.  dergl. 
veröffentlichten  Abhandlungen  u.  Artikel.  Die  IV.  Recensionen, 
kurze  Anaeigen,  Hittheilnngen  in  Zeitschriften  sind  nicht  spe- 
ciell  aufgezeichnet. 

[663.]  Dr.  gnebrt^  IBt^elm  Xtttmann.  Seit  Statl  toon  Seber.  91« 
gebrudtt  in  bem  bom  iBerf.  (etauSgegebenen  Streit)  für  bte  ^Sd^fifd^e  Ott» 
f4i4te.  8b.  111.  $ft.  1.  Set))itg,  Saud^ni«.  8.  (Ent^.  e.  131—33  ein  oon 
Xittmann  fclbfl  nicbetgef^riebeneS  Sctsei^nig  \t\ntt  flScrSffcntUd^ungni. 

Das  Verzeichniss  besteht  aus  ziemlich  oberflächlichen 
Titelangaben. 

Buchhändler-  u.  antiquarische  Kataloge. 

[664]  Nro.  LXXV.  1.  Abth.  Antiquarischer  KaUlog  der  C.  H. 
Beck'schen  Bnchhandlang  in  Nördlingen.  —  Protestantische  Theologie. 
1.  Abth.  Allgemeines.  Biblische  Theologie.  Historische  Theologie.  8. 
1  Bl.  54  8.  1424  Nrr. 

Aeltere  u   neuere  Litteratur,  bemerkenswerth. 

[665.]  No.  5.  Antiquarisches  Verseichniss  werthvoller  Werke  ans 
dem  Gebiete  des  Ban-  nnd  Ingenieurwesens,  welche  bei  Carl  Beeliti 
IQ  Berlin  Torräthig  sind.  Juni.  8.  15  a 

Meist  Deutsche  Litteratur. 


B54  ^LlUerstar  unä  WauHtmi 

^ixmmW9  SerUgdBud^^anblnng  ((artmitj  uRb  Oefimanu)  in  Onfu. 
(i«61;--t863.)  9hi($tta&  gu  fom  grüf  ntn ,  bie  3a^e  1608  Mf  t666  nm> 
faffcfibot  Ü^OKi^aiffe.  8.  16  €^.  <@.  «nj.  3.  186L  92t.  208.) 

A2i^abeti8ch,  gut  redigirt.  Hauptaiohlieh  KatQnnnei- 
idiBfky  Pfailelogie  besotid.  Spraohwitttmwhaft  u.  OrienteUa. 

[§&!•]  Oiitaiogii«  de  lines,  mainitorito  et  eartes  n;kiti1b  4  TAm^ 
rtqne  en  vwite  2t  fo  Ulbtitri«  A.  rrauek.  Pftris.  6.  1  Bl.  30  8.  4rUKrr. 

Die  auf  Amerika  berflgliehe  Litteratar  hat  die  Bibfio- 
pliH6n  iittner  besonders  interedsirt,  u.  desshälb  haben  aneb  die 
Antiqaarhaodhingen  diesem  Lhteratnrzweige  eine  gewisse  Auf- 
merksamkeit angewendet.  Man  besitzt  mebre  n.  theilweise  recht 
gute  Antiqaarkatologe  tob  Werkes,  welclie  Amerika  bcrtieffen. 
Zu  diesen  konml  nou  noch  der  vorl.  Franck'sehe,  der,  wenn 
%t  sich  auch  niekt  der  sekdaen  n.  trefHidieD  BrockhaQa-lVdmer" 
sehen  ^Biblieth^ue  Axn^rieaine^  an  die  Seile  stelleii  kana, 
dach  immerhin  darauf  Ansfmich  hat,  mit  an  den  besaeren  ge- 
vechnet  m  werden.  Der  vorl.  Katalog,  weieker  mk  eiacr 
grosseren  als  in  den  gewöhnlichen  AntiqnarkataiogeB  bemerk- 
baren Sorgfalt  redigirt  ist,  enthftlt  unter  Anderem  Vieles,  was 
zu  dem  Seltneren  u.  WerthvoUeren  gehört 

1468L}  No.  8.  Bücher  *Ansoige  au«  dem  aatiquaristhen  Lager  too 
£^  Fremmaun  in  Jen».   Philologie.  Juni.   kl.  8.    12  S.  336  Vtf. 

Eatb.  eine  belnerkenswertke,  111  Nrr.  starke  Suite  too 
Oridiana,  die  freilich  etwas  besser  hätten  verzeichneit  werte 
kitanen. 

[669.]  liibraiHe  de  L.  Hachette  et  Gie  k  Paris.  I.  Partie:  Sdn- 
cation  et  enseignement.  —  II.  Partie:  Litt^rature  gfoÄrale  et  eoa- 
naifBances  utile«.  —  III.  Partie :  Table  alpbab^tique  par  nem^  d'autean 
des  livres  de  fond  et  eo  nombre.  Mai.  gr.  8.  1  Bl.  72  &;  1  Bl.  82  S.; 
1  Bl.  32  8. 

Gut  redigirt,  mit  Ausnahme,  dass  überall  bei  den  Bflcher 
tfteln  die  betreff.  Jahreszahlen  fehlen. 

[670.]  Grande  CoUection  de  Guides  et  d'Iitin^raiffes  ponr  lei 
Vojageurs  dirig^e  par  Adolphe  Joanne.  Paris,  Hacbette  6t  Cie.  kl.  8. 36  S. 

Enth.,  ausser  einem  Vorworte,  ein  geographisch  geordnetes 
u.  ziemlich  gut  redigirtes  (leider  fehlt  fast  Qberall  die  Angabe 
des  Druckjahres)  Verzeichniss  der  im  Verlage  von  Hacbette  et 
Cie  erschienenen  Sammlung  uud  eine  Uebersicht  der  darQber 
in  Franz.  Zeitschriften  publicirten  Anzeigen. 

[671.]  Setlagd-lSatatog  bec  3.  ^eufen'fc^en  Su^^anblung  (%lhttt5^ 
C0M)  in  Stadien,  gr.  12.  28  e. 

Alphabetisch,  gut  redigirt,  nur  fehlt  die  Angabe  der  Druck- 
jahre. Hauptsftchlich  Schriften  fOr  Schule,  Unterrieht  u.  E^ 
baunng. 
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[572.]  Bnaei^l^nig  einer  eammlung  antlquatifd^er,  geUeseiter  NOetri« 
fitif^er  fBetfe,  iDelc^e  in  ber  4>ovüat^'f4eit  Jeuid^anbluitfl  («b<  l^dcint)  in 
9ot«bain  offerirt  »etben.  H.  8.  32  e.  IthS  »vr. 

Nor  Deutsche  Litterator. 

[678*}  Nro.  LXXI.  Cktalog  einef  Atnwfthl  Yon  wertfaVollen  nnd 
grösaerea  Weik«n  in  Folioföraiat  a««  4em  anttqiiäriie^&  BS^trläger 
i«ii  M.  Ijeaipflrte  la  Bona,  a  1  BL  82  8.  1607  Nir. 

Both.  iMmpteachlich  Tbeologie,  Philologie,  Oeschiehtdi  Ju- 
risprudenz, Naturwissenschaft  u.  MMicin,  Schöne  WisscBsobiifteil 
u.  KOnste.  Darunter  riele  beBonders  bemorkeaBw^ftlie  Anti- 
quaria. 

[674.]  Nro.  XI.  Catslog  dasi  anti^tiariicheii  fittekttlagers  roa 
R.  Levi  Buchhändler  und  Anti^nuur  in  Staltgari  8.  24  & 

Enth.:  Baukunde ,  Malerei  und  Kunstgeschichte;  Beijgbau 
und  Hüttenkunde;  Mathematiki  Uechaiuk  und  Astronomie. 

[675.]  U2.  :Btt)eti^aifi  aebunbaec  md^t,  alte  S)nitfe,  C|idtfilS«es 
unb  Mfkige  Betle.ent|(iaeRb,  tveli^e  ga  ^obea  flnb  bei  3.  0».  SRftSerin 
Gietts.  H.  8.  1  »(.  38  e.  1831  Ihr. 

Meist  gewöhnliche  Litteratnr. 

[676.]  Verseichniss  Nro.  50.  des  autiquaria^bon  BQeber-Lagers  der 
Olto'icb^n  BttcbfaandluDg  in  Erfurt.  —  Go^diloiite  and  Landeskunde 
dfintsc&iafadi.  8.  1  Bi.  26  6.  8!51  Nrr. 

Zwas  grosseren  Theile  neuere  Litteratv. 

[677.]  Veneichnise  der  in  Q.  A.  Reyher's  Verlag  in  Mltau  exi- 
schienen^  -Verlaga werke.  Januar.  8.  20  8. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigift.  Hauptsächlich  Natur- 
wrsdcnschaftUches  mit  Medicin.  u.  LandwirthschafH.,  BeUetristi- 
sdies,  Kussland  und  insbesondere  die  Ostseeprorinzen  Betreffen- 
des, Lettica. 

[678.]  SRt.  8—9.  3.  ©cteible'«  SlntiquariAt  in  ©tuttgwU  16.  897— 
U52  e.  gufammen  2433  92tr.  (@.  ölen  9^r.  594.) 

Bntb..  eine  weitere  Fortsetzung  ^^r  in  dfo  3  letzten  Nuo^- 
mem  enthaltenen  ^^Deutsctien  (iiteratur^^  ne^t' Diversem  und 
einer  SxuU  von  Dissertationen. 

[679.]  OataJogCOXVn.  des  antiqnariaefaan  fiUcharlagerB  ron  H.  W. 
Schmidt,  Antiquariats-,  Sertlmeala-  und  VetfUgabuchhlbidler  in  Hall« 
a»  5.  Medicin  und  Chirurgie.  8.  1  Bl.  94  8.  8775  Nrr. 

No.  CCXX.  Bibliotheca  historico- naturalis  in  anhreciuoi,  aoo- 
loglea,  pbysiolagica,  entomelogica.  Catalog  des  ntoUehan  aatiqua- 
rischeu  Bücherlagers.  8.  16  S.  498  Nrr. 

Der  medicin.-chirurgische  Katal<^  ist  von  bemerkenswer- 
tem Oehalte  und  mit  einer  gewissen  Sorgfalt  zusammengestellt, 
^er  Druck  leidet  aber  an  Inkorrektheiten. 
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[680.]  ^tvcited  t^er^ct^ntg  ber  neueren  unb  bcfkn  9lemone,  Ult* 
teilen,  (Sti&^lungen  u.  t-  tt>.,  treibe  In  Octato  gebrucft,  fommtU^  Mx  etc« 
gont  ondgeftattet,  com);let  nnb  foubet  bro^ut  flnb  unb  in  aRebr}ab(  )s  bc« 
)ie(^en  finb  toon  (Sbuarb  ©cbmibt  in  llet^^tg.  8.    15  @.  (@.  oben  9lt.  139.) 

Gewöhnliche  DeHtsche  LeihbibliathekeoUtteratar. 

[681«]  Bibltotkec«  theologie«.  (Katalog  9^0.  41  al«  3.  X^dl  bec 
t^eelogifd^en  tCbt^eilung  in  Ottat  unb  neineren  Soraaten,  lockrer  bic 
Hutoren  ton  Ges.  bi«  Ky  ent^SIt.  fferbinanb  @f^mit  Vntiqnat  in  Wcrfdb. 
8.  1  m.  41—65  6. 

Grdsstentbeils  nur  Deutsche  Litteratur. 

[682.]  Cataloc^  I.  des  Antiquarisehen  Bücher-Lagers  von  Theodor 
Sehnlte  in  HannoTer.    8.     20  8.     1099  Nrr. 

Enth.  Vermischtes  meist  gewöhnlicher  Art. 

[683.]  Catalogae  of  the  Pablications  of  the  Smithsonian  InstitiitioB 
of  Washington,  U.  8.  comprising  Works  on  Architecture ,  Astronooij, 
Bibliograpby,  Boten j,  Chemlstry;  Ethnology  and  Philologj,  Oeology, 
and  Physical  Geography ,  Miorosoopical  Science,  Mineralogy,  Palaeonfeo- 
logj,  PhjBiology,  Physics,  Natural  History,  Terrestrial  MagnetiBiB, 
Zoology.    8.    4  Bll. 

Gute  Uebersicht. 

[684.]    eerIagd«(SataIog  ton  IC^eobor  t^tma^  in  Sct)>|ig.   ff.  8.  36  6. 

Alphabetisch^  ziemlich  gut  redigirt.  Hanptsftchlich  zun 
Unterrichte  fflr  Schule  u.  Hans,  angewandte  Naturwisseoschaft, 
Belletristik. 

[685.]  Catalogue  de  la  Librairie  Tross.  Paris.  No.  lY.  &  V. 
8.    87-^134  8.    805—1250  Nrr. 

Enthält  ausgewählte,  grösstentheils  ältere  u.  seltnere  Werke, 
worunter  besonders  zwei  hervorzuheben  sind,  nämlich :  Nr.  810 
ein  vollständiges  Exemplar  von  y^Effigies  regum  ac  principnio 
etc.  depictae  et  incisae  a  Crispiano  Passaeo  (Colon.  1598.  Fol. 
750  Fr.),  wovon  nach  Brunet  nur  das  Brit.  Museum  ein  u.  noch 
dazu  nicht  ganz  vollständiges  Exemplar  besitzen  soll,  und  „Er- 
grnndung  ritterlicher  kunst  der  Fechterey  durch  Andre  Pann- 
feindt  Freyfechter  czu  Vienn.  (Vieno.  Austr.  per  Vetor§.  1516. 
4.  500  Fr.)*^  Letzteres  Werk  nennt  Tross  „le  plus  ancieii 
Ihnre  sur  Tescrime  imprimö*',  u.  glaubt,  dass  es  ein  Unicom 
sei,  weil  es  sich  von  keinem  Bibliographen  erwähnt  finde. 

[686]    8eT(ogd'9}rr3et(!^ni6  ton  SStl^elm  8io(et  in  £ct^|(g.    «m  1. 

9na.  n.  8.  8  e. 

Alphabetisch,  meist  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Schnl- 
bflcher  und  Oekonomisches. 

[687.]  Fun fnndvi erzigstes  Verzelehoiss  der  Buch-  &  Antiqnanntit 
Handlung  von  W.  Weber  in  Rerlin.  Inhalt:  AJtcIassische  Pbilelope. 
8.     1  Bl.     122  8. 
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Unter  den  in  neuester  Zeit  erschienenen  philoiog.  Anliqnar- 
katalogen  ist  keiner,  welcher  eine  so  reichhaltige  Auswahl  von 
Ausgaben  u.  Uebersetzungen  der  alten  Classiker  nebst  dazu 
gehörigen  Erläuterungsschriften  bietet,  wie  daa  vorl.  Verzeich- 
niss,  welches  daher  auch  der  besonderen  Beachtung  empfohlen 
zu  werden  verdient. 

Auctions- Katalog. 

[088.]  VerseichDiBS  einer  werthToIlea  Stmmlanc^  von  Büchern, 
Pracht-,  Kunst-  und  Knpferwerken,  welche  den  5.  September  in  Boeken- 
beim  bei  Frankfurt  a.  M.  versteigert  werden  sollen.  Antiquartatsbuch* 
handlung  von  J.  B.  Levy  in  Bockenheim^  8.   1  Bl.  157  8.  4790  Nrr. 

Seit  dem  Aufhören  der  früher  berühmten  Kettembeirschen 
Bücberauctionen  in  Frankfurt  a.  M.  sind  die  beiden  Antiquar- 
handlangen  von  Bär  a.  Goar  aufgetreten,  um  für  sich  die  Nach- 
folge im  Kettenbeirsohen  Auctionsinstitnte  in  Anspruch  zu 
nehmen.  In  der  Levy'schen  Antiquarhandlung  tritt,  wie  es 
scheint,  ein  dritter  Prätendent  der  Nachfolge  auf.  Dem  Pu- 
blikum mag  es  sehr  gleichgiltig  sein,  wer  die  meisten  Rechte 
auf  die  Nachfolge  zu  haben  meint,  das  Publikum  fragt  viel- 
mobr  blos  darnach,  bei  wem  es  am  Besten  seine  Rechnung 
findet.  Gut  geordnete  Auctionskataloge  tragen  viel  mit  dazu 
bei,  die  Auctionen  dem  Publikum  zu  empfehlen  Daher  hat 
auch  die  Levy'sche  Antiquarhaodlung  mit  Recht  dafttr  Sorge 
getragen,  den  vorl.  Katalog  ihrer  nächstbevorstehenden  Auotion 
möglichst  gut  redigirt  dem  Publikum  zu  abergeben.  Man 
findet  in  dem  Katolge  ziemlich  alle  Wissenschaftsfächer  ver- 
treten. 

Bibliothekenkunde. 

[689.]  S^ergetd^ntg  bet  ^anbfd^tiften  ber  f.  !.  Untt>erf!tatd'8ibltott^ef 
gu  <drat.  $on  3a()n.  (Snt^.  in  ben  ^ettrSgcn  )ur  StunU  fletennSrftfc^et 
def<bi4t«qnellen.  ^erouSgegeben  i»otn  ^iflori{(4cn  Vereine  füc  ©teiermarl. 
I.  Sü^rg.    erat,  MPor.  »cretn.    8.    ©.  17—46. 

Die  Manuscriptensammlung  datirt  in  der  Hauptsache  aus 
der  Zeit  Kaiser  Joseph's  II.  und  der  KLosteraufhebungen,  und 
hat  vorzüglich  historisches  Interesse.       •- 

[690.]  *  2)a<  dettbenombtib  bet  9liIo(otfitt^e  |n  ®tdf«ioa(b,  9(ubenoto'S 
^entftein  in  ber  9)'{arienfic(i^e,  bot  9(bum,  bte  Hnualen  unb  ece^ter  ber 
UmioerfitSt ,  bie  ^anbf^nften  unb  Urtnnben  ber  8tbltot(el  ber  9Hfo(athr((e 
gn  (^xtxfixoaih  aus  9tubenom'S  Bnt  befc^rieben  ))on  ».  Zlf.  W-  &tti\u 
roalh,  et^arff.    1863.    gr.  8.    44  ©.  mit  1  £af.    ^r.  9  SRgr. 

Fttr  Bibliothekenkunde  unbedeutend. 

[691.]  *  Conseils  poar  IMUbliBiement  des  Bibltothiqnes  comma- 
nales;  par  Jean  Mae^.  Strasbourg,  impr.  Silbermann.  8.  16  S. 
Pr.  20  c 
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[692.]  *  ProposUions  pour  1a  creation  de  ßib1i6¥h$qrivs'dahBtoutes 
Im  oommnnes  de  France;  d*Qne  ecole  nationale  müitaire  ponr  l*in- 
Btniction  des  soldats,  et  de  biblioth^ues  mÜitaires  dans  todtes  lea 
^aniisona  de  l*Kmpire  Frnn^ äts ;  par  tin  ancion  'tfllitaxre.  UTeufchfttelt 
Smpr.  DqthI.    f  2.    46  8. 

[693.]  *  Catalogufl  Librorum  Impressoram  qui  in  Bibliotheca 
CoUegii  Sacrosanctae  et  Individuae  TrioitatiB,  Reginae  Elizabethae, 
jQzta  Dublin,  adserTantur.  Tom.  I.,  cum  Suppleraenio,  eonttnens 
Literas  A  et  15.  Dublinii,  o  1>pograph.  Academtco.  Fol.  680  S. 
Pr.  21  Sh. 

In  der  bökaanten  ^else,  wie  andere  dergl.  EagUaclie  Bi- 
bliotfaekskataloge  ausgeführt. 

[694L]  *  Catalogo  dei  M6S.  Itulilnf  che  sotto  la  denomfuftsfone 
dt  Codici  Canoniciani  Ifialioi  ai  cöni^rvatio  nella  BibUoteca  f^dleiana 
Compilato  dal  Conte  A.  Mortora.    Oxford.    4.    P^.  10  8h.  6  d. 

Von  welchem  Werthe,  Ist  mir  unbekannt. 

[695.]  Gesehrliten  betreffende  de  Geachied^is  der  Remonatran^o . 
Door  H.  C.  Ro^e,  Prcdikant  bij  de  Remonstr.-Q^ref.  Oemeente»  ^ 
Delft  [Beschrijvende  Catalogns  der  Pamfletten-Versamenng  van  de 
Boekerij  der  Remonstrantscbe  Kerk  te  Am9tei<dam.  8tuk  1.  Afdeeh'n^  Ü.) 
Amaterdam,  Scheltema.  gr.  8.  4  Bll.  89  —  108  8.  Pr.  n.  8)  Mgr. 
(ö.  Ana.  J.  1863.    Nr.  414.) 

Enth.,  wie  schon  wiederholt  erwähnt,  bibliograpliisdi  ge- 
nauere Angaben. 

[696.]  YKasaTesL  Bn^JiioTeu.'h  bi  PoccIm.  CoctaBUXB  FpEropia 
FeuHBAH.  [Hsi»  HypHaJa  MuuHCTepCTBa  HapoAHaro  npocstmeoiii  1864 
iH>Aa.]  CaHKTnerepöypr'B.  [Bx  xiraorpa*!«  Pora.iLCKaro  u  Ko.]  gr.  8.  1  Bl. 
36  8.    (Verzeichniss   der  Bibliotheken   in  Rnssland  von  Q.  Gennadl.) 

Hierüber  s.  oben  Nr.  642. 

[007.]  VenseichhisB  der  hinterlassen en  Bibliotheken  der  Geh. 
Ober-Medicinalrath  Prof.  Dr.  C.  G.  Mitscherirch  in  Berlin  nnd  Domherr, 
Appellationsrath ,  Prof.  Dr.  Wilh.  Ferd.  Stein ncker  In  )!ieipzig,  welche 
tm  10.  October  zu  Leipzig  veriteigort  werden  sollen.  Bingesaadt 
dvrch  T.  O.  Weigel  in  Leipzig.     8.     2  Bll.     198  8.    4426  Nrr. 

Enth.,  ausser  Geschichte  u,  Geographie,  Philolog.,^  Juris- 
prudenz, Medicin,  Technologie,  eine  ebenso  werthvoHe  äU  zahl- 
reiche Abtheilndg  von  {flber  1500)  Werken  aus  dem  Fache  der 
Naturwissenschaften.  An  *der  Spitze  des  "Katäloges  findet  sich 
eine  bemerkenswerthe  Suite  von  Schriften  gelehrter  Geselladiaften 
u*  Vereine,  nkadem.  Abhandlungen  u.  dergl. 
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Privaiblbliotlieken. 

[698.J  Catalogue  of  Works  of  Art»  County  Ht0tor|«f ,  *  PioCur« 
Galler^ea»  Portraito,  fiarly  WoodcatB,  Engraving»,  fieraldi^,  GtfAOiilogy, 
Aatiquities,  Numiemata  and  Bibliograph^,  froia  thc  labifaries  of  tk« 
Eminent  Antiquary,  the^  lato  John  Bowyer  Kichols,  and  of  Mona,  le 
Ür.  Van  der  Linden,  sbld  at  brääsels.  Offered  'for  oäsh  ßy 'id^rnard 
Qttaritcb.     London.    June.    3.    1  Bl.     22  8.    Mit  12  S.  l^eaiderata. 

Ausgewählte  Litteratnr. 

[699.]  %o.  113.  Setgd(!^t|  eiües  n>ett(toeaeii  ^^CTfatrimfimg  »el^e 
j)r5gtent(et(9  bte  i^ibltot^^er  bed  atd  ©tabt^famr  unb  ^itemtea  vt(Uiit>|l 
befattuten  u>ei(anb  Dr.  2^df  mffilt,  unb  bei  Antiquar  2ocen)  Itranger  in 
^JJürnbcrg  ju  ftaben  finb.    8.    36  ©.    'Ö26  Sfjfrr. 

Entli.  Theologie  u.  Philologie,  Belletristik,  Philologie,  No- 
rica,  Vertfiiächtes. 

[700.]  Die  Kupferstiche,  Uandseichnungen  und  Kanatbibliothak, 
nachgelassen  durch  weiland  Freiherm  C»rl  Bola«  du  Boteyt  Könifl» 
PreuBS.  General-Major  etc. ,  deren  aweite  Hiilfta  (Kupferstiqhe,  lland- 
zeichnungcju,  Miniaturen  und  Kunatbibliotbek)  den  5.  8ep;t|Q(nbdr  au 
Leipzig  öfiTeuilich  verateigert  wird.  [A.  u.  d.  Tit :  Catalog  der  Kanat- 
sammlunjgp  des  Freiherra  Carl  Kosas  du  Rosey.  Abih.  III.  2.  Üälfte.] 
LeipBig,'R.  Wcigel.     1  Bl.  IV,  273—744  8.    iPr.  a.  6  Ngr. 

Bei  dem  ausserordeutlicben  Interesse,  welches  fler  ver- 
storb.  Eotäs  du  Röaey  für  seine  Eunstsanimlüng  —  Wie  deren 
besonders  grosser  Keichthiun  zeigt  —  offenbar  geBiabt  bat, 
iäsat  sich  wohl  erwarten,  dass  der  Verstorbene  auch  aof  die 
Anlegung  einer  eigenen  zum  Dienste  der  Künstsammljing  be- 
stimmten ^unstbibliothek  Bedacht  genommen  haben  werde.  In 
der  Tbat  flhdet  man  im  voiTiegenden  letzte'^  I^^ncietdel:  Kunst- 
sammlung S.  677—744  das  Verzefcfaiii^s  e!iier  KÜtistbibliö'th^k, 
^ie  Bicbt  bios  tiemlioli  umfUnglfch  ist  —  sie  zftMt  flltor  700 
Nrr.  —  sondern  auch  einen  ansehnlicl^en  Werth  Imt.  £b  ist 
dsher  iuieh  auf  di^  Redaetion  dieses  VerseiohnifilsieB  eine  ge- 
wisse Aufmerksafaikeit  verwendet  wdrden.  In  dem  bvl  Endis 
des  eigefatllcheB  Terzeichnisses  beig«Algten  Natcbtrage  finden 
sieb  einige  fremdartige  Werke,  wie  ein  Bftch  Aber  B^lwag 
rtleuEmatiseh.^  gichtiscb.  <i.  ner^öaer  KüradUibiten)  ^in  anderes 
über  SeUftgflUss  u.  Lftkmniif  en  u.  a.  w.,  von  deaen  wäk  kmkm 
begreifen  kann ,  was  diese  in  einer  Kunstbibliothek  zu  Meften 
haben. 

[701-]  YenieichniBS  einef  in  der  Theologie,  Philblegie,  Juris* 
prndenz,    Belletristik    und   Naturgesebichte  etc.    aahli^ichen   Bfieharo 
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endlich  einem  Anhange  sehr  interessanter  Antogrnphen,  in  Dresden 
den  8.  AagQst  versteif^ert  werden  soll  dareh  Karl  Qotthelf  Bantunsmi. 
kl.  8.    1  Bl.    200  8.    Ueber  5300  Nrr. 

Wie  die  seifherfgen  Dresdner  AuctioiiBkataloge,  dnrchini 
imwlBseDsehafUicfa  redigirt. 

[702.]  No.  LXI.  Bibltotheca  bistorica.  Veneichniss  einer  hists- 
riscben  Bibliothek-,  meist  aus  dem  Nachlasse  des  Prof.  u.  König].  Ar* 
chivars  Job.  Voigt  in  Königsberg,  sa  Terkaufen  durch  J.  A«  Btargardt 
in  Berlin.  8.  1  Bl.  26  8. 

Besonders  Air  Deutsche  nnd  speciell  Preussische  Geschichte 
▼OD  Interesse. 

Abdrücke  ans  BibL-Handschriften. 

(703.]  Rector  et  Senatos  Uiii?ersitatis  Lipsiensis  memoriam  BeroL 
Frider.  Rad.  Lanbn  die  XXVIII.  mens.  Maii  MDCCCLXIV  in  auditorio 
juridico  pie  celebrandam  indicunt.  Praemissnm  est  florilegii  LipsieniU 
specimen  ex  codice  bibliothecae  Paulioae  ab  Antonio  Westermsiiso 
editum.  Lipsiae,  Edelmann.  4.  24  8.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Der  Codex,  welcher  zn  den  von  Tischendorf  von  seiner 
ersten  orientalischen  Reise  mitgebrachten  H8S.  gehört,  enthUt: 
„farraginem  sententiarum  ex  scriptoribns  graecis  qnnm  sscris 
tum  profanis  coilectarum  et  secnndam  argumentum  in  libioi 
sive  capita  digestarum/ 

[704.]  SettTSge  gur  Q^ef^t^te  Stai\tt  StaxVi  V.  8nefe  Sodann  3ni; 
l^of'S  an  feine  Settern  )tt  fRfirnberg  ans  ben  getb^ügen  bon  1543,  tM4 
unb  1547  mitget^etlt  bon  3-  St.  g.  itnaafe,  2)taconttS  an  ber  o>ange(i|4ni 
et  anartinSftr^e  )u  ^eiCigenpabt  @tenbal,  grätigen  u.  ®rogc  8.  62  6 
ft,  n.  10  g^gr. 

Ans  den  in  der  Bibliothek  der  St  Catharinenkirche  n 
SaUwedel  befindlichen  Originalen. 

[705.J  Das  Bach  Ochlah  W'ochlah  (Massora).  Heransgegebes, 
iibersetst  nnd  mit  erlantemden  Anmerkungen  vereeban  nach  eiosr, 
soweit  l^ekannt,  einaigen,  in  der  Kafserlichen  Bibliothek  an  Paris  ks* 
findlicben  Handschrift  von  Dr.  8.  Frensdorff;  Oberlehrer  derBildoogt- 
anstalt  f.  jäd.  Lehrer  in  Hannover.  Hannover,  Hahn.  4.  XIV,  71  & 
IV,  188  8.    Pr.  n.  2  Thlr.  20  Ngr. 

Das  Buch  Ochlah  Wochlah  wird  von  den  ältesten  Jfldi- 
sehen  Grammatikern  als  höchste  massoretisohe  Auetoritat  ss- 
geführt 

[706.]  Hngues  Capet  Chsnson  de  geste  Publice  penr  1a  premi^re 
fois  d'apr&s  le  mannscrit  nniqne  de  Paris  par  le  M*"  de  La  Graofe. 
Paris,  Franck.  kl.  8.  4  BlI.  CLXXXII,  288  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 

Bildet  den  VIII.  Band  der  vor  einigen  Jahren  begonne- 
nen Sammlung  ^Les  anciens  Pontes  de  la  France  Publik  bods 
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lea  anspicea  de  9.  Ex.  H.  le  Hinistre  de  rinstrnction  pobliqne 
Et  80U8  la  direction  de  F.  Ouessard. 

[707.]  M^moires  de  Madane  Roland  Seale  Edition  entiirement 
conform«  au  mannsprit  antographe  transmii  en  1858  par  nn  legs  k  la 
BibliothÄqae  Imperiale  publice  avec  des  notes  par  C.  A.  Dauban 
Oavrac^e  orn^  da  Portrait  de  Madame  Roland  grav<  par  Adrien  Nargeot 
et  enricbi^  du  Fac-eimile  de  fragments  da  manascrit  aatographe  de 
Madame  Roland.  Paris,  Plön.  gr.  8.  2  BU.  443  8.  mit  2  Taf. 

Hiermit  in  Verbindung  steht:  „£tude  aar  Madame  Roland 
et  8on  temps  soivie  des  Lettres  de  Madame  Roland  k  Bnsot 
et  d'antrea  Docnments  in^dits  par  G.  A.  Dauban  Ouvrage  omi 
d'ttn  Portrait  in^dit  de  Bnzot  gravö  par  Adrien  Nargeot  et 
enriehi  dn  Fac-simile  des  lettres  de  Madame  Roland  ä  Bnsot 
de  Buzot  k  J6rome  le  Tellier  et  de  la  Notice  de  Madame  Ro- 
land sur  Buzot.  Paris,  Plön.  gr.  8.  2  BU.  CGLXXI,  72  8. 
mit  1  Taf.  u.  17  Bll.  Facsim.  Pr.  zusammen  n.  5  TUr.  10  Ngr." 

[70S.]  ^  Traictie  de  la  premiöre  inTention  des  monnoiea  de  Nieola 
Oresme.  Textes  fran9ais  et  latin  d'apr&a  les  manascrits.  de  la  Biblio^ 
Ih^ne  Imperiale  et  Trait^  de  la  monnoie  de  Copernic,  texte  latia 
ei  tradaotion  fran^ais,  poblies  et  annot^s  par  L.  Wolowski,  membre 
de  rinstitnt.  Paris,  Qaillaumin  et  Cie.   8.  CCXX,  84  8.  Pr.  8  Fr. 

FOr  Nomismatiker  von  Interesse. 

[709.]  *  Correspondanee  du  Doe  de  Majenne,  publice  snr  le  ma« 
nnsorit  de  la  Bibliethöqae  de  Reims,  par  £.  Henry,  membre  bonoraira 
de  TAead^mie  de  cette  ville,  et  Ch.  Loriqaet,  biblioth<caire  de  la  villa 
et  seer^taire  g<<n^ral  de  l'Aead^mie.  Tom.  II.  Reims,  Dnboie;  Paris, 
Didron.  8.  411  8.  Pr.  f.  beide  Bde  16  Fr.  Nar  100  Exempl.  aaf 
geglätt  Pap. 

Gehört  zu  den  „Docnments  inSdits  tir6s  de  la  Bibliothöqne 
de  Reims"  und  ist  zugleich  als  „Publication  de  TAeadimie  Im- 
periale de  Reims^^  bezeichnet. 

[710.]   Aus  Bromberg 

hatte  sich,  wie  oben  Nr.  630  mitgetheilt  ist,  ein  junger  Mann 
zu  Cebemahme  einer  „Bibliothekar-  oder  Markthelferstelle^  ange- 
boten, und  es  war  ein  solches  seltsames  Anerbieten  gerOgt  wor- 
den. Man  schreibt  zur  Erklärung  desselben  aus  Leipzig  wie  folgt: 
„Wenn  der  erwähnte  junge  Mann  eine  Stelle  als  Bibliothekar- 
oder Markthelfer  sucht,  so  ist  dies  weder  ein  schlechter  Witz, 
noch  viel  weniger  ein  Verkennen  der  Würde  eines  Bibliothekars, 
sondern  der  Betreffende  bietet  ganz  einfach  seine  Dienste  als 
Leihbibliotheksgehilfe  an,  wozu  man  allerdings  im  Noth- 
falle  auch  einen  Markthelfer  verwenden  kann.  Die  Unsitte, 
dass  sich  dergleichen  Leute  kurzweg  „Bibliothekare^  nennen 
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CfennutblieU  W^Ü  es  vornöfafner  Icliogt),  ficfaeint  erat  in  der 
neueren  Zeit  aufgekommen  zu  sein/^ 

[711.]  Ans  Brttssel 

t>enclitet  die  „Bibliographie  de  la  Wance,'  Chroniqne  Nf.  25. 
S.  97— 98**  Folgendes:  „Nous  apprenons  qulndfependamment 
de  lä  bibliötfr6qti6  scientifique,  destin^e  k  l'insfchiction  des  6l6ves 
Öh  m6decine,.  radminlstratiöh  des  hoBplces  de  Bmxelles  vient 
d'^tablir,  d2l!n^  t\xii  deb  ]pröMebo&8  de  Tfadpital  Samt-Jean,  une 
faiWibthöqne  ^bpulMr^f  ä  fusa^e  dtes  ittlvl^^es.  Oette  «oUection, 
^tir  laquelle  pre'sqtire  toutle  e^rfm  m6dioaI,  ain«i  <fle  beas- 
iiUil^  d^äutres  p^rsoniles  s'inft^rfessaht  afrx  dasses  ^nvir^res  et 
fijdigentes,  ont  d^j^  Mi  d6  nombreux  döns  de  livres,  se  cwn- 
iftWe  d'onvraged  d'hfstoire,  Be  voyaiges  et  de  litt^rätdt«,  tu  di- 
Vttfses  langnes." 

[712.J  Aus  HambuTPg. 

pie  Zahl  der  Real-  oder  wfssenscbäftlichen  Katalojg^'  der 
SU<]ibit)iroi!iek  ist  ä'eit  K^ltim  mit  vier  Foli6bünden  v^taehrt 
worden,  deren  tnbäTt  in  veV4chi6dc!ner  Beiiehnüg  werthvol!  ittd 
tJ6d<^htebsw6rth  ist,  und  verdient  vifeiter,  namentlf^  Geneatogen, 
bbkäniit  zu  werden.  Der  Blbliöthekssöcr^tair  Dr.  WHtelm 
Klose  bat  ÄAmticIb  tti  der  Abtbelhm^  des  FaclMs  d^  Denf scheo 
Geschichte:  Biographien  v!^  Ei^ftUMltiglibäftiie  geliefert, 
in  welchen  db  bisher  eingeordnete  ungeonein  groflse  Anzahl 
von  Denkschriflen,  Leichenreden  und  Leichengedichten,  Gl&ck- 
wSBseheli  wm  H'oehzeitem  und  dgi.^  die  solehe  Dentaohe,  die 
hMe  Sielte  unter  den  Faebgelehrten^  Staatarnftonera  n.  s.  w. 
finden  konttten,  oder  anich  Frauen  betreffen-,  verwchiiet  sind. 
Leitend  ist  der  Name  derjenigen  Person,  die  Oegenatend  der 
SphrJAy  bei  disr  ajphabetispliep  Apordnuig.gewjesefii^der  Name 
d^s  Veiff^ssera,  Druckort  und  Jahr,  wenn ,  vorhanden,  sind  in 
den  zweckmässig  abgekürzten,  bekaontlicli  oft  «ehr  langes 
Titeln,  so  wie  das  Format  angegeben.  Bringen  die  Titel  das 
Todesjahr,  so  ist  es  dem  Namen  beigefügt.    Der  erste  Band 

Smfasst  A— E,  der  zweite  F— L,  der  dritte  M— I^  der  vierte 
— Z.  Diese  reieke  Sammlung  wird  nun  oft  sonst  Vergeblich 
gesuchte  Auskunft  geben  können  über  Familienverhältnisse, 
Gebnrts-  und  Sterbejahr  von  Mitgliedern  adelicher  und  bfifg^r- 
Ucher  Geschlechter;  von  ersteren  mögen  nur  genannt  lirerden 
die  Ahlefeldt,  Buch^aldt,  Eönigsmark,  Ujserheimi,  Hil^t^,  Ban- 
zau  (16),  ileventtov,  Öeckendorf,  V.  d.  Schulenfeurg  (7),  drei 
'Grafen, zii  li'anau,  Johann  ^el^nhardt,  lööfe,  FrfetfricTi  Casimir, 
1686,  Philipp  Beiniiar,dt,  1^12.,,  TBibliographisc)|'^  &ölteinheiten 
ui^d  ilerkw(|räigkeiten,  befinden  sich  natürlich  mehre  unter  die- 

/}e»H.^ei/«^flJ^ei^^^^  au|^  ,^.^?^  >j?^*f*^"!!!J 

Jahrhunderte.     Ich  führe  nur  eine  als  Beispiel   an:  Cännma 
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EfithltlamiA  Ib  HoBortm  Baeri  Muptiatis  «maÜMrimi  Virt  iX 
liiicsB  GrafeMOhi,  Luc»  filij,  &  uungfaiiB  eMtissiib»  Abb»  ÖArisi« 
t>.  HiarotB^mi  Gariay  Illaatriss.  Etedtoris  SaaaMii»  qnoudBOi  i 
99areiaB,  £ü»,  iptM»  ifttins  dilectiarfouB.  Scsqito  A  BYObv» 
Aniicis.  Witeboi^»  Exonbat  <gia)  Peftroi  SailE.  Alno  IMOiy  4t». 
6  imbez.  DU.  ».  d.  Tit  6ig«  Ajjt-B^j.  Als  Verfasser  BesaeB 
sich:  M.  FraBsiscus  Bredecauu  L.  UBd  JohanBCs  Latterbachivs. 
(lieber  ihB  vgl.  man  JöAtt,)  Dr.  Klose  bot'sich  darch  fleissige 
ABflfflfamBg  dieae^  Afbeil  wom  üenwii  inti  Aa  ttadlbibiibtMl 
verdiefti  genaoht  Dr.  «Fv  L^  TtoffmanB. 

[713.]  Aus  Leipzig 

ist  YOB  dem  |,Bibliogmpbi8cbeQ  Hafisacl^aliz.  Bibliotbfk  4eir 
vofrzCIgli^hsteB  WerkQ  der  Bcneveu  dejut^ea  l4tova(af|  w^Mia 
Vax  BeLeibruo^  uad  UaUrkaltOBg  sowie  »is  Fes^G^sclUafc^  f<U 
ErwacbseBC  usd  für  die  Jagead  eoipfol^bsfi  Wi^dea  könj^«B 
(Verlag  vob  Wnttig.  8.)"  —  (s.  Abz.  J.  1862.  Nr.  743)  — 
eiBe  dritte  BearbeitUBg  ABg6ktB£gt . 

[1U.]    Aus  Ifailand 

babea  F^ioi  &  Co.  Prospekte  über  zwei  verkäufliche  Samm* 
lungeu,  Bämlicli  eiue  „CoUeziopie  Dautea^^;^^'  und  eioe  ^CoUetzipM 
Petrarcheaca^'i  versesdet.  Die  Petrarcasammlung  besteht  aus 
561  Nrr.  uud  zwar  ^^Edizioni  del  Canzoniere,  o  delle  Rime: 
1  Codice  ms.  cartacceo  ia  4<^  del  sec.  XV  con  importanti  va- 
riaati^  13  del  sec.  XV,  116  del  sec.  XVI,  7  del  sec.  XVII,  30 
del  sec.  XVIII,  54  del  sec.  XIX;  Ediziosi  di  altre  Opere:  2 
del  sec.  XV,  22  del  s#c  XVI ,  10  del  sec.  XVII,  6  del  sec. 
XVIII^  18  del  seo.  XIX;  Libri  relativ!  a  Petrarca,  iBterfreta- 
zioni,  IllBstrazioni,  Elogi,  ecc,  Opascoli  diversl:  282  di  tutti  i 
secpli  della  stampa  sino  a  questi  tempi.^'  Die  Dantesammlung 
enthält  folgende  598  Nrr.  y,£diziom  della  Divina  Coounediai 
5  del  sec.  XV,  40  del  sec.  XVI,  2  del  sec.  XVII,  18  del  sec^ 
XVIII,  80  del  sec.  XIX;  Edizioni  di  altre  Opere  Minori  di 
Dante,  Traduzioni  della  Divina  Commedia  ed  altri  scrltti  re- 
lativ!: 66  dal  sec.  XV  al  XIX;  Scrltti  speciali  diversi  sopra 
Dante,  interpretasioni  di  passi,  correzioni  di  testi,  ecc,  Opus- 
coli  varii  relativ!:  387  di  tutti  i  secoli  della  stampa  sino  a 
questi  tempi.^'  Von  diesea  beiden  SammluBgen  soll  bei  dem 
Verkaufe  die  Nummer  durchschnittlich  mit  fr.  6,  50  bei  der 
Petrarca-  und  mit  fr.  6  bei  der  Dante -Sammlung  berechnet 
werden. 

[715.]    Aus  Rom 

babesDr.  A.  Dresael  und  M.  Wittmer  die  schon  oft  in  Anspruch 
gtBonuBeBe  Qüte  dm*  DentschsB  Verleger  abermals  im  Interesse 
der  „Bibliothek  der  Deuts(ten  in  £om<^  angemfen.    Dte  4nnh 


864  Utterator  imd  MiaodleD. 

PMsavänft  geatiftett,  sptter  durch  Bunsens  FOrsorge  und  «bi- 
ger  Verleger  edle  Freigebigkeit  erweiterte  Bibliothek  sei  aai 
liaogel  an  Mitteln  schon  länger  nicht  mehr  in  der  Liage,  dei 
WAnechen  ihrer  Mitglieder  sn  genttgen,  snmal  wenn  EBcher 
verlangt  würden,  die  in  den  lotsten  Jahren  erschienen  s^es. 

(BOnenbl.  f.  d.  Dentseh.  Bnebhand.  Nr.  81.  8.  1387) 

[716.]    Ans  Wertheim 

hat  der  Archivrath  Dr.  Kanfinann  daiüber  Ansknnft  Terlangt, 
WO  Aber  die  ehemalige  Dominikaner-Bibliothek  sn  Coblens  and 
insbesondere  über  die  derselben  frfiher  angehörigen  handscbrift- 
lichen  ,,Opera  Henrici  Kalteysen*'  Nachrichten  zu  finden  seien; 
das  letztgenannte  handschriftliche  Werk  habe  ftlr  ihn  wegeo 
einer  darin  enthaltenen  Abhandlung  des  Johannes  ab  EssendU 
besonderes  Interesse.  Wer  von  den  Lesern  des  Ans.  kann  die 
gewünschte  Auskunft  geben? 

[717.]  Aus  Wien. 

Der  durch  Statthaltereierlass  vom  29.  Februar  bestätigte, 
neu  gebildete  „Fortbildungsverein  fflr  Buchdrucker  Wiens^  bat 
bereits  durch  namhafte  Geschenke  von  Seiten  mehrer  Wiener 
Buchhändler  einen  ziemlich  ansehnlichen  Fonds  zn  einer  Yer- 
einsbibliothek  angesammelt  Nach  den  Statuten  ist  die  An- 
sammlung und  Benutzung  einer  Vereinsbibliothek  einer  der  haupt- 
sächlichsten Zwecke  des  Vereins. 

(Oestorreich.  Bochhibdl.  Correspond.  Nr.  18.  8.  172.) 

[718.]  Aus  Wien. 

Die  philosophisch -historische  Classe  der  Kaiserl.  Akademie 
der  Wissenschaften  hat  die  Herausgabe  eines  nach  streng  philo- 
logischer Methode  zu  bearbeitenden  Corpus  der  Lateinlsehen 
Rirchenschriftsteller  beschlossen,  und  zur  Ausftthmng  diesea 
Unternehmens  eine  ständige  Commission  ernannt.  Die  Besr- 
beitung  hat  lediglich  den  Zweck,  kritisch  zuverlässige  Text- 
recenBionen  herzustellen;  die  Exegese  der  Väter,  sowohl  die 
theologische  als  auch  die  historisch-philologische,  liegt  ausser 
den  Grenzen  dieses  Unternehmens.  Um  aber  die  Textgestal- 
tQng  auf  sicherer  Grundlage  aufzurichten,  sind  vor  Allem  sdb 
den  vorhandenen  Handschriften  der  einzelnen  Schriftsteller  oder 
der  einzelnen  Schriften  eines  Autors  die  ältesten  und  besten 
auszuwählen.  In  vielen  Fällen  wird  sich  das  kritische  Gescbift 
mit  einer  oder  wenigen  Handschriften  zur  Genflge  vollziehen 
lassen,  und  wo  Handschriften  aus  dem  IX.  oder  X.  Jahrhun- 
derte sn  Gebote  stehen,  da  bedarf  es  nicht,  die  viekn  des 
XIV.  und  XV.  zu  untersuchen.  Um  aber  sicher  zu  sein,  dssi 
die  ächte  handschriftliche  Grundlage    gewonnen   ist,   werden 
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erneute  Nacbforschnngen  in  den  Bibliotheken  Dentschlands, 
Prankreichs  nnd  besonders  Italiens  nothwendig  sein.  Die 
Kaiserl.  Akademie  ist  bereit,  die  hierfür  erforderlichen  Anstalten 
zn  treffen,  nnd  überhaupt  die  zur  Beschaffung  von  Handschriften- 
Collationen  nOthigen  Mittel  zn  gewähren« 


[719.]  NMhtra; 

SU  den  Bemerkungen  über  die  Choulant-Zeifl'sohen  praktiBchen 
Batluehlage  für  die  Bearbeitung  eines  IiitteraturveraeiobnisseB 

(8.  oben  Nr.  265). 

Bei  Oeltgenheit  einfir  in  den  Sehmidt'scken  Jahrbfiehem  der 
Medicin  Bd.  123.  Nr.  7.  S.  143-~44  abgedruckten,  Ton  TfaSerfelder  sen. 
unterschriebenen  Anieige  der  2«eii'iehen  lUchtrige  sn  leiner  Litterntut 
nnd  Qeiohichte  der  plnetischen  Chirurgie  iat  nnch  meiner  Bemerkungen 
mit  gednebt,  die  ich  in  Beaug  auf  die  im  Anhange  an  den  Naohtragea 
mitgetbeilten  Choulant-Zeiii^Bchen  praktischen  Bathsehläge  fSr  die  Be- 
arbeitung eines  Litteraturverseiobnisses  ausausprechen  mir  erlaubt  habe. 
«Es  ist  uns  unbegreiflich *,  heisst  es  da  in  der  Anseige,  «und  hat  uns 
zugleich  usiangenehm  berfibrt,  dass  der  Bec.  dieser  RathsehlXge  in 
Petsholdt's  Neuem  Anteiger,  statt  dieselben  nach  Maassgabe  ihrer  Zweck* 
massigkeit  und  Brauchbarkeit  au  beurtheilen  und,  wo  sie  diesen  An* 
forderungeo  nicht  genügen,  diess  unter  HinaufSgung  des  Besseren  daiw 
sulegen,  sich  gegen  Hr.  Z.  in  persönlichen,  unsiemlichen  Sjriteleien  und 
kleinlichem  AusserwesenÜiches  betreffenden  Tadeln  ergeht,  und  daas 
gerade  er  einen  solchen  Angriff  auf  ihn  richtet,  dessen  Pflicfit  es  yiel* 
mehr  ist,  das  Interesse  der  Wissenschaft  gegen  unbefugte  Einmischung 
von  Peraönlichkeiten  au  wahren,  und  jedes  fremde  Verdienst,  wo  und 
▼on  welcher  Art  es  auch  immer  sei,  gebührend  ansuerkennen.'' 

Wenn  ich  auch  annehmen  kann,  dass  es  die  Leser  des  Ans.  an 
sieh  wenig  interessiren  dürfte,  von  den  Choulant-Zeis'schen  bibliogra- 
phischen praktischen  Bathschlägen  noch  weiter  unterhalten  zn  werden, 
so  mögen  sie  mir  doch  schon  erlauben,  dass  ich  hier  noch  einmal  bei- 
läufig darauf  aurückkomme,  um  dem  in  der  vorstehend  angeführten 
Stella  der  Schmidt'sohen  Jahrbücher  gegen  meine  früheren  Bemer- 
kungen hinterrücks  geführten  Angriffe  entgegenzutreten  —  ich  nenne 
den  Angriff  .hinterrücks  geführt",  weil  er  an  einem  Orte  erfolgt  ist, 
au  dem  er  mir,  wenn  nicht  durch  Zufall,  sonst  gans  unbekannt  ge- 
blieben nein  würde;  denn  man  begreift  wohl,  selbst  wenn  man  manches 
leicht  Begreifliche  doch  unbegreiflich  finden  sollte,  dass  medicinische 
Jahrbiieber  gewiss  nicht  der  passende  (also  unrichtige)  Ort  sind,  wo 
ich  hätte  erwarten  können,  auf  eine  Art  Kritik  meiner  lediglich  biblio* 
grapbiacben  Bemerkungen  au  treffen.    Mag  dies  nun  immerbin  sein, 
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(i;^ii]im  ^«c.Aogriif  iat  erfolgt  jand  kh  bi^anl^woxte  dis^^^Iki^ii  in  der  Uw 
gebührenden  Weise.  Wenn  mir  an  das  Hers  gele^  wird,  jede«  ^^f  remde 
Vefdienst"  unsnerkenn^n,  so  werden  sioli,  wenn  es  Andere  niehi  tbu, 
wenigstens  die  Leser  des  Anf.  erianem,  dass  leb  den  Z«is'»cbea  ^^^ 
mit  alleiniger  Ansnahme  des  bibliograpbif eben  Anhängig,  als  einer  Mkr 
▼erdiensUichen  Arbeit  wiederholt  meine  volle  Anerkennung  ansgetpro- 
chen  habe.  Dass  dies  nicht  auch  in  Bexng  auf  den  genannten  Anhiog 
geschehen  ist,  das  hat  seinen  Qrnnd  nicht  in  Persönlichkeiten,  sondern 
sehr  begreiflicher  Weise,  nnd  wie  ich  es  anch  sehr  weitläufig  aoi- 
einandergesatst  habe,  nn«  ^Mn^  iveQ  «le^er  Uebeneagnng  nscb  io 
den  betreffenden  Rathschlägen  —  wo,  wie  and  von  Wem  sie  pvUi- 
^irt  worden  pind  —  etwas  Verdienstliches  nicht  %n  finden  gewesen  ist 
Dasn  bemerke  ich  übrigens  Qoch,  dass,  wenn  etwa  durch  Hervorhebsof 
des  Wortes  „fremdes  Verdienst"  darauf  hingedeutet  sein  sollte,  als 
•fa  ioh  Heber  mein  eigenes  Vevdienst  in  den  Vordergrund  tn  steiles 
pflege,  dasB  gar  nichl  neioa  Gewohnheit  und •  Liebhaberoi  ist:  Wer 
•t«as  AiidafOB  «agt.  Der  sagt  die  Unwahrlieit.  'Wenn  mir  ferner  Dm 
alt  «i4ine  Micät  angenfieoen  wird,  „das  Intereiee  der  WSssenschift 
gegen  unbefugte  Einmisobung  Ton  PerftSnliehkeiten  sn  wahren*,  m 
minlM  ioli  nleikt  nuf  gleloh  hier  von  dem  mit  dieser  Pflicht  Terban- 
Aeneo  Betthte  (denn  Pflichten  haben  anch  ihre  Rechte)  Gebrauch,  um 
di*  im  obigen  Angriffe  enthaltenen  Persönliohkeiten  aSs  unbefugte  Ein- 
misohnng  entschieden  larückanweisen ,  sondern  muss  auch  noch  die 
Bemeiicwig  hinanfftgen,  dass  Das,  was  mir  über  meine  Pflicht  geu^ 
wofeden,  mir  schon  früher  selbst  bekannt  gewesen*  ist.  Ich  kann  aber 
a.  B.  m^aeii  Kaehweii,  dass  leb  den  Professor  Dr.  Zeis  nicht  für  dea 
riahligon  Uaan  halte,  der  praktische  bibliographische  Rathschläge 
um  TorSffenÜiohen  und  risspeotive  eelbst  su  ertheilen  den  Beruf  habe, 
bai.  dem  hosten  Willen  nicht  für  eine  unbefugte  Einmischung  tob 
Panünliohkeiten  ansehen.  Wenn  endlioh  in  dem  Angriffe  tou  ^  klein- 
Uahem  Ausser wesentiiohee  betreffenden  Tadeln"  (^proehen  wird,  m 
hat  mich  dies,  als  nicht  Ton  Belang,  nicht  weiter  unangenehm  be- 
rühren können ;  denn  ich  habe  mir  sagen  müssen,  dass  wor  in  meinen 
Bemerkungfiii  .AuaserwesentUoyben*  findet.  Dem  wohl  jedenfiilla  dai 
Verständniss  dergansen  84chje,  um  die  es  sich  bei  meinen  An^tellongei 
li^uidelt,  abgeben  möge,  und  Jedermann  begreift,  daas  der  AQSspmc^ 
eitles  solchen  Kritikers  ▼ob  keinem  Belang  ist^  Man  denkt  hSchstaai 
an  das  Sprichwort  ^ne  ultra  crepidam^,  and  wundert  sieh  niofat  wcitar, 
v^U  ein  „Aret",  dem  das  Veittändnisa  des  Wesens  der  Bibliognpbic 
absngehen  acheint,  bei  dem  HBibliographen*  Manches  für  kleinli^ 
h&lt,  WM  do,ch  gerade  wesentlieh  ist  J.  Petsholdt 
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[720.}  Die  Litteratnr  zur  SeUeswig-Holstdn'seken  Frag«*). 

(Fortsetzung.) 

L 

Bechtsgatachten  der  deutschen  Jari&tenfacDltäten  in  der  schles- 

wig-holstein'schen  Successionsfrage.    Herausgegeben  von  A. 

von  Warnstedt,  Geh.  Regierungarath.   Heft  II.   Hannover, 

Schmorl  &  v.  Seefeld.  1864.  8^  YUI,  192  S.  Pr.  n.  7^  Ngr. 

•    *    • 
^reugen  unb  ^a^tvn  in  ber  @ac^e  ber  ^etjogt^ttmer.  Son  fi.  S3r ater. 

aRitte   Sugufl  1864.    iRl^cblingcn,   »ed.   1864.  gr.  8^  31  @. 

?r.  n.  7{  aigr. 
S)er  24fle  SDtftrj  unb  feine  folgen,    t^eftrebe,   gehalten  in  (Sim^* 

^orn,  om  24fien  aR&r)  1864,  Don  SB.  ®  erber,  3n{litutdk)or{}e^er. 

Äiel,  (Sd^njcrö.  1864,  8».  15  @.  ^r.  n.  1^  9?flr. 
3^ei   ^rebigten    aud   ber  ©cgeniuart.     9?a4  {lenogra))^ifd^en  9uf« 

icifi^nungcn.    Äiet,  S^toer«.  1864.  8®.  18  ©.  $r.  3  Wgr. 

Enth.:  1)  L.  Schrader's  Begrnssungsworte  an  die  grosse 
Sehleswig'scbe  HaldigungsdepnUtion  in  Kiel  26.  Febr.  1864; 
2)  Hastelmann's  Predigt  in  Kiel  2.  Mära  1864. 

*)  Ans  den  neneren  Nummern  der  Leipaiger  Zeitung  sind  folgende 
Artikel  nachzutragen:  Nr.  165.  8.  3802— 4,  Nr.  169.  8.  3893-95  Ueber 
den  Durchstush  der  holsteinischen  Landenge  I— II.  —  Nr.  170. 8. 3918^19, 
Nr.   171.  8.  3946—47  Die  oldenburgischen  SuccessionsansprUche  I— II. 

—  Nr.  176.  8.  4054—55,  Nr.  177.  8.  4077—78,  Nr.  178.  8.  4093—95, 
Nr.  179.  8.  4117—18,  Nr.  180.  8.  4141—43,  Nr.  182.  8.  4185—87, 
Nr.  183.  8.  4214—15.  Nr.  184.  8.  4233—34.  Nr.  185.  8.  4263—56. 
Nr.  186.  8.  4a73--75,  Nr.  188.  8. 4317-.19  Di«  Londoner  Conferana  I— XI 

-  Nr.  190.  8.  4361—63,  Nr.  191.  8.  4381—83,  Nr.  192.  Q.  4401—3  Der 
deutsch-dfoiiche  Krieg  1864.    Eine  kriegsgeschichtliche  Skisse.  I— IIJ. 
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$reugif 4  ober  fetbflflänbig  ?  (Sin  9Bort  }ur  f ogenaimten  9teat(ofit9. 
aitona,  3Ren(el.  1864.  8^  14  @.  $r.  n.  3  Slgt. 

8o9  Don  !Z)ftnemarf?  äBatum?  $on  9R.  ©(^(i^ttng.  11.,  &bei* 
arbeitete  Suf(age.  ^iet,  STabem.  8u(^^anblinig.  1864.  gt.  8V 
36  @.  «ßr.  n.  4  5Rflr. 

IIL 

»%a}eittora]tf''  aM  ®oIbat,  $.  $•  S.  unb  IDberbefe^M^ber.  Sob 
beutf(^en  Solle  in  Siebe  unb  greunbfd^aft  geraibmet  t>on  Sinem, 
bem'd  )u  ^rjen  ging,  ba|  i^m  ber  3o)>f  [o  hinten  ^ing.  (©f))atat' 
Slbbrud  aud  bem  (»Orion."}  Hamburg,  ^offmann  u.  6am)ic. 
1864.  gr.  8*.  22  @.  $r.  n.  7^  5Rgr. 

*  Vifen  frei.  Hamburg,  So^e«  &  @ei9(er.  1864.  gr.  8*.  4  @. 
%x.  1  9lgr. 

Gedicht 

Die  Amtsthätigkeit  des  Medicinal-Inspectors  Dr.  Schleisner. 
Ein  actenmäSBiger  Beitrag  siir  Kenntniss  der  Dtoiaeben  B^ 
amtefiwirthschaft  im  Hersogthum  Schleswig.  Flensbarg,  Hen- 
bmch.  1864.  gr.  8V  1  Bl.  II,  43  S.  Pr.  n.  9  Ngr. 

*  Les  Blessis  dans  le  Schleswig  pendant  la  gnerre  de  1864. 
Rapport  pr^sentö  au  Gomit^  intematioDal  de  Oenöve  par  te 
Dr.  Lonis  Appia.  Bftle,  Georg.  1864.  gr.  %^.  115  S.  mit 
1  Karte  u.  1  Abbild.  Pr.  n.  22|  Ngr. 

Selbmarfd^aQ-Sieutenant  D.  ©oblenj  unb  ber  (Deutf^^bttnifi^e  ftrieg  n 
@f^tedtt)ig«$o(fiein.  Son  t^tctor  t).  Sau^nern.  Wt  "m 
dOufhationen  nad)  S^i^^^u^S^i^  ^on  %,.  8ed.  Hamburg,  ^* 
mann  &  Sampe.  1864.  H.  8*.  63  6.  $r.  12  9Igt. 

ükei  Sßod^en  auf  bem  ftriegtffd^aupIaOe.  Son  D.  95.  S.  Seffei. 
^aOe,  9Ra^{mann.   1864.   8*.  3  93a.   148  ®.  $r.  n.  20  Kgt. 

Serid^t  über  bie  S3et^ei(tgung  ber  11.  dnfanterie*S9rtgabe  an  ber  Si^ 
flftrmnng  ber  2)tt{^))eter  ©c^amen  am  18.  9)>ril  1864  Dom  grei« 
^rm  0.  (Sanflein,  ®eneral  S^ajor  unb  fiommanbenr  ber  11.  3n' 
fanterie«9rigabe.  SRit  einem  Sroquid.  (3^^itcr  Xbbrud  bed  Sei« 
^efted  )um  9Ri(itair«Sßo4enbtatt.)  Serlin,  SRittler  u.  ©e^- 
1864.   8*.   1  91.  22  ®.  mit  1  Xaf.  $r.  n.  5  i»gr. 

!Z)ü))))e(  unb  9Bad  mad^en  xcM  barau«?  Son  einem  S)i))Iomaten  ifl 
partibns.  Sertin,  acabem.  Sud^^anbtung.  2  9uf(agen.  1864. 
8*.  39  ®.  $r.  &  n.  10  9?gr. 

dh^innerungen  an  einen  Heimgegangenen.  Sriefe  bed  Dor  ben  3)ü)>pe{e< 
®(^an}en  gefaQenen  üRoior  b.  dena  md^renb  be«  fd^Ie^ioig'M' 
flein'fd^tt  ^etbjuge^  an  feine  Familie,  »erfin,  König.  1864.  8** 
XXIV,  124  @.  mit  $ortr.  ^r.  n.  1  5t^Ir. 

Der  grosse  Norddeutsche  Kanal  awisehen  Ostsee  nnd  Nordsee. 
Eine  Zusammenstellnng  der  verschiedenen  Kasalprojeete.  Mit 
einer   Karte  der  cimbrischen  Halbinsel,    einer  Uebersicbts- 
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karte  der  Ost-  und  Nordsee,  zwei  Kanalprofilen  and  einem 
Plane  des  Kieler  Hafens.  Kiel,  Schwers.  1864.  kl.  4».  32  8. 
mit  1  Taf.  Pr.  12  Ngr. 

»  3)er  fd^te^toig^otfieimf^e  firieg  für'«  beutfd^e  SoH  in  treuer  ®^xU 
bentng.  ÜRit  Dielen  dauflrationen.  Sief.  5.  Sßien,  9ed.  1864. 
4».  @.  97—120.  $r.  36  «r. 

dOufirirte  Jtrtegdberi^te  au«  ©^ledtQtg^^^oIflein.  X— XI.  itipffi. 
mhtt.  (1864.)  3oI.  &  8  Sa.  $r.  ä  n.  5  9}gr. 

Ao8  der  Illnstrirten  Zeitung.   Enth.:  X.  Fridericia;  XI.  Alsen. 

*  2)a«  Sieb  t)on  !Dü^))eI.  ^mburg,  93o^e«  &  ®ei«(€t.  1864.  gr.  8*. 
4  @.  ^r.  1'  aigt. 

Ueber  bie  Siber  an  ben  tUfenfunb.  93(fttter  an9  meinem  ftrieg«« 
tagebu(|e  ))om  Ifien  ^bruat  bi«  }um  20flen  Wfxil  1864.  Son 
^einri^  9Ka^Ier.  Slebfl  einer  Seilage:  Ordre  de  bataille 
ber  bdnif^en  Xrmee  t)or  bem  Setbjuge  unb  Angabe  ber  Uni« 
formintttg  betfelben.  Serlin,  gconl.  1864.  gr.8*.  4^0.  279®. 
mit  1  SDibelle.  $r.  1  Tifix.  10  9Igr. 

Was  und  Wie?  oder  die  Fundamente  der  Strategie  und  Taktik 
an  Beispielen  ans  der  Gegenwart  eriftntert  von  Theodor 
Rodowicz  V.  Otfwi^einski,  Major  a.  D.  I.  Theil:  Was? 
oder  Omndzflge  der  Strategie  am  Beispiel  des  Schleswigsehen 
Feldsng-es  vom  Jahre  1864  eriftntert.  Mit  3  lithographirten 
Tafeln.  Kiel,  akadem.  Bnchhandlnng.  1864.  gr.  8*.  2  BIL 
XIX,  172  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  6  Ngr. 

Uebermnth  (Hybris).  Rede  znr  Feier  des  Geburtstages  Sr. 
Hoheit  des  Herzogs  Friedrich  VIII.,  gehalten  in  der  Aula 
am  6.  Juli  1864  von  Dr.  Otto  Ribbeck,  ord.  Professor. 
Kiel,  Schröder  &  Co.    1864.  8*.  20  S.  Pr.  n.  6  Ngr. 

3)er  bentfd^^bftnif^e  Arieg  1864  fiotitifd^^miUtärif^  bef^rieben  Don 
SB.  Mttftom,  £)berfl«93rigabiet.  ÜRit  ftriegMorten  nnb  $tanen. 
3.9bt^.  3ftri4  ©^It^.  1864.  8*.  321—480®.  mit  1  2:af. 
$r.  n.  24  9Igr. 

*  Scenen  aus  dem  Kriegsleben  in  Schleswig  1864  vom  yajor 
ü.  V.  Salpius.  Lief.  1.  Berlin,  Bath.  1864.  gr.  quer  fol. 
4  Steintaf.  Pr.  n.  2  Thlr. 

Sehwarsbnoh  Aber  die  Dänische  Missregiemng  im  Herzogthum 
Schleswig.  Heft  I.  Absetzung  deutscher  und  Anstellung 
dänischer  Qeistiieher,  Organisten,  Kflster,  Lehrer.  Kiel, 
8ebw«rs.  1864.  gr.  8*.  1  Bl.  VI,  26  S.  Pr.  n.  5  Ngr. 

3)er  ®(^(e«ttiig«$oIflein'fd^e  ftrieg  )>on  1864.  Son  S.  ^.  Sffiinter« 
f  elb.  HUf),  IL:  Son  gflentfbnrg  nac^  SDü))peI.  $ot9bam,  2)0ring. 
1864.  8*.  121—240  @.  $r.  n.  15  Wgt. 

2ö» 
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S)eutf(^  j^rifg^-  unb  ®tcge^:^Stebcr.    !£)en  ^ümpfern  für  @(^Iedtmg> 

^oipein   geiuibmet.     ©efammelt  unb  herausgegeben  \>on  ^etni. 

äeifc.    mtom,  Ufladfer.  1864.  16».  128  ®. 
S"."^  Svagc  ber  ^rägroDotion  ber  ^erjogt^ümer  ®4lc«tt)tg*^o(jlciii. 

^ieju  eine  autograf^l^irte  Setlage  mit  3  Ütabellen.   ftiel,  S^toei«. 

1864.  gr.  4».  8  ®.  mit  1  Üaf.  ^^Jr.  n.  3  3Jgr. 

(Wird  fortgesetzt) 


{721.]  ITachtr^  zum  St.  PetersbnrgLsehen  ElxeTirstreite. 

(Schi 088 wort  Über  die  Kataloge.) 

Der  voQ  Hinzloff  unter  dem  Titel  „Les  Elzevir  Ae  laBi- 
tiliothdque  Imperiale  publique  deSf.P^tersbourg^  herausgegebene 
Katalog  (1)  ist  durchaus  verschieden  von  den  von  Walther  für 
die  Kaiserliche  Bibliothek  bearbeiteten  Verzeichnisaea.    Walther 
erzählt^  oiine  Widerspruch  von  Seiten  MitizlodTs,   den  Yerlaof 
der  Entstehung  von  des  Letzteren  Kataloge  ungefthr  wie  folgt 
Kaehdem  die  EU^virsammlung  im  J^  1859  mit  den  InkunibelD 
.vereinigt,  und  mit  Vorbehalt  des.  Rechtes  Walther'Sj  den  Ka- 
.talog  auch  später  noch  fortzusetzen,  in  die  MinzlofTsche  Sekti<» 
iflbergesiedelt  worden  sei,   habe    sich    das   Ehrenmitglied  der 
Kaiserlichen   Bibliothek  Graf  Rastoptschin,  aus  Interesse  ^ 
diese  schöne  Sammlung,  erboten,  ein  neues  Verzeichniss  Dach 
seinem  Sinne  davon  zu  fertigen,  und  auf  seine  Kosten  dmckeB 
zu  lassen.     Dieses,  Anerbieten  sei  angenommen  worden,  m 
das  Verzeichniss,  von  Minzloff  revidirt,  als  nichtoffizielle  Schrift 
unter  dem  vorgenannten  Titel  im  Druck  erschienen.  (6)  Hioi- 
loff  selbst  schreibt  in  Bezug  auf  die  ihm  von  Grafen  Kastopt- 
schin  (gegen  ein  Honorar  von   600  8.  R.  =  2200  Fr.)  ober- 
tragcne  Revision  an  den  Letzteren  im  Vorworte  des  Katalogen: 
j,Vons  prttes  soin  de  collationner  cette  coUection  avec  les  Aß* 
naies  de  Pieters,  et  Vous  me  fites  l^onnenr  de  me  confier  Yos 
notes  pour  les  publier,   en  me  laissant  tonte  libert^  d'y  ^^ 
traiyher  pu  d'y  igouter  ce  queje  jugerais  n6cessaire."    Eben») 
ist  %tx  von  Walther  unter  gleichem  Titel  wie  der  Minzloff'scfae 
herausgegebene  Katalog  (5)  nicht  pur  von   seinen  fflr  die  Bi- 
bliothek zusammengestellten  Verzeichnisse  nverschieden,  sonders 
hat  auch  mit  dem  MinzloflTscheii  Werkchen,  ansser  ä)en  deo 
gleichen  Titel,  nichts  weiter  gemein,  als  dass  er  eine  Art  Er- 
gänzung zum  Kataloge  von  Minzloff  bildet,  der  nur  eine  Abs- 
wähl   aus  dem   Schatze  der   St.  Peter8bniigi8c1ie&  £Ueviriioi 
enthält,  wegegeo  im  Waltheir'scben  K^talcige  theils  eine  gnusat 
Anzahl  yon  £lzeviri/»nis,   die  im  MinzloflTsclien  fehlen^  thei/s 
ein  starkes  Contingent  voi^  Verbesserungen  des  Minzloff'schen 
Verzeichnisses  zusammengestellt  sind.    Ist  nun  einerseits  dieses 
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Waltfaer'sche  Contiiigent  von  Verbesserungen  zum  Minzloff^schen 
Verzeichnisse  eine  neue  Veranlassung  zu  Anfechtungen  zwischen 
MlnzlofT  und  Walther  geworden,  so  hat  andererseits  auch  der 
Umstand,  dass  Walther  für  seinen  Katalog,  wie  schon  eriirftbnt, 
den  gleichen  'titel  gewählt  hat,  den  der  Minzloff^scfhe  trägt, 
Anlass   dazu  gegeben.  ^  .        -/ 

Minzloff  hat  behauptet,  dass  Walther  kein  Recht  dazu  habCi 
fUr  seinen  Katalog  den  nämlichen  Titel  zu  wählen,  der  schon 
vorher  von  ihm,  Minzloff  nämlich,  für  den  seinigen  gewählt  wor- 
den sei.      Es  ist  allerdings,   das  lässt  sich  nicht  leugnen,  auf- 
fällig  und  nicht  gewöhnli<jh,  ja  unter  umständen  ^gar  uner- 
laubt, dass  ein  Schriftsteller  für  sein  Buch  des  nätnlichen  Titels 
sicY)  bedient,  welchen  schon  vorher  ein  Anderer  gewissermaaisseii 
zu  seinem  Eigenthume  gemacht  hat,  zumal  wenn  dadurch  Ver- 
wechslungen zwischen  den  Schriften  des  Einen  und  des  Anderen 
herbeigefahrt  werden  können.     Und  in   der  That  ifift  nicht  zu 
verkennen ,  dass  Walther  durch  die^^ahl  des  nämlichen  Titelö, 
den  bereits  Minzloff  seinem  Kataloge  gegeben,  möglicher  Weise 
bei  demjenigen  Theile  des  Publikums,  welcher  die  beiden  Ka- 
taloge nicht  aus  eigener  Ansicht  kennt,  Irrungen   veranlassen 
kann,  indem  man  leicht  zu  der  Meinuug  verführt  werden  dürfte, 
dass  es   sich  in  den  beiden  Katalogen   ganz   um  den  gleichen 
Gegenstand  handle,  und  der  neuere  Walther*sche  Katalog  vom 
J.  1864  den  um  zwei  Jahre  älteren  Minzloff'schen  vom  J.  1862 
zu  ersetzen  bestimmt  sei,  was  doch  nicht  im  Entferntesten  der 
Fall  ist.     Zudem  würde  ich  an  Walther's  Stelle  schon  aus  d^em 
Grunde   zu   der  Wahl   des  bereits  von  Minzloff  für  seinen  Ka- 
talog   adoptirten   Titels  mich  nicht    entsthlossen   haben,    weil 
diese  Wahl  bei  den  gespannten  Verhältnissen,  in  denen  Minzloff 
und  Walthcr  in  Bezug  auf  die  gahze  Elzevirangelegenheit  zu 
einander  stehen,  leicht  als  eine  Art  überflüssiger,  ja  selbst  ge- 
hässiger   Provokation    des    Gegners    angesehen  werden  kann. 
Allein  trotz  alledem  hat  Minzloff  kein  Recht  dazu;   die 'Wal- 
ther^schc  Titelwahl  als  eine  unrechtmässige  fl.nzuf echten ,   weil 
dies  nur  der  rechtliche  Eigenthümer  des  Minzloff'schen  Kataloges 
zu  thun  befugt  wäre,  Minzloff  aber  nicht  der  rechtliche  Eigen« 
thümer  des  vom  Grafen  Rästöptschin  zusammengestellten^  tfnd 
auf  seine   Kosten  gedruckten  und  von   ihm  (Minzloff  nämlieh} 
nur  gegen  eih  gräfliches  Honorar  revidirten  Katalt)g6s  icK.    Das 
tlecht  einer   solchen    Anfechtung  hätte  iti   der  ^^hat  nur  der 
Graf  Rästöptschin   als  unbestritten   rechtmässiger  Eigenthüifaer 
des  Kataloges  gehabt,  derselbe  hat  indessen  Von  diesem  seinen 
Rechte  nicht  nur  keinen  Gebrauch  gemacht,  sondern  hn  Oegen- 
theile   auch   ausdrücklich  erklärt,  dass  er  gegen  die  WaUher*« 
sehe  Titelwahl  keine  Ausstellung  zu  machen  habe:  in  didsem 
Sinne  schreibt   er  an  den  Director  der  Kaiserlichen  Bibliothek 
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,,Je  doifl  donc  d^darer  k  Votre  Ezcellence,  qae  me  consid^raBt 
coinme  le  propriötairc  de  Tedition  qui  a  6t^  imprim^e  sons  les 
auspices  de  M.  Rudolphe  Minzloff,  puisqa'elle  Ta  ^t^  k  mes 
frais,  je  n'ai  aacnne  objection  &  faire,  ni  contre  le  tltre  employö 
par  M.  Walther,  ni  contre  ses  observations.  Quant  ä  M.  Bo- 
dolphe  Hinzloff,  il  n'a  que  le  droit  de  r6pondre  aux  remarques 
bibliographiqnes  de  M.  Walther,  en  lui  prouvant  toatefois  qn*il 
s'est  trompö.  Tontes  antres  r6clamations  de  sa  part  seraient 
d^placöes.^  (9.) 

Wenn  nun  hierauf  der  Graf  Rastoptschin  in  seinem  Schreiben 
an  den  Direktor  der  Kaiserlichen  Bibliothek  fortführt  „Je  troove 
que,  ponr  i'honneur  mfime  de  laBibliothöqae  Imperiale,  M.  Walther 
a  bien  fait  de  relever  les  erreurs  bibliographiqnes  et  typogn- 
phiques,  dont  fourmille  mon  catalogue,  erreors  qni  ne  doiTent 
pas  retomber  sur  moi,  mais  sur  M.  Rodolphe  Minzloff,  pnisqne 
c*est  Ini  qni  s'est  chargö  de  la  r^daction  et  de  la  correction 
des  öprenves,  besogne  qu*il  a  taxee,  aprös  Tavoir  mal  exöcatee, 
k  600  roubles  argent,  que  j*ai  eu  Thonnear  de  Ini  remettre", 
so  bringt  mich  dies  auf  den  zweiten  Punkt,  der  zu  Anfechtungen 
zwischen  Minzloff  und  Walther  in  Bezug  auf  ihre  Kataloge 
Veranlassung  gegeben  hat.  Es  sind  nämlich  von  Walther  nicht 
nur  hinsichtlich  der  Vollständigkeit  des  Minzloff*schen  Katalo- 
ges,  sondern  und  vorzüglich  auch  hinsichtlich  der  Richtigkeit 
desselben  erhebliche  Ausstellungen  gemacht  worden,  gegen  dereo 
Ton  sowohl  als  Zahl  Minzloff  Einwendungen  erhoben  hat.  Was 
zunächst  den  Ton  der  Walther*schen  Ausstellungen  anlangt, 
den  Minzloff  als  einen  feindseligen  und  uncoUegialischen  be- 
zeichnet, so  mag  dahin  gestellt  bleiben,  ob  in  dem  von  Walther 
gegen  Minzloff  und  seinen  Katalog  gebrauchten  Ansdrficken 
Feindseligkeit  und  Incollegialität,  oder  vielmehr  Gereiztheit  zir 
finden  sei,  welche  letztere  aber  allerdings,  wie  ans  meiner 
ganzen  Darstellung  des  Elzevirstreites  zur  Genüge  hervorgehen 
durfte,  Minzloff  gewissermaassen  erst  provocirt  hat,  und  der 
er  auch  selbst  nicht  fern  geblieben  ist.  Was  dann  die  Zahl 
der  Walther'schen  Ausstellungen  betrifft,  oder  mit  anderen 
Worten  die  Zahl  der  von  Walther  •  an  dem  Minzloff'schen  Ka- 
taloge gerügten  Lücken  und  Unrichtigkeiten,  die  Walther  als 
durchaus  nicht  unbedeutend  angiebt,  so  ist  es  für  die  Frage, 
ob  sich  in  der  That  im  Minzloff'schen  Kataloge  viele  Lücken 
and  Unrichtigkeiten  finden,  hier  nicht  weiter  von  Belang,  näher 
zu  nntersnchen,  ob  auch  alle  die  einzelnen  von  Walther  ge- 
machten Angaben  stichhaltig  seien  oder  nicht,  wohl  aber  die 
eigene  Erklärung  Minzloff^s,  dass  er  selbst  „einen  Anhang  von 
Addendis  und  Corrlgendis  zu  seinem  Kataloge  herauszugeben 
beabsichtige^  (4),  ans  dem  Grunde  von  Wichtigkeit,  weil  daraus 
hervorgeht,  dass  Minzloff  selbst  die  Lückenhaftigkeit  nnd  Un- 
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richtigkeit  seinea  Kataloges  für  bedeutend  genug  hält,  um  auf 
die  Heransgabe  eines  besonderen  Anhanges  von  Addendis  und 
Corrigendis  Bedacht  zu  nehmen. 

Hiermit  betrachte  ich  das  mir  abertragene  Amt  eines 
Scbiedarichters  in  dem  Elzevirstreite  fUr  vollkommen  erledigt. 
Hatte  mir  einer  der  beiden  bei  dem  Streite  betheiligten  Herren 
geschrieben,  dass  ich  als  Schiedsrichter  wirklich  ein  gutes 
Werk  tbun  könne,  wenn  ich  diesem  traurigen  Streite  durch 
einen  gerechten,  treffenden  Spruch  ein  Ende  mache,  so  darf  ich 
mir  das  Zeugniss  geben,  dass  es  mein  ernstliches  und  aufrich- 
tiges Bestreben  gewesen  ist,  meinen  Spruch  so  gerecht  als  nur 
irgend  möglich  zu  fälien.  Ob  freilich  den  Spruch  beide  Par- 
teien als  treffend  gelten  lassen  werden,  ist  eine  Frage,  auf  deren 
zufriedenstellende  Lösung  mein  Bestreben  keinen  Einfluss  hat 
ausüben  können.  J.  Petzhold t. 


[722.]  Von  dem  neuen Mnaemn  und  der  öffentlichen  Bibliothek 

in  Hoskan. 

Von  G.  Qennadi. 

Als  Grundlage  zu  den  gegenwärtig  schon  sehr  beträcht- 
lichen Sammlungen  des  Museums  in  Moskau,  welches  in  Folge 
eine«)  längst  gefühlten  Bedürfnisses  in  neuerer  Zeit  begründet 
worden  ist,  kann  das  berühmte  Rumjanzow'sche  Museum  gelten. 
Dieses  letztere  Museum,  welches  vom  Grafen  Rnnganzow, 
dem  als  £ef9rdcrer  der  Wissenschaften  bekannten  Reichskanzler 
zu  Kaiser  Alexander*s  Zeiten,  dem  Staate  gewidmet  worden 
war,  hatte  seither  in  St.  Petersburg  seinen  Platz  gehabt;  weil 
aber  das  dortige  Lokal  baufällig  wurde,  und  erforderlichen 
Falles  einen  sehr  kostspieligen  Umbau  verlangt  haben  würde, 
80  fand  man  es  im  J.  1861  für  zweckmässig,  die  Rumjansow'- 
schen  Sammlungen  nach  Moskau  überzusiedeln,  wo  sie  in  dem 
prächtigen  Paschkow'schen  Palais  untergebracht  wurden. 

Die  Rumjanzow'schen  Sammlungen  bestehen  hauptsächlich 
aus  Rndsischen  Handschriften  (SlO),  Büchern  (28,744  Bde), 
Medaillen  (1695),  Mineralien  (12,419),  Sculpturen  und  Bildern, 
sowie  einer  reichen  ethnographischen  Sammlung,  welche  von 
Krusenstem  und  Lisianski  von  einer  Reise  um  die  Welt  mit- 
gebracht worden  war.  Mit  den  in  Moskau  dazugekommenen 
Sammlungen  besteht  das  Museum  gegenwärtig  aus  folgenden 
acht  Abtheilungeu : 

I.  Abtheilung  von  Handschriften.  Enthält  ausser  den  vom 
Philologen  Wostokow  beschriebenen  Slavischen  Handschriften 
(St.  Petersburg.  1842.  4.))  hauptsächlich  zwei  durch  Ankauf 
erworbene  Sammlungen,  nämlich :  1)  die  freiroanrerischen,  meist 
russischen    Bücher   und   Manuscripte    aus  dem  Nachlasse  des 
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Hinisters  Lanskoi,  357  Nrr.;  2)  210  Nrr.  ftltere  Russisfbc 
Handschriften  aus  dem  Besitze  des  Antiquariatshändlers  Bol 
schakow  in  Moskau.  Hierzu  sind  noch  viele  Geschenke  von 
Privatpersonen  und  eine  dem  Mnseum  zur  Aufbewahrung  an- 
vertraute Sammlung  Russischer  und  Slaviseher,  besonders  ftr 
die  Eirchengeschichte  wichtiger  Handschriften  von  H.  Sewa- 
stianow  (119  Nrr.  u.  150  Fragmente)  gekommen. 

IL  Abtheilung  der  Bibliothek.  Das  Museum  hat,  neben 
den  ihm  gleich  nach  seiner  Gründung  aus  der  St.  Petersbur- 
gischen  Kaiserlichen  Bibliothek  zugekommenen  Doubletten 
(32,679  Bde),  folgende  ganze  Sammlungen  erhalten :  die  Bflcher 
der  Grossfürstin  Alexandra  Nicolaewna  (244  Bde)  und  der  ver- 
storbenen Kaiserin  Alexandra  Feodorowna  (9000  Bde);  die  an 
Seltenheiten  und  namentlich  im  Fache  der  Reiselitteratar  und 
Kirchengeschichte  reiche  Bibliothek  des  vormaligen  Ministers 
Norow  (14,000  Bde),  deren  Katalog  bald  veröffentlicht  werden 
soll;  die  Sammlungen  Borosdin's  (4000  Bde),  Kökarew's  (4000 
Bde),  Gluschkow's  (8000  Bde)  und  Poltoratzki's  (7250  Bde), 
welche  letztere  von  Koschelew,  dem  das  Museum  ^ie  Zusiche- 
rung eines  Kapitals  von  25,000  R.  verdankt,  angekauft  worden 
ist.  Aussecdem  haben  verschiedene  Privatpersonen  nahe  an 
7000  Bde  dem  Musenm  dargebracht,  so  dass  die  Bibliothek 
gegenwärtig  schon  aus  c.  89,000  Bden  besteht.  Eine  bei  dem 
Museum  zur  öffentlichen  Benutzung  von  Frolow  deponirte  Bi- 
bliothek enthält  7000  Bde. 

III.  Abtheilung  der  Kunst.  Besteht  meist  aus  Sculptar- 
Copien,  Abdrücken  und  Photographien.  Unter  den  Gemälden 
finden  sich,  ausser  den  Copien  älterer  Werke,  im  Ganzen  nur 
wenige  gute  neuere  Originale.  Die  aus  der  Kaiserlichen  E^^ 
mitage  zu  St.  Petersburg  stammende  Kupferstichsammlung  zählt 
20,170  Blätter. 

IV.  Abtheilung  der  Denkmäler  der  christlichen  Kirche  mid 
Kunst,  welche,  meist  Byzantinische  und  Slavische,  von  einem 
sachkundigen  Russischen  Reisenden  Sewastianow  zusammen- 
gebracht worden  sind. 

V — VIII.  Abtheilung  der  mineralogisebeB,  zoologischen, 
numismatischen  und  ethnographischen  Sammlangen,  die  ans  den 
Besitze  der  Moskauischen  Universität  stammen. 

Nachdem  das  Reglement  des  neuen  Museums  am  19.  Jnni 
1861  bestätigt  und  veröffentlicht  worden  war,  hatte  man  die 
Einrichtung  der  einzelnen  Abtheilungen  so  rasch  betrieben,  dass 
es  bereits  im  Mai  1862  möglich  gewesen,  das  Pnblikqm  zur 
Benutzung  der  Sammhingen  zuzulassen.  Was  die  Geldmittel 
anlangt,  über  welche  das  Museum  zu  verfügen  hat,  so  bestehen 
dieselben  in  6386  Rh.  86  K.  Zinsen  eines  Kapitales  des  Rnm- 
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janzow'schen  Mnaenm«,  3000  Rb.  Beitfäge  von  der  Motdcau*- 
sehen  Stadtverwaltnng,  4000  Bb.  von  der  Jakreseinnahme  der 
Mo8kau*8oben  Zeitung,  2280  Rb.  ans  der  Reichekasse  und  ver- 
schiedenen anderen,  grOaserentheils  allerdings  nnr  aaf&lligen 
Beiträ^^en  nnd  Schenkungen.  Letztere  haben  l»sker  eine  nicht 
uubedentende  Höhe  erreicht.  Die  Gesammteinnahme  des  Ma- 
seams  in  den  J.  1861  bis  1863  lässt  sich  anf  100,086  Rb. 
berecbnen,  wovon  jedoch  nichts  ttbrig  geblieben,  sondern  alles 
zur  Verausgabung  gekommen  ist. 

Die  im  Vorstehenden  mitgetheiiten  Nachrichten  sind  aus 
dem  an  den  Kaiser  vom  Curator  der  Moskau'schen  Univer- 
sität,  Genoral  Issakow,  erstatteten  Berichte  entnommen,  wei- 
cher sich  im  Journale  des  Kaiserl.  Ministeriums  der  Volksauf- 
klärnn^  abgedruckt  findet.  Ihm,  dem  ^Berichterstatter  General 
Issakowy  nnd  seinem  Gehilfen  verdankt  Moskau  bauj)tsachlich 
die  Ausführung  und  Beförderung  des  ganzen  Unternehmens. 


[723:]  Zur  fiesehiehte  der  frflheren  Dombibliothek  zu  Kttln*). 

Die  Dom-Bibliothek  bewahrte  man,  wie  eine  Urkunde  des 
3.    1261    erkennen   lässt,    in  einem   alten  Thurme  —  er  wird 
schon   damals  alt  genannt  —  der  an  der  Trankgasse*  an  der 
Stelle  der  jetzigen  Domsacristei  gestanden  hnt.     Später  befand 
sich   die    Bibliothek   nebst    den    auf  den  Dombau  bezüglichen 
Documenten  in  dem  Gewölbe  über  oder  vielmehr  seitwärts  von 
der    Sacristei,  das   Archiv  in  derselben.    Beim  Einrücken  der 
Franzosen  im  Herbste  1794  wurde  leider  das  Bau-Archiv  zurück- 
gelassen ,   und  dann  beinahe   gänzlich  verschleudert.     Die  Bi- 
bliothek und  das  Kapitel-Archiv  kamen  in  das  Kloster  Weding- 
hausen  nach  Arnsberg,  wo   das  Domkapitel  seinen  Sitz  nahm, 
darauf  in  Folge  des  Reichs-DepntationsHauptsohlusses  an  die 
Hessen-Darmstädtitche  Regierung.     Erst  am  22.  Februar  180B, 
als    man    zur    Aufhebung    des    Klosters    sehritt,    wurden    die 
Bücher   von    der    in    Arnsberg   niedergesetzten  westphäliscben 
Organisations-Kommission  in  drei  Verschlagen  aufgefunden,  aber 
zunächst   in    strengster  Verborgenheit   gehalten.      Denn    nicht 
lauge  vorher  —  am  30.  Dezember  1802  —  hatte  der  französische 


*)  Auf  AnregUBg  des  Archivrathes  Dr.  A.  Knufmaim  in  Wertheim 
a.  M.  und  unter  Voraussetsung  der  Erlanbniss  des  Verf.'s,  Prof.  Dr. 
G.  Hfiffer  in  Bonn,  aus  dessen  ^Foraobnngen  auf  dem  Qebiete  des 
franiösisclien  und  des  rheinischen  Klrolieiirechts  nebst  geschlebtliohen 
Nachrichten  über  das  Bisthum  Aachen  nnd  das  Domitapitel  su  Köln. 
(Münster,  Aschendorff.  1863.  gr.  8.)  S.  247—50"  abgedruckt  Zum 
grösBten  Tbcilo  sind  die  Hüffer'sclien  Mittheiinngen  den  Prosess-Acten 
^ber  die  Rückgabe  der  ehemaligen  Dom^'Bibliothek  entnommen,  welche 
da«  General-Yikariat  in  Köln  (Tit.  VI.  2  Bde.  Fol.)  aufbewahrt 
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Resident  Hirsinger  in  nrankfbrt  die  dorthin  geflQchtcten  Rost- 
barkeiten  für  die  Kölner  Domkirche  zurQckgefordert  Aach 
der  werthvolle  Schrein  der  h.  drei  Könige  musete  am  10.  De* 
zember  1803  den  Bevolimächtigten  des  Bischoft  Berdolet  io 
Wedinghansen  ausgeliefert  werden.  Aehnliche  Ansprache,  die 
keinen  Widerspruch  erlaubten,  waren  auch  flir  die  Bibliothek 
au  befürchten.  In  Köln  wusste  Niemand,  wohin  sie  gekommen 
war,  obgleich  insbesondere  Sulpie  Boisser^c  lange  vergeUich 
nachforschte.  Da,  am  8.  Juni  1812,  befahl  der  Qrossherzog 
Ludwig  die  Uebertragung  der  Bttcher  in  das  Museum  au  Dam- 
stadt Aus  dem  Briefwechsel  awischen  dem  hessischen  ArchiT- 
rath  Dupuis  in  Arnsberg  und  dem  Geh.  Gabinets-Sekretair 
Schleiermacher  ersieht  man,  dass  vom  21.  October  1812  bis 
zum  12.  März  1815  in  vier  verschiedenen  Sendungen  190  Binde 
Handschriften,  meistens  Folianten,  von  Arnsberg  nach  Darm- 
Stadt  gingen.  Dorthin  übertrug  man  auch  einen  Theil  des  Ar- 
chivs, aber  ganz  ohne  Auswahl  und  Zusammenhang,  und  im 
Januar  1813  eine  umfangreiche  Sammlung  von  Materialien  flir 
Kölnische  Geschichte,  die  der  ehemalige  Domvikar  Alfter  sd- 
gelegt,  und  dem  Kurfürsten  Maximilian  Friedrich  verkauft  hatte. 
^Ich  bemerke  aber  zur  Nachricht,^'  schreibt  Dupuis  am  21.  Oc- 
tober 1812,  „dass  der  vor  einigen  Jahren  in  Darmstjidt  gew^ 
sene  Herr  Sulpiz  Boisser^e  von  Köln ,  vorzüglich  auch  auf  die 
Dom-Bibliothek  Jagd  gemacht  habe,  auch  in  einem  zu  Kdin 
erschienenen  Werke  der  Verlust  dieser  Sammlung  und  die  noth- 
wendige  Aufsuchung  derselben  .besonders  aufgeführt  ist,  also 
dadurch  noch  wohl  Reklamationen  veranlasst  werden  können.' 
Diese  Besorgniss  erwies  sich  nicht  unbegründet  Alle  die  gt 
nannten  Schätze  fand  Boisseree  im  Jahre  1816  in  Dannstadt 
auf  der  Bibliothek  und  im  Archiv;  besonders  fiel  ihm  das  alte 
schön  auf  Pergament  geschriebene  Copialbuch  des  Kapitels  ins 
Auge,  weiches  hier  noch  oft  zu  erwähnen  ist.  Er  Hess  dnrdi 
seinen  Freund,  den  Dr.  Schmitz  in  Köln,  dem  Ober-Präsidenteo 
Grafen  von  Solms-Laubach  darüber  Mittheilung  machen,  welcher 
sich  sofort  an  den  Minister  Wilhelm  von  Humboldt  nach  Frank- 
furt wandte,  um  durch  diplomatische  Vermittelung  die  litten* 
rischen  Schätze  für  Preussen  und  Köln  zurück  zu  erwerben. 
Es  ist  denn  auch  der  grösste  Theil  der  nach  Darmstadt  geführten 
Archivalien,  insbesondere  der  Kapitels-Protokolle,  noch  im 
Jahre  1816  durch  den  hessischen  Gesandten  in  Frankfurt  an 
Humboldt  ausgeliefert  worden.  Für  die  Bibliothek  blieben  je- 
doch alle  Unterhandlungen  des  Preussichen  Gesandten  in  Darm- 
stadt, Herrn  von  Otterstedt,  erfolglos.  Auch  ein  Immediatge 
such  des  wiederhergestellten  Kölner  Domkapitels  an  den  Gross- 
hersog im  Jahre  1827  fand  keine  Berücksichtigung.  Die 
preussische  Regierung  regte  zu  neuen  Schritten  an.    Aber  den 
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Rechtsweg  einzuschlagen  war  das  Kapitel  wenig  geneigt,  dm 
die  von  mehren  Seiten  eingeholten  Gutachten  nicht  überein- 
stimmten. Erst  als  in  Folge  einer  Königlichen  Kabinets-Ordre 
vom  10.  Dezember  1836  die  Kosten  des  Prozesses  auf  die 
Regierungs-Kasse  übernommen,  und  zunächst  eine  Summe  von 
600  Thalern  angewiesen  war,  erhob  man  Ende  des  Jahres 
1838  beim  grossherzoglichen  Hofgericht  der  Provinz  Starkenburg 
gegen  den  Centralfiskus  die  Klage  auf  Herausgabe  der  ehema- 
ligen Dom-Bibliothek.  Der  Prozess,  dem  der  beklagte  Theil 
vielfache  Hindernisse  entgegenstellte,  schien  trotz  langer  Zö- 
gerung  eine  günstige  Wendung  zu  nehmen.  Man  erkannte  den 
wichtigen  Grundsatz  an,  dass  die  Bibliothek  nicht  dem  Dom- 
kapitel als  solchem,  sondern  der  Domkirche  gchOrt  habe,  das 
Kapitel  aber  als  Vertreter  der  Domkirche  zur  Anstellung  der  Klage 
legitimirt  sei.  Damit  verlor  die  Sekularisirung  des  Kapitels 
durch  §.  34  des  Reichs-Deputations-Hauptschlusses  ihre  Bedeu- 
tung, und  es  blieb  nur  übrig,  die  rechtliche  Fortdauer  des 
Domes  als  Pfarrkirche  unter  Französischer  Herrschaft  zu  beweisen. 
Gleichwohl  fiel  die  Entscheidung  nach  beinahe  14  Jahren  zu 
Ungunsten  des  Kapitels.  Bekanntlich  bestimmt  der  Reichs- 
Deputations-Hauptschluss  in  Art.  37 :  „Die  auf  der  einen  Rhein- 
seite befindlichen  Güter  und  Einkünfte  (biens  et  revenus  situös 
Bur  Fautre  rive),  welche  Spitälern,  Fabriken,  Universitäten, 
Collegien  und  anderen  frommen  Stiftungen,  wie  auch  Gemeinden 
der  anderen  Rheinseite  gehörten,  bleiben  davon  getrennt  und  der 
Disposition  der  betreffenden  Regierungen  überlassen,  d.  h.  so 
viel  die  rechte  Rheinseite  betrifft,  der  Regierung  derjenigen 
Orte,  wo  sie  liegen  oder  erhoben  werden.^  Gegen  den  Antrag 
seines  Referenten  und  Correferenten  bezog  das  Appellations- 
und Gas  sations- Gericht  zu  Darmstadt  mit  Stimmenmehrheit 
diesen  Artikel  auch  auf  M ob ilar- Gegenstände,  die  sich  zu- 
fällig auf  der  rechten  Rheinseite  befunden  hatten,  und  erklärte 
desshalb  am  6.  October  1852  den  Grossherzog  von  Hessen 
ftir  den  Eigenthümer  der  nach  Arnsberg  geflüchteten  Dom- 
Bibliothek. 

[724.]  Zur  Geschichte  der  Bachdruekerkiuist  in  Turin. 

Von  dem  Qebeimratbe  Keigebaur. 

Einer  der  gelehrten  Männer,  welche  in  Italien  für  die 
Wissenschaft  leben  können,  während  anderwärts  viele  von 
der  Wissenschaft  leben,  der  Graf  Giacomo  Manzoni  aus 
der  Romagna,  welcher  die  grosse  Bibliothek  des  berühmten 
Alterthumsforschers  Borghesi,  seines  Oheims,  nebst  seinem 
Palaste  in  San  Marino  geerbt  hat,  bereicherte  in  dem  eben 
erschienenen  4.  Bande  der  Miscellanea  di  storia  Italiana  della 
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deputMione  di  storia  patria  diese  Sammlung  von  Dcnkecbriften 
aber  Italienische  Qeschichtsforschang  mit  einer  umraaieoden 
Arbeit  über  die  Qeschickte  der  Bucbdruckerei  in  Turin,  welche 
über  160  Seiten  nrofasst.  Bei  der  Seltenheit  dieses  grossen 
Werkes  in  Deutschland  dürfte  ein  Auszug  aus  demselben  nicht 
Uberflassig  sein,  besonders  da  der  Verfasser  selbst  darüber 
klagt,  dass  auch  in  Italien  die  Bnchdruckerknnst  Turins  noch 
keine  geschichtliche  Bearbeitung  gefanden  habe.  Diese  Lüde 
auszufallen  war  dem  gelehrten  Manzoni  vorbehalten,  dessen 
Arbeit  die  nach  dem  Vorgange  der  Deutschen  Gesellschaft  zur 
Herausgabe  der  vaterländischen  Geschichtsquellen  in  Turin 
gebildete  vaterländische  geschichtliche  Gesellschaft  herausge- 
geben hat,  welche  von  dem  in  Paris  auf  der  ecole  polv- 
technique  erzogenen  Könige  Carlo  Alberto  gestiftet  ward. 
Ausser  den  bereits  erschienenen  II  Foliobändcu  der  Moon- 
menta  historiae  patriae  giebt  dieselbe  nqch  das  oben  erwähnte 
Sammelwerk  von  hierauf  Bezug  habenden  Abhanillun^en 
heraus.  Das  1.  von  dem  Verfasser  als  in  Turin  gedruckt 
anfgeftthrte  Werk  ist:  „Breviarium  Rooianum.  Taurini,  per 
loannem  Fabri  et  Johanninum  de  Petro,  1474,  in  8^."  Es 
sind  von  diesem  Werke  nur  3  Exemplare  bekannt,  von  denen 
sich  das  eine .  (auf  Pergament)  in  der  Universitäts- Bibliothek 
zu  Turin,  das  andere  auf  der  Bibliothek  der  Heiligen  Genovefa 
zu  Paris  und  das  dritte  in  der  Bibliothek  Tcllier  befindet 
Wenn  die  Bibliographen  la  Maittaire  und  Orlandi  bei  Erwäh- 
nung dieses  Druckes  behaupten,  dass  er  in  Folio  sei,  so  ist 
dies  unrichtig,  denn  das  Werk  ist  in  Otstav  mit  sehr  schönen 
feinen  Gothischen  Lettern  gedruckt.  Beide  Buchdrucker  waren 
Franzosen,  und  hat  der  erstcre  gewöhnlich  in  seinen  ander- 
weiten Drucken  Galliens  oder  Lingoneus  (von  I^angres)  aH 
seine  Heimath  beigefügt.  Man  hat  diesen  Fabri  oft  mit  zwei 
anderen  desselben  Namens  aus  Lyon  und  aus  Stockholm  ver- 
wechselt, welche  beide  zu  gleicher  Zeit  als  Drucker  bekannt 
wurden;  aber  der  erstere  nennt  sich  in  seinem  Drucke  Fabri 
Allemannus  und  der  andere,  von  dem  ein  Breviarium  aecundiun 
ritum  Upsalensem  herauskam,  statt  Faber  vielmehr  Sroedt.  Da 
nun  der  ^ame  Johann  Schmidt  oder  (Lateinisch)  Faber  sehr 
häufig  ist,  so  ist  eine  Verwechselung  dieser  Personen  sehr 
leicht  erklärlich.  —  Das  zweite  Druckwerk  ist :  „De  Ferrariis 
loannis  Petri  practica  judicialis  mpdcrna,  per  loannem  Fabri 
1476,  gr.  Fol."  Da  der  vorstehend  erwähnte  l^raniösische 
Fabri  im  Jahre  1475  zu  Caselle  die  Vitae  f^anctorum  patram 
herausgegeben  hat,  hier  aber  kein  Druckort  angegeben  ist,  &>) 
konnte  es  zweifelhaft  sein,  ob  dies  Werk  nicht  auch  daselbst 
oder  in  Turin  gedruckt  wurde.  Manzoni  hat  aber  nachg^ 
wiegen,  dass  dies  Palaeotyp  ebenfalls  der  Stadt  Turin  ange- 
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hört.     Das  einzig^   bekannte   Exemplar  befindet    sich   in  der 
Königlichen  Privatbibliothek   zu  Turin.     Es  ist  wohl  bekannt| 
dass  die  Römische  Curie  diesem   Buche  eifrigst  nachforschte 
und  dasselbe   verbrannte,   weil   es  das  Ueberhandnehmen   d^ 
kirchlichen  Idacht  angriff.    Als  dritten  Druck  ffthrt  Manzoni  an: 
„Pantaleonis  de  Cönfluentia,  Summa  lacticiniörmn  per  loanttem 
Fabri,  Gallicum.    Thaurini,    1477,  in   Fol."    Dies  von  Bonino 
in  der  Biografia  medica  Plemontese  beschriebene  Werk,  welehes 
sich  mit  der  Käsebereitüng  in  den  Thälem  von  Aosta  n.  s.  w. 
beschäftigt,   befindet  sich  in  den  beiden  vorerwähnten  Tnriner 
Bibliotlieken.     Viertens  „Hartini  Chronica.    Tanrini  formte  hanc 
pressit  Johannes  Fabri,  quem  civem  Lmgonis  alta  tulit.  1477.'' 
Hiervon  besitzt  die  Universitätsbibliothek  zu  Turin  3  Exemplare, 
die   des  Königs  2   u.  b.  w.;  übrigens  ist  dies  Werk  nur  der 
Wiederabdruck  eines  in  Rom  1474  erschienenen  Werkes.   Der 
Verfasser  wird  Polonus  beigenannt.    Fünftens  „Decreta  dncalia 
Sabandiae  tarn  vetera  quam  nova.  Taurini  per  insignem  loannem 
Fabri  Lingonensem,   1477.'*     Dies  Werk  befindet  sich  viermal 
auf  der  Turiner  Universitätsbibliothek  und  iBt  das  erste,  wel- 
ches  aus  dieser  Druckerei  mit  der  Signatur  der  Bogen  hervot- 
ging.     Alle  anderen  Drucke  von  Fabri  aber  sind  —  das  eräte 
ansgenommeh  —  mit  Lateinischen  Lettern  gedruckt.   Sechstens 
„Passa^erii  summa  artis  notariae  seu  summa  Rolandina.    Tan- 
rini per  spectabilem  magistrum   loannem  Fabri,   Lingonensem, 
1478,  it  Fol."    Dies  Werk  befiüdet  sich  zwar  in  keiner  Privat- 
oder  öflToiitlichen  Bibliothek  zu  Turin,  aber  der  Verfasser  be- 
sitzt es  selbst;  auch  ist  es  aus  späteren  Ausgaben  bekannt; 
siehe  Hain's  Repertorium  bibliograficum  Nr'.  12,088.     Daher  be- 
richtigt der  Verfasser  die  früheren  irrigen  Angaben  über  diesen 
Passagerii   Rolandini,  welcher   ein  in  der  Mitte  des  13.  Jahr- 
hunderts lebender  Rechtsgelehrter  in  Bologna  war;  ans  welcher 
Zeit   der  gelehrte  Turiner  Advocat,  Ritter  Ballatti,  jetzt  ein 
ähnliches  Formularhandbuch  von  Reinerius  von  Perugia  auf- 
gefunden hat,  das  noch  unedirt  ist.    Siebentens  „P.  Terentii 
Afri  comediae  per  loan.  Fabri,   1478,  in  Fol.'*    Die  Tnriner 
Bibliothek  der  Universität  besitzt  ein  Exemplar,  welches  die 
Angabe  eines  späteren  Jalires  bei  Panzer  widerlegt.     Da  abet 
hier  „Taurini"  taicht  beigefügt  ist,  so  hat  z.  B.  de^  gelehrte 
Bibliothekar  Gazzera  die  Frage  aufgeworfen,    ob  dies  Werk 
nicht  vielmehr  in  Saluzzo  gedruckt  worden  sei,  wo  der  damals 
die  Wissenschaften  eifrig  fördernde  Markgraf  Ludwig  IL    die 
ersten  Bücher   drucken    liess.     Achtens   „H.  Tnllil  Ciceronis 
libri  de  ofBciis,  de  senectute,  de  ainicitia  et  paradoxa.    Taurini, 
per  loannem  Fabri,  1481,  in  Fol."    Ein  Nachdruck  der  Mai- 
länder Ausgabe    von    1474.     d)   „Fisd   Stefan!  Sententiaram 
Synonyma,  opus  diversorum  vöcabtdorum,  per  ordinem  alphab. 
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nuncapatnm,  H.  T.  Cieeronis  synonima.    Tanrini»  per  lotnn. 
Fabri,    1481/'     Das  Werk  befindet  sich  aof  der  UDivereittts- 
bibliothek  zn  Tarin  und  widerlegt  die  nnrichtige  Angabe  von 
Hercier  und  Brunet.     10)  „loannis  de  Tnrrecremata  expositio 
fluper  Psalterium.  Per  loan.  Fabri,  1482."   Dies  ist  das  letzte 
Werk    ans  der  Dmckerei  von  Fabri  zu  Tnrin,    obwohl  der 
Dmckort  nicht  angegeben  ist.     11)   „Dominici  de  saneto   6^ 
miniano  Leetara  prima  snper  sexto  libro  Decretaliam.  Taurini, 
per   Jacobinnm  Saigam,    1487,  in  4."     Der  in  Venedig  er- 
zogene Saigo  von  S.  Oennano  bei  Vercelli  war  der  erste  aas 
dem  Piemontesiscben  gebürtige  Bachdrncker  za  Tarin.    Dies 
Werk  ist  aber  nicht  mehr  vorhanden,    obwohl  es  dnrch  die 
früheren  Auflagen  von  Johann   von  Colin    nnd  Vindelin   von 
Speier  nnd  Anderen  zu  Venedig  bekannt  ist.    12)  „Decreta  du- 
calia  Sabaudiae.  Taarini  per  Jacobinnm  Snigom,  1487,  in  Fol." 
13)  Jnstiniani  Imperatoris  Institntiones  cnm  glossis.  Taarini,  per 
Jac.  Saigam,  1488,  in  4."    Ein  Exemplar  dieser  Ausgabe  in  Oo- 
thischen  Lettern  befindet  sich  in  der  Privatbibliothek  des  Königs 
von  Italien.   14)  „Tractatns  diversornm  doctorum  de  saccessiom* 
bos  ab  intestato,  de  translatione  concilii  Basileae,  de  precedentis 
doetoris  et  militis  etc.    Tanrini,  per  magistmm  Nicolanm  de 
Benedictis  de  Hispania  et  Jacobinnm  Suicum  SangermanateiD. 
Taarini,  1490,  Fol."  Hiervon  befindet  sich  nach  Denis  ein  Exem- 
plar mit  Gothischen  Buchstaben  in  Wien.  15)  „Prosperi  AquitiDi 
Epigrammata.    Tanrini,  per  Nicol.  de  Benedictis  et  Jacob,  de 
Soigo,  1491.*^    Ein  Exemplar  mit  Oothischen  Lettern  befindet 
sich  in  der  Königlichen  Privatbibliothek  zu  Turin;  ebenso  von 
No.  16)  „Aqgustis  (Quiricujs  de)  Lumen  apothecariomm,  per 
N.  de  Benedictis  et  J.  Suigum,  1492,  in  Fol.'S  mit  OotbiseheD 
Lettern.     17)  „Zabarellae  Francisci  lectura  super  Clementinis. 
Tanrini,  per  N.  de  Benedictis  et  Jacob.  Suigum,  1492,  in  Fol." 
Von  dieser  Incunabel  mit  Gothischen    Lettern    hat   sich  der 
Verfasser  ein  Exemplar  aus  Deutschland    zu  verschaffen  gt- 
wnsst.     18)  „Pellos    Francesco   arte   di   aritmetica  e  di  geo- 
metriea.    Torino,  per  N.  Benedetti  et  Jac.  Suigo,  1492.**  Dies 
seltene  Werk  in  der  Provencalischen  Sprache  von  Nizza,  mit 
Gothischen  Buchstaben  und  Arabischen  Ziffern,  befindet  sieb 
in  der  Königlichen  und  in  der  Universitätsbibliothek  zu  Tnrin. 
19)  „Marcilaeti  Tractatus  doctrinalis  florum  >rtis  notariatne. 
Tanrini,    per  N.  de  Benedictis  et  J.  Suigum,    1492"  —  20) 
„Seysselii  repetitio  in  1.  ff.  de  Justitia  et  Jure.    Tanrini,  per 
N.  de  Benedictis  et  J.  Suigum,  1493,  in  Fol.''    Der  Verfasser 
hat   dies   seltene  Werk    auf   der  Bibliothek  des  Domcapitels 
zn  Lucca  gefunden;    es   ist   mit  Gothischen  Lettern  gedruckt. 
21)   „Alexandri   de  8:  Elpidio   tractatus  de   ecciesiastica  po- 
testate.    Tanrini,  per  N.  de  Benedictis  et  J.  Suigum,  1494, 
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in   4.'^     mit   Gothisehen    Lettern,    wovon   der   Verfimer  ein 
Exemplar  aus  der  Dublettenanction  der  Bibliothek  in  Genua 
erworben  hat.    22)  „D.  J.  JoTenalls  Satirae  enm  commentariis 
(^alderinl,  Birthii  et  0.  Vallae.   Tanrini,  per  N.  de  Benedictis 
et  J.   Snigam,   1491,  in  Fol.''  mit  Lateinischen  Lettern,    Der 
Verfasser  glaubt,  dass  bei  den  in  diesem  Werke  vorkommenden 
Griechisohen    Stellen    hier   sum    ersten  Male    in    Turin  diese 
Bachstaben  Anwendung  gefunden  haben.     23)  „C.  C.  Sallustii 
bellom  Catilinarium  et  Jugurtinum.    Tanrini,  per  Nie.  de  Bene- 
dictis et  Jacb.  Suigum,   1494,  in  Fol."    Von  dieser  mit  Latei- 
nischen   Lettern  gedruckten  Ausgabe   hat    der  Verfasser  nur 
ein   Exemplar  in   der  Bibliothek    des  Königs  gefunden.    24) 
„Fior  di  virtu.    Torino,  per  Francesco  Silva,   1495,  in  4^.*^ 
Das  erste  in  Turin  in  Italienischer  Sprache  erschienene  Werk 
ist  von  dem  in  Mailand  geborenen  Buchdrucker  Silva  heraus- 
gegeben and  zuerst  von  dem  Professor  Scarabelli  in  der  Uni- 
versitfttsbibliothek  zu  Genua  aufgefunden  worden.    Das  Mono- 
gramm des  Druckers  ist  von  dem  Verfasser  in  folgendem  Werke 
beschrieben:  Fac-simile  di  alcune  imprese  di  stampatori  ita- 
Hani  dei  secoli  15.  et  16.  Milano,  1838,  Tosi.    26)  „Miraooli 
della  Madonna.    Torino,  per  Francesco  Silva,  1496,  in  4^.'* 
Von  diesem  ebenfalls  wie  das  vorhergehende  mit  sogenannten 
halbgothischen  Lettern  gedruckten  sehr  seltenen  Werke  hat  der 
Herzog  von  Anmale  ein  Exemplar  fftr  460  Franken  gekauft. 
26)  „Leggenda  di  Marta  e  Maddalena.   Torino,  per  Francesco 
de  Silva,   1496,  in  4*.'*  mit  denselben  Lettern  wir  das  vorige 
Werk.     Hiervon  ist  nur  ein  Exemplar  in  der  Bibliothek  des 
Königs  bekannt  27)  „Prosperi  Aquitani  Epigrammata.  Taurini, 
per  Jac.  Suigum,   1497,  in   4^.'^  mit  halbgothischen  Lettern. 
Dies  sehr  seltene  Werk  befindet  sich  in  der  Bibliothek|  des 
Königs  zu  Turin  und  giebt  dem  Verfasser  Veranlassung  Aber 
die  darflber  von  Panzer  und  Anderen  gegebenen  Nachrichten 
seine  Forschungen  mitzutheilen.     28)  „Statuta  quaedam  ducalia 
Sabaudiae.    Taurini,  per  Fr   de  Silva,  1497,  in  Fol.**    Dieses 
ebenfalls  sehr  seltene  Werk  mit  halbgothischen  Lettern  ist  in 
der  Bibliothek  des  Königs  von  Italien  befindlich.    29)  „Pe- 
trarchae  Francisei  Psalmi  poenitentiales.    Taurini,  per  Franc 
de  Silva,  1497/'   Die  Forschungen  Aber  dies  Werk  von  Panzer, 
Hain  und  Anderen  werden  hier  beurtheilt;  übrigens  sind  von 
dieser  Schrift  schon  frühere  Ausgaben  von  Albr.  Stendal  Sassone 
1478  und  von  Reisinger  1476  zu  Neapel  bekannt,  worüber  auf 
das    Manuale    bibliografico    von    Vemazza,    einem    gelehrten 
Turiner  Bibliographen,  verwiesen  wird.    30)   „de  Baldis  Jaf- 
fredus  Lafrancus  semita  recta  causidicorum  et  judioum.  Taurini, 
per  Fr.  de  Silva,    1497.*'     Sl)   „Psalterium    cum  hymnis  et 
Aotipbonis.    Taurini,  per  Fr.  de  Silva ,  1498,  in  8*.^    Davon 
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findet  sieb  ein  Bxeaiplar  in  der  Bibliefliek  dee  KönigR  mt 
balbgothischen  Lettern.  32)  ,,Pro8peri  Aquitani  Epigrunnuita. 
Tanrini,  j^r  Fr.  de  Silva,  1499,  in  4^'^  in  derselben  BibUotheL 
38)  „Dominici  de  Seraphinis  Compendinm  Synonymoniiii»  Tan- 
rini, per  Fr.  de  Suva,  1500,  in  4^'<  34)  „Fibii  Seqaestris  de 
flaminibvs,  fontibns,  lacuboa  ete.  Tanrini,  per  Fr.  de  Silrt, 
1600,  in  4®/^  Ausser  einem  Exemplare  dieses  höchst  selteaei 
Baches  in  der  Bibliothek  des  Königs  sind  nur  noch  2  andere 
bekannt;  s.  Amati  n.  Brunet.  35)  „Dominici  de  SeraphiaiB 
compendinm  syaonjmornm,  per  loan.  Fabri,  in  4^/'  Der  Ver- 
fasser hält  Tarin  für  den  Droekort  gegen  Panier,  nachdem  er 
das  dem  Herrn  Chirassi  in  Faenaa  gehörige  Exemplar  gesehen 
hat.  36)  „Libelhis  de  infantia  Salvatoris  a  beato  ilieroDymo 
translatns,  s.  A.,  in  4®.^^  Hier  führt  der  Verfasser  die  Gründe 
an,  warum  er  auch  dies  höchst  seltne  Bnch  fllr  einen  Drock 
Ton  Fabri  in  Turin  von  1476  oder  1477  hält.  37)  „De  Rlpa 
Bonvicini  ViU  Scholastica.  Taurini,  s.  A.,  in  4^^*  Der  Ver 
fasser  hat  dies  Buch  nicht  zu  Gesicht  bekommen  können,  giebt 
aber  die  Gründe  an,  nach  denen  dasselbe  aus  einer  der  vorber 
erwähnten  Turiner  Buchdruckereien  hervorgegangen  sein  moas. 

Die  Stadt  Turin  ist  dem  gelehrten  Verfasser  sehr  dank- 
bar fOr  diese  grfindlichen  Forschungen  Aber  die  dortigen  Is- 
cunabeln,  und  ist  dies  Verdienst  noch  durch  die  Beiffignog 
von  6  Abbildungen  von  alten  Holzschnitten  und  xylogrtpkl- 
sehen  Monogrammen  der  verschiedenen  Drucker  voormehrt  wm- 
den,  sowie  durch  die  Abbildung  von  33  Wasserzeiehea  der  Pa- 
piere, auf  welche  die'  erwähnten  Palaeotypen  gedruckt  aiiid. 
Uebrigens  sind  aus  den  einzelnen  Incunabeln  Proben  der  g^ 
brauchten  Lettern  beigegeben  worden.  Alle  Freunde  d« 
Bibliographie  werden  der  Tnriner  Gesellschaft  der  Geschichts- 
forschung dankbar  sein,  dass  sie  diese  grttndliehe  Arbeit  ihres 
verdienstvollen  Hitgliedes  in  dieser  Sammlung  ihrer  Denkwfi^ 
digkeiten  bekannt  gemacht  hat.  Aber  diese  Gesellsefaaft,  naeh 
deren  Muster  in  der  neuen  Zeit  dergleichen  in  Bologna,  Paiot 
u.  8.  w.  sich  gebildet  haben,  ist  auch  aus  Männern  zusanuneii- 
gesetzt,  welche  steh  bereits  einen  bedeutenden  Namen  in  der 
Geschichtsforschung  erworben  haben,  von  denen  wir  vemehm- 
lich  den  dermaligen  Präsidenten  erwähnen,  den  Gesehiehti- 
scbreiber  der  Gesetzgebung  in  Italien  u.  a.  m.,  nämlich  deo 
Grafen  Sclopis,  Präsidenten  des  Senats  des  Königreichs  Italien; 
er  war  der  erste  constitutionelle  Justizminister  des  König* 
Teichs.  Ausserdem  sind  noch  sehr  tbätige  Mitglieder  der  Bitter 
Adriani  und  der  noch  junge  Baron  Glaretta. 
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[725.]    Die  Universitftts-BibUothek  211  Heidelberg. 

Von  dem  Geheimrathe  Neifl^ebaur. 

Obgleich  die  Römer  sich  in  der  Gegend  von  Heidelberg 
festgesetzt,  nnd  ihre  agri  decumates,  sowie  ihre  Heerstrasse 
am  rechten  Rheinufer  dnrch  Pfahlgraben  nnd  dnrch  d^  Propng- 
nacnlum    zn   Lnpodunnm,    jetzt    Ladenburg,   am  Neckar   be- 
festigt hatten,  so  konnte  dennoch  die  dassische  Bildung  hier 
wenige  Wnrzeln  schlagen;  denn  schon  im  Jahre  234  zerstörten 
die  Allemannen  Lupodunum  imd  wurden  später  von  Chlodwig 
mit  den  Franken  nach  der  Schlacht  von  Tolbiacum  496  unter- 
worfen.    Unter  Friedrich  dem  Rotbbart  hiess  diese  Gegend  der 
Lobdengan,  der  seinem  Bruder  Conrad  von  Hohenstaufen  ge- 
hörte, nnd  bald  wurde  Heidelberg  die  Hauptstadt  der  Pfalz- 
grafen, deren  Stadtsiegel  schon  seit  1224  bekannt  ist.     Beson- 
ders war  es  Kurfürst  Ruprecht  der  Rothe  von  der  Pfalz,  welcher 
den  Wohlstand  der  Stadt  beförderte  nnd  1386  die  hiesige  üniver* 
aität  stiftete;  denn   damals  war  Kunst  und  Wissenschaft  der 
Schmuck    der   Höfe,   im  Gegensätze  der  Raubritter  mit  ihren 
Burgen,   der  Wiege  des  Junkerthums,   welche  die  heidnische 
Sklaverei   als  Leibeigenschaft  nnd  Gutsunterthänigkeit  im  christ- 
lichen Staate  einführten.     Allein   dabei   war  die  Frömmigkeit 
in  Deutschland,  die  freilich  oft  nach  Aberglauben  aussah,  so 
gross,  dass  die  Genehmigung  dieser  Stiftung  der  Heidelberger 
Universität  'erst  ihre  Weihe   durch  den  Papst  Urban  YL,  als 
Stellvertreter  Gottes  auf  der  Erde,  erhalten  musste.    Marsilins 
von  Ingh^n  war  der  erste  Rector  der  Universität,  welche  im 
ersten  Jahre  524  Studenten  zählte,  nnd  im  Jahre  1390|   als 
der  Stifter  starb,  eine  Anzahl  von  1060  aufweisen  konnte.   Sein 
Nachfolger  war  so  fromm,  dass  eine  seiner  ersten  Regierungs- 
handlungen  war,  dass  er  die  Juden  ausrottete,  weil  sie  Gott 
auf  andere  Art  verehrten;  doch  war  dies  insofern  vortheilhaft 
für  die  Universität,  als  er  das  den  Verfolgten  geraubte  Gut  der 
Universität  zuwandte.     Heidelberg,  als  Hauptstadt  der  damals 
80  mächtigen  Kur -Pfalz,   war  ein  für  das  Aufblühen  der  Uni- 
versität  sehr  günstiger  Ort.    Kurfürst  Friedrich  I.  gab   1452 
Geld  zur  Anschaffung  von  Büchern  und  Philipp  der  Aufrichtige 
stiftete  eine  öffentliche  Bibliothek.     Schon  1396  hatte  die  Fa- 
cultät  der  freien  Künste  oder  die  der  Philosophie  eine  beson« 
dere  Bibliothek,   während    die   drei    anderen  Facnltäten   eine 
eigene  zusammen  besassen,  welcher  der  erste  Rector  seine  Samm- 
lung vermachte;  eine  dritte  Bibliothek  war  in  der  Stiftskirche 
zum  heiligen  Geiste.     Diese  drei  Sammlungen  hatten  zu  Anfang 
des   15.  Jahrhunderts  zusammen  924  Bände.    Mit  Bewilligung 
des  Papstes  Julius  III.  wurden  1646  zwölf  Klöster  in  der  Pfala 
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aufgehoben  und  ihr  Vermögen  der  Universität  zugewandt.  Knr- 
fflrst  Friedrich  II.  liesfi  in  dem  grossen  Heidelberger  Reüsidenz- 
schlosse  einen  besonderen  Thurm  bauen,  vereinigte  mit  dieser 
öffentlichen  Bibliothek  die  oben  bemerkte  Stiftsbibliothek  und 
86it  1556  wurde  diese  Schlbsäbibliothdk  di^  Palatina  genannt. 
Als  die  Reformation  hier  1576  durchgesetzt  werde«  war,  wurde^ 
1601  diiese  Bibliothek  durch  die  des  sich  auflösenden  Klosters 
211  Sponheim  bedeutend  vermehrt. 

Der    30jährige  Krieg  fQhrte  aber  bereits  das  Ende  dieser 
Kbliotheca  Palatina  herbei.    Tilly  stttrmt^   1622  das  Scbloss 
itnd  was  nicht  verwtlstet  ward,   wurde  an  Bbchem  dem  Kur- 
fItfrBteh  Maxittiilian  von  Baiern  Überwiesen,   welcher  damit  dem 
Papste  ein  nominelles  Geschenk  machte.     Der  Griecbische  Ge- 
lehrte  Leo  AUatius  riahm   diese  litterarischen  Schätze  ftlr  die 
Yaticani^che  Bibliothek  in  Bmpfang.     Doch  auch   die   anderen 
Heidelberger  Bibliotheken  erlitten   1623  grosse  Yerlnste  durch 
Plflnderun^.     In   den   verschiedenen  Facultäts-Gebänden  waren 
die  Bücher  Anfangs,  wie  in   der  Laurentiana  zu  Florenz,   an 
Ketten  angeschlossen,  wie  auch  die  der  Palatina,  so  lange  sie 
seit   dem  Kurffirsten  Otto  Heinrich  in  der  heiligen  Geiatkirehe 
änfgesteilt  war.     Die  bedeutendste  der  anderen  Bibliotheken  war 
die  des  CoUegii  der  Artisten  (Philo6ophen)-Fabultftt.   Der  Dom- 
propst von  Gelnhausen  hatte  der  Universität  ein  bedeutendes  Ver- 
ittftchtniss  hinterlassen,  und  nachdem  1443  das  alte  Universülts- 
Gebände  vollendet  war,  waren  Theile  der  Universitäts-Bibliothek 
1594  In  demselben  untergebracht  worden.     Nach  dem  SOjihri- 
gen  Kriege  stellte  Kurfürst  Carl  Ludwig  die  Bibliotheken  Heidel- 
bergs  wieder  nach  Möglichkeit  her,   allein  die  VerheiraÜiung 
der  Tochter  des  Kurfürsten  Philipp  Wilhelm  von  Pfaüs-Neobnrg 
mit    dem   Herzoge    von   Orleans    brächte   neues   Ungittck   über 
Heidelberg;  in  Folge  der  von  Frankreich  erhobenen  Erbschaü««- 
AnsprQche  wurde  1688  Heidelberg  erobert,  und  seitdem  bildet 
das  dortige  Schloss  die  grossartigste  Ruine  ia  Deutschland.    End- 
lich stellte  der  Friede  von  Ryswick  1697  die  Ruhe  wieder  her 
und  die  Reste   der  alten   Bibliotheken   wurden  in  den  nenen 
Universitäts- Gebäude    1706    vereinigt,    nachdem    der  KnrfUrst 
Johann   Wilhelm    1703   die   grosse   Bibliothek  des  Humaniaten 
Grävinis   gekauft  hatte.     Nachdem  der  Hof  sich  in  Mannbeim 
seit  der  Zerstörung   des  Heidelberger  Schlosses  niedergelmasen 
hatte,  schenkte  der  Kurfürst  Carl  Theodor  der  hiesigen  Bibliothek 
die  Donbletten    der  Mannheimer  Bibliothek,    so    dass   die  aa 
Heidelberg  schon   im   Jahre    1786   Ober   18,000  Bände   a&hlte. 
Doch  bald  traten  die  Folgen  der  Einmischung  der  Coalitionen 
in  die  inneren  Angelegenheiten  Frankreichs  ein. 
,       Kit  dem  Anfange  des  jetzigen  JahrhundeHa  hatte  daa  alte 
Kurfttratenttum  der  Pfafa  aufgehört  au  sein;  das  Hans  Zäh* 
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ringfn  \n  Baden  herrschte  in  Heidelberg;  aber  an^ch  die  Se^jbst- 
stähdigkeit  degr   geistlichen  Landesherren  in  Deutschliand  hatte 
ein  Ende  gefunden,   deren  das  fromme  Deutschland  Aber  hun- 
dert   zählte,    während   andere   Länder  solche   regierende  ^rz- 
bischöfe,  Bischöfe,   Aebte  und  selbst  Aebtissinnen   nichf  auf- 
zuweisen hatten.     Dies  Ereigniss,  welches  dem  19.  Jahrhundert 
aufgespart  war  und  von  Vielen  als  Eirchenranb  betrachtet  wurde 
(s.  „Die  NothMfendigkeit  der  Wiederherstellung  der  geistlichen 
Güter''  von  dem  Padre  Anfossi  zu  Rom,  aus  dem  Italienischen 
übersetzt  von  Dr.  Daniel  [Neigebaur],  Leipzig  1836,  A.  Barth), 
verschaffte  unter  dem  Groseherzoge  Friedrich  von  Baden  durch 
die  Aufhebung  der  KlOster  zu  Allerheiligen,  Schwarzach  nnd 
Lichtenthai  der  Heidelberger  Universitäts- Bibliothek  einen  so 
bedeutenden  Zuwachs,  dass  sie  1814  bereits  auf  45,000  Bände 
angewachsen  war.     Der  Fall  Napoleons  hatte  die  Folge,  dass 
die  Deutschen,  welche  Paris  genommen  hatten,  daselbst  viele 
von  den   nach  Rom  aus  Heidelberg  gekommenen  nnd  von  dort 
nach  Paris  entführten  Heidelberger  Werken  fanden;  es  wurden 
daher   schon  1816  durch  den  prenssischen  General  v.  Hflffling 
38  Bände   hierher    znrückgeliefert.     Ausserdem    wQrde^    aber 
auch  Anstalten  getroffen,  das  seit  dem  30 Jährigen  Kriege  nach 
Ron)   gebrachte  Heidelberger  Eigenthnm   wieder  zurück  zu  er- 
hi^lteiv.     Wie  dies  mit  Erfolg  geschehen,  hat  der  gegenwärtige 
Qberhlbliotbekar,  Herr   Geheime  Hofrath   Dr.  Bahr,   in   einem 
sehr  grandlichen  Aufsatze  in  Nr.  8   des  Serape^ms  von  184^ 
nachgewiesen.     S.  auch  noch  J.  Petzholdt's  Handbuch  der  Deut- 
schen Bil)liotbeken.   Halle  185.3,  S.  195  flg.  —  und  „Geschichte 
der  Bildung,  Beraubung  und  Vernichtung   der  alten  Heidelber- 
gischen Hüchersammlungen^  von  Fr.  Wilken,   Heidelberg  18i7. 
Dieser  Letztere  hatte  die  Genugthuung,  die  nach  Rom  entfBhrten 
litterarischen  Schätze   wieder  hier  aufstellen   zu  können.     Im 
Jahre  1828  wnrde  die  Bibliothek  um   60,000  Bände  vermehrt, 
welche   ans   dem  aufgehobenen  Kloster  Salmannsweiier  (Salem) 
unfern   des  Bodensee's    tfXr  20,000  Gulden    angekauft   worden 
waren,  so  dass  sie  jetzt  über  200,000  Bände  zählt.     Seit  1829 
befindet  sie  sich  in  einem  neuen  Bibliotheksgebäude.    Dasselbe 
war  nämlich  von  den  Jesuiten  als  Seminarium  Pnerornm  mit  den 
ihnen  stets  reichlich  zufliessenden  Mitteln  (denn  der  alte  Sünder 
giebt  gern  ^bedeutende  Summen  für  die  Gewissheit,  dass  ihm  alle 
Schnld  vergeben  nnd  der  Eintritt  in  den  Himmel  gewiss  ist)  kurz 
vor  ihrer  Aiifhebnng  erbaut,  aber  noch  nicht  bezogen,  als  sie 
abzi<^en  mnssten.    Damals  aus  Frankreich  vertriebene  Jesuiten 
veraschten  sich  hier  nnter  dem  Namen  der  Redemtoristen  nieder- 
zulassen, doch  war  ihnen  der  Boden  nicht  so  günstig  wie  jetzt 
den  Jesuiten  in  Münster  und  anderen  Orten,  so  dass  dieses  gross- 
ai:tige  Gebäude  in  Privatbesitz  kam.    Die  Stadtgemeinde  brachte 
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der  Universität  das  Opfer,  dass  sie  dies  Gebäude  für  10,000  Gul- 
den erkaufte  und  zur  Bibliothek  schenkte. 

Dies  Bibliothekgebäude,  lediglich  zur  Aufbewahmng  der 
Bücher  u.  s.  w.  benutzt,  erhebt  sich  in  3  Stockwerken,  ringsum 
freistehend,  gegen  alle  äussere  Gefahr  gesichert,  und  enthält 
drei  übereinander  liegende  sehr  grosse  Säle,  welche  durch  eine 
schöne  eiserne  Wendeltreppe  in  der  Mitte  seit  1847  mit  ein- 
ander in  Verbindung  stehen;  Alles  ist  hell  und  sehr  rein  ge- 
halten. Im  unteren  Stocke  sind  zwei  Säle  neben  dem  grossen 
Räume  für  die  Handschriften,  das  Universitätsarchiv  und  die 
Dissertationen  bestimmt.  Darüber  liegen  die  Arbeitszimmer  der 
Beamten  und  das  Lesezimmer,  und  in  dem  oberen  Stockwerke 
befindet  sich  darüber  die  archäologische  Sammlung  unter  dem 
Professor  Stark.  Die  Aufstellung  der  200,000  Bände  ist  nach 
Fächern  geordnet,  die  Zahl  der  Dissertationen  beträgt  an  60,000; 
Handschriften  sind  an  3000  vorhanden,  mit  gegen  1000  Ur- 
kunden. Der  systematische  und  der  alphabetische  Katalog  f&llen 
80  Foiiobände  und  verdanken  ihre  Vollendung  dem  gelehrten 
Bibliothekar  Wilken,  der  von  hier  nach  Berlin  berufen  wurde; 
unter  ihm  bat  der  Professor  Müller  diese  Kataloge  so  sinnreieh 
angeordnet,  dass  sie  zugleich  Zettel-Kataloge  sind,  was  die  Auf- 
findung und  Nachtragung  der  einzelnen  Werke  sehr  erleichtert. 
Die  Bibliothek  ist  täglich  von  10  —  12  und  von  2—4  Uhr 
Jedem  das  ganze  Jahr  hindurch  zugänglich,  und  obwohl  sich 
durchschnittlich  nur  10  Leser  täglich  einfinden,  so  ist  doch  der 
Hausgebrauch  in  und  ausser  Heidelberg  um  so  bedeutender 
und  werden  jährlich  über  12,000  Werke  aus  der  Bibliothek  ver- 
abfolgt und  auswärts  verschickt,  nicht  nur  an  Professoren  und 
Studenten  sondern  an  jeden  Gebildeten,  der  bekannt  ist.  Nur 
zur  Uebersendung  von  Handschriften  an  auswärtige  Gelehrte 
ist  die  Erlaubniss  des  Ministerii  des  Innern  einzuholen.  Auf 
der  Bibliothek  selbst  kann  Jeder  die  Handschriften  und  das 
Archiv  benutzen,  in  welchem  von  der  Zeit  der  Gründung  der 
Universität  an  Nichts  fehlt  und  die  Matrikel-Bücher,  in  welche 
sich  die  Studenten  einschreiben,  vollständig  von  Anfang  an 
vorhanden  sind.  Die  Vermehrung  der  Bibliothek  geschieht  theils 
durch  die  Pflicht-Exemplare,  welche  alle  Buchhandlungen  im 
ganzen  Badischen  Lande  abzuliefern  haben,  theils  durch  jährlich 
9000  Gulden,  die  zu  Anschafi'ungen  bestimmt  sind  und  nach 
dem  Einvernehmen  des  Oberbibliothekars  mit  den  Facultilten 
verwandt  werden;  auch  ist  ein  Desiderien-Buch  vorhanden,  wie 
der  Einsender  es  auf  der  Universität  zu  Malta  fand.  Beson- 
ders reich  ausgestattet  ist  «die  Bibliothek  im  Gebiete  der  Theo- 
logie, Jurisprudenz,  der  alten  classischen  Litteratur,  der  Ar- 
chäologie und  der  geschichtlichen  Litteratur.  Beinahe  von 
allen  Classikem  finden  sich  hier  Editiones  principes,  mehr  AI- 
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diuBD  als  Elziviriana.  Von  Prachtausgaben  sind  hier  als  Ge- 
schenke die  Documents  in^dits  und  die  Correspondenz  von 
Napoleon  L,  die  Werke  Friedrich  IL,  Tischendorfs  Bibelwerk 
aus  Petersburg  zu  bemerken,  und  als  Curiosum  mehre  pracht- 
volle Gebetbücher  der  Madame  de  Pompadour.  Von  Stephan! 
Thesaurus  finden  sich  drei  Ausgaben,  dann  die  Antwerpener  und 
Pariser  Polyglotten,  kostbare  Reisewerke,  Kupferwerke  über 
Museen ,  z.  B.  das  Pio-Clementinum,  Herculanum  u.  s.  w.  Unter 
den  Jncunabeln  zeichnet  sich  besonders  aus  die  älteste  Bibel 
von  Eggerstein  (1467);  allein  das  erste  in  Heidelberg  gedruckte 
Buch  ist  nicht  vorhanden.  Besonders  wichtig  sind  die  Hand- 
schriften, und  am  Bedeutendsten  die  von  Bom  zurück- 
erhaltenen, worüber  der  frühere  Bibliothekar  Wilken  gediegene 
Mittheilungen  gemacht  hat.  Die  erste  Stelle  darunter  nimmt 
der  nur  in  einem  Exemplare  vorhandene  Codex  der  Griechischen 
Anthologie  ein;  er  stammt  aus  dem  12.  Jahrhundert  und  ward 
von  Jacobs  in  Gotha  nach  einem  Facsimile  herausgegeben,  das 
in  Rom  vor  der  Zurückgabe  der  Urschrift  gemacht  ward  und 
sich  jetzt  in  Gotha  befindet.  Berühmt  ist  ferner  eine  der  ältesten 
Handschriften  des  Plautus  aus  dem  11.  Jahrhunderte,  ein  Florus 
aus  dem  10.  Jahrhundert,  aus  dem  Kloster  zu  Lorch  herrührend, 
ein  Sophokles,  ein  Pindar,  ein  Thukydides  aus  dem  12.  Jahr- 
hundert, ein  Plutarch,  Lysias,  eine  Odyssee,  eine  Ilias,  Seneca, 
llippokrates ,  und  besonders  die  Geographi  Graeci  minores, 
eine  wahrscheinlich  in  Byzanz  im  9.  Jahrhunderte  gemachte 
Sammlung  kleiner  geographischer  Werkchen,  Auszüge  etc.  Auch 
aus  dem  Gebiete  der  alten  Deutschen  Litteratur  findet  man 
hier  seltene  Handschriften,  von  denen  wir  nur  eine  Bearbeitung 
der  Evangelien  von  Otfried  und  eine  Biblia  pauperum  erwähnen. 
Von  Luther  finden  sich  hier  zwei  Autographen,  von  denen  das 
eine  ein  Stück  seiner  Bibelübersetzung  enthält.  In  den  Stamm- 
büchern von  alten  Pfalzgrafen  und  Anderen  finden  sich  kost- 
bare und  sehr  kunstvoll  ausgeführte  Miniaturen.  Besonders 
zeichnen  sich  unter  den  ans  der  Abtei  Salem  stammenden  Hand- 
schriften viele  durch  vorzüglichen  Kunstwerth  aus,  z.  B.  ein 
Sacramentarium  aus  dem  8.  oder  9.  Jahrhunderte,  einige  Gebet- 
bücher aus  der  Bui'gundischen  Zeit  Carls  des  Kühnen  mit  kunst- 
vollen Randverzierungen  und  biblischen  Geschichten  von  hohem 
Kunstwerthe,  wobei  auch  das  grosse  Messbuch  von  Salem  ans 
dem  Eode  des  16.  Jahrhunderts  zu  bemerken  ist.  Salem  war 
eine  Cisterzienser  gefttrstete  Abtei,  welche  seit  dem  11.  Jahr- 
hundert eine  Bibliothek  angelegt  hatte,  die  besonders  reich  in 
Patristik  war. 

Die  Heidelberger  Universitätsbibliothek  hat  das  Glück  ge- 
habt, stets  ausgezeichnete  Bibliothekare  besessen  zu  haben. 
Nach   dem   bereits    erwähnten   ersten  Ordner  derselben,   dem 
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gelehrten  Wilken,  nahm  der  bekannte  Geschichtschreiber  Schlosser 
dessen  Stelle  ein;  ihm  folgten  Mone  und  Eiselein,  bis  der 
rühmlichst  bekannte  Philologe  Geheime  Hofrath  Dr.  Bahr,  der 
jetzige  Oberbibliothekar,  die  Leitung  derselben  erhielt,  dessen 
Werke  der  gelehrten  Welt  genugsam  bekannt  sind;  dabei  leitet 
er  seit  dem  Jahre  1834  die  Herausgabe  der  bekannten  Heidel- 
berger Jahrbücher  der  Litteratur,  welche  Jetzt  bereits  57  Jahre 
bestehen.  Bibliothekare  sind  Dr.  Thibant,  Sohn  des  bekannten 
Rechtslehrers,  nnd  Bender  aus  Frankfurt.  Auch  der  seit  40 
Jahren  angestellte  Bibliothekdiener  Bachmann  verdient  erwSfant 
zu  werden,  der  bei  seiner  Anstellung  nur  60,000  Bfode  hier 
fand  und  das  bedeutende  Anwachsen  dieser  grossartigen  Samm- 
lung erlebte;  er  weiss  überall  Bescheid  und  ist  besonders  bei 
dem  viele  Arbeit  erfordernden  Versenden  der  auszuleihenden 
Werke  betheiligt.  Zu  den  werthvollen  Vermehrungen  dieser 
Bibliothek  seit  seiner  Dienstzeit  gehört  auch  das  Vermächtniss 
der  Blbliotheca  Battiana  aus  Weinheim,  weil  dieselbe  von  pro- 
vinzieller Wichtigkeit  ist,  da  sie  eine  Sammlung  aller  Schrifleo 
enthält,  die  sich  auf  die  Rheinpfalz  beziehen,  deren  Zerstfickelnug 
durch  den  Frieden  von  Campo-Formio  mit  Napoleon  nnd  des 
Reicbsdeputations-Recess  erfolgte,  wodurch  die  Heidelberger  Uni- 
versität ihre  am  Donnersberge  gelegenen  Güter  verlor,  so  dass 
'der  erste  Badener  Grossherzog,  Carl  Friedrich,  dieselbe  neu 
dotiren  musste. 


Litteratnr  nnd  Hiscellen. 

Allgemeines. 
[726.]    Serapenxn  hrsg.  von  KanmsDti.  XXV.  Jiilirganf.    (8.  oben 
»r.  644.) 

Seit  dem  23.  Juli  —  an  welchem  Tage  Nr.  7  des  Sera- 
peums  vom  15.  April  in  Dresden  eingetroffen  war  —  Ist  die 
Zeitschrift  endlich  nach  langen  ZOgerungen  in  einen  sehnelleren 
Gang  gekommen :  der  7.  Nr.  sind  in  kürzeren  ZwisehenrftiimeB 
Nr.  8  vom  30.  April  bis  mit  Nr.  13  vom  15.  Juli  gefolgt 
Der  Inhalt  aller  dieser  Nrr,  ist  folg.:  Nr.  7.  8.  97 — 104 
Jüdisch -Deutsche  Litteratur  und  Jüdisch -Deutsch.    Mit  beson- 

'  derer  Rücksicht  auf  Ave-Lallemänt.  Von  M.  Steinsehneider  iu 
feerlin  (Schlnss)  —  S.  104—11  Das  Sacrarum  Precum  Bndii- 
ridiön  des  Erzherizogs  Maximilian  von  Oesterreich.     Heriinsge- 

'gebän  vbm  Bischöfe  Julius.  Beschrieben  voni'Kön.  Ob^rblbfio- 
thekar  Dr.  Anton  Ruland  In  Würzburg  —  S.  112  An^ig«  des 
Antiqnariats-Katalogs  der  Wallishausser'schen  Buchhaildlilng  in 
Wien;  von  J. 'M.  Wagner  in  Wien  —  Nr.  8.  8.  113—26  o. 
Nr.  9  S.  129—36  Schriften  über  die  Erzählung  von  der  Doppel- 
ehe ieines  Gt-afen  von  Gleichen.      Beitrag  ztor'  Ldttelrator  'der 
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deutschen  Sagen  von  Hc^frath  Dr.  L.  F.  Hesee  in  Rudolatadt  — 
Nr.  8.  S.   127  —  28    Anseige  der  Mitthcilnngen  zur  vater^äiyl. 
Geschichte  hrsg.  vom  histor.  Verein  zu  St.  Qallen,  von  Dr.  A. 
Ruland  —  Nr.  9.  S,  135 — 38  Ergänzung  und  Fortsetzung  des 
Berichtes  über    einen    Tbell    des    Inhaltes    des   „Annnäire  de 
rUniversitö  Catholique  de  Louvain'^  im  Serapenm  1860.     T6n 
Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  8.  139 — 42  Anzeige  des 
T.  O.  Weigerschen  Kataloges  einer  werthvoUen  Sam^hmg  von 
alten    Manuscripten,    frflhen    Erzeugnissen    der    Holzschneide- 
kunst, etc.,  von   Demselben  —  8.   142—44  %ur  Shakespeare- 
Litteratur.     Von   Prof.    F.  W.  Unger  in  Göttingen  —  Nr.  IQ. 
8.  145  —  5 1    Anzeige   des   „Catalogue  des  Actes  de  PhiJipf e 
Auguste  etc.   par  L.  Delisle'';  von  Dr.  F.  X.  Krause  in  Tr^er 
—  S.  152 — 57  Zwei  ungedrnekte  Briefe  von  Ebeling  an  Villers; 
von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  —  8.  157—59  Bettlermantel  (Ingol- 
stat   1 588),  beschrieben  von  Wiechmann  auf  Kadow  in  Mfklqn- 
burg  —  S.  159  —  60    Dialoge   und  Gespräche  des  siebzehnten 
Jahrhunderts.     Von   Emil    Weiler    in   Augsburg.     Anhang  — 
Nr.  11.  8.   161 — 70  Zur  Drnckgeschichte  der  vom  Fürstbischöfe 
Friedrich  zu  Würzburg   herausgegebenen   Agenda  ecclesifstica 
secundum   usum  Ecclesiae  Wyrzebnrgensis.     Von  Dr.  A.  Un- 
land —  8.  171—7.3  Spottgedicht  vom  Jahre  1581.    .Mitgetheilt 
von  Dr.   Barack,  Fttrstl.  Fürstenbergischer  Hofbibliothekar  in 
Donaueschingen  —  Nr.  11.  8.  174—76,  Nr.  12.  8.  190-^92 
n.   Nr.    13.  S.  204 — 8   Die   Leistungen   der  Jesuiten  auf  dem 
Gebiete  der  dramatischen  Kunst.  Bibliographisch  dargestellt  von 
E.  Woller  (Fortsetzung  folgt)  —  Nr.   12.  8.   177  —  86  Ver- 
zeichniss  des  Domschatzes  zu  Constanz  vom  J.  1343.    Mitge- 
theilt  von, Dr.  Barack  —  8.  186  -89  Anzeige  der  „BibliothÄai^e 
de  TEcole  des  Chartes«;  von  Dr.  F.  X.  Krauss   —   8.  189—90 
Strassburger   Holzschneider,    von    Edwin    Tross    in   Paris   — 
Nr.  13.  8.  193—99  Eine  Bücher-Rechnung  des  XVI.  Jahrhun- 
derts.    Mitgetheilt  von  Dr.  A.  Ruland  —  S.  199— 200  Anzeige 
des  ,)Kataloge8  des  antiquarischen  Lagers  von  T.  0.  Weigel,^ 
von  Dr.  F.  L,  Hoffmann  —  8.  200 — 2  desgl.  der  „Jaerboeken 
der  aloude  Kamer  van  Rhetorika,  etc.  door  A.  L.  de  Vlaminck,^ 
von  Demselben  —  8.   202  —  3  desgl.  der  Steinscheider'schen 
Hebräischen  Bibliographie,  von  Demselben.     Das  Intelligenzbl. 
enthält:  Nr.  7.  8.  49 — 51  Die  Versteigerung  der  Hanuscripten- 
sammlung  der  Herzogin  von  Berry  in  Paris,  am  22.  März  1864 
—  8.  51—53  Die  Stadtbibliothek  zu  Hamburg  im  J.  1863  — 
Nr.  8.  57—60  u.  Nr.  9.  S.  65—69  Das  Staats-Archiv  zu  Turin. 
Von  dem  Geheimrath  Neigebaur  —  Nr.  10.  8.  73—75  Bücher- 
sammlung des  Prof.  Longhena  in   Hailand.     Mittheilung   von 
M.  Steinschneider   in    Berlin  —  8.  75  —  78  Die    Bibliotheken 
des  heiligen  Hauses  zu  Loreto.     Von  Neigebaur  —  Nr.  11. 


290  Litteratnr  und  Miscellen. 

8.  81  —  85  Die  Hof-  und  Staatsbibliothek  zu  Aschaffenburg. 
Von  Demselben  —  S,  86—87,  Nr.  12.  S.  89—94  u.  Nr.  13. 
S.  97—103  Die  Stadtbibliothek  zu  Köln.     Von  Demselben. 

[727.]  Bulletin  da  Bibliophile  Belg^,  pabl.  par  Houssner.  Tom. 
XX  =z  2«  Serie  Tom.  XI.  (8.  oben  Nr.  452.) 

Das  3.  Heft  enthält:  S.  151  —  74  Essai  d'nn  Dictionnaire 
des  Onvrages  anonymes  et  Pseudonymes  pubiiös  en  Belgiqae 
au  XIXe  siöcle  &  principalement  depnis  1830,  par  Un  Membre 
de  la  Soci^tö  des  Bibliophiles  beiges  (Suite)  —  3.  175—88 
Gatalogue  descriptif  et  explicatif  des  Editions  Incunables  de 
la  Bibliothöqu€  'de  Tathönöe  grand-ducal  de  Luxembourg;  par 
A.  Namur.  IL  Partie.  Commencement  du  XVIe  si^cle  (Suite) 
—  S.  189—97  Recueil  döpiöces  relatives  k  la  mort  de  flem-i  IV, 
consery^es  k  la  bibliothöque  publique  de  Hambourg;  par  F. 
L.  Hoffinann,  de  Hambourg  —  S.  198 — 204  Maucherat  de 
Longpr6.  Probleme  litt^ralre  döfinitivement  rösolu,  en  1854, 
par  M.  Qu6rard;  par  S.  Poltoratzky,  de  Moseou  —  S.  205—12 
Jean  Mohy  du  Rondchamps,  poSte  de  la  premiöre  moiti^  da 
XVUe  si^ele,  sa  vie  et  ses  ouvrages;  par  H.  Heibig  —  S. 
213 — 32  Revue  bibliographique.  Betr.  unter  Anderem  Holtrop's 
,,Honumens  typographiques  des  Pays-Bas  du  XVe  si^cle,^  deo 
Walther'scfaen  ,,les  Elzedr  de  la  Biblioth^que  imperiale  pub- 
lique de  Saint- Pötersbourg''  betitelten  Katalog,  die  neueren 
Publikationen  des  Litterarisehen  Vereins  in  Stuttgart  u.  Pouy's 
„Recherches  historiques  et  bibliographiqnes  sur  Fimprimerie  et 
la  librairie  dans  le  d^partement  de  laSomme''  —  S.  233—38 
Vente  des  livres  de  M.  A.  Van  der  Linde.  Eine  üebersicht  der 
vorzflglicheren,  am  Höchsten  bezahlten  Artikel.  Am  Schlüsse 
des  Heftes  findet  sich  die  weitere  Fortsetzung  der  de  Backer- 
u.  Ruelens'schen  „Annales  de  Tlmprimerie  Plantinienne'^  S. 
309—16. 

[728.J  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  publ.  p«r 
Techener.    Sdrie  XVI.  (S.  oben  Nr.  645.) 

Das  Doppelheft  vom  Mai  u.  Juni  enth.:  S.  8G1 — 84  Char- 
les Nodier  et  Jean  Debry ;  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile  —  S. 
885  —  900  Du  Traite  de  Fauconnerie  composfe  par  rEmpereur 
Fröd^ric  II,  de  ses  manscrits,  de  ses  editions  et  traductions; 
par  le  Baron  J^rdme  Pichon  —  S.  901  —  23  Analecta-Biblioo, 
worin  unter  Anderem  des  WaUher*schen  Kataloges  der  Elzevi- 
riana  in  der  St.  Petersburger  Bibliothek  in  sehr  anerkenneoi- 
werther  Weise  gedacht  ist  —  S.  924 — 29  N6crologie  de  Fosse 
Darcosse  —  S.  929—33  Correspondauce  —  S.  934—36  Nou- 
velles  et  variet^s  —  S.  937 — 56  Catalogue  raisonnö  de  Livre« 
anciens,  rares,  curieux,  qui  sc  trouveut  en  vente  k  la  Librairie 
de  J.  Techner. 
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[729.]  Bttlletin  da  Bouqainüte  publ.  par  Aabry.  8e  Ann^e.  2e  Se- 
mestr«.  (Sl  ob«n  Nr.  646.) 

Der  allergrössteTheil  des  Raumes  der  letzterschienenen  drei 
Nrr.  182  —  85  ist  mit  dem  Lagerkataloge  des  Heraasg.*s  ge- 
fallt. Sonst  enthalten  die  Nrr.,  ausser  etwa  einer  Anzeige  des 
„Ensayo  de  nna  Biblioteca  Espallola  de  libros  raros/'  Nichts, 
was  die  Leser  des  Anz.  näher  interessiren  könnte. 

Bibliographie. 

[730.]  Manuel  du  Libraire  et  de  TAmateur  de  Lirres,  etc.;  par 
Jacque»  Charles  Brunet;  V.  Edition  originale  entiSrement  refondue  et 
augmentdo  d'un  tiers  par  Tauteur.  Tom.  VI.  Part  1.  Paris,  Didot 
fr6rea  fils  et  Cie.  Lex.  8.  960  8p.  Gratis.  (S.  oben  Kr.  36S.) 

Enthält  die  erste  Hälfte  der  für  den  Schlussband  be- 
stimmten „Table  methodique  en  forme  deCatalogue  raisonnö/^ 

[TSl.]  Tresor  de  Ltvres  rares  et  pr^cieux  ou  Nouveau  Dictionnaire 
bibliographiqQe  etc.  par  Jean  *  George  Theodore  Graesse.  Tom.  Y. 
Livr.  5.  (29.)  {Ponthns  —  Quo  Warranto.]  Dresde,  KnAse.  gr.  4.  1  BI. 
40»— 534  S.  Pr.  n.  2  Thlr.  {S.  oben  Nr.  453.) 

Mit  der  vorl.  Lieferung,  in  welcher  der  Artikel  „Psalterium** 
um  seiner  Umfänglichkeit  willen  besonders  hervorgehoben  zu 
werden  verdient,  ist  der  fQnfte  Band  vollständig  abgeschlossen. 
Der  An2.  hat  das  Werk  von  Anfang  an  Schritt  für  Schritt  mit 
Aufmerksamkeit  verfolgt  und  seine  Theilnahme  theils  durch 
Abweisung  der  gegen  dasselbe  von  Französischer  Seite  an  den 
Tag  gelegten  Missachtung  thoils  und  vorzüglich  durch  Ver- 
öffentlichung von  Beiträgen  zu  erkennen  gegeben.  Diese  Theil- 
nahme hat  aber  auch  dazu  geführt,  dass  der  äerausg.  des 
Anz.  auf  einzelne  Mängel  des  Werkes  aufmerksam  geworden 
ist.  Dazu  gehört  vor  Allem  der  Umstand,  dass  der  Begriff  von 
,,livres  pr6cieux'^  zu  eng  gefassl  ist.  So  scheinen  in  dem  Werke 
viele  Bücher  nur  aus  dem  Grunde  weggelassen  worden  zu  sein, 
weil  sie  nicht,  wie  so  manches  unnütze  Bändchen  ans  dem 
Fache  der  Erotica  u.  dergl.,  mit  vielem  GelSe  bezahlt  worden, 
also  in  dem  Augen  des  bücherkaufenden  Publikums  keinen 
hohen  Werth  haben,  obschon  sie  sich  ihrer  Zeit  durch  wissen- 
schaftliche Bedeutsamkeit,  durch  viele  Auflagen  u.  Ueber- 
setzungen  auf  eine  gewisse  Werthstellung  in  der  Litteratur 
vollen  Anspruch  verschafft  haben.  In  den  Beiträgen  sind  be- 
reits einige  solcher  Bücher  angeftihrt  worden.  Ein  paar  andere 
Beispiele  lasse  ich  hier  folgen. 

Ich  finde  z.  B.  Jean  Astruc's  Werk  „Do  Morbis  veneriis 
libri  IX^^  und  „Laurentii  Heister!  Institutiones  Chirurgicae^ 
nicht  angeführt,  trotzdem  dass  diese  Bücher  ihrer  Zeit  in  hohem 
Ansehn  gestanden  haben,  wie  dies  namentlich  die  vielen  davon 
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erschienenen  Auflagen  und  Uebersetsangen  beweisen.  Vom 
Astruc'flchen  Werke  werden  folgende  Ausgaben  «ngeftlift: 
Paris  1735  (nach  Anderen  auch:  1736).  »4.,  wovon  sa  Basel 
1738.  4.  ein  Nachdruck  erschienen  ist;  Paris  1740.  4.  2  Vota.; 
ibid.  1760.  4.  2  Vols.  —  Ausserdem  Uebersetznngen:  Fran- 
zösisch von  Janlt,  Paris  1734.  12.  4  Vols.,  1740.  8.  3  Vols., 
1755.  8.  2  Vols.,  1764.  8.  4  Vols,  und  von  Lonis,  Paris  1777. 
8.  (nach  Anderen:  12.)  4  Vols.;  Englisch  von  Barrowby, 
London  1736  (nach  Anderen  1737).  8.  2  Vols.,  und  von  Chap- 
mans,  London  1755.  8.  2  Vols.  Auch  eine  Deutsche  lieber- 
Setzung  ist  nach  dem  von  Astruc  selbst  in  Franzöaiacher 
Sprache  gefertigten  Ausznge  erschienen:  von  Heise,  Frank^rt 
u.  Leipzig  1764.  8.  Was  das  andere  Werk  von  Heister  betrifft, 
welches  ursprflnglich  Lateinisch  geschrieben,  aber  zuerst  ins 
Deutsche  Übersetzt  gedruckt  worden  ist,  so  finden  sich  folgende 
Ausgaben  und  Uebersetznngen  angegeben:  Deutsche,  Nflmberg 
1718,  1719,  1724,  1731;   1739,   1742   (nach  Anderen  1743), 

1747,  1762,  1763,  sftramtlich  in  4;  Lateinische  von  Frobeaiiu, 
Arastelod.  1739,  1750,  Neapoli  1769,  ebenfalls  sämmtlich  in  4; 
Italienische,  Venez.  1766.  4.;  Französische  von  Paul,  AvigaoB 
1770  (nach  Anderen:  1771.)  4.  2  Vols.  u.  8.  4  Vols«;  Spanische 
von  Vasqnez,  Madrit  1747— *48.  4.  2  Vols. ;  Englische,  London 

1748,  1750,  1761,  sämmtlich  in  4. ;  Holländische  von  Dylhoom, 
Amsterd.  1741,  1764,  beide  in  4.  Von  den  Ausgaben  des 
Auszuges  aus  diesem  Werke  nicht  weiter  zu  sprechen. 

[732.]  *  Essai  d'nn  Dictionnaire  des  OuTrages  anonymea  et  pM«- 
donjmespubliJsenBelgiqua  auXIXe  si^ele  et  principalemenk  depaia  1S3U, 
par  Un  M^pbre  de  In  Soci^t^  des  Bibliophiles  beiges.  Lirr.  1.  [A^P.] 
Braxelles,  Heussner.  8.  130  S.  Pr.  1  Thlr.  5  Ngr. 

Aus  dem  „Bulletin  du  Bibliophile  Belge^  (s.  oben  Nr.  727) 
besonders  abgedruckt  Das  Werk  wird  mit  4  Lieferungen  von 
500  S.  abgeschlossen  sein. 

[733.]  Literatur  •MerkbUcliIoin.  —  Merkbueblein  sur  Geschichte 
der  deutsehen  Literatur.  Zum  Handgebrauche  für  Literatur -Freunde. 
Leipzig,  Schäfer.  16.  75  S.  Pr.  n.  7}  Ngr. 

Mag  ganz  gut  gemeint  sein,  ist  aber  ziemlich  unbefriedi- 
gend u.  fUr  Bibliographen  ganz  unzulänglich.  Den  König 
Ludwig  von  Bayern  hat  der  Verf.  bereits  im  J.  1864  an,  einem 
freilich  noch  zu  bestimmenden  Tage  stcjrben  lassen.  Solche 
Beispiele  von  Genauigkeit  n.  Zuverlässigkeit  können  allerdings 
zur  Empfehlung  des  Bttchleins  nicht  beitragen. 

[734.]  The  Eogliah  Catalogne  of  Books  publtshed  from  Janu«rj, 
1815,  to  January,  1863,  compriBing  the  conteots  of  tbe  „London"  and 
the  „British"  Gatalogues,  and  the  prinzipal  Worka  pabltshod  in  the 
UaMed  Sutea  of  Ajne^oa  and  Continental  Snrope,  with  the  datei  Qi 
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pablfcxtion,  in  adcfition  tothesise,  priee,  edition,  and  PtibiialieT^B  name. 
Coinpil«d  hj  Sampson  Low.  London:  Low,  Bon,  and  ^«rston  Lex.  6. 
VII,  910  8.  Pr.  n.  18  Thlr. 

Nicbt  beider  als  die  gewdbnfiolien  Englischen  Kataloge 
redigirt,   in  denen  jeder  Titel  nur  Eine  Zeile  einnitnmt. 

[735.]  Annaario  Bibliografico  Italiano  pnbblicato  per  cnra  del 
Miniatero  della  IstruzioDO  pabblica.  Anno  I.  1863.  Torino,  tipogr. 
CerutU  e  Derossi.  1864.  Lex.  8.  XV,  385  S. 

Ein   sehr  dankenswerthes  Unternehmen ^  eine,   soweit  die 
Verhältnisse  des  Italienischen  Buchhandels  dies  zulassen,  mög- 
liehst   vollständige   Uebersic^t    aller  Ton  Italtesiischem  Boden 
ausgegangenen  litterar.  Pressersengnisse  zu  geben.    Mit  Recht 
sagen  difc  Herensg.  (i  Ooropilatori)  im  Vorworte:  ,,L'Anniiario 
Bibliografico  pnbblicato  ora  la  prima  voita  nel  Ministero  deHa 
Pubbllc«  Istruisione  ö  opera  desiderata  da  rooiti/'     Das  Buch 
aerfltllt  in  zwei  Theile,  n.  -zwar  einen  ,)Aanuario  BiUiogr/ifieo 
del  Regno  d'Italia"  betitelten  Hanpttheil  (B.  1--389),  ^welcher 
bei  den  von  Seiten  des  Ministerinms  den  Hcransg. .  zur  Verfü- 
gung gestellten  Materialen  natürlich  am  verhäitnissmässig  Voll- 
ständigsten ist,  u.  einen  „Appendice  per  le  Provincie  Komane 
e  Venete^'  (S.  283—316).     Beide  Theile  sind  wissenschaftlich 
geordnet,  nach  folgendem  Systeme:  I.  Scienze  Sacrc;  II.  Filo- 
Sofia  e  Scienze  Social!;  IIL  Giurisprudenza;  IV.  Eeonomia  po- 
litica,  Beneficenza;  V.  Commercioe  Finanze;  VI.  Storia  e  Scienze 
affin! ;   VII.  PoHtica;  VIII.   Biografia;   IX.  Geografia  e  Viaggi; 
X.  Letteratnra;  XI.  Scienze  Mediche;   XII.   Scienze  Natnrali; 
XIII.  Scienze  Matematiche;  XIV.  Tecnofogia;  XV.  Belle  Arii; 
XVI.  Filologia  e  Lingnistica;  XVII.  Istruzione  puRblica;  XVHI. 
Poligrafia;  XIX.  Efferaeridi.     Am   Schlüsse  des  Buches  findet 
sich  ein  mit  Sorgfalt  ansammengest^lltes  alphabetisches  Register. 
Die  Zahl  der  in  den  beiden  Theilen  verzeichneten  Büehertitel 
beträgt  5344,  wovon  4735  auf  den  ersten,  570.  auf  den  zweiten 
Theil  n.  überdies  39  auf  ein  Supplement  kommen.    Zu  w ansehen 
iet^  dass  das  Unternehmen  einen  gedeihlichen  Fortgang  nehme, 
dass  aber  auch  bei  den  folgenden  Bänden  des  Jahrbuches  i^uf 
die  Herstellung  einer  gewissen  Gleichmässigkeit  in.  den  Titel- 
kopien, die  im  vorL  Bande  nicht  ttberall  waraunehmen  gewesen 
ist,  Bedacht  genommen  werden 'möge. 

[736.]  *  Alpliabetisehe  Naaml^st«  vtsn  Boelten,  Liin4kaarton  en  in 
den  Boekfaandtol  voorkonieiide  Artikelen,  die  in  het  jain*1863  in  bei 
Koningrijk  Nederland  en  sijne  bnitenlandscbe  bezittingen  HÜgegeven 
of  hetdrukt  xijn,  beneveai  opgave  vna  den  iritgever,  den  pr^nen  eenige 
aanteekenlngen :  alsmede  een  wetenscbappelijk  register.  AmtterdaDi, 
C,  L.DriDkmann.  32  &  164  8.  gr.  8.  Pr.  1  F.  (8.  Ans,  J.  1S63.  Nr.  682.) 

WissensduiftUch  u.  raerkaalilisch  von  Interesse. 
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[737.]  Uebenücht  der  rotfischen  Literatur  im  J.  1862,  Enth.  im 
Archiv  für  wiMeiAchaftlicho  Kunde  von  Buseland  hrsg.  von  A.  £rma&. 
Bd.  XXIII.  Hft.  2.    Berlin,  O.  Reimer.   8.  8.  21 1-^17. 

Ein  kurzer  UeberUiok  nach  den  in  der  Bibliographie  des 
Knijny  Wjestnik  f.  1862  gegebenen  Unterlagen  susammenge- 
stellt.  Die  Zahl  der  in  der  Bibliographie  als  im  J.  1862  er- 
schienen genannten  Werke  beträgt  1852.  Da  sich  die  Zahl 
der  Werke  vom  J.  1861  anf  1659  belaufen  hatte,  so  stellt  sidi 
die  Vermehmng  des  J.  1862  anf  193  heraus. 

[738.]  Le  Bibliologne  International-Catholiqae  Petit  Courier  litte- 
raire  mensuel  nomenclatnre  des  bona  livres  et  courte  i^er^us  propm 
ft  ^clairer  le  public  inr  leur  märite  et  leur  deittnation,  avee  an 
feuilleton  variä  et  interessant.   4.  Tournei,  Casterman  etc.  gr.  8.  1  Bl. 

133—78  S.  OraUs.  (8.  oben  Nr.  384.) 

Dient  blos  den  Zwecken  des  Buchhandels,  speeiell  des 
Heransg.'s.  Als  Feuilleton  steht  an  der  Spitse  ,,Le8  trois 
Anmones,  par  Madame  de  Stols.^ 

[739.]  *  Analectes  pour  servir  a  VHiatoire  ecclesiastique  de  la 
Belgique  publice  sous  la  direction  de  Mgr  De  Ram,  recteur  magnifique 
de  rUniversite  catholiquo  de  Louvain,  par  Edm.  Reasens,  prof.  *a  la 
fac.  de  th^ol.  et  biblioth.  de  rUniv.  cath.  de  Louyain,  P.  D.  Kujl, 
vicaire  de  Notre-Dame  k  Anvers,  C.  B.  De  Rldder,  vicaire  aux  Minimes 
k  Bruxelles.  Tom.  1.  Livr.  1.  Louvain,  Pieters;  Bmxelles,  Goemaere. 
8®.   Enth.  am  Schlüsse  ein  Bulletin  bibliograpbique. 

Im  Bulletin  ist  ein  bibliographisch  genaues  Verzeichnisa 
neuer  anf  den  Gegenstand  der  Analekten  bezüglicher  Schriften 
aus  den  J.  4862  u.  1863  zusammengestellt. 

[740.]  *  Notice  bibliographique  sur  rHistoire  du  CoUegiuia  me- 
dicum  Brnxellense  du  Dr.  C.  Broeckx,  par  le  Dooteur  De  Waehter. 
Attvers.  8.  12  8. 

[741.]  *  Pr^cis  du  Droit  des  Oens  moderne  de  l'Burope;  par  G. 
F.  do  Härtens,  angment^  des  notes  de  Pinheiro-Ferreira;  pr^c^e 
d*unc  Introduction  et  compMt^  par  l'Exposition  des  doctrines  des  pnbli- 
eistes  öontemporains ,  et  suiyi  d'une  Bibliographie  rafsonn^e  du  Droit 
des  Qens;  par  Ch.  Vergä.  II.  Edition,  enriehfe  de  nouvelles  notes  et 
mise  au  conrant  des  ^vdnements  contemporains.  2  Yols.  Paris,  Ouillaa- 
min  &  Cie.  S.  LV,  903  S.  Pr.  8  Fr. 

Oehdrt  zur  ^Biblioth^qne  des  Sciences  morales  et  poiiti- 
ques."^  Die  I.  Ausgabe  ist  1858  (2  Vols.  LXIX,  866  S.)  er- 
schienen. 

[742.]  *  Traitä  de  PInstruetion  criminelle  on  Theorie  du  Code 
d*Instruction  criminelle,  par  Faustin  H^lie,  Conseiller  k  la  eour  de 
Cassation.  Edition  augment^e  en  Belgique:  d'une  Bibliographie  ginc- 
rale  du  Droit  orimlnel,  de  la  conf(drenee  avec  les  ovmges  des  aatres 
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criminalistes  Francs  et  Beiges,  et  de  la  JuriBprndence  de  Ui  eeiir 
de  Cassation  et  des  eours  d'appel  de  Belgiqae,  par  J.  8.  G.  Nypels, 
Professear  k  l'Universit^  de  Li^ge,  et  Leopold  Hanssens,  Avocaf  k  la 
Cour  d'appel  de  Li^ge.  Tom.  TL  Lhrr.  3.  Brazelles.  gr.  8.  128  S. 
Pr.  1  Thlr.  20  Ngt. 

Dieses  seit  1846  begonnene  Werk,  welches  zn  der  ,Gol- 
lection  du  Commentaire  des  Commentaires'^  gehört ,  wird  in 
4  Bänden  oder  12  Lieferangen  abgeschlossen  sein. 

[743.]  iBersci^nifi  bcr  bie  Stofenfrenjer  betreffetiben  StIcratisT.  [Sott« 
febmid  ans  Sa^rgang  1863.  e.  262.]  iBon  Lie.  theol.  d.  fß,  ^.  ^o(^« 
iniXf,  erflem  tcfotmirtm  yfotrcr  u.  fiRctro^olitaii  jn  gsanfenberg  in  Stnx* 
icffcn.  Qnt^.  in  bei  Beitf^tift  für  bie  ^orifil^c  V^toUq^t,  9n  ectbinbung 
mit  bn  bon  (S.  g.  3flgen  gcgtflnbctea  (iporifil^'t^otogifc^n  (9cfett[c^ft  su 
^ei^iig  ^rSg.  ))on  (Ott.  S.  92iebner.  do^rg.  1864.  (»ot^a,  ^ect^c«.  8. 
©ft  2.  @.  301—15. 

Enth«  59 — 190  Nrr«,  worunter  viele  oberflächliche  Angaben. 
—  Die  ersten  68  Nrr.  des  Verzeichnisses  finden  sich  als  An- 
bang zu  des  Verf.'s  ^ittheiiiingen  aus  der  protestantischen 
Sekten-Ocschichte  in  der  hessischen  Kirche^'  in  der  Niedner'- 
schen  Zeitschrift  Jahrg.  1863.  Heft.  2.  8.  263—62.  Die 
Mehrzahl  der  Angaben  in  den  ersten  68  Nrr.  ist  ziemlieh  genau. 

[744.]  Die  staatswissensehaftliche ,  namentlieh  die  Btaatiwirth- 
Bchaftliche  und  statistiscbe  Literatur  dei  Jahres  1863.  Von  Prof.  Hei* 
wing.  (Fortsetcnng.)  Entb.  in  der  Zeitschrift  des  KSnigl.  Prenssischen 
statistischen  Bnreans  redigirt  von  Dr.  Ernst  Engel.  IV.  Jahrgang, 
(Beilage  zum  Königlich  Prenss.  Staats-Anseiger.)  Berlin,  Decker.  4. 
Nr.  7.  S.  194—96  &  Nr.  8.  9.  8.  232—36.  (Fortsetaung  von  oben  Nr.  653.) 

Eine,  wie  schon  erwähnt',  reiche  n.  übersichtliche  Zu- 
sammen stellang. 

[746.]  Mittheilnngen  des  Österreichiteben  Alpen -Vereines.  Be« 
digirt  von  Panl  Grohmann  Schriftführer  des  Vereines.  £d.  IL  Wien» 
BraumüUer.  kl.  8.  Enth.  S.  477—502:  Literatur.  (8.  Ana.  J.  1863. 
Nr.  618.) 

Die  ^Litteratnr^  enthält  ein  Verzeiclmiss  der  im  J.  1869 
nnd  Tom  April  1863  bis  anm  Juni  1864  erschienenen  Bftcher, 
Karten,  Photographien  n.  s.  w.|  eine  fleissige  u.  nützliche  Zn* 
sammensteilnng. 

[746.]  9ic)>ettori'utti  ber  ^tcratnr  fftt  eisfo'^Sefang,  na((  bem  Um* 
fange  ber  ^»tiintne  geetbttet.  (Sin  Sdtfabcn  für  68ngcT  unb  63ngmnnen 
mit  9ninerfttngen  über  ben  !8oTtrag.  .^eraitsgegeben  bon  ^.  fße^e.  SRagbe« 
^tttg,  ^dnrid^Sbofen.  gr.  16.  167  &,  ^r.  15  9}gr. 

Von  irgend  welcher  bibliographischer  Genauigkeit,  die 
dem  vorl.  BOchelchen  —  nnbeschadet  seiner  eigentlichen  Be- 
Btimmung,  „nicht  allein  Oesanglehrem  nnd  Gesangschtllem  bei 
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dur  Auswahl  ihr««  Ltedierhefte  eiiMo  boqnenea  LeUfadea  aa 
die  Hsnd  z«  geben,  senden  auch  solchen  Säagera  und  SAoge* 
riBoea.,  welche  sick  obae  alle  AnUJiong  ihre  Oesanghefte  ia 
der  Mnsikalienbandlaag  selbst  auswählen  mOssen,  die  Auswahl 
möglichst  zu  erleichtern^  —  gewiss  nichts  geschadet  sondeia 
jedenfalls  nur  geaützt  habea  würde,  findet  sich  nicht  die  ge- 
ringste Spur. 

[747.]  BibliogMi|A{€  bistori^o  d*  la  Compagnis  de  Jimat  on 
Catalogutt  de«  onvngm  rUBtih  k  THIstoire  de«  J^Bitee  depnU  leur 
orifine  juMin'a  noe  jour»  p«r  le  P.  Augufle  OMa/on  de  la  m^me  Caa- 
pagnie.  Parie,  Durand.  (Loadoat  Bartb^s  andLowell;  Leipsig,  Franck.) 
4  VIll,  612  8.  Pr.  n.  ^0  Tblr..  auf  gr.  Pap.  n.  13  Thlr.  10  Ngr. 

Zur  Reobtfertignng  des  Erscheinens  dieser  Bibliographis 
sehreibt  der  Heransg.  im  Vorworte  zn  Anfang:  „L*hlstoire  des 
Ordres  religieux,  malgr^  son  incontestable  importanee,  est,  de 
BOB  jonvs  eneore,  la  partie  la  plus  n^glig^  de  rhiatoire  ec- 
cl^astique«  8'il  est  impessible  de  jastifier  cette  a^ligence,  ob 
peat  an  moins  en  avoaer  les  canses;  une  des  prinoipales  est 
rignorance  das  sonrces  aothentiqnes,  oft  cette  histoire  peut  €ire 
s6rienseaiettt  ^tndiöe.  Les  Ordres  religieux,  aa  moins  ponr  la 
plapart,  ent  publik  beancoup  d'onvrages  sur  lenr  propre  histoire; 
mais  pas  un  senl  n*a  donn^  le  oatalogue  de  tant,  de  travanx, 
göaöralement  ignorös.  Et  maintenant  que  les  r^volntiona  out 
detruit  ou  dispersa  les  richesses  historiqnes,  si  laboriensement 
amassöes,  durant  plusiears  siöcles,  dans  les  archives  et  les 
bibliothäqnes  des  communaut^s,  combien  faudra-t-il  de  recherches 
et  de  travauz,  ponr  6tablir  Finventaire,  plus  on  moins  complet, 
de  rhistoire  monastique  et  religiense?  Dans  le  d^ir  de  combler, 
au  moins  en  partie,  cette  regrettable  lacune  bibliographiqae  et 
de  rendre  moins  diffieiles  les  6tudes  historiqnes  sur  les  Ordres 
religieux,  nons  avons  entrepris  la  rMaotion  de  ces  catalog^es, 
qoe  des  mains  habiles  auraSent  plus  promptemeat  achev^.  Sa 
eommen^ant  notre  travail,  nons  le  suppeeioas  moins  eoitsi- 
d6rable:  les  matöriaux  venant  k  se  multiplier,  nons  avoaa  iiU 
fbrch  de  les  diviser,  et  par  snite,  nons  noaa  sonanea  d6dd6 
k  pablier  8^par6me»t  les  bibiiographies  hiatoriqaes  de  ehaqae 
Ordre  religieux.'  Si,  avant  toutes  Les  aatnss 
nons  publions  celle  de  la  Gompagnie  de  J6sns,  oe  aest 
ponr  r^Iever  au-desnss  de  tant  d*Ordres  c^föbres,  veai|S  avant 
eile,  mais  simplcment  parce  que,  membre  de  cette  mSme  Gom- 
pagnie, nons  lui  devions  ce  tömoignage  de  respect,  coaupe 
aussi  la  premi^re  place  dans  notre  affection."  Das  Werk  ist 
in  fflnf  Abschnitte  getheilt,  nämlich:  I.  Gönöralit^s,  moins 
FHistoire  de  Missions;  II.  Hisfoire  des  cinq  Assistances  de  la 
CoDipagnie,  leurs  Ulssions  exceptöes;  III.  Compreuant  PHistoire 


d^8  MiBmons;  IV.  CoüpreBasI  les  biographies  particnlitoeg^ 
V.  Ck>ni|irenattt  les  satires,  les  pamphlete,  les  apologies,  etc. 
Dib  RedaetioD  des  Werkes  verdient-  AnerkeDDUiig. 

[74S.]  Dtt^  feierliche  Sitoing  der  KolserKchen  Att«demie  d«r 
WisseiiBcliHften  am  30.  Mai  1964.  Wien,  hub  der  K.  K.  Hof  tfnd 
Steatadnickerei.  (Gerold'i  Sohn  in  Comoi.)  8.  £nlh.  in  dem  flIHchta 
des  GeneraKSeeretJirB  Dr.  A.  8chr5tter  anter  Anderem  die  LebeneikiEMa 
veratorbener  Mitglieder  u.  TerseiellatMe  ihrer  Schriften. 

S.  104  —  107  finden  sich  die  Sehriften  von  Fraw  X.  M. 
Zippe,  S.  158—63  von  Joseph  Bitter  v.  Rnssegger  n.  8.  170 — 72 
von  Maximilian  Ritter  v.  Weisse,  bibliographisch  freilich  mangel- 
haft verzeichnet. 

[749.]  9{a(i^Ti((t(it  «on  bem  ^tUn  unb  ben  ^d^riftcif  bee  OtMt^t» 
f^ribers  Sc^aim  9FN4«el  8Tutiis  |»fdminciigrfleSl  ben  (5. 0. 8f gel,  Cfeaetair 
ber  Um^l  9ffrtnii4rn  8tMiet|er  ju  !^ffcSben.  92(b{l  3  bisher  uugcbriitftm 
Srirfen  brifelbcn.  SOltxitn,  gebr.  auf  Collen  be9  lßtx\:9  bei  JtUnfi^t  &  ®o(n. 
8.  74  6. 

Dieses  nur  in  75  Exempl.  abgedruckte  Schriftchen,  welches 
weder  im  Buchhandel  noch  im  Selbstverlage  erschienen  u.  mit- 
hin käuflich  nicht  zu  erhatten  ist,  hat  die  Bestimmung,  theils 
an  öffentliche  u.  Corporationsbibliotbeken  theils  aü  solche  Ge- 
lehrte, welche  sich  fflr  den  dtrin  behandelten  Gegenstand  in- 
t^rcssiren,  unentgeldlich  vertheilt  za  werden;  Der  Terf.  ieia» 
freundlich  gewesen,  ein  Exemplar  dem  Heraäsg.  des  Ana.'a  m 
irterlassen,  u.  bat  denselben  dadorth  in  den  Stand  gesetzt, 
den  licsem  von  dem  Sehrificben  nSiivere  Naehrieht  zn  gebok 
Ausgebreitetes  Wissen  und  OrtindHohkeil,  wekhe  man  an  aUeift 
frtlfaeren  Arbeiten  des  Verf.'s  sehen  genngsa»  anznerkennte 
gehabt  hat,  geben  sich  auch  in  den  vorl.  NachHobteii  kund^  io 
denen  sich  die  vielfach  zerstreuten  Notizen  Ober  Giovanni 
Michel  Bmto  (gieb.  1517  zu  Venedig,  gest.  1503  eu  Weissen- 
terg),  einen  8dirift8t«tter,  der,  wenn  er  auch  jetzt  von  Vielen 
vergessen  ist,  doch  s^ner  Zeit  als  Geschichtschreiber,  eleganter 
Latinist  u.  Philolog  einen  ziemltehen  Ruf  gehabt,  gesichtet  n« 
in  bester  Ordnung  zusanuaengestellt  finden.  Die  Darstellung  von 
Bruto's  vielbewegten  Leben  ist  in  drei  Perioden  abgeAeilt| 
von  denen  jeder  eine  Zusammenstellung  der  dahin  gehörigen 
Sehriften  angehängt  ist.  Diese  möglichst  vollständige  Zusam- 
menateliung  von  Bruto's  Schriften,  wie  sie  sich  noch  an  keinem 
anderen  Orte  findet^  giebt  den  vorl.  Kachrichten  einen  ganz 
besonderen  Werth,  den  der  Anzeiger  auch  ganz  besonders  an- 
zuerkennen um  so  mehr  die  Verpflichtung  fhhlt,  als  der  Herausg. 
des  Ana.  recht  wohl  alle  die  Schwierigkeiten  kennt,  mit  denen 
eine  solche  so  ziemlich  erschöpfende  Zusammenstellung  der  Lit- 
teratur  zumal  eines  Mannes   wie   Brüte   verknüpft   ist,  fiber 
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welchen  die  Nachrichten  ans  sehr  veraehiedCDen  a.  sttm  Th^le 
wenig  zugänglichen  Quellen  mit  Mühe  zQBammenznsncbeii  sind. 
Am  Schlüsse  der  Uebersicht  der  Schriften  ans  der  dritten  Pe- 
riode ist  eine  kurze  Notiz  Aber  Bruto's  zweifelhafte  oder  nur 
projektirte  Schriften  u.  Ausgaben  beigef&gt. 

[7M)*]  Prix  des  Oeuvres  de  fen  M.  le  Baron  Plana.  (£n  vente 
chea  lea  Libraires  Degiorgie,  Loeacher  et  Bocca  k  Turin.)  8.  2  BU. 

Hathemat.  u.  naturwissenschaftl.  Inhaltes  ^  bibliographisch 
nicht  ganz  genflgend  verzeichnet. 

[751.]  *  Bibliographie  des  pnblications  relativeg  an  li?re  de  If. 
Renan,  Vie  de  J^sus  (de  jnillet  1863  k  jnin  1864);  par  Ph.  Milsant, 
Biblioth^caire  adjoint  de  la  ville  de  Dljon.  Paris,  Dentu.  (Dljon,  ioipr. 
Babotot)  18.  46  8. 

Die  Zahl  der  im  vorl.  Verzeichnisse  aufgeführten  Schriften 
wird  sich  noch  um  ein  Ansehnliches  vergrössem  lassen. 

[752.]  Urt^eiU  ber  treffe  fiber  bie  Serfe  beS  (Sonfiporiatrat^  unb 
frofejfor  beS  JHrd^enrec^tS  Dr.  3o^.  Sriebr.  B^ülit  in  ^rag.  biegen, 
gcrbcr.  8.  14  ©. 

Titelangaben  u.  Kritiken  von  fünf  Werken  zum  kathol. 
Kirchenrecht.    Für  buchbändlerische  Zwecke. 

[753.]  Briefe  fiber  @^a(^>m*s  $am(et  $on  ^ennanu  gret^ctt  tosa 
gncfea.  2^Pm,  Xtuhmc.  8.  Gnt^.  als  9ii^an9  @.  331 --43:  OneOea 
«nb  l^amlct'SittcratuT. 

Der  Verf.  selbst  bezweifelt,  dass  das  Litteratnrverxeich- 
nisa  in  Bezug  auf  die  in  England  erschienenen  betreffenden 
Sohriften  einen  Anspruch  auf  Vollständigkeit  machen  dfirfe,  n. 
will  dasselbe  nur  als  einen  ,^eitrag  zu  der  allgemeinen  3hak- 
spere-Litteratnr^'.  angesehen  wissen. 

• 

Buchhändler  u.  antiquarische  »Kataloge. 

[754.]  Geographie  des  Buchhandels.  Ein  Namenbuch  des  Bach- 
handele  in  geographieeher  Form.  Ein  Sehen  f3r  Buchhändler  Tom 
BachhSndler  Adolph  Büchting.     Nordhausen»  BSchting.  16.  56  S. 

J)er  Heransg.,  welcher  sich  seit  1847  mit  der  Zusammen- 
stellung u.  Publikation  der  bekannten  Buchhändlerlisten  be* 
schäftigt,  hat  es  seit  Jahren  schon,  wie  er  schreibt,  als  eine 
Lieblingsidee  verfolgt,  ein  vollständiges  Namenbuch  des  Buch- 
handels zu  bearbeiten.  Zur  Ausführung  dieser  Idee  hat  B. 
seine  Buchhändlerliste  für  1864  benutzt  u.  alle  darin  aufge- 
führte 2814  Firmen  zusammengestellt.  Um  dem  Namenbnche 
jedoch  eine  mehr  lebendigere  Darstellung  zu  geben,  habe  er, 
wie  B.  in  der  Vorrede  bemerkt,  sich  nicht  damit  begnügt,  wie 
in  den  Namenbüchlein  über  Cassel  u.  Hannover  von  Hoffmann 
V.  Fallersleben  geschehen,  die  Namen  nach  bestimmten  Classen 
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«usaioineiiZQstelleD,  sondern  er  habe  dieselben  in  eine  znaam- 
menhängende  erzählende  Form  gebracht,  u.  zwar  nach  dem 
Systeme  einer  Geographie.  Eine  Zusammenstellung  in  solcher 
Form  hat,  wie  nicht  zn  verkennen  ist,  ihre  eigenen  Schwierig- 
keiten; man  ist  aber  dem  Heraiisg.  die  Anerkennung  sdinidigi 
dass  er  mit  einer  gewissen  Gewandtheif  t)emttht  gewesen  ist, 
diese  Schwierigkeiten  zu  tiberwinden. 

{766.]  Inseraten-Versendongs-Liste.  VerKeicbniys  der  ha  Deutsch- 
land und  in  der  Schweiz  in  deutscher  Spmche  erseheinendeii  ^it- 
scliriften  wiMenschiifllichen  und  unterhaltenden  Inhalt«  welohe  Inserate 
aufnehmen.  Naeh  den  Wissenschaften  gfe^rdnet.  Mit  Angabe  Aer  Ver- 
leger, der  Auflagen,  der  Insextiooagebübroii,  ob  Beilagen  «ngenonmen 
und  Becenalonen  geliefert  werden ,  sowie  mit  anderen  Nachweisangen. 
Naeh  dep  sichersten  Quellen  aasammengeeiellt.  IX.  Jahrgang.  1804. 
Leij»ig,  Haendel.  4.  1  Bl.  26  8.  Pr.  n.  18  Ngr.  (S.  Ana.  J.  1862.  Nr.  608.) 

Dieser  neue  Jahrgang  unterscheidet  sich  yon  seinen  Yor- 
gilageni  theils  durch  ein  handlicheres  Format  (die  froheren 
Jahrg.  sind  in  Fol.)  theils  dadurch,  daas  er  nur  tdie  wisaen- 
schaftlichen  u.  unterhaltenden  periodischen  Schriften  anfge- 
nommen,  die  politischen  u.  Local-Blätter  aber,  welche  in  den 
früheren  Jahrgängen  mit  aufgeführt  gewesen  sind,  ganz  weg- 
gelassen hat.  Als  Grund  für  diesen  Wegfall  hat  der  Herausg. 
C.  A.  Haendel  den  Umstand  angegeben,  dass  die  polit.  u.  Local- 
Blätter  jetzt  in  den  mehrfach  ei-scheinenden  Terzeichnissen 
verschiedener  Annoncen -Bureaux  mit  grosser  Genauigkeit  u. 
mit  ausführlicher  Angabe  der  ausserhalb  Deutsehland  erschei- 
nenden Journale  angeftthrt  eeien,  mithin  eine  Verzeiobnung 
derselben  in  der  vorl.  Liste  als  überfittasig  erseheine.  Die 
Liste  eoi^pfiehlt  sich,  abgesehen  von  ihrer  bekannten  fleissigen 
Q.  sauberen  Ausführung,  hauptsächlich  auch  durch  ihre  ^ver- 
lässigkeit.  • 

[TM.]  Kr.  114—16.  Joseph  Baer's  (Frankfart  a.M.)  aatiqnarischer 
Anaeiger.  Jani  bis  August.  8.  k  16  8.  25803-26694  Nrr.  (S.  oben 
Wr.  577.) 

Yermisehte  u.  ausgewählte,  meist  neuere  Litteratnr. 

[757.]  Catalog  IT.  des  Antiquarischen  BBcberlagers  der  Bach- 
handlang von  J.  Bensheimer  in  Mannheim.  Jurisprndens  &  Staats- 
wissenschaft.   8.  24  8.  771  Nrr. 

Meist  Deutsche  Litteratnr,  worunter  viele  Badensia. 

[.758.1  Nr.  36.  Antiquarischer  Katalog  der  Theodor  Bertling^schen 
Bach-  und  Antiquar-Handlung  in  Dansig.  —  Sprachwissenschaft.  Clas- 
lische  Philologie  und  Orientalia.    kl.  8.  1  Bl.  50  8. 

Grösserentheils  ältere  Litteratnr,  worunter  mehre  seltnere 
\ntiqnaria  —  hemerkenswerth.    Neben  den  Katalogen  erscheint 
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adch  ein  „Antiquarischer  Anzeiger,"  wovon  Nrr.  32 — 35äB— 16 
S.  im  Januar  bis  mit  April  ausgegeben  worden  sind. 

[759.]  i»r.  38.  i^crsct^niGr  be«  ^a&^cc^SagerS  bei  anttquarii^ca  fbu^ 
(anblung  )>on  3.  $.  )BI5(fcr  in  Hamburg.  3u(alt:  X^eologic  unb  f^ib» 
fo^j^ic.  8.  1  «L  50  ©.  2454—4194  9Ztr. 

Aeltere  u.  neuere,  meist  Deutsche  Litteratur. 

[790J    92r.    47—49.    )e&<l(er»fln)dge  i»on   Antiquar   SRa{  9n|{ct 
SKüniien.  3ttU  bi«  ee^Umber.  4.  u  1  S.  (e.  oben  %r.  578.) 
Vermischte  Litteratur,  worunter  viele  Bavarica. 

(791.]  No.  4.  Antiquarisches  Veneiebniss  von  Ernst  Csrlebieb. 
Heidelberg,  September.  8.  16  8.   1027—1367  Nrr. 

An  der  Spitze  des  vorl.  VerzeichnisseB,  welche«  haupt- 
sächlich Philolog.,  Histor.  n.  Belletristisches,  sowie  Littenr- 
geschichtliches  enthält,  steht  ein  7  Fol.  Bde  starkes  Ms«. 
„Kurtzer  historischer  Begriff  geist*  u.  weltlicher  Geschichte  etc. 
Durch  Ant  CohrhumeP'  aus  d.  J.  c.  17B0  mit  340  Hand 
Zeichnungen.    (60  Thlr.) 

[762.]  Nr.  65.  Verzeichniss  einer  ausgewählten  Sammlang  tob 
Musikalien  ans  allen  Fächern  ans  dem  antiquarischen  Mnsiklager  der 
J.  D.  CIass*schen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  m 
Neckar,  kl.  8.   1  Bl.   34  S. 

Möglichst  kurz,  wie  gewöhnlich^  redigirt. 

[763.]  No.  I.  Yeneichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers  m 
F.  DörUng.  Hamburg.   8.   1  Bl.  30  8.    1175  Nrr. 

Bnth.  Philologie,  spec.  Linguistik. 

[764.]  Veraeiohniss  Ton  Schriften  aus  den  Gebieten  der  Sprtek- 
forsehung  und  der  orientalischen  Philologie  erschienen  in  Peid.  Doibb- 
ler's  Verlagsbuchhandlung  Harrwits  und  Gossmann.  April.  Berlio. 
8.    32  8.  « 

Wissenschaftlich  zusammengestellt,  mit  Analysen  einzeioer 
wichtigerer  Schriften. 

(765.]  Libreria  di  Ginsto  Ebhardt  Venesia.  Catalogo  di  U)tn 
yendibili.  Part.  III.  Veneaia,  tipogr.  Tondelli.  8.   1  Bl.   137—86  S. 

Hauptsächlich  Italienische  Litteratur  aus  den  Fftchem  der 
Philosophie,  Pädagogik,  Technologie,  Kriegswissenschaft,  Pbi* 
lologie. 

[766.]  Verlags  «JtataUg  «>on  Xrt^ur  gctt;  in  Sri^itg.  Wtm^ 
am  1.  3iia.  8.  32  6. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Naturwisseo- 
Schäften  u.  Technologie.  Unter  der  Firma  A.  Felix  ist  seit 
dem  I.  Januar  der  Verlag  der  früheren  A.  FörstnerVk' 
Buchhandlung  in  Leipzig  n.  der  käuflich  1863  erworbene  Verlig 
von  J.  G.  Engelhardt  (B.  Thierbach)  in  Freiberg  vereiniirt- 
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[767.]  Antiqnanscher  Aoseiger  Vr.  6—8,  von  Isam  St  Goat  |n 
Frankfurt  a.  M.  8.    a  16  8.  (S.  oben  Nr.  199.) 

Vennischte  Litteratnr,  worunter  viele  historische  Werke 
u.  in  Nr.  8  eine  Ansahl  von  Schriften  Aber  Rnssland,  Polen, 
Ungarn  u.  die  Tärkei. 

[768.]  VeraeichniBS  des  antiquarischen  Bttoberlagera  von  Ch. 
Qraeger  iu  Hall^  a.  8.  Nr.  126.  Theologie.  Orientalia.  8.  1  BL  65  8. 
2744  Nrr. 

Desgl.  Nr.  127.  Philosophie.  8.   1  BI.   18  &  811  Nrr. 

Dissertationes  medicae.  Verzeichniss  medicinischer  Dissertationen, 
welche  von  Demselben  zu  beliehen  sind.  8.   1  BI.  34  8.  2957  Nrr. 

Die  naeiste  Beachtung  verdient  das  medicln.  Dissertat.- 
Verzeichniss,  auf  dessen  Zusammenstellung  eine  gewisse  Sorg- 
falt verwendet  worden  ist;  die  Dissertationen  sind  ip  11  wissen- 
Bchaftl.  Abtheilnngen  gebracht  u.  innerhalb  derselben  alpha- 
betisch geordnet. 

[7Q0«]  No.  41.  Catalogue  d'une  riehe  collection  de  Liyres  mh 
ciens  &  modernes  qui  se  vendent  chea  F.  Heussner,  libraire,  a  Brn- 
xelles.  gr.  8.  46  8.   393  Nrr. 

Ausgewähltes»  hauptsächlich  ans  dem  Gebiete  der  Kunst. 

[770.]  No.  109.  Antiquarisches  Bncherlager  von  Kirchhoff  &  Wi- 
gsnd  in  Leipxig.  —  Musikalien  und  Werke  über  Musik.  September. 
8.  1  BI.  30  8.  938  Nrr. 

Reichhaltig  u.  gut  redigirt. 

[771»]  Catalog  einer  reichhaltigen  Sammlung  von  schwedischen, 
finnischen  u.  a.  Büchern,  welche  aus  freier  Uand  an  den  Meistbieten- 
den verkauft  werden  sollen.  Gefl.  Auftriige  werden  besorgt  von  K.  F. 
Köhler*s  Antiquariuni  in  Leipsig.  8.    1  BI.  280  8. 

Diesem  ttber  13,000  Nrr.  enthaltenden  u.  in  wissenschaftl. 
Abschnitte  abgetheilten  Katalog  fehlt,  um  dies  gleich  zuerst 
zu  erwähnen,  etwas  sehr  Wichtiges,  nämlich  eine  Uebersicht 
der  wissenschaftl.  Abschnitte,  mittels  deren  man  sich  im  Kata- 
loge unter  den  vielen  tausend  Nummern  leicht  zurecht  finden 
konnte.  Auch  hat  die  Redaktion  des  Kataloges  im  Allgemeinen 
ihre  ziemlichen  Mängel,  was  um  so  mehr  zu  bedauern  ist,  weil 
der  Katalog,  wenn  er  bibliographisch  sorgfältiger  redigirt  wäre, 
bei  seiner  grossen  Reichhaltigkeit,  zumal  auf  einem  im  Ganzen 
noch  weniger  bekannten  Litteraturgebiete,  einen  nicht  un- 
erheblichen dauernden  Werth  erhalten  haben  wflrde.  Die  im 
Kataloge  verzeichnete  Sammlung  besteht  zum  grössten  Theile 
aus  neuerer  Litteratur;  es  finden  sich  darin  so  ziemlich  alle 
Fächer  der  Wissenschaft,  hauptsächlich  aber  u.  in  grösserer  An- 
zahl von  Bänden  die  Geschichte,  schöne  Litteratnr,  Theologie 
u.  Philologie  vertreten. 

22* 
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[772.]  Scrsriil^titfi  ber  Bei  €(r.  Onif»  Mtmunii  in  9d))}i||  fdt  SRSi} 
1859  Bt«  ba^tn  1864  erfi^imeiien  9)ev(afl9*  unb  (Eommifrtoti^actitcl.  H.8. 
7  Ic  8  e. 

Enth.:  A.  Wissenschaftliches  (vorztke^lach  Hedicin  v.  Politiea); 
B.  Belletristik.     Ziemlich  gut  redigirt. 

[773.]  9^0.  107—15.  flnttqnanf((e8  !D?onatSbtaH  Don  Antiquar  2e« 
rma  Ihauget  in  9tfimBerg.  fol.  k  1  9.  • 

Vermischte,  meist  Deutsche  Litteratur.  Nr.  114  enthilt 
„ErwerbuDgcn  ams  der  Herterschen  Versteigerung." 

[774«1  No.  8.  Catalogue  de  Liyres  rares  coneeroAuto  La  Po- 
logne.  £n  vente  chez  J.  Listner,  Libriiire  et  Harchand  d'etUmpet. 
Posen.  8.   1  Bl.   14  S.  235  Nrr. 

Meist  ältere  LitteraAur. 

[775«]  Catalogne  d'Oorrages  eccMsiastiqaes  et  d'Mncation  de 
la  tTpographie  et  librairie  Hyacintho  Marietti  qn'on  tronye  anisi  ei 
n«aibre  ebte  Hermann  Loeseher  libraire  k  Tarin.  Janvier.  8.  1  Bl.  31 8. 

UngenllgMid  redigirt,  blos  fdr  buchhftndl.  Zwecke. 

[776*]  Zweinndsiebsigster  Katalog  Ton  L.  F,  Maske's  Antiqua 
riut  in  Breslau.  —  Katholische  Theologie.   8.    1  Bl.    28  8.   734  Nrr. 

Neuere  sowohl  als  auch   viele  ältere  n.  seltnere  Werke. 

[777J  Ko.  15—16.  Catalogns  Tan  Boeken,  verkrijgbaar  in  deu 
Oaden  en  Nieuwen  Boekbandel  van  J.  Moone  Bs.,  te  Delft  (A.  o.  i 
Tit. :  Bulletin  de  Livres  anciens  et  modernes  etc.)  Jan.  — Jal.  8.  Til 
—304  S.   4701—5313  Nrr. 

Hauptsächlich  vermischte  Holländische  u.  Französische 
Litteratur. 

[778.]  XXIII.  Verseichniss  einer  medicinischen  Bibliothek  fo 
haben  bei  Albert  Moser  in  Tübingen.    8.   1  Bl.  77  8.  2227  Nrr. 

Reichhaltig,  wissenschaftlich  geordnet  u.  sonst  gnt  redigirt. 

[779  J  ni.  Catalogue  de  Livres  d'Histoire  Naturelle,  d'Etbnologie, 
d'Anthropologie,  de  Craniologie,  etc.  Contenant  e.  a.  les  oeuvres  ^ 
Baird,  Bleeker,  Blume,  Bnffon,  de  CandoUe,  Gramer  et  StoU,  Cortii, 
Cuyier  (colori^),  Ebrenberg,  Freycinet,  Gaimard,  Humboldt,  Kops^Le** 
son,  de  Passe,  Ramon  de  la  Sagra,  Schoolcraft,  Siebold,  Spiz  et  Ma^ 
tius,  Temminck,  Thunberg,  dessins,  Valllant,  vati  Geel,  Vieillot,  etc., 
les  Smithsonian  Contributions ,  MiscellaneeUs  CoUection,  ExploraüooB 
for  Railroad;  et  le  Contenu  de  plusieurs  grandes  Collections,  tels  qv« 
Actes  de  Soci^t^s,  Journaux,  etc.  £n  yente  cbes  Frederik  Ifdler,  i 
Amsterdam.    Jouin.    gr.  8.  1  Bl.  50  8.    836  Nrr. 

Hauptsächlich  im  Fache  der  Botanik  n.  Zoologie  be* 
merkenswerth. 
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[78(K]  No.  77 — 79.  LiTreii  aucions  et  modernes.  Bn  rente  chei 
Martinos  Nijhoff  k  La  Haye.  Mal— Aoüt  8.  h,  16  S.  Zasammea  728 
Nrr.  (S.  oben  Nr.  591.) 

Attsge Wählte  Litteratar,  worunter,  wie  gewöhnlich,  viele 
werthvolle  Antiqaaria. 

[781.]  YevlagB'Catalog  von  Jnatus  Perthes.  Gotha  und  Wieq. 
August   8.   1  Bl.  47  8.  (8.  Ans.  J.  1860.  Mr.  SU.) 

Gruppenweise  geordnet  mit  Inhaltsangabe  u.  alphabetischer 
Uebersicht,  nngenttgend  redigirt  Ausser  Geolog,  u.  Geognösti- 
scbem  ausschliesslich  Kartenwerke. 

[782.]  No.  154  &  155.  (Catalogae.)  Beeves  ft  Turner,  Booksellers, 
London.    Jone  <Sr  Jnlj.  ^.  8.   64  &  48  8.    Zusammen  4510  Nrr, 

Orösfitentheils  u.  mit  nur  sehr  wenigen  Ausnahmen  ältere 
u.  neuere  Englische  Litteratur.  Die  Engl.  Titel  sämmtlich  ohne 
Angabe  des  Druckortes. 

[783.]  Empfeblenswertbe  Kartenwerke  «us  dem  Verlage  Ton 
Dietrich  Reimer  in  Berlin  gr.  16.  16  BIL 

Sehr  beachtenswerth. 

|7S4.]  9{t.  10.  3.  @4dSTc'S  «nttquanat  in  etnttgatt  16.  1158— 
1280  e.  985  9hr.  (@.  oben  iRr.  678.) 

Enth.  eine  fernere  Fortsetzung  der  bereits  in  den  4  letzten 
Nnmmem   enthaltenen  „Deutschen  Literatur^   nebst  Diversem. 

[785.]  No.  CCXXIV.  Bibliotheca  entomologica.  Catalog  des  «nti* 
quariscben  BUcherlsgers  von  H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortimeuts- 
und  Verlagsbuchhändler  in  Halle  a.  S.  —  Grossere  Werke  und  Mono- 
graphien über  Gliederthiere  (Insekten,  Arachniden,  Ciustaceen  etc.) 
8.  1  Bl.  30  S.   2100-  2805  Nrr. 

Bemerkenawerth. 

[789.]  Neun  und  neuncigster  Catalog  der  Antiquariats  -  Buch- 
baudlung  Ton  B.  Seligsberg  in  Bayreuth.  Inhalt:  Jurisprudenz  und 
StaaUwissenschaften.  8.  U  8.  577  Nrr. 

Neuere  Deutsche  Litteratur. 

[787.]  No.  LXII.  Bibliotheca  Slavica.  Auswahl  aus  dem  Bücher- 
lager von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.     8.   16  8.   319  Nrr. 

Eine  bemerkenswerthe  Sammlung,  welche  Manches  auf- 
zuweisen hat,  was  sich  in  den  zahlreichen  seit  den  letzten 
10  Jahren  erschienenen  fthnlicben  Antiquarkatalogen  selten  oder 
nicht  findet. 

[788.]  Nr.  XXVI.  Antiquarisches  Bficherlager  von  Alexander 
Storch  in  Prag.  —  Oeschiehte,  Geographie  und  Reisebeschreibungen. 
1865.  8.  1  Bl.  74  8.  1932  Nrr. 

Fast  durchgehends  Deutsche ,  ältere  sowohl  als  neuere 
Litteratur,  alphabetisch  zusammengestellt 
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[789.]  A  Catfilogae  of  important  Works  in  all  Departmento  of 
Literature  and  Science  pnblisbed  bj  Trfibner  &  Co.   London,  kl.  8.  32  S. 

Neuere  Englische  Litteratur. 

[790.]  Catalogo  speciale  delle  Opere  legali  della  Societk  VUnieve 
tipografico-editrice  Torinese  ehe  si  trovano  pnr  in  numero  nellaLibrerit 
di  Ermanno  Loescher  in  Torino.    LngKo.  8.  1  B1.   14  8. 

Zum  Theile  gut  redigirt. 

[791.]  AntiquAnscher  Anseiger  No.  13  &  14.  —  KaUlog  des 
antiquarischen  BScherlagers  Ton  Karl  Theoder  VSIcker  in  Frankfort 
am  Main.  8.  1  ßl.  16  S.  &  52  8. 

Enth.  Nr.  13:  Pädagogik,  worunter  eine  Suite  Zeitschriften; 
Nr.  14:  Miscellanea. 

[792.]  SetlagS '  Katalog  ber  Quc^^dnbtnnd  )Bon  fLthni  9.  Senebitt 
in  mm.    1865.  16.  58  @. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt;  nur  fehlen  die  Fonnat- 
angaben  fast  durchgehends.  Hauptsächlich  Schriften  popnlirer 
Art  für  Unterricht  u.  Unterhaltung  von  Jung  u.  Alt,  worunter 
viele  medicinische  Rathgeber,  Anleitungen  2ur  Erlernung  von 
Sprachen  in  möglichst  kurzer  Zeit,  etc. 

[798.]  ißt.  134—37.  ©üc^cT^Injeige  t)oii  <J.  ®iiib|)te«t'l  «nti. 
quartatsBud^^anbtung.  SugAButg.  Sunt  Bis  ^tpitmhtt,  4.  a  1  O.  (6.  e^a 
nt.  603.) 

Vermischte  u.  hauptsächlich  kath.-tbeologische  Litteratur. 

Bibliothekenkunde. 

[794.] '  Alte  Handschriften  des  samaritanischen  Pentatoncb.  (Au 
einem  Briefe  des  Dr.  Bösen  an  Prof.  Fleischer,  d.  d.  Jerusalem,  1 
3.  October  1861.)  8.  Zeitschrift  d.  Deutschen  morgealändischeo  Ge- 
sellschaft. Bd.  XYIU  =  Zweite  Folge  Bd.  YHI.  (Leipsig,  Broekbau 
in  Comm.)  8.  Hft.  3  8.  582—89  mit  5  Taf.  Facsim. 

Enth.  hauptsächlich  die  erste  ausführlichere,  den  antheB* 
tischen  Aufzeichnungen  von  Kraus  aus  Wflrttemberg  entnoinniene 
Mittheilung  über  die  berühmte  alte  Pentateuchhandschrift  der 
Samaritaner  in  der  Synagoge  zu  Nablus,  welche  Kraus  n.  der 
Hoft-ath  Levisohn  aus  St.  Petersburg  als  die  ersten  Earopler 
näher  zu  besichtigen  Gelegenheit  gehabt  haben. 

[796J  Serjet^niB  ^^  ^tt^er«  unb  anbcrn  ©ammlungeti  bei  €tehi' 
8tb(iot^(t  gn  ®rogen(fain.  —  2)ie  @tabt«StBUot(er  in  (Srefien^in,  (bü 
crfle  bateT(anbtf((e  bürget  »9tbItot^er)  mäf  Grfinbuna,  ^fmaünng  oo^ 
lOefitjt^nm  gefc^Kbert  bom  97entamtmann  ^ar(  ^reu^fer.  Tl.,  «>nboa{15nbistt 
«uflagc.    (Sroßen^ain,  2>ru(f  bon  @tatfe.  8,  1  ©I.   91  e.  ^r.  n.  5  «gr. 

Seit  dem  Erscheinen  der  Y.  Auflage  (s.  Anz.  J.  1853. 
Nr.  1163),   welcher  ein  Nachtrag  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  193) 
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gefolgt    isti  sind  volle  10  Jahre  verflossen.    Der  greise  Verf., 
bekanntlich    der  Hauptmitbegründer  der  Orossenhainer  Stadt- 
bibliothek,   hat    die    Freude,    in    einer  neuen  Auflage  seines 
Scbrlftchens  dem  grösseren   Publikum  ein  neues  Zeugniss  von 
dem  steten  Fortschreiten  der  nunmehr  fast  36  Jahre  bestehenden 
Bibliothek  geben  zu  können.    Das  den  Haupttheil  des  Schrift- 
chens  bildende  Bflcherverzeichniss  —  welchem  ein  historischer 
Ueberblick  ober  Gründung  u.  Verwaltung,  sowie  ein  Nachtrag 
zum  Bibliotheksregulative  angehängt  ist  —  zeigt  gegen  früher 
eine    ziemlich    ansehnliche    Vermehrung    des  Bücherbestandes, 
mit   welchem,    dies  darf  man  wohl  glauben,    auch  eine  Ver- 
grdssernng  der  Zahl  Derjenigen,  welche  die  Bibliothek  benutzt 
haben,    jedenfalls   verbiAiden    gewesen   sein  wird.    Der  Verf. 
schreibt    am  Schlüsse  seines  historischen  Rückblickes  von  der 
Bibliothek:    „Möge  sie  zur  Ehre  der  Stadt  u.  zur  nützlichen 
Fortblldnng,  wie  erfreulichen  Unterhaltung  ihrer  Bewohner  ferner- 
hin gedeihen  u.  in  immer  erhöhtem  Grade  ihren  beabsichtigten 
Zweck,    der  bei  deren  Gründung  u.  Fortführung  vorschwebte, 
erstreben  —  die  Förderung  der  Jugend-  u.  Gewerbs-,  sowie 
der  allgemeinen  höheren  Volksbildung,  des  allseitigen  Bttrger- 
wohla,  in  immer  erweitertem  Kreise.'^  —  Der  Anz.,  der  von 
Anfang    seines   Erscheinens    an  der  Grossenhainer  Bibliothek 
seine   Theilnahme  gewidmet  hat,    theilt  auch  diesen  Wunsch 
Preasker's  in  aller  Aufrichtigkeit. 

[796.]  VeraeicbniM  der  bis  sam  18.  Juni  1864  für  die  Bibliothek 
der  D.  M.  G.  (in  Halle)  eingegangenen  Schriften  n.  s.  w.  8.  Zeitschrift 
d.  Deutschen  morgenländischen  Gesellschaft  Bd.  XVIII  ^=  Zweite 
Folge  Bd.  VIll.  (Leipaig,  Brockhans  in  Comm.  8.)  Hfl.  3.  8.  663—66. 
(8.  oben  Nr.  418.) 

£ntb.,  ausser  10  Fortsetzungen,  Nr.  2569 — 2608  anderer 
Werke  u.  Nr.  306  Handschriften  etc. 

1797«]  YenBeichniss  der  Donbletten  der  Univenitäts- Bibliothek 
in  Leipsig  nnd  der  von  den  Profeuor  philologiae  Hof^ath  Dr.  Lndw. 
von  Döderlein  in  Erlangen ,  Professor  jnris  Dr.  Gnst.  Dietsel  in  Kiel 
nnd  Pastor  Dr.  theol.  Ch.  O.  Ficker  in  Altmugeln  nachgelassenen 
Bibliotheken,  welche  nebst  andern  Sammlungen  von  Bttchem  aas  allen 
Wissenschaften  etc.  ntid  einigen  theils  in  Oesammtvorrüthen,  theils  in 
Partieen  su  versteigernden  Artikeln  von  dem  12.  September  an  darch 
H.  Härtung  in  Leipzig  Öffentlich  versteigert  werden  sollen.  8.  1  Bl. 
344  8.   9864  Nrr. 

In  dem  vorl.  Kataloge  ist  die  philologische  Abtheilnng  die 
verhältnissmässig  bedeutendste;  die  von  S.  52  an  verzeichnete 
„Bibliotheca  Doderleiniana/'  worunter  sich  eine  Anzahl  von 
Werken  „mit  zum  Theil  sehr  bedeutenden  Noten,  Berichtigungen 
etc.*'  von  der  Hand  Döderlein^s  versehen,  befindet,  hat  zu  dieser 
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philolog.  Abtheilnng  das  werthvollste  ContiDgenl  geliefert 
AiiBserdem  sind  die  Fächer  der  Theologie,  Rechte-  u.  Staats- 
Wissenschaft,  Geschichte  u.  Belletristik  im  Kataloge  am  Zahl- 
reichsten vertreten. 

[79S.]  Zwei  Reisewarke  dar  Rafaija  auf  der  UniversitätsbiblioUiek 
SU  Leipzig.  Vod  Prof.  G.  Flügel.  S.  Zeitschrift  d.  Deutschen  morfen- 
ländischen  QeselUchaft.  Bd.  XVIII  =  Zweite  Folge  Bd.  YIII.  (Leiptig, 
Brockhaus  in  Comm.)  8.   Hfk.  3.  8.  523—69. 

Ansftthrlicbe  Analyse. 

[799.]  Der  Codex  Salisburgeiisia  B.  Petri  IX  33  Ein  Beitrag  su 
Qeschicbte  der  voi^raiinnischea  Beeht8i|««Uen  von  Gkorg  Philli|M 
wirklichem  Mitgliede  der  Kaiserliohen  Akkdemie  der  WiasenscliaAea. 
(Aus  dem  November- Hefte  des  Jahrganges  1863  der  SitKungsberichto 
der  pblL-hist.  Cl.  der  kais.  Akademie  der  Wiflsensduften  [XLI¥.  Bd., 
8.  437]  besonders  abgedruckt)  Wien,  aus  der  K.  K.  Hof-  u.  SUate- 
Packerei.  1864.  gr,  S.   1  Bl.  74  S.  mit  1  Tal  Facsim.  Pr.  n.  13  Ngr. 

Der  Codex  aus  dem  Ausgange  des  X.  oder  spätestens  dem 
Anfange  des  XI.  Jahrhdts  gehört  der  Bibliothek  des  Benedtk- 
tinerslifte«  St.  Peter  zu  Salzburg  u.  enthält  eine  nicht  unbe- 
trächtliche Anzahl  kirchenrechtlicher  Qnellen  ans  der  vorgre- 
tianischen  Zeit. 

[800.]  SSetsctc^nie  ber  2)Dul&(etten  ber  etroif.  9rat(»MMiot|ef,  me 
mehrerer  anberer  iDerti^üodeT  8ü(i^er'@amin(ung«n  aus  atlctt  ff Sc^m  ber 
^^en^ofi,  (Aber  6000  8ftnbe  umfafleub)  ti>€(6(  bom  17.  Cctoba  an  in 
^tKtlfunb  Bf^ntUd^  metflbtetenb  «ecßcigert  n>«rbeR  foSeu.  iBingefanbt  t$n 
(L  ^tugff  tu  etralfunb.    8.  1  «(.  126  e. 

GrSsserentheils  Deatsche  Litteratur  aus  faat  allen  Wisses- 
Schäften,  darunter  viele  Pomeranica. 

[801.]  *  Catidogue  m^thodfque  de  1a  Biblioth^ne  eommunsle  de 
la  Ville  d'Amiens.  Jurisprud^nce.  Amieus,  impr.  Lamberi-Caron.  S. 
YII,  400  8. 

[802.]  2)te  ^imxnelfira)e.  (Sine  akbeutf4e  ^ngament^nbfi^nft  b« 
$Mi.  öffentl.  eiftftot^ff  gu  ®t.  ^tetebusg.  (9Ritgct(ciIt  i»om  Otobibtiotfecr« 
Dr. ».  SKin)(Dff.)  dtitff.  in  brr  92otbif4fn  9?et>ot  dntctnotisnole  Bctifctnft 
fttK  Sttctatuc,  tnnfl  u.  Bffcnta^c«  2tUn  ^rSg.  t>pn  Dr*  S^  ®olff«(n« 
Ob.  L  ^t  2.  eet)9i9ig,  Seit  u.  Somi».  8.  e.  n2-<86. 

Fragment  einer  Handschrift  v.  J.  1383. 

Privatbibliotheken. 

[803,]  Yeneeichniss  der  von  den  Dr.  Lndw.  Beeger  in.  Stuttgart, 
Prof.  Dr.  Konr.  Schwenck  dahier  u.  Dr.  6.  Cohen  in  Hamburg  nach- 
gelassenen  Bibliotheken,  welche  nebst  andern  werthvollen  Beitrages  hb 
Büchern  und  Kupferwerken  den  11.  October  in  Frankfurt  am  Umjü 
versteigert  werden  sollen.  Auctions- Institut  von  Ludolpb  8t  Gosr  in 
Frankfurt  a.  M.    8.   1  Bl.   184  8.  4278  Nrr. 


Litteratur  and  Ifiscellen.  307 

Der  vorl.  Katalog  zeichnet  sich  durch  gute  übersieht- 
liehe  Redaktion  aus,  wie  man  solche  in  nur  sehr  wenigen 
Aucktionskatalogen  anzutreffen  gewohnt  ist.  Was  den  Inhält 
betrifft,  so  finden  sich  hauptsächlich  die  Fächer  der  Geschichte, 
Philologie,  Staatswissenschäft,  Theologie  u.  Belletristik  (worunter 
eine  grössere  Anzahl  von  Goethiana,  Schtlleriana  n.  Shakespe- 
riana)  im  Katologe  vertreten. 

[804.]  Verceichniss  der  hinterlassenen  Bibliotheken  des  Georg 
A.  W.  TbienemanD,  Pastor  emer.  etc.,  sowie  der  Advok«t  Roh.  Zenker 
in  Leipsig  und  Dr.  med.  Albert  Gerber  in  Delitzsch,  welche  nebst 
mehreren  anderen  BSchersammlnngen  am  17.  October  von  List  &  Francke 
in  Leipsig  5i!bntHeh  versteigert  werden  sollen.  Anhang:  Grosse  fast 
vollständige  Samminngr  Ridingerscher  Kupferstiche  nebst  vielen  andern 
Konstblattern,  sowie  eine  grössere  Sammhingf  von  Musiknlien.  Leipzig, 
Drnck  von  Wigand.  8.  1  Bl.  221  8.  4744  Nrr.  Bücher  und  403  Nrr.  Kpfr. 

Ausser  Geschichte,  Belletristik,  Theologie,  Rechts-  u. 
Staats  Wissenschaft,  Philologie  findet  sich  im  vorl.  Kataloge 
hauptsächlich  das  Fach  der  Naturwissenschaft  (worunter  eine 
betrachtliche  u.  bemerkenswerthe  Anaahl  von  Ornithologie  be- 
treffenden Schriften)  vertreten.  Die  im  Anhange,  der  aach  be- 
sonders gedruckt  (15  S.)  ausgegeben  worden  ist,  verzeichneten 
Ridingeriana  stammen  aus  dem  Nachlasse  Thienemann's,  dem 
bekanntlich  die  Litteratur  ein  trefdiches  Werk  über  Ridinger 
verdankt. 

[805.]  Verveichniss  der  hinter] asseneu  Bibliotheken  der  Sanitäts- 
ßath  Dr.  Philippi  in  Potsdam  und  Oberamtmann  Reiche  su  Blumenau, 
welche  nebst  einer  reichhaltigen  Sammlung  von  Werken  aus  al|o|l 
Wissenschaften  am  21.  November  zu  Leipsig  versteigert  werden  aollen. 
Eingesandt  durch  T.  O.  Weigel  in  Leipzig.  8.  2  BII.  270  S.  6540  Nrr. 

Eine  der  Hauptpartien  im  vorl.  sehr  beachtenswerthen 
Kataloge  ist  der  Absehnitt  der  Medicin  u.  Naturwissenschaften. 
Die  näckatdem  umfUnglioheren  Abschnitte  sind:  Philologie, 
Theologie,  Geschichte  u.  Geographie,  Technologie.  Auch  ent- 
hält der  Katalog  eine  nicht  unbedeutende  Suite  Elzeviriana. 

[806«]  Nr.  211.  Catalogne  of  Th^ology,  Classics,  Litnrgical  Litera- 
tare, Bible  and  Testament«,  Greek  and  Latin  Classics,  Oriental  Litera- 
tare, £ar^p0an  Philologj,  and  latest  pnrehases,  ehiefljr  from  th»  Library 
of  That  Eminent  CoUactor,  Herbert  Evani,  Eaq.,  H.  D.,  Hampttead. 
Offered  for  cash  by  Beraard  Quariteh.  London.  Jaly.  8.  1  Bl.  18  S. 
275  Nrr. 

Alisgewähltere  Litterattir. 

[801.]  *  La  Biblioth^qiie  d*un  M^decin  au  commcncement  du 
XVe  siöcle;  par  Aeliille  Chereau,  docteur  on  m^decine.  [Extralt  du 
Bulletin  du  Bibliophil«.]    Paris,  Techener.  8.  22  S. 
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[808.]  VeneicbniflB  der  toh  dem  ventorbeneo  Kreisricbter  ton 
Bremen  hinierlassenen  Bücher  und  Bilder,  welche  am  19.  September 
in  Bergen  a.  R.  in  öffentlicher  Auction  Tenteigert  werden  toUes. 
Greifswald,  Druck  von  Kunike.  kl.  8.  I  BI.  27  S.  1419  Nrr. 

Hauptsächlich  bemerkenswerth  im  Fache  der  Kechtswissea- 
Schaft  Q.  Ponimerania. 

[809.]  AchtnndsechsigBter  Katalog  Ton  L.  F.  Maske't  Antiqnanftt 
in  Breslau.  —  Protestantische  Theologie,  enthaltend  die  aaehgelaiMDe 
Bibliothek  von  Heinrich  August  Hahn,  Professor  in  Greifswald.  8.  1 BL 
77  8.   1793  Nrr. 

Von  sehr  beachtenswerthem  Gehalte  n.  pii  a.  flbersichtücb 
redigirt.  -—  Der  gleichzeitig  ausgegebene  74,  Katalog  (8.  1  BL 
25  S.  714  Nrr.)  enth.  Philosophie  u.  Orientalia  znm  TheiUu 
dem  Nachlasse  von  demselben  Professor  Hahn.  Beide  Kataloge 
verdienen  zur  aufmerksamen  Durchsicht  empfohlen  su  werdeo. 

[810.]  *  Catalogne  de  la  Bibliothique  de  W.  M.,  ayee  des  notes 
biographiqnes  et  bibliographiques;  par  le  colleetionnenr.  Paris,  inpr. 
Pillet  fils  aXni.   8.  Vif,  558  S.  (Nur  20  EzempL) 

Soll  gut  redigirt  sein. 

[811.]  Dreiundsiebtigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquamt 
in  Breslau.  —  Numismatik,  enthaltend  die  nachgelassene  Bibliothek 
von  Karl  Mende,  Kaufmann  in  Schweidnits.  8.   14  8.  306  Nrr. 

Eine  sehr  werthvolle  Sammlung. 

[812.]  Verseichniss  der  vom  Professor  Heinrich  Müller  iq.  Wun- 
burg hinterlassenen  Bibliothek  medicinischer  Werke,  welche  va 
12.  November  versteigert  wird.  Würzburg,  Druck  von  Becker.  8.  22  8. 
790  Nrr. 

Von  bemerkenswerthem  Qehalte,  aber  ungenügend  redigirt. 
S.  21  enthält  die  „Schriften  v.  Heinrich  Müller.'' 

[813.]  *  Souvenir  de  la  Biblioth^ne  de  fea  Charles  Pioters,  vcndoe 
k  Gand,  du  23  au  30  mal  1864.  Prix  d*acquieition  et  noms  des  aeqn^reon. 
Oand.  (Brnxelles,  Henssner.)  8.  22  S.  Pr.  12  Ngr. 

Vgl.  oben  Nr.  623. 

[814«]  Verseichniss  einer  Sammlung  von  Elsevir-Drncken.  Winttf" 
thur,  Druck  der  Ziegler'schen  Buch dr uckerei.  8.  56  8. 

Von  diesem  Verzeichnisse  einer  redit  trefflichen,  nieht 
weniger  als  1196  Nrr.  starken  Sammlung  wünscht  der  Hemos- 
geber  n.  zugleich  Besitzer  der  Sammlung,  der  Bibliothekir 
Kmil  Steiner  in  Winterthur,  dass  es  von  Seiten  der  Leser  al' 
eine  Art  Desideraten-Liste  mit  betrachtet  werden  mögej  inso- 
fern es  denselben  zeigen  könne,  was  der  Sammlung  noch  fehle; 
der  Herausg.  würde  gern  Anerbietungen  zur  Erwerbung  der 
im   Verzeichnisse   fehlenden  Ausgaben   entgegennehmen.     Di^ 
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Titel  sind  in  dem  VerzeichniBse  nur  ganz  kurz  angegeben, 
weil  Jeder,  der  sich  näher  dafür  interessirt,  die  genaueren  An- 
gaben in  den  bekannten  Pieters'schen  EUevir-Annalen  leicht 
auffinden  kann.  Einzelnes,  worüber  Pieters  keinen  oder  nicht 
hinreichenden  Aufsohluss  giebt,  ist  näher  bezeichnet,  z.  B.  Nrr. 
238,  259,  315,  321,  340,  1039.  Allen  Elzevirophilen  sei  das 
Verzeichniss  zur  Beachtung  bestens  empfohlen! 

[Si5.]  Xntiqttavif^  Kaattder  9hr.  27  i9pn  %.  SoM^cnrat^  in  Kcaen«« 
Burg.  §r.  8.  16  6.  666  9hnr. 

Enth.  hauptsächlich  katholische  Theologie,  grösstentheiU 
aus  der  Bibliothek  des  verst.  Domcapitulars  Dr.  Wiedemann  in 
München. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[816.]  Beram  Britannicaram  medii  aevi  Scriptoret.  —  YearBookf 
of  the  Beign  of  King  Edward  the  first  Years  XXXU— XXXIII.  Edited 
and  transUted  bj  Alfred  J.  Horwood,  of  the  Middle  Temple,  etc. 
London,  Loogman  &  Co.  Lex.  8  LYIII,  547  S.  Pr.  n.  3  Thlr.  15  Ngr. 
(8.  oben  Nr.  624.) 

Ans  der  „Library  of  Licoln's  Inn.^' 

It.  —  Letten  and  Papers  illaitrative  of  the  wara  of  the  English 
in  France  during  the  reign  of  Heniy  the  sixth,  King  of  England. 
Edited  by  Joeeph  Stevenson,  M.  A.,  of  University  College,  Dnrham. 
Vol.  n.  Part  1—2.  Ibid.  Lex.  8.  LXXXI,  1-373  8.  &  1  Bl.  375—6398. 
Pr.  &  n.  3  Thlr.  15  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1861.  Nr.  394.) 

Ans  Terschiedenen  Quellen  Englands  u.  Franki-eichs. 

[817.]  Peregrinatoret  medii  aevi  qnatnor  Borchardus  de  Monte 
8ion  Bicoldns  de  Monte  Crncis  Odoricus  de  Foro  Jnlii  Wilbrandns  de 
Oldenborg  quornm  dnos  nunc  primnm  edidit  duoB  ad  fidem  librorum 
mannscriptomm  recensuit  J.  0.  M.  Laurent  Lipsiae,  Hinrieht.  4. 
Vm.  199  8.  Pr.  n.  4  Thlr.  24  NgV. 

Die  Reise  des  Burchardus,  wovon  8.  5—18  ein  Verzeich- 
niss der  Handschriften,  gedruckten  Ausgaben  u.  Uebersetzungen 
sich  mitgetheilt  findet,  ist  nach  Hamburger,  Breslauer  u.  Bre- 
mer Mss.,  die  des  Ricoldns  aus  einem  Wolffenbflttler  Ms.,  die 
des  Odoricus  ebenfalls  aus  einem  Wolffenbttttler  Ms.,  sowie  die 
des  Wilbrandus  endlich  nach  der  Editio  prineeps  1653  n.  einer 
Berliner  Abschrift  abgedruckt  worden. 

[818.]..  Urtunben,  9titnfiMt  iinb  8rtefe  gnr  (&t\6fi^it  bet  Sn^altif^en 
Sanbe  uub  tffrer  gfliften  nnttr  bem  2)rtt(fe  be«  bretgtgiS^rtgen  Jhrieges. 
»b.  IV.,  «bt^.  1.  1637-39.  m6f  ben  Oriöinaten  nub  fCb|<^nften  be« 
^tt3ogft(!^en  ffrc^ibS  gu  (SBt^en  (trautgegebett  ben  &.  itraufe,  ^crgogl. 
«ti^alt.  <>oftttti.  ?ct»>jiö,  ©Vf.  gr.  8.  IV,  454  ©.  fv.  n.  2  ^U.  20  »gr. 
(®.  «ns-  3.  1863.  9h.  774.^ 
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Die  Arcfaivalien  stammen  aus  dem  Besitze  des  Fünten 
Ludwig  zu  Anhalt,  eines  Zeitgenossen  des  Krieges,  und  können 
auf  eine  gewisse  Vollständigkeit  Anspruch  maehen. 

[819.]  Über  einige  AltfransSsische  Doctrinen  and  AllegoricB 
von  der  Minne  nsch  Handschriften  der  K.  K.  Hofbibliothek  von  Fer- 
dinand Wolf  wirklichem  MifgHede  der  Kais.  Akademie  der  Wissen- 
schaften. Vorgelegt  in  der  Sittnng  am  20.  JSnner  1864.  [Besonders 
ab|r«dntokt  ans  dem  XIII.  Bande,  8.  IM^,  d«r  D^nkiekrlften  ^^  philo- 
sophiBch-historischen  Claase  der  Kaiserliohan  Akadiimie  der  Wi^en* 
sahallen.]  Wien ,  ans  der  K.  K.  Bot-  «nd  fliaatsamcksrei.  4.  60  S. 
Pr.  n.  20  Kgr. 

Von  grossem  Interesse. 

[820.]  *  Journal  historique  de  Jeban  Patte,  boargeois  d'Amiens 
(1587 — 1617),  publik  sur  le  manascrit  de  la  Bibliothöqne  d'Amiens; 
par  J.  Garnier,  Conservatenr  de  la  Biblioth^qne  [Extrait  du  i.  19  des 
Memoires  de  la  Soci^t^  des  Antiqnaires  de  Picardie.]  Amiens,  Lemer 
afn^.  8.  194  8. 

[821.]  *  Quelques  Lettres  d'Honorius  III  et  de  Or^goire  U, 
extraites  des  manuscrites  de  laBibliothöque  Imperiale;  par  B.  Haur^sv. 
Paris,  impr.  Imperiale.   4.  89  S. 

Extrait  dn  T.  21,  2^  partiey  des  notices  et  extraits  de 
manuscrits  de  la  Biblioth^HO  Imperiale. 

[822.]  *  De'  Bomanai,  dcUe  Commedia  e  delle  Tragedie  di  Ginto 
Oio.  Batta  Qiraldi,  ragionamenti  ri«orretti  sopra  an  eiempiswa  esisteats 
nella  Biblioteca  di  Ferrara  lireduto  ed  in  parte  ril4tto  di  naso  deir 
Antore.  Delle  Satire  ragiejnamento  inedito.  Doonmenti  »ntoi^QD  slls 
controversia  sul  lihro  de*  Romansi  con  G.  B.  Pigna.  Vol.  I— II. 
Milano.  Daelli.  16.  XXXV,  224  &  166  S.  Pr.  19  It.  L. 

Bildet  den  LI.  u.  LH.  Band  der  „Biblioteca  rara.** 

[823.]  Philodemi  Epicurei  de  Ira  Liber.  £  Papyro  Hercalanenii 
ad  fidem  exemplorum  Ozoniensis  et  Neapolitani  nano  primom  edi(iM  Theo- 
dorus  Gompera.   Lipsiae,  Teubner.  Lex.  8.  198  S.  Pr.  n.  3  Thlr.  18  Np. 

Theils  dnrch  Bachdruck  theils  durch  Lithographie  schön 
u.  saaber  ausgeführt. 

[824.]  *  £vang<^Harium  HierMolymitanum  ex  codIce  Vaticsso 
Palaestino  deprompsit,  edidil,  latine  vertit,  prolegomanis  ae  glossario 
adornavit  comes  Franc.  Minfsc^lobi  Emao.  Tom.  I.  Veronas.  (Turin. 
Loescher.)  1861.  gr.  4.  581  S.  Pr.  n.  20  Tbir. 

Eine  wichtige,  aber  theuere  Publikation. 

[825.]  *  Les  Chansons  de  Namnr.  Reproduction  photo-lithognr 
phique,  par  l<a  procöde  Asser  etXoovey,  d'apr^s  le  seul  exemplaire  conns 
de  la  Bibliothöque  de  Rieb.  Heber,  aotuellement  dans  la  coUectioa  de 
S.  A.  S.  Monaeigneur  le  Duo  d'Arenberg.   Bnixelles.  8.  12  8.  Pr.  4  Tbir. 

Nnr  in  50  Exempl.  anf  Papier  des  XYL  Jhrhdta  aligedmckt. 


[826.]   AttB  BreBlau. 

Nach  den  Beschlflssen  des  Magistrats  nnd  der  Stadtverord- 
neten-Versammlang  ist  die  SänlenhaUe  im  ersten  Stocke  des' 
nenen  Stadthauses  ftlr  die  Aofhahme  der  v.  Rhediger^schen  nnd 
der  Kirchenbiblidtheken  von  St.  Maria  Magdalena  nnd  Bern- 
hardin bestimmt,  welche  nach  ihrer  Vereinigung  den  Namen 
„Stadtbifoliothek**  erhalten.  Anf  Grnnd  der  für  diese  Einrich- 
tung gefertigten  Anschläge  und  Räne  —  bei  welchen  auch 
die  Herstellung  des  Geschftftslokales  Ar  den  Bibliothekar,  so- 
wie eines  ^öffentlichen  Lesezimmers  vorgesehen  ist,  der  Baal 
aber  fUr  die  allenfallsige  Aufnahme  des  Stadtarchives  noch 
offen  gehalten  werden  soll  —  sind  die  dazu  erforderlichen 
Kosten  anf  6000  Thlr.  berechnet.  .  Man  glaubt  bei  möglichster 
Beschleunigung  der  Arbeiten  im  Stande  zu  sein,  die  Aufstel- 
lung und  Eröffnung  der  Btadtbibfiothek  noch  im  Laufe  des 
Jahres  zu  bewirken.  (Bresl.  Zeitg.  vom  24  Juoi.) 

[827.]  Aus  Flensburg 

ist  ein  von  den  Dr.  Rehhoff,  Appellationsgenehtsrath  Dr.  Momm- 
sen,  Direktor  Dr.  Lübker  und  den  Bibliothekaren  Dr.  Cbri- 
8ten«en  und  Di*.  Heimreioh  unterzeichneter  Aufruf  zu  Geld-  und 
BOcher-Beitragen  für  die  Bibliothek  der  Flensburger  Gelehrten- 
sdmle  veröffentlicht  worden.  Unter  der  Dttnisoben  Verwaltung 
sei  die  Bibliethek  von  den  Q^waltbabem  zu  einem  Institut  ftr 
ihre  propttgandistiscbeD  Zwecke  gemaeht  worden.  Fortan  solle 
aber  die  Bibtiothek  eine  St&tte  für  Aufbewahrung  aller  Schätze 
der  Deutschen  Litteratur  sein,  die  ans  den  verschiedenen  Zwei- 
gen des  mensehlidien  Wissens  beiehrend,  unterhaltend,  anregend 
in  weiten  Kreisen  den  Samen  edler  Bildung  zu  verbreiten  im 
Stande  sind.  Ms  ergehe  daher  ein  vertranensvoUer  Aufruf  an 
alle  lastituftionen  und  Vertreter  Deuftscher  Bildung  und  Wisseu- 
schaft,  insbesondere  an  die  Cniversititen  mid  Schulen  Deutsch- 
lands, an  die  Verlagsbucbhändler  und  Schriftsteller,  nach  Kräf- 
ten zu  diesem  Werke  gemeinsamer  Gesinnung  und  Geistes- 
richtnng  beizutragen.  (Dresdner  Joumftl  Nr.  204.  S.  861) 

(828J    Aus  Frankfurt 

schreibt  die  Augsburger  allgem.  Zdtung  Nr.  188.  S.  3052, 
dass  von  der  etwa  12,000  Bände  starken  Bibliothek  des  ver- 
storbenen Job.  Fr.  Böhmer  ein  sehr  beträchtüeher  Theil  werth- 
voller  Mstorischer  Werke  der  Universitätsbibliothek  in  Innsbrnek 
zugetheilt  worden  sei. 

[829.]   Aus  Genf. 

Unter  den  aus  den  Pressen  der  Officin  von  Jules  Gnillaume 
Fiok  hatvorgegangenen  Druckwerken ,  ^on  denen  der  Anz.  J. 
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1863.  Nr.  593.  bereits  mehrer,  befionders  der  1862  erschiene- 
nen Selbstbiographie  Thomas  Platteres,  Erwähnung  gethan  bat, 
befindet  sich  auch  ein  im  letetverflossenen  Jahre  in  nar  75 
Exemplaren  gedrucktes  Folioheft,  welches  für  die  Leser  des 
Anz.  specielles  Interesse  haben  dürfte;  es  ist  dies:  ,,Ancie!is 
bois  de  rimprimerie  Fick  k  Gen^ve'^  (20  BU.)-  Ein  den  Holz- 
schnitttafeln vorangestelltes  Avertissement  lautet,  wie  folgt: 
,,Jean  de  Tonrnes  II  quitta  Lyon  en  1585  et  vint  k  Genive 
oü  il  apporta  les  gravures  de  Salomon  Bemard.  L'^tablissement 
des  de  Toumes  absorba  celui  des  fröres  Chouet,  qui  aToient 
eux-m£mes  achetö  le  fonds  de  Paul  Estienne.  CTest  ainsi  qae 
les  bois  qni  servent  une  fois  encore  ici,  aprös  avoir  pendant 
nombre  d'ann6es  subi  Teffort  des  presses  genevoises,  se  troD- 
vent  anjourd'hui  dans  ilmprimerie  Fick  qui  remonte  directe- 
ment  aux  de  Toumes  par  une  suite  non  interrompue  d'impri- 
meurs.  (Voir  E.  H.  Gaullieur,  Etudes  sur  ia  Typographie  ge- 
nevoise,  Genöve,  1855,  pp.  173,  180,  181,  182./'  Die  Abdrflcke 
der  alten  HolzstOcke,  von  ^enen  ein  grosser  Theil  auf  bibliscbe 
Gegenstände  sich  bezieht,  sind  sauber  und  lassen  recht  wohl 
erkennen,  auf  welchem  Standpunkte  der  Vollendung  die  Holt- 
Schneidekunst  in  früherer  Zeit  gewesen  sei,  vor  ihrem  Verfalle 
namentlich  im  letztverflossenen  Jahrhunderte,  von  dem  erst  seit 
dem  zweiten  Drittlieile  des  gegenwärtigen  die  Kunst  zu  neuer 
und  bedeutender  Blttthe  wieder  erstanden  ist.  Zu  bedanein 
bleibt,  dass  auf  den  einzelnen  Tafein  nicht  näher  angegeben 
ist,  zu  welchem  Werke  die  Holzstöcke  ursprflnglich  gehört 
haben;  eine  solche  nähere  Angabe  würde  insbesondere  Ar  des 
Bibliographen  von  grossem  Interesse  gewesen  sein,  und  ieh 
dürfte  daher  wohl  im  Sinne  derselben  den  Wunsch  anssprecheo, 
dass  der  Herausg.  in  irgend  einer  Weise  noch  nachträglich  die 
betreffenden  Angaben  nachholen,  und  dadurch  dem  faabsches 
Hefte  noch  einen  grösseren  Werth  geben  möge. 

[830.]    Aus  London. 

Bei  der  am  26.  April  stattgefundenen  Versteigerung  von 
G.  Daniels  „Shakespeare  Library"  sind  ftlr  einzelne  Stücke  nn- 
gewöhnlich  hohe  Preise  bezahlt  worden.  Für  ein  gut  gehal- 
tenes Exemplar  der  allerdings  sehr  seltenen  Folio-Ausgabe  vom 
J.  1623  nicht  weniger  als  682  Guineen;  für  die  IL  Folio- 
Shakespeare -Ausgabe  vom  J.  1632  immer  noch  148  Guineen. 
Einzelne  Dramen  sind  verhältnissmässig  noch  höher  bezahlt 
worden.  So  unter  Anderen  die  I.  Quartausgabe  der  „Tragedie 
of  King  Richard  the  Second'^  vom  J.  1597  mit  325,  die  IL 
Ausgabe  des  nämlichen  Dramas  vom  J.  1598  mit  103  Guin.; 
femer  die  I.  Quartausgabe  der  „Tragedie  of  King  Riehard  the 
Third^'  vom  J.  1795  tmt  335,  „A  plaesant  Concerted  Gomedy, 
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called  Lone's  Labors  Lost''  vom  J.  1598  mit  330,  die  II.  Aus- 
gabe der  yyHistory  of  Hewy  the  Fourth**  vom  J.  1699  mit  110, 
„The  Chronicle  History  of  Henry  the  Fifth"  vom  J.  1600  mit 
220,  die  1.  Ausgabe  von  „The  most  excellent  History  of  the 
Merchant  of  Venice^'  vom  J.  1600  mit  96,  die  I.  Ausgabe  von 
„Shakespeare's  Huch  Adoe  about  Nothing^^  vom  J.  1600  mit 
256,  die  I.  Ausgabe  von  „The  Midsommer  Nights  Dreame'^ 
vom  J.  1600  mit  230,  die  I.  Ausgabe  von  „Merrie  Wives  oCWind- 
sor^'  vom  J.  1603  mit  330,  „Venus  and  Adonis''  vom  J.  1594 
mit  240  und  die  Sonette  vom  J.  1609  mit  215  Ouin. 

(Augsb.  allgem.  Zeitg.  Beil.  zu  Nr.  215.  S.  3495.) 

[831.]  Aus  Nürnberg 

findet  sich  im  Anzeiger  f.  Kunde  d.  Deutschen  Vorzeit  Nr.  6. 
Sp.  217  „gegenüber  der  von  einigen  Bl&ttern  gebrachten  Nach- 
richt, dass  der  Geh.  Justiz-  und  Oberappellationsgerichtsrath 
Dr.  Hichelsen  in  Schleswig- Holsteinische  Dienste  getreten  seii 
und  in  Folge  dessen  die  Vorstandschaft  des  Germanischen  Mu- 
seums niedergelegt  habe'S  die  Erklärung  abgedruckt,  dass  bis 
jetzt  eine  hierauf  bezügliche  Mittheilung  des  seit  einiger  Zeit 
in  Nordschleswig  weilenden  Dr.  Michelsen  dem  Museum  noch 
nicht  zugegangen  sei. 

[832.]    Aus  Paris. 

Die  vor  kaum  erst  sechs  Monaten  in  Thfttigkeit  gesetzte 
gesellschaftliche  Volksbibliothek  im  V.  Arrondissement  (Pan- 
theon) hat  bereits  überraschende  Resultate  geliefert.  Die  Zahl 
der  Mitglieder,  welche,  ausser  1  Fr.  beim  Eintritte  in  die  Ge- 
sellschaft, einen  Monatsbeitrag  von  40  c.  (Frauen  nur  50,  rc- 
spect.  20  c)  zu  zahlen  haben,  beträgt  schon  270,  die  der  theils 
auf  dem  Wege  der  Schenkung  eingegangenen  theils  angekauf- 
ten Bücher  etwa  1700  Bände,  wovon  ein  gedruckter  Katalog 
für  den  Preis  von  10  c.  an  die  Mitglieder  ausgegeben  wird. 
Die  Einnahmen  vom  1.  Jan.  bis  zum  30.  Juni  haben  sich  auf 
989  Fr.  belaufen.  Die  Bibliothek  ist  an  allen  Wochentagen 
Abends  7 — ^10  Uhr  und  Sonntags  in  den  Mittagsstunden  11 — 
1  Uhr  geöffnet.  Die  Benutzung  der  Bücher  geschieht  nicht  an 
Ort  und  Stelle,  sondern  zu  Haus,  wohin  die  Bücher  auf  läng- 
stens 20  Tage  verliehen  werden. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Cbrooique  Nr.  29.  8.  114.) 

[833.]    Aus  Paris 
hat  P.  C.  Sommervogel  in  der  ,,Bibliographie  de  la  France, 
Cbronique  Nr.  38.  S.  155'^  nachgewiesen,  dass  das  anonym  er- 
schienene Werkchen  „Methode  courte.et  facile  pour  discerner 
la  v^ritable  religion  chr^tienne  d'avec  les  fausses  qui  prennent 
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ce  Qom  ainoard'hui.  Piuria,  1725.  12^'^,  weldiesi  nacli  Felkr'g 
Vorgang,  viele  seither  ftlr  eine  Arbeit  des  P.  d'Orleans  gehal- 
ten haben,  nicht  diesem,  sondern,  wie  schon  von  Barbier  be- 
merkt worden,  vielmehr  dem  P.  Jean  Lombard  znzuericennea 
ist.  Letzterer  hat  die  Ehre  gehabt,  vor  Ludwig  XiV.  während 
des  Advents  1696  und  während  der  Fasten  1703  zu  predigen, 
und  darauf  bezieht  sich  auch  der  Verleger  des  Werkehens  in 
seinem  Avertissement,  wo  er  sagt,  dass  der  Verfasser  am  Hofe 
des  grtfssten  Königs  in  der  Welt  gepredigt  habe,  wogegen  dem 
P.  d*Orleans  diese  Ehre  niemals  zu  Theil  gewordea  ist.  Audi 
spricht  der  Verfasser  im  Vorworte  von  „M.  Pabbö  d'Argentre, 
anjourdliui  övSque  de  TuIle''  welcher  zu  dieser  Wflrde  erst 
im  J.  1723,  zu  einer  Zeit,  wo  der  P.  d'OrUans  (t  1698)  schon 
todt  war,  erhoben  worden  ist. 

[884.]    Abb  Ronen 

hat,  ym  der  „Nouvelliste  de  Rouen^  berichtet,  der  Dr.  Desboia, 
welcher  sich  einen  grossen  Theil  seines  Lebens  hindurch  mit 
dem  Studium  der  geheimen  Wissenschaften  beschflftigt  hatte, 
„une  riebe  collection  d'ouvrages  sur  le  magn^tisme  et  les 
Bciences  occultes*^  hinterlassen,  und  dieselbe  testamentarisch 
der  "Stadtbibliothek  geschenkt. 

(Bibliogr.  de  la  Frauce,  Cbroniqae  Nr.  31.  B.  122.) 

[835.]    Aus  Wien 

ist  in  der  Oesterrelchischen  Bnchhändler-Correspondenz  Nr.  22 
8.  207 — '8  ein  Circular  des  Vorstandes  des  Oesterreichiscben 
Buchhändler -Vereines  abgedruckt,  in  welchem  die  Uebermitte- 
lung  neuerer  und  älterer  Vertagskataloge  der  gesammten  Oe- 
sterreichischen  Handlungen  an  die  Vereinsbibliothek  —  „vor- 
zugsweise fttr  die  bereits  begonnene  Redaction  des  allgemeines 
Gataloges  sämmtlicher  in  der  Oesterrelchischen  Monarchie  vom 
Jahre  1750  bis  1860  erschienenen  Bflcher  etc.^  —  als  besonders 
wttnschenswerth  bezeichnet  ist 

[836.]  Aus  Wien. 
In  der  Sitzung  der  philosophisch -historischen  Klasse  der 
Kais.  Akademie  der  Wissenschaften  vom  13.  Juli  hat  Dr.  P/iz- 
mttier  eine  Abhandlung  über  „die  Theogonie  der  Japaner^^  vor- 
gelegt, ftlr  welche  ein  der  K.  K.  Hoffoibliothek  gehöriges  Weii 
„Kami-jo-no  maki-no  asi-kabi  d.  i.  Schilfknospen  der  Rollen 
der  Oöttergeschlechter'^  benutzt  worden  ist.  Dieses  Werk  ist 
eine  Sammlung  zahlreicher  alter  Urkunden,  die  sämmtlich  in 
reiner  Japanischer  Sprache  geschrieben  und  besonders  durch 
die  vielen  in  ihnen  vorkommenden  obsoleten  Ausdrücke  merk- 
wfirdig  sind. 
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[837.]  Licht-  und  Schattenbilder  ms  dem  Bachhandel. 

Vor  ein  paar  Jahren  hat  ans  dem  Kreise  der  Buchhändler 
ein  Anklamer  Herr  mir  vorgehalten,  dass  ich  noch  keine  für 
Buchhändler  brauchbare  lJ<q|ir-  und  Handbücher  geliefert  habe, 
und  mir  dadurch  zugleich  mit  angedeutet,  dass  ich  desshalb 
auch  nicht  befähigt  sei,  in  Sachen  des  Buchhandels  ein  Wort 
mit  en  reden.  Gleichwohl  hatte  ich  damals  schon  —  in  dem 
Glauben,  dass  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  mit  dem 
Buchhandel  in  sehr  nahem  Zusammenhange  stehen,  utid  es 
desshalb  auch  dem  Herausgeber  eines  den  Interessen  der  Bi- 
bliographie und  BibliothekwisBenschaft  speziell  gewidmeten 
Blattes,  wie  des  Anzeigers,  gewissermaassen  Pflicht  sei,  den 
Buchhandel  nicht  ganz  unberücksichtigt  zu  lassen  —  gewagt, 
und  wage  es  anch  ferner  noch,  Gegenstände  aus  deita  Bereiche 
des  Buchhandels  im  Anzeiger,  soweit  es  natürlich  den  In- 
teressen desselben  entspricht,  mit  zur  Besprechung  zubringen. 
So  habe  ich  früher*)  unter  Anderem  utiter  dem  Titel  „Schatten- 
risse aus  der  Bücherwelt^^  einzeli^en  speziell  dem  Buchhandel 
angehörigen  Gegenständen  einen  Artikel  gewidmet,  dem  ich 
jetzt  in  Nachstehendem  einen  ähnlichen  „Licht-  und  Schatten- 
bilder ans  dem  Buchhandel^  betitelten  Aufsatz  folgen  lassen 

1.  Lütkemann's  Epistelpredigten. 

Eg  ist  eine  sehr  seltsame  Erscheinung,  dass  eia  sehr  be- 
kanntes, auerst  1652  in  Frankfurt  und  Rostock  bei  Joachim 
Wilde  publicirtea,   seitdem  in    vielen  Ausgaben  weit  verbrei- 

*)  S.  Ana.  J.  1857.  Nr.  263. 
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tetes  und   zuletzt   in  sechs  Heften   1862—1863  in  Druck  ge- 
gebenes Werk,  nämlich: 

f())o{loIif(^e  Aufmunterung  jum  tebenbigen  ©(aubeu  in  (S^ciflo  3ejn, 
9{a4  beut  Sinne  uub  Anleitung  ber  gemöbnlic^cn  (S))i{telQ  butd) 
@otte0  ®nabe  in  5ffentli^en  ^rebigten  aufgefteUt  bur^  doot^tm 
l^ütfemann,  ber  Zeitigen  Schrift  ^octor,  ©encratfu^erintenbenten 
gu  SBotfenbttttct.  herausgegeben  i^on  ^ebric^  äßil^etm  ^obc 
mann,  $aflor  auf  t^intenmerber  bei  Hamburg.  9ieu  'StvipTfk, 
Sertag  oon  Slfreb  De^migte.  1862.  4^  526  @.  ^.  n. 
2  St^tr.  8  9lgr. 

fast  gleichseitig  auch  nnter  dem  Namen  eines  anderen  Ver- 
fassers hat  erscheinen  können;  denn  das  unter  dem  Titel: 

Dr.  ^inrid^  äRüOer'S  eDangeltfd^er  ^ergenSf^itegel.  (Vierter  untKc 
änbcttrr  Sbbrucf.)  Btoeite  abt^ilung:  (5))tfite(^^Tebigtcn.  ^m^ 
bürg,  Agentur  M  Staunen  $aufe9.  1858.  4*.  589—1204  3. 
^r.  n.  1  SE^tr.  10  3lgr. 

herausgegebene    Werk    ist    mit    dem    Lütkemann^schen    voll- 
kommen identisch.     Es  fragt  ^ich,    wer  denn   nun  eigentiicli 
der  wahre  Verfasser  der  fipistelpredigten   sei.     Jedenfalls  lA 
es  Lfltkemann,  und  die  Agentur  des  Ranhen  Hauses  hat  sieb 
dadurch  eine  grosse  Fahrlässigkeit  zu  Schulden  kommen  lassen, 
dass  sie  ein  Werk,  welches  Ltttkemann  zugehört,   und  unter 
dessen  Namen  lange  bekannt  gewesen  ist,  unter  MüUer's  Nameo 
wiederholt  in  Druck  gegeben.     Die  Agentur  des  Rauhen  Hauses 
hat  diese  Fahrlässigkeit  zu   entschuldigen  gesucht,    und  an- 
geführt, dass  der  Irrthum,  d.  h.  die  irrthfimliche  Verwechselong 
der  Lfltkemann^schen  Epistelpredigten    als    eines  MflUer^scbeD 
Werkes,  schon  seit  mehr  als  hundert  Jahren  bestehe.    Gleich- 
viel, mag  auch  der  Irrthum  mehr  als  hundert  Jahre  alt  seia. 
was  fibrigens  noch  zu  beweisen    ist,    so    bleibt    es  immerhin 
eine   grosse  Fahrlässigkeit,  wenn  man   ein  Werk   nuter  eioei 
falschen  Verfassers  Namen  veröffentlicht ,  während  es  doch  leicht 
gewesen  wäre,  den  Namen  des   wahren  Verfassers   kennen  so 
lernen.    Den    Irrthum   aber   aufzuklären,    wäre   in    der  Tbat 
ebenso  leicht  gewesen,  als  von  Anfang  an  den  Irrthum  zu  ver- 
meiden.    Denn  wie  ist  der  Irrthum   entstanden?    Es  liegt  mir 
eine   gemeinschaftliche  Ausgabe  der  Müller *schen   und  Lfitke- 
mann'schen  Predigten  vor,  mit  dem  Titel: 
D.  Henrici  SOtüIIerd  Theolog.  Profess.  Senior,  unb  Superintend. 
gu  9toflod  St)angeUfd^er  $er(}end « ®))icge(  Dber:  ©eiflmit^e  Sr 
flärung  unb  Setrac^tung  ber  @onn«  mtb  {^ft^tftglic^en  doanidiai, 
aSBie  att(^  beigefügten  $afflon«^^rtbtgten,  Unb  D.  Joachimi  VfAtfr 
mannd  Superint.  Generaliss.  ju  Solffenbüttel  ^(^ofiotif^e  9uf 
munterung  jum  lebenbigen  Glauben  in  (S^rifto  defu,  naij  bcm 
@inn  unb  tlnteitung  ber  gett>5^n(id^en  ©onn^'  unb  ^ft4Ag(i4<R 
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(Spifteln,  92ebß  einer  Sorrebe,  äBetd^e  bet  fei.  3)oct.  9Ratttn 
Sut^er  e^emald  bor  feiner  £ir(f)cn-$ofit(  gentad^ct,  unb  bidig  dor 
aOcit,  toelc^e  bie  Srtlörungen  ber  @t)angelif(^n  S!c^te  mit  92tt(?en 
betrachten  tooUtn,  fol  gelefen  nierben.  Ülüneburg,  ®cbrucft  unb 
Dertegt  in  bcr  ©terntfd^en  äSud^bruderck),  Auno  1752.  gr.  4<^. 
4  SO.  1344  &  226  ®.  mit  1  SQl.  »egiflcr.  92ebfl  eingebnirften 
^oljfc^nitten  u.  2  3:itelf))fr.  93U.,  auf  benen  ft(^  unter  Snberen 
bie  Srufibilber  SIRttaer'«  u.  I^üttemann'«  befinben. 

Im  Boche  ist  nicht  näher  bezeichnet,  welclie  Predigten 
Müller  nud  welclie  Lfltkemann  angehören;  die  Predigten  Beider 
stehen  vermischt  unter  einander,  und  zwar  so,  dass  die  für  einen 
gewissen  Tag  (z.  B.  gleich  zn  Anfang  des  Buches  für  den 
ersten  Sonntag  des  Advents)  bestimmte  Predigt  Müller's  nach 
dem  Texte  der  Evangelien  jederzeit  voransteht,  und  als- 
dann allemal  die  ftlr  denselben  Tag  bestimmte  Predigt  Lütke- 
mann*s  nach  dem  Texte  der  Episteln  gleich  daranf  folgt, 
ohne  dass  bei  der  einen  und  bei  der  anderen  Fredigt  die 
Namen  der  Verfasser  genannt  sind.  Wahrscheinlich  hat  nun 
Jemand,  dem  diese  Einrichtung  des  Buches  entgangen  ist,  ge- 
meint, dass  die  im  Buche  enthaltenen  Predigten  sämmtlich  dem 
auf  dem  Titel  an  erster  Stelle  genannten  Mtiller  angehören, 
und  die  von  Lütkemann  herrührenden  Predigten,  welche  dem 
Titel  nach  den  Mtlller'scheu  hätten  folgen  sollen,  in  dem  zu- 
fällig gerade  vorliegenden  Exemplare  des  Werkes  weggeblieben 
seien.  Daher  die  irrthümliche  Verwechselung  der  Lfltkemann*- 
schen  Epistelpredigten  als  eines  Müller'schen  Werkes.  Die 
Agentur  des  Rauhen  Hauses  hat,  wie  es  natürlich  auch  billig 
ist,  in  Anssicht  gestellt,  dass  bei  dem  nächsten  Abdrucke  des 
Mflller*8chen  Werkes  die  irrthümliche  Verwechselung  berichtigt 
werden  solle. 

2.    Die  neueren  Publikationen  der  Firma  Gustav 

Pönicke  in  Leipzig. 

Es  kann  natürlich  nicht  wissenschaftliches  Interesse  sein, 
die  in  neuerer  Zelt  von  der  Firma  Gustav  Pönicke  in  Leipzig 
—  einem   wahren,    bald   unter  eigener  Firma,  bald  unter  der 
der    Slawischen    Buchhandlung,    der   Schulbuchhand iung,    des 
Schmidt*8chen  Antiqnariums ,  eines  Russischen  Ateliers,  einer 
Expedition  des  Ritterschaftlichen  Albumsvereines  und,  wie  man 
gleich  sehen  wird,  sonst  noch  Geschäfte  treibenden  Proteus  in 
der  Bnehbändlerwelt  —  ausgegangenen  und  in  den  Handel  ge- 
brachten Publikationen  hier  Revue  passircn  zu  lassen,  aber  es 
lohnt  sich  schon  ans  anderen  Gründen  der  Mühe,  diese  Publi- 
kationen  einmal   zusammenzustellen    und   näher  in*s   Auge  zu 
fassen,    vielleicht    dass  mau   sich    von   Seiten    des  Publikums 
durch  die  Zusammenstellung   über    den  Werth  oder   Dnwerth 
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der  einen  nnd  der  anderen  Pnblikation  belehren,  nnd  vor  ein- 
zelnen derselben  warnen  lässt.  Ich  sehe  bei  dieser  Zusammen- 
stellang  von  jenem  bereits  frflher  im  Anzeiger  naher  charak- 
terisirten  Album  der  Sächsischen  Schlösser  nnd  Rittergnter, 
^ einem  der  grossarttgsten  Unternehmen,^  wie  man  es  läeher- 
licher  Weise  genannt  hat,  „mit  lieblichen  Bildern/^  durchans 
ab;  denn  dieses  „Riesenwerk^  ist,  ohne  Zweifel  anr  Freude 
seiner  Abonnenten,  abgethan,  und  man  hat  wohl  kanm  zu 
fürchten,  dass  an  der  in  Aussicht  gestellten  „billigen  Aoagabe 
h  Lieferung  20  Ngr/'  (warum  haben  denn  aber  die  frfiberen 
Abonnenten  das  Album  theuer,  die  Lieferung  mit  1  Tblr.,  be- 
zahlen müssen!)  sich  Viele  betheiligen  werden,  ebenso  wenig 
wie  zu  erwarten  steht,  dass  das  Bayerische  Album  zu  Stande 
kommt,  zu  dem  für  diejenigen,  welche  an  dem  Sächsischen 
noch  nicht  genug  haben,  ebenfalls  Aussiebt  eröffnet  worden  ist. 
Also  von  dem  Pönicke*schen  Album  *  hier  weiter  nicht,  oder 
wenigstens  nur  noch  so  viel,  dass,  wenn  die  Behauptung  auf- 
gestellt worden  ist,  die  verschiedenen  „Albums  flQr  Preuasen, 
Albums  für  Weimar,  Albums  für  Mecklenburg  etc.  habe  Po- 
nicke  in's  Leben  gerufen,^'  diese  Behauptung  für  nichts  An- 
deres als  eine  Mystifikation  und  Unwahrheit  anzusehen  ist. 
Denn  was  heisst  das  in's  Leben  Rufen?  Soll  es  heissen,  da^ 
Pönicke  diese  Albums  herausgegeben  habe,  so  ist  dies  nicht 
wahr:  Pönicke  hat  mit  der  Herausgabe  derselben  meines  Wis- 
sens nicht  das  Mindeste  zu  thun  gehabt.  Oder  soll  es  heiasen, 
dass  Pönicke  durch  sein  Albnm  den  Anstoss  zum  ElrscheincB 
der  genannten  Werke  gegeben  habe,  so  ist  dies  eben  auch 
nicht  wahr;  denn  abgesehen  davon,  dass  z.  B.  das  wahrhaft 
schöne  Preussische  Album,  ein  wirkliches  Prachtwerk,  sehr  da- 
gegen protcstiren  müsste,  sich  als  eine  Art  Nachahmung  des 
Pönicke'schen  Bilderbuches  bezeichnet  zu  sehen,  so  muss  daran 
erinnert  werden,  dass,  wenn  überhaupt  von  einem  Anstosse  die 
Rede  sein  kann,  welche  die  genannten  Albums  von  einem  an- 
deren ähnlichen  Werke  erhalten  haben,  dieser  Anstoss  eher 
von  dem  hübschen  Pohlig'schen  Album  der  herrschafllichen 
Landsitze  und  Schlösser  in  Oesterreich  ausgegangen  sein  mag, 
welches  vor  dem  Pönicke'schen  Werke  erschienen  ist,  und 
möglicher  Weise  diesem  selbst  erst  den  Anstoss  zum  Erseheinen 
gegeben  hat. 

Wenden  wir  uns  jetzt  zu  der  betreffenden  Znaammen- 
Stellung,  an  deren  Spitze  vier  mit  einander  verwandte  Artikel 
stehen  sollen,  die  man  dem  Publikum  als  „pikante,  humori- 
stische Schriften^'  angepriesen  hat,  welche  den  „ärgsten  Mnrr- 
köpf  zum  Lachen  nöthigen,  und  in  Gesellschaften  Gelegenheit 
zu  den  witzigsten  Scherzen  geben^  können.    Es  sind 
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SemUf  bag  bte  grauenjimmei*  eigentlii^  feine  SRenfd^en  finb.  Soit 
3uflu«  :SaUftf(^.  35.  Auflage.  Seipgtg,  Serlog  Don  Euflat)  ^oc 
ntrfe.  D.  a.  (1861.)  fl.  8».  39  ®.  «ßr.  n.  5  ^igr.  (SBotoon 
aiigcbli(§  in  6  SKonaten  40,000  S^enH)tatc  tjcriauft  worben  fein 
fotten.) 

aßo«  pnb  bie  SWänncr?  Unmcnfc^cn  —  otfo  feine  aWcnfdJen!  «nt* 
tDort  auf  bte  Srofd^üre:  ^ctotxQ,  bag  bie  t^rauenjimnter  leine 
2J{enf(^en  fmb,  t>on  Oufiu^  äBaßftfd^.  @ine  S^auenfiinnne  aud 
ber  Steftbenj  gur  Slufflärunfl  für  öer^cirat^cte  grauen  unb  jur 
SBarnung  für  junge  SOtäbd^en.  SJon  Glora  üRittentjtoci ,  meiere 
böö  Ungltitf  ^attc,  viermal  tict^cirat^et  ju  fein,  günfte  Auflage. 
?cipjig,  «erlog  t)on  ®ujtat)  ^ocniic.  D.  3.  (1862.)  H.  8». 
31  ©.   ?r.  n.  5  ^Jfgr. 

3)a3  ©ünbenrcgipcr  ber  grauen.  3?om  9?at^  ^icanbcr.  9?eue  tjer* 
änbertc  unb  ücrkffcrtc  3.  ?(uflage  ncbjl  bcni  Scnjciö:  baß  bie 
grouenätmmcr  njirfUci^  9Kenfrf)cn  fmb.  Ücipgig,  S3erlag  üon  ®uflat) 
^önitfe.  D.  3.  (1863.)  ft.  8«.  72  ®.  $r.  n.  7^  9?gr. 

Scn?ci§,  bog  bie  grauen  fntulidfjcr  unb  üppiger  finb  alö  bie  SDlänner, 
grttnbliti^  unb  ununiftöfjlid)  geführt  öon  äiejanbcr  3*i*^c^ti"9' 
Scipjig^  3Sertag  bcö  3nfcraten*(£omptoir«.  (Sefi^er:  ©ujiatj  ^önidte.) 
SD.  3.  (1864.)  fl.  80.  32  3.  ?r.  n.  5  9lgr. 

Diese  Schriften  sind  Machwerke  der  werthlosesten  Art, 
und  der  „ärgste  Murrkopf*'  wird  höchstens  nur  über  die  Vielen 
(in  Bezug  auf  die  letzte  Schrift  wird  versichert,  dass  ,Jede 
Börsenaustragnng  massenhafte  Bestellungen  bringe,  so  dass  die 
erste  Auflage  ziemlich  vergriffen  sei")  lachen,  welche  sich  sol- 
ches Zeug  kaufen  können.  Und  was  die  Gesellschaften  be- 
trifft, in  denen  durch  die  Schriften  Gelegenheit  zu  den  witzigsten 
Scherzen  gegeben  werden  soll,  so  muss  man  in  der  That  ge- 
stehen, dass  in  denjenigen  Gesellschaften  Sitte  und  Anstand 
nicht  herrschen  kann,  wo  dergleichen  unanständige  und  wirk- 
lich sittenpoHzeiwidrige  Zoten  (man  entschuldige  diesen  Aus- 
druck!), wie  die  eines  „gewissen  Spreephilosophen,"  welche 
sich  in  der  oben  znietzt  erwähnten  Schrift  mit  gesperrten 
Lettern  abgedruckt  findet,  Gelegenheit  zu  den  witzigsten 
Scherzen  geben  können. 

Auf  diese  vier  Schriften  —  denen  vielleicht  noch  eine 
fünfte  ebenbürtige  hinzugefügt  werden  könnte,  welche  ,/ar  den 
Spottpreis  von  5  Ngr.  so  viel  Witz,  Geist  und  Belehrung  ent- 
hält'^ wie  noch  keine  andere,  und  die  desshalb  „allerorts  un- 
geheueres Aufsehen  erregt"  hat,  nämlich:  „Der  berühmte  Mac- 
kintosh,  ein  Schneidergeselle,  der  sich  in  Leipzig  bis  zum 
Lord  emporschwang,  in  den  feinsten  Kreisen  der  Stadt  manchea 
Abenteuer  bestand,  zuletzt  entlarvt  und  in  das  Gef&ngniss  ge- 
worfen wurde,"  wovon  „binnen  vier  Wochen  10,000  Exemplare 
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abgesetzt'*  worden  sein   sollen  —  folgt  eine  litterarische  Ein- 
tagsfliege  der  ailergewöhnliclisten  Art: 

ÜDc«  9tautim8rberö  3ofcp^  ©d^önfctbcr,  bettet  bcn  Äaufmattnelc^t^ 
Itng  33Ic(!)f(^mibt  311  3)rc5bcn  ermorbctc,  ^roccß,  S?crurtt)ciluiig 
unb  ^htrici^tung  burd^  bie  ©uiflotinc  am  28.  3uti  1864.  SJcbjt 
bem  fjortrait  ®(f)önfclbcr«,  fowic  Scfd^rctbung  bcr  am  19.  Oufi 
ju  Sauden  erfolgten  ^inric^titng  bcfi  ü)?örberö  2:^onig.  fcipjig, 
®ru(f  u.  ßornmifflon«  ^  SSertag  t)on  Sl.  9».  Sotbi^.  (3^cbit  t»on 
®uftat)  ?önt(!e.)   1864.    8^    8  ®.  mit  1  Jaf.     ^r.  n.  2  %. 

Ein  Stück  Jahrmarktslitteratur.  —  Ilieran  schliesst  sich 
ein  zum  Theil  aus  luagerresten,  vulgo  Ladenhatern,  zudammeD- 
gestoppeltes  Buch  voll  fader  und  für  die  Bierbank  passender 
Witze: 

@tfctc'd  unb  Scifele'd  ^rcu}«  unb  Ouerfa^rtcn  burdj  ba0  Söntgici^ 
Sac^fen  ncbft  umlicgenben  ^Dörfern.  (Sin  ^umorifitft^et  ^m 
fü^rcr  für  ^Uc,  U7c(d^c  Sanb  unb  l'eute  grünbtid^  fennen  Icnien 
»oUen,  nad^  bcn  Steifcnotiien  oben  benannter,  loeltberü^mten  9ifi^ 
fcnben  bearbeitet  unb  au  bafi  Sid^t  bc«  Sage«  gejoge«  Don  Dr.  ^ 
ioferne«  $ontgf(^nabel.  ftipjig/  SomnüffionfiDerlag  öon  %  iS. 
ßolbif.  (1)cbit  tjon  (SuflaD  ^önide.)  O.  3.  (1864.)  gr.  16» 
96  &  114  3.     '^x,  n.  121  ?ßgr. 

Dieses  Buch  besteht  aus  zwei  in  verschiedenen  Offiziitea 
gedruckten  und  mit  verschiedener  Pagination  versehenen  Ab- 
schnitten, vou  denen  der  zweite  „Eisele  und  Bcisele  auf  dem 
Leipziger  Turnfeste  von  Dr.  Theodor  Giftschnabel'*  nichU 
weiter  ist,  als  der  nichtabgesetzte  Lagerrest  des  1863  er 
schienenen  Büchelchens: 

Sifele  unb  $etfe(e  auf  beut  beutfdjen  Üurnfefle.  $umonfiif(^e  $a^Tt» 
unb  Abenteuer.  äJüt  melen  3Quftrationen.  Seifjig,  Serlafj  m 
©uftat)  ^?önidc.  D.  0.  gr.  16^.  1  »l.  ü,  100  @.  ^t.  n.  5% 

Den  Beschluss  machen  endlich  zwei  medicinische  Schriften, 
und  zwar  zunächst  eine,  die  mit  ihren  vielen  Auflagen,  gleich 
dem  Werrschen  Campe-Robinson*),  leicht  zu  einer  „Crux  Biblio- 
grapborum^'  werden  könnten,  wenn  es  anders  die  BibliograpLeii 
für  der  Mühe  werth  erachten  sollten,  sich  um  solche  Produkte 
weiter  zu  bekümmern,  nämlich: 

Dr.  ©am.  i?a  3Rert'«  ©elbfi  *  Setta^rung.  eine  «b^anblung  über 
bie  Sranf^citen  unb  3c^üttungen  bed  dlcicxitiu  &  S^H^H^\^^^^^^^ 
burc^  Onanie,  äu«{d}tt)eifung  unb  Slnftecfung.  67.  Auflage.  3M 
bem  Sngtifc^en  burd^au^  neu  bearbeitet  unb  oerbeffert.  Stebft  einem 
anfange  über  bie  %olg^tn  ber  Onanie  bei  bem  iDcibüc^n  ©efttilcdii 
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t)on  Dr.  £).  9ietau.    3Kit   27  pat^oIogif(^^anatomtfd^eit  dOuflta- 
ttoncH.    ^ct^jig,  83cr(ag  Don  @.  21.  $5ntde.  (®(^ut6ud^^aiA(ung.) 
D.  3.  (1864.)  gr.  U\  XII,  219  @.  ^r.  1  SE^Ir. 
Diesem  Buche  sind  6  BIL  „Zur  Nachricht^'  und  „Frage- 
boircn    I.    für    männliche ,    II.    für  weibliche  Kranke,   welche 
ärztlichen   Hath   brieflich   erheischen"    angehftngt,    worin  sich 
mitgetheilt  findet,    dass   ein   „renommirter  inländischer  Arzt^^ 
(der  Name  ist  nicht  genannt,  sollte   es  etwa  der  Dr.  0.  Retan 
selbst  sein),   „welcher   sich   ausschliesslich   dem   Studium   und 
der  Behandlung   aller  Geschlechtskrankheiten,  ganz  besonders 
der  Wiederherstellung    des    verlorenen   männlichen  Zeugungs- 
vermögens  widme,  an  Dr.  La  Mert's  Stelle,  nach  seinem  sehr 
trefflichen  Systeme,   aber   unter  Benutzung  der  neuesten  For- 
sehongen    und    Erfahrungen,    die    deutsche  Praxis    besorge/' 
Das   Consultationshonorar  betrage   3   Thlr.,  die   wie  auch  die 
späteren  Cnrkosten  „unter  der  Adresse  des  Herrn  Gustav  Poe- 
nicke (Besitzer  der  Schulbuchhandlung)  in  Leipzig  einzusenden 
seien,  weil  der  Arzt  —  ausschliesslich  der  Rrankenbehandlung 
gewidmet   —   die  Berechnung   mit  den  Patienten  nicht  selbst 
besorgen  könne,  und  desshalb  alles  Geschäftliche  in  Herrn  Poe- 
nicke's  Hände  gelegt    habe.'*     Zur  weiteren  Empfehlung  des 
Buches  und  „lediglich  im  Interesse  der  Sache  und  zu  Gunsten 
zahlloser   Unglücklicher,    deren  Rettnng    dasselbe    bezwecke/' 
ist  ein   besonderes  „Berichtigung  und  Verwahrung''  betiteltes 
Blatt  ausgegeben  worden,  an  dessen  Fusse  zwei  die  Wichtig- 
keit des   Buches   bescheinigende   „Zeugnisse   sachverständiger, 
geachteter    und    mit    diesem   Krankengebiete    besonders    ver- 
trauter Männer"   angedruckt   sind.    Eines  dieser  beiden  Zeug- 
'  nisse   ist    von    „Dr.   Vater    in   Dresden**    ausgestellt.     Einen 
Doctor  medicinae  —  denn   man  sollte  doch  meinen,  dass   das 
Zeugniss  über  eine  ärztliche  Schrift  kurzweg  mit  Dr.  nur  von 
einem  Dr.  medicinae  unterschrieben  werden  dürfte  —  des  Na- 
mens Vater  kennt  man   aber   in  Dresden   nicht:  das  Dresdner 
Adreasbuch  von  1855  und   185G   nennt  zwar  einen  Unterarzt 
im  13.  Infanteriebataillon  0.  Vater,  der  später  1860  und  1861 
als  Grenzaufseher,  1862  als  Zeichenlehrer  und  1863  als  Doctor 
philosophiae   aufgeführt  ist,  aber,   wie  gesagt,  ein  Dr.  medi- 
cinae des  Namens  Vater  ist  dem  Adressbuche  unbekannt.    Oder 
wäre  der  Zeugnissanssteller  Dr.  Vater  mit  dem  Dr.  phil.  0.  Vater, 
früherem  Zeichenlehrer,  Grenzaufseher  und  Unterarzt,  identisch? 
Dann  wäre  es  wirklich  ein  sehr  seltsames  Zusammentreffen,  dass 
der   Dr.  phil.  0.   Vater,   dessen  Name,   von   rückwärts  nach 
vorwärts  gelesen,  Retav  heisst,  mit  dem  Herausgeber  des  von 
ihm  empfohlenen  Buches  Dr.   0.  Retau,  dessen  Name,  eben- 
fai/s   von   rückwärts    nach  vorwärts  gelesen,    sich   wieder  in 
Uater  v^erwandelt,  einen  und  denselben  Anfangsbuchstaben  des 
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Vornamens  gemeinschaftlich  hat.  In  der  That  ein  sehr  selt- 
sames Zusammentreffen:  Dr.  0.  Retan  (Uater)  und  Dr.  0.  Vater 
(Retav)t  welches  selbst  „den  ärgsten  Murrkopf  zum  Lachen 
nöthigen,  und  in  Qesellsohaften  Gelegenheit  au  den  witzigsten 
Seherzen  geben*^  kdunte.  —  Die  andere  medicinische,  bei  wel- 
cher abermals  ein  „höchst  renommirter**,  jedoch  ebenfalls  nicht 
genannter  Arzt  eine  Rolle  spielt,  ist: 

Scgweifcr  gur  $itfe  für  alle  Äranfe  burd^  ben  ©ebraud^  bcr  f^toc* 
bifd^cn  8cben«effcng  bc^  Dr.  %.  £).  SQScrner,  todift,  bur^  bm* 
^unbettjiö^rige  Stfa^rung  bcflfttigt,  ade  inneren  ßrant^etten  ^citt 
unb  fd^on  Dtctfac^  ju  me^r  aU  ^unbertjä^riger  Sebeitöbauei  gc^ 
^otfen  l^at.  Sterte,  Demte^rte  Sluflage.  Setpjtg,  ®u{lan  ^önide. 
O.  0.  (1864.)  16».  46  ®.  ^r.  6  5ßgr. 

Das  Consultationshonorar  fflr  ^^den  mit  dem  Wemer'seben 
Verfahren  und  den  Eigenschaften  der  Essenz  g^enau  ver 
trauten'^  und,  wie  gesagt,  „höchst  renommirten  Arzt,^^  bei  den 
man  sich  durch  Vermittelung  des  Verlegers  näheren  Rath  er- 
holen kann,  beträgt  2  Thlr.,  die  aber,  wie  oben,  nicht  an  den 
Arzt  selbst,  sondern  an  den  Verleger  Buchhändler  Gustav 
Pönicke  (Schulbuchhandlung)  in  Leipzig  franco  einzusenden 
sind.  Ebenso  empfängt  man  einzig  und  allein  durch  den  Ver- 
leger die  Essenz,  die  Originalflasche  k  1  Thir. 

Und  wem  dies  Alles  noch  nicht  genug  ist.  Der  kann  sich 
für  sein  gutes  Geld  gleich  noch  sein  Familienwappea  mit  be- 
stellen; denn  das  „Wappencomptoir  in  Leipzig  (Gustav  P5- 
nickc)  ist,  im  Besitze  aller  heraldischen  und  genealogischen 
Hilfsmittel,  in  Verbindung  mit  gediegenen  Quelienkondigen 
und  Forschern  in  den  Stand  gesetzt,  jedes  Familien,wappeB 
liefern  zu  können'^  Ein  wirklich  zeitgemässes  Unternehmen, 
für  welches  daher  auch  bereits  „in  Böhmen  z.  B.  einige  Bach- 
handlungen  über  und  nahe  an  600  Bestellungen"  erhalten 
haben.  Leider  hat  das  Wappencomptoir  zur  besseren  Em- 
pfehlung seines  Unternehmens  verabsäumt,  das  Publikum  mit 
den  Namen  der  gediegenen  Quellenknndigen  und  Forscher  be- 
kannt zu  machen,  geradeso  wie  bei  den  medicinischen  Schriften 
die  „  renommirten  Aerzte "  ungenannt  geblieben  sind.  Nun  in 
der  That,  wenn  dergleichen  mit  namenlosen  „renommirten 
Aerzten,  gediegenen  Quellenkundigen  und  Forschem*^  renom- 
mirende  Anpreisungen  dem  Publikum  darüber  nicht  dio  Augen 
öffnen,  was  es  von  solchen  Dingen  zu  halten  hat,  so  werden 
sie  wenigstens  dem  „ärgsten  Mnrrkopfe"  hinlänglichen  Stoff 
zum  Lachen  geben. 

3.    Der  Oestorreichische  Katalog. 

Unter  den  periodischen  nationalen  Bibliographien  haben 
bekanntlich  die  Hiaricbs'sehen  theils  wöchentlich,  theils  viertel- 
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jährlich,  theils  auch  halbjährlich  erscheinenden  Verxeichuisse 
der  Dentschen  Litteratur  unbestritten,  sowohl  was  die  Ge- 
nauigkeit ihrer  Angaben,  als  auch  iure  Vollständigkeit  an- 
langt, seither  die  erste  Stelle  eingenommen.  Erst  in  neuester 
Zeit  ist  ein  Unternehmen  aufgetaucht,  welches  sich  den  Hin- 
richs'schen  Publikationen  würdig  an  die  Seite  zu  stellen  alle 
Hoffnung  macht,  und  das  daher,  aber  nicht  blos  aus  diesem 
Grunde,  sondern  auch  desshalb  die  besondere  Aufmerksamkeit 
verdient,  weil  es  in  ein  im  Ganzen  seither  noch  verhällnisa- 
mässig  wenig  gekanntes  nationales  Litteraturgebiet  einen  so 
vollständigen  Einblick  gewährt,  wie  ihn  andere  bibliographische^^ 
Hilfsmittel  zn  gewähren  nicht  im  Stande  sind.  Dieses  neue 
Unternehmen  ist  der  vom  Oesterreichischen  Buchhändler -Vereine 
seit  Anfang  des  gegenwärtigen  Jahrzehends  herausgegebene 
»Oesterreii^ische  Catalog*^.  Der  Verein  hat  sich  durch  die 
Herausgabe  dieses  Kataloges,  sowie  durch  das  Inslebenmfen 
der  ebenfalls  seit  1860  erst  erscheinenden  „Oesterreichischen 
Buchhändier*Correspondenz'S  die  mit  ihren  laufenden  Verzeich- 
nissen der  „erscheinenden  Neuigkeiten  des  österreichischen 
Buchhandels^'  die  Grundlage  des  Kataloges  bildet,  ein  sehr  grosses 
Verdienst  erworben,  welches  um  so  williger  auch  allgemeine 
Anerkennung  gefunden  hat,  als  der  Verein  durch  diese  Pu- 
blikationen einem  wirklich  fahlbaren  Bedflrfnisse  entgegen- 
gekommen ist.  Man  hatte  zwar  früher  schon,  seit  1853,  in 
der  „Oesterreichisclie  Blätter  für  Litteratur  und  Kunst '^  be- 
titelten „Beilage  zur  Oesterreichisch- Kaiserlichen  Wiener- Zei- 
tung'^  angefangen,  wöehontlich  eine  „allgemeine  Bibliographie 
für  das  Kaiserthum  Oesterreich'^  zu  veröffentlichen ;  allein  diese 
Bibliographie  hat  ebenso,  wie  das  spätere  von  Dr.  v.  Wurz- 
bach  redigirte  „bibliographische  Centrai-Organ  des  österreichi- 
schen Kaiserstaates '^  keinen  langen  Bestand  gehabt,  erstere 
ist  mit  Schluss  1857  wieder  eingegangen,  und  letzteres,  wel- 
ches als  ehie  Fortsetzung  dieser  eingegangenen  Bibliographie 
seit  Anfang  1858  gefolgt  war,  hat  bereits  um  die  Mitte  1S59 
zu  erseheinen  aufgehört.  Und  was  die  unter  dem  Titel  ,,Bi- 
bliographisch  -  statistische  Übersicht  der  Literatur  des  Ost- 
reichisehen  Kaiserstaates^  gegebenen  Berichte  des  Dr.  v.  Wurz- 
bach anlangt  9  welche  allerdings  mehr  allgemein  litterarisehes 
und  statistisches  als  bibliographisehes  Interesse  haben,  so  sind 
diese  bei  nor  drei  Jahrgängen  1853  bis  1855  stehen  geblieben, 
was  um  so  weniger  Wunder  nehmen  darf,  als  die  Berichte  bei 
ihrer  fast  allzu  grossartigen  Anlage  ohnehin  nicht  ,viel  Aus- 
sicht auf  einen  langen  Bestand  hatten.  Unter  solchen  Um- 
ständen ist  es  wohl  gerechtfertigt  zu  behaupten,  dass  durch 
das  neue,  bibliographische  Unternehmen  des  Oesterreichischen 
Buchhändler-Vereines  —  welches  zumal  bei  der  ganzen  Anlage, 
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die  ihm  der  Verein  gleich  von  Hans  ans  (in  Uebereinstimmung 
mit  dem  Kaiser worte  „Viribus  unitis'*)  durch  Vereinigang  hin- 
reichender Kräfte  gegeben  hat,  einen  längeren  Bestand  ver- 
spricht als  seine  Vorgänger  —  eine  wirklich  fühlbare  Lücke 
in  der  Littoratnr  ausgefallt  wird. 

(Wird  gelegentlich  foi  tgesetEt.) 


[8.38.]  Zwei  Dokameiite  cnr  Oesehiclite  der  Heidelberger 

UniyersitäteUbliothek  *). 

Testamentarische  Bestimmungen  desKurfürstenOtto 
Heinrich  über  die  Kurfürstliche  Bibliothek  im 

Februar  1559. 

Ferner  etliche  sonderbahre  Punkten  Unsere  Verlassensch&ft 
bey  der  Chur  insonderheit  belangend,  in  diesem  Unserem  lezten 
Willen  zu  disponiren,  so  thuen  Wir  Uns  erinnern,  dass  Wir  die 
Zeit  Unseres  Lebens,  ein  stattliche  Bibliotheck  von  allerley 
Büchern  in  der  heil.  Schrift,  und  anderen  Facultaeten,  anch  guten 
Künsten,  Historien  und  Sprachen,  geschrieben  und  gedrnkt  mit 
hohem  Fleiss  und  Kosten  zusammen  gesammlet.  Die  weil  es 
dann  ein  recht  Fürstlich,  auch  der  Kirchen,  Schulen,  der  Policey, 
Regierung  und  gemeinem  Nutzen  ein  ganz  dienstlich  und  noth- 
wendig  Werk  ist,  eine  stattliche  ansehnliche  Bibliotheck,  insonder- 
lieit  an  den  Orten ,  da  Universitaeten  und  hohe  schalen  sind^ 
zu  haben,  und  auf  die  Nachkommen  zu  erhalten,  wie  dann 
viel  löbliche,  verständige  Könige  und  Fürsten  nach  Anasweissang 
dier  historien  sich  dessen  vor  dieser  Zeit  beflissen,  auch  etliche 
noch  befleissen. 

So  ist  zum  dreyzehenten  Unser  Gemüth  endlicher  letzter 
Will  und  Meinung,  legen  auch  Unsem  Successoren  an  der  Chttr- 
fürstl.  Pflalz  hlemit  auf,  dass  Unsere  Bibliotheca  mit  aller  ihrer 
Zugehördte,  wie  Wir  sie  verlassen,  auch  das  Astronomiseb 
Werk  so  der  Doctor  Emser  uns  machen  soll,  dessgleicben  auch 
der  Quadrant  so  Wir  selbst  gerissen,  it.  die  Alchymische  Bücher 
so  Unser  Secretair  Hans  Kilian  zu  Neuburg  hat,  laut  der  In- 
ventarien.  It.  die  Bücher  und  Instrument  so  Wendel  Sprenger 
Dechant  zu  Heidelberg  von  Uns  hat.  It  eine  grosse  Eicheroe 
Truhen  mit  geheimen  Büchern  bey  der  Ghurfürstln.  Pfalz  und 
also  zu  Heidelberg  da  die  Univcrsitaet  ist,  beharrlich  gelassen, 
und  dazu  von  Tag  zu  Tag  mit  Christi,  heilsamen  auch  sonst 
in  guten   Künsten,    historien   und  sprach  nützlich   und  guten 


*)  Ans  der  „GeBchicht«  der  Univorsität  Heidelberg.  Verfasst  von 
Johann  Friedrich  Haut«,  nach  dessen  Tode  heransgegeben  von  Karl 
Alexander  Freiherrn  v.  Reichlin-Meldegg.  Bd.  II.  (Mannheim,  Schaeidrr. 
1864.  gr.  8.)  Ö.  413—16  &  439—41«  abgedruckt. 
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Bflchern  gemehret,  geschmükt,  gcsiert,  auch  da  sich  eine  sonders 
gelehrte  taugliche  Person  in  guter  zflchtiger  Registratur  Ordnung 
und  Weesen  in  einem  sondern  dazu  reputiriichen  Ort  für  und 
für,  Vermög  der  Ordnung,  welche  Wir  aufzurichten  gedenken, 
als  ein  besonders  theuren  Schatz  des  Churfflrstenthums  erhalten 
werden,  und  diejenige  so  Uns  in  der  Chur  Succediren,  auch 
Ihre  Nachkommen  daran  Keiner  Nothwendigen  Kosten  spahren. 
Damit  auch  die  Nachkommen  und  dass  Wir  diese  Biblio- 
theca  anfängt,  fundirt  und  aufgericht,  Unser  mit  dankbahrem 
Gemflth  im  besten  gedenken;  So  wollen  Wir  die  Verordnung* 
thnn,  dassin  alle  dIeBfl eher,  welche  jezund  vorhanden 
oder  kOnftiglich  durch  Uns  bei  Lebzeiten  zu  ge- 
melterBibliotheckgebracht,UnseregedrukteWappen 
sammt  dem  Namen  geleimet  und  verzeichnet  werden. 
Gleichergestalten  sollen  Unsere  Nachkommen  und  Saccessoren 
an  der  Chnr  auch  thun,  damit  Mann  wisse  wie  und  welchergestalt 
solche  Bibliotheck  gemehret  und  gebessert  und  was  ein  jeder 
die  Zeit  Seiner  Lb.  Regierung  dazu  gethan  habe,  und  damit 
solches  alles  in  das  Werk  gesezt  und  von  Tag  zu  Tag  seinen 
Fortgang  erreiche,  so  setzen,  ordnen  und  wollen  Wir,  dass  auf 
das  geringste  alle  und  jede  Frankfurter  Mess  Nach  Unserm 
Todt  60  fl.  zugemelter  Bibliotheck  verwendet  und  um  dieselbe 
uQtzlicher,  nach  Rath  deren  welchen  die  Verwaltung  befohlen, 
erkauft  und  auch  in  Ordnung  gebracht  werden,  welche  50  fl.  Wir 
also  ein  jeder  Frankfurter  Mess  für  und  für  dahien  zu  wenden 
verschaffen,  legieren  und  verordnen,  dieselbe  unverzüglich  und 
ewiglich  dahien  zu  gebrauchen,  anzulegen,  und  im  Fall  sich  zu- 
trüge, dass  in  einer  oder  andern  Frankfurter  Mess  solche  50  6. 
uit  möchten  nützlich  um  Bücher  angewendet,  also  dass  es  sonst 
vorhanden  oder  aussgangen ,  so  sollen  nichts  destoweniger  die- 
selbe 60  fl.  dazu  verordnet  seyn,  und  bleiben,  und  hernach  zu  einer 
andern  Frankfurter  Mess  sammt  andern  so  fällig  ist,  je  nach 
Gelegenheit  angewendet  werden  und  soll  in- solcher  Summa  das 
einbindlohn  mit  begriffen  seyn;  Würden  aber  Unsere  Erben 
und  Nachkommen  an  der  Chur  an  Erlegung  solcher  60  fl.  jährl. 
Einkommens  zur  Bibliotheck  säumig  oder  fahrlässig  seyn,  und 
also  solch  Geld  zwo  Frankfurter  Messen  nach  einander  obbe- 
stimmter  Masen  zu  entrichten  und  anzuwenden  unterlassen;  so 
wollen ,  sezen  und  ordnen  Wir,  das  alssdann  solch  legat  und 
Geschäft  und  neml.  2000  fl.  haubt  Geldes  oder  100  fl.  jährl. 
heständiger  Zinss  so  zu  Unterhaltung  angeregter  Bibliotheca 
sollen  gereicht  werden,  auch  deren  Rechten  und  Gerechtigkeiten 
auf  Unsere  Universitaet  zu  Heidelberg  fallen  und  derselben 
zustehen,  doch  mit  dem  Beding,  dass  benannte  Universitaet 
solch  Geld  vermög  dieser  Unserer  Verfassung,  wo  sie  daselbig 
selbst  zum  besten  thun  können,  anlegen,  die  Wir  auch  hiermit 
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dergestalt  wollen  beladen  and  beachwehrt  aaeh  dass  sie  sonst 
ausserhalb  dessen  za  jeder  Zeit  auf  die  verordnete  Bibliotiieca 
ein  flcissig  Getreu  aufsehens  haben,  und  wo  sie  einigen  Mangel 
spahren.  Unsere  Nachkommen  an  der  Chur,  dieselbe  nothdOHtigl 
erinnern,  auch  gebfihrende  Besserung  und  Abstellung  begehren, 
wie  Wir  dann  derselben  hiermit  in  Kraft  dieses  Unsers  letztes 
Willens  gnädiglicb  und  emstl.  auflegen. 

Wo  aber  gemelte  Universitaet  solch  Geld  nit  dermassen 
anlegen,  und  diesem  Unserm  Geschäft  genügen  thnn  wurde,  so 
•soll  dann  alles  dasjenige,  was  sie  dermasseo  am  Geld  empfangea 
haben,  wieder  an  Unsern  Successorem  an  der  Chor,  welcher 
dieselbige  Zeit  seyn  wttrde,  gelangen,  auch  sie  die  Universitaet 
zu  einem  Poenfall  solcher  ihrer  Versaumnuss,  gedachten  Cbor- 
fürsten  noch  so  viel  als  sie  empfangen,  habe  zu  erlegen  nnd 
zu  entrichten  auch  folgendes  Seine  Lbd.  dasselbige  alle  mit 
einander  dergestalt  wie  oben  Vermeldet,  Vermög  dieser  Unserer 
Ordnung  nichts  desto  weniger  anzuwenden  schuldig  seyn. 
Leztlich  befehlen  Wir  Unsern  Successoren  oder  Kachfolgern 
an  der  Chur  desi^gln.  auch  Unserer  Universitaet  zu  Heidelba-g 
wann  sie  in  erhaltung  Unserer  Verordneten  Liberey  audi  in 
Verrichtung  Unserer  desshalben  vorgeschriebenen  Ordination 
säumig  seyn  würden,  wie  Wir  denn  Uns  zu  Ihrer  Lbd.  und  Ihnen 
dessen  keines  weeges  Versehen  sollen  noch  wollen,  dasa  alsdann 
obbestimmte  Unsere  Liberey,  mit  allen  ihren  an-  und  zugehörigen 
Stacken,  nomine  poenae  und  zur  straff  auf  und  an  Unser  freund- 
lich Libd.  Vetters  und  Bruders  Herzog  Christoph  zu  Wurtenber^ 
Uuiversitaet  zu  Tübingen  kommen  und  fallen  soll,  welche  Wir 
auch  auf  solchen  Fal  jezt  alsdann  und  dann  als  jezt  Snbstituiret 
und  Nachgesetzt  haben  wollen. 

Damit  auch  bemelte  Universitaet  zu  Tübingen  ein  desto 
besseres  Aufsehen  haben  könnte,  ob  unser  Stiftung,  so  viel 
Unsere  Liberey  betr.,  jederzeit  wflrkl.  Vollzogen  und  getreulich 
gehalten  werde,  so  ist  Unser  Bitt,  Befehl  und  Meynung,  dass 
Unsere  Testamentarien  Rector  und  Regenten  der  Universittet 
Tübingen,  dieser  Unser  Ordination  und  Stiftung,  Unser  Liberej 
anlangende,  ein  glaubwürdig  pergamentin  Transsumpt  zu  band 
gestellt  werde,  ist  auch  an  gedachten  Rector  und  Regenten  lu 
Tobingen  Unser  gnädiges  Gesinnen  und  iieissig  Vermahnen, 
Sie  wollen  ein  getreu  Superintendenz  und  Aufm^rkens  haben, 
ob  Unserer  Verordnung  jeder  Zeith  mit  dem  Werck  nachgesezet 
werde,  sich  der  angehängten  Poen  halber  darnach  zu  richten 
wissen,  ferners  ist  Unser  Will,  wo  Unser  Liberey  samt  den> 
zugeordneten  Fällen^  aus  abgehörten  Ursachen  über  kurz  oder 
lang  an  die  Universitaet  zu  Tübingen  (da  Wir  Uns  doch  z« 
Unsern  Succes&oren  an  der  Chur  auch  Unser  Universitaet  zn 
Heidelberg  besseres  Versehen)  kommen  oder  fallen  aalt,  das« 
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Sk  alsdann  Unserer  Ordinat.  allerdings  geleben,  vnd  genngtbnn 
sollen;  Als  Unsere  Successoren  an  der  Gbur  iin4  Universitaet 
zu  thnn  schnldig  gewesen.  Im  Fall  aber,  dass  die  Universitaet 
zu  Tübingen,  solch  auch  Mangel  lassen  wftrde,  alsdann  ist  Unser 
endlicher  Will  und  Mejnung,  dass  Unser  Liberey  mit  ihren 
jährln.  Gefällen  wiederum  an  Unsere  8nccessorcn  an  der  Cbnr 
oder  Universitaet  zu  Heidelberg  kommen  und  fallen  solle. 

Sylburg'a  Anstellungsdecret  als  Bibliothekar  und 
Hiatoriograph  der  Univergität,  1696.  < 

Wir  Rector  und  VniBersitet  gemeinlig  alhie  zu  Heidel- 
bei^h,  bekhennen  vnd  thun  Knndt  Allermenniglioh ,  hiemit, 
demnach  vnscr  freundtlicher  lieber  Collega  Herr  M.  Lambertus 
Pithopoens,  alss  professor  vnd  Senator,  ettlich  jar  hero  Vnsere 
Bibliothecam,  alss  gemeinter  VninersitetBibliothecarius  verwaltet, 
daneben  auch  Annalium  scriptor  gewessen.  Ynd  aber  wegen 
seines  hohen  Alters  solchem  officio  nicht  allerdings  mehr  vor* 
sthen  khoane,  dass  wir  vf  gehabten  Zeitigen  Rhat,  es  dahin 
beschlossen  vnd  geordnet,  dass  gedachter  Herr  M.  Pithopoens 
titulum  et  nomen  Bibliothecarii  behalten,  aber  in  Ansehung 
seines  Alters  vnd  enthebung  fernerer  muhe  vnd  Arbeitt  Künftig 
vnd  hinfhuro,  haben  wir  Ynsern  Angehörigen  vnd  lieben  ge- 
treuen Friderico  Silburgio,  die  ganze  Administration  vnd  Ver- 
waltung Bibliothccae  et  muneris  Bibliothecarii  beuolhen.  Der- 
gestalt, dass  er  hinflittro  Bibliothecar  Verweser  sein  soll.  Wie 
Wir  dann  Jne  vff  heutt  dato  hierzn  vff  vnd  Angenommen,  mit 
mass  vnd  geding,  wie  hernach  folgt. 

Erstlich,  dass  er  Fridericus  Sileburgins  dem  Hr.  Rectori 
mit  Handtreue  An  Aydt  Statt  angeloben  soll,  dass  er  bestens 
fleiss  daran  sein  wolle,  damitt  die  Bibliothec  Keinen  Schaden 
nemme.  Sondern  dieselbe  sauber  gehalten  vnd  vor  vngeZiffer 
verwahret,  Auch  einer  Jeden  facultet  bücher  in  gutter  Ordnung 
bey  einander  vnuermischt  gehalten  vnd  disponirt  werden. 

Znm  Andern,  dass  die  Bücher  souil  möglich  an  bequeme 
Ketten  geheftet  seien,  vnd  er  Silebnrgius  fürsejiung  thue,  dass 
Keine  bücher  anssgetragen  werden. 

Znm  dritten,  dass  allen  denjenigen,  so  in  die  Bibliothec 
kommen,  leges  Bibliothccae  ex  tabella  fttrgezeigt  vnd  gewissen 
werden. 

Zum  Vierdten,  dass  er  vff  seinen  Jndicem  gute  Achtniig 
gebe,  vnd  dass  derselbe  Alle  Jar  renonirt  werde. 

Zum  fünften,  Soll  er  Jn  Sommerszeit  wöchentlich  Alle  Mitt- 
woch vnd  Sarobstag  anderthalb  stundelang  in  der  Liberet  sich 
einstellen  vnd  finden  lassen,  Nemlich  von  zwOlff  Vhrcn  bis  halb 
zwey  Vhren,  im  Wintters  zettt  Aber  drey  mal  Jn  Jeder  Wochen 
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Alle  tag  ein  etondt.    Vnd   eben  so  wol  in  ferii«,   die  Bonta^ 
aussgcnomnien  vnd  die  beide  frankfurter  Mesa,  Alas  sonsteD. 

Zum  Sechsten  soll  mhergedachter  Fridericae  Siieburpu 
Zugleich  scriptor  Annaiium  sein,  vnd  die  Annales  von  Anfang 
dieses  fttnff  vnd  neuntzigsten  Jahrs,  Jn  solcher  Ordnung,  vie 
dieselbe  von  obermelten  Rr,  M.  Lamberto  Pitbopoeo  angefanges 
worden,  corapliren. 

Hergegen  vnd  fdr  solche  mühe,  sollen  Jme,  Silebnrgio,  von 
gemeiner  Yninersitet  jerlieh  zu  Besoldung  gegeben  vnd  gereicht 
«werden  dreyssig  gülden,  welche  dann  Jhren  Anfang  haben 
sollen  von  dem  Ersten  Julii  diss  fünf  vnd  Nenntzigaten  Jahrs. 
Desgleichen  soll  er  den  disch  in  CoUegio  Casimiriano,  vnd  die 
Stuben,  so  Dominus  M.  Thonius  (?)  darin  bewohnt  haben.  Vnd 
ist  ihme  Sileburgio  ferneres  gegönstigt  worden,  vff  den  fall 
er  sich  verändern  oder  Jn  Ehestandt  begeben  sollte,  gedachti'n 
disch  in  CoUegio  Casimiriano  seinem  Amannensi,  so  ein  honestns 
Studiosns  sein  soll,  zu  cediren. 

Zu  Vrkhundt  haben  wir  Vnsers  Rectorats  Jnsigel,  zu  ende 
diss  wissentlich  vffdrOcken  lassen;  Geschehen  Heidelbergh  <kn 
31.  Juli  Anno  Neuntzig  fttnff. 

[839.]   Die  Jesiiiteii-Bibliotliek  zu  Kiln. 

Von  dem  Geheim rathe  Neigebaur. 

Die  alte  freie  Reichsstadt  Köln  am  Rhein  ist  nicht  mit 
Unrecht  das  Deutsche  Rom  genannt  worden,  seit  Cäsar  sich 
mit  den  auf  dem  gegenüberliegenden  Rheinnfer  lebenden  Ubiern 
in  Verbindnn  gsetzte,  von  denen  er  sagt:  „Ubii,  quoram  civitas 
ampla  atque  florens,  caeteris  humaniores,  propterea  quod 
Rhennm  attingnnt  multique  ad  eos  mercatores  ventitant  et  ipsi 
propter  propinquitatem  Oallicis  sunt  moribns  assnefacti,'*  deren 
Hauptstadt  Deutz  gewesen  sein  soll,  dessen  Namen  man  von  dem 
vaterländischen  Gotte  Teut  ableitet.  Hier  baute  Cäsar  binnen 
10  Tagen  die  Rheinbrficke  von  500  Fuss  Länge,  worfiber  wir 
gewiss  nähere  Aufschlüsse  in  dem  Leben  dieses  Feldherm  er- 
halten werden,  woran  jetzt  Kaiser  Napoleon  IlL  arbeitet.  Der 
Schwiegersohn  des  Kaiser  Augustus,  Marens  Vipsanius  Agrippa, 
legte  hier  den  Orund  zu  einem  Römischen  Standquartiere,  nnd 
seine  Tochter  Agrippina,  des  Oermanicus  Oemahlin,  gab  der 
Stadt  den  Namen:  Colonia  Clandia  Augusta  Agrippina,  wo 
bald  Tempel,  ein  Gapitol,  eine  porta  Martis  u.  s.  w.  entstanden. 
wovon  noch  Spuren  vorhanden  sind.  Kaiser  Oonstantin  baute 
hier,  an  dem  sogenannten  Rom  am  Rheine,  eine  neue  Brücke, 
und  sein  Sohn  Crispus  vertheidigte  sie  318  gegen  die  Franken^ 
welche  bereits,  so  mächtig  vordrangen,  dass  sie  sich  Kölns  be- 
mächtigten, biß  Julian  diese  Stadt  wieder  erobern  mosste  and 
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sie  nach  Ammianus  Marcellinns  zu  einer  urbs  ampU  nominis 
et  munitissima  machte.  Doch  bald  nach  dessen  363  erfolgtem 
Tode  fiel  Köln  in  die  Hände  der  Ilunnen  (450)  und  in  die  der 
Franken,  welche  hier  ihr  Reich  i.  J.  475  gründeten;  so  dass 
Karl  der  Grosse  von  7b2  an  hier  den  Rhein  überschritt,  um 
die  Sachsen  zu  unterwerfen.  Doch  erst  durch  die  zweimalige 
Norroannsche  P]robernng  Kölns  in  den  Jahren  881  und  892 
ging  alle  Römische  Cultur  unter,  und  das  Lehnwesen  trat,  die 
Onltnr  und  die  Monarchie  vernichtend,  auf.  Dann  übertrug 
Kaiser  Otto  I.  den  Bischöfen  mitunter  die  Verwaltung  der 
Provinzen,  da  diese  sich  nicht  zu  erblichen  Herren  machen 
konnten,  und  ernannte  seinen  Bruder  Bruno,  Bischof  von  Köln 
und  Herzog  von  Lothringen,  zugleich  zum  Ober -Beamten  des 
Kölnischen  Landes,  welcher  somit  den  Anfang  der  in  Deutsch- 
land so  zahlreichen  geistlichen  Landesherren  machte,  welche 
sich  bis  zur  Aebtissin  von  Elton  herab  bis  zum  Anfange  dieses 
Jahrhunderts  erhielten.  Dennoch  vermochten  die  klassischen 
Reminiscenzen  in  Köln  das  alte  Municipalwesen  derg^talt  zu 
erhalten,  dass  die  Stadt  sich  den  Anmassungen  des  Erzbischofs 
Philipp  von  Heinsberg, -Kurfürsten  von  Köln,  widersetzte  und 
unter  Friedrich  dem  Rothbart  ihre  Reichsunmittelbarkeit  er- 
halten konnte,  obwohl  die  Erzbischöfe  fortfuhren,  auch  hier 
die  Herrschaft  wie  in  Mainz,  Trier  u.  s.  w.  zu  erstreben; 
allein  die  Kölner  Bürger  setzten  sich  durch  starke  Mauern  in 
Vertheidigungsstand,  und  traten  dem  Bunde  der  Hansa  bei, 
da  der  Handel  zu  Köln  in  voller  Blüthe  stand.  Die  Wissen- 
schaft ist  aber  aus  den  Städten  nicht  von  den  Burgen  aus- 
gegangen. 

Auf  diese  Weise  finden  sich  in  Köln  die  ersten  Spuren  von 
Bibliotheken  in  Deutschland,  indem  man  Nachrichten  von  solchen 
Sammlungen  in  der  Kathredale  zu  Köln  hat,  die  leider  durch 
die  Normannen  und  Dänen  vernichtet  wurden.  Doch  bald  wurde 
Köln,  welches  zu  einer  Bevölkerung  von  150,000  Seelen  an- 
gewachsen war,  der  Mittelpunkt  der  Wissenschaft  in  Deutsch- 
land. Schon  Innocenz  IIL  erwähnt  in  einem  Breve  von  1108 
die  Kölnischen  Professoren,  und  in  der  Wallrafachen  Sanunlung 
zu  Köln  befindet  sich  eine  Urkunde  von  1105,  nach  welcher 
In  Polnischen  Benedictinerklöstern  zu  Achten  nur  Mönche  ge- 
wählt werden  durften,  welche  in  Köln  stndirt  hatten.  (S.  Aus- 
gewählte Schriften  von  Ferdinand  Wallraf,  herausgegeben  auf 
Kosten  des  K.  R.  Richartz  von  Dr.  Ennen.  Köln  1861.)  Schon 
damals  studirten  hier  Britten,  Schweden,  Dänen  und  Polen, 
darunter  auch  der  nachherige  Schwedische  Gelehrte  und  Mi- 
nister Snorre  Sturleson.  Am  Berühmtesten  wurde  die  hohe 
Schule  von  Köln  durch  den  bekannten  Albert,  Grafen  von 
BoUatadt,    welcher,    nachdem  er  Bischof  zu  Regensburg   ge- 
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Wesen  war,  hier  als  Hlnoritenmönch  lehrte.  Dieser  Alberiiu 
Magnus  zog  die  bedeutendsten  Schüler  nach  Köln,  unter  denen 
sich  auch  Thomas,  Graf  von  Aquino,  ans  Italien  besonden 
auszeichnete.  Ein  Autograph  von  Albertus  Magnus,  de  aai- 
malibus,  befindet  sich  noch  in  der  Sammlung  von  Wallraf. 
Ehe  er  1280  starb,  war  im  Jahr  1248  der  Grund  zu  dem 
grossartigen  Dome  gelegt  worden,  einem  Denkmale  der  Barger- 
maeht  der  Stadt  Kdln,  deren  Ruf  als  Sitz  der  Wissenschaft 
sich  daselbst  auch  unter  dem  gelehrten  Schotten  Johann  Dqbs 
diergestalt  erhielt,  dass  die  Menge  der  von  aHen  Seiten  her- 
beiströmenden Studenten  in  den  grossen  Sälen  des  Minorites- 
klosters  nicht  Raum  hatte.  Leider  wurden  seine  HandschrifteD 
und  die  Bibliothek  jener  hohen  Schule  durch  eine  Feuers- 
brunst  nach  seinem  1308  erfolgten  Tode  vernichtet.  Die  freie 
Reichsstadt  Köln  führ  fort,  sich  gegen  die  Herrschergel&ste 
des  Kurfllrsten  von  Eötn,  dem  das  ganze  Kölnische  Land  nnd 
das  Herzogthüm  Westphalen  gehörte,  zu  vertheidigen,  vM 
schon  1321  finden  wir  hier  einen  vollständig  geordneten  6e 
meind^rath  oder  Senat. 

Dieser  sorgte  daher  auch  dafcir,  dass  nach  den  damaligen 
Ansichten  die  Kölnischen  Lehranstalten  als  eine  färmliehe 
Universität  durch  Urban  111.  1388  anerkannt  worden,  währead 
dergleichen  im  übrigen  Deutschland  noch  sehr  selten  varefl. 
DaB  kaiserliche  Privilegium  ist  von  1442;  der  erste  Rector 
war  Härlenüs  de  Marca.  Die  Stadt  erbaute  bald  verschiedene 
Facultäts  -  Gebäude  und  besoldete  Professoren,  während  aaeh 
In  einigen  Abteien  und  Klöstern  öffentliche  Auditorien  nad 
Disputations-Säle  eröffnet  waren,  welche  auch  besondere  Bi- 
bliotheken besassen.  Dies  war  besonde/s  bei  der  PhiloBopbi- 
schen  Facultät  der  Fall,  der  Schola  Artium,  welche  einen  Saal 
besass,  der  auf  seinen  Batiken  600  Zuhörer  fasste;  ansserden 
hatte  Köln  mehre  sehr  bedeutende  Gymnasien,  als  Domus 
Montana,  Domus  de  Campis,  de  Berka  u.  s.  w.  Ueber  »Ile 
9ies6  Unterrichtsanstalten  hatte  der  Stadtrath  die  Oberaufsicht 
nebst  dem  Rector  Magnificus,  und  die  reiche  Stadt  nahm 
thätig  Theil  an  dem  Gedeihen  derselben,  während  ausserhall» 
den  Mauern  der  Stadt  das  Lehnwesen  auf  den  Burgen  der 
Raubritter  wucherte.  Die  Selbstverwaltung  der  Stadt  war 
fibrigens  seit  1396  dergestalt  geordnet,  dass  die  Bürger  49  S^ 
natoren  wählten,  von  denen  2  Bürgermeister  erwählt  wurden, 
und  die  Liebe  zur  Wissenschaft  war  in  dieser  durch  blflhendeD 
Handel  reichen  Stadt  so  gross,  dass  die  hiesigen  Lehranstalten 
durch  Privatstiftungen  ein  Vermögen  von  mehr  alis  700,(h.h' 
Thlt.  ansammelten.  Dabei  wurde  auch  die 'Kunst  gefördert, 
und  schon  Wolfram  von  Bschenbach  sagte,  wenn  er  eine 
Schönheit  loben    wollte,    dass  kein  Schilderer  von  Kolo  fi^ 
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Bchftner  mtlen  könne.  Daher  warde  auch  bald  die  Bach- 
dniekerkiinst  von  Mainz  nach  Köln  verpflanzt;  schon  vor  1460 
iog  der  erste  Factor  bei  Fnst  und  Qnttenberg,  Ulrich  Zell, 
nach  Köln,  und  sdieinen  seine  firflheaten  Typen  Mainzisehen 
Onsses  zu  sein.  Er  druckte  hier  von  1460  bis  1496;  die 
älteste  Kölnische  Bibel,  noch  vor  1470  angefangen,  mit  Holz- 
sehniiten,  erl^te  nach  einigen  Jahren  2  Auflagen  in  2  Fol.- 
BAnden,  und  der  Kölnische  Buchhandel  ward  durch  die  hier 
mehrfaeh  entstandenen  Druckereien  höchst  bedeutend,  so  dass 
der  Veroneser  Gelehrte  ans  der  damaligen  fierrscherfamllie 
der  Scaligeri  sehrieb: 

Maxima  cognati  Kegina  Colonia  Rheni! 

Hoc  te  etiam  titulo  Musa  Siaperba  canit: 
Romani  atatuunt,  habitat  Oermania,  terra  es 

Belgica;  ter  felix,  nil  tibi  diva  deest! 

Die  versobiedenen  Facultäten  besassen  eigenthflmlicfae  Bi- 
bliotheken, und  war  es  schon  früher  der  Bisohof  Hildebrand, 
welcher  7d3  eine  solche  bei  der  von  ihm  gestifteten  Metropo- 
tltanachule  anlegte  und  Abschriiften  aller  Codices  machen  Hess ; 
«ueli  die  von  Leo  111.  an  Karl  den  Grossen  geschenkten  Hand- 
Bchrifteq  kamen  hierher  804,  und  schon  833  war  davon  ein 
Katalog  vorhanden.  Unter  den  Bisehöfen  Heribert  und  Ever- 
£^ma  befanden  sieh  hier  208  Handschriften,  von  denen  aber 
seit  den  erwähnten  Nonnannischen  Yerwflstungen  keine  Spur 
vorhanden  ist;  auch  später  war  keine  gemeinschaftliche  Uni« 
versitftts-Bibliothdc  vorhanden,  bis  durdi  die  Jesuiten  eine 
grössere  Sammfamg  angelegt  ward.  Diese  wollten  sich  schon 
1542  hier  niederlassen,  als  Vormauer  gegen  die  in  Deutsch- 
land um  sich  greifende  Reformation ;  doch  die  gebildeten  Bärger 
Kölns  waren  misstrauisch  gegen  diesen  aus  Spanien  kommenden 
Orden,  wo  das  Verbrennen  von  Menschen,  die  einer  anderen 
Meinung  waren,  au  den  Qoffestliehkeiten  gehörte  und  wo 
schon  unter  den  Gothischen  Königen  die  ersten  Ketzer,  die 
Patropassianen,  verbrannt  worden  waren,  weil  sie  meinten, 
dass  bei  dem  Geheimnisse  der  Dreieinigkeit  auch  Gott  der 
Vater  mit  gekreusigt  worden  wäre.  Doch  Graf  Eberhard^ 
von  Mansfeld,  Erabischof  und  Kurfürst  von  Köln,  seit  1558, 
antentlltate  die  Jesuiten,  denen  schon  seit  1557  das  Gymna- 
aum  trieoronatnm  flbergeben  worden  war,  und  so  errichteten 
sie  itt  dem  Jesuiten -CoUegio  2U  Köln  eine  besondere  grosse 
BiUiothek,  welche  die  anderen  bald  verdunkelte,  wenigstens 
so  weit  es  theologische  Werke  betraf.  Allein  die  Stadt  Köln 
hst  seitdem  keine  Fortschritte  gemacht;  im  Gegentheil  hatte 
sie  durch  die  fierrsehergelOste  der  Kölnischen  Erabischöfe  au 
letden,  welchen  es  natarlich  nicht  gieidigiltig  war,  dass  ihre 
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Residenz  i)j  einer  Stadt  lag,  die  nicht  ihnen  gehörte ,  »oDdera 
als  kaiserliche  freie   Reichsstadt  selbstständig  war,  wfthreid 
ihre  Collegen  in  Mainz  und  Trier,  wie  in  Monster  nnd  Bamberi 
in  ihren  eigenen  Städten  unumschränkt  herrschien.    Die  Devt- 
schen  freien  Reichsstädte  hatten  sich  nie  mit  dem  Reichsfeiad« 
in  Verbindungen  eingelassen;    allein  der  Kurfürst   von  Köln 
verband  sich  mit  Frankreich  ^  um  die  Freiheiten  der  Stadt  tu 
vernichten,  und  so  erfolgten  die  bekannten  Kriege,  in  desei 
der  grosse  Kurfürst  von  Brandenburg  gegen  die  Reiehsfeiode 
auftrat.     Die  Kurfürsten  mussten  ihre  Pläne  aifgeben,  snchten 
aber  Köln  dadurch  zu  schwächen,  dass  sie  in  Bonn  eine  Oppo 
sitions- Universität  anlegten,  nachdem  der  Jesuiten-Orden  JtDf- 
gehoben  worden  war,  dessen  reiche  Bibliothek  dem  Gymnasinm 
blieb,   welches  wieder  unter  städtische  Verwaltung  kam.    Der 
Hof  zu  Bonn  zog  nunmehr  die  bedeutendsten  Kräfte  ans  der 
Geistlichkeit  von  Köln  dorthin,  und  eignete  sich  ftlr  die  neue 
Universität  manche  litterarische  Schätze  zu,  weldie  fllr  KOIn 
verloren  gingen.    Selbst  die  Mönche  mussten  ans  Köln  oacli 
Bonn  gehen,  um  dort  ihre  Stndiencurse  anzufangen,  und  Walinf 
sagt  in  dem  obenerwähnten  Werke:  7,Sogar  far  die  gmstiiobci! 
Präbendanten  und  Precisisten  in   Köln  wurde   ein    zu   imter- 
schreibender  Schwur  aufgesetzt:  der  Stadt  Köln  immer  voAM 
zu  sein.  —  Tantane  coelestibns  irae!''   So  wurde  Bonn,  dssTog 
1673  bis   1708  den  Franzosen    durch   undeutsche  Oesinniag 
und  die  Annectiningsgelttste  dreimal  die  Thore  geöffnet  hatte^ 
begünstigt« 

Durch  die  Einmischung  der  Coalitionen  in  die  iDneren 
Angelegenheiten  Frankreichs  wurde  bekanntiieh  Köln  den 
Deutschen  Reiche  entrissen  und  die  Doppeih^rschaft  des  £n* 
bischofs  und  des  Kaisers  beseitigt.  Am  9.  November  1794 
erschien  der  Gitoyen  Le  Blond ,  Bibliothöeaire  du  College  dei 
quatre  nations ,  aus  Paris  mit  anderen  Commissairen  der  R^ 
publik  und  bemächtigte  sich  der  bedeutendsten  litterariscben 
Schätze  de'r  Kölner  Bibliotheken.  Ausserdem  wurden  die  tob 
den  frommen  Kölnern  gemachten  Stiftungen  für  geistliche 
Körperschaften,  auf  300  Millionen  Franken  angeschlagen,  sl- 
Qularisirt,  und  im  Jahr  1797  ward  die  Kölner  Univeraität  auf- 
gehoben, deren  Bibliothek  aber  der  Stadt  verblieb.  Dt* 
gegen  kam  die  reiche  Jesuiten -Bibliothek  als  Schnlbibliotbek 
des  ehemaligen  Gymnasiums  unter  das  Französische  Miniateriooi, 
welches  für  die  Gesammtver waltung  dieses  Schulfonds  und  der 
Bibliothek  einen  Procureur  gerant  anstellte.  Dies  war  nach 
dem  Falle  Napoleon's  und  bei  der  PrewsischeD  Besitznafaoe 
ein  gewisser  Thiriart  ans  Lflttich,  gegen  den  bei  dem  da- 
maligen höchst  verdienten  Verwaltungsbeamten  des  Nieder- 
Rhdnsy    dem  Generalgouvernenr    Sack,    sofort  vielfache  B^ 
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ftchwerden  eingingen,  welcher  dem  damaligen  Oberlandsgerichts- 
Assessor  Dr.  Neigebaur  die  Untersuchung  derselben  auf- 
trug. Der  gedachte  Tbiriart  hatte  mit  grossem  Selbst- 
vertrauen geäussert,  dass  er  zwei  Französische  sehr  feine 
Uutersnchungs-Commissare  in  Burgunder  ersäuft  habe,  er 
werde  daher  mit  diesem  Preussen  leicht  fertig  werden.  Doch 
dieser  nahm  seine  Einladungen  nicht  an,  weil  er  erst  klar 
sehen  wollte,  und  so  entdeckte  er  mit  Hilfe  von  einigen  Kölner 
Freunden,  die  ihre  Vaterstadt  aufrichtig  liebten,  so  viele  Un- 
regelmässigkeiten in  der  Verwaltung  dieses  ehemaligen  Uni- 
versitäts -Vermögens ,  dass  Thiriart  nach  ein  paar  Wochen 
bereits  20,000  Franken  baar  einzahlen ,  und  bald  darauf  noch 
20,000  Franken  auf  sein  Haus  hypothekiren  lassen  musste, 
am  die  geroachten  Defecte  zu  decken.  Man  vergleiche:  „Die 
ehemalige  Universität  u.  die  Gymnasien  zu  Köln,  so  wie  die  an 
diese  Lehr-Anstalten  geknüpften  Studienstiftungen  von  ihrem  Up 
Sprunge  bis  auf  unsere  Zeiten,  von  dem  Justizrathe  v.  Bianco,  Mit- 
gliede  des  Verwaltungsrathes.  Köln,  1850.  2  Bände,"  und:  „Die 
alte  Universität  Köln  und  die  spätem  Gelehrten-Schulen  dieser  Stadt 
etc.  von  V.  Bianco.  2  Bände.  Köln,  1855,'^  und:  „Darstellung  der 
provisorischen  Verwaltung  am  Rheine  vom  Jahre  1813  bis  1819 
von  Neigebaur,  mit  einer  Vorrede  von  Dr.  Luden.  Köln,  1821. 
G.  P.  Baehem.'^  Doch  nicht  allein  mit  dem  haaren  Gelde  des 
Stadien-  und  Universitäts- Fonds  war  auf  solche  unverantwort- 
liche Weise  verfahren  worden,  sondern  ebenso  mit  der  Je- 
suiten-Bibliothek, welche,  als  zum  Gymnasium  gehörig,  in  dem 
Jesuiten-Gollegio  eine  würdige  Aufstellung  gefunden  hatte.  Der 
Aufsicht  der  Gemeinde  Köln  entzogen,  war  sie  ganz  dem 
oben  genannten  Procnreur  gerant  überlassen  und  fand  der  oben 
genannte  Untersuchnngs-Commissar,  dass  ganze  Körbe  voll 
Bücher  eingepackt  waren,  um  als  Makulatur  verkauft  zu  werden 
(wie  leider  bereits  vielfach  schon  geschehen  war),  worunter 
sich  sehr  werthvolle  alte  Werke  befanden,  die  natürlich  eine 
besondere  Bestimmung  erhalten  sollten,  wie  viele  andere  bereits 
abhanden  gekommene.  Natürlich  wurde  einem  solchen  Ge- 
bahren  sofort  Einhalt  gethan  und  rechtliche  Männer  in  den 
Verwahnngtrath  aufgenommen,  wodurch  diese  Bibliothek  mög-* 
liehst  gerettet  wurde.  Es  kam  nunmehr  darauf  an,  die  alte 
Universität  zu  Köln  wieder  herzustellen  und  die  Bibliothek  ifir 
wieder  zuzuwenden.  Daran  arbeiteten  die  Ehrenmänner  Wall- 
raf,  Sehmitz  und  E.  v.  Grote;  allein  ehe  sie  ihre  Arbeit  vol- 
lendeten, die  Wailraf  redigiren  sollte  und  die  in  Jessen  aus- 
gewähltjen  oben  angeführten  Schriften  abgedruckt  i^t,  erging 
eine  Cabinets-Ordre  vom  22.  October  1815,  wonach  die  Preus- 
sieche  Rhein-Universität  nicht  in  Köln  sondern  in  Bonn  be- 
gründet wurde ;  die  gefährliche  Rivalin  hatte  gesiegt.    Aber  die 
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Aber  30,000  Bände  zählende  Jesuiten-Bibliothek  blieb  dem  ka- 
tholischen G3rmnasinm  Hberlassen  und  in  dem  früheren  Jesnlteii- 
Collegium,  bis  dasselbe  zn  einem  Priester-Seminar  eingerichtet 
wurde;  dies  geschah  vor  3  Jahren,  nnd  so  wnrde  diese  Bi- 
bliothek in  das  gegenüberliegende  Gymnasium  gebracht,  vo 
sie  noch  —  eingepackt  und  unbenutzt  auf  weitere  Bestimmimg 
wartet.  Es  ist  dieselbe  eine  wahre  Jesuiten -Bibliothek,  reicb 
an  Patristik  und  theologischen  Werken,  weniger  an  alten 
Drucken,  aber  verdiente'  dennoch  sehr  wohl  der  öffentlichen 
Benutzung  zugänglich  gemacht  zn  werden,  wozu  gewiss  der 
Director  Dizier  und  der  Professor  Dflntzer,  welcher  letztere 
durch  seine  Abhandlungen  über  Göthe  bekannt  ist,  die  Hand 
bieten  werden.  Auch  dürfte  sich  dazu  Gelegenheit  finden,  da 
die  für  ihre  städtischen  Angelegenheiten  sehr  thätige  8tadt- 
gemeinde  Köln  eben  damit  beschäftigt  ist,  in  dem  zu  dem 
Rathhause  gehörigen  Kassengebäude  eine  grossartige  öffentliche 
Stadtbibliothek  einzurichten.  Der  lobenswerthe  Gemeinsino 
der  Kölner  Bürger  ist  nämlich  gerade  jetzt  damit  beschäftigt, 
die  noch  in  dem  Rathhausthurm  aufbewahrte  Stadtbibliothek 
in  dem  erwähnten  Kassengebäude  würdig  aufzustellen,  und  mit 
der  der  Stadt  vermachten  Bibliothek  des  verdienstvollen  Pro- 
fessor Wallraf  dem  Öffentlichen  Gebrauche  zugänglich  zu 
machen,  wie  es  einer  so  alten,  bedeutenden  und  reichen  Stadt 
angemessen  ist.  Schliesslich  müssen  wir  hierbei  besonders 
die  diessfallsigen  Verdienste  des  Dr.  Leonard  Enneii  rfihmeod 
anerkennen,  dessen  Werk  wir  mehrfach  angeführt  haben,  vor 
Allem  seiner  Geschichte  der  Stadt  Köln  gedenken,  deren  erster 
Band  bis  zum  Jahre  1180  geht,  während  der  zweite  jetzt  iio 
Drucke  befindliche  bis  1395  reicht. 

[840.]    Die  Bibliothek  im  National. Huseum  zu  Neapel. 

Vom  Goheimrathe  Nelgebaur. 

In  Neapel  scheint  unter  den  verhängnissvollsten  Umstüo- 
den  der  Geist  der  classischen  Bildung,  den  die  Griechen  hier- 
her verpflanzten,  nie  ganz  erstorben  zu  sein-,  die  Römischen 
tllassiker  erkennen  die  hiesige  Wissenschaft  an,  und  auch  nach- 
dem Constantin  den  Sitz  des  Reiches  nach  Byzanz  verlegt 
hatte,  kamen  Griechische  Gelehrte  selbst  ans  Alezandrien  hier- 
her. Unter  der  vorübergehenden  HerrscLaft  der  Gothen  lebte 
hier  Cassiodor  gewissermasen  als  Schüler  von  Pythagofas,  und 
da  dieser  Theil  von  Italien  seit  552  wieder  unter  die  Herr- 
schaft des  Horgenländischen  Kaiserthums  kam,  so  erhieltaich  die 
Griechische  Wissenschaft  und  Sprache  bis  ins  12.  Jahrhundort, 
wo  neben  den  Langobardischen  Herzogen  von  Benevent  sich 
mehre   unabhängige   Hersogthttmer   im   Neapolitanisdien   ans- 
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gebildet  hatten;  unter  diesen  Herzögen  war  Sergio  von  Neapel 
einer  der  bekanntesten.     Mönche  des  heiligen  Basilius  hatten  die 
Griechische  Wissenschaft  erhalten,  die  Benedictiner  von  Monte 
Cassino  setzten  dies  fort,  so  wie  die  in  dem  Kloster  zu  Cava, 
und  die  medicinischo  Schule  zu    Salerno    erbltthte.     Die  Er- 
scheinung  der    Normannen    wirkte    hier    nicht   so  zerstörend 
wie  die  der  anderen  nordischen  Barbaren;  der  Neapolitanische 
Geschichtschreiber  Carlo  Troja  hat  ausgefllhrt|  dass  von  allen 
Stämmen  des  Germanischen  Volkes  die  Normannen  als  Nach- 
kommen der  Gethen  und  Dacen  die  gebildesten  waren,  welche 
als  Gothen  unter  Hermanarich   vom  schwarzen  Meere  bis  zur 
Ostsee  herrschten,  bis  sie  als  West-  und  OstGothen  nach  dem 
Römischen  Reiche  zogen  und  in  Scandinavien  Ost-  und  West- 
Gothland  nebst  Danien  errichteten,  welches  bis  zum  15.  Jahr- 
hundert stets  Dacia  genannt  wurde,  und  erst  später  Dänemark 
hiess.     Die  Normannen  eigneten  sich  überall  sofort  die  vorge- 
fundene höhere  Cultur  an,   und  als  Roger,    der  Normannen- 
führer, aus  den  einzelnen  Neapolitanischen  Herzogthflmem  ein 
Reich  gegründet  hatte,    machte  er  sich    durch    Achtung   der 
Wissenschaften  beliebt.    Auch  als  mit  dem  Könige  Wilhelm  IL 
das  Normannische  Haus  ausstarb,  trat  als  Erbe  desselben  der 
gebildetste  Deutsche  Kaiser  hier  als  König  auf,  Friedrich  IL 
von  Uohenstaufen  (1197).  Von  ilmi  sagt  der  Priester  Sufiried: 
„Hie  erat  ingeniosus,  Studiosus   et  literarum  scientia  magnus.^' 
Sein   Sohn  Manfred  folgte  ihm  darin  nach.     Seit  den  Kreuz- 
zägen  verfiel  aber  die  Wissenschaft  auch  hier;  die  Deutschen 
hatten  sich  mehr  um  das  Entfernte  bekümmert  und  die  Fran- 
zosen in  Italien  schalten  lassen,  und  unter  einem  Anjou  und 
einem  Papste  starb  der  letzte  Hohenstanfe,  Conradin,  in  Neapel 
auf  dem  Blutgerüste. 

Erst  unter  Carl  III.,  welcher  Erbe  des  Hauses  Famese 
in  Neapel  geworden  war,  wurde  die  erste  Staatsbibliothek  da- 
selbst angelegt,  und  zwar  in  dem  königlichen  Schlosse  Capo 
di  Monte,  deren  erster  Bibliothecar  der  gelehrte  Matteo  Egizio 
war.  Nachdem  Carl  auf  den  Spanischen  Thron  berufen  worden 
war,  warde  diese  Bibliothek  öffentlich  unter  seinem  Sohne 
Ferdinand.  Im  Jahr  1784  ward  der  grosse  Palast  beendet, 
in  weichem  sie  sich  jetzt  befindet,  und  der  den  Namen  des  König- 
lichen oder  National-Museums,  oder  Palazzo  degli  studii  führt. 
Hier  füllt  diese  Bibliothek  20  Säle,  ausser  dem  grossen  Haupt- 
saale mit  dem  bemerkenswerthen  Echo  und  dem  1791  von 
Caselli  angelegten  Meridiane ,  dem  in  der  Hauptkirche  zu  Bo- 
logna ähnlich.  Dieser  grosse  Saal  enthält  allein  70,000  Bände; 
ein  Saal  ist. für  die  Handschriften,  ein  anderer  für  die  Incu- 
nabeln  bestimmt.  Im  Ganzen  hat  die  jetzt  National-Bibliothek 
genannt«  Sammlung  Ub<!r  200,000  Bände,  sehr  anständig  auf- 
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gestellt,  und   in  dem  sehr  geräumigen  Lesesaale  finden  sich 
tfiglich  an  60  Leser  ein.    Die  Kataloge  sind  in  bester  Ordnung 
und  die  Gefälligkeit  der  Beamten  dieser  Bibliothek  ist,  wie  in 
Italien  gewöhnlich,  nicht  genug  zn  rühmen.     In  dem  Saale  der 
Handschriften  wird  man  besonders  angezogen  von  einem  Codex 
des  Sexf  US  Pompejus  Festus,  dann  einem  Palimpsest,  enthaltend 
Martial   de   Pomis,    von    dem   Cardinale  Mai   herausgegeben; 
einem  Codex  mit  33  Fabeln  von  Phaedrns,   1809   zuerst  von 
Joannelli   herausgegeben;    2   Codices  der  Naturgeschichte   von 
Plinius.    Ferner  findet  sich  hier  ein  Hieronymus  ans  dem  7.  Jahr- 
hundert in  Uncialen,   die  Biblia  Alfonsiana  aus  dem  13.  Jahr 
hundert,  ein  Griechisches  Testament,  mehre  Kirchenväter,  drei 
Codices  der  divina  Comedia,  viele  Missale  u.  s.  w.  mit  Minia- 
turen (besonders  ist  das  Brevier  von  Paul  III.  deshalb  zu  be- 
achten); endlich  Autographen  von  Thomas  von  Aquino,   Taaao 
u.  A.  m.     In  dem  Saale  der  Incunabeln,  an  4000  Bftnde  ent- 
haltend,   dürfte  besonders   zu  bemerken  sein    das  Catholieon 
von  Mainz  1460  und   die  Mainzer  Bibel  von   1462,  der  Lae- 
tanz  von  Subiaco  u.  s.  w. 

Die  neue  Ordnung  der  Dinge  hat  auf  diese  Bibliothek  den 
besten  Einfiuss  gehabt.  Nachdem  der  König  mit  seinem  starken 
Heere,  auf  das  er  alle  Kräfte  des  Landes  verwendet  hatte, 
Neapel  und  dessen  3  starke  Vesten  (dell  Uovo,  St.  Elmo  und 
Carmine),  ohne  einen  Schuss  zu  thnn,  verlassen  hatte,  so  dass 
Garibaldi,  von  3  Offizieren  allein  begleitet,  einziehen  konnte, 
gab  der  Prinz -Statthalter  Eugen  von  Savoien  -  Carignan  am 
23.  Februar  1861  dieser  National- Bibliothek,  wie  sie 
jetzt  genannt  wird,  ein  neues  Reglement,  womach  dieser  Bi- 
bliothek ein  Präfect  vorsteht,  mit  einem  Gehalt  von  5000  Frauken, 
jetzt  in  der  Person  des  gelehrten  Geistlichen  Tito  Fomari, 
bekannt  durch  seine  philosophischen  Werke.  Ein  erster  Bi- 
bliothekar, besonders  für  die  Handschriften  bestimmt,  erhfttt 
4000  Franken,  und  bekleidet  jetzt  der  als  Hellenist  geachtete 
Mercari  diese  Stelle;  die  des  zweiten  Bibliothekars  mit  2000 
Franken  ist  jetzt  unbesetzt,  und  ist  derselbe  besonders  fttr  die 
Incunabeln  und  seltenen  Werke  bestimmt;  der  dritte  Biblio* 
thekar  für  die  zum  gewöhnlichen  Gebrauche  bestimmten  Bfieber 
ist  der  Professor  Galasso,  mit  2000  Frauken  Gehalt.  Drei 
Gehilfen,  jeder  mit  1600  Franken  Gehalt,  sind  den  3  Biblio- 
thekaren beigegeben,  so  wie  ein  Sekretair  mit  gleichem  Ge- 
halt. Ein  Bibliotlieken-Inspektor  mit  2100  Franken  Gehalt  hat 
die  Aufsicht  über  die  Räume,  die  Bedürfnisse  und  Diener  der 
Bibliothek.  Ausserdem  sind  4  Ordner,  jeder  mit  1450  Franken 
und  4  Gehilfen  derselben  mit  750  Franken,  4  Bücher -Ver^ 
schicker  mit  1250  Franken  und  4  Gehilfen  derselben  mit 
700  Franken  angestellt;  endlich  ein  Ober-Pedell  mit  1000  Franken 
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und  8  Pedelle  oder  Bibliothek-Diener,  jeder  mit  520  Franken. 
Nach  Eehnjfthriger  Dienstzeit  wird  der  Gehalt  um  den  zehnten 
Theii  erhöht.    Zu  neuen  Anschaffungen  sind  200,245  Franken, 
und  auf  Bureaukosten  ttber    700  Franken  ausgeworfen.     Bei 
der  damaligen  provisorischen  Regierung  war  es  der  gelehrte 
Fabriani,  welcher  diese  Neugestaltung  beförderte.    Eine  noch 
attsfahrliohere  Dienstordnung  erhielten  die  Beamten  dieser  Bi- 
bliothek am  13.  October   1861,  als  der  gelehrte  de  Sanctis 
Minister  des  öffentlichen  Unterrichts  war,  welcher,  wegen  seiner 
constitutionellen  Gesinnungen  eingekerkert,  in  3  Jahren  Deutsch 
lernte  und  die  Aesthetik  unseres  Rosenkranz  in's  Italienische 
übersetzte,  darauf  des  Landes  verwiesen,  in  Zürich  und  Turin 
Professor  geworden  war.    Nach  diesem  Reglement  muss  ausser 
dem    alphabetischen    Kataloge    auch    ein    solcher    nach    den 
Fftehem  fortgefflhrt  nnd  alle  2  Jahre  ein  Ergänzungs>Katalog 
g'edruckt  herausgegeben  werden,  auch  alle  3  Monate  ein  bi* 
bliographisches  Bulletin,  worin  die  zu  verkaufenden  Doubletten 
und  die  zum  Ankaufe  gewünschten  Bflcher    angezeigt  werden 
Alle  Monate  versammelt  sich  der  Präfect  mit  den  3  Biblio- 
tliekaren  und  dem  Sekretair,  um  Aber  die.  neuen  Anschaffungen 
zu  berathen.     Von  9  Uhr  Morgens  bis  3  Uhr  Nachmittags  ist 
die  Bibliothek  fttr  Jedermann  geöffnet;   Jeder,    welcher   hier 
lesen  will,  erhält  einen  gedruckten  Zettel  zur  Bemerkung  des' 
Titels,  Niemand  aber  darf  ein  Buch    in  die  Bibliothek  mit* 
bringen,  sonst  verfällt  dasselbe  zum  Eigenthum  der  Bibliothek. 
Der  Präfect  kann  an  Professoren   und  Beamte  Bücher   ihres 
Faches  auf  einige  Monate  nach  Hause  verabfolgen  lassen. 

Diese  NationalBibliothek  besitzt  höchst  bedeutende  Nach- 
barn fttr  Kanst  und  Wissenschaft  in  demselben  grossen  Na- 
tional-Museum ;  nämlich  zunächst  die  Anstalt,  wo  die  Papyrus- 
Rollen  aus  Herculaaum  abgewickelt  werden,  wo,  so  wie  in 
Pompeji,  der  gelehrte  Fior^lli  die  Ausgrabungen  leitet,  welcher 
zugleich  d(3n  Kunst -Instituten  dieses  National  -  Museums  vor- 
steht. Auch  gränzt  diese  Bibliothek  an  die  Bilder -Gallerie 
und  hat  im  unteren  Stockwerke  die  reiche  Sammlung  von  an- 
tiken Bildwerken  in  Erz  und  Marmor. 

[841.]  Eine  neu  anfgefbndene  wichtige  Handselirift. 

Vom  Geheimrathe  Nelgebaur. 

Der  Ritter  Bollati,  Vorstand  einer  Abtheilung  im  Ministerium 
des  Inneren  zu  Turin,  welcher  sich  sehr  ernstlich  mit  der  Samm- 
lung der  Statuten  der  Italienischen  Städte  beschäftigt,  wozu 
er  als  Bibliothekar  des  Staatsrathes  zu  Turin  vortheilhafte  Ge- 
legenheit hatte,  auch  bestens  durch  seine  Uebersetzung  von 
Savigny's  Qesehichte  des  Römischen  Rechts  im  Mittelalter  em- 
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pfohlen  war,  hat  eine  fttr  diesen  Oegenataad  höehflt  wichtige 
HandBchrift  aufgefunden,  worflber  in  der  Akademie  der  Wit- 
eenschaften  zu  Turin  von  dem  gelehrten  PrAaidenten  derselben 
Bericht  erstattet  ward.  Dieser  Präsident  ist  in  die  Fusstapfet 
unseres  Savigny  getreten,  indem  er  in  einem  sehr  geachteten  Werke 
die  Geschichte  der  Gesetagebung  in  Italien  bis  in  die  neueste 
Zeit  fortsetzte;  er  war  der  erste  constitutionelle  Juatizminister 
des  Königreichs  Sardinien  und  ist  jetzt  Präsident  des  SeniU 
des  Königreichs  Italien.  Die  von  dem  Ritter  Bollati  aufgefun- 
dene Handschrift  ist  das  Lehrbuch  für  Netare,  von  Rainerios 
von  Perugia,  welchen  Savigny  als  einen  der  ersten  Rechts- 
gelehrten nennt,  die  im  Mittelalter  als  Schriftsteller  anftrates, 
und  der  die  Reihe  der  Notare  in  Bologna  eröffnet.  Er  wtr 
ein  gelehrter  Doktor  der  Rechte  und  wegen  seiner  Kenntnisse 
in  Italien  damals  sehr  geachtet,  da  er  der  {Irste  war,  welcher 
das  Notariat  ans  seinem  bisherigen  Empirismus  emporhob  und 
in  ein  wissenschaftliches  Gewand  zu  kleiden  verstand.  Dieser 
Rainerins  Perusinus  verfasste  ein  damals  sehr  geachtetes  Werk 
„Ars  notariae^S  welches  aber  durch  ein  ähnliches  Werk  eines 
seiner  Nachfolger,  Salatile,  gewissermaassen  in  Vergeasenbeit 
kam.  Die  von  dem  Ritter  Bollati  erworbene  Handschrift  ist 
nun  die  ursprüngliche  Notariats-Kunst  des  Rainerins  von  Pe- 
rugia, welche  urkundlich  aus  der  Lebenszeit  des  Verfassen 
herrührt.  Dieses  Werk  ist  für  die  Rechtsgeschichte  des  Mittel- 
alters von  ausserordentlicher  Bedeutung,  da  es  die  Meinung 
Savigny*s  über  das  Langobardische  Recht  wesentlich  berichtigt 
Dieser  sagt  nämlich  in  seiner  Geschichte  des  Römischen  Rechts 
im  Mittelalter  Capit.  XIV,  §  76,  dass  in  Bologna  das  Lan- 
gobardische Recht  im  13.  Jahrhundert  und  wahrscheinlich  schM 
früher  ganz  ohne  Anwendung  gewesen  sei,  indem  er  sich  anf 
Odofredus  beruft,  welcher  sagt:  „In  Bologna  non  habet  Iocod, 
onm  Langobarda  non  est  lex,  nee  ratio,  sed  est  quoddam  ju 
quod  faciebant  reges  per  se'^  Vielmehr  hatte  sieb  in  Italien 
das  Langobardische  Recht  noch  lange  nach  dem  Falle  des 
Langobarden-Reiches  erhalten,  denn  die  systematische  Bearbeituig 
desselben,  die  Lombarda,  ist  erst  nach  1056  verfaast  und  noch 
nach  dem  Jahre  1200  von  Carolus  de  Tocco  glossirt  worden;  in 
Crema  befand  sich  noch  1334  eine  Professio  des  Langobardischen 
Rechts  und  in  Bergamo  wurde  dasselbe  erst  1451  abge- 
schaflt.  In  Unteritalien  fand  sich  bei  der  Stiftung  des  Nor- 
mannischen Königreichs  neben  dem  Lai^obardischen  Rechte 
auch  das  Griechische  vor  und  Friedrich  II.  sagt  noeh  in  der 
Constitutio  Sicula  I.  59:  „In  defectu  Longobarda  videlicet  et 
Romana,  prout  litigantium  exegerit,  judicabunt^«  Da  nun  Sa- 
viguy  selbst  §  76  sagt,  dass  das  Langobardische  Recht  sieb 
bis  in  die  Mitte  des  16.  Jahrhunderts  in  mehren  Theilen  Its* 
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Uena  erhalten  habe,  so  mnsste  es  auffallen ,  dasa  in  Bologna^ 
in  der  Mitte  Italiens}  dem  Sitze  der  Recbtsgelebrsamkeit  jener 
Zeit,  das  Langobardiscbe  Recht  zuerst  ganz  ausser  Anwendung 
gekommen  sein  sollte. 

Eben  deshalb  ist  das  Auffinden  dieser  Handschrift  so 
wichtig.  Es  finden  sich  nämlich  darin  Formulare  vom  Jahr 
1214  folgenden  Inhalts: 

De  donationibus  propter  nuptias 

Viso  de  donationibns  causa  mortis  vel  inter  vivos  factis, 
nunc  autem  de  donationibus  propter  nuptias  supponamus,  quarum 
quedam  secundum  usnm  bononie,  quedam  secundum  ins  longo- 
bardorum  observantur.  At  prius  de  bis  que  fiunt  secundum 
ius  bononie  tractare  curemus. 

Rogaüo  donatioms  propter  nuptias 
secundum  usum  bononie. 

Petrus  Arpinelli  donavit  propter  nuptias  Lucio  sponse  sue 
suisque  comunibus  filiis  medietatem  et  insuper  quartam  partem 
omnium  auorum  bonorum,  et  constituit  se  eins  nomine  possi- 
dere.  Dans  ei  licenciam  possessionem  intrandi,  et  promisit  le- 
gitimam  defensam,  sub  pena  C.  libr.  bonon.  et  sumptus  omnes 
refficere. 

Instrumentum  dicte  rogationis 


De  dolis  cof{fessione,  secundum  legem  romanam 

De  mundualde 
secundum  legem  longobardam, 

Qttum  Lucia  filia  qnondam  grimaidi  mundnaldo  proprio  foret 
destiinta.  Ueoiens  coram  domino  R.  domini  imperatoris  auctoritate 
iudiee  ordinario.  Sibi  ab  eo  dari  petiH  mundsaldnm ,  ne  suarum 
renim  nal  snorum  exeentio  extiagnatur.  Qvi  dominus  Ra.  dicte 
Lucie  Petrum  snum  patmum  oonstitnit  mnndualdum,  ut  liceat 
ei  pr<^ter  dietam  Luciam  iuditio  sistere ,  ae  redder«,  et  qnicquid 
rationabiUter  propter  dicta  et  dietam  Lueiam  peregerit  ratum 
et  limHiia  perpetno  naoeat,  nnJiaque  iuris  soliempnitate  aliqna* 
tenna  destitotnrnm. 

Qualiter  mtmdualdus  copulet  midierem  uiro 

quem  habet  sub  suo  mundio, 

Petrus  legittimus  mundualdus  Lucie  neptis  sue  filie  condam 
Grimaidi,  apprehendens  ipsam  Luciam  per  manum,  dedit  et 
tradidit  eam  in  coniugem  Alberto  filio  Oirardi,  et  sub  potestate 
sua  eam  misit  cum  omni  suo  mundio  et  frenegap  (?)  omniqne 
lege  et  requisitione  sua,  et  cum  omnibus  rebus  eiusdem  Lucie, 
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quas  nnnc  habet  nel  deinceps  quoqno  modo  babebit,  vt  a  modo 
ipee  Albertos  eam  babeat  et  sab  potestate  saa  eam  t^oeat  cum 
omDibas  suis  rebns  habitis  et  babitnris.... 

Eogatio  donationU  doUs  secundum  lonffobardam 


Instrumentum  dicte  rogaüonu 

Donatio  secundum  iongobardam  o/ictiqf^  quantiUUu 

peeunie  s.  quarU, 

Das  Auffinden  dieser  Handschrift  hat  die  Rechtsgelehrten 
in  Italien  am  so  mehr  beschäftigt ,  weil  man  sich  hier  in  der 
neuesten  Zeit  viel  mit  der  Bearbeitnng  des  Langobardischen 
Rechts  beschäftigt  hat,  besonders  der  gelehrte  Graf  Vesme  de 
Baudi,  Senator  des  Königreichs  Italien,  weshalb  wir  nnr  ver- 
weisen dürfen  auf;  ^Edicta  regum  Langobardorum,  qoae  Comes 
Vesme  de  Saudi  in  genuinam  formam  restitniti  secnndum 
editionem  Augustae  Taurinorum  repetenda  curavit  J.  F.  Nei- 
gebauri  Monachii|  apud  0.  Frans  1856.''  Auch  hat  der  Ritter 
BoUati  bei  seiner  Beschäftigung  mit  den  Statuten  yieler  Italie- 
nischer Städte  gefunden,  dass  das  Langobardische  Recht  be- 
sonders in  Oberitalien  mehr  die  Natur  eines  allgemeinen 
Rechts  gehabt  hat,  als  Savigny  glaubt,  welcher  dasselbe  mehr 
als  ein  privates  und  persönliches  Recht  annimmt.  Die  in  den 
Monumenta  historiae  patriae'  zu  Turin  abgedruckten  Statuten 
der  Stadt  Ivrea  (Eporedium  oder  Yporegie,  im  Thale  Aosta) 
vom  Jahr  1300  enthalten  in  dem  Abschnitte  „de  fttrtis"  folgende 
Worte:  „Et  predicta  intelligantur  de  non  famosis.  Famosi  vero 
committentes  ftirtum  unum  uel  plura  in  civitate  Yporegie  nel 
districtn  relrnquaniur  puniendi  iuri  longobardorum  rioe  lombiordo' 
rum,  et  intelligantur  esse  famosi  qui  quartuor  ftirta  uel  ultra 
confessi  fuerinf  —  Daraus  schliesst  der  Ritter  Bollati,  dass  d«s 
Langobardische  Recht  dort  das  gemeine  Recht  gewesen  oei. 
Dieser  Meinung  trat  auch  der  sachkundige  Prtlsident  Graf 
Selopic  bei,  indem  er  sich  auf  einen  Commentar  an  den  Lab- 
gobardischen  Rechte  aus  dem  12.  Jahrhundert  von  Aripmad 
und  Albertus  berief,  welcher  von  August  AnschQta  bekannt  ge- 
macht worden  ist.  Der  Ritter  Bollati  wird  diese  merkwürdige 
Handschrift  nächstens  im  Druck  erscheinen  lassen. 
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Litteratur  und  Miscellen* 

Allgemeines. 

[842.]  Serapeam  hrsg.  Ton  Kanmann.  XXV,  Jahrgang.  (8.  oben 
Nr.  726.) 

Von  der  einsigen  im  Laufe  der  letsten  Zeit  erschienenen 
Nr.  14  vom  31.  Juli  enthält  das  Hauptbl.:  8.  209—13  William 
Loe  und  Beschreibung  eines  seltenen  Werkes  desselben.  Von 
Dr.  C.  B»  W.  Klose»  Secretair  der  Stadtbibliothek  in  Hamburg 
—  S.  213  —  20  Anzeigen  von  F.  Mnller^a  „Nederlandsche 
Geschiedenis  in  platen/^  sowie  der  neueren  Hefte  des  „Bulletin 
du  Bibliophile  Belge^  und  des  „Bulletin  du  Bouquiniste.^  Von 
Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  8.  220—24  Die  Lei- 
stungen der  Jesuiten  auf  dem  Gebiete  der  dramatischen  Kunst. 
Bibliographisch  dargestellt  von  Emil  Weller  in  Augsburg  (Fort- 
setzung). Im  Intelligenzbl.  findet  sich  8.  106—108  Die  Landes- 
Bibliothek  zu  Wiesbaden.  Von  dem  Geheimrath  Neigebaur  — 
S.  108  ~  10  Käufliche  Manuscripte  von  J.  Windprechts  Anti- 
quariatsbachhandlung in  Augsburg. 

[843.]  Balletin  da  Bonqainiste  pnbl.  par  Aubry.  Se  Ann^e.  Se 
Semettra.    (S.  oben  Nr.  729.) 

Wie  gewöhnlich  follt  der  Lagerkatalog  des  Herausg.'s  den 
grOssten  Theil  des  Raumes  der  letzterschienenen  Nrr.  186 — 87, 
in  denen  eich  fast  nur,  soviel  wenigstens  den  Ans.  nAber  an- 
geht, ein  paar  Anzeigen  von  „A.  Socard,  Livres  lApulaires 
imprim^s  k  Troyes  de  1600  &  1800^  (s.  Nr.  187  8.  623—26) 
Q.  nE.  Werdet,  Histoire  du  Livre  en  France^'  (s.  Nr.  187.  8. 
526—28)  finden. 
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[S44.]  On  the  ClMsification  of  Bocks.  By  J.  P.  Letley  Librariaa 
of  tbe  American  Pbilosophical  Society.  Entb.  im :  Annnal  Report  of 
tbe  Board  of  Regenti  of  tbe  Smitbsonian  Instaintioii,  thowiag  tha  Ope- 
rations, expenditvres,  and  oondition  of  the  Institution  for  tbeyear  186S, 
Washington,  Government  print  office.  1863.   gr.  8.    8.  416-~25. 

Nach  dem  vom  Verf.  festgestellten  bibliograph.  Systeme 
aerfallen  die  gesamraten  Wissenschaften  in  folgende  Klassen: 
I.  General  Science,  1.  Encyclopaedias,  &c.,  2.  Leamed  Societies, 
3.  Catalognes  of  Libraries;  IL  The  Mathematical  Sciences, 
1.  Mathematics,  2.  Astronomy,  Ac.,  3.  Oeodesy,  fte.|  4.  Phyaics; 
III.  Tbe  Inorganie  Sciences,  1.  Chemistry,  2.  Mineralogy, 
3.  Mining,  4.  Geology  and  Palaeontology;  IV.  The  Organic 
Sciences,  1.  Biology,  2.  Botany,  &e.,  3.  Zoology,  Ac,  4.  Me- 
dicine,  &c.;.V.  The  Historical  Sciences,  1.  Chronology,  2.  Eth- 
^ology^rS.  Archaeology,  4.  History;  VI.  The  Social  Sciences, 
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1.  Sociology,  2.  Manafactares,  3.  Commerce,  4.  War,  6.  Law; 
VII.  The  Spiritual  Sciences,  1.  Language,  2.  Belies -Lettre«, 
3.  Fine  Arts,  4.  Logic,  &c.,  6.  Education,  &c.,  6.  Religion; 
VUL  Personal  Science,  Biograpby. 

[845.]  *  Notiees  sar  quelques  Hvres  rares  da  XYIe  siöde.  Par 
H.  Helbigf.  Extrait  du  Messager  des  Sciences  historiqaes  de  Belgiqne. 
Gkmd,  impr.  de  Hebbel jhek.    gr.  8.    122  S.  (S.  Ans.  J.  1863.   Nr.  607.) 

Gesammttitel  ftlr  die  bis  mit  Nr.  60  bereits  Mher  im  Anx. 
besprochenen  genauen  und  werthvollen  Notisen.  Die  letzte 
Lieferung  enthält  die  Beschreibung  folgender  Werke:  51)  La 
legende  des  Venitiens  etc.  (Paris,  de  Mamif.  c.  1512.  4.)  Von 
Jehan  le  Maire;  52)  Divi  Lambert!  episcopi  Traiectensia  etc. 
Philippe  Bngelbrechto  Engentino  autore.  (Basileae,  ap.  Joa. 
Frobenium.  1519.  kl.  4.);  53)  Snsanna  per  Placentium  Evan- 
gelisten lusa  etc.  An.  1534.  (Antverpiae,  Mart.  Caesar  excud. 
1534.  kl.  8.)  Von  Jean  Leon  Placentius,  dem  Verf.  der  Pngna 
Porcorum;  54)  Tesmoignage  de  temps,  ou  enseignemens  et  en* 
hortemens  pour  Tinstitution  d*un  Prince,  compose  par  Guillaume 
Bud6.  (Lyon,  Gazeau.  1547.  8.);  55)  Duae  Orationes  panegy- 
ricae  elegiacis  versibus  conscriptae  etc.  authore  M.  Johanne 
Fabricio  Bolando.  (Coloniae,  ex  offic.  typogr.  Ant  Oaesaril. 
1562.  kl.  8.);  66)  Acolaatvs  de  filio  prodigo  comoedia,  Aoo- 
lasti  titulo  inscripta,  autore  Guillelmo  Gnapheo.  (Coloniae  Agrip- 
pinae,  ezcud.  Horst.  1563.  kl.  8.);  57)  ThöAtre  latin  d' Andre 
Fabricius  Leodius.  (Zu  Kdln  u.  Ingolstadt  1566—86  gedruckt 
in  4  Oktavbden.);  68)  Porcie,  tragedie  fran^oise  etc.  par  B. 
Garnier.  (Paris,  Rob.  Estienna.  1568.  kl.  8.);  69)  Epistole 
d'Ovidio  di  Remigio  Fiorentino  etc.  (Venetia»  Giorg.  Aagelieri. 
1571.  kl.  12.);  60)  Trage-comedie  pastoralle  et  autres  pieces 
etc.  Par  Claude  de  Basseeourt  Haynaunois.  (Anvers,  A.  Coninx. 
1594.  kl.  8.)  Zum  Schlüsse  S.  121  —  22  Zusätze  u.  Berich- 
tigungen. F.  L.  Hoffioiann. 

[846.]  Octlerrtti^if^tc  Catalod.  Serseit^nig  oHer  t>9m  Sinn«  Hl 
2)e}nnbcT  1863  in  Oeftetreii!^  etfc^icnenfn  m^tt,  Scttf^vlfttn,  ITunfKad^, 
£anbrarten  anb  SD^nfitalien.  IV.  Sa^rgang  (in  fed^  Wt^iangcn).  9L  vu 
b.  Sit:  I.  9P&t(d(un6,  entftattmb  oOe  ^iktlt  nnb  dcttfd^nfloi  in  bcntf^o 
&^tüift,  baaa  «u  atten  aaSttnbiMcn  nnb  in  bm  tobten  e^n^t».  {3ß* 
famnntgcfielU  bon  g.  flttlfcl]  —  II.  Tbei).  Veneiehnits  aller  im  Jahre 
1863  in  Oesterreieh  erschienenen  Bucher  and  Zeitsehriftea  in  böhmi- 
scher, polnischer,  sloveniscber,  nitbenisebor  nnd  serfoiteher  Sprache 
[Zusammengestellt  von  Tomilek.]  —  III.  Thml.  Verseiehniss  aller  im 
Jahre  1663  in  Oesterreieh  etoshienenen  Bücher  and  Zeitschriften  in 
mgriseher  ^riiche.  [Zasammeagestellt  Ton  W.  Lanffer.]  —  iV.  Theil. 
Veneiohnise  nller  im  Jahre  18«3  in  Oealerreieh  erschienenen  fiicher 
und  Zeitschriften    in    italienischer  Spraohe.     [ZnsammeiigesteUt   von 
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SchieiDB.]  —  V.  Theil.  TerMicbDiw  «Her  im  Jftlire  1863  ia  Oeslerreich 
erflehieiieneii  Knastsachen.  ZnaammeDgesteltt  von  Joseph  Bermanti.  «— 
VI.  Tkeü.  V«rMiiibiii8s  aller  im  Jabre  1863  in  Oestorreieb  enebinenen 
Musikiilien.  ZusammengestelH  von  Fr.  BüBing.  Sien,  9ctein  b«  ^UV* 
tnäf.  eud^^onblcr.  8.  XXIII,  80  e.;  42  @.;  XVI,  56  e.;  XU,  22  6.; 
3  911.  80  e.;  2  m.  46  @.  fr.  n.  1  2:(^(r.  14  »gr.  (SmaeCn  n.  12,  4, 
8,  4,  10,  6  Kgr.  (@.  «Bj.  3.  1863.  9lx.  680.) 
S.  hierüber  oben  Nr.  887. 

[647.]  Knibopisny  Slovnfk  iesko-slovensk/,  etc.  (Bahtnitfch  -  Slo- 
TakiscbeB  Lexikon,  etc.)  Co  rukov^  pHtel&m  Htaratnry,  zArot^n  co 
dodatek  k  JangmannovS  „Historit  literaturj  ieBki"  Vydal  Frantitek 
Doucba,  pHspeiifm  Jos.  A].  Dandra  a  Frant  Aug.  Urb&nka.  Selit: 
Stanislar-Vinohorsky.  V  Pra^e,  Kober.  1865.  Lex.  8.  241—88  S.  Pr. 
n.  8  Ngr.  (8.  oben  Nr.  562.) 

Gut  redigirt. 

[848.]  Bibliotbeca  pbilologica  oder  geordnete  Uebersicbt  a11^ 
auf  dem  Gebiete  der  ctassiicben  Alterthnmswistensebaft  irier  der  filieren 
und  neaeren  Spracbwissenscbaft  in  Dentscbland  nnd  dem  Ausland  neu 
erschienenen  Bftcher.  Herausgegeben  Ton  Dr.  Onstav  Schmidt.  XVII. 
Jahrgang.  1.  Heft.  Januar-Juni.  Gottiogen,  Yandenhoeck  &  Ruprecht. 
8.   1  Bl.   80  S.  Pr.  n.  7  Ngr.  (8.  oben  Nr.  381,) 

Mit  der  gewohnten  u.  bekannten  Sorgfalt  susammengeatellt. 

[849.]  Bibliotbeca  tbeologica.  JBer|ct(!^ni|  bcr  auf  bcm  ^(ietc  ber 
etoangelifc^en  S^eologie  nelft  ben  für  biefelbc  n)t4tigen  toS^renb  ber  Sa^re 
1830—1862  in  S)entf4(anb  etfc^teiiexen  elften.  9cn  ^nfl  timanbu6 
3u(io(b.  4.  Sief.  (£)crteI«Bi^<»-  ^thft  92a<l^ag.)  Oattingcn,  9<mbcn^ef(! 
&  9ln^re«!^t.  gr.  8.  961  ^  1560  @.  Mt  4  811.  2^e(  an  bcm  in  2  8be 
SU  trennfuben  ®erle,  ^onebe  u.  Oerbeffcnxngcn.  $r.  pro  cpU  n.  6.  Ziflx, 
20  g^gt.    (6.  «n|.  3.  1863.   <Rr.  895.) 

Mit  dieser  Lieferung  liegt  nun  ein  im  J.  1862  begonnenes 
Werk  vollendet  vor,  von  dem  man  mit  Recht  behaupten  darf,  dass 
es  einem  dringenden  Bedflrfnisse  der  Gegenwart  zn  Hilfe  kommt; 
keine  Bibliothek,  deren  Besitser  in  nur  einigermassen  näherer 
Beziehung  znm  litterarisehen  Verkehre  steht,  wird  dieses  Werk 
ohne  Nachtheil  missen  kennen.  Selbst  wenn  das  Werk  mit 
etwas  weniger  Sorgfalt  und  Sacbkernitniss,  als  es  in'  der  That 
bearbeitet  ist,  zusammengestellt  wäre,  so  wfirde  man  es  doch, 
weil  es  eine  wirklich  fühlbare  Lflcke  in  der  bibliographischen 
Litteratur  der  Gegenwart  ausfüllt,  als  sehr  willkommen  hin- 
nehmen mflssen;  nm  so  willkommener  wird  aber  das  Werk 
sein,  als  es  von  einem  Manne  bearbeitet  ist,  der  sich  niefat 
nur  aehon  mehrfaeh.  auf  dem  bibliographischen  Gebiete  ala 
SchnflBteller  mit  Olüek  versnoht,  8<nidern  andi  gerade  in  Besag* 
«iif  dieae  „BibKotheca  tfaeolqgica^  alle  seine  Krttfte  angestrengt 
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hat|  um  ein  Buch  ni  liefern  |  welches  allen  billigen,  gleiehviel 
ob  von  Seiten  des  litterir*  Verkehrs  oder  von  Seitem  der 
Wissenschaft,  sn  stellenden  bibliographisehen  Anforderangea 
möglichst  ToUstAndig  entspricht  Dass  sich  in  dem  Werke 
Lücken  finden  werden,  ist  nicht  zn  bezweifeln,  n.  welches  bi- 
bliographisches Werk  wäre  überhaupt  ohne  Lücken;  der  Yerf. 
hat  selbst  in  der  Vorrede  einzelne  H&ngel  in  dieser  Hinsieht 
näher  bezeichnet,  welche  er  jedoch  abanstellen  nicht  im  Stande 
gewesen  ist  —  aus  billiger  Rücksicht  auf  die  Wünsche  der 
Verlagshandlang,  den  Katalog  nicht  noch  nmfangreicher  nnd 
somit  thenrer  .werden  zu  lassen,  als  er  ohnehin  geworden  i&t 
Die  Lücken  sind  aber  im  Vergleich  za  Dem,  was  im  Kataloge 
geboten  ist,  nicht  von  Belang.  Nur  Eine  Lücke  ist  wirklieh 
erheblicher  Art,  das  ist  der  Mangel  eines  Sachregisters.  In- 
dessen ist  die  Nachlieferung  desselben  mit  einem  später  doch 
wohl  nothwendig  werdenden  Supplemente  bereits  vom  Verf.  in 
Aussicht  gestellt.  Die  äussere  Ausstattung  des  Werkes  ist 
vortrefflich  n.  macht  der  Verlagshandlung  alle  Ehre. 

[850.]  *  Bibliotheca  theologica  oder  geordnete  Uebenicht  aller 
anf  dem  Gebiete  der  eTaogelischen  Theologie  in  Deutschland  neu  er- 
schienenen Bücher.  Herausgegeben  yon  Carl  Job,  Fr.  W.  Raprecbt 
XVII.  Jahrgang.  1.  Heft.  Jannar  bis  Juni.  Götttngen,  Yandenhoe«^ 
&  Ruprecht   8.    1  Bl.   32  S    Pr.  n.  3  Ngr.  (8.  oben  Nr.  463 } 

Out  redigirt  u.  brauchbar. 

[861.]  3nv  8iteratttt  snb  Ckf4«l^te  bei  fBiebertSnfer,  Hrabof  ia 
bcn  K^fonften.  80«  Statt  tttl^Im  8onteni>er.  ütfttt  Beitrag.  8«in. 
iRsrcnS.   gr.  8.  4  81L   113  e.   ^r.  n.  16  Stgr. 

Der  erste  S.  1 — 65  enthaltene  Aufsatz  „Zur  Wiedert&ufer^ 
Literatur^   umfasst  einzelne  gute  bibliographische  Materialieo. 

'  [852.]  2)tc  einteimtf^c  anb  oiiSl&nbtf^c  ^ateatgcfetac^nng  |sin  64«^ 
gcmcrbU^et  (Stfinbungen.  fßon  Dr.  (Ebnotb  etoSe.  9lsi|gelftffeief  SRoai* 
fcri^t.  Ocorbnet,  ergSnit  unb  |nm  Qc^n  bcr  gamHie  beS  9krfa||itT«  ^ 
Aufgegeben  bon  Otto  ^übner.  (Ken«  Xitctonfgsbc.)  9ct)>|lg,  Xbel.  gr.  l 
9nt(.  e.  237—40:  «ibüogta^^ie  Aber  ^atcatgcfctgcbttng. 

Das  Buch  ist  1865  erschienen,  u.  die  darin  enthaltene, 
ohnehin  höchst  mangelhafte  Bibliographie  reicht  daher  ancb 
nur  bis  sn  diesem  Jahre. 

[853.]  *  Bibliolheoa  medioo-chimrgiea,  pbarmaeeiitieo  •  ebomics 
et  T«terinaria  oder  geordnete  Uebenicht  aller  in  Deatscbland  nnd  in 
Ausland  neu  erschienenen  medidniscb*  chirurgisch -gebortshfllflicbeB, 
pharmaeentisch  -  eheniflchen  und  TeterinKr-wissensehaftllehea  BUcher. 
Henmsgegeben  von  Carl  Joh.  Fr.  W.  Rnpreoht  XVIII.  Jahrgang.  1.  Heft 
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Januar  bii  Juni.   Oöttingen,  VaodenboMk  k  Bopreclit  8.  1  Bl.  46  8. 
Fr.  D.  4  Ngr.  (8.  oben  Nr.  464.) 

Out  redigirt  n.  brauchbar. 

[S54.]  <ßabagogtf(^er  3atrr«bfTi(^t  t>ou  1863  fflr  bie  ^olf^fi^une^Tet 
S)entfd^(anb«  nnb  btr  ©^meig.  Sm  )ßcrd«  mit  Odtttolomai,  Grfife,  ^tnU 
f($((,  ^tpU  St^ntt,  Ston,  'flauet,  ed^lt^ü  nnb  @((ttl)e  (eav^dtct  nnb 
^eran^gegeboi  Don  Xugnil  Sfiben  6eminarbirchot  in  Bremen.  XVI.  3a(r* 
dang.  2tipix^  8ranb|lettcr.  gr.  8.  XI,  754  e.  fr.  n.  2  2:^(r.  20  Wgr. 
(@.  oben  9{r.  21.) 

Wegen  der  darin  enthaltenen  auaftahrlichen  Litteratur- 
berichte  Ober  alle  Deutsche  in  das  pädagogische  Gebiet  ein- 
schlagenden Erscheinungen,  von  denen  eine  Art  raisonnirender, 
nach  den  Fachern  geordneter  Katalog  gegeben  ist,  der  beson- 
deren Beachtung  unbedingt  zu  empfehlen. 

[855.J  Feuilleton  dn  Jonmal  g^n^rftl  de  rimprimefie  et  de  la 
Ubrairie  Courier  de  U  Librairie  Nr.  37.  —  Catalogue  de  Livret  Claa- 
Biques.  EneeignemeDt  primaire,  EoBeignement  secoodaire,  Enseignemeat 
BQp^rieur.  Livree  d'^dncation.  Lectnret  inBtrnctiyes  etc.,  etc.  Paris,  au 
cerele  de  rimprimerie  ete.  gr.  8.  3  Bll.  685 --828  8.  (8.  Ann.  J.  1863. 
Nr.  807.) 

Zasammenstellang  der  neaeren  Frani.  auf  Schul«  und  Er- 
ziehnngswiMenBchaft  bezOglichen  Litteratnr,  nach  den  betreff. 
Veriagahiuidlnngen  geordnet;  nur  für  bnehhändierischt  Zweeke 
bran^bar. 

[850J  Bibliotheca  historico-natoralis  phjsico-chemica  et  mathe- 
niatica  odtr  sjstematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  nnd 
dem  Auslände  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissentchaften 
und  der  Mathematik  neu  erschieneneD  Bficher  herausgegeben  von  Ernst 
A.  Zuchold,  Ehren  •  Cerrcspondent  der  Kaiserl.  Oeffentl.  Bibliothek  an 
St  Petersburg.  XIV.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Göttingen, 
Vandenhoeck  &  Ruprecht  8.  1  BI.  86  ä.  Pr.  n.  8  Ngr.  (8.  oben  Nr.  386.) 

Unter  den  mit  Sachkenntniss  u.  Sorgfalt  redigirten  Tan- 
denhoeck-Ruprecht*8chen  Fachkatalogen,  deren  Werth  vom  Pn- 
bliknm  allgemein  anerkannt  ist,  nimmt  die  vorl.  Bibl.  hiet.- 
natur.  fortdauernd  die  erste  Stelle  ein.  Specieües  Interesse 
für  Naturwissenschaft  u.  Kenntniss  der  Litteratnr  n.  biblio- 
graphischen Technik  vereinigen  sich  in  dem  Heraosg.  in  einer 
für  die  Bibl.  hist.-natnr.  sehr  gflnstigen  Weise.  Um  so  mehr 
ist  es  zu  wünschen ,  n.  dieser  Wnnsch  wiederholt  auszuspre- 
chen, dass  sich  der  Heransg.  zur  ZusammensteUnng  eines  Oe- 
sammtkataloges  der  neueren  naturwissenschaftlichen  Litteratnr 
entschliessen  mdchte,  an  dem  sich  dann  die  halbjährlich  er- 
scheinenden Hefte  der  vorl.  Bibl.  als  eine  Art  Fortsetzung  an- 
reihen könnten. 
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[857.}  Smilliaoiiiaii  MifcriUineoitt  Colieetioiii.  —  mMiocn^by  «f 
North  Amoricaii  Conehologj  prerious  to  the  year  1860.  FKpmd  fw 
th«  Smithsonian  Inttitnüon  bj  W.  G.  BiMaex.  PKrtl.  AaMrieaii  Aalhon. 
Washington,  Smithsonian  Institntion.    1863.  gr.  8.   4  BU.  650  & 

Ans  dem  jSmiths.  Miaeell.  Ooll.  Vol.  V.  (1864.)  Dieaes 
Werk,  in  welchem  sieh  anaftthrltche  Verzeichnisse  der  in  Arne- 
rikanisolien  Arbeiten  beschriebenen  n.  abgebildeten  Genera, 
Species  etc.  finden ,  bat  viel  weniger  bibliographisches  als 
naturwissenschaftliches  Interesse. 

[858.]  Die  Literatur  der  letzen  zehn  Jahre  ans  dem  Geaammt- 
Gebiete  des  Bau-  und  Ingenieotwesens,  in  deutscher,  franzosischer  und 
englischer  Sprache.  Heransgegeben  and  der  14.  Versammlnng  deut- 
scher Ingenicrure  und  Architekten  gewidmet  Ton  Carl  Gerold*s  Soha 
in  Wien,  Buchhändler  der  kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften. 
WioB,  GeroM's  Sohn.   8.   2  Bll.   103  8.   Pr.  n.  10  Ngr. 

Sehr  beachtenswerth;  wissenschaftlich  geordnet  mit  aiphabet 
Namenregister  n.  gut  redigirt. 

[859.]  *  Bibliotiuca  mechanioo-technologica  et  oeconomiea  oder 
systematisch  geordnete  Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  me- 
chanischen nnd  technischen  l^ünste  ,mpid  Gewerbe,  der  Fabriken.  Hans- 
factnren  nnd  Handwerke»  der  Eisenbahn >  nnd  Haschinenknnst,  d«r 
geeanmten  Baawissensefaaften,  sowie  der  gesammten  Haas-»  I«aod-, 
Forst-  nnd  Jagdwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Anslaiule  nes 
erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr.  W.  MQIdener,  Secretsir 
der  k.  Uniy.-Bibliothek  in  Göttingea.  III.  Jahrgang.  1.  Heft.  Janvar 
bis  Juni.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8.  Pr.  n.  6  Ngr. 
(8.  oben  Nr.  466.) 

Mit  Sorgfalt  n.  Sachkenntniss  redigirt. 

[860.]  UeBerfld^t  ber  ^iflorifd^en  Sttetatur  bes  3a(tee  1863.  [Unfct« 
geti^nct:  xi^eobor  ßem^arbt.]  @.  ^iporif^e  3eitf4rift  (r0g.  bon  $.)>.  &tflti 
»b.  XU,  9ft.  1.  (VI.  Saatgans  1864.  $ft.  3.)  MMäfta,  nt.«aTtlß.  Ho^oli 
gr.  8.   @.  145—259.  (gortfefeung  toon  ^x.  656.) 

Enth.,  wie  seither,  gnte  n.  reichbaltigis  bibliographisch- 
kritisdie  Uebersichten  u.  Analysen, 

[861.]  *  BIbliotheca  historica  oder  sjstematisch  geordnete  Ueber* 
sieht  der  in  Deutschlahd  und  dem  Auslände  auf  dem  Gebtete  der  g«- 
sammten  Geschichte  ueU  erschienenen  BOcher  heransgegeben  tou  Dr. 
W.  MUIdener,  Secretafr  der  k.  Univ. -Bibliothek  in  G($ttingen.  XII. 
Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Göttingen,  Vandenhoeck  ft  Rup- 
recht.   8.   1  Bl.    124  S.    Pr.  n.  10  Ngr.    (6.  oben  Nr.  468.) 

Uit  Sorgfalt  u.  Sachkenntniss  redigirt. 
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[862.]  *  BibliotbecA  geographieo-sUtiitica  et  oeoenamico-politica 
oder  8y»toin»tiieh  geordnete  Uebersieht  der  in  DeuUchland  mnd  dem 
Aneliinde  auf  dem  Gebiete  der  gefammtea  Geographie,  8tatiatik  nnd 
ier  Staatawiftsenschaften  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von 
Dr.  W.  Müldener,  Secretair  der  k.  Uuiv.-Bibliothek  in  Göttingen.  XII. 
Jahrgang.  1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Göttingeu,  Yandenhoeck  &  Rup- 
recht. 8.    1  Bl.   77  S.   Pr.  n.  7  Ngr.  (8.  oben  Nr.  469.) 

Mit  SachkenDtDiss  n.  Sorgfalt  redigirt. 

[863.]  *  Saggio  di  Bibliografia  Istriana,  pubUicata  a  speae  di 
una  Society  patria.    Capo  d'Istria.   8.   484  8.   Pr.  It.  L.  8. 

Soll  voQ  IntereBse  sein. 

[864.]  NoUTelle  Biographie  .generale  depuis  les  tempe  les  plus 
recal^  joaqn'fc  nos  jonrs  arec  les  renseignements  bibliographiqaes  et 
Hndication  des  sources  k  consnlter  publice  par  Firmin  Didot  Mres 
sous  la  direction  de  M.  le  Dr.  Hoefer.  Tom.  XLIIf .  Paris,  Didot  Mres, 
fils  et  Cic.   gr.  8.   2  BU.    1024  Sp.  Pr.  n.  1  Thlr.  (8.  oben  Nr.  14.) 

Reicht  von  Sainte-Ange  bis  lUmiane. 

[865.]  *  Biographie  nnirerselle  des  Mnsioiens  et  Bibliographie 
g^nArale  de  la  Musique.  II.  £dition,  entfirement  refondue  et  augment^e 
de  plus  de  moiti^;  par  F.  J.  F^tis,  Maitre  de  Cbapelle  du  Roi  des 
Beiges,  ete.  Tora.  VII.  Paris,  Didot  Mres,  fils  ft  Cie.  z^.  8.  2  B!l. 
5§2  8.   Pr.  n.  2  Thlr.  10  Ngr.  (8.  oben  Nr.  390.) 

Reat  bleiben  noch  drei  Bände. 

[866.]  Musiea  theatralis  d.  i.  Vollstiudiges  Verzeichniss  sämmt- 
lieber,  eeit  dem  Jahre  1750  bis  zu  Ende  des  Jahres  1863  im  deutschen 
und  auswärtigen  Handel  gedruckt  erschienener,  Opern- Clavier-AuszQge 
mit  Text,  und  sonstiger,  f^r  die  Bühne  bestimmter  Musikwerke.  Nebst 
Angabe  dar  Verleger.  Ein  Beitrag  zur  musicalischei}  und  dramatischen 
Literatur.    Erfurt,  Weingart.   kl.  8.   56  8.   Pr.  7^  Ngr. 

Brauchbar  ftir  die  Zwecke  des  BnchhandeU,  bibliographisch 
aber  nnzoiftnglich. 

[867.]  Smithsonian  Ubcellaneous  Collections.  —  Catalogue  of 
Publicafions  of  the  Smithsonian  Institution.  Corrected  to  June,  1862. 
Washington,  Smithsonian  Institution.    1862.    gr.  8.   YII,  44  8. 

Aus  den  Smiths.  Miscell.  Coli.  Vol.  Y.  (1864.)  Wissen- 
schafüich  mit  aiphabet.  Namenregister,  recht  gnt  redigirt. 

[868.]  Biografia  del  Abate  D.  Jnan  Andrea.  (Uaterceiehnet:  Javier 
de  Bnrgos.)  8.  Boletin  bibliogrifioo  Eepaftol  ete.  Redaot-Müor  D. 
Hidalgo.  A!U>  V.  Madrid.  8.  Nr.  14.  8.  161— 6S.  Enth  am  8ehl«aee 
ein  Verzeichniss  der  A.'schen  Werke. 

Aue  ^el  Panorama^  libgedruckt.  Das  Yerseiohniaa,  wel- 
ches 19  Werke  aufzählt,  ist  raisonnirender  Art  n.,  wenn  aaek 
nicht  gerade  mit  bibliograph.  Oenanigkeit,  doch  immerhia  mit 
einer  gewisses  Sorgfalt  snsammengesteUt« 
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[S69.]  *  Dn  TrRit^  de  Fanconnerief  compos^  par  VEraperenr 
Pr^d^ric  IT«  de  sgb  raiinnscritB ,  de  ses  ^ditions  et  tradactions ;  par  le 
Baron  J^rdme  Picbon.    Paris,  Techener.   8.   16  8. 

Ans  dem  „Bulletin  dn  Bibliophile  et  da  Biblioth^caire^ 
besonders  abgedruckt  (s.  oben  Nr.  728).  Bibliographisch  ohne 
Interesse. 

0 

[870.]  *  XYIe  siicle.  P.  Kamas,  professeur  au  College  de  Frasce, 
sa  Tie,  ses  Berits,  sa  mort  (1515  —  1572).  Par  Charles  Desmaze,  jafe 
d'inBtruetioD  an  Tribunal  de  la  Beine.  Paris,  Cherbulier.  8.  2  Bll 
136  B.  mit  d.  Bildn. 

Die  S.  125  —  32  enthaltene  Bibliographie  ist  ganx  ohne 
alle  Znsätze  aus  Niceron  entnommen,  mit  einer  am  Schlnsse 
befindlichen  Verweisung  auf  Charl.  Wadington's  Werk  (Parift 
1805),  in  dem  sich  jedoch  in  Bezug  auf  das  betreff.  Schriftea- 
verzeichnisB  vermuthlich,.  was  die  in  Deutschland  erschieneneo 
Schriften  anlangt,  so  manche  Lücke  finden  dürfte. 

[87 1<]  Tbe  Periplus  ofHannon,  King  of  the  Karchedonians,  eon- 
cerning  the  Lybian  parte  of  the  earth  bojrond  the  piliart  of  Herakles^ 
which  he  dedicated  to  Krouos,  Ibe  greateat  god,  and  to  all  the  gods 
dwelling  with  him.  [A.  m.  Qriech.  Tit.:  Awtovos  SCtoffov  ßaaUetn 
Xa^ifdovos  JIiQinlovg,  x.  t.  Jl.]  London,  Trübner  &  Co.  4.  £ntbllt 
Bl.  4  b:    Works    by   Dr.  K.  Simonides.    KtxidknYog  ttav  htdcSofUrtiv 

Der  Herausg.  Simonides,  der  bekannte  Handsohriftenfabri- 
kanty  hat  die  Dreistigkeit  gehabt,  in  dem  Verzeichnisse  der 
von  ihm  verfassten  u.  in  Druck  erschienenen  Schriften  anter 
Anderem  mit  aufzuführen:  ,, Codex  Friderico - Angustaons  et 
iyodfprj  f^iv  imo  K.  St^wvLdov.  ^Ev^L^d-tavi  r^  oQSi  %tfi  1839, 
e^edo&rj  de  ino  xöv  Kai^r^yr/rov  2\aa£vdoQqdov  ir^  1846  *£» 
uiixpeig^^  —  „Bibliorum  Codex  Sinaiticus-Petropolitanns.  ISy^aai 
jU€y  xat  TOiTO  ev  utu-iovc  zqt  oqbl  vtco  ^luwvioov,  £§ioo<h^ 
ÖS  ino  %ov  yLCt^rfffjfvöv  Tiaaevdoqq>iovy  wg  aQ)(joiiov  Stj^tr,  i> 
Ai\f}Ei(f  T^  1863,  danavy  tov  AvcoTLQOTOQog  naawv  tutv  Pkaa- 
aiwv  !!4l€^dvdQ0v  tov  oevrigov/'  Diese  beiden  lügenhaften 
Angaben  lassen  vermuthen,  welchen  Werth  man  dem  Verzeich- 
nisse beizulegen  habe. 

Buchhändler-  u.  antiquarische  Kataloge. 

[878.]  Joseph  Bser'a  (Frankfurt  a.  M.)  antiquarischer  Antei^er. 
Extra-Nummer.  —  Italienische  Literatur-,  Kunst-,  Special-  und  allfe- 
meine  Geschichte.    8.    36  8.  725  Nrr. 

Eine  trefflieh  ausgewählte  Sammlung  der  werthTolteten  u. 
anch  seltensten  Werke. 

[87SJ  Nro.  LXXV.  IT.  — m.  Abth.  Antiquarischer  Katalog  der 
C.   H.    Beck*8chen    Bnchhandlnng    in   Nördlingen.    —   Protestantische 
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Theologie.  II.  Abtli. :  Reformatiousseit.  Sjctematische  Tbeologie.  Pa- 
triftik.  8.  1  Bl.  53^126  S.  1425—3149  Nrr.  k  lU.  Äbth.:  Praktische 
Theologie.   8.    1  Bl.    125  —  198  8.    3150—5179  Nrr.  (8.  oben  Nr.  664.) 

Nro.  LXXVI.  desgl.  —  Deutoehe  Literatur  von  ihrem  Anfang  bis 
auf  die  neueste  Zeit.   8.    1  Bl.   42  8.   993  Nrr. 

Beide  Kataloge  sind  hauptsächlich  im  Fache  der  älteren 
Litteratur  beachtenswerth.  Unter  der  Deutschen  Litteratnr  ver- 
dient eine  Suite  von  Göthiana  u.  Schilleriana  mit  Verwandtem 
besonders  hervorgehoben  zu  werden. 

[874.]  Verlag« -Katalog  ber  (S^r.  »dfer'fd^en  IBeilagf^anblung  in 
etttttgart.  8i«  lum  e^^Iuffc  be«  3a^ref  1864.  8.  23  @.  (@.  a[n).3.1860. 
«r.  538.) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Schul-,  Lehr-,  Erbauungs-  u. 
Unterhaltnngsbflcher. 

[875.]  Nr.  9.  VerBeichnist  einer  Sammlung  ron  Musikalien  nnd 
Schriften  fiber  Musik,  TorrSthig  in  der  Musikalienhandlung  Ton  Friedr. 
Bertram  in  Sondershausen.   8.    16  S.   528  Nrr. 

10.  antiquarisches  Veneichniss  der  nämlichen  Musikalienhand- 
lung.   Mnaikalien  für  Pianoforte.   8.   16  8. 

MeiBt  nur  Gewöhnliches  enthaltend. 

[870*]  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes.  Antiquarischer 
Katalog  von  F.  A.  Brockhaus'  Sortiment  und  Antiquarium  in  Leipsig. 
—  Philosophie  und  Freimaurerschriften.   gr.  8.    16  8. 

Meist  neuere  Deutsch,  u.  Franz.  Litteratur:  496  Nrr.  Phi- 
losoph, u.  38  Nrr.  Freimaur.  Schriften. 

[877.]  Nr.  67.  Veneichniss  einer  werthToUen  Sammlung  von 
Musikalien  aus  allen  Fächern  ausgegeben  yon  der  J.  D.  Class'sehen 
Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn,   kl.  8.   1  Bl.   62  S. 

Systematisch  und  mit  Fleiss  zuaammengestellt;  aber,  wie 
fast  alle  antiquar.  Mnsikalienkataloge,  ohne  die  gehörige  bi- 
bliograph«  Genauigkeit. 

[878.]  Veneichniss  ZXV  des  Antiquarischen  Buch  erlagers  von 
Oscar  Ehrhardfs  Unitersitats  Buchhandlung  in  Marburg.  —  Theologie, 
Philosophie  und  orientalische  Bpracben,  Pädagogik.  1863.  [Durch  Blau- 
stift umgeändert  in  1865.]   8.    27  8. 

Meist  neuere  deutsche  Litteratur. 

[879.]  Catalog  des  Antiquarischen  Bficherlagers  der  Buch-  und 
Antiqnarlatihaadlung  ron  Wilhelm  firras  in  Frankfurt  a.  M.  8.  1  Bl. 
80  8.    2721  Nrr. 

Grösserenfheils  Deutsche  Litteratur  aus  fast  allen  Wissen- 
schaften. 
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[880,]  CaUloffne  da  Librairie  sneienne  Nr.  XIV.  OaTnigm  4« 
Theologie  qui  se  tronvent  k  \%  Librüiie  A.  Franek.  Parte.  S.  1  Bl. 
64  8.  14d5  Nrr. 

Ein  sehr  werthvoUes  u.  Bibliophilen  besonders  zu  em- 
pfehlendes Verzeichniss  meist  ausgewählterer  Werke  n.  Änti- 
quaria  in  flbersichtlicber  Ordnung.  Gleichzeitig  ist  von  Franek 
ausgegeben  worden:  „No.  II.  Choix  de  bona  Livres  ancieu 
et  modernes  pour  la  pInpart  en  langue  AUemande  k  prix  con- 
siderablement  röduits  (8.  36  S.  806  Nrr.),"  wovon  Werthloses 
ganz  ausgeschlossen  geblieben  ist. 

[881.J    12».  Bficher-VerBeichnifls  von  KFriedländer  k  Sohn.  Berlin. 
—  Blßneralogie,  Geologie,  Paläontologie.    1S65.    8.    1  Bl.    50  S. 
130  desgl.  —  Geographie.    1865.    8.    24  S. 

Ausgewählte  Litteratur. 

[882.]  'Slx.  1.  Katalog  metjleti«  wat^tooIIeT  SBertc,  totid^^  »on  3- 
$&betliu,  ^ud^^nbUr  unb  Unttquar  in  Umridtnetl  bQogen  merben  tSimen. 
8.    1  SB(.   75  e.    29^0  9tn. 

Grösstentheils  Deutsche  gangbare  Bflcher  ans  ziemiicb  allen 
WIssenschaftsfächem. 

[883.]  9[uetDa(I  ber  im  $al&n'f(!((n  $^et(oge  gu  $anno\oer  nnb  in^^^ 
erf(!^tenetien  ^]^t(otogtfd^en  unb  ^{Ibagogtfd^n  ®nfe.  X.  VnSgabc:  @r)}' 
tembcr.   8.   27  @. 

Recht  gut  redigirt;  wissenschaftlich  geordnet. 

[884.]  Slntiquarifc^et  ^n^eiger  gebunbener  unb  uugeBunbeuct  ^Mt 
and  allen  gSci^ern  ber  älteren  unb  neueren  Stteratut^  koel^e  ^n  ffaln 
finb  bei  Duirin  ^adlinger,  ^näf*,  ^mifl«  unb  SOIurtfaüen^nbter  in  £ia^ 
8.    1  —  56  ©. 

Meist  Deutsche  Litteratur,  alphabetisch  geordnet:  zu- 
nächst aus  den  Buchstaben  A.  u.  B. 

[885.]  III.  Katalog  des  AntiquariBchen  ßücherlagers  Yon  Joseph 
Jolowics  in  Posen.  Inhalt:  Geschichte,  JnrisprndenSf  Ifititarla,  Katar- 
Wissenschaften  n.  Medicin.   8.    1  Bl.    36  8.    1041  Nrr. 

Meist  Deutsche  neuere  Litteratur. 

[986.]  Nr.  110—118.  Antiquarisches  BUcherlager  von  Rirchhoff 
&  Wigand  in  Leipzig.    October.   8. 

Im  Laufe  eines  einzigen  Monates  sind  nicht  weniger  als 
9  Nrr.  erschienen,  von  denen  zumal  die  beiden  letzten  aiem- 
liehen  Umfang  haben ;  sie  sind  sämmtlich,  wie  man  es  von  den 
EirchhofiTschen  Antiquarkatalogen  gewohnt  ist,  gut  redigirt, 
und  enthalten  ansgewähltere  Litteratur,  nnd  vwiif  No.  110. 
Baukunde  und  Technologie.  1  Bl.  17  S.  418  Nrr.  —  No.  111. 
Medicin,  Anatomie,  Physiologie.  1  BL  34  8.  1047  Nrr«  — 
Nö.  112.  Auswahl  bedeutenderer  Werke  ans  dem  Gebiete  der 
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Zoologie,  Botanik,  Mineralogie,  Geologie  und  Paläontologie. 
1  Bl.  18  S.  474  Nrr.  —  No.  113.  Auswahl  bedeutenderer 
Werke  aus  dem  Gebiete  der  Astronomie,  Mathematik,  Physik, 
Chemie.  1  Bl.  10  S.  276  Nrr.  —  No.  114.  Auswahl  bedeuten- 
derer Werke  aus  dem  Gebiete  äer  klassischen,  neueren  und 
orientalischen  Philologie.  1  Bl.  26  S.  702  Nrr.  —  No.  115. 
Auswahl  bedeutenderer  Werke  ans  dem  Gebiete  der  Literär- 
geschichte, Belletristik,  Kunstgeschichte  und  Curiosa.  1  Bl. 
34  8.  875  Nrr.  —  No.  116.  Auswahl  bedeutenderer  Werke 
aus  äem  Gebiete  der  Geschichte,  Geographie  und  Kriegswis- 
senschaften. 1  Bl.  46  S.  1112  Nrr.  —  No.^17.  Theologie, 
Philosophie,  Pädagogik.  1  Bl.  80  S.  2432  Nrr.  —  No.  118. 
Jurisprudenz  und  Staatswissenschaften.  1  Bl.  106  S.  3333  Nrr. 

[887.]    Seenam  knj^b  s  obrasvi  v^dan^ch  nAkladem  V  Prase.  Ver- 
lagsVerzeichniss  yon  J.L.Kober  in  Prag.  V  kvetnu  1863.  8.  1  Bl.  32  8. 

Alphabetisch  mit  eingedruckten  Illustrationen,  ziemlich  gut 
redigirt.     Zum  allergrössten  Theile  czechischer  Verlag. 

[888.]  ^Nr.  113—120.  K.  F.  Köbler's  in  Leipzig  Antiqaadscbe 
Anzeige-H^fte,    September-November.   8.   (S.  oben  Nr.  588.) 

Enth.:  Nr.  113.  Naturwissensehaft,  haaptsftchlich  Zoologie. 
1  Bl.  42  S.  1032  Nrr.  —  Nr.  114.  Botanik.  —  Nr.  115. 
Geologie  9  Jküneralogie ,  Krystallographie,  Palaeontologie.  8  S. 
148  Nrr.  —  Nr.  116.  Medicin,  Yeterin&rwissensehaft.  1  BL 
10  S.  260  Nrr.  —  Nr.  117.  Mathematik,  Astronomie,  Physik, 
Chemie.  1  Bl.  14  S.  370  Nrr.  —  Nr.  118.  Kunstgeschichte, 
Archäologie,  Pracht-  u.  Knpferwerke,  Bücher  mit  Holzschnitten, 
Portraits  ,  illustrirte  Beisewerke,  Architectur  etc.  1  Bl.  45  S. 
953  Nrr.  —  Nr.  119.  Neuere  Sprachen  und  Schönwissenschaft- 
liehe  Literatur,  Literftrgeschichte ,  Curiosa  etc.  1  Bl.  18  S. 
469  Nrr.  —  Nr.  120.  Geschichte,  Geographie  u.  Reiron,  so- 
wie verinischte  philoh>g.,  theolog.  u.  a.  Schriften.  1  Bl.  16  S. 
429  Nr/.     GrOsserentheils  ausgewählte  Litteratur. 

[889.]  Bibliotbeca  pbiloflophica.  Zweinndsiebenzigster  Katalog  dea 
antiquarischen  Bücherlagers  von  Matth.  Lemperts  in  Bonn.  -^  Philo- 
Sophie  and  Pädagogik.  8.  1  Bl.    62  S.    1937  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtung. 

(890«]  YeneichniBS  einer  Sammlang  yon  Werken  aus  dem  Oe» 
biete  der  Gescbichte,  Genealogie,  Heraldik  und  den  damit  verwandten 
Fächern,  welche  in  der  Buch-  nnd  Antiquariatshandlong  von  List  &Francke 
in  Leipaig  vorräthig  sind.  (Antiqu.  Vers.  No.  15.)  8.  1  Bl.  51  S. 
1465  Nrr. 

Verseichniss  von  Werken  aus  allen  Zweigen  der  Natnrwissen- 
Bcbafton,  weiche  au  bealehen  sind  von  Denselben.  (Antiqu.  Vers. 
No.  16,)    8.   1  BL   91  8.  1692  Nrr. 
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y«neiehiiiM  einer  werUiToIIen  Ssmmlong  Fon  Werken  «is  den 
Gebiete  der  Lingnistik  sowie  der  Literatur  des  Oriente  nnd  Oeeidenti, 
welehe  in  der  nämlichen  Handlung  vorräthig  sind.  (Aatiq.  Vere.  No.  \1.) 
8.  1  Bl.  39  8.  818  Nrr. 

VerBeickniss  einer  Sammlung  von  Werken  ans  dem  Gebiet«  der 
scandinaTiscben  Litteratnr,  Sprache  nnd  Geschichte,  welche  ebendaselbit 
vorräthig  sind.    (Antiqn.  Vers.  No.  19.)    8.   1  Bl.  27  8.  521  Nrr. 

Höchst  beachtenswertbe  n.  gut  redigirte  Yerzeichniue 
ansgewäblterer  Litteratur.  Insbesondere  ist  auf  Nr.  16  auf- 
merksam zu  machen,  welche  eine  reiche  u.  sehr  werfliTolle, 
leider  aber  nur  alphabetisch  u.  nicht  systematisch  verzeichnete 
Sammlung  von  Werken,  grOsstentheils  aus  dem  Fache  der 
Naturgeschichte,  enthält. 

[891J  Autiquariats-Katalog  von  Richard  Mühlmann,  Buch-  nsd 
Kunsthandlang  —  Verlag,  Sortiment  nnd  Antiquariat  —  in  Halle 
a.  d.  Saale.  Nro.  IV.,  enthaltend  Werke  ans  allen  Zweigen  der  Winea- 
schalt  und  Kunst,  die  sum  groszen  Theil  selten  oder  werthvoll  sind.  — 
Angehängt  ist  ein  vollständiger  Verlags -Katalog  von  Riokard  Höhl- 
mann  in  Halle,    gr.    8.    1  Bl.   22  &  24  S.    (8.  Ana.  J.  1860.  Nr.  736.) 

Der  Verlags-Katalog  1840 — 64,  welcher  alphabetisch  ge- 
ordnet u.  zum  Theile  recht  gut  redigirt  ist,  enthftlt  haupt- 
sächlich evang.  Theologie,  Erbauliches  u.  Unterhaltendes  fBr 
Jung  und  Alt.  Im  Antlquariats-Kataloge  finden  sich  663  Nn. 
meist  Deutsche  Werke. 

[892.]  Verseichniss  Nr.  51  des  antiquarischen  Bucher-Lagers  der 
Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt  —  Bücher  für  Geistliche  nnd  Lehrtf. 
Allgemeine  Bildnngssohriften.  Deutsche  Literatur.  Kunst  und  illustrirtfl 
Werke.     September.   8.    1  Bl.    46  S.    1417  Nrr. 

Gut  redigirt. 

[893.]  Catalog  CCXIX.  Bibliotheea  theologica.  4.  Abtheilaof, 
enthaltend:  Kirchenverfassung  und  Kirchenrecht.  Homiletik,  Predigtea. 
Catecbetik.  Liturgien  und  geistliche  Poesien.  Ascetische  Schriftas, 
Erbauungsbücher  etc.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  tob 
H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlagsbuchhandler  in 
Halle  a.  8.    8.    1  Bl   46  S.   5300—6754. 

Catalog  CCXXL  des  nämlichen  antiquar.  Bücherlagers.  Lsod- 
wirihschaft,  Pferdewissenschaft  und  Veterinärknnde  ete.  8.  16  8.  508  Nrr. 

Von  keiner  erheblichen  Bedeutung. 

*  [894J    No.  LXm.   Bibliotheea  Theologica  et  Hjmnologica.  Aoi 
dem  antiquarischen  Lager  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.   8.  32  S.  7S7  Nrr. 

Ausgewähltere,  besonders  ältere  u.  seltnere  Litteratur. 

[895.]  Verseichniss  werthvoUer  Bücher  aus  dem  Gebiete  der 
Theologie,   Philosophie  und  orientalischen  Literatur,   welehe  auf  den 
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antiquarischen  Lager  von  Ferdinand  Steinkopf  in  Stuttgart  zu  finden 
Bind.  III.  AbtbeiluDg:  Bücher  in  Octav-  und  kleinerem  Eormat.  1865. 
8.    1  Bl.    134  S. 

Zum  grösseren  Theile  Deutsche  Litteratur. 

[896.]  Verlags- Catalog  yon  Veit  &  Comp.  Verlagshandlung  in 
Leipeig.  Aasgegeben  am  15.  September.  8.  32.  S.  (S.  Ans.  J.  1861. 
Nr.  98.) 

Alphabetisch,  recht  gut  redigirt.  Vorzüglich  Medicin  u. 
Naturwissenschaft  mit  Technologie,  Philologie,  Jurisprudenz, 
Militairisches,  Belletristisches. 

[897.]  No.  XXIII.  Verzeichniss  antiquarischer  Bücher  der  Buch- 
handlung Von  Carl  Villaret  in  Erfurt.  Inhalt:  I.  Naturwissenschaften. 
II.  Medizin.  III.  Gartenbau,  Land-,  Forst-  und  HauswirthschafL 
rv.  Mathematik,  Technologie,  Gewerbsknnde ,  Handelswissenschaft.  8. 
1  Bl.   22  8.    707  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[898.]  Katalog  des  antiquarischen  Lagers  von  T.  O.  Weigel. 
VI.  Abtheilnug.  Klassische  Philologie.  Leipiig.  8.  1  Bl.  533  —  676  S. 
11331—14760  Nrr.    (8.  oben  Nr.  310.) 

XV.  Katalog  naturwissenschaftlicher  Werke  aus  dem  nämlichen 
autiqnarischen  Lager.   Leipsig   1  Bl.   55  8.    1002  Nrr. 

Katalog  der  tou  LotoU  Reeve  &  Co.  in  London  verlegten  Werke 
aus  dem  Gebiete  der  Naturwissenschaften,  Geographie,  Archaeologie,  etc.« 
welche  bei  T.  O.  Weigel  in  Leipzig  vorräthig  sind.    8.   16  S. 

Jede  neue  Publikation  des  W.^schen  Antiquarlagers  giebt 
Zengniss  davon,  dass  der  gegenwilrtige  Besitzer  den  alten 
guten  Ruf,  den  sein  vom  Vater  her  ererbtes  Lager  seit  einer 
laugen  Reihe  von  Jahren  bei  allen  Bücber- Kennern  u.  Lieb- 
habern genossen  hat,  wohl  zu  bewahren  u.  zu  erhalten  weiss. 
Vor  noch  nicht  langer  Zeit  erst  hat  der  Anz.  (s.  oben  Nr.  310) 
Gelegenheit  gehabt,  die  Leser  auf  einen  W.'schen  Antiquar^ 
katalog  aufmerksam  zu  machen,  in  dem  sich  eine  kostbare 
Sammlung  von  seltenen  u.  wissenschaftlich  hervorragenden 
Werken  verzeichnet  findet,  —  eine  Sammlung,  wie  wohl  in 
nur  sehr  wenigen  Antiquarlagern  anzutreffen  sein  dürfte. 
Auch  die  beiden  vorgenannten  W.'schen  Kataloge  enthalten 
Verzeichnisse  von  Sammlungen,  die,  wenn  sie  auch  etwas  we- 
niger kostbar  sind,  doch  jedem  guten  Antiquarlager  zur  Zierde 
gereichen  würden,  nnd  jedenfalls  als  neue  Beweise  dafür  gelten 
können,  dass  der  gute  Ruf,  in  dem  das  W.'sche  Antiquarlager 
bei  allen  Sachkundigen  steht,  ein  durchaus  gerechtfertigter  ist. 
Insbesondere  mache  ich  anf  den  Katalog  der  classischen  Phi- 
lologie «ifmerksam,  der  die  geschätztesten  Werke  in  sich  ver- 
einigt, n.  trotz  seines  ziemlichen  Umfanges  doch  fast  Nichts 
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enthält}  was  nicht  durch  Seltenheit  oder  wissenschafttiehe  Gedie- 
genheit za  den  bemerkenswertheren  Stücken  der  Litterator  gehört. 

[899.]  Catalog  No.  295  von  E.  Weingart,  Bnchhiadler  in  ErfuL 
—  Philologie  und  Archüologie.    4.   20  8. 

Meist  Deutsche  gewöhnliche  u.  gangbare  Litteratur. 

[900.]  Verlage -Catalog  von  Joh.  Wnrster  &  Comp,  in  Wintet- 
tbur.    kl.  8.    15  8. 

Enth.  hauptsächlich  Karten,  speciell  Schweiaerische,  nebit 
Verwandtem.     Ziemlich  gut  redigirt. 

[901.]  Catalogne  de  Matiqae  en  vente  chea  B.  Zenne,  Dretde. 
A.  u.  d.T]t:  Mnsik-Catalog.  Büeber  über  Musik,  MoBikalien,  Portriüs 
und  Autograpben  berühmter  Tonkünstler.   gr.  8.  1  Tit-  u.  19  8.  604  Nn. 

Catalogue  d'nne  belle  CoUection  Je  Lettrea  antographee  tvr  h 
Pbjslqne  et  1a  M^decine  Offerte  aax  amatenrs  par le  mtoe.  A.  u.  d.  Tit.: 
VeraeichniBa  einer  werthvollen  Sammlang  Ton  Antographen  herfihmteT 
Naturforscher  und  Aerste.     gr.  8.    18  8.    585  Krr. 

Beaehtenswerth.  Da  es  bei  den  Sammlern  von  Auto- 
graphen Sitte  geworden  ist,  den  Blättern  womöglich  auch  cBe 
Bildnisse  der  betreffenden  Personen  beizulegen,  so  kann  hier 
BU  diesem  Zwecke  zugleich  auch  auf  das  reichhaltige  Portrait- 
lager  des  Herausg.'s  aufmerksam  gemacht  werden. 

Auctionskatalog. 

[90t.]  Weimar's  Regentenhaus,  Goethe  —  Herder  —  Schiller 
und  Wieland.  Veraeichniss  einer  Sammlung  von  Bfiehern  etc.,  welch« 
am  17.  October  in  Weimar  zur  Versteigerung  kommen.  Eingesandt 
Tott  T.  F.  A.  Kühn  in  Weimar,    kl.  8.    1  Bl.    58  8.    1316  Nrr. 

Die  Hauptpartien  dieses  interessanten  Kataloges  bilden  die 
Ooethiana  u.  Schilleriana,  denen  theils  specielle  Abschnitte  ge- 
widmet sind  u.  auf  welche  theils  auch  Vieles  aus  dem  ,,Wei 
mars  Musenhof'  betitelten  allgemeineren  Abschnitte  Bezug  bat. 
Es  finden  sich  in  der  Sammlung  namentlich  viele  kleinere  6^ 
legenheitsBchriften,  die  selten  anzutreffen  sind. 

Bibliotkekenkimde. 
[VOt.]  Katalog  der  Bibliothek  des  königl.  alenogn^hiscbes 
InatittttB  au  Dresden  nebat  dem  Bagulatii'«  über  die  BenataiiDg  deh 
selbett,  II.,  bei  Gelegenheit  der  Feier  der  vor  15  Jahren  ecfidgta 
Omganieation  dea  königl.  atenographischen  Institttts  yemnalaltete  Aof* 
gäbe.  Dresden,  Druck  von  Bioehmann  ^  Sohn,  gr.  8.  X,  82  & 
(8*  Ana.  J.  1860.  Nr.  514.) 

Seitdem  der  geheime  Regierungsrath  Häpe,  schreibt  der 
Heraasg,  (wahncbeinlich  J.  Zeibig)  im  Vorworte,  mit  der  Lei- 
tung des  Instituts  betrant  worden,  seit  Bude  des  J*  1864,  Mi} 
Dank  der  Munificena  des  Königl.  Ministeriums  dea  luierai  die 
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BIbllotiiek  dieser  Anstalt  zu  Dem  geworden,  was  sie  gegen- 
wAiiig  sei ,  d.  b.  die  reichste  in  ihrer  Art.  Um  so  mehr  ist 
es  ansperkennen,  dass  der  Heransg.  anf  die  Redaktion  des 
Verseiohnisses  einer  soleben  Sammlang  eine  nicht  gana  ge- 
wöhnliche Sorgfalt  verwendet  hat,  so  dass  das  Verzeichniss 
nicht  Mos  als  Bibliotheksinventar  n.  zum  Gebrauche  bei  Be- 
nutzung der  Bibliothek  dient,  sondern,  was  im  Allgemeinen 
noch  hober  zu  veranschlagen  ist,  auch  als  ein  ziemlich  vollBtftn- 
dfges  bibliographisches  Hilfsmittel  im  Fache  der  stenographischen 
Litteratur  benutzt  werden  kann.  Als  solches  empfehle  ich 
Damentlich  den  Katalog  dem  Publikum  anf  das  Angelegentlichste. 

[904.]  VerBeichnisfl  der  bis  cum  15.  August  1S64  für  die  BiblioUiQl^ 
der  D.  M.  O.  (in  Halle)  eingegnugenen  Schriften  u.  s.  w.  8.  Zeitschrift 
d«  Doutichen  morgenlindi sehen  GesellflchRft.  Bd.  XVIII  =  Zweite  Folge 
Bd.  VIII.  (Leipeig,  Brochhans  in  Comm.)  8.  Hft  4.  8.  837^38. 
(8.  oben  Nr.  796.) 

Enth.  7  Fortsetzungen  u.  Nrr.  2609—2634  andere  Werke. 

[905.]  Bemerkungen  su  dem  „Nachtrag''  des  Herrn  Alfred  von 
Kremer  (Ztschr.  d.  DMQ.  XVIII,  S.  303)  au  meinem  Aufsatz:  Einige 
geographische  und  ethnographische  Handschriften  der  Refaija  auf  d^r 
Universitätsbibliothek  su  Leipsig  (Ztschr.  XVI,  8.  651).  Von  Prof.  Q. 
Flügel.  Enth.  in  der  Zeitschrift  d.  Deutschen  morgenländiscben  Ge- 
Bcllschaft.  Bd.  XVIII  =:  Zweite  Folge  Bd.  VIII.  (Leipaig,  Brockhans 
in  Comm.)    8.  Hft.  4.  S.  808—811. 

Den  Flügerschen  Aufsatz  s.  Anz.  J.  1863.  Nn  410. 

[906.]  Die  zweisprachige  Stuttgarter  Homerhau dschrift,  ihre  Vari- 
auten zur  Odyssee,  nebst  den  Lesarten  der  Uebersetzung  des  Manuel 
Chrysolaras.  Mitgetheilt  von  Dr.  J.  Rieckher,  Professor  am  oberen 
Gymnasium  zu  Heilbronn.  Separatabdrnck  aus  dem  Heilbronner 
Gymnasialprogramm  Tom  Herbst  1864.  Hellbronn,  Scheurlen.  4.  1  Bl. 
63  8.   Pr.  n.  15  Ngr. 

Die  Ton  Joannes  Sophianos  gefertigte  u.  einem  Bischöfe 
▼on  Arras  gewidmete  Handschrift  stammt  aus  dem  Ende  des 
XV.  oder  dem  Anfange  des  XYI.  Jhrhdts. 

[907.]  KaUlog  der  Bibliothek  des  k.  k.  Hofmineralien -Kabiae^ 
In  Wien.  U.  Term ehrte  und  umgeänderte  Auflage  neu  geordnet  auf 
Grundlage  der  von  weiland  Gustos  Partsch  verfa^sten  erstes  Auflage 
▼on  Dr.  Albrecht  Schrauf,  Custos-Adjnnct  an  dem  genannten  Cabinet,  etc. 
Wien,  Gerold's  Sohn.   gr.  8.   XI,  340  8.   Pr.  n.  2  Thlr.  20  Ngr. 

Den  dankenswerthen  Bemühungen  des  Vorstandes  des  Ka- 
binets  Dr.  M .  Kömes  ist  es,  wie  der  Heransg.  schreibt,  gelungeui 
die  BiUiolbek  anf  eine  hohe  Stufe  der  Vollsttndlgkeit  an  er- 
heben; edt  dem  Brsoheinen  der  I.  Auflage  des  Kataloges  habe 
sich  dde  Z»hl  der  Werke  beinahe  verdreifacht,  u.  die  Bamm- 
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long  sei  zu  einer  der  umfaDgreicbBten  SpecialbibliotlMkn  ge- 
worden. Unter  solchen  Umständen  hofft  der  Heransg«,  dais 
die  neue  Auflage  des  streng  systematisoh  nach  Materien  oder 
Fächern  geordneten  Eataloges  sonach  auch  als  ein  Hißsnittel 
der  Wissenschaft  erscheinen  u,  in  der  hier  durchgeftiirteB 
Form  für  alle  Fächer  eine  ziemlich  vollständige  Uebersicht  der 
Litteratur  darbieten  werde.  Man  ist  dem  Herausg.  die  An- 
erkennung schuldig,  öffentlich  ausausprechen,  dass  er  sich  mit 
musterhafter  Sorgfalt  u.  voller  Sachkenntniss  der  ZneainmeD- 
Stellung  u.  Redaktion  des  Eataloges  unterzogen  u.  densdbeB 
zu  einem  sowohl  f&r  den  Bibliothekagebraueh  als  auch  filr 
das  wissenschaftliche  Studium  vorzflglich  dienlichen  Werke  ge- 
staltet habe. 

[908.]  Über  das  ETangeliarium  Karr«  des  OrosMn  in  d«r  K.  K. 
Schatakammer  und  ober  mehrere  Gebetbücher  des  XVI.  Jahrliiiiiderti 
▼on  Weil.  Joseph  Ritter  y.  Ameth  wirklichem  Mitgliede  der  Kait. 
Akademie  der  Wissenschafteo.  Mit  fünf  Tafeln.  Vorgetragen  in  der 
SitBQDg  am  4.  Februar  1863.  [Besonders  abgedruckt  aus  dem  XIIL  Bande, 
Seite  85,  der  Denkschriften  der  philosophisch-historischen  Classe  der 
Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien,  ans  der  K.  K.  Hof- 
u.  Staatsdrnckerei.  (Gerold^s  Sohn  in  Comm.)  gr.  4.  1  Bi.  50  S.  mit 
eingedruckt  Figuren  u.  5  chromolithogr.  Taf.  Pr.  n.  2  Thlr. 

Fflr  Handschriftenkunde  von  grossem  Werthe.  Nächst  dem 
Evangeliarium  Karfs  in  Wien  ist  besonders  der  Codex  mill^ 
narius  in  der  Stiftsbibliothek  zu  Kremsmünster  Gegenstand  der 
Beschreibung.    Die  Tafeln  sind  prachtvoll. 

[909.]  *  L*Ancienne  Aeademie  delphinale  etlaBiblioth^qaepnbliqoe 
de  Grenoble;  par  Ch.  Revillout,  professeur  d^histoire.  Grenoble,  Merie 
et  Cie.   8.   45  S. 

Extrait  de  la  Revue  des  Alpes  et  du  Bulletin  de  TAca- 
dÄmie  delphinale. 

[910.]  Beschreibung  einer  alten  Handschrift  yon  Abu  *Obsid*i 
Öarib-al-hadit.  Von  Dr.  J.  M.  de  Goeje.  Enth.  in  der  Zeitschrift  d. 
Deutschen  morgenländischen  Gesellschaft  Bd.  ZVIII  =  Zweite  Folg« 
Bd.  VIII.  (Leipsig,  Brockhaus  in  Comm.)  8.  Hft.  4.  8.  781—607  sut 
1  Tafel. 

Die  Handschrift  ist  von  Warner  der  Leidener  UniversiUt 
geschenkt  worden  o.  gilt  als  eine  der  ältesten  in  Europa 
befindlichen  Handschriften;  sie  stammt  ans  dem  Jahre  der 
Flucht  252. 

Privatbibliotheken. 
[911.]    Verseiehniss.  der  in  allen  Fächern »  nameatUoh  der  Phik> 
logle,  Geschichte  und  JniisprudenB  reichhaltigen  Bibltotheken  der  fe^ 
storbeaen   Dr.  Ladivig  Tross  Oberlehrer  am  Gymnasium  lu  Hanis. 
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Dr.  Joeepb  Babino  ProfeMor  an  der  Karf.  Universität  zu  Marburg  und 
AdTocat  Anwalt  Aldenhoven  welche  nebst  mehreren  andern  Sammlungen 
den  3.  November  von  M.  Lempertx  in  Bonn  öffentlich  versteigert 
werden.    8.    1  Bl.   64  &  96  S.   Zusammen  4681  Nrr. 

Der  wichtigste  Theil  im  vorl.  Kataloge  ist  der  Tross'sche 
litterarhistoriscb  n.  philologisch  werthvolle  NachlasSi  dessen 
Verzeichniss  mit  einer  Suite  handschriftlicher  von  Tr.  noch 
mibenutzter  Copien  n.  CoUationen,  sowie  gedruckter  von  Tr. 
heransgegebener  Werke  beginnt  (S.  1--3). 

[912.]  Yeraeichniss  der  hinterlassenen  Bibliotheken  des  Kgl.  Appel- 
lations-Gerichts-Rathcs  Dr.  M.  H.  M.  Pape  nnd  des  Kgl.  Geh.  Jnstis- 
Rathes  Prof.  Dr.  £.  Th.  Ganpp,  welche  nebst  einer  anderen  medizinischen 
Buchersammlnng  am  17.  Octbr.  öffentlich  versteigert  werden  sollen. 
Ausgegeben  durch  die  Schletter'sche  Bnchhandlung  (H.  Bkutsch)  in 
Breslau.    8.    1  Bl.   34  S.    941  Nrr. 

Jurispmdenz  bildet  die  Hauptpartie  des  vorl.  Verzeichnisses. 
Die  Redaction  könnte  besser  sein. 

[913.]  Yeraeichniss  der  von  dem  Archidiaconus  Mag.  Kästner 
Pastor  Markendorf,  Privatgelehrter  Planitzer  u.  mehreren  Andern  nach- 
gelassenen Bibliotheken,  enthaltend  über  9000  Bande  älterer  und 
neuer  Werke  ans  allen  Wissenschaften,  welche  nebst  Musikalien,  einige 
Oelgemälde  und  Kupferstiche,  einer  Conchylien-,  Schmetterlings-  und 
Käfer-Sammlung  am  10.  October  durch  Joh.  Fr.  Lippert  öffentlich  vor- 
steigert  werden.  Eingesandt  dnreh  Ch.  Graeger  in  Halle.  8.  2  Bll, 
142  S.  5694  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Theo!.,  Phllol.|  Geschichte,  Natnrwiss. 
mit  Mathematik  u.  Eriegswissenschafl. 

[914.]  Catalogue  of  Works  on  Art,  Books  of  Print,  From  the 
Library  of  S.  P.  Denning,  Esq.,  deceased,  late  Curator  of  the  Dnllwioh 
Gallery;  English  Literature,  including  valnable  County  Histories,  rare 
early  English  Plays  and  Romanees,  From  the  Library  of  the  late  Isaac 
Swainson ,  Esq.,  collected  at  the  commencement  of  this  Century;  and 
of  interesting  Modern  Books  at  reduced  prices.  Offered  for  cash  by 
Bernard  Qnaritch.    London.    1.  Bl.    16  &  16  S. 

Meist  Mos  für  Englische  Bibliophilen. 

[915.]  Catalogus  der  Bibliotheken,  nagelaten  door  J.  Jennes, 
Leeraar  aan^s  Rijks  Vee-artsenijschool  te  Utrecht;  V.  Koningsberger, 
Predikant  te  Fijnaard  en  Heiningen;  M.A. Martini,  Oud-Bnitengewoon 
Gezant  en  Gevolmagtigd .  Minister  van  Z.  M.  den  Koning  der  Neder- 
landen  ens.  te  Utrecht;  L.  Merens,  Predikant  te  Utrecht;  J.  B.  Metten- 
brinck,  Oud - Burgemeester  van  Barneveld  ens.;  J.  L.  Kam,  Lid  van 
het  Prov.  Geregtshof  te  Utrecht;  C.  G.  Rldder  van  Rappard,  Ont  vanger 
der  Directe  Belabtingan  te  Utrecht;  en  Anderen.  [A.  u.  d.  Tit:  Cata- 
logus van  eenige  belangrijke  Bibliotheken,  bevattende  vele  aeldsama 
Werken  over  Oude   Taal-  en  Letterkunde  en  Geschiedenis ;  over  AI« 
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gemeene,  Indische  en  Nederlandsche  Qeschiedeiiis,  waarbij  eene  merk- 
waurdige  TersameliDg  politieke  gesohriften  nit  de  16e,  17e  en  ISe  eea* 
wen,  op  Ntiderland  betrekking  hebbende;  Genealogie  en  Ueraldkk; 
Regtageleerdheid ;  Qodgeleerdheid ,  Natnnrknnde  en  Natunriijke  Q^ 
■ebiedenis,  Oenees-  en  Vee-artBenijknnde,  NieaweTaal-  enLetterknode; 
enz.  verder :  Maiiek,  8ehi1der-  en  Teekenbehoeften,  InstrunieBten,  Bodien- 
kasten,  ens.  Waarran  de  rerkooping  aal  plaatt  hebben  Tan  dea  10. 
tot  den  25.  Oetober  door  Kemink  en  Zoon,  Boekhandelaan  te  Utrtebt. 
8.    2  Bll.    220  8.  5569  Nrr. 

Im  Allgemeinen  gnt  redigfrt;  nur  sind  vi^le  Titel  gar  n 
kurz  gefasst. 

[916.]  VerzeichnisB  einer  werth vollen  Sammlong  von  Werkes 
aas  der  theoretischen  nnd  praktischen  Mnsik,  ans  dem  Kachlue« 
des  Cantor  Kleber  in  Oederan  und  Anderer,  welche  in  der  Bnch-  qb^ 
Antiqnariatshandlnng  von  List  &  Francke  in  Leiptig  vorrathig  sind. 
(Antiquarisches  Veneichniss  Nr.  18.)  8.   1  B1.   41  8.    1424  Nrr. 

£line  in  der  That  reiche  und  werthvolle,  zugleich  aucb 
gut  verzeichnete  Sammlung. 

[917.]  Nr.  111  K.  F.  Köhler's  in  Leipzig  Antiquarische  Anzeige- 
Hefte.  September.  —  Inhalt:  Botanik.  Land-  und  Gartenbau.  Font- 
wissenschaft. (Enth.  u.  A.  die  Bibliothek  des  Superintendenten  Johans 
von  Lumnitser  in  Brunn.)   8.   1  BI.  27  8.  692  Nrr. 

Ansgewäblte  Litteratar. 

[918.]  Catalogue  de  la  pr^cieuse  Collection  de  Llvrea  provenant 
de  feu  Egide  Meeaasen»  Commi«saire  d'Arondiasement  k  AuYers.  Doai 
la  Tente  publique  aura  lieu  le  26  Octobre  k  Anvers  sous  la  directioB 
dos  libraires  F.  Henssner  de  Bruxelles  et  P.  Rockz,  Fila,  d'Anfen. 
8.   2  Bll.    96  8.    1546  Nrr. 

Der  Hanptwerth  der  im  vorl.  Kataloge  veraeichneteo 
werthvollen  Sammlung  beruht  auf  einer  367  Nrr.  starken  Suite 
von  „Impressions  d'Anvers  arrang^es  chronologiquement^'  Tom 
J.  1488  bis  zum  Schlüsse  des  XVII.  Jhrhdts.,  der  daher  ancit 
um  ihres  Werthes  willen  hinsichtlich  ihrer  Verzeichniuig  eine 
gewisse  Bevorzugung  vor  den  übrigen  Abschnitten  der  Samm- 
lung zu  Theil  geworden  ist.  Nichts  destoweniger  haben  aocii 
diese  übrigen  Abschnitte  sehr  werthvolle  Bestandtheile. 

[919.]  Verseichniss  der  hinterlassenen  Bibliothek  des  verstorbeieB 
Gymnasial-Directors  Peter  in  Saarbrücken,  welche  nebst  einer  anden 
werthvollen  Bnchersammlung  den  7.  November  von  Max  Cohen  &  Sobo 
in  Bonn  öffentlich  versteigert  werden,    gr.  8.    1  ßl.    45  8.    1674  Nrr. 

Entb.  hauptsächlich  Philologica. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[920.]  *  Mischnat-ha-middot,  die  erste  geometrische  Schrift  ib 
hebräischer  Sprache,   nebst  Epilog   der  Geometrie  von  Abraham  bar 
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Chtjja.    Aus  Uandflchriften   in  München   nnd  Rom  herausgegeben  von 
M.  Steinschneider.   Berlin,  Asher  &  Co.  gr.  8.   VI,  10  S.   Pr.  n.  SNgr. 

Der  Name  Steiosehneider's  bttrgt  fflr  den  Wertb  4e8 
Schriftcheua. 

[921.]  *  Journiil  et  Memoires  de  Uathieu  Mavus,  •«•««t  aa  parle- 
Dient  de  Paris,  snr  ia  B^nee  et  le  rögne  de  JUoiiitXV.  (1715 — 1737X 
pnbli^s  pour  la  premiöre  fois  d^apris  le  mAniMcrit  de  la  Biblioihiqtte 
imperiale.  Avec  nne  Introdnction  et  des  notes  par  M.  de  I/esenro, 
Tom.  III.  Paris,  Didot  fr^res,  fils  et  Cie.  8.  597  8.  Pr.  b»  1  Tblr. 
20  Ngr.  (&  oben  Nr.  437.) 

Von  historischem  Interesse. 

[922.]  *  Oli  Assempri.  Leggende  del  secolo  XIV,  teste  di  üngua 
inedito  tratto  da  un  codice  antografo  della  Libreria  di  Siena  e  pnb- 
blicato  dalDott.  C.  F.  Carpellin].   Siena,  Gati.   16.  300  S.  Pr.  It.  L.  2,80. 

Bildet  den  IL  Band  der  „Antologia  Senese^. 

[923.]    Aus  Antwerpen 

erscheint  in  nächster  Zeit  bei  H.  Kornicker:  ,,CataIogue  m6- 
thodiqae  de  la  Bibliothöque  publique  d*Anvers.  Par  le  Pro- 
fessenr  T.  H.  Mertens,  Bibliothöcaire  de  la  ville«  Snivi  d'une 
table  des  noms  d^anteurs.    8  Vols.    gr.  8/^ 

[924.]    Aus  Berlin 

soll  im  Verlage  Ferdinand  6eelhaar*s  in  Kurzem  ein  ^Erstes 
kritisches  Jngendschriften-Verzeichniss.  Herausgegeben  von  dem 
pädagogischen  Vereine  in  Berlin  (Pr.  5  Ngr.)'*  erscheinen.  Der 
aus  praktischen  Lehrern  bestehende  Verein  habe  sich,  wie  der 
Verleger  schreibt,  die  Aufgabe  gestellt^  auf  dem  weiten  Felde 
der  Jugendschriften -Litteratur  durch  Zusammenwirken  seiner 
Kräfte  nach  bestem  Ermessen  die  edlen  Erzeugnisse  zu  er- 
mitteln zwischen  dem  vielen  prangenden  Unkraut,  durch  wel- 
ches sie  überwuchert  sind,  und  immer  mehr  Überwuchert  werden. 
Der  Katalog  solle  ein  sicherer  Führer  sein,  auf  den  man  sich 
bei  Auswahl  der  Bücher  aus  dem  Grunde  verlassen  könne, 
weil  jedes  der  aufgenommenen  Bücher  zuvor  der  sorgsamsten 
Prüfling  des  Vereines  nach  allen  Biobtungea  hm  unterlegen  habe. 

[926.]    Aus  Berlin. 

Bezüglich  der  von  dem  verstorbenen  General  v.  Radowitz 
hinterlassenen  Autographensammlung  wird  eine  Beruhigung  allen 
denjenigen  Stimmen  zu  Theil  werden,  welche  darauf  hingewiesen 
baben,  wie  beklagenswerth  «s  sei,  wenn  diese  überaus  interes- 
sante und  in  ihrem  Reiehtbiinie  wie  in  schOner  Systematisirung 
eiDaifir  dMtehende  Sammlung  durch  die  VersteigeruQg  aefrissen, 
und  in  alte  Welt  zerstreut  werden  sollte;  denn  der  Kdnig  Wil- 
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heim  hat  durch  Cabinetsordre,  dd.  Baden-Baden  vom  5.  Sep- 
tember, genehmigt,  dass  diese  Sammlung  für  die  Königliche 
Bibliothek  käuflich  erworben  werde.  Eb  konnte  keinem  Zweifel 
unterliegen,  dass  der  König,  sobald  die  Nachricht  von  dem  auf 
den  20.  September  in  Leipzig  anberaumten  Versteigemngs- 
termin  bekannt  würdet  diese  schönste  SchÖpAing  des  Sammler- 
geistes des  Generals  v.  Radowits  durch  Oesammtkauf  znaam- 
menhalten  werde,  zumal  diese  Sammlung  unter  dem  Schntie 
des  Königs  Friedrich  Wilhelm  IV,  und  unter  der  Beihilfe  vieler 
anderer,  mit  Berlin  in  laufender  Verbindung  stehender,  des 
Wissenschaften  geneigter  Fürsten  nnd  Gelebritäten  unseres 
Jahrhunderts  entstanden  war,  der  Stadt  Berlin  also  gewisser- 
massen  ein  Anrecht  darauf  gebührte,  so  dass  sie  auf  die  nm- 
mehr  ergangene  Königliche  Entscheidung   ebenso  erfreut  wie 

auch  stolz  sein  kann.  (Neue  Preuss.  Zeitung  Nr.  210.) 

[926.]    Aus  Leipzig. 

Die  bekannte  Tischendorfsche  Ausgabe  des  „Bibliomm 
Codex  Sinaiticus  Petropolitanus'^  (in  Comm.  bei  Fleischer  ia 
Leipzig),  welche  im  letztvergangenen  Jahre  noch  flir  240  Thlr. 
verkauft  worden  ist,  wird  gegenwärtig  zu  dem  Preise  von 
120  Thlr.  angeboten. 

[927.]    Aus  Nürnberg. 

An  der  Stelle  des  Geheimraths  Dr.  Michelsen,  weicber 
nun  bestimmt  nicht  mehr  zum  Germanischen  Huseam  zurück- 
kehrt (s.  oben  Nr.  831),  ist  die  provisorische  Leitung  der  An- 
stalt dem  um  die  Deutsche  Sprachwissenschaft  reich  verdienten 
Bibliothekar  des  Museums,  Dr.  Frommann,  der  schon  beinahe 
seit  einem  ganzen  Jahre  als  Stellvertreter  Hichelsen's  fnngirl 
hat,  übertragen,  zugleich  aber  von  Seiten  des  grossen  Ver 
waltungsausschusses  des  Museums  eine  Commission  ernannt 
worden,  welche  für  die  definitive  Erledigung  der  Wahl  eina 
neuen   Vorstandes    die    erforderlichen    vorbereitenden   Schritte 

thun  soll.  (Beil.  2.  Augsb.  allg.  Ztg.  Nr.  280.  8.  4548.) 

[928.]    Aus  Paris. 

Von  der  zur  Hinterlassenschaft  Karl  Benedict  Hase's  (s. 
oben  Nr.  446)  gehörigen  Bibliothek,  welche  dem  Gymnasion 
zu  Weimar  testamentarisch  geschenkt  worden  ist,  fertigt  der 
bekannte  Hellenist  Dübner  den  Katalog. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Cbronique  Kr.  39.  S.  159.) 

[929.]    Aus  Paris. 
In  der  Bibliothek  ,,8ainte-QeneviAve"  ist  im  des  ventorb. 
Bemard  Stelle  der  seitherige  „Gonservatenr^  Louis  Qnfoliertt 
zum  yjConservatenr^  ernannt,    des  letzteren  Steile  aber  niebt 
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wieder  besetzt  worden.  Dafür  haben  aus  den  Ersparnissen  der 
offen  gelassenen  Stelle  die  unteren  Beamten  der  Bibliothek 
eine  angemessene  Gehaltszulage  empfangen,  und  ein  bisheriger 
unbesoldeter  „Sumumeraire'^    ist    zum   besoldeten   ^^Employö^ 

aufgerückt.     (Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  40.  8.  162^63.) 

[930.]    Aus  Wien. 

Der  dramatische  Dichter  Dr.  Mosenthal  ist  zum  Biblio- 
thekar des  Kaiserlichen  Staatsministeriums,  Abtheilnng  fttrSunat 
und  Unterricht,  ernannt  worden« 

(Liter.  Centralbl.  f.  Deutschl.  Nr.  41i  Sp.  982.) 

[931.]    Aus  Wien. 

In  der  Sitzung  der  philosophisch -historischen  Classe  der 
Kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften  vom  6.  Oktober  hat  der 
Direktor  Diemer  den  ersten  Theil  einer  seiner  neueren  Arbeiten 
„Die  Geschichte  des  ägyptischen  Joseph  nach  der  Vorauer  Hand- 
schrift^'  vorgelegt.  Die  Geschichte  des  ägyptischen  Joseph  bildet 
einen  wesentlichen  Theil   der  altdeutschen  ,,Genesis^^   des  XI, 
Jahrhunderts,  welche  bereits  aus  der  Wiener  und  der  späteren 
Millstätter  Handschrift  bekannt  und  herausgegeben  ist«  Nichts 
desto  weniger   hat  Diemer  es  für  angemessen  gehalten,   die 
Geschichte    des  ägyptischen   Joseph  auch    nach    der  Yorauer 
Handschrift  herauszugeben,  und  zwar  aus  folgenden  Grflnden: 
1)  weil  es  bei  einem  so  alten  und  für  die  Geschichte  der  Deut- 
schen Sprache  und  Litteratur  so  ungemein  wichtigen  Denkmale 
unbedingt  nöthig  sei,  dass  davon  alle  Handschriften  gedruckt 
werden;  2)  weil  sich  bei  genauerer  Untersuchung  ergeben  habe, 
dass  die  in  der  Vorauer  Handschrift  vorliegende  Bearbeitung 
höchst  wahrscheinlich  die  älteste  sei,  und  somit  bei  einer  künf- 
tigen Herstellnng  des  Textes  nicht  entbehrt    werden   könne; 
3)  endlich,  weil  die  Vorauer  Handschrift  so  viele  und  wichtige 
Abweichungen  von  der  Wiener  im  Allgemeinen  und  insbesondere 
in  Bezug  auf  die  Laut-  und  Flexionslehre  enthalte,  dass  eine 
blose  Angabe  der  abweichenden  Lesarten  wohl  fast  zwei  Drit- 
theile des  Raumes  des  vollständigen  Abdruckes  eingenommen, 
und   doch  kein  übersichtliches,  richtiges  Bild  des  Textes  ge- 
liefert haben  würde.     Der  erste  Theil  der  Diemer'schen  Arbeit 
enthält  den  Text  neben  den  wesentlichen  Lesarten  der  Wiener 
Handschrift;  der  zweite,  Einleitung  und  Anmerkungen  enthaltend, 
soll  nächstens  folgen. 

[932.]    Aus  Zittau 

hat  der  Stadtbibliothekar  Dr.  Tobias  folgende  auf  drei  Zit- 
taner  Dichter  bezügliche  Mittheilungen,  welche  namentlich 
ftlr  die  Besitzer  von  „Gödeke's  Qmndriss  zur  Geschichte  der 
Deutschen  Dichtkunst'^  von  Interesse  sein  dürften,  dem  Anz.  zum 


M2  Littemtv  und  IQseelkii. 

Abdrucke  flberlassaii.  Zueral  den  Sektor  Chriatian  Weise 
betreffend.  Die  Stadtbibliothek,  welche  so  sieoilicli  alle  Schriften 
desselben  besitzt,  hat  unter  den  Handschriften  zwei  zur  Dent^ 
sehen  Litteratur  gehörige:  „Exercitia  Germanicae  poSseos"  uoA 
„Brevls  introdnctio  ad  Germanicam  poösin/'  Ausserdem  und 
folgende  von  Gödeke  S.  523  genannte  Comddien  vorhanden; 
^Nebucadnezar^  Copie;  „Regnerns^^  Copie;  ^Salomon**  Copiein 
2 '  Exein]4. ;  ^Ulvilda^  Copie ;  „Tragödia  von  dem  nngerathenen 
Absolon,  welche  auf  den  Zittauisefaen  Teatro  1666  den  29.  Oet. 
vorgestellet  worden/'  höchst  wahrseheinlieh  OriginalhandBchr^ 
Gödeke  bezeichset  das  Stück  als  verloren ;  |,der  Koriosititen- 
krämer/'  nicht  K  .  meister,  Copie  in  2  ExempL;  „Athaiia'' 
Originalhandschrift;  „Simsen'^  Original  und  Copie;  ,,Cain  nod 
Abel'^  Copie  in  2  Bxempl.;  „die  böse  Katharina'*  Copie  b 
2  Exempl.  Von  Weise's  Nachfolger  im  Rektorate  Gottfried 
Hoff  mann  existiren  ebenfalls  handschriftlich  noch  Comödieo, 
von  denen  die  StadtbibHothek  folgende  besitzt:  y^ama  über 
die  Erziehung  der  Kinder^S  wahrscheinlich  in  Lauban,  wo  der 
Verf.  zuvor  amtirt  hat,  vorgestellt,  Originalhandschrift ;  „Dnuna, 
die  treubesfändige  SnLamith  d.  i.  die  leidende  und  streitende 
Kirche  Christi  unter .  den  Zehn  Haupt-Verfolgungen.*^  Vorge- 
stellet auf  dem  Laubaner  Schultheater  d.  28.  Febr.  und  t.  IfSrz 
1702,  Originalhandschrift;  „Drama,  Königin  Esther,^  in  Lauban 
begonnen  den  21.  Jan.  1697,  beendet  den  6.  Febr.  1697,  Original- 
handschrift; „Drama,  der  von  Gott  durchs  Creutze  geänderte 
Anaphronymus  oder  die  verborgene  Wohlthat  des  Creutzes.^ 
Vorgestellt  zu  Lauban  d.  24.  und  26.  Novbr.  1704,  Copie; 
„Drama,  Persianiscfaer  Nasar,  oder  die  wohlbelohnte  Amtstreue.*^ 
Wahrscheinlich  zu  Lauban  vorgestellt,  Copie;  „Drama,  Isaaks 
Vermählung,^  begonnen  1700  d.  11.  Jan.,  beendet  d.  25.  JzDm 
also  in  Lauban,  Copie ;  „Drama,  Krieg  und  Streit  der  lebendigen 
Hofitrang  über  die  Furcht  für  künftigen  Dingen.^  Zittau  1710 
d.  15.  Septbr.,  Originalhandschrift.  Endlich  besitzt  die  Stadt- 
bibiiothek  von  Hoffinann's  Amtsnachfolger,  vorherigem  Direktor 
zu  Altenburg,  Job.  Christoph  Wenzel:  „Lateinisches  Drama, 
die  Gründung  Zittau's  vorstellend,^  aufgeführt  beim  Consulat- 
weehsel  1715,  Originalhandschrift.  Aus  Weise's  Zeit  stammt 
auch  die  noch  handschriftlich  vorhandene  ComOdie:  „Les  larrons 
punis  oder  die  Bestraftang  der  Schelmerei.^ 
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[933.]  Beitrag  znin  Absdinitte  des  billiographisclieit  Systemes 

in  der  BibliothekenleEre. 

(Fortsetzung.) 

SeiziDger  stellt  den  Satz  auf,  dass  ein  rein  wissenschaft- 
liches  oder  philosophisch -encyklopädisches  System  und  ein 
bibliothekarischer  Plan  oder  ein  bibliographisches  System  un- 
gefähr wie  Theorie  und  Praxis  zueinander  sich  verhalten.  Nichts 
desto  weniger  schreibt  er  kurz  darauf,  dass  eine  entsprechende 
Lösung  der  Aufgabe,  ein  bibliographisches  System  zu  schaffen, 
wohl  nur  auf  dem  Wege  der  Yermittelung  zwischen  Theorie 
und  Praxis  zu  suchen  sein  dUrfe.  Wäre  hiernach  das  bibiio« 
graphische  System  als  eine  Art  Mittelglied,  zwischen  Theorie 
und  Praxis  anzunehmen,  so  ist  nicht  wohl  zu  begreifen,  wie 
sich  eine  solche  Annahme  mit  dem  erst  aufgestellten  Satze  in 
Einklang  bringen  lässt;  denn  verhält  sich  das  philosophisch- 
encyklopädische  System  a  zum  bibliographischen  System  b,  wie 
Theorie  c  zu  Praxis  d,  so  kann  das  hibliographische  System  b 
unmöglich  ein  Mittelglied  zwischen  Theorie  c  und  Praxis  d  sein. 
Doch  gleichviel  —  sehen  wir  davon  ab,  auf  diesen  Mangel 
an  Einklang  näher  einzugehen,  Und  wenden  uns  zu  Dem,  was 
Seizinger  über  das  auf  dem  Wege  der  Yermittelung  zwischen 
Theorie  und  Praxis  zu  bildende  bibliographische  System  weiter 
angiebt,  wobei  vorerst  gleich  mit  zu  bemerken  ist,  dass  Sei- 
zinger sein  eigenes  System  auf  diesem  Wege  gebildet  hat. 
„Es  wird,"  schreibt  Seizinger,  „eines  der  vollständigsten  Wis- 
senschafts-Systeme zur  Grundlage  angenommen,  welches  dann 
als  Richtschnur  für  die  Ordnung  grosser  Büchercomplexe  zu 
dienen  hat;  die  dabei  fort  und  fort  aufstossenden  Anstände 
werden  Veranlassung  zu  Beobachtungen  und  Berichtigungen 
geben;  so  dass  durch  ein  solches  Verfahren,  wenn  es  in  grosse- 

26 


364   Beitrag  zum  Abschnitte  des  bibliographischen  Systemes 

rer  Ausdehnung  betrieben  und  länger  fortgesetzt  wird,  allmtiiUg 
ein  System  sich  herausbildet,  das  nun  zwar  ein  aus  der  Theorie 
hervorgegangenes,  aber  zugleich  auch  ein  durch  vielfache  Er- 
fahrungen bereichertes   sein  muss,  welches  ebendesshalb  kattm 
verfehlen  kann,  fdr  die  allseitigste  Anwendung  sich  brauchbar 
zu  erweisen,  als  jene  Systeme,  die  von  einseitigen  (wenn  auch 
sehr  gelehrten)  Theoretikern  lierrühren/'     Vorausgesetzt,  aber 
desshalb  noch  nicht  gerade  zugestanden,  dass  auf  diesem  von 
Seizinger  vorgeschriebenen    Wege    ein    brauchbares  bibliogra- 
phisches System  sich  bilden  lässt,   so   ist  jedenfalls  Das  als 
unumstösslich  festzuhalten,  dass,  wenn  ein  Wissensdiafts-System 
dem  bibliographischen  Systeme  zur  Grundlage  dient,   das  letz- 
tere auch  in  seinen  Grundzflgen  d.  h.  also   in  der  Gruppirang 
von  Wissenschaftsfächern  und  der  Aufeinanderfolge  der  Gruppen, 
sowie   in  den  hauptsächlichsten  Ober-  und   Unterabtheilangen, 
ein  wissenschaftliches  oder,  mit  anderen  Worten,  anf  Principies 
der  Wissenschaft  fussendes  sein  muss,   und  kein  blos  wiUkfir- 
liebes   sein  darf-,  wie   denn   überhaupt  schon  der  Begriff  des 
Systemes  als  eines  nicht  nach  beliebigem  Ermessen  zusammen- 
gesetzten, sondern  nach  Prinzipien  organisch  gegliederten  Gan- 
zen alle  Willk[lrlichkeit  von  sich  ausschliesst.   Hiernach  mfisste 
auch  das  Seizinger'sche  System  ein  wissenschaftliches  und  kein 
willkürliches  sein.     Aber  Seizinger  schreibt  in  Bezug  auf  die 
Gruppirung  der  WissenscLaftsfächer  wörtlich  so,  wie  folgt:  ^Wir 
denken  uns  diejenigen  grössten  Abtheilungen,  welche   in  dem 
allgemeinen  Ganzen   der  Bibliothek  so   gleichsam   einen  Staat 
für  sich  bilden,  als  Gesammt-Fächer,  welche  für  die  nächst  ver- 
wandten  wissenschaftlichen  Classen  zum  Sammelplatze   dienen 
sollen.     Die  Zahl  derselben  haben  wir  zu  32  angenommen,  in 
welchen  die  sämmtlichen  Wissenschaften,  resp.  Literatur-Zweige, 
ihre  Vertretung  finden.**   In  diesen  Worten  kann  ich  schlechter- 
dings keine  wissenschaftliche  Begründung  des  Systemes  finden; 
und  wenn  Ausdrücke,    wie  „wir  denken  uns*'    und  „wir  haben 
angenommen",  ohne  weitere  Angabe  der  wissenschaftlichen  Gründe, 
wesshalb  Seizinger  so  und  nicht  anders  gedacht,  so  und  nicht 
anders  angenommen  habe,  als  rein  willkürliche  angesehen  wer- 
den müssen,   so  muss  mithin   auch  das  Seizinger'sche  System, 
wenigstens  hinsichtlich  der  Gruppirung  von  Wissenschaftsfächern, 
als  ein   willkürliches   bezeichnet   werden.     Ebendies   gilt  aber 
auch   von   dem  Systeme  hinsichtlich   der  Aufeinanderfolge  der 
Gruppen,  in  Bezug  auf  welche  Seizinger  nur  einfach  schreibt: 
„Die   Reihenfolge    unserer   Gesammtfächer    deutet  keineswegs 
auf  einen  Vorrang  oder  ein  Abhängigkeitsverhältniss  des  einen 
rücksichtlich  des  anderen;   vielmehr   betrachten  wir  sie  durch- 
aus alle  als  coordinirt,   so   dass  ihre  gegenseitige  Stellung  im 
Räume  durch   kein  Rangverhältniss  bedingt  wird,  jener  also 
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allenthalben  die  ndthige  Rechnung  getragen  werden  kann^'  — 
ohne  nähere  Angabe  der  Gründe,  wesshalb  die  Beihenfoige  so, 
wie  er  sie  festgestellt  hat,  und  nicht  anders  beliebt  worden 
ist.  Denn  wenn  Seizinger  zu  dem  Ebenerwähnten  noch  hinzu- 
fagt:  „Da  indess  immerhin  einige  eine  nähere  Verwandtschaft 
mit  einander  haben,  so  wird  man  diese  nebenbei  gerne  in  et- 
was berücksichtigen,  und  solche,  wenn  nicht  lokale  und  andere 
Hindemisse  entgegenstehen,  in  der  Nähe  zusammenzuhalten 
suchen,^^  so  kann  ich  in  dem  guten  Rathe,  dass  man  das  näher 
mit  einander  Verwandte  „nebenbei  gerne  in  etwas  berücksich- 
tigen, und  in  der  Nähe  zusammen  zu  halten  suchen^'  solle,  bei 
dem  besten  Willen  eine  wissenschaftliche  Begründung  der  ge- 
wählten Reihenfolge  nicht  anerkennen. 

Die  Yon  Seizinger  beliebte  Reihenfolge  der  Wissenschafts- 
gruppen, die  er  sich  als  Gesammt-Pächer  „gedacht'^,  und  deren 
Zahl  er,  wie  schon  gesagt,  zu  32  „angenommen^'  hat,  ist  mit  den 
hauptsächlichsten  Oberabtheilungen  so  wie  hier  folgt: 

1.  Gimelien-Fach. 

2.  Handschriften-Fach. 

I.  Orientalische  Handschriften  —  IL  Occtdentalische  Hand- 
schriften —  HI.  Autographen,  Facsimiles,  Stammbücher  — 
IV.  Chirotypen. 

3.  Incunabeln-Fach. 

I.  Undatirte  Drucke  —  IL  Datirte  Drucke. 

4.  Sprachwissenschaft. 

I.  Generelle  und  miscelle  Werke  —  IL  Sprachgruppen 
und  einzelne  Sprachen  —  IIL  Künstliche  Sprachen. 

5.  Griechische  und  Römische  Litteratur. 

I.  Autoren  —  IL  Altclassische  Philologie. 

6.  Orientalische  u.  s.  w.  Litteratur. 
*   7.    Theologische  Wissenschaften. 

1.  Bibel  und  ihre  Theile  —  IL  Patres  ecclesiae,  Scrip- 
tores  ecclesiastici  et  scholastici,  Theologi   recentiores  — 
IIL  Christliche  Theologie,  und  zwar  exegetische,  historische, 
systematische  und  praktische  —  IV.  Judenthum. 
8.    Philosophie. 

I.  Generelle  Werke  —  IL  Haupttheile:  theoretische  oder 
speculative  Philosophie,  praktische  Philosophie,  Aesthetik. 
9'.    Paläographisch-antiquarisches  Fach. 

I.   Paläo»  und  Kryptographik  —   IL   Historische  Chrono- 
logie —  III.  Genealogik,  Heraldik,  Sphragistik  —  IV.  Hi- 
storische Numismatik  —  V.  Urkuudenwerke. 
10.    Geschichtswissenschaft. 

I.  Generelle  Werke  —  IL  Haupttheile  der  Weltgeschichte 
nach  Zeiträumen  —  IIL  Haupttheile  der  Weltgeschichte 
nach  Erdtheilen  u.  s.  w.  —  IV.  Historische  Werke  ver- 

26» 
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mischten  Inhaltes  —  V.  Historische  Memoiren  —  VI.  Hi- 
storische Streitschriften  —  VII.  Biographik. 

11.  Kulturhistorisches  Fach. 

I.  Generelle  Werke  —  II.  Haupttheile  der  Kulturgeschichte 
nach  den  verschiedenen  Nationen  —  III.  Haupttheile  der 
Kulturgeschichte  nach  gewissen  Verhältnissen. 

12.  Politische  Erdbeschreibung. 

I.  Geo-  und  Ethnographie  —  IL  Historisch«  Geographie  - 
III.  Reisebeschreibungen  —  IV.  Allgemeine  und  politische 
SUtistik. 

13.  Staatswissenschaft. 

I.  Generelle  Werke  —  II.  Innere  Politik  —  III.  Aeussere 
Politik  —  IV.  Politische  Zeitfragen. 

14.  Rechtswissenschaft, 

I.  Generelle  Werke  —  II.  Haupttheile:  CiTilrecbt,  Crimi- 
nalrecht,  Canonisches  und  Kirchenrecht  —  III.  Amtliche 
und  Privatgeschäftspraxis. 

15.  Kriegswesen. 

I.  Generelle  Werke  —  IL  Haupttheile. 

16.  Seewesen. 

L  Nautik  —  II.  Haupttheile. 

17.  Naturwissenschaft. 

I.  Kosmologie  —  II.  Astronomie  —  IIL  Erdball  —  IV. 
Naturgeschichte  —  V.  Anthropologie  —  VI.  Anatomie  und 
Physiologie  —  VII.  Physik  —  VIII.  Chemie. 

18.  Medizin. 

I.  Medizin  der  alten  und  mittlen  Zeit  —  IL  Medizin  der 
neuern  Zeit  —  III.  Sexuelles  Leben. 

19.  Land-,  Forst-  und  Hanswirthschaftswesen. 

I.  Generelle  Werke  —  IL  Landwirthschaft  —  III.  Forst- 
und  Jagdwesen  —  IV.  Hauswirthschaft. 

20.  Mathematik. 

I.  Generelle  Werke  —  IL  Theile  der  Grössenlehre. 

21.  Technische  Wissenschaften. 

I.  Ingenieurwissenschaft  —  IL  Bauwesen  —  IIL  Tele- 
graphie  —  IV.  Bergwerks-  und  Hüttenkunde  —  V.  Theo- 
retische und  praktische  Mechanik  —  VI.  Technologie  — 
VII.  Industrieausstellungen. 

22.  'Handelswissenschaft. 

I.  Allgemeine  Handelslehre  —  IL  Theile. 

23.  Bildungswesen  im  Allgemeinen. 

I.  Didaktik  und  Pädagogik  —  IL  XJnterrichtsanstalten  — 
III.  Akademien  der  Wissenschaften. 

24.  Populäre  Litteratur. 

I.  Jugendschriften  —  IL  Volksschriften.        . 


in  der  Bibliothekenlehre.  367 

25.  Schöne  Litteralur. 

1.  Belletristik  —  IL  Humoristik  und  Satyre  —  III.  Com- 
mentirnng  —  IV.  Devisen. 

26.  Bildende  Künste. 

I.  Generelle  Werke  —  IL  Hauptzweige  —  IIL  Ikonologie 
—  IV.  Museographie. 

27.  Mimische,  gymnastische  und  Spiel-Künste. 

I.  Mimik  und  Theater  —  IL  Gymnastik  —  111.  Spiele. 

28.  Tonkunst. 

I.  Instrumental-  und  Vocal-Musik  —  IL  Haupttheile. 

29.  Litteratorwissensehafk. 

I.  Bibliographie  —  IL  Litteratorgeschichte. 

30.  Archivs-  und  Bibliotheks- Wissenschaft,  Buchhandel  u.  s%  w, 
I.  Archivswissenschaft  —  IL  Bibliothekswissenschaft  — 
IIL  Buchhandel  —  IV.  Litterarische  Streitigkeiten. 

31.  Universelles  Fach. 

1.  Allgemeine  Wissenschaftskunde  —  IL  Opera  collecta  — 
111.  Universal -Encyklopädien  —  IV.  Sammelsurien  —  V. 
Curiosa  —  VI.  Colligate  —  VIL  Einblattdrucke. 

32.  Karten-  und  Kunstwerkfach. 

I.  Globen  —  IL  Atlanten  und  Karten  —  III.  Naturhisto- 
rische Atlanten  und  Blätter  —  IV.  Kunstwerke  —  V. 
Reliefs. 

Ueberblickt  mau  die  vorstehende  Reihe  wissenschaftlicher 
Rubriken,  so  mag  man  gern  zugeben,  dass  Seizinger  beflissen 
gewesen  ist,  das  miteinander  Verwandte  in  eine  möglichst  nahe 
Zusammenstellung  zu  bringen,  aber  nirgends  bemerkt  man  den 
wissenschaftlichen  Grund,  von  dem  Seizinger  theils  bei  der  Ab- 
grenzung der  einzelnen  Rubriken,  theils  bei  der  Aufeinander- 
folge derselben,  theils  endlich  auch  bei  ihrer  Eintheilung  aus- 
gegangen und  geleitet  worden  ist.  Insbesondere  ist  in  Bezug 
auf  den  letzten  Punkt  zu  erwähnen ,  dass  der  nicht  blos  für 
das  wissenschaftliche  System  unbedingt  giltige,  sondern  auch 
bei  dem  bibliographischen  Systeme  unzweifelhaft  festzuhaltende 
Grundsatz,  das  Allgemeine  müsse  stets  dem  Besonderen  vor- 
ausgehen, nicht  überall  von  Seizinger  zur  Geltung  gebracht 
worden  ist.  So  hat  z.  B.  gleich  das  Universelle  Fach  in  der 
Seizinger*schen  Reihenfolge,  ohne  dass  man  nur  im  Entferntesten 
vermuthen  könnte  wesshalb,  erst  die  3l8to  Stelle  erhalten,  an- 
statt dass  ihm  eine  der  ersten  gebührt  hätte.  Ebenso  hätte 
wohl  auch  das  Fach  der  Litteraturwisscnschaft ,  von  welcher, 
man  weiss  nicht  recht  wozu,  die  Archiv-  und  Bibliothekwissen- 
schaft abgetrennt  worden  ist,  in  Betracht  ihres  allgemeineren 
Interesses  für  alle  Wissenschaftsßlcher  mehr  oben-  als  untenan 
in  der  Seizinger'schen  Zusammenstellung  einen  Platz  verdient. 
Dergleichen  Verstösse  gegen  den  angegebenen  Grundsatz,  sowie 
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überhaupt  der  Mangel  an  wissenschaftlicher  Begründung  bei 
Feststellung  und  Aufeinanderfolge  von  Abtheilnngen  treten  im 
Verlaufe  der  einzelnen  Wissenschaftsgruppen  zum  Thelle  noch 
auffälliger  hervor,  wie  ich  in  einem  späteren  Artikel,  welcher 
den  Entwurf  eines  bibliographischen  Systemes  des  litterarge- 
schichtlichen  Faches  und  eine  Vergleiclmng  desselben  mit  dem 
betreffenden  Abschnitten  des  Seizinger'schcu  Systemes  enthalten 
soll,  noch  nachweisen  werde. 

[934.J    Die  Litteratur  zur  Sehlesifig-HoLBtein'sclieii  Frage. 

(Fortseteuiig.) 

@(^(e0n)ig=^$olftetn.  3$om  39ü(^ertif(^.  QnÜf.  in  ber  Sctfjjtgcr  3^ttung 

1864.     9?r.  246.     ®.  5555—57, 

« 
«  « 

^nrje  ©d^Ie^nitg^olfleinfd^e  l^anbe^gefc^ic^te  t>on  @eocg2Bat^.  Siel, 
^omonn,  1864.  8^  VII,  196  ®.  mit  4  »ü.  ©taramtaf. 
?r.  1  Zi^lx. 

I. 

Segrttnbung  ber  @uccefrton9anfprü(^e  ©einer  fiöntglic^en  ^o^eit  be« 
@roßt)etjog§  Nicolaus  Friedrich  Peter  öou  Clbeuburg  auf  bie  $(t* 
jogtlfllmcr  Schleswig-Holstein.  (1864.)  gol.  ÜMetaHogrortitt. 
3   SO.     360  ®.   mit  132    ))ecf(^ieben    ))<tfliui^cn   ®.  Seilagen. 

jDte  D(benburgtf(^en  (Srbanfprüc^e  auf  ©djlc^iotg-^olflctn.  Hamburg, 
«oigt«  »ut^bruieret.     1864.     gr.  12».     12  ®. 

®d)te9tDtg^$oIfieind  unb  ^änemortd  ^aptetne«  Sted^t.  Son  Dr. 
Lafaurie,  f.  3-  t.  ^rtDatbocent  ber  ©taatdroiffenfd^aften  an  Ux 
Unitjctfitöt  Äiel.  II.  tjcrme^rte  Stuf  läge.  3n^ott:  1.  SDa«  «ugapfn- 
bürget  «©amtoer'fd^e  9?ed)tdmanoeut)re.  2.  ^a9  ni(^t  t>erflanbent 
unb  nt^t  t)or^anbene  Kt^t  3.  3)er  fe^Ienbe  Soben  beö  ^iftortft^en 
9{ed)td.  4.  !£)er  ®(^Iedn)tg«$o(fietnt^mud,  ber  erfle  9{ettung«anfer 
ber  beutf(^en  9}eaction.  5.  !Da9  Snbe  toar  bed  9nfang9  toürbig. 
6.  ©d^tugtoort.  Hamburg,  9tid^ter.  1864.  8«.  VIII,  47  2. 
?r.  7\  ?»gr. 

«  « 

Die  ^oUti!  ber  föuigUd)  ^annöi^erif^en  Siegierung  in  ber  beutfr^-bani- 

fc^en  grage.    $annot?er,  ÄIinbtüort§.     1864.    8«.     36  ®.   ft. 

n.  6  9?gr. 

111. 

©d^teötpig^^olflciu  9J?eerumfd)lmigeu.    Äiicg  unb  grieben^bilber  ou« 

bem  Oafre   1864  Don   @raf   abclbert   Saubiffin.    ^ft.  1. 

Stuttgart,  ^aflberger.    1864.    4«.    64  ©.  mit  eingcbrurft.  ^oli- 

fd^nitten.    fr.  6  9?gr. 

Erscheint  in  16  Lief,  k  4  Bog     Preis  6  Ngr. 

SStömarf  unb  bie  Söfung  ber  f4Ic«ttjig=^olfleinifd|cn  groge.  iliona, 
SRen^el.     1864.     8«.     15  @.     ^r.  n.  3  9igr. 
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2)te  Sonboner  Sonfereujen  gu  ^Beilegung  bed  bcutfd^^bäntfd^en  ®treited. 
92Q(i^  aut^entifc^en  OueUeu  bearbeitet.  Separatabbrucf  au9  bei 
?«ipjifl«  äeitung.  ?eil)jig,  SCcubncr.  1864.  8«.  63  ©.  «ßr. 
n.  6  SRgr. 

3^et  ®ebi(^te  an  8(^Iedn)tg^$o({letn^  uon  ©o))^ie3)et^(effd  (üer« 
Porben  am  13.  SKärg  1864).  3)rui  öou  ^ontt  &  t>.  3)ö^ren  in 
$>amburg.    (1864.)    S\    2  SU.    $r.  n.  H  9tgr. 

3)cr  gelbjug  in  ®^Ic^tuig  im  Oa^re  1864.  Sine  nad^  auttjentifd^cn 
ClucHen  verfaßte  Darjlettung  ber  glänjcnben  SSBaffcnt^atcn  ber 
dfierrcidjifd)cn  %rmee  unb  ber  Sct^eiligung  bed  ))reu^tf(i^cn  Srmee« 
€or))d  an  ber  Jirieg^o))eration;  mit  einem  Sln^ange  t)on  biograp^i« 
f(^cn  ®fijjen  ber  l^er))orragcnbcn  ^ü^rcr  ber  öerbünbetcn  Armee 
unb  ben  Serjeid^niffen  über  bie  ^Dccorirten,  t)or  beut  ^^einbe  @e^ 
bUebenen  unb  S3crn)unbeten.  Sßien^  ®tö(f^ot}er  t).  ^irfd^felb.  1864. 
S\    87.  ®.    ^;ßr.  n.  5  9?gr. 

Herausgegeben  und  redigirt  von  A.  Sebera. 

*  ll|)  Ctoig  ungcbccit !  Sd^kötoig^^olflein  1848 — 1864.  9Joman  auö 
ber  jüngflcn  ©cfc^ic^tc  ber  ^ergogt^ümer.  3Jom  ®rafen  ©tanißl. 
©rabotoöfi.  ^ft.  2—8.  »erlin,  Semfc.  1864.  8».  1  5Bb. 
®.  65—321  &  2.  Sb.  ®.  1—192.    ^r.  ä  4  9*gr. 

*  Ärieg  unb  ßifcrfud^t.  6in  ä^i^flcmäftc  in  bramatifd^er  gorm  au« 
bem  Äricg«Ieben  b.  3.  1848. in  ®d^Ie«toig-$o(flein.  SSon  g.  SB. 
^einric^.  [ÜDen  Sühnen  gegenüber  al3  3)lfcr.  gebrudt.]  Dlben* 
bürg,  ®(^mibt  in  Somm.  1864.  12 «.  VII,  119  ®.  $r.  n. 
10  9?gr. 

@infiug  ber  nationalen  3bee  unb  Partei  auf  Q>i^xd\al  unb  @efla(tung 
^önentar!«  unb  jCeutfc^Ianb«.  3^i^  Srtoägung  t^on  Victor  stöbert 
^erfe.    Hamburg,  SRidjtcr.  (1864.)   8^   31  @.   ^r.  n.  6  5Rgr. 

Erinnerungen  an  einen  Heimgegangenen.  93riefe  be9  tior  ben  "S^üp^ 
pdet  ©c^njen  gefallenen  3Raior  uon  St  na  tod^tenb  be«  fc^Iedtoig« 
t)olfiteinifd^en  jlricge«  an  feine  Familie.  II.  9luf(age.  »erlin, 
«önig.  1864.  fl.  8«.  XXIV,  124  S.  mit  Portrait.  ?r.  n. 
1  I^Ir. 

*  !3Der*  tufligc  Äamerab  unb  topfere  Sotbat.  (Sine  Sammlung  in* 
tereffanter  Änefboten  unb  Abenteuer  an«  bem  testen  ©c^leötoig* 
^olfiein'fd^en  Äricgc  b.  3.  1864.  herausgegeben  tjon  einem  3)üppet* 
Stürmer.   aRoer«,  ©paarmann.    1864.   32  ^   64  ©.  ^r.  3  9?gr. 

Der  grosse  Norddeutsche  Kanal  zwischen  Ostsee  und  Nordsee. 
II.  Bemerkungen  zu  dem  Gutachten  des  Geheimenrathes 
Leutze.  Notizen  über  die  Eckernförder  und  die  Kieler  Bucht 
Mit  einer  Seekarte  der  Meerbusen  von  Eckernförde  und  Kiel. 
Kiel,  Schwers.  1864.  gr.  8«.  V,  30  8.  mit  1  Taf.  Pr. 
n.  7|  Ngr. 

*  3)er  fd[)leötoig=^olflcinifc5e  ßrieg  für'«  beutfd^e  95ol!  in  treuer  (Bi^tU 
berung.    3Kit   Dielen    aUujlratiouen.    ?ief.  6.    (©t^luß.)    SWit 
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einer  JhiegMarte  oU  ^rfttnie  grattd.  SBien,  Setf.  1864.  4*. 
@.  121—43.  ^r.  36  Äc. 
dOufhirte  jhte()9«^99cn(]^te  aud  (S41e9tt)tg«$o{fletit.  ®€bent6(ättctc  an 
ben  !Z)eutf4«i)ftnifd^cn  Arieg  t)on  1864.  iD?it  dOufhattonen  nad} 
Origraolgeid^ttunäen  üon  %.  Scdt,  ?.  Surgcr,  ?.  9roun,  9i.  ©tifeUt, 
t$r.  Aaifer,  d.  9tou^,  $.  ©d^erenberg  unb  S.  &(|mibt.  ?ct))ji9, 
aßebet.     1864.    gol. 

Mit  der  XII.  (Am  LijmQord)  u.  XIII.  Lief,    k  8.  BU.  Pr. 
n.  a  5  Ngr.  beendiirt. 

*  !So«  t)on  "Dönemart!  5Dramattfirtcr  Prolog  jut  Sttcbendfetet  üod 
3.  Ä.  C.     »ertin,  SWüttev.     1864.    8.    27  ®.    ^x.  n.  5  %. 

Siebet  in  ben  ^ieg.  93(ättcr  an^  meinem  ^rieg^tagebu^  oom 
29flett  Onni  bi«jum  Ifleu  «ugufl  1864.  8on  ^cinri^  SRaftUt, 
«erf äffet  be«  ,,5Ki(itftrif(i^cn  Silbecbuc^«  k.  5Rebfl  Diet  SJeitagtn: 
(Spegieüe  Ordre  de  bataille  be^  dorpe  ®c.  ^.  ^.  be0  "^myn 
J^rtcbric^  ^arl  unb  3^i(^i<ungen  bdnifd^er  !SrtiSeric»@ef4offe  in  bei 
$ft(fte  i^ret  natürtid^en  ®rü§e.  $ortfe(^ung  t^on  Uebet  bie  Sibci 
on  ben  «Ifenfunb.  Berlin,  granf.  1864.  H.  8«.  XV,  224  Z. 
mit  4  SCaf.    $r.  n.  1  Xf^U.  10  9?gr. 

2)ie  ^reußifd^c  5IWQrinc.  O^re  SBetf;eitigung  am  beutfc^*bäni(d|eii 
Kriege,  i^tc  Scbentung  unb  ^wfttnft.  3Jon  einem  S^d^mann.  Scrlin, 
3Äitt(cr  u.  ©o^n.     1864.    8«.    1  »I.     119.  ©.     ^r.  18  %. 

9?eun  SKonotc  unter  bem  3)onncbrog!  Griebniffe  im  15ten  bärn|(4(n 
SatoiOon.  Son  ©eint.  9W arten«,  ftiel,  ©djröbet  &  Comp. 
1864.,  gt.  12  0.    66  ®.    ?t.  n.  8  9?gr. 

!3)er  beutfc^-^bänift^e  iTrieg  1864  politif^  ^  mi(itärif(^  befd^tieben  m 
S.  Stüflo»,  Obetft'Srigabiet.  9Rit  ^egötotten  unb  ^(ftncit. 
'1.  (tefete)  abt^.  3ütid^,  ©d^ult^efe.  1864.  8«.  481  — 722  2. 
mit  1.  Za\.    $r.  n.  27.  3Igt. 

Sohwarzbuck  Hber  die  DänUche  Missrogierimg  im  Herzogthon 

Sehle^wig.   Heft  IV.  Polizeiliche  Willkür  und  Chlcanen.  in 

haog:   Proben   von  Sthnmungs- Rapporten.     Kiel,    Schwere. 

1864.    gr.  8«.    2  Bll.    3&  S.    Pr.  n.  6  Ngr. 
Das  2.  und  3.  Heft  erscheint  spater. 

*  ®iaf  ©ttuenfee  unb  feine  ^5(^|t  metfkuttrbige  ^top^e^ei^ung  ftkt 
j^änemart  unb  ©(^(edtoig-^olfiein.  IL  Auflage,  ^ombutg,  3^' 
tung«(aben  bet  Sicuflabt.    1864.    8^.    16  ®.    ^^c.  n.  2  %. 

*  ©totiflifd^e  Uebetfic^t  bet  ^tiegdeteigniffe  jut  Erinnerung  on  bot 
Setbiug  gegen  :iDänemavt  im  da^re  1864  für  ba«  2.  ttieflp^öli{dK 
5nfanterics  {Regiment  9?r.  15  C^tinj  gricbric^  bet  9?icberfonb<). 
aWinbcn;  «oßening.    1864.   gt.  8^    42  @.    ?t.  n.  3|  %. 

5Det  Äticg  gegen  S)anemarf  im  3a^tc  1864.  SJeorbeitet  Don  ®.  @t. 
SB.,  Äönigt.  frcuöifc^em  ©cneralftabö-Dffiäicr  ber  Derbftnbctni 
«tmce.  SWit  Scilagen,  harten  unb  planen.  1.  Jicf.  Scrii«, 
Dundcr.  186Ö.  gr.  8».  80  ©.  mit  12  »D.  Sßeitagen  u.  lÄarte. 
?t.  12i  3lgt. 
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®cr  @d^Ic«totfl*©olpcm'fd^e  Äricg  Don  1864.  SSon  ß.  o.  SBintcr* 
fclb.  «bt^.  III:  3>üppcl  unb  gribcticia.  ^oWbam,  S)5Tmfl. 
1864.    8«.    128  ©.    ^r.  n.  17^  9?gr. 

SKit  <2!orptoncn  flatt  mit  Stützen.  SUde  in  bic  ©cgcimart  unb 
3n!unft  bed  93ateclanbcd,  tndbefonbere  Snt^üUungcn  übet  ben 
magren  S^arottet  bcr  ©d^le^mtg'^olfieimfd^en  SSetvegung  unb  ber 
f agenannten  ^ortfc^rittd«  unb  %atiDna^$attet.  $on  &  SEB intern 
^off.  (ÜDicnt  juglcid^  al«  SRe^jü!  be«  Serf äffet«  bet  ,,3)emD!raten» 
fltmme  au«  bet  fteien  ©d^toetj  gut  @a^  @4ic«tDig^$o(flein«^^ 
auf  bte  (Entgegnung  be«  fioi*  unb  Heinbeuif^en  Snoni^mu«  „3)e« 
nioftatie  unb  giationolität.")  «.  m.  b.  Sit.:  üRit  ©cotpioncn 
u.  f.  to.  bis  ju  ben  SBortcn:  9?ationaI^$attei.  SJon  einem  3)e* 
moftaten.  3n^alt.  I,  3)ic  Somöbic  bet  3ttuugen  obct  $at|ologic 
ntib  £^eta))ie  be«  @d^Ie«n)tg>$olfteintf(j^en  Segittmität«-8(^n)inbel«. 
II.  @to(inationa(i«mu«  unb  3ntcrnationaH«mu«.  III.  Gotha  re- 
diviva  obet  bet  ^iattonaloetein  unb  bte  Sottjd^nttdpattet.  IV. 
enltocbet  —  Dbet!  !Critte  Auflage-  SE^,  I.  *  Sonbon,  SOSintct^ 
^off'«  ©elbjlmlag.     1864.    8^.    4  Sü.  207  ®.    $t.  15  5Rgr. 

(Wird  fortgesetzt.) 

[935.]    Circular  an  die  Mitglieder  des  projektirten  wissen- 
sehaftlichen  Leseyereins  zu  Dresden. 

Was  Begeisterung  rietb,  muss  reiflichere  Ueberlegung  später 
oft  als  unpassend  oder  unausführbar  verwerfen.  Ein  ähnlicher 
Fall  scheint  in  l^nsicht  des  jüngst  besprochenen  wissenschaft- 
lichen Lesevereins  eingetreten  zu  seyn.  Der  von  zwei  wackern 
Freunden  zuerst  ausgesprochene  Gedanke  ward  einstimmig  und 
mit  Liebe  aufgenommen.  Bald  aber  stellten  sich  hie  und  da 
Bedenklichkeiten  ein.  Man  fand  es  hart,  sich  von  einem  in 
doppeltem  Sinne  theuren  Werke  auf  ein  ganzes  Jahr  zu  tren- 
nen ;  man  erkannte  die  Unmöglichkeit,  bei  ohnedies  ttberhäufter 
Leserei}  alles  Zngesandte  durchzulesen ;  man  sah  ein,  dass  ein 
Verein  der  Art,  höchst  zweckmässig  für  das  Land  oder  die 
kleinere,  bücherarme  Stadt,  ziemlich  überflüssig  sey  an  einem 
Orte,  wo  jedes  literarische  Bedürfniss  ohne  grosse  Schwierig- 
keit zu  befriedigen  ist,  und  unter  Freunden,  von  denen  sich 
keiner  weigern  wird,  aus  seinem  Büchervorrathe  den  Andern 
auf  Verlangen  zu  unterstützen.  Daher  hegten  Mehrere  längst 
im  Stillen  die  Hoffnung,  das  Ganze  werde  sich,  ehe  es  noch 
begonnen,  zerschlagen  und  standen  aus  diesem  Grunde  mit  dem 
Ankaufe  der  von  ihnen  zugesagten  Werke  noch  an;  Andere 
erklärten  unverhohlen  ihren  Wunsch,  es  möchte  der  ganze  Plan 
als  unausführbar  aufgegeben  werden.  Um  daher  noch  vor  Ab- 
lauf des  Monats  Februar  über  die  An-  und  Abs  ichten  der  ver- 
ehrten Mitglieder  des  Vereins  zur  Gewissheit  zu  kommen,  er- 
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geht  an  alle  die  Bitte,  sich  bestimmt  zu  erklären,  ob  sie  die 
Fortdauer  desselben  wünschen  oder  nicht. 

d.  12  Febr.  1820.  Förster. 

Ich  bin  dagegen,  ans  den  obenangegebenen  Gründen 
Noch  habe  ich  kein  Buch  ausgegeben,  weil  Hr.  Hofr. 
Böttiger  die  von  mir  angekauften  schon  besass.  Vom  Hr. 
Prof.  Hasse  habe  ich  5  Bde  erhalten;  ich  Terspreche  ihm 
zur  Entschädigung  Schorn  und  Wachler.  Uebrigensver 
steht  es  sich,  dass  ich,  falls  die  Mehrheit  die  Fortdauer 
will,  mich  nicht  ausschliessen  werde.  Förster. 

Ungeachtet  ich  den  Gründen  dagegen  meinen  Beifall 
nicht  versagen  kann,  bleibe  ich  bei  dem  dafür,  und  ist 
die  Mehrheit  fQr  dagegen,  so  wird  gegenseitige  freond* 
schaftliche  Mittheilung  wissenschaftlichir  Werke  mir  eben 
so  sehr  Wunsch  als  Pflicht  seyn: 

d.  14  Febr.  1820.  Hasse. 

Ich  bin  dagegen  und  zwar  aus  dem  Grunde  weil  die 
Trennung  von  einem  lieben  Buche  auf  so  lange  Zeit  - 
mir  nicht  minder  schmerzlich  vorkommt  als  die  von  eioe: 
Geliebten!  ein  Umstand  den  ich  schon  mündlich  bey  der 
letzten  Zusammenkunft  erwähnt;  bin  Übrigens  sehr  ^en 
zu  Privat-Mittheilungeu  an  einzelne  erbötig. 

Friedrich  Graf  Kalckreuth. 

Ich  bin  mit  dem,  was  Prof.  Förster  gesagt  hat,  ganz  eie- 
verstanden,  werde  übrigens  Freunden  sehr  gern  mittheilcn 
was  sie  aus  meinem  Büchervorrath  zum  Gebrauch  wünscheiL 

Baumgarten  Crusius. 

Thöricht  wäre  es,  wenn  ich  widerstreben  wollte! 

Krehl. 

Der  Meinung  des  H.  Prof.  Förster  stimmt  bei 

Hermann. 

Es  thut  mir  Leid,  ich  trete  aber  allerdings  auch  der  Mehr- 
zahl für  das  Nein  bcy.  Kuhn. 

So  bedarf  es  ja  meines  schwachen  Nein's  nicht  mehr. 

Winkler. 

Und  des  meinigen.  Übrigens  denk*  ich  wie  Hommel:  Hie 
liber  est  mens  et  amicorum!  Kind. 

Es  wird  mir  stets  eine  wahre  Freude  seyn,  wenn  ich  us 
meinem  Büchervorrath  mittheilen  kann,  noivä  rä  ttov  fpihäf> 

Boettiger. 

(Aus  meiner  AutograpbenBAmmluug  mitgotheilt.  J.  Petzholdt.} 
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Allgemeines. 

[936.]    Serapeum  hrsg.  von  Naumann.   XXV.  Jahrgang.   (S.  oben 
Nr.  842.) 

In  vier  Wochen  ist  Wiuters  Anfang;  die  drei  letzterschie- 
nenen Nrr.  (15  —  17)  des  Serapeums  gehören  aber  noch  dem 
Sommer  an.     Wahrscheinlich  ist  im  laufenden  Jahre  der  Ka- 
lender des  Heransg.'s  etwas  in  Confusion  gcrathen.     Der  Inhalt 
der  genannten  drei  Nrr.   ist  folg.:   Im  Hauptblatte  Nr.  15.  S. 
225 — 29  Anzeige  von  „La  Cazzaria,  Cosmopoli  1863.  kl.  8." 
von  Gust.  Brunet  in  Bordeaux  —  229 — 35  Anzeigen  der  neueren 
Hefte  des  „Bulletin  du  Bibliophile  Beige"  u.  der  von  E.  Ueu- 
stins,  P.  D.  Kuyl  u.  C.  B.  De  Ridder  herausgegebenen  „Ana- 
lectes  pour  servir  h  Thistoire  ecclesiastique  de  la  Belgique"  von 
F.   L.  Hoffmann   in  Hamburg  —  8.  235—40  Die  Leistungen 
der  Jesuiten  auf  dem  Gebiete   der  dramatischen  Kunst.    Bib- 
liographisch dargestellt   von  Emil  Weller  in  Augsburg.     Fort- 
setzung,  die  auch   in  Nr.   16.  S.  251—56   u.  Nr.  17.  S.  272 
weiter  fortgeführt  ist  —  Nr.  16.  8.  241-^9  Verzeichniss  alter 
Ilandschriften  aus  Urkunden  der  Monumenta  Boica  entlehnt  und 
erläutert   von  Hofrath   Dr.   L.   F,   Hesse  in  Rudolstadt  —  8. 
249 — 51    Anzeige  des  neuesten   Heftes   des   „Bulletin  du  Bib- 
liophile  Beige«  von  F.  L.   Hoffmann   —  Nr.  17.  S.  257—67 
Leben  und  Schriften  des   thüringischen  Geschichtschreibers  An- 
dreas Toppius.     Von  Hofrath  Dr.  L.  F.  Hesse  —  8.  367—71 
Nachtrag  zu  dem  Aufsatze  tfber  Heinr.  Fr.  Otto  im  Serapeum 
1861.  Nr.  3.  8.  35—37.  Von  Demselben.     Im  Intelligenzblatte 
Nr.  15.  8.  113—115  Die   Stadtbibliothek  zu  Foggia  in  Apu- 
lien.     Von  dem  Geheimrath  Neigebaur  —  Nr.  16.  S.  121 — 26 
n.    Nr.    17.  8.    129—34  Die   Stadtbibliothek   zu  Grossenhain. 
Abdruck  eines  Abschnittes  aus  der  Preusker'schen  Schrift. 

[937.]  Bnlletin  du  Bibliophile  et  da  Biblioth^caire  publ.  par  Te- 
cheuer.   XVI.  S^rie.   (S.  oben  Nr.  728.) 

Das  Doppelheft  vom  Juli  n.  August  enth.:  8.  957  —  68 
Cicdron  et  ses  Oeuvres.  Par  M.  de  Sacy  de  FAcadcmie  Fran- 
goise  —  8.  968 — 72  Mannscrits  des  Oeuvres  de  Ciceron  dans 
la  Bibliothöque  de  M.  Amb.  Firm.  Didot  —  8.  973—84  Les 
anciennes  Biblioth^ues  de  Paris :  La  Bibliothöque  des  Minimes 
do  la  Place  Royale;  par  Alfred  Franklin  —  8.  984—87  La 
Propriete  litteraire  au  seiziöme  si6cle  —  8.  987 — 89  Les  Fu- 
u6railles  de  Santeul,  par  Henri  Beaune  —  8.  990  Actes  et 
d<^cÖ8  de  Th^ophraste  Renaudot  et  de  Ph.  Padeloup,  relieur 
-  S.  991 — 1013  Des  Marques  typographiques.  Utilitc  de 
les    connoitre.    Par  Olivier  Barbier.     (Mit  eingedruckten  8ig- 
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neten.)  —  S.  1014—19  Passage  du  Roi  de  Danemirk  en 
Champagne  (176S);  par  fidouard  de  Barth^lemy  —  S.  1019— 2u 
Lettre  da  Chef  de  la  division  de  ia  Librairie  h  Messieurs  les 
luspecteurs  de  la  Librairie.  Communique  par  A.  Barbier  de 
la  Bibliothöque  imperiale  au  Louvre  —  S.  1011 — 28  Questiom 
acadömiques,  par  Charles  Asselineau  —  S.  1028—29  Analecta- 
Biblion  —  8.  1029—39  Nouvelles  et  Varietes  —  S.  1031-36 
Cataiogue  raisonnö  de  Livres  anclens,  rares,  curieux,  qu  se 
trouvent  eu  vente  &  la  Librairie  de  J.  Teehener. 

[93S.]  Bulletin  dn  Bouquiniste  publ.  parAubrj.  8e  Annee.  2t  Se- 
mestro.  (S.  oben  Nr.  843.) 

Die  beiden  letiterschienenen  Nrr.  188 — 89  enthalten,  ausser 
dem  Lagerkataloge  des  Herausg/s,  welcher  wieder  den  grössteo 
Theil  des  Raumes  füllt,  u.  einer  Anzeige  von  Gillot's  „Notne 
historique  et  bibliographique  sur  Chevrier"  Nichts  weiter,  wia 
den  Anz.  interesslren  könnte. 

Bibliographie. 

[939.]  Tresor  de  Liyres  rares  'et  pr^cieux  ou  Noaveau  DtctioauaiR 
bibliographique  etc.  par  Jean  George  Theodore  Qraesse.  Tora.  M 
Livr.  1.  (3U.)  [A.  R.  —  ßeuss.]  Dresde,  Kuntze.  gr.  4.  96  S.  Pr.  l 
2  Thlr.  (S.  oben  Nr.  731.) 

Unter  den  in  der  vorl.  Lieferung  enthaltenen  Artikeln 
sind  besonders  Rabelais,  Regimen  sanitatis  u.  Reinecke  Foclu 
hervorzuheben,  nicht  nur  weil  sie  durch  ein  reichlicheres  Ma^ 
terial  soudern  auch  durch  eine  sorgAltigere  ZusammenstelloB^ 
vor  den  übrigen  Artikeln  hervortreten.  Der  Schiusa  des  Bvt 
net'schen  üandbuches  steht  ganz  nahe  bevor,  u.  ebenso  geLi 
das  Graesse'sche  Werk  seiner  Beendigung  mit  starken  Schritten 
entgegen.  Was  liegt  dann  näher  als  die  beiden  gleiche  Ziele 
verfolgenden  Werke,  deren  Verfasser  verschiedenen  Nationali- 
täten angehören,  einer  Gesammtvergleichung  zu  unterstellet 
um  die  Vorzüge  des  einen  und  des  anderen  gegenseitig  abwäge: 
zu  können.  Eine  solche  Abwägung  ist  um  so  nothwendiger. 
je  mehr  das  Br.'sche  Werk  vor  dem  Gr.'schen  scheinbar  inso- 
fern voraus  hat,  als  es  sich  eine  längere  Reihe  von  Jalir«a 
hindurch  in  der  guten  Meinung  des  Publikums  einzubOrgen 
durch  wiederholte  Auflagen  günstige  und  concurrensfreie  Mt 
genheit  gehabt  hat. 

[040.]  Weihnächte- Cntalog.  1864.  Eine  Auswahl  Dentscber 
Werke  welche  sich  besonders  isa  Geschenken  eignen.  2  Abtheilaug^eo. 
IX.  Yollstäudig  ergänzte  und  verbesserte  Auflage.  Heransgegeben  ao^ 
▼erlegt  von  der  J.  C.  Hinrichs'scben  Buchhandlung  in  Leipzig,  kl.  4. 
1  ßl.  40  S.   Pr.  n.  4  Kgr.   (S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  894.) 

Von  anerkannter  Brauchbarkeit. 
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[941.]  Paul  Jos.  SafnHk^s  Gesebichte  der  SUdslawisohen  Literatur. 
Ans  dessen  handschriftlichem  Nachlasse  herausgegeben  von  Joseph 
Jirecek.  II.  A.  n.  d.  Tit.:  Paul  Jos.  Safarik's  Geschichte  der  Illirischen 
und  Kroatitcben  Literatur.  .Prag,  Tempsky.  1S65.  gr.  8.  2  Bll.  VII, 
382  S.    Pr,  2  Thlr.  15  Ngr.    (8.  oben  Nr.  561.) 

Besteht,  wie  die  I.  Abtheilnng  des  Buches,  zum  grösseren 
Theile  ans  einer  nicht  blos  litterargeschichtlich  wichtigen 
sondern  auch  bibliographisch  interessanten  Uebörsicht  der  zu 
den  betreff.  Litteraturen  gehörigen  Schrift-  u.  Druckwerke. 

[942.]  PyccKan  BiiÖJiiorpa^ia.  Russieche  Bibliographie.  Rednction 
und  Selbstverlag  von  Ernst  A.  Zuchold  in  Leipsig.    S. 

Die  vorl.  Bibliographie,  die  nach  Maassgabe  des  vorhan- 
denen Stoffes  in  zwanglosen  Nrr.  (Nr.  1  ä  22  S.)  zum  Preise 
von  3  Ngr.  erscheinen  soll,  ist  dazu  bestimmt,  die  betreffende 
Litteratur  im  mittlen  und  westlichen  Europa  bekannt  zu  machen 
und  zu  deren  Verbreitung  beizutragen.  Der  Ilerausg.  beab- 
sichtigt nur  solche  Werke  aufzunehmen,  welche  ihm  in  Wirk- 
lichkeit vorgelegen  haben.  Dieser  letztere  Umstand  wird  dem 
HerauBg.  die  Möglichkeit  bieten,  die  Titelcopien,  die  er,  sehr 
zweckmässig,  mit  einer  kurzen  Deutschen  Inhaltsangabe  be- 
gleitet, bibliographisch  so  genau  als  möglieh  zu  geben.  Bei 
der  mehr  und  mehr  wachsenden  Theilnahme  des  Auslandes  für 
die  Hessische  Litteratur  wird  das  vorl.  Blatt,  welches  sich  in 
der  erschienenen  1.  Nummer  auch  durch  sein  Aeusseres  em* 
pfiehlt,  gewiss  willkommen  gehcissen  werden. 

[943.]  (Srfteft  Iritif<$e6  Sugenbf (ibtifteu « ^erae tcif^uig.  «herausgegeben 
))otn  ^obagogifc^en  «eteine  in  «eran.  IBetCtu,  ©eel^aar.  8.  36  3.  $r.  5  9^gr. 

Hit  der  auf  dem  Titel  beigefügten  Bemerkung:  „Dieses 
Verzeichniss  enthält  nur  die  Titel  solcher  Jugendschriften, 
welche  der  pädagogische  Verein  in  Berlin  nach  gewissenhafter 
Prüfang  als  empfehlenswerth  befunden  hat.'*  Gute  und  moti- 
virte  Auswahl,  bei  der  nur  zu  wünschen  gewesen  wäre,  dass 
man,  was  dem  Verzeichnisse  gewiss  nichts  geschadet  haben 
würde,  auf  die  Verzeichnung  der  Büchertitel  mehr  bibliograph. 
Genauigkeit  verwendet  hätte. 

[944.]  *  mpW>tix\6^t»  €a4regt9et  ber  tviilf|ttg|leu  ted^ntf«^  Souv« 
ncie  ffiv  ben  Bettraum  «om  1.  danuar  bi«  30.  3untlS64.  $on  2).  ^^tlt^^. 
SBcrIin,  SRittlet  &  @ol^  in  (Somm.  gr.  B.  55  @.  $t.  n.  12  9lgr.  (@. 
oben  SWr.  655.) 

Brauchbar. 

[945.]  BibliothecR  remm  metRlHcarum.  ^ergeif^itifi  ber  in  !3)eirtf<!^« 
(anb  ftbet  SBergbou«,  ^tttten«-  unb  ^oünenfiinbe  nnb  t^enoonbte  Stoetge  er-* 
fd^ienenen  ^fic^er,  i^arten  unb  tlnfl^ten.   ^l\t  Sai^egffler.  iRac^ttag,  ben 
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3ettcaum  toom  duü  1856  bi«3an.  1864  umfaffenb.  (Si6lcben,  (».ftd^^xK 
tu  8.  XXIV,  111  @.  f)r.  n.  15  «gt.  (@.  «nj.  9.  1857.  9h:.  441) 

Die  vom  Verleger  Georg  Reicliardt  zusammengestellte 
„Bibliotheca  rerum  metallicarum'%  -welche  als  Beweis  ihm 
Zweckmässigkeit  u.  Brauchbarkeit  zwei  vom  Publikum  günstig 
aufgenommene  Auflagen  aufzuweisen  hat,  ist  durch  den  tot). 
Nachtrag  sehr  wesentlich  bereichert  u.  auf  einen  den  Anfor- 
derungen der*  Gegenwart  angemesseneu  Standpunkt  gebracht 
worden.  Der  Nachtrag  ist  mit  der  nämlichen  Sorgfalt  u.  Sach- 
kenntniss,  welche  der  Anz.  hinsichtlich  der  Bearbeitung  dtr 
„Bibliotheca'^  zu  rahmen  Veranlassung  gehabt  hat,  zusammeih 
gestellt;  man  darf  ihn  freundlich  willkommen  heissen. 

[916.]  Supplemento  settimo  alle  Motizie  bibliogrmfiche  dei  lirori 
ptibblicati  in  Qermania  Bulla  Storia  d*Italia  compilate  da  Alfred? 
Reumont.  1864.  Enth.  im  Archivio  Btorico  Italiano.  N.  S.  Tom.  XTIU 
P.  2.  Firenze,  Vieueseux.  1863.  8.  8.  137-80.  (S.Anz.  J.  1861.  Nr.Sr 

Eine  zum  Theile  raisonnirende ,  fUr  Italiener  interessante 
Zusammenstellung,  mit  Register. 

[947.]  Die  Morogrammisten  und  diejenigen  bekannten  lud  u- 
bekannten  Kfinstler  aller  Schalen ,  welche  sich  aar  Beaeiobnang  ihm 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  d«r  Ab- 
breviatur desselben  &c.  bedient  haben.  Bearbeitet  von  Dr.  O.  K.  Nagler. 
Bd.  IV.  Hft.  5  &  6.  MUncben,  Frans.  8.  S.  385-^76.  Pr.  n.  1  Tbir 
10  Kgr.  (8.  oben  Kr.  6*59.) 

Enth.  die  Monogrammisten  LL.  bis  HG. 

[948.]  grong  ©d^uBctt  toon  Dr.  ^icinridj  Weißte  Mtm  ^eHBorn.  Sifs. 
®erotb»«r  ©o^n.  1865.  8«.  (gntjjStt  @.  591—618:  »ergetc^mfi  b«  « 
©tid^  eTf(!(ienenen  £icbcr  @<$ubert'S  nat^  ber  in  bem  t^emattfdften  (Satal» 
6coba<!f^tetcn  9{  ei  (Zeitfolge,  fotoie  ber  nod)  ntd^t  beröffentUci^ten,  gum  greitrs 
Zifdl  in   ber  Sitteqef'fc^en  eammlung  in  Slbf^rift  enthaltenen  2'tcbtt  r( 

Mit  besonderer  Sorgfalt  und  nach  guten  u.  zuverlässigr? 
Unterlagen  zusammengestellt,  bibliographisch  freilich  viel  n 
wünschen  übrig  lassend. 

Buchhändler-  u.  antiquarische  Kataloge. 

[949.]  Lager-Catalog  von  Joseph  Baer  Bacfahändler  und  Antiqov 
in  Frankfurt  am  Main.  II.  Rechts-  und  Staatswissenschaflen.  October 

8.  1  BI.  131  8.  8984—11868  Nrr.  (8.  oben  Nr.  479.) 

• 

Das,  was  ich  bei  der  Anzeige  der  L  Abtheiiung  des  ml' 
Lager-Cataloges  ausgesprochen  habe,  —  „dass  er  nämlich  oo 
seiner  Reichhaltigkeit  willen,  zumal  derselbe  gut  redigirt  sti  \ 
als  Repertorium  der  betr.  Litteratur  dauernden  Werth  behsltes 
werde'S  S'^^^  Auch  für  die  II.  Abtheilung« 
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[950.J  $ertag«'^atalc0  t>cn  ^tnbernagel  &  @(i5tm))ff  inf^rtebBerg  in 
bcr  Sftteraw.  (Soninilfrionar:  Ä.  g.  mUx  in  Seipjig.)  8.  11  ©. 

Alphabetisch,  nicht  überall  genügend  redigirt.  Hauptsäch- 
licli  für  Schule,  Erbauung  u.  Belehrung. 

[951.]  ^ergcic^nip  toon  autiquarifc^en  ^üc^etu,  xotl^t  \n  bcr  ^of' 
l*ndf^V(^nbIuiig  ton  Odfar  $onbe  in  Stttenburg  torrSt^tg  ftnb.  gr.  8.  16  @. 

Entli.  grösserentheils  Theologie,  ziemlich  gewöhnliche 
Litteratur.     Mangelhaft  redigirt. 

[952.]  XI — XII.  Antiquarischer  Anzeiger  von  F.  A.  Brockhans' 
Sortiment  und  Antiqnarium  in  Leipzig.   8.    161—96  S.  3057—792  Nrr. 

Enth.  eine  Auswahl  von  seltenen  Werken  der  älteren 
Deutsch.,  Franz.,  Engl.,  Holland,  u.  Skandinavischen  Litteratur. 
Sehr  beachtenswerth. 

[953.]  Nro.  68.  Verzeichniss  von  Musikalien  für  Pianoforte  zu 
zwei  und  vier  Händen  ausgegeben  von  der  J.  D.  Class'schen  Buch- 
handlung (G.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn.  November,  kl.  8    32  8. 

Enth.,  wie  der  Herausg.  bemerkt,  zum  grössten  Theile  mo- 
derne Salon-Musik  aus  der  neueren  und  neuesten  Zeit,  zu 
Weihnachtsgeschenken  passend. 

[954.]  No.  XXII— XXUI.  Catalog  des  Antiqaariscben  Bficher- 
Lagers  von  Carl  Danz  in  Berlin.  8.  24  &  16  S. 

Enth.  in  Nr.  XXII  Geschichte  mit  Verwandtem  u.  Curiosa, 
sowie  in  Nr.  XXIII  Deutsche  Litteratur,  Musik,  Mathematik, 
Gymnastik  u.  Vermischtes. 

[955.]  XVI— XVII.  Stntiquarifd^e«  »fid^er^l^eraei^nig  toon  Otto  2)et« 
flung  in  3ena.  8.  1  fQl  56  &  40  @. 

Enth.:  Nr.  XVI.  Theologie  u.  Philosophie,  Nr.  XVII.  Phi- 
lologie, fast  durchgehends  aus  der  Deutschen  Litteratur.    Ver 
dient  nicht  unbeachtet  zu  bleiben. 

[956.]  Vollständiges  Vereeichniss  der  im  Verlage  von  Wilhelm 
Dietze  in  Anclam  erschienenen  Werke  etc.  Von  1836—1864.  gr.  16.  15  S. 

Alphabetisch,  nicht  ausreichend  gut  redigirt.  Hauptsächlich 
Oekonomisches  u.  Veterinaria,  sowie  Pommerania. 

[957.]  No.  II — III.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bncberlagers 
von  F.  Dörling.  Hamburg.  8.  1  Bl.  31—60  S.  &  1  BI.  61—90  S. 
1175—3547  Nrr. 

Enth.  in  Nr.  II  belletristische,  hauptsächlich  Deutsche, 
Französische  u.  Englische  Litteratur,  u.  in  Nr.  III  historische 
n.  technologische  Werke. 

[958.]  Sfrjei^ntg  bcd  älteren  SQc^etragerd  ber  ;S)oni^f(!(en  ^ud^^anb' 
luns  in  9rai9en0burg.    H.  8.    1  ä3(.   106  @. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur  aus  ziemlich  allen  Fächern, 
wissenschaftlich  geordnet. 
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[959.]  No.  V.  Cfttalog  einer  werth vollen  Sammlang  framouKber, 
englischer,  italieniBcher  etc.  Bächer,  welche  sn  bedeutend  herabgesetzien 
Preisen  ron  Alpl^ons  Dürr  in  Leipzig  su  beziehen  sind«  kL  4.  28  8. 

GrössteDtbeils  neuere  Werke. 

[960]  Antiquarisches  Verseichniss  No.  2.  ron  A.  Edtnger  in 
Berlin,  k).  8.  34  S. 

Enth.  hauptBächlich  Belletristik,  Technologie  n.  Natur- 
wissenschaft, Philologie  a.  Theologie,  etc. 

[961]  Medicinische  Werke  aus  dem  Verlage  von  Ferdinand  Eoke 
in  Erlangen,  kl.  8.  32  8. 

Gut  redigirt  u.  von  wissenschaftlichem  Gehalte. 

[962.]  131.  Bficher-Yerzeichniss  von  R.  Friedlaoder  &  Sohn.  Beriit. 
—  Botanik  und  Anhang:  Natnrhxstorische  Zeitschriften.  lS6d.  S.  1  BL 
52  S. 

Eine  ganz  vorzOgliche  u.  an  grösseren  sowie  Kopfer- 
Werken  sehr  reiche  Sammlnng. 

[963.]  Librairie  de  L.  Hachette  et  Cie  h  Paris.  I.  Pi^e:  E^Q- 
cation  et  enseignement.  —  II.  Partie:  Litt^ratnre  generale  et  eonnai»> 
sances  wtiles.  —  III.  Partie:  Table  alphab^tiqne  par  noms  d'avtenn 
des  livres  de  fonds  et  en  nombre.  Septembre.  gr.  8.  1  Bl.  72  8. ;  1  Bi 
32  8. ;  1  Bl.  32  8. 

Wie  Oben  Nr.  €69. 

[964.]  Catalog  von  Frans  Hanke  in  ZSrich.    No.  64.   Masikalieii 
Nebst  einem  Anhang  werth  voller  Werke  ans  verschiedenen  Pichen 
der  Literatur,  kl.  8.  1  Bl.  138  8.  3424  Nrr. 

Eine,  wie  schon  die  Nrr.-Zahl  zeigt,  sehr  umfängliche  q. 
reiche,  sowie  anch  recht  übersichtlich  n.  sonst  verhältnissmilssig 
gnt  verzeichnete  Sammlang.  —  Gleichzeitig  ist  toh  Hanke  eis 
„Nachtrag  zu  No.  61.  Eatholiscfae  Theologie'^  (kl.  8.  1  Bl. 
147—88  8.  8562—4621  Nrr.)  ausgegeben  worden. 

[965*]  75.  Verceichniss  des  antiquarischen  Lagers  ron  H.  HartDSff 
in  Leipzig.  —  Inhalt :  Jurisprudenz  und  Staatswissensehaften.  Norembcr 
8.  1  Bl.  38  8.  1312  Nrr. 

76.  desgl.  ~  Inhalt:  Linguistik.  Classische  Philologie.  CIsi- 
sische  Alterthumskunde.  Neulateiner.  Orientalia.  Noyember.  8.  1  ^^ 
69  8.  2460  Nrr. 

Yerdienen.unter  den  Katalogen  ihresgleichen  hervorgehobas 
zu  werden. 

[966*]  No.  13.  Yerzeichniss  einer  Auswahl  von  Werken  aus  dem 
Bereiche  der  Mineralogie,  Geologie  und  Petrefactenkunde ,  des  Berg- 
rechts, des  Bergbau-  und  Hüttenwesens  (einschliesslich  Markscheid«- 
kunst),  der  Metallurgie  und  der  Fenerungs-  und  Belenehtongs-Iadnstrie* 
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welche  Ton  Ernst  Hejne  in  Leipzig  sn  beziehen  sind.    Neujahr  1865- 
kl.  4.  1  Bl.  22  S. 

Jedem  Berg-  n.  Hüttenmanne  angelegentlichBt  zu  empfehlen. 

[967.]  Catalogne  des  livres  de  rimprimerie  Arm^nienne  de  Sunt- 
Lazare  de  Yenise.  D^pdt  chez  H.  F.  et  M.  Münster,  Libraiies  ä  Yenise. 
8.   32  S. 

Alphabetisch  geordnet  n.  wenigstens  insoweit  nothdflrftig 
gut  redigirt,  als  sich  meist  die  Druckjahre  angeführt  finden. 

[968.]  Bibliothek  praktischer,  allgemein  verständlicher  Schriften 
ans  dem  Gebiete  der  gesammten  Landwirthschaft  nnd  der  verwandten 
Fächer.  Landwirthschaftlichen  Yereinen  nnd  Lesebibliotheken  besonders 
empfohlen.  Leipzig  u.  Stuttgart,  H.  Johansson.  1865.  kl.  8.  32  8. 

Die  „Bibliothek''  besteht  nur  aus  buchhändlerischen  Anzei- 
gen von  Werken  aus  dem  Yeriage  von  H.  Johanssen. 

[969.]  No.  134.  Bücher- Yerzeichniss  über  Werke  ans  dem  Gebiete 
der  Theologie  und  Philosophie,  welche  bei  Theodor  Kampffmeyer  in 
Berlin  zn  haben  sind.  8.  1  Bl.  86  S. 

No.  135.  desgl.  über  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Philologie  nnd 
Alterthnmswissenschaft.  8.  1  Bl.  34  S. 

Mo.  136.  desgl.  über  Werke  ans  dem  Gebiete  der  Geschichte,  Geo- 
graphie, Reisen,  Militairwissenschaften  nnd  Kriegsgeschichte.  8.  1B1.58S. 

Die  E.'schen  Kataloge  enthalten,  wie  immer,  nicht  etwa 
blos  Ausgewählteres  sondern  hinsichtlich  des  wissenschaftlichen 
n.  sonstigen  Werthes  Yermischtes,  empfehlen  sich  *  aber  den 
Bacherliebhabern  durch  besonders  billige  Preise. 

[970*]  No.  64«  Catalogne  de  Livres  de  Joseph  Kockx,  Libraira 
ancien  k  Anvers.  Octobre.  gr,  8.  34  S.  1110  Nrr. 

Vermischte,  grösserentheils  ältere  u.  theologische  Litteratur. 

[971.]  Eugene  Dncrocq,  acqu^reur  de  la  Librairie  de  P.  C.  Lehubj 
(k  Paris).  Catalogne  de  livres  illustres  pour  ^trennes.  Leipzig,  Jung- 
Treuttel.  1865.  gr.  8.  1  Bl.  24  S. 

Bnchhändleranzeigen. 

[972.]  Nro.  XXIY.  Antiquarischer  Katalog  von  A.  Liesching  k  Co. 
in  Stuttgart  —  Deutsche  Belletristik.  8.  1  Bl.  62  S. 

Verdient  Beachtung.  Enth.:  Zeitschriften,  Kalender,  AI- 
manache;  Gesammelte  Werke,  Romane,  Gedichte;  Theater; 
Volks-  u.  Jugendschriften. 

[973«]  Fünfundsiebaigster  Katalog  von  L.  F.  Maake's  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Mathematik.  Astronomie.  Physik.  8.  1  Bl.  24  S.  603  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[974.]  No.  1.  Antiquarischer  Central-Catalog.  Enthaltend  Bttcher 
nnd  Knostwerke  au  herabgesetiten  Preisen.  Zu  beliehen  durch  Bobert 
Mieriflch  in  Neu-Schönefeld  bei  Leipiig.  4.  16  8. 

27 
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Ein  neuer  Versuch,  die  im  Deutocb.  Bnchhandd  im  Preise 
herabgesetzten  Werke  nbersichtllch  susammenzustelien,  der  bei 
den  schon  vorhandenen  Mitteln,  wodurch  man  sich  eine  derar- 
tige Uebersicht  verschaffen  kann,  wohl  kaum  auf  eine  längere 
Zukunft  zu  rechnen  hat.     Gut  redigirt. 

[975.]  114.  !|$cr}ct(^ni6  einer  Sammlung  ton  Sd^tiften  uab  9n{t4t(ii 
Übel  X^üiingen,  @a4fen  unb  einigen  angren^enben  Staaten,  aeb|  Hn^ang 
über  tcrmtfc^te  Scbrifteu ,  bte  ^u  b^ben  pnb  bei  3.  (&,  SKütler  in  (S^otH 
1865.  tu  8.  1  »l.  29  @.  1110  iflxx. 

Von  interessantem  Gehalte  n.  besserer  Bedaction,  als  dk 
anderen  M.'schen  Antiquarkataloge. 

[976.J  VoneichniBs  des  Antiquarischen  Bücborlagers  von  Friedr. 
Nagel  in  IStettin.  8.  1  Bl.  53  8.  1632  Mnr. 

Enth.  zum  überwiegenden  Theile  Historisches,  Belletristi- 
sches, Naturwissenschaftliches  mit  Medicinischem  u.  Teehoo- 
logischem. 

[977.]  No.  VI.  CaUlog  des  Autiqaaribchen  Boeberlagers  tod  Tk. 
von  der  Nabmer  in  Stettin.  November.  S.  15  S.  276  Nrr. 

Enth.  zum  grössten  Theile  Deutsche  Altere  u.  neuere 
Belletristik. 

[978]  VerzeicbnisB  Nr.  12  des  antiquarischen  BQcher-Lagers  tod 
T.  W.  Otto  in  Erfurt.  —  Gartenbau-Literatur  in  allen  ihren  Zweign 
Botanik.  Forstkultur.  8.  15  S. 

Meist  Deutsche,  nächstdem  auch  Franz.  Litteratur.  Nicht 
ohne  Interesse. 

[979.]  Verteicbniss  Nr.  52 — 54  des  antiquarischen  Bücher-Lagen 
der  Otto^Bcben  Bucbbandlung  in  Erfurt.  October.  8. 

Enth.  Nr.  62.  Theologie,  Philosophie,  Pädagogik  16.  S. 
476  Nrr.;  Nr.  63.  Geschichte  12  S.  312  Nrr.;  Nr.  54.  Natur- 
wissenschaften, Mathematik,  Forstwissenschaft,  Gartenbau  8  S. 
206  Nrr. 

[980.]  No.  22.  Antiquarisches  Verxeichniss  Ton  L.  Femitssdi  ia 
Leipzig.  8.  24  S. 

Enth.  Theologie,  Philosophie  n.  Pädagogik,  Philologie. 
Meist  Gewöhnliches. 

[981*]  No.  213.  Catalogue  of  Military  History,  Armonr,  Games, 
Sports,  Athletic  Exercises,  Mnsic  and  Songs,  Natural  üistory,  TraveU, 
latest  pnrchases,  includiug  several  Private  Libraries;  offered  for  cssb 
bjr  Bernard  Quaritch.  London.  8.  1  Bl.  26  S.  481  Nrr. 

Ausgew&hltere  Litteratur. 
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[982.]  ^^ergetc^nig  be8  anttquanfc^en  ^ü^er- Sägers  bcr  ^u^l^aublnng 
ton  9.  ©d^alef  in  ?tag.  —  X^jeotogie.  H.  4.  1  ©t.  169— S8  B. 

Grösstentheils  neuere  Deutsche  o.  am  Schlüsse  Böhmische 
Litteratur. 

[983.]  ^x.  11  —  12.  3.  @4eible'd  älutiquatiat  tn  Stuttgart.  16. 
1281—1536  ©.  2237  9hr.  (@.  oben  i«r.  784.) 

Enth.  weitere  Fortsetzungen  der  bereits  in  mehren  der 
letzten  Nummern  enthaltenen  „Deutschen  Litteratur"  nebst  Di- 
versem. Unter  der  Deutschen  Litteratur  findet  sich  viel  Ordi- 
näres, wie  Kfluber-  u.  Rittergeschichten,  Erotica  —  kurz  ordi- 
näre Leihbibliothekenlitteratur. 

[984«]  Catalog  Nr.  22—23  des  antiquarischen  Bücberlagers  Ton 
Emil  Schilling,  Buch-  nnd  Antjqnariatshandlung  in  Dresden.  8.  1  El. 
14  8.  &  1  Bl.  30  8. 

Beachtenswerth.  Enth.  meist  Deutsche  Litteratur,  u  zwar 
in  Nr.  22  aus  den  Fächern  der  Numismatik,  Genealogie, 
Heraldik,  Sphragistik ,  in  Nr.  23  der  Mathematik,  Naturwissen- 
schaften, Medicin  u.  Technologie. 

[985.]  No.  CCXXIII.  Catalog  der  Portraits-Sammlung  welche  ein- 
zeln in  der  Antiquarischen  Buchhandlung  von    H.  W.  Schmidt,  Anti- 
quariats-, Sortiments-  und  Verlags-Buchhändler  in  Halle  a.  S.  verkauft 
werden.  8.  1  Bl.  34  S.  1012  Nrr. 

Catalog  CCXXV  des  nämlichen  antiquarischen  Bücherlagers.  — 
Genealogie  und  Numismatik,  nebst  Anhang  Turnier -Uebungen  und 
Reitbücher.  8.  1  Bl.  30  8.  830  Nrr. 

CaUlog  CCXXVI.  desgl.  —  Botanik.  8.  1  Bl.  56  8.  3501—4899  Nrr. 

Bemerkenswerth.  Aber  es  wäre  nur  eine  sorgfältigere 
Redaction  der  Kataloge  zu  wünschen.  —  Gleichzeitig  ist  mit 
ansgegeben  worden:  ,, Antiquar.  Catalog  GCXIII.  Circa  2000 
Schriften  betreffend:  Russland,  Polen,  Liefland,  Curland,  Nor- 
dische und  Slavische  Völker,  einschliesslich  die  griechische 
Kirche.  8.  1  Bl.  90  S.'' 

[986«]  LXIX.  Antiquarisobes  Terseichniss  Ton  Felix  Schneider 
in  Basel.  —  Answahl  yoraäglleher  Werke  ans  allen  Zweigen  der  Lit- 
teratur. 8.  1  Bl.  68  8.  1162  Nrr. 

Hauptsächlich  Deutsche,  nächstdem  Französische,  Englische 
etc.  Litteratur,  worunter  mehre  ältere  u.  seltnere  Werke. 

[987.]  lOQter  Catalog  des  antiquarischen  BUcherlagers  yon  B.  8e1igs- 
berg  in  Bayrenth.  Abth.  I.  Noveniber.  8.  1  Bl.  50  8.  1614  Nrr. 

Enth.  gröBserontheils  Deutsche  Litteratur  aus  den  Fächern 
der  Protestant,  u.  kathol.  Theologie ,  Philosophie ,  Pädagogik, 
GöBcbicbte  mit  Hilfswissenschatlen,  Litterärgescbichte  u.  Kunst. 

27* 
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[988*]  No.  LXIV.  CaUlogue  de  Librairie  Ancienne.  VeneicbniM 
einer  ausgewähUen  Sammlung  ron  Büchern  und  Mannseripten  der 
Buch-  und  Antiquariats-Handlung  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  1S6S- 
8.  1  BI.  46  8. 

Enth.  in  der  That,  wie  auf  dem  Titel  angegeben  ist,  meist 
nur  Ausgewähltes,  worunter  so  manche  Altere  Seltenheit 

[989.]  VeraeichnisB  werthvoller  Bücher  ans  dem  Gebiete  der  G^ 
schichte,  Genealogie  und  Numismatik,  welche  auf  dem  antxquarlscbeB 
Lager  yon  Ferdinand  Steinkopf  in  Stuttgart  zu  finden  sind.  1865.  \ 
1  Bl.  42  S.     . 

Bemerkenswerth  f.  d.  historischen  Hilfswissenachaflen  am 
d.  Deutschen  Litteratnr. 

[990.]  .  Nr.  XXVII.  Antiquarisches  Bücherlager  Ton  Alezander 
Storch  in  Prag.  —  Astronomie,  Mathematik  und  technische  Wissea- 
schaflen.  1865.  8.  1  Bl.  49  S.  1191  Nrr. 

Bemerkenswerth  im  Fache  der  Dentschen  technischeB 
Litteratnr. 

[99  L]  No.VL  Catalogue  de  la  Librairie  Tross.  Paris.  8.  135~dOS. 
1251—1388  Nrr, 

Enth. ,  wie  die  früheren  Nrr. ,  eine  mit  Sachkenntniss  s. 
Sorgfalt  getroffene  Auswahl  von  theils  seltenen  theils  typo- 
graphisch u.  wissenschaftlich  wichtigen  u.  interessanten  Werkes. 

[992.]  Catalog  XXV— XXVII.  des  Antiquarischen  BucberUgers 
Ton  Friedrich  Wagner  in  Braunschweig.  8.  1  Bl.  44  S.;  1  Bl.  26  S.; 
1  BI.  18.  S.    Zusammen  2580  Nrr. 

£nt. :  Nr.  XXV.  Auetores  graeci  et  latini ,  Nenlateiner, 
Alterthumswissenschaft,  Grammatik  d.  classischen  Sprachen; 
Nr.  XXVI.  Haus-,  Land-  u.  Forstwirthschaft,  Technologie  n. 
Mechanik,  Handlungswissenschaft,  Militaria;  Nr.  XX VIL  Kupfer- 
werke,  Architectur,  Theorie  u.  Geschichte  d.  Kunst ,  Musik, 
Varia. 

[993.]  Dreiundfttnfzigstes  Verseichniss  der  Buch-  und  Antiqua- 
riats-Handlung von  W.  Weber  in  Berlin.  —  Mathematik,  MechsDik. 
Astronomie.    8.    16  S. 

Vierundfünfsigstes  desgl.  —  Zoologie.  BoUnik.    8.    1  Bl.   30.  S. 

Der  zoolog.-botanische  Katalog  verdient  besondere  Beachtang* 

[994.]  SerlagScatalog  loon  £.  O.  Sßeigel  in  Set))gts  ent^altenb  bie 
@Tf(!^etttungen  t>on  1797—1864.  8ri)>ai8,  ee^tetn^er  1864.  8.  2  SU.  69  S. 

Unter  den  Verlagskatalogen  der  neueren  Zeit  aeichnet  sich^ 
was  ihre  bibliographische  Brauchbarkeit  anlangt,  der  vorl.  sehr 
vortheilhaft  aus;  er  ist  alphabetisch  geordnet  u.  mit  einer  aos- 
fahrlichen  wissenschaftl.  Uebersicht  versehen,  sowie  hinsicht- 
lich  der  einzelnen    Titelcopien    ziemlich  sorgfältig  gearbeitet 
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Die  hauptsächliche  Unternehmerthätigkeit  W.'s  bewegt  sich  auf 
den  Gebieten  der  Kunst-  u.  Naturwissenschaft,  der  Philologie 
o.  Geschichte  nebst  den  historischen  Hilfswissenschaften.  Der 
Katalog  enthält  nahezu  alles  Das,  was  von  der  von  Joh.  Aug. 
Gottl.  Weigel  begründeten  Firma  bis  jetzt  selbstständig  unter- 
nommen worden,  von  anderen  Geschäften  an  dieselbe  fiberge- 
gangen u.  im  Commissionsverlage  der  Firma  erschienen  ist; 
ausgeschlossen  hat  man  neben  einer  Anzahl  zurückgegebener 
Commissionsartikel  nur  solche  Schriften ,  die  für  die  Gegenwart 
litterarisch  wie  buchhändlerisch  entwerthet  sind. 

[995.J  Catalog  Nr.  296  von  £.  Weingart,  Buchhändler  in  Erfurt 
gr.  8.    40  S. 

Grösserentheils  neuere  Deutsche  Litteratur  aus  verschiede- 
nen Wissensch.-Fächem ,  worunter  ein  paar  Abschnitte  histor. 
Schriften  über  Bayern  u.  Sachsen-Thüringen. 

Bibliothekenlehre. 

[996.]  8(r)(t(l6nt6  ton  etn))fe6((n9tt>ert^en  8oI!d[c(nften  gut  9[nfamm« 
tung  unb  SerboIIflanbtgung  t>on  $ottö6tbüot(e!en.  (gortfe^ung  biefe«  Scr« 
jri^mffe«  folgt  im  nS*pen5a^re.)  *alle,  gricfe.  1865.  «.8.16  6.  ¥r.3  9?gr. 

Kurze  u.  bibliographisch  ganz  oberflächliche  Angaben  von 
263  Titeln  mit  Preisen. 

Bibliothekenkunde. 

[997.]  *  Catalogne  de  la  Bibliothiqne  commnnale  de  Marseille. 
Tom.  I.  Marseille,  impr.  Barlatier-Feissat  et  Demonchj.  8.  XIV,  512  8. 

[998.]  Geschriften  betreffende  de  Nederlandsche  Hervormde  Kerk, 
de  Socinianen,  Kwakers,  Hernhutters,  Doopsgesinden ,  Collegianten, 
Liutherschen,  Roomschen ,  en  van  Protestantsche  Godgeleerden  in  het 
bnitenland,  door  H.  C.  Rogge.  [Beschrijvende  Catalogns  de  Pamfletten- 
Verzameling  ran  de  Boekerlj  der  Remonstrantsche  Kerk  te  Amsterdam. 
Stak  n.  Afdeeling  II.]  Amsterdam,  Schellema.  gr.  8.  XVIII,  172  S. 
Pr.  1  Thlr.  19  Ngr.  (S.  oben  Nr.  695.) 

Von  wichtigem  Inhalte  u.,  wie  schon  wiederholt  erwähnt, 
von  sorgfältiger  Redacfion. 

Privatbibliotheken. 

[999.]  Veraeichniss  der  von  den  Hofrath  Dr.  Lantescblager  in 
Darmstadt,  Canonicns  Knood  in  Limburg  und  geh.  Kirchenrath  Engel 
in  Giessen  nachgelassenen  Bibliotheken,  welche  nebst  anderen  werth- 
Tollen  Sammlungen  von  Büchern  und  Kupferwerken  aus  allen  Wissen- 
schaften den  2S.  November  in  Frapkfurt  am  Main  versteigert  werden 
sollen.     Eingesandt  durch   die  Aiictionsanstalt  für  Bücber  und  Kunst- 
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gegenstände   Ton   I^aiic  St.   Goar  in  Frankfurt  a.  M.    8.    1   Bl.  155  S. 
3567  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Theologie,  Naturwissenscliaften,  G^ 
schichte,  Philologie  u.  Orientalia,  Belletristik  etc. 

IIOOO«]  Katalog  ber  üon  ben  Dr.  dorban«  in  errfefb,  DBcT*etaU> 
fLxn  Dr.  ^i^fer.  <B^9mnaftat  *  ^irector  d^attmann  in  (Smmerid^r  W^^ 
&4tffec6  in  9{omnietMircf^en ,  Med.  Dr.  SBenceHud  in  Sricr  sc.  k.  no^« 
geloffencn  ®ib(ictf^efen  meldte  ben  10.  2)esembeT  bei  3*  9R.  ^eberle  ($.  to 
^CT«)  in  mn  Sffeuta^  ))ertletgett  »erben.  8.  1  8t.  105  e.  2561'  ftci. 

Enth.  insbesondere  medicin. ,  theolog.,  philolog.,  histor^ 
belletristische  Litteratnr,  sowie  am  SchluBse  eine  Anzahl  toe 
Urkunden  anf  Pergament. 

[1001.]  Cntalog  d«r  Börner*schen  KunstsammluDg  oder  der  Tob 
dem  allbekannten  Kanstkeuuer  Johann  Andreas  Börner,  Buch-  ui 
Kunst-Auctionator  su  Nürnberg,  hinterlassenen  Sammlang  vonKnpfer- 
■tichen,  Radirungen,  HoliBchnitten,  Handseichnungen,  Kupfeiwerkeo. 
Kunstbüchern  etc.  deren  fünfte  und  letzte  Abtheilnng  Original -Zeich- 
nungen deutscher  Meister,  Autograpben  von  Künstlern  und  Qelehrtea, 
Manuscripte,  Knpferwerke  und  Kunstbibliothek  enthaltend,  den  2S.Ne- 
yember  sn  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden.  Leipzig,  &.  Weigel. 
8.  VIII,  160  S.  2200  Nrr. 

Das  S.  76 — 169  abgedruckte  Verzeichniss  der  Bibliothek 
enthält  nicht  weniger  als  1259  Nrr.  allerlei  auf  Kunst  n.  Ver- 
wandtes bezfiglicher  Werke  in  systematischer  Ordnung  —  eine 
im  Allgemeinen  mit  besonderer  Sachkenntniss  ansgewtblte 
Sammlung. 

[1002.]  *  Cntalogue  de  la  BibliothSque  de  feu  Arthur  Diotoi. 
mombre  correspondaut  de  TAead^mie  de^  inscriptions  et  belles-lettRi 
Part.  I.  La  vente  anra  lieu  le  20  Octobre.  Paris,  Mme.  Bachel» 
Deflorenne.  8.  XVI,  436  S.  4500  Nrr. 

Verdient  Beachtung.  Enth.:  Theologie,  Sciences  et  Arts, 
Beauz-Arts,  M^langes,  Belles-Lettres,  Poösies,  Fac^ties,  Histoire, 
Bibliographie,  etc.    Mit  einer  Einleitung  von  Gnataye  Brooet 

[1003]  *  Cntaloguo  de  la  Biblioth^qae  de  feu  Theodore  Frib 
Professeur  a  la  Facti Ite  de  Theologie  et  an  S^minaire  protesttft 
I.  Partie.  (Theologie.)  La  vente  aura  lieu  fe  14  novembre.  S.  l  Bi 
53  S.  1965  Nrr. 

Systematisch  geordnetes  aber  bibliographisch  in  Eiia^i- 
angaben  nicht  genügendes  Verzeichniss  einer  bemerkenswertbcJi 
Sammlung  hauptsächlich  Deutscher  n.  nüchstdem  Französicher 
Litteratur. 

[1004]  Catalogne  de  Mannscrits  autogr-tphes  dn  celöbre  Sop 
GrotiUB  et  de  documeuts  importauts  qui  ont  servi  ä  la  compositioo  ae 
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ses  ouvrages.    Doot  la  Vente  anra  liea  le   15  Novembro   sous  la  di- 
recUon  de  Martinin  Nijhoff,  Libraire  k  La  Haye.  8.  16  8.  99  Nrr. 

Diese  Sammlung  stammt  aus  dem  Besitze  der  Familie  der 
Cornets  van  Groot  zu  Bergen-op-Zoom ,  welche  zu  den  Nach- 
koiumen  des  grossen  Hugo  Grotlus  in  gerader  Linie  gehört. 
Unter  den  in  der  Sammlung  enthaltenen  Stücken  finden  sich 
viele  namentlich  in  Bezug  auf  die  Holländische  Geschichte,  so- 
wie auf  Jurisprudenz  u.  Politik  wichtige  Nrr.,  unter  welchen 
letzteren  insbesondere  auf  ein  seither  noch  ungedrucktes  u, 
von  Grotius  eigenhändig  geschriebens  „Opus  de  jure  praedae^ 
aufmerksam  zu  machen  ist. 

[1005.]  AchtuDdsechzigster  Katalog  von  L.  F.  Maske^s  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Protestantische  Theologie,  enthaltend  die  nachgelassene 
Bibliothek  von  Hcrinrich  Augnst  Hahn,  Professor  in  Greifswald.  8. 
1  Bl.  77  8.  1793  Nrr. 

£ine  gut  katalogisirte  u.  reichhaltige,  hauptsächlich  im 
Fache  der  Bibellitteratur,  der  historischen  Theologie,  speciell 
Religiousparteien,  Spaltungen,  Sekten,  Ketzereien  etc.  betreff., 
sowie  der  praktischen  Theologie',  speciell  Hymnologie  sehr  be- 
merkenswerthe  Sammlung.  —  Ein  anderer  Katalog  des  Mischen 
Antiquariats  (Nr.  74)  enthält  „Philosophie.  Orientalfa,  zum 
Theil  ans  dem  Naehlass  von  H.  A.  Hahn.«'  (6.  1  Bl.  25  S. 
714  Nrr.) 

[1006.]  *  Catalogae  des  li7res  sur  les  langues  orientales,  snr  la 
littcrature  grecque,  ancienne  et  moderne,  sur  rarchöologie,  Tbitttoire 
de  France  et  dePAlg^rie;  et  des  manuscrits  anciens  grecs  et  orientauz, 
des  cbartes,  etc.,  composant  la  Biblioth^que  de  feu  C.  B.  Hase,  membre 
de  rinstitut ,  dont  la  vente  aiira  lien  le  21  Novembre.  Paris,  Labitte. 
8.  XII,  156  S.  2471  Nrr. 

Mit  Ausnahme  der  dem  Gymnasium  zu  Weimar  testamen- 
tarisch geschenkten  Sammlung  (s.  oben  Nr.  928)? 

[1007]  Sechsnndsiebsigster  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Natnrgeschichte  der  drei  Keiche,  die  nachgelassene  Bi- 
bliothek \on   Anton  Krocker,   Geheimem  Sanitätsrath.    8.    1   Bl.  39  S. 
95  t  Nrr. 

Hauptsächlich  im  Fache  der  Botanik  und  Zoologie  beach- 
tenswerth;  gut  redigirt. 

[1008.]  Catalogus  eener  belaugrijke  Veraamellng  Oude  Chartert, 
12* — \h*  eenw,  Handschriften  en  Autographen,  Papiermerken,  ^»^eteekende 
Haarten,  ena.  nagelaten  door  A.  A.  J.  Mejlink,  in  leven  Lid  van  de 
tweede  Kamer  der  8taten  -  Generaal ,  ens.  Waarvan  de  verkooplng  aal 
plaats  hebben  M  November  door  Martinus  Nijhoff,  Boekhandelaar  te 
*a  Gravenhage.  8.  1  Bl.  30  8.  425  Krr. 
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Für  die  Geschichte  der  Niederlande  von  gröBster  Wich- 
tigkeit. Sehr  interessant  ist  eine  ans  1000  meist  nnbescbrie- 
benen  und  nach  den  Jahren  der  Fabrikation  geordneten,  mar- 
kirten  Papierblättern  aus  d.  J.  1419  bis  1860  bestehende 
Sammlung. 

[1009.]  Zweiundfünfzigstes  VerzeichnisB  der  Buch-  &  Anüqa&ri&ts- 
Handlang  von  W.  Weber  in  Berlin,  r-  Chemie,  Physik,  Mineralogie 
und  Geologie.  Zum  grösseren  Tlieile  aus  der  Bibliothek  des  Prof. 
Dr.  Heinrich  Rose.  8.  1  Bl.  34  S. 

Verdient  vorzOgliche  Beachtung.  Die  Zeitschrifteniitteratiir 
findet  sich  reich  vertreten. 

[1010.]  Bibliothecae  Tydemannianae  Pars  prima.  Catalogua  der 
Bibliotheek  nagelaten  door  den  WelCd.  HoogGel.  Heer  Mr.  H.  W. 
Tydeman,  Hoogleeraar  in  de  Staatswetenschappen  en  Rogtsgeleerdfaud 
te  Leiden.  I.  Deel.  Waarvan  de  yerkooping  aal  plaata  hebben  op 
24  October  onder  direcÜe  van  Martinus  Nijhoff  en  £.  J.  Brill,  Boek- 
handelaren  te  *s  Qravenhage  en  te  Leiden,  gr.  8.  XII,  242  &  26  8. 
Zusammen  6685  Nrr. 

Die  Herausg.  schreiben  zu  Anfang  ihres  dem  Katalofe 
vorgestellten  Vorwortes:  „Weinig  Bibliotheken  in  het  bezit 
van  privaat-personen  genoten  het  voorregt  meer  algemeen  bekesä 
te  zijn,  dan  de  Bibliotheek  van  Professor  Tydeman.  Sedert 
een  reeks  van  jaren  door  den  bezitter  bij  zijne  talrijke  es 
veelzijdige  studi6n  gebruikt  en  door  hem  met  eene  onbegrensde 
welwillendheid  aan  honderden  ter  beschikking  gesteld,  verkreef 
zij  eene  vermaardheid  waarvan  de  wedergade  hier  te  lande 
zeker  niet  te  vinden  is."  —  Die  vorliegende  systematisch  ge- 
ordnete u.,  wie  man  dies  bei  den  NijhoflTschen  Verzeicbnissej 
gewohnt  ist,  mit  Sorgfalt  und  Sachkenntniss  zusammengestellte 
Bibliotheksabtheilung  enthält:  Staatswetenschappen  —  Regtsge 
leerdheid  —  Geschiedenis  —  Geschiedenis  der  Oodsdiensten 
en  Kerkgenootschappen  —  Natuur-en  Wiskundige  Wetenaebap- 
pen  —  Fraaije  Letteren  —  Schoone  Künsten.  (Hierzu  kommt 
noch  ein  nicht  zur  Tydeman *8chen  Bibliothek  gehöriger  An- 
hang.) Unter  den  vorerwähnten  Abschnitten  sind  die  der  Staats- 
u.  Rechtswissenschaften,  sowie  der  Geschichte,  welche  letzter« 
in  Bezug  auf  die  Niederlande  vorzüglich  reich  ist,  nicht  blos 
die  umfänglichsten  sondern  auch  wissenschaftlich  werth?oIl- 
sten;  jeder  dieser  Abschnitte  bildet  eine  höchst  schätzbare  a. 
wohl  ausgewählte  Sammlung  für  sich.  Die  Verzeichnisse  der 
übrigen  Bibliotheksabtheilungen  sollen  nicht  sogleich  sondeni 
erst  später  folgen.  Der  Handschriftenkatalog  ist  bereits  h 
Arbeit. 
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Abdrücke  aus  BibL-Handschriften. 

[1011.]  *  Di  an  Codice  in  Tolgare  della  Storia  di  Troja,  di  Auo- 
nimo  Siciliano  del  secolo  XIV,  esistente  nella  Comunale  di  Palermo. 
Saggio  d'illpBtrasione,  per  Qioacchino  di  Marzo,  bibliotecario.  Palermo, 
Stab.  tip.  di  Lao.  1863.  8.  79  S. 

[1012.]  *  Mittelniederläodische  Psalmen,  Hymnen  und  Gebete 
ans  Bwei  handschriftlichen  Breviaricn  der  hercoglichen  Bibliothek  sn 
Gotha  in  Answahl  mitgetheilt  und  sprachlich  belenchtet  von  Karl 
Regel.  Gotha,  Druck  d.  Engelhard-Rejher'schen  Hofbuchdruckerei.  4.  308. 

Für  den  Sprachforscher  von  Interesse.  S.  Anz.  f.  Kunde 
d.  Deutsch.  Vorzeit  Nr.  10.  Sp.  383—84. 

[1013.]  *  Viaggio  in  Terrasanta  di  Fra  Riccardo  da  Monte  di 
Croce,  Volgarissamento  del  secolo  XIV  secondo  un  ms.  della  Biblioteca 
imperiale  di  Parigi.  Edisione  di  150  exemplari  fatta  daF.  L.  Polidori, 
F.  Grottanelli  e  L.  Banchi  per  le  nosse  Loreta-Zambrini.  8iena,  tipogr. 
Mucci.  8.  XIV— 27  S. 

[1014]  Das  grosse  Gebet  der  drei  Schweizerischen  Urcantone. 
Zum  funfsigjährigen  Amtsjubiläum  des  Herrn  Professors  Dr.  Karl  F. 
A.  Nobbe  Rectors  zu  St.  Nicolai  in  Leipzig  (20.  October  1864)  aus  einer 
alten  Pergamenthandschrift  in  seiner  Urgestalt  herausgegeben  Ton  einem 
dankbaren  Nicolaitaner  Professor  Delitzsch  in  Erlangen.  Leipzig, 
Dörffling  u.  Francke.  gr.  8.  31  S. 

Die  Handschrift  ist  gegenwärtig  im  Besitze  des  Antiqui- 
tätensammlers Felix  Donat  Kyd  in  Brunnen  im  Lande  Schwyz. 

[1015.]  *  Journal  du  Siege  de  Mets  de  1552  et  notes  historiqnes 
tir^ei  de  la  Bibliothique  de  Lorette,  libraire.  II.  Edition,  suivie  de: 
Le  d^rnier  Jour  de  la  r^publique  messine;  par  J.  B.  Nimsgern.  Paris, 
Bichard.  8.  36  8. 

Soll  ohne  besondere  Wichtigkeit  sein. 

[1016.]    Aus  Berlin 

bat  die  Hasselberg'sche  Verlagshandlung  (J.  Winckler)  bekannt 
gemacht,  dass  sie  den  Auftrag  habe,  die  höchst  werthyolle 
LdndkartensammluDg  des  Professors  Dr.  H.  Berghaus  zu  ver- 
kaufen, und  nähere  Auskunft  darüber  zu  ertheilen  bereit  sei. 

[1017.]    Aus  Brüssel 

wird  im  Verlage  von  T.  J.  I.  Arnold  (in  Deutschland  bei  List 
und  Francke  in  Leipzig)  erscheinen:  „Documents  iconographi- 
ques  et  typographiques  de  la  Bibliothöque  Royale  de  Belgique/' 
woYon  6  zu  6  Lieferungen  in  gr.  Fol.,  alle  zwei  Monate  eine 
ä  6  Taf.  und  16  S.  Text,  in  nur  200  numerfrten  Exemplaren 
zum  Preise  Yon  12  Fr.  pro  Lief.  (lOExempU  auf  starkem  Holland. 
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Papier  mit  den  Tafeln  auf  Chines.  Papier  znm  doppelten  Preise) 
ausgegeben  werden  sollen.  Dieses  Werk  verspricht  für  die 
Geschichte  der  Kunst  von  besonderer  Wichtigkeit  zu  werden 

[1018.]     Ans  Florenz 

ist  im  „Archivio  storico  Italiano  N.  S.«*  (Tom.  XVIII.  Part  1. 
1863.  S.  161—66)  von  Alfr.  Renmont  ein  Nekrolog  Job.  Friedr. 
Böhmer's  in  Frankftirt  a.  M.  veröffentlicht  worden,  der  jedoch 
ebensowenig,  wie  die  oben  Nr.  626  erwähnte  v.  WeechVbe 
Erinnerung  an  Böhmer,  auf  die  bibliothekarische  Thätigkeit 
des  Verstorbenen  Rücksicht  genommen  hat.  » 

[1019.]    Aus  Krakau. 

In  der  Bibliothek  der  Universität  ist  ein  interessanter 
archäologischer  Fund  aus  dem  Mittelalter  im  Nachlasse  des 
Professors  Matthias  gemacht  worden.  Es  ist  dies  ein  nmAng- 
liebes  Pergamentbuch  von  zierlicher  Schrift  mit  mathematischeo 
und  physikalischen  Dissertationen  des  Enklid,  Alhazen,  Geber 

U.  A.  (AoB.  f.  Kande  d.  Deutsch.  Vorzeit  Nr.  8.  Sp.  312.) 

[1020.]    Aus  Paris 

erscheint  seit  Anfang  1862  im  Verlage  von  Gabriel  Charavay 
(in  Deutschland  in  Commission  von  Richard  Zenne  in  Dresdeo) 
ein  y^L'Amatenr  d'Antographes"  betiteltes  Blatt,  wovon  monat- 
lich 2  Nrr.  k  1  Bog.  zn  dem  Jahrespr.  von  12  Fr.,  ffir  dai 
Ausland  mit  Postzuschlag,  ausgegeben  werden.  Dieses  Blatt 
hat  für  den  Anz.  aus  dem  Grunde  ein  besonderea  Interesse, 
weil  es  unter  Anderem  unter  dem  Titel  „Bibliographie*^  ebe 
von  Anfang  1862  an  fortlaufende  und  vorläufig  mit  Nr.  44 
im  J.  1863  abgeschlossene  „liste  compl^te  et  raisonnöe  des 
catalogues  d'autographes"  sowie  eine  Uebersicht  von  „tont  ce 
qui  a  etö  publiö  sur  les  autograpbes,  tels  que  livres,  brochnres, 
comptes  rcndus  de  ventes,  bnlletins  mensnels  des  experts,  ete.^' 
enthält.  Ausserdem  findet  sich  in  dem  Blatte  noch  so  man* 
ches  die  Interessen  des  Anz.  näher  Berührendes,  z.  B.  im 
I.  Jahrgange  1862.  Nr.  1.  S.  12 — 14  eine  unter  der  Ueber* 
Schrift  „Les  Membres  du  Comitö  d'Instmction  publique,  Com- 
missaires  k  la  Bibliographie,  aux  Administrateurs  du  dlstrid 
de  St.  Dizier  (Meurthe).  dd.  Paris,  an  II  de  la  R^p.  fr.,  1er 
fructidor'*  abgedruckte  „Lettre  du  conventionnel  Grögoire  ao 
snjet  du  trayail  des  cataloguea  des  Biblioth^qnes  nationales 
pendant  la  Rövolution^  und  Nr.  10.  S.  155 — 58  und  Nr.  11. 
S.  168 — 73  ein  an  den  Comitö  d'iustruction  publique  de  la 
Convention,  en  1796,  par  les  commissaires  bibliographes  charg^ 
du  catalogue  de  la  bibliothöque  de  Glairvaux^'  erstatteter  o. 
„Memoire  sur  la  Biblioth^ue  de  Clairvanx^'  betitelter  Bericht 
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Beachot's.  Im  II.  Jahrgange  1863  begegnet  man  Nr.  33.  S. 
129 — 35  dem  Abdrucke  eines  als  ,,document  indispensable  pour 
sa  biographie^'  bezeichneten  längeren  Schreibens  von  Charles 
Nodier,  dem  Arsenalbibliothekar,  vom  19.  December  1829.  Der 
laufende  III.  Jahrgang  endlich  enthält  Nr.  49.  S.  1—4,  Nr.  50. 
S.  17—20,  Nr.  51.  S.  33—34,  Nr.  56.  8.  123—25,  Nr.  58. 
S.  152—53,  Nr.  60.  8.  186—88  eine  „Bibliographie  des  Cata- 
lognes  de  Livres'^  aus  der  c.  10,000  dergl.  Kataloge  enthal- 
tenden Sammlung  Jullien's  in  Paris. 

[1021.]    Aus  St.  Petersburg. 

Der  seitherige  Oberbibliothekar  der  Kaiserl.  öffentlichen 
Bibliothek  Dr.  £.  6.  von  Muralt  hat  nach  vollendeter  25jäh- 
riger  Dienstzeit  vor  Kurzem  seine  Stellung  verlassen  und  ist 
in  sein  Vaterland,  die  Schweiz,  zurückgekehrt.  Die  specielle 
Obhut  der  theologischen  Abtheilung  in  der  Bibliothek,  mit 
welcher  Dr.  von  Muralt  betraut  gewesen  war,  ist  an  den 
Staatsrath  Dr.  Dorn  übertragen  worden. 

[1022.]     Aus  Prag. 

Der  Weltpriester  und  Scriptor  der  K.  K.  Bibliothek  P. 
Franz  Bezdeka  ist  am  1.  November  gestorben. 

[1023.]     Aus  Wien 

erBcbelnt  seit  dem  1.  October  1863  im  Verlage  und  unter  der 
verantwortlichen  Redaktion  von  Albert  Last,  dem  Besitzer  eines 
der  grOssten  Leihbibliothekengeschäfte  der  Stadt,  ein  „Journal 
für  Oesterreich's  Leihbibliotheken,"  wovon  monatlich  1  Nr. 
k  1 — 1\  B.,  und  zwar  gratis  an  alle  Leihbibliotheken  in  Oester- 
reich,  im  Auslande  dagegen  zum  Preise  von  1  Thlr.  fOr  20 
Nrr.,  ausgegeben  wird  (s.  Anz.  J.  1863.  Nr.  905.)  Es  liegt 
nun  bereits  eine  grössere  Reihe,  von  Nrr.  zur  Beurtheilung  vor, 
sowie  zur  Vergleichung  mit  den  beiden  ähnlichen  Blättern  von 
Fembach  in  Berlin  und  Schmidt  in  Leipzig,  welche  schon 
längere  Zeit  bestanden  haben.  Gleich  diesen  beiden  Blättern 
ist  das  Last*sche  Journal  häuptsächlich  mit  den  geschäftlichen 
Zwecken  des  Herausgebers  gewidmet;  es  enthält  eine  Ueber- 
sicht  der  vorzugsweise  die  Leihbibliotheken  interessirenden 
litterarischen  Novitäten  und  buchhändlerische  Ankündigungen 
ähnlicher  Verlagswerke,  sowie  Anzeigen  im  Preise  ermässigter 
Leihbibliotheksbücher.  Nebenbei  enthält  aber  auch  jede  Nr. 
des  Last'schen  Jonrnales,  und  ^ies  unterscheidet  dasselbe  sehr 
vortheilhaft  von  den  Fernbach'schcn  und  Schmidt'schen  Blättern, 
an  ihrer  Spitze  einzelne  Artikel,  worin  sich  allerhand  das  Ge- 
schäft und  die  Interessen  des  Leihbibliothekars  betreffende 
Gegenstände  besprochen  finden.  Wenn  der  Herausg.  in  Be* 
zog  auf  die  Begründung  seines  Joumalos  erklärt  hat,  dass  er 
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dadurch  bezwecke,  „ein  Organ  zn  Bchaffen,  welches  seinen 
Kollegen  in  Oesterreich  ein  nnentbehrlicher  Leitfaden  zum  ntio- 
nellen  Betriebe  ihres  Geschäftes  werden  solle,  und  dem  Ver- 
leger schönwissenschaftlicher  Litteratur  die  Gelegenheit  biete, 
seinen  Verlag  schnell  und  ausgedehnt  zn  verbreiten/'  so  möchte 
ich  gerade  in  jenen  Besprechungen  ein  wesentliches  Mittel  finden, 
wodurch  das  vom  Heransg.  vorgesteckte  Ziel  erreicht  werden 
wird.  Die  Artikel  zeugen  überall  von  einer  tflchtigen  and 
umfassenden  Geschäftskenntniss  des  Herausg.'s  and  sind  znm 
Theil  wohl  geeignet,  auch  über  die  Grenzen  des  Lesepublikoms 
hinaus,  für  welches  das  Journal  zunächst  bestimmt  ist,  du 
Interesse  eines  grösseren  Lesekreises  in  Anspruch  zu  nehmen, 
unter  Anderem  dürfte  ein  „Wie  soll  eine  Leihbibliothek  ange- 
legt werden"  betitelter  Artikel  in  Nr.  10  u.  11,  worin  eine 
ganz  eigenthümliche  Methode  bei  Aufstellung  tfnd  Numenrnng 
der  Bücher  in  einer  Leihbibliothek  besprochen  ist,  für  die 
Leser  des  Anz.  von  besonderem  Interesse  sein. 

[1024.]  Nachweise  über  Recensionen  ete. 

von  Schriften,  welche  im  Anz.  erwähnt  worden  sind. 

Arzneibücher,  zwei  deutsche,  aus  d.  XII.  u.  XIII.  Jhrhdt  von 

Pfeiflfer,  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  9. 
Bartsch*s  bibliograph.  Uebersicht  d.  Erscheinungen  d.  Deutsehen 

Philologie,  s.  Blatt,  f.  liter.  Unterhalt.  1864,  26.     Magaz.  f. 

d.  Lit.  d.  Auslands  1864,  27. 
Bechstein's  Litteratur  der  Schnlprogramme,  s.  Liter.  GentralbL 

1863,  51. 
Bock's   Wegweiser    f.    evangel.    Volksschullehrer,    s.    Evang. 

Volksschr.  1863,  6. 
Brunet,  Manuel  du  Libraire  etc.,  s.  Liter.  Centralbl.  1864.  2. 45. 
Brunetto  Latini,   livres  dou  Tresor,    publ.  par  Chabaille,  s. 

Archiv,  stör.  Ital.  N.  8.  XVII,  2. 
Büchting's   Geographie   d.   Buchhandels,    s.    Börsenbl.    f.   d. 

Deutsch.  Buchhand.  1864,  108. 
Buoch  der  Veter  hrsg.  von  Palm,  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  14. 
Catalog,  Oesterreichischer  f.  1863,   s.  Oesterreich.  Buchhändl. 

Correspond.  1864,  25.  26. 
Chanson  de  Roland  hrsg.   von  Th.  Müller,  s.  Liter.  Centralbl 

1863,  50. 
Denkmäler  Deutscher  Poesie  u.  Prosa  von  Mttllenhoff  u.  Scherer, 

s.  Liter.  Centralbl.  1864,  10. 
Deschamps  Essai  bibliograph.  sur  Cic6ron,  s.  Bibliogr.  de  h 

France  1864,  Chronique  34.  35. 
Didot  Essai  typograph.  et  bibliogr.   sur  Tfaist.  de  la  Gravnre 

sur  bois,  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  36.  lUustr.Ztg.  1864.  1094. 
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Flemming's,  Paul,   latein.  Gedichte  hrsg.  von  Lappenberg,  s.. 
Liter.  Centralbl.  1864,  6. 

Franklin  Recherches  snr  la  Bibliothöqne  de  la  Facultö  de  Mö- 
decine  de  Paris,  s.  Bibliogr.  de  la  France  1864,  Chron.  28. 

Franklin  Recherches  siir  la  Biblioth6que  publique  de  rfiglise 
Notre-Dame  de  Paris,  s.  Bibliogr.  de  la  France  1863,  Chron.  48. 

Gallardo  Ensayo  de  una  Biblioteca  Espan.   de   libros  rar.  y 
cnrioB.,  s.  Bolet.  bibliograph.  Espaii.    1864,  16.  17. 

Gildemeister,  Hamanns  des  Magus  Leben  u.  Schriften,  s.  Liter. 
Centralbl.  1863,  48. 

Oödeke*s  Uebersicht  der  Geschichte  d.  Deutsch.  Dichtung,  s. 
Schweiz.  Lehrer  Ztg.  1864,  4. 

Gräfe's  hippologische  Litteratur,  s.  Annalen  d.  Landwirthschaft 

1864,  2. 
Händel's  Inseraten  Versendungsliste,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch. 

Buchhand.  1864,  109. 

Hagen's  Bibliotheca  entomologica,  s.  Liter.  Centralbl.  1863,  52. 

Hahn's  Verzeichniss  d.  Abhandlungen,  Reden  u.  Gedichte  in  d. 

Preuss.  Programmen,  s«  Pfeiffer's  Germania  IX,  2. 
Handweiser,   Literar. ,    f.  d.  kathol.  Deutschland,    s.   Schles. 

Kirchenbl.  1864,  14. 
Hansens  Marienlieder   hrsg.    von  Minzloff,    s.    Lit.  Centralbl. 

1864,  3. 
Harrens  Leipz.  Katalog  der  im  Deutsch.  Buchhand,  im  Preise 

herabgesetzten   Bttcher,    s.    Oesterreich.   Buchhändl.    Corre- 

spond.  1864,  19. 
Herrmann^s  Bibliotheca  Erfurtina,  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch. 

Vorzeit  1864,  1.     Augsb.  aUg.  Ztg.  1864,  38. 
Hoefer,    nouvelle  Biographie  generale ,    s.  Heidelb.  Jahrb.  d. 

Lit.  1863,  46.     1864,  24. 
Hoffmann's  Peter  Lambeck  als  Bibliothekar,  s.  Heidelb.  Jahrb. 

d.  Lit.  1864,  8. 
Hugues  Capet,  Chanson  de  geste  publ.  par  De  la  Grange,  s. 

Liter.  Centralbl.  1864,  41. 
Jireczek's    Echtheit    der   Königinbofer   Handschrift,    s.   Liter. 

Centralbl.  1863,  47. 
Leibniz'  Werke  hrsg.  von  Klopp,  s,  Beil.  z.  Augsb.  allg.  Ztg. 

1864,  27—29.    Wissenschaftl.  Beil.  z.  Leipz.  Ztg.  1864,  69. 

St.  Gall.  BU.  1864,  40.    Adler  1864,  31. 
Lempertz'  Bilderhefte  z.  Geschichte  d.  Bücherhandels,  s.  Liter. 

Centralbl.    1864,    7.     Anz.    f.  Kunde   d.  Deutsch.  Vorzeit 

1864,  3. 
Lied,  hohes,  tlbers.  von  Willeram,  erklärt  von  Rilindis  n.  Herrat, 

hrsg.  von  Haupt,  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  5. 
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Livres  Hturgiq.  da  Diocöse  de  Troyes,   par  Socard  et  Asgier, 

8.  Bibliogr.  de  la  France  1864.   Chron.  6.    Bullet   da  Bon- 

qaiiliste  1864,  171. 
Lntheri  Colloqaia  ed.  BindseH,  s.  Liter.  Centralbl.  1863,  47. 
Meisterlieder  d.  Kolmarer  Handschrift   hrsg.  von  Bartsch,  s. 

Anz.  f.  Kande  d.  Dentsch.  Vorzeit  1863,  11. 
Mendel88ohn-Bartholdy*8  Briefe,  s.  Liter.  CentralbL  1863,48. 
Maller*8  Nederlandsche   Geschiedenis  in  platen,  s.  Naamann's 

Archiv  f.  d.  zeichnend.  Künste  X.  1864,  2. 
Mussafia's  altfVanz.  Gedichte  aus   Venetian.  Handschriften,  b. 

Liter.  Centralbl.  1864,  29. 
Massafia's  handschriftliche  Stadien,  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  5. 
Mnssafia  41ber  d.  Qnelle  d.  altspan.  „Vida  de  8.  Maria  Egip- 

ciaca",  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  28. 
Nagler's  Monogrammisten,  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  19.  22. 
Neyen,  Biographie  Lnxemboargeoise,  s.  Kathol.  LitbL  z.  8ion 

1864.  Febr.  L 
Netz  des  Tenfels  hrsg.  von  Barack,  s.  Anz.  f.  Kande  d.  Deutsch. 

Vorzeit  1863,  11.     Liter.  Centralbl.  1864,  6. 
Ochlah  Wochlah   (Hassora)    hrsg.  von  Frensdorff,    s.  Liter. 

Centralbl.  1864,  42.     Heidelb.  Jahrb.  d.  Lit.  1864,  38. 
Osterspiele,  lat.-böhmische,  des  14 — 15  Jhrhdts  von  Hanns,  s. 

Liter.  Centralbl.  1864,  8. 
Pertz*  Berliner    n.  Vatican.  Blätter    der  ältesten  Handschrift 

des  Virgil,  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  43. 
Philipp*»  Sachregister  technischer  Journale,  s.  Ztschrift  d.  Ver. 

Deutsch.  Ingen.  1864,  9.  10. 
PoggendorfTs  biograph.-liter.  Handwörterb.  d.  exakten  Wissen- 
schaften, 8.  Götting.  gel.  Anz.  1864,  14. 
Potthast  Bibliotheca  histor.  medii  ae\tt,  s.  Theolog.  Qnartalschr. 

1863,    4.     Schles.    Zeitg.   1864,    67.     Ztschrift   f.   Recht»* 

geschichte  IV,  1.     Chili  aneum  1864,  8. 
Potvin,  Bibliographie  de  Chrestien  de  Troyes,   s.  Liter.  Cen- 
tralbl. 1864,  11. 
Reimchronik  über  Herzog  Ulrich  v.  Württemberg  hrsg.  von  v. 

Seckendorff,  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  6. 
Reinwald  Catalogue  de  la  Librairie  franf.,  s.  Börsenbl.  f.  d. 

Deutsch.  Buchhand.  1864,  33. 
Reiss'  Sammlung  der  schönsten  Miniaturen  d.  Mittelalters,  s. 

Liter.  Centralbl.  1864,  40. 

Renans  de  Montauban  oder  die  Haimonskinder  hrsg.  von  Hi- 
chelant,  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Dentsch.  Vorzeit  1863,  11. 

Sabas,  Specimina  palaeogr.  Codd.  Graecor.   et  Slavon.  Biblio- 
theoae  Mosquens.  Synodal,  s.  Liter.  Centralbl.  1864,  28. 

Schück's  Aldus  Manntius,  s.  Blatt,  f.  liter.  Unterhalt.   1864,  7. 
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Seizinger's  Theorie  n.  Praxis  d.  Bibliothekswisseoschaft,  8. 
Gorrespond.  y.  n.  f.  Deutschland  1863,  545.    Drcsdn.  Jonrn. 

1863,  277.     Heidelb.  Jahrb.  d.   Lit.    1864,    10.     Ausland 

1864,  38.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1864,  8. 
Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Bnchh.  1864,  44.  lilustr.  Ztg.  1864, 
1084.  Deutsch.  Museum  1864,  27.  Grenzboten  1864,  43. 
Liter.  Centralbl.  1864,  3.  Bayer.  Ztg.  1864,  83.  Beil.  z. 
Augsb.  alig.  Ztg.  1864,  85. 

Simonnet  Essai  sur  ia  Yie  et  les  Ouvrages  de  Peignot,  s. 
Bibiiogr.  de  Ia  France  1863,  Chron.  52. 

Spiel,  ein  geistliches,  von  S.  Meinrad's  Leben  n.  Sterben  hrsg. 
von  Morell,  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1863,  11. 

Steffenhagen  de  inedito  jur.  genn.  monumento,  s.  Haimerrs 
Vierteljahrschr.  1864,  2. 

Taubert's  Paul  Schede  (Melissus),  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch. 
Vor«.  1864,  9. 

Tischendorfs  Anfechtungen  d.  Sinaibibel,  s.  Ztschrift  f.  d. 
Inther.  Theologie  1864,  2. 

Walther  Elzeviers  de  Ia  Biblioth.  Imp.  publ.  de  St.  P^ters- 
bourg,  s.  Bibiiogr.  de  Ia  France  1864,  Chron.  36.  Journal 
de  St.  P^tersbourg  1864,  113. 

Wehe's  Repertorium  f.  Solo-Oesang,  s.  Europa  1864,  43. 

Weller's  Annalen  d.  Deutsch.  Nationallitteratur,  s.  Deutschs 
Museum  1864,  31.  Europa  1864,  34.  Weatermann's  Mo- 
natshefte 1864,  4. 

Weller's  falsche  Druckorte,  s.  Oesterreich.  Wochenschr.  f.  W. 
1864,  28. 

Weller's  Repertorium  typograph.,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch. 
Buchh.  1864,  81. 

Weller'a  altes  Volkstheater  d.  Schweiz,  s.  Stuttg.  lit.  Wochenbl. 

1863,  22  f.  Liter.  Centralbl.  1864,  8.  Heidelb.  Jahrb.  d. 
Lit.  1864,  10.    Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1864,  3. 

Wolf,  F.,  über  Dictionen  u.  Allegorieen  von  der  Minne  nach 
Handschriften  d.   Wiener  Hofbiblioth. ,    s,  Liter.  Centralbl. 

1864,  39. 

Wolf,  O.,  Katalog  d.  Bibliothek  des  Dr.  Beer,   s.  Oeiger's 

Ztschrift  1864,  3.  4. 
V.   Wolzogen's    Ans  Schinkers  Nachlass,   s.   Liter.  Centralbl. 

1864,    42.     Qrenzboten   1864,    29.     Magaz.   f.   d.    Lit.   d. 

Ausl.  1864,  29.    Deutsch.  Museum  1864,  15. 
Zeisberg's  Geschichte  n.  Literatur  d.  Oeschwindschreibeknnst, 

8.  Liter.  Centralbl.  1863,  49. 
Zuchold's  Bibliotheca  theolog.,   s.  Z.   theol.  Litbl.   1864,  48. 

Evangel.  ref.  Kirchenztg.  1864,  9. 
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Znnz'  hebräische  Handschriften  in  Italien,  8.  Ben  Chaaanja 
1863,  48.  Liter.  Centralbl.  1864,  22.  Ztschrift  d.  Deutsch, 
morgenländ.  Gesellschaft  XVUI,  4. 


Bitte  und  Anffordenmg. 

Es  ist  bekannt,  welchen  Werth  man,  und  mit  vollem  Rechte, 
auf  die  Kenntniss  der  alten  Buchdruckersignete  legt.  Man 
hat  sich  desshalb  auch  von  Seiten  der  Bibliographen  sehr  fleissig 
mit  Sammlung  dieser  Signete  beschäftigt,  und  vom  Buchhändler 
L.  C.  Silvestre  in  Paris  ist  seit  dem  J.  i858  unter  dem  Titel 
„Marques  typographiques*'  ein  eigenes  ^grösseres  Werk  ver- 
öffentlicht worden,  in  welchem  sich  die  „monogrammes,  cbiffires, 
enseignes,  emblömes,  devises,  röbus  et  fleurons  des  Labrairea 
et  Imprimeurs'^  hauptsächlich  in  Frankreich  vom  J.  1470  bis 
zum  Schlüsse  des  XYI.  Jahrhundertes  zusammengestellt  finden. 
Nachdem  der  Gebrauch  von  Seiten  der  Buchhändler  und  Bnch- 
drucker,  sich  Buchdruckersignete  zu  bedienen,  eine  Zeit  lang 
etwas  in  Abnahme  gekommen  war,  hat  man  in  neuerer  Zeit 
wieder  mit  einer  gewissen  Vorliebe  begonnen,  die  Verlags-  und 
Druckwerke  durch  eigene  Signete  zu  bezeichnen.  Ich  brauche 
nun  zwar  wohl  nicht  zu  erwähnen,  dass  diesen  neueren  Sig- 
neten keineswegs  die  nämliche  Bedeutung  beizumessen  sei  als 
den  älteren,  aber  es  dürfte  sich  immerhin  der  Mühe  verlohnen, 
Kikaji  eine  Sammlung  der  neueren  Signete  zu  versuchen,  znmal 
eine  solche  Sammlung  mit  jedem  Jahre  ein  grösseres  Interesse 
gewinnen  wird.  Ich  habe  daher,  vorausgesetzt  dass  ich  dabei 
von  Seiten  der  betreffenden  Herren  Buchhändler  und  Drncker 
die  erforderliche  Unterstützung  finde,  den  Plan  einer  solchen 
Sammlung  in*8  Auge  gefasst,  und  erlaube  mir  im  Interesse  der- 
selben hiermit  öffentlich  die  Bitte  auszusprechen,  dass  man  mir 
Clichö's  von  neueren  Signeten  mit  Angabe  der  Zeit  der  Be- 
gründung der  betreffenden  Firma,  und  wann  das  Signet  in  Ge- 
brauch genommen  worden  ist,  auf  dem  Wege  des  Buchhandels 
geftllligst  einsenden  möge.  Wer  mir  die  GUch^'s  nicht  gratis 
überlassen  kann ,  den  bitte  ich,  mir  zuvor  ebenfalls  auf  dem 
Buchhändlerwege  Nachricht  über  den  Kostenpreis  zn  geben. 
Ich  würde  zunächst  die  Clichö's  im  Anz.  zum  Abdrucke  bringen, 
und  später  die  Abdrücke  in  einem  eigenen  Hefte  zusammen- 
stellen. J.  Petzholdt. 


Dresden,  Drmek  Yon  &.  Blochnumn  n.  Sohn. 


Verzeichniss  der  Mitarbeiter, 


l.  Hr.  G.  Gennadi  in  St.  Petersburg. 

l.  Hr.  Dr.  F.  L.  Hoffbiann  in  Hamburg. 

i.  Hr.  Geheimrath  Neigebaor  in  Breslau 

L  Hr.  Stedtbibliothekar  Dr.  Tobias  in  Zittau 

>.  Hr.  J.  M.  Wagner  in  Wien. 

rJ.  Hr,  Regiemngsrath  Dr.  Wenzel  in  Dresden. 


Register. 


L  Verfasser  etc. 

Idoiph.  361. 
kgaim.  442. 
^Iger.  180. 
lithaus.  16. 
kminson.  615. 
.ndrcae.  631.  62. 
.ndrcsen.  29.  113.  568. 
ndrieux.  6. 
.nonymuB.  1. 
nster.  2. 
ppia.  720. 
rends.  91. 

Arneth.  908. 
sseliueau.  6.  937. 
ssier.  17.  1024. 
struc.  731. 
ubry.  4.  7.  95.  169.  268.  865.  560. 

646.  729.  843.  938. 
ufrecht.  503. 
abou.  364. 

j  Backer.  94.  452.  664.  727. 
adewitz.  641. 
ärens.  91. 
ailli^re.  654. 
arack.  726.  1024. 
arantes.  442. 
arbier,  A.  8.  937. 
arbier,  J.  2. 
Etrbier,  L.  6. 
arbier,  0.  96.  268,  937. 
i  Bartiielemy.  6.  645.  937. 
utholomfti  21.  854. 


Bartholomäus.  26. 

Bartsch,  A.  111.  668. 

Bartsch,  K.  663. 1024. 

de  Bassecourt.  845. 

de  Baudicour.  568. 

Baudissin.  934. 

Baumgarten.  361. 

V.  Baussnern.  720. 

Beaune,  H.  645.  937. 

Bcaune,  Ph.  6. 

Becellius.  1. 

Bechstein.  451.  1024. 

Beck.  266. 

Becker.  568. 

V.  Berg.  106. 

Berjeau.  342.  9. 

Bermann.  846.) 

V.  Bernhard.  546. 

Bernhardt.  181.  467.  656.  860. 

V.  Berry.  76. 

Beseler.  91.  361. 

Besser.  720. 

Beuchot.  1020. 

Bianchi.  105.  352.  1013. 

V.  Bianco.  839. 

Bibliofilo  Milanese.  25. 

Biesterfeld.  546. 

Bindseil.  1024. 

Binney.  857. 

Birlinger.  337. 

Blancnemain.  96. 

Blanchet.  2. 

Blaze.  2. 
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RegiBter. 


Bock.  1024. 

Bodemann.  837. 

Bodeustedt.  2. 

Bohn.  375. 

de  Bolanden.  384. 

Bolardus.  845. 

Boaaparte.  441. 

Bonhominc.  6. 

Bonino.  724. 

Bonnans.  267. 

Bornscheuer.  16. 

Bouterwek.  339.  851. 

Boysen.  23. 

Brater.  720. 

Bredecauu.  712.  • 

Bremer.  361. 

Brinkmann.  736. 

Briquet.  6. 

Brockhaus,  E  369.  461. 

Brockhaus,  F.  A.  369. 

Broeckx.  740. 

Browne.  15. 

Brulliot.  111. 

Brunet,  G.  6.  11.  28.  15.  168.  607. 

936.  1002.    ' 
Brunet,  J.  C  368.  83.448.780.1024. 
Buchholtz.  040. 
Bud6.  845. 
Bndik.  164. 
Büchting.  754.  1024. 
Bürstenbinder.  546. 
Büsing.  846. 
Buget.  6.  168. 
Busch.  165. 
Calvary.  286. 
Calvisius.  23. 
Camacho  y  Carbajo.  612. 
Capet.  1024. 
Carayon.  747. 
de  Careü.  336. 
Carl,  J.  361. 

Carl  Ludwig  v.  Lothringen.  448. 
Carnandet.  6. 
Carpellini.  922. 
Carr6.  2. 
Caruso.  82. 
Castaigne.  6. 
Casterman.  107.  738. 
C-esis.  422. 

Chabaille.  452.  1024. 
Charpentier.  2. 
Chasles.  6. 
Cherbuliez.  94. 
Chereau.  645.  6.  807. 
Childs.  9.  97. 
Choulant.  265. 
Clement,  K.  J.  546.  641. 
Clcmeut,  P.  364. 


Gockayne.  332. 

Constantin.  90. 

Cousin.  6. 

Cohrhumel.  761. 

Crawshay.  266.  361. 

Crome.  16. 

Cuvillier-Fleury.  6. 

Czermak.  357.  476. 

Dauban.  707. 

T.  Dedenroth.  361.  546. 

Delepierre.  96. 

Delisle.  726. 

Delitzsch.  16.  1014. 

del  Yalle.  442.  636. 

Denicke.  173. 

Denis.  6. 

Desbarreaux-Bemard.  6.  552. 

Deschamps.  6.  1024. 

Desmaze.  870. 

Dethleffs.  934. 

Detken.  448.  537. 

Didot.  14.  864.  1024. 

Dieclanann.  16. 

Diemer.  931. 

Dimock.  332. 

Dinaux.  6. 

V.  Dirckinck-Holmfcld.  165.  449. 

Dornt  645. 

Doria.  264. 

Doucha.  371.  562.  847. 

Dove.  18.  149. 

Dressel.  715. 

Droysen.  23.  91. 

Drugulin.  471. 

Daberg.  627. 

Dabner.  928. 

Dürr.  380.  560. 

Dumesnil.  568. 

Dundra.  562.  847. 

Du  Pin.  448. 

Duplessis.  366. 

Du  Prat.  6. 

Dupuis.  541. 

DuToisin.  441. 

Ebert  1. 

Ebhardt.  163.  272. 

Ebrard.  165. 

Edwards.  264. 

Engel.  653.  744. 

Engelbrecht  Engentinas.  845. 

Engelhardt  16. 

Enlt.  1. 

Erizzo.  824. 

Enuan.  737. 

Emouf.  6. 

Escndero.  442. 

Esmarch.  91.  641. 

Estabel.  452. 


Begister. 
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.  E^^e.  812. 

'abricias  Leodius.  845. 

'alck.  449. 

.  FaUersleben.  641. 

^apannL  894. 

'ernbach.  117.  1023. 

>'etis.  890.  866. 

Ick.  188. 

irischer.  16. 

lecbsig.  470. 

riemming.  1024. 

'leary.  288.  316. 

ntlgeh  798.  905. 

e  Fontaine  de  Besbecq.  178. 

•"ourdin.  5. 

•"ran^ois.  8.  96. 

<>anklin.  96.  452.  608.  937.  1024. 

Trantz.  91.  « 

i>ensdorff.  1024. 

?rey.  545. 

rriedländer.  474. 

\  Friesen.  753. 

Monnet.  95.  169. 

^rommann.  312. 

iachard.  313.  606. 

le  Gaillon.  6.  364. 

[jairdner.  332. 

Salitzin,  prince.  6. 

3^a)lardo.  459.  636.  1024. 

[^alletti.  229.  64. 

Grardet.  6.  364. 

[jamier,  J.  820. 

Grarnier,  R.  845. 

le  GauUe.  6.  168. 

Oaullieur.  829. 

üazzino.  2. 

Seiger.  031.  52. 

ßennadL  642.  96. 722. 

[jerard.  541. 

Gerber.  720. 

Gerold.  858. 

Giftscbnabel .  837. 

[^ildemeister.  416.  1024. 

Gillet  393.  938. 

Glogau.  266. 

Gnaphaeos.  845. 

Gödeke.  1024. 

de  Goeje.  910. 

Goethe.  2. 

Gomperz.  823. 

Gouiiod;  2. 

Grabovski.  641.  934. 

Gräfe.  21.  854.  1024. 

Grässe.  5.  13. 170. 448.  53. 731. 939. 

Grävell.  91. 

Grandidier.  228. 

Grangier  de  La  Karini^re.  6. 

Green.  103. 


Gremrte.  607. 

Greü.  266. 

Grenser.  476. 

Grohmann.  745. 

Groth.  861. 

Grottanelli.  1013. 

Guericke.  16. 

Guerra  j  Orbe.  613. 

Guerrieri.  2. 

Guessard.  706. 

Gutenäcker.  555. 

Haasenstein.  400. 

Hachette.  372. 

H&lschner.  91.  165.  361. 

Haendel.  755.  1024. 

Hänel.  266.  641. 

Häenle.  165. 

Hagen.  253.  1024. 

Hahn.  1024. 

Hahn,  G.  555. 

Hain.  649. 

Hansen.  1024. 

Hanssens.  742. 

Hart.  76. 

Hatzfeld.  256.  454.  557. 

Haupt  1024. 

Haupt,  J.  80. 

Haur6au.  821. 

Hautz.  838. 

Hayes.  253. 

Hecht.  79. 

HMouin.  10. 

Heinrich.  934. 

Heinsius.  31.  171.  370.  455.  554. 

Heister.  731. 

Heibig.  727.  845. 

H^lie.  742. 

Heller.  111. 

Helwing.  653.  744. 

Hen.  378. 

Henneberg.  266. 

Henrichsen.  266. 

Henry.  709. 

Hentschel.  21.  854. 

d'Hericourt.  94. 

H^rincq.  541. 

Herrat  1024. 

Herre.  457.  650.  1024. 

Herrmann.  1024. 

Hertz.  934. 

Hesse.  4.  93.  726.  9"6. 

Heumann.  81.  171.  ö70.  455.  554. 

Heussner.  5.  94.  452.  727. 

Hidalgo.  175.  274. 

Hildebrand.  22. 

Hinrichs.  99.  100.  456.  650.  940. 

Hinscbius.  149. 

Hochhuth.  748. 
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Register. 


Hoefer.  14.  864.  1024. 

Hoffinaim.  93.  112.  67. 267.  868.  95. 

452.  640.  712.  26.  7.  842.  6. 936. 

1024. 
Hoffmann  TonFallerslebcn  266.641. 
Hofmeister.  185.  6. 
Holdenecker.  158. 
Holtrop.  507.  727. 
Honigschnabel.  837. 
Hopf.  21.  641.  854. 
Horwood.  816. 
Housse.  2. 
Hiiber.  91. 
Hübner.  852. 
Hülskamp.  177. 
Hugues  Capet.  1024. 
d'I***.  570. 
Jacob,  H.  115. 
Jacob.    P.  L.  (bibliophile).    5.  94. 

102.  551.  728. 
Jacobson.  892. 
Jahns.  30. 
Jamet  646. 
Janin.  6. 

Jannasch.  266.  861. 
Javier.  8G8. 
Jellinek.  343. 
V.  Jena.  720.  934. 
Jirefek.  561.  941.  1024. 
Jllgen.  743. 
Joanne.  670. 
Jordan.  460. 
Isler.  451. 
Julius.  726. 
Jungmann.  371.  847. 
Justi.  32. 
V.  Kappe.  546. 

Karmeliter,  ein  barfüssiger.  1. 
Kaiser.  1. 
Keil.  16. 
Kellner.  21.  854. 
Kempe.  476. 
Kempis,  Thomas  a.  564. 
Kervyn  de  Volkacrsbekc.  877. 
V.  Kessel.  165. 
Kirchhoff.  348. 
Kleber.  102. 
Klopp.  335. 527.  1024. 
Klose.  660.  842. 
Knaake.  704. 
Koch.  92. 
Koehler.  352. 
Köhler,  A.  IG. 
Köhler,  H.  0.  10. 
Koner.  182.  657. 
Koopmann.  266.  361. 
Kr.  US.  794. 
Kraus,  F.  X.  267.  368.  461.  726. 


Krause.  818. 

Krauss.  114. 

Ereissle.  948. 

V.  Kremer.  905. 

y.  Kremer-Auenrode.  266. 

Krocker.  109. 

Krug.  179. 

Kflmbei^er.  165. 

Kürschner.  165. 

Kuyl.  737.  936. 

Laconr.  162. 

Lacroix.  6.  168. 

Laer.  2. 

Lafaurie.  546.  934. 

de  La  Fizeli^re.  6. 

La  Fons-M^licocq.  64G. 

de  Lagarde.  529. 

de  Lagrange.  706.  1024. 

Lambert.  5. 

La  Mert.  837. 

Lange,  A.  251.  477. 

Lange,  C.  C.  A.  176. 

Lappenberg.  1024. 

Laronsse.  374. 

de  Lassalle.  572. 

Last  283.  1023. 

LatinL  452.  1024. 

de  La  Tour  de  Varan.  38a 

de  La  Tr^moille.  94. 

Lauffier.  846. 

Laurent.  817. 

Lauterbach.  712. 

Lavall6e.  6. 

Le  Blanc.  111. 

Ledebuer.  5. 

Leibniz.  335.  527.  1024. 

Lcith.  159. 

Leitzmann.  447. 

Le  Maire.  845. 

Lemming.  442. 

Lemming,  H.  379. 

Lempertz.  188.  363.  452.  1024. 

Lentze.  934. 

Leodius.  845. 

Le  Roux  de  Lincy.  6. 

de  Lescure.  437.  921. 

Lesley.  844. 

Jjesur.  452. 

y.  Levinstein-  165. 

Lichner.  78. 

Liesching.  190. 

de  Lincy.  6. 

Lion.  21.  854. 

Lödel.  188. 

Löwe.  281. 

Lombard.  833. 

Longman.  108.  174. 

Lorentzen.  91. 


BegiBter. 
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^oriquet.  232.  709. 

uotze.  476. 

uoyr.  271.  458.  558.  651.  734. 

jowndes.  375. 

juard.  434. 

^üben.  21.  854. 

jüdemann.  266. 

^ütkemann.  837. 

^uther.  1024. 

^uzarcbe.  8. 

'.  Maack.  91. 

daasen.  544. 

^ac6.  420.  691. 

^lagliano.  450. 

Zahler.  720.  934. 

^ajer.  266. 

daillard.  95. 

r.  Malortie.  91. 

le  Manne.  167. 

Vfannier.  338. 

le  Maricourt.  107. 

le  Martens.  741. 

Vlartens,  H.  934. 

Vlartini.  421. 

li  Marzo.  1011. 

Matthew.  641. 

Vfondelseohn-Bartholdy.  1024. 

VIerlo.  574. 

tferseburger.  189. 

Viertens.  923. 

Vfiehelant.  1024. 

Michelsen.  91.  165.  312.  449. 

SLigne.  462. 

Miller.  609. 

Milsant.  10.  751. 

Minzloff.  94. 547.  643. 721.802.1024. 

Mira.  82. 

Vfystifizinsky.  2 

Mittentzwei.  837. 

r.  Mojsisovics.  314. 

Vloland.  27.  396. 

Molbech.  90. 

Molien.  400. 

Violini.  272. 

Vfommsen.  91. 

Vlorell.  1024. 

VIortara.  503.  694. 

Vlüldener.  466.  8.  9.  859.  60.  1. 

Vlüllenboff.  333.  1024. 

Vlüller,  F.  J.  546. 

Müller,  H.  449.  837. 

Müller,  Th.  1024. 

Müller.  246.  80.  842.  1024. 

MuQoardt.  376. 

le  Muralto.  448. 

MusBafia.  341.  639.  1024 

Nadbyl.  92. 

Nagler.  111.  891.  659.  947.  1024. 


Namur,  A.  452.  727. 

Namur,  P.  90. 

Naumann.  4.  93.  167.  267.  363. 451. 

649.  74.  644.  726.  842.  936. 
NaYille.  364. 
Neckam.  332. 
Neigebaur.  3.  92.  3.  4.  167.  362.  4. 

450.  548.  9.  644.  724.  5.  6.  839. 

40.  1.  2.  936 
Neumann,  L.  91. 
Neumann,  L.  6.  264. 
Neyen.  86.  1024. 
Niceron.  870. 
Niedner.  743. 
Nijhoff.  34.  27i. 
Nimsgem.  1015. 
Nodier.  6.  1020. 
Nöldecke.  334. 
Nolte.  71. 
Nypels.  385.  742. 
Opel.  4.  93.  167. 
V.  Oiiwi^inski.  720. 
Otto.  16. 

Paciaudi.  229.  264. 
Paiot.  472. 
Palm.  1024. 
Panzer.  649. 
Paris,  L.  6, 
Paris,  P.  6. 

Partsch.  907.  ' 

Passaeus.  685. 
Paumfeindt.  685. 
Payen.  6. 
Pecht.  2. 

Peignöt.  10.  95.  169. 
Pernice.  91.  641. 
Perosso.  442. 
Pertz.  1024. 
Petermann.  387.  658. 
Petrossi.  266. 
Petzholdt.  1.  2.  90.  1.  2.  164.  5.  6. 

263.  4.  5.  6.  358.  60.  1.   44a  9. 

545.  7.    641.  3.   720.    1.  3.  837. 

933.  4.  5.  1024.  Seite  394. 
Pfarrius.  2. 
Pfeiflfer.  563-  1024. 
Pfizmaier.  836.  ' 

▼.  Pfordten.  449.  546. 
Philes.  366. 

Philipp.  655.  944.  1024. 
Philipps.  799. 
Picander.  837. 
de  Pichon.  6.  728.  869. 
Pieters.  160. 
Pigna.  822. 

Pinheiro-Ferreira.  741. 
Pirazzi.  449. 
Placentios.  845. 
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Re^Bter. 


Pletzer.  2.  185. 

Plitt  16. 

Poggendorf.  24.  1024. 

Polidori.  1018. 

Poltoratzky.  94.  452.  727. 

Potthast.  478.  1024. 

Potvin.  6.  452.  1024. 

Pourcelet.  264. 

Fonj.  8.  183.  727. 

Prange.  21.  854. 

Preusker.  164.  795.  93& 

Prinz.  441. 

Pritzel.  108. 

Pyl.  690. 

Qu^rard.  257.  353.  452.  727. 

Rabelais.  15. 

V.  Bamberg.  2. 

Ramirez.  442. 

Rasch.  165.  449.  546. 

Rathery.  6.  8.  436. 

Raljen.  90.  145. 

Ravel.  20. 

Rayon.  459.  636. 

Reeder.  361. 

Reffel.  1012. 

Rehrl.  846. 

Reichardt.  945. 

▼.  Reichlin-Meldegg.  888. 

Reicke.  279. 

ReiDwald.  270.  1024. 

ReisB.  98.  1024. 

Remigins.  845. 

Renans  de  Montanban.  1024. 

Renaud.  465. 

Rendtorff.  546. 

Retau.  837. 

Reumond.  435.  946.  1018. 

Reusens.  739.  936. 

Reyeil.  541. 

Revillout  909. 

Ribbeck.  720. 

de  Ridder.  936. 

Rieckher.  906. 

Rjley.  624. 

Rilindis.  1024. 

de  Ris.  6.  168. 

Ristelbnber.  2. 

de  Ritter.  739. 

Robert-Domesnil.  111. 

Roberts.  103. 

Rocholl.  16. 

Rodowicz  y.  Oiiwi^cinski.  720. 

Rogge.  695.  998. 

Rosen.  794. 

Ronard.  6. 

de  RoQvaire.  419. 

Radelbach.  16. 

Rnelens.  94.  452.  727. 


Roland.  726. 

Rnmp.  177. 

Ruprecht.  468.  4.  850.  3. 

Rustow.  361.  546.  720.  934. 

Rutebeuf.  639. 

Sabas.  1024. 

de  Sacy.  6.  94.  937. 

SafaHk.  561.  941. 

Sainte-Benve.  6. 

de  Saint-Genois.  377. 

▼.  Salpius.  720. 

Saaudo.  81. 

Scalvini.  2. 

Schaefer,  A.  91. 

Schaefer,  J.  361. 

Schäfer,  W.  165. 

Scherer.  333.  1024. 

Schick.  16. 

Schienis.  846. 

Schirmer.  266.  641. 

Schlegel  21.  854. 

Schletter.  549. 

Schletterer.  580. 

Schlichting.  641.  720. 

Schmaler.  247.  460. 

Schmidt,  A.  165. 

Schmidt,  E.  118. 

Schmidt,  G.  381.  848. 

Schmidt,  J.  A.  F.  164. 

Schmitz.  106. 

Schneider.  358. 

Schrader.  266. 

Schrauf.  907. 

Schrettinger.  90. 

Schröder.  660. 

Schrötter.  748. 

Schuck.  1024. 

Schnitze.  449. 

Schulz.  189. 

Schulze.  21.  854. 

Schwetschke.  267. 

Scolari.  394. 

▼.  Seckendorff.  1024. 

Seinguerlet  266. 

Seizinger.  164.  358.  545.  933.  1024. 

Seubert.  266. 

Silvestre.  367.  Seite  394. 

Simonides.  871. 

Simonnet.  28.  851.  452.  1024. 

Smith.  566. 

Soboltschikoff.  264. 

Socard.  17.  569.  843.  1024. 

Sophianos.  906. 

Spano.  441. 

St&hlin.  16. 

de  Staei.  2. 

Starrabba.  280.  538. 

Stannton.  625. 
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teffenhagen.  347.  1024. 
teiner.  462. 

teinscbneider.  275.  451.  549.  644. 
726.  920. 
itenzel.  92. 
»tcvenson.  76.  816. 
»tockes.  340. 
»tolle.  852. 
Itrieder.  32. 
;trdbel.  16. 
;tubbs.  624. 
>tnmpf.  77. 
)tiirz.  546. 

'.  Sybcl.  181.  467.  656.  860. 
.  Sydow.  110. 
ranbert  661.  1024. 
rechener.  6. 168. 364. 645. 728. 937. 
reulet  6. 
rbienemann.  282. 
rhomar.  528. 
rhimm.  635. 
rhonissen.  5. 
rborin.  178. 
ricknor.  473. 
riscbendorf.  1024. 
Tobias.  4. 
Tomieek.  846. 

rorricelli  di  Torricella.  394. 
rricotel.  5.  6.  255. 
LVoss.  726. 
Turgenew.  2. 
Turquety.  6. 
Langer.  726. 
Urbanka.  562.  847. 
[Jsinger.  91. 
7.,  F.  W.  165. 
7.,  P.  8. 
V^alentiner.  165. 
fallet  de  Viriville.  6. 
Van  de  Weyer.  15. 
Van  der  Haegben.  94. 
Van  der  Meerscb.  377. 
Van  Lockeren.  377. 
Vapereau.  373. 
Verg6.  741. 
Vernazza.  724. 
Vidal.  415. 
ie  Viel-Castel.  6. 
Vilmar,  A.  F.  C.  2. 
Vilmar,  0.  2. 
Viollet-Le-Duc.  168. 
Viseber.  2. 
ie  Vlaminck.  726. 
Vogel,  A.  382. 
Vogel,  E.  G.  749. 
Vogel  ▼.  Vogelstein.  2. 
Vogt  861. 
VoDgraff.  91. 


Wachenbasen.  546. 

de  Wächter.  740. 

Wadington.  870. 

Wagner.  359.  726. 

Waitz.  91.  934. 

Wallace.  366. 

Walther.  5.  509.  47.  614.  43.  721. 

7.  8.  1024. 
V.  Warnstedt.  91.  641.  720. 
V.  Weber,  K.  663. 
V.  Weber,  C.  M.  30. 
V.  Weech.  626.  1018. 
Wehe.  746.  1024. 
Weigel.  567.  8. 
Weingart.  866. 
Weinholtz.  264.  542. 
Weiss.  6 
Weller.  267.  389.  549.  53.  649.  726. 

842.  936.  1024. 
Welsh.  366. 
Wenck.  266. 
Werdet.  12.  268.  648. 
Werner.  837. 
Westermann,  A.  703. 
Westennann,  G.  2. 
Wey.  6. 
Wiehert.  279. 
V.  Wickede.  641. 
Widmann.  2. 
Wiechmann.  556.  726. 
Wicdemann.  441. 
V.  Wietersheim.  91. 
de  Wilde  2. 

y.  Winterfeld.  546.  720.  934. 
V.  Winterhoff.  91.  934. 
Witte.  632. 
Wittig.  474. 
Wittmer.  715. 
Wolf,  F.  262.  819.  1024. 
Wolf,  G.  1024. 
Wolfsohn-  161.  802. 
Wolowski.  708. 
V.  Wolzogen.  397.  1024. 
Wnght.  404. 
V.  Wurzbach.  571.  837. 
Ytoeniz.  6. 
Zaccaria.  269. 
Zachariä.  91. 
Zahn.  267.  689. 
Zander.  116. 

Zarco  del  Valle.  442.  59. 
^amcke.  101. 
Zeibig.  278.  903. 
Zeis.  265.  77.  439. 
Zeisberg.  1024. 
Zeise.  720. 
Z5ckler.  16. 
Zoepfl.  19.  546. 
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B^gister. 


Zoller.  164. 

Zuchold.  106.  386.  649.  85&  942. 

1024. 
Zunz.  1024. 
ZwitterliDg.  837. 

2.  Allgemeines. 

Annales  du  Bibliophile,  du  Biblio- 

tb^caire   et   de  rArchiviste  par 

Lacour.  162. 
Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bi- 

blioth^caire  par  Techener.  6. 166. 

364.  645.  728.  937. 
Bulletin  du  Bibliophile  Beige  par 

Heussner.   5.  94    267.  452.  727. 

936. 
Bulletin  du  Bouquiniste  par  Aubry. 

4.  7.  28.  95.   169.  267.  8.   365. 

550.  646.  729.  843.  938. 
Chasseur  bibliographe   par  Frau- 

^ois.  8.  96. 
Gazette,    American   Litcrary   and 

Publishers'  Circular.  9.  97. 
Fhilobiblion,  A  Mouthly  BibUogra- 

phical  Journale  by  rhiles  &  Co. 

366. 
Serapeum.    4.    93.  167.   267.  363. 

451.  549.  644.  726.  842.  936. 

3.  Bibliographie. 

Bibliographie.  5.   10.  1.  2.  255.  6. 
77.  431.  523.  51. 
Bibliographische  Systeme.  265. 

538.  844. 
Bibliographen. 
No(üer.  351. 
Peignot.  351. 
Bibliophilie  u.  Bibliophilen.  — 
Bibliophilenvereine : 
Litterar.  Verein  in  Stuttgart 

5.  727. 
Philobiblon  Society  in  Lon- 
don. 96. 
Soci^tö  des  Bibliophiles  beiges. 

5.  94.  452.  727. 
Sociale  des  Bibliophiles  Fran- 

^ais.  438. 
Soci6t6  des  Bibliophiles  deTou- 
raine.  6. 
Bibliophilen: 
Chenu.  6.  a  354. 
Hamburgische.   167.  267.  363. 
Pieters.  160.  523. 
Richey.  363. 
Bibliolatres. 
Thiriat  Bücherdieb.  839. 
Handschriftenkunde.  5.  92. 250.  62. 
310.  3.  6.  66.  416.  45.  52.  9.511. 


512.  607. 6.  9. 13.  5. 45. 89. 90. 4. 
722.  5.  6.  61.   94.  9.  802.  40.  I. 
2.  905.  &  8.  10.  31.  6.   1004.  & 
19.  24. 
Miniaturen.  92.  8.  233.  316.548 

1024. 
Autographen.  226.  67.  901.  25. 

1004.  8.  20. 
Buchdruckerknnst  o.  Buchdrucker. 
188-  1017.  24. 
in  Amerika.  10. 
in  Europa. —  Frankreich :  Aauens. 

8.  Anvers.  918.  Sommedeparte- 

ment.  8.  727.    Itaüen:  Tium 

724.  Niederlande.  245. 607.727. 
Buchdrucker  u.  Formsehneider: 

Benedetti  (Benedictas).  724. 

Coster.  349. 

Decker.  478. 

Didot  168.  ^7.  a 

Elzevir.  5.  94.  160.  6.  268. 
354. 452. 509. 16.  23.  47.  614. 
43.  721.  7.  8.  814.  1024. 

Etienne  (Stephanoa).  12. 

P^abri.  724. 

Fick.  267.  829. 

Giunta  (Junta).  ISS. 

Hillenius,  Jean.  94.  452. 

Hilleuius,  Michel.  94.  452. 

van  Hoochstraeten.  5w  94. 

Jean  de  Westfalie.  227. 

Johnes.  10. 

Maes.  5. 

Manutius  (Aldus).  1024. 

Marti  11U8.  227. 

Meriani.  188. 

Planün.  94.  452.  727. 

Platter.  18a  829. 

Schöffer.  261.  477. 

Schott  102. 

Silva.  724. 

Silvius.  452. 

Soncini.  269. 

Suigo.  724. 

de  Toumes.  829. 

Yan  der  Noot.  452. 

Zell  839. 
Buchdruckersignete.    367.  937. 

Seite  394. 
Holzschneidekunst.  29.  16a  222. 

67.  310.  49.  829.  1024. 

Holzschneider: 
Bemard.  829. 
Strassburger.  726. 
Woensam.  574. 
Buchbinderei,  in  Frankreich.  IBS. 

Buchbinder:  Padeloup.  937. 
BQcherpreiae.  866. 446. 7^16. 7.83& 
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Bücherrechnung  des  XYI.  Jahr- 

hnnderts.  726. 
Bücherhandel  (Lempertz).  363. 

Allgemeine   Litteratiir.    5.    8.  31. 

170.  1.  368.  9.  448.  53.4.5.  564. 

5.  7.  730.  1.  939. 
Maskirte  Litteratnr  ( Anonyma,  Pseu- 

donymA,  Imaginnria).  5.   15.  94. 

167.  257.  317.  452.  553.  727.  82.' 
Rara-  u.  Inkunabel -Litteratur.  5. 

10.  43.  5.  60.  90.  2.  6.  131.  242. 

90.  5.  301.  2.  6.  10.  27.  441.  52. 

502.    14.    23.    37.   50.  2.  76.  80. 

5.   712.   24.   7.  845.  80.  952.  81. 

8.  91.  1024. 

*  * 

Nationale  Bibliographien. 
Amerika.  667. 
Nordamerika.  857.    Vereinigte 

Staaten.  558.  683.  734.  867. 
Asien : 

Armenien.  967.  China.  601.  31. 

52.  Ostindien.  610. 
£iiropa: 
Alpen.  314. 
Deutschland.  37.  299.  348.  89. 

456.  6.  7.  84.  501.  63.  8.  94. 

649.    50.  76.  733.    84.   873. 

940. 1024.  Periodische.  4.  93. 

167.  267.  451.  5ri5.    Baden. 

757.  Bayern.  556.  603.  760. 

Braunschweig.  309.  Bremen. 

606.  Hamburg.  167. 660.  Hes- 
sen. 32.   Mecklenburg.  556. 

Oesterreich.407.  520.  71. 846, 

Böhmen.  296.  371.  562.  98. 

847.  87.  Istrieo.  863.  Prcus- 

sen.  555.  1024.  Altpreussen. 

279.      Pommern.    808.   956. 

£rfurt.  1024.   Sachsen.  976. 

Schleswig-Holstein.  91.  165. 

238.  66.   361.   449.  546.  75. 

641.  720.  934. 
Frankreich    7.  12.  33.  96.  167. 

8.  72.  2€8.  70.  858.  72.  3.  4. 

657.  647.   1024.  Periodische 

Litteratur.  270.  Dombes.  666. 

Klsass.  102. 228.  Forez.  388. 

Franche-Comt^.  96.  Lothrin- 

gep.  614.  Paris.  515. 
Grossbritannien.   103.  35.    73. 

4.  244.   71.  85.  300.  75.  458. 

668.   651.  734.  82.  89.  914. 

Iriand.  406. 
lUliea.   122.  63.  269.  72.  89. 

410.  83.  500.  59.   694.  736. 

65.  872.  946. 


Niederlande.  34.  227.  46.  73. 

80.  452.  6.  512.  915.  1008. 

Belgien.  5.  94.  313.  76.  7.  8. 

732.  9.    Holland.  513.  736. 

1004.  Luxemburg.  1024. 
Pyrenäisc^Halbinsel:  Spanien. 

104.    68.    75.  274.  85.  379. 

442.  59.  636.  729.  1024. 
Russland.  138. 61.  444.  52. 684. 

642.  737.  942.  85.  Slavische 

Litteratur.  247.  460.  561.787. 

941.   Finnland.  771.    Polen. 

461.  774. 
Scandinavien.  176.  328. 80.  560. 

890.    Schweden.  771. 
Schweiz.  499.  900. 
Türkei.  105.  362. 

Wissejischaftliche  Bibliographien. 

Philologie.  85.  46.  203.381.  491. 

589.  622.  87.  758.  63.  97.  806. 

48.  86.  98.  911.55.  65.  9. 1006. 

Linguistik.   63.    126.   98.   203. 

14.    69.    85.   6.   441.   9L  6. 

764.  890.  965. 
Neuere  Sprachen.  106. 
Deutsche  Philologie.  1024. 
Gauner-  u.  Geheimsprachen. 

451.  549.  644.  726. 
Orientalia.  44.  56.  125.  206.  86. 

412.  28.  503.  21.  90.  768. 809. 

965.  1005.  6. 
Hebraica.  275.  461.  506.  21. 

726 
Theologie.   882.  405.  511.  96.  7. 
849.  50.  86.  9. 94.  956. 69.  1003. 
Katholische  Litteratur.  17.  68. 

107.  36  77.  384. 462.  80.  738. 

76.  815. 
£?angelische  Litteratur.  16.303. 

463.  664.  809.  73.  1005. 
Remonstrautenlitteratur.  695. 

998 
Wiedertäufer.  851. 
Kirchengeschichte.  448596.739. 
Patristik.  462. 
Kirchenväter.  718. 
Jesuiten.  747. 
Kirchenrecht.  18. 
Liturgik.  1024. 
Gesänge  (Horae)  383. 
Jurisprudenz.  37. 176.  9.  201. 402. 
99.   587.  8.  757.  86.  801.  949. 
05.  1010. 
Vorgratianische  Rechtsquellen. 

799 
Völkerrecht.  741. 
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Strafrecht.  886.  742. 

Patentgesetzgebung.  862. 

Deutsche  Rechtsbflcher.  347. 

Deutsches  Staatsrecht.  19. 

Bayerisches  Recht.  87. 
Medicin  u.  Chirurgie  mit  Geburts- 
hilfe. 39.   160.  276.  820.  464. 

89.  91.  679.  740.  68.  78.  812. 

53.  86.  8.  961. 

Pathologie.  20. 

Ophthalmologie.  131. 

Balneologie.  598. 

Plastische  Chirurgie.  277. 

Findelkinder.  465. 

Yeterinärwissenschaft.  888. 98. 
956. 
Philosophie.  180.  768.  876.  86. 

9  969   1005. 
Pädagogik.'  21.  308.  669. 791. 854 

5.  86.  9.  963. 

Jugendschriften.  924.  48. 

Volksbücher.  569.  843. 
Staatswissenschaft  37.  179.  663. 

744.  886.  949.  65.  1010. 
Kriegswissenschaft.  130.  611. 886. 

969. 
Naturwissenschaft    (mit  Mathe- 
matik: exacte  Wissenschaften). 
24.  46.  195.  216.  93.  886.  402. 
9.  30.  91.  501.  88.  654.70.97. 

745.  856.   90.   7.  8.    962.  73. 
1007.  1024. 

Physik.  292.  886.  8.  978.  1009. 
Magnetismus.  222.  884. 
Meteorologie.  236. 
Luftschiffifahrt.  604. 
Chemie.  292.  886.  8.  1009. 
Astronomie.  886.  8.  978.  93. 
Geologie.  308.  29. 881. 6. 8. 1009. 
Naturgeschichte.  1007. 
Mineralogie.  303.  29.  617.  881. 
•  6.  8.  1009. 
Krystallographje.  888. 
Paläontologie.   329.  881.  6.  8. 
Botanik.  61.  108.  541.  646. 779. 

886.  8.  917.  62. 85  93.  1007. 
Zoologie.  779.  86. 8. 993.  1007. 
Entomologie.  253.  785.  1024. 
Conchyli('logie.  857. 
Oesterreichischer  Älpenyerein. 

745. 
Technologie.  85.  201.  8.  92.  466. 
566.  655.  65.  868.   86.  98.  7. 
944.  90.  1024. 
Berg-  u.  Hüttenwesen.  829.  617. 

945.  66. 
Landwirthschaft.   109.  898. 

917.  68. 


fiippologie.  1024. 
Gartenbau.  212.  592.  897.  978. 
Forstwissenschaft  917. 
Jagdlitteratur.  526. 
Bau-  n.Ingenienrwesen.  665.856. 
Mathematik.   201.  484.   886.   a 

973.  93. 
Geschichte  mit  Hilfswissenschaf- 
ten.  60.  1.  130.  3.    181.   205. 
97.  403.  67.  8.  9.  99.  587.  656. 
788.  860.  1. 

Geographie  TLStatistik.  182.329. 
87.  479.  657.  a  70.  862.  81. 
6.  8.  90.  964. 
Karten.  110.  324.  781.  8.  1016. 
Münz-,    Siegel-  u.  Wappen- 
kunde. 447.  591.  620.   70?. 
890.  985.  9. 
Genealogie.  620.  890.  9&^.  9. 
Biographie.    14.  64.   141.  321. 

471.  712.  864.  985. 
Mittelalter.  1024. 
Asien.  —  Palaestina.  216. 
Europa: 
Deutschland.  23.  702.    Haus 
Oranien-Nas8au.209.Preii«- 
sen.  702.   Magdeboiig.  31 
Sachsen:  Elster.  470. 
Frankreich:   Bartholomaeo«- 
nacht.    267.    Französisdie 
Revolution.  96.  188.  240. 
Schöne  Wissenschaften  n.KansteL 
41.  6.  208.  95.  822.  401.  29. 
587.  659. 

NationalHtteratur  der  Deut- 
schen. 99.  100.  1.  889.  492. 

6.  630.  713.    33.    964.   72. 

7.  83.  1024. 

Deutsches  Singspiel.  549. 
Minnelieder.  1024. 
Yolkstheater,  altes,  der 

Schweiz.  1024 

Drama.  184.  —  LeistongeQ 
der  Jesuiten  für  das  Dranu. 
726.  842.  936. 

Volksbücher.  569.  843. 

Macaronische  Litteratur.  8. 

Kunstlitteratnr.  152.  8.  42!>. 
567. 698.700.886.8.1001.17. 

Kupferstecherknnst  29. 
Kupferstiche.  152^  Kupfer- 
stecher. 568.  Ridingersdie 
Kupferstiche.  804. 

Monogrammisten.  111.  391. 
947.  1024. 

Musik.  26.  64.  190.  43.  85. 
6.  258.  817.  90.  471.  @. 


Register. 
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90.  2.701.46.  62.70.865. 
6.  77.  901.  16.  58.  64. 
GesaDg.  288.  948. 

Spiele.  535.  L'Hombre.  267. 
Schachspiel.  535. 
Litter&rgeschichte.  587. 886.8.963. 
Schriften  gelehrter  Gesellschaf- 
ten u.  Vereine.  697. 
Schriften  von  u.  über  einzelne 
Personen: 

Ammann.  568. 

Andres.  868. 

Barbier.  8. 

Bartavelles.  398. 

Bemegger.  261. 

Brotas  (Bruto).  749. 

ÜEurl  Ludwig  von  Lothringen. 
448. 

Chenu.  6.  95. 

Chevrier.  893.  938. 

de  Choisy.  551. 

Chrestien  de  Troyes.  1024. 

Cicero.  937.  1024. 

S.  Clemens  Romanus.  392. 

Cranach.  712. 

Cranmer.  235. 

Dante.  394.  632.  714. 

Darcosse.  728. 

Debry.  728. 

Didier.  646. 

Domenech.  448. 

Van  Dyck.  321. 

Falco.  89. 

Faust.  2. 

Fortsas.  94. 

Gödig.  568. 

Göthe.  621.  803.  902. 

Grey.  235. 

Grotins.  1004. 

Hamann.  1024. 

Hamartolns.  448. 

Hauser.  317.  60. 

Hedenus.  281. 

Heimlich.  102. 

Hekel.  4.  93. 

Hennin.  539. 

Hoffmann.  932. 

Hugo,  der  heilige.  382. 

S.  Ignatius.  392. 

Julius.  395. 

Ealteysen.  716. 

Kepler.  261. 

Krylof.  452. 

Lambeck  (Lambecius).    112. 

Le  Gay.  472. 

Leibnia:.  335.  6.  1024. 

Le  Petit.  255. 


Lessing.  359.  531. 

de  Limenil.  645. 

Loe.  842. 

Luther.  411.  640. 

Manutius.  1024. 

Marggraff.  Seite  134. 

Marot.  646. 

Masaniello.  43. 

Maucherat  de  Longpr^.  727. 

Maximilian  E.  yon  Bayern. 
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Melissus  (Schede).  661. 1024. 
Melzi.  25. 
Meyerbeer.  572. 
Michelsen.  831.  927. 
Mohy  du  Rondchamps.  727. 
Moröre.  5.  27.  187.  396. 
Moser.  1. 
Müller.  812.      - 
Nenbronner.  26t. 
Kodier.  728. 
Nostradamus.  168. 
Otto.  936. 
Ovidius.  668. 
Pare.  364. 

Peignot.  28.  351.  452.   1024. 
de  rermission.  551. 
Petrarca.  714. 
de  Pierrevivc.  645. 
Plana.  750. 
S.  Polycarpus.  392. 
Poussin.  29.  113. 
Prescott.  473. 
Qudrard.  94. 
Kabelais.  6. 
Ramus.  870. 

Reinerius  von  Perugia.  724. 
Renan.  751. 
Renaudot.  937: 
Richey.  267. 
Ridinger.  282.  802.  804. 
Risten.  580. 
Rodrignez.  448. 
Roland,  madame.  707. 
V.  Russegger.  748. 
Sandius.  866. 
Santeul.  937. 
Sappho.  96. 
Schadow.  474. 

Schede  (Melissus).  661. 1024. 
Schiller.  86. 584. 621. 803.902. 
Schinkel.  397.  1024. 
Schneider.  475. 
Schubert.  948. 
Schulte.  752. 
Schwarze.  662.. 
Schwedenborg.  156. 
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Shakspeare.  344.  57. 440.  76. 

543.  73.  625.  35.  726.  53. 

803.  30. 
Simonides.  871. 
de  Staal,  madmc  (Delaunay). 

364. 
Stimmer.  568. 
Strauch.  568. 
Swetchine,  madne.  364. 
Taylor.  366. 
Tittmann.  663. 
Toppius.  936. 
Urwa  ibn  Alward.  334. 
Vater.  837. 
de  Vemie.  168. 
Virgil.  1024. 
de  Vries.  245. 
Vaa  Waesberge.  5. 
V.  Weber.  30.  629. 
Weise.  932. 
V.  Weisse.  748. 
Wenzel.  932. 
Woensam.  574. 
Wolf,  die  Brüder.  167. 
Wolf,  J.  0.  267. 
Zeis.  265.  719. 
Zippe.  748. 
Zündt.  568. 

Vermischtes. 
Litteratur  derGeschwindschrei- 

bekuDSt.  231.  78.  1024. 
Freimaurerlitteratur.  328.  743. 

876. 
Litteratur  Ober  Liebe,  Frauen, 

Ehe  etc.  570. 

Ueber  einzelne  Mss.  u.  Bücher: 
Acolastvs  de  filio  predige  comoe- 

dia.  843. 
Agenda  ecclesiastica  eccles.  Wyr- 

zeburgeusis.  726. 
Astruc  de  morbis  venereis.  731. 
Bartavelles,  Ambassade.  398. 
de  Bassecouit,  Tragc-comedie  pa- 

storelle.  845. 
Baudouin  de  Cond6.  5. 
Bettlermandel.  726. 
Bible  manuscrite  du  Xle  siecle.  5. 
Bibliographie    de    Chrestien   de 

Troyes.  5. 
Bibliothek,  Neu-eröffnete.  1. 
Binet,  Le  Yoyage  du  Printemps. 

255. 
Biographie  Luxembourgeoise  par 

Neyen.  86. 
Bolandqs,  Orationes  duae  pane- 

gyricae.  845. 


Bras-de-Fer,  Pamphile  et  Galatee, 

Boman.  452. 
Breviarium    Romanom,    Taerini 

1474.  724. 
Bttd6,  Tesmoignage  de  lemps  ete. 

845. 
Capüulare  des  Kaisers  Lothar.  544. 
Ciceronis  libri  de  officüa,  Taurini 

1481.  724. 
Codex  Bibliorum  Sinaiticas  Petro- 

politanus.  871.  926.  1024. 
Codex  Friderico-An^stairas.  871. 
Codex  Siüisburgenais    S.  Petri 

799. 
D&nte's  DiTina  Commedia.  2. 
De  bibliotheca  iostituenda.  1. 
Decreta  ducalia  Sabaudiae,  Taa- 

rini  1477.  724. 
De  imitatione  Christi.  564» 
Delepierre,  Nouvelles  Plaisantes 

etc.  96. 
Doraiuici   de  saucto    GemiimDO 

Lectura  prima  etc.  724. 
Eochiridion    Sacrarum    Precum 

726. 
Epistole  d'Ovidio  di  Bemigio.  845. 
Erasmi  Roterodami  Silva  Cani- 

num.  451. 
Evangeliarium  Kari's  des  Grosses. 

90o. 
Fabricins,  Leodius,  Theätre  latin. 

845. 
de  Ferrariis,   Practica  judidalis 

mode'ma,  Taurmi  1476.  724. 
Flemming's  Lateinische  Gedichte 

hrsg.  von  Lappenberg.  1024. 
Fr^eric  IL,  Traite  de  Faucon- 

nerie.  728.  869. 
Garnier, 'Forde,  tragedie  fran^ai^c 

etc.  845. 
Gebetbücher  des  XVI.  Jahrhdts. 

908. 
Gnaphaeus,  Acolastvs,  comoedia. 

845. 
Grotii  opus  de  Jure  pra«dae.  1004. 
Hanno's  Periplus  hrsg.  von  Simo- 
nides. 871. 
Heisteri  Instituüones  chimrgicae. 

731. 
Himmelstraze,  Die.  802. 
Holbein's     Todtentaoz-Alphabet 

188 
Holdenecker,   Die  Künstler  der 

Jetztzeit.  158. 
Homeri  codex  Stuttgardenais.  90a 
Information  contre  IsabeOe  de  Li- 

meuil  1564.  16a 
Kunststätten,  Die,  Europas.  158. 
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Lambeiti  episc.  Tn^ectenBis  etc. 

Engentino  aatore.  845. 
de  La  Fontaine,  Oeuvres  inödites 

187. 
de  La  Rochefoucaald ,  Oenvres 

in^tes.  187. 
de  La  Tr^moille,  Calcals  loto- 

mathtoatifmes.  94. 
Legende  des  Venitiens  etc.  845. 
Leith,  New  Testament  illnstrated. 

159. 
Le  Pr^Yost.  M^moires  et  Notes.  96. 
Lettre  in^te  de  Naigeon.  8. 
Listes  en  vers  de  Livres  rares.  255. 
Lfibkemann's  Epistelpredigten. 

837. 
Martini  Chronica,  Taurini  1477. 

724. 
Methode  ponr  discemer  la  y^ri- 

table  religion  chretienne.  833. 
Miracoli  della  Madonna.  724. 
Neyen,  Biographie   Lnxembour- 

geoise.  86. 
Pantaleonis  de  Confluentia  Summa 

lacticiniomm,  Taurini  1477. 724. 
Passagerii  Summa  artis  notariae  s. 

Summa  Rolandina,  Taurini  1478. 

724. 
Peignot,  Opttscules.  95. 
Placentius,  Evangelistes,  Susanna. 

645. 
Po^ies  peu  connues  sur  la  mort 

de  Henri  IV.  255. 
Racine,  Lettres  in^diles.  187. 
Kainerii  Perussini  Ars  notariae. 

Ms.  841. 
Ronianzi  ePoemicavallereschi.  25. 
de  Saii^te-Beuve,  Po^sies  com- 

pUtes.  6. 
Spcculum  humanae  salvationis. 

349. 
Stefani,  Fisci,  Sententiarum  Syno- 
nyma etc.,  Taurini  1481.   724. 
Susanna  per  Placentium  £yangc- 

listen.  845. 
Terentii  Comoediae,  Taurini  1478. 

724. 
Tesmoigaage  de  temps   etc.  par 

Bud^.  845. 
Tb^fttre  latin  de  Fabricius  Leo- 

ditts.  845. 
Trage-comedie  pastorelle  par  C. 

de  Bassecourt.  845. 
Ucber  die  Manipulation  bey  der 

Einrichtung  einer  Bibliothek.  1. 
Versuch    einer  praktischen   Ab- 
handlung von  Einrichtung  der 

Bibliotheken.  1. 


Vida  de  S.  Maria  Egipciaca.  639. 
VireiPs  Aeneis.  2. 
Wineram*8  hohes  Lied.  1024. 

4.   BnoUiftiidler-  u.  antiqnar. 
Kataloge. 

Buchhandel  u.  damit  verwandte  Ge- 
schäfte. 251. 452. 77. 837. 937.1024. 
Geographie  des  Buchhandels.  754. 

1024. 
Buchhandel  u.  Buchhändler-Organe 

in  Deutschland.  189.  90.  400. 755. 

837.  46.  Oesterreich.  114.  5.  283. 

835.  1024. 

in  Frankreich.  234.  399. 
Buchhändler. 

Fick.  452. 

Merian.  188. 

Pönicke.  837. 

Schöffer.  477. 

TrömeL  537. 

♦    *    ♦ 

Buchhändler-,  antiquarische  u.  Ka- 
taloge im  Preise  herabgesetzter 
Bücher.    117.  8.  345.  457.  974. 
1024. 
Akademische  Buchhandlung  (E. 

Gross)  in  Berlin.  191. 
Akademische  Buchhandlung  in 

Kiel.  35.  575. 
Asher  &  Co.  (Ck)hn  &  Collin)  in 

Berlin.  284. 
Aubry  in  Paris.  365. 
Auerbach  in  Carlsruhe.  576. 
Baer  in  Frankfurt  am  Main.  192. 

479.  577.  756.  872.  949. 
Bangs,  Merrin  &  Co.  in  New- 

York.  36. 
Bnudry,  Dramard -Baudry  &  Co. 

in  Paris.  285. 
Beck  in  Nördlingen.  37.  480.  664. 

878. 
Beelitz  in  Berlin.  665. 
Belser  in  Stuttgart.  874. 
Bensheimer  in  Mannheim.  757. 
Beijeau  in  London.  8. 
Bemer  in  Halle  a.  S.  38. 
Benr  &  Co.  in  Nashville.  36. 
Bertling  in  Danzig.  39.  481.  758. 
Bertram  in  Sondershausen.  40.875. 
Bindemagel  &  Schimpff  in  Fried- 
berg in  d.  Wetterau.  950. 
Blöcker  in  Hamburg.  759. 
Bonde  in  Altenburg.  951. 
Boselli  in  Frankfurt  am  Main.  157. 
Breitkopfu.Härtel  in  Leipzig.  193. 
Brill  in  Leyden.  41. 
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Brissel  in  Mflneheo.  194. 578. 760. 
Brockhaus  in  Leipzig.   119.  95. 

579.  876.  952. 
Brown  s.  Little  in  Boston. 
Brück  in  Luxemburg.  86. 
Bumstead  in  London.  426. 
Butsch  in  Augsburg.  580. 
Calvary  &  Co.  In  Berlin.  286.  525. 
Carlebach  in  Heidelberg.  120. 287. 

581.  622.  761. 
Clarendon  Press  in  Oxford.  503. 
Class  (Schmidt)  in  Heilbronn  a.  N. 

42.    288.    482.  582.  762.  877. 

953. 
Cohn  &  ColUn,  s.  Asher  &  Co. 

in  Berlin. 
Coppenrath  in  Regensburg.  319. 
Courier  in  Paris.  855. 
Danz  in  Berlin.  121.  401.  954. 
I>ei8tung  in  Jena.  955. 
Denicke  in  London.  173. 
Detken  inNeapel.  43. 122.289.90. 
Detloff  in  Basel.  123. 
Dietze  in  Anclam.  956. 
Döring,  s.  Horvath  in  Berlin. 
Dörling  in  Hamburg.  763. 
Dorn  in  Ravensburg.  957. 
Ducrocq  (Lehuby)  in  Paris.  971. 
Dttmmler  (Hanwitz  u.  Gossmann) 

in  Berlin.  666.  764. 
Dürr  in  Leipzig.  959. 
Duquesne  in  Gent.  196. 
Ebhardt  in  Venedig.  483.  765. 
Edelbauer  in  Wien.  197. 
Edinger  in  Berlin.  960. 
Ehrhardt  in  Marburg.  124.  878. 
Engelhardt  (Tbierbach)  in  Trei- 
ber^. 766. 
Enke  m  Erlangen.  961. 
Ülrras  in  Frankfurt  a.  M.  879. 
Felix  in  Leipzig.  766. 
Förstemann  in  Nordhausen.  291. 

484. 
Förstner  in  Leipzig.  766. 
Franck  in  Paris.   44.  125.  485. 

667,  880. 
Franckh  in  Stuttgart.  583. 
Friedländer  &  Sohn  in  Berlin. 

126.  98.  292.  881.  962. 
Frommaun  in  Jena.  608. 
Gay  in  Paris.  5.  452. 
Gerstmann  in  Brüssel.  486.  584. 
Goar  in  Frankfurt  am  Main.  199. 

521.  85.  707. 
Goetz  in  Berlin.  293. 
Gowans  in  New- York.  180. 
Graeger  in  Halle  a.  8.  46.  487. 

768. 


Gross,  s.  Akademische  Bocbhand- 

lung  in  Berlin. 
Haasenstein  A  Yogier  in  Haoh 

bürg.  400. 
Hachette  &  Cie.  in  Paris.  47. 

669.  963. 
Haberlin  in  Amrisweiler.  883. 
Hahn   in  Hannoyer  u.   Leipzig. 

48.  883. 
Hanke  in  Zürich.  964. 
Harrwitz  u.  Gossmann,  s.  Dttmmler 

in  Berlin. 
Härtung  in  Leipzig.  127.  430.  965. 
Haslinger  in  Linz.  884. 
Heerdegen  in  Nürnberg.  488. 
Helf  in  Wien.  200.  586. 
Helfer  in  Bautzen.  128. 
Helwing  in  Hannover.  49. 
Hensen  (Jacobi)  in  Aachen,  föl. 
Herold  in  Paris.  125. 
Heussner  in  Brüssel.  769. 
Heyne  in  Leipzig.  294.  966. 
Hirschwald  in  Berlin.  489. 
Horvath  (Döring)  in  Potsdam.  672. 
Howell  in  Liveipool.  155. 
Jacobij  8.  Hensen  in  Aachen. 
V.  Jenisch  &  Stage  in  Auigs* 

bürg.  50. 
Johanssen  in  Leipzig  a.  Statt- 

gart.  6.  968. 
Jolowicz  (Moses)  in  Posen.  51.885 
Juug-Treuttel  in  Leipzig.  285. 
Kamp£fmeyer  in  Berlin.  129.  40tl 

969. 
Keppler  in  Passan.  53. 
Eirchhoff  &  Wigand  in  Leiprii. 

13a  201.    95.  491.   687.   TTii. 

886. 
Klemm,  s.  WaUishauser  in  Win. 
Klose  in  Kiel.  202. 
Kober  in  Prag.  296.  887. 
Kockx  in  Anvers.  970. 
Köhler  in  Leipzig.  203.  329.  40S. 

92.  588.  771.  888.  917. 
Kollmann  in  Leipzig.  772. 
Krausser  in  Nürnberg.  20i.  331 

699   773 
KrüU'lWöifle)  in  Landshnt  51 
Lehuby,  s.  Ducrocq  in  Paria. 
Lempertz  in  Bonn.  673.  889. 
Levi  in  Stuttgart.  674. 
Levy  in  Bockenheim  bei  Frank- 

fuit  a.  M.  131. 
Lieschin^  &  Co.  in  Stuttgart.  97^ 
Lis$>ner  m  Posen.  774. 
List  &  Francke  in  Leipzig.  dSi) 

890.  916. 
Little,  Brown  A  Co.  in  Boston.  55. 
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Ldckle  &  Comp,  in  Ludwigsborg. 
182. 

Löckle,  J.,  8.  Zeller  in  Lud- 
wigsborg. 

Loescher  in  Turin.  775.  90. 

Mai  in  Berlin.  297. 

Maisonneuve  &  Go;  in  Paris.  66. 

Marietti  in  Turin.  776. 

Maske  in  Breslau.  206.  689.  776. 
809.  11.  973. 

Merrin,  s.Bangs  etc.  inNew-York. 

Mierisch  in  Neu -Schönfeld  bei 
Leipsdg.  974. 

Mollen  in  Frankfurt  a.  M.  40a 

Moone  in  Delft  777. 

Morel  &  Co.  in  Paris.  208. 

Moser  in  Tübingen.  778. 

Moses,  8.  Jolowicz  in  Posen. 

Mohhnann  in  Halle  a.  S.  891. 

MüUer  in  Gotha.  207.  617.  76. 
976. 

Muller  in  Amsterdam.  206.  690. 
779. 

Murray  in  London.  133. 

Nagel  in  Stettin.  976. 

y.  d.  Nahmer  in  Stettin.  67.  977. 

Nauck  in  Berlin.  210. 

NeubOrger  in  Dessau.  298. 

Nicolai  (Wreden  &  Borstell)  in  Ber- 
lin. 493. 

Nijhoff  in  Haag.  209.  691.  780. 

O'baly  in  DubUn.  406. 

Otto  in  Erfurt.  211.  2.  99.  592. 
676.  892.  978.  9. 

Palm  &  £nke  (A.  Enke)  in  Er- 
langen. 494. 

Pearson  in  London.  300. 

Femitzsch  in  Leipzig.  980. 

Perthes  in  Gotha.  781. 

Pfaundler  in  Innsbruck.  68. 

Pomba  in  Turin.  600. 

Potior  in  Paris.  6. 

Prandel  &  Ewald  in  Wien.  213. 
407.  693. 

Qnaritch  in  London.  69.  214.  44. 
301.  483.  96.  611.  623.  98.806. 
914.  81. 

Reeve  A  Co.  in  London.  898. 

Reeves  &  Turner  in  London.  782. 

Reimer  in  Berlin.  783. 

Rente  in  Göttingen.  425. 

Reyher  In  Mitau.  677. 

Ricker  in  Giessen.  72. 

Rolle  in  Potsdam.  134. 

Rosenthal  in  Fellheim.  136. 

Roatlege  in  London.  186. 

Saint-Lazare  in  Venedig.  967. 

Schalek  in  Prag.  982. 


Scheible  in  Stattgart   69.   137. 

216.    302.   408.   96.  694.  678. 

784.  983. 
Scheorlen  in  Heilbronn  a.   N. 

409.  97. 
Schilling  in  Dresden.  696.  984. 
Schletter(Skptscb)  in  Breslau.  60. 
Schmidt,  C.  F.,  s.  Class  in  Heil- 
bronn. 
Schmidt,  E^  in  Leipzig.  139. 680. 
Schmidt,  H.  W.,  m  Halle  a.  S. 

61.    138.  216.  303.    596.  679. 

786,  893.  985. 
Schmitz  in  Elbeifeld.  681. 
Schneidert  Otto  inGöttingen.  304. 
Schneider,  F.,  in  Basel.  62:  140. 

597.  986. 
Schnbart  in  Triest  410. 
Schulze  in  Hannover.  682. 
Seligsberg  in  Bayreuth.  217.  498. 

786.  987. 

Siegfried  in  Zürich.  499. 
Skutsch,  B.  Schletter  in  Breslau. 
Smithsonian  Institution   in  Wa- 
shington. 683. 
Stage,  s.  Jenisch  in  Augsburg. 
Stargardt  in  Berlin.  806.  620. 

787.  894.  988. 
Stark  in  Hull.  406. 
Steinkopf  in  Stuttgart.  218.  411. 

896.  989. 
Stenson  in  London.  141.  306. 
Storch  in  Prag.   142.  219.  698. 

788.  990. 

Streit  in  Coburg.  307. 

Taubele  in  Prag.  220.  699. 

Tauchnitz  in  Leipzig.  501. 

Techener  in  Paris.  168.  364. 

Thomas  in  Leipzig.  684. 

Tross  in  Paris.  222.  602.  686. 
991. 

Trübner  &  Co.  in  London.  68. 
412.  789. 

Unione  tipografico  editrice  in 
Turin.  790. 

Yandenhoeck  &  Ruprecht  in  Göt- 
tingen. 600. 

Van  Trifft.  221. 

Veit  &  Co.  in  Leipzig.  896. 

Villaret  in  Erfurt  897. 

Violet  in  Leipzig.  686. 

Virtue  Brothers  &  Co.  in  Lon- 
don. 308. 

Völcker  in  Frankfurt  a.  M.  143. 
223.  601.  791. 

Voigt  in  Weimar.  602. 

Wagner  in  Braunschtreig.    224. 
309.  604.  992. 
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Wallishauser  (Klemm)  in  Wien. 

520.  726. 
Warne  in  Londoni  135. 
Weber  in  Berlin.  687.  993. 
Weigel,  T.  0.,  in  Leipzig.    310. 

726.  898.  994. 
Weingart  in  Erfurt.  899.  995. 
Wenedikt  in  Wien.  792. 
Weychardt  in  Esslingen.  413. 
Windprecht  in  Augsburg.   603. 

793.  842. 
Winter  in  Leipzig  u.  Heidelberg. 

414. 
Wreden  &  ßoratell,  s.  Nicolai  in 

Berlin. 
Wurster  Ä  Co.   in  Winterthur. 

900. 
Zcller  (J.  Löckle  &  Co.)  in  Lud- 
wigsburg. 505. 
Zeune  in  Dresden.  64.  226.  901. 
Zucbold  in  Leipzig.  604. 

Anotionskataloge. 

Bonn  bei  Coben  &  Sohn.  506.  919. 
Bonn  bei  Lempertz.  424.  911. 
Bremen  bei  Setzer.  605. 
Brüssel  bei  Heuasner.  227.  523. 
Brüssel  bei  Van  Trigt.  431. 
Dresden  bei  Bautzmaiin.  701. 
Emmerich  bei  Romen.  417. 
Frankfurt  am  Main  bei  Baer.  157. 
Frankfurt  am  Main  bei  Goar.  156. 

803.  999. 
Frankfurt  am  Main  bei  Lcvy.  688. 
Halle  bei  Lippcrt.  913. 
Köln  bei  Heberle  (Lempertz).  618. 
Leipzig  bei  Härtung.  228.  797. 
Leipzig  bei  List  &  Francke.    317. 

60.  804. 
Leipzig  bei  R.  Weigel.  321.  700. 
Leipzig  bei  T.  0.  Weigel.  267.  510. 

805. 
Paris  bei  Delion.  68.  75. 
Paris  bei  Duprat.  428. 
Paris  bei  Fran^ois.  427. 
Paris  bei  Labitte.  67. 
Paris  bei  liavigne.  70. 
Paris  bei  Leclerc.  144. 
Paris  bei  Potior.  74.  432. 
Paris  bei  Techener.  515.  6. 
Paris  bei  Tross.  73. 
Stralsund  bei  Hingst.  800. 
Strasburg  bei  Piton.  621. 
Utrecht  bei  Bruyn.  66.  612. 
Utrecht  bei  Van  Keminck  enZoon. 

151.  513.  915.  ^ 

Weimar  bei  Kühn.  902. 


5.  Bibliotbekwissenschaft. 

Bibliothekwissenschaft.  1.  90. 164. 
264.  358.  431.  1024. 

6.  Bibliothekenlehre. 

Bibliothekenlehre.    1.  90.  229.  30 

64.  35&  415.  542. 
Militärbibliotheken.   692. 
Volksbibliotheken.     164.    419.  20 

691.  2.  795.  996. 
Leihbibliotheken.  1023. 
Bibliothekar.  630.  710.  888. 
Bibliotheksy.teme.  538.  45.  933. 
Bibliotheksreglenfent.  611. 
Bibliothekskataloge.  1020. 

7.  Bibliothekenknode. 

Deutschland.  — 
Allerheiligen.  725. 
Aschaffenburg.  726. 
Beriin.  83.  404.  628.  817. 
Böhmisch-Leipa.  248. 
Bonn.  416. 
Bremen.  817. 

Breslau.  3.  92.  450.  817.  26. 
Gamentz  (in  Schlesien).  92. 
Chemnitz.  249. 
Coblenz.  716. 
Czamovanz.  92. 
Dresden.  311.  903. 
Durlach.  339. 
Emmerich.  417. 
Flensburg.  827. 
Frankfurt  a.  d.  Oder.  3.  92. 
Ologau.  92. 
Gotha.  1012. 
Gratz.  689. 
Greifswald.  346.  690. 
Grossenhain.  795.  936. 
Grüssan.  92. 
Hagen.  532. 
Haue.  790.  904. 
Hamburg,  363.  452.  638.  712.  Stv 

7.  817. 
Hannover.  336. 
Heidelberg.  725.  838. 
Heinrichau.  92. 
Jena.  634. 
Innsbruck.  828. 
Kiel.  145. 

Köln.  85.  723.  6.  839. 
Königinhof.  1024. 
Krakau.  1019.  ^^^  .., 

Leipzig.  167.  281.  67.  533.  /(^ 

25.  97.  8.  905. 
Lichtenthai.  725. 
Mannheim.  725. 


Begbter. 
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Ifillstadt  9S1. 

Manchen.  887.  528.  606. 

Kflrnberg.  812.  448.  d27. 

Pesth.  4. 

Prag.  855.  1022. 

Sagan.  92. 

Sakbarg.  799. 

Salzwedel.  704. 

Schwanach.  725. 

Stralsund.  800. 

Stuttgart.  906. 

Voran.  981. 

Wien.  813.  4.  529.  717.  24.  819. 

85.  86.  907.  80.  1. 
Wiesbaden.  842. 
WoUTenbüttel.  817. 
Zittau.  982. 
Frankreich.  65.  146.  254.  850.  68. 
419.  688. 
Amiens.  801.  20. 
Bordeaux.  607. 
Carpentras.  5. 
Oainranx.  1020. 
Grenoble.  909. 
Hayre.  815. 
Laon.  288.  816. 
Marseille.  997. 
Paris.  5.  98.  147.  282.  4.  58.  9. 

67.  882. 8.  486.  7.  52.  589.  60a 

9.  87.  705.  6.  7.  24.  821.  82. 

921.  9.  87.  1018.  20.  4. 
Reims.  282.  709. 
Ronen.  884. 
Strassburg.  261. 
YesouL  148. 
Grossbritannien.  — 
Birmingham.  844. 
Cambridge.  404.  84.  624. 
Dublin.  693. 
Lincoln's  Inn.  816. 
London.  434.  550.  624. 
Oxford.  882.  40.  503.   639.   94. 

828. 
Stratford  on  A?on.  548. 
Italien.  — 
Cagliari.  421. 
Casale.  92. 
ChietL  98. 
Cremona.  4. 
Ferrara.  822. 
Foggia.  936. 
ForBr92.  167. 
Genua.  724. 

Iioreto  ax)retto).  726  1015. 
Lncca.  724. 
Moden».  422. 
Ifonaco.  485. 
Neapel.  828.  40.  . 


Novara.  644. 

Palermo.  1011. 

Pisa.  864. 

Rom.  260.  715.  824. 

Siena.  922. 

Turin.  92.  862.  450.  644.  724. 

Urbino.  428. 

YaletU.  92. 

Venedig.  841.  1024. 

VercelS.  548. 
Niederlande.  — 

Amsterdam.  998. 

Antwerpen  (Anvers).  923« 

BrOssel.  452.  711.  1017.       . 

Haag.  507.  8.  610.  11. 

Leiden.  404.  529.  910. 

Luxemburg.  5.  452.  727. 
PyrenÜsche  Halbinsel.  149. 

Barcellona.  149. 

EscoriaL  689. 

Madrid.  149.  459. 

Sevilla.  149.  612.  3. 

Toledo.  149. 

Valencia.  149. 
Russland  mit  Polen.  642.  96* 

Archangel.  642. 

Astrachan.  642. 

Cherson.  642. 

Dorpat  642. 

Helsingfors.  642. 

Jekaterinoslaw.  642. 

Irkutsk.  642. 

Kaluga.  642. 

Kalnga-Podolsk.  642. 

Kasan.  642. 

Kiew.  642. 

Kostroma.  642. 

Minsk.  642. 

Mitau.  642. 

Moskau.  642.  722.  1024. 

Ngni-Nowgorod.  642. 

Nowgorod.  642. 

Odessa.  642. 

Orel.  642. 

Pensa.  642. 

Perm.  642. 

St.  Petersburg.  5.  108.  66.  404. 
509.  614.  42.  722.  7.  8.  802. 
1021. 

Poltawa.  642. 

Pulkowa.  642. 

ReraL  642. 

Rj&san.  642. 

Kga.642. 

Samara.  642. 

Saratow.  642. 

Shnbirsk.  642. 

Smolensk.  642. 

29 
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Stawropol.  6i2. 

Tambow.  642. 

Tula.  642. 

Twer.  642. 
Skandinavien.  — 

Kopenhagen.  90. 

Strengnäs.  616. 
Schweiz.  — 

Fischingen.  84. 

Franen^ld.  84. 

Ittingen.  84. 

Kreuzungen  bei  Conetanc.  84. 

Petershausen.  84. 

Salmansweiler  (Salem).  84.  725. 

Zürich.  236. 
Türkei.  — 

N&blus  in  Palftstina.  794. 

8.  Priyatbibliotli^eiL 

Ackersdgck.  512. 

Aerts.  514. 

Afanaejew.  642. 

Alexandra  Feodorowna  von  Boas- 

land.  722. 
Alexandra  Nicolaewna  ton  Boss* 

land.  722. 
V.  Alstein.  5.  286. 
d'Arenberg.  825. 
Amoldl  619. 
V.  AnfsesB.  448. 
d'Anteuil.  818.  64. 
B.***  67. 
de  B.***  237. 
Batti,  726. 
Beer.  424.  1024. 
Benary.  616. 
Benedetti.  648. 
Berghaus.  1016. 
Bernstein.  286. 
Bertram.  319. 

V.  Berry,  Herzogin.  445.  645.  726. 
de  Bcthune.  95. 
▼.  Bockel.  5. 
Bodiansky.  642. 
Böhmer.  828. 
Bömer.  1001. 
Boisser^e.  618. 
Bojnslawski.  92. 
Boischakow.  722. 
Borghesi.  724. 
Borosdin.  642.  722. 
Bouesnel.  68. 
Braun.  424. 
T.  Bremen.  808. 
Breyer.  317. 
Buckle.  69.  286. 
Budd.  426. 
Buslaw.  642. 


C**»  70.' 

Chenn.  516- 

Chludow.  942. 

Cohen.  808: 

Colbert.  282. 

Commenter.  633. 

Corvinus  yon  Ungarn.  2B0. 

D***,  P.  517. 

Dfthne.  153. 

Daniel.  830. 

Deiters.  150. 

Delafage.  258. 

Denning.  914.* 

Desbois.  834. 

Didier.  646. 

Didot.  937. 

Dietzel.  797. 

Dinaux.  1002. 

V.  D5derlein.  797. 

Dubois.  11. 

Du  Mont  618. 

Duna.  839. 

Du  Rosey,  Rolaa.  700. 

Ely.  511. 

Engel  999. 

Esdiricht.  820. 

Evans.  806. 

Farina.  618. 

Feldmann.  620. 

Ficker.  797. 

Fritz.  1008. 

Frolow.  642.  722. 

G***.  240. 

Galitzin,  prince.  642. 

Ganpp.  912. 

Georg  Y.  Hannover.  71. 

Gerber.  804.. 

Gerkrath.  424. 

Gieseler.  236. 

Gluschkow.  722. 

Grandidier.  2'28. 

Grolier.  11. 

Guthknecht.  519. 

Habicht  94. 

Hahn,  A.  286. 

Hahn!  H.  A.  809.  1006. 

Htmdce.  238. 

Harlesa.  286. 

Harzen,  £.  821. 

Harzen,  G.  E.  638. 

Hase.  1006. 

Heber.  825. 

Hennin.  258. 

Henschel.  92« 

Herold.  426. 

Hertel.  322. 

Heuz6. 239. 

Heyer.  425. 


Kegister. 
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Heyse.  616. 

Hofoaim.  634. 

V.  Hohendorff.  313. 

Jadionx.  427. 

Jamet  le  jeone.  11. 

Jennes.  915. 

Ilzig.  317. 

Jomard.  324.  428. 

Jordans.  1000. 

Jo8t.  286. 

Jastmiani.  642. 

Kaltenbaeck.  520. 

Kasaüria.  642. 

Keilborn.  92. 

de  E^roman.  153. 

Kilian.  916. 

Klein.  621. 

V.  Klenze.  429. 

Klose.  202. 

Knipfer.  1000. 

Knobel.  72.  521. 

Knood.  999. 

Koch-Kanka.  355. 

Köberieui.  84. 

Kokarew.  642.  722. 

Koningstierger.  915. 

Koschelew.  722. 

Krocker.  1007. 

Kfihn.  430. 

KaUen.  92. 

L***.  240. 

Laan.  151. 

La  Combe.  5. 

Lacroix.  323. 

Lajnoureux.  522. 

Lanskoi.  722. 

Laoteschl&ger.  999. 

Le  Petit  de  Max^ville.  827. 

Leasing.  92. 

Leonenscbloss.  618. 

Lihri.  11. 

V.  Limborch  Tan  der  Merseb.  66. 

Lösch.  699. 

Longinow.  642. 

Lokascbewüsch.  642. 

▼.  Lnmnitzer.  917. 

LyncUiiurst.  511. 

M***.  325. 

de  Mm  d  326. 

M.,  W.  810. 

Macar6,  Bethaan.  612. 

Mahlmann.  236. 

Manzoni.  724. 

Mappes.  157* 

Marreca.  154. 

Martini  915. 

Matthiae.  615. 

Meensen.  918. 


Mende.  811. 

de  Menthon.  241. 

Mettenbrinck.  915. 

Merens.  915. 

Meylink.  1008. 

Mlchelin.  432. 

Mitscberlicb.  697. 

Moli^re.  551. 

Montesquieu.  11. 

Movers.  286. 

Möller.  812. 

Münnicks  van  Geff.  66.  512. 

Nattmann.  1000. 

Nicbols.  698. 

Norow.  642.  722. 

Nüsslin.  622. 

0***,  le  prince.  242.  328. 

Oelricbs.  3   92. 

Olsbaasen.  616. 

Oppenheim.  286. 

Otto.  92. 

Oudenhoff.  513. 

P.|  £.  5. 

P.,  N.  5. 

Panin.  642. 
'  Pape.  912. 

Passavant  715. 

Peter.  919. 

Philippi.  805. 

Pieters.  523.  813. 

Planitzer.  913. 

Pogodin.  642. 

Poltoratzkj.  452.  36.  642.  722. 

Pomba.  362. 

de  Puibusque.  243. 
Quatrömere.  286. 
y.  Radowits.  925. 
Raffles.  155. 
Baif6.  73. 
Barn.  915. 
Re.  269. 
Regis.  92. 
Reiche.  805. 
Redtaan  Macar6.  66. 
y.  Rhedinger.  826. 
Riccio.  537. 
Ridder.  915. 
R5mer-Bflchner.  157. 
Rose.  1009. 
de  Boxbnrgh.  10. 
Rnbino.  911. 
Rodhardt  92. 
Rnnqancow.  642.  722. 
Rnssegger.  829. 
Ruthardt.  524. 
de  8***.  a  74. 
Sabelin.  642. 
Sachse.  510. 
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Schade.  92. 

Schiffers.  1000. 

Schlink.  618. 

Schneider.  701. 

Schröder.  161. 

Schulze  626.  73. 

Schwenck.  803. 

Seeger.  808. 

Sewastianow.  722. 

Sobolewsky.  642. 

Steinacker.  697. 

Steiner.  814. 

y.  Steinwehr.  3.  92. 

▼.  Stroganow.  642. 

Swainson.  914. 

Tafel.  166. 

Tascher  de  ]a  Pagerie.  157. 

Thienemann.  804. 

de  Thou.  11. 

Tichonrawow.  642. 

Tschertkow.  642. 

TumbnU.  244.  433. 

Tydemann.  1010. 

Undojsky.  642. 

Ütensberger.  3. 

üwarow,  Graf.  642. 

Van  den  Schrieck.  330. 

Tan  der  Linden.  431.  698.  727. 

Van  der  Mersch,  s.  v.  Limborch. 

Viucke.  518. 

Vogt.  317. 

Voigt.  702. 

de  Voogt  513. 

de  Vries.  246. 

Wencelias.  1000. 

Wiedemann.  816. 

WttewaaL  66. 

Wutzer.  150. 

de  XXX...  626. 

de  Xiyrey,  Berger.  76. 

Yussnpow.  642. 

Zenker.  804. 

Ziehl.  381. 

9.  Abdrttoke  aus  BibL-Hand- 
schriften. 

Acta  Magontina  seculi  XII.  hrsg. 

Yon  Stumpf.  77. 
Annales  de  Barton  ed.  by  Luard.  434. 
Annales  de  Marsan  ed.byLnard.  434. 
Annales  de   Theokesberia   ed.  by 

Luard.  434. 
Annales  monastid  ed.by.  Luard.  484. 
d'Argenson,  Journal  et  M^moires, 

ed.  jpar  Rathery.  436. 
Arzneioacher,  Zwei  deutsche,  hrsg. 

von  Pfeifer.  1024. 


Asserapri,  Gli.  Legende,  ed.  Car- 

pellini.  922. 
Buch,  Das,  Ochlah  W^ochlah  hrsg. 

Ton  FrensdorfV.  705. 
Buch  der  VettT  hrsg,  von  Palm.  1024. 
Burcardi  Peregrinatio  ed.  Laurent 

817. 
Burii    historiae   eYangelicomm   io 

Hungaria  ed.  Lichn^.  78. 
Caruso,  Discorso  deUa  Monarcbia 

di  SiciUa,  ed.  Mira.  82. 
Chanson  de  Roland  hrsg.  tod  Mfilkr. 

1024. 
Chansons  de  Namur.  825. 
Chijja's  E]^ilog  der  Geometrie,  hng . 

von  Steinschneider.  920. 
Chronica  monasterii  S.  AU>ani,  ed. 

by  Riley.  624. 
Copemic.  Trait^  de  la  monnoie,  ed. 

par  Wolowski.  708. 
Correspondance  du  DocdeMayenne. 
ed.  par  Henry  et  Loriquet.  709. 
Doctrinen,  Altfranzösische,  ui^  Alk- 

gorien  von  der  Minne.  262. 
Denkmäler  Deutscher  Poesie  a.  Ph»a 
von  MüUenhoff  &  Schlier.  819. 
Ebeling's    ungedruckte    Briefe  ui 

Villers.  726. 
Esposizione  di  Rapport!  fra  laBc- 
publica  Veneta  et  gli  Slavi  81. 
Evangeliarium  Hierosoiyinltapum  ed. 

Erizzo.  824. 
Evangelien,  Die  vier,  Arabisdi,  hr^. 

von  de  Lagarde.  529. 
Faber's    gereimtes    Pilgerbflclikia. 

hrsg.  von  Birlinger.  837. 
Flammands  ä  la  bataiUe  de  Cased 

(1328).  338. 
Grebet,  Das  grosse,  der  drei  Schwei- 
zerischen Urcantone,    hrsg.  tob 
Delitzsch.  1014. 
Gedichte,  Altfranzösische,  hrsg.  vm 

Mussafia.  341.  1024. 
Geschichte  des  ägyptischen  Josepk 

hr8(|.  von  Diemer.  ^1. 
Gescäedenis  van  het  heylighe  Qrays 

hy  Veldener  &  Berjeau.  342. 
Giraldi,  Romanzi  Commedie  e  Trar 

gedie.  822. 

Gwreans  an  Bys.  The  Creatioa  ^ 

the  Wcrld^  Comish  Mystery.  340. 

HansensManenlieder  hrsg.  vonMinz- 

.    loff.  1024. 

Histoiia  et  Cartularium  Monast  S. 

Petri  Gloucestriae.  76. 
Homiliar  des  Bischofs  von  Prag.  79. 
Hngnes  Capet  Chanson  de  gesle  par 
de  La  Grange.  706.  1021 
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Imhofs  Briefe  an  seine  Vettern  hrsg. 

von  Knaake.  704. 
Journal    de   Si^ge  de  Metz  1552 

etc.  1015. 
Istmzione,  Una  pretesa,  per  il  conte 

d'Ognate.  435. 
Itinerarinm  pereffrinomm  et  gesta 

reds  Ricardi,  by  Stubbs.  624. 
Eamilof  el-MnbarradbyWright  404. 
Lecchdoms,  Wortcounning  and  Star- 

craft  of  earlv  England.  832. 
Leibnie's  Werke.  335.  6.  527. 
Letters  and  Papers  illnstrative  of 

Richard  III.  &  Henir  VII.  332. 
Letters  and  Papers  of  the  war  of 

the  English  in  French.  816. 
Lettres  d'Honorins  III.  et  Gr^ire 

IX.  821. 
Livreslithorgiq.  da  Diocäse  deTroyes 

par  Socara  k  Assier.  1024. 
Macaire  ein  altfranzös.  Gedicht  hrsg. 

von  Mnssafia.  341. 
Marals,  Journal  et  Mtooires  par 

de  Lescure.  437.  921. 
Meisterlieder  der  Kolmarer  Hand- 
schrift hrsg.  von  Bartsch.  1024. 
Mischnat-ha-middot  cd.  Steinschnei- 
der. 920. 
Monachi  anonymi  Scoti  Chronicon 

Anglo-Scoticum.  339. 
Müllenhoff's  u.  Scherer's  Denkmäler 

Deutscher  Poesie  u.  Prosa.  333. 

1024. 
Narratiyes  of  the  expulsion  of  the 

English  from  Nonnandy.  76. 
Xeckam  de  naturis  remm  ed.  Wright. 

332. 
Netz  des  Teufels  hrsg.  von  Barack. 

1024. 
Nofet   Zufim.    K   Jehuda  Messer 

Leon's  Rhetorik  hrsg.   von  Jel- 

linek  343. 
Ochlah  Wochlah  hrsg.  von  Frens- 

dorff.  1024. 
OdoriciPeregrinatio  ed.Laurent  817. 
Oresme,    Traictie   de  la  premi^re 

invention  de  monnoies,  par  Wo- 

lowski.  708. 
Osterspiele,  Latein Jsch-B5hmische, 

hrsg.  von  Hanns.  1024. 
Paraplus  von  Armenien  hrsg.  von 

Thomas.  528. 
Paraplus  von  Syrien  u.  Palästina 

hrsg.  V.  Thomas.  528. 
Patte,  Journal  historique,  par  Gar- 

Bier.  820. 
Periplus  des  Pontus  EuzinoB  hrsg. 

▼Ofl  Thomas.  528. 


Philodemi  de  ira  Über  ed.  Gomperz. 

823. 
Prise  de  Pampelune  hrsg.  von  Mus- 

safia.  341. 
Psalmen,  Hymnen  u.  Gebete,  Mittel- 

niederl&ndische ,  hrsg.  von  Regel. 

1012. 
Registre  criminel  du   CMtelet  de 

Paris.  438. 
Reimchronik   Ober  Herzoff  Ullricli 

hrsg.  von  v.  SeckendorC  1024.   • 
Renans    de    MoDtaubau    oder   die 

Haimonskinderhrsg.  v.  Michelant. 

1024. 
Riccardo  da  Monte  di  Groce,  Viaggio 

in  Terras.inta  ed.  Polidori,  Grot- 

tanelli  e  Banchi.  1013. 
Ricoldi  Peregrinatio.  ed  Laurent  817. 
RöIand,   Madame,  M^moires,  par 

Dauban.  707. 
Scriptores  remm  Britannicamm.  76. 

332.  434.  624.  816. 
Spiel  geistliches,  von  S.  Meiiard's 

Leoen  u.  Sterben  hrsg.  vonMorell. 

1024. 
Spottgedicht  von    1581.  hrsg.  von 

Barack.  726. 
Storia  di  Troja,  per  G.  di  Marzo.  101 1 . 
Urkunden,  Aktenstücke  u.  Briefe  cur 

Anhaltischen  Geschichte  hrsg.  von 

Krause.  818. 
Urwa  ihn  Alward's  Gedichte  hrsg. 

von  Nöldecke.  334.  ^  ' 

Vita,  Magna,  S.  Hugonis  episc.  Lio- 

cohiiensis  by  Dimock.  332. 
Walsingham,  Historia  Anglicana  ed. 

by  Riley.  624. 
Westermanni   Specim^en    Florilegii 

Lipsiensis.  703. 
Willeram's  Hohes  Lied  erklärt  von 

Rilindis  u.  Herrat,  hrsg.  von  Haupt 

80.  1024. 
Year  Book    of  the  reign  of  King 
Edward  I.  ed.  hy  Horwood.  816. 

10.  BibUotiiekare*). 

Bahr.  725. 
Barack.  726. 
Barhier.  987. 
Bender.  725. 
V.  Berg.  108. 
Bemard.  929. 


•)  Die  Bibliothekare  etc.  sind  hier 
nur  insoweit  aufgefOhrt,  als  sie  nicht 
bereits  unter  Nr.  1  Erwähanng  ge- 
fanden haben. 
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fiezdeka.  1022. 

Biyhmer.  626.  826.  1018. 

Bofflino.  450. 

BoDati.  841. 

Gaccianotti.  548. 

Cagna.  362. 

Camacho  y  Garbajo.  612. 

ChristensexL  827. 

Doro.  1021. 

Eiselein.  725. 

EWenkh.  92. 

Ennen.  65.  839. 

Espagne.  629. 

FomarL  840. 

Franklin.  608. 

Frommann.  927. 

Garnier.  820. 

Gazzera.  450.  724. 

Goresio.  450. 

Qr^ger^  607. 

Gohrauer.  92. 

Hase.  446.  92a 

Heimreich.  827. 

Hopf.  346. 

Jaoeb  (bibliophile).  551. 

Earow.  92. 

Klose.  712.  842. 

K5hler.  89. 

Kons.  88. 

Lambeck  (Lambedas).  112.  1024. 

de  La  Tour  de  Yaran.  888. 

Loriquet.  232.  109. 

Mforreca.  154. 
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I.  Bncyklopftdle  und  Literaturwlflfleiischafl« 

1.  Deutsche  Bibliothek.  Sammlung  seltener  Schriften  der  älteren  deutschen 
ationü-Literatur.  Hrsg.  und  mit  Erläuterungen  versehen  ron  B^.  Kutm,  3.  u. 
.  Bd.  Leipzig,  1863.    Weber.  S®.  LXXV,  818  pp.  4  ^ 

Inhalt:  Hmu  Jacob  Ohilstoff«!«  voo  Qrimmelshausea  SimpUoianlsehc  Schriften.  8  Thle. 
S.  1863  Nr.  1799. 

2.  Allgemeine  Bncyklopädie  der  Wissenschaften  und  Künste,  in  alphabetischer 
olge   von    genannten  Schriftstellern    bearbeitet   und  hrsg.  von  J.  Sm.  Ersch  u. 

Of.  Gruber.  l.Section.  A— 6.  Hrsg.  von  Hm.  Brockhaus.  76.  Tbl.  Gottähnlich- 

üt  —  Graaf.    81.  Tbl.  Griechenland.  Leipzig,  1864.  Brockhaus.  4<*.  444,  455  pp. 

8.  1863  Hr.  9.  Jeder  Bd.  3  S^L  25  ^;   Velinp.  5  ^. 

3.  Aus  Schleiermacher's  Leben.  In  Briefen.  4.  Bd.  Schleiermacher's  Briefe 
k  ßrinckmann.  Briefwechsel  mit  seinen  Freunden  von  seiner  Uebersiedelung  nach 
ft]le  bis  SU  seinem  Tode.  Denkschriften.  Dialog  über  das  Anständige.  Recen- 
)iien.  Vorbereitet  von  L.  Jonas,  hrsg.  von  W.  DiUhey.  Berlin,  1868.  Q.  Reimer. 
.    XVI,  646  pp.  2  Jfe  20  ^ 

H.  1861  Nr.  2976. 

4.  Fleorjr,  Ed.  Les  Manuscrits  ä  miniatures  de  la  biblioth^que  de  Laon,  ätndi^s 
point  de  vue  de  leur  illustration.  1«  partie.  VH«,  VUI«,  IX«,  X«,  XI^  XH» 

icles;  avec  25  planches  llthographiees  et  35  lettres  grav^es  dans  le  texte.  2^ 
ition.  Paris,  1864.  4<».  130  pp. 

5.  Allgemeines  Handbuch  der  Freimaurerei.  2.  völlig  umgearbeitete  Auflage  von 
riiQing's  Encyklopädie  der  Freimaurerei.  1.^5.  Lfg.  Leipzig,  1861 — 64.  Brock- 
US.  8«.  Vm  pp.  u.  p.  1—640.  Jede  Lfg.  20  ^ 

6.  Fönter,  E.  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  von  Jean  Paul  Friedrich 
chter.  Zur  Feier  seines  100jährigen  Geburtstages  hrsg.  3.  Bd.  München,  1863. 
eischmann.  8<».  VII,  347  pp.  1  ^.  12  ^ 

8chlum.    8.  1863  Nr.  609. 

7.  Hoffinann,  F.  Lr.  Peter  Lambeek  [Lambecius]  als  bibliographisch-literarisch- 
itorischer  Schriftsteller  und  Bibliothekar.  Nebst  biographischen  Notizen.  Soest, 
64.  Schulbuchhandlung.  8<>.  V,  29  pp.  15  9^ 

8.  Irving.  — -  Life  and  Letters  of  Washington  Irving.  Edited  by  bis  Nephew. 
il.  IV.  London,  1864.  8«.  312  pp.  4^6^ 

S.  1863  Nr.  9044. 

'•  Morley,  H.  English  Writers:  the  Writers  before  Chaucer;  with  an  Intro- 
;t^ry  Sketch  of  the  Four  Periods  of  English  Literature.  London,  1864.  8^. 
^    pp.  .  8  üj^  24  ^ 

l^O.  Poggendorff,  1..  C.  Biographisch-literarisches  Handwörterbuch  zur  Geschichte 
T   ezacten  Wissenschaften,  enthaltend:   Nachweisungen  über  Lebensverhältnisse 
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und  Leidtungen  von  Mathematikern,  Astronomen,  Physikern,  Chemikern,  Minera- 
logen, Geologen  u.  a.  w.  aller  Völker  und  Zeiten.  6.  Lfg.  Leipzig^  1864.  Barth.  8^ 
I.  Bd.  Vm,  Sp.  1521—1584.  II.  Bd.  Sp.  1153—1468.  1  Sff,  10% 

fichlttss.  —  6.  1869  Nr.  1146.      Prel«  des  vollständigen  Werks  13^.  10^ 

11.  Taine,  H.  Histoire  de  la  litt^ratnre  anglaise.  3  vol.  Paris,  1864.  S'^. 
XL VIII,  1922  pp.  ^  1  S^.\b9^ 

II«   Theologie  and  Philosophie. 

12.  Älger,  W.  BottüMTiUe.  A  Critical  History  of  the  Doctrine  of  a  Future  Life. 
With  a  Complete  Bibliography  of  the  subjeet  (by  Ezra  Abbof).  Philadelphia,  1863. 
80.  X,  914  pp.  7A 

EU  de 


13.  Blom,  A..  H..   De  leer  van  het  Messiasrijk  bij  de  eerste  christenen  ?o 
Haudellngen  der  apostelen.  Eene  bijdrage  tot  de  bijbeUche  theologie.   Dordreekt, 
1863.  8«.  XI,  325  pp.  2  i|!  13  % 

14.  BÖhringer,  Fr.  Die  Kirche  Christi  und  ihre  Zeugen  oder  die  Kirchengescbiclite 
in  Biographieen.  I.  Bd.  1.  Abth.:  Die  Kirchengeschichte  der  drei  ersten  Jahr- 
hunderte in  Biographieen.  2.  völlig  umgearbeitete  Aufl.  2.  Hälfte.  'Zürich ,  1864. 
Meyer  ^  Zelter,  8».  XI,  1040  pp.  5  ^. 

S.  1B60  Nr.  3583. 

15.  Bötteher,  Fr.  Neue  exegetisch-kritische  Aehrenlese  zum  Alten  Testameote. 
1.  Abth.  Genesis— 2  Samuelis.  Leipzig,  1864.  Barth,  8^  VIII,  268  pp.  1^22^ 

16.  Browne,  Bb.  0..  8..  The  Mosaic  Cosmogony,  a  Literal  Translation  of  the 
First  Chapter  of  Genesis;  with  Annotatlons  and  Rationaiia.  London,  1864.  8^ 
140  pp.  2S^ 

17.  Colenio.  The  Pentateuch  and  Book  of  Joshua  critically  examined.  Part  4. 
London,  1863.  8<^.  336  pp.  4  i|!  6  f^ 

8.  18«3  Nr.  1743. 

18.  Freund,  B.  Sm.  Ir  Haaedek  oder  das  Safer  Mizwot  Gadel  von  R.  Mose  de 
Coucy  [in  der  kürsern  Fassung],  mit  eingehenden  Erläuterungen  und  ForscliaDgeo. 
(In  hebr.  Sprache.)  2  Lfgn.     Prag,  1863  [Leipzig,  RosabergJ.  4«.  1.  Lfg.  66  pp 

19.  Oalloway,  W.  Brown.  Jsaiha's  Testimony  for  Jesus:  a  Series  of  liectores 
on  the  Scope,  Spirit,  and  Leading  Connexion  of  bis  Prophecies,  with  an  Histori- 
cal  Appendix,  embracing  a  careful  Investigation  of  the  Chronology,  a  copiou) 
Tabular  View  constructed  from  the  Original  Authorities  and  füll  Indactioa  of 
Proof.  London,  1863.  8o.  629  pp.  bSI^A^fi^ 

20.  Hasse,  F.  Bdf.  Kirchengeschichte.  Hrsg.  von  A.  Köhler.  (In  3  Bdn.)  I.  ^• 
Leipzig,  1864.  Engelmann.  8«.  XI,  242  pp.  1 «% 

21.  Hengstenberg,  E..  W..  Das  Eyangelium  des  beil.  Johannes  erläutert  2.  Bd. 
Berlin,  1863.  Schlawitz.  80.  DI,  409  pp.  1  ^.  25  }^ 

8.  1862  Nr.  2171. 

22.  Heubner,  H.  Lh.  Christliche  Topik  oder  Darstellung  der  christlichen  Glaubens- 
lehre  für  den   homiletischen  Gebrauch.    Kach  dessen  handschriftlichem  NocbUs^ 

und  den  Heften  seiner  Zuhörer  hrsg.    Potsdam,    1863.    Riegel.    80.    VH,  408  pp. 

l*20j^ 

23.  Hughes,  Th.  The  Divine  and  the  Human  in  Nature,  Revelation,  Religio» 
and  Life.  London,  1864.  8o.  166  pp.  ISI^A'^^ 

24.  Xenrick,  J.  Biblical  Essays.  London,  1864.  80.  138  pp.  *  ^ 

25.  Xolk,  J..  L..  C.  Sohröder  van  der.  Ziel  en  ligchaam  in  hunne  onderliDge 
Terhouding  geschetst,  in  zeven  TOrhandelingen.    Utrecht,   1863.  8«.   VIII,  248  pP 

1*8^ 

26.  MandeUtamm»  L..  J..  Die  Bibel.  Neu  übersetet  und  erklärt.  I.  Bd.  Rinleiton^ 
in  den  Pentateuch.  Berlin,  1864.  Adolfe  Co.  4».  III,  200  pp.  ^^' 

27.  Monumenta  sacra  et  profana  ex  codicibos  praesertim  bibliotbecae  Ambro- 
sianae  opera  coUegii  doctorum  ejusdem.  Tomus  11.  Faso.  1.  Pentateuch!  tj^ 
hexaplaris  quae  supersnnt  cum  notis.  Accedunt  nonnuUa  alia  fragmenta  syri*^ 
Edidit  Ant.  Maria  Ceriana.  Mediotani,  1863.  FajiniifCo.  4°.  XVI,  64pp.  h^  ^^W 

V  8.  1861  Nr.  898.  j   h 

28.  von  Kosheim,  J..  L..  Institutes  of  Ecclesiastical  History.  By  James  MurdoU 
and  Henrg  Soamea.  New  edition,  edited  and  bronght  down  to  tba  present  tiine, 
by  W..  Stulfbs,  3  vols.  London,  1863.  8«.  2091  pp.  ^^  ♦ 


^ 
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29.  Tan  Oordt,  A..  X..  Proeve  eener  geschiedenis  van  het  protestantsche  kerk- 
geiang.  2  deelen.  Deventer,  1863.  8».  Xu,  261,45  u.  VIII,  288,  36  pp.  4^12$^ 

30.  Oh  est  ie  progrbs?  Saite  d^essais  philosophico-religieax  Berits  pour  Tin- 
straction  de  la  jeanesse,  qui  se  Yoae  a  la  science,  mais  adapt^s  a  toutes  les  in- 
telligences,  a  tous  les  coltes,  a  toos  les  peaples.  2  vol.   Paria,  1864.   8^  984  pp, 

31.  Stewart,  Dngald.  Oatlines  of  Moral  Phüosophy:  with  a  Memoir,  a  Supple- 
ment, and  Questions.  By  Jam,  M*Co$h,  London,  1863.  8<>.  162  pp.       1  J^.  12  9^ 

32.  Tldemann,  Js.  Theologisohe  Stadien.    Amsterdam,    1863.    8o.    VIII,  229  pp. 

1^.17%  9^ 

33.  Werner,  X.  Geschiebte  der  apologetischen  und  polemischen  Literatur  der 
christlichen  Theologie.  2.  3.  Bd.  Schaffhausen,  1862—64.  Burter,  8«.  XVI,  695 
a.  XX,  766  pp.  6  ^. 

8.  1861  «r.  9893. 

in.    ErKlehungswissenschafl. 

34.  Ooronel,  S..  8..  De  bewaarschool.  Haar  verleden,  tegenwoordige  toestand  en 
hare  toekomst.  Amsterdam^  1864.  %^.  XII,  396  pp.  2J^.  15^ 

35.  Xoiegarten,  J.  Of.  L.  Geschichte  der  Universität  Greifswald  mit  arkund- 
Uchen  Beilagen.  2  Thle.  Orei/swaid,  1856—57.  Koch,  4».  XXVII,  642  pp.    7  J^. 

36.  Sokitansky,  C.  Die  Conformität  der  Universitäten  mit  Rücksicht  aitf  gegen- 
wärtige österreichische  Zustände.   Wien,  1863.  SaUmayer  ^  Co,  Z\  24  pp.     8  9igK 

IT.    Rechts-  und  Staatswissenschafl. 

37.  dündiffret.  Systeme  flnancier  de  U  France.  3^  Edition,  revue  et  augment^e. 
5  yo].  Ports,  1S64.  8^  12  ^  15  %• 

38>  ?an  Blom,  F..  De  aide  friske  wetten  oer  de  sädiken  in  't  liacht  der  skiednis 
bisköge.  Utjown  thruch  it  Selskip  foar  Friske  tael  en  skriftekennis.  Liowerd,  1863. 
«•'  42  pp.  10  fiffK 

39.  BoStean,  M..  F..  Les  Traitis  de  commerce,  texte  de  tous  les  trait^s  en 
viguear,  notamment  des  trait^s  conclus  avec  TAngleterre,  la  Belgiqae,  la  Prasse 
(ZolWerein)  et  l*Italie;  avec  une  introdnction  historique  et  6conomiqae  des  ren- 
beignements  sur  les  monnaies,  les  mesnres,  les  douanes,  les  usages,  et  un  catalogue 
ftlphab^tique  des  principaux  artides  tarif^s  dans  les  divers  pays  du  monde.  Paris, 
1864.  80.  XXXI,  566  pp.  2  ^.  15  fS^ 

40.  Brown,  Oansten.  A  Treatise  on  the  Construction  of  the  St|tate  of  Frands 
as  in  Force  in  England  and  the  United  States.  Second  edition  carefully  revised 
with  extensive  additions.  ^osfon,  1863.  8«.  XI,  566  pp.  9  J^. 

41.  Codex  Anhaltinas  minor  oder  die  vornehmsten  Landtags-,  Deputations-  und 
Undrechnnngs-Tags-Abschiede,  auch  Tbeilungs-,  Seniorats-  and  andere  Recesse 
jies  Fürstenthums  Anhalt  de  anno  1547  bis  1727  sambt  deren  nöthigsten  Bey- 
'>gCD.  Bei  massigen  Standen  in  guter  Ordnung  zusammengetragen  anno  1727. 
leipiiy,  1864.  Dtfk,  8«.  IV,  307  pp.  1  ^  20  %• 

42.  OonroeUe-SeneoU,  J..'  0..  Trait4  thiorique  et  pratiqne  des  Operations  de 
t>anqae.  4«  ^ition,  revue  et  augment^e.  Paris,  1864.  8o.  632  pp.         2  ^.  15  f^ 

43.  Stmbnrg,  H.  Das  Pfandrecht  nach  den  Grundgesetzen  des  heutigen  römi- 
schen Rechts  dargestellt.   2.  Bd.  Leipzig,  1864.  Birzel,  S^.  XVI,  617  pp.      4  Ski 

8.  1860  Nr.  31.  ^    ^  »  FF  -^ 

44.  Ihipont- White.  La  libert^  politiqae  consid^r^e  dans  ses  rapports  avec 
l'administration  locale.  Paris,  1864.  8».  362  pp.  1  J^.  20  %- 

45.  Hiyer.  Le  XVIII^  si^de,  ^ude  poiitique  et  morale  d'apr^s  les  Berits  con- 
temporains.  V  partie.  Paris,  1864.  16o.  161  pp.  20  9^ 

46.  Hnatd,  Adrien.  Etade  eomparative  des  Ugislations  fran^aise  et  ^trang^res 
«Q  mati^re  de  propri^t^  indastrielle,  artistiqae  et  litt^raire.  Paris,  1864.  8«. 
2*^  pp.  25  9^ 

47.  larman,  H.  The  Fractice  of  the  High  Court  of  Chancery.  3^^  edition.  Lon- 
^^'«,1864.  80.  9^18$^ 
.  .p\  VtrXy  A.  Bardesanes  von  Edessa,  nebst  einer  Untersuchung  über  das  Ver- 
Bftitniss  der  clementinischen  Recognitionen  zu  dem  Buche  der  Gesetze  der  Lander, 
««w«,  1863.  Pfeffer.  8^.  m,  131  pp.  514  ^ 
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49.  Oranie,  Jof6  Ilaria.  Treinta  aüos  de  gobierno  representaüvo  eu  Espaü. 
Madrid,  1863.  <;jo.  130  pp.  20% 

50.  Bey,  Sdf.  Histoire  de  la  renaissance  politique  de  ritolie.  ISU— 1861. 
Pari$,  1864.  8«.  XII,  472  pp.  1  ^ 

51.  Zur  Statistik  d^s  Königreichs  Hannover.  [Aus  dem  Statistischen  Bureau.] 
7.   u.  8.  Hft  Hannover,  1861—62.    Bahn.  Fol.  XX,  194  n.  XIV,  108  pp. 

8.  1859  Nr.  2874.  Jedes  Heft    1  ^  10  j^ 

52.  Studien  über  allgemeines  und  speciell  ungarisch-osterreicbiBches  Unionsretht. 
Ueber  den  Grundgehalt  vom  öffentlichen  Recht  des  Königreichs  Ungarn.  Und  üb» 
die  Fundamentalrechte  des  Königs.  Mit  Besug  auf  die  politische  Situation  der 
Gegenwart  und  in  Hinblick  auf  eine  Verständigung  mit  der  Krone,  etc.  1.— 3.  Hft. 
Pest,  1863.  QeU>el.  I.  Bd.  p.  1—240.  Jedes  Heft  20  % 

53.  Tafeln  zur  Statistik  der  österreichischen  Monarchie.  Zasammengestellt  ?on 
der  k.  k.  Direction  der  administrativen  Statistik.  Neue  Folge.  IV.  Bd.  Die  Jahre 
1858  und  1859  umfassend.  1.  n.  4.  Hft.  Wien,  1862.  Prandel  ^  Ewaid,  Fol. 
XI,  87  u.  210  pp.  4  ^.  10  % 

6.  1863  Nr.  M69.   —  Eiuuln:  IV.  Bd.  1.  Hell  1^.  10^,  IV.  Bd.  4.  Heft  S^. 

54.  Veique  v.  Pftttlingen,  1.  Bas  mnsicalische  Autorrecht.  Eine  jaristisch-mu»!- 
calische  Abhandlung.  l£t  Unterstützung  durch  die  k.  Academie  der  Wissenschafken. 

Wien,  1864.  Braumüller.  8^  X,  205  pp.  1^10% 

55.  de  Wal,  J..  Het  Nederlandsche  handelsregt.  Grondtrekken  met  rerwijziof 
naar  de  buitenlandsche  v^etgevingen  en  opgave  der  belangrijkste  hulpmiddeleo, 
ten  gebruike  bij  Akademische  voorlezingen.  2e  deel.  le  afl.  Leyden,  1863.  8^ 
p.  1—66.  15% 

Froher  erschien  I.  Thl.  1.  Hft.  nnd  III.  ThI.  1.  tt.  2.  Hft. 

56.  Zaehariae,  H.  Alb.  Handbuch  des  deutschen  Strafprocesses.  Sjstemstisciie 
Darstellung  des  auf  den  Quellen  des  gemeinen  Rechts  und  der  neuern  dent:«ch«i 
Gesetzgebung  beruhenden  Criminalvbrfahrens,  in  wissenschaftlicher  Begründung 
und  Verbindung.  II.  Bd.  l.Lfg.  GötHngen,  1863.  Dieterich.  8o.  264  pp.   1^10^ 

8.  1863  Nr.  64. 

57.  Zusammenstellung  der  Entscheidungen  der  Cassationshöfe  zu  Berlin,  Brüssel, 
Darmstadt,  München  mit  Zweibrücken,  Paris  und  des  Ober-Hofgerichts  zu  Manß- 
heim  über  die  Civilrechts-Fragen ,  welche  nach  den  in  den  betreffenden  Landen 
geltenden  französischen  Gesetzen  abgeurtheilt  worden  sind  und  noch  später  werden 
entschieden  werden,  ausgezogen  und  geordnet  nach  der  Reihenfolge  der  einzelnen 
Gesetzbücher  und  Gesetze,  hrsg.  von  •/..  G..  Oredy.  1.  — 3.  Hft.  Mainz,  1863.  r.  'la- 
bern. 8«.  1.  Thl.  Bürgerliches  Gesetzbuch.  VIII  pp.  u.  p.  1—288.    Jedes  Heft  20  /^ 

V.  «Illathematlk  and  Naturwlssenschafteii. 

58.  Barruel,  M..  G..  Traite  de  chimie  technique  appliqu^e  anx  arts  et  s  riQ- 
dustrie,  a  la  pharmacie  et  a  Tagriculture.  Tome  VÖ,  traitant  de  la  chimie 
appliquee  aux  arts  agricoles.  Paris,  1864.  8^.  547  pp.  2  i%.  10^ 

SchluM.  —  8.  1862  Nr.  68. 

59.  Bleeker,  P..  Atlas  ichthyologique  des  Indes  Orientales  N^erlaodaises,  publie 
sous  les  auspices  du  gouvernement  colonial  N^erlandais.  Livr.  5 — 11.  Amsterdam, 
1863.  Fol.  XXI,  I.  p.  121—168,  II.  p.  1— U2,  IH.  p.  1—48.  Mit  chromoUtho^r. 
Taf,  XLIX-.  CXXXII.  Jede  Lfy.  5  ife  20  ^/j^r 

S.  1862  JNr.  1661.  ' 

60.  Brlot,  C.  fissais  sur  la  theorie  mathematique  de  la  lumiere.  Pari^,  i^^- 
80.  XXII,  132  pp.  1  ^  10  «JF 

.61.  Brookmflller,  H.  Beiträge  zur  Kryptogamen-Flora  Mecklenborg's.  [Abdruck 
aus  dem  Archiv  des  Vereins  der  Freunde  der  Naturgeschichte  in  Mecklenburg.] 
Neubrandenburg,  1863.  Brünslow.  8«.  96  pp.  10^ 

62.  Bryologia  Javanica  seu  descriptio  muscontm    frondosorum  Archipelagi  ^* 

dici  iconibus   illustrata  auctoribus   F..  Dosy  et  /..  i/..  Molkenboer.    Post  mortem 

auctorum    edentibus  H..   B..   tan   den   Bosch  et    C.  M..   van  der  Sande  Lacoste- 

Fase.  36—40.  Lugdunum - Batavorum,  1863.  4o.  16  pp.  Afit  25  Taf.  '4^ 

«.  1863  Nr.  373.  .  . 

63.  Cnlmaim.  Druck  kreisförmiger  Tonnengewölbe  auf  ihre  Lehrgerüste.  /tf^(^> 
1863.  Meyer  ^  Zeüer.  40.  16  pp.  Mit  2  Steintaf.  ^^^ 

64.  Davies,  Th.  The  Preparation  and  Mounting  of  Microscopic  Objects.  London, 
1863.  120,  160  pp.  *^         '  1  ^ 


65.  Sawion.  Air  Breathers  of  the  Coal  Period.  Montreal ^  1863.  8^  81  pp. 
Mit  Taf,  .  2  Ä.  24  ^ 

66.  Dithl,  Hg.  Anlettungi  znin  Stadium  der  Taktik  für  angehende  Officiere  aller 
Waffen.  Augsburg,  1864.  Rieger,  8^  XX,  306  pp.  1  ß^.  15  9^ 

67.  Fermondi  Cb.  Etudes  comparäes  des  feailles  dans  les  trois  grands  em- 
hrancbements  veg^taux,  comprenant  le  principe  de  la  trisection  et  les  lois  de 
lenr  formation  et  de  leur  composition,  etc.  Paria,  1864.  8^  Mit  13  Taf.    2SS^A09^ 

68.  Geological  Sarvey  of  Canada.  Report  of  Progress  from  its  Commencement 
to  1863;  ilinstrated  by  498  wood  cute  in  the  text,  and  accompanied  by  an  Atlas 
ofMaps  andSections.  Montreal,  IS^Z,  [Leipzig,  Brockhaus*  Sort,]  8^  XXYII,  983  pp. 

Der  AtUs  erscheint  spater.  10  ,fl> 

69.  Qiaooletti,  Joi.  De  lebetis  materie  et  forma  eiasqne  tutela  in  machinis  va- 
poris  vi  agentibus.  Certaminis  poetici  praemium  e  legato  Jacobi  Henrici  Hoeafft 
adjadieatom  est  in  concessu  poblico  Academiae  Regiae  disciplinarnm  Neerlandicae, 
die  IX.  M.  Martini  anni  CI0I3CCCLXIII.  Amatelodami,  1863.  8».  32  pp.     12  %• 

70.  van  Ootzu,  H..  Handleiding  tot  de  kennis  der  Zee-artillerie.  4*^  afl.  Rotter- 
dam, 1863.  S».  p.  768—914.  Mit  Utk.  Taf.  XXXI— XXXIH.  1  Ä!  22  %• 

8.  186S  Nr.  9S57. 

71.  le  Gras,  X..  A..  Instructions  nantiques  sur  la  mer  Baltique  et  le  golfe  de 
Finlande.  Tome  I«^  2«  edition.  ParU,  1864.  %\   XXXVII,   770  pp.   Mit  12  Taf. 

4^  20%- 

72.  Oyiier,  A.  Die  Mollusken-Fanna  Badens.  Mit  besonderer  Berücksichtignng 
des  oberen  Rheiothales  zwischen  Basel  und  Mannhelm.  Heidelberg,  1863.  Winter. 
«'•  32  pp.  8  ^ 

73.  Harting,  F..  Bijdrage  tot  de  kennis  der  mikroskopische  fauna  en  flora  van 
de  Banda-zee.  Naar  aanleiding  van  een  onderzoek  van  eenige  door  diepzeeloodingen 
van  990  tot  4000  vademen  uit  die  zee  opgebragte  gronden.  Uitgegeven  door  de 
Kon.  Akademie  van  wetenschappen.  Amsterdam,  1863.  4^  II,  34  pp.  Mit  3  Utk. 
Taf.  28  ^ 

74.  Heer,  Oiv.  Die  Urwelt  der  Schweiz.  (In  12  Lfgn.)  1.  Lfg.  Zürich,  1864. 
Schulthesa.  80.  48  pp.  Mit  eingedr.  Hohschn.  u.  1  Steintaf,  u.  2  Holzschntaf.   10  ^^ 

75.  Hellmann,  A.  Die  Petrefacten  Thüringen^s  nach  dem  Materiale  des  herzog- 
Hchen  Natnralien-Kabinets  in  Gotha.  4.  Lfg.  Das  Uebergangsgebirge.  Cassel,  1863. 
Fischer.  4«.  p.  17  —  24.  Mit  4  Steintaf.  2  Ä? 

8.  1863  Nr.  699. 

76.  Hoffinasn,  Hm.  Index  fungorum,  sistens  icones  et  specimina  sicca  nuperis 
temporibus  edlta;  adjectis  synonymis.  Indicis  mycologici  editio  aucta.  Leipzig, 
1863.  Forstner.  B^.  VI,  153  pp.  3  ^. 

77.  Hont,  J..  On  the  Negro's  Place  in  Nature.  London,  1863.  8o.  12  f^ 

78.  Hyltto-GaYallini,  Onnnar  Olof.  Wärend  och  Wirdarne.  Ett  försök  i  svensk 
nhnologi.  I.  Stockholm,  1863.  80.  236  pp.  2  ^.  15  %• 

79.  Xanten,  H..    Florae  Columbiae  terrarumque  adjacentinm   specimina  selecta 

in  peregrinatione  duodecim  annorum   observata.   Tom.  II.  Fase.  2.    Berlin,   1863. 

Summier.  Fol.  p.  41 — 48  in  deutscher  und  lateinischer  Sprache.   Mit  20  Steintaf. 

15  Jfe;  mit  color.   Taf.  20  ßjk 
8.  1863  Nr.  84.      , 

80.  Klinkerftiet,  W..  Ueber  Bestimmung  der  absoluten  Störungen  mit  Rücksicht 
>uf  die  Bahnen  von  grosser  Excentricität  und  Neigung.  [Aus  den  Abhandlungen 
<J«r  k.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  in  Gottingen.]  Onttingen,  1863.  Dieterich. 
^"-  34  pp.    .  12  ^ 

81.  Xtttiing,  F.  Trg.  Tabulae  phycologicae  oder  Abbildungen  der  Tange,  lüll. 
Bd.  6 — 10.  Lfg.  [oder  126.— 130.  Lfg.  des  ganzen  Werkes.]  Nordhausen,  1863. 
Pfintemann.  8«.  31  pp.  Mit  60  Steintaf.  1  Ä?;  color.  2  Sk- 

R.  1«68  Nr.  1049.      »'*^  -^  »  * 

82.  Lueaa,  J.  C..  Ost  Zur  Morphologie  der  Rassen-Schädel.  Einleitende  Bemer- 
Itungen  und  Beiträge.  2.  Abth.  Ein  Sendschreiben  an  Se.  Exe.  den  Hm.  Staats- 
r&th  und  Akademiker  Carl  Ernst  v.  Baer.  Mit  12  Taf.  [Abdruck  aus  den  Ab- 
handlungen der  Senckenbergschen  Gesellschaft.]  Frankfurt  a.  M.,  1864.  Bronner. 
**'•  50  pp.   Mit  eingedr.  Hohschn.  2  ^.  20  ^ 

8.  1861  Nr.  8349. 

83.  XiuMy  H..    Histoire  naturelle  des  lepidopteres  d*£arope.  Aveo  80  planches 


10% 
igKm 

A.  I* 

B. 
",& 

Um. 
WS. 

.'♦ 


10  v 

1_4CL 

IBd 
•* 
Mbifr- 

10  «F 
udn 


getriebenen  Körpern.  Mit  1  lith.  Fignrentaf.    Koblenz,  1863.    Holscher.   120.  XII, 
88  pp.  15  ^ 

108.  Winkler,  G..  0..  Die  Gesteinlehre.  München^  1864.  Gummi.  ^^.  XI,  203  pp. 
Mxt  Holuchn.  1  ^. 

109.  Zoller,  P..  C.  Chilonidarum  et  Crambidarnm  genera  et  species.  Berlin, 
1863.   Wiegandt  ^  Henkel.  4\  IV,  56  pp.  1  ^.  10  %- 

¥1.    Medlcln. 

110.  Bülrothy  Tfadr.  Die  allgemeine  chimrgiscbe  Pathologie  und  Therapie  in 
50  Vorlesungen.  Ein  Handbuch  für  Studirende  und  Aerzte.    Mit  Holzschn.   Berlin, 

1863.  0.  Reimer.  80.  XX,  712  pp.  3  %.  20  %• 

111.  Bomiot,  E..  Des  mercuriales,  ou  Expose  de  tout  ce  qui  se  rapporte  a  cette 
qoestiott.  Parte,  1864.  S\  49  pp. 

113.  Oaillaalt  Practical  Treatise  on  Diseases  of  the  Skin  in  Children.  Notes 
etc.  by  Blake.  London,  1864.  8o.  3  S^l  12  9^ 

113.  Chapman,  J..  Functional  Diseases  of  Women.  Gases  illustrative  of  a  New 
Method  of  Treating  them  through  the  Agency  of  the  Nervous  System  by  means 
of  Gold  and  Heat;  also  an  Appendix  containing  Gases  illustrative  of  a  New  Method 
of  Treating  Epilepsy,  Paralysis  and  Diabetes.  London,  1863.  8^.  88  pp.         Iß^. 

114.  CQinrehill,  Fleetwood.  On  the  Diseases  of  Women.  5^  edition,  revised  and 
entarged.  Dublin,  1864.  8«.  945  pp.  5  ^ 

115.  Daehaner,  0..  Ozon.  Eine  gedrängte  Zusammenstellung  bisher  gewonnener 
Resultate.  München,  1864.  Stimmt.  8^.  IV,  204  pp.  1  J%: 

116.  Dolbean.  Trait^  pratique  de  la  pierre  dans  la  vessie.  Ouvrage,  ome  de  14 
gravuressurboisintercaleesdansle  texte.  Paria,  1864.  8o.  VII,  428 pp.  2^.10%' 

J17.  XQIb.  The  Medical  Formulary ;  being  a  coUection  of  Prescriptions  derived 
from  the  Writings  and  Practice  of  many  of  the  most  eminent  Physicians  in  America 
and  Europe,  etc.  11'^  edition,  carefully  revised  and  much  extended  by  Rb. 
P..  Thomas.  Philadelphia,  1863.  8o.  341  pp.  5  S^. 

118.  Heeker,  C  Klinik  der  Gtoburtskunde.  Beobachtungen  und  Untersuchungen 
aus  der  Gebäranstalt  zu  München.  IL  Bd.  Mit  9  lith.  Taf.  Leipzig,  1864.  Engel- 
^nn.  8».  VTII,  252  pp.  Mit  2  Tab.  2  Äs  22%  %• 

Bd.  I.  erschien  1661.    3  ^. 

U9.  Henke,  Pk.  Jak.  W.  Handbuch  der  Anatomie  und  Mechanik  der  Gelenke 
mit  Bucksicht  auf  Luxationen  und  Contracturen.  Mit  9  Kpfrtaf.  u.  66  Holz- 
whn.  Leipzig^  1863.  C.  F.   Winter.  8°.  X,  292  pp.  2  S^. 

120.  Hnlme,  Bb.  Th.  The  Teeth  in  Health  and  Disease;  with  Pratical  Bemarks 
OD  their  Management  and  Preservation.  lUustrated  by  Wood  Engravings.  London, 

1864.  120.  232  pp.  1  SU 

121.  Xiisel,  C.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie.  2.  Ba. 
Erlangen,  1863.  Enke.  8».  XXHI,  872  pp.  4  Ä:  24  $&»• 

Schlus».    8.  1868  Nr.  7»6. 

1^2-  Lebert,  Hm.  Ueber  Keratose  oder  die  durch  Bildung  von  Hornsnbstanz  er- 
äugten Krankheiten  und  ihre  Behandlung.  Breslau,  186f.  Morgenstern.  8^  VIII, 
^^1  PP-  1  ^. 

123.  Loriiiser,  F..  W..  Ueber  Knochen-Entzündung.  Wien,  1863.  Seidel  ^  Sohn, 
*"•  44  pp.  .  10 

^^^-  Kaiionneavei  J..  G..    Clinique    chirurgicale.    Tome  IL    Paris,    1864 
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09^ 

pp.  4  ^. 

BchloM.  —  8.  1863  Hr.  426. 

125.  ICeiMner»  Emil  Apollo.  Der  Keuchhusten  und  dessen  Beziehungen  zum  Ge- 
hörorgane im  Besonderen.  Vortrag,  gehalten  in  der  Sitzung  der  medicinischen 
ÖMellBchaft  zu  Leipzig  am  27.  Mai  1862.  Leipzig,  1863.  Luppe.  80.  30 pp.  7»/^$^ 

126.  Heudttrfer,  J..  Handbuch  der  Kriegschinirgie,  ein  Vademecum  für  Feldarzte 
nach  eigenen  Erfahrungen  bearbeitet.  1.  Hälfte.  Allgemeiner  Theil.  Leipzig,  1864. 
^!>yf'  80.  XXX,  441  pp.  2  %  10  %. 

Ul.  Bobortion,  Abr.  A  Manual  of  Extracting  Teeth.  Founded  on  the  Anatomy 
?  the  Parts  Involved  in  the  Operation ;  the  kinds  and  proper  Construction  of  the 
Instruments  to  be  used;  the  accidents  likely  to  ocour  from  the  Operation,  and 
^^  proper  Remediea  to  retrieve  such  Aocidents.  Philadelphia,  1863.  8^  209  pp.  3^. 


le,  B..  S..  WandUfelit  tor  SchwangenchafU  -  and  Geburtskniide, 
i  Uga.)  1.  Lfg.  teerig,  1864.    Voigt  ^  Oinlher.  Fol.  S  pp.  d.  4  Lith 

W,  Fr.  Eilh.  Ueber  den  feineren  Baa  der  Binde  de»  kleinen  Gehin»,  ' 
I.  SHUer.  4".   tS  pp.    Mit  1  Sttmbrf.  10  $^ 

■ag  T.  (krlon,  2.  Lehrbuch  der  prutlMhen  AugenheUknnde.  !.  db- 
nfl.  FPien,  1864.  Bramnälier.  8».  VI,  807  pp.  Mit  ängedr.  Boladi. 
ith.  _«  j^ 

'DeipallM,  0..  Memoire  ear  le  pronoatic,  le  trutement  et  1&  gncriiiiD 
e  pnlmanftlre  (pneumo-phymie).  Pari»,  1B64.  8".  33  pp. 
u,  Srani.  Remarki  on  Skin  Eruptions  »fCer  Vsccinfttion,  *nd  an  ollitr 
ected  wilh  the  Prftctioe;  being  Selectione  from  Notea  of  3,500  Cu» 
.  8*.  16  pp.  \i%f  i 

liniecbe  Topographie  und  Ethnographie  der  k.  Hanpt-  und  Rendfu-  | 
ra.  Brcg.  TOD  einer  Conmiwion  des  ärztllcbeo  Vereins  in  HödcIkd. 
hat,  1663.  KaiMr.  8o.  X,  343  pp.  Mit  2  Tab,  I  ^ 

•Bp<l«B<  and  WohltlilLtltkilli-AiuUlMB,  Intllsh«  BIldoDgi- ADII«lt«ii .  KnoUnu 
lU-VnhUtniuii  in  Hfinehtn,  btubelUI  TDD  C.  WUHU. 

er,  J.  Üeber  den  Ursprung  der  Sahnerren fasern  im  meDachlicbin 
«K,   1863.   Gläter.  4".  34  pp.  Mit  1  Steintaf.  U  Sr 

maon,  0..  Military  Sargerj.  London,  1863.  8*.  360  pp.     4J|i!4%r 
rard,  Joi.  JasTier,  ODtlinea  at  the  Cbjef  Camp  Diseases  of  the  Umiel 
'S  as  obeerred  during  the   present  War.  A  Practica!   Contribotioii  u    | 
leine.  Phitadelphiii,  1863.  8°.  364  pp.  iSf.   ' 

Vll.    Geographie  und  Geschichte. 

lUsche  Monumenten  van  het  Nederlandsch  musenm  Tan  ondbedm  U 
iTen  op  lut  der  Hooge  regering  door  C.  Ltenan».  33*.  afl.  Lei/iBi. 
81—84.  Mit  Taf.  CLXXXV— CCXIV.  nsif^^f:  . 

t  (ruDiealKhcni  Teil. 
11«. 

BvBiu.  The  Empire  in  Indla:  Letters  from  Madras  and  otber  PIm». 
.  8«.  410  pp.  3.fl^lS% 

r,  K.  F.  Weltgeschichte.  8,  neu  bearbeitete,  bie  anf  die  fiegeovin 
^nsgabe.  Hrsg.  von  Adf.  Schmidt.  Hit  der  Fortsetzung  Ton  £iJ. '<'"'' 
■  n,  1863.    Dnnckfr  !f  Bamhlal.   8°.  HA 

e,  H.  Geschichte  der  deutschen  Freiheitskriege  in  den  Jahren  1^13 
verb.  Aufl.   (In  3  Bdn.)  1.  Bd.  Btrlin,  1864.  Duncker  l(  Bumiloi.  «•• 

tleral,  Iteni.  La  premi^re  campagne  d'Edonard  111  en  France.  P«"f. 
I  pp.  3  .^  20  % 

m.  Ed.  C.  Histor;  of  West  Point,  and  its  Mllitarj  InporUuio 
imerlcan  Revolntion ;  and  the  Orlgin  and  Progress  of  the  Vuüti 
j  Academ;.  Mew   York,  1863.  8^   XXIII,   408  pp.    Mit  Ptänci  •"' 

10« 
;aonibal  Islands;  or  Fiji  and  its  People.  Philadehkia,  1863.  9'' 
llluitr.  IS^lil^ 

Franoes  Power.  The  Citles  of  the  Fast,  lond-m.   1864.  i'.  320  pp. 
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m,  J.  Ost   Oescbicbte   der  prenssischen  Politik.    3.  Tbl.    Der  Sts» 
des  grossen'Eurfärsten.  2.  Abth.  Ln^pii^,  1S63.  Vät  ^  Co.  8°.  VI,  636  pp.  SüffÜ^ 
B.  \W3  Nr.  IM. 

146.  Xnglluder,   Agm.     Oeschicbte     der    franiöiischen    Arbeiter-Associati<n<'*- 
3.  Thl.  Eamburg,  1864.  Hoßmann  ^  Campe.  6'.  VUI,  364  pp.  1  J^  1'/:  % 

147.  Oalrdner,  Jam.  Letters  snd  Papers  Illustrative  of  the  Eeigns  of  Kicbard  Ul. 
and  Henry  VTI.  Vol.  U.  London,  1863.  8°.  4,  XC,  416,  15  pp.  <  ■* 

146.  Die    GeschichiBcb reiber   der   deutschen   Vorzeit  in   dantscher   Bearbätu»! 

hrig.  von  e.   a.  Ptrtt.  Joi.  OHrnm,   K.  Laehnumn,  Lp.  Ranke,   K.  Ritter.   4I-- 

44.  Lfg.  BtrUn,  1863.  F.  Duncker.  8«.  1  Jfe  1  ^;  Velinp.   1  A  16'/,  **« 

iDhili;   U.  SU.  Jithili.  11.  Bd.   DI.  JilubftcJi«!  (oii  Üiigdibwg  (Obnoognplvu  Sug}.  N>c> 


9 

der  Aasg.  der  llonttmenU  GermftoiM  üben,  von  Ed.  Wimicblnaioi.  Vlll,  90  pp.  7  91^;  Velinp. 
lO*/,  Wj^  ^  42.  XII.  J«hrh.  11.  Bd.  Die  Jahrbücher  von  Pöhlde.  Mach  der  Ansg.  der  Monumenta 
Gemaoüie  übers:  von  Ed.  Wimxblmak«.  X,  102  pp.  7  9^;  Velinp.  107,  fipr  »  43.  XI.  Jahrh. 
10.  Bd.  Die  Chronik  'Bernolds  von  6t.  Blasien.  Nach  der  Ansg.  der  Honuroenta  Germaniae  übers. 
«OD  £d.  WiBKaLHAim.  IX,  97  pp.  7  92^;  Velinp.  10%  ^  —  44.  Vin.  Jahrh.  2.  Bd.  Leben  de« 
h.  Bonifaiias  von  Wilibald,  der  h.  Lioba  von  Rudolf  von  Fulda,  de«  Abtes  Sturml  von  Eioil, 
des  h.  Leboin  von  Hücbald.  Nach  den  Ausg.  der  Monamenta  Germaniae  übers,  von  Wilh.  Ab^dt. 
XSIl,  182  pp.  10  noK;  Velinp.  15  nai: 
8.  1662  Nr.  2300. 

U9.  Geven  Beynoot,  J..  IL.  W..  T..  Herinneringen  eener  reis  naar  Nederlandsch- 
Indie  in  1862.  *aOrarenhagen,  1864.  8^  YIII,  234  pp.  2  J^.  20  %• 

150.  Oillat,  E..  H..  The  Life  and  Times  of  John  Huss ;  or  the  Bohemian  Refor- 
mation  of  the  Fifteenth  Century.  2  vols.  Boston,  1863.  8^.  XX,  632  u.  XIII, 
661  pp.  12  ^. 

151.  Oneiit,  Sdf.  Geschichte  und  heutige  Gestalt  der  englischen  Communal Ver- 
fassung oder  das  Selfgovernment.     2.  völlig  umgearbeitete  Aufl.     2.  Bd.     Berlin, 

1863.  Springer,  8«.  XXHI  pp.  u.  p.  683—1429.  2  .^.  10  $^ 

152.  T.  Ooraonohif  Alx.  I>ie  Adria  und  ihre  Küsten  mit  Betrachtungen  über 
Triest  als  Badeort  nebst  einer  Erörterung  über  das  Seewasser  und  dessen  heil- 
bringende Wirkung.  TViesf,  JL863.  Schubart  8».  VIII,  265  pp.  Mit  eingedr,  Holzschn. 

3  %  10  %• 

153.  Heine,  W.  Eine  Weltreise  um  die  nördliche  Hemisphäre  in  Verbindung 
mit'der  ostasiatischen  Expedition  in  den  Jahren  1860  und  1861.  2  Thle.  Leipzig, 

1864.  Broekhaus.  8<^.  XXII,  593  pp.  3  ^  10  ^ 

154.  V.  Heinemann»  0..  Albrecht  der  Bär.  Eine  quellenmässige  Darstellung 
seinea  Lebens.    Nebst  1  Stammtaf.    Darmstadt,    1864.    Lange,    8^    IX,  497  pp. 

1  .^.  24  %• 

155.  Herinneringen  aan  Nederlandsch  Oost-Indie  uit  de  jaren  1837-^1852; 
door  een  voormalig  hoofdofflcier  van  het  Nederlandsch  Oost-Indische  leger.  Uit 
bet  floogd.  Breda,  1863.  8^  VIII,  153  pp.  1  ^ 

156.  Histoire  et  Description  de  la  basse  Cochinchine  (pays  de  Gia-Dinh); 
traduites  pour  la  premi^re  fois,  d'apr^s  le  texte  chinois  original  par  0„  Aubctret, 
f'arit^  1864.  8».  XIV,  359  pp.  3  J^!  10  ^ 

157.  Italy,  Classicar,  Historical,  and  Ticturesque.  With  63  steel  engravings. 
London,  1863.  4^.  16  .%.  24  ^ 

158.  Xanits,  F..  Serbiens  byzantinische  Monumente.  Wien,  1862.  [Leipzig, 
^ickej  Fol.  27  pp.  Mit  eingedr,  Holztchn,,  6  Chromolith,  u,  6  Kp/rta/,   19  .^  5  91^ 

159.  Xeym,  Fr.  Geschichte  des  30jährigen  Krieges.  Nach  den  Resultaten  der 
nenern  Forschungen  dargestellt,  (In  2  Bdn.)  1.  Bd.  s  1618—1630.  Freiburg  im  Br., 
1863.  Herder.  120.  XI,  424  pp.  Mit  2  HoUnchntaf,  22%  ^ 

160.  Atlas  zur  Industrie-  und  Handelsgeographie.  Für  commercielle  und  tech- 
nische Lehranstalten,  für  Kaufleute  und  Industrielle.  Mit  erläuterndem  Texte, 
W-  ▼•  Klun  und  H,  Lange,  (In  5  Lfgn.)  1.  Lfg.  Leipzig,  1864.  A,  Hoffmann. 
Pol.  155  pp.   Mit  3  chromoliih,  Karten,  22  y^ 

161.  van  Leon,  Gerard.  Beschrijving  van  Nederlandsche  historie-penningen ,  ten 
verfolge  op  het  werk  van  Gtorard  van  Loen.  Uitgegeven  door  de  Kon.  Akademie 
^aa  Wetenschappen.  (Afd.  Letterkunde.)  8^  stuk.  Amsterdam^  1863.  II,  p.  141— 
2M.  Mit  Tai,  LH— LX.  6  Ä;  8  ^;  auf  grossem  Pap,  7  Ä!  15  ^ 

8.  1363  Nr.  469.  •»         -y  .^  r        *^  ^ 

162.  Xacanlay.  History  of  England,  from  the  Accession  of  James  the  fSecond. 
New  ediüon.  Vol.  l,  London,  1864.  8'>.  423  pp.  1  ^.  24  ^ 

163.  Chronicon  Abbatiae  de  Evesham,  ad  annum  1418.  Edited  by  Macray 
^-  Dünn.    London,  1863.  8».  XLIX,  394,  13  pp.  4  ^ 

Bildet  einen  Band  der  ,Rernm  britannioarnm  medü  »vi  seriptores*. 

^^*  Xaaeheiter.  Court  and  Society  from  Elizabeth  to  Anne.  Edited  from  the 
Pipers  at  Klmbolton.  2  toIs.  London,  1864.  8o.  840  pp.  12  Jjff 

165.  ICendelasohn-Bartholdyy  X.  Graf  Johann  Kapodistrias.  Mit  Benutzung  hand- 
schriftlichen Materials.  Berlin,  1864.  Mittler  9f  Sohn.  80.  XII,  413  pp.  2  ^71/,  ^ 

166.  Mittheilongen  aus  dem  Gebiete  der  Geschichte  Liv-,  Ehst-  und  Kurlands, 
hrsg.  Ton  der  Gesellschaft  für  Geschichte  und  Alterthumskunde  der  Ostsee-Pro- 
ynzen  Rustlands.  LX.  Bd.  1.  —  3.  Hft.  X.  Bd.  1.  u.  2.  Hft.  Riga,  1858—63. 
^i^wne/  [Leipzig,  Fleischer,]    S«.    IX.  XVI,   563  pp.'X.  p.  1—410.     Jedes  He/t 
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167.  XoeUer,  S.  A.  Ouil.  De  Ammiano  Maroellino.  Dissertatio  inaagaralis  bistorica. 
Königsberg,  1863.  Schubert  If  Seidel.  8^  32  pp.  ö  f^ 

168.  Koller,  F..  De  Nederlandeche  geschiedenis  in  platen.  Beredeneerde  beschnj. 
▼ing  Tan  Nederlandsche  hiitorieplaten ,  zinneprenten  en  historische  haarten.  Ver- 
zameld,  gerangsckikt  en  beschreven.  1^  afl.  Van  het  begin  der  geschiedenis  tot 
1625.  AfMterdam,  1863.  8».  XVm,  204,  X  pp.  2  J^.  3  %• ;   Schrei^ap,  ZSIfh%t 

169.  Alezandri  Neokam  de  naturis  rernm  libn  dao.  With  the  Poem  of  toe 
same  Aathors:  de  laadibns  divinae  sapieadae,  edited  by  Th,  Wright.  Londm, 
1863.    80.   LXXVm,  521,  15  pp.  iS^ 

Bildet  eln«n  Band  der  ,R6ram  briUnnieftrum  medii  »vi  seiiptoret*. 

170.  De  FontOB  d'Am6€0iirt.  Essai  sur  la  nnmismatique  merovingienne  compane 
a  la  geographie  de  Gr^goire  de  Tours.  Lettre  a  M.  Alfr.  Jacobs.  Pctrit,  186i 
80.  VIII,  220  pp.  2  i^.  20  % 

171.  Quellen  und  Erörterungen  zur  bayerischen  und  dentschen  Geschichte. 
Hrsg.  auf  Befehl  und  Kosten  Sr.  Maj.  des  Königs  Maximilian  U.  3.  Bd.  2.  Abtb. 
A.  u.  d,  T.:  Quellen  zur  bayerischen  und  dentschen  Geschichte.  3.  Bd.  2.  Abtb. 
München,  1863.  Front.  8?.  VII  pp.  u.  p.  305—390.  15  % 

8.  1668  Nr.  191. 

172.  Beadt,  W..  Winwood.  Sa^age  Africa:  being  the  Narrative  of  a  Tour  in 
Equatorial  South-Westem  and  North-Westem  Africa;  with  Notes  on  the  Habits 
of  the  Gorilla  —  on  the  Existence  of  TJnieorns  and  Tailed  Men  —  on  the  Slire 
Trade  —  on  the  Origin ,  Character  and  Capabilities  of  the  Negro ,  and  oa  th« 
Future  Civilisation  of  Western  Africa.  With  Illustrations  and  a  Map.  London, 
1863.  8^  600  pp.  8  i^  12% 

173.  Register  van  HoUandsche  en  Zeeuwsche  oorkonden,  die  in  de  Charterboekeo 
yan  van  Mieris  en  Kluit  ontbreken.  1®  afdeeling.  Tot  het  uitaterTon  van  het  Hol- 
landsche  huis.  Op  gezag  der  Koninklijke  Akademie  yan  Wetenschappen  Tensaeld 
door  L..  Ph,  C.  van  den  Bergh.  Amsterdam,  1861.  80.  VIII,  143  pp.  1  i^ 

174.  Biftiveille,  G.  Etudes  sur  le  progrbs  social,  le  commerce  et  Tindastrie  an 
moyen  age  et  au  temps  de  la  cheTalerie  (420—1498)  Part«,    1864.    8^    197  pp. 

175.  Beichenbaeh,  Am  B..  Die  Völker  der  Esde  nach  ihrer  Eigenthümlichkeit  in 
Regierungsform,  Sitten  und  Nationaltracht  durch  Wort  und  Bild  geschildert  oacb 
den  Werken  eines  Barrow,  H.  Barth,  Catlin,  Davy,  Gerstäcker,  A.  ▼.  Humboldt  etc. 
Mit  20  lith.  und  color.  Taf.  Abbildgn.  Leipzig,  1863.  Schäfer,  8®.  430  pp.    h  $(. 

176.  Relacye  nuncyuszow  apostolskich  i  innych  osob  o  Polsce  od  roku  1546  do 
1690.  2  tomy.  Wydanie  biblioteki'polskiej  w  Paryzu.  Berlin,  1864.  Bthr,%\ 
80.  XVI,  1080  pp.  7j^. 

177.  The  Rock  Cut  Temples  of  India,  illustrated  by  seventy-four  Photograpbs, 
taken   on  the  Spot  by  Gill,    Described   by  Jam,  Fergusson,    London,    1863.  S*'. 

25i(:6^ 

178.  V.  Buthner,  Ant  Berg-  und  Gletscher-Reisen  in  den  österreichischen  Hoeb- 
alpen.  Mit  6  Abbildungen  und  1  Gebirgskarte.  Wien,  1864.  Oerolc^s  Sohn,  d*. 
XVU,  414  pp.  ASi 

179.  Scheltema,  F..  AemsteVs  oudheid  of  gedenkwaardigheden  van  Amsterdam' 
5«  deel.  Amsterdam,  1863.  8».  VTH,  247  pp.  Mit  1  Taf,  2  ^. 

6.  1861  Nr.  3043. 

180.  Schmidt,  Fd.  Preussens  Geschichte  in  Wort  und  Bild.  Illustrirt  von  L,  Bürger. 
Berlin,  1864.  Lobeck.  4».  VIU,  1376  pp.    Mit  1  chromolith.  Karte.      Dedikations- 

Atisgabe     11  J^  10  9^;   Volks-Ausgahe  iSf( 

181.  Senilt.  —  Memoires  du  comte  de  Senfft,  ancien  ministre  de  Saxe.  fiopirf. 
Organisation  politique  de  la  Suisse.  1806  — 1813.  A?ec  portrait.  Leiptig,  1^63. 
Veit  ^  Co.  80.  Vm,  249  pp.  2  ^  20^ 

182.  Simsen,  Bh.  Ed.  Ueber  die  Annales  Enhardi  Fuldensis  und  Annales  Sithienaes. 
Jena,  1863.  Mauke.  4«.  30  pp.  10  % 

183.  Sloet  van  de  Beele,  L..  A..  J..  W..  De  Hof  te  Voorst.  Üitgegeveo  door  de 
Kon.  Akademie  ran  wetenschappen.  Amsterdam,  1863.  4^  II,  148  pp.    Ii|t28^ 

184.  Speke,  J.  Hanaiag.  Journal  of  the  Discovery  of  the  Souree  of  the  NU«* 
With  map  and  portraits  and  numerons  Illustrations,  chiefly  from  drawings  bj 
Captain  Grant.  London,  1863.  8».  690  pp.  8  S^  13 J^ 

185.  Urkundenbuch  zur  Geschichte  der  Herzöge  von  Braunschweig  und  l^^^ 
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barg  und   ihrer   Lande,   gesammelt  and   hrsg.  von  R.,  Südendorf.    4.  ThI.    Vom 

Jabre  1370  bis  zum  Jahre  1373.  Hannover,  1864.  Rümpler,  4o.  CLX,  270  pp.  4  Jfe 
8.  ISea  Nr.  9053. 

186.  T.  Wietcnheim,  Ed.  Geschichte  der  Völkerwanderung.  4.  Bd.  Leipzig, 
1864.  T.  0.  WeigeL  S«.  XII,  596  pp.  Mit  2  Utk.  Karten.  3  Jfe  10  ^ 

Schlnss.  —  S.  1862  Nr.  171. 

Till.    Sprachwissenschaft. 

187.  de  ^wis,  Jam.  Introdaction  to  Kachchayana*s  Grammar  of  the  Fall  Lan- 
gnsge;  with  Introduction,  Appendix,  Notes  etc.  London^  1864.  6^       4^24$^ 

188.  Arichandra,  the  Martyr  of  Truth :  a  Tamil  Drama.  Translated  Dy  Mutu 
Coomara  Swaney.  London,  1863.  8*.  3  .^. 

189.  Colmjon,  Om  Beknopte  Friesche  spraakkanst  voor  den  tegenwoordigen  tijd. 
Uitgegeyen  door  het  gezelschap   Toor  Friesche  taal-en  letterkunde.    Leeuwarden, 

1863.  8».  IV,  in,  157  pp.  21  ^ 

190.  Hoffinann  ▼.  FaUersleben.  Casseler  Namenbüchlein.  Einwohner -Namen  der 
kurfarstlicfaeD  Haupt-  und  Residenzstadt  Cassel,  nach  ihrer  Bedeutung  geordnet 
lind  erläutert.  Cassei,  1863.  Freyschmidt.  XVI,  76  pp.  10  ^ 

191.  Janas,  F..  Aanleiding  tot  de  kennis  der  Javaansche  spraakkunst,  benevens 
een  lijst  yan  apreekwijsen  en  eenige  gesprekken;  alsmede  een  tal  van  rerbeteringen 
en  biJToegselen  op  het  Ned.-Jay.  zakwoordenboekje.  Samarang,  1863.  8^.  II,  200  pp. 

2  ^  IbJ^ 

192.  Ibrkfaam,  Clem.  B..  Contributions  towards  a  Grammar  and  Dictionary  of 
Quichna.  Londoji,  1863.  8^  4  ^.  6  ^ 

193.  Xfttner,  Ed.  Englische  Grammatik.  2.  Tbl.  Die  Lehre  ^on  der  Wort-  und 
Satzfügung.  1.  Hälfte.  Berlin,  1864.   Weidmann.  %\  IV,  500  pp.  2  ^.  20  ^ 

6.  18«0  Nr.  161. 

194.  Le  Maoaala  Parya.  (Destruction  de  la  race  de  Yadou)  formant  le 
lifre  XVI  du  Mahabharata.  Traduit  et  annotä  par  Emile  Wattier.  Paris,  1864. 
8^  48  pp.  20  ^ 

195.  Kederlandsch-Jayaansch  zakwoordenboekje,  yoornamelijk  ten  dienste  van 
wie  zieh  *t  Jayaanscbe  schrift  nog  niet  hebben  eigengemaakt  Uitgegeven  yan 
P..  JansB  en  H..  C.  Klinkert.  Samarang,  1861.  8<>.  VUI,  169  pp.  2  ^.  4  9^ 

196.  Behmits,  Bh.  Encyclopädie  des  philologischen  Studiums  der  neueren  Sprachen. 
3.  Sappl.  Greifswald,  1864.  Koch.  ^\  VIII,  136  pp.  28  f&r 

Sehlass.  —  8.  1861  Nr.  9754. 

197.  WÜson,  Horaoe  Hayman.  Essays  Analytical,  Critical  and  Philological ,  on 
snbjects  connected  with  Sanskrit  Literature.  CoUected  and  edited  by  Rhld,  Rost. 
3  Tols.  Vol.  I  and  M.  London,  1864.  8^  810  pp.  7^6^ 

Bildet  Vol.  III  n.  IV  der  »Works«.  —  8.  1862  Nr.  2366. 

198.  Nteuw  Duitsch-Hollandsch  en  Hollandsch-Duitsch  Woordenboek.  1^  deel. 
Doitsch-HoUandsch.  Met  lijst  yan  yoor-  en  eigennamen.  'sGravenhage,  1863. 
4*^.  324  pp.   a  2  Sp.  2  ^.  24  %- 

199.  Mittelhochdeutsches  Wörterbuch  mit  benutzung  des  nacblasses  von  Cr.  F. 
Benecke  aasgearbeitet  yon  W.  Müller  und  F.  Zarncke,  II.  Bd.  2.  Abth.  Bearb. 
von   yv.  Müller.  2.  Lfg.  Leipzig,  1863.  Hirzel.  8o.  p.  193  —  384.  1  S^. 

8.  1S63  Nr.  228. 

IX.    Alterthumswlssenschaft« 

200.  Valeri  Flaeoi  Setini  Balbi,  C.  Argonauticon  libri  VIII  recensuit  G.  Thilo. 
fJalle,  1863.  Buchh.  d.    Wai»enhauses.  8<».  CIV,  256  pp.  2  ^.  15  %- 

201.  Cicero.  —  Life  of  Marcus  Tnllius  Cicero.  By   W.  Forsyth.  2  yols.  London, 

1864.  8*.  610  pp.  T  SljfBfShr 

202.  Bioida  Casaii  Coeoeiani  historia  romana.  Cum  annotationibus  L.  Dindoffi. 
2  vol.  Leipzig,  1863.  Teubner.  8^  XXII,  790  pp.  1  ^.  18  ^ 

203.  Biiatako,  Gar.  De  prologis  Plautinis  et  Terentianis  quaestiones  seiectae. 
Born,  1863.  Cohen  Sf  Sohn.  8o.  VI,  36  pp.  10  ^ 

204.  Bq  Xlge  de  la  Haye,  Alz.  Archäologie  pyrenienne.  Antiquites  religieuses, 
hUtoriques,  mUitaires,  artlstiques,  domestiqnes  et  sepulcrales  d'une  portion  de  la 
Narbonnaise  et  de  l'Aquitaine,  nommee  plus  tard  Noyempopulanie,  ou  Monuments 
ftuthentiquea  de  Thistoire  du  Sud-Onest  de  la  France,  depuis  les  plus  anciennes 
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epoques  jasqu^an  commencement  du  XTII*  siecle.   Tome  IIP.   2*  partie.   Fin  dei 
monumentfl  mythologiqaes.   Toulouse  et  Parit,  1863.  8^  p.  239 — 446. 
6.  1662  Nr.  1005. 

205.  Gerhard,  Bd.  Etraskische  Spiegel.  3.  u,  4.  Thl.  9.  Lfg.  Berlin,  1863.  G. 
Reimer,  4».  4.  Thl.  p.  25—40.  Mit  10  Steintaf,  3Ä: 

8.  1863  Nr.  2993. 

206.  HerodotoB  erklärt  von  H,  Stein,  I.  Bd.  1.  Hft:  Einleitnng.  Bnch  1.  Mit 
einer  Karte  von  H.,  Kiepert,  2.  vielfach  verb.  Aufl.  Berlin^  1864.  Weidmann.  »•. 
286  pp.  18% 

207.  Hame,  A..  Ancient  Meols;  or,  some  Account  of  the  Antiquities  foand  near 
Dove  Point  London^  1863.  8^  8  ^  12  % 

208.  Karsten,  8..  Over  de  pleitrede  van  Cicero  voor  Sex.  Roseins  Amerioas. 
Uitgegeven  door  de  kon.  Akademie  van  Wetenschappen.  Amsterdam  ^  1863.  i\ 
11,  58  pp.  25% 

209.  Kirohhoff,  A..  Studien  zur  Geschichte  des  griechischen  AlphabefiB.  [Ads 
den  Abhandlungen  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1863.]  Berlin^ 

1863.  Dummler,  4».  137  pp.  Mit  2  Tab,  1  i^.  U% 

210.  Livii,  Titi,  historiarum  romanarum  libri  qni  supersnnt.  Ex  recensiooe 
J.  N,  Madvigii,  Ediderunt  •/.  N.  Madvigius  et  J,  L„  Ussingius,  Vol.  III.  Pars  I. 
Hauniae,  1863.  [Leipzig,   T.  0.    IVeigelJ  8».  XXXI,  221  pp.  24% 

8.  1863  Nr.  1232. 

211.  Flejrte,  W..  Lettre  a  Monsieur  Theodule  Dev^ria,  sur  quelques  monuments 
relatifs  au  Dien  Set.  Avec  7  planches  d^apres  les  monuments.  Leide,  1863.  S*'. 
60  pp.  Mit  7  lith,  Taf,  1  ^.  27  % 

212.  Rhetores  latini  minores.  Ex  codicibns  maximam  partem  primum  adhibitis 
cmendabat  C.  Halm,  Fase.  I  et  II.  Leipzig,  1863.   Teubner,  8».  XVI  pp.  u.  p.  1—658. 

5  ^  10  % 

213.  Sabas.  Specimina  palaeograpbica  codicum  graecorum  et  slavoniconim  bi- 
bliothecae  Mosquensis  synodalis,  saec.  VI — XVII.  Moscau,  1863.  [Leipzig,  Kittler.] 
4».  IV,  46  pp.  Mit  63  Steinte^.  i  Sf. 

214.  Schrader,  Hm.  De  notatione  critica  a  veteribus  grammaticis  in  poetU 
scaenicis  adhibita.  Bonn,  1864.  Cohen  ^  Sohn,  8(>.  62  pp.  10% 

215.  Statu,  F..  Papinii,  ecloga  ad  uxorem,  emendavit  et  adnotavit  Alb,  Imhof. 
Balle,  1863.  BucUi,  d.    Waisenhauses,  4o.  28  pp.  10% 

216.  Btobaei,  J.,  Eclogarum  physicarum  et  ethicarum  libri  duo.  Recensnit  i. 
Meinecke.  Tom.  II.  Leipzig,  1864.   Teubner,  8o.  CCXIV,  151  pp.     '  1  ^ 

8.  1860  Nr.  2929. 

217.  Taoiti  Oomelii,   Annales    concisa    annotatione  explicavit  F„  DUbner,  Pm*^ 

1864.  120.  XXI,  274  pp. 

218.  Weisser,  L.  Lebensbilder  aus  dem  Klassischen  Alterthum.  Nach  antiken 
Kunstwerken  gezeichnet  und  herausgegeben.  Mit  erläut  Text  von  Hm,  Kurz,  %— 
6.  Lfg.    Stuttgart,   1864.  Nitzschke,    Fol.    p.  49—392.    Mit  36  Steintaf, 

8.  1863  Nr.  1962.  Jg^^  l^g,  27 


X.    8ch5ne  Literatar  and  Rnnsl« 

219.  Aimard,  Ost.  La  Main-Ferme.  Paris,  1864.  8«.  524  pp.  ^  ^'^  j 

220.  Aimard,  Ost  Les  nults  mexicaines.  Paris,  1864.  8^  486  pp.       1  .^  5  % 

221.  Alberti  (Belli)  K.  Antonio.  (Poeta  del  XIV  secolo).  Sonetti  et  canzoni  ora 
per  la  prima  volta  pubblicati.  Firenze,  1864.  12«.  76  pp.  25  % 

222.  Andersen,  H..  C  In  Spanien.  Deutsche  vom  Verfasser  besorgte  Original- 
Ausgabe.  Leipzig,  1864.    Wiedemann.  80.  361  pp.  1Ä5  10% 

223.  Andersen,  A..  Nicolaus  Poussin  nebst  Verzeichniss  der  nach  seinen  Gemälden 
gefertigten  gleichzeitigen  und  späteren  Kupferstiche  etc.  Leipzig,  1863.  Ä.  ^««^ 
8«.  126  pp.  ^  ^  ISi- 

224.  AngeloQ,  Kännel.  Espinas  de  una  flor  .  .  .  Segunda  parte  de  ,Flor  de  na 
dia*.  Novcia  inspirada  por  el  drama  de  sn  mismo  titulo.  Barcelona.  1862.  ^' 
382  pp.  Mit  8  lithograpL  Taf.  ^  4  iji  20  % 

225.  Banditsin,  U.  Der  Albatros.  Hnmoristisch-ernster  Roman.  4  Bde.  Boimorfr, 
1864.  Rumpier,  8«.  940  pp.  5  Sif 
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226.  Beekar,  A..  Wolfg.  Die  Kunst  und  die  Künstler  des  16.,  17.  u.  18.  Jahr- 
buoderts.  Biographien  und  Charalctei-istiken.  Mit  Holzschn.  nach  Zeichnungen 
von  Ädf,  Neutnann,  G„  Kühn  u.  A.  10.— 20.  Lfg.  Leipzig^  1884.  Seemann,  8°.  2. 
Bd.  VI  pp  u.  p.  1—620.  10  %• 

Hieraas  eiiudlo:   Die  Kuost  und  die  Küustler  des  16.  «TahrbunderU  3^.  —  Die  Kunst  und  die 
Künstler  des  17.  Jahrhundert«  3  ^.  20  ^. 
8chJuM.  —  8.  1862  Nr.  480. 

227.  Beeehar.  Autobiograph^ ,  Correspondence  etc.,  editcd  by  his  Son,  C. 
Beecher,  2  yols.  Vol.  I.  With  Illustrations.  London,  1863.  8^  500  pp.   4^.6^ 

228.  Beitrand,  Lten.  Tonton,  tontalne,  tonton.  Preface  par  Alx.  Dumas,  Dessins 
de  Mcartmy.  Parü,  1863.  8o.  XI,  298  pp.  1  ^. 

229.  Brenniiig,  E.  Die  Lehre  vom  Schönen  bei  Plotin,  im  Zusammenhang  seines 
Systems  dargestellt.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Aesthetik.  Göttingen,  1864. 
Vandenhoeck  if  Ruprecht,  8^  60  pp.  10^ 

230.  BroQgh.  Madame  Vernet.  2  vols.  London,  1864.  %^,  560  pp.  6  ^ 

231.  däCaftro,  Vino.  Prologomeni  alla  Storia  delP  arte.  Milano,  1864.  16^.  20^ 

232.  Coleccion  de  autores  espanoles.  Tomo  XVI.  Leipzig,  1864.  Brockhaus,  8^. 

260  pp.         ^  1  ^. 

Inhalt :  Slia,  6  la  Bepaiia  treiuta  aiioa  ha.  Por  Fkemam  Caballbro.  Compreuda  ademas  este  tomo: 
E)  ultimo  Conanelo.  —  La  Noche  de  Navidad.  -~  Callar  en  vida  y  perdonar  en  muerte. 
8.  186S  Kr.  3383. 

233.  Cnrmer»  J^on.  Dresde.  Paris.  Rome.  Florence.  Montpellier,  poesles  diverses. 
4^  edition.  Paris,  1864.  8«.  119  pp. 

234.  Der  Diplomat  und  die  Jesuiten.  Ein  social  -  politischer  Roman  aus  der 
oeueren  Zeit.  Mitgetheilt  aus  den  Papieren  eines  Verstorbenen  vom  Verfasser  der 
„preussisehen  Novellen««.  2  Bde.  Berlin,  1864.  Foerster,  8o.  559  pp.  2  i^ 

235.  ]>6yle,Beh.  Bird's-Eye  Views  of  Society.  London,  1863.  4^.  Mit  Holzschn,  6^ 

236.  V.  XL  m  EgloiEitein,  Angute.  Aus  einem  Tagebuche.  Gedichte.  Weimar, 
1864.  R^lau,  8°.  XVI,  244  pp.  1  %. 

237.  Die  Elenden  und  Armen  diesseits  des  Rheins.  Socialer  Roman  in  6  Büchern 
fom  Verfasser  der  Romane  „die  Ritter  der  Industrie/«  „die  Leute  der  Amts- 
stube«« etc.  4  Bde.  1.  u.  2.  Bd.  Leipzig,  1864.  Kollmann,  8^  739  pp.     5^  10%- 

238.  Djee,  Gilbert.  Bella  Donna,  or,  the  Gross  before  the  Name:  a  Riomance. 
2  vols.  London,  1864.  8o.  660  pp.  8  ^.  12  %r 

239.  Saanlt,  L..  En  Province.  Paris,  1864.  S^,  405  pp.  1  ^ 

240.  yemandet  y  Ooniales,  K..  La  Maldicion  de  Dios.  Segunda  parte  de  Don 
Juan  Tenorio.  Entregas  1*  —  4.  Madrid,   1863.      Jedes  H/t,  Subscr,'Pr,  2%  9^^ 

241.  f9rry,  Gabriel.  Les  R^voliitions  du  Mexique.  Preface  de  George  Sand, 
Paris,  1864.  8«.  XX,  257  pp.  1  ^. 

242.  Tenület,  Oetave.  Montjoye,  com^die  en  5  actes,  en  6  tableaux.  3*  Edition. 
Paris,  1864.  8°.  133  pp.  20  %• 

243.  For  Ever:  a  Story  of  English  Gountry  Life.  By  a  Glergyman.  3  vols. 
London,  1863.  8^  900  pp.  12  .^.  18  $^ 

244.  Oaroia,  Jnan.  De  Manzanares  al  Darro.  Relacion  de  viaje.  Madrid,  1863. 
S».  326  pp.  -  2  S^. 

Uo.  Glyn,  Herbert.  Uncle  Grotty*s  Relations.  2  vols.  London,  1863.  8^.  600  pp. 

8  ^.  12  ^ 

246.  Gottschall,  Bdf.  Maja.  Ein  Lotosblumenkranz.  Dichtung.  Breslau,  1864. 
Trewendt,  16^.  221  pp.  27  9^ 

247.  Haupt,  X.  Sagenbuch  der  Lausitz.  [Gekrönte  Preisschrift.]  2.  Thl.:  Die 
Oeochichte.  [Abdruck  aus  dem  Neuen  Lausitzischen  Magazin.]  Leipzig,  1863. 
Engelmann,  8».  VIII,  245  pp.  1  ^.  15  %• 

Schiua«.  ->  S.  1862  Mr.  2319. 

248.  Hojbnaim,  F.  W.  Blnthen  portugiesischer  Poesie.  Metrisch  übertragen. 
Magdeburg,  1863.  Baensch,  16<».  VIII,  224  pp.  1  ^. 

249.  Holl,  H.  The  Cid  House  in  Grosby  Square :  a  Story  in  two  Parts.]  2  vols. 
London,  1864.  8o.  568  pp.  8  ^.  12  %• 

250.  Kiprianoff,  Val.  Histoire  pittoresque  de  Tarchitecturc  en  Russie,  suivie  d'nn 
ftpet^u  snr  le  climat,  les  mceurs  et  le  developpement  de  la  civilisation  dans  ce 
pays.  Saint-Petersbourg,  1863.  8o.  Mit  Abbildgn,  10  ^.  20  f^ 

251.  Lancret,  AmM6e.  Les  fausses  passions.  Paris,  1864.  S^.  401  pp.  1  ßffi 

252.  Lejeime,  Th.  Guide  theorique  et  pratiqne  de  Tamateur  auz  tableaux,  Stades 
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8ür  le«  imitatears  et  les  copistes  des  maitres  de  toiites  les  ^coles,  dont  leg  aea?res 
forment  la  base  ordinaire  des  galeries.  Tome  11^  Paris,  1864.  8^  268  pp.  5  ^. 

8«  18€S  xir.  Soo« 

253.  ▼.  Levittchnigg,  H.  Leier  und  Schwert  Eine  Zukunftsnovelle  aus  dem 
Nachlasse  des  Verfassers.    Wien,  1864.  Typogr,Mter,-artitt.  Amtalt  8<^.  251  pp.  Ij^'. 

254.  Lingg,  Hm.  Die  Walkyren.  Dramatisches  Gedicht  in  3  Acten.  Münehen, 
1864.  Lentner,  16^.  155  pp.  26% 

255.  Y.  Lofo,  A.    Bühne  und  Leben,  fiomaa.  Leipzig ,  1^%A.  Brockkau*,  8^.900pp. 

li^  lOISir 

256.  Lübke,  W.  Grundriss  der  Kunstgeschichte.  2.  dorchgesebene  AnfL  Mit 
368  Holz8chn.-Illustrationen.  4Lfgn.  Stuttgart^  1864.  Ebner  ^  Set^>ert  %^.  XX, 
763  pp.  3  ^  10  % 

257.  Koore,  W.  Bramby.  The  Six  Sisters  of  the  Valleys:  an  Historical  Kornsnce. 
With  Ulustrations   by    T..  H.,  Nicholson.    3  vols.    London,    1863.    8«.    1200  pp. 

258.  Kosen,  Jal.  SämmtUche  Werke.  8.  Bd.  Oldenburg^  1863.  SaJmidt.  16«. 
539  pp.  '     20% 

Schlius.  ->  8.  1863  Mr.  2750. 

259.  Kater.  Travels  and  Adventures  of  an  Officer's  Wife  in  India,  China, 
and  New  Zealand.  2  vols.  London,  1863.  80.  630  pp.  8i|^l2f^ 

260.  Kagler,  6..  K..  Monogrammisten  und  diejenigen  bekannten  und  unbekaiuit^ii 
Kunstler  aller  Schulen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer  Werke  eines  figüriicbeo 
Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der  Ablbreviatur  desselben  etc.  bedient  haben. 
m.  Bd.  9.  u.  10.  Hft.  München,  1863.  Franz,  8«.  p.  769—960  pp.  30% 

8.  1863  Nr.  1672. 

261.  KeviUe,  Balph.  Lloyd  Pennant:  a  Tale  of  the  West.  2  vols.  London,  1864. 
%\  620  pp.  8^12% 

262.  New  York  Picture  Galleries.  —  Lights  and  Shadows  of  New  York  Fictsre 
Galleries.  Forty  Photographs  by  A.,  A,.  Turner,  Selected  and  described  bv 
W.   Young.  New  York,  1863.  4«.  100^. 

263.  Hbideke,  Thdr.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  Poesie  der  alten  Araber.  Ban- 
nover,  1864.  Rümpler,  8«.  XXXU,  224  pp.  2.^ 

264.  Partkey,  O..  Deutscher  Bildersaal.  Verzeichniss  der  in  Deutschland  vor- 
handenen Oelbilder  verstorbener  Maler  aller  Schulen.  12. — 15.  Lfg.  Berlin,  1863. 
Nicolai.  80.  2.  Bd.  p.  337—688.  Jede  Lfy.  20% 

8    1863  Nr   2744 

265.  Baiüi,  Jos.  Aus  meinen  Wandertagen.  Wien,  1864.  Typogr.-lüer.-artiM, 
Anstalt.  160.  294  pp.  1  ^ 

266.  Bathgeber,  G.  Laokoon.  Geschrieben  als  Gegenstück  zu  Lessing's  Laokoon. 
Leipzig,  1863.  R.  Weigel.  4».  200  pp.  ** 

267.  Beade,  C.  Hard  Cash:  a  Matter  of  Fact-Romance.  3  vols.  London,  1863.  ^^' 
1080  pp.  12  ^  18  % 

268.  Benter,  FriU.     Olle  Kamellen.   •2.-4.  Thl.    Wimar,  1833.    Hinstorff.  8" 

VU,  318;  VI,  304  u.  IV,  299  pp.  Jeder  Bd.  1^ 

Inhalt:  Ut  mine  Fcstnngstid.  —  Ut  mloe  Btromüd.  1.  2.  Thl. 
S.  1860  Nr.  791. 

269.  Beater,  Friti.  De  Reis'  nah  Belligen.  Poetische  Erzählungen  in  niederdeut- 
scher Mundart.  2.  Aufl.    Wismar,  1863.  Hinstorff.  8°.  XVIII,  294  pp.  ^  •* 

270.  B«Y0il,  H.  Le  Bivouac  des  Trappeurs.  Paris,  1864.  8«.  309  pp.       '^^ 

271.  Polnische  Revolutionen.  Erinnerungen  aus  Galizien.  Prag,  1863.  Cftdntr. 
80.  Xn,  386  pp.  ^^'^^Z 

272.  Biehebonrg,  Emüe.  Coeurs  de  femmes.  Paris,  1864.  8^  265  pp.        ^^^ 

273.  Saei  de  Kelgar,  Fauatüia.  Los  Miserables  de  Espafia,  ö  secretos  de  la  corte. 
Novela  de  costnmbres.  2  Tomos.  Barcelona,  1862—1863.  40.  432  a.  432  jpp- 
Mit  16  Taf.  9^ 

274.  Sand,  Mr.  Callirhoe.  Paris,  1864.  8°.  346  pp.  l^' 

275.  SehaU,  J.  Fr.  Ausführliche  Anleitung  zur  Restauration  vergelbtcr,  flecJci^f 
und  beschädigter  Kupferstiche  u.  s.  w.  nebst  einer  kurzen  ^eschreibofig  der  ▼«[• 
schiedenen  Arten  des  Kupferstichs,  sowie  des  Holzschnittes  und  der  Lithogrspb>' 
und  einem  Verzeiehniss  vorzüglicher  Kupferstecher  und  Lithographen,  i^rec  be- 
deutendsten Werke  und  der  Maler  oder  Zeichner,  nach  welchen  jene  g«*»^^^!? 
haben.  Leipzig,  1863.  Ä.   Weigel.  8<».  93  pp.  '^^^ 
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276.  SehBid,  Hm.  Almenrausch  und  Edel^eiss.  Erzählung  aufi  dem  baierischen 
Hochgebirge.  Berlin^  1864.  Janke,  »o.  234  pp.  1  ^. 

277.  Sewell,  E.  Ausgewählte  Schriften.  Eingeleitet  von  Qkf,  H,  t>.  Schubert^  Aus 
dem  Englischen.  1.  Bd.  Stuttgart,  1864.  J.  F.  Steinkopf.  8^  1  ^. 

278.  Shflktapeare.  —  Seven  Ages  of  Man.  Described  by  W.  Shakespeare.  De- 
picted  by  Ä.  Smirke,  London,  1863.  8«.  Mit  Photogr,  2  ^ 

279.  8hAkefp€ftre^i  Works.  Edited  by  Howard  Staunton.  With  Notes,  Glossary, 
Life  etc.  4  yoIb.  London,  1863.  8<>.  16  ^  24  9^ 

280.  Taschenbuch  für  deutsche  Sänger  gegründet  und  aus  unmittelbaren  Mit- 
tbeUungen  der  einzelnen  Oesangyerelne  zusammengestellt  Ton  Ed,  Kral,  1.  Jahrg. 
Mit  dem  Brustbilde  Fr.  Schubert*s.  Wien^  1864.  Hoffmann  ff  Ludwig.  8o.  XLII, 
376  pp.  1  ^.  10  %r 

281.  Thomasfon,  Pehr.  Dikter.  Uppl.  2.  Med  ett  forord  af  Fredrika  Bremer, 
Stockholm,  1863.  S«.  277  pp.  2^. 

282.  Thombnry,  Wth.  Wildfire.  3  vols.  London,  1864.  8^  590  pp.   12S^.U9^ 

283.  TJehard,  Mario.  La  Comtesse  Diane.  Paris,  1864.  S».  353  pp.  1  %. 

284.  TJngawitter,  O..  Lehrbuch  der  gothischen  Constructionen.  Nebst  Atlas. 
3.  u.  4.  Lfg.  Leipzig,  1862—64.  T,  0,  Weigel,  S».  XXH,  p.  321—639.  Mit 
26  Steintttf,  Jede  Lfg.  3  %. 

SchlttM.  —  8.  18€0  Nr.  M14. 

285.  Le  VavaMenr,  Ost  Etudes  d'apres  nature.  Caract^res  et  portraits  rustiques. 
Impressions  de  Toyage.  Pari»,  1864.  8<^.  201  pp. 

286.  Vidal,  F..  Milodies  hebraiques.  Paris,  1864.  8».  XIV,  368  pp.  l.%20$^ 

287.  Vissaring,  B..  Herinneringen.  Tweede  bundel.  Politische  yertoogen.  Ameter- 
dam,  1863.  S^.  XX,  378  pp.  2  ^  14  ^ 

8.  186S  Nr.  1336.  ^  t>  -w- 

288.  Walhier,  Fr.  Rückblicke  auf  meine  theatralische  Laufbahn  und  meine  Er- 
lebnisse an  und  ausser  der  Buhne.     Berlin,    1864.    Gerschel.     8^    YII,    286  pp. 

1  ^.  15  ^ 

289.  Woehtlin.  —  Des  Strassburger  Malers  und  Formschneiders  Job.  WechtUn 
gen.  Pilgrim  Holzschnitte  in  Clairobscur  in  Holz  nachgeschnitten  von  H.  LoedeL 
Nebst  Bemerkungen  über  die  Erfindung  des  CUurobscur  und  die  ältere  Technik 
des  Formschnittes  von  demselben  und  einem  Briefe  des  Herrn  Geh.  Ober-Finanz- 
rstbtf  Sotzmann.  Mit  5  in  den  Text  eingedruckten  Holzschn.  [Als  5.  Supplement 
luRdf.  Weigers  Holzschnittwerk.]  Leipzig,  1863.  R.  Weigel.  Fol.  VI,  23  pp. 
Mit  13  Bolzsckntaf  '  15  ^ 

290.  Y.  Wimbaeh,  Const  Qlimpf  und  Schimpf  in  Spruch  und  Wort.  Sprach- 
Qnd  sittengeschichtliche  Aphorismen.    Wien,    1864.    Lechner.     8<>.    VIT,    197  pp. 

1^.  15^4^ 

291.  Zamora  y  Caballero,  Ed.  Ecos  del  alma.  Coleccion  de  poesias,  con  un  pro- 
logo  de  Rogue  Barcia.  Madrid,  1863.  8^  170  pp.  1  ^  10%- 

292.  Z  Wiosny.  Leipzig,  1864.  Brocfchaus'  Sort,  16».  VI,  235  pp.  1  ^. 

XI.    Handel.  —  Indastrie.  —  Ökonomie. 

293.  Anaengand  aiiiA.  Le  Vignole  des  mecaniclens,  essai  sur  la  construction 
<ie8  machines,  Etudes  des  el^ments  qui  les  constituent.  1^'  fasc.  Paria,  1864.  4^. 
Mit  Atla&  in  Fol,  6  J^  20  ^ 

294.  BatMhelder,  8m.  Introduction  and  early  Progress  of  the  Cotton  Manufacture 
in  the  United  States.  Boston,  1863.  120.  IV,  108  pp.  1  %.  6je^ 

295.  Campin.  A  Pratical  Treatise  on  Mechanical  Engineering;  with  Appendix 
on  the  Analysis  of  Iron  and  Iron  Ores.  Philadelphia,  1863.  8».  416  pp.       12  Ofg. 

296.  Benmaa,  Jam.  L..  The  Vine  and  its  Fruit:  more  especially  in  relation  to 
^he  Production  of  Wine ;  embracing  an  Historical  and  Descriptive  Account  of  the 
^'fspe,  its  Culture  and  Treatment,  in  all  Countries,  Ancient  and  Modern,  drawu 
'rom  the  beat  Anthorities,  and  incorporating  a  brief  Disconrse  on  Wine.  London, 
^864.  8*.  34^  pp.  3  %.  12  J^ 

297.  Enquete  sur  le  regime  des  Sucres.  D^positions.  Proces-verbanz  des  delib^- 
ratioos  du  conseil  sup^rieur.  Rapports  et  documents.  Cooseil  superieur  du  com- 
merce, de  ragricultore  et  de  rindnstrie.  Paris,  1864.  4».  XXIII,  742  pp. 
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298.  EnquSte  sur  ia  marine  marchande.  Con«eil  superiear  de  ragrlcuUare,  da 
commerce  et  de  Tindustrie.  Tome  I«^  Paris,  1864.  4».  XXIII,  713  pp. 

299.  Ewbank,  Th.  A  Descriptive  and  Historical  Account  of  Hydraalio  and  otber 
Machines  for  Raising  Water,  Anclent  and  Modem,  witb  Observations  on  yarioni 
Subjecta  connected  witb  the  M«£banic  Arts;  including  tbe  Progresfi  and  Develop- 
ment of  tbe  Steam  Engine.  In  5  Books.  lUustrated  witb  nearljr  300  Engrarugi. 
15^edition,  witb  additional  matter.   New  York,  1863.  8«.   Vni,  612  pp.      10^ 

300.  Folkardi  H..  C.  Tbe  Wild  Fowler:  a  Treatiae  on  Ancient  and  Modern 
Wild  Fowling.  2^  edition.  London,  1864.  8^  420  pp.  8  <%  12  f^ 

301.  F&ntenan,  C.  Die  Ultramarin -Fabrikation.  Enthaltend  die  fabrilmüüge 
Darstellung  des  gewöhnlichen,  satinirbaren  und  alanubaltigen  Ultramarins,  des  Kr.  6 
und  der  Ultramarinblaukugeln,  sowie  Anleitung  zur  Prüfung  des  Ultramarins  anf 
seine  Anwendbarkeit  in  der  Technik.  Nach  lOjährigen  Erfahrungen  hrsg.  Cobur^y 
1864.  Riemann*8che  Hofbuch,  8«.  47  pp.  Mit  8  Steintaj^  l  S^ 

302.  Ghraelou,  Jol.  Recherches  sur  la  c6ramique,  suivies  de  marques  et  de  mo- 
uogrammes  des  diff^rentes  fabriques.  Paris,  1864.  8^  XVI,  279  pp.  2^-20% 

303.  V.  Hefaer,  0.  Titan.  Heraldisches  Original-Musterbuch  für  Künstler,  Ban- 
leute,  Siegelstecber  etc.  5.  —  9.  Lfg.  München,  1863.  Herald,  Institut.  V. 
VI,  42  pp.  Mit  24  chromolith.  Taf.  Jede  If^.  1  ijr. 

Schluiia.— 8.  1662  Nr.  2393. 

304.  Heinlein,  H.  Photographikon.  Hnlfsbuch  aufQrnnd  der  neuesten  Entdeckoo- 
gen  und  Erfahrungen  in  allen  Zweigen  der  photographiseheD  Praxis.  Nebst  ihrer 
Anwendung  auf  Wissenschaft  und  Kunst  mit  steter  Rücksicht  auf  tägliche  Vor- 
kommnisse, Uebelstanda  und  Verlegenheiten  systematisch  geordnet  nach  den  Lebren 
der  bewährtesten  Meister  aller  Nationen,  sowie  nacb  eigenen  Studien.  Zugleich 
an  Stelle  der  4.  Aufl.  Ton  J.  Krnger's  Vademecum  für  den  praktischen  Photograpbeo. 
Ui'pzig,  1864.  Äpafwm  8».  XX,  425  pp.  1  ^.  15  % 

305.  Johnson.  The  Practical  Draughtman's  Book  of  Industrial  Design,  and 
Macbinist's  and  Engineer's  Drawing  Companion.  lUustrated  by  50  folio,  and  3 
quarto  steel  plates,  and  50  wood  cuts.  New  edition.  Philadelphia,  1863.  4^  VI, 
196  pp.  1545 

306.  Joigneauz,  F..  Causeries  sur  l'agriculture  et  Thorticulture.  Paris,  U^^- 
80.  407  pp.  IS^hüj/t 

307.  Kaigne,  "W..  Dictionnaire  classique  des  origlnes,  inventions  et  decoiiTert«^ 
dans  les  arts ,  les  sciences  et  les  lettres  presentant  une  exposition  sommaire  de: 
grandes  conquetes  du  g^nie  de  Thomme.  Ouvrage  destin^  anx  gens  du  monde 
et  aux  eXhyea  des  ecoles.  Paris,  1864.  80.  VII,  647  pp.  1  .^.20% 

308.  Katthieu,  de  Bombasle,  J..  A..  Trait^  d'agrionitnre;  publik  sur  le  msnascrit 
de  Tauteur  par  C.  de  Meixmoron  de  Dombasle.  4*  partie.  Comptabilite.  Portf, 
1864.  8«.  658  pp.  Mit  11  TabL  3^.  lOJ^ 

8.  1869  Nr    2127 

309.  Platte,  L.  Traite  de  la  coloration  des  pätes  a  papier,  prec^de  d'onsperto 
sur  r^tat  aetuel  de  la  fabrication  du  papier,  et  contenant  nn  assortiffl^nt 
d'ecbantillons  de  papiers  colores.  Part«,  1864.  8^:  10  it'* 

310.  Record  of  the  Progress  of  Modem  Engineering.  Edited  by  W.  Humbtr, 
London,  1864.  4».  25  i^:  6  ^ 

341.  8torm  yan'i  Gravesande,  J..  C  M..  Handleiding  tot  de  kennis  der  bnrger- 
lijke  en  militaire  bouwkunst  voor  de  kadetten  der  genie.  2  deelen.  3*  berii^o^ 
drak.  Breda,  1863.  8».  VI,  424,  XX  u.  VIII,  552,  XIX  pp^  Mit  Atlat  rm 
63  Hthogr.   Taf.  n$(.^^ 

312.  Weisbaeh,  Jnl.  Der  Ingenieur.  Sammlung  von  Tafeln,  Formeln  und  R«g*^|n 
der  Arithmetik,  der  theoretischen  und  praktischen  Geometrie  sowie  der  MecbanU 
und  Ingenieurwesens.  Für  praktische  Geometer,  Mechaniker,  Architekten  etc.  Mi| 
zahlreichen  in  den  Text  gedruckten  Holzschn.  3.  neu  bearbeitete  und  weseotlici) 
bereicherte  Aufl.  2.  u.  3.  Abth.  Theoretische  und  praktische  Mechanik.  —  V*' 
schinen-  und  Ingenieurwesen,  mechanische  Technologie  und  Baukunst.  /^ra«A- 
schweig,  1863.    Vieweg  6f  Sohn.   80.  XXII,  p.  580—863.  ^^"^ 

Schluas.  —  8.  1S60  Mr.  1063. ~ 

■    ■—■     ■      ^    »  —  -■       ■     ■    ■  r      ■       I      -    -        -      -T  II  I     -    ■  I    * 

Vttr»ntwortUcher  KedacUur  Dr.  Aduard  Brookhau».  —  Druck  und  V«ti»«  %«b  F.  A. Brock b*°* 


Monatliches  Verzeichniss 
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wicktigern  neuen  Brsckeinangen  der  dentscken  nnd 
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Herausgegeben  von  F.  A«  Broekhaoa  in  Ldpsig. 


1864.] .    ^Februar.  —  M&v}.  [«r.  2.  3. 

Die$es  Verzetehmu  erseheint  regelmätsig  monalUeh  und  ut,   gieieh  den    darin 

angezeigten  Büchern  ^  direet  von  F.  A.  Brogkhaus  in  Lnpzto  $&wi€  durdk  aU§ 

Buchhandlungen  su  beziehen, 

I.    Bncjklopfidle  and  Literatarwissenncliart« 

3I3.'Agardh,  C  A..  Samlade  skrifter  of  blandadt  innehall.  Bd.  I,  II.  Lund, 
1863.  8»,  XIV,  391,  312  pp.  6  ^ 

3L4.  Bayer,  Joi.  Von  Gottsched  bis  Schiller.  Vorträge  über  die  classische  Zeit 
des  denUchen  Drama*s.  3  Thle.  Prqff,  1863.  Merci/.  8«.  XJII,  1093  pp.  3  i^.  10  %• 

315.  Beytehlag,  W.  Lessing's  Nathan  der  Weise  und  das  positive  Christenthum. 
Vortrag  gehalten  zu  Halle  a.  S.  den  5.  März  1863.  Bfrlin,  1863.  Rauh.  160.  33pp.  6$^ 

316.  Gholevins,  L..  Aesthetiscbe  und  historische  Einleitang  nebst  fortlaufender 
Erläoternng  zu  Goethe's  Hermann  und  Dorothea.  Leipzig,  1863.  Teubnet\  8^ 
XXII,  274  pp.  1  J%s  7  %  ^ 

317.  Gronalii  L..  Lessing  et  le  gout  fran^ais  cn  Allemagne.  Thbse  prisent^  a 
la  facultö  des  lettres  de  Paris.  Paris,  1864.  8o.  VUI,  448  pp.  1  ^  20  $^ 

318.  Biez,  F.  Ueber  die  erste  portugiesische  Kunst-  und  Hofpoesie.  Bonn,  1863. 
ff'cÄer.  80.  V,  142  pp.  20  J%r 

319.  Flenry,  Bd.  Les  Manuscrits  ä  miniatures  de  la  bibliotb^que  de  Laon  Studios 
au  point  de  vue  de  leur  Illustration.  II«  partie.  XIII«*,  XIV«,  XV«  et  XVI«  siWe». 
Arec  2ö  planches  lithographi^es  et  50  lettres  gravies  dans  le  texte.  Paris,  1864. 
4«.  146  pp. 

$.  ob«n  Nr.  4. 

320.  Hieeke,  Bb.  H.  Gesammelte  Aufsätze  zur  deutschen  Literatur.  Hrsg.  von 
G.   Wendt.  Hamm,  1864.  Qrote.  8^.  VI,  331  pp.  1  %.  7%  $^ 

321.  Jaaaaen,  Joha.  Schiller  als  Historiker.  Freiburg  im  Br.,  1864.  Herder.  S\ 
IX,  172  pp.  ,  18  ^ 

322.  Joaekblo«t,  W..  J..  A..  Etüde  sur  le  Roman  de  Renart.  Qroningue,  1863. 
8».  III,  405  pp.  4  Äi 

323.  de  Latour,  Ant.  l^tudes  litt^raires  sur  TEspagne  contemporaine.  Paris,  1864. 
8».  VIII,  402  pp.  1  ^. 

324.  Lemperti,  H.  Bilderhefte  zur  Geschichte  des  Büoherbandels  und  der  mit 
demselben  verwandten  Künste  und  Gewerbe.  XII.  Jahrg.  1864.  Köln,  1864.  Heberte. 
Fol.  Mit  6  Taf.  1  ^  18  %• 

8.  1863  Nr.  IS. 

325.  Padandi,  P.  H  Biblioteoario  diretto  nel  formare,  classare  e  continuare 
nna  pubblica  Biblioteca.  Quarta  edizione  corredata  di  altre  utili  bibliögrafiche 
osservazioni,  e  delle  notizie  della  vita  e  delle  opere  dell'  Autore  dair  Out.  Cam, 
GaäetH.  Roma,  1864.  8<».  XIII,  63  pp.  2^  ^ 

326.  de  Pontmartin,  Armand.  Derni^res  semaines  litt^raires.  Paris,  1864*  o^. 
393  pp.  l  Slffi 

327.  Strauas,  B.  F.  Lessing's  Nathan  der  Weise.  Ein  Vortrag.  Berlin,  1863. 
Guttentag.  8<'.  79  pp.  15  %x 

328.  Tainf,  K..  L'Id^lisme  anglais,  etude  sur  Carlyle.  Paris,  1864.8^  191  pp.  95f|r 

mi.  2 
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329.  fa^lor»  ,1^  'thkcYeriy  thi»  Httmö'iirist  tfnA  (!i«  i/h^  tt^p^ttiy^t  Storr 
of  his  Life ;  including  a  Selection  from  bis  Characteristic  Speeches,  now  for  the 
first  Üme  £^thered  to^eth^.  With  Photpgraph '  from  Life  by  E,  Edward»:  aod 
Original  Illastrations.  Londc^t^  1864.  6^.  ^4  pp.  ZSff. 

330.  Toldy,  7r.  Geschichte  der  ungnscheta  Dichtung  von  den  ältesten  Zeiten  bis 
auf  Alex.  ^Kisfaludy^  Ans  dem  Ungriscben  übersetzt  yon  Ost,  Steinacker^,  Mit  dem 
BlldniM  des' Te^ai8ir8.\rsi^  l^^.Seekenaif.  8^  kx^II^  460. pp*\:  1^9^111% 

331.  Ensayo  de  un%  Bib^ipt^ca-  ^^pftftolpk  de  -Jibroa  r/tros  y  cnriosos,  fonnado 
con  los  apnntamientos  de  Bartölomi'  Jb^e'  Qaliardo ,  cootdinados  y  aaiDenttdo> 
por  if..  R.»  Zarco  del  Vaile  y  F..  Sancho  Rayon,  Obra  premiada  por  la  Bibliotect 
national,  en  U  janta  publica  del  5  de  Enero  de  1862,  e  impresa  a  expensts  del 
Gobiemo.  Tomo  P.  Madrid,  1863.  8<».  XI,  1403  pp.  .  •    4  ^  20% 

II.    Theologie  und  Phtlosophle. 

338.  Agnirreiabal,  Ant  Cnrso  de  educacion  6  tratado  de  filosofia  moral,  pars  oon- 
•dttdrsa  digna^  y  deeorosamente  ante  loa  debere«  que  impore  *la  sociedsd  k  toda» 
l«tf  clMM.  Madrid,  1868«  4*.  XVIU,  362  .^ip.  3^10% 

333.  Barbtoa,!.  Elemente  deilametaflsica  del  bene.  ÜVenze,  1864.  16^  1^10% 

334.  Barnes,  Alb.  Notes  explicatives  et  pratiqnes  sur  les  denx  Epttres  de  Mi'or 
Paal  aux  Cotfd^«tt8,  publikes  pari^ofw/^isüotiMie/;.  OoTfagepbitpartiiQH^reiDent 
destin^'bui  p^es  de  famille,  anx  instituteurs  etc.  Paris,  1864.  8''.  356  fv  ^% 

335.  Bersoti  E.  Essais  de  philosophie  et  de  morale.  2  vol.  Paris^  IS64.  8^ 
VI,  1084  pp.  4  il*.  20  f^ 

336;  de  B«|«,  Tfa.  Vie  de  J.  Calvin.  Kouvelle  Edition,  publik  et  annotee  pv 
Alfr.  Franklin,  Paris,  1664.  16».  LXI,  301  pp.  2^ 

337.  fklldt,  Pw  8..  La  Rocheile  protestante,  rechercbes  poUtiques  et  religieiises, 
1186--- 1792.  Origine  de  la  commune  et  de  ses  privil^s;  naissance  et  pro^es  da 
protestastisme^;  gaerr«s  religieuses;  d^adence;  les  religionnaires .  depais  U  revo* 
cation  de  l*^dit  de  Nantes  jusqu*a  la  rdvolution;  preuves  et  notes.  La  Rochellt, 
1864.  8«;  140  pp. 

.    338.  Cobbe,  FraatM  Powar.   Broken  Ligbts:    an   Inqniry  into  the  Present  Con- 
ditlon  and  Fatore  Ploüpects  of  Religious  Faith.  London.  1864.  S\  190 pp-   ^^■ 

889.  Cnlmafil,  Ph.  Thdr.  Die  christliche  Ethik.  In  2  Thln.  .1.  ThI.  Stuttgart, 
1664.  /.  F.  Sttinkopf,  8«.  XII,  429  pp.  lib  lo^ 

440.  JWadriolk,  J.  Asttologie  and  Reformation.  Oder  die  Astrologen  als  Prediger 
der  BaDoHnatloB  und  Urheber  des  Bauernkrieges.  Ein  Beiti^g  xnr  Beforviatioiis- 
gescbichte.  München^  1864.  Rieger,  8«.  VII,  180  pp.  ^ff 

341.  Hagenbaeh,  K..  B..  Grundlinien  der  Liturgik  und  Homiletik.  Leip^^g^  ^^^^ 
Hirsel,  80.  X,  189  pp.  .  ^* 

342.  EetUnger,  Fr.  Apologie  des  Christenthoms.  I.  Bd.  FreMmry  im  Br.f  1^ 
Herder.  S<^.  2.%.10*r 

843.  Xlentgen,  Jos.  Die  Philosophie  der  Vorzeit  vertheidigt.  [Zugabe  ^or  v'^^^ 
logie  der  Vonseit.*«]  IL  ^dd.  Münster,  1864.  TheissinA  8».  364  pp.      i^-^^W 
8.  1861  Nr.  2575. 

344.  La  Ketlt  dft.  Fenon,  F..  IL.  Stades  phUologique«  et  econornique*-  ^"^^'^ 
1864.  80.  240  pp.  .^*^?fl^ 

346.  Ltfi,  Oüi.  Sulla  tflocrazia  mosaica,,  studio  oritico  e  storicö.  /(/-«»^^^/^j 
8».  ^81  pp.  1* 
.  346.,Liftr«,  S..  Auguste  Comte  et  la  philosophie  positive.  2'  iditioa  ra^ 
1864.  80.  XI,  691  pp.                                                                                            3^ 

347.  llilman,  H.  Hart  The  History  of  Cbristianity  from  the  Birth  of  Christ  to 
the  Abolition  of  Paganism  in  the  Roman  Empire.  3  vols.  New  editfoo.  ^<^"^' 
1864.  80.  1460  pp.  14  ^.  1»  V 

348.  Kontagu,  Bb.  The  Four  Experiments  in  Church  and  State,  and  th«  Cfl»- 
flict  of  Chnrches.  London,  1864.  8«.  446  pp.  4^^/r 

349.  lOMkoter,  X.  a.  Bilder  aus  dem  kirchlichen  Leben  der  Schwe»«  Lef^ 
1864.  Birsel.  8».  XV,  375  pp.  ^  ^     % 

360.  Hieolas,  A.  La  Dirinit^  de  Jisus-ChrUt.  D4monstraUon  nonvelle  tlri«  °? 
4«mi^ref  attaques  de  rincrWnUt*.  Paris,  1864.  8».  IV,  463  pp.  ..,*^ 


19 

351.  FiuJMr,  .Th4r,  QQjfeoted  Work«,  edited  by  France» Power. Cohbe.  VoKIIL-rVn. 
London,  1864.  8^  ,      ,  Jeder  Bd,  \  jb  12'^ 

8. 4a«s  Nt.  £26.  '  *  ■  •   -^ 

352.  IPerry,  O..  0..  A  History'  of  the  Chnrch  of  England ,  trorü  th«  Deatti  of 
Elizabeth  to  the  Present  Time.  Vol.  III.  London,  1864;  8<^.  680  pp.     8  ^.'12^ 

SehldM.  --  fl.  1869  Hr.  l«t.       '  -      .    >      «^    .     ,    ..     '■  >.  ^^ 

358.  Bakdnns,  Joi.  Hub.  Hilarins  Ton  Poitiers.  Eine  Mouogxiaphle.  Scka^t^imin^ 
1864.  Hurm-.  »•.  XL^  359  ppw  2  .%! 

3M.  Bkitter,  'iarthi  Die  Phantasie  nad  Are  Seköp&iogen.  (Biae-StiMU»  «fr  Fey. 
cfaoto^ie^- Yo*t»ag  gehauen  an  Magdebnig  «ton  3.  Decbv.-  t868.>  üapvfa^ury^MJtSM. 
Cretirr.  8^  39  pp.  'OOJ^ 

355.  Sadolet'  L'Atteqne  et  1«  Mfenie  de  1»  ^loäophie; ..  I^mi^  tradtttttion 
fran^iae,  pric^die  d'ane  ^tnde  sur  cet  oinräge/^pär  P.  öhatrpem^:  PaHSf  -ItM. 
S^  319  pp.      '  '  .  .       .'       #  -IH^IVlj&r 

356.  Bain^erino,  Cajet.  Philosophift  chriatiaua  ^m  «aitqnü^  et'  not«  'compptf&k 
Logicae  para  L  2  tqI.  efe  Bl^aaRBilogiae.  Vol.  1^8.  Netqioli,'  \B^%.  .  [TMüyen, 
ftte#.7  8«.  XVI,  2332  pp.  ,       >    .  ..  0.^. 

357;  ttiiettkel^  Du.  Das  Charakterbild  Jean.  Bin  biblisoher  Ve«me)i.>  <fFtei0utfen, 
1864.  KreideL  %\  X,  405  pp.  '      2^:lfi^ 

35$.  Topda^  -X.  lA  Cavdinal  de  Beta,  ion  g^nie  ;et  aeakurtta.'  iVirt«,  ^1864.*  8«. 
132  pp.  25  «^ 

359.  6m  T^nneeily  L.  J.  Bapfciate.  Oenvrea  posthnmea.  Religion  faaionnienne,-  ou 
Doctrine  jde  l'nfliverealiaation  .r^lisant  le  vrai  catholiciaa»e.  Ii?re  de  la  eonoalasapee. 
Premiere  intüalion  ayant  poar  objet  de  conatituer  Thomme  dftna  1*  vie,  par  la 
coDiianaance  de  Dien,  de  soi-meaae  et  du  monde  nniTerael,  Qat^chiame  jraisoim^. 
I"  ^ol.  1<«  Partie.  Pari»^  1864.  XL  VI,  270  pp.  1  ^.  20  ^ 

360.  Taneei  Alex.  The  Anthorised  Version  of  the  Old  Testament  Scriptnres 
Harmonised,  0jl«asi£ed,  and  Beviied;  with  Notes  Critical  asd  Bxplaoatory.  Lon- 
don, 1864;  8^  482  pp.  6^12^ 

361.  "Waaley.  —  Life  of  Wesley  and  Rise  and  Progress  of  Methodism.'  New 
edition  -with  Notes  by  &.  T«.  CoUndge.  £diied  by  Gk,  Cuihbert  Southey,  London, 
18M.  IS».  :420  pp.  :  3  ^ 

362.  T«  Seaaefawita*  GQk  Die  Katechismen  der  Waldenser  und  Böbnuaohen  Brüder 
&U  Docnmente  ihres  wechselseitigen  Lehranstausches.  Kritische  Textaos^be  mit 
kircben-  nnd  literar-gesohicbtlichen  Unteranefafungen.  Erlangen,  1864.  Bläiing.  8<^. 
XI,  270  pp.  i  4|: 

in«    Endeltm08wl90eii0eliaft. 


363. '  Trajfang,  Qiti  Die  Sehale  nnd  die  leiblichen  Uebel  der  Schnljj^eod«  Bin 
xeitgenaäeses  Wort  an  Bitern  nnd  Brzieher  im  Interesse  des  Staates,  der  Gemeinde 
und  Psmilie.  Leipzig,  1864.  HeiL  S».  IV,  143  pp.  _     ,    ^    .  15  %• 

364.  KUMO,  Oorgonio.  Principies  de  edaca<;ion,  sistemaa  y  metöubs  de  enseilanaa. 
Obra  «serita  e^presamente  para  los  inaestros  y  maestras  de  las  ^»cubIm  elementalea 
incompletas.  ßoria,  1863.  4«.  32  pp.        ^  .<  ^0  ^ 

365.  Laufe,  W..  Randglossen  zu  den  pädagogischen  Bewegnngen  der  Gfgeni^art. 
Halle^  1864^  ÄA«»dt  8«.  VIH,  460  pp.  L.^5% 

366.  Lna,  Öeo.  Lehrbuch  der  praktischen  Methodik  nebst  son^tigeif  WinKex^  fnr 
Amtaführang  und  Lehrerbildung  für  Schalamt«zoglinge>  S4;haUehrer  und  Sc^nl- 
aafaeher.  2  Bde.  WUeensteig,  1864.  Schmid.  8o.  2  4^  21  ^ 

367.  Yalade-Oabel,  J..  J..  Guide  des  inetitntenrs  primaires  ponr  «onunencec  .re- 
dacatioa  des  aonrda-mneU.  Pari$y  1863.  8<'.  103  pp.  10  %r 

IT.    Rechte-  und  /Staatswlfsenscbaft« 

868.  Abrial,  P..  P..  iitudea  iconomiques.  Du  credit  et  des  institutions  de  credit 
dans  leurs  rapports  arec  le  travail  et  le  bien-Stre  des  classes  peu  ais^es.  Pari», 
1864.  8«.  18^  pp.  1  ^. 

369.  Aiehner,  8im.  Compendium  juris  ecciesiastici  cum  singulari  attentione  ad 
l«ges  particulares  VI.  conventionis  18.  Aug.  1855    cum    sede    Apostoifca  initae 
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370.  Arnold,  W.  Recht  und  Wirtschaft  nach  geschichtlicher  Ansicht  3  Vor 
lesnngen.  Basel,  1864.  Oeorg.  8<^.  IV,  107  pp.  16^ 

371.  Babaud-Laribidrei  L..  l^tudes  bistoriques  et  administratives.  TomesI  etil. 
Con/olens,  1863.  8».  847  pp.  4^ 

372.  Baron,  J..  Die  GesammtrechtsverhältDisse  im  römischen  Recht.  Marburg, 
1864.  Eitrert  S\  XVI,  536  pp.  2^.1bfS^ 

373.  Barra6,  Y.  Legislation  et  dictionnaire  des  patentes ;  contenant  un  resune 
complet  des  instmctions,  circaUires  et  d^cisiona  en  vigueur»  avec  indicatioade 
la  jarispmdence  da  conseil  d'jfetat,  mise  en  rapport  avec  la  l^glslation  viTuite, 
concernant  ritablUsement  des  droits  de  patente ,  Tiustruction  et  le  jugement  des 
r^lamations.  Onvrage  utile  anx  prtfets,  ions-pr^fets ,  conseiliers  de  prefecture, 
maires  etc.  2  vol.  Paris,  1864.  8«.  787  pp.  5^ 

374.  Bemer,  Alb.  F.  Lehrbuch  des  deutschen  Strafrechtes.  2.  Terbesscrte  Aal 
Leipsiff,  1863.  B.  Tauchniti.  80.  XVI,  575  pp.  2^22%% 

376.  Bertanld,  A..  La  Libert^  cirile,  noavelle  ^tude  critiqoe  snr  les  pnblidstes 
contemporains.  Paris,  1864.  8^  VII,  490  pp.  2^^.10% 

376.  Boistel,  Alph.  Le  Droit  dans  ia  famille,  etndes  de  droit  rationnel  et  d^ 
droit  positif.  Paris,  1864.  8o.  532  pp.  2j^: 

377.  CUlvo,  0.  Reeueil  complet  des  trait^s,^  Conventions,  capitulations,  srmisticej 
et  autres  actes  dtplomatiques  de  tous  les  Etats  de  TAm^rique  latine,  coopris 
entre  le  golfe  du  Mexique  et  le  cap  de  Hörn,  depuis  Tannee  1493  jasqa'a  dos 
jours;  pri^c^d^  d^n  Memoire  snr  T^tat  actael  de  TAm^nque,  de  tableanx  sts- 
tistiqnes,  d*an  Dictionnaire  diplomatique  avec  nne  nottce  historiqne  sar  cbsqa« 
traite  important.  Tomes  I~VI.  Paris,  1864.  8<>. 

378.  CettnnL  L.  Instituzioni'di  diritto  commerciale.   MHano,  1864.  8<>.  392  pp. 

2^10% 

379.  La  Civilisation  universelle,  union  des  peuples,  des  pontifes  et  des  rois, 
oongr^s. permanent;  par  un  pbilosophe  ami  des  hommes.  Paris,  1864.  8*.  XII. 
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resistaqce  vitale.  Paris,  1864.  8^  XVI,  256  pp.  2  .^  14  $^ 

45>'Z.  Poolett-Serope,  ^.4  Les  VoLeans,  leurs  caractbres  et  leurs  ph^ngm^n^ii;  avee 
im  oatak>gne  descriptif  de  toutes  le«  formations  voleaniqoes  aujpurd'hni .  conpnes. 
OaTnige.tradmtderanglais.parJSnd>9iitonPt«r(M^t.  Paria,  1864.  8«.  VIU,  504 pp. 

4  ^.  20  ^ 

458.  dA.^Yradc^  Gtifiam  ^  Terr^niotos  ^e  la  prpvlnwa  de  Alm^^.  Madxxd^ 
1863.  4°.  W  pp.  ^0  fer 

459.  Publications  de  1  obserr^toire  d'Ath^nes.  1^«*  Serie^  Tqme  I.  ^atro^m^che 
Beobachtungen  über  Cometen  von  •/..  F..  Jul.  Schmidt,  liut  18  Taf.  und  1  Holischn. 
Athefi^M^   mberg.  40.  U5  Pf*  i^ 

46p..  JUktf  M  Geaebiehte,  Kator  and  Geaundheitalehre  de«  «helichen  Leben«. 
CiUHl,  1864.  ÄHeger.  80.  VIU,  568  pp,  v  ,  3  J^  15.% 
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461.  lUgfaiai,  B..  Alx.  Trattato  di  Topografla.  rortna,  1864.  8^  Mit  AÜa»  von 
14  Taf,  «^25% 

463.  Bobineau-DesToidy.  Histoire  naturelle  des  dipt^res  des  environf  de  Parii. 
Oeuvre  posthujne,  publice  par  les  soins  de  sa  famille,  sons  la  direction  de  H.  Mm- 
ceavx.  2  vol.  Pari»,  1864.  8».  XVL,  2067  pp.  10  ß^ 

463.  Boemer,  F.  Adf.  Die  Polyparien  des  norddeutschen  Tertiär -Gebirgei. 
Hit  6  Taf.  Abbildgn.  [Abdr.  aas  „Palaeontographica.  Beiträge  aar  Natnrgesehiehte 
der  Vorwelt «  IX.  Bd.]  Cauel,  1863.  Fischer.  4^.  IV,  47  pp.  iM^ 

464.  BogflTi  F..  V..  ^tudes  sar  le  but  de  la  vie.  Caen,  1864.  8*.  XI,  563  pp. 

465.  Boqneiii  Joa.  Atlas  de  Champignons  comestibles  et  ven^neuz,  repreaeDtant 
cent  especes  les  plus  repandues;  accompagnö  d*nn  texte  explicaüf  contenant  qm 
description  d^taillee  de  ces  espJMses,  Tindication  des  lieux  oü  elles  oroissent,  lesrs 
qoalit^  alimentaires  ou  nuisibles,  etc.  Paria,  1864.  4^  20  pp.  a  2  Sp.  Mit 24  Taf. 

5ikl0^ 

466.  Bndolpli,  L»  Atlas  der  Pflanzengeograpbie  aber  alle  Theile  der  Erde  rar 
Freunde  und  Lehrer  der  Botanik  und  Geographie  nach  den  neuesten  und  betten 
Quellen  entworfen  und  gezeichnet.  2.  Aufl.  Berlin,  1864.  ^ieolaL  Fol.  11  pp. 
Mit  10  ChromoiUh.  i  ^. 

467.  BatakXf  And.  Die  Einrichtung  und  die  Constrnction  der  gezogenen  G«- 
schütze.  4.  u.  5.  Lfg.  Wien,  1863.  Markgraf,  8^  VIII  pp.  p.  209 _  278.  Mit 
2  Steintaf.  Jede  L/g.  16  % 

SchluM.  — "  8.  1861  Nr.  9007. 

468.  Sehöaemann,  Th.  Das  Horizontal-Dynaniometcr  und  seine  Anwendung  tof 
die  Mechanik.  Nebst  Ableitung  eines  neuen  Principe  für  den  Ansfluss  tropfbarer 
und  luftformiger  Flüssigkeiten  etc.  Für  Physiker,  Mathematiker,  Artilleristen  etc. 
Mit  5  Taf.  in  Steindruck,  u.  1  Holzst.  Berlin,  1864.  G.  F,  0,  Muller.  8».  \TII, 
140  pp.  1  ^  15  % 

469.  Schriften  der  naturforschenden  Gesellschaft  in  Danzig.  Neue  Folge.  LBd. 
1.  Hft.  Damig,  1863.  Anhuth.  8».  VIH,  p.  1—151.  2  i|: 

Inhalt:  Tafeln  für  sämmtliche  trigonometrische  Functionen  der  oykliachen  und  hyperbolisclKD 
Sektoren.  Von  J..  F..  Gsomaü. 

470.  Sehninaeher,  W.  Die  Ernährung  der  Pflanzen.  Mit  besonderer  Berncksicbti- 
gnng  der  Colturgewächse  nnd  der  landwirth schaftlichen  Praxis  nach  den  neaesteo 
Forschungen  für  Landwirthe  und  Pflanzenforscher  bearbeitet.  Mit  in  den  Text 
gedr.  Holaschn.  (In  2  Abtheilungen.)  1.  Abth.  Berlin,  1864.  G.  F,  0.  Müller.  8*. 
160  pp.  25  % 

471.  Behntsenbergori  F..  Chimie  appliqu^e  a  la  physiologie  animale,  a  la  patho- 
iogie  et  du  diagnostic  m^dical.  J^arie,  1864.  8».  VUI,  516  pp.  3  ^ 

472.  Setman,  B«.  The  Journal  of  Botany ,  British  and  Foreign.  Vol  I.  London, 
1864.  8^  104; 

478.  Setaehenow,  J..  Physiologische  Studien  über  die  Hemmnngsmecbanismeo 
für  die  Reflezthätigkeit  des  Rückenmarks  im  Gehirn  des  Frosches.  Berlin,  1863. 
Eirschwald.  8^  51  pp.  Mit  eingedr.  Holzechn.  10^ 

474.  Simon,  Eng.  Histoire  naturelle  des  araign^es  (aran^ides).  Ourrage  contentnt 
207  figures  intercalees  dans  le  texte,  et  sniTi  du  catalogue  synonymigoe  des 
especes  europ^ennes.  Paris,  1864.  80.  544  pp. 

475.  Speyer,  Ose.  Die  Conchylien  der  Casseler  Tertiärbildungen.  2.  Lfg.  Casi^ii 
1863.  Fischer.  4».  p.  47—92.  Mit  5  Steintaf.  i^ 

8.  1662  Nr.  2847. 

476.  Les  Tempetes  par  Zürcher  et  Margolle.  Paria,  1864.  8°.  392  pp.        1  «%* 

477.  r.  Thinet-Csetnaky,  C.  Sonderstimme  über  die  wirkende  Ursache  der  Ms- 
terialitat  und  Gravitation.    Wien,  1863.  Selch.  8<>.  III,  60  pp.  1^^ 

478.  A  Treatise  on  Meteorological  Instruments  explanatory  of  their  Scientific 
Principles,  Method  of  Constrnction,  and  Practical  Utility.  By  Negretti  BXkd  Zornbra- 
London,  1864.  8».  160  pp.  2jjr. 

479.  Troiohel,  F..  H..  Das  Gebiss  der  Schnecken  zur  Begrundnng  einer  nstür- 
liehen  Classification  untersucht.  5.  Lfg.  Mit  4  Kupfertaf.  Berlin,  1863.  A»<»^<"' 
4«.  I.  Bd.  VIII  pp.  a.  p.  197—252.  Mit  4  Blatt  Erklargn.  3 « 

8.  IS6I  Nr.  1857.  ^ 

480.  Sveriges  geologiska  undersökning  p&  offentUg  bekostnad  ntford  ander  ledoiog 
af  A.  Erdmann.  Mgra  ord  tili  upplysning  om  bindet  „Enköplng«  BiO.F^i^S^' 
berg.  Stockholm,  1863.  8«.  40  pp.  Mit  Karte.  ^^ 
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481 .  Tirehow,  Bd£  Darstellung  der  Lehre  von  den  Trichinen,  mit  Rficksicht  aaf 
die  dadnreh  gebotenen  Vorsichtsmassregeln,  für  Laien  und  Aerzte.  2.  verm.  Aufl. 
Hit  5  Holzschn.  u.  1  Taf.  Berlin,  1863.  G.  Reimer.  8^.  65  pp.  10  9^ 

482.  Weber,  W.  Elektrodynamische  Maaesbestimmungen  insbesondere  über  elek- 
trische Schwingungen.  [Ans  den  Abhandlungen  d.  K.  Sachs.  Gesellschaft  der 
Wissenschaften.]  Leipzig,  1863.  HirzeL  8^  148  pp.  ,         i  Sfi 

f1.    Hedlcln. 

483.  Althans,  Jnl.  On  Paralysis,  Neuralgia,  and  otber  Affections  of  the  Nervous 
System.  3'^  edition.  London,  1864.  t2".  240  pp.  1  ^.  12  $^ 

484.  Baertl,  Jos.  Aerstliche  Ansichten  über  Präservative  vor  Seelenstörungen 
und  Beilang  der  letzteren  nach  den  Grundsätzen  der  Homöopathie.  Leipzig,  1863. 
G,  J.  Pur/ürst.  S^.  XX,  231  pp.  1  ^. 

485.  Becqaereli  A..  Trait^  ^lementaire  d'hygiene  privee  et  publique.  3^  edition, 
arec  additions  et  biographie  par  K,  Beaugrand,   Paria,   1864.   8<>.   XX,   893  pp. 

2i^  10%r 

486.  Bertnlua,  Evariste.  Marseille  et  son  intendance  sanitaire  a  propos  de  la 
peste,  de  la  fievre  jaune,  du  cholera  et  des  ävenements  de  St.  Nazaire  (Loire 
Införieure)  en  1861.  ^tudes  historiques  et  m^dicales.    Paris,    1864.    8^    495  pp. 

2  ^.  10  %• 

487.  T.  Boenninghansen,  0..  Versuch  einer  homöopathischen  Therapie  der  Wechsel- 
und  anderer  Fieber  zunächst  für  angehende  Homöopathiker  hrsg.  2.  verm.  und 
gänzlich  umgearb.  Aufl.  I.  Tbl.  Die  Pyrezie.  Leipzig,  1864.  Cr.  J,  Purfürst  8<^. 
XVI,  227  pp.!  1«^.  10  Ä^ 

488.  Carus,  C.  Ost  Neuer  Atlas  der  Cranioskopie,  enthaltend  30  Taf.  Abbiidgn. 
merkwürdiger  Todtenmasken  und  Schädel.  2.  verm.  u.  verb.  Aufl.  des  Atlas  der 
Craoioskopie.  Leipzig,  1864.  Brockhaus,  Fol.  XI,  31  pp.  16  Sk. 

489.  Chahrand,  J..  A..  Du  goitre  et  du  cretinisme  end^miques  et  de  leurs  veri- 
tables  csuses.  Paris,  1864.  8».  93  pp.  20  fkfn 

490.  Claaaen,  A.  Ueber  das  Schlussverfahren  des  Sehactes.  Rostock,  1863.  Leopold, 
%\  VI,  76  pp.  ^  18  9^ 

491.  Bemme,  Hm.  Militär-chirurgische  Studien.  2.  durchaus  umgearb.  und  stark 

Term.  Aufl.  (In  2  Abtheilgn.)    Wttrzlmrg,  1863-.64.  Stahel,  8o.  XVI,  277  u.  XII, 

479  pp.  4  Slf 

1.  A.BTH.  Allgemoine  Chirurgie  der  Sctiusswanden.  Nach  eigenen  Erfahroogen  ia  den  norditalieD, 
L«zarethen  von  1859  und  mit  Benutsung  der  bisherigen  Leistungen  bearbeitet.  1^.10^4^  9.  Abtr. 
Speclelle  Chirurgie  der  Sehaaswunden.  9  ^.  SO  ^igfK 

492.  Dupay.  Trait^  du  rhumatisme  mnsculaire  ou  nivromyalgie,  nouvean  mode 
de  traitement  de  cette  maladie  et  des  nevralgies  en  g^niral.  Paris,  1864.  8o.  XII, 
167  pp.  26  ^ 

493«  Frommann,  C  Untersuchungen  über  die  normale  und  pathologische  Ana- 
tomie des  Ruckenmarks.  I.  Thl.  Mit  4  Taf.  Abbiidgn.  Jena,  1864.  Frommann,  4®. 
VIII,   128  pp.  SS^iOf^ 

494.  Germe,  I4aa.  Qu*est«ce  que  Talbuminurie?  ou  de  son  analogie  avec  les 
lecrHions  s^reuses,  sero-plastiques  et  les  h^morrhagies  qui  se  fönt  soit  a  la  sur- 
face,  soit  dans  Tepaisseur  des  organes.  Paris,  1864.  8^.  163  pp.  1  ß^ 

495.  Grftabaiim,  Em.  Die  Krankheiten  der  Prostata,  nebst  einem  von  Autoritäten 
als  incurabel  erklärten  glücklich  geheilten  Krankheitsfalle.  Wien,  1863.  Lechner, 
8«.  VI,  63  pp.  1  3Sk 

496.  Halbertsma,  T..  De  keelspiegel  en  zijne  aanwending.  Leiden,  1864.  8o.  XII, 
110  pp.  Mit  lith,  T<^  ^IfigK 

497.  Handbuch  der  allgemeinen  Pathologie.  Von  P,  ühle  n.  E,  Wagner,  2.  verm. 
Aufl.  Leipzig,  1864.  0.    mgand.  8^  IV,  508  pp.  Mit  1  Steintaf.         2  i^.  15  ^ 

498.  Hereieghjr,  ICr.  La  Femme  au  point  de  vue  physiologique,  pathologique  et 
moral.  Etüde  medico-philosophique  et  Utt^raire.  Paris,  1864.  8 ^  455  pp.  lSk>i09^' 

499.  Jaecoub.  De  Torganisation  des  facultes  de  m^decine  en  Allemagne.  Rapport 
presenti  a  Son  Exe.  le  ministre  de  Tinstruction  publique  le  6  octobre  1863.  Paris, 
1864.  8».  Vn,  174  pp.  1  .%.  5  % 

500.  JoMa.  W..  H..  Quelques  oonsid^rations  pratiques  sur  les  cas  de  ritr4cissement 
du  bassin,  observis  ä  la  clinique  d*accouchement  de  Paris  en  1857,  1858,  1859. 
Paris,  1864.  9^.  68  pp. 
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501.  himxdmMt,  D..  Le  Bfoziqae  ei  rAmöriqiie ,  tropioale,  «lisiat»,  bjgi^u  et 
nuüadies.  Paris,  1864.  YIII,  439  pp.    1/tl  Karie.  1  i^  10  %r 

602.  Kühn,  Jol.  Die  kimstlichd  Gröffnnog  der  oberste»  Leftwege«  [Abdr.  au 
Gnnther'a  Operationslehre.]  Leipaig,  1864.  C.  F»    Winter,  ^o,  vm^  379  p^,  %^ 

503.  Levie,  Jam.  Tiie  BomiMi  or  Turkiah  B»th,  together  with  Barege,  Medicated, 
GalvlMiic  and  Hydropathie  Batha.  Edinbßrgh^  1864v  6^  292  pp.  ,%ßg. 

504.  Leiihmaii,  W.  An  Eaaay  Historical  and  Critical  on  the  Mechanism  of 
Partnrition.  London^  1864.  8«.  140  pp.  3J^ 

Ö05.  Levi,  M..  B..  La  patologia  cellulare  conaiderata  nei  auoi  fondamenti  e 
nelle  ane  applicasiotii.   Ven/esia^  1864.  80.  2^30% 

606.  Li^g,  C.  Korzgefiaaate  nnd  u^raichtUche  Daratellnng  der  Pathologia  and 
Therapie  der  ^neriachen  Krankheiten  nach  den  neneateti  Varachongen.  Ikla  6e- 
brani^e  f&r  ßtndirende  nnd  Aerzte  bearbeitet  Wurtburj^,  1864.  SÜmr.  h^.  IV, 
60  pp.  18^ 

'507.  xmer,  7nL  A  Syatem  of  Sucgery.  MdMmrgki  1864.  8«;  1416  pp.    13^ 

508.  Hittiiell,  ArtiL  The  Inaane  in  Primate  Dwelttnga.  London,  1864.  8^  106  pp. 

1^84% 

'  506.  Xorel,  OL.  Trait6  ^Itoentaire  d*htatologie  bnaiaine  normale  et  pailielogiqiie, 
pricitfe  dHm  expose  dea  moyena  d'obaerver  aa  mloroaeope,  Aeeompagne  d'oa 
alilaa  de  84  pl.  deeain^ea  d*ftpr^  natare,  par  •/.  A,  ViUemn.  Parti/  1864.  $i 
IV,  315  pp.  44 

610.  Moaler,  V.  Helminthologiaobe  Studien  and  Beoba^^tungien;  Mit  S  larb.  Taf. 
Berlin,  1864.  Hirsckwaid.  80.  VII,  89  pp.  3St^ 

511.  Padiolean,  Ü..  -De  ',1a  m^decine  morale  dana  le '  traitement  dea  maladiis 
nerveuset.  Paris,  1864.  S^l  VIII,  256  pp.  I.i^l5^ 

512.  de  Pietra-Saata,  Pap.  Lea  Glimata  du  midi  de  la  Franoe.  JLa  Gorse  et  la 
atation  d^Ajaccio;  miaaion  acientifi^ae  ayant  poar  objei  d'etudiep  llnfloeaee  d« 
cHmata  aar  lea  affectiona  ohroniqaea  de  la  poitrine.  Second  rappört  a  Soa  £ze. 
le  miniatre  d^tat.  Paris,  1864;' 8<';  259  pp.  •:        .       l^U^ 

613.  Porta,  L.  Die  Blaaenateinzertrümmerang.  Dentaeh',  dareh  neue  Origiatt- 
Beiträge  dea  Verfaaaera  Ter^oUatändigt  nnd  dnrob  vielfaefae  ZoAtae  dea  Ueber- 
aetzera  verm.  Ausgabe  von  Hm.  Demms,  Mit  9  Kpfrtaf.  Leipzig,  186^.  Eugtimam, 
8».  XVin,  226  pp.  3i|. 

514.  Petdaen,  X.  P..  lagltagelaer  angaaende  Hj^rneapopleziens  ptftii6logske 
Anatomi  og  Geneai.  Afhandliog  for  den  medicinake  Doctorgrad.  Kjohiffiox», 
1863.  8«.  262  pp.  ^  1  ^  17%  ^ 

515.  Prager,  0..  J..  Daa  preuaaiache  Militär -Medlclnal-'Weaen.  in  seiner  gegcQ« 
warl^gen  eeetalt,  eyatematiacK  dargeateilt..  Btrlin,  1864.  Hir9ekwaid.  8^  XL, 
1127  pp.  6i^lO% 

516*  Bindfleiaeh,  Ed.  Experimental-Stadien  über  die  Histologie  dea  Bintaa.  Mü 
1  Taf.  Leipgig,  1863«  Ekgetmaim.  8«.  V,  46  pp.  ^Vi  ^ 

51T.  Sdiwartae,  BbL  Fraktiache  Beiträge  zar  OhrenhMlkuhide.  Würäturg,  1661 
StaheL  8«.  V,  48  pp.  n9f 

518.  «piiKAa,  Wr.  Th.  7oa.  Haodbnch  der  apeeiellen  Paihologi«  nnd  Thetapie 
f&r  Thierärzte.  Nach  eigenen  £r£ahnmgen  bearbeiteL  2  Bde.  a.  venn»  q.  vorb. 
Anfl.  Berlin,  1863.  ffirsehwald^  8«.  XVI,.  1493  pp.  .  8  i^lO  fifi 

519.  Virehow,  Bd&  Vorieanngen  über  Pathologie.  U.  Bd..  l^üallle.  Berlin,  1^ 

Hinehteald.  8«.  Xll,  54S  pp.  4  i^  10  ^F 

Lnhalt:  Die  krankhaften  Geschwulste.  30  Vorlesnogen ,  gehalten  während  des  Wlo^r«aMtfn 
1869—1868  an  du*  UoiTeniat  ui  Berlin.  I.  9<i.  Mit  107  Hoissohn.u,  1  Tiielkpfr. 

8.  1862Nrr?964. 

'  520.  Wiatrandf.  A,    Timol«    Rättamedicinska  afhandlingar.    Stockkolmy  1863.  8 . 

334  pp.  %si^  22%  f^ 

521.  Heia,  Ed.  Nachtrage  zur  Literatur  und  Gesehichte  der  pläatiachen  ChirufSi^* 

Nebst  einem  Anhaage,  praktiache  Rathachläge  ffir  die  Bearbiäiaog  einea  literatar* 

verzeichniftseil' enthaltend.  Leipzig,  1868.  EStgehnann.  8*^  IV,  52  pp.  1<^^ 

tu.    CreograpUe  lud  Gesdtfehte. 

5M.  Adami,  Fr,   Vor  60  Jahren.  Naoh  den  Aolaelobiittiigen  tob  ^J^s^fom^ 

nnd  den  Sümmeti  yener  Zeit.  BeHm,  1663.  Beinieke.  8».  VII,  360  p^         ^^ 

523.  AUard,  0..  Sonvenira  d'Orient.   La  Balgarie  Orientale  ^  HKiine  .d^H»  ^^ 
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rar  ]e  Dairabe  p&r  /..  Mtehei,  et  d«  r«zpHeatioii  des  inscriptions  par  Lton  lUmtr. 
Orne  de  7  grar.  et  de  3  carte«.  Pon»,  1864.  8».  301  pp.  20  f^ 

524.  Arefai^es  royales  de  Chenoncean.  Comptes'des  receptes  et  depenses  faitet 
en  1a  chastellenie  de  Cbenonceaa  par  Diane  de  Poitiers,  duchesse  de  Valeatinoit, 
dame  de  Cbenoncean  et  autres  lieax.  Lettres  et  devis  de  Pbilibert  de  L^Oraae,  et 
aatres  piecea  relativea  a  la  constraction  de  Chenoncean.  Pibces  bistoriqaea  relatives 
k  la  cbastellenie  de  Chenoncean  sona  Lonia  XII,  Francis  V  et  Henry  II,  Diane 
de  Poitiera  et  Catherine  de  M^dicis,  pnbliia  ponr  la  premi^re  foia  d'aprea  lea 
originaux  et  avec  une  introdnction  par  C'..  Chevaiier.  3  vol,  Parü,  1864.  8*. 
CLXXIX,  768  pp.  8  «^ 

525.  Armand,  Bdl  Lettrea  de  l*ezpedition  de  Chine  et  de  Coehlnebine.  Pmris^ 
1664.  8^  372  pp.  1  J%c 

526.  Banzm,  Xeh.  The  Town  of  the  Cascadea.  2  vols.  London^  1864.  8^^  570  pp. 

8  A  12  ^ 

527.  Bartbtiemy,  Gh.  Errenra  et  menaonges  hiatoriques.  2*  aerie.  Pttrii,  1864. 
9^  IV^  284  pp.  20  9bt 

528.  de  Beanqnö,  7.  Histoire  de  la  guerred*E8C088e.  Bordeaux,  1864.  8^  LXXXVIU, 
313  pp. 

529.  Beck  Bemard,  M"''  Una.  Le  Rio-Parana,  cinq  ann^ea  de  a^onr  daoa  la 
Republique  Argentine.  Paris,  1864.  8».  229  pp.  1  i|! 

530.  Beiträge  znr  Geachichte  der  Pnratenthnmer  Waldack  nsd  Pymont.  Im 
Namen  dea  Vereine  hrag.  von  L..  Gurtze,  I.  Bd.  1.  Hft.  AroUen,  186d.  Sp$ger. 
8*.  VI,  826  |>p.  Mit  1  Chromotiik.  1  i|p  10  i&r 

531.  Bexnard,  A.  Le  Temple  d'Angnate  et  la  natlonaliti  gaialoiae.  Pari9,  1864, 
4».  XVI,  172  .pp.  Mit  12  Taf,  8  J%i  10  % 

532.  Bontarie,  £4gard.  Inatitntiona  militairea  de  la  France  aTant  les  armiea  per- 
manentea,  aniTiea  d'nn  aperen  dea  principaux  changementa  survenus  jusqu^ii  noa 
joiu-s  dana  la  Formation  de  Tarmee.  PariSy  1863.  $<'.  Vm,  499  pp.      2  i^  20  ^ 

533.  Bontkowsk),  Alz.  Becherches  historiquea  sur  la  Tille  de  Tium  (en  Bythynie), 
et  description  d*nne  medaille  Snidite  appartenant  a  cette  Tille.  Paria,  1863.  8*. 
38  pp.  ,      .  20  ^ 

534.  Callot,  C.  Beiträge  zur  Höhenknnde  dea  Rouigreicb  B5hmen.  Die  Seehöben 
Böbmena  nach  eigenen  trigonometrischen  Messungenr  berechnet,  mit  deh  bisbei* 
bereit«  bekannten  Angaben  verglichen  und  zusammengestellt  ala  Grundlage  znr 
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Vol.  IV.  London,  1864.  8<».  624  pp.  8  J^ 

8.  tm  »r.  13». 
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impreaaion  ifiguree  de  Tedition  originale  rariaaime  de  1545,  avec  les  v^riaateb 
dea  manuscrüa  de  la  bibliotbeque  imperiale;  pr^cid^e  d'ui^e  hr^ve  et  ßuccincte 
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Btrare  e  documentare  la  scoperta  dell*  America  recitati  in  italiano,  corredati  di 
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560.  Dnrama  da  Oehoa,  D..  Cuba  y  la  emancipacion  de  sus  esclavos.  Leip:% 
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nuestros  dias.  Contiene:  Historia  antigua,  de  la  repiiblica  francesa,  de  los  ein- 
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iraD^ises-annamites ,  des  notes  nombreuses   et  des  pieces  jastificatifes,  avec  une 
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571.  Uistoire  militaire  de  la  Revolution  fran^aise,  du  Consulat  et  de  l*£mpire; 
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572.  Horvath,  Heh.  Kurzgefasste  Geschichte  Ungarns.  In  deutscher  Uebersetznng. 
2  Bde.  JPe«<,  1863.  Heckenast.  8°.  751  pp.  2  ^ 
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mann  ^  Co.  S^.  X,  791  pp.  2  ^.  20  $^ 
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Fhilippe-le-Bel  jusqu'en  17S9.  PariSy  1863.  XX,  459  pp,  .     .'  3  ^ 
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695^  Prganisatlon  sociale  de  la  Rnssie,  1a  noblesse,  la  bourgeoisie^  le  peuple; 

par  un  diplomate.  Paris,  1B63.  8^  285  pp.      '  lß^^O%r 
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Eyrbyggja  saga  og  Lazdaela  saga  elier  fortaellinger  om  Eybyggenie  ög  Laxdaelene. 
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ville  de  Contances.  2®  Edition,  considerablement  augmentde.  Cotitanees,  1864.  8^ 
Vn,  391  pp.  1^6^ 

603.  Qvmaiiilti  Lp.  Recherches  areh^ologiques  et  historlques  snr  le  GoteDtiQ- 
Qontances,  1864.  S^  289  pp. 

604.  Qaenaitlt^  Lp.  Recherches  historlques  et  arebeolegiqnes  gnr  1»  basse  Nor* 
mandie.  Contances,  1864.  8^  325  pp.  .  . 

605.  Baabe,  W..  Mecklenburgische  Vaterlandskunde.  2.  durchaus  rerbi  und  ver- 
vollständigte wohlfeile  Ausgabe  von  Hempers  „geogräphiscb-statistisch-hisumscboi 
Handbuch  des  mecklenburger  Landes.«'  3  TWe.  Wismar,  1863.  Bins$arf.  ^^.  XU 
1183  pp.  '  ^-f 

606.  Ranke,  I^.  Englische  Geschichte  vornehmlich  im  16.  und  17.  Jahrbimdert. 
rV.  Bd.  Berlin,  1863.  Duncker  Sf  HumbloU  8o.  VI,  496  pp.  3  ^  lOfJ^ 

8.  1861  Nr.  2441. 

607.  Rebello  da  Silva,  L..  A.,  Invasion  et  occupation  du  royaume  de  Portog»! 
en  1580.  Introduction  a  Vhistoire  de  Portugal  au  XVIIT»  et  au  XVm*  Med«- 
Traduit  du  portugais.  Tome  P'  Paris,  1864.  8<»,  XV,  564  pp.  2  Jj{20^ 

608.  Reise  Herzogs  Ernst  von  Sachsen-Coburg-Gotha  nach  Aegypten  und  d® 
Ländern  der  Habab,  Mensa  und  Bogos.  Mit  20  Zeichnungen  nach  der  Natur  ao^- 
genommen  und  chromolith.  von  Rb.  Kretschmer,  4  Photogr.  nach  Handseicbnungen 
u.  2  Knrten.  Xc^et^r,  1864.  4mol4.  F9I.  V,  78  pp..  ,.„    .32* 

.^  «09.  Biedardi,  Giaa.   Stori»  dei  irri^^iÜ\iBaj^i«^!  e  <>Qoi|«^ 

.n#  .1»  um  J 
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iKtroänsioiie»   il*  iUvstrasioni  e  di  ima  appendie«  da  FraneemiQ  Laiiart    Firenze, 
1864.  8».  398  pp.  4^1(>$^F 

610.  KdbMo,  AlTaro.  Diario  d«  an  «pertgrino  en  Tierra  Santa,  cpn  na  prdlpgo, 
por  Afii.  Trueba,  Madrid,  1863.  8^  X,  232  pp.  Mit  4  Sttintaf,  1  %  20  %• 

611.  JlfMd«f,  Om  W..  Hfotoriscbe  Beiträge  zur  GetcMchte  der  ScbUK^t  ^ei  Hanau 
am  30.  a.  31«  Oetbr.  1813.  Vom  hanauischen  Bezirksverein  für  hessische  Gescblehie 
und  Landeskunde  hug.  Hanau,  1863.  Kdni^.  &<>.  ly^  i26  pp.  Mit  1  Tab.  u^  2  T<tf. 

lef^ 

612.  Xoeeier,  S,.  Zuf  Geschichte  der  unteren  Donanländer.  I.  Die  Geten  und 
ihre  Nachbarn.   Wien,  1864.  Gerold.  80.  47  pp.  <  7  %Br 

613.  Hosa,  Ckbxiele.  Statut!  inediti  della  prcmnoia  di  Bergamo^  «p^eriort  al 
seeole  XVL  Bergamoy  1864.  12«.  1&  ^ 

614.  de  Sonyi  Lten.  ^^des  asiatiques  de  giographie  et  d'histoire.  Paris,  1864. 
8*.  XII,  415  pp:  2  i^  15  ^ 

615.  Bonsieau,  Alph.  Annales  tonisienneiB,  ou  Aperen  historique  sur  la  r^ence 
de  Toms.  Paris,  1964.  8o.  675  pp.  '  %Sllflbf^ 

616.  Boilttell-Xm<Mg]ir  H.  Scize  ihille  Heues  k  travers  TAsie  et  l'Qoeanie,  Toyage 
execut^  pendant  les  annies  1858—1861.  Siberie.  Disert  de  Gabi.  Fikibg.  Fle«Te 
Am<iar.  Japod.  Australie.  NoÜTelle-Ztiande.  Inde.  Uimalaya.  Ouvrage  contenant 
»n»  carte  et  un  panorama  de  THimalaya.  2  vol.  Pam,  1864.  8^  463pp.  2^;10<^ 

617.  XWtoWi  W«  Annalen  des  Königreich  Italien.  1861i-^186d.  1.  Buch:  Das 
MiAiäteriotti  Cavour.  ^tich,  1864^  Meyer  Sf  Zeller,  8o.  IV,  263  pp.       IS^Lbf^ 

618.  tändle,  O.  Horeb  and  Jerusalem.  London,  1864.  8«.  430  pp.       4  .^  6  ^ 

619.  Scherr,  Jobs.  Blücher.  Seine  Zeit  und  sein  Leben.  12  Bücher  in  3  Bdo. 
II.  u.  IIL  Bd.  Mit  1  Facs.  Blücher*s  nach  der  Schlacht  von  Beile-AUiance.  Leipzig, 
1863.  0.   Wigand,  8^  IV,  544  u.  IV,  592  pp.  5  ^ 

BcUosi.  ~  S.  1862  Nr.  745. 

620.  Sehnller»  J.  X.  Maria  Theresia  und  Freiherr  Samuel  ybii  Brtftenthal.  Eine 
Studie.  Mit  dem  Abdruck  der  Handschrift  Maria  Theresia's  und  Brukenthals  und 
dem' Portrait  des  Freiherrn.  Hermannstadt,  1863.  Steinhaussen,  8V  34  pp.     129^ 

621.  Senbert,  A..  Die  Kriegführung  der  Danen  in  Jütland,  dargestellt  an  General 
%e's  Eüokzug  im  Jahre  1849.  Nach  den  Vortragen  des  königl.  d&n.  Majors  im 
GeneraUtab  Carl  Beck  bearbeitet.  Mit  1  Specialkarte.  Darmstadt,  1864.  Zirnin. 
8*.  IV,  160  pp.  27  %• 

622.  gmyti&e,  Mrs.  Ten  Months  in  the  Fijl  Islands.  With  an  Introduction  and 
Appendix  by  W„  •/..  Smythe.  lUustrated  by  Chromo-Iithographa  and  lyoodcnts 
from  Sketches  taken  on  the  spot.  London,  1864.  8^  280  pp.  6  .%. 

623.  Trepier,  Vabbe.  Notes  et  Obseryations  sur  rorigine  de  la  domitfation  des 
comtes  Guigaes  a  Grenoble  et  dans  la  Graisivaudan  et  sur  la  valeur  historique 
des  cartulaires  de  Saint-Hugnes.   Grenoble,  1864.  8<>.  XIV,  135  pp. 

624.  In  the  Tropics.JBya  Settier  in  San  Domingo.  London,  1864.  8^  2.^12^ 

625.  YietoriA,  J.*  F..  Resa  i  Kaplandet  &ren  1853^-1855.  lagt-  och  naturbilder 
ur  den  aflidne  unge  naturforskarens  bref  och  dagbocker  af  /«.  W.,  Grill,  Med 
9  pl.  Stockholm,  1863.  8».  XIV,  160  pp.  4^ 

626.  Vogel,  Jac  Schweizergeschichtliche  Studien.  Bern,  1864.  Dalp,  8*.  VlI, 
331  pp.  1 .% 

627.  Waits,  0.  lieber  eine  sächsische  Kaiserchronik  und  ihre  Ableitungen.  [Aus 
den  Abhandlgn.  der  konigl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  G5ttingen.]  Gottingen, 
1863.  4«.  62  pp.  1«^ 

628.  Warm6,  A..  J..  Histoire  de  la  Tille  de  Doullens  et  des  looalit^s  voisines. 
Paris,  1863.  8».  XII,  559  pp. 

629.  Winekelmann,  Ed.  Geschichte  Kaiser  Friedrich*s  II.  und  seiner  Reiche 
1212^1235.  Berlin,  1863.  Mittler  ^  Sohn,  80.  XII,  528  pp.  2  ^  24  fZ^ 

630.  Wi^sehi  0.  Mitlheilungen  über  das  soziale  und  kirchliche  Leben  in  der 
HepnWik  Uruguay.  Berlin,  1863.  Hertz,  8».  IV,  444  pp.  2  i^. 

Till.    Sprachwlsflenschaft. 

631.  ApaßavTii»ec»  H..  ÜapotmaTrQpiov  i\  avUcyt)  icapo(|A((dv.  Et  XP^^*  o^*'**^ 
TtÄpa  TOI?  HicctpiotttK ,  |i6T  avaTCTvSeiAc  tt)«  tvvotac  avTWv  xat  Tcap«XXi(jXtä|iov  icpo« 
'^a;  apxatft^.'^'Bv'fAftfmvit;'  ldMr89l"18»'yp;'i't  xn  - ..«    .no  .i^tiiidnij^lO  f^ 


32 

632.  Ai9i»f  Obr.  Dictionnaire  des  idiomes  langaedocieDS,  ^tymologiqae,  eompantit 
et  technologique.  1'«  livraison.  Beziers,  1863.  8<>.  XXVIII,  p.  1—52. 

633.  Beltae,  0.  Dictionnaire  des  noms  de  bapt^me.  Paria,  1863.  8«.  IV,  488  pp. 

1^20^ 

634.  Beniewy  J»  L..  Ozar  Haschorochim  hebräisch-deuUches  und  deatsch-hebrai- 
sehet  Wörterbuch  über  das  alte  Testament.  4.  Aufl.  Term.  und  yerb.  Ton  M^.  Lettens. 
I.  Q.  II.Thl.  Hebräisch.deatsch.  2  Tble.  Wien,  1862.  8o.  XXVII,  756  pp.  2i^lO%- 

635.  Bfihleri  J.  A.  Grammatica  elementara  dil  lungatg  rhato-romonsch  per  dieser 
dils  scolars  en  classas  snperinras  dellas  scolas  rurales  romonschas.  L  Part  Chttr, 
1863.  Bits,  80.  VIII,  104  pp.  15% 

636.  Eberhard,  J.  A.  Synonymisches  Handwörterbuch  der  deutschen  Sprache,  rar 
alle,  welche  sich  in  dieser  Sprache  richtig  ausdrücken  wollen.  12.  Ausg.  Doreb- 
gangig  umgearb.,  verm.  n.  Verb,  von  Fr*  Rückert.  Mit  Bezeichnung  der  Wörter 
in  englischer,  französischer,  italienischer  und  russischer  Sprache  von  Ä,.  Asher 
u.  A,  Boltz,  Berlin,  1863.  Nauck,  80.  LV,  924  pp.  iS^. 

637.  Foolkei,  T..  Catechism  of  the  Shaiva  Religion,  ßy  Sabhapati  Mudaliyar, 
of  Kanjipuram,  and  Sadashiva  Mudaliyar,  of  Chatnrangapattam.  Translated  from 
the  TamiL  Madras,  i863.  8o.  1 .% 

638.  Graa,  L.  F.  Dictionnaire  du  patois  forizien.  Parts,  1864.  8^  XXVII, 
270  pp.  2  ^ 

639.  Hitopadesa:  the  Sanskrit  Text,  with  a  Grammatical  Analysis,  alpbabeticaiiy 
arranged.  By.  F,.  Johnson.  2^  edition.  Hertford,  1864.  AK  S  Slff,l2f^ 

640.  Kelle,  J.  Vergleichende  Grammatik  der  germanischen  Sprachen.  I.Bd. 
Prag,  1863.  Credner,  %K  XV,  512  pp.  3%.  10^ 

lohalt:  Vergleichende  Qrammatik  des  Gothischen,  Hochdeutschen,  Niederdeotscbea,  Aiifel- 
sächsischen,  Englischen,  Niederländischen,  Friesischen,  Altnorwegisch -Isländischen,  SchvedlKbea. 
Dänischen.  Nomen. 

641.  Leyy,  IL.  A.  Phönizisches  Wörterbuch.  Breslau,  1864.  Schletter.  8^  VI, 
51  pp.  24% 

642.  Löwy,  Jae.  Eieoh.  Kritisch-talmudisches  Lezicon.  (In  hebr.  Sprache)  I.  ßd. 
Wien,  1863.  [Leipzig,  C.  L.  Fritzsche.J  S».  IV,  494  pp.  SÄjf. 

643.  Lyon,  H..  G..  Gradas  ad  Parnassum  fran^ais,  ou  Dictionnaire  des  terme» 
franpais  les  plus  usitis  en  poäsie  avec  divers  czeniples  de  Temploi  qu'en  ont  fait 
les  meilleurs  auteurs,  soit  au  sens  propre  et  au  sens  figur^,  soit  senlement  k  Tan 
des  deux  sens.  Paris,  1864.  8^.  778  pp.  3^10% 

644.  Obry,  J..  S..  F..  Du  Nirvana  bouddhique,  en  reponse  a  M.  Bartbiiem; 
Saint-Hilaire.  Paris,  1864.  8«.  240  pp. 

645.  Pfui.  Serbski  slownik.  Pod  sobuskutko  wanjom  Bandr.  Seilerja  a  J/"]*- 
Bomika.  Wendisches  Wörterbuch.  Unter  Mitwirkung  von  A,  Seiler  u.  M.  Homk 
6.  Hfl.    (Wendisch-deuUcher  Tbl.)    Bautzen,    1863.    Schmaler.   8».   801— 960  pp- 

8.  1863  Nr.  2068.  ^^  ^ 

646.  PietrasEewskJ,  Ign.  Deutsche  verbesserte  Uebersetznng  der  Biicher  avi 
Zoroaster.  (In  2  Thln.)  I.  Tbl.  Zen-dawasta  [das  „Leben-Gebende!«*]  Znr  Er- 
leichterung der  1.  Aue.  Berlin,  1863.  Baude  ^  Si,ener.  8».  VII,  248  pp.       2-^ 

647.  Pietrasiewski,  Ign.  Zend-Avesta  ou  plutut  Zen-Daschta  expUque  d'sp^'^V 
un  principe  tout  a  fait  nouveau.  Le  texte  est  accompagne  d'nne  prononciatioo,  d« 
traductions  polonaise  et  fran^aise,  et   suivi  d'un   vocabulaire  et  d'une  grammsir«« 
Vol.  1-3.  Berlin,  1858—62.  Baude  ^  Spener,  4«.  XXXII,  881  pp.  20 4^ 

648.  Plath,  J.  H.  Proben  chinesischer  Weisheit  nach  dem  Chincsischcu  dei 
Ming  sin  pao  kien.  München,  1863.  Franz.  8<^.  62  pp.  1^  ^ 

649.  Bisi,  P.  Dei  Tentativi  fatti  per  spiegare  le  antiche  lingue  italiche  e  ep^ 
cialmente  T  setrusca.  Saggio  etorico-critica.  MUano,  1864.  8^  ^^ 

650.  de  Bomy,  L6ob.  Methode  de  japonais,  a  Tusage  des  personnes  qui  soi^^ 
le  cours  professe  a  l*]^cole  imperiale  et  speciale  des  langues  orientales.  1**  'jy* 
Paris,  1864.  80.  8  pp.  7'/,  W 

651.  8ant'  Albino,  Vct.  Dizionario  Piemontese-italiano.  Tortno,  1864.  4«.  1  WO  p^ 
a2Sp.  6^1^20^ 

652.  San-Tsen-Xing.   Trium   litterarum  Über  a  Wang-Pe-Heou  sub  üoem  Aiut 
saecuU  compositus;  sinicum  teztum,  adjecta  214  clavium  tabula,  edidit  et  io  ^> 
tinum  vertit  Stanislaus  Julien.  Paris,  1864.  SK  35  pp.  u    i 

653.  Schneider,  Git.    Geschichte  der  englischen   Sprache    dargestellt  in  ^°^ 
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Verbaltnisse  zar  deutschen  und  französischen.  Freiburg  im  Br.  1863.  Herder.  8^. 
VII,  366  pp.  1  %.  10  f^ 

655.  Taliar  ben  Heggad.  Dialognes  fran^is-arabes  avec  le  mot  a  mot  et  la  &• 
garation  en  canicteres  fran^ais.  Farü,  1863.  8^  VII,  350  pp.  2  ^.  10  91^ 

656.  Ton  der  Tank,  H..  H..  Taco  Roorda's  beoefening  van  't  Javaanscb  bekeken. 
Amsterdam,  1864.  8».  IV,  51  pp.  16%- 

65*7.  *Un¥a  ihn  Alward.  Gedichte,  hrsg.,  übersetzt  und  erläutert  von  Thdr. 
Nöideke.  [Ans  den  Abhandlungen  der  k.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göt- 
tingen.]   Oötiingen,  1863.  Dieterich.  4».  93  pp.  1  ^.  15  ^/r 

658.  Vocabolario  universale  Latino-italiano  e  Italiano-latino  compilato  ed  in 
nuovo  ordine  disposto  colla  scorta  dei  migliori  e  piü  recenti  lessici  e  vocabolarii 
pabblicati  sin  qui  ntll'  una  e  nell*  altra  lingua  in  Aiemagna,  Francia,  Inghilterra 
ed  Italia,  da  Ant.  Bazzarrini  e  dal  Bh.  Bellini.  2  vol.  Torino,  1864.  4^  1400  n. 
1700  pp.  33  ^  10  ^ 

659.  Zenker,  Jnl.  Thdr.  Dictionnaire  turc-arabe-persan.  Türkisch-arabisch-persi- 
sches  Handwörterbuch.  4.  n.  5.  Hft.  Leipzig,  1863.  Engelmann,  Fol.  p.  121 — 200. 

S.  1863  Nr.  587.  ..Jedes  Hft.  1  %  10  ^ 

IX.    Alterthmns^irlssenschafl. 

660.  Baebofen,  J..  J..  Der  Baer  in  den  Religionen  des  Alterthums.  Basel,  1863. 
[Stuttgart,  Schaber.]  4».  46  pp.  Mit  2  Steintaf.  11  9igtc 

661.  Bader,  M*'®  Clariase.  La  Femme  dans  Tlnde  antiqne,  etudes  morales  et 
litteraires.  Paris,  1864.  8o.  XVI,  378  pp.  2^15^ 

662.  Baeumer,  W.  Das  bürgerliche  Wohnhaus  der  Stadt  bei  den  Griechen  und 
Römern,  im  deutschen  Mittelalter,  im  16.  bis  19.  Jahrb.  Mit  6  Taf.  u.  3  eingedr. 
Holzßchn.  Stuttgart,  1862.  [Tübingen,  Fues.J  4«.  IV,  19  pp.  22%  9^ 

B63.  Benloew,  L.  Les  Semites  a  Ilion  ou  la  v^rit6  sur  la  guerre  de  Troie. 
Leipzig,  1863.  Franck.  8».  VI,  64  pp.  10  ^ 

664.  Benl^yM..  Nachgrabungen  in  Karthago.  Aus  dem  Französischen.  Mit  Plänen 
uod  Abbildungen.  Leipzig,  1863.  Dyk.  8«.  IV,  114  pp.  1  SU 

665.  Bierisger,  A..  Fragmente  von  Kallinos,  Tyrtaios,  Solon.  Kitzingen,  1863. 
Fick.  4^  28  pp.  5  %• 

666.  Boniti,  Hm.  Ueber  den  Ursprung  der  Homerischen  Gedichte.  Vortrag  ge- 
halten im  Ständehans  am  3.  März  1860.  2.  verm.  Aufl.  H^ien,  1863.  Gerold.  8^ 
60  pp.  12%- 

667.  Cantn,  Ceeare.  Storia  della  letteratara  latina.  Fireme,  1864.  %\  1  5^ 

668.  Ceiaac,  1.,  B..  ätudes  historiques.  Commentaires  de  C^sar.  Uxellodunnm. 
Observations  touchant  les  fouilles  ex^cutees  a  Luzech.  Paris,  1864.  8<*.  16  pp. 

669.  (üeero,  Ci^.  Tusculanarnm  disputationnm  libri  V.  Emendatiores  edidit  novam 
conlationem  optimi  codicis  Gudiani  et  commentarios  criticos  adjecit  Mr.  Seyffertus. 
Leipzig,  1864.  HoUze.  a».  XX,  330  pp.  2  S^ 

670.  CroQiM,  Ii..  De  L.  Annaei  Senecae  naturalibns  quaestionibus ,  thesim  pro- 
ponebat  Facultati  litterarum  Parisiensi.  Paris,  1864.  8^^.  164  pp. 

671.  Caeherat,  7..  Alesia  et  les  Aulerct-Brannovices  au  tribunal  de  vingt  si^cles 
et  de  Jules  Cisar.  Parts,  1864.  8<>.  62  pp.  Mit  Karte. 

672.  Dilthey,  0.  De  Callimachi  Cjdippa.  Accednnt  Aristaeneti  epistola  I.  10, 
Ovidianae  epistolae  XX  et  XXI.  Maximi  Planndis  graeca  metaphrasis  episto- 
lamm  Ovldianarum  XX  et  XXI,  1 — 12  nunc  primum  edita.  Leipzig,  1863.  Teubner. 
80.  vni,  172  pp.  1  Jfe 

673.  Dnneker,  ILc.  Geschichte  des  Alterthums.  I.  Bd.  3.  verb.  a.  verm.  Aufl. 
fier/i»,  1863.  Duncker  ff  Humblot.  8».  V,  934  pp.  ^  ^. 

674.  Feer,  H..  Lm  Les  Rnines  de  Ninive ,  ou  Defcription  des  palais  d^trnits  des 
bords  du  Tigre;  suivie  d'une  .description  du  Mos^e  assyrien  de  Louvre.  Avec 
gravures.  Paris,  1864.  8».  VII,  319  pp. 

675.  Feldbausch,  FeL  8b.  Horatiana.  [Beilage  zu  den  Jahrbüchern  für  Philologie 
und  Pädagogik  1861.]  Uipzig,  1864.  C.  F.    Winter.  8«.  35  pp.  6  %• 

676.  Friederiehf,  K.  Der  Doryphoros  des  Polyklet.  23.  Programm  zum  Winekei- 
mannsfest  der  archäologischen  Gesellschaft  zu  Berlin.  Nebst  1  litb.  Abbildung. 
Berhn,  1864.  Hertz.  4^.  10  pp.  15  ^ 

677.  QoettUng,  CL.  W..   Gesammelte  Abhandlungen  aus   dem  classischen   Alter- 
1864.  3 
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thume.  2.  Bd,  Nebst  3  lith.  Taf.   München,   1863.   Bruchmann.   8».  VIII,  288  pp. 
Mit  2  Tab.  2  ^  24  % 

Baud  I  erschien  im  Jalire  1851.  Halle,  Buchli.  d.  Waiseuh.  2^.20^|ar 

678.  de  Golenski,  0.  De  infiniti'vi  apiid  poetas  latinos  usu.  Dissertatio  inaoguralii^ 
philologica.  Königsberg,  1864.  Schubert  ^  Seidel.  8«.  62  pp.  10??^ 

679.  Orasbergeri  Lr.  Erziehung  und  Unterricht  im  klassischen  Altertbnn  mif 
besonderer  Rücksicht  auf  die  Bedürfnisse  der  Gegenwart.  Nach  den  Qaelleo  dar- 
gestellt. I.  Thl.   1.  Abth.    Würzburg,  1864.  Stahel.  8".  VIII,  pp.  p.  1—163.  1,%.5% 

Inhalt:  Die  leibliche  Erziehung  bei  den  Griechen  und  Römern.  1.  AbUi.  Die  Knabe nspiele. 

680.  Herodotos  erklärt  von  H.  Stein.  I.  Bd.  1.  Hft.:  Einleitung.  Buch  1.  Mit 
1  Karte  von  H.  Kiepert.  2.  vielfach  verb.  Aufl.  Berlin,  1864.  Weidmann.  S«. 
286  pp.  18% 

681.  Herrmann,  A..  Curae  Horatianae.  Celle,  1861.  Schuhe.  4^.  15  pp.      5% 

682.  Janin,  Jnl.  La  Poesie  et  l'Eloquence  a  Rome  au  temps  des  C^sars.  Parii^ 
1864.  8«.  XIV,  497  pp.         -  2^1!  10% 

683.  Xdchly,  H..  De  Odysseae  carminibus  dissertatio  I.  Zürich\  1862.  Meyer  jf 
Zeller.  4«.  36  pp.  20% 

684.  Korn,  0.  De  publico  Aeschyli,  Sophoclis,  Euripidis  fabularnm  exemplari 
Lycurgo  auctore  confecto.  Bonn,  1863.  Marcus.  8o.  34  p^.  ^  6% 

685.  Letronne.  Nouvelles  reeherches  snr  le  calendrier  des  ancieits  Kgyptiens, 
sa  nature,  son  histoire  et  son  origine.  Paris,  1864.  4^  158  pp.  Mit  i  Tahleau. 

686.  L6v6qne,  C.  Etüde  de  philosophie  grecqne  et  latine.  Paria,  1864.  8°.  XX, 
416  pp.  2.^.10% 

Dasselbe  erschien  auch  in  12«  zu  1  ^^.  5  Ä^ 

687.  Lobeckii  dissertationes  de  metaphora  et  '^de  metonymia  nunc  primum  edit««- 
Königsberg,  1864.  Schubert  ^  Seidel.  4«.  12  pp.  4% 

688.  Hassy,  Dawton.  A  liistory  of  the  Romans  ander  the  Emperors.  Lottdon, 
1864.  120.  510  pp.  2^.12% 

689.  Xenge,  Hm.  Depraepositionumusuapud  Aeschylum.  Spf^cimen  I.  Dissertatio 
inauguralis.   Göttingen,  1863.  Deuerlich,  80.  8ß  pp.  10% 

690.  Mommsen,  Th.  Verzeichniss  der  römischen  Provinzen  aufgesetzt  nm  297. 
Mit  einem  Anhange  von  H.  Müllenhoff.  Mit  1  Karte.  Berlin,  1863.  Dünmler.  4«. 
52  pp.  22% 

691.  Planti,  M.  Acci.  Trnculentiis.  Cum  variis  lectionibus  codicis  Ambrosiani, 
Palatinorum    et  codicis  Parisini  in  usum  lectionum  edidit  C  E„  Geppert.  Berlin, 

1863.  [Leipzig,    Violet.J  8».  70  pp.  20% 

692.  Poulain  de  Bossay,  P..  A..  Reeherches  sur  Tyr  et  Palcetyr.  Paris,  1864.  P- 
144  pp.  Mit  Karten. 

693.  Beinking,  L.  Die  Kriege  der  Römer  in  Germanien.  Mit  1  lith.  Karte. 
Münster,  1864.  Begemberg.  80.  X,  313  pp.  20% 

694.  Rhetores  latini  minores.  Ex  codicibus  maximam  partem  primom  adbibitis 
emendabat  C.  Halm.  Fase,  prior.  Leipzig,  1863.  Teuimer.  8o.  XVI,  352  pp.  3J^ 

695.  Schwidop,  L.  De  versibus  quos  Aristarchus  in  Homeri  Iliade  obelo  sigoa^it- 
Dissertatio  inauguralis  philologica.  Königsberg,  1862.  Schubert  if  Seidel.  8«.  54pp. 

696.  Siegfiried.  De  inscriptione  Gerbitana.  Magdeburg,  1863.  [Berlin,  Caltar^d 
Co.  40.  22  pp.  '  '  15% 

697.  Terwogt,  W..  A..  Het  leven  van  den  Joodscben  geschiedschrijver  Flaviu^ 
Josepbus.  Academisch  proefschrift.   Utrecht,  1863.  %^.  XII,  132  pp.  i% 

698.  tJnger,  W.  Die  Bauten  Constantin's  des  Grossen  am  heiligen  Grabe  za 
Jerusalem.  [Abdr.  aus  Benfey's  Orient  und  Occident.  2.  Bd.]  Göttingen,  1863. 
Dieterich.  8».  IV,   128  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  20% 

699.  Vermehren,  Hr.  Aristotelische  Schriftstellen  untersucht.  1.  Hft<  Zur  Niko^ 
machischen  Ethik.  Leipzig,  1863.  Breitkopf  Sf  HärteL  8«.  VI.  103  pp.  1«  ^ 

700.  Waddington,  W..  H..  Edit  de  Diocl^tien,  ^tablissant  le  maximoin  daD> 
Tempire  romain;    publik  avec  de  nouveaux  fragments  et  un  commentaire.   P<i^f^ 

1864.  40.  55  pp.  a  2  Sp. 

X.    Schöne  lilteratar  and  Kunst. 

701.  A&elius,  A.  J..  ür  herbariet.  Genrestycken  pa  vers.   Stockholm,  1863.  8* 

107  pp.  ij^v;,f^ 
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702.  Aid«|  Hamilton.  Mr.  and  Mrs.  Faalconbridge.  2  vols.  London  ^  1864.  8^. 
580  pp.  8  ^.  12  9^ 

703.  Aimard,  Git  L^Eau-qui-court.  Paris,  1863.  8^  444  pp.  1  ^. 

704.  d'A]ii4a«Qil,  C.  Les  Parias  de  Tamour.  Paris,  1864.  S^.  V,  193  pp.  20^ 
-  705.  Amand.  Der  Sprung  vom  Niagarafalle.  Hannover,  1864.  Schmor l  Sf  v.  Seefeld. 

i  Bde.  8«.  XXIV,  1117  pp.  6  ^. 

706.  Arrighiy  Gletto.  II  diavolo  rosso,  romanzo  storico.  3  vol.  A/t7ano,1864. 12<'.  1  ^. 

707.  Attorbom,  P..  IK.  A..  Lyriska  dikter.  1 — 3.  Th.  Örehro,  1863.  8«.  XIII,  367, 
VII,  353,  VII,  320.  8  Sk, 

708.  Auga,  H.  Les  Zouaves  de  la  mort,   episode  de  rinsurrection   polonaise  de 

1863.  Paris,  1864.  80.  327  pp.  1  ^. 

709.  Avenel)  P.  Le  dac  des  moines,  roman  historiqae.  Paris,  1864.  8^  IV, 
363  pp.  1  ^. 

710.  AzelaoB,  ILc.  Dikter.  Stockholm,  1863.  16«.  285  pp.  2  S^. 

711.  Aievedo,  Alx.  Felicien  David,   coup  d'oeil  sur  sa  vie  et  son  oeuvre.  Paris, 

1864.  8».  100  pp.  '  1  ^. 

712.  Barthtlemy,  Ant  Un  philosophe  en  voyage.  Paris,  1864.  8<>.  376  pp.  1  ^.5  ^^ 

713.  BasaanTÜle.  La  Chambre  rouge.  Paris,  1864.  8».  275  pp.  25  %r 

714.  Beanrallet,  JAon,  Les  Drames  de  Montfaucon.  Paris,  1864.  8^  480  pp.  1  ^. 

715.  Bellermann,  Ch.  Fr.  Portugiesische  Volkslieder  und  Romanzen.  Portugiesidi 
und  deutsch  mit  Anmerkungen.     Leipzig,     1863.    Engelmann,    8^    XII,    284  pp. 

716.  TOtt  den  Bergh,  S..  J..  Heden  en  verleden.  Poezij.  Schiedam,  1864.  8<^.  VI, 
204  pp.  l  %  10  %• 

717.  Bemardy  Thalto.  La  Lisette  de  B^ranger,  Souvenirs  intimes.  Eau-forte  par 
G.  Staat.  Paris,  1864.  12«.  127  pp.  15  f&r 

718.  Die  vorzüglichsten  Bilder  der  Dresdner  Gemalde-Gallerie.  Original-Radi- 
ruDgen  von  /ty.  Bürkner  u.  A.  (In  13  Hftn.)  1.  Hft.  Dresden,  1863.  Kuntze.  S«. 
Mit  4  Kpfriaf.  10  %• 

719.  Blackfriars;  or,  the  Monks  of  Old :  a  Romantic  Chronicle.  3  vols.  London, 
1864.  8».  12  Ä:  18  ^ 

720.  Lee  Bonshommes  de  cire ;  par  l'autenr  des  Salons  de  Vienne  et  de  Berlin. 
Paris,  1864.  S^.  317  pp.  1  S^, 

721.  Brachvogel,  A..  E..  Schubart  und  seine  Zeitgenossen.  Historischer  Roman. 
4  Bde.  Leipzig,  1864.  Costenoble.  8».  1188  pp.  5  .^.  15  ^^bc 

722.  Bondeville,  Pt.  Souvenirs  de  Nice.  L'A teuer  des  ponchettes.  Paris,  1864. 
8*.  208  pp.  20  %■ 

723.  Oamprodon,  Fr.  Flor  de  un  dia.  Drama  original  eu  un  prologo  y  tres  actos. 
Wcima  edicion.  Madrid,  1863.  8^  70  pp.  1  .^.  10  ^ 

724.  Canoya.  —  Memorie  di  Antonio  Canova  scritte  da  Ant,  d'Este  per  cura  dl 
Akmandro  d^Este  con  Note  e  documentl.  Fireme,  1864.  8^  1  S^. 

725.  de  Garn«,  Jol.  Un  homme  chauve.  Paris,  1864.  S^.  XV,  252  pp.  1  ^. 

726.  Chamberfl,  Bb.  The .  Book  of  Days ;  a  Miscellany  of  Populär  Antiquities  etc. 
2  vols.  London,  1864.  8«.  Mit  Holzschn.  8  ^  12  9&^ 

727.  Champfleory.  Les  Demoiselles  Tonrangeau,  Journal  d*un  etudiant,  suivies 
de  la  Princesse  au  rire  de  mouette.  Paris,  1864.  8^  320  pp.  1  ^. 

728.  Cook,  Dntton.  The  Trials  of  the  Tredgolds.  3  vols.  London.  1864.  8». 
^20  pp.  12  ,^.  18  %• 

729.  Bagley,  Helen.  Told  at  Last:  a  Norel.  2  vols.  London^    1864.   8«.  430  pp. 

4  5^.  24  %: 

730.  Danziger  Bauwerke  von  J.  Grethnnd  J.  Gottheil;  mit  erläuterndem  Text:  Dan- 
2>g8  alterthümliche  Gebäude.  In  artistischer  und  historischer  Bedeutung  dargestellt 
von  Rdf.  Genee.  2.,  mit  6  Zeichnungen  von  J»  Gottheit  vermehrte  Aufl.  Damig, 
1864.  Bfsrtling,  Fol.  32  pp.  Mit  26  Steintaf.  5  %  10  ^ 

731.  Denkmäler  deutscher  Poesie  und  Prosa  aus  dem  8. — 12.  Jahrhundert  von 
Ä'..  Mullenhoff  und    W.,  Scherer.    Berlin,  1863.    Weidmann,    8«.    XXXV,   548  pp. 

2  ^.  20  $^ 

732.  Bemoiretterres,  Git.  Les  Coars  galantes.  Tome  IV.  Le  Chäteau  de  Saint- 
Maur.  La  Cour  de  Sceaux.  Chatenay.  L'Hötel  de  M™*'  de  Lambert.  La  Maison 
tle  Clichy.  Paris,  1864.  8».  350  pp.  1  Äi 

8-  18C3  Nr.  M4. 
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733.  Eben»  0.  Eine  ägyptische  Königstochter.  Historischer  RomiMi.  3  Bde. 
Stuttgart,  1864.  Ballberger.  S«.  XVI,  757  pp.  3  J^ 

734.  Elwarti  A..  Histoire  des  concerts  popnlaires  de  masique  clMsiqne,  oonteoant 
les  programmes  annot^s  de  tons  les  concerts  donnes  au  Cirque  Kapoleoo  depois 
leur  fondation  jusqu'ä  ce  jour;  suivie  de  six  esquisses  sur  la  vie  et  les  craTres 
de  J.  Haydn,  Mozart,  Beethoven,  Weber,  Mendelssohn  et  R.  Schumann.  Pan'g, 
1864.  80.  142  pp. 

735.  V.  Eötyös,  Jos.  Frhr.    Gedanlien.    Pest,   1864.  Hartleben,   8^.   IX,  275  pp. 

1^20% 

736.  L'Epouse  d'outre-tombe»  conte  chinois;  traduit  sur  le  texte  original,  par 
Leon  de  Ro8ny\  suivi  du  texte  chinois.  Paris,  1864.  12<>.  75  pp. 

737.  de  Egoilai,  L.  La  Cruz  del  Matrimonio,  comedia  original  en  tres  actos  y 
en  yerso.  Octava  edicion.  Madrid,  1863.  8^  92  pp.  1^10^ 

738.  Eyck  van  Zogliehem.  F..  H..  H..  Le  style  ogival  des  Äglises  du  Itoyaome 
des  Pays-Bas.  Depuis  l'an  1200  jnsqu'a  Tan  1550.  Utrecht,  1864.  4^  24  pp.  Mit 
6  Utk.   Taf,  1^32%% 

739.  Farrenc,  Ctearie.  Qnatre  millions  ponr  nn  coeur.  Paris^  1864.  8^  317  pp.  1^ 

740.  Fonnerean,  Th.  0.  The  Diary  of  a  Dutiful  Son.  London^  1864.  12<>.  180  pp. 

1  J|i24% 

741.  Fontane,  Xarins.  La  Tribn  des  chacals.  Paris,  1864.  8^  299  pp.        1  4? 

742.  Förster,  E.  Denkmale  deutscher  Baukunst,  Bildnerei  ifhd  Malerei  tod  £io- 
fuhrung  des  Christenthums  bis  auf  die  neueste  Zeit.  196. — 216.  Lfg.  Leipzig,  1863- 
64.   T.  0.  WeigeL  4».  36  pp.  Mit  18  Stahlst  Jede  Lfg,  20^;  Prachtausg,  in  Fol.  1^ 

8.  ^1863  Nr.  845. 

743.  de  Fondras.  La  V^nerie  contemporalne,  histoire  anecdotique  des  Tenean, 
chassenrs,  chevanx  et  chiens  illustres  de  notre  temps.  2®  serie.  Les  Passionncs 
et  les  Excentriques.  Paris,  1864.  8^.  319  pp.  1  S^ 

744.  Freniel,  K.  Papst  Ganganelli.  Ein  historischer  Roman  in  5  Bnchem.  3  Bde. 
Berlin,  1864.   Oerschel,  8o.  901  pp.  4  %  20  $^ 

745.  Freniel,  K.  Watteau.  Ein  Boman.  2  Bde.  Hannover,  1864.  Rümpler.  8". 
m,  563  pp.  2S^ 

746.  y.  Fürioh,  Jos.  Ritter.  Der  Bethlehemitische  Weg.  12  Zeichnungen  mit  1 
Titelblatt  in  Holzschn.  ausgeführt  von  A.  Gaber,  3  Lfgn.  Dresden,  1864.  Gaber. 
Fol.  4  Sk. 

747.  Galen,  Phil.  Nach  20  Jahren.  Roman.  3  Thle.  Leipzig,  1863.  KoUmann.  8^ 
1.  Tbl.  339  pp.  6  4? 

748.  Giron,  Aim6.  Les  Amours  Stranges,  poesies.  Paris,  1864.  8^  379  pp.  1  4"- 

749.  Giron,  Aim6.  Trois  jeunes  filles.  Sancta  Dolorosa.  Sanctae  Sorores.  Saocta 
Martyra.  Paris,  1864.  8».  486  pp.  1  Sk- 

750.  Giseke,  H..  L..  Bb.  Eäthchen.  Ein  Roman.  4  Bde.  Breslau,  1864.  TretceRdt. 
80.  XIV,  943  pp.  4  4? 

751.  de  Goncourt,  Edm.  et  Jnl.  Renee  Mauperin.  Paris,  1864.  8^.  291  pp.  1^.5^ 

752.  de  Gondr^conrt,  Ä..  Le  Baron  La  Gazette.  Parts,  1864.  8°.  356  pp.  20^ 

753.  Goordon,  Ed.  Chacun  la  sienne.  Paris,  1864.  8«.  284  pp.  20^ 

754.  Madelaine  Graham.  By  the  Author  of  'Whitefriars*.  3  vols.  London,  1864. 
80.  990  pp.  12  JH.nfl^ 

755.  Grothe,  W.  Ein  Dämon.  Roman  aus  der  Zeit  der  Na^oleonischen  Frefod- 
herrschaft.  Berlin,  1864.  Grothe,  S«.  240  pp.  1^.10^ 

756.  Guinnard,  JL  Trois  ans  d'esclayage  chez  les  Patagons.  R^oit  de  ma  cspti- 
vit6.  Paris,  1864.  8o.  VI,  346  pp.  1^5  f^ 

757.  Gundling,  JoL  Pele-mele.  3  Bde.  Leipzig,  lißd,  Grunow,S^,VL,  883  pp.  4^- 

758.  Gutzkow^  X.  Die  Curstauben.  Novelle.  Leipzig,  1864.  Brockhaus.  16^.  63pP' 

12^ 

759.  Habicht,  L.  KriminaUNo vollen.    Breslau,  1863.     Trewendt,  80.  VII,  307  pp* 

1^7%^ 

760.  Harrer,  J(..  Der  arme  Tom.  Historischer  Roman  aus  der  Zeit  Karls  IL  von 
England.  2  Bde.  Berlin,  1864.  Janke,  80.  533  pp.  2.^.  T'/j^ 

761.  V.  Holtei,  K.  Erzählende  Schriften.  Suppl.-Bd.  Noch  ein  Jahr  m  Schlesieo. 
Anbang  zu  den  „40  Jahren".  2  Bde.  Breslau,  1864.   Trewendt.  16«.  VIII,  508  PP- 

762.  Houssaje,  Arstae.  Blanche  et  Marguerite.  Paris,  1864.  8o.  360  pp»     ^^ 
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763.  Honting  Tours,  descriptive  of  yarious  Fasbionable  Couniries  and  Establish- 
ments;  with  Anecdotes  of  Masters  of  Hounds  and  others  connected  witb  Fox- 
banting.  By  ,,CecU«.  London,  1864.  8».  440  pp.  Mit  Utk,  Ahhüdgn.    4^%:  24^ 

764.  Hübaldi,  H.  Die  alfchristlicben  Kirchen  nach  den  Baadenkmalen  und  älteren 
Beschreibungen  und  der  Einfluss  des  altohristlicbeo  Banstyls  auf  den  Eirchienbau 
aller  späteren  Perioden.  Dargestellt  nnd  hrsg.  far  Architecten,  Archäologen,  Geist- 
liche nnd  Kanstfreunde.  10.  Lfg.  Carlmthe^  1864.  Veitk,  Fol.  XLIV  pp.  p.  81— 
118.  Mit  9  Steintaf.  ö  ^  25  %• '' 

Schills«.— 8.  1861  Nr.  2256.    PreiM  de»  voUaULndigeo  Werks  36^.23^ 

765.  Huet,  Od.  Bnsken.  Versprelde  polemische  fragmenten.  aaarlem,  1864.  S^, 
X,  216  pp.  1  ^.  7%  ^ 

766.  de  Kock,  H.  Les  Accapareuses.  Paris,  1864.  8o.  283  pp.  1  ßs^, 

767.  de  Kook,  C.  P.  Le  Petit-Fils  de  Cartouche.  Paris,  1864.  8^  284  pp.  Mtt 
StakUt.  1  ^ 

768.  Xöhlery  L.  Die  neue  Richtung  in  der  Masik.  Leipzig,  1864.  Weber,  8^ 
72  pp.  15^ 

769.  Koning,  Vet.  Les  Coulisses  Parisiennes.  Prefaco  par  Alberic  Second.  Paris, 
1864.  8».  IV,  315  pp.  1  S^ 

770.  XohB,  J..  A.  Pettenkofer's  Begenerationsverfahren  und  seine  Stellung  zur 
Gemälde-Restauration  und  ConserTirung.  Bräunschweig,  1864.  Vieweg  ^  Sohn,  8^. 
IV,  66  pp.  _  15  %• 

771.  y.  Xfiataer,  K..  Th.  Blätter  der  Erinnerung  für  Freunde,  Bekannte  und 
Mitgenossen.  Leipzig,  1864.  Dürr'sche  Buchh.  16».  VII,  118  pp.  15^ 

772.  de  Laflte  (Piotre  Artamov).  Les  Instruments  de  musique  du  Diablo.  La  Nuit 
de  Saint-SyWestre.  Paris,  1864.  8«.  232  pp. 

773.  de  Lamartine,  AlpL  Bossuet.  Paris,  1864.  8^.  324  pp. 

774.  de  Lamartine,  Alph.  Christophe  Colomb.  Paris,  1864.  8<'.  311  pp. 

775.  de  LasLartine,  Alph.  Heloise  et  Ab^lard.  Paris,  1864.  8o.  219  pp. 

776.  de  Lamartine,  Alph.  Homere  et  Socrate.  Paris,  1863.  8o.  219  pp. 

777.  de  Lamartine,  Alph.  Guillaume  Teil.  Bemaud  de  Pallisy.   Paris,   1863. 
256  pp.  ^  10  ^ 

778.  Das  Leben  der  Maler  nach  älteren  und  neueren  Knnstschrlftsteliern  mv  . 
Künstler  und  Kunstfreunde  bearb.   Von  Ad/.  Stern  u.  And.  Oppermann.  Vom  16. 
bis  zum  19.  Jahrb.  Leipzig,  1864.  Matthes.  8^  XI,  552  pp.     ,  3  %. 

779.  Leipta,  Uo.  Les  Quatre  coins  de  Paris.  Paris,  1864.  8^  303  pp.         l  S^. 

780.  Lockhart,  Langton.  Raised  to   the  Woolsack.    3  vols.    London,    1864.    8^ 

12  %  18  ^ 

781.  LovelAoe.  —  Lucasta:  the  Poems  of  Richard  Lovelace.  Now  first  edited,  and 
the  Text  carefuUy  revised,  {with  some  account  of  the  Author  and  a  few  Notes, 
by  W.  Carew  HazUu,  London,  1864.  12«.  330  pp.  2  ^. 

782.  Xaekay,  C  Studies  frorn  the  Antique  and  Sketches  from  Nature.  London, 
1864.  12».  l  ^.  12  ^ 

783.  Xaauel  y  Oonsalez.  Historia  de  los  siete  murci^lagos.  Leyenda  arabe. 
Madrid,  1863.  8».  IV,  320  pp.  1  Ä  20  ^ 

784.  Harz,  Fr.  Olympias.  Geschichtliches  Trauerspiel.  Wien,  1863.  Markgraf. 
8^  IV,  178  pp.  28  ^ 

785.  Le  Maudi^  parl'abb^***.   6«  Edition.   3  vol.   BruxelUs,  1864.  8o.  1264  pp. 

786.  Ukrj.  Les  Mystbres  d'un  chäteau.  Paris,  1864.  8^.  301  pp.  1  ^. 

787.  de  Xirecoort,  Sug.  La  Queue  de  Voltaire.  Paris,  1864.  80.  407  pp.     1  Sig. 

788.  de  Xont^pin,  X.  La  Comtesse  Marie.  2  vol.  Paris,  1864.  8^  696  pp.  20^ 

789.  Xoncelet,  C.  LArgent  maudit.  Paris,  1863.  8o.  321  pp.  1  ^. 

790.  Xosler,  X.  und  Kikola.  Der  Nibelungen  Noth.  Heldengedicht  des  12.  Jahr- 
hundert.  Stadien  und  ausgewählte  Stücke  zur  Herstellung  des  urpiüngHchen  Werkes. 
Leipzig,  1864.  Engelmann.  8«.  XIV,  134  pp.  2  ^. 

701.  Kihhlbaeh,  Lonise,  Prinx  Eugen  und  seine  Zeit.  Historischer  Roman.  1.  Abth. 
Prinz  Eugen  der  kleine  Abb^.  4  Bde.  Berlin,  1864.  Janke.  %\  1032  pp.        3  ^. 

792.  KÜUer,  0.  Zwei  Sünder  an  einem  Herzen.  Eine  Erzählung.  3  Thle.  Braun- 
»chueig,  1864.    Wesiermann,  8».  607  pp.  2  ^  20  %► 

793.  La  Muse  pariitaire  et  la  muse  foraine,  ou  les  chansons  dee  rues  depnis 
lö  ans;  par  C.  iV.    Paris,  1863.  8«.  XXIV,  3S6  pp.  4  ^. 


^ 
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794.  Les  Olympiades,  albom  de  TUnion  des  poetes.  V®  Olympiade.  Parii,  1B64. 
80.  XXVIII,  416  pp.  1  %.  ^f^ 

795.  Palletke,  Osw.  Kuddelmuddel.  Plattdüteche  Gedichte.  Straisundy  1863.  Topp. 
80.  VIII,  247  pp.  2«V3  ^ 

796.  Paya,  J..  B..  C.  Les  cachois  du  pape.  Paris,  1864.  8®.  364  pp.  1  ^ 

797.  Polko,  Eliae.  Aus  der  Künstlerwelt.  II.  Bd.  Mit  Illustrationen  in  Holiseho. 
Leipzig,  1863.  Barth,  8«.  VII,  229  pp.  2^.12% 

798.  Ponson  du  Terrail.  Les  Gandins ,  mysteres  du  demi-monde.  L'Agence  m&. 
trimoDial<).  Les  horames  da  cheyal.  2  rol.  Pari«,  1864.  8^  396  n.  399  pp.    2^. 

799.  Portraits  gf  Men  of  Eminence  in  Literatare,  Science  and  Art;  with  bio- 
graphical  memoirs.  Kdited  by  Lovell  Reeve.  Vol.  I.  London,  1864.  4**.  Mitpkot. 
Portr,  8\%.13% 

800.  Potgiater,  J..  X..  Proza.  1837  —  1845.  2  deelen.  Haarlem,  1864.  S*'.  VI, 
354  pp.  VI,  324  pp.  i^. 

801.  in  PntlitEi  Oft.  Waldemar.  Scbaaspiel  in  5  Aufzügen.  Berlin,  186S.  Wagner. 
160.  154  pp.  25  % 

802.  Baabe,  W.  [Jac.  Corvinns.]  Der  Hnngerpastor.  Ein  Roman  in  3  Bdn.  Berlin, 

1863.  Janke,  8o.  3^ 

803.  Baschdorff,  J..  Bas  Kaufbans  Gürzenich  in  Cöln.  Nach  seinem  Ümbaa  dar- 
gestellt. Mit  20  Taf.  in  Kpfrst.  und  Lith.  und  1  Taf.  in  reichem  Farbeudnick. 
Berlin,  1864.  Ermt  ^  Korn,  Fol.  III,  7  pp.  b  Sl^.^1^ 

804.  Begli,  Fr.  Storia  del  Violino  in  Piemonte  Intitolata  a  S.  M.  Yittoru 
Emanuele  n.  Re  d'Italia.   Torino,  1864.  8«.  3.^.10% 

805.  Beinmann,  A.  Allgemeine  Musiklehre.  Für  Lehranstalten  und  zum  Selbst. 
unterrichte  bearbeitet.  Berlin,  1864.  F.  Schneider,  8o.  VII,  327  pp.     1^.  20j^ 

806.  Bieten,  J.  Das  Friedewünschende  Teutschland  und  das  Friedejaachzende 
Teutschland.  2  Schauspiele  [Singspiele].  Mit  einer  Einleitung  neu  hrsg.  von  B.  M. 
Schütterer,  lAitUusikheWAgen,  Augsburg,  1864.  Schlosser,  8o.  LXXXII,  238  pp.  2^ 

807.  Bonge,  Karsten.  Nordische  Dramen.  [Den  Bühnen  gegenüber  Maaascript.] 
Hamburg,  1864.  hermann,  8«.  VII,  236  pp.  1  j|: 

808.  de  8aint-F61iz,  Jol.  Les  Nuits  de  Rome.  Dessins  de  Godefroy  Durand.  Parü, 

1864.  XII,  383  pp.  1 .%.  5  ^ 

809.  Sala,  6..  H..  After  Breakfast;  or,  Pictures  Done  with  a  Quill.  2  toIs. 
London,  1864.  80.  620  pp.  8  Äs  12  % 

810.  Sandwith,  Hnmphrey.  The  Hekim  Bashi;  or,  the  Adventures  of  Guiseppe 
Antonelli,  a  Doctor  in  the  Turkish  Service.   2  vols.    London,  1864.    8o.    630  pp. 

8  ^.  12  ^ 

811.  Scheibe,  Thdr.  Das  Fürstenkind  im  Volke.  Original-Romau.  2  Bde.  Wien, 
1863.  Markgraf,  80.  680  pp.  3  j^ 

812.  Sehen-,  Johi.  Mixed  -  Pickles.    Leipzig,  1864.  0,  Wigand,  8o.  XX,  263  pp. 

1  ^.  10  % 

813.  Sohnoking,  LtTin.  Ausgewählte  Romane.  (In  12  Bdchu.)  1.  — 3.  Bdcho. 
Die  Marketenderin  von  Köln.  Roman.  2.  verb.  Aufl.  Leipzig,  1864.  Brockhau. 
160.  Jedes  Bdchn,  15  ^ 

814.  Seobert,  L..  Llutrigue  du  coUier,  episode  du  regne  de  Louis  XVI  (1785- 
1786).  Ports,  1864.  8o.  180  pp.  10^ 

815.  Shakespeare.  —  The  first  Folio  of  1623,  reproduced,  udder  the  immediate 
supervision  of  Howard  Staunton,  from  the  Originals  in  the  Libraries  of  Bridge* 
water  House  and  the  British  Museum,  by  Photo -lithography.  16  parts.  Parti- 
London,  1864.  Fol.  46  pp.  iS^.^'^ 

816.  Sighart,  J..  Geschichte  der  bildenden  Künste  im  Königreich  Bayern  ^od 
den  Anfängen  bis  zur  Gegenwart.  Mit  vielen  Ulnstrationen.  2.  Abtb.  Munden, 
1863.  Liter. -artisU  Anstalt,  8°.  XII  pp.  u.  p.  289—798.  3.% 

Sohluss.  —  8.  1863  Nr.  279. 

817.  Smedley,  Miss.  Liunet's  Triat:  a  Tale.  Bj  the  author  of  ,Twice  Lo$t< 
2  vols.  London,  1864.  12«.  636  pp.  4i^24^ 

818.  Stern,  Adf.AmKönigssee.  Novellen.  Leipzig,  1863.  Weber,  8«.  Vn,212pp.  1^ 

819.  TroUope,  T..  A..  Beppo  the  Conscript:  a  Novel.  2  vols.  London,  1864.  S**« 
600  pp.  8  J^i  12  «j^ 

820.  de  Valmy.  Le  Passe  et  Tavenir  de  l'architecture.  Paris,  1864.  S».  191  pP 

1  i|F  «0  -* 
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821.  de  Yaloiti  Alfr.  Papier  perdu.  Contes  intertropicaux.  Martha.  Jeddah.  Son- 
gerieB.  Esqaisses  marines.  Poesien  diverses.  Fahles.  Chansons.  Scanderberg.  Paris, 
1864.  8».  346  pp.  1  ^. 

822.  Yeron,  Pt.  Monsieur  Personne.  Parig,  1864.  $^,  288  pp.  1  ^ 

823.  Yogal  ▼.  Vogelttein,  C.  Die  Hauptmomente  Ton  Qoethe's  Faust,  Dantes 
dirina  commedia  und  Virgirs  Aeneis.  Bildlich  dargestdllt  und  nach  ihrem  innern 
Zasammenhange  erläutert.  München,  1861.  Fitischmann,  Fol.  14  pp.  Mit  3 Kp/rtctf, 

1  ^.  25  ^ 

^24.  Vladmir  and  Catherine;  or  Kiew  in  the  Year  1861.  An  Historical  Romance 

by  a  Thirty  years'  Resident  in  Russia.  London,  1864.  ^^.  310  pp.         4  ^.  6  %: 

825.  [Wetherea]  Old  Helmet.  By  Author  of  ,Wide  Wide  World*.  London,  1864. 
S«.  440  pp.  24  9^ 

826.  T.  WeirMenhoff,  L.  Synoptische  Tabelle  der  vorzüglichsten  Maler  der  italie- 
nischen Schalen.  Dresden,  1864.  Sehöpff.  8<>.  8  pp.  Mit  1  Tab,  5  ^ 

827.  Zianitaka,  X..  Th.  Rahel  oder  33  Jahre  ans  einem  edeln  Frauenieben. 
6  Bde.  Leipzig,  1864.  KoUmann.  8«.  4  ^. 

XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

B28.  Oesterreichischer  Bericht  über  die  internationale  Ausstellung  in  London 
1862  im  Auftrage  des  k.  k.  Ministeriums  ^för  Handel  und  Volkswirthschaft  hrsg. 
nnter  der  Leitung  von  Jos.  Arenstein,    Mit  305  Holzschn.  u.  11  lith.  Taf.     Wien, 

1863.  Lechner,  S«.  LIII,  741  pp.  4  ^.  20  %• 

829.  Brdart,  E..  Manuel  du  greewent  et  de  la  manoeuvre  des  bätiments  a  volles 
^t  \  vapenr  formant  avec  un  appendice  relatif  au  canonnage,  le  compl^ment  des 
mati^res  exigees  pour  l'obtention  dn  brevet  de  capitaine  au  long-cours  et  de 
maitre  an  cabotage.  2«  edition.    Avec  Atlas.    Paris,  1863.  8».  452  pp.  SSffflOf^ 

830.  Briflse.  Album  de-  TExposition  universelle  de  Londres  en  1862,  pour 
faire  suite  k  l*Album  de  TExposition  universelle  de  1855  publik  par  le  meme 
aateur,  avec  le  concours  de  Dumas  et  Mch,  Chevalier,  Arles-Du/our,  F.,  de  Mercey. 
I''  Partie.  Paris,  1864.  4».  392  pp.  6  ^.  20  %r 

831.  del  Campe,  J..  W..  genaamd  Camp.  Verslag  der  wereldtentoonstelling  te 
London,  in  1862.  Mit  Tafeln  und  Plänen.  'sGravenhage,   1864.   80.   VIII,  462  pp. 

8  ^.  12  ^ 

832.  Chateau,  Thdr.  Guide  pratique  de  la  connaissance  et  de  Texploitation  des 
Corps  gras  industriels,  contenant  Thistoire  des  provenances,  des  modes  d'extraction, 
aea  propriet^a  physiques  et  chimiques,   du  commerce  des    corps  gras,  etc.    Paris, 

1864.  8«.  XX,  413  pp.  l  J!^  10  f^ 

833.  Conrad,  F..  W..  Rapport  sur  le  projet  d'un  canal  de  grande  navigation, 
^tre  la  mer  du  Nord  et  la  mer  Baltique.  La  Haye,  1863.  4«.  35  pp.  Mit  lith. 
Karten.  26  f%r 

834.  Darcfil,  Alfr.  Kotices  des  faiences  peintes  italiennes,  hispano-mauresques 
^t  fran^aises  et  des  terres  cuites  emaillees  du  mus^e  de  la  Renaissance  (s^rie  6.) 
^am,  1864.  120.  408  pp.  1  ^. 

835.  Description  des  machines  et  proc^d^s  pour  lesquels  des  brevets  dUnvention 
ont  ete  pris  sons  le  regime  de  la  loi  du  5  juillet  1844,  publice  par  les  ordres 
^^  ministre  de  l'agricultnre ,  du  commerce  et  des  travaux  pnblics.  T.  XL  VI. 
^«m,  1864.  40.  360  pp.  a  2  Sp.  Mit  60  Taf.  6  i& 

S.  1863  Nt.  2352. 

836.  Ditmar,  B..  Rnböl  und  Petroleum  mit  Rücksicht  auf  ihre  Leistungsfahig- 
k<jit.    Wien,  1863.  Gerold,  80.  37  pp.  8  %• 

837.  Qorraiid,  Lp.  M..  Etudes  sur  les  bois  de  constrnction ,  avec  figures  dans  le 
texte.  Paris,  1863.  8».  XI,  303  pp.  25  %• 

838.  Jaaten,  X..  H..  De  orowenteling  in  het  Seewesen.  Eene  bijdrage  tot  ver- 
zekering  der  onafhankelijkheid.  Dordrecht,  1864.  80.  10,  207  pp.  Mit  2  lith.  Taf, 

1  ^22%%- 

839.  Xoditek,  Jos.  Das  Stabeisen  nach  Maass  und  Gewicht.  Berecnnung  von 
*^iach-,  Rund-,  Quadrat-  und  Winkeleisen  nach  Gewicht  und  Länge  in  jeder  Di- 
mension; nebst  Angabe  der  Dicke  und  Breite  aller  im  Handel  üblichen  flachen 
Stabeisensorten,  als:  Stegreife,  Schliessen  und  Hufstabeisen  etc.  Wien,  1863. 
Gerold.  8».  ^  24  <f^ 
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840.  LaUonr,  Ed.  Observation«  pratiques  sur  la  stabilite  et  la  consolidaiion  des 
terrassementfl.  Parts,  1864.  A\  16  pp.  Mit  4  coior,  Taf.  3^.10^ 

841.  Loh^e,  H..  Die  Rhein-Brücke  bei  Cöln.  .Nach  amtlichen  Quellen.  Berlin, 
1864.  Ernst  ^  Korn.  Fol.  24  pp.  Mit  9  Kp/rtaf»  u.  2  Steintaf,  4i^. 

842.  Manual  de  albafiileria,  6  esposicion  teorico-praetica  de  las  constrnoeioDes 
fabricacion  de  los  materiales,  y  dieposiciones  legislativas  correspondientet  s  e^te 
arte.    Becopilado  por  F,  B.  ß,    Madrid,    1863.    80.    350  pp.     Mit  37  Bob^, 

2i|!lO% 

843.  Der  praktische  und  vorthellhafte  Manafactur-Betrieb  in  Baumwolle,  Leioeo, 
Wolle  und  Seide,  mit  Inbegriff  einer  schnellen  und  sichern  Vorans-Calcalition 
sämmtlicher  Waaren  [auch  cur  Arbeiter-Controle  dienend.]  Von  C^eii».  Feldher^' 
u.  i2..  ir..  Gros.  Mit  16  Tab.  M.-Oladbach,  IS6^.  Spcuirmann.  80.228pp.  1^20% 

844.  Statistische  Nachrichten  von  den  preassischen  Eisenbahnen.  Bearbeitet  ron 
dem  technischen  Eisenbahn-Burean  des  Ministeriums.  Bd.  IX  n.  X.  enthaltend  die 
Ergebnisse  der  Jahre  1861  und  1862,  nebst  8  Uebersichtskarten  und  4  Nivelle- 
ments-Plänen.  Berlin,  1862—63.  Ernst  ^  Korn.  40.  IV,  285  pp.  u.  IV,251pp.  Mu 
eingedr.  Uolzsehn.  u.  1   Tab.  Jfder  Bd.  3  Sif. 

s  8.  1863  Nr.  583. 

845.  Falaa,  O..  Dictionnaire  legislatif  et  reglementaire  des  chemins  de  fer,  cod- 
tenant  le  r^sumä  des  documents  officiels  en  vigueur  et  les  principanx  reoseigiie- 
ments  pratiques  sur  r^tablissement,  Tentretien,  la  police  et  Texploitation  des  roies 
ferrees ;  personnel,  exploitation  techniqne,  materiel,  voie,  service  commercisl.  Paris; 
1864.  80.  XIV,  736  pp.  4  4 

846.  Firovano,  Gaetano.  Trattato  di  Vinificazione  con  una  rivista  dei  principali 
enologisti  italiani  dal  1500  al  1862  e  proposta  per  rialzare  questo  imporUote 
ramo  d'industria  agricola.  Milano,  1864.  16^  1.^10^ 

847.  Pothier,  A..  F..  De  Texploitation  et  de  la  legislation  des  mines  en 
Alg^rie  et  en  Espagne.  Paris,  1864.  8^  IV,  87  pp.  '^  1 4 

848.  Industrial  Resources  of  the  District  of  the  Three  Northern  Rivers:  th? 
Tyne,  Wear  and  Tees,  including  the  Reports  on  the  Local  Manufactures,  m<i 
before  the  British  Association  in  1863.  Edited  by  W.,  G..  Armstrong,  I.  Louthm 
Bell,  J.  Taylor  and  Richardson.  With  Notes  and  Appendices  Illnstrated  witb 
Plans,  Maps,  and  Wood  Engravings.  London,  1864.  8^.  8^12^ 

849.  Sammlung  der  wichtigeren  Bauobjecte  der  grossen  badischen  Odenwaldbabo 
zwischen  Heidelberg  und  Mosbach  enthaltend  64  Blätter  Zeichnungen  und  2  Blätter 
Text.  Nach  den  Materialien  grossh.  Oberdirection  des  Wasser-  und  Strasfienbaae« 
geordnet,  zusammengestellt  und  gezeichnet  durch  die  Eleven  des  2.  Corsas  der 
Ingenieur-Schule  am  groesh.  Polytechnioum  zu  Carlsruhe.  1.  Hft.  Carlsrukt,  1863. 
Veith.  Fol.  i  BL  Text.  Mit  12  Steintaf.  ^      2  Äs  12  ^^ 

850.  Sohellen,  H..  Die  Schule  der  Elementar-Mechauik  und  MascbiueuTebre  m 
den  Selbstunterricht  angehender  Techniker,  Mechaniker,  Industriellec  etc.  sovi« 
ffir  Gewerbe-  und  Realschulen.  Zum  Theil  nach  Delaunay's  Cours  eUmeotair« 
de  mecanique  frei  bearbeitet.  2  Thle.  Mit  845  in  den  Text  eingedr.  Hobst 
2.  verb.  Aufl.  Braunschweig,  1864.    Vieweg  ^  Sohn.  8«.  XX,  1129  pp.  2^r2Af^ 

851.  Sehiff,  Hg.  Untersuchungen  über  metallhaltige  Anilinderivate  und  über  die 
Bildung  des  Anilinroths.  Berlin,  1864.  Springer.  8».  VI,  137  pp.  1^ 

852.  ScholE,  CL.  0..  Die  Fabrikation  des  Zuckers  aus  Ruhen.  Theorie  nod  ?nvs 
für  Praktiker.  3.-5.  Abschn.  Berlin,  1863—64.  Springer.   8«.   122,  187,  UI,  340 

u.  m,  136  pp.  -*  "*  ^  ¥ 

Inhalt:  HI,  1.  Das  Abdampfen.  23^— III,  2.  Die  Berechnungen  der  Abdaapfapparate.  l^*^ 

—  IV.  Das  Kochen  im  Vacanm.  1  ^.  10  fl^  —  V.  Das  Deciten  des  Zncliers.  1  ^. 
8.  1869  Nr.  1111. 

853.  Preussische  Statistik.  Hrsg.  in  zwanglosen  Heften  vom  königl.  statistiscbco 
Bureau  in  Berlin.  IV.  Vergleichende  Uebersicht  des  Ganges  der  Industrie,  ^^ 
Handels  und  Verkehrs  im  preussischen  Staate  1862.  Nach  den  Berichten  ^er 
Handelskammern  und  kanfmannisehen  Corporationen.  Berlin,  1863.  Dicker,  fo'- 
XXVIII,  170  pp.  1  •* 

8.  1863  Kr.  302. 

854.  Steinhanaen,  0..  Schaufenster  und  Ladeneinrichtungen  ausgeführt  oder  lur 
Ausführung  entworfen.  1.  Hft.  Carlsruhe,  1864.    Veith.  Fol.  Mit  6  Taf,  li|rl^^ 

TerantwortUoher  Bedaetenr  Dr.  Bduard  Brookhans.  ~  Druck  iuidTerlagTOAF.A.Broekh»a* 

Ib  Leipalg. 
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I.  BncyklopAdle  und  Llteratiirwlflflenschaft. 

856.  Alfieri,  Vit  Lettere  inedite  alla  madre,  al  Ca?.  Mario  Bianchi  e  a  Teresa 
Regoli  Mocenni.  Con  appendice  di  diverse  altre  lettere  e  di  docnmenti  illustrativi 
per  curm  di  J,.  Bemardi  e  C.  Milanesi,  Firenze,  1864.  8®.  l  S^i 

856.  deBaoker,  Angnttia.  Essai  bibliographique  sur  le  livre  De  imitatione  Christi. 
Liege,  1864.  S\  VIII,  258  pp.  2i%:20%> 

857.  Bandry,  F.  Les  Fr^res  Grimm,  leur  vie  et  leurs  travauz.  Paris,  1864.  8^. 
48  pp.  20  ^ 

858.  Baunaan,  Xdf.  Schleiermaoher's  Anfänge  im  Schriftstellern.  Eine  historische 
Skizze.   Bonn,  1864.  Marcus.  8<^.  XV,  58  pp.  12  ^ 

859.  Bemard,  Thalta.  Histoire  de  la  poesie.  Paris,  1864.  8o.  360  pp. 

860.  Bernhardt,  S.  Kritische  Untersaehungen  über  die  gothiscbe  Bibelübersetzung . 
Ein  Beitrag  zur  deutschen  Literaturgeschichte  und  zur  Kritik  des  Neuen  Testa- 
ments. Meiningen,  1864.  Brückner  Sf  Renner,  8*^.  31  pp.  8  9^ 

861.  Bibliothfeque  historique  de  TTonne,  on  Collection  de  legendes,  chroniques 
et  documents  divers,  pour  servir  a  Thistoire  des  diff^rentes  contr^es  qui  forment 
anjourd*hui  ce  d^partement;  publice  par  la  Soci^t^  des  sciences  historiques  et 
naturelles  de  TTonne,  sous  la  direction  de  L,  M.  Dum,  Tome  II.  Paris,  1864. 
4«.  XXVni,  669  pp. 

862.  Catalogns  dei*  bibliotheek  van  het  ministerie  van  oorlog.  *s€h'avenhage, 
1864.  8^  XX,  386  pp.  1  SSk  22%  ^ 

863.  Contaen»  H.  Bausteine  zur  volkswirthschaftliohen  Literaturgeschichte.  1.  Hit. 
Berlin,  1864.  ^ringer.  S^.    28  pp.  5  9^ 

Inhalt:  Fmnciacas  Patricius  in  der  volkswirtbfcbafüichao  Literatur,   mit  Beiieliuug  auf  »eio 
Verh&ltDiss  su  W.  Koscher. 

864.  The  Creation  of  the  World,  a  Cornish  Mystery,  edited,  with  a  translation 
and  notea  by    Whitley  Stokes,  Berlin,  1863.  Asher  Sf  Co,  8».  208  pp.    2  %.  15  $^ 

865.  4aHM«iHh,  'b.  Pje^BHK  H3  iTBHaceBHiix  cTapHHa  GpncKHX.  If  n,  ifl, 
1—5.  y  Buospady,  1863—64.  8».  XI,  521,  519  pp.  u.  p.  1—400.  17  .%. 

Bibli^raphiechet  Wörterbuch  der  serbischeo  Literatur  Ton  DaniTfCuiTS.  Belgrad. 

866.  Dictionnaire  gin^ral  des  seiences  thäoriqnes  et  appliqn^es,  comprenant 
les  mathematiques,  la  phvsique  et  la  chimie,  la  m^caniqne  et  la  technologie, 
rhistoire  naturelle  et  la  medicine,  TagricnUnre,  pvr  Privat- Deschanel  ei  Ad.  Focillon. 
Avec  des  flgures  intercalees  dans  le  texte.  1'^  partie.  A  —  C.  Paris,  1864.  8®. 
Vin,  652  pp. 

867.  Dnboii,  S..  F..  Eloges  lus  dans  les  s^nces  publiques  de  TAcademie  de 
medecine  (1845 — 1863).  Tableau  du  mouvement  de  la  science  et  des  progr^s  de 
l'aft,  ezamen  et  appreciation  des  doctrines,  ^tudes  de  moeurs,  portraits.  2  vol. 
P<4ris,  1864.  8*.  LXIV,  406  pp.  4  .^.  20  ^ 

i864.  4 
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868.  Ensayo  de  una  bibliotqca  espanola  de  libros  raros  y  curiosa,  formadocon 
los  apuntamienlos  de  B.,  J.  Galiardo,  R.  M.  Zarco  del  Volle  y  J,  Sanchn  Ration. 
Tom.  I.  Madrid,  1863.  40.  XIV,  702  pp.  b^^ 

869.  Fürst,  Jul.  Bibliotheca  jndaica.  Bibliographisches  Handbuch  umfassend  die 
Druckwerke  der  jüdischen  Literatur  einschliesslich  der  über  Jaden  und  Jndenthaiu 
Teröffentlichten  Schriften  nach  alphabetischer  Ordnnng  der  Verfasser  bearbeitet. 
Mit  einer  Geschichte  der  jüdischen  Bibliographie  sowie  mit  Indices  versfben. 
3.  und  letzter  Tbl.  Leipzig,  1864.  Engelmann.  8«.  CIV,  664  pp.  6.^ 

Der  1.  Theil  ist  1849  imd  der  2.  Tlieil  IftSl  erschienen.    Preis  des  compieteu  Werks  14^. 

870.  Oraesse,  J.  0.  Thdr.  Tresor  de  livres  rares  et  precieax  ou  nouTean  dictionnaire 
bibliographique.  Livr.  25—27.  Dresden,  1864.  Kuntxe.   4».    Tome  V.    p.  1-3W. 

8.  1863  Nr.  2369.  '^fde  Lfy.  2  J^' 

871.  Holtrop,  H«  W..  Monnments  typographiques  des  Pays-Bas  au  XV^  sTecW. 
Collection  de  fac-simile  d'apres  les  originaux  conserves  a  la  Biblioth^qne  Royale 
de   la  Haye    ei    ailleurs.     16«  — 18«  Livr.    La  Haye,     1864.     4».     Mit  lith,  Tai. 

8.  1862  Nr.  2724.  Jede  L/y.  3  .%.  15  % 

872.  Laronsie,  Pt.  Grand  Dictionnaire   universel    du  XIX'  siecle,  frao^s,  hi- 

storique,  geographique,  mythologique,  bibliographique,  litt^raire,  artistique,  srienti- 

fique   etc.    etc.;    comprenant:    1^  langue   fran^aise;    2^  histoire;    3^  geogrephie: 

4"  biographie;  5^  mythologie;  6^  types   et  personnages   litt^raires,   Partie  neuvp; 

7*^  bibliographie,   Partie  neuve;    8*^  anthologie  litt^raire,  Partie  neuve;  9^  besux- 

arts,  Partie  neuve;  10<^  sciences.  Livraisons  1 — 4.  Paris,  1864.  4^^.  96  pp. 
Erscheint  in  100—130  Heften  ku  40  pp.  ä  109^ 

873.  de  La  Tour  de  Varan,  T.  A..  Essai  sur  la  formation  d*une  bibliotheque 
for^zienne,  principalement  pour  ^tablir  le  catalogue  des  ouvrages,  memoires,  cartes, 
dessins  et  portraits  relatifs  a  rhistoire  nncienne  du  Forenz  comme  proviuce  et 
a  son  histoire  moderne  comme  departement  de  la  Loire.  Parts,  1864.  8^  423  pp 

874.  Lewei,  0.  H.  The  Life  of  Goethe.  Copyright  edit.  2^  edition.  Parti)  re 
wrltten.    2  vols.  Leipzig,  1864.  Brockhaus*  Sort.  8«.  XXIX,  636  pp.  3* 

874.  Lowndei,  W.  Th.  The  Bibliograpber's  Manual.  New  edition  revised,  corrected, 
and  enlarged  by  H.  G,  Bohn,  Vols.  II— V.  London,  1864.  8».  p.  577—3027. 
8.  1858  Nr.  1619.  Jeder  Bd,  2  Sfg.  24  P^ 

876.  Piron.  Oeuvres;  pr^c^d^es  d^une  notice  d^apr^s  des  documents  nouTeanx, 
par  Ed,  Foumier.  Paris,  1864.  80.  CIV,  327  pp. 

877.  Biehelot,  H.  Goethe,  ses  memoires  et  savie,  traduits  et  annotes,  comprenant: 
VÄrili  et  pöesie.  Annales.  Voyage  de  Suisse  en  1776.  Voyage  d*Italie.  Hist(<ire 
de  mes  etudes  botaniques.  Campagne  de  France  et  siege  de  Mayeuce.  Vovsge  de 
Suisse  en  1797.  Voyage  sur  les  bords  du  Rhin.  Fragments  biographiques.  4  vol. 
Pari»,  1863.  8«.  XU,  672,  588,  499  u.  523  pp.  8^: 

878.  Rico  y  Sinobas,  Manuel.  Libros  del  saber  de  astronomia  del  rey  D.  AI 
fonso  X.  de  Castilla,  copilados,  anotados  y  comentados.  Tomo  II.  Madrid^  iBGi' 
Fol.  IV,  VIII,  322  pp.  Mit  65  HoUschn,  «.  i  litL   Taf.  16^:20^ 

8.  1863  Nr.  2378. 

879.  Shakespeare,  bis  Birthplace,  Home,  and  Grave:  a  Pilgrimage  to  StratfunJ 
on  Avon,  in  the  Autnmn  of  1863.  With  Photographic  Illustration«  bv  /'• 
Edwards,  A  contribution  to  the  Tercentenary  Commemoration  of  the  Poet's  ßirtli. 
London,  1864.  8«.  206  pp.  8.^.12^ 

880.  Shaw,  Th.  B..  A  History  of  English  Literature.  New  edition  enlarged  aod 
rewritten.  Edited  with  Notes  and  Illustrations,  by  William  Smith.  London,  1864 
12».  510  pp.  34 

881.  Sohniidt,  Jnl.  Geschichte  des  geistigen  Lebens  in  Deutschland  von  Leiboiu 
bis  auf  Lessing*s  Tod  1681—1781.  4.  u.  5.  Lfg.  Leipzig ,  1863.  Gmnov:.  8* 
(2.  Bd.  Vn  pp.  u.  p.  1—320.  Jede  L/g,  26 /f 

8.  1861  Nr.  3891. 

882.  Socard,  Alexis.  Livres  populaires  imprimes  a  Troyes  de  1600- li^^' 
Hagiographie ,  asc^tisme.  Ouvrage  orne  de  126  gravures  tirees  avec  les  bois  un- 
ginaux.  Paris,  1864.  80.  IV,  180  pp. 

n.    Theologie  und  Philosophie. 

883.  AbQUt,  Edm.  Le  Prbgres.  Pans,  1864.  8^.  495  pp.  'i  Sff- ^K'^¥ 
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884.  Beuger,  Meh.  Pastoraltheologie.  3  Bde.  Hegensburff,  1861 — 1863*  Mam.  8^ 
XVI,  718  u.  XII,  720  n.  XIX,  1047  pp.  7  ^.  18  ^ 

885.  Biiooard,  Jos.  Des  rapports  de  Thomme  avec  le  demon,  cssai  historique  et 
philosophique.  Toines  III— IV.  Paris,  1864.  S».  Jeder  ßd.   1  ^.  25  $^ 

8.  1863  Nr.  1742.  ^ 

886.  Brevior,  Th.  The  Two  Worlds,  tlie  Natural  and  tlie  Spiritual,  their  intimate 
fonnexion  and  relation  illustrated  by  E-xamples  and  Testimonies,  Ancient  and 
Modern.  London,  1864.  8«.  4G6  pp.  3  ^.  18  9^ 

887.  Bansen,  Gh.  C.  Josias.  Vollständiges  Bibelwerk  fiir  die  ßomeinde.  8.  Halbbd. 

1.  Hälfte.  Leipzig,  1863.  Brockhaus.  8».  p.  277  —  492.  20^ 
Inhalt:  1.  Abth.  Die  Bibel  oder  die  Schriften  Alten  und  Nenen  Bundes  nach  den  fiberlieferten 

Ürundtezten  übersetst  und  für  die  Gemeinde  erklärt.  4.  ThI.  Hrsg,  von  H.  Uoltzhanm. 
8.  1863  Nr.  637. 

888.  CaJro,  E..  L'Id^e  de  Dieu  et  ses  nouveaux  critiques.  Paris,  1864.  80.  510  pp. 

2  ^.  15  %• 

889.  Densinger,  H.  Ritus  Orientalium,  Coptorum,  Syrorum  et  Armenorum,  in 
administrandis  sacramentis.  Ex  Assemanis,  Renaudotio,  Tronibellio  aliisque  fon- 
tibos  authenticis  collectos,  prolegoinenis  notisquc  criticis  et  exegeticis  instructos, 
onncurrentibuB  nonnullis  tbeologis  ac  linguarum  orientalium  peritis  ed.  autor. 
Tomus  II.    IVürzburg,  1864.  StaheL  8°.  VI,  554  pp.  2  ^.  24  f&ar 

Schluss.  —  8.  1863  Nr.  2393. 

890.  Doiy,  B..  De  Israelieten  te  Mekka.  Van  Davids  tijd  tot  in  de  vijfde  eeuw 
onzer  tijdrekening.  Haarlem,  1864.  8».  VI,  214  pp.  1  ^  20  9^ 

891.  de  Police,  0..  Histoire  des  synodes  nationaux  des  ^glises  r^formees  de 
France.  Paris,  1864.  S».  328  pp.  1  ^ 

892.  Godet,  F..  Commentaire  sur  Tevangile  de  saint  Jean.  Tome  P*".  Paris,  1864. 
8«.  XI,  523  pp.  1  *.  25  %• 

893.  Oratry,  A..  Les  Sopbistcs  et  la  Critique.  Pari«,  1864.  8».  IV,  464  pp.  2  ^. 

894.  L'Haggada  illustrata  tradotta  da  A.,  V..  Morpvrgo,  (Hebräisch  u.  italienisch.) 
Triesi,  1863.   Coen,  4«.  IV,  66  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.  1  .^  20  ^ 

895.  Kefele,  C.  Joe.   Conciliengescbichte.    Nach   den  Quellen  bearbeitet.   V.  ßd. 

2.  Abth.   Freiburg  im  Br„  1863.  Herder,  80.  X  pp.  u.  p.  513-1071.  1.^.26^ 
8.  1862  Nr.  2759.  ' 

896.  Tan  Hengel,  W..  A..  De  gave  der  talen.  Pinksterstndie.  Leiden,  1864.  8^ 
IV,  124  pp.  27%%- 

897.  Heppe,  H..  Die  Entstehung  und  Fortbildung  des  Luthertums  und  die  kirch- 
lichen Bekenntnisschriften  desselben  von  1548—1576.    Cassel,  1863.  Krieger.  8».. 
VIII,  264  pp.  1  ^ 

898.  Die  römische  Indexcongregation  nnd  ihr  Wirken.  Historisch -kritische 
Betrachtungen  zur  Aufklärung  des  gebildeten  Publikums.  München,  1864.  Lentner. 
8«.  45  pp.  6  %• 

899.  Nieuwe  Jaarboeken  voor  wetenschappelijke  theologie,  onder  redactie  van 
/>..  Harting,  6«  deel.  4«  stuk.   Utrecht,  1863.  8«.  1  .^.  2  %• 

HehluM.  —  PreiM  der  completan  Buit«  22  i^. 

900.  Jahrbuch  für  Freunde  des  Gustav -Adolf- Vereins.  1.  Jahrg.  Mit  dem  Portr. 
Th.  G.  L.  Grossmanu's.  Leipzig,  1863.    Weber,  8o.  VIII,  176  pp.  1  .%. 

901.  Janet,  F.  Le  Materialisme  contemporain  en  Allemagne.  Examen  du  Systeme 
du  doctcur  Buchner.  Paris,  1864.  8».  XI,  182  pp.  25  ^ 

d02.  Janet,  F.  Philosophie  du  bonheur.  2^  Edition,  revue  et  corrig^e.  Paria, 
1SC4.  8^  423  pp.  2  ^.  15  ^ 

903.  Kader,  Ph.  Fr.  Die  heilige  Taufe.  Leipzig,  1863.  Teubner,  80.  IV,  156 pp.  18  ^ 

904.  Matthieu,  F..  F..  Histoire  des  miraeuUs  et  des  convulsionnaires  de  Saint- 
Medard;  precedee  d*une  notice  sur  Carr^  de  Montgeron  et  d'un  coap  d'oeil  sur 
le  jansinisme,  depais  son  origine  jusqu^arnos  jours.  Paris,  1864.  8<^.  VIII,  495  pp. 


K.    1« 


905.  MoUi  W..  Kerkgeschiedenis  van  Nederland  v66r  de   hervorming.    I®  deel. 

Arnhem,  1864.  80.  XL,  532  pp.  3%.  27%  ^ 

,  906.  Pierre,  Tabbe.   De  Tharmonie    dans  ses   rapports  avec   le  calte  religieux. 

Ktudes  abr^gees  offertes  an  clerge  de  France.  Bar-le-Duc,  1864.  8«.  XXXIX,  221  pp. 

1  ^.  15  $^ 

^^^7.  FreMel,  P.  Die  geistliche  Dichtung  von  Luther  bis  Klopstock.  [Einzelausg. 

der  e!»vangel.  VoUsbibliothek.  ]  2  Halbbde.  Stuttgart,   1863-^64.  Becher.  8».  XV, 

1023    pp.  2  ^  15  %■ 

4» 
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908.  Freneli  P.  Johann  Calvin.  Ein  evangelisches  Lebensbild.  Mit  dem  Porträt 
des  Reformators  in  Stahlstich.  Elber/eld^  1864.  Friderichs,  8^  IV,  264  pp.    22%% 

909.  Beitsma,  J.  Franciscus  Junios,  een  levensbeeld  nit  de  eerste  eeuw  der 
kerkhervorming.  Groningen^  1864.  8«.  VIII,  168  pp.  l^^^Vi^ 

910.  Benan,  E.  Jesus.  Paris,  1864.  12^  XII,  266  pp.  12V|  % 

911.  Beofs,  Ed.  Die  Geschichte  der  heiligen  Schriften  neaen  Testaments.  2  Ab- 
theilungen. 4.  verm.  und  verb.  Ausg.  Braun»chweig,  1864.  Schwetachke  Sf  Sohn.  8». 

912.  Ballon j,  Jnl.  Du  Progr^  de  l'idee  chretienne  dans  la  litteratnre.  Parit, 
1864.  S^i.  XU,  442  pp.      / 

913.  Sehellwien,  Bb.  Sein  und  Bewusstsein.  Grandgedanken  der  Philosophie,  ent- 
wickelt im  Hinblick  auf  die  Geschichte  des  Geistes.  Berlin,  1864.  G.  W.F.MUltr. 
8«.  Xn,  328  pp.  2^15% 

914.  de  SAgnr,  M8^  Causeries  sur  le  protestantisme.  Paris,  1864.  8^.  239  pp. 

915.  Steinthal,  H..  Philologie,  Geschichte  und  Psychologie  in  ihren  gegenseitigen 
Beziehungen.  Ein  Vortrag  gehalten  in  der  Versammlung  der  Philologen  cu  Meiosen 
1863  in  erweiternder  Ueberarbeitung.  Beriin,  1864.  Dunmier.  S^,  IV,  76  pp.  15% 

916.  Strania,  D.  F.  Das  Leben  Jesu  für  das  deutsche  Volk  bearbeitet.  Leipzig, 
1864.  Brockhaus.  8».  XXVI,  633  pp.  ,  3j^ 

III*     Brslehaii§;0w1ssenschaft. 

917.  Baumstark,  Ant  Fr.  A.  Wolf  und  die  Gelehrtenschule  oder  die  Gymnwial- 
pädagogik  auf  positiver  und  rationeller  Grundlage.  Leipzig,  1863.  Teulmer.  ^i^. 
VI,  128  pp.  24% 

918.  Beneke,  Fr.  Ed.  Erziehungs-  und  Unterrichtslehre.  2  Bde.  3.  Aufl.  Neu 
bearbeitet  und  mit  Zusätzen  versehen  von  J.  Gli,  Dressier,  Berlin,  1864.  Miiiitr^ 
Sohn.  80.  XXX,  886^  pp.  ^^^ 

919.  Eos.  'Süddeutsche  Zeitschrift  für  Philologie  und  Gymnasialwesen.  IN- 
von  L..  Urlichs,  B.,  Stark  und  />..  v.  Jan.  1.  Jahrg.  1864.  4  Hfte.  IVürzbur^, 
1864.  Stahel.  8o.  1.  HÄ.  IV,  166  pp.  4  4f 

920.  Bttegg,  H.  B.  Die  Pädagogik  in  übersichtlicher  Darstellung.  Ein  Uaodbuch 
für  Lehramtskandidaten,  Volksschullehrer  und  Erzieher.  1.  Hälfte.  Bern,  1863. 
Dalp.  8<>.  160  pp.  12  9^ 

921.  Schnell,  Fd.  Zur  Pädagogik  der  That.  Praktische  Punkte  der  Erziehung 
und  Bildung,  nebst  einem  Anhange,  Schulgesetze  betreffend.  Berlin,  1864.  lücolai 
80.  VlI,  256  pp.  1^ 

922.  Wittitock,  Alb.  lieber  die  Gründung  pädagogischer  Facultäten  an  den  Uni- 
versitäten. Eine  Denkschrift,  den  hohen  Regierungen,  Universitäten,  Lehrern,  so- 
wie allen  Freunden  der  Wissenschaft,  insbesondere  der  Pädagogik  zur  geneigtru 
Erwägung  vorgelegt.  Bleicherode,  1863.  Rüdiger.  8».  30  pp.  7%^^ 

923.  Wittitock,  Alb.  Die  Lösung  der  Schulemancipationsfrage.  Bleicherode,  iSbi. 
Rüdiger.  8».  16  pp.  3%r 

924.  Wittitock,  Alb.  Ueber  das  Wesen  und  die  Ziele  der  evangelisohen  Pädagogik' 
Bleicherode,  1864.  Rüdiger.  8».  IV,  36  pp.  ^'¥ 

IT.    Rechts-  und  Staatswissenschaft. 

925.  Alonso  y  Bnbio,  Fr.  La  Mujer  bajo  el  pnnto  de  vista  filosofioo,  social  t 
moral:  sus  deberes  en  reläcion  con  la  familia  y  la  sociedad.  Madrid,  1863.  S"- 
XVI,  262  pp.     -  3  ^.  10  5Äi?r 

926.  da  Beanverger,  Xdm.  Les  Institutions  civiles  de  la  France,,  oonsid^r^s  dsn^ 
leurs  principes,  leur  histoire,  leurs  analogies.  Paris,  1864.  8'».  VIII,  464  pp.  2^5 

927.  Bonohet ,  Gau.  Du  S^natns-consnlte  Vellöien ,  ou  de  l'Interoession  des 
femmes  en  droit  romain  et  de  l'incapacite  de  la  femme  marine  en  droit  francais- 
Paris,  1864.  8».  272  pp. 

928.  Bonrgeoii,  Jnl.  et  Jut  Guide  th^orique  et  pratique  de»  societ^s  commerclaie« 
actuelles.  Commerce.  Economic  politique.  Droit.  Jurispmdence.  Doctrinc.  Po^^^ 
1864.  80.  397  pp.  2^10^ 

929.  d^Siehthal,  Adf.  De  la  Monnaie  de  papier  et  des  banqnes  d*emission.  Por>s. 
1864.  X,  194  pp.  ^  25^ 
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930.  Emlliani-Giadiei,  P.  Storiadei  Comani  italiam.  Vol.  I.  Fireme,  1864.  S«.  1  ^. 

931.  Filangieri,  Oaet.  La  Scienza  della  legislasione.  Fireme^  1864.  S^.        1  ^. 

932.  Les  FinaDces  du  royaume  d'Italie  considerees  par  rapport  a  l^histoire,  a 
l'economie  publique,  a  radministration  et  a  la  politique;  par  A,»  Plebano  et 
G„  A„  Mu88o,  Atcc  une  preface  par  P.  Boiteau,  Paria,  1864.  8^  XXIY,  564  pp. 

2  ^.  10  %• 

933.  Franeka,  W..  Exegetisch-dogmatischer  Commentar  über  den  Pandectentitel 
de  Hereditatis  Petitione.  1.  Abtb.  Göttinnen,  1864.  Dietericfu  S^  IV,  220  pp.  1  ^. 

934.  Friedbergi  SmiL  Ehe  und  Eheschliessung  im  deutschen  Mittelalter.  Ehe- 
schliessung und  Ehescheidung  in  England  und  Schottland.  2  Vortrage.  Berlin^ 
1864.  Mittler  if  Sohn.  8<>.  67  pp.  12  ^ 

935.  Hellaabaoh,  Laaar.  Gesetze  der  socialen  Bewegung.  Versuch  einer  Geschichte 
der  Menschheit    Wien^  1863.  Förster  ^  Barteimus.  S^,  VIII,  189  pp.  1  J^l 

936.  V.  Holaseliaher,  Sd.  Theorie  und  Casuistik  des  gemeinen  Ci?ilrechts.  Ein 
Handbuch  für  Praktiker.  3.  neu  verm.  und  verb.  Aufl.,  nach  dem  Tode  des  Ver- 
fa^ers  besorgt  Ton  Johs.  Emil  KurUze,  1.  u.  2.  Bd.  Leipzig,  1863.  Baumgärtner, 
S*».  XIV,  815  u.  XIV,  1133  pp.  8  ^.  22%  $&r 

937.  Jahrbücher  für  Gesellschafts-  und  Staatswissenschaften.  Hrsg.  von  •/..  &. 
Giaser.  Jahrg.  1864  oder  I.  u.  II.  Bd.  a  6  Hfte.  (a6— 7B.)  Berlin,  1864.  Exped. 
8^  Jeder  Bd.  3^ 

938.  van  Xamebeek,  A..  P..  C  Ter  toelichting  yan  de  Limburgsche  kwestie. 
Met  eene  kaart.  'sGravenhage,  1864.  8o.  IV,  71  pp.  1  S^, 

939.  Künast.  Statistische  Mittbeilungen  über  Littauen  und  Masuren.  III.  Bd. 
Gumbinneny  1863.  Steriel.  8«.  XI,  573  pp.  2  .%. 

Inhalt:  IfaehriehUn  ober  Orundbesits,  Viehstand,  Bevölkerung    und    öffentliche  Abgaben  der 
Ortacbaften  In  Littauen  nach  amtlichen  Quellen  mitgetheilt.  3.  ThI. 
B.  1M9  Nr.  3448. 

940.  LeISftTre  Pontalii,  Ant  Les  Lois  et  les  moeurs  ilectorales  en  France  et  en 
Aogleterre.  Paria,  1864.  8<>.  XXXII,  396  pp.  1  SS^, 

941.  LewiSi  0.  Comewall.  Essays  on  the  Administrations  of  Great  Britain  from 
1783  to  1830,  contributed  to  the  «Edinburgh  Review*.  Edited  by  Edmund  Head. 
London,  1864.  8<^.  520  pp.  6  ^. 

942.  Pfiiori  Cm  F..  C  Der  Krieg,  seine  Mittel  und  Wege,  sowie  sein  Verhältniss 
zam  Frieden,  in  den  Erlebnissen  eines  Veteranen,  gleichwie  in  ihren  Prinzipien 
betrachtet.  [Die  Kehrseite  der  Schrift:  „Das  Leben,  die  Natur  und  die  Wissen- 
schaften.«' 2.  Aufl.]  Mit  einem  Anhang  nebst  Steintafeln,  die  Construction  eines 
Feldlagers  enthaltend.   Tübingen,  1864.  Fues'  Sort  8\  XXI,  361  pp.    1  ^.  21  ^ 

943.  dm  Pompcry,  Sd.  La  Femme  dans  lliumanite,  sa  natnre,  son  rdle  et  sa 
valeur  sociale.  Paris,  1864.  8<>.  396  pp.  1  ^.  5  9^ 

944.  V.  Poiem  Xlett,  C.  F.  Zur  Geschichte  der  Verfassung  der  Markgrafschaft 
Meissen  im  13.  Jahrb.  Vorstudien  zu  einer  sächsischen  Landes-  und  Rechtsgeschichte. 
[Abdr.  aus  den  Mittheilungen  der  deutschen  Gesellschaft  zu  Leipzig.  2.  Bd.] 
Leipzig,  1863.  71   O.    WeigeL  8».  VIII,  128  pp.  24  %• 

945.  Baineri,  L.  La  Pubblica  Economia  spiegata  con  discorsi  popolari.  Opera 
premiata  con  medaglia  dal  terzo  congresso  Pedagogico  italiano.  Milano,  1864. 
16«.  25  %• 

946.  Biret,  F..  Des  rapports  du  droit  et  de  ]a  legislation  avec  T^conomie  po-. 
litiqoe.  Paris,  1864.  IV,  510  pp.  2  ^  15  f^ 

947.  T.  Bttna«!  L.  Das  Staatsrecht  der  Preussischen  Monarchie.  2.  Term.  u.  verb. 
Auflage.  I.  Bd.  1.  Abth.  enth.  die  Einleitung  und  die  beiden  ersten  Abschnitte 
<ier  1.  Abth.  des  Verfassungsrechts.  Leipzig,  1864.  Brockhaus,  8^  XVUI,  386  pp. 

2^ 

948.  BStiler»  Gonst.  Studien  zur  Fortbildung  der  preussischen  Verfassung.  Berlin, 
1864.  Lüderitz.  8^.  III,  227  pp.  1^5^ 

949.  flabatier,  Arth.  De  l'extinction  de  la  dette  publique  et  du  billet  de  banque 
portant  interet.  Paris,  1864.  8«.  206  pp. 

950.  Der  Staat  oder  die  Staatswissenscbaften  im  Lichte  unserer  Zeit.    Unent- 
behrliches, populäres  Handbuch  und  Rathgeber  für  alle  Klassen  und  Berufsstände 
des  dQntochen  Volkes.  Von  einem  Staatsmanne  a.  D.  20.— 25.  Lfg.  Leipsig,  1864. 
Onmo^,  80.  V.  Tbl.  594  pp.  2  Sk 

B*  ^863  Hr.  3467. 
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951.  V.  Thünen,  J.  H.  Der  isolirte  Staat  in  Beziehung  auf  Landwirthachaft  und 
Nationalökonomie.  II.  Thl.  2.  Abtb.  n.  III.  ThI.  Rottock,  1863.  Leopold.  8'. 
XV,  444  n.  VII,  144  pp.  3j^. 

rnhalt:  II.  2.  Der  natnrgemäflse  Arbeitslohn  ond  dessen  Verhäliniss  sam  Ziosfnss  nnd  Kar  Und- 
reote*.  9.  Abth.  2^.T\'^9i^  —  III.  Grnndafitze  sar  Bestimmung  der  Bodenrente,  der  Tortiieilhifteitef 
Umtriebsieit  und  des  Werthsfder  Holsbestinde  Ton  verschiedenem  Alter  fnr  Kiefervalduogen.  22',%- 

Theil  I  erschien  1843  und  Theil  II,  1.  Abth.  1850.  Preis  3^.10f!^ 

952.  Wade,  J«  Women  Fast  and  Present;  exhibiting  their  social  Vicissitudes: 
Single  and  Matrimonial  Relations;  Rights,  Privileges,  and  Wrongs.  With  & 
Supplementary  chapter  on  Harlotry  and  Concubinage.   London,   1864.  8^  416  pp. 

1  ^.  12  f^ 

953.  Wolowiki,  L..  Les  Finances  de  la  Russie.  PariSt  1864.  8^  236  pp.  l^Sd^r 

Y.     IHatheniatlk  und  Naturwissenschaften. 

954.  Annales  musei  botanici  Lugdano-Batavi.  Edidit  F..  .^..  G^tV.  i/t^««/.  Tom.l 
Faac.  3—5.  Amstelodami,  1863.  [Leipzig,  Fleischer.]  Fol.  p.  65—160.  Mit3Sttin- 
ta/.  Jede  L/g.  1  ^.  21  % 

8.  1863  Nr.  9475. 

955.  Bain,  Alex.  The  Senses  and  the  Intellect.  2^  edition.  London,  1864.  8' 
632  pp.  64: 

956.  Bertrand,  J..  Trait6  de  calcul  differentiel  et  de  calcul  integral.  Caicuf 
differentiel.  Parie,  1864.  4».  XLIV,  784  pp.  '      10  4 

957.  Bleeker,  P..  Atlas  ichthyologique  des  Indes  Orientalea  Neerlandaises,  pnbli*^ 
soQs  les  anspices  du  gouvernement  colonial  Neerlandais.  12*  livr.  AmtterdaK. 
1864.  III,  p.  53—88.  Mit  chromolith,  Taf.  CXXXIII—CXLIV,  5^.20% 

8.  oben  Nr.  59. 

958.  fioarguignat,  J..  B..  Malacologie  d'Aix-les-Bains.  Janyier  1864.  Parit^  [S<U 
80.  89  pp.  Mit  3  Taf,  3  ^.  10% 

959.  Bonrgaignat,  J..  B..  MoUusques  nonveaux,  4itigieux  ou  peu  connus.  Fafc- 
2  et  3.  Paris,  1864.  80.  p.  23—82.  Mit  Taf,  Jede  Lfg,  lÄ.  10^ 

8.  1863  Nr.  1027.  ^ 

960.  Brebm,  A..  E..  Illustrirtes  Thierleben.  Eine  allgemeine  Knnde  des  Tbier 
reich 8.  Mit  Abbildungen  nach  der  Natur  von  Ä,.  Kretschmer  und  C.  Zimmermann. 
I.  Bd.  Hildburghausen,  1864.  Bibliograph.  Institut.  8^  XL,  696  pp.  Mit  eingedr. 
Holsschn.  u.  S  Holzschntaf.  3  S^.  22  y,  f^ 

961.  Brodle,  Jam.  Reuiarks  on  the  Antiquity  and  Naturo  of  Man,  in  replj  t" 
the  recent  work  of  Charles  Lyell.  London,  1864.  12«.  160  pp.  1^ 

962.  Caroi,  Jnl.  La  Pharmacie,  ce  qu'^lle  est,  ce  qu'elle  devrait  etre.  Pur*- 
1864.  8».  158  pp.  20 /Jp 

963.  Cams,  C.  0..  lieber  die  typisch  gewordenen  Abbildungen  menschlicbfr 
Kopfformen,  namentlich  auf  Münzen,  in  verschiedenen  Zeiten  und  Völkern.  Mit 
1  Taf.  [Aus  den  VerhandUingen  der  k.  Leop.-Carol.  deutschen  Akademie  der 
Naturforscher.]  Jena,  1863.  Frommann.  4®.  18  pp.  25)^ 

964.  Chevalier,  Ärth.  L*£tudiant  micrographe,  traite  pratique  du  microscope,  ^^ 
la  dissection,  preparation  et  conservation  des  objets.  Paris^  1864.  8^  XU,  360  pp 

965.  Claus,  C.  Die  frei  lebenden  Copepoden  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Fauna  Deutschlands,  der  Nordsee  und  des  Mittelmeeres.  Mit  37  Taf.  Z.eifn^ 
1864,  Engelmann.  4^  X,  230  pp.  8  4= 

966.  Coiter,  B..  J..  De  plantkunde  geschetst.  Amsterdam,  1864.  8<>.  XXIV,  416 ppj 

3^.  2V:/4f| 

967.  Csermak,  J.  Ueber  die  in  den  Sehnen  der  schiefen  Bauchmuskeln  bei  Fröscbeo 
vorkommenden  „  Inscriptiones  elasticae.  *<  Mit  1  lith.  Taf.  [Abdruck  aus  den  Sitzung^ 
berichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien,  1864-  Gerold.  8«.  10 pp  ^¥' 

968.  Deichanel,  Emile.  Physiologie  des  ^crivains  et  des  artistes,  ou  Essai  <i(< 
critique  naturelle.  Paris,  1864.  8«.  392  pp.  1  S^.'^¥  1 

969.  Buorotay  de  Blainville,  H..  H..  Osteographie,  ou  Description  icoDOgrapiii|I"^ 
comparee  dn  squelctte  et  du  Systeme  dentaire  des  mammiferes  recents  et  fossile» 
pour  servir  de  base  a  la  Zoologie  et  a  la  geologie.  26*  livr.  Paris,  1864,  4*. 

Schluss.  —  Preis  des^  vollständigen  Werlis,  Paris  1839—64,  4  Bde.  Texl  in  4«.  a.  4Bde.Atl^  ' 
Fol.  366^.20?^  ' 

970.  Fiedler,  Pr.  Die  Gripsvealder  Matronen-  und  Mercuriussteine  erläntert.  Äü"«' 
1863.  Marcus,  40.  24  pp.  Mit  1  Ta/.  90:^ 
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971.  Flandin,  0.  Principes  et  philosophie  de  la  chimie  moderne  fondes  sur  la 
doctrine  des  equivalents.  Paris,  1864.  S^,  IV,  706  pp.  2  ^  15  %: 

972.  Flonrenii  P..  Examen  dn  livre  de  M.  Darwin  sur  Torigine  des  especes. 
Paris,   1864.  8«.  VII,  171  pp.  1  Äl  6  %• 

973..  Freosd,  Mz.  Bh.  Grandzüge  der  Homologie  im  Haue  der  drei  Doppel  höhlen 
des  Wirbehhier -Korpers.  Breslau,  1864.  Maruechke  ^  BerencU,  8<>.  III,  26  pp.  7'/,$^ 

974.  Heerklota,  J..  A..   Bouwstoffen  Toor  eene  fauna  van  Nederland,  onder  me- 

dewerking  von  onderscheidene  geleerden  en  beoefenaars  der   dierkunde.   3®  deel, 

3**  fltuk.  Leiden,  1864.  8^.  p.  147—254.  1  Ä.  15  %• 

8.  1862  Nr.  1926. 

975.  V.  Heuglin,  Th.  lieber  die  Antilopen  und  Büffel  Nordost -Afrika's.  Mit 
3  Taf.  [Aus  den  Verhandlungen  der  Leop.-Carol.  deutschen  Akademie  der  Natur- 
forscher.] Jena^  1863.  Frommann,  49,  46  pp.  1  Sk.  20  fk/K 

976.  Heymiuin,  F..  Die  empfindende  Netzhautschicht.  Ein  Beitrag,  zur  Erkenntniss 
des  Seh  Vorgangs.  Mit  2  Taf.  [Aus  den  Verbandlungen  der  k.  Leop.Caroi.  deutschen 
Akademie   der  Naturforscher.]    Dresden,    1863.    [Jena,  Frommann.]    4^.    87  pp. 

2  ^.  20  4k- 

977.  Hjrtl.  Ueber  abwickelbare  Gefassknäuel  in  der  Zunge  der  Batrachier.  Mit 
1  Taf.  [Abdr.  aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.] 
Wierk,   1864.  Gerold.  8».  4  pp.  4^ 

978.  JeflEreji,  J.  O..  British  Conchology.  Vol.  II.  Marine  Shells,  comprising 
tbe  Brachiopoda  and  Conchifera,  from  the  Family  of  Anonnidae  to  that  of 
Mactridae.  London,  1864.  8<>.  474  pp.  4  SU.  24  ^n: 

8.  1862  Nr.  1250. 

979.  Jeisen,  K.  F..  W..  Botanik  der  Gegenwart  und  Vorzeit  in  culturbistoriscber 
Entwickelung.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  abendländischen  Völker.  Leipzig^ 
1S63.  Brockhaus,  8».  XXII,  495  pp.  2  ^  15  %• 

980.  Landsberg,  C.  Beschreibung  eines  neuen  Optometers  und  Ophthalmodiasti- 
meters.  [Abdr.  aus  den  Mittheilungen  des  Gewerbe -Vereins  für  das  Königreich 
Hannover.]  Hannover,  l%b^.  Schmor  l  if  v.  Seefeld,  8^  17  pp.  Mit  i  Steintaf,    bf^/: 

981.  Loreni,  Joi.  B..  Brakwasser- Studien  an  der  Elbemündung.  Mit  1  Taf. 
[Abdr.  aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien^ 
1864.   Gerold.  8».  12  pp.  6  %• 

982.  Mayer,  F..  J..  C.  Ueber  den  Bau  des  Gehirns  der  Fische,  in  Beziehung 
auf  eine  darauf  gegründete  Eintheiiung  dieser  Thierklasse.  Mit  7  Steintaf.  [Aus 
den  Verhandlungen  der  kais.  Leop.-Carol.  deutschen  Akademie  der  Naturforscher.] 
Dresden,  1864.  [Jena,  Frommann,]  4^.  40  pp.  2  Slf  25  $^ 

983.  Kelten,  J..  L..  The  Stream  of  Life  in  Our  Globe:  its  Archives,  Tradition«, 
and  Laws  as  revealed  by  Modern  Discoveries  in  Geology  and  Palaeontology :  a 
Sketch  in  Untechnical  Language  of  the  Beginniug  and  Growth  of  Life,  and  the 
Pbysioiogical  Laws  which  govern  its  Progress  and  Operations.  London,  1864. 
8«.  644  pp.  4  ^.  6  %• 

984.  Korel.  De  la  formation  du  type  dans  les  varietes  degeneries,  ou  nouveaux 
elements  d'anthropologie  morbide  pour  faire  suite  a  la  Theorie  des  deg^nerescences 
dans  Tespece  humaine;  precede  d'une  lettre  a  M.  le  professeur  Flourens.  1®' fasc. 
Paris,  1864.  4°.  44  pp.  et  pl.    Mit  Taf, 

985.  Oppolier,  Thdr.  Bahnbestimmung  des  Planeten  (58)  „Concordia**.  [Aus  den 
Sitzungsberichten  1863  d.  k.  Akademie  der  Wissenschaften  abgedruckt.]  Wien, 
1863.  Gerold.  8».  22  pp.  4  %• 

986.  Peteri,  K.  F..  Bemerkungen  über  die  Bedeutung  der  Balkan-Halbinsel  als 
Festland  in  der  Liasperiode.  [Abdr.  aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie 
der  Wissenschaften.]    Wien,  1864.  Gerold,  8°.  9  pp.  ^2  $^r 

987.  Prestel,  H..  k»  F.  Die  jährliche  und  tagliche  Periode  in  der  Aenderung 
der  Windesrichtungen  über  der  deutschen  Nordseeküste,  sowie  der  Winde  an  den 
Küsten  des  rigaischen  und  finnländischen  Meerbusens  und  des  Weissen  Meeres. 
Mit  2  Fig.  [Aus  den  Verhandlungen  der  kais.  Leop.-Carol.  deutschen  Akademie 
der  Naturforscher.]  Dresden,  1863.  [Jena,  Frommann.]  4*.  46  pp.         1  ^.  15  f^ 

988.  Sohmidl.  Die,  Abaligether  Höhle.  [Abdr.  aus  den  Sitzungsberichten  der 
k.  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien,  1864.  Gerold.  8°.  15  pp.  Mit  1  Stein- 
taf. 6  % 
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989.  Schmidt,  J..  F..  JuL  Feuermeteor  am  18.  October  1863.  Kin  Sendschreiben 
an  Herrn  Hofrath  W.  Haidinger  in  Wien.  Mit  1  Taf.  [Abdr.  aus  den  Sitznngs. 
bec^chten  der  iE.  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien,  1864.  Gerold,  8^  8pp.  10^ 

990.  Sohnizlein,  Adalb.  Analysen  zu  den  natürlichen  Ordnungen  der  Gewächse 
und  deren  sämmtlichen  Familien  in  Europa.  Phanerogamen  auf  70  Taf.  mit 
2500  Fig.  Neue  Ausgabe.  Erlangen^  1864.  Palm  if  Enke,  Fol.  4^. 

991.  Stainton,  H..  T..  The  Natural  History  of  the  Tineina.  Vol.  VIII.  London, 
1864.  80.  320  pp.  5J^ 

8.  1862  Nr.  3948. 

992.  Sitzungsanzeiger  der  kais.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathemstisch- 
natunvissenschaftliche  Classe.  1.  Jahrg.  (ca.  28 — 30  Nrn.)   Wien,  1864.  Gerqld.  %". 

993.'  Steindachner,  Fr.  Beitrage  zur  Kenntniss  der  Sciaenoiden  Brasilieos  nod 
der  Cyprinodonten  Mejicos.  Mit  4  Taf.  [Aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Aka- 
demie der  Wissenschiiften.]    Wierif  1864.  Gerold,  8«.  24  pp.  16  % 

994.  Steindachner,  Fr.  Ueber  einige  neue  Batrachier  aus  den  Sammlangen  des 
Wiener  Museums.  Mit  1  Taf.  [Abdr.  aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akidemie 
der  Wissenschaften.]   Wien,  1864.  Gerofd,  8^  7  pp.  5^ 

99j^.  Stiienberger»  E.  Kritische  Bemerkungen  über  die  Lecideaceen  mit  nidel. 
förmigen  Sporen.  Mit  2  Taf.  [Aus  den  Verhandlungen  der  kais.  Leop.-Cirol. 
deutschen  Akademie  der  Naturforscher.]  Dresden,  1863.  [Jena,  Frammann.]  4^ 
76  pp.  2  ^.  10  % 

996.  de  Todleben.  —  Defense  de  Sebastopol.  Ouyrage  redige  sous  la  direction 
de  E..  de  Todleben.  Tome  1«'.  1"  et  2«  partie.  Saint- Peierabovrg,  1863.  4«. 
in,  Vm,  XXXVIH  pp.  u.  p.  l— 318,  in  pp.  u.  p.  319—726,  1—126.  MUAtla^ 
von  17  BL  504^ 

997.  V.  Waltenhofen,  A..  Ueber  das  elektromagnetische  Verhalten  des  Subleg. 
Mit  1  Taf.    [Ans   den   Sitzungsberichten   der  k.   Akademie  der   Wissenschafteo.] 

Wien,  1864.  Gerold.  8«.  30  pp.  6% 

998.  Wright,  H.  Is  Geology  Antagonistic  to  Scripture?  or,  a  Word  for  the  Old- 
fashioned  Book;  with  Maps  of  the  Eastern  and  Western  Valleys  of  Norfolk  etc. 
Eolarged  edition.  London,  1864.  8^  167  pp.  2^ 

¥1.    Medlcln. 

999.  Annais  of  Military  and  Nayal  Surgery  and  Tropical  Medicine  and  Hygiene' 
being  an  Annual  Retrospect,  embracing  the  experience  of  the  Medical  Officers  of 
Her  Majesty's  Armies  and  Fleets  in  all  parts   of  the  world.  Vol.  I.  for  the  year 

1863.  London,  1864.  8«.  380  pp.  ^  2^.24% 

1000.  Broca,  P.  On  the  Phenomena  of  Hybridity  in  the  Genus  Homo.  £dit«d  by 
C.   Carter  Blake.  London,  1864.  8o.  132  pp.  2^ 

1001.  Brown -Seqnard,  E..  E..  Le^ons  sur  le  diagnostic  et  le  traitement  des  prio- 
cipales  formes  de  paralysie  des*  membres  inferieurs.  Traduites  de  Tanglais  par 
Reh.  Gordon.  Edition  reyue  et  annot^e  par  Tanteur;  a?ec  une  introduction  va 
la  Physiologie  des  actions  reflexes,  empruntee  aux  le^ons  de  Ch,  Rouget.  Pari»,  1864- 
80.  LXXV,  146  pp. 

1002.  CampUn,  J..  M..  On  Diabetes  and  its  successAil  Treatment.  3^  edition, 
revised,  with  additional  Note^  and  Observations    by  Jamee  Greg  Glover.  London, 

1864.  120.  176  pp.  1  .^  12  ^ 

1003.  Gharpignon,  J..  Stades  sur  la  medecine  animique  et  vitaliste.  Paris,  1864. 
8«.  VI,  191  pp. 

1004.  Colin,  Uon,  Etudes  cliniques  de  medecine  militaire ,  observations  et  re- 
marques recueillies  a  Tbopital  militaire  du  Val-de-tjräce,  sp^cialement  snr  ia  ta- 
bercolisation  aigue  et  sur  les  affections  des  voies  respiratoires  et  digestives.  P<^^^' 
1864.  8».  vm,  304  pp.  1  ^  20^ 

1005.  Eisberg,  L.  Laringoscopal  Medication;  or,  the  Local  Treatment  oftbc 
Diseases  of  the  Throat,  Larynx,  and  Neighbouring  Organs  under  Si^t.  ^*«^^^' 
1864.  120.  38  pp.  j^it  Holzechn.  1^6^ 

1006.  Eriohsea,  J..E..  Praktisches  Handbuch  der  Chirurgie.  Nach  dem  MsKr. 
der  4.  Aufl.  mit  Bewilligung  der   Verfassers   frei  übersetzt  von   0»c.  Tkamhaf^' 

2  Bde.  Mit  230  Holzschn.    Berlin,    1863.   Ä,  Hirachwald.   8«.   XXVIII,  1179  |P 

6i*t20^ 
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1007.  XriehscB,  J.  S..  The  Science  and  Art  of  Sargery.  4^  edition,  enlarged 
and  carefnlly  revised.  lUaskrated  by  517  Engravings  on  wood.  London,  1864.  8^. 
1298  pp.  12  ^. 

1008.  Gnülanme,  A«.  Essai  sor  la  laryngoscopie  et  la  rhinoscopie.  l*"^  partie. 
Paris,  1864.  8».  63  pp, 

1009.  Hanbner,  K.  Ueber  die  Trichinen,  mit  besonderer  Berücksichtignng  der 
Schutamittel  gegen  die  Trichinenkrankheit  beim  Menschen.  Mit  1  Taf.  Abbildgn. 
Berlin,  1864.  A.  Hirschwald.  8«.  61  pp.  10  %• 

1010.  Helye,  A«.  K,.  De  la  maladie  en  Alg^rie,  et  dans  les  pays  chauds.  V^ 
partie.  Aperen  sommaire  de  l*endtoie  de  l^Algerie  et  des  pays  ohauds,  enume- 
ration  de  ses  principales  formes,  son  siege,  sa  natnre.  Paris,  1864.  8<>.  VIII, 
131  pp.  1  sig. 

1011.  Hodgei,  Beh.  On  the  Nature,  Pathology,  and  Treatment  of  Pnerperal 
ConTnlsions.  London,  1864.  8^  96  pp.  1  ife  6  fiffv 

1012.  Joohheim,  Pk.  Ueber  chronische  Hautkrankheiten  und  ihre  Behandlung  in 
meiner  Heilanstalt.  Darmstadt,  1864.  OUwtiler,  12<^.  73  pp.  5  ^ 

1013.  de  La  Plague,  0..  Lettres  a  M.  Ricord  sur  la  Syphilis  (chancre  et  blennprr- 
h*^eri®)>  suiries  d'nne  lettre  resvmant  la  qnestion,  a  M.  le  docteur  £.  Langlebert, 
sur  la  contagion  et  Tinfection  syphilitiques.  Paris,  1864.  8^  XII,  132  pp.  10^ 

1014.  Ponart,  A..  Homöopathische  Arzneimittellehre.  III.  Tbl.  Homöopathische 
Arzoeimittellehre  aller  in  den  Jahren  1860—62  geprüften  Mittel.  Von  O..  0.. 
Kleinen,  Nordhausen,  1863.  Buchung,  S\  VI,  238  pp.  1  M^i  Ib  9&bc 

8.  1860  Nr.  3895. 

1015.  Bade,  V..  A..  Traite  de  diagnostio  medical,  ou  Guide  clinique  pour  Tetude 
des  eignes  caracteristiques  ^des  maladies.  3®  edition,  revue,  augmentee  et  contenant 
un  precis  des  procedes  physiques  et  chimiques  d'ejiploration  clinique.  Avec  figures 
intercalis  dans  le  texte.  Paris,  1864.  8^  VIII,  697  pp.  2  Sif 

1016.  Boger,  H.  Semeiotique  des  maladies  de  Tenfance,  le^ons  professees  en  1863. 
Paris,  1864.  8«.  166  pp. 

1017.  Blldiager.  Atlas  des  peripherischen  Nervensystems  des  menschlichen  Kör- 
pers. Nach  der  Natur  photographirt  von  Jos,  Albert,  Atlas  du  Systeme  nerveux 
peripberiqne  du  corps  humain.  7.  u.  8.  Lfg.  München,  1864.  Liter, -artist,  Anstalt, 
Fol.  4  pp.  Mit  5  Photogr,  3  ^  24  ^ 

6.  1863  Nr.  429. 

1018.  Bnppreeht,  B..  Die  Trichinenkrankheit  im  Spiegel  der  Hettstädter  Endemie 
betrachtet.  TIettstädt,  1864.  Hüttig,  8«.  IV,  172  pp.  l  S^ 

1019.  Siegle,  SmiL  Die  Behandlung  und  Heilung  der  Hals-  und  Lungenleiden 
durch  Einathmungen  mittelst  eines  neuen  Inhalations- Apparats.  Stuttgart,  1864. 
Kröner.  8<^.  68  pp.  15  ^ 

1020.  Steiabaeher,  J..  Die  Hämorrhoidalkrankheiten.  Ihr  Wesen,  ihr  Verlauf  und 
ihre  radikale  Heilung  durch  ein  combinirtes  rationelles  NaturheiWerfahren.  Für 
Aerzte  und  gebildete  Laien  dargelegt.  Der  Regenerationskur  IV.  Tbl.  1.  Halbbd. 
Mit  zahlreichen  Holzschn.  und  vielen  erläuternden  Krankbeitsgeschichten.  Augs- 
burg, 1864.  Schlosser.  8o.  IV,  256  pp.  .  1  ^  12  %• 

1021.  Bsrme,  Jam.  Ezcision  of  the  Scapula.  London,  1864.  8<>.  34  pp.  1  S^ 

1022.  Wedl,  C.  Beiträge  zur  Pathologie  der  Blutgefässe.  2.  Abtb.  Mit  2  lith. 
Taf.  [Ans  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien, 
1864.  Gerold.  8«.  24  pp.  13  ^ 

1023.  Zeit,  Ed«  Ueber  die  Heilung  des  intracapsulären  Schenkelhalsbruchs  durch 
Knochencallus,  nebst  Beschreibung  zweier  Präparate  dieser  Art.  Mit  2  Taf.  [Ans 
den  Verhandlungen  der  kais.  Leop.-Carol.  deutschen  Akademie  der  Naturforscher.] 
Dresden,  1864.  [Jena,  Frommann,]  4^  34  pp.  2  S^.  20  9^^ 

¥11.    Geographie  und  Geschichte. 

1024.  Andenon,  Forbeieae,  L.  Seven  Months'  Residence  in  Russian  Poland  in 
1863.  London,  1864.  8o.  231  pp.  2  ife  12  %• 

1025.  d'ArgenaoB.  —  Journal  et  M^moires  du  marquis  d*Argenson,  pubiiis  pour 
la  premi^re  fois  d*apr^s  les  mannserits  antographes  de  la  biblioth^que  du  LouTre 
ponr  la  Society  de  THistoire  de  France,  par  E,.  J„  B„  Rathery.  Tomes  V  et  VI. 
Paris,  1864.  %^.  "  Jeder  Bd,  3  ^. 

8.  IMS  Nr.  900. 
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1036.  d'ÄmoTild,  Sug.  La  Gaerre  de  Pologne  en  1868.  Bpisodee  et  recits;  itcc 
une  preface  de  Alfr,  Mickiela,  Paris,  1864.  8«.  293  pp.  ISI^. 

1027  Belegering  der  citadel  yan  Antwerpen,  in  December  1832.  Dagboek  Ton 
den  Luitenant-Kolonel  H.,  E.,  de  Boevt  en  historisch  verhaal  van  den  Generaal 
Baron  £>.  B.  Chasse.  Met  een  figuratief  plan  der  bewapening  van  de  Citadel,  op 
30.  Nov.  1832.  Breda,  1864.  IV,  167  pp.  '  ^  ^  12% 

1028.  Bibliotheca  rerum  germanicarum  edidit  PhiL  Jaffe.  Tom.I.  BerUn^  1864. 
Weidmann,  8».  XI,  640  pp.  4j^. 

Inhalt:  MonumeotA  Corbeiensia  ed.  Phil.  JArre. 

1029.  Bignon,  Baron.  Souvenirs  d*an  diplomate.  La  Pologne  (1811 — 1813).  Pre- 
cedes  d'une  notice  historique  snr  la  vie  de  Tauteur,  par  MigneU  Parii,  1864.  5^. 
XXVIII,  440  pp.  1  ^.  5  % 

1030.  Braohelli,  Hg.  Fn.  Die  Staaten  Europas  und  die  übrigen  Ijänder  d« 
Erde.  Vergleichende  Statistik.  2.,  durchaus  umgearbeitete  Aufl.  (In  5  Lfgn.)  l.Lfg- 
Britnn,  1864.  Buschak  Sf  Irrg^ng,  8o.  p.  1—128.  U^ 

1031.  Bremer,  J..  Geschichte  Schleswig -Holsteins  bis  zum  Jahre  1848.  Kid, 
1864.  Schröder^  Co.  8«.  XIV,  429  pp.  Mit  2  Tab,  2.^6% 

1032.  de  Campredon.  Memoire  sur  les  negociations  dans  le  Nord  et  sui  ce  qai 
s*est  passi  de  plus  important  et  de  plus  secret  pendant  le  cours  de  la  gaerre  de 
vingt  annees,  dont  cette  partie  de  TEurope  a  ^te  agitee  de  1679  a  1719.  Parif, 
1864.  8«.  66  pp. 

1033.  CaTaaUles,  Änt.  Historia  de  Espana.   Tom.  V.  Madrid,  1863.  4^  402  pp. 

S.  1862  Nr.  685.  ,  4  ^.  5  !^ 

1034.  CAnac  Koneant,  J..  Histoire  des  peuples  et  des  Etats  pyreneens  (France 
et  Espagne)  depuis  Tepoque  celtiberienne  jasqu*a  nos  jours.  2^  edition,  angmeotee 
de  Tetymologie  des  noms  de  lieux  et  de  Tarch^ologie  compl^te  des  Pyreuee> 
fran^ises  et  espagnols,  orn^e  de  55  grav.  5  vol.  Paris,  1864.   8^.  2733  pp. 

1035.  Clark,  Ed.  L..  Daleth;  or,  the  Homestead  of  the  Nations.  Egypt.  Buifinn. 
1864.  X,  289  pp.  Mit  Illustr,  10  ^ 

1036.  Coleccion  de  documentos  para  la  historia  de  Mexico.  Publicada  por 
Joaquin  Qarcia  Icazbalceta,  Tomo  I.  Mexico,  1858.  8°.  CLIII,  544  pp.        12^ 

1037.  CoUette,  C.  Hastingi.  Henry  VIIL,  an  Historical  Sketch,  as  affecting  the 
Reformation  in  England.  London,  1864.  8^.  262  pp.  3  iff.  18  % 

1038.  Cooke,  Chr.  A  Jonrney  due  East:  being  the  Journal  ofa  Fi ve  Months' Trip 
to  LowerEgypt,  Palestine,  and  Turkey,  in  the  winter  of  1862-63;  retarning  by 
Athens  and  Rome  to  London.  With  Maps  and  Illustrations.  London,  1864.  8^ 
296  pp.  2  S^.  18  %. 

1039.  Cowper.  —  Diary  of  Mary  Countess  Cowper,  Lady  of  the  Bedchamber  to 
the  Princess  of  Wales,  1714—1720.  London,  1864.  %K  226  pp.  4^.6J% 

1040.  Deloche,  Mt^yjmiii,  ]^tudcs  sur  la   g^ographie   historique   de  la  Gaule,  et 

specialement  sur   les   divisions   territoriales   du  Limousin   au   moyen   äge.   Pfi^'^ 

1864.  80.  p.  215—541.  Mit  1  Karte. 
8.  1861  Nr.  1003. 

1041.  Dnchinikii  F..  H..  Peuples  Aryäs  et  Tourans,  agriculteurs  et  nomades. 
Necessite^  des  reformes  dans  Texposition  de  Thistoire  des  peuples  Aryäs  europeeiis 
et  ,Tourans,  particulierement  des  Slaves  et  des  moscovites.  Paris,  1864.  S^ 
LXVIU,  186  pp.  Mit  2  Karten.  2  ^  20^ 

1042.  Dndik,  B..  Mährens  aligemeine  Geschichte.  Im  Auftrage  des  mähri.scbeii 
Landesauschusses  dargestellt.  III.  Bd.  Vom  Jahre  1125  bis  zum  Jahre  11"3> 
Brunn,  1864.  I^itsch.  8«.  IV,  419  pp.  IJ^AOf^ 

8.  1863  Nr.  1133. 

1043.  Dnray,  Vet,  Causeries  de  voyage.  De  P&ris  a.Bucharest.  1"*  partie.  Df 
Paris  a  Vienne.  Paris,  1864.  80.  493  pp.  1  %.  5  ^ 

1044.  Dnyejrrier,  H.  Exploration  da  Sahara.  Les  Tonaregs  da  Nord.  Paris,  1864. 
8«,  507  pp.  Mit  25  Taf.  ^ 

1045.  Esquisses  genealogiques  concernant  un  grand  nombre  de  familles  alii^^ 
eutre  elles  et  remontant  a  saint  Louis,  Rudolphe  de  Habsbourg,  Jean  Sans-Terre, 
Saint  Ferdinand  etc.;  suivies  d'appendices ,  armorial  et  tables.  Paris,  1864.  8. 
IV,  453  pp.  2  ^.  20  ^ 

1046.  Forater,  J.  Sir  John  Eliot.  A  Biography,  1590—1632.  2  voU.  london, 
1864.  80.  430  pp.  12  * 
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1047.  de  Oanvllle.  —  Journal  da  baron  de  Gaunlle,  d^pot^  de  la  noblesse  aax 
et  ata  gineraaz,  depais  le  4  mars  1789  jaequ'au  1^'  juillet  1790.  Publik  poar  la 
premiere  fois  d'apr^s  le  manoecrit  autograpbe.  Preced^e  d'une  introduction  par 
d,   Ede  ßarthelemy,  Paris,  1864.  120.  XXVIH,  87  pp.  \  S(g.  b  9hK 

1048.  de  Ooeje,  K*.  J..  Memoires  d'histoire  ei  de  geograpbie  Orientales  Nr.  ll. 
Memoire  stir  le  Fotoobo's-Scham  attribue  a  Abou  Ismael  el  Bacri.  Leyde,  1864. 
8».  4,  40,  LIX  pp.  25  %• 

8.  ia62  Nr.  1356. 

-1049.  van  der  Hoeveo,  Ä..  Prayi.  £en  word  over  Sumatra,  in  brleven  verzameld 
en  uitgegeven  I.  Benkoelen.  Rotterdam,  1864.  8o.  IV,  90  pp.  26  9^ 

1050.  Keym,  Fn.  Geachicbte  des  30jährigen  Krieges.  Nach  den  Resultaten  der 
neuem  Forschungen  dargestellt.  II.  Bd.  1630 — 1648.  Freiburg  im  Br,,  1864.  Herder, 
12».  in,  766  pp.  Mit  2  Holzsckntaf,  1  Jljg. 

Schlass.  —  S.  obea  Nr.  159. 

1051.  Körner,  F.  Prinz  Eugen.  Ein  Lebensbild.  Mit  den  Porträts  des  Prinzen 
Engen,  des  Herzogs  v.  Marlborough  und  des  Fürsten  Leopold  v.  Dessau,  gezeichnet 
von  L.  Burger,  Berlin,  1864.  Böttcher.  8».  lU,  195  pp.  20$^ 

1052.  Lafond,  Edm.  Rome.  Lettres  d'un  pblerin.  2^  Edition,  revue  et  augmentee 
de  lettres  inedites.  2  vol,  Paris,  1864.  8®.  XXVIII,  1039  pp. 

1053.  KannoTiry.  Du  comt^  d'Alen^on,   d'on  il  d^pendait,   et  quels  princes  Tont    , 
possede ;  publie  par  Gravelle-Desutis,  d'apres  le  manuscrit  depose  dans  les  archives 
de  la  pr^fectore.  Paris,  1864.  8».  116  pp. 

1054.  Marals.  —  Journal  et  Memoires  de  Matthieu  Marais,  avocat  au  parlemeut 
de  Paris,  sur  la  regence  et  le  regne  de  Louis  XV.  (1715 — 1737),  publi^s  pour 
la  premiere  fois  d^apres  le  manuscrit  de  la  Bibliotheque  Imperiale;  avec  une  in- 
troduction et  des  notes  par  de  Lescure,  T.  II.  Paris,  1864.  S^,  497  pp.         2  ^. 

8.  t8«3  Nr.  3621. 

1055.  ICilet,  P..  Relation  de  sa  Captivite  parmi  les  Onneionts  en  1690  —  91. 
New  York,  1864.  8».  56  pp.  3  \^. 

1056.  Monachi  anonym!  Scott  chronicon  anglo-coticam.  E  codice  Durlacensi 
primum  integrum  edidit  C.  W,  Bouterwck,  Adjecta  est  tabula  lapidi  incisa. 
Elberfeld,  1863.  [Berlin,  Asher  ff  Co.]  8^.  XVI,  48  pp.  1  ^.  20  %• 

1057.  Kor6,  J..  C.  Die  Colonisation  in  der  Provinz  S&o  Pedro  de  Rio  Grande 
do  Sul  in  Brasilien.  Aus  dem  Franz.  übersetzt  von  H.  Wertheim.  Hamburg,  1863. 
[BerlUk,  SHlke  if  van  Mui/den.J  8«.  VIII,  227  pp.  Mit  1  Karte.  10  %• 

1058.  Napier.  —  Life  of  Sir  W.  Napier  (Author  of  the  History  of  the  Peninsular 
War).  Edited  by  H.  A..  Bruce,  2  vols.  London,  1864.  8<».  1130  pp.    11  ^.  6  ^ 

1059.  Nijhoff,  P..  Inventaris  van  het  oud  archief  der  gemeende  Arnhem.  Opge- 
maakt  volgens  besluit  von  heercn  Gedeputeerde  Staten  der  provincie  Gelderland 
van  20.  July  1860.  Nr.  11.  Anilmm,  1864.  XIV,  559  pp.  2  ^  15  %: 

1060.  y.  Banmer,  K.  Krenzzüge.  II.  Tbl.  Stuttgart,  1864.  S.  G.  Liesching.  8*".  lOOjpp. 
D«r  1.  ThI.  erschien  1840  sum  Frei»  Ton  1^.  15  9^ 

1061.  Benonard,  C.  Geschichte  des  Kriegs  in  Hannover,  Hessen  und  Westfalen 
von  1757 — 1763.  Nach  bisher  unbenutzten  handschriftlichen  Originalen  und  an- 
deren Quellen  politisch  -  militairisch  bearbeitet.  I.  Bd.,  2.  Hälfte,  II.  u.  III.  Bd. 
Cassel,    1864.    Fischer.    8«.    p.   321  —  848    u.   XVI,    1617  pp.      Mit  23  Steinta/. 

8.  1863  Nr.  2250.  ,  8  5(|!  10  9^ 

1062.  de  RotBj,  Uon.  Etudes  asiatiques  de  geograpbie  et  d*histoire.  Paris,  1864. 
8^  XII,  411  pp.  2  %.  15  $^ 

1063.  Byan.     Mauritius    and   Madagasear:    Jonmals  of  an   Eight  Years'  Resi- 
dence  in  the  Dioccse  of  Maaritins,  and  of  a  Visit  to  Madagasear.  London,  1864.' 
8«.  346  pp.  3  Ä: 

1064.  Seasfa,  Vinc.  Storia  oronografica  di  Trieste  dalla  sua  origine  sino  all' 
anno  1695.  Cogli  annali  dal  1695  al  1848  del  cav.  Pietro  Kandier,  Testi  ma- 
noscriti  che  si  conservano  nelV  archivio  diplomatico  di  Trieste.  Prima  edizione 
curata  da  F„  Cameroni.  Trieste,  1863.  Coen.  4^.  280  pp.  Mit  Steinta/.     7  ^.  10  ^ 

1065.  Sigiimnnd,  Berth.  Landeskunde  des  Fürstenthum  Schwarzbnrg-Rudolstadt 
im  Auftrag  der  Fürstlichen  Staatsregierung  mit  Benutzung  amtlicher  Hulfsmittel 
bearbeitet.  II.  Tbl.  Ortskunde  der  Oberherrschaft.  Rudolstadt,  1864.  Scheitz.  8^. 
VIII,  224  pp.  1  Ä! 

S.  18C2  Nr.  2044.  ^ 

1066.  Btaveas,  J.  H..  jun.  The  Valley  of  the  Rio  Grande,  iU  Topography  and 
Resources.  New  York,  1864.  8^  33  pp.  15  ^ 
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1067.  Btrangford,  ViscounteBs.  The  Eaftern  ShorM  of  the  Adriatie  in  1863, 
with  a  Visit  to  Montenegro.  London,  1864.  8^  340  pp.  Mit  Ilhistr,     7  Jk6% 

1068.  Taylor,  If.  Words  and  Places;  or,  EtymoUgical  Illnsftrationi  of  History, 
Ethnology,  and  Geography.  London^  1864.  8^  604  pp.  h  ^. 

1069.  Three  Years  in  Central  Africa:  being  anSistory  of  the  Oxford,  Cam- 
bridge, Dublin,  and  Dorham  Midsion.  Prepared  by  order  of  the  General  Committee. 
London,  1864.  8^  18  f^ 

1070.  Tieknor,  O..  Life  of  W.  H.  Prescott.  With  a  new  Portrait  on  Steel.  Lon. 
don,  1864.  8«.  520  pp.  4%.  24&r 

1071.  Tilley,  H.  Arth.  Eaatern  Europe  and  Western  Asia.  Political  and  Social 
Sketches  on  Russia,  Greeoe,  and  Syria  in  1861 — 2—3.  London^  1864.J8^  398pp. 

4J|:6«tr 

1072.  VilUanine,  H..  Histoire  de  Jeanne-d*Arc  et  Refutation  des  diverses  errenrs 
publiees  ju8qu*aujourd*hai.  3^  edition,  revue  par  l'auteur.  Paris,  1864.  8^  416  pp. 

2ikI5% 

1073.  de  Vries,  0..  De  zeeweringen  en  waterschappen  von  Noord> Holland. 
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1864.  Herder.  8».   VII,  597  pp.  2  ife 

S.  I8<t2  Nr.  3072. 

1163.  Wood,  Mrs.  H.  Trcvivn  Huld;  or,  Squire  Trevlyn's  Heir.  3  vols.  London, 
1864.  8^  920  pp.  12  ^.  18  %• 
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XI.  Handel.  —  Industrie. —  Akoiiomie. 

1164.  Aymardy  Mr.  Irrigations  du  midi  de  Tfispagne.  Stades  bot  les  graods 
travaaz  hydraoliqnes  et  le  r^me  administratif  des  arrosagea  de  cette  contra; 
pr^cid^e  d'nn  rapport  de  M.  Lebasteur,  inspector  general  des  poDts  et  chaoseees. 
Paris,  1864.  8«.  XV,  327  pp.  Mit  1  Atia»  u.  16  Tu/.     *  %  SSjf 

1165.  Bomaim,  L..  E»  Das  Bessemern  in  Schweden  in  seiner  jetzigen  Praxis. 
Mit  einem  Vorwort  von  P.,  Tunner.  Nebst  1  iith.  Taf.  Leipzig,  1864.  Felix.  8«. 
VII,  47  pp.  ^  20  % 

1166.  Bonrltei  A.  Trait^  pratique  de  Timposition,  ou  Moyen  mecanique  dMmposer 
en  imprimerie.  Part«,  1864.  4<».  380  pp.  1  Slk  27y,  % 

1167.  Carl,  H..  Statistische  Uebersicht  von  Harbarg's  Handels-  und  Sehimm- 
Verkehr  im  Jahre  1863.  Harburg,  1864.  Elkan.  4^  30  pp.  17V,% 

1168.  Oollignon,  Ed.  Les  chemins  de  fer  rnsses  de  1857  ~a  1862.  l^tndes  sur  la 
Russie.  Chemins  de  fer,  travanx  pablics, '  nlimat,  agrionltare,  servage,  finaocesetc. 
Paris,  1864.  80.  259  pp.  1  4^20% 

1169.  Bittrieh,  L..  F..  Uliistrlrte  Kncyklopädie  praktischer  Recepte  and  Be- 
lehrungen aus  den  Gesammtgebieten  der  Künste  und  Gewerbe,  mit  EinscbluM  der 
Arzneikunde,  Pharmacie  und  häuslichen  Oekonomie.  Leipzig,  1864.  Payne.  4^ 
IV,  768  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn,  4^ 

1170.  Diets,  Bdf.  Die  Gewerbe  im  Grossherzogthum  Baden.  Ihre  Statistik,  ihre 
Pflege,  ihre  Erzeugnisse.  Im  Auftrage  des  grossh.  badischen  HandelsministeriuiDs 
bearbeitet.  Karlsruhe,  1863.  Braun.  8«.  XVUI,  785  pp.  Si^*.  10% 

1171.  V.  Freeden,  W.  Handbuch  der  Nautik  und  ihrer  Hülfswissenschaftea. 
Oldenburg,  1864.  Schulze,  8^.  XII,  404  pp.  Mit  eingedr,  Holzschn,  3  ^. 

1172.  Hensinger  v.  Waldegg,  Edm.  Der  Gypsbrenner,  Gypsgiesser  und  Gypsbau- 
roeister  sowie  Tünch-  und  Stuckarbeiter.  Gründliche  Anleitung  zur  Anlage  und 
zum  Betriebe  von  Gypsbrennereien  und  Gypsmüblen,  zur  Herstellung  billiger  Dnd 
massiver  Bauwerke  in  Gypspis^  [Anoalithl  etc.  Ein  Hand-  und  Hnlfsbuch  für 
Gypsbrenner,  GypemüUer,  für  Maurer  etc.  Nach  selbststandigen  Erfahrungen  be- 
arbeitet. Mit  130  eingedr.  Holzschn.    Leipzig,    1863.    Thomas,    8«.  XVI,  354  pp. 

2  ^.  10  % 

1173.  Illustrirter  Katalog  der  Londoner  Industrie-Ausstellong  von  1862.  II.  Bd. 
2 8.  Lfg.  Leipzig,  18^3.  Brockhaus*  Sort,  4«.  p.  25—187,  Mit  eingedr,  Bohtehn. 

Schiuss.  —  8.  1863  Nr.  1704.  Jede  I^g.  20  flj^r 

1174.  Perey,  J.  Metallnrgy:  the  Art  of  Extracting  Metals  from  their  Ores  and 
adopting  them  to  various  Purposes  of  Manufacture.  Iron  and  Steel.  With  lllu- 
strations  chiefly  frora  Original  Drawings,  carefully  laid  down  to  Scale.  London, 
1864.  80.  950  pp.  16^24% 

8.  1861  Nr.  3897. 

1175.  Eivot,  L..  S..  Docimasie.  Trait6  d*analyse  des  substances  minerales,a 
l'usage  des  Ingenieurs  des  roines  et  des  directenrs  de  mines  et  d'usines.  Tome  III' 
M^taux  proprement  dits.  Paris,  1864.  8^*  768  pp.  4  !^. 

8.  1862  Nr.  3106. 

1176.  de  Sop  von  Westmaas.  Premiere  education  du  ver  a  soie  du  ebene,  boio- 
byx  (antheraea)  yama-mai,  Gu^r.  Meu.,  en  Neerlande.  Harlem,  1864.  8<*.  II,  36  pp- 
Mit  3  Iith,  Taf,  21  fy 

1177.  Sehnepp,  B..  Mission  scientifique  dans  TAmerique  du  Sud.  Productios, 
conservation  et  commerce  des  viandes  de  la  Plata  au  point  de  vue  de  ram^liorstion 
du  regime  alimentaire  en  Europe.  Paris,  1864.  8^  100  pp. 

1178.  Tafeln  zur  Statistik  der  I^nd-  und  Forstwirthschaft  des  Königreich  Bob 
men.  Auf  Grundlage  amtlicher  Quellen  und  der  Erhebungen  der  Delegaten  besrb. 
und  hrsg.  durch  das  von  der  k.  k.  patriotisch-ökonomischen  Gesellschaft  konstituirt«' 
Central-Comit^  für  die  land-  und  forstwtrthschaftliche  Statistik  Böhmens.  T.  Bd. 
Das  Flächenmass  der  Kultnrarten  und  die  Vertbeilung  derselben  unter  die  K«te- 
gorieu  des  Besitzes.  Nebst  einem  Anbang:  Bevölkerung  and  Viehstaod.  2.  fif(- 
Kreis  Tabor.  3.  Hft.  Kreis  Pisek.  Prag,  1862—63.  Credner.  Fol.  IV,  171  u.  IV, 
lei  pp.  Jedes  B/t.  2  * 

8.  1861  Nr.  2830. 

'  '  ■  ....  .         ■ , — ^_ —      ■  ■  '         "' 

VeraatwortUeher  RedActcnr  Dt,  fiduard  firookbau«.  —  Druck  und  VarUg  voo  F.AuBroekhtii« 
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Hea-auBgegeben  von  7.  A.  Broekhaot  in  Leipzig. 


1864.]  M^l  —  3ttni.  [«r.  5.  6. 

Üieses  Verseichma»  erscheint  regtltnätng  monalUeh  und  tst,   gleich  den    darin 
ahgezeigien  ßUchern,  direel  von  F.  A.  Brockhaü«  in  Leipzig  sowie  durch  alk 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 

I.  EncyklopAdle  und  Llteratnrwlsseiischan. 

1179.  Beiträge  zur  Geschichte  des  Buchhandels,  der  Buchdruckerkunst  und  der 
verwandten  Künste  und  Gewerbe.  I.  Leipzig,  1864.  Hermann,  4*.  VII,  20  pp.  Mit 
i    Taf.  105^ 

Inhalt:  Pet^r  Sehöll^r  v.  G«fusheim,  der  Budidrurker  und  BudiliäMlfer,  v.  Ahph.  Laxoe. 

1 180.  de  Btrg,  S.  Additanientft  ad  thesanrmn  Hteraturae  botanicae.  Index  111. 
Ubrornm  botanicorum  bibliotheeae  borti  imperialis  botanici  petropoUtani  quorum 
inscriptiones  in  G.  A.  Pritzelii  tbeeauro  Uteratnrae  botanicae  et  in  additamentis 
ad  thaeanrum  illum  ab  £.  AaiandA  Znchöld  editis  deeiderantnr.  PetropoH,  1864. 
[Leipzig,   Von.]  8o.  69  pp.  20  %• 

8.  IMS  Nr.  1658. 
.  1181.  Biographie  universelle  ^Michaud)  ancieune  et  moderne.  Nouveiie  edition, 
renie,  corrigie,  continuee  juaqn'a  nos  jours,  et  coasid^rablement  augmeutee  d'ar- 
tioles  omis  on  nouveanz.  Ouvrage  h^dig^  par  une  societe  des  gens  de  lettres  et 
de  sarantt.  Tome»  XXXVI— XLI.  (Ridinger  —  Tory.)  Paria,  1863—64.  [Lei^tiy, 
ßrockhaus*  Sort.J  8«.  708,  698,  694,  732,  692  u.  716  pp.  Jeder  Bd.  3^  16  %• 

8,  1863  Nr.  306. 

1183.  Catalogo  dei  KSS.  Italiani  che  sotto  la  denominazione  di  Codici  Cono- 
nieiani  Italici  si  concervano  nella  Biblioteca  Bodleiana.  Compilate  dal  Conte  A,. 
Mortara,  London^  1864.  4<^.  4  i^.  6  iibj: 

1183.  Ohattellain,  0.  Oeuvres,  publiees  par  Kertyn  de  Letfenhove.  Tomes  III 
_V.  BfuxelU9,  1864.  8«.  500,  öOO  u.  525  pp.  Jeder  Bd.  2%. 

S    1863  Nr.  SS67. 

1184.  Conferences  litteraires  de  la  salle  Barthelemy.  I^^  serie^  Paris,  1864.  12^. 
XII,  275  pp.  23  9^ 

1186.  Ooravillii.  —  Selection  from  tbe  Letters  of  Caroline  Frances  Cornwallis, 
Antbor  of  «Perides*;  also  some  nnpublished  Poems,  Original  aml  Translated; 
and  an  Appendix,  containing  Philosopbical  Theories  and  Philosophical  Experience. 
London,  1864.  80.  485  pp.  *  4  ^  24  %• 

1186.  Site,  X.  Die  englische  Sprache  nnd  Literatur  in  DeutiMUiland.  Eine  Fest. 
Schrift  7.ut  SOO^brigen  Gebnrtsfeier  Shakespeare's.   Denan,  1864.  Aue,  %^,  92  pp. 

15%« 

1187.  Brler*!,  It.,  gesammelte  Schriften.  2.  beriebt,  u.  verni.  Auftg.  Mit  Hiogra- 
l^bie  nnd  Einleitung  von  Mt.  Lefteris  nnd  dem  photogr.  Bildnisse  des  Verfasserii. 

IVien,  1864.  Knojfßmacker  ^  Söhne.  8^  XVI,  146  pp.  1  .^ 

1188.  Sipin,  T..  S..  Critical  Essays.  London,  1864.  81  256  pp.  3  ^. 

1189.  Fejoo  y  Montenegro.  —  Obras  escogidas  dei  Padre  Fray  Benito  Qerönimo 
Feijoo  y  Montenegro.  Con  nna  noticia  de  su  vida  y  jnicio  critico  de  sus  escritos 
por   Vieente  de  la  Fuente.  Madrid,  1863.  4».  LTV,  610  pp.  8  ^.  10  ^,r 

J864.  5 
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1190.  Fl«the,  Jm  I*..  E.  Sbakipeare  in  seine^  WirkltcUkt^t.  fi/lhl.  Leipzig, 
1864.  Dyk.  80.  XVI.  521  pp.  1  i^.  18  % 

Schluss.  —  S.  186S  Nr.  1384. 

1191.  Franklin,  Alfr.  Recherclies  sur  la  bibllotfa^que  de  la  Facnlte  de  medecine 
de  Paris,  d'apres  des  documents  entieremeut  inödits;  sniviea  d'une  notice  sur  les 
mannscrits  qni  y  sont  conserT^es.  Parts,  1864.  8^.  X,  185  pp. ' 

1192.  Oaohard,  V..  Notice  des  manuscrits  concernvnt  lMii.Hoire  de  la  Belgiqae 
qni  existent  h,  la  bibliotbeqiie  fmp^riatß  a  Vlenne. '  bruxfiäes,   1864;   8*.  160  pp. 

1193.  Golöyinei  Ivan.  Ktudes  et  Essais.  Riebesse  de  la  Bussie,  econoinie  privee, 
economie  hospitali^re,  la  Gr^ve,  la  Bourse  et  THutel  des  ventes,  philosopbiV  df 
la  vie,  jeunesse  de  Paul  I*'.  Paris,  1864.  8^  192  pp.  1  i|!lO% 

1194.  Ontikow,  Z.  Kine  Shakspearefeiof  an  der  Jim.  Leipzig,  1864.  BrocWim. 
8".  46  pp.  8% 

1195.  Hahn,  Ott.  Systematisch  geordnetes  Verzeichniss  der  Abhandlnngeo,  Be- 
den und  Gedichte,  die  in  den  an  den  prensstschen  Gymnasien  und  Progymnasien 
1851--1860  erschienenen  Programmen  enthalten  sind.  Sahwedel,  1864.  Schmidt. 
40.  VIII,  62  pp.  •  15^ 

1196.  Holland,  Sir  H.  Essays  wissenschaftlichen  nnd  literarischen  Inhalts.  Ans 
dem  Englischen  von  Bh,  Aithans,  (In  3Bdn.)  1.  u.  2.  Bd.  Hamburg^  1864.  lAkTm. 
8«.  IX,  287  u.  III,  332  pp.  Jeder  Bd.  22%  % 

1197.  Hngo,  Vct  Litteratnrc  et  philoaophic  m^lees.  2  vol.  /'am'«,  1864.  %\ 
642  pp.  2  %.  10  ^ 

1198.  Hngo,  Vct.  William  Shakspeare.  Bruxelies,  1864.  8».  572  pp.  ^ß^Ab^f: 

1199.  Hngo,  Vet,  William  Shakespeare.  Deutsch  von  A.  Diezmann,  Autorisirte 
Ausg.  Leipzig,  1864.  Steinacker.  8».  III,  305  pp.  1  .%.  10:^ 

1200.  ICarggraff,  Hm.  William  Shakspeare  al»  Lehrer  der  Menschheit.  Ucltt- 
strahlen  aus  seinen  Werken,  nebst  einer  Einleitung.  Leipzig,  1 864.  B^ockhavi.  S*. 
XII,  235  pp.  1  ^  10  ^ 

1201.  lüuury,  L..  F..  Alfr.  Lee  AcatUmiea  d'autrefoia.  L*Ancienno  Academie  d<!s 
Inaeriptions  et  bclles-lettrea.  Pari»,  1864.  8<^.  460  pp«  .2^10^ 

1202.  ICnrillo,  J.  Bravo.    Opiisculos.  Tomo  II.  Madrid,  1864.   8«\  XVI,  416  PP 

8.  1863  Nr.  625.  3  i|t  10% 

1203.  Hettement,  Alfr.  Le  Roman  contemporain ,  ses  vicissitndes,  ses  divers 
aspects,  son  influence.  Paris,  1864.  8<>.  VIII,  472  pp.  l  Mg.'^^^ 

1204.  Hohl,  L.  Beethovens  Leben.  (In  3  Bdn.)  I.  Bd.  Beethovens  Jugend.  H'i« 
1864.  Markgraf.  8«.  XV,  442  pp.  2  ^  12  «jf 

1205.  Repertorinm  der  verhandelingen  en  bijdragen,  betreffende  de  geschieden» 
des  Vaterlands  in  roengelwerken  en  tijdschriften  tot  op  1860  versehenen.  D^/^' 
Ä..  Fruin,  J..  /),.  Bodei  Nyenhuis,  L.,  J..  JF*..  Janssen,  IT..  y..  du  Bleu,  W..  '- 
C.  Bammelman  Eisevier  en  J..  de   Val.  Leiden,  1864.  8°.  400  pp.  3^.6% 

1206.  Äio,  A..  F..  Shakespeare.  Paris,  1864.  8».  Xin,  341  pp.  1  ^,'of^^ 

1207.  Sachregister  technischer  Journale  zum  Gebrauche  für  Ingenieure,  Archi- 
tecten,  Chemiker  nnd  Gewerbtreibende.  Hrsg.  von  dem  Verein  „Hütte".  I.  Jahrg. 
1863.  Berlin,  1864.  Ernst  if  Korn.  80.  VI,  164  pp.  20  #j^ 

1208.  Safarik,  P.  Jot.  Geschichte  der  südslawischen  Literatur.  Aus  dessen  band- 
schriftl.  Nachlasse  hrsg.  von  Jos.  Jirelek.  I.  Slowenisches  und  giogolitiscbes  Scbrifi- 
thum.  Prag,  1864.  Tempsky.  8».  VIII,  192  pp.  .1^^^ 

1209.  Sanfilippo.  Storia  della  letteratnra  italiana.  Col  ritratio  deir  autore.  3  vol. 
Palermo,  1864.  12«.  >  f 

1210.  Sehadow,  01  Anfsätee  nnd  Briefe,  nebst  einem  Verzeichnis  seiner  Wefte. 
Zur  lOCjährigen  Feier  seiner  Geburt  —  20.  Mai  1764  -^  hrsg.  von  JuL  Fnt^- 
laender.  Düsseldorf,  1864.  Buddeus.  8^  III,  165  pp.  ^  ^"f 

1211.  Seherer,  W.  Ueber  den  Ursprung  der  dentachen  Literatur,  Vortrag  ge- 
halten an  der  k.  k.  Universität  zu  Wien  am  7.  Mars  1864.  [Abgedr.  aas  den 
13.  Bd.  der  preuss.  Jahrbücher.]    Ber/in,  1864.  G.  Beimer.  8".  III,  20  pp.    5  3^ 

1212.  Shakspeare  Life  Portraitt.  By  J.  Hain  FriswelL  New  edition  vilK  »hi- 
Will.  London,  1864.  8«.  Mit  Abbildgn.  .      ^^Jf 

1313.  mbaoh,  L..  Ecrivains  et  bommes  de  lettres.  2^  Edition.  Brvxtlles,  1°^ 
12«.  392  pp,  l^^V 
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1S14.  ¥attier»  6..  GftUHe  de»  aead^micieBS ,  portraita  Utt^raircs  et  artistiqnes. 
2*^  Serie.  MM.  Alfred  de  Vigny.  Legonv^.  Oct.  FeuiUet.  Beule.  Cousin.  Dumont. 
FarU,  1864.  8».  223  pp. 

1215.  ▼.  Woliogen,  Alfr.  Scbinkel  als  Architekt,  Maler  und  Kunstphilosoph. 
[Ein  Vortrag  gehalten  im  Verein  für  Geschichte  der  bildenden  Künste  zu  Breslau.] 
Nebst  1  Portr.  Schinkers.  Äer/in,  1864.  Ernst  i^' Korn,  80.  109  pp.  20^ 

n.    Theologie  and  Philosophie* 

1216.  Alanx,  X.  E..  La  Philosophie  de  M.  Cousin.  Paris,  1864.  8<».  197  pp.  2b9^ 

1217.  Assemblee  generale  des  catholiques  en  Belgiquo.  Premiere  session  a  Ma< 
Unes  (18-22  aoüt  18G3).  2  vol.  BruxeUea,  1864.  8».  464  u.  410  pp.  3  ^.  26  %• 

1218.  Baek,  Jos.  Meister  Kekhardt  der  Vater  der  deutscheu  Specnlation.  Als 
Beitrag  zn  einer  Geschichte  der  deutschen  Theologie  nnd  Philosophie  der  mitt< 
leren  Zeit.    Wien,  1864.  BraumüUer,  .8^  X,  248  pp.  1  .%  20  ^ 

1219.  Barbara,  L.    £lementi    della   metafisica    del    beno.     Firenze,     1864.    16^, 

1  ^.  10  %> 

1220.  Böhner,  A.  Nth.  Natur  forsch  ung  und  Kulturleben  in  ihren  neusten  Ergeb- 
nissen. Zeugniss  der  Thatsachen  über  Christenthum  und  Materialismus,  Geist  und 
Stoff.  Mit  3  lith.  Taf.  2.,  vervollständ.  Aufl.  Hannover,  1864.  Rumpier.  8«.  XVI, 
360  pp.  1  %.  20  %• 

1221.  Bravo  y  Tndela,  Ant  Historia  de  la  elocuencia  cristiana.  Su  mision  en 
nuestros  dias  y  medios  de  realizarla.  Tofflo  I.  Madrid,  1804.  4^  488  pp.  4SS^.209^ 

1222.  Campkin,  Jam.  Kdwin  May's  Philosophy.  London,  1864.  12<>.  206  pp.  1  Ojf 

1223.  Biblischer  Commentar  über  das  Alte  Testament.  Von  C.  F.  Knl  und 
Fr,  Defit2$ch,  4.  Thl.  A,  w.  rf.  T.:  Biblischer  Commentar  über  die  poetischen 
Bücher  des  Alten  Testaments  von  Fr.  Delitzsch.  2.  Bd.  Das  Buch  Job.  Mit 
Beiträgen  von  Fleischer  und  Wetzstein,  Nebst  1  Karte  und  Inschrift.  Leipzig^  1864. 
Dörffling  Sf  Franke.  8«.  543  pp.  2  i&.  24  ^ 

H.  186.1  Nr.  36. 

1224.  Comin,  V.«  Hiatoife  g^nirale  de  la  philosophie  depnis  les  temps  les  plus 
anctens  jusqu'a  1a  fin  du  XVIIP  si^le.  NonveHe  edition.  Paris,  1864.  120.  VII, 
367  pp.  l  ^.b9^ 

1225.  T.  BdlU&ger,  J.  Jot.  Ign.  I>ie  Vergangenheit  nnd  Gegenwart  der  katho- 
lischen Theologie.  Bine  Rede,  gehalten  am  28.  Septbr.  vor  der  Gelehrten  -  Ver- 
sammlnng  zn  München.  [Abdr.  aus  dem  Berichte  über  die  kathol.  Gelehrten- Ver- 
sammlung zn  München.]  liegensburg,  1863.  Man:,  8^  36  pp.  12  fQbtr 

1226.  EUieot,  Cb..  J..  A  Critical  and  Grammatical  Commentary  on  St.  Paurs 
Epistels  to  the  Thessalonians;  with  a  revised  Translation.  London,  1864.  8<^. 
171   pp.  3^. 

1227.  Olrtner,  J..  X..  Erklärung  des  Propheten  Daniel  nnd  der  Offenbarung 
Johannis,  sowie  der  Weissagang  von  Hesekiels  Gog  Kap.  37  —  39  in  genauer 
Uebereinstimmnng  mit  den  Hanpterscheinungen  der  Welt-  und  Kirchengesehichte 
seit  der  Gründung  des  babylonischen  Weltreichs  606  vor  Chr.  bis  auf  unsere 
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SeliluB.  —  8.  1868  Kr.  1419. 

1228.  Oiiii,  9iat.  La  Bibbia,  osservazioni  desunte  dalla  Storia  e  dalle  scienze 
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1237.  Liberatore,  Xth.  Opuscoli  varii.  X.  Del  matrimonio.  II.  Confatazione  di 
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1242.  Neumann-Hartmann,  F..  W..  Das  Gewissen  als  Zeugniss  wider  den  Ma 
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1344.  Orti  y  Larai  Jaan  Xanuel.  Krause  y  sus  discipulos  eonvietos  de  panteismi>. 
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351  pp.  2^15^ 

1246.  Pfaff,  E..  B..  Ideen  eines  Arztes  über  die  UnaterbUchkeit  der  menitV 
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1284.  Henamaa,  Alfr.  F..  Handbook  of  tho  Constitution.  London,  1864.  12''.  IJif. 

1285.  Hillebrand,  Jul.  Hb.  Lehrbuch  des  heutigen  gemeinen  deutschen  Pmat- 
rechts  mit  Einschluss  des  Handels-  und  Lehcnrechts.  2.  nmgesrb.  Anfl.  (In  2  Ab- 
theilnngen).  I.  Abth.  Zürich,  1864.  3feyer  Sf  Zeller.  8«.  IV,  346  pp.    1  i^  22y,  % 
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8^  4  ÄS  2«% 

1306.  YiUianm^,  N..  L'Esprit  de  la  guerre.  Principes  nouveanx  du  droit  des 
gens,  de  la  scienco  militaire  et  des  guerres  civiles.  2^  edition.  Bruxelles,  1864. 
8«.  2  ^.  15  % 

1307.  Villlaom^  W..  Nouveau  traite  d'economie  politique.  2^  edition ,  revue  et 
angmentee.  2  vol.  ßruxellee,  1864.  8«.  399  u.  404  pp.  5  ^. 

1308.  Waddilove,  A..  The  Laws  of  Marriage  and  the  Laws  of  Divorce.  London, 
1864.  8«.  1  .^  12  %• 

1309.  T.  Warnttedt,  A.«  Staats-  und  Erbrecht  der  fierzogthümer  Schieswig-Hol- 
btein.  Kritik  der  Schriften  des  Staatsraths  Zimmermann  und  des  G^heimraths 
Pemice.  Hannover,  1864.  Schmorl  Sf  v.  Seefeld.  8^  X,  254  pp.  1  ^.  10  9^ 

T.    Mathematik  und  ÜVaturwissensehaflen. 

1310.  T.  Albertf)  F.  Ueberblick  nber  die  Trias,  mit  Berncksichtfgang  ihres  Vor- 
kommens  in  den  Alpen.  Stuttgart,  1864.  Cotta,  8*.  XX,  355  pp.         2  i^  15  ^ 

1311.  AscherBon,  F.    Flora  der    Provinz    Brandenburg,    der  Altmark    und   des 

Herzogthums.Magdeburg.  Zum  Gebrauche  in  Schulen  und  auf  Excursioneu  bearb. 

3  Abthlcn.  Berlin,  1864.  A.  Bireckwald.  8^  4  ^. 
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1316.  Brauer,  F.  Monographie  der  Oestriden.  Hrsg.  von  der  k.  k.  zoologisch- 
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1322.  Dana,  Jam.  D..  A  Text-Book  of  Geology.  Desigued  for  Schools  aodAci- 
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Schäften.]    Wien,  1864.  Gerold.  8«.  122  pp.  '  20% 
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1346.  leidi,  C.  Lezionl  di  farmaeologia  generale.  Qmiöeu,  1864.  8».  2.^.  15^^ 
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1348.  Lobatto,  B,.   Memoire  sur  une  methode  d*approximation   pour    le   oalcul 
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und  Tactique  der  Franzosen  im  Feldeuge  1859  in  Italien.  Wien,  1864.  Branmvller, 
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I**'  partie.  1*^  section.  De  la  Resistance  des  corps  solides.  3*^  edition  avec  des 
notes  et  des  appendices,  par  Barre  de  Saint-Venant.  Tome  I*'.  Paris,  1864.  8**. 
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X4  7a/.  2%  35% 

1361.  Sarres,  J..  Geometrische  Untersuchungen  über  Kegelschnitte  und  Krtis- 
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Wittenberg,  1864.  Herrose.  4».  26  pp.  10% 
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1367.  Beegen,  J..  Physiologi»cb-chemische  Untersuchungen  über  den  Einfluss  des 
Glaubersalzes  auf  einige  Factoren  des  Stoffwechsels.  [Abdr.  aus  den  SiUnogs- 
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1373.  Toepler,  A.  Beobachtungen  nach  einer  neuen  optischen  Methode.  Ein  Bei- 
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51  pp.  25% 
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der  k.  Akademie  der  Wissenschaften,]   liHen,  1864.  Gerold,,  8^  16  ^j^^  Mit  1  Taf- 

10% 

1375.  TJnterdinger,  Fr.  Aufstellung  einer  neuen  Pendelformel  und  Darlegang 
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Sanctae  Trinitatis  Londottiensis.  Edited  by  W.Shtbhs.  London,  1864.  8^  OLXXXIX, 
468  pp..  44^ 

Bildet  einen  Theil  der  ,Kerum  britanDlearora  inedH  »vi  neriptortt^. 

1451.  Oipolletta,  Eng.  Memorie  politiche  sui  conclavi  da  Pio  VII  a  Pio  IX. 
Opera  compilata  sn  doeumenti,  diplomatiei  segreti,  rinvennta  negli  arohivi  deU'  ex- 
rpgno  delle  Dne  Sioilie,  la  quäle  pone  in  chiora  evidenza  le  mene  ed  i  soprusi 
deila  diploraazia  delle  diverse  potense  n  rluscire  nella  scelia  d'  nn  capo  sopremo 
della  Chiesa  che  giovasse  alle  loro  roent  ambiciose.  MUano,  1864.  12^..  i  Mf^^ 

1452.  Claretta,  B..  G«.  Notizie  storiche  intomo  alla  vita  ed  ai  tempt  di  fieatric« 
di  Portogallo  Duchessa  di  Savoia,  con  docnmenti.  Torino,  1864.  8^    li^l5^ 

1453.  Combiar,  C.  Voyage  an  golfe  de  Californie.  Grands  connints  4e  hi  bpf. 
Conrants  g^n^raux  atmosph^rtques.  Vsages  de  la  vie  maritime.  Tempetes  fers  1^ 
pole  austral.  Poissons  et  oiseanx  de  la  mer.  Deseription  de  la  Soaora  de  ses 
richesses  minerales;  de  la  hasse  Californie,  ses  volcans,  set  prodnits.  La  pecbe 
de  perles.  La  chaine  des  Cordilleres,  ses  formte.  Nnita  de  la  zoaa  torride.  Aceoa- 
pagne  d'une  carte  de  la  Sohora,  dressee  par  F..  A..  Matte-  Brnn,  Pttris,  IS^ 
Ö".  XVI,  544  pp.  2  *  lOÄJr 

1454.  Baaaenberg,  H..  Pommeras  Müneen  im  Mittelalter.  Mit  4  Kpfrtaf.  ßerlt«^ 
1864.  F.  Sehneider.  4«.  IV,  82  pp.  ,  1  i|^  1^^ 

1455.  DoMtm  de  Beaaaaiirt,  O..  Etode  sor  Madame  Elisabeth,  dl'apt^  m  cor- 
respondance;    sui\rie  de   lettres   inidhea  et  autres  docaments.    Paria,    1664.  6*. 

VII,  121  pp. 

1456.  Dunbar,  £..  X..  Beauties  of  Tropieal  Scenery:  Lyrical  Sketches  aad  Lot« 
Songs.  With  Notes,  Historical  and  Illustrative.  2<l  edition,  with  corrections  v^^ 
additions.  London,  1864.  8«.  166  pp.  2  S^-l^^ 

1457.  Epigrapbik  von  Byaantlon  nnd  ConstantinopoUs  von  den  ältesten  Zeiteo 
bis  znm  Jahre  Christi  1453.  Von  P.,  A.,  Dethier  u.  A.,  D..  Mordtmann.  LHftlft«- 
Mit  8  lith.  Taf.  [Abdr.  ans  den  Denkschriften  der  k.  Akademie  der  Wissen^pbaft»] 
Wien,  1864.  Oerotd.  4».  94  pp.  3  4 
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1458.  T.  Ffthnniheil  u.  Orappeaberg,  Ed.  Siffiam.  Ahnentafeln  des  gesaoimten  jetzt 
lebenden  stiftsfähigen  Adels  Deutschlands.  Hrsg.  im  Vereine  mit  mehreren  Freunden 
der  Genealogie.  I.  Bd.  1.  Lfg.  Jiegensbiirg,  1864.  Manz,  Fol.  Mit  10  Taf,  1  .^  6  %• 

1499.  Fontes  rernm  austriacarum.  Oesterreichische  Geschichts -Quellen.  Hrsg. 
von  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wien.  I.  Abth.  Scriptores.  IV.  Bd. 
iri>»,  1864.  Gerold.  8«.  CHI,  444  pp.  1  .%  25  %• 

iBhalt:  SiebeabfirgiBche  Chronik  des  Schässburger  SUdUchreiberS  Gboro  Kkavs.    1606—1665. 
Hng.  Tom  Ausschats«  des  Vereines  für  Siebenbürg.  Landeakuade.  9.  Tbl. 
8.  1869  Mr.  1348. 

1460.  de  y«rM«  Aniad«  Armorial  et  Nobiliairo  de  Tancien  dache  de  Savoie. 
V^  liTraieon.  ParU,  1864.  Fol.  90  pp.  1  ^ 

1461.  Geocbichte  des  Geschlechts  von  Krucher.  XI.  Tbl.  15.  bis  19.  Jahrh.  Berlin^ 
1864.  V.  Deeker.  8».  XII,  274  pp.  Mit  ft  Tab,  Urkundenbuch,  2.  Tbl.  302  pp.  Mit  1  Tab, 

l>er  1.  Thfll  erseheiat  apfttor,  5  ^ 

1462.  Geschichte  des  hinterpommerscben  Geschlechtes  von  Bonin  bis  zum  Jahre 

1863.  Mit  1  Taf.    Wappenbilder,    1  Karte   v.   Hinterpommern  u.  1  Stammtaf.  in 
7  Blättern.  Berlin,  1864.  v.  Decker,  %\  XII,  335  pp.  4  ^. 

1463.  Orünbagen,  Colmar.  Aus  dem  Sagenkreise  Friedrich  des  Grossen.  Gefahren 
und  IjehensrettuDgen  in  den  scblesischen  Kriegen,  Breslau,  1864.  Maruschke  Sf 
tierendt.  8*.  III,  35  pp.  5  %• 

1464.  Herbert,  Auberon.  The  Dnnes  in  the  Camp:  Letters  from  Sonderborg. 
London,  1864.  8^  236  pp.  2  5%;  12  ^ 

1465.  Hvber,  A1&.  Geschichte  der  Vereinigung  Tirols  mit  Oesterreich  und  der 
vorbereitenden  Ereignisse.  Innsbruck,  1864.    Wagner,  8^  XI,  276  pp.   1  ^.  22  91^ 

1466.  Jewitt,  L..  Handbook  of  English  Coins,  from  the  Korroao  Conqiiest  to 
the  Present  Reign.  London,  1864.  32».  Mit  Abbilden,  12  ^ 

1467.  Depp,  Obbo.  Leibniz'  Voreehlag  einer  französischen  Expedition  nach 
Aegypten.  Ueborsichtlich ,  mit  Wiedergabe  einiger  der  banptsächUchen  Schrift- 
stücke in  deutscher  Uebersetznug  und  mit  kritischer  Berucksichtignng  früherer 
Pnblikationen,  dargestellt.  Hannover,  1864.  Klindworth.  8<».  V,  138  pp.  1  ^ 

1468.  Bttpfel,  K.  Kaiser  Maximilian  I.  [Abgedr.  aus  der  deutschen  NationaT- 
Bibliothek.]  Berlin,  1864.  BrigL  8^  202  pp.  20  %• 

1469.  La  VIsta,  In    Memorie  e  scrittl  pubblicati  da  Pasquale  Villari.    Firenze. 

1864.  12».  XLVII,  375  pp.  1  ^  10  %• 

1470.  leitimaan,  7..  Das  Munzwesen  und  die  Münzen  Erfnrts.  Nebst  2  Taf. 
Abbildgn.    ^Wss^nsee,  1864.  OroBmann.  4^.  III^  119  pp.  1  ^.  10^ 

1471.  de  Letcnre.  Le  Pantheon  r^volntionnaire  d^moli,  portraits  historiques  et 
politiqnes.  Illustrations  de  MM.  Bocourt,  G,  Fath,  Boulatf  etc.  Paris,  1864.  8'. 
XIV,  357  pp.  Mit  16  Portr, 

1 472.  de  Inynei.  M^moires  du  duc  de  Lnynes  sur  la  cour  de  Lonis  XV.  (1735 — 

1758);  pnblies  sons  le  patronege  de  M.  le  duc   de  Lnynes,    par  L..  Dumevx  et 

F..  Soulie,  Tome  XIV.  1755—1756.  Paris,  1864.  8*.  516  pp.  2  Stg. 

8.  18CS  Mr.  2S39. 

1473*  Xaeaidaj.  The  History  of.  England,  from  the  Accession  of  James  the 
S«coa<l.  VoU  IL  London,  1864.  8«,  3^  pp.  1  %  24  $^ 

8.  .ob«B  Hr«  1G2. 

1474.  Mircker,  T..  Sophia  v.  Rosenberg,  gcbome  Markgräfin  v.  Brandenburg. 
Aus  buhmischen  Quellen.  Berlin,  1864.  v,  Decker,  8^  40  pp.  10  9^ 

1475.  Martin  7  Oaate,  Ga/etano.  Kspana  y  Santo  Domingo.  Observaciones  de 
sinaple  y  racional  criterio  aceria  de  lo  que  interesa  a  la  nacion  espaiiola  la 
posemon  de  dicha  isla,  y  sobre  los  bcneficiis  quo  han  do  recibir  en  consecuencia 
los  mismos  dominicanos;  seguidas  do.  una  descripcion  histurica  y  geografica  de 
ton  vasta  y  rica  Antilla.  Madrid,  1864.  8^  176  pp.  1  ^.  20  9^ 

1476.  Martin  y  Santiago,  J08&  Un  Viaje  al  Escorial.  Descripcion  ordonnda  oel 
mouasterio  y  palacio  origidos  por  Felipe  II,  y  de  las  roodernas  casitas  del  in- 
fante  y  del  principe.  Madrid,  1864.  8^  160  pp.  25  ^ 

1477.  MattagaiMy  Pt.  Storia  del  risorgimcnto  d*  Italia  dalla  rotta  di  Novara 
alla  prodamazione  del  Regno  d*Italia  dal  1849  al  1861  con  narrazioni  aneddotiche 
relative  alla  spedizione  di  Garibaldi  nello  Due  Sicilie.  Opera  ilhistrata  con  in- 
cisioni  eseguite  da  valenti  artisti.  2  vol.  in  2  parti.  Mihno,  1864.  8^  479,  544, 
480  n.  592  pp.  17  ^.  18  9^ 

1478.  XattigaaAp  Pt,  Storia  di  risorgimento  d*  Italia  dalla  morte  di  Caronr  alla 
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«^tastrofe  d'Aspromonte.  Opera  illustrata  con  incbloni  eseguite  da  Ttlenti  irtisti. 
Milano,  1864.  8«.  VIU,  493  pp. .  4  %! 

1479.  Marode -Weiterloo.  —  Souvenirs  du  comte  de  Merode-Weiterloo,  8^nat€ur 
du  royaume.  2  yoI.  Bruxeiles,  1864.  SK  861  pp.  iS^. 

1480.  Mortimer-Temattz.  La  Chute  de  la  royaiite.  10  aotlt  1792.  FariSf  1864. 
8«.  VII,  263  pp.  80  %r 

1481.  Mortimer-Temaiiz.  Le  Peuple  aus  Tuileries.  20  juin  1798.  Parity  lfte4. 
80.  VU,  259  pp.  20% 

1482.  Mftnkli,  7.  Geschichte  der  Entwidceluug  der  bayerteeb««  Amee  leit  i 
.Jahrhunderten.  München,  1864.  Lindauer.  8^.  XIX,  643  pp.  3  At4% 

1483.  de  Hegroni»  J..  Ih.  Sonrenirs  de  la  campagne  de  Chine.  Details  for  la 
.!olIection.  Parts,  1864.  8«.  231  pp.  1  i|!lOfbr 

1484.  Nfiieheler,  Arn.  Die  Gotteshäuser  der  Schweiz.  Historisch -anÜqnsriscD« 
Forschungen.  I.  Hft.  Bisthum  Chur.  Zürich,  1864.  Orell;  Püsnli  ^  Oo.  »•.  IV, 
151  pp.  1^6% 

14'85.  Osenbrttggen,  Sd.  Neue  cultnrhistorische  Bilder  ans  der  Schweif.  Leiptg. 
1864.  Rossberg.  8».  IV,  210  pp.  *^ii  % 

i486.  Paul.  R^volntions  fran^aises  de  C^sar  K  Napalion  III.  Tome  II.  Franse 
f^odale.  Paris,  1864.  8<).  6ö6  pp.  3  i| 

8.  186.H  Nr.  1171. 

1487.  Pflsmaier,  A.  Die  Geschichte  des  Konigslandes  Xsn.  [Aus  den  Siteungs- 
berichten  1863  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.]  ^len,  1864.  Qeroid.  8'. 
75  pp.  10  fc 

1488.  Pietre,  Oina.  Profili  biografioi  di  contemporftoei  italiani.  PaUrmo.  1884. 
16».  189  pp.  25% 

1489.  Pigorini,  L.  Memorie  storico-numismatiche  di  Borgotaro,  Bardi  e  Com- 
piano  con  carta  topografica.  Parma,  1864.  8(^.  1  i|f- 

1490.  A  Practical  Manual  of  Heraldry  and  of  Heraldio  Ilhimination;  wttb  t 
Glossary  of  the  principal  Terms  nsed  in  Heraidry.  By  F,*  •/..  Baigeni  aad  C»/> 
RnueU.  London,  1864.  80.  70  pp.  2j|^lS% 

1491.  Pr4yost-Paxadol.  Quelques  pages  d'histoire  cont«roporsine.  Lettrsf  poii- 
tlques.  2«  serie.  Paris,  1864.  8^  X,  327  pp.  1  4 

8.  186»  Nr.  446.  '  t  n    - 

1492.  Basefa,  Oat.  Das  Schwert  Italiens.  Lebenssfcizze  des  Generals  Josef  Gari- 
baldi. Leipzig,  1864.  Rein,  8^  200  pp.  Mit  5  Bolzsohntaf.  1^ 

1493.  Baieh,  Ott  Vom  yerratheneu  Bruderstamme.  Der  Krieg  in  Scbleiwig- 
Holstein  im  Jahre  1864.   2  Bde.    Leipzig,    1864.    0.    Wigand.    8^    XII,  509  pp. 

2^10^ 

1494.  Relation  du  siege  de  Prague  par  les  Antrichiens  en  1742.  Panf,  i^vi. 
8*».  20  pp. 

1495.  Beynand,  Jac.  Portraits  contemporains.  Nourelle  serie.  Pari^,  1864.  &**• 
291  pp.  '  ,  1*^^ 

1496.  Boatignol,  XUe,  A..  Monographies  communales,  ou  Etudt  sftatisliqufi»  ^i* 
storique  et  monumentale  du  departement  d«  Tarn.  1**  partie.  ArrondissemMit  ^ 
Gaillac.  Tome  I.  Canton  de  Cadalen.  Histoire  de  l'Abbaye  de  Cbndeil.  i'o"< 
1864.  8«.  392  pp.  Mit  lUasir,  u.  Karten,  9  %  1&  ^ 

1497.  Bfistow»  W..  Der  deutsch -dänische  Krieg  1864  politisch  -  miHt&riscb  b^ 
schrieben.  Mit  Kriegskarten  und  Plänen.  (In  3  Abthign.)  1.  n.  2.  Abth.  Zvrkh, 
1864.   Schulthess.  8«.  p.  1—320.  Mit  2  iith,  Karte.  Jede  Abih,    UHf 

1498:  de  Saint-Albin,  Alx.  Madame  la  Dnchesse  de  Parme  (1819—1864).  P^ri», 
1864.  8«.  XI,  319  pp.   Mit  Porfr,  u.  Avtograph.  I^ 

1499.  V.  Sohen^,  C.  Aus  dem  Katur-  und  Völkerleben  im  tropischen  Amerika. 
Skizicnbnch.  Leipzig,  1864.  0.    Wigand.  8»,  V,  380  pp.  ^  ^T 

1500.  V.  SeUechU-Wssehrd  Ottokar.  Fethati  Schah  und  seine  Thronrivalen.  Epi- 
sode ans  der  Geschichte  des  modernen  Persien  vorzüglich  nach  örieotsHscben 
Quellen  dargestellt.  [Aus  den  Sitzungsberichten  1864  der  k.  Akademie  der  Wi^en- 
scbaften  abgedruckt.]    Wien,  1864.  Gerold.  8«.  31  pp.  ^^ 

1501.  Schmidt,  Oft  Der  Zug  des  Landgrafen  Wilhelm  t.  Thüringen  gegen  S^hiidi 
und  die  Bramburg  im  Jahre  1458,  aus  einer  gleichzeitigen  Quelle,  mit  Kinl^i^^ 
und  Urkunden.  Qöttingen,  1864.   Vandenhoeck  4-  Ruprecht.  4<».  26  pp.  ^^W 

1502.  steiadaehaer^  Fr.    Beiträge    zur  Kenntniss   der    Chromlden  Ifejlco'fl  onU 
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Central «Am^rik»*!.    Mit  5  Taf.    [Aus  den  Denkschriften   der  k.  Akademie  der 

Wissenschaften  abgedruckt.]   Wien,  1864.  Gerold.  4^  18  pp.  1  ^ 

1503,-  Taa^,  Xarbnaaa.   Die  Grafen  Yon  Ortenburg  in  Kärnten.  I.  Abth.  Von 

1058  bis  1256.  (Nachtrag.)   irten,  1864.  Oerold,  8«.  150  pp.  Mit  2  Tab.     24$^ 

1504.  Tytler,  P..  F..  The  History  of  Sootland,  from  the  Accession  of  Alexander  ifl. 
to  the  Union.  Vol.  L  London,  1864.  8<>.  1  ^  24  %: 

1505.  Vhrig»  W.  Die  Grundzüge  des  Stadtewesens  im   Mittelalter,  mit  beson 
derer  Beziehung  auf  die  Freistadt  Worms.    Worms,  1864.  Hahke.  4^.  42  pp.  10$^ 

1506.  de  Yitl-Caitel,  L.  Histoire  de  la  Restonration.  Tome  VII.  Parts,  1864. 
8».  564  pp.  2  ^. 

S.  1863  Nr.  601. 

1507.  de  Vogui,  Mleh.  Le  Temple  de  Jerusalem,  monographie  dn  Haram- 
ech-chirif,  snivie  d*un  essai  sur  la  topographie  de  la  rille  sainte.  1^  livraison. 
Paris,  1864.  Fol.  28  pp.  Mit  8  Ta/.  6  ^  20  f!^ 

1508.  Wachsmntli,  Cnrt  Das  alte  Griechenland  im  neuen.  Mit  einem  Anhange 
über  Sitten  und  Aberglauben  der  Neugriechen  bei  Geburt,  Hochzeit  und  Tod. 
Bonn,  1864.  CoAen  ^  Sohn.  8*.  126  pp.  18$^ 

1509.  Warakfinig,  L..  A..  Don  Carlos.  Leben,  Verhaftung  und  Tod  dieses  Prinzen. 
Nach  den  neuesten  ßiographieen  und  mit  Rücksicht  auf  frühere  Forschungen  be- 
arbeitet. Mit  1  Stablstichportr.  und  1  antogr.  Brief  des  Don  Carlos.  Stuttgart, 
1864.  ]&-oner,  8^  XI,  168  pp.  1  S^. 

1510.  Waughi  Edwin.  Rambles  in  the  Lake  Conntry  and  its  Borders.  London, 
1864.  8<>.  1  S^ 

1511.  Weinreieh,  0..  De  conditione  Italiae  inferioris  Gregorio  VII.  pontiflce. 
Dissertatio  inauguralis  historica.    Königsberg,   1864.  Schubert  if  Seidel,  8^  97  pp. 

15^ 

1512.  Wilhelm  t.  Baden.  —  Denkwürdigkeiten  des  Generals  der  Infanterie 
Markgrafen  Wilhelm  v.  Baden  ans  den  Feldzügen  Yon  1809  bis  1815.  Nach  dessen 
binterlassenen  eigenhändigen  Aufzeichnungen,  Mit  Noten  und  Beilagen  hrsg.  von 
Ph.  Röder  v.  Diersburg.  Karlsruhe,  1864.  Bielefeld,  8".  XI,  256  pp.       1  ^.  2  ^ 

1513.  Wright,  Rb.  Life  of  Major-General  James  Wolfe.  Founded  on  Original 
Docaments,  and  illustrated  by  bis  Correspondence,  including  numerous  unpublished 
Letters  contributed  from  the  Family  Papers  of  Noblemen  and  Gentlemen  descend- 
ants  of  bis  Companions.  London,  1864.  8^  656  pp.  6  SU.  12  9br 

1514.  Year  Books  of  the  Reign  of  Ring  Edward  I.  Years  XXXII —  XXXiTl. 
Edited  and  translated  by  Al/r,  J.  Borwood.  London,  1864.  8^  LVIII,  547  pp.  4  ^ 

BUd«t  elneo  Thetl  der  ,Eerttai  briUnnicArum  m«dii  »vi  teriptoret*. 

Till.    Sprachwissenschaft. 

1515.  Barb,  H..  A..PerfiMake  Chreatomathie.  3  JL%n.  Wien,  1864.  [Leipzig, 
Denicke,]  8«.  171  pp.  3  i|s 

1516.  Bnichmaaa,  Job.  C  Sd.  Grammatik  der  sonoriscben  Sprachen:  vorffäglich 
der  Tarahumara,  Tepeguana,  Cora  und  Cahita;  als  9.  Abschnitt  der  Spuren  der 
Bztekischen  Sprache  ausgearbeitet.  I.  Abtfa.:  das  Lautsystem.  [Ans  den  Abhand- 
lungen der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin  1863.]  Berlin,  1864. 
Dümmler,  4^  85  pp.  26  9^ 

1517.  Bietorieh,  V..  W..  Enträthselung  des  Odinischen  TH^^^RK  durch  das  se- 
mitische Alphabet.  Stockholm,  1864.  Maass.  8^  VIII,  95  pp.  18  ^ 

1518.  Bistarieh,  Fr«  Zd.  Oh.  Altnordisches  Lesebuch.  Aus  der  skandinaYischen 
Poesie  und  Prosa  bis  znm  14.  Jahrhundert  znsammengesteilt  und  mit  literarischer 
Uebersicht,  Grammatik  und  Glossar  Yersehen.  2.,  durchaus  umgearb.  Auflage. 
Leipiig,  1864.  ßrockhaus.  8«.  LXXXVIII,  620  pp.  2  ^  10  %> 

1519.  FriMkUer,  H..  Preussische  Sprichwörter  und  volkstbümliche  Redensarten. 
König$berg,  1864.  l^Hrmberger.  8^  104  pp.  7%  $&r 

1Ö20.  de  Sobiaean.  Trait^  des  icritnrts  cun^iformes.  2  toI.  Paris,  1864.  8*. 
762  pp.  Mit  18  Taf.  6  .^  20  ^ 

1521.  CMmU,  Lp«  Karse  Grammatik  der  arabischen  Sprache  mit  einer  Chresto- 
mathie und  dem  hierzu  gehörigen  Wörterverzeichniss.  Wien,  Mechithar^-Congreg." 
Buckh.  8<>.  IX,  186  pp.  1^6^ 

1522.  Inlandsche  Namen  eener  reeks  Tan  Japansche  en  Chinesehe  planten, 
beatamd  naai  de  op  is  rijks  herbarium  te  I^yden  aanwezige  ezemplaren,    door 

1864.  6 
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•/..  Hofinann  en  H.,  Sehuliei,  Nieawe  Termeerderde  nitgaftf.  —  Kont  tndig^ei 
d'un  cboix  de  plante»  du  Japon  et  de  la  Chine,  determinee  d*^rts  les  fchantillons 
de  llierbler  dei  Payt-Bas  s  Leyde,  par  /.  Höfmann  et  J9.  iSbMiN.  NouTelle 
edition  angmeot^e.  Leiden,  1864.  8^  XXXII,  90  pp.  9^t0% 

1 523.  The  KSmil  of  Ei-Mabarrad,  ediied  for  the  German  Oriental  Soeiety  from  tbe 
Mannscripts  of  Leyden,  St.  Petersburg,  Cambridge  and  Berlin,  by  W.  Wri^. 
Part  I.  Leipzig,  1864.  Bröckhauif  Sort.  4«.  VI,  80  pp.  S^^lOftr 

1524.  de  Lagarde,  P.  Die  4  Erangelien  arabisch,  ans  der  Wiener  HaiMhcliilfl 
hrsg.  Leipzig,  1864.  Broekhaus'  Sort.  8«.  XXXII,  143  pp.  I^t0% 

152&.  Maegowan,  J.  A  Collection  of  Phrases  in  the  Shanghai  Dialeel  systeBt- 
ticaliy  arranged.  Shanghai,  1863.  8<>.  IV,  193  pp.  10  j^JSflr 

1526.  MftUenhdff,  X.  Altdeutsche  Sprachproben.  Bertin,  1863.  }VeidmQiai.%*, 
IV,  124  pp.  ^  10% 

1527.  Mftller,  7.  Beiträge  zur  Dedination  des  armenischen  Nomens.  [Aoi  den 
Sitzungsberichten  der  V,  Akademie  der  Wissenschaften.]  Wien,  1864.  Gerold.  S«. 
17  pp.  3% 

1528.  MlUler,  F.  Die  Conjngation  des  neupersischen  Verbunds  sprachveigleicbeiKl 
dargestellt.  [Aus  den  Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.] 
Wien,  1864.  Gerold.  8^  35  pp.  5  f^ 

1529.  de  Boiny,  L6on.  Dictionnaire  des  stgnes  id^offraphiques  de  la  Cbiae,  sm 
leur  prononciation  usitee  en  Chine  et  au  Japon,  et  lenr  explication  en  fno^ti«, 
aecompagne  d'un  yocabulaire  des  caract^res  difficiles  a  trouver,  rang^s  d'apm 
le  nombre  de  traits,  d*une  table  des  signes  susceptibles  d*etre  confoo^aii  *^(- 
l^  Partie.  Paris,  1864.  8<>.  80  pp.  2J|5l5% 

1530.  Bnpreoht,  L..  Die  deutschen  Patronymika,  nachgewiesen  an  der  oitfrie^i- 
sehen  Mundart.  Hildesheim,  [Gotfingen,  1864.   Vandenhoeck  ^  Ruprecht]  4^  23  pp. 

1531.  Stratmann,  Vrane.  H.  A  Dictionary  of  the  English  Language  of  t1)e  11, 
14.  and  15.  centuries.  Part  I.  Krefeld,  1864.  Gehrich  ^  Co,  8^  96  pp.     1  ßff.  3V,  V 

1582.  De  groote  Studie.  (Ta  Hio  of  Dai  Gaku).  1«  deel.  De  Chineache  tükst 
met  eene  tusschenregelige  Japansche  vertaling,  uitgegeven  door  J,  Hoffmann.  Tb< 
Grand  Study.  (Ta  Hio  or  Dai  Gaiku).  Part  I.  The  Chinese  text  with  ao  ioter 
lineary  Japanese  version.  Edited  by  •/.  Hojfmann.  2**  deel.  Lezingvan  den  Ji* 
panschen  tekst  door  J,  iHoffmann,  Part  II.  Reading  of  the  Japanese  text  by 
J,  Hoffmann.  Leiden,  1864.  8».  X,   32  pp.  u,  XVI,  11  pp.  2Jjj5Uftr 

1533.  T.  Zingerle,  Ign.  Die  deutsohen  Sprichwörter  im  Mittelalter.  H'ien,  18M. 
Braumüller.  S».  199  pp.  1  i|:  16^ 

IX.  AlterllftaaMwl00en0chalt« 

1534.  Aeschyli  Persae,  fabula  latinis  numeria  redditfi  a  Rdf.  Kuenstler.  Br»- 
lau,  1864.  Maruschke  ^  Bertndi,  4«.  29  pp.  10  ^ 

1535.  AmpA»,  J..  J..  L^Histoire  romaine  a  Rone.  Tomes  UI  et  lY.  Paris,  1864. 
80.  1272  pp.  .  5Ji^ 

fl.  1863  Nr.  103. 

1536.  Barthold^  Th.  De  scholiorum  in  Euripidem  veterum  fontibus.  Bonn,  1864. 
Cohen  ^  Sohn,  8«.  63  pp.  12  ^ 

1537.  Benloew,  L.  Lea  S^mites  a  Ilion,  ou  Hi  VirttA  sur  H  gnerre  de  Ttt^- 
Paris,  1864.  8*.  37  pp. 

1538.  Boaninghanaen,  B..  Lea  Aphorismea  d'Hippocrate  accompagn^s  des  ^^ 
d'un  horaoeopathe;  tradnit  de  Tallemand  par  Mouremans,  Tome  I*'.  BrvxfHf'< 
1864.  8«   362  pp.  *^*^1f 

1639.  Oantü,  Oetare.  Storia  della  letteratura  greea.  Fireme,  18^  12'.  Xll* 
535  pp.  1  ^  *^  T 

1540.  Cioeronis,  M.  Tullii,  de  oratore  Hbroa  III  rec.  /.  Bake.  Amsterdam,  l^ 
8«.  XVI,  400  pp.  2  J|s  iO  V 

1541.  BUnger,  Jnl.  D«  genetlTi  apud  graecos  poetas  antiquissimos  nfv-  ^^'^l' 
De  genetivi  vi  et  natura.  Diaaertatio  imragnralia  philologiea.  Königsberg  t  1^' 
Schubert  ^  Seidel,  8».  38  pp.  ^4f 

1542.  Siehert,  0.  VollBtandiges  Wdrtertnicli  sn  den  C^eachichtawerken  dec  C. 
Sallustius  Criapna  von  der  Verachwörnng  des  Catiliim  uiid  dem  Krifg*  i^ 
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Jngarth*,  so  wie  iu  den  Roden  und  Briefen  aas  den  Historien.  Hannover,' ISBA. 
Hahn.  8<>.  III,  160  pp.  12  ^ 

1543.  Xtaff^Uwrdt»  7.  ChdL  De  periodonim  Platonicanun  strucUura.  Diesertaiio  II. 
Danzi^,  18?4.  Homcam,  4^  27  pp.  12  9^ 

1544.  Stoellen,  IL.  f..   Imt  ^age,  wo  Julius  Ckamt  die  beiden  Rheinbrücken 
Bchlftgen  Hms.  Ef«0  Abfalmdlang.  iSrnm,  1864.  6rot0.  8^  16  pp.  4  $^ 

1546.  TriedlAMider,  L.  Darstellmig  aus  der  Sittengesohiehte  Roms  in  der  Zeit 
Ton  Aflgnet  bis  tüBi  Ausgang  der  Antonine.  II.  Thl.    Leiptijfy    1864.  HirzeL  8^ 

XI,  40$  pp.  2  ^  7%  f^ 

8.  IMSS  Mr.  Ml. 

X546.  Tan  Gent,  J..  A.  Annotationes  criticae  in  P.  Virgilii  Maronis  Aeneidem. 
lAtfdum^Baiavorumt  1864.  8^.  VI,  84  pp,  26  9^ 

1547.  Qeria^  Wt»  Bor.  Mareus  TnlKus  Cieero,  Redner,   Staatemimn,  Schrift- 
steller.  Ein  akademischer  Vortrag.  Basel,  1864.  Balmer  i^  Riekm.  %^,  56  pp.  8^ 

1546.  Onav,  Bh.  De  Teteraa  re  navalL  Adjectae  sunt  tab.  xylogr.  V.    Berlin, 


1864.  Omlwry  if  Co.  4«.  95  pp.  1  %.  10  $^ 

1549.  Hardnd^  K*.  Ueber  die  Echtheit  de«  Sophistes  und  Politikos.    I.  Tbl. 

Grejfinoald,  1864.  Koch.  4t^.  29  pp,  10  ^ 

1550«  mpfoerafeetk  Cnr%  (7.  if.   T(4.  Reinhold.  I.  Jus  jurandum.  ~  Lex.  —  De 

arla.  —  De  vetere  medioina.  Alhen,  1864.    Wilberg,  8<>.  46  pp.  10  ^^ 

1551.  Hinehig,  B..  Bm  Dialeelica  Soeratica  dux  criticae  Platonicae  et  Xenophon- 
teaa.  Speeimen  tertinm.  Lugduni-Batavorum,  1864.  8^  33  pp.  11  9^ 

1552.  Hndemann,  X..  S..  Qnaestiones  Aminianeae.  Landthery  a,  W,,  1864. 
Schäfer  ^  Co.  4».  14  pp.  6  ^ 

1553.  Xamp,  Jos.  De  Ptolemaei  Philadelphi  pompa  Bacchica.  Bann,  1864. 
Cohen  4r  Sohn.  8«.  32  pp.  9  ^ 

1554.  XScbly^  Hi.  De  Od^sseae  carminlbns  dissertatio  II.  Zürich,  1664.  A/eyer  ^ 
2e//€r.  4«.  21  pp.  10  ^ 

1555.  tMiUf  7r.  Dell'  antieo  palaszo  di  Diocleziano  in  Spalato.  Triette,  18&I. 
V.  Mit  12  Taf.  Holtachn.  9  J|s  20  $^ 

1556.  a  ^^aii,  Anast  Cornea.  De  pronuntiatione  linguae  graecae.  Berlin,  1864. 
Enslin,  8».  Vtl,  178  pp.  25  9^ 

1557.  Vomvaen,  Tbdr.  Zwei  Sepulcralreden  ans  der  Zeit  August  und  Hadrians; 
[Aus  den  Abhandlungen  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  cu  Berlin  1863.] 
Berlin,  1864.  Dümmler.  4^  35  pp.  14  ^ 

1558.  Uneller,  Hm.  De  tertia  in  verbo  flnfto  persona  inprinis  de  verbls  im- 
personalibus.  Putbueii,  1863.  [Grei/swald,  Koch.]  4^  34  pp.  10  ^ 

1559.  Oiaaami  A.  F..  I  Uermani  aranti  11  Cristianesitto.  Rioenriie  sulle  origini, 
le  tradiafon!,  le  instituzioni  dei  popoli  germanici  e  sopra  ii  loro  stabil  im  ento  neU* 
Impero  Romano.  PriOUi  traduaione  sulla  seconda  edizione  francese  del  1855  di 
.4/.  Carrareäi.  Firente,  1864.  12«.  381  pp.  1  ^.  10  ^ 

156D.  Photil  Patriarchae  Lexicon.  Recensuit,  adnotationibns  tnstraxit  et  pro- 
legomena  addidit  S..  A..  Naber.  Vol.  I.  Fase.  1.  Lugduni-Batavorum,  1864.  8^ 
p    1  —  256.  2^9^ 

1561.  BofiignoL  Determination  de  Templacement  du  Forum  Vocoaii,  d*apres 
les  donnies  de  M.  Osmln  Tmc,  mwre  de  !a  commune  des  Ares  (Var).  Parts, 
1664.  8«.  16  pp. 

1562.  Behini^  Kor.  Verbessemnffstorschlage  zu  einigen  schwierigen  Stellen 
lo  Aesehylns  Agamemnon.  Jena,  1664.  Mauke.  4^  20  pp.  ^»^^ 

1563.  SaboemaBBi,  0..  7..  Schuliorum  in  lonis  Euripideae  episodium  primura 
part.  1  et  2.  Oreiftwald,  1864.  Koch.  41  37  pp.  12^ 

1564.  BiiaoojCy  0..  A«  Da  IHebubrii  meritis  in  Historia  Romana  investiganda. 
Oratio  in  Theatro  Sheldonia  habite,  die  Junii  8,  1864.  London,  1864.  121  28  pp. 

12^ 

1565.  l^rentius  Publlns  Lustroiele.  Deutsch  in  den  Versmassen  der  Urschrift 
TOrt  /..  J.,  C.  Donner.  2  Bde.  L^pzig,  1864.  C.  F.  Winter.  81  VI,  614  pp.  3  ßk 

1566.  Ti^bera,  Mni.  La  Satlra  a  Koma,  studi  storico-letterari.  Milano,  1864. 
321  14B  pp.  15  f^ 

6* 
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X.    SehAne  Llteratar  und  Kunst« 

1667.  AiBiATd,  Oet.'L'Arancau.  Pa»-»,  1864.  8«.  316  pp.  Mü  1  Abbild^.      I  a 


1568.  Aimard,  Ott  LesFiU  de  laTortue.  Paris,  1864.  8«.  342  pp  MitlAhhiid^,  1  ^ 

1569.  Ainard,  Gst.  Les  Chuteurs  d^abeüles.  Port«,  1864.  6^  399  pp.  ljj^5^ 

1570.  T.  Alten,  7..  Cornelig  Ploos  van  Amstel^  Kmistliehliftber  imii  Knpfenteclier. 
Eine  Studie.  Leipzig,  1864.  R.    Weigel.  80.  74  pp.  22y,  % 

1571.  d'ApUljr,  L.  Les  Amis  du  peapie,  roman  de  iiKMurB,  L  Le  Rire  def  spictres. 
Paris,  1864.  8<>.  VIU,  351  pp.  IS^blki 

1572.  d'Ar^is,  Jvl.  Les  siz  mariages  de  Henri  VIU.  Paria,  1864.  8«.  IV, 
319  pp.  Ijk 

1573.  Les  Aventures  d*Antar,  filt  de  Cheddad,  roman  arabe  des  tempi  ante- 
islamiqaes,  traduit  par  L„  Marcel  Devic,  I.  Bepufis  la  naissance  d*Antar  '}w^% 
la  captiYiti  et  la  d^Iivrauce  des  Chas.  Paris,  1864.  8*.  XII,  372  pp.  1  j| 

1574.  Ballanti,  A.  Meditazioni  poettche  e  canti  popolari.  Parma^  1864.    ibi^ 

1575.  barbier,  A.  SiWes,  poisies  direrses.  Paris^  1864.  8^  367  pp.    l  ^hfl^ 

1576.  Bandissin,  Adalb.  Philippine  Welser  oder  vor  300  Jahren.  Hlttoiiicher 
Roman.  3  Bde.  Hannover,  1864.  Rvmpier,  8^  X,  790  pp.  iS^ 

1577.  Benediz,  Soderieb.  Gesammelte  dramatische  Werke.  XVII.  Bd.  Uipttg, 
1864.   Weber.  8^  308  pp.  1  %  15  % 

InhAlt:  Die  Verlobung.  Sammelwuth.  Der  Dritte.  Di«  Pl«g«t3«kt«r» 
8.  1862  Nr.  SOOi. 

1578.  Berger,  Q»  Ulrich  ▼.  Hütten.  Xraaecspiel  in  5  Acten.  Schaffhausen,  1864. 
Baader.  8^  103  pp.  10  %r 

1579.  Bettl,  H.  Mnsicassia  filologiea,  OTvero  Nosioni  storiche  musicali.  Opera 
postnma,  oompletata  di  AI.  Betti.  Milano,  1864.  8^  1  jfel5% 

1680.  Blaadet.  Maisons  et  Ecoles  communales  de  la  Belgique,  dessineefli  me- 
sur^es  et  acoompagnees  d'nn  texte  descriptif  et  explioatif.  1*^  et  2^  ÜTraisons. 
Lüge,    1864.  Fol.  Jede  Irfg,  zu  10  Kp/rtaf.  mit  Te±t   1  4^  20% 

1581.  T.  Bolanden,  Or.  Die  Aufgeklärten.  Ein  Zeitroman.  Mainz,  1864.  KirchUi*. 
8».  Vm,  607  pp.  IJ|5  15% 

1582.  Bmnings,  P..  F..  De  gravin.  Novelle  uit  de  jaren  1812  en  13.  Leiden, 
1864.  8«.  IV,  203  pp.  I  4^  12  % 

1583.  Bnrtoa,  C.  K.  Abbots  Tborpe;  or>  .tbe  two  Wills.  2  toIs.  London,  1864. 
8».  540  pp.  8i|:12% 

1584.  OarliJi,  X.«  L.«  Deutsche  Stankereien.  Lose  ^orte  in  loser  FocgD.  ^^^ 
1864.  Fridrich  ^  Co.  8».  66  pp.  .  *  12  % 

1585.  Gasanova,  M"^^  Sngtaie  de  ZiTaooh  X*e8  Crovancea  da.  coeur.  Paria,  I86i 
8«.  328  pp.  .  1  i^  ao  ^ 

1586.  OMbkOi  Als«  Contes  des  paysans  et  des  patres  slaves,  traduits  es  frao* 
9ais  ei  rapproches  de  leur  source  indienne«  Paris,  1864.  8^.  IV,  411  pp*  1  <^^  ^ 

1587.  OolUns,  C..  J..  The  Man  in  Chains.,  3  vols.    London,    1864.   8<>.  910  pp 

l2j^lS*f 

1588.  de  Comberonsse,  Alexis.  Theätre;  precidi  d'nne  notice  par  Jul  J^^ 
Tome  I".  Paris,  1864.  8».  XU,  447  pp.  ZS^.10fl^ 

1589.  Corbet,  H.  Tales  and  Tracts  of  Sporting  ^^ife.  JUndon.  1164.  12^ 
202  pp.  ;  1  ♦ 

1590.  Oorria.  Aus  dem  Leben  eines  Volkskimpfera.  Erinnttfun^^. '  2.  (Titel) 
Aufl.  Mit  dem  Portrait  des  Verfassers.  4  Bde.  Amsterdam/ liei.  '^pbr.  Binger, 
80.  Li,  1672  pp.  1.        ^f 

1591.  Corling,  Captain.  Geraldine  Maynard;  or,  the  Abduction:  a  Tale  of  ioe 
Days  of  Shakespeare.  3  vols.  London,  1864.  8^  dOO  pp^  13  J|r.  1^  ^ 

1592.  Onrtins,  S.    Gottinger  Festreden.    Berlin,    1864.    HerU.    ^.  X  2o4pp- 

lAJ2ä^ 

1593.  Dichtungen  Ton    W.  v.  Z.  Frankfurt  a.  M-,  1,864.  5ai/crö»(fcr.T».  Vffi 

239  pp.  ,  '  \  ,      i  ♦.^.r 

1594.  Domaine  de  la  couroone.  Palais  de  Saint -Cloud,  xesidence  ixnper»'^- 
Description  pittoresqueyfastes  historiques  da  Palais  ei  de  chacun  ie»  'a^pAXt6°^?''^^ 
PA.  de  Saint'Albin  et  Armand  Durantin.  Paris,  1864.  8«.  263  pp.  Mit  Plan.  9^ 

1595.  Doni,  Ant  Fr.  I  Marmi.  Ripubblicati  per  cura  di  Pt  Fan/ani,  oon  1»  ^ 
deir  Autore  scritta  da  Saltatore  Bongi,  2  toI.  Firenze,  1864.  18*'  ^"^ 
339,  312  pp.  ^^ 
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169€.  Dsoos  dv  Hawrott,  AL  La  Dans«  Macabre  an  XIX*  si^cle,  poeme  caba- 
listique.  Pcifit,  1864.  8<>.  204  pp.  1  O^ 

1597.  Dncroi»  Fr.  Le  Sac  a  maliceK.  Paris,  1864.  8^  XII,  311  pp.  I  ^. 

1Ö9S.  KlM,  K.  Sir  Walter  Scott.  2  Bde.  Dresden,  1864.  Ehtermann.  8^  VI, 
482  pp.  2  ^.  15  ^ 

1599.  Faiiüuü,  Ft.  Sürhti  caprieciosi.  Firtiue,  1864.  8«.  2  ^  20  ^ 

1600.  Feilalik,  JuL  Volksschauspiele  aus  Blahren  mit  Anhang:  1.  Stemdreher- 
Ueder,  2.  Weihnachtslieder,  3.  De  saocta  Dorothea;  Passional,  1495  und  einem 
Nachtrage.   Olmüs,  1864.  HoUeL  8«.  VII,  232  pp.  1  ^.  10  ^ 

1591.  Une  femme  dangereuse;  par  L.  Deanoyere  et  Vet.  Percevat,  Paria,  1864. 

8".  333  pp.  1  ^. 

1602.  F9r«ter,  E.  Abritt  der  allgemeiuen  Kanstgetchichte..  Dresden,  1864. 
Wienecke,  16®.  96  pp.  12  ^ 

1603.  FVnter,  X.  Abr^  de  l'hittoire  de  l'art.  Dresden,  1864.  Wienecke.  16®. 
94  pp.  12^ 

1604.  FonrfMud,  A..  Les  Faiblesses  humatnes.  Parut,  1864.  8^  248  pp.  20%: 

1605.  Frtakel,  Alb.  Göthe  und  der  Fürst  von  Dessau.  Sondershauaen^  1864. 
iVetwe.  8^  16  pp.  5  f^ 

1606.  Gilbert,  W.  The  Goldsworthy  Family;  or  the  Gountry  Attorney.  2  toIs. 
London,  1864.  8®.  710  pp.  8  ^.  12  f^ 

1607.  Glimpses  of  Real  Life,  as  teen  in  the  Theatrical  World  and  in  Bohemia: 
being  the  Confessions  of  Peter  Paterson,  a  StroIIing  Comedian.  London,  1864. 
8^  304  pp.  -  2  ^.  12  ^ 

1608.  Ctolti,  BOfornfl.  Feigenb&tter.  Eine  Umgangs-Phiiosopbie  und  pathologiseho 
MensclMiikenntnls«.    2.  n.  3.  Bd.    Berlin,    1864.     Vogel  if  Co,  8<>.  IV,  280  pp.  u. 

iV,  280  pp.  Jeder  Bd.   1  .%  10  ^ 

Inlialt:  2.  DiagnoMo,  6ignal«in«utt  und  Vanliote  für  «Mcle  McASehenkenoiDiM.  3.  Eine  Um- 
g«ig»-Philo«ophie. 
S.  1861  Nr.  3364. 

1609.  Oregoir,  Sd.  0..  7..  Biographie  de«  artistes  musiciens  nierlandais  des 
XVIU*  et  XIX*  Stieles  et  des  artistes  etrangert  retidant-  ou  ayant  resid^  en 
Weerlande  a  la  meme  epoqne.  Anvers,  1864.  8*.  240  pp.  1  ß^.  28  f^ 

1610.  Oregoir,  8d.  6..  J..  Galerie'  biographiqve  des  artistes  musiciens  beiges  du 
XVm«  et  du  XIX«  stiele.  Anvers,  1864.  S».  212  pp.  1^4  %- 

1^11.  Orofh,  Hau.  Lieder  aus  und  für  Schleswig-Holstein  gesammelt  und  hrsg. 
Hamburg,  1864.  Perthes,  Besser  Sf  Mauke.  8^  VI,  170  pp.  12  f^ 

1612.  Ouerrani,  0..  B..  Pasquale  Paoli  ossis  la  Rotta  di  Ponte  Nuovo  racoonto 
c6rso  del  secolo  XVIII.  2«  edizione  riredutta  e  corretta  dair  autore.  2  vol. 
Miiano,  1864.  16*.  2  ^.  20  %• 

1613.  Hobbai,  F.  Demetrius.  Eine  Tragödie.  [Nachgelassenet  Werk.]  Hamburg, 
1864.  Hoffmann  ff  Campe.  8^  XVI,  241  pp.  1  if^. 

1614.  Heinel  H.  Reisebilder,  tableaux  de  voyage.  Nouveüe  edition,  revue,  con- 
biderablement  ang^ientee  et  omee  d'un  portrait  de  Tauteur;  precedeed*une  etude 
sur    H.   Heine    par    Theophile    Gautier.    2  toI.     Paris,    1864.    8<>.    XII,   763  pp. 

1615.  SMakM,  0.  Die  Dame  Ton  Payerne.  Sitten- Roman  aus  dem  17.  Jahrb. 
2  BA«.  Berlin,  1864.  Janke.  %^.  \,  535  pp.  3  S^. 

16 Iß.  Hittoire  de  4eux  heriti^res;  par  la  comtesse  de  Mirabeau  et  le  vicomte 
du  Brei^ville.  Paris,  1864.  8^  363  pp.  1  Off 

1617.  Home,  GoeÜ.    Lesley's   Gnardians.    3  vuls.    London,    1864.    S^.    890  pp. 

12  .%.  18  %■ 

1618.  Hoolt,  F..  Ol..  Gedichten.  Eerste  Tolledige  uUgave  gedeeltelijk  naar  dcb 
dichtert  o|geii  bandschrift,  met  aanteekeningen  ran  P,  Leendertz.  1**  afl.  Haarlem, 
1864.  SO.  80  pp.    •  17  %• 

1619.  Jaoia,  Inl  Les  Oiieanx  blens.  Paris,  1864.  80.  365  pp.  1  ^. 

1620.  XlsfUudy,  Alz.  Sagen  ans  der  magyarischen  Vorzeit.  Dentsch  von  •/•«. 
c.  Machik.  Pest,  1863.  Heckenast.  B\  127  pp.  3Jft  Portr,  20  %• 

1621.  Xooh,  H.  Gh.  Musikalisches  Lexicou.  2.  durchaus  umgearb.  und  verm. 
Aufl.  von  Ar  reif  r.  Dommer,  (In  8  Lfgn.)  1.  Lfg.  Heidelberg,  1864.  Mohr.  8^ 
p.  1-.128.  20  f^ 

11^29.  de  Hock,  Oh.  F.  Lo  Petit-Fils  de  Cartouche  (suife  dm  Enfants  du  bouie- 
vard).  Pari»,  1864.  8«.  286  pp.         .  1  %: 
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1623.  XrM,  I.  Lorbeer  und  CypreMe»  BomantiMh-historieolM  BUte  ms  PoUn« 
F^eiheitakämpfen.  2  Bde.  Frankfurt  a  M.,  1864.    Sauerldnder.   8^  VIH,  461  pp. 

1624.  Kunst  über  alle  Künste  ein  bös  Weib  gut  %n  machen.  Eine  deotscbe  Be- 
arbeitung von  Shakespeare^s  the  Taming  of  the  Shrew  aus  dem  Jahre  1672.  N«u 
hrsg.  mit  Beifügung  des  englischen  Originals  und  Anmerkungen  von  BJUd.  KohUr, 
Berlin,  1864.    Weidmann.  8*.  XLIII,  268  pp.  l  j^  lOftr 

1625.  Late  Lanrels.  By  Anthmr  of  «Wheal  and  Tares*.  2  toIs.  London,  1864. 
80.  600  pp.  6%. 

1626.  I«aüe]ri  ^-    Reminisoences  of  the  Opera.    London,    1664.    8^.    470  pp. 

6  4%il2% 

1627.  Mafniii»  Ed.  Ueber  Einriehtnng  and  Belenohtung  ton  Rä«mea  zur  Au- 
Stellung  von  Gemälden  und  Sculpturen.  Ein  Vortrag,  gebalten  in  der  köoigl. 
Akademie  der  Künste  am  27.  KoTbr.  1863.  llit  2  Kpfrtaf.  B^rkin^  1864,  Smxilf 
Korn,  Fol.  12  pp.  16  ^ 

1628.  Le  Maudit,  par  l'abbe  *  '  *.  Nonvelle  ediUon.  8  vol.  Brumelks,  1864. 
%\  366,  422  Q.  392  pp.  5  ^ 

1629.  Mevert,  Z.  Die  neuen  Nibelungen.  Zeitroman.  4  Bde.  Bamöurg,  1864. 
Hoffmann  if  Campe,  8**.  1118  pp.  4^. 
l  1630.  lUitral,  7.  Mireille,  poeme  proven^al;  avec  la  trftduMion  litterale  en 
regard.  3^  Edition,  retne,  oorrig4e  et  aoeompagiUe  de  notes  ei  argiments.  Pari«, 
1864.  8».  VIII,  511  pp.                                                                                  l  ß^bifft 

1631.  Muet,  lul.  Soll  und  Ist.  Bilder  aus  der  Schwindel  -  Periode  der  letzten 
Jahre.  4  Bde.  Hannover^  1864.  RümplBr.  8*.  1053  pp.  5 .%. 

1632.  Murat»  G.  Un  Homme  de  Tantre  monde.  Pdri$,  1864.  III,  360  pp.   1  ßj^ 

1633.  Ottoliai,  Vet,  Castelftdardo.  Miiano,  1864.  16<^.  1  J^f 

1634.  PallaTeri,  Dn.  Campo  Formio.  Consideraiiom.  Firenzti  1864.  12^  207  pp. 

1635.  PhilUpe,  K.  Musical  and  Per«onal  BecoUections  durieg  half-a-Ceatttry. 
S^vols.  London,  1864.  8^.  630  pp.  8  J%:  12  %r 

1636.  Preller,  7.  Odyssee  «Landschaften  niu^h  den  ,  Original-Cartons  pbotogrs- 
phirt  von  Jos.  AlkerU  Mimohen^  1864.  AUferL  Fol.  10  Bitt.  80  ^. ;  grom  Anv<f^^ 

4o  j^ 

1637.  RaphaeU  Leben  der  Psyche  in  der  Villa  Faraesina  zu  Rom.  Pbotogrs- 
phien  nach  den  Original-Zeiohnungen  von  Tom  Dieek  mit  dem  Texte  von  (?•«  ^•• 
IVaageti.    Berlin^   1864.    Photogr.  OuelUckc/t.    Fol.    7  pp.    Mit  U  Fhoiogr*  u.  l 

PhotoUth.  30  ^ 

1698.  Deutsche    Romanbibliothek.    1 — 3.   Bd.    Jena,    1864.  CoatenobU.   16^ 

384  pp.  IJi-  12  ^ 

Inhalt:  Im  Busch.  Auttralische  Bnihlang  von  F.  Gskctagkab.  3  Bd«.  ^„. 

1639.  de  Boia.  L.  I  Moridda.  Soene  della  vita  sarda.  2  vx>l..  Parma,  i^^^- 
160.  2*. 

1640.  Bötaeher,  tt.  thdr.  Die  Kuns^  der  dramatischen  Darstellung.  In  Ibrem 
organischen  Zusammenhange  wissenschaftlich  entwickelt  2.  verm.  Aufl.  Leip'^9* 
1864.   0.    Wigand.  8«.  XX,  453  pp.  2  A  12  ^ 

1641.  Beyer,  Clem.  A.  Les  jumeaux  d'Hellas.  2  vol.  Bruxelletf  1861.  T2^-  ^^^* 
534  pp.  2  j(r'  2<^  flF 

1642.  Buben,  Emile.  Ce  que  coüte  une  r^ptitation.  Pari«,  1S64.  12^  293  pp-  1-% 

1643.  Babbatini,  Ol.  Drammi  storici  e  memorie  <;oncernentf  la  sto^a  seereU  oei 
teatro  italiano  contemporaneo.  ^Torino,  1864.  16^  392  pp.  ^^ 

1644.  de  Mnt-Albin,  Alz.  Les  Portes  de  Tenfer.  Pari^^  1864.  .8^.  vlü« 
280  pp.  ^Jl  "* 

1645.  Saunders.  J.  Guy  Waterman:  a  Kovel.  3  vols.  London,  1864.  8*.  960^- 

12*1«^^ 

1646.  BehmiiU,  Ffl.  Der  dreissigjäbrige  Krieg  in  4  BrzäUungeo.  I!hk»trirt  ton 
L..  Burger  und  G.  Bartach.  L  Bd.  Berfui,  1864.  Bomchef.  8«.  1  Jff  Ut^ 

EiiiMln:  Dar  Winterkönig.  Oesohichtliche  ErsÄUung  »tts  der  ersten  2elt  de«  K|lh»fiw  Jj**, '" 
vni,  900  pp.  IIH  1  »«iMdiiM.  MVi^  — Wftll«Mtetai.  OMeklchtlteke  BrtfJiltag  ast  ••'  '^ 
dl^&hrigen  Krl«g«t.  IV,  SU  p|>.  Mit  1  H^feroknUt  88%  %r  ,  .t,^ 

1647.  The    Shakspeare  Qallery.   A    Reproduction    in    Commemoratio»  of  toe 

Xercentenary  Celebratioa  of  the  Poets*«  Birtä.  Pfaotographed  .by  5..  ilyW*  f^ 
don,  1864.  8«.  16J|^'*V 
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1648.  taüÜ,  X.  DMtMiM  Sekifb  ud  d&nlMlie  Kap«r.  Bioe  Snihlang  aus  dtm 
16.  JA]Mk«]i40rt.  9  B4e.  Uipti^,  1664.  Gtmmn».  8*.  VI,  381  pp.  3  J%l 

1649.  iMia,  Mn.  L  PhMCt  of  lafe:  tlM  Jtauaee  of  th«  Moantains.    London, 


1864.  8«.  8  A  19  |%r 

1680.  fnüft,  WIk.  Report  on  the  WoriLs  of  Popils  in  tbe  Freock  Sehool«  of 
Dosign  reeently  ezhibitad  la  the  Palait  4o  riodafkrU,  Champs  Sljsees,  Paris; 
with  a  Ooiapariioa  of  tha  Pnoab  aad  Bngliah  Syateai  of  An  Bducation,  and 
Saggeatioiif  for  ihe  Improvamaot  aad  Moditaatioa  of  the  laiter,  at  pretented  to 
th«  Seeretary  of  the  Seienee  and  Art  Department,  1>7  order  of  the  Lord«  of 
OoaHaitlea  oa  Maeatio«.  Lokdomt  1864.  8*.  86  pp.  18  f^ 

1661.  lyrwhilt»  B..  8t  Mul  Tho  Sehooling  of  UU,  Lomhny  1864.  8*.  116  pp. 

1  i%:  19  ^ 
1689.  UUaa,  P..  GL.  Lettres  napoliuine«.  Parts,  1864.   8*.   916  pp.  1  i|!  10  %r 
1658.  mihifc   Biae  Bnähtoair  von  dev  Verfaaieria  to«  „liargarethe,  ein  christ- 
licher Boaum  Yon  „Pnmanhand.«'  MadU,  1864.  /WeAa.  8^  997  pp.  18  Or 
1064.  Waehaahaiea,  Hi.  Bouge  et  Noir.  Roman  in  9  Bdn.   Berlin,  1864.  Janie. 
8«.  681  pp.  3  S^. 
1656.  4ma,  FMi.    Dramen.   I.  Lnatapiele.     triftig,     1864.    Mattku,    8«.    iL, 
966  pp.  1  % 

1666.  Weist,  X.  Heinrich  der  Erste,  der  Städtegrunder.  Poetische  Erzihlaag 
in  BiMom.  JU^>,  1864.  Brockkam».  16«.  Vm,  106  pp.  16  %r 

1667.  Toage,  Miss.  The  Trial;  more  Uaks  of  the  Daisy  Chain.  By  Anthor  of 
•Hetp  of  BeMTib'.  9  Tok.  London,  1864.  80.  613  pp.  4  ^.  94  ^ 

XL  liandel.  —  Indostrle.  —  Ökonomie. 

1858.  Amtiic1|er  Bericht  über  die  Industrie-  und  Kunst- Ausstellung  tu  London 
im  Jahre  1862,  erstattet  naeh  Besohluss  der  Kommissarien  der  deutschen  Zollvereins- 

Begiarangan.  6 12.  Uft.  Berlin^  1868—64.  Decker,  &<».    Subäcr.^Pr.  4  ifa  90  Vi  0^ 

Laden-Fr,  5  ^  26  %  $|r 
lohaU:  5.  Hit  (39.  Klasa#.)  Uotarri«hU-  and  £m«hunag«genst&nde ,  p.  Mb^-^K.  Sabtcr.-Pr. 
10f%r;  Laden- Pr.  W/^9tjfr  —  6.  H(t  (IS.  Klaaae.)  PttyslkaAsehe  ond  mtUiematisehe  lottniBMBte, 
(14.  KlMM.)  Pk«l««fiipäiaciM  Appsfate  aad  FhotoBiaphien,  (IS.  Klttn.)  ZsitatwiaatniaeBt«,  Uhren, 
p.  4S1-IM.  SiiiMcr.-Pir.  tlMpr;  Lad«Q-Pr.  Sl>//%r  —  7.  Uft.  (S.  KImm.)  Chsmische  Produei«, 
uhArauMatUclie  Btoffe  «nd  Priparate.  (4.  Klaaae.)  Aniroallsehe  und  vegetablüsoji«  Subiitatiieu  sur 
▼vmAellBiiK  in  des  Gewerben,  p.  &5a— 751.  8ubacr.-Pr.  25  9^;  Laden-Pr.  1^.  2fbr  —  8.  Hfl. 
(<0.  KlaaN.)  ilsvaierStk  nnd  Te^^ieiw-iirbeiteii  eioa^Ueeelicli  Papi«r*  Tapete«  aod  Papiermaeh«. 
(34.  iÜMaa.)  Glaawaaren.  (35.  Klasae.)  Töpferwaaren.  p.  1—320.  Snbacr.-Pr.  S89!)f;  Laden-Pr. 
1  Jl(.  5  npir  >-  9.  Hft.  (7.  Klaaee.)  ArbeitamaMiliinen  und  Werkaeiige.  p.  ttl— 35».  8ubscr.-Pr.  18  %r ; 
Liideo-n.  tt>/,f^  —  M.  HO.  (tf.  Klaaae.)  BunwoaieMtoffe.  (19.  Klai«.)  FiMh«.  «nd  Hanfateffe. 
l».  Klsate.)  Seide  und  Saamet.  (31.  KlsMe.)  Wollene  und  gevlachte  Waanen.  p.  360—484.  Subacr.. 
Pr.  l8  9Sbr;  Laden-Pr.  30  9^  *- IL  Hft.  (38.  Klaaae.)  Papier,  Papier-  und  Papparbeiteu.  Schrelb- 
materianeB,  Bnchdmek-  nad  Baehbladeratbelleo.  (36.  Klaaee.)  Tollettenk&aleB ,  Meaeeaairi,  Beiee- 
iMchen,  Reiaekoffer  eie.  p.  4afr— 876.  Sntecr.-Pr.  13  %r;  Ladeo>Pr.  16SII|pr  ->  13.  Hft.  (6.  Klaaae.) 
Wafen.  (|3.  Klaaae.)  Suhl  oad  Buhlwaaren.  (33.  Klaaae.)  Arbeiten  in  edlen  IfeUilen,  Nachahmungen 
derselben  vnd  Juwelierarbeiten,  p.  877->6S8.  Bnbscr.-Pr.  14/Vi9A^;  Laden-Pr.  16ybr 
8.  18«t  Nr.  1344. 

165*.  da  la  OtaMaa»  XaaaaL  Tralado  teMeo  präetioo  de  agiimenaiira  y  agri- 
oaltarm  lagaL  3*  adieion»  aotablevieBte  corregida  y  aumentada.  Madrid,  1863.  4*. 
560  pp.  6  ^  10  ^ 

1666L  Charhoaaitry  A..  Machines  ä  vapeur.  Determination  du  volant  et  da  re- 
guJalear  a  boalea  ffaneaant  la  Titessa  da  regioie.  Paris,  1164^  $o.  YII,  152  pp. 
Mit^Taf,  1  J^E  20  ^ 

1661.  Oaaaonn  d'iMtmaiax  reprodnetenra,  d'instrnnents,  machines»  nstansiles  ou 
appatells  k  Tasage  de  Tindustrie  agrieole,  et  des  divers  produite  de  ragricnltnre, 
tenaa  •  Aaitoat,  AsvUla«,  Bofdaaax,  Caen«  Colmar,  Le  Pny,  Lons-le-Sanlnier, 
MaitfpelUer,  Pbitieas,  Taribaa,  Troyes  et  Vannee  ea  1860.  Pari»,  1864.  4«.  731  pp. 

1662.  Baodia,  H.«  Le  NouTean  th^atre  d'agricnltnre»  ob  Deaeription  raisonn^ 
das  travasa  n^easairea  a  la  onltnce  daa  tanraa,  aoeompagn^  d'aaa  etade  oom- 
paratiTe  des  autenrs  latins  qni  ont  ^crit  sur  Tagricnlture.  Tome  I^^  Fori»^  1864, 
fto   XU,  643  pp.  3  %.  16  ^ 

1863.  IHthly  V.  Lonia.  Die  Geigenmacher  der  alten   italienischen  Schule.    Ham^ 

Imrg,  1864.  •/.  P.  F.  E.  Rickter.  8*.  26  pp.  12  %> 

1664.  Blid4ri  Die  Photographie  als  hildende  Kunst.    Mit  einer  Einleitung  von 
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La^on  de  Camm^sac.  Ntch  dem  Fnuus.  bearbeitet  ton  A,.  H..   Wmahe,  Mit  in  den 
Text  gedruckten  Abbildgn.  jBer/tn,  1864.  Th.  Qriebm.  8».  YIII,  889  pp.  2i|Ll6% 

1665.  Dnboii  S.  Stades  zootecbniqaei.  De  l'entretieii  et  de  l'amelioittion  des 
animanz  domestiqnes.  Paria,  1864.  8^  VIII,,  260  pp. 

1666.  Edwards,  T,  On  ihe  Economical  U«e  of  Fat.,  and  tbe  frevention  of 
Smoke  in  Domestio  Fire-places.  London,  1864.  8^  Mk  16  Taf.  l  ßg, 

1667.  Die  neneaten  Fahrseafe  der  grosab.  badiaoben  Staatabahsen  n^ch  Ori- 
ginalen der  grosib.  BetriebsTerwaltung.  Cari$ruhe,  1864.  Creu$b^mer,  Fol.  Mit 
20  Steintaf.  7  i|: 

1668.  Fairbaim,  W.  Two  Leetures  on  Jron  and  it«  ApplicaUoa  to  tbe  Mana. 
factnre  of  Steam  Enginea,  Millwork  and  Maebinerj,  and  on  Katnrnl  Laws,  de. 
iivered  to  tbe  Members  of  tbe  Literary  and  Pbilosophical  Society,  Newcastle-on- 
Tyne.  London,  1864.  8«.  30  pp.  12  % 

1669.  Figoiar,  L..  ldt%  Grandea  intentiona  anoiennes  et  modernes  dana  lei  scieaee», 
l'iudastrie  et  les  arti.  OnTrage  illustre  a  l'neage  de  la  jeuneaee.  2*^  edilion.  Pari», 
1863.  8^  454  pp.  ^  3  ib  10  % 

1670.  FiUnnger,  J..  Vergleicbende  statistitcbe  Znsammenateliiuig  der  Yerkehr»- 
und  Betriebs-Ergebnisse  der  osterreiebiscben  Eisenbabnen^  dami  der  Bantaentel. 
lungs-  und  Betriebseinripbtangs-Kosten.  Wien,  1863.  BranmüUer.  4^  YII,  95  pp. 
Mit  8  Tab,  6  i|!  20  % 

1671.  Gerding,  Th.  Cpmpendiam  der  Tecbnologie.  Leipzig,  1864.  feiix,  8*. 
VIII,  309  pp.  Mit  66  in  den  Text  gedr.  Hoiueehn.  1  i|:  26  % 

1672.  Oirard,  L.  D.  Hydranliqnc  appliqa^e.  Cbemln  de  fer  gtisaant^  nouTeau 
Systeme    de    loconiotion    a    propnlsion    bydrauüque.     Paris,    1864.    4^    Mit  Taf. 

6i|:20% 

1673.  T.  Olaner,  Stanisl.  Anleitung  zur  Anlage,  Bebandluni^  und  Nutxang  der 
Eicbenschalwälder.  Für  Staats-  und  Privatforstbeanite,  für  Forstbesitaer  und  für 
Agronomen.  Berlin,  1864.  Schotte^  Co.  8«.  VI,  100  pp.  25% 

1674.  GnlUanuc.  Tableanx  de  la  r^sistance  des  fers  a  doubl«  T  employ^  dans 
les  constructions  de  bätiments  et  autres.  Parts,  1864.  Fol.  1  pp.  A/it  2  Taf.  1% 

1675.  Haskoll,  W.  Davis.  Les  Cbemins  de'  fer  en  Orient,  et  en  gi^niral  dsns  Irs 
climats  a  baute  temp^rature.  Trait^  pratique  sur  les  conditions  de  leur  ^tablisse 
ment ;  la  direction  des  travaux ;  le  materiel  et  la  main  d^oeuvre ;  les  terrassemens, 
travaux  d'art,  trai^aux  secondaires,  et  disposftions  pour  les  conatruotions.  llliutre 
de  91  planches  de  travaux  exicutes.  Londres,  1863.  8^  YIII,  167  pp.  Mit  Atiai. 

25^6% 

1676.  Joignettx,  F..  Causeries  sur  Tagriculture  et  rhorticultnre.  BruxeUtf^  1864, 
8».  404  pp.  Mit  27  Abbildgn,  1  ^  10  % 

1677.  Lnnel,  Beneater.  Traite  de  la  fabrication  des  vins,  comprenant  1^  la  vini- 
fication  fran^aise  et  ^trang^re;  2^  les  canses  et  le  traitement  des  maladies  et 
aUerations  des  vins ;  3^  le  tableau  des  fignobles  de  la  France  et  de  Tetranger  etc. 
2*'  Edition,  enti^renaent  refondne.  Ports»  1864.  8^.  175  pp.  2  jfe 

1678.  Pr6olaire,  J..  L..  Traite  tb^orique  et  pratique  d'arboricniture ,  nouTelle 
thöorie.  Paris,  1864.  80.  IV,  185  pp.  1  ^  20  f^ 

1679.  Bam#e,  Dr.  Soulptares  dicoratiTes.  Molifs  d'ornemeotaalon  recaeilHs  en 
France,  AUemagne,  Italie  et  Espagne  dans  les  plna  beauz  monuments  Bieres  du 
XII«  au  KVI*"  siecle.  Dessins  par  Asselineau,  2  vol.  Pam,»1864.  Fol.  8  pp.  Mit 
164  Taf,  .        29^5)^ 

1680.  Sebefler,  H.  Theorie  des  vontes  et  des  asnes  de  sont^nemeat.  Paris,  IB&' 
8«.  Mit  Taf,  3  ^ 
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Erklämng  der  Abkürzung  der  Vomamen. 


Wo  die  Vornamen  nicht  genau  zu  bestimmen  waren,  ist  dies  durch  zwei 
Punkte  hinter  den  Anfangsbuchstaben  derselben  angedeutet. 

Bei  Namen  ausländischer  Verfasser  versteht  sich  die  Abkürzung  für  die  ent- 
sprechende  fremdsprachliche  Bedeutung  des  Namens. 


A.  August. 

Abr.  Abraham. 

Ad.  Adam. 

Ad/\  Adolf. 

Adr,  Adrian. 

Aeg.  Aegidlus. 

Agtft,  Augustin. 

Alb,  Albert. 

All^r.  Albrecht. 

Alx,  oder  Alex,  Ale- 
zander. 

Al/n  Alfred. 

Alph.  Alphons. 

Amad.  Amadeus. 

Anast.  Anastasius. 

And,  Andreas. 

Ans,  Anselm. 

Ant,  Anton. 

Arn,  Arnold. 

Arth,  Arthur. 

Bd,  Benedict. 

Bh,  Bernhard. 

Bj,  Benjamin. 

Bm,  Bartholomäus. 

Bn,  Bemard. 

Br,  Bruno. 

C.  Carl. 

Cam.  Camillus. 

Cas,  od.  Cs.  Casimir. 

Ch.  Christian. 

ChlL  Christlieb. 

Clem,  Clemens. 

Cp,  Christoph. 

Cr.  Conrad. 

Csp.  Caspar. 

Cst,  od.  Const,  Con- 
stantin. 

D.  David. 

Dm.  Dominlctts. 

I>n.  Daniel. 

Dt.  Dietrich. 


E.  Ernst. 
Ebh.  Eberhard. 
Ed,  Eduard. 
Edm.  Edmund. 
EL  Elias. 

Em.  £  manne  1. 
Ephr.  Ephraim. 
Er.  Erich. 
Erdm.  Erdmann. 
Erk.  Erhard. 
Eug.  Eugen. 
Ew.  Ewald. 

F,  Friedrich. 
Fchtg.  Fürchtegott. 
Fd.  Ferdinand. 
Fei.  FeUx. 

Fr.  Franz. 
O.  Georg. 
Gbh.  Gebhard. 
Gbr.  Gabriel. 
Gf.  Gottfried. 
Gh.  Gerhard. 
Gkf.  Gotthelf. 
Ghtd.  Gotthold. 
Gi.  Giovanni. 
Giac.  Giacomo. 
Giu8.  Giuseppe. 
GH.  Gottlieb. 
Gh.  Gottlob. 
Gr.  Gregor. 
Gy).  Gasparo. 
Gst.  Gustav. 
Gthd.  Gotthard. 
Gu.  Guilielmus. 
H.  Heinrich. 
Hb.  Hubert. 
Hct.  Hector. 
Hg.  Hugo. 
Hi.  Hieroymus. 
Hm.  Hermann. 
Hpp.  Hippolytus. 


Hs.  Hans. 
Htm.  Hartmann. 
Htio.  Hartwig. 
J.  Johann. 
Jac.  Jacob. 
Jam.  James. 
Jer.  Jeremias. 
Jo.  Joachim. 
Jos,  Joseph. 
Jul.  Julius. 
Just.  Just  US. 
Ign.  Ignaz. 
Imm.  Immanuel. 
Inn.  Innocenz. 
/s.  Isaac. 
Isr.  Israel. 
K.  Karl. 
L.  Ludwig. 
Lbr,  Leberecht. 
Ldf.  Ludolf. 
Lh.  Leonhard. 
Lp.  Leopold. 
Lr,  Lorenz. 
M.  Marcus. 
Mch.  Michael.   '^ 
Mich.  Melchior. 
Mr.  Moriz,  Moritz. 
Mt.  Martin. 
Mth.  Mathäus. 
Mthi.  Mathias. 
Mx.  Max,  Maximi- 
lian. 
N.  Nicolaus. 
Np.  Nepomuk. 
lith.  Nathanael. 
0.  Otto. 
Ose,  Oscar. 
Osw.  Oswald. 
Ottm.  Ottmar. 
P.  Paul. 
Ph,  Philipp. 


Psp,  Prospcr. 
Pt.  Peter. 
üb.  Robert. 
Reh.  Richard. 
Rd/.  Rudolf. 
Rhd.  Reinhard. 
Rhld.  Reinhold. 
Rmd.  Raimund. 
Rp.  Ruprecht. 
Rph.  Raphael. 
Sal.  Salomon. 
Sb.  Sebastian. 
Sg/r.  Siegfried 
Sgtn.  Siegmund. 
Sim.  Simon. 
Sm.  Samuel. 
St.  Stephan. 
Sji/lv.  Sylvester. 
Tb.  Tobias. 
Th.  Thomas. 
Thbd.  Theobald. 
Thdr.  Theodor. 
TÄpA.  Theophilus. 
Trg.  Traugott. 
U.  Ulrich. 
Val.  Valentin. 
Vc.  od.  Vinc.  Vincen- 

tius. 
Vct.  Victor. 
Vlkm.  Volkmar. 
Vt.  Veit. 
W.  WUhelm. 
Wald.  Waldemar. 
W/g.    Wolfg.  Wolf- 
■     gang. 
Wold.  Wlodemar. 
Wr.  Werner. 
Wth.  Walther. 
Wz.  Wenzel. 
X,  Xaver. 
Z.  Zacharias. 
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